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21. Mittwoch den 1. Yanuar 1873. Schöuwdzwanzigfter Jahrgaug. 
TZagdneuigfeiten. ferten wird ber Kreiszegierung in Vorlage gebradt. — Ka⸗ 
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der ĩrarialiſh en Banmagajine ansgeiproden, daß die Aufhefjung! das wen ber 4 — craug verlangte eg he re 
L derſchal⸗ 
anf das unbediugt Norumwendige beſchränlt und alles Uunäge hauſes mit Hccorbanten getroffene Vereinbarung wirb ger 
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Baumateriofien zuwendet und die fich field mehrenden Berlehrs- Infanterie Regiments, weder den Krieg gegen Frautreich mit 
A verwundet wurbe, 
feiner Berwuudung wieder geheilt, aber nad einem den 




























n und’ auwtſend, um ihren dahin geſchledenen Wafjenbruber 1 dc 


ei 
ahn Müdfiht ge |drs theueren Kameraden auf der Bahre liegend, mit dem m 
] Ai t, nad) gelächener pri 
pas der Sranten und Berwundeten an möglichſt viele Orte Keigengefang des hiefigen 
* woebdarca cin tpidennches Uwſichteeifen einiger 
Krantgeitsformen ale Epttalbrand, Typhus ie. za berhindern 
gintt wird; befagtes Prinzip der Rranfemgerfireuung bat fi 
den legten Kriegen amegezeihnet bewährt und war ie Sterb» abimuff 
fiäteit im Allgemelnen eine gegen Ja: bebentend geriugert. us eine Abthellung feiner eraden in Un 
Berlehr anf ben fgl. bayeriiten Stats Eifembahnen im | führung 
Dionat Rov. 1872: 524,401 Berfonen, 494,100 fi. Einnahme; pi 
5581,983 Gentner Frahtgüter, 465,99 Gentner Megiefendun | mwarjhe zur ag 
w 1,495.198 fl. Einnahme; Bagage, Egmipagen, Thisre 1c. [der unabichbare ed 
‚ 62,485#. Einnahme; &efammtfumme ber Einnahmen : 2,061,781 fl. blidenen, als feine Grab gejentt war, 
Crgen den emtipiechenden Monat des Borjahre: 64,015 Berfo- | mituäriigen Ehrenfalsen — woranf er vom Hodwär- 
un und 59,676 fi. Einnahme mehr; 556,152 Gentner Grat |digen Herin Etadipfarrer Walter dahier eine ſehr er Dein 
ge minder, 71,835 Er. — mehr und 62,795 IJ. ſellgen Berfiorbenen fer chremde und ben Anweſenden be 
Innahme minder; Bagage ** Thlere ıc, 4837 lehrende Rebe gehalten wide, woran) fobein, nachdenn Ic ; 
Einnatme minder. Gejammtiumme der Diindereinnchmen: 2. Dahingefgiebenen die allgemeinen Gebete verrichtet waren, made , .ın 
Erpebnig der gefimmdeten Mititärtransporie pro November 1872: | mals wor hie Eiebertrange ein jehr r der Grabarjan er 
549 Berfomen, 70 Pferde, 686,» CEir. Armecbebärfniffe mit einem bargebradit murde, wornac fih ſodaun bere me 3 
ofanide Eipe tomeabch ball Ye Haft, melde den Bier [ehr ge | 
entlihe Sizung des Stadt- Ma tes |tameraben und unter ber Muſil, welche den Hier ſchr 
Würzburg vom 27. Dryember 1872. (ae) oe Marih:, „IH Hatt’ einen !ameraden xc.“ pleite, zur Habt 
uehenung des vorgelegten Entwurfes der Ablihen Neujahr: | pfarrliche ih zurüdhegab, womit dieſe erhabene —— 
are an Se. Majrhät dem König. — Eine von dem hiefigen|ichloffen wurde. Allen Kuweſenden und wmebeſondert ben 
hrerpenfonat eingereichte Borfiefung zur gl. Sreisregiermng|wohnenden Kriegelameraden wird dieſe Feierllchleit ein W 
dejägli, der amgeregien Abkürzung und Berlegung der Ehar gehlihes Andenten bleiben. 















Münden, 30. Dez. Prinz Adalbert wird denmächſt eime 
Keife nah Palermo unternehmen. . 

Münden, 30. De. Die Prüfung und Beigeibung 
der auf Grund bes 5 4% bes Ranbiagsahichiches yanı r Aprü 
1872 angemeldeten —**— für *8 eiſtungen 
au die deutiche Armee im ben Jahren 1870/71 im Minifterium 
des Innern niebergefehte Kriegentigäbigungs -Rommikien hat 
bereitö mehrere Dunbert Geſuche obigen Betreffs geprüft und 
enbatltia beichteben, eine weit größere Auzahl die med im ber 
Inftruirung begriffen. Die angemeldeten Anfprüde, welie fi 
— nicht genau fiberfehen laſſen, werben ungefähr 200,000 fi. 
etragen. 

Münden, 30. Der. Die bayer. Abtheilung der Wiener 
BWeltaueftellung wird eine nicht geringe Zierde dadurch erhalten, 
da; Srof Zumbuich fi entſchloſſen hat, das Gypsmodel zu 
dem NRationaldentnal für dem werfiorbenen König Mar dahin zu 
liefern. Nur bot es eimige Schwierigleit, für dieſes kolofſale 
Dıntmal, deffen Hanptfigur 45 Fuß had ift, einen paſſenden 
Stindori und eine würbige Umgebung zu finden. Um bieh zw 
ermöglihen, hat Se. Mei. der König aus feiner Kabinetstaile 
der Landestommiifion die Summe von 5000 fi. anweiſen laſſen 
und es wird nunmehr bie bayer Gartenbau⸗Geſellſchaft, welde 
dad irch auch tirerjeits zur Wusitellerin wird, bie Anfgabe über 
nehmen, dem herrlichen Bildwert eine entſprechende landſchaftliche 
Umgebung zu verſchaffen. 

Die „N. Naher“ fchreiben: Ein bei höchſter Stelle thätiger 
wurd wegen „Spigrderei” entlaſſener Beamter foll biefer Tage 
einen Selbftvergiftungsoerfuh gemadt haben. Doch wurde no 
rechtzeitig Ärztliche Hilfe mit Erfolg gebracht. 

Münden, 30. Dez. Die Eriminalunterfuhung gegen 
Adele Spigeber und Eompflicen fohreitet nur langiam vorwärts 
Die Urſache liegt darin, daß die game Geſellſchaſt fih auf eim 
bartnädizes. Räugnen verlegt. Die Unterfubung, melde auf bie 
Verleumdungsllage des ic. Howolatſch gegen den Scrififteller 
Gugel wezen der in deſſen Broſchüren emihaltenen Inzichten ein- 
geleitet wurde, iſt, wachbem immilhen befammilih der SMäger 
ſeibſt in Unterſuchung gezogen nnd inbaftirt wurde, bis zum 
Uusgange der legteren flitiet worden, Die gegen den rechtélun ⸗ 
digen Magtitratsrath Kummer gepfl Ditziplimarunterfugung 
iſt noch nicht beendet; imdeffen erſchelut in dieſer Richtung be 
mertenswerth, daß biejer Beamte, ber aud nah Einleitung der 
im Rede ehenben Disziplinarumteciuchung feine dienftlichen Zunt- 
tiomen noch jortfegte, im ber letzten Magiftratsfigung nicht mehr 
anwejend war, und fein Referat durch einen Collegen erftattet 
wurd:.. Ya den legten Tagen wurden wieder bei mehreren in 
bie Spigedecet verwidelten Berjowen Haueſuchungen gegalten, 
welche in mehriacher Richtung Kberrafcgende und intereffante Per 
fnitate ergeben baden follen, (dr R.) 

veipzig, 27. Des. Der befaunte Dühnenfhriitäeller Dr. 
Roderih Benedtr tit darch einen Gchlagaufai gelähmt worden. 

In Berlin geb: das Beräht, daß demnädit die Verlobung 
der Brineifin Therefe, Toh’er des Bringen Luitpold von Bayern, 
mit dem Bringen Wilhelm Baul vom Wärttemberg, dem fünfrigen 
König von Württemberg, Mattfinden fell. Brinzeifin Thereſe tft 
am 14. November 1850 geboren. 


HDeutiches Meich.si 


Berlin 29. Dez &s —— fich daß im Rriegeminis 
Herlum der Entwurf eines Reidsmilttärgeieges in Ausarbeitung 
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autmaun F. Joſ. Traut in Reuſtadt a. S., dem 





‚Even; I. EL. des Berdienfiordbens vom bL Tichael dem Berirte 
Babrilanten 
Aug. Bıldoff in Würzburg und dem Oberjtabzarit Dr. Huguft 


j Rähibauer vom 9, Ini.«Regiment. 
ı° Laut einer Verfügung des Sriegsminifteriums foll der Nah 


weis über vie Elutheilung und das gegenjeitige Rangverhältnif 
der Dffiziere, der im Dffiziersrang ftehenden Herjte, baun ber 
oberen PRiltiärdeamten und ber oberen Eivtibeamten ber Milltär⸗ 
Verwaltung durd Rıng und Quartierliuen geführt werben. 
Diefelben find zu erftellen: von dem Generalcommandos, ven ben 
Commandas ſumtlicher jeibfttändigen Truppentheile, von ben 
Land elrbezirfecommandos, vom Generalftab, von der Infpeftien 
der Artillerie und des Trains, von ber Inſpellion des Ingenicur⸗ 
carps umd der Feiiungen, ven ber Inſpellion der Milttätr-Wil- 
dungsanjtalten, won den Geuvernement und Eommanbanturen, 
son ben Korps Intendbanturen, von ber Wdminiftration ber 
Remoutebepo!s und vom allen übrigen zur Führung eines Dienft- 
egeld berechtigten Stellen und Bernaltungsbehörkem Die 

ang- umd Quartierliften werben zweimal bes Jahres, nämlich 
je nad dem Stande vom 1. Januar und 1. Imli eritellt. Die 
| Boyl-seteraine im friegeminifterium finb je ber 1. Februar uub 
11. ugut. Die Borträge im den Mang- und Ouartierliften mad 
Wehrpflichtigteitelategorien find nah dem activen Dienftflanbe 
der Rejerve und Landwehr einzutheilen und im Dffigiere, üerjte, 
Miüttärbcamte und Gipilbeamte ber —— ** 
ſcheiden. Während fich die Armee im mobilen Berhältniß bes 
findet, hat die Erftellung zu unterbleiven. — Für das Jahr 1878 
follen die erſten Rang- und Quartierliften nad dem Stande vom 
1. Februar erftellt und vom Srigemintiterium am 1. März iu 
Borlage gebracht werden, — Prinz Adalbert und feine Ge vaplin 
werben bemnädft eine längere Reife nah Italien antreten. — 
Die Bringen S.opold und Arnulph gedenfen ihren Aufenthalt im 
Orient ab;ufürıen. und früger nah Münde:: zurüdzufchren als 
anfängli beabfidtigt war. 

Die Süprung der Nürnberg Unebader Bahnli-ie auf ber 
birelten Trace: Rürmberg, Schwrinau, Gebersborf, Robita', dem ⸗ 
nad wit Umgehung der Stadt Fürth einer- nnd des Fadrikortes 
Stein anbdererjeits ift afferh. Ortes oenehmiat worden. — Die 
Erbauung einer Bizinafbehn von Fürth zur feinerzeitigen Station 
Gebersdorf — dem Reduitzthal entlang — bürfte in Sırzem im 
Anregung gebradt werden. — Die Trace der Nürnberg Hers⸗ 
bruder Staatsbahnlinie wurde gleichfalls dahin feftzeftellt, daß 
diefelbe dntlih von Nürnberg unter den Oftbahnlinten wach Meus 
markt und Amberg burdhgeführt, bei St. Jobſt das —— 
überfreitet und fich am nöordlichen Gehänge desſelben Hinter dauf 
und Herebruck wegzieht. 

(Stabtibea’er). Morgen Donnerstag findet die Beneftwor- 
ftellung für Dre. My'tus ſtatt; es dürfte überflüffig fein auf die 
vielen genußreichen Abende auf's Neue hinzuweiſen, bie uns durch 
die trefflihen Lemungen bes gefhägten Künſtlers ſchon bereitet 
wurden; fie ftehen noch alle im Bude der Erinnerungen unb 
wird eim vet ahlreiher Bfuch der Beneflivorftellung ben beiten 
Beweis liefern, wie jehr Herr Myllus cs verftand, bie Sunſt 
des Publitums fih zu erwerben. Much bie Wahl des Stuckes, 
„Das Urbild des Tartuff⸗“ berech igt gu dem beften Erwarten ‚en, 
denn es it feine gmeifeigafte Rovirät, die und Herr ins vor 
därem wird, fonbern ein bewährtes Werk, das Ihon dehhalb und 

a es bereits ſeit einigen Jahren mit mehr übere unfere Bühne 
ging, das regfte Intereffe erweden wird, 

* Morgen, Donnerstag den 2, Januar, Vormittags 11 Uhr 
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begriffen ift, deſſen Boilegung nach Art. 61 der Verfaſſung „mach findet die jüh liche Feier des Stiftumgsfeites der Unlverfitut im 
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leigmäßiger Durchführung ber Rriegsorgantfation des Deuſſchen 
—8* erfolgen ſoll. en au 
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un Seien d Vene 

Italien. Rom, 80. Dez Der „Nöln. Ztg.“ wird aus 
Rom vom Heutigen gemeldet: Regatiomefelretär Stumm, ber 
Geihäfterrä,er des deutihen Meidhes, Hat dem Kardinal Antonelli 
den ihm zugelommenen Befehl, wwdeftimmten Urlaub zu uchmen, 
mitge heilt umd ift heute nad Merlin abgereift, 


een 





Nachſchrift. 

Den von Gr. Maj. dem Mönige zu Neujahr vollzogenen 
Drbentoerleihungen entnehmen wir folgende: Das MI terfreu 
des Verd enſterdene dır er. Krone wurde verichn dem 
Dbernaatsanwalt Otio Seel ia Aſcheffenburg umd dem Univer 
Rrätsprofeflor Hofraty Dr Wincder in Würzburg; bas Witter. 


der afabemiihen Aula ftatt, bei weicher Gelegenheit ber zeitige 
er magnificus, Prof. Dr. Riſch, die löblihe Feſtrede —* 
wird, 

P. Um erfien Weibmachtefetertage Abends 5 Uhr wurde fm 
dem Rieintinder- Inftitute des Fräulein Babette Ergelbreit babier 
die Bl. Chriſtbeſcheerungẽefeier abgenalten. Die Lehrerin, welde 
vie Eitern und Freunde der Heinen Zöglinge, die aus 3—Sjäh- 
rigen Anaben und Mädchen beſtehen, hiezu eingeladen batte, führte 
im fehr fluniger, der hohem Bebrutung bes Ereigniffes angemeffenem 
Betie die Berlündlaung der Geburt Ehriiti durch die Engel dem 
Hirten auf dem Felde aus und waren bievon alle Anwefenden 
— namentlih wegen bes artizgen Bortrages ber Gedichte Seitens 
der Keinen — ani’s Iuntofte gerührt. Es gebührt ber Lehrerin, 
welche mit Diefem Kiude feite zugleih an den Tag gelegt Hat 
was dur ihte auiopfernde Hıngebung die Kleinen lernen und 
leiften önwen, wit une das erhabenite Lob, ſondern daß auch 
diefes Zaſtitat im weiteren Kreiſen befanmt werde, 


u - ——  ___ 


Münden, 30. Dezbr. Im dolge der päphligen All⸗iu- 
tion ift," mie man bier vernimmt, die biplomatijge Bertret.ung 
des deniſchen Reiches beim Bapfte infofern unterhrongen, ais dem 





fange waren war Spuren einer nicht zu verkennenden Mattig⸗ 
keit bemertlich, diejeibe warb jedoch bald mit Hälfe der guten 
Haltung Berlin überwunden nd fiellte fich befomders für Staats- 


dortigen S-fäftsıräger des Reis eım Urlaud zuucjandı murbe,jbatı, machbem Berlin „205’ 2 \yauffe)“ fir biefelben gemeldet, 


den er fofort anzutreten hat. (j. Stalten.) 
Müuden, 20. Dejbr. Wie tm milltäriichen reifen vers 


{autet, fol der Gouv-rneur der Feftung Ingolnadt, Generaltieute- | häfte von 352.54", Yombarden vom 18878 


want Hüg, penfionirt werden, — Die bei dem 2. umd 3. Feld⸗ 
Urtillerie-Regiment . u errichtendben 3 reitenden Battersen find 
un vollftändig formiet und werden am 1. Januar 1873 im dem 
Berband der reitenden Abtheilung ihres Regiments eintreten. 
(Zur Bervollüändigung des vayeriſchen Bahnnıgee.) Die 
Erbauung einer Eiſenbahn dom der böhmiſchen Brenze bei Eger 
bis Landehut hat nad Vollendung der Stiede son Obeitraub 
ling bis Neufahrn num bald — man jagt, zu Anfaug Dia ! 
I. — ihren üAbſchluß erreior. Ein Blid auf die Karie ergibt 
aber die abjolute Nothwendigkeit der Ausfullung einer jehr me 
fenilihen Yüde im bayertihen Eıfenbahuneze duri, Fortſetzung 
Diefer Bahn in gerader jüdliher Rıbtung und war über suche 
dorf, Schraham, Kauftirden, Dorfen, Sen, Horeniinven, ; 
Ebersberg, —— Bei dem ebengenannten Marite Halte fie 
in die Rojenhetim Kirdferoner: Bahn einzumünden und diejelbe ab- 
wärts nah den be.den Stationen Aßling und Oftermänden zu 
Benügen, um fie an legterer wieder zu verlaſſen und ihren Beg 


über Tuntenhaufjen und Marltain mac Albiing weiter zu verfois] 


gen. Bon bier aus würde und Tönnte es ſich gr Ueber ſchreit⸗ 
ung der bajelbft won Saljburg vorbeiführenden Eiſendahn nur 
no darum handeln, amf kürzeftem Wege einen Anſchluß am die 
Tyroler und italieniihe Bahn herbeijuiühren und dieß gejhähe 
unftreitiz mit Umgehung des ſpitzen Winlels Roſenheim durch 
bie Au-Ligldorf Brannenburg. Soviel man bis jet über 
biefe eine Menge der Iebhafieften Märkte umb anderer verlehrs⸗ 
reihen Orten berührende Bahnſtrecke vernimmt, gewinnt es bei 
dem Umftande, dab fi in Regeneburg und Landohut heroorra- 
gende Berjöntichkeiten jehr für 'hr Zuſtandelommen intereificem, 
mehr und mehr an Wahriceinlicteit, es werde bei einem bloßen 
Bıojette allein fein Bewenden nicht mehr haben. Terrain⸗chwie ⸗ 
rigfeiten find nach dem Ausſpruche Saucverftändiger auf dieſer 
merftentheils nur ebenes Fand durchztehenden Linie nicht, wenige 
4 nicht von Belang vorhanden. Daß burd) die im Vorfiehen- 

en erdrterte Anlage des Baues dem Bertehre eine Berbindunge- 
bahn bon hoher internationaler Bedeutung gejchaffen würde, derem 
Umfang fich jegt noch gar nicht rmeſſen ehe, wird im Ernſt wohl 
Riemand beftreiten wollen. Es würde die uns bier geſteckten engen 
hose diefes Artikels weit überfteigen, wollte man, um nur 
die MWistigkeit des miederbageriigen Schranmenverichres allein 
hervorzuheben, folde, geftägt anf fratiftiiche Notizen, ziffermäßig 
belegen; fie iR ohnedieß zur Genüge bekaunt. Weniger möchte 
dieß der Ball fein von dem großen Reichtzum an Brenumatertal, 
der Pe gerade anf der kurzem Strecke Atbling- Au ⸗ Brannenburg 
borfindet, und da wir hier den Ralurſchätzen ober bayeriſchen 
Grbirges näher ftchen, ſie alſo ouc beſſer beuriheilen zu können 
in der Lage find, als Niederbayern mit feinen verfchiebenen Lan» 


pi 
turıer Hinweis auf ihn geftattet ſein. 
; — en — deſſen 


* teiner Beziehung übertr 


von Drenu⸗ 
m bemmächft| 
fig Gelegenheit nehmen, nod etwas | 
näher auf diefes Bahuprojelt unter befonberer Berüdfichtigung 
der beabfihtigten Bahnhofverlegung in — einjugehen. | 
ugeb. 1 
nn 80. Dez Bet ber Hentigen — ——— 
der babiihien 35 fl. Loeſe fleien de schn Gewinne & 1000 fl. 
uff be Nummern: 117,898, 842,998, 90,886, 9062, 226,971, 
310,560, 304,866, 297,828, 43,085, 90,-61. 


Börfenberiht. Arantfurt, dem 31. Dezember. 
Der legte Tag bes alten Kalenderjahres und zugleich auch ber 
erfie des nenen Börjenjahres, das geftern mit dem Uittmo feinen 
Aoſchluß gefunden, trifft die Börfe im günftiger Stimmung, An⸗ 








vn lebhaften Pte am Schinfie erw. Diefelben eröffneten 356 
und jchliehen 359%s. Erebitaftien ftiegen im Berlaufe bes - 
on 
dtert. Bahnen notirten Nordweſt und Franz dofeph höher, ar 
lizier niedriger, ungar.⸗galiziſche beliebt. Banten murben tm 
Iutereffe der Bilanzen ebenfalls feſt gehalten und theilmeife höher 
bezahlt. Bon diterr. Looſen 1854er, deren Ziehunz morgen flott 
findet, geſucht und 2% Höher, 1860er amı Nartte. Bon deutſchen 
Bahnen bayer. Dit Ya%s höher, Bon Staatöpapieren 1871er 
Ruffen */a%o hoher, Spanter fett. Der Coupon derjelben wird 
mit 2 fl. 8 fr. eingeldft. Ben Wechſeln Wien !/et« böher. Bon 
“orten Friebrihsp’or *e fr. niedriger. Mbende #4 
Uber. (üöffelteniocietät) reditattien 356Y« cr &, <taute- 
bahn 350% er &, Mombarden 198'1u—!a bes, Silberrente 

55V. Die Stimmung war günftig. 
Maris 99%a bei, 


Bayırlihe 5% Obesat. 1U0%a ber, 
4 N, Grunde.-MbrH-D6L. a, Pruͤmien Amica 
le Baier. 180 -— bey, neue Em. 112's ver, 


Dftbahnı 
Unsbadh-Sumzenhaufen 4 7 fl. 14a 8, 
Serantmortliher Hebafreur: Kr. Fran, 


Unter dem Titel „Deutſcher Reiche poſtkalender“ 
erſchlen heuer zum erften Male ein Ian: prattifcer, in dem 
vieihsferben prangender Kalender, welchem im gebrängter 
Lürze unter. vielem: Anderen eine überſichtliche Jufammenitellung 
aller Zaren für Briefe, Bader, Recommandation, Wertaafle- 
tueanı, Fohsuweilungen, - Bepmandate (Aufträge zum Cinziehen 
von Wein u. 1. w.),, deren Aulälfigteit u. . w. uach bem 
ganzen deutſchen Reichlande herichungsweife Europa und ben 
übrigen Weluheilen aufgeführt Ant, Derſelbe ſollte in feinem 
> 4 78 zumal der Preis von 10 fr. (aufgezogen 15 fr.) 
ehr billig Alt. 


— 
3BZum :dahresmechlel 


fühle ich mid beranlaßt, meimen verthrl. Kunden fomeft, 
ag Men, melde meinem Inftitut förbernd zur e 
ftanben, für das entgegengebrackte Bertranen meinen ver 
binblihften Dant hiermit ent ausjuiprechen, mit der 
Bitte, auch im memen Jahre meine Bemühungen zu 
——— uns ui fortgefegter Eunft würdig zu 
Die ſeit Beginn des Geſchafte firirten # ‚ten, 

Br: yet, — — = wer· 

en au wer umerfdütterl‘ ehalten durch 
am Erfayrungen (smgjähriger Tea mi Berbindungen 
ztichn 





it allem Welttheilen Ein heigli 
* ——— et — 
er 


mit, tahtung 
"Rudolf Mosse, 
Offizieller Agent fämmtlicher Beitungen. 
—— er Megie: Riadberadatii,. 


Bien)  Dewifder Reithb- 
IR ee tere 


5 er Tagblatt nebit 
= = 8 let. Gchwelzer Handels Zeitung. 


pendenz x. ıc. 
itionen: Berlin, Gr. Friedricheſtr. 66. 
Leipzig, Grummaiſche Sırafe 2, L Dresden, Alt 
marit 4 L Chemmiyg, Rob uns Holzmarkt + Ede. 
Hamburg, Ede Neuccwal 89. Münden, Prome- 
u 6. Bien, Stadt, GSeilerftätte 2.2 Nürn- 
berg, Zubwigefie. 4. Prag, Graben 14. Hallea/S,, 
®r. Berlin 11. Stuttgart, Rönigsftr. Zürid, 
Schijflande 12. Bresiau, Schweibnigerftr. 31. Bas 
’ jel, Sporrengaffe 16. EdinaRg Frantfurt WM, 
el 46 — der Po). Giraßburg iE, Gr © 
werbelanbftr, 75. Dortmunb. » 
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Einladung zum Abonnement 


Notizenschreiber. 
Erfäeint Ion — nach — ee: 
Derantgeber Zulins Bude, chemal —— ber Neuen Börfenzeitung. 


Diejes HEHR auftändige Bett, weldges zur ben einem "de dat, Die Wahrheit iplitternadt zu geben, uub Bru- 
ten, bie zu s find für wahr Dinge, den Staar zu ſtechen, hat Iqh bereite fir 


ua * — —————— haben, ſei ierdurch ei ſtündliq 
en, ne ber e Wırregung 
Dies Blatt wird jeder Mann urnd jebe Frau im bie Hard nehmen Fhnnen. Die feine Dame —— der L Ram 


loge wird eine galante Haud in zunferm Slatte walten ſehen. Der Weißbierphilifter und das Bierbant- Jubivibuum 
wid eine DELDE und realiſtiſche Danhddd Defanbete, 


Din t. Der gute mad und bi Bl den. überall bei in. die Watär 
üälct nie wu immer Kaufe Men, nd men mr een Clrkronen jenen, {o ine Dir Dr nit offen 


anſtreichen. 
BR Berlin 


wird bei uns ad allen Dimenfionen, in allen inneren umb äußeren Berichungen vertreten fein: Merlin wie es weint, 
Berlin wie ı lacht, Berlin bei Tag, Berlin kei Nacht, Berlin im Salon, Werlim in der 
Barbierftube, zertin Bondoir pasfeer Frauen und im Mägdezinmer, ki 
Minifterhoteld „m „ Bedientenftuben. 

Börfe 


bet in und einen genauen und mit ihr aufgewadhfenen Kenner ihrer geheimen e offenen Schäden, ihrer Couliſſeuſchicberel. 
hres and, Atienun e. 


große er wuferer ——— und Mitarbeiter, haben wir neuerdinge um mod jmei geidägte Mräfte, Herra 


Otto 3 ellmann sem Ottolar Bückling vermehrt, welche auf Dem Geblete des gemalljamen 


> „De ale denjenigen der ſauften Heiterkeit gan; Mnherorbentlices zu leiten ſich glambem berufen fühlen zu un 


a Ban re a EEE 


eime einzelne Dame ober Herrn A ieren 
A. KHirschten, Markt, * — — Ki * * 
®lape: Saudihube werden in allen Basen ſchon ) Ein Ztedipeee wurbe n 28 —* 
Ku —* Rid ae je a ei helles kamen 
A Brand, [rue nie m _ 
Anguftinerſtraße Wr. 12, ") ei heizbaree Zimmer) Reijahrs⸗ Bratiletioms- 
Bett ift zu vermieten. ‚ Rarich 


gg 
— — — — 9 I „Ephantengaffe Ar. 12. —— Nr. 12. 
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Beugnifien empfichlt b 
> fra Fu) die Bonitas Mauer’fche 
“itzu * —— 5 * Kine u —— — Ki - - en 


ge I der Domer Säulgaffe, * wolle ihm abholen. 


— — — — — 
ET ice m 22 — Eh. — = 2 reden 
1) “ri » lt, [ine —— ar “ ————— lin 38 ju ve ——— 


1. Mai zu vertaufen ©. alte cwölbe 
rd — —— — — N 


— 5— — ——— 





Fi m vermiethen 
2 * ſolider Buchbinder- 114 Ein junger, kräftiger Menſch 
2 mitagsab ⸗ Bi. SR 
Kama des sl Für | Maren en 0 1 —— RL bi — en 2% 6510 Buspenbolgfohlen 
4) Eventusl FR " Ne Eh ah BR ram et eg a ‚Em RR 
1) Der fünmitigen ——— Gedengafie 57 | 5555 26) Ein Wenfionimt mit al wa nt dh 
aft beim Herrn Grafen ven)27 Ein jun a er Hanbfärift ſucht bei einem !umb — aba:z 
oder er er for a: 
RK, — en 2 x 8 Exp. — * Hehthorg. Mr. 3. 
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Riefeverererefele'sletsfofefetefereten, SENDER VENEN. au 


Danksagung. Auf Betre ben des Kaufmanned Salomon Sch 


, wilder den Unterfertigten als Anwalt beftellt * 
Fur die fo ehreuvolle Theifnahme bei dem Leichen ⸗ ie dem Octonomen u mer Schneegold zu 55* 
iſſe und Trauergottesdienſt unferes xun in. Gott 


ehörigen 23 te war »% 
cab — Sehnes Bruders, Shmagert, emeinde Dibfehfurt: 


nr sänhaus mit rg und Sqheuer (De. Ni. 185 BlRr. 3 
Quchao Friedrich August Lindner 


A ineit Gemeinderedit 
a) Nıryantheil an den nach unvertheilten Gemeindebrfigungen, 
x BR; ‚wir ben en; Freun den und Belannten 
fern ‚Berzlihßen 
Dat ſehen wir uns verpflichtet, ben 


b) ®enuf von 3'/s Morgen Uderloos, 

c) bei vorlommenden —58 ein Baukal; aus den Be» 
—S —— der 5 Compagnie des 2. Dataillans 
| dee 9. Infanterie-Regiments, welde ihrem verichten WBaf- 


meindewalbungen Wi. Mr. 1998 umd 1451 und war und 
eye der DeRimmnngen beim Gemeinbebeflge Dans- 

ei re das milirärifge Geleit uud die üblichen Ehren, 7 
* Br den 31. De embir 1872. 
| Die 


ferner 0,54 Tagwert Weinbet 
II. in der Steuer —— ckenhauſen: 

tieftrauernden Hinterbliebenen 
97 ein 42/0 0,0/10.010 ++ +++ 
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263 Kagwerl Ader und 0,76 Tagwerl Weinberg, durch ben Kal. 
Rotar Herrn Lint von Odfenfurt am 


Breitaa, den 14. Februar 1873, 
Nachmittags 1 Uhr 
uf dem Rathhauſe zu Ochſenfurt einzeln gegen Baarjahlung 


a dffemtlih vrritetaret, wobei der Zuſchlag foglet a 
III OOOIOE 
hu erden weder Rachgebot non Einlbfungs · uad —2* 
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Todes-Anzeige, Die nähere Beſchreibung der Werfteigerungsgegenkände, ſowie 
» die Berſtei dingungen W » unt 
si es am ——— * gefallen, unfer innigft- 2* Be br de —— eingden wah 
4J Ehriftiana Bölckel, Der Anwalt bes betreibenden Gläubigers. 
Verwalterstächterchen, 2a Fleiſch maun, tgl. Advolat. 


‚einem Alter von 6%, Jahren im u Naht zu 
Engeln abturnfen. 

4 ** wrr dieſe ner llich Nachricht * 

en-unb Befannten, und zwar nur anf dieſem 8: 

mitrh en, bitten wir nm flilfes Beileid. 

© feterliche Deerdigung findet Dome ritag den 2. 
Au eu 2 Uhr vom Leichenhauſe aus ftatt, 










— Bio knel, bayr. privil 
Apotheker Krause's 
Imection Fl ı Thir.| Fabrik im München 
t radical jeden Ausfluss * —253 aus * Er 
—— — —— di Bub 
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gruen ce uladen uns erlauben. tianstr. 39, | Würzburg und 
ei den Sl, Deymber 1872. a ae 370 56 Osiberg 
" ie trauernden Hinterbliebenen. 59 11) in BWärjburg.& 
OO ODOOOODNDONIOT 4208 10) Alte noch brach | 77 II 20“ 
ee Deten, aite Garten) 12 — 15,000 fa 





U WBermi #t 


And In’ 2 Sollen Yegen gute 
Nacht vom Deonnerftag anf Freitag den 27. do.: Rupfer, Meffing, Man, erg Be vie, =. ; 
i Budslinhoie, 5 


| — böchften Preifen 


3) Ein unm6blirtes Dim: 
Alb. Abraham, 


mer wird von einem n io 

































R 2 * ce | ale in 4 20-fc6.-Stüden n. @llber, Giodengaffe Mr. 11. yon 2 An „. 
\ qender er anzemeflene Belohnung. . len ELSE ——— ——— 
re 
} 11) De er. Wi n Pebdqhſt "Heiffamer Pipparat id 9 

* —— ver Ma ritgaſſe werden Munet jur Berhind von nachtt "A ar Ehe 






ei} 1." —— m), dad e i 
erfie — —————— —— 
no. anerkannte — exiitis|?812 26) Eine ordentlige Dim 
de Mittel, ih daoniderfrau oder ‚au: Rinder 

oh Mötcin zu Keircien web imiä 















nenn)  |Rreuger. in. größeren und‘ 
x —— te, mic fe non; leineren Varthien einzu⸗ 


* Ai ift zu —— geſucht per Gul- [Fr 
Bar en in 











w beriegen mur 


junt. Lebendträfte wieder 

man Bar ba A CORE Ai 
— Bellen-Bertanf a 
E, — am Schiehhaufe. ed I 

— "neue Bafage. an * 
son 33 ju berm * 
he BE ee eeteun Teen Stmmer, |s 
Bere chen parterre, zu wermielhen. 3* auch 

t Mr 


"Tin felider — 4 Zimmer 
ee a 
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Por Ankauf wird Men nt 

Derſelbe iſt gegen Erlenut · 
liqtelt zurüdzubringen 3 Difte, 
» Re, 32, men . 
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ei Sta 6 we 
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Motto: Ihr habt das Bute fo nahe 
[bei eud 


14 [3 .® . 
Keine Medizin! 
5-4 Es ift eine wohibegründete, duch dielfache Er: 
[errungen bewährte Thatſacht, daß auf Bıuft- und Lungen⸗ 
eidende und Solde, bie mit Bronchialverfchleim- 
ungen, Snften, und hiedurch verurſagte Schlaf: 
IofaFeit, WBintfpeien oder Katgrrh zu lämpfen 
haben, der vom mir in dem DM natın Mai und Juni, 
we die gejammie Pflanzenmwel: in dem friidenpften umb 
fräftigften Saft getreien war, eingebampfte Spitzwege 
rich: Gxtract, einen vo —— Einfiuß ge 
übt, überrafgend ſchnelle Rejultate ergeben, und bemfelben 
die wohlihätigften Grleichterungen gewährt hat. Uebr:» 
jeugung macht wahr. Noch kein derart Leidender blieb 
unbefriebigt, der fid von der wirklichen Heiltraft dieſes 
war unanjchnliden, aber dennoch Töfiligen Wegetabils 
überzeugte, wie berjelbe auch bereits ſchon im vorigen 
Jahre in und außerhalb unferes engeren Baterlandee I 
von er Bahn gebroden hat. 

anftiontrt durd allerhöchtte Entjchliehung (unterfränf, 
lacon biejer 





Bier 


urlein au @ßleben, 
* pen zu Eltmonn, P. Math 
önigsbofen i. ®,, 8 CSolger in Hentweins. 
dorf, I. G. Pfeuffer in Karlitadt, Tem 
de ‚ Ppotteler in Lohr u El. Echmitt in Neu 
adt a/&. um 18, 86 und 5 fr. bezogen werben. 


Dettelbachta/M., im Januar 1873. 


eber zu 


! rg” 
0999920009999 90H900 4090904 
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> | P. Hahn. 
HH HH HH HH HH HH HH HS 
Malz«Extract, 
längft befannt ale ——— gegen Huiten, Hale- und 
M.-E. mit gilen; für Blutarme oe. 
Sindernabr.: ittel, ausgezeichnet als Eriag 
der Muttermilch. 
UWE T> 8 Sean. « 
* — * . e 3 
Gerlagsheim bei Mor. Wilderfinn; in Lohr iM. 


in Mainbernbeitm bei 2, Etrauß; 
in Beitlofe bei ch. Schipper. ie 


Nachfrage wegen Quartier 


Ein Beamter weber Srau, noch Sinder hat, und nur 
von eimer Haushätterim bebient wird, fucht hier ein auf einem 
freien e, oder einer freien Straße liegendes Quartier 
ven immern und ben hiezu möthigen Lofautäten fur 
1. Bebrwar 1878, und bemerkt, daß er auch auf eine reinliche 
gaflade Wo g außerhalb der Thore der Sıabt rechte des 
ains Rüdfiht nimmt. 


e mirb im der Etlinger’fden Buchbruderei, Han, | 6302 
(6553 26) 


‚gerpfarrgafe Nr. 1 über 2 Stiegen, erwartet. 


Zur gefälligen Beachtung! 


Bon beute den 1. Januar am Poftet in der 
Brodniederlage von der Aumühle, Dominifanerplag 
Nr. 6, 6 Pſd. reines Roggenbrod 26 fr, (29) 


0909990499999 H9H? 


über 2 Stiegen. 


28) Fuür einen Gewerbſchüler ung in ber 
wird «in Lehrer ge ucht zur! geben. 
——— — ie 6549 b 

ufgaben. Zu erfragen tt, 7) Ein abena 
wereftraße Nr. 2, eine Stiege. , ” ar 


m Sn 
Viſitenkarten 
werden ſtets geſchmackvoll und in ben wodernſten 
Schriften auf Glauzpapier, matt, Garton 


und 

Elfenbeinpapier, 
letzteres ganz fein und durchſichtig, angefertigt in der 
Bonitas-Bauer’schen Buch- & Steindruckerei, 





Neue 
Ablösungs-Protokoil-Formularien 


für die k. Wentämter 
find ım Zithographie und Drud vorrätbig in der 


Ronitas-Baver’schen Verlagshandlung. 


Feuer ſchmiede 


für Wagenabeit finden bei hohem Lohn dauernde Beſchäftigung 
in der Wauenfabrit von (6782 3b) 


Gebrüder Gaftell in Mainz. 
San aa wegen wire SLADL- Theater. 


thrers Herribaft auf 15 — 20. Mittwoch, den 1. Yan. 1878, 
Janwar eine Stelle Dienſtbuch 3, Vorkell. im 6. Abonnement, 
liegt zur Einfiht bereit — 18738. 
Mebrere Köchinnen fuer | Altegorifhes Reujahrafeftfpiel mit 
aufs Ziel Pläge. Die Verding Tableaur von W. 6, 
unge-Anftait 0.4. V. Bauer, $ erauf: 

PAS SEUL, 


Rehhecke über 2 Stiegen. 

—— 777 [getanıt von Brl 9 Wollmann. 
22) Ein junges, gebilbeiet | Zum Schluß zum erften Male neu: 

Wädchen (ausmärtig), wel} Deutfches Strafrecht, 


ches ſchon alt Yabnerin conbitio oder: 

nirte, gute Zeugniſſe befigt und| Die verhängniſivollen 
beichetdene Aniprüce macht, ſucht Varagrapben. 

— am liebftin in einem Eon- | Luftfpiel im $ Aten von Dit: 
ditorei- oder Schnittmaaren- Girndt. 

& idäfte — bie 1. Februar oder 
foäter Engagement. Gefällig IR; 
Offerten bittet man in der &p |der Privat-Heilanftalt St. Gil 


pebi.ion zu hinterlegen, genberg bei Bayreuth find bi 
—_ 116. Gebrum 


(Wärter-Stellen 53* 


Januar und 1. 


5142 3) Ein Haus mit 
Garten, 2 Wohnungen von 
je 4+—5 Zimmern enthaltend, Meidu 
mit präctiger Auefiht, fhönem| 2 * 
Semüs: und Obftzarten, ift fo- | 
fort au vermiethen oder bei ge 
ringer ee | zu verlaufen. 
Näb. in ber Exp. 


Ein Gärtner, 


TR weicher im allem bi 
Laden -Einrichtun: Slam und Genie Harn: 
für ein geuilſchtes Waarenge | Zeugniffe empfohlen ift, find 
ihäft (faft noch nem) ift billig) Stelle mit gutem Lo 

zu verfanfen. Näy. in der &r-|fogleih ober in vier E 
pebition. (6331 25 chen Räb. im ber Exp (67802 


Ein Meines, hübſches 31) Won der 
Sündcben wird zu laufen ge nt gingen fünfte: — * 
ſucht. Bronnbachergaſſe Nr. 22,/im Werte von 10 fi. 

[ Der reblihe Finder wird 9 
beten, diefelben gegen Belod: 
Erpebition abꝛ 








ift zu verfaufen. Räh. &xrp 


4 m Ohröts ta (te, freut «6 mid tbentli ah 
r ungen eu an. a 
Bayerischer 6 Geschafis-Kalender ich noch im meinem boben Al us 71 en 
— Geriätstiehen — Notare — dae Gluck babe, wieder zu hören! IH faun mid doch 
12 u Kun Ai —— ‚eher — Eomptoir — ſchon mit Peuten im Geſpräch unterhalten und bin 3 * um 
CH Te a — 
Tür Dat ehe m. Keriten in Würzburg bei AM. Birfchten, Martt. 


m Tafdgenformat, mit Säreibpapier verfehen, 11%/« Bogen 2990000009904 
kart, elegant gebunden 


reis 36 Pr, 
Inbalt: 1. Kalender ⸗Tabelle ee alle Tage des Yahres zum, 
Änftreihen "und Merten der Tage, 2. Genealogie bes I. Haufes 
Bayern, 3. Ralendarium Eintragen und Vormerken, 4. 
Ralender der A racliten, Sonnen: und Dionbsfiaterui, 
6, Die vier Duatember, 7. —— Befte, * —— 
Feſtrech Grab el⸗ Yo 
br Preußenthaler, Sronent rg und Mänffrantenftüde, 11. Abmwergfpinnerei 
fenbereomungs- Kabel, 1 — 13. Droſchlen · Schretzheim 

15. 5. Ben aiß a — — ns ey bei  Dilingen azı Station: Dfiingen. Linie : 

ea —— 16. Gehenswärbigfeiten der Start Wirz | Hm—Hugsburg 


—* —86* ſer der * ürzburg nad feinen fiuf Stab ® 355 enpfehlend anzufündi;en, daß jeder Zeit Roh ⸗ E 
Aritten 
® 
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Im *** der a Buchdruderei | | Gehör-'% —— — Sach /en⸗ 





iſchen — F 9 
Flachs⸗, Hanf: u. ES 





mit alter und meer Nummertrung, brerbeitet vom e zum 
r | Spinnen, Weben, Bieiben, Färben und 
Dig.- Officienten Wilhelm, Tabelle zur Umrechnung; 3 er 


L Des —— Kängenmaßes in das Metermaß. 
8 
m er we re ee 3 andbeetrefflicher, preisgefedater Quatttät, bilfiafte Berech 
WV, Der bay. Flüffigleitsaiche in das Litermaß. nung und ichnelle Berienung. Um die Fabritate zeitlich 
V. Des buyer. Schäffels ıc. im das Litermah und umgetehrt. zu befomaten, baten um baldmözlihite Rohftoff- Zutellung. 


Niherer Auslunft ige aerne die Fabrils- Agenten: 
5 ri — —— Maller se Zebner in Gurzbarg. 


Eomptoir- uud Windlalender. 2323 —— 


Breis 6 fr, im Dutzeud 5 fr. pr. Stück Shäpfer * Retz bach. 


a“ Beförderung üvernehmen und verſichern bei befannter 


berbert! ® 4 i O f t. 
An * — 228 Earl — —— in Aub. 
— Taschen-Kalender * zen. Wirfhing, Kaufmann in Waigolshanjen. 


db und ungebunden. Sp eöserger. er PAR, 
. t, Fl Maner in Lohr 
Preis US fe. pr. Dugend. * aus —“ —— 
Da der Preis ſehr bill geheilt En hofft Unterzeidmete 3 3% —3 Seiler in Wieſentheibd. 
mf rege Theilnahme des >47 t in Frammersbag. 
Bonitas-Bauer'sche Buchdrackerel 8 —— a nn 
‚Englische Res Respirators (Lungenschützer) |$ Sehaian Brauß u Air J 
au — 22 et = este z Unt. Blai. Herbert in Eriabrunn. 
ern Derren Herzien empfohlen, jind in ben verichledenen dt, 
Eortem & fl. Tu fl. 6. 1 ‚f. 4 30, EU EN Rn © 5 Deut deinke 


aka 0004000000000 
” "Carl Bolzano. 6575 2a) Ein Honigſchim [en av N le 4 * 
Lamperts eil- und WE > mel, 16% Faun noch, 44,90 


Jahre alt, iſt cu werfaufen. Ben Adreſſen —* pt 
unpflafter, größerer — Ss im der Ep. örpedition zu Finterlepen. 
en, fowie einjzeſner J — —— 
aut — ärztlich vcrord Werke zu den höch I 33) Ein geſundes Mädchen = Ein ardentlichee Mäb- 
met, iſt im Polge feiner ſauel · fen —— ſacht ſoglelch eine Stle alsſchen wird als — ſo⸗ 
‚I len, natruglichen Heiltraft ui J. Franf’s Buch: u, J Aume. Hintere a Jeich gelucht. Mäb. in der Erp. 


Nro! 4 
32 onig in Hofe Ei 
—* Gpöhergaffe Rr Nr. 


zit 22 Grjäplungen und netdoten. Re, Acifor in Berhehetm. 
























mittel bei Reich mm Si u riats band 
geworden. — Bam lung. Theaterfirane. 


STREET EREETE TER 
era empfohlen bei Be 57,4, Eine Meine Familie fuct Zu vermisthen 


ni en, — ein tührtges Sausmädchen, |t? ein fein möblirtes Zim: a. Schleunung. 
— — io cufref das lochen kann. Ber vorzig- | Mer mit Schlafzimmer in der (8318) Ein Mädchen von 
— haden, eh, Nlichen Jen miſſen find 90 fl. Lohn Nahe der Neubaugaſſe. Brunnen angenesmen Meugern, weld:s 
& re a ——— per Bierieljahr — —* aaffe Kr. 8. 677526 Iihon längere Zeit hier gr 
ae — Hühmeramgen, | ritt aufs Zul Ratz. im tıonirte und Ein Beugniffe hat, 


N irormen Wiedern und) Erpebition. Be ‚Dänische Dogge fuggt eine Stelle ala "ab uerin. 
rt’s > 


en Sinner ampe 68°%. Aür eine biefige ——— RL 
wer "Kr. 22. 
y ne hi —— Neftaura:ion wird else sm En ſehr wachfame | ——— — 
he of — in|tüchtıge Möchiw fogleich | Tonge 1°. Jahr alt, von veu| Cine Sobelbanf mr m 
Bir So 5 * Pr es eſucht. ne. — “it zu verlaufen. taufen geugt, Nah. der 
— — äb. in : &r. ka der Ir (3e '&gp. d. Bi, @ 
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CenratBirem |. Daube & Co. Seneral-Agenir 
Fr 1 ins «+19 = = [ 
ankfurt a. Main | in Würzburg 
ee ‘ Annoncen-Expedition — ag 
„der Aligem. Anzeigen an alle Zeitungen dos In- & Ausland. 2, Allgem. Anzeigen 
zur Gartenlaube, Inseraten-Annahme-Bureau zur Gartenlaube, 


Grüsstis Tisering. im allem grösserem Städten  Grissies Isertus- 


urepa’s. 


Organ der Well, Aneinige Ver- für Organ der Will, 


Auflage treter Deutschlaud Auflage 
ca. 308,800. der bt ‚leutendsten italien. Journale _ ca. 200,000. 
* sowie vieler denischen, | 
franz. ‚belg. efe. Zeitungen. 





Wir übernehmen die Besorgung von Iuseratem Jeder Art, füralle dewischen. französischen 
englischen, italienischen, russischen, schwedischen, spanischen, amierikanmischen 
eic. Zeitungen, Lohni- & Fachblätter, Coursbücher, Malender etc. unter den lihe- 
raisier Bedingungen, lirfeın über jede Annonee den Weleg gratis, sorgen für zweekmässigen 
Arrangement, und event. correete Ucherscetzumg der Iuserato und stellen Veramachläge übe 
die ungelähren Insertionskosteu bereitwilligst zur Vegas Upeeren soeben in 12. Auflage erschlemenen 
Catalog aller in- und ausländischen Zeitungen versenden wir auf Verlangen gratis m. franes 

Durch vnseren langjährigen lebhüften Geschäftsverkehr mit den Zeitungen aller Länder, durch Pacht- und Rs 

_ ‚battverträge, sowie durch das Zusammenarbeiten usserer zahlreichen Bureaux vad des dadurch mit den Zeitumgen ar 
zielten Ledeufenden Umsatzes sind wir in den Stand gesetzt, unseren geehrten Committenten alle überhaupt — a 
1 


Vortheile zu bieten. gs 
Die Pkotograptie von Adele Spitzeder, Bordeaux. Weime 
nur feinite 1868er Waare 


das einzige von derielben ıgiftirend: gute Yortrait iſt ſo 
vertauft ab meines hiefigen Gommiffions-Ragers in Mriginal 


en. — Preis 18 fr. — Au biziehen im Verlag der 
itungö:@nvelsppen, Dienerskroße 9 Münden. |petebigen Heimeren @ebinden, wie auch in Alajden. 
16829 Zur gefl. Entnahme lade erscheuft ein 


cafe eıhalten Yabatt. 
Danksagung X Empfehlang. | Anton Fiſcher, 


Unterzeigneter bringt zur ergebenfien Anzeige, das er unter —_ —— ‚Dahngofftrafe ur. 6, 


Heutigem fein Geidäit geidloffen und dasjelbe Herrn Eduß- Emp fe b fung, — 


macher AIoh. Eiegmann augezeben bat. Für das mir ge⸗ 
Unterjeichneter e ft fein Bager (von /allen Gırien fie 


entte Vertrauen vielmal dantend, bitte ſoſches meinem Rad 
ger überiragen zu mollın. nernen Sirägen, Söpfen, Brunnem- uns Wetritti 













Würzburg, ben 1. Januar 1873. Höbren x. zu den bilfigften. Preiien, 
Ich. Ehrift, Schuhmachermeiſter. Adam Bechneider 
— (vmmals Peter Wagner) 
Be nend anf Dbiges zeige ich ergebenft am, daß ih] (6738 8) i 
das —* ——— Fe | a — — 
elbe i \ und auf bielelbe Zeile wie bisher aus. 
nm bi das ———— geſchentte Wertiauen auch auf mid Apoikeke-Eröffaung. 
Übertragen zu wol 


en Dark 5 Miniierial Gutſchlleſjn ig wur de wir | 
id meine birherigen 5b ten Runden in 

PR —X 35 * —AA — fon, —— &r einer Apotheke dahier gefattet und beehre sm 
dern om Mühlihor Wr. 5 wohne und bitte um ferueres Mehl 36 bitte nun um geneigtes Ma —*5 und Vertrauen u 





wollen. Obchachtunge volli werbe bemüht fein, folder dur. gewiffenhafte Geigäftefkffrn 
Würzburg, den 1. Jannar 1873. 4 » 
Job. Siegmann. |" — 1078. 
” @e U} Ber ers 
Altes Gußß S Schmelzeifen, ss » ee 


⸗ 4 i ’ i k Blei 0) Gefunden ee da 

tft foren ja von han sale * ——— VDer Warſtdiet 
ich te vı 

——— 











€. Krapp, (une in 





3a Metaliwaarenhandlung, Gemmelftrafe 41. Gefivrbene. —— =. haben im 8 
Am Samftag den 4. ds. Mts,, — iniet, Sinfant. giebenerdaubfesgebfel . 
Vormittags 10 Uhr Rod, Pojamentierstind, 1 33323 u 


wird vom der Ey. julinsfpitäl. Hauswerwaltung ein entbehrlih|a. — Eduard Dertel, Kauf Händlern un) Buchbinbern- 
ewordenes Sun erd — * —— offentlich verftrihen. Imann, 57 3. a. .. —— 6756 


Dind uud Belag von BonitasıWaner in Würzburg. 


Birzburger Siadı- und 


Dahnzüne. 
L Wirsawn-Bamberg-Fraokhirt. 
Ankunflt v. Früanffurt: Eormierzug 
A5 M. Borat. Shmellsäne 2 U. BON. 
we sn 5 MHbend. Pofizüge 11.45 
mM. ı U, Mittas u, 7 ii. 20 WM, Abend. 
Gillerurge 8 1, 20 I Born; du SM 
A 18:0, I6.M, Nachts 
” m Bambera Eourierzun 
ur. Mokksline 1%. 40T, Nadıı 
=.7u bei Anenbe. Cote ig SM. 45. 
ug 9 U. 5 M. Norm. 
ntunftv. Bamberg: Gourierzug 5 
MER. ben. Bofzüge 8 U: 85 Di. früh an. 
TM, Nachm. Lrlaipuig 11 U. 27 I, 
Üfkterzug 6 U. Wende 
- Abgang nad Franffuri 
— Schnell zuge jou 3 * 
1A. aß m. Yadım. Fofkilpe ı 
5 WARS früh 4,9 U. Korn. dee 
0. Rad. u. 7 U. 10 M. Ahenbt 


2? U, Wirsburg-Mürtiberg. 
hang nad Mürndere: Scänelkug 
sn.1ı — Voßgů ge BILEWM, Fü, 

21,42 TU 45 I. Mbenbe, 


Eourieri, 


Zr 3m 


Ankunft vo När 
achte. 
sit, Fri Au. 


Tojszüme 


Aaihe. 


SE TER — TU. 46 W. Abende. Wütergüge 6 IL. frith u, 1 11.80 ER. Radım, 





nberg; X 
Voſtzüge 8N. 43 M.frib, 5 U 
Süterziige 1 I. 19 

IN, BWürgberg-Sunsenhanfen, 
Abgang nad Bunzenhauſen: 


Xundbortt. 


#:irzbur — haufen. 
Antunftv. Durerenien: nd an 
Mitt. Bofn. AU. u. b M. Abe. 

Bus . A V. Mohte,. Guterg. 8 1. en 
trüb u. 1.0..20 M. Mittag, 
IV. Minburg-Fauda-Heidelberg.; 
nöaamg nad Heldelbere: Schreih 
10 1L.SOM. Bor, mr I. u. 2. GI, gewähn 
liche Hillete indeß Geltung.) — 


5U. Reh, u.2 Born, 2 2 
Rehm. u, 6 U. 10 Di. Mi. Wilter ic, 
Fb, EN. 10 M. ſtuh, PN. EM * wen, 


80 M. Rachm. 
Antunjtv, Heidelberg: Schnell, Dil, 
EB (t. 11, EL) Perſonenz. SU. 10 
Borur, 2U. 55 &. Nadım. u. NU. 26 M. Nie, 
Slter. 7 U. 40 M. früh, 8 U, 45 M. Vorm. 
M. Nachm. u. 12 U. 15 M. Nachts, 
VonkaubaenadWertheim: Perſone 


Bitrnberg. TU. BEM. früh, 1U. 12 M. Mitt, 31, 5OM. 
Önelzug 10 8. 5 M. Borm, Rad. n7LEOHR U 
57.28, Ubends u. 1E U. 25 M. Vonkauban. Mergentheimeé 38 
am, u, 51:5 Di. Abende —0 Berfonenz. 74.20 N, früh, LU 
h f 1. 46 M. Racım, u, 7 1. 86 M,,.%b,, 
Scönelug 2 u. 467 Boſtomnibusfahrten nm, Euerhauſen 


SW 4, Unterallertyetin 4 U, Roßbrunn — 


101. 40 DM, Toren, Gem. ZU 
Aeubrunn 416 U,, Rimpar 55 U, Mb. 


a 2. Donnerötag den 2. Yannar 1873. Std sundzwanzigfter Jahrgang. 


Zagdneuigfeiten. 


at ber Orben, melde zu Neujahr verliehen wurden, 

nämlich: 2 Komthurkreme und 15 Rutertreuze bes 
Berd —— der bayeriſchen Krone, dann 71 Ritterkreur 
L Klaffe des Berdienſtordens vom bi. Wichael und \ Ritterkreuz 
II. Klaffe des Berbienftordens vom heil. Michael 


Es wurde Allerköchft angeordnet, daf ber nm qutetchrte 
Regierungsrath der Reg. von LUnterfranten und &f Rab 
El. Sraf u —— Ag fortan das Babcommijjariat zu 
Kiffingen zu befleiden h 

* mit 1. — 1673 auch in Bayern = Einführung 
—— Sewerbeordnung des norddeutſchen Bundes, ſowie die 

rdnung vom 4, Dezember 1872 über ben Bolizug derfeiben 
wird in Mr. 14 des „Amtsblattes tes tgl. Staatsminifteriiiins 
des Sue“ vontändig abgebruct. Eimyelme Eremiplare dieier 

er können & 18 fr. —— werben; Beſtellungen find‘ dei 
der pe Bofterpebition ‚u maden. 


Zum Bollzuge der Disciplinarbeftrafung der zum Sölbaten- 
put gehörenden Militärperfonen des Beurlaubtenftandes, fowie 
Milttärbeamten * das Kriegaminiſterlum verfügt, daß in 
X38 Zallen, in welchen auf eine Geldſtrafe erlanut wor, 
‚die Strafvollfrreduug durch die Militärbehörbe, welche 
gung erlaſſen hat, enlweder unmittelbar beine iin 

t Wegiifitten am bie beiteffende Givilbehörde herb 
4 fol. Die — — Geldbußen haben aber in Mr 









BE die betreffende ‚Dillitärbehörbe ihren Gig hat. 
ben» nad) längerem Xungenleiden, zu welchem 
Tagen noch eine Me mer mes gefelkte, im — 2 


a ve en een 


iaich geftern Abena 


Strafreht" hat and bier, wie auf andern ’' 

act u das runde Zufammsenfpiel der Mit- 
a —2 lbeitrug; insbeſondere war Hr. Heli , 
— vortrefflich Das dem Siücke vorangegang ne alle 

de auf den Fahreswechſel war, wie wir es in Birken 

von Hrn. Direktor Reimann gewohnt find, ganz vorzüg⸗ 
—— axraugirt umd wurde beifäkigft ———— 
IK — 7— 31. De. Den u &g. Bachmann, Friebr. 
Deafter, Rudolf Liauſe⸗ un Wii. Roth wurde die Kriegsdent- 
wänge vom d nn verliehen, ! 
2 ———————— . Januar. Dem bei feinen zahlreichen 


|tam dleſer Tage eine Ring 
AMtafje zu flichen und find dempufolge am Shuffle jeden | 
artals an dasjeni — Rentamt abzuliefern, in deſſen Amtobe ⸗ | Fans 
Tief ‚betranert‘, namentlich von feiner Pfarrgemeinde, ver- —* 


Die Nürnberger k. 
Ir zigerichte Fürth 
ei ‚geflelit: „Schulb 


m 
; br a ei )_ Das gefterm zum Erſtenmale gegelene haar dabier am 


Lehrer Hrn. Peter Stürmer in Witrzgurg wurde zu feinem 80 
jährigen Geburtstage vom feinen gier wohnenben Schülern umdb 
Schhlerinnen ein geſchmackboler filberner Polal überfendet. Diefer 
Alt der Dankdarki * —— ehrwärbigen Greiſe u; — 
ſfreudige Ueberraſchung Egbl. 
Aidhaffenburg, Ban Herr Phillpp Weber vom Hier 
mwurbe zum E£ Gynmakal, enten 5* uth exuannt. — Bor 
etwa bier Bo ec ji ber —— Philipp Wenzel 
vdn Reider im der Abſicht, wie er jenen ig Sr agte, 
En balber nad) gen fendurg be —3— rjelde lehrte 
aber n cht surüd und echauht | jiner Zeit ſpurlos ver- 
ſchwunden. (Aſch. Zig.) 


Bawmberg, 1. Ian. In ber vergangenen Rat 31 
wurde im ber me tnesgfi ber Eifenbahntonbut: cur —* 


Gareis von 2 Conditorgehilfen —— und von zn 
ben mit einem im ge a + 
geftochen, fo daß ber Tob a * *7* — ine 
terläßt eine Wittwe und 4 kleine Kiu 
Die — — Baber er folgende Erflär- 
ng: „Im Anb G immer im =. beariffenen 
Rebensteb —— ſe ia Baber veraulaßt, die his⸗ 
1er Beyaälung f > Bar vom 1. Januar 
873 an um/83 * m 8* 
eleger ichte 


* Räruberg, 9. De Bel —* — 
Rage. gegen die hiefige Bauf ur 
Da ca 19 um 8— 


Verhandlung. 
— won biejer 
handelt —«imbem * * 


Summe 
— üben BO fI., 
eu den! 


‚Progent jährlier Zinien wi 
"11. Ottbr. 1872. (Bolzen bie Schein 
‚Tam fobann- in ben cinea Further Abvototen ale Bertreter 
! mehrerer Gläubiger der Gantmafle nad. zwar mit dem vom Ylürtker 
—— auggeſtellten Girs: pie uns au die Ordre bes 

—— u 

o an ther ashaus: eu, am 
Rovember den Schein den; Banl zur lung des —— 
ſaummt 2/0 Zinſen nom Ausſtellungetage vorzeigte. Die 
verweigerte jedoch die Sezahlung „ber; Zinfen ud wollte Aid jur 
Zahlung des Kapitals nur unter Bedingung ber Zur 


dem moch im beftem Mndenfen iegenden früheren Bieflgem heine verftehen, Das Fürther Hmnblumgshans Iieh mu vr 


Wollraupen“ ihre fehr ſchwachen Seiten. Abgeſehen non ber 
Öheren Rotipicligfeit umterliegt au deren T wander 
amität. Die ‚Rohrgeſtechte“ ber raupen en leicht 

Deide Helmtämme find wahre Brutfiktten für Imfelten aub 


teft erheben und ftellte gegen die Dant Klage auf Bezahlung des 
Kapitals nebft Zinfen. Der Wertreter ber Ban. Bentcanfulent 
und Regierungsrat Prader, machte gegen bie Klage geltend, 
daß ber fraglihe Schulbſchein mit eim Ordrepapier, ſondern ein 
Rettopapier fei, das nur durch Eejfion üsertragen werben könne, 
während das Hier werliegende Subaflament nit genüge. Fu ben 
Indoſſanienten des Bezirtögerictes Furth und bes Mdnofaten MD. 
feien nur Affignationen enthalten. Die Mägertige Firma habe 
alio fein eigenes Recht, fenbern mur das abgeleitete Medi des 
Alfignaten; danach jet alje die Riagspartei mit berechtigt gewe- 
en am 4. Rovember Zinfen aus bem Banlſcheine zu werlangen, 
med dem hier maßgebemben Mrtifel 1 des Geſehes vom 25. 
Yuli 1850 eine Zimsnergütung mit flatifinde, wenn die Anlage 
keinen vollen Monat gedauert habe. Da von ber flagenben gr 
angeführt wurde, baß eine Ceſſien gar nicht nothwendig jet, da 
dieſe Scheine kraft Handelsgewohnheit nur dur Giro # — 
werden und fich die Bank and wie geweigert habe, ber 
girirte Scheine Eu wurde won dem Wertreter der Baul 
erwibert, daß nenn die Bank auch girirte Sauidſcheine eintäfe, 
fie hierzu micht verpflichtet jei, aud wenn fie es aus Gefälligleit 
tgue, jo laffe fih feine Verbindlichkeit hieraus ableiten. Bon 
der Stlagepartei wurde hierauf emtgegmet, daß die Berufung der 
Ban auf Art, 1 des Wefeges vom 26. Yulı 1850 ohue —* 
denn die Bant müſſe auf jedem Schaldſcheine bemerken, ba 
nerhalb ber erſten dreißig e *eime Binfen bezahlt werben. 
Es jei aber im Gegentheile auf dem fragten Scheine zu lef m, 
daß das Kapital auf Werlangen zurädbezaglt werbe und Tiege 
hierin eine Anerkennung der Zinsverbindliggleit und ein Berzicht 
auf das der Bant zuftchende Medi. Dur Urtheil des Gerichts 
hofes wurde die Klage abgewiejen, indem den Ausführungen ber 
Bant vollitindig vom Gerichte beigeftimmt wurde. Gade bes 
Bublituns und der Geſchäftswelt ik es nun, Ad durch Borſicht 
bei Annahme der von ber ra Bank ausgekellten Bant- 
[heine vor Schaden zu bewahren, da ber Baul jegt dur bie 
erihtliche Enticgeibung eine gegen dem bisherigen Ufus wichtige 
Sandhabe zu Gebote fieht, 

Richard Wagner wird, wie man der „Prefie* ans Bayreuth 
mitthelit, nad Neujahr eine Mumbreife an die Opernbühnen 
Defterreih6 antreten, unb zwar im der gleichen Intention, in ber 
er fürzli Norbdeutichland bereifte, mämlih um fi geeignete 
Kräfte für die Keftauffdhrungen ausiufugen. Rächftes Frühjahr 
wird ihn jobann eine dritte Kuuſtreiſe mag Italien führen. 

Münden, 29. De. Im die bei dem Lanbwehrbejirls- 
Kommando bahler aufliegende Liite für diejenigen LBaubwehr- 
Dffigtere, welche zu den Hefbällen eingeladen zu werben wünſchen, 
bat ſich aud der großen Anzahl der Hier wohnenden Lanbwehr- 
Offer: (ca. 400, nur ein ganz geringer Theil ans der Reihe 
der Eorpäftubenten und Hanblungscommis eingezeidgmet.i 

Männen,. 31. Deybr. (Der nationale bayeriſche Helm.) 
Dan braucht nicht bis in die Zeiten des graneiten Alterthums 
— mg „um bie erften Spuren bes bayeriiden Helmes zum 
entdecken. Ende vorigen Yahrhunderts gab ein buch Grafen 
Rumford importirtes eugliſches Modell Unlak zur Einführung 
des fogemannten „nationalen* Helmes, welder bis in die meuehe 
Gegenwart ftets dem Gegeuſtand ber größten ——— bur 


Einführung bes Mufters 2 anbere ee, eines 
gramm —e— bas — * at einem feſtuehenden 
> diefem drei Exemplaren bat man das 

unwelmäßigiie in Geſtalt bes fogenamhten „mewen“ Lelmes 
— herausgefunden, denn ber: u „wene* Helm leibet 
änden. auutlich 




















lichteite finsen 
dahjer gegen Beibehaltung ber „Raupe.“ (Unger. Ubbitg. 


Wiesbaden, Bl. Des Wefterm Abend 11 Uhr 
unerwartet der Schluß der Spieibant. Im den letzten acht 
war der Antritt z den Spielfälen nur mod gegen auf ben 

anıen lanutende Eintritisfarten geftattet; irakbem war ber 
brang jo fark, dab geitern feine neue Karten mehr andgeg 
werden fonnten. Die ganze Homburger ——— hatte ſich 
in aller Eile noch hierher —— fi aber in ihren Hoff 
mungen getämicht. Bor und in den Sälen waren zjahlreihe Schuß⸗ 
leute und Kuriaal-Bedienftete poitirt und es herrſchte bei Hand» 
habung ber Ordnung ſchon jelt geraumer Zeit ein jchr abge 
fürztes Berfahren, das beißt Jeder, ber irgemdwie Scanbal 
machte, wurde ohne weitere Umſtände vor Die Thüre geſetzt. So 
verlief deun der legte Blüdstag, bie Meinen Zänkereien a 
net, welche täglich varzutommen pflegten, ganz in gewohnter Ord 
un Heute Morgen vertündeten PBlacate urbi et orbi, baf 
die legte Spielbank in Deutſchland aufgehört habe zu erlitiren, 
Unfere Stadt ift bei dem bebeutungspollen Ereigniffe fehr ruhig 
geblieben ; die meiiten Leute wußten deute noch gar micht, daß bie 
Kataſtrophe vorüber war, Zur gebührenden Berherrlichung bes 
weltgeſchichtlichen Momentes hatte der ſturſaal / Kapellmeiſter auch 
noch das Reich der Töne in Aufreguug verſetzt und zwei Tanje, 
— Glücke tunden? und die Glucksgottin“ betitelt, com ⸗ 
yon 


Getersburg, 30. Dez. Die beutiche reformirte Kirche in 
der großen Morstolitrake ift gänzlich abgebramnt. 


&t. Petersburg, 30. Veſbr. Wegen ber fortbauernden 
Krantheit des Großfürſten Thronfolgers die Tarferliche Jagd 
abgefagt, und alle Bälle in den höheren Geſellſchaftetrelſen find 
aufgeihoben. 


Deut ſches Meich. 


Preußen. Im Betreff der Gramont'ſchen Enthüllungen 
haben die preußiſchen Blätter ber verſchiedenfien Ridtung über 
einftimmend fi vollfommen gleichgiltig verhalten unb ein bei 
Weitem geringeres Ynterefje für Das, was bei foldem frivolen 
Wühlen in abgetganen Dingen heraustommen Tann, au den Tag 

elegt, als die Öfterreichiiche und die frangöfitihe Preſſe. Leibe 

b allerdings in erſter Linie bethelligt. Unſer Gleichmuth und 
— wir wollen damit nicht zurädhalten — unfer Widerwille 
gegenüber ſolchen verjährten Beſchuldigungen und Anklagen wärbe 
vielleicht nicht fo ausgeprägt fein, weun micht in uns die Zuver⸗ 
ficht anf bie — 2 Geſinuungen des heutigen 
Deferreih-Ungarn umb auf deſſen dauerhaftes Einperuehmen 
mit Dentichland ftarte Wurzeln geihlagen Hätte. Retroſpeltive 
Detradgtungen über Zelten, in denen das Verbältuiß cin anderes 
war, find muſſig, aber auch Re} etwas verſchlagen und 
abl wirfen konnten fie nur bei vorhandenem Mißtrauen; 
uns beicelt Vertrauen. Darum, wenn nun einmal ven der Ber, 
gangenheit die Rede fein ſol, fo Haben wir feine Urſache an. 
megwen, baf Graf Beuft nad feinen Autezebentien, die für Nie 
> ein Geheimmig find, von befonderer Borliche für ger‘ 
und dem norddeutſchen Bund fich habe leiten laſſen. darf 
aber dabei nicht außer Acht bleiben, daß Graf Beuft ale Bfter- 
reich ii g-ungerifher Keichslanzler bie ihm amvertrauten Intereffen 
in rien hatte und daher, wenn er fand, daß biefen für ihm 
maßgehenden Stantsintereifen mit einer A näherung an Frank 
reich am Weiten gedient würde, durchaus berechtigt war, genen 
uns Front zu maden. Auch in den Biograp der 
Ginatömäuner werden Seiten aufjumelfen fein, worin mit Bezag 
auf Deſterreich aubere Selinnungen bethätigt erſcheinen, als bie 
heute herrſchenden des Wohlwollens und der Freundſchaft. Gehen 
wir aljo über ale möglichen Metriminationen, denen eim hifteri» 
—— —— ———— var —— über, 
„Raupe“ eingenommen, abgeiehen baven, da die Schnalen umb UMI wellger das won ben be gen Regierungen geiheilte umd 
Riemen au reißen, und mn. „nationale“ Pr nur mehr von —* —— der —— u —— — 
als „Lederkaften“ vor dem Felude figurirt, wie es häufig der n * angen pe das gegenwärtige herzliche Einverftännuig 
Fall mer. And auf den Kammern haben bie „Bären: amd af bie Dauer zu befefigen. 





mh Husiaud 


Fraukreich. Rachden aunmehr die dritte Milliarde der 
—— volftändig au Deuiſchland entrichtet ift, trifft 
das en die möthigen Vorkehrungen jur prompten 
Ihe bentige Megiern an — Wie reg —— 
' e a on jetzt ben tigt worden, da 
eine erde Einzahlı Höhe von 200 Millionen am 15. 
gemacht nat 1 % weiteren Ratemzahlungen von 
Betrage folgen am 16 debruar, 15. März, 15. April 
15, Mai. Es Kimmt bie Dittgeilung mit dem bisher von 
Seite gemachten Andeutungen überein, nah welchen bie 
Regierung zu Anfang Imni in der Lage ſein werde, 
Be eianb wege * der für die fünfte Milliarde zu leiſtenden 
in Unterhaublung zu —— Bon ber vierten Milliarde 
bie Regterumg bereits 830 Milllonen, melde fie in Wed 
un bat, um berart die Störungen zu vermeiben, bie 
A eimer fo großen Menge baaren Geldes auf 
Finauzmartte entitchen müßten. — Das Polizeigericht won 
mch hat einen bertigen Bürger, ber eine von ber beutiden 
altwug während bes Krieges ausgejchrichene park 
bel; aus der Staatsmwaldung kaufte, zu einem Monat Ser 
5 und 45,350 Fr. Geldſtrafe und Shabenerjag bernziheilt 






F 
F 














%- BER Rebattsı 


er rn 
trat am 


Fr. Rraub. 








aa hiff Thuringia,“ Ept. Meier, 
kon Linie der Hambur — ſchen Packetfahrt⸗Attien · Ge⸗ 
t, welches am 11. Dez. von —— via Havre abging, 
einer ſchnellen glüdtichen Reife von 13 Tagen 6 Stunden 
Mama m en in New⸗Nork angelommen. 


—— durch Carl Ehrift. Schmitt, Generaiagent 
im Bir; 


Mew »Yort, 25. Dezbr. (Ber transatlantiihen Telegrapk.) 
Bortdampfihiff bes Rorbd. Lloyd „Bremen,“ Capt. W. 
ug gr 7. Dez. von —* und rat Deyb:. 
ou abgegangen war, m !egter Nacht wohl: 

Fasten in ge angelommten. y ' 
—“⸗ Schäffer „ Seneralagen 



















* 





euſchaft der Frau Babette Wächter, Malers⸗ 

brersiwittwe bahier veriteigere a am 

— ben 7. Januar I. 3. 

ı darauffolgenden , jebesmal Radmitt s 2 Uhr 
aclaffe gehörige Mobiliar, ine- 

e Kommode, Ranapees mit Sef- 

änfe, einen Negulator, Gemälde, 

tem, genug, Brauentleiver, eine Beljgarnitur, 

th: I Anders gegeu A aaa Baaryahlung 

ri 2. Saunar 187 

weaun, — Notar. 


| — eine Annonee 


auswärtigen Blättern veröffent! 
} — 233 wenn er damit —— Fear 
u. und ausjebliefliches Grfhäft 
in.alle Zeitungen ber Welt zum Original-foiien- 


e Mebenfpeien zu befördern. 
* — —— & Vogzler.. 
j % Brankfurt a. M., grofie Gallusfirafie 1. 






Trauer-Änzeige. 

55 

ur lag in dem Willen des Allmäüchtigen heute Abends 
r 


den hochwürdigen Herrn 


Anion Ernsiberger, 
Stadtpfarrer bei St. Burtarb, 
—* Empfang der hl. Salramente in das Zenſeits abzu- 
ruf iR, 

Mit diefer Trauerlunde verbindet man die Einladung zu 
ber am Freitag den 3. Ian. Nm. 3 Uhr von der Pfarrlirche 
zu St. Burlard aus jtattfindenden Beervigungsfeier und 
zu dem Trauergottes dienfte in berielben Rirde am Sams: 
tage den 4, Januar, Bormittags 9%: — 10 — 10%. Uhr. 

Wilr,bus,, au 1. Januar Be 
Das Zeitamentariat. 


ODIDDODDOIDSHOOODOODOO 
Biſitenkarten 


werden ſtets geſchmackvoll und in den modernſten 
Schriften auf Glauzpapier, matt, Tarton 


und 
&flfenbeinpapier, 
letzteres ganz fein und durchfichtig, angefertigt in ber 


| Bonilas-Buue :r’schen Buch- & Steindruckerei. 


Reue 


Ablösungs-Protokell-Formularien 


für die k. Nentämter 
find ın Zilbographie und Drud vorräthig in ber 


Bonitas-Bauer’ schen Verlagsbandlung. 


5142 3) Ein Baus * Süße Schellfiſche, 


Garten, ” Wohnungen von 

je 4—5 Almmern enthaltend, 

wit prächtiger Aurficht, (Hönem 

emäs. und Obſtgarten, iſt fo 

fo:t ju vermiethen ober bei ge 

tinger Anzaslung ju verlaufen, 
Rh. i Ep. 


Ein Gärtner, 


welcher in allen Zweigen ber 
Blumen und Bemüle- @irtuerei | 54 
gut bewandert und durch gute 
Zeugniffe empfohlen ift, findet 
Stelle mit jehr gutem Cohne, | 
fogleih ober bie im vier Wo 
hen Wäh. im ber irn 1078036 


7 Getraute: 
In der Bfarrk, zu St. Gertraud: 
au; Döhm, Ghuhmader, 
— Hotlaus ! ade 
"Georg Andreas Ehän, Koklen- 
händler, mit Emma Gotz, Saft 
— aus Tauberbiſchofs | 
eim 


tebrifh D Gaitwirt 
eher ae * en le. 


zu Eßfeld, 
aus Mholsnaufen. 





| 6753 28) 


feifche Bratbüdinge, 
obeiler, holl. Säringe 


ae bilfigkt 


Wachter, Filhwartt. 


Ein ſolides Mäd- 

chen, das fi im Laden, als 

auch zu hauslichen Arbeiten ver- 

wenden läßt, findet Stelle. 
Näg. in der. Exp. 





54) Ein iaun wöblirtes 
Zimmer mit ſchöner Ausſicht 
iR —25 auch iſt eine 

enbü bie und eine 
= Bitner, zu ‚verlaufen. 

Wit, in der Ep. 


58) Zwei jan e Kaufleute ſuchen 
re —— pr. 1, 
Gebruar ri —— Aimme 
mer ju miethen. -Offerfen ber 
liebe man nuier Wr. 58 au 
die Ggpeditiou da. Bi. zu richten, 


GBR Ein Meines, hübſches 
Hündchen wird zu laufen % 
e uht. Brounbadergafie 
ber 2 Stiegen. [8e 


c o000C 
Danksagung. 
Für die wielen Feweije von Thellnahme, weicht uns 


während der Rrantyeit, bei der Beerdigung und bem 
Tranergottesbleifte uniers geliebten Mrubers dee nigı. 


Rechtsan 
Desslioch 


gefpendet wurden fangen dem tiefgefühltern Dant 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 







— —— t — —— — — — ——— 


ODEOOOCODOOOÜCT"TSEC wie in Eleinen 


Danksagung. 

Für die lebevolle Tpeiimaome bei der Beerdigung 
und dem Trauergotteedienfte unſeres umpergeklihen & 
Gatten und Vaters 


Herrn 
Joh. Caſp. Zäugler 
ſagen wir unſern innigften Dank 
Würzburg, den 31. Dezember 1872, 
ie trauernden Sinterbliebenen. 


8. Gutmann auf der Diertelhofbäderet dahier empfichlt 

ebermahme von Ofierluchen Majen) Lieferungen auf 

unter Verſprechung reellet und —— 
a 


— 
dienuug. 


it bie exgebenſte ige, dag bei Unterze chneten alle 
Sort Rebi vo befier —X fiets billig zu haben find, 
und daß von nun am täglih reines Moggenporiaufbrod 
n. ge gebacken wird, worauf ich bejondbere aufmerlſam made. 


3. Gutmann, Bäder, Viertelhof. 


Bratwürfte empfiehlt in friicher Sendung 


Joh. Schäflein, 


Firma: Beb. Bart Zirrn auf der Brüde, 


—X —— ing (Sablian u. See: 

jungen empfehlen 

. &ehr. HHelmstätter 
am Fiſchmarkt. 


Friſche Schellfiſche empfiehlt 
wilh. Simon, 
@ichbornftraßie. 
Scheilfiiche, Braibctinge, Kieler Sprotten umb 
Raberdan empfiehlt billigft 
J As Kirschten, Markt, 
_ . Brifhe Huftern, See-Salm, Schellfiige, Büd- 
linge zum Braten und Kieler Sprotten empfiehlt 
Anton Minoprio, 
Hofſtraße und Fiſchmarkt 
58648) Ein ſchones Bett W. “4 Ein mittelarofes Haus 


B "mi d Stall 
A ee u 









Süpe Scheifiſche, Bratbüdinge u. Frankfurter 





— Demd mr Beriog von PBomitadıhuuer im Kölle, 


Der Unterzelchnete empflehtt fein 


Fuldaer Wurftwaarengefchäft 


ad: Salamd, Servet, Frantfurter Leberwurft, Zunginwurn, 
Griefeuwurſt, Berliner Sulzwurſi, Sawartemagen, Squulen ⸗ 
Nounade, Derrfleiſch, und friſche Kuobeliuen 

Deßgleichen verbimden mit einer Brodmiederl 
Maihinenfabrit von Herrn Dofmann, per Kalk 
nur 26 fr, Um gefälline Abnahme bittet 


, aus der 
war brod 


Finger, 
41 Sangerpfarrgaffe Mr, 10. 2 
Hafer 
it immer zu haben fowohl in großen 
# en Parthien jedoch nicht 
unter 200 Pfd. bei 
WM. 3. Schwab, 


Sanderitrafe 10, 


— — — — 


Staor Theater 


‚| Donnerstag, ben 2. Yan. 1873, 
Abonnement suspendu. 
' Verlobte, Benefl; My Kolf 
Fürtb, Würzburg. $ us. 
j Das Hrbild des Tartüffe: 
ssensenun! Luftjpiel in 5 Anfſugen von 
Carl Gustoin. 


Louis Hausmann, 


Ein Muff blieb in meinem 
Yaben liegen ) 


Joh. Dehner, Harmonie 

Blaituersgafle Rr. 2, 5 
— I I Diejenigen verehrt. aufier: 
47) Serhrien Herrſchaſten diene! ordentlichen tale er 
zur Nachricht, das aufs Ziel) deren Abonnehtent mi! Dejrmben 
Drei- König Dienftperfonal| zu Tude gegangen, wollen Bi: 
jeder Branche noch vorge. ! Einitrittstarten für das I. Halb. 
mer in. Zayirrihen Auſträgen jahr 1873 bis Längfiens den 16 
fieht achtungedoll entgegen Januar im Imipektionszimme 

Y ın Empfang uchmen. 


— — ER her Berein. 
——— ar — 

* edes Santhefes zum 
Zeug. 


Schwanen 
niſſen ſuchen aufe Zt Stellen, | Dor:rag des Herrn lonigl. Nechte 





. x 
Zellerftraße, 5. Dim Ar. 34. 


nlein, ‚ anmaltee Unsl : 

Dienyieoin - Burcan, | Die San pefellichaften. 
—— a VEN er 
are Teer 

arbeit: 
wird für dauernde Deichäftigumg SHönt Rainausficht 
ſofort zu engagiren gejudht, ‚Morgen Freitag Abend 
—— Production 

48) Auf 1. Februar fit ein) Der Gapelle eordia 
——— unmöblirs Fan 

anenzim u he a 
vermieihen.  Wä. in der Er 16) ‚Sie Möcin mit gms 
ee On 
49)  &in „itgues, znperläffigen | Arbeit untersteht, & eindt. 
Wtädchen, weildis In Kar) | on Ben? jet Me — 
Wirthihaft zu brauden ift, fih|_ — 
bähieticen, Arbehen unterjich, _ 02), Brifche Geheiifüick 
”. or er 136, —* —* und nelalgen 
nt &. Rügeme: 
50) Ein leeres Ziminer mit! 


— mm m m 0 nn — 
Kochofen in. ſogleich zu be |6549 7) Ein 
ul in der * * zu anzu 






2 FA 


n 
t 


Beilage zu Nr. 2 des Würzburger Stadt- and Landboten. 


ERBE ER Zr DER ET ER > TR TE DE 


PROSPEGCT. 


Emiffion von prozentigen Bodencredit-®bligationen, 


rückzahlbar mit einem Kapitalszuschlag ven 25 Precentjdes Nominalbeirags, 
autgegeben von der 24 


Vereinsbank in:;Nürnbersge. 


Wir emittiren vom 1. Januar 1873 od mit 4a'o per Jahr verzingliche, mit halbjährig am 1. April und 1. O1 
fülligen Eoupons verfebene Bodencreditobligarionc, vudzshlbor auf rear Wege dir Verloofung im Nennwerth und außerdem 
mit einem Bepiteltjufälag von fünfundzwanzig Prozent des Mominalbetrags. 

. ‚Bde Obligationen werden ansgefertigt in Stacken zu 


Li. A. 1400 31. Seo Thlir. 2400,Mart 3000 Free, 








B. 700 „, A080 Ä$ 1200 Ä 1500 Ä„; 
©. 175 FT * 100 300 ” 375 ” 
BD. 1060 
E. 50 „ 

und werben bei Auslooſung wrückbezahlt mit re 

Lit, A. 1750 #l. 100606 Thblr. 3000 WMarf ,. 3756 Freo. 

B. 875 „ 506 Ä 1500 ı 1875 r 
C. 218., 125, 375 „ ABS’, „ 
D. 125 „, 
E. 62‘, 


Am 1. Zuli jeden Jıbres, und zwar zuerſt am 1. Juli 1874, findet in Geyegenwart eines Königlichen Notare bie 
Ausloojung der au tilgenten Berräge in der Höhe der im —— — —8 durch Annuitäten rückbezahlten Hypo 
Kapitalien öffentlich ſtatt, ſo doaß die Tilgung jeder Obligation innerhalt längſtens 50 Jahren vom Tage ihrer — au erfo 
Es iſt jedoch fiber anzundwcn, vaß durch freiwillig erfolgende Kapitalrückzahlungen dieſe Br jehr abgekürzt wire. _ 

Jah —* im Rau eines Kolenderjahres ausgegebenen Oblizatienen nehmen an den Berloojungen ber darauffolgenden 
re Theil. 

Die ausgelooften Nummern werden durch treimalige Ausihreibung in öf.utiichen Blättern befannt gemacht; ihre Rüch, 
zahlung nebſt Zuſchlag und jreſſenden Zinjen erfolgt am darauffolgenden 1. Oktober bei unfrer Kafja, ſowie bei den untenwege 
zeichneten Firmen. Die verlooren Oblinationen treten vom Verfalliage an auper Terzinjung. 

apıtal und Minen ver emitrirten Bodencrepitoblisationen werren gefichert durch rie ausftehenden —— re 
können für Feinerlei andere Berbindlichteit cer Bank in Aniprudy genommen werten, während nie mebr Obligationen im Umlaufe 
fein dürfen, als Hypothe!en, ausſtebend find. Ueberdies haftet die Bank für die Obliyationn mir ihrem Gefammtvermögen. 

Durch Allerhöchſte Entfchliefung vom 21. Oktober d. 3. wurde Die ulaffung der son muB 
emittirten Bodencredit: und KommunalAnlebens Obligationen zur Beftelung militärifcher Seh 
raths kautionen genebmigt. 

‚Die Obligationen lauten auf ten Inhaber, werden aber auf Berlangen von der Bank gebührenfrei auf Namen 
umgeichrichen, wodurch denſelben die Worthele der Wmortifirbarkeit erwerden werden Außerdem wird die Banf 

e der Ausloofumg einer auf Mamen umgefchriebenen Obligation dem WBefiger die — * 
_ anzeigen, wodurch jeder Zinsverluft vermieden uud die Mühe der eigenen Ueberwochung der Verlooſungen 
en kann. 

Bir verfaufen die angrzrigten Obligationen zum Courſe von 100. Tie Verzinſung der Obligationen bıginkt am 
1. Sannar 1873. 

- Die @inlöfung der Zinscoupons erfolgt an unfrer Kaffa, bei den auf den Evupons ver 
zeichneten und den unten genannten Firmen, 

Die Obligationen !önnen ven heute ab gegen Baarzahlung bezogen werben; auj Wunf räumen wir and ben Befike 
nern eine ung mai son 3 Monaten ein, in weichem Balle jede 1000 tes gezeichneten Betrages in haar cher börfenmäßigem 
Papier ® swerth als Cantion zu erlegen finb und wogegen wir Amrelde-Eertififate auehändigen. 

erloofte 5% bayeriſche Stastsobligationen nehmen wir an Rablungsftatt unter Berechnung der aegenfeitigen Ainfen am; 
Anmeldungen werden auch entgegengenommen 
in Augsburg bei Herren ge elmann u. ©». 
„ Basel bei Herin Biſchoff 3. ©. Alben, 
„ Frankfurt a. M. 
„ Meidelberg bei Herren Köſter u. Co. 
„ Maunheim ) 


‚„ München bei Ber Gutleben u. Weideri. 
errn en 

. u ar i Herren u. erer. 

„ Züric kei x Vollksbank. 


* —— kei Herrn Bigm. Edeufeld. | — 
Bereinsbant., 





TThee ie Ste des Handlung ehinesssber) Fabrik für gebrannte Troitoirsteine 


und ortindischer Waaren von 
ton Adolph We vormald Paul Eckhardt 
3. T. Ronnefeldt in Frankfurta, Mi. in Großbeflciebr b:i München. ⸗ 


zu den Preisen des Hauses in Frankfurt a Mn ⸗ 
it Gegenwärtigem bringe id ergebeuſt zur Anzeige, daß 
Carl Knobel. ich ↄbiges durch feim Fabrikat befiens renemmirte Etablifiememt 


taufli erworben tabe, umb dasjelbe unter oben bejeichneter 





; weiterführen werdi. I J dem 
Oolzyberſteigerung —— 
Am Donnerstag den 9. Januar 1873, Sriefe und Gefellungen nur an meine Firma in Sroipehelohe 
‚AyrT 5 Normiltaas 9 Uhr bei Müunchen adreffiren zu wollen. 

en im ge En Diſtrilt dilerig⸗ Sroßbeifelabe, ben 1. Januar 1873. 4) 

— FR Eäneidblöher, welhe fib u Ban, Adolph Wenz. 
bi» and s eigven, ET 

— ee Offene Lebreritelle. 

= u Stodhel; und Die tiraelittige Enltiusgemeinde Miſwitz, Oberfraufen, fucht 
10 Be „ Bellen eimem ‚ Religionsfehren: Bewerber um »Dieler Stelle wollen fid 


enge woju Kaujsliebhaber mit dem Bemerken eingeladen [innerhalb 4 Wochen an den Borfiand menden, 
nd unbelannte Steigerer mit Jahlungsjähigteits Aiteften — 25. ua 1372, 








en möüffen. 2a 37] Fechheimer, Cultueborſtand. 
— ben, 30. Dezember 1872. 
— Clamm- & Breinnola· Versteigerung 








— m Gemeindewalde zu MWeitingen. 
emelndewalde zu tietli d d 
Unterr icht nannten Tagen, ikdeemai früh 10 Uhr er na 
in den lauſmanniſchen Wiflen- !fortimente an Orı und Stelle äfferitih ame Wirficigernng ges 













d- Hilfe! 


Sun 












| Diejenigen, welde MW jgaften, als: Rehnen, eint. w.|bradt: 

x im ne und Didopp. Buchhaltung ıc, iswie ini. Mittwoch der 8. Januar 1878, im Wald⸗ 

z enqung Rem Man der franz. u. engl. Ers⸗ diftrifte „, Sreerarund": 

1; F ei n * ertheilt 25 3c 120 Kiufernftämm von 14 bie 24 Mer. känge und 20— 
fühlen und &eiden der Empor —— Prof. 43 Emt. mittl. Durchmeſſer, 

£ pie @raben 43. 83 Stere Budenjdeit- 1. Knorzholz, 

— 12% Hundert Buchen Aftweller, 








78 Stere Keſern⸗Knorzboln 
| Prima Shweinejeit 3. Donnerfing den 8. Jennar 1878, im Diftr' Pte 
fa Bid. 20 W., in Str. um „Bucheninlt: 
| ganzen Gebinden bedeutend bils 216 E&tere Buchen. Shar:, Kaorz- und Nfibol;, 
Iligr; prima Simburger 5 Hundert Bucherajiwelien. 
as ın Kiſten den bil- Uettingen, den 31. Dezember 13772. 


zgaur, Ent- 
n — ‚Gedächt- 
! &bwäce :c. an fi 


peripüren, finden reelle, 
billige uns vollnan⸗ 
Dig Diserete Bilfe 
durd das — 
‚Dr. e 
Eelbfibewahrung.‘ ! 






















lieſten Bretien für Bitte und Die Gemei \ 
Mit alu. | Wieder vertänfer; ausgezeichmete * —— 
—* Zwetſchgen per Bid. 
Pr —** T und 9 fr. bei EEE 
—* l 


Joh. Desch, | Kahrer hinkender Bote 


fe Ibis). Semmelsfiraße. : ——— 
BEE" 8: Wohnermählgafle 8 eine reie 12 fr., franfo nad Answärtd 14 tt. 

— i ein idhnes Bert bißig vorräthig in der 

je verTanjen. Stahel'ſchen Buch: und Aunfbanbiuig 


in RE: und RineeR 


By ı Ueber —— 
wurden bereite ‚con dem · 
feiben abgelegt und in den 
‚legten vier habrcmaliern 
MM benbäftten ihm uber TH, 
———— — 
b felung ihrer Geſur dbeit. 
Selbft Regierungen baben 
die Holftändige Reellität 
und —2 eg 


MM Ba ar 
u nide SAultu * 
—28— und 


















36 Kr Nädchen vom — 
imcht eine Stelle als Amme. 


zu erftaneı, —————— eu ei fi miede 


18 bei Grau T 
— ꝰ— — Bagenarbeit finden bei hohtm Lehn dauerude ur N) 
6333) Ein hiefioer Bürger ſucht in der Wagenfabrtt von 52 8) 


en Gebrüder Gaftell in Main; 
Be Se Ws BB Poren ee 


— Altes Guß⸗ SSchmelzeiſen, 


altes Kupfer, Meſſing, Zinn, Lin? & Blei 
anmeimittel, | tauft de A den: ea * ah 


renke je: | 
4 OIODODO im dc en O. Krapp» 
Som ırger Srufguder N ra gertihenne Ei Beskinärnhetien, Sumdine 0 
en bei v | — — — 
—— 
iudlen am Buchbinbern. 5 Busen ar ae: im der | Jahre ak, ift ; —— 
cgen. 
44 Dimt und Belag von Wonktat:Waner in Mine. . 
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berg made 
an feiner Rachtart — ebenio werden Fchrpoitjenbungen, "welche Schweinfurt, Bollah und Werned): Wi 


Wir ‚burger Stadt- und Landboie, 


E;' abny ü se 
ürgdıre gHamberg- Frankfurt. 
an e" 55 zu so 


u ee 
Be 
älter: * 
55* 

bgan 
— 
7 


bi 


ends. 
b en na zantfurt: Eonriera, 
* N Alben 3 züge 100.85M, 
ine. dm. Se Eoftüge 1 IL 
Sean ig. HU, Borm. Gllterzäge 





Fee Arssury u-Mirnberg. 


u ————— 
—Antunftope Gunsgenbaufen: Schneu 


BEL ICH. Le 
4 # 4 
— — DM. Mittag. 


IV, Würsburg-Sauba-Heidelberg. 

* Abgäang nach Sribelberg: Ehre. 
* hr U. O M. Vorm. ımur I, u, II. GL, gewöhnt: 
x Biliete haben indeh Veltung.) verſenen 

„2 — NW, Dom. 20.15, 
mu, 61. 16 I. Ab. Güter; SU, 150. 

„En. 10m, teith, an. HM Borm.u,2n, 

Nachm. 

— Schnellz. 5N. 
3 M. Ab. . a. U.Cl.) Perſonenz. FU, I6D. 
VBorn. 2U.65 V. Rachm. u, IUL.25M, Nichte. 
u Wr 40 M. früh, 511. 45 M. Borm., 

fm. u. 12 U. 15 M. Nachts. 

Vontaudbenahiertbeim: Verfonen. 
TU. 86 M. —— Mitt. EN.DON. 


' Abends, Anluni: v. Nürnberg: £Snek K us M. Ram. ‚u. 7 U 20 M 
— —— Poſtzũge BU. 48 m. ih, su. * mM. * n. 1211 25 BonkaubanMersentheim Era ils 
U. ee Madırc. Siüiteröge IL, 10 M. Kadm m. 50.5 ı9. Yıbenbe detm: Ferfonens TR. 2 Di, RER. 
Ming nad Rürnber es IM, irzurg-& izenhanlen. U. 46 M. Kacın, 7 U. 35 M 
»n. im —— nd Abgana nad unzenhauſen: Schne J EM HM Pofomnidusiabrten n. — 
—A — TUSEM Nach. Poftiüge CU. früh u. TON. HM. *. Gem. Sig 0 W,, Unteraltertbeim 4 1, Hoßbrum— 


BU 7 I db 








Tagtneuigfeiten. 

Durch allerhöchfte Entichliefung vom 16. 

als Sriedensftamm der für Etſenbahnzwecke nöthmendigen mohi- 

len —— vom 1. Februar 1873 ab eine Eiſenbahn⸗Kom ⸗ 
yagnie fermirt. 


Bas — * Onnern gibt im Hinblide auf 


die Seftimmung in $-22 Abſ. 3 Her Verordnung mem 4. Dei. 


1872, ben Bolizug der Gewerbeordnung für den norddentſchen 
Bund in Bayern detreffend, befaunt, daß nicht beabſichtigt ſt, 
bie lg ser Aura durch bie ai * 1. Ian. 1873 außer 


tretenden Beftimmungen bes 9 Ziff. 1-9 und beil! 
Bi @ der f. Verordnung vom de April 186°, den Ge⸗ 


eb im Umberzieben und ben Hauſit handel " Betreffend, 


Bei hiezu ergangenen, nun gleichfalls mirkungsios werdenden: 


Haliehungen vormaligen Staatsminifterinms des Handel 
35* gewifier Orte uud Begenden flir den Gewerbe: 
im Umberziehen durd Bemilligung der ermäßigten Ab 
r Kusferiigung der 
generell wieder einmrühren, “ demnach in allem Fällen 
22 Ubſ. 2 ber erfigenannten . Berordaung die daſelbſt 
Ken Abgaven infolange zu erheben find, ats nicht dic Be» 
| ee ermäfigeen Übzabe nen auegeſprochen iſt 
—* künftige Regelung der periodiſchiu Beorderungen 
sch Urtilerie-Offigieren ‚m den verſchiedenen Lehrturien hat das 
eher —— daß in Aufunft tm —— Regel von 
jedem: ArtinerierMegiment 2 „Scutenenie — ſohin auzen 
12 Artillerie · Licutrnanta — in Etabliſſements und 4* au 
beordert ‚werben 3 Ben und war 6 Lieutenants (per 
abitffements zu eimährigem 






1) Ter au ee 


, Abende, — ——— —— 


"#3. Freitag dın 3. Januar 1873, Gehtunbpoanzigter ter Jahrgang. 










Dejamber wird 


aufiriheine zugeſtanden wurde, num 


Rurs: Kile nn fl. 18 fr, 
1 infun Brhdeniu) Baijen 11 


Baljen R 3% 
2) de in einem = 2 fi. 38 * Haber 3 tr,, 


ürttemn» Stroh fanges Bi. i8 te., tarjes 2f. 
73 Zehweinfurt (Ment. Euerdorf, Gerste 


415 11, Rimpar Sun, Mb, 


dem internen Bertchr Bayerns, ven Neiche poftgebletes oder Wirt 
temsberg’8 angehören, wenn fie Aber eines ober zwei der genann- 
en Webiete tranfitirem, mit einer —— nicht mehr belegt. 

Her Biedermann dahier t zum Ehmnaflal⸗ 
— in ernannt. 


Der Schulbieuft mu en B «U. Beroliheien, wurde 
dem won der gräfl Caſtell'ſhen Staudesherrſchaft au denf elben 
präfentirien — — Ernſt Hörig in Treucht⸗ 


—— N ge Perrhefle zu Schwein 
e e ım mein. 
- —5 * Fi F. 59%: fr. 
400 fl. Bewer 
ftrate are 


1873 wurden die Rituralien- 


53 — 


Wa Koru7 * 
Gerſte 6 fl. 24 Ir, K3lt, © 


Erbien 9 ‚18, on. 18 fr, 
Bohnen 1 A, Heldelern sn. 12 —* 
alles per Datum, 8 Kraat per 


Sermwaltungs 
ul 


uud dan) ge — 


⸗ 


ws 


Stre 7 
tr. IL Sär. Sk: Süsse vun (Bent. 
Önigshofen 


® 2 6 
au ! 55 


Linſen 6 fl. 42 it 
> Schr. Difir. Min: 


fe., Widen 7 fl. 30 


Ken TE. b4 tr 
i 12, 0m 





7 fl. 30 fr., Gerftr 7 fl. 6 fr, Haber 3 fl. 30 fr., Erbſen 8 I. verfigert, daß er vofffommen nüchtern und im Beftge feiner gan ⸗ 
48 fr., Linſen 6 fi. 48 tr, Biken 6 #. 42 tr, Streß langes |jen ginn und förperlihen Friſche geweſen. Der Befund an 
5 fl. 36 fr., kurzes 2 fl. 36 &. VI. Schr Diſtr. Würzburg der Stelle des Un;lüdes läßt mit Vewißheit fliehen, daß das 
‘Rent. Arnſiein, Dettelbach, Semäuben, Rarlkadt, Leugfurt, Kohr, gembleiben des Fußes an einem Drahte dee unglücklichen 
Birpurar. u. Ld.M. un Steht): Beiren I1 fl. 6 fr. Sturz bedingte. (dia. 34) 
Korn 7 fl. 48 kr, Werke‘ 7 fl, Haber 3 fi. 36 fr, Dirtel SM. De Närnberg-Renpaufer Bahn tritt bei Hohenfiadt in das 
36 fr, Erbſen 7 fl. 48 fr, Binfen 7 fl. 48 fr, Wider 6 fl. bort nördlich abbisgende, vielfad gewunden: und vom Artelshofen 
18 fr, Bemeng 4 fl 42 fr, Heibeleru 6 fl. 18 fr, Stroh lan-|bis Neubaus F und von ſiellen Jurafelſen eingeſchlofſene abere 
ger 6 fi. 24 tr. turen 3 HR. 12 fr. Pegntztgal ein. Auf diefer 2 Stunden langen jhwierigiten Strede 

Ein Kunitwert jeitener Art Hatten wir geftern Gelegenheitiber ganıen Bahn muß die WBegniz 12mal Überfhritten werben 
zu bemundern Es ift dies ber won Herm Gnldftider Leopold und find 7 ſcharf voripringende Bergköpfe mit Tunneln von 
Behr prabivell mwegeführte Vorhang für bie meuerbaute] 1502 Meter Geſamuitlänge durch den Bogelheerd 256 M., durch 
Synagoge zu Nürnberg beftimmt, ein wahres Meiftertüd fswohljbie Platte 238 M, duch deu Mothenfels 218 M, durch bie 
ber architeltaniſchen Zeichnung, die gan, in mauriigem Style Hufſtätte O V, durch die Sonuenburg 190 M., dur ben 
gehalten, ols ber Ausführung der Stiderel. Auch die Beiguung | Goithardeberg 320 M. und burd dem Heidbenhübel 170 MR.) im 
entwarf Hr Behr jelbft, unb erhielt biefelbe vor Wiener Eon fdurdfahren. Dieſe Tunnelarbeiten find allein auf 1,425,508 fi. 
eurrenten den Borzrg Wir konnen mit mmchin auf dieſ s Auuf- Iueranidlagt; es wird mit dem Stollenbau um Pihtmeh biejes 
wer! dringend aufmertſam zu maden, da Gr. Golbftider Behr] Jahres begonnen werben. 
die Freundlichkeit babem wird, basfelbe auf eimige Tage im feiner München, 1. Ian. Wie wir vernehmen, find alle Ber- 
Wohnung (Bierröhrenbrumuen im Hauſe des Herrn Raufmanı |bereitungen zu dem meuen rerzierefteglement für bie öaher. 
Ebemamn) dem funsıfinnigen Bablifum zur Anſicht amfjufchen | Kavallerie beendet und dürfte bafjelbe deßhalb demnächſt publisiet 
und fünuen nur den Munich himzufügen, dab Freuude dis werben. 
Stönen dieſen feltmen Genug nit verjäumen mwöshten. Münden, 1. Yan. Im Folge Penfiontcung des Minifte- 

Bir machen hiemit amf die im Zuſtratentheile folgende WDe- [rialrathes ». Näßler wird derſelbe auch ala Meaierungstommiffär 
faunimahung ber Direktion ber Bereinsbauk in Mürnberg ganz des Merwaltungsrathes der bayer. Ditbahngejellichaft zurlidtreten 
beionders aufmertjam, indem nidge zu zweifeln ift, baß das comlante | mäffen, und man ficht der Ernenuung eines anderen Ikiniftertal- 
Berjahr nm diefer Banf, die fig bereits großen Bertraums zu er-|rathes für dieſen Sorten mähiter Tage entgegen. — Es iR heute 
freuen hat, nicht verfehlen wird, daſſelbe fortwährend zu erhöhen. ſchen als gewiß anumchmen, daß bie auf den 13. Januar ein- 
Die im der Belanntwachung augeficgerten Vortheile für das ber | berufene awkerordentitcge Semeralverfanmlung der Oftbahn- Aftiomäre 
figende Bublitum find von großem Werth und zu einleuchteud, nicht beihlupfähig fein wird, ba die Anmeldungen noh weit un- 
als daß es mötyig wäre, dieſelben mäher auseinander zu fegen. ter ber Hälfte ber Altien beträgt 

Die bayerrihen Blätter enthalten eine „Enxittallabung* in Rarlöruße, 31. De). Heute drohte die mit Glas gedeckte 
Sachen der Adele Spitzeder. Die Bläubiger haben ihre For⸗Haupthalle des hiefigen Hauptbahnhofes ein zuftürzen. Dem bis 
derungen :c. bis um 31. Märı 1875 geltend zu machen. Diel Morgens 4 Ugr gemadıen Unfirengungen gelang es imbeffen, 
Berhindlungs- Tagfabrt it auf den 10. Mai feitgeieht. dieſelbe injoweit “m fügen, daß vorerſt jebe Gefahr befeitigt iſt 

Kigingen, 2. Jan. Pollhzeiſeldat Krug wurbe im heutiger Uns Stuttgart berishtet man der „Rarlar. Ztae“, dak in 
Nat wwiſchen 2 und 3 Uhr in ber Mühe des fränkiſchen Hofes den bortiarm „maßgebeudin Sreiien“ nichte vom einer Sebor⸗ 
von 3 ober 4 Individuen überfallen, zu Boden —— uud ftehenden Verlounug Wrinzs Wilhenis, bes praſumtiven Thron 
permunbdet, fo daß er vbedenllich darnieder liegt. ei von den folgers befammt jet. 

Deutichbes Neich. 


Tyareru joilen ertannt fein. (8. U.) 
Die Ereiätung eines Erediı- und Beriäuß-Bercineo joR Preußen. Der „Käln. Ita.” wufolge gibt der aum Mile 
nn > J ——————— = Vrojett einer fcheuben ge ge - v. Rson das —— an 
t, 1. he t ß— 
Brilcke über den Main dahler hauptſüchlich dejwezen geſcheitert, —— ſeamele ab und IR Eriexen zum Zeidmarigali ernannt 
Berlin, 2. Ian Die heutige „Brovincial- Eorrefponden;” 


weil es nicht möyfich war, das erferderliche Kabital aufıubringen, 
seingt die Mittheitung, dag ber Raiier beim Empfanze bes 


geht man nun mit dem Plane wm, ehnen eiſernen Steg über 
den Main :u erbauen, Die Koneu, uf ca 30,000 fl. verau⸗ | Sraatsminiiteriums am Reujahrstage au den Fürften Bismard 
chlagt, hoff: man im Weze der Sudfcription auf Altien zu ereffofzende Werte gerichtet Iinbe: „Ih habe im ihrer Stellung 
angen. (& U) Jenderaugen vernehmen müffen, die mir ſwer geworben find; 
Als Mertwürvigfeit wird den „Fw. Tgt.“ aus Berirhein-jes mußte aber zeſcheyen, um Sie au ergalten” Zum Grafen 
Moon vewendet habe ber Kalſer geäußert: „Daffelbe gilt von 


feld uitgetheilt, dak dort m Splveiterabend im Bemzindeonide 
Ahnen,“ worauf er jedem Minister die Hand gereiht und fie 


zwei junge Burj: einem Arler gefangen babıu, ber gerad: mi | 
einem von ihm getöbteten Hafen beichäftt st wer. Der Dagel mißt) aufgefordert habe, ig much fernerhin ihren Beiſtand zu leihen. 
Yuvlaud 


mit unegebreiteten Flageln 8-9 Fuß und tie gan; unperlenrt. 
Afhaffenburg, 1. Yan. ent feiert der sil Mahn. Franfreich. Warte, 1. Ian. Der offtzielle Renjahres 
Empfang hat hemte ia Berjatlies ohne bemerkeuswerlben Bar- 


inſoettor Herr vom Artyelm Daher jein breißigjägriges Dtenft- 
jubitäum. Bet diefem Unlarie varde densfelben won ben hiefigem gang Ratigefunden. hier wedielte fumpathif—e Morte mit 
den Blicdern bei diplomatiſchen Corps, 


t. Bayn«, Boft: und Erlegrapfem Deamten ein Albuw mit ihren 

Photographien, fo wie 9 weiteren Vhorograppien, Auſichten amd 

Biefiger Stadt und deren Umgebung barfcheub, bar cine De Börfeuberibt. Frankfurt, dba 2. Januar. 
Die erite Bürje im ucmen Jahre verli:f unter günftigen Aufpi- 

cien. Gani ju Unfeng derſelben war zwar die Haltung ku Bezug 


Yuration überreicht. -Dieles Albam wurde in Münden angefer- 
unf bie Spetwlatiouspapiere us ctwas unfider und Ihmwanfend, 


tige nud foll als ein wahres Meifierwert gelten. (Mihb. 3.) 
ji burg, 2. Ian. Fär bie Seitung un» Weauf- 
—— bald jedoh gab Berlin das Wigual zu einer eatſchieden günftigen 
Kenben. iefeibe tau in eruer Linie Stautsbagn zu Gute, bie 


fihligung bes unfaugreidgm fittrentamtlichen Daumefens ift eiu 
im 83058. erbffueten und zu 3614 idieffen, nachdem Berlin ben 


eigener ſtiftiſcher — ey un als go Herr 
! a vr H er aus Rarli ernannt werben 

er ” Teuco von AULl!/e Ihr. für Dicielben gemeldet baite. Das Minus 

ber vorigen Bade von 15,000 fl. bei einer Einnaume vom 


u... (Wie. Big) 
Aſchafenburg, 2. Jam Eine erjhäiternde Sande bard- [ber 

ki seitern Früh die Start. Der Bei und Bahnerpebitor Yans 867,000 r madte 'njeferu nur geringen Einarud, ad mau es 

efota zu Kleinoſt?ehm war im ber Dumfelhct der Macht amtihäher tarirt hatte Grenitatıien jegten au 354 . eiu uud fhloffen 
dem Bahıılörper gegend won demſelben im einen Durchlaß Hiaun-Izm 856. Lombarbem hielten ſich feit bei 199%. Auch für Banten 
ter anf den Kopf wehtäcit nd erit gegen Morgen vou eimemjherrite ein: günfige Stimmmig. Dieielden wurden heute großen 
Babnwärter entbedi werden. Die artüiche Unteriuhung ergabfigelle — Disidense gehandelt, die man bei Darmaadter , ©. 
nebft mehrren anderen bedeutenden Berchangen "tum Gräach auf 15%, bei Baatoerein ami 14%, bei Hahu'ſche Effeltenbant 
mad bedeutende Bırıtirbung Der Wirb fände, do 925 um cmiauf IBYe m ſ. w. feige. Darmitädter itchten ſich und abge 
Aufloinmen niit mehr zu demien iſt. Neuere Nachtichten mel- jwedmeter Dividende und abgegungencm Bezugdrecht auf 473. 
den dein Toy) Derielbe war farı corher wit mchreren Weri Das Capital trat heute als ſiarter Käufer von Anlagewerthen 
kannten und Freunden zufammen urd wird allſeitig beftimmtet'am dem Markt, weron jedoch beſonders Staatafonds und Öfterr. 
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Todes-Anzeige. 


an proftirten. Bon erfteren And befenders zu erwähnen 
merifaner, bie */a%/s hoher ginge. Deiterr. Bahnen edenfalle 
a. — Mbends 8". ihr. (Effeltenjocietät.) Erebit- 
356, Staeatabahu Ellis —le— Hi be, Bombarken 


— 











20l . ber, Galizier 240. 47. 49 48! la ber, Eli. 
3 e Bnen Fa 
—* Ge@äft war bei gänfiger Stimmung in öſterr. Bahnen Shwefter und Tante ⸗ 8* 
Bayeriiche 5%. Ott . 100%. ae, 4ꝰ.el. 100-- oe, Frau Q 
gie eb, Smmube.-BscH.-MeL. 92°. 8, Vrlmien-Anlein: | 
be meet 2 7. 14 8 — Battin, +) 
Densurs, Wurrükiche mh, 1 fl. M— fr, do nad farıem Krantenlager mit den bl Sterbfatramenten 
Friedriched. L 57a nta Ir., Plüolen Bf. 244 fr, de, wrfchen, fanft nnd ruhig atfihlefen ie; 8 
bappelte 9 83*. 10 ſl.Etuce 1 m, 53-56 Mr, Ber die themre Verblicheue Tanne, wird unſern 
Durtaten 5 ft. 3 2 %_ . u wur 5 I. W 32 Pr, H; Schmer; benciien tönnen. ©; : 
Wet, »Städe 3 A. 20-21 Re, engl Gomrreigue 11 ©. 47 - Würzburg, den 2. Ianmır 1873. 8 
“9 tr, vafl. Imperiales IE 845 tr, 5 fecs.-Chale — IN tiefteaneruden Sinterbliebenen. 
— — in Geb 2 f. MAds ir. Wich el auf Wien Die feterlie Beerdigung findet am 3. Januar O 
——— —— — Uhr vom — der Kraner 8 
rantwo e licher r Grad natterdien:: Saustag den 4. Januar x inkl} 
— —— der Piarrlirche m St. Gertraud, won Gelte ber “ 


ff se Gaaıre |116) Sem SBehnhor His zum Bruberi Dieni den 14. di 
Deutfäjes Haus. ec Eunmn. wann Düse ide Aesuneinde het. G o5J ſe 
Hente Freitag Paquetchen, gelscne Ringe 


gebackene Fifche. friheite, vol Dam MIDONNODITODOOOODODON 


hd? «1922101010 1010 1° "010 -0157%° 
gejagt. 
Gasihauszur Fonne · Yartier im Kronneim. u GE 
(Bauer) Eine ung in räßigen Jafıen|&2 od#s- Anzeize, 
Bahudoikraße ftehende Mönbin wird von cd Trrtimesmenden Freuaden und Delanuten zeigen wir 
Morgen Samstag, den d. Ian ‚nem ingelnen Herrn ala Hans CN hen 0, dan umfere galiedte Barım Ajlfiwiter und 
Tonmcert Han ufs Zie gisdt. Sropmutter, BR 
a einen. | ra Wl 
Söggenflatten und m. Bintentof Aayutinmare nd Doröthea Pfenfer,| 
»bner, —— — 0 "Bartia des Gartuer« Joſeph Vfeufer, 
der vormaligen Zöglinge bes f.; Gin jauger Mann, ente Nachts 10 Uhr im einem Alter won BL Jahren, 
Blinden Intiituts Münden, ‘gelernter Schneider, ird ſoiort 1 Diomaten und 11 Tagen am Estkräftung entſchlafen ift. 
Anfang 8 Up. Iale Un cher gefndr. Nähere Die feieelige Beerbizung fiadet Sameiag ben 4. 


— ——ü— Ms. Rachmittagse 2 Uhr vom Retgenbaufe aus ftatt 
79); Heute Abend ver," ber Erpebition (106 und ber Kranırgeiterdieng am Wit’soch den 8, d. Ms 


Qu 54 
s ; rüg 10 Uhr in der Biarrlicche zu St. Peter. 
TER 2 Empfebluug. Wärzburg, den 1. Jaauuar 1873 a 8 
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badene Fiſche 76) Ein gewandter Pellner Die tieftrauernden Binterbliebenen. 
Eger, tt * ge 
obere Völlergaſſe Rr. 7. = Dienjsbo:en u” a HOOIOOOC —* ann 












re. 2 ee BEE einen ehe een 
terug * a at) - ein Bieft — 8 
o er audım . tes Traterıs, u. Sarbivaarın: ' 
ber Ep. 7/24 jücisät en gros Ken duille Todes- Anzeige. | 
nn HE em FU en Sort dem Allmärhtisen hat es in feinem mwerforfch- 
Ein Laden mit Naveugigzmer iyen guter &rrichun) u Schul: lien Rathihiufie geilen, Geute Morgens 2%, Ufe 
ife bis 1. Febr. oder 1.Mei 1878 Hidung gegen cine jährliche Ver- unfere unver seglige innigfigelieb‘e Wlutter, Grefmmiter, 
auf dem Schmalmertt zu ver- (gitung von ji bis fi 250 Säwefter und Tante, 
—— Näpres iu ber Exp. non Selten des Prinjipals ale rau 


(18 Be Perg 3 
nen ion ee) Katharina Gerhard, 
zu vertwrfen. Wäh in Der m Branfiumt a 8 et. Mad 


geb. 

nad longen fhmwerem Leiden zu fich a⸗urufen. Adtm 
wir son dielen ichweren Verlun alle a Berwanbten, 
Freunde und WBetaunter im Keuntuiß fegem, bitten 
F * itille —— Die Pr —*— 

det Sametag ben 4. Yankar mittags r 
faujen. 1 fer, Sichherngalle Mr. Rneu (88 vom Yeimerhame aus und der Trouergetieöbienft Diem 

Gier Köln, cin Zimmenmiäh-| Ein stad. philol criheitt Un | md a} Dat 7. Sanuar SCAN 10 ude im dee Waretiche zu 
dien und mehrere zulassen tearicht in der camdfiihen| -- re > 
fügen vo Gtehn. Näh bei @prage. Näheres In der Ep. Die Heftrauerub Hinterbliebe uen. 
5 B::a, 5 Die, er ». Bits, {110 


traße Ro. 84. — — — 
— he BERN m ein Hieflges Gofoniat- und! Ein junger Mann wit eu⸗ 35 Zimmer nebft allem Er 
119) Käfig friſch gemal: ;Earmaarengeicräft wird ein jun: | ten Ewpichimnaen wird as Mus. |forbermiffen find im 1. Stock his 
ar und guterigr Manı «is Vehrling ge⸗ ocher in einer hieſigen Bud 1. Wat bei mie zw oemmiethen, 
Habe: it m haben Düttners Far. wäh. in der Exb. de. handlung eucht. Mo? sagt U. U. Kremer, 

gaffe Mr. 27. : Blattes, (104 30 !die dp d DL. (13 Branzisfanerpiap. 


37) Gut erhaltene m; Eine gebehlie Stellung fir 
mesPleide ; 12 Verde wehit DBebientenmmer 
* rn nu * Heuboden wird vis 1. Febr. 


rg ee 


{ biäigk 
Me. Me ne en 
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Die durch Allerh. vom 23. November 1869 für die Gemeinden vorgeſchriebenen eiſernen 


‚ontroll- Ii-Hohlmasse von 1 Hektoliter bis "is Liter Inch. 


d bei Unterjeidhniet smäßig und » — 
Fe & ru —— ‚uerhaft gearbeitet und vertitet Met verräifig anf Sagen ind Felt: Deeiben ben 
Marold, 


1 101) — litergaffe Mr. 19 
Auesverfauf. 


In der Verlaſſenſchaft von n 


werden fämmtliche Waarenvorräthe in 
Kleiderstoffen, Chäles & Wänteln, 
vorzüglich aber eine reiche Auswahl anerkannt folider 
Weisswaaren 


Seräucherten Lachs und Aale, 
Kieler Bukinge und Sprotten, ‚empfiehlt in friſcher 
Sendung die Delicateff enhanblung von 


— J. PR Beich. 
Schöne Indiana-Hennen empfleblt 
Anton Minoprio, 
Hofſtraße und Fiſchmarkt. 


Casino. Stadt Theater. 


Samelaa, den !1. Ianuar Freuag, dem 8. Dan. 1878: 

Ball X Borek. dm 6. Mbonnement, 

o Was Gott zufammıen- 

Donnerstag, den 20 Februar |fagt, vor A Fa der Mienfch 
Masken-Ball | 

3 PO A im 5 Aufı 


außergewöhnlich billig abgegeben. 


Ürbeiter- Unterftügungs- "Verein. 


Montag den 6. de. Mahmittage 2 Uhr Gemeralver 
jommlung in den Lolalitäten des Baickſchen Kaffe hauies, 
Ware. Tagee Ordnung: Jahree Mehnune⸗Ablage und 
Nenwahl des Ausſchuſſee 
Degen Wichtigleit der Tageordrung wird um ınhlreiden 
—— gebeten. ferner wird bemerkt, daß Sonntag ben 5. 
d6. Zahltag im Xofale — wird. 
Der Ausihun. 
Borfiend: Brender. 


; Schöne fette Indiansdabnen und Hennen, Ga- 
paunen und junge Hahnen empfichlt im friſcher 


Sendung 
Joh. Schäfiein, 


Firma: Seh. Earl Zürn auf der Brücke. 
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ß ff F $ N Wi itgen von * Robin. 
; Qr. Bart ſchen Stäl , 

u | mu 3 JNyeheres wir * ni Belt sit | Abonkemenat 

in reicher Kuswahl 76 (2a | öffentticht Erfie Saftverfeilung Fr. 


A. Guttenhöfer..___ 2er Sorten. 9 — * * 
— Fanny Strauss, Der Warbier von Sevilla. 


Zu vermiethen BB———— Bernhard Izersheimer ——— * — Wien von 











ein Meiner Laden, für einen ne — Verlobte, 1.8 Koftne: Frl Ma Mesburgh. 
— — x. ıc. geeignet, pro — Arge — Würzburg. ei | #8) 
* —— — Rıe. pi a ungen, 7 F ide —* 
een Plenar-Versamnku arzmeimittel, |tin, Rlavier ne N) 

* armer —* der (Reram auration Zint.) BR. „ter nee" nt ab, in ed — © 
ER ri wen Togtoorhnung; derifehung ber Dige.u. fard —* im ae Bl 
nersgafie einen 10 fl. 98. De. d begonnenen miſchtu Bidern zu finden u PR —* ** * 
Den, = gm Maske 
tem, hs angelegenüritew. een su hinterfeg 
Since Wi 7 * — * — Sn einen Bare | Borräthig bei allen Buch \ emiläte® chi 
8) — — ipefrarsung wm 7 Uhr (im nam, jbändleın und Bucdbindern | u verfanfen. 
zu verlaufen, Mäh. im der Erp. | lien —8 —24 ein (6757) reis 14 * mit 
— çe r r— der Vorſtand. fan Ein „au Wantidein ı re | Garten umd fabne € Fu 

— — — — — uben. F r.} 
Sänger -Verein. > Nüngere Sotel- de) Ein Jehrling mit den nötgl- ‚ 20) Omimplag. 
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Morgen Sanı Haurationd » Mellner gen Bortenntnilien, ) - E 
Geselischafts- Abend |°°" — dt —— — —— za 24 
© e en⸗ | hiefigen a Ä 
——— —J — — ——— an Zum deren for 


Drei and Beriaa ca Moritadı laner im Miribäre (Dieyu Beilage.) 





r Herren im totale. 
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— in Nürnberg. 
Ans Beranlafiung ı mehrfacher Unfrogen geben wir befaunt; |" 
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zum meuen Bahnbofe verloren. 


Man bittet um Rüdgabe aan 
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umar wurde vom der Thaler’ichen 
abrit bis zum WBierfrig ein 
ienfibuch verlosen. Dan 
os fhiitet um Rüdgabe im Polizei, 
‘ 24 Zimmer Neo, 8.) (64 
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Dreubnig eine tuchtige Köchin, 
velte gie Zeuguiſſe b 
längere Zahre ſchon auf einem 
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9 Sm veriraufer, 





allge emeinen  Renten-Anstalt in Stuttgart zeige hiemit an 

31. —— 1872 verfallenden Coupons iäͤglich in 
nut vis 12 Ahr zur Eintöfung gebracht werden können. 
———— auf je en Bulden, Rente 10," 


den Dormitggt 


Arentur: 


fert. 
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Gebillfe findet ‚(os ogfeih Eon- 
dirf Wo? fagf die Exped. 


61) Ein Fleinvs Mezanen⸗ 
immer wit Bett tft an einen 
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2, Belfengaffe Nr. 7. 
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ſetzter junger 
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Auf 1. Webruar ii en 
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Mhobiliar verſteigerung 

Aus dem Nachlaſſe des_Profefiore —— 

Donnerstag den 9. Januar 5 
Free Bormittag® 9 Uhr 
angefangen, verfchiedene Hausciurichtungs⸗ de ‚ald z palirte 
Tilhe, ommoden, Spiegel, Sefiel, sr; Ele 
Eduard ©Oerte a akieee Kieler * — ua. 13 Eile ertige 
uns bew de ablreiche als chrende Thrilnahme jagen Baarzahlung vertieigent, Boliwaße Kr; 12/3. 
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—— Sinterblie benen. +) Der Borrath alter Dienfipapierre von ungefähr 86 bie 40 














Di Eentner wirb am 2** ben 13. Yanwar tft. Je. frühe 10 
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ne 
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Eorreipouden;, direct sune Mache)  Mifenpäfie Mr. 18, 
I 73 wer 
für ein‘ ern wird 


fojert zw ’ aeluht. 


Beritei erung. ——— (69 6) 

| — ac Dr. Schwai 

Ju Sache der a I * er Kr: gegen dir Lohn · Wie, vil, — 
verſteiger ey. Erpe 


Antjeherseheleute, Johann ag Ritgler dahler For 
derung betreffend 


Sih amı,273% Ein grofes Zimmer mit 


Dienstan den 14. Janmar 1. — Sohgelegenbeit umd Dolzlage ift —— 
Bormittags 10: Uhr (ih sl ul, Bea Haus-Verkanf. 

die im der hi 6 einde gele, | Perm . 198 3a) Im ber von Ochſen⸗ 

Inc Hmmm Me I BD gemie — (Mi, Atari, Rd 


, zu jedem Geil 
ei } * aa, * un 
handel, Scheuer, Stall 


PL.NT. 3108 zu 530 Dezimalen md — DE mit Br 
Pt Ne. 3109 ju 776 Dextmelen Ader im Hubland, |j, = 54 Dal ei 


ammen als Ein Ganzes nah Baßgabe des Artitel 1067 der ig, a3 Zum Mühe ung, Garten, circa ein Morgen 

o ) em! Baumg 

— — iſt binnen 30 Tagen nad der Berfieigerum ——— einem Ehen Su 
baar zu erlegen. / in-dep Ü (97 28] freier * zu verfanfen. Die 







Hälfte der Ranffumme faun dar 


iethen. rauf fichen bleiben Näh. Erp- 





aun, L Notar. 








..‚Wärjburg, den 2. Yannar, 1873. | | 


Fauutmach > N »: HER! Ep, PO PR. VER: NR 

se E-Rr.: 15879 mus Bi u her - a. u Miles fat 

- n . 5 order . Mehr $ 
- Im. tunjtigen Monat lommt deu Dihrift (Ranbgerichtes in ie Ein — —— uar — 


if) Urnftein die Stelle eines: Diſtrikts wegmieiuers in &rledig- 3 

> mit welder en Dabresyehalt zu 200 fl audder Difirikts- — Ein großer gut erhaltener 
Safie dir iusficht fteht. Die Berbimbficteiten deafelben bejtchtn Tiſch mit Schublade, für eine 
Ge A Kam Karla. — 
Nnine — —— und der fegterem wenigfiens alle Halbe wid ;amf's Biel geiuht. Rap. |tere Pachfiiten find zu * 





ere. 





Rexanration Mocca. (9 'aufen. Reubaugaffe 48. 





Jahre, in der Leitung der Unterhältungsaxbeiten, Beauffihtigung — Eur ABER 
der Wegiwocer und der Leitung aller cinfchlägigen ı riftlichen Genen An einen Offizier der Metil- 
Arbeiten und dergle dem. efurbene, lerie ift ein ihön möblirtes 

Doe Nöbıre befagt die anfgeftellte Injirnttiom , 7 Magdafewa Lang, Bürger | Zimmer fogleich zu vermie» 


Terielb: folf fi im einer techwilhen Lehranftalt entipsedhende | fpitalpfränbnerin, 73 9. a. — |then, y 
Aenniniffe im ra erworben mund auch bereits _Praris ger Jeſeph Ehmittinger, denſ. Sol. jsor. SE Pr 16 (PR 
ofen haben, um. zugleich ale Bauteniler priwendet ‚werden zu |dat, AU I. m — Margareibaj80 Ein möblirtes Jimmer 
. nnch, womit verfhiedene Rebemeinnahmen verbunden find. Din | Scibel, Dienftimannstind, 7 M.|ift an einen oder zwei ſolide 

ang“ x bat er in der Stadt Arnfiein zu nehmen. a. — YIohann Marti Kelier,\Yerrm fogleid zu vermkthen. 

ewerber um biefe Etelle meiden eingeladen, ihre Gejuche, | Saftwirthetind, 2 Et a. —) Hugufiinergafe Ar. 7. 
belegt mit dem erforderlichen Beugniffen über Befähigung, ‚die: | Ehriftiane Böltel, Zucthaua · 73— 
herige Perwertung, tadelivie Haltung und Eolidität nnd mil|oerwalterstind, Ci —81) Ein Logis von 3 heiz⸗ 
Aufieitüffer über ihre perfentichen und Jamilien-Perhättnifie und | Anton Grufberger, Pfarrer zu barem Zimmern, Rüde und Zü⸗ 
törpertuhe Riüfigfeit binnen 3 Moden bei unterjertigtem Mmie St. Bartard, 86 2%. 3 M. a, ,behör int bis 1. Februar zuner- 
einzureichen, E: — Katharina Gerhard, Pros/miethen. 2. Difer,, innerer Ora- 
Rarkftabt, den 28. Dezember 1872. fefforemittine, 620: 3. a — ben Ar. 158 alt. 
ide Bezirisamt, Dorethea Pfeufer, Privatiente Dafelbft it ein gimmer for 
i h 


igfi 
8önia Piedenmann. frau, 2 9.a feih zu vermiethen.” 
22 Druck und Berlag von Wonitad: Bauer m Würzburg. 
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„Mürzburg-Kürnberg. 


ndbote, 


Würzburg-®unzenhaufen. 
Anfunftv Gungenhaufen: Schneu⸗ 
N. Mitt, Poſtz. 4. frith u. M. Abb. Sem 
Zug 11.1. 46 M. Rchts. Büterz. 8 1.18 ML, 
früh u..ı U. 20 M. Mittag, 

IV: Würzburg-Fauda-Heidelberg.i 

Abgang nad Heibelberg: Schnell. 
10, 4.509, Borm, (mıx I. u. IL. GI, gewihn⸗ 
fiche Biete haben indef Geltung.) Nerfonen 
HU... Früh, 9 U.2-M, Vorm. 2 U. 16 
Ndm.u. 61.15 M, Mb, Güter, BU.16M, 
fruh 6U.1OM. Früh, IN.LEM Vorm u. 21. 
80 M.ıRa 


Ankunftv. Heidelberg: Edel. hl, 
5 M. Ab. (1. IL EL) Perfonen; 9 U, 169, 
Dorm., 2U. 6b M. Nochm. u, AU, 25 M. Nchte, 
® 7u. 4OM. früh, SU. 45 M. , 
2 9. Radm, u. 12 U. 15 M. Nachts, 

VBontaubanahWertheim: Ferſonenz. 
7U86M früh, LU. 12 MM, EN,BOM. 


ee 


9n.Borm. S J 
Abenbe a t 4. 10,0: 5 M.-Berm, Radn u. 7 WAOM U. 
, —* er y 5. m, u.12 U. 252, —— va Bank Lana ae 
g-Mürnberg. ts. © 19 M. Nadın, u. 6 1 5 M. Abends. beim: onenz 7U.2OM. früh, 1 
bgang nad Nürnberg: Schnellzug lit tzburg-Gunzenihaufen. 8 u 46 RM. Rachm. u. 7 U. 86 M, Mb, 
M, Abende. — SLEM.frAh Abgangrad Gunzenhaufen: 2UL.5M. Poftomnibusfabrten n. Guerhaufen 
M. Borm.u 7 UM . Race. Poftzüge 4 U. früh TOM. HOM, Gem, &., uner aun,R 
5 U. früh u. 1 0,80 M. Nachm. 7 u. 4 M. Abends. Güterlige 6 U. früh u. 1.80. Radın. Meiibrunn 415 u, Rimpar 546 u. MB 











Samstag den 


Zagtdneuigfeiten. 

Dur; Entjhtiekung d. d. Hohenihiwangau den 16, Dejem⸗ 
ber wurde für die Formation einer Elienbahn Kompagnie, mit 
der Wirffamfeit vom 1. Februar 
beneftamm der für Eiſenbahnzwege mothwendigen mobilen, For 
mationen wird vom 1. Februar 1873 ab eine Eiienbaunlompag- 
nie formirt. — Entfpreh:ub deim Imwede der monlen Eiienbahn 
 Bormatimen: a) vorhandene Eijenbahnen zu zerfiß-en, jetftörte 
J nebit jwihörigen Fa hai © Fe herzu · 

et 
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Z m, neue Eifenbahnen hebft dem fılr bem  Höthigen 
Breppenleiten en 3. b) den Betrieb von Elſenbahnen 
rt dem dafür übernehmen, — 


* orderlihen Telegraphendienfie 

iM ei Eifenbahntoihpagnie init Hader auf bie Ausbllbung 
= des für dem Krieg erforderlichen Gonfruttione und Betriebe 

AR perfonals zu rg Auch find der Kompagnle bie 
J rn für die vorbezeichneten mobilen Pormationen, 

ef affung und Wereityaltung dee 

an 
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1878 ab, beftimmt: WIE Frie⸗4 





4. Yanuar 1873, Sehsumdzwanzigiter Iahrgamg. 


ziere der Eifenbahn-Rombapnie wird durch den Bedarf an Dffi⸗ 
jieren für den Dlobilmahungsfall befttmmt. Der jür Befhrder · 
ung der Laudwehr Offiziere maßgebenbe Etat ift: 4 Hatıntleute, 
eier Lieutenants — Die Dffutere der Eifenbahn, Kompag⸗ 
nie sählen zu den Offizieren des Ingenienr- Corps, ame meld’ 
tegterem in der Regel auch die Offiziere fir den Frieden and 
diefer Romdagnie entnommen werden. Der Etat an Mann chaf⸗ 
ten des aftioen Dienfiftandes ber Eiſenbahn Kompagnie wird urch 
Verjegung geeigneter Mannſchaften der Pioniere md der Infane 
terte dergeftellt. Denijenigen Jungen Leuten, welche fih dem Mas 
Minen» ober dein Eifenbahn: Injentenrfahe gewidmet haben, und 
onft die Qualıfifarton zum timjährtg Breimilfigendienit befigen, 
ft geftattet, au Oftober jeden Jahres als einfährig — 
im die Kompagnle inzutreten; Boch ſoll die acht Dias cnjih 
ria Mreiwilliger bei d ——— 14 nicht Überireiten. — 
auf weitere Beftiommung find ſammliche Dannfchaften des Beur- 
faubtenftandes alfer Waffen, welche, berichungsmweife fo Lange fie 
bei Staats. ober Pr.vat Eifenbahnen im Bau reip. Betriebe 
Dienft angeftelit find, ober als fiänbige profeffioneffe Arbeiter 
berielben füngirem, zur Reſerve, bezievungsmweiie Landwehr ber 
Eifenbahn Kompagnte überinfä Die Bemaffuung, Ausrüfts 
ung und Betleibung der Offiziere und Mannihaften der Eifen- 
bahn Kompagnie ift vorerſt jene der Pioniere; die Beftinnmung 
eines bejonderen Abzeichens am der Betleidung der Offiziere umd 
Mannigaften der EifenbafmRompagı ie wird folgen. Die Eifen- 
bahn Kompagnie garnifonitt in Ingofftadt, 
Das Kreisamıeblatt Nro. 2 enthält den Stand der Spar⸗ 

kaffen in unferem reife pro 1871; nach bemfelben beftanden im 
Be 47 Sparkaffen und betrugen bie Einlagen 2,360,822 fl. 


„ Mrlediat: die Lehrftelle für Chemie und Naturwiſſenſchaften 
an der Gewerbſchule KR jährliher Gehalt während 
ber eriten 3 Yabre 1000 fi., im 4. m. 5. Jahre 1200 fi., vom 


ehe; 16, Bis 10. Jahre 1300 fl. und von da fteigend mit dem Antritte 


———— fünfiä we Datek um * F u * 
A er e gewachſen je eu 
auf —* —— han 200 h Wenn buugkenscin —8* 


Die 14 Tagen beim dortigen Bürgermeifteramte, 


Der II. Schuldienft Seldersheim, BU. Sch 
wurde dem Säulbienfterfpeftanten Yofeph Aug. Haud 


übertragen, 
he Sttzung des Stadt- 


Eat 


(4 


Deffentli B 
Bärjburg vom 27. Dejember 1872. 
ftellung eines Berchelihungszeugnifies tir 
Sads. — Genehmigung mr Reparatur einer b hen 2 
Weinbergemauer. — Abweiſung eines Heimarhoekeifungee RR 
Geſuches. Leu 







—* fentliche Situus Des Stadt: er u * ee Im Reile 
rjburg vom 31. 1872.‘ Die vom 55*— 555 as, * = 
andbefigern augeregte legung des Kauals et 2 ai 
üu * Se, enn Gutachten Bram ni 


— e hu . beu bon - Ar —— angeſtellten 
irunug zur Ausfähr hr» —— beigegeben, woriu einfa 
* Pan —*— Es fegt vis wir —— die Br 










fein befonderes Int di Kaualbau bat, rend 
die — m * malen 53 


—X Anlchen, dsl — 


träge zu den Kaualbante — quet hen e e ſolcher Dbligatiouen zieht es vor, b en bloß um. 
Bee zu befgäftigen it. — Ein Hansbeflger, dem bie Gtabt- ee und nicht auszahlen zw laffen, umb gibt fomit einem: 
auinfpeftien auf vorgängige — — al Biene Kapital bei geringen Zinfen den Borzug vor einer tweni- 


einen vattan 
Meer bat, wird zur Zahlung —— Roftenbe- 
trages unter Androhung 3 serlätiäe Fiagefte ung aufgeferbert. — 

3 Genchmigung eines von 5 
+ ten Bertransentwurfs über den Taufe er militariſchen gegen 
eine ſtädtiſche Grundparzelle. — Für den —35 bei Aus· 
ee führung des meuen Minnfales der Pleichach im mörblihen Stabt- 
. — * iſt den Müllern die verlangte häbigung — 


* *Runftoerein.) Sonntag den 5. Zanuar menausgeftellt! 
„Ein Kinderportrait”, gemalt ee. Nigel hier. 

— T Rünftigen ee 6. Ianuar wirb in der Reu⸗ 

‚pmünfter: Rirde bas Erſche 


ec ficheren Aulage mit höheren Zinſen. Der Andraug zu ben 
euden Burcaus war heute jo bedeutend, daß die Räumlich- 
feiten Are tiberfülit waren. 
ünden, 2. Jan. Heute Nacht veritarb dahier nach 
furzer Krankheit am einer Kungenlähmung der in weiteren —— 
betanute Oberappellations zerichto direklter Dr. Sr Steppes in 
einem Wlter von 66 Jahren. 


Nachſchrift. 
Durch 18. », Wis, wurde ber 
— ng * Zmeibrüden ehe 
der —— Sprache am kal. Gymmafium zu Schweinfurt 


MG v berali s —— Entſchliezung d. d. Linderhof, den 19, Ott. v. $,, 
mn —— ee u —— = —— hat Se. Mai, * ve Iufteuftion für deu wWetrieh der 
r * Der Gefangverein Deitelbah wird am lomımenben — miat. Die bish. Boxſchriften für den Unterridt ber f. bayer. 

"ihre den 6. Iannar Nauwittagd 4 gr eine graie Produftiom Slesik VL Zbeill „Unterriät im Bahonnstfedten“ * 





Enz Theil „Unterricht im Turnen“ treten gleichzeitig außer Mraft. 
sjoghfranitalten, und werden bie Sichel erzielt werdenden Erträgniffe, ren Fan ar Fan 
- N men. —— — — — Berabfolgu —* im Generalau ditoriate verwahrten 


RKothenburg, 1. Ian. Ein bei dem Ban nuferer Bici-J Pelratüstantionen dergOfflziere auddie Betheiligten wurde bereits 


“2 
befääftigter Arbeiter erietg in ber Syl t zujdegennen. 

= 2 En Sorten a in Pranger wg Der Berwaltungsaflitent 8. Bode vom Proviantamt Würz- 
STAHRR Eeaftadeliger Mrt das Meffer die Hauptrolle {plelte; eim|burg murbe jum Meftange-Artill Depot Germeraheln verjeht, 
*. fermburfche iſt ſofort, ein zweiter geitern am dem erhaltenen dann der Zahlmeifter I. Zopf vom 3. Cheb.⸗Regiment zum Las 

L den geftorben; zwei bis drei ar find erheblich verletzt. F th ·Oberinſpeltor in Würzburg erna ferner ber Garnifons- 
: „Thäter fügt bereits Hinter Schloß und Riegel. exwaltungs · Iuſpeelor J. —— ⸗ 
3 ui affenburg, 3. Yan. Ge. Majeftät der deunt che Ratier Belege ahlmeinter des 2. Urmeelorps befördert. 






önig von Preußen haben dem 1. Yanptıoliamtteififenten ifan-Rariäten.) Herr Eaplan Ladwig Georg Anton 
a0 Er iu Martifteinah wurbe in gleicher Cigenſchaft mad w 
m N er Die Sripbdenbukane für „BRhdktune Im Bine” | nen ern, 9. Santan Brihrig Roftas, im —E 
nd iffingen, 2. Ian. Bei der heute erfolgten Vereigernug farrvicar nah F ‚ Herr vViarrvicar Matthäus eh in 
—* Heßjchen Auweſens wurde die Taxe von 140,000 berthulbe als eatafap an mad Mltglashütten, ef 126 Yan 
er reiät; der Meiftbierende blich Herr Gafıefbeflger Rulm. | Andreas Alofi in Midas In 1 use Eu Ei —* 
—* om Meiningen mit 138,000 fl. rot, Herr Gaplan Eafpar & aplan I dort, 
nesad, 2. Ian. Bon dem geftern Abend um 9%. Uhr —* augewiejen, Hert u ge Adam ans 2 Wiriapan 
** er im der Rihtung gegen Gumpenhamfen abzrgangenen ge-j Mi Verwaltung der Pfarrei dortjelbit betraut, baum dem 
Zug entgleiften auf der die des Steindader —24 Pfarrvicar Johaun Man Diehel in Oberbeffenbad der Rädtrit 
* ehe unbelannter Urfade wir Gäterwägen Ehe mehr auf die dortige Eaplanei verflattet umd ge Plarroicar Friedr. 
= ger beihäbigt wurden; ein [onfigerZlnfet iR uidt ja er ein, Unppätaprinen. Venstiechi „nah 
Arnherg, 3. Ian, ene R ı1u Seine Biſchöfliche Gnaden haben am 18, vor. Mts. bem 
mil u in eg Fe — ————— a: erru Dompräbendaten Beorg Dinge Hiller die Function eines 
——— —— ein Rattliches Rondell bildenden vreunbfen eeretkse des bifHöR Ordiuariates Übertragen, dann die Pfarrei 
mac ern Das verheerende Element griff mit folder) Steinaferb, Dec. Hakfart, dem Herrn Pfarrer Zu Wolf. im 
ati t’am füch, dab trog aller Bemühungen der Fenermehr | Jellenftein zu verlelhen befäfoffen. — Die Wahl de6 Herrn 
ind Daacyanze Mondell von innen anehrannte und mur bie Umfaj.| Piarters Zoſerh Sonrad im hellen zum Procarator tes Decan, 
waiken, aus deren Mitte die Kamine hernorragen, ftchen| Ruck wurde genehmigt. (Didc-Bi.) 
ebittt?'Rant den energiſchen Bemühungen ber Feuermehr und Erledigt: bie See Bunborf, Dec. Königshofen ; —— 
der ri ge Windſtill⸗ gelang es, das teuer auf dem Mus. fit der hochs. Hr. Bildof. 
R gu brigränfen und Die Abrigen wielen, zma Babrite | — ⸗ñeeö — 
fiel eng gehörenden Gebäude zw fhägen. auufhweig, 31. Des. Bei der Hentigen Prämien- 


ni änden, 2. Januar, Im Staateminifterium der Yurlz —* "ber ee er fiel cin Gewinn 
— wegen Aue arbeitung einer Vormundſchafts ⸗· u. Ber-|von 20 x. 41. 8 2, 5000 Tolr. auf Mr. 
— oponung bie exforderliczen Einleitungen getroffen |11 © 286, 2000 Ehe auf Wr, * 8* 7768, 600 Chir, auf 
an Qandtage werden bie Hieramf begügugen Borlagen| Nr. 46 5. 4369. Gewinne von 100 Ehfe. fielen auf Mr. 11 
zen. S. 3261, Ne 8 und Wr, 55 ©. 3575, Nr: 12 S 4263, 
3J RT Jan. Im dem letzten Tagen war bie aus|Nr. 36 ©. 4369, Rr. 26 5. 4693, Wr. 35 ©. 6718, Ar. 21 

ua eren aller "ale infammengejegte Belleidungstommiflion&, 7125, Rr 10.6, 827, Rr. 41.6. MBit. 







ien, 2. Jan, Bei ee —— 
voun wurden folgende Serien gezoen —A—— 
59 21027 1047. 223 1 1611 1645 1663 1739 
€ 5 2031 2360 2434 2643 9194 30443171 34673483 


3840. — Bet der Serienziehung der Daliand- Comp Renten« | 
— wurde, Serie gtzogen. 


Wien, 2. Vanuar Bel der heutigen Being de 
 Grebitlooje fielen der Hauptgewinn von 20,000 fl. auf Serie 
78511 Nr. 27, 40,000 fl. auf Serie 418 Nr. 24, 20,000 fi. auf 
Serie 779 Nr. 17. Werner wurden die Seriem goaen: H0\ 
" 1250 1302 1307/1782 2604 2812 2824 2838 3881 3816 mm 












enbericht. %0 3. Januar. 
ie nlation wendet fich neuerdings wieder mehr den After. 
Bah 9 m, Die Hauſſe, vie ſich ſchon denttu Abend ent- 
di heute wellere Foriſchrittt. Fur die Banten war 
eng nicht durchgehend gün tig, 
im esurfe » Te Bantverein 2%, " Vereftidbant 1'/.? 
eler, Dresdener md baher. Handeisbanf 1%. Sehr b:licht 
dagegen Darmfädter, bie um-14 fl. im die Döbe gingen, 
jo Provinztal-Dieconto und Reichscontnentat ſehr geſucht und 
ODeſterr. Nationalbantattien wurden 3 jl., rheim. Trebu. 
an 2'290 Höher bezahlt. Hahu'fche-Effectenbant gewann *4'/o, 
BE Drutichen Bahnen Oberhefien Zp&ı., Oibahn "ep&t,-au 
bahn umd Berbacer etwas höher. Piälziiche Kordbahn 
arbahn dagegen am-Ma-kir. — Mbends 6%, iiber. 
(&ffe ect.) Darnft. Bart 48483, Erzditattien 3584, 
Staartbakn 361”: bez, Lombarden 208 bey, Bulizier 249%), 
a lifabeih 270. ta69a. Stille Geſchan 
= Bayeriiche 5"/o Oblga. 1UO"/s sei, 
— — 
®. " Bayır. Oftbafin ' 


Btantfurt, 























 Beldeomms, - Berabtite Salen-Sc. 1 fL 45 ir, 
Brlebrihed. 9 m. H5Tia-—HRtle tr, Piitolem 9 fi. 12.44 Ir, 
doppelte 9 fi. 43:45 Mr. oll 10 Scuk· IA 53. 
aten 5: fl. 2022 ir, bo. 
2. Bde IR 20.21, Re, 


do 
do, 





3 Tiſche, Bilder, Stüh 
und verichiedene andere Hausgeräthigaiten. 


Allen Kranken Kraft und Gejundpeit ohne 
Maedicin und ohne Koſten. 
evalesciere Du B 











Leber, Drüfen, 4 
en⸗ und Nierenleiden, Tubercufofe, Diarrhöen, 








:2'* Veidenden, daß, nachdem 


hen: Joſeph Kleiber. 


evi 


Michael M 


Morgen Sonntag, den 5. Jan.: 
Große türfifche 


meine Frau ſowohl als id; Lange Zeit 
udurq an Appetitiofigteit, ich inshefondere an Erbregen nad) 
dem alien d_-peinigender Shlaflofigfeit litten, mir emdlid nad 
derfeblicher rstlicer Hülfe zu Ihrer —— — Zuflucht nahe 
men umd nach crft einmomatlichem Gebrauche wie neugeboren ums 
wohlbefinden und Ihrer recht dankbar erwähnen. 

Hugo Baron v. Dounah, Gutsbefiker. 


Ss ae Bl 


wachſenen und Rindern 50 
und Speifen, 

Im Slechbüchſen von *z Pfund 18 Sar., 1 Piund 1 Thlr, 
> Sat, 2 Brund I Thlre. 27 or., 5 Pfund 4 Ehre. 20 Ser., 
12 Pfund 9 Thir, 15 Sgr., 24 Piund 18 Thule. — Revales- 


ciere Biscuiten⸗ Büchfen-d 1 hir. 5 Ser. und 1 Thlr, 7 
©Spr.,. — Revyalesciöre Chocolatse 
112 Taflen 18 &gr., 24 Tafien 1 
Verichiedene Corte ee 


N 


in Pulver umd Tabletten für 
Thlr. 5 Sgr, 48 Tafien 1 
Zu beziehen durh Barry du Barry & 
Comp. im Berlin, 178 Friedrichofiraße, und in allen Städten 
bei guten Apothelern, Droguen-, Spexereir und Delicateffenhänd- 
lem. Im Würzburg im der gl. Hofapothete, Adler, Kronen 
und Pfanenapotbete ; in Kiffingen: tgl Hofapothefe; “ ... 
1 


— Bar er ER — ———— 
ir Maskenbälle empfiehtt Gold. K Silber. 
en, Borten, Kordel, Sendei und Flitter 


Balth. Schmitt, Vierröhrenbrunnen, 


m 


BET EEE BE une see 
Buchenſcheitholz, Hein gemacht, per 50 Kilo 


54 fr. frev. and Haus geliefert empfiehlt 


A. Brod, Strohgaſſe. 
Berjteigerun 


In Saden des Gartenwirthe Mathes 


+ 
— dahler gegen 
ann werden am 


babier 
Gegenitände gegen Baarzahlung an 


ätten, ein Kleiderſchrant, eine Commode, 
Spiegel, Kl idumngeftüde, Küchengejhirr 


Würzburg, am 3. Januar 1873, 
2WBagenbäufer, tgl. Ger..Bü;. 


Andwigs-Söhe, [19 .ir 199" mitte 


freundliches 


Zimmer 


ift an einen foliden Herrn fo- 
fort zu vermiethen Gemmels- 
ſtraße Nr. 24, 1. Stiege, 


re er EEE 
n Zorn. |(185) Ein Logis von 3—5 
ag en ea y bi —— rue —— ‚‚asatb. Bow. unmern mit Angehbr wird von 
ung, Mheumatismus, Bidt, Bleichjuct. ren un An Meftaurati einer rubi Beamtenfanilie 
0 Eertificaten über Genefungen, die aller Medizin getrogt: on 1 Eye 2 
Gertificat Mr. 73,621. Bien, 1. Zebruar 1897. Pleinfchn il Den geil. 
Unenolige Dantbarteit gegen Sie veranlaßt mid, Ihnen Si, Ar Ru > er en —* —— — in 
94 mar feit vierionaten von einem] 73) "An Yan Birenhehirtagen ee enien. D6. Mini u 
——— un 2 | Sonntag und Diontag 178) mei jufammengebundene 
N ’ 
mich von dem Uebel gründich] U MÄMMLELL, Est el murben beıloren, - 
eät Nr. 68,715.%.. , © Barkı, 11. April 1666.. | Kammer pr | msn Mk, Be gegen Belohnung 
ar r. 4 € * e 
Bere! Meine Tochter, ie/auberorbentüid, teidend war, Göhm'ſche Vranerei, 





I afen; fie war von Schlaflofigteit 
ämäche un er überwältigt: ‚Sie befindet fi 
Faohl durch) die Revalesciöre, die. fie ganz hergeftellt het, mit 
Apetit, guter Verdauung, berubigten —3 erfriſchendem 







Mn f iweber verbauen, noch ſchiaf 
- neroöf 







ar; 9. de Montlouis, 
Mr. 73,716. Baden bei 

erte id, meinen Namen als öffentliches 

meine Dankbarkeit half endlich über dir 


170) . Un beiden Feiertagen 





r f län } 
eftem Fleiſch, mebit einer Kröhliäpleit, der fie oft (8 — 
Wien, 14. Jull 1871. luugelehrlinge tonnen FKom und 
Zeugniß Logis erhalten nachſt 
fe Scrur | Domftraße. 
und bon vollem Herzen bezeuge ic zum Wohle aller Expedition. 


Zu vermiethen 


Harmonie - Musik. se remain ge" 
164) Ein oder zwei Lateln- (174) Ein Zimmer nahe an 


der Stadt mit Kochgelegenheit 
i möblirt oder unmöblirt ſogleich 
der [AM vermiethen,. Nah Exped, 
Näheres in der (160) Seid. Knüpitüchlet 
var ED — —* £ 


and: 


Leine Maſchinen⸗Webgarne, 
Einſchuß- & Zettel-Baummolle 


empfiehlt bei billigen Preifen 


alth. Schmitt, am Bierröhrenbrunnen. 


300000000000000900 
Todes-Anzeige. 


Thellnebmenden Verwandten und Freunden bringen 
wir (und zwar mur auf diejem Wege) die Trauernads 
richt, daß unſer Lieber Bruder und Ontel, 


Herr 


Adam Deppisch, 
Privatier, 
heute Morgen 9 Uhr, verfehen mit den Kröftungen 
unferer hl. Religion, an Witersihwäde im Alter von 
79 Jahren in den Herrm felig entihlafen ift. 
ı "Würzburg und Robheim, den 3. Iammar 1873, 
ie trauernden Sinterbliebenen. 

Die felerliche Beerdigung findet Sonntag ben 5. 
Januar Mittags 1's Uhr som Lelchenhauſe aus, und 
der Trauergottesdienft Samstag den 11. Jannar früh 
10 Uhr im Hohen Dome: fatt. 










: 


ptograpbien der HH. Brofefleren, Bifitentarten & 12 fr., 
— Tode. ne Berker bie. 410 fr, 
bei Otto Patzig am untern Mainquai. 


1112a) Ein stud. llol. 
Neue Anlage. am em phllol, 


An den beiden Teiertanem, fo- [lehrer oder Iuftruftor bei Kna 
wie jeden Tag_ porzüglichen | ben im Alter von 10—12 Jahren. 
Münchner Bock vom Spa- ef Offerten unter ©, 
tenbräa, nebft guten Boch: |‘. find in der Erpebicton de, 


wärften, wozu freuadlichſt ein» | BL_zur hinterlegen. 
et 


Neugebauer.) Wirthichaft 
Smolensk m verfaufen. hicha jehr 


bedeatend, mit Schladhteret, @ar- 
am Rennweg. ten mit Kegelbahn, grogem Hof. 
Täglid Dr ar Teer Preis Ai: 18.000. 
Bier aus der &. KHöbler; @. C. Fuchs 
Ba) am Dchienplag. 


chen Brauerei dahier, 
eben Sonn» und felertag — 
en) Kleines Gut, 
i in ber Räte Wü €, 
Je — Bed arg un 3 — — 
Um bit bi eiter Felder, neue ne i 
ie nt riethe, zu verkaufen. di 


Restanration Baler, |» —— 


obere Jullu⸗ promenade. ıchreren 


en 
1 u i 
—X een 


Bor michreren Woden 
blieb im der Franz’ichen Reftau- 


Mu allsche Zu. * — 
Abend- Unterhaltung Bolt Bere aun dajelbt abge 


bei aus geze chnetem Bier 
und guten Schuppen. Hieju 
wird Höflihit eingeladen, 


153 Unlerricht im Bandonion 

—— wird ertheilt. 
Äberes bei Inſtrumentenmacher 

Wittſtadt, Eichhorngafie. 


154° ine noh gan meRe 
Eitber it billi, zu verfaufen, 
Wo fagt die Erved de BL 
149 Eine Mäber n (ut 
Beihäftizung in den Bänfern. 
Näheres Huguftinergaffe Rr. 6, 
über 3 Stiegen, 


8" 


t . 
O00000000000000C00 ||, "si. Eiymirien 


121) In meinem Raben 
Mainvtiertel, Brädentopf Wr. 
13, vertaufe ih bas Pfund 
junnes fettes Sammel; 
eifch zu 12 fr. 
Anton Kuhn, 
Mey ermetiter, 


31) Bon der Küh afſe bis um 
Martı gingen fünf Eoupons 
im Werthe von 10 fl. verioren. 
Der reblıhe Finder wird ge 
beten, biefelben gegen Belohn 
ung in ber Expedition abpu 
geben. 


Laden & Wohnung. 


6254 Wegen plögliden Wb- 
lebens in ein fhöner, geräumiger 
@dladen, an höhft frrquen 
tem Plage, nebft hübſcher Bob: 
ung fogleih oder bis 1. nee 
Wo 


150 &s wird ein anſtändiges 
Mädchen, weldes dochen kaun, 
(womödglt n proteftantif), gefmcht 
von einer Meinen Famlıre, nur 
foldge wollen fich melden, welde 
gute Zeugn ſſe befigen. 

Näy. Erped. 


117 2 Wallfleider yu ver 
kaufen. äh. Exped. 

118 Em junger Sefbund 
ift zugelaufen und kann gegen 
E nrüdungsegebühr und futter 
geld in der Vogelöburg (Zeller 


lanbfirafe) abgedolt werden 
162 Wegen Mbyna if am 1 
ebruar de 9. ein Logis, 
beftchend aus 3 ineinandergehen- 
den Zimmern, Bodenfammer ıc. 
u vermiethen. Domftrafe Nr. 
31 new, 3 Stiegen hoc. 


160 En f&dn mösl. Zimmer 
ift pr. 1. Februar zu vermierhen. 
Näb. Erped. 





Mebrere bübfche 8 rr: 
ſchaftswoh ungen find in 
der Qudwi.eftrage, Hofitraße, 
Jul neoromenade ıc. auf Licht 
meh und Mai zu vermiethen 


durch 
N. J. Höller, 
Sulluspromenabe Wr. 13. 


10% Eine im Koden jelbit- 
ftändige, reiniige u treme, ge- 
feste Werfon mit gw'en Zeug- 
aiffen und längerer Dienrtzeit, 
wird geſacht. Don wen? jagt 
bie Expedition, 





im | mmnun 


EEE En 
Alle, welche mit den Lelden ber 


Hämorrhoiden, 


fowie überhaupt Unter⸗ 
leibsbefchwerden be 
baf et find, finden 
fälfigen Rath und 


Vorrothig für nr & . 
bei J. Kellner in Bär: 
burg 128 






Ausgezeichnet amüflrt! 
Reueftes Geſellſchafte⸗ 
büädlein, 
enthaltend: 
die intereffantefien, heiter 
fin und überraidendflen 
Unterhaltungen im Freien 
wie im Zimmer in neueften 
Arrangements und reichfter 
Aue wahl. 


Nebft einer Anleitung um 

Dellamiren im Fami ien- 

freife wie in größe.en Ge- 
ſell ſchatten. 


Unentbehrlich für Alle, 
melde ihre Gäfte ange 
nehm unterhalten ober Ge⸗ 
fellipaften erheitern wollen. 

Bou Earl Heyne. 
Preis in eleg. Umidlag 

brod, tt. 
Raumburg,. Franı Regel, 

Bier bei dem in bieiem 
Werken gebotenen fo reis 
chem Material des Neue 
fien, Gemwähltefien und Un⸗ 
terhaltendfien, bie bemf (ben 
beigegebenen Winte u. Rath: 
ſchlage bemugt, wird gewiß 
mande frohe Stunde be 
reiten umb fih und Andere 
„ausgezeichnet amuſiren.“ 

Borrärhig im ber T 
Staudinger'ihen Bu 
handlung in Würzburg 
ıvis-A-vis dem Sullinshor 
fpitale), 
— 


BEE N TOLLE EEE EZ Ber 
13) Am Hari! War les. 
ber verhindert, Sie Mittwoch 
Abınd fehen zu Föunen, erwarte 
Ste aber iger Somntag um 6 Uhr 
vor meinem Haufe. Gruß. 
BB. 

























Vrbeiter- Unterftügungs- Verein. 


IMontag den 6. de. Nahmittage 2 Uhr Generalver: 
ammlung in den Sotalitäten des Baier’jchen Rafferhaufes, 
quftimergajje. Tages Ordnung : Fahres · Rechnungs: Ablage und 
Neuwahl des Ausihuffes. 
Wegen Wichtigkeit der Tagerorbnung wirb um Jahlrelches 
Erſcheinen gebeten. Ferner wird bemerft, daß Sonntag den 5. 
6. Zahltag im Lotale De wird, 


——— 
Polytechnischer Centralverein. 


Dur das Ableben des quiesc. königl. Lehrers Herrn Dr. 
A. Bolfram find die Funktionen für den Unterricht 
in Bhnfif nnd Geometrie au unferer gewerblichen 
Fortbildungsichule in Erledigung geloutmen. 

Der Unterricht in beiden Fächern wird nah einem feft- 
ftehenden Lehrplane am je einem Abende wöhentlih von ⸗8 bis 
„10 Ur ertgeilt und erfiredt fi auf die Zeit vom 1. Ottober 
bis 31. Mat. 

ufttragenbe wollen bis zum 15. d. Mis. ihre Geſuche bei 
der unterfertigten Direktion ſchriftlich einreichen. 

Mäperes Somie die Einfichtsnahme ber Lehrpläne wird durch 
das DVereinsfetretariat bereitwilligit ermittelt. 

Wär 


jburg, 8. danuar 1873. 
Die Direction. 


Todes-Anzeige. 
Gott dem Allmäätigen Hat es gefallen, heute Abend 
9% Uhr umieren inntgfgelicbten Sohn, Bruder mb 


9“ Tieinrich Karl Stephan, 


Diener am zodlogiſchen Iuftitut, 
nad längerem Bruftleiden, aeftärkt durch die hl. Satra- 
fe mente, im einem Alter von 30 Jahren, zu ſich zu rufen. 


ie) 
fanft und Gott ergeben, 2 
8. felerfihe Beerdigung findet Sonntag den 5. Ia- 8 





ahmittags 17/4 Uhr vom Leihenhaufe aus umd 

auetgottesbienft Freitag den 10. Januar früh 10 

im hohen Dom ftatt, wozu Berwanbte, Freunde und 
annte höflichit eingeladen werden. 
Wiüryburg, den 2. Januar 1873. 

— Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 


„OÖ 
. Todes-Anzeige. 


Der liebe Bott Hat heute umfereimmigft geliebte theuere 
Sattin und — 















| wen Bürger - Sterbfafle. 
Annga Liſt, Bahnmeiſtersgattin Samstag den — Abends 8 fall den 2ofalitäten 
aus Beitehöährlm, des Bürgervereins (alten Bahnhof) 


Hauptverjammlung. 
Tagesordnung: 1. Rehenfhaftsvericht pro 1872, 
2, Neuwahl des Ausichuffee. 


den 3. Januar 1873 früh 7 Uhr im 44. Lebensjahre, 
nad) einem langen und ſchmerzlichen Krantenlager in eim 
beſferes Ienfeits abberufen. 


Diefen Trauerfal allen unferen Berwandten, Brenn r 
den und Befanntew zur Kenntnit bringend, bitten wir lu 4 * u 
der edlen Dahingefhiebenen eim frommes Andenlen zu 1. Sorftand: granz Hupl \ 


a 
(2a) $. Beriter, Schriftführer, 


ee ——— 
J. Mär, vorm. Hofbrauhaus. 
ASamlag den 4. Januar = - 
Auftreten des Charakter Aomikers-Helmftätt 
mit Gefellihait. Anfang “28 Uhr, 
Sonntag und Montag, Ani. Rahmittag 4 Ude, &ntree 6 ke. 


im Hutten’'schen Garten-Saal: 


Sonntag Abends Uhr: Bauch's Neitauration. 
Montag Abends 8 Uhr: Hafer Schön ronnen. 


NB. Jedes Goncert mit neuem Programm. 


en. 
Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 


Danksagung. 

n Kür die beider Beerdigung umferes unvergehlichen 

2 Kindes und Säwettergene — 

3° .. Chriftiana Völckel 

uns fo pielfeitig bevieſene, wohlthuende Theilnahme 
en. wie hiermit: mnferen innigen, tiefgefühlten ©) 


D nn ‘ ann. 4 ® 
— u ET FI | empfehle in reicher. Auawahl au den billigften Preifen. 


EL. Bundschuh,, 










a. 
BOO0000000000000000C 


Blumenkohl, Kopfialat, 


Feantfurter Yrat- und Leberwürſte, in friiher Sen- 








rschten, Harkt. 


To@hne hen Eiurihtung eines Schnittwaaren- Ladens, 
aus 4 ei 5/2, 5%3, 2% und 2 Meter lang 
1 en einer Barthie Regalien, 2 Schaufenitern, fe 2, 


2 she * 
— än ut und rein geza tes Weine 
156491988, 1969 uns ; 
verfteigerm, woju Liebhaber höflihit elugelaben werben." ' - 
Bm at a Rn Taler je 3 ge⸗ (11 3a) Nicolaus Popp. 
enen e astafelu, nneren Mbichlußfenftern bien, — Ton aim Vebönee Wand. tn 
—— 545 Wet bo und 1,45 Met, breit 3 "unge O7), SR IHRDE® * 
niagfenſiern von fwiiffenem Giafe, iſt zu verfaufen bei der — al Und, nd ar —5 
— oelilich leruen. TA FPÖ Thür ohne ‚größere Welntanbtung 
441) Ein wwenes, braves Mäd-|ıı3) 14— 1600 Gulden 6833) Ein hiefiger Bürger’ fucht | vaffend, dit mnter gintigen Ber 
ben wird bis Ziel in Dienft|werden ohme Unterhändier auf bei einem Herrn Bangnier oder | dingungen zu »erfauien 
Kanes ht. Mittlere]1. Stelle Hiefigen Landgerichts Notar eine Sıelle als Aus |iragen mit I, Nr. 19 au 





aufzunehmen gelucht, Räh. Erp. laufer. äh. Erp. sc die Erpebluion d4. DL. 


en — — — * * 
> — 















—— eanntniachung 
n ber Gant des Bädermeiitere Johann IT 


>. 
3 il 


.) 1 
! - daher, gemäß Art. 1280 der BD, bekannt, daf bei 
8 Todes Anzeige. 8 I Bag — —* mann derr 2. Otto 
Theilnehmeuden Verwandten, freunden und. Belann d definitiven — — ewählt wurbe. 
Q. ten bringen na termit Die Trauernadriht, baß anſere 8; : ehren ain 2 Dezember 
a gellebte F — und Tante LE er Gansfommiffär 
* t. der Bamon Affeflor: 
oO — Schömig, geh. Dorsch, 8 2 ꝛuiand. 
Eibelftabt 
— sad tion (wercm ibn, "erfhen wit dm Fin 8 EStrichsbelannmachung 
gen wiferen Helligen Beltgien, im “ter von 48 Die Wittpe des Bürgermeifters Endres ın 8 
Oo; and. 7 Monaten, wovon fie 6 Jahre 3 Monate im glüd 1.0 bei Bütthard verfieigere am — N 9 
—— hatte, bente früh 3, Uhr in Ser nua: —I — 9 Uhr anfengend ihr Wieb and 
a Eitehfeld, Rimpar & Gi, a 4. —* 187.", Fa —— Bee Being = ED 
oO Alt Fern Rindern. 
er: ‚Die feierliche Beerdigung findet ** ben 5. I De andere Säle für — Theater. 
nuar Rahmittags 3 Uhr, und der trauer gotteedienft onntag, ben 5. u. 
D ben 7.9 üh 1/29 in der Pfarr⸗ M nen 5. Borktel. im 
0 ti a Eienfeld Ba. * die gran und — 8 — — Der, Sven tönt —* der 
derſelben w ampf, t ib 
9” cu Höpiat engeaben werben. ‚Alien, Sf, N —* — tomijhes Er 
S 200000000! Ba en oa [IR —— — 
—30 —S epſie, Bandwurm, Sy: u — 
bilis und ähnt f im 4, 
8 Danks agung . “oO hen a ging * een, Dir Fhönen Bariber von 
q an 
+ Str bie liebevolle —* b Beerdigung ö| —* unentgeltlich J Sroe tomiide 8 mit En 


‚eit. 68 follefein Kran- Intienen, Märjcen, ’ 
die Hofinung aufgeben, Mi @rnppirungen in 8 Alten von 
geheilt zu werben, ohne fi M| Monanr. uft von Offenbach 


— —— —— — — 
ne unge oe = WPlatz’scher Garten, 
 Abr.: Louis Mund, —— Sonnteg und Mon 
Seine ar “nel große * 

| 
——— Nachmittags-Concerie 
, ey se von ber 


‚apelle „Eoncordia 
er 
d. ren erer. 


und dem Tranergottesbienfte unferes me — 
Sq wagere nnd Ontels 


Herrn 


Ssofeph Urlaub). al 


fagen wir unfern innigſien Dant. 
Würzburg, den 4. Ianuar 1573, 
Diec tiefteanern ——— 
Sie OO 
TFT] 7 —)] ee — — — — — 


Bet efauntmachung. 


Dienftbotenweien betr 

Die am Dreilönigbien a in eimen sig ag Dienft eintretenden 

Dienftboten find von der ienfiherrich welder fie: eintre- 

ten, an ben na —— Tagen an —— Dienfibo- Dior 

tenbureau- ( er Mr. 8 ju ebener Erde) anzuzeigen 

nud jwar a 

— er 9. und 10 — 

u = 18,16, 17 i 
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finveidh ausgeführte Illumination ein gam feftliches Gewand.) 
u Schulen in die Schulen des polpiehnifchen Ber: E. 










a 












angelegt hatte, (Schw. Tg.) 7 





Aldaifenburg, 4 Jau. Die Nachricht bezügl 
dahier amfgeftellten Getftebautedgmiters tft dahin zum ergäniem, 


daß dieſer Beamte auch fir die königliche Abminiftvatioh der ver» | zulanfen 


einigten Stiftumgen dahier aufgentellt 
EN En m... (fe. Big.) 
A.;Nürnderg, 4. Ian. Wie wir hören, Hat A cm aus 
biefigen und auswärtigen Firmen beficheubes Kenfortium ge- 


ab ernannt wurke. 


ildet, wm eine zweite Altien ⸗Bierbrauerei dahier zu gründen 


6 Unlageort des in großartigem Mafftabe zu erriditenden 
Ersbliffemente iſt ein-am Tufinauerölßege gelegenes Areal im 
Auefich‘ ‚genommen. & IR TERN — 

Münden, 3.49am „Hente Abend endet Die Anmeldungs- 
fetü der Mllionäre der bayer. Oubahnen zu bar am 13. b. R 
datier ftatrfindenden Örreralverfammlung. Wie heute Ra 
mittag feft'iellen Iäht, fehlen am ber Hälfte der 
fo bat die Berſammlung nicht beſchlußfädig jeln wird. &s wird 
bieranf betauntlich eine weitere im ber 
Monate einberufen werben.i' mn 





N 
PMänden,;3. Ian. Dem Bernehmen nad wird an Giele 
der-verfiorberien Oberftaatsanwalts Oberniedermayer ber 


des 


em mod ?/5,| 
Hälfte bes — 


bl 
ftabsauditeur und Miltiär- Bezirlegerigts- Direltor Kud zinger tm! gar die premßiihe Menterung des Großherzogthums Heſſen 


Ein Konfortium von Thüringer, befonders Rubolftäbter Rauf- 
feuten beabfichtijt, der f. bayer. Regierung das Bab Stehen ab» 


Franffurt, 3. Jan Wie man ums mittheilt, fell ber 
Berfuch gemacht werben, lebeuden Minbuich aus Umerita hier zu 


‚Ämportiren. Rah der Berechnung würde fich das Pfund auf ca. 


20 fr. ftellen. 

Mainy, 3. Iam. Die Elſaß Lothriuger famen geftern Frah, 
Mit Abends, wie man erwartet hatte, bier am und wurden wem 
Sehungstommandanten in Begfeituug ber Muft des 87, Regi⸗ 
ments cam Bahnhofe empfangen. Offiziere cımb Lnteroffistere 
von allen Truppeutheilen der deutſchen Armee hatten fi hier 
eingefunben, um ihren Antheil an dem zu veriheilenden Konti- 

t im Empfang zu nehmen. Die neuen Lambelente ſehen im 
Kiigemeinen kräftig und gut aus, und man erkennt fehr wohl 
den Menfhenihlag, aus dem Frankreich früher befonders feine 
Artillerie wand erel refrutirte. 

Die Dank in Wiesbaden hat am 30. v. M.Anch 100,000 
verloren. 
erlin, 3. Ian. Wie die „Börfen- Zeitung“ mag rn 

er 


Münden zum Oberftantsanwait am eneral-Auditoriat und der di. Ermerbumg des heifiichen Theiles der Main Weler-Gahn für 


Stabtanditeur:Hirihberg, welcher mit dieier Funftion tmterimi- 
ftiid; betramt ift, zum Meüttär-Begiefs,Gerigts-Dirckter iu Man⸗ 
hen ernannt werden. ] 


Münden, 3. Ian. Der Giefige Hanbelsvereim [abet jänımt 
liche Interefienten auf fommenben Gonntag zu einer Seſpreqh 
ung baru er ein, ob und welde Maßregeln gegen den übermäßi- 
ep hollandiſchen Silbergeldes in unſerer Stadt zu er⸗ 
greifen ſeien. & 


Münden, 4 Yan,TI Nah hicher arlangten ‚Rahridten] _ 


werben die Bringen Leopold und Urnulf vom ihrer Reiſe nad 
dem DOrtent bis zum 14 Wprit hieher zurüictchren und Erſterer 
April d. 3. ſtattu 


Ie ug Tage nachher zum feiner am 84. 8 
en ermäbhlung mit ber Erzherzogin Giſela nah Wien 
e 


Münden, 4. Ian, Wie man fih in militäriſchen Mrei- 
fen erzählt, tft eine aun 6 teren ber hieſigen Garni- 
om beftehende Rommiifien mach Imgoljabt beorbert, um einen 

bei @elerenheit der Eröffnung der Offigerefpeifeanftait ein- 
getretenen Zwiſchenfall zu unterfu Zu genannter Feier war 
auch der aus ber Zeit Ks unfreiwilfigen Aufenthalts ber fram- 
fiden Offiziere In Ingolftabt wegen feines intimen Umganges 

diefen bekannte Gouvernenr genannter Feftung, Generallien- 
tekant Häß, geladen, der, biefer Einladung Folge gebend, auch 
erſchien, aber tm ber Joppe. Wan kaun ſich denten, daß dieſes 
allein ſchon dem allgempinen Unwillen der in Galla anwejenden 
Offiziere erregte; aber e6 kam mod befier! Ale nemlich der Pre 
mier-Piewienant Spramt im humoriftiſcher Weile die Offiziere 
Speifeamftalten beipram, glaubte fi Se. Ercellen, bemißigt, 
dem Rebner den angelhl:genen Tom ju verweilen und erwiderte 
dem legteren, als bieier bat, Ihe gefälligit weiter hören zu wol- 
fen, da er gewiß Nichts gegen ben ven Sr. Maj. dem Könige 
egebenen Befehl jagen werde: „Halten Sie das Maul!“ Da 
—* die Urt umb Geiſe der Erjheinung des Herrn Gou⸗erueurs 
im böditen Grade mißbilligt ,‚ entftand num eine age 
meine Aufregung, bie nidts weniger als förberlih für den fröß- 
lichen Yortgang der Beier war. Diefes Bortommuif jofl 
Urfadge ber ſchon im der Prefle gemeldeten Enthebung bes General. 
Viewtenants Dig von feinem Geunermenzpaften fein. (Augsb. Abb * 

Münden, 4. Ian. Welde Dimenſionen ber bei Reh 
ebrodene, 8000 Etr. m Stein enthalten mung, welcher won 
Brofeffor dalbig dabier befamntli zw einem Ghriftusbilde, für 
Oberammergau befttummt, umgeiaffen werben wird, bürfte baraus 
erhellen, bag ım deffen Transport auf ben befaunten Krupp'icen 
Niefenwägen von Regensburg ans auf mehreren Ofibahnttatiomen 
Kreugungeprofile verlegt, Latermempfägle verjegt werben müllen. 

Kempten, 3. Ian. Im hentiger Magiftratsfigung hat Herr 
Bürgermeirter Arno d feinen Rüdtritt vom Amte unter Berzidt 
auf die erworbenen Benfionsaniprähe gezen eine Aperfalfırume 
von 5000 fl., eventuch (nämlich für dem Hall, daß er innerhaib 
3 Zatre eime Auftchung im Gtantsdienfte nicht erhalten follte) 
won 10,000 fl. angeboten. Der Magiftrat hat beicloflen, das 
Offert anzunehmen. Treten bie Gemeindebeoolmädhtigten dieſem 
Beſchluſſe bet, io erleidet dic Stadt Kempten einen nicht jo leicht 
erfegbarem Beruf. Daß Herr Bürgermeiiter Arnold fid als 
— Arbeitetraft bewährt hat, rühmen ihm and feine Felnde 


preuiſche Redhmung Unterhandlungen angelmüpft.” C er 

Senden, 3 Ian., Abends.) Der Faller Napalcen, won 
Steinfetden helmgeſucht, umtermarf Aid geflern auf Anerdunuug 
der Herite ber Operation der Sitheiritte (Steinzerbrödelung). 
Die Rat verlieh ruhig; vorläufig Liegen? feine ungänftigem 
Symptome vor. nd EEE 
— —— — — — ER 2* LT Bee 


an 6 I at BUT 


Frankreich. Im den legten Tagen Haben in Baristwie- 
der viele Berhaftungen ftaitgefunden; man wimmt befonvers viele 
Berfomen feft, welde nach Befiegung der Kommune verhaftet und 
baun in Freiheit gefegt wurben. 


— — — 


Er ze 7 





Nachſchrift. 


Zum Commandanten ber mit 1. Februar zu formirenden 
Eleno ain · Gompagnie wurde der Hauptmaun Adolph De Ahna 
vom Genie-Megiment ernanut. 

Für die nad Straßburg beftinmten Güter ift won ber 
taiferligen General. Direltion die Zufhlagfrift von 4 Tagen als 
bis Ende Januar giltig feftgefegt worden. 

Der Briefträger Georg Pemjel in Bürzburg wurde jum 
Vvoſitondutteur in Nürnberg ernannt, dann ber quies zirte Brief 
träger Martin Rangfanımerer in Rarnberg als Sriefträger im 
Wärikurg reattiviet. Auf Dienftvertrag wurden verliehen: ber 
Borerpebitionsbienft zu Müdenhaufen dem Delonomen Sg. Dir 
dafelb », der gleiche Dienft mit Boftitallhaltung zu‘ Reuſes bem 
Gaftotrih Audr, Schner Dafelb}. SR. und -_ _ 
re Zement den 7. Ianwar früh 9 Uhr findet der gemähn- 
liche Monategottesbienft des Baramenten Berrinee für bie leben ⸗ 
den und die verftarbenen Vereinsmitglieder im hesen’Dom fett. 

(Stadttheater.) Gaftiptel des Fräulein Ida Rosburgh. Das 

oße Intereffe, weldes die Känfilerin bei ihrem aweimaligen 
uftreten in Gomcerten erregt hatte, werfehlte wicht, ber am 
Samstag ftattgehabten Auffü bes —* Barb ier 
von Sevilla“, im welchem der gelelerte Gaſt die Parthie ber 
Kofine fang, ein fo zahlreiches Bublttum zusuführen, daß das 
Haus in allen Räumen dit gefüllt war. Die Husührung ber 
Kelle von Seite der Künftlerin bewährte aufs Neue berem WReifker- 
fegaft im Ueberwindung aller techniſchen Schwierigkeiten umb ihre 
wortreffliche Säule, ihre Eolsraturen und Verzierungen find eben 
fo correft ale geihmadvoh, und fiher fieht Erin. Rosbureh, 
welche jet fen troß ihres jugendlichen Alters munter Dem 6 
faugstänftierinnen einen ſehr hohen Rang einmimmt, mech eine 
große Zulunft bevor. Wie wir hören, wirb diefelbe morgen bie 
„Königin der Nadt* im der „Zauberflöte umb am Freitag bie 
„Unine“ im ber Nachtwandierin“ fingen, und bann zu einem 
Bafıfpiele ſich mach Wien begeben, vorher aber mod im Auat · 
burg, Regensburg, Münden auftreten. Berliglih der Auffähr- 
ung des Barbier wollen wir nod erwähnen, daß vom Seite 
unferes Opernperfonals Alles aufgeboten wurde, um ber Künft- 
ferim würdig zmr Seite zu ſtehen, mamentlih ermarb ſich dr. 
Simou großes, vom Publikum beifätfigkt anerlanntes Berbienft, 


Son Berthold Auerbach wird bei Felegenheit bes Dahres- 
fels die Frage einer deutſchen Mationaljeier wieder angeregt. 
Derjeibe ſpriqht fi 


"genannte Effelten, und auch alle anderen öfterreic. Babnallien 
macht man neuerdings geltend, daß deren Werth ſich durch die 
in einem längeren Artifel dafür aus, daß der‘ vermehrten Betriebseinnahmen in Folge der Weltausftellung im 


Sriedenstag, der 10. Mai, als nationaler Fefttag beftimmt werde! Wien bedeutend ftiigern Werbe. Die Liebhaberei ſcheint fich daher, 
und hält es für die Aufgabe des deutschen Reidvetage beim näh- !biefen Kerkehrs uwachs bereits escomptirend, mit Borkebe bieier 


Ken 


Deutigen Kaiſer zur Sauctionnirung vorzuſchlagen. 





Darmftabt, 3. Ian. Bei der heute ftattgehabten Ziehung 
der großh. 50 fl-Looje wurde. gejogen: Sir. 14,776, 100,739 


mit 1000 fl.; Wr. 10,781, 23,227, 23570, 28,»36, 37,00 
23,826, 84,943, 97,383, 101,451, 106,872, 117,064 mir Sun. 

(Aprozentige Meininger PBrämien-Pfandbririe 
2. Januar. 
zerie 1616 Nummer 22 10,000 Thlr., Serie Pins Rummer 17, 
Serie 30 Nummer 25, Serie 3943 Nummer 24, Serie 1755 
Nummer 7, Serie 1615 Nummer 11, Serie 1592 Nırmmer 23 
je 1000 Thaler. 


siebung am 





ufammentritt dur» eimitimmigen Beichluß »ırfen Tag vom! 


Borwoche mit 362"2 ſchließend Te fl, 


auptpreife: Serie 260 Nummer 10 121000 Zhle,, 


i 


lange Zeit, trotz relativer Preiswärbigfeit, vernadhläffigter Berth⸗ 
gattung ımmwenden zu wollen. Staatsbahn gewannen jeit der 
Lombarden 32 fl. bei 
20542. Aldi Fiume, Rene Elifabeth blieben 6'/2 fl. befler, 
Böhm. Weithahn, Donau Drau 4, Franz Fojeph 3", Fänffircen 

arciecr , Gauzche 412, Rubolpsbahn und Siebenbürger 5/2, 
Norbweit 9, Worariberger 242, Norsweit Lit, B _ fl. höher. 


‚Fu deutſche Bahnen ſchloſſen thellweiſe beſſer berah®, wie neue 


ger, Ditbahn mit 2%, Oberbeffen mit 2 und Biöty Rorbe 
bahn mit BU fl. Defterr. und Deutſche Prioritäten cocnfalls 
feit nn» höher. Bantpapiere blieben inı Laufe der Woche ziems- 
lich sehauptet, und weifen fagar einzelne Wertge, wie Darmft. 
Provinzial: Dieconio und Wiener Bantaltien namhafte Eure, 


avancen anf, obgleih bie Speculation, von dem nemerwadhten 
Interefſe für Bahnen abforbirt, ihnen nenerbings nicht bie 


frühere Beachtung ſchenkle. Deutſche Hffelten und Wechſelbant, 


Bel der am 2. ftattgehabten Ziehung der öfterreihifhen;deren Disidende man auf 50% ſchätt. gelgten ſich beliebt und 
Krebitlooje fielen auger den bereits mitgetheilten drei Haupt · höher. voosvapiere meift im guter Nachfrage und höher; bie 


uffern noch 
je 4000 fl.: &. 1250 Nr. 35, ©. 2898 Rr. 75; je 2000 fl.: Looſe. 
5. 8881 Rr. 78, 5 3995 Nr. 63; je 1500f.: S. 501 Rr. 62, 


> 2 Mr. 74; je 1000 fl.: S. 501 Ar. 44 und 48, S, 779 
. ’ 

58, 79 und 77, &, 501 
98, ©. 1260 Wr. 11, 45, 66 und 74, ©. 1302 Nr. 10, 16, 
45 und 86, S. 1307 Rr. 8, 26, 42, 71 und 88,8 1732 Nr 
50 und 58, ©. 2604 Wr. 91, S 2824 N:.52 und 98, S. 98 
Ar. 28, 47 und 96, ©. 3511 Wr. 80, S.3R81 Nr. 8, S. 8916 
Ar. 57 mb 86, S. 3995 wir. 14. Auf alfe übrigen in ben 
verloosten Serien enthaltenen Sewinn-MNummern fällt der ges 
ringfte Gewinnft oon je 190 fl. 





— 


Getreidemarft der Stadt Würzburg vom 29. 
Dezember bis 4. Januar 1873, 

MBalzen per Zoll⸗Centner 7 20 tr., Rorn per Zoll-Eentner 
b fl. 14 ie, Gerfte per Zoll-Centner 5 fl. 25 fr, Haber per 
H-&entner 4 fi. 1 fe, Erbſen per Zoll-Gentner 4 fl. 40 fr. 
en per Zoll-Eentner — fl. — fr, Widen per Zoll-Eentner 
— fl — tx. Demnach gegen legte Schramme Walzen 3 fr, 
Gerfte 1 fr. geftiegen, Korm 21 te umd Haber 1 fr. gefallen. 
Umjag-Summa 14,891 fl. 2 tr. 








Mainz, -. Ianmar. (Marttberiät.) Im Getreidgejchäft 


timmung eiwas 


ae bei Ueinem Umjage. Zu mo 
Waizen effettio 


23. fl. mit Fah. 
2a fl, 36 fl, Sobljamen 20—20': fl., Klee ⸗ 
aamen ruhig und ohne Preisänderung — gegetlne wenig 
Bohnen 12%2—13 fl, Erbſen 10—13 fl, Linien 10— 
14 Repstahen 82—W fi. 


er tfurt 


t, dran den 4 Januar. 
Er Dezember bis : 


egten Tag 
beliebi aud traten beſonders Letztere, bislang die Stieftinder 
Specnlation, Kart in ben Vordergrund —X Bär 





folgende Gewinne auf die beigefegten Nummern:;!namhaftefte Aufbeſſerung erfuhren mıt 42 fl. die 64er öſterreich. 


h Bon fremden Fonds Silberrente feit und höher Spas 
nier zu 28s ni im Umfag. Auch Amerit. Staatsfonds durch⸗ 
gehends höher; Prioritäten Hiller. Wir erwähnen, daß bemnätft 


©. 2893 Nr. 84; je 400 fl: S. 418 Nr. 5, 10, 26, die Befiper von St. Tonis und Gonth Eaftern 2..8.-Obliga- 
Mr. 11, 5. 779 Nr ©O, 58, KO ums tionen ler Hyrothet ven 1870 w. 71 das Meht erhalten wer- 
‚den, diefe Bonds im die neuen comfolibirten Bonda N Geſell⸗ 


Ihaft ummtaufhen Die E:mpons der neuen Bons find im 
Gold Hier und in Berlin zahlbar. Bon Wechſeln mſterdam m. 
Wien höher. Bon Sorten Friedrichtd'er und Ducaten al marc 


niedriger. 

Meldenres. Vreußſiche Cafſen⸗Sch. fl. dd ir, de. 
Friedrichad. 9 7. 57/55"). fr., Wlitolen 9 1. 1244 E, de, 
doppelte 9 4. 135 kr. Moll 10 fl-Stüde 9 ji. 55—5B ir. 
Dufeten 502 ie, du el marco 5 f. 20-32 ie, % 

res⸗Stüde 3. 201. — 21): fr, usercigne 11 fl. 47— 
49 Mr., ruif. Imperiales 9 fl. Far te, 5fres.-Ihaler — fl. 
—* aa in Bold 2 H. 2526 fr., Wehiel auf Wien 
vslja Dei, 


Geraniworkiger Kebalten : Kr. Brand. 


— — 


Rem Hort, 30. De ee antiihen Tele 

ew⸗ FR . 

Das Poſtdampfſchiff > wo Lloyb Rhein,” a 
Meyer, weldes am 14. De). von Bremen und am 17. Dezbr. 


von Southampton abgegangen war, ift heute 8 Uhr Abends 








wohlbehalten hier angelommmen. 
etheilt 4 ka Schäff Gm 
ir * 8 Fr un — — 
243) Ein ——— Quautum 282 Solide Madchen ſuchen 
weingräne erfäffer vonjnoh Stellen. auswärts 
32 bis 80 Eimer per Gtüd hal, |werden Wiebmä ucht 
tend fudht zu Taufe bei &, Berg b. Dit. Selerkr. 
us Nr. 34. 
Büttnermfir., O e. ou 

ge |, Comptoir⸗ 
Ra ae Nähe des zn Urbeiten vertvantr Commis 


von 2 Zimmern, Sammer, Rüde | gabe der prüd 
ac. ıc. auf Mai zu vermiethem. Salatr 
Feinige gewirkte si Nr. Age &- 
ba pebition d6. BL. zu hinterlegen. 


244) Zwei abgeicl: 238 Eine Amme ober ein 
Des —— innerläffiges Mädchen, weiches 
Bimmern, nebft Wafferfeit, [mit einem Monate altem Kinde 
ung und fonftigem Zugehör find 7 *8* weiß, u fofort ge- 


auf 1. Februar zu vermieihen. 
241) Ein Seribent mit jhb- 








Näheres Handgafie Rr. 15. 


230 Ein einfah möblixtesimer Haudſchrift Stellung. 
Zimmer. int jogleih ge -] Offerte sub ©. P. an bie 
miethen. Kürnerögaffe Ar. 2. Expedition. 


Auszug aus der Now-Yorker Handelszeitung 


vom 14. Dezember 1872. 


Die confolidirte St. vouis und Fouth- Eatern; 
Eijenbahpun+Gompagıie hat befanatlih die Hypotheten aller 
in ine aufgegamgenen Tinten in eine etahettliche Hypotqet ver« 
wandelt, indem fir eine exit: comioltbiete Gmostgel im —— 
von 8 21,00 amt die ganſe Strecke erdirt. Die unter bieler | 
Hypotgel ausgegebenen Ooltgationen fiad, 


im Gold zahlbar und mrcelit eines Mmoettjatiens Fond oom 22 
%s der jährligin Buto-Einnagmen it für dir Tinl ſſung Sorge 
getragen. Die Coupons werden mit nur im Wem-Port, fondern 
auch ın Frankfurt a WM, Anıterdam und Berlin eingelbſt und 
zwar jur Rate von fl. 2%,, ceip. Tale. 1%%Yınos ar. Dollar. Bir, 
wir Hören, wird die Eompaynie demnihft den Beigeen won St. 
Lonts und Souty-Eaitern Eiienbayn-Doligationen erfter Oypo- 


tet man 1870 und IBTI das Meche zugeiteien, Diele Vonds im 
cowjo.tsirie Boads zu comderdiren, 
Miriht aıf den Bottheit des MAmartiiationdionns, 


file die enropätichen Weizen, 


ein Brrorleygam. dad, in 


um), foectell 


vegen Zintyahlung auf Nortigen 


ägen, ichr werthooll ik. Die anpaitend wahjenhen Betriebs» 

due dieſer mutergaft verwateten Bıyı übertrigen ihon 

jegb um eim Echebliches die ge Berzimjung der le a 
(7 


gatiomen erforderligen Suume. 






baß der 
neueier | 


syeugung der Haare in 
währt bat. 


geug 
„Der Unterzeichnete bat den von Hrn, Kreller, 


Eemiter zu Nürnberg, jabrieirten Mailändijhen Haarbais | längft betanut als vorzuglichtes Mitte 
fan [how im Jahr 1834 9emiſch unterfuht, 


— Beweis, 

ailändifche Saarbalſam ih nich erft 
eit, fondern ſchon feit 38 Jahren als das beite Mittel 
x Erhaltung, — Wahsthumsbeförderung und Wie⸗ 
Ihönjter Fülle und Glanz be» 


ni 
ß; tehrifhen 


und ijt im Folge 


bicfer Unterfuhung — bie ihn auf Stoffe ftoßen lieh, melde an; 


fih ganz unfhäblih, bis dahin in feinem andern Haarwahsthume 


bejördernden Mittel in Gebraub genommen wurden — veranlaft ! 
worden, verjchiebene Verſuche über die Wirkjamkeit des Mittels, bei 
jüngern wie bei ältern, männligen wie weiblien Berfonen, welche 


an ftellentweifer ober gänzlicher Haarloſigkeit bes 


anitellen zu laflen, und fand, 
Mittel Leiftete, 


Kopfes litten, 


bag in allen bdiefen fällen das 
was ber Verjertiger von beffen Wirkungen ausger 
fagt hatte. Dergleihen Wahrnehmungen find im Yaufe ber Seit 


auch von andern‘ Doktoren der Mebicin (und prattiſchen Aerzten) 


gemacht werben, 


fo daß mithin der gute Erfolg bes in richtiger 


Weiſe, vorfihriftsmäßig gebrauchten Mittele, außer allem Zwelfel 


ſteht. 
Erlangen, 14. Juli 1847. 


ber Mebicin und Philoſophie Dotter, 
orbentliber Yrofeffer ber Bhyſik und 
Chemie, Igl. bayer. Hofraih.“ 





E. =. G. Kalter, 


in 


} an © SODOD9299922229 990908 


Rıpttal wie Zinien, A 





die 


1% 





| 


*) Borräthig im großen Gläſern & 54 fr. und in Meinen 53 
30 Er, nebit Gebrauhsanmeilung mit vielen andern ärztlichen, amt: ı 


lien u. Privatzeugnifien bei 


Ciri Bolzauo in Würzburg. 





Viſitenkarten 


werden ſtets geſchmackvoll und in den modernſten 


Schriften auf 
und 


laujpapier, matt, Cartou 


Elfenbeinpapier, 


legteres ganz fein und durchchtig, ‚angefertigt in der 


Bonilas-Bauer’schen Bach- & Steindruckerei.. 





106) Eine im Kochen jelbft- 
ftändige, reimlähe u. treue, ge 
fette Perſon, mit guten Zeug 
niffen umd längerer Dieritzeit, 
wird gefuht. Bon wen? jagt 
die Erpebition, 





162° Wegen Abyıta 
Feöruar d8 38, ein Logis, 
beitehend aus 3 ineinandergehen: 


' — 


ı 
\ 
i 
2 


! 


nm am].; 


ben Simmern, Bobentammer ıc. ' 


zu vermiethen. Domftraße Wr. 
31 neu, 3 Stiegen hoc. 


\ 


36 * e * Naſe 
der Haut, erfeifcht 


Llionese, 





} ae s 

amade, a Doie 

1. 45 fr, auh 54 fr 

innen 6 Monaten 

erzeunt dieſelbe einen 

vollen Bırt fhen bei 7; 
jungen Zeuten von 16 

Jahren, 


wofür die 


chön aus. 


A 130 fr, gar Fatferauug 


haare und der bei Danen vorfommenden Bariipuren binnen 


5 Minuten 


Die Niederlage befindet fih in Würzburg bei 
&. Müller, Coiffeur. 


vom Minifterium gepräft m 
reinigt die Haut von Ex. Ser 


Bodenfleden , vertreibt den gelben T 
fidheres Mittel für ſtrophuloſe U 
und verfüngt ben Teint und ma 
felben blendend wei und zart. Die Wirkung erfol 
z Ay? wefür die Fabrik garantirt, & PL. 


MEN 
. = 


Bann und Schwarz, und fallen bie farben vorzüglich 
Drientaliihes Gıtbareungsmitrel, 


OO OOOOOOOOOI)OOCOOSOOOO 













Fahrit garantirt. Auch 
wird die ſeld · zu 
Fr — + angewan 


— 
Ö Seärtarhe 1 30 fr, * 


45 tr., färbt das Ha 
fofort "Acht in Bien: 


% 


a Fi. 
a0 tief geio rdiener Sqheitel · 


Kürfchnerbof 5. 





Malz«Extract, 


grgen Huiten, Hals- und 


Bruftbeigwerden ıc. 


ML.-E. mit Eiſen; 
Ebinin; 


N für Blutarme x. 


Sindernabr.: Mittel, ausgsjeihnet als Erſat 
der Buttermilch, 


Ia Würyburg : 
Gropimarn. 3. 


t haben het Ara, ©, Zehreller, 
1 ımerener, 


4. 


8 . Dertlein; in 
Gerlagsnrtm bei Mor. Wilderinn; in Lohr aM. 


bri J. 


Haupt; 


in _ Ratndernbeim bei, Strauß; 
in Zeitlois bit J. Shipper. 


(6155 re 





Mey“ 
Ablösungs-Proiokeil-Formularien 
für die k—. Nentäamter 
Hund ım Lichogröphie und Druck vorräthig in der 


Bunitas-Baner’ sehon Vorlagshandlung. — 


Anspflaiter, 

feit 92 Jahren chrennolf bes 
faunt — drstlich verord⸗ 
net, dft in Folge ſeiner fchnel- 
len, untrüglichen Heiltraft zum 
Hausmittel bei Reich ums 

rm geworden, Lame}‘ 
perts Pflaſter wird ganz ber 
ſonders empfohlen bei #er 
ſchwüren aller Art, offenen 
Füßen, Giterungen, 
Krebsjhaden, — Kaochenfraß, 
J— Sala, — Reben — 
Entzlindungen, — Froitballen, 
— Flechten, — Hühneraugen, 
— erfrornen Gliedern und 
böfen Finzern Lampert's 
Pflaſter in ädht zu beziehen a 
9 tr. und IS fr nur durch 


Y Sof: Apotheke in 


EL ERBE EL 
We 


Lampert’s Heil: und Ein 8 Laden 


mit Cadenzimm-r, hell und ge 
"Kumig, am einer zur Bahn 
Fihrenden Straße, it fogleiy 


oder bis 1. Fehruar zu nermie 
then. | Ray in ber &ra 6784 3c 


5853 9) Bohnesinühlgaffe 8 eine 
St. 1. ein ſchͤues Bett billig 
su verfaufen, 


130 En ſhön möhl. Zimmer 
iſt pr. 1. Februar zu vermiethen. 

RUN. Erped. 

Mebrer c hübſche 
ſchaftswoh ungen ab "iR 
der Ludwizeſtraze Dofitradz, 
Anlinsoromenad: 2. auf Licht 

und Da: zu vermiethen 
durch 


N. J. Hölier, 
Julinspromenabe Nr, 13 








u u u — 
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— J j 
Rath und Hälfe für Diejenigen, 
che an Geſichtsſchwäche leiden und namentlich 
x angeftrengtes Studiren und angreifende Arbeit 
den Augen geichadet haben, 
Seit meinen Yugendjahren Hatte auch id die feibige Ge. 
gubett, die Stile der Nacht wiſſenſchaftlichen Wrbeiten zu 
dam Sowohl hierdiech, alt durch viele angreifende optiſche 
5 feine mathematiſche Ausführungen war meine Sehtraft fo 
J ächt,' daß ich um jo mehr den völltgen Verluft der- 
berüchten mußte,‘ als fih eine fortwährende entzündliche 
Spofiuon eliigeftellt hatte, weiche mehrjährigen Verordnungen 
q Here Alcht 'weiden wollte. Unter dieſen betrü- 
adan x grlang es mir, ein Mittel zu finden, welches 
ion feit'40- Jadren mit dem ausgereichnetiten Erfolge 
eb iſt ice allein jene fortdauernde Entzundung voll- 
beſeitigh ſondern aud meinen Augen die volle Schärfe 
um! wiedergegeben, ſo daß ich: iatt, ‚manih das Tdite Le⸗ 
y Eat Briffe die feinste Schriit leſz umd mid; 
e an en 3 noch der volllommenfien Sehltraft erfreue. 
efelbe Jantige Eef hrung bahr ich aut bei Audern atcnaqt, 
term hei * Mehrere bifinden, weſche früher, ſelbit mit dem 
fiten Brillen bew äffnet ⸗Ahen Geſchäften kaum noch dorzu, 
vernochteu Sie haben ber beharrſiche Gchrauche dieſe⸗ 
els die FALLE hin otfen und, ‚bir. Wyere natürfiche 
bürfe ihres Gefichts wieder erlangt. Dieire Waschmit- 
OR fit eine wohirtehende&fen, ver Da: x he» 
Manze it. Diefelhe entyält weher DPr ” or- 
ren metalſche oder sonitige ihädlihe Weitandtheile. 
DE Berettung ber iz’ erfordert indefien eine verwickelte dir 
Amiiche Behandlung,‘ und’ täybengerte daher, das id bieielbt’4t 
lähngeter Zeit im vorzüdtider Wlite von dem hiefisem Chemiter- 
Mer em Apotheter Geiß, bettehle; Derfelbe liefert die Ahafıbe 
Für .einen Thaler, und ift gern erbötig, Disjelde 
Gehraunis: Univeifung aub auswärts zu 
‚verjenden. Id rath⸗ daher den Leidenden, die Eſſenz von 
Hier zu Hejlehen, indem eine ſolge Faſche auf langg Zoitgum 
Br zuce jureicht dı nur etmad Wiiges, mit Graham 
m IH: eine mt 
bende, 
d Uuges befeuihter wird, „Die Wirkung fit hört mohl- 
1ärtz und erquidend, und erhält und oeförder: zugleich die Friſche 
der Hautfarbe. kei ta ® * 
vr ” „ wenn vorzig Denen dadurch „ge 
hol A ni em raitloien, Streben gach dem Ylar- 
837 heit oft das elgene Licht igrer Augen gejäntden und 
Feinsifgen' mirffen. Weeheigt fann gug durg deu Bebrauc, dieſe⸗ 
Pirkeiö das leider im der jungen Melt fo fehr-ıme Mode gerom- 
nenne entitellende Brillentragen nermindiyt werden, da dieſes im 
den Meitten Mäen die Augen mehr verbirht ale derbeſſert Bril 
Mi ‚einer tehlergaiten Organifarion der Auges sur 
Mur, aber nie gefunde oder geſchvahte Augen flärleu 


verb 
2 An d. Elbe. 
- 2% Sad Dr. Bomershausen. 


nr un den ten Reflectanten bei dixectem Beruge vom uihr 
de bisher Ragftagen, Netournirungen und Unbeſtellbartelt 


e en zu, erjparen, bitte ih, den Beftellungs 
Briefe ylastıch a — — Adrefſen unterjw: 


mitte, Wr. Komteihanten (eben Angen 
eng. in Würzburg, bei Herrn 208) 

\ Apotheker aacg.  Ebodla. 

Auerkennung. 


saih 


J 


[7 








TE An, dan, Höhenhergevigen Tannin-Terpen- 
Im) habe ich jehr 
mern find bald ganz verſchwunden, ich biite hiermit 


um 1 Flaide. 
kilineniee, den 24. September 1872. 


{ Bü ‚bary bei 


N hofen bei 























Martinsgaffe Ne. 
200 


Gctige Flilffigteit bildet, „momtt, Moxgens und} 
wir auf had angreitenden Arbeiten, die Umgsbung! 


täeter Dr. Bubble, Kiticdarf, 
gute @rfolge gebabt, die 
i Ieitung. ‚Bobrulammer, u. Keller 


a haben in Blafhen a1 Thlr,, und ä,12"e Bi 





— 
J 


Die condenſirte Mile 


der. deutsch-schweizer’schen 
 Milchextraot- abrik 


Kempten 

befist mit der entfprehenden Meuge Waller verbiinn 
jenfchaften der auszegeißiitertten Kuhmilch und ekn! 

fich deßhalb nicht blos * Gebrauche am Kaffeetſſchſe 

gan dorzägliib zur, Kin 













ers&rmährung, da fie 
gleicher Beihaffentyeit int und mit mie gewöhnliche Keu 
mild in ihrem Gehalte wechlelt, wodurch eben letztere io 
häufig den Kindern Beſchwerden veranlaßt. 6351 

Die Blechdüchſe von I Pfund Inhalt foftet 36, fr. Im 
Wäur zbu g Hauptdenot in der k. Hofapot 





Unentzeltliche Ordination 


während des Semeitere Dienftag M Freitag von 11-12 
Uhr für —— Augenkranuke in meinem Haufe 


Prof. Dr. MH. Adelmann, 


Anzeige & Empfehlung. 


Da mir vom _hiefigen wohllöblihen Stabtmagiitrate die 
jeifion gar dr ‚ertheilt vurde, erlaube re 
‚Zen — aus di t Bublium, meine auf's 





ein teten nzimmer in empfchiembe 
Aneriftt; Aut Anasp. „zul ‚begerte ih, daß in meiner 
effaurativn bei’ atten reine einen ftetr fiir große 


Auswahl in der Miüdye, fomterräygiiip fir guten Mittagstiich 
Sorge getragen ift, Ahtargemıtir 


Michael Zeinmer, 


210 Neſftaurateur am Bleicherthor. 





Steih3tefaifuturädgum 
Die Wittne dee Bür zermeiltere Endred in gr 
bei Büttbard Heriteiger: am gbennenätes Bun 3% 


nuar 1873 Bormittagt 9 Uhr anfanıemd ihr 
Bauerei,Gbfchrer u. ft w.'gegen gietch daare Zaylun), wozu 
Kebyjaber eingeladen werden. I (144 2) 





. ,. ruhe tn Katar höräde 

a: 2 den’rndicat‘“ Fe Bir FT Haben in 
WASTCHR \ WBeuteim ht 12 fr ber Herrn Earl Diem. 
Berlin. Dr. /Meller, pr. Ybnr.zc. (10%) (15) 


6.92 2a) Serben iſt der 7. 4 
PR: Gärten, 
mit ober ahur Haus, Taca id 


Verloosuagsliste ar 
@. €. Fuchs 


über alle bis 1, Ianuar.1873/2 
am Ochſenolag. 














gerogenen Serieniebie neh" Wet. | 2) 
loofungstalender für 1873 1 · 
ſchlenen; fie wird gegen 15 mürft: pt „20 gig." 
oder andere Kreujermarten — An Naudleidende 
** * U. Dann in jeder -Mrt 
uttgart, TRENNT z 
‚ Dewierbe: Hrht and Looſe ze alba giltinen Te 
in alfen früheren Ziehangen Alp. med. Kleinhaus, 
Bf. per Siuc mad. HS pecialärı Ans Anhuber. cıner 
? Brivat» Heilanitaltı fur: Dante 
tanken mu... 4816 
Bad Crouzuach. 


‚Uinerit, 





199 2a) Ein abgeichloffenes *o- 
is, beitehend aus 5—6 Yims 
mern, heiler Küche mit Waffer, 


E. Mitjhke. Miadtseilullg, ft. pr. Dat. am eine eat * 
rubige — zu vermiethen Schweinefleiſch la. 
u beiehen Don’? —4 Uır.ifl. 28 — vo. 50 Kilo comptant. 
Pleicherthorſtraße Nr. 28, übr 
2 Stiegen., 


Weisch & PMü 
67276) Nürnd:ia * 
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Hemburg - Anerikeniihe Packetfa 
Tirecte Pot: Daupfſch 


HANBURG & 





S 
—3 — Mittw. 8. Jan. 1873. - 
eftpbalia, dv. 15. San. 1872./- | Cimbria, 
olf: ’ do, 22, jan. 1873. { 5 i 
buringia, do. 29. Jan. 1873.'° 
e: Erfte Eajüte Pr. Ert. Thir. 168, Zweite 
—ES Pr. Ert. Thlr. SS, 





Bon Sambura: 
Banbdalia, 1, Februar. : 


on Haovre:? 
A. gebrua:. 


pwwie dem allein für das Köni 
eberfabrtöverträgen soncejjionirten Vertreter 
der Dampfichifflinie 


Carl Chr. Schmitt, « WM. J. 
Fri 


Heute, Montag, den 6. Jannar Abends halb 8 Uhr 
Ö oncert: 
ber befannten Bither- und Streich⸗ Melodium / Bn tuoſen Inſeph 
Soggenſtaller und M. Sohner, vormalige Zöglinge beo 
L Blinden⸗ Initituts Münden, 
Morgen, Dienstag Abend 8 Uhr 


Aeſtauration z. Strauß, | 


Juliuspromenade. 231 


WeinVBerfteigerung. 

Wegen Hufgabe des Weingeihäfts verfteigere ih am N 

Donnerstag, den n Januar 1873, | 

ü Uhr, 

im Gaſthaus zum Frantiſchen Hof“ ni: einem Theil meines 
Lagers von 


ca. 30,000 Liter 1870er and 1868er 


ankenweine, 
unter dem im Termint belannt werdenden Bedingungen. 
Kigingen dem 2. Yannar 1878, 216 
Louis Pflng. 


Populär wissenschaflliche Vorträge, 


Mittwoch den 8. Januar 1873 Abends 8 Uhr 
im Spredfanle bes Dargervercines (rechten Flügel des chem. 
ar = es). 

et Profefior Wegele: „Güg von Berlihingen und 
* —— Fragt deutlichen und 
e ⸗ 
—— —— der drei —— — ——— Zus 
Bürgerverein., 
KRaufmännifcher Verein. 
Poiptechnifcher Berein, 








Pb - Actien - Geſeil ſchaft 
fahrt zwifchen 


E#-YORZ 


adre enlaufend, vermittelt der Poſt⸗Dampfſchiffe: 
ammonia, Mitt. 5. gebr. 1878, „: 


zwiſchen Samburg- Harang DR: WÖricans. 


SHopre zıd Santander aulaujenb, 


Baffagepreife: Erite Sajüte Pr. Ert. Thlr. De Zwiſchendeck Pr. ürt. Täler. Ss, 


aberes 
ben Schifjsmafler Auguft Bolten, Wu. Bliller's Kacfolger, Hamburg, Ri 
reich Bayern zum Abschluß von 


F. 3. Bolhof in Aschöffenburg 
und den Wgenten für —* 467 


Valter. 
edr. Kieser in Karlstadt. 


Hiech. Neuberger in Arnstein, 
hmann de Gerber in Hassfurt. 


Kaffee Franz (Lochzaffe). Im 






J den 6. Yan. 1873. 
6 Borſtell. im 6, Abonuement. 
Die fbönen Beiber von 
’ Georgien. 
a Sıoje fomijhe ee mit Edo · 
J lutionen, Wlärjchen, Tängen u. 
‚ Öruppirunyen in 3 Alten vom 
Monaur. Yiuft von Offenbach. 
| Diensisg, dem 7. Yan. 1873, 


' Stadt-Theater. 
Montag 












ebr. 1873./ 8% 
ebr, 1878.| “8 


dv, 12. 
do. 19. 






do. 26. Febr. 1878.) ;#: Abonnement suspendu. 

Cajute Pr. Ert. Thir 19@, PiFweite Fe ivorftelung des FıL 
1:3» A 
: Die gauber flöte. 






2 Groge Oper in 2 Aufiligen von 
1.8. Scifaneber.) Mufit von Ka- 








Bon Santander: —* Newe pellmeifier W. A. Mozart. 
rlcans: Be 
7/8. Februar. | 12. Murz. Gefucht 





un ſo ortigen Kimiritt ein täd- 
‚tiger Buchbindber-@ebülfe 


| affengahe 9. 10 

J affengafſe Nr. 10. 
und Generalagenten ee an dee * 2 
ſelbſt eintreten. (214 3a 
#228 Ein taufendfach don: 
Minerndes Hoch bem —— 
Edhepaar in Nordheim Balthafar 
Melber, und jeimer Ehefrau 
K | Nonn. 


H * 
- Zu vermietben 
‚find bie 1. Mai auferhaıb bes 
= 4 

Sanderthores 3 bis 5 yim⸗ 

M a n l u ſt wornuter 2 —— 

am Krahnen. Zuumer, mit Küche, Holage, 

Bon morgen den 7. Januat s.iler- und Garten, Äntyeil, 
an biciben meine — 52—— Natz. im der Exp (220 
Lo’alitären wegen banliger Gen | ____ NT 
























Gafıbaus jur 


änd bis auf Iseiteres ger s R 
ofen  —_  *; Sapitalien 
226 2a) I. Lochner. zu jedem Betrage find nad) hier 


Dauch's Wirthſchaft. 
233) Morgen Dienstag Früh 235 meinen Rotalitäten 
—“ Mittaq — Bo ein 
— - _ —_; Spazierſtock mit Eifenbein- 
218) Ein 2ogis von 3 Heiz. griff Me 
baren Zummern, Rüde und Zu- 

— * iſt —* —*— jm a: nn 
imiethen. 2. Dijir., innerer Gra | (937 Ein Hut wurde Freita 
ben Rt. 153, ra im —— vertan E 


ns ft. 
Umtaufh im Schüneder 
bi fe —— — 2 vor Im — 


BRaumæürin er, — — 
Ein d Dh 

Düttnerögaffe. 488 — * Fern 

gen genügende Sicherheit fog 1229 Eine gefckte, reinfide 

aus zuleihen. Näy im der &rp. | Berion, ‚weite oefente allen nn 

—— to Arbeiten bewanbert 

2) ee & 7 einige orbentfiche 

, ‚ ‚| Wonatspläge zu erhalten. Sim 

if bis 1. Mai obere Joyanıitn, | Won Rt. 5 fiber 2 Gtlegen 
gafle — Zemmerid | ,.; Fran Korbel 


zuo De ca Zu 2 
217 Ein goldener Armrei 
188 Unterrigtim Bandonion | wurd geftern ». Talabera 5 
Zugharmonita) wirb ertheilt. zur Mainbrüde verloren. Abzu⸗ 
üheres bei Inftrumentenmadher | geben gegen Belohnung. 
Näg. Erpev, 


Näh. is der Er. (222 20 


— — — —— — —— 


* answärts aue zuleihen 


Dittmar, 
Rekauration. 











Wittftabt, Eihhorngaffe. | 








215 


+++ DOOOONN 
Todes-Anzeige. 








(dem Rath: Exp edition, 
— General:Agentur in Würzburg 
von 
Georg Dümlein 
am Marft. 


quiesc. Tehrer, 
Mn nach kurzem Beiden im 79. Lebensjahre ins beſſere Ien- 
feit® abgerufen wurbe, 
+ Mir bitten für ben theuren Werblichenen um ein liebe 
Dvoles Andenlen und für uns um ftilles Beileid. 
no Semmersheim, Würzburg, Münden, Nürnberg und 
irchehrenbach, den 4. Jannar 1873, 
Franz Roblmüher, t. Regierungs-Selretär; 
im Namen ber ſämmtlichen Verwandten. 
DIET IE IE IE HEHE IE IE IE 







VOOOCODCDRORLROOODNOEO 


; 








"Todes-Anzeige. 


Gottes unerforſchlichem Rathfhluffe er gefallen, 
—— lleben —— Vater, ee und 
el, 






Herrn 


Sofeph Pfriem, 


Meggermeifter d ’ 
heute Nadmittag 3. Up nad längerem Leiden in einem 
Alter von 48 Yahren, öfters verfehen mit ben Tröftungen 
Bene heiligen Religtom, zu fi in das beffere Jenſeits 


zurufen. 
Diefen uns fi werzli berührenden Trauerfall, 
lnehmenden ee er —— ergebenft zur 
Reuntuig bringend, bittet um fromm:s Undenken für den 
Dah ingeſchiedenen und ftiles Beileid für die Hinterblie: 


Würzburg, 5. Sauuar 1873. 


q Tr 
3O000000000000000090 
ooooooooooooooooooooẽ 

Aufforderung. 


Wer eime Forderuug au den Nachlaß der verlebten Frau 
Rortamtmannswittwe Ehremfeft machen zu fönweniglaubt, wird 
aufgefordert, ſolche binnen 14 Lagen Damer Gäulgafie Rr. 25 


über 2 Gtiegen anumelben. 
werben Diejenigen, melde Etwas won der Ver⸗ 
kbten in Händen haben, er Solges dortfelbft abzugeben, 


4 > Die Erben. 


rg, 4. Yauuar 1513. 
— — — ——— —— —— — — — — 
Bekauutmachung. 
nahme eines Poltieiioldaten betr. 
Dewerbuugen um eine jolde Stelle find binnen 14 Lagen 
eugniffen auher einzureichen. 
ebiente Genbarmen und Militä: 
Gaffenburg, 2. Iannar 1873. 


ei. Stabhmagifrat, 


athft 


perfonen find bevorzugt. 
I) 2 

— 

— 


37 Krenjer. 











— direete Erpedition von Anzeigen be⸗ 
end: 


iveff 
Affociattons-, Eommanbditär-, Agentur, onal«, 
Arbeiter⸗ Stellen, Wohnungs und Raufgefuche, 
Gelhäfts- Veränderungen, Waaren: hlungen, 
Submiffionen Beriteigerungen, Ausverfäufe, Spe 
bitionen, Bant Emi-fionen, Verloofungen, General. 
Eifenbahn · und Schifffahrts⸗ 
{äne ıc. ıc 


in alle Zeitungen des In- u. Auslandes. 
Pron:pte, discrete u. billige Bedienung. 
— und —— — —3*——— 
nenne von Offer 
ne Gebühren — * — F * 
1) 


Zeppich: Vefte 
empfiehlt zu bedeutend herabgefegten reifen 
Earl Bolzano. 


Zu verkaufen 


ift im der Biaffenmühle in Würzburg en baulicher Ber- 
änderung und nur Forıbetreibung der Mihfe mit u bie 
ganze Dampfeincigtan;, Dampfteffel, Maſchine mit 12 Pferde» 
fräfte, userhaupt alles was sur Dampfeinrigtung gehört, nebft 
2 vollitändijen in Eifen eıngeridreten Mahlgängen, und ein 
großes Einfahrtthoe wur ſteinernen —— (236 
ruft GQutbrob. 


Mäheres bei G. Wernwein und 
Strichsbekauntmachung. 

Auf Betreiben der Brüdenpflege zu Ohhſenfurt, welche den 
Unterfertigten als Anwalt beitellt hat, werden bie dem Häder 
Ham Rüger zu Liberftadt gehörigen, in der Steuergemeinde 
Eibelftaht a er engen nemlih ein Wohnhaug mit 


Diehftall und Hofraum zu Derimalen, dann 199 Destmalen 
Aeder in 10 Parzellen und 220 Dezim alen Weinberg in 7 Bar 


zellen am 
Donnerftag 20. Februar 1873, 
Nachmittag 2 Uhr 
auf dem Gemeindebaufe zu @ibeljtadt durch deu 
kal. Notar Serra Lin? von Ochfenfurt 
der ang Sverjtelgerung unterftellt werden. 
te Beyeidweten Dpbjeite werben einzeln zur WVBerfteigerung 
ebracht, ber Zuihlag eriolgt age endlich und findet feim 
gebot, auch weder Eimidjungs- neh Ablbſungsrecht ftatt. 

Die nähere Beſchreibung der Berfteigerungsgegenftände fowte 
die Verfteige ungsdedingungen fünnen vom 15. Jannar 1873 an 
bei dem obengenannten Verfteigerungsbeamten eingefehen werben 

Bürzburg, ben 2 Deyember 1872. 

WBiefner, tgl. Rechtsanwalt. 25 


214 Ein möblittes Dimmer 
ift fo wir vermietgen. 
Rip. d. 












21Ee wird eine gewandte 
Kellnerin zum ſoſortigen Ein- 
tritt gefudt. NäG. Erpeh. 





— — — — — 


Belauntmachnng. 
Militäverfaggefpäft pro 1873 beirffd. 
Zur Borbereitung des im lomfenden Fahre vorzunehmenden 

Mitttäserlapaeiüäites wird —— — rn art 
: . Die Berpffishte Denkt im fiebenben. Deere 2 
rarpflicht) ln! hal * Akad iind im der Megel 
‚ desjenigen Kolenderjahre 
20. Lebeneſahr vofendet, 
—Wegen bed Uebergangs vom der bayeriihen zu der deutſchen 

Idea 1878 


ur Srjüluag der Militur⸗ 
a aut Spjüline 


er 1853 geboren wurden. 


auuab 







“ Ale ıbrigen Dem. dentichen Meicbe angehören 
den Befsapucpigrh weine In Aaore 
uud john um „Fahr 4 dag rÜ. Mebendjahr 
IL Ads Militärpflicgtigen der vor 
welde jur Zeil im Si bt ihr nel: 
feilihrig, das ‚„ fe find von 


He ** 
ichtet, fiay 


— rel er Ramen 
14 


anderer Lehranſtalten, 


c) ic fen, welche an der deutſchen 


fein Domicıl beflgen, ſta an tei daſeldſt im einem 
.. . b ———— Bırhäi ’ . —— —— % 
er gebor 5 Re e gehpren. wurden, 
foferne fe * far 5 8 t u. A 

za er ‚MWindtwagitrate erhalten haben. 
: märpäigtigem, meide fh may nem BSorbe⸗ 


oris zu ſtell it gujgeh t, ich perſön⸗ 

lin rue SER SEEN I) — 
d. Irs. im ma tiychen chäfte immer 
*. = behuſs Ei ıhrer Women tin: die Grammeroikc 
melden s . 

2 Die auswärts Geborenen haben bei der Meldung ihren 


Britiräepftctigen frügeer ce om, Überideren Birntpkict 
igen —2 


roh nie —— 
icht 


von. der Milit 


lichteit Zurücgei pr mgewen, Gingeinegbstiem_1c. 

= IV. EUR ai ., werde ihr zeſehliches Domich 

babier haben, ‚mährmeh, ubezeicgneien Aumelbe- Termines in 
t ammefemb," ober find die subIL lit. a & b. aufge, 


raten. „Ah ara . 

» md, her Reife Legriffene Dowblun 

Re LEN 
e im ber Reit vom 15.% 


! 


der Einführung bes Strafgejegbudce- beir., mit 
za 10 eſtraft. 





„ ha melden den Wehrpflichtige das rfien Trilm 


Lig 


—X ——ã Insie Bi, — der &iummralle ohne Berzug Ipäteiiens Innerhalb 
















Jüber 1 Stiege redte,, 


ung. Mbertraumspolle Öffert 

—S sub U. is 

bie aaa See bei * 
xoncen: Expedition ven G. 

— Daube & Ep. in Hugs —— 
urg. 


—— — 
5864 9) Ein ſchnts Bett W. 

y. ehr billig zu fanfen 2. fiel, = 
ſengaſſe Nr. 1. 





VIL Bezügli derjenigen Wehrpflichtigen, welden {[ 
Bere zamı Ginjährig-freimilligendienft eg! 
pirb bemerkt, daß diefe Besehtigung"von wollembetem 17. Leben 
ahre am nadgejucht werben.tann, und bei Meidung 
fed.bis amm 1, Februar des Rulenderjahres, 
Do. —— voſſendet wird, nachge ſucht fein 
Das giuise m fana entweder Ächrifilih Bei de 
tgliebe ber Prufungstommiffion dahler (Hr. Bezirk, 
amtmann Fıhr. v. Rüneberg, in Verwendung bei ber fül, reis 
freue) oder hierotte zu Prototoll angebradt werden, um 
zu belegen mit einem —E sine —* 
Atteſt des Batere, bezw. Vormun doiten 
der 


ts, und einem Um 


belta zeugniffe. Soferne 


af 


er" Mmelden haben. 
ürgourg, den 2, Januar 1872, 


Der Stadtmagiftrat, 
Rettet. Würgermeiper: Dr. Zürn. Rhein 


PEN seuuhe ehe. u rn 
2 Sandicbahe werden in alen Farben [hör 
A. Brand, 
Maubig Mr. 12. 
den 


Cotillon ri 












— Pa 7 Heer pin ie 





(8) 


„Aglnann. 


Mi A: “ 
Kallſchmuch 





ing reicher Auewohl emphhit 


(2b 
. Gulisnhöfer. 


miothät [In ein ' &hlonial, und 
u bermiethen | Serben Aft wirb ein juue 
m Heiner Laden, für einen getr Maut vehrling „ner 





acher ac. ꝛc. geeignet, prejimdt. Nah. ım ber . DE, 
“ a 30 


Niro. 2, 


— m Mer 1 are ars 








— — auf dem ‚Schmaimarit u ver · 
— — —⸗vriethen. MRaheres m der Eryp. 
erh ———— (168 3b 

— und vermöglich, — 
nden. ſtets hrillante Berſorg 


Eine folide, gewanbte 7) 


Kellnerin, 


(5958 Bc 


Köchin 


&@xpr ⸗ 
"pie 
678340 


Beilage zu Nr. 5 des Würzburger Stadt- und Landboten, 





Gorfetten von 30 fr. an bis zu den feiniten Pariſer Facons, 
Unterröcke, in grau uno geitreift, Stepp & Moirerücke, 
Nophbaarröce, Tonrnuren, Shirting 8 Kordelröcke, 
Flanellröcke & Beinkleider 
empfehle in größter Auswahl und zu ven billigiten Preiſen 


A. Rügemer. 


1 





000000C00COOCCqGCO:OCOOOOOOOOOOOOC re RT WER 
Bez Nervenleidenden UL 2 "tigung u 
| dit ar beſtes Haue mütel der De männlicher 


Schwäche. 
Ton Dr. Xavier“, ift 
der Thei eines gebiegenen, 
joeben wieder im Neudrud 
erschienenen Wertchens, das 
len, welche in Fotge von 
Augendjünden ‚Ser: 
ruttung im Nerven— 
ſyſtem, Leiden der 
Harnorgane, En: 
kräftung, Gedächt— 
niß ſch vache zc. on ſich 
verſpuren dringend em 
pfohlen merden fan, dba 
es vollfommen ıellee, 
billige und durcheus 
diserete Hilfe bietet. 
Vorräthiginy Frankf’s 
Buchhandſung in Würz: 
burg, heaterftroße, für 


Essential-Melissen-Balsam 


von Wilderich Lang, Dundın, Senfirafe 29, 
eppro int vem f. boyer. Obermediz nal ⸗ Aelegiem, befondere u em pjehlen, 

Bel meröim ritlher von Sawindel, Derglorſen, Ohyſterie, Entlröflung, Wind 
folifen, bei Deerfirval Srimpien, bei den Veblialeiten und Erbriden ber Sawangeren, 
wo die Grundlage e.ne neruöle in, bei Ohnmeden der Kreiſenden leiſtet diefer Bal;amı 
Korzögridre, 

Noch Fırrenfungen, Queiſchungen ıc, nad befeitigter Entiändung angewendet, ſiellt 
er rajcdı dir Runfiien und Kraft der beſchöddten Treile wieder ber. 

Froct Erd», Hebs und Ednimunden ı it kicfem Balſam, dureh Weſſerd ver. 
tünnt, eungemaicdn, beiten dncb iu e fie Berwaldung 

Das dir Norir ffi dit dieſes Ballawe veoch erhöhr, ift der Umfiend, daß derſelbe 
ohne euvgende Geworee ift, &ve den ver Aicdenin Gartungen der Meliſſe denilirt, übt 
ır ale kelebendee, Khompkitiilindee, Brmüch uheie ndfres Mittel die beſten Wirlungen 
auf, ohne ir,ımd sine madıbeilige Folge nom ſich zu ziehen. 

Ven Deifin Ballem mid in @rnion # dh und 24 Ir. abgegeben und ift zus 
beiiebe dur Upotichir Pier cd in Wiezbu 67 4a 
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x er . F IB nur 14 Br. (7626 2) 
Bereinsbant in Nüruber N. ne 

Aus Veranlofiung mehrfacher Anfragen geben wir befannt, Kidledercr&me 
Bof wir : don Weishaupt u. Sein: 

1) unfere Vodencreditobligotionen fämmtlicher Gattungen) zeimann, Mtünchen, 





und nnfere Gommnnolorichene- Obligationen auf Verlangen | ancıtannt beftes Neinigunge- m. 


h | i Gonfervirungsmirtel des Mid 
ß ——2— auf Momen und zurück auf Den In haber —2 we —* Kg 
2) bei Verlvoſung auf Namen umgefchriebener Obligotionen —— — — 


fämmtlid er Gottungen dem Befitzer die Auslooſung ses auf Ya.cr pr. Topf 15 fr. 
brieflich anzeigen; tm Dugend biniger (666546 
8) ouf unicıe Splinasion.u im Lombardgeichäfte bis zu 90 GarlEhr. Schmitt. 
> Abree Enrewirihes Worichüfle geben und — — — 
A) uniere Obligationen wie andere Werihpopiere gegen eine ge- Haus-Verkauf. 
ringe Gebühr in offenem oder verfchiofienem Zufiande 837 9336) Im der Nähe von Ofen 
Aus ſtellung eines Meverfes in ficbere Aufbewahrung nehmen. | zur, —— it ein 
* * * ⸗ y * 
2Se—rer· Fe et, mu, 
v dp t d t, x T, 
Bekanntmachung. Zn verntieihen. jan, Saten, — 


Ban bei aus, neb 
ee ne 9 Sem) ne Mhnung 1 Baer Gi Dean 





— — 








Donnerſtag den 9. Janvar I, 28, 3 Allmmerm, mebft Grforberniffen | ee Veen en Die 
Yır Vormittags 10 Uhr — ey —— file der Sauffumme fan dar 
— au Rdr ich aus dem dortigen ‚Bemeind‘maide Bu in dee Exp. tauf fechen bieiben.  Näh. Erp- 


F 300 Fid enſtoamme, 

meifiene Bau» und Floh holz und Teſe abhenſanger Vn einem gewilfenhaften Leh 16840 3%) Billiger Ausver⸗ 

Striebedingmifie werden nor dem Berftriche: detannt gege- rer auf dem Yande, hit weit Fauf bon je bitgeferti . 

ben und Rauieliebhater hie höflichft eingeladen von Wützburg, wird ein@nabe ten Gorjetten. Katengajie 
ꝛrxptbiach, 2. danuar 1873. 2 ! von 8 Yahren Suterjußeingen Nr, 11. 

.. Georg Bay de Gonf. eſucht. Gefl. Offerte in | 3. Hülzhburger, 

AR a Er. d. BL. zu hinterlegen. (9836 Corjettenfabrifant. 


+ 
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Schwäche und Suiten 


i 7 Ehreudiplome ' 

—— en. Fir die heitbefannte Minden 18 6 N is. nad Lungen⸗ 
andwir icht 

Iuduſtrieausftelluug. Ausftellungen. Un den Rul, Dnflieferanten 






Hrn. Sepean Sof in 


Flachs-, ‚ Hanf-,, Wergspionerei & Weberei Bänmenheim. A cu. 10 Kr 1s7e. 


Dot und Bahnſtation Mertingen, Bayern, Die dunae — 55 

Bleick Bao, Hanf Ae Abwerg fortsäfrenn zum Bohnverjpinnen, Weben und —83 * 
Friedr. Kieser, dung tum wer 

, Die thung " we 

BT | Rarlftadt a / M. kun * vo —8 idee 


maun, Steueranficher auf 
Som 6. Januar 1878 an iretem folgende Fahıplan Hund Heuboden wird bie 1. Febr. J dam Hambiwger Bahuhpfe. 





Aenderiinge tin: mictbfrei bei Rauimann RB- — 
1) - 5 ie ——* Yaus 2 chende im ky= Eichhorugaſſe Rr. Ineu. (Ze F ©. * *8 
ten be erhaun u e Ren ar, gar: . 
ae Kit ef —* F folgenden Station bis ein 172 26) Gejudt wird fofort|| Milhelm Simon, eilt 
2 Minuten Na als seit ln oder auf Tichimeh ciw er horugaſſe, umd 
2) Der Then Be BR tEnten Mende and Wehra * ee 
abgelafiene geiiichte Ang geht 4 Minuten ſpater von ner “| — * II Tohanı Aac. Map, 
Debra und ieber folgenden Gtatton * vor —* 8 —A——⏑—⏑—— 
3) der 6 Uhr 19 Minuten Vormittag ans Hamau ab- * mit aber ohne Wohnung 


Adreſſen belicbe warn tm ber 


gehende Periomenzug hält 10 Uhr 14 rates Bormittags Expebirion d6. DI sm Hinter 


Det Oberhyaun; 

der 6 Uhr @ Miuuten Damittags aus Elm abschende — Ve SL Bl ki are 
Berjonenzug'hält im Wolmer: & Uhr 16 Mimrten und 103 Ein hübſch mühlirtee großes 
in Mitieifinin:e Udr 48 Dinuten und gelangt 7 Uhr Zimmer it a4 einem foliden 
13. Dlinuten nadıı Bertnudinden; geiegtet Herrn zu vermiethen. 
der jeiiher 6 Uhr 4 ten Racmittags von Gemän:| Sterngafie Nr. 10. 

den: abgelaſſene Beriettinzug gehe 6 Uhr 34 Minuten  ———— — 
Nacdmittage ab; hält Wut jeder Gtatiom zwiihen Eimj1l12b) Ein stud. philel, 
und Gemünden audofelangt 7 Uhr 58 Winnten nad |wüniht eine Stelle ale Ir 
Eim lehrer oder — 
der 1 be 2 Minuten aquitage ans )Kuilda_mah u —— 

Elm abttehende gemiſchle Aug, der hieran — erten unter Os 


Heinr. @udres,Odfen- 
«fat. 
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— 


3 Eine frenmbliche, unsöb: 
lirte Wohnung vou 2 oder 
Ztnmern, Küch u, er 
Leitung ift DEM I oder Bis 1, 
—* iu antun 9 an eine 
Dame bir einzeluen 
Nah. de. 


5 


—⸗ 


212) Eine Pferdedecke wurde 


— 


Das Harn oder Tut fommt in 2 bis 6 Wochen retour. * —— — 
IT a SE TE nr m green arzt 
Deora-Hananer Etfeubahu. 12 Sara Sonn ans NEE 
gefunden. Näb. in bei xp, 


Perjonenzug: von Elm nad mia, dee) 8. Mine) IE. find “1 den Eppebiion Mel — 
10 Minut —— aus Elm abgehende — BI. zu hünferlegem, | t atı) * im Damenfleiber. 
ET EEE TRETEN t t 

Kelfel ben 2 5 jers. (197 „J4T_, 1er „ mehreren , Woden —— mei, as —* 
5 Direct bfieb in der Mranz’ichen Reitau- gutfigeude Talllea werförtigt 
Röniglihe jenbahn-Direction. J— — — —* 

7 A 
Bom 1. "Januar 1873 :aBlieirb eih‘ "irettärPerfötenwertegej Welt Merden“ | 107 21% Tal, * 

5 — eincrfeite um) WET, Worlim,] 1957 Gin orbinttider 5* 


urg, — _ 
einig, Sale, ns Gotha de Gifenach Aber die ten des RE ft wit und | Rarısiein Home Rr, 10 find 
Elm Bebra 
ie —* Monte Aaron Meer, as al t Dur En m — "er m Haben; 7100 ——— 
Kir 


m 
BEER ac Er 
fofort 


Bekanntmachung, | u NOIR 












u an Bin. Beh 
Be — —6 Te, 5* —— ‚dat der Erpiditien ref 
nnerdtag, dem, I? 206) Kahin * 
—* s 10 Uhr 42 —— — an nr zu —* — 
eirca 14 Etr, Attan — * eil® dandpapier — unter bet in dev Erp· 





Bebiugung des Wehen end am Kein * — ‚alte en 
nebit einigen, comfi i ve 


—* ne — 
u Gegen Ta 1207)’ Stud Rastigallen, 
gegen folortige ahlarg heutige re —* 
Sphofen, den 8. Jauuar 18 


erla⸗ 
gabe best * wird —555 ‚ante Siläger,) & 
Be > Mattnızt Grasmücke, ı Kon“ 









u Al d 
Königlich Bayer. Rental Perle —— Ruhe 
5 — Einaltertbämliher Seft — 
Lehrline-Gesach. |4%- ”, A — Br erh en Unis! : Nana Urfute Die," Per 
g 6 von 2 Zimmern |jw, — —— Ni is der &rp. vatiere 73 3 — Marg a 
166 35) Ein junger-Maun übrigen, Bequem: J 
den ine en — * fin. atier, 


——[[Satt, —— 
ziten von, zwei ruhigen Ehe |202 20) Ein ädter, junger — Mam Deppiic, 
Bude 1 pen ven ae Näheres, „unter | Bo —*8 om. laniea 79 3. a. — ih Bari 
Ur ‚ in.den, pdklon here a daftiafe > Sr joologijher Viewer 
h erre 
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eigen, zur Gantmafe abzuliefern, foierne midht eine gefeh 
Befreiung hievon beitcht. 

"Würzburg, den 31. Dezember 1872. 

r Der Gantcommiffär. 


4J Rol. Berrtegerichte rath: 
—* 


Kaffer 


Solzverfieigermg 
See o ke Bye 


u Am ‘ 
2; ormiltags 9 Uhr 


nf penb, wer 4 










[64 
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—— 
gel, 
Stedyel; und 
Bee 


eignen, 














Irre. ” 
— 
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m, b 
refel ar mäfien. 

£  Wieientheid, dem. 30. Dezember 1872, 

Eh Der Gemeinde-Ausfchuf, 


Sickenberg, Bomftr. (26 


Fouruierhandlung 


Walier & Bolz in }annheim € 2 Ar. 
RN J empiehlen fig 

all⸗ flauen von Divrrjen Gölzern, deſenders in 
Fanzoflic erfonrnieren und nalten hiervon fiets 
I igroße Lager. Wicderwertäufer erbalten angemejjenen Rabatt. 


hunger Mann wänidt, &s ad 2600 fl. auf erfte 
der Sande: e aber im y de hieher auszuleihen N 
Zimmer. Worefien find in abe 


'® m Mit 


Erp. (75 26 
h —— — * n ———— — —— — 
en da DL zu hin |70 30) Ein mittleres Haus, 
Tor für Oelonomie pafjend, ir zu 
verlaufen. ‚Räb. iı der Eyp 


148) > Huf 1. Bebruer Ar ein 
beijbaree, Meines, anmöblie: 
tes Mejanenjimmer zu 

detmiethen. - Käß, im der Ep. 

A N 

8 * Ein möblirtes Jimmer 


fucht für einen eimyetmen Meren wird 
Stelle. Rah. ofert zu miet en —* 
Eo 26 | Mäb. Expeb. 


















it, werben augewieſen, RNichts an bieiem zu werabfolgen 
u zahlen, wielmehr dem unterfertigten Eommiffär oder dem 
ewerwalter Zahlung zu’ leiften und bie Begenitände, welche 


Msiefgen Gemeindewalde, Diftrift „Wladig*, 
- Gäweibblöher, melde fih zu Baw | 


eichen, won Raufsliehhaber mit dem Bemerlen eingeladen 
unbefannte Steigerer mit Zahlungsfägigkeits Atteften 
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Bekanntmachung. 8 2 
ie der Bintiabe über den Ranfınann Martin Schmitt, z 
fema M. Schmitt, früher Peter 6* dahier wurde auf 1) Danksagun x 
ran der Eheirau des Raufnanne Martin Schmitt, Inhaber Für die ehrendolle und zahlreiche ilnahme bei ber 
Birma Martin Schmitt, vormals Peter Eisfelder dabier als Beerdlgumg und dem Trawergattesdienfte unſeres num in 
Inbigerin ihres Mammes, durch den in öffentlicher aa 5 Gott ruhenden Gatten, Vaters, Brudere, Schwagers und 8 
‚Bl. Deyember 1872 Vormittags 9 Uhr vertündeten Beihiuß | Ontels 
is ui: ae er 8 — üñß 8 
IM. Shait, virma: DM. Shuitt wormeld Peter Eis x) 1 
f erlannt wwd der Unterfertigte als Eommiffär Leiten b y 
ehandiuugen ,' dann der Beinfänbfer Unton Aruold * Michael bottſtled Küffner 2 
al — —7— Maſſaber walter aufgeſteilt, welch Lepterem | —— Ne rg — + 
| un ——— des Geſchaftes für Rechnung — — ———— en zur fe] 
Diefes werdffentliche id mit dem Bemerfen, daß in Folge | 9E verpflichtet dem verehrt. Arbeiteriintertügungsverein für CI 
lanteröffnung der Gantjhuldner das Met über Tein Ber- pünftlige un  fehnelle Auszahlung des Unterkügungs: &% 
Mm werfügen, verloren hat und die von im een Bon. | EC) geld? unfern beiten Dant, auszwipreden. 5 
erlofhen find. Burzburg, Oberleinah u Reuufun dem 4. San. 1873. re] 
Ale Diejenigen, melde zur Maſſe nehärige Gegenftände i| Die trauernden Hinterbliebenen. 
je oder Grwahrfam haben oder an den Gantinldner Etwas ü Q 


SOHOH” 


| 








Danksagung. 
Fur die zahfreidhe und liebevelle Thei e bei dem 

Lerchembegräbnifie und Trauergottesbienfte unjere® man in 

Hott ruhenden unvergeßlichen Bater6, Mruders mub 

Schwagert 

Herrn 


Joseph Schmitlinger 


penf. Zergeaut 
fa,en mir Allen befonders vem Herr Reltor ; 
towie Hra. Regimentsarzt Mohr, Hru. Batt-Arzt Bade 
für die jo große Theiimabme und forgfältige Pflege des 
Dahiugeſchedenen unierm herzlichtten Dank 


Ä 
; 


Die tieftrauernden Sinterbliebenen! | 


—————— — —— 
Bekanntmachung 
Dienſtbotenweſen betreffend. 
Die am Dreifönigdienftziele in einen Diefigen Dienft eintretenden 
Dienftboten find von der Dienitherrfchaft, bei wel fie eintre- 


ten, am den nahgenannten Tagen beim magiftratifchen Dienftbo- 
tenbureau (Gefhäftszimmer Nr. 8 zu, ebener Erde) anzuzeigen 
und jiwar vom 

I. Diftr. am 8,,, 9. und 10: Sanuar [, 36, 

Ar er Te 

DL „. „1... Ike) 3 

6 IV tin 18,005 on, 

i ai, 22... U 5 ,., 
—— bon 8—12 Uhr Bormittage iind von 2—4 Ihr Rach⸗ 
m L) 


Bir der Unzeige iſt das Brenn & pm jeder Dienft- 


bote en fein muß, fowie,die-Spital-Marte legen 
und X von der Dienftheref After ‚senauet © . 
aabe ihres Mamens und Standes, fowie ihrer 


Bohrung (Beifekung der Strafe und‘ heuen Nummer 
bie mar na Are Mr bei ausfändiichen 32 


tem iſt überdies der Reiſepaß oder Heimathſchein zu übergeben. 
Ferner haben —* Dienſtherrſchafien, deren Dienftboten 

ausfreten, unter Vorlage des Dienftbotenbudpes dieſen Dienft- ; 

Austritt —— FA in nie — 
Dienſtherrſchaften, welche ©. Anzeigen allen 

oder veripätet machen, haben Strafeinfdreiting Sa &rt,. 107 

des oe und ber orispolizeilichen Vorſchrift vom 

15. Juli 1862 zu gewärtigen. | 
Würzburg, den 31. Dezember 1872. 


Der Stadtmagiftrat, 3 
Reechtel. Bürgermeifter. Dr. Zürm. Rhein. he 


188 Ein geräumiger eller zu vermicthen. Stem;aie Ar, 
ohne Faß in im Mitte der Stabt | 10 mem. 
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Liebig Compapy’s Fleisch -Extract 


aus FRAY-BENTOS (Südamerika). 


Höchste Auszeichnungen bei den Ausstellungen 
Paris 1867 — Havre 1868 — Amsterdam 1869 
Moscau 1872 — Lyon 1872. 


Nur ächt 


ashe alıpardicht jet, 








wenn jeder Topf untenstehende Unter- 
schriften trägt und auf der Etiquette 
der Name 3. v. Lichig in blauer 


Engros-Lager "bei den Correspondenten der Gesellschaft: 
Herra Volleth & Böschel, Nürnberg, und 
Hm. 6. B. Apel in Schweinfurt. 

Zu haben in Würshurg: Königliche Hofapo- 
theke, Apoıheker Grossmann, Apotlirker von Hertlein, 
Apothı ker Roth, Joh. Schäflein, Ant. Minoprio, A. Kirsch- 
ten, J. L. Reich, J. E. Schwab, Wilb Simon, Fr. Con- 
rad, Franz Backmund, Georg Kreutzer, Apotheker 
Fischer, Peter Metzner Sohn, Jos. Wachter am Fisch- 
markt, Joh. Peter Ehemarn, Augustinergasse , Adolf 
Treutiein, Domstrasse 39. Aschaffenburgt 
König Hofapotheke, J. Fr. Trockenbrodt. Klimannı 

; Apotheker Brenner, 140 2da 


an t 5 


Weinlaube, 


(V. Jabrgang) 

illuſtrirte Zeitfehrift für Weinbau u. Rellerwirtb- 
fcbaft, herausgegeben von A. W. Freigeren D. Babo, rebigirt 
v. Dr. ®. Zudrtfian, erfdeint Zmal monatlich 2 ⸗2 Bogen 
ſtart. Neu eintretende Abonnenten 
firirten Catalog (120 Abbildungen) des Eommiffione: 
Gefchaftes ber permanenten Auefiellung von Weinbau 
u. Re ergeräthen. Dre 5* DE 7 

Pranumerationsbeträge (Halbjährig fl. 8, vanyjährig 
e 6, reip. 2m. 4 Ihr.) _belicbe man an bie Admtniftration 
er Meinlaube ın Hlofierneuburg bei Br 


fenden. 

Br afer 

iſt immer zu haben fowohl in großen 

ie in Heinen Parthien jedoch nicht 

unter 200 Bir. bein u 
M. 3. Schwab, 


"  Sanberftrage 10. - 


Altes Gun Schmelzeifen, 
altes Aupfer, Meffing, 3:nn, Zink & Blei 

Kauft a ia den Höchnen Prelſen 

| 0. Krapp» 


3 38 —* Melallwaarenhandlung, Semmelftraße 41.” 








58) Als Labnerin findet ein 
olides Mädchen mit Bor 
enniniffen und guten Empiehl 
ungen Sıelle. Nüh. in ber Ey 
pebition be. DI. (2b 


Ein Fehrling mit den nöthi- 
gen Bortenntnifien, gleichviel 
welcher Confeſſion, wird für ein 
hiefige? Waarengefhäft geſucht. 
Näh. in d. Exp. (89 3b 


Dr. Seßer, 
| Familie, Dr. Braunwarto, praft. Arjt wit Gatıin, Tr, Briek 
| Yeift mit Gattin, Mpothifer Wilhelm Richel, Dedyinalraıy D 


erhalten gratis den illu⸗ 


—— ange für das Neujal 
1878 haben ferner gelök: Die Herren Joſtph Loffe: mit @autu 
Brofehor Ernenwein mit Samılıe, Privaiier 5. €. Sadmunl 
Scheimrath Gerhard, Tran Agnes Breitenbah, Raufınanns- Km 
mit Tochter, Frau RKentbeamten Wi, Gros mit Bamtlie, d 
Herzen Kamm, Lehrer im Wa ſenhauſe mis Bamılc, Wiew,teann 
Gerhard mir Familie, Imizelior Röpplinger mu Familit, Ape 
thefer Dedeimann wir Familit, Privati,r C. U. Ziegler m 
Battin, Wernyändler Laud mit Gattin, mechte anwalt v, Lutzer 
berger mit Familie, Holshändler Auguft Sämu mit Samıtı 
Banquier Etephan Schninger mit Familie, Banquier dr 
Seuffert mit Familie, Ecmeral Major o. Wifjel, Tpeaurdireit 
Remann mit Gain, Rechteanwait Wiesner mit Waıtın, zıp 
theler Eammercher mit Gaitin, Schlogverwalter Finner, Yıax 
Anna Zorn, Fran Dez, AmterAffenee Ww, Diner, Bräule 
Sqhneidawind, die Herren Kaumann Ködeld.rger mit Waıtı 
Shampagnerfabritant Yang mit Gattin, Hofrah Urude m 
Gatıin, Haupimann Michel mit Gautin, Augufumer-Eonvent, d 
Herren Bani Caſſter Berold mit Famılıc, Tr, Wıais, pratt Ar 
mit Gattın, Buchhöndier AU Stuber, Privatier Eoig miı Gattt 
Frhr. Frig d. Huiten, t. Kämmerer und # ojor alasuite Ga 
Häder, frädt. Polizei Thierarzt mit Bamilie, ar. Zitmieir 
prakt. Mrzt mit Gattin, Frau Brrurteomimanıs Bmw, Harılar 
mit Familie, Frau Reulinger, Banquure Ww., die Haren 2 
Bedert, Stabipfarrer zu ©. Pen, Raujmenn Dumwiein ı 
Gattn, Privatier Ph. Etöhr mu Fauſlie, Tr. Srieduih Yur 
pratt. Arzt mit Gatıin, Fran Raufmaı ne mw. Auna wıläjle 
die Herren Kaufmann GCırft Eläfter mit Galtin, Ranımar 


Buguft Werner mit Gattin, Medteanmwali Hofmann, Lolmmi 


Pfarrer im Juliuoſpital, v. Pritſen, Medielonzipiene m @atıt 
rolt. Aru mir Gain, Proſeſſer Rideit mm 


(Bertj. T.. 


— 


Eiderig mit Battir, Negteandan Ir. Side 
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Ir . 
O Offene Lehrerſtelle. 
in Die ſfreeiſtuche Eofusgemehrte Mimik, Cherhorten, 
einen Religtonsichrer. Bewerber um hie ei 
innerhalb 4 Woden an den Vorftand menden. 
Ditmis, 25. Dezember 1872 
2a 37] S. Fechheimer, Eultusvorftand, 


Druck und Verlag von Bonitas · Bauer in Würzburg. 






Würzburger Stadt und Pandbote, 
a TE. Yale EEE 


aeg: Eden; a 
5 M. Ab. (1. IT. 61.) Perfonenz. 9 IL, 10@R. 
Borm., 2U.55 M. Nodm, u. 9.26 DM, Nebts, 
Süter, TU. AOM. früh, 8 U. 45 M. Bomen,, 
> \ 2 5, Rachm. u. 12 U, 15 M, Nachts. 

VonkaudonahWertgeim:Perfoneng, 
" Wiürzburg-Rürnberg. TR, 86 M. früh, IN. 12M. Mit, HU SOM. 

Antunit do. Nürnberg: Echnelug 10 IL 5 M. Borm. Radm u, 7. SO M. Mh i 
Poftsüge 5 U. 48 WM, früs, 5 I. 57.M, Abende u. AUSM, VontaudanMergentbeim:Erai 
Nachts. —58 1 719 D. Nach, u. 51,5 MR, Abends, beim: Perjoneng. TU.20M. frag, ıU, 

l Würzburg-Burgenhaufen, 8 U. DM. Nm TUE 


Abgangenach Oumnsenbaufen: ug 2 U, 45 M, Potomnibusfapsten m Grerhqufen 
Rad 2 frut ıon. Ar drm. Bern, Zug 9% IL, Unteraltertbeim, 4 U, Roeßbrinan⸗ 
TU. 45 9, Abende, Vüterziige 6 WAHL I UM Naher. Neubrunn 415 U, Rimbar 545 u wy. 


e Dienstag den 7. Sanuar 1873, Schsumpmanzigfter Sahegang. 


J Tagsneuigfeiten. liher als die der Rriminal-Rojen, md Ausgaben auf Sichet⸗ 
' Einem im der „Beitihrift des £ b, ſtalin. Burcau's“ ent. beit.) Auf den Kopf der Bevölkerung trafen nach dem Stande 
ftenen Schluſſe eines längeren Aufjageh von Dr. Bote „Sta-| von 1868 an Unegaben für Kultus und Unterrice: 

it des bayer. Stanieyalten 


- tr., in 
es“ entuehmen wir Nackchendes: Preußen eycl, Bau ond, Heil und Wohltpätigfeitganftaiten, (d 
Ausgaben für die Siafrehtepflege tucl.. der Ausgaben auf aber, wie ung fbeint, im den 


obigen Ausgaben tm Bayern amh 
erheit, wie jirafredilige Unterfuhungefofien ineL Berpfieg nit wit inbegrifien find): 16 fr, in&adfen 28'/; fr., in frant- 
olijei- und Schubfojien, die Koften Bi. Fro. Ausgaben (wovon aber die Geifilicteit 
ben, betragen: 1819/25: durdichuit über 45 Will. in: Anfpruc atmmt, alfo unter weicntlich anderem 
ia Fra 168 061 —— 52200 PR an: Berhältuiffen) gegen 56 fr. 

3,606 fi, ni 084,512 fi, 184960: 001,308 FL, Bei dem t. Septlegerichte Würzburg Yomınen in bi 
a4 * * 

92/63; 1,562,725 fl, 1866/56; 1,120,018 #;, 1858759: | po. jur Bffenitiäen Werkanbtihn, —— d. dJe. —* 
891,705 fL, 1861/62: 1,326,636 fl., 1864/65: 1,556,859 1; mittage 3— 6 Ubr Georg Tendenbrod, Taplöhner ou Zen 
98: 1,842,034 fi, und] 872 nad; beni Önbgetenämurf: 1,788, 7008. leben; und @nfrew —6 Miengercefelle von ürzbung, we 

de hemeilt: Wie Terbicheme dee fdmeren iebfiabia. bonn die Berufungen 
Ehubwänere MWilikatd Herbert Yon Raitenbauer, wegen (ut 
wendung, des Taglöhnere Camel Mlaurıy van Hehenfelb, kur gem 
enden SL und der Sabette Benz won Martibreit eu S 
diguug Nach⸗ 
* 3—6 Uhr Bam Edmitt, lediger Zegldhner von —— 

nd Kitolans harih Gcribent 

dabier, wegen Unterfhlagung, hier Einpruch; dann die Beruf 
ungen des Frhrm, v. Oniten von Mainfendheim und bes ©. M- 
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für 1871: 1 86 









Deitrriere am 1. et Detielbab in Gage gegen von 
Oruer und den, Bürgermei 


1 
en yon ER * ai 

1 on Mainb a Diebhahlse 
— Kl ars Bienffer, a Delete, 


ed, forgen Weleidigung; am 11. 34. Natmiitags. 3— 


om f. Sandgerihte Mäürzburg .r/iR. tn der 
egen dam Thomas, Dienfitneht vom Drilbeime, wegen unbe, 
* —*8 Hanfitens, de Eeilermeiftere Coem at Töhling von Röt« 
ee grundeien Keifiungen dingen, Wegen Uebtriretung der Bauerdrung, dis Fhilipp Ewab 
mE wen —* 8 und —* pH Mir eg hier, wegen Leber» 
Raupen . fretung der Rorjdrifien im sup auf Fadiräger u. dei., dann 
ya ee haste, 1 aber verbedier Etanis. u Brodulicnbänbiere Balıntin Raber von € dinopenbad, wegen 
ig Heinen Theile aus Gebuhren und Geſchenten. Die — 
e 
rt > 7 ’ u b ’ 7 3 d } x E = j 
—— fl, 1862/63: 1181,188 fi, 1864/65: bezirte von —— zugetheilt. & 
‚ 1868: 1,507,415 fl. und 18:2 noch dem 8.6: Die „Allg. Big.“ fareibt: „Im boyrrifhen Biättern durde 
y ' beinahe das dreifache vom dein Betrage * diefer Tage die Rrage der Uniformirung der baperifchen Armee 
2 (Die Steigerung diefer Ausgaben ift erFen- keiproden. Im Ziffer III dee Verſailler Vertrags bat fd nam · 
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(th Bayern bezüglich 
ar —— bie —* ae ae 
ut dem Bundee vorbehalten. &s Ift alfo ih der bayı- 
riſchen verein = überlafjen, wann und u. meit vote 
Uebereinfttmmung durchgeführt werben fol. Was die Bewaffnung 
betrifft, ft dor diejer, Vebeteinftimmmmg bar 
Werber: Gewehres in der bayerifchen Arınce 

genommen worden, und wie und biuft, mit gutem &r 
das Werder Gewehr. übertri 


der Bewaffnung. und Ausräftung, ſowie 
Derftclung ber. wollen Licheveimitimumumg 


Münken, 5. Jan. Die Mikktär. Etabliffenieafs auf dem 
dechſelde bei Klofter Lechfeld haben im neutrer Zeit einen fa be 
deutenden Umfang angenommen, dab es hödit ——— 
erſchelnt, dieſelben mit der Gtaaterabn im direlte Verbindung 
u bringen; bei Aulegung der Bahnlinie Minden Duchloe Mem- 


Einführung desimingen durch Württemberg umb Baden nach bem beutichen Ober- 

aupt Abſtand xhein war eine Zweigverbindang dieſer Yinie mit dem arofem 
dann | Metiferie- Schiehplage, dem Urbungsterrain, der Militär-Schich- 
fo fehr alle feine Mivalen, daß es ſchule umb dem 


gewifier Besichung permanenten Rager im ber 


nur auffallend erſcheiut, weßhalb dieſe Waffe micht für die gerFgküßen Lechebene im Mudficht genammmen und follte dieſe zn. 


ſammte deutsche Armee angenommen wurbe, 
ſchiedeuheit läßt ſich nichts eimwenben, denn bie baheriſche Urmee 
wird, im Kriege ſtets in ihrem Verband erhalten bleiben, nur im 
feltenen Fällen werden Zruppentheife derſelben mit andere be 
wafjneten Truppen sufommen en, und jo lönuen aut nur 
in feltenen Fällen Mißnände aus ber verſchledenen Bewaffnung 
fich ergeben. _ Hatte ja auch im legten Kriege die bayeriſche Ar— 
mee ein anderes Sewehr als die preußifche, und hattem doch ielbit 
innerhalb ber erhierem mehrere Batailione das Werder- Gewehr, 
ohne das fich erheblihe Rißſtünde bemerkbar gemacht hätten. 
Andere Dinge dagegen mäflen in einer Mrmee einheitlich geord- 
net frin. Dam gebören ser Allem die Signale und die Brad- 
abzeihen und Dicnftesjeigen der Offljiere. So find benn aud 
türzlih in Bayern die preußligen Signale eingeführt worben, 
und es Sieht, wie werfamtet, bie et ber preußiſchen 
Gradabreihen und Dienitesgeihen ummittelbar bevor. Anders If 
es mit der Uniformiruag. Pier kommen außer Gründen der 
Zweckmäßigleit auch ſolche des Geihmads und der Roftenpumtt 
in Betradt. Wir wollen jwar nicht behaupten, daß der aiſthe⸗ 
tiſche Werih des baytriſchen Helms und der hellblauen Unifra 
tiber allen Ameiicl crhaben ſei, immerhin iſt es ertlärlich, wenn 
man tm mahgebenden Sretien am Helm und an der hellbiauen 
Barbe fernhalten enticloffen ift, 
vorigen Späriommer zu Vorſchlaägen im dieſer Beziehung nicder- 
gelegten Kommifjion ale Imfteuttion das Feſthalten am diefen 
beiden Puntsen. aufgegeben. Dieſe Kommifiten glaubte ſedoch 
von ihrer Ueberzeugüns daß die Univermirung b.6 übrigen deut 
ſchen Hecres in allen Einzelheiten auch bei ung einzuführen Tet, 
nicht abschen zu Eönmen, mb mnterbreitete ihre MWoridjläge ber 
höchften Stelle. ier wurden dieſelben verworfen, und es ward 
an ber früßeren Inſtrultion feftgehalten, worauf, wie vewerbinge 
verlautet, die Rommiffien im dem legten. Tagen ihre Borfchläge 
im der Welſe abgeändert hat, daf munmehr das f&wargraut 
Beinfleid, ſowie bie Grababjeihen uud Dienfteszeichen her.prew- 
Bifsen Armee zur Eimjührung In der daheriſchen Armee worge- 
fhlayem werben, der bayeriicge Helm aber mub ber heliblane 
Baffenrock erhalten bleiben, Legteter jedad.mit der Modifitariom, 
baf auch ber fonem preuß Suterimsrod kann. mit zwei Reihen 
Kuäpfen)- zur Einführung‘ gelangt, Diele Votfchläge Fer ©r. 
Maj. dem König bereits vorgelegt, und. 26 fcht..ber Exlaf der 
bießfälligen Borjätiften bemnädft zu erwarten“. |); 

R. Spruner: v. Dery vom 9. IM. 
pofitiom geftellt. - 


' Der Sccondlieutena 
— mit Senflon ger 
‚Schweinfurt, 6 Yan Aus Aulaß heriihender Maſern⸗ 
epibenzie. wurden» auf Mmorbmumg des f. Bezirksarjtes die beiden 
unierften Klaſſen ber dentfchen Squle (bie erfie und zweite Kua ⸗ 
sch urd bie,erfie und zweite Mäbdentiafie, ‘von heute bie jum 
Iannar. gefchlofien. (Tgbt) 
Sq weinfurt 6. Ian. Bor einigen en wurde ber 
utmahersjohn ‚Haupt vom Gerolzhofen — ein Maurer — bei 
einers im dertigen menamgebrochenen Steinbruch einer 7’ hohen 
Erafchicht; die-über ihm Hereinftlirgte, getöbtet; ſeln wenige Schritte 
Don zigm: arbeitendtr Bruder aber bis am den Dals in Erbe ver 
hättet wurde indeß nicht beihädigt. Der Getödtete 
war iedig, ſehr fleihig und wird allgemein betrauert. (Schw. Anz.) 
Reuftadbt WE. (Ruriofum) Am 27. Dejember murde 
bon einem A Landwirthe auf dem —— die Kartoffel 
Erndte amf.2 Morgen Feld voracnemmen und bieſelben in der 
G:öfe von Kindeföpien und fehr geſund zu Tage geidibert, mas 
gewin ſeit Menfchengedenten nog nicht ber Fall war. (Schw. Tgl.) 
Kiifingen, 3. Yan. Die Kriegsdentmünge von Stahl am 
Rihtcombattantenbande in Mnerfennung ber Freiwifiigen Reift- 
ungen. bei der Pilege Verwunderer und Sranfer während des 
Be diuas- 18701871 wurde veriehen: den HH. fgl Brunnen 
ge Be Diruf ıen,, Dr. Enrenburg, 
erger und Dr. Stöhr, dann dem praft. t . der 
mann Weljh dahier. ’ Arie den. Dr. Her 


0 wurde bean auch der tm} 


rt. Bätihen- , 


Gegen dieſe Ber-Jmng don Laufring bei Randeberg abgeben. Wenn auch diefe 


fit wos nit volffünbig aufgegeben ift, fo ſoll doch vererft 
eine aubere Sa lenen indung des Yechfelbes mit ber Hanpt- 
ftaatebahn (Sud- Norbbahn) gefucht werben, nud ift diele Linie: 
Shwabmänden-Lchfed. Diefe Bahn joll einen fpezifif will⸗ 
täriſchen Charakter trasen, won ber neu zu errichtenden Eiſen⸗ 
bahn · Compbaguie nicht nur gebaut, mit den erforberlihen Tele⸗ 
graphen- Leitungen verfehehen, in Betrieb geſetzt, ſondern auch 
betrieben werben. 

Münden, 5. San. Die is der Projektirung begriffene 
Bahnlinie von Reuhaus nach Hof lanft mad ihrer bisherigen 
Abſteckung öftiih an Wunfledel worbei, berührt die Orte Möslan, 
—— Meartinlawig direlt und ſchließt Aw Fattigau gegen» 
über an die Bambrrg-Hofer Bahn an. Der Bahnhof Wunſtedel 
würde auf biefer Limie eime halbe Stunde von ber Stabt ent 
fernt im dis Mähe des Dorfer Heolenbrumn zu Liegen kommen 


Mänden, 5. San. Im einer auf Beranlaflang des hie⸗ 
finem Haubelsversins Beute Bormittags abgehaltenen Berſammlung 
murbe ber Beſchluß arfaht, das holländiſche Silber nur mehr zum 
Tageecurs an Zahlung zu nehmen, und war bermalen: das 2i/a« 
Buldenftüd zu 2 fl. 26 kr, umb das 1-@uidenftücd ju 58%. fr. 


Wieder ein neuer Tenor! Wie wir hören (ſchreiben Münde 
ner Blätter) Hat ein neuer Temorift, ein erſt Jahre alter 
Säuliehrer aus Raufbeuern, dahien eine Prüinng beitanden, war 
bei derfelbe wach Sadperftändigen eine Tenoritimme gejeigt hat, 
die dem befken Tenoren unſerer Beit zur Seite gektelli werben 
fan. 

Die ſidtiſchen Eollegien von ‚Amberg haben dem Herru 
General v. Porewile, dem Direllor der dortigemt. Geweirfabrif, 
das. Ehrenbürgerreigt werlichen, 

: Im Betreff der bedeutenden Umänderumgen, welche in Bezug 
anf das preußiſche Feftungaigitem im Ausfiht genommen find, 
und für welde umfangreiche Organifation inegeſammt eine Summe 
von 65 Millionen Thalern zur BVeranfslagung fommen ſoll, 
hört man, dab bie Feſtungen Rönigaberg, Thorn, Poſen, Span, 
dau umd KRüftrim zu Meitumgen erften Hanges erheben unb dem 
entfprechend bie fortififatorifen Anlagen dort erweitert werben 
ſollen. en iſt bie Offenlegung der folgenden Feſtungen: 
Straljund, erg, Wittenberg, Stettin, Minden, Erfurt Kofel 
und. wranden; in Ausfiht genommen, deren Feitnngemerfe abger 
broden werben bärften. Wenn früher auch das &ingehen &lo- 
gaus als Beftwug gemeldet wurde, jo wird bas bon unterridteter 
Seite jetzt ‚beftritten. 

Mainz, 4 Jaun. Heute Naht bad in der Wagenfabrit 
der Gebruüder Bafteli bei Mombach Feuer aus, das bald beden⸗ 
tende D menftonen annahm, umb erft gegen Morgen gelang es, 
Herr deſſelben m werben. Außer den Gebäuden der Holzbereit⸗ 
ungs-Mafhinen, die fämmtlic zerfiört wurden, der Schreinerel, 
ben in und über derfelben lagernden Vorräthen, wurde nob ein 
Theil der Montirungshallen ein Raub der Flammen, ebenſe 
brautte das Mafdinenbaus und wurbe bie barim erſi kürzlich 
aufgefielte Dampfmaschine far ausgezläht. 


Deutfches Heich. 


Berlin, 6. Yan. Die „Norbd. Alla. Ztg.* ermidert auf 
die Erklärung bes „Era“, wonach Deutihland im folge ber 
Gramout’ihen Entgällungen berehtigt ſel, von Defterreih nene 
Briedenebärgihaften zu verlangen, dab Deutſchland folder Bürg- 
ſchaften nicht bedärfe; die befie Bürgſchaft biete das wohlverflan« 
dene Jutereſſe Oeſterreich Ungarns, Bau der erfreuliche Umftand, 
daß ber Leiter der Monarchle —— Jutereſſe wohl verfiche und 
fi; nur durqh diefe® Interefje befimmen laffÄt... ® 
EHER EU ET an DT a 7 TR 

Frankreich. Baris, 4 Ian. Die”Untertommiifon II 
des Dreißiger Mneicuffes Hielt geitern eine Sigung, im welger 


Lonie Bafiyn das von ihm 


et erläuterte. Die Gr 


—— tonftitutiouchle Reform 
den: Die Rationalverf 


ge dieies Salat Fabdk 


en zerfallen, eime — * und bes — 8 dent ‚Sehr gerne 
- Eeltion. Die Mogeordneten eimes jeden Departecgents io —38 J 


ft zwei Drittel aus ihrer Mitte für die eine und ein Dritt; 
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er Berfa 
u — 
und 


ns der gu 


ehr gefahnt 


ftav Bed) 


Wilde Nofen. Kite Tan er Kipper. Münden. 
@ 


da er zumal als Stu- 


Seine „Erinnerung an Würz- 


hnenſaal“ künden vom jemer Beaeifterung, ve 
Schwabe entgegengetragen und bewahrt hat. 


die andere Sectiom deftimmen. Die Gejege follem im jeder! Die ganıe Sammlung von Gebihten offenbaren ein * ſeines 


don beiden Settionen jelbfiftändig berathen werden. Im and 
einer Deinungeperjciedenheit joll eine dritte Berathung in plen 
en Sringlide Borl aninittelod? | 


Der ; Republit iii 


väfldent, 
ng ver 
5* Plenum das Wort 


erung in den Seliionen und 
























alverfammiung verantwortlih. Ein fpiüteres Gcjey oll bes 
. ar Di: die beiden Sektionen auf Gruud verichiedens: Wahl 
‚modt elofiftändige Kainmern warigemandels :uszden fellen. 
pr si y fuchte auszuführen, dab dieſer Borſchlag wohl; 
* fei, wenn aug nicht die große konftitnilonelle Frage zu N 
| as ancrlatiniermaßen einem, |päeren Momente borbehal: | 
ut en gif, fo vol, einen modus vivendi zwijcden ber] 
—— Gemalt und der Natlo ——— berjuftellen, 
— kn Anſpruchen einem. ober ber amberen 
ju. vergeben. ° Einige — ber, Unſerlommiſſion 
een auf eine Reihe von Mängeln und Schreien | 

etted —— — die Hr. Lois Paſſy nicht Immer 

vermod fo daß 3. B. der Präfident der Republlt, 
Bank, Sectionen A — eine Regscan, ‚nuorlage im; 
gar nicht im die Lage Läm;, feinen Standpumtt öffent. 
* daß das Projekt nur Sejegentwärfe, nit aber; 
— und Lapssorduungen ins Auge faſſe u. w. 
k- die Dietufftom fid) eripäpft Yaıte, emthielt, fid bie Unter: | 
en mmiifton auch dicimal wie gegenüber dem. Borichlage des deu.) 


er: | 


area at eines Botumis um» fehle auf die ar ai 
nädften auf Dienstag anbiraumten Situng die Fragen: 
BR X* angtmeffen, cine 2% Kammer einzuführen? Bu wel- 

das! ou —* e ebentuch ins Leben treten ?" 


enbericht. - Frautfurt, den 6. Januar. 
* ek ftand von U bis 3 mur unter dem Einfluß 
* Notiraugen. Als dieſelben Anfangs feſt damen, 
an fi amd; unſere Courſe durch große Feſigleit aus und] 
. e Kaufuit ffir diefelben, Später jedoch, alt Berlin 
Aigebenie Preife meldete, ging man hier auch emijprechend 
Im Banzen war jedoch die Srunsftimmung eine fehr 
| Bon. Speinlationawerihem  ‚verfchrten "Staatsbahn vom 
ir Eredit von BEN BHha—T%Ys,. Lombarden 
von 201—8—2’l4. 5* Öitere. Bahnen hielten ſich recht be» 
und wurden Franz Joſeph und Alföld 1 A., Elifabeth 
Höher ut Ye Bon Banten baren Bereinebant und Bro- 
fegtere nm 3%0 höher, während Wleininger, Bantattien 
Inc te — etwas matter notirten. Bon Staaispapteren 
fonbers 1881er Ameritaner — 4 eſucht, auch 1888er 
Bun ae in guter Frage. — 
f üt.) KErebitattien 858, 


ende #4 libr. 
20h bez, Silberrente 65%. Geſchaftlos. 
Je anertiche 5% Obi yal. 21 0%a oe, 4a 100 de 
















. Grmbr..Mbisf.-Obf. 42% @, PrüntienAnlei 
eg” 130% bey, Meue Gm. 115%a ‚be, 18 








Staarssahn 362%. ber, Mad 


Lebens, 


perbä 
En *— 


het 


"“ a 


Unzahl Lieb zaber zu finden. 


Preis-Medaillen 
in Paris, Hm und 
Moskau. 


| LÖFLUND® 


HUSTEN- 


BONBONS 


aus üchtenn Löflumb’ichem 
Malzextract bereitet, wer. 
dienen wegen Präftig em 
Malıgefhmad, tafherWbir!- 
ung und leiter Berdau 
tihhit den Berzug vor 
allen derartigen Produkten. 
Su Pateten zu 6 u. 18 fr. 
im allen Upsihen. _ (5720 


Delonomie 


in loco Würzburg ju verkaufen. 
26 Morg:n Felder, große Raum | Exp 

licpleiten, bedentenden Mildab 

fag. Breis 14 mille. 

A ©. €. Fuchs 
a) 


am Da ſenplatz. 
284) Ein jolides, — 





chen, wilches vom einer 
ordentlichen Familie ift und noch 
nicht hier war, So 


im Soezerei 
— Ka t bemandert „oinfar ber 
einem | T 


igen eine 


112 — —* oglet —* auch 
iine nen . 136%. geht var einer anftär- 
Fibre: Yreislihe Gapeirei. {ML A he. re 
dh ee fr., Bifiglen 9 jL 42-44 i., do |dR —* Bett empfohlen. Zu 
—* 3 —— —e—— 5. Dir, Burlarder 
En pa | Bi 

Ya “iR, * ‚Thaler fi ober unmöblirte 





dmwortfiher Rr' Heanb. 


— Schr viel war uns bei der jüngſten 
— Ausfiellung in einer biefigen Buhbhandlıny an nd | 

zgelegen — aber nich s hatte sinen größeren 
eim ſehr nettes Wüdlein, das fauber carton’ 
r zierlichen Halafchmitt gextert, dem Tıtel führt: ' 









’ — 
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Rein Sloc und 


276 Ein Züebrung. > 5 
immern —— 
lichkeiten, hochparterre * nt 


bie 4. eh oefaat. 





dem er fo viele fdäne und 3 Sedanken, 
o maude Ms za ve * che a a 
et ei 


De ſchlägt 
u dirf babe mur imath, die Sprad;e feiner Yünglingsjahren vedet, 
die Mininer verireien die velle und reine Töne an, daß wir Überzewgt find, es bedart nur 
d vou dieſen med dr Mar. dicler-wenigen empfehlenden Worte, um gerade hier eine 


| 
| 


— — — 





We auch 
Kell: 
und Srrkicher 
18 die Sprache 
jo 


groye 





2* ap 
Stadt Theäter. 
Dienstag; - deu 7. Ian. 1873. 

Abonnement’ uspendu.' 
Zweite Gaftvorftelung des Frt. 
da Koeburgh aus New ort, 
Die Zauberflöte, 
"Große Oper in U Nufiügen von 
E Schitumeber.. Diufit von Ha- 
wellmeifter W. A. Mozart. 
Mitiwodh, den 8. m 1473 
7. Barftell. iur 6 Aronnemen!. 
Montjoye. h 
| Der Mann vou @ifen. 
(esprit in 4 Allen und einem 
Rachpfel von Detave Feuillet 
Deutſch von Marie Saphir. 


217 Ein goldener Armreif 
wurde gefiern v. Talavera bis 
zur Mainbrüde verloren. Abzu- 
geben —— Belobuung 
Nä 
Ein — F7] Ijdre ber 
findet ſofort —338 ıbeit bei 


Öggler, 
281) Bregölermeifter, 
Auf Kundschaft 
wird ein folider Badergebülfe- 
— —A Näh in der 
(278 20: | 


Eine Harfe Rähmafehine 
für Shuhmadher ober Schneider 
” für 25 fl. au verlauſen. R. 

u der Erb. , er 2a 


273 Röchinnen, Table folide 
Mädchen fuhen noh Stellen. 
iebmände werben nad) aus« 
en eſucht bei F. —8 5, 
ellerftraße Nr. 8 


m folide, gewaudte 


Kellnerin, 


eine erfahrene 


Köchin 


db eine tü 
mag d ER det — 
va guten Lohn a I 


2,5 Bitten 








—— 
u von — e 
ürnberg. 


nad u verlaufen, 


A . In ber Exp 


Ihöner Lage wird BOB, Banincden — 
Ga 





Vgiuzerr 





PROSPECTUS 
_ der‘ k. k.|jpriv. 


Braunau-Strasswalchener Eisenbahn. 


Die Braunaw Straßwalchener @ijenbabn durchzieht das dichtbeoblterte am Raturprobuften reiche betrleb ⸗ 
fame Mattigthal in eimer Laage von 5 Meilen, beräger die Dete Mauerkirchen, Helpfan, Uttenbori, WR :ttighofen Munderfing . 
un gg und fliegt in der Station Braunau au die von Reumartt nah Minden und it der Statisa —— en 
an bie won Wien * alzburg fahrende Strecke der Eliſabethbahn an. Für die Morkiegumg ber Braunau: Stroh, 
walchener @ifenbabn, von Straßwalden nd Dil it den Eanceffionäcen laut dei“ Eöncrffiensuctande d. d. 4 
1872 das Borzugsrecht eingeräumt, ferner wirb auh die Conceſſion far di: Linie Mitgelm- Shärbinz, wilde eine Berlängerumg, 
diefen Bahn Bet in kurzer Bett ertheilt werben. Wenn die Rh ung der Bahn und de voli dirtzidaftiihen Werhiltmife Ber 
Gegend welde fie durdzieht in Betra htung gezogen werden, jo it es einleachtend, dag die Mnie Braugnaun-Straß valch 
—— ſo wohl bes lotalen ale —— für das induſtrielle aafftrebende Oberdft: ae von tief Suefaber er 
entung if. Sie ift ſeener im ſttat yehunz von hoher Mictigtekt, weil darch Ale die beiden Endpunkt: der Ellſa - 
— Bi Obrrdfterrelg umd zwei wiätige ber ötr. Grenze nade geftgentt Statlon derſelben ia biee'te Berbimbung ge» 


Huferdem genügt ein Bd auf bie/Karte, um fofort die Medergeuzung zu gewinnen, daf die Braunau: Btraß: 
waldener, @ifenbabn mit Rädiät auf bie worermäznten b:abfigtigten Martjegungen, eimtrfeits nah Shirdinz, anderer _ 
5 —— Iſhhl, und, darch bie zahlreichen Anigiäfe, wel he fi: ſo vohl mit den udrolich ala mit dert Ainfich gelegrnen großen ,, 

afaRemen der diesfeitigem Reichs h Afte u — t den bay:riſchen Barmıngirebuch gewinnt, aud eine wſeutlich adgeläcjte,, 





—— deu wißtiaften Kaotenp ‚des — mn un) jeuea wa ſudlichen Bidan⸗ us 1 stellt und fomit ei 


ut der —5* Dibahh, "nie: ben Bau igrer neuen Strede da  Desgeudert üser — na — Ba 


Mer et, —* wirb das ausjebehnte w:ilicde en Bihuins fir ben a wit O:täftirteig auf ig ‘offen... 
a Br:an- 


£ 


—* rien An, die zichgen Quantitäten von Bau und Breanhal; im dem ausgedehnten Rosecuaufer Walde * & 
auderen \bettd Worten, melde bisher nur wenig nagbar gemagt werben konnten, zu erwilmen. Saaſteine werben bet 
Säätbing im“ 34 ialutui gewonnen und ſind jür ben | ort große Barräthe verfügbar. ? 

* Die Kultur Be zu. fteht anf einer hosen Stufe, das Laub * Ue berflaß an seit Ontreibe und biverfen dutter · 
ſorten, in welchen ein ort ſchon earnmärtig fateflabet, 

* —* ng ee entiwi 9 ud I * ir großem Mihtabe parken nos — —E kann 

die Pr miffe ber großen: Dampfs neegatiern um [1 abrita 
bei —— wi — en, Br dar d bir .ungudtr —— — * nıtär» 
lichen Abſ —** auf ne % raſchem Wege jugefährt Ad unb ’t& ARofomit ansuiiuen, ‘vo Daya für eine Lange: 





und co Grat gefidert ift. 
4 bie Keim ung ber Mie von —*28* nach Fichl werben fobanı ber Bahn ie — Salztransporte 


— n —* ‚Wird ma Ausbau der Linie Braunau⸗ Sch irding durch die gu ' 
en Aokls n * und dieſer Juport · Berlehhr wirb durch bie Birfrachtunz der ver⸗ 


Je u ner 
ame: de aufblh * air Fehl Banden p Öthigten in rg fowie ferner durch dem —— von —E 
= Be 





ür die —— 
erlehr 
Ort u | ——— Wi dem Endftationen bereits ein lebjafter if. 
” u. inie * Pr wird der Bahn ben bedeutenden und won Yahr zu Jahr fi 
fteigernden Zufluß von —2** Tou ra i Europa na den mweltbefannten Anziehungspunlten und Rur- ' 


l dee und der an t r  Samamtli von 9 uffee, Mondfer, Salıburg, Haiteln ıc. fitrn,. " 
ee * das * — Hrn en Bon, pa 55 —* Rentabilitdt weit B:rapig ung a 2 
r 


gen * en werden, Mıb von ae Ueberyengung geleitet, dann im Anbetraht darauf, daz die Anlage diejer Bahn een verh 








— 


—X ht erh — here Aareni, d ru ungstermin eim farzer ift, Haben die Eonceffismäre die ſtaat⸗ 
ri ne Bollendungẽeter t it, hab ie Eonceffiomäce die fi 
e' nicht Seat “rn 
96 das — und die. zu erwartenden E‘teägniffe gegenüber geitellt werben und außer ben oben“ 
angehifgtien ZIEL "nad 55 wird, daß in den Landeslheilen, welch: die Braunau: Steafiwalchener 
—— * bie wi n Fall Entwidinag von Produltion und Kae ruep“ find, jo; läßt " wahl 
das id S: Dr —* ergiebige ‚Berzinfung erwarten 


—“ und "Commerzialbank! Baron 0. v.' —— 
berösterreich & Salzburg. ' ak. k. Baurath.' ” 





v1 derer) — | Jr — — — 


_ feet a 
1. 1,650,000 in ACTIEN ä fl. 200 östr. Wäh 
— Thlr. 133‘, pr. Ort. = fl. 2337, südd. Währ. = 00 "Reichsmark in Gold; 


fl. 3,000,000 5°, ia Silber verzinsliche PRIORITÄTS-OBLIGATIONEN 
a fl. 300 östr. Wahr; Nominal: in: Silber 


— Thlr. 200’pr. Crt. = fl. 350 südd. Währ, = 600 Reichsinark in Gold. 


— —— — *— — 


Der Bau ber Braunau⸗Straßwalchener Eiſenbahn, genehmigt laut Eonceffisase'tekande d. d. 4 Mai 1872 
(Deere, Neichsgeſetzblatt vom 1. Jan 1372 XXVIII Ro. 69: iſt bereich im Julled, J. begonnen wocden und muß laut Vertrag 
ait dem Bauunternehmer Baron C. v. Schwarz, 1. Baurath veip. der öſtert. J Eiſenbahda-Saugzeſellſchaft in Wien, auf welch 
hötere das Geſchaft des Herru C. d. Schwarz ſeildem übergegangen, ſpäüteſteus in ein und eineu halben Fahre vollendet fein. 
Der bieherige raſche Fortſchritt des Bahnbaues berechtigt jedoch zu der begründeten Hoffnunz, daß es mäzlig werben därfte, bie 
Anje Baba ſchon ini Auguſt 1873 dem Wetriebe Abergeben zuſchen. 

Das geſammte Anlage-Kapital der Braunga;Straßwalcheuer Eiſenbahn beiicht aus 

#2 Millionen tr eingeteilt im St. 10,000 Action a fl. 200 öfter. Gihruag in Silber, 
„Bein Silber eingetgeilt in St. 10000 mit 5 in Silber verinsiihen Prioritätsohligationen A fl. 
300 äfterr, Währung in Silber, "I 





Bie ein Blid auf die Rırte zu? Genige bewelſt, ihlleßt ih De Braunau⸗Stra ſüwalchener @ifenbabn ax 
beide Mlägel der f. t. preis. Sitere. Elifahıta-Wrrtsagm ar und imar in Braunau au die son Nıumartt nah Münden und im 
Sraßwalchen an die von Win nıh Sılıharz Thyrenden Sieeden. Was Dielen Geuade wurde feitens dee Verwaltung ber 
Braunau trapmaidenee Eiſenbahn in Ausſicht genommen, ben Betrieb derfelben an die f. k. pris. Biterr. Eltſabeth ⸗ 
VDeſtb ahn zu Übertragen, nu wies Zoegt die nöthigen ‚Unterhandlungen bereite eingsleitet find. Kachdem im Himblid hierauf 
soramarätlich vom der Beihaffdag eines eijenen Frarmateriais füc die Braunau Btradmaldener Eiſenb ahn wird 
abgeſehen werben können, ſo bleiben die Hieride berimm'en reſtlichen fl. 350,00) in Actien, weide vorerit nicht: begeben pe F 
bi der Yabntriera »Banf fürDseröreweih uad Salısucz im Lin; deponiert aud mäßen diefelsen im Malle des Jar - 
vanbefs.nmend der berührten Sireindaruny auf Verlangen des f. f diter. Miniteriums bei der won diefem zw beieldämemden «it 
Kaffe als Eigenttum der Braunan: Btraßwalchener Eiſenbdahngeſellſchaft hinterlegt mwerben unb zwar als Fond 
tiner .enentuelxfoäteenathwendig werdenden Beſchaffang bes fundus instractus. . ee Tas Tr 
. Die, Getoritätsohligationen, deren Zinien laut $. 10 der Statuten ſtets ohne jeden Abzug an Sinko ame 
ſſener in Silber zaylber find, werden in Uedereinitimnung mit dem auf demjelden fi befladlichen Erigungepfane, tm Bee 
ber Berloeſauz iauechalb 65 Jahien mit dem vollen Tınamerth: ausrtifist. nn Tee ge gltyır a 
. Die — der Aetlea bezinat nah ainslih:e Kasertiation wer Belocktäten wer mag fphrehinf sur Ablaaf der Con · 
efionsdau⸗c von 9) Fahren verfölgtifein; an Stelle dr gerilgten Uetien werden nach 5 45 der Stata'en Genaußſhriage ausge 
xden, melde auf den, 52. Ain Saber des Actien ⸗Cwpitals Aberiteizenden Tayetl der Duolende Anisrag haben, Im allen anderen" 
Beriehumgen -tebod den Hetien gleich geſtellt find. — 
0 Die hal gen am 1. Fruuar umd 1, Jali fälligen Coupons der Briocktäten werden ia Wiea bei der Hıası-Eiffa 
der Geſellichaft weit fi 7. 50 Untere. W. in Silber der im Ausland: bei ben oa Berwaltansscatze betanat gebeadea Saul- 
hänfern mad 'jwar au den Thalerplügen mit Täle. 5 pe. Er., ta Stopuriglamı mit A. 8. 451. ®. uns an va Pläyin td 
deuticgen Mari mit 15 Reihsmazt eıngelhit. ; J 
‚Bir die peompie Zayiung der Finſen dec juc Tariſſiza arlargemden Uctien und Beioritäten haftet bis zur Betlibg 
Sröffaung der Bahn vertrageminz dee Baguntetne zin x Bicon Eirl o. Schar, reip. die im deſſen Rechte und Börpfiigei ° 
ungmuein zetretene Öflere, @ifenbab r-Baugefelliihart in Wien. > 


- "Subseriptions-Bedingungen. 
1.1DieBZeichnung ‚ändet fstatt am] E 
— AMontagden 13.jund]Dienstagjden '14,499Januar]1873 
und zwar ET aa on — 
in Augsburg bei HertuJ. J. Obermayer, ji" Agram bei der —— tebank, 
'in Berlin bei der Preussischen Boden-Credit-lin Amsterdam bei’ Herren Berlin re: 
Actien-Bank, BT in Brünn bei Herrn Laur.’Herber,__ __- 
in Bresf&ü bei der Provinzial-Wechslerbank, lin Graz bei der Allgem. Steierischen-Credit- 
in Bargz.heider Schweizerischen Vereinsbauk, on + —A —— 
‚in Chdin oi der Cölnischen Wechster- und Gom-in Lemvert bei der k. k. priv, galiz. Rustical- 
missionsbatik, | —— ———— er 
in Died! n bei, der ‚Dresdener, Wechslerbauk,jin Linz bei, dyr ja istrie- und. Commerzial-: 
in Frankfurt  M. bei. der Frankfurter Wechs- bank fürO enÖenterreich und Salehurg, 
lerbank, . _ in Pest bei der Franco-ungarischen Bank,’ 
in HnktH, r bej der Hanuoverschen Diskonto-Jin Prag bei der Böhmischen Bskoniptebank, 
0m "Röchslerbauk.- 1 in Oedenburg bei der Gedenhurger Creditbank, 


„it ⸗ 


in Heidelberg bei Herren Köster & Co,, 

in Leipzig bei der Leipziger Wechslerbank, 
in Mannheim bei Herren Köster & Co,, _ 

in München bei der Bayer. Wechslerbank, 


in Nürnberg bei Herren 


in Wärzburg \ Bloch & Co, 
in Stuttgart bei Herren E. Hunımel & Co,, 





in Salzburg bei der Industrie- und Commerzial- 

bank Ober-Oesterreich und Salzburg, 
iu Triest bei Herren Weissenfeld Nipote. 
in-Wien bei der Oesterreich. Industriebank, 
„ Herren Weiss & Fischhof. _ 


” ” 


2. Die Zeichnung geschieht getrennt und unabhängig auf Actien oder Prioritäten, 


3. Der Subscriptionspreis ist wie folgt festgesetzt: 
r 

auf fl. 175 südd, 

oder Thlr. 100 pr. 

auf 79%. %. oder fl 278, 15 südd. W. 
oder Thir. 159 pr. Ct. 


die deutschen Piätze : 
J | für eine Actie von 4. 200 österr. W. Nominal in Silber 


für eine Prioritäts-Obligation von fl. 300 österr. W. Nominal in Silber 


für die österreichischen Plätze 
auf fl. 150 österr. W. in Silber per Actie von fl. 200 Nominal in Silber 
79%a % oder fi. 238. 50 ö, W., in Silber per Prior Oblig. von I. 300 Nominal in Silber. 


Ausserdem sind die laufenden Stüekzinsen vom 1. Januar 1873 bıs zum Tage der Abnahme zu ver 
4, Bei Ueberzeichnung wird Reduction vorbehalten. 


öffentlichen Blätter bekannt gemacht werden. 


ten. 
Das Resultat der Subscription wird Bali durch die 


5. Bei der Zeichnung ist eine Caution von 10% des gezeichneten Nominalbetrages in Baar oder börsenmässigen 


Werthpapieren zu hinterlegen. 


6. Die Unterzeichner haben dic anf ihre Zeichnungen entfallenden Stücke bei denjenigen Stellen, bei welchen 
die Subseription erfolgte, bis spätestens 31. Januar 1873 gegen Zahlung des ausmachenden Betrags zu beziehen, wobei 
die geleisteten Cautionen verrechnet resp. zurückgegeben werden, 

7. Am 31. Januar 1875 erlischt das Bezugsrecht und verfällt die erlegte Caution zu Gunsten des Syndicats. 


Frank: urt u. M., Berlin und Wien, 


Leiſtungsſahige Glajermeifter 
welde die Herftellung von eibenen Fenfterrahmen für mehrere 

sie Neubauten übernehmen wollen, beitebın ihre Adreſſen mit 

reisangaben unter Chiffte L. Z. Rr. 38 poste restante Würı- 
burg ei zureichen. 267 


Holzverfteigerung. 

%. Dienstag den 14. db. Mts. früub 10 Uhr 
werben im Körblein'ſchen Gafıhauje zu Aſchach aus verſchiedenen 
Abtheiluugen der f, Revier Klaushof 

681 Eicdhenabichnitte, 
20 Stere Eichenmüſſelholz, 


Bermitiage 
Hofe in Drüden 
a) aus verſchiedenen Abteilungen der k. Rebier Kothen: 
215 Echenabſchitte, 
1 Budenabjänitt, 
33 Stere Eihenmüflelgof; ; 
b) aus bem E, Reviere Romershag: 
369 Eichenabſchnitte, 
155 Stere Erhenmäffelgol;. 

Die Eihmabfänitte find zum Theile vom vo 
Tität und eignen fd meiftene zu Bahnjhmellen, dann zu Schneib- 
and Bhern, ſowie einselne zu Langhol,. 

„5. Sannar 1873. 
Königliche Forſtamt. 
Streit. 


Falke: anntmachun en 
an den Nachlaß bes itt Defon 
Selentin Bir ih ing von Rapnel Ans bie zum — 

Montag den 20, Januar I. Is. 
Atend zu maden, da ſoſche außerdem bei Bertheifung 
Maffe nicht berüdficgtigt werden nnten. 

Burgebrach, am 3. Januar 1873. 


Königliches Landgericht. 
Preis, 


;lider Qua⸗ 


1 ri Ahr 


RE IIEN 


[?« 





Wohlfahrt, 


den 31. December 1872, 
Frankfurter Wechslerbank. 
Preussische Credit. Anstalt, 
Weiss 5 Fischhef. 


Defanntmachung. 


In der Gontſache Über den Raufmanın Martin Schmitt, 
Firma Di. Schmitt, fräher Peter Eisfelder dahler wurde auf 
Antrag der Eheiran des Ranfmanne Martin Schmitt, Inhaber 


der Firma Martin Schmitt, vormals Peter Eisjelder dahler als 


Glänbigern ihres Mannes, duch den im Öffentlicher Sig 
vom BL. Dezember 1872 Bormittags 9 Uhr vertänbeten Beſchtu 
vom 30. des. Monats die Eröffnung der Sant über den Lauf⸗ 
mann M. Schmitt, Firma: M. Schmitt vormals Peter Eisfelder 
dahier, erkannt amd der Unterfertigte ald Eommifjär zur teitung: 
ber Behandlungen, dann der Weinhündler Anton Arnold von 
Bier ald ventferiider Mafjaverwalter aufgeſtellt, welch Letzterem 
zugleich die einfweilige Fortführung des GSeſchüftes für Rechnuug 
der Maſſe übertragen wurde. 

Dieſes verbffentliche ich mit dem Bemerlen, daß im Folge 
ber Ganteröffnung der Bantſchuldner das Necht über fein Ber 
mögen zu verfügen, verleren bat und die von ihm ertheilten Woll- 
machten erfofchen find. 

Ale Diejenigen, welche zur Waffe gehörige Begeuftäube im 
Befitge ober Gewahrſam haben oder an den Bantihulbner Etwas 
ſchulden, werben angewieſen, Richte an dieſen zu verabfolgen 
ober zu zahlen, wielmehr dem unterfertigten Eommiffär oder dem 
Maffınerwalter Zahlung zu leiften und bie Gegenftände, welche 
fie befigen, zur. Bantmafle abzuliefern, ſoſerne midt eime gefch- 
lihe Befreiung hievon befteht. k 
Würzburg, den 31. Dejember 1872, 

Der Gantcommiffär, 
Kol. Berirksgeriterath: | 
ehr, Hof, 


Auf 1. Mai fuht eine ge1265 Sin fdön gelegenes Kae 

funde Wohnung von 4 bis] mit 88 —— 

d Zimmern :e. jür eine Meinem kaufen geſucht. 
Familie € An 

M. J. Walter. |&sifire E. W. 

__.. }egpeditton de. DI. 

Ein Büttnerburfche, der| Gefuht fofort ein möblir: 

in Fakt und Sellerarbeiten ge-|ted Zimmer, wo mdglih im 

waudt ift, ſucht Stelle. Nöh. 2. Diftritte Offerte sub D. R. 

im ber (Frp. (257 IRro. 100 an bie Er. (242 


26) 


erte unter 
beforgt bie 











FR. „Der Zxauergottesbienf für Herrn Brofeffor Dr, 
ob. Bapt. Schwab 


findet Mittwod am 8. Januar frah 10 Uhr ik hohen 
Dom fatt. 








Mediz. flüſſiger Eifen-Zuder 
(Syr. ferri oxydali Hageri) 
nad ‚Dr. Hager'a verbeſſerter Metyode gegem But: 
armurh und derem Folgefcantgeiten. 1 diaſche fü. 
fl. 1. 20. ſudd. 40 ir. 
Gailtrophan, 
Spesificum gegen Magenleiden. 
1 #lafdhe ſüdd. 50 fe, 
&ifencerat 

































Ein Lehrling mit den nötgi- 
gen Borkenntnißen, aleichuiel 













wie einzelne : werthoolle Il *eder Confeſſion, wird für ein gegen Froitbeulen. 1 Sa. ſudd. 28 fr. 
Base heat m vn ich a — 6 Kral’s echter Karolinenthaler 
mögl. Preifen (128 ? ’ 





Davidstbee 
gegen — und Gruſtleiden. 





188 Ein ceräumiger Keller 
ohne ah iſt in Mitte der Stadt 
ir Derht du terugaße Wr. 
On 


* 

8) Ein mittleres Haus, 
Deomomie vaßend, it zu 
+ Brennerei, Boni] wertaufen. Mär in der Erh 


ı Pädchen jüdd. 14 fr, 
China mundwaſſer & Ehinazabnpulver, 
ald zuverläffigite Zamreintzuugsmtite. 1 Fdlafcht 
NR 8. ji 40 1 —32 v. ſdd. 20 fr, 
Klüffige @ifenf fe 
zur ſchnellen Hellumg friiher Wunden. 1 dlaſche 
fübd. 50 fr, . ſudd. 30 fr, 
hält in echter Qualität ſtete am Yager im 
Wir;purg: kal. Hofapothefe. (6030) 













weißen ängel in 

















Erzeugnifie des Joſef Fürft, Apotheker zum 


193 Sin hubſch imühlittes großes 
8 N, a! einem Lo 
ertu m Weruiechen. | 
tie —— Rr, 10. 264) Im einer Gemeinde mer Li d rt fi | 
{92 "ein orkrttiöre Junge |9,2-3000 A simeun| LIEUEFTATEN, 
Ida * —8 ut 5 händler geſucht. Räy. Erp. (2a Morgen Mittwoch — Probe, 
sau Behrgelb erlernen, 263° Ein Meßgerbund m. . 
Räß. Exved. Seit. fit —* Abjuh Lisdertafel. 
20926) ‚Sin Amter, junger gegen Einrüdungsgebühre und Während des Carnevals 


























ohlhabe 

a en Alteröchaiber. | 8 

eit' geboten, 
h tarhı Mich eine geficherte 
A nden. DD IE DER 
IE. €. Fuchs in Einjung 
4 una Dehfenpläg. 70» 
m 


Wohnung 


























tergeld bei Anton Hailbig!. 

Bon fünf in inaudergehenden ie | Wogerbumd wird zu fauien | Bitergeid bi finden am 

| —* ah er Erforder * Rageres Gemmelsjtraße in deldiugsfeld Samstag den 18. Januar, 
miffem, tm ern Stad, iR zu | Me 68, parisıre Liute, 260) Sin wierräderiger Dand da 


ethen bei 
Gtrobel, Branzistanergafle 
Einzjufehen von 2—4 ihr. 


umalischer Apparat 

mierweg 12 — — 

Bader in comprim irter 
Luft 


on 
— — 0 0 — Samstag den 15. Februar 
wagen iſt ſtehen geblieben und 
Lehrlinz-Gesuch — an Einrädumgsgebühren B ä 1 1 
— 
166 ach Ein junger Mann mit en Sranjtsfauer — mit, Maskenzutrit‘) 
den ars ———— Fr 
wur! Im einem bief.cn | 259) Ein folides Drädcgen jucht 
Bauf: Beichäfte. Mährre fogl-ih ein möblirtes Zim Union. 
Unstunft ertpeilt die Exped d. Bi. | maer im Mainviertel jm miethen. Minwoch, den 8. Ianuar 
a | Mdxeffen find abzuge den in ber Abmds 8 U 
Dei einem genen £ Expedition. hr 
—— jene hi t —* — — | Vortra 
ereeeee wich ein Taabe 274 Küstie Mahmene |; die St 
par J— ee —— — Pe aa ätıkgn a — ee ee 
Pry: . * la er e ner, Stift⸗ — — — — 
vn i ie - In.0L au hinterlegen. (98c | yauger Biaffengafle Rr. 6. da Gaſfthaus zur 


— Made Maiuait. Tieas Alla "ann m 
"in mars Buwsinder:| Haus-Verkauf.  '; ein weo sur Ma ıntu ft 
| * bauerude Me (08 8c) Zu der Nähe von Odjen- Ebaischen wird zu faufen am Srabnen. 


Mltienus be — Beſa Ban Kleinochſen iſt ein gefucht. N in d Erp. (258 2a Bon morgen den 7. Januar 


he Bäder cin: : comprimirter 
Et bewährt gegen 
N F enfeiden, Alma, 





„: ; jedem Geläfte an bleiben meine Wirthichafts» 
%5) in Boitadı. — gebaut, er — | 24730) 8 @imer 1908er De alle i 
F ger und zuperfäffl- ——— Scheuer, Stall, | ächter feiner Zwetſchge n (dloffen. = ng 
er, welder febig,jmmg, Garten, circa ein Morgen | branmtiweim find zu verfanfen | NR) - 

alt, milit 
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Ein 
‚ Sabre Baumgarten beim Haus, mebft 2b) I. Rochner, 
im empf a ar 
(ode Bde) eine anuchmbare | Hälfte der Rauffunme fann da- ſer in der Stadt find im ver⸗ 
j Stelle. % in 
2800 fi. find auf 1. Hypo. | und fonftigem Augebör ift auf glich zu kaufen —5 
J. 
. 3. Wachter \&p » 952 | linerhraße Nr. 9, nimmt bie Erpeb, 8 Blattes 
4 | —— 2 
in der Stermgafie Wr. cbaftslofal ift zw vermieigem, | 3m verfaufem bei Por Bauch, 109" Eine im — 
mit PH wird Kellnerin jum fororiigen Ein» | wärmer find zu verlaufen. wird gefuht, Von wen? 


Befii „jenem großen Gemelnderecht, auf Eb. Friedlein, Bi 
affei „ wilnfdht bis 15. a freien Hand zu verfaufen. Die Büttuermeifter in Boltadh. (268) Mehrere rentable Hän- 
n "261 2a) Ein roßes Jim |Taufen, 2 mit großen Rellern 
ber Exp. (248 jv8uf chen bleiben. Mäb. Ern mer mit Ride Bodenranıner Zwei Sänfer werben hs 
Bratbädinge thet amezuleipen. Näh. im der | 1- Bebrwar zu vermiethen. Urſu⸗ Offerte mit 3 8. 
Ä Fe m acer lee 
mn — ne Arube u u 
29) & if ein Logis von 2 20 Ein ſchones Gefell: 
En —— ah; | erfragen tm der Erped. Sanderftraße. Htändige, rein ſiche frame, ger 
20) Eine gut erhaltene Bett: 221 Es wird eine mewandte | 268 2a) Mehrere Mans Mehl niffen und längerer Dienft 
A laufen gefucht. Nähe Crp. trüt gefudßt. Mäs. Exp Näb. in der pp. die Erpedition, 





a, ı 99 0 


jevie Perfon, mit guien Zeug. 








Prenssische Hypotheken-Aotien-Bank 


Yemittirt auf Grund des Allerhöchaten Privilegums Sr. Majestät des Königs von Preussen 
vom 18 Mai ng TIFK JF— 
2,000,000 Thaler öprapenliger peibekeabriefe 
vom e 1833. | 

Diese Hypethekenbriefe lauten auf.deh Inhaber and sind in Stücken k BO. 100,1386,500, 
4000 Thaler ausgefertigt. Sie sivd von Seiten der Inhaber unkündbur, werden durch die Preussische Hy- 
geibcken-Actien-Bank vom 4. Jamuer 168832 ab wicder eingezogen und bis zur vollständigen Tilgung 
Bit 5 Procent pre anne verzinst. 
* Die Coupoxs sind am 2. Januar und 1. Juli jedes Jahres fällir und werden sowohl durch die nachstehend ge- 
mannten Zeichnungsstellen, ‚als auch bei den sonst bekannt zu macher.den Barkhäusern eingelöst. 
F Die obige Hypeoth henbrief-Anleihe_von 2.000.000 Thalern wird in 
Berlim bei unserer Casse, | 

— „ der Direetion der Ereussisehen * pothceken-, Creodit- Re Bankan- 
2 ustalt, Commandli-Geselisbaft auf Aetien „Mermann Henckel*, 
Altona bei Messe, Newmann & Co., Mölm bei der Rheinischen Effectenbank, 


ug+.burg te Meinzeimanm Ad Co. Leipzig bei Schirmer & Schlick, 
anel bei udelgh Kaufmann dr Co, Lubech bei nal. L. Cohn, 
“nn „ Geldsekmidt d Ce.,, „IMagdeburg bei Weeizmann, Hoch & 


raunschweig bi Gppenheim de Ablefelo, 


> Meyer, Magdeburg bei Bubens & Geldstein, 
romen bei J. 8. Cohen, Mannheim bei F.A.Ladenburg «Böhne, 
rosiam Tu ĩ Susenan Meiningen bei D. Einnnheimer, 
asnol bei Y ei Mänster bei Ad. Schmedding & Söhne, 
‚oblenz ki KR. J. Goldschmidt, Kordhausen b:i 8. kremkel, 


Droudem bei M. WW. Bussenge deide.. Osnabrück bei N. Blumenfeld 
üsselderf bei Maum, Bosddingbaus Quediinkurg bei ©. Vegier, " 


©, Mostoek be der BRestecker Vereinstank, 
Gethaä te Siephan Lehnkeim, Stettim bei 8. Abel jum,..” " 
Halberttadt bei Ermi Vegler, Tübingen ve MM. J. eia Söhne,: 


Hallen. 8. bei F. Lehmann - [Weimar bei A. Mallmann 
»mıburg Deinen Hamburgerf Bank-|Wieskaden bei Carı Kalb 


IN 5* er bei Alexander Simon, Wär 1 b,u Tg bei Wüstefeld A Thomasius, 
Mic! bei ie: Kieler Vörelmshnuk ns’  |Zürich leiiMfeyer & Pestalozzi, 


zur Öffehtlichen Subscription unter nachstehenden Bedisgungen aufgelegt: 
Die —— findet gleichzeitig bei den vorgenannten Stellen am 
Freitag den 10. und Sennabend den 11. Januar 1893, 
während der üblchen Geschäftsstunden auf Grund eines bei den Zeichnungssteilen in Empfang zu nehmendon Anmelde- 
formulars statt. ante 
Im Fall einer Uebereeichnung tritt verhältnissmässige Reduction ein.ü [3a 


Der Subsceriptie ist al pari zestellt. j j 
Bei der Subscription a Be ce an gezeichneten Nominalbetrages in basr oder in Eflecten zu hinterlegen. 


Die Autohme‘ i träge resp. der dafür auf Grund des $ 26 b 1 des Gesellschaltssfatute\ auszu- 

stellende Interimn heine, De Zr vos 18. Jamuar bis zum 28. Kehruar 1823 gegen Zahlung des 

—2* &pJeises und unter Hivzurcchnung ver Stückzinsen für den beigegeberen Zinscoupon vom 1. Januar 

ab zu 

Berlin, im Dezember 1872. 

Preussische Hypoiheken-Astion-Bank, — 

Der Präsident des Curatoriums: Die Hauptdirection: 

Friedrich Graf zu Soims-Baruth. Spielhagen, 


Populär wissenschaftliche Vorträge. Neranration 5. 





Yulluspromenabe, 254 


i NG bend 8.0 
Mittwoch) den 8. Januar 1873 Abends 8 Uhr [> Pets om 2 — 
im ae des [Bürgervereines (teebteuf Flügel des chem. der befannten Zilher- und Gireid-Wetedlum-Sittusfen Sofepb 
etz Rrofeffor Begele:, „DM von Berlichingen und Döggenflalier a. 2 — — Böglinge dee 
d eg in ranlen.” A ⸗ h 
—— "ind die ondentlichen und außer— Mergeu, Bittwoch, den 8. Jannar Abends Hab 8 Uhr 


Pe Mitglieder der drui unterzeichneten Bereine, Gaftbaus um Sir chen. 


— — Zu vermieihen j so Kurzem blieb ein feidener, 


mit rag Kamen De am 
Er . it ein Meiner Laden, für einen | Griffe verichener egen 
Polptesnifcer Derein. Uhrmacher ꝛc. zc. geeiguei, pro 
Febr. 


ſ ch i vrin ſithen. Um baldige 
Welngrune Fäſſer verſchie- Ein ordentlicher Junge lann l. F Igefältge „Abgabe in- der Exp. 
dener Größe find billig zw ver» die Bäderei erlernen. Stin, in) Näh. Bergmeifterbof No, 2,|d. Bis. gegen Belohnung wird 
wwufen, N ind. Er. _ (251 |der &rp. (249 "über 1 Stiege rechte. freundtih_gebeten. (252 


Drad und Seriug von Bonitas: Bauer in Würzburg. 































Bahn N üge 
L Würzurg-Bamberg- Frankfurt. — 
Ankunft v. Frankfurt: Couri re 


Würzburger Stadl⸗ 


91.96 WM. Rom. Eneihce 2 U. BO M. CE @ 


u.50U.5 M. Ubend. Toitzüne 1.45 ET, 
&. ſruh, IN, Ditao u, TU 2 De. Abend. — 
Küt: 8 U. 20 M. Borm, ILS M. 
Aachis u. 12 U. 15 M. Nachte. — 
RA ang nad Bamberg: Gomriergug >, 
M.Borm, Poſtzuge 1LLOM.Nadn 
Nah, Ste u u n BU,H5WR 
E ag 9 U. . Borm. 1, % 
Entunft s Bamberg: Conrierua 6 f 
HR, Wbenbe. Poſtzüge 31. B6 R. früb u. £ 
U 7 M. Nachm. Zofalzug 11 U, 27 M, 
Negte. Güterzug 6 U. Abends. 
bang nad Frankfurt: Eourierz 


SM SOM. Mens. Ehnelzüge OU. 46 
Bern. u. 1 U. 56 WM. 1u. 
De Abende, 2 Antunit b. .% nberg: 


RB. Würzburg-Mürnberg. 
Mbganz nad Nürnberg: Schnellzug 
50.15 9, Wende. Poſtzuge 3 U.6 M. früh, 
uam. 


mn 


Zagsduenuigfeiten, 


Seine Mojetät der Kbnig haben zu genehmigen gerubt, daß 
se 1. Yanıar 1879 an in der Kreis⸗-Irrenanftalt won Unter 
5 und Aſdaſſtuburg die Berpflegungegebilhr für alle dem 

eiie angehörigen Pilegiinge in der ILL. Aiaffe dem vom Fand» 
fathe im feiner Siguug vom 14. Dezember 1. Je deffalls ge— 
möten Beſchluſſe grmöß auf 30 fr. täglich erhöht werke. 

Erledigt: die Stelle des Bezirlarztes 1 Claſſe in Nörd- 


Ter Erpeditor Eg. Echmid in Fiſchbach wurde unter Be 
irberung zum *— 1. Ei nad Bartenfiein verſeht. 

Einfuhr von Schafwolle, wenn aud der Fabrifmäidhe unter. 
pgen und mit Eertificat verjeben, iſt nach Ptalien Herboien. 

Deffentlibe Situng des Stadt: Magifisates 
Würzburg vom 3. Januar 1873. Tas l Laudwehr⸗ 
beirtefommande Schmweintmt zu mit Ridſicht auf bie gro 
Anzahl der in der Stadt Würzburg und deren Umgebung ee 
lihen Landwehrmänner und nadbem bie Sanbwehrlompannie 
münden wegen Berleaung ber dortigen Be.irfsamtes auıgeläft 
erden mußte, bie ing einer IL Lanbwehrtsmpa,nie 


erlihen Kantlei- und Mapazinsräumliätiien follen worbe 
altii der Zuftimmung des Gemeindecoliegiume won ber Stadt 
sehe, umb dem bejolbeten Gompagnicfamm zugleid wie bei 
der], Compagnie Wohnung gegen cine Entfhäbigung- son JO 
abgegeben werden. — Ublehnung eines Autreges anf Tänfide 
Anlafiung des Ebrader Schulgebäudee — Ha Beriht ber 
Frl nfpettion warden im Monat Dezember 858 
(herunter 78 mi Verhaftungen) erftattet; mmter benfelken befim 
deu fi inehefondere 10 wegen Dichfiahls, 16 wegen Bettels 
59 wegen Gandfireiherei, 22 wegen verbotenen Aufenthalts, 2 
migen Aubefibrung, 17 wegen Polizeiftundellberireiung, 36 wegen 
Webertretung im eins auf Beanffiätigung der Hunde, 34 wegen 
—5 bezuglich der Straßtupolijci, 8 > —— 
ac. 

+ — Vle domiſche Muſe Hat dem Bun, die 
Thorkeitem der Welt zu verſpotlen, um fie dabem zu heilen 
Bean die Dachauer Bank und ihre Hauptperfonen, Adele, Zan- 
der, Siegl m. fi w. morgen auf die Bühne fommın und bad 
ganıe Ehwinbelunternehmen die Geißel der Salyre zu lofttn ber 
tommt, jo wäre eın vet zahlreiden Puhlitum zu wänfden, ju 
mal dim mufitaltihen Theile der Poſſe der Heihkmiche Campo 
fteur unferer Walerfiadt durch einige Ihr gelungene Arion Wirih 
streben bat, wurd die Borfirkung aum Benfize eines der cifiig- 
fen Mitglieder unferee Ehoufpiele, Hrn. Eikheim, fiatifirket 

* (Runfinotiz) Im hiefigen Kunfiverein hatten wir gefirn 


ürzburg-Mürnberg. 


M. %e 

oſtzüge 8 IL. 48 IM. ‚52. 57 M. Abends u. 120,25 

Rn, Biteesäge et DR, Radım. u. 5 U.5 ZU, Aben 

. Wüssburg-Gurnzenhaufen. , 

Abgenanch Gunzenhaufen: rm UL EM. Bonemmbusfahrıen n. kucıhaufen 

Norm, u. 7 U. 46 M, Übenbe. Mochmt, Boltziige ? U. Früh m. ION. 40 M. Borm. Gem, Bug RAW U, Anteralteribeim 4 IL, Refbtunn— 

Ütergäje 5 U. früp u, 1 U. 30 m. Mahn. 7 U. #5 M, Wbenbd. Gfterzüge GW. früh u. 1 ISCH Macher, 
7. Mittwoch den 8. Rnuar 1823, 


Pendbote, 


Würzburg-Oungenhaufen,' 
Unlunitv.®ungenhaujen: Ecnells 
N u. Witt, — AU. rähu.D I. bh. Gen 
36 11, A5M. Nie, Güter. ENISM 
irüb u IT. 20 IR Mirtag, 

IV. Würrburg-Eomda-GHeidelberg. 

Abgang nad Seibdelberg: Schneltz. 
10 U.60M, Torm, (nur L. u, IL EL, geil: 
liche Billete boben indeß Beltung.) Perf 
DU. WR, ſrüũh, HU. 2ı M. Borm. 2 U. 16 
Achm. u. cNMIEM WM. Cr 3 ı.10M, 
rin, 6U. 1U trüb, IU.2OM. Borm. m 2. 
en V. Naudnn. 

YHufunııv, Deibelberg: Schnell; BU, 
D 9, Vb. 11. TE, GR) Verfonen,, 3 U. 15. 
Tor, 21.hhH N. Rem. EIN, Rchto. 
Citerz. 70, 40. früh, 8 U, 4A 90. Down, 
il, Nachen. u. 12 I, 15 DM, Machts. 

Vonvondanach Mertheim: Perſe 
TU. 46 Si früh, ID, 12 M. Dit, , 3U.BOM. 
m. Rahm u. 7U.:OM. Un 
DM, Bonkaudan.Mergent Aa 





Schuellpug IU U. 5 


d5. heim: Perſonen; TR2EMFERR, I 
at. a6 M. Nadım. u. 7 U. 36 M. 


RArubrumn 416 U., Rimpar Sie 11. Us. 


_ Seheunogmangigfter Jahrgang. 


malt zu fehen. Wir Können nicht umbin, ein Imfilichmbes 
Bublitum auf diefe vorzägtichr Malerei aufmertfam zu 
und dem jungen Künftler unfere volle Anerkennung auszufptechen, 
Die edle Auffaffung, das neble Ürrangement und bie ante 
Farbe, die uns ams dem ſchönen Bild: jo reijend hervorleuchlen, 
geben gewiß das befte Zeugnig von ber Leiftungsähigleit des 
taleutvollen Künfilere, und winjden wir ihm zu feinem fermerem 
Streben alles Glück 

Gemünden, 6. Ian. Geſtern Abend gegen 6 Uhr kam 
im Hauſe deb Schiffteiters DH. jenſeits der Brucke ein 
brand ans, ber bei dem heftigen Winde leicht recht geführlich 
hätte auefallen fönnen. Glucklicherweiſe gelang es der * von 
allen Seiten her eigteilten Hilfe, jede Gefahr zu —— und 
den Brand im Reime zu eritiden, © W) 





Laehr, 5. Yan. Techniter für den Lan töbezirt 
—* wurde E 3* ey m be» 
rufen. 


Aſchaffenburg, 7. Dam. Geſtern Bormittog war der 
ad barort Ed wein (hm von einem Brandbunglüd bedrohl. Ein 


mir! Ehepaar beging die Unvor fid tigleit, anf dem eingtheizten Summer» 
Km Gige in Würzkurg angeregt; die für Diele Compagnie er] Pi 


en Holz zu trodner. Während Dann und Diau dem Ber 
mittagspstieebienfre beimohnten hatte des Holz Fruer gefangen 
und auch beieits die im der Kühe bes Diens hängenden Ried» 
vugifiide ın Brand geſttzi. Turch das Geſchrei eins in dem 
verielofienen Zimmu zurädgelafiimn Kindes anfmerlfam ge 
meht gelang 6 ber RNecht arſchaft durch zafche Hilfileiftung, 
das Kind vom tem ihm trotenten Erfiidungsiobe " teiten und 
das Zeuer noch richtztitig zu unterbräden, (Ab. Big. 


Ebermannftabt, 6. Ian. Etgen den Raplan Ur. Körbır 
in Bomberg wurde wegen einer am 4. Te. in ber Pfarlircdhe 
ja Gbermannfiadt gehalienen Prebigt vom Bezicigamte die Eins 
leitung einer Unterfuchum::. wegen Berlıgunyg bes 5 1208 des 
Sırafgefegbudes beantragt, ebenſo gegen den Pfarrer Mahr 
wegen mehrerer auf der Kamel. gemadien Bemalungen; gegen 
Lepieren wurde zugleich wegen Seleſdigung eines Bramim — 
veräbt durch cine im ber Beilage zu Nr. 51. des Bamberger 
Bolteblattcs enthaltene und auf ber Kanzll verleſene Erfiärung 
— SGirafantiag von dem Verſfande ges — Amtes Berk 

Bon ber Tonam, 4. Jaun., —* man dem N. Cerr.: 
Es tüßt fh mit mehr verhehlın: fo fehr die Oſnbahnta bei 
dım erfen mso ‚weiten Bau ihrer Pinien vom Glück kegänfigt 
waren, mit iben foldım Merßgeſchick haben fie kei dem Baue ber 
zulekt In Bin, genommenen zu lämpfen. Die Unfälle auf der 
direkten Linie Aürnberg. Regensburg’ find belannt: die Objette ım 
Fenisg werden zur foliden Berwenbung Ne r Beit unb 
ıneıme Eunmen erforden, der Kinſchnitt ttenborf ift 


Eilegenheit, das Bertrait eines Aindıs ven ©. Mögel Hier ger! ihrer zur Mube ju bringen, mb menerd ng6 zeigt fi cine Ahn ⸗ 








————— — — — — — 


liche Erſchelnung auch bei deu Einſchnitt bei Endorf nöüchſt 
Laaber. Wann die Strecke Neumarkt-Megensburg mit Sicherheit 
m befahren fein wird, dieſer Zeitpumtt (äßt Ad ammähernb nicht 
(m can Son dem andern Linien ift die kurze Strecke Sünding- 
ilıng zwar vollende!, aber fle kann nicht eher in Betrieb ger 
est werden, als bie die Strede Dbertraubling-Reufahren vol 
endet fein wird. Man hoffte, dieſe Linie bis zum Fruhjahr 
vollitändig hernellen zu fünnen, aber wie die Sachen jet fichen, 
Äft es ;weifelgait, ob Dich üserhaupt im Jahre 1873 ber Fall 
fein wird. Die Rutſchungen au Einjguitt bei Alcheizkauien 

d mämlich wiel bedeutender, als bisher werlantere. Bis jeht 
nd ungefähr 14 Tagwerk Sand ın den Gimfchuitr hineingermtict ; 
and beseden zur Zeit noch den Bahnlörper ım einer Pänge vor 
etwa 200 Meter nud imeiner Tier vo B— 10 Meter. Das if 
jedog gicht Mes; 8 dit m beflichten, dab noch meltere 30 
Kagweıf nebit baramfftcherdem Bauernhaus und Walde auf den 
Bahntörper hineinrutihen werden. Auf derſelben Strede wurde, 
untern Nieberlindhart eine Brüde mit drei Deffnungen über bie 
Laaber erbaut. Es war projeltint, die Pfeiler won Granit her 
zuitellen. auf Anordnung des Der maltumgerathes wurden jedoch 
zum Oberbau Baditeine verwendet, und ba bat die Witterung: 
ſolch ungänftigen Einfluß übt, daß bereits mehrere Baditeine 
fich gerbrödelt Gaben umd heransgefallen find, 


Der „Augsb. Abdzig“ iſt folgende amtliche Berichtigung 
zugegangen: Amtlih: Berichtigung um Artitel München, 
4. Yaunar 1875, enthalten im Blatt Kro5 der Augeburger 
Übendz;.itung“ vom > Zanuar 1373, Bei dem Eröffnuugsdiner 
ber Dffisiert- Sprifcanitalt in Ingolftabt präfibirte der Gouver⸗ 
neur Senerollienienant Joſeph Pig im großer Uniform. Der! 
eitirte Auedruck murde ven bemielben weder damals noch bis, 
jeßt überhaupt gebraudt, wirb non demielben auch nie gebrauct 
werden, Die franjöjifben Sriegagefaugenen allgemein mit Milde 
behandelt u Haben, vtechnet fich detſelbe zur Ehre, da er im dem! 
Gefangenen einen Unglücklichen, icht aber eimen Verbrecher ers | 
blickt Den Verfehlungen der Kriegégefangenen, Dffigiere wie) 
Diaunfhajt, wurde mit Strenge und nau den Beiegen entgegen 
getreten. Boa tgl. Feitungegomvernentent Ingolitadt. 


‚traten in eim intimes Verhäftnig an einander. 


In ihwingen, da erhält er im Sprunge einem zweiten Dols oß 


Die bayerifhen Ofkurationstrunpen in Franfreih find zu 
Weihnachten doppelt beich-uft worden. Während fie vom König 
von Bayern eim Geldaeſchenk erbielten, hat der Kaiſer Wilhelm 
jebem Einzelnen fein photographiiches Portrait groß und bud- 
förmig eingerahmt, mit der Zuſchrift: „Zur Erinnerung an bie 
deutiche Oftupation in Feanlreich“ verehit. 

Kaiferslantern, 7. Yan, Laudrichter Vaillant vom Ober- 
wmoſchel ift mit 170 von 179 Stimmes zum Yenbtageabzeordnie- 
ten für den Wahltreis Kaiſerslautern ⸗Kirchheimbolanden gemä ılt 


Aus Deffau, 3. Ian., berichtet man der ** Zta.* 
Ein wahrhaft erihiitterndes Drama bat ſich geſtern im uuierem 
Mauern zugetragen. Unier beliebtes Bak-Buffo, Herr Weiß, und 
unfere auch im weiteren Kreiſen befannte dramattiche Sängerin 
Frau Kreigel-Wehrembt find die Helden und zugleih bie Opfer 
der Tragödie. Beide, obwohl wie ea ſchien, glücklich verheirathet, 
Ehemann 
der Sängerin, Herr Behrendt, dem von dieſem Verhältng wohl 
mehrfache Anzeigen vorliegen mochten hatte beide Theile mehrfach 
ewarnt und ieine Mahregeln getroffen. Mährend er geiterm 

ben) ruhig im einer Meitauratiom verkehrt, hinterbringt ıhım fein 
Dienimädhen die Nahriht, daß Hr. Wei ioeben bei feiner 
Tau mm Beſuch eingetroffen ſei. Er holt foiort feinen in ber 
Näge in der Yehre befimbiihen Sogn, ſtürzt mit dieſen in feine 
Wohnung und findet bier dae Liebespärchen in einer Situation, 
welche jebe weitere Beweisführung überflüffig macht. Er zeigt 
feinem Sohne bie ſchuldige Mutter und dringt auf den Räuber 
leiner Ehre wärheub und mit dem Berlangen ein, ſofort rine bes 
reit gehaltene Schrift zu unterzelchnen, in welder die Frau mit 
Ihimpfliben Namen genannt wird, u. durch welche er ſich verpflichten 
fol, dieſelde zu heirathen, ng m ſich von feiner Frau ichelden zu laſſen. 
Herr Weiß fügt ſich ſcheinbar, benutzt aber einen Augenblick, mo Bch- 
endt ooran geht, um aus eimram niederen Fenfter zu enilpringen. Da 
nöht Behrendt mit einem bereit gehaltenen Dolchr den Weik durch die 
Brust, und als es letzterem drunoch gelingt, fih aus dem Fenſter 


‚ worden, 


in den Dherfchentel. Zum Tode veriegt fintt er unter dem Fern— 


Pünden, 6. Yan. Die Steigerung des Poſſverlehrs ſter auf der Straße — rafft fih nochmals anf, taumelt 


wimmt im eine Weiſe zu, daß es des geregelten Seichäftsgamges | bis im die Nähe des Hotels „Yun goldenen Beuicl,* wo er, tm 


ha'ber nötig ericheint, bei mehreren Prftanitalten weitere Kaſſiere 
auf zuflellen. 


Münden, 6 Yan. Unter dem Borfige des Oberilieute 
nants Mermanı des Generalitabes wurde eime Eommifiten ju-  Griit au-haucht. 


Blute [hwimmerd, miederfintt. Hier finden ihn Bnrüberg ende 
und der machgeeilte Sohn des Behrendi und bringen ihn im bie 
; Wehuung dee fegteren zurück, wo er auf deſſen Schwelle den 
Die Frau des Beirendt harte beim weiten 


ammengefegt, weich: darüber Beriuche anzuſtellen hat, auf weiche Dolchfioß ibre Arme ſchützend über Weiß gebreitet und in dem 


eiſe 


eihlige und Armeefuhrwerke beim Transport per Bahn! Dolch geariffen, wobel fie ſich die Finger und die Pulsaderm 


fo aufammengeftellt werben zunen, daß felbe einem mö lichft ge, durchſchaltt. Als Weiß fterbend auf ihrer Schwelle jufammen- 


tingen RNaum einnehmen, dabei aber leicht und ohne Aufwand 
von Zeit ein, und ausbarfict werden ſinnen; diefe Berfuche wur: 
ben veranlaßt durch die Thatſache, daß hei der Mobilmahung, 
beriegungsweife Eoncentration der Armee sm Jahre 1870 eine 


bricht, ſtürzt die Bellagenswerthe Ad, ebenfalls zu Tode getroffen, 
über ihn umd ruft ihn noch mit fühen Namen! Dat Drama 


‚on vorüber; die Heiden liegen im Blute vermähft, fierbendb bei 


!eimander, der Mann beleuttet mit dem Lichte in ber Hand — in 


verhältninmäßig zı große Anzahl von Zügen für den Transport; der andern Hand dem blutbefleckten Dolch — bat Paar ver 


ber Sefüige und Ürmerfuhrwrte in Anipruch genommen wurden. 
Der Eommiffton find weiter noch Major Morig Orff und Hanpt- 
mann Bopp des Generalſtabes, ſowie zwei Premterlieutemants 
ber Artillerie zugetheitt. 


Der „Bayer. Landb.“ berichtet: Im der Dahauerfirage ber 
trieb feit längerer Zeit, ſchon vor Entftiehumg der fogen. Dachauer: 








* 


wilnihend, bie erichütternre Scene und ber eigene Sohn badet 
im Blate feiner Mutter. — Nodı in der Nacht wurde Behrendt 
von gerihtöwegen verhaftet umb die Frau in ärztlihe Brhand- 
fung genommen; es iſt jedoch fehr weni. Hoffnung, fie am Leben 
zu erhalten. 


London, 6. Ian. Kalfer Napoleon ift Heute Mittag 


banfen, eine Privaliere und Imhaberin einer „Wgentur für kaw, | hferoformirt und nochmals ber Rirhotritte unterworfen worden. 


männifhe Artikel“, To. Ulfeß, ein Geldleihgeigäft, in melden | Die 


Kapital Einlagen zu enormen Projenten em'gegemgemommen wur 
ben. Dan hätte glauben jollen, daß der Aufammenbruch der 
Daqchaue banken auch diefem „Geſchäfte“, welches natürlich auf 
derſelben unfoliden Bafls rugte und ruhen mußte, ben Garaus 
Hätte mahen müflen; doch im Gegentheil — feit dieſem Zeit 
untte fam das Utich’ide Geſchäft erft recht in Blüthe, die Bauern 
ängten fi förmlich, um ihre @elder bajelaft „wertraumsooll* 
{08 jm werben, ja fie brachten fogar, damit das „Zräuleim” ihre 
Einlagen nicht zuruckweiſe, reiche Weicente in Butter, Gchmal;, 
Eiern ze. mit, und iwar jo, daß, als ver einigen Tagen bie 
Behörde daſelbit Nachſuchung halten lich, ihr Keller das Bild 
einer wohleingericteten Bittualienhandiung bot, Dieſe Nach. 
uhung lieferte aber auch nom, wie wermuthet, je reichliches an- 
erweitiges Material, daß die Inhaberiu der „Ügentur” die 
Beneid nuug „Bank“ vermied fie foraiältig) wegen dringenden 
Berdachtes des Beiruges arreiirt und im geridilihe Unterfuch 
ungsbaft geiegt wurde. — Dummheit uud Habſucht And und 
bleiben eben unheilbar. 





| nöthigen 
der hiefigen Kreisregierung 





peration ging dußerſt fchnierig vom Statten, hatte aber 
dem beften Erfolg. Ter Srante flagt Üder große Schmerien, auch 
find im gewiffem Grate Eomtitutioneftörungen vorhanden, ber 
allgemeine Kräftezuftand blieb jedoch bis jegt zuft iedenſtelleud. 








Nachſchrift. 


Die dahier erledigte Adookatenftelle wurde, wie br N € 
vernimmt, dem Gomcipienten Hartmann in Nürnberg verlichen. 
BWärjbaurg 6. Yan. Fir die vom Landrathe mit ben 
— ansgeftattete Stelle eines Schulreferenten bei 
ift ver Schulrath und Lehrer au bei 
Gewerbſchule zu Rigingen, ©. Fifcher auserichen. * 


Nürnberg, 5. Ian. Nach ben bisher ziltlgen Beſtimm 
ungen war ben Agenten won Berfihernnargeiellichaiten bie Auf 
‚nelung von Zwiſchenperſonen (Hequifltiessen) umterfagt. R 
‚einem concreten Falle war dieſe eftimmung im der Goncejflons 
urtunde eimer Bebensorrficerungsanftalt ſpeziell angeführt. Im 


ll. 


— 


17 


SEHR 


4 


h 
1a 
b 
4 
a 

* 


Hinblick auf die am 1. Januar in Kraft getreiene Reiche gewerbe 
sıbnung wurde nun die Regierung befragt, ob jener —38 
egenüber während der Dauer der Gonceifioneurlunde die ber 
Gröntend:e Beftimmung aufrecht erhalten bien volle. Durhf 
Entfoliefung des inineriums des Innern murde diefe Anfrage 
berneinend beichieden, weil far dem Gewerbeberrreb der Agenten; 
und Unteragenten der Serfierungsanftalten mit Ausnahme bei 
Feuerverfihernngsanftalten nur noch die Reichs zewerbeordnung 
und die Bollzugsverordnung dazu vom 4. Dezember v. S. 
Anwendung zu tomımen babe 


4b: fir.:Fonfe der Start Mailand von 1861. Ztrhinu a 
Jannar. Auszahlung an 1. Juli. Bezo;ene Seien: Ar m 
158 1623 2645 3058 31:5 3156 3650 3662 4:59 Hann os 

6758 7316 7760. &r gewinnen &. 3650 Rı. 2U ür. BU,WUO;| 
8. 6758 Nr. 5. Fr. 3000; S. 1623 Wr. 33 d S 3650 Ru. | 
8 je Sr. 1000; ©. 6bi Br. 49, ©. 1623 5: ds uno - „3115: 
Ir, 32 je Fr. 40; S. 1268 Wr. 28, S 2645 Nr. 23, St 
0 Nr. 32 und 48; ©. 4339 Ar. 25 und > 5316 Wr. 11 

ie fr. 200; ©. 1623 Wr. 14, ©. 2645 Nr. 3, S. 3115 Nr 

4,5. 3156 Nr. 38, S. 3662 Nr 25 uud 45 S 5553 ir. 38, 
&, 6758 Nr. 50, ©. 7316 Nr, 48, S. 7760 Wr. 31 je 100 
du; ©. 601 Nr. 16 40 und 46, ©. 126% Wir, 29 36 39 40 
ud 46, S. 1623 Wr. 45, ©, 2645 dir. 10 2U 23 29 md 40, 
&, 8058 Wr. 1b 17 21 31 mb 47, S 3115 Nr, 34917 
Hub 48, S 3156 Mr. 17 und 22, © .650 Nr. 4 und 35, 
S 3662 Nr. 26 und 35, ©. 433% Nr. 36, S. 5338 Nr. 45 
21 29 36 und 45, ©. 5988 Nr. 2 14 31 uud 48, ©. 675% 
Nr, 42 und 47, ©. 7316 Wr. 7 36 und 39, ©. 7760 Fir. 12! 
19 20 42 und 45 je 60 Fro Alle übrigen im obigen Serien; 
mihaitenen Loofe werben mit 46 Fre. eingeldit. 


— — — — — — — — — — ——* 


| 


brienberiht. Bramtjurt, den 7. Januar. 

Die Börfe verkegrte Heute in nicht all;u fefter Stimmung, bis 
Berlin feine Eour;e fandte und den Impuls zu einer Steigerung 
gab, bie im Berlaufe des Geſchäftee behauptet wurde. Staats- 
tag hielten fi bejonders Selicht; dieſelben verkehrten von 362 
/a--4'2. Auch für Lombarden herrſchte im Folge des 
lezten Ausweifes, der ein Plus won 25,000 fl. aufweift, mehr 
Rouflujt, als jeityer. Auch für Öfierr, Mationalbanf, bie bis 
1086 bezahlt wurde, gab Al größeres Animo fund. Tredit ver- 
körten von 857—8— Te. Dar Geſchäft auf ipetnlativem &e- 
biete war jedod im Banzen miht fehr umfangreid. Auch in 
Banten war es ftil und zeigen muc wenige berfeiben Beräuder- 
n. Bon öjierr. Bahnen Böhmen beffer, son deutſchen bayer 
Ofibahn hoher. Im Anlagepopieven hat das Geſchäft eben. 
falls iwieber macgelafien und wurden beſonders Amerifaner, 
Sitberrente,, Öfterr, und eimige Gattungen ameritanifhe $riort- 
iiten gelauft. — Abends 8. br. —— 
CTreditattien 358, Staatebahu 36 — 64.65 bey, Lombarden 
DU Z.Als bez, Silberrente 66.0 —.. Weit und lebhaft. 


Bayerıide 5% Dbi ar, iU0Ya oe, 4UEro 100 den,, 
We 52% ©, Grumdr.»&biif Ob. 52% G., Prümien-Anleih: 
112% &., Bater. Oftbagn 31”/s bez, meue Em, 1167, ber, 
insbe Bunmgenhauf.n © ’ A. 1376 P. 


Berideoret. rue Cofſen⸗Sch. I A. 46— Ir. do 

richad. 9 A. 67 658*2 X. Biftolen 9 A. 4244 ir, do 

ey H. 13-46 ır. — 10 R./Stüde 8 A. 3a. 

ühten 5 A. 30-32 ir, de. 2) marco 5 fi. 30-82 ir, 2 

zen 3 ji. 20Va--21ts fr, engl Somvereigne 11 A. 47- 
tr 


ruff. Imperiales 9A. 3-46, b Ixce ·Thaler ij; 
, Dollars in Geb 2 0. 5% ir, Wechſel auf Wien 
8/5 bei. 


— — 


— 












Werantwertiher Nenaden: Fr. Wrand. 













ambur * Fr Sika” © 
oda # Bi 
nes ber ee a en * ferne 


am 1. Ian. wieberum eine Reife via 
— und hatte außer einer ftarten Briefe —— 





— Eubicmeter Ladung, 10 Paſſagiere in der Eajüte und 
—— — — am Bord, _ 


Das Hamburger Poft-Damp 


Hiff Hammonia,“ Ept. Voß 
Linie der Hamburg-Am 


on si anijhen Padetfahrt-Attien-Be- 


ſellſchaft, welches am 18. Dez. von Hamburz via 
iſt nach einer ſchnellen glücklichen Reiſe 
wohlbehalten in Nem-Ro:! angelommen, 


von der Yinie der Hamburg-Amerifaniichen Badetfahrt-Aftien-Ges 
ſellſchaft, welches von New⸗Yort am 26. Dez. abging, 
einer ſchnellen glücklichen Reiſe von 10 Tagen mohlbe 
Plymouth angelangt und hat, nachdem es daſelbſt bie 

‚land beftimmten Baffagiere und Poften gelandet, unverzüglich die 


-, Dollars Gontanten und 18 


Havre abging, 
von 4Tagen — Stunden 


Das Hamburger Poſtdampfſchiff „Hoatia,“ Eapt. Bareuds, 
it nad 
- ten in 
ür ⸗ 
Reife via Cherbourg nah Hamburg fortgeſetzt. 
Daffelbe bringt 57 Fafagiere, 1300 Tons 
rieffäde. 
Mitgetheilt durch Earl Ehriſt. Zchmitt, Generalagent 
Wilrzburg. 


| Ediktalladung. 


Drei Schuldurkunden vom 24. März 1855 lit. B. Nr 31, 
‘2 und 33 Aber je 100 fl. mi‘ 3% * Darlehen 
auf den hiefigen ZTapeiter Kranz Deibert als Gläubiger 
und Die Stadtgemeinde Sürzburg für bie frädtifce 
Schrannenbaufentv als Erulbnerin lanicnd, find zu Berfuft 
gegangen. 

Auf Untrag des Fr. Deibert ergeht an die unbelannten 
Inhaber diefer Schuldurfunden die Aufforderung 

5%, binnen 6 Monaten 

von der eriimaligen Eımrüdung diefes Ausjchrethens -r gerechnet, 
biejelben bei dem umterfertigten Gerichte worum. u urb ihre 
Kechte an benfeiben geltend zu machen, widrigen all* viele Schnib- 
feine für frajılos erflärt würden. 

Wilrzburg, den 17. Oktober 1572, 

Königl. Bezirksgericht, 


Hofmann. 


— — 
Viſitenkarten 
werden ſtets geſchmackvoll und in den modernſten 
Schriften auf Glanzpapirr, mt, Carton 


und 

Elfenbeinpapier, 
letzteres ganz fein und durchfichtig, angefertigt in der 
Bonitas-Bauer’schen Buch- & Steindruckerei. 


Am Diontag den 6. do. ver F 4 
8 en junger (Amer SteotTijeater. 

udel, au amen| D tag, den 9, he 
„Zampa* hörend. Ber Antauff abe ent Seth 
[roh bes Denn Bofef 
Eiäheim, 


Ladung, 6,400 


im 





—— 


3c Raffer. 


— 








wird gewarnt. Rah. im 3, Diſt. 
Nr. 164 alt, Urfulimergaffe. (334 


Köchinnen, er⸗ 
und Hausmäbhen ſuchen ſofort 
Stellen. Näh. bei F. Berg, 
5. Diftr., Zellerftrage Nr. 34, 


Zum erften Male; 
Die Dacauerbant, 
oder: 
Drei Zuge vitzederei. 
Belegengeitsigwant mit Gefang 


342 2) Awei möblırtelin ; At und 4 Bildern vos 
gzimmer iu ber Adhe bee St. Gatſchenberger. 


B i 
a 


346) Beim lethten Balle der 


Ein ſchwarzer Jagdhuud, 
auf den Ramen „Hector“ hörend, 
nd En ee a a 
n 
An Öperngucher 
Man bittet um gef. Umtaufh | II. 
im Infpeftionszimmer der Ger |348) (Gin gewandtes Zim⸗ 
rafaft 27234 Imermädchen wird in ein 
347) Ein 2ofal ale Werk. |Hotel nach Bamberg ge 
att oder Zagerballe if ſucht Eintritt Lichtmeß. 


ogleich zu vermichem. Nah. in der Erped. 


Päh. im ber Exp. | 


0000000000009 y 


Fra | nenfranfkheiten, 

Ache mit‘1leblichkeiten, Ropfweb, Erbrechen, 
Reämpfen, Schwindel, Serzklopfen ıc einher 
gehen, wirben am — duch ein Pflanzenmit⸗ 
tel, dem fängt berühmten und vom ig‘. bayr. Obermebi- 
zinaftoffegium approbirten 


Essential Melissenbalsam 


von Wilderich Lanz 
geheilt und gedefiert. 
Aleinige Niederlage und ächt zu beziehen bei 


Apotheker Miiegel in Würzburg. 


EE 


— —22e⏑⏑— NEN, WIE YET WESEN ED 5 HD 
Keisis Company's Ileiſch· Extract 
aus FRAY-BENTOS in Süd-Amerika. 
NEUESTE AUSZEICHNUNGEN 
krosse Goldene Medaille Woscau 1872 
Hors Conconrs Lyon 1872 


für anerkannt: Superiorität. (246 da 


EEE NETT AR 


Mobiliarverſteigernag. 


Uus dem Rachlaſſe des vrofenors Dr Wolfram werben 
Donnerstag ven 9. Januar 1873, 
Bormittags 9 Uhr 


ejangen, verjiedene Hauseinrihtungs- Segenftände ale: polirte 
Tiſche, Tommoden, Spiczel, Seifel, ein Fonda, Bettladen, Betten, 
Borjellan, Küchenzerathe, Wälhe und Weigrenn, ein großer alter: 
thümlicger Kleider- und Wälhelärant u fi. m. geger fofortige 
Daarzahlung Biblin ofitraße Nr. 12/3. 

Die Bibliothek des verlebten Prof. Dr. 
Wolfram kommt Donnerstag den 9.8. M. 
Nachmittags von 2 Uhr an jur Ber 
fteigerung. 


Bücher- und Mobiliar-Versteigerung. 


Der Tarator Weidner verileigert, tm Auftrage des tgl 
Stabtaerihts,, im der Berlaflenichaf: des verlehten praft, Arztes 
en. Dr. Sımmerl am Montag den 13. ds. Mts. 
umd bi: folgenden Tage, jedesmal Nachmittags "e2 Uhr begin» 
nend, im Wohnhaus Nr. 67 neu Scmmelszaffe eine Bibliothek, 
befteheud in Atlas, mebdizinifhen und verſchledenen andern 
Büdern und Werlen, fobann chirurgiſchen Inſtrumenten, Muſi⸗ 
kalten, Zeichnungen, Schmuckſachen, 1 Regulator, 1 Shreibtiſch, 
1 pelirter r.M polirter Mleiderihrant, 3 Tehnftühle, 1 Wio- 
Koncelle, 1 polirter Klelderſtock, Rehgeweih, 1 Belgrad, Bilder, 
verſchiedene Herreullelder, Weiß eug and fonjtige Begenflände gegen 
—— in faffamäßiger Munze, woju Liebhaber eingeladen 
werden. 
Würzburg, den 6. Jannar 1873. 





ch Pe Genehmigung Dien ſtag, den anuar, 
früh 9 Uhr Nägel verjgiedener Gattungen, Drahtitiften und 
Holzihranben an den Wenigjibietenden in lieferung. 

Warienberg, den 7. Januar 1873. (24 
275 2a) Eine abgeſchloſſene (279) Ein nr Logis von 

ohnung ton 7 Zimmern, 4 Zimmern, Käbe und jonftigen 
Kühe, Waflerleitung und fon- | Bequenlidgteiten iit bie 1. Mai 
Den Erforbernifien «it bielzu vermieten. Dajeldit jind 
1. Mai au vermiethen. Pleihacher | and Stallungen für Pferde jo- 
Thorkraie Nr. 26. Einzuſehen gs zu vermiethen. 5. Düfte. 
on 2 bis 4 Uhr ajerngafie Re. 16. (3a 














(287) un 
Das königliche Artillerie-Depot Marienberg gibt — | 
1 > 


| Bekanntmachung. 


Der verheirathete Bauer Johaun -Mitolaus Herbig IV 

—— von Enerfeld wurde durch Beſchluß vom Heutigen 

wegen Verſchwenduug unter Curatel geftellt, weshalb derſelbe 

ogne| Zuftimamng feines Eurators, des Ortenachbarn Johann 

Herbig III von Enerfeld fiber fein Bermögen nicht mehr ver⸗ 
fügen und inabeiondere läftige Verträge nicht abſchließen kanu. 

Zur Feſtſiellung des Schuldenftandes ſowie zur Biſchluß · 
faſſung über die Tilgung der vochandenen Säulben wird Term 


auf 
Freitag den 17. ds. Mts. Vormittags 9 Uhr 
dahter anberaumt, wozu die Glaubiger dee ıc Derbig umier bem 
Bemerten geladen werden, daß die unbetannt gebliebenen Au⸗- 
iprüde als nad der Curatelitellung entftanden erachlet werben. 
Dettelbah, 3. Januar 1873, 
Königl. Landgericht. 
Steinbach, !hr. 


vulgo 


— — 


Comptoirstella-Gesurh. 


390) Ein mit allen Comptoir⸗ 
arbeiten vertrauter, ejegter 












Binteui 
rößerer Bibliotbe: 
en, ſowie einzelner 
Werke zu den bödhı 
ften Preiſen. 
1 Braut s Buc: u. 
ntiqusriatsband: 
beaterfiraße. 


Sprache mädhtig, ſucht Stelle. . 
Gef. Offerten unter ER. BB. 


4 an die Expedition. lang, 





i Rabmtörtcben, 
Zu vermiethen Faſchingekrapfen, 
Fleiſchpaſtetchen 
find tet⸗ friſch zu baben bei 
Conditor Schlutt 
2) neben dem Schuljeminar. 


Vanille-Chocolade, 
ſehr fein, empfichlt 
Hermann Scheuer. 


ne a 
125 35) Eine Wohnung (neu 
gerichtet}, beiichend aus zwei 
großen umb zwei Tleineren Zimt 
mern, Küche ıc., ift fofort ober 
aufs Ziel Lichtmeh zu vermiethen. 


Niheres Sanderfirafe NR. 10. 
fucht; derfrlte muß im Rechnen == 
durhaus bewandert fein und Gefucht 
e ne hübfähe Hand chreioen. 53* fofortigen Eintritt, ein 


tüch⸗ 

haupt je qualifi irt jein, daß er|;; — ;. ‘ 
vöthigenialls im Stande ift das —— Vuchbinder · egebülfe 
ber, 


Beichäft zeitweife jelbititändig zu) = ‚® 
führen. Cinige hundert Gulden PR in BC A 10. 
Auch t 


(293 2a 


— m — — 





ZR2) Für ein Agentur Burcan 
wird eim zuperläjliger Buch: 
balter isjort zu engagiren ge- 















Eaution werben beanfprudit. Bun 
Franlirte Briefe unter Chiffre 
W. befördert die Expedition. (3a 


Wohnungs-⸗Geſuch. —* 
283) Eine freundliche Wobn⸗ ‚eine Satriftei eignet, 
von 4 Zimmern und allen zu verfaufen. Räb. in 
fonjtigen Bequemlichieiten wird 
von eimer finderlojen familie 
auf der Domiirafie, Platt: 
— oder in deren näd- Alu 
fer Näge pr. 1. Februar oder ip 8 — 
1. Mär; zu wiethen geſucht. jfeld zu ch. 


Hi 
p h ; erfährt 
Wo? jagt die Eppebitien. |Balling daielbit. 


Ein Schweizer 


mit guten Zeugniifen kann fo: 
fort eintreten. 
Setitſtadter Hof. (285 3a 


felbft eintreten. 


201 36) Ein altertbämiebeı 
Schrank, welger A augh fü 
in zz eiuti 
» 


'(289) Eine bejahrte Wer 
iwiniht Beihäftigung 
Mäben und Stricken. 

Rojengaiie Yaus-Rr. i üb 
jwei Stiegen. 
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PROSPECGT. 
Emiffion von ÄsprozgentigenBodeneredit-®bligationen, 
rückzahlbar mit einem Kapitalszuschlag von 25 Procent des Nominalbetrags, 


ausgegeben von der 


Vereinsbank in Nürnberg. 


Wir emittiren vom 4. Januar 1873 ab mit 4Ys% per Jahr verzingliche, mit halbjährig am 1. April uno 1. DOM. 
fälligen Coupons verfebene Bodencreditobligationen, rückzahlbar auf dem Were der Berloofung im Nennwertb und außerbem 
mit einem Kapitalszufhlag von fünfundzwanzig Prozent des Mominalbetrage. ; 

Se Die Obligationen werden ausgefertigt in Stüden zu 


Lit. A. 1400 F. 800 Thlr. 2400 Mart 30090 Fres. 


B. 700 A008 $„, 12080 1590 Ä 
€. 175 „ 100 $ 300 „ 375 „ 
D. 100 _, 
E. 30 , 


’ 
amd werben bei Auslooſung zurückbezahlt mit 


Lit. A. 1750 $1. 1000 Thlr. 3000 Mart 3759 Free, 
B 580 


. S73 „ — 1500 Ä, 18753 * 
€. 218’, 125 375 „ ABS’, „ 
D. 125 „ 

E. 62‘, ”„ 


Am 1. Juli jeden Jahres, und zwar zuerjt am 1. Juli 1974, findet in Gegegenwart eines Königlichen Rotars die 
Ausloofung der zu tilgenden Berräge in der Höhe der im verausgegangenen Jahre durch Annuitäten rüdbezahlten Hypothel- 
Kapitalien öffentlich ftatt, fo daß die Tilgung jever Obligation innerhalb länafters 50 Jahren vom Tage ihrer Ausgabe an erfolgt. 
Es iſt jedoch ſicher — daß durch freiwillig erfolgende Kapitalrũckzahlungen dieſe Frit ſehr abgekuͤrzt wird. 

* im Laufe eines Kalenderjahſes ausgegebenen Obligationen nehmen an ven Verlooſungen der darauffolgenden 
re Theil. 
I Die ausgeloeften Nummern werden durch treimalige Ausfcpreibung in difentlichen Biättern bekannt gemacht; ihre Rüd: 
zahlung nebſt Zujchlag und treffenden Zinſen erfotnt am darauffolgenden 1. Oktober bei unfrer Kaſſa, ſowie bei ben untenver- 
zeichneten Firmen. Die verloonen Obligationen treten vom Verfafltage an außer Verzinſung. _ 
apital und Zinſen der emittixten Bobencreitobtigationen werden nefichert durch dic ausſteheuden Hypothelen. Legtere 
Lönnen für feinerlei andere Verbindlichfeit ver Bank in Anſpruch genommen werden, während nie mehr Obligatienen im Umlaufe 
fein dürfen, als Hypotbelen ausftchend find. Webereics haftet die Bank für die Obligationen mit ihrem Hfasımtvermögen. 

Durch Allerböhfte Entichliefung vom 21. Oktober d. 3. wurde die Zulaffang der von un 
emittirten Bodencredit: und Koumunal:Anlebens:Obligationen zur Beitelung wilitärifcher Bel: 
ratbstautionen genehmigt. Erd 

Die Obligationen lauten auf den Iuhaber, werten aber auf Verlangen von der Bant, gebührenfrei auf Nauen 
wmgeichrieben, wodurd denſelben die Worte le ver Amortiſtrbarkeit erworbez werden, Auſterdem wird die Bank im 
gale der Ausloofung einer auf Namen umgejchriebenen Obligation dem Befiger die Auslonfung 

eflich anzeigen, wodurch jever Ztusverkuft vermirden md die Mühe der einen Ueberwachung der Verlooſungen baieittzt 
weroen fann. . 

—— bie augez igten Odllgationen zum Courſe von 100. Die Verzinſung der Oblizationen beginnt am 
4. Januar a 

Die Cinlöfung der Zinscoupons erfolgt an unfrer Kaſſa, bei den auf den Eoupons ver- 
jeichneten und den unten genannten Yirmen, 

Die Obligationen lönnen von —— ab gegen Baarzahlung bezogen werder; auf Wunſch räumen wir auch et 
nern eine B # non 3 Monaten ein, in welchem alle jeboch 10%. bes gezricineten Betrages in baar ober hören 
Bapieren zum Gourswerth als Eantion zu eriegen find und mogegen wir Anmelde-Eirtifitate cnshändigen, N 

erloofte 5% bayeriſche Staatsobligationen nehmen wir an Zablumgsftatt unter Berechnung ber gegenſeitigen Zinſen am. 
Anmeldungen werben auch entgegengenommen 


in Augsbur bei Herren Heinzelmanun u. Co. 

m Basel a bei Herrn A 3. ©. Alben, 

‚ Frankfurt a. M.) : 

„ Meidelberg ) bei Herren Köſter u. Co. 

„ Mannheim \ 

„ München bei Herren Gutleben u. Weidert. 

bei Herrn E. Weinmann. 

„ Stutigart bei Herren Stahl u. Federer. 

„Zürich bei der Volkäbanf. 

» Würzburg bei Herrn Sigm. Edenfeld. _ 
Rärnberg, im Januar 1873. {6457 


Bereinsbant. 





| 


! ac I za PA 
Toues-Anzeigr. 
Es lag im dem Willen Wortes, hewie Morgené 
24 Uhr den wohledien Herru 


Valentin Schoen, 


Penſioniſt, 
nad) länyerem Leiden ım jenem 78 Vebensjahre in ein 
befjere® Ienſe ar .nrufen. 
Die rererlie Beerdigung findet Donnerstag den 9 
[+ um 1’ Uhr vom Wet’ enbaufe ans, und der Trauer: 
oO gettesbienft Freitag früh I0 Uhr in ©t. Peter ftatt, 
wozu wir alle Äreunde und Selannte, und war mur 
Opanf tieier Mesr höflıır eintadın. 
OD Würzburg, ven 7. Ianmar 187 
i Die treuernden Hinterbliebenen. 5 


ooeoooo 


oO 
OÖ 


Q 

00..!0G000C000U00000U.. 

BGOOCOEO: SCIOCDOOTOROO 
To'es-Anzei .e. 


8 Heute derſchitd nad fur sem Leiden und geſtartt durch 
die Kröftungen umjerer biigen Weligtem unter geliebte 
Gatte, Bruder und Onie, 
Herr 
Georg Nöfiner, | 


Stadtthil.mer dahie., 
im Alter von 43 Jahren 
Bir empfchien den Berblichenen den fromme: An— 
denlen ſeiner Freunde uno Bctannten and bitten um 
frilles Veileid. 
Tariſtadt, 7. Januar 1873, 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 


O000002.:05000000..0006 
SHolzverfteigerung. 

2, Dieustag den 14. d. Mts. frub 70 Uhr 
werden im Korblein'ſchen Gaſſhauſe zu Aſchach aus verſchiedenen 
Abtheiluugen der E. Kevier Klauchof 

601 Eichenabichniite, 
20 Stere Eichenmuſſelholz, 
Bfientlich verfteigert; ferwer 

HR. Donnerstag mid Freilag den 17. d. Mtr. 
Bormittags 10 bez. 3 Uhr im Gafıhanfe zum Bayer. 
Dofe in Brüdenan 

a) aus verjhiedenen Abiheilungen ber k. Revier Kothen: 

216 Eichenabichiitte, 
1 Budenabjgniit, 
28 Stere Eichenmüſſelholz; 
b) aus dem f. Reviere Mömershag: 
869 Eichenabſchnitte, 
155 Stere gr 

Die Eihenabjänitte find zum Theile von vo zuellcher Qua⸗ 
fität und eignen ſich meiftens a Oabajaweien, dann zu Schneib- 
und Daubgoijbiöchern, ſowie einzelne zu Laughol,. 

Hammelburg, 5. Sanuar 1873. 


, Königliches Forftamt. 
Streit. 


[26 
der Nähe des B a PR 
Ay Supd (mins. 8, Kur, : Sehreiner-Gebülfen, 
5 and fan 3 3 
—— und tier. 0 mur fü —* ige, finden 


eld abgeholt werden. Inneres - 
Grabengägggen Pro. 11, über 317° P. I. Bögel. 
( 
hil., der mit ber 


Stiegen. 
&in cand 
olvirt hat, wünfcht 





844) Auguftimergaffe Nr. 2 ift|erften Note ab 
ein Logis an eine ruhige Fa jeinem Rateinichäler gegen biffiges 
milte bie 1. Februar zu vd norar In ſtruk tion zu er- 
miethen, ſheilen. N. in d. &rp. (326 








1312 


325), Eine mitelgroie Bad 
warne wird dſort yejuct 
Fojamınier F. Roc, 
Ihuigafle Pr. 14 


6316) Hufliran: Mr. 12 
uber 2 Fliegen ift ein 
freundliches Xogis, be 
lebend aut 3 beijbsren 
„immern, Wifsven, 
Küche und joniigın Be 








Logis 


von 5 Bımmern, Side unb 
Kammer, ſon ig und abzeſchloſſen, 
nahe dei Dommmitanerplager, iſt 
auf 1. Mal zu viermiethen. 
Ran, ım ber Erp 306 1 


314) Im >, Difir ift ein Sim: 
wer mit Küche auf I. Gebruar 
u sermiehen. Zu eriragen 4. 
Dier, Hörteinegafle Nr. 10. 

313) En Bäarſtendinder 
Genirlfe. welaer Borten aut 
reinigen nud jertiren fonn, wire 
fofort geiucht. Ray im der ep. 
Son einer suhisen Fa 
m:lie wird jojort ein Logis 
geſucht win 2? ‚immmern m. Rıte 
zc. Adr find zu hinterlegen unt. 
MM. EB. in der &rpebitien. 


Ladcu-Bermietgung. 


315 3a} Un fehr gangbarer Yage, 
in der Mähe des Markes, iſt 
ein Laden mit ſchönen Schau 
fenfter bis 1. Mai ju vermiethen. 
Näg. in ber Erp. 
316) Eine Drebbant, je: 
noch nen, zum Hol u. Metall, 
drehen ereignet, Meitſtock, 
Auflage, Spindelkaſten u. 
Schwungrad von ülfen, ift 
billig zu verlaufen. 
RE. in der Em. 


317) Ein in den Hof gehember 
möblirtr8 Rimmer if fe 
gleich zu vermiethen. Eiähkorn- 
gafle Ar. 3, 


345 3a) Gine jhöne Wohn: 
ung im 2. Stod, beftchenb ans 
dret großen Zimmern mit Hit. 
oveu, heller Rüde mit Bafler- 
—— und allen ſonftigen Be- 
quemlichteiten, ifi bis 1. Mai 
zu vermiethen Nenerergaffe N. 14. 


Ein Muff wurbe gefunden, 








Näh. untere Bodsgafle Nr, 5, 
(823 


2 Stiegen, 
Auf den 1. Ferrnar ift ein 


Üomir« | 








809 Aumühlbrod Reſtauration Bauch. 


6 Bd, 76 Me, tägich friſche Rittwoch d. Jan Abende » Uhr 
IMilch aus dem Uettinge: Hoi⸗ 
‚ut Holzhor Nr. 3. «524 


Auftreten 
ber Komitee Mlelmstätt. 
Donncıetag 


Abſchieds:Concert 
m 
Gasthof zum Strauss, 


Suliuspisimenade). (338 


Der Finder 
tinee brannen le derfchöß- 
rend im Ylap'fgen Bauten 





quemli.bfeiten, iofort zu vwird erſuct, dae ſelbe Horlerus⸗ 
vermietLen. MNä erer zu! 
erfragen Sofüira,.e 12/1. keit abjugeben 


gaffe Ir. 7 gegen Erienntlid- 
(did 


«in Zogis von 4-5 Zim· 
mern wird bis 1. Februat zu 
mietgen gefucht, 

MM. Betzel, 
Ölodengajje Nr. 4. 


win meblirtes immer 
ift ſogleich oder. dis 1. georwar 
an einen oder jwer ſolide Herru 
zu Beimiei,en. Augupinergajje 
Nro, 7, 2 Siegen linie. 1335 








341) Einte mverläjfige Frau 
lugt LKouatepiage. Käy. Batt⸗ 
uersyafle Mr. 68, 1 St, 


sl Es wird cn Student 
gelingt, wer In der © cographie, 
ðeſch. chle und deuten Spracht 
Uaierriggi ertheiten tun. 

Kap, pcb. 


kinen guten af narveiter 
ſucht Jeſeph Feber, 
382 Däjnermeyıer. 


350 in möburtes immer 
7 jogleich zu vermie.hen. Kieime 
Rapengajje, 5. Aiſt. Kr. 9. 


349 &in moblutes Zimmer 

tft fogleih am einen ſol den 

Den zu vermiethen, Gterngaflg 
. 10 über 2 Stiege, 


Bor'm Pleihader- Thore i 
ein Logis gen rd, 
Küde und fonftigen Erforderntfr 
jen, bis 1. Februar zu vermie⸗ 
then. Räh. in d Erp. 329 2a 


Auf Kundschaft 


wird einfolider Badergebülfe 
ſoglelch geſucht. Räh. in ber 
Erp. ». Bi. (278 28 








Ari De nn er 
[} we 9 

Ehaiccen 1“ —— 
geſucht. N, in d. Exp. (258 26 


— er: - 
264) Im einer Gemeinde wer» 
ben 2—-3000 fi. ohne Unſer⸗ 
händler gefuht. Näh. Erp, (26 
26,26) Ein großes Fim- 
mer mit Kühe, Bodenfanmer 
und fonftigem Zugehör ift auf 


unmöblirtede Zimmer zw!l. Februar zu vermiethen. Urfu⸗ 
vermiethen. N. in d. Erp. (3221jnerfira fe Nr. 9, * n 


EEE 


Verſteigerung von Banpläßen in der Ludwigsſtraße. 
In Folge erhaltenen Auftrags verfteigere ich am fünftigen, 
ontag den 13. Januar 1873, Bormittags 10 Uhr 
in meinem Amtszimmer folgende Baupläge in ver Ludwigsſtraße dahier: 


1) Den zwifchen dem Haudgärtchen ces Herrn Dr. Julius Röder H8.- 


. 21 und ver ehemaligen Locomotivremife nunmehr nm des 
fol. Militärärars Dee Bauplag PLN. 152 und 152° 
2) Die auf ver fünlichen Seite der Ludwigsſtraße zwiſchen vem Hauſe 
Hit = und dem Neubau des Herın Lehrerd Schenf gelegenen Bau- 
plaͤtze. 
Die ben‘ Beringungen — bei mir eingeſehen werden. 
Würzburg, den 7. Sannar 187 1873 
Oppmann, f. Notar. 


Theaterftraße. 
m, Müller, Zerlet us 
in alien Farben empfiehlt zu jehr billinen Preifen 


Bürgerjpitalmäble , 
















{ empfiehit einem * Bublifum fein heute erriditete® | Augujt Franf, 
—* von ausgejeicbnetem eg den Laib 2a] vis-A-vis der MWürtiemberger Hofe, 
wo Wfd. 28 Pr., die Siolle u 8 rd. ı fr. "ass 
ferner bringe ih mein Lager son feinen — 3 
e selbiigemablenem Mobhl, Gries, Neis, Ger: | Gurtsaus zu dirſchen. 
„Sage, verjicedenen Gerten amt. —— —— Heute, Mittwoch, din 3 Janugr Abende 8 Uhr 
ffenfruchte unter Zuſicherung prompter und billiger Be n 
ng in empfehlende Srinnerunf. Letzte Ss © oneert 
Her Obige. Id r befannien -Aitber- und Streis;:Delobtinmn dt ar Joſeph 
NB. Bei größerer Abnahme frauco ins Haus. 1333 5a} Höggenfialler und M. Sobner, vormalige Zöglinge des 


L£ Blinden + In unte Münden. 


‘ 


ben» Inninte Münden 
Friſche Berigord-Trüffel | Strihöbefnuntmacdung. 
empfiehlt die Delicateffenhandlung von | Am Freitag den 10. Januar Ifd. 36, 
3. I. Reich. | Nachmittags 2 Uhr 

| 


werden am Schmalimarkt Nr. 5 über ? Stiegen im Haufe bes 

— Srönung für das Demtiche Weich nad dem ütn. Kaufmanı Störber) aus der Berlafenichait eines üryrs, 
— Einführumgegeiey für Bayern, mit Inmerkungen. Häcder un) Zeiticriften, met; medizin. Inhalte), Fine hirurg. 
> Preis 24 fr. Zu haben in und geburtahüifide Imfirmmente und Bandagen gegen baare 


— Zahlung ver eſtrichen und ladet mau hiezu freundlich ein. 310 
3 a ae a ——— 
_— a 2 27] Musik-Verein. Harmonie. 












Limburgerfäfe Zur Erinnerung für dief Samsag den IL. Yanuar 
Riten, autgeiifuete Wanre, per Gir. 2A fl, Serren Scipen. Tanz Gesellschaft. 
ier wo „ds Sehen Anfang T Um 
der ( ück 2 5 empfiehlt Forifegung des 4 S -Y . 
7er ©. Wolf, Produltenhändler, Zimmerftngenfhiehen. änger-Verein. 
4 * 2a) untere Wöllergafie Rr. 5. Um vollständiger, ſowie püutt⸗ Mergem Douneretag, ben 9, Ian. 


liche⸗ Erſcheinen wird erfuhr. Abende 8 Ahr 


ifter. \ 
„„ Belgiice Saloufohlen __ Dr Srrermeite. Erta-Bıoven-Balotae 


aktiven Mitglieder 
ngetroffen u Ia98 2a) Ein ſchönes, möb— Beta ee eis, voll» 


lirtes Zimmer ift an einen f ei 
N. Zitzmann. Bao Ay wm zu vermichhen —— Der Husfchufi. 


alerngaffe Nr. 16, — 


chaftliche Vorträge in der Eh — — 


ss“ Sch ball Vollmayer. 
» 320) Ein folides, rein: Morgen Donnerstag, den 9. de. 
re Carannenkätie. liches Mädchen nimmt fo | Sclachtpartbie, 
I _ Donnerstag den 9. eo Abeuds 6—7 Uhr. fort als Zugeherin Monate·äé)— —— 
— Eexer. er Walther vom der Bogelweide diente am. "Die Berdingumas- 319) Einen joliden Bucdhı 
J tarten ſtud bene in der Schraunenhalle für 30 fr. Unftalt von J. B. Bauer, PIRDECRSDÄLTEN fr cht 
Kehhede über zwei Gtiegen. Schmitt, 





| 


Aus v 


Wegen Raummangel beim Umbau der Pfaffen mühle verka 


— —— 


erka 


ſammten Vorrath unſerer anerkannt vorzüglichen Fabrikate von 


Knnſtmehl in allen Sorten, Gries, Kleie ze. 
& Barth. 


Verkaufslokal wie bisher: Pfaffenmühle. 


— — — — — — — — — — — — — — 


zu bedeutend ermäßigten Preiſen. 


— Microscope find wieder vorräthig 
fraäher Pedretti'ſchen Panic, 


Anzeige & Eupfehlung. 


Ta mir vom hiefigen mwebllsblihen Stabimagiitrate die 
Eonjeffion zur Fremden Beherbergung criheilt wurde, erlaube ib 
mir, e nem hiefigen wie answartige« Publicum, meine auf’e 
Seſte eingerichteten Fremdenzimmer in empfehlend: 
Erinnerumgrzm bringen. eich „ dab im- meiner 
efauration bei guicm reinen ten Acts für Af 
Auswahl im der Küche, fowie aellch für zuten Mittagstif: 


Sorge getragen iſt Adtumasvsi ift 
Michael Sentuer, 


Mehmurateur am Aeiqerihoi. 


Sl Uhls Samenhandlung|‘ 


eınpfichlt ächtes Schmeinefett ver Pd. 20-22 kr., 


Beine weite Bohnen »er Bir. 5-6 fr., große N" 


Biltoris-Srbien per Pie. 5—6 fr, Anſen TE; 
Reis 6 Fr., Serfte 6 fr., Gries 8 er., Hirſe 5 Er, 
bei größerer Abnahme Fännntliche Artikel billiger. 


Scheififche 


treffen morgen ein bei 
Nofenbanm. 


it erlaube * mis ersebenft amjuzeigem, dab 1 ‚ meine 
PR ir an Herrn » en ‘ 


S. Wolffing 
abgeiretem 


en habe. 
Indem ih fr das mir gefhenite Bertrauen beitens banfe, 
bitte id, Solchee meinem Naq̃ folger zu Abertragen. 
Hahagtangevoik 


3. Rosenbaum. 
Be ak auf 2 erlaube ich Mir einem verehrten 
blitum meine von . Mofenbaum übernsmmene 


ditorei beficns 
Beine a "2 ei. un —————— 
Hong mugsnel 


8, Wwolffing [} 


318 Eon 
NB. Gefällige Anfträge werden 


ER ion — iu * "Zeit Dr 


zu vermiethen en 9 zur Big 
it ein Heiner h 

| ee 

eiferhef Rre. 2 Yo n mer. < Unterridt in ber 

ng re ta i es a ” 


000000444 + 


F Ceylon-Kaffee, 


ie vorzüglich in Geihmad 
> "Hermann Scheuer. : 


tee 


298) 1 freundlihea Mezanen- | entt 
% | immer vr monatlich am Sf. 
36 fr. fon.eih au vermiethen 
Handgafie 4, zunädft der Sem 
melojixage 


Für den Hufen 
vorzüglich 
Charache nbor — 
wigpafta, amerifanif: 
rufezucher und Mal. 
baubons ;u haben bei 
Conditor Schlutt 


neben dem Schulſtminar. 


2b) 


Eutlaufener Hund. 


294) Ein grofer, Ihwarzer 
Metzger Hund, au’ den Na 





men Shreher biremd, tit em⸗ 3 


laufen Wegen B:iohnung ab. 
mgeben Etunplah Mio. 40, 
Würzburg. 


297 30) Zıllerirahie Nr 22 meu 
find mehrere möblirte fi; 
mer rtivzeln, ſewie auch uſam 
wien ju verimiethen. 


307) Ein Mäd 
Lande wünfhbt 
—— er ng nt 
«ine S 


sine Stche A — 


309) Ein Gebetbuch ging 
am Breitag verloren. Man 
bittet um Rückgabe gegen Be 
lohraug Domerp effensat 


en vom 
einst 


eR.12. 


(286) Ein trewes fleifiges Stu 
beumädeben, weldes fi * 
ſaließen lann, mit einer 
dei, von hier wegzujichen, wird 

läd; ober innerhalb 14 en 
geſucht. Näh. Exp, 


(280) Ein mittleres Saus ift in 
an tiner gaugbaren Straße zu 
|verfaufen. Näb. in ber 09 Pe nen BEER nal che ren re ch En > 


A ee ee rue — — von Vonitas⸗ Tauer in Würzburg, 


2 


hi wir von heute ab den ge- 


Hermann Wortheimer, Options Eihhornfttaße — 


Casino. 


Samstag, den 11. Ianuar 


BALL 
in den 
Dr. ei een € Süälen. 


Die wei * — 

ichen Dlitglieder, jowie Freuidt 

wollen durch ihre Eintritts- 
farten legitimiren. 


2 Ein aa east ift 
ig zu o 
—* 93 — 7— —* —* —5 


302) &e ſucht Jemand unter 
Tags Beſchaäftigung oder Mio 
vatsdienft. Näheres Martins 
gaffe Ar. 7 im Probutteniaben, 


801) Ein folidee Mädchen 
ars omftändiger Familie wunſcht 
als Laduerin — placirt zu 
werden. Wäb, in der Erb, 


305 3a) Cine Weinhand⸗ 
—* in der Nähe von Würp 
fudt einen sd: =); 


er. Räh. in der &pp. 


292 2a) Glavierunterricht 
wird BR ertgrilt. 
Rab. Inder Ep. 


era u vermiethen am Markt 
— al: Eine abgeſchloſſen⸗ 
— Siock (Me⸗ 
—* — Wafler- 
zinimer ic. ꝛc. 
Nah iu ver €. 


Zu vermiethen 
eine ae a 
der Reumühle. 36) 


* Ein EBolu un von 5 
ern und quems 
lihleiten, "ober 1, 
Stod und u |chöner Lage wird 
bis Mai —2* 

Näh. Erpeb. (db 
2473) 8 Eimer 1868er | 
ächter feiner 
branuntwein find zu verfanfen 


Eb. Frieblein, 
Büttmermeifter in Bollach 


— 


Babnzüge. 


Ll} 2 
Abenbtẽ. Voftzüge rn Abgang nad 


früß u. 1 IL 30 M.Radm, 





Würzburger Stadf- und Pandbole. 





Würzburg-Mürnberg. s 


Antunft v. Nürnberg: Schnellm 
Boftige 8 U, 48 M.früb, 5 U. 57 M, 
Nachts — vum. 19 M. Nadm, u. 5U. 6 IR, Abende. 


Wisburg-Bunzenhaufen. 


a a 45 M. 
u. 7 u. 46 M. Abendẽ Nachm. Poſtzüge + U, früb u, .4 Gem. Zug 
7 wis — Gulierzuge HU. früß u, I u 


Donnerstag den 9. Yanuar 1878. Sehäundzwanzigfter Jahrgang. 


— — — — — 





ſen. 
Unluünftp. Gunze : 
EBENEN 
WU 20, Mittag 


Adgang nad Heibelberg: 
10 U. M. Form, (nur I, u. 11, GL., geio) 
liche Biete hoben inbeß Geltung.) Perf 
U. 26 M. trüb, 9 1.2: M. Vorm. 2 W165 
Nm. v, GN. 16 M. Ab. Güter, STLIHM, 
Sri, 61. 10 M. früh, NU. 20 Lorum, 2 
BU M. Radım. 

Antunitv. Deibelberg: Edinell 5 
5 M. Ab. (1. u. N. EL.) Perfonenz, 9 U. 15 
Korm., 21.55 M. Nechm. u. IN.25M.NHE, 
Guterz. TU. 4UM. irdh, BU. 46 M. Born, 
2 U. Radım. u. 12 U. IH M. Nachts, ' 

BonkaudonahWertbeim: Verf 
TU. 56 M früh, 1u. 12 M. Dit, 3U.50M. 
Rahm u. 7U.:0OM. Mb. 

BonLaudan Mergentheim ak 
beim: Werioneng 71u. 20 M. trüb, 1 U. PR 
8 U. 46 Mi. Kadım, u, 7 1, 36 I, ME 


Poftomnibusfahrten m. Euerhauſen 


8% U,, Unteralteriheim + IL, —— 
u. 


Neubrunm 416 IL, Rimpar 545 


Gin urMm. 


Dom 
u. 12 1 25 


R, 


Seine Majeftät der Köniz kat die vom Magiftrate Namens dr Stabt abgeſendete heurige Reujahrs-Abdreffe mit folgendem 


Mergöc fen Handiepreiben erwiedrt: 


Herr Bürgermeifter Tr. Zürn! 

Die Bine, welche Mir die getreue Stadt Würzburg aud heuer „um t 

als der Auedruck inniser Anbänglicteit an die Krone beſonders wohllhuend, und das nah alt ıhrwürti,em 
Dir ein erhebendes Sinnbtlb ber Mechtheit und Gediegenheit dır —— Ihrer Berger. Empf 


dete Geſchent der Staot iſt 


Sie als Wertreter Ihrer Dürbärg:r biefür meinen freundligen Dent und den aufrihtigen Wunſch, da 
bung Be das ganze Bayerland ein geſegnetes ſei. Ich verbleibe umveränderter Gewogenhenheit, Ihr gmädiger König: 


#. 8 
Hodenſchwangau, den 5. Januar 1873, 


r 
JZahreewechſel darbrachte, waren meinem 


dad beginnende Jahr 





F 
Be: 
2 


AR dagsneuigfeiten. 

Der Entwurl cine? Militärornanifariont-Gefrkes, welder 
Km nähften Reichstag vorgelejt werden fol, iit dem vayerichen 
Alegemimifteruum dercits mitgethtitt worden. 

Erledigt: die Bezitögerichtsarzteftelle zu Weilheim. 
ar ielebigt: die Echritelle für Realien an der Gewerbichule zu 
® m; Brewerbungstirmin binnen 3 Wechen bri der Bil. Me 

ing . d. I. dahier, jährligrer Gehalt 1000 fi. 


digt: die Sehrfiche für dem Zeichnen uud Turaunter- 
amt. Ecpuliehrerfeminar zu Kaijtrelautern, mit dieſer Stelle 
Eicher der Zeichnenunterricht am der dorligen !. Bräparan- 

, ferner der Zeihnungs. und Turnunterriht an fjämmt- 

mdermalen befiehenden Kiafien der Studienanftalt Kaifeı 6. 

u derbünden umd ift die Aufrechthaltung des bisherigen 

des auch bei Wicderbefegung der eriedigten Tchrfielie beab 

bfich ür vie Erthellung des Zeichnen: und Turnunterrichts 

am S —* find 6OOfL., für die Ertheilung des Zeich⸗ 

wichte am der Prävarandenſchule 150 fl. endlich für die 

ung des Zeihnen- und Turnunterrichte am der Sſudien 

25 fl. worgeichen,, fo dab bei Bereinigung ſün milicher 

jomen ‚ein Geſammtbezug von 1175 fl. fi eraibt. Be— 

uungegejuche find bımman 3 Wochen bei der Anipefrion dee 
inars, einzureichen. 

Mentliche Eikung des SER A an naiRtates 
vom 3. Januar 1873. (Kor a bas ft, 
Rünz umd Stempeiomt die fernere Anepıigung dır Würze 
m Gold Gulden ohne befondere Serchmiguug der bödften 

a Rüuaficht auf den Inyait des Reichemngeſetzes nicht 
em zu Mönnen glaubt, iſt am das f. Etaatöminifterium der 
alten ein Sefuch um Ertbeilung der Ermächtigung zu richten. — 
Witim un: Reuß wird bie Fortbenutzung der Mobn- 
Des Berichten bis 1. Diat I. Ye. geftattet, und «in Zuſchuß 

otanhultofje am ihrer jährliben Penfon bewilligt — 
Bergätung für Bejorgung der Beleuchtung des Thor- 






















einganges des Pleichacher Schulhaufes wird auch pro 1872/78 
bewilligt. — Genehmigung der Baugeſuche dern Poftoffistalem 
teonbard Dlumm urd ber Tünchers Johann Ebinger. — Die 
Geſuche der Stiphau Heinrich, Engelbert Baunah, Friedrich 
Spe ſer, Andreos Hehn, Yeonyard Kolb, Jalob Böhm, Anton 
Kaiſer, Kohann Eduiit, Stephan Fürter, Johann Wiedner, um 
Geftattung die Wirthſchafte betriebes bepehungeweiſe der Erwei⸗ 
terung der ſeitberigen Betriebeweiſe werden bei Vorhandenſein 
der gefeglihen Boraue ſetzungen, again = dic Perſonen der 
Gefuchefteller umd die Betriedolotale bewilfigt, zwei dergieichen 
Geſuche werten abgemicfen, da die Beirichölotele hinfichtlich ihrer 
Beſchaffenheit dem polizeilichen Anforderungen nicht ne 
(Schluß, folgt. 

In Krenach ſſaab am T. de. der hochgeachtete redietundige 
Bianmeifter gr. Karl Miertel im 64. Yebentsjahr.g.H _: 
Te Gegenstng, 7. das. In Ktolmfing,i4 Stunden 
vom Wegeneburg enifeınt, wurde in ber Nabt vem 6. auf dem 
7. de, ein fhredlicher Verbrechen begongen: die Ramilie dee 
Ürermadere Etang, Tater, Mutter und 3 Kinder, wurde amor« 
det. Rahere Daten fehlen, nod.| 

Diünser, 7. Yan, Am Laufe des beurigen Jahres mer 
den ton ter I, Etanrebohnperwelumg folgende Bobnlinien er⸗ 
öffnet worden: 1. Seni: Kaufering Münden 15, Std. lang, 
1. Erpibr.: Bicinaibahn : Immenfodt-Sonihofer 2’/. Erb, 1, 
1, Dttbr.: Virinoltahn: Steinsh-Motbenburg 3 Eid. [,, und 
am 1, Nopbr.: Xicinalbahn: Holziuden- Tolz 5, Std, im 
Sanıın 26, St. 


Dünrden, 7. 


Dan. Doe fietifiiide Bureen iv Stoatk 


Diinty erium bes Innen. beabfihtigt, demmödft cin Verzeig piß 
femmilih.r &rmeinten des Körigreiide Bayern mod dem De 
vörterungefrande rom 1871 herauszugeben, im, meldem für jede 
einzelne Eemende or& das einidläpige Mrntemt und Kerfemt 
angegeben werden ſoll. 

— gormftabt, 5. Ion, 
Eldrgr wirder angelommen. 





Bier findt ſaen vor einigen .‚ 


— 


— —— — 


Main, 6. Ian. Im der Nacht vom Preitag auf Samftag 
hat die Polizei einen ſchönen Fang hoffnungsvoller Frücdthen 
emadt. Fünf Rnaben im Ulter von 11—13 Yahren ftahlen 
Bei einem Deſtillateur eine Flaſche Liqueur, bei zwei Metzgern 
Würfte, beiretnem Bäder Bibdchen, in der Peterslirche Kerzen, 
und liefen fih dann häuelich im Kartoffelteller der Schloßtajerne 
nieder. Dort machten fie euer an, brieten die Kartoffeln und 
Maren munter umb guter Dinge, bis bie rauhe Fauſft der Polizei 
dieſem Unfu.e ein Ende mit Schreden machte. Die jugend» 
lich n Steroide ſehen der wohloerbienten Strafe hinter Sqhloj 
und Sie el entgegen. 


Coblenz, 7. Ian. Heute Morgen leifeten‘ die Rekruten 
aus den Reihslanden, weide dem biefigen Truppentheilen zuge 
wieien »urden, dea Fahneneid. Es kam nicht die geringfte Wider. 
— vor, auch betrugen fi die Rektuten, fo lange dieſel 

en bei den Bürgern einquartiert waren, hödit anftänbig. 


Straßburg, 3. Ian. Das Oberpräfidtum macht befamnt, 
daß es Teutihen und Franzoien freiitebe, ohwe Paß die Brenge 
u überichreiten, ſowie beide Känder zu bereifen unter der eim igen 
Bedingung bes eventuellen Rachweiſes des Namens umnb ber 
Rationalität, 


Deutfches Weich, 


Das eben abgrlaufeme Jahr hat fi für bie Neugeftaltung 
des deutſchen Wehrweiens als ein überans fruhtbares erwieien. 
Um nur die während besfelben erlaffenen Hauptbeftiimmungn 
beroorzuheben, lommen auf dasjelbe jür die Landmacht de nahen 
bereits vollftändige Berſchmelzung ber füb- und norddeutſchen 
Armeen und Heererlörper; bie Berorbuung über bie gleiche 
Friebensftärte der ſüd und norbdeutichen Truppen; die Beftia- 
mung über Erhöuung ber Friedeneſtärte ber Imfanterie, zwerft 
um 44 und nad ber neuern VBeihräntung biefer Maßregel noch 
36 Dann im Bataillon; die Errichtung von 27 nemen Feld 
batterien, wie überbaupt die neue Artillerie Organliatton; bie 
Erweiterung ber Linien ⸗· Armee um 4 und ber Landwehr: Infan- 
terie um zufammen 24 Bataillone. Füchndem nod das einheit- 
liche neue Milttär-Strafgefeg und die meuen Erlaffe über Aus. 
führung diefes Geſezes; die neue eg were bie 
Fertjührung ber Neugeitaltung bes Milıtär. Medizinalweſens; 
die Reform des Diilitär: Beterinärwefens und mod cime lange 
Reihe von weniger tif eingreifenden Beflimmungen. Um bie 
Zragweite biefer nen ausgeführten Mabregein zu vg 
bedarf es mur bes Himwelſes darauf, daß durch bie 


fügung über die erhöhte Friedene ſtärle der Infanterie für) halten werde. 


einen wewen Kriegsfall die Erridtung von 151 





— — 


der Kaiſer fand es wicht für geziemend, daß vom öſterreichtſcher 
Seite die fogenannten Euthüllungen Gramont's berücfichtigt 
würden.” Das „Mömorial diplomatique" will im Anſchluß au 
bie Behanptungen bes Herzoge von Gramont wiſſen, daß nad 
ben im Iahr 1870 zwilhen Wien und Baris abgeichloflenen 
Berträgen eine nah Südbeutihland vorgebrungene franzäflide 
Armee in Bayern von einer dfterreichtih-uugariihen aufgeuom⸗ 
men werben wäre. Nah bemfelben Blatte hätten Defterreih und 
Deutihland über dieſen Gegenitand bereits vor längerer Zeit 
befriedigende Erklärungen ausgetaufht. Dieſer Zuſatz nimmt der 
R t bes „Memorial* leider viel von ihrer Annehmlichleit 
für franzöflfe Leſer. 

Bien, 8. Ianuar. Die „Neue Freie Preffe* erfährt aus 
betr Duelle, dat in Serbien thatiählih Hürtungen vorgenem- 
men würden. Beranlafjung hiezu fei die Eifenbahnfrage, indem 
Serbien anf bem von Mithad Paſcha augefagten, von deſſen 
Nahfelgern jedoch verweigerten Eiſenbahnauſchluß bei Riſch oder 
Widdin beharre. 

kreich. Baris, 6. Ian. Die Okkupationetruppen 
von Bains in den Bogefen find verftärkt worden, weil vor meh» 
reren Tagen einige Flintenſchüſſe auf das bortige deutſche Lager 
abgefeuert worden find, Die deutſchen Berftärtungen kommen 
aus Remiremont, 


Baris, 7. Jan. Die Subcommilfton I bes Dreißiger- 
Wusihuffes war Heute bei Thiers vereinigt. Dielelbe traf mit 
dem Bräfidenten der Republik hinfichtlich deſſen Theilnahme am 
den Sigungen ber Nationalverfammlung folgende Vereinbarung : 
Thlere nimmt feinem Theil an den Herathungen, ericeint aber 
bei befonders wichtigen Beranlafjungen zur Darlegung feiner 
Anfigten. Die Sizung wird im folgen Fällen, fobald Thlers 
geiproden hat, vertagt und erft am anbern Morgen im deflen 
Abweienbeit bie, Beratbumg fortgefegt. Thiers mahnte bei biefer 
Gelegenheit die verjcgiedenen —— jur Verſohnung. 
Die Eubeommijflon hat die zweite Kammer im Prinzipe an« 
genommen.T 
57 Baris, B. Ian. Nah von" aut unterrichteter Seite lom⸗ 
menden Rahrihten aus London wäre im Befinden bes Kaljcıs 
Rapoicon eime nit unerheblige Verſchlimmerung eingetreten. 

Berfailles, 7. Yan. Nationalverfammlung. In Folge 
im Kaufe bes Tages gefaßten Beſchluſſes wurde von ber äuß nr» 
fiem Rechten eine Iuterpellatton über den Rüdtritt Bourgoing’s 
eingebradt. Der Yaftiiminiiter erklärte, daß di: Regierung hler⸗ 
bei den von Thlers angezeigten Weg eingehalten habe und ein- 
Der Winifter bat, wegen Remufat’s Unwohlſein 


vierten die Berathungizu weriieben. J Diefelbe wurde auf Montag feft- 
U] 


Feldtataillonen angebahnt und fichergefiellt worden iR, wäh. |gefegt., cz 


reud die neut Landwehr Organilation für jeden ÜUrmer Corps) 5 chwei 

completen Ranbwehr-| rg 
Divifion ermöglicht, woneben doch noh 84 Laudwehrbatalllone 
die näcitmorhwendigen Befagungsjwede verfügbar bleiben. | 


die sofortige Zutheilung mod einer 


ür 
& find fomtt dadurch durch den Zuwache ber afiiven beutichen 
Armee 151 vierte Feid- und 192 Yanbwehrbatailfone ober zu 
ſammen 343 Bataillon? bisponibel geftelit worden, was 23% 
Infanterie Dioifionen, oder nach der jegigen Armeeforps Eintheil- 
ung, vollen 14 Armeekorpe entsprechen würbe Niht minder um- 
fafjend erweift fib auch die Forientwidelung der Marine. Das 
eiammte Unferrichteweſen berjelben ift wedentfprechender 
elfe umgeftaltet, die Mannſchaftenämme find neu organifict 
worden, Die Ausführungs- und Befeftigungebanten ber beiden 
Kriegehäfen und der KRüenbeieftigung haben eine eifrige Fbrder⸗ 
ung erfahren. Reue Schiffe find der Marine im verfloffenen 
Sal drei, eine Glattdecks Eorvette nah dem Alabama PBrincip 
und zwei Aoifo-ffanonenboote, hinzugetreten. Noch zwei, eine 
Banzer-Korvette und eine nach demſelben zuvor erwähnten Brin- 
cip erbaute Glattbds: Corvette find vom Stapel gelaufen umd 
befinden fi im der legten Bauausführung begriffen. Die Schiffs- 
bau Borridiungen endlih haben gegemmärtig eine Ausbebnung er- 
fahren, um * 
tönnen, wozu fpäter die Hellinge für noch vier weitere Schiffs⸗ 
auten hinzuzutretem beftimmt find. | E 


Yin öland 





ben Gtaatswerften alletn 9 Sgiffe wgleih bauen | 
"| Suftentationsbeiträge zu entziehen, 


UusiperSgweiz, 7. Jan Zuranzöfifher 
wird bie für dem intermationalen Berfehr zwiihen ber 
Säwei, und Fraukreich wie für die Vertheibigung der Oftgrenge 
wichtige Linie Deſaugon · Morteau rare rung zwiſchen Be- 
fangen und Loele) alfeitig begünftigt, und haben bereits meh- 
tere Geſellſchaften den Bau derſelben munter günftigen Bebingum- 
en angeboten. — Der außerordentlihe Schneefall hatte fünf 

lang, bis zum 1. Ianuar, ben Verkehr über den Gotthard 
unmbglih gemadt und leime Bot paffiren laffen. Die Boitfachen 
blieben theſis im Hofpiz, theils im Schughaus und theils im 
Anolo Liegen; feit dem 31 Tiefen bie Correſpondenzen über dem 
Derngarbin, ber, wenn aud mit Hinderniffen, doch paffirbar iſt. 





Rachſchrift. 


Minden, T. Ian. Seit dem Inslebentreten der Beſtimm⸗ 
ungen der £. allerhödften Berorbuung vom 20. Inli v. 9, „das 
Eisilveterinärweien betreffend,” if im Schooße mehrerer Diftritte- 
Gemeinden einiger Megierumgsbezirte gegen die mit einem län 
digen Funttionebezug aus ber Staatélaſſe aufgeftellten Berirte- 
Thierärzte eine Agitation losgebroden, melde darauf hinausgeht, 
benfelben die biäher aus Diftriftsmitteln bemilligten fogenannten 
mas auch tharfählih Thon im 
etlichen Fällen beſchloſſen worben ift. Das f, Staatsminiitertum 
des Iunern hat fi hiedurch weranlaht zeichen, durch höchtte 
Entiliefung vom 25. November vor. 33., „die allerhöhfte Ber- 


Defterreich. Aus Wien, 4. Ian, fhreibt man dem orduung vom 20. Juli 1872 über das Gioiloeterinärmelen ber 
„Pefiher Lloyd“: „Graf Beuft war ſchon entichloffen, im der treffend," befammt zu geben, daß die im $ 14 der allegirten Ver⸗ 


Gramont-Affaire das Wort zu ergreifen umd demfelben im eimem | 


ordriumg geregelten Berhältniffe ber künftig aufzuſtellenden Diftrifis- 


„Briefe an einen Freund“ eine Erwiderung zu Theil werben zu Thierärzte auch auf die mad bisherigen Normen aufgeftellten 
taffen. Er erbat fi hierzu von Sr. Maj. die Erlaubniß. Aber gleichmäßige Anwendung zu finden haben und die Uebernahme ber 





Funktion eines Bezirksthierarztes Leim Hinderniß für bie Beibe- 
—— der Stille eines Diftriltethierarztes bildet. Es Liegt 
daher feineswegs im der Adficht ber erwähnten Verordnung ber 
lid der Verhältniffe ber vorhandenen Difcıttsihterärgte zu 
den betreffenden Diftrilisgemeinden, fo wie in deren rechtlich ber 
gründeten Beziehungen eıne Aenderung herbeijufibhren. Den be 
Iheiltgten Thierärzten bleibt es im dieſen Fällen auch unbenem- 
mn, dem Fortbezug der ihnen bisher aus der De 
wiligten Zuichäffe anzuiprehen ; im Falle jedoch hierüber e; 
Tragen ——— jeder ne. Fall - vorgeſchr iebenen In ; 
k Diünden, 7. —F enene aus prähtigem;; Wiarmer 
oeiertigte Gedenltafel der deutſch⸗ franzbfiſchen Krieg gefallenen 
Etudierenden der Unſoerfitätſ Wunchen wurde heuſe nach Abnahme 
der provijoriſchen Zajel im Univerfitätegebäube angebracht. it; 

Yünden, 8.59an.5 Beflern fand im Scywurgerichts ſaale 
bie Aufammenberufung der Glaubiger der ehemaligen Dachauer: 
bantı Haberin Banline Doſch ftatt; dabei erfuhren dieſelben, daß 
auf Einem Sulden Guthaben eiwa 7 fr. entfallen werben, bei 
weiber Annahme übrigens die Gerichtokoſten worerfi nicht in An« 
I&laz gebracht find. Werden auch diefe in Rechnung geleht, je 
dürfte die feinerzeitige Müdvergütung ben, Betrag von 5 Pro⸗ 

Pr 


ext went Züberfteigen. 

De „D. jagt: Er „Nur alte; Yeute ‚wiffen qh eines jo 
milden Winters, wie berfdichjährige ift, zu erinnern. Da man 
allsemein glaubt dag der Winter falt und fıreng fein müfle, da- 
mit das darauffol ende Jahr ein gutet werde, f erinnern wir 
anfere Xejer daran daß der Winter von 1833 auf 1884 dem bieh- 
jährigen jehr ähnlih war. Und doch war das Jahr 1834 ein«e 
der fruchtbarjien bes Zahrhunderts. Der Wein diejes Jahr- 
gange überıraf an Qualität alle früheren Weinermten, und was 
He QDuantıtat betrifft, fo war diefe'be fo beträchtlich, Daß es heute 
noch ziemlich viel 1834er gibt. Muh Korn und Weizen gab 
4 im großen Wiaflen. Die ausgezeichnete Dmalität der 
Auticrfräimier hatte die im folge der großen Xrodenheit 
geringe Quantltät vollftändig aufgerogen, auch bamald gab c# 
Keute, die ein ſchlechtes Jahr prophezeiten, und behaupteten, daß 
Ye Winterjaaten zu ſchnell hervorfämen, und wadhher durch 
Schnee umd Froft leiden würden. Dus frühzeitige Wadhsthum 
ber Saat war jedoch nichte weniger als ein jhlimmes Zeiten, 
und bie Ernte konnte einen Monat früher fiattfinden als in den 
Borjahren. Hoffen wir, daß, trop Allem, was gefagt wird und 
trag der milden Winters, das nädhfte Jahr eine gute Ernte 
bringen wird.“ 
























Shweinfurt, 8. Jam. (Getreibemartt) Auf dem heu- 
igem gut beitellien Markte entwideite fi bei größerer Kaufiuft, 
insbefomdere bei bedeutenden Eintäufen Seitens fremder Händler, 
ein ſehr Lebhafter Handel. Bet über BO Abmwägungen wurden 
folgende Preiſe noirt: Walzen koftete 23 fi 42 ir. — 14 fi. 
2ik, Korn 10 fl. 15 re. — 10 fi. 54 fr., Gerſte 10 fl. 10 fr. 
— 11 fl. 6 fr, Haber 7 FL 12 ir. — Tl. 36 ie, Erbſen 10f. 
per 100 Kilo = 200 Bb, 





Börfenberiht. Brantfurt, den 8. Januar. 
Der Bertehr auf ſpetulativem Gebiete comcentrirte fich heute be» 
fonders auf Staatsbahn, die ben lange nicht A Kours 
von 366 erreichten. Auch Lombarden wurden bis 206, Erebit 
bie 359 bezahlt Diefe höchtten Eonrfe, die auf Anregung von 
Berlin entftanten waren, wurden jedoch wiederum auf h here 
DOrbre von Berlin widerrufen und fliehen Staatebahn 2 fl, 
Yombarden 2*/s fl., Eredit 1 fl. ſchlechter. Im Banten herrſchte 
telatıo wenig Geynäft zu u Eonrjen. Während Bant- 
verein, Weretnsbant und Provinzial-Disconto miedriger notirten, 
hreit fi Effectembant ſehr fe. Much in öfter. Bahnen hat das 
Bei ſchon fehr nachgelaſſen und weiſen die Courſe feine wei- 
teren Befjnumgen auf In ameritanifgen und ruffiſchen Priori- 
täten war lebhafterer Bertehr, vom erfteren befonbers in Oswego, 
vom legteren im Ride, die zu 88 preiswürbig erfheinen. — 
Abends 6*/s Uhr. (Üffetienjocietä.) Wiener Bant 1060— 
64-60 ©,  Ürebitaftien 356’ /—56—54*/« bej. Staatsbahn 
36263 —62 bez, Lombarden 202%. 208 —202'/4 bei, 
Stiperrente 65°/1s bey. Stimmung matt. 


erijche 5° Dblıgat. IU0*e 0 4*/2°/o 100— bey, 
4%, 4 — a x.Abibſ.Obl. * G., en Anleih: 
119. 8 Bayer. Ofıbayn 1317. bez, meue 1167;, bei, 
Ansbag-Iunzenhanfn d 7 fl. 18%. $. 








BE 


@elbeours, 
Frledriched. I Tai 
boppelte 4 A 45 tr. Heli. 10 fl.Stuce 9 fi. 53 5b fr, 
Dufaten 5 R. 30-32 ir, de. ai marco 5 AM, 30-32 i., 
res »Stüde If, 20 —2it/afr,, engl. Somvereigne 11 A AT— 
49 !r., ruff. Imperiales Of. 345 fr, 5äfreh.-Ehaler — #. 
et — in Gold ? MR, 6 fr, Wehie om Wien 
07 %a ber. 


Vreußiſche Cofſen · Sch. 1 fl. 4— Mr. 
tr., Biitolen S fi. 244 ir,, 


Nerantwortlicher Rebafteur: Kr. Prınmd. 


(Teiegramm.) 

Das Hamburger Poſtdampfſchiff „Saronia,” Capt. Pranbt, 
von ber Linie der Hamburg-Ameritanifhen Padetfahrt-Aftien-&es 
jetiheft, welches am 3N. Nor. von Hamburı via Havre abging, 
ft nad) einer fchnellen glüdlichen Reife von 13 Tagen - Stunden 


!wohlbehalten in New-Orleans angefommen. 


Mitgetheilt durd Earl Ebrift. Schmitt, Generalagmt 
in Witrzburg. 


Der Dampfer „Earpt” der Natiomal-Linie, welcher am 
18. Dezember von Livervool fegelte, ift nad raſcher Reife am 31. 
Dez. glüdiih in New-Pork angelommen. 


Mitgetheilt dur Joseph Schäffer, Generalagent 
ür Bayern in Würzburg. . 


Friſche Auſtern und Schellfifche empflehtt 


Anton Minoprio, 
Hofitraße und Fiſchmarkt 


Michael Kit, 8 Jahre alt, 
bat fi feit 7. Ianuar von mir 
entfernt und bitte, mir hierüber 
nähere Auetunft zu ertheilen. 

Matbäus Zink, 
Hörleinsgaffe Rro. 9, Würzburg. 


Marcas Blün in Worns, 
Specialität in Klee- 








Rath und Hilfe! 
35) Alle Diejenigen, weldır 
fit im ®erven- und 
Sa gender er: 
ranft ad jerrüttet 
fühlen umb Leiden ber 
a'norgane, @nt- 
räftigun ‚ Gebächt- 
nigfbwäde ıc. an id 
ver ſpuren, finden reelle, 


billige und volltän: saaten 
er er Be Reelle und billige Bebienung. 
„Dr. Hetau’s (6771 6) 





@elbiibewabhrung.‘ 
Dit 27 pathoisg.- m. Dr. Schwaliger’s 
bbilbun Vegetabilien-Extraet 
beilt gegen Carantie gründlich 
felbft veraltete Mannes chwäche 
binnen 4 Wochen. Alle anderen 
Geſchlechtetranihelten in kürzeft r 
Zeit. Zlacon à 2 fl. S. W. 
mebft Gebraucheanweiſung u. 
Eorrefpondenz, direct ohne Nach⸗ 


Preis 1 fl. 
Am Ueber 220,000 Eypl. 
wurden bereits von dem⸗ 
ſelben abgefegt amd in den 
Ichten vier Jahren allein 
verbanfen ibm fiber 15,000 
Berfonen volftändige Her⸗ 


petung Hure —— —* a — (69 66) 
Selb J en en . Schwaiger 
Be —3 Rechität JWien, VII, SYoitenfelogaffe 60. 


und Nüglicgteit empfohlen. 





Belag von ©. Poe: Hj159 Em ordentlicher Junge 
nide’s Squlbuqhhand- Bitann das Badergeſchüft unent- 
fung im Leipzig mmb Üigeltfi lernen. Näb. Erpeb. 
—— —— 

u bextehen, in ß In der Nähe des B 

bei 3. Kellner. ift ein Bund Rn 
DE Bermeijele man bas gan) gage'anfen nnd tanu genen 
2 Bud nicht mi am ferationsgebähren und Futter 
— —— 
T ien Nachahmungen. a — Wi 








Preussische Hypotheken-Actien-Bank 


(emittirt auf Grund des Allerhöchsten Privilegums Sr. Majestät des Königs von Preussen 
vom 18. Mai 1864) 


2,000,000 Thaler 5procentiger Hypothekenbriefe 


; vom Jahre 1873, 

Diese Hiypothekenbriofe lauten auf den Inhaber und sind in Stücken za 50,100, 200, 500, 
41000 Thaler ausgefertigt. Sie siad von Saiten der lahıber uakändbar, werden durch die Proussische Hiy- 
potheken-Action-Bank von 1. Januar 1883 ab wieder eingezogen und bis zur vollständigen Tilguag 
mit 5 Procent pre anno verziast. 

Die Coupons sind am 2. Januar und 1. Juli jedes Jahres fällig und werden sowohl durch die nachstehead ge- 
nannten Zeichnungsstellen, als auch bei den sonst bekanat zu machenden Bankhäusern eingelöst, z 

Die obige Hypethekenbrief-Aaleihe_von 2,000,000 Thalern wird in 


Berlim bei unserer Casse, 


2 $,, der Direction der Preussischen Hypotheken-, Credit- & Bankan- 
Istalt, Commandit-Gesellshaft auf Actien „Hormann Hoenckei*, 
Altona bei Hesse, Vowmann & Co., Köln bei de Bhelnischen Effeotenbank, 
Augsburg bi Heinzeilmann & Co., Leipzig bei Schirmer & Schiick, 
Baseolbei Rudolph Kaufmann «K* Co, Lübeck bei Sal. L. Cohn, . 
Boun „ Goldschmidt & Co., Mazdebuarg bi Teoetzmann, Boch & 
Braunschweig bei. Oppenheim Ahlefeld, 

Meyer, Maxzdeburg bei Ruhons & Goeldsteln, 
Bromon bei J. 8. Cohen, MannheimbiF. A. Ladenbarg «Söhne, 
Breslau be Gelr. Guttentag, : |‚Meiningen be D. Mannheimer, 
Cassel bi Damms «& Strelt, Münster bei Ad. Schmeddinag & Söhno, 
Cobleonuse be BR. J. Goldschmidt, Nordhausen bei 8. Frenkel, 


resden bei Ei. W. Bassonge * Osnabrück bei N, Biumenfeld, 
BA deRE bi Baum, Boceddinaghaus Quedlinburg bi ©. Vogler, 
: o 


.. Kostoek bei der Rostocker Vereins sank, 

otha bei Stephan Lehuhoim, Stettim bei 8 Abel jun, 
Halberttadt bei Ernst Vogler, Tübingen ve M. 8. Weil Söhne, 
Hallen. 8. bei MH. F. Lehmann, Weimar be A. Kallmann, 
nm rg be den Mambargerf Bank-| Wiesbaden bei Cari Kali Sohn, 

verein - 
Hannover vi Alexander Simon?  |Wärzburg bei Wästefeld & Tnomasins, 
Bechiugen Me d Wweih Böhse) zürich vi Moyer &:Postalozal, | 32 


zur "örsatlichen Subseription unter nachstehenden Bediagung en aufgelegt: 

Die Subscription findet gleichzeitig bei dea vorgenannten Stellen am 

Freitag den 10. und Sonnabend den 11. Jauuar 1973, 

während der üblichen Geschäftsstunden auf Grund eines bei den Zeichnungsstellen in Einpfang zu nehmenden Anmelde- 
formulars statt. — 

Im Fall einer Veberzeichnung tritt verhältnissmässige Reduction ein. [3a 

Der Subseriptionspreis ist al parl gestellt. 

Bei der Subscription sind zehn Pr>cent des gezeichneten Nominalbetrages in baar oder in Effecten zu hinterlegen . 

Die Abnahme der zugetheilten Beträge resp. der dafür auf Grund des $ 26 b 1 des Gesellschaftsstatuts auszu- 
stellenden Interims:cheine hat in der Zeit vom 4%, Januar bis zum 18. Februar 1973 czegen Zahlung des 
Subseriptionspreises und unter Hinzurechnung der Stäckzinsen für den beigegebenen Zinscoupoa vom 1. Januar 
1873 ab zu geschehen, 

Berlin, im Dezemher 1372, 


Preussische Hypotheken-Actien-Bauk. 


Der Präsident des Curatoriums: Die Hauptdirection: 


Friedrich Graf zu Solms-Baruth. Spielhagen. 


Berlinische Lebens- Versicherungs -Gesellschaft, Ausverkauf. 


. Wegen Umzuges nah Würzburg vertauft Unterzeichneter 
Gegründet 1836. feine —— aaren-Borräthe und fonitige befannte Poja- 

Bir bringen hiermit ar Öffentlichen Kenutnig, daß ber imfmentier-Krtitet umter dem Selhäteitenpreiie auf. j 
Jahre 1873 an ‚die mit Anſpruch auf Sewinnantheil —A Bütthard im Januar 1873, (363 3a 


u ertheilende Gewinn pro 1866 fih auf Thaler 34,502 beläuft. > 1" r, 
Die Prämien Summe der Theiinapmeberehtigten beträgt Thaler Lochn er, Posamentier 


384,558, der hieraus fich ergebende Gewinu / Antheit der Yepieren ; R 5 x z 
alfb 22% der Prämien: Summe, und wird derjelbe katutenmätig Die neuejten Ball- 5 Brautfränze 
bet den Brämiensahfsngen im Jahre 1973 im Abzug fommen, NND eingetroffen und empfiehlt billigt 





Berlin, deu 30. Dezember 1872, Eva Mangold 
* * " . .- , ® 
Dirertion der Berliniihen Lebens-Verſicherungs— — — — z & = 
.... 357) Für einen Handlungs: 1370) &s werden kleinere Zum» 
Sefellichart. Febrling aus quter — men Geldes aut Wertgjagen 


v. Bülow. Le Tog. Jacobi. Winckelmann.|juh: man Logis ımd vollejund Pfandſcheine auf kurze Fri» 


(99.) (367 Directoren. Merpflegung. Offerte unter |ften gegen niedrigen Zins aus» 
Busse, vulljiebender Director, E. 15 nimmt die Erpedition|gelichen. 1. Dinritt Nr. 24 
entgegen. Pleicher Pfarrgaffe über 1 Stiege. 


— — 


































» Unwiderruflich 
; Tiehung am 46. Januar. 
Sölner Dombau⸗Looſe 


* ger St. zu 1 Thaler. 
Gewinne fl. AO,O0O, 20,000 x.x. 


:  Miehung 30. Januar: ? 
tünchener 2oofezufl.1.$ 
® 






u 


1. 10,000 ete. ete. 
bi Gebrüder Schmitt 


Guten SHartoffel: (355) 2 tüchtige Schloſſer 
Fa abs x. Biter qg | fuden dauernde Beihäftigung 
BE ® PS, pP. Kt Ol Wilhelm Hagemann, 
euzer, ZU haben bei | Reiögrtbengaffe 4 (du 


(978 30) Schwab | Sin junger Mann 
Schiveizereipächter, |wünfdt in der Neubaugaffe oder 


in deren Nähe ein wmöblırtes 
353) Ein helles möblirtes |) Zimmer zu mierhen. Adreien 
Simsmer in der Nähe derjin der Erpesitlom de. Blits. zu 
2 ge wird zu —5* ger hluterlegen. 

Audht. dreifen in ber ed —ñ— — —— 
8* —— POT 355) Ein Dienfimädchen, 


au hinterlegen. i 
- - weldes etwas tochen fan, wird 
(375) Ein Steinhauer, in ſogleich gejut. Näh. Sgped. 
Brabfteinarbeiten geübi, wird) — —— 
i (373) Ein ſchwarzer Hübner 


euch bei 

E E. FörFer, hnnd if angelaufen bei Der 
Bi Reidelsgaffe Nr, 12. Ilein, Wirth aum,,Hirihen in 
Huch ift daſeibſt eim möblistes | Rimpar. 
5,4811 iet J —— — — — — 
—— Ein junger ſolider Kellner 


Bu verfaufen ‚ fucht jofort Untertunft. Näyeres 


im Sötel Schwan. 376) 
a" Hatte DeebbanP, — —— 
I Saunen u, Se 
Ahnelden und cin Lehmwaiz: en 1, N 
wert. ju verfaufen. Räh Wxpeb, 
Dfitte sub P. 183 an 
et Unnoncen:rpedition 
Hudolf Mojve in 
Nürnberg. (358 Ba 
8 34 ge wird oe ws 
3 J kaufen wird geſucht 3 Ana Sid dern 
en a Befebäft.. Mer! gejucht. Nur diejenigen mit gu⸗ 
Spejerei: an ten Zeugniffen mögen fid el 
Mähere Angaben, Bersättwife ic. ven; die geläufig | fram-dfiic 
hitet man unter Nr, IOS ſorechen befommen den Vorzug. 
der Erpedition de. BL. ein Hoher Lohn ift zugelühert. 
373 ät 

enden ( äh. in ber Erp. 


d 
akt 


an h 








- 


384) Ein unwöklirtes Jim: 
mer it ju vermathen. 
Häh. in ber we», 


\ —* 389) Bin tlichtiger $ 

Bann) wiulgt, au Michi naiıer Ba br 
weni I Wefällige Dfferten —— Mütlerklein, 
ee want, nnie Shifise 6 2a) HHaferrmiiiter. 

Min —— de. Bl. = 

Be. “it en, 73802 "Ein acübier Buch 

(864) Eine ordenutige Perjon Kindergebulfe findet dauernde 

ut eine: Die atadienit.. und Beſchäftigung. 

Beihärtigung int Bugen, Hintere Aa 
Be 9. 3 | 


: . | Ein ' Beaver Zur 


Ein junger, tbhätiger! 


* 8* 


« Grosser. 





352) Pa ce ze wurbe 

auf dem Wa eineneö 

Zafcbentuch gefunzen, * 
Näh. in der Exp, 





| 


bis 1. Mat geſucht. 


Zimburgerkäfe 
im as Kiften, ausgezeich ntſe Waare, per Er. f fl., 
> &ter 
ver Stück 2 Pr. empfichkt 
3 5 Wolf, Produktenhändler, 
— 337 2b) untere Wöllergaffe Rr. 5. 


276. Ein Wohnung von 5 
immern und mit allen Beqnem Aeat franzöf. Rauqiabal 
lihfeiten, *— oder 1.|(Eantine) pr. Paquet 12 Er. bei 
Sto@ und in fchöner Lage wird] | Hermann Scheuer. 
268 25) Mehrere Mars Mehl⸗ 


wärmer find zu verfaufen. 
Räh. in ber 


Näh ärped. 
247% 8 Eimer 1868er 


(Se 


I Te n ächter feiner Jwetjchgen- — e ——— — 
er in Mürnberg. ; ien (279) Ein fhönes Logis vo 

er MWiederverfäufer Mabatt. (335 3a > zu verfuufen N R u —— 

Aa 29.999999 Eb. jriedleiu, Bequen:lichkeiten tft bie 1. Dat 

£ Bättwersieiiter in Volfach. [iu  vermiethen.  Dajeibit » find 


auch Stallungen für Bferde jo- 
aleich zu vermiethen,. 5. Diftr. 
Ne., 16. ‚ (36 





275 25) Eine abgeſchloſſene 
Wohnung von 7 Zimmern, | KRajerngafie 
Bade, —— 8 fon r 
ftigen orderniffen ı- . « 
—— 3 — ne Ein Schweizer 
heritraße Nr. 25. Einzuſehen] mit ; tann 
von 2 bis 4 Uhr. fort — nat 


385) Eine in Weifarbeiten| deit adter Hof- (235 36 


und Ausbeffern bewanderte Geſucht 


Perſon wird für Tage in’e 
daus au nehmen gefuct. gapu ⸗ um fofortigen Eintritt ein ee 
tiger Buchbinder-Gebülfe 


jinergafle Mr. 17, Barterre. 

EEE 

Zu vermiethen| franz; Hub Bugbiuder, 

it bis 1.- debruar ein Ihn] Stifthauger Piaffengafl: Rr. 10. 
möblietes Zimmer Pleih-| Auch daun ein Lehrling dar 
aherfivhplay Wr. 17. 1862 |jelbit eintreten. „ 219% 


274 ' Tühtige Mabmen: 29736) Zellerſtrage Nr- 22 mem 
wmacher finden Beihäftigung | find mehrere möblierte Zins 
bet Glafer Meiiner, Stiir-!mer einzeln, fowie aus) zuſam⸗ 
hattger Bfaffengafle Nr. 6. 2b men um vermiethen. 


1 — — — — — — 
20 Ein ſchönes Geſell 2226) Elavierunterricht 
fchaftsloFal iſt zu bermelhen. wird bilitg ertheilt. 
Zu erſragen in ber Erped. Rad. ia der Exw. 

















Stine einzelne Dame mit Be |346 8b) Fine ſchöne Wohn⸗ 
deammg ſucht bis 1. Mat ein ung im 2. Stod, beſtehtud aus 
Logis von 3 Zimmern, Küche drei großen Zimmern init Alte 
und fenftigen Bequewlichteiten, Joven, heller Kühe mt Wäſſer⸗ 
an einer febhaften Straße - N.Tleitung und allen jonnigen Be 
in ber Erp. (97 2o]quemlichtetten, in bie 1. Mai 


zu vermieten Meuerirgajfe N, 14. | 
596410) Ein fhnes Bett w. | ———— — 


i aufen 2. Fel⸗6« „mi 

ber Mit au Taufe 2 Be Laden-Vermilethutg. 
315 36) Un ſehr gangbarer X 

in ber Nähe des Marktes, 

ein Laden mit ihönem Schau- 





Guts⸗Betpachtuug. 





359) *ı Stunde von Würgburn|jenfter bis 1. Mat zu vermiethen 
ift ein arrenbirtes’ Defonv:| Mäh. in der Exp. 
miegut mit 40 Worgen der 

beiten Weider, Weinbergen und] 32826) Ein ſchönes, möb⸗ 
nennen Gebäuden zu verpadhten. Tfirte Zimmer ift an einem 


Näh. in der Erp. ier ſogleich zu vermiethen 
5. Diftt, Kalerngaffe Nr. 16, 

Es kann and), Siullung dazw 
gegeben werben. 


= 1342 26) Zwei möblırte 
5863 10 Bohnesmühlgaſſe 8 eiue immer in der Nähe deu 
St. I. ein jhönes Bett. bitig| Bahnhofee werben. zu - mierze = 
zu verlaufen. Aseſacht. Nah im ber.liep, 


— — 


371) AOBU 5* d auf 1. 
othet ansjuleihen. 
a in der En. 









— — ee. - — ma 


Belanntmachung. 


Mititärerioggrihäft pro 1873 betrffb, 

Zur Borbereitung des im loutenden Jahre vorzunehmenden 
Militärerfagnefhäitee wird Holgender b lannı gemacht : 

I Die Berpflibtung zum Dienn im jiehenden Heere (HRill- 
tärpfliht) beginnt mit dem 1. Januar und war in der Regel! 
beejenigen Rulenderjahies, im welchem der Wehrpflichtige das 
20. Yebensjehr vollendet. 

Wegen des Ucb-rgangs vom ber bayrriichen zu der bemtichen 
Wehroertaffung find im Jahre 1873 zur Erfüllung der Wilitär: 
phidt beramımzieien: 

a) Die dem bayeriſchen Staate angehörigen Wehr- 
pfliktigen, melde in der Zeit vom 1. Quii 1862 bie zum 31. 
Dezember 1853 geroren wurden 

b) Me - brigen dem deutichen Meiche angehören 
ben Wehrpflichtigen, melde im Jahre Ir53 „eboren werben find 
and fohtn im Iabre 1873 das 70. Yıbensjahr vollenden. 

11. Ale Dittiärpfischticen der voroeie-hreien Alıersflaffen, 
welche zur Zeit in bifiger Stadt ihr Feſetzliches Dom leil 
haben, find hierorte geftellunge: flicciig, dae heirt, fle find ver 
pflichtet, fi bebufs Eintragung id er Namen in die Stamm olle 
zu melden und fin vor bie Ertogbebörden zu fielen. 

Außerdem find bier ohne Nudfiht au dem Ort des Domi- 
cils gefteDunge pfiictig: 

a) Militärphichtige Dienfiboren, Dans und Wirkfdafts 
beamte, Handlungsdiener, Handiw ıtegeiellen, Xehrlinge, Fabril⸗ 
arbetier und andere mıt diem im einem Aunliden Berhaitrifle 
Aehenden Milträrpfiiätige, welche dahler in der Lehre, im Dicnrt 
ober im Arbeıt ftchen. 

b) Wilitärpflitiae Studenten, Symnaflaften und Zöglinge 
amderer Lrhranfialten, weiche einer hiefig n Yehranftait angehören. 

c) Diitträrpflicgtige, welche innerhalb der deutſchen Meiches 
kin Domicı bengen, aud; fib an feinem Orte bafeloft im einem 
der ad a & b aufgefüirtien Bırhältniffe aufealtım, foferne fie 
bahier geooren find, und wenn fie im Auslande geboren wurden, 
foferne fie oder ihre Famitien Äupter zu etzt einem Paß oder Hei 
mathihein vom unterfertigten Stadtmagifirate erhalten haben. 

11. Alle Wiltiärpfiitioem, weihe fih nach dem Vorbe 
meıtien pro 1873 zur Erfüllung ihrer Walitärdienfipflicht Hier 
9118 zu ftellen arg werden biemit aufgefſordert, ſich perſön 
lich in der Zeit vom 15. Sanuor bie 4. Februar 
1fd. Irs. im magifiratiicher Geſchäft zimmer 

r. 21 behufs Eintragung ihrer Namen in bie Siammrolle 
zu melden 

Tie auswärts Geborenen haben beig der Meldung ihren 
Geburteichein vorzuzeigen. 

Beier Anmelder fit unterliegen die dahier wohnenden 
Militärpfiitigen früherer Alterstiaffen, über deren Dienftpflicht 
noch nicht definitin en ſchieden ift, alio insbeiombere die zeitweije 
von der Miluärpflicht Befreiten, weyen wnentichiebener Zang- 
lichteit Zurbdgeheliten, Uebergangenen Eingemnderiem ac. 

IV. Sind Mirirärpnichtige, were ihr gefeglies Domiecil 
dahier haben, während des onenbezrichneten Anmelde Termines in 
Würzburg nicht auweſend, oder find die sub Il lit. a & b aufge 
führten Witlitärpfliätigen während dee Wnmelderermines zetiig 
von bier abmweiend, 3. B. auf der Reiſe bepriffine Handlungs. 
Eommis :c., fo haben deren witern, Bormünder, Kehr-, Brod- 
oder Babrifherrn die Berpflichtung, fie in der Zeit vom 15. Jan. 
bis 1. Februar (fd, Irs, zur Stammrolle an,umelbden. 

V. Sie — — der vorgrfäriebenen Anmeldung wird 
nah Urt. 17 des Ge u vom 26. Dezember 1871, den Vollzug 
der Einführung des Girafgefegbudes beir., mit @eldfirafe bis 
zu 10 Thlr. beftraft. 

Außerdem Tönuen Mititärpfliätige, welche bie ihnen oblie- 
gende Anmeldung unterlafien biben, unter Verluſt der Berech- 
Hgung, am ber Looſung Theil zu nmeimen, umd unter Verluft des! 
ans etwaigen Relamationsgründen erwahiınden Anſprucht auf 
Zuruchelung oder Befreiung vom Militärdienfie, vorzugeweiſe 
zum Milıärbienfte herangeiogen werden. 

VL as: um Aurödfielung oder Befreiung vom Militär. 
dienfte im eben im Beruckffichtigung bäueliher oder gewerb 
liher Berhältwiffe (Rellamationranträge) lönmen innerhalb des 
oben befiimmten Termines angebrabt werben, und find jedenfalls 
einige Zeit wor Beginn ber Mufierung oder ſpätenens am 
Diuferungstermine unter Borlage der’ erforderliden Nachweiſe 
au fiellen, wer 2: — 
VIL Bezüglich derjenigen Wehrpflichtigen, welchen gefetz lich 
die Berechtigung zum Einjährig-Freimilligendtenft eingeräumt in, ' 


3 


lich höherer @en ug 


wird bemerkt, daß dieſe Peretigung von wollendetem 17. Lebens» 


ſjahre am nachgeſucht werden fonn, und bei Meibung des Ver» 


Inftes bis zum 1. Februar dee Kalenderjahres, in welchem das 
20. Zebenejahr volleudet wird, nachze ſucht jein muß. 

Das bejüglige Seſuch kann entweder jdrifilih bei dem 
erfien Eiwilmitgliebe ber Profungelommiffion dahler (Hr. Bezirls⸗ 
amımann $ıhr. v. Rüneberg, in Verwendung bei ber kül. Kreis» 
Regierung) oder Hieraus zu Protokoll angebrast werden, und 
iR zu belegen mit einem Geburtezeugnih, cinem Einwilltgunge- 
Atteſt des Waters, bezw. Bormundes, und einem Unbeſcholten⸗ 
—— Soferne der Nachwels der wiſſenſchaftrichen 

nalinfatien durch Schulztugnifſe ac. geliefert werben will, find 
bie betreffenden Zeu niſſe gleichfalls mrit vorzulegen. 

VUL Säle wird noch zur allgemeinen Kenutniß ge» 
bracht, Daß diejenigen Dirt tärpflidgtigen, welche im Laufe des 
Jahres, in dem fie fi zu: Aufnahme im bie Stammrolle onzu⸗ 
meiden haben, ben Worn rt oder Aufenthaltsort von hier we 
in einen anderen Diufterungsbezirt verlegen, dies ſowohl b 
igrem ge im mazıraniden Gerhäftszsimmer Ar. 21, als 
au der Behörde dee neuen Wohn. aber Aufenthalteortes behufs 
erichligung der Stammrolle ahme Verzug fpäteftens innerhalb 
Tagen 1: melden haben, 

Mrzuurg, dia 2. Yanuor 1872, 


Der Stadtmagiftrat. 
Nechtet. Bürgermeiher: Dr. Jurn. 


Belanntmachung. - 
(Die Rofmärtte und die damit verbundenen Minbpich- 
märtte in der Stadt Ansbad betrffb. 

Es wird hiemit zur Keunmir gebracht, dad im Jahre 1873 

der erſte Romartt 
Montag, deu 27. Taruar, 
der ımrıte Roßmarlt 
Montag, den 24, Arbruar, 
der bite Roßmarft 
Montag den 24. März 
abgehalten wird. 

Hiebel wirb zur Rachricht bemerkt, daß an den 3 vorjährigem 
Pf rdemärken 970 Pferde eingerrieh:m und daß am 1. vorjährigen 
Prerdema ft 346, am 2 224, am 3. 82, zuiammn 652 Pferde⸗ 
Ranı- und Tauſchderträge abgeihiofj m und zur Amieige gebracht 
worden find bei melden dıe Gefammıfumme der Berfaufepreije 
117,976 fi. betragen hat. 

Weiters wird bilamnt gemadt, daß nad jebem dem Roß⸗ 
marlte foigenden Diennag ein großer Rindbpieygmarft ab» 
gehalten wad, nämlid: ’ 

Dirnfiag, den 28. Januar, 
Pe cz Eh den 26. # bruar, 
Dienfleg, dın 25. Marz 
und daß im vworigem Jahre an ben drei Wiäıkten 995 Etüde 
zum Berfaufe gebradt wurden, für welde bie Raufsjumme 
179,126 fi. betragen bat. 

Zugled wird aut dt bahier beftchende Anordnung aufmert- 
fam gemacht, nad welder jeder auf obigen Märtten abgeihloffene 
Kauf oder Tauih, und zwar Torhändel in dem Wahtzimmer 
unter dem Herrieder- Thor, Rinbpiehhändel aber vor der Commif- 
fion, welche fih auf dem Biehmarkteplatze befindet, angezeigt 
werben miüffen, 

Unebad, den 2. Yanuar 1878. 


Stadbtmagiftrat 
BR Sa (360 2a 


Frifche Schellfifche per Pfd. 16 Er. 
boll. Bukinge zum Braten und Noheſſen, 
feinft marinirte Häringe per Stück 7 Pr, 
neue türfifcbe Pfloumen von vorzüglicher 
Güte und neue fränfifche Brünellen und 
Zwetichgen empfichit billigft 

Franz Backmund. 


Das königliche Artilferie Depot Marienberg gibt vorbehalt- 
Dienttag, den 14. Januar, 


Rhein. 


2b) 











— * Gattungen, Diahtſtiften und 
(2 


früb 9 Uhr Näge 
Holzitrauben an den Weniuftbierenden in Lieferung. 
Marienberg, den 7. Januar 1873. 





— — — 





Schöne Mainausfigt.| Stadt⸗ 
Tarlatans Horgen Freitag Abend Stadt Theater. 





in allen Farben empfiehtt 3 fer billigen Preifen Production Be De elf 
uguft Frank, ————— — 
2%) vig-A-vis dem Württemberger Hofe. — — * erften Male; 
406) Morgen Freitag Die Dassamırbant, 
— 22 Fische Drei Tage Spitzederei. 
FSriſche Schellfiſche TR 272 Bl om 
. tt, 
wilh. Simon, EBErs Inreitag, den 10. Yan. 1878, 
Eichhorn ſtraße. obere Wöllergaffe Nr. 7.8 Borſtell im 6. Abonnemen 
— — lebte Gafworſtellung des Irl. 





Friſche Bratbükin ge empfiehlt —————— —— aut Rem Port, 
3. Wachter am Fischmarkt. —— — —— — 








Catechu. Farbhölzer von Bellini. 

frische Schelllische & Feerungen 6 Een men 

eupfehlen Mich. Kornacher, Bürger- Verein. 

CGehr. Helmstätter Auguftinergafle.! Im Laufe bes Carntvals 

on Sijgmartt. — — — —— — 

4 , Er : Santıayg den 22 ehr ein 

Wirthichaft3-Eröffuung ao ar immun wie rue Sa mie DrasEenzuteitt 

Der öirthiaft fig Jh die . einem — Em hi hatt. . 

verehrlichen Publikum bie 9 feiner Weinwirthſchaft — joaleict oder his ich· AAIITTA 
ergebenft anzuzeigen und bittet um geneigten 3% ſpruch meh zu vermietben, Näheres Kath. Geiellenverein. ‚ 

Joh. Schmidt, Ci za, Die Neujahröverloofung 

5. Difte., 2*5* Re. 80, den per —24 ſogleich oder | findet am Sonntag ben 12, 

403) 2a vermald Meumann. fpäter zu vermiethen. Januar Nachmittags 4 Uhr im 

— — — | Bereinslofule flatt. 
Bekanntmachung. 395) Ein heijbarer Zimmer Der Vorſtand. 


Sohann Seufert, lediger Bauer von Steinfeld, 46 Jahre mit Kochneleuenheit ift bie Licht | 
alt,’ wurde wegen Geiftesfhmwäde unter Guratel — und * meh an 2 folldes Frauenzim- Verein der chriftlichen 
fen Bruder, der Bauer Mia Seufert H4Rro, 43 von!mer ji vermietben WBraunehof Mütter. 
Steinfeld, als Eurator auftzeſtellt und verpflichtei. Mr. 2, über 2 Stiegen. Eonntag den 12. Sanuar 

Es find baber alle mit Jobann Seufert er mm ——————— Rachmirtage 4 Uhr Brebist und 
feines Turators abgejhloffenen Berträge rehteunmirfjam. 404) Dänifhe Doggen, |üanei in ber 2 zu 

Zugleidy werden alle, welhe an Johann Seufert eimejädtır Race, 3 Monate alt, findISt. Beier, 

Sorderumy zu machen haben, amfgeferbert, folde im verkaufen. Nah im der ‘rn | 899) Der Borftand, 

Freitag den 24. (. MB. früh 9 Uhr — [| U —— 
——6 
würde, olche nad der Euratelbeitellung en en find, 

—* — — Sun 80 Are * 


Rönigl,, Landgericht. Oaurhälterin. MER im ber GEB] D6 were 
anzer. — 


— — 2 ſteinerne Brerda: ſchiedene Sorten Fiſche 
after ar EEE uinecet. 
Geſchäftslent | 





barren u eine nee Raife 2c., von Abends 7 Uhr an 
Sonntag den 12. Ian. 
den Selejenheit In einer Kreis: oma 394) villiget Unterricht wird p u 
fa en * ——— , Ss im Beanzöflichen eriheilt. Tanzunterhaftung, 
fachee, fehr vertheilgaftes Bab- —— re er 30? fagt die Erpedition. | yon eraebenft einfabet 
vitattonggefpäft mit, beftehenber Sraneo Offerten —8 Boote: = iftian ofeph Rleinfhnig 
alter Lundfhaftund einem mach: | „angin Birctt; Bewerber, wel- 401 Größere Lagervlätze . 


$bar von ; D 2 fr. find zu vermiethen, 
weisbaren Umſatz Sonden Me Meißwaaren Pal ab. Grpeh. 409) Einen tuchtigen Glaſer⸗ 








mindeftens fl. 12, ? ellen ſucht 

jährfich bilitg wm erwerben. Eine eg beianet iR, | er Georg Reinisch, 
a | Bienkergn, u.) Stelle-Gesuch, | = Fra 

uud kann biefer Umfag leid 1 | 893) Ein olides, fleifiges |407 1 Samderftraße ift der Fein⸗ 


aufbas Doppelte gefteigert werben. li ä WMädchen, welchts tocen tann | bäckerladen Lichtmeß zu 

——— 
u. nterziebt, jucht fo ne 

\w. 427 die Ainnom: — 25328 —* Stelte. Ra, in ber Basgafle bafelbjt über eime Gtirge. 

cen: Erpebdition von Mu |5, Dir. Nr. 17 Burtarberfirage Nr. 3. E 106) Gine Leine Partdie 

dolf Mofie in Rürmguat 2 — | 1869er Wein ift zu ver- 


, ) * 

be 3 cand ph, ber mit ber Qaden t Sarasin Itaufen. äh. in.der Ep. 

- 402) Dienttmädchen je \eriten Note abſolvirt hat, wünfdht mer iſt ſogleich 

Brange fugen fofert'einem Lateintchüfer gegen billiges oder auf 1. Mebruar zu ver 897) Ein unmöblirtes Zims 
‚Stellen. Rän. bei F. Berg,|d norar gene zu er» mieten. Plaumersgaffe Me. mer ift ſozleich zu vermiethen. 

5. Diſtr, Zellernrahße Rr. 34. theilen. ind, Exp. (326 13, (410 untere Bodegaffe Nr. 3. 











— — — — 


— 4 


Ausverkauf— 


Wegen Rauminangel beim Umbau der Pfaffenmühle verkaufen wir von heute ab dem ger 
fammten Voxrath unſerer anerkannt vorzüglichen Fabrikate von 


Kunſtmehl in allen Sorten, Gries, Kleie ze. 


zu bedeutend ermäßigten Preifen. 


faff & Barth. 


Berfaufsiofal wie bisher: Pfaffenmühle. 


Stand der Würzburger: Volksbank] 


am 30. Juni 187%. 
Aetivm 
Borihüffe auf Stammantheile und gegen Weiel- 


ner ethpepteren = B2961. 26 
egen legung bon bp en „ 329161. 26, 
Piranetbeiehen — ers 5800. —. 
edite a ————— Rechnung... . , 230806. 32. 
flo 2 een „ 238806. 4. 
nat nie ng : 20. —. 
Beribpapi- Betand -. . » 2 2 0 0 „ 240622. 9. 

Passivn 
; — IR. f. 7192. 3. 
— 3 Sm — — F a 
—— a) chung .- . . „1 . 48. 
b) von auire . ... „ 41321. 22 
FR * Berſchiedenen — 6. 
Berzinslige Depofitengelter . -» ._. . . 6553. 50, 

Gefammtimfeg im ime zu is 
fl. 1,2 r,6 


Mitglieder. an Tal: 
Umfag im I, Seneiter 1872: fl. 6,399,071. A4. 
Umtaß der eigenen Beiriebat- pitalien ım Jun 72: A,32mal. 
Berhöltniß derfelben zum fremden Kapitat 100 : 37,82. 


Ausverkauf 


ſämmtlicher Ballguirlanden, Blumen, Bänder, Fe— 
dern, Handſchuben und varfnnerien ferner ächte 
und unächte Spigen, Herrn- und Damenwäſche, 
ſowie alle Arten Weißwaaren empfiehlt zur geneig— 
ten Abnahme zu den biigften Preiſen 

a M. F. Hahlın, 
387) 3a Eichhornſtraße 11. 


Scheilfifche S Bükinge, 


heute in frtfher Sewdung, bei 
A. Hirschten,_ Markt. 


rn in allög Sorten der Handlung chinesischer 
ee und ostindischer Waaren von 

3. T. Ronnefeldt in Frankfurta. M.; 
zu den Preisen des Hauses in Frankfurt a. M. ! 


Carl Hnobel. 


Aecht Thüringer Kräuterbitter Ya Blac. Flac. 15 fr, cin! 
kiebliher, angemebm bitterer Magenliqutur, 
Eau de Thüringen Floc. 18 fr, cin feines fräftiges | 
Parfüm, con Apoiherer Z. Mottmaner in Seldburg. | 
Vertaufefietie bei 


Heinrich Kornacher, 
Augufiinergafle, 








Nachdem ich den feither im Dümlein’fchen 
Haufe betriebenen i 
Material- £ Farbwaaren-Detail-Verkauf 


an Herrn Carl Koch für, eigene Rechnung 


"jabgegeben habe, befindet fich mein Geſchäftslokal in 


meinem eigenen Haufe, Häfnersgaſſe Nro. 6. 
Indem ich bitte, hievon gefl. Vormerkung zu 


nehmen, zeichne 
hochachtungsvoll 


Franz Conrad. 
Auf Dbiges Bezug nehmend, bitte das meinem 
Vorgänger geſchenkte Vertrauen auch mir bewahren 


hochachtungsvoll 
Carl Hoch 


366) 3a hinter der Marienkapelle, 


Tr RETTET RER HERR 37 ARE 
Sal. Uhls Samenhandlung 
empfichlt eine große Bartbie felbft einge: 
machter und nur quier Zalzgurten A Hun: 
Dert AS Fr., Eifiggnrfen 50 fr, Bei nur 
recht erofer Abnahme: billiger. Auch ift 
eine Partbie Maironkraut für Megger — 
Verkaufe daſelbſt. — 

381) In der Neujahre nocht 


Zu vermiethen 


wurde eine goldenes 
it ein Meiner Laden, für einen | daillon mie y 2 —E 
rn ic. 2c, geeignet, pro 


—— mie gem Be 
ebnung in der t 

Er er en ber Fgppbiien 

über 1 Stiege rechts.. 


-[zu wollen und zeichne 





361) Allen Freuuden und Cigarr en 
Befannten diene zur das E nass au: 
Nachricht, dab meine **8 — — J 
liebe Frau Joſephine, 

geborene Buprfch, beute "fie Blerserfäufe 
Macht 18 Uhr von einem Hermann Sehener. 


‚gefunden Mädchen gläc: 
ich entbunden wurde. 
Leipheim a. d. Donau, ben 
‘3. Yanuor 1873, 
Dr. Burkart, 
praft icher Arzt. 





391 20) Wegen Verjekung wird 
auf 1. Februar eine elegante 
SHerrfchaftswohnung von 
7 Zimmern, Küche mit Waffer- 
leitung ıc. und allen fonfiigen 
Bequemiichfeiten ver miether. Dies 
'55 ) €in gaben ne it Comp |felbe würde auch monatweile 
teir, in befter Lag, ift bis 1. |mwengeben werben. Näheres Lud⸗ 
Viat zu vermieihen. diah Erp auuigofemae N. 12/1. 


Drat und Berian von Ponitas:Bauer in Kürzburg, 


Würzburger Iladi- 


Babnzüge, 
1. Würzburg-Bamberg- Frankfurt. 
Ankunft v. Frankfurt: Courierzug 
M. Vorm. € 2 U. 30 M. 


AD. 85 * 
re BU.5M, N ge 2U. 46 
mM, 3 1U. Mittag u. 7 U.20 DE, Abend. 
@tergüge 8 U. 20 Di. Vorher, 9 U. 25 W. 
Bu. u 12 = “ m, — 
gang n amberg: Courierzug 
PLAOM. Br ———— 
5. TU. 40 M. Ubenbe, Lotalzug 5 U. 45 M. 
üb. Güterzug 9 U. 5 M. Borm. 
Ankunft v. Bamberg: Courierzug b 
UHR. Abende. Poftzüge 8 U. BHM. fruh m. 
BT M. Nadm. Lolalgug 11 IL 27 M. 
= Güterzug 8 U. Mbrubs, 
ans nad Frankfurt; Eourier, 
SL. 20 M. Abende. Uyüge LOU BER, 
a. 111. 86 M. Nach, Poftzüge ı IL. 
“6 Mh u, Borm. Guterzũge 
< u 7u.10 M. Abends. 
— Vſur durg⸗ Aürnberg 
na nach Nürnberg: Echnellun 
Renbe. Vollgüge HU.SM, früb, 


5 U. früh u. 1 U. 30 MRachm. 





Tu 








9. 


Zagsneuigfeiten. 


ld ber e der Gerichteorganiſation berichtet man dem » 
Korrefp.“: Übgeſehen von ber sirage ber Einführung der Scho⸗ 
fengerichte, weide der preußlfche Suftizminifter befürwortet, t 


eine Berftändigung über die übrigen Fragen der 
fatton erzielt und zwar in Uebereinfiimmung mit dem ntmurf 
der Eivilprogehorbuungstommiffton. Feft fteht alio die Cinrich 
ung umb Kompetenz der Gerichte erfter umd zweiter Anftang ober 
bielmehr ber. Berichte erfter Imiianz und der Revifionsinflang, 
wege. auf die bisherigen Dbergerichte, freilich unter Erieiter- 
ang der territorialen Kompeten; imfofern die kleineren Staaten 
in Betradt fommen, übergehen foll. Ueber. die Oberrenifione. 
Suftanz, alfe den Meichegerichteho! nach dep Eioilpfogebordnunge- 
lommifftom ober dem jähbesntic-fächfiihen‘ „Nechtegef" ift eine 
Berftändigung befanntlic nicht erzielt. Der Wegfall diefer In- 
ſtamz "märde den "Progehführenden wepigfieng alle Suchen, 
welche nicht in erfter Fhftanz wor die Amiegeridte . hören, ‚nur 
eine Appellation einräumen. Bis ıK bem } eſicht genomme ⸗ 
ven zweiten Zufommentritt der Cynferenz ſoll auf Grund ber 
bisherigen Berathungen ein Gefeigentwurf über die Gerihtsorge- 
ifatton auegearbeitet werden, welcher ein Bild derjenigen, Eins 

fung geben foll, welde zur neführung gelangen müßte, wenn 
bie Frage des Weiche oder Mehtehofes ganz bei Geite gelaflen 
mwärde. Mian Kofft, daß die fwiberfitebenden Hegiermaen, wenn 
fie nit bis dahin ſchon die Nuglofigfeit weiteren Widerfiandes 
—5 haben, ſich an and des verſucheweiſe Tee 
fen Entwurfes von der Ummäglicteit überzengen werben, bie er 
hm Vorauffegungen ber ASiniiproxefordningetommiffton zu adop ⸗ 
firen und gletähjeitig din] Oberrevifionehof als oberftes Keidege 
richt ab; em, 

Die t. Bantbirckti 


im Rürnberg hat folgende Belaunt 
medung erlaflen: Ee Anurde die Wahrnehmung gemacht, daß die 
ö anf über gerichtliche und abminiftrative 
Edulbfheine, werde auf die anlegenden 
iasten, als taufmänniige Berpflichtungs 
durch bloßes Indofjantent übertragen wer⸗ 
ben Befiimmurgen des allgemeinen dentichen 
zur: foide Edulbihene, melde an Ordre 
Iphdofloment übrriragen werten tünnen ie 
aht fih defhalb vıronfagt, ihre Befannimod- 
ung vom 5. Nobämber 1850 zu ermenern, nach wilder die Kid 
jehlurg dieſer Shu dſcheine nur am diejenige Behörde und Rcfie, 
wild das TexofſJum ongeiept bat, cher om den kom den 1. Be 
derden oder Kaſſgyn auf der Küdicite die Ehutdfcheines mit ber 
Erhebung Braufßrogten eriolgen foın, eine Ucheriragung durch 


Sndoffament ab 1ä s 
—— 8 jfig if, und von den !. Banliaſſen nicht 


erichte argani · 




















würzburg· Aurnberg. 

Ankunft d. Nürnberg: Schnellzug 10 U. 5 Di. Norm, 
Poſtzüge EM. AH NM, frRh, 5 U. 57 Di. Abends u. BLM, 
Radıte. © üge LU. 19. M. Rad. u 65 M. Menbs. 

I. Wüssburg-Bungenhaufen, 
> Abgang nad Bunzenbaufen: Schnellzug 2U. 45 M. 
BU 42 N Borm. u. 7 D.AHM. Abends. Warten. Poftzlge + U. früh m. 10M. 40 M, Korım. Gem, Ziig 


und Landbote. 


ürzbur; -Omyenhau A 
Anfunft v.@un — 
U. Mitt. Poftz. 40. frübn, 5 DR. Abbd. Gem. 

Bug 11. 45 M. Nhts, Güterz. 8 U.as M 
ſtuh u. 10.20 M. Mittag, 


IV. Würzburg-fauda-Heidelberg.' 
Abgang nad Heibelberg: Schnelʒ. 
ie — 53 — IL, &, gewühn · 
i inde tung.) onen, 
BURGER, trip, 9 te 
Nam, u. 61. 15 M. Mb. su.15M, 
früö, 61. 10 M. früh, IU.25M. Lorm.u.2u, 
80 M. Nachm. 


Untunftw, Heibelberg: Schnellubu. 
5 9, Ab. (1. IL. EL) Perfonenz. IU,I6M. 
Borm, 21,55 M. Nachm. u. 94.25 DI. NS, 
tern. TU. 40M. früh, 8 U. 45 M, Bose, 
2 U. Rachm. u. 12 U, 15 M. Rachts. 

BonkaubanabWiertbeim:Berionens, 
TU. 86 Si. früh, 11 12 M, Diitt,BU.BOMR. 
Iced. TLEONM U. 

Bonrlauben, MergentbeimGrailße 
beim: Werſonen; 7u. 20 M. „il 
8 U. 40 M. Rad. u. 7 U. 36 M. 


Botomnibusfabrten nm, Euerbaufen 
8% U, Unteralterikeim + IL, Roßbrunm- 


45 M. Übends, Gilterzuge EN, früp u. 1U. B0 Vt. Rachn. Neubrunn 41% U, Rimpar 541 11, Ab. 
"Freitag den 10. Januar 1873, 





Serhöundzwanzigfter Jahrgang. 
Erledigt: die Stelle eines Diftrikte-Thierarztes zu Elimann; 


Ueber die Refultate der Konferenz der Juſtlzminifter bei Fr bis zum 25. de. bei dem L. Mezistsamte Haß 


Griebigt: bie I. proteft. Schulfielle zu Albertahauſen, . 
Säulinfp, Kigingen, mit welcher Kirchendienſt und Gem 
fhreiberet verbunden ift. Ertrag 350 fi. mebft 95 fi. für bie 
Bemeinbefchreiberet, 


Deffentliche Situng des Stadt s WMagifinates 
Bürzburg vom 8. — 1873. (Ca en 
ung eines Berehelichungszengnifles fir ubler Karl Then 
dor — aung der Ausleitzung eines Kapitals ber 
ic. Bickenmaherjchen —— Kinderpflege gegen verorbnungs· 
gemäße hypothetariſche Sicherheit. — Berleſhung bes ꝛc. Streng” 
chen Stipenbiums für Theologen pro 1873, 

Deffentlike Sitzung bed Stadt: Magiftrates 
Mürzburg vom 7. Januar 1878. Nahden die ſtädtiſche 
Schuldentil rg wegen Durchführung der nörblien Stabt- 
entfeftigung bis 1. Mai größerer Gelbmittel bebarf, "werben bie 
fdmmtlichen ftäbtifchen und Stiftungsfaflen angewiefen, ihre ver⸗ 
fügbaren Behtände bie auf Weiteres nur beider —— en Schul⸗ 
dentilgungstaffe anzulegen, vom 1. Mai ab nameutlich aud bie 
Rapitalanlaget bei ber Bart zu unterlaffen. — Ein Antrag auf 
Anbringung einer Gatlaterne am nörbliden Er bes alten Bahn⸗ 

fs beruht bei den von ber Baswerfänerwalting gegebenen 
ufihlüffen, wornach bereits für Beleuchtnug an dem Frogtidhen 
Blage gelorgt if. — Der Befiger ber ee wird auf 
Anfucdhen in dem mit Lieperung der Mebicamente für die fiäbti« 
fen Unfialten befichenden Turnus eingereiit.  (fortf. folgt.) 

Ker „NR. Corr.“ ſchreibt: Wir werden ven bethtiligter 
Seite eniukt, unjere Mitiheilung bezüglich der Ernennung des 
Reiöfonzipienten Hartmann zum Anwalt in Würzburg ald um⸗ 
richtig zu bezeichnen. 

e  Piloffenburg, 8 Jam Geftern Aberd zwiſchen 11 
und 212 Uhr wurde ein pradivollee Norbildt bewerlt, melde, 
von der Kiltkeieer Eirofe aus gefehen, fi über den gomgen 
Erereierplag anebehnte. (Ri. m 

Bamberp, #. Ser. Ter gıfeon Farmiteg 8 Uhr rom 
Würitprg bier angelemmine Poftzug Nr. 169 ift bei fehr flars 
tm Rebel über dae Sperrfignal des Bebrnhofe Kinein geraibın, 
kenzufolge die Aucemaibire an bie fribfichende Raugiımihine 
fiieß, moturch ;iwei Reiſende und ;mwei Vrdienheie lachte Hout⸗ 
idärfongen erlitten. Tie Unteriedung ift im Eange. (Xgbl.) 

Megeneburg, 7. dan. Am Noggong iu meiner afırm 
Diiitheilung vom Heutigen form ich die Wahrheit ter Ediredins- 
tbat joft im ihrem vellen Umfange befiätigen. Im Kane bes 
U gmaseırs Etorng von Thalmeifing liegen drei Leiden: Ter 
Ehimann, bie boaldwangıre Eheirom and ein breijährigee Mid 


a ——— — 


Gen, alle mit entjeglichen Kopfwunden; ein neumjähriges Mäd⸗ 


hen ift am Kopfe bedeutend werlegt, jedoch ift die E nicht 
aue geſchloſſen, daß es am Leben erhalten bleibe. einjähriger 
Knabe tft unoerlegt. Die Wermacherwertjeuge des Eriklagenen 
feinen die Inftrumen’e geweſen zum ſein, mit denen die Blutthat 
berübt worden. Es liegt ungweifelbaft Raubmord vor; beüglich 
bes Thäters beftcht zur Seit noch kein Anhaltspuult. 


Regensburg, 8. Januar. »eitern Abend ſtarb aud ber 
einjährige Knabe der ermordeten Wegmacerscheleute Stang von 
— ber Anfangs für unbedeutend verletzt gehalten 
wurde. 


Dem Rasb. Mrabl. berichtet man aus Deggendorf, 6. Jau, 
über eine neue Mordthat: Im Hainftetten, Rdgs. Gengeraberg, 
find ein Uusnagmebamer und eine Bäuerin, melde bet demfelben 
die Wirthihai: beforgte, im der Nacht überfallen, beraubt und 
eridiagen worden. Die Thäter find bis jet no wubelannt. 
Ler ermordete Ausnahmäbaner war bereits 70 Jahre alt; der 
Körper deffelben war mit Stichwunden bedeckt, der eime Arm, 
mir melden ber Umglüdiihe fi acwehri Haben mente, abge 
ihlagen; aus dem Unterleibe drangen dur eine Haffende Wunde 
die Gedarme. Die Hauihälterin des Ermorbeten war 54 Jahre 
alt, Dem Bernehmen mad jollen die Raubmörder eine Summe 
von 200 fl. gefunden umd mit fich genommen habım, 


Münden, 8. Ian. Rachdem von Seite Drfterreihs ber 
Anſchluß der Bahnlinie von Bılfen nah Gifenitein an bie von 
Deggendorf dorthin zu erbauende bayerifche Strecke nad allem 
Kräften g:fördert und allieitig gewünſcht wirb, fo wird, fobald 
bon Seite der DOftbahngef:llihaft der Bau der Linie Landau— 
Eifenfietn genehmigt, der Abſchiuß eines Staatsvertrares wiſcheu 
Bayern und Oefterreich volljogen werden. Auch der Aufsiuß 
puntt bei Mittenwald für die Linie Weilheim Innebruck ſoll 

hiedei beſprochen werben, (5. 8.) 

Münden, 8. Ian. Geitern Nahmittag wurde vor dem 
£. Stadtgerihte Münden l. d. 3. eine Plage dee Kaufmanns 
Dear Ehulge dasier gegen den Redakteur der Mündgener Balte: 
zeitung, 3. BR. Yang und gegen den M-dakteur des Baterlandes 


Dr. 3. Stel, beide dabier, wegen Beleidigung verhandelt. &r:!8 


fterer hatte den Kaufmann M. Schulge in Nr. & der BVolts. 
eitung beiguidizt, fih an der Dachauer Bank der U, Spibeder 
urch betheiligt zu haben, daß er fi vom berfelben ein Dar- 
lehen von 5, fl. verschafft, Wechſel der Spigeder auigefauft 
und damit Wucergeihäfte gemacht Babe, Dr. Gigl hatte auf 
Grund berjelden Auſchuldigungen den Kaufmann GSäulge in 
verjgiebenen Nummern des „Baterlamb“ angegriffen. Die Zeu- 
genvernchmung führte zum Ergebniſſe, daß gegem den Kläger 
nihts Gravitendes vorliege. Es wurde zeugicaftlich und Dur 
ben notariellen Kaufvertrag tonjtatirt, daß Gpigeder auf dem 
von Schultze gelauften Haufe nur ein Öypoihefentapital Liegen 
gelajien habe, was man aber, wie ber Vertreter des Mlägers 
barleite, nicht als Darlchen folder Art betrachten tönne, wie bie 
beiden Redalleure es hinſtellten. Abdele re var als Zeugim 
geladen, Tonnte jebod wegen Unwohlſeine nict erjeimen. Das 
nad Aftündiger Berhanblung rar Urtheil lautete wegen Ber 
leibigung (Urt. 185 und 192 des Reichöftrafgefegbudes) für 
eden Bellagten auf eine Woche Haft, Tragung der Roten und 
eräffentlihung des Urtheile im den betreffenden Blättern, 

Kempten, T. Yan. Die Wahl ber dur das Roos aus. 
geſchiedenen ſechs Magiftratsräthe hat Heute im einmiüthiger Weife 
durch das Kolleglum ber Gemeindebevollmädhtigten fiattgefunden, 
Damit find die Hoffnungen zerftört, welche — eine gew iffe 
Bartei am die 
ber'retung glaubte fämpfen zu dürfen. Auch fteht zu heffen, daß 
nun nad Uederwindung einer in der Geſchichtt der Stadt Kemp- 
ten wurzelnden, in anderen Städten nicht vorhandenen Schwie⸗ 


rigleit die Gemeindevertretung mit mm jo größerer Energie dem 


Ungelegenheiten der Gemeinde fih widmen werbe. 


In Memmingen ftarb ım der Naht vom 5. auf 6. be. 
unie: den gräßliciten Qualen am der Waſſerſcheu Herr Friedrich 
Badier, Metzgermeifter. Der Verftorbene, im deſten Dannesalter 
ftehend und vom fräftigem Körperbau, war vor etwa fechs Wochen 
bon feinem Hunde gebiifen worden, welcher alsbald ale wuthver: 
rg —* —— * urn Tagen brad die Rrant: 

eit aus, welche einem frafıoo eſunde i 
fände Ende bereiteie MEI. 
n der Univerfität Halle ftubiren im lauf.?Winterſemeft 
1872/73 253 Landwirthe. In biefer Zahl find nur Sandoirthe 
von Beruf eingefchloffen. Die landwirthſchaftlichen Vorlefungen 


werben außerdem von Stubirenden anderer Fächer, insbefonbere 
von Juriſten frequentirt. 

Berlin, 6. Ian, Rah einer Borverfammlung am 3. be. 
Abb. trat der ftändige Ausſchuß des Kifemaher-Gongrefies zur 
Beſprechung ber ſocialen Frage am 4. zu der erfien Plenarfigung 
wufammen. Gricdiemen werch ju berjelben bie Herren: @eh.- 
Rath Engel, Yatobi, eat) Meigen, Hildebrandt (Jena), 
Prof. Sneift v. Holgendorf, Ab. Wagnır (a) Bretano 
(Breslan), v. d. Goly (Mönigsberg), m. (Eeinnig ‚ Dr. Dar 
OHirſch, Richard Härtel (Präfident der Buchdruckergehilfen Ber- 
cius Beipzig). Deu Borfig führte Brof. Eneift. In Berug auf 
die Tagesordnung zur nächſten Berfammlung jur Befprehung der 
foctalen $rage wurde beſchloſſen, über die einzelnen Gegenftände 
eine Meide vom Gutachten ſachverſtändiger Gelehrter und Brat- 
tifer aus allem Theilen Deutiglands zu erbitten, welche ald Bor- 
lage für den Gomgreh verdffentlicht werden ſollen. Zu biefem 
Zweck wurd:n mach den Vorichlägen der beftellten Referenten fol« 
sende Fragen jur Beadtung empfohlen: Sciebsgerichte und 
Einigumgeämter (Referent Dr. Mar Hirih); Enquete über Fab⸗ 
—— (Meferent Geh.-Math Sacobi); das Altienweſen 
Referent Prof. Ad. Warner); Steuerreform (Ref. Abg. Kranz 

unter), und für ſämmtliche Kragen eine größere Zahl son Bes 
ntadgten bejeignet. Die Anfitellung von Haushaltungs: Budgets 
Peeferent Sch.-Rath Engel) ſoll dagenen vom fländigen Ausſchuß 
in der Weiſe im die Hamb gememmen werden, bag in mögidhit 
vielem Ort:n, nad einem gleichlautenden vom Referenten auszu- 
arbeitenden Schema folde gename Leberfihten der Einnahmen 
und Ausgaben son Kamtilien der verihicdenten Slaffen ange 
fertigt aud vom Ausſchuß anfammenneitehlt werben. Als Reit 
punft der nädfien Berfammlung wurbe, hauptiählih um Zeit 
zu grändlicen Vorarbeiten zu gewinnen, der Herbit ds. 96, als 
Ort eine noch näher zu beitmmense Stadt Mittel: Deutfhlanbs 
angenommen. Ber ftänbige Aueſchuß wird fi, je nah Eingang 
der Öutachten, ua eiumal aı einem Sonntag im Mai oder 
aut in Berlin verſammeln. GSchliehlih wurden nod ın ben 
Rändigen Aueſchuß kooptirt die Herren Abg. Schulge- Delitih, 
Bautdirektor Thorade (Didenburg), Direktor bes ftatintiichen 
ureaua, Dr. Mar Wirth (Bern), Brof. v. Sybel (Bonn), 
Dr. vba Ealbe, Prof. Held (Bonn), Maihinenbauer Kauilſch 
(Berlin). 

Loudou, 3. Yan. Nah dem in Ehislehurit Rahmirtags 
3 Uhr ausgegebenen Bulletin über das Befind:n Napoicons find 
die Rranfgeits:-Bymptome heftiger g.worden, Der allgemeine 
Zuſtand if jedech derſelbe wie geftern geblieben. 

Louden, 9. Jau. In Enislchurft fit geftern fein Abend» 
bufletin ausgegeben mworben. Ber Zuftand des Kaiſers iR mie 
teſtern. Die Schnerjen find heftig, aber frine Kraft dauert aus. 
(Sin der „Uugeb. Allgemeinen Zeitung” entnom: 
menes Telegramm meidet den beute Mittag 
1 Uhr erfolgten Tod bes Kaifers.) 


Ausland 


Defterreich. Wien, 8. Yan. Die „Wiener Abenbpoft“ 
ift ermäditigt, die Zeitungsmadrict won einer beabfigtigten Fnt- 
faffung oder Wöberufung des Botſchafters Grafen Beufi mad 
beiden Richtunzen him für unbegrändet zu erflären. 

Shweij. Baſel, 5 Ian. Eine Einſendung in dem 
„Basler Radriäten* verlangt vom Dund:srath die Internirung 
der nad Rorſchach —— bayeriſchen Ultramontanen Karl 

n. 


momentane Uneinigfeit im Schooße der Gemeinde, | Zander und Frhrn. v 


Fraukreich. Bayanne, 7. Yan. Die Eiſenbahn ver 
"bindung zwiſchen Miranda und Bilbar iſt durch cine Bande 
"Rarliften zerftärt; eim zwifden Miiaswa und Bampelona gelegenes 
GStatiomsgebäude wurde won ihmen mit Petroleum in Brand ge 
fiedt, die Bahnbeamten wurden gefangen fortgeiührt. Die Bahn. 
| Bebienfteten der nordſpaniſchen Eiſenbahn Haben ſich in Folge 
I Deffen gemeigert, den Dienit fortzuiegen. z 
 Merfatlles, 8. Ian. Im der heutigen Sitzung ber Ma 
Itionatwerfammtung tam der Mntrag Broglie's, betreffend die 
‚ Wiederherftelung eimes oberen Kathes für Dem Öffentlichen Un- 
'terridgt, zur zweiten Merattung. MBriffon proteitirt gegen bie 
Einführung der Diemer der Religion in den Rath und forderte 
!Säfulafirung des Unterrichts, Nachdem noch mehrere Redner 
'gefpre ben, wurde die Sigung geiäloifen. Morgen wird Dupan, 
foup ſprechen. — Im der Sıyung der Dreigiger-Rommifliom geh 
de darch Mehenfgaft über die Mrbeiten der Kommifliom währen, 


der Ferien der Nationalverfammlung und gab bie Urſachen des fehr matt und "pt. ſchlechter als geitern. Bon Wechſeln Paris 
langſamen Fortſchreitens ber Arbeiten an. — Die Sustemmilften und Wien niedriger, Amfterdam hö.er. Geldcoupons ae 
der Dreißiger-Rommiflion wird am Breltan eine Sigung abhal- Stiberreniecaupons fl. 24.'1, Spaniibe 24%. — Wbends 
tem, wldger Thiers beimohnen wird. Am Montag wich die Sur 6", Uhr. Effetrenſocie ät.) Errditattien 354155544 


toumtffion der Kommiffion Bericht erftatten. bez, Staatebahı 362—%Yı ber, Rombarden 202% bez, Silber 
Berfailles, 8. Ian. Bel ber ve u Berfammlung des rente 65% bey. Mefle Teudenj. 
linten Eentrums behufs Wahl eines orfi:nden der Fraltion Baheriſche 5% Ob act, 1OOYa Ser, Ya 100— de;,, 


erhielt Cafimir Werier, welcher der Unlon mit dem rechten Eentraun ;", +2%, &, Grumdr.-Mbid-Od. 92%. 9, Brünien- Anleihe 
geneigt Aft, 50 Gtimmen, Ehriftophe, der für cine Union mit! 2, 8, Baner. Oftbahn 131— bey, neue Em. 116% bei, 
der Lınten ift, 48 Stimmen. Der zweite Bbahlgang biied ohne. Ansbah-Bunzenhaufen à 7 fl. 13". P. 
—* und man befürchtet daher eine Spaltung des linten ’ 

entrume, — — — — — — —— 
Broübrittannien. London, 8. Jan. „Tally Memr* ; Berantwortfiher Rebattenr: Fr. Bronb. 

b . in ne pr * der bone 

tjelt: rat Schuwaloff, mit einer Milfion an das bri- * (Eingefandt) Eine Anzeige in Mr. 298 des 

be Rabinet beaujtragt, welder wichtige politische Jutereſſen m} fräs k. Voͤltobiattes ve anfaßt bie Einfender, die Vich- 








































Befiger auf ein Eingefandt in Mr. 189 des „Stadt & 
Zandboten‘ aufmerfiam zu machen, im welchem Dieielben 


!gewarnt warden, fih der „Wieb:Verficherungs:Gefell: 

= Nachſchrift. hatt für das deutiche Meich zu MHachen’‘ und ber 
ben Beitimmungen der Initruftiom ſür den Betrieb Mational: Vich- Werficherungs: Gefellichaft zu 

mie und des Behonnetfechtens bei der E. bayer. In⸗ Kaſſel“ zum Berfichern ihres Bichrtandes su bedienen, weil 

janienie hat eine jede Truppe für die Heranbildung und Ergän;- Dieje zwei ———— mit geringfügigen Aenderungen 

fag beiſtandigen Lehrperſonals am Offizieren, Unter-|die Statuten des „Pan““ angenommen haben, mit welcher 

Malen umd Soldaten zu forgen. Der Gompagnie-Eh:f ift GSeſellſchaft unſere Delonomen fo traurige Erfahrungen gemacht 

lei le im allım anderen, zu fermem Bereich gehörenden Dienft- | haben. ö 

m für den Betrieb der Symnaftit veranimwertiih Unter Eine Widerlegung jenes Fingelandt it ums nicht ber 

Ma ift der Unterricht eimem mit der Technil und der richtigen |fannt geworden ; Baher g’auben wir zum Schutze der Landwirthe 

methode der Gymmaftit vertrauten Offizier m übertragen. | abermals warnen zu müfjen. 

inmtlide Offiziere jollen fib mit den Brinji.ien der Gym: Deehalb Vorficht bei der Wahl einer Bieh⸗Berficher⸗ 

BAHR vertraut machen; die jüngeren Dffisiere müffen im Stande] unges -Geſellſchaft 

kein, — —— — — — run 

ar d weit ausjubilden, daß fie bie Uebungen den Teu- 

MM vormahen können, und müflen aud mit dem “chraange fo B ſch 

FU befannt ſein, daß fie beim Unterricht mit Einfigt und allhand uhe 

poll zu verfahren verfiehen Uns den geſchickteſten Leuten 


—X 





empfiehlt 


ehrgehilfen zur Unterſtüruug der Unteroffijiere aus. 


Friedr. Sch»#ff, 
439 Blattneregafle früher Domitrafe. 


Der Unterriät in der hebrälichen Sprache am Gymnaſium 
ürzburg wurde dem Univerfität#-Brofeffor Dr. 3. Sol; 
löft Übertragen. 
Würzburg, 8. Ian. Wie wir focben wernchmen, lehnt 
%f. Dr. Xerer den an ihm ergangenen Ruf nad Wien ab und 
ieiht jomit der hiefigen Hochſchale erhalten. A. €.) 
a4 —— gibt Frin. Stollberg zu ihrem WBenefiz 
les „Braut von Mehina“, die trefflich einſtadirt, Freum- 
u des Miafflihen Drama’s einen hohen Genuß bereiten wird, 
De Dielen Freunde der verdienfivollen Kanſtlerin werben dieſen 
Iren Ehremabend zu eimem recht bejuchten maden. 
 Riffingen, 8. Jam. Wir haben auf einen * 





Ein f&ön —— FETT 
nanın f6dn mötsten, Fam Stang. Theater. 

Samstag, den 11. Ian. 1873, 
Zimmer ie vu San 1 


ift am einem foliden Herrn fo- | Beneftz des Fräulein Leopol- 
fort zu vermierhen Semmels. dine Stollberg. 
firaße 24, I. Stiege. Die Braut von Meffina, 


: Die fei “* B 
Lackrergehuife 


ein tüchtiger, ſogleich geſucht. Aufzügen von Fr. v. Schiller. 
A. Wüe ar 


F 
Br 
4 


aa 


—* 3 ae ni ee 1 ger J > 440) Reibeltegaife — en Reftauration 
a — —— weißer! Schwanhäußer. 


ven Feg ſaud ift angefommen und ; 
aa äh Rue ae, ee ee In Ganpens jur Bonne (Bauen), | ziehe, Aa &fortas Ser 
klum sta; Has en 2 nad Rußland, 5 mad Spa | Pahnhofftr., rt Samstag) d.| mittags Metjelfleifch, Mit- 


de und Rorddentihland, 9 blichen hier. 8— 12 Uhr fehr billig zu vertaufen. | 96 Keberwürite. 


Börfenberibt. Brantfurt, deu 9. Bannar. 445) Berloren wurden am}(446) Eut gemäjirtte Minds 
ige Sorſe trug ein ziemlich indifferentes Gepräge. Man Wrontag von „der Tester fleifch 17 kr. 

im Infılofer Haltung und beferigte MS fpäter amf befiere] Di FH rg eine /Schipper, Maulgardegaffe. 
Courje, ohne daß ſich jedoch Kaufluft oder animirte Halt- Schlüfjel nebft Petſchaft. Tı ie srhaufider Gitelme 
Die Spetulationepaptere motirem welentlic unter Man bittet um Ruckgabe gegen]477) Ein orbenıliher Stein: 

Notiz, indem Stantebahn zu 61—8—2%,, Lombarden 20 N. Belohnung Strohgaſſe dru 

33 und Eredit 354.545 metirten. Die] Rt 12. 2 

rioden der Banken jheint, vorläufig wentgfiens, vorüber. |ı473) Ein militärfreier 
einung wie die Eourie für diejelben ſchwächen Ah täglich 

. Kaft fämmtlihe Gattungen notiren heute miedriger, fo 

reinebant und Bantveretu 1Y//o, Deſterr.Deutſche Effekten, 
ni ie, MDieininger 1'/%s, Provinztaldistente 2°/4%/o, Ant: 

üpener 4%, Darmit. 1'/s fl, Natiomafbantattien 7 fl. u. |. w. 

irttemiberger Bereinebant war 1*/4%o höher, Bon dfterr. 

1 ma Rorbweit 3 fl, Elifabeih 1 fi., Böhmen 2 fi. 

194 fl. billiger zu haben. WBufctichrader feit bei 241. 
hen Daten bayr. Oft 1% wiebrigerr. Bon Looſen von I 

„ 186482 2% niedriger. Don Staatsfonds Spanier!über 2 Stiegen. 


fer wird geiudt. Näh. 
in der Exp. (3a 
Elephantengafje Nro. 16 nem 
ift eine Wohnung von 4 Zim⸗ 
mern auf 1. Dat ıu vermiethen, 
Buerfragen über 2 Stiegen. 448 


(443) Ein fhöner runder Tilch, 
58 Heiderhadın auf Eiſen⸗ 
fhienen, 11 ältere Oelgemälde 
nd einige Meine Fenſter find 
bilfig au vertaufen. Sanders 
ftraße Nr. 10. rechts unten, 


Mann, der icon bei Herr- 
ſchaften als Murfcber placirt 
war, gute Empfehlungen hat, 
fucht fofort bei einer Herrihait 
eine gleiche Stelle; auch 
nimmt bderfelbe einen Platz als 
Kutſcher in einem Hötel an. 
Die ig Anſſalt 

B. Bauer, Rehhecke 


ii, be Sa Sara De u — — — en a 





Ziehung am 16. Januar. 
Eblner Domban-2opfe 


er St. zu 1 Thaler. 
Gewinne E. 40,000, 20,000 x.x. 


:Tiehung 30. Januar: 
MiünchenerLZovfezufl-1. 


Gewinne fl. 145,000, a fü. 20,000, 
fi. 10,000 ete, etc. 
bei Gebrüder Schmitt 
in Nürnberg. 
Wiederverfäufer Mabatt. 


4 40000000000000500004? 


Bekanntmachung. 


Nah Bertrag vom 30. vor. Mis. haben Kaſpar Joſeph 
Ettlinger, lediger Drfonem don Zelt, und deſſen Berlobte 


Maria Anna Ittenjohn, {edige Tochter des Oelono men 
omas Ittenſohn zu Margetepöhhelm, während ihrer — 
es mögen daraus Kinder hervorgehen ober nit, 


ehemden be, 
—— die allgemeine Sütergemeinichaft, ald au 
— unter ſich ausgeſchloſſen. 
ürzburg, den 8. Januar 1873. 
Dppmann, !. Notar. 


7 ppm, 1 — 
Verkauf einer Gaſtwirthſchaft 
mit Oekonomiegut, 


eine Stunde von Bamber gelegen und ale beliebter Der» 
guügungsort bes Bamberger vublitums jtarl frequentirt. 

In den Gebäuden find entiprehende Wirthihaftslofalitäten 
und Zanıjaal mit ausreihendem Anventar; die Delouomle ums 
je 36 Tag. der beiten Wieſen, Hopfengärten und Heder. In 

en Kauf werden mirgegeben: vorhandene 7 Stüd Horipich, 
3 Bierde, 4 Stüd Shweine, dann fänmtlihes nicht umbebeu- 
tendes Brauerei» und Wirthjhafts: Inventar und tan bie Hälfte 
des Kauffchillinze za 442"o legen bleiben. 

ie Eigenthämer wunſchen baldmoöglichſt zu ihren Verwand⸗ 
ten nach Amerita ausjumanderıt, ed werden daher die günftigiten 
Bebingumgen zahlungefähigen Kaufsliebyabern E hrt umb 
wollen fi SInterefienten am bie Hnnoncen&rpedition 
voit Rudolf Mosse (Bejhäjtsbureau —— in 
Bamberg wenden, welches mit dem Werfaufsasiclus beauf- 
tragt iſt. (413° 2a 


Unentgeltliche Ordination 


während des Semefterd Dienftag * Freitag von 11—12 
ur für Ehirargiihe de Hagenfranfe in meinem Haufe 


Martinsgafie Nr. 368. 
200 Prof. Dr. H. Adelmann, 3 


een verſeben, 2 Pferds⸗ 
agengeſchirr find zu 


die Errungen- 


Ein Rollwage mit 
— ein ren & * 
verlau . ; 

pold Dessauer's Wittw., Heidingöfeld. 

Aucı tft dafelbft eime jhöne Wohnung zu vermiethen. 


Strichsbelauntmachung. 


Am 
Samitag den 11. d. Mis. früb 9 Uhr 
wird im Hanfe Shiepgausitraße Nro. 7 
eine Kuh und 
eine fafirte Kommode mit Glas aufſatz 
gegen Vaarjahluug verſteigert. 
Miürzburg, den 8. Yanmar 1873. 
PBiöneter, t. Gerichts ⸗Vollzieher. 


004bs66)*0—.00 0N000 
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2 Todes-Anzeige. 

ttes ner Rat 

unfern a a an NRE SE UT, 
Herrn 


Melchior Götz, 
Privatier, 
früher Gaftwirth zum Hirſchen in Göſſenheim, 
am 1. Januar im Alter von 60 Jahren, 3 Monaten 
nah Empfang der hl. Sterbjatramente zu ſich abzurufen. 
Die Beerdigung ſo vie ber Trauergottesdienit fanden 
am 3. Januar in der Pfarrfiche zu Göſſenheim ftatt. 
= Die theilnegmenden Freunden und Belannten zur 
Kachricht, mit der Bitte um frommes Gebet für dem 
Berblichenen, uns aber um ftilfes Beileid, 
Goſſenheim und Würzbarg, deu 9. Januar 1873, 


Die tieftrauernd Sinterbliebenen. 


200000000090D020D2D0K 
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(419 
1 “ 
Todes -Anz ige. 

Allen lieben Verwandten, 
die ſchaerzliche Nachricht, 
Großdater, 

der penf. fol. Gerichtewundarzt 


= Adam Warmudkhı, 


De der Ehrenmünze des Ludmigsorbens für 50 jährige 


unden und Befannten 
day umjer auter Vater und 


M. % ehrenbolle Dienstzeit, 

früher lange Jahre in Biicoieheim v. d. Rhön in Um 

—— langem ſchmer lichem Leiden, geſtärkt durch 

die heil. Sterbjaframente, heute früh 7 Uhr tm 86. Jahre 

ſſeines Lebens ſanft und ruhig entihlafen iſt 

Ä Um freund/ihes Andenten fü 

"und stille Theilnahme bitten 

z Surghauſen in Oberbayern u. Fulda, den 7. Janırır 1873 

Megine Gaul, tyl. Oserföriters Witwe, als Toter 
u Fgmit ihrer Familie, 

Mdolph Serlet, Kaufmınn ın Fulda, als Eutel, 


0000000000000 
Strichsausſchreiben. 


Berlaffenſchaft des Partituliers CarlIv 
Wach Beſchlaß d Kiſſingen betr. rd 
i 3 ber Vertretung des $ 
=. er eine — — — — 
zum Nachlaſſe gehöri W 
———— —— ohnhaujes Nr. 35 dahier 
b) der vorhandenen &rumditüde 
vorgenommen werben, und jege ich Termin auf 


Samstag, den 1. Februar I. Is., 


’ früh 10 Uhr 
im oberen Hatbbausjaale dabier an. 
ei Erg ni bir die feiheren und Beteeffs bes 
veniber u, I8. in Rr. 082 —— unge 
KRiffingen, den 7. Januar 1873. 
Der Verlaſſenſchaftskommiſſär. 
Heller, !. Rotar. 


430) Eine Schlafitelle iſt 420) Ein {Hön möblirtes 
an ein folides Frauenzimmer zul Simmer * vermicthen.) 


— Holither Mro. 1,| Näh. in der Er. 

4223) Ein ® mit & 
Be werden dajelbit Monats: | Stühlen, "er * Bet: 
‚läge u. er; in häus-|ten und Berttatt find zu der⸗ 


igen Arbeiten geſucht. taujen, Näg, in ber ‚Exp. 


den Lieben Verftorbenen 








— — H) H 




















Hamburg - Amerikanifi Sefellf daft. 


HAHBORE & NEW-TORK 


Savre imlanfend, vermittelit der Pot Dampffdiffe 
write. 18. Ian. EB Eimbrie, mittweg ı ER 


x, 
do, 22. a ebr. 
do. 22. J Frifla, do. ebr. 
Weſtphalia, do. ee 

er Erfte —E — Sr. Ert. Thir. 168, Zweite Cafüte Pr. Ert. Thl 


dp. 5. Febr. 
zwilihen Hamburg und Weſtindien 
La G — * — De Gabeln, En. agao, Eolon u 
5 ta, Puerto Ga , » ‚ 21 
—— Colon (it aaa spinwall) mit Yufhtuß vi Panama 
BE aD ulm Gar Goancine 
— ——— * — mid am * Februar. 











es 


J 












zwiſchen Hamburg - SavanaımRew-Drleans, 
Savre md Gantahber anlaufend, 
Ben Hamburg: Bon Havre: Bon Santander: Bon Mei 


ean®: 
Banbalia, 1. ee ebruar. ch bruar. | 12. ij. 
nia, 1. la * 1 ärz. 9, Er 
en Fe Eajüte %. = * —* 353 Pr. Ert. Thlr. 


ei 
ae En. Miler's;Nahfolger, Hamb 
ent m allein für das 5 Röninreich Bayern zum Möihluf vong 
——— —s nirten Vertreter und Generalagenten 
ampfichiffl inie 


F. 3. Bothef in Aschaffenburg 


und den Agenten für Wärzb 
Carl Ehr. Bcehmitt, se MM. 3. Walter. 
Friedr. Kieser in Mar 
Heoh. Neuberger in —— 
Hohmann die € ** im Hassfurt. 



















um 


? 'Ceylon-Kaffee 


\ Forint 


’ $ vorzüglich in Geſchmack 

bei ai 

ii Hermann Scheuer. Er 
endend 


( 













ülfuct; derſelbe muß im’ Reden 

durchaus bewanbdert fein und |; 

‘ ne hubſcht Haud ichreiben, Uber⸗ 
Haupt fo qualifiziert jein, baß er 

HnstBihchiene im Stunde iit das 

ih Beichäft zeitweiie Telbftjtämdig zu 

; führen. Einige hundert Gulden 
4 Caution werden beauſprucht 


— 
F 
— Bis 1. Mai 
ge I m lwird eine ge 
= ) N jung vo mern ıc., 1— 
8 9 ee einen nebf Zuger ben ei 
Sea | | a — yon — gef. } 
en —J fſerten mtit teleangabe 
21 oo 3 Ibeforge bie Edi 
— l —— Annonee. 
— ” —X Für ein Agentur · Buregu 
— x — wird im zu figer WBuch: | m 
= h >= | balter fofort zu engagiren ge» 
a [7 S: 


uszunprtag 


v 4 * 
Nr 
i 
— 


oxu⸗ 
*aa 


9% — 





W. befördert die Erpeditlion. 


- nie — 


»Frantirte Briefe unter Ch I vis 1. Mai geſucht. 



















Huften der Kinder 
und Griwachienen, be 
ſonders aber 


Keuchhuſten. 


Sichere und ſchleunlge 
Heilung darch Anwendung 
des Antifpasmodifhen Sy- 
ups bon Oscar Dejage, 
Apotheker und we in 
Straßburg i. Diefes 
ausgezei nete a 
über deſſen Vortrefflichleit 
Zaufene bon Atteſten bor» 
fiegen, bat offiziell in den 
bebeutendiien Kimderliiniten 
Deiterreihs, der Schweiz 
und Frantreihs Eingang 
erunden. reis der 
late: 2 Fr. oder 
56 Pr., nebit Gebrauchs 
anweifung. 

Depot in Würzburg 
bei Herın WW, Miegel, 
Engelapothete. (412 2a 


RD 


201 3c) Ein altertbümlicher 
Schranf, wilder ſich auch für 






cine Satriftet eignet, it bilfig 


zu verlaufen. Näh. in der Erb. 


Bor'm Bleichaher- Tor: iſt 
ein 2ogis von 3 Zimmern, 
Küche und fonitigen Erfordernis 
fen, bis 1. Februar zu vermie⸗ 
then, Räh. in d. Erp. 329 26 


— — — — — * 
424) Zwei möblirte Zim⸗ J 
mer find ſofort an einen ober 
zwei Herren zu vermlelhen. 
Weingartenhraße Nr. 13a: 


42720) Ein Junge von orb- N Me 
entlichen Eltern fann ſtündlich u 
in die Behrestretem: bei 5.1 a 
Schueißermeifur ia 5 
AUrſullnergaſſe Nr. ©. —3 


40) Große beere Kiſten 
find billig zu verlaujen bei 
Joſ. Perathoner. 


Getraute;: 
Im der Pjarzt. zu Stift · Haus⸗ 
Udam Geufert, Tündner dar : 
hier, mit Maria Anna Bütimer 
von Boltad. * 


Gettorbene. ES 
Konrad Kraus, Urbeitersiohm, 
112,8. 0. — Wabetta Yang, Er 
Arbeitersfind,. 2 I, a — * Rn 





In &ön, peni. —— 18 = 
>. — Sen Page Padirers- „ 
Barbara 


I. 
Er 24 —— u MR. a. 
716 Eir — von b 
Immern und Mit allen Bequeme 
ut teiten, Üparte.ve oder 1, 
'Stod und x Khöner Lage wich 





Rh. re. 








Bekanntmachung. 


Den Bollzug der Bewrrbeorbnung für den norddeutſchen 
Bund in Bayern, bier die Gewirbe-Berriche- und 
Berlesungs-Anmeldungen be'r. 

Mit dem 1. ıfb. Mie in die Gewerbeorcnung für ben norb: 
drutfhen Bund vom 21. Juni 1869 im Königreiche Bayern ge: 
fegtich zur Einführung gelangt. 

Da es zur Vermeidung von Anftänden notowendig erfcheint, 
daß fofort bei Einführung des Geſehis deſſen Berimmungen über 
die Anmeibungen eines &ewerbebeirietee, dann über bie Anzeigen 
der Berlegung von Gewerbeanlagen an eine andere, als die jeit- 
herig; Betriehsfielle zum ;enauen Bolizuge —— fo werden 
die ewſchlägigen SS 14 und 27 der ullegitien &ewerbeordnung 
ım Nahdrude iur allgemeinen Keuntniß gebradıt. j 

Bewerlt wird hicbei, das ale nay diesen Beftimmungen 
erforderlichen Gewerbeberriebe. und Berlegungs: Anmeldungen im 
magiftratiichen Gewerbe Bureau, Weichöftszimmer Nr. 11 enge 
gengenommen werden, do ferner durd höch:e Biinijteital-Ents 
fchliefung vom 18. Dezember 1877 vie in Betreff de Gewerbe: 
anmeldunger unierm 15. Wärı 156% ergangenen inftrultiwen An- 
orbnungen um Bellzuge des Art. 6 des bayır. Gewerbegeſetzee 
vom 30. Januar 186% und die ſpäter in hiezu erganzenen Eat: 
jgliegungen auch als dermalen nech gultig bezeichnet wurden. 

Die in $ 4 dieſer imftruftiven Anordnungen vom 15. März 
1868 angef.hrie Strafbeftimmung, welche gleichfals nachftehen⸗ 
befannt ge.eben wird, bat jedoch fernerbin nur no für den Fall 
Geltung, daß Jemand jeinen Gefcäftsbetricb in 
einer Weite andert, welche nejıblich eine Steuer: 
erböbung zur Folge bat, und de ım Art. 6 des 
Gewerbegriches ppm 30. Januar 1868 and bie- 
für vorgefchriebene Anzeige unterläfit, während im 
Uebrigen jene Strafbeſtimmung durch den gleihfalle nachfolgend 
abgebrudten $ 148 Ziff. 1 der neuen Gewerbecrdnung «rjegt fit. 

Würzburg, den 4. Januar 1873. 


Stadtmagiftrat. 
Nechtsl. Bürgermeifter: Dr. Zürn. 
Abdrud, 


14, 

Wer den ſelbſtſtändigen er enes itchenden Gewerbes 
anfängt, muß der für den Orr, mo feldee zeſchleht, nad den 
Landesgefegen zuftändigen MBehörbe gleichzeitig M:zeige davon 
maden Diefe Anzeige liegt auch demjenigen ob, weicher jom 
Berriche eines Gewerbes ım Umberziehen (Tit. TIL) befugt iſt. 

Außerdem hat, wer Verfidjrungen fir eine Wiobiliar- ober 
Immobiltar: Feuerverficherungr anfıalt als Agent ober Unteragent 
vermitteln will, bei Uebernabme der Agentur, und berjenige, 
welcher diejes Geſchüft wieder aufgibt, oder welchem bie Werficher- 
ungsanfialt den Aufırag wieder entzitbt, innerhalb ver nädfıen 
acht Tage der zuftändigen Behbrde seines Wohnerice davon Yin» 
zeige zu mochen. Buch und Steindruder, Buch⸗ und Kunſthänd 
ler, Untiquare, Veibbiblioihelare, Inhaber von Lefefabimeten, Wer» 
täufer von Drudicriften, Zeitungen und Büdern, haben bei ber 
Er öffunng ihres Sewerbebeiriebes das Lolal besfelben, fowte jeden 
fpäteren Wedel des letzteren fpäteilens am. Tage feınes Gintritts 
der zuftänbigen Behörbe ihres Wohnortes anzugeben. 


Die Erriktung —— ſolcher Anlagen, deren Ber 
trieb mit augewöhnlichem Eeräuſch verbunden iſt, muß, ſofern 
fie nicht ſchon nach den Vorſchriften der SS 16 bis 25 ber Wer 
nehmigung bıbarf, der Ortspolizeibehörbe anpezeigt werben. Leht ⸗ 
tere hat, wenn in ber Räbe der gewähllen Berricbsnätte Kirchen, 
Schulen oder andere Öffenticche Gebäude, Krantenhäufer oder 
Deilanfialten vorhanden find, deren berimmungsmäßige Bemugung 
durch den Gewerbebetrieb auf dieſer Sıelle eine erhebliche Stär- 
ung erleiden würde, die Entiheidurg der böhıren Bern altungss 
behörde darüber einzuholen, ob die Ausübung des Gewerbes an 
der gewählten Betriebeftätte zum unterfagen oder nur unter Des 
dingungen au geftatten fei. 


Rkir. 


* A. 
Zuwiderhandlungen und Strafeinichreitung. 

Zumiderhandiungen gegen tie Vorſchrift des Art. 6 dee @e- 
werbsgefeßes werden ale J—— an Geld bis ıw 
50 fl. — und im Rückalle bie ;u !CO fl. — befiraft. (Art. 28 
des —— 

Den mit der Wahrung bes finanziellen Intereſſes betranten 
Rentäntern liegt ob, die Strafeinfchreitung gegen jrme @emerb- 
treibenden, melde bie geſezlich vorgeſchriebene Gewerbe anzeige 


unterlaſſen, zw veraulaſſen, zu dieſem Behufe den Vertretern der 
Staatsunwaltſchaſt dei dem Poligeigericgten die zur Stellung ihrer 


Strafanträge e:forberlicden —— wit zutheilen, dann bie 


ugchtrãglich Einfieaerung der 
Borjärift yerbeinmfüh en. 

Es ift befhalb von beſonder 
ter fi im fieter Kenntnig von 


uwiderhandeinden nad geieglider 


er Wichtigkeit, daß die Rentam⸗ 
ben in ihren Amtsbezirten new 


chenden Gewerbtreibenden halten und dag fie fich zu dieſemn 
Bepufe wit den Gemeindebehörden, — in größeren Städten mit 


den Liftritisperftehern 
fondere cber bei dem jährlichen 
jcüffe die Gewerbjtemerlinen der 


tm geeignetes Benehm.n fegen, inabe» 


Sufammentritte der Steuerauge 
einzelnen &emeinden — mad 


deu verfähiedenen Gewerbötategorien — der genauchen Gontrole 


8 148. 
Diit Geldfirafe bis zu 60 Thalern und im Falle des Un— 
vermögens mir Haft bis zu 4 Wochen wird beftraft: 
I) wer anfer den im & 147 vorgefehemn Follen ein fichenoes 


unterziehen. 


Eewerbe beginnt, ohne das 
2) x. x. 


ſelde worjchriftemäßig anzuzeigen; 





Prisma Speiſe ſchweine 
fett, gan; rein, per Bid. 2U fr, 


wei !/e, Ya, 1 Ztr. ober game 
Gebinde bebemtend billiger, 
amerifaniiches@chweine 


fleiſch um Speck, gan; fein- 
Ihmedend, dae Bid. 22 ir, bei 
größerer Abnahme bBiliser bei 


Jeh. Dosch, 
da) Semmelsfiraße. 


Anwejen zu verlaufen, 
435) In einem KR mwohlhaben 
ben Drie im Odlenfurior Sau 
ift eim Anweſen, beſtehend in 
einem jGänen zweinödigen ge- 
röumizen Mohnkauie, Schtuer, 
Stellung, aud großen Hofraum 
nebt 4 Gärten am Danie, in 
weldem fen jeit Jahren 
ein wemildtee Waarengeſchaft 
deunghaft mit dem beiten Er. 
folg betrichen wird, mas au 
Berlaugen mahgewieien werben 
faın, wegen Ubjzug mmier 
günpigen Ennbit. zu verlaufen. 
Kifere Anttanft eriheilt unter 
8.8. 168 dic Brmeral Agen· 
tur bes Angencen · Erpedition von 
®. 2. Daute & E.e, 
Bäarzdaıg. 
43034) Eine Wohr ung von 
4 ober © Bimmern, 8 en 
fammern, heier Rüde, s. v. Ab 
tritt, Krhlerabigeiiung, Wald 
haut, Waflerleitung, Aikerne i. 
ı., an eimer Banptfirafe ber 
Stade, iM bis 1. Mai zu ver 
mieıhen. 


431 da) In der Gcmmeisftraße 

sder gg wird von ei- 

ner rahlgen HM. Familie eın Lo 
id von 3— 4 Zimmern mit! 
ugehbr anf 1. Mai geſucht. | 
Räb. in der rp 





| 
Restauration Hack. 


mittlere Wallgaſſe nädft dem 
neuen Bahnhof, 

441: Morgen Samstag: 

Musikalische 

| Abend-Lnterhaltung, 


mon ergebenft cingeladen wird, 





— 
Gartenbau-Verein. 


Samstag, den 11. be. 


Gesellschafts-Abend. 


Wegen Revifion der Biolio- 
thel werden jene Herren, welche 
noch Bücher oder Zeitſhr fteu in 
Händen haben, erfucht, ſolche an 
diefen ober längfıend am baranf« 
folgenden Samstage im Bıreind- 
lotale Reitauraiion Zint), Abends 
zwiſchen 8 und 10 Uhr abgeben 
zu laffen. 


Sänger -Verein. 
Nünfte Brobe für die Carne ⸗ 
vals Ehör:: 
Montaı den 13. Januar 
Abende 8 Uhr. 


'; Vanille-Chocolade, 


febr fein, empfiehlt 
Hermann Scheuer, 


Limburger Käs, 


feine Waare, in *a Kiften zu 
den billigften Preiſen bei 
oh. Dosch, 
3a) Seumelefirade. 
433) Eine goldene Broche, 
eine Nuß vorftcHend, wurde vers 
loren. Der Finder wird gebes 
ten, biefelbe gegen Belohnung 








Semmelsjttaße Nr. 11 abi 
geben. 
421) Ein gelbes, ledbernes 


Brillenfutteral wurde von 
der xubwigenraße bie zum Theater 
verloren. Ab ugeben gegen Bes 
lognung Ludwigeſtraße Rr. 13, 
parierre, 





432) Ein junger Mann 
wunſcht Privatunterriht im den 
Um ſerrichts Gezenſtänden ber 
Bolle ſchule billig zu ertheilen. 
Nährres bei 
Ludwig Stern, 
Sander .rage Wr, 10, 





Wirthſchaſts Eröffnung. 


Der Endegsunterzeichnete gibt fi hiemit die Ehre, einem 
verehrligen Publitam die Eröffnung feiner Weinwirthſchaft 
ergebenft anzuzeigen und bittet um geneigten Zuiprud. 

di, 


Joh, Sc 

6. Diftr., Zellerfiraße Neo. 30 
) 26 vormals Meumann, 
Nachdem ich den feither im Dümlein'ſchen 
Haufe betriebenen 


Haterial- £ Farbwaaren-Detail-Verkauf 
an Herrn Carl Koch für eigene Rechnung 
abgegeben habe, befindet fih mein Geſchäftslokal in 
meinem eigenen Haufe, Häfnerögaffe Nro. 6. 

Indem ich bitte, hievon gefl. Vormerkung zu 
nehmen, zeichne 


hochachtungsvoll 
Franz Conrad. 
Auf Obiges Bezug nehmend, bitte das meinem 
Borgänger geſchenkte Bertrauen auch mir bewahren 
zu wollen und zeichne 
hochachtungsvoll 


Carl Koch 


386) 3b hinter der Marienkapelle. 


"Schöne fette ette Indian-$ennen und Gapaunen, und &apaunen, 
franz. Blumenkohl, Frankf. Bratwürfte, Weſtphäler 
Schinken, Strapb. Gansleber-Paſteten, füße Drangen, 
Musfat-Datteln, Malagatranben, Zafelfeigen md] 
Schaalenmandeln empfehlt 


Joh. Schäflein, 


Firma: Seb. Eorl Zürn anf der Brücke. 


3 Schöne Judiane, Gapanmen und PBoularden 
empfiehlt 


Anton Minoprio, 
Hofftraße umb Fiigmartt. 


Im Befige eines dahier kürzlich werhaiteten Burſchen wur- 
ben ein Hemb aus Shir u fowie eine gewirkte baummollene 
Unterhofe, beide Meidungstüde mit „®. 8° roth gejeichuet, wor- 
gefunven, welde wahrſcheiulich geftohlen find, 

d h dur Ermittung des Gigenthämers wird Werftchendes belauut 
eure, den 9 Ianmar 1872, 
Der il. —— a.Richter. 
Dotter wei 


binter der Rareentapele. 











Guten Kartoffel:| Laden-Bermiethung. 
ſchnaps, Pr. Kiter 18 ]z16 8C) «u ſeyr gangbarc Rage, 
Kreuzer, zu haben bei tn ber Nähe dreh Marttes, ti 
BIER) Schwab, lein Laden mit ihönem Schau- |® 


ifenfter bis 1. Mat zu vermiethen. 
Schweizereipächter. | "ah im der Sr 
a ne 
391) wegen Beriegung wird 


auf 1. Febraar eine elegamte Ein Schweizer 


errſchafts wohnung von|mit auten Zeugmiffen kann ſo— 
et Küche mit Waller Ifort eintreten. 
feitung sc. und allen fonftigen] Seitäabter Hof. (285 3c 
Bequemlichteiten vermiethet Die · —————— — 
ſelbe würde auch monatwerſe 385 26) Ein braver Junge 


weggeben —— Nägeres Lud [Tann das Bofamentier- ef f bet Wilhelm Hagemann, 


wigẽſtraß 1 12/L unentgelblidy erlernen, Rah. 





; 


24 


Motto: Ihr —* das Sute fo nahe 
bei euch, 


Keine Medizin! 


Es ift eine wohlbegrünbete, zu vielfade Er- 
fahrungen bewährte Thatfade, daß auf Bruft- und Yungen- 
leidende und Solde, die mit Bronchialverfchleim- 
ungen, Sn en, und hiedurch veruriahte Schlaf: 
Iofigfeit, Blutfpeien oder Matarrb zu tämpfen 
haben, der von mir im den M naten Mai und Juni, 
me die gelammte Pflanzenwelt in dem friihemdften umd 
träftigiten Saft getreten war, eingedampfte Spitzwege⸗ 
rich: @gtract, einen Hödit heilbringenven Einfluß ger 
übt, überraihemd fchnelle Reiuftate ergeben, und benfelben 
die wohlthätigiten Erleichterungen gewährt bat. Weber» 
zeugung macht wahr. Roh fein derart Leidender blich 
unbefriebigt, der fih von der wirklichen Heilkraft dieſes 
war unanjehnlihen, aber dennoch köſtlichen Begetabils ñ 
überzeugte, wie derfelbe auch bereits ſchon im vorigen 
Jahre in⸗ und außerhalb unſeres engeren Baterlandes N ? 
von felbft Bahn gebrochen hat. > 
Santtionirt durch allerhöchnte Entſchließung (unterfränf, 
Rreisamtebiatt 1871 Nr. 151) kann ein Flacon dieſer 
lieb ih zu mehmenden Eonſiſtenz bei mic gegen Rad 
‚nahme und im Berlage dei A. Firſchten und Joh. 
Schäflein u Würzburg, 3. ®. Strobmen se 
zu Schweinfurt, U. Human Bio. zu Min 
gen, Phil. Klein zu Miltenberg, Yof. Mert 
iu Brücderam, Ar. Hoja Weidner ju Rif- 
— F. Pan zu Urnflein, J. M. vier 
erneck Brachinger zu Datifurt, 2. 
urlein zu ein A. Ebaler ın Fuerdorf, 
öllarb zu Sitmemm. P. Matbgeber ju 
Rönigehefen i. Solger in Hentweins. 
orf, ®. Ben er in Karlſtadt, Sand 
a Fpont eter in Lohr uw El, Schmitt in Men: 
a t a / S. um 183, 36 und Hk fr. beyogen werben, 


Dettelbachka! MR. iim;Ianuarg1873,P 


ı PSHahn. 
rn $ 


Su miethen geſucht Sitzung der phyſllaliſch- 
ein Logis von 35 Zimmen|medicinifchen Geſellſchaft 
bis J. Mal, Offerien find in zu Ar burg 
EBENEN: Da" | Somnasens, der {1.08 1873, 
ses EEE TEN. ie “Abends 7 Uhr 
297 30) Zellerfirage Ar 22 neu] Gafthof zum Schwan. 
find mehrere m aöbliete Sim: _ * pl Ye * % PR 
men zu Dermiche. — genthumlichtelten acuter In⸗ 


fectionetrankhelten 
ee) Ein fhänes Logis von Herr vonKölliter: Weber das 
4 Zimmern, Küche und lonftigen 


Abfallen ber Gewelhe. 
Bequelichtellen ift bie 1. Mai Herr 


Dorvath aus Kiew: 
ju vermiethen. Daielbft find |Usber das Berhalten der Fröſche 
auch Stallungen für Pferde jo- 


gegen die Kälte. 
(eich zu vermiethen. 5. Di an 
Rajerngaffe Rr. 18. (3e 


345 30) Eine fhöne Wohn: 





Hofmannsgarten. 


Samttag, den 11. Januar 


ung im 2. Stod, beftchend mus 

N großen Zimmern mit All— A Rd Pr 
onen, heller Kühe mit Wailer- 
feirumg und allen jonitigen Br Abend-Unterhaltung. 


quemlicteiten, int bie 1. Mai 
zu verm ethen Reuerergaſſe R. 14 


20  &in ſchones Gefell- 
t&haftslofal ift zu vermieten. ,_ ⸗cu eueoen 
Zu erfragen tm ber Exp. 39) gi, tühtiger Rahmen⸗ 
(355) 2 tühtige Schloffer,macer findet dauernde Be 
finden _ dauernde Beihäftigung ſchäftigung bei 

F. Müllerklein, 
2b) Glafermtijter, 


Für gute Spelſen und dr 
tränte ift beitens geſorgt. 
Frgebenft ladet ein 
442) Engen Scotzniovsk. 





p. "Reipgrubengafle Nr. a 


— © 3; 


a ans Hanf, 
Flachs & Werg nun mom 


von Nr. 


Baummwollene Webegarne 


echt indigoblau, * türfiichretb, gelb und braun, in ganz reiner, reeller Qualität zu ſehr li 


| 3. Friedrich, 


8a] vormals F. M. Vornberger am Marlt. 
Die durch Allerh. Verorduung dem 23. Nanember 1869 für die Gemeinden vorgeichrichenen eiſcrnen 


Gontroll-Hohlmasse von 1 Hekteliter bis '.s Liter incl. 


find ‚bei Unterzeichneten verfriftsmäßlg und —— gearbeitet und veriſtjirt fiets vorräthig auf Lager und halte dieſelben den 
derehri. Gemeinden zur Auſchaffung beftens empfohlen oib 
’ 


L. Dar 
2 101] Rarmelitergafie Mr. 19. 


Ausverkauf. 


Wegen Raummangel beim Umbau der Pfaffenmühle verkaufen wir von heute ab den ger 
fammten Borrath. unferer anerkannt vorzüglichen Fabrifate von 


Kunſtmehl in allen Sorten, Gries, Kleie zc. 
zu bedeutend ermäßigten Preiſen. * ur 
Pfaff & Barth. 


Berfaufslofal wie bisher: Pfaffenmühle. 
Dürger- Sterbfafie. Val. Uhls Samenhandlun ng 


Sametag,den 11, Yaunar AEENIES den Lofalität 
ee (allen Ben 0: in den Boralkäten | ehtt eine Froße Parihie nur ) ächten bi 


a 
—— und der 
Sterbjaliumme pro rg Weinversteiger ung, 
——— Su Donnerstag, den 23. Januar 1. 36, 


3. Serter, ——e Vormittags 10° Uh 
- Ü r 
laßt u inet Th Mei fe babier fein 
Ballfchmud, 8 Ballfächer st Unteren; im Meinen Thelefane hfir en br 
empfiehlt billigſt 186‘, 1868, 1869 umb 1870 in Idhtelidien Parihicen rend 


Weller verfieigern, wozu Liebhaber höflichft eingeladen werben. 
J. ne £3 (181 36) Nicplaus-Popp. 


vBlumen tohl, Kopifalat, Tüchtige Brauburſchen 


Frankfurter Brat⸗ und Peberwürfte, vorzügliche finden. föjont Arbeit-in der 


Cexelatwürſte und Sped empfiehlt 416) Mainzer Actienbierbrauerei, 
A. KHirschten, Narkt. |49 &n Mädcen aus an Amexit. 

48) Eingoldener Obrring|423 3a) Wirtbichaftsin: Hänger gan ie fudt hier ober Sweineleild ‚Ja. 

üft verloren worden, Der redlihe | ventar, jowie Schlachtge, auewärte Dienft als Zimmer | 29. 50 file 

Finder, wird gebeten, folhen ab» 

gigeben Plattneregajfe Ar. 6, 














zötbe find zu verlaufen. näbden, Kabnerin oder zu ein» Weis 
Näh. in ber Exp. zelnen. Bejonen. Nah. Exp, 67276)  Nürmberg, 


Drat und Berlag von Monitas:Baner in Würsburg. 





Würzburger Stadt- und Pandbote, 


Bahnzüüge. 
I. Mürzburg-Bamberg- Frankfurt. 


Ankunft v. Hranffurt: — g 
FU. BE. Vorm. Schnellzüge 2 U. 80 DM, 


u. 50.5 M. Abend. Voftzüge 2 11.55 
W. früh, ı ı, Mittag u. 7U.MUOM, Abend, 
Mätergüge 8 U. 20 7. Bora, 9U.2M. 
Bechtd u. 12 I. 15 M. Nachts. j 


Ubgana nah Bamberg: Gourierzug 
ILIOM. Bor. Poftzlige 1 U. 40 M. Nadıın 


fetb. Suterzug ꝰ U. 6 M. B 





Würzburg-Oungenhaufen.' 
Anlunit —*46* Schnellz 
U,Mitt, Poftı. 4D, rüh u. M. Wh, 

Bua 11 U. 45 M. Nchts. Güter. 5 U.IEM 
früh u. 1 U 20 M. Mittag, 
IV. Müryburg-fauda-Heidelberg.! 
Abgang nad Beibelberg: S 
10 U.5UW.Borm, (nur I, u. 11. C., gewohn ⸗ 
liche Billete boben indeß ®eltung.) 
FU... irüh, Y U. 2U Di. Vorm 2 1,15 
Abm. y. HU. 16 M. Ab. Cüterz. 8 U. 16 M. 
feür, 61, 10 M. ſtüh, VU.SSD Vorneu. 2U. 
Su M. Rachm. 


— 2. Sorte en en Unftunttv. Heidelberg: Schnellp Gl, 
IMTM. Radm. Lotalzug 11 U, 27 Mi 5 Di. Ab, (1. u. EL) Perfonenz 9 U. 10. 
Redte, Büterzug 6 IL. Abende, i Norm, 21.65 3. Ned, u. 9U. 25 DM. Rhth, 
Abgang nah Frankfurt: Eourieny, @üterz. 7 N. 40 M. jrüh, 8 U. 45 Di, Vorm., 
BU 20 SR. Abends. —— iou 85, a U. Hachin, u. 12 U. 16 M. Nachts, 
Paz. u, 11,85 M. Hacdım, geil, 2 , Vonkaubenagliertheim:terf 
Tel, 6 11.45 3R, früh —— Geldes Wäürzuurg-Würnberg. TU, 56 Di. früh, IU. 12 M. Müt,,3.50M. 
% u Radım, u. 7 U, 10 M. Mbenbs. Ankunft do. Näruberg: Schneltzug 10 U. 5 34. Borm, Nadn u, 7 U. 10 M. m 
IL, Würzbura-Mürnb Boftzüge 8 UL. 48 Wi. fräd, 5 11, 67 WM. Abende u. 12 11.25 Di, : rg —— 
czbucrg· Aurnderg. —X IL 10 UN, Nach, u, In A. Abenbe. beim: Perſoneng 7 u. 20 M. früh, 
* —— 3 U. 46 M. Rad, u, 7 U. 35 MR, Mb, 


Abgang nah Nirnbern: Schnellzu 
50. 4 M, %bente, Voſtzüge 8 1.5. üb 


D1.42 M. Rorm. u. 7 U. 46 M. Übendd. Nacıın. Poftzise 9 U. früh u. 
Gäeräze 5 UL Fed u. I U.80 W. Ran, 7 M. 46 DM. Mbenbe. Gütergäge 6 n. früh u. LU.BON.W 


Zamstag ven Il. Yannar 1873, 
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Zur Affaire Bourgoing 











Die Mißkhelligleiten zwiſchen dem beiden Geraudtidia ten 


anuel, die andere beim Papfi, datiten ven früherer Jeit und 
is ber ge Sad. 
2 a mun die Berhältniſſe zwiſchen der fgl. Regierung und 
der papftlichen Kuriz jeibi noch nicht recht abgewidele find, wird 
S nicht au fireitigen Punkten jeblen, wo die veiden ranzöfijd.n 
Geſandtſchaften unter einand:r jid im die Haare geratben. Dieü 
ÄR denn gug bei mehreren An.äjien der Fall geweſen. Cinmal 
Ya der Geſandte bei der italieniſchen Megierumg, Fournier, ver: 
gi, daß das Pısteltorat, selhes früher die Geſandtſchaft iu 
Rom über die franzifirhen itommen Stlitungen im der ewigen 
Stadt ausübte und das auf ben Bertreter beim Yatifan uber ing, 
u auf die Bertretung kei. der politifhen Regierung über, 
Dr = &s ee um —55 a mil 
weden von Franzojen in Rom geftiftet fin e jährlichen 
Einkünjte diefer Stiftungen belaufen er etwa ‚008 xre⸗ 
und werben von einer Konmiſſion ſranzdſiſcher Notablin in Mom 
‚unter dem Borfig des erften Sekretär der Botſchaft verwaltet. 
Die Summen werben zur Unterhaltung fran;öfljger Kirchen und 
Säulen in Rom, zur per bilfebedürftiger Franzoſen 
bajelbft, zur Ansftaitung armer Töchter und dergleichen Zweden 
‚Derwandt. Berner verlangte Fournier die Ernennung e fran · 
zeſiſcgen Confuls in Cibiia Vecchia mit der Exequaur der italieni⸗ 
qen Kegierung. Der bisherige Konſul hatte nämlich noch mit 
Erequatur der päpflien Regierung ‚met Dieſes Ber- 
Langen * Fournier bereits durchgeſezt. Eine dritte Seſchwerde 
dezog f auf bie Fregatte Orinsco, welche feiner, Zeit won der 
anzöfljegen Regierung in die Gewäfler von Cinira-Becdhia ge» 
andt wurde, um dem Papft, falls ibem-eimmal feire ſrgenannte 
Befängenihaft im Zatikan läfig. wärde, zur Verfügung zu fich n. 
Es jheint nicht, daß der heilige Water geneigt ift, vom bieler 
Reiſegelegenheit Überhaupt Gebrauch zu machen; um fo höfliher 
ift es, daß der Orinsce gleichwohl bleibt. 
Dem Gefandten Fournier indeffen jqheint dieſer mühige Auf- 
enthalt eines franzöfiichen Kriegeigiffes überflüifig zu dünken. 
Er hat, wie es ſcheint nit ohme Anregung des italienischen 
Miniflerlumo, bei feiner Regierung beantragt, das Fahrzeug heim- 
rufen ; falls - Fr * a möge deffen Mannſcheft 
Münftig unter die Befehle der Löniglien anftait der päpfılicen 
Bean ſchaft geftellt werden. — Pu 


9 ‚Das auswärtige Minifterium in Paris hat uun zwar dieſes 
Ben igen Fourniers zu weitgehend Eefunden, aber ihm doc eine 
halbe 


cuugthuuug gewährt, Wir 2!. Dezember traf nämlich 
anf dem Orinoco ein Befehl d-6 Marineminiftere ein, daß der 


a 
2 






I. Wüngpurg-Gunzennaufen. 
Abgang nab Gunzenbauſen: Schnelug 2 U. 45 M 


Bringt der „Schräb. Mert“ folgende ſachgemäße Ueberficht: 
delche Frantreich in Rom unterhäft, die eine beim König Bittor 





Poftomnibusfahrten n.. Euerhaufen 
10N. 46 TR. Xorm, Sem. Zug KW IL, Unteraltesigeim + 1, Achbrunn 
. Reubrunn ad N., Minor 5 Ii. Ab. 


Schaundzwanzigfter Jahrgang. 


| Kommandant der Fregatte mit feinen Offizieren beim Mnig vom 
Italten zum Neujahrsempfang ſich einzuftellen u. befhalb mit Fourniex 
fi in's Benehmen zu ſetzen babe. Der Commantant Briot war es zu⸗ 
frieben und gedachte, um feine Müd chten zu verlegen, aud mad 
dem Barifan fit) zu begeben, um bort teldfalle ein gutes I 

u wünſchen und dieſerhalb wollte er jıh mit Bonrgoing in’s 
Benehmen jegen. Allein der Legtgenannte war Feuer und 
Flamme über die Nacgiebigfeit, wilde das Mininerium in Paris 
dem Wunfde der italtenifhen Nexierung bewieſen halte, umb 
reichte unveriäglich auf telegraphiid: m Weg feine Entlaflung ein. 
Trog dr Bien Thler's biieb er unerſchütterlich, ſo daß ſein 
Seiuch bewilligt werden mußte. 

Über num war in Paris die Beftärzung groß. Man hatte 
zwar der ıtaliemiihen Regierung eine Meine und billige Gefallig⸗ 
feit erweifen wollen, aber den Bertreter beim heil. Stuhl ober 
gar dem heil. Stuhl felbft zu beleidigen, hatte man won ferne 
nicht gedacht. 

Nun wurde durch dem Brüsten Schritt Bourgeing's cin HR 
fatales Aufichen von der Sache gemadt, und bereits fiedten & 
Fegitimifien und Kieritalen der Nationalveriammlung die RU 
ınjammen, am wieder einen Streich gegen Thiers B führen. 

alt, diefem yuvorzufommen. Sofort ergeht der Befehl am bie 

ffigiere des Orinoeo, fi am 1. Januar weder beim König noch 
beim VPapft einzufinden. Und dann wird nad einem amägebientem 
Diplomaten von handfefter Mlerifaler Gefinnung Ara um 
ihm die Sühnemiſſion zu übertragen. tefer findet läd. 


liger Weife in ber Berfon eines —— Minifiers Remuſat; 
feine Ergibenheit gegen den heiligen Stuhl läßt nichte zu wün⸗ 
jchen übrig, deun Heir v. Eorcelles war in jüngeren Tagen einer 


der Hempturheber jener franzdfifhen Erpedition, welde im Jahre 
1849 Rem der päpftlichen Herrſchaft wieder untermaf. ob 
eben ſein Meritaler Eifer ırlaubt im mit, die Miſſton ohne 
Weiteres anzunehmen. 

Zunädft wuß Thiers dem meuen Boiſchafter snfagen, daß 
bie ‚Stellung dieſes Poftens im nichts gejhmälert, vielmehr im 
ihrer ganzen Antegrität, im ihrem ganzen früheren Uebergewidt 
wieber bergefielit werben fol. Aber auch jet mimmt Corcelles 
feine Ernennung nod nit an. Er telegraphirt an Antonelli, 
ob er im Votilau wohl ———— würde, Die Antwort laute 
tet fo verbindlich als möglid. Damit nicht genug — Corcelles 
reift, ohne definitiv den Poften ancemommen zu haben, am 
57. Dezimber vach Nom ab, um zuvor aus dem Munde des 
Bapfıce jelbft fi die Erloubnif zu erbitten, den ihm von feiner 
Regierung übertragenen Pohen annehmen zu dürfen. Glenzender 
törnie die Genuptbunng nicht fein, welche Bourgoimg ode: viel» 
wehr dem Fapfte su Theil wurde. (Die weitere Emtwidlung ber 
Sadıe iſt abzuwarten.) 





Tagedsneuigfeitenm bra@; es werben hieran Ach Delegirte der Schweizer Kordoſtbahn, 
Se. Mai. der König hat geruht, 27 Beamten des äußeren Ve ern Gilfabehbanı und der bayer. Staate babu betheivigen. 
Berwaltungsdienftes in kuldsolifter Würdigung des vom denſelben Ben ber Uxiserfitäit Münden erhielten 15 Stubirende 
durch Förderung der Iutereffen des Tandwirbidaftliden Ber- Ginatsftipeubien a 200 fl, 20 jede & 100 fl., won der Uminer- 
eines inebefondere hervorragender Weife bethätig'en erſprießlichen fait Würiburg 8 Siudirende Gtaatsnipenden à 200 fl, 12 
Eifers die allerhdcifte wohlgefälige Muerteunung ansjwdräden oihe & 100 fl, vom der Muiverfiiät Erlangen 5 Stubirende & 
und deren Kelanmigabe durch das Regierumgeblatt allergnädigſt f., 9 & 100 fl, won der —— Säule 10 8200, 
anzuorbnen. Sierumter befinden fi: Berirtöamtsaffeflor Ga. 10 & 100 fl., 1 Stipendien & fl. wurde ber Alademie der 
Spangenberger ju Karlſadt, Regierungs- Rath Dr. Yof. Groh zu bildenden Künfte zugewieiken. Außerdem erhielten Reiſeſtipeudien 
BWürzburg, vorm. Beyirldamtmana in Neuulm, Beriridamtmann & 800 fi. ber Schramtsaififtent Dr. S. Meyer aus Speyer zum 
©. Frhr. v. Künsberg zu Nördlingen, nunmehr bei der k. Re Seſuche der Dihlistherem im Sranfreib aud Italien uud ber 
gierung von Uuterfranfen umb Aſchäffeuburg verwendet. Lchramtsaifitent uud Religionsichrer Th. Karrer aus D ttingem 
Se Mai der König habım geruht, dem Brofeffor der Sal zu einer Reife nah Italien. Die 92 Stipendien entjiffern ben 
tofoohie an der Un’werfität Wärikur; Dr. Fez. Hoffmaum den Betrag von Yet 
Titel und Rang eines £. Hofrathes zu verleihen. von der Münchener Hofbähne meuentbedie Tenorit 
Nah am licher Betanntgcbung hatten die fämmtlichen Ge ift der Schrer Ghmab von Kaufdeuren, ber früher Dilislerrer 
meinden des Königreibs am Shiuffe des Yıhres 1871 einen in @öggingen uud Mitslied der Augsburger Ricbertafel war; 
Shuldenhtand von 29,340,751 fl. 18 fr. mud betrug der Gquf-| Pur Hrn Deinifter » Sänftle dem Hrn. ©. Perfall empfohlen, 
denwiang im diefem Jahr 3,0x1,235 fl. 3 fr. wurde Schwab nah Münden berufen, gepräit und als vorzig- 
Für den Pandger Htebezit Diänmerfadt fol ein Diftrilte- (ip gerigmet für die Oper befunden und jeitgehalten. 
Thierarzt mit dem Bohnfige in Münneritadt anigekellt werben. Lanbegut, 8 Yan. Ragdem burd die gamje Zeit bıe 
Mit dieſer Stelle iR neben Gelegembeit zu einträglicher Privat Berfelguug der Spuren ber Meilengojer Raubmörder auf das 
‚progis ein jänrficher Zuſchuß von 300 fl aus der Difteilistejle Eitrigite betrichen wurde, umdb wie wir hören Bermuthungen ber 


ünnerkabt verbunden. ftehem, daß ſich diefelben wibt weit vom Schauplatze der biutigem 
Der Ort Holsbaufen wurde vom 10. Januar 1. 96. am dem That eutfernt werkedt halten, wurde geftern eine große Streife 
Beflelidt zirle von Ebenhaufen amgetheilt. - in Deuammoos umd deſſen Umgebung abgehalten, zu weſcher von 


err Gaplan Iofeph Schwent in Oberleidhtersbad wurde) fun Me terumgebezirten (Mieberbayerm, Oberbayern, Schwaben 
als Cooperaior nah Rothlein, Herr Peetrintg "weg Brerie] Oberpfalz; und Mitt lfraulea) Gendarmerie gefiellt war. Die 
in Salz uls Cablan nah Ober eichter sbach, Herr Eaplan Garf!teltung dee Ganzen war Heren Regierungeratg Baron Ruffin 
R. ©, Braun ia Obereuerheim ale Plarıvicar mad Bırgrhein, jAber'ragen und wurden neben ben allcufallfigen Berfteden in ben 
eld angewiefen, dann Herr Eaplan Ion. Wilhelm Helm bei der Geholzea amd mehrere werbäntige Hänfer durdjucdt, obne daß 
arrei ad S Burcardum dahier mit Berwaltung armannter man jedoch eime Sour der Thäter entdedt Hätte, Hoffentlich 
arrei betraut. Di.) - werden biefelben doch bald won der Gerechtigteit erreicht werben. 
Die tathol. Pfarrei Urfprimgen wurde bem Pfarrer #. Lote- Neueſtens hat bie Regierung von Nitderbayern die auf bie Mör⸗ 
mann zu Wiefen, die fathol. Pfarrei Wirsthal dem Piarrer 9. der audgejegte Prämie won 50 auf 100 fi. erhögt, fo daß bie 
Konrad zu Fellen übertragen, bann unter bem für bie zweite Gfemmtinmme der von deu WMegierungen von Niederbayern, 
proteftantiiche Piarrıielle in Mainberngeim präjentirten Bewer: Operbayern aad Shwaben und Reuburg zu dieſem Zwecke aud- 
beim dem Stadtoifer ©. Zeh im Megensburg die Beitätigung geiprodgenen Belohnungen 240 fi. beträgt. i 
eriheilt und demfelben zugleich die mit bieſer Stelle verbundene —— 9. Jan. In der heute Wahmittag abgehalte ⸗ 
proteit. Wiarrei Micelfed verliehen, die vom dem fürftl. Haben |Ir" eneralverjammlung ber Aeonare der hiefisen Kurhaus. 
Iohe Säillingefürft'ihen Kirdenpa’ronaie für den Piarram's Bacrgeiehihaft wurde das Augebor ber Stadt auf bie nou im 
Sandıdaten Eh. Ph. Gruber im Fürch ausgeitelte Präjentarion — 28 Geſellſchaft befiadlichen Obf ct: des ſtur Etabliſſemento 
auf die proteit. Bfarrftelle im Diebat benätigt und bie Berfeihung | 1" 000 fl. zurudgewiejen, dagegen das Anedot auf fänmt- 
der farh, Pfarrei @erolhefen an den Pfarrer M Buller zw Ude Pflanzen einfgliehih der Drangert: und auf fämmtliche 
Brüdenau und der fath. Bfarrei Wertheim an dem Bermejer der. [1 dem Im Mefig der Gtedt befinsligen Bauten und Plägen ger 
felben 3. Begr genehmigt. 2 e —— — — — wozu 8 F file 
e f ; un ente, ſowie runnen- Beräthichaften 
en nie (hal. —— Ibefonders vercinbarie Betrag von 7500 ı. fommt Die Stadt 
mehrerer Berpflegafonten. Beträge. — Der t — — —— rt * * — — — Kur-Eiabiiffements 
w.rd die verlangte Rechnung für außerordentliche Bendgung * —* rg? 3 Ir Theater, Eafee und Bäder ander- 
Eimazcn Mmagı > Gin mr nie Gen Aaa|” Barihenhe, Die Ochehey age Eh 
Reſervinen um Gewährung eimer Beihilfe wirb zur Mbweilumg bereits fo wett — Be br or * pt —— iſt 
be;utachtet. — Genehminung der von der ſtadtiſchen Schalden Wrüden im Abftrigerun Owene verachen = T von zehn 
tilgunastaffe im Monat Dezember bethätigten Schuldaufnahmea. Straßburg, * Bu Bon den = 4500 Optt 
— Genchmigurg tes für die Pfandzertel men Kergehellien For | weiche im ae, Fed — — * ptionen, 
mulares. — Diittheilung der &rpesungen über die in niede en gegen 2000 als ungiltig erflärt Bi N * find bis jegt 
Hoffen zurüdgebitebenen Echliter. — Anihoffung von Bisl-‘tiemen tyr Dem er F m 2 a die betreff nden Op⸗ 
mann’ Schulrei e von Deutſchland für die Blotis get. — Ge | wi:der aus a ne art * ve at haben, zum Tbeit 
uehmigung des Geſuches der Johanna Thomas, Wirthiäaftßse- | ergehen fih auf ee . Die Zurüdzetommenen 
triebs: Erweiterung betr (Shluf fofgt.) age auf dem u Berwänigan cn 
* Neu auszeftellt im Kunſtverein. Gonntaı den 12 Gar ‘ Bere Die Treniohgiitt be e anzöffgen Regtrung und find gläd- 
Ein Studientopf von ®. Kugel hier "Breis 150 fl Yan: it — dag ihrem ferneren Aufenthalte nichts im Wege 
Nürnberg, 10. Ian. Während bie fbrigen dlee ſeita — — —— Beige Iprer Ber 
rheimiihen baberifhen Bahnen für das Jahr 1872 Deinder Baarſchafi oder ihr Bermi 1 * *272 
Einnahmen aufmeifen, erfreute fi bie Nürnberg. Fürtber Fude | hend ab Uatsı Befamrih 1: an * wandten ih fle⸗ 
wigs Eiſenbahn auch im abgelauſenen Jahre einer Mebr-Ein- |fufate mm Unterfi Kıd .- e beutihen Com» 
pe s er 8 gegen = Borjahr beträgt 14,203 fl; gallen dann —— et ne 
während näm m Jahre 1871 das Erträgnig für ben " 
fonen- und uterverfehr 113,998 fl ya —** fig Karl Raifer Napolcom iit am 9, de. zum Chielehurſt verfhiehen, 
felbe für das abgelaufene Jahr auf 128,201 fl. (Wir haben die Rachricht mod im eimem Theite ber Muflage bes 
Deagendorf, 8. Iar. Des Waubmordes en dm Hut- — —* mitgerhellt ) Weber felre legten Rebensftunden 
her DSL vn befien Hanshäiterin WIM ız Dakafstten Rab ST hei Guke, willen der Walk — Te a ie 
— Me — „*9 bereit verhaftet ſein ruhigeni Schlaf; des gr bei dloſſen fie, die Operation 
wurden. ia ER des Mittags zu wiederholen, Gegen 10 Uhr 25 Dlinuten traten 
Münden, 9. Ian. Uuf Anregung der Generaldirek on, Sympıiome fintender Herithätigtett ein, p Bdzlıh hörte der He 
der. baher, Berfehrsanftalten findet am 13. Januar hier eine {alas auf. Der Ratıer narb 10% Uhr B rmitta,s, micr * 
Konferenz ſtatt Beireffs Einrichtung einer diretten Schnellwug |jmerit gemeldet, 12%. Uhr Mittags. Geboren am “0. April 1808 
Verbindung zwifgen Marjeile und Wien über Zurich und Sim- erreichte er fonad «in Alter voa beina,e 65 Jahren. 








genden, 9. — Banl von England Hat ihren; 
T t. 
* —V Kenia Ubleben erregt hierfelb 


Dittont auf 4'/a 
Yonden, 


dgemeines Bedauern. Faft alle Morgenzenunzen öringen Ar 
ill wärmer Cheilnahme. 


Die Kaiſerin mad der Talferlide 


Alex Kranlen Kraft und Geſnadhbeit ohne 
Medicin und ohne Kojten. 


„Revalesciere Du Barry von London “ 
Rrine Krantbeit vermag der belicaten Revalesciörc du Barry 


dethalt umfianden das Gterbebett. Als das eime Seit lang! zu widerſtehen und bewährt fich dieſelbe ohne Wiedicin und ohne 
Kir mc Bewußtſein momentan wieberfehrt:, ſprach ber often bei allen Magen, Nerven, Bruft-, Lungen, Peber , Dritfen-, 


sweimal leiſe zur Kaiſerin. Der Tod tra plöglie ein, Sal-imbaut, Wıhem, Blafen umd 


heinend ihmerzlos, und wurde für eine Ohnmacht gehalten. 
Der taifertiche Prinz traf cr mac dem Ableben bes Kaiſers ein 
Dir Lelchen ſeltion finder wahrshetutih heute ſtatt. Die voriän 
Ar Beifegung erfolgt in ber Marientitche. 

Ausland. 

Oeſterreich. Wien, 10. Iam Die „Lrefj.” erfährt, 
dab Thlers den franiöflfgen Botſchafter beim öfierreichiſchen 
et, Marquis de Banneville, beauftragt hade, dem Sraſen 

aſſy dos tiefe Bedauern ber frauzöfiſchen Regierung Aber 
den Giamontchen Inzidenzfall aus zud. üden. 

Umerifa. BWaihirgton, 10. Yan. Staatsjefrerar Fiſh 
hatam dem amerilaniſchen Geſandien in Madrid, Hrn. Sidles, 
Kerm 79 Tejember v. 3. eime Depeſche gerichtet, werin dem 
Vbyyey der Unions-Regierumg fiber die &rfolgiafl teıt der Ber 

‚ die Sclaverei anf Cuba abzuſchaffen, N 
geben mund gelagt wirb: 


kat, 


- Uufkand zu beherrſchen, dacumentire. 


ı fehwierig, basjelbe Tünn: durch die Umpänbe am einer 

feiner Politik gezwungen werden. Hmuritas Geduld 
wire Aöpft, wenn bie gemachten 
and fein Beſa werden midt abgeholien wär 


. . Vieh SENDER du 10. —— 
en; der e ne nderung gegen gefierm 
gt Der Grumbton ift derielbe, mämlıd refersirte 
Fefneten Werder der Tod Mapoleone des Dritten, mod bie 
Kiecomio-rapfegung tm Pondem äußertım irgemb einen Eiufluß 
auf die BB Der heutige verichr unteriag mehrfachen Egwant- 
ungen. Auge wenig feh, befeitigte man fich bald, um jhlich- 
6m wieder? matiere Berliner Nerirmmgen nachjugeben. Das 
Geſchaft dere fi dadei im engem Wrengen. Bon Gpelula- 
tenspapieihariisten Staate babn 
Lomberben 2048, Erebit von 
nigſten Animerrfchte für Bauten, 
guittli vaden. Mür — Werthe, ſowohl für 
Staatsfonds ritktem, herrſchle eime gute Tenden,. Rod. 
ford waren IMge der Rachtiat, daß der Februar: Eonpon ber 

wurde, je höher. Bon öfterr. Bahnen Norimeft und 
Frany-Iofeph R Elttabeth, Galizier und Vorarlberger bagegen 
ziehriger. Br de Renten fehr gefragt amd "ap. höher, 
Tabatsattien I nebrirer Abends 6°, lihr. 
(Effetiemiortetät. }, pitaftiem 351— 350%. —51— 5044 bei., 
Stansohahn BEI, her, Rombarben 200% be Die 
Tenden, mar bei\ .reihem Umiag matt, 

Sauernat Din cur. 1 Oasen, 
Y2Ha ©, Tr .ubi8i.-Oo. 92%, 9, 
bahn 131— ber, neue Em. 116% Der, 
ad, 





b/—6—htlı. Am wer 
Diefelben mußten durch⸗ 


42° 100— bey, 












Eiche Karen-Su. | — ! 







wilden 36364 63. jr 


Anleih: | Morgen Sonntag, y 


„Zanzmufif, 


erenleiden, Tuberculofe, 
Schwindſucht, Aſtama, Huften, Unoerbaulicreit, ı Beritopfung, 
| Diarrhöen, —— Shwäde, Hämorrhoiden, Waſſerſucht, 
Fieber, Schwindel, Bıutaufiicigen, Ohbrenbraufen, Uebelteit und 
Erbrechen ſelbſt während der Schwangerihaft, Diabetes, Melan- 
holte, Abmagerung, Rheumatismus, Sicht, Bleihjucht. — Auszug 
aus 75000 Eertificaten über Geneiungen, die allır Mebicin 
mwiberftanden ; 
Gertificat Mr. 57 912. Glalnach, 14. Juli 1867. 
Ihrer Revalescidre habe Ib nächſt Bott in meinen furctba- 
ten Magen: und Nerventrantheiten das Leben au verbanten. 
Hohann Sodez, Proviſor der Pfarre Glainach, 
Poſt Unterbergen be Klagenfurt 
Eertificat Mr 62,9 4. Wesfau, 14. September 1868, 
Da ic jahrelang für chroniſche Hämorrhoidalleiden, Leber 
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enifchichen Ans: | frantheit und Bernopfung ae möglibe ärztliche Külfe ohme Er⸗ 

Die Unton könne die Situation | folg angewender, fo nahm ich in Verzweiflung meine Zuflucht 

me Sorge betrachten, da Spanien, tale e6 dem fortge- [Ihrer Revalesciere. Ich fann dem lieben Gott und Ihnen ni 

uwiderbandeln feiner Ansrbnungen nachſehe, die Umiähig. [genug danten fir diefe Löftlıche Gabe ber Natur, die fir mic bie 
Amıritas Heu. |unberechenbarfie Wohlthat geweſen ift. 


Fran; Steinmann, 


Nayrhafter ale Fleiſch, erjpart Die Revniesciöre bei Er⸗ 


AZufiherumgen nicht erfüllt na und Kindern 50 Dal ihren Preis in amd-ım Mitteln 
de. % 


pelien. 

In Birhbähfen von "z Pfund 18 Ear., I Piunb 1 Chle, 

5 Sgr, 2 PBiund 1 Thir. 27 Sgr., 5 Pſund 4 Thlr. 20 
12 Pfund 9 Tyler. 15 Sor., 24 Piund 18 Thlr. — Rev 
eiere Biscuiten: Büdhfen & 1 . bir. 5 Sgr. und 1 Thle. 27 
Sgr., — Revalesciöre Chocolat&e in Pulver und Tabletten für 
12 Zaflen 13 Sgr., 24 Zaflen 1 Thir. 5 Sar., 48 Taffen 1 
Thlr. 27 Ser, — Zu beziehen dur Barry du Barry & 
Comp. in Berlin, 178 Friebrichsſiraße, und in allen Städten 
kei guien Apotäetern, Droguen:, Speieter und Delicateffenhänd- 
. In Würaburg in der tal. Hofapothefe, Adler, Kronen⸗ 
und Pfauenapothele; im Kifftngen: !gl Hofapsthefe; ig 
1 


* 


hen: Doſeph Kleiber. 





Restauration zum alten Bahnhof. 


Morgen Sonntag, und Montag 


Müuchener Bock nebst Bockwärsten, 
woju ergebenft einlabet 
A. Brauſer. 
Mumübhle. | Sänger-Verein. 
12. Yau.:: Hente Samstag 


Gesellschafts- Abend 


für Herren im 2o‘ale. 


Große 


ir, be. ’ 
Feiebrigged. 9 N. Dia, A Biftolen @ A. B-44 ©. da | Diezm ladet ergebemit ein 
die Of 2 —* * — Inh. 5 Beleg ix ten i 
Frce See Br 20 * — * —— —— = * dem isch 6 
. er ı &x., i. * 
Dee nu. Sven ii, mei Soma un) Kleebaum. m die 
ee ee en per gig, Aeintere, 
— —— — |Tanzmufik,| —_——_—_ ——— 
. den 13 ——— won a. einladet [Martin Gübhard'ſche 
N u iruh 8 Ugr wirb in der Bir. M. Wehner. Brauerei, 
AT ich abgehattendrteg dee nerfiorbemen Prihere| 1 ger Abende 
odaft;ät höflichft — — der aa Talavera. ifche 2eberwürfte. 


+ Sonntag den 12. wird ber feierliche Irhresget- 
—3 zer ein in der Seminarinmstircde 
—— * — der d ftprebigt, baranf die hl. Meſſe 

en 
aben werben. . 
aoeladen Der Korflan 


Tanzmuſik. 

mwozn alle Chriſtglãublgen 
eim 

aramentenvereined, bis 1. 


Morgen Sonntag lorgen Sonntag 


Harmonie-Yusik. 


(528) En braver Junge vom 
Unguftiinergaffe Nr. 2 iftjordentligen Eitern faun das 
is an eine ruhige Familie Badergefchäft erlernen, 


ebruar zu vermiethen. Näheres Erpeb. 


A 


PROSPECTUS | 
der k. k. priv. | 


Braunau-Strasswalchener Eisenbahn. 


Die Braunau Btraßwalchener Eiſenbahn durdyieht das bidtbeoälferte an Raturprobuften reiche betrieb. 
fame Daitigthal ın eimer Zänge von 5 Meiien, berührt bie Orte Mauerkirchen, Helbfan, Uttendori, Mottigbofen, Munderfing 
und Friebburg und fhließ: in der Station Braunas an die von Neumarlt nah Münden und in ber Station Strakwalden 
au die von Wien nah aljburg führende Strede der Elifabethbahn an. Kür die Fortiekung der BrannamBtraf- 
walchener @ifenbabn, von Straßwalden nı& Pl fit den Eonceffionären laut der Concefflensurtumde d. d. 4. Mat 
1872 das Borzugsrecht eingeräumt, ferner wird auch die Eonceifion für die Linie Altheim- "härbing, welche eine Berlängerurg 
diefer Bahn bildet in Be eit ertheilt werden. Wenn die Rihrung der Bahn und bie volke wirthſchaft ichen Berhälimiife de: 
Gegend welche fie durchneht in B:irahtung gezogen werden, jo fit es einleuchtend, daß die Linie Braunau-Straßmalder jur 
Entwidlung, fomohl bes Lokalen als des Sremvertehres, für das indufirielle anfftrebende Oberdſterreich von tief einarender 
Bedeutung ift. Ste ift fermer im ftrategiiher Bezichumg vom hoher Wichtigfeit, weil durch fie bie beiden Enbpuntte der@lifa- 
gen - DOberdfterreih und zwei wichtige der dur. Grenze nahe gelegemen Gtatiomem derf.ibem in bire'te Verbindag ge» 

acht werben. 

Außerdem genägt ein Blick auf die Karte, um fofort die Uedergeugung zu gewinnen, dab die Braunau: traf: 
walchener @iienbabn mit Rüdfigt auf die vorermägnten beabfichti gien Mortjegungen, einerieiis nıh Schärding inderer- 
feits na Iſchl, und durch die zahfreihen Anſchlüſſe, welhe ſie, ſowohl mit bem —X als mit den Füblich gelegen groBen 
Bahnfgiemen der diesieitigen Meihshälfte und mit ben bayeriihen Bahnen’ bierburd gewinnt, aud eine weſentlich 5** 
Berbindung pwiſchen den wichtigſten Knotenpunkten des böhmiſchen und jenen bes ſüdiichen Bahnneges herſtellt und mit auch 
für den Tranfito- und Uebergangsverkehr von hervorragender Bedeutung ih. Boriüglic günftig geftaltet ſich die (licht für 
den Vertehr diefer Tınie mad der beabfitigten Bellendung derjelben nah Schärding, dur die auf folhe Art heritlite Ber. 
bindung mit der bayeriſchen Oftbahn, welche den Bau ihrer neuen Strede vom Deggendorf über Zwieſel nah lau ehen 
vorbereitet. Hierdurch wirb das ausgedehnte weftliche Kohleubecken Böhmens für den Verlehr mit Oberdfterreihigeihloffen 
und —— * fich fräftig entwildenden Indufſtrie des Randes fehr große Vortheile durch die Beiſchaffung von but Brenn. 
materialten geboten. 

Die unverfennbare Bedeutung der Braunas-Straßwaldener Eiſenbahn wird nod erhöht th den Um—⸗ 
ftand, daß die Eoncefften für die amerkammt wichtige Linte Liebenau Kuſchwardal⸗Paſſau) vor Kurzem ertheileitde unb da 
die baldige Imangriffnagme und die rajche Vollendung des Baues diefer Linie außer Zweifel ficht. Zahlrei In den legten 
Jahren erfchienene ftatittifhe Ausweife Haben zur Genüge über den Reichthum an Naturproduften der verichiedel! Art in dem 
—* I raunamBienfwaldhente @ifenbabn berührten Theile Oberöfterreigs und den angrenzen' Gebieten Anf- 

gege 

Iusbejondere ſind die rieſigen Quantitäten von Bau- und Breunholz im dem ausgebehnien Roerer Walde und 
anderen beträdtlihen Forften, weiche bisher mar wenig muybar gemacht werden konnten, zu erwähnen. Beine werben bei 
Schärding in vorzügliger Qualität gewonnen und find für den Export große Verräthe verfügbar. di 

Die Kuitar dee Landes ficht auf einer hohen Stufe, dae Fand hat Veberfluß an gutem Getreide diverſen Futter- 
forten, in melden ein ftarder Export ſchon gegenwärtig ftattfindet. 

Die Viehucht ift gebeihlich entwidelt und wird in großem Maßſtabe betrieben der Gl : 

Alle dieje Naturprodukte jowie auch die Erzeugniffe der großen Dampf-Sägemühle in Schnergatiern b — — 
bei Fried-wrg, welche ftarte Epport-rtifet bilden, werden dur die Wraunugan ⸗Straß vailchener Eij Apr ihren natür- 
Eigen Mbfaggebieten auf bilfigem und tafgem Nßege zugeführt werben und «6 iR jemit anzunehmen, dap Kahn für eine lauge 
Reihe von Jahren hinaus eine ausgiebige und conitante Fracht gefichert if. fin S 

Dur die WSerlängerung der Linie von Straßwalchen nad Iſchl werben jodann ber Bahn bie Tr Salitransporte 
von Iſcht und Hallſtadt nah dem Norden zufallen, andererſeits wird nach Ausbau ber Linie Braune) u durd die zu 
erwartende Zuführung der bögmifcgen Kohle für die Elifabetgbagn und für die im lehter Zeit comcefjie Harn won Salzburg 
nah Wörgl und Rottenmann und and jür den Bedarf der imduitriellen Etabliffements des Landes 3 unen-Etraf- 
walchener Siſenbahn zu einer guten Kohlendahn gemaht, umb diefer Impart-Berichr wird burk, ua, —*** ber ver⸗ 
— für Die — — des — —— — —— * von Inbufirie» 

tzengniffen für bie Bedürfniſſe ber diäten und wohlhahenden Meohlterung noch eine namhafte Steig—, — 
2 be ud, ne erfonen. Berte t ab: ein günftiges —— „de ber Berteht zei er einzelnen Städten umb 
tſcha enölferten und reichen Thales und zwilchen den Endſtationen bereits ein aft, 

Die Fortjegung der Linie nah Schärding und nad Il, wird der Bahn ben —— * au er 5 
fteigernden Zufiuß vom reijenden Touriſten aus Nord- und üiittel-Europe nad den meltbetanntel 5 —* we ei und . 
plägen dee Salzlanmergutes und der angrenzenden Gegenden, namentiid von Iſchl, Aufſee, u an I ꝛc. pers 

Mit Rückſicht auf das Borangefügrte kann der Zukunft diefer Bahn bezüglich ihrer Rereier Bah erubigung * 
gengeſehen werben, und von dieſtr Ueberzeuqung geleitet, dann in Anbetracht darauf, das die An’), gen eiftond verh un 
. F — genannt — muß, endlich darauf, daß der Vollendbungstermin ein kurzer ift, ! ceſſionäre bie fta 

e Ainjengarantie nicht beanjp:uct. 

Wenn ihlichlih das UnlazcKapital und die zu erwartenden Erträgniffe gegeniiber eidg Sera außer Me —* 
angeführten Thatſachen noch erwogen wird, daß in dem Landestheilen, welche die Braunau: find, fo äsı Erg { für 
durchzieht, die dichtigſten Faktoren zur Entwidlung von Produktion und Induſtrie reihlih vor" ⸗ — woh 
das im diefer Bahn inveitirte Kapital eine ergiebige Berzinjung erwarten, 

Wien, im November 1872, 


industrie- und Commerzialbank Ba C. Bi Schwarz, 
für ®herösterreich «& Salzburg.‘ „ &. Baurath. 
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‚Subscriptions-Einladung. 
auf ee 
#1. 1,650,000 in ACTIEN à fl. 200 östr. Währung Nominal in Silber 


= Thlr. 133‘, pr. Crt. = fl. 233'/, südd. Währ. = 400 Reichsmark in Gold; 


fl. 3,000,000 5°. in Silber verzinsliche PRIORITÄTS-OBLIGATIONEN 
ä fl. 300 östr. Währ. Nominal in Silber 


— Thlr. 200 pr. Crt. = fl. 350 südd. Währ. = 600 Reichsmark in Gold. 


Der Bau der Braunau Straßwalchener @ifenbabn, —— laut Conceſſions · Urtunde d. d. 4. Mat 1872 
Oefterr. Reihegrfegblatt vom 1. Juni 1372 XXVIII Ro. 69) ift bereits im Ill d. J. begonnen worden aud muß laut Vertrag 
mit dem Banunternegmer Baron C. v. Schwarz, !. f. Baurath refp. der öſterr. Eifenbahn-Baugefellihaft in Wien, auf meld 
Iegtere das Geſchaft des Herrn C. v. Sch varz feitdem übergegingen, fpäteftens in ein und einem halben Jahre vollendet fein. 
Der bisherige raſche Fortichritt des Bahnbaues berechtigt jedoch zu der begründeten Hoffnung, daß es möglich werben durfte, bie 
ganze Bahn ſchon im Auguft 1873 dem Betriebe übergeben zu fehen. . 
Das gefammte Anlage: Kapital der Braunan Steafwaldbener Eiſenbahn beiteht aus 
fl. H Millionen il ee > = a ee e fl. 200 öfterr. —. in Silber, 
ni} z ilber eingetheilt t. mit 5 in Silber vewinslicgen Prisritätsohligationen A fi. 
300 äfterr. Währung in Silber. = i 


Wie ein Blick auf die Karte zur Genüge beweiſt, jhlieht ih die Braunau:@traßwaldener @ijenbabn au 
beide Flügel der f. f. prio. ditere. Eliſabeth ⸗ Weſthahn an und zwar in Braunau an die son Neumarkt nad Münden und in 
Straßwalden an die von Wien ma er fügrenden Streden. Has biefem Grunde wurde feitens der Verwaltung der 
Braunau-Straßwaldener Eiſenbahn in Ausfiht genommen, den Betrieb derfelben an die Ef. priv. öfter. Eltfabeth- 
Weitbahn zu übsrtragen, zu melden Zvede die nöthlgen Umterhandlangen bereits eingeleitet find. Rachdem in Hinblid hierauf 
soransfihtlid von der Beihaffung eines eigenen Fahrnateriais für die BrannamStrafwaldener Eiſenbahn wird 
abgejehen werden fönnen, jo bleiben die Hierfür beitimmten reftligen A. 350,009 in Mctien, melde wererft mid? begeden werden, 
bet ber Induſtrie und Eommercial-Bant für Oberditerreih und Saljsurg im u ' deponirt aud möäßfen biefelden im Falle des Zur 
< andefommens der berührten Ber:indarung auf Verlangen des f. f. diterr. nikteriums bei dec von biefem zu bejeichnenden 
Caffe als Eigentyum der Braunan: Straßwalchener Eiſenbahnge ſellſchaft hinterlegt werben und zwar als Fond 
einer eventuel fräter nothwendig werdenden Beſchaffung des fundus instructus. 

Die_Prioritätsobligationen, deren Zinſen laut $. 10 der Statuten lets ohne jeben zes an @infommen: 
fteuer in Silber zalbar find, werden im Uebereinittmmung mit bem auf denfelben fi befindtigen Lilgungsplane, im Wege 
der Berloofung innerhalb 65 Jayren mit dem vollen Nennwerthe amertifirt. 

Die Tilgung der Actien beginnt nach gämzlicher Amorrifatton der Prioritäten und muß jpäteftens vor Ablauf ber Eon- 
ceſſionsdauer von YO Fahren erfolgt fen; an Stelle der getilglen Uctien werben nah 8 45 ber Gtateien Geuußſcheine ausge» 

ben, welche auf den, 5% In Sader bee Actien· Eapitals Überjteigenben Theil der Dividende Auſpruch haben, in allen anderen 
Beriepungen jedoch den Actlen gleich geiteflt find. : 

Die balbjährigen am ! Januar und 1. Zuli fälligen Cogpons der Prioritäten werben in Wlen bei der Haupt-Eafja 

der Geſellſchaft mit fl. 7. 50 öfterr. W. im Silber Hder tm Ausland: bei den vom Berwaltangeratäc betannt iu gebendea Bant- 
ern und zwar an den Thalerplägen mi: Thle. 5 pr, Gt, im Süddeutihland mit fl. 8. 45 f. W. und am den Pläthen der 
deutfgen Dart mit 15 Reihsmart eingelöit. u . 

Für die prompte Zahlung der Zinſen der zur imiiten gelangenden Actien amd Prioritäten haftet b.5 sur Betrlebs 
Eröffnung der Bahn vertragems 4 der BYaunaternenmer Darom Earl d. Sdmarı, reſp. bie im deſſen Rechte und Verpflicht⸗ 
umgen eingetrelene öſterr. Eiſenbahn-Baugeſell ſchaft in Wien. 


Subscriptions-Bedingungen. 


1. Die Zeichnung #ndet statt am 
Mentag den 13. und Dienstag den 14. Januar 1873 


und zwar 


in A: burg bei Herrn J. J. Obermayer, 

in Berlin bei der Preussischen Boden-Credit- 
. Actien-Bank, in Brünn bei Herrn Laur. Herber., 

in Breslau bei der Provinzial-Wechslerbank, in Graz bei der Allgem. Steierischen Credit- 

in Bern bei der Schweizerischen Vereinsbank, bank, . j 

in Cöln bei der Cölnischen Weechsler- und Com-jin Lemberg bei der k. k. priv. galiz. Rustical- 
missionsbank Creditanstalt, . 

in Dresden bei der Dresdener Wechslerbank,|in Linz bei der Industrie- und Commerzial- 

in Frankfurt a. M bei der Frankfurter Wechs- bank für Ober-Oesterreich und Salzburg, 
lerbank, i in Pest bei der Franeo-ungarischen Bank, 

in Hannover bei der Hannoverschen Diskonte-|in Prag bei der Böhmischen Eskomptebank, 
und Wechslerbank, in Oedenburg bei der Oedeaburger Creditbank, 


je Agram bei der Croatischen Eskomptebank, 
in Amsterdam bei Herren Berlin & Hymans, 


in Heidelberg bei Herren Köster & Co,, 

in Leipzig bei der Leipziger Wechslerbank, 
in Mannheim bei Herren Köster & Co,, 

in München bei der Bayer. Wechslerbank, 


in Nürnberg bei llerren 


in Würzburg | Bloch & Co, 
in Stuttgart bei Herren E. Hummel & Co, 


in Salzbu 


” ” 


bei der Industrie- und Commerzial- 


bank Ober-Oesterreich und Salzburg, 


in Triest bei Herren Weissenfeld Nipote, 
in Wien bei der Oesterreich. Industriebank, 


„ Herren Weiss & Fischhof. 


2. Die Zeichnung geschieht getrennt und unabhängig auf Actien oder Prioritäten. 


3. Der Subscriptionspreis ist „wie folgt festgesetzt: 
für 

auf fl. 175 südd. W. 

oder Thlr. 100 pr. Ct. 

auf 79" % oder fl 278 15 sudd. W. 

oder Thlr. 159 pr. Ct. 


ie deutschen Plätze 
| für eine Actie von #. 200 österr. W. Nominal in Silber 


| für eine Prioritäts-Obligation von fl. 300 österr, W. Nominal in Silber 


für die österreichischen Plätze 
auf fl 150 österr. W. in Silber per Actie von fl, 200 Nominal in Silber 
„ 79'2 %0 oder fl. 238. 50 ö. W. in Silber per Prior -:Oblig. von fl. 300 Nominal in Silber. 


Ausserdem sind die laufenden Stückzinsen vom 1. Januar 1873 bie zum Tage der Abnahme zu vergü 
4 Bei Ueberzeichnung wird Reduction vorbehalten, 


öffentlicher Blätter bekannt gemacht werden, 


ten. 
Das Resultat der Subscription wird baldigst durch die 


5. Bei der Zeichnung ist eine Caution von 10% des gezeichneten Nominalbetrages ia Baar oder börsenmässigen 


Wertbpapieren zu hinterlegen. 


6. Die Unterzeichner haben die auf ihre Zeichnungen entfallenden Stücke bei denjenigen Stellen, bei welchen 
die Subscription erfolgte, bis spätestens 31. Januar 1873 gegen Zahlung des ausmachenden Betrags zu beziehen, wobei 
die geleisteten Cautionen verrechnet resp. zurückgegeben werden. 

7 Am 31. Jaruar 187% erlischt das Bezugsrecht und verfällt die erlegte Caution zu Gunsten des Syndicats. 

Frankiurt u. ML, Berlin und Wien, den 31. December 1872, 


Frankfurter Wechslerbank. 
Preussische Credit. Anstalt, 
Weiss & Fischhuf., 





Schr feines Lager! ier aus der Baneriiten Aftien: 
bierbrauerei Aſchaffenburg empficht per Flaſche 9 Ir. 


Jhündener 10 fr. ercufive glaſche, 
Rtofterlaugheimer 10 fr, 
Borterbier 20 fr. incinfive Flaſche, 
Ae 21 ir. 


J. G. Hieldrich. 
Gelällice Befteliungen erbitte ich mir direft am Keſſer Sterm- 


gaffe Ar 6 im Haufe des Herrn Schloffermeifter Hammer. 
Seiederlagen bei Hrn Kim. Kirſchien, ° 
„ . .- Eüflein, 
„.:0 » (kt, 
B ” ” ” Ehöueder, 
} (er Simon, 
" = Serger, 
Braunwart, 
. Carl Straub. 





\ Tägligp frijche 


Faſchings⸗Krapfen 


bei, A. Nappert, 


538] vorm. M. Siremer, Conditer. 


Bucheunſcheitholz per Karren und kleingemacht 
per 50 Kilo 54 fr. fco. and Haus geliefert, empfiehit 
A. Brod, Strohgaffe 3. 


· — en 


Für Feuerwehren 


Militär Eignalbörner gan 5 

2 fi. an, zu —* bri Re 4 Neon aehrangte 
os. Martin, Büttnerögaffe 

D00) anfderz&todhiege, reg ſe, 


1513) Ein geſundes freundliches 
Mejanen- Zimmer mit freier 
Aus ſicht tt auy 1. Februar an 


eine ganz folide verſon zu ver 
—— Be? ſagt die Etped 














SO0CO000000 
Todes- Anzeige. 3 


Nah Gottes muerforfhlisem Radſalufſe entichlief Oö 
—— abend 6 uhr unſer und ruchlicher Ealte und 
atr 


Herr 
Joſeph Wachtermaier, 
@ädlermeiilter, 
Diefes allen lieben Verwandten, Freunden n Belfannten 


Die trauernden Sinterbliebenen. 
Die felerlige Beerdigung findet Sonntag den 12 


der Erauergottesvienit Ment:g den 13. Januar, fılh 10 
Uhr im Neumänfter fiett. : — 


2 
mittheilend, bitten wir um File Theilnahme. 8 
2 War burg, den 11 Januar 1873. 
Januar Nachmittags 4 Uhr vom Leichenhauſe aus und 


525 





— 


Unterrichte kurs für Frauen beginnt b 
Abeunde 709 Uer im 2 et —8 — 
Anmeldungen werden im Bereinsjeirctasiat (Marſchule 65) 


Bormittage 9-12 
—— Uhr noch ferner enigegengenommen, gnſcrip⸗ 
War durg, 10. Januar 1873. 
2«) Die Direction 
des polytechniſchen Eentralvereins, 





— — 


Empfehlung. Unterdürrbach. 


55) Elee tühtge Aschi 
wird ge en hoben" Yohm jefort Gaſthaus zum Stern. 


geſucht Dienfimädchen mi | Morgen Sonntag, den 12, Jan. :. 
den —* er rauchen bo Große türfifche 
jort Stellen. . 
Heinleln, a n5 mu fi £, 
Dienjiboten: Bureau, | 934 er ebenſt eımlabet 
Marftbrunnen. Ph. Fuchs. 





Lu mu mn u — — — 


: 522) 


ventar, ſowie —E if 
rathe —— m — 





Stadt-Theater. Logis-Geſuch. 


pe den = Ian. 1878, 29) Ein älteres res 
9. Borkell. im 6. Mbonnement. mer imdt anf Mai cin Rogis 
Der Waftenfbmieh. von von zwei Meinen Bimmiern, Kuche 


mö, und jonftigen Erferd em 
Romiihe Oper in 3 AUlten von! Adreſſen ſud zu hinterlegen 
Borging. Iin er 36. OL unter 


Be u m 
=” 589) Unterjeichneter erfucht 


zn sen Ei me feine Gefchäftsfreunde, da⸗ 
Fran;öfifgen u — Rotiz zu nehmen, daß 


eins jer Sonntag und Rontag 
Säwaut in "in 3 A 5, Hotel Ruffifcher 


Iulins Rofen. f zu wen. if. 
Katholsscher 
er ®. Daumb 
Bürger - Verein. | 8,0513 — 
Dontaa. ben 13. Jauuar sewonnen. 
Abends 8 Uhr — —— 
Haupt⸗ Verſaumlung pre 
Bias’fchen Gartens, |vM, Ganberthere visdvis dem 
Kagesesdnung: j —— — 


Rehnungsablage und Ergün, 
mngewahl des Aueſchaſſes 

tebet tabet zw einer Parthie 

Unterleinaeh auf wor 

‚m den 12, wohin die Mbfahrt) x 

Bahn — 2 Uhr 


Kattflnbet, — he Ute: Lie. Zellerttraße 34. 
514) braves Dienft- 
2a) - Lochner. — mit _ er 


aus ber Rürn- 


Bock berger Uctien⸗ 


Bierbrauerei Gonntag ben 19. 
Januar und den warenfietgenden 
Tagen fräg li Uhr 


Georg Thaler, |! 


obere Möllergafle. 


Hutten’scherGarten. 


Morgen Sonutag, ben 12. Jau.: 
Große 


TZanzmufi Em, 
vom ber !gl. 2. ae 
wow ergebenft eimladet 

. Rusenmeißer. | grirgen 


wirh — 20? ſagt bie 
Ep. db 


Ein abgefhloffenese Warterre: 
Logis von 2 Zimmern, Alkoven, 
mit Bafferleitung, ift auf 
*8 zu vermiethen. ar 


Ein ordentliches auen- 
zimmer fntt eine Gtelle als 
vabnerim, Eintritt kaum fsfort 
— R. in d. Exp. (629 


m im Damenfleiderfertigen 
seht auenjimmer, 
gende Taillen ver 

* le Tage beicht 
atere — Nro. —— 





Z Fü 1 I. een fauft fortwäh- 
Gaftbaus jur Hofe. ER "hen, 
Diorgen Sonntag fhenbier. 

Tanzmuſik, Sterng 
Don 75* — 


> WERDE, a werden 800 &t. 


— 


it an einen ſollden Herrn fer 
jet mel 


— Rre 8 ift ar 
ler, geräumi:er Laden mit ta 
benjimmer fofort ober bis 1. Mai 

ja vermiethen, (540 





n sm Welngartenftrabe Rr. 3 
Inh cin Pferdeftail u sr 
an er w ber 
witiben. : 


423 36 


Rah. in 











Allen Freunden nud Belannten, befonders aber den 
bereärten Herren, weiche ſowohl während des Rran’en- 
lagers, als auch bei der Beerdigung und dem Trauer 
—— unferes nun in Gott ruhenden Lieben Sohnes 
un ruders 


Heinrich Carl Stephan 


eine fo » ohltunende Theilnahme —— ſagen mir hie⸗ 
mit unſern tiefgefänftenen mn, 
Würzburg, den 11. Januar 
Die re — J 


DO0D0DO9C000D 


hse. COO000000020900000000 


Rah vorgenommener Peüfun 
sen Dr. 3. 8. Fopp’s 
naiperin- Rundvafir |? 
durch Herrn Brof Dopolger — 
‚und etweich: Auskunft 
— —— der über denfelben If} gegen ance« 
fcher Hafrarh ıc 2 "I meffene —— jan ertheilen 
wurde daſſelbe gegen alle Mund: |bei dran; Friedrich, Gaj 
und Zahufranfheiten empfehleng, WIE h in Broffelspeim. 
hal Büntt va Wen ererdnet, | „ER wihee, munterfgäns 
Des leihen wird dafelbe durch Seiben: Vubelcben, ädht 
Me remommirefien Aerzte und| Panlihe Race, 1afätrig, mit 
Bıofefforen andere: Sädte zur ee in 
Reiniguug und Unterhaltung ber häftmifle halber dem Berfanf 


u — —— bei —— Wo? ſagt Er: A 
ob. Schäflein 
auf der Brüde. 


G.L. Daube £Co. 


Annoncen-Expedition, 
General: Agentur Bürıburg 
Georg Dümlein 


538 Gin brauner Jagbhuud 
mit wrißer Brut weibl. Ge ht. 
auf den Namen „Minne* hd end, 
bat ſich ſeit dem 9 de. Mrs. 


544 Ein foldes een 
das —— fodhen fann, 
auch im Nährn gut bewandert 
tit, fi fonit allen häusiihen 
W {) tem unterzieht, ſucht —— 
eine Stelle, vefleftiet aber mehr 
auf aute Öchandlung. Bo jagt 
die Ecped. de. BL. 











am Martt, 541 Ein mmmdht. Zimmer 
tä —— E aber iſt zu vermiethen. Rah. Erp. 
aller Arten von gr SE TREE 
an alle Zeitungen des % Fabrikanwesen 





it wegen Gejhäfsseränderung 
bier billig zu vertaufen. Mäh. 
in ber Erp.. (R37 


(523) Eins Labeneinricht: 
ung wird fehr billig verfauft 
bet Schreiner Seubert, Wöllerg. 


Ohne Brovifion. 
536) Indem ih mehrere Ge⸗ 
ſchaſte · und Pıivamhäuier, ſo⸗ 
wie Gu er im Großen und Kleinen 
zu verfaufen habe, io bin id be- 
| teit, aber nur am reelle Kaufer 

ohne Proviſion Auslunft zu er» 
Apotheker Krause’s the len; bei auswärtigen His 
Injection Fi. 1 Thlr.|fragen wird er um Brilrge 
heilt radical jeden Ausfuss jung einer Marte für Retour 
der Harnorgane. Erfolg ga-| Antwort 
rastitDr Druschke, a , er 
’ 
Berlin, Sebastianstr. 39, Bürtnerssafe, Warburg. 


(6183 6) 

— — — — s5129 Un legten Dounerstag 
(524) Ein zuverläffiger Dann, ging eine weſße Lorgnette 
der mit Pferden umg-hen fanıı, verloren Der rebiibe Finder 
wird als ng ee fogleih wird gebeten. ſolche Inder *rpe» 
geindt. Näh. Erpedb ‚bit om bes Blattes abzugeben. 


—J Anslandes. Brompte, 
diserete und aa Be: 
dierung. Beitungscataloge 
u. Roftenvoranfdläge ftehen 
zur Verfügn u. 

einige mferaten: An- 
mahme für die 


ar An zur 
00,000, 
— * 8 * 




















Leine Maſchinen⸗Webgarne 
Einſchuß- & Bettel-Baummwolle 


empfiehlt bei billigen Preiſen 
alth. Schmitt, am Vierröhrenbrunnen. 


Ausverkauf. 


Wegen Raummangel beim Umbau der Pfaffenmühle verkaufen wir von heute ab den ge 
jammten Borrath unferer anerkannt. verzüglichen Fabrikate von 


Kunſtmehl in allen Sorten, Gries, Kleie 2c. 
zu bedeutend ermäßigten Preijen. 
| Pfaff & Barth. 


Berkanfslokal wie bisher: Pfaffenmühle. 


der , Wiütentanten & 121 
ee —* Ausverkauf. 
bei Dite Pats wm untern a Wegen Umgu nu Würzburg vertauft Untenzeidineter 
feine ——— —— srräthe und fonftige befannte Pofa- 


mentier- Artifel unter dem Selbitfeftenpreife aus. 
Anzeige & Empichlung. Bütthard im Januar 1873, (363 3b 
Da ir Dom Vicßgen wehlldbtiden Gtanmagiärete die Lochner, Posamentier. Posamentier. 
Eonzeiften zur Fremden · Weherbergmug ertbeift wurde, erlaube ib 


Bi nem hieftgeu wie amemirtigen Tablitum, meine auf's Ludwia 45-Saöhe. | | Nottendorf, 


e eingerichteten Frem erzimmer" in empfchlend: 
Erimmerumg ju brirgen. Bwgleidh- bewerte ih, -daf in meiner u ** — rl Yan.: Gaſthaus zur baver. Krone. 


Neftauration bel wen reinem Woin⸗ a fiets für gasfe | Sm, oe 12 „gu 


Aus i { td fx ittagsti 

Ge u a ae ee tagen Tanı jmufik, 
Michael Bentner, |”. —2 Ta auzmuſit, 

210 Meßauvatent am Weidertyor. I. tb Ser ’. mu freundlihit einfaret 


e 462) E. Diesz. 
—— er 


.B Se 466, Vierröbrenbrunnen. 
alt, eiamaldk, Nierröhtendrs RD ck aus der At. Sonnt Ve den 19. de Mie 


ae tienbranerei zam Yö, } 
m "legen das Ausfallen dor Haare ioni wenbrän unpfiet Se! qutbejeste 


em Schuppen oder jonfige Hanrtramigeiirm fertige ide das amd gli db ladet f 
ng son den Serrem ren, Dr. Iohamuss Müller —* —* a “ — * T a uzun ik, 
wou ergebenft einladet 


uud Dr. in Berk und abserit Dr. Eröyen im Ham 
barg ſur Ar —82 ewie von viekca Orabert Vera Zulius Troll. “68, *2 —— 


mit günftigkem Erfolg augemandıı China- Wasser. z 
Betae a die u 54 rn zahle im’ Midpiwirkumgsiaile den Smolensk "Söchbera.. 
pre ul meinem Mamen werichene Ylaichen dei 5 Höchberg g. 


——— Abel Seinriek, Peipjia (Hohmannıs 
— üller. Goikeur, Kür Bier’ aus der 8 Mbhler, Gafdans zum Ramm. 


Hex, Goifenz, Kürfeanerhef OR. | B.|jches: Brauerei ar 451) Morgen Sonntag 


d ⸗ b 
— Bn IT uhr Tanzmuſfik, 
ea ea 
uns r ’ 
diqubiam und echt Zärfifeprotb (ühre in den befamnten|Q yon udmer Wok von U. Neumann. 
quien Qualitäten, zu "=: aber feften PBreifen, Um freundlichen Aufprud bittet Kau gesuch! 


8,, Friedrich, — Georg Gröml ing. 20 jude ein quies Eolo 
vorm. I. Dr. nberger am Markt. |47.) Gin einfah möblirtes |nielw.:&efchäft zn Kaufe 








u EN FI TEE — —— gu Sch —— oder Gelegenheit zur —— 
1 mit etten wird bis 1 Febr Jung an einem, auten Gerchäfte, 

‚Hylias’ Taschen- Fremdwörterbuch, Fu miethen geinht. Offerten nebft bier oder ausmärte. 
25,00 Worte enthaltend. Preis elegant gebunden 48 tr. = 14 gr. | Prei i angabe sub HK.s., wi ©. €. Fuchs 
Mm allen Buchhandlungen vorräthign und fehr empfehlenewerib. 'dir Ersedirion de. Bi. 2b) am > jenplag,, 


Drud und Verlag von Bonitad- Bauer - Würzburg. (Hiepu Beilage. 













NeSeilage zu Nr. 10 des Würzburger Stadt nnd Landboten. 


J 
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Preussische Hypotheken-Actien-Bank 


nittirt auf Grund des Allerliöchsten Privilegums Sr. Majestät des Königs von Preussen 
vom 18. Mai 186#) 


el. 2,000,000. Thaler Sprocentiger Hypothekenbriefe 


— vom Jahr» 7873. 
Dieses Hypothe-kenbri>fo laut-ı auf den luhaber uud sind in Stäcken za 530,100, 20 46, 532, 
@®00 Thaler ausgefertigt. Sie siad von Sıtten der Inhıber unkandbar, werden durch die Proussische Hiy- 
>otheken- Action-Bank von 1. Januar 1993 ab wieler eingezogen und bis zur vollständigen Tilgung 
“ıit 5 Procent pre Aauno verziost. 
Die Coupons sind am 2. Januar und 1. Juli je; Jahres fällixv und werden sowohl durch die nachstehend ge- 
‚amuten Zeichnungsstellen, als auch bei den sonst bekannt za machenden Bankhäusern ringelöst. 
Die obige, Hypothekenbrief-Anleihe von 2.000.000 Thalern wird in 


Berlin bei unserer Gasse, 


RR ?„ der Direetion der Proussischen Hrpothrken-, Credit- & Bankan- 
istalt, Commandit-Gesellshaft auf Action „Hermann Henckei”, 
Altona bei Hionse, Newmann Co., Köln bei der Rhelnalschen Eifectenbank, 

Augsburg be Heinzelmaun & Co., Leipzig bei Sehirmer & Schtick, 
Basel be Kudolph Kaufmann e Co, Lübeck bei Sal. L. Cohn, 
-—Bonn „ Goldschmidt Co., Maxzdeburg bei Weetzmann, Roeceh & 
raunschweig bei Oppenheim 4: Ahlefeld, 

Meyer, Ma adohurg hei Rubens K Goldnieln, 
siMromen be J: 8, Cohen, Mannheimbi F.A Ladenburg «Söhne, 
Breslau bei Geir. Guttentag, Meiningen bei D. Mannheimer, . 

Cassel bei Damms K& Streit, Münster bei Ad. Schmedding & Söhne, 
IC oblen se be BR, J. Goldschmidt Nordhausen bei 8. Frenkel, 
renden bei H. If. Bassenge * Co., Osnabrück bei N. Blumenfeld, 
üsseiderf bei Baum, Boeddinghaus greaällaberg bi &. Vogler, 





* de Co., ostoek bei der Rostocker Vereinshank, 
Gotha bei Stephan Lehnheilm, Stettin bei 8. Abel jun. ä 
Halberttadt bei Ern«t Vogler, Tübingen vei MM. J. Well Söhne, 
Halle a. 8 bei HF. Lehmann, Weimar be A. Kallmann, 

HM — rg bei dm Hamburger Bank-' Wiesbaden bei Cari Kalı Sehn, 

Hannover ki Alexander Simen, Wärzbu rg bei Wüstefeld & Tuomasins, 
IS Chimgene EEWE Böe, zürich Ic Meyer & Pestalonst, 


s zur}öffentlichen Sabscription unter nachstehenden Bedingungen aufgelegt: _ 
- „Die Subscription findet gleichzeitig bei den vorgenannten Stellen am j 
2 xFreitag den 10. und Sonnabend den 11. Januar 1873, 
während der üblichen Geschäftsestunden auf Grund eines bei dep Zeichnungsstellen in Empfang zu nehmendon Anmelde- 
‘ formulars statt. . Ä 
Im Fall einer —— — —* — ———— ein. [3« 
! D ubscriptiens wi par B88 i . ; . 
J Bei = — * sind zehn Pracent des gezeichneten Nominalbetrages in haar oder in Effecten zu hinterlegen . 
Die Abnahme der zugetbeilten Beträge resp. der dafür auf Grand des 5 26 b 1 des Gesellschaftsstatuts auszu- 
X stellenden Interims:cheine hat in der Zeit vom 18. Jannar bis zum 18. Februar 1873 zegen Zahlung des 
| Subseriptionspreises und unter Hinzurechnung der Stäekzinsen für den beigegebenen Zinscoupon vom #4. Januar 
16783 ab zu geschehen. 
Berlin, im Dezember 1872. 


| Prenssisehe Hypotheken-Actien-Bank. : 


I Der Präsident des Ourstoriums: Die Hauptdirection: 
Friedrich Graf zu Solms-Baruth. Spielhagen, 
ERHE. in leiactera esta ————— ————— — 





Ausverkauf 


Bon morgen an verkaufe die noch habenden 


Mäntel, Jacquettes & Laden 


zgbedeutend herabgefegten 


of. "Sppenbeimer, Blafinsgafie. 


\ + 


0I00000900000000 009009: 
Schlaganfälle Leichterer a, 


“ 
m. *. ne ne —— J * en ae 
t N 'praft. Arzt, Profeiſor Dr Wielicenus, Dlagift Rat ohr m, 
Smwindel und Nervenzufälle 35 Dr. Stube fhmnitt, pralt Arıt m. G. * Endres m ©. 
befonders bei älteren Männern 215 FwWolfei Gravear, DM. dohen sen. m #, Mentier goſeph 
werben am fiheriten verbütet und gehoben durch das von > dv. Hirih m. ©, Adam Hoſmann, Wogenfabrifant m. F. 
4 den Äälteften Arriten bis heute brrühmtene Mittel > Würzburg, den 8 Iunuar 1873 
den Eßential-Meliſſenbalſam, > Der Armenpflegſchaftsrath. 
der von Wilderich Lang aufs Sewifjenhaftefte beftil- % Der II Borftend: Göbel. Wagner. 


firt und vom fol. bayer, Obermebdizinalfollegium mer 3 (467 


birt ift. Zu baden bei i 
Apoihefer Blezel in Würzburg. 


IGHHHHIHOHHHHHIHHHHH HS 


Gin Fräulein, 26 Jahre alt, kathotiſch, 
welches mehrere Jahre in Frankreich als Gon: 
veruante war und von ihrer jegigen Herrſchaft 
aufs Beite empfohlen werden fann, wünjcht wegen 
- eines ihrem Berufe aber nicht im Wege ſtehenden 
Ohren⸗Leidens behufs Gonfultirung < des betreffenden 
Arztes auf Fürzere oder eventuell längere Zeit in 
W. placirt zu werden, Dieſelbe it der franzö— 
fiihen Sprache vollfommen mächtig, muſikaliſch und 
in allen Handarbeiten bewandert. Sie winde, um 
die ihr nöthige Berückſichtigung zu finden, die ges 
ringft möglichen Anſprüche machen. Näheres in 
der Grpedition. (454 3a 

gr : 
Elſäſſer⸗-Weine. 


eiligniteiner . 


Weißen 2 Af. — 24. 8 
aiſereberger . nd Bl 
Türtheimert Brand „.„—8 “73 
Rothen Dlarlenpeimr . . ...„ a — ME 
J Ausleſe ··—531 23” 

St Hippolte — 4. ”> 


empfthle ih als reingenaltene, lirbliche, gefunde Beine jur ger 
fälligen Abnahme. 
In Gebinden vom 50 Liter und mehr entiprechend billiger. 


Anton Winoprio. 


Hofſtraße und Klichmartt, 


Tue 
nr ” 

Apotheler Icßler's B ufteffenz, 
bereitet aus dem Saite des Spittvegerichd und ver Haus: 
wurzel, übertrifft mach den Seugiinen berühmter Werite alle 
bis jegt für Bruft und Lungenleiden angeprteienen Bonbons, 
Brunfpreupe ae Meljertrafte durd ihre überraihende | 
Wirtung Ste ift das geſchäßteſte und am fihneliften wirkende 
ar bei heftigem Huſten &e Bruftfchmerzen, bei 

erfchleimung der Zungen und bei Urbemnorh. Hei 
Bruf: Ke Lungenfeonfen beie tigt die Eifenz den ſchlim⸗ 
men Huſten und die fchiwächenden Schweite. Bei! 
origelegtem Gebrauche hat der Erfolg aeieigt, dag Anlage und 
eginm der Lungenſchwindſucht durch die Eifer, geheilt | 
und bei vorgeſchriliener Krantyeit das Leben lange Zeit erhalten 
ı 
i 


werben fann 
Hauvt:Depot für Würzburg in der 
von A. Sippel. Das Bias iu 28 fr. 
u ' 
(47) Eine gefegte Perfun](453 20) Ein Wing wurde | 
uht eine Sılle zu Kınderufam Donnerstag Nachmittag in ' 
oder als Köchin in einem ietnen der Dianhardsgaffe verloren, | 
Haushalt. 28 wird mehr amt | Abrugeben geien amitändige Wer ' 
gute Behaudlung als auf großen ſohnung bei Metzger Schipper, 
Lohn griesen, Wuheres in Der — — 
Erpediiion, | 


Sofapstbefe 
(3710 








453, Zu sermitihen bie l Mai 
eine freundliche Wohnung 
ven 4 A'emern mit allen Bes 
quemlichfeiten, 1. Stod, Ran« 
dereadereriträße Ha. Nr, 3, 


(4617 Ein unmöblirtee Zim 
wer lit auf 1. Mai zu ver 
mietgen. üb, in d. Exp. 


— 


Kochoren tit zu verkaufen. 





| Russ. Sardinen 


in Fäßl von 150-160 Stüäd 
bilfigit_be (1 
A Wachter au Fiſchmarkt. 


Rothe u. weiße Schminken 
(von Dorin in Paris), 
einzige von ber mediziniichen Fa⸗ 
tultät zu Paris aenchmigte Fabris 
fate, von 18 fr. — fl. 1. döle, 

MEER eiaR EEE TERRETGRR |. as en sei 
(459 3a) Am Markte it eim 7 ee, Kolffent, 
rer 4 Zimmern pro Sa)  Kürfchnerhof Nr. 6. 


1. dal zu vermlänem Bis 1. Mai zu vermiethen 


Näheres. bei Rauimann 
Seisser, Martt 4. eine feundlihe Wohnung 
— — go 4 geräumigen Aımmen, 
‚ Ein feit mehreren Jahren bei üb 2 Stiegen, auf den Eiche 
einer Herrinaft, in Dienft ae Hormplay ichend, nebit alfen ſou⸗ 
itandener Kutſcher kit durch sigen B-quenlichteiten. Näheres 
den Verlauf der Equivag: dient ‚dei Rauimann Röfer, Eiche 


Hötel zum Schwan verloren. 
Wan bittet um Rückgabe gegen 
ante Belohuurg. Dofftrage 10, 
2 Stiesen. 





(449 2a) Ein Poſt⸗ u: Tele⸗ 
grapben:&rbälfe ſacht eine 
Stelle in berielben Spart-. 

Näheres in der \WErpebition 
diefes Blattes. 








198 geworben.  Derjelbe winiht) Hornyaffe Nr. 8 neu. (2a 
in einen andern derartigen Dienit 
einzu'reten, iſt zum jofortigen (453) Kin tüctiger folder 


Eintritt bereit, und faun die Kellner wir) für Sonn. und: 
beften Zeugniſſe vorlegen. Näh.| Felertag Nahmtıtags fofort ger 
ind: Ep d Bis. 1456 2a ſudt. Nah. in d, Exped. 


a 5 00T (452) Ge wird ein ordentliches 
Gefucht 


Drenämädchen geincht. 
wird in einem Badeort fürfom., _ Sfibaugerpfaffengafie 19. 
mende Saiſon ale Berfäuferin 


. (455) Eine Wirtbſchaft 
in einen Eigarren-Geichäfte ein ) ſchaf 


iſt „u verpachten. Nä eb, 
jung:s, gebliketes Mäditen — —— 
boͤn angeneamen eußern, wel 51257) Betſchafte, Briefitem- 
ches ſchon in einem ſelch⸗· n tha⸗ pel, Wechfel u. Firmaftempel, 
tig gewe,en und iran öjtih ſpricht. Stablonen in allen Schriften 
Rinfritt bie 1. April. Mäberes und Großen zum Zeichnen dr 
in der⸗ Erpedition. (455 2a | Eottie, beionders empieble id) 
— — — — hlieine Kupferihab'onen sum Zeich⸗ 
465) Kanarien hahnen Kr pen auf Weitzeug; alle in dies 
Weibchen find billig ıu verr| Ka einfhlagende Arbeiten wer— 
taufen 5. Dir, 3 Felſengaſſe den angeiertiat Mainhrüdte Nr. 3, 
No. 3, 1 8. (455 | Jos, Schmid, Graveur. 


— in Kapitalien 
uag Bamitie, g Rh Ua jeden Betrage find nad hier 
verbalen os Diur, vLauſt —* und amsmwärts au⸗e zuſtihen 

vr ah ım ber Er— (222 25 


Logis 
bon 5 Zimmern, Koche und 
| Kammer, fon- ig und ab.efchloffen, 
‚mahe der Domtntfanerplages, {ft 








net Vimmer find am eine 





460 2a) Die Lie’erung von 
10,000 Stüd eichenen 
Babnſchwellen 


wird zu vergehen atſucht. Offer 
mer J 29, 2 

— Ära Terre Pe zu pn 1 ge — 2 
gen dr "Pimenftonen unter der! ,, — * nn ln 
Sffre li. GES® an.die In. (II) Frel tüstige Urbeitee 
oncens&gueduron von Mudolf werden uelncht, auh find daſelbſt 
Mei: in Fraukfurt a, Bobelfp hne un hellen? ;-, 
SR. Au inenden } h. Eirampf, 


A I 3c) S.vreiner, 

450) Ein gut erhaltener eiſerner 438) ein Hasstnecht mit 
‚guten Zeugniſſen wird gejucht. 
ı Ri der Sry. 


} 
in 


Näheres in ber Erped. 





Faftnachts-Strapfen. 


Bon morgen an täglich friſch bei 


F. Göpfert, 


| 9999966 HHH HH 
* Unwiderruflich 


999% 


5 Tielung am 96. Januar. 186 osrmate I. 3Bölffel 
+ Cölner Dombau⸗Looſe $ 7 Kulm, ui 
* per St. zu 1 Thaler >; Geiäjts Empfehlung und Wohnuugs— 

Gewinne fl. Ab Go6, 20, 000 ꝛc. xx | page geehrien Seränderung. Wa 
* Kia) n reunmden . 

%. Tiebung BO. Jinwar: S|Ruseis. das’i6 mine Tirscg: Wogruny Warversgafe vr 
chener@onfeug.. m een 
\ \ 610 .. se das ſeithe i ® 
un 3 van zu 000. » ban*end, bit'e mir auf ferneres Wohlwollen zu Th De 

2 Gewinne fl. 115.000, a fi. 30, 3 gib fteis bemüßt fein werde, meine geehrten Runden auf das 
Ki nl. 10,000 etc etc, 3 forgfättigfte zu bedienen. 

4 bei Gebrüder Bohmalt ch 3 
n Nüäürnberg. 21 
wWiederverkãufer Nabatt. 353% — — — ee 
SR Zugleich brin :in Mleid ini (Beichäf 
0000000000000. ki, Tin Ale Berreinipungs Ge daft 
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ge — —* —J M. = Walter, 
s Alter Jas te, f. 1. —. fl. 1. 12. ee: ; EHRE: 
dan berche in gt 1. äg “1.3.12 24 Gommiiflond, Agentur: und Gejchä'ts-Bureau 


Hyielen Tausend  Exem- —* Wiederverkaufer Auliuspromenade, 
‚plaren verbreitete. Origi- enpfient empfiehlt fich zuu Un mim Berlauf von Hereſchafts- und OH 
nal Werk Hermann Scheuer. nomiegütern, Fabrifen, Handlungen, — —— 


ne Baftwirthfhaften, Mpothefen, Landſitzen und Müdien der x 
Der Jugendspiegel 97% Tuchtig⸗ Rahmen⸗ allen ſonnigen Beihäits- und Peioatzäuſern, Birten, Pu 
A weist zuverlässigen Rath B | macber finden Beihäftiaung fferner zum Incaffo von Yuöentänden, Seldaufnagmen ums iiheren 
"und sichere Hülfe für ge- &jhet Glafer Meifiner, Stüt- Ausleihungn, Vermietung von möblirten und unmöblirten 
B schwächt. und impotente Ä |yanger Bioffengaffe Nr. 6. 3: | Wohnungen, Säter- und Wirthichaits- Berpadtungen, feine Lebens- 
# Männer nach, elbst für — | Mobiliar, Feuers und Transportverfiherungs- Agenturen She 
solche, die bisher für un #|1253c) Eine Wohnung (men |dition und Beidrderung von Balfagieren und Waaren wog allen 
rettbar gehalten wurden gerichtet), benchenb aus seid überfeeiihen Vändern, ſovie feing Niederlagen in alfen orte 
Preis incl. Porto 17 Sgr. # \großen nm wel Heineren Zım Fuhren, ähten Gıtdihnat, ähte Bold: and Talmiferten feuer» 
Bd Flor.) beim Verleger, mern, Rüde ıc., in ſofort oder feiten Safjajhränten sc. ıc. 31 allen Preiſen, und wird tet bes 
FW Beruhardi in ! aufs Ziel Lchtmeß zu vermicthen. | müßt fein, die ıhım sufonmsnden Aufträge jur vollfonmeniten 














I Beriin, — Raheres Sandertraße R 10. | Zufriedenheit und unter ſtreagſter Discretton der H). Intereffen« 
rn e* Eine .tante Rähwafchine a m 
für Stuhmager oder Synelder) Eine Mahle mit DOclono-| Eine Gartenwirt 

ift für 23 51. zu a mie, an der! Bahn gelegen, wird mit Kegelbahn, im der Mag 


Tauſende 5% 





m taufen arfudıt. , Würzburg, iſt zu verlaufen. 

a Beroge Leoſe find not 1 Georg Sirgler, Räheres bei - 

ner gokkn. Sign 1 au vermieiheit 493) Reuererdaſfe Nro. 26, Georg Ziegler, 

a) Ode Iterıde — eine Gartenwohnung MIT Gin Mickerri mit Wein: Reuerergafſe Nro. 26, 
mieten fende HM, Dann in der NReumühle, 182 3) A li £ ER wi — — — 
HAPE bi &hette Ber E57 77, Deeirtbfchaft, in hiefiger Stadt, in) In meinem Laden blich mäßs 
©, Pine” alte bie 1.133026 Ein acüibiee Wach | Mt derfanfen, Brei 14,000 fi, [rend ber Weihnahtszeit ein Mes 
Sm © 1873 ge oyemen Serien | bindergehülfe findet dauernde Unzapfung 2000 fi, f a Reken, 

Fer de Bertönfanzstalenber Sadetrigumg. Georg Ziegler. » Breitenbach, 


He betmann frante zu. 


.‚ Gresser.} 7] mlalırea 0 0 — — — — 
—— Ein Gaſwirthichaft, in 1 
Detjetbe fieht Arc) rg 2 : 43 hiefizer Staͤdt, mit Indentar und Associe-Gesuch, 
m früheren, Bichnagen ü 5 Ir. Ein möhlirte Zimmer, cn eO-Betten -ist-zw verfanfen. 1494) Einem tätigen Kaufe 
? Stüd vaf. „ye193 35 mit oder ohne Mitoven, In fd | Preis - 45,009 fl., Anzahlungimann, der einige tanſend Guls 
R ner Ya, 6, wird fär.einen Herrn } 10,000 FL} den befigt md entich/oifen {ft 
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Du z nn miethen gelacht. Diferte be Georg Fiegler. Itehuis feine: Crabtirung fh 
ie n enapothete. ftebes manıumter Ch ffte A. S — 
ae VPife 


| m  atren, Dictet jich hiezu eine 
de-Befiger RA; in dee Erpedition de BL: BR ya RE —— "Offerte 
en; 2 Puhinteriegem: 27.4490 En unter Ak MB, üsernimt die 
* | * Georg Ziegler. (Erpebition de. DI. 


y \ 4 —— —ñt — — 

’. bei guzall⸗ (ex it Ban: a — 
* Agenlen · beoueh. Nee Ba ERDE RR — Bäckerei, „aut einge⸗ 
n ent ER Aldi } F 8 intel, au gau⸗ barer Straße 

> — ee En nad Sera bee Georg Brentem:’ Fin unike günkigen Bedingum 
geluhe, Offerien_ Poste Rest | Ene ANbgereiin biefi,er HAR een Hiffionä 

Hro ze Dortern in Fhärmgen Stadt iſt zu vertanfen. — — 
umer O, J. n SER Sup G:org Ziealer. 276 Sin Wohnung von.5,. ® 
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ul - { TR ae —— uno mit allen Bequeme 5 
Me: hung m, Ein⸗ Haftwirtbjchafr mit ‚lichkeiten, hochparte,re oder 1. ⸗ 
* Neu Irungol. Raudiabal 43— in der Mee von Siock und In Ichdner Lage wird FF 


ET fl. 
5 nacller (Cantiae) pr: Paquet a⸗ Fer bei Würzburg, fit zu verkaufen. bis 1. Mai geſucht. 


SE REIN r \ | 
Bir its Plattnerogaſſe. Aꝛem aa Seaaae r. Georg Ziegler. Näh, Erped. (öe 
x PERS . Dt * * Ey 








Platz icher Garten. 


Moryen Sonrıag 
Grosses Concert 
von der Capele Concordia unit Yıtrung hres Gapellmeifters 
dru Sollderer. ' 
L und II, Then EStreihordeiter, 
ll. Then Biecimunt, 
ausgewähltes Pro.r mm, darmm'e: 


| 


ETTUERSATEELTETN 


Bett= 
Federn 
ir 


| Flaumen, 


fo ie 


’ 
Zum erfienmale „Adcıe E pigeder Viarih* vom Leond. Ruhm. | (« : 
&roper Polpourti „Er menyt ji ın Nlce* „ erner. | Zwilche, 
„Wem iuönfıer u 9 Balın“, Walzer kg # Barchente, 
„EnmdeNca* a. d. Ip Yohenyrin = . Wagner. = . 
Programme an der Cajfe. Federleinen, 
Yıfang 3 Uhe. '® fertige _, 
NB ou Zibend 7 Ub: em H Bett:Gefäße 
Grosse Tanzmusik | — 
met vollſiandigem Saeichorgeſter 


Tinem gutigen zahlreichen Bein chigegenſeheud, ladet 


freundlig ſt ein — 
J. Feineis. 


— — 


Photographie. 


Neu am: arme auf der Dormitraße: 
Portrait einer Dame (Byotographie 
gema.i vom 


in Aquarell 


Dtto Patzig am unten Mainquai. Pr 





50 veimiethen | Ein Logis 
ifı auf Lichimeß ein neu einge 
Tigtstes Xogie von 4 Zim— 
men umd Altoven neo Zuge . ; 
hör. Näg Urfulinergafie Kı. d. hud: a... Erp. 
455)3a Maipar Straub. [500 1060 fi. find im Ganzen 

Em frzumvligee Zimmer [ge en 1. Oypo het amajweihen. 
mebis Kiihe umd Dolzaotgeitunyi Noh. Krp d. 
ift any 1. Febr. an eine ordent | T 


„504 
Lie Perſon zu vermietgen. Boh 8 —— 











neemuglzaffe Rrv. 9, 482 
—s——— 


Stiaye in ſofort zu vermiethen 
u verlaufen, 4. Difr, obere auch tonnte ipäıer ein Logis 
aleruyafje NRo 23. (AB | ya, gegeben Seiden. 

502 “Es werden nod mehrere] Way E;peb. 
ute Röcbinnen geinht bi] — — — 

Er. Scawab, »Bütinrregafie 503 “ine Schlafſtelle if 

Wr. 21: an einem foliden Herrn joglei 

äh. d 


505. Ein gut erjogener Junge zu vermiethen. Nah. Erpe u | 


1 


von 55 Zimmern mit Magd- | geruch, 
foinmer und loumigen Bequem: | Preisanzabe beficbe man, umier 
iätiiten wird di# 1. Mai ge öhiffie.Wrankfurtöäb 
(509 1 au hinterlegen in 


Carl Schlier, 
Säuftersalle 4 
EREUTT. —— 


Eine Wo nuug 

abgeſch offen, 6 Zummer, Kuche ıc 
über eıme Stiege iſt für 1. Mai 
ju vermiethen. 
4>9) V. Bayer. 


Ein geröumiger Laden 
mit Eomptotr und Schaufenfier 
wird ınquter ei au mieihen 

Franco Offerten mit 


der &,ped. de. 
Biatıch. 


Bortheilhafter Berfanf. 
485) 1 Müble bei Schwein 


Ein Laden für eimjfurt mit 2 Maul, 1 Spıngang, 
WBurf:)® 


ung. u. Schneibmähle, 18 
au, 4 Tom Felder n. Wieſe 
w. Wemeindereat. Wnzehlung 
N a Näheres Ebragergaflt 


J. Peter Re. 
Ya) Eine elegant wöblirte 


Wohnung vom 6 Zimmern 


mit Rüde sc. ıc. ih vom 1. Mai 
an auf mehrere Monate jm ver- 


(Iiraeltie) wird im die Lehre gerj4u8 im ordentliches MAD: | miethen dur 


nommen bei 
Franfenfelder, 
Wepger, Auguninerg Rr_7. 
508 Ein möbliried Zimmer 
ift zu ver miethen an einen je 
Herrn. Bronnbagergafie Ar. 17. 


chen fucht ſogleich einige Monais · 
dlenne. Mäh. Erped. 


Das (487 3a 


Demokratische Wochenblatt 


arg unter Redaltion von 
, Memminger 
jeden Sameıa, in Nürnberg 





459 Gründliger Unterriht im 
den Glementar: Gegen 
ftänden wird ertheilt. Dlartine- und fortet vierteijährig durch bie 
gafje Ri. 7, 4 ©. Port bezogen 22°". Kremer. Bon 
1 [der Expedition des demo: 
Eine ſehr a in kratiſchen Wochenblatte 
3 verlaufen. TA. N in Nuraberg if fermer zu 
ber &rp. (484 | besichen: 
496 Tinen Gebulien ut) Die Freimanrer 
zum fofortigen Einirit, Ein © — son A. 
 &. Zampert, |Memminger, eiten 
I Bupbinder, Kohgaffe. ſiart, bieis 18 fr, im Partien 
497 Zwei Zimmer, Rüde | Ir mindeftens 10 Stüd 10 fr. 
ze. MM an eine ruhige Familie 477) Win orden der Steim 
° aa Hank zu verı iethen. 
RäH. Erped. in der Ep. (36 
u 
u 


— — — 


drucker wird geſucht. Rab.Fabrit 


M. J. Walter. 
Yultnspromenade. 


2a) Bär einen einzelnen 2. 
fuche iq im guter Yage 2 bie 3 
hin möblirte Zimmer auf 
längere 3 ya milethen. 

. 3. Walter. 
Yalinspromenabe. 


— ne 
2a) Kür eimen Beyrling aus 
guter Bamilte ſucht mam im ei⸗ 


mem renmemirten @pezereis ıc. 


Geſchaft eine Stelle (ar 
m. 3. Walter. 
om cnade 


li fri 


——— und Beriag sou PBonitad:WBauer in Bürgburg, 


Turngemeinde. 


Samstag, dem 11 Januar 
Abend 8 Uhr: 


Hanpt - Bei jammiung 


im Rofale. 


Tagesordnung: Wahl der Mit- 


glieder der Gautnrnratbes. 
Der Turnrath. 


Arbeiter- 


(nterstützungsverein 
Den Mitglieve n mr Kennt» 


nik dak für die verftorben: Frau 


Ypellonia Werbartb die 


nad $ 17 der momenanen Hülfer 
falle fehgeiegten B iträge zu ente 
richten find 


Ferner fet bemerit, daß nach 


Blenaroerfammlungsbejhluß vom 


6. Aanuar bei Kranfenanmelb- 
ungen die Quittungebüder mit« 
porzuzeigen find. 

Boritand Breuder. 


 Arbeiter- 
Unterstützungsverein. 


Die Beerdigung umiereö dire 
ſtordenen Dittglieder Herrn Ger 
org Bauer, Bittner, findet 
morgen Sonntag den 12. ds. 
Abends Ks Uhr vom Leiden- 


hanie aus fat, wozu die Mit · 


glieder einladet 
der Borftand WBreuder. 


Neus Anlage. 
Borzügliben Münchner 
Bock vom Spatenbräu, nebft 
uten Bockwürſten em. 
pR«rit täglich und ladet freuud · 
lichn eim 
Neugebauer. 


Niottendorf. 


Im Gafıhaus zum Kirſchbaum 
gutbejegte x 


TZanzmufi 

won der frädtiichen Kapelle unter 

Seitung dee Herrn Kapellmeifters 
—— 

w 

501) k eb. Sand. 


Für Gicht: u. Rheumatide 












mußsfranfe! 2 


eigen Ham 


hen & 30 tr. und MI 


2 { 
burg. (4864 9 
















et eh | 


Würzburger 
L — 


Ankunft v. Frantfurt: Courierzug 
SAL 86 m; Bo Eiel 27. so m. 


u. 50.5 M,Mibend. Poſtzũge U.abh 
AU, Bittag u. 7 U. V. Abend, 
süge 8 1. 20 M. Bor, v U. 25 MR. 


Stad 


— 






w. 120.15 9. Nachts. 
beang nah Bamberg: Gourierng 
RR. Klorm. —— 1u. M M. Racm 
Aalzug BU. 45%. 


on. 
87 1:40 M. Aterbs. 
Antu 
Lam. 


ANA. Fa —* nn 
1,311. Borm. 
Tr aa, u. 7u. 10 M. Abenb. 
I, Särzburg-Würnberg. 
gang nad Nürnberg: Schnellzug 
GR ende, Meraige Su. 6er. Fb 
42 M. Vortn. u. 7 N. 45 M. Abends. 
Je 5 U. früb u. 11.30 M. Nachm. 7 U. 46 M. Ubenda. G 
1 


Antunſt v. Nürnberg: 
Voſtzuge 3 N, 48 M. früh, 5 U 
Nachts. G 19.1 
4 


Pardım, Poftzüge t U. Früh v. 


Montag den 1 


TZagesneuigfeiren 


Das t. Etaateminiterium des Innern hat über den Sche⸗ 
matismus des Diedisinalperfonals Nachſtchendes befiimmt, daß 
— die Jolge die durd; Diinifteriole: Hichiiejung vom 12. Dezem 
er 1854 angeordnete Fortführung und WBeröfientlichung bes 
Ehematismus des Wiedi;imalperjonald zu unterbleiben hat. Da 
gegen liegt es dem f. Rreisregierumgen, Sammern bes Innern, 
ob, beim Beginne eines jeten Jahres ein Verzeichniß der Eipil- 
Werzte des Kreſſes im alphabetifcher Ordnung feitzufiellen und in 
—— den Wohnort, das Aller und die Zut der üpprobations⸗ 
und Staatsprüfung aufzunehmen, 


Der Berwaltmngeroih der priv. bayer. Oſthahnen hat ge- 
nehmigt, daß bie f, Unterſuchungerichter und deren Mtuare jur 
Berigung der jogenannten reinen @liierkäge bon und nadh'Sra- 
Honen ; an welchen diefe Züte fatrplenmäfig haften, für dienft 
He Reiien, deren Dringiichfeit beſcheinigt ift, genen Loſimg eines 
Bilfeis UI. Cl. zugelaſſen werben: 

Erledigt: die Berittethlerarstftelle für den Dermaltungeberirt 
Kemnatb; Bewerbungsternin binnen 30 Tagen bei der 1. Re 
sierung der DOberpfalr. 

Erledigt: die lathol. Pfarrei Wirfen, BA, Lohr, tgl. Bu 
tronated ; Reinerirag 1046 fi.23 ir, . 

Die Hannober’jche Pebeneverfihernngeanftalt zu Hannoper 
ift zum Geſchäft betrieb in Bayern zugelaflen: werben. 


* Die Siriegsdentmünse „Für Pflihtirene im vg wurbe 
vom beutfhen Kaiier dem prakt. Urne Hrn. Dr. Schmitt in 
Bollach verliehen. R 


Bel dem t. Bertrfegericte Würzburg lowmen diefe Wocht 


zur oiffentl. Derbandiun;: am 15. Jannuar d. go. Nahmittans 
3-6 Uhr Friecdrich Giängfer von Mainbernbeim, Yohann Bitus 


Schott, Hatmadergelclie von Rottendorf, Carl Luger, Kellner 
von U un, Seligmann Romann, Kaufmann von Heidings- 
feld, Bernhard Andreas Wieiner, Dienfinest von Büntereleben 


umb Kilion Krämer, Tünker von Beltahöhkelm, wegen Ber 
gehema ‚der Entzichung von der Wehrpflicht, dann die Berufungen 
dr Babeita Tropp, wegen Beleidigung des Matthäus Filgamer, 
Shlefiermeifter vom Eulafeld und des Lchrere Sg. Mann von 
Heldingsfeld in Soden gegen ten Kanfmann U, @erftle dahler, 
wegen Beleidigung. 
Würzburg, 10. Jan, Der Konflikt wilden der Ober 
gie tes Qulineipttole und der Untoerfirät — defien teir in 
666 des vor, Jahrg. gedacht — ift zunch das Lultus⸗ 


miniferium beigelegt; die Kandidaten des mebiziniiken Giants 
tonfonjee arbeiten bereits unter Klarſur im dem genannten Epi- 





Mürzburg-Rürnberg. 
HM, Rahm. u. 5.5 M. Abends. 


. Wisyburg-&ungeihaufen. 
Abgang nad Bunzenbaufen: € 


Nerzuge 6 U, früb u. LU.EOEN, Racın, 





f: und Pandbote. 


wersztrag- Erizenbenfen. 

Antunitn@ırzokeifen: Schellz 

U. Viu. Fehr au. hit M. Abt. om 
gun 11 U. h Wi. Vie, Pftız EN.LEM, 
ihn. 1u. 20 M. Mitten, 

IV. Fürzburge Seudo- Heidelberg.‘ 

Nerong red Seitellerg: Edil. 
16 2.4 Ban r l, vr. H. Cl, ean ttn⸗ 
Dee Blech ken uf Gedurge Yırlenıny 
FRI rüh, EN ENT UIID, 
Idimi.tV. A M. Nb. Citer BUIEM, 
Bir, NER. Ferm nit, 
Be Vırcm. 

Brlnritm, Heiderberge Edmlz il, 
BE. 8L.ı. 1. N. E.) Perſentrz. OU. IEM, 
om, sDIEM. Ro dann, USE, NEE, 
Eitens. ; D, UM. früh, 80. Ak V. Fon, 
gu. rider. u. 121 15 M. Nedis, 

Bonzsnbannd Bes 37 
7Vu. 2:6 N hür, 1u. 12 M. Dit, 5U.5OM. 
den », TRIOCH UL. 

Zonkouben.Dergenthbrim Erailde . 
beim: Parfoneng TÜRE NM, irub, 111. Mi 
ULEB. Ted u TU: 

Poſtomnibusfahrten n, Guerhaufen 
a0 U, Unteralterifeim 4 U., Ro 

Neubrunn 415 U, Rimper 6 1, Ab. 


Eeinelzug I0 0. 55D. Dom, 
. 57 DM. Nbenbb u. 120.85 M, 


101 46 A. Korm. Gem. Bug 


3. Sanuar 1873. Schöundzwanzigiter Yabraang. 
tale. — Mit dem Befinden des Reihttage- und Lanb/ugeadge- 
ordneten, Univerfitäte-Brofeflor Dr. Serfiner, ift ein weſentlicher 
Fortfehritt zum Beſſern eingetreten Ga ift — vorh 
daß derfelbe bald feine afanemifche Lehrihatigleit wieder aufe 
nehmen wird, N..:€.) 
(Stattiheater.) Morgen findet die Beneftworftellung für unſern 
belichten Eharakterfpieler Hrn. Heinrig ftatt. Es ift —— * 
die Verdienſie dieſes Kunſtlere um das Schauſpiel erſt herdorzu ⸗ 
Geben, wir weiſen nur ouf feine trefflichen Leiuungen hin und 
dat Publitum wird gewiß nicht ermangelm, Ihm durch reiht zahle 
reichen Befuch der Binifizvorſtellung die wärmfte Auerlennung 
zu zollen. Zur Aufführung fommt ein neues, fehr wirtſameg und 
euf vielen Bühnen bereits mit dem beften Erfolge gegebenes 
Shhaufptel „der polnifhe Jude“ und eine Operetie „Breite 
Untform*, Muſit von Hein B. E. Becker, was gewiß auch 
nicht verfehlen wird, das Intereſſe der Theaterfreunde zu erweden. 
Rigingen, 11. Ion, Geftern Abend 7 Uhr 12 Min. 
zeigte fich plögfich gegen Weften eine große glühende Angel, bie 
weimal emporfladernd fi oval im Umtfreife aushehnte, To daß 
Alles beleuchtet war. Allenfalls eine und eine halbe Minnte 
nad dem Berſchwinden diefer Erſcheinung erfolgten wei gewäl- 
tige einem Ruck ähnliche Stöße, welde die Erbe erzittern 
machten. (8. 4.) 
Ein neuer Raubanfall wird ans Ansbach gemeldet. Wie 


„Br. Big.“ ſchreibt umter dem 11. de.: Zwiſchen Steinbad uud 
der Mumühle wurde geftern Abend zwiiden 6 und 7 ber 
Unterhändler Mitar Wolf vom bier von brei Männer angt- 


fallen, zu WBoben geworfen umb ihm eine Summe von 83 fl, 
Wermter.20 Thaler, mehrere Gulden · und halbe @ulbenftäde, 
entriffen, worauf die Rauber fih im Walde verloren, 

Aus dem Wilitäripitale zum Bayreuth wurde biefer Tage 
ber Ihe Verwundete aus dem Kriege 1870/71. entlaffen, Leider 
ungebrilt. Derſerbe erhielt gleſch bei Weifenburg eine ſchwere 
Brwentung im Obaidentel, tom darauf in ein preuß. Epital, 
wo er 146 Schr Yan upd ıfı teitbem im Epitale zu Bayreuth 
geweſen. &e murbe il m freigefieht, ob er, deſſen Wunde ber 
vielem Anccheniplitter wegen immer voch forteitert, weiter im 
Epitale: bleiben oder im jeine Helmaib, Stommbach, abgehen 
wollte und bot er litzteres horgesogen. 

Diänden, 10. Iom. Eine Sronensperfon, wilche gefierm 
hei der beheriſchen Handelt vant mehrere Coupons ummenfeln 
wollte, wurde olebald verbaitıt, ba «# fich seigte, daß bie Cou⸗ 
pone ven Obligationen waren, welche im Kante ber Adele Spitz⸗ 
eber entinendet worden waren) 

E. Bertin, 8. Jan. Die „Loltertg.*, fhreibt; Einem hiefi · 
gen berühmten Chimiler find eine Anzehl von Briefen übergeben 
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orben, berem Enveloppen ftarf mit Moſaus pariämirt find und Bragen habe Defterreich malerielle Hüffe vuſagen Mnnen; aber 
beren Inneres beim Orffnem ein nervenbetäubendes Mroma ver- Wenn ber Krieg nethwendig werde, fer Dies größtentheils der 
breitet. Diefe Briefe find ſämmtlich am den deutſchn Reihe von Frankreich amaenommenen Haltung zujufhreiben, ba bie 
Kanıler gerichtet und dem Pürften Biemard nah allen feinen Sprade bes franzöflihen Miniters Preußen und Spanien ben 
Aufentbaltsorten gefolgt; die Unterfuhung wird er eben, ob eime gran erfäwere Anjeichen ließen vermuthen, daß Frenkreich 
etwa beabfichtigte Gefundheitsftörung durch dieſe Briefe möglich war. Str ſuche. Uußerbem geftatteten aukerhalb der politiihen Er» 
Condon, 11. Ian. Nah dem Ergebmiß der Reihenjeltion Wägumg liegende Gräude Defer:eih nit, eine friegerijche Halt- 
if der Tod Napoleon’s dur den Stiuffand des Blutiaufes her Aug anzunehmen. 
Beigeführt worden. Diefer Sıiliftand war die Rofge allgemeimer Großbritannien. Die „Times" faıt bei einer Be 
Konfiitutionsihwäche, welche durch eine weit vorgefchrittene Rier:m- —— der Ankunft Schuwaloffis: Die Entichlürfe Englands 
trantheit, bie jedenfalls bald tödtiich geendet hätte, veıurfadht war. |feten bem Zaren bereits mitgetheiſt. England ftehe vom eimer 
Kondon, 11. Jan. Der Hof wird vom 14. bie 24. Ya, | Einmijgung in bie Eroberungen Rußlande im Aflen fo Lange 
nuar für dem Kaiſer Rapofeon Hoftrauer anfegen. Die einbaf- ab, ale Muflend bie fpesiell amgesebenen Grenzen nicht über. 
famirte Leiche des Kaifers wird am Montag und Dienttag in teen €in weiteres Borgehen deffelben werde England a's 
Parade ausgerielit werden. Die Beerdipung erfolgt Mittwoch Krlegsfall betrachten; es fei entidloffen, bie Unabhängisteit Af⸗ 
Bo: mittage im Chor der tatholifhen Kirche au Ch.slehurf. | nanifthans anfredt zw erhalten. „Da Englands Forderungen 
„Reuter Bureau“ meldet, dab der Rat’er ein Teitament Hin, billla ſeſen, betradtet Die „Times“ deren Aanahme als wahr« 


z seinlich, werurh zwar die politiiche Nebenbuhlerihaft der bei. 
398 ee da — —— * Sta:tem nicht geendet wäre, aber die beiberfeitigen Beneh⸗ 


ungen auf eine Mar verftändliche Bafls geftellt werben würden. 

Lon don, 11. Yan. Das unterm 31. Juli v. g erlaffene Der Aruitel hebt ſaließiq bervor, daf England in der orien« 
Berbot der Einfuhr von Scafen aus Deuſſchland iſt durch einen teliihen Rriegeführung Rukland überlegen fei, 

in der „Amtsjeitung” heute veröffentlichten Erlaß wieder aufge Ktalien. Rem, Il. Ian. Der Wi uifter für Öffentliche 

hoben werben. Arbeiten erlärte in der Deputirtenfsmmer, daß der Eifeubahn- 

Pi. ei “1 Fr Be —— engl Gertehr durch dem Bioni Tunn-l binnen achm Tagen wieberhers 

jwiihen Bufala und Ponte Dermo eingefteitt —— fein werde. — Die Malländer Zeitungen eröffnen eine 


- ubſcription zur Errigtung eines Napolerm Denkmals zu Mais 
Deutfches Meich, er — 
— —⸗ — —s — 
Berlin, 9. Ian Wie aus guter Quelle berfautet, iR die NRach ſchrift. 


Berufung des Reichstags erit nach dem Dfterfeft in Aueſicht ge 
Se Mej der Abnig Hat die Lud vigemiedallle für Kunſt dem 


nommen 
t . Stuttgart, 11.8 te Wngrord- |fal. Hofihanfpielern Epriten, Tab, Rich'er und dem Hofopern- 
* —— gi neh Ra —— und die für Induſtrie dem —32* Mar 


‚ metenfammer genehmigte heute einftimmig den mit Wabern abge 
— Siaate verirag vom 17. Day. 9872 über "die thrllmate —— J Manqchen und dem Wufitalienverleger Kahıt in 
ita verlichem. 


b 5.7 
enugung Ned bad rifgen Gebiets jür bie Derfteliuug ber eif:n &e Sioj, der Mönig haben geruht bas Dienftanfegefud 


Im» 
dedoline Ulm deidenein der Stcond Lieutenante Otto DMiherhofer vom 1. und Maximi⸗ 
Huslamd». Han ®raien von Arce 438* vom 2. Fuß Artillerle · Regiment 


bmi nd biefe ben demgemäß im bem gemaunten 4b» 
Oeſterreich. Wien, 11. Ian. Der „Defterr. Earrefp.* m genehmigen u t 8 ß e 


. theilungen gegenfeittg zu werf; gen. 
zufoige ha’ der Raifer anläßilch des Mblcbens des Raifers Rapo- Zu Vortepee Fohntichen wu: dem beiörbert: die Bortenee- Hähn- 
Leon eine zwölitägige Hoftiauer angeordnet. 


r ri ne r Fritſch, Ad. Langhäufer und M Gem 
ranfreich. Wie die „Parrie* ver chert, wirb ber ‚Imelmann im 9. Iuf- 

«6 Bazame erit mad ber „Befreiung Territoriums* —* Dem im zeitlichen Snpeitande befindlichen Werichtsichreiber 
das Kriegenericht fommen. Hohe poltiihe Beweggründe follen| Johann Engelha dt von Haßfart inurbe unter Wiederberufung 
bie Regierung beftimmt haben, bis dahin zu warten. In Bolge jdeofelben zur Dienftesattinität bie erledigte Gerichtsfcreibersftelfe 
deſſen Äft das Haus, weiches Bazaine ale Gefängnig dient, aufjam Landgeridte Quchenlamitz verlichen. 

weitere ſechs Dionate gemierhet worden. 


Paris, 10. Yan, Die Meldung vom Tode be Eıtatferg 
bı foft überall mit Gleihaitigteit aufgenomm-n worden. Wur 
am Boulwardb des Capucines, wo fic; die Er Präieren, Er 
Diftiiere u ſ. m. au treffn pfleien, herrſchte eine grwifle Ber 
ftörigeit. Die nictbonaparıtitfche Breffe dir darüber einig, bag 
ee nun mit ber bonapartifiiicen Partei zu Ende jel DaslTelben weher damals nad bie iegt überhaupt g braudt, wird 
„Journal des Dedats* jagt: „Icht erft ift dar Raiferreid der; dom bemfelben auh mie gebrau t werben. Die frangöſiſchen 
Frieden — des Grabes,* Die imperlaliniſchen Bitter find je⸗ Kriensgefangenen allaemein mi- Milde behannelt 34 haben, red. 
bob weit entfernt, bie Waffen zu ftreden Der „Bauloie“ . B.|net fid bericib: zur Eare, da er in dem defangenen einen Un: 
erfheint mit großem Trauerrand und fdhlicht die Anseige vom ;alüdiigen, mit aber einem Rerbreher erblide. Den Berf hie 
„Kode der Railkıe tm Erii* mit Trofiwänfgen für die „Rarferin* jungen der riegsgefangenen, O’fiitere wie Mannicaft, murbe 
—5—— den Vierten“. Die Würfe, gegen deren Schluß Fr — — und —— en . 
te Nachricht eintraf, estomztirte fie mit einer Renten au Feſtungsgouvernem ngolntadt, ' u 
en f fi Renienhaufle von Die t. — von —— hai fofgenbe gr 
Paris, 11. Ian. Das „Journal officlel“ veröffentlicht madung erlaffen: — Dee: SR © 
r a — Fer, ein menerliger Raubanfall und mar bei Brohmehrins, Bryirts- 
bie Ernennung Eorcell: een Botihajter beim päpfıl gen Stable, | mes Ing a ftatigefunden hat und die fiherheirsgefährlichen 
Berfailfes, 11. Ian. Dem „Bien public“ reine haben | Ind viduen Berdinand Gampp und Eduard Bänewürger auch 
ber Marſchall Mar Mahon und eine An ahl von Beneralen Urs dleſer That werdägrig finn, urde außer ben bereite ausysefegtn 
laub genommen, um dem Leihendegängniffe bes Kaiſers Rapo- Belohnungen sen 60 fl. für Diejenigen, welder bie zur Pefte 
kon beizuwohnen. Die betreffenden Arlaubogeſuche follen ohne nahme der gemannten Burfhe führenden Anhaltepunfre liefert, 
Sa wierigleite n bewilligt worden ſein. beim. für die Meitmahme derſelben eine! weitere, Belohnung von 
Belgien. Brüffel, I1. Ian. Die Indepenbance beige je 50 fl. fertgefept. 
veröffentlicht ein Echreiben Beuft’e, welches die Zuc ifr Bra: 
mont’s vom 4. November widerlegt und als Bewer Hd eine‘ Düuden, 10 Ian. Wie wirtvernehmen, hat'Se. Mai. 
Devefhe Seufi's an Metternich mittbeift, worin es heißt: Defter- der König venchmigt, dak ale Sendungen, weiche nahwristih 
werd habe fih nur verpflichten, ohne Wiffen Frantreig6 fein Ein, zur Unterkägumg der Durch die (egten Sturmflutben betioffenen 
verftändniß mit einer dr.tten Macht ıu treffen. Nur als noth- Bewoduer der deutſchen Orfeefüfte übernimmt und an ein zu 
wendige Folge ber gegenfeitigen Uebereinftimmung in politiiden dieſemn Zwed in einer der beſchadigten Provinen zufammenze 











Umtlihe Berigtraung zum rtitel: Münden, den 4. Ian. 
1873, enthalten im Blatt Rr. 5 des Wür,burier Stadt: und 
Pandboten vom 6. danuar 1873 Bei den Eröffnungsdiner der 
Drfuters Socıfe-Unftalt in Ingoiftadt präfibirte der Gouverneur 
Generallientenaut Häg im aroßer Urtiorm und midht in Joppe, 
dern er gar mie trägt. Der citirte Ausdrucd wurde vom dems 


tretenes Comité abreffirt find, auf ben Siniem der baherijſchen 
Staatebasn frachtfrei befördert werben. 

Münden, 10. Ion. Tas „Vaterland“ hält fih heute dar- 
über auf, daß 22 Polizeibeamte wegen Darlchenenahm: bei ber 
Spigeder bieciplinrt worden fein. Erſilich find ee aber nur 
10 Indioiduen, denen dies geihah, und dieſe mit Annahme 
eines einzigen DOffistanten lauter Suntıienäre, und zweitens wur- 
dem fie dischp-tniet micht wegen ber ———— au ſich, ſon ⸗ 
dern weil ihnen ſchon vor Jahr und Ta, unıerjagt worden war, 
mit der Spigeder im tigenb cine Berährung zu treten. (F. 8.) 

Münden, 11. Jan. Durch die Spiheder'ſche Gant ift 
zur Zeit auch umfere Briefpoft außerordeatlich in Anipımch ger 
nommen, -deun es muß die Edillalladung an nikt weniger als 


700U ansmwärtige Gläubiger egpebirt werben und zivar mit Mer; 


tonzexepiflen, derem Aueftellung natürlich wiele Zeit in Auſpruch 
nimmt. Es war übri;ens eme fo große Anzayl von ezepifie- 
Formularen gar nicht vorhanden und mußte eiſt angefertigt wer- 
den. Da jede Borladung mit Retourrejepiffe 17 Kreuzer kofiet, 
fo erfordert die Erpedition der 7000 Yabungen eine Ausgabe von 
nicht weniger als nahesu 2000 Gulden! Wenn fhon bie Erpe- 
bition eines geridtlichen Schreibens eine jolde Summe erfor 
dert, ı0 mag man berechmen, wie hoch fi die Geriqhtoloften bie 
fer Riefengant überhaupt ftelien werben. 


Münden, 11. Ian. Die Bermählung Sr. f Doh. bes 
Prinzen Leopold von Bayern mit der Erzherzogia Gijela von 
DO:fterreih wird, wie nun befiimmt ift, am 24. Upril biejes 
dJadres zu Wien frattfinden, und die Reunermählten werden einige 
Tage fpäter hier eintreffen. Das Gefammtperfonal für den 
Horftant det hoben Paares ift bereits ernaunt, nud daeſelbe hat 
dom i. März nähftkin in Dienft zu treten. — Durd f Ent 
[atlenmg vom 4. db. wurde ber Metiengefellichaft Der pfälgticen 
udwigebahn die Eonceflion zum Ban und Setrieb einer wiien- 
bay vom Bahnhof in Speyer an ben Khela, fomwie zum Un 
ſqluſſe an das babifhe Bahnnet, ertyeilt. 
Getreidemarft der Stadt Würzburg vom B. 
bis 11. Januar 1878, 
Watzen per Zoll-Eentner 7 fl. 23 fr, Rorn UfEentuer 
b fl. 28 ir, Gerfte per Zoll⸗Centner 5 fl. 32 —— per 
Zoll · Centuet 4 fl. — fr, Erbſen per Boll-Eentner 5 —— k., 
Yinjen per Zoil-Gentuer — fl. — ii, Wicen per entmer 
— fl. — fr Demnach gegen Ichte S algen 8 tr. 
Korn 14 fr und Serfte 7 kr. geftiegen, Daber 1 kr. gefallen. 
Umjag-Summa 5,428 fl. 22 kr. 








Mainz, 10. Jan Matberiht) Im Folze feſterer 
Sımnmen, an den aus uärligen Pl gen war auch hier während 
der Woche Ge reide fener ale > ud haben Vieiſe bei ziem 
lid beicbtem Umfage tm Werth: eiiwas angejoyen. Mm heutigen 
Moartte war et mu Ausnıkme vom erkt-, weich fehr fe mar, 
wieder rugigr Zu noiiren iſt: Walzen ıffeftiw 14%/.—15 AL, 
der März ı5 fl, Korn effektiv 9% 10 fl, per Wi 10 fi, 
Scrfie, Bäizer 10! A, Brunten 11Y4—!ı Daber 
fftıo 40*/0 ñ, per Diärz oa fl Rüdbl effettlo Bf. 
om: Fap, per Diet 23 fl, per Ottoder 23%. fl mit Bas. 
deindi 23! fi, Mohnbl 36—2 fl, Rohliamen 20 R, 

ulfenfiüchte mar, Kohnen 12% fl, Erbſen 10—12 A, Linien 
0-13 fl, Rieeiamen verehrte ſchwag, Deutſcher 26-28 5, 
Puyerner 30° 32 fi., Repstugen Bi 9° fl 





Börfenberiht. Brantfurt, deu 11. Sauna. 
(Börfenwoht vom 4.—10. Yanuar ) Bon mannigfadhen Müd. 
gen gequait, vermag fih die Hauffenartie zw feimer friſchen 

hat m ermanven, und nehmen deshalb, ber dem übrigen: gulen 
Grundton, welcher die Börfe bielang beherrihte, die Gamanl- 
unzen nah abwärts in den I-gren Tagen einen immer ermfterem 
Cha alter an. te Börfe folgt im neuerer Bit, mir gerirgen 
Auenanmen, mehr wie je der von Beriin tommenden Anregung 
uud als diefee am Sameıag oerflaute, nat and bier under ehendẽ 
eine Reaction eine, die am Momaz ın Folge der veränder.en 
befferen Haltung ber beutihen dkerropole einen ernemen Yujr 
mung Ping matte Die vierfahen Tendenzabjos ächunsen 
weiche, wie erwähnt, neuerdings mit fefter Stimmung abmegjeln, 
derfien der theils abmarenden Haltung der Eprkulation, Pie 
kının umfangreichen Geichofreorrichr auftommen laßt, theii® ber 
bei doheren Courſen fihtiid herpontreienden Reaittationsiuft zw 


sh, 


ufchreiben fein. Beide Momente thun dar, daß man ben jekiger 
Bufänten bes Gelbmarktes noch nicht recht traut, und dielfach 
glaubt, dak der momentan fluffige Geldftand durch die bemnäh- 
ftigen Zahlungen für Rechnung der ıraniöflihen Regierung und 
andere Seldaniorderungen bald aufhören werde. Die Pofttionen 
des vorlegten Ausmwelies ber preaß Banl und ber lege Ausw.is 
der öfterr. Natiomalbanf waren auch nidts weniger als v.änzend, 
Berner flößt die Rage des Wiener Platzes, wo Cotirung, Uever- 
ipelulation und Beldfnuppheit no immer mit Ralamitäten drohen / 
den Spetularionstrifen andal end Bebenten ein umd gibt einem 
nnbedingten Vertrauen in dem Eriolg ber Hauflebewegung nicht 
die Oberhand Auch bie heute befaunten neueiten Wochenaus weiſe 
der englifhen und preuß. Bank, weiche beffere Berhältnifſe con- 
ftattren, feinen an dieier Stimmung nichte Ändern zu können 
: Bon den Spefulationerffetten zeisten fih Staatsbahn, fiir welche 
‚ große Kaufordres vorlayen, am Metiten bevorzugt. Sie vartiriem 
'zwiiden 36 "ae #6—364. Muf die Nahrigt einer großen Miin- 
;berrinnahme (146,000 fi.) fielen die Altien indeß heute Abend 
; bis 359, Yombarden gingen ven 202. —206N2, büßten fedoch 
diefe Apance wider ein, um beute OL!s zw ichliehen. Credit⸗ 
aftien bileben ziemlıd; vernach äffigt und ſchleſſeu H-ute 355. 
Bon dfterr. Bahnen verloren Böhm. Weftbabn AYe fl, Höher 
biteben Ungar.»Satiziihe I. Em. und Vorarlberger Bei ber 
Wechslerbant dahier findet am 13. und 14. d. die Snbicription 
auf die Emiffion der Altieu und Prioritäten ber Braunau Straß 
waldener € B fait, melde Bahn eine bireftere und fürzere 
Linie vom Norddeutihland und Böhmen nah Tyrol und Italien 
herſtellen wird WBantwertge durch zehende matter, nur Deutſche 
Effelen und Wethſeibauk, Handelsgefellihaft und Wechslerbant 
behauptet 

Bayerticdhe 5% Obl gat. IUONE oe, 
4% 322 &, Srumdr.-Asidf-Dbt. 92%: 9, 
112% ©, Bayer. Oitbahn 181 bez, 
Ansbah-Gungengauien u ar; 7.9 


Sefdrouro. Vrcußtſche Cafſen ⸗ Sch. 1 fl. 45— tr. de. 
Friedriched. 9 A. H7'/a 66*/ fr, Biftolen 9 fi. 42—44 tt. bo 
beppelte 9 fl. 48 -45 fr. Boll. 10 fL.-Stüde 9 N. 53-55 fr. 
-22 r., be. al marco 5 fi. 31-38 tx. 20 
Ares «Stüde IA 20a —21"/atr., — ——— 11 fl. 47- 


4? 100— 085, 
Prümten- Anleihe 
neue Em. 116% bei., 


49.tr., ruff. Imperiales Of. 434 5 Brct, Thaler — n 
—* —— in Gold 2 A. 25—26 ., Wediel auf Wien 
u 


Berantwortfiger Rebafteur: Fr. Brand. 





Der Tranergotieabienft von Seite bes St. Matariusnereing 

den hedwiidigen Hera Stadtpfarrer Anton Grnft 
er ſindet am Dienftage den 14. de. Mts., Bormittags 
gr in der Dia ientapelle fait. 


be 
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Ablösungs-Protokoll-Formularien 


für die k. Nentämter 
find in Slihegrapie und Drud vorräthig in der 


Bonitas-Bauer’schen Verlagshandlung. 
Wer eine Annonce 


im biefigen oder auswärtigen Blättern veröffentlichen will, erfpart 
Müpe und Borteloften, wenn er damit bie Ugterzeichneten beauf- 
kam alleıniges und ausfeliehfichrs —ãA 
Anjeigen in alle Zeitungen der Welt zum Driginal ⸗Konen⸗ 
preife und ahme Rebenfpejen zu befördern. 


Hluaasenstein & Vogler, 
Sranffurt a. M., große Gallusfirafe 1. 


(467, Eine Damen s Pelz [276 Ein Wohnung von 5 
müße murde vorgefierm am| Zimmern uno mit allen Bequem» 
Hört zum Gäman verloren. | lichleiten, mes ober 1. 
dham biıtet wm * vun reg =. — Lage wird 
nte Belohnung. Hofftraße 10, : gefu 

y Stie,en. Na, Erpeb. 








(be 
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Bekanntmachung. 


(Die Roßmärkte und die damit verbundenen Ninbpich® 
märtte in der Stabt Ansbach betrffd.) 

Es wird hiemit zur Keuntniß gebradht, daß im Jahre 1873 

der erite Roßmarlt 
Montag, den 27. Januar, 
der zweite Noßmarft 
Montag, den 24. Kebruar, 
der dritte Roßmarlt 
Montag, den 24. Mär; 
abgehalten wird, 

Diebei wird zur Nachricht bemerkt, das an ben 3 vorjährigen 
Pferdemartten 970 Bierde eingeirioben und daß am 1. vorjäßrigem 
Pferdemartt 346, am 2 224, am 3. 32, zuſammen 652 Pferden 
Kauf: und Taujchverträge abgeihloif:n und zur Anieige gebr 
worden find bei melden die Sejammijumme der Berfaufspreife 
117,976 fl. beteagen hat. 

Weiters wird belannt gemaht, dab nah jebem dem Roß⸗ 
markte foigenden Dienitag ein großer Rindbviejmarft abe 
gehalten wird, nämlich: 

Dienitag, den 28. Januar, 


















Köclt empfehlenswerth! 


Gehrüder Leder’s balfamifchbe Erdnuß⸗ 
Del-Seife als mildes Waihmittel für zarte, ein⸗ 
pfindlihe Haut mamentlih von Damen und Kindern; 
à 11 kr. und ü Bader (4 Stild) 36 kr. 

Dr. L. Beringuler’s arumat. Kronengeiſt 
(Quintessenz d’Eau de Cologne), ein äußerit feines 
Barfün, dient wur Erfriihung der Lebensgeiſter und 
zur Stärkung der Necoen; A Flacon 45 u. 27 fr. 

Professor Dr. Albers Rheinijibe Bruit- 
caramellen als ausgezeichnetes Hausmittel bei Hus 
jten, Heiierkeit, Rauhhett im Halſe ıc. a Düte 15 fr. 

Dr. L. Beringuier’s fräuterwurzeibaar: 
Del zur Stärkung und Berfhönerung der sopf und 
—— ſowie zur Beſeitigung der Schuppen; 
à 20 fr. 

BER- Das alleinige Depöt der obigen Gpecialitäten bes 

ee Findet fih für Würzburg bi Wilhelm) 

Simon, Eichhoruftraße. Dienitag, den 25. Februar, 


90999999981 Dienftag, den 25. Mär; 


und daß im vorigen Jahre an den drei Märkten 995 Stüde 


ASS 222027725 — he air wurden, für melde die Kanfsjumme 
Chocolad- £ Cacaopulver 





na 


Zagleich wird auf di: dahler beſte zude Auordnung aufmerke 


3 me gemacht, nah welcher jeder auf obigen Märkten anac)@loflenes 
if P auf oder Tauſch, und zwar Kophändel in dem Wadtziumus 
Gebrüder Übaldbaur. finiolice Horlieferanten unter dem Herrleder- Thor, Rindoichhändel aber vor der Commiſ⸗ 
Stutt gart, En z * an ih auf dem Vichmarkteplaze befindet, angezeigt 
’ w 
— BARON Qualitäten: * Ans Ir den 2. Danuar 1873. 
da Bin — Stadtmagifirat , 
eter Mesner ohn, z Mandel. (360 26 
. Mecfermann’ —— — — 
— ——————— Steinkohlen, 
EI Dt. Mappes. Mubrer iür Dien-, Keifel-, Maihinen und Schmicdefeuer, 
> 4 Im Odjfenfurt: Salon: & Stüffoblen für Fülldien, 
Heinrich Gndreh. aarfoblen für Bäder und Eonpitoren, 


Zwickauer Pech ſtückkohlen für Maihinenheizung, 
exipfehlen zu billigen Breijen 


- &ehrüder Schmitt, 


4b] Yager: Sauderſtraße 10 und an der Eijenbahn. 


Sonn 0000000 
In Wagenlarungen direct ab Zchen, nah allen Bahn» 


&i i C mpa —* ract ſtatiouen. 
wi Sompauy s Ainfh-Antrant 


* NEUESTE AUSZEICHNUNGEN Viſitenkarten 
hrosse Geldene Medaille Moscau 1872 werden ſtets geſchmackvoll und in. den modernſten 
N yors (oheonrs iyon 1872 Schriften auf Blaıypapier, matt, Carton 


für anerkannte Suptriorität. (246 4b und 
— — — — Elfenbeinpapier, 
— werden in allen Farben ſchön Bin ganz fein und durchſichtig, angefertigt im: der 
gewaſchen. 
ABrand, onitas-Bauer’schen Buch- & Steindruckerel. 


: Auguiiinerftraße Nr. 12. Bie kagl. bayr. privil, 4) Eu umm dblirtes 


— I Bimımer unebſt Schlaflabinet 
Jeder 7 wir in 24 Stunden durh weite Catatthorsd⸗ Fabrik in Münchem Iwird.dis 1. Ser. zu mietgen ger 
Husten \ —* vabicat geheilt, dief. f. zu haben Mu] on Möbeln aus maifte ger] BE Dfierten ne * 
euteln ä 12 fr. bei Herrn Earl Diem; bogenem Holze hat die alleinige sub M.;8. in bie. 
Berlin, Dr. 8. Müller, pr. Arıt u. (1080 (16) Niederinge ihrer Fubrifate für 





























— | Bärpung und U d bei Zwei Zimmer find anime, 

Die 'alfgemtehn beliebten "Arhter‘ — —7— 3 Ostb has " zuge Bam „et Barum m 

Bonig Bruſt Bonbons und 012) an RERREE 

Ingwer’® Men für Magenleidende — mean 
von 


I Sans. in Lahr: find in, Shadteln 4 12 fr. imf465), Manarienbabnen e|497 Zwei ‚Simmen, Züge, 

Würzbur allein. zu haben bei Wilbet u ehe Ge Weibechen find ar u versfic. iſt am eine ruhige familie, 

ger e; ran, Schmidt, Zeileritwahe; eg Rreuger, jtaufen., 5.: Diftr,, 3. Belfengafjef auf) ichtmeß zu vexmäethen.: 
negafie und im-Pavillon ain Hutten’ichen Garten. [1702-125 IMrg, 3,1 St. (döb 4: Nähı Exped. 
















E 

Gl ner’ * um F & ei a 
—* der un tel den — in⸗ 
dt, hat ſich durch ſchnelle untruügliche 

hy ne ——— wird einpfohlen für Gicht, Es 
Hei —I ufzugehende — 

drene, verbrannte, ſowie fhpbilitifche Rei: 
den, Wundliegen, Gntzünb ungen, 80 chwul⸗ 

Drüfen, Flechten, Dübneraugen, Froſt 
lien, Magenkrampf, Zahnreißen ꝛe 


balehen à Sqhagtel 12 und 18 fr. in der 
Be: Apotheke zu Arnsheim. 





*8 


Vorräthig in allen Buchhandlungen. 


an 


yon! ii Verlag‘ von J. Engelborn in Stuttgart 


a "Dis Hausweſen 


> nach ſeinem ganzen Umfange bargeftelft in Briefen 
an eine Freundin 
‚ wit Beige * eines 


$ vollitändigen Kochbuches 
Sufaitie Aübler. 
Sechste verbefierte ind vermehrte Auflage, mit Holzſchnitten. 


Preis, in: Yeinwand geb. fl. 3. 


Der erwachienen  Zochtet, melde fi ſhon im 
tevhaufe) mit den —— * und ber Stochkunft 
vertraut machen will, der Braut oder ber 
A fann fan eim. paifenderäd MEER Ri 
£) Jals dieſes trefflichen Buch non deſſen großer Ber 
"+ breitung: die hier vorliegende ſechete Auflage zeugt, melde 
ge a nung en Grin 
ng der neuen Maſte und te 
bei aken Heycpien vermehrt a. if. 3 








— —— 
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Bu Auftrügen empfichit id: 3. HMellner's 9 
> "Bushantung in Würzburg vy ‚Menfiadt.a £, 
rer LITER 
mE ‚Tahnin- »Terpendin Ta -H 


— —— Reroen-Sopfik 
j 393 
L 2 Pen 2 &.6h » Gt 


eiftian, 
Bin: ,Arniein do im & 8,Upo 
1: 6359 „ Rönigehofeh bet thgeber. 


> 








eter 


— 


1419 
x jen an. en —— — — 
mann von, Dimbadı ung der 
„bei Auseinanderjegung * Uchermifung 


tan, ‚den ‚ar Januar d.ı’8,, 


ar hf 


Bauer, Aff. 
‚Ein F in. mö blirtes Zim⸗ 
omi⸗ 
(564 Glaſer geeiguet, zu v 


| EEE it u. nermieth 
ünen Erachergaſſe U, ‘ 
& ; Ir — Tg 


















ſtraft 4 































thele, J 


I A a 6 a re nn ma | 


Wichtig für Rheumatismus· u. Gigtteitende. 


s; Bars Sur Dr. ven Billinger. 
daate tanjendmal für den gejandten Walfam; 
@ ** ich deuftlhen verhraucht, habe ih die ‚Freude 

eder aufiteben zu fönnuen und ohne Krücken 
zu geben, was id mehrere Jahre nit mehr gelonnt, 
ich füble mich ftärfer un das Gewächs, 
Denen frie, wei Jahren mir in der Bruft 
in dee Gröpie eines Taubeneied wuchs, iſt 
duch dad Einreiben fo Flein wie cine Bohne 
geworden. Aus allem dieſen iche ih, twelch eine 
wobltbätige Wirkung Ihr 


Balsam Billinger.”) 


hat und möge Bolt Sie reichlich jegnen für bad, was 
Sie am fo Schwerlcanten wie il, thun; erfuche Sie 
flehentlich umgehend fernece 4 Flaſchen zu ſenden. 
Sohbanna Hrapf, Gürtlerewittwe. 
Bien, Mariahilf 28 Stumpergaffe. 


®) Depöt für Würzburg bei W. 
Miegel, Engel-Apotheke. 
Preis pr. */ı Flasche,1 Thlr. 10 Sgr. */z Flasche 
22%/s Spr. 

















510 2a 
n-Expelition 
d —5 Berlin. 


Snloniliarverfeigerung. 


In der BVerlaffenfhait des Drlonomm Andreas Reller 
von Unterdürrbach veriteigere ih am 


Donnerstag, den 16. I. Mis. Mittags 3 Uhr 
im Steruwirthohauſe dortielbft zum ‚weiten und legten: 
I male; den nefammten binterlaffenen Grumbbefig in Unterbürc« 
bacher und — Steuergemeinde, beſtebend aus beiläufig 
mans er gen Aecker und Mleefeld und zebn 

u. —— gelegen in = beiten Lagen, nament ⸗ 
re — rrba Ben | Piade eg; au 5 Zurüd, 
* dem baute dprtii veib Haus Me. 792 
mit Keller aha Biegftällen, , Sheun:, Hofraum, Wury 
garien, wie ſolches in meinem Ausihreiben von 29, bor. is, 
näher beichrieben dit, und bas Sich ganz beſondexs Men) zur Aus⸗ 
@] übung einer Wirthicait, ‚eignet, wobei der 3 g unbe: 
dingt ertbeilt wird, unter dem beim en — und 
Sie in meiner Kanzlei befannt gegeben werdenden BÄNGSE 
Bedingungen. a 

Würzburg, den 10. Januar 1873. 
Huth, t. Notar, Berlaffenfhaitecommiffär, „rn 


Ausichreiben. 


Inder Gemeinde Oberplachſelde tahn cin Mann mit einer 
Kleinen ge ber einen gute Leum und hat, und erforderliche 


— ne befigt, gegen hinfänzligen Lohn, als, Schwein. unb 
ir gie Unterfunft finden. 
— chfeld, den 10. Januar 1873. 


Die Gemeindeberwaltung. 
Grober; Bürgernieiſter. 


Mobitigrperfteigerung, 
— — 26: dIMt8, Rache 









—— — 
Spiegel, Weißzeug Ba rielfain, Küchengeſchirr nah 


fo gegen ; ng, wozu Liebhaber ein 
BET va Rah 0 
intern 11, — 1873. 


559) Einrorbentlichen ; 
lann ‚die Bustinbern Garen 


aufen 





8 —3. Süntber am Weite. 


ee Zi 
AALEN a  ! 





sachen, Sacquettes S Mäntel 


fowie Naquettes & Weberwürfe in Seide, Nipe & Eachemire empfehle 


„zu herabgesetzten Preisen.,* 


Spnternationale Gewerkſchaft ver 
Schuhmacher. 


Der Urbeitnahmwers befindet ſich ſeit dem 6. Iannar nicht 
mehr im weißen Roß fondern Refamation Weigand, 
Semmelsitraßr. [573 


\ ] 3 
Stamm- & Nutzholz-iersteigerung 
im kgl. Forſtamte Würiburg. 

Die in den Staatswaldungen ber nachbeeſchneten Reviere 
angefalienen 3007 Eicken⸗, 2 vinden-, 1 El.berr:, I Ulmen, 39 
Buden- und 15 fiefern- Stammpolz-Abfdhnitte, fomte 108 Siere 
Eichenmuſſelhelz, werden in den dririhicaftelotulttäten des Hut 
ten’ihen Gartens dahier untir den gewöhnliden Bedingungen 
in nachfehender Reihenfolge, täglich früh 9 Uhr anfangend, öffent. 
lich verfteigert: 

Montag den 3. Februar I, 38, 
1. vom f. Reviere Binefelb, 
aus dem Abtheilungen Oberheezholz, Oberer Se eraberg, Schſen⸗ 
fond, Unterer Seiereberg, nnd an zufälligen Erg:bniffen: 
214 Eichen⸗Abſchnitte; 
. bom Keotere Rimpar, 
aus der Abiheilung Diaidbronnermald linte: 
252 Eidyen Abjdnitie; 
3. dom Keviere Grawſchatz, 


aus dem Abtheilungen Grasholz;, Oberer Dadisbau, Unterer Ein⸗ Pr 


fiebel, und an quiätigen &rgebniffen: 
354 Eichen und 2 Linden Abfchnitte, ſowle 
47 Stere 1 Dieter langes kıhem-Miüilelbol. 
Diendtag den A. Februar I. Is. 
1. vom Reviere Waldbrunn, 
ans ben Ubtheilungen Tannen ain, Hühnerberg, Helmftabterböß, 
Dıühlrain und an zuräligen Ergebnijjen: 
368 VEichen ⸗ Abſchnitte, ſowie 
29 Stere 1 Meter langes Eichen-Müfſelholz; 
2. vom Reviere Höchberg, 
ans ben Wbihellmgen Knchyolz, Kaltce Lo, Burfarbwerholz, 
ſowle an eg Ergebnifien: 
Eigen Abſchnitte. 
Mittwoch den 5. und Dornerdtag den 6. Februar 
1. vom !. Reviere Stalldorf 
aus den Wbtgeilungen Unterimdad, Miüteliindah, Möfleinehotz, 
Grafeneidhe, Langenwiefe, fowie am zufälligen Ergebnifien : 
42 Eıh:n- und 4 Buchen ⸗Abſchnitte; 
2. dom Reviere Irteuberg, 
aus den Mbtheilungen Hühnerholz und Hohenrain, ſowle an in. 


fälligen Ergehniffen: 
Ihren, 1 Eljbeer-, 1 Ulmen, 35 Buchen und 
15 Rieferm Abfanitte, fowte 32 Stere | Meter 
langes Eichenmüffelbo 
Würzburg, den 12 Yanuar 1873. 
u > Borftamt. 


ttmann, 
Täglich feifche, 
Faſchings⸗Krapfen 
Condilor Hnapp 
695) an ber Brücte. 
Sıdfiihgäßgen Rro. 4 iſt 1676) Ein Schreiner ebilfe 


— ee a le 
en. A engaße. 
Köyu Meuffer. 








A. Rügemer. 
Ein fleiner, geiber, langhäri- Stadt-Theater. 


Spitz hat fih zwiſchen 
ünterölcben und Beitshöcheim| Dienstag, den 14. Ian. 1878, 
verlanien. Man bittet um Ad. Abonnement suspendu, 
gabe gegen Belohnung bei Balte|Bencfi, des Herrn Leopold 
ir Deinrig. 


zeithierarzt Häder in Wir, 
burg um erften Male (nem): 


olfe’s Uniform. 
Dprretie in 1 Utt des A. v. 
Kotzehue Diufit vor Bal. Becker. 
Dieranf zum erſtſen Male inen): 
@in polnifcber Jude. 
— Schauſpiel in 3 Abtheilungen. 


a ae are Reſtautation Dittwar. 
über 4 Stiegen. (586 59) Worgen Dienstag 
587 Santa feat wur u _Schlachtparthie, 


ver Mihe des Pte da Ei = 
Gebetbad urn Da EINE Zugeherin, 
tl und reinlich, wird for 


Sinder wird gebeten, daſelbe im 
Y nee. Rah. in der Ep 
tom 


der Erped. gegen Belohnung 
pe 6 Bi, (57930 


agzugeben. ' 
594 Ein einfach möht, Zime- |, Anterzeihmter tommt Diense 


tag bın 14 Yanuar mit einer 
arm Danger Biarmape Aehın Faridie Mofcen 
r. 2. 





Tuchtig· Baufehr-iner fügt 
Pacholke, Grembühlkraße 
an Badiſchen Bahnhof or 


En Mädchen | 
Dienpt und kann feglei 


änfe im Lamm bier an. 


646) M Deftreicher, 


Beachtun + 1580) &ine anfıändiie Wirtfram 
Eine userlofige Wittwe, ſucht ein brauces Mädchen 
33 Sahre alt, wänfge Sieile det Ah in Logis zu nehmen, 
als HYanshäiterim, geht andy ale | Dtifihauger - Pfarrgafie Ar. 6, 
Serankentehrierin oder font zurjäber 2 Stiegen 


ilie, s is ” Er en nn 
2— Pia os a: \0g, 508) MWohlfahrtegafle Nr. 4 


iR eine Zobnumg von 3 bie 
Zu verkaufen 








4 Bummern zu vermichen, 
5385) Seſucht wird ein 
In eine amt ecke ee wärterin —— 
at, um ben nPreis von 25 * rg — m Mi 
run aue haltes⸗ 
U ir Gce enen Screr . im Main: 
mn der Gegend von 
581) Meere hundert @t 2%. —— 
RC 
eorg Albrecht, —— der bIiHöN Wohnung 


Grabengaſßchen Nr. & | (640) —— wegen iſt im 
584) Kaflnachte Mrapfen Bromenade 2 RE red 
und Mobnfacen täglil pie). Bebrnar eine Wohn :n 
friſch bei za wermichen, befichend aus 4 


Wolffin immer ı6 ineimamderge 
Angupine: gaſſe Ei 8. ? Rammıra A Bude. Ale 
600 28) Hammelfleifch bas dolztage se_@inzufehen Ti tage 
Fund 12 fr. bei " juon 11-12 Ur 3 (2a 
Meyaer Schwab, | (689 3a) swıi Wohnungen, 
Kichhorngaffe. jede wit £ Simmern und alles 
ıforberniffen, eine pro Diärz 
569) Zwei Schlafſtellen und cine pro Mai find am ruhige 
find am ımer folide Mrbeitr Familien zu vermierhen. 
Hfrtie dich zu vermieden 2, Die. | St. Schmitt, 
Ar. 9 im Banernof. 5. Dim. Re. 6. 





— — — —— 


O0O00000000000005 


Todes Anz ige. 
Gott dem Allmähtigen hat es gefallen, heute Morgen 


unfere innigft geliebte Sattin, Wixtier, Groß u. Schwirger: 
mutter i 


- Würzburg. 
j Eine große Bartie von ein:m ſüddeutſchen Kriegemintiterium 
während des Kriegs angefchaffter und nit in Gebrauch ger 
fommener 

| Flanelibemden 

CI werden Dienstag E Mittwoch, 14. 15. Januar, 
Frau hier in Bertauf gebracht. 


Theresia Schellenberger wesen m namen 7. "= 14 Fine Kin 


Der Preis iſt per Stüd fl. 1. 45, 





geb. Spengler bene Qualität (feyr groß) fl. 2 48,, 
ins beffere Ienfeits abzurufen. - Der Berfauf findet nur am obenbereichmeten zwei Tagen ftatt 
* — — — — *n* een Sn Morgens 9  Shän h Uhr 574 
r vom enhaufe aus, und ber Lrauergoites 

bienft Donntretag früh 10 Uhr in ber Bierrfiche u Q tm Gaſthof zum Schönbrouen. 
* —— —— wezu Berwandie und, Belannte fllchſt oO Befanntmachun g. 

eladen werden. 

————— den 12. Jauuar 1873. Ö Rah nunmehr erfolgter Fehfegung und Berechnung der 


: Gemerpfteuer für die in der Zeit vom I Dftober 1871 bis da- 
Die tieftrauernd Sinterblieberen. 8 hin 1872 new zugegangenen Gewerbe Liegt die Faſſionslifte vom 


}0000000000000000000 u... rn en re 


auf 14 Tage im Bureau des unterfertigten fgl. Rentamtes ben 


BODOO00005000000000 | #iritisten zir Einfiht auf und fönnen dafelbit Reflamarionen 


gegen die Steueraniage wie Ridtigkeiteb-fhmerden immerhalb 
Todes-Anzeige. 


einer unerhrediihen mit ob>n genannten Tage beginnenden Friſt 
8* 30 Tagen entweder ſchriftlich ein zereicht oder aber mündlich 
* ee de 0A BAREN nlecn rare GE, Würzburg, den Il. Januar 1873, 


zu Protofofl angebracht werden. 
den hochwürdigen Herrn Königl. Stadtrentamt, 


Zöpa. 533 
Maximilian Fischer 2. —— — — 
Pfarrer zu Goßmannsdorf 8 Berfteigerungd- Belanntmadjung. 








heute Samftag den 11. Januar früh um 2 Uhr geftärkt Auf Betreiben des Di tgermeliterse Ellas Butmann in 
durch die Tröftungen umierer Keil. Religion in eiıcm Heidimgefeld, mwelder den Uuterfertigten als Auwalt beitellt 
Alter von 37 Jahren 11 Monaten an Herileiden aus hat, wird das in Rotienbau:rer Martung gelegene Grundoermö- 
diefem Leben abiuruien. Diefen ſchmerſlichen Berluft gen der Deronomen-Eheleute Heinrih und Ra harina Winkler 
Freunden u. Verwandten mittheilend bittet mm ftilles zu Mottenbauer — beitebend aus einem halden WBohnyauie zu 
Beileid 0 Tgw. 045 Dez, 12 Aderfeldgrunditüden gu 5 Tgw. 103 Deyim, 

{m Namen ber trawernben Hinterbliebenen © | un 3 PBarcellen Dedunz zu O Taw. 560 De. — durch bem 

@duard Fifcher, f. Stubienlchrer dahier wohnhaf en tonigi. Notar Herrn Oppmann 


als Druber. Donneritag den 27. Februar Ifd. rs. 
Höchberg, nn Regensburg nnd Würzburg M achmittags 1 Uhr 


am 11. Januar1 im Trunk'ſchen Gaſthauſe zu Mottenbauer 


OCOOOO000000009000009009 der Berftzigerang nad Hhp 'tyelencompicren unterftellt und hiebei 


er Zu chlag fogleih endgaltig mit Ausihluß jeden Nachgebots, 


POOO0000000000000000g Er Ar Kuda eirt nern 


Die Berrteigerungsb:diagungen, ſowie die nägere Beihreib- 





ung der Verft igerunge objekte können som 7. Webraar Ifd Irs. 
Danksagung. Ö an be dem — Sin yfchen werden. 
j Würzburg, den 11. Januar 3, 
Allen werthen Freunden und Belannten, welde bei R: 
dem Leichenbegaͤnguiſſe und Trauergottesbienfte bes nun Xreutfein. töniat, R-&teauwalt. 
in Gott ruhenben | Wegen Abzug von hier in ber 


Balentin Schön, Smart zur | Berlanfen. 


553) Ein Pleines Sünb: 








Benfionik, —— —— * — a hen, buntelgrauee Tat e auf 

€ igtem, i tiorderniffen, für den erften|den Namen „Mäusle* horend, 

Dat. Mai oder auch früher zu hat fi gemie pe Dem 

Würzburg, den 13 Jauuar 1878. vermiethen. Ueberb inger eine gute Belohn⸗ 

Die tieftraueruden Sinterbliebenen. 3 Kirſchten am Marſt. uag. Obere Rettengaff: Nr. 12, 

OOO0000000000000000| Su vermiethen 579), In der Rise dis Bat 
nn — 


— F— 
— — — * Kr — Wohnung in ee jhöner ‚Einegangbare Wirthfchaft 
Beihäftsfreunden hiermit an, da e ienftag |taar, } Ku, gen | wird von eımem cautionsjähl,en 
A . . k heres hinterer | Man Nän, 
und Mittwoch im Ru ſiſchen Hof — Graben Wr. 61. (670 Sa | MR, Endres, Büttmersgaffe 
— — 570) Ein feines Mädchen - 
A) Eine folide Werfon,571\ Eine Wohnung von ar als —— arfucht, Dauch's Wirthſchaft. 


7 u Rindern bat und|B 3 mmern, in Mitte der Stabi | m-hrere Böchinnen u. Haus |-95 tens: 
—* ent em fan, wird gegem/gelegem, iſt auf dem 1. zugun mad tem fuhen Stellen. Näh ee TE 











ucht. Wo? fagt|ds. Is. zu wermiergen. bei F. Berg, 5. Difır., Zelle.» Keſſelfleiſch, Mitiazs Le: 
dh ee, Bl. "u. br ber Erd. PH Nr. 34. berwürite. 
Der — SEES. = uf‘ 


Ausverkauf. 


vıch Wirjburg vertauft Unterzeichneter 
und fonftige bekannte Pofa- s 


Wegen Umzuget 


feine ſammtlichen War n-Borrätht 


mentier: Artifel unter dem Selbfifoitenpreife aut. 


Bütthard im Janwar 18 
Lochner, 


73. 


(363 3c 
Posamentier. 


BER}. 2... 5 Minen in. 
Richenstamm- A Nutzkolzversteigerung. 
Montag den 20. ds. warden Bormitta;e 10 Ubr ber 


ginnend in dem Roßwirthe hauſe zu 
dem dertigen Gemeindewalde 


lichen Bedingungen aus 


Mitfeld unter den gemötn- 


610 Eihenabfänitie zu Bau-, Nug- und Holländerholz 


geeignet, 
zur öffent 


jchen Berftergerung nebradt. 


Marttheitenield, am 8. Iannar 1873. 


Der kgl Oberförfter: 


+ Stammler. f 










Bett 
Kedern 
de 


Federleinen, 
fertige 
Bett⸗Gefäße 


enpflei lt 
Carl Schlier, 
Siujftersafle 4. 


Indianischer Balsam 


von J. GMeyer L. Nr. 00 
in Nürnberg. 

Die auferordentlihe Hellkraft 
dieſes Balfoms hat fid in Ame- 
rifa’ Töngftens’ bemährt und ift 
ein! urfentbeirtiiee Haue wittel 
geworden. 
die Vorzüglichteit deſſelben auch 
hier aufmerlam. Nicht allein 
wird dieſer Balſam bet Schme » 
zen HE Blichern, vum Gicht, 

unatiemut, frampf und 

wacbeit der Nerven ‚herrüb- 
zend, mit Erfolg angemenbet, 
(gidern auch Fei Quctisumgen, 
eirentungen, Brand- u. Sänitt- 
Wunden wird ſich die wohlihä, 
tige Wirkung deffelben in kurz:r 
in jeiren, und. bie Heilung be- 





Näheres bie Gebrauche⸗ 
weifungen, bie in allen Ries 
& zu haben find. 


J lagen or 


burg bei Apotheler 
— Dotke Imannu 


ur Pfanen- Mpotbefe 
720) @inige vieredige 
hawls find billig zu ver- 


Lanfen. Näb. in der Eye. 


Hierzu als Beilage: Allgemeiner 


ucht. Wo? fagt 





|Für Salon u. Reise. 


o Bände neue gibiegeme 
20 ber.) 
unter Nadm. ed. Ginfig. von 
1 Thaler. | 


Eustav Schulze, 18 Ir 


549) 


Tüchtige Agenten 


zum Verfaufe von eſchliffe⸗ 
nen Pfannen, Kaſſerolen 
2c. werden. geren gute Provifion 
don einem leiftungstäßigen Katri- 
tanten gefucht. 


Yeipiig, voſtſir 


Offerten nebit Angabe un 


Rireren bei, sub ©. Wei 
33@ die Annoncen: Er: 
pedition von &. %. Daube 
& Go. in Franffurt am 
Mein. 553 


Zu miethen geſucht 
wird ein Logis von 3—t im 
mern und fontigen Bequemlich⸗ 
feitem oder ein feines Haus 
in ichöner Lagt. Näh. in ber 
Erp. d. Bi. (563 


en An 
544 Ein fohdes Mädchen, 


De mache daher auflpas felbhftändig Toden fann, 


auch im Nähen gut bewanbert ; 
ift, fig font allen häusiihen 
Arbeiten amtergicht, ſucht fonleih 
eine Stelle, roflefttrt aber mehr 
amf aute'Wrhandlung Wo jagt 
die Erpeb. de. BL 


557 3a) Eine ſchöne Wohn⸗ 
ung im 1. Stod, freien 


Platz mit Salon, 6 Zim- 


mir, abgeichlofenen Gang 
mit allen Bequemlichkeiten, 
ift an eine ruhige Bamilie 


pie 1.Mai zu vermielhen. 
in März 


Offerte Ew. Nr. 7 0. 0. 


inne 
| Es wird ein ordentlicher 
"Mädchen, weldes im häut- 


lichen Wrbeitın bewandert. fit, 
zum. ſofortigen Eintritt gu 
d. € 548 2a 









(3a) 








Geylon-Kaflee, 


vorzüglich in Geſchmac 


i 


8 bei 
Hermann Scheuer. $ 
290000009 0000000494 


Deden Bandwırm 


entiernt binnen 3 bie 4 Stun 
den volltändig fhmerz und ge 
fahrloa ; ebenfo ſicher beſeitigt 
auch Bleich fucht und Flech⸗ 
ten und zwar brieflih: Voigt, 
Urt su Groppenitedt 
(Breugen). (555 3a 





Bergmann’s 
Zuahnpasie., 


Amtſiqa ceprititet, aunerläf 
figes und fett mehr ala awanz'g 
Jahren bewährt befundenee Mit⸗ 
tel aur Erhaltung der Zähne, 
empfichit in Orginalpadung & 


G. Müller, Coiffeur, 
Kürichnerbef 5. 


Ein meſſingener VWferder 
Maulforb ang vom Nenn: 
megerthor vis Verebach verloren. 
Übzugeben gear Belohnung in 
der Erp. d. Bi. (554 





560 2a) Auf I. Wai it im 1, 
Etot am Martt ein Logis 
son 3 Zimmern, für sireenielne 
Dame oder Derin pailend, zu 
bermietben. Nöh. in der rn 


Zu vermiethen 
auf Lich nuß 3 Zimmer mit 
Küche an eine knderfoſe Kamtlie 
im Hinterhaus 4. Difer. Wr 15, 
obere Kajırn, ale, (562 2a 








511 2a) Für ein feine Zchub: 
ag Art Frank 
urt alt. wird ein junges 

ädchen aus guter Am 
milie geſucht, dieſelbe findet 
Geleger beit fit fürs La: 
dengeichäft auszubilden. 
Keunınis in Handarbeit erjor- 
derlich 


Franco - Offerten sub A, 
U. 36 an die Süddeutfcbe 
Hnnoncenerpedition, qr. 
Bodenbeimer raße 281. 
Frankfurt a 


551) Weehrere elegant möb⸗ 

ſirte Zimmer nebſt Küche 

tönnen ſowohl zuſammen ober 

ou einzeln ſogleich oder bie 

. Februar vermictbet werben. 
NAH. in der Erp 


Danbholz, 


2ſchuhiges, werden 860 St. zu 
taufen, arfucht. Näh. i.d. Erp: 
d. Blte. (627 2b 








s Nädite Brobe für die Garne» 







Drud und Berlag von Vonitas Bauer in Wirzturg. 


Sänger -Verein. 


dals Ebör-: 
Deute Montag ben 13. Januar 
Abende 8 Uhr. 





Katholischer ? 
Bürger - Verein. 


Montaı, den 13. Januar 
Abende 8 Uhr 


Haupt » Berfammlung 
im Saale dee 
Platz' ſchen Gartens. 
Tagesorbnung: 
Rehnungsablage und Ergäng 
ungewahl des Aue ſchuſſes. 
ET Der II. Borftond: 
) 


Lochner. 
Vanilte- Chocolade, 
ſehr fein, empfiehlt 
Hermann Scheuer. 


545) Ein tüdiger Mappen 
macher findet dauernde Be 
f&häftigung bei 
HK... Herbst. 
Königehofen W/Ör. 


ee ARTE LO N 

477) Ein ordeniliher Steims 
Nat 
(Be 








drucker wird gefudt. 


in der Ep. 
546) Ein Golbdſtück 


gefunden umd ran basjelbe get 
gen Einrüdungezsbühren abge, 
holt werden, Näh, in ber Ep. 

- —— — 
539 26) Eine neu hergerichtet 
Stalluna für 2 Pferde vor 
dım Sanderthore vis-d-vis bee‘ 
Shebaltengaufe H6-Nr. 7 in 
vermicthen. ) 


438) Wirtbi 
ventar, ſowie Schla 
ratbe {u u verlaufen. 
äh. in ber Exp. 


Alte Ninnenfteine werd 
getauft. Näh in der Exp. 
Bits, (65 


Privat-Entbindungen?; 
4902 3e) Damen finden fiel 
unter größter Berfchwiegenhdl 
und folider Behandlung Untch 
funft bei 


Eva Lub, Hebamme, — 
Kappelhofftraße Nr. 9, Ma 


An Nautleldende 





- 





ige 














jeder Art \ 
erttjeift Tariftlichen und mind 
liben Rath \ 
Dr: med: Kleinhaus 
Specialarzt und Inhaber eint 
Privat · Heilanftalt ı für 
ante zu» 17 (43 \ 
Bad.Cro 1 


Atem Beilaae.\on 


Anzeiger für Das Königreich Bayern Mr. 25. 


Beilage zu Nr. 11 des Wurzburger Stadt- und Landboten. 








‚Den von Professor Dr. 





5 me 
ir w Vefkekonde — 





Geheimer Hofrath 
Professor in Wiesbaden, 
u.a. als vorzüglich aner- 
kannten und für den me- 
dicivuischen Gebrauch em- 
pfoblenen Lefodini- 
schen „Dorsch- 
Lehertbram von H. 
Sardemann in Cöln, 
wegen seines reinen mil- 
den Geschmackes und 
leichter Verdaulichkeita'l- 
ae oe —* rn 
vorrät in riginal- 
flaschen & 35 kr. 
‚Derselbe eisenhal- 






Flachs-, Mr Wergspinnerei t Weberei Bäumenheim, 
Boft- und Bahnflation —— Bayern, 
ximwit — Sanf de Ubiwerg jortwährenn buverfpinnen, Weben und‘ 


Blei 
Friedr. Hieser, 
Karlſtadt a / M. 











tree — — 


6737 
Das Sara oder Tu fommt in 2 bie 6 Woqhen reisur. 


Ausverkauf „Boiänbige Befe 
fäntmtlicher Ballguirlanden, Blumen, Bänder, Fe— 
dern, Handfehuhen und Parfümerien, ferwer Achte männlicher 
und unächte Spitzen, Herr und Damenwäſche, Schwäche. 
forte alle Arten Weißwaaren empfiehlt zur geueig⸗ 
ten Abnahme zu den bifigften Preifen 

+ F. Halbın, 
387) 36 Gihhornftraße 11. 
Nachdem ich den jeitber im Dümlein'ſchen [m 
Haufe betriebenen | Gemiſchtes Veſcan 


org 
Haterial-£ Farbwaaren-Detail-Verkaufid Kitanz, ak Da setute, mie 35 mine 
an Herrn Carl Koch für eigene Rechnung Ben. Min em | Garten und jehne Geräube. 
(abgegeben habe, befindet fich mein Geſchäftelokal in cs —55 — — Pr ®. um 


meinem eigenen Haufe, Häfnersgaffe Nro. 6. — — 
Indem ich bitte, hievon gefl. Vormerkung zu | Kidlederceräme 













‚achmen, zeichne von Weishaupt m. Bein: 
ochachtungẽevoll a Wi N : 
bodachtung = bes N. Acimann. Hunden, 





Franz Conrad. | Ganferwirungemitel bes Kid 
|1edere an Stiefeletten ıc., für 


. Auf Obi end, bitte das meinem| rum 
* ——ãû nùſ—— and) mir bewahren — — — 


‚zu wollen und seihne finden Gelegenheit in einer Kreis · as aufflac m Zapf 16 
ochachtungsvoll hanptft M 47 ein jotides, ein, end bißiger (06854 de 
or rl Sarl@pr-Schmikt. 


Carl! Koch — jeht sertbelheie Beh Sa. € 


inter der Marienkapelle. _zatter® *88 einem na 
Aa Kane aen|grk ua ade an Hot 


aße, — Thealerſtraſe. windeftens fl. 12,000 000 [[ Ya, Ya, 1 Zr. oder game 
a", [1 jägrlid billig jm erwerben. Eine|@ehinde bedente bikt 
j M. Müller „ Summe von J. 8000 wird jähr, — en 
. eck 


eripttalmähle fan let dend, dae Bid. 
— ei tet au —— la beit. he * 


ein N) —— blilum 
on aan netem IR — a pair bien, oh. Bosch, 
% Site * * sub DW. 187 bien Anuon %) Semmelsfiraße. 
* blenem Mcbi (öries eis, Ber er tion 
— —— iedenen Sorten gut fochender *8 ofie ie an. Bu verfaufen 
chbte unter Zuflherung prompter und billiger Ber (01 eine arte Drehbank 
Mauug is esmpfehlende Grinnerung. ee — 
Der Obige. | Guten Kartoffel: Yin an and ein Lehmwalp 
!. NB. Bei größerer Abnahme franco ins as BBönlfchuaps, pr. Liter 18 werk. 
Tr 3einband |(856) 2 täßtige Gebloffer|freuger, zu haben bei te sub P. 148 an 
——— 
836 


Ang in d 
Heiner. Kap. — —E ee Echweizereipächter, \Rürnberg. 






— 


| J EEE RG. 


Tarlatans 


in allen Farben rn fehr billigen VPreiſen 


26) 


uguft Frauf, 


vig-A-vis dem Württemberger Hofe. 


Fournierhandluug 
Walter & Bolz in \lännheim € 2 Nr. 6 


emp’ehlen fix 


in allen Dimenflonen bon div-rien 
frangöfiichen Mefferfour: 


ein grokes Lager. 


Solzern, beſonder· in 


ieren und balten hiervon Net® 
Wiedervertöufer er alten anıem jenen Rabatt 


BE Eee a N ee ge 

Gin Fräulein, 26 Jahre alt, kathotiſch, 
welchts mehrere Jahre in Frankreich als Gou 
veruaute war und von ihrer jegigen Herrſchaft 
aufs Beite empfohlen werden fan, wünjcht wegen 


eines ihrem Berufe aber 


nicht im Wege itehenden 


Dhren⸗Leidens behufs Gonfultirung des betreffenden 


Arztes auf kürzere oder 
WW, placirt zu werden, 


eventuell längere Zeit in 
Diefeibe it der franzö— 


fiichen Sprache volltommen mächtig, mufitaliih und 


in allen Handarbeiten bewandert. 


Sie wide, um 


die ihr nörhige Berückſichtigung zu finden, die ges 
ringft möglichen Anſprüche machen. Näheres in 


der Erpedition. 
Annonce®e. 


282)" Für ein Agen’ur Bureau, 
wird ein —— Buch: ; triit, 


halter io 
ucht; derielbe 
chaue bemandert jein und 


ort au engagiren ge 


muß im Rechnen tC.. 


(454 3b 


43636) Eine Wohr ung von 
4 oder 6 Aımmern, 2 Boden 
fauımern, heller Rüde, 5. v. Ab⸗ 
K-llerabtbeitung,, Ward. 
haus, Waflerleitung, Zinerne atc 
an einer Haurtiiraße ber 
Stobt, ft bis 1. Mai zu ver 


e ne yrbfche Hand schreiten, über. | micihen. 


haupt ſo qualifijirt fein, daß er 
nöthigenialls im Stande iſt das 
@eichäft zeitweife feibfinändig zu 
führen. 
Saution werden beanſprucht 

ı Sranfirte Briefe unter Chiffre 
W. beiördert die Erpebition. (Be 


Es wird ein orbentlihes 
ientimäbeben gejudt. 
Stiishangerpfaffengafle 19. 
Getraute. 
Im hohen Dome: 
Brisdrig Ehäfer, prattiſcher 
Arzt in Grümeield, mit Ebmunde 
Yartianb, Beztrisamtmannetod- 
ter von hier. f 
Im der Pfarrfirde zu St. Peter: 
Georg Anton Wirſching, Deto- 
zom in Gaurettersheim, mit 
Barbara Qeos son Höttingen. 
Adam Deppifh, Bäder da: 
bier, mit Anna Katharina Müller, 
E hulichreretohter v Dampfach. 
Joſeph Schneider, Maurerge 
felle vom Dettelbah, mit Do- 
rothea Moller von Vollach. 
Andreas Wüchner, Yadirer da⸗ 
bier, mit Anna Sidcker von 
Scheinfeld. 


Einige hundert Bulden 4 


In ein hiefiges Eolonial- und 
Farbwaarenyeicgäft wird ein jun. 
ı Mann als Yehrling ge 
ucht. Räh. ın der en bs. 
Blattes, (104 3c 





Zin Laden mit Ladenzimmer 
ift bis 1. Febr. oder 1. Mat 1873 
auf dem Schmalmarit zu ber» 
miethen. Näheres im der Exp 
bs. BI. (1u3 \3c 


H. Wärtenberger, 


in der Muguwirinergafie, kauf 
fortwährend Ruohen, Yumpen, 
Klauen, Schweinshaare, alter 
Elfen, Blasierben, altes Xeber 
und Hernabfühe zu dem hödhfter 
Preifen. 782 40 
Im meinem Haufe if ein 
Laden, eventuel auch Wohn- 
ung ftündlich au vermiethen. 
Philipp Berliner. 


427 26) Ein unge von ord⸗ 
entlihen Eltern fann ftändlic 
in bie Lehre treten bei 
Schneidermeiſtir Rap 
Urfuiinergaffe Rr. 6. 





ung werben 


Belanntmachung. 


Die Franz Ludwige · Hausjins- und Gelgelditiftung betr. 


Die Zinjen der Fran 
fiftungsgemäß 
12. 


Franı Ludwigs Hausjint- 
am 
Februar curr. 


und Holjgelbftift- 


Gejuche um Berädfichtigung bei biejer Verteilung find am 
Mittwoch den 29, Ifd. Mis. 
Vormittags vom 3 His 12 Ubr im magiftr. Belhäftsjimmer Ar. 


= 


an; 
Später 
Noch 


ſtiftunzeberechtigt find und Auswärtige 


nicht — werden bonnen. 


ngen. 
ee Geſuche können nicht berüditätigt werben. 
wird bemertt, daß nur bier yelmarkberehtigte 


Perfonen 
daher zur Bewerbung 


ärzburg, den ®. Januar 1873. 


Stadtmagifi 
Rechtol. Bürgermelfter: Mir. Zürn. 


(468 26) Ein Ping wurde 
am Donnerstag Rahmittag im 
der Nau'hardegaſſe verloren. 
Abzugeben gegen anftänbige Be 
fohmmng bei Mehger Sipper. 


46026) Die Bieferung von 
10,000 Stüd eigenen 
Bahuſchwellen 
wird am vergehen geſucht. Offen 
ten auf jedes Quantum ange 
nchm und beliche man fig we 
gen der Dimenfiomen unter der 
Triffre L. Ga80 am bie An- 
noncen-&gprdtiion von Mudolf 

offe in Frankfurt a. 
AR. zu weuben. 


Eine Wobnung 
abgefhiofien, 6 Zimmer, Küche ıc. 
über eine 
zu bermiethen. 

489) EF. Bayer. 


Bis 1. Mai zu vermiethen 
eine Freundlige Wohnung 








Stiege tit file 1. Dat 





rat 
mheii. 


Limburger Käs, 


feime Waare, im */s Kiften zu 
den billigſten Preiſen bei 

oh. Dosch, 
3b) Sewmelsftraße. 


—— 

Elephantengaſſe Nro. 16 neu 
iſt eine Wohnung von 4 Zim⸗ 
mern auf 1. Dat ıu vermiethen. 
Buerfragen über 2 Stiegen. 448 


Zu veimiethen 
ift auf Lichtmeß ein meu einge» 
rihtetes Logis von 4 Zim- 
mern und Wlloven mehft Zuge⸗ 
hör Näh_ Urfulinergaffe Ar. 5. 
433)35 Fafpar Straub. 


en 

Ein jeit mehreren Jahren bei 
einer Herrſchaft, in Dieuft ge 
ftandener ticher if durch 
ven Bertauf der Equipage diemit- 
ſoe geworben. Derfelbe wünjdt 
in einen andern derartigen Dienft 
einzuireten, ift zum fofortigen 
Eintritt bereit, und ann bie 


von 4 geräumigen en beften Zengniffe vorlegen. Näh. 


üb:r 2 Stiegen, auf dem 
hornplag jchend, mebit allen fon: 
fligen Bequemlidteiten. Näheres 
bei Kaufmann Röfer, Eich 
borngafje Rr. 8 nem. 


Gefucht 





wird in einem Babdeort für fom- | guter 


mende Saifon als Berfäuferin 
in einem Gigarıen Ernie 
junges, gebilbetes Mädch 
von angenehmen Menßern, 
—— fon in einem folden tha⸗ 
t 


ein 
en 
wel 


geme‘en und fran.Öflich ipriht. | Meissen, 


Eintritt bis 1. April. Näheres 
in der Erpeoition. (455 26 


42235) Ein Eopba mit 6 
Stublen, verihiedene Wet: 
ten und Bettitatt find zu ver 
taufen. Näh in der Erp. 








(449 2) Ein Woft: 
rapben:&ebälfe ſucht eine 
Stelle in derfelben Sparte. 


Näheres in der Srpebition a. 


dieſes Blattes. 


„ Drat und Berlag von Bonitat: Bauer in Bür:burg, 


11 


im d. @rp. d. Blıs. 


Agenten-Gesuch. 


459 36) Bär den Bertrich vom 
Emmache Artitel wird ein Agent 
** Offerten Poste Rest. 

Een in Thüringen 


(466 26 





469 3) Am Marker iſt eim 
ognid von 4 Zimmern pro 
. Mai am en. 
Näheres bei Kaufmann L. 
Markt 4. 


409) Einen tuchtigen Glaſer⸗ 
gefellen ſucht 


Goorg Reinisch, 
36) Glafermeifter. 


Geftorbene. 
Meria Urfula Wiggert, Mi 
han 


u: Tele: | leregattin, 40 I a. — 30 


Kifter, Kärnerstind, IM. a, — 
Georg Bauer, Büttner, 48 9. 
— Hofepg Wachtermaier, 
Sädlermeifter, 41 9. a. 


Würzburger Stadi- und Pandbote. 


wmabryüge. 
„A ker). a Furbrin-srarnfi. 
Bunt: jewmtiurt: Courierzug 
Hirn air * il, 30 Dr 
LE En Polsku ! "1.46 
* J—— —— 
* A ae Pr Porn, 9 WI Er 
12 mM Anchtk, 
— Cauxrierzu 
Aue ige 1.0, Ham 
„=. ARE, Porat ug su 49. 
—* —— 
Railae Bambera: Toutierzug & 
2 DR. bene Bongüre 5 11. 35 Wi. ſtih u, 
race. Bolaizua 11 1, 27 Wi, 
a üterzug 6, U. Mbenbs, 





a ranktjurt. Eourie 
An * —— — Kon BE. 
ıu.36 M, Nam, Poſtzüge 1 U. 
Ei * HM. traf urh un. Botm. iiterittae 
2 Ana TH. W. Mende 


war; vurg-jäirmperg. 
—25 d. Aucat ne: Schnelu 


U. M. 
H, eürsbug-Mürnderg, yes u. u 


Lahn Untersu U, 19,M. 
BE as Hürhter elug ir ist ra entınefen 
Fb, giefzähe 9 15 


bend& u. 121, 25 M, 


st 48 A. us, 
— —— N. Udende 


10 ren Ki: 


iizburg-@ungenhaufen. 

Antunitv ungenbaufen: ‚Schreus 

hi Ri. Poſt sl hellbu an. Mhn, Wen. 
Sua u. 4b gi. Tre, Gitter; » II, 10 IM 
feid u. I U, Zu m, Mitag. 

IV, Burzbuig-Lauda-Geidelseugne 

Hbgang nad Deidelberg: Schneud 
. Lorm. (nur . u. Tl. EL, gemöhre 
liche Billete daben indeß Sein g. —— 
SU FEN. fruhe CU. NM Vern 21.157, 
Nam. u. 61. ih MM. Müter 1.15M. 
fritn, 6U. IOM.Irüy, AN. 2 Borm.u, 21, 
BU, Nam, 

Antunitv. Deidbelberg: Edmells. 50. 
bD.Nbı.1,11.68) Berionenz, 4 IL. IR. 
—— ZU. 55 IK, Rodm, u. HU. 25 R. Nchtt. 
Düterg. TU. 40UM. früh, 8 IL. 45 m. Nomm., 
od. Ro dm. u, 12 U. 15 W. Nachts, 

— ınahbMteribeiir: Lerſo 

36 M, sritb, 1u. 18V. Dit, BN.BOM 
ai wu: U 

VonLaudan. Veraentbeim Craite. 
heim: es TU. R. ri, ı U, Diite,, 
BUN. 46 M. Nadım. u. 7 IL 75 * Al 


M. früß, Abgan Bun —6 Aelug 2 dl. ab R — ahrten n, Eurrhauſen 
Bor were. u. 7 U. 45 DM. Abende Mir. Pofttipe + U, set v. io in ‚Mur m... Bein. Zug 8 I, Unteraltertbein: 4 1, Krfbrunn— 
Meter ze 5 U. xdh m. 1 Man ur. Raddn. 7 1. 45 mM. Ubente —* 6U. rh u. erg AN cm, Mubrummn 415 11, Rimb.r 5 U, Nr, 


A 12. —— den 14. Yannar 1873, 


Tagesneuigfeiten. 


Dirt Rejcript des Stantswinifieriume dee Innern werben 'sfeflor an ber 


4 einen auf gi 





— Sei De Be af | 
Eedhtumdzivanzinfter Jahrgang. 


—37— fi& die exforderlichen Wortenntniffe anjueisneu, wird 
— in. Münden, Der Ouo 


von drei Wohen berei me: n Sehr 
% —— auf die bei A Stuher in nr a au über Maß. ſtaweſen, verbunden mit einem ver, 
cuen Dat dee Dr. Dar Sehder „Gommentar zıtr tif abhalın, ee fontag den 3. Februar 1. 38, beginnt 
ungenikunde für das deut de Reid aufmertiam gemadt, d und für defien Pre rim Honorar vom 5 fl. zum entrichten ift 
Ad diejelbe zur Anfauffung. für die Coffegiat:Wibliothef eigwet. Km bauer ** fi bei dem gemannten k. Srofeffor zu mel- 
——— —— * Pads das bie —— Abei ir übrigens aurdrüdlich darauf auimerfiam ger 
en als eine Arı von Ro tr 
en, für beren Errichtung gemäß S16 ber Nauen Br ‚de 2 eit * einige Verifitgtorenitellen a dejehen 


eg —A Genehmigung erforderlich? 
czut der neuen Erfedi ion Dterlanringen rirb 





us drei, 








feilher af onnenen Erfahrungen bes 


has 3 Fa (ediqungen. m redhnen it. Da 


‚bes nmormirien Standes ber 


l 
benden Drien gebildet: Birnfeld, Sberlam ingen, fitaror In ——6 werber mit Civilanitellungs- 
eiles, Wephanfen und der Koburg’icen Ende in zu, br che Ir m jo zeigt na I Eipflinten auf "de Sabre 
A Ken. * mi gefch * Di: (don ge Be [hin ins * mehr Ausficht auf Erlangung einer derartigen Ber 
Pen geiogene Frage der Verlegung der e 
a, nad) Dünen, beste; kt der ‚Bereinigung wi ‚rom eis Kar 178. (com bike ie: 
anfıalt mit der polyichnijaen ** wird mad, in N Y ine +19 Au fonen werben ‚team ewiefen. — 
HZ dene erkaren Die denen] A, Viralntjbeinen yım Arertabeien — —— 
urg e e \ F 
Bu a — En eu * 5 — tan | ! aus dee. dei. Erledigung vom 
en {m Verbindung. mit dem Bolytedn w "a 3 
Gde Erweiterung Yes ——— brfannilih mod wid | — *5— a ne Mg 
je, vollendeten Prachtbaues erheiichn. anugr 15 —————— ein. 
ie von dem hochw sa Biſchoſe von — * Saat sfühigfeitsatteite wer⸗ 
Berleihung, der tath, Vearrtkurane Steinfeld an errer — — um Unterftüßu 
olf zu Jalkenftein erhieit-die aflerhöcite Genehmigung: Arte’ ju en ich je je * Arbeitefhule vg 
Ra das tgl. Regierungeblatt wird bekamt a. —9* ige de⸗ „am und Beheije 
miag deu 24. Hebrwar 1.98. eine Prüfung fir aele * ig € amtet vurde den 
die, Stelle» ‚eines Berifitators für Mak und Fewfht ut, * ein — eque „abe abzun hrrien, 
—— bie —— — ma hewn atiſchen um Da Klee Sm ; ve i ulommen bat und weit 
Maar- und @ewihtswejens, auf nen Drädcher durch bie Armenpflege 
ee ah Beftimmungen über Maß ib En inch iv — lan 
3 * Rn Vertrantheit —— * urn Be ar I *F Fe noch 
der geihäfte vorlommenden Operationen en arier Hoffıma 
H iR weiche fich biejer Prüfung : au unterziehen 'ge- —* nadi chen u um m: ‚und 5000 mE 
tm Ihre Anmeldung bei Vermeidung der — ſtanden 
beige p bis zum.21. Februar l. Je. bei derl See 






pr7 9 Hunge-Rommiifien emzufeichen. Tas ealiche 
a muß beiegt jein: 1) mit einem amtlichen -Zeugnifie düräber, 
H un j | ee: r der 9 —— — bat; vB = 

mijie der Tiftriftöpoliseibehörde. dia Wohne o 

0 en uhlüdelhaftes finlibes Beragen ;d) mir einem 
je Bidberige unb — Br deftioung;, dann 
—* und Familienverhältnifie 4) Mitar⸗ De · 
außerdem ihre Mludr⸗Abſciede oder Cwil An⸗gri 
ae X bor,ulegen. Um den AUdſp rauſen Gelegenheit 






auf hiefigen Martie Ge 


vorbezeichneten Stelle fam 
Rn —* 


wre, B. u 
nah 6 $ Tarıbahe der een 
auf ber Köninshöfer Straße 
beraubt, in der. ih 600. ——* — hatte anu —— 
sebene Seit mit ſeinem Geſchirve — ————— 


ob er nicht mit ahren künne ; 


ber weninen 
* —* ee 5 ice bee Heim, ziß; ihur Biefelbe 


m bon Merkers hanſen 


fir; vor Deutſchhof jeiner Deldtaſche 


allein von ‚bier weg; au der 
erfeldein ein Burſche auf ihn zu 
nad Worten 


eim fuhr mad der That indie 


Stadt zuräd, die Poligeimannjdhaft und Gendarmerie ftellte auch — —— — 2 ag Moe = a fogleid Anzeige von dir - 
nern he — — ee Winden 12 Ian. er töniglice Hof hat fa wegen 
t nicht erm wer ‚ 12. 
und date wicht die Kraft, dem Durſchen gegenüber fid =” * —— N Hd De Dres buina — 
u ſehen. ag. Beten. 
* —— * Biele von Poppenlauer ift am: au uam Ale a —— der tung - penflons- 
vergangenen Wiittmod (B.) Naht, nal einem von igm eriafte-| Ahigen uud thellm ee Tee Ki 
Er a Gnade DD a Bea on 
j ! uhrwerl abhanden gelonmen. e ⸗ — 
—— —* —— der ur Wiebererlanaung des be. | Mit —— Prien * — — ————— dab bie 
zeichneten Fuhrwerkes ıc. beitragen Fann, eime qute Belohnung zu.) gedah = s ** — ber ai ‚a Aa telbar vom Reiche 
Auc dem Rottbale, 8. Ian. (Maubmorb). Ia der Nacht | ausgehe Manag Kt MN — * den Armee zukämen, abge» 
bon #. auf 7; db. Mits. wurde ber wielbefaunte Mathias Hof: | »tejen * hen, penis r zur —* berg Kal 
bt (rule Miincki) um Bräben, B.AL Gritban, 8 hclun Dt Sanen Dem Senken Beat Romans Baig 
re alt, auf dem Heimwege vom fog. dem - 
=“ Be ee Fe Aa Mauberbafte —— — then, I bem Rönige, der —* auf 
Weiſe ermordet und feiner Baarihaft beraubt. pr rd Anlage 3 — & jr etnitt ag . Gr 
—— IL Sun Se — ——— — —— 
mer en ihn en in — fi au bie ben Sendarmerie Offisieren bewilfigte — 
eine direkte Tele enleitung ; 
—————— —— werde * wünfhen —— ——— Die Bejugsberegtigung;t beginnt F * 
die Bemühungen des hieſigen Telegraphenamtes um Errihtung|i- — 
einer direfien Finte jsiihen Mürnberg und Berlin ebenfalls an er _ — —2* der * 4 >: binnen Kurjem 
maßgebender Stelle berüdfi ztigt würden. (m. ©). |? donien, 13. Ian FR a * — —— 
Baprenth, 10. Yan. Die diesjährige, außersewöhniid | gyeypey beju@t, Die Tatholiige Kirche, wo Die Primeffin Was 
milde Witterung tft dem gedeihlien Fortſchreiten der baulichen ‘Hilde, Rouber und Pietri dem Gottesdienite beimohnten, über 
Arbeiten dee biefigen Richard-Wagner-Theaters beionders awjgcge, " Wenedetti iſt ebenfalls in Ehisl:hurit angefommen und von 
Staiten gelommen, denn rim rüjtiges Mufftreben macht fih iningr Kaiferin empfangen worden. Märmwartet werben u. —**8 
der ganzen großartigen Anlage bemertlich — Belannilich hatte Oltiviergund)Mechapon 
im Sommer der Beginn der Grundbauten dadurch verzögert, 
ie der urſprünglich für das Unternehmen — techniſche Hauraktzadın d. 
Leiter, der Archifelt Neumann von Berlin, bie Anfertigung ber Allsranfrei@. UBerjarlles, 12. Ian. Die menıe hat 
Baupläne verſchleppte und ſchließlich mit je wenig fonvenirenden |im einer geftern Kattgehaoten Berfammfung beihloffen, Delegirte 
Vorfälägen hervor trat, daß ihm Waguer im Verein mit dem) (Yarımter Dupanloup und Selcaitel) am Thiers zu entfenden, 
bief. Verwaltungsrathe fallen lieh umb ben Arditeften Brädoald | um iym zu bitten, daß er am nächiten Montag über die Demif- 
aus Leipzig dem Leiter des veipziger Theaterbaues, fr das hieflge | fion —— Ertlarungen abgeben möÄge, bevor bie baranf 
Unternehmen gewann. Die von biefem Fachmanne vorgelegten bezügliche Interpellation Belcait ’g zur Discuffiow gelange, Die 
Pläne Icten nun den Intentionn des Dichter Eomponiiten voll- | Entfendwug der Delegirten wird, der „Myencr Hana!“ zufolge, 
fommen entjproden und da im Raufe des Sommers bereits un |aie ein verjönnliger Schritt betrachtet, heftimmt durch die Er 
abtäffig am der ſchwierigen Aushebung des Grundes, aus feiten | nenmung Coreelles zum Borfhafter Hei der Curie. Auch glaubt 
Keupergebiiden beiehend, gearbeitet worden war, fo konnte noch man, daß die Erklärungen Thiera' Idie Zurütztehung der Anter- 
im Perbit mit der gemaltigen Muswanerung durch Sandiein |pehatiow zur Folge haven werden.) 
quader begonnen werden. Mit Staunen flcht mam jegt ſchon Paris, 15 Jan. Tärers emsfing jeute die ſecht 
ben fodofjalen Umfang der Bauten. Bon der Planie ber Bühne | Deputirten der Rechten, welde vom ihrer Partei beauf- 
find nahe an 40 Zuß Tiefe für bie Verſenkungen und Maidinen tragt werden, über die Entlaflanz Bourgoing’s Hafklärung au 
ansgehobeu, welh:r Raum rinzefeitig bereits feſt ausgemauert |erbitten. — MBie v:rlautet, fol die Amterpellation Belcatteg 
tt umd auf der Hälfte dieſer Tiefe die Pfeiler berooripringen | zurüdgezogen werben, wenn der Bericht der Delegirten die Frae 
läßt, worauf die Säulen ftehen werden, welge das Dah zu ilon befriedigt. — Dem „Soir“ zufolge; Härte Thiers die Auf 
tragen beftimmt find; diefe aus 2 Thciien betegenben gußsiferuen | gape der comjernativen Republit betont, die ſchuldigen Rüdfihten 
Säulen belommen eine Höde von 100 Fuß Unmittelbar vor |gegen den heiligen Stuhl zu beosahten, zugleih aber auf bie 
der Bühne dit halbrund und verſentt bad Orcheſter mit einer * Beziehungen zum Königreih Italien auireht zu erhalten. — 
Treppnanlage zu beiden Seiten; nah rüdwärts verlängert fich Den Mittgeilungen der bomanartitiihen Blätter zufoſge fit dem 
der Bühnenraum oberbalb der Aushebungen und zu beiden Seiten | aftiven seren die Erlausnig jur Teilnahme an dem Reigen. 
der Bühne befinden fih die Sarberobesimmer unb Requifiten | Begängnii NRapoleon’s durhwer formell ahyeihlagen worden. 
räume. Der Bau ift bereits über das Nio an der Erdoderfläche Den haheren zur Dispofition geitellten aber ni vt afrtsen Offt- 
vorgeſchritten umd obwohl jomit faum bie Fundamenthauien vol |zierem in c# freigeftellt worden, die Erlaubnaiß dr" ariegamini · 
lendet and, läßt ſich dos ſchen der Plan erfenmem und bie Grozſers nachſuſuchen 
artigfeit der ganzen Anlage ahnen. Belanuilich wird nur bie Bazaine hat, als General Riviäre ihm anıigte, er bereite 
vordere front des Oberbaues malfio gebaut, bie weitere Anlage) ſeinen Bericht vor mb werde ihm die Musfagen der Zeugen vor⸗ 
aber aus Fahmand aufgeführt werben. — Auch das fogenannte ieſen, geantwortet, er bitte, ihm dies zu erlaffen, und hinzugefügt: 
mufitalifhe Bureau des Unternehmens tft im volliter Thätigkeit; man möge enblid einmal zum Si fontmen, 
vier Mufiter von ach, theils aus Leipiig, teils aus Wien, find Amerika. Waihingten, Il Ian. Die Aut vortsnote 
nämlih mit bem Uebertragen und Herausihreiben ber Stimmen rer im Bezug auf Kuba {ft entgegenlommend und freund · 
sc. aus den Partituten ber Trilogie beſchäftigt und Haben vor. lich; fir Adert, wenn ſchon ſcht allgemein gehalten, bie Dard- 
antfiätlih damit noch Monate lang alle Hände voll zu thun. ' führumg einer ber Staverei-Emanstpation forderlichen Polttit zu, 
Beilngries. Der —— he In — 
interlaſſung eines bedeutenden zite aus dem ⸗ enbericht. rantfurt ganuar. 
mug: Ben zn we Kr * —* — Die Börfe iſt ſeit Samftag = pofttif@en’ Präsceupatlonen ber 
bon 1 fl. entwendet, ber er — * 
doch in Eichftätt aufgegriffen und das Geld (mit Auggabe OR | entftamd eine übrigens rein fubjectine Aeußerung der Timss 
bereits verausgabten 54 fi.) im Heu verftedit aufgefunden. ‚über die Miſſion des rufftichen Grafen Shuwalof nah Rondın 
Sonthofen. Der in Dienftem bes Prinzen Lultpold betrefis des Bordringens Ruflanbs in Aften eine förmliche Banit, 
ftieß am 6, Januar [. 36. im ber ‚in Folge derem bie Bapiere um 810 ff. gegen ber Mittag fielen, 
Staatewaldabtyeilung „Obere Roterjh* bei Tiefenbad auf meh. Bereits geftern Mittag fah man die be yangene Ueberſtürrung ein 
einer Entfernung von 25 Schrit- mub das Eoursmineau hob fd um einige Gulden. Beute zu 
ten mit einem Gewehr * anſchlagenden Zimmermann Mars Seginn der Borfe verkehrte man auf feite auswärtige Motir 
tin von Sonthofen mit einem Schrotſchnß in Arm und Brut ungen, fowie auf beginnende Dedangstänfe der Samitayt-Eontre- 
zuvortam, jo daß Martin am 7. d. Ms. im feiner Behaujung mine zw weiter feigenden Eonrfen, denen jedoch dur bie matte 





— — 


‚altumg Berlins balb ein Ziel gelegt wurde. Die Eourfe ge⸗ 
ietgenz wieder in’s Schwaulen und ermatteten zuleht gänzlich, | 
rombers Greditaftien. Die Eomkitution dr Wörfe erwies Ad] 
er dtefer Gelegenheit wieder als eime recht ſchwache, und e6 zeigte 
ich, dat die Bolgen der Ueberſpekulation umd diefe felbh durch : : : 
fe Meine Eintagatcifis im werigen Monate nad lang nit ver: Mohr die herzlichite Gratulation von fämmts 
Awunben find. Die Spetulationswerige unterlagen heute maehr- 

achen Schwankungen. Staatsbahn bewegten ſich zwiſchen 354 — 


lichen Mälzern der Mohr'ſchen Malzfabrik in 
98/6, Erebit jwifchen 35148 und Lombarben zwiſchen 198 


* —55* Würzburg. 63711649 
198. Pon ödfterr. Bahnen mwotiıten Eliſabethh mad Alföld 
ft Mordweit — höher For — * erholten fich N600 00000 
Faͤnulich vom ihrem gen Fal umb mar gemanuen —— STIER 
ee, Wantvereie 3), Meiniuger 171%, Cfeten] Ein Laden Stadt-Theater. 
hanf %/2%0, während Pfälzer 2*e amd Dcfierr.deutfe 1%. ab- i ? Dienstag, ben 14. Ian. 187 
Den. Doruftädter und Bereinsbant Bieten fid jet. Momjir Teht frequenter Rage en Se ee ae ZUR 
dentfehen Bahnen wurden Ofbahn 1%s beijer bejault, Berbadır —— — — ers B des 9 = Tr 7 
etwas hilfiger. Cpanier, auffaleub jeit ab belcht, 7 Debarik re 
Madrider Roofe dagegen %/« I. miebriger. Die gutbernfenen MRobnun von T Blenmern 2 d: a e 5 
amerifamifchen — werben wieder jtärter getauft, ocſedero — —* Moltfes U —— 
Sentral, beide Miffouris, Oswege und Eairo. Gelbit Rodferd nen Pr art ift eis 1.lo u 1 ar 
auf die nunmehr avifirte Eonpenszahlung "ao höher. Nano. 5*8 u vermiethen Bleihader- us — Duſit ae? 4 
4, ir. beffer. — UAbends 6, Ike. (&ffetien, 3 ef "6 fr hebue. bon Ba er. 
* — Grebitattien BI—Ne—481—35044 bei, sötaate, a erg 6. Einzufehen | Hierauf ame eriten Male (men): 
bahe BESTEN ESS bei, Rombarden a ner 
Sifherrente Bd" —'/,. Beh, wenig Geſchaft. I 841 Eine Manfarden: | mies den 15. Ian. 1873 
Baperifche 5% Obl:gar. 301Ya oe, 4 99” 00, Mbohnumg, beftehend aus 2|,] 34 im 6 Leon = 
4%, Pi, B., Grundr.⸗Ablaſ. DHL 92%, 8, Vrümien-Anfeihe | Zimmern Küche, Bodenlammer Rucia von — ———— 
119%, &, Bayer. Oftbahn 1307/ de,, neut Em 1151. her, fac, iſt am. 2 einzelne Berfonen  Sper ın 2 Mbtheilunger und 3 
Wrabahdunzengaufen 7a 1308 en zu Fe — rn. Alten won Dontıettt. 
Beidensie:, wahkhe Ei : N. te, R u ri 
Fi % gar = — an 24 N, 2 Morgen Mir voh Keſſel⸗ ne Een 
doppelte 9 #. 315 v. Hol. 10 A.-Stlit: 9 2. 53-55», Mei und frif de Leber: * an — bei 
Dufaten 5 @. 00-32 fr, de. almerw En 1-38 4 & Poren menden “S. Greubel, 
9..Stüde IR. Os lei, engl. Sowserciyne 11 9. 47-- 1 Bierun m Schuppen. ggı 
ruf. Aperiales 94H. B—4 th, 5 red. Tier — Gunderlach. ei) Babubofraie 


- Mare in Bob ? A. d—S ir, Wehjel ui Wi mr m ® 
Pr “Re ein Eine Zugeherin, 


Gnmmifchub ging 
IDT*Jer: bei. am Sonnta 
g Ubend verlıren! . 
— * d wird . Ride in pünt lich und reinlich, wird for 
Berantwertticher Rebakenr: Ar. Brand. der — la = en fort gejucht. Näh. in der Er⸗ 


BEER wlan Fe Be een 1 !pebition 28. BI. (679 36 
Wir wollen nicht verfehlen, auf ben forben tm ber Zäger-!(660) Ein Damen: Wrlzbarett | I 
ihen Buch., Bapier- ımd Landkartenhandlung im Frankfurt A wurde vergangenen Donnerstag | 653! Die unterm 12. de. Mts. 
erichiemenen Berloofungefafenter fr das Jahr 1873 aufmerfiam|gefunden. Hözunolen Schotten jen meine Adreſſe anonym ge 
wahen , —— dem eg Betrag, en angır Nr. 4 parterr. fandten fl.5 — fr. famen mir zu. 
jedrigüen Preife, Zahlungstermin u. |. w. aller au bdeutihen] ———— FE. Schi 
Börfen eotirten Staaid- und — noch — A —— — Schirber. 
zenaues Verzeichniß aller bie Ende gezogenen Serien ber. ! V erl auf en. 


eben enthält, und der Preis dafür (21 fr.) ein Außerft mäßiger im. riegel Ar. 1. 

"Ber Offii 8 dr Genrraihireion der € 6. Were: 841 Eine Doppelfleppfiib- ((gaur, mtuntiher Befatean 
„er ’ . * * ‚ 

entalten in Münden, Fe M. Oufb, hat einen monatlich er Näbmafcine in billig ar eg hg 












Den heute in den Stand der Ehe treten 
den Berfonen Herm Adler und Fräulein 




















— at verlaufen auf b 
\üeinenben * durch Br —— — er) ar vertaufen. Rat tm der &rp |nspramenabe, Beifers 34 
Anzeiger bearbeitet, welcher im Vlatatform die Taren nnd übrigze c —— iihaft Mr. 13. Bor Un 
Berfenbwugsbebingungen für Bıtefpoftgegenftände aller Art nah. 644) Zwei kleine Maga ih, — (os) 
fämmtlichen europälfhen und außerenropäifhen Staaten und gän. ‚sine find auf April zu der; 9 353 
Vern enthält ir empfehlen bieien äußert praftlihen Anyeiger miethen Brounbatergofle#r. 8.'57\ ge mid ein geräumiges 
dem correfp.ndirnden Bunfitum angelegentliähit. aaa: 5b 'pelles Lofal zu miethen ge 

Den a en 64) Ein ſchön m rtes Rh. in 

BT) Eine Im — — Ein braves Mädchen, das | Zimmer in geſunder, freier Tuht. wäh. im ber pp. 
ehr gewandte Ladnerim fügt tochen kann und gute Zeugniffe; Lage ift fofort zu vermicthen. 
af Dftern eine Stelle. Cine|pefige, wird gefucht. Räh ini Mäh im ser Krv 666 20) Ein folider Junge 
geiichte Möchin wird fofort|per Erp (6621 — — — — uann die Spenglerei erlernen. 





t. Bürgerl. Köhinnen _ — — 1689) Ein möblirtes Zim- Leop. Neyermaun, 
a Stellen. Rah. bei u Ein Aufzug vor Gug.| mer if fogleich au einen Semmelsitrafe. 
Berg, Zellerfiraße 34. eifen mit Ueberjepung umb co. ſoliden Seren zu vermiethem] - 








20 Gentner Trapkrafl wird zu! Stermgaffe Nr. 10, über 2Stieg.| Ein folides Frauenzimmer, 

Ein Zimmer if mit oder|paufen gefnßt. Näb. in ber Erp.'z57 35) Gine fchöne Wohtte|goarn eriemt, Tude br chen 
ee ——— “a ‚Ein mittleres Sans it an ung im 1. Stod, freien] anftändigen Familie Rogte, 

- im 3. Difte Bobljahrtegaffe einer gangbaren Strafe zu ber. Platz mit Salon, 6 Zims) Offerte beiiebe man  mmter 


z r R C. . be, 
Rıo. 4 über 3 Stiegen. (( —— u Behr ee mer, abgefchloffenen Gang ———— — ro = 


& wird ein orbentliden Zu vermietben: mit allen Bequemlichkeiten, 


ä i Getraute: 
dchen, weiches im häns-lauf Lihtm 3 Fi tt ift an eine ruhige Familie ; 3 
me Br le aan di ebene ie 1. Re zum. |, Pr, ee 
+ us 4, . A 2 
A ee (643 26 er — F— (562% Offerte Erp. Nr. 7 O. O.hier, mit Martja Schur von da. 








‚. miethen. Nãh in db 


würzburg. * 
ine große Bartic oon,einem ſudoeutjchen Kriegemintit eriem 
während dee Kies ungef und wide ım Gebrauch der 


Flanellhemden 
werden Dierotag Ar Mittwech, IM. de 18. Jannar, 
hier in Bertauf gebradt. 
Med abgebämpft, wm dag Tinzehen beim 


Waſchen u verhindern. 
De Pub ti pr © J *— 
bene Qualitot (ea gr 
Der Bertauf findet ur an en * Laut 
unnnterbrodren von Diergens 9 bis ehöı 4u 


im Gafthef zum Schönbtomen. 
Husverfänf. 


Degen Raummangel beim Umbau der Bfaffenmühle verkaufen wir den geſammten Vorr 
unferer anerkannt vorzüglichen dabrikate von 


Kunftmehl iv allen Sorten, Gries, Kleie ze. 


zu bedentend ernräßigten Preiſen. | N 
Pfaff & Birth. 


ü Verkaufslokal wie bisher: Pfaffenmühle. 
&ervelat Würftchen | Kaufmännischer Verein. 


in. friiher Sendung erhalten Freitag den 17. Ianmar präcis Mbend 8 Uhr im Gaft 


3. B. König, | 4“ Vortrag A 


. Sarderürche. des Herrn Dr. Auguft Schähfler, 
vemit: erfaunectd mir ergebenit amjujelsen,. daß id meine Borftend der tönigi ————— tum 
Gonbiloret an Pam PAPER * * des Dauerntrieges.“ Mn 

tafahrungen find geflattet. 
> Ss. wWoelf fing Der —S 
ten 
er ee ih-färidas mir! geſchentte Vertrauen beitens daule, Berloren Lisdertäfol, 
* 9° —* ee ah am a iriis ein 20? Morgeh Mittwoch — Pro 
B vor. Ihnen min 


. Nefenbaum. —— Der den Marti bie, u Union. 


schen auf Por erlaube ib mir einem verehrten | Biltiner Agafie von eifem 4 
5 Yan, J. Meſenbaum üdernom mene jungen. Dem redhchen Finder: Mitavoch, dem Pe Yanızı 


zu empfehlen und bitte, mid mit gemelgtem sine Belohnung bei ®. Rarhrb,; ende 8 Uhr 


— n 7— Gpreinsrmeiner, (8276.38 | or t ra 8 
Meh wa as 
©." Woltfing, Somiten. ee 
Ar. 8 find out debtuar, Main. Au 











uftinergafi: 
. e —* zu jeder Zelt zu bermm 2 b 
und {cn a el and er ansyefühtt art ®. | ; Erin Besianrationhrat 


Aechte. englische Bier, let ur — — 
Ale, ſowie auch friſche Oſten der⸗ Mirthfcaft umd Wetntandlung ie 


geeignet, {ft bitlig zu vertamf 


Porter, ıoab ale 
Auſtern empfiehlt die Delicateffenhandlung von un Gaftbaus zur 


J. I. Beich. “JS Walter. 
Fr - goldenen Gan 
Ne: Mens Ropfalt teiftifin zu 





heute ein und mwenw>möglich Wohnung jıt too 
eibe * bt. — — 
Kin Di — per [Met fromgö fronzöi. Rauch bal "Shen m mit; lt Brei6anzabs un nei ber ge ) 
& ift bie —2 (Eantine) pr. Paquet 12kxbei [IT « befördert die Erpeb geb en Bene | tt —* 
— “ermänn' Scheuer. * EoraL: zur Mber- var Brbraubausbier: 
elung,.von Möbeln, auf kurze] apreiht wird. 







630) Bis 1. Webrnar in ein|647)_ Ju ber aderode Hfich —* auf Lädg:te Zeit if im 
‚Zimmer mit Räße je ven [ein Serrm Shlips litſen. Dauſe Am 8. mr, 5  Ergebenfi Lader 


Bold. "in jeder Zeit zu haben. 
Drud und Berlag von Bonitad-Bauer in Hürygburg. (hen Belag: } 








Beilage’ zu Nr. 12 des Warzburget Stadt. und Landboten. 
Eeuerverficherungsbank Siftorifcher Verein. 


w A Zu der am 22. d. Mts., als dem —* tage unſeres 
für Deutſchlanl in Gotha. Vereine, ftattfindenden Wahl des Insfhuffes für * Fe Ins 
werben die ſehr verehrten Herren orbentlihen Deitglieder mit der 

— Ay En * Bf ern sing Bitte eingelaben, entweder ihre mit Nameneunterfärift verjehenen 
Heilnchmern fir 1472 Wahlzettel am den umterzeidhneten Direktor einfenden oder bie 





lelben perföntih an dem genannten Tage von 9—12 Uhr im 





ca. 70 Prozent Bereinelstale abgeben zu wollen. 
ihrer Prämieneinlagen als Erfparnif jurädgeben. Würzburg, den 12, Januar 1873, 
Die genaue Berechnung bes Antheils jür jedın Theilmehmer Namens des Vereins» Husfchuffes : 
der Dant, ſowie der vollftändige Mehuumgsabfhiuß derielben für Frhr. v. Gumppenberg, ı. 3. Dir, 
1872 wird am Ende des Monats Mai d. 3. erfolgen. effner, j. 8. Schr. 
—— — 2 en Der Unterzeigmete hat heute ein — 
bie Agenten der Fenerverfiherungsbant eutichland, 
A Sera Malaafe kr di, m Bene Gommissions- Geschäft 
+ Mi. Ziegler, Hofitraße Nr. 580, „ z n ı 
gran ee Gemünden. Da ERST 0 Berfanf von Weine, Getreide, Güter ıc. ıc 
. Mecermann in Heidingsfed. Weeclle Handlun eweiie und geoße Verſchviegenhelt wird 
Eugen Kopf in Rigingen. derfelbe fteis beat 3 # u) 
Earl Vogt in Lohr. So u Ua 1. Sanuar 1873 610 
of. Flafch in artieienfeß. en ich ' ( 
®. Sbimmer 06 — : Beinrich Then jr. 
ruſt Sandtroc in meinfurt. 
®. Zachner, Be’amendi m Vollach. Bekanntmachung. 
I. Scheuring in Wieſentheid 1617 — — an den —5 des Wittwers und Auszägers 
S ae napp von Wüftenzell find bei Bermeib ber 
Ballhandſchuhe — bei Feen eg Mafle am * 
empfiehlt Mittwoch, den 22, I. Mts,, 
Vormittags 9 Uhr 
Friedr. Schzpfl © dahler anzumelden und at » 
Plattnersgaffe irüher Domüraße, Marttheidenfeld, 4. Januar 1873. 
VE RE TE EHE ET —— Königl. Landgericht. 


Geichäfts-Empiehlung. Fran. 
Der Unterfertigte bringt ſein Geichäft im Aufertigen von Rettung ver Zur gefälligen Beachtung! 


N x ug ee 
— & ſilbernen Hbrgebäufen, fowie bei ver — ———— 
den 


enden Reparoturen, in empfeblende Erinnerung. ER uED! 
Auch kauft derielbe goldeue umd jilberne Borten, alte Münzen +25  Sehande unfchädliches Mittel 
ergrauten Hopf. u Bart⸗ 


und bvergolbeiee Diejfing zu dın höchſt möglichen Breifen, Kranke. aliche 
Friedrich Eckhardt, Uhrgehäusmacer, | und zeschwächte Männer nn — —— 
2a) Bruderhof Nr. 96 (nene Wr, 1), —— ihre —— tität hinreichend auf 1 x, 
— 00. ndsänden, ge. WI: > 
Gin Fräulein, 26 Jahre alt, ka liſch, urch Juge en, ge /s prenf. er Für den 


) heime Laster und Aus- ſolg garan irt 
welches mehrere Jahre in Frankreih als Gon: —— une Möstlim, Upotheler, 
vernaute war und von ihrer jegigen Hercfchart| amer,bieteldanernd, dis- un. ea re 
aufs Beſte kapfoßlen * kann, * — rühmte Bach dm gi a Fe. 
‘ eines ihrem Berufe aber nicht im e ſtehenden * 
Obren-Peidens behufs Gonfultirun des betreffenden — — Wirthſchaft 
Arztes auf kürzere oder eventuell längere Zeit in 


franco vom Verleger W. zu verkaufen. Bierberbrauch 
WB. placirt zu werden. Dieſelbe iſt der franzö- 





















rnhardli, Ber- bedeutend, mit Gehlachterei, 
lin, Simcen - Str. 
2: Diss en wird. (4765 un mit Bencbehe, progem Hof. 


ſiſchen Sprache volltommen mächtig, muſikaliſch und - Vor einer unter €. ©. Fuchs 
‚in allen Handarbeiten bewandert. Sie würde, um Den Red ee end- His) am Odjenplag. 


Nach«hmung des 

berühmten Orlgimni- 1 GIBAFFEHR 
Meisterwerkes „Ju- das — u: 
gendspiegel“* wird Ülıs m, f. 1. —. A. 1. 12 


die ihr noͤthige Berüdfichtigung zu finden, die ge- 
‚rin möglichen, „Anfprüche machen. Näheres in 
der itien. (464 3c 





. ne wohlmeinend gewarnt! f. 1. z6 n. 4 2 
u vermiethen 3) Gin Schweiger —— 
Du wird gef be | Pomade-Glaciale |arnce tauce⸗ 


E — — Sch 
2 ur —* Eis d 2 
Ba Ber] _ sort. ———— —— 
7 — — — — 612) Ein tüchtiger Ober: 
€ f} ft zmfältlige verſon zw vermiethen ®. Müller, Eoiffenr,|fnecht wird gefucht. 
« Rüb, im der Ep. |Müngafle Rr. 8, 1 Et. 3a) Kürihnerhof Mr. 5. Mäb. in der Ggp. (Sa 
. . 





9) Eine elegant möblirte 
Wohnung von 6 Zimmern 
mit Küche ac, ac. Hft-vom 4. Mail 
an ai mehrere Ikönate zu ver. 
‚ miethen durch 
M.- J. Walter. 
Iulinspromengbe. 


— — — — — 
26) Fur einen einzelnen Herrn 
ſuche ich in guter Lage 2 bie 3 
ſchön möblirte Jimmer anf 
Längere, Zeit zu miethen. 
M. 3. Walter. 
Iulinspromenabe, 


— m — — — ⸗ — 
26) Fur einen Lehrling aus 


Am Eonntag wurden —* 
Dferbededen von Würjburg 
bis, Berebah verloren. 
bittet mm gabe gegem 
iohuung. N. in d. Erp. (609 





Stamm- & Nutzholz-Versielgerung 


Die ie an der ———— Neblere 
augefallenen BOOT Eichen· 2 Linden, 1 Eljberr-, 1 Ulmen-, 89 
und 15 ‚ fowte 108 Stere 


Ein geräumigee Zimmer mit] Gipenmäflelpil;, werben im den ——— des Hut 


ügelegenheit wird zw micıhen | ſeu ſchen Gartens babier anter 


Ro 
einst. uübreſſen in der &rp. 
d. Bits. (604 


4—BU60 fl. werden auf 
1. Sppotket auf cm Dans 
aufzunehmen geindt. Kay. im 
ber Erp. 1605 


Es ſucht eine Aran Beisäf, 


geier Jannlie ut won im ei} rigung ım Etriden und KRicider: 


nem rinnomirtem: » Gpejereis 1. | Ausbefleın. 


GSeſchaͤft eine Stile ıwıd) 
MM. 3. Walter. 


Auliuepromenabe. 


Ein w wunderſchbnes 
@riden Pudelchen, ächt 
ſpanijge Raçe, Ls jahrig, mit 
fadmer Abrechnung, jehr wad. 
ſen und gut daefjirt, wird Vers 
belınıne balter Bear Berfauf 
auegejegt. 0? fagt bie Exp, 
de, BI, (643 2b 


5804 11) &.n jdönes Bett W. 
b. jehr billig zu kaufen A del. 
ſeugaſſe Yir. 1. 


651) Ein jreundliches Logie 
von 4 Zimmeyn, in ber Nähe 
vom Hoigarten, ij bie 1. Diet 
zu vermütbhen. Näh. im der Exp. 
— — — — — 


6ldza Kin ordent ichee Mäbd- 
Ken ſucht jogleih einem Wo 
natedienji, nımmt auch zut Aus, 
hulfe Stillen an. Näheres in 
der Eypedinon. 


sl Tine folide Berion 

laun Logis erhalten gegen Wer- 

richtung hänelid,er Fibeiten. 
Rah. in-der Krp. 


Eine. rurige, Uuderloſe Faml- 
Lie, aus 2 Perſonen beftchend, 
mwünjcht bis ri Diat eine Wohn⸗ 


quemliäleiten 
vage, Weitte der Stadt, zu mie 
then; Adreffen beliebe man wm 


ter .Z. im ber Sgpebitie 
—2 — or} } (660 
blieb 


m Die Weihnachtszeit 
in meinem Yadın ein feibener 
Megenra inm fiehen. 
— U. Braunwart, 
„„zierngafle Nr. 12, 
Bud ift daſelbſt auf den 1. 
Februar ein möblirtes Pat⸗ 
terregimn er zu beemietuen. 


Eine Sitber wird zu —* 
eſucht. Näh. in der Exp. be, 
Biäites, = (60 } 


6863 11 Bohnermühlgaffe 8 eine 
€r.1. ein Ihöres Reit bilig 
au oerlanfen, 


Unser yandieı 
ade 9. m db. Kıp. 


Hu veimiihen 


* empfohlen, 









%o? jagt die Exp. 
be. bus; (tue 


ein junger Wi ann mit gu 
ten Zteugnifſen munjgt joyleıa, 
Sielle ale Pauataqu, Aucriauja 
oder anderweisige Lbrigaftigung. 
hab. in der Kup. —R 


u— A6 fi. wiiden auf 
ae Iyporhet mit doppelter 
Berſiccrung bie 1. Hebruar ohne 
anjsumbhmen ger 
(6UA 


in vie 1. War eine Wohn—⸗ 

ung von z— 3 Zimmern mit 

Kuge, Killer und I—Z Wr 

janenzitimtrn. Haheıss Egich- 
aus jaape Yır. 20, ubır i Eittge, 
di mitluye. (vzu2a 





bul dan, kıne ruhige Yamilıe 
judı bie 1. Dar cm zegis 
von, 6—7 Zimman Mu Sue 
yöor ım gejunder Lagt. Zu ım 
fragen in:ber Wıped, be. Bl. 


657, Ein vierrädtiger Hand⸗ 
wagen ıfl jegen geblieben 


Fıanziefanergajje Dir. 14. 2a (631) 


Ewe Hanshälterin, 


elonomiegut Jogleich geſucht. 
Kaheree Harmelitenyafje Nr. 
8. (628 2a 


— zz ee 
634, Em guter Keller wird 
in oder “außerhalb der Studt 
geſucht. Bahnbhoffirafe Nr. 7. 


(626) Fin unmöbiirteg Sir mer 
tft zu dernaethen. 


1. Ep. 
&e wird ein Hein; Haus 





mit 6—8 Zimmern, in einem 
* | erfragen, 





N, im d. Erp. 





wird, für «ind 


| 


Es wird fogleih ein PR 
in orbentlihe Pflege zu nehmen 
geſucht. > 


(635 | 


ben: gemöhn! Bedingungen 
in nacfıchender Reihenfolge, rägli fruh YUhr anfangemd, äflent- 


lich ve ' 
Montag den B. Bebruar 1, Is. 
1. vom £& Rıpiere Bingfeld, 
aus dem Abthtilnugen Oberheegholz, Obener Eeleraberg, Schſen⸗ 
fnud, Unterer Geitreberg, und an pufälligen Ergebniſſen:; 
214 Eichen · Abſchnitle; 
. vom Rerieret Rimpar, 
ans ber Abiheilung Diaibbromnnerwald Linie: 
252 Eichen Abjänitte; 
3. vom Kepiere Gramjhag, 
ans den Abiheilungen Eraskol,, Oberer Tadekan, 
fiedel, und an zurälligen Ergebniſſen: 
354 Tichen · und 2 Lwden Abſchnitte, ſowie 


Umener Ein» 





47 Sieie 1 Dieter langes Eihen-Miüfielhoß. 


Dienstag, den A. Februar I. 38, 
1. ‚vom Newice Waldbrunn, 
ous den Abikeiiungen Tannen ain, Hfhmeberg, Helmflabterhöh, 
Dühlrain und am wwäkigen Exgebninen: 
368 Eichen-Abinitte, ſowie 
29 Stere 1 Bieter langes Eichen-Muüfſelholz; 
2. vom Rebiere Hödberg, 
aus den Wbibeilmgen Kuckol;, Kalter Koh, Burtardwerholz, 
jowie am jujäligen Ergebniflen: 
. 502 Kıdın Abianiite, 


Mittwoch den 5. und Tornerdtag den 6. Februar 
ı. odm fi Reviere Staliborf, 
aus dem Abikeilungen Unierlindah, Witıtelindah, Nöfleineholz, 
Grafeneiche, Yargenmiefe, ſowie am zufdlligen Ergebnifien: 
42 Eich n⸗ und 4 Buchtn⸗Abſauitie; 
22 2. dom Revlere Frteuberg, 
aue ben Abtheilungen Hühnerholz und Hohenrain', ſowie am zu⸗ 
fähigen Ergernifien: 
1275 Guhen-, 1 Elzbeer-, 1 Ulmer, 35 Buchen und 
18 Kiefer Abjchnitie, ſowie B2 Stere 1 Mieter 
langes Cicheumüuſſelholz. 
Würzburg, den 12. Januar 1873, 
Konigliches Forſſamt. 
ittmann. 


Für eine ruhige kinder | Wenn Anton Steinbach 
loſe namilie wird eine ob Jin Heidingeſeld feine derldumde- 
nung von 4—5 Zimmern mit|riige Zunge nicht im Zaume 
Zugehör in freundlicher _ Kage|hält, jo werde ich ihm gerichtlich 
er Stabt bis 1. Mai db. 38. | beiangen| 

Pejmche; Näh. im d. Exp. 624) Frau Flemm. 


Verloren |Condilorgehillı-Gesuch. 


wurde am 6. ds. Mies. ein &.|623, Eım Jolider Gehilfe findet 
HH. geſticktes FTaichen; |dauende Condition und Tanz. 
tuch. Mhrugeben gegen Bes |Togleih eintreten bei 
lohnung in ver &rpeb. . (636 Karl Beck 
— — hu 
‚ em freundiiges Togis von] 433) Ein junger Mann 
2 Zimmern. ijt bie 1. Februar — Privatun Een 
em Unterrichts + Gegenfänden ber 
. zige zu) Bolleſchule billig zu en. 
(652 2a Dir bel — 
nor udw 
Ein: Köchin und eine Hin: ee 
derfrau werden fojort geiucht. 
Näh, in ber Exp. (627 Geftorbenme... .;>°; 
- - Johaun Kohlee, Ehreinei 
find, 5 J. a — Marie Anna 
Hofmann, Privatiere, 67.9. a 


— Anna Giemmann, Schnei⸗ 
derötind, 3 T. a. 8: 























(629) Ein tuchliger Schlofer: 
geſe Ue fomie ein Lehrjunge 
wierden geſucht. Näheres im der 
Erpeb- 3a 








‚Drat und Seriag von Bonitad: Bauer in Wirzburg. 


‘ 





Wirzbur 
Babnzüge 


* tanft rien Eouri 
BE a ae ae 


Bi. 
73 


ne 









r Stadf- und Pandbote. 


>  Wiünzburg-O®ungenhaufen. 

enbaufen: Schnell 
ren br: * LER 

ug 11 x ey. 8 
ah m u 20 lite. * 

IV, Würzburg-Ffauda-Heidelberg.f 

Abgang, nad Heidelberg: Schneu. 
10 ————— Gurt l. u, I. EL, gewöhns 
liche Billete haben indeß Geltung.) ehr 
DULHR. Fräß, 9 :RHM, Borm. 2 U15M, 
Rehm. u. 6V. 16 MAG Hüters EU.ICM, 
FREU. 10 M. früh, IN.25M. Vorm. u. 2, 
80 M. Nachm. 

Anlunftv Heidelberg: Schnelpbu. 
5M. Ab. (1. u. U.Cl. Perſonenz. IU. IHM. 





em Pben PO DR. R Borm., BU. 55 M.Nachm. u. 91.25 M Nchis. 
‚@ vr h * —— — — Bütern. 7 U. 40M. früß, 811. 45 Di. Borat, 
une Sranlia ion Meer RE, u 3 U, ad. u. 12. 1. 15 Mi. Rache. 
B5.R. Ha Woftstibe TIL. pninyt 2 BongaudbanagWertbeim: Verſo 
* Ar eryüge Mürzburg-Mürnberg. TU. 36 M. früh, IM. 12: M. Mitt, IU,50M. 
Hr WAOM, Kiende. Ankunft v, Nürnberg: 10 U: SEM. Vorm, Nadm u, TU.OM. Mb, 
; Voftzüge 8U. 4 ur „6, 5 N, u. I2 U. G M. Fa 
burg-Mürnberg. ‚Nachts. Gulerzuße at, MR Rahm, u. 54.5. Abends. beim: Perjonenz. TU.2OM,irüb, I. ’ 
h — Nrhherg:" FILE IM. Würzburg-Gumenhaufen.:. -. FU. 46 DM. Ram. u. 71,85 N, WE 
— Belle Hier tea, Abgang Mahl — su. 45 Poftomnibusiahrten n. Guerhaufen 
UHR DM. Börtn, 17 US DM, Mbendd. Nach. Voltfüge 4 UL un. om, Gpeikt, BUN, Unterolteriheim 4 U, Noßbrun— 
Müiergze 6 U. fe {ik 0. 30. MNachen. 7 db DR. Abenbe, Büterslige EN. ı11L80M. Meubrunn 416 U. Rimpar Leib U, Mb. 









it woch ben 


Tagesneunigkfeiten 
eine, 


— ‚z@rledigt; die Unitebienerftche bei dem f. erponfrten Bey 
amtöaffefjor iu Gemünden, bei deren Wiederbefegung verord⸗ 
auf * * aus —— je munter 
te „penjionirten Unteroffiziere, Gendarmen un 
„Pe 5 — cfigt genommen werben wird. Mit 
cin jährliher Zunkttönswezug von 200 fl, fomie rine 
Hädigung von 36 fl. des Jahres für Reinigung und Hal 
mtslofafitäten werbimmden, WBewerbitigegefuche find binnen 
4 Tagen "bei dem hemaninten egpolicten, ¶ Be girts amte aſſeſſor 


1. 16 fx, baum die proteit. Bjarzei Enheim, Det, Uffen. 
„mit 531 fl. 14 fr. Reinertrag. 
unerftabt, 12. Jan. Am I1. de wurde der Sohlen- 
für, den, zur Durchbrechung des Höhentüdens auf der 
ı Bahn, ‚Rottershaufen, zu -erbauenden, Tunnel 
Der, Sohlenftollen, welcher, jur vajgeren Be 
er arbeiten auch durch, die Boreinjguttte Herge- 
e, erhielt eine Länge von 620 M, während Die £igent- 
aslröhre mur 400 Meter laug wird. ,, Aud) die ‚übrigen 
fen find. auf, der. Dieininger Bahn, in -erfreulicein, Fort 
fe begrifien, und. beſicht ‚gegründete Hoffnung, daß ie 
\ a im Jahre 1573 —* Vollendung fomımen wird. 8% .) 
„bie * von bayeriſqen und preuß ſchen Blaucetn 


* 













eine Urt ift; erft als der Burgerwieiſter 
er Weiſe den König der unwanbelbäaren Treue 






' Bahnen ansgefiedt habe. In Prenfen, würde ed gemik 

ande, ei —* heriſche Fahnen amdjuhängen, bein dort 
en at gegen den König. und das Vaterland 
Mur in orten, ondern auch in Thaten. In -Bahsın fei 


— 


Hiedenfalis Zeit nid Drt” 


—* Erledigt: die IL proteft. Pfarrfielle zu Weuchtwangen mit! 3 







15r Januar 1873, Schsundzwanzigiter Jahrgang. 
deriei früher nirgends vorgelommen, und jtehe auch jeht gettlob 
nur vereinzelt ba. Als der Bürgermeitter fi eutſchuldigen weite, 
daß die Obatlonen, melde "übrigens "feinen jo lauten dempwftra- 
tiven Charafter getragen hätten, wie Sr. Majeftät vlellticht von 
böswtlliger Seite unterrichtet worden wäre, unterbrach der König 
den Bürgermieifter mit den Worten: „Ich weiß Miles, ich bin 
ganz genam unterrichtet; Hätte die Feier nur dem Kromprinzem äls 
Sieger" und Plihrer meiner brasen Truppen gegpltem, fo wäre 

Iatecht gewählr geibefen) Der. Kron⸗ 

3, als er dem’ Oberbefeh 


‘über meine Truppen im galt 1871 
m meine Heude zuruckgab erhielt damaleria meiner Hauptftadt 
bie tiber gebüh wm’ Dsdationen und meinen tönt; Dant. 
m Sommer fam er aber nicht als Führer meiner Truppen, die 
wieder unter meinem Kommando fichen, funderm'e® fam theils 
als Privatmain, Meils!als Infpetior d.6 Bumdestoutingents und 
ein Anlaß zu einem derartigen Empfange der dem Kroup 
gewiß jelbft nicht lieb geweien fein mag, lag nicht ver.‘ — 
Dürgermeifter, der mit mehreren Gemeindevertretern jofort nad 
dieler ungnädigen Audienz die Worte des Könige aufzettnete, 
bemerit jerner, daß der König ganz bejotider@,äber bası Aushän- 
en den nenprenbiihen Fahnen irritiert gewefen ſei. EAr tder 
[Rönig) Habe im (Laufe der Unterredung, die etwa 12 Mimaten 
gedauert haben mag,(fih an den Gemeindeverturter H... wenbend, 
eäußert: „Man lann nicht eim guter; Bayer: und 'eim guter 
rende, zugleich fein. Eines oder das Andere! ' Gut: bayerifch 
fein, Ähliehe) allerdings nicht aus, gut deutſch zu: denten anbezu 


— 


König fol ausbrüdliih 
tigfte 
werhen,* 
Taffen, und wer 


ji 198 zu beherzigen 


foyaler Bader @ würde die Worte f 
wi en. it 

‚ Münden, 13. Ian. Da bie 
der Altionäre der bayer, Ofibat 
dat ber —— — die nun nothwendige weite Öenkralner- 
ammlung auf ‚Donnerftag den-13, Fehruar d. 96. ‚anberaum!,. 
Zu derjelben iſt dann jede beliebige Stimmenzahl befhlußfäs, , 


heutige Seneralverjammlung 
nen nicht beilußfähig war, fo 


Diaitzediby 





bielbejpı ohenen Bahn don Degaendorf nach Ei 
Annahme zu gelangen, eine Zwei Drittel-Majorit 
Generalveriammlung vertretenen Stinmen. 

Münden, 13. San. 
abzuhaitnden Difizterebäffen bat den Beſchluß neiaßt, bei dem 
felben die Mlitalieder des hiefigen Shauipiel- und Ope onale, 
fowie der Kaufmanuſchaft auezuich ießtu. Diejer Beihluß 
beieits durchg führt, doch bat derſelbe unangenehme Nahmwirtu 
gen im Gefolge. 
ung dieies Comité'e unbalıbar geworden und ſpricht man 
defien Rücktritt, andern'beils ſoll die kel. Hofthearer: Inten 
geeigneten Orte interpellitt haben, bas 
Eafino wird Einladungen an Dffiziere zu Bällen x. ebenfalls 
unterlaffen . (8. 8%) 

Münden, 15. Ian. Seit einigen Tagen wirb ein bei 
der Diititär- Berpflegungstommiffion dahier fommandirter Unter. 
offizier des 2. Inf.» Meg vermiße und medbrieflich verfolgt. Der- 
felbe Hatte über eine Dienfttaiie von IXO fi. Baarbeitand zu 
berfügen, aus welcher er 150 fi mitnahm und verihwand. 

Münden. Der BPoltieiberiht meldet: Am Laufe der Ich 
ten Tage wurden wieder mehrere ehemalige Bebienfiete der Adele 
Spigeder „wegen dringenden Berdattes, erheblide Summen aus 
der „Bant* bei Seite geihafft zu baben * arretirt, bie Geſammtt⸗ 
zahl jener Perſonen, welhe wegen frafbarer Berheifigung au ben 
verichiedenen Dachauerbanten gefänglid eingezogen murben, ber 
trägt 25. — 

Frantfurt, 13. Ian. Zehn Bierbrauer und eine An» 
zahl Hoteliers find zufammengetreten, um ihrem Eiebedarf ans 
Norwegen zu beſſehen. Diei [ven werden das Eis in ganzen 

ügen lommen, laſſen; es berechuet fi der Zeatner big au das 


g bedarf aber der Anrag ber, Sr as 


hi, um 
t ber im ber 


auf 59. tr. Im Taunus jammein die Dauern dermalen 
forgfältig den Schnee umd bringen ihn zur Stadt Berfloſſene 
Woherwurde per. Bagen !6 fl bezahlt — Der: umter den Bar 


bieren ausacbrodeme Strile tit ein gang eigenthünliher ine 
Anzahl Gehllien feiert nicht etwa deühalb, weil ibmen. ihre Kor: 
derungen nicht bewilligt "worden, ſondirn wel fie ihre P imsipaue 
yatngen wollen, für das Raüren auf der Stube.6 kr, zu nehmen. 
Einige Prinzipafe gaben nah, andere vaftren,-für 4 fr. Eine 
Menge Hiefiger Einwonner verhält ſich dagegen darchaus abich 
mend egen ben Preisaurihlag und läßt den Bart ftchem, andere 
rafiren ich jelbit. 

Der — — der ſeit geraumer. Zeit im Güden von 
London Berherrungen anridiet, iſt jetzt aug in Mancheſt er 
und in ben -Töpfereibezirten von Staffordehlre zum Borſchein 
gelommen, 


YUusland. 


‚DE ET nPfreich. Parts, 13, Ian. Besen die bonapartifi- 
—* ourmalefollen, der Agence Havas* zufolge, Regterungs- 

aßregeln im Aueſicht genommen ſein. Nach derfelben Quelle 
wäre mit. Gewißheit anzunehmen, daß Marfhall Mac Mahon 
‚Berfatlies nicht verlafien wird. 

Berfailles, 18. Ian. Ian ber heutigen Giyung 
Nationalverfammlung machte Grery die Mittheilung, daß bie 
Autragiieller der Interpellation über die Demiffion Bon rgeiny's 

mit der Regierung übereintamen, die Feitiegung des Termine 

fur die Deantmortung der Interpellation bie Mittwoch hinausu 

»fchieben. ; Yarciy berichtere heute üder bie Unterrebungen Uhiers’ 
mit der eriten Subcommiitton. Das GErgernig fol geheim ge- 
Halten werden, bis der Bräfident von Meuem fi vor der Gom- 
mifflon hat vernehmen laffen. — Die Betitionscommiffton be- 
rierh über die Petition des Prinzen Nar oleon und wählte. De 
pihre, welcher derfelben günftig geftimmt if, mit 11 gegen 4 
Stimmen zum Berichterftatter. 





Nahbihrift. 


Die Berechtigung um einjihrig freiwilligen Dienite muf 
bei Brrluft des Aurechts ſpäteſtene bis zum 1. Februar dee Ra 


lenderjadree nachgeſucht werden, im melden das 20. Leben⸗ jahr 
vollendet wird. Jene junsen Veuie, welde ıhre gerri F 
54 der 


QDuafififation durch Schul und Prütumgsze 


fie ( 
Eıfah Infıruftion,; mahmweiien lönnen und im 


abre 1878 wa 


zig Sahre alt werden, wuſſen nun fofert ihre Geſuche mit dem 


welter nöthigen Natwerfen ( 


* 


Mn 


u Mor veisimuptftabt - Eine befindet, einteichen Solche junge Leute 
ejwerge ıhon im pflidtigen Alter jichen, im ihren Studien a 


Das Offisierecomitö bei den bier! I 







Bıfinden fi alle Bharmazeuten, ſodanu alle jene jungen Leute, 
welde 
J 


Dem Bernehmen nah if einerſeite die Stell 


Bräfun be hufe —— Unterrihtsertheilung in ber 
tefige- Raufnaniie- — hran ſtal 
fhliegung 


felben einem vollommen damit vertraten Manne zufteht, der for 
wohl eime Ueberficht über den canzem Zug hat, ale au bas 
Sqienengeleiſe vor- und rüdwärts 
tann; aus biefem Grunde haben von nunan, die Obertonbuftenne 
die erhöhten Bremferfige einzunchmen und den Bremjerbienft 


143 der Eriay Inftruftiom) bei der Woltahlartee,“ eines Beriutes der Erpreffung, verübt gegen 
Prüfungs. Kommiffton für einjährig Freiwillige, deren fi im jeder 4 abi. > 













no nich fo weit wornerütt ſind mm die erforberliden Be 

wife beibringen :; ! vor dem 1. Februar ein GE 
um Zulaflun jur Bufung für dem eimjährig freiwillige 

ent bei der Präiungs-Rommiffion einzureichen. In biefem Fall 


nit nach uweiſen im Stande find, daß fie die fe 
nes Gymnafiume oder Realgyamafiums zurückgel:gt und 

ubniß zum Borrüden erhalten haben. 4 
Im Laufe des Monats April 1. 9. wird in Münden eime 


an Öffentlien ten nah Maßgabe der 
des Staatsminiiteriums des Innern für Kirchen mb 
Schulangelegeuhelten vom 15 Yuli 1852 abgehaiten werben 

Die Einführung der Häberlerm’ihen Bcemfe an den Wagen 
der Staatsbahn macht es norhmwendig, daß die Handhabung bevs 


es Zuzges im Auge haben 


m 
übernehmen, | 
Deffentlibe Sitzung des Stadt: Magi | 
Würzburg vom 10. Aanuar 1873. (fo . 
teigung des Bürger: und Heimatherehtes an Earl Schübel vom 
Dintelobäyl. — Genehmigung einer Sapitalanlage der Horner 
fh Stiftung. — Wegen Eollifion dee Turnunterrichtes für bie 
Schäfer der proteitantiihen Schule mit dem gleichzeitig fallenden 
protetantifhen Gomfirmand-nunterricht mird beittmmt, daß bie 
Schäler der proteantiichen VBoltejchule fortam dem jeden W 3 
woh und Samstag achmittag von 3—4 Uhr turnenden Eure 
einverleibt werden. — Genehmigung der Bargefuche des Fabri— 
kantem Joſ. Olawlein, der Detonomen- Wittme Marg. Troft. — 
Annahme des Pautraz Dauſes von Wingersdorf und dee Val, 
Adler von Stadelſchwarzach als Bolizeifoldaten. — Boltzeliolbat 
Daienftab, wird auf fein Anjuhen aus dem yäbt Dienfte eut⸗ 
laſſen. (Schluß folgt.) 
Am tauftigen Sonntag den 19, veranflaltet der Muſiverein 
in Sommerad jum Beiten der Ucberihwennmten an ber Of 
im Gaſthofe zum Schwan bajelbft eine Aufführung von Schillers 
„Lied son der Slode* mit der claifi hen Muſit von Nomberg 
Möge dae Beftr-ben des waderen Vereins durch recht zahlreiche: 
Theilnahme belohnt werben. p 
Das am 8. db. dem Müller Bierle von Poppenlauer abe 
handen gelommiene Fuhrwert hat fih, wie dem „Schmf. Tobi.“ 
gemeldet wird, wieder gefunden. Ee lag bier nicht wie Anfan L 
dermutbet, ein Diehrahl vor, fonderm die Pferde, denen hr 
‚ver fih im Wirthehaufe gütlich that, wahrſcheinllich 
ange ausblicb, machten ich von freien Stüden auf ben Weg; 
diefelben wurden aber erit am dritten Tage von mehreren { u 
aus Weinoltsnanfen fammt Fahrwert in einem Walde entdeckt, 
eim lebendizes Schwein beiand fih mod auf dem Wagen, eim 
weites, fon beim Ausreißen der Pierde tobt auf bem WW gen 
ng mar nicht mehr vorhanden und tft mahricetntich bei 
nädılisen Fahrt über Stod und Stein vom Wagen gefallen, 
Sohsheim Die Eonceifion zur hiefigen Mpothele wurbe 
durch f. Reg-Entihl. dem Pharmazeuten Hrn Schneider ] 
Rottendorf verliehen; es fehlt nun nur moch bie miniiterielie 
Behätigung, welde nicht ausbieiben Tann. - 
Erhhätt, 13 Ian. Vergangenen Samstag Nah | 
4 Uhr wurde der Wirth von Bibberg, welder fi von Kipfe 
berg Aber Shelborf nah Haufe begab, umwelt Schelldorf auf 
freier Gtraße vom zwei Straßenräubern angefallen und aus— 
geranbt. 
Regensburg, 13 Jam. Wie man hört, bat ber gen 
bes Mordes in Thame fing verhaftete Bruber der ermordetei 
Ehefrau Stang, der 22jährige Dienfttneht Zaver Marhner vom; 
dort, bereits eim mmialfendes Gejtändnin feiner That abgelegt 
Ob mit nah weitere Perſonen betgeiligt find, wird bie Unter 
fuhung ergeb 
Z Wugeburg, 11. Ian. In den Ieptoergamge mei zu0e 
Sahren widelte ſich vor den Schranken de# f ya 1 
hier ein Griminafprof ab, der vielfach Aufſeben te. ge 
Nagt war Herr Lemp-ne, chemaliaer Mebatteur bes „Allgäue 


































Biigof Pankratins von Dintel. Lempens hatte im mehrene 


- 


Briefen von dem Biſchof die Summe von 5000 fi. ale Entjchä, ‚den Beſitzern dleſer aut: ıken Bericht über die 
digung gefordert, weil der Biſchof angeblich die Fortführung des! gegenwärtige Lage umb d.c u mn igen Sat aichten ver Sahn zu geben. 
„Allg. Volteblattes* unter der Redattion des Herrn Yempens! Die St: Louis u Sowh Faitern Eiiendahn: Beiellichaft be- 
vereitelt habe. Lempens drohte mit —— von Pam- ſatz nrfpräuglic- 202 Meilen Bahn mit einer fundirten Schuld 
phleten gegen den Biſchof, falle jene Summe n'ht bis zu einem | yon 8 3,250,000 un? nad ir rer fürslichen Eonfoldation, mit den 
gewifjen Termine bezahlt würde, Letzteres geſchah mia, und man anichuegenden Linien nach Naiho le hrfügt fe 353 Dieiten voll» 
erichienen aus Lempens Feder im Augsburger „Anzeigeblatt” infame! Rändig feriiger und 62 Wieiten ım Bau begriffemer Eiſeubahn, 
Rıtifel gegen den Biltof. Die „N.ue Augebu ger Zeltung“ im Ganzen alſo 420 Meiun, 

trat benpelben entgegen unb bezeichnete fie ala Ausfihrung ge: Die conjolibirte Geſellſchaft ift ermächtigt como ibirte Bonds 
wiſſer Erpreflungstrogungen. Darauf hatte Lempene die Kühn bie zur Drhe von $ 21,000 — pro Meile zu emittiren, mas 
heit, gegen ben Redalleur der N. A. 3 Strafantrag wegen Ber: ieme einzige Schuld von 8 8.320,00 — arsmahen wilrde 
umdung zu ftelleu. Legterer trat den Wahrheitöbeweit an, und Diefe Bonds find um Umtausch ‚gegen die auf die St. Louis 
fo tam es zur Unierfugung und Berhandlung gesen Leiapene and South Sakern Eiſenbahn und di neuen Linien mittirten 
wegen Erpreflung. Die Verhandiung, zu der 24 Zeugen erfchtenen! Mor gage Bonde, towie für neute, durch den rad x. enome 


Bırds 


* 
—* 


waren, ergab zur Evidenz, daß der Biihof mit drin „Allgäuerimenen Verkehr ubthig gewordene Betriebs Matetial b-pimmt. 


Bortselatt* in feinertei Bezich ng ftand und dak und nicht ein 
Ehein von Red,tiaujprud; des Lempen® gegen de. Biſch f ges 
eben war. 
jeltioen Thatbefiand eines Vergebene dee Berfuches um Vergehen 
der Erpreflung ale erwiefen an, verwies jedoch die Sahe an den 
Unterſuchungsrichter zurid zu dem Zwecke, damit ein Emachten 


don Arcnariten, über den geiftigen AZurand des Beſchuldigten 


Das geſitrn berlündete Urtheil nah zwor den ab: 3,28 0,U00: Eranenille, 


Folgende find de ausitchenden Bonbet 
St. vonis und South Eaſtern Bahn (von AU u. mb.) 
underion und Nafihoille Bahn. 1,000, 
für Anfani der Theiljahtung der Eduld den neuem füd ichen 
Berbimdungen 1,750,000 
im Ganıen $ 6, UK U 
Die Ennöhmen der vereinigten Geſellſchaft belicien ſich im 


eingeholt würde. Limpens Benchmen wäurend der Unterfuhungf Monat Dtiober 1872 aui 8 18,000 — Die Wetrichetoften 


und Verhandlung ergab nämith Anhal spuntte dafür, daß «7 amjnberiegem nicht 50 %o 


hanlyaften Berfolgungsioeen leide. Der 
Jahr Gefängnig beantragt. 
 Böorfenbericht. 
Die Börje war heute vorwiegend mit der morgen ftattfindenden 
Yıquidation beſchaftigt. 


Staatsanwalt hatte I 
a. Pin.) 


iu Tage trat. 
Stude der verlauften Papiere nicht im Prolongation erhaiten 


tonnte, jah fi daher zu wedumgston.en gem thigt, wodurch die 


Eourje einzelner ESp:tuiation papiere in die Höhe getrieben 


wurden, jo 3. B. Staatsbaun, die, geitern Miſtag 364, heute i 


bs 367 bezahlt wurden, während Gredit und Lombarden mur 
If. profitirtem. Die Befferung hielt jedob nicht ganz Sıant, 
udern machte 
grechende Berliner Courſe Platz. Im Sanıen mw dee fich die 
eguliruug bei fluſſigem @eldjtande und weſent ich billigeren 
dinsjägem mie das vorige Diai leicht ab. Für Banken heriſchte 
a Banzen eine guie Stimmung. Meininger gewannen 3"o, 
Bereimsbant 1%o, Gffektenbant "ao, Degterr.-Deutfhe Ipät, 
Larmpädter 3 fi, Continental 1’ pCt, Bayeriihe Handele- 
dant dagegen miedriger, ebenjo Amjterdamer, die Pari motirten, 
Denertr. Datnen bur&gehendse beliebt. Won Staarspapieren 
pe. Badiſche 4, bpt. Württemberger "pCt. höher. Spa 
ner ſehr feft nud bis 27 bezahll. — Abends 8" Uhr. 
(&ffeltimjocietät,) CEreditaftien 350.—5L%s bez, 
bahn BEN —51 ala bei, Yombarden 200. — a 
bi, Silberrente 65a bez, Spanier MG., Reihecontimentaf 
19a 1/4 bei. Veit. 

Bayertihe 5" Obl-aa:, LOIMa ce, Aha 99% te;,, 
4 92% G., Grumdr.-Abiif.-Dbt. 92%: ©, Prümien- Anleihı 
124 ®, Bayer. Ofbahn 130— bey, neue Em. 116° bei, 
Ansvag-Sumzenhzufen & 7 fl. 13%. ©. 


Beldcours, Preußiſche Cafſen ⸗Sch. ı fl. dö— fr, 
Brichrigen. 9 ML. 67. 66 fr. 
doppelte 9 fi. 4B—46 fr. 





bo, 
ifiolen 9 fl. 42-44 tx. be, 
ü. 10 1.-.Stüde 9 1. 5355 fh, 
Dulatın 5 f. 30-82 fr., do. al marco 5 fl. 32-34 fr, A 
Brrs-Btäde 9 fl. 20-21 fr, engl Somereigns If. 47-- 
9 te, rufſ. Imperiales Of. 345 tr, 6 Fres.Thaler — 7 
55 — in Gold 2 fi. 25—26 tr. Wechſel auf Wien 
la 


Berantwortlider Redatteur: Fr. Brand. 








Rew-Dort, 1. Deyember 1872. 
An die Befiger vom I Mortgage Bonds der Et, 
Louis und South Eaſtern Bahn. 

Nachdem durch umfere Vermittlung die I Diortgage Bonds! 
ber St. Leuis u. South Eaftern Eiſenbahn · Geſellſchaft plaeirt 
Kurden, wünichen wir als Finanz⸗Agenten der Geſellſchaft jomobt | 
Ve Yurmertiamteit der Betheiltgten auf deren Vor zuglichteit als 
fine fichere und dortheilhafie Capitalanlage zw ienlen, als auch ! 


Yalpon B:5ROUR — glei $ 708,000 


Franlfurt, ven 14. Zannat 
Es ſtellte ſich bei derſelden inſofern eine 


veränderte Pratzlage heraus, als eine überwiejende Contremine 
Der jbmwädere Teil derjeiben, der die betr 


fpäter einer matteren Haltung auf mat ent-j 





Staats. |- 


fü 


wes für den Oftober ein Reinerträ,niß 
per Jahr eryibt. 

Ter Bertehr der Dahn ft bertänd'g im Zunehmen und 
glaubem wir eiroft annehmen zu dürfen, daß d.6 Reinerirägniß 
nädjftee Jahr vist unter einer Diillion auffallen wird 

Die „ınfen auf & 6,000,000 — Bonds zu 7-% in Bold 
fig ca. »%o Currench belauien fih ani 8 L-000U — per 

ahr, zu deren Dedung der Geſellſchaft die obenzeſchatz'en Cm 
nahmen im Betrag von & 708,000 — bienen. , 

Ein: Geſellſchaft, weiche ſolch ein gänftiges Reſultat mie 
biefes in der fur,en Seit tyres Beuehens aufımmeifen und ſoſch 
ute Aueſichten für ihre Zutwnft hat, tft ficherlich berechtigt, ihre 

onbs unter die Älteften und ſicherſten zählen zu dürfen. 

, Tes allgemeinen Miktrauene, mit welchem amerilaniſche 
Werthe in Europa betradptet werten und woran mur die jdhledte 
Yeitung ıunverantwortliher Bermoftungen Sauld trägt, mohlbes 
wußt und nice Willens, dab dur uns eingeiührte Bends unfer 
diefem Wißerauen leiden oder gar tm diejelbe Kategorie gezählt 
werben sollen, find wir vorftehenden Bericht nicht unr den De 
figern dieſer Bonds, fondern aud der Geſellſchaft ſchuldig, derem 
jergfame und ölenomiſche Leitung ihren Werthen einen ſolchen 
sharakter gegeben hat, daß mir feinen Mnitand vchmen, b efelben 
ald durchaus fichere und vertgeilhafte Anlagen ım empfehlen. 

(229) Ihre ergebenen 


Ges. Opdyke & Co. 


* Eben erfhien der 1. Yahresberiht des „Anterfrän⸗ 
Fifhen Kreis: Pferde: Berficherungs- Vereines,“ 
Diefer Berein, vom tgl. Regierung und dem landwirrhichaftlicen 
Kreis: Comite amgelegemtlih den Vierdebefigern empfe: Ten, hat: dem 
auf ihn gefegten Hoffen gen volltommen eniſprochen. Er ift im 
81 Azeniuren, weichen 27 Bereinsthierärzte zur Sehe fichen, ber 
reits über den ganzen Kreis verbreitet. fam den an ihn ge 
fiellten Auforderangen bei eingetretenen Unglädsfällen ohne Zögern 
und in entgegentommenber Weiſe mach, fo daß er fi vortheil- 

t vom jenen. Vereinen unterfheidei, vom benem erft nad) langer 
9 und ürgerlichen Weigerungen und Brozefiem eine Entſchüdig⸗ 
ung zu erheben if. — Aber au dem Bortheil arofer Billig. 
feit gewährt diefer Verein; es wurden vom Ommdert Verſicher⸗ 
un —— 1 fl. 26 fr. oder für das gamye Jahr berechnet, 
2 fl. 29% — laum 244% erhoben Diele Zahlen enthebem uns 
allen meiteren Husführnngen und find wir überzeugt, daß ber 
eigene Vortheil die Pferdebefiger unſeres Kreifes veranlaffen wird 
diefem Vereine amıufdliezen. 


VBerfteigerung. 
Am Montag den 20. Februar 1873, 
Nachmittags 3 Uhr 





werben vom ber umterfertigten Verwaltung ungefähr 30 Etr. 
Zumpen öffent'id an ben Meiſtbletenden verſieigert. 


Nürnberg, den 13. Januar 1873. 


Kal. Verwaltung des Bellengefängnifies. 
Streng. 





ue 
Liedertafel. 
Samgtäk, den 18, Januar 
‘in den Eokalitäten der 
Schrannenhalle. 
Anfang 7 Uhr. 
Die verehrlichen Mitglieder 
werden ersucht.‘ sich mit ihren 


gegeben. 
Beitritts-Erklärungen wer- 
den 'am Balltage nieht mehr! 


entgegengenommen. 
Die Gallerie wırd um halb 
6 Uhr goöffnet. 


‚Bin ‚Buchhalter, 


welder des Tage einige Stun« 
der frei, ſucht WBefhältigung. 
„‚ Näh. in der Erp. (681 2a 


U — — — — 
871) Ein Geiftlicher, wel⸗ 
der ſich mehrere Jake in Fraut · 





* 5 sin tüchtiger Gärt⸗ 
ner wünict Beichäftigung im 
Banmfdneiden oder jonfiige &ar- 


angenommen werden. Adreſſen 
find «io der, Expedition qu biw⸗ 


teten Bodltgaffe fir einem dert 
‚Grubirenden ein Zimmer mietht 
en, werden erſu ihre Adreffen 


deeti abgeben wibrige nfalle ichöm Wunden, fiud zu vertaufen. 319 
wasfelbenmeiter dermilethet wird. — 8— — — — 9... (676 ? 


h |, GiterPachtacjud. 





Asgenten· 


* 


vnen 


4659 3c) > Kür 

Ehrmache⸗ Artitel wirdoein Agent 
8* en : Roste Rest. 
Br ofe Ootiern⸗ at Thur 
el. Juni Tin on 





iſt 
teted Lo na in⸗ 
Ei * 3 ——— 
ir. Ph) Mriutinergaife Nr. 
483 6 Rafpar. Straub, 


\ Sy Zw Wohnungen, 
ebe wit 4 Zimmern und allen 
Erforderniffen, eine pro März 
und eine pro Mai find an ruhige 
Famillen zu vermielhen. 

St. Schmitt, 
5. Diftr, Nr. 6. 
































600 26 I 
—— — 


—— — * 







—— — * räum 

a aohnung ar * 

tenarbeit ;.aud kümen-ein oder, dagt, melde, {nk i Eigen 22265 
* inte 


zwei Hausgärten zum Bebauem erben ‚tan, 









ke ‚de 
Krrd 29% dem ‚Shweinjurter 


a auf Cichtmen ein new einge) — — 





. Bekauntm | ach ung. ueia 
In des ein 8 n am, 

a eh. N 

haftationsanwalt — , gegen Die Dttonomeneheleute Wlartin wub 
Margaretha Kuhn zu Greußenheim wird ver El, Notar Herr 


VF ——* 
Öfierer. Bibliotbe: 
en, fowie einzeimer 

Werke zu den böchı 


en Preiſen. 
J es Bud: u. Dr. Weber von Würzburg am 
—— —7* Donnerstag den 20. Februar 1873, 


— Nachmittags 3 NR a 

er Joſ. Moth’icen Wirthſchaft zu henhelin das 

verzeichnete Grundvermib zen der beffagtifchen 3* un 

an den Metftbietenben verſteigern: 

Pl · Nr. Dil. rich. u 

10% 102 Wohnhaus mit Keller, Badofen, Stallung, Scheucr 
und Hofraum, 

5837 36 Barten, Krautager in ber Paint, 

3576 134 Wder im Rothboben, 


har Din; 
11444 211 der im Bettftabterboden, 
11857 102 Uder am Kohlenbild, 
um: 93 bio. 
23015 40 der oberem Lohlein, 
30924 207 Acer am Birkig, 


* 229 dto. 
253 Acker im Dlebeſchlag, 
3392 72 Wieſe am Remlinger Weg, 


55110 Ader oberen ſühen Baum, 
‚7390 ‚152 ‚Ader am Bärbexwintel, 
10576. 256 der außerem Kobig, 

41882 170 Uder aufer der gebrannten Tanne, 
2762 280 der am, Seuleiſen, 

18791 141 Uder an der Höchhelmerhöhe, 
179417. 74 der am Ziegelberg, 

17948 69 1 ;, dto. 

17960. ı 73 ı dio, 

18504 75 Wder — Berg, 

18848 6 Weinberg außer der Rothen, 
* 114 Acder im Erlenboden, 

22159 





Apotheker Krause’s 
——— Fl. ı Thlr. 
heilt radical jeden Ausfluss 
der Harnorgane. Erfolg ga- 
rantirtt Dr. DD 4 
Berlin, Sebastiaustr. 39. 
(6183 7) 





Weyer Schwab, 
h3 ähorngafie. 





107 dto. 
«122231 ‚109 bto. 
reezz 98, 1... dio. 


— — 


>} 


131 dio, 0 t 
22592 138 der in der Wahl 
—9 104 der am Heidingsielder Weg, 
28699 ‚bie. 


129 
28710'/s141 dto. 
923196 297. der in der langen Läng, 
27308 19, Ader am Lohlein, 
7.98 Ader im. Herbiengrunb, 
31045 164 der in ber Mehlen, 


raben 















1] ll is 


Die der Allufteie: 31634 „178 dio. 
— aelano, [51685 79 


dio. 4 
7 272 Uder oberem Gemeindeader, —T 
Simmtlihe vorbeichriebene Realitanten im der Gteuergen 
wieinde Greußenheim, tgl. Pandgerichte und Pandrentamts Wurz 
bura UM. gelesen. 
Diefes Grundvermögen kommt ‚als ein Ganzes zum Aufwncfe 
Der Aufhlag eriogt fogleih endgiltig ohne d Rachgebot 
Einläfuget- abe: Able ſungerecht ftattfinbet. ade 
‚ Die näßeren Berfteigerungebebingungin, pair der Beſchrie 
det Grundftüde fönnen vom 30. Januar 1873, ab, bel dem Hrm 
[Notare Dr. Weber dahier eingeſehen werden. 
Für dem betreibenden Theil 
Der 1 Advofat: 
enf. 


Umgegend 






2b 


man 
Buchenſcheitholz, Klein gemacht, pr. SO Kilo 
— 54 Er. frei in's Haus ‚geliefert, empfiehl 
 Dfferten unter Chiffre | 4. rod, Ströbgaffe 3. 
10 nimmt die Erpeditlon Bl naar an Krarnaps art — —— 
vrccuern Jo013%,, Se ange Fe 
In ber Hofapptärf: dahierjgut» empfohlen, wiri für tein fon 57 Zimmern wit‘ 
findet ein /unverheivafheter, mi- Drtonnmiegut Fogleich gelingt. | Hör’ in Heinnder' Lage. "Zu Pr 
IHärfreir Mann als Stößeri Näheres Karmeliteng R F fragen in der Erped de 8 
6 . de. 










7820): Kijunger Mann, 
mit Buhrügtung und Correſpon · 
derd volfftändig vertraut, wird 


Unterkunft. 18. ( 















Musverfauf 

jämmtlicher eaalauictanben, Blumen, Bänder, Fe⸗ 
dern, Handſchuhen un Varfümerien, ferner ächte 
nd unächte Spitzen, Herrn- und Damenwäſche, 
owie alle Arten Weißwaaren empfiehlt zur geneig⸗ 





Danksagu ng. 
bi 
und 5 ——— —2* Foren 


den lieben Gatten 





ii sc Heorffn n“ Abnahme zu den .bitiäften Preiſen 

9 üsenh Piriem, :- F. Hahn, 
bringe ich hiermit — dar. 337) & —— 11. 
> Kai —— Gejhäfts: Empfehlung und Wohnungs: 
ea · „‚Matg: "fein. Veränderung. 


Meinen geehrten Kunden und Freunden diene Hiemit zur 
Nachricht, daß ih imeine feityerige Wohnung WBittmerägalj: o;t- 
faffen und eine andere Bronnbachergaffe Mr. 22, vis-A vis 
er Blöplein, berogem Habe. Mär das feitherige Bertrauen 

antend, bitte mir auch ferneres Wohlwollen zu bewahren, indem 
id fets bemüht ſein werde, meine geehrten Ruhben auf bis 
orgfältigfte zu bedienen. 










Danksn !günz. | 
u de die —— er: und F — — un 


= — —* 
* ers bes f 
=. en htermaner, 


Sädtermeifter, 
7 in fo zahlreicher Weile bewieſen wurde, ‚Sagen n wir de 

e enden ind Dekannten, beſonders der verchtl. hie en 

nt — ae ‚Dank 

interbliebenen. 


Joh. Bapt. | ! eh 


Fan Klet 
nm 9 ugleich bringe in sie iaunge: Ts —3 


eparatur in empfehiende chic 


‚Ein Laden 


equenter ” e zu der 
mieten. ih, &p — (655 26 | 


lung im 1, /Sted, freien 
lag mit Salon, 6 Zim⸗ 
er, —— — Gang 
it allen quenilichkeiten, 

an „eine ruhige Samilie 






Bett- | 
Federn ; 


r ‚Sal Gewehr Frankfurter Leber, Zungenroth.. ab, 
ie ton! 


* artenmagen, Schinleure ılade, neh 
must, © I —— — —— re 
joa au ——— jedoch feften © 






"Fin er, bis 1.Mai zu vern mie ber je 
te ' khnger, Offerte Ep. Nr. 7 0. 0,)) 
a . Unterfertigten ‚tan, bis 1..März de Int. ‚ein ed ae Er! 


— 777 

ochen er ucht bit eine ‘ 

enftänbigen, Familie Logis. Carl Schlier 
Dfferte beltebe man unler Säuflergaife 4. | 
ee Aus Ci imulder re vb ) 


4) Gin Rah 


Re Spraftifaut uitter jehr annehm aren —— 
— dem 12, Januar 1873. 
:Menß, 1. Notar. 


* ekanntmachung. 


wel 


F ei Yei e Rei ” ” . 
tr, — — er ati Eins, Zugeherin, Fi Boa = umgugehen , bere 
ade ermin “ chl „lan 
E zu den 22. Jamıar 1873, er — —38* 






peditien de. BI. (579 3c 
—— der Nähe der Stadt iſt 


; Mittags 12 Uhr 


in Oeldiuge feld. 
2. zu Bemeindehaufe dahler anberaumt Dieß wird dienit 


— 







unter d belannt genacht, daß der Koſten ⸗ 
‚beiten Staude befindlichtẽ 
See —— —* bei dem. Birgermeifer.] 1 Sefonamie Anweren mit) Schiller” u. Kiopitod's Werke, 
| he 125 Samıar 1972. Acar Be Bi — N Sp ap pier — fin 
ar Die ——— —— J af, halter Y Mn — birue * 
+ e „Scheller, Srarciſtx 4 





m gebo ie tallung 
‚m; =. | BAER 83⸗ 


—— — alter, 
Suliuep ade. 5 


‚zur 
m 2. Tehriaale, der Marjhule, 


$ 5 wird bie 
ai er werben im Vereimsjefretariat Warſchule 65) 


* ie tofrei i bei. Kauf · 






9—12 Uhr noch ferner entgegengenommen, Inſcrip⸗ om aaa Alure yalt 9 ven 2 ‚„EiHorngäffe 
/ > & neu 
ve 10. Januar 1873. — 2 zn —* _ 77 
1 * Di 4b zua nung Ameri 
hr 20 anne irn : des vol wis Aipretion ina, — aus 8 
“7 er ) politechniſchen Eentralverein ET FERaR —5 weine! eiſch la. 


ge viereckige 


Be Kr Ati, * der⸗ 


6791, Etu noch — Kammern, Küche, Keller, fl. 28 — Ya Air tölmbrant. 
Fra wird bin geben. | Holstage ıc. Einzufehen Mittags Weisch hi, 
1. Difir., Pleicherthorgaff N.5, von 11—12 Uhr. (2b 1672766) Nürnberg, 

> ° [2 





OCCCOOCOCEOSCCODSEEEOS 


| Nehhecke. 





OD -s4 
ra‘ d j "A nid Ö 04) Morgen Donnerttag 
| Lodes Anz’ige. Schlachtpartbie, 
j Golt dem Allmächtigen ha* «8 gefollen, heute Bor- Fıüh Meffellerich, Mittage 
O mittage 10 Uhr mmiere liebe Dimter, Großmutter, Leber würſte, wozu eıgebenn 
+) Schwiegermutter und Tante rınladıt FOR Es 
© Anna Miller, geh. Greb, 8 —— — 
Igl. Yandgerıktearjeijoremwit we, 
oO in ihrem TB. Yıbensjahr no 14 :ögigem Leiden, getröiiet ö Sander Brauhaus 
8 —* = bl. Sterdjatramente, in eim befleres Jenſeits 5 TOR er: 334 
ab urufen. Schlaͤcht-Parthie. 
® Um fiillee Beileid bittet oo!“ 
J 1878. — — — 
a ser, O1%on Beitshöcbeiunhieier 
Amalie Schweiqhofer, geb. Müller, . 
Q m Namen der ubr.gen Ber wandien, oO wurden fl. 30 gefunden, 
Q Die Peerdigung findet Tonnerstag, den 16. de, kud. Das Mäbere in ber Er 
oO Nachmittags haıb on * — — re der pedition ds. Bi. 6u3) 
Trauergoitesbtenn Freitag, den 17. de, frü im — — en 
u toben Tome jiatt, wozu ale Verwandten und Freunde 6.9 2a) Zwei ihöne 
8 der Berb ichenen freundlichſt eingeloden werden, Wohnnugen, hievon 


Ocoopoomoocacoononeoo 


ECO0000% 
Danksagung. 


GOCOO 


C 


Margaretha Seubert 


dem eier beyängnipe 
unferer nun ım *ott ruhenden umsergeflihen Ga: 
Diuttet, Shweier, Schwägerin und Tante, 


und 


rau 


ECCOCOOCCODOCO 


655 


Olbeide abgeihlofen, 


Für die fo ehtenvoll und rührende Theilnahme bet fallen Bequemlichkeiten (ein- 
dem Tronergotteedieniie 


fagen wir den Bermandtu, Freunden und MBefannten 


Bocoo 





Di 


unfern herzlitften Dant. 
e tieftrauernden Sinterbliebe: en. 
It 


OOOSO0COOOCOCcCı 





| Liebig Company’s Fleisch - Extract 






IT 


rad 


EEEEESLED- ., [Zu erfiagen 5 Dit. Wr. 


ur ächt 


Farbe aufgedruckt ist. 





aus FRAY-BENTOS (Südamerika). 


Höchste Auszeichnungen bei, den Ausstellungen 
Paris 1867 — Havre 1868 — Amsterdam 1869 
Moscau 1872 — Lyon 1872 — Paris 1872. 


wenn jeder Topf untenstehende Unter- 


schriften trägt und auf der Etiq 


uette 


der Name J. v. Liebig in blauer 


Er. < 


MalrähLager bei den Co 
Er 


el in Schweinfurt. 


ondenten der Gesellschaft: 
a Velleih K« Möschel, Nürnberg, und 
6B.A inf 
Zu haben in Würzburg: Königliche Hofapo- 
theke, Apo heker Gros-mann, Apotheker von Hertlein, 
Apothıker Roth, Job. Schäflein, Ant. Minoprio, A. Kirsch- 
ten, J. L. Reich, J. E. Schwab, Wilh Simon, Fr. Con- 
Franz Backmund, Geor; 
Fischer, Peter Metzner Sohn, Jos. Wachter am Fisch- 
markt, Job. Peter Ehemaın, Augustinergasse, Adolf 


Kreutzer, Apotheker 


Treutlein, Domstrassee 33. Aschaffenburg: 
ten > Hofapotheke, J. Fr. Trockenbrodt. Kltmanns 
Apotheker Brenner, 140 24b 


eine im 1. Stod mit 
Balkon und 5 Zimmern, 
die ‚andere im 2, Stod, 
ebenfalls mit 9 Zımmern, 
mit 


zujehen con Mittags 2—5 


in, €} Uhr) find bis 1. Mai zu 


permieihen. Ludwigsſtraße 
Nr. 16. 


me — — —ñ— 
092 3a) Es wird eim tüchliger 
Kappeumachergebilfe ge 
ſucht und findet derſelde dam 
cxude Beſchaftigung bei 
Valentin Wagner, 
ſtappenmacher in Hammelburg. 


Zu vermiethen 


in eine jreundlihe Wohnung, 
2. Sıod, bejtchend aus 3 Zim- 
mern au Wunfı, auch nun 2), 
Kuche und Keueiabtyeilun,, an 
eine ruhige Hamılte pr. 1. Beat. 

Nüy. in ber wgp. (vB 2a 


69 3a) Ein Baderlebrling 
wird gefudt. Rah in der Exp 


695) Auf den I. Februar ift 
ein unmöblirt:8 Zimmer 
zu vermieigen. ah. wrp. 


«ine feine Sjnfanterie: 
Uniform ſucht ſoſott zu kaufen 
» 3. Walter. 








Bis 1. Mai zu vermiethen 
eine freundlihe Wohnung 
von 4 geräumigen Sımmern, 
über 2 Siegen, auf ben id. 
hornp ag ſehend, nebſt allen fon- 
ftigen Bequemtittei:en. Räheres 
Ibei Ranjnann Wöjer, Gid- 
;borngafi- Ar. 8 neu. (2a 


705 Ein Zandmädchen, mo| 
noch nidyt bier war ſucht — 


eine Sielle als Hausmädden. 
1 


Burlarderſiraße. 





—— 
| 


Stadt: Theater. 


Donntrétag, ben 19. Yan. 16:8, 
Abonnement suspendu. 
Erfie Saftvorftellung der lönigl. 
wurttemb. Hofiganfpielerin Sram 
Anna &’ent vom Hoftyeater 

in Stuttgart. ; 
Mirelieu’s + 
er ſter it arg = 
Origiuat : Yunipiel in 2 Aften 
nah dem Franzöfiſchen vom 
Heine, 
erauf zum erjten Male; 
Ebemann anf Probe, 
Yanipie in T nk von B 
Noung. . 
ven 
‚ 1712) Unsere vollzogene 
eheliche Verbindung er- 
lauben wir uns hiermit 
ergebenst anzuzeigen. 7 
Würzburg im Je 
nuar 1873. nen 
Lazarus Adler; 
Emilie Adler, 
geb. Mohr. 
ee 


70220) Auf »ieljeitiges Ber 
fangen gibt es jeben Hafıtas, 
ſowie Sonn- und feiertage ges 
backene Fifche bei 
Heiriel 
Büttneregaffe Nr. 60 neu. 


571) Eine Wohnung 
von 8 Zimmern, in Mitte 
der Stadt gelegen, iſt auf 
den 1. Auguft ds. Is. zu 
vermiethen. Näh. Erp. 

706 Ein feines jolides Mad⸗ 
chen mehrer Haus mãdchen 
werden geſucht. Gewaudte Zab- 


nerinnen fuchen Stellen bei 
* — b. Diſt. Zellerftrape 













707 3a) in routinirter Ger 
chäftsmann, welder Nadı. 
miltayas mehrere Stunden bis- 
powibel ift, offerirt fi jur 
Dienftleiftung in allen Branden 
des Echreibfacdhes gegen ber 
ſcheidenes Honorar. — Erp. 


Bu vermiethen: 


Bis Anfang Februar eine ums 
möblirte Wohnung von 2 
frenndlihen Zimmern (ein grö⸗ 
Reres mit Elcinerem) am einen 
älteren gebiideten Herrn bei einer 
anftändigen Bürgersfamılie, N, 
unter Chiffre J. A. an die Erp. 
be. Blto. (700 


Ein Iltispelz (Boa) 
wurde verloren Man bit« 


tet um Rüdgabe gegen 
— 
Gy. d. BL 


Näh. in der 
(1 


k 


—“ 


NT 















. 


BEE” Auctionshalle 
" Franziskanerplatz 2 

werden Freitag & Samöt den 17. de 18. de. 

Mts., auf dem Zwangswege mebrere 

Wetten, Nofbaar K Gecaras Matrasen, nebfi 

Wettfichen, Sefretär, agere, Machttifchen, 
ba’s_ mit Polfter Kr Hohrfiäble, Spienel, 
, Silber, Ehrifteffel: K Porzellain Service 


und fonflige vericbiedene Hausgerätbe, befond.rs 
! Bienen Weiſtzeug, Öffentlib an den Meift: 
R n verſteigert. 

Die Verfteigerung findet umwiderruflich flatt. 


Schöne IndiansHahnen und Hennen, Capau— 
nd Boularden empfiehlt 2 


Anton Minoprio, 
Hofftrage und Fiſchmarkt 


‚Gothaer Cervelatwiürfte, 
in allen Größen, ſowie Mollfehinken, Zungen: 


5 Sülzeuwurft, empfehlt in ausgezeichneter 


.. 


z R 
5 
* 








Qualitaͤt 


J. G. Berger. 
Ede der neueu Paſſage am Markt. 


einſten Souchong⸗Thee à Bid. 2 U. bei meb- 
rere Abnahme billiger bei 


D. Neeg, Fleiſchbankgaſſe, 


Material: Farbwaaren ⸗ Haudlauß 


| Versteierungsbekaunimachuns, 

- Auf Betreiben d 6 lönigl. Mbvolaten Dr. Hartmann und 
0 Privatiers Georg Begoit, dahier, für welhe der Unter: 
fertigte ale Anwalt handelt, wird das in der Steurrgemeinde 
Mottendorf gelegene Grumdvermögen des Mehgers Hndreas Haut 
in Rottendorf, — beftchend aus zehn Wesrfeldgrundftüden zu 
2 er 629 Dejiuialen, vier Parzellen Weinberg zu O Tapw. 

MO Dei, 


2a] 









einer Parzelle Oedung zu O Tayw. 162 De. und 

antheil: zu 20 Ruthen, — durch ben dahier 
nigl. Rotar Seuffert 
Dienſtag, den 11. März I IE, 
| Nachmittags 3 Uhr 
‚im Gemeindebaufe zu Wottendorf 

ber Berfteigerumg in jmwei iyrothetencomplerem unterfiellt und 
ti der Zuſchlag 38 endgültig mit Ausſchluß jeden Nach. 
ee, Ein. oder Moidjumasrehts ertheilt werden. 

Die Berheigerungsbedingungen, forie bie nähere Beſchreib⸗ 

"+4 x Derfieigerungsobjette können vom 25. Februar 1.3. an 
‚de gg gun eingefehen werden. 

Würzburg, ben 18. Iannar 1873 
Treutlein, tgl. Redtsanwalt. 








wllrben, vechtsförmli ausaeſchlofſen. 
Würzburg, den 18. Yanuar 1878, 
— Dr. Weber, ft, Wotar. 
Bor 
mit 


Ein Koffer ift billig zu 
BE W. 8 rap 
-B. W. 1798 gerelänet if. Ocm|6892u) 8 bie 180 @imer 
Finder wird nn | Sein, 1850er, 6er, ößer u. 
fihert, vor Anlauf aber ge}70er, finb zm verkaufen, Nad- 
‚frage im Gafıhaus zur Gans, 










wei u in 


An Wer irgend eine kei | 


erbaltene|. 


der Räumtichteiten 
| Diftrittes und der Hausnummer 


wurde ein gol · 688) ſucht Beſhäftigung im Nähen 
ng. (Shen) wer. |verfaufen Hörleinsgaffe Mr. 4. und Auebeſſern, in wie aufer 
en ere e he en 


— — — 


Bekanutmachung. 


an den Nahlag der Hru. Stat⸗ 
pfarrer# bei St. Burtard Anton @rnftberger jeden zu 


fnnen glaubt, wolle dieſelbe 
Donnerstag an 30. Januar l. 38, 


Nachmittags 3 Uhr 
tm Pratrhaufe bei St. Burkard geltend machen. 
Ebenio wollen bie dorthin alle zu ber Verlaſſenſchaftamaſſe 
geßörigen Außen tände anhr berichtiget werden. 
Würzburg, am 13. Januar 1873, 


Das Teitamentariat, 


Mobiliar Berftrich. 


In der Berlaſſenſchaft der Goldar beitersmwittne Frau Thereſe 
Auttenhöier bier veriteigere ih am fılnitigen 

Breitag den 17. [. Mts., Nachmittagg 2 Uhr 
im Sterbhaufe Semmeleitraße Nr. 4 mehrere zum Nachlaſſe ger 
hörige Gegenftände, ale: Tide, Schränte, Commoden, Sp'egef, 
uamentlih drei Preileripiegel umd zwei Pfeilerttihhen. Bi der, 
verichlebeme.- jeidene Kleider, Kuchen: und amdere Geräthſchaften, 
gegen Infortige baare Zahlung 

Würzburg, 12. Januar 1873, 

Hutb. f. Notar, 


Unsinmnm. 


Heute, 15. I. Rneipe. Bortray 
über das 10). u. 11. Gebot. 





Ein Bleiner 
Laden 


mit vollitinsine Einricht⸗ 


un, umd hrisbarem Zim⸗ Katbolifcherr 
— A eiſterverein. 
miethen. Dannerdag, den 16. ds. Mts. 

Carl Schlier, # 
Shu ergaſſe Mr. 


Plenar-Versammlanz, 
Rehnungsvoriase und Neumahl 
des Hu ſchufſes 
Zu zahlreicher Betheiligung 

lade: freundlichit ein 
ber I, Boritand: Lochner. 


6a) 4 








Interessant -! amüsant! 


Fysiolopl es Weibes 


önheıt, Psychologie, Ass'he- 
tik, höchst humoristisch scharf 





eftauration 


Schiefshaus, 


— he Dr. — 
m. vielen id. 1 Rthir. Hure frines Wappen: 
L. Glogau heimer rien 
676). -Hankurg, Bartah, mn ragen Bagen 
Morgen Schlachtpartbie. 
Wohuungs-Gesuch. | Sreitas Fif de, woyu ireum- 


650) Fine auswärts mohnende HR einiaber 


Beamtenfam fie wüniht bis sum 
Huquir 1 De. eine Wohnuug 
von 7 bi# 8 Jımmern im freier | 
Lage innerhalb der Stadt u 
miethen, oder ein Haus mit fol- 
chen Räumlichkeiten und ae | aan en ne a en 


oder größerem Hoie zu faufen |Korren beitene 
Desfallfige gefällige Anerbier } Sg mir Anmerfung 12’ Be 


ungen wollen unter der Beieib- | 
. St. i > ® Müller, Eoiffcur 
nung W. St. an die Expe Rürihnerhef a 


diriom de Bi abuegeben wer. 30) 
Capital. 


den unter näherer Berechnung | 
fl. 2600 zur 1. Stelle für 


jowte des, 
Würzburg pro 15 Februar habe 
aus zulelhen 2a 
G. ©, Fuchs. 
Auf Lichtmeß und Mai find 


noch mebrere Wohnungen 
von 5—6 und 8 Zimmern zu 


Ph. Zchwab. 


Medizinische 
Theerseife, 


‚egn alle Hautkrantyeiten und 








und des Mieth- oder Kauf 
Breifes. (3a 


69) Eine Solide Werfon 





dem Haufe Näh Martinsgaffe 
Nr 7 im Produfenladen. 


KO Gin forehender Motb |vermiethen. 
baubenfafadu if zu ver 
faufen. Näh. in der Erp. 


N. 3. Höller, 
Yuliuspromenade Ar. 18, 





Earneval-Berein „Würzburg“ 
Schrannenfaal Narrballe. | 


Helau! Helau? 5 ift Eärneval, 
Die» Luft iſt neu beſchwingt, 
Hier jubelt es, wie überall, 
Es in ben Straßen Hinat: 
Sift Carneval! Helan! Helen! 
Mer ſtimmte nicht mit ein 
Und werd nicht kann, au meh! au! au! 
Der muß Philifter ſein. 
au weh au! — Helau! 
Deffnet die Ohren ‚Euerer Harihörigkeit, reipt Euch los von der. 
ledernen Alltäglichkeit und vernehmt bie Worte, jo Euch entgegen: 9 
tönenL aus der Pojaune bes ’ n, *8 


Narrengeistes, 
welcher gekommen über die Untirfetdhneten, fo’ bat Folie beichlojjen 
haben, am 


Montag beu 20. diefes märriichen Monats Abends 8LUhr 






vie He Öfäehtliche Narrensitzung abzuhalten. 2 
Es find dazu geladen, die mänfllichen, Greßen bes närtiſchen „Reiches mebft ihrer erwachſenen männlichen 
Nachkommen ſchaft. 


t Eucht Alle, denn wir verſprechen Euch außer der Erfüllung Euerer Wünfche noch ganz beſondere 

Narrheuen und fröhliche Thorheiten und tragt felbjt dazu bei, diefen närrifchen Abend‘ noch närriſcher zu machen. 
Damit: Ihr aber auch gleich wiht, ä 

Was bier bei ung zu blechen ift, 
So Ihren der blanken Gulden Drei, 
Zum Mitzlied bei der Narretei. 
Dod wer nur einmal ſitzen will, 
Zahltreinen Gulden) g'wiß nicht viel. 
Arch Bälle wir in, Some ſetzen, 
Wofür zwei Gilden find zu ſpehen. 
Ein Mitglied aber braucht: dies nicht, 
Fir Gulden Drei’ Alles kriegt. 
Auch Narrenkappen haben wir 
Man zahlt nicht vieles Geld dafür, — 
Drum ſindel Euch recht zahlreich ein, 
Beim naãrr ſchen ——6 


Das närr’Sche Comite. 


Es finden mindeftens drei große Sigungen und ein Mastenba fiat. le Theilnehmer Hab it Narrent, 
 erfheinen. Die Rappen der früheren Gerneval- Geheiihaften find juläffig, umferliegen jedoch einem Al meer, IB fr. — — 
Die Abfi ‚Jowie. die Ubgabernener Kappen und Marten au die Carneval Beteindmitglieber findet Sonntag. den 












,„* dann. ya von 12 up im — ———— —c—— — ei ö 
r Einzeihnung-liegen inalien renommirten tuihaften Tomie bei dem Herren: Amberg, Spenglermeifter, 
* uniterplag; Wilder, Kau ‚Domitrafe; Seubert, K Herfiraße; Hüttner, 
a ibn; 5 Ertfenr, Eihhernftraße, uf. 2 MAR ER FEIRAD :ÄLFARN BT: ROORPAFR Re en u 
436 dc) Ei b ’ 
Sängerverein. Une 6 Sımmn 2 rn Belfchkorn 
Unter Bezug a obige Bekanntmachung des närriſchen Co- —— oma * Fer and gerengelten Blit 





empfiehlt billign 
Jos. Neuland. 


"milee sehe ide Mitglieder des Sängervereins bemad- Ir. 
BIS, Bau a e bie Rappen und Yepitimtatiensfarten, ‚haus, ——— 

—— jur Khctinahme an obigen Garneval- F * 37 = 
" Beromligungen —2 — ben 19, d. Pits. in unſerm Lolkale Eis t, ‚if bi mr Den 
"Saboegeben werden. keihen. 


a en. Logisvermieiiing; er 
iſſenſchaftliche Vorträge in der Schrannenballe. | ‚Ein etegant möblietes 686) Gin.folibern Zu — 
Donneretag den 16. Jannar Abends 6—7 Uhr. —— tie ſtündlich u ver · das Schuhmachtr handwerl ver. 
Prof. Quincke: über muſitaliſches Klingen. miethen. Näheres bei termen "bei 
Eintrittsfarten zu 30 fr. find Abends in der Schrannenuhmihuekeh, — — Sebaſtian LSott, 
halle zu haben. Finl nhof / Auguſtinergaſſe Nr Stmntleſtraße Nr. 7 


Deut mb Verlag von Uonita Bauer in m 


Würzburger Stadt und Pa 


Bahnzüge. 


L Sügburg-Bamberg-Srankfurt. 
Ankunft m Frankfurt: Couriernug 
uU, 36 Di, Dorm. Sdmellzlge 2 U, 30 M. 
1. 50.5 ©, Abdend. Poſtzuge 211.46 
BR, frtib, 1, lttoo u. TU. BD. Abend, 
Gütrrrüge 8 U. MR. Born, O U. HM. 
td: 12 U_15 M. Nachts. 

Abgang nah Wamberg: Courierzug 
BLUM. Boreı, Foßatge 11.40 M Nadım. 
“740 M. Mienbt, Lolalgug 5 U. 45%. 

- eh Bülaaug I. 5 ON, Vorm 
Kualunfi db. Bamberg: Couricrzug 5b 

‚u 5 BL, Abende. Bofizlge BU. 86 R. irüh u. 

‚IUrTN. Nadia Loialzug 11 U, 27 DM. 

Es. Suterzug & IL Abende. 

Abgang nad Frankfurt: Enutier. 
Sn, 20 M. Abende. Schnellgüge 10u 86 M. 
Fonn. u. 14.85 M. Aachm. Poſtzüge ! U, 
üb, .ſruh 91, Vorm. e 
2 A. Radım. u. IL. 10 M. Mbenbe. 

DL. Würzsurg-Mümberg. 
Mbgang nad Rürnberg: Schnellpug 
Sn. 15, bents. Poſtzuge BU.SM,frnE, 5 
DOUM42M. Borm, u. 7 145 M. Abends, "ad. Weider kW Früh u. 
St. Ah u. 


Ankunft v. Nürnberg: 
Bofzüge & 1. IHM. iräb, 5 U. 
Fanite, 


sunnerötag ben 


TZagedneuigfeitem 

rletigt: die Stelle des Bezirksgerihtsarztes zu Pfarrtirchen. 

Deffentlibe Cigung des Stadt Wagiſtrates 
Würzburg vom 10, Januar 1873. (Schluß) Die 
zeftigen drei Bögen der vormalıgen Eifenbaynbrüde au der Lud— 
wigfraße follen abgebrogen uub die Ahauerheine jowie die Du«- 
bern bes einen Bogens zu frädtiichen Kanalbauten, bezichungs- 
weife zum Bcu des oberen Mamnquais verwendet werben, bie 
übrigen Onadern, joweit die Stade ihrer mich: b.dbarf,. können 
verkauft werden. — Wittbeilung einer Entfhliegung der E reis: 
zregierung, beireffend die Erhöhung der Verpfleitgebühren im der 
Kreisirtenanfielt Werntck. — Anſchaffung tea Bopp'ſchen phyfir 
tatiihen Apparates für die Vollsfauie. 

+ Tor memotlihe Gottesvienfr für die ſebenden und ver 
Froibenen Mitglieder des Marienvereins finder alt am Freiteg 
den 17. Januar fıiig 8 Uhr im der St. Balentinustapelle der 
PP. Fran,isianer, 

. ® —— Die Bencfizvorftellung der Ari. Stoiber; 
„bie Braut von Wefjina* war leider mit jo brindt, mie man 
hätte wünfchen gr Die an jenem Abende faitfindenden Bälle 
trugen wohl die Hauptſchuld daran, Die Beneftitantin führte 
bie fwierige und aufırengende Holle der Habella in varzüglicher 
Weiſe durch und ließ Dellamation mie Daritellung nichts zu 
wünfgen übrig. Im derartigen Rollen wird Frl. Stollberg die 
per einer jeben Bühne fein und in Bezug auf Ehönhrit des 

gans und Äußere Erſcheinung wird fie weis Mivalinnen zu 
ſcheuen haben, — Gleiches Lab verdient Hr. Diykkus 'ale Ton 
Käfer. Sicherheit, Feuer und vor Allem die heutzutage nicht 
genug zu ſchätze nde geſunde, von allem Mlanirixtheit freie Dar- 
Htellungsart find Eigenſchafien, welche ihre wohlihätige Wirkung 
anf bas Publilum nie verfehlen. Hätte doch Don Manusl gieid- 
falls etwas hierd bejeffen] — Frl. Aımarl als Beatrice hatte 
viele fehr anipregende Diomente; jedoch wäre eimas mehr Wärme 
und lauteres Sprechen erwüuſcht geweſen. — Tab die ae 
bebeutenb gelürzt waren, war verzeihlich; auch mußten die Chor⸗ 
führer dieſelbin verireien, mogegen auch nichts eingemendet wer: 
den fol, Dagegen machte ce einen eimas beänghigemben Ein 
drud, daß der Öltere Ehsrjührer jeine Neben ſammtüch aus dem 
Sonffleurfafien bejog, und diefem beihalo nicht vom der Seite 
wid. Sein jüngerer Geguer hielt ſich hiegegen reat tapfer und 
ſicher. Dia ftövenb waren bie beiden alten Beten durch ihre. 
gar nit in den Rahmen Schiller'jcher Berje pafſenden Gehirge- 
Dialelt. Abgeſehen von biefen Heinen Diängeln wuß jedoch bie 
Borfteliung ale eine lobenewertke, in ben beisen Haurtroflen fo 


als eine vorzügfihe bezeichnet werben und jet hieran ber! der 





Würjburg-Hürnberg. 


Ghhtengflde I, 19 Wi. 
l. Würzburg- Bunzenyaufen. 
"Abgang Had Gunzenhauſen: Schnellzug 2U. 46 M. 


ndbote. 


Würzburg-®ungenhaufen. 
Unkunft v Bungenbanfen: Schnell 
U. Mitt. Poſta. 4 U. frilbu,.5 M,Ubb. Sem 

Aug 11 IL 46 M. Nie. Güte. BU. IIM 

ſfrüh u. 1U. 20 M. Rittag. 

IV, mürzhurg ſauda-Heidelberg. 
Abgang wach Seidelberg: Schnellz. 

10 WEON, Tore. (nur I. u. IL EL, gerrößns 

fie Billete Geben indeß Geltung.) Verionenz. 

BEN HT, IN. 2 M. Borm. 2 LICH, 


Rehm. u. bi,. IHM, Ab. Site 8 U. 16 M. 
frui, BILD N. früh, BL SM Verm u. 2U. 
BO WI, No, ' 
Unfuniin, Heidelberg: Ehnell. Gl, 
6 Wi. Rb.. u. U. EL) Perſonenz. B N, 15M. 


Borm, 21. V. Nochm. u. 2. N, RE, 
Büter. 71. 40 M. hüb, & u. 44 Di. Tom, 
2%. Kodır. u 12 WM 15 M, Radıs, 

Rontaudanach Wertheim: Berioneng, 
7u. 6 Merhib, 10.127. Dit, 3V,50M. 
Nachm u, 7 U. 60 MAb. 

Vonraudan. Mergentheim⸗-Gera ils⸗ 
herm: Perſonenz 73. LW0 M. frag, LU. IR, 
u uU. 40 . Rachm. u. 7 U. 36 M. W. 

Poſtomnibusfahrten m. Euerhauſen 
uau U., UVnteroltercheint 4 1, Neſerim ⸗ 


— — 
— 


Sgrellug 10 V. 5ER. Bet. 
57 M. Abends n. 12 11.26 DL, 
Nachn. u 611.5 MR. Kloenös. 


wu. 40 M. Lorm, Mm. Zug 


Li 30 Man TU 45 rien Bikertlige 6 U. früh u. 1 M.BOM Niegem, Nubrunn IN U., Himrar ot u, 2°. 


16. Januar 1873, Seheundzwanzigfter Jahrgang. 


bieder die hiefige Büzne beſchrelte. Daß der Geſchmack für das⸗ 
feloe vorhanden if, bewiefen die lebhaſten Beifalleäußerumgen, 
(Eingefandt) Den Grumbbefigein, welde daran gelegen 
ift, daß eine orbentliche Strahe abe halb des Sander Erereier⸗ 
plaͤtzee beziehungemweile rechte des Ecıninargartens bie zum Bahın- 
töıper hergeitellt werde, wird auf dieſem Wege netifiirt, daß 
nad einer Mitthellung des Stabtmazifirats dahier vom 13. do. 
Bis, die Sirafenabjudung deinnähft erioige. Eobald bir ge 
ihehen,, werden die betreffenden Grundbefiger zw erwägen haben, 
ob fie ben zur Errafe erforderlichen Brund unb Beben unent ⸗ 
altlich oder um weigen Preis abtreten wollen. Daß die Erunb» 
ftüde, welche an die neuherzuftellende Straße feiner Zeit flogen, 
in ihrem Wirthe bedeutend zunehmen, fleht gewiß Jedermann 
ein, um fo mehr, als an den Sander Glacitanlagen nur wenige 
oder gar feine Baupläge mehr vorhauben find und die Sauderau, 
wie widigtuffh nadgemiefen, einen fehr gefunden und belichten 
Aufmtzalt bietet. Dem Bernehmen nad b en fi bereits meh⸗ 
rere Prunbbefiger entilofien haben, Reubauten Yerzufulen, for 
beld die gewünjcte Strafe vollendet jein wird, Zu einem fol 
chen find jogar ſchon Materialien beigeſchafft. Da es im Bicfiger 
Stadt haupiſächlich an Heineren Wohnungen mangelt, fo ‚dürfte 
es das allgemeine Intereffe erheifhen, daß re Er —* 
Gewinnung von Z auplägen hergefellt und en den Bethei- 
ligten umd der Stadtbehörbe ein freundliches Zufammenwirten 
angebahnt werde. Zu diefem Zwecke wird «6 mothwendig fein, 
daß nah erfolgter Mbfiedung der neu herzuſtellenden Straße 
fünmiihe Bethtiligte, 37 am der Zahl, zufemmentreten und 
eine gründliche Borbefprehung abhalten. Es wäre erwünfdt, 
bierüber in einem Imferote des vorliegenden Blattes zu 


abe, 


ira Farben, G. U. Hermann 1 Fölkmaidine, € 
ngelhardt m. Co. Würfelzuder, Carl Wehlig Bramah mit * 
ſchioß verbunden, Fichtel u. Go. &arne und Zwirne, J. ©. 
Kirdner und Wilh. Pfirſch Schlauchgewinde neuen Eyfiems, 
9. Hoffrig Thonöfen, Vaſen, Eonfole, Bauſachen, Gebrüder Er 
deroif Leder und Riemen, Cramer n. Raab Wlühlenfabritate, 
9. Shäfer 1 Drehbant. (Tobl. 
Das Bau: und Einrichtungélaplital für die nunmehr con⸗ 
teffionirte Bahnlinie Sptyer —Rheingränze (Heidelberg) iſt auf 
300,000 ®utben veranihlagt. Reben der von der Benöflerung 
Speyer fehnlichft angefirekten Verbefinung ber Bahufitwation 
reiehanptfiadt wird dieſe Verbintung einen um ca, 2 Mei- 


ar 
Konie gefmüpft, daß bat Mafiiide Drama etwas hänfiger ais | {en kürzeren Bahnweg fiber die badiſche Odenwaldbahn nad 


| 


Sonden, 15. Bau. Die Königin empfing gedern ben Grafer 
Säuwaloff. Bor Klauf der Wode wird, der „Daily Rews* 
— bie emglifge untwerts Erklärung auf die Erd gen 
es ruifihen Kabinets in eimer befonberem Mote nad Betersburg 
abgehen. — Bisconnt Syduney wertritt bie Königin bei dem Lei. 
ng Napoleons. Zur Parade Aus ber Reiche hatten 
fig 26,000 bis 38,000 Beinder nah Ehiste begeben. 

Chlislehurſt, 15. Ian. Die 2 idteiten begannen 
zirte des Wahifreiies Raiferslautern Airhheimbolenden find biefum 11 Uhr, we der Beihenug das @t aus (Rapsleons) ver- 
Ergebniffe bekannt. Der Kandidat der Fortſchrittspartei, Bam |lief. Im 11%, Uhr kam berielbe in ber alirde an. Die 
merpräfident Peterien von Gtraßburg erhielt 4886, der Ranbibat| Haltung der Zufdaner, etwa 12,000 an ber delt, war fehr rubig 
ber Boltspartei, Joh. Ialoby vom Königsberg, 806 Stimmen. Äuub angrmeflen; es erfolgte leinerlei Kundgebung. 

Tie Leiche des Kaiſers Napoleom wurde am 12, de. in Italien, Rom, 14. Yan. Huf Befehl des Kriege⸗ 
einem wit weißen Mılas ausgepolfterten Mahagoni arg für —* minitters *— ſich dem amtlichen Blatte zufoige General Biola 
Stunden in dem Sterbejimmer amsgeftelt. Der aifer * Laſelli in Begleitung dreier Offinere nad Ehiölchurft, um bie 
Uniform eines Divifionsgenerals, das große Wand ber bren- Fitalientige U berem oberer Chef Napoleon 1859 geweien, 
legion mit dem Stern, die Armec - Medaille und die Medaille des bei deſſen Leigembegäugnif zu vertreten. 
italientfchen Feldzuges; der Degen tft ihm angeſchnallt; bie blel⸗ 
hen überkreujsten Hände halten eim paar weiße Handihuge wie 
er auch bei Lebſeiten die Handſ“uhe licher im ber daud ıu hal» 
ten, als an,nlegen pflegte); Wellen, die Lieblingsblume der 
Bonaparıiten, find über dem Sarg geftrent ; su Füßen dee Leich⸗ 
nams bat man einen Sad vol dem Kuileriengarten eutiehuter 
Erde gelegt. 

Sondon, 14. Ian. Der Prinj von Wales, der Herjg 
von Edinburg und Prin, Epriftian vom Dänemart find Heute in 
Chiſe nurſt eimgetroffen. 

OdeſſJa, 14. Jau. Heute braunte das hiefige Gtabttheater 
ab. Das Gebaude var um 150,000, ie WMobilien um 15,000 
Rubel bei der ruflifgen Berfigernngsgefellihaft werfigert. 


YUuslandg! 


Frankreich. Berjailles, 14. Yan, Thlert ent: 
widerte heute ausführlih vor bem Dreitigerausichuß feine ſchon 
bargelegtem Anfi vten. Die Sublemmiffion beiteht fer auf dem 


Würiburg eröffnen und nad Herflellung ber Dahn von Laudau 
nad Aweibrüden auch für dem vertehr ber ne. berüßrten 
Städte nad Mitteldeutihlanb eine vortheilhafte Monte B 
Die vänge des Bahnitüds vom Bahnhofe Speyer an ben Khein 
berrägt 3000 Meter. In ben Bantoften ift ber Rheinübergang 
mitrelt einer Ehiffbrüde, welde auf — —* Rehuung 
Bayerns und Badens herzuftellem iR, begriffen. 
Raiferelautern, 15. Jam. Bon 69 ber 76 Urwahlbe· 






















Rachſchrift. 


Grund ein inifteriaf- Cutſchl vom 9, d. 
DK ben u — der fern bie Armee 


Im wewerer Zeit And auf Auregung eingelmer Geritsvor. 
Hände mchrjah bauliche Arbeiten zur Ausfägrung gebracht wor» 
den, für weldge bie mölhigen Mittel weber im Landbanunterhalt- 
umgdetat wergefehen, mod vom Yuftigminitterium vorher durch 
befomdere Entialichung bewilligt waren. Die fänmtliden Stel- 
lem und Behörden bes Burtigrefforts wurden deühalb auf bie 
Rothiwrudigkeit punttlicher Einhaltung des nemam nah dem Ber» 

ältuiffe ber verfügbaren Budgermittel bemeffenen Etats mit dem 
eifügen hingewiejen, daß darüber hinausgehende Ausgaben nur 
Berlangen nad Bereinigung, da dieſeibe im Auterefie des Rande Kart een —— eg nen 
uud zur Rollenvung der Beireiung des beiehten Gebietes wöthig dus en fir weldge Biel Ber 8* — let vorher erhalt if 
fet. Hr. Tyiers nimmt eimen eingebradten weile wit eimigen | Ausgaben, ‘ e = “ he ‚ 
Borbehalten am, die er ber Kommifflon unterbreitet. Gr pägjtünftig wicht mehr geredinet werben könne. 
die Frin für das Veto für völlig mnzureldend, ihlägt eine Erik Die Gommeriahrorbuung auf den Eiſenbahnen foll der 
von 4 Monaten ſtatt eimer foldem von einem Monat vor, pra-| Wiener Weltausftchung wegen in biefem Yahre ſchon am 15. Dat, 
teftırt gegen bie Forulichteit einer Botihait jedes Mal, wenn er|längfiens 1. Zuni ins Leben treten, 
fprehen will, und gegen die Berpfligrung, nach gehaitener Rebe In der Naht von Dlenſtag anf Mittwoch wurde auf bem 
bie Rariomalverfammlung za werlaffen, will Ermächtigung zum Maine eine bübtihe Freveltgat verübt, indem am den im giuff⸗ 
Beſuch ber Beriammlung im Yall der Stellung einer Iaterpel- anfernden Gand Baggermaiginen die ünter gehoben wurben, 
lation und verlangt die Konnitutrung ber weiten Rammer min⸗ wodurch bie Griffe dem Halb geöffneten Wehrlode jutrieben ; 
defteas zwei Monate vor der Mufldiung ber Gerjammlung und | uur einem lüdligen Zufalle war cs am bauten, daß bielelben 
Balän —— Exetutiogewalt um 6 Wochen über bie Dauer unverfehtt blieben; wäre der D ıbentreid, ala heffen Motiv bos- 
bafte Made vermathet wird, gelungen, fo wäre ben Eigenthämern 


ber jegigen Berfammlung hinaus. Rah der Mebe des Hrn 
Thiers wirb de Stzung geigloffen. Die Rommiffion wird am ein bett achtlicher Schaden jugeftoßen, und wäre c# fehr wünfheng- 
werth, den oder die Urheber zu ermittelm. 


— rer — — —— ——— 
erjatiles, 15 Ian. Im parlament en Kreiſen 
allſeitig beftätigt, daß Jeiſchen Hrn. Txters und dem Dreigiger — u eben — a he 


Aueſ duß vollitändige Uebereintimmun; erzielt fei. Die Rommif- Zeit erfahren hat, haben bie beiden Gemelmbete egien bafelbft 


om arbeitet am einem Bericht welcher das Lebereinfommen im 
ck Ein eln heiten barleyt "Der Beriht kommt am Breite ‚demfelben wit Einftimmigteit eine Bertrauentadreſſe votirt, 


ur Berleſung Bon den drei Milliarden der (cptem Anleihe —4— Wu Sandegut, 13. Jänner, wird dem „Regensburger 
te jegt 2200 Millionen eingegaglt. Die —28 Hrn. Thiere Tagblatt“ geſchrleben: IA bin im der Lage, Ihwen die beruhie 
nah Calais it noch unberimmt, 1 — *— e —— a us —— 
Großbritannien. London, 14. Ian Ein Urtleel ————— ——— er 
der * — mm B rnbad aelungen ———— u 
bei den andern Mädten des Ausiandes vorli €, wenn bie ruf. Tigen —— vor Bo, Be —— d * 4 Ionen 
fie Erklärung auirıstig gemeint fei, dad Rußland dielmer die Meier Tage —— — 56 bach * hear —— 
Iuebreitung des Handeis und die Vachfi irung der Gränze alg N# Yobaun an un fir aba je exm . de h * 
mue Eroberungen in Central · Añen im Auge babe, Wir wanben, berfelbe bereits iu d ; a zent — ec ae * 
dab Srumaloffs Mittheuungen mit abiger Anädt mid unser, Andizien gegen denfeiben find fo Ri = E, daß, wie 
einbar find. Schumaloff giot an, bahı dis Erp-dition nad Rhiwa mir mitgetheilt wird, keinerlei Zweifel mehr vorliegen faun, daß 
in zvei Bunften der biirfhen Erp-ditton mad Woeffinien äpn, der Gemaante der Berüber dieſes meueften Raubmordes iſt. 
Ivd) jet, mämtih erftens ınfofern, ais fie die Befreiung ruffliger Münden, 14. Yan. Die unter VBorkaudfhaft des Gene: 
Befangenen beiwede, weitens infofern, ale nicht eine permanente ralftabs- Dbrrilieutenante Mleemann zufammengelehte Kommiifion 
Befegung des Randes bearjihtigt werde. Er ırflärt ausdrädih, (Majer Orff, Haup'manm Popp bes Generalkabes und wei 
daß unter feinen Unitänren das Bebiet von Rhıma Ru land ein- Bremier-Sirmtemants ber Urtilerie) hat munmehr ihre Verſuche 
verieibt werde, die Heerfuhrer ſeien angewiefen, nur bis zur Be- beykalıd be6 Taichen Ein- und Ausbartirens won Gefhägen und 
freiung der Gefangenen zu verbleiben. Die „Tımes* flieht mit fonftigen Mrmeefuärwerten, fomie der dabei zu erstelerden Raums» 
der Behauprumg: bie Erfüllung folder Berfigerungen wirde De eriparnik beendigt; ala Rejultat derfelbem hat fih ergeben, daf 
Eiferfugt beider Reiche in Aftım beffer befeitigen, a16 gejgricheme bei der hisberigen Berladunaswelfe ſowohl Raum als Zeit um, 
Derträge, nüg verbramdt wurde, und daß bei der num feftgejegten Verlad. 





mgsweife bei einer Mobilmahnng ber Armee, 


ehungeweife 
boncentrirung berfelben per Divifion 12 bis 2 


üge weniger 


a 56%. MWürttemberger */s%o Höher, Ameritaner ſehr belicht. 
om bentfhen Bayuen bayr.'Oftbahn "2% höher. — Die u 
aßwal · 


n Anſpruch genommen werben, demnach zum Truppentraug orteinungen auf die Altien und Prioritäten der Brannau-Str 
erwenbet werben können, und jomit wmier Umfländen eine Bes | emer Eiienbahn ſollen em befrisbigendes Meinltat ergeben haben. 


hleumigung der Eoncentration um einen Tag geflatten, was beil — 


Belegenheiten, wo es ſich oft um Stunden handelt, ein großer 
Bewinn ift. Im Folge gegemfeitiger Lebereintumft des Kriege⸗ 
mintfteriumms mit der Generalverwaltungsdirefion fteht dem ein. 
einen Batteriechefs auf vorgängige Anforderung eine Anzchl 
— zur Verfügung, um mit ihrer Mannſchaft das Ein. und 
Ausbartıren der Gefüge and Arrilleriefugrwerte zu üben. 

Münden, 14. Jan. Wie wir hören, ift vom Dtinifterium 
bed Innern in ber Berfon eines Regierungsrathes eim eigener 
Commiſſär anfgen- It worden, welher die auf Habbaftwerduug 
be: Berüber dee Raubmordes bei Diellenhafen abztelenden Maß 
regelm zw leiten bat. Die Gegend nam ich. im welßer ver Kaub 
mord erfolgte, and im welcher fih die Raubmörder auch oermuth 
ia noch aufhalten, gremjt am vier oder gar fünf Kreiſe, io daß 
te abſolut nothwendig erſchien, die Peitung ber betreffenden Diaf- 
regelm im eime Hand zu legen, welder zugleich die Beiugnig zu 
fteht, im allen Sreifen nad Erforderniß die entſprechenden Map- 
regelm anzuorduen. 


Münden, 14. Ian. Geftern Rachmittags Llüyr verſchled 
dahier im Alter von 74 Jahren Dr. Konrad v. Haus, früher 
mehr als 30 Jahre lang Regierungs- und Kreis- Diebizinalrath 
in Hugoburg. Einer reich begabien familie entftammend — „ber 
Bater war Wärzburgiſcher Regierungsrath, der fig im den Jahl- 
reihen Territoriaiveränderumngen zu Anfang diefes Jahrhunderts 
verdient machte umd moch jung jtarb, eim älterer Bruder Yocques 
"ung ifi ſeit 1821 Profeſſor des römifhen und Strafrechts im 

ent und hat fich um die beigiihe Sırafgefeggebung große Ber- 
bienfte erworb:n — hatte der Birhorbene in feiner langrährigen 
Toätigkeit als Reiter des Medizinaiweſens in Schwaben, wie tn 
einer ärztlichen Wirtfamfeit zaglreiche Gelegenheit, feine hervor⸗ 
tagende Begabung, wie feine vorzüglihen Eharaktereigenichaften 
u betyärigen. farb nah mehrjährigem ſchweren Leiden. 





Sdhweinfurt, 15. Januar, (Getraibemartt.) Bei dem 
datkaufe der mittelmähigen Waarenzufuhr ergaben ſich folgende 





ie: Walzen boftete 13 1.30. — 14 „ Korn 
or — — fl. — tr., Gerfte 10 fi. 40 tx. — 11 fl. 
Nr, Haber TR.6 Mr. — 7 fl. 24 ir, Erbſen — fl. — ir. 
- fl. tr, Linſen -— — txr. Biden — I. — tr 
ber 100 Silo = 200 8. 

ee Jan. Bei der heutigen Ziehung ber 


tuſſiſchen 1864er mienanleihe (100 Rubel-8ooie) fielen Ges 
viune non 200,600 Rubel auf Nr. 23 Serie 13031; 75,000 
Rubel auf Ar. 40 Serie 8040; 40,000 Rubel auf Kr. 36 Se 
ie 13140; 25,000 R. auf Nr 31 Serie 13043; je 10,000 R 
wi Nr. 50 Gerie 7001; Nr. 11 Gerie 4240 und Nr. 29 Se 
sie 16140; je 8000 R. auf Nr. 30 Serie 7262, Mr. 4 Serie 
1732, Mr. 6 Serie 9517, Nr. 47 Serie 10139, Nr. 9 Serie 
1820; 5000 R. auf Nr. 36 Serie 6254, Nr. 16 Serie 12709, 
Nr. 32 Serie 16041, Nr. 8 Eerie 12568, Mr. 4 Serie 11646, 
Kr. 23 Serie 7260, Ar. 43 Serie 2157, Nr. 8 Serie 9074. 





Börfenberiht. Branlfurt, ben 15. Yanmar. 

Die Liquidation verfich, wie nach den Borbereitungen der lehten 
Bage nicht amder# zu erwarten war, bei flüffigem Geldftande fehr 
&hı, Der geftern zu Tage getretene Stüdemangel machte fid 
Mod heute nicht fühlbar mund wurde ftatt des geftri em Deports 
kt Epetulations. Effekten fogar ein Meiner Report gerahlt. wie 
Umdenz war daher eine recht fefte, zumal auch am Kapitafmartte 
fiere Ranfanfträge vorlagen. Erft gegen den Schluß trat au 
inas mattere iner Courſe, ſowie auf die Nahriht, da 
kıf Schumaloff von der Königin von England empfangen 
dem ſei und daß eine Antwortnote an Rußland erfolgen würde, 
Abjihmwädung ber Stimmung und ein Preitabfhiag vom ca. 


un, 








tn, die von Böß'/a— 7"a gehandelt wurden, während Grebit 
m 35150, Lombarden von 201Y/—200'/z verkehrten. 
Banten herrſchte im Ganzen eine gute Stimmung. Darm. 
ter gewannen 12 A., würtiemb. Bereimebant _%. Sehr feft 
beliebt waren and Hahn'ſche Effektenbant, die wiederum ! 
gewannen. Banfverein bdagegem *a°/o niedriger. 
. Bahnen Norbweft und Elıfabeih beliebt. 





Bon Staats: | 


"Idiemer dahier, 


Dühfem von Laudenbach. 
678 2b) Ein junger Mann, 


ben; volljtändig vertraut, wird 
geſucht. 


40 nimmt die Erpeditien de 
BL entgegen. 


Ein Buchbalter, 


welcher bed Tage einige Gtun- 
ben fret, fucht I. 


f. bei Spielpapteren ein. Am beilebteften waren Staatsbahn. | 755 Ein flarter Yange wird 
gejadt mt oder ohne Yehrgeld 


Eine feine Anfanterie: 
Ton Zniforme 8 u faufen 


MUbends Wr, Uhr. Effettenſocieiat.) Gredirartiem 
350%, ber, Staatöbahn 357% bei, Lombarben 200°, 
bez, 1880er Loofe 95/96 ©, Neichscontinental 119" 
ber Stilles Geſchäft. 
Bayeriche 5% Obl-gat. 102— e., Arad 99% bep., 
', 3278, Grumbr.-Mbidf.-Dot. 92% ©, Vrümien- Anleihe 
248, Bayer. Ditbahn 130— be;, meue Em. 115— ber, 
Änsbah-unzenhiufen & 7 fl. 13%: ©. 


Beidevurs. Vreußiſche en · Sch. 1 fi. 4b— fr, be, 
Friedrichsd. 9 A. 57a 58a fr., Pifiolen 9 fi. 4244 tr. do. 
doppelte 9 #. 3-45 I. Hell. 10 N.-Stitde 9 fi. 53-55 fr. 
Dufaten 5 R. 50-32 ir, be. al marco 5 fl. 32-34, % 
Ira »Stüde 3 A. 20-21 kr, engl Souvereigns 11 fi. 47— . 
49 kr, rufl. Imperiales OA 5 ie, 6 Fres.⸗Thaler — fl 

— N in Golb 2 fi. B— 6 tr, Wechſel auf Wien 
u s 








Serantmortliher Rebaftenr: Fr. Brand, 


(Teiegramm.) 

Das Hamburger Poſidampfſchiff „Eimbria,” Eapt. Stahl, 
don ber Linie der Hamburg · Amerikaniſchen Padetfahrt-Aktien-Ges 
ia weldes am 25, Dez. von Hamburz via Haore abging, 
ft nach einer ſchnellen glüdlichen Reife von 12 Tagen — Stunden 
wohlbehalten in New⸗York angelommen. 

Das Hamburger Poſtdampfſchiff Friſia,“ Capt. Meyer, 
ron der Linie der Hamburg-Ameritanifhen Padetfahrt-Aktien-Ge 
jellihaft trat am 8. Jam. wiederum eine Reife via Haore nad 
New-Tork an umb Hatte außer einer ftarfen Brief und Padet- 
Pon volle Ladung, 40 Paſſagiere in der Eajüte und 109 im 
Zwiſchendeck am Borb. 

Mitgetheilt dur Earl Ehrift. Schmitt, Generalagent 
in Würzburg, : Ei 

Getrautrs 

In der proteft. Kirche: 
Friedt ich Goßwein, Gtations» 
mit Katharina 
Freiberger von Nürnberg.‘ 

DB (helm Roger de’ Campag 
nolle, Rentner aus Maftricht, 
mit Emilie Döring, Bezirte 
arztatochter vom hier. 

Wilhelm Steudel, Schlofſer 
babier, mit Agnes Ditmann 
von hier. f] 

Albrecht Hofmann, ee 
bremfer dahier, mit Ellſabetha 


Bülie zu verfaufen. 
Ein Meiner Koblenofen, große 
Zucd : Nähbmafchine 
Schuhmacher oder Schneider ge» 
tigmet. Auch kann ein orbent- 
[der Junge von ordeutlichen 
Eltern das Schuhmachergeſchäft 
erlernen. Maulhardtegaffe Nr. 
15. 758 


684) Eın Mädchen, meldes 
mit Sindern umzugehen vers 
nieht, funn fogleich eintreten bei 
Reftaurateur Schmidt 

in Heibingefeid. 


Welſchkorn 


und gerengelten Blik 
empfiehlt billigft 
Jos. Neuland, 


Zu vermiethen 
I fü d 
—— 
686) Ein ſolider Junge kann 
das Schuhmacherhandwerk er 
leınen bei 
Sebaftian Pott, 
Semmelsftraße Nr. 75. 


Eire Hanshälterim, 
gut empfohlen, wird für eim 
etonomiegut fogleich geſucht. 
Naheres Karmelitengaſſe Nr. 
18. (628 2b 


mit Buchführung und Gorrejpen- 


Offerten unter Chiffre IR. 


Näh im der Exp. (681 


Aſchenbach, 


2a Schrelnermeiſter. 


alter. 


300500000000000:0000900000000 
HB BR Mervenleidenden UM 


; iſt als beftes Hausmittel ber 
Essential-Melissen-Balsam 
approsirt vom L. bayer. Oberm:bistaal-Rollegtum, befonders zu empfehlen. 


von Wilderich Lang, Minden, Heaftraß: 29, 

Bei nervdien Aufällen von Schwindel, Herzllopfen, Hyiterie, Entträftung, Wind 
koliten, bei Menitrual-Rrämpfen, bei den Uebliteiten und Erbrehem der en 
wo die Grundlage eine mecoöje if, bei Ozumachten der Kreijenden leiſtet diefer Baljam 
Borzäglihes. 

Nay Berrentungen, Queiſchanzgen ıc., 
er raſch die Funktion und Keaft der beſch idigten X eile wieder her. J 

Sciihe Stid-, Hieb- und Sähnittwunden ut dieſem Baljam, durch Wıfler_ vers 
dünnt, ausgevaihen, heilen-ichmell ducd erite Verwaſchangz. * 

Bas die Vocterfflichteit dies Daliams mod erhögt, in der Umiand, daß derſetbe 
ohne aufregende Gemwärze ift. Mus den veriiedenen Gattungen der Meliſſe deitillirt, übt 
er als belebendes, Frampiitilendes, Bemüih ae le Mitte‘ die beiten Wirkungen 
aus, ohme iczemd eine nahtheilige Folze nah ih au ziehen. 

Mein Meliſſen⸗Balſam wird in läiern 148 und 24 fr. abgegeben und tft zu 
beziehen due Apotheker Mieyel in WB ırıb 233 


5550930583955390999520000009 


beehre mich, den gechrten rauen Würjburgs die erge⸗ 
benite irzeige zu machen, daß ich im biefiger Stadt bie Hebam- 
mentunſt ausübe, und bitte um gütiged Wohlwollen. 
Meine Wohnung befindet ſich Pleigerpfarrgaffe Nr. 5 Mber 
1 Stiege bei Döftgänbler Wittftabt, 


Caroline Graf, 


nad beſeltigter Gm tyündung angewendet, ftellt 












IE ERTL «. 
Alle, Deldde mit den Leiden der 


Hämorrhoiden, 


fowie überhaupt Inter: 
leibsbefchwerden br» 
aftet, ‚find, finden zuver⸗ 


34-729) Hebamme. ffigen Rath umb ficdere 
Hilfe durch das Bud: 
Bekanntmachung. „Die Hämorrhoiden und 


Der Privatier Herr E 8. Ungewitter dahier beabſichtigt 
feinen im Grombühl gelegenen Gruntbeig: 

PENr. 5208 , 5208V2, 5209, 5209". —* zufammten 2,806 
Tagwerk geitürztes Rartoffelland, Baumfeld und Wein, 
berg — vom 1. Februar (. Is. an auf 6 Jahre zu ver» 
padten. 

Die Berpahtung erfolgt am den Dkeiitbietenden und habe 


ihre Bejeitigung.‘ 
Son Dr. wii». 
Borräthig für nur 6 Bgr. 
bei 3. Kellner in Bär;: 
burg. 126 





' il⸗ 
ich im Auftrage des Herru ıc. Ungemwitter auf Lampert s Heil» und 
Montag den 20. Ianuar 1873, ugpflaiter, 
d Nachmittags 3 Uhr 
- Kermin anberaumt, um in meinem Amtszimmer bie Ausblelu met, Hit im Folge feiner jhnel- 
vorzunehmen. 4 fen, untraglichen 5 um 


Die nät Bedin u können ſchon vorher in meinem 
—— — 
Sar burg, 18. Januar 1873. 


ffert, t. Notat, 
Theo ir: 


der Handlung ehinesischer 
3. T..BRonnefeldt in Frankfurt a. M. 
in Frankfurt a. M. bei 


ausmittel bei Reich und 

geworden. — Lam: 
erts Pilajitr wird ganz be- 
3* empfohlen bei Ge⸗ 
ſchwüren aller Art, offenen 
Füßen, — Üiterungen, 
Krebaihaden, — — 
— Saljfluf, — Reigen, — 
Entzündungen, — froitballen, 
— lebten, — Hühneraugen, 






her Waareii"von, 


zu dem Preisen des Ha 


„Carl Hinobel. 
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Aecchtes 


Kletienwurzel- Oel 


zur Beförderung und Berichd« 
nerung des Haarwuchſes & BL. 
24 fr. mit Anmweifung empfichlt 
G. Müller, Eoiffeur, 
3a) Kürjhnerhef Wr. 6. 


C. I. KRAUSS 
Thee; Geſchaft 
(Mincing-lane) 
LONDON. 

Ungefätfchte Waare, wie fle vom 
China direkt importirt ii, ift gu 
mäßigen Breiien zu haben tm Ya 
Bir. Original-Baqueten bei 
I.P.Ebemann, Wür burg. 

raab u. Maurer, „ 
ve Schäflein, & 

. Schſnecker, — 

2%. G. Berger, neue Baffage. 


- DOefonomie 


in loco Würzburg zu verkaufen. 
25 Morgen felder, große Räums 
lichkeiten, bedeutenden Milchab⸗ 
fat. Preis i4 mille, 

&. ©. Fuchs 
3b) am Obienplag. 


5868 12)Bohnesmählgaffe 8 eime 
St. L. ein ſchönes Bett billig 
in berfaufen. 


(713) Ein gebilbetes Mäd⸗ 
ben, 21 Yahre alt, enamgeliich, 
ans einer höheren Bramten« 
familie, ſucht Stelle auf ſo⸗ 
leich jur Stüge ber —— 
Er — als Geſellſchafterin, 
oder, da bdiefelbe m 
terrihtsfähern vertraut, ale Er» 
zieherin. Mäh. in d. Erp. 


Zu verkaufen 


eine neue ftarte Drehbank 
um Ggaltfiren und Gewinb« 


allen Uns 


Ineiden und ein Lebmwalz« 


werf. 
Offerte suh r. 133 au 


die Unnoncem@gpeditiom 
vor Mudolf viie in 
Nürnberg. (858 3e 


’ ri S — w * 
PB — En ve * 
anze 
e 


| bet */u, Na, 1 Bir oder 
Auswahl enfcbirme in Seide, A i — Gebinde end; Slla 
Zanela, Baumwolle f A Preifen — | —— —— ———— — 
(732 24) Adolf Kraft, Schuitergaffe. IM de "Sof: Apotheke in|famesend, dat Bid, 3, bei 
Würzdurg. u „(4865 . ‚größerer, Abnahnie billiger bei 
Warnung. Joh. Dosch, 
%) ’Semmelsftraje. 


Meine Frau Margaretje Emmes, geborne Kalb, hat ſich mi.uaı na 
heimlich von min 'enifernt und ſtreunt Irgendwo FR, 33 JedemLoosbesitzer 
warme, Jedermann, 'ihe auf meinen Namen etwas zu borgen, Sfendet A. Dann in Stutt⸗ 
indem ic feine Zahlung dafür leifte, ‚gegen, 15 würit. oder 
ad, den 14. Januar 1873. DE ende 
Auguſt Emmes. 
I 3annat_1873 gejogenen 


56036) Auf 1. Mai ift im’, Gin’ Freunstigee Sa ie" Web Berlooinngdlalender 
Stot am Martt ein Logis|2 Zimmern ift bie 1 Mn. * 1873 fränte am. 

von 3 Zimmern, für eine einzelne | zu vermiehen. Näheres Stern | Wu ſieht derielbe Looſe ıc. in 
Dame oder Herrn paſſend, zu gaſſe Nro. 6 über 1 Stiege A alfen früheren Ziehungen & 3 fr. 
vermieihen. Nah. im der Exp. |erfragen. (632 per Städ nad. 6794 36 


enzermarlen die neueſte 
Berlonfungelifte über alle bie 1. 








ie 


— — — — — 
—2— Dis 1, Fehruar wird ein 
fleines u Warterrezim: 
mer frei. Näh. in der Exp. 
a — —— — — 


Geſtorbene. 
Anna Drülyr, — 
78. 4 —Thereſe Sgellen · 
berger, Brivatiergfran, 63.0. a. 
— Baul Schäfer, Koblenlader, 
45 3. a. — Martha White, 


"Brivatiersgattin, 36 9. a. 









































Feinften Souchong-Thee A Pd. 2 f. bei meh 
rere Abnahme billiger bei 


D. Neeg, Fleiſchbankgaſſe, 


| Trauer-Anzeige. 





* Sieben Ka Bars und Betannten bringen 26] Material Farbwaaren Haudlauy. 
ID wir” dit traurige Ma ‚ daB unfer inmigftgeliebter  „Raturbeilanftalt.“ Neismebl, kA 
Sohn und Bruder 1331) Brufie und Herjfrant:| Wudermebt, 


1 
beiten beit ih in wenigen Ta Kartoffelmebl 
* durch Pa —— *— —— 
ahren, au rleſſich. enſo ſowle aglich friſch gemahlenen 
werben Krautheiten, welche durch ten ‚ 
feine Arznei zu heilen waren, be» Saberfern 
fonders aber Bafferfucht, Aithına, | empfieaft biffiaft 
Geſchwulſt, Kopfleiden, Gicht, Jos. Neuland. 
19 gen ir de Pete 
0 u meiner Naturbellanftalt 
in kürzefter Zeit geheilt. Mr. Verlo ren 
Krug in Ebal, Thüringen. [wurde letzten Samstaz von GB, 
beleletzn dis zur Semmeis,jaffe 


‚ein goldenes Kreuz mi“ ci 
Beiraths-Olfert. nem Steriescop, bie — * 
718) Ein junger Mann in deu grifti vorſtellend. Gegen Bes 


2er Jahren, Befiger einec vun, (OHmung Semmelszafle Nr. 6 
tablen Haus-Garten-Wirthfdgaft, | abzugeben (7141 


Nikolaus Dehner 
(in Chicago im Norbamerita anjälfig) 
nach nur fünftägiaem fhwerem Leiden im 28, Lebensjahre 
feelig entſchlafen iR. 
Um ftille Theilnahme bitten 
die tieftrauernden Sinterbliebenen. 
Kajpar Dehner mit Familie, 
Chicago, Kigingen, Darttbreit und Odienfurt, ben 
12, Januar 1873. 


DOO0DOHODO0D0009 
Anzeige. 


Minen verehrlichen Pablitam mache hiemit befannt, daß 
unter Heutigem mein Schloffergeichäft uiebergelegt und au 
einem ** SGunnert übertragen habe, mit ber 





Bitte, das mir gejhentte Vertrauen au meinem Gogm übergehen jwünidt fi alsbald mit einem * 

laſſen zu 4 '4 ' Srauenzimimer, das ein Bere! 135 3a) Eine Wohnung, 
4 —* ——— eige mikafe 
* 3. Sammer. 8. a eg ME Teitung, Speifetammier und ons» 





bie! 
ftigen Erforderniffen,, 
rpehtin DD Ca ham Sausginthen, Ye jun 1. 
738) Ein ordentlicher, junger | Mai Mat at Zwinger Ar. 
Menu ſch, der bie Bhntographie | 4nen. Näh. im der Eip. 
Anolih zu erlernen wünſcht, 9%) Amei ſchöne 


aum anler annchmbaren Ber 
—— in bie xehre treten. Wohnnngen, bievon 
eine im 1. Stod ' mit 


fagt die Expeb. (2a 
739) Ein möbfirtes Zim-|Balkon und 5 intern, 
die, amdere im 2. Stod, 


mercben iſt ſozleich an einen 
ebenfalls: mit 5 Zimmern, 


Geschäftseröffaung. 


Aaf Diges Bezug nehmend, beehre id mid exgebenſt au · 
Sry daf id das vom meinem Vater betriebene Schleier. 
®e chäft hente übernommen Habt. 93H bitte verehrliches 
Bublitum, das meinem Borginger geigentie oylwollen gefäfligft 
auf m’h, übertragen ga wollen, mt dem Bemerkten, daß es mein 
Befteeben fein wird, darqh reelle und billige Bedienung das Ber- 
trauen des wertgen Pablitums zw rechtfertigen. 
AUdhtungsvötim #° ' 


MH. Gunnert, Sgloſſer, 




















ordentlichen Arbeiter zu ver 
miethen Gternplag Nr. 38.) 






Pr. 6. —————————————— > 
ürzburg, den 15. —— (734 740) 1 Tiſch, für jeine Kanye beide abgeihlofen, = mit 
| ER —— leh als Bügeltifh ver⸗a en BenttemlichFeifeh {ein- 
Ki erjteigerung. —— zuſehen von Mittagg 5 
* Am Montag den 20. 1873, ——— — um) find bis. Al 
J Nachmittags 3 Uhr vermielhen. Ludw J 
werben von der Msn — A 30 tr. lerwerfzeug ift zu verlaufen. NEE R igeittabe 


Mit, in der Erp. vlnaun® 


— 


3 ——— entlich am ben Manbletenden vernteigert. 
den 


berg, den 13. Januar 1878. 692 36) Es wird ein % 








VL " um 12 ; . ‚ie j 
rl. Verwaltung des Zellengefängniſſes. —* —— a — wet A 
5 Streng fi | f af 
i ' B (find zu wertanfen. Näyi Erp. a? De tigung bei zu 
122 i Manit,, | | tin Magnet, 
— ge I Me er feine eek in einen cs Ein Schweinstreg |gappeumadier in, it 5 


—* ird zu tt 8% 
*15—20, ht: |bedentenden Engros - Gej@äfte Rt. re m 


im 
2 in freundlicher Lage der , Thüringens vollendet und jchom, 





742 20) Ein Töne Bot 
— 
Mai 





—X * 
N für eine prioatif. amlliel|fängere Zeit anf Gemptolr ar 4past5 Ein Sopba mit 6 |Erfordermijen "fi auf 
Tr, . Finchas beitet, ſucht gegen wittelmäßigen de ; j 
y 2a) i am Odfenpfay. Gehelttanipenn Stellung. ——— 7* — — * 
736) Moin Jüchen) finetaangke „db. Era. taufen. Nah in der Erp RE SER * 
‚Mein er, ftabttundi —— — — — Zu verkaufen 






1737) Ein treuer und zuverläf- | Schiller's it. Klopit vl Pre 

figer — he u — er —8* Either, vier Di na 
* o — 

———— Goldbarock (632 25 


(707 36) Ein routinitter Ger 
ihäftsmann, wäher Rach⸗ 
—— mehrere Stunden bis- 
porn 













» 

quemlichteiten ift bis 1. at am 

eime ruhige Vamille zu vermiethen. 
Näh. in der ep. 


67226) Ein tühliger Gart⸗ 
ner: wünſcht Berhäfti az 
Baumjäneiden oder ſon ige Ba 
temaebeit ; auch tönrien Kinder 
web Hausgäieh zn Blbauen 
angenommen werden, Adreſſen 
find in der Expedition zu Kane ä 





a en 

2 % * I " 

a —— 
‚im der Erp., 


nu. 
— — — — —— 

I Ein neuer. Backttrog 721) Ein Logis von 2 Zim—⸗ 
amd ein mas > mit; ek und heilen 
auien: ; fer Küche, in ſchönſter Lage 

eine Back⸗ 


f elbft wird er Gtabt, ift bis 1. Mai zu [bet 
zöhre gefjuht. Näh. Exp. . 





faches ae en ber 
vermiethen. Näh. im d ſcheidenes Honorar. 13 Erp. erlegen. 





Bekanntmachung. 
Wieberver leibung eriedigter Stit endlen ber 
ꝛc. Sartorine’ihen Stiftung betreff | 


Stipendien in Erledigung gelommen und weiter 

@rude um Bırleibung dierer Stipendien 
ben erforderlichen Mad weisen, beı Bermeidung der } 
berädfihtigung binnen jehe Wochen von heute an bei dem unter 
ferti,ten Stabtmagiftrate einzureichen. 

Anfprud auf de Sartorius’she Stiftung haben: 

IL Rur Töchter der vormals finfilih Würsburgifchen Ge 
heimräthe und Hofräthe, der Regtarum eräthe und Reg erungs 
affefforen zu Würzburg, ber Appellations.erihteräthe und Appel: 
lattonsserichtsaffejjoren zu Aidhafjenburg, der vormaligen Kreis 
and Stad gerichtsräthe und Kreis- und Stadtgerichteafleitoren 
dahier, der Bezirtögerichteräthe, Berinkegerichtsaffeiforen Stadt: 
ribter und Stadtgerichtsafſeſſoren dahier, dır Proſeſſoren an der 
Unierfität Würzburg, der vormaliyen fürftlih Witrsburg’fchen ' 


oder dahtefigen domtapiel’fhen Amteteller, dann der Bezirteamt: ⸗ 


mäuner, ‚andrichter, Rentbeamten, Forfimeſter und Oberzollbe 


nd, belegt unit hennen und Indiane 


Friſchen Rheinfalm, Seezungen und Schelfifche, 
—F — ig — Sardellen, holl. Häringe, 
en o giv, Stu ‚ ne Forellen und Hechte, Karrfen, 
vi eg ng "tg cin ug ein | Schleien und Krebfe, ſowie fette Capaunen, Suppen- 


bei 


Gesucht 
bie 1. Februar 
ein folider Mann als 

ößer. 
‚Hirschapotheke.- 


amien im dem Umfange des vormil. Greßherzogthums Wun, burg. 757 sa) Iutmepromenade. 


I Die Bewerberinnen müſſen nehfidem 
1) ein m moraliid, guten Eharafier haben, 
2: farholtfcher Religion, 
3) Iedinen Stanber, 
4) ihr Bater nicht mehr am Leben, und 
5) diefelven vermögensios jein, oder doch fein ſo'ches 


752) Ein moblirtes Yim: 
mer tft an einen joliven Herrn 
jegieib zu vermithen Graben 
gäphen Nr. 7, 1 Stige hoch 


 Bermögen befigen, wovon fie ftandergemäß feven 753) Eine Köchin funkt fe 


tönnen; fie muflen darihun, daß fie feine 4000 fl 
im Bermbgen haben, 


6) fie dürfen Meine Penfion beziehen, welde 150 fi. * 


beträgt, 
T) fie durfen nicht vom Adtl und nicht vom Militär 
‚im, und mufjen endlich 
8) ihren Wohnfig im Umfanye des vormalisen Groß: 
berzogthums Würzburg batem oder bei Eilangung 
des Stipendbiums ihren Wobnfig dafelbft nehmen 
III. Da nad) $;12 der Stiftungeurtunde eringeres Ber mögen 
und fol: au diefee glei if, höheres Leb nealter den Vorzug 
gibt, fo find vom dem Bew rberinnen nebft ihren Vermögens 
and pfarramtlihe Zeugnifle über ihr Alter vorzulegen. 
ürgburg, den 10. Januar 1873, 
: Stadtmagifrat. 
Rechtsl. Bürgermeifter: Dr. Zürn. 


| i 744 20) Als thätiger, aber 
Martin Grashoff ftiller Mitarbeiter zu einem 


Quedlinburg a, H,|Ie!den Gerdäfte empfieht, 
io] . 


ier ein gewanbter 
Kunft- u. Handelögärtuerei, — 


Samenkult Mann, verheirathet, der 
menlullur en gros. : x 
Weine Danpicntaloge Ca auch mehrere mille Gut 


ero8 den ins Gefchäft einzu— 


& en detail über feloftcultiirte 04 
Deconome, Gemite, Beib,[legen bereit it. Offerten 


@arten, Wald, Gras. unb 
Dlumen- Samen gehen fveben 
aus dem Drud hervor, und 
fiehen ſolche auf gefl. Anfrage 
tatis und franco zu Dienften. 
rößte ſowie Meinfte Aufträge 
werden firte prompt umb ge 
wifienhaft effectuirt. — (714 


Rein. 


in der Erped. ds. BI. zu! 
hinterlegen. 


er Eine ſchöne Wohnung, 
2. Stod, beftchud ame Sin 
mern, Küche mit 3. fler: 
leitung und allen for ftigen 
Bequemlichkeiten, ıfı bie 1.M ai 
zu vermiethen Sandgaffe Ar. 7 








755) 3—-A Zimmer, Hoch⸗ 
arterre, find mit oder ohne 
Etallung zu vermiethen San 
derylacis Kr. 4 vor dem Henn 
wegerthor. 


20) Auf 1. Mai ſuche id für 
eine Meine Fam lie ein Kogie 
von 5 bis 6 Simmern :c. mit 
&ar en. in ober außer ber Stadt 
M. J. Walter. 
Suliuspromenabde. 


r 





Zimmern, nebft Kuce ;desgleiten 
eines von 2 Simmern, wonög« 
lid parterre, wird auf 1. 
Fedruar zu miethen geſucht. 
Rah durch die Merdings 
ungsUnjialt von 3. B. 
Baͤuer, Kehhede über 2 = tieg. 





fort eine Stelle Mebrere 
ausmädcen werden ges 
Rah. bei F. Berg. 
Zelerftiage Ar. 34. 


736 20) &in cchriftfeßer, 


im Biatt- und Wertieken be 


wandert, fudt Gondition, 
Näp. in der &rp. 


Ein 
Seifenſiedergehil fe 
fann ſofort eintreten bei 

Ric. Beckert 
731) in Nürnberg. 


Töl) Es iſſt eine feine Zu: 
fanterie: Uniform iu ver. 
taufen. ud zwei junge Ra: 
narienbabnen. 5. Dipr., 
Eiftergafie Br. 1, 


Bierflafchen tanft fort. 
während 
J. &. Heldrich, 
Blajgenbi r Hanoluug, 
2a) Sıermgajje 6, . 


760 3a) Ein Schweijer wird 


beliebe man sub M. B.!gefugt in der Schiupieleine- 


mugle, bendajelbft find zwei 
Paar Pfauen zu vertuufen, 


754 Außerhalb bes Reunweger 
thores ift eine sebnung 
von 4 Zimmern, Küche ze. auy 
1. Mat zu vermierhen, 

Näy. Erped. 


589 3c) Ami DR: aen 
—— 5* 


Bamilıen zu vermieihen, 
St. Schmitt, 
5. Diite. Ne. 6, 


ee en) 
680 26) Große Rapitalien 
gegrn dop 690 Gin ſprechender Mothr 


u ie Sun 
pelte Sicherheit aus 
Ray m dr — 


Zimmenn und allen 
'E:forderniffen, eine pro Diärz 
749) Ein Logis von 3—4 undeine pro Mai find an ruhige 


G. Rügemer 


am Fiſchmarkt. 


Stadt-Theater. 


Donnerstag, ben 16 Jan. 1873, 
Abonnement suspendu. 
Erfie Gaftoorftellung der Lönigl, 
wurttemb. Hofıhaufpielerin Frau 
Anna Gtent vom Hoftheater 
in Stuttgart 
an i = e e eu’s 
erſter Walfer gang. 
Driginal +» Luripiel 9 2 Orten 
nah dem franzöfiihen vom 
Heine. 
we zum erften Male: 
bemann auf Probe, 
“unfpiel in 1 alt vom Betty 
Noung. 

Sreitag, den 17. Yan. 1878, 
12. Berftell. im 6. Abonnement, 
Bilbelm Ten. 
MBroße Oper in 4 Alten vom 
zh Hell. Muſit von Roffini. 
‚Ubonnements Anzeige. 

Sonntag der 19. Januar 1878 
beginnt das 7. Abonnement. 
E. Neimann 


Caf& Franz 


in der Lochgafſe. 
Heute Donnerstaa, ben 16. Jan. 


Quintett. 


Anfany 7 Uhr. 1756 


Schöne Mainausfidt. 
Morgen Freitag Abend 
Production 


der Gapelle Eoncorbdia. 
Ni&. Treii, 


Gölner Tombanloofe 
‚AfL 4, 
Gicfinger Looſt 
find noch ES im 


a. Ztuber’d Buchhandlung, 
Steragafle Nr. 4. 


Ballstief-letten, 


Atlas wie em liſch Reber, werben 
ftön und belliz gewaſchen, Res 
—— wer den ſchnell beſorgt 


s € 
! Maspar Schceuring, 


147, Schuhmacher, 
3 Diftr., Ritiergaſſe Nr. 3. 


haubenkakadu if zu ver 
taufen. ab. in der Erp. 


AM 


erbier aus der Baperiichen Aktien⸗ 















Sehr feines La i ı 1 
ade Afdaffensur empfiehlt per Flaſche 9 Er. Holierfteigerung um Speſſart. 
Mindener 10 ® erciuflve Flaſche A Dienstag den 28. Januar 1. Js. 
Kiofterlangheimmer 10 ir or vittags 9 Uhr beginnend, 
orterbier 20 fr. ineinfine Flaſche, werben im Hotel Kele zu Lo her mahbezeichnete Holsfoctmente 
Br 21 k. unter ben Ben — offentlich — 
Nr . Aus dem Reviere Bartenfte n, 
J. C.’Heldrich. Wbtheilung: Deainzerfial, Warfertsgäge, Waitertefpize und 
Gefälige Seſtel augen erbitte ich mir bireft am Keller Stern- Mitefrain: 
sale Nr. 6 im Banie des Herrn Säleffermeifter Hammer. 173 Eichen, Commerzial-, Bau-. —* und Werkholz Abſchnitte, 
Miederlagen bei Hru Kfm. Ririchten, 130 Gtere 1 Meter langes Eichen» üffelhol; II. m. III. EC, 
* . + Gh „  Eihenfnorshols, 
x — — Lö , Eibenaubruhhol, und 
" ” ” ® Shöu ’ 36 * Klotzholz 
a ".. Eimm, I Aus dem Mestere Lohrerſtraße, 
* eo: ®@ . Base, Abtheilung: Runteljhlag. R hrendagergrund, Wallertefpige, BöL- 
— Brauuwart, leregrund, Schwarierrüd, uerbus, Herenbrung und Tannadır, 
.» Karl Etraub. "ann an zufälligen Ergebntiien im derfhiedenen Nötheilungen: 


1232 Eichen, Commerziat:, Baus, Nug- u. Werfgolzarfenitte, 
1 Buchen Abichnitt, 
5 Nepen Abichnitte, 
100% Stere 1 Mier langes Eichen⸗Muſſelholz L, IL, w. IIL EL, 
152 „, Eichen Knor bolz, 


Süße Schellfiice (Heute eintreffend), ie; 
— Braten und Wobefien, Aſtrachan⸗ und franzoſ. 
iar, Bricken, Aal in Gelee, Anquilotti, Jeland 


Fſchroulade, mar. Häringe, Gebirgsichneden, Otra-| 5 . . Anbrudpel, 
» Drie, Edamer-, Rräutere x Räfe empflehlt| "02 Ka 
Joh. Schäflein, ME ja hen 
Firma: Sch, Earl Bürn auf der Brücke. 3 — —— — und II EL, 
Frifche Egmonter Schellfiihe und Seejungen, ei ” Rophol 
————— 1 


Gebr. Ziel mstätter 
am Fiſchmartt. 


” Bolfafttgen Emmtentbaler und Mama: 
Bour:Käie, Büfinge zum Robeflen- und hol⸗ 
länder Vollbäringe empfiehlt billigft 

+ ©. Berger. 
Ede der neueu Paflage am Markt. 


 Brifche Sohelfiiche und Kuflern empflehlt — ei Arie 


Dienstag den 28. d. Mis, früh halb 10 Uhr 
ton Minop rio, beginnend, w Kleinhenz' ſchen Ar zu Saffen- 


bach un'er den gewöhnlichen Bedingungen Öffenilıh berftelgert: 

Seile Schelle und Bülinge, 1 Gmmen-) 5% Dirt WetptyAbigni, 

tbaler:, Limburger», Reufchatefler-, Rama) ars, Maine] 177 Stere Buden-Scheit., Rikery,, Prügel- Aft u. Anbruhhof,, 

der und grünen Rräuterfäfe, empfieh!: ie , - .. . 
Wwilh. s mon, 


— Sichhor ftraße. — 7% : 
Schellfifche, Bükinge, 


128 Hundert Busen” Birken, Eigen: x. Uſpen Atwellen, 
Seieroneſt, den 12. Januar 1873, 
Der königl. Oberförfter: 
heute in frifcher Gendung bei —— 
A. Hirschten, Yarkt. 
; \ ‚ den 23, bs. Is. 
Zeidenden und Kranken ke saunuar D6. 2 
—A run De ———— —— —8* 
u ren Doc er an air ER u —* nagperjelSnee Holzfortimente boffenilich meıftotetend Der» 
2 ; 


fteigert: 
45 Eihhämme, m Bau, Schwellen und Rutz holz geriguet, 
n 


F [4a 
Hefrath Dr. @b, —— ge 30 Stere Eihenpfahlmülff ipolı, 1,75 D. Lang, 
Verloosungskalender. 43* Bea Ten Ste, Runy, 


Er "„  Mitholi. 
Lohr, den 12, Januar 1973 
Rönigliches Borftamt, 


enner. 


Holzverfteigerung 
im koͤniglichen Forftreviere Geieröneft. 


Aus den Staatswald Artheilungen Bodshaide, Steinräder, 
Holz, Heumeg, Bildbuche Kignewald und Hinterer Steinberg des 


Hnlzversteigerung in Burzsinn. 


kaleuder fir 1878 iR ein Berzetqh aiß Ammtlicher im Burgfinn, den 13 Ianuar 1873 
Sabre 1873 vorfommenden Berlop ungen = Lotteriean | ai Der Hemelnde- Ausſchuß 
leihen ıc nebſt einem wolkändigen Berjcituiffe der bis 31 D» Mlübenfpies, Birgermeifter. 


—— 1872 — Serien aller Staats: und Brivat 

otterie dinleiben lenen und alle 0:16 zu berichen. Breis 634) Gin guter Mellee wird 743; 1508-2000 fl. mb 
18 fr. (franco Auswärks fr.) zu beyiehen dur die & ahel'ſche in oder außerhald der Stab. auf 1. Hypotaef in gielg-r Stadt 
Bud und Kunfthandlung im Sur varg und Ripingen, aeſucht. Bahnhofitraße Rr. 7. |jogteich ausjuleiyen. Rah. Erp, 


— 
— rue — — — 


’ 


Ausverkauf. 


Wegen Raummangel beim Umbau der Pfaffenmühle, verkaufen. wir den gefamtiten Borrath 


unſerer auerkannt — dabrilate von 


unjtmebl in allen Sorten, Gries, Kleie ze. 


Pfaff & Barth, 


Berkanfsiotit * Bisher: Pfaffeumühle. 


zu bedeutend — Preiſen. 


Unſere ſeither von Herrn Georg Dümlein geläfrte Agentur haben wir auf 
defien Wunſch vom Hentigem an Herın Adoif Nikles üsertrageu, und erjuden wir unfere 
gechrten. Runden, alle Mufträge an genannten Herrn gelaugen zu laffen. 

Darmitadt, ben 15. Januar 1873, 


J. Blochr’sche Hof- Schönfärberei, 


Auf Obigee Berug uchmenb, halte ih wid für portöfnete Bermittelung aller Aufträge 
an obige Firma unter Aufigerung prompter Bedienung beitena empfohlen 


Adolf Nikles 


am Markt 
im Saufe des Serra Dümlein, 


Kaufmännischer Verein. Berloren 


Freitag den 17. Januar präcis Abend 8 Uhr im Gafıigejelwurd: am Momtag früh cin 20 
war 





m 
au "raben über deu Markl bis 
Büttnersgafle dou einem 
jungen. Dem redlichen Finder 
tine Belohnung bei P. Karches, 
Screinermeiher. (626 2b 


36) Eine gebohlte Stallung 
* 2 Bierbe, nebſt Bedienten⸗ 
aim mer und Heuboden, wird bie 

Febr. mfetbfrei bei Kauf. 
mann. Nöjer, Eichhorngaſſe 
Nr. 8 tem. 


Bis 1. Mai zu vermiethen 
eine freumdlihe Wohnung 
von 4 geräumigen Simmern, 
über 2 Stiegen, auf den Eich 
horuplatz ichend, nebſt allen ſon 
ſtigen Bequemlicteiſen Räherte | b 


Vortrax 
des Herrn Dr, Auguſt Schäffler, 
Borjtand des Lönigl Archivconfervatortums 
„Ein Boripirl des Bauerntrieger.“ 


Ein prungen find geftattet. [2b 
£ Der Ausfbup. 


Kranken: und Sterbekasse-Verein 


für Unterfranfen und Ajchaffenburg. 
Die feierliche Beerdigung des Mitgliedes u Schäfer, 
Adele, findet Freitag deñ 17, d Mıe a rn 1% Ubr 
vom Leihenhaufe aus flatt; um zahireihe Weiheiligung wird 


te 
7 ji Die Direktion. 


Eervelat-WBürftchen 


in jeliher Sendung sehalten 

















ur N ee 
: Wiener Zu vermicthen 


t6 bis 1. Mai eine Wohn⸗ 
ung von 2—8 Zimmerm zit 
Rüme, Keller und 1—2 Dir 
janenzimmern. Näheres Schleß⸗ 
hauzjtraße Nr..28, RE oc 


— k ‚Ballstiefeletien 


empfiehlt Die die 
en und Stiefel-handlung von 


ja) Carı hil lipp Bauer, ri: 
— Domſtraße Nr. 19. (629) Ein suctiger Schhoffer: 
— geſelle fowie ein Lehrjunge 
Tg. —“ —3 * Eine ‚PgAtafee | ade gefwcht. Nähere in der 
a en Mo⸗ Wohnung vo immern, d 
Abieuf. Zu erfragen in der * —— usb fon. ad “ 8 





jtrgen Grforderniffen, ift bis 1.4724) Eine Perſon ſucht ein 
Mai zu vermicthen, Pleichacher |paarı Stunden Nadhmitiays Be 


Theritrafe Nr. 6. singufeürn — * Wwengaffe 


von 2 bie 4 Uhr. 

und wenn * hung u] — — —— 
miethen gefust. Eine Meine Parıkie 18GPer 67 Ein vierräderiger Hand: 
Offerten mit way 20 um | Bein ift zu verfaufen. a Iwanen iſt fiehen "geblieben 
ter J. A. befördert die Exped Fin der Exp. (709 Fransistanerähife Nr, 14. 126 


Deut und Berlag von Wonitas⸗ Hauer in Wiüribarg. 


_ Bommersgafie Nr. 5, Barterre. 
— 


2b) od geil Geigärslage 
—— € gen mit Keller 


ranfenlüc vom 55 


70226) Auf vielſeitiges Ber. 

(ui ei nu Fafttag, 
owie Sonn» und Felert 

a e Fiiche bei u 
Heirie 
Büttnersgafle Nr. 


— 


feine Wa if, 
den bill * le 


Dosch, 
3c) —— 
— 1 7 
409) Einen tätigen Glafer 


geſellen ſu = 

Georg Reinisch 
dc) 5 alermeilter. 
— —— — — — 
1730) Im Beite höchheim He.-Rı 
179 ift ein Logis von 4 Bim 
mern, großem Sa’su, * 
Magdkommer und Holziemi 
bis 1. April zw vermlethen. 
— — —— 
5964 12) Ein ſchönes Wett © 


5 ſehr billig zu kaufen 2 Fre 
fengafle Wr. 1. 


656 2) 





Ein folider Yung 
faun die Spenglerei erlernen, 
Liop. Nedfermanı 

i Semmelöftraße. 


—nn, 
55:) Ein ordentlicher Qung 
tanü die Buchbindersi erlern: 


Er I: Günther am Marı 
ee 
6192) Gin Zupba I 
verlaufen. Näb. im ber Fr 


591 BeizJ Eine zublge Samt 
fuhr bi6 1; Mehein Logi 
von 6-7 Zimmern mit uk 
hör in geſunder Lage, Aue 
bs. BI. 





‚fragen in der Erped. 





612) @in tüchtiger Obe 
knecht wird gefucht. 
Näh. in der Exp. 6 


Es wird. ein, Heine ern 
mit 6— 8 geräumigen; Btı 
mer) in, einem arten geleg, 
aber eine entfpredhende _gerä 
mige. Bo “ein 
arten zu mierhen geſu 

vibrefien 





K ‚oogle | 
: £ 


— —— —— — 


Babhbnzüne 


1. Wünburg-Samberz-Srankfurt, 

Anlunft vr. Frankfurt; Courier 
BILIBE Dorn, Schnäldiee 21. BOM, 

ihn. 5 M.bend: Pofiglige U.15 
ft, Dittan 9, Tl RR, Mbenb, 
ae 5 U. SD, Borm., 9 1L,R5 M. 

12 1 15 9, Nachts. 

Bu had PBartberg: Courierzug 
DIE Bor, Poſtzuge 11.20 M. Nachm 
= TUSKOMR. Abends. Lofalgug Btl: 450%. 

oh 13 9 ü. 5 M. Botm. J 

mtlunft v. Bamberg: Kouriersug 6 

Ebenbs. Baftjüge & IL. 85 3, früh u. 
Mm. Rad. — 11 U27M. 
iterpug 6 tl. Abends, 
“u nad Frankiurt: Eoiiern, 
WM, Mbenre. Scmeliglge 101.85 DM, 
a UD,85 DM Nachm. Poſtzüge 1 N. 
FRA jet HN Worm. Güterzüge 
Rodın. u. 7 U. 10 M, Abende. 


 . Miür;burg-Mürnderg. 


Würzburger Sladl- 







Nachts. u 


Mbgang nah Nürnbera: Schnellpug Misburg-Sunsenkaufen 
A ur Abends. Poftzüge 8 1.577, früh, Absana nad Wungenhaufen: Schnellzug ZU. 35 M. 
u: —3 Born, u. 7 1,45 M. Abendä. Nadım. Polizäge I, frub v. 





" Wizsurg-Mürnberg. 
Ankunit b. Härnberg: Schrelpug 20 U. SEM. Burn, 
Dofuige U. as M.ſ⁊uh, 5 U. 57, M, Abende u. 12.1. 26,M, 


1 1,19 M. Lachm. u, 50.5 M, Aendbs. 


und Landbote. 
U. Mitt, Poſtz. 41. frübu,. HM. Wh, Gem 
Bug 11 u. IHM. Rqis. Güter. 8 U.as DR, 


früh u. 1 U. 20 M. Mittag. 

IV. Würzburg-fauda-Heidelberg. 

Abgang nad Heidelberg: Schnell, 
10 u. 0 M. Borm. (nur L u. DI. El, gewohn⸗ 
liche Billete haben indeß Geltung.) Berjon 
BUBEN. früb, 9 U. 25 WM, Bosur. 2 U. 16 
Rchm. u. 6U. 15 M. Ab. Güter SU.15M, 
früh, EN. 10 ML. früh, ON. 26 M. Vorm. u. 2Vu. 
80 M. Radım, 

Antunitv Heibelberg: Eine. 54, 
5EM.Ab, I. w.IL EL) Perfonenz 9 U. 15M, 
Born, 2U.55 55* u. R. 25 M. Nchts. 
Gütern. 71, 40M. ‚8. 45 N. Bor, 
En. Radır. u, 12 U, 15 M, Nadıts, 

NorlaudanahWertbeim: Berfo 
TU. IHM Frlih, LU. 12M. Mitt, U.50 
Nachm u. 7 U. 60 DM. WM. 

VonLaudan Mergenthäim GSrails— 
beim: Perfoneng 7u. 20 .rah 1X. Mil, 
8 u. 46 M. Nacdm. u. 7 U. 35 N, 

Koftomnibusfahrten n. Euexhaufen 


10 U 40 M. Norm, Ben. BE I, Unieralteribeim + 11, Hrn 


6 2 ET 5 0) lahm, 7 I 45 N, Ubenos, Gütehräige 6N.Tehh u. 1 a.BOD. Nach. Atubrunn At IL, Kimpar 54 IL, m 


Mi 


Zageöneuigfeiten. 


Eine vergleigende Zufasmenftellung der Gommandeurs 
felbftftändiger Armeenbtheilungen in Bayern bezüglich ihrer bür⸗ 
gerlichen oder abeligen Abkunft ergiot, daz nad dem. Stande 
vom 1. d. Mie. ven den 14 MBrigadeto deuxe bie auf. 2 
abelig find, von. dieſen find mehrere dur 
Orben im ben Abelftand erhoben worden. Bon ben 46 feltft: 
frändigen Eommandeurs 


den 16 Dberfieun der ImfanterioMegimenter » burgerliche und 
8 abelige; im ber Cavalerie ftehen 4 burgerliche um 
Dberfien, von ben 6 Regimentstommandeurs der Artlllerze find 
2 bürgerliche und 4 abelige, vom den 2 Eommandeurs der Fionier: 
Bataillone ift feiner abelig und von ben 2 Commandeurs ber 
Zrain-Batoillene ? oderig. Unter den 10 Gommanbdeure, ber 
Jeger Batgillone find 6 bürgerliche und 4 tige Stobeofiiicıe, 
Eine, anfmrlicme Le-gleihuig dee ftatifiiihen Verhäliniffes ber 
bürgertien Offiziere zu dem abeligen ergibt, daß fer der letzien 
beiden Dezennien das bürgerlice Element In 

ftetig gi: zunimmt; wenn biefes vorerft und zumäcft aud nur 
für die Grade vom Mojor abwärts ale voltemmen richlig be- 
—— taun, fo iſt doch ziemlich genau der Beltpunft 
ctzzeichnet, von dem an durch Auäeſicht Beförderung auch 
N — zum freiwilligen Eintritt in die Armee bemagen 
mu‘ 


Der : Hanptzollamtsaffiitent J. Golzhauſer in Schweinfurt 
wurde auf Aniuchen ans dem 
praftifant Fri: Nuddeicel im 
jofiamtes einfatt berufen, 

Der Güterverichr nach Genua iſt gänzlich eimgeftelit. 

Erledigt: die tathol. Pfarrei Fellen, V. A. Lohr, kgl. Batro- 
nates, mit 591 fl. 47 fr. Reinertrag. 


Der Schul: und Rirdendienit zu Stangenreth, BU. Kiſſin⸗ 


gen, wurde dem Säuldienjieripeltanten Nit. Gibckner bajeldft, | nommen, denm «6 iſt befanmtlic ales ihenrer geworden: 


dann ber II. proteit. Anabenihuldienft zu Kigingen dem Lehrer 
‚ Yo. Ab. Tberlein dajelbit übertragen] 


Freitag den 17. Jannar ‚INTZ, 


nd 21 Eürgerliher und 25 abeliger 
Herkunft... Nah ben Wbtheilungen unterfijieden ergeben ſich bei —— 


6 ade lige der Forier 


dem Dffiglerftande] yonzr gegekem mind bie über die hie 











_ Seheunngmangigfer Jahrgeng. | 


Tie großherzogiih Sachen ⸗ Weimariſchen Kaflenanmeifungen 
zu 1 und : Thaler vom 20. Üprit 1859 verfallen am 30. Mpril 
1873. Bis zum 1. Februar 1873 werben biefelben von allen 
effentligen Kaſſen Weimars in Zahlung angensmmen. Bom 1. 
Fibruar 187.: findet die Einlöſung mur mod bei der großherzgl. 


verliehene Berbienit | Daupiftantetafe ftatt. 


ffentliche Sitzung ded Stadt: Magiitrates 
vom 14. Januar 1873. Die Bifitation der 
roleumlager hiefiger Stadt hat erben, daß bie 
über die Lagerung und Aufbewahrung bes Petroleums beitchen- 
tem olfeitig beachtet ware ; «6 wurde bei biefer 
Gelegenhetit zugleich die Wahrnehmung gemadt, daß in Petr 
Icumfäflern au fette Dele werfindet werben, wodurch leicht der 
Rrthoum über Aufbewahrung unjuläffiger Petroleum Quontitäten 
ertiicht; von Eeite der Etatibaninfpeltion werben alljährſich wie 
derbolte Bifitationen der Peiroleumiager vergenommen werben. 
— Die bei der Etodtenifeitigung zu befeitigenten Uimenbäume 
fir d ım Wege Effentlicher Verfiei erung u verwerten. — Be 
ın Gemeinbewahlen er 
genger: Regterungrerifglicfune, went bie b. Regierung einen 
rund zur Beonftandung der Wchlen nit ge unden hat. Es 
wird bemcemäß bie a ah und Einneilusg der neuen 
Magifirateräike auf dem folgenden Tag anberaumt und zugleich 
befiimmt, daß bie neuen Diacifiraterätge wie bisher üblich eine 
Eantion won 200 fl. zu ftelfen haben. (Erf, folgt.) 


Neuftadt iS. Die Baächfielzen, die Borboten tes Früh⸗ 


olldienite emlaflen, und der Zoll · . 
En a u tete ee —— onftf gegen. Ende dis Marz erſt wiederlehren, find jegt 


on 
=  Wirden, 15. Sen. Nch ter vorliufign Pulemmen 
fellung. der Einnabmen der bayerilhen Eiontekokren im ver⸗ 
angenın Jahre beirogen dieſelhin 24 Mil. Eulden mit einer 

indereinnahme von ca. 1,100,C00 fl. gegen das Jahr 1871. 
Die Ausgoben Laben dafür nit etwa ab⸗, fendern ne * 
ıbeilds 
löhne, Gebäl.er, Koblen, Eifen ze, die Konfurrenz werfangt nie 
drige Tarife, furıe Frifien, Vermehrung der Züge und fen x 


Erledigt: die proteft. Pfarrei Bad, Def. Zirndorf; Meiner“! Cpfer; dabei ifi die Berfehreentwidelung er den jüngeren Ba 
ne 


trag 792 fl.\28 fr. . 


Laut —— der Sul. Krelsregierung hal auf Grund 
eimer höochften Meinifterial-Entih iehung die früher eordnete 


} Erhebung des Braud Aſſeluranz Voraueſchlages pro 1872/73 und letzte Nacht auf der Nordbafn. Ber Londoner Pofijug 


n eiwe fehr Tongjeme Die Bır.infung des Anlegefopital® 
firkit fi ein wenig über 40/20/0. 


Yarie, 14. Jam. Ein ernfier Unglüdefoll ereignete ſich 
rang 


' der Vorautihlagenahbeiung pro 1871/72 zu unierbleiben. Die} nämlich bei Morquife aus ten Schienen. Ter Lolomerivführer 


ſeither eima.erkobenen Weiträge am Terausiclage, pro 1872,73] und 
"find feimerzeit an dem zu erhebenden Hauptauejhlcege pro 1871/72] zerfhmettert. 


Y abzuredgnen. 


| 


\ — 


Selzer wurden geiddtet und einem Wagenſchmierer die Beine 
Acht Reiſende wurden mehr eder weniger ſchwer 
derwundet. 


Deutfches Neich. 


Preußen. Berlin, 16. Jan. Das Hans ber Mbge 
orbneten trat heute im die erſte Beratung der Grfchesuorlage 
über die Borbildbung ber Geiftligen ein. Weum Mebuer hatten 
fi gegen, 16 für bie Borlage eingefgrieben. 

® erlin, 15. Ian. Im umterrichteten Krelſen wird be. 
tigt, daß die geftrigen Mittgeilumgen der „Kimes* über Schuwa⸗ 
fow’s Mifien au'pentif Rind, welch’ letztere erfichtii durch bie 
Berubigen ber englifhen Resierungstreife über Rußlaude Ab, 
fihten in Khiwa den in Petersburg gewünidten Erſolg Hatte. 
Schuwalow’s Erklärungen behätigten die früheren Andeutungen 
des Botſchafters Brumow in der Unterrebung mit Bladfisne. Die 


unrichtigen Rachrichten über eine tm einer angeblich von Loftusjam 1. Januar 


wurde aber won ber feimblichen Uebermacht juridgeworfen. Dem 
DOberfilieutenant Grotenhelm in Orenburg wurde bie Drdre er» 
theilt, am der Spige einer größeren Macht zur Entfegung ber 
obengenannien Feſtangen zu marihiren. 





Nachſchrift. 


Die nun zur Hinausgabe gelanaten Beſtimmungen über bie 
Unfafjung der Berfonal- umd Qualifitationeberichte dezüglich der 
Difiziere, Werjte, oberen Milttärbeamten zc ıc. bes altiven Dienft- 
Ranbes fegen feft, dab am 1. Januar jeben umaeraden Yahres 
voltänhige onal- und Qualiflattoneberiäte einzureichen find ; 
en geraden Jahres find nur Dualifitationsbe, 


überreihten Note von England verlangten Demartationslinie, * über jene Offliiere einreichen, welche nach Maßgabe ber 


welche Rußland verweigert Hätte, And authentiſch widerlegt. Der 
—— Zwiſchenfell wud als Jim Weſentlichen erledigt au⸗ 
geſehen. 

Württemberg. Das Amtsblattades Winifterimms des 
Imnern veröffentlicht eimen Erfah an die Oberämter, wornach mit 
Rüdfiht daranf, daß nad einer Mittheilung bes Reiästanjler. 
amtes in Ausführnug bes & 11 des Meichsgeieges vom 4. Dejbr. 
1871, betr. die Ausprägung von Reihsıolbmüngen, nunmehr all 
mäglidy mit dem Einzug ber groben Silbermünzen bes Gulden ⸗ 
foitems vorgegangen werden fell, die Rörperihaftslafen ange 
wieien werben follem, die bei ihnen vorhandenen ober eingehenden 
BZweiguldenftäde nicht wieder abja eben, ſondern bei ihren Steuer. 
ablieferungen eimyufenden. Auf die groben Münzen bes Thaler⸗ 
fußes erſtreckt fi hiernach bie Einziehung nit. Der dem nächſten 
Reichetag werquilenende neue Müuggeicgentwurf enthät in ber nom 
Reihstanzleramt ausgearbeiteten gem auch wieder die Be- 
—— daß Silbermünzen zu 3 Mark ausgeprägt, d. h. daß 

er Thalerfuß erhalten und lauf gan; Deutihland Hausgebehnt 
werben fol. 


YHiu 8 IGadn..d.°37 


Defterreih. Wien, 15. Ian.” Wie bie! „O:sfterr. Eorr.* 
vernimmt, hätte das Biterreigiige Kalſerpaar Zunmittelbar nad 
dem Eintreffen der Nagrıht von den Ableben des Kaiſere Nu 
poleon die dieffeitige Botigaft in Loadon beauftragt, der Kalſe⸗ 
rin Eugenie feine herzihite Treilnagaer ausjadrüd:n. 


Freanfeeih. ZBerlaillels, 15. Jaa J Nationalserfaum- 
fung. Belcaitel eriwacrt an bie Thatjahen Jwelche der Demif: 
floa Bsurgolag’s vorangezangen fein, und fragt, ob diefelben 
eine Berzihrleitung auf die Bo'tit! des Shuhzes mub der Adt- 
ung, bie man dem Bapite ſhalde, bedzuteten; ber Schug bes 
Barıcans Seltens Zranfceigs jet wihtig für das Heil umb bie 
Beirelung der Welt. Yırtiminiiter Dafaure erwibert: Die den 
Dffizieren des „Drinogqae* ertheil’en Intruttionen ſelen einfad 
Sache der Hd itchkeit geweien und ſchlöfſen feineswegs ein Auf- 
geben der Deſtehungen zum päpfiiden Stuhle ein. Dies be- 
weile die Ernennung Eorcedes, deſſen liberale wie katholiſcht 
Gefinnungen jede Garantie böten. Das Broteftorat Über bie 
franzöftıgen religidfen Imititwte Moms werde eine der wichtigſten 
Sorgen fein, die Cercelles anvertraut worden; Frankreich cr- 
muthige fein:smegs eine papſtfemdliche Bolt. Der Minifter 
weiſt Shliehlih auf die Shmwierigteiten Hin, mit welden bie 
franzöſiſche Regierung, die zwei Repräfentanten in Rom haben 
müfle, zu fänofen Hätte, und bittet die Serfamm ung, hierauf 
Ruckſicht zu nehmea. Cheenelong dankt dm Dimliter; er aner- 
kenne diefe Shmierigkeiten, beſchwört aber bie R’gierung, bas 
Intereffe Grantreigs nicht vom dem des Rathoicismus zu trennen 
und in der Beſch ihuag des Paptes, deiſen Muty and Tuzenven 
die ganze Weit vewannerten, fortzufahren. Hiermit in zder Zwir 
fhenrall geſchloſſen. . 

:BBelgien. Bräifel.”i5. San. Der 'Werihtiaslicihäfle 
füge.nden Ausihuf:s der IGenera derſam nung der Hertonäce der 
Ban! „Union“ stellt feit, dab die beträgeriihe Webarung zu 
Hat verpen U ſache der gegebenen Rage fe. Die Berlate belgu⸗ 
fen fig auf 20 Millionen. 
bildung und Ungertaltung der Beiedihaft in» geiheitert, Liqui⸗ 
datiom und Aufldjang die einig mögidhen Mıfnıyaen, 

Rupland, Wie die „Rusti Dir.*, ein milttärfhes 


von den Anſtreagungen des Tages erhofte. 
der Barſche, von biefem umbemertt gezeigt wurde, febte ſich zu 
jfüm tie bie Gendarmerie fam, worauf dann bie Arretirung des- 


Die Uaterhandlungen beyufs Neu-| 


'ni 


allgemeinen Rangliten junähk zur Beförderung gelangen. Leber 
de Dffigtere, Merzte und Beamte, dann die Wisefeldwebel, Vize- 
wahtmeiker und Zahfmeirter-Abfpiranten der Reſerve uud Land. 


wehrt wirb ein Perſonal · und Dualififationsberigt in der Megel 
nur eiumal, und zwar an bem ihrer Ernennung zunähk fol- 
enden 1. Bannar anfgeftellt und im Borlage gebrami. b dite 
erigte haben bis zum 1. Februar des je treffenden Jahres beim 
Kriegsminifterium eimulaufen. 

(Stadttheater) Ein bod’willfommtener und. bei ben Theater» 
freunden in unvergeblidgem Andenlen ftehender Gaft, Frau Anna 
SGlent vom t. Heftheater in Stuttgart, tft wieder hier einge» 
treffen, und hat geftern bereits im zwei Buftivielen das Publikum 
dur ihr reijendes Spiel entzückt und fi wieder alfe Herzen fo 
zu jagen im Sturm erobert. Wie wir Göcen ift Frau Bent 
von ber Thenterdireftion für eine Anzahl von Saftroflen gewen- 
nen umb fteht daher dem Theaterfreunden eine Reihe genußreicher 
Abende bevor. 


Kidafienburg, 16. Ian. Wie wir hören, werben von 
Selten des GStabtmagiftrats in den nähften Tagen alle Bürger 
hieſiger Stadt zu einer efprechumg eingeladen, um bie Mittel 
und Wege zu beratben, welche med eingeihlagen werben follen, 
um bie —— biefiger Stadt zu erhalten. — Unſere Stabt- 
Berwaltung wirb beim Auftiminifterium die Umsmgsgebühren im 
Betrage vom mehr ale 40,000 fl, weldie die Stabt bei Berleg- 
ung bes Mppellitionsgerihte von Würzburg nad Aſchaffenburg 
w tragen hatte, liquiditen. (Aid. tg.) 

egensburg,'14. Jan. Dem „Kur. f. Riederb.“ mirb 
gefärichen: Das im Srantenhaufe zu Sündhing ſchwer verwundet 
Ttegende Zödterlein ber ermordeten Familie Stang fam am 
Sonntag zur Beflunung, und höre ih, daß ih das arme Kind 
außer aller Gefahr befindet. Seine Rettung follte aber für dem 
fünffahen Mörder verhängnigonfl werden. Das Mäbken er 
waäte wie aus einem ſchrecklichen Traum — bie fhredlihere 
Wirtlichtelt noch nicht faſſend, bfidre es wit emtfegten Augen 
umher, und ale man es wöglichn jhonend im bie gräßfiche Wirt. 
Tigteit und auf den Mard führte, wurde ber game Körper des 
armen Geſchoöpfes fihtbar durhihauert uud ale fie mit tobes- 
Avaher Stimme deu Mörder nannte — da vernabm mar ben 
amen des Bruders ihrer Mutter! Derielbe befand fi bet einem 
Bauern als Kaecht und wurde felbitvertändlich bie fofortige Heft 
mahme desſelben angeordnet. Herr Bezirksgerichterat Scels 
war zu dieſen Zwede in TChalmeifing anmeiend. Mihts ahnend 
vom dem Ungewitter, das fi ſchwer über feinem Haupte zuſam ⸗ 
menjog, war ber Mörder unterbeflen auf dem Tanzboben! Die 
Gendarmerie ſuchte nah ihm, und wurde er vom Unterinhungs- 
richter im Gaityaufe getroffen. wo er fi bei einem Bas Bier 
Herr Schels, dem 


felben vorgenommen wurde. Der Berbeecher wurde buch deu 
Aaublick ber Geudarmen und mehr noch burd die darauf erfolgte 
Berhaftung im äußerten Shreden weriegt, und che noch ein 
Wort von dem Verbrechen fiel, rief er aus: „Iefus, Marta und 
Yof-p3! Mu$ denn grad i g’wen fein? Yahts denn unſer lieba 

err zott zual Gibt's denn gar koau Gere htigleit mehr af bera 

lt!“ Widerftand 08 ließ fih dann der Burſqhe feſſeln, und ge⸗ 
bro hen, nur mehrmals die Namen verihiedener Heiliger mecha⸗ 
4 vor Ah hinmurmelnd, ergab er fih im alles Weitere: Die 
Tääterichaft ift feitgetellt, da ber Möcder bereits ein Geftänd. 


Blatt, miiber, hätte Rußlaad eine Miederlase im Aen erlitten mid abzelegt Hat. &inem ıweiten Brief eataimmt daffelbe Blatt 
Eine Armee von Khewa, vom etwa 10,000 Mann, hat die ruf. Wolgendes: Der erit 22jährige Barſche, der wie erzähft wird, 
liche Ortihrft Rarafama’ überfallen, eine andere Armee hält felbit dem Math gehabt Hatte, malt brenn⸗nder Serge im ber Hand, 
die Feſtunaaw rt: Manzi.Hlat und yar beſetzt Der Oberd hinter don Sirger der von igm Erfhla genen eingerzugehen, wollte 
Kolonitſcheff ructe mit zehu Kofatenbataillonen in Khiwa ein, ſi h in geitriger Borunterjuhanz auf's Reazarı verlegen, bis auf 


die Werte des al en ir rg „Wenn num aber’s Babtt- 
tel mod am Reben wär’ und geingt hätte, dev Kaver (des Mörs 
ders — 3 hat meine Mutter erftlagen!" — er einſah, 
daß dieſes Beginnen muglos fei, worauf er bann bie ſcheußlicht 
That unummunden eingertand Die Beute der Thalmeffinger 
GSegend woliten Aufange gar nicht glauben, daß bicjer der Ber 
brecher jet, da er das einzige Glied feiner übelberüchtigten Fa 


milte (ein Bruder figt auf Tebenszeit im Zuchthaus) fein fol, 
3 noqh nicht wor den Schranken des Gerichtes ſich befunden 
a 


€. 
Angsburg, 15 Ian, Herr Antiguar Fidells Butfh da— 
er hat vom dem deutfchen Karfer dem preußiſchen Rromorden IV. 
L. erhalten. Herr Buiſch hat fi durch feine roßartigen Ber 
ſchenke an bie Univerfitäts- nud Laudesbibllothel Straßbarg ein 
erborragendes Verdteun um Neubegrändung diefer jür das Elia 
ochwichtigen Anftalt erworben, j 

Landshut, 5. Yam Wie wir chem aus verlälfiger 
Duelle vernehmen, bot das f, Staateminifteriun dis Innern bie 
für die Ermittlang und Aufbringung der Raubmörder von Dicilen 
Goien ansgefegte Prämie auf- 6(0 fl. erhöht. 

Biesbaden, 16. Yan. Der Befummtgewinn der Spiel 
bant in dem Yahre 1872 beträgt 2,800,0U0 fl, der Wintergeminn 
675,000 fl., die Winterdividende 2U%s. 

Weimar, 16. Ian. Der Großherzog hat meuerbings wie 
ber mehrfache Grhuche um Geflattung zur Anlage vun Fabrilken 
im der Refidenftabt abidlägtg beſcht den, „dan feine Mefidenzftabt 
lediglich Kunſt und Wiſſenſchaft pflegen jolle * 

Fulda, 15. Ian. Wir waren 7 gat unterrichtet, als 
wir bereits Enbe vorigen Monate berichteten, daß für Mitte 
April de. Ir. eine abermalige Zuſemmenkunft des „deutſchen 
Epticopats* in mnierer Stadt beabfihtigt je, Die ‚Voce della 
Berita“ meldet jegt, die fragliche Konferenz jolle am 15. Upril 
ſtattſtuden. 
Aus Kafſel, 14. Jan., meldet ein Telegr. d. „Preſſe“: 
Zwiſchen General von Bardeleben und dem Prañdenten v Harden⸗ 
berg fand ein Piftolenduell ftatt. Letzterem fefundtrteDrerpräfident 
Bodeiſchwingh. Das Duell nahm einen mmblut gen Anegang. 


Wänden, 15. Yan. Bei ber heute ſtattgehabten Ber. 
Ioofung bes 4t/,p&t. Milttäranchens vom Jahre 'B55 wir den 
3 Endbnummern — 46, 51 und 82 — gejogen. Diefeiben um« 
jefien einen Kapitalabetrag von 195,000 fi. — Bet ber weiteren 

1. Werloofung der Ap&t. Erfenbahn-Anichens- Obligationen mit 
ganjjähr. Zinscoupone,, und zwar bei denjenigen au porteur 
wurden gezogen: Danpi-Gerie 1, Enbnummer 97, 3.8. 2 
Endn. 79, 9.8.5 
2% 5 Endn. 26, 9.5. 6 Endn. 50, 9.6. 7 Endn. 01 m. 

H.S. 8 Ende. 05 u. 25, H.S. 9 Enbn. 25 u. 46, ar 
10 Endu. 66 n. 88, 9.6. 11 Endn. 7b u Bl, H-©. 12 
Enbn. 78 u. 94, 9.6. 18 Enbn. 85, HS. 14 Endm. Bi m 
97, 9.6. 15 Enbn. 23, H.S. 16 Enbn. 03 u. 64, H.&. 17 
Endn. 55 u. 66 H.S. 18 Erbe. 56, HS. 19 Endu. 34 
9, 9-S. 20 Erden. 05 u. 52, 9.5. 21 Endn. 08 u. 
S. 22 Ende. 71, H.⸗S. 23 Enden 43 u 64, 9.5 24 
dr. 00 100) m. i4, 9.&. 25 Enbn. 49 und 62. Ferner 
auf Bam: 5. 1 Eudn. 37 u. 83, 9-5. 2 Ende. 13 u. 
5 8 7b u. 76, 9.6. 6 Endn. 66, 9-&. 7 Endn. 39, 
9% 8 Entn. 03 n..19, H⸗S. 9 Enbn. 99, 9.5. 10 Enbn, 


68, D 
uiffert A 





Stimm 
Dr ber Umfihe fi) eine 


wnngar. geſucht und höher. Braunau-Strafwaichener Altı 
mwurben zu 176%, Prioritäten zu 74%« gehandelt. Bon amerit, 


reiſende Puplikhum bieher nie geahnte 
und bir 


Endn, 08 und 53, H. S. 4 Enden 59, | 


' eine Quartieranwetfung für den Aufenthalt im Wien, ein Eonpon 


! zum freien Beſuche der Unsftellumesparfes, Coupons für die Er- 
‚ curfionen, Bergnägungsorte, ermäßigten Mittazetiſch zc. enthalten 


u 
63, 


aba. 03 u 90 O. S. 4 Endn. Ol u. 44, d- >. fiellungeplage felbft, as auch auf mehreren Sun 
! D 
813 —* It, welche legtere den Zweck haben, bie mit 


oritäten Süb-Miffonri beliebt und Höher. — Aben be 
"4 Mr. (Effekieniocietät.)  Ereditaftien 861. — bei, 
Deutſche Bereinsbaut 13 7/5 8, Staatsbahn 350*/2 ber, Lom⸗ 
barden. 201-- "4 bez, Silberrente 65*/.0 bez, 1880er Looſe 
065 ber. Effeltenbant 180 bey. FeR. 

Drrt oo, AIrcugache Keen. I A db Ir, do. 
Friedriched. 9 M. 5753 fr, vdifiolen I 7. 2 ir, bo, 
doppelte 5 11, 445 ir. F 10 ñ. Stüde 9 fl. 53-55 tr. 
Dutaten 5 fl. 30-32 "r., de. al marco 5 fi. 32-4, 20 
tres.Srüde d A. 20-21 Mr, engl Sompereignd 11 fl. 4T— 
49 ir, zuff. Iinperiales 8A, 3—45 Fr, 5fred. Thaler — fi. 

x; Dollars in Hold 2 A. 5-26 i., Wehiel auf Wien 
7u4 bei 





Reramiwortlier Redatrrur: Kr. Brand. 
Ein zeitgemäßes linternebmen in Wien! 

Die Anftrengurgen, welche bie alte Katierftadt an der Donau 
trifft, um tore Gäne bei der Weltaus chung zw beherbergen, 
treiben bereit allen'balben Blürhen, Wien ruftet fih zur Bes 
wälrigung feiner großen Aufgabe, und hat zum Awede ber Frem- 
venbequartirung bereits Vorkehrungen im antgedehnteiten Mage 
getroffen. — Die Seneraldireftion der Weltansitellung hat ſchon 
vor längerer Seit ein Quartier, und Wöred-Bureau gegründet 
umd deffen Yeitung dem bewährten und gründlichen Fachmann Hrn. 
Lehmann anvertraut Dieſes Bureau hat num, um dem vor⸗ 
ausfichtlichen Andrange ber Fremden aus allen Weltgegtnden und 
dem Bedarfe nah Wohnungen zu genügen, einen Wirkungstreis 
unter derielben Direftion erweitert und fig ale „Beltautftels 
lung&-&entrat:-Burean für Reife und Wohnung“ 
etablırt. Win Conſortium ven ſachlundigen und erfahrnen Män- 
nern flieht am der Spige biefes Unternehmens, während eine 
Wiener Bank die Seſchaffung der erforderlichen Geldmittel über- 
nommen bat. Auf biefe Weiſe ſchließt dieſes großartige Unter⸗ 
nehmen die nöthigen geiftigen Capacitäten und die finanzielle 
Kraft in fich, um d.e bedeutendften Reſultate zum erzielen. — Im 
richtiger Erfenniniß feiner rieıgen Aufgabe hat fich daher das 
‚ Unternehmen mit allen Eifenbahnen und Dampfſchiffen Enropa’s 
in Verbindung gefegt, und iR im Folge beffen tm der Yage dem 
| ortbeife bieten zu Lönmen: 
‚&s wird geſchloſſene Geſtllſchafte zuge mit befchlem igter Bahrzeit 
efter Vertehr vom allen größern Städten nad Wien unb 
reıour veranftalten, und ben M-ilenden zu dieſem Zwecke ſchon 
im Heimathtorte mit Eonpons verfebene Reiſebucher verabfolgen 

in weichen fi, außer den Coupons für die Eiienbahnfahrt, no 








jein werben. Jene Reiſenden, welche die geſchloſſenen Züge nicht 
venügen wollen, erhalten zw jehr ermäßigten Preifen Teur⸗ umb 
Retourfarten rag Wien, und Anwelfungen auf Wohnungen fir 
die Dauer ihres Anfenthattes im Wien bei —* Be cralagent · 
ſchafter und Agentſchaften des Feltansſtellunga -Central⸗ Hurcaus, 


welche in allen größern Stad en bereits im der Organiſtrung bes 


griffen find. Das Eentraibureau hat fomohl au — 
en 

ino beſond len Bahnhöfen Wiens, AZmelgbureaus 
mebejondere auf allen Bahnhöfen Wiens, 3 du —— 

en —— und ihnen gegen 


fungen in Wien Antommend 
auf beitimmte Wohnungen 


Bon Spetulaiionspapieren waren am belichieften Staats. !jeder Beſucher der Weltaueſtellung m. |< er in der Sage 
ent 


altes in Wien zu 
in der Auslage für das NReiſebuch 


aufgaben enthalten if. — Das gro 
Einführung mit großer Auerlennun 
Kaffe 


nternehmen um jo wi 


Imtereffe, welches die Wiener Weltansfcllung beanfprucht, dem 
Leſern mitzuthellen. 


Geihäfts-Empfehlung. 


Der Unterfertigte bei eim t im Anferti v 
denen —— eben en, one dei 3 
menden Reparaturen, in empfehlende Erinnerung. 
Auch tanft derſelbe goldeae und fülberne Borten, alte Münzen 
und wergoldetes Meifing zu dem höchſt möglichen Preifen. 
Friedrich Gckhardt, Uhrzehiusmacher, 


26) Bruberhof Rr. 96 (neue Wr. 1). 
Theaterſtraße. Theaterſtraße. 
M. Müller, 


Bürgeripitalmäble , 

empfiehlt einem hodgeehrten Publikum jein Heute errichtetes 
dager von ausgezeichnetem Maſchinenbrod den Lalb 

zu 6 ppfd. 25 kr. die Stolle zu.3 Wfd. 12%. Er, 
gr bringe ih mein Lager von feinen ungarifeben 
e felbfigemablenem Mchl, Gries, MHeis, Ger: 
u, Sage, verjcbiedenen Sorten gut Fochender 
Sälfenfrächte unter Zufigerung prompter und billiger Be⸗ 


dumumg im empfehlende Grinnerung. 
Ber Obige. 
NB. Bei größerer Abnahme franco ind Haus. [833 


4 
Bekanntmachung . 
Berftelgerung von Vfandgegenſtäuden betr. 


Hi 
—— den 3. März I. Is. 
und au den folgenden Tagen, jebesmal um 2 Ugr Mittags br+ 
menb, werden bie unter dem Buchſtaben R Re. 6000 mit 
1 dahier verpfändeten midt ausgelösten Gegenſtände, ber 
fiegend in Gold-, Siibr- und Metallwaaren, Mören, Betien, 
Meidungsftäcen, Weißſeug ıc. zc. gegen Baarzahlung im ftäbtir 
a e öffentlich veriteigert. 
Freitag den 28. Februar und am dieſem Tage 
tonnen ftets Bänder ausgelöst oder nah Umitänden verjindt, 
her aber nur ausgelöst werben. Biänder, melde ſchon zweir 
mal verzinat wurden oder dem Berderben amögefegt find, können 
nidt mehr umgejchrieben werden, es muß vielmehr bie Ausldiung 


eibingefeid, den 12. Januar 1973, 
Der Stabtmagiftrat. | 
Dtto. (2a 





Solzverfteigerung. 


Montag den 3. debruar I. 38. 
werben ‚am ealayeka Stadtwalde, Diftritt „Erterstlin ge”, 
c 


a — 
* — Abfanie mr 14-28 Sentim, Durchmeſſer, 


12  Öter Eid ° md Prügeifoh, — 
0% 9 hwellen. , 
Die in früh 10 Up bei dem Stamm 


Am 


R,1. u vi J a 
-" Heldingefeid, den 14. Yanuar 1873. 
Der Stadtmagikrat. 
Otto. 2a 
Bekauntmachung . 
Gerdinand Frite Lohntutfcher dahier, iſt laut Curatelamt· 


Bertrags vom 7. Sanuar c. aus der bie dorthin | 
ütergemeinfäpaft mit Anna Krönert Wittme und 
deren Kinder gegen eine gewiffeigm zu zahlende Abfindungefunme 
und‘ Webernahue der vorhandenen Schulden feiten® der Huna 
Krönert Witwe, ausgefhiehen, was — —— Dritten 
Jur Wahrung ihrer Sntereffen befannt gegeben wird, 
Würzburg, den 15. Januar 1873. 
Grimm, f. Notar. 


——— 


jr auf 1 


—— 
Seh 


wf. 


Ein Opfer 
früher Unbe- 
sonnenkeit 


das sich durch 
Zuammdshn Jän, Selbstbe-, 
fleckung und andere Aus- 
schweifangen frühzeitige 
Kraftiosigkeit und Ner- 
venleiden zuzog, empfiehlt 
ähnlich Leidenden als sei- J 
nen Retter das berühmte 
Buch den yJugend- 
spiogel*‘* das für 17 
Sgr. (1 Fler.) franeo vom 
Verleger, W. Bern- 
hardi, in Berlin, 









wird. 


. 





! 
Simoonstrasse 2, 
nach allen Orten versandt 

(4766 
DER- Vor einer unter 
dem Titel „u nd- 
freumnd'* erschienenen 
Nachuhmung de 
berühmten Original- 
Meisterwerkes — 
gendspiegel** wird 
wohlmeinend gewarnt! 
Kleines Gut, 

in ber Nähe Würzburge, an 

einer Bahnftation, 50 Dergen 

befter Felder, neue jdäne Hof. 

riethe, zu verlaufen, 4 

6E. iR 

36) am Ochſeuplah 

(TET)- Ein lohnender Meben: 

verdienfi wird gratis nad. 

gewiesen. Meflettivende wollen 
bei a Die Erpebrian bie 
an bie tion diejes 

Blattes einreichen. 2a 

771) 2 Morgen Wein: 

bergsarbeit ih ju vergeben. 
Rab. Au der Exp, 

772) Eine jonnigee Manfar- 

den: Wohnung, 3 Zimmer, 

nebit übrigen Bequemlicteiten, 


it auf 1. Mai zu dermiethen. 
Näh. in der Exp. 


Wohnuung, 
9 Zimmer, für’ cite Herſſchaft 
pro Mat fuhe id. Das Koyis 
ſoll efegamt fein, * 
©. C. Fuchs 
"am Oienplag. 


768 3a) Eine Brunnen 
ung von Eichenfteinen mit 

9 und ein Megenfaß 
mit-Dedel finde billig Ju wer- 
kaufen Moitenborferitraße'Ntr, 3, 
—— — —— — — 


2a) 


765). Eine Wo hnung 


equenlichteiten 
sin 2 


Näh. in der 


Ein Parterre2ofal und 
ein ummöbliries Zimmer ofinb 
— u vermiethen.) 

et Exp, d. Bits. 





Näh. 
(774 


ind 70er, 


Rath und Hilfe! 


35) Alle Diejenigen, welche 





Mit 27 patholog -anatom. 
Abbildungen. 

74. Auflage. 
Breis 1 Me: kt. 
AI ueber 220,000 Expl. 
wurden bereits dom bem- 
felben abgejet und in den 
legten vier Jahre m allein 
verbanfen ihm über 15,000 
Berjonen vohftändige Her⸗ 
ftellang ihrer Geſundheit. 
Selbft Regierungen haben 
die vollitändige Reellität 
und Niylicgteit: empfohlen. 
Beilayg ven G. Poe⸗ 
nide’s Shulbnhhand- 
fung in Leipzig wmb 
durch jebe handlung 
u beiichen, in Würzburg 


Bud" 
— —* äunlichen, 


Eiche fdwindefhef, 


Zu ten Nahahmungen. 


gute Zemaniffe: hat, 
oleiher Eigenſchaft placirt zu 
werben. . 1 Difir.: Me 
271, Bärengaſſe. 


762) Es ift eim gut erhaltener 
Frack um 9 flo.m werfanfen. 

Hab ift daſelbſt ein iaten 
Ehaiscben um Afl BO tr, 
zu verfaufen., Näb. in der Erp. 


763) Ein unmöblirtes — 
mer wird ſogleich gefucht. Räh. 
Kettengaſſe Ne. 38 ne, 


Franffurt a. m 
— —— —ñ—— — 


#392) 8 bie Aau Eimer 
Mein; 1850er, 6rer/ aſer m. 
find zu vrrlaufen. Nach⸗ 
frage im Gaſthaus zur Gans. 


Berfteigerung. 
Am Montag dem 20. Februar 1873, 
Nachmittag 3 Uhr v 
werben won ber gten Berwaltung ungefähr 30 Etr, 
—— affentlich an den Meiſtbhietenden verfleigert. 
> Krnberg, den 13. Iannar 1873. 
Kal. — — Zellengefängniſſes. 


Mobiliarverſteigerung. 
——Aä——— 
rn 4 Ylrontas Den 20.6 DR. Ra 


&b: |1 Ubr wird bie 


Fur Bälle empfehle ich 

Extrait d’Odeur, Ylang Ylanz Ess-Bow- 

uet, Extrait d’Ode: Alpen-Vellchen, 

xtrait ’Qdeuc % —— Mille 

leurs, Eau de Celogno von un fflicheme 
Wohlgerud in Flacon und offen in belicbigem uam 
Franz Hofmann, 


Barfuntenr, 
Laden: Schuftergafe. 


- Gasiwirtkschafts- Versteigerung. 


Deunerkfag, den 30. do. Mts., Nachmittags 
aftwirtgihajt zum grünen Saum in Rotıen 





Behringer 

mittags 22 Ubr in den Lotalitäten der Wirthſchaft zur Iburg ET. Familienverhältniffen wegen dem Öffentlichen Beritrig 

Dass Bronnbadergaffe Nr. 17 wen) 1 filberne Eylinderuhr, Junterfielit; dieſelbe Liegt an der forquenteften Straße ber, Stadt 
elt 


* re —— —— Mic — > En 22 * 
ouſtiae Gegenftände gegen Baarzahlung in kaſſamäßige ung und Hoframm im der Würjdurgerſtraße PlRiee 
— wozu Liebh I 721%. 0,18 De;, BlRe, 722 08 Dr. Er 


aber eingeladen werben, ; 
Würzburg, den 16. Januar 1873, (788 


“Dr. Schwalger’s (760) Be 2 if 
„Togetablien-Exrac ab 1. März oder früher ein 


ltete Manues ſchwã 
— a, Bean tee 


- ehtötren in kürzeſt 612) @in tächtiger Ober: 
ed a2. ©. = ** oe 

Gorrejponden,, Direct sine Rage] _ Tan. in Der Gzp. (8 
nahme durch (69 6) | Es wird ein Heine Baus 


- . Schwalger, 
"wich, ; Shottenfeldgaffe 60 


— —— — —— — — 
Belauntmadung. 
TTT Ein Aberner Wei 
—— u Tyan ift 

bor einiger abhanden gt« ! me 
Demjenigen, welder er ARE — 
fachdienlige Auskunft desfals (629) Ein tüdtiger Schloſſer⸗ 
* geben vermag, wird eine Bes 'mefelle fewie ein Behrjunge 
mung von 2 fl. zugefidert. (werben geſucht. Näheres in der 
. in der rn. Exped. ſge se 
(761) &in junger Baufmann |76%) Gut Srenmende voltzäßfige 
wird fürs Eomptoir einer! Zandhoſlz werden mit Kiigen 
— 28 te 100 Bad zu fl. B. 12. unter 

y 


mit 6—8 geräumigen Zim— 
mern, im einem Gatten geleren, 
oder eine eutſprecheude geräu- 
mige Wohnung in einem 
Garten zu miethen geſucht. 


großer Laden, au als Ric wird 
genen arantie gründlich | yerfags. Maum berwenbber, Mr 2 


ft suimen werden 
(3c Dice 


Hbrefien mit Preis. Angabe j werden im 
nimmt die Erpebition „Bi unter ben-gewößhtlichens Bedingungen öffentlich verficigert:: 
( . 


Pintergebrude 
elbft, 


WANT. 728% 0,04 Dez. Scheune in der Rofengaffe, R ihen- 
raum. 

>’ Die Gaſtwirthſchaft erfreute bisher einer. fehr ‚gutem 
Runbihaft und ri — pa bie 36 eröffnet 
und bielelbe an der von da einmänbenden Strafe liegt, 
thätigen Mann ein ſehr figeres, Auslommen, ‚ 

Die Bebingungen, weiche ſehr güuſtig geitellt werben, , wer 
den vor Degian der Berhdperung: befannt gegeben und Liebhaber 
hiczu mit dem Bewerten, dab Einkht von. den Objekten jeber- 

fann unb ber Berftrih im Lokals ber 
Gaft vorgenommen wird, freunblihft eingeladen dur 


(791 86) 3 Zaratev Hartnig. . 
Holzverfteigerung im Speffatt. 


Am Dienstag den 28. Januar I. Js., 
sraittags 9 Uhr beginnend, 
Hotel Keile zu Lohr nachbejeichnen Holzforttmente 


Ubthell Tan a en Ol 
eilung: n ‚ erie ge und 
u rar Peine — 


173 Eichen⸗, Commer zial · Bau⸗ Kutz⸗ und WerkholyMbfe, it 
130 Stere 1 Meter langes Eien-Diäfjelgot; m 24 —X 
— = 522 F Its 2394: N 
y enanbru un 
36 Alethotz * NY ’ ' 
IL * bem Rediere Lohrerſtraße, 


Dfferttin unter ffre 1.@® Nachnahme verſendet. Näheres fersgrund, Säwarjerrüd, Querbu Derrndrun und Lana 
am bie vrped · fraucs unter T. 5. (766 2a] nann au iufäigen ‚gehn * —* —— 
€in Frauenzimmer rarer das. 1232 Eigen’, Coutmerzial, Bat, vu. Vertyoijasfguitte 


(T70y'. Eine Per ſon in reife 
‘rem Alter/ im: allen: Arbeitenſehr gut tigen und bügeln Mann, 
lich erfahren, fucht auf ſucht ſogleich Kundenhäuſer oder 
Oſtern eine Stelle bet einem Arbeit in's Haue. Peterablatz 
alteren = ger * u Nro, 2-im Paten. (778 
er] eht mehr auf, Bej Bär eine hiefige. Herrjchaft 
handlung ale auf Lohn. Berkeira 


als nn thai * Ge» Bi ’ 
Bu vermiethen |70)_Aamegeje se 2. 
imeäh phBne, geräumigeleggg., &e wirb ein tädliger 
mung: im fehe jäner Kappenmadbergebilfe ge 
Lage, melde ſogleich berngen |fume umd findet deriifhe hat 
merbeitann. Nägeres hinteren! erune Beſchaftigung bei 
Graben, Rr. 6]. BO, 8! Walentin Yagner, 


805 36) - Eine Weinband. i —— 
Iung 


— — — — »⸗enibel iſt, offerirt 
789 20) ‚Ein möblirtes Zimt: | Dienftleiftung in allen Branden 
mexr iſt ‚ji Derumgethen. } 


Ep. Jwird ein Gurt 
Gasen. —— * —— | 
er 


in Dammelbutg. j 


ee —— 
in der Nähe von MWürj-tt707-3c) -Ein-rontinirter Fe: } 
Butanıiudto einen tüchtigen ſchäftsuann, welden Nacı I 
Baktuer. Rah An der Gpp, jınittans Imiehrtre Stuuden dis | 
fie El 
dee Schreibfaches gegen be | 
Domſtraße Nr. 52 im 1. Stod.'jgeidenes Honorar, Näh. Ep. 781) 


Abſch 
1008 Etere 1 Meter lan Eigen Diffelhotg LITE u. I 
tere: an 003 1/IE u. II. 
En MORE ira a 
„in, su ln 1301.34 3%. 
206 ” " Afkel;, ym nu+M = iv 
24 „ m. Mlauhalg :..:° = 15 000: 0« 
% % Buden-Shrithal,, BE TE ET ' 
1, „  Ruorzbolg, vi, 
BT BVrggelhoij nie, 
- r „ Unbrudhol;, 3 
2 FM mRnorihelz, bb 1.9° er wm 
2 ‚ Hühal:, 


gogr, den 12. Dannar 1873) 
Koönigliches Forftamt. 


Menner: — 


£ 


— — —— — — mn 


Eme Werkſtatt und eine] Unterjeichneter bat ihr Aufırag 





EbhaltenMemife werden auf] Geld_auf Wechſe gezcn Sider- 
Kidtmieh Au mieihen, geiucht. 


heit quszuleigen, ; 


Georg Ziegler, 
782) ae fe. 26, 


eorg Diegler, 
Reuerergafje Nro. 26, 


4 


aEITE SEIETntsHätin ER 


Motto: 6 dat Be nahe 


aa Medizin! 


&s ift eine wehlbegründete, zu vielfache Er 
faprungen bewährte Thatſache, daß auf Bıuft- und Fur.gen. 
—— und — bie mit: Bironchialverjchleim- 

ungen ften, und vn rermjahte Schlaf⸗ 
Ionufeit, Biutipeien oder Hatarrh zu tämpfen 
haben, ber von mır in den DM natın Mini und Juni, 
wo dıe gejami.te Pflanzenwelt im den friſchendfien umd 
teßfeighym Saft getreten war, eingedampfte Spitzwege 
rich Extraet, einen hödhft .. Einfluß ger 
übt, —— ſchnelle Reiuftate ergeben, und denſelben 
die mohlihätigjten et re gewährt bat. Leber» 
zngung madt wahr "od fein derart Leidender blich 
unbeiriebigt, der ſich von der mwirtihen Deiitraft biefee 
war unanjehrliben, aber dennoch Töftligın Begetabile 
überieugte, mie derfelbe auch bereits fen im vorigen 
Jahre in» und anferhalb unferes engeren Baterlandes ſich 
von jelbft Bahn gebroden bat. 

Sanftionirt dur allerhöchne Entfdlichung (unterfränt, 
Rreisamteblatt 1871 Nr. 161) kann ein Flacon dieſer 
Tieb 1 zu nchmenden Gorfifien; bei mir genen Nach. 
nchme und im Vrriage a 4. Mirjebten und Doh. 
9 Zcräflein u Mürzburg, 3. & Etrohmenger 

m Edweinfurt, 4. Ammann in. ju arm 






— — — — — 


en OCCOcOo 


n, Phil. Kiein zu "MWiltenber ‚ Dof. Wiert 
5 atmen Se. Pıoja RE zu Bir 9 
fingen, J. Echwab zu Binflem, I. M. 8 


m Werneck, J. ——— X 
3 Burlein zu e leben, %. Thal Guerdorf, & 
öHaıb ju Shmern, © atbgeber ju 
gr — .® oiger in dientweine & 
J. ©. Deu et in arktiadt, 
Ppoipeler in kobr un El.@d mitt —X eu 8 
Kr, a / S. um 18, 36 und 5i fr. bejogen werben. 
Dettelbach ai, im Januar 1873, 


3 
‚PiHahn. $% 


' 4 
LI TE A I SI I 


Schöne Indian-Hahnen und Henuen, Capau— 
nen und Boularden empfiehlt 


Anton Minoprio, 
Hofſtraße und Fiſchmarkt. 


Nervenkranke 


erhalten bie wichtigften bermbigendften Aufſchlaſſe über ihr Leiden 
jomie über das einzig richtige Heliverfahren beojelben im bem 
an; men und mit bem Motiv: cinfah und wahr erſchienenen 


a 
er Nerbentrante und deſſen zuverläifige Heilung. 
Da Run! ber neueften Beobachtungen und Erfahrungen über 
vie vollſtändige Bejettigung aller — ————— 
a . er tammender Treiben, von Dr. U. Friid. 
reie 
Borräthte % 4. Stuber’s Buchhaudlaug in Würzburg, 
Sterngafle 4. 


16) Eine fonnige freundliche 
artenwohnung von 3 bis W 
+ Atınmern, womdgii am einer 
Straße gelegen, wirb bie Mai 
er Yüperes Blattnersgafie 


820. Cine fehr freundliche 
Wohnung von 6 Zimmern, 
Garderobe und fonftigen — 
lich leiten tft auf 1. Wat zw ver⸗ 
mielhen. Näb. Erped. 


—_ 1 En Sanapee unb * 

Ein NMNotizbuch mit GBu|tenil find m vertaufen. 
Gulden wurde gefunden. in der Epp. (783 
Rice Er, 817 Ein ordentliher Junge kann 
(819) wine Schlafftelle iſt dae Schlofſergeſch eriernen, 
2 vermtethen Gerbergafje Ar. 21 |Räh. in d. Erp. (785 


8 


gervaterj 
He 


Alter von 50 Dahıen, 5 
Herrn jelig entſchafen in. 


Um files Beileid bitten 


Würzburg, den 17. Yanuar 1873 
die tieftrauernden Sinterbliebenen, 


| ‚OOOO00CO00CO0000COL 00 


OIO00000000000000000 
iodes Anzeige 


Theilnehmenden Berwandten, Freunden und Belann: 
ten widmen wir uierburd die Trauernarict, daß unier & 
nnig,elteoter Satte,? Bater, Bruder, Oulel und Schwie⸗ 


: 


rt 


Matthäus Wahler A 
Zungermeriter dahier, 

am ie. Januar Morgene 1 Uhr nad längerem Rranten- 

lager und dfisrem * der heil, Sterbjalramente im 

Wionaten und 6 Tagen in dem 


“ 


Die ferertiche Beerdigung findet Samfıag den 18. Ja 
nnar N.amuta,e halb 2 Uhr vom i Yeisenhanfe aus und 
der Traucigotiesdient: im hoken Dom Montag dem 20. 
dB. Wire. fınh halb 10 Uhr, dann von Seue der Bru— 
derjaaft zum bi. Kreu im Neumünfter Diontag den 27 
be. Wire. früh 9 Uyr, von Seite der Bruderihaft Diaria 
von Zroft im der Auguftimerfirche Dienfiag den 28. de. 
Dre. hüb 9 Uhr und von Seite der Bruderigaft Matia CF 
Empfängniß Freitag den 24 de. Wite. früh 9 Uhr in 
der Franze lanerluche ftatt, wozu die Verwandten, Freunde 
und Sctlaunten höflichſt eingeladen werden. 


‚co0 





3 [Sieg Company's Ileifh-Extract 


aus E (rc pate a in Süd-Amerika. 
NEUESTE AUSZEICHNUNGEN 


Grosse Goldene Medaille Moscau 1872 
Hors Concours Lyon 1872 


für anerkannte Superiorität. 


Entlaufen 


it en junger Martem 
I fänger geiblidter Farbe (m 
®.) Dan biitet gegen Belohnung 
zurid Meisgrubengajje Ar. 11 
nem. (810 2a 


u verfaufen 


iR ein Fleines Gans mit 
großem, hellem Parierre ⸗Lolale, 
Garten mit Dale, am einer 
ſchönen Lage der Stadt. Lich 
ber wollen fid melden unter 
Ariftligen DOfferien MD, — 
r. 9 tn ba &rp. 821 


Stelle Geſuch. 


805) Ein ſolldes Frauen: 
zimmer, weldes gut empfohlen 
werden kanu, judt nun cn eine 
Stelle ale Hauspälterin bei ei- 
nem einjelmen Herrn aber ufls 
einim Gut. Näh. in der Err 


Russ. Sardinen 


in Füßl ven 150—160 gg 
billigft bei 


3. Wachter an Sifgmartt Jos. 


(246 de 


us 


615 — — 

allen Farben, Seiden, 34 

tenftoffe u. dal. werden ſchön 

gewaſchen bei 

—— Schwind 
d. Diftr, —— Nr. 15 


of. 
Dafelbft Ir ein Ichönen Zim⸗ 
mer an einen foliden Derrm zu 
eermiethen. Auch eine Violiue 
uns ein Eello zu vertanfen. 


(818) Zu vermicthen ein Logis 
von 2 Zimmern, Rüde umb 
Rammer mebft allen Abrigen 
— — ea ge 
ruhige Familie fogleich oder 

1. Mat. Einfigt 11—12 Uhr. 
2. Diftr. Kahengaſſe Rr. 6. 


7:8) Em jhänes Wett 

billig zu verlaufen — 

Ar. I, Breitenbadgähef. 

51268 Betigafte, Briefen 

pel, Kiel u. Pirmakempel, 
Schablonen in allen Säriften 

und Größen zum Zeichnen dr 








————— A 
e l 
Fr auf chen, En En — 


Fach eiuſchlagende Arbeiten wer⸗ 
den angeſertigt Mainbrüde Nr. 3, 


Oraveur, 











79° Danksagung. : 





84 die fo ehrenvofle unb r brende Theilnahme be’ 
dem Leichenbegängniſſe und dem Tramergoticsbienfle umferer 
mun in Gott rußenben mmpergehligen Gattin, Mutter, 
Groß. und Ghmirgermutter ⸗ 


rau 


um 8 { 
© » Theresia Schellenberger, 
Hagen wir den Verwandten und Delaunten unjerm herj- 
Udten Dart. 
B Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 


300000020000000000000 
„Segen Hheumatismus 


allverbreitete Webel, deſſen eigen liches Weſen bis jeht fo 
bäufiz verfaunt wird, mweihhelb auch alle bisher dag gem ange 
wandte Mittel gar keinen aber hödhftens nur eluen vorübergehen- 
deu Erfolg haben lonnten, gibt allen au biejem. Uebel*Reidenden 
die ſücherſte aad fhleunigke Pülfe an die Hand Die jim Harer 
umd überzeugender Meile geichiesene Schrift: 
Mbeumatismns uud Lähmungen. Deren wahre" Ratur, 
Urſachen und grondliche Heilung wittelft einer neuen, voll 
" Rändig naturgenäßen und unfehlbaren Methode. Beibenden 
eden Grades Geſchlechtes und Alters. empfohlen won Dr. 
: Pepe Reiuer. 5. Aufl. Preis broſch. 6 Ser. i 
.  Morräthig in A. Stab Würzburg 
(Sterngafie Re. 4) 

Bette Indiane, Gapaunen und junge Hühner, 
friſch eingetroffen, fowie Blumenkohl, Frankf. Brat⸗ 
würfte, Weſtph. Schinken, Effiggurfen und Ochien- 
mauljalat empfiehlt 


J Joh. Schäflein, 
Firma: Seb. Garl Zürn auf der Brüde, 


> „Keinen Schwindel.“ 


Mär Halshuften und Wrußleidende empfiehlt 813 
BR Hamburger Bruſtzucker 
ftete friſch 


1 
n 


. 








er'e Buchhandlung in 


J3. Knapp. Conditor. 


Blumenkohl, KRopffalat, 

in Ichönfter friſcher Waare, Gervelat- und Trüffel: 
mwürfte, geräucherte Frankfurter Brat» und Leber: 
würfte, biligft bei 

40: 4. Hirschten, Markt. 


"Teiraths-Offert, 73536) Eine Wohnung, 


ochparterre, von 6 helibarem 
718) Ein junger Mann im den | Zimmern, Rüde mit Waſſer⸗ 
20er Dahren, Befiger einer ren, |leitung, Speifefammer und fon- 
tablen Haus Sarten-Wirthicaft, ſtigen Erfordermiffen, Zutritt 
wünidt fih alebald mit einemlaum ausgärtchen, it zum 1. 
Sranenzimmer, das eim Ber, | Mat zu vermiethen Zwinger Nr. 
mögen vos ca. —— befigt, 34 nen. Räb. in der Erp. 
l t t — — — 
BE We 3 efonge Me[742 26) Ein Tähns Logis 
E;peb.tion de. DI. (25 


von fünf Zimmern, nebit allen 
799) Ein folldes Frauenjim ⸗ 


Erforderniffen dit auf 1. Mat 
zu vermiethen. NA. Erp. 

mer fuht um 6 fl. pr. Monat ———— 

ein gut mÖblirtes Jimmer |(811) 

eben in der Nähe der bochgaſſe 
bis 1. Febr. 7*— untere Woller⸗ 


=. 





Race, ſehr gelehrig, 


iſt billig zu 
vertauftu. Nah. ed. 


. |(801) 


' Ein 4 Monate altes, Kan 
chwarzes Pudelchen fleinfier 15 bis 18 Fıbr> vermiether wer 


Reftauration Baunadı; 
sormals Beifuß, 
Pleicherkirch afft. 


—— — Aeſſeli 
va [73 rae i 
Mittags Leberwürke. 


immer mit U 
ftündlich zu vermiethen. 


Zu vermiethen 
ein elegant möblirtes Jim: 
mer, in fhönfter Lage ber 
Stadt, fofort. Näh. Erp. (796 2a 


Gefucht 


wird eine folide Zugeberin 
fogleih. Räh. Erp- 17972a 
794) Zu vermietüen auf 1. 
Mai eine Wohnung im 
1. Stod von 5 Zimmern u. 
übrigen Eırforbernifien Einzu 
feben won 10—12 Uhr Ebrager- 
gaffe Ar. 4 J· 4 


795) Eine Wohnen 





bon 
2, 3 bie 4 Srmern init Zu 
gehör wird ſoaleich ober bie 1. 
Februar zu micthen geindt. 
Näh. in der Erp. 


(809) Für Kühe und Haus 
haltung wird ein braves Mid: 
chen gefugt. Räh. in d. Exp 


Ballarzige und Sräde 
in großer Wuewahl zu ver 
miethen im Kleidermagazin won 

lianl, 
Franzistanergaffe. 


(804) Ein Wagen mit Erien- 
achſen iſt ſehr billig zw pers 
faufem Näh. Exp, 


Gesucht 


bie 1. Februar 
ein folider Mann als 
Stößer 


Hirschapotheke, 
757 2b) Jultuepromenade. 


Fe BE a 15 Sister ann cv FÜ 
76036) Ein Schweizer wird 
geſucht in der Schläpierleine- 
müble. Ebendafelbft find zwei 
Paar Pfauen zu verkuuen. 


736 25) Ein Öchriftfeger, 
im Blatt» umd Weriſetzen be- 
wandert, ſucht Condition, 

Nüd. in ber 





800 Wegen Abzug bis Februar 
tft ein Anweſen, welches fit gut 
rentirt, ım verfaufen. Dasfeibe 
wöärbe fi eignen für jeven Ge— 
fhäftemann, welcher freien Platz 
nöthig bat, und auch für Brivate. 
mn auch gegen Gaution auf 


den, Rur ichrifilihe Anfragen 


nimmt bie Erped. entgen. 


Samstag 3 blacht: 
ch, | Große 
(803%. He 


Neue Anlage. 


DER | Wwirttemb, 
[Unna Gfent oom Hoftheater 


Stadt⸗ Theater 


Treitag, den 17, Yan. 1373, 
12. Beritell. im 6. Abonnement. 
Wilbelm Tell. 

Dper in 4 Mlten vom 
Hl, Muflt von Roſſini. 
Samstag, deu 18. Ian. 1373, 
Abonnement suspendu. 
Zweite Gallvorſtellung der Eirtigl. 
ofigaufpielerin Fran 


in Stuttgart * 

Bildfenuer 

Dramatifges Cebit in fünf 
Alten von Fr Halm 


Fränkischer 


Gartenbau-Verein. 
Samstag, ben 18. do., Abends 
8 Ugr Sitzung (Borirag über 
Biiangen-Farbitoffe. — Rieinere 
Mittgettungen). 


Hofmannsgartan. 
Samstag. den 18. Januar 
rt „Abends 7 Uhr: 
Musikalische 
Abend-Unterhaltung, 


ebemjt ladet 
ugen Sco&nionsfy. 


Gaſthans zur 
goldenen Gans, 


Deute Freitag, den 17. Ian. 


Quintett, 
net  fchpartbie,, wobei 
ute Schoppen und gutes 
—— ⸗Bier ven 
abreicht werben. 
Ergebenit ladet ein 


‚Letter Sieb 
wird ein ſolider, eautionsiählger 
Wächter für das ganze Zahr 
gefucht. 

812) Adanı Gäbharb. 


807 @ine ſchöne Wohn: 
ung in fonniger Lage mit 
freier Ausficht anf Die 
Julius: Promenade von 
A Bimmern, Süche, Gar: 
derbe, Magdzimmer, 
Relierabtbeilung u. Holz: 
lage :c. ift auf Ziel Mai 
de. 36, zu vermietben. 

Näh. Innerer Graben Nr. 
45 Barterre. 


(802) Seähs neue eihene gothi- 

ſche Nohrſeſſel find dillig m 

ER: untere Wöllergaffe 
r. 8, 


Bei Otto Kuhn, Mesger 
am Shmaljmartt und Auguf 
Kuhn. Degger in der Lang⸗ 
gaſſe, koiter das Bid. junges fettes | 
Sammelfleifch 12 fr. (%03) 


Majchinengarne aus Hanf, 


lächs F Werg 


Baumwollene Webegarne * 


echt indigoblau, * türtiſchroth, gelb und braun, in ganz reiner, reeller Qualität zu Kr in 


un 3. Friedrich, 


8), vormald F. M. Bornberger am Markt, 


77 d rap ; - 
Mr. —— Sänger -Verein. 


rechts iſt eine fonnige Samsıag, dei 18. Yatiitar 
Wohnung, beſte hend id Sauptprobe 

I geräumigen Zimmern im Lolale nad jwar; 

mit DInbegeiff eines Zu für, bie a um 


fous, 1 Küche mit Wartet: 

feitung, 1 @peifefäbinet; far bie Sürger ich Vad Uhr 
1 größerer Borplag. 1 a us u 
heizbareo Dashzimmer, | — — m 


Dabfammer, 4 Belier- Fiſche, 
abtheilung ze ꝛe au wine | gut gebaden,’\jeben Freitag und 
eubige, Finderisfe Fami⸗ hen u. 
lie bis 1.Mai oder anch Andr. Hehn, 
früber Ju vermiethen. 784) _ vis-d-vis dem Bierteldof, 


2) Ein ſehr reittablen Eo'o. ciruthẽ T 

erg * —* guter | IR I late 
Baherus, iff mu dem, — von 22 ‚Iahren mit 
niffe halber um’er fehr günstigen ! Bar ha a ——— 
Bedivgungen, pn erwerben. Manre, Bedinfteten oder Ger 


Näheres durch idäitemanne iu dere 
; helicen. 
3. V. Vollrath, Dfierten sub Chiffre C, E. 


Eommiifiond- u. Anenturaefhäft, find 6b 
E ei * Erpedition bee 
Dowmſtrahe Nr. 62 Diatieho u jeden the abzu- 
eben). St erſchwilegen · 


Feſtſte hende Copitalien beit wird — (769) 
in jeber Größe, ſowie auch auf 


5* Jug Vollrath. Anzeige. ' 


Unterielömger gibe hieimit 
Mchrere Hänger in bie-] Hetanst 
figer Sladi, fomohl für Sea 18, 1. ni he engine 


a — bei S. Woirath.|\ (def u, ® ier juryanpft 





Zigroine Im per Liter 20 Pr., 
Garao Maſſe per A BA #r., 


— a ‚net Tkr. 
en et 8 q | 

eg Fleiſchbankgaſſe, 
Moter jal · Farbwaaren Handlung. 
Id=- &- silberborten, 
Sendel, Bitter, Spigen, Lihen und Franzen x. em⸗ 
pfiehit in neuer Auswahl 

Gg. Bölk, 


‚gegenüber dem — bof 
Ballhaudſchuhe 
empfiehlt | 5 
Friedr. Schzfi, 


439 or —— frühen Domitraße. 
Serlanf einer. Gaſtwirthſchaͤft 
mit Oelonomiegut 


eine Sinmnde von Bamber — And als beliebter Ber⸗ 
— — des Bamberger ublitums fiark freguentirt. 


d entipr Birth] Aafteldtalitäten 

anf mit een he Dt PR um⸗ 

Tugm. der Er Bid, 9 68 und Aecker. In 
8 
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werben mil RR ber poll 7. Stkd Horneich, 
Ra.) 4 Bro 2 dann fümtliihes ——— rn 
es Brake Bi, 


a —— und faan die Hälfte 
— * %Ys 


ünee wänfden fe ei el.) al Sichere 
er * — ee bie len Fr 220 9 au x u u F — 5*56 
ungejähigen Kaufeliebhabern gewährt mi/an om 
Si fiehten „an de Unnencn.® —— —49 a FR ” u Bon vanz as, 


os80 (Seihäjtsbursaun Landgraf) in 3 cum Sim 
a nach — welches mit dem Verlau abi —— Vokal Flo a Pleid er ee e,Rr. 10,5 


* — — (413 25 }-gus nu Bungmigzix m Wn 
a — — 
 Ball-Handschuhe i * freunslſche “abgefdhioffen? auch in ein ehnen Paribien. m 

Wohnung von 4 Zimmern verkaufen. Näheres im der 
ft — Dig 
— Cari Phili B Feat allen Erforbernifle HM auf ds. Bits.’ (7 
Boni ı ar pꝓpp aner 1. Mai zu derimiethen. Blei daher | HT ee 
N, er Ro. 3,6 Begoit) DS nergehüůlfen ſucht 
* Domftrafe 19. er an Sehe loberee Alben 


| 44 . 
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Unkunft v. Frankfurt: Courierzug Bug 11 U. 45 M. Nchis. Gier. EN. EM 
— Bee Saralane 3.0. 80 früp u. 10.20 M. Mittag. 
“ BN:5 M,Xbend, Boftzige 2.46 * * 
n iitag u. 7 1.20 M, Abend, IV. Würzburg gende Seidelberg,_ 
EM DOM. Borm, FU. 25 DM. \ re deihelbesg: pe 
0 ‚Borm, (mur 1, u. IL GL, gem 
Br N 4 . Courierjug liche Billete haben inbei Geltung.) Verjoneng. 
AOM Borm. Poftüge LU. 40 MR. Ram 5U.25M, früh, 9 U. HM. Torm. 2 U.15M, 
— sende. Sotaliug 6 N. 45%. Ki BU.SOSU IR ed ren 
9 1. 5 Mm: Borm. 8, 6U.WOW, früh, HU, . Lorin.v,27, 
\ : terug 80 M. Nachm. 
BB Be. Fr lee SU.BOD. TAN E Antuniiv. Heibelberg: Sguelasn. 
M.7M. Nadın. Eolalzug 11 N, 27 M, EM. Uhr tr. en klei yu Rats, 
R T. Abende. Vorm. 2U.55M.Nocdhm. u, 94.25 M. Nds, 
Be Hrenttächı Courieri. * Güterg. 7 1. 4OM. früh, 8 U. 45 M. Vorem,, 
su 20 DI. Abends güge 1on. 86 R — „iz re een an. Naden. u. 12H, 15 M. Nadıte. 
10.85 M. Nadım, age Id, B Rürub BonlaudanabWertheim: Perſe 
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Tagesneuigkeiten. 
Die Kriegodentm fu ttreue im Kriege“ wurd 
vom — Raifer 8. = 4 Arıte Hrn. — Roth in 
Bergtheim verliehen. 


Dem Herrn Pfarrvicar Auguft Weber in Urfprangen wurde 
ber Rüdtritt auf feine vormalige Capfaneiftelle borijeibft ge 
ftattet. (Die. 91.) 


Dur die in Hffentliher Sigung des gl Perirkögerinhts 
BWüriburg am 20, 21. und 28, ver., dann 4 und 7. de. Dits. 
verfündeten Erfenntniffe wurden verurtheilt: Balentin Urlaub, 

äder von Thüngersheim, wegen —— der verleumderiſchen 

ele idigung, zu 3 Taxen Gefaͤngnißz; Carl Bechmann, Seifen⸗ 
fieder von Mainbernheim, wegen Vergehens der Beleidigung, zu 
5 Thalern Geldfirafe und für dem Fall der Uneinbriuglichleit 
derieihen zu 3 Tagen Haft; Georg Preger, werheiratheter Uhr: 
mader von a Bergehens der Widerfegung gegen 
die Stantsgewalt und Beieidiunng eines Öffentlichen Dienere, an 
10 Thalern Strafe, eventuell 3 Tage Haft; Matthäus Bäth ven 
Oberndorf, yo zmeier Vergehen der Beleidigung im Zuſam 
menfiuffe mit einem Werachen des Widerfiandr gegen bie Etaate. 
ewalt, zu 1dtägiger ängnißftrafe; Reiper Aumäller von 
—— wegen zweier unter mildernden Umſtänden veräbter 

erbrechen des Betrüge, zu einer ſolchen von 4 Monaten; Wil⸗ 
heim Grötih von Mainbernheim, wegen BVerbredens bes Ber- 
ſuchs zum Verbreden des Diebfiable, zu einer dergleiden won 6 
Drenaten; Anna Maria Ubland von Fridenhaufen, 5.3. Büßerin 
im Zuchthauſe bahier, wegen dreier Verbrechen des Dichfiahls 
— unter Einrehnung der ihr bereits durch bez. Ertenutnig vom 
25. Zuni ver. Ira. juerfannten einjährigen Zucthausfirafe, — 
tm eine Geſammtzuchihaus ftrafe von 3 Jahren; Sufanne Hübner 
bon —. wegen Werbrehens des D ebftable, zu 1jähriger, 
dann Grorg Drudendbiod, Kaglöhner von @üntereichen und 
Guſtav Ehrifioph, Meikgergefelle von Würzburg, wigen Verbre- 
chens des ſchweren Dicbfiohls, zu je jähriger Zucıhausfirafe, 
und bezüglich der beiden Lehtern Berluft der bürgerlichen Ehren 
rechte J 5 Jahre; dagegen wurde Kaſpar Seuffert von Kalten- 
fondkeim von der Unſchuidigung der Diebfichleverbredens frei⸗ 
geiproden. 

Zerner wurden in öffentliher Eigung diefes Berichtes ale 
IL Yuflanz vom 20. und 28. Leibr. ver. Ire, die Berufungen 
des Schuhmachere Heim ich Schlee von MWünenfelden, 3. 3. in 
Kigingen, wegen groben Unfugs, ter Magaretha Holftamm jung 
ton Eegnig, wegen Uebertretung in Bezug auf fjenerpolizgei, — 
— hier Einipruhd — und der Steinhauerefrau Margar. Röſch 
von Gambach, 3. 3. Hier, wegen Diebftahle — Hier Einſpruch — 


von Zellingen, wegen Bettelns, die erſtrichterlichen Urteile im 
Sctuldausiprucde beftätigt, die erfannten je 42 Tage aber, 
auf je 4 Moden herabgemindert. 

Kunftverein. Son ben 19. Jam, mew amsgeftelit: Muhe 
nad der Jagd von Nügel in Nürnberg, Pr. 150 fl., Abenbbäm- 
merung von Tiena Blum in Wien, Pr. 350 fl. 

Rijiingen, 16. Jan. Pür die durch Ucherfwemmmug 
verumglüdten Bewohner der Oftfeefüfte kamen in biefiger Stabt 
819 fl. 4 tr. zufammen, welde Summe geftern an die Redattiom 
der „Gartenlanbe* gejandt wurde. (8. 3.) 


Münden, 16. Jan. Ge. Majefiät der König bat bes 
ftimmt, baf, am 5 ft. Mits, in den Räumen bes heffiaalbaues 
der !öniglihen Refidenz cin großer Hofball ab. chalten werde. 

: Fr h nt: u, * Senf. de * * Königs 
aus Hohenſd wangau ing den em en J— 
FA 8 i erften [Tag Inädhften 

des neuorgani» 


D ündenr, 16: Ian. Die — 
ae Dirdizjinateuefhnfjee wird im den alleınddften Tagenher⸗ 
olgten. 

Bei dem deutfhen Hilfeverein für die Nothleidenden ander 
Dirfeelüfte in Berlin waren bis aum 20. Dezember v. 96. aus 
Erfammibdentihland 265,582 Thlr. eingegangen. 

Stroßburg, 12. Ian. Der „D. Allg. Big“ ſchreibt 
won von bier: Wach einer Kabinrieordre dee Keſſers erhalten 
bie one den elfälfiihen Evidaten errannten Unteroifijiere durch 
Eivil-Kehrer Unterricht im Redner, Ehreiten, dır tentichen und 
bebingungemweife auch der fronzüfiſchen Epreche, zu weldim Dwede 


u 
ben keitifienden @enerallonwantee je [CO Km. jugeiwiefen 
worben find. Ts 


u 


Acu &lSa'n db. ' 
Franfreich, Paris, 14. Ian. Gefiern fand das zweite 
große Diner ber bentigen Bolſchaſt fiat. Außer dem bipler 
matifchen Corpe, unter weldem wieder ber päpfilihe Nuntins 
und der deniſche Ecſandte vermißi wurden, waren nur der Kriege» 
minifier, der Minifier des Innern und Her und Frau Caf. 
Perier erfienen. Ein großer Empfang nah dem Liner fand 
nicht fiat. — Unter den nah Ehifclhmft mr Beerdigung ger 
reiften Militärs befinden fi: die Generale v. Politeo und Bour⸗ 
bali, Marſchall Eanrobert vnd General Frofſard. — Die Ger 
! mahlin des Morihale Bazaine hatte geftern eine Audienz bei 
Herrn Thiers, um ihn um Erleichterung, der Haft ihres Gatten 
und um Beichlennigung des Prozefics zu bitten.” 
Farie, 16. Ion. Gofimir Perier erklärte in der Verſamm⸗ 


— m — —— — —— —ñ —ñ— —ñ —————— — — — — 


verworfen, emblih in der Strufungsfache des Kaſpar Weigand lung dee mit ihm amegejchiebenen Theiles des linten Centrums, 


nn nr 


dag er ber von Thiers im deſſen Botſchaft entwideltem Bolitit 
zuſtimme, daß er fich aber aud jeder anderen Reglerggige form 
anbequemen werde, wenn das Tan den Willen bafür Funbtiite, 
— 34 den Kreiſen der Begitimiiten betrachtet man, der „Eorreip. 
Havas“ juislge, die Fufien der Legittmiften und Orlcaniften ale 
That ſache. 

Spanien. Bayonne, 26. Ian. Die Carliſtenführer 
in Ontiuzcon haben die Elſenbahnbeamten aufgefordert fofort 
allen Beriehr anf der Linie eimeuhellen, wibrigenfalls fie bie Ve 
amten erichiehen aud die Seleiſe zerhören laflen würden. Da 
der Verkehr dennoch fortgefegt wurde, riſſen die Carliften einige 
Schienen auf. 


Deutfcbes Wei. 


Breußen. Berlin, 15 Ian. Die „Brown, Korreſp.“ 
tpıhmect dem verſtorbenen Ralier Napoleon einen bem Rechte be# 
Todten Kedgmung tragenden, abarfehen bavem aber ſehr unbe 
fangenen Artitel. Der Frantreich gegenüber die richtige Kühle 
bewahrende Schluß des Wrtitels lautet: „Was Fraukreich betrifft, 
fo vermag Niemand zu fagen, ob bie eimft fo mädtige Bolts 
rtmmerung an Mapslcon I., welde dem Neffen die Wege zum 
Throue babnte, ob die Erinnerung am bie zwanzig Jahre äußerer 
Bey'fahrt und äußeren Glanzes, welche dem St rıe Hopoleon III. 
vors;ergingen, dereiut noch dem Sohne besjelben zu ftaiten tom: 
men werden, RBumädft ift abzuwarten, ob es dem franzöſiſchen 
Bolle gelingen wird, aus ber politiſchen Malbjung, welde mi: 
deut Sturge des Kalſerreiches hereingehroden ifl, Aberhaupt wie: 
der fefte Grundlagen für eine damermde politiſche Schaltung zu 
Gewinnen, ober eb fih das Wort einer befannten Geſchichts⸗ 
forichers erfünen ſol, daß Rapoleon III. um» fein Syſtem bas 
Berhänguiß Frankreichs midgt verſchaldet, jombern es zwel Dahr⸗ 
zehnte aufgehalten haben.“ 

Berlin, 14. Ian. In der heutigen Siyumg bes Abgeord 
gefenhaufes wies der Abg. Basler na, daß im Hanbelsmint- 
fiertum mit ben Eifenbahn-Esuceffionen Handel getrichen- werbe. 

oh adelige Herren (Fürft Putbus uud Bin; Biron) laflen ih 
o:he geben, mm fie ſodaun gegen Baar zw verkaufen. Der be 
Tanzie geh. Rath Wagener erhielt jogar drei folder Conceſſionen, 
bon drmen der eime bason „weiter gegeben" und fich dadurch eim 
Bermögen erworben. Der Miniker Graf Pyenpliz konnte bie 
ſchweren Vorwürfe nicht widerlegen und wies unr nad, daß er 
reine Däude babe. Die Sache maht großes Huffehen — Der 
Darbdeleminifter hat eine Reihe allgemeiner Beftimmungen über 
die Verwendung von Frauen im Stantseifenbahudienne feitgeftellt, 
welde dur eime allerhöchte D:dre geuchmigt umb bem norddeut 
fen Fiienbahndirecriomen zugeſendet werben find. 





Nachſchrift. 


Bei der diesmaligen Aushebung ber Milttärpflichtigen fom- 
men anderthalb Bahrgänge zur Einftellung umd zwar bie in ber 
weiten Hälste (1. Juli wit 81. Dez dee Jahres 1852 und 
ämmeliche tm Zahre 1858 geborenen jungen Leate. Dieſe er- 
Öhte, bezichumnsweile amiammengensmmene Uushebung wurde 
daburch nochwendig, day mach dem menen Priegsbienfueiege bie 

arpflicht midt mehr wie früher mit dem Ralemderjahre beginnt, 
in werdem ber Pllihtige das 21. Lebensiahr vollendet, fondern 
nit dem Kale deriahre, im melden bas zwansigite Pebensjahr 
vollendet wid. Die babe zagefallene ganze Nitersffaffe wurde 
anf ımei aufeimanderfolgende Wushchungen repartirt Es find 
auch in diefem Jahre zum erftenmal b’e von den mit der Evi 
Benthaltung ber Eıwilkauderegifter betranten Pfarrämter und Be: 
Hörden zu erftellemden Geburtsliften für die 17., 18- und iYjäh- 
ige Alterefiafie den wit der Bührumg der Grammrollen brauf- 
tragten Behörden einnreihen, und miäflen demgemäß jegt vier 
Liiten im Vorlage ko amen, während in dem Lünftigen Jahren nur 
miehr je eime (die 17 jährige) Alteretlafſe in dem Geburteliiten 
anfjuiiiuren iſt. 

Der enzlifge Wetterprophet James üudley faat vorher: 
Das Yahr 1873 wird das 
we ben. Getreide in Dlenge, 
Sahre 1834 wird es geben 


bie Bäume blühen und es feinen rot mchr gesen wird. 
Der Anton Mraiminger, Redatteur des fozlal-bemorratiihen 
„Bärtger bemofr tigen Wochenblatiee“, juhte bei dem Stabtına; 


zu in »efem Jahrhundert 
ein im Ucherflun, mehr denn im 
Er welt anidernend will niafılid 
sad, das die Mequatorialttärme des Rooember und Dezember: 
ben Winter Aber den Kontinent g-jagt hätten, fo daß Ende Zebruar 


giftrate Nürnberg um bie Erlaubniß na, an dem Gterbe 
baufe des jüngft zrrftorbemen Schriftſtellers Dr. Rommel eime 
marmorne Gedenktafel anbringen zu bürfen. Die Bitte wurbe 
gewährt. 

Münden, 16, Ian. Die Fahndung auf bie Meilenhofer 
Heubmörder, Gump von Walbding, E. Bänsnärger vom Grill» -· 

m, welder im September v. 36. aus bem Zuchthaus in ber 

orftadt Au entiprungen ift, und ihre bem Namen nad 
fannten Berbrechensgenoffen, tft leider, wie ber e Bo 
—— meldet, bie jetzt ohne Erfolg geblieben, hauptſächlich wohl 
deßhaib, weil die Bebblkerung der dortigen Gegend ans Furcht 
vor Rate ihre Mitwirkung am der Verfolgung zumeift verſagt 
und ihre Wahrnehmungen über die Schlupfwintel der Mäuber 
der Giherheitemannihaft mit mwittheilt. 

Münden, 17. Ian. Heute Naht büfte ein Urtillerie- 
Soldat um’er eigenthümliten Umftänden fein Leben ein, wu be 
das Opfer eines umjeligen Mißweraändniffee. Mm Sugelfaug 
ohne Gewehr auf Boften ftehen?, ſchritt er, um einen im der Nähe 
Wade fichenden Infanterie Soldaten zw beſuchen, auf benfelbeu 
m, wurde vom biefem reglementsmäßig dr imal angernfen und 
als er, dieſe Rufe murhmanli nicht ernftlich nehmend, keine Unt- 
wort gab, von dem Imfanterinien durch eimen wohlgerielten Schuß 
tobt miedergehredt Der Imfantertit hatte wohl nm fo mehr die 
bezüglichen Borſchriften einhalten ju müflen geglaubt, al er farı 
vorher vom einem Gendarmen, ber einen fierheitsgefägrlichen 
Burſchen verfolgte, aufmerkjam gemacht worden war und in bem 
fih nähernden Rameraden den fragligen Ausreißer vermuthet 
haben mochte, 

Landshut, 16. Jau. Wie wir wernegmen, hat der Uns 
ſchuß des baheriihen Gängerbundes beſchloſſen, bas heurige 
Sängerfert an dem Pfingftfeiertagen (1. und 2. Iuni) in Lands⸗ 


hut ab,uhalten. 

afjau, 15. Yan. Wuf dem Gehweg ven bad n 
BE, der durch den Wald üben, mar Bey m 
von Hauzenverg von einem Weibrbild und 2 Burſchen amgepadt 


und jeiner Baacſchaft von 84 fl. beraubt. 


Das Franff. Journ. berihtet vom einem dert durch den 
Genuß von Schinken sorgelommeenen Leider bedeutenden Fall vom 
Triginofe. Die Infectton fand flatt am bem Tiſche eines be- 
liebten Mufllichrers ; er und feine Frau erkrankten . Beide, be 
fonders er, liegen noch Ichensaefährlich barnicher), der zum fFeh- 
tagbeſuch gefommene Bruder liegt, im feinen Wohnort Würzburg 
zurüdgefehrt, dort eben fo ſchoer barnieber; amd drei junge 
Damen ırtrantien aufs Schwerfte, und das Diemftmäbden wurde 

todtfranf im fein heimathiches Dosf gebracht. Eine Diafonijfin, 
bie, zur Pflege gerufen, als bie Kranfheit noch micht erfannt war, 
fih aud noch won dem ſchlimmen Sqhinken nährie, erfranfte ale 
Lehte. 

Ja Crimmitſchau it das große dreiſtscige Fabrilgebäud 
der Wipper mund GWiche'ſchen Bohfpinmerei durch eine Feuerse 
brunft mit allen Raſchinen und Borra.hen — bie Fabrik hatte 
19 Sortimente — total jerkärt worden. Das Feuer ging Bor- 
mittag gegen 10 Uhr auf und foll durch Gnsandkträimung ent 
fanden ſein. Man ſchäht den Schaden anf 150--200,000 Thlr. 

Mey, 12. Yan. Die Ubnedung der nemen Franzi. 
deutſchen Grenze ift ziemlich vollendet; bis Mai wird diefelbe 
einer endgiltigen Revilon umterzogen werben. Zur A ung 
diemen Steine, die durchſchnittlich alle 100 Meter geſetzt ſind und 
in Form Atan'iger Sdulen 20—28 Eent. über die Erbe hervor. 
ragen. Die Grenze richtet Ad größtentheils wach den Gemarkun, 
gen der Gemeinden, nur bei jwei Gemenden geht bie Grenze 
durch den Daun, fo bag ein Theil framdflih, ber andere deutſch 
tft; die eine diefer Gemeinden tft Moricourt. 


Ancona, 11. Ian. Uls Beitrag zu deu abnermen Witter. 
ungsverhättmiff m diefes Winters mag folgende Wittheilung dienen. 
Während man vicht mer in Drutidlard, Frankreich und Eugland 
über fortwährenden Megen Mag! ınd mit allein gan; Oberitaliem, 
ſondern auch, jemieite der Mpeninnen, Floren,, Rom bis nad 
Sicilien von Ueber Gueumungen zu leide Hat, hat es bieffelts 
der Aseninn:m von Bologna die über Bar hinaus fell mehr 
als drei Monaten faft feinen Tropfen geregmet, fo do mar im 
den Städ'en Bari, Foggia, Ehiert, Ancona m. |. w. undauf dem 
‚and empfindlihn Mangel an Waller leidet; dabei herrſchen 
8 bis 12 wrad Wärme und darüber 


Die Hbuny des bei Meiler im Zür 


5 
Dampfers „Gotihard“ ıft Her See verfuntenen 


num oollitändig gelumjen. 


London, 1. Ian. 60,000 Menfhen waren bei dem 
Leichenbegängniffe in Erifelhurft Ingeaen. In London und in ber 
Bro * waren die Fäden zum Theil geſchloſſen Der taijerliche 
Brinz if nah Eamden Houje zurkdgelchrt, begrüßt von Rufen 
Es lebe ber Kaiſer! Gr antwortete: Rein, der Kaiſer ift tobt; 
es lebe Srantreich! 


SE ee u a in 
Weünden, 15. Ian. Bei der 18. Berlooſung des A'l.pEt. 
Eiſenbahn · Anlehens · Obligationen mit ganjjähr. Zinecoupons fa 
men zur Verloofung umd zwar au porteur: Paupi-Serie 1, 
Endnumme: 57 u. 85, DS. 2 Endn. 29 u. 52, 9.5.3 
Endn. 61, HO. S. 4 Enbn 58 und 84, 9.6.5 Eudn. 27, 
u. 67, S. 6 Endn. 70 m. Ti, 9.6. 7 Gndn. 32 u 65, 
Dem. 8 Fudn. 73, H.S. 9 Endn. 20 u. 42, 9.9. 10 Enbn. 
u. 83, D.&. 11 Endn. 16 u. 30, H-©. !2 Endn. 12; 

u. 50, 9.6. 13 Endn. 13, H.©. 14 Endu. 26 u. 34, 9.8. 
15 Enbn. 07, 9.-©. 16 Enpn. 20 u. 67, H.S 17 Endn. 40, 
D.S. 18 Endn. dl u. W, 9.-S. 14 Endn. 14 u. 94, 9-2. 
20 &xdn. 43 u. 66, HS. 21 Endn. 63 u. 64, 9.8.22 
Enbn. 08 u. 87, 9.58. 23 Endn. öl, 9.5 24 Endn. 37, 
9.©. 25 Endn. 24 und «3, 9.5. 26 Endu 27 u. 60, O.S. 
27 Enbn. 52, H.S. 28 Endn. 14, 9S. 29 Endn 23 u. 96, ' 
S. 30 Endu. 23 u. 83, 9.6. 51 Endu. 89, 9:8. 32 

u 92, 9.6. 33 Enbn. 19 u. 54, 9.S. 34 dn 86, 
„S. 3b (nn. 78, 9-5. 36 Endu. 6 u. li. Ferner auf 

: 9.6. 1 Endn. 28, 9-5. 2 Endn. Ol und 66, | 

S. 3 m. 25 u. 89, Das hıebet verloojte Kapital beträgt 
‚000 fi, im Ganzen johin 1,455,000 fl. Die verlooften Ra- 
alten werden vom 1. April de. Its. an außer Verzinſung ger 
et. Statt der baaren Heimzahlun 


1856 bis auf Weiteres geftaitet. 


Borſeubericht. drantjurt, dem 17. Januar. 

Die Börfe bewahrte and heute ihre ſeit einigen Tagen aufrecht 

erhaltene fefte Orundftimmung, ader aud zugle'd ihre Ar 
lige Stille und Zuruchhaltung. Das Haupigeſchaft drehte fich| 

heute um Staatsoahn, die unter verſchiedenen Vartatiomen “| 
lebhajtefien gehamdeit wurden. Sie erofjueten zw ca. 359, gingen 
aber nad und nad bis auf 361 herauſ. Man ſchloß iu 360. 
Recht fen hielten fi dagegen Creditaltien bei ca. 3535. Lom 
barden vertehrten von ZU2Ns—1"—.. Bon öfterr. Bahnen 
waren Galizier 1 fi. höher, Bufitichrader 1 A. niedriger. In 
Banten war es ziemlich fıill, doch verzeichnen einige Gattungen 

Uvancen, fo öheır. Rationalbant um 5 fl, Provimzialdıstonto 

am 2%e, Defterr.-Deutihe 2*a"/o, Bereinsbant nm L%e, während 

wäritemb. Bereinsbant 3"/o ſchlechter waren. Hahn'ſche Effelten⸗ 

bant war jchr gefragt bei 130%. Die Vorliebe filc Yoospapiere 

erhält fih, 1860cr motirtem Yıpkt, Raab⸗Gratzet 1pCt. höher. 

Bon Etaatspapieren Siberrente und Spanier fer, 1871er jramı. 

Rente Ip&r., 1872er "pCt. höher. Amerilaner aller Jahrgange 

beliebı, vom amerılam, Prioritäten Süd- Pitffouri abermals Ip&t. 

befjer, alte Wiilouri zu 77 geſucht. Bon Yr.oritaten zweite Eli» 

faberh höher. Bon Wechſela Citu und Paris beffer. — Abends 

6:/s br. (Effetienſocietat.) Xombarben 202--201'/a bez, 

1880er Koofe be.. Krebllattin Ida u—58"/5 bei, 

Stanısbahn 360° — 59/4 bez. » Matt. 

Dayerijche D’/o Dblıym, IU2!s oty, 

4Yo 42° ©, &rumdr.-Abıöj-Obt. 82% G., Prümien-Anleihı 

112% ®,, Bayır. Dfibayn 150%s bey, ucue Em. 116/4 bei, 

au a 7 fi. 18a P. 


4a 99a dej. 


Selderurs. Breupirte Cafſen ⸗Sch. 1 fl. %— tr, be. 
Jriedriched. A. 57—58 Lr., piſiolen U fl. 4244 Ir, de 
— 

d. fl. 30-32 tr., bo. al marco 5 fi. 32-344 tr, ZA 
Jres -@täde 9 fi. 20—21 ir, engl Somvereigne 11 fl. 47- 


fi. 43—48 fr, Hell. 10 fl..Stüde 9 fi. 53-6 hi., 
48 tr,, zufl. Imperiales 9 fi. 345 &, b Vreco.Thaletr — fi 





Berantwortlicher Rebatteur: Fr. Brand. 


| Allen Kranlen Kraft und Gejundheit ohne | 
Mebicin und ohne Koften. 


evalesciere Du Barry von London.“ 
Seine Heiligteit der Papft durch den Gebrauch der 





wird auch die Wiederau⸗ wachſenen und Kindern 50 
lage berjelben bei dem A'ap&ı. Eifenbahnanıcyen vom Jahre und Speiien. 


delicaten Revalesciöre du olädtih wieder hergeftelit und 
viele Aerzte und Hofpitäler die Wirkung berfelben anerfannt, wird 
Niemand mehr die Kraft biefer köftlihen Heilnahrung bezweifeln, 
und führen wir dte folgenden ſtrantheiten an, beidenen fie fi ohne 
Anwendung von Medicn und ohne KRoften bewährt: Magens, Ner⸗ 
ven-, Brufte, Qungens, Leber·, Drüien, Schleimhaut, Atbem-, 
Blajen- und Nierenleiden, Tuberculoſe, Schwindfuht, Aithma, 
uften:, Unverdaulichkeit, Weriopfung, Diarrhöen, Schlaflofigteit, 
hmäde, Hämorrhoiden, Waſſerſucht, Fleber, Schwindel, Blut⸗ 
Auffteigen, Dürenbraufen, Uebelfeit und Erbrechen felbit während 
der Schwangerſchaft, Diabetes, Melancholie, Abmagerung, Rheu⸗ 
matismus, Gicht, Bleichſunt. — Auezug aus 75,000 Eertiftcaten 
über Genefungen, bie aller Mebicin widerftanden: 
Eertificat Nr. 75,877. 589 Wienerthorgafle, Ofen. 


28. Februar 1872. 

Seit 26 Tagen habe ich bie ——— Revalescidre allein 
genoffen. Diefe göttlibe Sabe der Natur hat bei mir in mel- 
ner verweifelten Yage, Wunder gewirkt, weshalb ih keinen Au⸗ 
ſtand nehme, diejes —————— die weite Offenbarung 
für die leidende Menichheit zu nennen. Diefe töftlihe Revaleg- 
eiere hat mich von einem ſehr gefährlihen Lungen» und Luft 
röbrensfatarrh, von Kopfſchwindel und Bruftbetlemmung befreit, 
bie allen Medictnen Jahre lang getrogt. Dieſe Wundergabe der 
Natur verdient jonah dat höchſte Lob und kann ber leibenden 

Dienjhheit beftens amgerathen werden. 
Florian Köller 
K. 8. Militärverwalter in Benfion, 

Nahrhafter als Fleiſch 


eripart die Reralescidre bei Er⸗ 
Dal ihren Breis im andern Mitteln 


In Bichbühfen von "/s Pfund 18 Sor., 1 Pfund 1 Thlr. 
5 Ser, 2 Brund 1 Thir. 27 Sgr., 5 Pfund 4 Thlr. 20 Sgr., 
12 Pfund 9 Thlr. 15 Sgr., 24 Pıund 18 Thlr. — Revales- 
ciere Biscuiten: Buchſen & 1 hir. 5 Sgr. und 1 Thlx. 27 
Sgr., — Revalesciöre Chocolat6e in Pulver und Tabletten jür 
12 Tafien 18 Sgr., 24 Taſſen 1 hir. 5 Sgr., 48 Taſſen 1 
Thlr. 27 Sgr., — Zu berichen durh Barry du Barry & 
Comp. in Berliw, 178 Briebrigafiraße, und in allen Städten 
bei guten Apothefern, Droguen⸗, Speyeret und Deltcateffenhänds« 
lern. In Würzburg im der kl. Hofapothele, Mdler-, Kronen 
und Pfauenapsthete ; im Kifftngen: gl Hofapothefe; in Müm 
hen: Joſeph Kileiber. 1401 


(Reichsgewerbenrdnung.) Im der beliebten und 
handlichen Ausdabe der Me chägeiege, welche im Verlage der & 9. 
Ded’igen Buchhaudlaug in Nördlingen erſcienen, ift nunmehr 
auch die Meichsgewerbeorduumg mit der t, bayer. Boll 
jugsrinfhiruttion mmb eimem jorgfältig bearbeiteten Sach⸗ 
regifter vollitändig geworben und fann beftens empfohlen were . 
den. Belanntlich if die Meichegewerbeorduung mit dem 1. Jan. 
1873 im’s Leben getreten. Das 5’, Bogen ftarte Bänden 
toftet im eleganter Auskattung nur 24 fr. 


Berfteigerung. 
Dienftag den 21. Januar, Nachmittags "2 Uhr, 


werben im Haufe Maulhardtagaſſe Nr. 1 mehrere Hausgeräth- 
ash Commode, Schränfe, Bette ꝛc. gegen Baarzahlung im 
rivatwege Öffentlid verfteigert. 888 


Bifitenfarten 


werden ftetd geſchmackvoll und im den moderniten 
Schriften auf Glaazpapier, matt, Carton 


Elfenbeinpapier, 





Dollars in Golb 2 fl. 28 20 fr., Wedel auf Wien | UND 


(egteres ganz fein und durchiichtig, angefertigt im der 
Bonitas-Bauer’schen Buch- & Stelüdrackerei. 


891 
wird ſogleich geſucht. 
Ruh. Exped. 


394 Üine frifch gefalbte Hub 
ift & verlaufen. 
ıbeiftabt Ho Mr. 66. 


En Dieafimädcben 





Ausverkauf. 


Wegen Raummangel beim Umbau der Bfaffen mühle verkaufen wir den gefammten Vorrath 
unferer anerfannt vorzüglichen Jabrikate won 


Kunſimehl in allen Sorten, Gries, Kleie ze. 
zu bedentend ermäßigten ‘Preifen. 
Pfaff & Barth. 


Verkaufslokal wie bisher: Pfaffenmühle. 
Platz ſcher Garten. Zu vermiethen Neue Anlage. 





Morgen Souutag: ri kan SBsbzungnit Sr üg- 
€ ner u . 04, Der 
Grosses "Concert Kehend aus 2 Bimmern, Rüde, — Miündner 
von der Eapelle „Sencordia‘ unter Leitung ihres Bedentammer, Seflerabtheilung, | x”, > 
Eapeimeifters Hrn. Sollederer. an einen einzelnen Seren ober) 1.7="3En Bor 
I. und II. Abthellung Streihordefter, Dame yr. 1. Mat. Näheres in | a 
II. z Slechmuſii. der Expedition. (69826 | grau, meöft tea a Syn 
Ausgewähltes Programm, darunter : "OG1 Gin iumser Aahltunhlare | fÜ e BIER DDR WU: 
Ouperture 3. Op. Johang von Paris com Boildien. 726) Ein junger, jtabttunbiger ee taglich und ladet 
Suoblibet „Abend und Morgen" „ BWicfer. Mann, mit den beften Benz. |Mreunbliäht N b 
Ein Gänjenarih "If. Gungl. Fir yo ſucht eine an: eugebauer. 
Vrogramme werden an der Kaſſe abzegeben. * ge Anslauferftelle zum je. } 
Anfang 3 Uhr. — Smolensk 
NB. Bon Ubend 7 ilbr an: —— — u Berlangen —— 
erben. F 
Große Tanzmuſik | Näh. in der Erp. Taglich ausgezeichnetes 


mit grofem Ordeiter & la Strauß. Bier ans ber E. Möbler’s 

— a een — — — entzegenfegend lade freund» | 63 —— 1 Ess ie Sirene Ku HER 
i m . R 

J. Feineis. ober trodenes Gewölbe, von früh 11 Uhr an frifchem 


- — Betzel, Commiffionär. Bias. * Apfeſfuchen, ſo⸗ 
Geſchnittenen Würfel⸗Melis 843 2a) Zwei neue Wohn⸗ re —— 
erlaſſe in größeren Partien zu 21 fr. das Pfund. jungen in gejunder, freier ö — —— 
A. Hirschten, Harkt. Lage, jede 8 Zimmer (6 ——— 
ineinandergehend) 1. u.2 Eckerts⸗Garten. 

Zu verkaufen Siod, neif 2 Mejanen * 


zimmern und. allen Be— Bock aus der At- 
im Ganzen zufanmmen oder auch im einzelnen u quemlicgkeiten, find an 6 tienbrauerei zum be 


thieen ein ‚sche bedeutendes Yuusntar vorzügl. : Bamilien auf 1. wenbrän empflehtt 










Dualität fir Bauunteruehmer täglih und ladet 


Mai zu wermieihen S hiezu ergebenft ein 
darunt . 10,000 Eentner Silfobahnſchienen, d x — 
on verihievenen Profllen, Sir Näh. in der Exp. Julius Troll 


| ern ——— 
700 Holmwagen mit 76 Etm. Spurmeite, 355) Eine blaue B G 

— co aſthaus zum Strau 
an Veriehfrahnen, fahrbare, von 100 bis 300 Centner Herzen wurde geftern * ajihe 3 Schenna ß 


or pe ' {sten Ab 
: £ zugeben gegen Be 
120 Zußwinden, einfache von 30, Ctr. Traglcaft an und Eh * een. Montag, den 20. Iannar 


doppelte bis zu 100 Eentnec Tragtraft. 

F afeben ja Hlaigenzigen, Steingloden, Stein⸗· e 117 uintett. 
zangen, verigichen: Pampen de Dan fprigen, Zim- = A in dchen, weldes Anfang */.8 Uhr. 
mermanusd- ke Wagnuerwerkjeuge, eine große Anzahl]. üben gelbe if, wird in! NB. Zür gute Speifen und 
verfhiedener Bohrer fir Zelsarbeiten. Hau: de Grab: |“), re —— gefucht. |@etränte ift beftens geforgt. 


werfjeuge, aller Art, Steinbauerwerfzeuge fur garten Nah. in en. vr ee OT 

Stein, Deimalwangen, Bertfeuen taten a er —— er - —— Bett 
nirung von Arbeitern, Theerdecken ıc. 2C. wird zu fa ut. 

ſer Dre fänmtliden Werkzeuge von vorzäglider Qualität, find Mainftrand. Näh. in der Erp. (Ba 

alle im beften zuſtande und wie men. 835 Morgen Sonntag  — 


tiger suh B. L. Nr. a die Ansoncine Harmonie-Musik — verehrten —* diene 
Erpedition von Mudolpb Moife in Munhen. B_ | 01 Senken ik ka an And 
ein weijähriges Kind | 855) Ein Junger an | ____ Ne en And und empfehle 
— - par A zn. —— Betzgart beſtens 
welches jedoch außer Haus ſchlafen) in einem ſoliden en Souife Hack, eleldermacher in 
Näp. in ber Exp. als Lehrling Unterkunft zu fins ; + (kr ‚ 
gegen ben. Näb. in der Een. _ ü lb man Sendung 2a) Bergmeiftersgof Nro. 1. 
8 An der Nähe des neuen | m [Por juglicpem eriandt- ——— ST 
5* ift ein Logis von ſ854. Cine Sobnunq von; Bier aus ber Prof —** * > Zu Wan —* 
3 ern, Küche und fonitigen|2 Zimmern it an eine finder» ſchen Brauerei zu Zirndorf ladet Henboden und R:mife, wird ſo⸗ 
orderniffen bio 1. Februar) loſe Familie bie 1. Mai zu ver Frasl ein gleid ober bis 1, Mai zu mier 
zu vermiethen, Ray, in der Egp. |miethen Auguftinergafie Nr. 1.842) M. 5. Bes, |tgen geſucht. R. ind. Exp. (BöL 


4 


Nusholzverfteigerung Bayeriſche Oſtbahn. 
in der Kgl. Preußiſchen Oberförſterei Altengronau !, 26 erbiete wi biebucd für P. P. Beflger von alten und 
(Station Joſſa der @im:Gemündener Eiſenbahn). b5 Yırama ——— ee ng a 
Sm dem Gafibof zur Krone zu Altengronau (Gaftwirth |mir zu diefem Behufe bie Gtüde baldmöglihft in meinem 
Müller) ſollen bffentlich meiftbietend verfauft werden Bureau gegen Beſche inlgung zu übergeben, (2a 


I. am Mittwoch den 29. Jannar 1873 von sigm. Edenfeld. 


Bormittagd 9 lIhr ab nn nn 
aus dem Shugbezirf Ultengronan I BurRe Löffert) Ankündigung ausgezeichneter Raucherwerke und 
Zoilette- Artikel 


u Altenzrongu) u aus den Diftrikten Eichwald, 
Buswe, Rahleberg und Grauserg: Duft-Essig ;ı 15 tr, Indischer Räucherbal- 


4 Elden-Stämme und Abfhnitte von 2,6 bis 18 Meter 
in e und 22 bie 69 Gentimeter mittlerer Durchmeffer, [mama zu 1üfr., uns 20 fr. das Glas und feinsten Kö« 
18 Badıen-Stämme and Abjgnitte won 3 bie 7 Meter Jänge |nigsrämucherpulver ju 6 kr. die Schachtel. Diefe —— 
und 27 bis 62 Centimeter mittlerer Durthhmefer Seit, bekannten Räuserwerte, beren würziger Duft frembartiger 
6 Dirten-Stimme und Abignitie von 2,6 bis 52 Wieter | Subftangen einen bezaubernden Eindrud auf die Gerudsorgane aus 
Ange und 25 bie 43 Gentimeter mittl. Ducdmeifer, Abt, finden überall bie verdiente Unertennung. Sie reinigen die 
19 Nabefpolz-Abfmitte von 6 bie 10 Meter Länge und 13 [Buft.von allen übelriegenden und fhäblihen Dünften und zeichnen 
bis 80 Centimeter mitel. Darchmeſſer, Rd burd longandauernden vortrefflihen Mohlgeruh aus, Male 
4 Raummerer Eichen Schälgot;, —— — Haltee eiReckiie 7* —— — 
datirons ober fei ige nheitsſeife zu tr. 
32 ze Näftreitel und %u Schock Kiefern doppelte Dach © t., Extralt d’Eau de Cologne eripie *— is * 
ind 36 fr, Ess-Bouquet zu 15 kr. 30 fr. un fl, Ene 
ZI. Am — Ser 1873 von| 4. Mille Beurs zu 36 & und 18 t., Essence of 
ormiftage ! ra ‚ Spring-Flowers (Frühlingsblüthen-Efjenz) zu 4 Er. und 
aus dem Schugbezirk Yalia (Börker Ghütrumpf zu| 42 fr, Amadull ober vrientalifhe Zahnreinigungsmafle zu 1 fl. 
zelie) 2 — Diſtritten Mahlberg, Oberer und | 12 Fr. und 36 J ve Gi * Mi 5 wer —— 
. und 30 kr.; - 
67 Sigen- Stämme und Abfhnitte von 1,8 bie 16 Meter] u pe EA we 
Länge und 29 bis 72 Gentimeter mittt. Darchmeſſer, Slas, Die im Jus und Auslande längft anerkanme Borzüglichkeit 


107 Buden-Stämme und Abſchnitte von 3,2 bis 13 Meter|.. i ümerien unb cosmeti ittel macht 
Länge und 25 bis 56 Gentimeter mittl, Durchmeſſec, —— — — —— coometiſchen Mittel macht jebe 


34 Raummeter Eiden-Schäigetz, P 
29 Naummcter Eichen Werigei; (Mäffelgol; Mleinvertauf —— — in Nürnberg. 


274 Riefern Stämme und Abſchnitte von 4 7 17 Dieter gä 
und 18 Bis 83 Geatiwelte wi Durgmeffer, er Carl Belzano. 
mm — —— — 
Musikalien-Verkauf, Ein folides Mädchen, das 


105 Städ Riefern Miüjtreitel, 
toden tann und alle hänslichen 










a; 5* = fatten. * 
+ Am Freitag den » Januar 73 von 

- br ab 49 Meffen (Iufteumentale und | grpeiten verrichtet, wırb fofort 

Bocal) von Haydn, Mozart, geſucht. När. in der Erp. da. 

850 


ormittags 9 
1) aus dem Schnöybezirt Altengronan III (#örfter 
Müller zu Altengrenan) un) zvar «us dem Difritte] Sieriel, Eibtlnger ac. 1. Blattes, 
Frauenberg 19 Requlen, worunter Mojart's. — — — — 
218 Stud Eihen-Stämm: und Abſchnitte von 3 bis 9 Mster |14 Beöpern von veridiedenen] Cine geräumige WBerfitatt 
Länge und 13 bis 82 Centimeter mittl. Dargmeifer, Com,oniften. mit Boden tft zu vermietgen. 
80 Stud Eichen Nüitreitel, Dehrer: Offertorien, Gratma- Räß. in der Exp. (846 
45 Stack Eichen⸗Leiterb dunie; 
2) ausdem SchubezirkRohrbacher hof (GFörſter Kranz 
u Rohrbacherhof bei Marjoft) und zwar aus bean Diftcitt 
Bünderömate : 
165 Eiqhen ⸗Stãume und Abſchnitte von 3 big 15 Meter lünge 


lien, Ermmuniongefänge amd —— — —— 
ſonſtige Kirgenmuflt. Eine Zither iſt zw verfam- 
— Eee: fm. N. in d. Exp. (857 
ut, als: Sinfonien, Da] — — — 
verturen, Arien, Dass und|  Eingrauer aller Muff wurde 


h d bittet man nu Rück⸗ 
und 19 bis 60 Centimerer mirtk, Duchmeffer, Quartetten, Bärfhe, Tänze | Prtloren un 

88 — — 5 —* von a bis 11 Meter Näheres im der Eppeb. dieſes sehe Rind. Em. (861 
‚Länge und 32 vis 45 Eentimeter mitt. Darchneffer, . 

Die Eigen: Stänme im Eihwald eignen fid Gurkiägng Blattes. aa) |, ——— 


. Mai 
zu Bu ud Sämekengol,, währen) ie Gigen-Mänitte am 1 Mai ein Mezanen-Logis 


anenberg nur für Wagner bräuchvar find. In den übrigen 
Tifteiften fommen zum Theil fehr wer hoolle Ab ſchnitte zum 
Schiffbau ꝛc. vor. 
ns Eichen⸗Schaſhol iſt 1 und 1,2 Miter, das Eichen ⸗ 
Muſſelholz 1,72 Meter (any. 
Dat am 29. und 30. Januar a. c, zum Berkauf fommenbe 
[z Ingert zum Theil in unmittelbarer Nähe des Bahnhofe 
oſſa (Elm⸗Gemludener Eijenbagn), zum Theil in einer En» 
fernung von I Stande von diefem Bahnhof. Das übrige Holz 
lagert Iheii6 in der Räpe von Altengromau, thells an ber won 
Altengronau nah Steinau führenden Hauffirten ſ. g. Weinſtraße 
in einer Entfernung wen circa 2 Stunden vom ber Eiſenbahn · 
fation Steinau (Debra-Hanauer Tiſendahn). 


Be 
billig zu vorfaufen ;|vTnichen. Ras. Maitneregafe 


en Mangel an Man von 3 Almmern, Rüde ac., F 

1 yate: runder, majfin eiche ner Ka. 7 über:2 Belege, > (005 

Tiſch, an dem bequem 10 Ber- [511 26) Bär ein feines m > 
* 


fonen gen kännen, 1elqhene wanrenge chäft in 
— und 1 Schrank.furi Fir wirb ein 


Näheres in der Erped. (845) ädchen aus ng 
e 


—— nenn 
Wine gut empfohlene Brivat- Gelegenheit rs en 


töhin ſodle Renerinnen wer |y. Mahft ustıabiten 
Madchen wänfgen nod Stellen. er im Handarbeit erior- 





Auf ps wechen Wr — dorſtbeamten dleſeuersgaſſe 21. | (849 U. 36 an die Sädbeutfibe 
uftigen ver dem Termine vor k nnoncenerpebition, 
de —— mit Angabe * — werden * 





Es wird von einer Dame eine 
Wob neues Era . 


von dem Unterzelchneten auf Wunj gegen bie Eopialten aus: von 3 bis 4 Zim ⸗ 


» rag Sranffurt a’ 
gefertigt. ‚ mern bie 1. Mai’ zw wiegen] SU —— 
Altengronan, am 14. Januar 1873, | Igeuht, - — —— gie —— Lokal und 
Der Königlich Preußiſche Oberförſter. — * Em. d. BL —— ne a * 
Nickel. zu hinterlegen. (847 be Exp, d, Bits, eh 


= 
4 
J 





— WERE — — u 


Eoooossenonoosscongeg Taschen-Kalender für 1873 


mit tomifhen Bildchen, werben um bie Hälfte het „Yretfes ver ⸗ 


Todes-Anzeig O. tauft, 

wi — — hat es gefallen, meine tage 63 W. Messerer, 

8 Katharina Derr, — 

— Nacts 1 120% Die, neh Ay Leiden, verfißen mit F aſchiugs⸗Krapfen 

— nur — 
—— a ug Er gen oO borim, u Kremer, Sondttr. 


u — die Berblichene dem Andenlen und frommen 
die feierlihe Beerdigung findet Montag den P*, kechte ent lische Biere, 


8 ganvar Kahmirtage 4'/« Uhr nom Leichenhauſe aus und 8 Perter und Pale⸗Ale, ſowie auch friſche Oſtender 


der Zrauerg.tteedienft Dienstag den #1. Ianuar Bormit- 
Ks t 98 10 Uhr im der Pfarıfirde zu St. Peter flat. Auftern empfiehlt die Delicatefienbandlung von 


© 
8 wWur burg, denglB. S — 8 J. I. Beich. 
* Sccoocodoecononon0.0© Gefchäfts:VBerfauf. 


» ‘ Wegen Abreife vom hier, bin ich geſ im frit viel 
Concor dia, Jahren bepiehend«s Purge wäft incl. —— fer F —* 
Cölniſche Lebens = Verfiherungs : Geſellſchaft. M. Bumm, 
Grund- Eapital der Gefellihaft: 10,000,000 Ehaler. 3a 870) Martinsgafle Ar 15. 


Die Concordia übernimmt Lebens Verfihen | Bath licher — £ 
ungen oryın fefie um feir mäfige Prämen. ee DIETWER 
Geichaftd:Nefultate pro ultimo — 1872. IM aus den Berliner ) Meifterverein. 





Verſicherie Eepitalien 3,057 Thlr. } 
Betrag fämmıl. Heferven ultimo 1871 8,830,000 | Konigtranf! Sonntag, den: 19, de Mis. 


Stiftungsfelt. 


Bıofpelte und Untrays-Kormulare und jebe gemünicte Aue: Krauter Ximpnade, 


funft erteilt bereitwilligft und uncutgeltlich: BE großtes kabjal für züh 8 uyr heilige Dieffe, DI 
Die General-Agentur, Bus, —— (8, —* 1* * und Beh 
Louis Ringelmann. I y.,. frau tit der Rice des Bürger. 
Sandgafie. Kr, #9 | langen Jahren am fehr fpitale, Abends 6 Uhr Weftoer- ⸗ 
Würzburg, bem 18: Iammar 1873. | jamerjligen Hämorrhol er Te ge x 
r D Nr. 64 dal. und Ber haltungs- $ IR 
Domitrape Nr. 64. omftraße Ir. 64, Mpeihwerden Cine ganze "Martin Gabhatd ſch 


an ahl von Aerzſen ordi 

E Messerer BE nieter Mittel hatten nicht 

empfiehlt das Nenehte im Scherpen, Bändern, fowie Ball | dn gewunidten ober doch 
Fräange und eimgelme Blumen zu. bekannten billigen Preiien; uur mowmemanen Grfolg 


aud werden ältere Balltränze nad neuefier Façon umgebunden, Dteine Grau veriudte dem 
— — ⏑ m SS Konigtraut und derbrauchte 


Ungefldßtes Buchen⸗Scheitholz empfiehlt billigſt HR au —— 


Genuß ſiellte ſich regel 
2 Adam Brod, man täulide Sariat 


Brauetti. 
Morgen Gonrtar 
gautbefegte 


Harmoniemusik 


beiausgezeichnetem Bier, 
508) aan Pa} | 
Strohgaſſe Nr. 3. — — 


SHolzverſteigerung. 





Morgen onntag Abend 7 Uhr 
Quartett 


dalleiden find jeitbem me» 
Im Kifnnger Sıadtwalde und jmar im dem nadhbejeichnelen —* —— — 





Ds ein, und hal ar ir . 
er, la als ein Jah i 
tel n Vutıirehuns Reflanration Speifer, 
nebabt; die Hämoerrasi- obere Yulluspromenade. 
theilungen werben bie beigefegten Holsforıimente Eb. 2a: inede, 
— — 2 gar und ———— ahnt ——— 
— onnerstag den 30. d. Nie. ewahranfalt Fir — — 
—— 4 —* * ——— offentlich an den Meiſt- J Erfinder und alleiniger 1, Eeberfiöhe Ar: — 
1, Abtheilung Staffelshohe 4 Stüd Eihenabfhnitte, Sygið — undheits. BR 
2. . —* Eiche 12 „ . rat) Karl ——2 fcbieden: PB eg (del 
3 —— a he ng 22 „ . Berlin, Briedriäfte. 208. B| guten Mittagstifi I 15 
4. » hinter: oljsfialung 15 „ . Die Flafche Extratt zu drei» Mund 24 tr. Dezu Lader höftichfe- 
Di. — * % - mal fo viel Wafler, foiet Mieim feine dreunde md Gönner 
fümmtlich zu Langholz, Slochholj, Bahnſchwellen und Bauholz 7 — het era... pen 
geeignet. 5 Niederlage in Würzburg Eonntag — Bo d aus 
Kijfingen, 16. IJannar 1873. BR set Wilhelm Simon. #der Aftien-Brauerei in 
Stadbtmagiftrat 
De rehtat, Bingrmeihie: | Yreis 1 — AR Mürnberg. 
Dr. Zul. [868 (637 20) Gs. Thaler. 


















Fe die beftbefannte 





Flachs-, Manf-, Wergspinnerei £ Weberei Bäumenheim, 


Auna Glent vom Hoftheater 
re 
Bob: und Bahnſtation Mertin en, Bayern, Dra — 
— e — engere mm 2ohnverfpinnen, Weben uns Drawatiſche⸗ — * fünf 


Friedr, Hieser,#|:! sw“ 
6787 Aarlſtabt ai. 
Das Garn ober Tuch tommt in 2 bis 6 Wochen retour. 
36926) Id ire fp (870) ® tägti BSeR- 
einen augegenden > tr a Fafbings. Ar en FZaver Blümel aus Teignad, 


Commis ki &. Hialser, Eonditor, feither im Nürnberg, wird biemit 2 er te 

u Beſorgung einfacher Comptoir⸗ (897) Um Wittwoh ware bei bie . | Orttte Gaftvorftellung ber L, 
arbeit di t dmen, | württemb Hoffhanfpielerin fr, 
— Dekan —* hoto⸗ Rath hauſefahren vom Bat ix —— —— Oi Unna RM vom Hoftheater 


Montag deu 20. Ian. 1878. 





R ‚ der Shrannengakle ein goldenes N werben x art 
Se hie cigwanzene a Memband Versen." Wan] ara Kamm warm] as Gute 
inen-Brancbe betannt if, Pitt mm Zurädgese gegen Be |far ihn Haben würde, (BED) Säaufpiel im 4 Kufzägen won 
erhalten den Vorzug. lohnung in der &rp. d. DL. ya rem rn Rodr. Benchir. 
! 4 ng a — —— 
ai . IRB) Berlaren wart ci ee Saar | Schöne Meinausfitt. 
Uhlig. gel euer Dbesin r Dem Stiefel find zu verfaufen. Morgen Conntag 
867) Ein Heines, braunes Bee Be sn —7* ohnung Sowauenhof Rr b, —1 Stiege. Harmonie - Yusik. 
—5228* * * —S — —— Einen Schreinergehülfen Nik. Troll. 
iederbriager eine Be hnung. | 999) in Logis von 2 im sg, 


"ih. is der Een jmer m. Kammer dit au ver 
| €. 890 Pfeuffer. 


> ht Imiethen. Nas. in der 5 
OSUCHE Tee aan, Te vom 5), Sie Mädchen, 1 
wird auf 1. Mat fir eine feine) 6 todhen kaum ud fit bäusligen 


able Geſchäftohaus in { t t. 
Hamilie eine Wohnung von. freqwenter er iR Billig zu wer. —— ee 


Fnbwigs- Höhe, 


Morgen Sonntag, den 19, Ian, : 
roße tärkifche 


Zanzmufik, 





4— 5 Zimmern. Offerten unter kanfen bur amöhklterin eine" Stelle umb | wozu ergebenft einladet 

Az. m ım ber Erait om) MM. J. Walter. —* * auf ek Matb. Born. 

abzugeben. SB lag auf ohm und Fan fo leid 

884 Ein helles Zimmer tie Bimmer In er — Autten’scherGarten. 
——— 

foglei oder 1. Febrmar am Ijmietgen. Näp. Exp. 864) Ein Logis von 2 inein. | Morgen Senutag, den 19. Yan.: 

oder 2 Gewerbiääler zu ver⸗ aubergebenden Zimmern, zn: roße 


— ——⏑⏑ü —— 
milethen. Rah verlamgem gute Su vermietbhen möblirt, in freundliher Lase 
Roft. Gpitalgafie Rr. 11, 2 St. iR ſogleich ein Gartenhaus der Stadt, oder unwen aufier- 


wit 3 Zimmer] Meumühle, halb derſelben, wird von einem 


Zanzmufik, 


woju ergeben einladet 





rien ——— 
weinefe ‚De, — — ie m 
= —— u bigiger, 330 Ein kleints möblirtes Jriegagave wollen unter Chiff umüh le. 


A. W. in der Expedition de. 
Bi. längitens bis um 20. b# 


empfich Bimmer ift an einen den 
farr- | mare, binteriegt werben, 


3. M. Weipert i 
(875) am ber Siedihge. Fahe fr een. Hangr 
N Babe 


896) Ein folides WEädchen,!892 Gerften: u. WBaijen: Verloren 


welches ſelbaftändig kochen faun ob ift zu vertaufen. 
Mer Hıbetien verrigret, 3 ve 1. ein Wnce aus der Staudinger’. 


Morgen Sonxtag, den 19. Yan. : 
®roße 


Zanzmufik, 


wozu ergebenit einladet 
%.3 


Ae ſtaur ation 
acht eine Stelle umb Tann ſo · ſcen Buchhandlung. Gegen ®: 
geld entreen. SU Sr 006) Unterricht im Bandanion le durns dafeibf abyugesen. (876 zum alien Bahnhof, 


‚PHarmen:fa) wird erikeilt. Fu 


(872) ine freuntige nen | age Di den Bittkedt, Schlafftellen 


Morsen rg Au ünch⸗ 
nung beu immern, * 


ner Bud, neh Bockwür— 











womdglih im 2. Difr. wir der Eiherngafie. find an ardertliche Arbeiier zu —— wir 
aom eier ruhigen Familie auf sermicthen, Hintere Johanniter. | - 
1. Dat zu miethen gefudt. (871) Ein Logis von 2 Zim- |gafle Rr. 14, über 1 Stiege. (877 Kleebaum 
Nak. — der — su erfragen. mern, Lache mebtt Garderohe — — + 

——_ ee Brguemiigterten — Morgen Sonntag 

rn Bis 1. bermiethe me: — 
Te tie Dee Näh. Erped, ” * Johauu Kütt, Sqhneider dar Ta nam u fi k. 
Stellen Mödiumen, mehrerel - Da mit — — — ⸗ñ— 

aretha Badmund von Mald⸗ 

333 Acqhten Malzzuder |jeri Talavera. 


— pin lot eg ver —— * bet — — —— — 5** Morgen Gonutag 
I $. r . x R bier, mit T t : 
—E 81. ai : ® —— * * um Fe ge T a n 3 m u fi k. 


Earneval-Berein „Würzburg“ 
Schrannenfaal Narrhalle. 


Helau! Helau! *iſt Carneval, 
Die Luft iſt neu beſchwingt, —J 
Hier jubelt es, wie überall, 
Es in den Straßen klingt: 
Sift Carnevall Helau! Helau! 
Wer ſtimmte nicht mit ein 
Und wers nicht kann, an weh! au! au! 
Der muß Philiſter fein. 7 
au weh au! — Helan! 2% — 
Oeffnet die Ohren Euerer Harthörigkeit, reißt Euch [og von der yi 
lebernen Alltäglichfeit und vernehmt die Morte, jo Euch entgegen: />% 
tönen aus der Pojaune Des e 


Narrengeistes, 
welcher gekommen äber die Unterzeihneten, fo daß ſolche beſchloſſen 
haben, am 


Montag deu 20. dieſes närriihen Monats Abents 8IUhr 


die erste ordentliche Narrensitzung abzuhalten r 
Es find bazu geladen, Z die männlichen Grofen des närriſchen Reiches nebit ihrer erwachſenen männlichen 


Nachkonmen qaft 
Verſammelt Euch Alle, denn wir verſprechen Euch außer der Erfüllung Euerer Wünſche noch ganz beſondere 
Narrheiten und fröhliche Thorheiten und tragt jeibft dazu bei, dieſen närriſchen Abend noch närriſcher zu machen. 
Damit Ihr aber auch gleich wiht, ji * 

Was bier bei ung zu blechen iſt, N 

So machen der blanfen Gulden Drei, 
Zum Mitglied bei der Narretei. 

Doch wer mur einmal jiten will, 

Zahlt einen Gulden, gwiß nicht viel. 
Auch Bälle wir in Scene jegen, 

Wofür zwei Gulden jmd zu ſpehen. 

Ein Muͤglied aber braucht dies nicht, 
Für Gulden Drei er Alles kriegt. 

Huch Rarrenkappen haben wir f 
Man zahlt nicht vieles Geld dafür, — 

Drum findet Each recht zahlreich ein, 

Peim nähen Carmevalverein. 


Das närr’sche Comite. 


Es finden mindefiens drei große Sig ‚ umb’ein Mesienball Hat. Alle Theilnehmer habın mit Narrenfappen zu 


erfcheinen. Die Kappen der früheren Eorneval GSeleliihaften find zulälfig, unterliegen 2 einem Stempel son 18 Ir. — 
Die Abftempeluma, jowie die Abgabe wenn Rappen umb arten an die Tarueval Vereinsmitglieder findet Sonntag ben 


19. d. Mis. früh von 9 bis.12 Uhr im Sängetvereinslotale (Theaterhaus) Fatt. 
Liften zur Einzelänung liegen im allen rewemmtstem Wirtuieften Tomie bei ben Herren: Amberg, Spenglermeifter, 
‚gohanniterplag; Bilder, a Towärofe;,Geubert, Raufmenn, Zellerfirafe; Hüttner, Raufmann, an der Drüde, 
[2% 


und 9. Müller, Friſeur, Eihhornfrafe, anf. 


Sängerverein. 


. Unter Bezug auf obige Belanutmachung des närriſchen Eomiss werden färmtliche Mitglieder des Sunzervereins benach⸗ 
richtigt, dah and am fie die Rappen und Xenitimatiomölarien, iegtere mnentgelblich zur Teilnahme an obigen Earneval- 


Bergnügungen am Sonntag ben 19. d. Mis. in unferm Lokale abgegeben werben. 
Der Ausſchuß. 















Weiblicher Kranken- £ Sterbeverein|Scat, ä.=s und Üerngerme in vah ab ati 
B s j bunmmwollene Beehergeme m roh, gebleigt; acht In⸗ 
für Würzburg und Umgebung. digoblau umd eebt Thirkifehrotb führe in den belannten 
Dit Aufnathme und Aranfcnanmeldungen find ron heute an guten Onalitäten, zu billigen aber feften Preifen. 
nz 2, Vorftand zu gejchehen im 4. Dift. Reiengaffe Nr. 2. F. ie 
] Bröſtler, 2. Vorſtand. vorm. J. Mi. Vornberger am Markt. 


— — — — — 


Drug und Verlag von Bonitas Bauer in Würzturg. Die u Beilage.) 


Beilage zu Nr. 16 des Würzburger Stadt- und Landboten. 


C M. Almeroth in Hanau 
Kunſt⸗ und Seidenfärber 


empfiehlt na tm beften Yärben von Seiden:, Wollen, Baummwollen-Ke gemifchten Stoffen, ale Mleidern, Chales, 
Diüten, Bändern. Spitzen, Sammete, Kirchen: PBaramenten, öbelftoffen, Plüfchen, und garantırt für 
brillante — n. Feinfte Uppretur. 
eider, Seidenfioffe, weiße Ereppchales werden auf's Feinfte gewaihen und licht weiß aufgefärbt. 
toffe jeder Art werden in ben neneften Deffins gebrudt. 
Ablage bei A. Mägemer, Ede der Herren, u. Eichhoruſtraße wofelbt jeden Samſtag eine Sendung abgeht und 
bie Stoffe in 8-14 Tagen fertig retour fommen. 


! Neu patentint ! 
Spezialität für Damen. 


Der Zuftand ber Sp zur Reit der Menftrmatton wird darch den Gebrauch unſerer mem erfundenen abſorbirenden 
—— Schwammtiffen weſentlich erle chtert; biefelben übertreffen Mes, was bisher am dieſem · Zwecke Fl wurde 








indem ſelbe gönzlich anſchädlich und beim Gehen im keiner Weiſe hinderlich find, Die Keinlichteit allein wird ſchon jebe Dame 
veranlaffen, fih dieje KR fiem beizulegen. 
* Der Gebrauch ift jahrelanger und geſchieht bie Meinigung auf bie einfahite Welſe. 
Zugleich empichten unfere Bettunterlagen fir Wöhnerinnen, Rinder und Sänglinge, fowie Menftruation. 
Die Preife find fo geftellt, da: die Anfihaffung Jedermann ermöglicht in. 
WB. Bor Nachahmung wirb gewarnt, da dieſe Segenftände überall patentirt aud mit unferm Fabrilftenipel ver, 


ſehen find, 
Depd's in Hugtiburg bei Herrn Beten eb Yufirumentenm. 
E Earlörube : Bohn, ei Kirg. Inftrumentenmader. 


ö „» Darmitadt - ®. Weiler, 
m & — um, _ gersäber Weil, Gummigeſchäft. 
„ Mainz En Z- Krneiiul, — chirg. Inftrumente. 
»  » Mannbeim „ . $, Dr ! 
"» . Münden De Ähegeier de &o,, Summigeſchaft 
ni . ae Kabrit. hirg. Inftrumente, 
» pi —— zieße, Kim. 
" # Stuttgart oz 5 Bierdimpfl, Bazar. 
BKorme *» 7. Ebhr. Deginder, Banbagift. 
‚Würzburg, ust. stöher, Fabrif chirg. Inftrumente, 


Hanufactur patentirter Polster £ Kissen aus Meerschwänmen 
München, Wiefenftrafe I1'.. (831 3a) 
BO000000000000000000; 1:2." Frhr — 
Simmern, Kühe mit Waller |die 100 Bad zu fl. B. 12. umter 
6] Danksagung. | ieitang, Speifetammer und fon- | Raduahne verfendet. Näheres 
Rd Für die ch ende aud zahl — Welnahne bei der 8 ftigen —— — schen EL heran 


ED Beerdigung und den Trauergottesdienftem unjerer num im [inet —— uber. 789 26) Ein möblirtes Zims 


u Sott ruhenden Lieben a — und, Großmulter > Näh. fm der Exp. —* A 
De) Dorothea eufer 8 ẽe — ein Meines Haus s82) Wein Ehemann Geor 

© fagen hiemit den otbe Pr ' f RE mit 6— 8 geräumigen Am | Sartınann von Hundeba 

g Wärjburg, den danuar 1873. mern, in einem Gaztem gelegen, |pat mich umb meine zwei Kin 
& 


Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 8 * — aa ohne allen 

’ en 
BO0000000000000000000| "fr "zii ** u an Sa 
Er En —— u e borgen, ba id. für ihn 
Bu vermiethen Gefucht |jeum. (638 4d | Bantung teifte 


ein elegant möblirtes Zim: |wird eine folide Zugeberin | nn m artmann 


mer, in jhönfter Ya = ber ffogleih. Nah. € 797 2b 

ra frt BE Ep IE ea gi, Wrmunem |i Entl a LA ee ei m 
no 13 a 13 

760 3«) * Schweizer wird Fafſung vom Eicheaeinen mit fänger I Farbe (m. men, Billa Ar. 1. . 
geingt im ber Shläpteleine. Dedung und ein Megenfaß |® y Ban bittet gegen — — — — 
mänle. Ebendafelbft find ztwei|mit Dedei find billig zu ver- ri Reisgrubengaffe Nr. 11) ® Schreiner ever 
Paar Pfauen iu —2** kaufen Rottendorferſtraße Mr. 8.neu (810 25 |786) 26 


Richtig für Rheumatismus- u. Gichtleidende. 


Hohgeihägter Har Dr. von Bil or. 
Ich dank: tawiendmai für dem gejandten WBaltam; 
nachdem id denfelben verbraucht, habe 4 Die Freude 
wieder auffteben zu fönnen und vhne Mrüden 
zu geben, mas id mehreie Jahre nicht mehr gefommt, 
ich füble mich ftärfer um das GBewädbs, 
welches ſeit zwei Jahren mir in der Bruft 
in der Größe einced Taubemeies wuchs, if 
dur dar Einreiben je flein wie eine Bohne 
eworden. Aue allem dieſen ſehe ich, welch eine 
wobltbätige Wirfung Ihr 


Balsam Bilfinger.’) 


hat und möge Bot Sie reichlich ſezuen für das, was 
Sie an jo Schwerkranfen wie ib, thun; erſuche Sie 
flchentlich umgehend fernere 4 Flaſchen ju jemden. 
Iobauna Mrapf, Gürtlersmwittwe. 
Wien, Mariahilf 28 Stumpergaffe. 


un. °), De ö für Würzburg bei W. 


Riegel, Engel- Apotheke. 
Preis pr. *ı Flasche 1 Thlr. 10 Sgr. Flasche 
22'/s Sgr. 





Anmoncen-Expedition 


ICH III FI zeisiar & Comp., Berlin. 


Fur Bruſt- und Zuagenleidende. 


’ 

„Apoteker Jessler's Brustossenz“ 
bereitet aus dem Safte des „Spitzwegerichs“ und der 
„Dandwurzel‘‘, hat fi jeit der Marzen Zeit Ihres Beftchend 
we en ihrer nachaltig guten Wirtung bei ruft: und Pi: 
genleidenden das größte Zutraurm erworben. Wie jegt giebt 











e6 fein ähnliches, vom Werzten mad Laien gleich warm emmpfohlenss 
Huften Kikendes und Schleim Iöfendes Kr ttel. 
„WUpotbeter Yehler’d Bruftefenz‘ ift Fein Ge 
beimmittel. ( 
jedem Glaſe find genau die Deſtaudtheile der Effen) 
angegeben. Ä 7 
aupt:-Devot für Würzburg in der Sofapotbefe 
von a ippel | ar 1 710 
Weinversteigerung. 


Donnerstag, ven 23; Januar l. 36,, 


Vormittags "10 Uhr 
(äßt Unterzeichneter im einen Theaterfaafe dahier fein durd- 
ut- und rein-gesa ter Weinlager, auf. den Jarrgängen 


— 8,1569 und 1870 im aldlichen Parthieen öffentlich 


verfreigern, "wozu Ktebyaberıhöflihit eingeladen werden. 
(i68c1 ) Nicolaus Popp. 


- Rothe Weine: 





Uffentbaler à fl. — Et 
Biene —— — * 
r - * —— 
——— 1 — 36 fr. 
Burqunder tt — 4 
Bordeaur —58 fü ‚t.— 4% 

u... 2t Julien fl. 1—k. 
[7 St @ftepbe r d r 1.18 fr, 
* ‚Ebhteau Lauiae 148 tr. 
er almer Margaur „f 242 ki. 
„ ‚Gbätean Leoville „N 330 

pr. Aleiche 


br Mbinahine won 12 Fairen 5% Rabat, empfichlt 


Anton Minoprio, 
Hofitrape md Landgerichte gebaͤude. 


1} (73226) 


Schr feines Lagerbier aus der Waperifchen Aktien⸗ 
bierbramerei Mi. „feabuns empfiehlt per m 9. 
Bländener 10 fr. exclufive slafcıe, 


Klofterlaugbeimer 10rte,, 
Borterbier 20 kr. incufive Flaſche, 
Ale 21 ir. 
J. €. Heldrjch. 
Gejälllge Beitehungen erbitte ich mir direft a er Stern» 
“& Rt. 6 im Haufe des Herrn Scloffermeiiter Hammer 
iederlagen bei Hrn Kim. 863 
. ESchüſlein, 
" ” " ” Ebert, 
. ” ” ” Schon — 
» . - ” Simon, 
” “ * “ Berger, 
. .» #. »  PBrannmart, 
R . .. Ka Stramb. 





Eine Auswahl Megenfchbirme in Seide, Hlpacca, 
Bancha, Baumwolle iu ichr billigen vreiſen empfiehlt 


Adolf Kraft. Schuſtergaſſe. 


— — — 


das Ausfallen der Haare ſowie 


| gegen Schuppen aber janitige Paartranfneiten fertige ih das aus⸗ 


gejelämete, von den Herren Medicinalrath Dr. Johanues Müller 
und Dr. Pech in Berlin und Gtabsarjt Dr. Ereyenin . 
bien für vorziglic befundene ſowie rom wielen Hun Berjonen 
wit günftigkem Erfolg angewandie China- Wasser. 936 
verfaufe Daffelde zu 54 fr. und zahle im Nihtwirtungsfalle bem 
Heiwag jurid. Nur mit meinen Mamen verfehene Flaſchen 
(hügen vor Tänihung. Adolf Heinrich, Leipzig (Hohmanus- 
Hof.) — Depot für Würsburg bei Herrn 

©. Müller. Coiffeur, Kürſchnerbof Nr. 5. 


Sicere Hülie für JR Für Sit- u. Roeumatis- 


| musfrante! 
1; „ Leidende. ng 


Zampert’s Baljam, als 
| Reine tu dOjäsriger Fragis anerlannt beſtes, ichnell 


Hül e bringendes Mittel 
tr ärrlich werorbnt, linbert 
iofort alle gichtifchen 
Echwerzen und wird fei 
92 Aahren gegen die hart⸗ 
nack gſten Säle einftim- 
mis. mit geoptem Er: 
folaancmandt. Zampert’s 
Gich: Balfam tt in Bla» 
jan a 20 fr. und A. 1 ädht 


} 

| 

) 

| 
anıaelten — 
anentrampf, Lnterleibs= J 
— | 
) 





Bi * lech⸗ 
ten, Scrophelu, o nit: 
| den, Rheumatismus, Gicht, 
| Eytlepfie, Baudwur in, Sy⸗ 
is mad ähnliche Kraul 

| beiten gründlich u helfen, 
theile ich auf framfirte 

' Anfragen unentgeltlich 
wit. Es follte fein Rran- 


ent 





Per die Hoffnung aufgeben, 1 B- - iehen nur) Sur die 
geheilt ee \, ohne Sich * —3 kar 
sorher mit meiner betwäbr:; z 
ten —— be: — — 
an⸗t gemakt zu haben. EN 
Br Ron und |) TONENApotheie, 
ram, Wrofeer In Für Pferbe-Beflger.. 





— [figeree Mittel‘ bei, Klubs 


Gassen: ==: 





vor dem Steffwerden und vers 
feiht. den Pferden „bei fortw 
rendem Gebrauche bejondere Aus · 


Freu: und Feſſellahe, ſchützt 
feuerfeſt, unter Garantie im allen 


Srdgen Ir 
‚Frz. Schörg & Sohn, 


745) 1500-2000 fi. fin 
auf 1. Dy 


München 
Ehwantbaleritraße 87. 
Breiscourante gratis und franco 

(1147 9) 





pothef in hiefiger Stadt 
fogieich auszuleihen. Näh. Exp 


dauer und Leiftumgstägtgteit, em- 
ent die ‚leichtere Flaſche nebſt 
ebrandisanweilung zu 42-Er., 
bie ftärfere jun IM. 
©. Schneller 
wm Würzburg, Plattneregaſſe. 


615%) Ein ordentlicher Mäd- 
ben ſucht ſogleich einen Mo, 
natodlenſt, nimm auch zur Aus 
hilfe Stellen an. Näheres, in 
der Grpedition. 





aber bie bis jigt 
ee —— — 

are, er f} 
feit ꝛe., find 


v “ 
Bocklusse 


- 


Zlafebe i 2u Er., 85 Fr. 2 1 fl. 10 


Die 


Beweis: 


Grippe. Bräuns, 
bei beginnender Entwidelung der Lungenfchwindiucht 


«is böhü wirf 


ne» b ven 


wet à 12 Pr., und der 


() Kräuter-Brust-Syrup, 
Präparate o 


| Bockius’sche Kräuter-Brust-Bonbons, 
P-) 


Brufl: Bonbons) ds 


000009900090 00040 


Keine Arzenei! Keine Medicin!$ 
auch heine Wunder oder Sehrimmittel, 


4 


aAnnten, beiten Sausmittel & 
fit: Kr Lungen Keiden, als 


Huflen, KRurzatbmig- 


: 


(Bruft:Eyrup * 

reg F. 
haben fi beſondere als 
ittel bei chro niſchen 
Berichlepetem 


urzatbmigfeit, 2 


« 


famı erwiefen und ivrese ich bie 
Weberjengung aus, DaB dieſe 
feinem and 


8: tundbeitämi:tel 


ern biätifchen Dittel © 


dieſer Urt erreiwt worden find. 
Berlin im Januar 1874, 


Scheuer 
Geor 

Dett Abach bei 
Boltach wi I. 


| 


E. Bocrius in Diteroer 

Bepenrei, milderndes 

eiden der Refpirationsorgane, 
2 Gatarrb, 


Medicinairatt Dr. Müller. 
Alleinvertauf in Würzburg dei Herın 
Demitraße, aub 
euer, Fleiſchbankzaſſe, 
gen Mat, 
Eariftabti bei Hof. Hagenauer, 
Odieniurt beit Earl Sangkun:. (833 6a 


.000000002.00000000000+% 


Zeininger, 

® 
0 
> 





Solzverjteigerung. 


Montag den 3. 


eldingefeider Gradtwaide, Diſtrilt „Eiterstlinge”, 
ente werfieigert: 


werden im 
uakjolgende Hofjio 
2 Eigen-Mbjknitte, 
111 „ Wanneriiangen, 


Februar I. 38. 


—2 Fichten · Abſchuitie von 14—36 Centim. Turchmeſſer, 
1365 


Stangen 
72 
20 


5213 
Stere Eihen-Ruori- und Prügelhols, 
Hundert Eichenaſtæellen. 


Die Zujammenkunft ift früh 10 Uhr bei dem Stamure 
t. 1, 
Heldingsjeld, den 14, Januar 1873, 


Der Stadtmagiftrat. 
Otto. 


26 





Annonce. 
322 30) Ein ca. 348 Tagmwerf 
haltendee, arrondirte# Land: 
gut wit Gaſwirthſchat, in 
guter Rage umb mit bebeutenden 
Birienläcen, ſotl unter fehr 
uftisen Bedingungen, mit ober 
ohne lebendes und indes Juven⸗ 
tat aus freier Haud verkauft 
Werden, 

Nätere Auskunft wirb auf 
sab Chiff R. MB. an die Er: 
Prditiom: 89. Si. gerigtete An: 
age bereirwilligie ertheilt 
we gut'ierhaltene Dezimal⸗ 


kraft zu Taufen -geiucht. 827 
Rih. Erped. 


Wohnungen in -alien 
Größen find im Auftraze_ gu 
dermieihen. G. Echmauſer. 


aage von 10-15 Er. Trag- | Mr. 1 


Guts-Verkauf. 


8237 I Ein Gut in ganz gi 
tem Staude, von 160 Morgen 
Kıtjcld und Wieien, nebit Hof⸗ 
rich, im Schweinfurter Gau, ifi 
BSamilienvergältniffe halber ge- 
gen anneumbaren Bebinguagen 
aus freier Hand au verlaufen 

Näheres zu erfragen in der 
Schucider chen Gaftwirthihait 
zu Bergtheim, Eiſenbahngaion 
daſelb 


830) Zu vermierhen ift ein 
möoblirtes Zimmer on fo 
Ude Arbeiter Inzolftubterhof 

.M. 


Ein Garten, circa zwei 
Morgen, mit ihönen Ohvibäumen, 
ats- Aauplay fehr paflend, it im 
Auitrage jofort su verfaufen, | 

Näheres ©. Schmaufer. | 





3] 
3 


Ligroine Im per Liter 20 kr., 


am Ma ſſe 
aarbl 2 Kot 


7— fd. 54 fr, 


uerjeug per 2 Paquet 7 Er., 


bringt in Erinnerung 


36) 


ju haben in Flaſchen & 


* 

R Bärjburg bei Bari Ehrifti 
„ Aruftein in ®. A. GSabler's Mporhefe. 
» Rönigshofen bei Peter Matbgeber, 


Anerfennnng. 
Herrn Tb. Höbenberger, Breslau. 
FG eriude notmals freundliche um 1 Flaſche 

Tannin- Terpentin’) 
umd hoffe, daß es die lehzte fein wird, 
matismnd bat bedeutend yabgelaffen. 

Alt-Remanıg bei Dirfgpberg, den ” 


D. Neeg, Jeiſchbantgaſſe, 


Materlai · Farbwaaren · Handlung. 


denn mein ben 
Dttober 1872. 
B. Bed. 
1 Tülr. umb a 191/, Bor. 
au Schmidt, 


HUREEREEE : UEEEEEERES 


6359 





Berjteigerung. 
Donnerstag den 23. ?. Mts,, früh 9 Uhr 


wer en in Höhber, H6-Nr. 120% vadlichend: Gegenftände ge» _ 
gen Daarjahlung an den Meiſtbictenden veriteigert: 


Verſchieden⸗ Hausgeräche, 2 Pferde mit 


2 Rinder, 


Beihter, 4 Küße 


2 Ghmweire, 2 Wären mit eifernen Achſen 


3 Pifäge,. 8 Saäffel Kırteffelm, 18 Butten Rangerien- 


ungen, 30 Emtner Klee, 20 Schober Siroh x. 


[853 





Albatrin⸗Gas Glocken. 


Remeite Beleucttung für offene Gaaflammen in Adıt belgi⸗ 
ſcher Waare verſende gıdgie Sarte ver Dugend fi. 10. I. 


Diederperläuicr echalten. bedeutenden 


Drigival-Kıreon wit 100 Süd. 
NB 


Dieje beig. Albarrin- Sioden find 
Erprto.Slas, geben ein fanftes Yicht, 


Ravaıt bei Abnahme vom 


aut wildmeisen 
und man erfenut fie 


daran, day eben der Wand glart zugeſchuolzeau it, während an— 


dere Herren ordinäre Milch Bias Soden, die oben 


tu 


And, verkaufen, moxtit acht das Ichäne Tıt eriteit werben fan. 
Georg Hochgesand, - 


Eu-gros-Lazer In 
840 Bi j 
Capitalien. 
20 bis 25,000 fi. im 
Hanjen oder much get ;eiit jofort 
anszuleihen. 


Fritz Reiss, 
Reh hecke 1 Stiege. 


Rentable Häuser 


find mehrere zum Verkauft ver 


nemerTt f 
Fritz Reiss, 


Deconomie-Güter 


zum Verkauf und zur Berpatt- 
ung bei 
Fritz Reiss,. 


Wobnhansd u. Scheuer 


im einem Dorfe des Dchfen- 


farter Ganes nebi Steinbrud 
und ca 2 Morgen Meder, für 
einen Maurer geeignet, ti mit 
4 bie 560 fl. Ansahlung fofort 
billig zu verfaufen. 
Fritz Reiß in Wäribing, 
Nehhede 1 Stiege rechts. 


Lamyen: Glaſswaaren, 
aın 4 — 


asthaus-Verpachiung, 


In einer wohlhabenden und 
vererbrriiyen: Staht Ilnterfran- 
tus. Sig mebrerer tgl. Behät- 
den, Babujiation, ift cin 
haus unter günfigen Bebing« 
ungen iu verfaufen aber zu ver⸗ 
vadım buch -- 
Fritz BReiss 

in Würgblrg. ? 


(767, Ein fohnender Mebens 
werdienft wird’ gratiechad- 
gewicen. ° Mefeltirende- wollen 
ihre Adreſſe unter IR. Nr. 5 
brieflich an bie Erpedition diefes 
Blattes einteilen: u 26b 


— — — 


(818) Zu vermie hen ein Logls 
von 2 Zimmern, Küche ih 
Kammer mebft allen übrigen 
Bequemliteiten an eine Heine 
ruhtge Familie fogfeich oder auf 
1. Par Ginfigt 11—12 Uhr. 
2. Diftr Rabengaffe Nr. 6,0 
820 ° Eine jehr»-freunbliche 
Wohnung von 6 Zimmern, 
Barderobe und fonftigen Bequems 
lichleiten it auf !. Mai zu ver 
mieiben, Näh. Epped. 


— — 


Reine Maſchinen-Webgarne, 
Einſchuß- & Beitel-Baumwolle 


empfiehlt bei billigen Preiſen 


Einladung! 


Sämmtlite Herrn WMmbritgeber des Schuhmachergewerbee 
Würzbur;s), werden hiemit eingeladen, Sorntag dem 19. d. M., 


tttags 2 Uhr im Vereinsforale Stadt Mainz) zu ericheinen 
ogedordnung: NRednungsablage; Auegabe der neuen 
Statuten; Yehrlingsoeriräge und Wohl der Vorflünde. 
Zu recht zahlreiher Theilnahme ladet ein 
Der L VBorftand: 


u. Aander. 
Zur gegenwärtigen Balliaifon empfichkt 


Dragee 


in ihöner Auswahl 


824 


834 
J. Knapp, Gonditor. 


Kinder: Zwiebac 


aus der Fabril von Jean Hein rich in Fürtb. 
Durch ärıtlihe Zeugmifle ruhmliat befanmt, für Arnfteim 
alleinige Niederlage bei Franz Schwan in Hrnfietn. 826 


Renfiiberne Per &inafilberne —*22 Ef, Kaffee 
de Vorleglöffel, Bronzeverzierungen für — 


flehlt 
ki M. Mainbart, im Kürjchnerhof. 


744 26) Als thätiger, aber 
ftiler Mitarbeiter zu einem 
ioliden Geichäfte empfiehlt 
ih bier ein gemanbdter 
Mann, verbeirathet, der 
auch mehrere mille Gul⸗ 
den ins Geſchäft einzu— 
legen bereit if, Offerten 
beliebe man sub M. B. 
in der Erped. d8. BI. zu 
hinterlegen, 














Ein kleiner 
Laden 


mit vollftändiger Einricht ⸗ 
ung und heijbarem im | 
merden in bis 1. a; 
oder früher zu "ers 
miet I 


n.f 
Carl Schlier, 
66) Eu ergaſſe Hr. 4° 





Apotheker Krause’s 
Injection Fl. ı Thblr. 
heilt radical jeden Ausfluns| 5 —;— ; 777 
der Harnoranbe. Erfol Rothe u. weiße Schminken 
‚Dr (von Dorin in Paris), 
tr einzige von ber mebiziniichen Fa- 
tultät zu Baris genehmigte Fabri, 
fate, von 18 fr. — fl. 1. 46 tr. 
per Stud empfiehlt; 
G. Müller, Coiffeur, 
8b) Kuür ſchuerhof Rr. 6. 


ga· 
rantirtDr.Dru e, 
Berlin, Sebastianstr. 39, 
(6183 8) 
In meinem Haufe M ch 
Laden, eventual auch Wohn 
vermiethen. 


bit 
— lin Berliner. 


26) Auf 1. Mai ſucht ih für 
eine Heine Fam lie ein Logis 








Logis 
von 5 Zimmern, Koche und 
von 5 bis 6 Zimmerm ıc. mit) Sammer, fonnig und abgejchloffen, 
Bar.en, in oder außer der Stadt | nahe der Dominitanerplagee, ift 
3. Woalter.|auf 1. Rat zu vermiethen. 
Yulinspromenab:. Nah. in der Ev. (3064 


— — — — 


von Weis hau 


Ze) Eine gebohlte Stallung 





Nr. 8 


Balth. Schmitt, am Vierröhrenbrunnen. 


738) Vin orbentlicher, junger 
Wtenfch, der die Photographie 
ränlih zu erlernen wiünsdt, 
ann umier annchmbaren Be 


H. Würtenberger, 
im der Auguntnergafſe, famfı 
‚ortwährend Knochen, Tumpem, 





Klauen, Schweinshaare, altet 
Eiſen, Blasiherben, altes Leder — F Fr er” 
und Hormabfälle zu dem hähten 4 —_ —_— — 
breiſen 72 41 755 Ein fſtarter Junge wirb 


i „ sefuht mt oder ob hrgeld 
—— tauft fort Mi — —— 
J. 6. Heldrich, | 2 Säreinermieit r. 


Be meld, (94) Gin fehr rentables Color 


— WARME 'nialwaaren» Geſchaft mit guter 
69 36) Ein Waderlebrling Kundigaft, in einer Haupikabt 
wird gefudt. Näh. in der Erp Bayerns, iſt Familienverhält- 
m infe halber unter fehr günftigen 


G ärten, ng . erwerben, 
mit oder ohne Haus, fann id J. V. Vollrath, 
offeriren, ‚ Eommitrfions. u. Ageniurgefchäft, 
er * —— Domftrafe Nr. 52. 
— — —— } feftftehende Capitalien 
Wohuungs-Gesuch. !in jeder Größe, fowie au auf 


650) Eine auswärıs wohmende Raſel vermirtelt 

Beaninene — au | tt) I 8. Bollrath. 
ugun 196. ein Wohnung; mehrere Säufer in hie- 

von 7 bie 8 jımmern ım freier ger * Aare fi ae 


Lage innerhalb der Stadt iM 15 Brivat, hat f 
26) u y ®. Vohratb. 


miethen, oder ein Haus mit fol- 

—* a ua — —— 

oder gibßerem Hofe zu kaufen. 7 

„Detlef geänige Ancie ung in fonniger Rage mit 

ngen en unter der Bezeid- 

nung E. Mt. an die ärpe freier Ausſicht auf bie 

Diriom d6. Bı. abgegeben wer. | Yulius- Promenade von 

den unter näherer Bezeignung 4 Zimmern, Küche, Gar: 

der Räumlicgteiten, ſowie des derobe, Magbziumer, 

ne "an —— Kellerabtheilung n. Solz: 

Preifes. 4 lage ze. iſt auf Ziel Mai 
ds. Ze. zu vermiethen. 


Kidledercr&öme * —— Graben Nr. 
u. Sein: 


elmann, München, 800 Wegen Abzug bis Februat 
— beſtes Reinigungs m. | it eim Anweſen, weiches fich gut 
Eonfersirungsmirtel des Kid. |tentirt, ım verfaufen. Dasfelbe 
leders an Stiefeletten’ se, für |wärde fi eignen für jeden Ge⸗ 
baltungen unentbehrlich, hat |nöthig hat, und auch für Private. 
eis auf &a er pr. Kopf 16 fr, jRamn aud gegem Cantiom auf 
im Dugemd biniger (6665 4] 15 bie 18 Jahre vermietger wer 


fragen 


8356 Säufer, welde fih gut 
für 2 Pferde, mebft Bedienten- |ventiren, mit und ohne Warten, 
mit gutem Keller und Hof find 
im Auftrage zu verfanfen; vom 
5—50,000 fi. Näperes unter 
G-. 8. Erbeb., 


‚immer und Heuboden, wird bie 

1 Febr. mietbfrei bei Kauf. 

mann Wöjer, Eighorngafie | 
neu. 





Drud unb Berlag von Bonitas: Bauer in Würzburg, 


— — — 


3— - 
“ sat 


Würzburger Stadl- 


Babhbnzüge. 
— — 
! I : 
—J —— — 





und Landbote. 


Li ir. * * 
ntun u : ‚ 
u AL lapu ohne Gm 
n.45M. RXchis. Ofen. 8 U.aſ 
10.20 M. Mittag, 


IV. Wöürzburg-Sauda-Hridelberg. 

Abgang nad Heidelberg: Schnetg. 
10 W508. Borm. (nur I. u, 11. EL, geivbha⸗ 
fiche Biete haben inbei Geltung.) Verf 


gu.165M, 
m.i.2d, 


E 


fr, GU. 1OM. früh, 9U.LER. 
Bo M. Rachm. 
Untunftvw, Heidelberg: Eine 5, 


3U. 46 M. Nadm, u, 7 U. 35 M, 


10.7 M. Nadm. Kolalzug 11 U BMW. Ab. (1. ů. EL) Perfoneng 9. 15M. 
** GSuternug 6 U. Abends. ee he 
byang nad Frankfurt: Eourier —— _ Güter. 7 U. JOM. früh, 8 U. 4b M.Borm,, 
50. DD ubenbe. Shmeilüge OU. SO. WE N Y Mac. ı. 18 I. 16 DM. Radits 
Sorm. u, 11,85 RM. Rachm. füge 1W. _ BonzaubanadMerthein: erienmg 
PALOR früh 9 Bürzburg-Mürnberg. TU. 56 M. früh, 10. 1EM. Mitt. 3U.5OM, 
EL Racer, u. 7 I. 10 M. Abends Ankunft v. Nürnberg: Edmellug WU. 5 M. Borm, wWTUEOM Mb, 
Ai füge SU, 45 früh, 5 U. 57 M. BUS DM BonkaubanMergent sim: Örailde 
IL Würzburg-Mürnberg Rate. RR. benbe. Heim: Kerfoneng, 7.20. jehh, IT. TÜR, 


ang —— Nürnberg: 
M. —— — Abgen 
M. 46 M. Abends 


Nachm. Po 


Tagesneuigkeiten. 


Se, Diajeftät der König haben die Namensänbrrunin von 
12 KReoieren imd 48 Forftwarteien zu genehmigen geruht. Im 
Unterfranten foll der Namen der Wariei Wernarz in „Bad 
Brüdena ı* abgeändert werben. 
An Stelle des in das Mintfterium d. J einberufenen Frhrn. 
v. Caſtell wurde Hr. Regierungsrath Dr. Grey zum Rreisihul- 
— 2 2 £, Regierung bahier Fe ’ r 
er Stationsdiener Friedrich Daum ift zum 
in Schweinfurt befördert a — 
Bei dem t. Berirkögerichie Würzburg fommen am 21. Ja 
nuar d. 98. Nachmitlags 3— 6 Uyr ne Öffentlichen Be 
lung: Sebafttan Neeb von Kigirgen, Echafian Löhr, Ichiger 
Stuhmager van Ochſenfurt, Jodann Hupler von Eydorf und 
Balentin Kragler, lediger Manrergeisle von Mainfiscdheim, 
wegen Diebftahle- Berbrechens; am 25. I. Mis. Rachm. 3—6 Uhr 
Karl Weigert, Schuhmachergeſelle von hier und Mor Seuffert, 
reinesmeifter vom da, wegen Beleidigung eines öffenilichen 
Beblenfieten, dann Barbara Keſſelring, ledig von Mainberuhelm, 
h 3; —— — 2* Ele Ohne —— DJoſcph Röder, 
‚un e Därner, lößnerefrau won 
da, wegen Beftehung. . 
Bon der tgl. Garnifons-Berwaltunn Münden 
[elgende Deriätigung zu: Münden, 16. Jan. Unfähli der 
fi Blatte Rro. 13 d. d. Münden, 15. Ian. eingerüdten 
Sotalnachricht wird amtlich Tonftatirt, daß der Untersffizier Mar⸗ 
fin Srager des fol 2. Infanterie Regiments „Kronprinz“, welder 
der umterfertigten Stelle zur Schreibauspilie feit dem Jahre 1871 
—— war und nie noch Anlaß wo” hatte im feine Treue 


ebt und 


Strauen zu ſetzen, unterm 9. L Nis. Rachmittage 1”. U 
als Orbonany mit einem Dienfifhreiben mit 896 —* — 
alt an das k. 3. Artillerie⸗Regiment nah Doerwieſenfeld int⸗ 


endet wınde. Nachdem ber Genannte bis Abents 6 Uhr von 
dert noch micht zurüdgefehrt war, fo wurde im dim vn zur 
Kafernirung zugtwieſenen Zimmer Nachficht torgenommen und 
biebei im der offenen Edublade bes Tiſchee dafeltft das dem 
Krater zur Ueberbringung an das genannte Hegiment übergebene 
Geldpafet erbroden gefunden und zwar mit einem Abtanze von 
180 fi. 10 ir, der Reſt von 816 fl. 40 Ir. fand fi mod ber. 
Im Uebrigen wird bemerlt, daß es eine Lotalperpflege Cem milfton 
ion feit Sahren nit mehr gibt und daß bei umterfertigiem 
br en. en Beamten über eine Dituſt 
affe zu verfügen hat. e arutfond-Verweltung München. 
Rupprecht, Direlior. Pauli, ©.-B.-Infpettor. res, 
Wie uns vom freundlicher Hand mitgelhellt wird, berzeichret 
die Bifte der deutfhen Ausfiellungs-Eruppe Nr. 4 bei der dire 


“ 


5 U. früg m, 1 1.30 M.Rahnm, 7 IL 45 M. Ubends. Büterzüge EN, früh u. IN.SOM. it. 
Montag den 20. Yanuar 1873, 


Boftomnibußfahrten n. 
830 U,, Unteralt Tal, 
Meubrunn 415 U,, Ritpar Tr» 11, Ab. 


Scchonndzwanzigſtet Jahrgang. 


jährigen Weltausftellung in Wien — Ausficher ans Würp 
burg: 9. ©. Eifenmann & Co., Cigarten; mM. 
Bein ; tgl. Doſleiler, deagt.; A. A. Kremer, Ehacofabe; J. 3. 
Yang, mouffiienden Wen; &. Neumann, Senf, mefflg, Spi⸗ 
rituofen; 9. Cppmann, mouffirenden Bein; 3. Squrer, Cigar⸗ 
ren; f. A. Siligwüller, mauffirenden Wein; 3. M. Berniberger, 
deagl.; @. F Wucerer & Co., Chocolade; bann ans Nanders · 
ader Seh. Englert, Wein. 
Schweinfurt, 18. Jam. Heute Bormittag 10 Uhr mwurbe 
an Ort und Siebe vom Difiriiterat causſchufſe Namens des 
Difiritis Shmeinfurt die neierbauie Brüde über den St 
Ser in fürmlider Weiſe vom eg übernommen. (\ 
Kiffingen, 17. Jan. Ter heurige Winter“ ſcheint 
nen äußerft muden after beibehalten zu wollen; im folge 
deſſen ift das Naturleben bereite erwacht, und gibt fich in aller⸗ 
let Nerimeien tund. Ns ein ſolches verzeichnen wir, daß geftern 
auf einer Wieje bei Garig junyes Gras gefhnitten werben konnte. 
Aſchaffenburg, 18. Ian. Wie wir vernehmen, wirb im 
den mähfıen Monaten die Eifenbahnkan ettion won Gemünden 
hierher verlegt, mm mit den Delailprsjeltirungen unb den Ber- 
anfglagungen zur Miltenberger Bahn zu beginnen. Nah deren 


Genehmigung ſoll der Dan ofort im Angriff genommen werden. 
— — nF 
Die Bucbintergehilfen-, Partefeuflle- und Eartonage eiter 

12. —14. April 


Närnberg’s umd Fürth’s haben zu Dftern b. Je. 
einen aligemeinen Bucbinteriag nad; Riınberg einberufen. Bud 
besfelben : DOrgonifation die Eewerket Behuſe Verbeſſerung der 
Lage der Angehörigen desſelban. 

Aus dem Donanthate, 17. San. (Kaukonfall.) €o 
eben erhalten wir hier bie Nachicht, daß heute ſtüh in der Nähe 
von Bohlurg wilder 3 Sauern rönberti angefallen und ihrer 
Baarihaft von 500 Euiden eptledigt mordem find. Kflenbar 
kaben wir 16 * tem 11. De,emter, dem Tag bed Raubmorde 
von Weilenhofen, mit einer weilveru eigten Rinkerbonte zu 
Ihen, dern in dem Augemblide, wo wir dieſes jdreiten, erfahren 
wir, tab bie Hanpıtüdeeführer Eänewärger und @umpp ihr 
Unmefert enger blidiich mehr gegen Eütder, zwilchen Glonn und 
Emper, treiben. Der, gegenwärtig in —* weilende, Roms 
wiffär der Wegkerung von Nittabayın, egierungsraih Frhr. 
v. Ruffin, entwidelt eime — —— und ift auch 
ton alien Behörden auf das Strältighe unterfägt. (N. €. 

Viünden, 17. Ian Der Berband fübdentfcher Ciſenbahn⸗ 
Verwaltungen tritt om 24. d. Mit. tabier zu einer Conftrenz 
vfammen, um die Einführung direlter Biltete für die Zeit ber 
Bremer Weltaneficlung zu regeln. 

Münden, 17. Jam. Heute gab bie Studentenſchaft Diün- 
dene ihre Freudt darüber, daß Obrrmebizinalrath und )' 





I = 





fitäteprofeffor Dr. Marim, v. Bettenkofer den fe chrennollen 
Ruf na Wien definitio abgelehnt hat, umb fomit ber Stadt 
Moöonchen und ihrer Homfeule erhalten bleibt, lauten, Uffentlidden 
Anadrud, indem die ſeche Kerpe mit chenjswielen Muſtchören 
ein:n Fadeliug wor Bertenlofers! Wohnung (im Gdyasikon der 
tgl. Refidenz auf dem Weitichulplage zunüchſt der Allerheiligen 
Hoftirche) veranftaiteten undademie ben ihre Ovation darbrachten. 


Munchen, 18.99en. 4 Dem Wintiterimm liegt gegenwärtig 
ein in ber Bewehriabrit ım Wurberg fonftrwirtes menes Gewehr 
für die Gendarmeriemanwfhait vor, das ga z auf dem Gyftem 
der übrigen Handfeuerwaffen ber Armee mit Merber’icem Ber 
falugmchanismus berust; ſelbes int lärzer und daher leichter, 
als das bei der Yufanterie eingefährte, hat wit diefem Die gleidge 
Batrone, aber an Stelle des Pategans ein brünirtee Stigbayen- 
net und iſt ale größte Enirermung der Trefffigerheit die Dikan; 
von 500 Schritten feitgeiegt; es wird am einem zum Umbängen 
beitimniten Riemen getranen Die pvisherige Patrontaſche der 
Gendarmerie in jo eingerichtet, daß in derſelden 6 Batromen, das 
Dienite und Notizbu, jowtie bie Sclichteite verwahrt werben 
Hnnen. 


Münden, 18. Ian. Durch Ertenntnif des Uppelations: 
gerihts von Oberbayern wurden Herr Pfarrer Mahr in Eber- 
maunftart und Die Redaltenre der eimgegangenen Blätter „Bolts- 
bot:“ und „R. Mündener Tagblatt” K. Zander und Dr. Failt, 
wegen Preßoergehens vor bas nädfte hienge Gmurgeriät ver 
wieſen. Beranlaft ift bie Berweliung durch ben van Hru Biar- 
rer Mahr im Septemb.r », $. an die Adreſſe des Gtanisan- 
waltes Hrn. Siubenrauh in Freiling erlaffenen affenen Brief, 
der in din gemammiın Blättern werdffentliht wurde Die An 
Kane laute: bezüglich des Hrn. Wahr auf das Vergehen ber Be- 
‚Ieidigung des gewannten Staatsauwaltee in Bejichung anf feinen 
Beruf und gegen bie beiden Medaftenre auf Thrilmahme mittels 

"Beihilfe zu dieſen Vergehen. — Frhr. Rarl Supwig v. Ropbed 
if im 84. Lebenejahre heute Morgen geftorken, 

Katferslautern, 17. Im. Na dem amtl. Ergebniß 
der Reichtagawahl für deu Werirt Kalierslautern Kirchheimbe- 

landen wurden #095 giltige Stimmen abgegeben; basen erhielt 

der Kandidat der Fortſarittepartei, Serigtepräfident Peterſea in 
Strahbura, 5238, der Kandidat ber hiefigen Bolfapartei, Iojann 
Jacoby, 841 Stimmen. 16 Stimmen jerfplitterten fi. 


Der Haup’gewun ber „Kölner Domban-Botterie* im Be 
trage von 23,000 Tyaler fiel auf Ar. 9927. 


Wiesbaden, 18. Jan. Friedrich Peer, der als Oberſt 
im ameritanifhen Kriege ein deutſches Regiment unter General 
Fremort beiehligte, wird nad dem „Rh. 8.“ für den Gommer 
hier erwartet, um in unferen Thermen fein: in der Sqhlacht bei 
Chaue⸗ loreville Jempfan xue Wunde aus zuheilen. 


——— —— cyan Un den Straßeneden war he. te eim 
Anschlag Jim leſen, welder allgemeine Yufmertfamteit erregte. 
Diefem Anfblage zufolge iſt am 11. San. hier eim Vader auf 
die Bot geaeben worden, welden 10,000 Thaler aud war 1000 
Stüd 5 Thaler⸗Scheine und 5000 Stuck 1 Ehaler-Gaeine ent 
hielt, trogdem aber mit der U fichrift „Wert 50 Thaler“ wm 
feben war. Tiefes Bader, mit dem Siegel der hieflgen Agentar 
der Weimar'ſchen Bant verichen, iit an j.inem Behimmungserte 
— ee war an ben Gaemmiger Bantvereim gerichtet — nicht au 
gelommen, und der erwähnte Anſchlaz fordert num jme Mittheil- 
uny bon Nachrichten, welche zur Beichererfanaung 34 Geldes 
führen tönnten, genen Auflcherumg einer angemefleuen Melshuung 
auf. Dieier Barf ll gibt maucherlei zu denken. Ein Bader mit 
10,000 Thalera in Kaſſaſcheinen für ein Padet mit 50 Thnalern 
Inhalt ausju chem, burfte umter allen Unſtanden als ein ge 
maltiges Wagitüd erſcheineu. Aber noch mehr: eime ſolche Dekla⸗ 
ration tft leider nur zu fehr geeignet, ſchwacht Menfhen zu einem 
Bergehen zu werführen, das fie wiedeist außerdem unterlaffen 
haben wil den Ulebrigens foll damit noch gar nicht gefagt iein, 
dab das Verſchwinden dee Bades unbeding! mit einem Berachen 
zufammenhänge; weni.ftens in die Möglichteit micht amsgeihlofl m, 
daß c6 nur irrthümlich abhanden gefommen wäre Jedenſall⸗ 
mögen ale, weld: der belichren Mode haldigen, geringere Beträge 
als fie tn Wirklichleit veri mden, zu bdeliarirem, fi bielen Bor 
fall zur Warnung dienen laſſen. Die Deklaration von 50 Thirn 
beträgt 792 gr. während bie 
Thaler 15 Nor. beitragen sätte. "xD 

Parir, !d. Ian Ein keines Seitenſſückttzu den Dahauer 
Banten ſpielte geftern vor dem Bariıer Austpolizeigeriht Bor 


für 10,0005 Thaler vice: 2 
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ter dem Mamen „Eröbit bes Barsifes“ eine Bank, am berem 
Spige er trat, und bie fi oftenfibel bie Mufgabe ſtellte: dem 
Tatholligen Gemeinden beim Bau und bei ber Meitau.ation ihrer 
Kirden, hei der —— von GSlocken, geinligen Geräthen 
w ſ. w. mit Borſchüffen vehiſflich za fein; im Wahrheit war es 
aber auf eime ſyſtenatiſche Husbentung und vrellerei der Laud⸗ 
elſtlichen aud ihrer Belqhttinder abgejchen. Im Januar 1870 
Tarion uch Rreatien, unter bem Bormwande, dort ber 
deutende Güterfsmeplere anyulaufen; bald Lich er feine Lamilie 
uahlommen. Dich erregte Verbadt, und es fichte fih ſchae ¶ 
erand, daß ber „Gröbit des Paroiſſes“ ih [em längk im dem 
alle Befand, feinen Toucurs amjzumelden: bie Bafliva beliefen 
4 anf 6,880,916 Sr, bie Ultiva uur auf 150,000 Fr. In den 
— betrug ber periänlide Gomto des Deren Earion allein 
1,044,158 $r. Carion wurbe gerichtlich verfelgl, mub da die 
mit ber Öfterreicgiihen Wegierung eingeleiteten Unterhanblungen 
wegen feiner Auslicferumg fich im die Länge jegem, in contumaciam 
m fünf Yahren Gefängnis, 3000 Fr. Strafe und zur Gchabens- 
erfanpict vernrtgeilt. Earion, welder in Kroatien mirflich 
wei Güter, Gernay und Bietra, getauft haben fell, tehrte ver 
einiger Zeit freiwillig wach Fraukreich zuräd, und fichte Hd fei- 
nen Richtern, die mun im den legten Tagen auf's Neue gegem 
ihn verhambelten. Der Bert eidiner Earions ſucht biefen als 
einen halb umwregwungsfähigen religidfen Schwärmer hinzuftel ⸗ 
len, ber won Intriguanten wißiraudt worben ſei, und jelbit im 
der von ihm gegrändeten Bank ſein Bermögen verlieren babe. 
Der Gerichte hof beRätigte die erfte Beruriheilung wegen einfachen 
Danteroits, fegte aber bie Strafe Earions auf ein Jahr Gefäng- 
niß umb 1000 Brauch herab. * Ä 


Rom, 16. Yan. Der Bapft verkündete bei feiner heute 
ertheilten Audienj, daß man nad wiederholten Madforihungen 
geftern Abend in her Kirche der heiligen Wuoftel bie Bebeine der 
beiden Upoſtel Päiliypus und Jalebdus aufgefunden zu haben 

aube. 

Lauben, 18. Yan Die Morning PBoft meldet: Der Brinz 
Nayolcan fehrt im die Schweiz zurück unn wird fich an politifd.en 
Rundgebungen weder als Brütendent no zu Guniten der Re 
gent| aft des kaiſerlichen Bringen beiheiligen. Er wünſcht une 

feiner Rechte als franzäfticher Bürger durch das 
alionalverfamminug. 


Deutſches Mei. 


Berlin, 17. Ian. Der Bundesrath hat in feiner heutigen 
—— die Einführung bes Meidgsgeiches betreffend bie Autor 
teste in Elſaß ⸗Loihringen beſchloſſen und das Weich über das 
Unterridtsweien in ſaß Fothringen angenoamın. — Die 
bayeriſche Merierung ift ber Reiheihultommiifion beigetreten und 
hat Herrn Retter Heer sagen zum Mitglied derfelben beſtellt. 


ie Unerleunum 
Kribunal ber 2 


Yusland. 


Franfrei. Berſaillee, 17, Ian. Die Rational. 
verjammiung nahm den Antrag des Umterrichtaminiftere bezüglich 
der Bildung einer permanenten Geltion im oberen Unterridts» 
rat ag N roglie'd Wideriprug mit 352 gegen 314 Stimmen 
an. — Die Dreifiger-Rommilfion genehmigte von der Borlage 
der Gublommilflon bezäglih der Beiuguifle der Erelmtive bie 
Einleitung mit 20 gegen 8 Stimmen, während 5 Kommiiflons- 
Miüglieder fi ber Marimmung enihielten und 2 fehlten. Im 
ber Debatte wurde daranf Kingemieien, daß bie Satans der Ge⸗ 
fegoorlaze die Entfeidung der Erage, ob Republit, ob Wlonar- 
te, uxentſchleden laſſe mad der Zıkumft aufipare, wogegen bie 
Linke unter Berufung auf die legte Botſchaft des Präfidenten 
Vroteſt erhob. Ya der Kommifiien gelangte ferner ber erfte 
Saragraph des erften Artikels über die Botichaften, burch welche 
der Vräfldent mit der Nationaiverfammlung fommunizirt, zur 
—— werauf bie weitere Berathung auf Montag vertagt 
wurde. 


Zur Affaire Bazaine wirb aus Baris nemeldet: General 
Kiviere Hält im feinem Bericht die Anklage in Betreff zweier 
Suntte aufredgt: 1 Ungercdtiertigte Kapitulation, 2. Vernach⸗ 
loffigung ber nöthigen pRidtgemäßen Opforge aus politiichen 
Gründen. Im Betreff des dritten und am meiften gravirenden 
Yuntıes, Einserkändnig mit dem Feinde, wurde die Mnllage 
au gegeben, aber ion das Bergehen Nr. 1 kann kraft der Ders 
ordnung von IBIL bie Tobesitraie mach fih ziehen. Der Pros 


einigen Jahren gründete der katholiſche Buchhändier Earıom un: jeß wird mun ficher Anfangs Mär; eröffnet werben. 


! 


— 


Nuſilaud. Petersburg, 18. Ian. Wegen des While | Marke war bei ziemlich feier Stimmung da? Geſchãft mit ſehr 
bens Rapoleons wurde eime zwein dchentliche Hoftrauer angesrhuet. |helebte, Zu notiren ift: Waijen ceffeltio 14%:—15 fl, p 

NAärz; 15 I., Ina Qualität, Korn effettiv 9% - 10 fl, Gerfle 

— Baer, 11. - fl. ranten 1124 fl. nach Qualität, 

Nachſichrift. Haber effeltiv 4. fl. — Rubdl ziemlich ruhig und im Preife 


ne wenig verändert, effeltio 22 A. o af s/ 
Die f. Regierungen, 8. d. Ianern, erhielten vom Staats Ts R. ’ u re har * von ri Er — A, 


miniſterium des Innern den Anftrag behuſs der Bertheiluug ber Mohnol 37 H., Rohliamen 20—20'% M. — Im Hülfem rüsten 
Summa von 300,000 A. auf die einzelnen Mexiernmgabeiixte,] ..n Merianmen geht wenig um, reife blieben * ka be 
melde durch das inanıgeick vom 28. April v. Se. für bie Un Hy auptet. Repstucen 3492 fi. 
terhaltung und Hernellung wid.iser Dijtrilisftireßen, intbrjen- ' 
dere foiger Difrittenraßen, welche deu Verkihr zu den Bifensahn- | TITTIOOAOOOA m 
Stationen wermitielm, bewilligt wurden, Erhebungen zu pflegen!  Hörtenberit, ıtramiiwr t, vn 18 Januar. 
— Unter Aufhebung der Belanutmasgungen vow 17. Ian. und; (Börfenwohe wom 11.—17. Januar.) Aus der Ianuarhauffe 
31. Dez. 1871 find vom 1. d. M. av zur Aue: cüeng ven Legie ſGeint nichts werden zu follen, denn die Speluſa ion tritt aus 
simationsjdeinen zum Gewerdebetrirbe um Umberzichen für Aus lihrer abwartenden Haltung mit beraus und feart trag o:s an 
länder folgende Begdiden beingt worden: bie Zc;irfeämter zu/feit allen ‚Plägen djfigen Geldftandes, welcher die Mevioiiqui- 
Repan, Wunmedel, Tirihenrentg, Yeunadı a. d. WN., Vohenedation Kate Prolongation⸗ inſen), wie jeit Monaten nicht jo 
Iran, Neunburg d. W., Waldmunden, Eham, Kögting, Regen, eicht von Starten gehen lieh, das nötyige Bertrauen in der Lage 
Srafımau, Woifſrein, Wepfcheld, der Stasimazirrar zu Pafſau, mit zurüd, Sii diefer jortdauernden inneren Seritimmung ber 
fener die Bezictsämter zu Buflan, Griesbach Brarztirsz:n, Altdi- Börje ıit «6 velbitwerftändlih, daß keime Wafis fir ein -heichtes 
ting, Laufen, Beriesguden, Zıaunjiein, Rojenyeim, Wiicsbuss, | Gejhäft gegeben ift umd dir Tendenz, da feine ſpeſulatide Tätige 
Töiz, Werdenfele, Schongau, Füllen, Sontyofen, der Siıavıma jfett vorgandcn Äft, ſich durd eine gewiſſe Farblofialeit ausjeichner, 
trat zu Yindam, ferner die Bezuitsänser zu Lindau, Zwei-jmie fie die unerh-bliken Eoursveränderungen der Etten Tage 
üden, Pirmaſens, Bergjaberu und Berwersheim -, — — —— Die —— — 528 die —— 
— ‚ben undeftebigenden Siaatserahnausweit (minus ‚ i 
Der u eg - ri —— am letzten Gumstag verjrgt werden war, und die am 1 
eymmasıum in Wänden, in zum ühſſinente . auf die Nuaricht won eimem augeblich bevorſte enden ruffiſch 
halı zu Wur burg ernannt worden. englifhen Eonftitt 
— — — —— onfiitf au⸗ gebrochtut Panit waren nur vorübergehend, 
Stadithenier) Als gmeire Gaſtrolle gab Frau Anna Plent!gg trat, ale man ſah, daß war ſich nad Tanser Beit wieder 
den Graſen Knd von Dommartin ın Halm’s ‚Wildftuer“, amd | cmmal mit pelitiiahen trngeipinnfien hatte wunidg ſcheecken 
hattere dieje Parthır, mit mem Zauber inrer Liebeuswärbigleit lafſen, bald wieder Beruhlgumg ein, melde jedoch niet m Stande 
aus, jo daß ver Ersolg von ſchlagender Wirlung mar und bei; mar, eine größere Animirtheit herbeizuführen und die Sperulation 
hochgeechrie Gaft mir Heifall üverjaättet wurde. Die Bormellung aus ihrer tetgargie zu erweden Es bleibe jedoch wicht unerwähnt, 
war im Ganien, Dank deu vortrejjlihen Yernungen ber ubrigen daß fich heute eine etwas wverfiggtiicgere und feſtere Grund⸗ 
Deitwirtendeu, eine ämBerfi gelungene, vo züglich iſt aber Heir ſinnung, ale bieher zeigte, die auf eime baldige geſchäftſiche 
Yıyıtms zu erwähnen, der jih auch ım Folye der aue geze ichneten Repriſe Hoffuung gibt. Staatsbahn, deren neuefter gerüchtweife 
Durchfuhrung feiner Rolle durg wiebergolien Herdorruf, geehrt gemeideier fehsiägiger Status, welhr mur eim minus vom 
a. — Heute trut Bram Glent ale Elfriede im WBenedir' 40,000 fi. ergeben foll, ziemlic befriedigte, wartirten jeit Game 
„Ajsenbröber” auf, befommilid cime iarer heroorzagendjien Rollen, jag von „56 (352 am Samstag Abend) bie 3602, rebit« 
worauf wir diemit aufmertſam ju maden mid verjehlen. allten (deren Dividende auf mindeſtens 33 fl. veranichlagt wird, 
Bon dem verſchudenen Degen m einer DBerbefj zung der gingen nom 351"s (347 Samstag Msend: auf 353. Fombarden 
biefigen po.igeilichen winidmngen halten wir bie Einjuhrung der bemegten fi zwilhen 201 (196% Samstag Abend) —199— 
Nachtwache, wie jelde in dem weinen gröperen Stadten bemeht' 202, Non öfterr. Bahnen, bie meniser belebt als in der Bor- 
und bie aud fär mnfere Stadt beabfihtigt ſein fol, für dem mode waren, biſeben Elifabeih 3"2, Bätm. Weftbahn und Gar 
zwedmäßignen. Es wäre hiernad; die Stadt ım! eine beliebig liier 2%/a A beffer. Müdgänge erlitten: Dniehter, Bufhtirrader 
große Zahl von Bezirfen einzutheiten und jär jedem Bezirk ein und Worariberger. Prioritäten faft dutdgchmds niedriger ober 
und be schungemerfe zwei Sagater aujzufielen, welde während ymperändert. @arizier 1%4 fl. b her. Deutiche Bahnat ien theil, 
der Racıt im Bezute fändig den Dienſt zu verrigten hätten weiſe niedriger Die Subfertption auf die Mftıen umdb Priori- 
Anfangs wurde wohl die Ermiheilung der Stadt in 30 Bezirke ſaten der Braunau-Gtrafmaihener Bahn bei der Wechslerbant 
genügen, jo dak 60 MWänter für den Maditdienft erſorderlich dahier, hatte eim, dem Verhältmiffen emtiprechendes, ſehr befriedi⸗ 
mären, ed re Mr es, dab fich für dieſen Sicherheitor ‘ gendes Reiultat. 
dienft namentlich bier amjäflige orbentlihe Bürger gewinnen laſ⸗ son 2 Atrydy, 
fen, da der krfoly der ganzen Einrichtung wejentlih von ver) 1 ee ee ne — fe} , dh —— 9 
Aufftellung tätiger Wächter abhangt. i. e , 6 bahn 6 ie s 
' ®., Bayer. Oubahn 150%. be;., neue Em. 115% bei. 
Wie wir aus Regensburg vernehmen (ſch eibt ber N. €.) | Yusnaa-Gunzenhawien AT. id B n 
tt die Unterſuchung gegen den Mörder Zaver Marchner bereits, ___ = s 
nahtzu abgeichlofjen. — Der von dem Wieilenbofener Raubmord Treiörvard. preußijche Caembn. I fi. 4b Ir, de. 
her befannte Ganswürger joll am 10. d. im der Nähe vom Mer | friebriceh, D fL 5758 i., BPinolen I fl. 42-44 te, de. 
gensburg gejehen worden fein. doppelte 3 fi. 4845 fr. Soll. 10 fir@tüdı Bf. 53-55 ie, 
Bei der vor eimgen Tagen ftattgefundenen Gläubigerver- Onlaten 5 A. 30-32 r., do. nl marco 5 *. 32-34 Ir, 20 
jammiung in Saden ber gemwejenen Dahauerbant Zunaserin! Ares.-Städe 3 fl. 20-21 ir, ıngi Gomera 11% 47— 
Doſch wurde die Frage, ob die Gläubiger Strafantrag gegen ; 49 !r., rufl. Imperialee un. 184, 6 Fres.⸗Thaler — A 
dieſelbe ftellen wollten, allgemein verneint. * — in Gold 2 A. 25—26 fr, Wechſel auf Wien 
uTrls 











Getreidemarft der Ztadt ————— vom 12. 
bis 18, Januar 1873, Zerauwortlicher Becken: Fr Mrand. 
ser —— —ãE ri = perl ZE Dienstag, den 21. Jar. 1873 
5 ha s ö . er stag, den 21. ! 
Bolläentuer 4 fl. — fr., (rbfen per BollsGentner 5M. 2 Er. Stadt-Theater. — — 
Anſen per Zol ⸗ Centner 4 fl. 53 fr, Wide per Boll-Gentmer montag dem 20. Sam 1873 |Bierie Gaftvorftellung der onial. 
% — fr. Demnach gegen legte Schranue Woizen 2 fr. 9 Vorhell. im 7. Mbonnemen: | württemb. Dofrhaufpielerin Fran 








Gerfte 8 tr. gefallen, Rorm 7 kr genitegen, Haber fichen Doite Gafıvorftllung der E|Mnna Grent wem Hoftheater 
geblieben. Umjag-Summa 9,698 fl. 43 tr. — Yet air Done & in —— 1“ 
— — — e — — mu Anna Glen! vom Hoftheater -Fro 

Mainz, 17. Januar. (Marktbericht) Im Getreidgefchäft | zu Stuttgart — * 


War während der Woche feine erhebliche Menberung eingetreen., Aſchenbrödel. Parifer Sitenbil® in 5. Ulten 
Me Stimmung blieb im Alyemeinen ztemlih jet und varlirten Schaufptel im 4 Wufügen vom| om Mailhac uud Haleoy. 
Wreife je nad Angebot und Ürage nur wenig. Um heutigen ' Rodr. Benebir. Deutſch von E. Mauthner. 


! Neu patentirt ! 
Spe; ialität für Damen. 


uftand ber Frauen pi 
einfau Bo 1) Cdn ß 

em jelbe gämıl 
veranl ** Diele Ki 
Der Gebrauch 
ſehend ſind. 


en beizulegen. 


er Nachahmung wird gewarnt, 
Depö's in Hugeburg 


wantmliffen twefentlid erleichtert; biejelben übertreffen Alles, 
ch unſchädlich und beim Gehen im feiner Weiſe hinderlich find. 


eit der Menſtruation wird dur ben Gebrauch unſerer men erfundenen abſorbireuden 


chraucht wurde 


was bisher au dieſem Zwecke % “ 
on jebe Dame 


Die Reinligteit allein wird 


ft jahrelanger und geſchieht bie —— auf bie ciufachſte Weiſe. 
aleich empfehlen nuſere Bettunterlagen für Wochnerinnen, Kinder und Säuglinge, ſowie Menftruation. 
—* find fo geſtellt, daz bie Anfhaffung Jedermann ermöglicht ii. 
da biefe Gegenſtände überall patentirt und mit unferm Fabrilſtempel ver 


” Herrn Deere ei Inftrumgentenm, 


„+ Garlörube — ‚Bohn, chirg. Inftramentenmacer. 

B „ Darmftadt — ®. Weiler, . 

5 KeantfurtaM., . Gebrüder Weil, Gummigejhäft. 

“ ainz ——— % ai — — Inftrumente. 
” „ Mannheim " r 

„  . Münden a. eg «e &o., Yummigefgäft 

w u " 15 at * chirg Imftrumente. 

” ” " 17 eBe, Mt, 

5 3 Stuttgart tg pi Bierdimpfl, Bazar. 

„» „ ZRurms —— Deginder, Bandagiſt. 

. . Würzburg. . Cust. Stöber, Fabrik chirg. Inftrumente.. 


Manufaciur paienlirier Polster & Kissen aus Meerschwärmmen 


München, Wiefenitrafe M'.. 


(831 3b) 





Holzverfteigerung 
im Pönigligen Reviere Rimpar. 


Montag den 27. Januar I. 3. früh 10 Uhr 
bezimend, werben im Lamumirthshauje zu Mimpar unter ben 
normalen Bedingungen nachſtehende Breunholz Sortimente öffent. 


Lid verfteigert. 
Difieift VII., Brunnbelz: 
61 Stere Budenigeit, 
67 . " Knor;, 
‘ „ ar, 
BB „ n„  Stöde L Cl., 
O0 „ Eidenkners, 
2 „ At, 
40 ,„ „ Stöde L Cl. 


3100 Buchenaſtwelle 
1175 Eichenaſtwellen. 


Diſtrikt KIIE, Maidbronnerwald, links: 

3 &tere Duchenſcheit, 

6. Auorʒ, 
17. »  Brüg:l I. €, 
il „ „  Städe IL €, 

"„  „Eicgentnor;, 

1 ” ” 

0 . I halbanbruch, 

3) „ kr, 

235 . de II 
27. Apenhalbanbrud, 
0 „ " de, 


1200 Budenaftwellen, 
4100 Eidgenaftwellen, 
425 N! enaftwellen 
Diftrift XI. Dürrewiejetanne, 
an zufäkigen Ergebniffen: 
5 Gtere Kiefernſcheit, 
2 „ Sinor;, 
39 Birlen-, Alpen und Kiefernanbrud, 
10 Kiefernftäde, 
ar, den 14. Januar, 1373, 


Der königl. Oberförfter: 
Weber. 


905 3a) Ein junger Mann, 
der Buchführung und Eorrefpon. 
denz volllommen mächtig, ae 


[878 


baldigft Stellung. ger V 
ten sub &. BR. 1® 6 
bie Erpebition. 





I ftehen. 





A Avis für Herren Schuhmasher! 


Indem ih Hiermit Öffentiih zur Keuntnlß bringe, daß ih 
ve Lager dur eine neue Sendung von ächten Steyeri- 
en Mblen de Zweden, ädten Banfenburger (Säueij) 
—— für Herrn · und Frauen ⸗ Arbelter im großer Aus⸗ 
3* vergrößert babe, bringe ich zugleich meine Feilen & 
Hafpeln in jeber Größe in Erinnerung, und halte mich wohl- 
wollenbem Aufprud beitens empfohlen. 


Joh. Hiltl, vorm, Casp. Bauer, 


Keilenbauermeifter, 
913) (3a 


Bültneregaffe Neo. 18, 
Zwei Zimmeriwädchen £ ein Portier, 
wohl empfohlen umd von gutem Leumund; eritere von gefälligem 
Aeußern, groß, Mräftig un) gelund, zugleich zum Babedienft, 


leijterer fint und namentlich unleich zum Hausdlenſt fi etymend, 


finden deuernde Stelle in der Kaltwaflerhillantat Dieten- 
müble «u Wiesbaden. 

Nur perfönliche Beoerbunyen werden berictjii tigt. 
vergütung bei erfolgtem Engazement und Dieniteintritt. 


Holzverfteigerune 


im k. Reviere Irtenberg. 

Montag, den 27. Januar I. Is. ittags 
1 Uhr beginnend, werden im Straßenwirthähauie zu Kiſt aus 
ber zunädit der Wär burg- Tauberbifhofzgeimer Ehauffer gelege ⸗ 
nen tnatswaldabigeiiung „Unterer Auslauf“ 
1098 Stere — Kaorz⸗, Aſt u, Anbruch⸗, nebft 

3 ADSDuchenſtockholz und 

6'2 Bundert Buchenaſtwellen, ſodann 

an zufälligen Ergebniffen aus verfciebenen Gewannen : 
u’ Stere Brenuholz diverfer Sortimente und 

» Hundert Aſtwellen 

—** verfieigert 

Irtenberg, den 10. Januar 1373, 

Der Oberföriter. 


SE Kauffmann. 


902) Gehiern blieb im Main! 768 3e) Ein Brunnen 
viertel beim Laden bes Bäder) kaffung von m... mit 
Breunig ein Megenfhirm| Dedung und ein Regenfaß 
Man bittet, ihn beijmit Dedel find billig zu wer» 
diefen Bäder abzugeben. tanfen Rottendorferjtrage Nr. 3. 


Reife» 
912 3a 
















































a — a ae — en ® P r en a! 


* Panic Brauerei zu 2 


—— rm —* nur * die 
Graͤfliche Domainialfanzlei. 
m - Serberger, Director. (907 (808.) 


ö Lehrer-, Schächter- & Vorsängerstelle 


der üfrael. Enlıns-Gemeinde Fren odorf iſt zu befegem, 
um: fl. 250. für die Lehrerftelle, fl. 100, die Schädter- 
, ft. 60-70. Nebenverbienft, A. 30. für Heingeld. — Bes 
6 1 wenden an Cultus-Berjtand nd May 

ensborf. 908 (370.) 







A. 
21 










Danksägun;.. 
Für die fo wohltguende Thellnahme bei der Beer 

bigung umb dem Trauergottesdienfte für die nun im Gott 

ruhende Laudgerichte afſeſſors wittwe 7% 


. Muna, Müller 
fprechen Alien den innigken Daut aus 
Wirjburg, am 18. Januar 1873 
die trauernd Sinterbliebenen. 








* Holzverſteigerung 
Geſchäfts⸗Verkauf. im tal. Reviere Mainjondheim. 
Ar ‚gen Wbreife von Hier, bin ich gefonnen mein feit vielen | f, ——— u —— m ira 
Yabren beftchendes Burgei,äft incl, Inventar ſofort zu verkaufen, wirtgshaufe daher, unter dem bort Selaunt ju gebenden Bedinge 


2 : Bumm ungen, nadbfelgenbe Holzjortimmente öffentlich, verrteigert: _ 
6870] Martinsgaffe Nr 15 11) Aus der Mbrb Schnabel —— 
E — 151 ade befonders zu Schnitt: und Pfahlhel; 
” n ’ > 5 — 
11 Sure Eichen: Prügelholz, 
Holzveriteigerung —— 
Freitag den 7. Februar a. c., r Sixten⸗Scheit⸗ 
früb 10 Uhr anfangend, er € — 
ben im Gemeintenale „Laub“ zu Gifingen folgende Hol) 3076 ) KieferwGheit 
attungen, ale: J 
7 zu Eommercial-, Nut · und Bauholz und — A r Pie 
 &ifenbahnjgwellen geeignet, 13 00, We 
1 Afpenabjänitt, 460 Eichen: Hitwelien, 
6 en Aſpenſtangen, 125,75 Rieferns@ftwellen und 
Be Ba Weliciletier eingeladen find * —— pr. het i ' 
a Sen 18. Jannar 1878. 5 Pi 2. — Ergebuiffen! 
Die Gemeindeverwaltung. 69 Stere Riefern- Scheit, 
Stumpf, Bürgermeiiter. 1 „ "  Brügel, 





#L_., „ Stod und 
on —S— — en 
Die Berſteigerung beginnt am erſten Tay: mit de ern⸗ 
ftanımbolje, wonach mit der Weelgkrung be Fe Nee 
gefahren wird. Diebei wird bejonders darauf aufmertſan ge 
sr, Ba in Wirthſchate jahre 1873 teine Hofjverfteigeruumgen 
mehr im bdiesfeitigen Meviere abgehalten wırben. 
Bainjondyeim, 17. Januar, 1873, 
Kal. Oberföriter. 
Bogt. (2a. 


848 26) Zwei neue Wohn⸗ Verloren —— 
ungen m gefunder, freier wurde von Bergthelm made 
Lage, jede 3 Zimmer (6jEnenfeld am 14 Yanıme eim 
ineinandergebenb) 1. u. 2.| Had lerre Färfe —* 
Stod, nebft 2 Mezanen. neh einem Sad 
zimmern und allen Berjmen et —— u. 
cf, 5 einhardt von’ Eiten- 
quemlichkeiten, ſind Am Fey gerigmer. er Austunfe 
ruhige Familien auf 1.Lertgeilt oder dielelben zuri 















en, - Das berühmte 
i * "24 .) Originalwerk: 
&} E“ Der 
2 9 Jugendspiegel 
sollte von Jung 
und Alt gelesen werden. 
"Es enthält nützliche Be- 
jehrungen über die Er- 
haltunz und de Schwä- 
chen der »Geschlechtsor- 
Zane für die, welche au 
den so erniedrigenden 
"und traurigen Folgen der 
B Selbstbefleckung leiden. 
Preis incl. Porto 17 Sgr. 
fl Guld.) beim —— 
7 . arralı D} 
Berlin, Simeon- 
‚St BB. (470 
Bar Nor, einer unter 
‚dem, itel „dugend- 
* ersc 


„Bollitändige Befei: 
tigu 


männlicher 
Schwäche. 


Von Dr. Xavier“, ift 
der Tircı eines gediegenen, 
fosben wiedzr im Reudbrud 
exrſthienen n Wertchens, dad 
Alen, melde in Feige von 
Zugendiunben n.Zer: 
ratrung im Merven- 
fnftem, Leiden der 
—— En: 

äftung, Gedäsbt: 
ninfeb vache :c. an ſich 
verjpüren dringend em 
pfoglen werben faun, da 
es vollfommen reller, 


Er enenen Mai zu vermielhen. dringt, erhält eine gute Belohn⸗ 
ENnchthmung des B ung im, Straden virthohaus 

‚berüh rigisal- Näh. in der Eyp. Eitenfelb. Bor Antauf 8* K 
warnt. (804 


rs 
& x 
f 


erkes Ju=- 


dapiegel** wird 
hlmeinend gewarnt! 





Ein Hausmädchen 
’ 

= — fleißig, treu, reinlich, etwas in Holz; Berkauf. 
En Salön-Ameuble-|90 1) Eine Wohnung, 4) der Kide bewandert, wird jegt(903) Siefern- Hol; wird im 
— don Mahagoni ift zuf Zimmer, Küche, Altane, Waller oder auf mädhftes Ziel für eine ſganſen Wagenlabumgen billig ab» 
rtaufen. leitung, pr: 1. Mat zu ver) file Hanshaltung im einem ber|gegeben, 3%. Schuh lang, 6 
Ein Kanapıe, 4 Yanteuils, S|mietyen am BVierröhrenbrunnen nasbarten Städten geſucht. Sub hoch und weit; ad 
4, 1 rumder Tiſch mit Mar- | Nr. 16 neu Lohn nah Leitung bis zu| Buchen und Eiheufheichot: wich 
eylatte, cin Gonfoltijd; mit fl. 60 jäpelih. Sreo.-Offerten billig abgegeben im Nee 
, ein Spieltiis und ein|901) Ein Epiporteur wird} unter ©. C, BB beforgt dielSmolest, 

Nah. Exp. (874 Igefucht, Nah im der Exp. Erpedition d6. BL. (9I16a 


4 














’ se IR | ET TE EI NTENG ar ER Dh x } ie Te 


XXXEEIüô9ÚoEA⸗e 
8 08% Bleichſüchtigen Maͤdchen 


& R 10ües Anzeige. 8 Gi erfahrumgsgemäß als das beſte Mittel ztzen das ner 

o Eeftern Ubend 4" Ligr verſchted, geftärft durch die —** Serzklopfen um verſchledehe Reompfe ıc. der 

* heiligen Satranıcnı: oO von dem Igl.äbayr Dbermedizimalfelleginn approbirte 

Oo Herr 82 Ebential Meliſſenbalſam | 

5 ‚Georg Adam Joseph Glück, 88... I7Bilberi Sangrıı" m: 

8 eyemalıget Xehrer ım Unersittrbad, 8 H r at u® e,, beften ärıtliden Scugniekparantiren s 

Er ward yeboren um 2. Tezemter 102, erreidte 3 * “ir * - f 
8 ſonnach ein Kticı von TU Narren = d 24 Tagen, wudon 82 —— oz alleinige Niederlage bei — J 
Gt S8"z Jahrt in zer gliuduufin Ehe veriebte. &| 

‚220900000000000000000000% 


177 Le jeilige Berrdhung finde Montag den zU. © 
Yan 





9 Trauer zoutedienn Minwech jruh LU Uyr im der $farı- ©: . 
DB_iug: „u St. Beier — we,u die Berwandlen und +} & t ei u £ D b l ce nn f 
& Bunde des Berb Genen oöflıcıı eingeladen werben.  inbre: ür Dien-, Keilel-, Maſchinen und Schwiedefeuer, 
Wurzarg, den 9. Januar 1873. 'Zalon: & Ztüdfohlen für Fühöjen, 
Die Liefbetrübten nterbliebenen. O Sacrkoblen dr Bäder und Eomditeren, 
{ © | ywicauer Pechrücfoblen für Mafsinengeijung, 


SCOGCEOOCCEOCOOROOSEd oh 


cc 


nenn — %&ehrüder Schmitt, 
"SCO.OCCOHLCCCOo90.CCß: dc] rager: Sanderfraße 10 und am der Eiſenbahn. 
U vlu s: — Üagenlarungen birect ab Zehen, nad allen Bahn 
w Iodes Anzeige. Sic 


u nn — 
Ya Khkerinilmunben Luiwandien umd Vi ennden bringe „G Ia, i N s / > 
⁊ bin iD x Di zW i 3 * er 
Bo;wir sıermi die nanrıge Pucuidt, Baf unjre liere CK bar Iwiribschafts - Versteigerung. 
K, Jutter O|, „Dorrereteg, der 30. d6. Mts,, Nach mittags 
5 Frau og! 4 pP die Haſtwirthſchaft zum ariimen Baum in Rotucı 
‚ars \ “ ‚durg ik. Familienderhältniſſen weren dem Bffenttihen Bırftri 
[07 Arna Wehner,, CD unsernelit; Bieelbe Lirgt — ee ber Stadt 
- Piroaiiere-Merimwe, ‚und erhält man Matafterkrigrich Wohnhaus, Dintergebäude, 
heute Naaminag © Uhr une durd; dens Tod entriſſen „!Stebung und Hoframaı in der Bürzsurgeritraße PL-Rr. 721 
w wurde, Rei 2* 721%2 0,18 De, PRı. 722 0,09 Dei. Warten Bafelbft, 
ar Tie ſeitrliche Berrdigung fintet Titnf ag 4a Uyr © $ı.9:. 728°, 0,04 Tri. Scheune in der Mofengafle, Fläden- 
Ka vm reıdinhene out und dir Areuerucitisbienn Kon: Baum. 2 a j 
RAuttletas LU Uhr ım der Pfarrinde zu Si, Fuer jtatt. 5 Die Ba wirtiſsaaft erfreute ſich bisher einer ſehr gutem 
‚eur,burg, 18. unnar 1813. Kundſchaft unde bietet, da mäsiten Sommer bie Bahn eröffrtei 


w Die truuernden vier" Kinder. wirb und bicjelbe an der won ba einmundenden Strage lıegi, 
“ einem ıhätigen Wann cin ſehr ficheres Ausfommen 


er u A 
J Tie Bedingungen, weſche ſehr günitig geftellt werben, wer⸗ 
SGOOOX SOSCHOODODODDLODOSO den vor Begimm der Weriteigerumg helannt Fe und Liebhaber 
LOGCOGCOVCOODCOOOCOOO dizm mit dem Bemerten, daß Einfiht ven den Objelten jeder⸗ 
LOOCOGOVOono . seit gemommen werden kann und der Berſtric im Lolale der 
KB 5 £ “ ©) Wirtuigaf: vorgeasmmen wird, freunblirft eingeladen durch 
> Todis-Auzeige., 8“ 8) Tarator Hartnig. 
Cott dem Alimädiigen hat «6 gefallen, unferen um, i — 
SLergehlichen Galſen, Vaier, Großvalir, Sauaher un.) Malz-Extract, 
r we pr Be 
62 Datel, den Herrn Dr ‚längft belannt als verzuglichnes Mittel gegen Huiten, Hals- und 


8 Theodor Biſſing ⸗ Sruſibeſchwerden ıc. 


Kaffet und Bierwuth von Karlm-di, M.-E. mit Gifen; für Blutarme ıc. 


‚Ccco 


heute Souniag den 19. Januar Magie 9 Uhr, geftärkt oO ur „ Ebinin; 
— dung die Kröfinugen amnjerer heil. Reiigion, im einem 84 | Rindernabr. Drittel, ausgeseiämet als Erſatz 
kr Alter von 49 Zahren, an allgemeiner Entträftung Ic} | der Muttermilch. 
Ks dend, ans bieja sehen abjurufen. Win, In Wür;burg au haben bei or & Schneller, U. 


Tiefen jmerzligen Berluft Freunden und Ber, Großmann, 2. Sammereper, 5. v. ertlein; im 
wandien mitiheilend, bitiem mm fillee Beileid 8 Gerlahsheim u Mor. —ã—— € Lohr aM. 


— Die tieftrauernd Sinterbliebenen. bi 3. Daupt; in Mainbermbeim bei 
u Rarlfiadı, —— Keilenbach, Varttheidenfeld und N in Zeitlofe bei J. Schipper. heim bei 2, Fr 
EI Bürpburg raum ou. Mina 


Wo — 8 
fies ‚d nter nä B 
OO00CCO000C0000000000 Mohuungs- beguch. wie nätere Beeiguung 
) 929) Ein Gans, für einen Me ger — Diftrittes und der Hausnummer 
Bäckerei-:i erkauf. Er 1er paffend, meiches !Augun 1.9. eine Wohnung u Wicth- oder — 


ir 140, 80 fi. rentirt, iſt don 7 bie 8 
92x) Im der Nähe von Rarl I — el Io ie 5 ‚ımmern ım freier 








odi ift eine Bäderei mit Hof, ' h Lage innerhalb ber Stadt u 933 * 
und Garten, an der⸗ Gew g Besten. ae NL Ok eim Haus mit jel, bilfe findet eg ra on. 
Dauptfiraße gelegen, ım Der- Keuerergaffe ır. 26. wen Räumlichkeiten und Garten! " 3. Güntber am Marlt- 
kaufen. Preis 2600 fe | CA. oder größerem Hoie zu faufen | 





ird, daß fich mur täcd- 924) Eine Ladens@inrict: | Deefallfige gefänige Anerbier-! 
ar Geifkhietente meiden wollen. ung, zu ücergefiellen geeig-⸗ ungen wollen unter der Bereiche! Geitorben. 
Georg Ziegler, I:et, wird zu kaufen gefucht. mung F. St, an die Epe— Matıhäus Wahıer, Tünchner⸗ 
Renerergafle * 26.1 Sqmid, Mainbrüde Wr. 3. dirion de. Bi. abyegeben wer. Imeiiter, 50 9. a. 


! »* 


SarnevalsBerein Würzburg. 
Heute erſte Ditzung. — Anfang S Ihr. 


Beitere Beitritts-Anmeldunges werden vor der Sigung, von 7 Uhr ans 
fangend, im&chranneniaale entgegen genommen, wofelbt auch Karten und Kappen abe 
gegeben werden, ww 

Diejenigen !HH. Mitglieder desfGarneval-Vereins hvelche ſich bereits eingezeichnet, ihre Karten 
jedoch noch nicht erhalten a wollen diefelben heute Abend an der Kaffe in Empfang neben. 
Das närrifche Comite. 


Eine Bartbie fra e | Um Montag den 13. c wurden da\ier einem wuherjichen, 
heute ein * h A — une: den Surſchen drei Leintücher, zwei newe umb ein älteres, wei 
ge 2 en, Hirs. * e zu y kt un ein blau und und eia blau = * — 

ter, ſowie ein roth und wiß peitreifter Kopitifſenüberzug e⸗ 

— e cn, ar nommen, iwelde Ber mitände zweifellos geiohlen find, was In 


Gut erkaltıne Herrenfleider, Wetten u. Möbels, jur Ermittlung des Sgenthumers betannt gebe. 
fowte Gold. un Slibergegenfiänbe jeder Art, Alter Bar burg, den 19. Januar 1873, | 

tbümer, werben fortwärrend zum hhdRen Wreife augefauft bei] Der Bertieter der Stanisanwalihaft au f. Stadigerichte, 
Lleiderhändter Em. Hans, Unguhinergafl: Wr. 12, im Braunwart. 

Hauſe des Herrn Gpenglermeifter Männling. — 


a — — ——t———— Kgtscher-Gesuch. |__ Arbelter- 
Lofal-VBeränderung. | 20 sim märan. sic Unterstätzungsverein. 


Mein: Reſtauration, welche bisher im „Eräufiigen Hol“ im Rider mit eutem Beuantilen] Zi. Beerdigung umferes ver 





Rarlftadt war, ift vom wähhen Wickmarkt am im Wöhrzburger ſucht für eine Herrisait ftorbenen Mitgliedes Hra. Gg. 
Hof wädft dem Wichmartt. M. 3. Walter.|Sof. Bebeb, Mesger, ww 
Ich bin hicburh in den Staub gefcht die größten und ne; Yuliu’romenade glei Mitglied der Wittwen- u. 


beliten Hochteiten zu verlegen. Much meh ih no aufmerf: | ——  Botientale finder Dienstag dem 
fam, daß ih ben Montag vor dem Bicpmarkie ſchon meine 233) Im dem Hauſe, 2.19. 36 Mbenns "5 Uhr vom 
Reftauratiom eräffwe und für zue Speiſen, Logis umd Geträuf: Ti ı. Sr 18 men, Gtbhorn- Peicenyanfe aus Weit, wo die 





beſtens geforgt ift. 'gaffe, 14 ber zwrite Stock Mitgli-der einla-et 
beftehend aus me Almmern,! 
Gabriel Worms —— Kühe und forftigen Br. | — —— — 
aus Leaudenbah quenlia teiſen pr. 1. Mat au! * 
—— — — — —ñ e — —ñ — —ñ— 1 4 
Bberphäler., Vowmeribe: & Sandihwrine mh | Musik-Verein. 


Sehinken, ale Sorten Servelat & Salami, jsmwie! 997) Mitt den 22, . 187 
große Auswahl in Diverfen Kirgen empfiehlt en gros &! auf - y een: ag Fe Abend: — * —— Derofbe: 
en detail dat Gothaer Burfiwaaren eſch iſt von bübf'te Wohnung von, daten: Rebnungsablage, hierauf 


Wahl 3, Husiauflee. 


l 
4. Sof eld, 4 simmern, Küche, Mair! “ re&t zahlreicher Theil» 
Schulgafie Nr. 3. ferleitung uud Zubehör uber ladet ein 
NB. des fergfältig mitresiopiie unierfuct. an eine rubige Familie, 90) der Ausſchuß. 


zu vermiethen. in 
Betannsmacnn nn sen Gelegenbeit zur Weiter:| Wolzicher Felfenkelter. 


zu werfehen waren, tritt wom U. Ifd. Is. au außer Wir lem Preiſe. Mäb. Erp. cz 


feit. an J Fi 
* ——* wird ‚baran! anfmertiem gemant, dad Hunde 918) Gute weingrüne Daug's Wirthſtchaft. 
größerer Gattung, ſowie biſſige Haude mit tiuen Deanitsrbe ver. Fäſſer zu 3, 5, *, 9 u. 17,94°) Morgen Dienstag Seſſel⸗ 
ſehen fetm ımäßen und daß es verboten iR, Hunde im öffentliche Emer u eine Bumpe mit fleiſch und Leberwürfe. 
Birtbfgaftslotale mitnnehmen. Aobr find bitig m serfaufen nenne 
Würzburg, den 19. Yanzer 1818, ) Näheres bei Herrn Bauer, 927) Eine geräumige Garten: 
& tadbtma gi trat. Rehhecke, 2 Sliegen. wohnung von 324 Zimmern 
efer: Dr. Bü Shen. a — — — — Fund fonitigen Beguemiichteiten 
Nechtel. Bärgenmeißer: Dr. Zürn. IT 919) Em Laden au eimeriin bin ’. Rai zw wermiethen 
eigerung. —* Hg | Sqhitßhausſtraße Me. 19. 
unter zeichaeter vert-igert am ulm Donnerötag Den: — — — 05) Em —— Zunge 
d, in Albertöhamen; INTER 20 " ge 
—AA ee vemen Zu vermiethen Wüttnerburfche 
2 tragbare Zugkühe, 1 tragbare Kalbin, 1 eimjägriges nis 1. Mai oder auch früher finden Arbeit. Mäh. im der Erp. 
Mind und 1 Raupen, 1 Bagen, 1 Pflna, 1 ge, eine eine elegaute Wohnung! — _-- —— 
roße Partgie Wurzel, Bier, Gem um» Stroh, ſowie ver ji 1. Std mit Buton, 5! Mehrere Hänfer in hie. 
hiebeues N, —æ— jos7 —— inc. Salou, Sa brobe, | Mare adt an 
ahlung, wa ine er einladet ucht mit Bafferietiung, Bpeife- a" Pribat, Yar wadgjumeife 
— — S. Adler ir. |tamm:r, > Borenfammern — J. V. Bollrath. 
— — — — —— — — ſonſigen Erfordei niifen, in ſchön TEE 
970) Zwei eroße, ineinander [921) Sin jennixca Logis con —* a Stadı. Nah in | 766) Gut! brennende voilsählige 
chende Zimmer, mit sberid Zimmern, Rüde, Mailer u. er Gopedition. (32a Zandholz werden mir Rijthen 
Gene Stalung, And ſtündlich ;m|f. Erf, Im freier Lage, iſt uf| —— die 100 Bud zu fl. 8. 12. unter 
vermieten. Mäheres Locgaffeldem debruar zu sermickhen ; Eine Zitber it zu vrntau⸗ ¶Lachn ahure verjentet, Näheres 
Hr. Y%. s NEp, im der Exp. fin. R. im d. Erp. (857 ranco unac TS. (65 2 











Hofbrauhaus. 


Wir haben das chemclige Hoſbrauhaud kauflich übernommen 
uud führen das Braugejhäft unter der Firma: 


Strauss &£ Böllinger 


Is v v 
u: flüfiiger Eifen-Zuder 
(Syr 


. ferri oxydali Hageri) 


nad Dr. Hager’s werbefferter Methode gegen Blut- 
armu'y — art wage“ Wlaje ſüdd. 
. . . ’® . . 


ſudd. 40 





. 
Ss 
u 
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= 
weiter t. 2 a b R 
udfer Herr Böttinger beſoret die Leitung der Brauerei. 1 z —— * Wagenteiden. 
&. Strauß sus Bamberg ER - 1 Hofe ſüdd. 50 Er. 
. Böttinger. ea @ifeucerat 
I. Strauß aus Fbndon. —X gegen Froſtbeulen. 1 Eh. füdd. 28 fr. 
Würzburg, de: 19. Januar 1873. (910 2a > Kral’s echter Karslinenthaler 
— 8 Davidsthee 
a ad aa Br. 3 gegen Huſten und Bruftleiben, 
aardl 2 Koth 3 Pr., "SE 
erjeug per 2 Maquet 7 Fr., +: 
Weingt in Erinnerung * „> 
D. Neeg, Fleiſchbankgaſſe, = Klüffig f 
8c) Material. Farbwaaren· Handlung. a [jur fhnellen ar, friiher bunden. 
user, = Mi 50 I, — Sr, 
tm Pre ält in echter Qualität ftetd am Lager in 
Befaun schung. & ' Würzburg: tgl. Snfapothele. 


Bom 1. Februar de. Ire. ab mirk eim direfter Werfonen- 
Bertehr zwiſchen Gemünden einerieits und Bremen, Jarburg, 
9, Hannover, Göttingen und Braunſchweig andererjeits 





‚&lm:Bebra Eaitel zur Cimtährung gebradt. —— 0 
Eaffel, den 4. Ianuor 1873 (sse) IQ _ „3193 — — 

PORN : 2 N vom Minifterinm geprüft und fo anirt, 

Königlige Eijenbahs- Direktion. BEE PIDR. N Lilionese, reinigt die Haut von Le akahe Emmne: 





A | 
Bergmann’s Heirath öaffert Ipeofien, BVodenfleden , vertreibt den gelben Teint und bie 
“ dihe ber Nafe, ficheres Mittel für ffrophulöfe Unreinheiten! 

Zahnpaste. Ein im beften Rufe fichendes 43 Fe und verjüngt den Ze und mad;et den 
Bantlih geprüftes, zuperfäf | Mädchen von 22 Jahren mit ä felben biendend weig und zart. Die Wirkung erfolgt binnen | 
figes und feit mehr ala amanzıg mehreren 1000 MM. Berwögen |“ 14 Sagen, wofür die Fabrik garantirt, A fFl. * 1. 45, 
Yahrem betsährt befunbewes Dir, |wünicht fi mit einem bravem|) auch 54 fr- ) 
tel mr Grhaltung der Zähne, | Manne, Bedisnfetien oder Ge) Barterzeugungs —Fabritk garantirt. Auch | 
empfiehlt in Orzinalpadung a|Idötemanne zu dexrehelichen. Pomabe, ü Doie "ER, wirbDielelb- zu Ropf- | 
18 fr. Offerten sub Chiffre C. EYE. 1. 45 tr., auch 54 fr. x  haarwuchs angewänbt. 
©. Müller, Eoiffem, find bei ber Expedition dee d innen 6 Monaten „&bineffches 

36) Kürichnerhof 6. aarfärbmittel ‚| 


Blattes unbedentlih abyu d erzeugt biejelbe einen Te ‚ 
‘a ash. fl. 1 30 fr, and 
9143a) Eine noch wenig ge- ; 
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geben. Eıtrengite Bertämiegen | A vellen Bart ſchon bei ft. * 
beit wird zugefiaert (768) Jungen Leuten * a 18 kr., * * aar | 
ahren, wofür bie — sofort ächt in Blond 
eg Se Sl menge * d Braun und Gäman, und fallen bie farben vorzigtic | 
, n aus, 
Lunge), HR gu bertanien bel Nummer meh auen übrigen Drientalifched Gatbaarungsmittel, A BL | 
eufchel, Latire.| 9 i 
(Borbaug.) equemlichteiten an eime Heimel m. 1 30 M., zur Guifermung zu tief gemagiener Echeitel- 
u > Yamilie fogleih oder ani | haare und der kei Damen vorfonmenden Bartfpuren binnen | 
: Ds un 11—12 uhr. d 15 Dinutin | 
- SE: SER Wer. 6. Die Niederlage befindet fih in Würzburg bi | 
"18 _ Gine fehr freundliche] er | 
‚ne € reundliche 30 

⏑—3⏑3 —— 

Axtfeld und Wieſen, nebft Pal. en Bequcm- | N — —— 
tm Schreinjurter Gau, ih Uen iR auf 1. Mai zu un |  OO0000000000000000 

nlitenvergäftniffe halber gerjmieihen Mäh Erpeb. 

gen eg rg er (160) — 2 iR Jeder | wir in 2 —— dere meine — 
I 9a an fe 
eg ee 4 * um verwendbar, ui Berlin Dr. ©. Mühlen, pr. Unit ac (100 (1 
Safelbft ver n. ch | — —— ——— 
| (161) Ein jmgmRauferaun, AM Haulleidende Fu vermiethe 
Güter⸗Pachtgeſuch. a ie gend einer ! jeder Art ift eine ee 
nbandlun fust. ! ’ Sr R von 3 Aimmern um a 
637 30) Es werden von Unter Dfferten unter fe L.@ ‚ eribeilt fariftligen und münd farbenftübe, mebft Zubehör bi 





ecdnetem in ber Um egend 5 ichen Rath J 
—* ;burg’s, dem Scäweinjurter | AT — epeb. — — — —— h. u 
* 2 fenfuster Gau I_ben "Anlauf v Bid | Specialarit und Inhaber einer — — ßñ —— 
area 350, 250 u. 100 Tag ON Buchern, Srinat Heifanftalt fir Yawt:|699%) Gin Waderiehkline 
werte zu pachten gejuct. Zeitungen u. font. Papier. Hell⸗ fante zu N Er Gr 

Johann Klar, Güteragent|riegel Nr. 5, über 1 Treppe. Bad Crousmach. jmirb geſuct. Nah. in der Er 


in Heidelberg. (900 34) 


rat und Rerlan von PRonitar:tauer in Blirtbara. 
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Würzburger Stadi- und 


Babnunzünge. 

L Würkurg-Bamberg- Frankfurt. 
Antunft v. Jranfjurt: Courierzau 
NU. 535 2. Som, Schnell üUge 2 U. OM. 
ahin. u V M. Ubend. Poſtzüge 21,46 
*. früh, U. Mittag u. TU. 20 MR, Abend. 
ter zůge 3 . 30 M. Borm, DU. M. 

* „uud — 

Abgang nad Zamberg: Courierzug 

LAN M, Bor, Voftzuge 1U. 45 Rahm, 
. TEE 10 m vbendt. Lolalzug 5 I. 45 IK 
er eg U b M. Vorm. 

Äntanitv Bamberg: Ceourierzug 5 
45m, Abenot, Poſtzüge BU Bari, tıub u. 
0.7 FM, Aadım, falzug 11 U, 27 Mi. 
‘8, Yirermg 6 U. Abende. 

Abgang nad Frankfurt: Eourierg, 
a Qu M. Abends. Schnellzüge 101 BHW, 
Gorm. u. 10,85 M. Radım. Boftzüge I U, 
AR IH. Born. Suterzüge 
Anden m. 7 MIN WM, Abende. 


U Bunbug-Mürnberg. 
Adzang nad Nürnderg: Schnktzu 


Ankunft v. Rırnberg: 


— 


AS 


ua 


Zagesnewigfeiten. 





Kur sburg-*ürnberg. 


ea 100.5 WR. Bone, 
Roftzüge 8 1, 48 früh, 5 UL. a 12 u. 25 M, 
Nachts. Bitternüge ı U. 19 M. Nac m. m 50.5 M. Abends. 5 


8 IL Bürzbure nhau 
30 15 M, Abents. Poftzüge 6 U. 5 M. fruh, | nab Gunzenhauſen: a 
22.42 M. Borm. u. 7 U. 46 M. Abenda Racın, Bohtzäge ı U. fruh u. 10. 0 Mn. 
rilh u. ISO M Nadm. TU. 15 M. Abende. Gitterzuge 6 U. früh u. U Se. Rachm. 
Dienstag den 21. Januar 1873, 


mern = 


sandbote, 


Mirsburg-®unzenhauten. 

Antunft v. Sungenboufen: Ednrei 

2, Mit, Ver 40, früh u. 5 M. Abd. Ben 
Zus iu 16 W. Achts. Gütern. EU.15 M 
trüb u. I I, 20 M. Mittag, 

IV. Wänburg-fouda-Heidelberg. 

Abgang nad Heidelberg: Schnellz 
10 2.50 Bi, Dorem. (nur Il. u. 11. El, gewöhn 
liche Billete hoben indeß Geltung.) Verfoneng 
5 U. 26 M. HH UL M. Vorm 2 1.15 M. 


Achm.n. 6U. 5 MM. Giiterz. U. 15R 
ri, 6 U.IV. xuh, A.A Norm. 2 
30 M. Nachm. 


Anlunitv Heidelberg: Scelli. 6u 
5. ab, it. TEE) Perſonenz. $U. IHR 
Born, 2U.05 N, Rochm. u, #125 M. Nichte 
Guterz. TU. HM. früb, BU. an M. Vorm,, 
2 u. Rachm. u. 12 U. 15 M. Nachts. 

VonLaubanach Wertheim: Verlo 
7 U. 36 Frih, 1u. 12 M. Mitt. 311.50 
Nachm u. 7 U. Om Mb 
VonLaudan Mergentheim Crailte 
eim: Verſonenz; TU. Mi. ſruh, 1u. Mitt 
8 U. 46 M. Nachm. u. 7 U. 56 Mm, Ab 

Toftomnibusiaßhrten m, Guerbaufen 
830 U, Unter altertheim 4 U, Nobbeunn— 
Neubrunn 415 U, Himras IP, Mb 


Sur. nbhaufen. 


U. 46 R. 
Sen. Zug 


Scheunbymanzigter Sabrgan. 
rechnung für die Gasrohr egung im Sanderihulgaufe; die Gas⸗ 


Vom Ötantsmintfterium des Innern und nom Kriegsmini. jeinrihiung foll mamentir in jenen Shuilotalen bieie- Schul. 
ſterium wurde besuglih der Anftuttion und Berheidang won hauſes hergefleilt werben, in melden an Wiontagen abend⸗ 


Geſuchen um Zuruditellung, evenrwel um Berretung vom At. [Über Fo tbildumgsunterricht fur 
tärdiernjte im rucden ın Berückſtanigung bäurliher und jonitiger des 
Berpälin.fje berimmt, daß die die deſüglichen Geſucht von den — 


die Sonntagsihul pflichtigen 
und ber Protefim ten ertheilt wird. 


2. Sautiprengels 
1. und 3. Schul 


Far die Gonntageftulpflihtisen dee 


Beigeiiigten zundchn bet ber emeindere-Örbe anzubringen fina ;Iiprengele fol mit Ausnayme der Wintermonate der Hortbilbungs- 
bie. har die Ser ätmıffe jorpfältig zu prüfen, ewentue. die Noch, |unterrit künftig gleihjals an Montagen Abeads ftattfinden. 


endigleit eine: Zuruckſtelung oder Bersctung vom Militärbicnfie, 
—* die Hegründunz der geitehlien Bitte näuer barzuleıem and 


je betreffenden Amırdge mebit erwaigen Belegen dem Eiwiiner |Telerliche Einweidung bes neaen Gottesaders mit 


(Shiuß folgt.) 
Deibingsfeld, 20. Ian. Meftern Borwitiag and bie 
Leichtnhaus 


figenden der Eczirts Ertagfommiffion jenes Beirkes, im w-ldem [dur deu hadw. Herrn Stadtpfarrer Tempel unter Auweſenheit 


ber betreffende Diihrärpfit "ri e geitcllumsepflichtig iſt, bis zu 
Diufterungerermine oder ſpäteſtens in legterem Termine vorgus 


leg 


Strajgeriatsordnung für das Teutfae Reid wird am 17. fit. 
Vite, in Berlin rine Eommiliton von Milnär und Cwil Putz 
beamten zuſammentreteu; hiezu ıfl vor Seite Bayerns der Ober 
kacs: Aubuer und Diittär-Besirfögerich *- Direlioe Knbzinger be 
fimmt worden. Derjelbe Yatte bereits bei Abfaflung dee Ent 
wurfs des deutſchen Brütär- Strafgeſttzbuches ale baye iicher Cam: 
mifjär mitgemuti (Mg. tg ı 

Die Stelle eines Wialzauifehers: an der Aufſchſag itatiom 
Haßfurt wurde dem Witittärbewerber und als Gonrrolgehulfen zu 
Daßfurt zur Zeit verwendeten Johann Bogler übertragen. 

Erledigt; die tathol. Stabtpfarreı u St. Burfard zu Würzr 
burg, t. Patronats; Reinertrag 1200 fi. 

Der Scholdienft zu Warpoltebauen, BA Schweinfurt 
wurde dem Scuidienfieripettanten Heinrih Scharf daj:lbit, dann 
der 3. definitive Schuldien ft zu Diatnberngeim anf Prafentatiom 
der dortigen Staptgemeinde dem Schuidienfteripeftanten Guſi. 
Rudel dayeıbft Übertragen. 

Das neuere Areisamtskla t enihält eine Darftellung der im 
Regierungebestrte Umerfran’en beftehenden Anftalten für Rtan- 
tenpflege nad; dem Stande vom Jahre 1871. 

Deffentliche Situng des Stadt: Magifirates 
Würzbu: 1873. (Horfegung.) Auf 
Wunſch des 
Beerdigungen in der 3 Ri hhofantbeilurg nur ausmahmsıne je 
geftattet werben. — Abweiſun⸗ eine Geſuche um Hernellung 
tınes Öffentiihen Brunnene im Zintenhof. — 
Benügung des neuen S.nderfhulhauiee hat mit dem Be inn des 
Sommerſemeſters einzutreten, bie dahin verbleibt es bei dem jeit- 
herigen Einrichtungen. — Die freie Yehrerwornung im Pleich 
aberihuihaufe wird dem bienftälienen Wewerber verliehen. — 
Die Verwefung der Etelle eines erkrantten Lehrers foll durch 
Squlgehilfen Boufig ftattfinden. — Genehmigung der Roften- 


vom 14. 


en. 
Berufs der Ausarbeitung dee Entwurſs einer Wiilitäre|, 


) 


8 — 
ouegiums der Gimeiudeber. Umäch'tgten toll n fünitıg paſſtren 


Die voufiändige daß badiſche Behörden junge 


m}de8 gelammten Dtaginrats und einer zahlreichen Berheiligung ber 


hiefigen Ein sohmerihaft ftatt. Dank eınem olchen Diagiftrat, 
der eine Wohlihat gerchaffen hat, werde kit für Reich wie für Arme. 
Säweinfart, ZU. Ian. Genen früh 7 Uhr brannte 
in Obbad der Dachſtuhl einer Scheune ab. Troy des itarfen 
Windes und der in der Scheune aufgehäuften Teiche ent ndlichen 
Materialien, wie Stroh, Hobelfpähne ac. gelany es ber umfſich⸗ 
tigen und eifrigem Thetialeit der Feuerwehr dee Ortes, bad Feuer 
aur den Dachnnuhl zu beſchränken. — Kine bisher im ſehr bes 
ſcheidenen Berhältmifien lebende Familie wurde in ber legten Zeit 
dur eine ur erwartete Erbſchaft iehr hohen Wetrags erfreut. 
Die Gefammterbigait fo einige Millionen betragen, am welcht 
indeß eine größere Anzahl Perſonen Anipräcde zu mahen berech⸗ 
tigt ıi (Säw. Tobi.) 
Regensburg, 19, Yan. Geitern wurde and der Rlein- 
gätler Iofeph Marchner von Thalmejfing, der Bater ds Mör- 
bers ber Staug'ſchen Familie, muthmaßlich wegen Theilnahme 
an der Slutthat, i das Unterfuhnngrgefängniß eimgritefert. 
Münden, 19. Ian. Heute pafitrte ein rufufder Ober 
ingentenr den Hiefigen Bahnvof, welcher bie ganze Monte von 
Perersburg nah Neapel zu durchtetſen hat. Die Rarferin von 
Rurland bedient fit auf ihrer Reife mach Italten des Erienbahn- 
train®, welder feinerieit won dem nunmehr verftorhenen Ratier 
Napoleon III. erworben worden war Üenanzter Ingenieur hat 
durch / ein angebrachtes Profil in Erfahrung I bringen, ob bieje 
großartigen Seisumagen ohme Anſtoz alle Brüden, — ic. 


Aus ber bayer. Rhetupfalz, 16. SIan., ſchreibt man 
dem „Schw. M.": Ja ſehier Reit ift ee mehrmals vorgelommen, 
apern, welde fih mit dem Abſo⸗ 
Intorıum etmer bayertihen Gewerbſchule um Einjährigen Frei— 
willigen. Dienk in Baden meldeten, zurücwieien. Formell waren 
die badiſchen Behörden im Recht, weıl burg ein Berfehen bie 
bayertiche Gewerbſchulen (ben Realihulen Preußens adäquat) 
nicht in dem vom Melchsanzeiger“ befannt gegebenen Berzeichniß 
der zur Ausftellung der Dualifitationszengniffe berechtigten An- 


» 


’ 


= 


räumt if. 
uch 


Herr d. Dalwigt, großh. heſſ. Miniker a. D., liefert 
jegt jrinen Beitrag zu den „Enthällungen.“ 


In einer Wieser 


Korreipendeny der „Köln. Zig“ war gejagt werden, ‚daß der/ir 


franzbfiſche Botjchafts: Sekretär Baron de Bourgemg, der fi im 


Juli 1870 von Wiem nad Paris degeben hatte, dert vom bemi 
Herjog ». Bramont erfahren habe, daß berfelbe Die bermiigend- [3 


fen zwang n aus Marmflabt von Berrn dv, Dalwirt erhalten 
habe“ Dagegen erlügı nun Hr. v. Dalwigt in der „Rn. tg“ 
eine Srlärung, worm er eutſchieden in Abrede jtelit, jemals ber 
artig: Zuſagen gemadıt zu haben. Er fährt. daum fort: „. 
brauche nicht anzufähren, das, wenn ſolche Aufagen borgelegen 
hätten, id niit das 1870 deu drutſchen Sübdftaaten geftellie Au⸗ 
finnen Frankreichs, im bevorftchenden Kriege uentral, fofort und 
bedin..ungslos, wie geſchehen, hätte zurädmweilen lönnen. I 
habe dem Krieg von 1870 feit langer Zeit als eine umvermeid- 
Üde Foige der Ereigniffe von 18°6 angefehen, und in biefer 
Borausicgung iton drei Jahre vor dem Musbrude ‚Deinen 
eines ho en Perfon in Baris mit bürren Worten geiagt:. „Den- 
Ln Sie nie daran, das [infe Müeinufer zu nehmen. Qu Birfem 
Falle urden die Parteien in Deutſchland verſchwinden und bie 
Nation surde fih wie En Dann zur Bertheidiguug ihrer Öremje 
erheben.“ Es ſchien mir damals nicht, da weine Worte einen 
angenehmen und „berubigenden* Zindrad hervorbrachten, und fie 
waren aud wahrlid miht baranf berechnet. Ich glaube, dab 
man ein guſer Deatſche fein fann, auh wenn man fig mit der 
Tagtemeinung nicht überall im Einklauge befindet..." Weiter# 
tritt Herr ven Daſwigt auch für den Grafen Beuſt im Ale 
Schranten, indem er neh Folgendes bivaufügt: „Nah der Sal; 
burger Eniresme des Jah⸗es 1867 Hatte. ich. Delenenheit, den. Bra 
fen Beuft zu ſehen Derſelbe erzählte mir damals, daß er auf 
gewiffe Borihläge des Kaiſers Napoleon geantwortet habe: „„Der 
Tatier, mein Herr, ſolange er 8 Willionen deatſcher Unteriganen 
beige, wird ne amf eine Rombinatien eingehen, deren Zweck 
jetn. wurde, Deutſchland eines Theiles feines Gebietes zu berau- 
ben “* Mir gegemüber hatte Wraf Bent feinen Grund, feine 
orte anders als volltommen genau wiedergeben * 
Boiedam, 19 Yan. eu'e Morgen fand bie feierliche 
Aufitchung °6 franzdfliger ahnen umd Gtiudarten in hieflger 
Garniionstirhe in Anweienheit des Katiers, der tatierlihen Brin- 
en, jümmtliher Welbmaricälle, vieler Genträle, Drputationen 
ämmticher Regimenter fiat: Der Railer ipra hen Vertretern 
er Armee den tiefgefühlten Danf für ihren ‚im ichten Siriege 
bewieienen Heldeumuth aus, wodurch bie Armee in Gemeinſchaft 
mit den Beroimdeien den Strg erfämpfie, deſſen Erſolge ewig 
auf den Tafeln der Geſchichte zus bleiben werben. 
Straßburg, IB Ian Seit ein paar Tagen durchſchwler⸗ 
ten ſchauerliche Gerüchte die Puft ven Selbiimorbuerfugen umb 
Bergif.unyen ınmitten <iner Famille, welche ans Mann, Frau 
und 4 Kidern beiteht. Diele Gerüdste find ſeit heute zur gräö- 
Ugen Wahrheit geworden. Der Kiſenbahndeamte WE..8, in her 
Steinnzaße wohnhart, lebte im häuolichen Uufriehen mit feuer 
Fran, melde aus Witpremaen gebärtig in. Die Frau drohte 


in das wanhaus zum. Sıadı Miünlkaufen ‚auf dem Riebıraiag 
und jhrieb.oon dort aus einen Brief an den Wären -orücher 
bes M..6, worım fe fi über bie ſchlechte Wehamblung ſeuens 
des Xepteren bejhwerie. Tagr bacumf zog ſie wit ihren. wier 
Kindern ın den Sawar en Saren in der Muiterligerftraße.. Bon 
dort jarıch fie einen Brief am ihren: Mann. und «s famı auſchei 
end eine Berjösnung zu Stande, imsem fie. mehr bem eier 
Kındern in die Behaufung des Mannes zurüdkehrte. Damit 
„Bien bie Sage erlerigt, Heute aber hat das eingeleitete Drama 
einen erjhitternden Hofhlus gefunden, indem es fi. heraus 


ftellte, dag Frau DM. 6 die Bhrigen vrıifiet hat Todt find 
die älleſite To ter von 16 Jahren una ein Haube son 
5 Jasrın Am Sterben liegt eim weiter Kuabe im Alter son 


9 uhren, Schuler des hiefizen Iuceums Er dit miwlichen auchh 
geitorben.) Das jüngite Rad von 2 Jahren ft verihont ges 
liebea. Ya eines weiteren Berichte wird erzähle: Bald nah 






| 


ſchon wiederholt, ſich umd ihren mer Rınderm das: Nehrı meinen use 
zu wollen. Mm werfi jenen Mittwoch war Die rau mit ben 
dier Kindern verſezwunden umd auf einem u Haufe jurädgelai 
jenen Zettel denachrichtigte fie ihren. Mann, dag er ſſe und. die 
Kinder im Waſſer juhen wöge, Damals hat jedoch Frau M..s 
igıen Borjay.nist ausyflnet. Gieiging wir ihren dier Kindern 


er 
‚re 
nit 


Baunxes fehlte. Ale Bemühungen der germfenen Merjte vermach. 
tem nicht, das Gchen des 3, Knaben zu erhalten, welder heute 
Morgen 11 Uhr verſchled. Dagegen fol das 4. Kind, zin Ruabe 
won ivei Jahren, außer aller Bejahr fein; ea ideint nur wenig 
son dem muihmaliden Gifte gemoifen zu haben, ba fig nur 
leichtere Wergiftumgserfgeiunmggn jeigten. Die Natur des Gif- 
ted famnte bie jegt med mict mit Sicherheit tonftatirt werben. 
Es fall indeifen wehrigeinii Arſenit oder ein äynlides hef- 
tig wirtendes Gift angewendet worden fen. Die Toat jelbit if 
fo graumbait, daß wan.fie nur mit einer Gemüthstranfhrit der 
Wutter als mahrieinligen Thäterin erllären kaun. Bon ver» 
ſchiedenen Seiten wich werfisert, daß dieſelbe früher chem Öfter 
au Srrfinn gelitten Gabe. Bis jegt war es mod nicht möglich, 
eine pur der werfhwundenen Muglädlichen zu entbeden. Unwill 
lariich dräust fi Dedem der Gedanke auf, daß aud fir ihren 
Tod geſucht uud gefunden habe. 

Die Wiener Weltassitellung wirb von gan bejenberem In⸗ 
tereiſe für bie Waffentehnit werden, denn fie wırb eine wollftänbine 
Ueberſicht der gefammten Erzeugwilie der Waffeninbuitrie der 
Belt bringen, fomahl was bie blawfen Waffen, als auch bie 
Danpjeuerivaffen wub :Weigäge betrifft, Won der Munition mer- 
den felbitwerkäudiic nur vie Geſchoſſe ur Ausitellmag geiaugen. 
Außerdem werben saransfidtlich alle neuen feld», Feſtuags und 
Shiffslafferen auf der Musrtellang erfgeinen. Raum irgend eine 
Imbußtrie hat feit der Leiten Pariſer Weltausſtelung einem jo 
umgeheuren “uffgwmag ;cmommen, wie die Waffeninbuitrie. Die 
gr ber ſtitdea erfaudenen Hluterlader geht in die Hunderte. 

ne Aguliche Renslution wie bet den Kandienermaffen hat jeit 
der Yarifer Weltauskellung unter dem Lahffetten begonnen, bei 
denen man far allgemein won Holz zum Eiſen übergegangen iſt. 
Han erwartet, die Muskellung einer ganıem Meike. vom eiiernem 
Feldlaffitten der we ſchledenſten Eonitruftion, denn aud auf biejem 
Gibier hat bie Gntwidtlang der Vrioatindaſtrie nicht bloß bie 
Gtratsinduäri: überfiäifig gemadt, ſoadern au bie Reiitungen 
derfelsen weit Abertroffen. Es if zum erfien Mal, daß bei einer 
‚Welransrehung prinzipieh ein: allſeitige uud fyitrmariihe Aus 
ftellang ber‘ Pradufte ber geſammten Waffeninduftrie aller Yänker 
j wird. 
Baris, 16. San. Wie der „Eaurier de Brance” erfährt, 
dat Wapolcon iu einer Manfel feines Tenamentes die ihm, ge» 
Yörkgen Pretisfen muter 25 bis ſe ner treutſten Freunde vcr- 
tweilt; imsselombere erhält Herr. Mouber ben goldenen Ghromo- 
werer, wrldh n der Kaifer z tragen pflegte Es ſoll entſchie den 
fein, daß die Kaiferim und ihr Sohn in Ebiflehurft verbleiben 
‚und daß der Lehtere in England feine Großjährigteit abwartet. 


Deutſcheo Weich. 


JPreufien. Berlin, 15 Ian. Auf Anordnung dei 
"Rrieahmintieriums find Seitens der Imfanterte und Väger 
‚Truppestäcile in Bereff des Mumitionsetiages während bes 


efshtes oder heudg ig der Fothchaffung der Münition Bon 
Pairouenwazen zur tech euden Truppe Berſuche gemacht wurden. 
Aui Grund der eingegangenen Berichte üit eutſchitden worden, 
daß dic Herarfgalfın: ver Patronen vom Wazen bis zum Ge⸗ 
ſechisfelde am prafrii tem im Süden von Drill ch zu bewirken 
jet. Derartige Säde werden nunarhr fdr bie Infanterie und 
die Garde Laud vehr mit 3 für die Romvaguie, für bie Jüxer 
und Schützen wir 4 für die Rompagnie zum Etat gebraht. Die 
Borrigaffung berictben hat für ae oshalich auf den Batronen- 
wagen, aab bei den wit aeuem DMatecial ausgerärteten Yizaca 









men. 


pitheilen. Mit Müdfigt bar 
wird, den Weg: von der Tage Magen, und umgelchrt 
finden, iſt die neue Befi getroffen, daß jedem 
berittene Orbonnam; 5* wird. Zur öErlelchterung 
Auffladeus der Wageu fährt j derielben etatömätig eine 
weiße Blaage und eine blaue Latexne mit ih, melde, je 
er Tefvahır Macht iM, auf dem Wagen aufzuitellen 
a werden. Ge weit die Srichemöscrhältnifie es geftatten, muß 
er Munitionserfeg jun Gegedfldbe Wer Uebung gemadt wer— 
ven, was 'eutweder während der 
bet Gelegembeit der Herbitmandner zu geſchehen hat. 
” Der Melstanzler hat hehe Muubesrath dem Antrag geiteht: 
die Gebühr für die außerordentlichen Beitumgäbellagen anf bie 
älfte des bisgerigen Sates, uämlih auf '/s Wiennig ("as fr.) 
je ein Bellage-Eremplar kerabjufchen mmd jugleid bie Poft- 
schörden zu ermädtigen, bei Genbungen im großen Partien mod 
einen sabatt bis zu 5O Vrez dieſes Gages eintreien zu laffen. 
Die bisherige Gebähr kat Ach nämlich im der Praris als zu bad 
erwieien. Ebenſe follen die Botmanbatsgebähren auf 5 gr. (bie 
jet 7 ge.) bei Beträgen von 2öLHle. und auf 7 gr. (ieht 9 g:.) 
ei Beträgen über 25 bis 50 Kple. ermäßigt werden. 
Yuslasub 
Großbritannien. Sonden, 20. Ian. Die Morgen⸗ 
zeitungen empfehlen eine fee Haltung gegenüber ber rujßichen 
Bolitit tm Wfien und halten «4 gehsten, auf alle Eveninali- 
"täten gefaßt ‚u fein. Die „Limes“ ſchreibt, mad ihren Kach 
' ridpten werde Mupland die caaliſch enertlärungen auf Schu- 
wal offs Be N wiftichiiett aufuchmen. Dasjelbe 
' MW lat glaubt, dag die ganze Ürage fofartige Löiung erhelice. 
Börfeubericht. tantfurt, den 20, Januar. 
Gau; zu Uujang der Barſe ſchien der Wertehe ih Fıfı und ziem- 
lich animirt aenaten ju wollen, Ser Laufe des Bormittags war 
nämlid won Berlin die Meldung eimgetwoffen, dah der Diecante 
der preußiihen Bant won b anf Ala’/a und ber Zinsfuß für 
Rowibarddarichen von 5 auf DYar/e herabgeiegt Sei. Der Geld 
Raub bleibt au hier ein ſeyr Mäffigen. . Eragsem erlahmte ſo⸗ 
wohl der Verlehr mach karzer Zeit, als Ah auch bie Tendenz 
abihwädte. Staate bahn nn son 350% auf 356, Credit 
won 355°/ auf 352%., berden vom 202 auf: 201. Bon 
Öfterr. Bahnaftien waren im erfter Linie gefragt, und *2"/s höder 
abn'ſcht Effettenbaul. Won beutjgen Stanispapieren 59a 
Ben 24%. Deiterr. Prieritäten unverändert und feft. — 
Abends 8": Ubr. (ffetiewjocieiät, Errditartien 360%. — 














50-51" bey, Staata dahu BEA —5IH 55". be, Dome 

barxrden 198" - 99-98" - 09" /a ‚ „Mllberrente 55” bez, 

1880er Looſe 96Ns— "a bey. ”, Die Mattigfett, weiche arfämstich‘ 
dgte, made wieder. einer, feRer ag Bias. 





der Biund 18 fr., bei Mbmagme nom 10 


Bebinden von 1U8— 300 "aabaı 
rn 2,7 Fi 3 i 
EEE.) 


limterjeidgnetsr ‚nechrt fg Die 0 
Hafer umrerm Oeäligen Gene hioher 
Nr. 3 verlafien, 
Stadt Münden bejogen hat Bär bar 
dantend , bittet um — 


AL i rnit 
8 Friedrich Traub, 






e Anzeige ım wachen, 


he zeſchtulte Vertrauen 
a 






* ben Vackwagen ſtatt zu finden. Als das Naxrimum für einen 
















ungen oder am beiten | 


[7 
Bohrung Häfnersuaffe! 
und eine andere Rarmeliteugafle Nr. 45 fräber, 


Belauntmachung. 

Die von mir auf Betreiben der Uqnes Meid, ledig ven 
Unteraltertheim und der Kuratel igres außere jelichen Kindes 
Jacob in Nr. 256 3°. Bl. vom 25. Ottober 4 Ja. auf den 
6. Februar 1873 ausgeſchrieben⸗ Beritergerung des Grunbbeflges 
des Dienſtknechtes Adam Shäglein von ODberaltertheim findet 
wegen mittlerweile erfolgter Bereinigung ber Sache mıdt ftatt. 

Würzburg, 17. Januar 1873. . 

Wierner, k. Rehtsanwalt. 
0595555595957 Tiadamdafai 
Liedertafel. 


2 Eine in der Nähe Wir 0 
burgs gelegene Bunt: 
9 


> 


Morgen Mittwoch — Probe, 
hierauf‘ Ploenarver- 
sammlung. Betreff: 
Statutenänderung. - 


Mittwoch, den 22. Januar 
Abends 8 Uhr 


Bortrag 


über die moderne Staatslchre im 
philofophrichen Leohte betrachtet. 


Arbeiter- 
Unterstätzuagsverein. 


Die Beerdigung unſeres ver 
itorbenen Mitgliedes Hrn. Lo⸗ 
ren; Bauer, Scribent, jur 
gleih Mitglieb der Wirtwen- u. 
Baifentaffe finde morgen Mitt- 
woch den 22 d8 Abends 4’. Uhr 
vom "eihenhauie amd Hatt, wozu 


mäble mit hinlänglicher 0 
Waffertraft, nebit 20 Dor- 5 
gen gute Felder iſt ſofort 
unter günſtigen Bedinz⸗ 9 
ungen zu verfaufen durh () 
Dt. Betel, ( 
Eommilfionär, h) 
Glodengaffe Nr. 4. 1) 
>DOO9O9OD2>O0 
Bi Eine Healgaftwirtb 
ſchafts Gerechtigfeit int zu 
verpadhten äh. Erped 


Eis, 


5—6 Zoll itart, fan in Wagıon 
von 200 Ar, fofort geliefert 
werden. Wnfrage  "eforgt unter 
Epiffre A. Z. Tal die Ber 
neral- Agentur der Annoncen Fr- 
pedition von &. %. Daube 
de Gie., Würzburg. 1009 2a pie Mitglieder einlaret 


3 of braubaus. | der Berftand Breuder. 
1005 30) Tiyig Teebern, Stadf- Theater. 


HT, «Wine bie 7. | Nitwed, den 22. San 1873. 
Mai ein Logis von 2 bie. 3,5 Borſtell. — 
imeern uud fonitigen Frior 

—— im 4. Diſititt. Zu. | Wort an den Minifter. 
seit im Barien wäre angenchm, Oiſioriſchs Yufıfpiel im 1 Mt 
Offerte find im der Expedition | von Anton Langer 

zu binterfegen Prrauf —— 
— Yunfard 1179 Alten 
'gen im Limbfeßberz, find um) “7 non Aufins. Role 
Bebauen im Altord zu verneben, b . 


Nah. Serberitrahe Mr. 3. | Ballstie eletten, 


mtr o A ⸗ Por FE ’ .. 
ee = arpbarız, Wılas wie enallih Veber, werden 
Straße, it ſogleich oder jcäter TKön und hitfig acwalıen. Re 
zu virmielben. Näheres Gerber: paraturen werben fhuell beforgt 
dafſ⸗ Nr 8 EURER bei 
Um den vielen Natf ayen J 
Benüge zu leiten, | eriaube 
ich wir, eim geehried. Bub- 
fifa gefälligit zu bitten, 
ihre Wohnungen zum Ber 9 
mietben dei mir anzeigen 
zu wollen. Ich werde es 
mir angelegen fein Taffen, 
allen Bünigen nadın- 





* 





jlernen 

1996 2a) Eın WBauplah vor 

dem Sander:hor ift zu verlaufen. 
. Zwinger IH/1. 


995) Ballkiciber, Mas 
kenfachen und Blure · ·ſfind 


u serfunfen Stu'gafr Rr.23, 


100113 win folibes, reıntihes 
Mädchen ſucht einen Mo 
9 nardienit Näh in der Erb. 


84 1003 Aneidermrtiter. 1948) In Kleidermachen gutge⸗ l 
898, Sin junger, avarzxaaert egenfchirm mit! Asıe Wäbchen fir ben daurrude te Bretter, 
and Wadel Race, auf den "Stod und eimelWeihäftigung "äh Ero. jeine Par'bie, die Ach u einem 
uf Rola gehend, bat hg wer. | im mil I, MR erfitattfußboder eignen, 
anfen ale, du den. 9%: 4. Die, Ruheltsgaile werden zu fau’en aefuct 

A —X schrie. 6 zur Mainluſt Vr A dft ein — ——— Wäüchner, Rafirer, 
a —— in ber‘ pp. Rrahnenplag. ſtättchen zu vertaufen, 991) Neibelisgafle. 












ıd 
oO Um allen Irrungen —— und aus eſprengten erlitten za Degegnen, ala Hohe th mein &: la ‘ft aufoe 
ceben, und meine »sahrıtate se. 2c ausverkauft, brinse ich meinen verehrten Kunden vom Hier and auswärts zur Remninik, 
9 dak ih mad) wie ver mein FR chaft unter der alten Firma fortbetreibe, und joger im wemerer Zelt im dem Stand gelegt 
bin alle in mein ch einichlanende Artikel nach den meueiten Erfindungen bir peräymmtenen chirurgiſchen Eelchriräten im 
althergebrochter Güte zu lierern, 





Hochachtunge voll ergebenfter 
MHobert Serrmann, 


Jabritaut dirurnifter Ir ſtrumente und Bandagen. 
Rürthwerkef Nr. 23, 


90000000000000000000 OOC 
DS Necller Reinwand- Ausverkauf. u 


Durch vortheilbafte — eines großen Weißwaaren-Lagers bin ich in den Stand geſetzt, rein 
Le inen (garantirt) zu folgend erftannlich billigen Preiſen verkaufen zu können: 
„ breite Yeinwand 15. 16. 17. 18. 20. 24 x, 
„halb Yeinen 12, 13. 14 x. 
50 Gent. breite Handtücerzeuge 7. S 9. 10 x. 
120 „ „Tiſchzeuge à 30 33. 36. 42 ꝛe. 
Servietten pr. Stüd 10. 21. 24. 30 x. 
Meike leinene Taſchentücher 12. 14. 15 16. 18 x. 
Hausmader Yeinen I* Qualität 15. 16. 18. 20 x. 
Ferner: 
Madapolam A vw. 10. 12. 14 ꝛc. 
Weiße Vigu& A 10. 11. 12. 14 ꝛc. 
Zu gütigem Bejuch ladet ergebenit ein 






J. Wissmath, 


Eichhorn gaſſe. 


Geſchaäfts-Anzeige. 


Wir beehren und ergebenſt anzuzeigen, daß das von uns bisher unter der Firma Seſſelbach 
8 Panzerbieter betriebene photoaraphiſche Geihäft im Verkaufswege mit allen Activen und Paſ— 
fiven auf derrn Wi, Wanzerbieter übergeaangen iſt. 

Indem wir für das und gütigit geichenfte Vertrauen danken, bitten wir, dasie'be auf den nun— 
mehrigen Beliper des Gefchäftes, welcher jolches in unveränderter Weiſe für alleinige Rechnung fortführen 
wird, geneigteft übertragen zu wollen, 

Würzburg, im Januar 1873, Hochachtungsvoll ergebenft 


Heſſelbach & Panzerbieter. 


Bezugnehmend an Obiges, bitte ich um Erhaltung des der früheren Firma geſchenkten DBertrauens, 
welches in jeder Beziehung zu rechtfertigen ich beitrebt fein werde. 


A. Panzerbieter. 


40. Zwinger AO, 


Ausverkauf. 


Von morgen an werden, wie in den Vorjahren, ſämmtliche augehäuften Waarenreſte 
in den Vormittagsſtunden von 8—12 Uhr 


zu außergewöhnlich billigen Preifen 
S. Nofenthal. 


Drud und Verlag von Bonitas Bauer in Würzburg. "Atem Beilage.) 








ausverkauft. 








* 


) Beilage zu Nr. 18 des Winzburger Stadt. und Sanbdoten. 


—— — — 


Das erſte und größte mit Dampf eingerichtete 


Kunft-, Schön: und Seiden-Färberei- 
| Eta bliſſement 


nebjt 


© Peuckerei, Appretue- und Dekatier-Anftalt 
N bon, 


» ‘Johann Baptist Mahler; 
| in Würzburg, 


5. Ditt. junachf ber Hanalmühte 


Miederlage: 
Zandgerichtögebäude vis-A-vis Meichsapfel, 


Dasjelbe empflehlt fih im alferbeften Färben vom Atlas, Seide, Wolle und gemiſchte Stoffe für Damen und Herrenfleiber; 
kener Kifchenparamente, DMiöbelftoffe, Bänder und Chales werden in dem gangbarften Farben gefärbt und appretirt. 
Für @egenftände ar Druden find ftets die neueften und ig Mufier aus dem erften und befien Fabrilen Deutſch⸗ 


'ands in großer Auswah 
welt befonders aufmerk'am made. 


vorhanden, und werben biefelben mit ben 


rillanteften Farben anrgeführt, worauf ich die geehrte Damen« 


Bemerkung. ; * 

Auch werben welße wollene Deden, ſowie Pferdedecken gewaſchen und in allen Farben gefärbt, zugleich bringe th auch m 
RE en Mut ——— und blau Druderei in empfehlende Erinnerung, wobei bemertt wird, daß fümmtliche Stoffe 
in der fürzeften Seit gefärbt und appretirt werden, nur feinere Farben wie z. 8. neulilla, neublau, beilbraum, grün, gran mb 


yortoroth nehmen einige Tage länger in Anſpruch. 
Frauergegenftände werben Jofort gefärbt und appretirt, 


Johann Baptift Mabler. 





Bayerifche Oſtbahn. 


Ich erbiete mich hiedurch für P. P. Befiger von alten und 


Grosse Mobiliar-Versteigerung. 


Im Wuftrage bes Herren 9. 9. vom Hirſch verfteigere 


jungen Ofitbahn-Altien zur Vertretung ihrer Imtereffen bei der ich am 


höchft wichtigen General Berfantmlung am 13. m. M. und bitte, 
mir zu diefem Lehufe die Süd: baldmöglich ſt in weinem 
Bureau gegen Befheinigung zu Übergeben, 2b 


igm. Edenfeld. 
Theaterſtraße. Theaterſtraße. 


M. Mülle r N 


Bürgeripitalmüble , 2 
ehlt einem hochgeehrien Publilum fein heute errichtele 
u von anbgegeichueien Mafebinen rod den Saib 
m 6 Pfd. 25 Pr., die Stolle zu 3 Wid. 12". Er. 
Ferner bringe ih mein Lager von feinen ungarifchen 
owie felbfigemablenem Mehl, Gries, Neis, Ger: 
en, Sagp, verfchiedenen Sorten gut Forbender 
Hülfenfruchte unter Zufigerung prompter und billiger Be- 
dMenung in empfehlenbe Erinnerung. 
Der Obige. 


NB, Bei größerer Abnahme franco ins Haus. [833 dc 


Bürger⸗Dterbkaſſe. 


Nach Beſchluß der Hauptverſammlung vom 11. d, Mite. be⸗ 
tragen bie Pflichtbeiträge pro 1873 der verehrl. Mitglieder 3 fr. 
N jeben Sterbfall, mogegen die Sterbfallſumme im fi. 40, be⸗ 


Bir die aus dem Augſchuß tretenden — Amberg Lorenz, 
—— Amberg Martin, Buchbiuder, Baumann Carl, Archiv⸗ 
Sunttlonfe, und Bod Heinrid, Damenfcneider, murben gemäglt 
die Herren: Breuder Andreas, Schuhmacher, Seien Aler un 
Binder, Geimerid, Brich, Kürfhuer, und Gteinrut Konrad, 


Anmeldungen zum Veitritte werden von fämmtliden ' Hus- 
ſchußmitgliedern —— i Bun —— 
— 3 erfter, Schriftführer. 








— ꝛc., dollftändig geübt i 


Dienſtag den 28. d. Mts. und die folgenden Tage, 


jedesmal —— 2 Uhr anfangend, 
in deſſen Hans @bracher Gaſſe Mr. 6 die durh Ber 
miethung mehrerer Logis in demjelben emtbehrlih geworbenen 
Möbel, als: 
Betten mit Betiftätten, bie verfhicbenartigfien Garnituren 
Erpba’e mit Eeffein, polirte Ehränte, Ehiffontere, antite 
E hränfe und Cowmode, Epieltiihe, Wafd- und Nadıt- 
tifche, Spiegel ıc. x, dann viele Reit: und Fahr-Requis 
fiien, 1 eilonen tranfporlablen Herd, 1 Gtabtwagen, 
Gewihre, Pifiolen und fonftige fen, eine Partie 
Diifibeetfenfter nebft diverſen anderen &egenftänden 


gegen Saarzahlung, und werden Stricheliebhaber hiezu ergebenft 


eingeladen. 


) Wi. J. Walter. 
NB, Obige Möbel und fonftige Gegenftände lönnen bereit# am 
—— 26. und Miontag ben 27. curr. ar 
werben. u 


Dienftag, den 4. Februar I. Is. Vormitta 
10 Uhr be ah, ei bei dem ae en Amte 8 
Stüd gebrauchte Mehl / und Haberſäce, 150 Pfh. altes Leincu, 
eine Meine Quantität altes Sã miedeiſen und 115 Städ Gewichte 
Z ang nah bayı. Eewichte von Eiſen, Stahl ind 
— — an die Meifibietenden gegen Baarzahlung öffentlich 
verfieigert.. 
Märburg, ben 20. Januar 1873. 
» ‚Königl, Proviantamt, 


: Bekanntmachung. 


Dei dem L- Rentamte Uffenheim Tann ein Mentamtöges 
bilfe eintreten, welder in dem widtigeren Gejcäftsiperten des 
Rentamtsdienftes oder im einer berfelben, wie Umſchreibweſen ober 


Leimdecker, Rentbeamter. 





SOOGEcccE CODDCCCCEO 
I Modes-Anzeize., 


Verwandten, Freunden 
ſqmerzlicht Anzeige, daß m 


Fräulein, E 


Therese Henner 


nad längerem ſchwerem Leiden am 17. 1 @i. Nare 
1/a11 Uhr ım Meran (Tyrol) ihre irdiſche Laujba*n Bal- 


+ lendet bat. 
+) um ftille Cheilmahme. 
Würzburg, den 20. Ian 


96) Ein mittelurofed 
Saus, womöyudh mit Bürt 
gen, im ruhiger vage und im 
Frelie bie zu 12,000f ftehend, 
wird obne Unterhändler zu Tau 
fen gefucht. Offerte mit genauer 
Ungabe des Preiſes mund ber 
Renioolttät find unter ©. Hi. 
41 der inpebitiom zu hinierlegen, 


Ein Paar jehr gute Bug: 
Och ſen und ein farfer eiſer⸗ 
ner Üchewagen find zu ver: 
laufen auf dem obern Fohannes- 
* (458 


929) Kın Sons, für eiren 
Geſe äfrs manıı paflend, weidges 
& jur 14060 fi. rentirt, if 
ür ;20,000 fi. su verlaufen. 
Georng Ziegler, 
Heuerergafle Ir. 26, 


500 
Zellernuf = Kflänzlinge 


biſier Sorten warden zu faufen 
gejuht Anerbietungen nimmt 
entgegen die Öntsvermaltung au 
Ent Giesyügel bei Mürzbu'g. 
932 2a) 


Pomade-Glaciale 
jan (Eiepomabe)! 


G. Diüller, Eoifieur, 

a! Kürignerhof Rr._d. 
onntag Nadıe zwilhen 10 
m, 11 Uyr wurde tm der Lange 
ri nähft dem Wittelebacher 
0, ein granbrunner Hut mit 
roßem Rand durch Kind 
eit. Dem rebliden Sn. 
‚eine re Belohnung. 
jugeben bei Wiegger Shhip- 
der ——* 


fi 


Fi 
4, 
Bob) Im einer gefunden Lage 
if ein Logis von 3 Zimmern 
J— 1. Mat zu wermiethen. 
üb. tm der Exp. 
Einzufehen von 12—2 Up. 
859) Ein gut erhaltenes Bert 


(35 





Ich bitte um frommes Gebet für die Verewigte und 


Birihönern und Fı 7 
rg & Dim 24 „Kr heller Küche, Kammer, 


und Belannten wibme ich bie 
eine innigftgelichte Schwefter 


uar 1673. 


Eine Köchin 
in eınem Gafıhor wird nad .. 


wärts placirt vom ( 
Noch' jchen Stellendermittlungs · 





Bureau, Hafneregaſſe Nr. 5. 


Sefucht 


wird ein möblirtee Zim— 

mer von einer älılıhen Dame 

bei einer bonetten Familie. 
Adreſſen sub K. B. in 


der Erped. de. BL. 973 


Für Schuhmacher. 
968, Ein now in gutem Be 
rich fiehendes, gut eingerichtetes 
Schubmachbergefcbaft iſt 
unter günftigen Bedingungen zu 
verfaufen. Nah. in ber &rp 


940, Ein Zogis von 2 Zim- 
mern und Kühe wird womdg- 
ih im inneren Graben oder 
Pleicher Viertel von 2 einzelnen 
Perſenen gefucht auf den 1. Dat 

adreſſen unter ©. F. find 
in der &gpebition zu hinter 
legen. 


938) Eine men hergerichtete 
Wobrung im erfin Gtod, 
beneheud aus vier geräumigen 





olzlage und Keller, ift Tomint. 
aneıplag Nr. 4 an eine rubige 
Bamilie auf Mat zu veımieihen. 


Hauskuecht 


eſucht. Bon wem? ſagt bie 
Erpedition 44 


Ein Logis 
von 4— & Zimmern ift bie 1. 


Mai zu vermiethen. Pleichacher ⸗ 
(943 


firäplag Nr. ZU. 


‘Eine feine Infanterielini- 
vorm ift billig pu verkaufen. 
äh. Hahnenhof . 2, über 
eine Stiege. (947 2a 


93) 16—1700 fl. werben 
gefucht. Möb. im der Exp. 






OD lichen von 10—12 Uhr Ebrager- 
fi&eorg HSenner, k. Regierunge Ratt. () 


CODCOOCOOOE OOC DOOODGOCOO 


il neuer Hagen, jchr ſchön, 


Populär wissenschaftliche Vorträge. 


tod den 22. Jannar 1873 Abends 8 Uhr im Sprech⸗ 
faale des Bürgervereine (alter Bahnhof). 
err Privatdozent Dr. Gareis; „Ueber Telegraphenrecht.“ 
nm Gintritt berechtigt find die ordentlichen und außer- 
ordentlichen Mitglieder ber drei unterzeichneten Bereine. 
Bürgerverein. 
Staufmänniicher Berein. 
Polytechniſcher Verein. 
94) Zu vdermiethen auy A. 
Mai cıne Wohnung im 1. Heiraths⸗Offerte. 
:ı08 von 5 Simmern und| Win Wittwer, 32 Jahre alt, 
übrigen Grfordernifien. Ein,u- | Sefhäitsmaun, wünſcht fih ale 
bald mit einem Fraueuzimmer, 
bas über einiges Bermögen zu 
verfügen hat, zu vercheliden. 
Dfferte unter 8. F. beiorgt 
bie Erpeb. de. Bl. el 
979 Em freundliches Rogis 
von 3 Zimmern, Rüde und 
fonftigen Erforderniffen ift bis 
1. Diat 6 vermieihen, 
Näd. Er. eb. 
950; Ein Fleiner Bund if 
gelaufen. Näß, in ber &rp., 
936) Eine tree, fleihige, zu⸗ 
verläffiae Per ſon fuhr einige 
Dionatapläge. Näh. in der Exp. 
941 3a) Zwei Damen ſuchen 
ein Zogid von 4 bie 5 Zim⸗ 
mern, mwomöglib in ruhiger 
Lage. Näb. in der En. 
:985) Einunmöblirte® Zim⸗ 
mier iſt zu vermiethen 


gaſſe Nr. 4. 

Y65) Weingarienſiraße Nr, 1 
find 5_ fehzchmeimeri.e wein. 
grime Fafler zu verkaufen; 
auch wirden bdalelbit Stein: 
gewender, fid zu Rellerlager 
eignend, unter der Hand zu en ad 
geſucht. 

Ein Eomptoir mit Neben 
immer ıft ın der Lubwigsftrabe 
Nro. I zu vermiethen. (948 2a 
967) Eine gewandie Büg- 
lerin ſucht Beihäftigung. 

Roh. Eic dornftraße bei Sphnei- 
dermelſter Heirich, 4 Stiegen. 


Zu verkaufen 


nur billta, eine Hub, mebrere 
trächtige Ge.fen. 3. Felſen⸗ 
gafle Nr. 5. 94 

988 Ein mweıges mit H geftidtes 
Taſchentuch wurde auf dem 
isiege von der protefiantiichen 
Kirche bis zum Mainviertel ver- 
foren. Abzugeben gegen Belohu- ; 
ung im der örped. ds. DI. h 


954 Ein möbl. Zimmer m r 
Ein hübfhen Logis, 1. Etage, 
vermietgen Dominitanergafle|;. is” 1. Wiai zu vermiethen. 


Nr. 14. 

950 Kine Wohnung von „obere Selanniiergeiis De. I 2. 
Zimmer, Ruhe und allen Be \ 
quemligteiten Ift an eine ruhige; Ein Student aus der jan 
Familie ohme Kinder bis den zöflihen Schweiz wünidt in ſei⸗ 
1. Februar u vermiethen. 


‚üb. w ber rn 


Fertige Grabfteine Neben 
bei Unterzeichnetem zur gefälligen 
Aufigt und Abnahme bereit. 

Adam Gloos, 
obere Rajerngaffe Nr. 6 nem, 








Imer Diutterjprade jomohl An⸗ 

Re 1 ode der Hand» umb fängern ale Borgerädteren Stun 

Semmelsftıaße. —* —— erregen 

976 m Xogle vom 3 Jim, ; mt ebem Zweige bie: 

„ı fer Sprache wird zugeſichert. Gef, 

* — pıo 1. Mai zu ver | Offerten bei der Ein. Bus 

3.8. @brenburg, ‚1 bin — 2— 

TT Kine gut empfohlene! Eine freumblide fonnige 4 
Köchin fuht bei einer Herr nung mit freier Ausfdt, 

ſchaft aufs mäcfte Ziel eine ſtehend aus 7 Piecen Ku. pro 


Stelle. Räp. pe.“ Fi. Mai zw vermietgem Mäh. tm 

—— Se von 2 — ber Erp. (912 
un mer \ bei» 

miethen. Näh. Expeb. | —— 

97% im in allen Bädern eie 2 9. 2 Ma 


Uhrmacherei gewandter Ar-' 
beiter, geborne Schweizer, ſucht 
Stelle. Näh. Erpeb. 

975 Große ebiwurmer 
Ir zu vertaufen. Zwinger Nr. 
1 


Georg Gcheb, Menger, 47 9. 
a. — Raiharina Derr, Priv 
tierattin, 64 9. a — Bu 
beita Rein, Slaferatind, 9 Y 
a. — Anna Wehner, Privatiere, 
. 52 Ar — a m 
100 Städt 3'riges Danbı ſeph Glud, penf Echter, 

holz tft zu verfaufen daus- a — Georg Maurer, Lolomo 
üro. 125 in Zeil. (949 tioführersiind, 2 9. 7 M. a. 


Trrad umb Berlag von Monitası Bauer in Würzburg, 





Michi Sladl⸗ und Fandbote. 





—28 e tar * 
—B—— 
IU.45M. Recht Bin ou cm 





# W. "Würzburg-Sauda- Heidelberg, 
A, Abgang.nadı Heidelberg: Schnellz. 
3 10.60 W. Korm, (mur I. u. 11,61, 

°  Fiche Willete haben 4*8 Geltung.) Verf 
EN. 25 Wi. äh, FR M, Vormn 2 U. 16 

chm. v. (i uzl6 M. us. © UI, 
früs, 60. IUM. ruh, 91.25M. Sorm. u 2, 
Bu mM,  Yagın. 

Untunitv, Heibelberg: bu, 
5 Dr. Ab. 11, w.11. 61.) Berfonenn, IN, IHM, 
torm., 21.55 M.Nedm. u. U H.25 M, 
Arten. TU. UM. früb, 8 IL 45 Di Borm,, 


Ra — 12 u. 15 
u —— EEE | 
— 
2 u. Rachnı, u. 7% 15 15 M. Nachts. 
BonLauda nach wertheim: — 5* 


u. na 
. Wäürsbur ürnberg. TMIEM früh, IM. EM. Mitt, 3.50 
Bir En f Üntunit v. ET: 100.5 W. Borm. Radm u, 7 U 0 nr . 
A ER. früh, 5 U. 57 M. Abende u. 120.5M. Bontaudban,Mergentbsim Erailis 
Wachta. BR Li 19 MNadem, u 5 5. Mbends. beim: Yerfonag 7N. 20 W.f ‚LM. Ditt, 
BRahNünmderg: Schnellgug Würzburg-Gursenhaufen 3 U. 46 M. Nadım, u, 7 U, m 
rk BU.H5MfÜG, Abgang ehr Bunzeridaufen: Edmelliup 2. 45 Wi Bohomnibustabrien nm. a 
R, Born u. 7 1. 46,M. benbä * re 4 U, frühen. 10 1 400, Borm, Wem. Zug BAM, lnteraltertbein 4 1, Kefirunn- 
u, TE. — RO M,Nacım, 7 U . Güterzüge 6 U.fEh u. 1.0,84 48, Rashın, Neubrunm 419 U, Amber. » “. Le. 


19 Mittwoch den 22. Januar 1873. Schsundzwausigfter Fahrgam 


J ‚er Zageöneuigkeiten. | ? feld ei A har 17. - — 
—9* > > die tat > ung bes t czirledereine Gemun wur e⸗ 
as: zes wi. Pfarrei Brüdenau, tgl PFatronates, | fin, F Kari Cine * mis 5 * 
pe un € Pohbe Sähutftelle dehier wurde dei wo gehören zn dieſem reine die Landg te 91 dena, 
— anf a präjentirten Lehrer Ieh. U. Samet m —— — Karlſtadt, Gemunden, Lohr, — * 
i Aihaffenburg, 21. Ian. Vorgeftern fahr wiſchen einem 
no be ihunaıdes 8** Mas * For 4 und einem Ofſiſler der hieſtgen * tion ein 
Be" * 2 Sie forrfügungen wegen —5 Duell auf ſrumme Säbel ſiatt, wober letzterer eine mit uner- 
——— Berta werden opn tet hebliche Wunde dabomrug. (aid. 313.) 
auahme des Johann Gcedinger von Unterd Nürnberg, 20 Ian. Beute, Nast, — — N4 in in 
ga ‚Boltzeilolvat. . 
er £ Gisung des Stadt: Magifirates. —5 —A cin 38 rt ee freu» 
7 Sanuar 1878. Die von der! jenden Gütriugte b — 


—— a | 
\ * u 























u. na * 
RM. 


— —W 


Eu 
m. 
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ürjb Ta der heftige Sturm 
] tab Daun httlon "über den Bau des eg rd bie Tel — * Shmwaba “ER da, k: * 
tgte End nung ergibt, daß der Bau innerhaib © befonders hierdur für die Züge en wi afte Ber» 


emwilligten Mulel 120,000 A einihläffig der Orunderwerbungs-; ſpulungen. 

Men zu 50,000 fi.) aulegejührt worden Hr; dir vorgelegten Ne. —* 

ätgen find daher nad vorgängiger rechneriſcher Prüfung, ſoweit Münden, 18. Ian. Die [. Bde 

acht bereite durch Abjhlagsjahfungen aejheben fit, zu be-| „Folleloten’, Earl Zander, und be Bırfaffer des Ka hi 

gen. — Befeitigung dir beiden überfljfig geworbenen Bruns Brtilele, den mit Erfierem flüchtig 32* Fıhın. v. 

den im Fieti@banfhchäute — Aus der Unzelge über die Wegen Hogonraihe em diutſchen Reiche ‚begangen durch le 

egüng der Benölterung tın IV, Quartal des vorigen Iahres  Prrfle, ein eleitete —— ift duch — bes t Ber 
‚daß „64 Geburten und 313 © Hfäle Dortamen ; ixlegerichta Münden 1. d. I. eingeftelit worden. | 





chen Ouatial des Vorjahres Betrug ahl * —— 19. Stationediener egebit { 
27. und ber Geitsrbenen 387. — © fung ax am 16; we Dirt. len "Stnatsbahnte ae —* 

a —* im vormals Hoffmann’icen uweſen höhener Togegelder die Urbeit cingefielit ba find fjdmmtl 
* 4 * *— nA * Bahnho zu ibrem Berufe zurüdzelchrt. Bier Mäbeleführer wurden jchedp 


a Be aus | emtlafjen; rem Abri U eine Aufb iger ® ( 
58* Safe; w fr. — 1 r Re eu) wm r B°&L) per * 
* ge in. —* geftellt —* en e find kei 

A —2* —— u 
ui, ER Sad ebenegefah efe Sgejegt fin 


sten ginkine ıben fe} Münden, 19. Jan. , Um Die, ‚ Anforderungen dee 
ft, di bayeri Stoatsb ändig) zu b k 
Eat, e = —— ftubirung und| bes auf den bay — - — * ig) 3 > 
























hrung verwendet —— den Freunden der lat erfand bedurfte der Stand Eee gg * kr; 
u 
ee mit Pe ri na: erde Siesta bu no akt 8 Da 
vn —— —— * — fie A 1,.12 U. eier ber At. AI Sa 2. Maid 
ur r 
rende echt Lünfilerifhen Stribens zu 


I, veinfurt, 21. Jan. — 
un — ——— L. 
—22 5; 
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Na Ubzug der 32 theilweiſe außer Di 
her Arc Ana —* * Rang (#.®) 


Münden, %0. Ian. Der Entwurf der Reform der Hau⸗ 
deis- und @ewerbefammern wird" in Folge der vielfachen Oppafl- 
tion, die er — uuumehr in eine Form gebracht werben, 
welde den wieiften der wongden genatunten/Pauımern lundgegebenen 
Binige entiprehen wird, " 

Diünden,8?0.HIan.H Bor dem joberfientwerigtahore laldelte 
fit heute ein nicht unntereffanter Eiwilprogeh ab. Der penflönirte 
Major Mosbed hatte nämlich laut Teftamenis dem Orbinseiate 
Bamberg zur Kreirung und Fundirung einer Seelſorgerſtelle in 
irgend einer frommen Gemeinde bes Biethume berg die 
Summe von 8000 Bulden bermacht. Die Inteitatersen beſttit⸗ 
ten aber bicjes Terament und war immer mit gutem Grfalg, 
benn fowohl das f. Bezirkegeriht Nürnberg, als der Appell 
in Mittelfranten ſprachen fi dahin aus, baß einem —* 

einer jwriftii 


emais als ibe 


Dem „Nürnd, Eorr.* wird aus Münden gemeldet: Die 
ubberufung des Grafen Taufftirhen von Mom wurbe im Mi- 
nifterratbe in Anregung gebracht, begegnete aber dort nicht über. 
einftimmenden Anfdawungen. Unter Umäänden wird das Ber. 
bleiben des einen oder andern Minifters vom der Yöfung diefer 
Frage abhängen. 

Münden, 21. Ian. Wie man in Difisierstreifen ver 
nimmt, hat Herr Oberk Falchtmaier vom 1. Küraffier Regiment 
um feine Pen tonirung nach efuht; man vermuthet, dab Brin; 
Leopold, wur Zeit Obernlieutenant in biefem WReg:ment, jum 
Oberft befördert werden dürftt. * 


Münden, 21. Jan. Er, Maj. der König iit von O hen: 
ſchwangau, über Partenfirhen lommend, geftern Rachte halb 12 
Uhr bier eingetroffen und wird wieber bis zum Frühſahr im der 
Refideniftadt verweilen. 

Der vielgenannte, reflanirte Pfarrer Bernard von Riefere. 
felden, welder befanntlih wegen Nichtannahme des Unfchlbar- 
feitsdogmae vom Er;bifhef von Münden ercommunickrt war, ift 
am 17. d8. in Tübingen am einem erzleiden gefiorben. (Der 
Mindener „Loltsjreund“ meldet, der veritorbene habe fig ver 
yeinem Tode non „mit der Kirche auegeföhnt.”) 


Aus der Bfalı, 16. Ian. Auf Anregung von Berlin 
au? bar die bayerifche Staatsregierung am bie waltung ber 
*8* Bahnen das Berlansen eſiellt, bei Musfahrung ber 

ahn von Germershetm nach Bruch ai die 
ſtrategiſchen Intereſſe durd eine fee Wrüde zu serbinden. Wie 
man hört, bat der Wermaliumgsrarg im feiner Sigung vom 6 
be. Mis fih gar vrfülleng dieſer Ferberung bereit erlärt in 
der Erwartung, daß vie St atsregierung ber Hicaft für das 
Opfer, welches dieie im Mädfiht der dem Weiche ebliegenden 
Sandeeneıteinigung bringt, einige Gegenzugeftändniffe machen 

rde 

Franffurt, 20 Ian. Im der Racht som 15. zum 16. 
be Wis murden in Worms aus dem Laden eines Uhrmachers 
etısa 50 Uaren und 50 Uprfetien getohfen. Den Recherchen der 
hiefisen Poltzei geiang es am letzten & —— Abend, dem hater 
in der Paſon eines längft verfolgten gefänrligen Diebes Ramens 
Rau Hier zu ermirtelm und zugleih auch einen betheiligten Ge 
noffn deffeiben, der fib im Mainz auftytelt, dort feitnehmen zu 
tante® zer größe Theil der geitogleuen Unren fand fi in einem 


ehten Lokomotlven 
enft 508 ‚Gtäde. dem Berein weitere 








Boden mehrere in horizontaler Rıdtung gehende Gtöße deuilil 



















Sifenbahu-Berwaltungen,. Dem Berwaltungebericht one 
b u 3 gg ale Mitg 
elgetreten. er esorbrung fand zumädft Die Fr 
Errichtung eines ſtatiſtiſchen Gentralbürcau’s für dem * 
der hrung einer Staufrik der Ou er ⸗Oewegung auf 
Gifenbaguen. Der jahrliche Loten-Aufvand für ein ſolches 
tralbärcau ift auf 400,000 Thaler veranſchia De & 
ber Güterbewegung berußt auf der Ybiung ber , 
fahren zu Ruben, weldes bie Meferti; dreier Kopien von 
Origtnal-Eragttarten auf dem Wege meqhaniſcher Bernielfäkti 
dt. Dies if zum Gegenftaub einer Preisaufgabt 
Die handlung führte bahin, daß bie Errigtung eines fi 
fen Gentral Dürcan’s als worläufiı unansfkyrbar abge 
wurde. (im weiterer Gegenſtand ber Verbaublung war bie 
führung einer übereinkigmenden Güter-Elaffififation. Die 
miften will eine folde nur für den Werbandt- umb ben b 
Berfehr mit Husihlub des Bolalverkehrs und umter Beidehal 
einzelner Gpeciaftarife empfehlen. Die preußtfche Staats 
Sermwaltung hingegen ſchlägi die Annahme des elfaß-Lotgringif 
Karif- Syteme (bebingtes Wagenraum · und Gewihts-& 
ofae Waaren-Berzeihuiß) vor. Weide Anträge, fowie audı 
Einführung einer allgemeinen Wagenlabungselafle, wurben , 
befondere auf den Einſpruch ſammtlicher Öfterreihligen Bad 
abgelehnt. Die Verhandlungen dauern bemte noch fort, 
orm#s, 19. Yan. Heute Morgen etwa um 5 Uhr 
hier eia einige Secmnden anbauerndes Erdbeben beobachtet. 


erthax, 

Berlin, 20. Jan. Der Raljer erlich geftern ım Bote 
bei Gelegenheit der Einführung der franzöfligen Trophäen 
bie Hof ˖ und Garnifensticche folgenden Tagesbefehl am die Arm 
„Ws meiner Armee! I habe dem heutigen Tag, al? 
jenigen des letzten rürmlicen Gefechtes vor Paris und M 

von Gi. Quentin, jm eimem neuen Ehrentage für W 
Urmee gewählt, um bie Siegeszeigen des Ichten Krieges den 
kimuzufägen, welde au früheren alorreichen Mriegen in DM 
Vatsdamer Sarnifonstirche. aurgencht jind. Gott war mir um 
und Kat Großes am uns geihan. Die Berteeter ber gan 
Urmer, welde ber heutigen Feier beimahnten, werden, wie 
ver Allen das Befähl des tiefften Danfes gegen den Allmäd 
tigen empjunden haben. Näsft diefem Dante gebenfe ich af 
mit Stolz und Mührumg der Armee, ihrer Tapferfeit, ausbauen 
den Hingebuug umd tiefbewegt ihrer Opfer. Die bantende @ 
inmrrung am alles Das, was die Armee im biefem Feldzug leifte 
wird in wehnem Herzen bis um legten Schlage fortichen, 
Naqh velt aber werden die Siegenzeigen, melde wir hemc au 
ftellem, redendes Zeugniß hierir bleiben Wägen die tommendi 
Geserationen dad Eıbe unferer Bäter, den alten Wagm und d 
Waffenehre wunfere“ Urmee, ebenfo tiem hüten, wie ihr es ethe 
Yabt. Potsdam, dem 19. Januar 1873. Wilhelm. 

Weißenburg im Elſaß, 19. Ian. Als ein von Wenig! 
erlebi:a Sortommufi dürien wir nicht unerwähnt laffen, de 
hier und da der Keps ſchon in Blütye fieht, joy. B. im Re 
weiler bei Lauterburg won mo man ums einen Bäidel weiitän 
big blähenber Mepepflan.en überbradte. j 

Uus Breßsurg, 19. Ian, telrgrauhirt man der „Preile 
Gräfin Uuerayerg haite das Unglüd, daß tare Bailtoilette fü 
entzänbete und im hellen Brand gericth. Die Gräfin jowohi «| 
die Gomteffe, die ihr zu Hilfe eilte, erlitten bedeutende Brau 

nden. 


beiden Rüeinnfer im |. mie 


Baris, 20. Ian Geſtern Abend mach 8 Ubr hat fid - 
eine im biefer Sabreszeit gewiß ſehr unge vöhnliche Eriheinung - 
ein furchtbares Mewi ter über Paris entladen. Die Blige fol 
ten einander fait wnuwierbroden dur zwanzig Minuten um 
ſchlugen an drei werigiebenen Orten ein, ohne indeß erheblich 
zen Schaden anurihten Dagegen libte der zuwüleih wütben! 
Sturm eine verberblihere Wirtung. Auf dem Objervaioriui 
will man eine ägulıhe Naturerſcheinung ſeit dem Jahre 180 
nicht beobaqtet haben. 


Aueland 
Branfreih. Parie, 19. Ian Während bes Krieg! 
wurden die Geiaflenen tere auf Brivirgrumditiden brgrabeı 
deren Ei,cm ha ner fih da nit in. dem Wenuffe ih er Befigun 
beeinträchtigt jaken ober auf Bemeindefriedhöäfen, deren Rau 


biengeto Vandauſe vor, wojelbft fie Ham zum Wufgeben gegeben bumit für ühre rechtmäßigen Eiaenthamer ebeafalls verkärzt wurt 


hatte Rfurt, 21. Jan. Seit geftern tagt dahiee 


Xranl. 
außerordentti, 


1 
— — 


eine enthalt das 
He General» Berſammlung des Bereins deutfdher We ag 


Ein Hrtıtel des Bramtfurter Srredensnrrtrags vom 10, Ma’ 187 


tipreen der beiden Tontahlrende 


terangen, die Sräber der je auf ihrem Gebiet gefallenen So) 


— — | —— — 


den zu beifügen und ing'tem Stande zu erhalten, Ju Deutſch; fichtigt ber jetzige Befiger, im ben Parterre Lokalltäten Café und 
ud wurde zur Ausiührnng diej r Beftimmung ein Geſetz bereits Meftauration im eimer Weiſe einurichten, die allen heutigen An⸗ 


ater dem 2. Februar 1872 erlaflen. 
6 Junern kat nun foeben der Nationalverfammiung folgende‘ 
naloge Vorlage überreicht: Art 1 Die zu Gemeindefried Öfen 
thörigen Terrain:, auf welchen franzdfircge oder deuiſche, in dem, 
igten Kriege gefallene So daten beftaitet ind ober die nah in 
er Kolge ſolche Yeitien auinchmen werden, follen auf Antrag bei 
Prafetts zu dem für Ecbbegrärniffe mormirten Breifen an den 
Staat abget’eten werden. Wo fein Tarif befteht, joll der Prä 
et vorbehaltiich Reimries an dem Präfelinrraty den Breis be- 
Hanmen. Urt. 2, Der Staat in ermächtigt, diej.migen außer-⸗ 
jub der Friedhöfe gelegenen Terrains anf weichen eine yerifle! 
Anzahl com @ejallenen beftattet iſt, forte die Junge zu den 
tlben im ————— an fig zu bringen. Dur Delret,; 
oelches den gemeinnußgigen Charakter dieſer Grundſtucke certlert, | 
oll angleich über die Serd tutenpfliät derſe ben entceioen, Die ! 
tr die Erpropriation und die zervitmien zu leitende Gntichab- 
gung it dem wercg vom 3. Diai 1871 gemät mittels ur gr, 


mıheldin, ob e daß dazu ein: oorgängige Unterfuhung erjor- | 


xr lich wäre 
dieſehhe und Berordnungen finden auf die Grabjtä ten 
dre Anwendung. 


Berfailtes, 20. Yan. 


der 


Kit. 3. Alle auf die Gräberpoligei besüyliden | Staı ebanm von 356'.—5Y.—6"/4, Bredit von 352% 
von | 


Der fran:öfljge Minifter forderungen an größere Etablifjements entſpricht 





Börfenberibt. Franffiurt, den 21. Januar. 
Der Dieconto Herabfegung in Berlin find geftern weitere in 
Leipzig und Oremen tmd heute auch bier geisigt. Die Sranl- 
iurter Bank hat ihren wisconto auf 404 herabgefegt, int fomit 
jest "/2"/o umter tem der biefigen Santcommanbite. Ein Wrritef 
„Timer“ führt aus, daß die ſeſteren Wechſelceurſe des Eom- 
tintuts die Erwartung auf weitere Herabiegung Des engliſchen 
Barfdiecontos erhöhen. Dabei bleibt der Gelditand für und tm 
Berlin fehr flüffig. Kropdem war die Stimmung hier bis 


gegen Börienmitte eine ſchwantende, woran einerjeits die Ber 


ſchäfteftille, anderſeits ein von genern juiüdgebliebener Reit po⸗ 
itiſchet iruffl hrengtifcher) Präoccupationen die Schuld tragen 
modten. Erft auf feitere Berliner Eourie befeftigte fih auch 
bier vie Tendenz, jumal aud der „Daiig Zelegraph* die Dielb+ 
ung des „Dbliroers* won dem ang-blichen Scheitern der Miifton 
Sıhumuloffe bementiriee Bon Gp-fulationspapieren nattıten 
—3—3?/, 
Lombarden iheinen von Berlin aus pomjirt zu werben. Deneit 
Bahnen durchichnittlich "2 fl schlechter. Ben Banten Darm- 


(Nationalverfammlung.) Iohnfton ; Hädter 5 fl., Dkeininger und Pıooinzial 1%s, Bereinsbant "ao 


ielit den Antray, daß die Berjammiung dem Unterricieminfter niedriger als gelteim, jehr feſt dagegen hielt ih mit groser Con⸗ 


br.en der Ungejegiisteit des von bemfelben erlaffenen das Un- 
mrichtefgnem abandernden Rundichreibens einen Zabel aues 
prede. Der Unterrihteminifter juch. die Anſcqquldigung John⸗ 
ion’g zu widerlegen und erliärt, das Rundſchreiben dem oberen 
Interrigteranb urterbreiten zu wollen. Dupanloup unternügt 
he Muefäbrungen Sohnfom’s, indem er ben Diner der offenen 
Befegeonerlegung befhuldigt. Ghrifiophie ſchlägt eine Tagerorb- 
ung vor, welche befagt, daß tie Berſammlung von dem Ber» 
rechen des inifiere, das Cirtular dem oberen Unterrihtsrathe; 
I unerbreiten, einfab Wlt nimmt. Dieſe vom ber Resierung 
enommene Tagesordnung wird mit 533 gegen 308 Stimmen 
ft sur Abſtinmung gebradt. Dieſelbe eruibt da fi bie 
khte der Albitiomung enthält, fein gunſtiges Refultat und wird 
borgen wieder aufgenommen werden. — Lie Dreißiger-Rommif- 
on disimtirre die Frage ber Intervention Thiers bei den Inter: 
atioven; eim Seſchlaß wurde nicht gefaßt. 

Spanien, abdrid, 18. Yan. Der Brigabier Arondo 
dlug bei Binel die vereinigten Banden Camar's Biele Inſur⸗ 
imten biteben auf dem Plage oder wurden gefangen. Die Bande 
Ittjanto’® wurde bei Talavera gleichfalls geſchlagen. 

Madrid,. 18. Yan. Eine fariinifhe Bande ftedte heute 
Borgens das Stationsgebäude der Station Hornain der nörd- 
den Eiſenbahn in Brand; diefelbe begab fich hierauf nach dem 
"sahbarten Dorfe Artisaraga, wo zwei Xiberale füfllirt wurden, 





Eine Truppenabtheilung if zu ihrer Verfolgung abgegangen. In |von ber 
w Brovım: Guipuztoa herrſcht unter den Yıberafen ** Au ſellſchaft, welches von New⸗York am 4. Yan. 


ſcquenz Hahn'ſche Effeltenbaut bei 130% Braunau-Straßwal- 
chener Acıten gingen zu 375%s, Prioritäten zu 79%. um. Bon 
Wechjeln Hamburg gefragt, Paris niedriger — Abende #'« 
r. i@ffetieniocietät.) Greditaftien 353%. be), Staa Sbahn 
356%2 ber, Lombarden 201 ber, Prantfurter Bauband 105%, 
geira t. Das Geſchäft Isar unbelebt. 
Bayaınde D"o Düwen. 102 4, 4a 100— bei., 
No 278, Sruudr-Hbiel.. Ob, 027, 8, Prümien Anleihe 
112% 8, Bayer. Oubahn 130% bez, neue Em, T15"a bei, 
Ancbads Dunysuhauien * ? A. 1314 b. 


Beideours, Vreußiſche Sarlenbh. 1. 5— fr, de, 
Friedricisd. > A. 57T—55 tr. Priolen 9 fL 2-4, be, 
doppelte 3 Hi. 235 8. Dofl. 10 A.btlide 4 a, AR H5 ı.. 
Dufaten 5 fi. 30-32 'r., bo. al ınarco & fl. 32-34 m, 20 
frecs»Sräde 9 fi. 20-21 Mr, engl Sommereigne 11 fl. 47— 
49 !r., ruf. Imperialee Of. SH5 N, Hirea-Thaler — fi 
- fi, Dollars in Bo 2 Mt, 25--26 fr, Wehiel auf Wien 
107° bez. 


Örranmwortliher Redaftent: Kr, Brand, 


(Telegramm) 
Das Hamburger Poft-Dampfihiff Thuriugia,“ Ept. Meyer, 
nie der Hambırrg-Aneritantfchen Pa ——— 
abging, na 








J in 


gung. Die Regierung entwidelt große Energie in verfolgung : einer ſchnellen glüdlihen Reiſe von 9 Tagen wohl j' 
er Rarliften. . Plymouth an gt unb bat, nachdem es bafelbft die für Eng⸗ 
Großbrittannien. London, ?1. Yan. Der Daily land beſtimmien Paffagiere und Poften gelandet, unverzüglich, die 


Idegrapy bringt eine telegraphiſche Depeſche aus Brüffel, welde 
fe Rahricht des Obſerver vom Scheitern der Miifion Shuma- 
7 dementirt. Es gelang, verfichert dieſe Depeſche, Scuwa⸗ 
a im Gegentheil, Lord Granoille von ber äu'frichtiglelt ber 


fiiden Ertlarungen und Zuficherungen zu überzeugen. 





Nachſchrift. 

Auf eine Borftellung des General-Eomird’s bes landwirth. 
Irreins um Beurlaubung von Maunfhaften zur Erutezeit Kat 
Ih das £. Rrtegeminirterrmm dahim geäußert, dab es die General» 
Immandos anweiſen werde, zur Abhilfe eventuell empfindlich 
mpsrtretenden Biangeld an Ermtearbeirern Beurfaubungen von 
Vannſchaften, wie ſchon bisher, inſoweit eintreten zu laffen ale 
He mtr den "nilltärtinen Interefjen verträglich erſcheinen werde, 

Wir sagen hiermit nad, daß vom hier auch die Firma 
R Oppmann mit mouffirendem Weine bei der Weltausſiellung 
n Wien betheiligt iſt. 

Damm, 21. Dar. Geftern Abend hab 7 Uhr a bei 
em Ortsnahbarn Georg Schiiein Feuer aus, welches jebod 
znerhalb einer Etunde wieder geldicht war. Es brannte eine 
beheuer ab. Die Enıftehungsurfade ift noch umermittelt. (Aſch 3.) 


% 


BEL — 


Der Gafıhof zum Lömen zu Amebad wurde um 30,500fl.: Witgetheilt 
m dra, Adamı in Winterhauſen verfauft. Wie man hört, beab- ür Bayern in 


Reife via Eherbourg nah Hamburg fortgefegt. 
Daffelbe bringt gö Boflogiere 1400 ns Ladung, 184,179 
Dollars Eontanten und 155 Briefjäde. 
Das burger Boftbampfihifi „Werphafia,“ Ept. Swenſen, 
ron der Linie ber Amerilaniſchen Packetfahrt · Altien · Ge · 
—— trat am 15. Jan. wieberum eine Reife via Hapre nach 
ew· Yort an umb hatte außer einer ftarten Brief und Badet: 
Bon volle Kabung, 40 Baflagiere im der Ecjuic und 199 im 


a Boftdampff Stiefl C bi 

a er a 2 ebid, 

vom der Linie ber Fenturg-Iin anifcen Baditfa ae 

Bd welches am 1. Yan. von Hamburg vis Habre abging, 
nad einer ſchuellen glücklichen Reife vom 12 Tagen - Stunden 


wohlbehalten in NRew-Port 


angelommen. 
Mitgetheilt burg Carl Ebrift. Schmitt, Generalagent 
% 


New + Hort 


14, transatlanti R 
Das Bondempfiäifi dee Hans eg 


if des RNordd. Capt. 


Lo „Bania,* 
Bridenitein, weldes am 28. De, von —8 und am 31. Dej. 


d 
ente 4 de 
hlbehalten hier angelommen. ee 


—— Schäffer," Generalagent 


a Southampton abgegangen war, 


Motto: * habt das Gute jo nadt 
bei euch. 


Keine Medizin! 


Es iſt eine wohlbegrändete, au vielfahe Er⸗ 
fahrungen bewährte Thatſache, daß auf Bruit- und Langen- 
leidende und Sole, die mit Bronchialverfihleim- 

ungen, Suiten, und hiedurch veruriahte Schlaf: 
lofigfeit, Biutfpeien oder Matarch zu tämpfen 
haben, der von mir in den Monaten Mai und Juni, 
ws die gejammte Pflanzenwelt in den friihendften und 
fräftigftem Saft getreien was, eingedampfte Spitzwege⸗ 
rich Grtract, einen hödit heilbeingenden Einfluß ge» 
übt, überraſchend ſchnelle Reiultate ergeben, und benfelben 
die wohlthätigiten Erleihterungen gewährt hat. Ueber 
zeugung madt wahr. Noch kein derart Leidender blieb 
unbefriebigt, der fih vom der wirklichen Heilkraft dieſes 
war unanjehnlihen, aber dennoch Mlitlihen Begetabils 
überzeugte, wie derjelbe auh bereits jhon im vocigen 
Yahre in» und augerhalb unieres engeren Baterlandes ſich 
von felbit Bahn gebroden hat. 
 Santtionirt durch allerhöchſte Entihliehung (unterfränf, 
Kreisamtebiatt 1RTI Nr. 151) fan ein Klaconm bieier 


sn 





lieb äh zu nehmenden Eonſiſtenz bei mic gegen Rad 
nahme umd im Verlag: bei A. KRirſchten und ob. ® 
Scäflein ju — 3. @. Strobmen e$ 
zu Schweinfurt, Ammann Wo. iu Risin: 
gen, mb. fein zu Miltenberg, Yof. 963 
u Brückengu, Frl. Roſa Weidner jı Kif- 
fingen, 5. Schwab zu Arnftein, J. M. Zier 
erne Bracinger u Dapfurt, 2. 
$ Burlein zu Göleben, U. Thaler ın Puerdorf, 
dHatb zu @ltmann, P. Watbgeber zu 
Fön *8 i. B. ® Solger in Mentweins- 
zur, 3. G. Pfeuffer in N arlitadt. Sans $ 
„ Apot hefer in Zobr und El. Shmitt ia jan 9 
FR ta S. um 18, 36 und 5 kr. bejogen werben. 
Dettelbach Ja M.,;tm da aa 
sp. Hahn. 
990909999659 9HLIHHH9H 
Ich bechre wi, den gechrten Frauen Wirzburgs die erge- 
benite Anzeige zu maden, dab ich in dieſiger Stadt die Hebam- 
menfunft ausübe, und bitte um gütiges Wohlwollen, 
Meine Wohnung befindet ſich Pleicherpfarrgaſſe Mr. 5 über 


1 Stiege hei Obithändler Wittitadt. 
Caroline Graf, 
3b 729] Debanımr., 
wanhg) Altes Gußeiien, 
ANnNOnce. I Qites Zimelgeifen, 
82236) Ein ca. 39 Tagwert| Altes Hupfer, 
haltendes, arröndirtes and: tes Zinn, 
gut mit Gaſtwirthſchaft, in Ites Wenn Ah 
Oster und uni bedeutenden] Altes Meniilber, 
Wieſel eu, Tell unter fer] Altes Jink, 
günftigen Bedingungen, mit oder| Altes Blei 


ohne lebendes und todtes Iuven- [lauft feriwährend zu dem höchſten 
tar aus freier Hand verkauft | Breiten 


werde, Krapp, 
sub eine —— De & Metaltwvaarenbandlung, 
Benin "gerichtete An» 1 Semmelsitraße 4. 


frage "befeitwilfigit ertheilt. 


51289). Vetſchafte, Briefſtem Iprten-, Moulcaus d 
pd, Begjel u. Firmaftempel, Fabnenfabrif in — 
Sgablonen in allen Scriften'a Mheim verfendet ſchöne und 
nee, gm — pr biltige Zepetenmuiter. 

mdere em ei Bei Beitell 
——— Zeich 10%, "Rabatt. UT 


1029245 Mepyer’fche Ta: 


alle im diee 


nen auf,Meifzeug; 


ie 
Fad —— Ürbeiten wer ⸗586 13 Bohnesmühlgaſſe 8 eine 


Ar, 3. St. 1. ein. ihönes Wert billig 
aneue.Izu verkaufen, 


den ande 
Jos. 8 


A at 


‚51032 2a) Ein ganjes Par: 





7 Compauis Xleiſch⸗Extrac 
aus FRAY-BENTOS in Süd-Amerika. 
NEUESTE "AUSZE SZEIC JICHNUNGEN 


Grosse Goldene Medaille Moscau 1372 
Hors Concours Lyon 1872 
Grosses Ehren-Dipiom, Paris 1872 


für anerkannte Superiorität. (246 dd 





- Bifitenfarten 


werden ſtets geſchmackooll und in den mobderniten 
Shriften auf Bla ıjpapier, matt, Carton 


und 
Elfenbeinpapier, 
lebteres ganz fein und durchſichtig, angeetigt in der 


Bouitas-Banr'scen Busch- & Steindruckerel. 





Ablösungs-Protokoll- Formularien 
für die k. MNentämter 


find ım Fithographie und Drud vorrätbig in ber 


Bonitas-Bauer'schen jonitas-Bauer'schen Verlagshandlung. 
Auf Febrwar und Mai findiMPtnman Waonaten Febtuar und Mai find Bürger- - Verein. 


Inh mehrere Febr ſchöne 
Sonntag, den 26. Januar 


* von 7 bis 9 Simmern 
Tanzunterhaltung 


zu oermicihen duch 
in den Säälen ber 


M. J. Walier. 
Zwei ganz gut erhaltene voll: , Schrannenhalle. 
| Anfang 7 Uhr. 


KändigeÖarnituren Reit:| 
Die verehrf. —— 


Mitglieder wollen ſich mit ihren 
Legitimationetarten verſehen. 


(1028) _Pommersgaffe Ne. 6 


seu dann ein mod nelles 
Sn anterie : Or donanz⸗ 

umzeug, nebft 5 ange und 
Km, fomie Bee Wferds: 
decken ıc. find billig zu 








oerlaufen dur it eine Schlafitele zu wer- 
3. Walter. |, 41 Sslafitehe ; 
Aufinspromenade. 
Getraute: 


Auf 1. Februar ſuche id ein 
beiferes Logis von 4 bie 5 
Bimmern ıc, F— guter Lage. 

. Walter. 
ae 


In der Bfarrt. zu St. Gertraud ı 
Kafpar Sauer, Büttner, wit 
Margaretha Müller aus Reden. 


In der Pfarrt. zu Stift-Hang: 
Julius Korb, Buchhalter da- 
bier, mit Loniſe Krug von hier. 
Yohann Walther, Statious- 


terrelofal mit Laden und 
—— u. Wohnung, 
er e 


n ganzes micht zu |diener bahier, mit Anna Bok 
großes ‚Sau wird Pr von Marttbibart. 
eriteit ai zu mietben| Sodann Kuntel, Hilfsbremfer 


gefucht., Adreifen wolle man 
Sn ft unter M. MI. in der 
erped ten Hinterlezen. 


(1034) Badgafie Nr. 10 find 
gute Wartoffein die Mepe 
30 fr. und eine Partie Futter⸗ 
fartoffeln zu verkaufen. 


dahier, mit Elliadetha Yanbaraf 

von Recendorf. 

In der Bfarrlichedju St, Peter: 
Michael Dill, Bflaflerer, mit 

Thella Bat vor Höchberg. 

An der Pfarrt. zu St. Wurrkab : 
Georg Michael Meber, Schnei⸗ 

der dabier, mit Sophle 

—* aus Yin 








(1089) Ein Madchen ſucht 

matsbienit oder Beihäftigung | Johanu Mie 5* neider 
int Waſchen und Putzen. WBätt- bahn, mit & seina . rg.aus 
nexogaſſe Nr. 27, Biberehren. 



















BODOOO0ODOOBBEBBDOOUON 


‚Deffentt mn N ide Da ——— 


8. : 
& Todes Anz: ige. + 17 8* ide Operatioft, weiche et am mir im meinem * 
Lo Verwandten und Bekannten zeige an, daß heute am Ad —2* 5 — hat; ich war mehrere Jahre am ganın 

#20. Ianuar, Nachmittags 2 Ugr meine gute umd mir, KIN Staarer keinmd; nanz blind, und fonnte nen nah 14 Tagen 
z fo liche Gattin jan, a! — werben, — Gott vergelte gm, was — 
€ rgaretha Schimmer, «| "Michael Sand von Cru: 
[+ geborne Deppifh aus Gründfeld, IRPILEDR Su x Sei ee ts. 
—* FI aus deſer Welt ſchled, und bitte Ihrer im Gebete zu 


„Wissenschaftliche Vorträge 


in der Schrannenhalle. 


Hemmeräheim, den, 20. x. 1873. 
ars Donnerdtan den 23. de. Abends 6—7 Uhr Hofr. Urlichs: 
Ueber etrueliſche Vaſen.“ 


Schimmer 
mit feinen 4 unmündigen Kindern. 
intrittsfarten find für 30 fr, Abends in der Sum 


DOOBSDRDDOHE 20000 | He!: zu haben. 
8000 Wichtig für- Forſtbeamte, Walpbefiper, Landwirthe 





[+ 
> 
« 










ll „Holzhändler, Zimmerleute, Tiſchler ac 26; 
Da —— —* den & ER * ie Met 
Freund er den Eu ubalt der ume im —* 
Lei * ee —— — 8* des Blatt in Umſchlag (Srieftaſcheuformat) gefalzt.k 


— ſowo als * Rund — vr 
ver ütt tonen einitimmig, daß, dieje un 
Theodor Biffing, & eingerichtete Zabeile a ? 


—* * eingerichtete Tabelle ale bis jegt erſchenag, am . 
a OB elle nahe ehe 
Ar Ichte Ehre erzeig tem, fügen wir jan X) 5 * de zu cubirenden ee 5 


ölnur nach jeitraubendem — a * 
reichen B fand. Zu haben in all = 

fe fo ek direct von Franz Büching’s —— d 

2000 


A. 
6192:26y Serben ift ber 7. 

Die Lehmann’sche Brauerschule | Ballstiefeletten, tetdang ver 
EEE a. MI. ° tn ie mai Ca, mode Verloosungsliste 


sein, den näditen ———— den 1. Mala. c.; ae 
im Laufe des vergamgenen Jahres von 120 1 — —* a ben ln ek A 


bei 11) ft 
4 De | nn Alter · von 18—36 Jahren beſucht a in 
al erei und Brauerei, einem Mr- Elf A rt se untl, I 10 
beits: beit un, — rt jowte einer perma: | 8. Dipr,, Nittergafie Nr. 3.|oder andere Freu zn 
ra —— chaftsausſiellnug "verbunden. — 6 fan D 
— 957 500 Stu ttgart. 


der Direktor N De * ficht auch Br 
ER 






— am 21. Januar 1873. 
Die tieftrauernd Hinterbliebenen. 














} — — — — — gefucht Auerbietungen nimmt 3 tr. per Süd aas 
are Serheigermuß, Get Srrheel ve Ban * 102134) Bir «in lebhafteg Ger _ 
Im; —— xerſielgere id} in der Nasyiapjaht dro we 119 © u 
— ‚den 27. d8. Mis. Eine jeine Infauterie⸗ Uni — 2 mi 
‘8 42 Uhr wa ifth * Du verfaufen. [für en a9aı ge 
2 Rah. Hahuenh * * — ni 114 
m *6 Se je Mobilien, als: 1 Feine Gtieger‘ 721 ie L: Waaren- 
— Bunte wo —— 
— wird bei zuftiedenſtellend 


ungen gutes Salatr in, 
Ba 2 —* a wer 
ung m ”, AR 
EEE ntter. . a Eee 
r . . ” o bon 
os —* — iu rudiger in Mürnberg. 


el gu Deruiethen * 


de, S Ti Fü v 
5 —— ——— Salat, er 
ee, ae 5* laudwirthſ 3 u je faufen a 
Ren en» (SE 1, 










‚1019 —* Ein 
















F 2 ml re 
H * iſt auf 1. Matt ziweiimöblirte Zimtner fir 979 in freunblides Be Dim — * —* 
—— ‚gm wernsiethem, folide Heren Kapuzinerfirage |pow' 3 Zimmern, 


guche ung, — 
. 27, eine Stiege hoch. (931 Pi hieran ift His —58 ur J en 
Eins Eee —— * = Ted. 1081, ine aut 


— — — 
16 Ein Logie von 3 Zimihft ee 
arena: me Rüge pro k. Ra EL, { 


su 3.8. Ehrönvurd. N une 


2ofal-Beränderung. 


Unfer Buß» und Mdemwaaren- Gefchäft befindet fih von heute an 

Theaterftraße Nr. 17 im Sanfe des Seren Schwab, 
dem Theater gegenüber. 

Würzburg, den 22. Januar 1873. 


Gefchwifter Alfermann, 


Muffifches LederOel, 


— ſeit jahren bewaͤhrt — 
welches alle Lederarten außerordentlich weich und geichmeidig 
erhält zu deren Ecufervirung mefentli o beiträgt, das Ddart und 
Rıfigwerben dee Yerere verhütet, Schuhen und Gtieleln voll. 
ftändıge Wafferbichtbeit verleiht nd durch jein raſchte Findringen 
in dre Poren des Ledere jeglicher Beſchwutzen der Kleider du dh 





we befettigt, wird empfohlen und if im Fläſchchen zu 15, 
1 f 


i Streuzerm ım haben bei 


Joh. Schäflein, 
Firma: Seb. Earl Zurn auf der Brüde. 
Thee ui stindischer Waren vung Chinesischer 
3. T. Ronuefeldt in Frarkfurta.M 


zu den Preisen des Hauses in Frankfurt a. M, bei 


Carl kKnobel. 
Gastwirtbschafis - Versteigerung. 


—— den 30. ds. Mts., Nachmittags 
1 Uhr wird die Boftwirthichart zum grünen Baum in Rotue 
burg a/Z. Hamilienverhältnifjem wegen dem öffentithen Verfiric 
unternellt; dieſelbe liegt am ber frequenteften Straße der Stadt 
und erıhält nad Katafterbeſchried Wohnbaus, Dintergebkude, 
Stallung und Hofraum in der Würzburgeritraße Pl.vir. 721 
u 721% 0,18 Dez, Pl.-Ni. 722 0,09 Te, arten bafelbft, 
FL-Ar. 728 0,04 Dez Schtune in der Rofengaffe, Flächen 
raum, 

Die Bofwirrkfdaft erfreute fih bieher einer fehr guten 
Kundidait und bietet, da nödfien Eommer de Bahn eröffne: 
wird und dieſelbe om der von da einmündenden Stiabe liegt, 
einem ıbörigen Wionn ein fehr ficherte Auelommen 

Die Bebingungen, weiche ſehr günfiig gefielli werben, wer 


und 


den vor Beginn ber Berfieigerung belannt argeben und Pebbaber | * 


biezu mit dem Bemerfen, dab Einfiht von dem Objſekten jeder- 
geit genommen werten fann und ber Birſtrich im Lofale der 
Burthihaf: vorgenommen wird, freundlichft einaeladen durch 


(791 Be) Zayator Hartuig. 
Zwei Zimmermädchen £ ein Portier, 


wohl empfohlen und von gutem Leumund; erftere von gefälligem 
Aeußern, groß, fräitig umd geſund, zugleich zum Babedienft, 
gene: ‚Bank er — — zum Haus dienft fich —— 
nden dauern telle in der Kaltwaſſerheilanfiali Dieten- 
müuble u Wiesbaden. ‚ 
Kur perfönliche Bewerbungen werben berüdfi tigt. Reiſe 
bergütung bei erfolgtem Engagement und Dienfteintritt. (912 3b 


964) Meinberg, 3%: Mor: 3) Ein Laden mit hellem 
gen im —E find zum | Yabenzimmer, im gangbarer 
ebauen im Wfterb zu ver N 
Nah. Beroerfiraße Rr. 3, 
95) 4. Dinr, Reibeltsgafſe 
Ar A if ein Kinderbett: 
ftattchen zu vertaufen. 


zu vermiethen. Näheres Gerber. 
gafle Wr 3. 


100 Städ 3:nfges Daub 
bolz ift zu vertaufen Hau 
xto. 125 in Zeil (49 





Straße, tft fegleih oder fräter' 


vormals Geichwilter Scheiner. 


Wer eine Annonece 


. biefigen ober auswärtigen Blättern veröffentiichen wit, eripart 


Mübe und Portofoiten, wenn er damit die Unterzeichneten beaufs 
Fe 
ee ik, 


deren alleıniges und ausf»lienlihes & fhä 
Anzeigen in alle Zeitumgen der Welt sum Originai-Rojren- 
preife und ohne Netenfpeien zu befördern. 


Biansenstein & Vogler, 
Franffurt a. M., große Gallusſiraße 1. 


Den von — Dr. 1 StadtTheater. 


M Freytag in honn, IWittwoch, den 22 Ian 1473 
Dr.R.Fresenius, #3. Boritel. im 7 Wbonnement. 
Geheimer Hofrath und @in 

Professor in Wiesbaden, Wort an deu Minifler. 


u.a. als vorzüglich aner . 
kannten und für den me- J Olnoriſche vYufıfpiel im ı Att 





dicinischen Gebrauch em- von Unten Langer. 
pfohlenen Lofedini- Hirrauf auj Verlangen: 
"chen Dersch- sromme Wünfche. 
Leberthram von H. B| Original Euftfpiel in 3 ten 
Sardemann in Cöln, von Yulius Roſen. 


wegen seines reinen mil- 
den Geschmackes und 
leichter Verdaulichkeita,l- 


Donnerstag, den 23. Ian. 18:3, 
Abonnement suspendu. 


gemein beliebt, hält stets I] Benefla dee Herrn Guftan 
vorräthig in Original- Abolph Simon. 
fiaschen à 35 kr. Fidelieo. 
Derselbe eisenhal- Große Oper in 2 Alten vom 
tig » 48 kr. Ldudwig ven Beethoven. 
kKugen Roth, Apoth. - 

in Würzburg, (1052; Fine eleganıe Bob: 
JEF.Trockenbredt f nung von 4 Zimmern, Rüde, 


mebfi allen Bequemliakeiten ift 
fofort im vermieihen. Nah Erp. 


at Im vormals Fried 
etun' ſchen Haufe in der Sander» 


berg 
J— 
ftraße find zwei Zimmer, wo- 
von eines menblirt, fofort zu 
2a 


eißig, treu, reinlich, etwas in | 
* —* bewandert, wird jet 1060) Ein ordentliher Mad⸗ 
oder auf mächftes Ziel ſur eine, bem mit guten Zeugniffen, das 
file Samepalrung In einem be, | fd jeder Hausarbeit willig un⸗ 
nadba ten Städichen gejugt. jterzieht, ſucht jefort einen Dienft. 

Yohn ve Er zu . tm der Erd. 

5 jaerlich. Fico etien T 
Pe ©. C. 338 beforgt die 1059: im junger, fräftiger 
Erpebition de. BL (911 6b Mann ſucht eine Stelle als- 

Dberfnecht oder dergleichen 
und kann joyleich eintreten, 
(105%) Ein Kogis von ımwei! Müberer bei 
großen ineinanderyehenden Zim Carl Sansfuecht, 
mern, Diagdlammer, heller Kuche Schwanhof Wr. 6, 3. Etage. 
mit Waflerleitung, Joldager tft 


in Aschaffenburg. 
F. J. Leininger in 
Bam k 


(5186 6e) 














bis 1. Diat am eine ruhige da 99626) En Bauplatz vor 


Näh. in dem Sanderıhor iſt zu verlaufen. 
Swinyer 18/1. 


milie zu bermieihen. 
d. Erped. 3a 


Ausverkauf. 


Morgen früh beginnt der alljährige große Ausverkauf 
zu erftaunlich billigen Preiſen. 


Saar-Arbeiten, 
: Rränze, Bongaets, Minge, Retten :ıc. 
— sin ing bilfig angef 
ge werben bei Serra Niefer, Marttgafſe vis-A vis 
w. Eydam, ſevie abere Grembähifragß: Wr. 11 
ir tee) entgegeugengmmen, [087 3a 


Feiustes Speise-Schweinefeti 


per Sind 18 ir, bei 2 lb. 17%s r., im Gsbinden von ta, 
/a und %ı Gt entipre [72:77 u Drigiualpadung bon ca. 
3 Etr. zu befenbers ermäßigten $reifen. 
ilhelm Hoechn, 
2a] Semmeloftraße 


Mein Laden und Wohnung befindet ſich jept 
— —— Nr. 3, 
3. Grändler, Schuhmachermeiſter, 
Stifthaugerpfaffengaffe Nr. 3. 


Gabler’s Hausapotheke, | 


enthaltend bewährte, im ihrer Wirkung volllommen igrem ER 
entipregendbe Mittel, welche jeder Bamilte zw empfehlen find Der 
&-braud eimes bderjelben wird weientlid zum Bertrauen auf bie 
Güte ber Anderen beitragen. 
Preise nach der Modicinaltaxco. 

Gicht und Noenmatismus. Balfaı — 35 Fr, 

2 — u. Seilpflaſter — in —— = U fr., 
in @äiln. — 10! fr, 
Bund: m. - Ballen = = * ?r., 
Megeu:@ 


2 
3 Fchöten. Ehe: für alle Nrten Matarrh bei Kindern unb 
Erwadienu = 14 Pr. 


Hauptdeopeots: 1046 
Münden Herr ———— Dr. Bedall, 
Mürnberg 2 s Teigele, 
— r x Bierl, 
ee. = — Deckelmanu, 
> Babler. 


Gondenfirte Rich (Schweizer), 
Rekle’s Kindermehl, 
Waffler's Kinderzwiebadt, 
Maijena- Mehl, 
Arowrost, . 
Reismehl, 
Malzertract, 
Liebig's Fleiſchertrakt, 
Weißea Leberihran x 

ſtets ne — 


h. Schäflein, 


Er rer ers auf ber Brüde.! 


— 


Firma 


——— — — —— — — — — — 
104) Sin Mabchen ſuacht 1043) Auf 1. Mai tit auf ber 
Urbeit tin vugen und Wafden. | Mainbräde ein Boden su ver 


Maufgardsgaße Mr 11,1 Wiege. | mieten. Rah im br Exp. 





Ullmann & 


1085) Ein Pelz wurde ge 
ftern vom Theater bis zur Main 
brüde verloren. Segen Belohu- 
ung — 5. Difir., Saal- 
gafie r Nr 


929) En Saus, für einen 
——— ir welhes| ” 
I Ir A000 fi. rentirt, tit 
2,000 fl. ju verlaufen. 
Gro:g Ziegler, 
—— Nr. 25. 


794) Bu vermieten aur 1. 
Mai eine Wohnung im 1. 

tod von 5 Zimmern und 
übrigen Erforderniſſen Ein,u: 
fehen von 10—12 Uhr Ebracher⸗ 
: gafe Mr. 4 


104120) > En junger, militär- 
freier Mann, Gärtner, mit 
den beieu Zeugniſſen ve: feben, 
jfudt Stelle. ib in ber Erp 


1039) "Er in ein tiniah möb: 
lirte® Simmer bis 1. Feb— 
zuar zu vermiethen. 

"at. in der Err 


1043 3a) Am 1 1. Dat ds. Ire, 
wrb eine oh ung frei, be 
ftehend aus jüaf Almımeın, Küche, 
Maadtammer, Alcrabtue inn 
16. Näheres zu erfragen Dom: 
ftraße Nr. 37 nem, 1 Treppe 
hoch. 
1040 ?a 
table 
außerhalb der Stadt zu faufen 
aber zu —— afucht 
Räh. in der Exp. 


1036) Sin fonntgee Logis von 

2 Zimmern, Rüde, iVafler, in 

Die: ruhiger Rage, in au; dem; 
.# — zu vermi«then, 
u der Ep. 


! 
Zu Saufen geht! 


der Stadt ohne Unterhändler. 
Rauh Erped. 


69 3) 3 bie 100 @imer 
ein 
70: find au verfauien. Nach · 
frage im Aanhaus zur Gans 


1042) &in Laden mit Wohn ⸗ 
sung, für cin Prodattengeſchaft, 


[E77 
irtbjchaft in oder 





wird bis 1. Mai geſucht. 


Ran. is bei Erp 


— * 1W- 1700 A. m 
geiubt. ab. in der Ep. 








wird elve rens 


1850er, 62er üßer u ; 


Strauß. 


Harmonie. 


Samttag, den 25. Januar 


Tanz- Gesellschaft, 


Anfang 7 Uhr. 


Sänger -Verein. 


Morgen Donnerstag ben 23. Jau. 
präcis 8 Uhr Asınds 


ErtraBrobe. 


Martin Gäbhard'ſche 
Branerei. 
Heute Mittwoch Abends 8 Uhr 


Concert 
ber Tyroler Saäuger · Geſellſ Haft 
Ploher aus Funsbrad und des 
Komiere Earl aus Augsburg. 
1047) Ein militärfreler — 
in ben 20er Zahren, welch 
Kutſcher bei einer A 
fchaft placirt wer und ante 
Empichlungen hat, ſucht fofort 
eine gleiche Stelle. Derfelbe 
aimmi auch eisen Vlatz als Be 
dienter oder Auslanfer in eimeus 
SBeihäfishaufe am. Die Ber 
dirruunae: Anftat von J. B. 
Bauer, Rehhecke über 2 Stieg. 


(1056) Eine 'höne Wobnung 
von 5 Zimmern mes allem Zur 
nehör ift pr 1. Mat zu ver 





‚mteryem NEI. im d. Exp. d. Bl. 


(1055) Eine gan neue Mäbs 
majfchine iR ne zu Ders 
tauſen. Näh im d. Exp. 


| (1060) Ein Mafehnallfporn 
Imurbe verloren, abzugeben im 


der 
nung. 


1008) Eine fAbre Wohn⸗ 

ung von 7 Zuumern in möbs 

‚Art oder ummöblirt auf 1. Feb⸗ 
ruar zu * then. 
In ner Er. 


Erpebition gegen Beloh ⸗ 


(1049) Eine griunde Amme 
wırb rg 58 OHorlein e⸗ 


Jane 


u vermiethen 
auf 1 Febr. ein möhlirtes 
Dimmer, Ebrachergaſſe Rr, 

(1057 


Ausverkauf. 

Von heute an werden ie alljährlich ſämmtlich« 
angehäuften Wanrenrefte in den Vormittags 
finden von 8-12 


zu außergewöhnlich billigen Preiſen 
ausverkauft. . . 
S. Nojentbal, 








Ansverkauf wegen Geſchäſtsaufgabe 


Kunſtmehl 3: Gries, Kleie m. Low 
1 bedentend herabgefetten Preiſen währt nur noch Die 
nächften Tage. 


pfaff & Barth. 


* da 999 


Berfaufstofal wie bisher: Pfaffenmühle. 


rn feither von Herm Georz MDümlelm geführte Agentur haben mwitsanffr 3 
Si mr Dom —2 an Herrn Adeif NWikles eher und erfuchen wir unſere Musik-Verein. 
N} Kunden alle Aufträge an genannten Herrn gelangen zu lajien. Mutwoch, ven 22. Yan. 1879 

Darınflabt, ben 15. Januar 1873 Abende 8 Uhr im Juieke Herold 


3. Bloch’sche Loſ·Schopfarberei. ene 
- u t zahlreicher hell 


Obigee Bezug nehmend, halte id nid für pertofreie Bermitteluug aller Müfträge jnahihe ladet eim 
an obige Gira unter Zuficherung prompter Bedienung beiiend empfohlen. 2b) der Ausſchuß 


er RE Wärter-Stellen erledigt. 
} im punfe Des Yeren Daten. _ [the u Sigi ar 


——— ne ——— 
Wittwen- und Waiseu-Kassa-Verein. | Lulscher · Gezuch. suis ie im m 


Samstag den 25. ds. Mts. Abend 8 Uhr Plenarverfamm! 26) Cinen tü tigen, ſoll © 
kung im Belale des Bürger Bereins (alter Bahnhof). —54 mit —— —7—— —8 —** 











erbuung: Rehmungs- Ablage, Neuwahl, Feſtſetzuu der ſucht für eine Herrihait 

Sflichtbeiträge und der Unterſtũtzung pro 1873. M. J. Walter, ren —— 
Der Ausſchuß. Yulintpromenade, — — 
L Borftand Keller. TE 3 RT 8) Ein junger —— 

>, —— —— 

94) Es if ein Portemon⸗ Geftorbene. —— ——— rn unter Chiffre Mn 

mit —— — wor-| Margaretha Bauer, Bürger |timte), ift zu verlaufen bei an.die Grped. 
den, Abzuholen Pleihaderkird —— 67 %.a— Htenfchel, Yatirer. | 10 Ein Mi 
gafle Nr. 1, orenz Bauer, Scribent 33 3. a ua 





Druck und Verlag von Bonitad- Bauer in Würzburg. 7 Biegm Beilage.) 





Beilage” zu: Rt. 19 de8 Würzburger Stadt: nnd Landboten. 





Neu patentitt! 


Spezialität für Damen. 


Der Zuſtand der Frauen jur Zeit der Dienüruaiton wird darch den Webrauh unſecer neu erfundenen abſorbitenden 
einfangenden) Ehwammeffgn zeientiid erleichjert; dielelben Ader reffen Mlles, wa⸗ dieher iu dieſein Fwece geb aucht wurde 
Su eibe gänsih; unfhädkg,. uud bein Segen in feinen Wehe hinderlich ſind. Die Reinlichteit allein wird ſchon j-de Dame 
[ * 


fich di em beizulegen. - s 
Gr tung Mr 33 und grfäieht die Heimigung auf die cinfadhfte Weiſe. 
e 


„* . Zugleid, hien nnfere "Wertimmtenkankun it‘ Ad dnerinnen, Kinder und Säuplinge, fonte Menjtruation, 
- Die Preifg find fo geftellt, dat die Anſaaffuug I dermann ermöglicht in. 1 
EMS NB. Bor Nachahmung wird gewarnt, da dieſe Weyenjtände wagrall patentirt und mit unſerm Fabrilſtenpel ver 
e - 1%; 
—— Depde in Augeburg bei Herrn Dim Betas Ak: Infirumenienm. 
, m 3 ’ . '* * vo ’ im - 
x — 8363 a Fr fie tn @irg. Inftrumentenm acher. 
® 3 rm pi Weile re 
nr ranffact dB. » Gebräder Hsil, Gummigefhäft. 
ee ainz „.'„ €. Uppelius, Fabrik chirg. Inftrumente 
” — Mannheim ” * ⸗ Dr ’ a3 " " i “ 
0m ünden .  "  MWiebeler « Go., Summigefsäft 
’ f — 21,82 . Katich, Fabrit Hirg Imftrumente, 
P) „ P Par ws Grieße, Kim. 
„»  » Stuttgart 2.3 Sefbw. Bierdimpfl, Bazar. 
A „ Worms .. ,  . br Deginder, Bandagiit. i . 
.‚ Würzburg. „ Gust. Stöber, Fabrik chirg. Inſtrumente. 


Hanufactur patentirter Polster £ Kissen aus Meerschwänmen 
München, Wiefenftrafe 11'.. (831 8«) 


"Bollfaftigen Emmenthaler | ME» Avis für Herren Schuhmacher! 


föibie — * Ana ver — nun. - . 
Lin J —— mein Lager durch eine neue Sendung von achten Steyeri⸗ 
imburger Käfe it. reifer Waate|sen Mhlen « Zwecken, ädten Kanenkurger (Same) 

hätt deriens empjohien 4 Balıangen * Der und gg in elle er 

N . wahl vergrößert habe, bringe ih zugle t ı 
Joh. Seubert, Hafveln in jeder Größe ir ie Bes Halte us will 


1011 2a Bronnbadhergafle Nr. 35. — guſpruch un — — Ba 
— RE oh i vorm. Casp. Bauer 
Lokal Veränderung. — 
Meine Reſtauratlon, welche bieder im Fräntkiſgen Hof“ im 913) (35 Buttneregoſſe No. 18, 


Karlſtadt war, ift vom nächnen Viehmarlt am dm Würzburger —— [000 2 — 


Ye ne ia Stand geftgt die größten und no Gefchäfts:Berkauf. 


ee gen zu verlegen. Muh made ih noch aufpıt en Abreife vom hier, bin ich gefonnen mein feit ‚vielem 


2 h ® 
rd I Bar Ba er u Jahren —2 Purgeisäft incl, Inventar foiort zu berlaufen. 
beſtens geforgt iſi. V. Bumeım, ; 

Gabriel Worms 8c 870] Martinsgaffe Nr. 15. 





aus Leudenbach. \ 
— —— — Anweſen⸗Verkauf. 
⸗ ck Ein in ſehr ſchöner Lage, ſechs Stunden von Wirzburg, 
Kind er ⸗Zwie a In der Nähe 1 ol are — befindliches Anwe ſen 
ans der Fabrit von Sean Heinrich in Fürth. ift billig zu verlaufen. Daeſelbe ift 33 Dieter lang, 10 Meter 
‚Ärtliche Zeugniſſe ruhmlihit befanmt, fir Arnftein/breit (hreindig) mit Balton, zwei großen Sälen, hat Stallung 
alleinige Niederlage bei Franz Schwan in Arnjtein. 826 und Scheuer yir.-6—8 Kferde, angrenzend 1" Diorgen umzäuns 
- — ees Gartenland mit Über hundert tragbaren Bäumen, umd würbe, 
ih am Beften zu einer herrſchaftlichen Billa oder zu einer Tabak⸗ 
D rau aus, Fabrik eignen, da der Zubalbau in diefer Begend jeder Jahr 

Sn mehr an Ausdehnung geminnt. 


‚Wir haben das eyemlige Hofbrautaus Mäfih übernpmmen Alm? - 
Braupeichäft unter der Firma: Näheres in der Erpebition dleſes Blattes. (985 2a 


Strauss & Bölliozer - Der Tanbergan, 


w dr biftoriihrtopographifte Echzie, letzte Arbeit des kürzlich + 
ee er Böltinger beforot die Leitung der Brauerel. Dr. Lommel aus Wür burg, 
n j 


S. Strauß eus Bamberg nebft einer Photographie des verfaſſers. 
Fon >. Böttinger. Beides aufanmen imirb francd zugefandt gegen Franco Zur 
RL, SS. Strauß aus'London. fendung vom 15 fr. im Biiefmarten von Photograph we in 
Würzburg, den 19. Januar 1873. [910265 Tauberbiſchofeheim. (986 2a 


Bekanntmachung. 
Beerdigung in Gräbern und Grüften ber 
unteren Kirchbofabthellungen betrffd. 
Zufolge —A ung der ftädt. Tolleglen werben von nun 
an Berrdigungen In Gräbern der U. Me MH. Kitchhofabthelluug 
gar nicht und in Gräbern der HMM. Kırdbefabiheilung mur 
ausnahmeöweije geſtattet. In Grüften aller Abihellungen 
Binnen nur bie Leichen derjenigen Perfonen beigefcht werden, für 
welche eine Berechtigung hiezu befteht; es find dieß außer dem 
erften Erwerber 
8) bei den nah Maßgabe der neuen Leihenorbnung erwor⸗ 
benen Seüfte deifen Saite, Eltern, Kınder, Enfel und 
Geſchwiſter und wem er es fonit aue drücklich geftattet hat, 
b) bei den früßer erworbenen ®räften Lediglich deffen männ- 
fihe und umverheirathete weiblich⸗ Deecendenten. 
Dies wird zur Kenutuißnahme und Darnahahtung hiemit 
veröffentlicht. 
Würzburg; den 14. Januar 1875, 


Der Stabtmagifrat, 
Rehtet. Bürgermeißer: Dr, Zürn. 


Berfteigerung. 
Dienftag, den 28. Januar 1873, früh 9 Ubr 
anfangend, werden auf dem TFreiherrlih von Habermann'iden 
Detonomichof Fofephuhof, "4 Stunden von der Eifenbahn- 
ftatton Dartt-Fimerageim entiernt, folgende Begenftände öffentlich 
an die Melftbietenden verftrihen: 
6 jhwere Ochſen, 
3 Stiere, 3"/a und 22 Jahre alt. 
1 Fafelitier, 
5 jchr ſchöne trädtige Kühe, 
4 Ralben, 
3 Ruhraupen, 
2 Siterranpen, 
70 trädtige Mutterſchaafe, 
30 Hammel und Lämmer, 

4 Mutterfchweine, 

1 Zudt-Eber, 
30 Stud Hühner mit Hahnen, 
10 Shäffel Waigen 
10 n„ Kom 
8 „ intel 


Rhein. 





> aus ber Ernte 1872, 


4 Dilonomie-Wagen, 

4 gie, 

2 Eggen, 

1 LafıjHlitten und verichiedene fonitige Oeklonomie⸗Geräth⸗ 
ſchaen in ziemlih großer Anzahl. 937 3a 


— — 





Bekanntmachung. 

In der Sant der Kathariaa Brand, Wittme, von Aura, 
ebe id betaunt, daß in heutiger Gänbigerverfammiung der Han- 
lemann 8a Nußkaum von Mittelian als definitiver Mafle: 

Betwalter gewählt wurde. 
Lohr am 13. Yannar 1973. 


‚Der Gantcommiſſär. 
Garben, 
£. Be -Ber.-Raih. 


Bekanntmachung. 


Bei dem !. Nentamte Uffenheim fanı ein Mentamtäge: 
bilfe eintreten, welcher in den widtigeren Geichäftsinarten des 
Men amısdienites oder im «iner derjelben, wie Umfhreibweien oder 
Bercestion zc., vollitänbig gelibt iR, 
959) 4b Zeinideder, Rentbeamter, 


Beſtes Speife-Schweinefett 
per Biund 18 fr., bei Monahme von 10 Bid. 17%, im Original. 
Gebinden von 100—300 Bid. entipregmb billiger. 


Johaun Eisfelder, 
Dominilanerplak. 








26 997) 


Zi 














— 

—— Bibliothe 
‚ Jowie einzelner 

Werke zu den buch 

ften Preiſen. 

Sy Bran Buch: m. 
ntigu>riatsband 


H lung. beaterfirafie. 


WEITEN DRITT PERREEERIEE 
Apotheker Krause's 
Injection Fl. 1 Thlr. 
heilt radical jeden Ausfluss 
der Harnorgane, Erfolg ga- 
rantirt Br Druschke, 
Berlin, Sebastianstr. 39, 

(6183 9) 


Logis 


von 5 Aimmern, Ride und 
Kammer, Tomnig und abarfhloffen, 
nahe des Dominitanerplages, iſt 
anf 1. Mat in vermiethen. 

äß. in der Grp. (306 b 


Zu vermiethen 


bis 1. Mai oder auch friiher 
eine elegante Wohnung 
im 1. Sted mit’Baton, 6 
Zimmer incl, Salon, Sa: drobe, 
Rüde mit Mafierieitung, Speife 
fammer, 2 Bobenfammern und 
fonftisen Erforbemmiffen, In ſchön 
fter Page ter Stadt. äh. in 
ber Expedition, (9% 2b 


Hrirathsoffert. 

Ein im beiten Rufe fiehendes 
Mädken von 22 Yahren mit 
mehrerm 1000 AM Bermög 
winiht Ah mit cinem braven 
Manne, Sedlenſtelen oder Ge 
Ihiipemanue iu verebelichen, 

Offerten eub Chiffre C: E. 
find bet ber Erbedllion di 
Blattes unbebentlih abju 
geben. Strenzitie Verſchwlegen 
heit wird zugeſid ert (760) 
1007), Eine Unm—, Ladnerinnen, 
Köhinnen, Zinmermüdden {m 
hen fofort Stellen. fkelineriunen, 
rigen werden geſucht 

slide Dier ſimädchen jeber 
Brande erhalten aufs Biel 
ie ehr Bm — pe 
bei F. Berg, d. Bifir., Zeller. 
firaße Mr. Pr 


fl. 26,000 


werden auf eim zu fl 46,000 
rentirendes Gahältehans anf 1. 
Hyrothit aufzunehmen gefucht. 
Offerten werden auter Chiffte 
BB. 110 Poste rca- 
tinnte cberen. 11000 








275 2a) Eine abgeihlofiene! 


Wohnung von 7 Zimmern, 
Kade, Waſſerleltung ımb fon» 
ftigen Erforderniffen, ift bie 1, 


Mai zu dermiethen, Pleichacher wird geſucht 
Cinzujshen 


Thorftraße Str. 6, 
von 2 bis 4 Uhr. 








@in Fleiner ,_ 


Laden 


mit uallitanigce Einriät- 
ang und heisbarem 
merchen if bis 1. Mai 
oder früher zu Ders 
wmietben. 

Carl Schlier, 
6) GShusergaffe Mr. 4 





Bär em Niefises Bantgefhäft 
wird ein Gommis, haupi⸗ 
—* —3— ie —* 
ert, zum ſofortigen Eintritt 
ſucht. Offerten ımter D. 78 
an bie General Agentur der Ans 
noncen Erbebition von &. ®, 
Daube K Gie., Wirburg. 


Wohnungs⸗Geſuch. 
1006 3a) Per 1. Mai wird eine 
freundlihe Wohnung mit 3 bie 
4 Zimmern, im 2. ober 3. Diſt⸗ 
* 33 von — er 
ohne Kinder zu micthen ge 

Gef. Offerten beliche Linn = 
* Erpeditlon de. DIL. abym 
geben, 


922) Wegen Wegjug ifl 
auf der Demftraße eine 
bübjte Wohnung von 
4 Iimmern, Rüche, Baf- 
ferleitung und Zubebör 
an ripe rubige Familie 
zu vırmietben. Günftige 
Gelegenbeit zur Weiter: 
bvermietbung des einen 
Simmers zu refpeftabs 
lem Preiſe. Mäb. Exp. 


Haus geſucht! 


ie vrtiſe von 15—20,000 Sul 








ben fa frenndliher Sage der 

Stadt für eine prisaiif, Famille, 
&. .C. Fuchs 

2b) an Odienplag. 


Meinen verehrten Danten dieme 
termit ur Nachricht, bag meine 
ari ſer Journale angefomms 
wen find und empfehle midh 
Font‘ Hack, Keidermadierim, 
outieHad, Kleider 
2b) Bergmeiftershef Nro. 1, 


905 36) Ein junger Mann, 
der Budführumg * Correſpo 
benz vofffemmen mächtig, 
baldigft Stellung. Gefdll. 

tn sub ©. BR. 10 def. 
die Erpebition, 


Es werden 3 bis A000 Fi. 
in 


auf 1. Stelle geſucht, jebod ofme 
—— —X —* 
ber Erpevition. (1002 


Lakirerlehrling 


ga. Bü 
992) Reben — 





Bolzverſteigerung 

fin Tel. Replete Maiwjoudgeiu. 

Montag und Dienflag, den Biund A. Februar 
LN8., jeden ‚Tag iroh 9 Une beginnend, werden, im Mbler- 
eg —* De = vort ee ju —*55* Beding · 
"ungen, nabfolgende imente \ deriteigert : 
1 us en sch Schnabel ——— en: 
= 151 Mefern Mbfhnitte, brſonders ja Schulit · und Pfahlhol 


geeignet, 
11 Stere Eigen: Prügelgolz, 
u Stocd· und Anbruchholz, 
, Birten⸗Scheit⸗ 
4Ecen·· 
8°. „ Bröne 
2076. 22.) 
6 „ .  Brügel, 
ne —* { 
- r ts oly 
460 Ekben ell 


Aſtwellen, 
125,75 ſtlefern · Aftwellen und 
11,00 gemiſchte Laubholr Wellen. 
2) An zufälligen Ergebniſſen! 
2 Klefern · Abſchnitie, 
69 Stere Kiefern * 


9 „ — T 
HA u " 2 
9,25 Riefern- Mitwellen 


Sie Berfieigerung beginnt am erften Tage mit dem Riefern- 
Rammholze, wonach mit der Verkeigerung bei Brennholges fort- 
gefahren wird. — wird beſondere darauf aufmerfjan ge 
malt, das in Wirthichaitejahre 1873 keine Holzwerfteigerungen 
mehr im dissfeitigem Rebiere abgehalten werden. 

Mainjendheim, 17. Januar 1873, 

Kol. Oberförfter. 
Vogt. 


Holzverſteigerung 
im kbniglichen Reviere Gramſchatz. 
(Einflibel.) ! 


Am Dienstig den 28. d Mts,, 
früß 10 Uhr beginnend, werden im Waldhauſe Einſtedel nächnt 
der Armfteinee Straße naharrzeihnete" Holziortimente dffe itlich 


derftelgert. 
J. Aus der Abth. Grasholz: 
415 Stere EihemRnory, Aſt und Aubruchholi, 
10 „  Buden- und Ajpen-Prügel- und Anbruchotz, 
97 Eilgenſtocholz. 

HU. Un zufälligen Ergebniſſen ans der Abtb. 
oberer und unterer Ulfwald, Mülleröfreuz und 
Birflein: 
4T Stere Fichentnory, Aſt and Anbruchholj, 

18 „ Schenſtocholi. 
Sramiſchatz, am 18 Yannar 1878, 
Der kgl. Oberförfter: 


inkler. 


Holzverſteigerung. 
Diitritt Lerchenberg in Umteraltertbeim werben 
Donnerftag den 30. Januar früb 10 Ubr 30 Stüd 
Tannen, 9—14 Eubicfuß mittleren Durchmeſſer, 60—72 Eubic- 


fuß laug, verfteigert. 
Jehann Seubert 
1017) 3a in Unteraltertheim. 


Holzverſte gerung. 

An Dienstag den 28. db. MWets., früb 10 Ubr 
anfangend, werden aus den Frh. von Wolisteel’jhen Walbungen 
im Difteite „Nusung“ zurächft Umgershanfen 7150 Durd- 
forfiungewellen verfteigert,, wozu Riebhaber eingeladen werben. 

Die Zufammenku ıft findet im Difteitte „Ruyung“ ſtatt. 

Würiburg, 20. Yanuar 1873. 

Sch. v. Woljsleel'ſche Rentenverwaltung. 


(2b 


cdmoni 
Ian im Anteélolale ber unterfertigten fgL 


|gen 


Delanntmahnmnıg. 
Zufotge Entfglichung der General, Direl- 
tion der f. Berfehrsanftalten, Bauabtheil 

. zu ** vom 16. Yan. 1873 Rr. 25.459 
— und vorbehaltlich deren @enchmigung werben 
A, Mittwoch am- 5. Februat 1873, 
TE Vormittags 9 Uhr 

bei der unterfertigten fal. Eifenbagnban- Beltion nahftchende Elfen» 


bahnbau-Mrbeiten im Wege ber 
allgemeinen For lichen &ubmiffion 
art deu Meifabbietenden jur Ausführung vergeben werben, nämlid:. 


das IX. Looe her Bahnlinte von Mürnberg-nah Erailss 





eim 700,8 Meter (ana, wiſchen — — und 
iftesgrentb euthaliend nad den Anichlägen: 
Eigen licge Erdarbeiten 44085 NM. 6 tx. 
Bollendung der Wegllbergüngze 2,463 fi, 89 kr. 
Runfibauten 8,074 fl. 43 tr. 
Bahnunterban 14,002 fi: 28 tr. 


. Im Ganıım 63625 fl. 28 ir. 
Die zu fteflende Tautlon beträgt 3000 fi. 

8 üheit, Pläne und Roftenanfcläge Liegen vom Heute 
enbahnbaw- Settion 
Sehermanns Einſicht offen vor, wo aud bie Gubukfions 
Eempiere in Empfang genommen werben fünnen. 

Die Gubmiffionex felbit mäffen in verfhriftsmäßie über» 
rlebenen und verfiegelten Gouverten längitens bis Diends 
tag den A. Kebruar 1873, Abende @ Uhr bei der 
mterfertigten Behörde franfirt eingelanfen fein. 

Ole Bulmittenten find bei Bermelbung aller in$3 9, 10. 11 
der affgemetnten preise = angebrohten Bolgen 
haften, in dem oben angegebenen Be — — * 
verſönſich ober durch genüglih bevollmächtlgte Stello er 

finden, und, wenn foldes verlangt wird, ihre Uebernahme- 
hr igteit, ihr Cautions- und Betriebs · Vermbgen ſogleich geufle 
vr und den bebingt:n Zuidlag ju gewärtigen. 
Heilsbronn. am 19. Januar 1873. 


Königl. Bayer. Eifenbahnbau-Seltion. 


Demeter, Gettions-Ingenieur, 


Bekanntmachung. 


Nachdem bie Einlommenjtenerfaifionen der im Jahre 1872 
neu jugegangenen Pflihtizen vom Steu rausihuffe geprüft unb 
fenngefteflt und die Gteuern hlernach vom tal. Rentamte berechnet 
find, liegen die Stenerliiten, vom 22. l. Mis. beginnend, 14 Tage 
(ang z x Zinfigt der Berhei’igten beim unterfertigten fgl Ment- 
amte auf, und tönnen Meramationen hieg:gen, gleichfalls am 
obigen Termine anfangend, binnen einer unerftredli Frift 
von 30 Tagen entweder jhriftlih oder mündlih zu Prolokoll 
bierorts angebracht werden. 

Würzburg, an 20. Januar 1873, j 

Königl Stadtrentamt. 


Zoepfl. 








Bekanntmachung. 


Nachdem im Sahen betreffend dem Eoncurs über ben Nach⸗ 
faf des Schuhmaders Frichrich Bo krie zu Tann im Ziquidn- 
tionetermine Niemand erfbienen ift, auch bie Kanptgläubiger 
ſchon vorher auf ihre Worderungen ausbrädlih verzichtet habem, 
und der Verkauf aller vorhandenen Vermögensgegenftände nur 
einen Erlös von 9 Thalern 21 Gilbergrojhen ergeben hat, bie= 
fer aber ſchon durch die bisherigen Konen ziemlich abforbirt wird, 
fo wird das Verfahren für beembigt erklärt. 

Hilders, den 2. Yanuar 1873, 


Königlih Preuß. Amtsgericht, Abth. k 
Heldmann. woiff 
——— ——— —ñ —ñe — — — — — e — — 


Bei dem Unterfertigten kaun bis 1. Märr ds. Ire. ein 
Nechtspraktikant unter ſehr aunehmbaren Bebingungen 


' eintreten. 
\ 2 Dettilbad, den 12. Januar 1873, 
a 


Meuß, |. Notar. 





Annoneen-Expedition, 
General’ Agentur. in Würzburg 


Georg Dümlein 
Fam Marft. 


ire 
ar Affeciatton-, Eommanditär, Agentur, Perſonal⸗, 
Arbeiter,, Stellen, Wehnunge- und Kaufgeiuche, 
Serhäfte + Beränderungen, Wanıen: Empfehlungen, 
Submiffionen, Verfiergermngen, Auss.rläuie, Spe 
ditionen, Bauf. Emirfiouen, Verloo ungen, General 
Gifenbahn- 


— 
äne ıc. ıc. 


in alle Zeitungen des In- u. Auslandes. 


"Prompte, discrete u. billige Bedienung. 
‚u Beitungeca aloge und Konenvoraniglä.e graisejranco, 
NB. Die Entgegenna;me von Dfferibriefen geſchieht 
ohne Gebühren Berednun,. 


urd Shifffahrte 


(5461) 


KAKKKKAKKI 


| 
Zu verlaufen 


im Ganzen zuſammen oder auch in einzelnen Bar: 
ihieen Kl, jehr bedeutendes Inventar vorzügl. 


Dualuät für Banunteruehmer 
— ca 10,000 Gentner Hilfsbahnſchienen, 
von verikictenen Brofilen, 
700 NRouwagen mit 76 Em. Spurweite, 
SA Verſetzkrähnen, fayıbare, von 100 bis 3C0 Erniner 
Zraglraft, 
120 Zußwinden, einfahe von 30 Etr, 
do pelte bio zu 106 Centne. Troytraft. 
aſchen zu Flaftenzügen, St. Ingloden, Stein 
zangen, verihiedene Pumpen Gandſpritzen, Zim- 
mermanns Le Wannerwerfjeuge, tine g oß⸗ Unahl 
veridjiehener Bodrer fit Gelsarbeiten. Bou: & Grab: 
werfjeuge, aller Art, Sirinhauerwerfzruge für harıen 
Stein, Dezimalwaogem WVettfpurnitaren für die Ca 
fernirung von Arbeitern, Theerdecken ze. ıc, 
Die aunuliqheu — son vorzuglicher Qualität, find 
alle im beſten suftande und wie neu. 
Näheres sub BE. U. Nr. 250 durh die Annoncen 
Erpedition von Mudoipb Moſſe in München. 825 


Leidenden und Kranken 


pi it auf porte reich Verlangen unentgeltlich und franco 

ie 37. Auflage der Schrift: Untrüglide Hülfe für Keibende 

—— jeder Art du, bewährte Heilträfte der Natur, Nebſt 
eiten J 


Hofrath Dr. Ed Brinckmeier in Braunfeiei 
Carl Rennebaum & Co. in Nürnberg 


offeriren 
ab den ft Ri BZollniederlagen 
1020)? “ xudwigsbafen & Nürnberg 
prima Tiger Benicarle biligft. 


1010) &in: Wäbeben,. dası IU1s) Kanuregaffe Rr, 26. ft 
etwas lochen kann und häuslihefem ihönes Zimmer für. eine 
Aubeiten verrichtet, wird fogteich | Meine — ſonleich u der⸗ 
gend: «Dh, w.ber Cr miethen 








Tragfrajt an und 


(349.) 


f' ch, ut bei 


a 
Tag kdirecte} Erpıdition, Toon Muzeigen J 








Huſten der. Kinder = 

„Fon ve g be 
fonders aber: ni 

Keuchbuften.t 


Sichere und chleunige 1 
Heilung dutch Anwendung 


u MR in 
, — ft yum 
Mn umd 
ru geworden. — 
pertd Blafter wid —* ber 


Vonder6 empfohlen bei Ge |E d+s Antiipasmodiiden Sy: & 
"RB igwüren aller Art, offenen] INps von Decar Defaga, & 
Füßen, — Eiterungen, KER Apoiheter und Chemiter 141 


Etrapbiny .ı. E. 
anggejeignete en 


Krebe ſchaden, — Kuodheniraf, 
über wi Vortrefjchtuk g 


— Saljtuß, — Reiten, — 
Entzündungen, — Brofiballen, 





— Hledien, ühneraugen, |D Taufende upn Atiejien Dor- 
— en: At ai —* legen, hat. offiziell in bay“ 
böfen Fingern. Lampert'o beoeniendjen winderkitmiten g 
+flafter ifı ädt zu dejichm A Denerreihe, der 1 
9 kr. und 18 te nur durh| und Frautreiche a 
die Hof: Mipotbete in J 5 gr 2. 2 
— 2 8 du £r., edit Sctraude 
anweifuny. | 
—— — 2 | Depot in Würzburg 
Preis-Sedailfen bei dern WE. Biegel, # 
Engelaporbefe (412 2b R 
in Paris, Hm und 
Mloshan. 
$ Ein ı Arzt 
LÖFLUND ſucht een großen ärztli a 
zlet. Gef. Adrefien nub A 
Ar. 29O an bie Aunencce 
rp:dition .v. Mudelf ** 
HUSTEN: in Mkiunet ei, (15228 
956 30) Ein ı tüithiiger Buch: 
binder: Gebülfe deſocht 


BONBONS 


aus üchten . Yvöflund’icdem 
Dalzeztract bereitet, ver⸗ 
dienen wegen träitigem 
Dial geſchmad, raigeriWirt- 


: Beufel 
in Darmfiadt. 





11023 2a) Am 3, Diftr. Wr. 10, 
m Sranzisfanerlicche gegenüber, 
Itfr dm ernen So cin Logis 


ung und leibbier. Verdau 

—*8 den Votzug vor B ‚von + titelmander;ehenden Hely 

alım derartigen Breduften, 9 baren Zummern, Garderobe, 

An Pateren iu 6 u. 13 1r. Diagdfanımer, ıebfi fonnigen Ber 

in ‚allen. Apoihen. ach gamlichteiten mıf 1. Mai‘ 
time ruhtge Familſe zu ver⸗ 


er 


— — — ·— 


Br. —— 004 Ein Heir ſucht ein wo⸗ 
Vegetzbilien- -Eitraet Ion, in Mitte der * ge 
heilt gegen Garande grindti (legend einfarb * * 
felbit veraltete Wannesıhwäde Dimmer um, ben ——— 
binnen 4 Moden. Mile anderem) bi⸗ 3 fl. 20 1x,.m ae 
Geigledtstranipeften in türjeft x] „|Mdreflen beliebe mau m 
Zeit Tlacon d 2 fi. SW. Ehrfire ER. Mi. in der rpm 
nebft Bebranhsanweilung nm. | bition zu — 


Correſponden direct dor 1009) "Ein une es — 

a FR ehe, chen wünjct 2 — 
4% 

auich, FIR Eattenferngane ao [PLN Ansunehmen äh, Kaapr 

— — — — 71022) Ein langer Schläffel 


Zimmerpermiethung. wurde von der Nuttusftraßie bie 


——— 

ejanen: ; 
—— — —— ‚Beleynang in der €, ped· a 
66 Franzi⸗lanerplatz 2 „ie 

Drei gerichtete Better) abısi. Dlärz oder (früher 
mit Bittfrate und Stroßinatragewiigteßee Yaden,naudy ats) ie 
find u vertanjeh Miet tigafie derlags Raum vemwendbar, zu 
Ne. T. (082 beetwmiethen. 
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Drad und Berfag bon ——— in Würzburg 


nn Bahuzjüge 


Würzburger Stadi- und Yaudbote. 


2 —— ——— 
BEE — 


ın.40W, 


Dane — 5 
» Bamberg: b - 
Abende. ET Bike Pc 
em! Nam. Satan 11 U'FT Me. 

nad Sranlfurt: Courier, 
—— 100.850, 
u85 9, 14, 


MÄSM. früh ut. Bor. 
t Ara 10 M. 







Pofizüge 


Abgan 
Borm, u, 7 


Tageösneuigfeiten. 


Zu den berechtigten Eigenthümlihleiten Bayerns (fchreibt 
die-„ulig. Ztg 
Strafgefegbud bei uns gilt, Din 
— geftraft werden, die im 
erlaubt find. Wir meinen die Ankünd 


Arengfiens verboten, nicht etwa aus Sittluhleitsgrünben, 
weil dadurch bie fircaliihen Imterefien gefährdet werven könnten, 
Im Poligeiftrafgeiegbuc vom 10. November. 1861 war nicht nur 
(&tt, 102) das Spielen in einer ausländiihen, in Bayern nicht 
wmelaffenen Lotterie, fondern auch (rt 103) das Antündigen 
von folgen im Öffinuichen Blättern auedrüdi.h mit Strafe bes 
broßt, Hienach war die Sade liar. Das revidirte Poltzeiitraf- 





Würzburg-Kürnberg. 
ee ee 
L Würzburg-Mürnberg. Radıts. Öltenäge 1% nl, 2 M, Nadın, u, * EM. E 
Rärnberg: . Wü - aufen. 
em gene nad Rärnberg: Schne ürzdurg-&unzenh 


* nach a ri UM. 
nd. Nam, Poftzüge + N. früh u. 100. 40 M, Gem, Zug 
TR. 46 M, Abende. erzüge 


Donnerstag den 23. Yansar 1878. 


unit, 9 —* haebs R. Abb. Gem 


IV! Würsburg-Sauda-Geidelberg. 


Abgang nad Heidelberg: Sch 
10 1; Form. {nur I. u. IL EL, pe 


früd, 6N. 10M, früh, 9U.25M. Borm.u.2T, 
BO M. Rachm. 
Ankunftv. Heibelberg: Schnetg 5U, 
5 M. Ab. (1. u.Tl. EL) Perſonenz. 9 U. 15M. 
Vorm., ZU.55 M.Nahm.u. Ou. 26 M. Rchts. 
Güterz. 7 U. JOM. früh, 8 U. 45 M. Bor, 
am. Hachm. u. 12 U. 15 M. Rachts. 
BonLaudanach Wertheim: Perſ 
TU. 36 M. früh, 1U, 12 M. Mitt, En. 50M. 
100.5 M. Som, Nachm u. 7WLEOM. Ab. 
BU. 121. B M. „Bonfauban Mergentheim: Grailde 
heim: Perfoneng. TI.2OM, ıu, Mitt, 
8 U. 46 M. Nadım. u, 7 U, 8 . 
Poftomnibusfahrten n. Euerhaufen 
83% U, Unteralterifeim 4 U. Roßbrimm 


— 


s ũ frut u. ĩ do ah Reubrunn 41 U, Rimpar dib 1. Mb. 
Sechsundzwauzigſter Jahrgaug. 
getragen werden. Rur den in Bahern erſcheinenden Blättern ift 


«8 verboten, diefe Ankündigungen zu enthalten, deren Nichterfchei- 
nen Niemanden ſchützt. Ebenſo zwedlos ift das Verbot des Spie⸗ 


3 pi 

.“) gehört befanntfich and dat, obmwohf das deutfheliens in auswärtigen Lotterien (Art. 57 des Bılizeiftrafgeftgbunges 
e auf Grund eben dieſes Stiaf- | denn nur in De Teltcuen len wird die Möglich J— ri 
anzen übrigen Deutihland|jer Stzafbefiimmung. Gebraud zu maden, vorhanden fein. Aus 


gung von im Bayern nicht] di ünden halten wir es im I, tereffe der Rechtagl 
deſoadero erlaubten Berloojungen. Bayern unterhielt befanntlich —— — re * 


bis vor mehreren Jahren ſelbſt das Rotiofpiel, damals war da@| au ben, ob 
Spielen in auswärtigen Lotserien, das Antundigen von ſolchen u j den 111 
fondern | er auf biefe 


entweder den Art. 57 des Polizelirafgejegbucdes 
wie dieß ſchon bei der Berathung beantragt 
$ 111 des GStrafgefegbirt.s derart einzufchränten, dag 


Folizei-Uebertretungen eine Anwendung findet, 

Der Edul- und Kirchendienſt zu Lindelbach, BU. Ochfen- 
furt, wurde auf Präjentation der gräfl. Redhteren-Limpurg’jchen 
Standeeherrfhaft dem Lehrer Joh. Schäffel zu Ditterswind über- 
agen. 


Erledigt: bie iſraelit. Riligionsiehrerftelle Miened-Burgjinn 


wiegbudh vom 26. Dez. 1671 bedicht (Art. 57; bas Verbot des mit dım Site in Burgfinn, fgl.: Diitr. * Gemlnden 
0 


Epielens im einer in Bayern nicht zugelajfenen Eotterie bei, Lich ; (du Molfemänfter), Eintommen 500 fl. baar, freie 


hnung und 


Rindig umermwähnt, und auch die noch in Geltung befindliche Ver» | Ca. 150 fl. Der Lehrer hat wenisftens Bmal wöch ntlich Reli 
tung vom 10, Zuli 1867 ——**8 nur vor, anf er Weiſe omeum erricht im Rieneck zu ertyeilen, und den Borfängerbienft 
die Erlaubniß zu folgen Unternermungen nacgefucht und ertheilr| Burgfinn zu verfehen. 

werden fol. Auf Grund diefer Gefegeslage Hatte fih die Anfict Oeffentliche Siyung des Stadt, Magifirates 
verbreitet: die Ankündigung von micht ſpeclell erlaubten Verloof- PBürzburg vom 17. Aanuar 1873. Be Die 
ungen jei, üönlid mie dieß bei den Eeheimmitteln der Fall ift,! Diftrittsrorfieher Ofiberg und Böger werben aui nſuchen ihres 
no dem Foltzeifitafgefegbuh vom.26. Dez. 1871, weil darim| Amts als "Difriktsvorficher enthoben; an ihrer Stelle werben 
aicht befonder® erwähnt, nicht mit Strafe bedroht. Diefe Arfist| Kaufmann Iafob Bundſchuh für den 4. Bezirk und Lithograph 
muste fi umjomehr einbürgern, als nahezu ein ganges Yahr| Erürz für dem 7. Bertit ala Difiriftövorftcher ernannt. — Die 
Hindurd die zahlreichen in dem bayeriihen. Blättern erſchienenen an außerordentlichen Diitglicdern ber Lokalſchulinſpeltionen (Dis 
Antindigungen biefer Art unbeanfiandet blieben. Erft dor Iurs| firifteworftchern: eimgetreienen Wbgänge werden entſprechend er- 
em ward im Diümden gegem bieie Artündigumgen hrafredhilich| gänzt.. — Der Werth der zu veridiebenen ftäbtifchen Zwecken 
eingefäritten, und num wurden fümmtlice Boilseibehdiden bee j verwendeten Theile der Befchigungsmerle dieefeits des Wiaines 
Königreihe angerieien, in allen Rällenwo eine in Behern nicht 
ſpeciell srlanbte Berloojung angelündigt wird, Srıfantra 


aber das Unkümdigen von folgen im äffrmilichen Blättern vo. | 2 Klafter Holz und 100 Zellen, die Schächterfunltion Hi 


2 von den betueffenden frädtiiden Kaſſen an die Stabtentfeftig- 
| affe zu vergöten. — Dem Schweizertipüchter wird für die ikm 


fellen. Tas Uriheil der Mindener Eeriäte, fomie diejes Tor dur die Entfe igung neuerlich enisngıme Erundflähe die ver- 
pen, fügt fi auf $ 111 des Meicefirafgefegbudie, Im bies|tragemäßige Paimirderung genäht. — —— ver O6 
m Paragropgen ift noͤmlich De Ar 


orde ung zur, Begehung, bühren des Feldgerihts für Vermarlung fräbtlicher Grundflücke 
einer firafbaren Handlung (elſo Kier bet Epielene iu der frm. ‚pro 1872, — Ein Eeſuch um Beleuchtung des obern —— 
den Lottriſe) mir Strafe bedroht. Eo fommt ce, bak in Bohern wegee mit Gas wird abgewleſen. — Länge des oberen Main— 
eine {m ganzen ükrigen Tentfkiand firefioje Sontiung auf Erurd, quai® vor der Kaſerne fol eine Etrafe nad dem vom der Stabt- 
des einheitlien Etrafgeirttuds vertoten if und gefirat: wird, | vonirfpefiton vorgelegten Plene hergefiellt werden, (Rofienanfchlag 
Tas Hiebund abfelut gar nigte erreitn td, Liegt auider Fard. Ele, 2000 fl.) Auf dem zwiſchen tieier Eirafe und dem fänitigen 
nicht im Bahırn erieinenden Beiiungen erikelten dieie Unten Leinrit Ebrig bleibenden Terrain ifi eine Arpfianiurg mit Bön- 
!gungen und Ligen umbeanfienier on effenifigen Oxien auf, men in Eruppen oder als Allee b.atfidiigt. — Weren Nahläf- 
dee Fublitum aljo nird gar nict geihügt vor joldın Eiviad. ſigleit in der Micbains;ahlung wird eine Mierhmohnung gefün- 
ren. Tam fommt, daß Zap für Zog kur bie fünichide de. — Kie beobfihtigt geweſene Verbiſſeruwg der Wege und 
Fofl derartige Antümdigungen verbreitet und den Senten ine Sans Woflerläufe nähft dem landwirthſchaftlichen VWereinszarten vor 











en — a 


dem Zellerthore muß unterbleiben, ba jeitens ber Wilitärbehärbe 
bie Herftellung eines Mofluf'anals im den Zellerftabigraben nicht 
bewilligt werden konnte und eine directe Mbl in den 
zu toftjpielig wäre, (Schluß folgt.); 
Der Ray tam Beiirksgerichte Schweinfurt Chr. Strößen⸗ 
reuther ift wegen Ablaufs einer dreijänrigen Functionebauer ber 
Dienkvrrrih:ung als Unterischungsrihrer am genannten Gerichte 
enrhoben und diejeibe dem Bezirtögeriätsafleffor Dr. S. Höhn 
bafclbft übertragen mworben. ia * 
Die vom Gefangvereime Dettelbach verauftaltete Pro- 
duttion zum Beiten der durch Ueberſchwemmung verunglüdten 
Bewohner der Ditjerkuite ergab ala Neinerträanig 40 M. 4 ir., 


Main lerk 


Das Signalement paßte auf Ihn genau, und einen Ausweis über 
— tounte er nicht vorzeigen. Weileres muß ſich heute 


em. 

Anzahl den ſcher Brofefloren ber Mathematil u 
Bayern Dr. Hein in Grlang:m) haben fi vereinigt, um Dfterm 
1878 eine Mathematiker-Berfammlung zu veraufalten Die pre» 
jeftirte ve | ſoll mwefentlih durch die Anregung wirken, 
weldge ber Finzelne in Bei .rädge mit dem Uebrigen newimmt. WIE 
Ort ber Berfawmlung iR Göttingen auserſehen, als Zeit der 16. 
17. und 18, April, 


eibelberg, 18. Jan. Es find heute bereits im dem 
ergen dem Medar entlang „blühende Mandelb e 


weicher Betrag dei Kedaktion ber neuen Würzburger Zeitung zu | ihtbar. 


geftellt wurde, 

Ebermannftadbt, 20. Ian. Der Lenbtansabgeorbneie 
Pfarrer Mahr in zur Aburthe lung wegen B-leibigung bes fgl. 
Borypeditora Kleophas Schmitt von Preyſeld im bie Öffentliche 
Sigung des fal. Yandyerigis Ferchheim auf Samstag den 25. 
Januar verwieſen. 

Münden, 20. Ian. Es werden Vorbereitungen getroffen 
diries Frühjahr ein gemeimiam-s Verfahren gegem dieſchreclich 
überhand nehmente Maufeplage ime Leben zu rufen. Rur das 
Borgeyen ım zanzen Yande fann Mbhi fe ,verihaffen. - (Fr. 8.) 

Münden, 21. Yan. Zum Kommandanten ber neuformir. 
ten Kilensagn» Compagnie wurde ernannt umd jugieih zum Major 
beid'dert der Hauptmann vom Ingenieurforpe de Ahna. Mufer 
dem find aud bie anderen Difisiere der Eiſenbahn Compagnie, 


eibelber-, 20. Ian Das 


ER Rast 6 Dinuten nad 2 Uhr 


beutendes Erdbeben wahrg:nommen. 


Dresden, 18. Ian. Ms am Donnerftag Mittag, fo ers 
zählt bie „Dresdener PBreffe*, fl ber Kronprinz von Sachſen 
au ber Seite des Mbgeorbneten Schred in bie Sandtagsfigung 
verfügte, vergaß derfelbe unten am Zingeng die glimmende Ci- 
garre zu entfernen, aus welcher noch einige Wöllhen aufmirbel- 
ten. beiden Schildwachen präfentirten das Gewehr, einer 
der Wathtpoſten aber erlaubte fi laut die Bemerkung: „Rönig- 
liche Hoheit, bier wird nicht geraucht!“ Der Kronprinz biifigte 
fichtbat diefe Mahnung und fügte fich ſo ort bem Geheiß, indem 
er bie Cigarre bei Seite legte. 


Giehen, 21. Yan. Eine unnatürliche Mutter! Geſtern 


„Deib. Yonrn.* ſchreibt: 
wurde hier ein nicht abe 


welche be’anntlich im In omadt garmiiontrt, und mit bem 1. Febr. früh hat man Bier im Schoorgrabe neben dem botaniihen Bar- 


in Dienn m treten hat, ernannt werden. 


Müngen, 21. Ian 
ten Bo beſprechung ber Bertreier der bei ber Route Röin Wien 
betLeiligten Barnoerwaltungen wurden befhloffen, daß die beiden 
während der Wintermonare au’ der Meute Abln Frankfurt: Wien 
eingeitellier &Eiliige jedenfalls bei Beyi n des Sommeriahrpland 
wieder verfehren, und das fämmitihe Kurier: und Scnelljüge 
mit Autichluß der Fahrportiendung nur metr für Bricfpofticmd- 
ungen bemtat werben follen, am alle mözlinen Be fpätungen von 
deuſe sem jerne ıu halten. Esenſo wird eine beffer: Verbindung 
mit Berlin anf nätiter Yaorplanfonferenz tm fichere Ausicht ge: 
nommen. Die Konferen: findet an 12, Feb’nar in Köln ftatt, 
und die Sommerfahro d ung fol dieſes Jahr fhon mit dem 
1. Mat eingeführt werben, 

Müucden, 21. Ian. Belanntiih gab die mangelhafte 
Bahnhofaulage iu Anebech ihon zu wiede holten Malen Anlaß 
dab in er Ständ-fammer wegen Mangels eines Scutzdaches 
am doriigen Bahngeräude Na end aufgetreren murbe Durch die 
Einft rung der Narnderg Cauebeimer Bahn in dem dortigen 
Baunhof vird nun die Jusfuhrung eines Haup’gebäubes hedingt, 
diſſen Anlage in unmtite.harer Nähe der Scyienenftränge, von 
bem j:sigen Bahngebäne dich gelegen, genehmigt ware Das 
fegtere wird jedody nicht abyebroden werden. Im unmittelbarer 
Nähe wird auch eine Wayenrem:ie erbaut werden. 

Münden, 21. Yin. Der Sanyer einer Bahrverbindung 

macht fih in der Stade Wind heim, dem Bige eines Beute 
gerichtes, in hobem Grabe tüh bar und fcheut diefe Stadige 
meinde Kane Dpter um ins Bahnneg geringen zu "erden. Run 
meär tit die Ausjührung einer Bicına bayn von der Statien 
Reuktabt am ber Rich durch den Aiſchzrund nach Windrheim 
efllert. Dir Konen für D umberwers und ärbarbeien, weiße 
ih au’ ca 200,000 fi beleufen, bat die Stadt Windbsocım be 
reits übernommn De *änge wird 3Ys Stunden beirasen. An 
die Bahn lommen Pie Orte Schouerhe m, Dottenhein, Iosnerm 
und Lit Lenterencım zu liegen. Die Bahnlinie läß fi feiner 
zeit zur Strion Seinad fortiegen umb wide hieburdh eine 
füdr- initbe Berbindung der Nu nbera Wirzburger mit der Ans: 
bad Wrong Wahn bergeftelt Mit der Detailprojefrirung 
de Windaneimer Bicınälsahn wird bereii® im Märı beionnen 
werden, um eeſche 3 it auch bir Beiekung der Baulektionen für 
die Wafeıirubinuen Dir fe rbüher Ba nirede, ſowie jene: ven 
Archaffenburg nad Dlittenbers erroigen wird ER 

Hunden Per Bark gericht rath Scharrer, als Sant: 
tommitä der Spy der'ich Mi fie, e biet von einem Unge— 
nunnien, den, wie 28 ſcheint, dae Gewiffen drudte, 500 fl zur 
Dial» us vanpr. 

5'raubina, 20 Jan wseitern Nachts 10 Uhr wurde von 
den 2 Voir tiordarın Ghaume und Meier der murhman ide 
R u mörser Ba ewürzer in einem hieſt jen Baithaufe verhafte. 


tem eine Rinbesleiche sutdede, bis auf bie Leinwand entfieiber. 


Bet eiver vorgeftern bier ftaitgebab- | Babrifarbeiterinuen, die verüberzingen, ertannten die Leiche als 


das Kind, das bisher bei einer Familie m dem benahbartem 
Dorfe Yurkgardefeld in Koft umd Pflege war, und fo hat fidg 
ergeben, daß ein Dienſtmädchen aus Frankfurt, welche das Roft- 
geld nicht mehr bezahlen wollte oder konnte, ehegeitern ihr Sind 
abgeholt uad auf bem Wege zur Fifendahn ertränft hat. Die 
unmatärlige That iit io voll pigcologifher Mäthfel, das man im 

rheit weder das Gante no die Einselgeiten: die Eutleid⸗ 
ung, bas Zeritreuen der Kleider, das Errränten in einem fo 
ntebrigen Waffer, fo mahe ber Stadt, eudlich das ruhige „ort. 
fahren mit ber Eifenbahn begreifen kann. 


Magdeburg Zum —5* der Errichtung eines neuem 
Theaters hat fi bier ein Tomité gebildet, und unter Aeglde 
desielben eime Mctiengeiellihaft conftituirt, welche den Bau mit 
einem Grunbtapital won 300,000 Thlrm., die den Kctionären mit 
Ss Yrocent verzinft werden, auefügren will. Das Kapital wird 
amortifirt, um das Theater almählıh in den Beüt der Stabt 
zu bringen. 

Berlin, 92. Yan. Der Hof hat eine acht: ügige Trauer 
für Napoleon angelrgt. 


Berlin, 22. Ban. Wiederholt auftauche den Gerüchten 
über Mädiäle oder berentliben Geſundh ite zunand des Aron« 
pringen gegenüber fann benimmt deilen zuiriedenitellemdes Befln- 
den, fowie der Umfand heroorgehoben werden, dab die tamılien- 
Telegramme, weldge bieher regelmäßig üder das Berinden des 
Rronprinzen einliefen, iu zFolze son deffen gänitigem Beftuden 
eingeftellt wo dem find.“ 


Straßburg. 10. Yan, Wie Reifende,jd von Woricourt 
fommend, erjählten, iit das Bahnhofjebände in Rixingen — 
‚Röhicount) — erite Statton hierher Aoricourt'— abgebrannt 


Puarie, 18 Jan. Bor einigen Taıen”verftarb bier im 
Aler son 100 Yahren, 3 Monaten und 15 Tıgen! die,Wittwe 
des Marſchalls Lauriıton 


Parie, 20."Yan Auf den Plateau von Ka Bergerie bei 
Garches und Rueil wurde geitrn, ala am Jahreatag des Kampfes 
von Buienval, ein Dentmal eingeweih', welches den an jenem 
Tag Sefallenen rrrid:er worden war, Dieſes Dentmal beueht, 
in einer biäulihn Branı pyramide, weiche auf einer ihrer Seiten 
flächen im rorben Yet ern die Raftrifr trägt: „Armee von Bari, 
Natoualga de.“ Auf am Podenal liest man weiter: „Die 
Barbiften vom 11 Aatalllen dem Andenten ıhrer im Kampfe 
vom 19. Januar !RTI gefallenen ameraden“ Bei den reg: 
neriihen nnd Äthrmiihen Mirer harten fih nur einige Hundert 
Perioan, darunter außer dem Beneral Haurnds, welcher als 


Dberit d8 4 Zranenrrutmurms an der Schlacht theilgenommen 
hatte, auch die Aagrorineren tules Rare, Yanglois, Tirard u a., 
za der Feler eimgefanden; c.ne Anry-ilung vom 104. Linien, 








Regiment: vertrat mit den Pompiers von Aueil bie bewafineie 


Made. Nach einer im der Kirhe vom Rueil gelejenen: Wiefle, 


wurden von dem Pjarrer von Wardes und von Herrn Vichor 
Lerranc, unter deſſen Wkinifierium die Koften des Dentmals auf 
gebracht worden waren, Reden gehalten, die mitt Hochrufen auf 
Frantreih und die Kepmbiit ſchloſfſen Aenn man dassı abficht, 
dag mitten in der Wide des Weinlichen eine heianıudende Muſi'- 


band. die —..arjeillatie annimmie, und dag eine Anzahl der An- 


weſenden foyleıch im dieſes Lied eimmel, während ihmen amdere 
wieder bemertlih madıen, duß der „jour de gloire* noch nigt 
gelommen jel, in die Feier unge d.i verlauf:n.» 


Berersburg, 21. Jan. Die Wropfacning Heleme Paus ; 


lomna, eime geborne PBrinzejfin von Wurueaberg, tjt heute Kude 
mitags 2 U v verſchieden. 


KDeurfches_ Neich. n 

Preußen. Berlin, 21. Ian. Graf Schuwaloff, ader 
hierzbei der Auckteiſe nad petersourg von dem kKaiſer empfan 
gen wurde und mehrere Perjonen jpram, hat ji, we allyemein 
derſichert wid, uder den Wıfoly feiner Mijfion mad) Yonbon, 
weycu Eentral afiene, jege befriedigt auegejprogen. — ie Rom- 
mon fur die tirchlichen WBortagen hat rich tonſtituert. Ben- 
Bigien und Betyufyspuc ſind vorfigende, Gray Yımburg und 
d Brauchtſaq Schriftſührer. 


ZAgushanmd, 2— 
Fran kreich. Verſfailles, 21. Yan. Die Nationalver- 


auf Weiteres auch fermerbin eidlich zu veroilichten ſeien und biefe 
Berpflichtung als mit den reigsrefeglihen Beitimmungen (8 6 
der Reichsgewerdesrdaung), wonach die Aueäbtng ber Heilkunde 
im Öffenrlihen Intereffe gerezekt werde, mit tm Widerfprud 
ftebend, aufrecht zu erhalten jet. Mus der vorgeihriebenn Eides- 
formel find jedoch die unprattifh gewordenen Worte: „nahd.m 
mir die Aueübung der arztlicen Praxis. . . geftattet worden tft 
weg ulajien. — Dasiebe Staatöminiterium bat umterm 11. 
dietes Dita, die Smvchlichung erlaſſen, nach melder es 
glvem Hufftende umnterriege, dab im Halle, im welchem ber 
seniige Bertrlsamtsafleffor in Erledigung der Borftandsitle, 
od.r bei Berhinderung des Beriifeamtmanns im !ängerer Dauer 
|dte Fehrung der -Amtes zu übernehmen hat, die Vertretung ber 
S aatsanwaliſchaft dem rechtekundigen Funkionär auf die Dauer 
der die volle Ihärigkent des Aſſeſſors im bejirtsamtiigen Dienite 
erherichenden Ber hältutffe überrragen werbe. 


Stdweinfurt, 22 Yan. Getreidemarkt) Ber dem Ber» 
faufe der :u Markte geörachten Waaren ergab fi folgendes Re— 
yultat: Waizen toitete 13 fl. 36 fr 4f. 45 fr, Korn 10fl. 
30 fr., Gerne 11 fl. 20 tx. — 11 fl. 40 tr. Haber 7 fl lol. 
— Tf. 33 fr. per 100 Silo = WO Bio. (Zgb) 


BSbrfenberitt. Frantfurt, den 22. Januar, 
Auf aller ebieten bes heutigen Berkehrs herrſchte ein ſehr lah⸗ 
mes und träges Geſchäft. te Obrje eröffneie dayer fchon in 
went, animirt r, wenn and ziemlich fejter Haltung. Staatsbahn 











F tegrten zu ca. 356, Eredit zu 354 und Yombarken zu 202. 


faum ung naym geute die Abpimmung tm Betieff des Johnnon' Dald jevod trat eine merflihe Abihwähung ein, zunächſt -auf 
hen Anırages, welche geftern ungaliig geblieben war, wieder auf. 'mattere Berliner Courje, dann aber auch auf Heruchte von an- 
Auen zwei von den Urpmirten Parıs und Fournier be ntragte) gebliher Berſchlimmtrung im Zuftande bes Kronprinzen, bie jer 


Tayesoronungen vom hieren zurufyejo,en werden, ſchritt bie 
Sejammlung «ur :biummung uber die Grifiophie/fge Tages» 
Mduung, weiche mit 420 yeyen 35 Sılmmen anzenowmen wurde, 
Die Srrat ung uber bie während bes Kriegs in Yyom und fiir 





Ipod in Berum ſchon feit einigen Tagen circuitren. Die Specu- 


lationtpapıere verloren baher im Laufe der Börfe durchſchaittlich 
If. Bom Öfterr. Bahnen nubolpy und Böhmen miedriger, 
Elıfabeib höher. Banken ftill und mar einzeine höher, jo Wesler- 


Ye BWoyejen-Arsee abgejhiojjenen Yıeıcrung&Beriräge wurde auf’ bank, Baubanf, wuritemb. Bereinebant, Effektenbanf bei urößeren 


ku SU. Januar anberaumt — Lie Prinzen von Orleans wohn⸗Umſatzen 
em heute zum erpen Wiale der Wiefie bei, weiche allj ahrlich zur Deutſce etwas niedriaer, rhein. 


eupaun _bes_Zod:e Yudrige XVl. ceıebrirt wird. zug 
Berjauies, Zudan.. Heacuıllat, Decamp und Menot, 


weidhe wegen Words und Brandınfiung während des Kommune. — 
: ge ik. . 
Zehn Todeoſirafen, wurden attien 352 bol bey, 


Aufſtandes zum Tode derur heilt waren, wurden heute früg auf 
der ebene von, Saoıy;erihejlen. 
amyewandelt. 

Parıs, 22. Yan. Der „Ügence Havas* zufolge in,*ber 
beugen Hegierung am 16,, 17 und 18. d. DE. eine erfie Ab- 
Hayezahiung von 150 Veillionen auf Lie.,merte Wirllisrbegner 
Kurpsenzihadıgung gemadt worden. 


Baris, ZU. Yan. Laut dem „Gourrier de France“ find 
die Unerhanelun;en gejdeitert, weiche Nothſqaud im Yomdon an- 
jeinupit haste, um die finumgiellen Bajen fur den Vertrag auf. 
junelen, welmer wegen ber Me ahlung der 5 Wiilliarden zwifchen 
Keuitgland und Gıankeih ab eſchloſſen werden muß. Im Ber: 
aillis in das Geruat verbrentt, daß man g nern einen Mord. 
dern; gegen Dim rzbi;kof von Faris gemacht habe Die bone, 
zatimiſchta &blatter entialten folgende Note: Eine Wiefle für die 
Kube der Erxeie der Kaiſers Wapoieom III. finder Wiittwod 
%. Yanner, präjts 10 Uhr, im den folgenden Kirchen ſtatt (Hier 
hlyen die Hamen vom zehn Kirden.) In Salnt Cloud wird 
—— Donncerjtag ein Trauergattesdienft für Napoleon IH. 
Heut 

Großbritannien. London, 22..Ian. J, Daily Tele 
Fuph* Bunyt wingelheiten über die vom Chiſlehurner Familien» 
tun gefaßten MB Ichlune 
run Rapoicon an der Sp'ge der Partei und politiſche Wor- 


Aunder des Larjeılihen Prinzen. Kin DWianifeft oder eime Pro⸗ 


Uemation wırd nidt erlaffen. 
Umerifa. Remyort, 20. Jan Bierhundert norbame- 
Nanıjde Soldaten und Freiwillige griffen einen im Dregonge- 
hanfenden Indianeritamm an, weicher fih in, Höhlen ver» 


Many hate, wurd n aber nad einem Berluſt von 40 Todten Mitgetheilt 


m Veiwundeten zum Ruckzug gendthigt. 


Nachſchrift. 


* 
Wien niedriger. Für bayr. Ofibahnatien wurde "alla 


‚doppelte 9 fl. 42—44 ir. Doll. 10 A.-Stäfe 9 ni. 58 





Danad bleiben Katjertn Eugente — 


1/2 höher. Darmftadter, Banfverein und Deſterr⸗ 
ypothetenbaut ſchlechter. 
Bon Staatspapieren 5% Bayern 1%e billiger, 1871er franıdj. 
Henie Yatlo höher, Bon Wechſeln Paris und —* 
ge 
— Abends tu Uhr. Effelktenſoctetät.) Erdit ⸗ 
Staa sbahu 355/66 beʒ., 
vombarden 201 .— bes deſt, aber kill. 

Sahyjeriſche 5% Obl aa. Lola se, 100— bei., 
ia #2, Grunbr.-Abröj.-Do. 92% ©, Brimien⸗Anlein« 
12% ©, Bayır. Oubahu 130%. bei, nee 115% ben, 
Ansbahs dunzenhauien = ’ fl. 13". 6. 








Heidernrs, Breuathse Cafſen · Sch. 1 1 45 fr, be. 
Friedriched. 9 1. E6Ya 57a ir, Pilioien 9 fi. 31-43 = bo. 
—5 tr, 
x marco » ji. 39-34 ii, 20 
Fres -Städe 9 FL. 20-21 ir, t Gousereigus 11 9. IT 
49 x., rufl. * Bun 4- ft, Fres.Thaler — A 
Se Dollars in Gold 2 HL. 24 —25%s tr, Wedel auf Wien 
Ta bei. 


Dutaten 5 fl. 30-32 ir, de. 





Berantwortliher #ebattem: Fr. Mrand, 





* 1. San. (Be —— Kelgeap,) 
. 17, en R 
A OR bes wm. Aoijd Köln,“ Capt 9. 
€. Fraute, weiches am 14. Dejbr. Havanna verlieh, Äft heute 


mwohlbehalten hier angelommen unb wird am 21. Dej. wieder vom 
hier zut uckexpedirt werden. 
Der „Spain* der Ratiomal-Finie, welcher am 
3. Janwar von Liversool fegelte, iſt nad raſcher Reife am 16. 
Ian. glädiic in Rew-Port angelommen. 

Joseph Schäffer ,„ ®mcralagent 
ür Bayern in ——* 


1083) Ein Mädchen ſucht 1034) —* 
tonatebienft oder Beihäftigunglame Martoffeln 





fie Rr. 10 find 
die 


Das Staatgminifte.ium des Innern bat unterm 13. de. im Waſchen umd Busen. Bir. |30 fr. und eine Bartie Futter: 


BR. entigieden, daß die new zugehenden praftifcdien Merzte bis 'nersgafle Rr. 27. 


fartoffeln zu vertaufen. 


| F 





u 
— Traub, 
Scneidermeifter. 


Schweinefchmalz 


in nur feifcher, feiner Waare empicht —— 
und en detail zu herabgefetzten Breit. 


M. Notb, 


1073] Seifenfleber. 
 Gaftwirtgfgafts » Berfaufs » Arerbieten, 


Ian Bamberg it eine, an frequenter Straße gelegene, 
Gaſtwirthſchaft un a 8200 (Sefbittoftenpreis) bei Hälfte An: 
zablung, inclusive des nicht unbedeutenden volftändigen Wirth. 
hafts-Inventard zu verlaufen. Die Wicthigaft ſelbſt, mit 
ommergarten und Kegelbahn verjehen, {it das ganze Jahr bins 
durch eime gleich gute, meift einen Blerberbrauch von jährlich 
1000 Eimer nah, ohme den Bedarf von Wein, afe, warmen 
und kalten Speifen, und ift einem fleißigen und tuchtigen Ge» 

ſchafte maune —3— Gılegenheit zum Antauf geboten. 
Ernjtgemeinte u wollen an bie Unnoncen:@gpe; 
osse (Beihäfteharean Pr 


36 1003) 


+ 


—* gend vaf) |; 
in un Kenny 1472, gerichtet werd * e mit 
dem * 061 2a) 


En er Laden mit 
Me in u menge Nr. 10 bis 1. Auguſt zu 
bir [1069 


Etat. Une usungeistr: 


1032 2) En ganzes „Pur Ein befal N) La: 
terrelofal J und gerpl * ae a —— 
— “ag: der Stadt zu miethen ge» 


oder ein ganzes Bet | juht von 
großes Sau: wird au 
eriten ai zu mietben 


tion hinterlegen. 


943) Zwei Damen füchen 
ein Logis von 4 bis 5 Zim- 
mern, u. in ruhiger 
—* Räh. im d av 


(2a 
MM. J. Walter. 
Julinspromenade, 


ni * np Wealter. 
Juliuspromenade. 


Zu vermiethen auf 1. Mai 
von 3 


Sn 





Te v — Eh 
neu) m 
niſſen Oefksake 4 074 2a 
al zu ——— Pleich 

— = —23 — 


eye ** 


t ji — 55 


wollenen Kittel aufgob, wird 

Hofbrauh hans. erfucht, | diefen —— zum 

R 1005.36) .‚Zäglih" Tnebern rohen gegen rg pe abu⸗ 
an abjugchen. igeh em. 





m, I warne biemit 323 










meiner Eheftrau Mar⸗ Me * 


garetha irgend etmas u tor DMEOrSECÄf 

gen oder zu leihen, indem ich gegen alle ——— 

hieflir feine Zahlung keit. utunteinigfeiten, von 
Remlingen, den 2” Dan.-1873. 


Friedrich Stolberger. | 


Umschreibgehilfenstll m 


eim £. Stadtremtamte njhaffen- 
bug erledigt." Ehrnlt Te — — 
naht demfelben, Lo 


leich. "ar % Salalr monat» 
{ih 38 "Erhsyung bei ent- Zimmern und allen : — 
niſſen ge 1: * zu —— 
Nab. im der Erp — —— (BOWEN 


et beitens empfo 
Fee ei — 


t, Coiffi 
a ine Nr. 5, 





ne Leiftung. Bortofreie 
Dfferte an den Amts: on | 
a 


Zu verpachten 
eine im der Mitte ber — —— Eee 
gangbare Wirtbieb —55— * geübte Salon 
äh. im der —* *53 fergefellen werben auf dau⸗ 
re ——— 
52) in lediger Herr ſucht en s 
is 1. dem 8 —— eig. 


Schloſſermeiſter. 
ee n And 11976) &e win &6 wird ein anftänbiges 
großes zu mietben. Adreſſen fin wird ein n 
in der rpebition zu Hinter Mädchen foglet zur Ans⸗ 
legen. hi * bis Oſtern in 
1063) Ein zuverläffiger, jun et a ER 

’ ⸗ Li 
ge Mann mit empfeblenben 


— 00 0 
ſſen wilniht Stelle als 1041 26) Ein junger, milk 
Bedienter, Auslaufer oder Haus. |freier Mann, Gäriner,mit 


nd, | 


u verpachten 3 


1070) 5. Difte., Saalgaffe Re. 5. Diftr., Sualgaffe Rx, 
4 8* m ‚Schneiderei bidig 





burjde: Rah; in der &m | mir —— — 
—J5 — Gesellen, | 


Se ſucht wird 


!ein sehucht WIrD 
für cand- und Stuhlar beiten vom" 
Otto Stöh 

in Heidingsfel. * 8 34) Bad Kiffingen. » 
1022) Ein langer Schlüffe 38 


wurde von ber Selteernge Dia 1040 26) &6 wird J 
zum Auguftinerbrunuen verlorem. table Wirthſchaft in oder 
Dam bittet um Ruckzabe gegen außerhalb der Stadt zu tanfen 
Belohnung in der Erpeb, ab ſoder zu pachten gefucht — 


in der Exd. 

42 Vohlfahrtegaſſe Nr. 4 
ft eine ÜBohnung ken 3 bis | (1058) Ein Logis von zwei, 
1 inunern, Küche und jonftigen | großen imeinander jehenden Si 
Erfordermiff en auf Lichtmeß ** Magdtammer, heller Kü 
vermiethen. mit Wafferleitung, Voltage 
|bis 1. Mai au eine rublge = 
"| (1081) Ein möblirtes Zimmer, Imilie zu vermiethen b. 
womöglid mit Mittag stifc, id. Exrpeb. us 
wird von eimem ſoliden KHeren * 
— geſucht. adreſſe abzugeben | (1058) Im vormals Fried⸗ 

er Erped. etw’ ſchen Hanje- in der Sande" 
‘ftraße find Jwei Zimmer, wor. 


Semiihtes he * 22 meublirt, sen 

u verfaufen. Umſaß 35 mifle. vr 

Grit. 14 mille mit 

Garten und Schöne & 
®. 


% 


tüdtige Arbeiter, erhalten u! 
A Arbeit bei ‚(2a 


Schreinermeifter Ebert 














— 














1067) Eine Sträichjitber‘ up ‚Geiiprbene, 
fuht Auguftinergaffe — — ran 
a — 


w 
1066). Ein Bürfienbinden Kr Kränter, FE 31 





Vi 


i N uten, — Paul un h 
Sein Tao eu Fa a N Me 






“a 









or Dil “098 









Grosse Mobiliar-Versieigerung. 


Im Wuftrage des Herrn 8 3. dom Hirſch verftcigere 


Dienftag den 28, d. Mts. und die folgenden Tage, 


jedesmal —— 2 Uhr anfangend, 
im befien Haus tr afle Mr. & die dur Ber-Jim 
if Logis in demjelben entbehrlich gewordenen 


"ah mit Beitftätten, die verfhiebenartigfien Garnituren 

Sopha’s mit Seſſeln, polirte Schränfe, Ei ffoniers, antife 

Schrünke und Eommode, Spieltiihe, Waſch- und Nahıt- 

tiſche, Spiegel ıc. ıc., dann viele Reit- und Fahr ⸗Requi 

filen, 1 cllernen trameportablen ar 1 Stabtwagen, 

Gewehre, Piftolen und jonftige en, eime Barıhte 
invetfenier nebſt diverfen anderen @egenfiänden 

—8 Saarzahlung, und werden Stricheliebhaber hlezu ergebenit 


M. 3. Walter. 
NB. Dbige Diöbel und fjonftige Gegenftände lännen bereitt am 
5** ben 26. und Montag ben 27. curr. be 
werden 


Mobiliar Berfteigerung. 


vatauftrag Merfteigere ich i g Nachl dee 
ee Sn 


Montag den 27. ds, Mis,, 


Nachmittags .2 Albır 
Haufe Awinger Mr. 38 mehrere Mobilien, als: 1 
poltrten Büherihrant, Kommode, Seffel, Tiſche, — 
Bilder, mehrere Stellagen, 1 Scranf mit diverjen Fächern umb 
Schubladen, eine Bibltethet, über meiftens —— — 
Berke, daun Zoologie, Mineralogie, Botanik ac. ıc. en 
nebft vielen anderen Gegenftänden gegen Baarjahlung und mer“ 
ben Strichsfiebhaber hiezu ergebenft *— en. 


. Walter. 


Bei dem Unterfertigten fan bie 1, März d4. .Irs. eiım 
— — unter ſehr annchmbaren Bedingungen 
eimtr 
ei Dettelbach, den 12. Januar 1873. 
















Neuß, 1. Notar. t. Notar. 


Bekanntmachung... 


Bei dem !. Mentamte Uffenheim dann ein Mentam amtögen. 

bilfe eintreten, welcher in den wichtigeren Seihäftsiparten des 

— Fe * an derfelben, wie Umſchreibweſen ober 
erception ıc, vellftändig 

959) 4c Beimdeer, —— 


Holzverſteigerung 


im koͤniglichen Reviere Gramſchatz. 


—— den 28. Januar ai fräb 9 Uhr 
anfangend, w en auf dem Freiberrlih ven Habermann en 
allen Wertl-&in rege enifecat, feigende Begenfände Mientli 

nn mersheim entjernt, folgende Segen 
an — Meiſtbletenden verftrichen: 

ra Ochſen, 
‚BR, uud 2% Jahre, alt. 


5 —* bne trachtige Kühe, 





Kalben, (Einfiebel.) 
5 — Am Dienstag den 28. d Mts,, 

erraupen, 10 Uhr begnnend, werden im Wald hauſe Einficbel nähft 
2 trätige \ : Wätterfänufe, m ——* * alas ;rzeichnete ——— öffestlich 


4 —5 
Se ka mit Hahnen, 


verfleigert. 
I. Aus der Abtb. Grasbol 
“s Stere Eihemfnorz-, Aft- und Aubruchh MW ii 
Buden- umd pen Brigel- und Anbruchholz, 


üffe * hzen — 535*8 hol ra wen 4 ir 
„ älligen Era a er 
% ur unterer — —— und 
⸗ rPlein: 
daler 41 @tce Sihentuo, Mi und Anbeuäiit, 


Delsnomier- Wagen, 
füge, 


gen 
1 Sartihlitten und verſchiedene ſongige — — 
ſchafien im ziemlich ‚großer Anhahl, 7 


13 

32 

nn 

3 eek ’ aus ber Ernte 1872. 
—— 

4 18 &:denite 

4 Sramihap, * Oper 
3 a 


Ger er. - vs 


. es Gußeiien, 
126,000: ee Schmelzeijen, 
werden auf einig. 45,0001 Altes Aupfer, 
tentirendes Gerhäftsgaus auf 1.]| Altes Kinn, 


Owrothtl auisunehmen eier. A Ei, Ba 


Offerten ns unter 
— 
eten 
—e un —— zu dem hoch nen 


Wohnungs-Geſuch. Hei“ 


7 


Anweſen⸗Verkauf. 


Ein im ſehr ſchöner Lage, ſechs Stunden von Würzburg, 
a —2 eines bedeutenden Bahnhofs befindliches ———* 
billig zu verlaufen. »Dasfelbe ift 85 Meter lang, 10 Meter 
—44 mit Balton/ zwei. großen Sülen, — Stallung M. 
für 6—8 Vferde angrenzend 1 Dorgen nazäun. 

artenland mit über Hundert tragbaren Bänmen, und würde 

fi, am Beften u seiner: herrſchaftlichen Billa oder zit einer Tabal⸗ 


das der ı Tabalban) im di ’ 
I er nina ler gnt * 11006 35) Ber 1. Vai wird ei v K. Krapp, 
© Mäheres in der Erpedition Aeſee Btattes. "(985 26 us * — nano — e > Metaliichngrhgiiund * 
DSDer Tauberaan, Zimmern, im 2. oder » Semmt 
Der Tauberga —— Kal] Ta 
1 mder ju it en geſu ” 
hiiörifä- riopographiiäe & events | Ar — ve a = Re * —— — ve Bing fi 
Lomme itegburg ,; in abi. 4 te 
UL einer ®hotographie 8 “3 8. eb anftalı St Gilgenberg bei 
A 8 444 —* — — — reuth find bie 1. und 15. 5.36 


9143) Eine nod wenig ge-Irwar einige inter tree i 
gan m DE M Int" euren won Beet et anal: eicheme Btiege, (ein u bejeen. > (Geha Hei free 







| Sind mit; der Wendung nur] Station moratih?12-"% Fey’ 


os > — Meann,jbaldigit, Stellung. Geläll Hınfa), ift zu dertaufen bet Meldungen find in ae 
der. Bullüsrung and Esıxriponitn ©. BR. 1® bei. Reufchel, syatiren | Hand genannter rind. 
ven; en; mächtig, „audi die Expedition. Poſtbauch. Falco, zu richtie 








Ausverkauf. 


Heute besinnt der alljähfige zroße Ausverkauf. 


Süße Schellfi che (heute eintreffend), Bükinge, 
Kieler Sprotten, Anquilotti, Caviar, Brathäringe, 
Zelãnd. diſchroulade, Aal in Gele, Bricken, Sar— 
dinen, mer. Häringe, Brie-, Stracino:, Edamer⸗, 
Kräuter⸗, fa. Emmenthaler⸗, reife Limburgsr- und 
Mainzer Handkäſe, empfiehlt 


Joh. Schäflein, 











Firma Bes ar Sarc auf der Brüde. | 
Blumenkohl, Kopfſalat und Geflügel trifft | 
heute ein. 


’ 
j 


Friſche Schellfifche, 
Püfinge, Sardines a Thuile, fi. Sardinen und 
feinft marinirte Häringe, empflehit billigſt 
Franz Buckmund. 


 Buchenfcheitholg, klein gemacht, per Br. 54 Fr. 
ind Haus geliefert, empfiehlt | 





Adam Brod, 
Strohgaffe Nr. 3 


driſche Schefſhe und Bütin 
treffen ein. 
Anton Minoprio, 


Hofſtraße und Fiſchmarkt 


Brifche Schellfiſche treffen heute ein bei 
M. Noſenbaum. 


wdrſche Schelſiſche, gewäflerten Lapperdan bei 
&. Rügemer 
am Fiſchmarkt. 


Schellfiſche, Cabliau, Seezungen, (Zurbot er⸗ 
wartend) in friſcher Sendung, ſowie dorellen, 
Karpfen und Hechte in jeder Größe empfehlen 

Gebr. käelmstätter |! 
am Fiſchmartt. j 


Musgezeichnete Näuchermittel:: 
Königs: Mäucherpilver, 
Duft Effig, Maucher: Balfam, 
einpfehle in Flacon und veliebigem Quamum. 
Franz Hofmann 
Varfumeur. 
Laden: Schurlergafle 


1983) Eine ſolide fleſßige Per: 
bat ion, 


ge zum. Braten 


n 
t 
+ 
+ 
« 


1092) Ein febwarzet Sünbd- 
chen männlihen Beidlechte 


gewarnt. 


eben Yulinepro- | iucht 
menabe Wr, ’ 


b 
SL Stiegen. 


⸗ñ 
——ii 


welche emem 9 usiaite’ (1060) Ein Unfchnallfporn 
fi verlaufen. Bor Ankauf wird | vorftesen fan, wrb ſogleich ge, | wurde 
Bachgaſſe Ar. 10, über 2! der 
nun 


——— — 


Ullmann & Strauß. | 


Odontine, 


fie macht die Zähne biensend weiß. it dar Zahufl-ifh und 
befeitigt übten Geruch im Munde; vorräthig im feinen Metall. 
und Porzellain- Dofen mir meiner Firma, empriehlt 
Franz Hoflmann, 
Vorfumeun‘, 
Laden: Scuitergaffe, 


— — — ———— 
Y > eu 4 a 2 
Beſts Speiſe- Schweiuefett 
per Pfund 18 fr, bei Abnahme von 10 Pfund 171% m, in 
Originat- Sebindn. entfpreend billiser, fo e ihöne Grün— 





fer: A Bio. 10 kr., gefpaltene Erbien à Bın 6 . und 
Kurftmebt 
Hormeht a Pd. Ile, in's 2 6 "x, 
Shmwungmehl „ „ Bıul,, „ „if. 54. 
& tenmel „ Hel,. nf ME 
roinär — 2* “la tr, ... * 1 fi 30 fr 
Nikolaus Schmidt, 
Melber 
1098 2a) _ in der Ratharimengaffe. 
Bekanntmachung. 


Zulajjung zur Prüfung für Einjährig- 
Freiwillige ᷣetreff 

Im Himblide auf die Bevimmun des $ 151-153 ber 
Dıilitar Erjag Imftruttiom wird befamnt geg beu, was folgt: 

1) Wehreflihiige von der weisen Helfte der Alterstlaffe 
1852 (meige inncıhaib des I. Juli und Sl. Derember 1,652 ges 
boren find) und der Witerstlaffe 185% daben fh wenn fie zum 
einjährige sreiwilligemdienft zuyelaflen werden wollen, bis fpäte- 
Nens 1. Februar 1873 
bei der Prüfungs-Eomxıjfion ſchriftlich oder bei ber unter- 
fertiyien Bejirieeriagbehörde zu Prortol zu melden, 

2) Der Weed ng tft veizufuyen: 

a) Benmtsjeugnig  Taufjeein‘, 

b) Eimmillı unge Atien des Baters und reſp. Bormunds, 

€) Unbef Itempeitsjeugniß, weldes für Zogunee von 
höheren Schuten von dem Borftand ber betreffenden 
“thrannait, für ale übrigen jungen Leute von der 
Semesmdebegdrde auszmirellem An, 

d) der Nachweie der wiffen ſchaftliche n Sefuhhtgung. 

3) Wehroflichtige der bejeigneien Mlterarlaffe, weiche biebei 
ihre wiflenihaftlige Berähigung wit durch Schuljeugnirie nad. 
jameijen b:rmögen, haben fi der im MWRonate März de. Ye, 
bahıer ſiatifindenden Prüfung zu mierftellen. 

4) Wegipfliggtige, welde eimer jüngeren Alterstloffe ange 
hören, aber das 17. Lebensjahr bereits wurüdgelegt haben und fi 
bei der im Wionate Wär, a c ſtanfindenden Prüfung beteiligen 
wollen, babem ihre jariftliche Weeldung mit dem oben 4 rt 2 
& — €. bejeichneten Zeugniſſen bis längftens den 2B. Febiuar 
a· ©. dieher einzureichen. 

5, Der Beginn der Prufung wird den zur Prüfung Zuge 
lafjenem beionders bekannt gegeben werben. 

Wurzburg, ben 21. Januar 1873 


Stadbtmagiftrat 

Nchtsl. Bürgermeifter: Der. Zürn. Rhein. 
(1058) Eine hoöne Wohnung 
verloren, abzugeben ım|von 5 Zimmern nest allem Zus 


Erpedition gegen Bsloh |gehör if pr 1. Mat zu dere 
9. mier en. Xäy. in d. Exp. d. BL 





Ein neu bergerichteter 
Laden mit Ladenzimmer, 
Spiegelglas-Feniter, Gas⸗ 
beleuchtung, iſt ſtündlich zu 
vermietben. Dominikaner- 
plaß. 

A. Scherpf. 
1095) Ein gebilbetes Frauen 
zimmer aus anitändiger Fa 
milte, welcher im Stande iſt eine 
Sanshaltung ſelbſtirändig zu 
führen, ſucht ſoögleſch oder auf 
Dkern eine Stelle Das Nähere 
in der Exvbedition de BI. 









Dem Wimächtigen gat e6 gefallen, unfer innigſtgeliebtes 


Söhnden 
Alois Karl Ludwig, 


suak zweitägigem Leiden heute früh 7 Uhr im Blüthenaiter 
von 25 Tagen in die Zahl feiner BL Engel aufjunchmen. 
Um ftille Cheilmahme bitten 


die tieftranernden Eltern: 
Alois 4 enbach, Lehrer 
Huna & 


eubach, geb. Rohr. 
Würzburg, den 23. Iam. 1878. 


— 


1094) Ein Xo is von 2 geräus 
migen ineinandbergehenden Zim 
nern, Ihöne Rüde und Surde 
robe, Bodenfammer und Waif-r 
leitung, ift bie 1, Mar zu ver 
mierhen. Näh. in der Exp 


T 
5 Verkauf. 
1099) — iger und ein 
2räderigee Handwiegen rt 
Weter Eis fc'der. 





vodes-Anzige. 

eute Übends ® Uhr emticlief zum Meitwig mac 

langjährigen, geduldig ertragenem Leiden unfer lieber, 
guter Batte und Bater, Schwiegervater und Großvater 


MER: 
Johaun Weifmantel, 


Bürger und Geilermeifter in Würzburg, 
geftärtt dur die Trößnugen unſerer hi. Religion in ey 
einem Alter von 59 Jahren. 
Diefen ſchwerzlichen Berlun Frexuden 
wandten mirtheilend, bitten mm willee Beilein 
| Die tieftrauerud Hinterbliebenen. 
re] Mitwig und Würzburg, dem 21. Ianmar 1873, 


VOODOO000000050000001 


(110!) Sonntou Nachts amıichen 

Qi? und 10 Uhr sit in der Lang 

und Ber» I-uffe an Eingang det Scheut 

hofes em fhwars: Dersnhut 

efunden worden, Zu erfragen 
in der Erpedition 


‘1107 2a) zwei Shön möblirie 


: — Simmer ober en rößeres 
Bon Beite der —— Bruderihaft ſindet der | Zimmer in? Schlaffahinet im 
Treuergottesdienn für die verlebſe Frau Marbarina Derr, zuſer dage werden von einem 


Herrn pr. 1. Mär; oder Hpril 
zu miethen geſucht. 

Offerten unter V. Wr. 30 
an die Erpedition 


(1105) Bis argen Dıtern tft 


anjisfanertirhe ftatt, wozu Mreunde und Betaunte der Ber 


eb Witenihönfer, Montag den 27. Januar früh 9 Uhr in der 
ir (1088) 


ichenen höfl chu eingeladen werben. 


Tr 24 _98 
Schöne Mainausigt.| Für Kapitalisten. 
Morgen freitag “ih 1115) Obne Unterhändler | uuf —* Marttplatz cin 'hänes, 
rs werden nam einem mweohinabenden Imöbltetes Zimmer mit feeier 
EmDuuetiom uud gebildeten Maus 2000 A. Ausficht an einen ſehr ruhigen 
“> Nik. Troll. | bupotbcfarijchegute Deren au vermiethen. Räh in 

EUER *|Sicherbeitsleiftung aujju |d. Erped. dB. 

nehmen gelucht. J —— — — 
Offerte ilebe man zu rd I 4 eg in 
ten an kei. WE. E. ehör, in jchr freundlicher Page, 
en find bis 1. Februar as ein: Heine 


— — 





Betten 1007 3a) In meinem Haufe, P K 
a) In meinem Haufe, jrubice Familie zu vermiethen 
zen; 8. Dirr. Mr. 15 nen, AR ber Nah. ia der Erp (1110 
————— Nuguitiuerftrate vis-h-vis dem | ——— 
— Sdulichrerfeminer. it pr. 1.| Auf Februar und Mat find 
2. ‚eflidereien Beat eine abgeidloffene Wohn; 'nod mehrere jeher fhöre 
Silber oO — g oon 6 Zimmern mit ſon Logis von 7 bir 9 Ziummırn 
ange a Kan Bequemlicteiten und 2 zu vermtsthen — 
Bodenlammern an eine ruhige . alter, 
S. Seligsberger, Familie su vermiethen J re) 
Schenthof L. Rosenblatt, | re ganı au’ erhal ene voll 
NB. Befrelungen werden 8 Dopienhändter.. |HändigeGarnituren Reit 
jeder Zeit ausgeführt. (11 eng. dann ein mob neues 


Ein reintiher Bandmäd- |Dafanterie : Droonanz 
chen, welches moh nicht Hier —6 nebft S ange und 
war, wünch fogieih eineS elle Xrenie, ſo vie mehrere Werd: 
* — Za erfragen —— — nd billig zu 

fr, Bur’arberitrage Nr. ‚drrlaufen dur 
17, Stau Gb5. Mm. 3. Walter. 

2 — ——————— Iultuspromenadr 
1016) Ein möblirtee Jim: | 
mer iſt zu vermischen Weln- 
garienftcaße Re, 3. 





1108) Gefucht wrd bie 1. Mai 
eine fhöne, ır urdude Wohn: 
ung ron 56 Zimmern mit 
Stalf für 7 Pferde und fom 
figen Bequemtidleite., Der 
Borymı wu de einer ſoſchen mit 
einem Gärtchen gegeben "nd ieäre 
fir aub auf/rhalb der Scabt, 
Adreffen In be: Erpebdudion, 


1024) Ein Berlibabn 11 u 
verfaufen. Rartgauie Rr. 3 


| 


— — — — — — — — — — — —— — — — — — — — — —— —— — — — — — — — 


Stadt-Theater. 


Donnerstag, deu 23. Jam. 18 3. 
Abonnement suspendu. 


Benefit. des Herru Guſtab 
Adolph Simon. 
Fidello. 

Große Oper in 2 Alten vom 


Ludwig von Dei. 
Freitag, deu 14. am. : 1878. 
4. Boritel im 7. Abonnemet. 


Fünfte Gaftvarftelung der E. 
mürttemb Hoffhauipieierin fr. 
Anna Ölen? vom Hoftheäter. 
za Gtuttsart 
Dorf und Stadt. 
Schaufpiel in 2 Adıneilungen 
und- Aten von Charlotte 
Bird: Pierffer, 


1116 ) Ein Schirm Hlieh fichen 
€ 
Balth, Schmitt. 


1109) In ber Nähe bes neun 
Bahınhofes iſt im 1. Stock ein 
freund iches mit dem 'nd higen 
Beguemichkelten nertehenes, aus 
5 Zimmern und Rüde berchens, 
des Logis HE 1. Mai moer- 
gr Näheres Semmelsftraße 
Nr 24, 


(ill) Am 15. d. Mte wurden 
rei Zeunn auf irrthamlicht 
Weiſe vom Bartkaut zur Ganz 
u Würsurg in ein amderes 
Ort verbragt M&G im d. Erp. 


Eine abgeihlofiene Wohn: 
ung von D ineinander ehenben 
Zimmern, Rüde u. Erforder 
niffen mit Gartenzurlit int auf 
1. Mit u vermietyen MRoth- 
ſcheibengaſſe Nr 2. (1117 


1047) Ein militärfreier Mann 
in den Wer Jahren velcher als 
Aurfber bei einer Herr 
ſchaft plarirt war umd aute 
Empieglungen bat, ſucht ſofort 
eine gleihe Selle. Derfelbe 
nimmt aud einen Blay als Ber 
dien'er oder Andlanfer m einem 
Beihäfrshaufe au Die Ber 
d’nyungs- Anftat von J. B. 
Bauer, Rihhede iiber 2 Stieg. 


(1055) Eine sau wu Möhs 
maschine ift billig m vers 
faufen. NRäy im d. Erp. 


1048) Bine [hdne Wohn⸗ 
ung von 7 Zimmern tit möb- 
irt oder unnöbfirt anf 1. Ach» 
'uar ju vermi.töem. 

Näh im der Erp, 











1019) Eine ariunde Anme 
wird foglerh griadt. Hörlens- 
‚ale Rı. 4, 


zu ve miethen 
auf 1 Kerr. ein mob.irtes 
immer. übrad ruade Nr, 
B (1057 








—— — 


Ausverkauf wen Gefcäftsaufgabe 
Kunſtmehl 340 Gries, Kleie u. ſ. w. 
zu bedeutend herabgeſetzten Preijen währt nur noch die 


nächtien Tage. 
— Pr & Bart 


45 999 
Verlaufslokal wie bisher: Pfaffenmühle. 










Krk - and Sterbekasse-Verein | DOOOUOGOCOOO 

für Unterfranken und Aſchaffenbur } 

Sonntag. den. 26. de. Me. ring Uhr findet Tosics-Anzeige. 

Beüdaie (Salon Reeg, vormals Friedlein) Plenar- | Theifnehmenden Verwandten und Belannten bringen 
Matt | wir nur auf biefen Wege die traurige Nachricht, daß 


Tagee-Ordnung: "AR unfer lieber Bater, Grogvater und Schwiegernater 
Herr 


Sehrehrehuung Neuwahl des Direltortums, Bericht über bie 
ng des Stiftwngefeftes und verjhiedene andere Mit- £ S d 
’ ie) Franz Sendner, 
mod Folge der Wichtigkeit ber, Tages-Ordnung wird um} 23 qu. früel. ©. Hehenbad’icher ‚Patrimonatrichter zu 





zahlreiche Beiheiligung gebelen. — 20 ———— 
— Die Direction. t heute früh 5 Uhr, verfchen mit vn 55* Ize 
SM >; En f . Religion, i 13 ; . 
- Mein Laden und Wohnung befindet ſich jept 8 ern A ee 
Stifibaugerpfaffengaile Nr. 3. O7 aubenbad und Würzburg, den 22. Janıar 1873 
Me $; Gründler, Schuhmachermeifter, oO die tieftraniernd Hinterbliebenen. 8 


Stfihaugepfefengafe %r. 3. VOOOOLOLOOOOOOOLOOOOO 
Baj Mehrere tüchtige # | EEE: VERENERSTITTILNTTT Russ, Sar dinen 
— F— 


Leden der 
Alle, welche mit den Leidın n in FBL von 150-160 Gtäd 
Da e Beicäftig: 3 


Ballfächerjjg««. 
TR Hämorrhoiden, &lsicigt ve 
d ungebei 


in allen Karben Ka]; 
empfiehlt fowie überhaupt Ufer I Wachter auı Fiſchmarkt 
Gade Billigheſmer. Geftwirtbfbafte: 
et gute Mo: N 
* ven und De: 












j N leibsbefchwerven be⸗ Ein Gaftwirtbfcbafte: 
lleinrich Brönner, bafıet find, finden. zuver⸗ Heatröcht tıt jogleit zu ver⸗ 
BEBORRRRBE. — laſſigen Rath und ſichere pachten. N. in d. Exp. (1086 
Hilie durch das Buh: — — — — 














nden Be — — Bd ‚Die Scuorrhoiden und Eine, Umme ſucht Stelle. 
igung. Getraute: ihre Deleitigum. — 5. Dift, 3. Felſengaſſe Nr. 6, + 
> SS 555 Bon Dr. Wille. (1086 


— Im hoben Dome: Borräthig für nur 6 Sgr- Bl _ 7 

he Rs (war; > won i —— Eichinger, Schneider —* J. Kellner in * Ballstiefeletten, 
x Ba U rg. 2c 

einem (hwarzen Tupfen auf ber | Gabun a Atlas wie englijch der, werden 

ſchön und billig gemafchen, Per 


Raſe, hatufid verkaufen. er 
fichere-Austunft über diefelbe [Im der Pfarrf. zu St. Burlard: Pre werben ſchnell beſorgt 
b 


geben lan, wird gebeien, dies Jalfob Meiner, Ortonom aus Zu vermiethen 

— 525* —* * Br 1 Stiege) Weniheim in Baden, mit Sa inber Eihhorngaffe eine Bohn T ag Scheuring, 

Br Ne ne 9 ohnung zu Hina Schmitt aus Pelmftatt, ung von 5 ineinandergebenden 4 —— 8 
- Im der proteft. Kirche: Zimmern, Waflerleisung. Wajdy; | Pr Difte:, Bittergaffe Pr. 8, 


‘ 1 auf jt übrigen Bequemlich⸗ — 
Güter⸗Pachtgeſuch. Dtto Hebbel, Lelmſieder dar —* Ma IS er „Eine eine Infauterie Uni⸗ 
61780) @4 werden von Unter, [bier, mit Maria Denger, Gam cc-:-·⸗·— — 676* iſt billig _ zu verfanfen. 
zeldimetemm "An der Umgegend} wirtöstocier con Godeheim. | 103994) Zu vermiehen bist u Daaruhe Nro. —— 
MWürzburg's, dem Sgweinfurter Georg Voit, Stationsdiener j Mat eine Wohnung ——— —* 
sber Dchſenfurter Gau 1 von zu Moitendorf, mit Friederile Bimmern, Kühe, Waihhaus, 979 Ein freundliches Logis 












eirea 350, 250 u. 100 Tag- | Röhlmann von Elangen ſſ .. 2; 
4 J ı . Waflerleitung ıc. 20 ; ebem da-Ivon 3° Zimmern, Stiche und 
werte zu padıten geiudt. Georg Fehrer, Sergeant da | :eibit eine Wohnung don Zlionfttgen Erforderniffen ift bie 
ZYobann Klar, Süteragent | hier, mit Barbara Hugelmann Zimmern mit den gleihen Er-|1, Mat zu vermielhen. 
in Heidelberg. von Sennfeld. forberniffen. Näh. in der Exp. Mäh. Erieb. 
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«cn nd Berlag rın Bonitat: Bauer in- Hürzburn. 


— — * + . D a — —— 


Würzburger Stadt- und Pandbote, 


Bahnzüge. Würzburg-@ungenhaufen. 









. Ankunft v. Tun enbanfen: Schnei 
L Würzburg-Samberg-Frankfurt. — — Fi, n. Mitt, Pot. AU. Trab DRM, Gen 
Anlunft v. Sranlfurt: 77* ER —— Bug 11 u. 45 M. Räte, Güterz. 8 U.IHM, 
sn ni ———— 2 1. 80 * ke" a3 Ye PT u. 1u. 20 M. Mittag. 
— 1. 35* — — ER re, IV. Mürsburg-Sauda-Heidelberg. 
gu mM. Lam, I LWSM ; > Fo Abgang nad Heidelberg: 
w 120. 15 M. Nachts. 2 es 10 U.50M, Borm, (nur I. u. 11, GL., getwöhne 
— ang nad Bamberg: Epurierug 5 liche Billete haben indeß Geltung.) De 
PR.LOM, Bor. Koftı e1U.IOM Raben, , 7 BU.BSM. früh, 9 I. 2HM. Vorm. 2 U. 15 
ETLIM. rg gön. us, Nm. u. 60.15 M, Ab. Güter. 3 U.15M, 
Bterzug 9 U. 5 M. Borm. fend, EN. 10 M. früh, IU.2EM. u.2u. 
Enkunft d. Bamberg: Courierpug 5 80 PM. Nachm. . 
Rn, 5M. Abends, EU 35M.irub u, Ankunft v. Heidelberg: Ednei, bu. 
10.7 M. Nadın, ne 11 1,27 0. 5 M. Ab. (!. u. EI.) Perfoneng. 9 U. 15M. 
Biterug 6 ıL X ; Borm, 2ZU.55M.Rodn. u. 90.5M Ries, 
bgang nad Frankfurt: Courier, ** U, KOM. früh, 3 U. 45 M. Vorm., 
51.20 M.Abenbe. Edmeiljiige 10U.B5W. * 2 — 533 Art Be 
L ; L ngau ttheim: 
an ne — Würzburg-Mürnberg. TU. 86 RM. früh, 1U, 12M, Mitt, ZU,50M, 
21 Radon u. 7 U. 10 M. Abende. Ankunft dv. Nürnberg: Schnellzug 10 U. 5 M, Berm. Nam. u. 7 U. 00 M. Ub. 
A Boftzüge 8 N, 48 M.früb, 5 IL. 57 M, Ubende u. 12. 1.25 M, Bonfauban.Mergentbeim:Erailde 
2% ö. 1u. 190 M. Au. 6U. 6 heim: 4 HM. 11. Mitt, 
DL Würzburg-Mürnberg. N. 5 M,. Abenbs. beim: Perfoneng. TI, Mi 
Asb gang nad Nürnberg: Schnellzug — -&unzenhaufen. U. 46 PM. Nacdm, u. 7 U. 35 M, Mb, 
EM. 15 M. Minds, Voftzüge g U.5V. frͤh. Abgang nach GSunzenhaufen: Schnellzug AU. 45 M. Poſtomnibusfahrten m. Cuerhauſen 
Borm. u. 7 U. 45 DM. Abende. Machm. Bofigüge 4 UL, u. 100. 40 M,%orm. Gem, geo M,, Unteraltertbeim: 4 1, 
Oüterpüge 5 UL. früh u. 1 U. 80 M.Radın. 7 I. 46 M. Güterzäge 6 U. früh u. 1N.IOM. Neubrunn 41 U., Rimpar 5b 1, 6. 









Mm. Ä Breitag den 24. Yanuar 1873, Sechsundzwauzigſter Jahrgang. 
ana — |franten und Mfchaffenburg. I. Eeſchworne die HB.: 1) Friedric 


Konradi, Reutier zu Würzburg. 2 illpp Lande, dvormali 
Berzeichniß der bei der erften ee mr. für Un | Grmeindeporficher Unteratrrihein, BU Mürherg, 3) Bew 
terfranten umd Aſchaffenberg im Jahre 1873 zur Arurtheltung) hard Brodmann Buchbinder zu Würzburg. 4) Kaspar 
| Strafjaden: —— zu Vicbergau, B.M. Riyingen. 5) Biiga ® 
) 3 ontag dem 27. Iannar' Vormittags halb 9 Uhr gegen! Yandwirı zu Ebleben, BU. Schweinfurt. 6) Valentin Weiß,, 
ine] Dandel von Durrſeid. we en Diebftahfe; Staats. Santwirth zu Brofofigeim, B.-A. Aihaffendurg. 7) Ratyar Trunf, 
. mn dr. Rüdel, Bertheidiger = Concipient Kaiſer | Softwirih zu Rottendauer, BA. Würzburg. 3) Nikolaus Greh, 
) Montag den 27. Jam. Nahım. 3 Uhr gegen Bhil'pp Wolle | Yanbsirth und -Bürgermelter au Altheim, B.A. Gerolzhofen. 
5* = 8*8 —* Diebfiahle ; St.A Hr. — Wald, Landwirih und Bürgermeiſter zu Untere] 
8) Dienstag den 2. Jan Som. halb 9 Uhr — Geotg| tergutäbefiger zu Manau (Bettenburg), — Konigehofen. 11 


Stang von Sterbfritz, wegen Tobfhlont ; St. Rübdel, | . . 
Berti, Or Gen, —— ſchloge; ‚Dr. Robert Tunder, Gutebefiger zu Oberlauringen, B.U. 8 


4) 3 a 28. —— 8 e garen — 

m Sa ‚ (wegen able; St-Mnmw. Hr. Leuber, mann zu Würibure, 14) Guftav Eppler, Landwirih ımd Bär« 
Verth. Hr. Eoncip. Melitor. 2 f : f 

5985*— ut 30. Dan. Bötm. He 9 Uhr" con Adam germeilter zu Golimuthhaufen, BU. Röntgihofen. 15) Iohann 


Kehler von Leiderebad, wegen Verbrechens gegen die Eitt. dreas 4 
—— St.A. Hr. Schnari, Berih. Hr. Tr. Steidle, tgl. ——— = —— Del = 
6) Mitimod ben 29. Ian. Nachm. 8 Uhr gegen Joh. Beh : —* 
ringer von Nedenedorf, wegen Diebftahle, 23 * * ee rung Se 232* 
Schnarz. Verth. Hr. Conc Scioffe ‚am Zellingen, B.⸗di Karlftadt. 23) dran Borft, Landwirh und 


bert Sell von Hofitetten we en Berbredgens gegen ‚die Eitts Storath, Landrirt vB ' Fi r 
lcteit; Std. Hr Rübel, Berth. Hr. Come Heimerich — 25) has — und Dürpermeifer 
Sehr 26) Adam Weiß, Weinhänbler za 


f 
9) Freitag den 31. Ian. Borm. halb 9 Ur gegen Dicaet Wiürgurg. 29) Julius Harimann, Kaufmann Mbrcit, 
Wagenhäufer von Wonfurt, — Diet ſtahls; Et-A. Hr. 34 Aigen bo) Joſ. ob. et en — * 
) 


er vom Aſcaffenburg, wegen Meineids 1c ; Ct... Dr. 
Wihel, Berih- ad a) —— ——— ee —— — 
doofat. — Ban, N MRürjburg vom 17. Januar 1878. Saiuß) Ge 
U) Montag den 3. Sıbr; Vorm. Halb 9 Uhr gegen Dichael mehmigung der Baugefuche dee Ladırers Peter Primadefi re 
Sofeph ofmann von Burghaufen, wegen Körperverlegun,; Manns Georg Lorenz, Schloſſere Heinrid Tumor. — Aupftel» 
&t.. 


r. Ehnor, Vexih. Hr. Concip. d. Priefer. | lung einea Vercheiidungezeugniffes für dem quietc. I. Foftoffiziat 

12) Dienstag den 4. Febr. Vorm. halb 9 Uhr gegem Friedrig; Wendeiin udwig OHoſmannn. Pr 
Kern vom Kraieborf, wegen Dieineide; St A Hr. Riüdel,,_ MDefeniliche Sitzung des Etadt: Magifiretes 
Berih. Hr. !. Abrofat Gerhard, (Fortr. foot.) Wäürzbhung vom 21. Aanvar 1873. Um hei Trau— 
Berzeihnii der Beihworencn und Erjogaeidiworenen für die, ungen v7 db Eterlfit Mr Werheiltaten gegen zubringlices Bet 
Shmwurgerichtefigung der Auhree 1873 im Kreife Mnier- ter zu düten, martin de fol. Pforrämter erfudt, vor jedem 





ſolchen lirchlichen Alte durch den Kirchendiener ber Poftzetinpel- waubten Bauditen gelungen, aus bem im ber Gegend von Iur 


tion Anzeige machen zu Laffen, 
Bolipeifoldaten an bie ende Kirch 
* hat; dieſe bereits ſelt einiger 
tung wurde bei ben al. P Blarr 
bradt. — Die von ber Verwalten 
ee abgeſchloſſenen — A 
Betanı ee I Rh ae Inehen fallen 
n ungen im gem en 
im henrigen Sahre inie either nur —* re an - Amts. 
tafel erfolgen, und ſoll bies Öffentlich b 


worauf bie Wborbmung 

e gr das es 
eit nicht mehr — 
ern im Erinnerung ge 
für die nörblige Gtabtent- 
En m nicht —8 
e 


— 
(Eingefandt.) Während vor dem übrigen Theren umferer 
Stadt fich der Strafen-Eomfort immer ammmthiger entwidelt, 


Scheint die Theilnahme an ftädtiſchen Einrihtungen den Anfledlern 
borm Burtarberthor werenthalten bleiben zu follen. Die Baffage 
vor ber legten Laterne bes Thors bis zur Leimſud iM eine ge- 
rade u gefährliche und man brandt nicht einmal am bie Banbiten 
ber —— Straße zn denlen, deren Rayon ſich bis zum 
Thore erfiredt, um ob der a bfoiaten Duntelh * dleſes Weges 
bedentlich zu werden. Allerdinge kommt biefe bem zeitweiligen 
Buftande ber Straße zu gute, aber bie ftabtangehärigen Steuer- 
zahler haben doch wohl einiges Recht auch am Gender Be 


theiligung am Gaeconſum, ber durch bie wenigen unb ga 
rege —— wahrlich nicht viel größer wird, 
Beachtuug wird gebeten, 

Im dem —— dee — Vereins in U ten 
und Ada auf das Jahr 1873 wurden gewählt: 
—— r. A Sthr. d, —— efretär: 

. Brivatier — Conſerdaleren: — effner, [das 

€. Dompräbendet Rühles ne Fre * ale Dr. 

Togifiratere den; figer:_ die en Begierungsrath 
—* Brofeffor Dr. Hettinger, Patiluller v. Papius Dom- 

ular Dr. Reiniuger, Brofefior Dr. Sanbberger, Ardiovor- 
— Dr. Schaffler, Oberpoftmeiſter v. Schellerer, mu u 

eicherath Frhr. dv. Stauffenberg, Domlapitalar Dr. 

u Um mehrfachen Wünihen zu entſprechen, wirb, wie wir 
aus ficheret Onelle vernehmen, das Refezimener der Beltsbibliothet 
bafler vom nuchſten Sonntage an an Sonn⸗ mb Feiertagen 
(how um 3 Uhr Nachmittage gebffnet und um 8 Mär Abende 

Sen, während es an Berktagen bei ben bisherigen Stun: 
fein Bewenden bat. 
eg a un im Theaterſaale abgehaltenen Weinnerfiei- 
a Seite des Hrn. Nil. Pop —* wurden folgende 
te enlet: 1870er Schalleberg 18 fl. per 75 Liter, 1869er 
uberg 19 fi. 30, 1848er Randersaderer 20 fi. 40 bis 2 
. Oohebug 26 fi. 45, dio. Ränmerberg 27 fl. 15, un Wilden 

20 fi. 15, Sommerader 1868er Rayıntopf 26 —* Bb5er 

Randersaderer Marsberg 26 fl, 1850 euber 28 fl, 1888er |. 


Dinsbader 30 fl. 30—47 fr., 1868er Sorfter Ausleje 47 fi, 1868er] 
pen 58 er ans dem k. Hofteller 84 I., 1872er Dettel- 


' Die Ach. Ztg. berichtet: der Malzauffläger Welnig über- 
äidte uns heute einige blühende Zweige vom eimem im feine 
arten —* chen —ãA ber bucchgehendbs in —* 


a der Meininger- Schweinfurter Bahn wird, wie ans 
—— — berichtet wird, ſchon ſeit mehreren Monaten räftig 
gearbeitet Auf allen Buntten, befonders au dem Wegmnterführ- 

umgen bei Nordheim, Bibra, ber Saljbrüde, unb an ber 
Werrabrüde bei Untermaßfeld. zul terer iſt a Atfe einer 
ge er welde Tag und Nacht arbeitet nur ber 

d gelegt, (onberm e6 ind bereite fen Se He in Augriff 
—— werben. Zu dieſen wird der ſchöne weiße Granit 
aus dem Fichtelgebirg werwendet, bie en gewidtigen Wert. 
ftüde bereits angefahren. Dan glaubt, dis zum Schluſſe bes 

Yahres e weit ın fein, um die Säienen legen zu können. 
an. Heute Racht hat eu tätig geihneit; 

Alles if mit einer weißen Schneedecke a 
Bom oberen Amperthale, 21. Ian, Seit Heute ift 
unſere, fonft fo ſtille und frieblihe Gegend in een Aufreg 

— Man will nämlih Vormittags 9 Uhr im der Gegend von 
Biburg (BU Brud) die beiden Räuber Gäuswärger und 
Gump geichen Haben. Die Berfolgung ber bezüglichen Inbi- 
widuen, meihe den Weg nah Secfeld oder Audecht eingeſchlagen 
haben follen, ift eingeleitet Mögiih, daß eine Täufhung vor 
liegt, während «es allerdings auch denkbar iſt, daß es biefen ge 


- - — 7 27 RZ — — — 
— — 


auch ob nach ber nenen deutſchen © 


Um lage —228 


ab R b die Terrainver» 

237 fe san Din *58* —— *— * Au 

und u * are win Säurl an gewinuen —— 
Au 

dem Befinden des Sri Sie der fegr erhebliche —XE 


merun 
Bänden n, 22. — —J Fever een. ve —— bie Frage, 
wr Lagerung von 
Trodenhäuten polizeiliche Seachmi im ——— des & 16 des 
genannten Reichtgeſetes erforderl Her —X— verneint. 

Münden, 22. Ian. Heute ift vom f. — — 
bes t. Haufes und des Meuferm an bie E Generalbireftion der 
Berkehrranftalten bie allergödfte Entfliehung vom 24. ». Mis, 
ergangen, nad welder Se. Mafeſtät die Führung ber Nürnberg. 
Ansbaher Bahn auf ber direkten Linie, mb zwar nicht über 
Fürth, gemeh s 
tung in aus 
— der Belafjung ober Ab⸗ 

gun Sejaubtichafte- 

poften beim 8 Kata be + Minifterratges bie 

Genehmigung mh Brei Bes Königs nit erhalten Gabe, 

kann Ihnen, geſtützt auf Erkundigungen an verläffiger Quelle, 

verſichert A. dag eim beffalifiger Antrag gar nicht im * 

ſehin wege uud nicht abgel 

t, db * bezä ih de der fraglich a de end Ne jela air 

‚ba a en 6 

man, eiten im —* vorhanden ſeien, bie —* 

—— ſelbft — einem Miniſterwechfel führen Bunten; es iſt 

‚ wie uns befttumt verſichert wird, in feiner Weiſe ber Fal. 
(Ungeb, Wbdjtg.) 

Straubing, 21. Iau. Der am Sonntag Abend Mrretirte 
it ber Raubmörder Gänswärger mit geiweien um wurde als. 
bald wieder freigelaflen, 

Wiesbaden, 23. Yan. —** Rurier” meldet, 
den daß die Beilerung * een ftandes Krouprinzen fo 
weit vorgeidhrittem it berfelb: für ben nachſten nat ber» 
ei, Hof Sehligfeiten im hiefigen Schloſſe zu veranftalten 


* Frau Pauline Lucca hat nunmehr die, durch ihren 
Contractbruch verwirtte coutretliche Tonventlonalſtrafe vom 6000 
Thlrxn. geſahlt, und es iſt ihr mit Genehmigung bie Ent 
laffung aus dem Berbande der Böniglt Oper won der General» 
Imtendantur gewährt worden. Demgemäß wirb * Sängerin 
von jegt an nicht mehr als „contractbrühig* auf ben Theater⸗ 
jetteln Freilich Die Thatſache, daß die in Derlin fehr ver» 


eitirt. 
24 fl, hätfcelte Künflertn fih eigemmwilig ihrem wertragsredtlicen Ber- 


bat, bleibt an fi 
nachträglig erlebigt 


bes Ratjers Wilhelm 
en» betrachtet werben. 


pflicht die tonigl. Buh 
Sf, mag u die * See 


a the —— - * . 

eite getroffenen Maßregeln 

wurde ſchon im September in Be ei 

biefigen Anweſenheit bes 

wurde ber ** präzifirt. 
ten ſoll m Sum w 


Der Segenbrfus des rn 
KRaifers in 
finden.) 


enb ber Weltausfichung ftatt- 


” Na fbder) Spenerſchen eitung beirägt die Summe, 
A der Wilitäretet bemmädft erhöht wurd fol, 9 Mit. or. 


Zins land, 


Frankreich. 8 illes, — Zune I 
in ber eek h —8 


den 
erzo ae 
es befaıt, daß Thiers auch bei der Berathang 
em gehört werden foll, aber vorbehaltlich des 


v. Decaies, wel 
von Sefegents 


Letilels 2, betreffend die Bernehmung Thiers im Imterpellations- 


Paris, 22. Iam. Im Molge ber Erflärumg Chters ver 
der Petitionslommiffton ift, wie die „Ugence Havas* meldet, die 
—*5 terftattung über die Petition des Bringen Napoleon hinans- 

oben. 


Nachoſſchrift. 

Das kaiſerliche General: Boftamt veröffentlicht folgende Be 
tanntmahung, beirefiend bie Verfiegelung der Briefe mit Werth. 
Angabe: Mit Genehmigung des Fürften Meichstanzlere wirb für 
den Berfehr innerhalb des Beichepoitgebiets im Bezug auf den 
Verſchluß der Briefe mit Werthangabe die Aenderung getroffen, 
daß fortan ftatt der bieherigen fünfmaligen aud eine Berfiegelung 
mit zwei (bei. mit drei ober vier) Siegeln für ausreichend eradı- 
tet werden ſoll, wenn nah der Einrichtung bes vermendeten Cou ⸗ 
verts durch die sweimalige (bez dreis oder viermalige) Werfiege: 
lung der Inhalt des Briefes vollftändig aefihert if. Nah nähe 
rer Anordnung des Generalpoftamts angefertigte Diufterconverts, 
welche zu einer zweimaligen Verfiegelung fi eignen, find bei 
fämmtligen Neihspoftanftalten ausgelegt und werben bem Publi- 
tom auf Berlangen Mr Anficht vorgezeigt. Die betreffenden 
Muftercouverts gelten in Bezug auf Form und Schnitt als Waß- 
flab, in Bezug auf die Größe nur iniofern, als weſentlich größere 
Eouperts zn einer jmweimaligen Berfiegelung mit mehr geeignet 
find. indem der innere Scupftreifen dann für ben Zwed ber 
Sicherung nit mehr ausreiht. Die Art und Stürle des Pa: 
piers oder fonftigen Stoffes sn den Couberts bleibt mad). wie vor 
dem freien Ermeſſen der Korrefpondenten überlafjen. Rach Orten 
außerhalb des Neıhepoftgebiets gerichtete Briefe mit Werihan: 
gebe müffen bis auf Weiteres noch in ber bieder vorgeſchriebenen 

eife verfchlofien werden, 

Mit Küdfiht daramf, dab im neuerer Zeit häufig falſche 
Kaffenanmeifungen & 5 Thaler zum Vorſchein fommen, madt bie 
preußifche Hauptverwaltung der Staats ſchulden wiederholt baranf 
aufmertiam, daß — demjenigen, wercher zuerſt einen Berfertiger 
ober wiſſentlichen Verbreiter falicher —— Kafſena aweifungen 
oder preußiſcher Banknoten der Poltzeibehörbe dergenalt nach⸗ 
weift, daß er zur Unterjuchumg gerogen und befiraft werden dann, 
eine nach den Umftänden zu beitimmende Belohnung bis auf die 
Höhe von 500 Thaler zahlen werde. 

Nachdem bie beftehenden Vorſchriften, wornach gegen die 
Einleitung ſtrafrechtlicher Unterfuhungen gegen Diffijiere und 
Beamie, dann unter bes Heeres, jo wie über die Reſultate 
folder Prozefſe von dem einſchlägigen Dienftesftellen unter gehö- 
riger Bezeichnung der angejhulbigten That Anzeigebericht erftattet 
werben foll, in neuerer Zeit häufig außer Acht gelaſſen worden, 
o bat das Kriegemintftertum biefelben zur gemanen Beachtung in 

erung gebradt, und zugleich angeorhnet, daß gleiche Anjei⸗ 
en Eimftig auch über die Unterfuchungsfahen gegen Porteper- 
ähmriche fiattzufinden haben. 

Um ben Anforderungen dis Publikums zw — wird 
die £ Generaldirettion der Berfehrsanftalten bei größeren 


(Eingefandbt) Oſibahn Yingelegenbeiten: In der 
Generalverfammliung der Oftbahn-Mctionäre —— werden, ob die 


inte Straubing: Eham gebaut werden ſoll 
F Bohlgemertt, eine vom beiden muß gebaut werben. 
* Nicht nur daß beide Kammern unſeres Landtages, und 
m 


anerfannt haben, daß die Linie 
d hat fi auch bie Direktion der Oftbahn- * 
exwaliungsrath mit fehr überwiegender Mehrheit für die ewflere 


Sicherem VBernehmen na 
ppotbefen- und Wechſelbank in München 
4 v. @ichtbal, die Herren v. Froelich 
aufgeftellten gt a an, Namen b 
e 


dren biefer M b 
in ar ag ng na Karl v. 
mahr und v. 
ürgen für eine forgfame, umfichtige und ſachtundige 


Gütererpebittonen die Verwaltung bes Vorftanbes durch Abnahm⸗ 
der Kaſſe einigermaßen entlahen, einen birelten Gerkehr der Bes 
triebeverwaltung mit der hochſten Stelle einführen, das Rıfflama, 
tionebureau verftärten, in Ringer dauernden Rellamatlonserledig⸗ 
ungen in mäßigen Jutervallen Mutheilungen über den Stand 
der Sache ergehen laſſen und bei Erledigungen von Reclamatio- 
nen im Auslande den Handels. und Gewerbefammern Belegen 
heit geben, durch Appell am die Eonfuln und betr. Dlinifierien 
ihrerieits wmitzumtıfen, 

Der Dezirksarzt IL. €L, Dr. Br. Bemih zu Rothenbuch 
—— wegen Funktionsunfähigkeit in den definitiven Rubeftand 
verjeht. 

“örfenberiht, PBrantfurt, ben 23. Iamtar, 
Der Verlehr am der Börfe bewegt fi noch immer im dem engften 
Örenzen umd vermochte ſich auch heute kein irgendwie nennens 
weriges Geichäft weder auf ipelulativem Gebtet, noch auf dem 
der Anlagewerthe zu entfalten. Die Tendenz tft jedoch, da alle 
die Allarm Gerüchte, die in ben legten Tagen umgingen, fi als 
total unbegründet erwiefen haben, eine wejentlich feitere, als jeit- 
her. Eredit gewannen gegen geftern 2fl. Auch Yombarben waren 
ztemuid belebt und erzielten cime Abauce von ca. 2". fl. Um 
wenigfien beachtet wurden heute Staatsbahn, die jedoch ebenfalls 
ca, I fl. gegen neitern gewannen. Bon Banten waren im erfter 
Linie Hahnſche Effetenbant, dann auch Wedslerbant und Bau- 
banf beliebt. Weininger etwas matter. Rheiniſche Effektenbant 
gingen * 119 um. Gpanter ſehr gefragt umb *Y49%s beſſer. 
4:/2°%ı0 Bayern beliebt und höher, 1871er Ruffen etwas matter; 
Bon dfterr. Bahnen Alfbld offerirt. Braunau: Strafwatchener 
Actien gingen zu 175%, Prioritäten zu 79 um. Bon amerifan, 
Staat Pe 1885er Juli Höher. Rück Wyäsma zu 88 belicht. 
— Abends 6", Uber. Effellenſocietät.) Ereditattien 357 
5857581457 /a ber, Defterr.»Deutihe Baut 1331u— 
—— Staatabahu 867 ln bey, Lombarden 208%,—!js 
— bez, Eliſabeth 267%. G. Silberrente 65% bez. Die 
Tendenz war recht feſt. . 

Bayertiche 5%o Dbl:gat. 101⸗ de,, AYa”is 100% bei., 
4 92% ©, Grmde-MbLBf.-Obl. 92%, ©, Brümien-Bnleihe 
116%: ©, m 131%s bey, meue Em. 115%. be, 
Ausbach · Gunzenhauſen & 7 fi. 18"/s b. 


Berantwortlicher Rebaltım: Fr. Brand, 


* Berfloffenen Samstag Nachts 8%: Uhr lieh der Lomman⸗ 
baut der freimilligen Feuerwehr zu Butt hard feine Mannfhaft 
duch Sigualblafen allarmiren, und wirklich ftaumen mußte man 
mit welder Schnelligkeit fi die Leute gefammelt hatten, um 
welde Ruhe und Dibnung babei beobachtet wurde. Beruhi 
gingen wir Zujhaner, und dachten, die Büttharder Feuerwehr 
wird Wade fichen; wir wünſchen derſelben Glück 

Mehrere Zuſchauer. 


den 18. künftigen Monats Feb aus b 
Landbau: reinen 





zwar bie zweite mit Sweibrittel- Mehrheit, bie erfte fogar ein⸗ 


aaa —— vor Stranbing-Eham, 


bungen and auf deren Antrag ber 


I. aus in Mürnberg, ver Baper. 
ild v. Si 
ind alle'von ber Elaniöreplerung 


Linie — 


ka 
Stenglein 


ein de ei der 

—— — tale —— 2 ge im ber Wahl ihrer Mittel nicht allzu bedenlliche Partei den Beſchluß 
und Antrag Derwaltungsrathes durch eime heftige in der öffeniligen Meinung. au discreditiren, und wenn es nicht 
auf die Wa rheit und auf das Gewicht de, fon auf dem und bie Dreiftigfeit antäme, jo müßte man im 
der That — daß dieſen Leuten die Palme des Sieges zufallen Könnte Es fie bisher nit abgeſchredt, daß ihre Be 
u L eröhne "bat, A dura peribalihe Ginfaranım, Behauptugen 

aberyengen, ja fe verfämähen es nicht, Immer neue Gnifefüungen zum Merfdein pn bringen, um die weniger Unterrigteten 

* V Halten und befhalb verpflichtet, unſere Mitactionäre and amf dieſe Umtriebe aufmertſam zu machen, um fie wor 
Schaden zu 


warnen. 
Wenn die inte Straubing ⸗Cham g 
wenn die Linie Sandan- Deggendorf. Eifenftein 





ben der Direetion umb bes 
ins, fe eienet De D 
\ 


Berwaltunger: baut werben und 
ſtbahn ·Geſellſchaft einen fo ———————— a die 


zum habe. gen nen - —— Linie ge a, gen) — um das Br 3258 
t ur d um alfo die 
on Sram eaft für —X Sinie ® Bandau nee: 4 


eten 

Wir faſſen gr die Hauptmomente far; zujammen, welche für unfere —— ſprechen. 

Erſte An ie Samba ke —— ftellt im Zuſammenhang mit ben * s voſltoumen geſi herten Liniau 
———— = Eifeepeler Biken, ejen bie Berbindnng von Süden an bem Rorben, für bie djtlihe Hälfte von Deutſch⸗ 
fand vom er bis Königsberg anf dem für diefe — ürzeſten g ber. 

weltens: Sie durchſchneidet eine am Boden ⸗ und Induſtrie⸗Produkten reiche, —— und wohlbenälterte © 2 
wogegen Straubiug-Eham in allen dieſen Beziehungen weit zurüditcht. Cine einzige Dampffäge, welche unmittelbar an der 
feiner Linie Liegt, hefert diefer Linie mehr Frachten, als der gefammte Kolalvertehr der Linie Straubiny-Eyam aufbringt. 

Drittens: Rad — — umfaflen die Forſtamtebeziuke —— und Shönberg ohne das in das ambere 
Gebiet fallende Revier Közting 3 agwerfe Staats und Privatwaldungen mit eimer dermaligen Fällung vom 
205,814 Rlaftern Mus: und Breanboig‘ welde mindeſtens 6,968,80L, alle o nahe 7,000,000 Eentner aus 
machen und zum größten Th der Linie eg rg aller während auf die Linie Straubing ⸗Cham fo viel als nichte 
Davon fommen kann. Rah — Angabe des fel kann bie Holfällung im dieſem Auitsbdezirl allein mm 
50,000 Rormalflafter, alſo um 1,350,000 Ge ae werben, wenn bie Eiſenbahn acbaut uud durch - — 
eine beſſere Ausnutzung und Berwerthung ermöglicht wird. m —* bohmiſcher Seite zu erſterer Liule reffortirenden, fehr b 
tenden Walbungen find babei gar nıdt in Rechnung gebr 

Biertens : eng —— 

ihre Produlte und durch i nz 


Uctionäre, welde jet ihre Metien zur 
chädigt werden von bem, Das 
er jurüchweifen und mit ihrer ganıen 


8 ft. 
Schöten on ge Diefe Weiſe * felbftändige intermationale Bahnverbindung erzielt wird, befreit das 
Örtliche und = "Bayern von bem Monopol für den Koblentransport, weldes die Weftbahn biöher in empfindlicher fe 


: Die Ausführbarteit und — * Linie Landan ⸗Deggendorf ⸗ Eiſeuftein iſt durch genaue technlſche 
Wenn bahn nel 


motgwendige Ergänzaug ber ar Strauding-Cham 
acht werben muß, ohne 4 die Bortheile * — mehr als zum geringften Theil zu gewähren, mit 
Otctracht fommt, fo ergibt f —*—* in ea 2 af, bie * ern auf die Bautoften eine enune — * — zwi. 
fen Fra Linien, unb anf nadmarimum von 1/90 nicht überfchritt 
Achtens: Rad 2353 —— hat —58 3— t, wenn ſie die Linie Laudau · Deggendorf ⸗ Eifenftein — die Con · 
eurrenz einer etwa von Dritten zu erbauenden Linie Str g-cham, deren beide Endpuntte fir in Hinden hat, burhaus mi 
Ira] de \ —— mit 43 ggg diefer Linie ganz einderſta iden fein, wenn es auf fremde Roten und frem 
(gen ſollte Tag aber wird fie us Gaden erleiden, wenn fle die mmfrucdtbare Linie eg dere baut, und 
—* entweber bie Linie —— ſenſtein * Dritte gebaut wird, ober wenn bie bedeutenden Berlehrsgegenftände 
dleſes Geblets auf anderen Wegen ahnen um fie berumgeführt werben. 
P.S. Wie * aus Blume Blätter erſehen, erfucht Herr Sigism, Edenfeld dafelbft, 
Die Herren Inhaber von Bayerifchen Oftbahn-Actien, ihm ihre Bertretung bei der am 13. Februar 
fattfindenden — —— 
Wenn nun die und e Mittheilung, daß genanntes Haus für die Straubing-Cham ſche 
Parthei agirt, eime richtige ift, fo liegt es wohl im eigenen Intereffe der Herren ctionäre, obige Aus 


einanderjegung fehr zu beherjigen um erwähntem Anfinnen feine Folge zu geben. 


| 


Bekanntmachung. 
In ber Gantſache bes —— Johann Michael 
rn vormals in rt heiäeft, ee Aufenthal-|£ 
2, wird auf Betreiben Ir 6 eitere vertreten 
durch den 3— Nech s anwali A bah iR = in biefiger 
Martung gele ee un des ale, ih nämfich eim 
Bohn- und fir. Nr. 204, nebſt Garten in ber 


Korngaffe dahier * 1965 zu 066 Dezimalen und PL-Rr 
1066 m 0078 A en, als bei dur den zum Berftei» 
gerumgebeamten tgl. Roter Herrn Oppmanuı bahier am 


Freitag den * —*8 1872 


a 


in vefien braßt. 
[t enbgül re Be Berfteiger- 
—— —* Yen — Einifunge der 


—*8* Beferzibung des an 1 Kor fowie bie Ber li 
gen !önmen 


Reigerum bet dem * Herrn Op [til 
Fe teiburg, Sn 20. Senuar 1818. 
uar 

tgl. Rechte 


rer * en 


Pop anmalit : 
Belondere, ———— in — 


ns 
Zu zahlreichem Me — 2* 
der al 


4 mn — — — — 


— 


an den Meifbietenbe 


Belauntmachung. 


2* den 27. Janunar ds. Irs. Nachmit⸗ 


x werden bie auf dem Stadtwalle von ber Lud⸗ 
339 


zur Bahnhofftraße ftehenden 36 Bäume Öffentlich 
n derſtelgert. 
erfteigerung beginnt mit den Bäumen zwiſ en der 


Die B 
Ludwigeftraße und dem Neuthore. Rad Beendigung dieſer a 


gerung wirb ferner ein im bem vormals Hafmann'i 


ee ne | ftehendes Treibhaus auf Abbruch an 8 
Meiftbietenben verft 


Würzburg, den sn Samnar 1873. 
Der ———— — 
Nechtol. Dürgermeifter : Rheku. 


um Pferdemarkt 


nsbach, naͤchſten Montag den 


27. d8. kommen unter anderen auch,“ 
“zwei Luguspferde 
welche ebenfo feit geritten, ald gut 
eingefahren find. 


Neflectanten treffen, ſolche im 


aoldenen Löwen in Ansbach. 


u — —“ —E 


up: TaHKer- — — — — — — — — — — — — — : — — — — — 


——— 3 & Erſpatuißbank in Stuttgart. 


2249 Sm Inbpelnnfen BE tree EIER ERKENNE fgart, 
— das 9% i 1871: 


a 5 fl. 1,680,000. 
einbradte. Der Zugang hat hiernach wefentli efteig ert. 
+ Der are = N at fih dadurch nach ——— der Be und fonftiger —— 31. Dezember 1872 
an 3a — —— von 20,536 geboben auf 
in der Sum F = fl. 41,740,840. 
Meiner Zuw s im daire "1872: 1,742 Beri. "mit fl. 4,276,676. 
Sterbfälle find 202 mit Fig 7075. amgemelvet; im dahre 1871 waren 249 Fälle mit fl. 568,141. zu berichtigen. 
J Die Sterblichkeit iſt dennach bedeutend niedriger als im Borjahre und wieder ein ſehr günſtiges Nech⸗ 
u gebniß zu erwarten, worüber wir nad gefertigtem Abſchluß Bericht erftatten werben. 
Ir Die kenn er kei werdende Divi dende, erreicht 34 Prozent der Prämie; von Juli ab wird biefeibe cine Erböbs 
1? chnitte- — 38 Prozent der Yahresprämie! 


— äh FA laden 

Die Agenten: 

sin Weibib, Kaufmann in Würzburg, x; Mauderer, Dafauficher in Kißingen. 
Schöner sit,’ Apotheler in-Kohr: 

Rempert, Bestie "bei dem fol. ee} S Bellerth in Ochfenfutt. 

: je Sarlorius in Aichaffenburg. eorg Wacker, Poiterpeditor in Sommer- 
Ear —5— Lehrer in Brückenau, | haufen. 

| Lehrer in Großbardorf. 3. P. Pöollath in Zeil. 


xy En und Waisen-Kassa-Verein. Beited Speiſe— Schweinefett, 


Samstag den 25. bs. Mis Abend 8 Uhr Plenarverfanm + Pfund 18 fr., bei Abnahme von 10 Pfund” 17: ge 

im Lokale des Bürger-Bereins (alter N * Tag es · 

9: Rehnungs Ei a en ar ber tnal-Bebinden entfprehend billiger, fowie ihöne 
r 






































—ERE and  Itertägung 3 873 hi} m Ameht 2 IE, geiphene WREDTeR A in. .6 I Bun 
Ausschuß. ofmehl a BD. 10Ye fr, in tu Er, 2 0. 6 
L — Keller. mungmehl „ „ Mk, . „— -» IU.AL 
Th. Welgenbag, Säriftf. —— 2 y ea j RE 
roinär 2.0 Ri, „u. '. %o 0 2 
Sch Nikolaus Echmidt, 
— — muck | and Schmidt 
reicher Auswahl empfiehlt 1119 2a] 1098 26) im der Katharineugaffe. 








* A. Guttenhöfer. Gärtner —— 
einstes Speise-Schweinefett „an ur Bhoung in Se 
7 p 


18 fr, bei 12, Pf. |17%8 fr., Im Gebinden won ! Gartens vor dem P erelit igen her 
ai Pr: Er. entiprehend billiger. Örkgiiratpadung 3 Die. Näheres 2IDI "len 
En. zu bejanbers, ermäßtgten | I@etifen berg Nr. 1 meu, mittlerer Mitte, Hr Bruifeibense 5 


d. Bronchtal ⸗Kat * 
— . . nu" m 

Senmeisitrafe. * Ein Kinderkrägel⸗ — —— —*8 
chen von grauem Pelz wurde si Blaihe 18:r, 


Reltanration Endtes 
in Werneck. Grfennt 
Spuntag, 8 * d6, Mts. —* 


———— gelaufen 
= —ã Sirthſchaft nen 


— * Theaterſtraße Nr. 20 men 
ARE lag t vertaufen. Bi ae 4 
(reihen 8 ird ⸗ n —* ir 
te; von Anal” En ie Brut: win er Bar —— — * 


ET 
|. Metal: 6 ne ee 
—— — Klettenwarzel+ del ET 


auf bem e Domerihul- u. 
iR he arte Um Rüd- 







Kronen-Apothete ww 
ww ‘ 





























Bad in Hie-[rem_ Parthien 
— ‚mu ET wm — 


Rap. in der Er In 
a A 
— ie von drei 
Intmeit, ’ * ——— 


8 1. Mai —* 
nerögafle Mr. 60 mei. 


Br £ 
4 

3 

| 










im alademiichen Mufikfaale: 
Todes-Anzeige. Spirede für Kammermu 


Dem Allmähtigen hat es gefallen, heute unfere viel 
— Auguſt Römpel ( —— Müller (ont 
el (von Weimar 
äcilia Kulm — and Johannes Weidenbach (von Nürnberg.) 


— Donnerflag, den 30. Januar 1878, 





ee ie een an hen ein 1.10 
Ben rd Fr as — 
Bir Siem aid — — Helen un ‚ne Dem Johann Seubert —* Kr e 
Edmund Pfeiffer - Georg 
Pfeiffer. Gläubiger-Aufruf. 


ER Bermimer vn Beifisshauten —55 
oooooooocoooooooooo haben, werden hiermit aufgefordert dieſelbe bis 
"Todes-Anzeige. 8 Donnerstag den 6. Februar ds. Is, 
ES" / Mittags 1. Uhr 
Gott dem Allmüchtigen hat es gefallen, unſer inmigft’ Dim Hatbbaufe in Riflnebaufen bei dem nr 
geliebtes »8 oO or er —— —* ie De ans 
jumelden, andernfalle fie er rt 9 
Jo h a nn n 8 weiſe verweiſung dee achlaffes —— ur Di wicht era 
B: Blüthenalır won 6 Jahren, 1 Monat, 5 Tagen, 8 fichtigt werden Lönnen. 
8 © 
3 
© 


Werthheim, am 22, Januar 1873, ii 


nie früh 2% x zu feinen Engeln abzurufen. 
re N, - ven Der —— — bad. Notar Cal 


Indem wir Freunde und Bekannte benachrichtigen, 
bitten um fiilfe Theilnahme 
die tieftrauernden Eltern: 
—J— Hain, Feldwebel vom 9. Juf.Reg. 
unigunde Gain, geborne Wohifeil 
Bo Pi une 21. Yannar 1873.57 9ü — 


1151) Bei Dtto Mu 
re Bein und Mh an Stadt: Theater 
Auhn in ber junger & t e6 | Freitag, den 24. Yan. 1878, 


wieder frifhes junged Hame!&, Borkell, 7. 
RI; melfleifch das Pfund tr. ——— -. 





————— | can nam as nen Such 
0 jofort Stellen. Eine perfekte 2 zu Gtuttgart. 

Danksa gung hin, Lat nerinnen, ————— Dorf und Stadt. 

Verwandten, Freunden und aD welche unferer — ones —— «te: ie dar in 2 Ablheiluugen 

en, ‚ Rah. bei F. Bern, 5. Difr., Alten: von Üharlotte 
!ieben Mutter e Zellaftrafe Nr. 34. Birg-Bieiffer. 

rau 8 
1147) Kaninchen ädt Samstag, den 25. Yan. 1878, 
Anna Wehner, Knie 1147) Maninchen a rn | .;Abonnement suspendu, 


ri Se fie Gahvorftelung der E. 
Ir — — —— Ir, — Hofſch aupieclerin WR. 
er eignend, find zw vatenfen Auna Ölent vom Hoftheater 


+) 
8 
8. Privatiers Wittwe 


ver RER fowohl, als auch bei dem Trauer 


or ienfte die legte Ehre erzeigten, fagen wir den innigften ie 3, 5. Dife, 3. Befengaffe Nr. 3 Nr. 3 * — 
— ben 23. Yan 1873, 1 Sud t. 
Die tieftrauernden Rinder. RE: a Lufifpiel inf ber 5 Ar * örig, 
VOO000000000006 5, Tag ve Behretade Bun Bein: 
OCOCOCODDCOOOOG 1 "san Bestung ae | @ie Ahr Her) entdeeft. 
nr a eg © 
von KRönigsweiter, 


Danksagupg. 25 — — 
ausknecht —— 

d inmigen Dant allen Tieb —* — 

— ——— inebefonbere (ern Bean, Er Son wem? r bie * einen „CH 

Unterdürrbah für die fo liebevolle und chrende Theilmahme edition. 


bei ber —— Beerdigung und dem Trauer goitesdienfte 


Carl Weber 
unferes num in Gott zubenden, theueren Gatten und tn Aigaffenburg 


50) Ein Zimmer mit Rode 


altenes — 
9 Senne 45 ke. fr: me wi eit wird fogl 

Georg Adam Inseph Glück, Er TB a) A Ba 3 : 

Bimmer Ein Mar ar au u. Ei junges, —— 

&2 


ehemaligen Lehrers in — 
Si ie * 




















—— He Zi Ve. ehe — 
exTrauergo von e ber 

ga u findet Dienstag den 28, Januar 1/8 ettengaffe Ar. 2 —— 
Uhr im der Kirche zu Pleichach ftatt. ra 


um Ein we —— 
—— — — ————— 


Bom Montag den 27. d8. — ih bei Herrn Seorg Rrenger im Vorderhaus Eingang 


Pommersgaffe, über den Hof, links 1 Stiege hoch. 
Carl Seb. Zen. 


Ind ‚ Henuen, Gapaunen, Pou⸗ 
larden, m. Same, Bea fowie Frankfurter „.ürzburger Nandelsverel B. 


Brat· und Sudwürſte, friſch eingetroffen, empfiehlt] et tm —— is Dee Diraeiae (al —* Pat) 
Joh. Schäflein, | Retutenmäßige Plenarserfammlung ftatt, woys liche 


Mitglieder eingelaben werben. 
Ex —— Carl Zürn auf der Brücke. dur den prov —ã 


Tages⸗Orgnun 
Poın te e Zandichweine: 
erh —* — fomiet Beridt über den Mitglleberftand und das Berraßgen. 


iroße —— * in diver ſen ok En en gros & erg 2** —— aaa [1152 2a 
— ßield, J Bek anntmachung 
a 2. ieber und der Schut / m⸗ 
NB. les fergfältig mitrostoptf 34 ae er Yaten —— eg we —— — 
eniag ben 27. Yun. b. 9. fräh id uer in der Mugaftimern * 
Simburgerfäfe Teig ine 
vohftändig zeif, in YeRiten e — armeen A. Dörflein. M. Scamoni. 
a Einladun 
53*6 Of, Broduttenhändter, |... 05,25 —* — Set —43 — we babe 
untere Wöhergafle Rr. B. — (ia Ußr —* der — —— Beten —V 
Aopfſalat, Blumenkohl, ernſt han — bes — —— 134 


in Dofen, Bülinge zum Reheffen und Sie Sprote|ik. Ferner maden t betannt, * der — —8 au 
ee abet, ⸗ 
beit 
(ruffiihe und a T’huile), empfiehlt Bone in — — er — 
en Markt, Der Ausichuß des Kifchler ie — 


Schöne Indian-Hahnen und Genwen, Gapaus| 0 Zwei neue Wohn⸗ 


nen und Ponlarden und frifchen Ropffalat —** a en, ah, Garler ıbau-Vereln, 


ton Mimopräo;|iutnergsen) tu 2] 97 25. 7 Ans 

Vofrake und Fiſchmari Stod, nebft 2 Mezanen- Ge iclfpaftsnben. 
Mi dur — Tapetenfobrit Hegen Muſter zur — und allen Be— A 
—— ba, Zahtungofrif" nad Mölferung ein hab Jahr —— — ẽ „u v:rmiethen 
M. Möbler, Bautepnite, |Rxi zu vermichen. je ns Boa 0 De Be 
Sanderglarisfiraße Nr. 9 Rah. im der Ep. 7 ven Gergerichtete bnung 

Ä un 74) Als thätiger, aber ‚Mesh. ade Alm m 
Bekanntmachung. filer Mitarbeiter zu einen „|Nuteom Rüde Meihtaus nah 

Das gemeindlihe Rehnungsweien beireffend. — Geſchaͤfte empfief gen Ex for —— jomie 
Die vorgeſchriebenen Betanntmadch ungen Aber bie äffentlide „ti Dinterbau 2 große und 3 Meir 
der Nahe Side die = —— erfolgen bier ein — > 0 Berg u von 
— auf mehrere mie Gul· 1023 26) Im 3. Difte. Sr. 10, 
Rest. Bürgermeifter: Dir. Zürm: Rhein. * * Re einzu⸗ ie — — — 

egen bereit erten 

1 —— Lehrlines-Gesueh. |seiene man * * B, —— een dar * 


Sünbcbem, Nas 
ben Wein Dan Magdlammer, webit ſoufti 
tn bittet gefäligf ge eg njin ber Swed. de » Bl. zu — auf 1, —58* au 


—— wuiflet hinterlegen. — * ruhige Familie zu ven 


ern eine Stelle. 1144 * 4 A 
= es Sim 36) Mur 1. Mai 36, 
a Geialjenes amerika: — — mer zu vermiet — ‚on. * Erp. 1043 ) Au get, 


bc obnung frei, be 

act Schweine Biete Restauration Hack. 1155) enıır ‚mewaster — — — 
= u — en: ebälfe 1 at nach J ve Magdtammer, elferabtheilumg 
lische w — renwitunden amelıc. Näheres am erfragen Dom- 


ln Abend-Unterhaltung. a er gen rg Nr. 37 men, 1 Treppe 






82* 











— — — 


| 
uaftüinengarne aus Hanf, 
Flachs S Werg «m. 


von Nr. 


Baäumwollene Mebegarne Ir 


echt indiggblau, echt türkiſchroth, gelb und braun, in ganz reiner, reeller Qualität zu ſehr büfigen 
aber — Preiſen. 


. F. Friedrich, 


8P vormals F. M. Vornberger am Markt.‘ 


Geſchafts⸗Anzeige 


Bir‘ beehren uns ergebenſt anzuzeigen, daß das von und bisher unter der Firma Sefſelbach 
& Ban, verbieter betriebene photographifche Gefhäft im Verkauftwege mit allen Activen und Paſ— 
Även auf gern M. Wanzerbieter übergegangen ift. 

Indem wir für das ums gütigft geſchenkte Vertrauen danken, bitten wir, dasſelbe auf den nun— 
—* Beh per des Geſchäftes, welcher folches in unveränderter Meife für alleinige Rechnung fortführen 
wird, geneigteh * übertragen zu wollen. 

“ Mftefburg im Januar 1873, Hochachtungsvoll ergebenft 


Heſſelbach & Panzerbieter. 


Bezugnehmend an Obiges, bitte ih um Grhaltung des der Eee Firma gefchenkten Vertrauens, 
welches in jeder Bez 'ehung zu rechtfertigen ich beftrebt fein werde 


M. Panzerbieter. 


40. Zwinger 40. 


FETT TEE 
Ausverkauf wesen Geſchäſtsaufgabe 
Kunſtmehl 24: Gries, Rleie u. f. w. 


zu bedentend hera bgeſetzten Preifen währt nur noch die 


uöchften Tage. 
PR; Pfaff & Barth 
Verlaufslolal wie m ‘her: Pfaffenmühle. 


118 1) reintichen Mäd- Imilie von ZBerfonen aufOftern 
gegen guten Yobn geſucht. 
Näh, in dei Sp. 








fich sehr gut ventirt, mit fehr|ter angenehmen — das- im Kochen erfahren 


a —ñ —— 

1118 Cin Haus, welches Bamittenoerpätrnife wegen NN \ 
Gangbarem Se. erel⸗Geſchuft, 4— —— wirb« für eine ruhige fe- 
TE ⸗ W— 


billig zu — ‚ Näb Er. 


an 2 Em — 
DOrnt nnd Herina g 7° MionirasWiauer iv Würzburg, 


nn gu Lich Zenit gun ZH I * — N — — — eat. | 
z r b. - “ 


Würzburger Stadi- und Pandbote. 


Bahnzüge. 


1. SFürsurg-Samberg- Frankfurt. 
Anfunft 4 Frankfurt: Couriergug 


bgaug nad Bamberg: Eouri 
An. a0. Korn, 8* ——— 
46 


40 M. Aberbb, Lolalzug 5'U, 
wug 9 Vorm. 


Baang nad Framtfurt; Coutietz. 
BU. &) M.Abchbe. Schnellzüige 1OU.S5M, ' 
Borm. a’ 1 185 IN Poftzige 1 U. ' 
AU.IHM. früh u. IL Wern. 
2 U Radm. u. 7 U. 10 MR Nbenbs. 
IL Würsburg-Mömnbitg. 

Wbgang nah Nürnberg: ellzu 
— — 
D ARM. Bor, u. 7 U. 45 M. Abende. Nacım.Poftzüge U, 


9% r 
— * 


Würzburg-Mürnberg. 


Antunft v. Nürnberg: 
Nadte. ® 





e 81.48 ‚BU, 857 WR, Abende u. 12u. 

—X M. Nadım, u, 50.5 M. Abends. beim: Perſonenz 7u. 20 M. ım, 

t. Sirzburg-&uryenhaufen. 8 

Abgang nah Gunzenhauſen: Edneleun DU, in N. 
—8* u. 10 U. 40 R. Term, Gem. Buß 


——— — 
nfunftt.@un 
u.Mitt, Poſtz. al. u. 5M. Abd 
Bug ĩi 1. d5MR. Ndts, Güter; o i. q 
ad m. 1 U. 90 MR Mittag. 

IV. Mürzburg-Sauba-Heidelverg. 

Abgang nad Heibelberg: Edinelg, 
10 U.50M. Borm, (nur I; u. 1, Th geirhn· 
liche Billete Haben indeß Geltung.) Ver 
EUREM. fr, 9. 2 M. Vorm. 2 0.16 
Achm. v. GN. IEM. Mb. Güter 5 U.16M, 
fend, 6. UM, ſtuh, OU. 26 M. u. au. 
BU M. Rachm. 


(} 
Untunitv, Heidelberg: Schne 5N, 
5 DM, Ab. (, u. N. €1,) Perfonem. 9 U, 15M. 
Vorm. 2U.55 M.Nchm. u. PU.25 M. Netz, 
ter, TU. 40 M. früb, 8 U. 45 M. Vovii. 
2 U, Radmı, u. 12 U, 15 M. Rachts. 
Boncgaudanach Wertheim: Perſ 

TU. 86 M. früh, IN, 12 M. Mitt, BU,5OM. 
Schnellzug 30 U. 5 M. Borm, Natm. u. TLELOM WM. 

M. Bonkauban.Rergent u 

i 

u. 46 WM. Rachm. u. 71.36 M. Ab. 
Poflomnibußfahrten n. Eucche 
Bw WM, Unteraliertbeim 4 1, Noßbränt— 


PFüterzüize 5 U. fe u, 1 U. 80 M. Rachm. 7 1. 46 M,Mbenbs. Gküterzäge 61. frühe. IU.BOW. Ned, Aeubrunn +15 1,, Ritapar htb IL, * 
ö— — ñ—e ñ es — — — "BEFUNDEN Var 


- 
— — 


(F) Die Zuſtändigkeiten der Gemeindebe hörden 
nach der deütſchen Gewerbeordnung 


i „daß ei lelen 
find jo mann m PR aß - ——— derſelben vielen 


Semeinden er fein wird 


1) Die Gemeindibehörden haben bie Anzeigen der Gewerb · 
treibenden über deu Beghin eines flehenden Gewerbes ober bie 


Ausübung eines Wandergewerbes entgegenzunebmen umb Tegteren! 


alles inebefondere prüfen, obj der Gewerbemann mit dem 


a 
borgeidhriebenen Legt imma tonseehne einer deuffchen höheren Berr ! 


waltungabrhörde (im Bayern die Bezitsämter und unmittelbaren 
itate) ame dem laufenden Kalender ahre berfehemtijt. Fer 
‚ ner haben fie die Umzeigen der Buch und Steindruder, Bud: 
und Kunfihändler, Untiquare, Leipbibfioihefare, Inhaber ven 
efelabinetten, Verkäufer von Drudiäriften, Zeitungen und Bit- 
ber, Über den Wechſel der Beiäjtsiotale in Ewpfang zu nehmen, 
(Gewerbeordnung: 88 14, 58, 148, Kyl. Verordnung zum Boll 
Br der Gewerhe ⸗ Ordnung vom 4. Dez. 1872, bayer. Rezier.- 
i. 1872, ©. 2058,) 

2) Sie müffen mit ihrer Erlldrung gehd:t werben über alle 
Leſuche um Grrichtumg gewerblicher agen, zu welchen wegen 
der aus ihrer örtlichen Yage oder Betriebabefdaffenheit für die 
—** ne Id ——— — oder ae 

e ehmigung der eümter erforderlich i wid. 
& 16 Bollj»ß 8 3, hi f.) ar ei * 

3) Sie haben die Aneigen über gerduſchdolle Gewerbt anla⸗ 
entgegenzunehmen und, falls daraus eine Störung für Kiccen, 
. {fm oder ;andere “öffentliche Gebdude, Arantenhäufer ‚ober 
RR en zu beforgen tft, die Unterfagung derjelben kei dem 

I te zu Beantragen. (Ew.:D. 8 27. BB. 8 6.) 
| 4) Es kommt ihnen zu, den Orieverfehr mit Wagen 
den, Sondeln ind‘ anderen Transporimitteln fowie das Gewerbe 
derjenigen Perfoneii zu regeln, melde anf Öffentliden Straßen 
odir Blägen ihre Dienfte anbieten & B. —— und für 
58 3 Zaren feſtzuſetzen. Ew. O. £8 37, 76. B. V. 
—FX Sie haben die Legitimatloneſchelne zum gewerbemäßigen 


Ber 


neideine aus zum Gewerbebe⸗ 
8 ſich bloß um den Auflauf und 





En — 2 2ude 
Samttag den 25. Lanuar 1873, 


——— ET 

Schöundzwanzigfter Jahrgaug. 
ten an umberziebende Känftler, ſoferne dieſe mit einem Legitima⸗ 
tionoſchelne bes der Gemeinde vorgeichten Bezirksamtes verjehen 
find. (Gw.D. 88:9, 60. B.-B. 5 26), (Schluß folgt.) 
Tagedneuigkfeitenm. 

Eledigt: Die Funttion eines — ——— am Ba 
hofe und Landwege zu Paſſau, Bez zu Halbach; mit derf 
fit eine Renumeration von, tügih 4 fl. verbunden, Bewerbu 
sermin bis 12, Februar bei der Fl. Regierung van Niederbayern, 

Erledigt: Die Lehrftelle, für Gyr und Mathematik an ber 
Semerbihule zu Freifing, Anfangegehalt 1000 fl. Feigend 
B Yahren auf 1210 fl nad meiteren 2 Jahren auf 1 k 
und danm nad) je weiteren. 5 Jahren um je 100 fl. Für die dar 
init verbundene Rellorsfunktion werden 300 fl. bewilligt Bewer- 
—— bis 4. Februar bei der fol. Regierung von Ober⸗ 
ayern. 

' Ter Edül- und Rirdendienft zu Ekersbrunn, BA. Gerolz⸗ 
bojen, wurde auf Präfentation der freiherrl, von ZFuchs'ſchen 
Gutsbetxſchaft dem Säutdienfiegipeltanten Joh. Klein übertragen, 

Deflentlihe Sitzung des Gibt -Bingfüretst 
Wäürzburg vom 21. QAanuar 1873. (Fril.) Uns 
fullung von 4 Legitimationsjdeinen zum Gewerbebetrieb im 
Umpberziehen. — usftllung eines Verehelichungszeugniſſes für 
Eärififeger Hermann Frauz Klein. Abgabe eines_wehteren be 
züglichen Geſüches an das Collegium der Gemeinteberdollmüchtig · 
ten zur ErUdrung gemäß art. 36 und 87 des er 
—* — Erhöhung des Iahreslohns des bürgerſpitäiiſchen 2 

ergemannee pro Yanuar 1873 beginnend mad @utadien der 
Bürgeript:al:Commiffien. — Belanntgabe eimır hohen Wegier- 
unge-Entihliefung, das Vermögen der ng a en bes 
treffend, und Deransgabe diefes Wermöcene an den Borftand der 
Eobatität. (Säluß. folgt.) 

* (Etobitkfenter.) Die zum Benefiz des Herın Eimen auf 
geführte Oper Fidelio — Bertbovene Meifterwert — verdient 
wegen ihrer — wit alleiniger Ausnahme von Seite des weib- 
lichen Ehorperfonale — durchweg gelungenen Durdführmg be» 
fonders ri hwender Erwähnung. Fräulein König zeigle in dir fo 
jhwierigen Titelrolle neuerdings ihre hohe Begokung Claſſiſche 
Ruhe und Auridhaltung in Spiel und Edjang, dir fo wunder 
bar dem tiefen Ernfi des Wwanzem angepaßte gemäßigte üffelt, 
gab une einem Fidelis, wie er taum beſſer anfgefaft und wieder⸗ 
gegeben werb.n fonn. Die äußere Eriheinung der Künfilerin 
wirkte herworiſch zur Vortrifflichleit der ganen Peifrung mit, 
von ber nech tie brillant gefungene Arie ım erften Wit, Tann die 
terübmte GSielle „töhr? erfi fein Weib“ und das Tut mit Flo⸗ 
tifion im zweiten Alt gonz befonder® herborgeboben zu werden 
verdienen, Die Tarfiellung ter Marzelline durch Frönlein Be 
neiti war zufriedenfiellend. Herr Einen — Tou Phzarro — 





vn. 2 = 
- a — — — —— — 
a 6 —— — J — J— 


in dem⸗ 
en, fang feine Partie mit föner) Wohnung ber beſagten Wittwe feine Geſchafte abwilelte, 
nn und als Mi. A eir —— ſelben Hamje den erſten Stoch, etablirte * eg bant, gu 
Brint war als lerefian fehr — die — — — — — “ —— her an, deren Bo 
e lehmaun — Rocco — mar jehr gu ‚ = 
—— Bartie wirtungevoll durch. Die Rellen Münden, 92. Ian. &s wird mit ziemlicher Gew ißheit 
es Don Fernando und des Zaquind waren durch Herm Shiff- |osrfidert, dag der Präfident der Regierung vom Oberbahern, 
benter und Riebel gut repräfentirt. Auch bie Enfembles gingen|v. Awehl,im Rubeftaud tretem und deſſen Stelle dem Regierungs- 
wiammen ud der Gefangenenhor wurbe fauber gefungen. | Präjidenten der Oberpfalz, Hrn. Prader, verlichen werben foll. 
& fonnte es nicht fehlen, daß das leider nicht fehr zahlreich Münden, 28. Ian. Mm lommenden Montag deu 27. d6. 
ammefende Publikum ſowohl im Wilgemeinen, ale insbejonbers beginnt für Oberbayern die erfte orbentfige Scmwurgerigtefeifien 
den hervorragenden Teiftungen des rl. Rönig, ber Herren Braun | ,.5 1873, melde nahezu fünf Moden im Mnfpruc nimmt mub 
Brint 2 Die feinen warmempfundenen Dant wiederholt Fnnerhafh weiher Zeit im 71 Mällen 81 Imdivibuen zur Abur- 
während der Alte und am Schluffe durch Herborruf ausdrückte. thellung aelangen. 
Das nah Nummern gesrbnete Berzeichniß der am 15. Jan. Banden 23. Ian. Mn das heutige, zweimalige Auf- 
verloosien 4 und 4!/a Yeigen Eifenbagn- Unlchens-Mbligationen * des Oubert sie Mar im „Freiihüg” war von jehr 
ım unferer Erpebitten ein zuſehen. N em eg 
= — Prinz Earneval dit wieder hier, fo lautete ein . am. Eine im ber u im — 
— 55*2 * erg u Kr ng rec ige — A en —— es verbrannten einige 
— ee ir un Mr Be W Ball Die Feuerwehr war rafh an Ort und Stelle. 
s meifelten wir ernnlig, ob nad) ver- | Waaren- en. e 
ee baut hal = Zeug für eine heitere Rarretei ranffurt, 22. Jan. Die — ———7 
noch vorhanden und wir möüflen geſtehen, unſere Erwartungen fammlung des Bereins deutſcher Eiſenbahnverw gen 
wurden bei Beiuc der erften märriihen Sigung vom 20. d. ihver geftrigen und heutigen Sigung das meue Eifenbahn- Betrichs- 
mehr als übertroffen. Der Einzug der Narren in die Rarchalle, Reglement durchberathen und angenommen, ferner —— 
tm Schraunenfaal unter Beratrt der * m Bee ee er — —— — — 
arr u ’ . r 
Pet re * regt noch * und * er —— red —* fie in — eier 
uferftanden ift, als er vor egulatt 
Fig Emil — eföäuier auf der Bulinepromenabe Benuzung von Wagen em bloc angenommen. Nah dieſem Re 
djog. Befonders erwähnenswert find: die Mede bes Präfl- | gulatio vb künftig mit mehr wie bieher bie Zahl ber non bem 
tem, Seremontenmeifters, Boltzeimintiters, die Mufllvorträge, | Wagen durchlauſenen Meilen, jondern die Zeitdauer der Benutze 
ficantate von Beder, Laubfroichquartett, dann bie fomiichen | um der Berechnung der Vergütung zu Grande gelegt. Die De- 
orträge ber Herrn Schiele, Sonnemann, Refen und Mathes. tailberatfung des Regulativs wirb mac fortgejeht. 
Di ungenen nörrfhen Lieder fanden aigemeinen Beifall. Wiesbaden, 24. Jan. Nah nunmehr eingetretener vblliger 
Webe En ift es nidt juviel gelagt, wenn wir biefen burd Dur Wie der herflellung des Rronprinzgen konnte ber Leibarıt Dr. Wegener 
mor und Wit fo reihen Abend zu dem ſchönſten rechnen, welden denfelben verlafjen und kehrte heute mach Berlin zurück 
wir je beriebten Da wie wir Hören noch brei bis vier närr’fdhe ambu ra, 23. Ian. Einem Londoner Telegramm der 
Damen- uw Herrenfigungen neoft Ball abgehalten werben, fo „Dirienhalle Infolge fand ber Aufammenftoh ymwiihen bem 
halten wir us verpfliägtet, alle Freunde eines gefunden Wiges „Rorthfleei” umb dem Dampfer zwei Meilen von Dungeneß ftatt. 
und heitern Humo:s# bier uf aufmertjam zu machen, da insbejon- | Der Dampfer fol ein auſtraliſcher gemein fein. — 
dere auch in den Pauſen er —* en lg Er Ent! , = ee ee F mc * 
die Anſprüche der närriſchen Schuldentilguagscommiſſion | — ng — 
näreif beſcheiden find. —— Bebeutung defſelben an und begann bie Spez 


e 

London, 23. Ian. Das nah Auftralien befiimmte Emi- 
grantenfhiff „Morbfleet* in geftern Naht im Kanal, wo es an- 
terte, vom einem ausländiihen Dampfer niedergerannt worden, 
Bon den 412 Auswanderern und der Shiffsmannihaft wurden 
nur 85 Perfonen gerettet. Der Name des Dampfers, welder 
ohne amzuhalten weiter fuhr, ift unberimmt. - 


Deutſches Neich. 


Berlin, 24. Yan. Die „Norbd. Allg. Ztg.“ wiederholt 
den Wunid, die Gramont-Beuft’sche Angelegenheit abgetsan zu 

: fie gehöre der Geichichtsforſchung an. Was Deutfchland 
und Oefterrei- Ungarn mi: einander verbinde, ſel tieferer Ratur 
und feine gelegenhettlihe Munägerung. Die Lebensintereffen beider 
Reiche ſeien auf einamder angewiefen, das hätten bie beiberjeitigen 
Regierungen deutlich erfannt, das entfpredhe den Empfindungen 
— Souveräne und gleichermaßen ſeien davon die Vöiker durch. 
rungen, 

Die Reihstommiffien zur Unterfuhung ber Cal und 
Zabatfteuer wird, mach der Weſ.⸗J*, am 29. de. wieder zu- 
fewmentreten, mm die inzwifdgen ansgearbeiten Vorlagen zu be 
vatgen. Hieraus geht hervor, daß bie Erhöhung der Tabakiteuer 
bis jegt mit aufgegeben it Daß man au eine Börfenftener 
als Ergänzung des Erſatzes für den Ausfall au der Salzitewer 
in Auefi ht genommen hat, wurde ſchon früher gemeldet. 

Aus zuverläffiger Quelle erfährt die „H. M+Z," daß in 
ben reg Tagen zwifchen der preußiſchen und großhergoglic 
beiftichen Regierung day ne beiprochene Abtommen zu Stande 
gelommen Äft, wonach ber heffliche Theil der Main: Weſer ⸗Dahn 
an den preuhiſchen Staat abgetreten wird. 
















Aſchaffenburg, 24. Ian. Hr. Fiſcher Schramm von 

her Ahr N Pb Hecht im Gewichte von 20 Bfb. im 
aine gefangen. m. 

Nürnberg, 233. Ian. Wir erhalten ſoeben aus juner- 
lajfiger Quelle ie Mittheilung, dab Hr. Reichsrath Dr. von 
Cramer · Klett feine Stelle ale Mitglied des Berwaltungsraths 
der bayerifchen Oftbahngefelligait niedergelegt hat. Hr. d. &ramer- 
Meit hat dem Berwaltunasrathe der von ihm mitbegründeten 
Dftbahnzefellicaft feit dem Jahre 1856 ununtirbrochen angehört. 


Münden, 22. Ian. Laut Allerhöditer Entſchließung ift 
der bisherige £ Oberftansanwals Mb. dv. Wolf vom 1. Febr. I. 
». an Direktor am ti. oberften Gerihtshef dahier ernannt 
worben. 

Münden, 22. Ian. TWieder ift auf Eröffnung der Gant 
über das Bermögen einer Dadauerbant- Inhaberin, nemlid der 
„Privatiere* Otilie Mader, vom hiefigen Bezirks write erfannt 
* worden. ine ber Gugel'ſchen Broſchüren gibt üver diefe Dame 
folgende Aufllärungen: Sie felbit war früher Ladneriu bei 
einem hiefiuem Eonditor; ihr bamaliger Liebhaber und gm 
wärtiges Ehegeipons ift Din fterialfunftionär gemejen . Diejes 
wärdige Boar fette ſich bei der Wittwe eines heruntergelommenen 
Kommiffionsbureane- Inhabers feit und warf von hier fetne Retze 
aus, in welden mander Thor hängen blieb. Der Mann gerirte 
B als Fuhaber eines Kommijtonebureans, dann aud einer 

intelleihanftalt, indem er gegen Wechſel jowie auf Brhalte- 
quittungen und Fauftpfänder Geld austich Die Frau aber be 
309, während Iener im der (am Witameredt gelegenen) Parterre ⸗ 





Nachſchrift. 


Das Stastewinifterium des Innern hat umterm 9, d. mM. 
angeordnet, daß alle Bejirtiamtmänner im Intereife des Diemftes 


year nebft Wagen 
jm halten Haben. Yu b ; 
+ Randbbauten für die nä . en Boranfhlägen ;volliommen her \ 
ae Remus Binanzperide follen bie erforder, |meine a unb gehe wieber, wie im den beften Zeiten 
—— 9 der Mäumlichteiten der Begiris: |t 0 nad. Wie bieie Ieie erwief 
jener Richtung aufgenommen werben at fprepe ich Ihnen hiemit ben herjlichften Dant ze 5* Wohl. 
Das Staatsminifterium ber Finanzen hat mic E —— Nr. 73, 268. Trapani, 23 ‚Sigma 
15. d. M. einen neuen Meffungetoftentarif * Ari fen Leib ne Frau, ein Opfer von freditchen neroöf a Ind Site 
gheter unter gleichzeitiger Aufhebung b tür bie Berirler eiden, mit urchtbarer Gefrhmulft des en und bifld« 
a Yahre 1846 und 1864 Pan rer er bieherigen Tariie ing — und —— — ir 
N er t. Borftgehitfe & Mantel in Hatn wurt — u Bulukt me De Bet scheint Br pe 
8 er} dir ge amt. —2 —52 Chöre zu —— ont Wil en Revales- 
q ifenftelle in Hain der E. Wo "ET Tfgreumde, i . el hat, zum Erflaun 
alt . Korft ehtife A H& , tm iuegjer Zeit je e erjlaumen aller 
ei — GR ee ” Sea Ken ge Verachelt, Dap, obgleih 49 Sabre at he —* = 
— —— — — diefe Mitıh —— — mn. fann. Ich mache Sa 
ſchzu Alnaffenburg wurde dem geprüften ac ne Sewerb- |bem und mit innigftem 5 t m Interefie aller Ahufid Leiden, 
Ab} maligen Verweſer jener Lehrnielle 3 —————— pe Wtanafjo Barbera. 
üben, = Die Umpferumg, Bam. 3 — — Se ee Seit, apa bie Reyalesciäre bei @r 
= mit felren — — Bine nie Migarlfund Speifen. nbern SU Dial ihren Preis in andern Wirtem 
Bi art ſich mieberlafienden Proteftanten aus — tünftig Im Blechbüchſen von "s Pfund 18 © 
a ER N ee 
m en gehörige Bilialtirhengemei id 9 Thfr, 16 Sgr., 24 Prund a 
ee nenn u ———— ‚Ste. 6 ©gr. und 1 Kite. 97 
prienbericht.. Frankfurt, deu 12 Kaffen 15 Sp, Yaflen 1 R Pulver und Tabletten für 
—— —— der Getrtäftihen Brage, au m * er * Zu beitehen — — rei h 
es Londoner Bantbiecontes auf 4 t - in Berlin, 178 Briebriden St 
yon \ı aus fignaiifirte Sti uf 4°. und auf eimejbei guten Apotuefern, D sjiraße, und im allen Städten 
die A| Mbendbörfe t mmung für Erebitattien vertehrte lern — ge rg er reg er 
Avark mehreren m fehr fefter Haltung umd erzielte einej und Pfauen 2 urg in ber tgl. Hofapothete, Adler-, Kronen, 
N oo en 
Hahn, die jedoch im Merl EA eines 1 
a. * lonute, als bie en Gone" = Kain (Telegramm. a Be re ee 
ng Ermatiung zeigten, in folge deren man auch bie Das Hamburger Poft-D 
* anlen gerieth und mit Spelulationspapieren d bier von der Linie der Hambur —— „Hammonia,” Cpt. Boß 
In re — öfterr. Bahnen an —— * Km ar — —— 
ef. Kpe Onbapn —— i. höher. Banten| glymauh anı (helihen Reije vom 9 Lagen — 10 
er. o höher, Mieime Koofe Plymouth angelangt und Hat agen. wortbegelten im 
— — (Effect) Brent | ee ann — und often gelanker, uno fie Eng. 
Lombarh hr,, " Silderrente rl a ** — —— — on 
R * Folge einer — hene Erin feft, Dollars — * nern * radung, 860,000 
vn A SO Lion | ai "na Bar Eirit Sit One 
Fa: ® . u 4 Pr ümien-Anietgr — u 
Ansbad)- rg 131! 4 bez., neue Em. 115% b — — — — — 
— av fl. 18a 6. » be] Roep Dort, 20. Yan. re 
=) _ [ge Semempisin de oe. ein iofet » Can 
Kt: map: SE 1 RB. We — Genlgenplen Mergemgn met, RI urb em 1, Yamur 
E77 P * 43 Sr N 
Oılacn De 2 De I Re 9 E Fade er hier angefommen. vn. 3 Ne. Anke 
* * marco 5 fl. 32 fr r ampton, 21. Jan. D 
20-21 tr, en 0 |8toyb . as Poftbampfihiff des Nord 
er oa 2 Wh 1, BonKhale — f — a ee ee Uhr 
old 2 M Mara fr, Wedel —ã bie Reife nach cm Re Dafldbe __. 6 Uhr 
Ä Boft 110 — und volle Ladung. ahın außer ber 
tiger Rebatieur: Fr. Brand. für Bayern in Pr erh wol Behilfken, Geeciaoni 


Allen Kraft = 
und Geſundheit o . 
„Ber us a Kofen. j e Bifitenfarr cm 
en CE von London. werde 
. unbheit darch bie delicate Reralesciäre n ſtets geſchmackvoll und in den mode 
’, Bohne Anwen tnften 
a  aneien met, Foren 
Blajen- und P —— letmhaut-, Athem⸗ ⸗ 
—— Elfenbeinpapier 
auffteigen, ® —— Fieber, — in letzteres ganz fein und durchſichtig, et t in d 
be Chmang hs eenaaie abmehetng, inc | DORN1AS-Bager’schen Bach- & Steind ıckerel, 
— ndruckerel. 
— cin widerftanden: — 


ur 








Eertifica 1151) Be Dtt 
Dre WE, Maiden, Gitiermert 8 Mycil 1672 — — 
m 2 penofien habe, Ar er k ve Yanggefic gibt «| nifien, 2. a ai 

ps an Händen unb Hüßen, beiape'melfleifeß das 9 a Kam Kr. — — 








Bom.Montag den 27. d8. wohne ich bei Herrn Beorg Mreuger im Vorderhaus Eingan 


Pommersgaſſe, über den Hof, links 1 Stiege hoch. 
&arl Seb. Leo. 


Agentur und ‚Annahmekelle |Sranten-Unterftügungs u. Sterbefajjevert 


W. Spindler'schen Färberei, für Unterfranken und Aichaffenburg: 


Die feterliche Beerdigung bes verlebten Deitzliedes FM 
Druckerei 4 Wasch-Anstalt Peter Drt, Helys, findet Dienstag den 28. Januar, 2b. 
in Berlin ' 


mittags 4 x vom Yuliusipital aus flatt und wird u 
reiche Betheiligung gebeten 
bei Die DirefR. 
F. Friedrich, vorm. J.M. Vornberger jr. am Markt, 
empfiehlt fi zur prompteften —A— aller in dieſe Brauche 


einihhlagende ve. — Fü iIaR et fü ij „Vai 
infölaete Onenhänb:. — Bärberel a Momort i:| Nerfauf. |Bürger-Vein. 


= Moeird, Antiquo & Frangals, Med —— — — —— * 26. ꝛar 
&i d kaliſch ren Parthien Waizenkleie auzun erhaug 
itzung der phyſikaliſch⸗ ua) a 


ng wu — in den Sääler 
mediciniſchen Geſellſchaft md fonftigen Erfordernifien  ift ab TIERE NER: Schrannenlle. 
“zu Würsburg. bis 1. Mai an eine ruhige Ba- E 
Sonnabend, den 25. Jan. 1873, | mikie zu vermiethen. 5. . 
‚  Mbends 7 Uhr, Näh. in der Erp. 
Genyef gem Schwan. Te u — 
agesorbnumg: er ene erren⸗ — — 
Herr von Rölliter: Ueber das |. Damenkieider, ſowie eine Fe I 7 et usi Ein Ba’brling 
* — — — eee — — — IE geſuch Friser- 
ır Horvaih aus ew: hoſe ꝛc. ıc. g zu verlaufen. 11 Es wich für et Juliuspromenade 
Ueber das — * Fröſche ———— Rr. 10 a = AA Dre | rege 7771 
gegen bie Kälte. . Stiege. ine. perfette 1186 en 
err Kleber Ueber Micrococcen — * Berichte zu an Nr. 14, 


' ‚als Krantheitsurfache. Zu vermiethen \ chin 




























1162) Eine freundliche Bohn: 





Si — ⸗— Amic 
7 ne {. auge! en 
(1188), Ein, fehr gut empfohlener Ali In r 
Serrichaftöfutfcher fudt ib an —— 
auf 1. Februar Stelle in gleicher grmaftonsfarten 











an "Une ruhige. Familie ein geſucht. — Im Berg auf Leiſt · Die Jebreerfeſter 

1180 3a) Zu vermiethen dom 2ogis von ya und Kücht ungen in der Kochtunft, Eha- Re 

1. Mai 73 an ein gang|in.aiter Etage. Näh. Erped. sale zur — — gute | Kasseränke 

abgeichloffenes Haus, in a ke. von Jacob € Mannheim 

Mitte der Stadt gelegen, Kapitalien — die Annoncen Eroebition | empfiehlt —— 

mit Hofraum und Aus— ae ee m Dam von m udolf „nroite in —X 2317 

f— N) . ub5 - - 

ficht in einen Garten. — in ber ep. (1101 — —— zen Kremer, 
Dasjelbe enihält N.) er er er’ 08 mit 

berrichaftliche Zimmer, Gar⸗ Ohne Geld 


wie folide Kellnerinnen werden | berjiellbar 





fofort geiuht im Dienitboten- iebenen ‚niet Garantie. 
on .i6. 11179 12a 
derobe, zwei Zimmer für ift eine Anweifung franco gegen er Ve Büttnerd reidcou 





die Dienerſchaft, Küche mit Retourmarten zu, besichen, mie 
laufendem Waſſer, Speife,| ee — ide 1. 

Y ! ß } N 
Bodenkammer, Wafchküche, | fine Mege ju befeitigen. 


„rarapies 9,25] LmWillttit 
Zimmer zu vermiethen. Auch |(RUSSe, Schwäche. 


Holzlage und Keller... |&Cosmetitce Fabrik Planegg |fönnte Stat dazu gegeben werden. |ZEhrKurc Heilt durch 
(1167 2a [ZUStA Swährte Kur- 


Ferner zu vermiethen]1173) (Bayerm), (12a —— 
Stallung auf ſechs oder g180), «in Junge will das| Koſt wird gegen Koſigeld —— — 


i Kutſcherzim⸗ Buchbinderge ſchaft erier- |oder Gefaligteit bei einer Ba BBe, 
drei Pferde, therz nen. Näheres bei BD M. milie er Offerten in der I em Heil 


mer, Sattellammer, Wa⸗ Wolpert, Stot iege. &pp. zu hinterlegen. (1168) Sta prichich, (358) 
— — — — — — au * « 


enremiſe, Antheil an dem] —  — 
Deuboben. Anfrage bei Zu vermiet ee 1 | Ten 
dem Hausmeifter Herrn⸗ auf 1. Mai ein Logis von 6 bermiethen. Rothſcheibengaſſe 8. Zwickauer 


Zimmern, in ſehr ruhiger Lage.| __ _ _ — 
gaſſe Nr. 2. Einzujeben Riah ürped 1182 11165 Ein meer Eaſimir ſin kohlen 









von 3 bis A Uhr Nadel ————— | fragen billig zu verfanfen. j 
i ’ "11189 Ein: Barthie no t ö ‚(au billigiten Brei 
mittags. Fenſter ca. 5". * * .Ee Gef. Offerten —— 


— — 
1187 2 unmödl. Zhmmer. bi6, die — 2 





breit find_zu verfaufen. 


1058 3a) Ein Logis von wei 5. Müllerflein, 


großen ineinandergehenden Zim- 1. Februar zu bermtethen, Biti 
mern, Magdtammer, heller Küche Gtafermeifter. Rab, Erped. — — 


mit Waſſerleltung, Holzlager iſt 1178) Ein möblirees Zim— 
bie 1. Mai an eine uhige Fa mer in der Nähe ber Unlver⸗ 
milie gu vermiethen, fität ift zu vermiethen. 

Näh. in der Exp. Rah. im ber Erb, (2a 


1184 € mirb ‚eine feirdickau gelangen zw 
Anfanterie : Uniform (11767 
fanıfen geſucht. Mäb. Frpeb. 


























Directe P 


HANBURG & 








win. an lia, 
w 12 Eile buch engie, 
de. : — —— 
RER "Sr, Ert. Thlr. 168, Zweite 


hehe Pı Br. ii Thlr, 585. 





8by und 


‚fopie dem r das Rönigreich Baner 
eb fahefönere: Sgen conce 
ber Dampffchifflinie 


2. di. Bothof in Aschaffenburg 
; Walter. 


a 
assfärt. 


und den —** A Wärzb 
Carl Ehr. u J. 
Friedr. rpm in Karlast 
.‚ Neuberger in Ar 
———— A Gerber in 





Hämburg ei —— Actitn - ne Yafl. 


& NEW-TORK 


andre anlauf gi PIE der Boft-Dampficiff 


zwiſchen Samburg und Weftindien 
avre anlaufenb, 
nah &t. Thomas, Sa Buanee, —— Gabellv, — Eolon, Baba- | 


zwilden Samburg- Havana und Rew⸗O rleuns, 


rten Vertreter und en 


Neue Anlage. 


* 





Bock 


” vom Spaten» 


Mittw. 26. bräu, nebit Routen Bockwüũr⸗ 


br. ) m 
do, 5. März.| : Eliten empfiehlt täglich und ladet 
u a Bär. N treundlichi * * 
Calute Pr. Ert. Ihr. 100, A| "Behauer. 
E Ederts Garten. 
Mürcbener 





Bock aus der Ulf. 
tienbramerei zumtd- 


nille und von Erlen (Aspinwall) mit nie luß via Yanama r er 
nah allen —356 me * a Fr w ade Beipaseite und San Franciden 7 — a i Ne 
Da oru ſia, am * Feb ruar. “ ie 
= Bavaria, "5 Keyn, am 22. März. hie ergeben Hi 


Julius Troll. 


Smoiensiı 


am Rennweg. 


2 Taäglich ausgezeichnetes 

Bon Hamburg: Bon Sabre: Bon Santander: Seine: ee 
Bandalia, 1. Februar. ; ebruar. | 71/8. Februar. | 12. lichen 83 daiger 

Saronia, 1. März. la ärz. Vs. März. u ei. Al een Sonn» und Äelertag 

MPaſſagepreiſe: ER Eajlte B. Ert. hr. 210, Amifhendnd Br. Ert. Thlr. 3 N 11 u nn er gi 

dem S —F Auguft Bolten, Wr. Pilter's Nachfolger, Hambur mie ünehner. von 


G. 
n um Aofeluf er — Zuſpruch bittet 


Georg Grömling. 


Mainlust 


am Krahnen. 
ni Bon Montag den 27, —— 
Alam werden mehrere entb 
ltige Wirtbfchaftsgerät 
Ifihaften, ale: iso Stühle, 
Bänke, Schrünke, Glauͤſer und 


487 BD 





Erfenutnif. 


1. Nachdem fi innerhalb ber durch — Ausſchreiben 
vom 24. Upril 1872 vorgejegten Friſt weder Meichtor 
Segeritz vom Desfeld, noh deſſen Yeibes«, Teftaments⸗ und 
Bertrags- Erben bdahter angemeidet haben, wird berielöe fü: 
tobt und ohne Erben vorgenannier Art veritorben ectlüst und 
defien hierorts curatelamtlih verwaltetes Vermögen deſſen 
nädften Anverwanbten ausjchändigt. 

2. Die Koften dee Birfahrens find aus Arm vorhandenen Ber- 

mögen zu bejtreiten. 
Gründe: 
xx, 
Aub, den 20. Januar 1873, 


ig, Sanbgericht 
Deit, 9 


Berfteigernngs- Anzeige. 


In Sanderbrauhauſe daher werben durch dem Unterzeld- 


neten am 
Montag den 27. Januar: de, 38, 


früh 9 Uhr beginnend, 

gtgen —— an den —* voecteig ert: 

Bierfühchen zu Eimer und 2 Eine 6 Stüd zwolf⸗ 
eimerige, 53 Stüd zwanzigeimerige und 10 Stüd vierzigeimerige 
Füſſer, 15 Bierkuffen, ein Bierfhlaud mit PBımpe, drei Bier- 
und zwei Rohlenwägen, ein Dont Augpferdbe und einige Ammer⸗ 
m: ubiet, als: ein Kamapı , cine Kommode, ein Schreibjeirciär ıc 

Sürzburg, am 2%. Saauar 1973 
Wagenbänfer, tgl. Ber.«Boll;. 


Eine ſchoöne 
Wohnung von 7 Zimmern, 
Rüde, Wafferleitung und foniti- 
gen Erfocderniffen, iſt bis 1. Ma! 
wu vermtethen. Pleid acher Thor 
nraße Neo, 26, Emo. von 

+ Uhr. 1151 32 


ab eihloif ene fonftige Gegentände verkauft. 
’ 1172) Lochner. 


Aumühle 


Morgen Sonntag, 26. Yan. : 
Gro 


Tan smufik, 


wozu u 3. Wi 











Sine Wohnung von 3 

Frag: a era Simmern, 

Rüde, —— — = * 

en Erforderniffen — een 
ER am eine ruhige Familie} Untergeichueter eröffner am 

\ vermiethen. Eitimiehen von | Sonntag dei 28, Januar 

—4 Uhr *8 tage. jeine Wirthſchaft und ladet 

j. Peratboner Ipiemit freundlicht ein. 


— Geoeg Nik. Kofmann, 
Für Schuhmacher. Bädermelfter, 


Klofterftraße Nro. 8 
968) Ein noch im gutem Ber in Heidingofeld. 
trieb alla gut ei 
Schubmacher * fehaft 
uber günftigen Be 
verfaufen. Näh. in bei 


Itber. 





2a) 


1177! 


1171170) Ein neues Ballkleid, 
dingungen zu weiß und rola, dit zu oesfaufen 


&rm. bei 


rau Wießuer, 
Eine Wohnung, 


er ‚rgaffe Nr. 14 
beitehend aus # Zimmern, Küche, 
Gerderobe, Altane ꝛc, ift auf 1 
Mai zu vermirtben. Näh. m 
der Erped. (1160 2a 


VDronm · 





don Waldbüitelbrunn ‚nad 
Lür burg wurde ein Militär: 
Pan verioren. Wan ..biitet 
den 78* Finder. an 
gabe im der — 








Du 


Heute 25. Yanuur: 1216 


Samstag ben 
Im Hofbraubane 
National-Concert & Lach-Soirde 


der Tyroler Sänger: Ploner aus 
Innebrud und dee Mom kere Earl aus Augsburg. 
Anfang 7%s Uhr. 


Morgen Sonntag den 26, Jauuar: 


& In dir ſchönen Main-Ausfidt. 

F: Anfang 8 Uhr. — Enıree 6 fr. 

* Halt an! Programm zeitgemäß nen! Halt an! 
r —— — 

ke Bekanntmachung. 

18 Die im dem Regierunge-Anefhreiben vom 29. Novbr. vor. 
5 ge, (R-R.-Blait ©. 2444) angeordnete Erhebung des Brand: 


derfiherumgevorausichlages pro 1872/73 nuud der Voraue ſch lags⸗ 
nachholung pro 1871/72 wurde durch neuerliche hobe Entihlteß 
Bir un; fol. Regierung vom 13. Januar 1873 (K.A. Blatt S. 82) 
y fiftiet, umd follen die inzwiſchen am Voraueſchlage pro 1872/73 
erhobenen Beiträge am dem seinerzeit zu erhebenden Hauptaus 
lage pro 1871/72 abgerednet werden, was den Betheiligten 
K gegeben wird. 


fi: Würzburg, den 23. Iannar 1873. 
x Der Stabtmagifrat 
Y Rechtek. Bürgermeifier: Dr. Zürn. Rhein. 





Schematismus der Didcefe Würzburg für das 
Jahr 1873. Preis 45 kr. Zu baben in ber 


EEE ET. 





u 


12 






1; 


= 


DOrdinariatd:Ranzlei, 
Etadt-Theater. 


Samstag, den 25, Ian. 1873 
Abonnement suspendu, 
Sechſte Gafıvorftelung der f. 
mwürttemb. Hofigauipielerin Fi 





Anna GÖlent vom Hoftheater 


zu Stuttgart. 
Pr eriten Male: 
uf ber Flucht. 
Bufifpiel in 3 Akten von Ari 
Keppler. 


a Schluß: 
Sie bat ibr Herz entdedt. 
Lufispiel in 1 Alt von Woligang 

ler von Königeweiter. 

Sonntag, deu 26. Yan. 1873 
5. Borjieli, im 7. Mronmemen, 

Undine 
Romantiihe Zauber Oyr in 4 

Alten von Verging. 

den 27. Yan. 1878 
im 7. Abonnement. 


Zube: 


lechner. Die zur Hamdiung ge: 


— hörige Mufit componirt von 


Rapelimeifter R Bial. 
1208 Ein olides Wäddhen 
aus anfländiger Bamili«, weſches 
im Nähın gehbt ud die Bud 
führung erlernt hat, wunſcht in 
einem Beichäft Fein 
unterzulommen. Räh. Häfnere- 

— 6 ver 1 Stie. _ 
Ken €a paid won 2 
Küde und Kammer 
age 
in der &p. 


Berloren 


50 fl. in einem leinenen Säd- 
ben. Dem redlichen Finder eine 
gute Belohnung. Abzugeben im 
der Eprpebition. (1193 


1202) Sonntag früh von !1 
Ubr an Bock aus der Uflien- 
Braxerei in Nürnbern. 

6g- Thaler. 


1200) Ein ſchon gelegene Hans 
mit größeren Parterre» Räum- 
lichkeiten wird geiudt. 

äh. in der ep. 


1215 Eine Röchin bie auch 

Fabnerin war, Bermögen hat, 

wünicht ein Wiltwer zu ehelichen. 

Ein. pradtooller ach ® 

Blumentoch lit fehr bike 

zu verlaufen wegen Abzug 
Näh. Erped. 


1212) Zwei tüchtige We- 





sfergefellen auf Keine finden 


dauernde Beihälligung bet 


Joh. Hütel, 
Mebermeifter in Rottendorf, 


1214) 3—A tüdcig» Gla: 


fergebülfen finden auf Accord ; 


torimägrende Krbeit in der Bau- 
fabrit von 

WBinter & Eu. 
1212 &ime Xadeneisrich 


tung für Melberei wirb zu 
!anfen gefuht. Näh. Exped. 


1203 Sogleidh ein Laden mit 
Magazin zu vermieihen. 
Untere Wöllergafie Nr. 1. 





Ste in Saden Bernhard Adler vn 


Kaspar AR 
a auf Montag den 27. d. Mts. Mad 
mittags 2 Uhr anberaumte Verfteigerung (im der Beilage 
b. 1) Mae auf Antrag des Klägers nicht flatt. 
ürzburg, ben 25. uar 1873, 
Sür l. 8.8. Steinader: 
Greßer 


Maurer in 


Zu verlaufen 


im Ganzen zufammen oder aud in einzelnen Par: 
thieen ein jehr bedentendes Inventar vorzügl, 


Dnalität für Bauunteruehmer 
darunter ca 10,000 Gentner SBilfsbabnichienen, 
von verſchiedenen Profilen, | 
700 Noltwagen mit 76 Etm. Spurmeite, 
24 Verſetzkrähnen, fahrbore, von 100 bis 300 Gentner 7 

Zragfrait, | 
120 FZußwinden, einfade von 30 Etr. Tragkraſt an und 

doppelte bis zu 100 Centner Tragfraft. 

Flafchen iu Hlaihenzügen, Steingloden, Stein: 
jangen, verihiedene YBumpen Ke Sandfprigen, Yim- 
mermannd Wagnerwerkzeuge, eine g.oße Ana 
verichiedener Bohrer für Felsarbeiten. Haw & Gr 
werfjeuge, aller Art, Steinbauerwerfzeuge für harten 
Stein, Dezimalwangen: Bettfouriwituren für die Ca 
jermirung vom Arbeitern, Theerdecken ıc. ze. 

Die ſaͤmmtlichen Werkzeuge von vorzuüglicher Qualität, find 
alle im befien uftande und wie neu. d 

Nähere sub B. L. Nr. 250 durch die Unnoncen» 
Erpebition von Mudolpb Moffe in München. 825 





— | 


Zeidenden und Kranken 


ſende id auf porto reies Berlangen unentgeltlich und franco 
die 37. Auflage der Sarift: Unträgliche Hülfe für Leidende 
unb Sranfe jeder Art du & bewährte Heilträfte der Natur. Nebſt 
Atteſten. [4e 
Hofrat Dr. Ed Brinckmeier in Braunſchweig. 


11965) Parterrewohnu 

















DER Sichere Hülfe für von 4 Zimmern, Abtriit, Rüde, 
Leidende. As olıpaus, Speis, Drogdlammer, 
Deine in dOjähriger Praris afferleitung, Brunnen mit vor» 
eiammelten Erfahrungen, MI säglihen Wafler, Zuiritt zum 
agentramp , nterleib$- pradtvollen großen Garten, mit 
beihwerden, ku en, led): und shne Stallung zu 2 Pfer- 
ten, Scropheln ie un: Bjder % * freie Aus ſicht 
den, Ahenmatismus, Gicht, MIT den Ererzierplag, ift pro 
Gpilepfie, Bandwurm, Ey H|}- Mei an eine inderlofe Far 
bilis und ähnliche Krant- wilie zu vermiethen. Näheres bei 
eitem gründlich zu Heilen, IS, Ctlinger, Stifthauger - 
— J De 1. 
Aunfragen unentge 
mit. &6 follte fein Kran ifein — les Sims 
H' fer die Hoffmung gr mer an einen ern ja Dete 


;! gebeilt zu werben, ohne fi 

|} vorher wit meiner bewähr: 

ten Heilmethode br 

aurt gemadt zu haben. 

|; &r.: 2onid Bund» 

| zam, Profeſſor in Eölm, 
(A836 


1 


mielhen. 

1146) Solide Mäbden fu 

fofort Stellen. Eine pair 

din, Yarnerinnen, year 

nen ſuchen aufs Ziel -teken. 
Rän. bei %. Berg, 5. Diftr., 

Zeller ſtraße Nr. 34. 


1148) Am 28. de. Mts. Hat 
fi eime ſcheckige Gans ve 
iqujen, welte im 4. Difte. Nr, 
Boft- 
abgeger ·⸗ 


E 


ſogleich geiucht mit guten Aeug- 
niffen zur Bebanung eines größe 
iren Gartens vor dem Pleichacher 
Thor. Näheres 2, Diftr., Gra⸗ 


3, innädft ber Peterstirche, 
ftall, zegea Belohnung 
ben werben möchte. 












|benberg Nr. } men, mittlerer) 1195) Ein roxtinirter Manzleie 

Std (122 I@ehülfe fust mac ben ger 

1207 Golide Mädchen Inden |wöhnisgen Bureamfiunden ame 

Kfofort Stellen bei F. Berg, |gemeflene et — 

‘5. Diſt. Zellerftraße 34. in der Exp. — 
Lig 


giizad Di 
. — 


TREE TERROR ee Ne 


Ausverkauf. 


Der Ausverkauf wird dieſe Woche fortgeſetzt. 
—— — Allmann & Strang. 
Platz ſcher Garten. Bekanntmachung. 


Die hleſigen Haus und Grundbefiher werden hiermit auf⸗ 
gefordert, unter abe der noch in Häuben habenden älteren 


Grosses Concert — bie vorliegenden neuen Katafter Ertracte bet 
von ber elle „Eoneordia‘ unter Leitung igres I ng in Empfang zu mehmen, und werden zu bie» 
apelimeiftere H. Sollederer. Er a fergefegt : 
In. I Thell Streihordefter, —— ben 3. Februar 1873, 
I. Theil Blehmufit. . Dienstag „ 4 . . 
—— Programm, daruut . Mittwoch. 6.— 
Ouverture . Op. Die lufligen Weiber von Bindfer v. Riccolai. WW. „ Domnerdtg,. 6 . R 
Mufitalifche Wige, Potyouri „ Hamm. „. V. Freitag Tu 
——— a. d. Op. Riem . Wagner. die Unbepausten Samstag 8 » 
Das ducht lied Euppe Nah Ablauf diefer Termine erfolgt bie Zuftellung an bie 
Programme werben an der Caſſe abgegeben —— 2* —— — Koſten, durch den Amtedieuer ober 
en e 
Bon Abend 7 re — ve se bie "Set in — — daß 
allen Beſfitzveränderungen, ſowohl von e ab» 
Große Zaun zmnfif. - ber —— —* Beſther Be neuen Rataiter-Muszüge ben 


gütigen zahlreichen u entgegen fehend, abet —*6 Notaren am Tage der Vertrags-Aufnahme zu 
4 . 38*8 a —— ſolche —— herr — Monats — 

der bezualichen Siſier erungs- Anzeige dem Rentamte zur Um⸗ 

ER — 1 ‚f&reibung zutommen, mofelbft fie nad weiteren 4 Wochen inieder 


—— ein 








Nahträglih zur Möbel» Verfteigerum vu 3 im Empfang genommen werden fönnen. 
Don Sirſch wird noch bemerkt, daß au * Ri Önes Fi Wer bieje Anordnung künftig zu. hat das Einfammeln 
fehr fhäne Rococeo ⸗Meubel, Kloßhad en, Säifereigerätfäaften. er > —— der Ausilige 2 eine Koſten zu gemwärtigen, 
umd mod viele andere Gegenitände mitverftelgert werben, Würzburg, den 24. Januar 187 
. J. — Königliches Stadtrentamt. * 
Un Donnerstag, den 6. Februar 6. u — 
—* 11 Ubr anfangend, werden im hiefigen PR Marlin Gäbhard ſch Hutten ’scherGarten. 
122 —— zu Eiſenbahnſchwellen, Bau- und Wagners ' Bıranerei, Morgen Sonntag, den 26. Ian.: 
4 —8 unb in Morgen Sonntay Große 
18 Hundert Gihenwellen ‘ Harmoniemusik. | anzmufif 
no Me Schlage Öffentlich verfteigert und Girigeluftige ein⸗ ar 777 — — [vom dir! EN er —— 
aut a woyu ergeben a 
Schwanfeld, ben 23. Januar 1873, Ru ei 
Meder, Brormftr. zum alten Bahnhof. __ — —— 
| —— WU Suter Münd: Baier’sches Cafehaus, 
'ner oct, ne v es u t 
un BR BEA rin, Sim, aut BEER EEE a 
—— —— A BSrauſer. zeichnetes 


iſt. Kaferngaffe 16 im Wolyſche Brauerei, Ausbacher Diet, 


Daſelbft ift ein fchönes Immer i {ib te end Leberfu 
un nie inc Bi a Ga ur 1206) Worgen Sonntag un Meigfleifeb, ——8 
et 


1201) Ein Frauenzimmer Ein tables Harmonie-Musik. »b. . 
mwänfdt bei dem auhändi en autwäctiges > a nn zn BAER, 3 nn» 


F lie Wohnun ‚ mofelbft 53 aaren ‚Be; Talave X Ludwigs⸗ Hohe. 


gerne den Unterricht der Kin⸗ 








gut weit einem Kinde umzugehen] ſehr gut auch für einen Hof. Morgen Sonntag Deilanttal! ralh und ficher ge 
weiß, wird fofort gefucht. 
Rat. in dx pp. 


t Dr. t eis 
Te er Tanzmuſik. Ft Dr. Brus 500 


leit⸗ ürde. Ab A. ; „Morgen Sonntag 
— IT ————— — J. Walter. = an N mu fi i £, Morgen Sonntag, * 26. dan.: 
G Tanzmuſit 
€ 
am se uch ung von 4 Zimmern, **8 Schöne Mainausſicht. on 15 einfabet * 
u $ vom imweiZim- |ac. wis 1. Mat ju vermiethen bei Morgen Sonnta zu erg Matb 
üde, am liebſten J. ter, 3 . 
— ober in ber Mühe, Softcondulteur Harmonie ® Husik. ee Er ig 
von M. Endres, Büttner | - ' Nik. Troll. Natarleilanstalt 
BEER 3 11:7) Ranin * — 1174 Alle Krautheten werben 
Ya ufger: 
1197) Ein Mädchen, bas | jähriger Wresaerbuud, fi fig Kleebaum. ſchrijtlich, ſewie auch im meiner 





u Keller Leinwand: Ausverkauf. * 


Durch vorlheilhafte Uebernahme eines großen Weißwaaren Lagers bin ich in den Stand geſehz, 
(rein Seinen Fire a Fi end wis billigen Preiſen verkaufen zu können: | 
Hreite Bein 7. 18. 20. 24 x. | 
 „  balb Leinen * * 14 x. | 
’ 50 Eent. Breite Handtücherzeuge 7. 8. 9 10 «. 
aa: „ Tifejeuge & Er 33. 36, 42 x, 
Servietten pr. Stüd 19. 21. 24. 30 x. 
Meike leinene Tafchentücher 12. 14. 15, 16, 18 x. 
Hausmacher Leinen fa Qualität 15. 16. 18. 20 x. 
Ferner: 
Madapolam & 9. 10. 12. 14 x. 
Weiße Piqué a 10. 11. 12. 14 x. 
Zu gütigem Befuch ladet ergebenft ein * | 


3. Wissmath, 
Eichhorngaffe. 


Lofal-Beränderung. 


Unfer Putz⸗ und 'oße Kir 17 befindet fich von heute an 
Theaterfir Ar. 17 im Sanfe des Serrn Schwab, 
. em Theater gegenüber 


Würzburg, den 22. Januar 1873, , 
Gefchwifter Alfermann, 


vormals Geichwilter Scheiner. 








Ausverkauf wegen Geſchäſtsaufgabe 


von 


Kunſtmehl 34: Gries, Kleie u. ſ. w. 
zu —— herabgeſetzten Breifen „mährt nur noch Die 
age. 


nächften T 
Pfaff & Barth. 


Verkaufslokal wie bisher: Pfaffenmühle. 





Salmiakgeist Carlsbader Schloß und Nühlbrum, umnen, 
per Pfund 10 Sreuser, bei Wildunger und ungariiches Bitterwaffer, in fr ifcher 
D. Neeg,. sullung bei 
Aleiichbe ufgaff As KMirschien, Varkt. 
i185) wür eime Imperlofe Fa— jr, Küche su mrrihen netuch 
milie wirb auf Lichtmeß ein Nah. bei Agent Haner,! 11) fon & teibehe find un. Wera 
&vgis von 2 odewi 8 Zim mern ern — — — über 2 Stiegen 2 Izienb« * und otuticd — * nerergafie Nr, 12 im Hof 
"> Bertag von Vonitas Bauer in Wirzur tg. (Ole Bellage.) 


nen) ni ———— — 





— ge PET ——i 


Beilage au Nr. 22 des Würzburger Stadt- und Landboten. 





ie K.k- Hof-Zahnarzt Dr. J. G. Popp’s 
Vegetabilisches Zahnpulver. 
- Es igt d derart, daß d d ügl ⸗ 
8 Todes-Anzeis ER Ben N scheinen 


Nach fnriem Verden entfchlief heut: — 19 Uhr wird, fondern auch die Glafur der Zähne an W d 5 
5 unfer lieber Bater, * Schwager nnd Ontel heit Ai ecke NER: v a 


Herr ; KM. k. Hof-Zahnarzt Dr. J. &. Popp’s 


Michael Lug, Anatherin-Mundwasser! 


amtsFafiler, das ficherfte Mittel zur Gefunderhaltung der Zähne und des 
© im 68. een —— Zahnfleiſches, ſowie zur Heilung von Mund- und Zahn 
€) Die feierliche Beerdigumg findet Sonntag den 26. Nadı- —— ER —* das Depot von Joh. Schaf: 
Sm mittags 4 Uhr vom Leidenhauſe, der Trouergottesdienit * —— 
OÖ 





oooocooon 





Mitwoch 8 29., Worgens 10 Ubr im Stiſthaug ſtatt. O Unterzeichnete u ıhre 


Die fieftrauetnd Hinterbliebenen. Z Bettfedern -Reinigungsanftalt, 
00 Soß&ooorooasconnsench durch welde alle Sorten Bettfedern auf's Berte gereinigt werden. 


Klisa Müller, 


Et f 290000000499009909000000 1171 ’ Reibelregaffe 12, über dem Hofe parterre, 
t e ſt. y 
ef 
Be 3* u *5*. gg ne Im et —— ey den 297 
allein dem ster'fche ‚ 5 
Hflafter®) u danten. Ich fit 20 Iabre an tiefen Kodpern * Mis. Nachmittags 2 Uhr im der Wohnung des 


pierd, 1 Fuche ſtute und 3 Wagen mit eijernen Achſen öffentlich 
ganz aufgegeben, 'alfe nur exdentlichen Pflaſter und Salben 
Darm *2 ich felbft hoffte anf feige Rettung; da meine |oeaen, Barzahlung 23 Dei — 
* Füße gan; ſchwarz wurden, ih weder gehen mod ſiehen zburg, Stei et Berihtenefll 
fonnte, wurde ich ganz (ebensmüde. Da wurde mir noch . - Steinacher, erihtevolsicher. 


löck ’sche W ji le b 
I Sefeiden wurde 18 in vebälumißmäßtg turen ©, MET Avis für Herren Schuhmacher! 


? in meinen Füßen, (Rnodenfraß) ärıtliche Hilfe Hatte mid | Maurermeiiters Kaſpar Hes zu Zeil /M.: 1 braunes Wallad- 


zu völlig berneitellt, und empfehle daffelbe jedem ähnlich Indem DEE” hiermit öffentlich zur Kenntniß bringe, daß ich 
eidenden. 477 — * er durch eine neue Sendung von ächten Steperi: 

Frau Sigmann, krummer Berg 3 a. Magdeburg. | chen Hblen de Zwecken, ächten Sauienburger (Schweiz) 
*) Zu berieben A Schachtel 12 w, 15 fr. im ber Apotheke aljjangen für Herrn. und Frauen-Arbeiter im großer Aus— 
m Arnitein. wahl — habe, bringe ich zugleich meine Feilen & 


O 99962099$999 Nafpeln in jeder Größe in Erinnerung, und halte mich wohl 


———o wollendem Zuſpruch beſtens empfohlen. 
6 Die Bynschn ndrie. Joh. Hiltl, vorm. Casp. Bauer, 
3 A er 


Feilenbauermeiiter, 
8 Dieſe die Mannerwelt fo vielfach quälende — hat ® 





913) (3e Bültneregoffe Nro, 18, 


t Blini d Hippocrates in den Pl t- 
— eintue aein Sd um mhk Kinder: Zwiebac 
Kane al relifftnbaifam som ul aus der Fabril von Jean Geinrich in Fürtb. 


I Dur ärztlihe Zeugnifie rühmlidit befannt, für Arnftein 
3 Bapr. Obermebizinalcollegium approbirt, iR, mie viel Br alleinige Niederlage bei Franz Schwab in Urnftein. 826 


Zengnifje beweiien, biefür das befte und fiderfte 
3 * i Sndier alleinige Niederlage bet die Bollfaftigen Smmenthaler 
Issossonsnnennren0n000e Limburger Käfe in reifer Waare 


i Tannin- Zerp entin i — Joh. Seubert, 


Bronnbadhe: zaie Wr. 35. 
Bict, nee * —— — 
| in Haben im Btafgen & 127. Sir uud & 1 it | Theaterſtraße. Theaterſtraße. 
in Wir — is Sheitian Schmitt, ü 
| n U. Gabler’s Rpothe, er, 
0 „, —— Get atbgeber. Bürge ee 


 Bordeaux=-Weine. Er assuländen Der 2 F 


kr., die Stoll 3 1% 
— Commiſſlons · Lager wurde durch bedeutende Zufenbung [3 „jene bringe 16 = ner en 8* —3 — 


elb bi Mehl, Gries, Neis, Ger: 
186Sr Waare —8* — Rrmabienem Gesten gut fochender 
(gut und erfolgt —* Abgabe in Original, beliebigen kleineren Sälfenfe früchte unter Aufiherung prompter umd billiger Be⸗ 
tbinden wie auch im Flaſchen zu den bisherigen foliden Breifen. |dimung im empfehlende uerung. 
Amion Fischer, Spediteur, Der a, 
6a Bahnhofftraße 6. NB. Dei größerer Abnahme franco ins Hans. 
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Medaille Ulm 1871.) 
Schwäbiihe 

Induſtricansſtelluug. 


FHacus⸗ Hanf-, W k Weberei Bäumenheim, 
N Ha ergsp BROT, 


Poſt⸗ IR ertingen, Bayern, 
— Flachs, Hanf Abwerg fortwährend zum, Zobunerfpinnen, Weben und 


Eriedr. Kieser, 
6137 Karltadt a / M. 


Das Garn oder Tuch lommt in 2 bie 6 Ben retonr. dep,» 
\ EEE sr = 
f otheker Krause's J founte. * PM teim vorm 
3 — 2 Fl. 1 Thlr. | Mryte angeorbuetes Mittel‘ 


€ me 
r beſtbel ünchen 1868 & 1871. 
Sir bie ante —— — — 
Ausftellnugen. alle #ranfe. 
48937) Berlin, 11. 12, 
> Sin” Inlerefie 
"Ber — bej uge 
ber Bahrhel ireu, dab i 
tn meiner! Familie mehr- 
vr lie 























Eijäfjer-Weine. 










































Weißen ern E32, —— il. — u; „X 1 nee: m ; 
’ atfereberger . » 2.» Ba . ® ae ‚doch meime } 
ee 5 || eg eng Sp —— 
Roihen Darlenheimer » ——— ** — rien —— 
Ausleſe.— J vE erlin, Se u —* zum ne * 

St dehee 5. |gPerlin, — 6 161 Singer f 


empfehle” ih als ——— Liebliche, —— Beine zur " 
fälligen Abnahme. 
Sn Gebinden von 50 Liter umd mehr emtiprechend billiger. | 


Anton Minoprio. 
Hofitrake mud Fildmartt, 


Zwei Zimmermädchen & ein Porlier, 


wohl empfohlen umd von gutem Leumund; erftere dom — —— wm dermiethen. « 








rer — 
talfen, id taun mich wie» 


der bewegen, aud fan id 
jglafen, und. hoffe, daß, 
wenn.äh den. Traut m 
ebrauche, ich meine 
Fandärit gan; KR 


ET 
TH) Im meinem aufs, 
33 pie. Mr. 15 neu, Ende her 
Amuſtinerſtrade vis-a-vis vn 
Sinultehresfeminar, in pr, 1. 
= un —— 5 — Wo hu ⸗ 
mern malt ſon 

—* — und 2 
odenfammerm: am wine ruhige 


















Aeußern, groß, fräftin umd gelund, zugleich zum Babedienft, L. BHosenblast, 4 
legterer flint und mamentit& :uglei sum eh fi eignend ‚Hopfenhändler. 
finden bauernde Stelle im ber Ralunafierheilankei, „Dieten — ga m 
mirble v1, Diesbaden. * 1107 2b) Zwen ſchön möhlicte 
vr »erfönliche Bewerbungen werden berüdfistigt. ‚Pelle mer oder em größeren 
dergütung bei erfolgtem Üngagement und Dienfteintritt. (912 ee mit Schlaftabinet in die Geucſung ber br 
ES ET TOTEN BE], De Bage werden vom einemjf ». Wartensieben auf Sqcloß 
Cärl Rennebaum A ‚1. in Närsiberg: jögrn pr. 1. Mär; oder Aprit/g Bümin rt u 






offerir ee gefudt, 



















ab den tıl. Zollnieberlagen «Mr. 80 If: 


1020) 2a nalen de ei. | (349.) Ka Erpedition 


un — — 
„prima. 71 9 Me Gin neu bergeridhteter 


— — 
brgge Hobiliär-Versieigerung. — 


—AI— ee Dad 3: 9, nanhdg harberfeiser fe chtuung, iR ſuündlich zu 


35 up ku 28, d. Ms, und die folgenden Tage, vermiethen Don ji 


mal Nachmittags = lihr anfangend, platz. 
in — us Ebracher e MNre B’dKE durch * 


Ben me * in ar ee 


Betten mit Bettftätten, bie verfcbenart ken —— 
ba’ mit Sefftin, p war them 
ünte und Commod {fi 
tifche, Spie el sc. ac., dann viele et he —— und 
fiten, 1 elfernen tramfportabien —* Ar 
—5 Binolen. und ſonſtige —— — 
Diſbeeifenſier nebſt diverjen anderen Gegenfländen 
aamablung, und werben —— ie ergeben ® e Sr 


en. m 4 Ite 
— > Wa Tr, 
NB. Obige Möbel und jonkige Gegenftänbe können bereite am IwWoh hnung 
* den ‚26. und Montag’ ‚den 2. eurr. Mars — für eine * 
werden 0 ar 


| — 
—— ——— ee * 





ind trant däun nöd 


$L., — — 
wen 


nn u ee ee ee ee. ··· 


re —5— Fl: 

ammern unb Ride 1, beide 
erfreuden 

„din a aa 

m * ————— 

















* demt. — ——— ‚kann ein * — ha —— 
e eintrete n a m o \ 
—— einer berben, mi mie: ————— — m ie — 
Obere ——— Rr."16. 

2 an 1 — 


959) Ab. ı Beimdedter, Rentbeamter, 5 ** —— 


FE 

















Ih beeh ‚ ben geehrt * Wür zburgs bi 
bene en dat = bier Stadt Die Debası 
Kl Ehe Mr. 5 über, 


re En, —* 


Garoliie ® 






@in Fleiner 
1 - > 

Laden 
mit ' En er te 
ung mb Ciba Bin: 
merchen am 1. 

oder früher zw * 










































uUnter jeichneter beehrt ſich Die, ergebenſte Anzeige zu maden eMö: mietben. 
cutigen Teig e Carl en. 
Fr Asien I gr} * — eorateur ſinden Be Hd) Schunergaſſe Nr.” 
@ ! Binden bejogen hat. Fir bat bisher gefäentie Bertrauen ruckſichtiguus. 
2 ‚ bitet um ferhern geneigten, Bufpeug nat | 7 Ri 
N tungs voli SW ltes Gußeiten, dur icht= u. Rheumatis⸗ 
A 'riedrich Traub, |"Zitee Somkherten miißfranfe! 
—— —— tea — 
Kr - es Zinn, auerlau ; nell 
ein Laden — ‚befindet ſich jetzt Altes —— Hül:e bringendes Mittel 
E: Altes Neu ſilber IM ii Arylich verordmet, lindert 
€ Minhaugervfaftengal Nr. 3 Hites Ant, | fofort alle gichtifi ps 
| 3 Gehndler, RE Nites a —— und wich an 
R ei Br 4 „ Siftpangeiplefengane Ph. 3: - „fortwährend zu den hödhiten * Henne — 
I M > i ar⸗Verſteig eru K. Krapp, | —— tn: Bimnert 
1 An garor —— ich in der — nn Metallwaarenhandlung, Gichbı: Balfam iſt in Fla⸗ 
 Vrofeffor Bauer am 41 Semmelöftraße 41. | DE EN . u ächt 
| 6 Montag den 27. ds Mis —— — — Sof Apotheke in Dir 










u # Dun —— = up na „| Onschrehehilfnstale —— — 


Ri —— — ——— sus exledigt. Sofbrauhaus 


* leich Anfangt Salair monat⸗ | 
& bladen, eine Bibliothet, über: meiitens landwirthfhaftlice ; 1005 36) Tagich Trebern 
eefe, dann Zoologie, Mineralogie, Betanit 2, 2c.7 enthaltend, ta Ss. — — —AA 
tbft vielen anderen ©: —— gegen Baarzahlung umd mer: | Offerte 8 ——— 
— Strige lleb haber hiezu ergebenn eingeladen. 1072 8 | In meinem Haufe ift ein 
3. Walt 2) Laden, eventuel auch Wohn 
er. wug ſtünblich au veriniethen. 


ion — ET Geſucht wi wird. | Wbilioo Berliner, 
). Für Brust- und Langenteidende. in Gefamentise &cbalf 0173) I mn Kim Ge 
Abotheker Je 25 Bruſteſſenz für aud und Stuhla beiten € wird ein 
Perl ante dem Safte dis —— aus der Saus Otto Söhlins,| — 
‚anerlannt Ätntitiel ir allen 1078 36), | Bad Kiſſinen 
Bi —* —* für —* ag ge 
enfran en. Stabdarıt Dr. Freber * lieh —— 
* Be ma — * 8 — a nie aünftigen Wirf- Wohnungs-⸗Geſach Material: en 
ch hatt: me egen gen { 
a a True 10, SB mi de Beate, 2 Bea 


n 
u Sutter) bei Beftiger Bromdbitis und) inetmfondere saber ge $ oder 3. Dift- ungen yuies Salair, in, Aus 
| Sunaentuberfn'ofe fu überreutgen und muß weftchen, dab |; en von einer Famtlie geitelt. ficht 


meine Eriwärttmgen foder Mbertroffen wurbem Mh bafte en dur, | 
Kae Arıt Für meine —* safe‘: a welche van Frank. * . Dfferten ur. Bir en „BED A & * 


— 
Bee Aftöctiorien bir und Lunge leiden ) auf 
er 58 — er —* eo bi Bi abın In ® an ac — 


drnot‘ für‘ Mhtegbinen “in ber eofanerhehe —— ren a EL 
relaer-Gesellen, Aronenapothefe. 







































en. Sippel: rıoB 


— Ein befabrbarer — 
F N —*2* —— — — on Fin! Pferde⸗Beſitzer. 
ale vr Ehienermite Ebert, ‚Restitutions- Flaldam 
that uille Be — in Deidingöfeld. fidjered‘ Mintel" et — 
—— X Suniuevromenade — — Schneu ge —55 

— inrmdh inig ger | Area u au al An 
806 honette branch: we =) 3 — Na * 
















—— zu "den * 





Erforder ⸗ — den it). Bortb baug.).. ie bie eier Fialhe won 


erben. 5 nun Ri: J. Walter. ? 
ee u. ee ©. Schneller 
mM bung v i 
& Hi t, Walhha: & au Bitjküch Bit tmersgaffe. 
6 Bit itmaa de, 36 ; — —— 














— — mm —— ——— 
HF) Ein tätiger Bu Bae a 
ir; en area En rg na a 3 952) Ein. Logis von 


> At 
er mi k Er: mern, Rade min Raamerıtt 
—— Ai a, u » en. r * 


Exp. der niethhen. Nah iu der 





——⸗ 2 


\r 


das Ausfallen der Haare ſowie 


Gosen 
gegen ober fonftige antgeiten « id das auf. 
ae u den an * cinalrath De nn Br 
und Dr. He# in Berlin und Gtabsarzt Dr. Eroyen in 


bırea für vorzüglich befundene ſowie von vielen Hundert 
nit günftigftem Srfolg angewandte China- Wasser. "36 
derfaufe daflelbe zu 54 fr. umb zahle im Nichtwirkungsfafle den 
Betrag zuruck. Nur mit meinem Namen verjehene Flaſchen 
AH en ber Kückdung, Adolf Heinrich, Leipzig (Hohmanns- 
— Depot für Würzburg bei Herrn 
. Wüller, Coiffeur, Kürichnerhof N Nr. 5. 


Berfteigerung. 

Dieritag, den 28. a9°r, 1873, früb 9 Ubr 
anfangend, wer en auf dem Sreiherrli von Habermann’iden 
Delonomi:kof Soiephehoi, "+ Stunden von der Eiferbahn- 
ftatiou Marti Eineregeim entiernt, folgende Gegenftände öffentlich 
an die Dleiftbietenden verfiridyen: 

6 ſchwere Odin, 

3 Stiere, 3” und 2" Jahre alt. 

1 Fajelitier, 

5 ſehr ſchöne trüchtige Kühe, 

4 Kalben, 

3 Kuhraupen, 

2 Stierraupen, 

70 trächtige Mutterſchaafe, 
30 Hammel und Lammer, 
4 Mutterichweine, 
1 Zucht⸗Eber 
30 Stüd Hühner mit Hahnen, 
8 Shäffel Waizen 
Korn / 
Tintel ) aus ber Ernte 1872. 
Srhfen \ 
150 Daſer 
4 Delonomie · Wagen, 
4 Pflüge, 
2 Eggen, 
1 danfelitten und verichiebene fonftige ——— 
ſchaften im ziemlich großer Anzahl. 


Taufende |, ‚„elonomie 


in loco Wärzburg zu verkaufen. 
fängft gejogerer Toofe find mod 26. Morgen Felder, große Rüum- 
immer umerhoben. Gegem 185lichteiten, bedewtenden Milchab 
wirtt. ober gr er |fag. Preis 14 mille, 


8— — — 


——— — ————— ——— —— — — 





marten ſendet U. Dann in - €. Fuchs 

Stutt — die meuehe Ber- 8c) am Odfenplag. 

—— las alle en 1. | — —ñ— ⸗ 

anuar gerogenen en ⸗ 

looſe nebft Berloofungstalender Zu vermiethen 

eig Hebermann franfo zu.|ift fogleih ein Gartenbaus 
elbe ficht auch Looſe ıc. in mit 3 Zimmer. Neumühle, 
allen frä —— en 592 26) 
per St 


Rothe u, weiße Schminken 
(von Dorin in Paris), 
einzige vom ber mebizintihen Fa⸗ 
fultät zu Paris genehmigte rent 
fate, von 18 tr. — fl. 1. 4 tr. 


Ein ——— 
treun, reiulich, etwas in 

e bewandert, wird jetzt 

ober auf nuchftes el für eine 


Haushaltung In einem ber] PT Städt empfiehlt 
Bagtatın Cräkihn gina te 


Lohn — Wen. 8 zu 
r tco.- Offerten 

—* O. 38 beforgt bie 
Erpebition de. BL. (9116 


Zu vermiethen 


in der — eine Wohn: 
sung von 5 ineinandergehenden 
immern, Waflerleitung, Waſch⸗ 
, nebft übrigen Bequemlich 

en. (1083 2b 


1159 3a) Ein ſchwarzer Schaf: 
bund mit Stugihweif if zu 
gelaufen, 
Anton Saa 
Wafenmeifter in 





en 
ollach 





1150) 
re * 
Adreſſen 
be. A 


* mit Rod. 
v, [palel geſucht. 
der ebition 


X 


— 


Kranken- und Sterbekasse-Verein 


für Unterfranken und Afchaffenburg. 

Sonntag den 26. be. Mte. Nahmittags 2 Uhr findet im 
eier Reeg, vormals Frieblein, Wlenarveriammlung 
att 

Taget-Orbnung: 

Jahree· Abrechnung, Neuwahl des Direttoriums, Bericht über die 
Abhaltung des Stiftungsfeftes und verfhtedene andere Mit» 
theilungen. 

In Folge der Wichttatrit der Tages ⸗Ordnung wird a 


zahlreiche Berheiligung gebeten. 
Die Direction. 


SIPIIRE 
Electrometorische Zahahalsbänder 








Baumäller, 





das Bahnen fchmerzios zu befördern und ſelbſt oitmals ent 
A TE EBENE DAN IT TE 
fehr gute Birnbugeln 8 fr.; ferner empfichlt billion itals 
Bosenbaum. 
Di — den A, Februar Ifbd. 
v 
anzumelden, wibrigenfalls joe bei Ueberweiſung der Maffe am 
Rgl Stadtgerigt. 
; Gant über die Kaufmanns Eheleute Martin 
1872 gebe ich weiter befannt, daß er; Beihluß vom 13. 

a 
dieſe das Reit, über ihr Bermögen zu verfügen, verloren hat 
Gegenftände im Befiye oder 8: am bat, hat mur an 
frände abzuliefern. 

Rt. Seite eriterath: 


für Kinder 
befannt als einzig bewährtes Mittel 
fiehende Krämpfe jofort m befeitisen. 
Depot bei August Frank. 

: Brite Schellfiiche treffen morgen ein, per Bi. 9 Er, 
Maronen, ruf. Gardinen, Sardellen, marinirte 
und andere Häringe, -jonie selbft angemadhten guten Senft 

Etwaige Forderungen an den Nachlaß der zu. Reich, 
Wittwe des Raufmannes Ehrifttan Reich dahier a 

%., 
rmitftags 10 Ubr 
im Bei.» Bimmer Nr. 3 
die Erbbetheiligten nicht berüdjichtigt werden Tönen. 
Würzburg, am 20. Januar 1873 
Bartbelme, 
Bekanntmachung. 
u und Mina Schmitt dahier betreffend. 

Nagträglich zu meiner Belanntmahung vom 81. De - 
tündet in Öffentlicher Sigumg am 17. de. Mts. früh 9 W 
Autraz eines Glaubigers die gegen dem Raufmann 
Schmitt eröffnete Gant aud auf das Vermögen deſſen — 
Diina Schmitt, ausgedehnt wurde, daß im Folge deſſen pe 
und etwa an ihr erteilte Bollmadten erlojhen find. 

Ber von dieſelbe Etwas zu zahlen hat oder ihr aehörige 
unterfertigten Eommiffär ober ben prooiforifchen Maffaverwalter, 
Weinhändler Anton Armold vom bier, a zahlın und bie Gegen 

Würjburg, den 17. Januar 1873, 

Der Gantlommiffär, 
En 8b e ge 

Zu vermiethen | — Mille 
it bis 1. Mai anf der Dom Iburfchen 








firafe Me. 25 eine freundliche, Carl Weber 
neu obnun in Aſchaffenburg 
Ian Anm mit 

Mlitooen, Kache, Waͤſchhaus = Solzverkauf. 
übrigen Erfordermifjen, fomie im] Gefpaltenes * per 


terbau 2 und 5 llei | Eentner 45 fr. 
— "Eulen von geliefert, Gerbertafe ar 
bis 12 Uhr. (118936 (1155 26) 


Drad und Beriag ton Bonitad: Bauer in Würiburg. 


(CH Dice 


u c 


— ur 
. .Babnzüge,. 
1.20 RM; Abend, 


9uB5 
nft v. Bamberg: Couriermg % 
IR, Mbende. — EU. BHM. ſtuh v. 
TR, Nadm. Zofaliue IN, 27 M, 
terug 6 


Nachn. Po 
sHöM. u. ↄ U Dorm. Gftterzüge 
ir 10 NM, Abends: 













u, Würzburg Kürnherg,,, Nachts. Öfttergäge 1 1!. 19 EM, 
: ng nah Rürnbera: Schrellug * 

mM. Roftzüne B IH Di, früb,, Abgang nad Gun 

M. Bor. u. 7 U. 400. Mb Mad Bohjägs # M. 


5 M. Feng u, 1 U. 80 N. Nacnn 7 


i 
m Die ten der Gemeinbebebörden 
Er 


a ehr 
der deutichen Gewerbeordnung 
(Stius.) 
8) Sie tönen bei dem Bezirtsamte eine Beftimmung 
veranlafien, welche Gegenſtände anf den Wochenmärtien 
ft und daß gewiffe hergebtachte Handiverterwaaren auf den- 





















Serdem- den in ber Gemeinde en * 
ewerbe 


märkte den Bertauf von yeiltigen Getränken genchmigen. Erwei 

ungen von Märkten, weiche bei beionderen Gelegeuheiten oder | 

fe befomdere Gattungen von Benenftänden en werden, be. | 

fen ihrer Zuftimmung. TE 8.8. 8829,31.) 
10) Sie tönnen anordnen, dab Bäder und Gaftwirtbe die) 
k "ihrer Waaren anſchlagen. "Bei Streitigkeiten zwiſchen 
M und Gaftwirthen wegen Ueberſchreiten dieſer Preife 
Br ihnen eine vorläufige Entjheidung, vorbehaltlich des Rechts · 
= ®w.D. S5 73 u. Ti. BB. $ 32.) 


f "18 Sie haben darüber zu wachen, daß bei Beſchäſtigung 


deli en und denſelben Zeit zum Beſuche der Schule und 
— —— ie he —* ferner durch 
Memeinbebefchluß die Einrichtung treffen, daß Geſellen, ilfen 
gr ge, dann Fabrifarbeiter,; foferne fie das 18. Lebens. 

je chen überſchritten haben, Fortbildungsſchulen bejuden, 
sumd Lehrherru aber die biefür erforderliche Zeit gemäh: 


&0:D. $ 106. 8.8. $ 36.) 
Sie den Sehilfen und Xehr- 


‘ a aben die vom dert Meinern 
m ertheilten Abgangezengniife Tauf : Antrag der Betheiligten 
min gegen dem Inhalt ſich nichts zu erinnern findet, fojien. 

gen) IH (Wem. id: 88 113, 124.) 

14) Sieryaben das vorläufige Entſcheidungerecht bei Strei, 
gleiten zwiſchen Gewerbetreibenden und ihren Gehilien, Ge— 
Melle und Lehrlingen uber den; Amrut, die Fortſehzung oder Auf 
Hebung deu Birbeitb ober Lehrverhältniſſes, über die gegenfeittgen 


Würzburger Stadt 





Würzburg-Eunyenhaufen. 


enbaufen: Schnellzug 21, 46 M. 
d u. 101. 40 M, Boreı. Gem. Zug 
u. 46 0, Wbenbs. Giterzlge 6 U. Früh u. 1.80 M. Rad, 


| X 23. Montag den 27. Januar 1873. Sehsundzwanzigiter Jahrgang. 


Der. Eehrlinge gebührende Rüdfiht auf Geiundheit und Eitilih-| } 


% 


und Fand bote. 

i Würzburg-®unzenhaufen. 
Antunftb, ®unsenbaufen: Schneuz 
u.Mitt, Poſt AU. früh u.0D3.Mbh, Bm 

Bug 11.46 MR. Achts. Güte. 8 U.n 
früb u. 1 U. 20 M. Mittag. 
IV. MWürzburg-fauda-Heidelbery. 
Abgang nah Yeibelberg: Schnellz. 
10 U.50M. Vorm, (nur 1, u. IL GI, gewohn ⸗ 
liche Billete hoben inbeh Geltung.) Perioneny. 
BU, M. früh, 9 U. 20 M. Borm. 2 U, 15 M, 
Am. u. EU. 15M. Ab. Güterz 3 U. 16 M. 
früd, 6. 10 R. trüb, HU.25M, Vormu. 2, 
80 M. Nadın, 
Anlunftv. Heidelberg: Schneiı, 5, 
5 M. Ab. (1. 9.007,61.) Berfoneng, IU, I5M. 
Borm., 2U.55 MNedm. u, 9U.25 M. Nchis. 
Süterz. TU. 4OM. früh, F 11. 45 DM. Bomm,, 
2 U. Nadm. u. 12 1, 15 M. Rachts. 
VonLaubanach Wertheim: Perje 
TU. ED. ſtuh, 1u. 12 M. Mitt, z31.0MJ. 
Nachm u. 70.50 MAb. 
VonkaubanMergeniheim.Erailbe 
Beim: Perfoneny 71.20 M.iräh, 1 11. ARitt., 
n, 46 M. Nah. u. 7 1.36 Ab. 
Fofomnibusfahrten n. Gorıtauten 
BÜN,, Untereltertbeim 1 IL, Jobbrunn— 
Neubrum 415 U. Rimpar 5% U, Mb. 


Leiſtungen während der Dauer desfelben, dann über die Eriheil« 
ung oder den Inhalt der Abgannszeugniffe. Gegen bidfe ſofort 
volljiredbare Entſcheildung feht den Detheiligten die Betretung 
des Rechtoweges binnen 10 Tagen zu, (Gew... $ 108.) 

15) Es ſieht ihnen die Aufficht über die Fabriken und; ing. 
befondere bie jederzeitige Betretung derielben zu dem Zwecke zu, 
dag die geſehzlichen Vorſchriften wegen —38 jugendlicher 
Perſonen —— werden. Sie haben die Anzeigen der Fabrit 
herren wegen Aufnahme jugendlicher Arbeiter, ſowie die halb⸗ 
jähriger VBerieichnifie der Yegteren entgegengumehnen und die er- 
forderliben Arbeltebücher auf Antrag dee Waters oder Bor 
Baht des Arbeilers auszufiellen. (Sew ·O. SS 128—132 8.8, 


ußer den vorfichenden Obliegenheiten find bie Gemeinde 
hehörden noh verpflidtet, in allen Fällen, wo von Seite ber 
Gewerbetreibenden mit Strafe bedrohte Borſchriften irgend mel- 
Äer Art übertreten werden, die Anzeige davon an ben Staate- 
anwaltihaflörerreier zu machen. Für bie Stadt Münden if 
gemäß der Vollzugs Verordnung dom 4. Dez. 1872 in vielen 
obiger Hälle ınftatt des Magifirates bie Polizei) ur zuftäubig. 

Nürnb, C. 


ZEagesneuigfeiten. 


Bom Iriegemirifier um mwurbe bie den Zivilbeamten der 
Diititärverwaltung gewährte Begünftigung, mwonad bei Beiol- 
dungemebhrungen die Ireffende Tare ( eförberunget ec) in brei 
58 Dionatefriften abzuziehen iſt, auch jenen Difizieren und 

litürbeamten eingeräumt, vom weſchen aus der mi: oder ohme 
Beförderung. eingetretenen Gehaltsmehrung T 
find. Dagegen hat ee binfidtlich der —* der Anſtellunge⸗ 
teren, bei dem feitherigen Beſtimmungen fi wenden, wornach 
u Tagen in zwölf beim. ſechs Dionateraten entrichtet werben 
en. 


u nachzube ahlen 


Die Reltorale ſäwwillcher löniglicher Mülelſchulen, dann 
die Vorfarde der Lihrerbildunge auffalten wirden vom Kultus 
minifierium auf eine von der Glaehandlung Franz Steigerwald 
Nefje in Münden um den Preid bon, 22 fl. zu beziehende Samm⸗ 
lung ven Kryſtabfiguren mit dem Beifügen aufmerijom gemadt, 
ba diefelle einem eingeholten Gutachten der Tönigl pel techniſchen 
Schule uſol e ſich namenilich für den Unterricht in. der -Diine- 
ralogie empfehle. 

Ton ?’. Febrnar d8. Re. ab wird ein direlter Perſonen⸗ 
viriebr zmiichen, Gemünden cinerſeils und Bremen, Harburg, 
Hamburg, Hannorer, Göttingen und Braunſaweig Amdererjeite 
vin Ein Bedra⸗Kaſſel zun Einfütrung gebradt 

Tienfieenehrihten ber f. Veriehrsanftalten. Der. Boftcon- 
bakiımı Andr. Zentner in Schweinfurt wurde, zum Poſtobercon 


dulteur befördert, dann ber geprüfte Abipiramt Bat. Droll zum 


Amisgehülfen im Marlibreit ernannt, 


ente Bormittane wurde die I. unterfränfiihe Schwurge 
‚rigtefigung pro 1573 burh den Schwurgerichts Präfldentem, 
Dr. Rurz, mit Inrjer Anſprache an bie 
O. Geſchwornen eröffnet. Hierauf wurde bie —— 


$ Uppellg.-Rath Hrn. 
verlefen und über ‚bie eingelangten] Dispenjations Br 
ſchluß gefaßt. j 

L. Verhandlung. Auklage gegen Yofeph Mandel, 41 Yahre 
alt, lediger Dienfitueht von Dürrfelb, wegen Berbrechens des 
Diebitahle. Der Ungellagte tft ein übelbeleumundeter und nament- 
lich dem fremden Eigenthume fehr gefährliher Menſch, ber be 
reits Zmal und war Zmal mit je 1 Jahr und Imal mit 16 
Monaten Gefängnig wegen Diebftahls beitraft wurde. Eine wei 
tere Berurtheilung dee Angellasten von Seiten eines fraujöfiden 
Gerichte ift nicht hinlänglich ficher geftellt. um 24. Auguft 1872 
früg jwifhen 5 umd 7's Uhr wurde mun dem Bauern Mich 
Kuhn von Dürrfeld, während er ih mii dem Seinigen auf dem 
Felde befand, aus veriiedenen Räumlichkeiten und Behäliniffen 
eine PBartgie Kleider nad Effekten im Geſammtwerthe von 24—25 fi. 
entwendet unb war der Dieb in ber Art in bas Hans gelangt, 
daß er ein Penfter der zu ebener Erbe gelegenen Schlaflammer 
durch Zurüdichieben des oberen Alügels und Anfwirbeln bes 
unteren Flügels Öffnete und durch basfeibe in die Schlaftanımer 
einftieg, von wo aus ihm die übrigen Näumlihteiten frei zugäng- 
ld waren Der Berdadt hiermegen lenlte ſich ſofort anf den 
Angellagten und war hauptſächlich d-sgalb, weil er bereits 


ge in bemielben Haufe und umter ähnlichen Umflänben eine 
Ungeklagter 


twenbung verübt hatte. Deshalb verhaftet, Te 
auch fofort ein unummundenes Geftänbniß feiner Chat ab. 
(Sälus felgt.) 


Deffentlibe Sitzung bed Stadt: Magiftrates 
(&4 “ Ge⸗ 

mansn, 
des Haͤfncre Benedilt Sauter, Maurermeiſters Anton leisner, 


Wurzbur 
nehmigurg 


vom 2i. Januar 1873. 
er Baugeſuche des Säreiners Mathäus Ho 


Webers Aranz Bonfl 


Tündners Georg Übinger, bes Fabri 
fanten Qofeoh Yana, ' 


a 
Ortonomen Tobias Heinrich umd des Pri 


vatters Andreas Könige. — Unnabme des Johann Bıabl als 


Boltieljoldat, — Drei fiherheitsgefährliche Berionen wirden aus: 
gewicſen. 


Deffentlibe Bigung des Stadt⸗Magiſtrates 
Wärzburg vom 24. Januar 1878. Wegen Wieder 


beiegung der durch das Ableben des Rechtérathes Schmitt er- 
lediaten Rechtsrathsnell · ergeht Urf are an das Gewmemdecolle 


gtum, ob die Stelle zur Bewerbung dffentlih ausgeſchrieben wer- 
den joll, ober richt; ebenio cıfolat Anirage wegen der Wieder⸗ 


wahl des Rechtratijes Binder, deſſen Dienfterproviferium dem: 


nähit abläuft. — Befanntgabe einer Zuichrift der £ Gomman- 
dantur, wornah das f Kriegeminifterium die vom Magiftrat 


nasgeiutte Beitlligung eribeilt bat, daß fernerhin beim Yahıes- 
wechiel nieder 12 


ben meifibietenden Steigerer. 


(Staditheater.) Das Bafıfpiel der £. Hoffchaufpielerin Frau 


Uuna Blent fährt fort, an jedem Abende, an weldem bi 
Künfılertn auftrit:, bas —— zu füllen und feſert dieſelbe fort 


während bie größten Triumphe Wie wir mit Beranügen ber 
richten tönnen, wrd fih dar Bafıfpiel der Gran Gleni noch über ö 
biefe Woche e ft eden. Gieichreiriu ift aber die Dirckriom bemüht 


dem Pubiltum wider neue Genufle zu rerftaffen, und wirb zu: 


erft die Hofihaufpielerin Prau dv. Bultomefy von Märchen, 
dann ein beruhm er Tenor von Wien zu Baftrollen erwartet. 
beroorragender Genuß wird aber den Aunfifreunden 
Hrn. Diret: 
tor Reimann ge'ungen dit, dem berübmsen Biolinvirtuofen Hru. 
Eoncerimeiner Aug Wirkelmj von Wicrbaden für ein Concert 
zu gewinnn. Hr MWilhımj fteht in ſider Berichung auf der 
Hödften Etufe der Birtuofiiat ouf feinem Iaftrnmente und bat. 
ner wenige Roalrı. Wir machen beehalb dringend aufmerffam, ı 


&in gar 


am Funftisen Samttag gu Tbeil werden, indem «6 


diefen Genuß fih ja mat entgeben zm laflın. Wie wir hörem 
vortragen. 


Morgen findet die Benefijevoritellung fürzden L af unie- 
Derfelbe, mit Mehr eines 
der geihägterten Mitalleder umierer Bihne, bat ſich Aayu bie 
Bortrefflihe und beitebte Oper „bie luſtigen W iber von Wind- 
for“ von O. Rıcolai gewäzlt, und iſt dadurch zugleich einem 


rer Dover, Hrn Ziehmang, ftatt. 


| 


quſſe vom Marienberg aus abgegeben wer- 
den. — Bermiethung einer Wohnung im Fleiſchdankgeblude an 


wird Hr. Wilgelmj w..4. aud das D-dur- Concert won Baganini 
* 


längft von wielen Seiten am 
8 ehe genen Sgeiprahenen 


biefe DO 
ann nen Sn den Be N DE 
reicher Beſuch ficher zu erwarten fein wirfte, 


wat im Jutereſſe 
bes verbienten Hru. efizianten lich zu wünfden if. 
wollen nod beifügen, daß Erin. König auf Erſuchen des Hru. 
ichsanı mit fremumblidgfter Mereit . Ni:jkeit bie te ber 
bernommen hat. 
Im Frohnhofen ift am 28.66, ber Untsbefiger umb ehemalige 


Sanbtagrabgesrbnete Müller verfiorben. 


Terhheim, 25 Yan, In mehrftänbiner Sikung wurde 
* bei außerordentlichem Audrauge won Zuhbrern vor dem 
Landgerichte über die Mage bes Poſthalters Schmitt vom Pretz⸗ 
feld gegen ben Piarrer Mahr vom Ebermannftast Berhaublung 
wegen a pflegen. Des Gtaattanwalt beantragte 
Hafıftrafe. Das Urtgeil wird ukdfien Montag geiprogen. 
Nürnberg, 23 Yan. Bei dem hi Beztrlegerichte 
lam heute eim Ball zur Berhanblung, wobei eine für alle Ange 
hörigen des deutſchen ers widtige Brinzipienfrage emt:chie en 
wurde. Esiftbefanntli im ber Theaterwelt Sitte beffer gefagt 
Unfitte, daö ben Theateragenten oftmals von dem Kheatermit- 
gliedern Reverfe ausgeftellt werben, wonad bie Letzteren ſich ver» 
pflidgten müffen, für die Dauer einer gewilfen Zeit den Agenten 
einen beftimmmten Prozentiag für jedes Engagement ober Gaſiſpiel 
— felbft wenn hierbei bie Vermittlung des Agenten nicht in An- 
fpru genommen wurde — au zahlen. Der am hieflgen Stadt ⸗ 
theater engasirte Tenorift Riefe hatte num bei bem befaunten 
Theateragenten Röder in Berlin einen Schein ausgeftelit wonach 
fich Riefe zur Bezahlung von 5 Prozent für jedes Engagement 
unb von 10 Prozent für jedes Garıfpiel auf die Dauer von 6 
Jahren verpflihtet, wenn auch bie Möder’ che Thätigkeit bei dieſen 
Abſchlufſen nicht mitwirſend wäre, Miefe gaftirte nun im Xaufe 
bed vergangenen Sommers am Dresdener Hoftheater und Möber 
verlamgte die Prozente vom dem Erträgniffe biefes ohne feine Ber- 
mittlung abgeſchlofſenen Sarripiele. Da Miefe die Bezahlung 
orrweigerte, erhob Mäder Riage beim hiefigen Berirtagerichte. Die 
lage murbe jedoh abgemieien, ba ber Gerichtehof un ber Ans 
fiht ausging, daß eim ag, bei dem ein Beriprechen abgefor- 
bert werde, ohne daß eine Gegemleiftung gewährt würde, als geaen 
die gute Sitte verfioßemd gm betrachten fei und im dem betreffen, 
den Falle auferbem der Anſchein vorliege, daß ber Vertrag nur 
abgeſch oſſen wurb:, um eint ungünftige Kritif zu verhüten. 


Die Inaolftabter Reitung beriätet von zwei Raubanfällen, 
die am 20 d8 im der Gegend won Imgolftadt, der rine om 
Morgen :miihen Neuburg und Waffenfrie durch ein:n Burfhen 
und eine Weibsperfon an einem Taslöhner, der andere Abends 
auf dem Wege von Ingolftabt nah Detiing durch zwei Bu fe 
an einem Voten werlbt worden fein Der Letiere murbe ber 
Angabe mad niedrgeworfen, gebrofielt und feines Belbr& beraubt, 
einen Stich mit einem langen Meffer partete ber Hojenträger; 
dem Ürfteren wurden bie Taſchen durchlucht unb er, da man 
nichts im denfeiben fand, wieder freigelaffen. 


Wie die Landéh. Zig mitiheilt, wurde durch Berfägung der 
Kreisregierung von Niederbayern Jeſuitenpater PBellhoven gend» 
thigt, „binnen drei Tagen bie Stadt Ranbabut und ben Reaier⸗ 
unarbezirt Niederbayern bei Vermeidung von Zwangsmaßregeln 
zu verlaffen,” 

In Berug auf das weitere Gaftſpiel bes Tenore Herrn 
ubert fhreibt man dem R. C. aus Münden, 22. Iam.: Zu 
dem eigentbümlihiten Berufswedieln achört wohl der des Hertu 
Rehrungstommiffire Hubert, ber ſich ſchon bei ziemlich gereifiem 
Jahren — er foll bereits made am ber Reihe zum Renibeamten 
gewefen fein — über Racht im einem Heldentenor metamorphofirt 
hat. Bom Glück war ber gemagte Schritt vom Ultendult vor 
die Lampen ungemöhnlih bezünftigt, und wenn auh mur ei 
Thell bason dem jrgigen Hrm Hubert während feine meu bego 
menen Lauſbahn an dem Ferſen haften bleibt, dann wird er e 
ſchwerlich je bereuen, den etwas ungemöhnliten Entſchlaß gefa 
zu haben, Wir würden äbrigens in ber That ungerecht jei 
wollten wir den ganıen bisherigen Erfolg des Runfineophiten n 
alfein einem ungewöhelichen Süf wuihreibn; mir bürfen g 
zu gleihen Teilen auf Talent und Seſchik in Rechnunqg br 
‚gen, d. 5. Talent uad Geſchlck zum Sänger; um dramatift 
Rünftler fe It Hrn Hubert Bıeles, vor Ulen Bertalt and ung 

wungene Haltung, Diele Mängel trat-n auffıllend un:ünt 
n ben Bordergrund bei dem geftrigem zweiten Debut daa meu 
Tenoriten ale Mar rm Arefhig. Hre Hader feilre fa gie 


lich das gerade Gegentheil eines ſchaucken „iglantın Yäzırbu 





fen” vor, und man war g 


mungen, die Mugen zuzum 
wern men fi unbeirıt am feinem ſchönen 


Selang erfreuen me 


en,‚fers in Wien in der erften Junihälfte emtgegengefehen und ſcheint 
ten es faft um weifelyaft, das gleichzeitig auch der ruſſiſche Kaiſer 


Ob fich Dieß mit ber Zeit abſchleifen wird? Zwar haben diej hieer eintrifft. 


erſten Tenore won jeher das Privileglum mangelhafteſter Dar» 
ſtellungetunft, allein ſie ſolen doch zum Wenigften cıne dußetlich 
tleganie, geledte Erſcheinung präfentiren. Bictllticyt gelingt Dies 
Hru. Hubert, wenn er einmal ſelbſt tiefer in die Gcheimmifle der 
perfpetrivifhen Schmint- nnd Garderobelunſt eingewerht in und 
fi im dieſer Richtung mit mehr nur auf Gnade und Ungnade 
einem vielieicht — neckiſchen Sehilfen zu übergeben brand. 


Münden, 24 Yum S. M. ber König haben eine Summe 
von etwa 1L0O000 Gu den zu dem Zwecke anmeilen laffer, den 
Diitgliedern dee ! Hoftheatire din Penflonsoerein m eder zu er- 
fliehen, dem befannitih felr 25 Jagrım feim mewengusjtites Diite 
glted mehr beitreten lonute. 

Münden, 24, Jan. Ger bayer. Hof legt jür den Kaiſer 
Nopot on IIL eine Hoftrauer von 14 Kugen und fur ruifijce 
Groptärftin Helene Paulowna eine folde von 8 Tagen an, welch 
letztere mit der eriieren veremigt wird, Da am b m. M. Hofe 
ball stattfindet, fo wird für biefen Tag bie Trauer abgelegt 
werden. 

Diünden, 24. Ian. Ein freger Raub wurde heute Nad- 
witiag hier aue gefuhrt. Privattır Sod aus Wien, weidzer zur 
Zeit hier Aujentgalt genommen, war, wie alltagud, ım Sajıhanje 
jum Rollergarten ammeiend, um Kaffee zu ıirınten. Er gerieih 
iıt zwet ſehr model gefieideien Herren in's Geſprach, wobei aud) 
der Kurs der öſterreichiſt,en Paptere berührt wurde. La ber 
teinen Argwohn hegende Pıivanıer Bock tkenen Hegl davane 
machte, ſoicht Papiere zu beſihen, cıboten ſich die obıyen Dertem, 
Biejel.en turemaßig wimjumegjein, Dem Wenannten war Diez 
ter, und er willigte au rim, daß ihm diejeiben zum dieſem er 
duse im reine Mohung, Sennfeiderniape 5/o, begleucıen. Dort 
felon angelangı, war derſelbe enen au der Kommode beſchäftigt, 
die beizefjenden Papitte heramsjunchimen, aus er don den briben 
Stoiden gepadt und derart gedrofjeli wurde, dap er zu Boden 
fapt umd dieſelden Zeit harten, mit Werihpapieren im Metrage 
von rırca bi fl. fig ans dem taub zju madıen. Der Merauote 
lam jedud) dald wieder zu fig, machte Xaım, und es gelang, das 
Bauneıpanı am Joy. Habdercımıy dem Handen der Weresrigteit 
ja überliejern. 

Wänden, 24. Yan. Damit unerm neuen Rathhauſe auch 
bie tünpleriige Ausjygmudun, mıyt jehie, hat unjer Wemeinde- 
tolleyınm, dem Mrrnegmen nad, ım gepeimer Eigung DU,LW fi. 
fur eın großes Wandgemalde — allegorijgche Oatſiellungen aus 
der Werde Wiungen’s — bewillize und Wwırd Her Prof. 
Busıy mit ber, Auejuhruny desjelden beitaut werden · 


ke MWanden, 26. Yan. Way am den hieſigen Hof gerangien 
Diutheuungen ut die werwitimeie Ratjerin von WBraftlien Amalıe, 
Hetzo in von Braganza, pPruzeſſin von Leugtenderg, GSioßlante 
Br. Weajeftat bes Könige von Bayeın und Wittwe jeit 24. Sept. 
1834, bedenklich erivantt. rs: 

Muncden, 20. Yan. „Der Oberinipelior ber f. Generals 
direltion der Beikehn sanſtalien, Beit iebe abt eiumy, ©. Diatyaus, 
hat die erbetene Entlajlung aus dem Binalsoienne mucım ZI. 
. M. erhalten. Derjeibe wırb bei der Gencraldtrettion, ber 
Reich baynen in Suaßonrg rine Direltorktelle Übernehmen. 

Münden, 25. Yan. Gutem Bernehmen may hat ber 
Rriegaminipter zrhr. ». Prandy anla der Sqwierig 
weldhe ach gegen die Deriragemäpig einzufahrenden miluariſchen 
Benimmungen zeigen, menerdinge jeine anuaſſung angebsien. Die 


Annahme derjelben ıft mod zweiſelhaft. Von partitularıtiideriäferr, Bahnattien Bö 
teg6- | befler 


Eeıte werden als Candidalen fir das Bortefeuiie des 
minifters die Generale Wauher und Hip (dr. 3.) 
Wünden, 25. San. UAm gejtrigen Tage wurde son ven 
(19) Vertretern bes — 
der im dieſem Jahre zur Wiener Weltauaſtellung einzuführenden 


Deutfches Weich. 


Berlin, 25. Ian. Die „Rorbd. Alla. Ztg.“ theilt-mit, 
daß der Zufammentritt des Reichstags wegen birtfadher und ern⸗ 
fter Aufgaben Anfangs Marz ftatıfinden werde, 


Aueland 


Großbrittannier. London, 5. Januar. Wie ber 
„Times“ aus Paris gemeldet wird, haben ſich Frankreich und 
Italien damit einverstanden erflärt, daß Defterreich das Schieds— 
richteramt ın der Laurionfrage übernehme, zualerch aber in Muss 
ficht geftellt, für den Fall der Wegerung Griechenlands ihre am 
griechiſchen Hofe beglaubigten Vertreter abzurufen. 





Getreidemarft der Stadt Würzburg vom 19, 
bis 25. Januar 1873. 

WBalzen per Zoll⸗Centuer 7 fl. 25 fr., Korn ver Zoll-Eentner 
> A 38 tr, Gerite per Zoll-Eentner 5 fl. 45 fr, Haber per 
enge 3 A. 59 fr, Erbſen per BolleEentner — fl. — fr. 

fen per Zol-Centuer — fl. — kr. Widen per Roll-Eentner 
— fl — fr. Demnach gegen legte Schranne Walzen 4 fr. 
Korn 3 tr umb Gerfte 21 fr. geftiegen, aber 1 fr. gefallen. 
Umfag-Summa 9,623 fl. 24 kr. 





törfenbericht. #Frantfurt, ber 25, Januar. 
(Börjenwode vom 18 —24. Iımuar.ı Die abgelaufene Woche 
eichnete 3 bet im Ganzen feſten Courſen, durch eine rer 
Srigäftsnille aus, eine gegemüber der in ber legten Zeit conftan- 
ten Geldabundan; jait aller Pläge und der Deradiekang bes 
Die contos der Hauptbanten Europas, auffallende Erſchemung. 
Den Grund diefes Mangels ſpelulativer Chätigteit will man in 
ber fortdaueınden Zurüdhaltung des Rapicale von ber Börfe, 
ohne weidhes man bier wie in Berlin, keine auf fefter Bafls be 
ruhende Hauffe zu bewerkitelligen vermag, ſuchen. Das große 
u kaum den jegigen Berhältmiffen, obgleich diefeibru cine 
efierung conftatiren, mob immer teine gänfti,e Meinung abs 
gewinnen und glaubt, daß bie innere Indirpoftion der Börfe 
noch lange mine geſchwunden ſei. Die Spelulariem zeigt fi 
beshaub —— und verftimmt und fdelnt meuerbings von den 
vagiien üdten, wie einer wiederholten Erkranlung bes Kron⸗ 
pringen, des Sceiterns der Milfion Schumaloffs ıc. affizirt, 
welche Serüdte in ben letzten Tagen an den Borſen herum« 
ſchwirrten und ald Symptome der herrſchenden Unluft gelten 
dürfen, übrigens mehreremale micht unbedeutende Eoursreactionen 
berosrriefen. Bon den Spetulationsmwerthen traten biefe Woche 
Ereditatticn und Lombarben etwas mehr im dem Vordergrund 
des Berichte, währens fih Staatebahn, in Foıge der confta.ten 
Diindereinnahmen, der heute gemeldete Ausweis zeigt ein minus 
von 77,275 fL, fid einigermaßen vermadläffigt erwieien. Bür 
Grebitaktien gingen am Donnerstag Nachmittag günftige, indeß 
bis Heute mod nicht beſtärigte Gerüchte über den Abſchluß des 
Wiener Eommnnalanichens und den Yulic-upon, der 22 fi. be- 
tragen fol, um, und veranlaßten am der MAbendbörfe eine Meine 
e im diefem Gffett, welches von 354Y.—357'/2 ftieg; das⸗ 
be ſchloß hente mit 355%... Lombarden motirten heute feft au 
Staatebahn 356%:, Bahnen und Banten litten bei wenig 
beränderten Eonrjen munter der aligemeinem Geitäft:ftilie. Bon 
Weftbayn, Eliſabeth, Sturlmeißenburg 
‚ Borariberger offeriert umnb matter. Bon Banten deutſ 
enbant feft umd höher. ferner beffer: —— 
und württenib. Bereinsbani, Mitteldentſche Eredit- 


ũuddeutſchen wijenbahn-Werbannes behufs hank und Wräffeler matter. Im dem neueingeführten Mctiem ber 


ant fanden Umiäge zu genden Courſen 


direten Bıllette im T Generaldireftionsgcbäude eine —— von 112—119—133 ftatt. 


abgehalten Nach den gefahten Seſchlüſſen jollen Retour 
mit vierwochentlicher Giltigleit bei einer 
Progent zur Ausgabe gelangen, und Eytragügen, an welchen ſich 
300 ae betheiligen, eine Frachtermäßigung von 50 Proz, 
jugeitanden-wırden. Wach der Eonjerenz maren bie Vertreter 
ber einzelnen Bahnverwaltungen gaſtfreundſchaftlichſt zu einem 
Eouper bei dem 2. Generaldireftor Hım. Hocheder gelaben, bei 
welchem bis fpät im bie Nacht bie ug St mmung berrichte, 
‚ Wien, 26. Ian. Die „Denerr, Correſp.“ melbet: NG 
einer vorläufigen Andentung wird der Ankunft des deuten Rai 


ıllete 


Ermäßigung von 25] 4", 99%, A Grundr. 





1240 Eu 
1. debraar 


qhe 5% Dbl:gat. 101/ de, 442% 100®/s ⸗ 
— 92% G., Brümien-Anleide 
116. & er. Oftbahn 181! bez, neue Em. 115% bei, 


Ansbad-Sunyenhaufen & 7 fl. 1845 v. 


Verantweortliger Rebattur: Fr. Brand. 


Nähe des Inlinsfpitafe, U 
> gg aa ls 2 reg —— = 





Bekan 





Das von dem vormaligen Hodw. Keuchhuſten — blauer 
» : ann * re a —— mit einem jäyrlihen Sal 4 Djeniabril vom, Huften, 
age . , 
Hat bem Teflamente des er6 haben darauf Aniprüde Pi ——— BR Beiduften nnd Dale, 


machen ftubierende Yünglinge aus feinem Beburtsorte Ran- 
Vertader, jedoch foll unter den Bewerbern bie Balıkafar Braun’: 
fe Freundſchaft bis zum dritten Gllede einſchlüſſig das Vorrecht 
zu genleßen haben. 
Balthafar Braun war der Vater bes Stifter und am 
3. Februar 1709 geboren. 
Geſuche um biejes u find mit den nöthigen Bele- 
gen bis längſtens 1. dry; 1873 bei der unterfertigten 
Berwaltung einzureipen, welder Präfentationsredht zuſteht. 
Randersader, den 15. Yanuar 1873. 


Die Gemeinde-Berwaltung. 
Schmitt, Bürgermeiiter. 
2a) Fries, Gdſchrbr. 


Strichsbelanntmachung. 


Auf Betreiben des Handelemannes Benjamin Mayer zu 
Sidershaufen, welcher den Unterfertigten als Aıyvalt beftelit Hat, 
werden die der [ebigen und großjährigen Magdalena Weber, 
fowie der Häderamwittoe Runizunda Weber, beide zu Gerbrunn 
gehörigen, im ber dortigen Steuergemeinde gelegenen Realitäten, 
nämlih ein halbes, jedoch vollftändig abgethelltes Wohnzans, 
Stall, Keller unter einem Dache, mit eigenen Eingang und Ho '- 
raum Haus-Nr. Hr. 


l.⸗ 
— ferner 1,194 Tagwerl Acker 
durch den 1gl. Notar Herrn uth von Würzburg am 
Dienstag den 6. März laufenden Iahres, 
Nachmittags A Uhr 
auf dem Gemeindehaufe zu Gerbrunn öffentlich verfteigert. Hiezu 
wird bemerkt 

1) daß der Zuſchlag ſogleich emboilig erfolgt und weder Nach⸗ 
gebot nah @inldiunge- und Abloſungsrecht ftatthat, 

2) dag PL. Rr. 972 und 1096 zuerit eimeln, Pl⸗Nr. 11%2 
und 12 zujammen, ſodaun aber die ſammtlichen Odjelte 
zufammen zum Aufftrich fommen und daß ber Zuſchlag bei 
derjenigen Verftelgerungsart ertheilt wird, durch welche das 
hödgfte Mleiftachet ſich ergibt, 

2) dab die mähere Beihreibung ber Berfteigerumgsgegenftänbe 
ſowie die Berfteigerungsbesingungen fünfiehn Tage vor ber 
Berjteigerung bei dem obengenannten Herrn Rotar: einge 
jehen werben fünnen. 

Würzburg, ben 15. Sannar 1873, 
Der Anwalt des betreibenden Släubigers: 
Fleiſchmann, f. Addokat. 


Belauntmachung. 
Sant über die Kaufmanns Theleute Martin 
und Winn Schmitt dahſer betreffend. 

Nadıträglid zu meiner Belanntmadung vom 31. Dezember 
1872 gebe id weiter befannt, dab darch Seſchluß vom 13, ‚ner- 
tundet in Öffentlicher Sikung am 17. de. Wits. früh 9 Uhr auf 
Antraz eines Gläubigers die gegen den Kaujmanı Martin 
Schmitt erbffuete Gant auch auf das Vermögen defien Ehefrau, 
Mine Schmitt, ausgedehnt wurde, da; im Folge deſſen auch 
biefe das Hecht, über ihr ne en. zu verfügen, verloren bat 
und eiwa an ihr ertheilte V ten erlojchen find. 

Wer an diejelbe Etwas zu zahlen hat oder ihr gehörige 
Grgenftände im Befige oder Gewahrfam hat, hat mur am. dem 
unierfertigten Commiffär oder. den proviſoriſchen Maſſaberwalter, 
- Weinhändler Anton Arnold vor bier, zu zahlen und die Gegen» 

fände abjuliefern. 

Wur burg, den 17. Jannar 1873. 


Der Gantkommiſſär. 
Rot. Berirkögerihterath: 
Behr. * 


20 


1064) Zwei geübte Schivf 115936) Ein Ihwaryer Schaf: 
gefellen werden auf dan-|bumd mit Siutzſchweif tft zur 


ernde Arbeit geſucht . 
B. YHntvu Haagen 


Hüttent 
Be) Schloffermeifter. Bajenmeiiter in Volkach 


Alle Sorten vom weißen 
ntmachung. ——— 
Hrn. Pfarrer Johann Georg — ee ns * | 


N 
, 11%/s mebft einem Wur gürtchen zu 0,022 : 


| 


1. 


beihwerben, an benem 
meine Rinder im Serbite 
litten, ließ ih ſolche bem 
befaunten ®. 9. Ziden- 


. ler, a 
3ob, Mrcgter, Oil 


1219) Ein Mädchen, das 


—— ER Beruf Sonigspauhe 
le B:rkaufönieberlage des Hrn. 
———— Ludwig —— in 


1097 30) In meinem Yanız, 
3. Diite. Ne. 15 nen, Ende der 
Auguftinerfirafe vis-A-vis bem 
Säullehrerfeminar, 


Paflan gebrauhen. Nah 
Berbranh von circa 3 
Flaſchen brathte dieſer Ho⸗ 


int nig eine jo vorzüglich 


LP 


Meat eine abgefHloffene Wohn: gute Wirkun ervor, 
ung oon 6 Zimmern mit fon | dag meine Rinder alsbalh 
ftigen Bequemlidteiten und 2 von ihren Beich werden Hofls 


Bodenlammern an eine ruhige 
Bamilie ım vermiethen. . 

L. Rosenblatt, 
DHopienhänbter. 


fommen befreit wor- 
den find, was mit Dant 
und Vergnügen ber Wahr- 
beit gemäß hiermit beftä- 


(1155 36) 34 fudhe gegen guten | 0 ag, Fofepb Dfiflerer; 
Lohn einen ee Yädermeifter in ILz bei 
burfhen. — Baifan. 


l 
Carl Weber : 
ia Aſchaffenburg. 


122420) Zwei ruhige Perſonen 
fugen 3 Zimmer, womözlid 
Hochpatterre. mit Küche und Bo- 
denfammer fogleidh oder bis 1. 
Bel. Näheres Reuererzaffe Nr. 


*, Zu haben in Mainz 
bei Dr. WB. Strauß, 
Mohrenapothete; in Würz«- 
burg bei Hrn. Wilb. 
—— — Anton 

noprivd, in u. 
furt bei zb. Sihben. 
in Kilfingen bei Carl 


* —— m Uffen 
PET BERNER r. ogel, 
Haus mit Spezerei-Qaden . Mergentheim bei 3 


zu verkaufen im Karlftadt a M. 


Wrede, in Angsdach in: 
Rr. 333, in gutem Zuftande, 


ſaͤmmtlichen Wpsthefen, in 


für jeden Gefgäftemann, be | Nürnberg im ſämmtlichen 
fonders Metzger gerignet, allein | Apothelen (838 2a. 
oder mit mehreren Tazwert Feld __ EEE EEE 
gegen baare Anzahlung voun 

1200 fi. Das Uebrige auf Hy. | . 
pothef. (122130 ; Bergmann’s 


J 
1220) Ein engliſcher Brief zahnpasie, 
mit einem Kofferigein wurde; Umtlich gepraites, zuuerläfs‘ 
am Samstag verloren. Man ſiges und fett mehr als banzig 
biıtet um Rückgabe gegen Be⸗ | Jahren berät behunbeuss Wie 
forum: Ludwigsſtrahe Ne. 5,|iel ur Erhaltung der Bügne, 
parterre ‚empfichit in Orsinalpadung  & 


a —n 410 EC 
81525) Zwei neue Wohn- G. Mütter, Coiffeur, 
ungen in geſunder, freier | 3) 


Kurſchnerhof 5. 
Rage, jede 8 Zimmer (6 j1225) Verſchiedene Sor⸗ 
ineinandergehend) 1. u. 2. 


— junge eg 
— n n mt erhallenes a: 
Stod, nebſt 2 Mezanen-|sier fen bilis pu vertauien. 
zimmern unb allen Be— 2* ir — Hisie 
54 * r 

quemlichkeiten, ſind an Hauer, freier Musfict, nebft Ber 
ruhige Familien auf 1. Imügung. des Gartens, ftünblic 
Mai zu vermiethen. 


za vermiethen. Näh. Erp. 
Näh. in der Em. 1 


1228) Zine Hobelban? mit 

(223 2a) Ein elegant -möb: Wertjeug ijt zu. verkaufen, 
lirtes immer iit —— Räg, In der (Erp. 
Meubaufcape an einen fllden| 29: Gin fines WRADGEN 

+ re aus anftändiger Fawmilie, weldhes 

- u im Nähen geibt ind die Bach— 
1222, Ein einfah möblirtes führung erlernt hat, mänfht iw | 
Zimmer ift fogleih oder bis!eınem Geſchäft als Radnerim 
Februar zu 'vermiethemtunterzufommmen. RäG. Häfnense 
Sahuenhöfchen Rr.3 im 3. Stod.\gafe' Me. @ über + Stiege: 








Er nn = — — 


























































LO0000000O0DDDDDDDOt Bekanntmachung und 'Edietalladung. 


* Das !. Bezirksgericht Würzburg hat auf Autrag der Marie 
Todes-Anzeige. Sehe 


Louiſe mibt, der Firma Schmidt und — 2* 
J Theilnehmenden Verwandten und Bekannten bringen . 


. abi frau des vg Heinrich Sc midt, durch das 
ES wir die rau hriht von dem Sinfheiden unferer fen Styling vom 17. Yınuar 1875 Bormittags 1/10 
23 lieben Schwefter 


r verkündete Erfenntnig über das geſammte Vermögen der 


« 
® 
* 














+ aria Boniie,Shmidt, Inhaberin ver. Kiıma Schmidt 
Alle Frau zu. te, Cote des eörg Beintih Somit, N 
erkannt, den Unt neten, als Commiffär zur Leitung der 
⸗ Margaretha Hagerer, —— Ben | Kauſmann Herru Louis Otto hibe 
Privatlers / Wittwe, als proviſorlſchen Maſſeverwalter aufgeftellt. 


Gemäß art. 1199 und 1201 ver Pr.Ord. wird dies offent⸗ 
Lich bekannt gemacht mıt dem Beifügen: 
1) daß in Folge der Ganteröffuung det Gantſchuldnerin das 
Recht, über ihr Bermögen zu verfügen, verlo 


\ en. zen bat, 
— sftrauernden rege zuge und daß die/bon ifr- ertpeilten, Vollmachten stoiden 


welde nad kurzem 8 t den hf. Saftramenten 
Derfchen Er kn i , 

, ar De er ac! N wirdZ unjern 
Samer; 


! 


nd 
Die feterli: Beerdigung findet Montag ben 27. nnd; ie : Maſſe ae 
daun * Nachm * 6— 5 her —2 vo 8 —8 a ch —— en et 2% 
2) taner en 28. Ian A — * 
— die Gantſchuldnerin etwas ſchuiden, aufgegeben wird, 


au biefelbe zu verabfolgen oder zu zahleiljgpiefmehr dem 
Uidft eingeladen wird. Eommillär ober dem Mafjeverwalter un Sp 
an 800 der Gegenftände Anzeige zu machen, und diefe vorbeha 

2 oooooooooooo lich aller Rechte zur Ganmaſſe abzuliefern, ſoferne nicht 
—* er — A ig MN 
c Zugleich ergeht gemäß art. 1252 und 1253 ben. Pr.Ord. 
on olzveriteigerung im Speilart. an de Gläubiger Edietalladung mit der Aufforberung,, ihre 
"Wontag, den 10, Febru ar l Ib, Vor- Auſprũche und deren etwaige Borzugsrechte ſpäteſtens bis zum 
ge 10 Uber beginnend, werden im Gafthauje zum | Breitag, den 28. Februar 1873 
a brunn au jem Wbthehlungen Bayeröberg, Kreuz. Jdiejen Tag mit eingerechnet, ſchriftlich oder nr. unter Bei⸗ 
Ya Mai ain, @elb bu, Harelgraben, ſowie am zu- Ifügung der Beweisurkunden oder Bezeichnung der onftigen Be⸗ 
Fühigen Ergebniffen ans verſchledenen Abtheilungen des Meoieres welsmittel auf der Gerichtsſchreiberei des Gantgerichts anzumel- 
Bi 


mitte 
% 





GHbrunm verfteigert: den, und febanı am ‚ur. \ 
27,650 Eisen Ahlhnie, Montag den 17. März 1873 
33 — paltige Rlög: Bormittagd 9 Uhr 
880 Stere Ei — und Wertholz im Geſch.⸗ Jimmer Meo. 1 des tgh Bezirks gerichts Würze 


4J HI. Dienitag, den 11. Febrnar I. Irs, Vor⸗hbutg vor dem wnterjertigten Eommifjär” perſonlich oder du 
Mittags 9 Uhr * nnend, Gaftyaufe zu Rohrhrunn ! Sewalthaber zu erjeinen, um die angemeldeten Aniprüde 
FE den Aötyeilungen Spieiruh, Mohrbuh, Waldbrerfahl, Lange⸗ nöthigenfalls weiter auszuführen, um über bie Midptigkeit ber 
or M, Rrämersbrunn, Salyneg, Bodenipieß, fowie, an zufälligen Jangemelveten Anfprüde und über die arıeiprochenen 

b 


fen in verfchiedenen „ie h Rare - n 

#n: Mafjeverwalters nnd eines Gläubigerausihuffes, über etwaige 
"1438 Eihenabiäuitte, größtentgeils won ftarten Dimenfionen |Vorichläge zur nütlichen Vereinbarung ‚und über ale 

1 und vorzügliher Qualität, ’ das gemeinjhaftliche Intereſſe der Gläubiger berüßrendet 


$ theilumgen des Reoleres Rodr- [rechte zu verhandeln, ferner um über bie Wahl eines definitiv 





933 Buchenabjchnitte, (egenbeiten Beichluß zu faſſen ’ 
BL Stere Eihen-Müffelgolg.L, IL u. III. Claſſe, Gläubiger, welche außerhalb des Sprengels des Beziekäge- 
N 505 , Bertholʒ. richts Würzburg wohnm, a 5 * Aumelbung einen, jm 
ou t f x diejem Sprengel mwolmenden Zuflellungsbisollmäctigten au 

5 rg — —— ——— SIEB d i ML 
42 h Ider PD, zur Anwendung koınmen. 
us den — —— ie Nach Den bis jept vorlisgenden Anhaltspunkten hat vdie 


an eraiu : a Mer ; DR a — w 

en, ? { —58 — Attiemaſſe einen Werth von 4648 fl. während ſich dlen his 

* m —— I aan if theig. Fiett bekannten Schulden ohne · Einrechnung der ¶ Zinjeuauf 

7 welje zur ——— geeignet, : 8360 l. belaufen. er —* 1* 
32 Budenabjänitte, —— — Mürgburg, am 20. Januar ? 


3 Eicpencunipaltige Möge, Der Gantommiffär. 





Bu. 140 Srid Eihın Shiffet * man Kl. Bezirtsgerichts-Aicijor 
N. n841.Ste m ae 1, IL. II. Glaffe, Er en ALERT ne 
: ol. J 


AR P 5) Bom Reviere Kraufenbat ur Bet anntmachn » 
Mt a tin © — Bom 20. d.-Mts. ab ift eim-Speeialiarif jür die Seförder⸗ 
ler —— Br / 30. 







> KA, mitte emlünden üder die Route S 
% ———— ————— I. m. PL. Elaffe, · „Bebra in Srait — weicher für ei w 
ar ngen ’ ni N 


en wird die Bättregpeitlon Gemile- 
h et en. > 7 

Tel, den 22. Ianuar 1873. (1217 3a 
Königliche Eiſenbahn⸗ODirection. '* 


n_ı eRHol;. 
Be "Strigsbebin gen werden bei’ der Beriteig bei 
gt. gegeben a Wir e nur Do bnenft» Bat die der 
Pe ec 
jet 2 en, jene e 
it YUnde » Meigern weile, Aid) mit fHeiftlihen Bellmathien 


Sys 


























BE rehipnapiten, sam 34. Januar 1833. uic ein .ı cu je 6 ed cin Pleines Peine Zpeifefomeiner 
lu DAR (t : wart. Eogis für: 2, Berimen vie 1. I Fett pen Bid 18 
| en mo Forſtamt. y mpg — Februar eſucht. Hofſtrahe Nr |abı Flle — —* 
J aeefer Forftmitr. 6icue 11: Krk cb, * 


—— 






K“ 3 
Fat. 


Dem 


Ansperfaufe 


zu den billigſten Preifen ift von heute an cine weitere 


S. Roſenthal. 


Pathie Kleiderſtoffe beigefügt. 


En rs Avis für Damen. Ei iktll, 


Preis reich ſortirtes Lager in 


Corsetis u. Leibehen && 


in einer Auswahl von minbeftene 2U00 
Stück, beftcherd in 80 Sorten ver: 
jchredener Form und Ausftattung für 
Kinder, Mädchen und Damen bringe 
ih im empfehlende Erinnerung. 

 Epecialität: ortepädiihe Gor: 
jetts zur Erzielung einer geraden Halt: 
ung, Verbitung von Rückenkrümmun— 
gen. Schnurenleibchen für Kinder zum 
Aninäpfen ber Holen und Röde, Cor: 
jetthen für Gommunikanten, Ball-Ger: 
ſetis von 42 Fr. bis zu den elegante 


Gott rubenben Gattin 





den innigfien Danl. 
© Würzburg, den 27. Yan. 


1241 Mehrere tührige Bau 
arbeiter finden bauerude Be 


ften & 10 fl., elaftiiche Gorietts i&äftigung bet 
geibbinben. arten. ab hof. Siegmann, 
Schreiner m̃eifter. 


— nach Maß oder Muſter 
2.3 R werben jejert zur Ausfülrung gebracht, 
Müiche und Reparatur *netragener Gorjetts. Ber ee 
arl Dessauer. Gorjettenfabrifant, | Bererer Viertel, werden dis Beb- 
Fomerfchulgafie Nr 8, ruar zu wierhen gefudt. Räheres 
elephantengaſſe Nr. 10. 


1248) Ich warne Jedermann, 
auf meinen Namen zm leihen 
oder zu bergen, ımaem ich hie 


Stadt: Theater. 


Sofort zu miethen ge⸗ 
ſucht: Wontag den 97. Ian. 1878 





2 Bimmer, Kammer oder|® „Zorhefl. im 7. Abonnemen: ';4, fin — 
3 f oieljeitiges Berl ⸗ für feine Zah ung lerſte. 
Alfoven mit Küche, @in "Yelniiher Hude. | 2 o. imüller. 


ini Stafifpiel mit G in 3 
Adreffen bittet man in tere — Be 


der Expedition ds. Bt. zu magung eines Sioffes dee Erd 


inierlenen. (1242 | mann-Ehairiau von Wiln, Fel- 
5 —— — Jlegner. Die jur Haud * 


1238 Gute Bauſchreiner 
finden Arbeit bei Dumler. 











— SCCECCOOCCOR 
’ Danksagung. 


Fur die Herzliche allſeitige Theilnahme bei dem Leichen 
begangntfie und Trauergotiesdienfte meiner nunmehr in 


Kathariva, geb. Altenschöpfer, 


1873. 


Martin Derr, Privotier. 


SOCODOOOOCOOOCGOCO 


Unschreibgehilfenstelld 


beim f. Stabnemamte aſoaffen⸗ 
burg erledigt. Eintritt fo- 
gleich Anjange Salatr monat» 
lit 38 fl. Eibbhung bei ent 
fprechender Leiſtung. WPortofreie- 
Dfferte an den Amts: Vorſtand. 
(1012 3c) 


92336) In dem Haufe, 2. 
Dive. Wr. 18 nem, Eidhorn- 
3346 tt der zweite Stock, 
efteherb aus ame Almmerm, 
Altoven, Küche uud fonftigen Br 
quemlihleiten, pr. 1. Mai zu 
vermiethen. 


Eine Wohnung, 


1252 31) Eine gefunde|zcnchend aus 5 Zimmern, Küche, 


1243, Auis Biel fuchen Stelien:!höriye Mujſit compenirt von Minmte wird fofort Garbderobe, Altane ıc, iſt anf 1. 


ee — Kapelimeifter R Bial, 
ınnen, Kelinerinnen, “I Diensten, b . 

mer- unb Hanemddeen. 38 A . —— —— — 
bei F. Berg, 5. Difir., Zehder | Benefiz des Herrn Ludwig 
ſtraße Nr. Solide Madchen Bichwann, 

werden fofort geſucht Die Iufıgen Weiber von 


PERF T RE indıor, 
-  |Romiic- de Oper in 
Spitz wegerich  |kamio au: Die 13 Ya winaimm SR 
aft. namigen —— bearbeitet on t —ñ— 
Bereitet aus der frifhen Pllane| DD © €in Zogis von 6 Zimmern 


Dr. — — Maufit 
ben "tie und Rüde, ım. 1. Gied, in auf 
deo Spigwegeriht. Bewährtes N 
—éAI und 1. Mat in der Ermmelsftrape 


berger, Stadihebamme, 
Etifthaugerpiaffengafle N. 
t 20, 2 Stiegen, 


Zabeneinrihtun —— 
—* 
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Bronchia⸗Katarrhe. — —— — * Aro. 34 zum vermitihen. (1286 
. abe gegen De * 
Miergene, Melia und Abende | nung R. id. Ep (1240| Ein p. feine neue walten 
Die Flaſche 18 fr. Gruveridecden jewie meh · 
F — f Zwei * Sobelbänte = rg ——— 
‘ nd . Rp. 
ee —— Erp. . 8 fen N 20 verfanfen. R. in d &rp. ud 


160) — Kr. 2 ik 
ab 1. Wärı ober früher ein 
großer Laden, auf als Rie- 
dırlags Raum ‚Bm 
vermiethen 


Anlauf von Bühern, |ı251 Mm Sonntag wurde en 


eitungen u fonft. Bapter. Höl- |!feiner Kinderferub von Lac 
gel Nr. 5, über 1 Treppe, leder veriosen. Gegen Belshiung 
(800 36) Jim der Exped. abzugeben. 


geſucht von Loulſe Schön- el, Mm vermiethen. Ein, In 


Eine ſchöne abgeihleffene 
Bohnung von 7 Zimmern, 
Küche, Waflerlettung und ſenfti⸗ 
gen Erforderniſſen, tft bis 1.Mat 
zn vermiethen. Pleichacher Thor- 
firaße Nro. 26. Einzujchen von 
2—4 Uhr. (1161 3b 





1235 Eine abgeichlofi ne Whn⸗ 
ung gegen die Straße ſeſend, 
befichend aus 4 geräumigen 
Zimmern, tapejiert und —* 
uebft 'allen — Beuuem- 
Itatelten ift auf 1. Mat zu ver- 
miethen. Näheres Exped. 





1250) Eine einzelne Dame’ Ber 
amten · Wittwe) ſucht fogleid eine 
—— verläffige, treue Per⸗ 
on für Küche und aller dor⸗ 
lommenben Hausarbeiten. 

Nah. im der Erp. 
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Der Ausverkauf wird, diefe Woche fortgejegt und Haben 
demſelben voch Refte in Cattun, Pique SH Weitwaa- 


‚ren beigefügt. 
ullmann S Strauß. 
Salmiakgeist 


per Pfund 10 Kreuzer, bei 
D. Neeg, 


— E 


8 en — | Sänger- Verein. 


Eapeji seh Jana ne 0) * gen Dirmstag Abents A Uhr 
al wernbe Defcäftig | Extra: Probe. 

ung be eg a 
O|PGebrüder Billigheimer. ‚Silfe- u. Syußverei in. 

NE. Nub aute ri: J. naar, den 28.78. Dite. 


Abends 8 fr 
belarbeiter und & 
evrateure finden Plenar - Versammlung 
rück ſichtigung. bet Straub Yulinspromenade‘. 
— — — Taget orduuug: Jah esrechnung 
— — un Neuwahl. Feſetzung ber 


Warnung. | Pflihtbeiträge Und Unterftüge 


Nogefummte pro 4 3. 
1154)" Wenn die bewußten ber⸗ 1945) Der Suftanb: 
fonen in Heidingsteld, Raubeı 4 | Ortb 
acker und Geraljhoten ihre ges 
8020 — mich ausgeiprodenen Ver⸗ 


— ya höchiten Grades Taud' 9 Wir bihaft. 
DO000N00000 300000000" 


T icht zul» 1246) Worgen Diens’ag Früh 
nehmen, we — —1534 ——— Di.tage Zei 

'Todes-Anzeige. 
Bott dem De hat es gefallen, Samftag deu 


F 
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Q Todes-Anzeige. 


FE zeitnehmensen;Berwanhten sub Detanntent bringen 
2 wir und zwar nur auf diefem Wege die traurige Nadh- 
N 9 —R daß unfer innigftgeliebter Gatte, Bater, Schwieger⸗ 


Scqh vager, Ontel und Reffe, 
Herr 
8 Friedrich Zinmermann, 
+ Doktor der Mediiin, 
J Inhaber des Albredtsorbens von Sadfrn, u ber Rriege- 
Pbentmünge vom Jahre —5 — 
— den 25. Ianmar. morgens 8.utr verfehen mit 
ben Trditungen feiner hi. Ren, rad sch ſchweren 
Leiden, ruhig und ——— in dem Herru ſelig ent- 
fhlafen if. Er war geboren zu St. Petersburg und 
erreichte ein Alter von 89 Jahren, 2 Monaten und 10 
Tagen, wovon er 9 Yahre im glüdlicfter Ehe erlebte. 
Die feierliche Beerdigung fe 4 heute 4 Uhr vom C) 
Leihenhaufe ans ſtatt. F 
Um —— Beileid bitten 
die tieftrauernd Sinterbliebenen. 
Würzburg, Betersbura, Alhaffenburg Bamb ra. 



















gerich lich Kam ertwürite 
tat Fri Breunig, — 

8 qubwachermie ſter 
in be Dee eid 





„Bollitärdige Beſei⸗ 














'ftehend aus 2 Simmern, die: n 





% 
im ein befleres Denfeits abzuruien, ' Bodenfammer, Kelerad Heilun,, 
“ jeaeasutg. ben 27. Yan. 1878. an einen einj-tnen 4 ober 
[Die tieftrauernden Schwefter und Schwager. Dame or. 1° Mai äheres in 
der , (69% 


— 
Verſteigerung. | 


Der" Unterzeihnete verfteigert im Privatauitrage am 
Br et den 30. Januar Machwittags 2 un in 
ergafie Nr. 33 nem ee Baarjahlung folgende 
ymnane als: Tiihe, Stühle, E hrribpult, Lehnftuhl, Bad⸗ 
Spiegel und Nococcogegenftande u. det. mehr, wo 
cbaticbhaber emgeladen werden, 


1244) Ein Bpienel (Alter 
thum) iſt zu verfauien. 
Näh. im der Exp. 


Zu dermiethen 


in bis 1 Mai auf der Dom- 
firafe Nr. 5 eine —— 
neu hergerichtete Wohnung 
F * den 27. Januar 1873. (im 1. Stod, beftchend aus 8 
X Sof. Derleth, Taxator. |ineinander reg immern at 

— ide, Ichhaus und 


en Sogis ron 3 Bim-'1043 30) Am 1. Mai de. I. — 
A) u wo dneXBohnung Te, ke Hinten 3 ge 
am eine ruhige damilie auf fichend aus fünf Zimmern, Küche, Bımmer. Cimpufebın vom 
[Rai ım verwichen, Magdtamuer, Rellerabtgeltung 1 10 se 12 Uhr. (1139 8 





— or früg 9 * 

* * ofeph RX eith, 8 Zu vermiethen vermiethen männlicher 
eine freundliche Wohnung mit _ 

ER; der 9 en Compagnie in Nürnberg, Ö itöar Ausigı, 2 Eros, be | Schwäche * 


Bon DDr. Xavier⸗Aiſt 
der Tier eines gediegenen 
foeben wieder im Neudrud 
erichienen n Werlchens, bas 
Allen, welche in Fo ge von 
Jugendfünen ‚Zen 
r trung im Merven- 
inftem, Xeiden der 
re En: 
räftung, Gedäct: 
nitifeb oache ıc. an fih 
verijpü-en dringend em 
pfohlen merden kann, da 
ee vollfommen: reelle, 
billige und durchaus 
Diöcrefe Silfe bietet 
Vor ätbiginy Franf’s 
Bochhandiung in Würzy 
burg, Thraterjtvaßr, fer 
nur 15 fr. (7626 





‚Rah. in der &p — —* —— —* — — — “Das 
yo Ein Defonom, wel- — Ei | Geſucht wird Leirlings-Gesuch. 


J hoch. 
ich⸗ ein Unweien 
—“ oides ‚elizım) Eir Loais von 2 ein Bofamentier Gchülfe| mir dın ndı higen Borkenniniffen J 
oder einen Plag ale Aimmern, Räte und Rammer ‚für „and und Stubia beiten von [findet in einem Hicfigen Banks g 
ift —5* vermlethen. Otto Stöhling, —8 eine Stelle, . 
— 11078 %) Bad Kıfjingen. &rp. 
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£ Reken ober Sadbaner, 
. in der Ep. 
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Ausverkauf. 


Für dieſe Woche habe ich einen großen Poſten 


Ballkleider 


zu außerordentlich billigen Preiſen ausgeſett 
welche jedoch nur Abends von al Uhr abgegeben werden. 


S. Nojentbal. 
Weiße und färbige glatte Tarlatane, 


jeivie 


Glanzpertale, Sammte, Cathemirs x. 


in allen Farben für Maskaraden eürpfehli 
Franz Jeseph Hiller. 


— 1. en — — 
Vom Montag den 27. 58. wohne ich bei Herrn Weorg Kreutzer im Vorderhaus Eingong 
Pommereẽgaſſe, über den Kof, fints 1 Stiege hoch, - 
Carl Seb. Leo. 


GaruevalBcrein Würzburg. 
närriſche Herren Sihung 


Mittworh den 29. Jar ar Abends .S Uhr 
"In der Narrhalle Schrannensaal 
as närr’sche Comite, 
iüsken, Camevalimätzen, Cnllons- a ern zoom Wirkung mı9 Gene 
> & Orden, Ballfächer | Selbans, Speis, Plogdlammer, |feid verloren. Dan bittt um 


leitung, B it 
nmallbonbons empfehlen In fehr großer arg % ne e, Bar ge Dot» Ructgabe gegen — bei 
e auch zu en-gros-Preifen für Wiederbirtäufer (5a 
rüder Scheiner, Bahnhofitrafe, Würzburg. 





HI Far Waſſ er .3 

tvollen großen Barten, n 

ne ohne Sıallung au 2 Ber: in Heidingefeld A B93. 
und Remise, freie Ausfich — — — — 





Ru F Möbel» Verfteigerung des Yeren I. J auf den Ererie volad, ift pro Gefiorbene. 
Sirſch wird noch bemerit, daß aud ein fd önes Billard, = ‚Mai an eine li atofe ge > Hi Sign al: 
* ſa dae⸗ —— Meubel, Fioßh⸗ aden, —— a — en |mitie su sermiethen äßen q * — 
und noch viele andere — = —** & ttin ger, Htirtman * ö — 
* amt eſpenallaſſi 
Belter. wi arvgaſſe Nr. 1. 


> 


Drud 1:3 a wen Bontiat-Baner In Eürburg, 


— 








— — en — —— 





Würzburger Stadi- und Fandbote. 


Babnzüge. 
L PFürzburg-Bamberg- Frankfurt. Fe u 
Ankunft v. Frankfurt: ‘ER 
1 BOR dar Exfmeilige 2 U. 80 W. Sera 
ausm. . Bofigüge 1.46 UL: 


‚früh, 1 9, Wittag u. TN.2OM, Abend. 
M. Vorm., PU.HM. 








. 5. Ubende. Map u BERENS 
A. 7 R. Radım, Kolalwug 11 U. 27 M, 

de @üterwug 6 U. Abenbs, ‚ 
baang nad Frankiurt: Courier 


t8. ui: 


7 2 45 M. Abends Nachm. Bofsüge tu. früh u. 


Bürsburg-Mürnberg. 
Ankunft v. Rürnberg: Schnellug !0 U." 
figüge 8 U. 48 M, früh, 5 U. 57 DM. Übenbd v 
un. 1 M. 
Vur zbur g· Sunzenhauſen. 
Abgang nad Gunzenhaufen: Schnelyug % n. 45 M. 


45 M, Abende. Mütersttor 6U. irüh u. T LEO Nachmm. Rrubrunn 41% U., Rimbar 
Dienstag dın 28. Yanuar 1873, 


Würsburg-@ungenhaufen, 
— Ankuntt v. Funzenhauſen: Schnetn 
TR n. Mitt, Poſtz. AU. iruh u.* M. Abb. Gem 
Bu IN. 46 M. Nik. Bü UI 
fen u. ı U. 20 DI. Mittag, 

IV. Würsburg-fauda-Heidelberp. 

Abgang ned Heibelberg: Schnellt. 
10 0.08, Eorm, imur I. u. 11. EL, gewöhn- 
liche Fillete Beben indeb Weltung.) Perfenenz 
HU. 25 M. frũh, PU 2 M. Borm 2U.IEM, 
Rom, n, 6.1 MM Hüter. U. Ib M. 
rt, 6. 10M, rũh, 90.25 Born. 2 
5; M. Hadım, 

Anfunftt. Deidelbrrg: Edel, U 
EM. 9.6. 1.1, El.) Berfonem, 31, IH W 
Korm., 2U. 56 8. Nockmm. u. U. 2A, NH 
Eiern. TU. HM. irüh, AU. 45 IK, Vorm,, 
2 4. Rachm. u, 12 U. 16 M. Rachts. 

VonLaudanach Bertheim: Verfonem, 
TU. 36 Di früb, 1u. 12 M. Mitt, 3uU. 0 M 
Nachm u. TU:OM Mb, 

BonLaudan. Mergentheim Erail 
heim: Perſonenz 711. 20 M. rüh, 111, Mitt. 
BU 46 M. Nachm. u. TU: m. Mb, 

Boftomniburfabrten n. Tuerkaufen 
85? U, Unterairertbeim 4 U, Hoßbrunn— 
u. Mb. 


MR. Komm, 
vo2m 5 M, 
Nachm. u, 5 U. 5 M. Wienbe. 


10U 40 M, Form. Gem, Zug 


Schsundzwansigfter Fahrgang. 


Für vie Monate Februar und Mär; kann auf den Start u. Landdoten 
ei allen k. Poftämtern, wie auch durch die Poftboten abonnirt werden. 





Zagesneuigfteiten. 

Schwurgerists: Zigung für Unterfranfen und 

Aſchaffenburg pro 1. Quartal 1873. 

Babandlun,.. (Ein. und „des Wahriprutes 
= Geſchwornen — Obmann: utobefiger Dr. Rodert Tun- 
von Oberlauringen — wurde Jeſ Mandel eines im Rüdı 
ille veräbten Verbrechens des ſchweren Ticbfianls jür ſchuldig 
tldet, vom Schwurgerichtökof zu jähriger Zudthaustirafe rer- 
:theilt, und deſſen Stellung unter Poligelauffigt für zuläffig 
art. Antrag der L Stantebehörde Hrn IL Std. Rubel: 
Jahre Zuchthaus und Stellung unter Polizelaufficht Anırag 
8 Bertheidigers, Hrn. Eoncip. Raijer, das Etrafmintmum: 
i. 2 Sahre Zuchthaue. Als Geſchworne fungirten bie HH. 
Y, Zunder, ©. Truchſeß, Leinecker, Dieirih, Mehling, Born, 
siebberger, Eppler, Kuhn Andreas, Zehe, Dr. Fröhlich urd 
artmann. Wuf bie eimgerelgten Mispenfarionsgeinde der &- 
wornen Brodmann, Keſpar Kuhn, Wald, Fries, Debler und 
yam Weiß wurde vom Gamurgerictshef wilfähriger Beihiuf 
lafſen und dieſelbe daher die Dauer der gegenwärtigen 
qwurgericht oſigung won dem Geſchwornendienfle befreit. 

U. Berhandlung. Untia e gegen Philipp Wollmader, 34 
ihre alt, Lchigen Dienfitweht von Reßbach, wegen jweier im 
idfalie verübtier Berbredgen des ſchweren umb eines Verbredhens 
# einfachen Dirbfiahle im Mädfalle Mac ber vorliegenden 
aitlageſchrift ift WAngellagter beſchuldigt und auch »urhans ge- 

er 1) am 7. Gchtbr, . Abents in das unser 

iloflene Gemeindehaus zu Roßbach Ah einſchlich, Yortfelbft im 

m Bedenranme fi werbarg, febann Nachts geiem 1 un 2 

ittse Katharina 

enen Babenfammer 1 pay Hoſe, 

ſammt⸗ 

—5 gehörten, 
v 


and 










Bohn. 
Ski 


in berfelben Radt gegen 2 Uhr gr h 
R 


tefel, wer 


hr, werib 1 — 


3 f., dem Joh. Scuhmann 1 fllberue 
wi L u dem Stein 


fl, 3) Anfangs Sept 


d+ 125,878 


brude des Job. Krämer zu Roßdach ein von tr zum Steim - 
brechen benügtes Brecheiſen, 6 fl. werth, im der Mbfict rechts 
widriger Zueignung hinwegnahm. Unzellagter har einen äufßerft 
gerrudien Leumuud. Terieibe erlitt ihon eine Meihe von Stra 
fen, namentlich wurde er felt dem Jayre 18 5 Bummi wegen 
Diebſtahls beftzaft, hierurter inebe ondere nech Urtheil des Schwur- 
gerichiehefer von Unterfranken und Aichaffenburg vom 1. Yunt 
863 wegen Verbrechens des Diebitahle mit 5 Iahr n Zuchthaus, 
Dem Wahrfprucdhe der Geichmornen zufolge — Obmann: Pr: 
Brivatter Andreas Kuhn von hier — wurde 12 Wollmader 2er 
Verbrechen des ſchweren und 1 Berbrechens des leichten Diebitahfe 
für ſchuldig erklärt, vom Schwurgerichtehof zu 6 Jahren Zucht 
haus verurtbeilt und beffen Stellung unter Polizelauffiht nad 
erftandener Strate für zuläſſig erllart. Hr. St. A. Rübel hatte 
7 Zahre Zuch: haus und Stellung unter voligeianffiht, der Ber 
theidiger, Hr. Eoncipient Oehling, 4 Jahre —** beantragt: 
Als Geſchworne waren tkärig die HH. Wenzel, Trunf, Storath, 
Landed, Dr. Zunder, Ruhm, Eppler, Vogel, Borit, Weiß, 
Schwitt, Hartmann. 

Der Intentantuc-Rath 8. Trentini wurde zum Korps ⸗ Inten ⸗ 
danten beim Generallommando des 2. Urmerlorps befördert. 

Das Staatäminifterium des Innern gibt unterm 13. do. 
Mis. vetanunt, daß dew Beriertsthierärzten die Benugung des 
Dienfifiegels bei Unterfertigung von Zeugin Gutachten u, 
. ww. nur dann auficht, wem fle im ihrer Eigenſchaft als amt- 
lie Chierärzte dergleichen Schriftftäde verfaffen 

Die Zahl der im Jahre 1872 in Bahern vorgelommenen 
Ganten be 72. Im Vergleich mit dem vorgergehenden Jahre, 
in wel Bergantungen vorgefommen waren, entziffert ſich 
eine iche Rinde von 25 PBeoent, Huf den Preis 
—— treffen 18,’ auf Oberfranken nur 3. Unter ben eine 
jelmen ten hat das Bezirksgericht PBfarrlirchen allein den 
12. Theil zu jämıntli gen Ganten Bayerns geliefert. 

Bertehr auf dem kal. bayeriig:n Staatsbahnen im Monat 

ber 1872: 485,555 Perionm, 409,678 fi. Einnahme; 
6,396,157 Gentwer Frachtguler, 465,974 Eenmer Regiefendungen, 
1,366,419 fi Einnahme; Bazage, Eqıipagen, Tiere ıc 44,626 fl. 
Einnahme; Geſammtſuiume der Einnahmen: 1,820,724 fl. Gezen 
dem entjpresienden Monat des Borjaurs: 73,917 Perjonen und 
Einnahme mehr; 113,37 Etr. Frachtgüter, 9812 Eır. 
Regiefendungen und 103,369 E Elnnahme mehr; Bagaze, Eguts 
pagen, Thiere ıc. 9914 Ir tanayıme minder, GSeſammtſumme 
ber Dichreinnahmen: 119,332 A. Fur geftundete Militärtrang- 
porte 6512 fi. 


—: 


Deffentlihe Sitzung des A 
r 


Bürzburg vom 21. Aanuar 1873. F R Die 
lährlide Leitung der Lofalihuttaffe für die Schulbibliotget fol 


von 60 fi. auf fl. ergöht werden. — Uusjahlung ber durch Pro⸗ 
tofolltrung der Tauſchvertraze zwiſchen der kal. Univerittät und 
der Stadt beriglih des amamotiiden Leichenhafs erwahlenen 
Koften, — Aunahme ber von dem ftäbtlihen Saudſchöpfer affe: 


autretem. Der Vorſchlag des Hru. Bürgermeifters Wil, in einer 
Immedtateingabe an Se. Mafeität den König an beflen oftbe- 
mägrte liebevoll: Fürierge zu appelliren, und um Belaffung der 
Forſtſchale dahler zu bitten, fand umter Umtänsen ein leb⸗ 
baft-s Eho im deu Herien der Anweienden. Hr. Bürgermeifter 
Wil traz hierauf den Entwurf diefer Adreife vor, ber von Hercm 
Rhisanwalt Dr Mayeriohn zur Annahme empfohlen, mit einer 


ririen Eautton. — Zur Berachung der beim Collegium der Win keinen Modiſftkation, welche Hr. Fadrildi etor Byilipp Deffauer 
meindebevollmächtigten un» beim landwirthſchaftlich⸗ Sreiscamitäkiworgeidh'agen hatte, vom ber gahfreigen Beriammlung gutgeheigen 


beitehenden Anſtände bezüglich der vom Magiſtrat beſchloſſenen 
Schrannenordaung TU eine gemeinſchaftliche Commiſſion aus 
beiden ſtüdtiſchea Collegien mit dem Reqht der Eosptation von 
Sahoerftändige: miederzefeht werden; bie magiſtratiſchen Mit⸗ 
glieber ‚der Commiſſion werben fo:ort ernannt. — Yufftellung 
eines ſtädtiſchen Schuirathes mit einem Hafangsgejalte von 
1690 fl unter der Boraueiegung, daß derſelbe augleih won ber! 
tgl PRreisregierung ale Stadıihufreistent und Shulofl’ator für! 
den ganzen hiefigen Beſirk ernannt wird. (Sins f.) 
Geitern starb zu Fact Hre Mehisrath Beeihere vom) 
aller; berielbe war itellserteerend:er Boritaub des Fräntifcgen! 
ängerbunder, und wird fid von Seite der hieflzen Liedertafet 
morgen eine Depatation nıd Nänberg beg:ben, ua dem We: 
oräbniffe in der dortigen Famliengruft beizuwohnen. 
Shweintart, 27 Jaımar. Am verflofenen Samstag | 
braten die M. .. Eyeleute aus Wonfurt 5 Bänie zu WMartt. 
Die file Günfe-Berfauf jet ungendgalig: Zeit erregte bei der; 
Bolizeimannihaft Berdacht; bei mäherer Kaqhhforſ hang ftellte fich 
denu aud Heraus, das die Binfe in Megenried geſtohlen ur‘ 
den, Die Tyäter wurden im dir Feajnoste geliefert, bie Günſe 
einftw:iien in Roft gezesen — Beitern wurde im Reoler Bränn- 
hef ein ſchöner Auerhahn geihofien. Tabl.) 
Algaffenbur:ı, 26. Jan. Die auf Elaladang des Stadt⸗ 
maglitrate zeſtern Abend im Thtatecſaale abgehaltene, zahlreich 
beſachte Berſaumlung der hleſtzen Dacqzerſchaft, in velcher über: 
bie Säritte berathen werben ſollte, welde zu thua ſelea umn.biet 
ber Siadt durch die befdr htete Berlegumg der Foritſ hule droheude 
Ralamität abjus:nden, wurd: "won deren Bürgermetiter WÜ, 
erbffaet In Maren, wohldurchdachten Bortraze gab derſelbe 
eime übe Hide Dirlegung der großen Oofer, welde die Stadt 
für die feimergeicige Transierirung des Appellationsgerichtes hie her 
buch Untauf des Geb lades uns Betreitung der Borlegusastoiten, 
im gieich:.r Weile für die Fornſchue war eudlich no h duch Hir- 
ſtellaaz der Militärkeautenhawies, Aazeſichts der Zıflherang 
einer Garniſon won zwei Batıillonen, gebraht habe, uad wie 
nun nit allela das Appellıtionsjeriht von hier wegserlegt 
werde, fondern bie Stadt, nahaea nur wenig Ausfigt vorganden, 


. 


3 
’ 


daß die jetzt aus einem Batarllon betchende Barnlion weder; 
auf ihre [ehe Höge werde gebrat werden, mun nad die fFora · 
ar no werlieren folle, — ein Shlag, der die Stadt, welche 
na 


fänfiigtäsriger Stagnation gerade einen Anlauf gm raiderer 
Entwillung nimmt, ganz vefondsrs Hart treffen wände. Ja 
ſchlagender Weife widerlegte hierauf Herr Bürgermeifter Will die 
Gründe, welhe von Denjenigen, die für die Berlegum agitırem, 
für diefelbe geltend gemacht werden könnten, ua) betomte dabei 
namentlich, daß, follten die am ber bh eigen Forſtichule vorhan · 





denen Lehrkt in Quauti ät und Qualität adt als ausreih ad 
b werden und mur beühalb eine Vereinigung dieier An 
ſtalt mit einer Hochſchule wedoienlch erſcheinen. dieſem Mangel 








eholfen werden lönne, ohne daß die Farftigule von hier 
eat werden muſſe. Herr Birgermeiiter Will Fährte ferner 





daß die Aufgebung der Soezlalſchulen vortheilyaft- fei, fig als 
nicht. erielie, indem die bebeutenditien Untoritäten auf 
dem. der Forftwilfenihaft fih für dee Gegentheil ausge 
f Hätten und in Preußen, Sahhſen, Brantreih, Deiterreid 
uud ren Staaten forftlihe Soertafihuien nit nur nicht 
anfı pe jonbern, wie dies beiipielewelje won nicht langer Zeit 
in Hanndorifh Dinden geſchah, derartige Anftaiten neu et 
w Nah diefer Aureinanderfegung muße fi, allen 


eien. 
Anm ke die Webergengung aufgebrängt haben, dag nicht zmwin- 
gende, ſachliche Gründe iur die Verlegung befieben !dnntem, Daß 
es ehr Irbigli einer von prriänlhen Moriven wohl nicht 

m Agiration Einzelner, welde wir nicht all,umeit von bier 

zu ſachen brauchen, geiungen fein dürfte, die an maß 
der Stelle herrſchenden Anſichten, welde noch veorige® Jahr 
unferer Stadt fo günitig waren, umwmitimmen, unb daß ein iester 
entfheldender Schritt verfubt werben mille, um diem DB: 
fircbuugen jener Berionen, welhe vor einer ſchweren Schädigung 
der Jalereſſen unſerer Bürgerigaft nicht zurüdidreden, entgegen» 


aus, dab auch der Grund, den man vielleidt anführen önne, | Deitt 


wurde Auch der weitere Antrag, daß die Morefie bach eine 
Deontanen Sc. Majretät Überreigt werben folle, und daß Herr 
Bärgermelfter Wii erſucht werden möge, AS biefer Miffton zu 
unterstegen,- warb.gugenommen, umb habel bem Hrn. Bürger. 
meistec ankel a, diefe Deputation buch Hinzusichung wei» 
terer ihm geeigmet ſcheinender Perſhallichlelten zu veritärten. Die 
Wrreiie :felbt. wir) nıa nah dem worgelegten Entwurfe angefer 
{tat uad dar die Hercen Diſtriktaoorſteher fämmtlichen hleſizen 
Ein vornerm zuc’Ünterzeigaung zugetellt werben, und zweifelm 
wir nicht, Daß dieſelbe mit reiht vielen Unterfriften bedeckt, au 
&:. Najıftät den König gelangen werbe. i$. 3tg.) 

Forähyeim, 27. Fan. ZDas Urthell im der Mazlade des 
Borthaters Schnitt von Vrepfeld gegen Biarcer Mıbr von 
Ebermanntadt lautet: Bfarcer Nahr ik ſchaldiz des Vergehene 
der Beleivigung des tgl. Voſthalters Ri. Shmitt son Vrenfeld 
und wird des vegen veruetheilt zu einer Belditcafe von 40 Thirn., 
edentuell 10 Tagen Haftitcafe, zur Tragung fänmlih:r Roiten ; 
endlich ir den Käger die Ermüdtigung zugeſpro hen, bem 
T:uer. des Uctheile in cinem Olatte auf Roten ‚des Berurthellten 
zu verdffentliden. 

Mündn, M. Yan. Das beutihe Säinge-ren fellte bes 
kan tlich ia Muguit 6. I. Hier in mujerm Blaspalaite abgejal- 
ten werben; mıhrem wun aber fenkeht, daß die mothwendig ge- 
wordene umtaflend: Mepgratum des Balafıra, namıntlig auf die 
Kıswchelung von Biulen ta demfelben bie zum derbſt mich" wollen» 


dei werben Tönen, ift wum beftimmt daß das deuiſche Sänger 


tet 3 im GSpätfommer währen Jahres hier abgehalten wer⸗ 
den fo 

Münhen, 25. Jan Im Rallenberg’ihen Duzlyrozeß Hat 
geiteen der oberfte Gerichtetzof ale Ralfationsgerit fein ketennt 
nig erlaffen Herr Caudidat jur. 9 Rallenderg aus Landah it 
mar befinntlih wegen eines Säligerduels beim Bezirksgerich’e 
Mündn an zeila zt, von diefem aber freigeſpto hhen worden, weil 
dasfeise den S urenrenihläger alcht ala tüdiliche Baffe erfaunte, 
(Mleie Eatipridungen l(tegen von dem Mppellationtgeridte 
Aidaffeaburg und dem, Berirksgerichte Fürth 00°) Auf Berufs 
ung des Staa’sanmalts erfannte jedoch das Hieflge Mopellitiond- 
e tät gegenrneifte, indem es den geihliffenen Shläser trog ber 
el joy. Bautereiem vorgeſhriebenen Körperbedecangen bob ale 
tödıkihe Waffe annahm, well ungeachtet aller jener Barfi htemaß · 
regeln geräyriche, ja tödtliche Berlezungen damit möglch feien, 
Die 2 In an; erfınnte. daher Hrn H. Kaiſenberg des Bergeh ne 
des Zweitamofes nah Act 205 Bes Neihsitrafgeieges für ſchuldig 
und verartzchite ihn gm Smonatliger Feitungsbaft D egegen 
ergriff. derſelbe die Nitptigfeitsbeigmerb: zum aberıten Berichte. 
hote, Diefer verwarf jedo h die Beihmerde, Indem er fi ben 


Anſchauuag des Appellgrihts auſchloz. Da Hr. Ralfenberg bir 


Angabe feines Miıduellanten verweigerte, geht dieſer itraffcei aus, 
Münden, 26. Jan Einzetretener Hinberniffe (ner Hofe 
trauer) halber wird der Hofhall vom 5. nächſten Donate auf 
woh, den 12. u. M., derſchoben 
Münden, 27. Jan. Zuverläffigftem Vernehmen nad hat 
bie tefegraphtihe Mitthellung auswärtiger B’ättr und das hier 
verbreitete mundliche Oexucht, ale, ob ber SKriegeminifter Frhr, 
v Branth, wegen Schwigrigfettem, welche ſich gegen die vertrage 
mägta_ einiufährenden —539— Immungen zelgen, feine 
Enttaffung erbeten habe, aleih 10 vielen anderen in jüngfter. Jeit 
tendentiäs aufgetauchten Rachrichten, burhaus Em —25 — 
a. Zig.) 


Mainz, 24. Januar. (Markiperist) Im Laufe dir 
Woche blich es, mit Getrelde recht feit und gingen Breife bri 
nicht jch“ belangreichem Heſchaft in effeltiner Baare etwas in bie 
ähe, auf. Lieferung war der Umſatz 
reieb:fferungen 34 motiren iR: Walzen effeltio 149. 16 f., 





etwas. Färker mit tleigen 


nad, Qualität, Korn effekt 9% -10 AM, Gerfte IEN—I2 I 


nay Qualitat, Haber effettin 4a fl. 
ſch ver bei matten Preiſen y 
Maı 22a Hu fl, per Di 


NRübdl verkehrte 
22 fl. ohne Faß, pr 


Huf mit Ba Kohl ⸗ 
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* WDC > ya * ne A BE 1 ————— 
en 9 2 % in == 


eng er ee ee EEE 




















Same 20—-20%. A. Mohndl 36-87 fl, einst Bf —| 
duijſenfruchte wenig belebt, Perije ohne Menderung, cbenjo aiepet 


na 
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Me Faace fer Dell 6 Gen ee | 3 
e eröffnete tan g gen aus gen Für bie [reihe und ehrende Theilnahme db 
jourjen. Credit berfehrten von EL —1!/ı, Staats. Beerdigung und dem a — J 23 
bah er v. —— — gg un Q ewigten theve en Schweiter, HrAulein fe) 
Mit: derlehr eime amsgejeichnete Stimmung, die heute 

tere Sortidritte machte Viefelben ustirten 208 wa 206"%. berefe Henner, ie] 
Bon Öfterr. Bahnen Böhmen und Eliiabeth beffer, vom beutfchen erftatte ich hiemit allen Bethelligten tiefacfählten Dan. e 
Ofbahn eine Kiekni nidriger. Braunau Straf- Imebefondere daule ih der jehr verehrten Feauſein Helene 
waldgener gingen zu 175%, Vrioritäten am 79%. um. Vom Serger, an deren Inititut die Verlebte ein: Lange Reihe, 09 
y Hahm'ſche Effektenbant jehr feft umd */4%s höher. Much von Jahren als Lchrerin wirkte, für bie ehrende und 
miädter 1's fl, Rhein. Effetenbant abermals 2%/s höher, Liebevofle Weiſe, im welcher fir ih mit ihren Paitituts. 


u foerein dasegen umb er sbanf niedriger. ehörigen au den Trauerfelerlich eiten betheiligte, 
——*— — —ãä — TR ' Bibi, den 28. Sa ar 

" (üffettenioctetär.) Grebitaftiem 8571584 be), Stadre- ® 

—* 


‘Danksagung. a 









eorg Senner, t. Regierungsrath. 


m B564—'—355'/2 bei,‘ Lombarden 20594/22044 Ver 
‚& * EX — 1860er Roofe 61. Matt D00d00000020r0000008 
ieberere Londoner Notirungen. — 2 
Ai *4 Mt, Dal Wok 100/. de., Berfteigerung. 


29 a)! k en-Anleihr Monta . 
2* 4 0 den 10. Februar d. 94. frdı 9 Ur anf d, 
®., Bayer, — Me * neue Em. 116— bei, | werda anf dem Straußhof an der Beitshöchbeimer 
mzenhauſen & 7 fl. 18%. 6. Straße folgende Gegenftände Öffentiih an den Meritbitenben 
- I gegen Bye beiftrien: 





I — 
Seldeours. Preubiig: Caffen · Schl I. 45— fr, de. 5 iexde, und zwar: 2 Fuflahrige Wallachen, 1 olerjäßr. 
Meiebriched. © 7. ——— k., — Of. 4148 #,, de 4, Stute, 1 dagl. fhwarzbr umer Hengit, 1 gehnjähr. 
gm. m. Sell 10 A..Wtüde 9 M. 53-58 Mr. duchs, Stute, 4 trähtige Kühe, 10 Wäzn, darunter 3 
iaten 5 #. 30-32 !r., do. al marco 5 fl. 32-34 fr, 20 „Saußenwägen mit Faß, 2 Reiiewigeihn, 2 Reitermägen, 
are Btüde 9) 1.O-A fr. b Sonyereigus 11 ML 47-- 3 —*2553 2 Paar Erxatel itern, 3 Kfen zum Rar- 
49 fr., ruff. Iınpertales 9° PP . d toff-fMaN’en, 8 verſchedene Bildge, 1° Walie, 1 SAlitten, 
= fr, Dollars in@eld 2 f. 4a —25% te, Wehiel dufWien 1 Yagwönte, "4 Butterfäneibwafchine, 1 Gtrossant, 1 
107 Stoßtrog wit Meſſer, eine renn-releinrichtung mit Yus 
i ehör, ein Quantum 1% und Izöffige eichene 1. tannene 
retter, altes Eiien, leere Käfer 8-9 Eimer baftend, 
Setratdefähe, Meblkäiten und verihiedene fon tige Oefo⸗ 
nomie Getätäihaften. An Hausgerähen: 11 Berten mit 
DBeititätten uud I Federma ratze, 1 Sooha mit 6 Seſſeln, 
5 Schränfe, mehrere fletne Shränte, Romsde, 2 Uhre , 
zihr, Srühle Nachttiſche Kichengeräihe, Walk ‚elden, 
Dad vaunec uud fonitige Gegenitände [1233 2a 


ENGER 
Eine Wohnung von 3 in-| = 

— —— Sta yt⸗Theater. 

Waflerleitung umd fenftigen Er Mitwoh, deu 20 Fan. 1078 

forderniffen ir bie 1. Mal an|7 Wirte. im 7. Mounnenent 

eine ruhige Wamilie zu ver I s...u, — — L 











Der autwocr ſNche· Rebalteunr: Fr, Vrand. 


> — — 


te-, Bad-, Fenster- x Pferdesbhwänme. 
Alle Sorten Gewürze, 
Thee im diverf. grünen und ſchwarzen Sorten, 
3* Gewürz und Vanille Ehocoladen, 
eacocomaſſe ohne Auder in Yı und Ya Tafeln, 
‚ Eacaopulvor entölt in %/s und Y« & Schagteln, 
Mal» und Bruftiuder, 
werfte, Reis, Brünt:rn, 
beutih. und oftind. Gage, 
Feinft. Speijen-Dfivenöl, 





let 








miether. Ginmfehen som 2—4 | -sürstemb offhaufpieleri g 

— A uhr > bei Anna AR ae Seftkea 
J Mm Leindt, ' 1. Berathoner, zu ‚Sturtoart e 
Bar) Ektarin ——— Mainbride. Die Grille, 
> „MBagenferien, —— — Eheratterbiibn in & 
Waller he Dee Gtärte, Gefucht |wn son Eoac. 874 Bir. 

ent SlanyStärfe,in 1 umb %e & Paqpet, 
Ar) 


wich enc Streich MRUfE auf | Kap, nung nn an 

m. fe N 07 a Werd m Arnerm 18 Ruhe if 

— ou. eine Dame Sack .oinen 

.1297) Für ein ifrael, Dienfb |Beren zw veruntethen. ander 

"mäbchem taun ein gwier, ein: |ftrahe, Rotb’ihe Tabrif.) © 
— — — 


Ita Goal din Fim: 


ifirte und Laugen, Sodm, - 


* all 
e SEN Dualitäten, offen, und in 


> Bagiser a1, rund Ya) NV 
Blautuzelts, a 


F Benin, Saf eift 
Ballal a ent! Gele, 7 rn x 

J —— —*1* Zaeob Maher, mern und ſonſtigen Criprbres, 
—R 


ue „7, {niffen, 2, Siog, ai 
M ae Ai; Befltsplas Eompofttion — <= 1 —— —— ——— 
Ik Karl Koch, gu als | | 


’ \ — 
ah nr, ‚Are freundlih⸗ 375964 14) Ein jhönes Wett W, 
hinter der Marienfapelie. L g" hi ats“ 214 \chr bin 8 { 


ift 

x im 8 zu kaufen 2. Fel⸗ 
Bon) firtes Zins “ & —* 23 venfam- a a 
1287) Ei, es Zinn (1298) Ee wird dir der Nahe Barderobt, » Doventam-|1157, Solländer Hana 
er, * eines Am Idee meinen Badrhofes FA mer, Kellerab heliung ı Waflır: eienbab en uns. Beutfihe 
e find an 2 deren fo’ saplae fir wilethen geſu 'T leitung, > ai eine ST — Weibchen ind u delaunſen 
ei zu — wen? faht die Erpeb —— Ray i. En Reuctergafle-Rr. 12 im,gof.: » 
Räb. in Mrd. — — nn ic — 423 . ! J * 
7 rang | 1308, En Weliner warn) DU vernmiethen " 
5) a — von [mit —— en J— Au ae Be n eg ir B7 — 

arbeit ⸗ es r. 13- oo ie von mmer um — 
werben Sig. 1a de — ar. ER pvruaae — Ki e im eiſter Erage. NRah. Exped, 


” Bois um 
SER 


Die 
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v einer 


Ausverkauf. 


Für dieſe Woche find noch 


Ballkleider 


wen 
su außerordentlich billigen Preiſen  beigefüjt, 
weiche jedoch nur Abends von 5—7 Uhr abgegeben werden. 


S. Nofeutbal, 





— — — — 


| Ansverkauf. 


Meine ſämmtlichen uenen 


Ballkleider F Parifer Guirlanden 


unterſtelle ich vorgerückter Ball-Saiſon wegen von heute an dem Ausverkaufe zu ganz euorm 


billigen reifen. | 
RK. J. Schmitt. 


— — en 


⸗ * 
J. Deppiſch, Schönfärber und Delateur, 
am grüuen Markt, 
empfiehlt fib im b fen Färben ven Atlas, Seide, Blufh, Mibelfofien, Damentieidern, Zaquettet, Ueberzichern, Mantelftoffen, 
Thaies, Hoien, Röck-n in ollen Farben umd garamtırt jür brillante Zarben und feinne Appretur, Stoffe jeder Art werden in 
äcten Farben in den ihönfıen Deine gedrudt, 
Treue gegenitande werden jof ri gefärbt und appretirt. [1282 3a 


© Dauefr uen en piehlen wir ſowohl zu Saucen, als für, 12401) Altes Buß - 
Bine, = Su ale PT Apri ofen, Eipbeen,| Bamehifen, — 5 Liedertafel. 
mbeer, en:, Quitten:, Zweiſchgen, u. ge: pfer, efling- un, ittwoch — P 
mifdte Marinelade das Netio-Pfjund 8 18 Wei & dire kauft in — ———— 
in Torfen von 1, 2, 5 und 10 Bid. fleinen K& großen Yars Ü io 
W. FE. Vbucherer vor dem Neuthor, — zu febr boben .. ge 
Niederlage bet Condiſor Exuſt Mimpfer. Alb. Ahraha u 3 i * anuar 
Auetionshalle, __ Godingae Ne. 1.) MWortrag 
Franzisfanerplag Nr. 2, 1258 3a) @in in der@ifen- | Napoleon L und feine Stelung 
Mittwoch d. 29. u. Donnerstag 9. 30. Januar | branch —— jun: ur fath. Kicche. 
werden eine Parthie neuer Delgemälde mit eleganten —380 ara in * — — — 7 
anf dem Zwangsuege Öffentlich weufteigert, wozu Liebhaber Hiemit | —*4 Befellfhaft Grombühll 
höflichn eingeladen werden. 1299) 1 750 eg Donnerstag, den 30. Januar 
1276) Eime mem hergerictete] 12R9 Ba) 2 g;36s Schiffe. inpt. Mäbheres bei as. Abend-Unterhaltung, 
Wohnung von 4 Zimmern,|jeile, ca. 600 Pfb., 13 brabam, Glockenga verbunden mit Breisich'ehen. 
Altooen. Magdtammer und fon. [große Metten, ca. SO Mr. 11. 1294) Der Ausfcbuß. 
fligen Zubehir ift auf 1. Dai fd., empfiehlt bifia 1295) @in Soljaufna & 
d. 2. 8 vermiethen Schmalz Alb, Abraham, buch ging geftern Bor 1810 2) Sehr ſchbne Balls 
merkt Pr. 6. j Glvetengane Mr. 11.|mittags von Söchberg | Fleider, Ballfranze billig 
1277) Eine Wohnung —————  —— bis zum Kıfler Ehauffee; |u verlaufen bei bling 
a wu achten Banfihe| = 
OIOr [3 ‚ ’ Pre ET ey 
—— et Ayung. ne Hellmerin märlgegen Belohnung cemı!12922: 3—A möblirte 
ft zu vermiethen. Do ſoſort Sıekie. Verdingungtanitalı |melsirape Mr. 26 — mit Stallung find zu 
vermiethen. Sanderglacis Nr, 4, 


Drud und Verlag von Bonitad- Bauer in Würzburg. IE Die u Arc \ 
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—— nnd Randbot: 
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Furt en An 


Carueval⸗ 


daisisty 


ein. Würzburg. = 
nüreifehe. je en-Sihung 


aitid 5 





R Ä * mittwoch” den: 29. Jannar Abende; 8 lhr | 
Bes ©. na IM — Narrhalle Schrannensaal:; = 








wir Ihin)- let 




















en, -Eanlatang 


M Baittever empfehle in großer Aus 


u05 ci — zu i 
ar illigen Preienp li». age iii! 

r Carl Bolzano. 
— "Her. Ausverkauf wird dieſe Woche fortgejett und: haben 
demſelden noch Refte: in Cattun, — Seigwa 
enit | 


—* 

















d im aflen Harbeh, Seiden, Wellen; 
—* u. er Feten Jam dei 5 1208 = 
—— Schwind, - 

* it, Raferngaffe 16 im Fe 
Dafelbft It ein. fhönce — 5* au einen ſoliden m 
uermieihen ‚ aud) eine Siofıye And cin ‚Gellogu vertaufen. I 


ir Ä ie Bifinge und Schellfiiche eingetroffen bei 
. Rofenbaum. 


——————z— 
Fr a. Nutzholzversteigeräng... 


ber Freihextlich won Wolfeteel IR 
— — —— 


ontag den 10 Fchruar d. pe * Brauerei, — 

* —— Braͤuhauſe ju — un 
D aa ee ie it arbeten An 
ER) — Anfquitte von ten Vimeafonen, rn a ehe ver y 


1% DuhraWaoner- Übichuilke, ern ge 
ee a | 
8 * Dieter —* Eden Werthof;, and zu Pfuhlhoi⸗ — 





—— tirt, * es: und "Au 


1250)  Fichtene Bimmeri| 1. in der Er 


——* [4a 
— v. 5 Nentenverwaltung 
pähne weiden  tägih He — — 
ubre zu fl. 1. 6 fr. ans Haus] 1268) Es ift ein Fleines Lo» 


—— ——— e —ñ ñt —— — — — — 

Bi * I Zu vermiethen * 
—— — dt — gis an eine linderloſe F 
5 5. — in ſehr zubiger Sagt. 3 ' 








ermeifter Moclenmaier haltung zu vermicthen “ 
Stafermeiter. Erpeb. außerhalb dee Pleihachertores.| 1. Mai am Holzthor newe Mr, =. Mr.‘ 


Das Heute früh um 75 Uhr erfolgte Ableben unfe- 
rer guten Mutter, der Frau Förkers: Witte 


Katharina Güth, 


heilen wir Verwandten, Zreunden und Belannten hier 
# dur mit, und empfehlen die Berblicene, indem wir 
um ftilfe Theilnahme bitten, dem frommen Andenken 


Würjburg, den 27. Yanuar 1873, 

Die tleftrauernden Rinder; 
Mellurge @ätb. 
Karl Gütb. 

Die feierliche Beerdigung findet Mirwoh hen 29, 
Jannar Rakmittage 3 Uhr vom Yeihenhaufe aus und 
ber Tramergottesdienit Freitag ben 31. Januar iräh iO 
Uhr im hohen Dom ftatt. & 

(1261 


(1454 


Todes- Anzeige. 


Es lag in dem Willen Gottes, Heute Madmitiags 
s Uhr umjern geliebten Bater, Schwiegervater und In. 
ater 


Herrn je 


Philipp Schedel, 


u. Privatier, früher Apotheter zu Boilach, 


nach kurzen Teiden im Alter von 81 Yahren in ein beffe: 
res Yenfelts abzurufen. 
‚+ Wir empfehlen den Verblichenen bem fremmen Zin- 
denfem feiner Freunde und Belannten, und bitten um 
ftilfes Beileid. 
Bollach u Ebern, ben 26, Januar 1878. 
Die tieftraueruden Binterbliebenen. 


co 





Danksagung. 

Allen Freunden nnd Belannten, die meinem feligen 
Manne die tepte Ehre erwiefen, meinen Berzlichften Dant, 
Diöge der Hünmel Jeden vor jolhem Reid bewahren. 

‚Die tieftramerude Gattin: 
Maria Zimmermann, geb. Stubert. 


—* 45°] Der berühmte — 
* ‚Gärten,' 2 weisse Brust-Syr p 
ft 


Iren. ftets in beſter Gite vor 
&. ©. Fuchs |[täthig Hit 
am Odienplag. Garl Schneller, 


_—— Krouenapoikele, 
Kleines Gut, 


1 
Die Flaſche zn 241.48 Kreujer. 
in der Mühe Wärzburge, an[1181 Ein Waderlebrling 
un Banftation, 50 Morgen | wird gefuht von Fr. Königer, 
Beder, neue ſchöne Hof. | Iultuspromenade, 








un 


bei: 





Yırtko ! u 8.6. % Geliorbene 
+ &. Fuchs 1 > 
% - Ftiedrich Zimmermann, Arzt 
— —— aus Petersburg, 39 J. a. * 
A178, Ein möblirerd Jim: Sranziefa Gruber, Briefträgers. 
ner it der Nähe der Unioer- tm), 1 I a — Wargarcıha 
ſtedt im zu vermieihen. Dagırır, Heumeifterswittme, 63 
Hide in der Ext (25 $. alt. 
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Ball S Brantkränze | 


finb eingetroffen und empfiehlt billigft 


Eva Mangold, 





1258) Eine Barthie Gerftem 
Befte Zwidaner fra und Ms Klee it 
Steinkohlen 1 _— rer 
werden ju billigften Preifen —3 * A Br 
geliefert, Gef. Offerten un- BT sin: — vudei 
tr F. P. 14® befiehe D|, 9 i& Derfaufen. Näheres 
nen an die Yanoncen in der Expedition. 
n von Dan: W11274) & 
fenlein de Bogler ik Arm Be, 


bidig zu verfaufen. Nah. Er. 
1265) Gin freunblides Eogis 
immer, 


von drei bis wier 
Kühe und fonfligen 
niſſen ift bis 1. Mal-u men 


miethen. Mäs. in der pp. 


(1273) Werfchlehene Denen 
Heißer, een find zw 
verlaufen Zwinger Nr. 14, 


in Zwickau gelangen zu 


(1176 26 





laſſen. 


Pomade-Glaciale 
a Srtniıta 
24 Mr. 





mom Berihönen und 
ver Haare A Blacen 


t 
N Müller, Coiffeur, 






%) Kürjguerhef Rr. 5. | 
1269) Zugslftabt + 
1288) Am Sonntag Pa R, iR vn eg — 


der Nenbauftrafe ein 
Rein, worauf die 2 Bud 

MM. HM. eingrastrt waren, wer 
[oren mit 4 Münge n 


ſtacht an eine linderloſe Familie 
anf den 1. Mai zu wermiethen, 


1267) Sn meinem Yaden blich 
ein Wuff liegen und fan ders 
felbe gegen 
ungsgebühren 
nommen werben. 
Job. Edert, 
Schweinemegger. 


1264 2a) In einem Hotel wirb 
für die kommende —— 
in bänelichen Arbeiten ſowehl, 
wie im einen bemanbertes 
Srauenzimmer wm S 
der Hausjcau geſucht. Sch 
lie Offerten And bei O. Kanfı 
mann Wilhelm Geudert im 
Mainviertil zu hinterlegen. 





n. Der Fin 
ber wird erſucht, diefelben gegen 
Belohnung abjngeben in der &r- 
pebitien de. DL. 


(1262) Ein fhwarger Negen⸗ 
Thieme blieb am Sonntag ben 
26. auf der Orgel der Bürger 
Spitallirde fiehen. Man bittet, 
denjelben gegen rtenntlidkeit 
abzugeben obere Wallgaffe 4, 
ober dem Yuliusipitale. 


(12556) Eine Wohnung von 
2 Zimmern, Rüde ıc. wird auf 
1. März au wiethen geſucht. 
Adreffe unter D. 12 in ber 
Erpebition abjmgeben. 





| 
(1256) In der vormald Sohn. el R 3 gr 
Igen Zündhelzfabr.t find Fi Bejirlsamte, *ı Stunden won 
mijäte We nbergöfecbfer|,., Eıfenbahn, wird cim ‚ 


vertlanfen. di Defonemie gegen 

8 ——A— — pe er m nen 
t u t 

eine Stk. he bei * Näheres im der Expedition 

Müller, Düttuersgafle 12, . 


Paradeplag Nro. 2 ift 
ein unmöblirtese Parterre 
Zimmer zu vermiethen. Auch 
fünnte Stall dazu gegeben werben 

(1167 26 


1266 20) Ein im jdn und 
alturat Husbeflern und Damen- 
Heiberverfertigem gut gewandtee 
Frauensimmer wünſcht Tage 
bejegt. Obere Wöllergafie Nr. 
16, 2 ©&t. 


1278) Eine Bäglerin ſucht 
Seſchaftigung in und aufer dem 
auſe. Rah. Exp, 2a 
1280) Im eimer frequentem Ge 
ıhäftslage ift ein Laden bis 
1. Wat ju vermicthen. 
Näb. in der Exp. 


(1281) Eim treuer mub zuver⸗ 
täjfiger Sausfnecht wird in 
ein Gaſihaus geiudt. Nur 
ſoſche wollen fi melden, bie 
empfohlen werben lönmen. Nah 
Erped. 

3505 14, Bohnesmühlgafle 8 eine 
St. L ein jönee Bett billig 
in verfaufen, 





\ gelegenheit iſt ſogleich iu vr 
imierhen Wirihſchaft zur Kijen 
babn. 


rad wm ie von Bonitas Bauer m Würzburg, 


! 
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Würzburger Stadi- und Landbote. 


‚Babnzüge 
L Sürssurg-Samberg- Frankfurt. 
Ankunft v. Srankfurt: Courierzug 
0. 85 M, Borm, 2uB0M, 





Würsburg-®unzenhaufen.' 
Untunftv. ungenhbanfen: Schmeiy 
N. Kite, Rofiz. 41 fein, 53 Me. Gem 


110,45 N. NG. Ge. ABM 
— “il 2% 23 
IV. Vũrzburg auda · Ocidelberg. 
Abgang nad Heidelberg: Schuellg, 


BUN. M. Vorm. h y 
10 U.500, (nur I, u, 11. GL, geiwöhns 
= — eben üge Dit eben Inch Geing. erimen 
INAOM Born. ALAOM, —* 
Demi m,w, iu . « “ 
Be —0 LEN. 0 AO 8XX frid, 60. 1690, früh, I9U.SSM.Bern:.n. 2. 
Ar re fir = — B— 
LTM: —æ& un. — 5M. Mb. .vu.u. CL) Berfoneng 9 U. 15. 
‚Wüterzug 6 U. * Bor, 2U.55 M.Nahm. u. 9.25 M. Net, 
same nad Frankfurt: Coutiern a Büterz. TU. DM. früh, 8 U. 45 M. Vermı., 
5 20 m. Ubenbs, 10n 85H, —* an. Aadım. u. 12 1, 16.9. Ragis. 
Vom. u 111.85 M, ım . VonlanbanahWer:heim: Perf 
m fruh u 9U.Bormn züge Würzburg-Mürnberg. TU. BE M. feüh, IM. IEM. Witt, BU. SOM. 
ee u. TU 1I0OM. Abends Antunit v. Nürnberg: a 5 M. Vom, Radn TU. MU 
N Boſtzage BU.ISM früh, 5 U. 07 M, BRLESENM PBonklauban Mergentheim Eraild 
IL Würzurg-Mürnberg. Nacht Giterge iM. 19 I, Nacen. u, 5U.5 M. Wbenbt. Heim: Perfoneng. T.2OFR.feib, 12 MÜR., 
Abgang un Nürnberg: Sören . Würzburg-Gungenhaufen. — BU. 46 DM. Radın. u 7 U. M, MM 
sum Beftgüge BALD ‚früh, Mbsang nad Dungenhaufen: &h AM IHM MPofiomnibusiahrten n, Enecheufen 
FU. 48 M. Borm. u. 7 U, 45 M. Mbenbs. Kachm. Poligäge 4 W früh m. ION. 40 M.Borm. Gem Zug 850 i1,, Yinteralteribeim 4 U, Robin 
Büiergüye 5. U früh u. 1 1.30 M.Radm, 7 U. 46 M, Ubends. Güterzlige 6 I früh u. 1.1.50 M.Nadm. Neubrunm 816 IL, Kümpar 5 U W. 
M 25 Mittwoch den 29. Yanmar 1873. Sehönubzwanzigfter Iahrgang. 
Für die Monate Februar und März fann auf ven Stade nm. Lanpdoten 


bei allen k. Poftämtern, wie auch durch die Poftboten abonnirt werden. 





TZagesneuigfeiten. 


gerei 
Bür das Kalender jahr 1873 wurde der Betrag der Beröf:| 29. September 1872 gab ihm hiegu dem — 


tung für die Verpflegung eines Soldaten — Muttag und Abend» 
koft (Brübfiäd iſt wicht mehr zu Trefern) — auf 34fr. ine. 4 ir. 
se Quartier mit Beheizung und Beſeudtumg per Mann und 

foferne die Einquartierum fiber Nacht fratrfindet, feftgefekt 
Die Bergätung für dic Fonrage Rot onen wurde in folgender 
BWeife regulirt: L Afgem.ine Mutihration: ſchwere 30 fr., mitt, 
Ee 28 ir. leicıte tr. II Bemonte-Diafhration: |dmere 
82 fr., mittlere 80 kr., Leite 28 tr. ‘ 

Erledigt: die Stelle eines Berictsarztes IL. GL. zu Rothen 
bu, Bewerbungstermin bis zum 4, Februar, 

Erledigt: die proteft. Pfarrei Buchenbach, Dei. Schwabach, 
mit 740 fl. 35 kr Meimeritag, dann das proteit. Bilariat am 
der Pfarzei der oberen Stadt in Regensburg. 


Chwurgerichts: Ligung für Unterfranfen und 
A ſch a ffenburg —* Quartal 1873. 
; AIL Berhandlung. Untlage gegen Georg Stang, 32 Yahre 
alt, verheiraiheter Eifenbahnarbeiter von Eterbfrig in Preußen, 
Berbrechens des Todtſchlage. Un den Eifenbahnarbeiten 
i Moitershanfen waren im Sommer 1872 unter Wadern au 
de Brüder Go. u. Yob. Etang von Sterbirik und die Mräder 
Heimig, Wilhelm, Nitolaus und oh. Adam Dirhel von Fun. 
dersbad in einem Puas beihäftigt. Zwiſchen dem Brüdern 
und den Brüdern Diekel mar eine Heindichatt entftanden, 
Eee um fo mehr Grwaltihätigteiten fürchten (ieh, ale die ge- 
nannten Brüder fämmtlih {dem Strafen wegen Körperperichung 
erluten haben und aud allgemein im Rufe fireit- und händel- 


Di ae fianden. Zwiſchen Eg. Stang und Deimich 


f 


Stang feine anfritige und rüdhaltı w ein, viel 

—— —535* zack ke, A, Kam 
wünftige Gelegent r Rabe an Hein warl 

«iber fand fi cine feld Gelegengeit mar zu bald —E —8 


q Int ia 


in der Reufher'ihen Wirthſchaft zu Rottershaufen am 
Ueber Beginn wie Berlauf der Schlägerei umb die Betheiliaung 
der einzelnen Berfonen hieran verbreitet fi die Auklageſchrift 
nur inſoweit, als die Betheiligumg des ungellagten Stang —— 
in Frage fteht und wird hier mur. bemertt, daß fich die übrigen 
Theilneymer an dieſer Schlägerei, 7 an der Zahl, hierwegen be» 
reits vor dem f. Bezirtögerihie Reuftadt a/S. zu Derantworten 
hatten und durch Erlenntniß dieſes Gerichts vom 12, Dezbr. 1872 
am Sejfänguißftrafen in der Dauer von 1 Jahr bis zu I Monat 
derurtheilt wurden. Am Sonntag den 29. Sept. 1872 num ve 
Sradten die Brüder Diekel fait den ganzen Tag in der Reuſcher'⸗ 
ſchen Wirthfhaft, jiritten ſich wegen Familtenangelegenheiten 
herum umd fingen auch mit andern Leuten Händel an. G 
Abend fanden ſich unter Andern auch die beiden Joh. u. 
Stang, daun mehrere andere Eiſendahnarbeiter ein, und enfipann 
ſich alaba‘d zwiſchen diejen Perfonen ein Streit, der zu Kyätli- 
keiten audartefe, am denen fich jedoch Heinrich Diegel nicht be 
iheiligte, vielmehr an einem Tiſche lehnend nur zuiah; zwar 
wollte er Anfangs in den Hausgang, wohin fi die Gtreitenden 
gedrängt hatten, nachellen, hatte fich jedoch, von einem Audern 
zjurüdgerifien, ruhig auf eine Bant am Fenfter ge- 
nun ſchon nach wenigen Minuten Joh. w. Sg. Stang 
tntend in's Wırıhezinimer zurüdtamen, rief ®g. Stang am ſei⸗ 
nem Arm greifend: „ab, wie hat mic Heinrid Dietzel gefioden“, 
worauf. jowohl Florian Frey unter dem Rufe: „ba figt er roh“ 
ale auch Joh. Etang - auf: den rubig dafigenden ih Dieht 
n eberdrangen und ae Rn ber Hand, Johann Stang mit einem 
Etuhlbeine mit aber Kraft auf deffen Kopf einſchlugen. Wäh- 
rend num beide auf Heinrich Dirgel trog feines Flehens unbarm- 
berzig einſchlugen, eilte aud Georg Stang hinzu und führte ge 
gen bie Iinte Bruft des Heinrich Diegel einem fräftigen Stoß, 
worauf dieſer fihrlih die Arme hängen Ueß umd von Frey, u 
dem er ihm mod einige Schläge gegeben, zuerft in bie Stube und 
dann im Dausplap gemorjen wurde. Hiemit war aud biefe 
binsige. Schlägerei zu Ende, Heinrich Diehel raffte fih num anf 
und taumelie auf die Sırafe, wo ihn Tünder Joh. Adam Rup- 
pert vom, Bünderebad, der vor dem MWirthehanje Hand, ſtöhnend 
und faum im: Stande, fich aufrecht zu erhalten, auf ih ınwan- 
ten ſah. Ruppert fing ihn anf, verbrachte ihn in ben Hof bes 
—— — ar *3* N — Een 4* Du 
em ibn feine Bräüber ob und irug ihn Diehel 
nem Rüden im die Wohnung ve Rt Dirkel, wo er gleich baranf 


a ni 


verſchled. Im er eimgelciteten Unterfuhung wourbe num gutachte; ausmahusweii: aus beſonderen dringenden Urſachen faun em 
lich feitgeftehlt , dab Heinr. Diegel init einem im feitrtchen-J Musftand zum Diemftahtritt bie vum 1. Dttober des Iahres, im 
den Meſſer einem Sb im die Linte Unterjläffelbelugrube der-| Weihe der Freiwillige das 26. Rchensjahr wollenber, nachgeſucht 
fegt — wodurch ber um eg —— ni ——— bewilligt werben. 

Deizuorhef geöffnet - umd fo der «e Diegel unmittelbar ber Der bayer. Schrerieitung ift zu entwehmen, daß für 1872 
wirkt wurde. Die Unteriuhung wegen Töbtung bes Diegel ri eO Doppe ge 609 dukte —E a 6454 , aus dem 
tete fich glei won vorneherein gegen Georg Stang, der giltigeprerwatienftifte untergügt werben konnten, 

allgemein als ein ftreitiüchtiger Menſch und wurde auch (Stadttheater) Die Benefhye für 9 ieh 
wegen Rörperverlegung und Sälägerei beftraft. Der An ihn zur Muffäh om un je rm. 
leugmet. Rach feiner Angabe eilte er auf bie Nachricht dab er hrung ' efrie ae ren 

Streit im größern Wirtyezimmer gebe, bahim und erhielt, Kaum [HOME ir em. Der 2 Beneft 
babing-fommen, von Adam Dieprl einen Stich im die Wale und, 
ohne zu. wiffen von wen, einen Sti in den rechten Worberarm. 


An der Schlägerei, bei welder faft jener ber Unwefenden * * uͤnn und 
ſtochen und zugeſchlagen habe, will er fih nur inſoferne betheiligt er aud Fran Mylins-Mutland und Frau Mb. Reimann zu 
haben, daß er mit einem Stuhlbeime baranf fosfalug, opne zuj Thelt wurde; beide Damen wurden [don mac bem eritem Duette 
willen, 05 und wen er getroffen habe. Meſſer habe er feines 
gehabt Gleichwehl Leferte dir Unterfuhung bie gewichtigſten 
Beweife zur Ueberiührung des By. Stang. Dem Wahriprude 
der Seihmoruen zufpige — Obmann: Hr. Butsbefiger Dr. Re 
bert Tunder von Dberlauringen — wurde &g. Stang nur eines 
Bergehens der Schlägerei für ſchuldig erflärt und som Schwur- 
—7 zu Zjähriger Gefangnißſtrafe verur heilt. Hr. I. St.I 
übel haſte 3 Jahre, der Bertheidiger — Hr. Conclplent Koob — 
1.Iahr 6 Monate Gefängnis und Abrehnu g der Amonatlicen 
Unterjahungshaft beantrazt. Geſhworne waren: bie Hd. Epp- 
ler, Borit, Hartmann Mih , Dr. Tunder, Wenzel, Arichber- 
ger, Hartmanu Julius, Schmitt, Kuhn, Zeche, Bogel und Säliner. 
Se Mai. der Köniz hat genehmigt, dab aus de Fonde 
des Euzichumgs- Imfitates in Minden eine Anzahl vom Btipen- 
dien A 100 A. nad Maſgabe der vorbandemen Wittel für vor- 
malige Zöglinge dieſes Imftituts gegrümbet werde. Huf Iuftiturs 
ſtipendien haben, folhe Studirend: Anfprud, weiche als Zäglinge 
des Erzichungimuiturs für Gtubiremde- in- Münden dab Gym- 
naſtum mit dev 1. Rote abfoloirt und während ihres Mufent- 
haltes im Inftitute ih tabelfrei betrasen haben. Der Genuf 
der Inftitute-Stivendien dit durch den Beſuch einer Amtänbtichen 
Univerfitöt oder der polytehuiigen Schule in Aunchen bedingt. 
Die Berteiqung für das erite Jahr eriolgt auf Grund ber bei 
dem ymnafialabfoluterium erlangten Rote; bie Wicberwerleihung 
in ben ıpäteren Fahren der Studienzeit ift durch das Beſtehen 
ber Stipendienprüfung mit der echten Rote bedingt. 


Die neneren Deftimmungen über die Ableiſtung bes einjäh. 
rigen Freiwilligendienftes, ıselhe jrgt zum Erftenmal won Wirt. 
ung find, enthalten mehrfache primsipielle Aenderungen der bie. 
ber b.flandenen Normen; es möchte im Intereſſe der Betheilig · 
tem Liegen, bieleiben der Hauptſace nah kurz im Erinnerung zu 
bringen. Der Nach weis ber zum Ginitittte in die deutſche Armee 
als einjährig Freiwilliger verechtigeuden Qualifitation fann wie 
bie her durch Vorlegung von Säuljengniffen oder darch Molegung 
einer befonderen Brufang geführt werden; diefe Bräfumgen finden 
von nun au aber nicht mehr im Februar und Augun, ſondern 
im März und September natt; die Berechtigung jum eimjährig 
Breiwilligendienfte muß bei Berluft des Unrehts won nun an 
fpäteftene bis zum 1. Februar des Kalenderjahres nadzeluht 
werben, in welchem das 20 Lebensjahr vollendet wird, ber Nach» 
weis der beredgtigenden Qualifitatton muß bie zum barauffolgen- 
den 1. April geliefert fein Jene jungen Leute, weldge ihre wiffen- 
ſchaftliche Qualififation durch Schal⸗ und Prüfungszen miffe nad: 
weifen und im laufenden Jahre 1873 zwanzig Jahre al: werben, 
mäffen mun fofot ihre Geſache mit den fonft mötgigen Machwei- 
fen bei der Prüfungstommiff on file einjährig u ee berem 
fich im jeder"Sreithauptitadt eine bfindet, im Einlauf brinsen, 
Diejenigen jungen Leute, welde Thon im wehrpfliätigen Alter 
ſtehen, in ihren Studien ab’r meh nicht fo weit vorgerädt find, 
um bie erforderlichen — —2* 11 a —* vor 
dent 1. Februar ein Sefuh um fang jur ung eluzi- 
reihen. Hub die Me in die. Armee a an.| von Barten-Erseuguifien aller Urt foll am Sonntag, den 27, 
derer Weiſe wie bieher feitgelegt, imden der Eintritt zum Diemte] April, der Schluß am 4. Mai Nattfinden. Fi Laufe des heurigen 
bei der Infanterie, den Iägern und Sanitätstrappen tn Zukunft Jahres in im Wänden eine Berfammfang von Mbgeorbneten Taller 
nur wiehr am 1 Wprii (nicht mehr am 15. Märı) und L. Orte. | Dayerlihen Poral- Wartenbaunereime beabfichtigt. — 
ber jeden Jahres, bei ber Caoalerie, der Artillerie und dem Pf⸗— Meber die Mrage der" Mbberntung des_Bralen Lauf 
wierbatailfonen nur am 1. Ofoser, bei den Trairbareilonen une vom Mom geht dem „Pi. 2.“ nadtchende Mittheilung zu: „Als 
am 1. Rovember ftarfinden fanm — Während der gewöhnlichen auf bie Mel mg des Fürfen Bismard der Beihiftsträger Stumm 
en iltaiſſe kann jeder zum einfihetgen 9 eiwilliaemdtiewite in Urlaub ging, wurde dm bayerıfhen Mintiterrath bie Arage 

ercchtigte einen Dienitantr'tt bis man 1 Otiober des Kalender. [erärtert, ob Bayern fih dieſer Demonfration anihliehen folle. 
ahres, im welden er das 23 Leben jahr (afe nicht mehr wie] Es wurde dies überfläiflg befunden; um jedoch feinen Mnlak zur 
ſaher bis zur Bollendang des 24. Leben la) es) ausſehen, nur! Spannung zu gebem, fepte fi der inine des eufern u 






















Wie bereits amgefänbigt, werben morgen bie d. Eonyert- 
meifter Römpel aus Weimar, Hppoltt Müller aus Münden und 
Elaviervtrtuofe Weidenbach im atadem. Diufitfaale eine Botree 
für Rammermuflt veranftalten, auf welde wir mod gan; befon- 
ders anfmerlfam maden wollen. Dr. Römpel-ttt bem hiefigen 
PBublitum als beroerragender Wielinsirtuofe bereits beſtens E 
fannt, und ficht ihm Hr. H. Miller als Bloloncelliſt ebenbürtig 
ur Sekte. Hr. Weidendach in ums neu das Urteil über ihm ft 
in auswärtigen Eonzertteridten ein äußert ehrendes. Die ge · 
nannten Rünftler haben erft im jüngſter Zeit im mehreren unferer 
größeren Nahbarkädte bie —— Aufnahme gefunden, und 
das hiefige kunhfinnige Bublitum wird hierin gewiß nicht zuräd- 
eben. Das Programm iR eim fehr. gewähltes, ' 

In einem Steinbruch in Shomungen wurde am 24 Ian 
durch das Gerabftärzem eines Steines ein Dafeibr befhiftigter 
Arbeiter derart am Kopfe werlegt,gbaß er nad wenigen Stu ıdem 
eime Leiche war., 


a Tüprungen herrliche Verfteinermngen, als: Moofe, Bin- 


Rrenjwertkeim, 25. Ian. Am Mittwoch den 22, be, 
Abends 10 Uhr flel der Gteinhaner U. 3. Müller vom Haffel: 
berg auf dem Heimwege nah Jaulbach, nachdem itm bie vom 
dort mitgenommene Laterne erlaichen wir, {m einen tiefen, leider 
nidt mit dem vorjriftsmäßigen Sichrheitsg länder wmgebenen 
Steinbruch, wobei er außer einem Beinbru lebensgefährliche 
Berlegumgen am einem Arme umb dem Dinterfopfe erlitt. Erit 
um 8 Uhr dee folgenden Tages wurde er von feinem Altenen 
Sohne aufgefunden umb mit Hilfe einiger in einem andern nahe- 
gelegenen Steinbruche befäftigten Wrbeiter' aus feiner unglüd- 
lichen Zage befreit. (ft. &) 

Die bayerifge Gartenbau Geſellſchaft beabfichtigt im kommen. 
ben Krühjahre eine allgemeine B'umenausriellung im Bladpafafte 
jun Münden & veranftalten. Die Eröffnung dlefer Ausftellum 
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Ptchfürr, eigens defpatb mit dem_Reigetanjfer in's Wernebr ie, Sffettenbant iu b N * 
* ans gr: ey gr aleihen Er A eier. 4 a 7 BR 4 
ft war Dies immt mt Er von der Spener’icen | und Badiſche höher 1871er feanzöflihe Rente 4%, höher.” 


29 ed en Mndentängen Abere 1 188eg. Ameritauer ſeht jet. Spanier * .— Abende 
—* Dig en, 9. Yan. Prinz Übalbert wirb mil feiner So 8% Ute, ‚Nöffefteniocietät.\, Scdditar en aber, Staate- * 
wahliꝛ nädfien Scmittag Abend die m Aueſicht bohn 366", be), Yomsarken 205— be: ‚ Gilberrenie 65% d 
gehöimmene Mt alien antreien. bei, Malſche Yandelsgefelichaft 116, Met, aber wenig Ge © 
a6 Mürku, 27. Yan. Die Naihridt der „Sido. Reigepı Ihr. .; - < 
dab. im Banden des Prinzen Duo eine ſeht eruchlide Ber) Sadheruche 100 Dez, 
Annieru wg jet, it ganı unbegründet. Derſelbe ee, rar. bif-O:. MB Me Srkmiten-Anfeihe 9 
mod: 12 €, Miaj: —* * der von —* ragen lau >, Bayır. Dibesm —* Aaene Em, 1I6. be. 
em Nacmıag gegebenen Tafel an-und üplt fih jchr meh, Are Aatrauſen A. Bla ae Gy end 
Bert aud jeli Ausjchen ſprich Ir: 


Runen 21. san. Bezügl 










* 7 —— — ——— — — 
ich dir betaunten Borgänge, Geldeours 





































En 1, | 19 SH & » 
Dffiieri&pefeanfiait- Eröffnung in Imgelnact erwartet Ariedrige. u %. :6Ya 57%. m, Blister 440 48 i: 5 
aleba d_eim Enıjhliegung Sr, Diaj, des Könige; ver Ber doppelte RT X FT RT Re "Arte 
nderui den tr, Autrap des Kriegeminifteriumg ijt anulerh. } 7 — 5 4 ” 2» — * 3 36 
ete im zorlae gebracht worden. | ires -Srüde 3 mW. a een rs 
Rängen, 7, Yan. Die von hier mehreren Biattern A tejfirufi, Immberate on 2.5 Zar Thaler — ji 
1 jet eilt Rahrin, daß die Eifenbayn-Oberfondufteure wegen Ir, dolate Bay Ma-- 358), Wed et saurbbien & 
Salöngen Dankabung der Heberlem’igen Bremfe bie cı böb- 1107’. bei. 
erſige einzmehmen und den Bremjerdlenfe zu üUberneh m 0 — 
urriaig Wegen der ledurch zu erzielenden Er⸗ Permiwertiger Si-hakien- . 
ng an Breinepeipnat ift e8 vieleicht möglid, daß ſeiner _ - — — 2 
Ai —— —— ⸗ rar Ye 4 (Txegramın.) oe " 
ns Sremje umterridtr wird, all eine Auspcehnung dieſes Das. ambırrger - Boftdam z 
diente: Difdiff , Ania,“ Een. Meher, 
oral auf das äutere Sahrperjomal üft micht Leicht mbsig, bom der eine der SR HART AU POR Bad ffaßrt-Aktien.ier 
8* gt Turt, 27. Jan. Die eingetreteme kaite Witterung 
“mem (£} 


jelihaft, mwelhes am 8. am. von amdusg Vie Hasrt abging, 
djeH ein Ende gemoacht Ein hieſiger BVefiker 1 N * 

I — tabliffemeng hatte mit einer benahpbarten Bemeinde I ad le Anden sich ee ha a are 
m Serirag abgeiciojies ‚im Folge deſſen er in;den alleinigen! 9 Sa i 

u des in der Gemaıkuig auf ächen und Wieſen entftehen- Das Hamburger Poft-Dampficiff „Eımbria,* Epti Stahl, 
ijes fam. Zu diefem Zwecke mußte er 250 fl. vorausbe- bon der Linie der Hamburg-Ameritanifchen Packetfahrt⸗ Altlen · Ge⸗ 
fi. Da er nun Mona’ lang kein Eis erhielt, fo verlangte) jellihaft, welches von — am 16. Yan. abging, ift nad 
ine vorausbejahlie Sunn⸗ jurüd. Darüber erkoben 4 einer ſchnellen glüdlihen Reife von 10 Tagen mwohlbehalten im 
—— Am Samftag nın fand der angeftvengte Prozeß da; | Plymouth, angelangt und hat, nagdem es dafelbft die fiir Eng 
h “Ende, daf die beirffende Srmeinde eine Wajhmahne | and bef Paflagiere und Poſten gelandet, umderzüglich die 
me aus ihrer Gemartum dem Pächter, fein mit Bändern | Reife via Cherbourg nad Hamburg fortgejegt. 


mt, einfanste. Sie weilte damit nur bofument:rem, dab Daffelbe bringt 107 Baffagiere, 1300 Tone Ladung imd 105 
ihre Yieferlumg begonnen Yale, Heute folgten fünf Wagen mit Briefjäde, 


eilt b Gar! € Sch 
Pa uch brift — Generalagent 


Schönfeld. 
Stammbolzverfteigerung. 
Um Mittwoch den 5. Febr, i. Ne, Bormittags 
11 N 5er anfangeud werden im biefigen Wemeindewald , Diftritt 
ge Shrätopf, 29 Sräft Eiden und Eichenabinitte. zu 
Hweien, Dau und aupbel, geeignet, Öffentlich verfteigert, 












ahen, 24. Ian. Heute Nachmittag 1 Uhr Hatte unfere 
Kriwehr einen Brand zu. dämpfen, ber dem leider ein jhmweres 
Aplüd nicht veryindert werden fommte, Drei Kinder fanden im 
Mi brenuenden Gebäude ihren Tod und tonnien trag. der aufs 
Omdften Anftrengung der Ybihmannfgajten, von denen die Wache 
NEA Dlinmien nad erfeigicm Signal zur Stell: war, nit 
let, nur als Leichen dem Flammen ewtriffen werden. 
biäher beiamnten Mngaden maffen die Rinder ın Abweicn 

© Mutter, welde das 3 mmer werihloflen harte, mit Bemer 
und fo vermmthiih die Urſache des Braube⸗ gegeben 


Ufason, 26: San. Die Raiferin-Mutter von Brafkien, 
J deborne brinjeſſin dom deachteuberg, iſt geſtorben 





"Shönjeid, des 27. Ian. 
Das Olrgermeifteramt, 
aier. 


Peter Schraut, Rathihreiber. 


Brei; or Holzverfteigerung. nr 


, 3 Ian. Ein Telegramm : Rag, den 11. Februar I, Irs., Mitta 
0° aus Barie meldet die heute bevorfichende Umter- | 11-Hhe anfangend, werben im Gemeindewalde u Dinb i 
ung do englifh-frangdfiigen Hanbelsvertrags dur, Herrn | Beraiheim die 





a) 96 Eihrnabjänitte, m Eifenbahnfweii:n mb Nutz holz 





BL 
d c e Y, 
j Ve — —AA Uſtholz und 
el r fe entkand, ift ebenfom in € 0) 200 Eienwelien 
ven, AS der anfängiib matteren Stimmung. Öffentit werfteigert, won Piebhaber hiermit höfich eingeladen 
—* “ = « Vipbaq, den 26. Iannar 1878, z 
aufdreibt. Much * Eiche lbrönner, Brormfir. „1848 
erirt, als man erwartet 
Lombarden am Seh 


im allen — — 
Fr Thee Suse, Waaren von... nn 

3. T. Ronnefeldt in Fraxkfurta. Mi 
m den Preisen des Hauses in Frankfurt a.'M.-beio« sirglt 


re) „Carl Hnobel.”, 





j din 
Hebtiger. Wheinif 


009000:00000000000000000000000000008 IN 20). St ber Reusaftrafe 


. 64 Ay gruben 

z ne zum Flicen, 7 A ae fe 

Die dentſche Ereditbank ui Bobenfinde wa Us 

in Frankfurt a.5M. mich. Bawab, 

Jüberninmt den An- undAB:rfauf von Werigpaplerenl,5 fowie die BeforzungJlalier]Bant-g — — — 
und Börſengeſchäfte Igegen JzmäßigeIPro>ifion.] 1309) Ein Logii von 2 bis 


3 ai - —— 
orderniſen ’ 
Sosons0n00n000 00000000000 000000000000 Dim, breit, Schloßgafle 


r. 4. 
$0000906909090900000000000006000009 98 ja En. 
Wir mahen Hiermit@diejineige,Qdabjwir dem Verkauf Joon]B:ämien-Aalejens. I9 ” Paul fTorneber, 


Mooſen neuen ratenmeljchAbzaglungen ® ——— 
Herrn Gettfried Schädel in Ochsonfart I © im (din ab 
übertragen haben. — afturat Ausbfern und Damen- 
Frankfurt a. M.,YDanuar21873. Deutſche Creditbank. tleiderderfertzen gut gemanbtes 


1284 befegt. Okre Wöllergaffe Re. 


Bekanntmachung. Holzversteizerunz im Spessart. 


Auf Betreiben des durch dem unterfertigten Auwalt vertre- 3 
tenen Büttner Georg Mihael Geiger zu Thüngersheim wird Im Gaſthauſe zum Adler im Mothenieh werben 


im deſſen Forderun zeſache gegen den Bädermeifter Adam Geiger Montag den 10. Zebrur I. Irs., 
—— das dem genannten Adam Geiger gehörige früh halb 10 Uhr beginnend, 
























a) ein Wohnhaus Hs.⸗Nr. 110 mit Bidereieimrigtumg und 
Bugebörungen, Plan Rr. 197 za 89 Dezimalen, in Bin, 
ter&leben und 

b) 24 Barıelien Meder zum beitäufigen Gıfammtflädeningaft 
von 8 Tagwerken und 719 Dezimalen auf Güntersiehener 
Markung 

Such den bahier wohnhaften kgl. Rotar Herrn Seuffert ale 
gerichtlich ermannten Berfteigerungsbeamien am 


Montag den 3. März d. Irs, 


Nachmittags 3 ae 
im Gemeindebaufe zju BGünterdleben äffentlih ber 
Zwangsveritelgerung unterftellt werben. 
Die Güter werben nah Hypotbriencompleren ausgeſchleden 
zur Berjteigerung gebracht. 
Dr alas 3* foglei bei der Verfteigerung eud giltig 
n Na 


— al Rat Agebot, auch weder Eintd “ng m Kan nl na ai * Ki Sum J Mt 2 * 
d en haben, ſowie ale dene, we che im ge 
die —— rin und Feng or 5* wollen, fich hierüber dutch legale MWollmadt auswelſen 
i werden en. 
Kuh ren, 2. a — — Ausländer haben einen inlänbiihen Dürgen zu Wellen, 
Dr, Steidle. Aſchaffenburg, det 23. Ianuar 1873, 


a Königl Forſtamt. 
Stamm- u. Nutzholzversteigerung, wer 


aus dem requläcen 32* dis 
evierd Notberbub 
in dem Wöthellumgen Noffelbera, Zune ums Lindenbuh, dauu 
moc, am sufälligen Ergebniffen ans veihi:denen Waldertca IM 
freier Eoncurremy Bffentlid am der Melftbietemden verfteigertz 
650 Eigenabiänitte zu Hılländer, vorzäglig:em Sqhueld, danı 
Bau- und Waarholj gergmet, medit 
720 Steren 1 Meter langes Eihermürfelgols L, II umb II. 
Claſſe, und 
900 Stere der leihen IV. Elaffe zeip. Wertgols ; 
ferner no: 
mehrere Harte Buhennuphıtiahfhmitte von 45 bis 
60 Eentimeter mi tleren Durdmeffer umd von verſchiedener 
Länge im den Antheilungen Schwarzbach und Weinmeg. 
Die Strigsnedinguiffe wrrben bil der Berfteigerumg beiammt 
— und hier mur vorläufig bemerft, daß Kauislichaber 
ide Hinfihelih ihrer’ Bermögensserhäftniffe wicht Hinlänzlid 


ic) 
Höttgers 


[?« 
Aus der Freiberrlih won Woljätee ſchen Fotſtreviet R — — — — — — 
berg Walbbifteitt „Habertamne“ Abtheilung »„Brennidlag* dab Gutn Erhöhte: inet it — ** je one! 
 honiag den. "aaa In Sie — 


Montag den 10. Februar d.’36., 
10 Uhr anfangend, ..... 
im Dietrig'ihen Dranbaufe zu Meichenberg;: 
317 Eichen · Komer jial · Bau und RugholzMbichnitte, gräßten- 
eils zu Cifenbahnfchwellen geeignet, — 
Abſchnitte non 


3 Buchen · W — 
7 a banhoi-Abfänitt, nd 


3 ⸗ und —— 
Beim —— Tanges e Wertgeig, ud zu Wähfhels — —— — 
FR meifibichend verfeigert! >" "RN. a br Or. 


—— ar mh cl 1814) Einige ihöne, Ball: 


W.F. Wucherer & Co. vor dem Reuthor. 
Niederlage bei Conditor Ernft Mämpfer. 
— — — — — — — — — — 
1512) Min foitbes MMädcben|13192:) 583*8 
? Beii ; Aimsmerm, _ Rüde, | 
er u Re dere mit Bar 
1818) » Mehrere gute Herrn [89 Uir 








8 




















» er, einem ıbeilfeis|1818) Cine Offigierewi 
— Den ZA, Demuen. 1813.) m (m |ügnem < id leich «in un 
ET Seite — —— Innfen. We? — Pr * 

- f 


— —— 





— 
- 


Gerfetten von 30 Fr. an bis zu den feinften Pariſer 


nn. in grau und geftreift 
Hofbaarröce, Tournuren, 
Flauellröcde & 





eons, 


ee 5 & Moireröde, 
rting & Kordelröde, 
Ih der 


eittpfehle in größter Auswahl und zu den bilfigften Preifen 


1 
- Nähten Donmerstag ben 80. be. nm 8 Uhr wird im 
„ber ne eine = I. Meſſe für die verliebte Frl. 


hre Freunde, 


insbefondere ihre 
— —— —— Ana a werben. 





A. Rügemer. 


Donnerötag, den 30. Januar 1878: 
Im akademifchen Muſikſaale 


Soirsde für Kammermusik 


erren 


er O 
1,77 l A ), Int Mäller (vom 
ri a ebene Ride bach (von —— 


Programm: 


1. Souate, op. 47° (Rreuger gewibmet) für 
Elavier und Bioline Beet 
. 2. &legte für Echo Homberg: 
Todes-Anzeige. 3 a) Ürabeste, ov. 18 für Cladier Schumann. 
Tiefgebeugt bringen wir allen theilnehmend:n Ver: z = *2 —* er er Salonfikde für hapın. 
wandten und Belammten bie tranrige Rahricht, daß umier — sw ı Spohr. 
gelichter Bater, * — und Schwager 5. Xrio, o. 100, Es dar für Glasier, Bloline 
umd Cell 


Joseph Schmitt, 


ymnaftalprofeilor, 
geftern Ubends 9", Uhr, verjehen mit den Tröftungen 
unferer heiligen Religion, nah langem, ſchwerem Leiden 
fanft und ruyig in einem liter won 67 Sahren, 11 Ro» 
naten und 9 Tagen verſchieden kit. 
















aifie 


Danksazuns. 


‚Für die liebevolle und ſahlt eich⸗ Theilna pue bei der 
Beerdigung und dem Trauergotfeadienite unſerer nun in 
Bott ruhenden imniggeliebten Schimeker 


Die tiefteannernden ————— 






einer anderen cigenſchaft fo 
gleich eine Stelle * erfragen 
hintere Bohamniterg 

perterre. 


1330) Im Sähncder'ihen Haufe 


! 

1322) En Bauplag wird 
et * 
Hi ber Ep. 

1331 


Schubert. 
Goniertflägel von Biäthner ift ans ber Niederlage bon 


dache & Reftmann in Rärnderg. 


Cintriitslarten zu dem manımerirten Sipen & fl. 1. 12 und 


u den munummerirten Sigen à 48 te, find ım der Barthigen 
ifatienhandlung, 
haublımg, jewıe Abends an der Caſſ: ın haben, 


in der Stahel’ihen Bud- und Kauſt⸗ 





Die feierliche Beerdigung findet Donnersta Bnfang 7» UB8 „arts 
30, Januar Nahmittegt 1'/e Uhr vom —— aus 1811) Um einca Herru Berj1327) Eine 222 welche 
und ber Trauergottesdieuſt Samstag ben 1. Februar amten, Difisier edır Stubiren- | fneiderm, fein 
Bormittage 10 Uhr im Haken Dome Hatt, wozu bie ven And — fein möblirte|und ſich eimiger —— un 
Verwandten umb Freunde des Berblichenen Hari eln · Zimmer jmjammen oder ein⸗terzieht, wird ſogleich 
deladen werben. yeim auf 1. Bir jw vermiethen | Nur gut Empfohlene we * 

Wiürjburg, 28. Januar 1878. tm der Mühe ber Semmeleftrate. melden Bubwigsitrafe Mr. 6, 

Die tieftrauernden Sinterbliebenen. Rip. im der Ep [ Sıod. 
VOODO0DO0000009 1928) Ein junger Menfeh,|132630) Ein mod jehe fAöuer 
oO er bisher % Reliuer fur: de RN billig au ver 
. der 
000000000000 eite uub ausggeiänce Zeuge] Ah. in der &p. 


TI Dre > a u ER TE- SRhe 
behas, ‚Imae im bieier ob na Z Fremmbliche Dinme 
mer mit Bugchör find au eine 
rugige BKamılie bis ru zu 
sermicihen. ni im ber Ep. 


e' Mr. 16, 


1334) Cim SKudenfhranf 1 


rau vor dem Pleigaßer Tgore iR * Pr — 
Margaretha Sagerer, ee vermenn Ans 4 At |faufen. Weitgrubengaflefe. 6". 
ine TRIER — Büttner; 
agen w em wandten, acum anuten ifiem; u m Garten, r 
dem innigfic® Dant. i i b 
Bee 39. Sanuar 187A — ie NER 130526) Ein tüdptiger ‚Pi. 


ner, militärfrei, ledig 
betrat, laun jogle 
Lohn dauernde, u 
Dink, 


—* finden im 

&in Flü [ 1817 2a) „. Eine. ichöne, ,, 757 7 BEN 4 Sun. ion 

ge v lihlfen Wohnung von 4|18592e) Gin unmöblirtes| 1337) Ein Schlüffel im 
————— ſchr migen _ Zimmern, H Zimmer wird fagleih zwi iutterat wire am Eat 
aunchmbaren ¶ Se u mu tung ne E micthen gejudt. Näb. Exp. — Der dinder möge ihm 
vertau nüneres in —* (2 ” 4 bunug Ger 

rn ah" gleih ober Wi „2 a ie var Em 2; ei IR menü * * * — * 
IR) Ein — * Vortenounaie Rr. 6 Gr fe se @t. * € * und 
e wen 

Bere. San Sc 183 ee Eine grobe, male ee — 
Lu N 2 IE kim * —* ie ; on. Nonland. a Nr. 26, 
—— — — 


Wisseuschaftliche ‚ soriräge. . | 
in der Schrannenballe 
Donnerstag, 30. Iamuar, Abtude 6—7 Uhr, Prof. Bid: 
„Ueber Geiümwad und Beruh.” 
7 Eintritofarten And file 30 tr 
Shrannınballe » ven, 


am 0. Abends im ber 


gr den Mesier: oberirk In terfranten wird 
ebernabme «ine Hauptagentor für eine 


jur 
R:esfiderungsos jialt T. Nanger 


oite renommirte 
sin tücht ger, thätiger Bertreter mit ausgedrei 
terır Bekanntiſchaft geſfucht, weldben nebit Heite-| 
Diäten Dir jonji gunftiglien Bedingungen geflelit 
werden. 
Zperislagenten werden ebenfalls gejucht. | 
MMiterren inter ME. &. 35 befordert die Expe 
Bition d. Bi. 1335 2a 


Ih empichte hiermit mein vollitändig:s gagır — Blech⸗ 

waaren, ewie wrine berheileisen N 
> * 2 er 

Dampf⸗⸗Waſch⸗Töpfe | 

und Badwanren ın alien vıd,en Yegtee werden and per) 

Woche oder Wionat leunung-weise abgegesen. H 


N 


Semmelskvaie Re. 37. 


Holzveriteigerung. 


2a 1861] 





tags 8 Libre vegrumend, werden im Gajtoanfe zum Abler! 


Bes Holstortimente öftentlim vernieigert : 
+ Bius den Difiriit-n Sommer und WBinterfeite 
(bei Zregenborf): 
71 Kihenabjhnitte, zu vorzägiihem Holländerhol; 
geeignet, 
1 —— 
Riem \ Ban. uns Nugyolj Abjd;mitte, 
1 Fichten⸗ 
7 Stere Eichen Mäffel- and Werkaolz A 1 Dieter lang. 
HL Aus dem Diftrifte Forſt (bei Noßſtadt): 
112 Eigenabfhaitte, zu Holländer, Ehmelln:, und Waguer- 
hou geeignet, \ 
12 Uſpen⸗ Öteräthiiangen. 
Die Bedinzungen wırden wor der Wrfieigerumg belaunt ge 
geben und wird vorläufig nur bemeilt, daß Gene, melde im 
Auftroge Anderer fleigern wollen, mit Bellwadten verjegen jein 


— ben 25. Januar 1873. 5 
Kaffieramt der BEE Alftungen, 
ra . 


1842) ent. 
Stammhol;verftcigerung. 


Um 
Freitag .den 7. debruar 1873 Vormittags 10 Uhr 
anfangen, werben im Gemeindewalde Rımpar, Wbtheilung 


.. Eichenabſchnitte und 
86 Stere Elchenſiod olz L Mlaffe 
— meifibtetend veriteigert, 
Bei ungünftiger Witterung mirb die Verfteigernug Im Ge 
meindemirtyehaufe dadier, außerdem im Schlage abgehalten, 
Nimpar, den 23. Januar 1878. 
> =. Die Öemeindeverwaltung. 
NE Echömig, Brormitr 





(2a 

u Stönen Blumenkohl und Acpfſalat empfiehit 

Anton Winoprio, 
bofſtraße und diſchmatktt. 





453; Pa u) 


ihrer Rinder nit genug im ‚empfehlen, iſt Per viel 
berübmte 
Ehential Melifen-Ballam 
von MWilderich Hang. 
Som tal. bayer. Obermebiitnalcollesimu apprebirt 
und von vielen Aerſten gepruft und erprebien, tt Diejer 


Baljau bus dortrtfflichte Hausmilith uno ein manren 
67 


Herztioit ber Ellen 


Yu Morsburg im haben dei Apotheter Niegei. 


G00000000000000000 


Berjteigeruug. 


Zu der 3. 3. 


wird 


Müttern gegen die Fraiſen 
(Krompfe) 


von PHirſch'ſche 
aach roglich noch vemerit, da 












dieſelte murgein Donnere 


tag den 3W. umd — den 31. A8. Bun Mom 
a 


gens 9 Uhr angebt und 


Spengler Xenp. Neckermanı:, | _ 


Am tsſchreiberſtelle. 


mittags fortgriest wird. 


V. J. Walter. 


— un. oma .. 


Bel = t, ee te tommt mit 1. Wärz ti. 9. 
onneis d “. b rd. is. ormits! die 3 Amtsfreiberftele ım Eriedt,ung. 

* ee Bei Bun 8 * Bewerber woren ich mmter Bolagt ihrer Zeugniſſe über 

In Eltmann aus dem bärgeripitälifhen Revier Tretzendorf, Braugburteit, Fle B und fit lies Setsagen an dem umt rfertigiem 


Umtivoritand wenden. 


Hasiurt, am 27. Ianuar 1875, 


Der Igl. Bezirkeamtnann : 
Gtabeimann. 


Zu vermietgen:]Wohnungs-Voränderung, 


1341 2a) - @ine ſchöne, abyc- 


4 Ihiejiene Wohnung in Mitte |iegt Kuh 


343 4a; Unterzeichnete wohnt 
e %r. 14 bei Herrn 


ber Stadt mit 5 imelnander ı W-inuändier Silberihmid: vb 


schenden Aimmern, nedit Rüde, 
Baffericitung und ſonſtigen &r- 
forderuiſſen bis 1. Mat. 
Ferner eine jhöne Man ⸗ 
ſarden Wörhnung mit 3 
Simmern, ncbtt Rüden. Waſſer 
letiung ebenfalls bis 1. Mat. 
Mah. in ber pp 
1844; Ein Madchen, wel 
“es hausliche Arbeit, auch Zim 
mierreinigen verficht, dabel trem 
umd ehrlich if, findet jefort aber 
auf Lich eß Stelle in Rüifiugen. 
. in der Erp. 





1840) Cin Seansceol wurde 
gefunden. 
- öfer im Kurſchnerhof. 


Getrante: 
Im der Parrt. u St. Bertram 
Abam emaun, Blmmer: 
mann, ımit Eliſabetha Kol aus 
Rottendorf. 


‚Im der Pfarrt. u Stift⸗Haun 


Balentin Feulhaber, Dctenom 
Obeꝛ pleichfeld, mit Marty 

riedrich von ba 

Ya der Franzisiawerlicdhe: 
Konrad Kellermann, Schmied 


52* fig im Ehemi ſchen 
aſchen von Sede mund 
Wolle, ſowie im Waſchen aller 
Sorren Slagce ⸗Handſchube u. dal. 
Babette M 


1340) En Bauplag am 
rer Glacis wird zu kaufen 
gein 
& Ziegl 
Keuerergefie Re 267 
ee 
aus 1 eis 
Räy. in der &n. 


u wi. (von Meifter- 
an 
ar A, F erlaufen. Hahnen ⸗ 


1346) Ein ordentlicher Junge 


tan d 
ao De a 


——— 
und 20 
—* —* 14. r 


1852) Ein Logis vom dr 
Zimmern, ein bıtto mit 2 Zim⸗ 
mern und allen Krisrdernifien 
find bis 1 Wai-ım vermeieihen, 
Kö. Semmelsftrafe Wr. 87, 


won Beupleben, mit Barbara; 1847) Eine Zugeberin win 


"Margaretha Eigelmann von da. ſoglelch geſucht. Nah. Exp 


vbiltarveriieigeruug _ 


TEE: —— —— — — — — 


Ren flüſſiger Eifen-Zuder 
(Syr. ferri oxydali Hageri) 
nad Dr, ger: verbefjerter Methode gegen Blut · 
armurh und deren Folgetrantheiten. 1 Falke ſudd 
fl. 1. 20. */a fiod. 40 fr. 
Gaftropban, 
Sperificnm gegen Magenleiden. 
1 Hofe fübo. 50 Er, 
@ifencerat 
gegen Froſtbeulen. 1 Sch ſüdd. 28 fr. 
Kral’s echter Rarolinenthaler 
Daviditbee 
gegen Husten und Bruſtleiden. 

ı Päcchen füdd. 14 fr 
Ebinamundwafler & Ebinazjabnıpulver, 
als zuverläffigite Zaunreinkzungsmiitel. 1 Flaſche 
M. W. ſod. 40 fr. 1 Schadtel RB. P. ſod. 20 kr. 

Klüäffige Eifenieife 
zur ſchuellen Heilung frifher bunden. 1 Blafche 
h fäbd. 50 fr., Ya fähb. 30 ir. 
hält-im echter Qualität ftets am Lager in 

Würzburg: fol. Hofapothele. 


werden ſtets geſchmackvoll und in den modernſten 
Schriften auf Bla ızpapier, matt, Cartan , 
und 


Elfenbeinpapier, 
letzteres ganz fein und durchſichtig, angefertigt im der 
Bonitas-Bauer’schen Buch- & Steindruckerel. 


er eine Annonce 


tn biefigen oder ausmärtigen Blättern veröffentlichen will, erfpart 
Mühe and Bortofoiten, wenn er damit die Umterzeichneten beauf- 
tagt, deren allemiges und ausjwlienliches G-f baft 
we if, Anzeigen in alle Zeitungen der Welt zum Original-Roften- 
preife und ohme Nebenſpeſen zu befördern. 


weißen Engel tm 


Hausenstiein & Vogler, 
Zrauffurt a. M., aroße Gallusftraße 1. 





Grjeugnitfe Jofef Fürft, Apotheker zum 








Sampert’s Heil: und] Arant. Themte 
23 Stadt· Theater, 


ſeit 92 Er ehrenwoll bes 784 m — * 


fanni — ärztlich verord. | Ss; ie 
ee Sicoenie Baftoocit:ilang. der. & 
mer; Aft in dd 1e feiner ſchuel · nenib dofihauipicierin Ar. 


fen, untrüghchen Heilkraft um { — ua 
— mitiel bi Reh und HANS —* lt 


rn geworden, — Lam: . Ah 
— PEN 0 Be in ia Sean » us 
tomberd empfohlen bei Be: Hten oon Ehırl. a cc Bleiffer. 
ihwirem aller Art, offenen Donnerstag, den 30 Ian. 1818. 
Seile —— een ar _ Abonnement suspendu. 
18 — — reihen, 8. und vorlchte Bilivorftellung 
Entzündungen, — Froitballen, 





Phlung, inelusire dei nit unbebeutenden —— Wirto 
elbſt, mit 


1000 Eimer nadh, ohne den Bedarf von Wein, Café warmen 
und falten Spellen, umb ft einem leisigen unb üchti en Be 
eiftsmanne gi: ** Gelezenheit sum Ankauf geboten. 
Ernftgemeinre Anfrasen wollen an die Unnoneen:®rpe: 
bitien MHudolf Mosse (Beihäfisburau Landgraf) 


der f. ‚»drtiemd. Hofrdauiplelerin 
in Bamberg, YJudengaffe 1472, gerichtet werben, melde mit 


fd. Auna Gent vom Hofı 











dem Berkauf beauftragt iit (1061 26) re en —— — ju De 
en = - ) caen Male neu): 
böfen Fingern. Zampert’a| u Sie : 7 

Befauntmachung. Planer in Act mu peiebma: Mg Suflig, 


} der; 7 
9 Mk. und 18 fr nur dur — 
die Sof: Apotheke in Der Garneval zu Eaffel. 


e 
Würjsurg. (4865 ' 


— — — — — 


Das von dem vormaligen Hothw. Hrn. Pfarre: Johann Georg 
Bramm zu Hopferitabt geftliiete Stipemdimm mit einem jährlichen 
Betrage von briläsfig AO. M. iſt zu vergeben 
Nah dem Teitamente des Stiftere haben darauf Anfprüch: 
machen  ftubierende Pümglin,e aus jeinem eburtsorte Ran 
ader, jedoch foll unter den Bewerbern die Balıhafar Braun’. 
ie Sreunvihaft bis zum dritten Blicde einjhläffig das Borrecht 
ju genießen haben 
Balthafar Braun war dec Baier des Stiftere und am 
3. Sebruar 1709 geboren 
Geiuche um biefes Stivendtum find mit dem möthigen Bele- | näb 
ge bis Jängiiens 1. Mär; 18773 bei der unterfertigten S 
a) 
waliung eimjureigen, welder Fraſcutatiousrecht zufteht. 1810.26) - Behr ihöne Balls; ) 


4 eu 3 
Wiſitenkarten 
| Orig nal: Luuſpiel ind Alten vom 
| Dr. S yneig * 
— Reftauration 
Hans-Berfauf. | Germania. 
2334 36) in Haus in gutem! Pappenheimer 
Zuftande, welches ſich gut ren 


tirt, mit @arten u⸗d dof, in Lagerbier 

aus freier Dand zu oertaufen. aus der Frafl. Brauerei per 
—— —D——— 

U. Grömling. 











der, den 15. 9 1873. — — —— 
— —————— — ——— kleider, Ballkraͤnze billıa 1356) Ein braves Mäd nem 
g. za verlaufen bei Gehling kann in Dienft treten. Wo? 

* Schmitt, Bürgermeifter. Ofrien, Ghfäihr vis-d-vis Mahlthor. ſaat die Erpedition. 





* Paz” 7 u) Sin — fu | Ein Pleiner 
; t nd N 
- Zeidenden und Kranfen nos aden 
Tee ern 
ser : ‘ : 

una Seamte jener Art du: bemährte Deilfräfte der Natur. —* Eheim — ul 


werben auf Rich: : merden in dis 1. 
— Dr. Ed Brinckmeier in Braunfhiweig. gr meh gefud: Näh 


ki $. Eer, Muguftinere (der früher zu Ders 

m gaffe, Zintenhof Mr. 2 — u Schlier 

1354) Eis Mlädchen, wei. 1358) Eu Mejaneu: Logis | - ? 
de6 das Kleivermagen gründ-| vom 8 ineimandergeger ben Alm. ‚1851 3a) Auf 1. Mai it am 









Be) Shwiergalf: Rr. 4 


t, wohhriät no etmige| mern, web Rüde und Waller Maikt, 1. God, ein Logis, ——— — 
—— er 553 leitung iſt auf ben 1. Mai je ! ur eime eimjelne Dam- ei 12:5) Gegen Beiorguag nom 
vermietsen Mäheres dnmerer Perrm paſſend, zu vermichen. Hıusarbet kann Logis gege⸗ 

über 4 egen. Graben Rr. 16. , "Rah. im der Erp. ben werden. Hab. in ber &gp. 


—— — — 


bon — 


u, Vs — 


BE Secller Reinwand-Ausverfanf, F 


Durch vortheilhafte Uebernahme eines gropen Weißwaaren⸗Lagers bin ih in den Stand 
(rein Leinen garantirt) zu folgend Aennlich billinen Preifen verkaufen zu a 
„ breite Leinwand 15. 16. 17. 18. 20. 24 x. 
% halb Reinem 12. 13. 14 x. 
50 Gent. breite Handtücherzeuge 7. 8. 9 10 x. 
120 „ Tiſchzeuge & 30. 33. 36, 42 x. 
Sermietten pr. Stüf 19. 21. 24. 30 x. 
Reife leinene Taſchentücher 12. 14. 15. 16. 18 x. 
Hausinacher Leinen Ia Qualität 15. 16. 18. 20 x, 
Ferner: 
Madapolam & 9. 10, 12, 14 ıc. 
Weiße Piquò a 9. 10. 11. 12, 14x. 
Zu gütigem Befuch ladet ergebenft ein 


J. Wissmalth, 
Eichhorngaſſe. 


Der Ausverkauf wird dieſe Woche fortgeſetzt und habe 
demſelben noch Reſte in Cattun, Pique S Weihwac 


ren beigefügt. 
ullmann & Strauf. 


Toilette-, Bad-, Fensier- A Pferdeschwämme. Bordeaux=- Weine. 








' Me Sorten Gewärze, 5 k 
ie — et 3 wine un —* — AR Commilfiona Sager wurbe durch bedentende Zuſeundn 
würz · und Banille Choeoladen, 
da ne — in und "ae & Tafeln, 1 S6Sr Waare 
Cacaopulber entölt in "a und ’u A Schachtelu, ergämjt und erfolat deren Abgabe ım Original, beliebigen Meinen 
Mal und Bruftjuder, Gebinden wie auch in Flaſchen zw dem bieherigen fol en Preife 
Werfle, Reis, Oränkırn, Anton Fischer, Spediteur 
deutſch. aud ofiind. Sage, 6b Bahnipefftraße 6 
Feinft. —— * — ER ER ER EISE DERNE DEN LATE AFTER 1° 10 G 
” ehndL, 
2) Sopkal’tampeni, Bordeaux-Fässer 
” ’ n A 1] 
— * Fragen. a 8 im beſten Zuſtaude befindlich werden billigſt abgelaff 
a en us ehe, Anton Fischer, Spebiteur, 
Yan su Sir im 1 umd x Yaquet, ab seidihn Bahnteikmfe & 
Fre ie 1800, Tüchfige Wöbet — 
Waſchblau in verſchiedenen Dualitäten, © und imjar er ſinden Dauernde 
mt äl, pen a, ne Befchäftinung. . Guttapercha 
—— * RER VT. 3. Bögel. ze Betteinlagen, 
— 5 Ba za. ei 01). —— na ven woll. Windel, 
eh gereimigte Pottaſche neuefien journal, b ei 
Ghuefe und MWaflerglas; Eompofition empfiehlt | uns WBeiinabarbeiten wer: ; ı vr Fe Ai 






den fhne und billig gefertigt. | 


Karl Koch, Reuererg. Mr. 2 üb. 3 St 


Geftorbene. 
hinter der Marienlapelle. gofeph —* —— 
1304) WBirtbichafts ed inblerstind, 3 W. 
hie, werden verfauft Im Gan- | wire, 599. eegie··· 


jen oder aud einem. Mäheseh | ano Rüs, Auchihausdirelisd-| < schpasieris, Gemmerieite 
Elephantengaffe Ar. 10, find, 2 Ta 1. 2. Rüh. ürp. (1006 


Joh. Dehner, 


Plattnersgafie Ar. 2. 











1305) 1500 nn in hie 
Stab 

—— * Done Inne 

Unferhöndier bis 1. Mat aus 

Paleigen. Rät. in der Ep. 












Drud und Beriag von Bonitad-Baner in Würzburg. (Diezu Beilage.) 


AN 
in 


| \ 


' Wichtig für Borjtbeamte, 


Beilage zu Nr. 25 des Würzburger Stadt- und Landboten. 


Befanntmachung. 

Vom 20. d Dits. ab ıt ein Sp cranarli tie die Beförber 
ung von Steintohlen und Rotes onn Kohlennationen der Bergiſch 
Darnſchen Bahn nah Gemünden üder die Route Schwerte 
Streneberg- Bebra in Kraft getreten, welder für derſchiedene 
Stationen Fradtermößigung na enthält 

Auf bezuglihe Anıragen wird die Gütererpebition Gemün- 
den nähere Auskunft ertherlen. 

Eafjel, den 22. Januar 1873. (1217 35 


Königliche Eiienbahn: Direction. 


Steinfobhlen, 


Hubrer für Ofen-, Keil, Maihinen und Schmiebefener, 
Salon: & Stüffoblen für Fultien, 
Saarfoblen für Bader und Condi oren, 
Zwidauer Pechnückkohlen jür Mafsinenhelzung, 
empfehlen zu billigen Faelien 
Gebrüder Schmitt, 
u Lager: Sanderſiraße 10 und an der Eſſenbahn. 
n Wagenlasungen direct ab Zehen, nad allen Bahn 
ſtatisinee — —— 





Baar Arbeiten. 


als: Kränze, Bouquets, Ringe, Ketten ꝛe. 
werben ſchön und billig angefertigt. 
Hufträ e werden bei 
ın. Eydam, fovie obere Grombühlftrage N. 
tod) entgeuengenommen. [ 037 3b 


bon 11 


(ir 


Waldbeſitzer, Landwirthe, 
Holzhändler, Zimmerleute, Tüchler ⁊. x. 


Tabelle 


über den Gubifinbalt der Bäume im Metermaße. 
Ein großes Blatt in Umſolag (Bıieftarhenformat) geralzt 1 fr. 

ahränner joro I als auch zahireige Bupregungen dem 
verſchiedenſten Biätter betomen eluftimmiz, dag dieſe ungemeir 


praftiich eingerihrete Tabelle alle bie jrgr erfhlenenen an @in: lern, 


fad heit, Braucbarfeit und Bequemlicfeir über 
trifft. @in Blie auf Diejelbe reist fof rt — *— 

balt des zu eubirenden Ztammer, den man feilher 
nur nach jeitraubendem Nachichlagen in blätter: 
reiben Büchern fand. Zu baden in allen Bucdhandlun- 
en fom!e direct von Kranz Büching's Budhandiung in 
dor v2 i wayern. (1013 3b 


"Jeder u in Ir an, — green 
en rabical geheilt e u haben 

Husten Benteln à 12 kr bei Hirrn Garl Ziem, 

Berlin. Dr. ©. Müller, pr. Arzt ıc. (1090 (18; 





Die Lehnann’sche Brauerschule 


zu Worms a. Mb. 
beginnt dem nädhften Sommerturus den 1. Mai a. c.; biefelbe 
war im Laufe des vergangenen Jahres von 120 jungen 
Bierbrauern im ler von 18—36 Jahren beudt und ift 
mit einer Berfactmälgren: und Brauerei, einem Ur- 
beit3 und Berfuchslaboratorium, jomie einer per a: 
nenten Brauereigeratbicbaftsausitellung verbunden, 
Programme ertheilt mir 957 
der Direktor 


P. Lehmann. 


1159 3) Ein ſchwarzer Schaf: 1122326) Ein elegant 
bund {a —— ift 7 lirtes — möb. 


gelaufen. Reubauftrage an einen —X 
Antou Haa Herrn zu vermichen. 
Wajenmeifter —E Rah. in der Ep. 





errn Riefer, Markfgaſſe vis-A vis 





Avis für Herren Schuhmacher! 

Indem ich hiermit öffent ich zur Keuntniß bringe, daß id 
mein Lager durch eime neue ** von achten Steyeri⸗ 
ften Übien gwecken, ädten Yawienburger ı Schweiz) 
Falzzangen für Herin- und Frauen Arbeiter in großer Aus— 
wahl verszößert habe, bringe id zugleiy meine Feilen & 
Nafpeln tn jeder Größe im Erinnerung, und halte mid wohl» 
wollendrin Auipiuch benens emprohlen. 


Jolr. HAiltl, vorm. Casp. Bauer, 


Keilenhauermeifter, 


913) 61 Biürtnereg: fe Nro 18. 


u —, — — — — — — — 
a ’ . . e 
Holzverjieigernäig im Speſſart. 
1. Montog, den 10, Zebruar I. Irs., Bor 
mittag: 30 Hure beginnend, mwerd:n im Banhaufe zum 
Enger ın Uhab unn aus den WHorgellungen WBahersberg, Kreuze 
rarı, Zw efrtrain, Geldmannsbah, Harelgraven, fowie am zu⸗ 
fälligen Erpebniffen aus verſchiedenen Kdtheilungen bes Menteres 
Biſchbrunn verfteigert: 
650 Eichen· Adſchnitte, 
20 Buden 
23 Eıden unfpaltine Alöhr, 
8K0 Sıere sichen⸗ — und Werkholz.' 
IE. Dienflon, den AL. Febrnar I. Irs, Vor 
mittags 9 Uhr beginnend, {m Sanhaufe zu Rohrbrunn 


! que den Ant eılungen -pretruh, Rohrbuch, Waldbeerſuhl, Lauge⸗ 


rain, Ardmereb unn, Salzweg, Bodenſpieß, forte an zufälligen 
€. er ien in verſchledenen Abtheilungen des Reoteres Rohr 


brun 
1438 Eichenabſchnitte, größtentgells von ftarten Dimenfionen 
und vorzügliber Qualität, 
233 Budenabihnüite, 
818 Stere Eichen-Müſſelholz I, U. w. III. Elaffe, 
Wo. „ Wertholz. 


HUN. Mittwoch, den 12. Februar I 
Bormittags 9 Uhr beginnend ebendarelbit: 
a) Vom Reviere altenbud 
aus den Abtheilungen Sänochen, Langerain, Wolferain ," Wolfe 
Saljftenn, xalderund, fomie an zufälligen Ergebniffen : 
696 Fihenabihmitte, arößtentueils zu Holänderholz, theil⸗ 
we je zu Eiſenbahnſchwellen geeignet, 
32 Buchenabj vnitte, 
3 ri Aldtze, 
8 Buden- 
140 Stuck Eich n Stiffsturven, 
347 Sıerre „ Müffelyoly L, IL u. III. Efaffe, 
127 Werkholz. 
Bom Reviere Krauſenbach 
aus dem Abtheſlungen Ameiſenſohl, Ameiſenhöhe, Schneckenrain, 
ſowle au zufälligen Ergebuiſſen: 
211 Eihenabichnitte, 
141 Stere Eichen wꝛuffelholʒ L, I. u. II. WElaſſe, 


76 Wertholz. 

Die Sirid abedingungen werden bei der Verſtelgerung bes 
fannt geneben und ird bier nur vorläufig bemerkt, da die ber 
Forftbehörbe nicht bekannten Steigerer fih über ihre Zaylungse 
fähigfeit durd legale Zenantffe aus zuweiſen, jeme aber, welche 
für Andere * ſieizetn wollen, fich mit ſchriftlichen Bollmagten 
zu verliehen haben. 

Stadipregelten, am 24. Yanuar 1873. 


Königl. Forſtomt. 
Schaefer, Forfimitr. (25 


Eine ſchöne abgeibloffene] 1235 Eine abgeſchloſſ ne Wohn⸗ 
Wohnung von 7 Zimmern,[ung gegen die Straße —— 
Auqe, und fonftie | beftehend aus 4 gerdu 
erigen wrforderniffen Inbisı. Dia’ | Zimmern, tapeziert und = 
u —— daher Thor Inebit allen ho mftigen Bequem⸗ 
firaße Nro. 26. Einzujchen * Ita feiten ift auf 1. Mal zu ver⸗ 
24 (1161 Scjmiethen. Näheres Exped. 


Irs: 


use, 





| 





Holzverjteigerung. 


Im Bemeindewalde Müdesheim, Abthla. Triebuſch werden 


Dienftag, den 4. 


Normittags 10 Uhr 
225 Eihenabfhmtte, au Eiienbahnihmwellen, Bau- und Rutz 


hei; gerianet, 


an Ort und Stelle meifthietend öffentlick verftelgert, { 
Müderheim, am 25. Januar 1873. , t 
Der Gemeindeausichuf. 

Weiler berger, 


Holzverfteigerung. 





1180 50) Zuvermiethenvom| ANOMCEe- 
1. Mai 73 an ein gang)apy ac, Gin ca. 39 Tagwert 
abgefchloffenes Ha us, imfpattendes, arrondirtes Land: 
IMitte ber Stabt gelogen, aut, nf, Aatmiiignn, In 
mit Hofraum und Ause| Wieiernäsen, sol nie fehr 
ficht in einen Garten. jeitmfi. wi —— * oder 
Dasielbe enthält ehe eg — * verfauft 
herrſchaftliche Zimmer, Gar: vorm. SEE 
Bürgermeisier. ;derobe, zwei Zimmer für hr ere Audtnnft wird au 
— * - * * e e d 

Amend, Sbefärbr. die Dienerſchaft, Küche mit eblion 6, 8 ae 
laufendem Waſſer. Speife, : «uae bereitwilhgft eriheit — 


Februar If. Irs., 


' nf. BI ee F 
Aus dem Staaiemaldditrifte Yautereanne, k. Feviers dar. Bodentammer, Ua htüche. JZu vermiethen 


ſenbach, werden 


Mittwoch, den 5. Februar 1. Is. früh 10 Uhr | 


Holzlage und Keller. 


Ferner zu vermiethen | !# eine freunbti‘e 2Bobnung 


son 5 Zimmern und 1 Man- 


im Gaſthauſe des Adam Hen; zu Haſſenbach nachverzeichnete Stallung auf ſechs Oder | Jarbenftu e, mebit Zubehör bie 


Holgfortimente öffentlich verneigert: 
ufern Bauyolzabicniite, 


IDEE; 
16 Fichten⸗ . 
175 Stere Kiefernbot;, 
32 Hundert 

3 Fich en⸗ 


Kiefern Welen, 


Non. Weingartenftraße 
1.98 8 


10'130) Fü. ein lebhaften Wie 
ihäft wird ein 


Commis 


drei Pferde, Kuticherzim-'1; Mai. 

r iR. 15/8. 
‘mer, Zatteifammer, Wa— 
genremiſe, Antheil an dem 
‚Heuboden. Anfrage bei 





" Hammelburg, "26. rg dem Hausmeiſter Herrn⸗— ——— 
gl. Borlamt, gaie Nr. 2. Einzuſeben* 
2 < . ucht. Kenntniß der @oioniale 
Streit. 2a don 3 bis 4 Uhr Nahe! Material: Waarem 
Bransıe rirdb gefordert und 
Bekanntmachung. MIUAgR. Int» bei zufricdenftellenden Leif⸗ 


Die Diftrictsihterartftelle in Semunden ıpt in Erledigung 
gelommen und joll wieoer bejegt werden. 

Drit derielben ift ein jährlicher Runctionebeiug von 150 fl. 
aus der Diftriliscaffe Gemünden verbunden, wozu mod bie 
ferneren Beidge für die in $ 7 der allerh. Berordnung vom 20, 
Zuli v. I. das Eivilveterinärwefen betr. bezeichneten Berrichtungen jonders Metzoer gerigner, allein ın Mürnberg. 
fommen werden, alle legtere von der !gl. Kreisregierung dem 








; niit Spezerei-L Iumgen gutes Salair in Aus 
Haus niit Spezerei-Yaden! vo. i ficht 


zw verfausen tm Karlſadt a / M. Offerten sub A. 849 
Nr. 358, in gutem Auftande, | nero ene 2 J 
für jeden Griäftsıronn, be | Nition — Erp 


ober mit mehreren Taywert Feld 











anfzufrelienden Difirictsthierarite Übertragen werben. gegen baare Einzahlung von! s 
Bewerbungen um duſe Stelle find. mi: den erforderlichen | 12 ji. Dat —— Capital. 
Nachweiſen vrrieben, längiiens bis zum 10. Jebruar k pothet. 5 A fl. 2600 zur 1. Stelle für 
8. bei Dieidung der Nigiberüdfihtigung anher vorzulegen. — Buriburg pıo 15. deoruar habe 
Lohr, den 27. Fer IR A ırlings-Gesueh. ausjnleihen. 2 
oͤnig a zirka * Be) zu * er Dem 6. €. Fuchs. 
ESTER 2 — mit den nölhigen Borkenntuifien! 1058 36) Ein Logis von wei 
rm; &in Arzt finder in_cinem hlefigen Bam: | großen ineinamdergehenden Zim- 
R Minuten geibäfte eine Stelle. mern, Magdlammer, heller Küche 
55* Bibliothe Jſucht einen großen ärztlichen Be äh, in der Erv. mit Waflerleitung, Holzlager iR 
n, fowie einzeiner bie 1. Dat am eine ıubige Far 










Werke zu den böch: 
n Preifen. 

. Kranf's Buchs m. 

ntiqusriatsband: 

lung, Tbeaterfiraße. 


Peg 772 9-71 

Apotheker Krause 

jection 

! = radical a en 

\ eantirt Br Wrunchke, 
“ i . 39. 
Berlin, (6183 1) 


— —— 


Theersei ſo. 
alle ttrantheiten und 
* dleiten, er den 
verzen Herzien beiten eimpioblen 
; ©t. mit Unweifung 12 fr. bei 
®. Müller, Coiffeur, 
Be) Kürjchnerhof Nr. 5. 


— — — 











u Gef. Adreſſen sub A. 


in Münden. 


Thir. | jtitle Haushaltung 





122426) Zwei ruhige Berfonen 

fuhen 38 Zimmer, wondglih 

Hochparterre. mit Küche und Bo- 

denfammer fogleih ober bie 1. 

—* Näheres Reuerergaſſe Kr. 
nen. 


1158 3b) Es wird für ein Herr 
ſchafte haus mm baldigen Kin 
tritt eime perfekte 2 
Köchin 

geſucht. — In Berug auf Reift- 
ungen in der Kochtunſt, Eha- 
ralter und Fleiß werben gute 
Zeugniffe gewünſcht Frauco⸗ 
Offerten unter A. GB1D be 
fördert die Annoncen Eroebition 
von Mudolf Motfe in 
Frankfurt aM, 


1226 2b) Es wird ein Pleines 
2ogid für 2 Perfonen bie I 
Febrnar gefucht. Hofftraße Ar 
}ı2 1 Stiege. 


r. 290 an die Annoncen- 
Erprdition v. Nudolf Moſſe 
(v62 26 


Ein Hausmädchen, 
a treu, reinlich, etwas im 
der Küche bewandert, wird jetzt 
oder auf nüchftee Ziel für eine 
eimem ber 
nachbarten Städtchen gefucht. 

rg nad Yeiftung bis zu 
fl. jährlih. Freo.-Offerten 
unter ©. O. 33 beforgt die 
Erpedition de. BL. (9116 


milte zu ge ©, 
Näp. in der Exp. 


101936) Ein guter Wein: 

Feller mit 6 bie 700 Eimer 

weinzrüne Faß ift auf 1. Mai 

oder auch fpäter zu vermiethen. 
Näh. in der Exp. 


Dominikanerplatz, 


nahe demfelben, Logis { 
Yimmern und allen Erſorder⸗ 


aiffen auf 1. Dat zu vermi 
he er (0088 


956 3) Ein tüchtiger Buch⸗ 
binder:Gebülfe gefuät. 
RB. Deuf‘ 


in Darmftadt. 


760) Franziefanerplab Nr, 2 ift 
ab 1. Marz oder früher ein 
großer Laden, auch als Nie- 
derlage Kaum verwendbar, zu 
vermicthen 


1187 2 unmdst, Zimmer bis 
1. Februar zu vermiethen. 
Nah. Epped. 


Deu” unh Bırlag non Brnitat: Bauer in Bürjbara 



















1302) Dienftmädcben wer- 
den Ren * bei $-Berg: 
5. Dift., Sullerftrai —A— 


» 


dolf Mofie 


Mürzburger Stadi- 


Babnzüge. 
L Mürzburg-Semberrg- Frankfurt. 


Ankunft v. Frankfurt: — —* 
FU. SEM, Korn. Schnellzüge 2U.OM, _" 
en, 
. Hbend, 


CH rirug 5*. 
be, Boftylge BU. As M. friih u. 

ge 111,27 M. 
u. Abende. 





und Fandbste. 

Würzburg-@ungenhanien, 

_ Untunftn.@unsenborfer: Semi 

u. Mitt. Poft an. fur. FM, Gem 

Bug 111. 46 M. NAlE. Güter. EW.IEM _ 
WM, Wittag. 


ui 

IV. Würsburg-Sande-Bridr!brrg. 

Abgong nad Heidelkera: Schnetz. 
10 U.50M, Vorm. (nur t. u. 11. 67, getodhne 
liche Billete heben indeß Geltung.) Per 
EUREM. früh, 9 11. 2° M, Norm. 2 1.16 
Rem. v. 6U. 15 M.Ub. Güter RUHM, 
früd,6N. 1OM. trüb, IU.SHM. Borm.u.2H, 

M. Radım. 
Yuflunitw. Deibelberg: Schneapbnu. 
N. HB. ti. w.11. EL.) Perfoneng 9 1 15 M. 
Rornt., 2U.55 Vi. Nacdın, u. 98.26 U. Ne, 
Güterz, TU. 4OM. früh, 311. 47 0. 

nn. u. 12 1. 15 M. Slachts. 


Borm. BonkaudbanahBierikeim: ler 
GIGS. hip u.D1 Korn. Tu. 86 M frh, IM. EM Mitt,S1.00M 
ee! vw Tu. 10 M. Abends Untunit v. Nürnberg: Echmelsn IOU.5 M. Vorm. Rachm u. 7WIOM Mm. 
Üge 81.48 M.früb, 5 U. 57 M. bendo u. 2LEM Bonlaudban Derjenibı im:ärariie 
IL Würzhurg-Mürnberg. —* Sie IM. 19 M. Rad; u, 50.5 M, Wbends. Heim: Perfoneng TU.2U HM. het, 1. Weit, 
Mögang nad Nürnberg: Echnellzug Würsburg-GBungerhaufen. 3 u 46 M. Rad. u. 7.55 m, Mb, 
FULEM, Abends, Toftzäge SILSM,höüh, Abgang nad Bunsenhanfen: Schneiimg 2 a5 M. „poremnthutfegrien m aerhauſen 
OLHM. Sorm ı. 7 1.45 M. Abends. — Boltzäge 4 M. fräbv. 100. 40 M, Korn, Gem, 830 1L, Unteraltertbein 4 U, Vegkrunn 
Güberzäze 5 U. früh m. 1 U. 30 M.Nadım. 7 U. 45 M, Übende. Güterzlige 6 U, früh u, 1 1.BOM. . Meubeunn 415 U, Hirenr SH. We 
—— 2 nn —— — 
M 26 Donnerstag den 30. Januar 1878. Schsundzwanzigiter Aahrgeng. 


Tagesnenigkeiten. 


Deffentlibe Sizung des Stadt-Magifirates 
WBärzburg vom 24. Janııar 1878, (Etinf.‘ Ge 
eg Baugeiuhe des Wanrermeifters Bincenz Wörfter 
und bee Dildhaurrs Balentin Häusler. — Ausftelung von Ber- 
eheligurgigenaniffen für Feldwebel Gommub Wahler und Kaſern⸗ 
taſpeltor Johann Kieser, — Biermirth Johann Ermft Plewpil 
won Sylbach erhält die Bewilligung zum Betriibe der Wein 
und Dierwirihigaft im Haus Nr. 7 in der Marltgaffe. 


Fortſetzuug des DVerzeiän.ffes ber Schwurgerichtaverhand⸗ 


re bat 1. Quartal: 
18) twob den 5. Sehr. Berm. halb 9 Uhr gegen Karl 
Erhard von Üfrjburg, wegen Rörperverlegung ; St. Kun. 


r. Lrußer, Bertb. Hr. Goneip. v. Priefer, 

16) —— den 7. — vorm. — gegen a) Georg 
Kellermann und b) Elliabetha Kelermann, Gpeeute, von 
Biefenbronn, wegen Diebſahle; Et-Anw. Dr. Sıhnarz, 
h * a) Hr. Apr, Bıdır, ad b) Apr. 
enthat, 

17) Gamittag hen 8. Febr. Vorm. halb ® Uhr gegen a) Chri⸗ 


man Trhubter von Dbrrelienkeim, b) Martin Rechaupt 

son Rikingen, wegen Körperderlttzung zeip. Cheilnahme an 
er Ehlägerei; St.A Hr. Sqarj, Berth. ad a) Hr. 
pr. Dennermenn, ad b) Hr. Coucip. RNotheubücher. 

18) Montag den 10. bis 13. Mebr. Borm halb 9 Khr gegen 
Andreas Edert von Aſchofferburg, wegen Untrene im Ante; 
St.⸗A. Hr. Leußtr, Berth. Hr. 8, Aboofat Dr. Steidle 

(Bortf. folgt.) 


Cdwurgerihte:@igun Unterfranfen und 
Ufeaffenburg Ay Nail 1878. 

IV. Berhandiung. Anllage gegen Eva Arche, ledige Tay- 
Mnerin von Waldberg, wegen 4 im Rüdfalie reräbter Berbreden 
bs einfader Diebfiah 
Die Ungellagte befigt eimem fehr getrübten Leumund, bie 
als arbeitsihen, unfitiig, dem XTrunfe ergeben 
erlitt eime ganze Reihe vom Eırafın wegen Bettiins und Ford. 
Breigerei, ferner auch 2 Eirafen wegen Ticbfiahle. Diefeibe 
deräbte amd im Lonfe bee Monats Auguft 1872 die ihr bier zur 


— 


und 1 Bergehens ber ann. | Fr. Dit von dert, © 

eibe wird! ınac dem 1. Sannar 1872 
efhildert und bornen Banrısiocdter Diagbolena Borft vom Leiderebach in der 
In ESchtunct ihres Vaſers und d) im Wronate Anguft odır Erptbr. 


nemlich: 1) Mitte Maguft L 96. ans der nffeuem Scheuer des 
Bauern Adam Sehler zu Waldb 2 an einem Nagel hängemde 
Rindermaulfettem im Werthe von fr.; 2) um biefeibe Zeu 
aus ber offenen Holzhalle des Baners Alexander Kailer zu Wald» 
berg einen demfelben gehörigen Rechen, wertb 6 fr. ; 3) tm Lauft 
dere Monats Auguft 3. ihrem Schwager veter Seiler von 
Waldberg aus einem umperfhloffenen Kaften, mwelder in einem 
ben Seichwiftern Dominitns und Clif. Kreba und der Angellag« 
ten gemeinichaftlip gehörigen Stalle ſtand, mihrere Gffelten im 
Werthe von 1 fl. Bl fr. und 4) um biefelbe Seit ihrem Bruder 
Dominitur Krebs von Waldberg aus einem offenen Hafen, wel 
Ker in dem unverſchlofſeuen Boberraume des den Beimhmiiterm 
Krebs gemeinichafrli gehörigen Wohnbanfes fiand, ? blaue Ober» 
söde im Geſammtwerthe von 13 fl. entwendet. Tat Bergehen 
der Unterſchlagung, mwelder der Hngeflapten zur Yalt fällt, hat 
biejelbe dadurch verübt, dab fie im Monate Augeft 1, Ie.'urm 
dem ibr und ihren Grigwiftern gemeinfc aftuch grsörigen, im 


-jibrem Mitbeſitze befindlich gemefenen Moblliare 1 Oberbeit, 2 


eiſerne Ziegel and ein Detonomir Greräthiaaiten im Ee 
femmtwertbe won 5 fi. 6 fr. fich rechtewidrig zweignete, indem fie 


UT dieſe Gegenhände umbeingt und mm ihres eigenen Boribeils willen 


verfaufte oder verpfändete. Da ꝛc Krebs Aüchtig rar, tonnte 
fie von dem Unterſuchungerichter über bie ihr mr Yajt celegtem 
—— Eu gr —— J denn erfi — pi Fr his 
talverfahren gegen fie eingeleitet war, murbe fie zur Da 
bradt. Auf Srund des Wahriprucen ber Geſchwornen — & 
mann: Dr. Bädermeifter Iorann Dietrih don hier — wurde 
Eva Krebs zweier Verbrechen des Dicbfiahls fir ſau'dig ettlärt 
und vom Schwurgerichtehof zu 4 Monaten Gefüngniß veruribellt, 
pr. St.A. Leuhßer hatte 1 Jahr, der Beriheldiger Hr. Corcip. 
olttor, 3 Monate 8 Tage Srefänguig nnd Abrekneng der Um 
terfudgungehait bean'ragt. Ate Geſchworne funatrim die PD. 
Bogel, Conrabi, Log, Dr. Aunder, Micheel Hartmann, r Krug- 


jeß, Ereß, Kuhn, Wengel, Weiß, Inlınt Hamann und Diett ich 
— ur - , — 

V. Berbandlung® Unlege, gegen Adam Leklır,‘17 Jadre 
alt, Ietiger Bauernfohn von Keidersbah, wenn 4 Berbiehen 
wider die Sittlichleit und zwar verübt: a) im Yanfe bes ver 
floffenen Eommers an der om 9. Debr. 1865 g.barren Whülinr- 
togter Maria Gertraud Nebeı von Reidersbad, b) om daranffol« 
genden Zage an dem nemlihen Rinde und jedee wal inter Edenme 
im Laufe des verfleſſenen Wirte 
on der am 18. Nonuar 1867 ge 


1. 38. am demfelten Kinde in einer anderen Scherne. Ungellag- 
ter, im Weſentlichen gehämbig, ficht im feinım Geburitorte Am 


Luft gelegten Dicbfähle, Nach der Anilageſchrift bat Umgellagte Rufe eines umgezogemen Zungen, Derfelbe bat eine genügenbe 





Säulbilbung genoffen und befigt daher die 
GStrafbarteit feiner Handlungen srforverlice 

thellung obiger Reaſe iſt gemäß art. 56 an Blüte. bu 8 6i 
uf. 1 d, Einf.Geſ. z. St.-@.-B. db. beuti. Reicht as Sum: 
ericht meitindig Die Orffentlichfeit der Sigung iR befdgräntt, 
4. des abgegebenen hrſpruches der Gelgwornen — Ob 
wann: Hr. Privatier Aquilin Log von Hier — wurde Adau 
Hehler dreier unter milbernden Umtänden verkbter Verbrechen 
egen bie Sittlichleit für —— und vom Sqhwurgerlchte 
I zu 1 Jahr 6 Monaten Gef i8 werurtheilt. Hr. St-X- 


ber 


Erte 
fit. re Abur⸗ 


erlittene Anterfugungshait als Strafe anzuregen. We GSe⸗ 
mern: waren in Thätigfeit die HH. Wengel, v. Truchſeß, Zehe, 

ehling, Sanded, Borit, Friedberger, Sterath, Loy, Hartmanı 
Julius, Bogel und Weiß. 


Der Schramistandidat Di. Drechsler aus Würzburg wurde 
zum Wififienten an der Stubienanflalt zu Speher e.nannt. 

Auf den Erfenbahnlmicn Gunzengauien, Würzburg umb 
Nürnberg Wiärgburg werben vom 1. Bebrnar die aptiigen Tele⸗ 
graphen wit mchr benägt, ſondern bie eleftramagwetiidgen Läut 
werte eingeführt werben. 


Roc ein neuer Tener! Aus Raufbeuern wird dem Baer. 
Sandy. folgeude Mittheilung gemacht: „Ein guter Tenar iR feht 
ein gefhägter Mıtitel. Kaum ift der ng ee Teuoriſt Huber 
ober, wie er fich jet menmt, Hubert im Thalient Kempel ringe 
fährt, fo ſol ihm ſchon im Lerſen des Hera Schwab in 
Kaufbeuenn ein Rivale an die Seite geſtelt werden. Wenn 
glei zugegeben werben muß, dab ıc Schwab eim ſehr fämes, 
wehlklingender Organ befigt, fo int es bad umbegreiflig, wie ber 
umfangreide Tenor des Herrin Wirfing, ftädt. Rrantengausser- 
walter in Kaufbeueru, bisher an competsnten Orten aubeachtet 
blieb. Derfelbe leiftet chenie Borzägtihes, ale er mit feinem 
überreigen Stinimenfend zugleich eim außergewöhnliches drama 
tiſches Taleunt verbindet, wodarch er bei werjiehemen Wuläffen 
feinen Sreunben jo manchen gemußreihem Abend bereitete. Da 
es anfer allem Zweifel ſtehen dürfte, bak Wirfing auf der Bine 
eine Zukunft bat, fo wäre es umserantwortlih, wenn bieier 
Fingerzeig jeimen Ends wel verfehlen wäürbe.* 

Nürnberg, 29. Yan. Wie wir erfahren, hat die Wer. 
waltung ber Närmberg-Küriher Lubwige-Eiienbahn die Buyer 
Sinidgmde pro 1872 — vorbehaltlich der Zuittwmung ber im 
nädften Monate Hatifindenben Geucralverfamm'ung — auf 144. 

er Achte won 100 fl. feitgefegt. Ka würbe ih fomıt bat Yahred- 

ögnig, einfältchlih Der bereits im Jali vorigen Jahıs ge 

feifteten Abſchlage zahlung von 6 A., auf 20 Proztut — wie im 
Borjahre — Rıllen. 

Die zur Erweiterung des Bahnhofes iu Augehurg rathwen- 
digen Hohhanten werden mun ralh dem Bau und der Volleud⸗ 
ung enigegengefährt werden. Unter ben Dochbauten find bie mit 
der Henberung ber ————— verluäpfte Heraellaug neu 
Eintteiggallen aus Eiſen und Glas mit Zwiſchen Yerrons im 
Ronrnaniälage von 205,000 fl., das Unkelikaus für 48 Loto 
mistiofänder im Auſchlage zu 130,000 A, hie Uniage eines 
Waſſerhauſes im Auſchlage von 42,U00 fl., eimer Tranfitiabchafle 
mit Erprditionsgebände und einer Perionenmagenremiie ım 
70,000 fi., endii ein Serrondag am Hauptgebäude zu 50,000 fi. 
als die bedeniendften ausjufährenden, eventuchl_ausgefährten Ob- 
jette hervorzuheben 

Münden, Unter dem 25.' wurben im Bayern bie erften 
Bierfeldwebel ernannt. Dielelden find ** Kinjägrig- Frei · 
willige, die bereits im der Meferne als Korporüle dienten; ihre 
Uniform iR ebenfo wie bie ber Meldwebel; Me verrichten Offiziere 
bienite, aud fichen ungefähr dem Bortendciähmridgen gleich 


Münden, 2% Ian. Der Verwaltunzerath ber E prin, 
Ofbahnım hat in ber Abſicht, das Loos der arb-itsunfänig ge- 
worbeuen Urbeiter zu erleitern uad mach Möglictleit zu Adern, 
beihlofien, eine Kaſſa zur Unterfiägung invalider Mrbeiter zu 

Anden und diefem BZwide die Bınien emes Kapitals ven 
100.000 fl. zu wibmen. Zeed der Unfalt if, insaliden, b. 5. 
- bleibend axbeitsunfkuig gewordenen Arbeitern fortlaufende unter 
een ju gewähren. Die Unterftägung beträgt bet bieibender 

rbeitäunfähigtert jährlik 80 fi, wenn ber Wibriter 10 Jahre 
im Dienfte der Geſillſchaft ſtaud, 100 A bei 15 Dirmfesjahren 
und 120 fi., wenn bie Impalıbität nad einer Mfjährigen Diemk- 
zeit erfolgt in; bei einer Diemftzelt unter 10 Jahren wird bie 


bft Schar, Hatte 2 Fahre Gefängnig beantragt, während ber 
Bertheibiger, Ef.) be. Hr. Dr. Steidle, den Autrag ſtellte, die 





Suvaliden-Unterkägung nur dann gewährt, wenn der Arbeiter 
in Beranlaffung des Dienftes bleibend imvalib geworben ift. Bei 
vorübergehender ren 1 wirb bie Unterfiägung zug 
laffen, wenn die Mrbeitsunfähigkeit nadgewiejen wird. Die Unter 
Mäyung wird im der Megel miht länger, ale bie zu 3 Monaten 
egeben. — Deu Wittwen von Yunaliden wird, wenn fie finber- 
108 find, eine einmalige Unterkägung won 50 I., bei 1 bis 5 
sıinderjährigen Rindern won 80 fi. umb bei mchr als 5 minber- 
jährigen Kindern won 100 fi. na dem Kobe des Manns aus. 
bezahlt. Zur Cheilnahme au ben —— find nur jene 
Batndof-, Ladehallen · und Wertiätte-Arbe berechtigt, welche 
der Unftalt beitreten aud ein Eintrittögelb ven BO fr. und einem 
Beitrag von wödpentli eimem Krenzer won jeden Bulden ibres 
Wochenlohnes leiten. Im —— üchende Ar⸗· 
beiter lub auf die Dauer dieſes Berhaltuſſſes won jeglichen Bei- 
teage frei. Der Arbeiter Iuwalibenfonb if mit bem 1. be. Rts 
in Wirtjemfeit getreten. 


Münden, 20. Ian. Sicherem Beruchmen nah wurden 
Generalicntenant Hüg, Weltungsgonpernent, und Generalmajer 
Tpiered, Fehungslommandbant von Ingolſtadt, penflonirt, Beneral- 
llemtenant Bug, Beiungögeuseruenr non Germeröhelm, nad 
Yugsluadt, Generalmajor Dietl, Fetungsfsmmanbant won Ulm, 
unter Befärderung zum Gewerallicntemaut als Feinngögsuneruenr 
nah Germersheim werfcht. 

Minden, 28. Yan. Der Rommanbant bes 1. Rabetem- 
corpe Oberit Mer Hebberling, wurbe zum Rommanbanitın vom 
Yugolktadt ernannt. 

Lraunßcin, 24. Gau Wenn man jegt alle Tage im 
bayer. Zeitungen von Maub aud ränberifden M fällen leſen muß, 
fo möh:e mau far meinen, aut mufjerem Sayerlaude fei auf 
einmal eime fürmlide Nänberhööte geworden. Dat jcbed dieſe 
mitwwter io graufig aud ſchauerlich geſchilderten Maubanfälle im 
Wirtligteit zuweilen gar mit erikirem, baflr hat bie vorzeſtrige 
Bffentlidge Gigumg des Hiefigen Mezirtsgerihts eim Magrantes Bei- 
fiel gelichert. Da Mndet [7 nämlih in bew jüngfien Vochen 
auf der Geubarmerie jm Mofenkeim cine werkeiratgete Bänerim 
ein, deren Kopf uns Geht über unb über mit Blut, Beulen 
und Wunden Bebedt war und zeigt am, daß fie jochen auf dem 
Wege außerhalb Gtephaustirgen (vei Melenheim) vom 2 Werio- 
wen Überiaßlen, au Boden geworien, jämmerlih zeriälegen und 
flieglih eımer Belbiumme von 300 f., welde fie einem ihrer 
wläubiger überbringen wollte, beranbt werben fei. Dieielben Au⸗ 
gaben wieberhaite De Bäuerin var bem eg uns 
befräftigte fie troz ein ehender Belchrung über Wichtigkeit mub 

ifigteit bes Eides, fowie bie ig der Meineides wit inremz 
ide. Gar bald tauchte aber die Vermuthung auf, dab bie Ge⸗ 
fire erlogen ſei, und wirtlich annfte bie Dänerim dem Umter- 
fugungsriäter ein Genäubuit dahia ablegen, daß fle, um niel- 
!elät Nahias oder bad Gtunbung ihrer Gulden zu erlangen, 
die ganıe Sache wur erfunden wub jur Grhöhmug ber Glaub⸗ 
würbigteit ihrer falſchen Wugaben ſelbſt mit einem Steine 
die Verlegungen am Ropfe umb im Get beigebracht habe. We- 
em Be:breigens bes MWeineives wurbe über die Bäuerin vom 
Geriäte eime Zudgthansftrafe verhängt; zw ihrer Mectfertigung 
fount: die Seſchuidigte bei der Verhauplung midts welter aufäh- 
ven, als daß fie dem ihr wam Unterjuchungsrichter abgemommenen 
Eid beihalb rär leinen ‚richtigen“ amgeichen habe, — meril bei 
der Eibesleiftumg fein Erncifig dabei war! 

Röin, 28. Yan. Ueber dem Wortgaug der Borarbeiten 
zum Guffe der anf cin Gewidt von —* beme ſſenen 
Ratierglode unieres Domes, welden befanntiid ber Blodengieher 
Herr Untreas Hamm zu Brautemigel im der Wialz zu dem Breife 
von 7000 Chalerm übernommen hat, iR als erfreulige Thatiade 
anführen, baf im duſen Tagen eine Modellelocke in Ya ber 
wirflien Gröhe hier eing em iR, deren Kon im Beyug auf 
Rigtig’eit mub Reinhelt demuägk eimer Prüfung zw unterwerfen 
ift, um danadı beim Guffe ber großen Diode mit volll mmner 
Sicherbeit des Gelimgens verfahren zu thanen. Borausfiätiid 
bürfte bet dem gänfigen ie der Bauten an den Defen 
ber Buß unſerer Ballaaladı im Monat Iusi de. Iıs. zu 
Frauleunthal erfolgen. 

Wien, 38. Yan. Die Mranjöflige Gencraltsrreiponden 
will won jmuerläffiger Gelte erfahren haben, daß ber Beſuch ber 
Beliausttehung dur des Rallır Wilpeim für bie erite Hälfte 
bei Monats Faui gg Kr Der Ratler von Deutſchlaud 
reife gegen Ende April ma eröburg und non den direlt mad 
Wien, weicht er gleidzeitig wit dem Katſer von Mahland, viel 















Hfehung findet am 29. de. flait. 
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Die jüngien Erllär 
de Bärfien Bismard im Mbgeorbuetenhauje werden, der 

Drns.-Eorreip.” zufolge, mnjchibar dem **— neuer 
gungen und Geſtaltungen innerhalb der We 

Infjofern werde der Wedel im preußiichen Minifter: 

voraue ſichtlich eime bedeutſame Rahmirtung im der 

icel— der Reichangelegenheilen haben, 


mbon, 29 Yan. Prinz Rapolcon” 
ft « bie Zeitungen, —— für 
imge dene: rungen juräd, 
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Set timje, 28. Ian. Der Zieh von Montenegro bereitet 

zum Dejuch der Wiener Weltausftellung wor. 

Riffaben, 27. Yan. Im dem Teftamente der vorgeñnern 
orbe veroittweten Kaiſerin von Braflliem ift die Aaign 

ter von Sa weden zur Umiwerfalerbin eimgefegt. Die ıcier- 


Kuſſiſchen Welt“ zufaige iſt im Werſchan die offizielle 
fit eingetroffen, der Karfer vom Denifhlamd werde um April 
es, zum Geduristane des ruififten Kaler⸗ nad Petereburg 
Im Bolge deſſen wird das in Warſchau ratiomirte 
zaburger Grenadirrsegimmt des Königs Friedriche Wil. 
elm III. (defjen Chef eben der Raiier Wilhelm I. in) u Matang 


ns go nad Petersburg bermjen werden und vier tab 
2 ganzen Zeit die —2** bes Deutſchen Kaiſere 


cheverwaltung 


merhalb ber kürzlich bereits gemeldeten Linie halten 
te weiter beanipruden als bie Knerfeynung und Mus. 
eimes franzöfifchen Wärgerredis; im Bolge Deffen wäre 
jede Berändigung jwilden ihm umd der Ratjerin uud 
pelitifi N 
wein in einer Zu 
bie wenerligen 
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Ereditaftien metirtem nah 356%. circa 358, mit 
Bon öſterreich. Bahnen netirten 
amberen unverändert. Won Ban. 
andelagefefliihaft beſſer 
indbant und Effektenbank niebri- 
die geftern Abend ſchon fchr gefudht 
109. Sen Staatepıpieren 4, proc. 
Bon diterr. Prioritäten waren Donaus 
am Markte und verloren ! 


Tenden; matt. 


ö— —— — — 


Caſſen⸗Sch. 1 fl. 4b tr, de, 
„, Biitolen 9 A. dL-—48 tx. de. 
vol. 10 Ati 9 AM, 53-55 Me 
bo, 


4 marco 5 A, 32--34 * 


mai Somvereigne 1] —X— 


ft, 5IFrcs.Ahaler — fi. 
fl. Aa 25a fr, Wechiel auf Wien 


Berautiwrilier Redalleur: Fr, Brand. 


—— 
1413 Eiſerue Grabkreuze 
acht nen vergoldet, mit Sodel- 
fteine ſind billig zu verkaufen. 


Därleinsgafie Nr. 7. 


? 


erlegen, 


Heute im eh e, 


Be 


en. 


und beri@tant, if anf 
en aa 


eh. 
ber Erpebition. 


1411) Cine elegante Wohn ⸗ 
von 5 Simmern und Ju 
eo, in Bitte der 
Mai u ver 
dee Erp. 


1407 Ein Gygmnaflaft wünſcht 

Borbereitumgemnierricht für bie 

Laleinſchule zu erthellen. 
Räh. Exped. 


er wird geſacht. Gemmels- 
ftraße Rr. * 
1415 Eine WBohnun 
4 Zimmern, 


ben 
Küde, und ben 
Abrigen Erfordernifien wird auf 
1, Dat zu miet 
eſſen 


ben gefugt. 
in ber 


(1414) Im 5. Dir. Zelerftraße 
ein ehe Logis 


(2a 





fir 


ju verm 


afe Br. 76, 


'1412 Gchlafftelle für 2 folide 
Deren 


en. Seamels- 


sed. zu 


Abonnement suspendu. 
8. umb vorfchte Gauvorſtetlung 
der f. württemb. Hofſchauplelerin 
dr. Anna Glent vom Hofs 


ie 10 
’ FE 4 
Eine Wohnung! Stadt: Theater. 
von 5 ineinendergehenden, ge- Donnerstag, den 30. San. 1873, 
räumigen Zimmern mit allem 
ſonnigen Grforderriffen ift pr. 
1. Mai In vermiethen Bronn 
baqer gaſſe Nr. 8, (1405 


tbeater zu Stult art. 


Zum_eriten Male (nen): 


a Luftig, 


oder: 

Der Earneval zu Caſſel. 

Original-®uffpiel in 5 Mtten von 
Dr. Smweiger. 


@bemann auf Probe. 
in 1 At von Betty 


Lufiſpiel 





1406) 2efalitär zur Nieder⸗ 
ſtellung von Möbeln auf far 


t 
Der Barifer Zum enichts, 
Luniptel im 4 mufjägen, frei 


orher: 


Doung. 


oder auf längere Zeit bietet 
Dronnbaderzaffe Wr. 8. 





1339) ine Werfftatt und 
eine Ebaiien:Memife wer 
deu zu mi 


C Ziegl 
Reuerengafle Re 38,7 


1822) Ein Bauplag wirb 





ethen geſucht. 


t . 
ah. ber pp 





1813) Mehrere e Serrm 
fleider —— en 


babeı ein 


Nah. in 


fawaryer Anzug. 
der Erp. 





bezahlt, 


pCEt. Bon Looſen 
Heine Meininger 8 bez. 
fr. niedriger, Friedrichs 
dam und Wien niedriger. 
Errditattien 


er. 100% deg., 
Briamien-Anlelhe 
hn 131% bej., ueue Em. 116%s bei, 


— [m 





sosonsnsnnnnn0n000000: Stammholzverſteigerung. 


Metto: Sy It das Gute fo nahe Au 
o a Freitag den 7. Fehruar 1873 Vormittags 10 Uhr 
Seine Medizin! anfangend, werben im Gemeindewalde Mimsar, Abteilung 


e 
BaR- Ss ift eine woh durch vielfache Er⸗ 108 Eigenabiänitte und 

fahrungea und zahlreich vorliegenden Ynertennungen be- 86 Gtere Eienftiodyolz I. Alaſſe 

mägrte Thatſache, daß auf Druft- unb Rungenleidende uad | öffenili meiftbietend oerfeigert. 

Solde, bie mit Bronchialverſchleimungen, 3z Bei ungänitiger Witterung wird die Verſtelgerung im Ger 

Denen, und hiedurq verurjahte Schlaflofigfeit, 2 Imeindewirtgspanie bahier, angerbem im Schlage abschalten. 

Biniipeien oder Hatareb zu kämpfen haben, der Rimpar, den 23. Januar 1873. 


dou nie in den MR naten Mai und Juni, ws bie ge- 
hammie Pflanzenwelt im dem friiheften und fräftigften — — 


Saft getreien idac, (gege wärtig hat derſelbe nur einen „ie. ——— —— — 

—— ee und au nur folge WBirluaz) einge 1180 36) guvermiethen vom 1158 36) Es wird für ein Gere» 
i ; Aaftshaus zum baldigen 

Spitz wegerich · Saft 1. Mai 73 am ein ganziu eine verfette 


men höchſt heilbringenden Einfluß geübi, überraſchend es Haus, in 
—* uud fihere Refultate ergeben, —7 —— die abgeichlofien v Köchin 
wag naht wahr. Rod fein derart deidender dileß Pjmit Hofraum und Aus⸗ in der Rociunft, Eha- 















— 


wohlktigiten Erleichteruagen gewährt hat. Ueberzeug · Mitte der Stadt gelegen, geſucht. — Sn rn auf Leit» 
unbefriedigt, der fih won ber wirklichen Heilkraft biefes Gificht in einen Garten rafter und Fleiß werden gute 
unar unanjehnlihen, aber dennoch köſtlichen Begetabils * Zeugniſſe gewünſcht. Frauts⸗ 
überzeugte, wie dieſes Hausiittei auch bereits ſchon im Dasielbe enthält ſechs Dfferten mie A. GBABD be 
vocigen Jahre in» und außerhalb nuſeres engeren Baterlan- 

des, im Bublitum ſich von felbit Bahn gebrochen hat. 

Sauftiontrt durch allerhächnte Entihliegung (unterfränt, 
Kreisamtablatt 1871 Nr. 151) Tann ein Flaeon dieſer 
Vieh ih gu nehmenden Eonfiſtenz bei mic gegen Nach 
— ker im *8*8 — 382 = Job. 

ein zu \ urg, 3. G. obmenger 
® au —— — ————— Bn. zu Bien: 
® gen, Phil. Riein zu Miltenberg, Yof. Merf 
u Bruckenau, Fri. Hofa Weibner u Aif- 
fingen, 5 Schwab ja Uenflein, J. M. Bier 
u Werned, %. Bracbinger zu Haßfurt 2. 
Burlein zu @ßleben, U. Ebaler ıu Euerdorf, 
H. Pöllatb zu Sltmann, P. Matbgeber ju 
3 Rönigshofen i.®, F· Solger in Hentweins- 
dorf, 3. G. Pfeuffer in Mariitadt, Dans 
2er, Apo:hefer in Lohr we El. Sch mitt in Neu⸗ 
ftadt a/3. um 18, 36 und Bi fe. bezo zen werben, 
Dettelbach a M., im Ianuar 1873. 
$  Dettelbad ai 
* 
“ 


herrſchaftliche ginmer, Bars |ibrdert die Annoncen. Erpeitiem 
derobe, zwei Zimmer für — * „site im 
die —— J z —————— 
laufendem Warner, Speiſe, 138 Ein guten Be 
Bodenkammer, Waichlüce, | hmih, win, ae 28 
Holzlage und Keller. Bi ein Zunge un er 

Ferner zu vermiethen;*" iterm im Die Vchre ger 
Stallung auf un oder a ——— 
drei Pferde, Kuticherzims] 191720) Kine, fülne, eöge- 
mer, —— * —— * 
genremiſe, Antheil an dem ane And und ſonſtigen 
deuboden. Anfrage bei re ——— 
dem Hausmeiſter Herrn⸗ wisihen. Mäheres Baynheiktraße 
gafe Ar. 2. Einzuieben |." 


PS ST IT SAL AA SZ 


von 3 bis A Uhr Rad — cin unmöblirtes 
mittag. _ mieigen geſucht. Näy. Ep. 


Haus mit Spezerei-Qaden asa 16) Ein ſabne⸗ Wett ©, 
izu verfauien tn Karlſtadt a / M. d. Tehr billig zu taufen 2. Bel- 


Die 

1 1 3 4 ö engafle Kr. 1 

Bayerilche Bereinsbank |fr. 333, in gutem — 

für jeden Gojhäftenann, be 058 3c) &in Logis u 

in —5** jonder8 Medler gerignet, allein } 1095 ve) (Ein qio nom ı 
gewährt Annuitäten- Dariehen an Kreis, Diſtritts · Stadt- Inder mit mehreren Taywert Geld | BrOBEn ineınandergehenden im- 
und Yandgemeinden, fowie an Privatperjonen, gegen baare MAnyahlung vom mern, Magdtammer, heller 

Der Uutecgeichneie ift bereit, umentgeltl ch Befuhe ent- | 1200 fi. Das Uehrige auf Hy Mit Barferleitumg, Holzlager iR 

enzunehnien und zur MBerbeihelbung buch die Bank zu pothek. (1221 & bie 1. Mai au eine ıuhige Ber 
ngen. J ten willle zu vermiethen. 
Karlftabt, im Iaunar 1879. Räh. in der Ürp. 


P. Kohlmann, | Büttner. Hans-Berlanf. 


P. Hahn. 




















1386 2a vormals &. U. Maffa Bw. 132520) Ein tuchtiger 

ner, milttärjrei, * — wer» Dos - \ ame gutem 
eirathet, fan Togle an ! Buitande, welche 17777 
Berfteigerung. tm 8 —2 Sefchüftig jtirt, mıt Garten und dof, MR 
Am Mittwoch den 5. Me Donnerftag den 6, jung finden im 1. Dine. Ar. aus freier Hand zu oerfaufen. 

—— I —— —— u 347 alt. Rt, er ED 
mend, Lädt Le; Unterzeipgete in \einer Behauung in nachbe ⸗ Tedanration Fröhner, 
riebener Reihenfolge circa 309 Erz. dürren — 3 Hugren 1132636) Ein mod ſehr Güter Redautation töhner, 
eu, eine Quantität Rangerſen, circa 1000 nr Gerften · —— * — zu verlaufen. — eg — 
ſroh, 3 Fuhren Waijſeaſtroh, ferner 4 eijerne ägen, eisen h. in 3 4 2 A 





1 Hebgeihirr, ſobaug em Baar oranme Pferde, 1 fette Ruh, 1319%) Ein Haus mit 6m ehr guten Meichenber: 


bhölgernen Wagen, ciu Danbwägelden, i Schlitten, 1 Wiede 
8* 5 Schräufe, 6 Bettladen, mehrere Betten, Tiſche, Rom- \ immern, Rüde, Waihhans, | Wer ier, weju ergebenft ehe 


mode, einen neuen eiſeraen Kochofen und amberes Hausgerätht ifterme, Wailerleitung mit Gar- ladet 


ntfich werfeigern und ladet Strichellebhaber hierzu em. Item tt zu vermlethen. Rh. won Heinbart. 
* Adin en, om 24. Janaar 1873. | Pr Uhr bei Shuler,| Bud wird er Mitta 
358, Gesrg Brenner alt. etauration. Loft verabreicht (187 


Karthauſe, 


— — — — — Br — 


Bekanntmachung. 


Dom 20. ». Mies, ab tft etu Spedialtarif tür die Defürber- 

von Steintshlen und Rotes non Kohlemikalenen ber Dergiic. 
Märtiigen Bahn nah Geminden über bie Route Schwerte⸗ 
Strentberg- Bebra in Rraft getreten, welder für verſchledene 
Statismen Kradternägigungm emthält. 

Auf deröglige Uniragen wird bie Gütererpebitten Gemün- 
den nähere Auskunft ertbeilen. 

Euffel, den 22. Ianuar 1878. (1317 3c 


Königliche Eiienbahn-Direction. 
$tamm- u. Nutzkolzverstelzerung. 


Has der Frelherrlick ven Dolfoleel'ſhen Morktrenier Reichen⸗ 
berg Walddiſtritt Hadertauue“ Mbtgeilung Srenuſchlaz“ und 
„mutere Habertanne” werben 

Montag den 10. Februar d. WW, 
früß 10 Uhr anfangend, 
im Dietrih’ihen Brauhauſe gu Meigenberg: 
BIT Eiqhen ⸗ Koner ial. Bau- und Naygel-Mojuitte, größten 
theile zu ——— geeiguet, 

79 Kiefern: Schnitt holz⸗Abſchaltte won Marken Dimsufionen, 

12 Buchen Wagner Abiäniite, 

1 Wepenbaubolz Abſchunitt, 

. 311 Eiden- Wagneritangen, und 
18 Siere 2 Dieter langes Eichen Werkholz, auch zu Pfählhol;z 


eeignet, 
uentli und meihbt tend verſteigert. 

Sämmtlihes Holy tit wameriet und fan täylih elngeſehen 
werben, au fit das Horitperjonal beauitragt, jeoldes den Strichs- 
liebyaberu vorjujeigen. 

Würzburg, dem 25. Januar 1873, [4e 


dreiher tlich v. Wolfskeel'ſche Renten oerwaltung 
Holzverſteigerung. 


Aus dem Staaiswaldbijtritte Lauieretanue, k. Reviers Haſ⸗ 
jcubas, werben 
———— den 5. Februar l. Is., früh 10 Uhr 

ithanie des Adam Henr zir Haſſeubach nachverzeichnete 

Deolzfortimente äffentiich et v a) - 

551 Kiefern Baudolzabſqhuitte, 

16 Fichten⸗ . 

155 Stere Riefernheiz, 

32 Hundert Stieferm Bellen, 

3 Fichen ⸗· 
Fanuar 1813, 
Kal. dorſtamt. 
Streit. (26 


— — — — — — — — — — 

1048 3a) Am 1. Wat de, dr 1341),, 66 wird iojleih eine 

wird eine Wohnung frei, be | Iugeberim geluht. Näyere: 
ftchenb aus fünf Aimmern, Küche, jvleicher Bockt jaſſe Nr. 2 

ev, Kellerabtheitang]| -———— 

187520) Ein fein möblirtes 


8 ju erfragen Dom: 
Rı. 37 men, 1 Lreppe| immer mit - Mlaitabıne in 
U J Deaen Berfegung enes Hrn. 
Difistere auf 1. Februar zu ver- 








Hamm:lourg, "26. 
’ 


F 


— — — — — 


Beekpung neu — 
n 
Atos Fu 535»555 


ſtigenn hube r, im dritten Siock, 
in auf 1. BR 9 zu wer 
wiegen. Samaljmarkt Ar. 6. 


1879) &tne Zitber iſt ju wer 
22 ke 


1376) 
fin 2 ſchöne Logis, jedes 
von 2 Zimmern, e, 


ju vermiethen. n 


E wirs auf 1: OHypothet ge⸗ 
efiprbene. ubt. Räy. in ber Err. 
Frauj —— — 1870) ⸗⸗ Shin: Dieblwä 
wer, 24 3. a — duliue p: DE CHIWUTMEN 
— vwexden billig werlanft Holathor· Xxx¶ 
ee | 
Rahles, Schreinersttub, 1%. 3.|1878) Eitige Morgen Wein: 


* z Murserte —— berge ee an · 


halt 





milethen. Huguftineritraie R. 11. m 
— — een 


At Nr. 314850) 7—800 Zrauben: 


Me: 
jauentammern ıc, auf 1. Mei] 


18377) Rapital von 8500| 1554) Bis I. Dat if eime 


(4 vermieihen Auzuſtiner areie 
Kr. 1. 


Ray. Rorngafle X. 14. 


„Raturbeilanftalt.‘ Heftauration 
7331) Bruft⸗ mb ran: Ge n its 


Pappchheimer 


Lagerbier 
aus der gräfl. Brauerei per 
Liter 9 fr. 

86) U. Grömling. 


—— — — 
eis ie möblirtes Zim 

mer wird von einem Herem 
ter * an "I Stnbirenden jogleih zu miethen 
geinuit. NAH. Wirifhhantgafle 
Ar. 49, 3 Stiegen. 


1859) In der 3. I. Zent- 
ner'iden Buhhaublun; iſt ex 
ſchienen und in allen Buchhaud⸗ 
lungen zu haben. 

Die Münchener 


“ISchwindelbanten. 


Eorrefpondens, bireet Fr JIhre Urſachen und ihre 



























nahme burdı (9 6) Folgen. 
Dr. Schweiger, Sine ira et studio, 
Wien, VII, Säsitenfeldgae 80. Yeis 24 tr. oder 7 Rar. 
2 Punktirerin 
Rletieawaurzel- del an eine Schnellpreſſe geſucht. 
jur Beförderung mad MBerfab,| Mb in der Orr. (1867 2m 


nerung des Diarwudice A Mi. 

24 fr. mit Unweifung empfiehlt 
G. Müller, Eeiffem, 

Br) Kiriägnerhef dir, >. 


Eis 


5—6 Zoll ſtark, kann in Waggon 
von 200 Rtr. ſofort geliehert 
werden. Anfragen beforgt unter 
Chiffte A. Zu. 981 die Ge⸗ 
neral-Agentur der Annoncen &r- 
pebition von G. 2, Daube 
de Gie., Würzburg. (1009 2b 
1289 355 2 große Schiffe. 
feile, ca. 600 Pfd. 13 
große Ketten, ca. 806 
Pfd. empfichit billig 

Alb. Akraham, 

Gleckengaſſe Mi. Ki, 
12:5 3%: Ein in der Eiſen⸗ 
bronche vertrauter jau— 
ger Mann wird in einer 
größeren Stadt am Main 
gegen entfprechenden Ge⸗ 
zu engagiren me: 
fucht. Näheres bei Alb. 
Abrabam, Glockengaſſe 

r. * 


Zu vermiethen 
anf 1. Mai cin Logis von 6 
Blmmeern, im ſehr ruhiger Lage. 

Ray. Erpeh. 1182 
5863 15)}Bohnesmü (gaffe 8 eine 
St. L. ein ſhhönes Bett billig 


1862) Zwei ruhige Periomem 
ſuchen ein Logis von 3 bis & 
Zimmern, Rüde und Bobem 
fammter jegleiä oder bie 1. Mai. 
Näheres Renerergaffe Ar. 6 nem. 





1368) in reinfiches, junges 
Mädchen iudt eine T 
als Umıme. äh. in der Ep: 


Im Berri-Biertel 
wird bis Mai d. 9. für eime 
"inderlofe Familie ein aus 3 
immern, Rise ac. beſtehendes 

gie gefuht. Offerte ns 








&rzed. d. BI. 


1373 2a) Ein Milchdurfche 
taun foglei eintreten. 
Hotbentreusbof. 


1369) Ein folides Mädchen, 
welges ſchon in einem Geſchafte 
war, ſucht eine Stelle aid Lad⸗ 
nerin. Reibt tsgaſſe Ar. 16. 


1365) Ein rofa Ballkleib 
AR billig zu vertanien. Wor 
ſagt die Eppebitien 


1808 2b) Auf der Renbauftrafe 
Rr. 64 wen Ind Faßdauben 
um Yliden, 7 Sänlı lang, Tor 
wie Rüde wegen Um 
ing vertaufen. 

..,ın ch. i 


Büttuermeijter. 


F 


Wärzlinge oder auch dechſer 
befter Sorie kauft 
+. Jander, 
Blodengaife Wr. 18. 


Wohnung von zwei Zim ⸗ 
mern an eine Hnderloje Bamilie 


— 1a ler ba ihr 
ubnahme billiger. (2 
3. Dofeb, Geumelsfttape. 


— —— 


Kaufmännischer Verein. 
In dieſer Woche: finder fein Bortrag = us· ſwns. 


In der Verlaſſenſchaft von 


Ch. Reich 


werden jämmtliche noch vworrätbigen Waaren um 
ſchnell zu räumen zu 


aussergewöhnlich billigen Preisen 
abgegeben | SE —— 

Schone Indiane, Capaunen und Poularden, 
friſchen Kopifalat und Blumenfobl, empflehlt 


Anton Minoprio, 
Hofſtraße und Fifbmarlt 


Fufche Schellfiſche treffen heute ein bei 
ilh,. & MmORn, 
Eichhor firafie. 


Schellfiſche und Bükiuge 
heute in friſcher Sendung bei 
A. Kirschten, Narkt. 


Frühe Schelle wub Abeinfalm empfehlen 
Lehr. Helmstätter 
am Fiſchmartt. 


Bekanntmachung. 

Da es im Interrffe des Straßemwerichts und der Geſand 
heit gelegen ift, daß ſümmtliche Gebäude, deren Dachllächen eine 
Reizung gegen die Öffentliche Strafe haben, mit Dachrinnen wer. 
ſehen find, ergeht an die Sefiger Der öffentlichen ne 
bäude »ıefiger Stadt die Hufforderum , von allen ihrem Gchäuben, 
deren Dachflächen eime Neigung und ber Straße haben und dıe 
noch midt mit Dahrinnen verjehen find, bis zum 1. Okto 
ber I. 8. das Dammafler dur Tachrinnen abfangen und 
dur Abfallrohre in die Kanäle, me joide beftchen, ab m 


en. j 
Nah fructlofem Ablauf dieſes Termine wirb im ber Ende 
=. Grund der gejeglihen Betimmungen weiter wergegangen 
werben. 
wWurzburg, ben 24 Januar 1873, 


tadbtmagiftrat, 
Rechtel. Bürgermeifter: Wir, Züru. Rhein. 


Holzverſteigerung. 
Im Gemeindewalde Kircheln, Abtheil erueiche, wer- 
——— den re — 3 
100 en za Eommerzial- und Bauholz ger 
net, me 
130 Eelpen- Wagnerftanyen, Bifentlih werfteigert aud Richhaber 
hlezu eingeladen. 
irchheim, den 29. Ianuar 1873, 
Der Gemeindeausfhuß, 
Sturand, Bürgermcifter, 


Schöne füge Drangen à 4, 6 und 9 kr. und 
faftige Citronen & 3 und 4 fr, per Stüd empflehli 


Anton Minoprio, 
Hofftraße und diſchmarkt. 





3a 
















Suͤhe Schellfiſche, Bratbülinge (heute erwars 
tend), Bülinge zum Roheſſen, ſowie Brathäringe, 
ernpflehlt 


Joh. Schäflein, 
dirma: Seb. Earl Zürn auf der Brüde. - 


Anton Winoprio, 


Sofürane und Fiihmartt. 


Salonmöbel Berteigerung, 
— zafolge derfteigere ih in einer Thellungs- 


Montag den 8. Februar Nachmittags 2 Uhr 
im Dauie ingertenftraße Pr. 13", folgende Salon 
möbel, ale: 1 Gapba mıt 8 Sefiel, 4 Fauttuils, 1 runder und 
1 Gonfeltii mit Marmorplatien 1 Gpuliih. 1 Spiegel ıc. 
fämmtlih malfis von Mahagoni gegen Banrzahfung, und wer» 
ben Striäslichhaber hieyw ergebenft eingeladen. 


’ Mm. J. Walter. 


Berpachtung. 
Montag den 17. Februar früh 10 Uhr 
wird im Gaſthaus zum Hirſchen, Schaclafurn ein Diühlanweien, 
beichend aus 3 Maul, einem Geneide, Byrs: umb &-mentgang, 
eirca 00 Dieraem Feld, daun fänen Wohn und Ortonomie 
Gebäuden, verpachtet. 
Pahtobjekte idnnen täglich eimgefehen werden umb werben die 
Pahtberingungen am der Zogiahrt beiannt gegeben, 1 
Austunft eriheilt Mgent 3. WR. Muppert in Schwrinfurt. 


Heiratks-Offert, |Smöne Viainausigt. 


1396) Ein Dorgen reitag hend 
— 25 FJehre ls Production 


ſalnin Sidichen Bayerns, mit 
bebentenbem Bermdgen una [ehe] Det ie 


freguentem Geimähe, wäniät ee 
Ken Adam Gähyard’ime 


Brauerei, 
(Etecberei.) 
Breitag, den 31. Ionuer 


Quintett, 


R —* — Anfang 7 Uhr. (1401 
trenge 
wid zugefläert. Mainlnst 
am Krahnen. 
1402) &6 werden nos fort 
während Zıföe, Stühle, Shränfe, 
—— und fonftige Se⸗ 
genftände berfauft. 
1 Weiß Julius Lochner. 


1398) Stifihanger: Piaffengafle 
Te. ler. Ins a 
au * 








1 areßer Spirge 1408: Friſche Berelififcbe, 
1 Siodukr er. —— Adein ſaſm, Hechte rꝛe bei 
1 Daler-Btaffeiel mit Reguiftien . Nligemer 
binig zu wertanien am Fijchmartt. 
1302) Ein Logis wen 3 Kei, 
nen Zimmern, Kade, Rammer, ‚Beinnee ⸗ 
Bafferleitun; ir an —* ruhige Focchheimer Märzenbier 
Famunie bis 1. Mai zu ven per Liter 9 fr. bei 
HMinohlach, 


miet en eg ng a 


der Sıodfiege Wr. borm. Ert, Badyzafle. 


Todes-Anzeige. 


Gott dem Almüdtigen hat es * xn ſere unver 
gehlige Mutter, u 3 — ass Tautt 


atharina” Seitz, 


dedelſle· Mittwe, 

am in beu 29. Yaunar früh 3 Uhr, geſtärkt 

burg die Träkungen anſerer hl. Rolizien, fact und 

* 3 einem Alter von 09 Bahrcn uud 2 Mowaten, 
um Suugenlciven ans bielem Lehen abjurufen, 

Die felerlige Beerdigung Huber Freitag deu BL Ian. 
Ubende 5 Ur vom — aus, au ber Krauer- 
getteähleuf Samstag b:a 1 Fehr. Bırmitagt 10 Ur 
im ber Vfarrkirche zu St. Weter Katt, wen hie Wer: 
maubten und renade der Berbligeuen hETGR einge 
laden werben. ; 

Birurz Mund Lauben, deu 30. Yaunar 1878, 

* Die tiefteanerubet£sh 


rg 













Danksagzunz. 


Für al die tröitenden —*8* vor ha Lhelfnehme wi 
rend der Zrantheit wie bei bew Krawerfeierlicgleiten des 
errn 


Michael Lutz, 


tgl. ee 
fagen den geladen © 
bie ti ——— Binterblicbenen. 


VBO0000000000000000 
Empfehlung. 


A Bor Beginn der np erlauben wir und, dem Dercen 
' Mählenbefigera und Rüplvanırn wulere ifeng ießeuei und 
Eitafipinenfabsik, in welder fon —* 1861 ſpeliell 
Müpleneiurt dtangen augefertigt werden, weburd auch sine be- 
beutenbe Auswahl von Madehen workaundcen ik, gan; ergebenft 
zu emnfchlen. 
rg billiaſte und Iguclfte Werienmug Adern ju 
Säwarıs bei — ingen. 1397 3a 


DEN rd. Letsch % Ce. 


ür den ———— — Uinterfranfen wird 
zur Mchernuabme riuer 

alte teunmmiste Der — I. 
ein tücht.ger, thätiger Bertreter mit ausgebrei: 
teter Befäuntichait eſuacht, welchen uchfi Meife: 
Pike Die fon günfigien Webingungen gefieht 


Epezialagenten werben ebenfalls gefudht. 
Dfferten unter MI. O. 80 beiäudert oe 5* 
Ditien d. BI. 


13%) & “in Logis von 4 Alm 1888) Gin LAogie won 3 Rim- 
smerw, webft Rüde, einer licht [mern mob allen Griorberziffen 
beflca Ranimer und übrigen Be ir an eine ruhige Bamilie auf 
—— in ber Räge der l. Wei zu wermieihen 
Egg wird auf 1.| MU im ber “. 


en 98. - ge — 
Sa e je — geſucht. 2. Be) Ein Yurge Tann 
Räy. in ber Erp. —— € Km vi 


— kover 
1389) Fin VarterroBogis Sanyafe Kr. 6 
von 2 Zimmen w. Rüde, weh — — — —— 
dc Ba and für - ——— 1404) Ein ſchn mebölirten 
eigm t, iR anf 1. Wal zu ver | Zimmern ik 5* oer · 
micihen Roiengafle X u. miele. Mäp. is ber dp. 





anges 















vo..„e.....,.2. 
? Seehrte Landwirthe! je 
F Bir unterzeiänete Ber 


= * * Ks Yehuer in Bürzburg 


tagonter fär eine jg.a 





treter ber rühmfichr belann · — 
tem verbeſſerten —** 


Flachs⸗, Hanf⸗ u, 
Ahtwergfpinnerel 
Schretzheim 
bel —— «D. S-ıtisa: Dfängen. Binie : 

um — b 


Augtbarg 
335* — auzufändi;en, bat jeder Beit Roh⸗ 







or000000r6 


9 


!s ee. 8 Bleichen, Färben und > 


38 


enen im Lobne 
Beforoerung Abernehaen um a det helaunter 
ahserirefflicher preisgelrönter Qualität. billigle Berch- 
® aunz wu ſchaelle Berienue Um de Mahrilate zeitlich 
zu belsmmcn, baten um naldmdzliht: en 
———— Austauft erthellen gerne die Fabrila⸗i enten 


in rt 
Eafbar ur hüpfer in Repbal. 
— Oqhſenfurt. 
— Conditor in Aub. 
aufmaunn in Baigelshanien. 
eräsheim, 
u, Kae A, — in Sroßrinbderfelb. 
.Deuf.rt, fi . J. Mauer in Lohr a M. 
. Beumuer, —* in Dartt-Eineraheim. 
Fa Seiler im Wieſentheid. 
in Brammersbad. 
Ha de oa 


in Bitthard. 
— Fe in Kirchhein. 
ger in Allersbeim. 


o 

: 

ut lei eBerhent — — — 2 
% 

% 


—5* — — 


ut 


| 


5321 


en 
Hltes Ellen: eijen! Sofbranbans. 
Iteö Supfer, duc Abend 
yins Ber Abſchieds⸗Concert. 
Hites Pr Unfanı %8 Uar, 
? 1416) Bölner, 











wi — 

kauft ige ud menen 1398) Ein Mädchen, das 
re A su den — — = — he 
9 ge ucht indr n · 

en Preiſen färberei von Biedermann, Bütt- 


Ki. Hrapp, \meregaf t. 


Metallwaareubandbiu au Mad ben, welde ge 


a1 Gemmelößraße al. wandt im Nähen find, fünnen 
arterre ‚im 4 Dir Ne 9 in der Ro- 

une vis-a-vianen fengaffe Aber eine Stiegt Bes 

4 großen Almen, m-bR zwei Säftigung finden, 

auſarden uud fonkigen Er · 

forderniffen in zw serlctsen 1408 Ein ſchwarzer Schäfer: 


Huf Verlangen werben an Bibumd mit Namen „Berlin“ 
Zimmer abgegeben. Statur groß, flat Hat nd 
bel vertaafen. Man birtet um Rid- 


Sranzitlanergafie "Kr. 5. 


gabe egen a ern bei 
1394) Ein «legen mhblirtes 


Apf. eimer, 
@ählrer in Wentgetm. 





** iſt ſtandlich za ver 
miehen. Obere "ikergafe Wr (1410) Eine freandlich· Wob ⸗ 
4, parterre. von 4 Fiomern, Rüde 


& d ir figem Ücfordermiflen ift 
und fonftigen Ecforderniſſen 
‚Ein a en Pr: Hai an eime rublge 
. Mei m ————— —24. ermietden. 5. Diftr. 
6 Domfrafı Rr. 86, | Nap er. 


det 8 ja Eu . € u zu [2 ⁊ 

Kranten-Interftügupgs- u. Sterbelaſſebetria 

für alle Stände ded — Unlerfranken 
und Aſchaffenburg. 

Eounta: den 2. Februar d. Je. findet das 
den Lotalitäten dı4 Hutten’jgen Gartens Matt, der Fe Gottes 
dieuft wirb früh 10% Uhr in der Yfarzlirge u Gi. Bet ab: 
en Die übrigen Ferlidteiten beginnen Abends 7 Uhr. 

e Abzeichen und Karten wirden Bamdtag Abend and Senn 
tag früh wen '/s9 bie "all Uhr im Bereind:Yotale (Garihaus 
zen Engel) ausgegeben. . 
Abgang zum Bottead.cnfe fräg 10%. Uhr vom Bıreints 
De „pi werben bie verehrlichen mannlichen und weiblichen 
eber, 
eingeladen und um zahlreiche Betheiligung gebeten. 
» . Die Direktion. 
Carl Beopeid, Direllor. 


Stiftunge feft in 


2a) 


Donnerstag, den 30. Januar 1873: 
Im akademifhen Muſikſaale 


Soirde für Kammermusik 


ri Kömpel (von 58 Sippolvt Müller (von 
hen) un Aehannes Mbeidenbach [vun Kırnberg). . 
Programm: 
L Sonate, op. 47 (Rrenger gemwihmet) für 
Elavier und Bislne Oectheven. 
— * —— 
a) Arabeote, op. umann. 
P Scherzs, op. 31 B mon} für Glasier Chapin. 
4 Barcarole uud Scherze, Galsafiäde für 
Violine Spehr. 
5. Xrio, op. 100, Es dur für Glaser, Bioline 
und Gell 


owie alle Freunde und Bänner des Vereins ergebenft fenen 


x Die 
Würzburger Volksbank 


gewährt 


„.. 


orſchüſſe: 
1) auf PerfonalSredit nur ihren Migliedern 
un 


jwar 
in Summen bon fi. 1000 — und harüber A jo, 
„  amier fi. 1000 — & 7% pr. Jahr; 
9) im freien Berfebre gegen Hinterlegung von 
Staaterenten 
k und Wıribyaptıren mit fiastiicher Earautie à 6., 
"andere bürfengängige Effetten à 7%. pm Sohr. 
Diefe in gehriger Gigung des Birwallungsrarhes beſchloſ⸗ 


[) 
Rn som 1. Februar I. Io. ab 


bis auf Weiteres im Geltung. 


Würzburg, 29. Iannar 1878. 
Die Direftien. 


Warzburger Handelsverein. 


30. ‚ab 3 
FE ern A Fer alter Dah hof tete) 


die ‚flatutenmäßiae Plenaronfammlung fiatt, wen jämmt 
Mitglieder eingeladen —— RN ng 
Zür den yrov. Ansihuf 
Ant. Holzwarth. 
Tared-DOrgnung: 
Beriät über den Mitglicherftand und das Bermögen. 
Minheilung über bie Handelsſchult. 
Neuwsahl des Aueigufles. 1152 26 


Ball» und Brautfränze, fowte 
einzelne Rofen und Blüthen find im 


Gompertfligel von Bläthner iſt aus ber — großer Auswahl wieder angefommen 


duche & Reftimann in Nürnberg. 
Eintrittsfarten m den mummertriem Sigen A fi. 1. 12 
Eu 


1316 


——* tn ber Gtahel’fhen Buch⸗ und 
blung, foste Mbends au der Gafle ım haben. 
Hufang 7 Ubr. 


Toilette-, Bad-, Fenster- A Pferdeschwämme. 


Uhe Sorten Gewärze, 

Thee im diverſ. grünen mub ſchwarzen Sorten, 
Gewürz und Bauille⸗Chocoladen, 

Eocanmafle ohne Auder in Yı and Yo E Kafeln, 
Tacaopuider entölt im Ye mmb "u A Schaqhteln, 
Mai» und Bruftjuder, 

wreite, Reis, Gränlrn, 

dextih. und oftind. Gage, 

Feiuſt. ——— 


Beh gereinigte Vortafdr, 
Schmier ſeiſe und fi 
dilligft 


Karl Koch, 


hinter der Marienlapelle. 


und and — 
den unnummerirten Sitzen à 48 fr. find in ber a billigiten Preiſen. 


empfehle ſolche zu ven aller 


F. 3. Langsdorf, 


Schmalzmarkt. 


Alle Sorien Speite: A Triuk. Eb beri⸗ den in garam 

firt reiner Maore von 32 Ir bie fl. 2. 30 per Pd. empfichlt im 
fiets friſcher Waare die Dampf-Ehoroladen-Fabrik ven 

283.59. Wucherer & ®o. vor dem Neutbor. 
Niederinge bei Gondiier Ernit Mümpfer. 


Zanz-Unterricht. 


Wronteg den 3. Februar beyinnt ein neue Tamy 
Gurfnsd. Damen und Herrn, welhe noch bie Faſtnacht das 
Tanzen zm erlernen träwjden, bitte, ihre Anmeldung im Seraibs- 
Garten machen ju wellen. 


Astungevofl 1861 
Ad. Büssenguth, Tanzlehrer. 


Holzverfteigerung im Speſſart. 
Die auf Montag den 10. Februer I. 34. früh halb 10 fr 
aus geſchriebe nt GtammholyWerfirigerung im 
Mevier Piotbenbuch 


wird wegen Coll fion wit eimer andern auf denieiben Tag ande 
raumten Heljverfieigerung aus dem Revier Biltbrunn anf 
mdiag den 8. Bebruar 1873, 
früh 10 Uhr 
verlegt, woben man Keuntuiß zu mehmen bittet, 
Aldaffennurg, den 27. Januar 1873. 
Königliches Forſtamt. 
Möttger. 


[le 


ent und Verlag von Wonitad:Bamer in Üisjburg, 





Würzburger Stadl- und Fandbote. 


na b n3 ũ g e ——7 un en 
— — Er HE —— 
a tb, t: Terz u e . 5 ‚48 
2 BES Dorn. Sönckine 2m. 00 en v1 20 M, Mittag, * 
ad. 1. 54.5 M. Abend. Poftsline ? 11.40 IV. Würzburg-Sauda-Hridciverg. 
2. früh, 1 U. Wittap u. 7 vo üben, Abgang neh Heidelberg: © 


— u fe. 15 ©. Mac, ne 10 LEN, Bora, (mer ü u. 1.01,g 
Mbgang nah Yamberg: Couri 738 yo 5 — 
ihm. u. CU.15M. Mb, Güter. 5 11,15 


AN. LOM. Sorm, —** 11.40M, 
: febo, 51. 10 M.1rüb, HU. HM. Korn. 2 
sn in, Acchm. 
Antunrtv. Heibelberg: Scnesz. Bil, 


— 





REM, Abende, voſtzuge 8 1. B6 fri u. 3 
Reden. ; ’ 6 äh, Ab. . mil, EL) Perfonen, N. 15, 
Rz 2 5* 6 ” ee n * an Korn, 211.55 Di. Rechm. v. OU. 25 2. Mrs, 
beang nad Hrankfurt: Eourten, >... a RT *7 Fr ne 
EU, HM, Fhenbd. Schnelzilge IOW.BEEN, ' a ce —W Su Rose, wm 1 u. 15 9, Nabız. 
Bm. win. db m Boftgiige 1 IL, . J 2onsaubanahiieriheim: Berjaı 
**8, a . hot, Borm, Wärzburg-Mürndirg. 7 U. 66 SL. trüb, IN, 12 DI. Dit, I,50MR, 
I, Kader, TE 1OM. Abenbs Antunit e. Nürnberg: Echnellzug ID U. 6 M. Berm. Bam. u. 7TWIONM. U 
= j Voftzüge 31 43 M.frih, 6 IL, 37 Wr. Abenbi u 12 . B R. Vonvpaudan. Mergentkeim Erailge 
I, Märburg-Mürnkerg, rg 4 11. 19 36, Ram, u, 515 DR. Abende. drim: Lerionenz. TU. 2C W. al 1N. Mitt, 
Abgang nad Nürnberg: Schnellzug Rinsburg-Gunenpauien. 3% 46 M. Ram, u. 7 U, 86 MR 
IA. 15 I, Minds, Bottle BU.HM, früh, Abgang nad Bunsenhanfen: Schnellzug EU. 465M Pofomuibusiahrien m Fr 
FM.ARM. Bor. n. 7 U, 45 Di. Monde. Mader, Bohzige $ U. frübv. ION. 40 M.Vorm. isn Zig 8% IL, Unisralteribeim + M., Yakbrtın 
Blterize 5 1. feih u, 1 ii. 80 M.Nadn. 7 U. 46 M. Ubende. Gftterzüge GU.früh m I ILBOH. N mieuhrunn 418 U, Rumpor bis H, io, 
MT freitag den 31. Januar 1873. _ Sehöundzwanzigfter Jahrgang. 
TZagesneuigfeitenm Obmann: Hr. De Robert Tunder, —— ig 
Erledigt: die Diftr.- arıtit y gen — wurde ıc. Behringer der vordezeicueten Reate im 
ungster min bie Länanne a munilfe zu Gemtinden. Bewerb IEer unaaı für Kamidig ertfhtr und dem Untrage Der t Gtaett- 


: — n,, 1 Behörde, Hrn. Su⸗A. Subſt. Schnarz entſprechend, zu 4 Sahren 
Eriebigt: das ftabile protet. Bitariat in Heiligenſtadt, Det.)6 Monaten Außtbaus nerurt ei ntrag der Bertheibigung, 
Muggendort, mit 452 fl. 17 tr, Ertrag. . Genchp. Schlefier: dae ———— As Gefhwerne 

Der IT, definitive Säuidienft zu Birkenfeld, B+H. Markt. | fungirten die 27 r. Zunder, Yeineder, Weiß, Wengel, Gr 
keibenfelb, wurde dem Schuldienſterfpettanſen Adam Mann da: Trunk, Zehe, Dietrib, Harımann Iulius, Eppler, Dr, fr 
ſelbſt übertragen. und Sbüner. — 

Erledigt: die iſraelit eligionsfchrerjiele zu Midhanien, VU. Berhandiung. Autlage gegen Adalbert Sch, 31 Jahre 
BU. Aöninshofen, Diftr»-Saulintp une (m — alt, iediyen Schulberweſer vom Hojftetten, wegen 7 Berbrechtn 
gen) ; firer Gehalt 250 fl, daan 150 fl. Mechdentien für Schäch. aud 4 Vergehen wider die Sittlſchteit. Ber Augetlagte war wäl- 
tergebühren, ꝛc nibſt freier Wohnung und Behrizung. reud der Zeit vom 1. Roobr. 1863 bis zu feiner am 1. 

7 Der nuterfraͤntiſche Kreis Ausſchus des haerifchen Kan. | 1872 erfolgten —— nah Hoffletten Berweſer der IL Ye 
beshilfsnereing zur Pflege und Unterftätung im ijelde vermunde, rerſtelle zu Trennfurt. Nah deſſen Gntfernung aus Trennfurt 
ier und erfranfıer Krieger hat im Dionat Januar im zwei Sig. ſtellte fich alabalb heraus, daß derfelbe am einem großen Theile 
ungen 35 Unierftügungegeiuche von Invatiden, Wittwen und; der ihm zum Unterrichte andertrauten, damals noeh nicht über 
tern gefallener Krieger erledigt und hiefür die Summe von 10. Jahre alten Mädshen theils im Schulzimmer felbft und fogar 
746 fi. 28 fr. bewilligt. —— der Säulgeit, u in a 

anblungen vorgenommen habe, un a e 
Echwurgerichts · Sitzung für Unterfranfen und her Gitern veranaßt ns bei der einichlägigen Diftrittss 
affenburg pre 1. Quartal 1873. Säulinipeftion zu Mingenberg An.cige zu erftatten, werauf ftraf- 

VL —— Antlage gegen Yohann Behringer, 34 | rechtliche Unterfugung eingeleitet und bie Verhaftung des Sch 
Jahre alt, Ledigen Taglöhner won Nedensdorf, wegen € im | verfiigt wurde, Diefer Icgteren entzog fi aber Angellagter durch 
Rüdfalie werlibten Berbrechens des ſchweren Diebfiabls, im Au- [die Flucht und befand Sereits in Damburg or einem Aus: 
fammenfluffe mit einem Verbrechen des Verſuche zum Berbreien |manderungsieiffe, um if nad Amerika zu begeben, als er in 
des ſqueren Diebfiahls. Der Angellagte, fehr ſaalecht befeumun- | Folge eines an die dortige Volizeibehörbe gerichteten Telegrannne 
bet und bereits 6mal wegen Diebſtahls beftiaft, ift newerdings fergriffen und mittelft Saubes in die Frohufefie zu ——* 
befguldigt u; d amd gellandig: 1) daß er am 12. November 1872 abgeliefert wurde. Mom Unterfudun ee verhört, legte Ge 
früh 2 Uhr am dem Wohnhauſe des Bauern; Lenk. Müller inlalstald ein unummundenes @rhändniß ab. Hierunach, fowie nad 
Regelborf eine Scheibe des Feufters ber Mebentammer enbrädte,|den gepflogenen —. liegen .demfelben 7 Berbrechen und 
das Fenſier Hi:rauf durch Lufwirbeln üffuete, dur diefes im|4 Bergehen wiber die Gittligpleit zur Raft, melde er im Laufe 
die Kebenlammer tinftieg, won da in das anfinfende Wohnzim- des Jahres 1870 u. 1872 werübte und waren biefe ——*— 
mer fi begab, hier dem verſperrten Pultaufſatz einer Kommodelum fs ſcandalbſer und firafbarer, als fie ſelbfiverſiͤndlich von 
dur Einzwängen feines Meſſers öffnete und hierans 1 Halege-|dem übrigen Schullindern nigt wmmbemerft bleiben konnten, wie 
bäng, 13 fl. werth, ſodann cue einem offen fichenden Edihränt- |fi diefelbem denn amd häufig gegen hr gg tob · 
hen 1 filberne Spindeluhr, 5 fl. werth, aus der Taſche einer jahtungen miitheilten. Eell erfreut fi bis eht eines völlig un. 
an der Wand Hängenden Hofe ein Portemonnaie mit Inhalt von]getrübten Zeumundes und Niemand hätte ihn fo ſchwertr Wer 
fr, banr, endlich ein auf einer Kommode gelegenes Wanne: |jehlungen gegen das Gefet und feine Pflicht ale Lehrer für f 
bemb im Werihe won 2 fl. entwendete; 2) ummittelbar nad bie- gehalten. Die Verhandlung wird bei befränfter Deffentlichleit 
fm Diebftahle am dem Wobnhaufe des Bauern Iah. @g. Schon |gepflogen. Dem — der Geſchwornen zufolge — Ob⸗ 
m Fecheldorf eine Scheibe des Fenſiers der Mebenfammer ein. | mann: Hr. Rentier Friebrich Konradi von hier — würde Adal- 
rüdte, das Wenfter durch Aufwirbeln dffnete und durch dasſelbe, bert Sell der ihm zur Laft gelegten 6 Berbrechen und 5 Wer. 
einftieg, am ber Vollendung des von ihm deabfichtigtin Dicbftahle [petem für fhuldig erflärt und vom rn tebof — umter 
aber durch die im Haufe anweſend geweſene Auszüglerscheiram|MBerlufi der bürgerlichen Ehrenrehie auf 6 Jahre — zu 8 Jeh⸗ 
Barb. Schorn und durch die Dagwilhentumft ber au; dem Dilfe |rın Bee verurihtiſt. Hr. 1. St. Rüdel iatie 10 Jahre 
tuf der letztären herbeigelommenen Perfonen, bie den Dieb feft- und 8 Jahre Verluft der Ehrenredte, ber Vertheibiger, Hr. Eon- 
nahmen, gehindert wurde, Nach bem Verdilie der Geſchwornen — |cipient Heimerih, 6 Iahre Zuchthäue beantragt. Aworne 


waren die HH. Brei, Loy, Dr. Irbhlich, Boge!, Sterath, Wen« 
el, Dehling, Konradt, Dietrid, Trunk, Eppler und — 
erger. 
Fr Die Militär Beterinärärzte erhalten nom 1. Febraar 1878 
ab die Meile und Umingstoften, ſowie bie Commando Zulagen 
und Tagegelder nah dem Gebühr-Tar'f der oberen Militär Be 
amten md war nad tolgenden Süßen: a) der Ober Btabt- | 
Veterinärergt nah Gruppe V, b) die Gtabs Veterinärärite nach 
Srupve VIL, c) die Sererinärärgte I Mafle nad Gruppe VIII, 
d) die Veterinärärste II. Riaffe nad Gruppe X. 


(Mitttärbienftesoahrihten.) Seine Mai der Rönig haben 
ermgt, den Afit enten Maximiliau von Ehlingensperg don der 
tenbantur der 2 Dioifion sum Gefretär bei der Eorps-Inten- 
dantur des II Arme: Eo:ps zu befd dern; dann den Premi-r- 
Lieunnant Wilhelm Pruus una bie Second: Vieutenants Simon 
Nutſch und Enriftian Pödite ooa 9. Infanterie Regiment, dan! 
den Premier Bientenant Cour. Düßel, 1. Train Depat- Offltter' 
som 2 Trainbataillen, endlich den Premier Yleutenam Carl 
Zunner von der Garnıjons:Gompaguie Rönigehojen mit Penfion 
zu verabfäleb:n. 

Der Stiftungsabminiitrator G. Fey in Wür,burg wurde 
unter Anerkennung feiner Dienfte auf Anfuchen in bem Ruhe 
fand werfegt 

Der t. Forftgehilfe Johaun Dolles in Altenbuch wurde um 
Aufttenten beim Korftamte Yanbahnt beferbert und der Porftpraf- 
tılanti, Adolf Ehmwandner zum Forfigehilfen in Altenbud ermanat. 

Die Turmvereine von Bridfenitant, Stlüffelfeld, Burg 
ebrach, Burghaßlach, Detreirah uad Reich nann⸗ dorf haben ge- 
legentlich einer Aufommenfunft in Aſchbach einen Gaupe baub 
unter dem Namen „Pıihienflänter Bauoerband“ gebildet. 

* Büttharb, 30, Dar. Heute ftarb dahler nah nur ehr 
farıem Kraulenlager der im weten Kreiſen befannte, Yopmlare 
Thler und Sartenfreund Michael Hettiger (Häfnersmid:l ge 
mannt) im 74. Lebensjahre und wrb allgemein ſehr bedauert, 

Mainbernheim, 27. Im. Im unferem lieben Pranfen 
in et — Wett ſei Tant — doh mitt fo fiherheitsgefährtich, 


Ilebens der Raıferin Wittwe von 


ürtg rief d 24jä einſchaftlichen Wirt nt⸗ 
rad — ——— a ee bes Abichiedes Be 
Rum Schluſſe legte Wrstat Dr. Bedh im Rawen bei 


Ausfhuffes des deutigen Sängerbundes einen Lorbeeitran, auf 
den Sarg des Veriiorbenen, ber als Miiworftand des fränfiicen 
Sängerbundes fig um die Pflege des deutſchen Liebes hoch ver- 
dient yemadt hatte, wie Dieß mod beſonders durch eine won 


einem Wurzburger Gejangvereine zur Keiddenfeler abgeorbmete 


Deputatton, fowie burd mehrere von auswärts eingetraff;ne tele» 
graphirche Beileidobezeugungen Unerleunung fand, Untr deu 
Rlangen eines vom hiefigen Gefangsträften — Gradge · 
ſanges wurde der Sarg in der Familiengruft beigefegt. 

Münden, 28. Yan Die techniſchen und chemiſchen Unter 
fudungen, welde im Betreff des vor kurzer Zeit aufgefundenen 
Stemmfohlenflöges bei Diurnas angeftelit wurden, fonitatiren nicht 
nur eine große Mädti.teit bes Fıdyges, fondern auch eine präd- 
tige, fat ſchwefelfreie Kohle, ie daß ſofort der Bergbau beialoi- 
fen und bald daranf begonnen wurbe. Jetzt Ift das Unternehmen 
bereits im volliier Eutwidelung und regnem Betrieb, ein Tief. 
fhaht von über 300 Fuß iit eingetrieben, eine Tampfmaſchiue 
mbeitet an — der unterirdiſchen Schatze, Hochbauten ent- 
ſtanden an cinem }-her gaa; Öden Plape. 

Münden, 29. Ian. u bes vorgeftern erfolgten Ab» 

afitien, Amalle, Herzogin in 
Braganıa, Prinz ffin vom Leuchtenberg, wird bahler eine vier- 
wödhent ie Hofirauer angelegt werben. Durch bielelbe find nun» 
mehr fämmtlibe, wänrend des heurigen Carnenals in Ausficht 
genommenen Hoffehe in Frage geftellt. 

Münden, 29. Yan. Anfangs mähfter Woche follen zu 
Berlin die Berhandlungen der Kommiſſion für Aufhebung der 
Sal fteuer und beym. Erobhung ber Tabatitener wieder aufjgenom- 
men werden. Zu benieiben wird ven Seite Bayern ber um 
Dberjollrarhe extra statum beidrderte bisherige Obergollaffeflor 
welier abgrordnet, welder yleidzjeitig auch zum fielloertreienden 
Berollwächt gen beim Bundeerathe befignirt worden ift. 

Münden, 29. Yan. Der heute Morgen nach Schlierſee 
abgehtude Perionemimg. gerieth im Wolge falſcher Weichentiellung 


ale nad ven neueſten Berichten in den allbayeriſchen Rreilen, | auf eim unichtiges Beleije, zerträmmerte mehrere hierauf befind- 
obwohl man auch fi hiefiger Segend im jüngfter en ber Dem liche Büterreferoewagen, wodurch aud bie Bofomstive entgiciite. 
fett einer Neihe von Yasren im Dienite des Ziegeleibefigere B jEin weiteres Ungläd if nicht vorgefommen. Der entgegrulonn- 
Stahl daher fichenden und fet: ca. 10 Wochen vermiäten Kaechte mende Schuell ug fonn’e in Haidyauſen noch vehtjeitig geitchtt 
Iohann Schubert umiome r einen Raubmord vermurkete, als werben — Der Potpıdergehilfe Berghefer dahier ſchnitt heute 
derjeibe für eine nad Heidingéefeld verb ochte Fuhr Backſtelue Morg ns einen verſchloſſenen Brtefbeutel auf, entwendete hieraus 
Gelder In Empiang nahm und erit ſpüt son dort, in ange'rums- Fein Belrpadet mit mehr:ren 1000 I. Werih, mwurbe jrbod als- 
fenem Auftance zurüdt-hrie Auf feiner Retourfahrt wurde er, bald attıapirt und zur Hart gebracht. (#. 8.) 

wie [hen fräber mit.erheut, noch in Markiorrit bemerft und wer Deidelberg, 28. Ian. Bei ber geiierm veranſtalteten 
—X von da aus jourlos Beraaugenen Sauistag aber wu bei Fahrt einiger Mitglieder bes Corps „Bandalia* nach Necarftei- 
eine Felde im Maine bei Dart breir aufgelunden und fand fi nach ereignete ih auf dem Rüdweg bei der Ucberfahrt über dem 
noch das für seinen Dienfiheren emtafärte Beld, im einem Sad |Nedar bei Redargemünd ein betlagenswertbes Umglüd. Als die 
tuche ei gebunden, mit einem Ueberihuile von 824 Kreuger vor. Fahre, auf welcher ficy fünf Drejäten befanden, am bieffeitig-n 
Damit ift zur Sendge und Berungung der Bewohner hiefiger Ufer landete, erhielt die letzte einen derartigen Stoß, daß dieſ Ibe 
Fegend fonftatirt, daß bier lein Waubinord vorlirgt Ob ber nor |mit ihren wel Imfaffen im dem Fluß ſtarzte. Den beiden Stu⸗ 





ve Gımwähnte verunglud”, oder ob er freiwillig wegen traft'ofer | 
ufumft den Tod in den Welleu des Maines geſucht, kann nicht 
entjchieden werden. (R. Unı.) 


Elimana, 28. Jan Heute wucde am Bau der biegen 
Matnbrüde die 4. und Icgte Drffnun; der eiſernen Ucherbrüdung ! 
geſchloſſen es find nunmehr nar noch die einzeinem Verbindbungs- 
theile zu vermieten und die Aufbringung der Wellbiehe au 
Untergrund der Straßentahrbahn zu bethätigen fe dat die 
Eifenarbeiten in 14 Tagen. vollnändig ihren Abſchlaß finden, 
worauf die Gsaujfirung der Fahrbahn und das Pegen der Granit. } 
Trouoire erfolgt, und uns die Wohithat einer unmittelbaren! 
Verbindung ber beiderjeitigen Uier batd u The wird, In Aoige 
glüdtiger Aufſtellunz des gemannten Oberbaues iſt die Beuck 
heute reid,lich beflaggt = } (8 4) 

Rürnberg, 29. Ian. in umabiehbarer T auerzua, tu 
weldm wir die Dtglieder der Gemeindenertretung von Würth 
fowie eine Depatariom der hiefinen ſtadtiſchen Be Örben bemerf- 
ten, bewegte fi beute Nahmırtag vom Yerdenbaufe zu Dt. Jo 
haunis nach der Kreuſtabelle, um dr VBrerbisung bes nerkot- 
benen Reätsratheo d. Haller von Furth beizumohnem Baden 
der fHirtter „Bingvereım* einen &horai vorgetragen, ſchilderte 

er VPYfarter Röder von Kürth das jegenereihe Birtem des Ber · 
erbenen, der fid im feiner langjäarigen stellung als Gemeinde 
beamter den Barteifämpten ferne nerend bie Iunz umd bas 





d:nten aelang es, ſich darch Säwinmen an das Ufer zu rettem, 
Der Kutfcher und ein Pferd ertranten, 


Bötiingen, 24. Yan. Im Aolge der idtartigen Typhue- 
Ertrantungen, bie häufig und zuletzt im nergamgenen —— dier 
vergetommen find, if eime Unteriugung dee Trmlwaſſers ange- 
ftellt worden. Ban den 45 unterfusten dffentlihen Brunnen hat 
die Sanitäre-Rommiffion die Seunzung von 21 für unjnläffig 
von 15 für fraglih und zur won 9 jür zuidifig ertlärt 

Wien, 29. Ian. Die Kaiſerin Karolina Auzufia iſt ſeit 
mehreren Tagen vom einem zareıid bilidfen Fieber befallen, wel 
des bisher mıt mäßiger Jatenſitat verllef. 


Ein fblehter Big für eine gute Sache int im Brügge ge» 
macht worden, Emige Hrrem kam auf dem Elufall, eine Muss 
fiellung „alter Hüte” zu Gunſten des Vereins zur Unterftüg ıng 
„derfhämter Armer“ zu weranweten. Sie erliehen eine Auffor— 
derung, und bab ft ömtew won allen Seiten bie Törlichiien 
Gremplare von Ropf’enedungen, die mınden Sturm richt, her» 
bet, iuoriſch, arpästogti mu) mod: dh iutereffant Troy freien 
Eint:itis waren im karzer Bert 1000 Ares. freiwilliger Gaben 
erzielt, 


Wie die „DO. 8.3 * Hört, fol die Defigung Urenenberg 
von ben Erben Napoieoas III. dem Brrlauf ausgelegt werden. 
DI. Zuhl der Budigwelne und Wölfe in dem ditlichen De— 


Braun Aller erworben datte. Herr Dürgermeifter Joha won pariements vom Zranfreig iſt jo groB, Das man zu hen caer giſch- 





fen Moßregeln fchreiten mußte, mm ihren Berheerungen einiger 
mafen zu firmern. Kine Orbre des Brofecien des Doubs Depur 
tements befichte allen Wolfejägern und übe haupt allen Zorıt: 
Breamtın, underzüglich im allen Thrilen des Departements Tıeib 
Jagden zu veranhaten, Eine gleiche Maßregel war ion vor: 
ber von dem Präfecten ber HantesSaoue asgroıduet werden, Bis 
1, Januar wurden eriegt 77 Awdife, Wöflunen und junye Wöl,e; 
729 Wildjhweine jeden Altere; D8L Kunfe und junge Füge. 
Die Totaljumme des eriegten Wildes beiragt 1397 Stud; hier 
zu fommt noch eine faft gleige Unzahl der sei PBrioatjagsen er: 
Ugten Wildſchweine und Fuchſe. Xrog diefer Migeler umier vem 
Wild iſt das Departement Haute Suone ımmer, ned buchſtäblich 
von Weldſa weinen und Wolſen uberihmwenimt; die Jayd auf dieſt 
ihiere wird ütrigens mit wahrer Wulh betrieben, 

Neapel, 26. Jau. Em Telegramm der „ally News“ 
meidet: „Etue ſchwache Erupien des Vejune ya ſtatigeſunden. 
Wahrend bes ganzen geftrigen Tages warf bei jeneripeienbe Berg 
inmiuten von Flammen glühende S.eine in berrachllichtt Höhe 
aue ned in Eafiellamare wurden die Äenfier erjiyu.ter:. 
eniftetgt dem Berge eine mngewöhnlicg harte Yaudınajjc.“ 

Wadrid, 30. Jan. Die Königin tft heute Nacht ven 
einem Prinzen emibunden worden, Die Königin befindet fich 
wohl, 


Heute 


Husland, 


Belgien. Brüjjel, 29. Ian. Nah der „Indbependance* 
beabfigtigt Thiers bei Welcgengelt ber Wiener Weliausn-Uung 
auf der Reife nah Wien mit Bısmad zujammenzuireffen und 
die Bedin,ungen der definitiven Räumung Wrantreike mit ihm 
ju bereinbaren. — Der „Kiotle —* zeigt bie heute erfolgte 
Un.erzeihnung des Bertrage beuufs Uebernanme der gioß-Yugem- 
burger Eiſenbahn durch den Staat mit 22" Zr6. per üctie am. 

UAmerifa. Remwyort, 39. Yan. Die Eröffnung der 
Subierp tom auf das neue ng ae im Betrage von 30V Dit 
Honen wird —— am Erbruar ſtaufiaden. — Im 
Weſten tft die Kaäͤlie bis zu 20 Grad geftiegen. 





Wörfenberiht. Branlfurt, den 30. Ianuar. 
Die heutige Börje war mit dem Ultimo beſchaftigt. Derſelbe 
wideite ſich zwar ohne alle Schmicrigfeiten ab, jedod war der 
Geidnand wicht ſo flüſſtz und Die Duich ſchaitisrate für Prolon- 
gatonen mist jo billig, als man allzemetu ermarter hatte. Der 
Ztusfub fielte fig namlıh auf BYa—6'o. Mine bie Tendenz 
des Spelulaiionemarttes betrifft, jo war dieſelde im erſter Yinte 
lebha;t und gunnig far So=barden, bie bie 2U8 be,ayit wurden 
uns jr die eim international«s Hanfjıcenfortium thäug fein jou. 
Greditattien verloren fan 2 fl und Staatebahn *s HM. Bon 
Önır. ahnen gewannen Munfkirgener 490 M., Borariberger 
‘a fi, Alfold 1 fi, während Bohmen etwas michriger verlehrien. 
Bon Banten waren bejonders Provinzial, bie jeit acht Tagen 
1 fl. höher. Auch Baubant und 


3560/2*4 ber, 
WE Ta 
66 be Dat 
Bohcriſche 5%. Opfigat. 101”a se, 
4 —* * Srundı Ass -Dbi. 931) G. 
16% 8, Baber. Ofibajm 130%s be), ueue 
Ansdacqh · Gunʒeaqj ajen a i fl. 18. © 


4'/sd/a 100% bey: 
en- Anleihe 
116 bey, 





Geldeourd. fl. 4 
4 
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Dr Bnnenp fl dar. 


„ruf. t 3345 
rin Deere Gelb 2 fL M'n— 26a fr., Wedel anf Bien 
Ya bei. 


Verantwortlicher Mebaltcur: Fr. Brand. 





182830 em 4 jeher 7 Sn, Zimmer — 
u Be em, jaser mm t 
—— in der Ep. Rab. — — * 


& fettes 
Lu. a hm 12 kr. 


BVerfieigernug ciüei Dmpfmaidiie, 

Wiontag den 10. Februar Morgens 10 Uhr 
wird im ber Yraffenmähle vaster 1 Dampfnaihıne mit 12 Pferde 
fait, Keſſel und allem Zug hör mebit zwei in Eiien gehende 
Diablgänge Öffentlich verftergert. (1155 va 


Stanm- u. Nulzholiversteizerung. 


Aus der Freiserriia von Wirren jchen Keritreoier Meichen« 
berg Waſddiſtritt „Hadertange“ Abtkerfung „Breenafhleg" und 
„untere Duderianne” werden 

Montag den 10. Februar d. Is., 
früh 10 Uhr anfangend, 
Im Dietrih'iüen Br ausauir ıu Reigenherg : 
317 Eichen Rom riiol, Baus und Nns si, Abichnitte, größlen⸗ 
theils zu Eriendahnissmriien geriet, 

79 Hiefern- Schattao Abichaitte won Aacten Dimenfionen, 

12 Baden Wayncı: Abıcutite, 

1 9: penbaubalz Pbrchnitt, 

371 Eichen Wagneritangen, umb 
18 Siere 2 Meter langer Eichen Werlholz, auch zu Pfählholz 


geeignet, 
öffentlich und meinbi tend verieinrt. 

Sammtlies Holz in numerir; und kann täzfih eingefchen 
werben, auc ift das forkperiona! beantragt, foltes den Strichs ·⸗ 
licbhabern vorzuzeigen. 

Märzbure, ben 25. Jannar 1973, [4b 


Zreiherrlich v. Wolrskeel’ihe Rentenvermaltung 





— — {m 


Die 


Bayerijhe Bereinsbank 


in München 
gewährt Annuitäten Darichu an Kreis, Diftritts, Stadt⸗ 
und Yandyemiinden, fomie an Bıivatperionen. 

Der Unterzeichnete ift bereit, mmentgeltlich Sejude ent 
gegen unchinen und zur Verbeſcheldunz dur die Bant zw 
bringen. 

Rarlftadt, im Jannar 187%, 

PP. Kohlmann, 
vormals G. U. Mafla Bm, 


Te ee 


1386 25 
1875 25) Sim fein möhlirtes Fränkischer 


aimmer mit - dlatabıneı in Garteubau-Verein. 


wegen Berfegung enes Hrn 
Samstag, bea I dB, Bbenbs 
r 


Offiſters anf 1. Februar zu ver 

micihen, Auguftinerinaie N. 11 sub 
Geſtllſchaftsabend. 

Logis 


1398 36) Bin Kumge konn 

die Bacbinderei ere mn bei 
von 2, 3 u. A Zimmern 
mit allen Bequrmtid: 


Attenkover, 
feiten, 5 Diſtri, ift fo 
28 


Sandale Wr. 6. 
fort zu sermietben 


Bu verkaufen 

* ni gen * gr 

tijch, Waflerfiein, Regemap, ein Fritz Reiss 
Sattel, Kuffe, verſchiedeue Wirth ’ 
Keen P ea ur Bänte Mebbede 1 St. r. 
Dome: piaffengaffe Rr.3 (1465 2a 


2 Stül gebrauchte Fenſter 
nebſt einer großen Thure wer: 


3a) Weitere Fahrgänge von Da⸗ 
beim, Flieg. Biärter, Garten 
foube, Ueber Laud u. Meer, Fa- 





‚Imittengetiung, Buch der Welt m. 
- er rg fonftigen iUuftrirte Zeitfehrii en 
gafle Rıe. 3, (1970 jteuit zu den Hösien antigua- 


rtisen Vreiſen bie 
Stabel’ihe u. u. Runft- 
handlung in Würzburg. 





Laden 


wit Rabenzimmer fogieid zu ver 
miethen. Plattneregafje 13. (1467 


1454) Be Anton Rubn, 
Deyger im Mainotertel vr. 13, 
am: 





1472) Nähft des — 
— —— mmer 
‘ e Bolziage s 
2. Ele 1, —* an da 
tleine hamt ie zu dermieihen. 
Schuigafle Ar. 26. 


Bekanutmachung. 


Zufolge der General» Diret· 
tion der E len, Bauabtheilung 
zu vom 27. Ian. 1873 Nr. 1163 
und vorbehaltlich deren Benchmigung werben 







De — 


rue | 
Todes-Anzeige. 


O8 Gott dem Allmictigen bat es — Dlitiwod den 


" & 22. de. Abends 9%. Uhr mac diterem Empfang der heit, 
„Donnerötag am 13, Februar 1873, Sterbfatramente unferu imnigftgeliebten, wubergehlicen 
alas Vormittags 10 Uhr Gatten, Bater, Sohn, Bruder, Schwager und Ontel, 
—* de — — — nachſtehende Eifen- 8 Herrn 
bau · m 
allgemeinen Horiftlichen Submifjion Franz ‚Kaspar, 
an ben Meiftabbietenden zur Ausführung vergeben werben, nämlich in ein befferes Jenſe en ‘ Ber ben Berblichenen 
Das Bau —— Station Dombühl, enthaſtend nam rg * re —— zu ermeſſen wiſſen, und ums 
ein ſtilles Belleld nicht veriagen. 
Erd⸗, Maurer» und Steinhauerarbeiten u 444 fi. tr. Er ward geboren zu Münsen den 28, Dftober 1846, 
RI — .. rk = — ren * Jahr und 4 Monate in der glüdliäften 
rarbe 23 U, e verl:hte 
e ———— Be; - * — Würzburg, Benediltbeuern, Münden und Nürnberg, 
5) Shipeeiarn 1,427 Al. 2 fr. Die feier! ide Beerdigung findet Samstag den 1. Febr. 
N Spenglerarbeiten T2ıl. Ik. Nagmitiagd 2 Ugr vom Yeihenhaufe ausj, umb ber 
5) Glaferarbeiten ae: ah pe ntagüden 3, Febr. früh 10Uhr zu, 
9) Anfrelderarbeiten 602 fi. 59 fr. De VE ME: 
— Un, ooooooo 
* ge ge und —— liegen * 5 Ö00n0000000000000000X8 3 DO0O00000 
tnar 1373 au Umtslotale der unterfertigten tal. en DOODDOOD 
hubau · Seltlon zu —— Einſicht offen vor, wo auch die 2I0000000000000000009 2909900 
Subaiffions-Eremplare in Empfang ——— werden fönnen. (14 
Die Gubmiffionen ſelbſt wählen in werigriftsmäßtg über- Tod:s-Anzei Ze. 


ſchriebenen und werfiegelten Gouverten längkens bis MMitt- 
woc den 12. Februar 1873, Abends 6 Uhr ent-; 
weber bei der umteriertigtem Behörde aber bis Montan ben; 
19. Februar 1873, Abends & Ubr bei der f. Srneral- 
Direttion zu Münden franfirt eimgelaufen jein. 
a de ie Sub — in&$ 9, 10m. M j 
er emteinen ingungen ebrohlen Folgen 
halten, im dem oben angegebenen Beraccor urn Termine 
periänlich oder durch 6 bevollmädtigte Stellvertreter Ei 
finden, und, wenn ſolches verlangt wird, ihre Lebernahms» 

* — — —— he an genk. 
gen zaweiſen umb den ugten Zuſchlag zu gewärtigen. 

Dombähl. am 29. Januar 1873 
Königl. Bayer. Gifenbabnban-Exktion. 
Der königl. Sertions-Imgenienr : 
». Moro. 


—— — 





Zielfriſtenverſteigerung. 
Am Dienstag den 4. Februar I. Is, 


Vormittags 11 Uhr, 
verfteigere ich in meiner. Kanzlei auf Erfuchen des Yohann Rie⸗ 
el die von biefem gemäß Urtunde vo. 4 T Dits. erzielten Strich⸗ 
ze im Gelammtbetre:e zu 1175 fl. öffentlich an den Meiſt⸗ 


8* eng: find Martini: 


— — — 





A net in ſeche aleichen 
fünf Brocent verzinslic,. 
eingeladen. 


mit 1878 und 

— — 
. Januar R 

— Grimm, I. Notar. 


| 


f 


Etwaige Forderungen an den Nablaf ber — 


Auua Wehner dahier find 
Breitagn den 14. Februar I, Irs, 


Vormittags 10 Uhr 
im Geihäftejimmer Nr. 3 angümelden, widrigenialls ſolche bei! 
Ansbändigung der Maſſe am die Erben wicht beridiichtiat wer: 
den lännen. 
BWärjburg, am 25. Januar 1873 
Konigliches Stadtgericht. 


Bartheime. 


| 
| 


— — 





Baumuller. 
142:) Zu vermiethen iſt ein 133226) ine große, osale 
— is von 3 Zimmern, Küce Ward kuffe in zu vertaufen. 


auger Pjarrgaffe Nr. 6. Näh. in der Erp 


| 
2 


Alen lichen Verwandten, Freunden und Belannten 
bringen mir die Trauertunde,, daß unſere inntgitgeliebte 
Mutter, Sreämutter und Schwirg: rınutt?r, 


rau 


Katharina Arnold, 
ittwe aus Nandersader, 
nad kurzer Krankheit, verſehen mit dem heiligen Sterb- 
jaframenten, im Alter von 72 Yabren janft und ruhig 
en ift 
Die feierlicge Beerdigung findet dahier vom Sterb- 
haufe ans am Samsdian, dem 1. Februar I. Ye, früh 
4 Uhr ftatt und wird ſodann ber Zranergetiesbienft in 
ber Pfarrkirche dahier abachalten. 
Bir bitten der Gerhorbenen ein frommes Anbenten 
iu bewahren. 
Heidingsfeld, am 50. Ianuar 1873, 
Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 


7 oooooo 
Holzveriteigeruug im Speſſart. 


Die auf Montag den 10. Februar I. 36. rüh halb 10 Uhr 
ausgejärichene Stammholj-Berjteigerung im 


Revier Mothbenbuh 


wirb megen Coll ſion mit einer andern auf deuſelben Tag anbe- 
raumten Holzverſtelgerung aus dem Revier Bilhbrumn auf 


Samstag den 8. Februar 1873, 
früh halb 10 Ubr 


viegt, wovon man Kenntniß zu nehmen bittet, 
Aſchaffenburg, deu 27. Iamnar 1875. 


Königliches Rorftamt. 
Röttger. 


In der rt Verlaffenfchaft von 


Ch. Röich 


werden ſaͤmmtliche noch vorräthigen Waaren um 
ſchnell zu räumen zu 


ausserzewöhnlich billigen Preisen 
‚ abgegeben 


\ 
M 








16 
















& Barrät ich im den Stand, heute m an Meftauration 
rein ee {7 ne sr JedemLoosbesitzer Ger ania. 
1870 umb 1871 bei größeren Abſchlüſſen billig abzugeben und fmbet U. Dann ın Stutt: Pappcahrimier 


fejen Mufter mit mägerer Preisangabe jederzeit zu Dieuſten. 
Joh. [| 


teur wide Rremjermarten die meuefte ag 
Weinhaudlung rag Syn über —— * erbier 
i Januar suagenen - jräfl. 
1474 Bu S@ünen b/Sindan Udobenfer. |ennet IIT% gesgenen Werien "ion, 
für 1873 freute zu. dc) A. Grömling. 


Eis 5—6 Zoll ftarf 


empfiehlt pr. Eine. Iramcee Würzburg Ae Strenger 
F. A. Thierfeider, 


1373 2b) Ein Mildhburfche 
fann foglei eintreten. 

en Sy Notbenfrenjbof. 
Gaſthaus zur Sonne, 1235 Ein: era —* 
ung gegen bie aße h, 
1 —— — ad 4 geräumigen 


Für Land. u. Ackerwirthe. an, mun m EU 


nchr allem jenfigen Bequem: 
1. Engl. Futterrüben-Samen. 


Irdfeiten it amf 1. Mai zu ver- 
mieten. Mäheres Exner. 
Diefe Rüden, die fHänften umd ertragreigften van] — — — 
allen jeht bekannten Mutterrüben, merden 1—8 Fuß tm Umfange 1327) Eine Sunafer welche 
groß und 5, ja 10—15 Ifd. ſchwer, ohne Bearbeitung, denn fie ifmeibern, fein den dann 
verlangen weder das Hıden neh das Hinfen. Die erke Aus. |aad fi einiger Dansarbeit wu 
feat gefgieht, ſobald 6 Die Witterung erlaubt, Ausgangs Märjiterricht, wird ſotleich gefucht. 
oder im Mari. Die zweite Ansſaat im Suni-Fult, au mod |Anr nut Empfohlene wollen ſig 
Anfangs Maguft ma) daun auf felgen Acer, wo man fen eimelmeiden Subwigsitraße Wr. 6, i. 
——— — hat, 1% ——— bi meinen Bee Sisd. (2b 
"und Moggen. In 14 Waren find die Mühen voilftändig -. nm —— — 
aus gewachſen, und werben die erftgehauten bis zwm Unfang des 9*— Sran —— F 
Binters verfüttert, dagegen die jnlegt gebauten jum Winter roßer Ba e J Me. 
bedarf aufbewahrt, da diefelden bis im Hahem Srüßjahr türe a iR en, © * % 
Raprhaftigteit und Danerhaftiateit behalten. Das Bid. — au verwenddar, zu 
Samen won ber gro en Sorte kojtet 3 M 30 fr, Mittelferte I |. — 
tr. Unter !4 Bd. wird mit abgegeben. Auefaıt pro Mor- 


vn He Wi. | | Zu veratiethen 
2. Bokharaſcher Rieſen-Honig⸗Klee. pro 1. Mai eine ſchöne Wohn · 
Diefer Klee ift fa recht berafen, Futterarmuth mit einem ng von 5 Rimmerrn wit allen 
Date abzuhelfen; denn er wädit und gebeiht nicht allein anf Belamnligteiien Rah. in ber 
gutem, ſondern anf jebem leiten Boden, jogar auf joldem, wo 
weiger Zlee nidt mehr fortlemmt. Er wird, ſobald offenes Wetter 
eintritt, gefäct und gibt im erſten Jahre 3—4 Schuilt, und im 
zweiten Jahre 56 Schnitt, Wan lann denjelben unter Werte 
und Hafer fürn. Wit Ichterem zufammen geſchnitten, giot er ein 
Gerrligges Butter für Pferde, amd iſt der Klee feines großem 
Sutterreiitgums wegen nanı befomders für Dilhlühe umd 
Shafsich au empfehlen. Volljaat pro Morgen 12 Bid, mit 
6 Bid. Das Did. Samen Achte Original «Saat lofet 
14 fr. Unter Yu Yo wird nicht abgegeben. * 
3, Schottiſcher Rieſen⸗Turnips Runkel Rüben⸗Samen. 
« ampien Yellow Globus.) 
Diele Nähen baren ganz glatte Form, falt one Nehenkur: 
il, —— Fleiſch und große ſaftreicht Blatter; im tie: 
geadrrten Boden werden die Adben 13-22 Bid. ſchwer. Da der 
Samın dappelt gereinigt iſt, ſo beträgt die Musfzat pro Morgen 
nur 3 Bid. Das Pfo forer 1 A. 10 fr. Eine Kaltnr-Anweiiumg 
wird jebem Auftrag beisegeben. Es offerirt dieſe Samen: 


Ferdinand Bieck in Sawet a. O. 
Franlirte Aufträge werden mit amgehender Bart expedirt, 

und wo der Betrag nicht beigefügt, wird folder per Voſtvorſchuß 

entnommen. 1360 


g 
3 
= 
= 
u 
= 
E 
8r 


Ma;dlammer, Rellerabtgeilung 
x. Müheres zu crivagen Dom 
— Nr. 37 men, 1 Treppe 


1444) Badhzaife Me. 10 ift ein 
Zogis im 2. Stod, beftehenb 
aus 3 Zimmern, Kühe, Waller 
feitung und fentigen Erjarder- 
niffen auf den 1. Mat an eime 
ruhige Familie zu vermiethen. 


1443 2a) Es wird fogleidy ein 
folives Mädchen gefuht; nur 
folge, die mit guten Benguiffen 
verfehen, erfahren das here 
in der Erpeditiom ds. DI. 


1433) Auf 1 Dat zu ven 
miethen im 3 Sid 5 Jim: 
mer mit Karberode, heller 
Holilage, Kellerabtheilung, 
ıritt, Dobdentammer, Wailerleit- 


Ir A 





Erpebition (1420 2a 


1410 20) Zr vermieten: Fin 
[Hin möbliertes Zimmer 
(sglei an etren ſoliden Herrn. 
Rramjislanergafie Ar. 14, Bor: 
derhans, 2 Gfiegen rechts. 


1857 85; Muf 1. Mai it am 

Mei, 1. Siec, cin Logis, 

far eine eimpelue Dam: seber 

Herrn paſſend, zu vermichhen. 
Mih. ın ber Mr. 


#21 ch Swei Hrbeiter 
ct 


Paul Horneher, 
eidermeifter 
in Obernbreit. 


1isı Em Baderleurling 
wird geſucht won Gr. Höniger, 
Anliuspromenade, 





14:9) Gut acheijte Re 
elbahn ti er u eini 
Fan ber Woche an Geier 

ten bei Fait 
2a onann ‚ 
"Reftanrateur am Mainquai, 





(1450) Ein jhönc Logis vom 
2 Zimmern, Küche mit Waſſer- 
leitung, Booenfammer ꝛc iſt bie 
1. Mat zu vermiethen. Zeller⸗ 
ftraße Nr, 21 





(1451) Ein brave: Mädchen, 
das felbftftändig dochen laun nmb 
fh züuslichen Arbeiten untere 
zieht, wird zum jorortigen Ein 
tritt geſucht. Rän. iu d. Fppeb, 


Hltes Guüeifen, 
Altes Schwelzeifen! 
Altes Siſen lech, 
Altes Aupfer. 
Altes Sion, 

Altes Zink, 

Ates MBlei, 

Mites Meſſing 








I a u “ 
mit guten ’Ü —S veriehen, | ben von zSchuh, 2'iz Gay jeder Wet —— —— 
fuht : Stelie als Hausknecht, find zu verkaufen; auch find da; ı Ct Sta ‚er 10 in Zranf. 
Auslanfer oder Pranienwärter. jletbi 1700 Stud haſelnuſſene MT- —— 

Ratz. tu der Eon. | — zu —— men 
— äheres "ir. 277% i 
nel ng zojzaame "iu Mn Brain, I 
1. Mat Zn men geindt es) Mer a ER TE leihen Rothelöwengaff: Nre. Fauft fortwährend gegen 
Geben im 1. obsr 2, Dir Zu] 1439) Sin Logis von 2 hey ;y men ‚Baar in größeren amd 
— — baren Zuumern unit Kücht, ackii ie #eineren Narthien zu den 
wagen in ge ‚einem — —— und Ein Lade ſten Werifen 
143) Eige ſqune Manfar: ſouſtigen Frferkerniflen, iit am! n 
dem Wohnung von 3 im Feine finderfeie ammlie bie 1. — HK. Krapp» 
mern und Zugehör it anf 1.1 Mai 1m vermieten 1. Offer, ji pr. Mei zu vermicethen. Detalwsarchbendiau 
Mai zu vermietyen. Näah. Exp. iBahiafle neut Mr. 6.  Rüheres Domfiraje Nr, 36. (35 AL Demmeldittane AL. 




















Todes-Anzeige. 

Nik Gottes unforfslicen Matttätuffe „Frurde hente 
Vabritags 2. Uhr, zeflärkt wit der bl Salram⸗mien 
u ”. böltu ırarb n im Gottes hi. Rillen unfer innigie 
7 uber Vaſer rund Großbaler 


Michael Hettiger, 


Privater dabier, 

im 74. Jabre ſines Lebene aus dieler Zeitlichkeit abge. 
rufen Dutſe Tramrroridait bringen mir den B riwandten 
ano vienn Arunden und Bılannten, mit der Bitte um 
ein chi it lichen Gebet jür von und eit Rn: lles Berleib für ung, 

Tier Fitde Becidi ung finde Samstag früh 9 Up 
un! dr Trauttott adient ummttilbar daranf ir der Pfarr⸗ 
fie birmielbii pett. 

Bitthard, am 30. Aanuar 1873. 


OÖ 
Die tieftrauernd Sinterblichenen. GC 


— —— 
eEtrichsbelanmmach ug n 


Auf Vene ben der Kanmarnes Zalomen gi Martt. 
breit, w lder den Unter jcatieten ale Anwalt beftellr bat, werd n 
bie dem Oekon onen ihro imus Eehineegold zu Ocfenfurt 


geld.ıyen Trje te und zwar 
de Ochfenfurt: 


O 
U 


U 
u 


». in der Stner emei⸗ 
und Ed euer (DE-Nr. 185 Pl-Nr. 238) 


a) wgaribeil an ben neh usveriheilten @emeindebefigungen, 

b, @enub von 3" Morgen Adırıaad, 

c) bei vortomsenden Kol ,bienen ein Bauhof; aus bei Be 
meindewaldungen Pl. Kr. 1998 und 1451 ur d war nad 
Diafgabe der Bejttmmu,gen beim Genteindebeflge Dans» 
Ar. 452, 

jerner 0,54 Taower! rt 
AN. in dır Ctiusrgemeinde Frickenhaufen: 
268 Zugaert Acker und 0,6 Togwirt Weinberg dur den Qu 
Korar Hein :tnf von Odienfur am 


Freitag, den 14. Februar 1873, 


Nachmittags 1 Uhr 
auf dem Raikhaufe u Ddjienfurt eingelm gegen Boarzablung 
Öffentlich verfier.ert, mo'er der Zaſch ag ſogltich enbutlriz eıfo 
und weder Madgei ot noch Kinibfunge- und Mblöfungsreht 
thai. 

Die näbere Beſchreibung ber Verfieigerungegegenftände, fowle 
bie Berfrrigeumgebertnsungen Women bei drm genannten Herrn 
Notare fünfchn zaye vor der Werreiyerung eıngefehen werben. 

Warzeung, 28. Dezember 1872. 

Der Anwal: nes beireibenden Glänbigers. 
2b 


kleiipmann, tgl. #. vofat. 
Hand Verkauf. 


(1414) Im 5 Dir. Zellerſtraße I» 
ft ein abgeihieflenee Logis 
ein fhönes, größeres Haus |von 4 ihnen Zimmern, Lüne, 
annähft dem Bahnbofe, mir Godentammer neh allen jenftt- 
Gorten und Hof, fir eine per gen Eriordirniffen anf 1. Mai 
ſchaft oder Ar paſſend, [4m vermiethen. 20 
iſt umier ſehr gunnigen Zudtunge | Raäh. im der Erpedition. 
Bedingungen zu vert uͤfen. 

— ai A Bo ia ie ae rege! —* 
Exp. de. DI. Ab: em Erfordermifien wird anf 
lat zu ya co 9.Ingt. 
"Rdıeffen ix ber Exr. ed. zu 

interlegen, 


1457 Em vaſſerfreier Zeller 
ift zu vermierhen. zn 
gafle und Biud erhof 8 


Wehnbaue mit Stell 
nebſt Gemeinderent 





1458 Eine linde loſe Samittel - 
fucht ein Meines Logis von eım-m 
großem Zimmer und Küne ober 
2 Heinen Zimmer au, I. Diat. 
Reißzrubengafle Nr. 16. 











1471 Außerhalb des Renn 
—— in eine Wohn 









‚weisse Brusi-Syrap 


1445) Eine Mäbmafchine, Irıhig bet 


22 Malz-Extract, 


löngft befannt als worzüglichites Mittel gegen — Hals; um 
Bruftbefhwerden ıc, 
MI.-E. mit ns für Blutarme ic. 
Rindernabr..? ittel, auszeieitnt als Erfag 
ber Dluttermid, 

In Würzburg au haben dei om E. Schneller, 4. 
Greopmarnn, I. Srmimerener, 5. dv. Sertlein; in 
Gerlahsheim ve Mor, Wilderfinnz in Rohr ah, 
bei J. Haupt; in Mainbernubrim bei 2 2. Strauß; 
in Zeitlois bi %. Ecipper. 16155 % 


— — 


Sefanutmachung. 


Das von dem vormaligen Hochw. Hru. Brarier Johann Brorg 
Braun zu Hopferitadt geitiriete Spendium mit einm jäyrlig,en 
Betrage von briläufig 40 fl. iſt zu vergehen 

Rach dem Teftamente des Stritere haben darauf Anfprüde 
zu mahen Nindterende Juuglinze aus ſeinem Pehurtsorte Rans 
deraader, jedoch fol umter den Bır-ıterm die WBalhniar Braun’ 
ide Freundichaft bis zum dritten liebe ein’ hluffig das Borredt 
zu genießen haben. 

Balttalar Braun war der Bater des Stitters und am 
3. Februar 1709 geboren. 

Geſuche um biefes Stipendium find mit den nöthigen Bel 
ven bis fängitene 1. März 1373 si der muterfertigten 
Berwaliung einzureigen, melher Brairntatior nsreht zusteht, 

Randersoder, den 15 Jennar i873, 


Die Gemeinde Verwaltung. 
Schmitt, Bürzermeiser. 








Pc) ___ riet, @bjcrbr. 
1452 2a) Ein 2ogis im 1. 

Stod von 2-3 en ei =tadt: DT eater. 

nem Salon, . und funftigem — ag, ben 31. Ian, 1878, 
Zubehör fft pro 1. Diet ‚ur ig, VBorkch tin 7 Mbonnemet, 


miethen. WEB. im ber &pp. Ypte Gaſtvorftillung der tgl, 
— 2. — Doffhauipieierim * 
ent vom Hejtheat 
Zu vermieten ee 
fi gut möblirtes Zimmer! Der Pariſer Taugenichts. 
in der Nähe des Marttes. vrupel in 4 urgagen, frei 
Näh, in Der Eye (1439 nach dem dan, öfliden von Bo. 


Sorher: 
1466 Eine Ya thle altes Chewann auf Probe. 
Baubolz jum Brennen gerig- [Yunip.el im I F von Metiy 
net, im binig zu vertanien und 
fann am Samfıage fräh 9 Mor| Samstag, a h gdar. 1873. 
unten —— Eichhorngaſſe Abonnement suspendu, 


Concert 
Ein Hausmadchen, 


bes Profeſſors Herm Uuguft 

Wildelmj in 2 Mbtheilungen, 
ig treu, reinlich, etwas im 
äde bemanbaıt, wird jegt 


Bor der 1 — 
— Biel Hr ine Eine dee „Damotte, 
mie Danshaltung in einem be Puttig. 
— Stadichen geſucht. 
nach Lehm b6 zu 


Micre m ee. 
te un aute, 
äyılih. Pico. Offerten 
Er d c 33 in bie 


Ruftipiel t in I Att von tt von Gorner. 
Gepeditien d6. BL 191 e 


Die Fabrit E 
ee ‚feuerfener, 

1459 WBuchenbolz zer Eır. 

48 fr. und gemifäted per Ger. 











Kassenschränke 


von Jacob Geber in Mannheim 


82 fr., empfichtt empfiehlt eme große Auswahl 
Zobann nl, Ko Gaffen mit —— 
Grabenberg Rr Schubb und Bramah Schiffer 

Der berühmteg ;g und von bem neuelten Kromer ⸗ 


iben patentirten Stechſchloß mit 
verfielvarem Schlufſel in wer» 
hiedenen Größen unter Barantie, 


it fete in beſter Güte wor eldcourant gratie. 1179 126 


ung von 4 Zimmern, Aucheliaft neu für Kieidermader be! Carl neller,| &i t erhalt it 
ze auf I. Dai zu vermietien |jonders Fu ift b ng ab;u- 2) _ 'bele, Iwird u wo 
Näy. Erped. geben, pp. Die Blafäge 5024 m. 48 Lreujer. [in der Gpped (1447 





2ofal-Beränderung. 


Unfer Comptoir befinvet fih von Donnerstag den 30. Jannar 
an im Haufe des Herrn F. Heckelmann, Ecke der Eichhorn: und 
Tbeateritraße und werden Aufträge uno Baarzahlungen daſelbſt jederzeit 


entgegengenommen. 


Pfaff 


8a 1463 


Hiermit die ergebeme Unjrige, daß Id Me Gaftwirtb: 
ur um Och ſen dahier übernommen und am 2, Bebruar 
. 98. mı 


Musikalischer Unterhaltung 


eröffue. Freundliche Bedienung und gute Gpeifen zuflgernd, 
balte basfı[be beftens empfehlen, 
Wentheim, am 31 Januar 1873, 1460 
Adtungsvolif 


A. Scheidler. 


J 

Schöne Indiane, Capaunen und Poularden, 

Blumenkohl, Kopffalat, Frankfurter Brat- und Gut: 

mwürfte, ſowie Weftphäler Schinken, empflehlt in 
friiher Sendung 


Joh. Schäflein, Wrtschafs-Eröfng, 


dirma: Seb. Earl Zürn auf der a a 


Nr. 10 Ernger Speijer) mi. 
gutem 


Seller Bier, 


gutem reinen Wein und Sp iien 
eröffnet und werden bıfonders 
I die alten Stammzäfte, wie an 
trüb 8 Uhr dere verehtl Säfte freundlighſt 
in meiner Aum⸗ſt be eimwiinden, mn mit ihwen gärlige Berein⸗ eingeladen, 
barung zu treffen und mamentli& über freiminise Brräuferuug | 1443 2a) ob, Haffer. 
frines Germögens Mar gerri s n E ib e⸗ — — faffen. 
Dirjnizen Perfonen, welde für Audre aufırcien, Haben amt- | j 
(ige Bolmakı mitzuärirgen. ‚Restauration lack. 
Morgen Sam-tag den 1. Febr. 
fomie Montas den 3, Kchr.: 
Musikalische 


Meltiichjtadt, 27. Januar 1879, 
Abend-Unterhaltung, 


189 E:den, 
9 Duden, 


Bollmacht ausjumeifen. 


— — —ñ — —ñ —ñ ñ ñ ñ— 


Gläubigerladung. 


deinrich Simon jünger, Bäder und Bauer von Stockheim 
ladet jeine Biäubigrr ein, fih 


Breitag den 7. Februar d. Is, 





’ 


Saugenbrunuer, £, Notar. 
Bekanntmachung. 
Die Stelle eines braltiſchen Arıtes für die Bemeinken Golde | ozu ergebenit einladet 
bad, Hösbach und Wenighösrah, Lönigligen B-zirt-ames Aſchaf⸗ 1461) Gg' Kellermann. 


fenbar;, mit eimer Seetenzahl von über 3000 Einwoarnern wird 


mit einer fire : —— vom -500 fl. hienit zur algemeinen] 

Bewerh urgefägrieben, Bld Gl f 
—— * hiebei, daß Die vielen vaheiegenden Ort: vs due D k. 

Soeffarts und Kahlgrundes einem eifrigen Arzte Oelegenheit zu Moargen Sarstag früh von 


einer ondgebeumten Praris geben, , 10 Uhr an ıä,lh vorzu 
Bewerber mm bdiefe Stelle wollen ihre ditsbezüg ichen Ceſuche iſchen Erlan a Bod. 6 





vebR Zengnıffen an den D rgermelfter vom Hösdag binnen 4) Souniag Mod und Bock 
Wechen won heute an iu Verla e bringen, würfte. 
& Dbah, Dö bad, —— 28. Jan. 1878. Di * frrunsrian ein 
Ber, Deeg 'aub, eine ellmaun. 
Darm. Bu gm. Bürgm. [1435 3« 5 





— 





Franz. Blumenkohl & Kopfsalat Schwanhäuer. 


empfieblt in frifcher Sendung die Delicateffenhande | Dart Zrege, weriaiehene 
lung von * — Vermirtas 
J. I. Reich. nie REN 


Haßfuct, den 30. Jauuar 1373. 
Der Stadtinagiftrat. 


Baumann, Brgemitr, 





& Barth. 


Stammholzverftiic). 


Im Stadtwald: Eichemkürl werden am . 
Donnerstag den 6. Februar früh 10 Uhr 


1 Aipe 
Öffmili weritrihen Dieſes Hof; bricht aus Holfinderftämmer, 
Slodholz, Eiienbahnfhw-lien und Bauholz. 
Witterung findet die Beriteigermug im Adriterhane ſtatt. 
h Wer für einen Andera Holz ſteigect, hat fich durch Legale 


Bi unginftiger 


[2a 


Fehnacht, Sartigr, 


Arbeiter- 
Unterstätzungsverein. 


Sımetas, den 1. Februar 
Abends 8 Uhr 
außerordentliche 


Plenar- Versammlung 
ım votre Kaffee Wet :aud, 
Wegen Wichtigkeit des 

wm berarben\e. Br enitaıde: wirk 

um zahſreich 8 Ericheinen ebeten. 
Ferner frei hemer’t, dat der 

“abltag am ”, Hbr a: Hall 

und dafir am Sern’ag den 9, 

abschalten mi d 

Der Ausſchuß. 
Do ſtand Breuber. 


ae 
Sitzung der phyſikaliſch— 
medieiniſchen Gefellihart 
zu Würchurg. 
Sonnabn‘, deu 1. Febe 1873, 
Abende 7 Uar. 
Boytalif-es Audiorium ber 
Uniserfitär im Univerfititsger 
bäube, er — I. 
v 


Taa⸗⸗ordnunq. 
der Quincke: Ueber Mole— 
culartrũ te. 


1456 %a\ Tücbtige Hlafer 
Gefellen eryılıon Beigäitig. 


ung bei j 
Gafvar Reifiner, 
Blafrımeifter. 
untere Bodsgafle Nr 8, 


1453 Eine Pleine Wohm: 
mag von 2 Simmern m, Rüde 
ft an 1 bie 2 Perfonen duf 
1. Mat zu wermicrhen Pleich-⸗ 
acherthorftraie Ar. 395 alt, 





Mafchinengarne aus Hanf, Flachs & Werg 


von 32 bis 57 kr. per Zollpfd. Nr. 6 bis 24 in weiß, eqht indi 
von Nr, n wei indie 
Baumwollene Webegarne geblau, edt türfiichretb, gelb u. braun, 
in ganz reiner, reeller Qualität zu ſehr billigen aber feften reifen. — 
Friedrich, 


vormals F. M. Koruberger am Markt. 


| . 4 . a — 
Auswanderer u Reifende nach Amerika Kir 






übernimmt per Dampf» u. Segelichiffen über alle Scehäfen * ————— 

zu den billigſten Preiſen die vom kgl. Miniſterium conceſſto⸗ —— ——— 
— ung und heijbarem Hme 

nirte General-Agentur für Auswanderer vach Amerifa merden in bis 1. Mai 


sder früher zu ver 
mietben. 

Carl —— 
Schunergaſſe Wr, 






Cari Sieber in Würzburg 


und defien Herren ABER: 
E De Decelmann in Aſchaffenbur in Schweinhtrt. 


6, ma 6f) 
ochfletter in — ——— L% Gchultbeis in Hammelburg. 














ann in fsürth. . Sichelttie Witt. Mälfeld, - 

S. Schöppner in Bigeineim n. m Sänpler tn Orttinnen. Nohnungs -Vorändprung, 
Sexrtſch jr. in Dintelsbäpt Gebr. Schmidt in Niruberg, 1843 86) \nteszeichuere wohnt 
. Dannawacter in Genituden. » Dübderlein in Rörklingen, jeht Bübgaffe Sr 14 bei Her 
Kuba in Dahfurt. btröblein in mu. B:iuhändie Siberiämin: ih 

bau Raw im Lerbfeld bei Hofheim. "Be. Dildey in J a. M. N fi im Chemiſch 
ich. Schmitt in Mellrichſadt. Bescherger je, tu Mindelheim. chen von See u 
une Funk in Zemibehhofen. A. Herrambpf in Kiffingen. u fowie im Weiden aller 


SB Du geeigueten Klagen — * a ——— nd | Serien Slace-Hanbihube u. dal. 


Ans 2 ini EDEN EISPE IS Een * hette Münch, 
Die Lairitz’ihen Waldwoll⸗Produkte, Zu vermiethen 


bormals Zapf. 
feit länger als zwanzig Yahren gegen Mbewwatismus, cin: freundlihe Mohnu w/ 1161 20) Eine ſchöne, abge— 
Gicht ıc. umibertrefflith bewährt, werden hierderch allen jgöner Auslicht, ſchloheue Wrbuun von 7 


Zeidenden wiederholt uud dringend empfehlen. Ifehend aus 2 Zimmern, Küde,| Zimmern, Rüde, Waflerfeitung 
Depöt in Würzburg bei —— Keherabih: kung, and fenftigen Griorderniffen. ift 
J. And. Langleiz, lan einen eiimeimen Derrm oder] 5i6 1. Mai zu vermieten, Peidpe 
Mode: «ie TVeifiwaarenbaudlung, | Dome pr, 1. Mai. Nüheses in acher Thorkrafe Dir 26. Kim 
3a Markt und Sanegafe !der Erpeditien, (vB am ſehen von 2- 4 Uhr. 








— — — nn — — 


I en 1421 2a 
) Ein tädiiger 1494) Yusge eichnet qute 
⸗ 
Cotillon⸗ O rd en | Foursier = Säger u ae —— 


in reicher Auswahl bei findet bei ſehr gutem Werdienit 22 nen. 


dauernde rn tigung bei TEE u TE 
J. A. Hofm fman arl In 1428 40) Im meinem Haufe ift 
EN ’ ’ * _ fin Diergemihelm. der 9. an — Shen 

— —— ominitanerplag. Nettes " Rettes Sammelfleiih yro März an eine ruhige Bar 
Blumenkohl, Kopfſalat, frauzdſiſche Sup uppe Schipper, Meufterbagefie.Imilie zu — 


—— rg Milch, Fleiſch ‚und Malz ‚Tackiriedarfabrikanlen 5. Difte. Mr 


» jelde, melde Bed. unb|r14P2 1) Eine abgeſchl 
A. Hirschten, Markt. |sirsid: ine, sie Rp Brbnung — 52 
federzurichtereien wünfht ein giche und fenfligen Bequemn⸗ 
— ee berg —* = Saucn, aie für Jthätiger u. je 55 iu Kelten ift auf 1. Mat zu ver 
9: r ens, ger:, | vertreten. efte eferengen. 
Himbeer, Hıffens, Quittem, Awetichgen., n. ge: | Adrefien erbittet M. S Sale —— — 
mifchte armelade das Retis-Wfuud von 18 fr. an,|finger, Breslau, cerrem| gi volftändiges Epen 
in Xöpfen won 1, 2, 5 und 10 Pb. ftraße 18, (8 Imwerkzeug if m 14% 
. F. Wucherer vor dem Zenlben, a een —— 
Niederlaze bet Condiier @rnit Mümpfer 1432 2a) Ein folider Bader: Tpition d6. BL. 
DEN 3. Ehen: Wüste Tür Be Teer Gebilfe findet Condition bei —— — 
1 ne obn:]1431 2a) Eine Wohnung i Wundarzt Well ri 4 
nungen von je 6 Zimmern, o⸗· I. ©: von 3 A 8. in Pe [4 Er e. 
—* * — — 8 —* — —— ir Samstag, deu 1. Februar 1873, 
al an ai an eine linderloſe Fa— 12826 3—4 wmöblirte) Die Meuner in Frankreich. 
= —— — 17 zu wide —— Zimmer mit Sialtung find zu Pofie * ** in 2 Alter 
äh. er Erp. Yermiethen. Sanderafacis Nr. 4. u. |. w. 


Srai ab »erlaa som Bonitas.Krmer ie War barg. 
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{= und Pandbote. 


Bintunftn, Gungenhaufen: Sqhaet 
L Bürbturg-Samberg- Frankfurt. u. Mitt. Poft AN. —X Dem 
Anfunft b, Frankfurt: Courierzug Bug 11 1, 45 M. Achts. Güterz. 5 1.48 ML 
rg ——— N Wine ine, 
. . 3 A Be r — — f 
m, Fat, ıU, Mittog u. 7 1.20 x Abend, % a w — Hritciberg. 
BU. 20 M. Zoran, 9 U.25 M. gang nad Heidelbern: Schuellz. 
u 12 1, 18 M. Stachte, Kege Pißie haben Ihe a ee 
Et Bee Re 5.25. früh, 9 U. 2A. Borm. 2 U. 18 
7.40 M. Abende. SU. 46%. un EEE ** 
Sütergun u. 6 m. em, früh, 61. 1UM, früh, HU.BERM. orm.v. 2V. 
Ai: d. Bamberg: Gourieriug 6 ee idelberat Sa 
MH. Ayende, voſnege 5 N. B5M. früh u. win niib. Deibeibere: Chan Bil, 
FU TM. Nadım. Lofalzug 110. 27 M. 5 7. Ab. (1. u.IL 61.) Berfonem. 9 U. 15, 
Rate, Güternug su. Abende, Rorm., LU.55M.Ra u. 90.2510, Rt, 
Übgang nah Frankfurt: Alter. TILIOM. ‚80.45 2. Ob, 
EUOM Abends, 10U. 858 2 u. Racm, u, 12 U. 15 D. Nachts. 
Bor. u. I 1. 56 —3 geil. VonLaudanach Wertheim: Berfer 
De: u. 7u. 10 M. Abends Antunft v. Nürnberg: Schnellzug 10.5 M. Born Nedm u. 70.50 M. ME. 
m ge BL. 48 M. früh, 5 U, 57 DW. Üben u. 12ER Bonkauban Mergentbrim Erailßo 
IL Würzburg-Hürnberg. 5 ® 1 U. 19 M. Nadın, u, 60.5 WM. Mbenbb. heim: Perfoneng 71.46 D.fekb, 1 IL. Deitt, 
Kbgang nad Nürnberg: 8 Würzburg-Gunzenhaufen. 5 1.46 @. Rode, u'7 IL 85 RU6| 
ENIEM. falae BU.5M.früb, Abgang nad Gun ——* Schnellzug U. ab B. Poſtomnibusfahrten n. Cu 
AU 42 M. Born. u. 7 IL 45 M. Abende, Nachm. — 4u u, ION. 40 M. Xorm, Gem, 8% U, Unteraltertbeim 3 IL, Yießbrm 
Viergüze 5 Ti. früh u, i 1.80 M.Radım, 7 U. 45 WM. Abenbs. Güterzlige 6 U.früh u, 1 U.30MR. Reubrunn 41 U, Rinpor 54 I. Mb. 
28 Samdtag den 1. Februar 1873, Schönndzwanzigiter Fahrnaug. 
Tagesnenigkeiten. — — er zn U STEH N Tre ku 
er durch Erlenutniß bes wurge ofes von Unt 
Ech wurger terfr - 
ikea ung für Munteri — und | und Afcaffen vom 4. Yuli joa zu 8 Zahren Ge 
i veruriheilt und iſt annoch in Erftehung biefer Strafe begri 





VIII Bexhandlung. Antlage gegen Joſ. Zahn, 18 Jahre, 
alt, ledigen Schmicdiehrling von Sulzhach, wegen zweier Ber-' 
brechen des ſchweren Diebjtahle und eines Verbrechens des Ver⸗ 
ſuchs zum Bervrechen des ſchweren Diebfiayle. Nah der un | 
Hagefgrift wird den Zahn nemlich zur Laft gelegt: 1) daß er 


im Monat September v. 96, im der Mbfiht, eine Entwendung 
u verüben, vom Soeider bes am En der Ioel und: 
ertha Mannteimer’ihen Ebeleute zu Gulsbad angebauten | 
Wohnhaufes feines Bruders Kari Zahn ans dur eine Orffnung 
in der Bahwand im den Speicher des Mannheimer'icen 
einftieg, von bier aus auf der frei zugänulihen Treppe 
unteren Stock des Haufes hinabftieg, dafelbit im die underiperrie' 
Vohnfube end die bameben fich befindliche Kammer ſich b ab! 
und hier ame eimem Kleiderſchranke aus einem dot befindlichen, 
Käfihen ca. 8 fi. baar Kinmegnahm; 2) Anfangs Oitober 1872 
tm gleicher Abficht vom Epeiher feines Bruders in jemem ber! 
Dannheimer’shen Eheleute abermals einftieg, naadem er vorher 
die von Mannheimer an der oben beztichnelen Deffnung be 
Bahmwand inzwilhen angeragelten Breiter geiodert haıe, fobann 
von bier aus im bic umverichlofiene Wohnfiube und Kammer des’ 
unteren Siodes fih begab und aus demielben Kleiderſchranke 
beiläufig 16 fl. banr entwendete; 8) am 4. Novbr. b. 38. in der 
nemligen Woficht auf demſelben Wege in dem Mannheimer’fden 
Speicher einftieg, vom da in dem unteren Gıod fi begab und 
bier bie verfpertte MWohnftube mirelft eines zum Oeffnen biefer 
Thäre nicht beftimmten Schlüſſels zu bfinen verfudhte, am der 
Bollenbung des Diebftahle aber durch dem Umftand gehindert 
wurde, voh ber Schlüffel bei diefem Verſuche abbrag und er fo 
sigt im das Wohnzimmer gela gen Tomnte. Pingeflagter ift im 
Beſentlichen gefiändig. Der Wahrfpruh der Be dwornen, ver: 
Hindet dur deren Obmann, Yın. Kaufmann Joſef Feineder von 
bier, erlärte dem ıc. Zahn im Sinue ber Untlage für fuidig, 
woranf derjelbe vom Ehmurgerichtstof zu 2 Fahren 6 Manaten 
Seſangnis verurtheilt und defien Slellur umter Boltzetaufficht 
eder Verwahrung in einer Polizetanftalt für zwläffig erfärt teure. 
- St,9, Leußer Hatte 2 Yahre 6 Monate, der Bertheidiger, 
» Concip. Michel, 6 Donate Geföngnig beantragt. Als Be 
Swoıne fungirten die HH. Vogel, Dr. Tunder, Mehling, Let 
der, Landeck, Grey, Conradt, Trunt, Eppler, Schmitt, Hart: 
mann Yulius und Weiß Valentin. 
IX. Verhandlung. Unklage gegen Michael Wogenhäufer, 
22 Jahre aut. ledigen Taglöhner vom Worfurt, wegen —— — 
des ſchweren Diebfiahle. Der Bingeliagte, wegen feiner Sicher 
heite geführlichteit berüchtigt, unterlag ſchon mehreren Strafen 


1 


fen; 


Legtere Verurteilung erfiredte fi auf einen Diebftahl, wel 

er gegen Ende März L Ie. anf dem Reichelahofe voliführt hatte, 
inbem er dort aus dem offenen Garten und dem offenen Bienen⸗ 
haufe des Gutopachters Iohann Durr einen Bienenfiod im Werthe 
von 10 fl. eulwendete. Während nun Ungeklagter in ber Ges 
fangenanftalt Lichtenau als Strafgrfangener fih befand, —— er 
das Geſtändniß ab, daß er einige Tage bevor er auf dem Reichels⸗ 
bofe den Bienenftot eniwindete, aus der Brauntiweinbreunerek 
des Gute pächtere Joh. Dürr dafelbit mittelft gewaltfamen Auf 
—— Benfterladens ai und —— in 
die ſelbe, exrrohte und meſſingene Hahnen ohlen babe, 
welcht er * — * verlauft Habe, ie Dürr gibt 
and an, dab ihm ſolche Gegenflände im Geſammtwerthe ven 
70—0 fl. abhanden famen. Auf Grund des Wahrſpruches der 
Geldwornen — Obmann: Hr. Kaufmann — Friedberger vom 
hier — wurde Mich. Wagenhäufer einer Berbrechens des Dieb⸗ 
hahls im Rückalle für ſchuldig erflärt und vom Schwurgerichts⸗ 
bof zu 3 Yahren 6 Monaten Zud;thane verurikeilt. Hr. St.A. 
Lenßer hatte mit Eimechnung der noch mit erfiandenen Gefäng- 
nißftrafe 4 Yahre 3 Monate Zuchthaus, der Beriheidiger, Hr, 
Eoncip, Diohr, 2 Yahre Zuchthaus beantragt und bie Seftfegung 
ber @rejammtfirafe ledtgli dem Ermffen bes ae 
oe waren die HH Landeck, Fried⸗ 
, Wengel, Dietrib, Tr, Fröhlich, d. Truch⸗ 
eih, Borft, Edllner und Trunt, 


fe® anheimgeftelt. Ge 
—— — Storat 


ke, u 


Seffentliche Eigung des 
WBörıburg vom 28, ı che 
des Collegiun s der Gemeindebevolfimäctigten entsprechend, ſoll ber 
Abbruch der Brücke an ber Lutwigsſtraßt und ber Tramtport des 
zum oberen Mairquai bendthigten Brüdınmatertale — 
miſſion ausgeſchrieben werden. — Eine —*— des Stadtwmagi⸗ 
firats Landehut, ob dahler den —— von Gräbern bie Wicber« 
Entfernung ber baranf gefehten Dentmäler geftattet werde, wirb 
berneinend brantwortet. — Cine vom Yuliushofpital verlangte 
Aurtofienzufigerung wird ertheilt. — Wegen eıne® weiteren Sure 
toftnbeirages wird Erfoganfprud gegen : — kmeinde er- 

tadt 


boben — Mitthellung der ron der S mmerei borgelegtem 
vergleichenden Ueberfiht der — — pro IV. Quar⸗ 
tal 1871 und IV. Quartal 1872. (Bortf. fo'gt.) 


— — — — — — aa — ES. — — * 


Qhunſtigen Montag din 3. Februar Ar us se diejtrage ven 800 Millienen wird am 4. Februar gleldhjeltig im 
14.Beitig — * in der Pfarrkirche Stifthaug das Feſtſ Europa und auerila jur Subſcriptien aufgelegt, deren Schluß 
dee heiligen Biſchofs umb Nartyters Blafins, am 6. 
7 Rünftigen Moniag den 8. Februar früh 7 —* wird in 
der St. Miliansgruft des Neumünfters das Br ber bi. Jungfrau Rabihrift. 
und Abtiffin Mbelheid, die am der Auchreitung bes Ch ums Se Mai. der Rünig het Burde der — 
in Franken mitwirkte, begangen werden. „. | Multnegesäube in #e 3. Benrioami⸗ 
Rigingen, 31. Jan. Wie wir hören, hatber Ar u | Bormahme einer Gollette ——— huge * 
magiftrat an bie Stelle des abberufenen Herru © .. fiben — itenierau 
Realienlehrer Hru. Johre Fic an der Gewerbſchule —— Som Kultusminifterium it folgende Endlich 
in Boriälag gebradt. (R. U) [Da die Cholera na —— 3 in Deherreig un 
vn la Ar N 
Sheimanber ın Der (häufen —— — 1.00 kuilien Se vet Bene 
mit einander eimen Baueınhef Schem feit längerer Zeit fehlte] Gepenten midt entgegen. 
es allen im ber Lunze und frän'elten Re, bis es fie var 10—14 Rah einer vom —— aufgeſtellten ueberſicht 
—* ernftlih ertranf:, eines nad dem Anberm ans Rrantenla- (geprägt die —— der ia den T Gtublenjeminaren ab 
ger feffelte. Wie fie fh nageinander legten, fo Narben fie auch yiumneen in Bayern im ge en Säuljahre 1872/73 auf 
nadeinander in einer Woche. Um 18. db. M. eine Schweiter, — 36 linge 768 ( vorigen Jahre 725), woren 304 
el Er ia fl gen enter wech Äh ee u zahlen YES theit eit und 208 gen befreit And. 
I Gen SESpneee2 I! DEB: Dat See De nn iR.| Die Fr * "der —* Maftalten ift folgende: 1) Erziehung 
Anden, Yan. Der bayerijge Zranemoerein hat) Zuftirmr füs Gtabireude in Blenden: 100 ; 2) Eriiehungeinicitat 
maßgftehendes Dandeiuet der Zaiſeris Auguia empfangen: „Der für Grudieumde in Sandahat: 50; 3) & ubienfeminar in Amberg: 
bayerifge Frauenverein hat fih au ber Dutferpätigteit bes Bater- 190; 4) Freiterrlid u. Unfieh’ies Studien eminar in Bamberg: 
ländiihen Frauenvereins für bie Ueberihwemmten ber bentichen| 45 48; 5) Stubienfewinar in WIE urg: 60; 6) Stubienieminar 
—— durd fo reihe Sendungen betheiligt, daß id demſel· Fi Yauli in M- ensburg: 36; 7) Btubienfeminar St. Emeren 
ben, als Protelterin des legteren Vereins, wide umhie ge im Regeusburg: 46; 8) Stabi FB) Bus St. Yoicah in Auge 
meinen aufridtigen Danf barjubringen. 34 bezräße «8 wit burg: 53; 9) Studlenfewiuer in Neuburg: 133; 10) Protehan- 


euden, dab der Berband beutier Frauensereine bei hiefer 
fe genheit zum erftenmal in Wirkfamfeit getreten ift, und die —— mn | 018 gi nn Seinian, bi —4 


Li 

dentiche Einhett fich auch im der einheitlichen Tätigkeit ber deut Beriglia des € icabe betriches ai dem enentmellen Schau 
fen Frauen wicberfpiegelt. Möge das groie —— yiape re J fen für die 
and fener gedeihen! Kertin, B. Yan. 1878. Re beutige Armee ausgeacheitet; nach denſeiben wird im wicht zu 

Münden, 30. Jan. Heute Bormitt 1 —— ar Entfernung vom Kriegeih auf jeder von ricdwärts 
der Fcan;tetanertirde — bie feierliche Eathäie Fommenden Bafutinie eine Gammelltetien beittmmt, auf welder 
dentfteine der im deutih franzdfiicen 1770771 3* bie aus verſchiedeuen Gorpöhszirten antemmeuden Zage aud Giter 
* a ge —* —— — mmädit zufanmenflicht:, mad von ba aus auf bie 2* des 
Relb- Regiment, dann 7 Unteroffliiere und Seoldaten. Die feier Rriegsigauplages * Aberzugehen. Die ggg enge enen 
warde mit einer Mufprage des Geiftlihen der geunumten Pfarrei den gleidyeitig hg Regulater für das u der Güter 


eröffnet, der mit warmen Worten dr Wefallenen gedachte, umb: 
or Bi ee remsnat: "Make Tau * — — au denſelben werden große fichende Magazine e— welche 


Brinz Lullpold, die Reucrale Fehr. v d. Tauu, v. — ode Berfügun 
br. v. 2a Rode und v. Dierl, das Dffi ierstorn6 des Inf. yorperfier Linie w a deu burchaus nöthigen — * 
elb · Regiments mit feinem Oberiten an der ige, ber —— alle File de Rec " — wird der Sam. 
Berein mit Gahne, jowie werjiedene Dffisiere, Unteroffiitere umd peirtatiomen an geeigweten Wuntten eine Hujahl Berpflegunge 


Solbaten ber iger Barnifon. Den ſehr fgbn Delsrirten Rate- 
fait umftanden Umtereffl tere des Iaf.-Reih-Reziments und Kam. | ist re een ne en ame =. 


fef 
wegrmänner ıc, welche dem ledten Feld zug mitgemadt Hatten. den Sammeldationen aus mit dire rungen der freiwilligen Krau⸗ 
Am 27. Ianuar ftacb in Leipzig der Tonbidter eng ‚kenpflege, ‚kai die mit Sajaret tie —— Zige 





uge Bierfon im 56 Yahre Obwohl non Geburt € er, (d-Sanitäts-Weiens 
% etrachtete er Deutſchland als feine Wahlgeimath, (er 5 16 Fan = ——— w v * Set * geltend a 
belauntlch and megrere Iahre Hier in unge. 1a anf. Di fünnen buch Bm. Ditglieden der Organe fir 
ie ault begleitet werben. 


arıige Mufit zu Gothe's „Bauit” II el (185 « Bahnen anf dem Briezs (age And dem Vr valvertehre, 

burg aufgeführt und «ben auf dem Keipjigrr en wii a dem drum Bei —— aruubiäglid vn 

bereitumg), melde mebft zwei Dratorien „Iermfalem* mad „de f&leffen; als Yrisatgut wird alles dasjenige betrad'et, was ned 
Hab“ uud zwei Opern, woranter „Tontutni* im Mai o. 38. in nit in den Berg der Militärnerwaltung übergegangen fit, gleich 
Hamburg erfoigreid zur Huflätrang gelangte, & feinen Haupt; niet, ob e8 für Die Suede ber Mrmer, auf Grund angeilefener 
werten gehört. Seine yahtreichen 8 teber und Chbre gendren ‚Verträge aele ert wirb ober wit. Privatgut, wildes ſich wider 
ben bebeutendften Schhpfunpen amf diefem Gebiete. Seiue Steil- reqtlich auf bie im where —— Bahnen gedrängt 
ung als Profefſor — der Untwerfität Edinbargh halte er —* ift nit wur won ber MWeiterh aus zuſchliehen, jom- 
eben, um fich ganı feiner geliebten Kanſt wibmen zu —— uunacqhſichtlich ohne Mädiiat ——— Erhal umg auf 


mit ae een enſchen und hodprebenbfen Rünfier wird | fecien em J — u dem —— unter B rbe- 


—— rer Ein —— Frag — Ki Ser beim 
weißer den „Mocihfleet“ anrannte, der „Murilo" iR, und henie ragen frei Higen Gaben werben wie — behandelt 


unbeigädigt in Liſſabon cintraf. wi — allein darq 538 ppentheile reg ober im 

dung mit anderen en Gem. 

a Deut ſches eich. meinten zu —* wg Lea tg Bereine bärjen 
erlim, 31. Ian, Die Reierienertommifken iſt Ki 8. ihre © aben durch iöre sanftragten begicien Laie (affen. 

Sehr. einberufen behuis Feuftellu ag des von ber — mie Erledigt: Die Pfarrei Zalleuftein, Ortanats Geraljhoien, 


—— Grjegentwurfs die Beſie acrung bes Label de Dee Goklatsr ed Se. Bifgin. ren 


| Se. biiail. Gaaden habes bei eu, bie Pfarrei Eitings- 

Ausland, "Haufen, Det. Gelders eim, deu Be den Franı Reiflager 

Amerika. Newport, 30. Bau. Die Ehrlapeate- uud im Untererihaf, und bie Bferrei Wergeheinfeln, Dei. Seldershele, 
Dio-Giimbayn ud mun vollendet. — Die mem: Anlciye im Ber dem Herra Pfarrer Dune, Barihelmes im Uaterleinach zu Aber» 


tragen. Herr Eaplan Georg Ramd in Wieſen wurde mit Ber- 
waltung der Pıarıct Wieſen, Herr Gaplan Georg Anton Weiler 
in Selen mit Berwaltung der Pfarrei Wellen betraut und Herr 
Gaplan Georg Sawind in Batten in gleider Gigenſchaft nah 
Burgwallbad angemicjen. (Did,.-BL) 
Für die jehn erzbifhöfigen und biihäfihen Rnabenfeminare 
in Dayern find im laufenden Sqhuljahre 1872/73 im Ganzen 
1009 Zöglinge aufgenommen (im werigen Jasre 990), wmonen 
193 ganz zahlende, 468 theilmweife befreit und 413 ganz beirelt 
find. Die Geſammtzahl der Zöglinge im den einzelnen Binftaiten 
beträgt: 1) Erzuiihöfides Auabenfeminar in Scheyern 89, 2) er; 
biisdfliges Domgor-Rnabıminftitut in Münden 17, 8) erzbi⸗ 
jaöflige® Knabenfeminar in Freifing 2.0, 4) birhöflies Kna 
benfemmmar in Difingen 130, 5) biigäflihes Ruascnjeminar in 
taflan 148, 6) biigäfliches Knabenjemimar im Dieiten 1.0, 7) ey 
biiaöfiches Knabenjeminar in Bamberg 16, &) biihörlich-# Sina- 
beniemimar in Eichſtadt 72, 9) brihdflches Ruabcupeminar ın 
Biriburg 51, 10) bifsöflihes Rnabenjeminar in Socher 106. 


Börjenberiht. ürantfurt, bes 31. Yanuac. 
Bon Spetulationspapierem vertehrten heute Credit Anfangs zu 
357°, Lombarden zu 208° und Staatsbayn pr 357". % dtere 
wichen jedoch im Laufe des Beigäits bis auf 355% mrüd, ba 
fh das Gerücht verbreitete, daß Die morgen offiziell zw pubuizi« 
sende Einnahme ein Diinus von 70,000 fl. aufwelſen wide. 
Erft gegen dem Schluß trat wieder eine Meine Anfbeflerung ein. 
Tod zog die Ermaitang von Staatabehn amd die anderen Epe- 
Inlationswerthe etwas tn Mitleidenfhaft. Banlen waren beliebt 
und erfrcuien fih bejomders Darmftäbter, Zeitelbant, Meininger, 
Rationalbant, Beretasbaut, Gffektenbant und Baniverein rege 
Umjäge. Hahn'ſche Effeltenbank wurden *s, Defierr.»-Dentie 
74% höher bejahit, auch Yıevimjialdistonte 1% beſſer bezahlt. 
Sir folide Uniagepaptere aller Art, Mnter den Staatsfonds be- 
onders für Silberrente, zeigte heute gutes Animo, —* 
Loospapiere, deſonders die tleineren Gattungen, 1854er , D. 
Yydje höger. — Abendse 8! Uhr. 
ttattien 357 be, Staats 
Umbarberı 209 u—Ns—!/s bey, © 
Beihäft, fee Stimmung. 
| Baheriſche 5*. Opliget. 101'/a be, 
4 Wie &, Vranbr-andi-Dol. 93/4 
1163 G., Bayer. Ofbabe 
Ansbach·Gunjeuijaujen a I fl. 184 ® 





66”/ı6 bey. Wen 
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Er 

556 tt, 

0. ei marco 5 fl. 

% ., rail. inles 9 fl. , 5 Bres.-Thaler 

5* &æ m&e 2 fl Me 251. ie, Weiel auf 
s 


Berantwortliger Rebaftını: Fr. Branb. 








*) Wr. 17. des 
„Germania" ein augebliches & 
dm Kragem elmes neuem ... 
warnt wird, 
— 


daß der 
Dean 


en, WBärde 
Uinwejenheit in Rom bh 
auben wir, dieſee Gr 
Yatirt zutam. ‚ wenn ber heil. Water anf diefe Anfrage 
don damals geäußert: „Er wife non der — Sache 
das Geringfie” umd deu Befehl gegeben haben ſeil: die 
beigegebenen Gebetszeitel mitgetheilten : „merthe 
ich ein Grhanfe, ber vom Himmel ; 34 
Gatan auf feinestei Weile demjewigen fade, bie 
tragen werben" aud baranf Gelb das Gebetchen 
; af dies im dem rouiſchen Zeitungen zu bementiren, 
wird e8 wohl mit erft jet ar fein. Geſchah aber das 
fon bamais in den rbmilden Zeitungen, fo hatte bie 
Sırmanis darans ſchon läugft Rott; hieven. aber erft 
ht Notiz nimmt, and durch Je, das Fräul. Boltsblatt, fo hallen 





®) Begahites Iuferat, 


(effetiemjocietät.) | anderes erreichen fonnie, als ſchlichte Leute, Die € 
366.—5i—56°/a ber,Inict anf den Grund gehen, — im diefer fo heilfamen und nom 


Wien | dies 


= Hanz-Berlanf. 


wir bie obige Bermathung driefliher Mittheilung aufrecht, be 
in aber überhaupt tie bamals geftellte Anfrage, die erfolgte 

eußerung, das Dementi der römijchen Zeitungen; was Alles 
wir vorerft für Schwindel, menn aud nicht für einen fremmen, 
anzufchen nufere Gründe haben. — Gelbit das Tragen Yefu 
Chrifti im mujeren Herzen dur Empfang des heil. Gatramentes 
fann und nicht dem Keufel ſchadlos masen, wenn der Emfang 
fein wärbiger if; mod viel weniger alfo das bloſe Tragen 
einer Abbildung des ;öttiichen Herzens Jeſu, das Sfapulier auf 
umferem Hergen, — gemacht vom menihliher Hand und aus 
vergängligem © offe, jet es auch noch fo hochgeweiht; wenn wis 
nicht die Sefinnung des göttlichen Herzens Jeſu im umlerem Herzen 
tragen, in unjerem Munde führen und in unferem Wandel dar⸗ 
ftellen. Ans demielben Grunde, wenn es mit Lem Tragen allein 
seihan wäre, !hnnte man auch das Scapulier der aller). Jung. 
frau vom Berge Earmel, das unieres Wiffens vom der allerſel. 
Yungiran ihrem frommen Diener Simon Stel ırtkeilt werden 
fein ſel, und das „dem Eragenden, wenu er nad feinem Tode 
nit gleich ſelig wird, nicht in das Höllen» fondern in das Feg⸗ 
Feuner tammen Täßı" gleihfallis als frommen Scroinbel bezeichnen. 
Es Yeißt aber: „Wer in demielben ı Stauulic) hriflid 
fromm [eben uud fterben wird, ſoll va® ewige Feuer 
nicht erleiden.“ ber feibit das Dementi zugegeben, mas ändert 
das amı Belen der anten Sacht? Sit der Gebante des ndttl. 
vers Jeſu Stapnliere — etwa nit ein himmliſcher Gedante — 
der junädit nnd zuert vom göttl. Herzen Jeſu, und burg das⸗ 
felbe dem Menſchen lommt gleichviel wer, jedenfalls einer frome« 
men Seele, weun dieſelbe auch nicht gerade in einer römischen 
Dame refldirt. IM das Gebetchen bierzu auch nit vom heil. 
Bater felbf ; it es nah Form und Yayalt wicht deunoch an fi 
heilig umd heiligend, entſprechend feinem Zwecke, der Werehrung 
des gdttl Herlens Jeſu? wie mag man nun es redtfertigen, 





auf ebenbinge Gewicht legend, die heil Sache ſelbn zu ſchädſgen; 


da man nach auumehr fo großer Verbreitung dieſes Herz 

Stapulier, durch vorwärfige Bffemtlih. Beiprehung und Ber 

warnung ald „ser frommen Schwindel” —88 nichts 
en der Sade 


| 


der heil, Kirche zumal jegt fe warm empfohlenen Uebung der 
Berehrung des gdttl. Herzens Jeſu zweifelhaft au machen. Ober 


44/s%/e 100%. bey.,iglaubt man, bie Beute bedärften exit jegt eimer Belchrumg, als 
Yelamien-Anietheiwäßten fir no midt, worin die Brresrung des göttl. —5* 
130— ber., meine Emm. 1167/, bep, Fgeſu beftehen mäfle, wenn fie Iriu wohlgefölllg und den Gliau⸗ 


bigem heilbringend fein ſoll? Schou jeit Jahr 


ng ift das aͤbttl. 
Herz Yin Stapulier in Frankreich, Belgien 


n befonders from⸗ 


do.ju.er Uebung und nicht minder in Deufſchlaud, DOefterreih. Des 
do.t.Hiinl. Pilger‘ empfiehlt im faft jeder feiner Nummer deſſen 


Ab · and Annahme; der „Senbbote des göttl. Herzens Jeſu“ im 


te, MHlieinem VIIL Iahrgamge Wr. 11 und 12, um nur non bem let- 
Somwercigns 11 fi. 47— jerigiemenen zu prechen — enthält munberbare @ebetscrhärungen, 


Hilfe im den verfchiebenfien Nothen umb dieß gerase für jeme, bie 
gärtl Herz Jeim Stapulier tragen, das göttl. Herz Jeſu ge- 
\rtemmemd verchten! Nimm nnd lies | 

Säiuhbemerlung. Um Aufnahme dieſes Hatten wir aud bie 
Redaktion des Bränt. VBolteblattes erfumt, da wir ber Meinung 
waren, es felen deflen Spalten and einer geziemenden Gegen» 
erfiärung zusänglih. Gewiß wenig, was wir verlangten, wir 


Beltsblattes reprobmjirt ans der immhtem aber erfahren, daf wir vom Herrn Ranz zum Biel ver⸗ 
en ans Rom, in weldem ver /[angt. Deun mad emtgegwete Herr fan? „Er wolle erft ei 
ers Iefn Slapullers umd dem bei- Igel Herrn unfere Ermiberung vorlegen (?) Aus biefer Men 
gegebenen Gebeihen als ver — ——— Sqwindel“ ge iung ergibi Ab: daß die Germania wirklich einen Drie 


f 


nit 
ze. and Mom, wohl aber jur Meprobu'tion im Pränt. Torksblatie 
em heil. |erhaltım Hat, nnd baf 
en nd im fliehen, ver [dcs Bränt. Beilaplartce 


err Lan; hocht felbfiftändiger Redalteur 
, weihald wir es auch unndtkig Halten, 


nit ans Rom nierauf, gegevemem Balls, — ſpäter mod weiteres m er 





Tüchtige Möbelarbeiter 
ucht für damernde Befhäitigumg 
1621) ». J. Bögel. 
1524) Eine Wirthſchafts 
realgerechtſame ijt zu wen 


iaufen oder zu verpadten, Räb. 
in d. Erpeb. 


1627) &u mittelgroßes 
—5* weides fih zw jchem 
dälte eignet, und in fre 
quenter Gtraße, if um'er glu- 
figen Bedingniffen au verfaufrn 
ing unter A. WB. jind 
der Erpeb. am hinteriegen. 


(1525) Zu Prioattifch wer 
den Thellnehmer geſucht. Näh. 
Erped. 


in 





(1526) Eim erdentliches Madchen 
tann das WBagyelm erlernen. 
Rah. im der Expeb, 


nn LH" 


Ulen Hranlen Kraft und wi,utbc. ohne 
Mebdicin und ohne Koften. 


„Revalesciere Du Barry von London.“ 

Die belicate Heilnahrung Revalesciöre du Barry bewährt 

bei allen Krankheiten, die der Medicin wiberftehen; nämlich 

gen-, Nerven, Bruft-, Qungen-, Leber-, Drüjen-, Schleimhaut», 

m‘, Blajen: u. Nierenleiden, Tubereulofe, Diarrhöen, Schwind⸗ 
fudt, Atyına, Huften, Unverbaulichleit, Verfiopfung, Fieber, 
Schwindel, —RXRE en, Ohrenbrauſen, Uebellelt und Erbrechen 
ſelbſt in der Schwangerſchaft, Diabetes, Melancholie, Abmagerung, 
Rheumatismus, Sicht, Bleichſucht. — Auszuj aus 75,000 Cer⸗ 
tificaten über Genefungen, Br aller Mebicin getrogt: 

Gertificat Mr. 68,171. 
Prunetto (bei Mondobi), den 26. Oktober 1869. 

Mein Herr! IH kann Sie verfieru, daß, feit ih vom ber 
wundervollen Revalesciöre du Barry Srhraub made, das heißt 
feit zwei Jahren, ih die Beſchwerlichkeiten meines Alters nicht 
mehr fühle, no die Sait meiner 84 Yahre. Meine Beine find 
wieder Thlant geworben; mein Geficht ift fo gut, daß ich feiner 
Brille bebarf; mein Magen ift gi als wäre ih 30 Jahre alt. 
Kurz ich fühle = verlängt; id —— ig höre Beichte, ich 
beſuche Kranke, ich mache ziemlich lange Reifen zu Fuß, ich fühle 
meinen Beritand far und mein Gedächtniß erfriſcht. Ich erſuche 
Sie, dieſe Erklärung zu —— we und wie Sie es wünfchen. 

Ihr gamı ergebener boͤ Beter Eaftelli 

Bach.-$s.Theol. und — zu Brumetto Ereis Mondovi). 
Eertificat N. 73,703. Bien, Braterftraße 22, im Mat 1871. 

Ih bin Ihnen Dant ſchuldig für ben Erfolg, den Ihre 
vor;ügfihe Revalesciöre an mir ausübte. Ich litt nämlich oft 
uften und Diarrhöe, von welchen mich Ihr 


an Magenträm — 
vorzüglihes Heil: befreltr. 3. Großmann. 


Nahrhafter als Fleiſch — die Revalssciäre bei Er⸗ 





wadhjenen und Kindern 50 hren Preis in andern Mitteln 
und Speiien, 

In Blechbüchſen von "sn Pfund 18 Sgr., 1 Pfund 1 Thlr. 
5 Sır., 2 Pfund 1 Thlr. 27 


‚5 —* 4 Thle. 20 Sar., 
12 Bund 9 Thlx. 15 Sar., 24 Bund 1 8 Thlr. Revales- 
eiere Biscuiten: Büdfen A 1 bir. 5 Ser. und 1Thlx. 27 
&gr.. — Revalescidre Chocolatde in Buloer und Tabletten für 
12 Zaffen 18 Sor., 24 Taflen 1 Thlr. 5 Sor., 48 Taffen 1 
Thlr. 27 Ser, — Zu beriehen duch Barry du Barry & 
Comp. in Berlin, 178 Friedricheſtraße, und im allen Städten 
bei guien Apothekern, Droguen:, Spexerei- und Delicatefjenhänd- 
tern. In Würsburg im der gl. Hofapathele, Abler-, Kronen. 
und Pfauenapothefe ; in Kiffingen: fol Hofapothete ; in m. 
Ge em: Joſeph Mei ber. 


_ Untergeichmete wer von heute an 
Bruderbof Nr. 6. 

Yun 1. febrnar 1873. 1519 2a 
arie Meyer, Stadthebamme. 


1482 Eine freundlige WEobn: 1500 Ein Zimmer mit UL 
g von drei Zimmern, Küche, kofen und Küde it anf 1. Mat 
—** und Zubehbr, nebſt zu vermiethen. Ein Meines Zim- 


mer iſt au einem Herrn ober 

Beanfarden: Wohnung |folides Frauenjimmer mit ober 

1. Mai er — ohne Roft fo — zu »ermiehen 

J. — m. Dit. Rr. 3 rothe Schelben · 

PETERS TEST | _ | 

1502 Im 3. Dikeitt if ein| 1405 Ein Boogie von 3 Heinen 
mit Reife und Gtaflung, ir Bi 

*. —— au. Zimmern, Rüde, in Biel. Mai 


200 f. Ungehiung zu vertaufen. iu wermieihen. "Stephanstraße 
Pig. Erper. Mr. 3, 





Wiürzbur 


1494 1400 fl. find rn 1. 


Hypothek in hirfiger Stabt aus⸗ 
zmaieigen wäh. — 


(1510 insg > Rr. 
werben woh einige —— 
angenommen. Parterte Tinte. 


RI er (1808: Aum fofertigen @inteitt 
BEER = be — ——— Fr 
un DR Yan. Dahmenkafiwerläffiger tſcher 


Zu erfragen im ver geh, 


1499). Ein Logis mit drei 
mern umb fibrigen Bequem · 
feiten iR am eine zabig: Bu: 
milie im 2, x “r. 38 um 
- Mat zu — 





Platz ſcher Garten. 


Morgen Sonntag: 
Grosses 


Concert 


von der Capelle „Eoncorbia’ unter Leitung ihres 
Eapelimeiftere H. Sollederer. 
L und Il. Theil Streich -Orcheſter. 
II. Theil B ehmufil. 
Ausgemähltes Programm, darunter: 


Duperture ;. Dp. der Shanipieldireltor von Diezart. 
Eoncertins für ımei Trompeten „ BWilimam. 
Botponirri „Ein Melobienfträushen” „ Ronrabt, 
Schwerterweig a. d. Sp. die Huzemotten „ Meyırbeer. 
Das deutſche Lieb (Poſaunen Duartett) Kalliwoda. 


Programme werben an ber Cafſe abgegeben. 
Unfang 3 Uhr. 


Bon Abend 7 Uhr an: 


Grosse Tanzmusik 


mit großem Orcheſter. 
—— gütigen zahlreichen Beſach entgegenſehend, ladet freund⸗ 


lichſt ein 


Restauration. 


3. Feineis. 


Capitalien 





Eine feine Reſtauration, imjin jeder Größe zu 42 zu 
beiten Betriebe, eleganten Lola: Inergeben durch 


litäten uud guten Sellerm ver⸗ 


lauft 
Fritz Reiss, 
Kehhecke 1 Stiege, 


Braumeister. Branerei 


Eintücdtiger Braumeifter ut 
Stelle, ober ben Pacht einer 
Heineren Brauerei gu über 
nehmen. 

Fritz Reiss, 
Rehhece. 








Kutſcher oder Hausknecht 


ſucht Stelle. Derſelbe iſt tüch⸗ 

tig, cantionsfähig umb durch die 

beiien Zeugniie empfohlen, 
Fritz Reiss. 


Höblirte Zimmer, 


elegant, in Mitte der Stadt, ſo · 
fort zu vermiethen. 
Fritz Reiss. 


Haus mit Garten 


fofort unter —— Bidlnug · 
ungen zu vertaufen. 


Fritz Heiss. 
Haus für Weinhändler 


mit fehr gutem Keller ju wer 
taufen. 
Fritz Reiss.|t 


Laden 


in ber Nähe des Theater — 














Kein — nebjl Boyujimmır zu 


mieihen gefucht. 
—E Reiss, 


Fritz Reiss. 


ne 


Wirthſchaften und Gall 
bäufer 
find mehrere zu verkaufen eber 
zu verpadten. 
Fritz Reiss, 
Rehhecke 1 St. 


1509) Me. 58 gewonnn bie 
Tiſchdecke; — Wr. 14, 44, 66 
je 2 Paar Soden. 
1511) Ein fhönes Logis von 
4 Zimmern, nebit Schlajlabiuet, 
üde, Meranenfammer x. ift 
auf 1. Mai ıu vermicihen. 
Näh. im ber Er. 
1513 2a) Gefucht vür eine 
finderloie — eine 
Wohnung ven 3—4 Zims 
mern im 3, ober 4 ie 
Offerte unter A. Nr. 10 
an die Erpeditlon. 











1495 in Logis won 3 Zim- 
mern umd eine Küche nebft Zu⸗ 
gi parterre, Bommersgaffe 


2. 5 ift auf 1. Mai zu nem 
—— Zu erfragen im weißem 
Ro, Saſtwirth Bari Brümmer. 
1495 &s ift ein Ihöm möbL 
Simmpar iu nermieihen. Yu 
golkabterhei Mr. 6, 2 Stiegen 
hoch, an einen foliden Seren. 


Inn: Zwei er. m 
Rüde 5 — im 2. sie 
3 Site dh 


i drefien unter Ziffer 
112 in der Exp. zu hinterlegen. 








Ein Laden 


T. Dei zu wermiethen. 
Ankeres Ountirage Rr. 86. &: 


ol 


ö— —— — — — —— Ar TE 7 PER” 7 — 


OO0O0000000000000 
Todes-Anzeizge. 


Allen lieben Berwandten und Belannten zeigen wir 


j h Katholischer 
wirtschafis-Eöknn Bliryer - Verein. 


die Reitauration Elephantengafle Montag, den 3. "eprmar 
Rr. 10, (fräger GSp-ifer) mit Abends & Uhr 











an, dag unfer guter Bruder, der penjlonirte Hauptmann gutem F i 
Maximilian Schmitt Zeller Bier, Haudt -Kerjenmlung 
2% gutem reinen Wein und Speiien] Platz'ſchen Gartens. 
nad achtzehnwöchentlichen ſchoerem Leiden und üjteren eröffnet und werden befonders Bartrag: 
Empfang der heiligen Sterbiaframente, heute früh fauft £ 


bie alten Stammgäite, wie an Die joctalen Zuitände im Hei⸗ 
dere verehrl. Säfte jreumdlichft] denthum mad Ehrifteuthum. 
eingeladen. Der I. Borkand: 
1448 2b) Rob, Haffer. Frhr. v. ZuMbein. 


Anzeige. Eckerts- Garten. 


1498) Hiemit zeige ich einem Minchener 
verehrl. Publilun ergebemit am, Bock aus der At- 
daß ih die Steinruck' ſche tienbrauerei zum Rd- 
Veſtauration, Vlartigaffe, venbräu empfichlt 
in Pacht ubermommen habe und taglich und labet 
biefelbe Sonktag den 2. Februar hiegu ergebenft eim 


und Gott ergeben verſchieden iſt. 
Um ſtille Theilnahme bitten 
Würzburg, den 31. Yanuar 1873, 
die tieftrauernden Schweitern: 
2ouife von Püttner, geb. Schmitt, 
Adelbeid Schmitt. 

Die felerlihe Beerdigung findet am Sonntag; ben 
2. Yehrsar Namittagt 4 Uhr vom Leichenhauſe aus, 
und ber Trauergotiesdienit Mittwoch dem 5. Februat 
fruh 10 Uhr im der Pfatrkirche zu Stifthaug itatt. 













De er see WERTHER HERE: WER EROGRE EN Aulius Troll. 
DODBOODDODODE zeigneten guten Shoppen, fomie] — — — — 
3 sorzüglihes * nebſt dalten Aeſtauration 
und warmen Speiſen iſt beſtens Germania 
°P TI, 5 N d ladet bi ® 
D anksagung. —— — Morgen Senntag von ⸗10 
Ber bie 1 ezrenoolle a a bem ala Plempel, Uhr au 
begän e unferes num in Gott rahenden undergeßlichen u “ 
— —— und Schwagers Retaurateur. Märzen-Bier 


Joſeph Fröbling, 
Buchbinder, 
fagen wir den Freunden und Berwandten und beſonders 


* * —— 
den Hd. Offizieren und Kameraden der 10. Comp. den ſchriftlich, ſowie au im meiner EaR 1 
3. Pat des 9. Inf.-Reg. den Herzlihiten Dank. Heilanitalt raib und fider ge 8 ensk 
Würzburg, den 1. Februar 1873. teilt, Dr. Krug in Sei: am Mennmeı. 


Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 2 ligenftein bei Ruhla «3 Ieden Senn- 


4 Apotheker Krause's 
Injection FL ı Thlr. 


II 


1174 Alle Krautheiten werben 











— — 








Da bei Beendigung der Möbel-Beriteigerung des Herrn 
9 9. von Hirſch wegen vargerfidter Zeit mod mehrere —*— en: 
fände zurüdolieben, wird bemerkt, daß baiebit ein f&öner |} der Harnorkame. Erfolg ga-|aus der Peortihen Boauerei, 
Stadtwagen, ti ganz gut erhaltenes Wird mit Ballen IÜ „une: v e e nchn Bocwürften. 
md — di eiferner traneportabler Gerd, eine Yartbie ; zantirt Dr. Draschke, |" 3 ji 


— — % Berli asti t zrömling; 
Deifbeetienter, föne Mabagoni- Ke antike i erlim, Sebastianstr. 39. Gevig Gromling 


heilt radical jeden Ausfluss Bock 





Möbel, Eifenwanren ıc. nunmehr täglih uns ber Hans ‚ (6183 12) Bekanaimac eur 
vertauft werben. j I hu — — 
M. Ö. Wnltier. UNDENSCHwWInÄSUCH! Sonntag, den 2 ‚Tchrmmf 
* (ausser — —— —— Blusikalinehe 
einen verehrlihen Kunden mahe Ih diemit dis ırgebine FZehrkrankheiten, Seinwäche-} 43 „N 

Anzeige, das ich os Hentigen mein Geſchatt aufgegeben dabe. fznstäude ete. ete. heilt durch Abend Unterhaltung 
38 fage für das mir bisher geſcheatte Bertranen meinen jeise sehr bewährte Kur- für fünmtlie zisiieicsanten, ım 

Heften Dant und bitte, mih auch fermerhin im geneigten Anden» me Dr. Honenfold, —— her Ummgegenb, 

tem zu behalten. Berlin +ipzigerstrasse } wozu ergebenit cin.aneı 
a 1. $ebraar 1873, sıll, dirigender Arzt der vom Yquilia Frumann, 

Hochachtungsould Staate eonzessionirten —A — 
Adam Kıarz. anstalt. Auch brieflich. (3859, } 





| Ei = 

' riet! ine Wohnung 

— 1 
Kiſſingen. — Zu Dre tetyen:), Zimwer, Ride, Bardarobeic., 
3 bis 4 Mann Stein: 1489 50) Der Umtergeiänet: wer- 4 Fu 2*8 * im erfien Stod, fı fr 1. Mat 

Hreber, wilde beitimdige Ar, [micthet jeinen Dausiaden uud |), Grad mit 5 8 Ion Hand vermiethen 

beit aud guten Sohn Sefsmmen, dauu auch bie nöthige Wohnung dem Ri neinander- FE, Bayer 
werden gejuht. War jolhe wol. | bazm gegeben werben. a 2 Senn, wcbft Sal, 11474 3a) am Echmalzmarkt. 
—— ar aaa laden WA Bon, Timcufen Mar — — 

sfiraie 6b. . b 

—— * Ya —— lönnen mis | germer im (him Man- — Cpej.rei: bier 


Belanutmachung. 











ſarẽ den · Wohnung mit 8 ifcht Ge: 
11 in be “er. (1480 | K | Zimmer« uchit Kid Wafl 8 Year es aaren ba 
uischer-Gosuch. lan“, u. Baffer. |Adpäft nat fofer: 
&in Zaden Binen — —— * Da En J ws Walser. 
.1 Rutider mit gaben Zeu \TAEE Be) Gin geprüfter When’ — 
mit „gr a pr iſt pr. ——— n eine ae ** a a Leere Cementfaͤſſer 
.ı #+ « Juniert > bie f 2: 
2. Fer ER A TE Ft 





Berichtigung. Im dem Ausfhreiben des £ Hrn.R te 


anwaltıs Yleiigmunn dabier in Ar. 27 d. Di 


(au ſchon in 


Rr, 1 enthaiten) Verfteigerumg in Sache Sat. Schild zu Marft- 


breit gegen Hierom, Schreegold 


mit berichtigen. 


nm Ocdfenfurt betr. tft in Abtb. 
I ftatt 268 Tagw. Uder zu leſen 2,68 Togr,, 


was wir hie- 


Der Unterzeihnete bringt biemit mr Kenntniß, daß er im Bad 
Kiffingen cin Eommifnons und Anfrege-Barcau — Obere 
Diartıraße Nr. 6 — errichtet bat, und erpfleblt rich dem ver- 
ehruche n Publikum zu gemetuten Aufträgen, = 

Von drmieiben werden verjofft umd wermittelt: Ankäufe 
und Verfaufe von liegenden Gründen und diefen gleidige- 


achteten Rechte 


Dorle hen gegen hypoihefariihe Sicherheit 


- anf Handiheine orer Wenfel, jedoch ohne periönlihe Bärg- 


chaft 


und derl. 


b-agt. mit perſönticher Haftung und Bürsichaftsleiftung 
obnungen manirt mno unmöblirr, cırielne möblirte 
Zimmer — Stehen für jede Brandr, mie Kellner, Dien ſiboten, 
ehrlinge xc. — Geichafte- Verbindungen, Aſſocirungen 


Ferner ernimmt der Un'erzeichnet: Beiſtandeleiſtungen, 
Vertretungen vor Enihten, dann wer Abvolaten und Re 


1a°cH, Abfaͤſſung von Ririefen, Eingaben, Est varfen son) 


Deriragen man feriipung von Teftamenten, foı-ie Meifen 


Eunge bei Erfolglofizteit He: Bemühungen. 
Mi. Mittler, 


Friſche Ojtender Anftern, 


[1483 


engl. Biere, Borter und Pale-Ale, ſowie auch Kieler 
geraͤucherte Flundern, empfiebit die Delicatefienband: 


lung von 
3. 


Die neueften 


P de Beich. 


gemalten Fonfter-Nouleang, 
Zaprten & Borduren aller Art, 
empfiehlt in größter Auswahl 
Gg. Dimlein, am Markt. 


Eine Wohnung 


von fünf Zimmern mit Ballon, Hofraum, Warjerleitung und 
allen jonftigem Hequemliteiten ıft auf dem 1. Mai zu vermicthem, 


Cinfigimahme tägli von 3—5 Uhr. 
1543) 


Wurzelreben 


son Sein- und Tafeltraubeu 
abe id, wie alljahrliq in großen 
uantıäten adbjugeben. Ganj 
bejonder® empfehle die in neuerer 
But jo belichten St. Laurent, 
bon weichen ih Schnittreben im 
großer Anzahl liefern fann, 
Verzeiäuifie fchen france jm 
Dienften, 
arl Bronner, 


Nebſqulbeſiger. 
Wiesloch, Großherzogthum 
Baden. 1418 2a 





1330, Im Schoneckerjchen Haufe 
vor dem Pieihawer Thore in 
eine Wohnung im eriien 
Stoch, befichene aus 4 Zim 
men und — 3 “rjoider- 
niſſen, mit Sutritt im Garten, 
an cınc ruhige Bamilie anf dem 
1. Mai zu vermiehen, 


2a 7553) Bis 1. Mat ifl ber 
3. Stod Dompirafe Ar. 46 zu 
dermieigen, 





Rig. Exped. 
1514) Sranzislaner Nr. 8 
8 4 J Eckla * mit 


Sadenzimmer bis 1. Mai jm 
sermiechen. 3a 


(1515) Eine gute Köchin wird 
für auswärts geſucht Mehrere 
gut empfohlene Mäpden find 
bei mir vorgemerkt. 


Gran Schwab, Büttners- 
aafie 21. 
1552) Im einer der freguems 


tenen Straßen Schweinfurts if 
eine Bäderei ju verpachien. 
Näheres Ar. O5 in Schwein- 
fürz oder Nr. 46 Domitrafe 
dahier. [2a 


1551] in Logis von 3 Zim- 
mern im 1. Stod ift auf 1. 
Mat an eine anftänbige Famılie 
u —— Rothelöwengafle 
rt. 8, 


Dienftmädeben 
werben jogieih geſacht bei 
1542] d- Berg, 
5. D. Zeller ſtraße 34. 


Stadtjehreiber. jan cin geſehen werden. 


1558 30) Mille bei wir noch 
lierenden Pfandſcheine 
manſen innerhalb 14 Tagen ab- 
geholt werden amperdbem wird 
anberweitin baräber nerikat. 
Anna Weidner, 


1557) 2 Nimmer, Rübe u 
—8 Aus ficht anf den Main, 
ad auf den 1. Mei ja ver 
miethea Büttneregaffe Rt4. 


Neue Anlage. 
Rorzjüg- 











* von Spa⸗ 
tenbrau, nebſt guten Bol. 
warſten empfichit taglich 
— lladet freund ide ein 





Neugebauer. 


Sander Brauhaus. 


1541) Morgen Sonntag 
Harmonic-Mufil, 


Bis 1. Mai zu vermiethen 
eine fremblige Wohnung 
von 4 Bımmern, anf den Eid 
hormplag ichend, weh allen jem- 
tigen Begnemlidteitn, Eid 
borrgafie Nr. 3 bei Kaufmann 





Röjer. 2a Imoim einladıt 
(7) Eine freumdliche geſunde — eller, Scate, 
Wornung von 4 ineinamder . x 
8 nden nt be Baıderobe ıc. Mainftrand, 
it ver 1. Mai zn vermlethen Dorgen Sonntag 
und fann täylih won 10 Uhr 
* Quintett, 
‚ &roed. (2a Pr Anfang 3 Upr, 
TEE a8 a Ib gutem Bier un ges 
backenen Fiſchen. 
2 Hauskauf. 1840) St Fürter, 
er In Der Ropmpinergaffe 
oder jonk in drr Mähe dee 
—— wird ein Saus mit Talavern. 
;arten ıu laufen ge mhr. Morgen Sonntag 
Offete sub H. Nr. 4 . . 
befördert die Grpeditien de. Di. Harmoriemusik. 
1458 Gine Hmdeilefe Familie ET 
ſucht ein teines Pogis von einem Kleebaum. 


großen Zimmer mn» Rüde oder 
2 fleinen Simmern ant 1. ai, 
Keifzrubengaffe Mr. 5. 


1532, &in jhön möblirtes 
den m IR an einen ſo iden 


Morgen Sonntag 


Tanzmuſik. 
Schöne Maingusſicht. 





eu ſog eich m derwi 

334 Rr. 4, * Morgen Sonntag 
2 Stiegen Harmonik - Husik. 
(1833) Ein folide Zugeberin Nik. Troll. 
wird ſogleich nejncht. Wäp. Ep. MNeftauration 
(1530) Ein Unterbett wirb 
Kt a ang ae] ZU alten Bahnhof. 
Grp:d. d. BL. Morsen Sonntag Wüncher 

ner Bock, nett Bocwürs 

(1628) Ein HBtäniger, farifen, wo;u ergebenit einladet 


neu Bandonion ıft im wer- 
taufen Rapmjinergafie Nr. 6, 


1546] Eine Schlafüche iR am Höhn'ſche Brauerei, 
einen ſoliden Arbeiter Morgen Gountag. den 2. Febr, 


micthen Scmumelsfirche * larmout· Lusil. 


U. Braufer, 





ERW Mer nein Hear ale 
1545] &ın Baar Werlbühner 
And zu wertamjen Scichhaus- | (1522 2a) Eine jdöne Wob: 
31. sung von 5 imeinambergehems 


ftraße Rr, 

De nn Kine or 
—** Einen tugtigen Spen derniffen Waſſerleitung, Zuteitg 
ergebälfen jugi Schmitt, |in den Garten ift bis 1 Mai 
Jultuspromenade; aud wird eine vermicihen bei Eonditer 


—* — — au Gfilter, Scmmelsitraße, 


(1529 3a) Domftrage S1 int eine! 142846) Im meinem Haufe A; 





ejanen: Wohnung bis ‚der 9. Stock vou 4 3 
1. Diai u vermiethen | mern, nebft alien Erfordern im 
‚pre März au eine ruhige 
pol) 5* Glube Er ‚milie zu — ir 
un {lg ju ver ; ec 
sh, Erped, I 5. Diftr. rad 


Verloren. 


i Auf dem Wege von Rimpar nach Würzburg 
wurden am vergangenen Dienstag anf Mittwoch 
800 fl. verloren, beitehend in: 
1 Stüd 100-fl..Schein, 
4 Stud 50:fl..-Gchein, 
mehrere 10:fl.- und 5 fl.-Scheine, 
[ dann in 20 Fres ⸗Stücken, 
Doppel⸗Friedrichs dor 
und beutihe 10 Goldmarken. 






VERTERER SENT TEN EEE EEE SEE TEENS WS 
| [ver Company’s Fleisch -Extract 


aus FRAY-BENTOS (Südamerika). 


Höchste Auszeichnungen beijden Ausstellungen 
Paris 1867 — Havre 1868 — Amsterdam 1869 
Moscau 1872 — Lyon 1872 — Paris 1872,” 


wenn jeder Topf untenstehende Une 
schriften trägt und auf der Etiquette 
der Name 3. v. Hiebig in blıuer 









Farbe aufgedruckt ist. 


Der redliche Finder erhält eine 
lohnung Rückgabe in der Epvedition. 


ſehr gute Be- 


NB. Die Serien und Nummern der Bank— 


noten find notirt, 
























J laufe daſſelbe zu 54 fr, 
Deira; zurüd. Nur mit 


Borzäglihes Märzeubier 
N ber bayr. Mctienbranerri 
u Haffenbarg empfichlt in Fla· 
den uud Bebinden 
J. G. Heläri 
Biererport · Beigätt. 
6 Steruumſe 6, 

1. Sendung Bo, prima 
Dualtät, in Biegen us 6% 
\ € 


m empfich 

J. ©. Meldrich, 
Diererpart: Beigäft, 

- s Sierugaſſe 6. 

Sehe größere oder Heimere 

Quantität wirb keftenfrei im bie 

Mohaunz geliefert. 

auswärts werben im 

Drigt Ken von 2 m. 50 

Blejgm, fowie in Gchinden 
ompt efeltwict 


Der Dbige. 
eg ni von 2 Ziui 


— e * mr eine 
r amili: bermicthen pre 
Ma Gerbergaffe Nr. 2. n 


Laden 


großer Werlitatt und Wohn» 
von 5 Zimmern dit auf 1. 

pi wermiehen. Mäh. im 
&rpebitisu. (1550 8a 


Gin Bogis von 2 Zimmern 
aub Rüde, mii une auf bie 
alt uenade, D6.-Ar. 17, ih 
um eime Amderisie Familie fe, 
jun vermiethen. 


(15% 
549) Ein Bpiegel, 1%. 


, wird zu laufen 
fagt bie Ggpıb. 


3 





* 
Wi 


— >. 


vor Täuf Abol 
— —3 Deren 


\ — D für 
. &. Müller, Coiffeur, Kürjchnerhof Nr. 5. 
— ——r — — —— — — 


Burz für vorzüglich befund wi tel | 
ai hnkiken Sta anımanı: Ola Waascr. Sa 


Ungukimergaffe Re, 2 ift ei 
8» is au Ka rn —2** 
bis 1. debr. zu vermlethen. 


Eine abgeſchloff · ue Bohn: 
ung son 5 Zimmern und allem 
Augehör iſt auf 1. Mai zm ver- 
miethen. X. in d &rp. (1536 


Eine Wohnung von 4 Zim 
weru und fonitigem Zu ehr ift 
aus Biel Mat zw vermiethen. 
Gcemmeleftrafe Rro. 14. (1539 2a 


Schr ſchne Tannen-WBel: 
lem find biig zu vertaufen am 


Schiehbaufe. (1544 


Ein Schleferlebrling wird 
weint. N. in d. Exp. (1547 


Iun bes Nahe des Diaıttes find 
jwei Zimmer, Kühe und Kam: 
mer pre. 1. Mat zu vermiethen, 
Rig. in db. Exp. (1548 


15558: in erbefuecht 
wird zum fofertigen Eintritt ge: 


fuit. Gettfädter Bof. 


mar Wine größere mit allem 
amfert verfchen: Wohnung 
it auf 1. Augan zu vermieihen. 
Rigeres Do nerſchulgafſe Rr. 4 


1556 Gin juserläfiger, Aeißizer 
Darjge wir als Doustnedt 
fo,idg geindt. Mih. Exved. 
1580 Eu nergrbulfe, 
welter 334 a a a 
bei bei gutem Lohnt dauerude 
Bel kjrigung. Räh, Eroed. 
1457 exfreiet Meer 
iR zu wermiecchen. Wleaitnerd« 
safe und Dcaberhef. 8. 


























Engros-Lager bei den Correspondenten der Gesellschaft: 
Herrn Velleth & Böschel, Nürnberg, und 
Hrn. &. B. Apel in Schweinfort. 

Zu haben in Würzburg: Königliche Hofapo- 
theke, Apoiheker Grossmann, Apotheker von Heitlein, 
Apotheker Roth, Joh. Schäflein, Ant. Minoprio, A. Kirsch- 
ten, J. L. Reich, J. E. Schwab, Wilh Simon, Fr. Con- 
rad, Franz Backmund, Georg Kreutzer, Apotheker ® 
Fischer, Peter Metzner Sohn, Jos. Wachter am Fisch- 
markt, Joh, Peter Ehemaun, Augustinerzasse, Adolf 





Treutlein, Domstrase 89. Aschaffenburg: 
Königl. Hofapotheke, J. Fr. Trockenbrodt, Kltmanns 
Apotheker Brenner. 140 24c 


Zum Reglement und Tarife für dem dem Güterderkehr im 
Dlitteldentfhen Eifenbaha- Berbande vom 1. Auzuſt 1872 ik ein 
3. Nachtrag erichirmen, oelcher mit 1. Februar a. c ia Keaft tritt. 

Derſelbe entgält aufer einigen Berihtigungen und Ergänzungen 
des Haupttarifes namentlich directe Tariffäge für den Berk-hr 
ber aufgenommenen meuen Werbanditationen der Wärkifc; Voleuer 
Eifenbıgn Burt, Ren Tamysl, Beutihen, Schwinbus, 3 illian, 
Nothenburg und Froſſen, die bereits im 2. Rachraze pablicirten 
für die Station ergänzend, und für bie Stariourm ber Berlin— 
Anhaltiſchen Eiſenbahu Iüierbog, Wittenberg, Defiau und Bitter 
feld, fowie ermäßigte Tarıfjäge für Die Station Nordhrufen der 
Rorbhauien Erfurter Eifenbahn. 

Eaffel. den 23. Ian. 1873. 1473 

Der Mitteldeutfche Eiſenbahnverband. 
ür denſelben 


* 
Königliche Eifenbahn Direktion. 


Klces Shmeheijest | Stadt-Theuter. 
lech, Sonntag, ben 2. Fehr. 3178. 


Altes @iien! 
Ates 9. Borftell im 7. Abonncuen:. 


Anpfer, 
Ejaar und Zimmer wann. 
Komiſche Oper in 3 Aiten vom 
u. Larging. 

Montag den 3. Wehr. 1878, 
10 Borftell. im 7. Abonnemsa:. 
Moderne Jugend. 
Lufifpiel in 3 Alten von Bauern» 

feld. 


Logis 
vou 2, 3 u. 4 Bimmers 
mit allem MWequrmtidh 
feiten, 5 Dikr., i fo: 
fort ju vermietben Durch 


Fritz Reilss, 

1432 26) Ein ſollder Waber Bebbede 1 St. r. 
Gebilfe findet Eondition bei | jj5L Gm Baderlenriin 

Punbarıt Wolk|wirh acluch! von 36 Rönigee 


in Bamberg. !Yulınspramemade. * 
* 





Baar in a ren 
Fleineren Bartbien zu deu 
belien Preiſen 


KM. Krapp» 


Metallwaarenbandinug, 
41 &emmelöftraße Al. | 


1559 Ein paar braune Pferde 

ſo vohl zum leichten ale jmeren 

Zuge geeignet, And zu auuchm- 

barem Preife zu verlaufen. 
Näd. Erpeb.- 





F 





u ecller Leinwand-Ausverkauf. 


Durch vorteilhafte Uebernahme eines großen Weißwaaren⸗Lagers Bin ich in den Stand geiegt, 
(rein Leinen —— zu folgend erftaunlich en Preifen verkaufen zu können: 
/ı breite Leinwand 15. 16. 17. 18. 20, 2 
% „halb Keinen 12. 13. 14 x. 
50 Gent. breite Hanbtücherzeuge 7. 8. 9 10 x. 
120 „ „Tiſchzeuge & 30. 33. 36, 42 =, 
Servietten pr. Stüd 19. 21. 24. 30 x. 
Weiße leinene Tafchentücher 12. 14. 15. 16. 18 x. 
Hausmacher — ta Qualität 15. 16. 18. 20 =. 


Fern 
Madapslam N 9. 10. 12. 14 
Weiße Piqus a 9. 10. 11. 12. 10 x. 
Zu gütigem Beſuch ladet ergebenſt ein 


J. Wissmalh, 
Eichhorngaſſe. 


2ofal-Beränderung. 


Unfer Comptoir befindet fih von Donnerstag den 30. Januar 
an im Haufe des Herrn F. Seckelmann, Ecke der Eichhorn: und 
Tbeaterftraße und werden Aufträge uno Baarzahlungen daſelbſt jederzeit 


enfgegengenommen. Pfaff & Barth 


Ausverkauf. 

Um mein — in Winter Artifeln als: Woll’ue Hembden, Unterhoſen, 
Unterjacen, Soden, Bemden- & Nodflavelle, Kleider: Blouſen Lamas, 
Teppiche: & Fußbodenzeuge zu räumen, verfaufe ich folche zu Auferft billigen ‘Preifen - 

Joh. Dehner, 
Plattnersgaſſe Nr. 2. 


EEE EEE. 


Bir bringen hiermit zur ergebenen Anzeige dak wir auf,/biefigem Plage am Kü 


- & Wechselgeschä 


eröffnet haben, F ge und unter Auficherung reeller Bedienung einem ft Wohlwollen 
beſtens empfohlen. Hochachtungevollſt 


1506 34 Müller & Kirchner. 


Zu vermietben| Zu vermiethen 1503 Eine rabige am (ie ohne Nußbaumholz 
Mai 6 — 3373 — 1 Logi 2 er ee 
0gi6 ver 2 Zimmern, Boden- —* von 3 Zimmern mit allen|(1 Stamm mit ftarten en) 


eg Speife u.f.w. Näh. Bein [kammer zc, bis 1. Mai bei Tuch⸗ it zu verfaufen bi Peter 
gartenftraße 15, 3. * eh herr Zemmer ich, obere isuflgen Gxfurhernifien. Ubreiie t te 
71) |8obammitergafie. ur Er. an — —— — —* 


3b 1463 





Druck und Beriog von Bonitas Bauer in Wirzeurg. — — (Bien u Beilage.) 


Beilage zu Nr. 28 des Würzburger Stadt- nnd Landboten. 


Meine Champagner-Fabrik, Gomptoir 
und Lager 


befindet fi) von Heute an in meinem nenen Anweſen 


Sanderglacis Nr. 10 


(ehemals Bauchs-Keller) 
für ſtädtiſchen Detail Verklauf Niederlagen zu Fabrikpreiſen bei 
den Herren 


Georg Heh. Beck, Marienkapelle. 
Peter Metzner Sohn, Semmelögafie. 
Wurzburg, 1. Februar 1873. 


F. Joſef Lang. 


Das erſte und größte mit Dampf eingerichtete 


Kunft:, Schön: und Seiden⸗Färberei— 
Etablifjement 


Druckerei, Appretur- und Dekatier-Anltalt 


Johann Baptist Mahler 
in Bürzburg, 


Niederl 
Die —* u RR Imüble.n1 Zanbarrichtöge cbäude vis- u —— 
5* empfiehlt ſich im allerbeſten Färben vom Atlas, Seide, Wolle uud gemiſche Stoffe für 2. i und Berrenfieider 
Pete 'öbelftoffe, Bänder und Chales werden in den gongbarfien gen a und 
Fur Gegenftände m Druden find ſiets die meneften und elegantefien Diner erfien und behen Fabrilen u 
Tands in 2 rad — und werben dieſelben mit den brillantefien A tea. worauf ich bie geehrte Damen- 


welt befonders aufmert am made, 
Bemerkun 
Auch werben weiße wollene Deden, fomie Pierbebeden gewaſchen und in — Farben gefürbt, zugleich bringe id) auch meine 
Siranggaruwolle⸗, Leinwand⸗ Forberei und blau Druderei in empfehlende Erinnerung, wobei bemerkt wird, daß ſämmtliche Ste effe 
= der fürzefien Zeit gefärbt und appretirt —— nur feinere Farben wie 3. B. neulilla, neublau, hellbraun, * grau 


zig an n einige Tage länger in Anfpr 
Johann Baptift Mahler. 


auergegenftänbe — ſofort gefächt. und appretirt, 


TEE HE IE HE 
Atte ſt 


+ 


Das Glückner' il- und * 
— a ee De a 












0 ru 

Dahre (any furdtbar an Bit gelitten, all te, Bäder, i 

—— Salben nicht haften, mie "res Gitaeride 3 Slate vu bertiaen "Be — & — bi 

Blatter in 8 Tagen dem meiften Scmer; benommen, in er, leinung Der Lungen und bei Deo » Bei 

7 Woden, nahdem ih bas Pflafter täglich zweimal in | Bruft: Me Lungenfranken beieitigt bie Efien; dem —32 

meine franten Stellen eingtrieben, vrifändig hergeſtellt men Suſten und bie ira Be. Bei 

worden bie. Ih empfehle jedem ähmlicd Leibenden bas fortgeſetziem Gebrauche hat der *8 gezeigt, daß Anlage und 

Pflaſter. Mdor Otte Sering Begtan der Lungenjchwindfi — bie Effenj — 
Delonom aus Berlin, Eparieitenfteafe. 3 ne ——— — — —— — 

— — vt· Depot für Würzburg in d apot 

En ) Be a Ghaft. 13 "Sippel. + —* An. — at 





„ Mit Unfang Februar beginnt im Weuilleten bes „Wer: 
Iiner Tageblatt‘ bie neuefte Driginal-Rooche M. Unt. 
Riendorf's 


„Vom Altar in den Krieg“ 


eine Lothriugiſche Familtengeihihte aus dem Iahren 1870-71, 
deren Handlung, Simarions: und Erarakterzeihnung vom feflelm- 
dem Reis, mad berem allgemeine Schilderung jemer großen zeit, 
—— ber eigenthumlichen Berhältntffe in den neuen Reidsianden 

Bebermann eine intereijfante Leltüre bietet. 

Das „Berliner Zageblatt‘ bringt neben feinem fon 
ftigen vielfeitigen und reihhaltigen Inhalt in eimer beſonderen 
BSaudelöbeilage, welche bie gefammte Gejhäfts. und Bärfen- 
welt umfaßt, einen ebenſo pollfiänd:gem Enursjettel wie 
bie größten Berliner Bärjemblä ter, 

Das „Zonntagsbiatt‘‘ enthält außer Urtiteln beiletri- 
liigen und belenrenden Inhalts die Henpgrapbifiben Be 
richte ber Berliner Stadtver rdmeten: Berſamm ungen. 

Der Übonnementepreis für das „Berliner Kane 
blatt‘, ſowie für das humorinifch fatiriſche Sochenblatt ‚Der 
uui®“, illu von d. Scherenberg, net dem „Bonn: 
tagsblatt‘ heträ 

für alle drei Blätter sufammen 
für die Monate jebruar uud Mär 
nur 1 Zblr. 
inclufive Boienlohu 
und uehmen für Berlin fänmtlihe Zeitungs Spebitenre, 
fowie auswärts alle Reihspoftankalten täglich Bei. 
ungen entgegen. (1417 


—J 


Bordeaux- Weine. 


Mein Commiſſione Lager wurde durch bedeutende Jufendung 


1868r Waare 


ergänt und erfolg: deren Abgabe ım Orig'nal, befiebigen Mleineren 
Gebinden wie auch im Feaſchen zw dem birherigem feliden Bretien. 
Anton Fischer, Spediteur, 
6c 4 ce > Bahndejftraße 6, 

1289 3) 2 Schiffs 
H. Wärtenberge r, feile, ca. Mg li 
roße Bett m, ca. 800 

id., empfleblt billia 
Alb. Abraham, 
Glvdengafie Re. 11. 


1485) Ein umerwarteter Rranf- 
birmmfull ver meine Familie 
bet offen, mehhalb ta med ge 
eine Sauelloreſſe gerweht. |mirhtgt find, mm milde WBei- 
Mär im ber Ep. (1367 Eh liräge zw buten. Mig. Exp. 





Eifen, Elasicherben, altes Yeder 
und Sormabfälle zu den hör 
en T,2 43 


a —18 fr. in ber 8 Am S 
ee ea 


Holzverfteigerung 


Königlichen Sorftreviere Höchberg. 

Uns deu hiefigen Staatswaldungen wird folgendes Materiale 

offentlich vwerft.igert: y 
1. Abtheilung Unterreithnl;. 

Dienstag den 11. Kebruar ©. mit der Zufanmen- 
tunft Bermittags 9 Uhr am Walbhauſe zu Öuttenberg: 
6 Stere Eichen · Muſſelholz I Meter lang, 

r .’ — 


30 rs [7 . 

118 ® ” ” ” — 

604 „ Buben Scheit⸗ Kuori⸗, Prägel-, Af- uns 

139 Eicheu⸗ Anbrushot;, 

74. Bud und Eiden-Siedyol;, 

55 7; Hundert besgleigen Aitwellen. 

Diefe go er Dr unmeit der Guttenbergöftrafe aud poar 

äh bem hauie. 


II. Abtbeilung Kaltes Loch. 
Mittwoch ben 12. Februar <. mit ber Zufammens 

kunft Sermitrage 9 Uhr im Greifen, Wirtyähanje zu Höhberg: 

4 Buden: NRuyftüde, 

- „ WBagneritangen. 

154 Stere Eichen. Mauſſelhoſz 1 Meten lang, 
132° „ Baden- Säit, Luorz., Bräzdl-, UR-, 
610 Eichen» 


Andruch und Hrockhol,z, 
214 „ Baughen- unb Eichen Stedyal; 
72,18 Yunderi desgleichen Aftwellen 
OHbäberg, den 28. Yanmar 1873. 
Der kgl. Oberförker: 


Bergmann, [?« 


1431 95) Eine Wohnung im1248 30) @in in der@ifen- 
I. Snd von 3 Zımmern nehhr|branche vertrauter jum: 
allım weiteren Jubeaör ik bis]jger Mann wird in einer 
1 Hai an eine findırlafe He grönperen Ztadtam Main 
milie ım vermiethen. & * — Ge 

Räh. in ber Exp. a su en ren es 
— Mäberes bei Mb. 
1043 3c) Am 1. Dat d8, Ire. 


ekiben, Glodengaffe 
wird eine Wohnung frei, be | Pr. 11. 
tehenb aus fänf Almmern, Rüde, 


a Dominikanerplatz, 


se. Wäberes iu erfra jen Dom- 
nahe demfelben, Logis von 5 


ſtraße Mr. 37 men, 1 Treppe 

—D jimmiern und allen Erſorde— 
niſſen auf 1. Mai u vermechen 

Näh im der Erb. (3054 








Zu vermiethen 


pre 1 Mai eine ihöne PBobn- 
ung von 5 Zimm.rn mit allen 
Bequemlihfeiten. Rär. im ber 
Erpeditiom, (1420 2b 





GBeftorbeue, 


Raiyar Strg, Sälofferstinh, 
5 Mia. — Tathariua © 
Vedells sittwe, #3 3. a — ur 
lipp Deyder, Hauptmannslinh, 
4 X a Gran, Rai 
Brivatier, 26 3. a — F 
Emitt, Oymmafialprofcfier, © 
J. at, 





141925) Ru wermietben: Ein 
{aba möblirtes Zimmer 
jogleib an einem joliben Her 
Aramzistaneruafle Nr. I4, Bar: 
derhamt, 2 Stiegen rechts. 


* 


Fe ' Für Gicht: u. Roeumatis⸗ 
ey u ia F muskranke! 

Kegelmähige königl. engl. Poltdampffcifffahrt ee Daran; ie 

nah Newyork, Bofton & Pbiladelpbia —— —— 

vermit elſt der ſauellſegelnden mad elegant eingerichteten Schraubendampfer von 2000 Tons in Arzilih verordnet, lindert 

> und 1000 Pferdetvaft der Canard-Linie, jeden Montag von Bremen uns @ Ü infort alle gichtifchen 

5 eben Donners ag von Siverpool direct nah Meiwporf 20. Balfagepreis ein. Schmerjen und wird jei 

j Aliehlih voller Beruflegung ab Bremen 50 Thaler im Zwiſchendeck und Linder 92 Rahren aeaen die hart: 

unter 12 Yahrem bie Hätfte. — Die rühmliht bekannte und des beften Rufen fih er. 3 nädigiten Fälie einftim- 

fresende Cunard-Liaie zählt 94 Poſtdampfſchiffe und befinden fh auf jedem deutſch Sl mii mit größten Er 

fprebeude Reluen, — Yamilien, einzelne Frauen und Mädchen erhalten befondere »< folgangevandt Lampert’s 

Aummer, getrennt von Männern. — Fabrdauer nur 9-10 Zage.  Gidr:Balfam i* in Fa 

Am 27. Mär; A873, dann weder Mitte Mai, Juli ꝛe. wird der belicht ihen A 30 fr. und A 1 äde 

gewordene Bremer Schraubendampfer „BUELDT'*, San Dannemann, zu beichen mer durch die 

von bier direkt nach Neſoyork erzedirt werden. — Bafagepreis BO Thaler 1. % Sof: Apotheke in Wirz 

Eajüte, — 5® Thalır 9. Cajũte und 45 Thaler Zwiſchendeck; Rinder unter % burg. (4854 12 

1® Jahr alt die Hätte. » Pe wet 

Um 3. nn 17. jeden Monats werden wicder ihäne, ala Gäneilisgier ber &| _ 


fannte, kupferichte und ganz gelupferte Bremer breimaftige Gegelibiffe nah New 9 
ort un Baltimore, im Mär, um April aus naq Mew:Drleans un & 
alveiton in Texas ım dem billigit geitellten Baffage-Breiien erpedirt. — 

Der Andrang von Baffagierem ift bereite jegt eim angewöhnlicher aud auf franlirte 5 

Anfragen ertheilt nähere Muslunit das hlerorts 1872 new gegründete, von hohen Scuate 

comerifienixte mad duch Eamtionsleitung ven 15,000 Reihsmar! garantirte allge: 

meine Huswanderer Bureau von 


Das 

‚ronenapothele, 
Für Pferde-Beſttzer. 

'Restitulions-Fluidam, 
ſicheres Miltel bei Flußgallın, 
Schnen Entzündungen, ſowie bei 
WW. Goehler & Co., Ren: und Feſſelſähine, fügt 
1385 Ba Enmptoir: Sögetrafe Ar, 5 in Bremen. feiht —* — ae 
IH HHHHHHOHLHOH HOCH II HOP nen Sehraude belonbere Aus- 
—— —— ee — — | drter und Beiftuugefähigkeit, euı- 
pfiehlt die leichtere Flaſche nebſt 


% 





2009, 





Ehrendiplome 





Medaille Ulm 1871. re Gebrautsanweiiung zu 42 fr., 
Schwůbiſche Für die beitbefannte — ee die Härtere iu fi “ 
i — Be Je. ., Schneller 
Juduſtrieausſtellung Ausſtellungen. u Würzbarg, Vlattners gaſſe. 


‚Flachs-, Hauf-, Wergspinnerei & Weberei Bäumenheim,| Sit Bienenzüfer. 


% 
| Bolt: und Bahnſtation Mertingen, Bayern, en ee 
| 


wimmt Flabs, Hanf Abwerg fortwährenn zum Zobnverfpinuen, Weben und|äht fränfisn Fandhorig und 
Bleichen bürge für deſſen Güte und Reine 


E Friedr. Kieser, |} 
"0037 Rerlitadt aM. — ” re 
Das Barn oder Tu kommt in 2 bis 6 Wochen retour. m 





Zu vermiethen 


auf 1. Mai ein Logis von A 
Zımmeen, im jchr ruhiger Toge. 
NRih. Erpeb. 1182 


oe ar⸗ d.Aporhet: Neu Gersdorf, Sadıfen: „Spede| Be ee 
h Feyanen zumähnt meinen Dat aus für bie wopithätig- Zeuguiß. 
Wirtang Ihres Del; e6 bat mir mehr mebolien alalll ;4313%, ene Wulter 
Die vielen Medicamente der jegigen Gebörkuren! | gute an den Asfelbeinen 
ERSTER N eHutter, Wındaihtenitrage 5, Hannoser.“ | und aui der fmkın Seite 






m baben mit 330 Danfihreiben won Seheilten umd Aerjten in rheumaiiche Schmerien u. 


burg vei M. Kirſchten, Dartt. faufte ih ein Aläfhken 


= Vetſchafte, Brirfftems- 
pel, Wehiel u. Firmafempel, 





Ze; . indianischen Balfau Bi Stahlonen in allen Schriften 
Berjteigerung. Moon 3. &. Meper in Miund Gröden zum Zeichnen d’r 
maligem Eimreiben find bie eine Kupferichablonen um Zeich⸗ 
Montag den 17. debruar ——— bei derſelben ver: nen auf Weißzeug; alle in dies 
Vormittags 9 Uhr anfangend ihounden Fach) einfAlagende Arbeiten wer 
fünım liches Inventar: 3 Bferde, 4 Zugogien, 2 Jaſelſtiere, Dieſes dezenge ich hienilt MT dem angeietiat Ma'nbrüde Nr. 3. 
7 ieh ige Kühe, 9 Stück Irsjägrige Kalbinuen, 6 Süd halb⸗ fraft meiner Unterſchrift. ! Jos. Schmid, ®ravcur, 
. jährige Kälber, 2 Schweinsmutter mit 8 Jungen, 1 fettes Schwein, Derafelden, den 14. Wi 
h ; Shaenslänfer, Hühmer, Sänfe, 3 Wäzen, Pfläge, üggen und Juli 1872. Oh N ld 
 fentige Ortowomiegrrättihaften. u 4 seh, ne & 
1 Joseph Conrad, L-: Shulipeii S haidle. | tft eine Anweifung franco gegem 
Retnurmarten zu b.sichen, wie 
— — — ale Hautausjchläge (Mt 





| 24 1436 Reihen, Station Rettendorf. 
3 emp’ehle hiermit mein vollftändiges Lager in Blech⸗ 1391 Ein Logis von 3 tiei. |NTr. Finnen ıc) auf matürs 


 waaren, jomie meine veroeflerten nem Zimmern, Hude, Kammer, |Üich m Gege zu befeitigen, 
Dampf Waſch⸗Töpfe ne 1. Mer melllt) Bann. (ie 

amilie Bei im ore| Bayern. id 
y — — miet en Bäunersgaffe n ᷣ—⸗ —ñ— 
ar end ange Massen: MIETEN. undh PER | der Sipdjtiege Ar. 3 (35 ?_ Im meinem Haufe iſt ein 





Spengler Yeoy. Nedermaur, gi) a ee a 


ab 1351] Semmeistzahe Rı. 37. tu. Rp! Philipp Berliner. 


% 


— ⸗ 


Rothe Weine 2 — 
5 Keine Arzenei! Keine Medicin!$ 


——— a f.— 86 tr. 
Diener m — 36h aud, heine Wunder oder Grehrimmittel, 
@rlauer .— 4 aber die bie jept befannten, beiten Sandmittel 
zn ” BE egen Salt, Bruf: de zungen, eiden, — 
8 —* Mei . — n n — — Suiten, Kurzatbm 2 
„  &t. &ftepbe iz |® Bockius’sohe Kräuter-Brust-Bonbons, $ 
* ——— aujae 34 2 3 —* a 12 fr, und der 
4 a argau # 3 k x 
- le —— 385 Bockiussche Kräuter Brust-Syrap, 8 
bei Abnahme von 12 en Fa empfichit ® 834 da Bes —— — 
nz weis: bons) d«s Heflieieranten J. 
ion Minoprio, |$ &. vaiue 1 Dury ham 19 Manneı 
Hofitraze und Landgerigisgebäube. — a Br —— bei — 
u der Mefpirationsorgane, verfälep tem J 
Die allgemein belieben ädhten Gatarrb, Grippe, Braune, Aurzatbm Beit, 
orig Bruf Bonbons und —— — vr Kungenchwirdfucht 2 
prete f 


als böchft wirfiam erwirfen und 
ZIugwer-Beltılien für Manenleidend: IS ientan Mar Bay Met, @ynepbrinite 
Bärjburg allen yu haben bei Wilhelm Zimon, Eid u. yo. hate — — Mittel 
—— vany Schmidr, Bellerfiraße; Georg Kreuger, F die red J find. 
fgaffe und im Banıllon am Hurten’ihen Garten. [1752 121 Sesiclnafrath Dr. Müller. 


240000299 


Banigaffe unb im Banlon am Hutenfiäen Garten. [1752 1 
Ball: und Brautfränge, fowiel$ "een, Tonne 

einzelne Rofen und Blüchen find in Serra Brennen Muaeierk 

großer Auswahl wieder angekommen) Boltad bei = Leininger, 

und empfehle folche zu ven aller ® Beten at Pungfuny. (33 66 | 


billigften Preifen. LIITI IT in a a 
FR. J. Langsdorf, war Avis für Berren Schuhmacher! 


Indem hiermit Öffent:ih jur Lenntuih bringe, dap i 
Schmaljmarft. mein Ka Dre Fi ne —* * —— — 

—— Gin VTRER ien wecen, ten Kawenburger ı Schind| 
Guten krüchtes Zucker zu Eompote und füßen Spelfen, 2 Dean A 
Weichfeln in Effia. Preiffelbeeren la & Ila in 1, 2, Bafiyangen — ger ee $e + 9 


5 und 10 Bd. Topfin empfehlen billigft 'Hafveln in jeder Bröfe im Grinntrung, und halte mich weh 
W.F. Wucherer & Co. vor dem Neuthor. wollendm Aufprud behens empfohlen. 
Niederiaue bei Eonditor Erufd Mumprer. Jol. kuiltl, Vor. Casp. Baucı 
Kranten- Uni inäupnngs- u. Steibelafjt Bereit 913) (os a — 
für alle Stände des Regierungebezirks Unterfranken Berjteigerung 
und Afchaffenburg. Watson 0 Br EI Me ) Use anfangen! 


Eountag den 2. ebruar d Ye. findet das Stiftuugeſeſt im H sah 
den Lotalträten des Hatien’jhen Gartens patt, der We Gottes werben auf * Strauß ıof an der Beitsböchbeime 
dienft wird früh 10%. Uhr im der Pfarıfirhe zu St. Peter ah, | Straße —* en öffent ich an dem Meutbictemdt 
ehalıen, Die übrigen Meilicfeiten beginnen Abende 7_Uhr. gegen Daarsah'ung de firigen: 
Bi Abzelhen und Karten wrden Samstag Abend und Soum 5 Bieıde, uud zwar: 2 fänfjährige Walladhen, 1 vierjäh 
tag früh vom %a® bis Yall Uyr im Bereind-Lotale (Saſthaus Tue, Stute, I dasl [hmarzbr mner zn; sehn)äh 
zum Sugel) ausgegeben. * Ba er, * —* » ar 
Argang zum Wotteed.enfte früh 10%. Uhr vom Biseine- auhenmägen mil AB, elewägeip n, 2 %e 

; f 3 Düngerwögen, 2 Paar Erntelritern, 3 Räüften zum m 

volale. sun werben bie len männligen und weiblichen toff (ahren, $ Derichredune Piläge, 1 Walze, 1 Gelltie 


Diitglieber, jewie alle Freunde und Könner ded Vereins ergebenjt 
; 1 Bupmähle, 1 Futterſchneidwaſchlue, 1 Stroyranf 
eingeben umb um zahtscie a ir Eike mit Meffer, eine Srenn-reieinrichtung mit 
Die Direktion. gehör, ein Quoutum 1!/2 und Izöllige eichene u. tamme 
2) Earl Leopold, Direllor. Bretter, altes Erlen, Irere Faſſer 5-9 Cimer balııe 


Hasken, Carnevalsmätzen, Cotillons- — und —— ee Del) 
\ Tain N nomie Gerätbfhaften. An Hausgcrä hen: I1 Berten m 
as eR, GAarne\ alsmülzen, Gotillens- Berthtätten und ms vage, 1 Boote mit 
r 5 Schrönfe, mehrere Metue Saränte, Romode, 2 
Orden, ballfächer Tiige, Scäyle, Rochtiſche, Ruceıngeräihe, Warreldt 
m Hinallbonbons empichien in fehr großer Auswahl, Badvanne und fonftige Oegenſtaude. (1258 21 
beſondere au zu en-g:o8-Breifen tür Wied roertäufer bb r » 
Gebrüder Scheiner, Babubeftvaße, Würzburg, Kapitalien | Russ. Sardinen 
1476) «im pratind) —— = Defen, im Binmer|iv ieder Ordße, ani 1. Hypo Jin Faßl von 150-160 Ei 


ter *omägller Schreibpult ih hetz⸗ und loqbar, find binig wjthel, find fortwährend zu baden | bilfigit bei r ( 
Ü Renerergafie Rs, 2. |oertaugen Reuerergaſſe Wr. el Näh. in der En. (1191 51% WBachter au Fildmm 


nn — —— — — — 


—— — Witrbung. 





Babnzüge. 
Wiürzburg-Samberg- Frankfurt. 


L 
Ankunft o, Frankfurt: — 
a, REEL, R 300, 





& 
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u, Abends. 
baang nad Franliurt: Tonrier, 
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Tagesneuigkeiten. 


Chwurgerihts: Cigung für Unterfranken und 
Michaffenburg 2* Quartal 1878. 

X. Verhandlung. Anlklage gegen: 1) Int Dettinger, 

27 Jahre alt, Ehrfrau des Seilers Joſeph Hettinger von oſchaf 
fenburg, wegen eines Berbrebens des Wieineibes ım Zuſammen 
fluffe mit 2 Berbrechen der Antıtitung zum Verhrechen des Diein 
eides und 2 Bergehen der ib rleiturg zur wiſſentlichen Abgabe 
einer falſchen Beriherung au Eiderftati; 2) Sufauna Bogler, 
21 Jahre alt, ledige Dienfimass von Aihaffenburg, wegen eines 
Berbrechens des Meineibes; 3) Friedrich Hermann, 19 Jahre 
alt, lediger Seilergelelle von Wonſete, wegen eines Verbrechene 
des Vieineides und 4) Dofepb Detiinger, 44 Yalre ait, verhei 
ratheier Geilermeitier von Aıdafferkug, wegen eines Berbretene 
der Binftiftung zum Verbrechen des Meintides im Zuſammenflufft 
mit 2 Bergehen der Berletiung zur wifjentlicem Abgabe einer 
falſchen Verfikerung an Kidesftatt und reinem BVergehen der Kör 
perverlegung Ten Tharbeiiand anlangend, fo fügt ſich die An. 
Mage tarauf, daß I. Sybille Hettinger a) am 12. Amir 1872 den 
vor ihrer Bixuehmung in der Unteriubung geyjım ihren übe 
wann, den Seilermeiner Joſeph Heuinger vom Aſchaffenburg 
wegen Rörperveriegung, begangen an der 16 jährigen Fang Fe 
Marie Födler des in ıhrem Hanie wohnenden vermaligen Kapi- 
taus der Armee der vercinigien Staaten von Rordamerila Kari 
Maller, indem Yojeph Hertinger derfelben mit einım Wafler 
Eimer auf Kopf, Geficht und Arm ſchlug, ibr die Haare aut. 
einanderriß, am ber Bruft padie urd fie mit Wafler übergoß 
im Folge welcher Mißhandluugen Marie Födler 12 Kage front 
war, dor dem Unterindungerihter am L. Bezirlagerichte Aſchaf⸗ 
jenburg elifieten Gib, nad; worgängigem Berzichte auf das Recht 
Bengiaftientfhlagung miffentih durch eim ſalſches Zeugniß 
verlegt hat, indem fie die wahrbeitewidrige Usgabe Bade 
„Auf den Hülferuf der life Völker fei bie Marie Bäder bie 
Stiege berabgefommen, habe einen Eimer mit Waſſer ergrifien 
und das Waller ihrem Manne birelt über den Kopf geſchüriet, 
darauf habe die Böller den anderen Eimer genommen und ihren 
Mann das Waſſer am bie Beine gejcätiet” ; ihr Mann habe 
dann den Eimer, welden die Bödler in der Hand gehabt, biefer 
wit vieler Diühe ame der Hand gerifien und ibm nad ber Stiege 
e geworfen.“ „Während das Angegebene von Eeciten der Böd- 
er geichcehem fei, hate fir am der Thuͤre dee Schlafzin mers ıhrer 
Biutier geftanden und von Hier ans Alles geichen, wor vorge 
gangen ei Es yet nicht wahr, daß ihr Menn die Födier mit 
den Worten angeredet habe: „Jetzt Tomm Du mul her, Du 
Wenſch!““, ferner, dab ir Mann fie mit dem Waſſereimer 
opf, Geficht und Arm geihiugen, fie mit Woſſer begofien, 
die Haare anseinandergeriffen und fie an der Bruft gepadı 


Würzburger Stadl- und Pandbote. 


Würzburg-Würnberg. 
Antunft db. Rärnberg: Sande 10 U. 


fen. 
Enfunftv.® fen: Schurtig 
aM Ha au Kahn san Be 
B "u. 20 M. Mitt 


IV. Wärsburg-Souda-Kridriberg. 

Abgang nah Heibelbera: Schnee 
10 u. o V. Torm. (nur I, u. U. E1., gelbes 
Ihe Biete Haben indeß Geltung.) ey 
BURN. FrAh, 9. 2. Dorm. 2 U. 16 
Achm. u. U IEM. Ab. © sıu.15, 
frat, EN, 10 M. früh, IL EM. Verm. u. 2, 


Padyrt 
Erin, 
— * 


BER. wU.CL) 
Vorn., 21.55 N, Nachin. u. IR. M. Nchte. 
Suterz. U. 40M. früh, 8 IL 4b M. Borm,, 


Tv. 86 wi hrüh, 10. 10. Mi. 350 
Kednm u TWLFOM. MW. 
Bonkauban Rergentibrim:Grail 
beim: Perſonenn 7u. W M. 1u. Mit, 
8 U. 45 M. Rachm. u. 7 I, M. Abl 
Boftomnibudflchrien n. Cucthauſen 
Bud 8% U, Unteraliertbem 4 K,, 


5 M. Borm, 
v.BuLBbRM, 


viILIORNaEm TU 45 WM. Abende. Güterzige HN. hüh u. 1M.BOR Badm. Neubrunn 45 9, Rinper 545 U, Mb. 
Montag ben 3. Februar 1873, 


Schsunbzwangigfter Jahrgang. 


babe; fie hätte bieied Alles vom igrem Stanbpunfte aus jchen 
möffen. Ihr Manu habe dic Hödier nicht geihimpft und ihr 
and nicht gebroht, bap er bie Thüre einbreden und ihr das Ge⸗ 
nid hermmbrehen würde, Mei biefem Werfalle pwiſchen 
Manne und der Föcdler fer amfer der Eliſe Völler umb ihrer 
Riemanb anweſend geweien. Die Elife Popp fet erft ıu gleicher 

eit mit Kapitän Muller und ber Katharina Vöiker gelommen“ ; 

) ihre Dienfimagd Sujanuna Vogler zu dem bon — de 
gangenen Weineide durch Aufforderung, Beripreden cinet Ger 
ſchentes, dur VRißbrauch des Unfchens vorjäplih beftimmt hat, 
indem fie nad Einleitung der Unteriuhung gegen ihren Ghrmann 
wegen Aörperverlegung Setiene bee t. Bezirleaerihte Aſchaffen ⸗ 
burg der Eufanza Bogler :urebete, fie jolle beim Bezintögeridhte 
angeben, daß ihr Marn die Völker nit geſchlagen tabe umb 
baf bie Bopp ft nad dem Worfalle in’s Baus gefommen fet, 
iie betäme ctwas von ihr, wenn fie gut Zeuge fage und Ihrem 
Dann richt necken laffe" ; c) den @efellen Friebrich Herrmann 
‚m dem vom demielben begangenen Meineib dur Belehrung umb 
Rath vorfäglid beftimmt bot, indem fie am 13, Qull 1872 im 
Vorplatz des Bezirtögerihts Aſchafftaburg zu Frichr. Herrmaun, 
bevor diefer in das Verh Re: zur Beugihaftsleiftung germ 
fen wurde, ſagte, er ſolle bei dem Unterjugungsriäter ausjagen, 
dab ır gefehen habe, daß nit die Karkar. Möller, ſondern bie 
Eiiiab, Popp die Bofle vom Kallenloch hergelowmen und mit 
dir Jödier in das Hettingerfhe Haut gegangen fei, eine Neth- 
lüge Jade nichte, er folle rent gut auf ihren Mann eben, daB 
er gewinne" ; d) am 11. Wa: 1872 und mad ber jpäter erfolge 
ten Borlabung der Gufauna Vogler zu ber von bem f. Gtabt- 
gerichte Aſchaffipburg anf Anzeige der Marie Ibdler wegen er» 
Hitener Büftendiung anteraumten Eitung als Fengin unter 
zahm, dieſe ihr Klınfmagd zur wifientlidgen Abgabe einer fal- 


: jo Berficherung an Eidesfait zu werleiten, indem fie zu Ihr 


agte, fie ſolle amefagen, doeß ikr Mann bie Fidler nicht ge 
fhlagın hobe und baf die Popp eiſt mach dem Borfalie in das 
Som gefommen ſei, es fei Fnisr und Schuldigleit, daß der 

ienfibore jeimr Terrſchaft Heli; e) einige Tage nad dem 10, 
Bat 1872 «€ unicorabm, die Timfmegb Anza Lippert von 
Shebch zur wifjentiihen Abgabe einır fallkın Barfikırung an 
Kibesfiait zu ver eten, indem fie gemeinihaftlib mit ihiem Ehe 
warne in itvm Wehngin wir ‚u Dieter 'agie, fie fole bei Ger 
richt antfagen, bie Hamehälterin dei Gopitaine habe Waſſer über 
ikrem Wonn kireingedütter;* IE Gnlorna Bopfır: am 13. 
gut 1672 tın tor ſtrer Vernitn ung In ber Unterfugung gegin 
ihren Türfiterin, ten Eeitenmeihier Dofept Hertirger von Aſchaffen⸗ 
berg, wegen Körpervirlezung ver dem Unteriudungsrihier am 
t. Ersirlegericie Bihefinberg geleif.erin Eid wiflenttih durch 
ein faljche® Zergniß verlegt Bat, indem fie die wehrheitswibrigen 


Unzaben machte; „Diaria Födler jei die Stiese Gerabgelommen, 
Gabe der Eltſe Bölter dem Eimer aus der Hand genommen unb 
wäßrend fie mod auf der Stiege geftanden ſei, bem 
das Wafjer Über den Kopf gejhüttet. Zu gleicher Zeit habe die 
Bölker dem Hettinger das Wafler aus ber Biehfanne am bie 
Beine gegoffen.* „Hierauf fei die Mutter ber Bälter mund bie 
G:miüichändlerin Bo;p in bas Hans hereingefommen. Sie Habe, 
was fle hätte müſſen, nicht geſehen daß SHettinger die Köder mit 


dem Woffereimer auf den Kopf, Geſicht und Arm ge jo 
ei. 


babe und Letjterer bas Blut üver das Geſicht Kerabgeflofien 
UL Seriedrig Herrmann: am 13. Juli 1872 den vor feiner Ber 
nehmung in der Unteriuhung gegen jeinen Meiſter, den Geiler 
Yofepy Hettinger vom Ajchaffenburg, wegen Rörperverlegung vor 
dem Unteriugungsrihter am f Berirtögerichte Aſchaffendurg ge 
feifteten Eid duch ein falſches Zeugniß ve legt hat, indem er bie 
wahrheliswidrigen Angaven matte: „Auf den Yärm im Hauſe 
hin habe er zum Fenſier dee Hausyiehiis Yinaus auf die Straße 
echaut und vor dem SHettinger’ihen Haufe die Haushälterin 

er fiegen fehen. Seid darauf habe er die Benuichändierin 
Bopp, niht die Katgarina wdiler, die Wafle nom Kaltenloch 
berfommend,, zur Föckler hingehen fehen, worauf Beine miteinen 
der in das Heilinger'jche Haus ing feien,* und dieſe 
unwahren Angaben am 9. Huruft 1372 bei feiner zweiten Ber 
wehmung in der erwähnten Unterfuhungsjade wor dem Unter 
fuchungerihfer unter Bezugnahme auf den am 13. Juli 1872 
eleiiteten Eid wiederholte. (Ssluß folgt.) Das Urtheil lautete 
ür Sybille zer auf Zugıhausfiraie von 2 Jahren 3 Mo 
naten unter Verluft der buryerliben Ehrenrechte auf 2 Jahre und 
der Unfähigkeit der Ablegung eines Zeuguies, für Suſanna 
Bogler und Friedrih Herrmann, Erjtere zu 6, Letziere zu 5 Mor 
naten, dans für Joſeph Hettinger auj 1 Jahr 3 Monate Ge 
fängnis. 

Se. Maj. der König hat unterm 19, v. Mie im Hiublicke 
auf 5 18 des Randtansabi.siedes vom 28. April » 9. ange 
orduet, daß vom 1. Dttober d. J. an das k. Stabigericht Hiasf- 
fenburg mit dem f. Kandgrricte bortieibit zu Einem Gerichte 
umier der Bezeichnung „R. Stadt- und Landgerigt Aſchaffen 
burg“ vereinijt werde 

Se. Maj. der König hat unterm 24 ©. ts. die Mb 
treumung ber Bemeinde Pllobebah von dem Landgerichte Noten 
jels und dem Beyirteamie Marttheidenfeld und deren Zatheilunz 
zum Landgerichte und Be,iıtsamıe Lohr genchmigt 

Zur Herbeifügrung eines gleihmäßigen Beriahrens bei Feſt ⸗ 

lung der Unciennität der Zahimeitr-Adfptranten hat das 
egemininierium verfägt, daß die an einem und demielben Tage 


zum Eramen gelaugenden Zahtmeifteradfpiranten junähft mad i 


ben vorgejhriebenen Pru unysprädilaten, bei g’eihen Prüfungs. 
prädifaten mad der miltäriihen Charge und bei gleicher Eyarge 
nah Ehargen- Dienftjeit rangtien. 


Deitinger | f 


niet’ 8 „Beltfar" mit Belegung der Parlhieen durch die erften 
Kräft: unferer Oper, zur Aufführung. Brin. Bentii, ale Um 
ängerin zu uns gelangt, hat fi darch ihr ſchönes Talent und 
ihr eifriges Studium fo tüchtig emiporgrarbeitet, fo daß fie bereits 
eim ſehr dortheilhaftes Emgazement am einer größeren Bühne ge 
funden hat Das hiefige Wublılam hat die Künitlerm Längft 
lieh gewonnen mmdb wird ihr gewiß am ihrem morgigen Ehren 
zn durch zahlreichſte Tpellmahm: bie werbiente Anerkennung 
en. 


Abermale ift eines ber memgebauten fer in ber Anbmigs- 
firafie dur Rauf im Brivathände Üübergejangen, Hr. Mabrilamt 
d. Sqhürer hat nemlih das Edhaus auf der linten Seite, (im 
welchem e- bereits einen Stock bewohnt) um bie Summe von 
46,000 N. angefauft. Es befindet fi di nur nod eine ber 
Däufer im Befige der Actieuhäuſerbau Bejcllidaft 

Gemünden, 31. Ian. Gefteru Rahmittags ereignete ſich 
bier ei⸗ tramriger Vorfall. Arbeiter, welde in unmittelbarer 
Nähe des alten Bahnhofes beihäftigt waren, hielten ihre foze- 
nannte Brodjelt. Dem gerade einfahrenden bayer. Schnell uge 
um 4 Uhr wollte mod eim eim Arbeiter ausweichen, warde Icbod 
von der Mafdine eriaht und fa heftig auf das Geleiſe geſch eu- 
dert, daß er amgenblidlih durch Aergueticuna des Binierlopfes 
fetmen Tod fand Eine Brom mub zwei tleine Ruder beilaj:a 
den fhmweren Berlut. — Die mewe Reichegewe beordnung mit 
ihrer Mreigabe des Wirthiaitsbetrich:s wird auch auf unſer 
Städten wicht ohme EimMuh bleiben Wie wir vernehmen, find 
bereits gegem 12 neue Wirkhfhaften angemclbet. E. @) 


Kiffingen, 1. Behr. Wie wir focben erfahren, find bie 
Bebäulicleiten des verfterbenen Partitulters deren v Geb incl. 
Mobiliar bei der Heute ftattgefundenen Veriteigerung Hra. Kulm⸗ 
bad aus Meiningen für dem Preis vom 141,000 fi. iugefallen; 
alfo 10,000 fl. unter der Tage. (8. 3.) 


Am legten Donuerstag wurden auf dem Bahnhofe zu Aihaffen- 
burg zwei Individuen werhartet, melde ih für Wumitrelter, ger 
bärtig aus Dieburg, ausgaben, womit aber ihr altbayerifcher 
Dintelt nicht übereinftimm’e, Ach aber im Beſitze von viel Geld 
fowie vom Birtolem und Stockdegen befanden; zugleih paßte auf 
den einen der Vrrhafteten das Signalement des fiedoriehiih ver» 
folgten &änswilcger fehr genau, die nähere Recoguosoirung er⸗ 
gab aber, dad es ber Berfogte mit war. Belde Jadliolduen 
wurden deihalb von ber Wenbarmerie nah Dieburg verbracht, 


Burghaslad, 31. Jau. Heute Kräg 4 Uhr wurden 
wir durch einen Gefrigen Brand in bem . Giunben von bier 
entfermiem Orte Chüngfeld allırmirt. Ga bramate balelbit bie 
Bra seret und bas ihöne mafine Wohnhaus bes in biefiger Um⸗ 
gegend wegen feiner Intelligenn und Gefinuungstüdtigtelt allge» 
mein geaßteten Bierbrauers Schemvel ab. Das euer kam im 
Bräuhaufe, das aber ſchon ein paar Tage nicht benugt worben 


Dem Beyrlsamımann Ad. Streil von Mellrichſtadt wurde ſein fol, auf bis jegt unertlärliche Wefe ans, 


auf Brundb der nahgemiefenen —— — — der erbetene 
Raieftand für immer unter Anerkeurung jeiner vieijährigen, 
cifrigen Dienitieiftung bewilliut; der Oberförfter Frd. Earbın 


von Reubeltsborf auf auſuden anf das Redier Ebrad im Korft | 
amte gl. R. veriegt; dem Rentbeamten des Damenftifts in Würy ; 


Für den Kreis Schwaben wurde weren Anhäufung von An- 
Hagefahen vie Abhaltung einer außerordentlihen am 8. Mär; 
beginnenden Stmwurgerihtäflgung angeordnet. 


Münden, 1. Behr. Am oberfien Gerihtshofe wurbe heute 


burg, J A. Kiett, der mahgefuhie deflaitise Rubeftand wuter das Frkenutniß in dem bereits befannten Ein!fprowß dr Major 
Huldosliter Aneıkenuung feiner treuta nud erjprießlihen Dieufte Moebedc'ſchen Inteftaterben gegen das erzhiihäfige D-binartat 


bewilligt. 


Bamberg publiziert. Der oberite Werichtsgof beftätigt im allen 


Erledigt: die Lehrfielle fir Mathematil und Vhyſtt an der Punlten das fweltinſtanzielle Urtheil des f. Appellgerichts im 


Sewerbfhul: zu Wunsiedel, mıt einen Behalisbezuge von 1000 fi. | Nürnberg. 


und eımem Nebeabdezu,e vom 170 fi. 
Deffentlibe Sitzung des Stadt: Magiftrates 


—— vom 28. Zanuar 1873. (Sälaj.) Aur-! 


ftelang von Berepelihungsjeugniffen für Schueidermeifter Jo'eph 
Mayer, Dr med Thtodor 
som Andreas Dederi. — Anton Sah ffer und Daniel Seufert 
erhalten Legllima ionen zum Handel im Umperzichen. — (Erwin 
Ra ih erhält die polserrihe Bewilligung zum Beriche einer 
Wein⸗ und Bierwirtgihaft. — Riederſchlazung einer unetwbring- 


Bagyel, Digger Karl Altuln Yein- 
weder. — Berleihung des Bärger und De mathrechtes an ee en belegt 





Ju den Entiheibungsgränden wird hersorgehoben, 
daß das erzhtihäft ch: Ordiuartat feine Eorporationsech!e babe 
und forlu auch micht erbs-iniegungsfägig vie mehr nur als eine 
vom Erzbirhot berufene Berfammlang von E:lehrten, als Ber- 
waltungebehd de fomftituiet fet Dieſes oberftrihterlihe Erteunt- 
ni, wildes im einer wurfaffenden Welfe motivirt und mit Be’eges« 
tft, eeflärt jeb:m fern rem Streit ale ahgeihnitten. 
Das hinterlafene Vermögen des Maler Moshed daher, iſt nun» 
mehr an bie Moebed ſchen In eftat · Erben hinauezugeben. 

TRünden, 1. Febr. Die Annelbungen der HH) Mtionäre 
zur Genera’vrianmlung dee Othafugefelligait erreihten heute 


lien Berpflegslojtenausitand 8 der “Ey haltennamsftiftung. — |bereits di: Zahl on 19,000. ebenfalls in au die perfänlihe 
Abme fung eınes Brjuys um Gevährung einer Wohrung im Betheiliguns am derſelben am 13. da. eine fo groß:, daß ber 
Erchalt nhau⸗ unter Adgabe des Seſuchs am die Armenpflege. — | Saal des Maſeums ıu Mein feim bürckte. Um die Möftimmung 
Genehmigung des Bauyejuhes des Härmera Georg Grunde — an einem Tage zu ermözliden, bat ber Berwaltungsrath be 
Die Fanribefiger Könıg eryalten Die polizeiliche Bewilligung zum fchleten, mit Ab jabe ber Stimmjeitel fon ywri Tage var ber 
Betriebe zweier Dampfteflel, !@enera'veriammlung w beginwen. Es erfolgt dieſe Abgabe im 

(Btadtiheater.) Morgen gelany: zum Brm fire für bie Direlrionsgenäune am Il. und 12. Febraac nen Morgens U ır 
bosgejgägte Souoreite unferer Oper, rm. Adele Benettt, Do» bis Abends 6 Uhr. 


Mm Koburg iſt am 27. Yauuar Mahts bie vermittwete lich leicht von Statten und wenn amd Geld in Folge der An- 
an Rorftietrerär Eyriaci, geboren am 1. Juni 1773, m vonen Ipräde, werde bie Liquidation stellte, eiwas anzeigen hat, jo iſt 
efig ihrer geijti.em und Lörpertigen Kräfte yetorben. Sit haste doch die allgemeine Yaye des Felbmarttes eine zünſtige, wie e6 

nad vor Rurzem eime ımderweirige leztwillige Wır-iguma errichtet die Auewtijt der engl, und preuß. Band conitatiren, Die Spe 
und felbR gejhrieben, weil die im ihrem fraheren Teſtamente fmlation ſcheint daher täglich mehr Vertrauen im bie gebeflerte 
Sedachten ihr im Tode berauspeeilt waren. Sage der Dinge zu faffen und dürfte dielelbe eine noch bedeuten 
Aus Berlin ih elbt man: Wroßes Aufſehen in mufite- ‚dere Rigrigteit entfalten, ſobald das Kapital jeine bisherige 
liſchen und weiterem Kreifen erregt bie Bermeigerung dest Opern. Zuruchaltung anfgegeben umd thätigeret Eingreifen tefelben 
baufes für das Wayner-Ronzert. De: Generat- Intendant Hr. ichtlich wird. Bon den Spelulationoeffel en iracın dieſe Woche 
v. ulſen erfläste der Deputatton des Wagnen-Vereins dis ich Felomder® Lombarden Kor! in den Hintergrund des Berkehrs. 
am ihn wendete, runbweg: Es jet nicht Uſue, das t Dpe nhaus | Die vebeuienben Mehreinnanmen der Bahn wirkten äußert gün- 
für Privat-Ronzırie zu tberlaffen, er fönne dies ohne brfondere!ftig und no irten Lomdarden am letzten Samstag 203", um 
Sumchmigung die Raifeı® nit bemilligen. ine Hrırag an heute mit 209 zw fchtteiem, Staatsbaun, weiche fortwährend nur 
Se Wiojenät zu fiedem, fünde er fi aber sicht veraniaht, da ‚"inbereinnahmen anfweil'm (die neueſte ſoll ſich auf 71,000 fi. 
er bei aller Hodabıung ber füniileriihen Erätiyeit Rıdaıd beziffern) blieben, wie Greditaftien demth vernachlaffigt. Erſtere 
Wagner'e doch Bedenſen haben maſſe, biefem Aomponiiicn eine | mit 356'/. erbffnend, ſchlieen unseräncers, fegtere mit 357 er» 
* außergewöyniihe Rüdſicht zu Theil werden aſjen. pr. Öffnend, metiren heute Bode. Defterr. „ahnatrten und Priori- 
amert jeinerteitb derſdumt feine Gelegendtit, privatim mir taten hielten fi durdaehenn feſt. Galiziſche 3%, Defterreich. 
djjentlich ſich in ruckfichte loſefter Weiſe über die bei Sura',Mordweft 2% und Vorariberger 3a fl. er. Die Prioritäten 
Iaiendan; reffortirenden Kanſt nftitate und deren Witpliebi zußder M’hriihen Grenzbahn, von dem Banfserein diefer Tage am 
äußern, obwon! er fig gewiß midt über bie Sorgiait, welche der biefigen Bärie eingefügrt, wurden au 82" uchanbelt. Won 
man auf jeime älteren umb menen Werte werwerder, beflagen) Seiten der deutſchen Sereinsbant werden am 4. und 5 Fehr. 
lönne. Uebrigens bewilliste Hr. ». Ditljen die Wıtwirlumg verjdie Üftien der Heidelderg- Speyerer Gilenbagn zum Emiffluns- 
Horsprenfänger Niemann und Beh. Das Konzırt finder mm. [Coar® won I00’s zur Eusjeripiiom aufgelegt. Der Berkchr in 
mehr am 4. Febımar im Konjerihäuſe ftatt. Bann will mod immer micht dem friigeren Umfang gewinnen 

Cine in verfloſſener Woche an den dentichen Kronpringen und I&:int «6, daß fur bie Aufunft nur bie Bantpapirre is 


* regerer Scachtung erfreuen Werden, deren Geſchäftsbetrieb auf 
abgefandte Eeputauion der groben Aöiner Garneonlegeiefhuft| ty, Bafis berußt. Dentihe Effeltenbant jur Amagen im 


ift von dem OberHofmarſchal desſelben dercitwilligii empfangen Im \ 
nn Age —— 8 * bee Witten (für ben — guter Rajra e und fefter Halınny. sihein. Effeltenbant, welde 
prinzen und feine beiden Söhne) Orden, Diplom und Altie hat fich mit dem Haafyauicn ſcheu Baukberein zu ‚größeren Unter- 
der Rronpriug freundlich emigegengenommen mad ſtinen Dant ng Festungen bei, feör_beiubt und vom 123128 im 
nebft Bedauern ausgeiprodgen, die Derren nicht periönli cm: an * er ung gebanbelt, De deutiche Dandelegejehichaft 
piangem zu tünnen, weil er, gemäß den Anordnangen der Merite, —* * 3 vnde don 12%, bie Brreinsbanf eine non 16 
weiche er firengfieme zu beachien pflege, jede Aufregung bermei- °jm ectheilung bringen. | 
dem müfle. Für den Fall der Genejung jet er gern bereit, beim, „Banerifhe 59%. Ooligat. 11a :,, 4%/a0o 100% ber,, 
Yubelfent zn erjgeinen. de B3he 6, Grundr.-Ablöf.-ObL 934 &, Prämien ünleihe 
Baris, 30. Ian. Gelt gef Haben wir im Frantreid ns Is ©., Bayer, Onbahn 130— bej,, acue wm. 1157,, bei. 
ftarken Schuecſall. An einig. Orten liegt der Schuee jo hoch venhamien 2 ; fi. 58% ©, 
daß die Circulation gehemmt iſt. 


AA 31. Ianmer. 
Woche machte ſich in der Stimmung für Getreide leine erhen- 
liche Henderung bemerfbar um war ber Umſah wei unerheblichen 
— — Ale zahl we ann ru — 
er Stimmun rahig m motiren iſt: 
— Pig Duaiit, Kern ._ 10 fi, 
‚ Yälzer *5 — u. A 
er ® per le" fl. — 
—— nt Mi 2 A. Dtober| im idänss Logis von 211604 Ein Boaie von we 
7) „® per er Die a ſchönes Kpgis von 2j1604 Ein 2ogie von zwei 
Eu L mit vn en WR Mi. Moynöilgroßen Zimmern, Kudre, Deja- | Zimmer und — ift ni 1. 
265—26': U, PBeindl 29°.— 1. Dia: 


— Iugermer 3133 I. Hätfenfrägte rap —— — 
28 fi. te rahig mund mn- jan eine ruhige Familie zu wer Ibauergaffe 2 Dift. Nr. 7. 
weräudert. Repaladen 8890 fi. & Buff 


mtethen. ind. &p. (istı], ——— 
Getreidemarft der Stabt Würzb som 26, 


















doppelte 8 fi. 22--4 d. et. u 1-5: AN. #355 fe, 
Dulaten 6 fL H—32 I, vo. ©i mar hr, 32-44 ft., 20 
jet. Städt dB Fl. 20-21 u. sup Sopubectigus ii N. 47-- 
9 B-h, rin — AH, 
- &, Dollars in Gold ? 7 24%. la ic, Wedel auf Wien 
107 bei. 


Verantwortlicher Redakteur : "Fr. Brand. 


— — 





mern, Rüge, Kelicrabtheiſung, mern, nebft vferdeſtauung und 
Seltene, if u 1. Mat aun Beedien enzimm.r, Remiſe zc., if} 
e ruhige Bamilie zu wermier im ver Ludwigeſtrahe Rc. B per 


— ——— 
Eine Wohnung von3 Zim- | erfte Etage, mit 7 er 0 3 
Aanner bis 1. Gebruar 1873. 
71.10 &, * per Zoll · CTeutner 


5 fl. 84 iĩr.VGerſte b ie,, Daber perlihen. Rah. Bruperhof Rio. 1,1. Mat .: 
oil·Acutuer 3 fi. 59 ix. m per Ze — J.— K. * Dikr. Rre. 96.) (1612 beim Dr De 


1806) &in Bogis von 3 Zim. |, Tu Pirterhaufe 3. &tage ift 
men, Rüde m, ee = Feten mit 8 pa 
bis 1. Mai zw vermieipenj mie, Rüchesc per 1. Mat Br. 


Batncrsgafle Mr. 17 um 19 00 arten oh 


ara Mehrere geübte Mem-jung, 1. Dijir. Walgafie Mr. 
larbeiter Anden baurrndejd, mit 3 Zimmer, Rüde per 1. 
Deiäfrigung. "äh Erp. Sal Mat zu vermiechen. Mäheres 1. 
(1098) Eine Wlejanenwep | Dir, Strohgaſſe Rr. 4. 

nung if au cine Iinberisjel "— 
damiut bis 1. Pkai zw wermie.| Wegen Mbreife it noch gamy 
ipen. NAH. Erp. er a rw 
———— # In g, [laufen. u t dajelbft eim 
1605 100 fl., 150 A. wer] ei narcs unmöblitt«® Ziwm 
mer ſogteich zu vermlehen. 
Wohlfahrtegaſſe Reo. 9. (1613 


= 


f. 3 von legte Sqyranue . 
und Rom 4 kr. ee 3 ie. gelegen unb Haber 
fichen geblichen. km 11,760 4. 36 ix. 

Bei der am 1. Febrnar ſtattgehabten ficbemjchnten Serien: 
Ziehung der Drannjämweiger'igen 20 ——— db bie nad: 


folgenden 9 Serien en worden: 
budl, 7427, 7836, us. Geoinn-Aichung am 1. Mär; 





Börfenberiht. Frautfart, deu 1. Pehrkar. 
(Börjenwode wem 25.—B1. Iamuar.) Bei ferer Stimmung, 
ie mur voräbergehenb nom mmerhebligen Schwankungen nnter 
broden wurde, werfehrte bie Dörie im Deginm mnjerer Derichts 
wohe ohne nennene werthe ſpetulative Thätiyteit. Cine größere 
Animirtheit trat indeß im dem legten Tagen ein und jcheint «6 
fait, as jollıe für den nächnen Monat, Die lang erſehnte Haufe 
jur Berwirtiidung gelangen, Die Ultimsregulivung ging ziem- 


leihen geſacht. Dfferte mtr 
C HK. an bie Erpeb. 


SO9O9995999992999% 





Empfehlung. 
Lillonese, vom ph gepräft und » Neienirt, 0 Bor Beginn der Bauzeit erlauben wir und, ben 
P ng —— Pe Sei "Sommer ) Mäplenbefigern und Mühlvauern unfere Siſeugießere u 
—— — nt und die Imparcpimenfabri®, im melder han feit IB6L fpcgielt 
9 der Raſe —* ri Ah ph ——— Muhleneinri dtangen augefertigt werben, wodarch and eine bes 
9 aha — ng . =. wei Kin Gina —— zu von Modellen vorhanden ift, ganz ergebemft 
ofehl 
14 Ta ya wofür bie Fabrit garantirt, A Ki R Biligte und ſchaellſte Wevienung Adern nm 


_ Sritastantirt. A Shwarza bei Meiningen. 
2 tt. 
ee ee a See une, Ferd. Leiseh & Ce. 





.1. 45 fr., aud) 54 kr. f — ——— 


innen 6 Monaten 





erzeuat diefelbe einen )i- . & aarf —— Holzverieigerung, 
vollen Bart ſchon bei — ask. AL 1 30 Mr, au 
jungen Leuten von 16 — — 45 8 Nächte das Haar Berz 

| 


Dienftag, den 11. Februar I. RE 
11 Uhr — werden —* ee zu Dipbach 


Braun und Schwarz, und fallen bie Farben vorzüglich 
b) 18 Gihenesfgnitte 


ihön aus. 
Drientalifbed Bntbaarungdmittel, A #1 €) R Stere Eihen-Rnorı-, 
d) Aſtholz und 


R. 1 30 fr., zur Entfernung zu tief gewadjener Seitel- 
20 Eihenwellen 


haare und der bei Damen vorfommenden Bartipuren binnen e) 
15 Minuten Öffentlich werfteigert, wezm Picbhaber Hiermit höſlich eingeladen 





Jahren, wofür bie Fe fort ach in Blond, a) we Ciärnehfgnitte, zu Eifenbahnfhwellen und Ruyhel; 











Die Niederlage befindet fi in Würzburg bei werben. 
ba, den 26, Yanmar 1873. 
©. Müller, Coifor. a eibebuner, Brorakr. 1848 
chef SEE EEE: RAS —— 
N Bekanntmachung. 
Die Stelle eines praftiigen Mrites für die Gemeinden Gold⸗ 
Holzveriteigerung — a a N a en 
Königli chen do riteviete ob hhberg. * einer firen — von 500 fl. hiemit zur allgemeinen 
ewerbung audgejrieben 
us den hleſigen Staatswaldungen wird folgendes Material: 443 ——— et eg 
igert: 
öffentlich verſt⸗ v Abtheilun Unterreitholz. einer ausgebehnten ya gi ON « 
Dienstag den 11. Februar ©. mit ber Zujanmen- I..; — —** or on 3 —* Inge 
Funft Vormittag — 9 Ur am Waldhauſe gu Gattenberg;: ug nn gig A — * 
Stere Eigen Rufe 1 Meter lang, — do bah, —— 28. San. 1878. 
" . MW " ifler, Heeg taab, 
18 „ Y 
*J. 5* "Sa, Bone, Prügel-, Art: und Birgm. Bürgm. Diürgm [1485 86 
W' , en \ abtuchholj, 1428 4 in 
F nen ori — —* —— Danksagung. ber a Sind vn * 
2 eögleihen Aſtwelen. on [mern. nebft allen ordern 
er figem unweit ber Guttenbergsftraße und jwar —2* —— — pro März an eine ruhige Bar 
nähft dem — den, wobel: ich auffallend ab-[mitie zu vermiethen. 
II. Vbtheilung Kaltes Loch. mazerte, darch Herrn Dr. St. Schmitt, 
. Mittwoch den 12. Februar ©. mit ber Zuſammen [Rosenteld inBerlin, Leip- 5 Diſtt Re. 6. 
7 Bormittags au im Greifen, Wirthähauje zu Hödherg : | zigerstr. 111, wieder herge- EEE. 1 
Buden-Rutftüde, stellt werden, so dass iehl1182 Eine freundfige Bobs 
Wagnerkangen, mich wieder nen gekräftigt' Un won drei Zimmer, 
in Stere ——— —— * fühle fi ich — —2 und Zubehör, 
uchen · Knorz- ael⸗, Aſt⸗ resp., Abrehrungskranken die 
0 ,„ Eigen + Mnbruc: und Brocholz, Kurmethode des Herrn Dr. BranfertenBbobun 
214 „ Bude und Eien-Stodholi, . Rosenfeld bestens empfeh-jift bie Rai E vermief 
—— — " —* * — zu jeder Aus⸗ 1. Handgafle 
berg, den anuar ft t. 
ee — — ünant t Perih, on Graka Swen 
aschine in Berlin, 
Bergmann. [26 Maunyastz. 19 eine Bäderei ju werpacten. 





—— | Näheres Re. 95 in Scmein- 
ihn —* ee ee —— 1855) zu. M. werden aufjfütt aber Mr. 46 4 


bahier, 
1870 umb 1871 bei ——— Abſchlüfſen billig abzugeben anß jeim Haus, 1. Stelie, ohne Un- 
ſtehen Mufter wit — Beten ed bc AR, Dieuten. terhänbter gejudht. nah. Erp 


Steur, 11492 Ein is von 3 Heinen | Laden 





Wein andlun Zimmern, ‚im Kiel. Mai |mit großer Werfitatt und Weohn- 

1474 35 Schönau —* —E —— "Stephaneftrabe Jung von 3 — tit ai E 
ai zu vermieihen. 

1574) Date 12. Seft von 1554) Zu vermiethen in ein In —— — it Eipebition. (1586 
„Wunder an Urmelt“ ging vers freuubtiches, möblirtes Goch: | (1514) Franzislanergafie Mr. 8) ————— 7777 
loren. Der finder wird um|parierre: Zimmer in ber Inen it ein Gckladen a (1529 3b) Domftvaße 31 ift eine 
Rüdgabe in der Erpebitien de. | Nähe des Yultusjpitals bis 25. | Rabenzimmer bis 1. Mai zu Mezauen- bis 
BL. gebeten. Februar. NÜp, im der Erp. vermiechen. 3 '1. Mei ‘u vermiethen. 


— — — 


Geschäfts-Eröffnung. 


Bir bringen hiermit zur ergebenen Anzeige daß wir auf biefigem Plage am KRürfchwerbof ein 


Bank- & Wechselgeschäft 


eröffnet Haben, und halten und unier Zuficherung reellee Bedienung einem geneigten Wohlwollen 


beftens empfohlen. 
1506 3a 


Sodachtungevot 


Müller & 


Dies ik eines ber 
hersorragendiien Stürt- 
nysmiltel, die der Ar;- 
ueiſchatz befigt; es Br- 
ebt die erigäpitenKräfte 


EISENHALTER cHINA-SYRUP 


TJe1112,42:9 PARIS hi Pr amiheiten berabge- 


tommene Slut. Der Eiien Ehina-Syrup von Grimault & Eomp. iſt durch bie „Acadeınie de 

mödseine de Paris“ ausgeeiänet, und wird vom allem ärſtliches Aatoritäden empfehlen, er ift 

vom gleich autem Erfolg bei Kindern wie bei Erwahienen; hauptiählih wird er mit Erfelg an: 

det gegen Wleiejucht, Blutarmuth, Mnregelmäßigfeitem der Dienfiru«: 

‚ und ebenio erfolgreich wirb er gegem die Magenihmerzem amgemendet, denen die Damen je 

häufig unterworfen find. x erleigtert die Emtwicdlımy junger Mädden, erregt den Mppetit, bei 

die Berbauung und werleiht dem Musichen die frühere Briihe wicher Zum Schupe gegen 
ahmungen beliche man bie Etianetie Grimault Me Comp. ju werlangen. (648) 

Hanpt-Depst bei &. 3. Mleiber. Troguift in Münden; Depat bei £b. Zöeigle, 

in Wärnberg umd fermer im dem beiten Apotheken Bayerns zu bejichen. (1507 244 


Holländer Silbermünzen. Küfer-Gejud). 


Rachdem icen längere Zeit Holländer Silbermünen in | 1573 2«) 3 tüdptige Räfer: 
anffurt a/M. and anderen —X— Südeutiglanne barſcheu fännen Tegleih — 
nicht Aber Ents (B7Y/e— 98) mad einem neuerlichen Ansjggreiben [Eimer der grähten nn 2 
Ei Iutereffenten in Münden das fl. 2", St. nur zujfmugen WWürttembergs flänbige 











26 und das Guldenkät nur zu 58% fr. gensmmen wird, j Arbeit erhalten. NB. * jelhe 

9 it mit Met zu fürdten, Aa bei einer höheren Mnmanme wollen Ab melden, weiche ih 

Münjforten folhe im mod weit größerer Menge in unjere, Aber Bleiß uud quich — 

Gegeund 18 werden und im Folge deſſen ein mod erhöhter ausmeijen Mnnuen; gute e 

Berluf in fidgerer Ausſicht ſteht, mamenilih wenn auch Holland, handlung uud Dem ung wird 
wie amunchmen ift, jur Geldwährung übergeht. jaeſichert. Mäb. in der Gnp 

€8 wurde baher, am fich gegem die immer wieberfchrenden 

* Berluſte zu jhügen, in der an 15 dB. jtattgehabten 

a Erumninng des kauf nänniſchen Bereind 

bier mit Bajorität b:ihloflen, das Hollänyer Sildergelb 

ebenfalls nur zum Tageecare anzunchmen, welder gegen wärtig 

=93 für dar fl. 2. Be. fl. 9. 27. für das M. 1 St. 

BB Pr. betragen würde and dieſen Beſchluß in Öfentlichen 

lättern helannt zu geben 


GShweinfurt, 27. Sanuar 1972. (530) 1571 
Der Handels: und Fabrifrath. 


Berjteigerung. 

Um Donnerstag den 6. Februar 1873 früb 
br Tafen Unterjeiduete in Hs-Rr. 13 ta Gaudüttelbrunu 
aachbeſ ene Gegenflände gegen Baarzahluug äffentlih wer 
Weigern, und zwar: 2 Odin, 4 Kuhe, 1 trädtige Kalbin, 3 ein 
vere 
1 neue 


1876) Fdue meine Eonditorei 
füge ih gegen gutes Salalr 
einen tätigen 


— 
Gehilfen. 
Der elbe hat bem Geſchäft — 
bauptiahlih der Bäder — 
affeitı vor puftehen; «6 wollen ſich 
deshalb nur volſlle amen cv» 
fahrtue Ceuditeren melden. 


Max Brandt, Wit, 


in Sof, Oberfranten. 


Gehechelter Fiachs, 


weiß und Aberfarbig, ſtete 
sorräthi; bei TER 
Lienhardt, Brinzing u. Go. 
15691) in Sf. 


N Getraute: 
Inı hohen Dome: 





Gtiere, 1 Raupen, 1 ſchwerer eiferner Achs ⸗Wagen, mech- 
e, 1 Egge und werihichenes Bauereigeſchitr ıc. xX. 
Busmüsle, 1 nme Strohbant, 1 Ochſengeſchirr und meh- 


tere er und Gelten, eine groge Quantität Klee, Heu, Ohmet, 
h ein umb Nangerien, wozu Striheliehhaber Höfichit 
werben. 
, den 3. Februar 1873, 
2a Georg Fuchs'ſche Kinder. 


Eine Wohnun 


won fünf Zimmern mit Ballen, Hofraum, Wajlerleitung und 
allen une Bequemlicteitem it ty 1. Mai jm vermicthem. 
& me tägli won 3—5 lihr. 


1872 





mülfer von hier. 


dahier, mit 
Maurerstoctet von hier. 





Karl Saft, Lehrer im Unter: 
riebenberg, mit Jeanette Ganje⸗ 


In der Pfarrlicde zu St. Peter: 
Martin Reuß, Schuhmacher und fanıı tägli 10 
Ana Sa 3: Bro * 


Kirchner. 
—IFE 


bewährtes Mittel 
gegen 

Rheumatismus u. 
Gicht. 


Zu haben in Wärzhurg 
kei W. Miegel, Gagel⸗ 
Apothete * 
Preis pr. *ı dlaſche 1 EHE 
10 Sgr., Ya H 22. Ser 


















Eomp., Berlin. 


Butter. 


1563) Ein Geihäftshans wunſcht 
mit einem Buiterhänbler anı- 
fnüpien. Dfferten unter @, V. 
OBSL befördert bie Unnoncen- 
Erpebition von Tb. Dietrich 
K Ep». in Eaffel. 





Eine Wohnung, 


6 Zimmer, Side, Garberobesr,, 
im erften Stod, fit für 1. Si 
zu vermiethen. 

F. Bayer 
147435) am Schmaljmarft. 


Bis 1. Mai zu vermiethen 
eine freuudliche Wohnun 
von 4 Zimmern, auf den Ei 
gg ran mebit allen ſon⸗ 
ftigen eauemlichleiten, Eid» 
horngafje Kr. 8 bei Kaufmann 
Röjer. (26 


(1522 26) Eine fhöne Woh 
naug von 5 ineinandergehen- 
den Alımmern mit allen or⸗ 
derniſſen, Wailerleitung, Autritr 
in den Garten ift bis 1. Mat 
u vermiethen bei Eonpditor 
fter, Scmmelsitraft. 


Eine Wohnung von 4 Zim- 
mern und jonitigem Zu ehor ift 
auf's Ziel Rai zu vermiethen. 
Semmelsftraße Nro. 14. (1539 26 


| 1517) Eine freumdliche gejmmde 
Wohnung don 4 ineinander 
) gehenden Zimmern, ®arderobe ıc. 
‚it per I. Mai zu vermlethen 


| . — werden. Näh. 


(25 


Ansverkauf. 


Wir haben für nächſte Woche außer Kleiderſtoffe, Cat: 
tun S Weißwaaren noch Seidenwaaren & Vorhang— 
mulle beigefügt. | 

Ullmann. & Strauss. 


GOCGOECORO0GEOORO0OOQ| Fichenlohrinden- Verstzigerung. 
G Danksazun g. Oo Montag den 17. Februar Id. Is, 


he Vormittags 10 Uhr 
8 a a rn 8 werden im Bürcam des umterfertigtem Amſes die Eichenlohrinden ⸗ 


Ergibniſſe pre 1873 ame ben ff. Horitrsrieren: 


regengniſſe und Trauergo tesdienfte unieree num im Gott ., f an 
8 n Vaters, Brudere, Schwiegerſohnte, Schwager g | ) rk % 3 Seelen, a en 
und Ontels, dee 8 b Seelnach, äbtheilnug Bächſenteich, zu circa 9O Ster und 
Hovrrn Abtheiluug Laueruſen zu eirca 50 Ster Shälhelzanfall 


t. Symnaſtalprofeſſors am die Meifbierenbem Üffemili; derfieiget, wozu Raufslicbhal 
biemit eingelabem werden. 


| im je einem Roofe, 
8 Joſep b Schmitt, 8 nuter von bi a A belanmi zu gebemben ——— 
er 


fagen wir Allen den aufrichtigſten, tiefgefühlteſten Dauk, 
inẽe beſondere den verehrten Herren — — der E 





Neuftadt a/S., den 1. Fehruar 1873. 


Studtenankalt, fowie frmmtlien Angehörigen des Gym ⸗ 
8 naſiume, weiche in fo erhebender Bil ja: Erhöhung der Ru Forſtami 
Trauerielerlia teiſen beigeiragen haben, 8 andorff. 
Die tieftrauernden Sinterbliebenen. Gatſchenberget. 


8 Beke 
anntmachung. 
2 OOCODCGE000DOGOBCOO zum 7 Pre en erg en —3 — der 
w: &oa d hmb \ 
Um zu räumen! Be 
Bei nergefhrıtiener Jahreszeit und grofen Borrath gutes : Breitag den 21. Februar I. Is., 
Buchenſcheitholz, ungeipalten, per Karren 3° ur 8fl.30 Le. ı früh 9 Uhr 
diito 4° mar 10 fi. 3 11607 4a dahier anmelden amd nahımaelien. 
Brennholj-Gefhäft Fr. Konrad. | Nothenfels, Im 80. Yammar 1878, 


Kgl. MWürttemb. Forftamt und Revier Mergentheim. — — 


Eichenſtammholz ⸗Verkauf RT 


am Montag deu 10. Febraar d. 38. ans dem Stanis | IStadt⸗Ty 
waid 60 Ehen aller Preistiaffer mit zuſ. 64,62 eek Topteng, ee .. Stai I Theuter. 
em. und 2 Roithbuchen wit zuſ. 241 Am. CEubitgehalt. Eine fslide Meinerim mir ın —— 


Zuſammenkunft nm Uhr auf dem Kulſchenweg. 
— den 80. Iannar 1873, une —— * = —— das für heute annoncirt Lufi- 








K. Forſtamt. 13 Wamer, Rehbede Aber aj Mel „Moderne Yugend“ 
af. Bräpner, 4. StB. — Orig N lepte Befall 


1548) Eine elegante, geräumige, , 1549) Eine gefegte Werfen, (1880) Ölue größere mit allım Beltspäd in 3 Altın von A. 
fehr jchön gelesene obnung |in deu 30er Bahren, sächtige | &omfort verſeheue iohnung — 

in fteig ——— Ormehältertu, wit Jin auf 1. Mugat zu wermieihen.| or: 
falle diefeloe im gegenwärtigen] dem beten Benguiflen, ſast cine | Mähınes Domerfäuigafie Wr. 4 önfanna Frl die beiden 
Ziele mod bezogen werben würde, | Stelle als ſolche bei einer Mei- Su 1503| Mies 1. Mei IR ber n. 

wird fir bdiefe® Quartal nur|neren ruhigen Bamilte aber Herr» |2 3 Pr el. . der —— beu 4. Sehr. 1873, 
die Hätfte des Mierhpreiies be |fgaft mad refleftirt mehr anf * — enſtrae m ansment suspemdu. 
anfpruch: werben äheres &b |amie Behanbinng als hohen Zap. verwiethes. Bruch, *8 Sräufen Adele 
vaderftraße Rr. 6 im ı. Stod | NEB. in der Eıp. 11588) Im sermieihen Aub ® er 


— — — Beli 
15%) Ein braves Mädchen, | 15511 Ein Heiner, brounes | Bimmer mit Wiesen ıc. B|@roß: Oper in 8 Alten Muſil 
weidges Liebe zu Kindern hat Saudkorbchen ir verleren Dr, Antere Aifgergafir ®. 14 vom Vonizetti. 
a an Dican ma Obenaen. Dan bitet mm Wut | geoupard Weil von hier] 1601 Einige Fohnungen 
4 kan | 
uegmen geſucht. Mäb. rn. Gepenition. . o tn ber ‚ar aiqht mehr bei une im Dienfen. Tfind zu bermicthen. mie: 
Fu meinem Hauie — 1. 5 WBaberer Go. trate Rr. 84 nen. 
Domftraße Pr, 7@ new|1691) Zu vermieten Äft em | ia bis mei immer mit 
if ein fehöner Laden mit simmer ohne Möbel Sem- (1499), Ein Logis mit breiifüde werden ſogleich geſucht. 
Comp oic jefort zu dermietgen. melsiraße Mr. TB. Zimmern umb übr gem Brqucn- |Räy. im d. Erp. (1614 
1) @igm. ®denfeld. — — 7 Achleilen iR an eine zuhige Ba | — mn 
— — — 11590) Ein möblirtes Zi: m:lte im 2. Diſtr. #r. 38 am 1800 Steluerne Thorpfoſten 
1816) Me. 98 hat das Ed I mer di fogleich zu wermiethen Holsther bis 1. Mai zu ders werden zü lauſen geſucht. Gan- 
breit gewonnen. Münygaffe Nr. 6, eine Stiege, mieihen. 26 'berglaci 20. 
























— Ausverkauf. 
E Nebſt Ballkleider find von morgen früh an 


= Seidenftoffe 
zu außerordentlich billigen Preifen beigefügt. 


S. Nofentbal. 
Ausverkauf. 


Eine Parthie zurückgeſetzter wollener Unterjacken 8 Hoſen verkaufe 
ic) zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen. 


F. Friedrich, 


vormals J. MM. Vornberger am Markt. 


Für Kenner! 
5 Soße iln Ritte Naturgeſcichte 5...“ & 10 neue Kata Burkenicheithotz, geipitten, Ne 


vologie, Mineralogie, Geologie und Botanik), 5 fiarke ArGeſchäf RM 
— 8°, mit 1000 gereuen Abbildungen Liefert ftatt | rennbel; Geſchãſt Fr Konrad, 


60000 





die Strauf’fche Buchhandlung in Frak pda : 5 a * 
fürs 5* g sm: dab wir Bechjel auf Bier, Dfenbach u. Gießen 





pari wit "4% PVrovifion zum Incafo aanenmen 
an B9O00000000000 und den Gegenwertb 4 Zage nach @ingang bier 
u ' oder in — — Wahl des @in: 
onders ıu Defier Berfügün alt 
Meine Niederlage armAadt, . Kebcdar 873. * 15 


-ächter, reingehaltener spanischer Weine 


Haufe Bartbolm, Gorgat in Darnins (Spanien) 


J 77 
Bank für Süddeutſchland. 
4 buch eingetroffene neue Sendumgen mit den keliebteiten 


Be ae mem | Schägng Blaue Glode, 


F Joh. Schäflein, den Mer Yahrın, welger mir, Täulich Bock und Boch 


Buchführung und Eorrefpondenz | würſte. 











Firma: Seb. Car! Zürw auf der Brücke. ————— Rt. | 1n79 Ein Mädten, das 
* ie - Basrcih iß: I A E mihen, KReidermaden sc. Kımn 
reis- Verzeihnip: die Gppedition. (1887 Ifugt einen Bay, um fih da-in 
Welsse — 2A. 30 kr. |1586) Bir 1. Mai gu ven —— a lonnen 
— Pr » 3, — „ [mieten 1 —— Wohns| "Ab. in der Erp. 
Mor : 3 ung com 4 ineinanderuchen en TEE 
Madeira Tenerife 221297 [Biemen Rate Martanme,) Gen Logis 
a, Frontera ” z 4 — 54 ” Inebft allen B quemlicteiten Rau⸗ ; g — 
eher ” ” 4” 30” |dersadererhrage Rr. 8. 3 Zimmer mit Ride uud fon 
er A — * 1°’ 8. aa — — tiger Einrihtung, in bie 1. 
a I rior J 233 1580 2a) Tin mitteljroßer, feuer | Mai zu vermie hen Rärnerspaffe 
— — tg “ - 2 »22 » Ifener Rr. 49 neu. 1583 
a n ”„ ” 





Caſſaſchrauk 1585 gr freundfihe Gars 


" 
Rothe Weine, 








Hd Portwine pr, Flasche 1 fl. 54 kr. wird iu tau'en geſucht. Off |tenwohnung von 3—4 Zıms 
intillo de Alicante » » 1. 54 „ Imit Preisangabe sub Cheff K.|men und font en Bequemtice 
alaga superior pr ⁊ 1,„ 45 „ 190 bef. die So pehltion. feiten in bie 1. Mai ım ver 
falaga de Color ” * — i— miethetn. Räh im der Erp. 
ald pe > z i 7 3 —* 2a) 287 = 17 
ort ort » * * „ Jift die erfte age, (ficken ' : 1 
ino de Sevilla . > 1, — „ !Rmmer, Baflelitunrıc ), mit Dauch 3 Wirthſchaft. 
intanna de Teruel pa r 1. — „ jSalunı vom 1. Wiai ab 1m)1622) Morgen Dirmstay Früg 
> superior = » —— m 5A, Jvermichm. Mäberes im Haufe, Feſſel eſſch, Mutaze Le 
Im Gebinden eutſprechend billiger, parieıze. berwurite. 


4 ö— — — — —— — — 
fl. 6_fär nur fl. 1%, eleg. gebunden für fl. 2. 40 fr. ° | Bir bringen bierwir sur Öffentlichen Kenntniß, 


den 


— 4 


DE Meeller Leinwand: Ausverkauf. A 


Durch vortheilhafte Uebernahme eines großen Weifwanren-Bagers bin ih in den Stand gejept 
(rein Leinen garantirt) zu folgend erftaunlich billigen Preiſen werfaufen zu önnen: 
/ı breite Leinwand 15. 16. 17. 18. 20, 24 x. 
% „  balb Leinen 12. 13. 14 x. 

50 Gent. breite Handtücherzeuge 7. 8. 9 10 x. 

120 „ . „ Tifhgeuge & 30. 33. 36, 42 x. 

Servietten pr. Stüd 19. 21. 24. 30 x. 

Weiße leinene Tafchentücher 12. 14. 15. 16. 18 x. 

Hausmacher Keinen Ja Dualitit 15. 16. 18. 20 x, 

Ferner: 

Madapvlam A 9. 10. 12. 14 x. 

Weiße Piqus a 9. 10. 11. 12, 14x. 
Zu gütigem Beſuch ladet ergebenft ein 


3. Wissmalh, 


Eichhorngafle. 


Rofal-Beränderung. 


Unfer Comptoir befindet fih von Donnerstag den 30. Janua: 
an im Haufe ded Herrn F. Heckelmann, Ecke der Eichhorm und 
Tbeaterjtrafge und werden Aufträge uno Baarzahlungen daſelbſt jeverzei 


entgegeitgenommen. 
= Pf & Barth 
j 75 3a } > 
ss hreigerung. | Schwarzen Schmuck 


und den daranfjsigenden Tagen, jedesmal Machmittage vom 
2-5 Uhr in der Fetteugaffe 7 dem öffemtlien Grrfriche 
egen Baarzahlung ausgeſetzt 
Eine wertlvolle und auf das baste erhal- 
Dieielbe beiteht: 


tene Biblioikek. 
1) In fäurmtlidhen 


Fr Zweibrlider Auszaben vehft Mebsriegungen und 

läntersugöfebriften, in let. Grammatifen, 
Uebunge- uns Wörterbüchern. 

2) In gricchifehen Glajfiferm und beren ——5 — 

ungen, griech. Grammatiken, Hebnugs: u. Wör 


ter Fn. 
3) Indenvorzüglichiten Dentfchen Glafffern, Sram: 
— vugixe⸗ uns eachclopadifchen Wer 
en. 
4) In Geiichte, Geograpbie, Atlanten und Land 
fartem nebfi : 
Einigen über Mrcbänlogie, Literatur, Methedvlv- 
gie, Pãdagogik, Pbilofephie un Aeligion. 
Die Bücher und deren Berzeipnif !ünnen vom 10. 
bis zum 12. Februar und an der Berfleinerungite: 
gen täglich von 10-12 Uhr eingefehen werben. 
Diezu werben Liebhaber höflich eingeladen. 


Anlauf von Bädern, 


Zeitumgen u. fonft. Fapier Höll⸗ 
riegel Nr. 5, Über 1 Treppe 


1 


| Geftorbene. 
Max Schmitt, quiesc. Haupt⸗ 
mann, 659.0. — David Schloß, 

Weinhändter, 63 9. a. 





Drud und Verlag von Bonitas Bauer in Würzburg. 


lateinifehen Elaffiferw, gröiten]| IE 


in reicher Auswahl empfiehlt 1119 & 


A. Guttenhöfer. 


Ale Serieu Epciie: dr Sriub@hrer laden in gar 
tiert reimer Warte vom 54 Ir. bie fl. 2. 80 per Bid, empfiehlt : 
feta friiher Waarc bie Dampf-EChocoladen-Fabrik ven 

F. Wacherer & Go. vor dem Neutbo: 
Niederlage bei Eandiier Gruſt Wlimpfer. 


NHöttingen a. d. Zanber. 
Gefäftsempferlung und Btelanutmachung 


Indin ich die untere, fogenannte Neumühle dahler Läuft 
übernommen habe, mb das Geſchäft fortan beireibe, jo empfeh 
I wiqh allen bisherigen und früheren werthen Runden bier un 
auswärts, ſawie Jedermann unter Zu ficherung richtiger und red, 
ſchaffener Schaudlung 

Auch iſt bei mir fortwährend Weißmehl und Roggenmehl | 
ben billigfien Tagerpreilen zu babeu. 

Vineenz Biaiz, 
Müller. 


1567 
‘ 1558 36) - Alle bei mir ug 
Zu dachten geſucht liegenden Pfandſchein 
mehrere morgen Xleker: |mäfen innerbalb !4 Tagen a 
feld im ver Michtung vom Men Igehelt werden. auperdem wi 
uud Üennwegerikei. Yuh. imfanderweltig darüber verfügt. 
der Erpedllioñ. (1566 2a Anna Weibre 








(Diem Beilage. } 


Beilage zu Nr. 29 des Würzburger Stadt- und Landboten. 


Meine Champagner-Fabrik, Gomptoir 
und Lager 


befindet fi von Beute an in meinem nenen Anwefen 


Sanderglacis Nr. 10 


(ehemal® Bauch s-Keller) 
für ſtädtiſchen Detail Verkauf Niederlagen zu Fabrikpreiſen bei 
den Herren 
Georg Hcech. Beck, Marienkapelle. 
Peter Metzner Sohn, Semmelsgaſſe. 
Wurzburg, 1. Februar 1873. 


F. Joſef Lang. 


90990994. HH HH HA HH HH IH HH HH HH 
0 —— * Beſei⸗ 


Regelmäßige königl. engl. Poftdampflcifffahrt + „ tigung 
q nah Newyork, Bofton & Philadelphia : männlicher 











ermitteift der ſchnellſegelnden und elegant eingeriäteten Schraubendampfer von 3000 Tone Schwäche. 
und 1000 Pferbetraft der Cunard-Linie, jeden Montag von Bremen und Bon Dr. Zavier”, if 
eden Donners ag von Live: pool dirett nah Metvporf ic. —18* eins ber Eier eines gebiegemem, 


—*8 voller Berrflegung ab Bremen 50 Thaler im Zwiſchendeck un) Ruder foeben wieder Im Nendrud 
unter 12 Jahren die Hälfte — Die ruhmlichſt bekannte umd des beften Rufer fi er- erſchlenen n Wertchens, bas 
freaende Cunard-Lioie zählt 24 Poitdampfichiife und befinden fi auf jebem deutich Allen, welche in Foige von 


rechbende Rellner. — Familien, einzelne Frauen und Mädchen erhaten befondere Jugendſunden v Ser: 
—— getrennt von Männern, — Fahrdauer nur B—10 Tage. “5: trung im Merven- 
im 27. Mär; 1873, daun weder Mitte Wai, Auli ze, wird ber belicht 2° W initem, Xeiden Ber 
gewordene Bremer Schraubendampfer „BIELDT *, Cap Dannemann, arnorgane, Em 
von bier dir. Pt mach Meruporf ersedrt werden. — Baflagepreis 0 Thaler 1. räftung, Gebächt: 
® Gajüte, — 50 Tbalır 2. Eajüte und AS Thaler Zwiſchendeck; Kinder unter ninfehb vache ꝛe. an fi 
10 Jahr alt die Häffte. beripüren dringend em 
Am 8, und 17. jeden Monat werden wieder ſchönt, als Schnellſegler be- pfohfen werben kann, da 
fannte, fupferfefte umd ganz gelupferte Bremer breimaftige te nach New⸗ es vollfommen reelle, 
ge! und Baltiımore, im März und April auch nah New Drleans und billine und durchaus 
alveiton in Texas zu dem biltigit geitellten Paflage Preifen erpedirt. — diserete Silfe bietet 
Der Andrang von Paſſagitren ift bereits jetst ein uagewöhnlcher und auf ftantirte H Bar athig in J Franf's 
Anfragen ertheilt nähere Austunft das hierorts 1872 neu gegründete, vom hohen Senate > Fahyındlung in Mbürg 
concerfiontrte und durch Gawrionsleiftung von 15,000 Reichtmart garantirte allge: ® burg, Thenterftraße, fiir 


® 
> meine Huswanderer- Bureau von nur 15 fr, (7626 6 
> W. Gochler & Co., —— — 
ir: Sharf S 45) Eın Paar Ver ner 
1385 3b Eomptoir: Sögrftrake Nr. B in Bremen. verfaufen  Schiekbans. 


$00000000.00000000000000000900:0090000% rap’. 31. 
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Die Birkfomteit 
dleſes auf den ertten 
Matico Blät- 
tern aus Peru dar- 
S geſtellten Heilmitiele 
—— e und vera feıen und hroniichen Sole wu 
Aüffen. Es ift das einge Meditament diefer Art, deſſen Einfuhr nad Raslaad erlaunt iſt, 
und das eimıine, auf deffen Erfolg wan fi verlaffen dann. Um ben vielen Rabahmangen zu 
begeanen, wird gebeten, die Unterſchrift von Grimault & Eomp. auf jedem Flacon zu 

verlangen, \ 
Haudt-Depot bei H. 3. Mleiber, Drrguikt in München; Depot kei Th. Weigle, 
Apotheter in Nürnberg und ferner in dem beften Mrorhel-u Baberne au beziehen 649) IAAB 


m Mürnberg und ferner in Den befm Mroritru Babrrne u Palm 1610) TS 
Holzversteizerunz im Spessart. |Wohnungs-Veranderung, 






Gebt dem Kranken rich: 
tige Diäten, fo geneft er. 
Siebenwerba, den 17. 
Yult 1872. „Unendlich 
wohltbätig bat Ihr 
Wa ı Ertroct auf meinen 
> At wirkt ur» bin 
ich jest Far volfftändig 
Savon befreit.“ Barnim, 
Stenereinnetmer, — EB: 
then, den 10. Suli 1872. 
Bon augefirengter Mr anlen» 
pflege war id fo binfal 


"MATICO -INJECTION | 


von GRIMAULT & C° APOTHEKER IN PaRıs 







343 dc) Unterzeichnere wohnt MI daß ich fi ben: 
Im Gaftbaufe zum Adler in Rothenbuch werden ‚ h iq, daß ich fürdgtere ebrm 

r jept KQuhgaſſe Nr. 14 bei Heirn a 
Samstag den 8. Februar l. Irs., B indändler — und - —— —* * 
früh halb 10 Uhr beginnend, empfiehlt fig im Ehemifchen J heräbntes Malzertraet⸗ 
aus den reguläten Der des afcben won Sehe und J Gefundbeitsbier m ir 
eviers Rotbenbuch Wolle, jowie im Waſchen aller W neigen. Ah that dies, 
in den Ublbeiluncen Rofleiberg, Zuber ums Lindenbuch, dann Sorien Hace-Handibuhen dal. Ibetam Appetit und 
nos, an „ufälligen Ergebniffen aus verſchi denen Waltorten in Babetto Münch, fühle mid jo ſchnell 
freier Concurrenz dffentlih am den Meiftbtetenden perftelgert: vormals Zapf. ‚Baeträftigt, das id 





650 Grhenabfhniite zu Holländır, vorzüglichem Schneid, dann So oh eh mg Ihren Malı-Ertract 
Ban und —24 geeignet, mebit 1421 26) Gin tähtlee Jedem in äbnliden 
720 Steren | Dieter langes Eichenmüſſelholz I., II und IM Fourpier - Säger Hällemempfeblen 


Claſſe, und werde — Mt Hodadt 
900 Stre der ‚leihen IV. Claſſe rejp. Werlholz; finder bei ſehr gutem Verdlenft J ung. Emma A Lange 
ferner mod: dauernde Beihäftiaung ri aafle. 
mehrere ftarte Buhennupholgabfhmitte vom 45 bie Carl Wirth B un ven Rönigl. Heflicer- 
60 Ientimeter mi teren Durcmeffer und von verfticdener) in Mergentheim. anten Herrn Iohann Hoff, 
Länge in den Artheilungen Schwar zbuch und Weinweg. 1161 26) Eine ſchöne, abgt⸗ Deritn. 


Die Strihetedingni erben bi der Berftrigerun, be'annt R 
gemacht und vier | (laufe bemertt, daß Suufsliebhaber, zen ee Kart 7 ar in Wurz 
weiche hinſichtlich ihrer Bermögensverhältntffe nicht Hımlän,tih ———— rein IK rtlheim Zimon, Eid- 
befennt find, fi mir Mieften über ıhre Zahlumgsföhigteit auf |, 57. Mai au vermiethen. Biciche  hernsafle, und 


zuweiien haben, ſowie alle Jene, wese tm Muftrage Anderer By her Tharfirage Ir. 26. Gin 2. Busch, Schulgaſſe. 


f [4 Ri 
—*— wollen, fi hierüber durch legale Vollmacht aueweiſe wichen ven 2-4 Uhr. Jebann Zac. Map, 
Ausländer haben einen infändifhen Bürgen zu fiellen. er 7 büngeröhelm, 
Ahuffenburg, der 23. Ianuar 1873. Mu Br — —— Seine. Endres,Odien- 
Königliches Forftamt, Küche und fonftigen Bequem: , ru 
MNöttger. Pb Jtigreiten ift auf 1. Met gu ver- — ſ 


—nı 
— Imieihen. Sranzistanergaffe Ne. | 1456 58) Tüchtige Blafer 


ri j M « 
Stammholzverſtrich. —— deſaunie 
Im Stadtwolde Eihenbürl werden am folides Mädchen grjad ; mut Gafvar Beißner, 
Donnerstag den 6. Februar früh 10 Uhr — Be a Minnie 2 
er ae in ber Erpiditton ds. Bi. a 
nen, — ) Franzlelanerplatz Ar. 2» 
Ar 1419) Gut gebeijte Me:jab 1. Wdrı oder hüber de 
e 








di verftrihen Diefes Holz beſteht aus Holländerkämmen, | eldabn tn noch auf einige) großer Laden, aud als 
re: Eiinbahnfhwslten und Baubolz. Wei ungünftiger Tage der Woche an @eiell, haj- rt Raum —— 
Birterung findet die Berjteigerung Im Forfterhauſe ftatt. ten abyugeben bei dermiethen 
Wer für,eimen Andern Holz fieigert, hat fich durch legalt 2a) Yobaun Fal. — — — 
Bollmacht aus zuweiſen. Meſtadrateur am Mainquai. 1557 3, Aur 1, Da ım am 
Yazjurt, den 30. Januar 1873. ñ — ee — * 
Der Stadtmagiſtrat. Zu verkaufen |Hern pafiend, zu vermiethem. 
Baumann, Brgemftr. lein großer Rieiverfchranf, Schreib. | Näh. ım ber Erp. TER 


Faknacht, Stadtſchr. ir, Warleriteia, Regenzak, ein | ST 
* 1 | Sattel, Kuffe, veriitebene Wirth — — Haufe, 2. 
Avis für Herren Schuhmacher!  jecteies, Sat um ai Ohr Ar zweite @roc 

sudem ic hiermit Öffentlich zur Kenniniß bringe, dab it Dome: pieffengaffe Rr.3 hd RAN * —— — — 
1 4 8 ine y © 7 13 = Ä Pr 2* = r 
— — ger Ma A 145226) Ein Logis Im 1. ıtoven, Rüge und jonjtigen Be« 
alijangen tur Hern und Frauen⸗ srbeiter in aroßer Ars: nn Pe anna, a a * em pr 1. Mei ze 
Daht vergiößert babe, brin,e tm zugleis meine Feilen & Bus hir my u — EN tr 
Hafveln in jidee Eröfe in Erinwrung, und halte mich wohl —* 9 he dm 1392: Ein Logis von 3 kei» 
weilmdem Zuſpruch beitens emprchien, a En BR — um Ammım, Rode, Kammer, 
r = 7 \ 1333 36) Gin Zunge fomn)Wajjeriskung it an eine ruhige 

0 LI) FF BHaEdE, vorm. Casp. Bauer. |». Bustindere wremen bei S'amuie 6.8 1. Wat zu vei⸗ 

u Feillenhbauermeifier, Attenkover, imeren Diüunnegallt nicht 

he Bunntrege ſjjt Nio. Ir, Sond.nie Wr, 6. Ider Sreditlege Wer. 3 dc) 


Den! rd Drum Sr döontaubauer in Warburg. 


Würzburger Stadt: und Sandbote. 








Babnzüge Antunftp,@un nr 
R . en: Ednelg 
L Würzburg-Samberg- Frankfurt. OR ze N, Mitt, RAR Gem 
Antunft 5 Frankfurt: a — 11 U, 45 Di. Nchts Guuerj. 6 A.aß in 
Pr 2 ROM Ahr atateen.a6 FR u. 11. 20 M. Mittag, 

u. 5M. M. 2u.4 ürzbur, i 
ee . Hoenb, IV. Wärzburg-Sauda-Heideiberg, 
Pilerie 8 Ti. 20 M. Borm., 9 U. 25 M. Abgang nad Deibelberg: Cchmeilg, 
Rx w 12 1. 15 M, Nacte, 10 160m, (nur l.u.. 53** 

bgang nach Bamberg: Gonziering Ile Bittere —— 
ee Pe LE. An. OHIO SU HB Ohr SR IOR. 
———— — u 1OM, früh, U.25M Gern. u.2H. 
ii Art; dv. Bamberg: Courierzug 5 er Ibelber«: 
U. EM, Kbenbe, voſhage 8 11. B5M. früh u ur Mr A 
—— Da HF —— * 
7 * ——— — 71 Born, 
au denn nun —— ai hear. — un Dana 
onknudbana eribeim: 
r TOR 32415*8 bee Würzourg-Mürnberg. TIL 86 fruh, 11. IE Wit ,BM BO. 
BU, Rode u. 7 U, 10 M, Mbenbe. Entunft v. Närrberz: Schrelzug 10 KL. 5 M. Vom * u.Tu:0 mM Mb, ! 
- z ge 8 U, 48 DM, früh, 6 U. 57 Mi. Abends u 1 IL M, onLaudan Nergentbrim.Grailde 
. U, Fürsburg-Mürnberg 2* Güterzüge 11. 10 M. Nude, u.5 MG M, Nbenbs. jeim: Berionen TALON, früh, IM. Mitt, 
: Aiaanı nnd Rärnberg: Azug II. Rurzbut — — 5 * ee ae u. 85 m, Ab. 
h ICH.BE Roftzüge 8 IL 6 Abgang noch Gunzenbanſen: wu 2 okommibusfahrten n Guerhaufem 
FMAEM Komm u. TUIM, Sr Rau. — su früb u. 10H. 40 B,Korm, Gem. Bon, Unterslerthehn 4, Yin 
Witeeiiye 5 U. früh u. 1 U. 80 M.Raden. 7 U. 45 M. Abende. Gütergöge G U. früh m. 1 LEO. Rrubrunn 418 N., Rimpar it U, Mb. 
a 30 Dienstag ben 4. Februar 1873. Sechsundgwanzigfter Jahrgang. 


Zagedsueuigfeiten. 


Der Squllehrer Martin Hofgefang zu Stangenroth wurd: 
wegen Tienfteeunjähigleit auf fein Anfuchen im dem zeitlichen 
Rubeftanb verjsgt. 

Deffentliibe Sitzung des Stadt-Magifirater 
FBärjburg vom 31, Sanuar 1873. Die tei dır Ber 
fte'gerung von Däumen auf dem Walle und eines Treibhaufee 
gelegten Miiſtgzibote werben genehmigt. — Bor den mr Einfey- 
ung fommenden Iheilen der Keftungesmerte find wor dem Mbbrute 
photsgraphifhe Auſnahmin herzufellen die den ftädiiihen Saum. 
iungn einderleibt werder. — Verpachtung eines Theiles des 
—— Hartkänierhofes, — Tie Einfteighalie des vormaligen 

ahntoſes wird dm Earneval-Bereine zur Abhaltung eines Baft- 
nachte dertuugeuns dedincungewtiſe überlaffen. — Belannicabe 
einer Einladung ded Kramfenunterftügurger und Stirbetaffabereins 
für ale Grönde dis Regierungsberitlee Umterfranten zum Stif 
tungöfche. — Ausfichung eints Zahlungsfühigteii:Mtieher, — 
In der bern Hoingeffe ift eine 2,Öllige eiierne Waſſerrohr⸗ 
leitung unser der Bedingung berzufirkem, daß die zunddft Be: 
ihrütigiem die zugefigerten Beiträge leifien. (Korti, folgt.) 


Ech wurge rich to Eitzung für Unterfranken und 
af afenburg puusz! — 1873, 

X. Verhandlung. (Schluß.) IY. 
nen Gefellen Friedrich Herrmann zu dem vom bemfeiben begange- 
men Weineide dur Aufforderung und Rath vorfäglie beftmmt, 
indem er am 5. Zull 1872 zu demfelben fagte, er habe ihn ale 
Zengen angegeben, er, Herrmann, folle ihm Keraus helfen, 

loubten fie am meiften, weil er einen guten Leumund habe, ibm, 
errmoen, thue es nidts, er nehme Alles auf fein Gewiflen, 
jodann am 18. Yuti 1872 im feinem Mehnimmer, bevor Pricbr. 
errmanu fih am das Gericht zu feiner Bernehmung por dem 
sterfugungeriäter begab, wieberholt zurebete, ex joDe frondhaft 
bleiben und ymt für ihm zemgen, endlich am ©. Muguft 1872 tor 
der mohmaligen Bernehmung des Zriedr. Herrmann denfelben 
wicberholt belehrte, ex folle bei feiner Aus ſage fichen bleiben, er 
lolle nit anders jagen, als bie Popp fei es geweſen, bie er 


ejehen habe; b) am 7. Juni 1672 e8 miternahm, den Briehr, 
errmann zur wiſſentlichen Abgabe einer ſalſchen mager bei 


Widerfiatt zu verleiten, indem er am bielem Tage, an weldem 


bie Berhond'ung wegen der von Marie ; Bdler angezeigten Niß. 
ie h 2 ‚fe Did. Sof. 


handlung am f. Siadtgerichte Ajoflenturg ftatıfond, auf dem 


Wehe zum Stadtgeriate zu Fılcr, Herrmann fegie, er ſolle Kind ft 
rd Unteren auch die beidım Genannien an bemjelben Tiſche zu ſihenz 


ouf ihm reben, er folle onefagın, daß die Popp 
BDorfolle in dae Haus gelommen jet und daß er die Rödier nicht 
geſchlagen Labe; c) einige Tage sch dım 10. Dat 1872 ı# 
antermahm, die Dienfmayd Inna Lippert ron Hördach zur mil. 


Daß I. Hetiinger: a) fel-, 


ihm; 


ſentlichen Abgabe einer falf Berfiherung an Gibesfatt zw 
verleiten, indem er gemeinihaftlih mit feiner Ehefram im feinem 
Wohnzimmer zu derjelben face: fie folle ihm heraush 
ſolle bei Gericht auffagen, die Ohälterim bes Gopitäns 
Waffer über ihm gefhättet“ ; d) am 10, Mat 1872 Hbenbs bie 
Iedige Maria Abdler ans Boblenz im Borplahe ſeines Haufes im 
der oben sub L a beztichneten Weiſe mißhandelie. Dem 
ſpruche der Geſchwornen zufolge — Obmann: Br. ri 
Aquilin Log von hier — wurden fümmilihe An ellagte ſchuldig 
extlärt und Sybille Hettinger wegen Verbrechtus des Meineihes 
und Aujammentreffen mit einem Vergthen der Berleliung zwar 
falften Eide in eine Gefammtzuichikaurfirafe von 2 Jahren — 
Diensten, unter Verinft ber bürgerliden Ehrenzehte anf 29a 
und der Unfähigfei. der Ablegung eines Benpniffet , Suf. Bog 
und # ied, Herımann wegen Bırgehens des Meineids aus Fahr» 
laſſigteit, Erftere zu 6, Lepteren zu 5 Monaten, dann Yof. Het» 
tinger wegen Berleitung zum Meineide und Bergehen ber fahr» 
iöfiigen Kärperderlchung zu 1 Bahr 3 Monaten Gefängniß vom 
Sqwurg rich sof werurtheilt, wobei bei Bogler n. Hermann E 
4 Monote, bei Jof, Hettinger 8 Monate —— 
Übreänung zu fommem haben. Antrag der Siaato behbrde, 
I. @t.8. Hr. Rudel, bet Sybille Hettinger b Iahre Zuchthaus, 
Berluft der bürgerlichen Ehrenrete auf 4 Jahre und Unfähl 
feit der Ablegung eines Zeugnifiee, bei Eufanne mg an 

ledr. Herrmann je 9 Monaie Gefüngniß, danu bei Joſeph 

ttinger 2 Jahre Zuchthaus und 2 Dahre Verluſt der bürger⸗ 
then Ehrenrehte. Der Bertteibiuer der Eybika Heitinger, Hr. 
Abo. Unsleber, Hatte 1 Jahr 1 Monat Gefängnib untır More» 
zung von 1 Monat Unterfuhungshaft, der Bertheldiger der 
Eufonne Vogler und des Friedrich Herrmann, Hr. Concip. Mes 
bieus, bie Anrechnung der Unterfu — ale Strafe, danız 
ber Bertheidiger des 9. Hettinger Pol. Abostat Hr. Dr. Steldle, 
1% Monat @efängniß, evemiull die Unterſuchunge haſt als 
Sıraje anzurtchuen, beantragt. Als Giſchworne fungirten die 
3 Reineder, Gonradi, Brirdberger, Zeht, Greß, Eppler, Borſt, 
v. Trucfeß, Dietrih, Cr. Bröplih und Kuhn, 

XI. Berhand/ung. Unllage een Mitar! goſeph Hofmanz, 

20 Yabıe alt, lediger Echreinergefiße ven Burghaufın, wegtü 
Rerbiegens ber Adrperverligung: Mm 18. Auguft 1872 Nah 
mitiag® zeranfialtite der Edreiner: Berrin dahler, einen Aurflug 
nch Bell a. Di, on weldem unter Antıren and ter Schreiner- 
Hefwann von Burgbaufen und ber Schreiner⸗ 
the Frenz Ertz vom Kommerforft iheilnahmın. Im der RAin 
‚irgerihen Wirihſchaft in Zei wurde eingetihtt und lamen unter 


br, ber wicht viel viriragen Tonnte, wurde alebalb heirmmien, 


ding mehrmals mit felmm Elaye anf din Tii mund fllch fchlieh» 


lich ſein Glas um, jo daß defien Juhalt ih über die Deinkleiber 
des Hofmann ergo. Diefer darüber aufgehrast, werfchte dem 
@d4 ein paar Ohrfeigen, mamit der Vorfall zu Tude war. Gegen 
8 Uhr Abends, nachdem bie meliten Tpellmchmer an ber Partie, 
Zell verlaffen hatten, eutſchloß AG auch Böy zur Heimtch, ba 
er aber wegen Trumfenheit nit allein geben Inumte, fo begleitete 
ihn der Schneidergefelle Jalob Barfuß aus Domar, indem er ihn 
am Urme führte. Raum Ya Stunde von Zell we⸗ trafen num 
die Beiden mit Hofmann zufammen, der mit 2 BDegleitern Zell 
zuvor verlaffen hatte. Deich Aufemmentreffen war eim bias 
zufäliges. Die zwei Begleiter des H fmann matten fi mämlid 
mad) Zell zurüdbegeben, ımı eime zurädgelaffene Uhr zu holen, 
weßhalb Heimann Bee Weg allein nah Würiburg foriſehte 
Als num Böy mit feinem Begleiter Barfuß wit Hofmann ju- 
fammentraf, rief letzterer diefem zu: „wer find bie zwei Rerie da?“ 
Dieie Heuberung gab Beranlaffung zw einem rtwechlel und 
zu Schimpferei, weide bamit endete, hai Hofmann ben by 
wiederholt anpadte und zu Boden in deu EChanfleegraben warf, 
ibn am Halſe droffeite umb ihm mit einem 2 Fuß langen Gegen 
ftande 5 sis Gmal mit aller Kraft auf deu Ropf ums bie Schul 
term ſhlug und mit ben Zäuften ftich, worauf Hofmann raſchen 
Scrittes gegem Wärjbarg zueilte Gög, welder troy jeines 
betrunfene.: Zoflanbes mod ziemlidg gut gehen fonnte, war nach 
der bejeidgueten Mißhandlung hiezu wicht mehrr im Stande, weh- 
Halb er von Barfuß und dem hinngelommenen Seh. Eifäfler nur 
mit Mühe nah Wärjburg in das Haufes feines Meifters ge 
ſchafft werben fonnte, von wo man ihn ſedann ins Sullufpital 
verbrachte. Schon am 22. Huguk war Göy in Zolge «iner ein- 
getretenen Gehirnentjündung nidt mehr im Stande, umitänblih 


j 


gabe bes Erſchelnens beyw. Außergebrauchlommens von Dientrs- 
Borſchriften. Dienfipapiere ıc im inrer Aufammenfegung nad 
‚Urt und Gtädjahl richtig geftellt werden. 
Ä Der Beziıloamtsaffeffor R. Frhr. v. Roman in Kdıffm- 
burg wurde zum Regierungsaffeflor bei der Regierung der Pial; 
8. b. Innern ernannt 
Mach berreichiſchen Boranitalten in der Türkei und Alrgan- 
drien tbanen vom 1. d. M. an Poittartın verfandt werden. Die 
einfache Tore beträgt 4 fr. 
er Boftanmwe fjungeoerfehr im Jahre 1972 ergab 1) im 

interwen Bertear: 951,147 Bortanweliungen im Betrage von 
124,183,851 fl., argn das Vorjahr mehr um 181,226 An weiſun⸗ 
igen usb 8,215,340 M., 2) im Wechletvertehr: 263,739 einge ahlte 
un» 200,135 ausbezahite Anweilungen im Beirag: von 7,836,37% fl. 
igegen das Borjahr mehr um 65.048 und reip 23 144 Anweilun- 
gan und 1,737,935 fl. Der Gefamm’verfesr in Poitanweliungen 

etrug demnach 32,020,223 fl., um 4,453,275 fl. mehr als im 
BVorjahre. 

NRothenfels, 3. Febr. Am großen Ratyhausfaale babier 
hatten Ad geitern anf Beranlaffuna des hohen land virthſchaft⸗ 
lichen Rreis.Eomitös 50 bis 6) Yandwirthe umferee B:irtes m 
‚einer Berfammlung eingefunden. Nachdem der I. Borftaud, Herr 
:Brauereibefiger B. Englert aus Hafenlow, die anveienden HH. 
&hrengäfte: Kal. B:irtsamtmana Mehltretter aus Martth-iden- 
‚feld und Sekretär Streit aus Würgburg begrüßt hatte, eröffnete 
derſelbe die S gung; Herr Setretär Streit theilte mit. daß die 
‚hentige Beriammiang auf beſouderen Wunih des J. Borftandes 
: Hrn. gl. Rezterungs- Bräfidenten Grafen d. Laxvurg veranlaßt 
‚worden fei, um darüber jm berathen, wie auch ım hiefigen Be 


über deu Vorfall verusmmen zu. werben Mm 1 Gent. ftarb:zirtsvereime gleich den anderen im Kreiſe in I fereffe der Land⸗ 
Sg umd lieh die amberen Tages vorgenommene Settien des |wirtge eine vegere Tätigkeit entwidelt werben (Önnte; nachdem 
Leichname fofert amf dem rechten eitelbeine einen Hirnihal- |man Umfrage gehalien, wie es mit ben einzelnen Zweigen der 
‚bru mit Eindrud wahrsdichmen. n Städ bed Ruohens von Landwirthſchaft flehe, ftelite fih heraus, daß ein uroß’® Feld der 
2,5 Eentimeter Durgmeiier war durch rundliche Bıllaram abge ⸗ Tnktigteit für die Organe des lasdwirtbſchaftlichen Brreins ſich 
loſt, ein ramblides Stüd von 1,3 Gentimerer Durchmeſſer les. | biete; imshefomdere wuzde die unlichiame Bemerfang gemacht, dad 
eunt und im der Tiefe von umgefähr */s &tm. im die Schädel⸗ es and noch im hiefigen Beſirke Hemeinden gebe, in denen bie 
Önle hinelngeihtagen. Das —— des Beſrte zerichte | Zuchtftiere zum größten Nachtheil der Bichrähter im turnus ge» 
arıtes Dr. Bogt ging dahm, daß Gor eines gewaltfamen Todes | bauen warden, auch warde allgemein der Wuaih ausgeip ober, 
und zwar in Bolge der bejeigueten Veriegung geftorken ſei. Da daß für Berbeſſerung der Wieiengrände geforgt werben möge. Um 
nun der genannte Gerihtsarzt auch behamptet hatte, baf bar una für die auf Sonntag d'un 6. Mprif d. I. zu Roitenfels an» 
eine baldige Bormahme der Trepanation wahrſcheinlich ein gün- | berammte gros: Hauptserfammluug das möthige Material zu Sam 
ftiges Refuliat, d. die Heilang des Berichten erielt worden melu, fallen varerit zwei Wanperverfanmlungen: am 2, Mirz 
märe, murbe ein weiteres Öntachten von Seiten bes Wediiinal !zju Raıbah und am 16. März au Uripringn achaiten me dem, 
Tomite's der Uminerfität dahler erholt, welches unter entidiebewer'mmb verſpricht man ſich fir dieſe Berfammlungen eine große Be- 
Desanouirung der legteren Auficht bes genannten Gerihtsarjtes |thetligung Am Sqluſſe der Berſammlang ermunterte der fgl. 
fih in ganz beftimm’er Welle dahin ausſpricht, daß . in | Bejtelsamtmunma Herr Mehltretter dar Bejirts Couité, bas 
Bolge der erlittenen Ropfoeriegung gefterben fel und eine Xre- | freundliche Entzegentouimen bes Rreis-Komitse darch euifpreheude 
panation den Tod befleisen wide habe werhindern tdanen. Der Thätigteit zw wärdigen; im Folge einer hierauf gehaltenen Anz 
Angeklagte Hormann ftimm im feimen VBerndren mit ben Aus- ſprache über bie Zmede, welche der landwirtbihaillibe Verein 


fagen der beiden Zeugen Darfuß und Eifäger im Wügemeinen | verfeige, 


überein, aur behauptet er, daß ihm Bid feine neue JVoppe zer 

riffen, wäh end er denjelben am Halie gemärgt hate. Gig ei 

dann auf ihm losgeiprungen, um hu anın 

er eine doppelläufige Piftole aus ber Tale 
4 mit dem vorderen Theile berielben einen Hich anf den Kopf 


wertet, Daß derſelbe zu Doben geftärgt fei. Oak Heafmanı eine 


—— ſich Biele der Anweſenden als Mitzllever des 
Vereins ein. 
Säweinfurt, 3. ehr. Geftern find an ben Bahnen 


eifen, hierauf habe am zweiten Wehrwäldchen beim Schlittſchuhlaufe mehrere Anaben 
ee unb dem 


| 


eing:brogen; eimer derſelben kam bis am den Kopf ins Waller. 
Die weiier auweienden waren io Mag, ihre Plaids zufammen zu 
Inüpfen und das eine Ende dem Eingebrocenen augumerfen, in 


inele bei ſich hatte, iſt erwichen auch ſpricht Ay das ärylite! Folge deſſen er glücklich an’s Uier gebracht werben konnte, (Tabl) 


wachen mit groger WBahrjheimlicteit dahin aus, daß bem Fög 
Die tödtlige Berletzung mit dem vorderen heile eimer Piſtole 
beigebradht worben jet. Die übrigen Angaben bes Hofmann er- 
weiien fi als unwahır. Gegen den Seumund beffelben Tiegt 
außer einer Berurtgeilung veffe.ben wegen Mikhanblung ın 2 
Tagn Arreſt nichts Nachtheiliges vor. Auf Grund des Wahr⸗ 
’fprudes der Sejhwerenen Obmann: Wittergursbeiger Freiherr 
won Truchſeß zu Betttuburg wurde Mich Joſ Hofmann d:6 Ber- 
brechens der KMörperveriegung für fhuldig erklärt sub vom 
Schwurgerichts zu Gjähriger AZuhtkausärafe werurtheilt. Herr 
©. %. Sabſtunt Sanar; hatte 5 Zahre Zu ihaus, der Ber- 
theidiger Hr. Eomcipient ©. Prieſtr 3 Jahre Gefänguih und 
Uorehnung ber Hmomatligen Unterfuhungsnaft —— us 
Greihworne waren im Ihärigkeit die HH. Sandscdh, Dietrich, 
Storatb, ». Trubieh, Zrunt, Wchling, Srichberger, Hartmann 
Michael, Dr. Zunder, Ereh, Bengel mad Bagel. 
Rach Verfuguug des Lriegeminifteriums find jet fr alle 
im Kriegsfalle zu mebilificenden Stellen die erſorderlichen Megle- 
were und Dienitpapiere mad dem bieherigem Rermen gecıguet 
bereit zu ftellen und mit emiipregenden Aufſchriften in verjencn, 
am geschenen Hals ſogleich zur Abgabe aelanıen zu lönuen. Bon 
Zein zu Zeit follen dieſe Bersitftchungen beſichtigt und nah Maf- 


Hoeinfurt, 3. Fehr. Aw verganıenen Sonutag Nachte 
%al Uhr brach im einem Hofgebäude (Stalluug mit Putterbad-m) 
des Dekonsmen Iohanaes Teubel dabierr am EL der hoben 
Brüdengaffe Feuer aus, das bei ber reichlichen Nahrung welches 
ige duch Strog- und Futteroorräthen geboten wurde, fo raſch 
um fi griff, daß in farzer Zeit nicht aur allein das angegriffene 
Dbjckt, fondern ana ein Zyril des Ab unmitte'bar am denlelven 
anlennenbe Kintergebäubes des Fabrikanten Hof aang theilweift 
in Flaumen ftard. Die Situation war ängerit gefahrdrohend, 
ba nie mädite Umgebung des Branbplages aus wohlgefüllten 
Scheunen beitand und eim ſtarker Rordortwind einen föcmlihen 
Buntenregen über bie beuagbarten Dächer ergo. Aber Dant 
unferer wirflih wunderbar raſch eingret enden braven Feuer vt hr 
warb man des Feuers in laum einer haben Stunde Herr und 
wicherhait bewies aumiere Feuerwehr ihre volle Tiühtigk:iit, ihre 
pral.iige und zwedmäßise Organtiat on. (Shw Any) 
Nürnberg, 3. Bebr. Im die Heftige Frohufeſte wurde vor» 
geftern rin Judleidaum verbraßt, weiches bei einer Streffe en 
der bayerlig-iähfiihen Geenze vom der Bendbarmerie ergriffen 
wurde und beifen Aeußres auffallend dem Siamitenente des Ver» 
drechere Glauwülrget enifpr hi. Der Berhafiete wurde iur Feſt⸗ 
Nellang ber Identität nad Landehut abgefünrt, (R. C.) 


Die Urbermahme des 3/aproz. Aulehhens der Stadt Amgs-jbarden, bie bis 212 bezahlt wurden. Ihnen reihten fih Erebit 


berg um Bau eines neuen Theaters eriolgte zum Kurſe von 
85 44 und die Schuld ſoll ohne Erhöhung der Gemeinde- 
umlagen binnen 46 Jahren durch jährige Abjahlung von 
22,500 fl heimbezahlı werden. 


Diünden, 2. Febr. Der Bring und die Brinzgeflin Abal- 
bert werden’ die mehronwahgnte Reife nah Jal en nähitem Diem 
ftag Vormittags antreten und am erien Taze bie Bogem reifen. 
Die Reife gebt zunagit nah Reapel, und zwar über Mom, ya 
jedoch ein Aufentzalt nicht fraitfinden wird, 

Dünen, 2, Febr, Der Anmeldungs'ermiu zur General 
Berfammiung der Onbunnen endet morgen Abends und wird fid 
dann eine gename Ueberfiht der Betheili ung ergeben, doch läßt 
fidy ſchon j:gt jagen, dan voch miemal® eine Geueralverſammlung 
tgendwo patıfand, zu mweider fid) eine fo überaus große Anzahl 
Alt:onore angemeldet Während bieher als Yeibueio per Metie 
exn 30 fr, und dann 1 fl. geboten wurde, mirb ſeit geſtern ſelbſi 
1 f. 30 tr. angeboten, jo dat eine jo erfanite Stimme — ba 
erh 5 Alten zu einer Stimme berechtigen, auf 7 fl. 30 kr. zu 
ſtehen lönmt. 

Münden, 2. br. Die Anmeldungen ber Altionäre jur 
®entralperfammiurg der fol. v. priv Dfibagngelellihaft mehren 
fid von Stunce u Stunde, geſtern waren bereite [hem über 
30,NO Mitten angemeldet. Dre Haupigeaner der ilenfteiner 
Linte werden fi mit inrer bed-m enden Attienzahl erft im dem 
leg en Stundın des ablaurenden Termine ei. finden, Für Stimm: 
zettel find au in 8 Rice Popıer im. Bereitigajtägegalten. 

Viüumhen, 2. ebr.. Lım Vernchmen mach wird bei der 
fommirfionellen Beratbung des Straforozeſſes ſar das deutſche 
Reich die bayerüche Rept sung fich eitjmieden für die Schwur⸗ 
gerichte und gegen die Schöffengerichte aue pcechen. 

Dreeden, 3. Febr. Die regieren e Königin iſt an akutem 
Lungentotorrd citradt. Das geſtrige Bulletin meldere ziem ich 
berradıihe Fırbereiicheinungen; nad dem heutigen Mor„enbul: 
fetin hat die Röngin zuemid ruhig geichlafen, dob dauert der 
Fieber,uftand fort. Das Agrmeinbefinden tft befriedigend. 

Aue Sırafburg, 30. Ian. Beitern Abend wurde im 
Veſigen « abnbefe ein Eat mit 1’/s Millionen Franten in Bant 
noten entwendet. Gin erft kurslıa verſawundener Angenell.er 
des Em;fangs: Burcau's ift des Diebitahls Maik verdächtig Die 
Betriebslommifiton der Elſaß Lo hringer Eiſenbahnen fegt eine 
Belohnung von 5000 Fr. Renten auf bie Entdedung des Diebes 


Deutfches Reich. 


Der in der Ausarbeitung befindliche, dem nädhften Reichsſtag 
vorzulegende Geſethentwurf zur Dotiruny der Bonds für die Im 
daliden von 18:W71 wird eine Summe von 250 Milllonen 
Thaler für die Bennon:n der Invaliden auswerfen, weiche zins- 
tragend «m der Weiſe angele,t werden, daß nad e ner Bafis, wie 
fie bei den den Lebeneverficherunge geſellſchaften gu &runde liegen- 
den Beretinungen jepgeitellt wird, dur bie Zahlung der den. 
fionen nicht nur die Bınjen fondern aud gradatim mit dem er⸗ 


folgenden Monerben der Irvaliden das Kapital zum Verbrauch; Nah Crpeb 


elangt — Zum Ausbau der Weichrieitungen werben, wie bie 
Ug. Z. meldet, vom Heihsiage 6U Din. Chir. aus ber Kriege⸗ 
entjhädigung verlangt werden. 


YHustlamnd, 


anfreich. Baris, 1. Febr. Thiers foll dem Grafen 


Ehambord den Aurenthalt in Frantreich freigeftellt Haben. 





(Munsburger Rorterie-Anichen. Bei ber 17. Seriemjichung 
wurden die Selen Rr. 2072, 168, 945, 965, 706, 484, 2065, 
1556, 660, 1121, 233, 263, 2019, 852, 1604 ge,ogen. Die 
Prämienztehung findet am 1. der, l. J. fiatt, 


Borſeubersat. grautfurt, beim 8. Pebruar. 
Bereits —— tm Brioarverfehr zeigte bie Börie eine zar Bauffe 
geneigte Kenden, und eine Steigerung der meiften im den Ber 
fear getreienen Effelten, befonders der öflerr. Rente Auch heuie 
bewahrte die Epelulation e.ne fehr animirte Haltung, bie durch 
ute auswärtige Courſe noh Nahrung und Verftärtung erhielt, 
Sn der That find ım Augenblick ſowohl die politifchen als bie 
finanzielien Berhältniffe dazu an,eihan, das wieder erwachte Ber- 
trauem die all,emeine Yage zu befenigem. Unter ben Spetu 
latient papitren concentrirte fich das Haupt-Intereffe auf Lom ⸗ 





| 


an, die bis 260 /. gingen. Am wenigften Beachtung fanden 
Staatebahn, bie den Tours von 258°n erreichten. Die Befler- 
ung erftiedte fi jedoch anf Anlage und Wıbenpaptere aller Art. 
Bon —— franzöftige 1871er Rente */ed/o Höher, 1881er 
Umerilauer fehr belebt, Stiberrente Yo, Papierrenten, die im 
den Bordergiund ırarem, *2%o höher. Auch für Bantem zeigte 
fih durhw g beffere Stimmung, bejonders fur Provimstaldistento 
und Biufieler, die beide 1*/n%o gewannen. Yon djterreih. Babz 
ven Eiifabeth, Böomen um: Balizier beiler bezahlt, von deutſchen 
Onbeon iu 180 am Dart. Ameritanifche Prioritäten tiegem 
jan durchgehends im Preiſe. Bon Looſen Matiänder Fre. 45 
1!s Fre., Bis. 10 Rooje Ya Fre. Höher. Abends 8 


Uber. Eſſettenſocietät. Creditattien 3604—59%74—60—59°!4 
ber, Staarsbahn 9-5 —5B—HTta be, Lombarden 
211 —12—11Hs bez, Stlberrente 6Ttia—"/ıs dei. Das Be 


ſchaft war lebhaft. Staatebahn etwas niedriger. Privatdepeſchen 
melden, die Staatsbahn werde 45 Its. Dividende vertheiren. 
Boyeriie 5%. Obligat. 1019 or,., _ 4'a0/e 100— bei., 
4% 93 &, Grundr.-ablöf»Dbl. 3— &, Prämien Anleihe 
62 ©, Bayer. Onbahn 150— bei, neue Em. Id bei, 
Ansbadye Bungens.ıuten & 7 fl. ib 6, 





Geldeourd. Preußiſche Caſſen⸗Sch 1 fi. 45— Mr, be. 
Friedrichsod B A. 57-53 m. Piſto en Of 41-48 fr., bo, 
doppeite 9 A 3941 fr, Hol. 10 R.:Städe 9 fl. 62—54 fr, 
Dutaten 5 fi. 31—33 fr, do. al marco 5 fl. 32-4 Ic, 
je Sutde 3 fl. 20-21 tr., 
18 ., ruf. Imperiales 8 E 

fr., Dollars in Gold 2 SL 24 Htla 


te., Wehiel auf Wien 
107%, bey. 





Berantwortliher Redakteur: Fr. Brand. 





Laden 


mit großer Werfftatt und Wohn. 
ung bon 8 Bimmern ift anf 1. 
Mai zu vermicchen. Rän. im 
ber Eyrpebitiom, (1536 8e 


1514) Bramzislanergafie Nr. 8 
= I = —Aã mit 
Labemzimmer bis 1. — 


vermiechen. 


1692) ansgejeihuces Ma- 

Sinenbrod, den Lalb ju 
6 Pb. 26 fr., ſowie alle Sor⸗ 
ten feines Runfmehl empfichlt 
zur geneigten Abnahme. Rieder⸗ 
lage innere Graben Rr. 21, ober 
Laden Jultnepromenade vis-d-vis 
bem Schulhaus. 

B. Benfert. 


1704) Ein Reifender ver⸗ 
kauft aus freier Hand eine 
vierfpännige Chaiſe mit 
Im Hırterhonie 3. Erage in einem großen Magazin, 
eine ——* wit A Karen ae fehr 

—— für einen elsmann 
e er Reiſenden mit viel 


Eine Parterre Wohn- 
ung, 1. Diii. Walgafle Rr Gepäck, auch als Milch- 


5, mit 3 Aimmer, Rüde per 1 


— 


14:9) Gut geheizte Re 

zw it noch auf eimige 
age ber Woche an Geſell chaſ 

ten abzugeben bei 

2b) Dobann Falk, 


Reftaurateur am Mainguai. 


1417 Eine freu dliche, geſunde 
Wohnung von 4 ineinander 
gehenden Simmern, @arberobe ıc. 
in per 1. Mat zu vermicthen 
und tann sägih von 10 Uhr 
an eingeſehen werben. 

NRäb. im wer Exrp 


(1690) Eine Werkſlaͤtte 
‚mit Hofraum für eimen feuer 
arberter geeignet ift zu nertanfen. 


16 6.) «ine Wohn. ng, 
erfie Etage, mıt 7 ober 10 Zim- 
mern, nebft Pferdefialung und 
Bedien enzimm.r, Memiıe zc., ifl 
in ter Rupwigeftiaße Ar. 3 per 
1. Mai ju vermierben. Räheres 
beim Hauemeifter dafelbit. 








Mat zu verwiernen Näperes i. wagen; nebſt einem ges 
Diſte · Strobgaſſe #r. 4 brauchten, aber gutem 
1582 2b) Rapuzmergaffe Nr. 17 Pferde zu 1 fl. im 


R die erſte @toge, (ficben 
immer, Wafferlettung ıc ), mit 
Salun, vom 1. Dali ab 

dırmie.hın. Näheres im Haufe, 
parteıre, = 


Gaſthauſe zum Anter. 


1565) 8800 fl. werben auf 
ein Haus, 1 Stelle, ohne Um 
terhändter gefudt. Rah. Erp. 


Ausverkauf 


einer Parthie Beiden-Pelachelund Sammte, für 


nend, ſewie von 


Maskeraben ſich eig- 


Kleiderſt off⸗Reſten 


zu außergewoͤhnlich billigen Preiſen bei 


rw 1689) Eine Beille mir Fut 
Turngemeinde. Nie wurde gefunden, Räh. Ep 
Samen hen 8 Me —— 


taun eintreiem bei Menjibei, 
Poſtoauch). 


1623 Ein einfaches möblirtes 
im mer in einem anftändigen 
ans ift an einen foliden Serra 

ſofort zu wermieihen. 
Mi. Erped. 


1488 25) Ein geprüfter Phi: 


tm den Gählen dee 
Platz'ſchen Gartens. Ileloge erhierer äh zu Peidai- 
n unterricht Anfragen buch Wie 


Forchheimer ——— 


Märzenbier| }, urn. — 
yer Liter 9 ke. empfiehlt Zu vermiethen 
J. Anoblach verim. 


Uunterhaltun 


für Herren im Lolale Galen 

Waupp (chem, Baier’iches Eaik', 
fang & Uhr. 

Samstag, dem 15. de. Mte. 


Sanzunterhaltung 


Ext. | uf 1. Mai ein Logis won 6 


— — — 5 DR Er ag ra — 
i Müb. eb. 
Eine Wohnung, Free 
6 Zimmer, Rüde, Garderobe c.. 100 ae d ein: 
— * of æRcAO ee t bllig 
zu vermie FUN WERERE 
E. Bayer | (1602) An der Franzidlaner- 


1474 3c) 


(1634) Häfnersgafle 
1. Stod, abgeſchloſſen, 4 Zim⸗ 
mer, Mejanen, :c. iſt an ein: 
ruhige Fauilie zu vermiethen. 


am Schmalzmartt. ifirdge blieb geitern Machmittag 
Nr. 6 in Janter dem Predigtfinhl cin Me: 





teten. Näh. in der eb; 


(1632) Bommersgaffe Rr. 6 fin GE. Ein gen — 15 


2 tieine Zimmer, Hüdhe auf: 


1. Mat zu vermieten, mit der ohne Kalten billig zu 





genſchirm ſtehen; win Zuräd: | 
abe gegen Selshnuug wirb ge; ——- 


burfchen köngen togiei in 
einer der 


Carl Bolzano, 
Befauutmachnung. 


Bohnungsänberangen betr. 

Die Bermicther von Wohnungsräumen werben bei dem ges 
genwärtigen Diietäziele baran erinmert, über dem Ein: und Uns- 
zug ihrer Miether bie vorgefchriebene Anzeige beim Owartieramie 
zu erftatten. 


Gormularien jür biefe Anzeigen find im genannten Bureau 
umentgeltli su haben m 
Sürzburg, den 1. Februar 1878. 
Stadtmagiitrat. 
Mechtst. Bürgemmeiiter: Mir. Zürn. Rhein, 


— 


B am Bilfinger Union. 


Sonntag, Yen 16. Februar 
Er in den 

bewährtes Mittel 

gegen: 


Dr. Warmuth’fchen Süälen 
Rhenmatismus u. 
Gicht. 


| Anfang 7 Uhr. 
Zu haben in Würybur 

h 

i 
















Einlabuggelarlen die zu ünwen 
; —— ug a nn deu 

ı . um onutag den 9. be 

— 25 Niegel, Engel. Abende 8 Uhr im Geſellſ Hafts⸗ 
Breie pr. glaſche 1 Thlr. lolale in Gmp’anz genommen 


werden (2a 











10 5;r., "2 FL 22 Sir, ——— 
— > ag 3 tbier tı, ‚Union. 
- | Mitiwoch, den 5. Mesruar 
— Abends 3 Up 
Küſer-Geſuch Bortra 


her igen Schw:ftern. 


* 
. 
157326) 8 tüchtige Er Bi Lireraliemas und a, A 





; grörten MWelngand: — 
— — —— — verlaujen. Rah. Erpeb. kunzın Württember-s" abi ge ee igön EN 
u PETTTTE ORT TREE "el 9 ft n 8 it bie | ai z 
tritt = tätige WBuhbinder: | (1621) Zwei Zimmer, Kühe en Eu wien win ha vermisiyen Urfulineritraße Me, 
Gebälfen. LT — ang Huber Flelß und gu'es Belragen chen —— — 
3a a — — auswillen fnnen; gute Be (i Gin Pogis vom bier 
. 1428 45) In meinem Haie in [Handlung und Berahiung wird | Yimmuern, Kühe und Kammer 


——— —⏑⏑ — 
—* Ein Ad Rrantheitider '@, Stock von 4 Jim 


milie gu vemmiethen. 
Sc Schmitt, 
5 Diftr. Ni. 6. 


1482 Eine freumdlihe Wohn: 
* von drei Zimmern, Kücht 
Holzlage und Aubehär, medrt 
einer " 
5 Manfarden WBohnun 
(1680) 3 Seiler jojert bit Jim wis 1. Mai zm bermiet 
zu'dermiethen Sgutsafewr. 2. 1. Henigaf: Wr. 9. ° 
(1637) _Semmelsitraße Mr. 18; 
ift ein is vom 3 Zimmern, (1618) Gin ſcönes Helles ab- 
de mit Wäfferleitmeg zer wer- Igefchloffenes Logis von drei 
wiethen, ’ Key ee ‚ Ride und 
mn — abben quemlidleiten tft au 
(104) Ein ee pa ik ı a * au —— 
mit oder shue Seſſel zu ver⸗· 1. A : 
fanfen. MÄR. in der Geh. ee aruier Ritägefe 


50-1 «gegen Sicherheit 
wu p ie rm auf 
auf; er, Adreſſen 


169: En rentables Wach 

Rss ſt im einer Siadt im 
der Nähe Würiburge zu ver 
fanfert. man. xp, 2a 











uzefichert. 
ebrängter Geſchäftẽ mann —— Aebſt allen Erfordernifnj ie 1. 
yro März an eine ruhige Bar; 1677] Eine kleine Aejanen | Gtermplag 44. J 
wohnung in am eine kinderloſe 
Sanrilie zu 
ga: Nr. 2 





bis 1. Mai auf. der Dosmftcaße 
Nr. 25 eine freundlicht, neu her, 


nrimanbergehruben 
Kiche/ Maydtamımer, Garderobe, 
Spilſe, 
Eforderniſſen 
dinterbau 
von 2 großen, © 
mern, Re und fonitigem Yu Ihreigen Bay obıe Unterhänd«- 
gehr. 


da) vermald 


Räb. in der Gen Smebit fonftigen Erforneeniffen AM 
Dat zu vermiethien. 


—— — — Ibit 1 
1576) Ein Trauenzimmer, wer 
ches Shen 4 Zahre in einen 
großen Haus als 
uIH: 1. 

Haushäiterin 
feroirte, wünſcht in gleiger Fi. 
geuſchaft placict zu werden. - 


Ofiren sub A. R. 541 
von San bir Migencen une 
fie 


vermiethen. Gerber ⸗ 


Zu vermiethen 


erichtete Wohnung 
Fimmern, dition von Mubolf 
in Mürnberg. 
MWaighaus und udrigen mm 
Ehendafelhft tin 


Auszuleihen 


Heinen Aimilfind 3-00 Wulden tür 


ein: 


. ileı. MWähers Sternpiag Nr, 
1 2— 45 neu, Über 3 Stiegen nem 


Zudwig 
Meiriding 110—1 ge, (1697 2a 


> Apotlbeker, ‘1035 äür ein Poriefenille m. 
BhArue dela Weu- | Aarzwaaren-Geſchäft em gros im 
iliade 7, \grantfuit a N. wied ein Gehr- 

Paris. Tihug mit guten Borkenutniffen 
un Tas Eifen bilde: Imwer günfiiien Bebinymmgen 
Bjeinen kateittuden Der zgeſucht, und fin deifalfige Of⸗ 
Kanvthel des Binter. ſerten und W. @. BED au 












——* es, jo tritt er an ein, dab Geſlcht wirb viah, der Appetit köft nad and das | Aırnoinceite —— von Han- 
Slut derttert die normale volße Karbe. Die zur Wiehereonfslihitung des Mirice — dert Bet, 1 
rm altigen Pillen, Pulver umd Körner haben den großen Narktaeii, da Ar das * ir unlde :t a. 
Aufanbe enthalten und folzlich einem franfeı Wagen Eiim aui; ueben Das ve. rel Its u. 

yerd or —F Pre — * — heil, e * — nate, dur⸗ Sei —— t 
* efhmadlsie Fſigleit, ↄAche ander dem Siiem 118 —— set von groß⸗ f ch 

in Ye * jungen Mad hen die am —D—— Bleihiner, | eyu 

rn: har ————— feiden, 28 itelt Die Regelmähintet! der Meufirunsiom, sd a ro“, ammöblir 
wieber Ser, fbügt vor den Mnafläflen, befördert das Wadlem der junsen Mlängen men itiuber, |TER :,MmieR Di 8 1. März im 
enblich veijt cs den Apoctit an, befärtert die Verdauung und gibt bım ie fein: wntkrjigge Jbei lädt nom Di her. Abreifem 
Digtigteit, denn ee dit wor Arc cim vileberyerſtetlendes mad wergütenber D iimilel. (AR in der Apbidiion DB BL 


the I. Bleiber , Droami en, Dee ki SE 5 Ste, a ‘1646 
Be rmberg, we rer in dem week * ——— er —* "ine vewanbte Kellnerin, Redner, 





246 1105 


— ————— wichtere Hausnddhen name ie 
en 


rtStellen Nab. . 
Kath uns Hilfe! s Difte 3 
35) Ule Diejenlgen welche 


Sin ſolides Mädchen wird a 
6 m Rus = fort nad auswärts auswärts gefuht 

— * jerzi st 

* un’ Lab 


kergane — 
eäftigen 6 
nitiswäße x. an & 
— fiaden reelle, 
bitige om voas 
Dig Diserete Silfe 
derch das ze; 
— etau's 
Selbte ans. 
Mit 27 —— —— 
Aboideugen. 

74. Aulisge. 
Vreie 1 B. 4b he. 
67” Meber BEO,000 Sxppi. 

wurden mr von ud 
felben abgefegt uud in 
eyten wier$abren erh 
serhanfen ibm Aber 1O 
Gerjoaen vo xa⸗ dige Br 
ſtelaz ihrer Seſund it 
Seien Hogtaungen Haben, 
bie eoimbig- Rerakät 
wu RUyII’Eit capfodlen. 
Serlay wen Bu ae, 
wide’ Sdulsugsand- 
kung in Retpyigr J. 
der iehe 

zu — —— 
vet A. 

— er Ten dad 


EB Be 


—* ia@mbılhei- 


ananmnugen. 
































Danksag ung. 
Sür die liebevolle und zahlreiche Eheilnahme bei der 

Beerdigung und dem XTrauergottesbienjte unjerer num ım 

Bst inniggeliebten Mutter, Gropmuiter und 
malter 


* "Am einer fwgucnten ** oe uenten 


thele eines 
wird chu —— — 

n unentgelbl 
—A Bei Zu 
denseit wird demfelben aach J 
‚Bahr ein entiprechenbes Taldenr 
> zug! ſichert. Müy. Exp. 


— —— — 


1635 2a) In einem frequentgm 
Eonditorei« umd Lebluchn 
Brit wurden Lehrli 
un'er billigen Bedingı — 
ſucht. Näh. im ber . 


1651 “ Ein Manjard 

—— =: 
kt auf 1. wi * vermiethen. 
‚Einfiat von 1—ZUhr, Näheres 


Exyedui ion, 


Ein Hausmädgen, 


—J teen, reimlih, eiddas un 
ei! Rice bewandet, wirdjcht 
aber auf mädnes, Ziel rür eine 
Saudbellnns in einem 
abacten Städtdin gejuht. 
Lohn nad Leiſung bis zu 
€. * — FJreo ir 
= beſorgt die 
—— 92 J——— 


Ba En Ühöncs 2 Yett ®. 
b. fehr — zu lauſen 2, Fel⸗ 
— ——— 
























Frau 


Ratbarina Arnold, 
Witte aus Raubdereaccr, 
D fagen wir allen Bermanbten, Feeund n und Belaumten den 


{ + —* ſten Daul. 
eibingsfelb, am 2. JFebruar 1873. 


Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 














Feſt ———— 


IH bringe hiemnit zur ergebeuſten Anzeige, daß id dahier, 
* —* Theater, und Semmelsjtrafe, vis-ä-vis dem Bürger: | 
e 
vlonialwanren-, Mehl: und Prodakten Geſchaft 
Hase. Nit den ın dieſes — einſchlagenden Artile u 
auge Sorten verjegen, halte mid beim geejeten 
& Aentigten Abnahme eines verchrlihen Pastikams 
j empfohlen unter Zuſicherung billigiter Sreijc und rteller 
j 
| 
| 








ienang. Ho vᷣa qtunqe voiijt 1642 
0 M. Eyrich. 


Schoͤne füpe Orangen & 4, 6 nad 9 fr. mm 
feige Glronen a 3 uud 4 Er. per Stück empheh't 


gr r 





* 
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Anton Minsprig, 
| 3 Hofſtraße und giſchmarkt. 

| VBerfteigerung. J 
21 ſteiget deren 1973 Yrüb |? 
| laffen —3 ee in He⸗Rr. 1 in —— — 





— — 








1643) Fi 
Arad 
















— Te un PET TUR 
11264 20) Sa ei il wird 
Gegenkände gern Baarzahlung Bmenliih wer. "fr dic — ein dauſe eim Helles ——— 
e um ‚gwar: 2 Digien, 4 86he, 1 irädlig; Kaibın, 3 cin ‚im hauiligen Axdeitea —XVö immer geſucht. Adrefſe im 


TReupenel jhwerst eiierner MAhs-Magen, meh: Imie uen bemandertis Ex Epptbitiom nicderzulegen. 

1 Ban umd wsci@ichenes Wauereiseiirr ıc. zc. Voir een zum: Otlltge 1 77,7 FOL I Fe RT 

le, I mue Strahbant, 1 Däfengch@ir: und mar | Dansjcan weicht. Sartit 1412) Wänft des. Hoigartent 

nv Geieh, eine groue Quanttiät Hau, Dans, ie. Ofterten Mus bei H: Kun Lars 2 freundliche ie 
—— v Fric —2 bifiak ven Scabert am MT —V— sn 

Arren ei »lertel zu hinterlegen, "1° &iage, auf 1; Diaiv am eime 

Gahnürtelvennn, den 3. Sehruar 1875. 


| eine le iu ver 

a Den: Suchs’iche Binder. | 8 us ſchu 8 ber, Sala. Ar. BR 

' a0 (160) & ı: ein Pre? —D hnung ge: sam A 
"IHR Sipmih wi ge iu 20 en ——— wird ker \oie 


bermickhen, NÜb, 'gafe R 














— — 


Ausverkauf. 


Wir haben für dieſe Woche außer neun, Cat—⸗ 
tun S Weifzwaaren noch Seidenwaaren 8 


mulle beigefügt. 


Vorhaug—⸗ 


Ullmann & Strauss. 





(Einen größeren Poiten von 


Patent- & Seidensammıit-Besten 


empfiehlt erftaunlich billig 


August Frank, 


vis-a-vis dm 


Mürttemberger Hofe, 





OCOOGOAOCOOSCOCODHCOLOCO, 


8 186 O 
oO Danksagung. IE; 
oO Eier die fo zahlreiche, liebevolle und ehrende Theil— Ö| 


oO nahme bei dem Peihenbegängnifie und Trauergottesdienfie 
$) unjerer man ind®ott ruhenden Diutier, Sawelıer, Tante 


und Gwägerini J — 
8 Bra u 28 
8 Katharina Seitz Ö 
oO EPedelle- Wittwe 
Oo Jage ich Allen denhaufrihtigiten, Liefgefühlteften Danf. -8 5, 


I ;Dieltieftrauer: de Tochter 


OO00000C00000000000000 


Unterzeichneter erlaubt ſich die ergebenite Ans 
aeige zu maden, daß er unterm Heutigen eine 
Schneidmähle eröffnet hat und hält ſich ſowohl 
den Herren Holzhändlern, ſowie allen in dieſes Fach 
einfchlagenden Gemerben beftens empfohlen bei reeller 
und biligfler Bedienung. Achtungsvollſt 


Georg Erf, 
8a 1684] Vero bach. 
Friſchen Blumenkohl empfiehlt 
Anton Minoprio, 


DHofftraße und Filchmartt. 






OO00: — 2 = eboeldToflenes 
arterre: Logis, ind 
Zu — aus 5 Ale Kelle Rate 





mit Waflerleiiung, Bodentam- 


2 Zimmer nebft Rüde Y mer, Rellerabtpeilung, in pr. 1. 


und Zugehör neue Bahn. ) Mai an eine ruhige Familie zu 
o firaße Nr. 18 mem im Qi nermicthen. Zu beichen von 2 
interbans,. (1620 A bie 4 Uhr. BPleicherihorftraße 
0 t. 28, über 2 Stiegen. 
O©OO0000000 
1668) Ein Manfarden- 
5 Humburge Bruftzuder Logis von brei Zimmern, * 
friſch angelonunen bei ui, y | Bodentammer und Maple 2 


Hermann Scheuer. 2 reinen I, bie 1 Da m 


900098 Haulyardsgafie Ar, 3 nen. 





8 











5 
1 


1286: 2 Pleirıre Zimmer 
mit Rüde find bis 1 Mar m 
obere Zohannitergaſſe 


(1657) 
Nr. 221 tft ein Logis vom 3 
Zimmern nebfit Wafferleiiung 
bis auf den 1. Mai zu ver 
miethen. 

(1655) Glace & Militer 
Sandfchubr weıden gewaihen 
5. Dinrilt Raferngafje 16 im 

2a 


@in Stud. med. fucht 
far's folgende Som rſemeſter 
em ruhiges Zimmer mit 
freandliber Ausficht. Udreſſe 
in dee Erped. abjugeben. 


rem 


(652) Ein folder Buch: 
bindergebilfe findet daue-nde 
Beihäriyung ba Aranı Sub, 
Stifthauger Pfafſengaſſe Nr, 10 

NB. Aud tann ein Kebr 
da 


(1654 2a) Ein abgeichloffenre 
Logis mit zuei Zimmen, ein 
Altofen, Rüde, ein Manſarden⸗ 
jimmer, Aue ficht auf den Main 
ift per 1, Mai zu vermiethen, 
. Diftr, Nr. 21 meu 


661) Eine große BParthie 
— iſten find «u verlaufen 
Ebrachergafie Me. 4. 


(1686) Ein Ein Logis nebft Stalr 


ling! dafelbpt eimıreten. 


lung für 3 Pferde ift bie 1. Mai 
zu vermiechen. Näheres im der 
Erped. 
1660 9a) In der Mähe dee 
Martiee find 2 Zimmer, 
Rüde und Kammer pro 1. Diar 
zu verwietgen, Näh op 
1663) — verwieihen zwei ein 
Zimmer mit Rüde 


Dir. 


In der Bun rfarberftraße) - 


Vanille-Chocolade, 


ſehr fein, empflchit 


Hcımans Scheuer. 
Ungeprefte Moſtheft 


wird fortwährend zu ben höch ⸗ 

fen Preiſen — bei 
Buitner Schmitt, 

1562) At zuade Kr. b. 


1976) Mr. 1 dat die Upr 
gewonnen, 


1654 24) @in freundlich 
möblirted Mezanınzim- 
mer ift an ein folides 
Örauenzjimmer ju vers 


mieıben. Näh. Exp. 
3 Birnbanmfämme 


von Zr bi 4 Wleter Länge 
und 30—845 Gm. mitie.er 
ztärte find zw veclanjen Ran- 
bereadcrer Strafe Ar. ı9. (da 


1671) Derjenige , der in ber 
Diarıın Gabyarh den Brauerei 
einen Ärauenmantel u. 
tauſcht hat, wırb erſucht, bei» 
ſelden Bınderusf®ir 6 parterre 
gegen dın ‚urädgelafjenen ever 
sicher t umjuanjden. 


1673) 3) Em abgeihlofjene 
Zuvbnung won 2—8 Zim- 
mern wird DI6 1. Mai zu mie» 
then at, us 
* Nr. 7 u Are 
ab;ugeo: m, 


1665, Eine e Barthie ſehr 
non. —* Jobannie. 
beeefiode find u F DEE» 
fauje.. Swinger Wr. 


1669) kin großer Ladın 
mt Gompteir ın auf den 1. 


5.'Mai zu —— Naheree 
alte Kaſerug ſſe Kr. 10, | Plautnerögafje Nr 


Belanıtmachung. 


Mittwod den 12. Februar l. 38, 
früb 9 Uhr 


werben im MBrauhauie dahler aus den Kiefigem berrichaftlichen ; 
Foritdiſtrib en Gtergsader, Dirfhichlag, Bauerutnod um» Prich⸗ 


fenntädterwalb: 
1 Böıren- unb 9 Eigen Eomerrial- Stämme, 
85 Eihen-, 14 Duden u. 1 Wipen-Husichnitte, 
290 Böhren- und 1 Kerdenfiämme, 
175 Röhren unb 36 Fichtenb d qer, 
155 Pitenftlämme, Yatien- un» Hopfenftaugen, 
187 DB rfen: Wagucr- uud Reifftangen, 
53 Stere Ede, 54 Gere Buchen, 33 Stere Dirfen-, 137 
Sters Bine, 44 Stere Fichten⸗ und 115 Stere Aepen- 


So eit⸗· und Vrägelko‘,, 


72 Bee hartes umb 184 Stere weſches Stodholz, 


24.15 Wellen hartes und weides Aitholz 
F6,40 Wellen Sören und Fichtenanitren 
dffentlich werfteigent, vo zu — 
anust 


i ( 
Freiherrlich ger — 


Ugbad, am Bi 


Stadt-Theater. 
Dienstag, dem A ehr. 1873 
Abonnement dı 
Beuel; des Wrünlen Adele 
Beuettiu 
Belifar. 
Soße Oper im 8 Utten Muſil 

von Dorij 
10. T. Ubonunmeni 
Das Etiftungsfel. 
Rufı'ptet in 3 Alien von Meier. 


1879) Ein MWadchen mit 
guten Zeuguiffen, des Aaden 
faun und fh Häusligen Ur 
beiten wumtersieht, fucht einen 
Boy als Rbain wie Haus 
hälterin. Nän. im der ürp. 


18:0 24) Eineerfahrene 
Kindofrau wird zu fo- 
fortigem Gintritt gefucht. 
Domerſchulgaſſe Ar. 1 r. 


Gesuch. 
16%5) in junger, Tckftiger 
WBurfise wii guten Beugeiffen 
tann bei mir ald Hanstucht 
erutreien, 

Peter @isfelder. 


Mazzosmeblsäcke 


den in eini £ bye 
dei Borfgrift Ri Re 


wien bezeichaet. 
- Gotthold. 


1632) 

1695 Gin fine Raunig 
mit ſchbaer Sinridptumg iſt bei 
Schreiuer Wath Maulgariis; 


gall: zu verlauftu. 


Getwante: 
Brabarı Surg, wit Doro 
ia Bug, geb, Braungat, 
Marranzas (Yufıd Caba) 2%. 
De,ember 1872. 


e 
873. 


in Haufen, 
bhaber eingeladen werben, 


gie Rentei. 


\ 
Laden-Bermicthung 


an fehr gangbarer Straße mit 
fhönen Schaufeniiern bis 1. 
Dai 1373. Näh. in der Ep 
pebition. (1658 3a 


1674) Zwei Meianen: 
Fimmer mit Rocaelegenheit 
find auf 1. Mai an 1—2 Ber 
ſen⸗n zu vermiethen. Untere Ra 
pujinergaffe Mr, 4. 


1672) Eine geſunde Umme 
wünfdt foglelch eine Stelle. 
Räb. in ber h 


539 2a) Eine mew bergrridtete 
Stallung für 2 Pferde vor 
dem Sanderthore vis-d-vis dem 
Eschaltenhauie H6..Nr. 7 iſt zu 
vermietheu. 

1681) 2 tüchtige Brau 
burſche werden geſucht bei gur 
tem Yohn. Wäb. im der Exp 


1694 Herrenkleider werben 
geferiige, und reparirt in umb 
außer dem Haufe. Ni Ervbed. 


(1691) Eim abarfchloffenese Los 
is von 4 Zimmern, Küche, 
sdenfammer und großem Bor 

denraum ift auf 1. Mat zu ver 

micthen. 


Auch eine Parterrewoh in der Erpeb. abjuaeden. 


* von 
und Nebenlammer iſt auf 1. Mat 


vermiehen, 

Ee kann auch Staflung für 
2 Bierde mit Heubodin dazu 
gegeben weren. B. Dürr. Zeller⸗ 


ſtraße NAr. 27. 
25 Bes —— 
145630) Tüchtige Blafer: 


Gefellen eryalıen Beiaäitiz. | 
iwirh zum fofortigen Eintritt ge- 


ung bei 
Eafvar Zeißner, 
Blafermeliter, 
uniere Bodegafle Nr. 


1599) Mehrere geühte Mteu: 
belarbeiter Auden dauernde 
Bejchaͤftl ung. AUh. Erp. Sb 


8 


Die neueften 
gemalten FenfterMonleaug, 
| Zapeten Borduren aller Art, 
'empflehlt in größter Auswahl 
Gg. Diümlein, am Markt. 
‚Wichtig für Forſtbeamte, Waldbefiger, Landwwirthe, 
Holzhändler, Zimmerleute, Ziichler ıc. x. 
belle 
über den Eubifinbalt der Bäume im Metermaße. 
Ein großes Blatt in Umſchlag (Orieftaſchenformat) gefalzt 18 fr. 
ahmänner ſowoll als auch zahlreiche Beſprechungen ben 
verſchiedenſten Blätter betonen —ES daß dieſe ungemeir 
praftiich eingerigrete Tabelle alle bie jekt erſcaleneuen an Ein⸗ 
fawbeit, Brauchbarkeit uns VBequemlicdhfeit uber- 
trifft. @in Blick auf Diefelbe ergibt fofort den Zus 
balt des zu cubirenden Stammes, den man feitber 
nur nach zeitraubendem Nach ſchlagen in blätter: 
reiben Büchern fand. Zu haben in allen Buchhaudlun⸗ 
8 fowie direct von Franz Büching’s Buchhaudiuug in 
ef 1 Bayern. (1013 3e 
Beder n wird in 24 Stumben durch meine Eatarchbröb- 
‚ bical eilt, dieſ. ſ. haben in 
Mustem | Yeutın u bei Ve Diem. 
Berlin. Dr. S. Maller, w. Urt x. (1080 (191 


. Mergentheim, 


Eichenſtammholz⸗Verkauf. 

Das in den he.rigen Schlägen des Stadt- und Spitalwalbıs 
anffatende Eicheuholz mt mehrern Huambert Eichenftämmen, theile 
zu Holländern, thetis zu Etienbahnfcrsellen w. dergl. geeignet, 
nid am Dienflag, den 18. Februar d. Ns. Bor 
mittags 10 1lbr anf hiefigem Rathhauſe verkauft, wow 
dlebhaber einge aden find, 

Mergentgeim, ben 30. Yan. 1873, 

Stadtpflege. OSo pitalverwaltung. 


5 — 2 
Die⸗Leh aaun’sche Branerschule 
270 zu Worms a. Ah. 
beginnt den nähiten Sommerturjas den 1. Mai a. c.; dleſelbe 
war im Laufe des vergangenen Jahres won 120 jungen 
Bierbrauern im Ale: vom 13—36 Jahren beſucht uind iſt 
mit einer Berfubhsmälzerei und Brauerei, einem Ar⸗ 
beits und Verſuchslaboratorium, ſowie einer per ;as 
nenten Brasereigerätbichaftsausftellung wertunden. 
Programme ertyeilt nur , 57 
der Direktor 


P. Lehmann. 


Su ſehr hübſcher Lage find & 
—5—— immer mit Rüde 
möpdlirt oder unmdblict, uf 2 
bis 8 Monate ſofort zu wer 
micthen Näheres bet 

RN. J. Möller, 
Yuliuspromenade. Nr. 13, 


Eine große neu 
hergerichtete Woh- 
nung, beitehend aug 
11 Zimmern und 
fonftigen Erforver- 
— WW niſſen ift zu ver 
119620 &6 iR ein fer sscımiethen. Dountts 
ar 6 2 ſchulgaſſe Nr. 5. 
hoch, an einen ſoliden Herrn. (1683 





1689 Für 1. Mai wird für 
eine Fleine- Kamille ein Logis 
von 4 Zimmern ac. in ber Nähe 
ber Hofpromiemade gefunt. Höre 


Außerhalb des Rum 


sweger: Chores ift eine Wohnung 
von 4 Zimmern, Kühe ıc. auf 
1. Mai zu — bei 


. Pfiter, 
Bonfondufterr, 


Kellner-Learliag 


ſocht. Mährres im der Erpe- 
:birion be. DI. (1700 


on 


Ausbverkauf. 
Nett Balllleidern find von heute an, jedoch nur 
während diefer Woche, 
Seidenſtoffe 
zu aufßerordentlich billigen Preiſen beigefügt, 


S. Noientbal. 
Ausverkauf. 


Eine — zurückgeſetzter wollener Unterjacken & Soſen verkaufe 
ich zu bedeuten — 2 Preiſen. | | 
| F. Friedrich, 


vormals J. M. Wornberger am Markt. 


Populär wissenschaftlich sörlräge.| Zu vermietzen| Offert. 
„Mitte 3 ebp,3073 Abestd s Uhr bis 1. Mai 1640 86) Für ein: Dame (26 
Ansudbmsweit ins faale des Aemifchen ein Mezanen-RXobnung,| Jahre ait, und dieponirend Aber 
Zaboratoriumd der Huiverfität b-fichend ame wei Kummern,|eim fehr bedemtendes Bermögen), 
Rüge, vebfi allen Bequemlicht die zur Zeit im einem Provin- 


ET freaße) 
Herr Profeſſor Binlieman: Berftellung ber Hnfıligen [teiten. Näheres Urfntinergaffe|zielkädthen ber hiefigen Umge- 
bite Fr. 3 (1629 33 g» Icht, wo für die elbe wegem 


arbiteffe. 
Zum Ginteit beregtigt find die arbentlihen und anfıror- angel an Gonzeriouen und 


dentlia en Muglieder ber drei mmterjeiggncten Bereine, i Pr ebenbürtiger @efehikaftfeine 
a ürger Bereim, Zu Der iethen Gelegenheit dardietei ihrem Ver⸗ 
ufwännijeber Verein. ein Logis, beichend ans Dlmigen und Bildang eutſprechend 


PBolytennifhber Berein. geräumgen hellen tnelnander⸗fich zu werehelichen, ſucht eim 
nn Sgehenden Zimmern mebft Barde- jnaber UAnverwandter der Fa» 
Sites — en | Der berühmte —* und yes * Boden mühe ——— ſo⸗ 
ammer rabtheilung unbimwie au nerſeits gegebenen 
Alt Eins, weisse Brust Syrup Wafferleltung bis Tue Räh, — ——— —— 
fer, if eis in beftee Büte wor | u d. Cıp. (1610 jerstion einen brasım. foliben 

» N 








Mann (Difizier oder Beamten) 





n & — — —⸗ 
es k. * Earl Schneller, 1617 20) Ein waſſerfreier, qw [ats Gatte, der wo möglich feinem. 

tes Be 18) ouenapsrhele. [ter Meller, theilwerfe mit wein | Wohnfig im Würiburg hat. - 
‚Altes Meifing | Die Bloihe u2sn 45 Rremer. |oräum Häfen, it fämdlıh zu Darauf refleitiende Offerte 
zul feet —* — — Garen — —— Raheres Sandgafle —* — * 

9. ü „am bi 

DE Ende un u mnutan sea an rd en ai fern I Or nn „T 
a tritt für ein Buntnlckerigeſchaft chirurgiſchen Yuftrumentenme |(1681) Eine ſchuue Hochpare 
se PPs just, meihe fürn einiger | ders eriernen, terre Wohnung von 3 in- 
allwa andiung, jmahen mir, diefer Branche er — —666 gehenden Zimmern, 
41 Eemmel Au. jiraut iR, jede wollen ſich vur o⁊ Ein Logis von 3 Zim-|Rüche, Bodentammer u. |. m. 


—— — — [folge melden, welggen bie befiem| ern ud Al’o oh und he, lift ım der oberen Möllergafle 
Ban Saul Kurt 3 3a oe 
dh siräc, ncäch, nr 77 vr Ma [pm veche Sa er 


tangjätrigen Zeugniffen wollen 

Ad Theterfraße 8, 1. erelDU vermiethen 151820) Gefucht für eine (1410, Eine fraubtige Mo 

inelden. Kb 3 Dimmer, nebft Altoven, | Finderiofe Familie einejnung von 4 gimmen, 

zn _ ühe, Bodentan mer, Seller, Wohnung von 3— 4 Zim jund jarftigen rſorderniſſen iſt 

En —— —5* —— er —— u im B. sder 4 zer PR bie > Mai * eine ruhige 
uemlichteittn, 1. Sicck, bie 1, t . 5 i 2 

hermlethen. Gand;affe Ar. 5.| Mai Zelierfirafe Mr. 16. (16C63a!an ur 5 u a . Er 


Dras mad Verlag von Bouizatı Bauer in Mirzhurg, 3 











Würzburger Stadi- umd Fandbole. 


Babnzüge. 
5 Re — "ntunftv. FSunzenhauſen; Edineig 
L Wörburg-Bamberg-Scankfurt. — — n.Mitt, hoſn AN. fcüfu. 5 M.Mtd. Gem 
Antunft v. Frankfurt: Eowierm ie > rt Bug 1IM.d5M. Nie, Güter. 3 u.as M 
FH 36 M, Rom, Egmiige 2 0. früh u, 10.20 M, Mittag 
"en. u. 5U.5 M, Abend, Poftziige 2 1.46 IV. Mürzburg-fauda-Heidriberg. 
2x, feO6, 1 ee AR = ne Abgang nad Heibelbdere: 
a a m 19 U.ECM.Zorm. {mz 1. m. Il, Gl, 
Kbganı nach Bamberg: Gourierug DI ⏑ 6 
urn 20. * — — 
— 5 Bir ; friıo, EN. LOM. früh, IU.2O N. Borm.u,2H, 


f ler, 5 M. 
25 b. Bamberg: Courierzug & en tb. Heidelberg: Gändi, zu. 
ii 5, Kibenbs, Yoftrüge 5 U. 86 MM. früh u. MA un GL.) Berf 8: su 
AR 7 M, Rom. Solalyug 11 U. 27 DL. — — nos 
Sri, Gltiecug 6 U. Abende, 

Kbsang nah Frankfurt: Gonriern. 
Sn 30 YO, Abends. ggg ION BER, 


% 











Roma. tU.05 mi — * Si — Vongaudanach Wertheim: 
——— Würzburg-Wärnbrrg. TIL 36 DS. früh, LM Mil, ZUSOM, 
au, Mech, u. 70. 10 M. Abends. Ankunft v. Nürnberg: Schnellzug 10 U. 5 M. Zorn, Radm u. TU COM. Ab. 
\ = Boftzüge 8 U. 48 M.früb, 5 W. 67 M, Herden. EU.BEM BonkaudanMergenthrim:Grailte 
I, Bürbrg-Mürnberg. Rechte. Güterzüge 1 1, 10 3. Wade, u, 5.4.5 M. Mienbs. heim: Verionenz. TU. 2OM.fräh, 1M. Mitt, 
A nad Nürnberg: 8 Nr Wirsburg-Sunzerhaufen. — 3 1. 46 Di. Rachm. u. 7 U. 86 M. Ab 
e Voſtzuge 8 U.6 Abgang nad Gunzenbauſen: Schneunug AU. 466R. Bofomnibusfahrien n. Gu 
FULL RM Dorn u. 7 u. 450 ne Aechm. Poftzüge 4 N, früh u. ION Ar Korn, Kem. 8% U; beim 4 U, — 
Gkergäge 5%. fe u 1 U. DOM.Rachm. 7 N 45 DM. Abends. Ciktergiae 6 EL früh an LIE BON. No Keubrunn 45 U, Wimpas Gr» U, WB. 
— — — — — —— —— —— — — — — — — — 
Bu. Mittwoch den 5. Februar 1373. Schömmbzwanzigfter Jahrgang, 
Zagedöneuigfeiten. Jung des MWildenberger fiellte Wärgermeifter Decert gegen biefen 


Strafantrag, in Folge diſſen Wildenberger anf ftaatsanwaltigaft- 
liheu Antrag durch Erkenntniß des t. Sez Wer. Schweinfurt vom 
5. Sept. 1872 wegen Bergehens der Beleidigung unmittelbar in 
die oͤffentliche Gigung dieſes Gerihts verwieſen wurde. In der 
Berbandlunn vom 12. Ollober 1872, in welder der Berge 
wegen Krankheit nicht erfhienen war, wurden Dedert und 

meindebiener Kern als Belofiungsjeugen und 2 weitere Perfonen 


Deffentiihe Bisung des Stadt: Magilirater 
Bürsburg vom 31. Aanuar 1073. (Boitfegung ) 
WAnefiellung ven Legitimarionsihelnen zum Gewerbebetrieb ım 
Umperzichen an David Gräncbaum, Dorothea Schiffer, Eliſa⸗ 
bethe Sheuermann und Leopold Schmitt. — Verleigung. bes 
Bürger und Heimathrehtes, an Tolporteur Otto Nürmberger, 


besgleigen bie Helmamhredhtes an Dr. phil Guſſav Tachautt 

wuier srfehfiheh Werbehale — Abweifuhg eines Gefugre um|2l6 ntlaftungsprugen mad) vorheriger Beeldigung berusmmen, 
Dispenjation vom Vollejgul Turnunterrichte. — ‚Ausitellung von; od- Tedert tomnte lediglih das angeben, was Kerm ihm erzäßlt 
Berehelihungsieugnifien für dem Berrigamts-Afeffor Georg |datit. Augetlagter wiederholte bie dem Dürgermeifter Dedert 
Sceat, Sntendanturfetertär Heinrih Gtörenbah und Gärtner 9gemüber gemachte Asußerung bes. Wildenberger, —— bie 
Johann Georg Aibreh‘. — Wicarl Stumpf erhält die yol’zei, | Detdem Sr gg fi im Zimmer des Wibenberger 
fie Bewilligung zum Schentwirthfcaftebetriehe. — Genebinig- befanden, a1 Stern din De ri; anfagte „non der hier fragligen 
ung einer Rapitaianlage der Sartor us’ihen Gtipeublenftift ung. — Aeußerung nichts gehört, haben. Kern, Lierüber zus Mede gefickt, 
Weiterverleitung eimer erlebigten j:änd gem Unterügung aus der Pie? auf jeiner Augjage fehen. Bet den wiberfpreipenden Aus 
Getraideftiftung. (Schluß joigt.) ug: der —* —— fich * richterliche —— Bon 
Schwurgerichte Sitzung für Unterfranfen und teil —* 12 O8 1872 —— —— I 
Afchaffenburg pro 1. Quartal 1873. gender verdact vorlag, daß Zeuge ben var feiner Vernehm- 
ZI. Verhandlung. Wullage gegen Friedrich Kern, 59 Salıre ung geleifteten Eid wifſeutlich durch eim falihes Zeugnis verlegt 
alt, led. Gemeindediener vom Crais dorf, wegen Berbredens der habe, wurde gegen denjelben eine Unterfuhung wegen Meincids 
Meineids in Zufammenfluffe mit eimem Verbreggen der unter Jeingeleitet, in welder au bie Schuld des Kern außer Zweifel 
nommenen Derleitung zum Weimeide Der Gerichtenglizichersgefielit wurde, Kerm machte die fraglige Aeußerung aus Race 

Muüler von Ebern Hatte in einem Bolfiredun geverjahren gegen |gegem Wildenberger, weil dieſer ihm am Tage des Borfals ni 
einen Drtebürger von Eraitdorf auf den 23. Yuli 1872 früh|Bier und Brod gegeben habe. Kern blieb im feinem verhüre 
8 Ußr die Werftelgerung eines Gäweines im Orte Graisdorf bei ſelner Ansfage fichen und befiritt die Glaubwürdigkeit: der 
anberaumt und den Bürgermeiften Dedert ıequirirt, biefem Tex: Zeugen, allein zur Breanftondung der Glaubwürdigkeit diefer ber 
min öffentlich bekannt zu maden. Um 20. Quli einigten ſich fteht nicht der entferntefte Erund, wogegen die Glanbwärdigleit 
aber die Parteien dahin, das gepfändete Schwein unter der Dand Idee Kern durch das weiter ihm zur Laft gelegte Reat vollfiändig 
berlaufen und umieımabm der Gläubiger, den Gerichtsvolisicher [eniträftet wird, Im ſeinem Werhöre gab nämlich Kern an, der 
Konen verftändigen. Bürgermeifier Tedert, dem bier jur Tagldhner Georg Oetling, der mit ihm im Armenhaufe wohne, 
— 8 unterlieh deehalb die öffentliche Brlsumimahung|babe gefehen, daß er am fraglichen Morgen am Fenſter bes 
des Eirihee. Da fi aber der Glänpiger inzwifeen anders | Wildenberger geflopft und Hineingefproden habe. Deiting, hier- 
entihieß und dem Gerihievolijieher vom der angıbliden Ucbereins auf als Zenge vernommen, gab mum an, daß er am 28. Yuli 
funjt Nachricht gab und dem Bürgermeifter Tedert erft am 22.|Diorgens den Kerm am Wenfter bes Mildenberger mit lehterem, 
Juni jpät Abends mitiheilte, daf die Werfieigerung Tags darauf|defien halben Kopf er gejehen habe, geſprochen habe. Daranfhim 
bo fiatifinden werde, beauftragte Dedert am 23 Aulı Diorgens ſei Kern gerabenmegs mad Haufe gelommen und babe ihm bie 
5 Uhr den Gemeindediener Kern, den Berfirid) des Ehiwet- | aranirliche Heußerung des Eine erger erzählt. Nachdem aber 
mes von Haus zu Haus anzuſagen. Nachdem Ken diefen Auf | Detting nohmald vom Unterjugungsrichier —5 über die 
irag ausgeführt hatte und zum Bürgermeifter zurüdgetommen| Folgen des Wieineids belehrt wurde, nahm er feine Ausjage 
mar, erzählte er diefem, der Mussäger @g. Wildenberger babe, mwieter >uräd und gab an, Kern habe ihn Nee bevor er verhört 
als er ihm din Berfiricd bekannt gegeben, geäußert: „Tas ifilmorden fei, angelebrt, er folle fo Zeugniß geben, wieer, Octiing 
vom Dürgermeifier eine Schlechtigtein und Epigbüberei, dab er angegeben habe und im feiner @utmüthigleit habe er ja days 
—* Berftrich jo fpät anfangen loßt, fruh 6 Uhr anſagen und; berbeigeloflen, er habe ebeu dem Kern beraushelien wollen, ba 


— — — —— — —— — — — —— — — — — 


Ubr verfieigern,“ uf feine, des Kern, Fiage, ob er dies er eim guter Kerl ſei. Kern flellt diefe Ausſage in Abrede allein 
dem Bere auerichten jolie, habe Wtidenberger erwidert, | Ocitäng bleibt feft hierauf fichen. — Auf Grund des Wahr _ 


es nur auerichten. Wegen dieſer angebligen Aeufer- ſpruches der Erfhmwornen — Obmann: Hr. Bürgermeifter Jos 
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bann Zee von Hainert — wurde Friedrich Kern eines Ber 
bredens des Wleineldbs im Sinne ber Anllage für ſchuldig erflärt 
und vom Gerihtshef — umter Berluft der burger ichen Ehren. 
rechte anf 3 Jahre und Unfähigkeit ein Zeugniß abiulegen, — 
x jähriger rg verurtheilt. — Br. I Gt. Anw. 
—* batte 4 Jahre Zuchthaus und 4 ve Verluſt ber bäger- 
lichen Ehrenrechte ıc., ber üppig 3 x. Apr. Nedicus — 
1 a ur gg — die og 
e, Hartmaun, Schm pler, Borſt, Dr. 
Be, Trunt, Wengel, Dichling, u. Krudieh un Gölnr, 

Das menefte Kriegswiniſterial Verordnungs Blatt enthält 
bie Boll ugebeftinnungen, betr. bie Einführung von Ehef. Neriten 
für die Friedens-Pazaretbe, mit dem Bewmerken, daf diefe Beftim: 
mungen vom 1. April d6. 36. im Wirkſamleit zw treten haben, 
bie bisherigen Lajareth Eommilfionın von gleichem Zeitpunfte 
an aufjuldfen, und bie zum Stınde der Garniſons Lazarethe zäh- 
kenden Beamten nad wie var in dem Liflen ber betreffenden La⸗ 
zarethe zu führen find. 

In Rüdfit auf bie erforderliche raſche und gesrhmete Mo- 
biliirung bat das Kriegemeinifterium wererbnet, baf das gefammte 
Feldiarareigmaterial jedes Armeelorpe, deumach bie Fahr uge 
mit allem Zubehör, bie Beſchirruug und bie volltändige Mus. 
räftung jämmtlicher vom Armeckorpe ju mobilifirenden Felblara- 
reihe in den Train, Depots für das 1. —— vollzählig in 
Minden, für das 2, Armeetorps vollzählig im Würzburg munter: 
zubringen fit. 

Fur bie baperifhe Armee wirb für 1878 und zwar im wäd. 
fter Zeit ein neues Militär Handbuch erſcheinen. 

* Laut Enıfhliehung bes igl. Eultusminifteriums vom 12, 
Banuar [. 3:6. wurden zu Mitgliedern der Commiffion für bie 
pharmaceutiihe Approbationepräfung am biefiger Maiverfität pro 
1873 ermannt: Herr Hofrath und Brof. Dr, Zultus Sad als 
Vorſtand, — ung eg dr. Prof. Dr. 

ann e, Hr. Berb. v othefer, Dr. Foſe 

ebiens, Affiftent iim Iulimahofpitafe. — vr Bw 

Die Lriegedentwünge für Vflichttreme im Sriege erhielten 
neuerdings die Herren: Dr. med. G. Matreritod, Weitmaier, 
—— * —* —— * YBudhalter, Mattes 

vatier, und bie cand. m . Stwnpf, $. neider, Heil. 
mann und I. Albrecht. = * v 

Die proteftantii ge Pfarrftele in Landehut wurde dem Pfarrer 

R. Engelyardt in Frieſen jaufen, Det. Rugheim, 288 
xeu ausgeitellt: 
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* Runftvereim, Mittwoch ben 5. Februar 
An den Grenzen bes Karſtes von M #. Beuerlie in Trieft, 
Preis 350 fl. — Moticn del lago di Boberdag von bemfeiben, 
Preis 250 fl. — Partie bet Stodborn am Einfluß des Mheins 
in den Bodenſee von Auzuk Seidel in Münden, Preis 66 fl. 
— Stillleben von Hefmaler E Grunler von Zeulentoda, Preis 
150 4. — König Bear fügt jeime Tochter ver ben Angriffen 
—— von Leouhard Sebarger in vrag, Preis 1200 M 

ei. 


Fräulein Ida Bloc aus Zürich, eine Schälerin Frang Liszt'o 
beabjichtigt in Pünftiger Woche, nachdem fie in jümafter Seit in 
Nürnbern, Bamberg, Bayreuth concertirt, auch bahier in einem 
Effentlichen Concerte als Pianiftin aufzutreten. Die jugendliche 
Künfilerin ift nach den uns vorliegenden Berichten, eine Pir- 
—— don herrorragendem Range und fand in ben genannten 
Städten bei ihrem Auftreten außerorbentlichen Beifall So fchreibt 
ein Bayreuther Blatt: Frl. Bloch, welche eine eminente technifche 
Bertigkeit befigt, verbunden mit einer für ihre Jahre erftaunens: 
werthen Auffaf 8 gehört ber nexen Schule an, ihr Lieblinge 
<omponift fcheint Chepin zu fein. Und wie ſchwer iſt Chopin 
wi derzugeben. Ein Roet von fe unbeichreiblicher Feinheit der 
Sprade, von ſolchem Farbenfinn, ſoich bödhfter Ariftofratie bes 
BSedantens; dennech hat Fri Ida Bloch diefe Schwierigfeiten 
übermunten, und bie Begeiſterung, in weiche fie ihre Zuhörer 
verießte, mögen ihr bewieſen haben, wie fehr man ihre Reiltungen 
au Ihäßen wußte. — Wir wünjcden ber jugenblien Münftlerin 
du ihrem Vorhaben ven beiten Erfolg. un: 

Lohr, 1. Fehr. War einigen Tagen wurde von einem 
in Semänden am Dame eine Biester gefangen, bie AN 
wog und 5% Schuh lang war. Diefelbe ware won bem Den» 
Bel-manıc Sch. basier erftanden, welcher den Bel, am einen 
Sranlfurter Händler um 10 FM. BO fr. werfaufte. (8. #.) 

Aſchaffenburg, 4. Fehr. Heate Früh weite der cher 
Bely von Wanaidet tm biefigen Bahnhofe au einer —— 


‚bie uebſt Tender vor der Maſchinenhalle ſtand, eiwas nachſehen. 
In bemjeben Augenblick, als er ih unter die Maſchine begab, 
ente Mt biefelbe im Bewegung und wurde er am beiden Füßen 
wer verlegt, fo daß er fig wahrſcheinlich einer Ampmtation 
unter Aehen muß. —— 

Das Bamb. Tgbl. erzählt: Ein Einwohner in einem Orte 
bei Forchheim erhielt von Icmanden 600 A in Eaffemfdeiuex 
bezahlt, Vieh dieſe bem amf bem Tiſche liegen und begieltete feime 
Hreunde zur Hausflur. Inzwiſchen machte fih fein 2jähriges 
Kind über die Gaflenıcheine mmd zerfchlig’e fle oder eimem Theil 
in Leine Städe. Als der Bater jurüdtam und dies fah, war 
er fo erbost, daß er dat arme Rind an bie Wand fchleuberte, fa 
daß daſſelbe fofort lodt blieb. 

Nürnberg, 4. Febr. Seit heute Morgens find die äffent- 
lien Fahrwerle von ihren Aufftellungsplägen verichwunden. Die 
Biakerbefiger wollen fin mämlich nicht zur Anerkennung der neu 
entworfenen Fialerordnung verfichen, weßhalb ihnen vom Magi⸗ 
firate die Aufftellung der Fuhrwerke unterfagt wurbe. Diefelben 
veröffentlichen heu’e e.ne Betaunt vahung, wornach in ihren Wohn- 
ungen Beitellungen auf Fuhrwerte entgegengenommen werben. 

Aus Münden wird uns eim, wie «6 heißt, aus fonft gut 
unterrichteten Krelſen ſtammendes Gerücht mitgeihellt, wenad 
der Rabın teſelretär Gr. Maj des Königäe, Herr » Clfenhart, 
feiner Stelle euthoben worden fein fol; als jein Nachfolger wirh 
der Bräfldent der 2. Rammer, Herr Megierungsramh Freiherr v. 
Ow bezeichnet. — Der „PBiälz Kur.“ bringt über dieie Gerüchte 

olgenbe Weittheilung aus Münden, 1. Febrnar: „Aus dem fol. 
abimet tritt der Rath Brocier, wie man Hört wegen Augen: 
leidens, aus. Gleichzeitig heipt es, dab auch der Mädtriit des 
t. xabineisjelretärs d. Eijemhart bevorftche; biefem lägen poli- 
tiſche Motive zu Grunde E ſenhart ift liberal gefinmt, ent- 
igieden reichs freundlich und beſaß wenigitens bis im bie jünafte 
Zeit, das volle Vertrauen Sr Daj. des Könige. Sein Käd- 


Ga. tritt würde bemeijen, daß er fi deſſen nicht mehr erfreut, und 


würde begreiflihermeife das Siimal zum Nüdtritt am 
Periönlichteiten fein. Schr be eichnend iſt «6, dag ala Nachfolger 
Eifendaris ber Wegierungsrah Sehe. v. Om, Wräfident ber 
Abgeordnerenfammer und Mitglied ber „patriotifchen Partei,“ 
aenannt wird Daß mit ihm als Kabinctsfckerär die gegen- 
wärtigen Denifter fi nit vertragen Mnmen, ift kiar. Ih thelle 
Ionen diefe Gerücht: mit, wie fie hier im Umfanf find, ohme eime 
Sauraſchaft daitte übernehmen zu wollen. Natsdem erft jüngft 
die Nachricht vom Rück ritt des Frhr, v. Brandy als eine Teu⸗ 
den; · Enie fi erwieſen bat, Tient de: Gedante nahe, es möchten 
and) die Gerüchte vom dem Wechſel im Kabinetefetretariat wur 
eine aue ultramentanen Kreifen fließende Erfindumg fein, Die 
mehr dem dort gehegten Wünfchen ats die Wirklichkeit emtipricht. 
Wir werben ſchon noch einige Tage warten müflen, bie wir im 
der Sache Mar ſehen.“ 

Mäanchen, 3. Febr. Den Geuerallieutenaut d. Maillin- 
ger, Kommandanten der zur Offupationsarmee in Frankreich ge⸗ 
hörenden zweiten bayerifhen Armee: Diviflon, ift ber preußiſche 
Orden pour le mörise verlichen worben 

Minqen, 8. Febr. Es wird im umferem mititärifchem 
Kreifen allgemein werfigert, daß bie Müdtehr mnferer noch im 
Granfreih befindligen Truppen bis zum Spätfommer d. Irs. 
mit Sicherheit zu erwarten ftche. 

Münden, 3. Gebr. Das Direftorium der bayer. Hypo⸗ 
thelen und Wedjelban! hat den Diskonto für Wedel auf Le 
und den für Rombarb anf 5'. Bro; herabgeſetzt. 

Ueber Bremen fin» im verfloffenen Jahre im Ganzen 80,347 

ſouen in 209 Schiffen ausgtwaudert. &s if dies bie Högite 

iffer, welche die Auswanderung über Bremen bis jegt in einem 


ahre erreiät hat. 
Zu der Lönigl, Militär Alademie in 


anberer 


Leudon, 1. Febr. 
Soolwich brach heute Dlorgen um 4 Uhr ein Feuer ans, bas 
den großen Wiittelbiod oder Glodenthurm gänzlich gerftörte. Diefes 
Gebäude war jwei Stodwerte had umd hatie einen Du chmeffer 
son 90 2 &r enihielt die Riaffenräume für die Studenten, 
bie Dibtischel und audere Burcaug. Alle diefe Räumlichkeiten 
find velltändiz ansgchramnt. Die für Unterrichte zwecke benupien 
Düder und dic den Studeuten gehörigen Papiere wurden ge- 
bargen, aber die wilitärliche Bibliothet wurde ein Maub der 
Blammen. Der angerichtete Schaden dürfte fih anf mehrere 
tanfen» Pd. St. belaufen, 

Deut ſches Neich. 

Berlin, 3. Sehr. Dem Beruchmen nad ik die Anfück- 
ung bes Geſcheuſwurfs über bie Oryaniiation der Reichsarmer 
wunnicge beendigt. 


Dir Geſehentwurf Beirefis einer Börfenftener ſchlägt, wie 
der „DH. Eorr“ vernimmt, folgende Berteuerung vor: 1) Bon 
jedem Salußjhen, jeı es über Waaren oder Effelten, 2/8 Gur., 
alfo, da bei jedem Geſchüfisabſchluß zwei Seiuß deine ertheilt 
werden, 5 Sgr. von jedem Gıjdäjte; 2) eine Abgabe vom "sr 
Teroz. von allen neu emittiirten Börfenpapieıen; 3) eine Stempel 
Abzade von ”s Prey. von fremden Siaat papieren umd @fferten, 
deren Coupon» inmersalb ber Grenzen des deutſchen Reiches zapl. 
bar find. 


Srankfreich. Beriailles, 3 Febr. Im der Wational: 
ver ſanimlung erklärte der Liiniſter des Ianern Herüglidh des Um: 
trager ber Stabt Lyon, ihr eine, der Pariſer ancisg: Municipal: 
Berfafiung zu geben: Die Megierumg betrachte die Lyoner Din, 
nicıpal Frage ale eine dringend:, welche fie gleichzeitig mit der 
geiammien Mumcipal Frage löfen werde. Die Beriummlung er 
Härte die Driaglichteit ces Hatrager. 

Berjailles, 3. Febr. Hr. Khiers hat in wer gecrigen 
Berhandiung mit ber Dreisiger-Bommfion ſein zw<imenatlicges 
Beto gegenüser den von des Commiſſton vorgefhiagenen Frifien 
der Seſehzpudlication aufrecht erhalten, und unbedingtes Gebbr 
bes Bröfoenten durch die Nationalverfammlung verlangt, bet In- 
terpellationen und Peritionen, welche answärti;e Angelegenheiten 
betreffem, jowie, wenn jolde nach Auficht der Diinifter die alfge- 
meine Haltung dır Kegierung betreffen, für welche ber P äfident 
allein derantwortlich ſei. Die Keflortminifter ſollen nur für 
eimjeine innere fie angehende Regierungsatie Rede ftehen. Herr 
Thiers will, daß das Prin ip der Errichtung einer zweiten Kam ⸗ 
mer pojltiv und formeii ausgeip odhen werde, und faun weiter 
gehende Eonciifionen nicht machen; er betonte das erlamgen 
nad Einig’et. Die Eommijiion beitioh, die Verhandlung mit 
Hra. Thiers am Mittwoch fortufegen. 





Sräflih Pappenh im’;hes Prämien Anlchen von 994,000 I. 
in 142, 00 Pramienſcheinen à 7 fl. XVIII. Serienziehung am 
1. Schruar 1873 6 wurden heute filgende Serien gezogen; 
247. 292. 308. 437. 516. 698. 720, 745. 784. 969 986. 1025. 
1059. 1465. 1533. 1631. 2010 2021. 2090. 2121. 2167. 2219, 
2327. 2404. 2473. 2 03 2599 2678. 2771. 2805, 3035. 3042 
3174. 3215. 3245. 3555. 5669. 3696. 3=85. 3585. 3403. 4108. 
4138. 4187. 4248. 4387. 4424. 4608. 4664. 4960. 5155. Bir, 
b4bl, 5617. 5626. 5640 5819. 5966, 6979, 6087, 6139. 6147 
6370, 643. 6669. 6728. 6803 4827. 6938, 6959, 





Biesbaden, 1. Febr. Bei der hemte begonnenen Ber 
leöfung der a 25 fl. Looſe find anf folgende Nummern | 
die beigefügte « Treffer gefallen: Rr. 56360 8000 fi., Wr. 43341 | 
und 83616 je 100 A. Wr. 52578 60 & Ar. 74101 9.582' 
61395 560 ;5 12847 91673 91434 70464 45430 90419 4170| 
18315 22391 46887 10353 103949 42343 und 58936 je 60 ft. | 
Kr. 76692 2000 fi., 86448 74527 640.5 77596 B3136 B8866 
67201 447106 70863 48038 je 60 fi., 21070 35584 #661 96484 
64108 BuV23 40608 42410 61516 634185 85036 67723 13466 
30638 > — Ous bG 46381 103022 20661 28408 49496 | 
je 





Borſenbericht. Frantfart, deu 4. Mehrmer.: 

Die Srundfärbung der Börfe bleibt günfig: und — 
Anlagepapiere jchr animirte. Eredit und Lombarden ».r- ! 

en bei lchpaftem Geſchaͤſt ungefähr zu gefrigen Tourſen, 
während Staaisbayn 2 fl. niebriger umgingen, da fih das r- 
rägt verbreitet hatte, daß die Dividende nur 50 Free. beitragen 
märde, was allerdings hinter den beſcheideuſten Erwartungen 
—— —9— für die beiden erfigemamnten Effelten trat 
Berlauf ber Dörfe eine Ermattung ein, als Wien mattere 
Tourſe im Bolge einer Anylo Baiffe ſaudte. Von diterr. Bahnen 
waren Elijabeih und Balizier 2°. fl. und Prag-Durer . A. 
wiedriger, vom deutſchen baher. Oftbahn offerirt. Wanlen waren 
semlig il. Im befferer Haltung verkehrten mur Mel; 
ninger mmd Danbant 1%, Hamdelegejeljkaft us, Defterr.- 
Deutſche und Bantvereim matier. Die befferem amerifan. Brie- 
viräten erfreuen fi mit Auswahl immer mod ihres Publikums, 
Bon Seojen Meininger Pfandbriefe Ip@t., Oldenburger */s häyer, 
Silberrente eine Idee niedriger. Auf die meue bpGt. Anleihe der 
Ber. Staalen, die hier bei Rothſchild auferlegt ift, laufen große 
Anmeldungen ein. Abends %. Uhr. (ffekteniscietät.) 
Birner Bant 1037%/: &,, Grebitaftien 858%/4 bez, 





"lands, Deiterrrihß und der Schweiz 





3055-56 ber, Lonbarbeu 220⸗4 Silcerveat 


Bas bez 

Baperifhe 5% Döligat. IO1'/z sei, 4%/20/o 100— be, 
a BI ©, Brunbdr.-ädlöf.-Obl 93% &, Prämien Anl ige 
6, Bayer. Onbapn 130— bez, neue Em. 114— ber, 
Ynsbad-@unzenhaufen A 7 fl. 15 b, 


bei, 





Geldeours, Preußlſche Caſſen-Sch 1 fl. 4— Mr, 
Friedriched O AR. 57-58 ir Piftsien 9 fl. 4148 kr, 
doppelte 9 A 3941 fr, Hell. 10 fl.:Stüde 9 fi. 52 
Dutaten 5 fl. 31—33 fr, do, al marco 5 fl. 32—34 
60 -Städe 3 5. 20-21 Gi, ung Semsereigns 11 
49 fr., rufſ. Imperiales 9 7, B-—45 ir, 

- ti, Dollars in Golb 2 M. 25:6 Ir, 
107%, be. 


do 
bo, 
— tr. 
ki, % 
fl. 47— 
5 Re» Thaler ji 

Achſel auf 





Berantwortlicher Redalteur: Fir. Brand. 





Som laudwirrbichaftlichen Bezirksv reine Würz⸗ 
burg wird am Sonniag 9 Februar nachmittags 3 Uhr eime 
Wanderverfanmlung in UInterleinan abgehalten. Zur Be 
fprehung lommt munter Anderm eine Frage über Weinbru, 
Dan erwartet eine zahlreiche Detheiligung, da nicht nur die Mit 
lieder des landwirthibaftlihen Vereins, fondern auch andere 

eunde der Landwirthſchaft eingelaren find. 


* m Laufe des Jahres 1872 Hat fi in London aus dort: 
elbſt wohnhsften Dentjchen ein Gemitee gebildet, welches den 
lan einer Deutjhen Herberge ins Auge fahte und deren 
regen Bejtrebungen es auch gelang, wenigftens in beichräufter 
Weije eine jolhe_bereits im Sepiember dv. Is. zu eröfinen. 
Der Zweck der Herberge bejtcht wornchmlich darin, jungen Kaufs 
leuten und Handwerkern zu dienen, welche zum Theil zu ihrer 
Ansbildung, zum Theil zum Erwerb ihres Unterhaltes nach Lons 
don fommen, und welchen durd den en in ber beutjchen Hers 
berge gewährten Schutz ver gewinnfüchtiger Ausbeutung ihrer 
Unerfahrenheit mit den londoner Zuſiaͤnden jeitens ſchlechter 
Leute, —* dort zu verkommen, eine Handhabe zum gebeihlichen 
Emperkommen gebeten werden jol, um mit der Zeit, jei es im 
Sanpwerksftande, oder im Handelsſtande, ein ey Sad Glied der 
menſchlichen Geſellſchaft zu werden Bon allen Seiten Deutiche 
fließen dem — ** 
Beginnen reiche Unterſtützungen zu, ohne welche ſelbſtredend das 
Unternehmen nicht nicht beftchen könnte; auch Se. Majeität ber 
König Ludwig IL, von Bayern bat in huldvollſter Weiſe der Her- 
berge ein Allerhöchjt eigenes Gejchen? zugewendet und zugleich 
die Beranftaltung einer allgemeinen Landescollelte im Hönigreiche 
Bayern allergnäbigft bewilligt. Die Handele- und Gewerbs= 
fammer für Öberbayern ift num vom kalſerl. deutichen Conſulat 
in London ermächtigt worden, Gaben enigegen zu nehmen und 
machen wir darauf Freunde der Wohlthätigkeit aufmerkſam, bie 
biefem wahrhhaft nationalen Denkfteine beutjcher Anhänglichteit 
im Auslande ihr Schärflein micht zu verfagen gedenfen, uno alle 
denen die durch lokale Sammlungen für den Beſtand der deutſchen 
erberge thätig fein wollen. Ks zu jonftigen Aufichläjfen jeder 
Art ift die genannte Kammer jeder Zeit gerne bereit, Wir find 
ber artung, daß auch die bayer. Städte, insbrjonbere ber 


bayer. Handels: und Gewerbeftand das gleiche Jutereſſe für dieſe 


ute Gase, welhes bie ergiebigen Mefultate von Sammlungen 
n Wien, Frankfurt Stuttgart, Berlin u. ſ. f. ergaben, au den 


Las legen werden. 


2) m... 2811 dc 
Die alleinige u 


Algen Anal ar Carte, 3 


Auflage ca. 300,000 mu, 
—8 fih für Würzburg bei 
Georg Dümiein' em Marit 

er 


General:Agentur der Annoncen-Erpedition 
von &. L. Daube & Comp. 


Etanissaın HOOO00000999444 








GSarneval:Berein Würzburg. 
10. 
närr’sche Sitzung 


für 
Damen und Herren 


Samstag den]8. d. Ms. prareis Abends S Uhr 


in ber 
Narrenhalle Schrannensaal. 
Die Damen werden erincht, fich gefälligſt mit märr’ichen Abzeichen ſelbſt zu verſehen. 
" Entree für Damen frei. 
Das närr'sche Comite. 





Jahrmarkt des Carneval- Vereins Würzburg. 


Diejenigen Seigäftsleute, meld: Mi ber dem beadägtigen Fıhomırkt am 23. und 24. d3. Mri. dich Mutelung nom 
Buden bergeiligen wollen, wollen ſich binnen 3 Eagem bei unierem Enmitö-Witgliro Herra Geacral -Azeatea und Eomaıf 


Das Comite. 


Aonir Fritz Mei bahier anmelden 


Wissensckaftliche Vorträge in der 
Schrannenhalle. 


Donnerstag ben 6. Februar Abends von 6—7 Uhr 
Prof. * elöberger: über ben Ultramentanismus im bentſchen 
tqt 


Elutrlitskarten find für 30 kr. am 6. Abends in ber Säran- 
menhalle zu haben. 


Bekanntmachung. 
Auf Antrag bes Häders Andreas Schäfer in Gerbrunn 


werben am | 
Donnerstag den 18. d. Mis., 
Bermittags 10 Uhr 

in meinem Aıntöjimmer die aus Dem berfteigerten Grumboermägen 
Sesjelben erjlelten bei elf Steigerern ausieheuben wem 28. $a- 
nuar d Is. an mit 5 %s verjineliher und im 4 gleihen War: 
tinifriiten 1873 mit 1876 zahlbaren Strichſchillinge in zwei Hy- 
pothelenmaſſen au 1565 A. und 168 fl. gegen Baarzahlung ver⸗ 


ext. 

Die näheren Bebingungen werden bei der Berlicigerung ber 
Tonnt gegeben. Das Berzeichniß ber Steigerer fann inzwiſchen 
in meinem Awtszimemer ci geichen werben. 

An bemfelben Termine find auch Forderungen jeder Mrt, 
welche gegen Audreas Schäfer befichen bei mir anzumelden und 
nahinweiien, widrigens ſolche bei ber Bertheilung ber dieponlbeln 
Maſſe nicht berüdiictigt werben. 

Würzburg, den 4. Februar 1873. 

ppwann, !. Notar. 


Montag den 17. I. Mts., Bormittags 10 Uhr 
wird bei dem fönigligen Proviantamt Würzburg (Zellertyorplag 
Ar. 42) die Sieferung von 40 Stere Kiefermihelthol; an bem 
Bbenigftnchmenden vergehen. 

ärzburg, den 5. Februar 1878. [2a 
Ein Mädchen bus 


1688 Ein Logis von 4 Rim-,1687 
mern, Garderobe, Magklammer,|focdcn fan und Liebe zu Kin 
Küche, Boden, ‚MHeller, und Hole dern bat, ſucht ſogltich einen 
autabtheilung und jonitigenjeinen Blak und ficht mehr auf 
orberniffen, 1 Stiege Hoc; gute Wehandlung als großen 
pro 1. Mai zır vermieihen. Lohn. Näh. Exped. 


Bemmrelöfirafe 24 neu, en 
— 1723 Eine abgeſchloſſene Wohn: 
1697. Es wird ein junger 
Burſche als Auslaufer -ge 
indt. Wih. Epeh, 





Dat zu wermietken, 
Ran. Grper. 


ung von 3 Zimmern ift auf 1.]- 


1725 5.) in abgeichlofe-; 
nes Parterre= Logis, be⸗ 


ftehend aus drei heizbaren 
Zimmern mit Küche, beij: 
barem Laden und ſonſti⸗ 
gen Bequemlichkeiten, wird 


bis 1. Mai ds. Irs. mieth- E 


frei. 

Ebenda find auch zwei 
beizbare Zimmer einzeln 
bie 1. Mai 88. Irs. zu 
vermiethen. 

Näheres bei Gg. Bauch, 
Reibelts gaſſe Nr. 12 neu. 


Gefucht 


wich ein Xogis won 2—5 Zim- 
mern, Kammer, Rüde und ſon— 
figax Aubehär, Sanmerfeite, 
am eimer frequenten Straße, won 
einer Leine Kamilie auf das 
Ziel Mai. Offerten mit Preis 
angabe wolle man in der Groe ⸗ 
dilion hinterlegen — 


Bis 1. Mai zu vermidthen 


eine freundliche Wohnung 
von 4 Zimmern, anf den Kid: 
bornplag ſehend, nebſt allen fen: 
ſtigen Begnemlicleiten, Eich⸗ 
horngaſſe Sir. 8 be Kaufmann 
Röſer. (Za 


1701 1 elegant möbl. Zimmer 
ift ofort billig zu vermiet hen 
Dandgafje 4, zunägit der Sem⸗ 
melsitraße. 





1730 Ein Logis it zu ver» 
mietben. Elephantengafle Nr. 6. 





Sänger -Verein. 
Simutiide active wie paf- 
ve Mitglieder des Bänger: 


vereind werden hiemit wieder» 


holt darauf aufmerfjam gemacht, 
ba fie, jowie ihre mach nniern 
Suyungen einführungsfähigen 
amilienglieder zu den von dem 
Sarnevalsvcreine seram 
jtalteten Unter saltungen freien 
Zu tritt haben. 

Dieſe noch ſattfindenden Ver⸗ 
grügungen find: 

-amstag, ben 8. Februar: 
Märrifhe Drmenfisung, 
Dennerstar, den 13, ehrnar: 

Desgleichen, 
Donnerstag, den 20. Februar: 
Maskenball. 


Der Ausſchuß. 


Ich ſuche einen 

Sonzipienten. 
oltmann, 
Rechtsanwalt. 


1722) @in Yianins oder 
Zafelpians wird ſofort 
zu Paufen »der zu mie 
tben geſucht. Gef. Df 
ferte unter Ebiffre 7. 
V. beliebe man in der 
Expedition ds. BI. zu 
binterlegen. — 
1451) Ein braees Madchen, 
bas felbftkäudig fohen dann und 
Ro Hänsiichen Arotiten unter« 
zieht, wird zum jojortigen ‚Eim- 
tritt geſucht. Rüy. in der Exrp 
——— —— werben 
elipähne billig abgegeben. 
Hb. Arampf, Schreiner, 
ımtere Bodagafie Rr. 5. 


WE» Avis für Herren Schuhmacher! 
Zudem ich hiermit Hffentiih zur Kennlulß Ping Wer id 


mein duch eine neue Sendung vom ten Steperi: 
{hen Ahlen Æ Zwecken, üdten Sanfenburger (Schweij) 
Fal zzangen für Here und Frauen⸗Arbelter im großer Aus. 


moht vergrößert habe, Iringe ich zugleih meine Feilen 4 
Naſpeln in feber Gräfe Im Erinnerung, und hafte mid wohl 
wiolenbem Zuſpruch beftens empfohlen. 


Jola. EHiltl, vorm. Casp. Bauer, 


Feilenbauermeifter, 
Bültnersgeffe Wro. 18. 


Berfeigernug einer Dampjmajgiue. 


Montag den 19. Februar Morgens 10 Uhr 


913) (6b 


wirb im ber Pfaffenmühle dahter 1 Dampfaajgine mit 12 Pferbe- 
kraft, Keſſel umb allem Augchär nebſt zwei im Eijen gehembe 
Mahigäuge.öfferulich weriteigert. 


465 26 
Die Wirtjamtkeit 


ın dieſes WMebilaments 
NIWTN::= 
mwigung ber „Aca- 


U 
! I dimie de möde- 


ion trımaulı & Comp., Apotheker in Paris. cine“ wen Bart: 
verfhaft. — Ein einziges Pulver, in einem Glas Buderwaßler 
wigelött, genügt, um ſofort bie heftigste Migräne zu heben, 
ber die Kalgem einer Kolik oder Diarrhöe zu Wefeitigen. Dieſes 
mittel wird verlauft in Schadieln A 12 Pulver. Um bie 
Rahahmungen zu vermeiden, beliche” man bie Etiquette 
fimault & Comp. zu verlangen. (657) 
Haupt-Depst bei SB. I. Mleiber, Dro uift in München, 
Kst bei Eh. Weigle, Hasikeker in Mürnberg und former 
Chen beten Apelheten Bayerns zu berichen. (1712 24a 
Berlegung der Scafmärkte der Stadt 
Haffurt betreffeub. 
Die Hiefigen Shafmärk: wurden wit Hoher Regierungs 
hmigung 
je aufıden 4. Montag der Monate Mai, Auli 
und Scptember 
be und werden daher für dieſes Jahr zum eriten Male 


(1 







alten am: k 
Montag den 26. Mai, 
Montag den 25 Juli, 
Montag den 29. September. 

Dies wolle in den won tn: andgegebenen Markwerzeihniffen 
B in den Kalendern berintiyet werben, 

Demertt wird hiejza, daß an den auf obe Märkte fallenden 
agen Schafmarlt iu Schweinjart abgezalicm wird, daher ben 
iufern und Berkäufern Gelegenheit geboten ik, au zwei anf 
sanderfolgenden Tagen und in zwei durch die Bahu mabe 
genden Städten ben Markt au beſuchten. 

Haßfurt, den 1. Februar 1872, 

Der Magiflrat 
Baumann, Brgrwſit. . 
Faßnacht, Stadtidrbr. 


Bekanntmachung. 
Die Dofihändierscheleute Andreas und Katharina Herr 
ımm von Seh haben mich beauftragt, ihre Bermägensvergält- 
fe zu orbaem. 


Aus diefer Beranlaſſung erſuche id alle Gläubiger der :c.|. 


rrmanm Üheleute, ji am 


Montag den 17. If. Mts. 
früh 9 Uhr, 

Antözimmer des fgl. Notare Herra Seuffert dahler ein» 
den au wollen, mm cinerjeits ihre Forderungen anzumelden, 
berfeits über das eimpuleliende Berfahren Seſqhluß zu faſſen. 

Würzburg, 4 Fehrwar 1873. 
G. Pfeuffer, Eonjipient. 


Eine Wohnung von|1724 Bauplag, nebſt Garten, 
i Zimmer, Südens if amf|2 Morgen groß, ik hierzu ver- 
Ditai zu vermlethen. Maul- |taufen. 

Btegafle Nr. 9. mi. 


\a. — Margareta Rüs, Ghrift- 
tlegerairan, 31 $. | en Dar 


13 « — Joſthh Neuland, Bir 
| 


Das L UrtileriDepst. Marienberg verſteigert vorbehe 
höherer Genehmigung Dienftag den 18. 5 ats, e 
mittags 9 Uhr cine große Anzahl sie, Bror-, Wablähh- 
und BEER. Rabiauns und ca. 1100 Zentner . 
eifen (Bohlugeln) au ben Meifibistendem. 

Marienberg, dem 4. Jebruar 1873, 2a 


Belauutmachung. 


Die Stelle: eines pralliſchen Arztes für die Gemeinden Golb- 
bad, Hosbaqh und Wenighässeh, Löniglien Bezirtsamtes en 
fenbarg, mit eimer Seelenzahl von über 3000 Einwohnern Y 
mit einer Area Befoldung von 500 fl. hiemit zur allgemeinen 
Bewerbung ansgejriehen. 

Semerli wi tebei, daß die vielen mahellegenden Drt: des 
Speharts uub Rahlarumbes einen eifrigen Arzte Gelegenheit zw 


eimer ausgebehnten Braris geben. 
Bewerber um biefe Stelle wellen ihre —— Geſache 
ach biundı € 


ucht Beuguifien an den Bargermeifter von Hös 
Wehen von heute an in Barla e bringen. 
Gelbbach, Obebach, Wenighösbach, 28. San. 1878. 
Geisler, Heeg Staab, 
11435 8 


Birgm. Dirgm. Bürgm. 
| Warnung. 


1738 Kin gefegter, mit der 

Budhfährung vertranter Daun, 
1707) Der Unterjeignete warnt 
hiemit Dedermann bei 5 ff. ' 
ohue Erlanbnig vom Straubb 


welder Ad über feine Brand. 
bei der Straubmähk Tchm ab» 

















barteit, fowie beſeadera über 
Erene amd Annverläffigteit, ge 
niügenb answeifen laun, Anbet 
Felimugertgpenien Be 
tun tion @iele. 
Offerte aebſtt den möthigen 
KReqhoxciſen nimmt munter Chiffte 
ZU. ME. vie Erpeisitiom dieſes 
Blattes entgegen. (3a 


m «a wurde am Sonntag 
m 


anfahren. 


Aech jranzöj. Rauctabat 
(Gautime) per Baquet 29 Fr. bei 
Hermanr Scheuer. 


598 Gränbliger Unterridt 
in Eitherumd Elavier wirk 


» tel 
ee —— 


1700) Tin tachtiger ZeAucer 
wirb im einer hleſigen größeren 
Rektanration zum jsfortigen Ein: 
keitt geſacht. 

Eberſo cin Junge, der ſchon 
etwas Teuntalß im Getoicren 
hat. Mäh. in dr Er (2a 





1719 _&s iR eim ichr Ihöm, 
möbl. Zimmer ju wermichen. 
Dommilanergafie Rr. 14, 


(1650) &s .. ein Kogis von 
drei Simmern mit Zugehör anf 
1. Diai zu vermicthen. Petere- 
Bjarrgafle Nr, 4. 


1491) Einegimmertbür wird 
zu kaufen gefugt. NA) Exp. 


17065 Ein is von 3 
immerm nchft Altefen, Küche, 
amımer und jsmfigen Erfor- 
derniſſen iſt amf 1. Mai zu ver» 
micthen. NA. Erped. 


17111 im freuudlliches Logis 

von vier großen 15 und 

allen ſonſtigen srhrrnifiee 

aunßerhalb des Meunweger Ehores 

ii ſo leich oder an, 1. Dat au 

eine ru dige Facailie zu vermicthen. 
Näy. CTrped. 


1716) &inen tidtigen Hbr- 
medbergebilfen {ukt bei 


guicm Salalı 
J. Hoch 
2a) im Marttkeibenielb. 


1708) Wer Unterzrignete ſucht 
sei gutem Sch 2 Mann 
gute Steinbrecher. 
Michael Wöhrer, 
Zieneleibeſther. 


Geſtorbene. 

Ida Sqhloß, Welnhändiers- 
tochter, 16 $. a. — Barbara 
Unteuie Herrmann, MRüpipäg- 
teratind, 7 CT. a. — Uudrig 
Reigert. Privatier, TT I. WM. 











lies €e it ein Logis vom 
2 Zimmern, Rüde, Kaumer u. 
erjpitalpfrändmer, 71 93. a. — | Bodentammer anf 1. Mai zw 
IR Urfulinergaffe Mr. 


‚garetha Hopf, Kärmerelind, Bis 


argaretha Richter, Lotomotio: | vermi:then. 
'geljerstind, 11 W. «. |ö nen. 


? Fein Mn schlüssig Revoler 3 


mit je 50 Patronen, 
7 mi/m. fl. 10. — ® m/m. fi. 12.— 12 m/m.f. 14. pt Er, 
pesen Resnahme zu bejichen vom 1 


Deutseben Industrie-Bazar 
‚gur billigen Quelle!“ 
1709 2a) München, Bhänfkergafi 18 R 
FREE OR 


Harmonie.| 3: gun 


Altes Schmeolzeiien! 
San az, den R Fehrnar 


Altes WHienbieh, 
Tanz - Gesellschaft, 


Site Aupfer, 
Anfang 7 Uhr. 


Altes 
Bewerfung: Au dem anf den kei, 


Altes 
Fe Merk 
22. Arb. sor anberanmten Ballı tes ernng 
haben Diast-n leinen Zutritt. kauft fortwährend enru 


824 ist größıren und 
1704 (in Reifender ver⸗ — — deu 
fauft aus freier Hand eine 

einipännige Chaiſe mit „“. Hrapp; 2 
einem großen Magazin.) 41 Eemmelöfirafe Ai. 

Diefeibe eignet fich ſehr jag7 wine nineriäfge Yeriom 
für einen Handeldmann imied zu Kiudern zum jofertig:u 
oder Reifenden mit viel 

Gepäck, auch als Milde 

wagen; nebſt einem ge⸗ 


— — — ——— 1... 0000049999 


Eiririit geſucht. Mur folche mit 
engjäbrie:m Sınanifien wellen 
fi Theaterfiraße 8, 1. toch 
melden. 


braucten, aber autem!cgin. ar Ein } 
e gewandie Laduerin 
Pferde zu 1 fl. im wird zum möglich? ba digen Eiu- 
Gaſthauſe Gaſthauſe zum A Anker. edit fiir cin Pemtistetereigefipäfi 
ix geindt, weile ſchau eimiger- 
1734 178430: Zwei en mahen mitt dieſer Bras che wer 


de nen tapejirte 
and ladirte Himemer find ohne jtramt it, jebech wollen fih nur 
Diähel bis 1. Mat vermie- ſolche meiden, welden bie beten 
then Sandgaffe Nr. A, Hinter Smpiehinngen zur Seite fichen. 
baue Aber zwei Stieg en Näheres Bons Wr. 7, über 2 
* u. yo * Stiegen anı Martr. (1609 36 
eberin ſegleich zu zwe De en 
Sinen geinae Zu vermietben 
1727 Im 2. und 4, Difeite rd 3 Himmmer, mebft Hitonen, 
find einige Wohnungen ju Rüde, Dodenlammer, Reller, 
vermiethen. Zu erfragen 4. Di. Bafferleltung vad fonfigen Br 
KO, Gira Bee 
1664 3) Ein freundlich 161726) Gin waflerfreien, gw|(ı 
möblirte® Mejanenzim- wajleziteier, gW- 
win en ein — a etc iR 
auenjimmer ju Ber: jet Näberss S 
misıben. Mb en me arn nerei Genkgaie 


Auch laun daſelbſt ein jan er 
1721 Eine abgefgloffene Wohn⸗ 
ung ben einem „immer, Rüde re A eh —— 


und fonftigen Erlorberniffen in ders eriermen. 
anf 1. Mai zum wermiethen- ng 

Genmmeleftraße Rx. 38, 1667 26) - ag ed 
166045) Im der Nähe Kr ir, ie 


Maerkte Anb 2 Zimmer, ir Maßerleimm 
4, Bodenlam⸗ 
Küde umd Rammer pro 1. Mai mer, Pellerabtheitung, ift pr. 1. 


zu vermicthen. Rah Ger. Del an eine ug Bamilie zu 








(1652) Ein folder Much! i miethen. Au beichen ven 2 
bindergebilfe‘ wel iM are ee 


Befhäftigung bei Fran, Sub, __ —— 

& Ar Tre fefengafie er. Bi Herrn — mit 
€ anım mlethen. 

ling bafelbit eintreten. ee ” * 18 nem. * 2Za 


Lamperl's Heil⸗ uud 
ugpflaſter, 
ſeit 92 Jahren ehrendoll ber 
fannt — ärztlich verord⸗ 
net, iſt in Folge feiner ſchnel⸗ 
ſen, untrüglichen Heilkraft ‚um 
— bei Reich und 
rm geworden. — Lam 
perts Bflafter wid ganz be: 
tonters empfohlen bei Ge— 
ſchwüren aller Urt, offenen 
Füger, — Eiterungen, 
Krebsihaden, — Knochenfraß, 
— Sauffluß, — Reifen, — 
Entzundungen, — Froitballen, 
— legten, — Hühnerangen, 
— erfisrnen Witedern und 
böfen Fingern. Rompert’c 


Te I or TE 









9 fr. und 18 fr nur durch 
die Hof: ——— - 
Würzjsura. (4 

BE 





1496 2 
Zimmer zu cermiechen, Im: 
neinabterhof Rr. 6, 2 Stiegen 
hoch, un einen foliden Herrn. 





1741) &in orbenilittes ? Ra} äd:! 
chen ſuch cinize MRonatedienpe, ! 
Diauihardsgafie Nr. 11, über 4 
Stie;en. 


folıde Arbeiter find fogleih j 
vermietgen. Wöllergaffe Kir. 7 
1 Stiege 


1744 Ein ſchön möblirtes blirtee Barı 
terregimmer tft au cımen Herrn 
vom 1. Mär; Ib. 8. 
germicihen. 

Näheres Exped. 


Fflapier ifı acht zu bezichen &| 


ER 


17:3) 2 Schlafftellen für | 


an mi 
Hirt wieber in friſcher umb — 


Stadt⸗Theater. 
Mittwoch, deu 5. Febr. 1873, 
‚10. Vorftell. im 7, Abonnement, 
Das Stiftungefeft. 
Luſtpiel in 3 Akten von Moſer. 
Donnrrötag, ben 6. ehr. 18:3, 
Abonnement surpendu. 
Benefi; des Hru. ®. Yernam. 
Parifer Leben. 


Komiſche Opereite in 5 Abrheil- 


ungen nad dem kranzöfifden des 

Malhac und Haley. Deuiſch 

von Earl Treamann Wujſil von 
9. Offenbad. 


Frau Dorothea S., 


Dojihändlersgattim, 


gratullt zum Namensjejte mit 
‚einen LOL Ufa bamneraden Hoc, 
daß der ganze Wiurtt und bie 
_ — __ __ _  : Butimrägane wadelt! 

“8 it ein ſaba möhl,: 


Welt da gudjiel 
1701) Hr. Sergeant Moritz, 
‚bie Der. DD Hat die Uhr mit 


| dem Stweiserhaus gewounen, 


13) tinen | täsbtigen Ge 
bulsen ſucht gegen gutes 
‚Salair 


Anton Ziegler, 
Ubrmader, Bamberg. 
8 4, Bon der beliebten 
——— leicht- 
auliden Anteom 
E ngertschen 


Cacoigna 


; Qualität re in®är 


1738) &s wird FÜR weiß burg bei dran Badmund- 
ckt 19— — —— Job. 
Be RE dus fein. 

1742 Ein Zimmer mit Atoncn 1740 2 Zimmer mit Rüde 


t 
6,2 ei 


1745 in srhemilider Junge; 
BT nn. lernen. 
y. € 





—— ur: 
‚in Düte 


fl. gegen Time, * 
Ds ju vertaufen. 
tebhaber wollen ihre wehren 8 
Adreſſen in der Gepehition dieſce 
Olatties unter Dezeichnung T. T. 
wieberlegen, worauf alsbald mänd- 
licher Berlehr eintreten wird. 


Eheliche Verbindung. 


Chriſtoph An on — 
ſadt. Spartaflolontıelenr, 


ja vermiethen. ab 


* 


| Wirkung, ben 1 — 1873, : a bem Haufe. 


den Dof gehend mit Do 
* » Mm 1. * 
then. enbauftraße 
‚Mr. a. 


" am. —— * 
. ins iR dafelb ein 


IL e- a von 15 Rtk. 


10% 


Non, Theaterſtrade Wr. 8, 
—* fl gut mörlictee 
er bis Bir, ser 

= — 


1694 Herrenkleiber werben 
ertigt, und —e—— und 


— 


Ausverkauf. 
Bon heute an find noch verſchiedene Kleiderſtoffe 


hinzugefügt worden. 
S. Nojentbal. 


Steinkohlen: Ruhrer — Sihfiihe — Böhmiſche, zur Mufchinen- 
Kefjel- und Heerpfeuerung, Sächfiiche Coaks und jehr Be Schmievfohlen 


empfiehlt 
A. Brod, Strohgafie. 










































Aufforderung. Gegen Rheumatismus J Strohſohlen 
Wer au Herra Julſus Kaufmann aus London, der im Diefem allverbreiteten Uebel | A9u 12 k 
mirinem Haufe wohnte umb um abgereiit it, forderungen oder x 41 
deſſen elgen liches Weſen Putzbürſten 
—* zu machen hat, wolle dieſelben daldigſt bei mir “| bie jegt fo Hänflg werfaunt | en 
wird, wrhalb aus all g/ 
1733 Prof. Dr. v. Welz. |) — —— 5— | Aufwafchtuch 
ten itel gar feinem oder 8,04 . 
Bekanntmachung. A göäftens wur einen vor MM Strohderken, 


In Sache des El. Damenit fis St. Unna ım Wäürzbarg 2 übergehenden Grfoig haben 
esen die Orlsuomen dJoſeph Conrad Eheleute von Oberbürr- 9 Tonnten, giebt alla an 
ch, dermal hier, Borderung betr., werden anf mein Betreiben: biejem Uebel Leideuden bie 

An Bertretung des Magenden Theile am mod mmverfteigertem 8 Sichere umb jhleuntgite 


amerit. Webart, 18 fr., 
befond:rs bauerhnit, 
empfichit 


örunboermögen des Bellagten: Hülfe an die Hand, die in J. 6. Krämer jun. 
8 Debungen zu 0,558 Dem. circa, fobann 1 Ucker ui Harer und überjeugember Rirma: 
0005 Dejm., eudlich *. Scäfereireht zu 10 Süd S Weile geidriebene Schriit; Rhön-Depöt. 
Schafen 5 MNbeumatismns und = 


alle Objekte im der Gemeinde Oberbürrbah, tgl. Rentamis und | Lähmungen. Deren 
Bandgerigts c/ TR, durch dem Kal, Rotar Heren Huth als auf; J wahre Matur, Urjaden 


Neſtauration ve 
tem Berfieigerungsbeamten am Freitaäag, 14. März und gründliche Hellung, ne * 


Anton Kaiſer, 





Is. wittags Uhr in dem oberen Lotalltäten 4 mittelit einer neuen »oll- 
des Salıhaufes zur Krone in Oberdürrbach der öffentlihen Ber ftändig naturgemäken und Aulinsoromenade. 
fleigerung unterkeit. unfehlvaren Methode, Leis Morgen Donnerötag dem 6. 
Die Berftelgerung geſchieht auf die 4 gleichen Marttiipiele! denden jeden Grades, Ge⸗ Schlachtpartbie, 


1873 mit 76, gegen Aa" Berzinfung vom Tage des Zuſchlage J ſchleches und Alters em- 

an, umd find die Stricichillinge bei tgl. Bezirksgerichte Bktz| piohlen ven Dr. fuitpold 

buro aber bei fgl. Damenkiite-Hentamte daſelbſt ım erlegen. IJ. Meiner, 6. Aufl, Preis 

Die Stenern und Abgaben gehen vom 1. Dänmer 1873 au broſch 21 fr 

auf die Steigerer über. BorräthigiuderStabhel. 

Der Berfirih der erknemannten Objelte, nämlih der Ded-; iden Buch u Runfhands 

und des Aders, gefhicht auiammen, und wird anf diefe W lung in Wärjburg aud 

4 üten ein Gefammtanfwurfssreis von 10 fl., auf dbiei Kigingen. 
om — erg arg 200 fi. geboten. 

ag exfolat jofert De ne 

umb a nägere Beſchreibung der Objekte, ic der Inhalt Ein Wrüdchen wird jum 


Auffangen an eine Schnelipreffe 
ber Strigebebimgumgen bei fgl. Notar Herrn Huth eingeichen — Näheres in der 3. MR. 


Richter/ihen Buchdruckerei. 





täglich ug Mittags 

tiſch, gute Schoppen ıc., 

wozu fremndlichft eimtuber 
Joh. Triebig. 


Beim königl. Stadtgerichte 
Mürburg ericbigt A bie 1. 
Mär; de. Ye. eine Zag- 
fürceiberkelle 

Borzüglib qualifisiete 
Bewerber wollen fi an die Ge⸗ 
richtsigreiberei des gemanntem 
Gerichts wenden. 

Donatliger Gehalı 40 fi. 


1736 €6 if eine gan) eiferne 
® uderwiege, noch new, jchr 
billig zu werfamien Kartjauie 





; gebot, Einldiungs-, jowie Ablöiungerebt greifen Abri- 
gas Hay, umd gelten die ſillſchwelgenden Bedingungen 
rt. 1087 der Pr. Orb. immer in ber 1. Etage an 
Bärjburg, deu 26. Januar 1873, einen Beamten oder Offizier zu 
Rgl. Abnotat ‚vermischen. 2, Difiritt Loch⸗ 
Dr. Sartwaun, daſſe Nr. V über 2 Stiegen. 

als betreivender Anwalt. Be 1787 1) in apgeicloffenes 


16°8 9) Eineerfahrenel Laden-Bermiethung — — —— Geſucht 
Aindofrau wird zu ſo⸗ an ſehr gangbarer Straße mit/an eine kinderloſe Familie zw für cim Buhgelgäft ein * 
ttiaem Eintritt eſucht ſonen Scauienftern bis 1 vermicthen. Rah. in der Exd mädihen. Zu erjragen im ber 
2. fnufgaffe FG 1 & Mai 1878, Näh. in der Ep 11 u mamsı Wäh ©; peditien. (1705 
mei x “Ip ; 1731 tliche⸗ 
590) Meheene geabte Men 1556 30 Ein Sferdeknecht Buyın un Walken, oderigimmer fit bie I. März jw 
— *— Buben hamernde [wird zmm fofortigen Eintritt ge, Mowatepläge. Mäheres in der dermlelhen Urſallnerſtraße Ar. 
Deiäftigung RA. Sry. Sc'inht. Se ter Sof. Yommerögafe Rr. 8. 15 im erfteı Stoc. 











Te — — —— — — — — — 








Br 








ade” Finder 


enipflehlt gut und billig 


K. Krapp an 


\ [I 
27 Zap, Mietallwaaren-Hardlung, Br REN. * F 


41 Semmelsstrasse 41 


gende gebet 








Ausverkauf. 


Bir Haben für dieſe Woche außer Kleiderftoffe, Eat 
tun 5 Weifwaaren noch Seidenwaaren & Vorhang 


mulle beigefügt. 
| Ullmann & Strauss. 


Ausverkauf. 

Um mein Lager in Winter-Wrtifels, als: Wollue Semdeu, Unterbofen, 
Unterjaden, Socken, Hemden: 5 Nockflanelle, Kleider: & Bloufen : Lantas, 
Teppiche: 5 Fafbodenzeuge ju räumen, verkaufe ich ſolche zu äußerſt billigen Preiſen. 

Joh. Dekner, 
Plattnersgaſſe Nr. 2. 


Unterzeihnete wohnt von heute an 


Bruderbof Nr. G. 





Ball- und Brautkränze, fowie 
einzelne Rojen und Blüthen find im|  Wirsurgden 1. Yebruar 1823 1519 26) 
großer Auswahl wieder angekommen Warie Meyer, Studtebamme, 
und empfehle folde zu ven aller) Bordeaux: Weine. 





billigſten Preiſen. fe Mein CommilfionsLager wurde durch bebeutende Zuſendun 
ufier 
Laugsdor f, 1868: Waare 
t t Ori 
— — 2rer⸗⸗rtrt. ir mn —— 
Für Maskenbälle & Gesellschaften | „ miem Kissen, Cyauae 


empfiehlt Unierzeimeter feine große Auswahl in Eharafter | m — — — 
Perücken, jonie Schminfen, Bärte und Locdenten: — 15öd 3) Alle bei mir neh 
zen zum Berlanf fowie zum Berleiben. en 7 ‚Titgeuben Prandiebeine 
Albert Müller, Goiffeu, ! Geylon-Kaffee, $}iicn inneseis 4 Lay 


2a) 32 Gibhorufiraße 82. vorzüglich in Gefämad $| el, mirdın ansahen mit 


* bei Anna Weibner. 

Haar⸗Arbeiten, Hermann Scheu. 

als: Mränze, Bouquets, Minge, Fetten ꝛe. VOIP Familie ſucht bis 1. Mai eine 

werben fhöw und billig angefertigt. — — — — hubſch gelegene Wohnung mi 

Aufträse werden bei Herem Rieſer, Marttgaſſe vis à vis 1714) Eine Wittwe juht;d dis 6 Zimmern. übdreſſen um 

von,Hin. Eydam, ſowle obere Grombuhlſtrahe Nr. ilfeinen Play als Zugeherim. ter L. Mi. find im der Erpe⸗ 
Ir Gtod\ entgeaengenommen, 087 Ace * Möh. in ber &rp. ditiom zu hinterlegen.‘ 














Drud und Bering von Wonitad-Baner in Würzburg. Die u Beilage.) 


u  —— 


m Beilage zu Wr. 31 des Würzburger Stadt- und Landboten. 


Meine Champagner-Fabrik, Gomptoir 
und Lager 


) befindet fich von heute an in meinem nenen Anwejen 


;  Sanderglacis Nr. 10 


(ehemals. Bauch's-Keller) 
für ſtädtiſchen Detail-Berlauf Niederlagen zu Fabrifpreifen bei 
t den Herren 


N Georg Heh. Beck, Marienkapelle. 


Peter Messner Sohn, Semmelsgafle. 
Wurzburg, 1. Februar 1873. 


F. Joſef Lang. 


ao⸗ königl. engl. Doftdampffehifffahet 
nah Newyork, Bofton & Philadelphia 








5 







ei —— liothe 
njeiner 








Wert zu "sen 


« Cunard-Liofe Jählt 24 Pobampfichife und befinden fi auf jedem beufp 2. nn 
N hpreien unse) Linie | st — eine —— * —— 2 > — re 


7. Mär; 1873, dann A Ditte Mai, Juli ® wird Ser beliebt a Z ection FL 1 Thlr. 
gew — Bremer ubendampfer „Ssmim t Daunemann, “ t radical jeden Ausfluss 
von bier dir kt nach Newyork erved.rt werden. — Baflag epreis DO Thaler 1. ®“ der Haroorgane. Erfolg ga- 

äte, — 50 Thalır 2. Sajüte und AB Thaler Zwifchendeet; Rinder unter Pj rantirt Dr. Drusch — 
10 Yaur alt die Hälfte, “ Berlin, Sebastianstr. 
Am 3. und 17. jeden Monats werben wieder ſhöne, ai Sqhnellſegler be i (6183 13) 
fannte, fupferfefte und ganz aetupf *8 F * —— ec — iffe nah New 
Ba? und ne - =: u bg —* —— und 12902) Mlte® Buß: « “68 > 
alve ſon exas m en ertellten PBaflage- Preifen expedirt. 
Er Andrang ii Baffegieren ift jet It ein ungewöhnlicher umd nf —* .®; |Schmelzeifen, u ee 


a das ierorts 1673 ündet fer effin — 
Aufragen ertheilt nähere Austunft bierer nen — an gehen € Spt Een fe “an "an 3* 


25 eluswanderer · Vureau vo SIW. Gockiss & Co. bien * Kae rn 
1385 Sb ae" Eomptoir: Gögeftraße Nr. 8 in Bremen. * b. Ahr ah 
0900090990090. HH HH Goa De ‚11. 


Geschäfis-Eröffnung. 


Bir bringen hiermit zur ergebenen Anzeige daß wir auf biefigem Platze am Kürſchnerhof ein 


Bank- & Wechselgeschäft 


eröffnet haben, und halten und unter Zuficherung reeller Bedienung einem geneigten Wohlwollen 


beſtens empfohlen. 


1506 35 Müller & 


00000000000000:0000000000000€ 
Nervenleidenden ug 


& ift ale befies Hausmittel der 


Essential-Melissen-Balsam 


von Wilderich Yang, Münden, Henfirafe 29, 
approbitt vem & bayer. Ebermebizmeal-Kollegium, befonder® zu empie ler. 

Bei nervöfen Bullen von Edwindel, Serjliopfen, Hhſterie, Entlräftung, Wind- 
Toliten, bei Derßrual Krewphen, bei ten Urbhdleiten und Cıbreaen der Edwangeıen, 
2 die — eine nertoſe in, bei Obnmadten der Kreiſenden leiſtet biefer Sal amı 

Jorzäglicre 

34 Berrenfongen, Queiſchungen ꝛc, mad beſeitigter Entzündung angewendet, ſielli 
er raſch die Auntıion und Krafı der beihäbigten Akeile wieber Be 

Sriide Etid-, Hub und Ednitimwunten nit dieſim Valſom, dur offer” ver- 
bünnt, antgewalden, heilen ſchnel durch cıfe Vernaſchung. 

Bu die Vorireffligltit dieſes Bolſane nech Tg ift der Umftand, daß derſelbe 
shne eujregende GSewürze ifi. &ns ben terr@icbenen Gariurgin der Wıeliffe dehilirt, übt 
er als keichendee, kampifiikentee, Ermürh rheiteindfiee Winel die befien Kdılungen 
cue, ohne iıgımdb cine nodibuilige Relge vob fi zu zuthen. 

ein Pelifien-Bolfem wird ım Elöleın a 48 und 24 fr, abgegebın und * m 
bezieber dur Apoirleker Biesel in 


— 6000060000000 


Hochachtungsvollſt 






8 


® 
uet ä 12 Fr., und ber Slmen und Auae, mit Auendt 
J 


98c) Ein guter Mein: 
keller mit 6 bis 700 Cimer 
wemzrüne Faß ift anf 1. Mal 
„oder auch ſpater zu vermiethen. 
|  Näb. im der Exp. 


& 
©! 
© 


999% 


9 


— Arzenei! Keine Medicin! > wu 20, Zum Bunmſutiern 
ale:, Bruft: & Kungen Leiden, ale ® — * fr deſſen Guie und Kein» 
® 
Bockius’ sche Kräuter-Brust-Bonbons, © 1554) Ci Eogib von 23im 
Bockius’s Ösche Kräuter-Brust- jrup, auf die Sulinspromenate, de. 
Brufi: Bonbons) dee Hofieeranten ð ® 
| $| Dominikanerplatz, 
xeiden ber PMejpiratiensorgane, pvruidleprtem 
als höchfi wirfiam ertwiefen und fprege ih bie DR — — 
dieſer Art erreicht worden find. 
Alfeinvertauf in Würzburg bei Herin] 
Detteibad bei ran; Miay, 
Odfeniurt bi Eası Yungfung (838 6 ® — Stmnmpstäer Ih I 


O 
geo000s nen 0 Hrn Hee rg, Ei Bienenzügrer, 
auch keine Wunder oder Erhrimmittel, empfehle * felbngeläuterten, 
gi * bie jegt befannien, beſten Sansmittel o ügt' jeänfiigen Sandhonig zund 
gen 
ae Seiterfeit, Suflen,: Aurzetbmig- & J. Friedlein 
feit ıc,, "fi die in Heibinzefeib. 
Flaſche à 24 fr., 35 fr. & ı fl Ar. 17, ift an eine inderlofe 
Beweis: Die Fröparate (Bruft:@Yrup * 2 'Fomilie fogleih zu vermieihen, 
W. Boctius in Oiterderg haben ſich beiondere F 
Huſtenrei, wilders des Wiittel bei chroniſchen 
d ‚ Xogis von 5 
Catarrh, Grippe, Braune, KRurzathmigkeit, N Bar dar Ben ds 
Bei beginnender sun der Xungentd wir Sucht 
. im ber 
Uebergengung aus, DaB die ſe Gerundbeitemiitel | * 
nodı von keinen andern diatiichen Mittel ®%;,o 
9 Berlin im Januar 1872. 
Medicinalrath Dr.‘ Müller. 
2 cbeuer — und 
eorg Kreuger, Bletihbanfga fie, 
Boltad bei SG. J. Keininger, 
n $jeebine morgen en 
: —— Ser. & agenauer, feld in ber —* vom Reu 
0999990095 999990949949 der Erpedision. (1566 26 
Drud unb Berlag von Monitas: Bauer in Warzburg. 





Kirchner. 


he Pranzisfanerplag Nr, 2 * 

. Märı oder früher ein 
es Zaden, auch als Nie 
derlags Raum verwendbar, zu 
vermietben, 


15:4 dc) Kommakı 31 ifı = 
Mezanen: Mohnung bie 
1. Drei u vermiethen. 


8 Su vermielhen 


bis 1. Mai auf der Domfiraße 
Ar. 25 eine freundlide, neu ber: 
gerichtete Wohnung von 3 
—— nden immern, 
a Diagttammer, arberobe, 
perſe, Warghunk und übrigen 
nie Ebendafelbft im 
Hinterban eine Wohnung 
von 2 großen, 2 ilcinen Zims 
üde und — du 


Ans suleiben 


find Aal Gulden für 
biefigen Bay ohne Unierhänd- 
ler. Näheres Sternplag Wr. 
48 neu, über 3 Stiegen vom 
10-1 Uhr. (1597 2b 


138 36) In einer frequenten 
Apothele eines Landſiadichene 
wird ein braver, junger 
Mann mnentgeldbiid in bie 
Yehre genommen. Bet Auftie 
denseit wird demfelben nach 1 
Jahr ein entiprechendes Talhen- 
geld zugefichert. Näh. Exp⸗ 


— — —— — — 
1636 26) Im einem frequenitem 
Conditorti· umb Bebtäinetete 
Geſchafte wird ein Xebrling 
unter aan yo gr ger 
ſucht. Näh. in 





5 2* 36) Ein — 


ogis von 3 Bımmern mebft 

allen übrigen Brquemligfeiten 
it anf 1. Mai zu vermieihen, 
Einfiht von 1I—2 Uhr. Näheres 
Erpebdition, 


1713) Es ſucht ein. innger 
Mann eine Stelle als Kutider 


Zu pachten geſucht |r= Deutnest Yan Ep 


(1649) Ein reutables Back 
baus ft in einer Stadt in 
der Nähe Würburge zu ber» 
faufen. Näh. Exp. 2b 


Würzburger Stadt 


Babuzüge 








: und Kandbote, 


Dürzburg-Famberg- Frankfurt, | Be Bot Ka a 
4 d- $- . — u. 
Autunft v, Frantfurt: Gourl ” F “ia 11.45 M. Nchts, Büter. 8.198 M 
Bil 35H, Bomı, 5 2u. 80 M. u. 1U. 20 M. Mittag, 
ee —— —* IV. Würzburg-Saubs-Heidziberg, 
Aittag u, h * Ab na eibelberg: © 
Bun a — WON Form (mir 1. u. I. &i, * 
nah Bamberg: Gouriemg en un rung 
——— 11. 40 M, Nach n. wELIHEM.M. mon 
— ad LICH ip, 9 em a 
} 5b Bamberg: Gousizug 5 Ant tb. Heibelberg: & 
Kam heine. Dofzdge St. 801.1) u MM. will) Perlen Fe 
— 6 —— 
— — — 
MR. Übende. Ezügs 2: —* nlaubana a Due 
—— — BE 
And. u. 7 1. 10 M. Hbends, Yen kandan ergenipuim — *1 
IL Pürsburg-Mürmbderg. heim; Perfoneng. TU.2OM. ah, 1M. Mitt, 
Mb gang nad Nürnberg: Schneliug i —— unzenhaufen. 8 U 46 M. Nadım, u. 7 I, 35 MM, 
4 un a. Roftz km Abgang nah Bungenhaufen: Shpnebzug IN. ab M. Poftomnibusfahrten m, Gm 
— 45 M. Abende, NRachm. A 10. 40 M.Lorm, Dem, 8% U, Untesalterthein 4 U, Ro 
Alkenüze 5 U, früh u. 1 1. 30 M. Rad. TR 45 M, Übenbe. Gftergige 6 U, früh u ı 1.50. Neubrunn 415 I, Himpar 545 1, Wb. 
AR 32. Dounerstag den 6. Februar 1873, Schsundzwanzigiter Fahrgang. 





Tagesnuneuigkfeiten. 


Deffentlihe Sitzung des Stadt: Magiftrates 
ürzburg vom 31. Januar 1873. (Stluz) Einem 
en der Verwaltung des fonds für Epileptiler nm Frei. 
ung biefes Bonds von BDemeindeumfagen tr das Epileptiter 
6 wird flattgegeben, ein gleiches Geſuch der E Filiaibant be 

Au die f, Lokal: 


ih des Banfgebäubes ſdoe abgelehnt, 
f infuden die zunägit verfügbe: 


infpektion Mödelfee ſolien au 
älteren Schulbänte abgegenen werden — Beantwortung einer 
bezüglich der Borbedinguagen für Die eremtmee Stelle 
Mäbtiiden EAulrarjes. — Im bie biefigen Volleſchulen 
en Teine Kinder mehr aufcenommen werden, welde bam Be 
me des Schuljahres das to: hrifismäß ge Alter von 6 Jahren 
nicht erreicht babe, Detannigabe der Megterungsent, 
8 vom 24. I. Dito., mir weider bie neuerloffene Dienft- 
ordnung von 7. I. Mies. für boljietbar erllart wurde — 
‚Runftreiterdireftor deoren Wulff wird fir die Zeu won 
Yun bis Ende Juli I ge, die Vewiligung zur Beran 
bon Produttionen ertbeiit und die Einfteigi alle dee alten 
es zur Benügung überioffen, — Die Arbeiten auf Hir⸗ 
‚einer Troiteirfoffune und Pflafierrinne länge der unte- 
Cpitalpromenade fell im Eubmiffionewege in Mecaıd penr- 
werden. — Genehmigung der Baugelube der Gritwiher 
« 8 Wurfilers Adam Hofieid und ber Delonomen Witiwe 
 Weijenberger. 
erichte @igung für In 
j ffenburg pı» +. SO 
XI. Verhandlung. Bntfage gesen Karl Erhard, 30 Jahre 
2, ledigen & ——— von hier, wegen Verbrechens ber 
Srprrverlehung. Am 23. Nobbe 1872 Mbends befand fid der 
mit noch Underen im ber Camalb’iden Wirtkidaft 
Errard gericch mit dem Tanlöhner Eisd im Eireit, 
„er mehrere Schläge in das Gificht birießie. Die Hell 
h arıh aue Birpdionns nabm für ben Diifbanpel- 
‚und bedeutete dem Gıbardb und 
blos Ecandal madın wollten, fokten 
bo exit berablım. Picrauf beratlıe 
‚ Werauf 
erte bie 
, 
















terfranfen und 
artal 1873. 








feiver @efehicaft, 
fie draußen bleiw 
ondı Eimer feine 
ſie fih enifernten. Na deren entfernung 
Diarg. Barth, mit lauter Gimme: „Id bin nur jrob, 
meinem Gelde gefommen bin, von den € dnakenizei, 
u: ib am End’ nichts befommen.* Diefe Aeußerung 
te dem Erhard und —* Gegleiter ſofert ertrag wor. 
' fein, denn nah 5 Minuten cıihienen Beide wieder in der 
und Lepterer äußerte zu Barıb: „Meine Edutd babe 
» aber auf der Bierbant lofie ib mid mt auemochen. 


re —— Wortwichſel nanzte Lehrer die 
ale Menih, worauf dire enigegneie: „Cu hafı 


mn 


— 


ich 


tb ein 
7 


"bie Mile fäledteite, mit Euren Schnallen, ihr ſeid doch nichts 
Anderes als Schnallentteiber Kamm hatte bie Barıh dieje 
Worte geſprohen, als ſich Erhard zen feinem Sig erhob un 
aus einer Enifernumg von 5-6 Schritten feinen gefüllten Maß- 
frug mit aller Gewaſt nach ihr fihienderte und fie hicbei anf dem 
nm mit'wenigen Röden befleideten Unterleib traf. Marg. Bart 
‚Mieß fofert einen Schmerzensfhrei aus, nichto deito weniger 
Erhard nod 2 Haiblitergläfer nad berjelben, ohne fie jeden Fi 
treffen. Marg. Barth begab fi bierauf im das Eau ihres 
inhiberrn und erzählte dba das Vorgefallene, wobet fie wieder» 
holt dußerte: „ac Gott ib muß fierben,“ Gleih darauf fiärzte 
aub Mars. Barth im x odın, wo fie auf ihr Berfangen 1 Stunde 
liegen blieb, era fie im ihre Wohnung umd (häter in das 
Yuliusipital gebradt wurde, Nah 2 Zagen ftarb diefelbe 5 
rechtzeitiger Ärstlicher Hüfe. — Na dem gerrhtsärztliden Gut» 
achten ift die Barth eſurs gewaltſamen Todes gennben und mar 
fitie 
nernen Woftruges am Ihren vur wenig befleideten Unterleib be» 
wirkt winde, Vingeflagier fielit bie That zwar nidt im Abrebe, 
will jedoh bie zur Befinnungslofigleit beirunfen gewefen fein, 
war jedod nicht der Fall war. Der Kermund bes Ungellagten 
tft Äußerft geirübt, d: dem er ſchon hönfig wegen Diebfiahle, Be⸗ 
tug®, Rörperverlegung ac. beftraft winde, Dem Wahrſpruche 
ber Geidmwornen zufolge — Obmann: Hr. Koufmann und Wia- 
eihramsıarh Heinrich Eblluer ven Arnftein — wurde Harl Erhard 
eines Berbrechens der Korperrer gung im inne der Unflage 
ter ſculſdig ertlärt und tem a iu Öjähriger 
— 53212* verurtheilt. — Hr. ©t.-U.L Nüpel hatte 6 Jahre 
ud thaus ber Vertheibiger Hr. Eorcip. Krampf — 3 Yahıre, ö 
Benaic Grför,nik beaniragt, — Ks Eeihworue fungirien die 
$8. Kch, Wengel, Behling Trupt Weik che, Bogel, Söllner, 
onradi, Landed, Dr. Tunder ımd Kuhn. 


XIV. Verhandlung. Untlage gefen Peter Hirſch, 39 Jahre 
alt, Iebigen Taglökner von Houſen, wegen Berbrihene di6 
'diweren Tiebfichte im Rädfabe, kann graen Yalob Geiger, 18 
Sabre alt, Ledigen Xaglöhner pon aldaffenburg, wegen ers 
biedume dee fhiweren Kiebfichle und vinco Vergebene des Ditb⸗ 
Jeble. Die Unlloge ziäter fih darauf, taf beide Ung:llegte ım 
Diei 1872 gemeinid afıl. einen Kiebfiabl im der Weije ausführiem, 
def fie ım den olfeitg mmidlofienen Garten des der Brohfinne» 
Eeſe uſchaft zu Adcffenturg schörigen Anweſene rinfiiegen un 
derare je 2 da Geo Errlond, Befronraure Wiimme ton da 
getdnige Hemden im Werbe von 1 fl. 20 tr. per Siuc hintege 
rotmen, wedurch fih Hrſch eines Werbreseng tes ihwerek 
Tichſtohle in. Kädiohe, Geiger e ned Verbrechen des Die ahle 
anidig wechte. Tae Dptlope vier fie ferner gegen Ge⸗ — 
terenf, daß terfelte cm £0. Testr. 1812 Zormitioge im din 


in Folge einca Darmrifjes, welder durch den Anprali dee 





| 


that bei Aſchaffeuburg dem Biarrer pay gi eine Geldbörfe Hofes in Wien auläßlig der Weltaustelkung, Gegembefnd in 
mit 16 Er. Jühalt aus ber Hand rin mmb dımit banem eilte., Gt. Peterebarg und Beriin im Herbie sc. werlamtet, gehört viel 
Angeflagte find geflänbig. Lenmund derfelben iM getrubt, leicht nicht in dem Bereich der willärlicdgen rg 
Beter Hirfg unterlag ſchon mehrfagen Strafen, namentlid wegen, birfte aber Dach wohl fpäter, Seftimmmi zm faffenden Beſchluffen 
Dichftahls, welde er and erftanden hat, während er eime wegen: bes Rönigs vorbehalten fein. 
Diebitahls zwerfannte Ijährige Zucthausftrafe nur theliweiſe wer: Der „Ulig. Zta.“ geht aus Münden, 4. Wehr., folgendes 
bäßte. Geiger wurde wegen Diebhahls bereits mit 6 Tagen ; Telegramm zu: Zu dem umabläffig wiederkehrenden Erfindungen 
—— welde er cVand und mit 6 Tage Sefa nguiß dieſe mod ;der legten Wochen, welde im bayıriigen und auswärtigen Biät- 
unverbüßt, beſtraft. Muf Grumb des Wahrfpruces der Ger term mit einer nit zu derfenmenden Tendem) werureitet werben, 
ſchworuen — Obmann dr. Dr. Fr. Fröblich, praft. Arzt vom? ägte nach fofortiger genauer Information au die je ebem circa. 
bier — wurden Meter Hirſch. und Jacob Geiger fauidig erklärt; firenbe Zeitungenotiz ven der Dienitesentebmmg des derzeitigen 
und Eriterer zu 3 Jahren 2 Moenaten Zuchthaus, Letz'erer zu 2 Selreturẽ Sr. Maj deo ee de Hrn. v. Eiſenhart. Wie wir 
Yahıen 6 Monaten Befängnig vernrihellt mub bei ac. Birfh vernehmen, ift mur bie Mittgeilung rihrtig, daß der Seheiuſekre 
Überdies aoch auf Stellung unter Bolizelauffigt mad erflandener tär, Hr. Rath Grodier, wegen feines ſchon längere Beit dauetu⸗ 
Strafe erfaunt. — Pr. &t.-Ann. Leußer hatte bei Bir; 3 Jahre den Augenleidens feine Penflonirung erbeten hat. 
rn as a eines Zuhtnans; der) Mangen, 4 Gebr. Mn Gele beb mit Penflen beai- 
6 None a —— 8 re 3 Fahre; gjeheten Kommandeurs bes 1. Kairaijfierregimentes, des Ober ften 
Gencip. Sähypner -— 2 Sabre 8 ef ik Eee GE F —*8B fol Prinz Leopold, Sohn des Prinzen Luitpold und 
— _ be 00: © u. € mr eanttagt. — hr “! Bräutigam der äfterreiiihen Kalfertocter, munter Befärberung 
X Bei e 80. Cine oget, Beutabi, Zee, Dr. Kt — Oberfien als Rommandenr gemannten Megiments befigmirt fein. 
— Se er 8 Sterath, Eppier, Göllner, Kuhn Münden, 4 Fehr. * definitive —— — 
‚zähfung d Jahree 1871 für die Stadt Münd:m eine Zif 
Seit dem 1. Februar Lünnen au im Vertehre mit jenen 1} von 169.693 Einwohner ala Mefultat geliefert. Erwägt = 
Orten in ber Türkei, an welden ſich Biterreichiide voſtanſaiten vaã der fegtworhergegangenen Zählung ven 1867 mod 16000 
befinden, und Wierandrien (Megypten) Pontarten wermenbet Were Tantitärperfomen des Weirrlaubtenfiandes witgejäükt werden find 
dem Die einfahe Ta e für biefelben beträgt ame Deutiäland ung Yirgmal wicht der Fall geweſen, dann daß inzwifden jwei 
und Suzemburg 4 fr. (bezw. 1 Cor.) ans ber Säweiz 15 Mappen. | zerpartitterie Regimenter Me außerhalb des Burgfrichens gelegen: 
Die Kriegsbentmänze für Pflichttreue im Sriege erhielt Warimilienstajerne bezogen babem, tudlich daß zur Reit die Gars 
ferner Hr. Uleg. Oppenheimer (Eighornfiaße) bahler. viſon bahier drei Inianterie-Ba’alllone weniger als früher zählt, 
Bir wollen nit verfehien, einfiweilen darauf aufmerkiam rg ergibt fin eine Deoditerungsjumahme in den Jahren 1847— 
zu maden, daß ber Biolinsirtusfe Hr. Brof. Muguft Wilgelmi 1871 in der Höhe von 17,000 Seelen, (R. €.) 
ans Wiesbaden, wilder t: woriger Wocht in Dem von ihm ver⸗ Münden, 4. Febr. Der Ausſchuß des Pündener Kunii- 
anftalteten Goncerte fo En. Unifehen erregte, einem a’ gemeinen; „eins hat wunmchr bie Ichten Mufäufe vom Bewinntten Ar Bir 
Bunie —— ala v0. mod cin zweite Concert im u. Spuntag dem 16. Bebruar Hartfindenbe Berlooiung velljsgen. 
Stadttheater geben wird. Es find tm Ganzen 113 Bewinnite, welde im Mntaufe 33,204 f. 
HSeſtern Mittag erhängte Ach ein hirfiger Einwohner im einem | gefoftet haben. Das werthoollte ift: „Nah dem Dabe“ von 
Unfalle von Geifteoftörung iu dem Aborie feiner Wohnung. Drarc, zum Autanjs-Breife von auihundert Gulden, 
Aſchaffenburg, 5. Behr. Bon dem bei den Rämpien im ; Landsput, 3. Febr Eine am der fädflihen Creme als 
Yahre 1866 Hier gefallenen Soldaten waren. mehrere am DEM yaugmürger verhaftete Berfönlicteit, weldge Hicher geliefert wurde, 
Orte, mo fie fielen, begraben worden, jo 5. D. tn der Sajanerie, i ift gefterm wicber freigelaffen werben. 
an der Suſchallee zc. In voriger Woche find die Ueberreite der⸗ Berlin, 3. Behr. Dur Erlaf der Miniher des Baner 
—— a ee 1 ri u nee Grabe GEBE. Yes Melkas OR anf Manie Der IeL. beit, Hıpkrams ale 
— we Beate Te ae ER | uubebingies Berbot des Transports won Gholeraleihen nah 
im beftem Mantiesalter ber 1. Advolat Lählein * längerem | Zuben ar ne —— % 5* — — 
Krantenlager (Mia. 314) ! Behörden im Zutanit widt amsgeitellt werben dürfen. &s han- 


Im Boftyanfe zum Lug in Augsburg wurde am Sonntag 
Abend der Eonsreh bayerticher Schueidermeifter cröffnet ——— — nur um Leichen ber am der epidenilſchen 


rte waren vorerft won Münden, Würnberg, Baflan, Regens- 
u: Ba Märden. Dettingen, Rbrdlingen, Sarnen | er De Part —5 br Para en 
eingetroffen; awei Güte aus Berlin beiheligtem fh ale Ange. | OMt — un Y: ie jr —7 (ehr i — apa ie 
ordngte des Generalvaihs am den Werathungen. m Müontag ;geriuger, die hoht Kranie ift und angegriff:n, 
wurde die erfte Plemarfigung gehalten, ! Vrofefſor — —— er 2< ren 
E ſchreibt an ben Pungolo von Nrapel ans: „ ournale mel. 
DER lin ara — —— — Fe ben won kleinen Beinn-Musbrüden, die wicht erifiirem. Diele 
Die Stumme von Fortic* von Auher wirb Hr. Huber (Bubert) Nahırichien Lönnen allerdings für einige Beute von Nugen fein, 
den Mofaniclio* zum erfienmale fingen da fie wiele Memgierige nah Renpel Inden; fie ſhaden aber der 
m reiht der DRE 7 Bin 3. Ser Geſchichte unſeres Bullans, der uns — Geſetze ve. ſoll, 
«ME a nen, 3. * 
Wie in se Krelſen verlamtet, wird König —*8* IL u. le Keane —— * 
biehmal fein Hoflager bis Mitte Mai in Münden Yaltın und zu der Grfiärung veraniat, daß Alles, was nidt mit meiner Umter- 
— * * — en en —— A —— über - — iii wird, and nit auf meine 
D nung ju gen 
mehrere e verlaſſen. Wie werlamtet, werben auch bie; 
einen Aa 1 en Unfall 
ftatiinden. Außer deu Regierumgsgeftäften, welden ber König H ae a to ut A Die Saflagiere fühlten fl 
einen een ——— re ii — dir ae — mit —F Morthfleet,° Arten Die ilferufe * 
caſchaften wie e größte Abıberumg und per € . z Y “ 
—— ng finden. Was über benbfirigte * en Ar nis ar —— en ven Kapitan, der „Rortäftert „u 
serlautet, dürfte mit einer gewillen Borficht * unchmen fein, 9 ſen, je 
da betimmte Beihlüfle nah wicht gefaßt ju fein er 34; Deutſches Wei 
möchte nit gerne bie jo häufigen umb wenig gewifienhaften Cor en J 
reſpondenzen über Privatangelezenheiten be# ——* vermehren, Rachträglich wird befaunt, daß der Geſehentwurf betreffen 
dech giaube ig mit woremtbalten zu ſollen, daß im muterrichtetem bie Bildung eines Meıchsinsalideniomds wicht, wie arſprünglich 
Kıetien am die deſtimmte Abſicht des Könige, im Laufe des Som- dem Bundesrath angetüadigt wurde, 240 MEIN. IChle,, joabern 
mers mehrere Brooinzen Bayerns zu berelſen, welche fig bisher 280 MEil. Chir. erfordert, 





nn meh nigt des laniglis en Beinces zu erfreuen hatten, geglaubt Der Reſchtlauzler hat dem Bundesrathe einen Gelcgentwuri 


wird, Mas über Reijen ins Ausland — Befug des Fatlerlichen vorgelegt, dur melden aus der franzbſ. Kriegecamtribntion 
“ 


68 Mil. Thlr. verlangt werben zur Berftärtung refp. Erweiter⸗ ofterr. Briorltäten Franz Joſeph *.0/, höher. Taha'sobligationen 
ung dentjher Neicsieitungen, wämlit 1) Rö'n mit einem Huf- gewannen 15 Fres. Bon Looien Ungar. 1% höder. Amerifan. 
wande von 9,:59,000 Ihir., 2) Koblenz 369.000 Thle, 3) Mainz | Staatsfonds feſt. Bon Ameritan. Prioritäten Union Eaitern 
922,000 Thir., 4: Raftart 43,000 Thir., 5) Um 1,210,000 Thir., Fand Miontciair Ip&t beffer. Spanier wurden Yıpkt. heranfs 
6) Spandau 4,434,000 Thir., 7) Kührtn 4,741,000 Talr, zeſegt. — Abends 6" Uhr. (Effetteniocletät.) Tredit⸗ 
8) Boſen 7,023,000 Thlt., 9) Thern 5 2-0,000 Tyfr., 10: Dan tartier 35958". bez,, Staatehahn 355% bez, vLom bar den 
g 773,000 Thir,, 1 | — — 18 nn Ka ber, Silberrente 67./. —Hıs bir. Siili. 
278,000 Thlr., 13) Neiſſe 242, bir, 14) Memel 73, j ihe 5, Ya as. 1/0 Eu 
Tatr, 15) Plan 80,000 Th, 16) Katberg 26700 Thir,iay, 45 @. Grmab;-unisj-Dbl 9). ©, Beämensänt ie 
17) Swinemünde 1,4’6,000 Thlr., 18) Stralfund 275 0W Zülr., } ‚6% Bayer Diikahn 130 be eh Te © 
19) Friedrichgort 1,822,000 ZThlr, 20) Sonderbure: Düpoel is nepabs@nnienhanien aTa.iöh * br 
2227,000 Thlr., 21) Bejeftigung der unten Ebe 4,371,1 00 Zaire, } . > 
22) Befeftigung der mmtern Weier 5,061,000 Tatı., 23) Wi. 7 
heimshasın 10174, 000 —* Aufgegeben werden die Feſtungen SGeldeonrd. Preukiiche Caſſen-Sch. 1 fl. 45— fr., de. 
Diinden, Erfurt, Wittenberg, Coſel, Graudenz, Colberg und; Friedrichez 9 A. 57-58 53 ihieien 9 fl. 4148 fr, be. 
Stra fund (legtere beide aus ſchließlich der Werte an ber Küſte ‚doppelte an 38-4 fr, Hell. 10 fl⸗Stücke 9 ML. 52—54 Mr. 
and auf Mägen.) ; Dufaten 5 fl. 31—33 ir, do. al marco 5 R. 2-34 fr, 26 
J— +. W*1 * ae Donvereiqna II N. 47-- 





——- 


Anglaud. 9 r. ruff. Juper oles 3 =, 4B- 5 n, Dart ft, 
% “ ne 24 Mint u EN — —WR — 
Außlaud. Petersburg, 4. Febr. Dat ‚Sourval De, Dodars ie Bob 2 A. 26 7. Ziel auf Wien 
St. veterobourg“ meldet heute bie Beendigung der vor 3 Zaren | IV bej. 





begonnenen Berhaudlungen Rußlauds mit England über bie son; "Ten 

trelafiatifge Frage, mohet es ji am die Feitfiellung einer Gränze Berantwortliger Rebaticur: Fr. Brand. 
und bie von beiden Setten zu beobatıende Dandlungsmerie ae 
bapbelt habe. a —— haben — —— Dr: 
gane zuſolge zu einer vollmändig befriedigenden Uebereinnimmung ſamide im Berlin) mird eim Führer für die Wiener Weltaus- 
sefjubrt. Die zujflihe Politit in Zentralafin \omwobl mie in helung A Dnfelbe sw neben dem Meijewotigen eimen 
Europa ſel nur auf Erhaltung und Sicherung dee Friedens ge 


- B | praktii-ten Begwetier durd bie Ansteckung und einen Führer 
richtet, wir ſolches die eigenen Inter: fin Muplunds velaeieden Iburg bi Stedt Bien und ihre Umgebumgen enthalten. Dem 


RT Tr EEE f * 

Bon der im dahre 1869 fiattgehabten Zichung der Aler | la an Aalen 5— te Te ra us 
Deuhauiooie Tin yo ge ya eigen er nid aba: hit: ir Umgebungen Wiens beioehefter werden. Um bem Führer 
Soodunmmer 15,602 uns 23, mut je 800 fi, Fr. 18me möoglichtt große Verbriitung ijn gebem, iſt ber Preis desſelben 
und 118,006 mit je 256 M., Nr. 3675, 114,073, 121,070, | auf var 18 &r. fehgcieht 
128,614 und 917,360 mit je 25 #l., fodanı 137 Gewinne : @ ge. Teiigeieg‘. 


— — — — — 


i 5 fl. und 160 Gewinne à 3 fi. 80 tr. TEE EEE > 


Bon der im Yahre 1871 ftattgehabten Ziehung find ua Verſteigerung. 
folgende Bewinne nicht erhoben worden: Nr. 74,705 mit SOOfL,: Montag, den 10 Februar d. I6,, früh 9 Ur anfangend, 
Nr. 91,953 mit 250 fl., Wr. 141,967 und 190,164 mit KOOP., I werben auf dem Stranfibof an der Beitshbhchheimer 


Nr. 45,78, 110,761, 118,27, 164,321, 205,283, 215,745 und! Strafie foigende Gegenſiande Öffentlig am den Meiftbietenden 
217,525 mir 25 fl., 106 Gewinne ä 5 fl. und 221 Seal ac — 532 — — ad 





a 37.80 fr. 5 Bferbe, und zwar: 2 fünfjäeiae Balladen, 1 sierjäßr. 
— Fuss, Stute, 1 dgl. Ihwarjbraumer Hen 1 zehnjähr, 

Wien, I. Febr. Bet der heute ftatigefundenen 25. Serien Se Siute, 4 a Cine, 10 —* — 
lehung des Öfterreihifhen Prämien - Anichene vom 1860 (500 Zaudenwägen mi: Fa, 2 Meifewägeldem, 2 Reitermägen, 
ulden Looſe) wurden nahüchende 75 Serien gejogen: 323 395 3 Dü geıwä en, 2 Baar Erntefeitern, 3 Räften zum Rare 
693 794 1541 1556 2114 2252 2500 2617 8077 5122 3361! toffeifahren, 8 verihichene Bfläge, 1 Walze, 1 Schlitten, 
3169 8183 8333 4369 4864 4941 5177 5420 5498 6665 5675; 1 Bagaüble, 1 Autlirihmeibmajcine, 1 Strehbant, 1 
5:09 62-2 6825 6340 6886 6840 6919 6931 7064 1237 7420; Stoßirog mit M.ffer, eime Arennereieinrihtung mit Zus 
1605 7.65 8272 8647 8693 8165 8868 9552 9562 9683 9670; ehör, ein Omantum 1'/s und 1 zöllige eichene m. tannene 
9987 10106 10142 10321 11645 11847 12070 12827 15068 vetter, altes Eifen, leere ‚äfer 89 Eimer haltenb 
13155 13189 183195 18949 14213 14802 15293 15697 15754; — — * : 


18150 16320 16612 17083 17143 11982 18369 :8407 18467, etreibefäde, Mehltäften uud veridichene [onftige Dete- 


: nomie:Werärhihaften. An Hauegerätren: 11 Betten mit 
18924 19864 Die Prämimjichung findet am 1. Mai ftatt. Betrnätten und [ Abe von Sopha mit 6 Sefleln, 





Te | 5 Scäränfe, mehrere Meine Schränke, Kommode, 2 Uhren, 

Säweinfurt, 5. Februar. (Betraidemartt.) Auf dem: Küche, Stähle, Nachttiſche, Kücdengeräthe, Waſchgelden, 
heutigem gut befteliten Markte ergaben fi bei lebhaften Bategr! Badwanne und ſonftige Gegeniiänbe. 

folgende PBreife: Walzen toftete 14 fl. 30 te. — 14 fl. 54 tr., Bemerkt wird noch, dag mit Verfeinerung des Biches und 


Kom Of. — II. 16 I, Serfte 11 fl. 80 fe. — ber Oelonomie- Geräthihaften der Anfang gemadt wird und 

121. — fh, Haber Tl tx. — 8 fl. — ke, Erbſen 9 fl, ud higenfalls die Hauegeräthe folgenden Tags verftricgen werben. 

ie —— Miden — fl. — fr., per 100 Kilo); 
x 


= a Holzverfteigerung 
Vrſenbevicht. Brantfurt, ben 5, Zebruar. Nötttingen. Aus dem Gtabtwalde zu Möttingen, Difir. 
Während der Anlagemarlt im guter Haltung verbleibt und die Hardt, werben 








demjeiben mach Nüdzahlung älterer Anleihen felig zuflichemden Donnerdtag den 19. d. Mis,, 

Sem Gpeinieionsmarte (ct bente miht mehr Daflie (am früh 9 Uhr nut 
—— — — — — je Fels * | — und erf.rberlichen Falls fortgeſetzt anı darauffolg 
mn ne 806 Baktenede, 0" 

handelt. rebiraftien verfehrten im fefter Saltumg zu 358%, 130 Grere Riefern- und Fichten⸗Prugel, 


Zombarben bei 210, Bon Öfterreih. Bahnen BranzZofeph und „x Rirfernwellen 

Fünftisgener 13 fl, Galizier Ik — 3 Bel ip Öffentiih am — — verftelgert. 

öftere Wattemaldant 5 A, Tarmfı. 2%. fl, Eäufiers Gewerbe: Röttingen, 3. Bebruar 18785. 

bant 5% mmd Üffeltenbant */s%. höher. Much Bankverein etwas ' Stadbtma gi trat. 

befier bezahlt. dihein. Effelteubani ju 124%. im Berlehr. Bon Schwarjmann, Bärgermelfter. - 


DOODDODODODIDODDODDHRT 
Todes-Anzeige. 


—— Verwaudten und Belannten bringen 
wir die traurige Nachricht, daß unſere theure Matter, 
Schweſter, Schwiegermutter, Großmmt.er, Schwäperin und 
Tante, Frau 


; Christiane Augerer, geb. Welfreich, 


Revifionsbeamiten Witte, 

nad längerem Leiden, werfehen mit ben hl. GSterbiatre- 
®) menten, janft und ruhig entſchlafen ift. 
[+] Die feierlich: —— findet Freitag ben 7. Februar 
Nachmittags 4 Uhr vom Leichenhauſe aus ftatt, 

Um stiles Beileib bitten 

die tieftrauernden Sinterblicbenen. 
Bürzburg, New HYort, Hef, Manchen. 


200000 00000000 
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Danksagung. 
Für die Lichenolle Theilmahme bei dem Seihenbegäng- 
niffe und dem Trauergottesdienfle umjeres nun in Gott 
ruhenben lieben Batere 


Herrn 


Michael Hettiger, 


rivatier, 
ſa dzen wir allem lichen Verwandten und Bekaunten biemit 
unfern tiefgefühlteften Da ıt. 


Bültkard, ben 4 Kehruar 1818. 
. "Die FR ehe Sinterbliebenen. 








Tod und Verderben allem Ungeziefer!!! 


Unterzeicäneter ift bier angefommen umd fegirt im Gaſt zaus 
zum‘ goldenen Kreuz. Derjelbe empfichlt einem hiefigen mie and- 
Wwärtigen Publikum feine längſt bewährten nnb als erfolgreich 
betanuten Mittel zur en er, ber Hatten, Mänfe, Schwaben, 


Warnen ıc. Wer dabon bejreit feim will, beliche ſich im obem- 
genannten Bafthaufe bei min su melben 

Theodor Heinz, 
fol. priv. Kammerjäger ans Thüringen. 


Verſteigerung. 


Sabina Pfifter, Wittme nom Morbheim am Main, laht 
Montag den 10, Februar d. Is. & junge Shubfüge 
(die eine friſch getalbt, bie amdere ir da), eimen eifernen Ads. 
wagen, mad neu, eimen acuen Whug, eine Strohban!, Mufen, eine 
anne, Buiten, Stroh, bürres Sutter und mod mehrere Haus: 
geräthihaiten pigen gleich baare Bezahlung öffentlich weriieinerm, 
wozu Strichelſebhaber höfficft eugeladen werben. (1780) 


Bu vermiethen In eimer frequenten 


(1183 24) 





1038 dc) 


Apothele eines Landſiadichene 
bis 1. Mai auf der Oomftraiefwird ein braver, junger 
Ar, 25 eine‘ ide, neu ber | Mann imentgelblih im bie 


Schre genommen. Dei Zufrie- 
beriheit wirh bemfelben mac 1 
Zahr cin entiprechendes Talhen- 
gelb jugefiäent. Näh. Grp. 


eridjiete obnu 
eimanbergehenden 
Kühe, Mapblamnıcı, Garderobe 
2* Waphaus und übrigen 
Grforbernifien. Ebendajcihn im| —— 
Hinterbau eine En 1755 2a) Eine abgejhlofiene 
won 2 graßen, 2 Teinen 8 — — beſtehend aus 5 
mern, Kühe umd fomfeigern. Zu. | Rimmern, Mühe und fenftig.u 
geht. (8 — iſt bie 1. Mei 
ar Na u nen rt eg 4 2 ver et E.: 
1865 — „arme u ‚awiigen 10 
e werben ge um r.®ermitta ge 
3 Diwatt Referngefe 16 im |Ihn Bern ee 
Bf. ER: ir ver Ei. 





tute don der Königlich 


175®) 
Garniren erf 


1764) 
vird billiger 


Preußiſche 
Sypotheken⸗Aetien⸗Bauf 


(conceffionirt durch Allerhöchſten Erlaß vom 
18. Mai 1864). 


5% Sypothekenbriefe, 
rüczahlbar vom I. Sanuar 1883, 
zum Nominalbetrage. 


Aida Sypeibefen briefe, 
Berlooſung kalbjährlih mit 20% Bufchlag, 
ki 4 W 100 200 500 1000 Tale 
erhalten CO 12 240° Buu 1200 Kyle 


Die — meiden nad den im & 13 des Sta- 


reufifchen Siaats-Megierun 
feten Beleihumgegrenzen erworbene und pupillariſch fi 
ypotheten als Unterlagen dienen, 


feltge- 


werden an der Berl 


örfe gehambelt und im amtlichen Thrile des Esurszettele notiert, 


Sie bilden daher ein börfengängiges Papier, meldes fi 


ein 
dar 


- —— vortheilhafte und pᷣupartſch ſichere Kapitale-Anlage 


Berlin, im debru 18787 
Die Haupt-Direkiion. 
Spielbagen. 
Die 5%. und A'/e"o Hppothetendriefe find won ums zu Des 


sichen, und halten wir biefelben empfodlen. 


Würzburg, den 5. Februar 1878, 
Wüstefeld & Thomasius. 


1776 11a 


erhalten bie ren, be: 
ruhigendftenlufichlüffe über 
ihr eiben fomte über bas 
einzig richtige Heilverfahren 
beffelsen in den ganz mei 
und mit dem Moito: ein- 
fach und wahrerjäiene- 
ven Schriftchen: 

Der Uerverkranke u. deffen 
zuverläffge Heilung. 
Mittheilung der neueſten 
Beobahtunsen und Er⸗ 
fahrnngen über die ooll- 
— Beſeitigung 
alier Rerpenübel u. 
daher ftammender 
Leiden, von Dr. #. 
Friſch 5. Uuflage. Preis 
18 fr. 


— ge m ch 
ihen Buch u Kunſthaud⸗ 
lung in Würzburg und 
Riyingen. 


im Baden und 
teuer, foliber 
Gehülfe Audet 1. Märı da 
Fee dauernde Condition bei 


| 





Ein 


Carl Faber, 


Eonditor in Wertheim. 


1766) ®in Gärtner wird 
gefucht. 
a) 





Im 


ah. in der 


Gut Meskau: 
—— 


— MET TE 
Wervenkranke 


‚Gieshügel bei Rottendorf, 
11760 3a)] Eine Magb, wie 
gut mit ber Biſorgang vom 
Zucht⸗ und Maſtſchwrinen um- 
"gehen kann und give Zeugniffe 
‚üver lei und Treue befige, 
fimbet in Bälbe oder in 6 
gen eine dauernde Stelle bei 
putem Lohn 

Zu Tanfen werben geſucht S 
|Zturbüner (Biepın) und em 


dahn 
Gutt berwaltung. Faifk 


Gieshügel bei Rottendorf. 
1761 da) Die unterzeichnete, 
Enteverwaltung liefert auf Be 
fellung ige Dienstag und Frei· 
tag füße Tafelbutter zur 
Stadt und nimmt Beftellungen 
hierauf entgegen. 


Berwalter Faiſt. 


1754 20) 5 be 6 St 
* —— * 

alte Dacbzienel ind im wer 
fauten. Näheres 344 
Ne. DI zu erfragen. 


||| 
1774) 67000 fi. find. auf 
1. Stelle, rn 
zulegen. Näh. Bleiger » 
gaffe Mr. 7, 2. Stof. 


596418) Ein fhöns Weit W. 


i billi t 2. 
—3. Re — 9— 


Pe mmer me 
* An N, 1. Mai an eine ı 
Samilie zu vermictgm. 
meh. in ber pp. 


Enrnevals-Aneige. & 
"* Unterjellpuele empfiehlt verihtenene WRıdfen- Wapüge, worneter Fan; wis” 


ſowie Herrn und Damen-Dominss, welde zu bikigen Preijen auszelichen — 
werden; ferner eine troje Auswahl von Masken, Naien und Bärte, * temife — “ 
welche ich en gros wie in dotail zu den billigſtea Preijen verkaufe und bitte daher um geneigte 


Abnahme, 
I. Würth, 
1116 Ba d. Dir, an der Brüde, 
Geſchaäfts⸗An eige. _ ASTHMA | 7 
mein Och dem 1 ——— ze] Indische Cigaretten 
gs Ne Bin verchrlihen Bablitum in BBager:, von 








= ” — — — Ar FANAU 
armere), ferner empfe m n en narbeiten, 
Bergelden, firmenmalen, fewie elle) ins Fach ein Apotbetern zu Marie, 


ab: Mrheit, unt s Dieles neue Hellmlitel wirb ven den meiften A 

re en ee er wen in = era u. Acclouen > —— — 

en ⸗ agt, den Aa er Li a 
A. WBädner, Reibeltsgaffe Ar. 8. un einuethmen, x die B:ftigften Anfike Don Mk J 
Bon heute an wohne ih Semmelsftraße Däferteit, Stimaiofizteit, Gefigisjgmer man 

, s r Shlaflsfigteit werihminden za maqchen und gegen bie Kehl 
Mr. 25 nem bei Herrn Sraab & Maurer; ihwindindt za wirten. (176) 1BaT 
über 2 Gtiegen, nt Depet bei EU. #. Hitelber, Drozui tn 


M. J. Philippi. ee bein. Weizko, Hpatheter in Hen: 


bern, anb ferner im ben beiten Apothsten Baherns zu be 


| — sieben, 
Das Neuejte — — 
agtern P D e 3 f 
und Beſte in frauzöſtſchen Gemmi -Spfjenträgern 200-200 Dice Deren Beiteibung Materialien, als 
find forben wieder eingetroffen und werben, um einen fuchen ; AD—-500 „ grauer Doppel; Sarſt 
Abjay zu belommen, ju äugern billigen Beeifen wertanft bei N SEO . Dr Ra I Het, 
Gg. Läüämmieim, j UA „  banmmalenes Hofenzeug, 
1787 Ba Schuſtergaffe Nr. 10. j 7 " Bochenieng, 
| 21 Aeheng. 
| Th FA in allen Sorten der Handlung ehinesiseker | DD „ bla Shüryielnen, 
| © and ontindischer Waaren von i 24 u Swarzen Tu (defatict), 
3. T. Ronncfeldt in Frarkfurta. M.| i 8. fdwerzer Sipg, 
zu dem Preisen des IHanses in Frankfurt a. M. bei N © Pimp blaue etridoaumzele, 


ſollen im Wege feriftlicher Gubmiffion, vorgeben wer 
Carl Kinobel. ußer Lienen im Gefgetariaie der Auutenpflege ur Anksı ko; 
ee — — — Find Die Offerten wir Preisangibe und Beilegung vor 
Das t. Hrtideri» · Deyo: Marienberg verftzigert Ya Mufeen serielsflen bis 
or: 


b) l aft b 18, dx, Mts. * 
let Dienfag ben Eis, Prop, Radſcheh⸗ Breitag den 14. do. Mis 


ſchu⸗ . 1109 Inne 8 „[ebnseben Bemert: wird, Daß die Subnlttent f 
een ( —5 —— — — * Awan Wechrbebarf Ikferungepiitig find. u ſe ia 
Marienbers, den ebruar 1873, 25 tubuıg, F — 1813. 
Montag din 17. I. Wkts., Bormittags 18 Abr zei afterat, 
wird bei dm — Broviantamt Wiriburg (Zeleethorplag | —— — — 7 . Bauer. 
Ar. bie Bieferung iR 400 Stere Kiefecniheithei; an den Beke ſchmiedttiſernt SO000000955 
Kchmenden v . po 
Abarg, den 6° Schruar 1818. m Gesrühtenn Pittings Santbnrger Örafände 
r wie Menelrehten al: i bei 
Eine gewandie dadnerin teſe anf far mx — "aa 


wird zum mäjli ti ba bigen Ein-Ipromp! und b 


Bis TIME zu wermiethen 
Tr no ger wirt fürseln: Buntiidereigeiääit Cchr, voRngen MFMSOOD0O0922n5 


» im anf ben Eih- 
" une Ta 4 ra a Rd & —— A Däffeiden]. „ie Ein großer nee 
em # eiten, slmahen mit diefer Brauer — — 6 
Ei 1.8 We ar —* ns Ve ey # bel Ph fer we un 
| e meiden, i ‚ 
— Zn En 
BGeſtorbene. * — — Höhne Bogelbälge um 
reihe Mräg, Huchera.| seen am hertt 1EOB BE | ae Ein Manfarden; |rtRopjen. —— 
rin, 76 8 a —| Ein: tächtige Wirth: Zogis — 3 Dımmera- wrhit Mr. 24, 1 Gtiege he 
2 Era Dis, ——n wird ſofyert Fr übrigen enurmftäfeiten | 1256) — 


i 4 — An- ein bin as ı. Mi ter Frauen⸗ 
"en Side Reflanratcer, 39 Bu: 2 Walter. u i- m Ken —* dauerabe Ber ,- 
n. ‚ 


= 7% * 








— 





Schellfiſche (erwartend), Bükinge, Kieler Sprot- Tanz Unterricht. 


ten, Bratbäringe, Anquilotti, Schneden, Jeländ. da mein jegiges «oral wu Heim ift, werd: id) ferner meine 
Fiih-Monlade, Strachino⸗, Brie- und Kamadour- gröferen —— —* — aufe ahgalten. 


Anang von I—6 und 7-10 Uhr. 
Kaͤſe, empfiehlt Um jahlreichen Beſuch bittet ergebemft 
Joh. Schäflein, vs» u Baumpgzärti, Tanzlehrer. 
f * * 5 —. . == | —— nn —re ç —— 
Firma: Seb. Earl Zürn auf der Orc Bekanntmachung. 
— | i 'hruc der vormaligen Gijensapnbrüde betr. 
Brifghen Rheinſalm und Schelfche | Der Abhruch des not ſtehenden Theues der oermaligen 
Sehr. Heilmst ter | Gitenbahnbrüe itber den Stadtgraben und der Transport eines 
am Fiſchmarlt. Theiles des Abbruche mate ials an das obere Mawnquai fol im 
————— en |Submilfiontnege vergeben werben. 
Brat⸗ und Roheſſerbükinge im frifcher Send} Dir Asitenanihla; beivägt 1660 fl. 


{ Der bejiglihe Ban, fomte der Koitenanfälug und die Sub» 
imiffionzbedingingen Trezgen tn maztitratiichen Sf gäftejimmer 
‚Mr. 3 zur Einfiht offen. Ebendaſelbſt find die Suömiijfionen 


i 


ung empfiehlt 
J. Wachter am Fischmarkt. 


ee a — 
Frische Schellfiſche, Seezungen, Turbott, Hechte 
u. ſ. w. bei 


bis längiiens zum 14. 1. Due. ım übergeben 

Die Gubmiflonrerdffunsg findet am 16. [. Mts. Bormitiage 
10 Uhr im fräbingen Buusurean ftatt. 

Würbarg, den 4 Feb nar 1872. 





men 


G. Rügemer Dir Siadtmagiſtrat. 
am Fiſchmarkt. Rechtstund. Birgermeifte: Dr. Zürn. Rhein. 





— 


J en — 
Glycerin: Erife, ſchöt Srüde aus Staugen geſchuitten, (N e h\ F 1773) Der ſchönen, leben Kö⸗ 
a Pfd. 80 fe; deegleichen von Encad:Seife & AN 22 tr., Eine Mühle hin Dorothea im Hotel 
empfichtt mit 14 Worgen Fed, che gutes | Kepler im Lehr gratuftet zum 
Franz EN er fl. 10,000 zu verlawien | nomensfefte mit einem 10,000s 
nette» chin Babrit 

: ' ©. ©. Fach fa tonnernden Hoch 

Gadern: Schuſtergaſſe. 94) am Odienpiag. BL. flilier Berebrer. 


Schuhleifte see 11165) Dem (ahnen, Hoaden 
neuefter Facons wirder in giober leijt sorräthig bei Kaufgefuch ! Dorchen in Heidingsfeld bei 
D. Unebacher, Auguftinergafle 6 sin Pl. ut bei sie Mn! Sücfeid zu ihrem Namenstage 
- - — ——— fl Tr) zu kanfen en lauſendfach dennerndes Hoch, 

K. Wuͤrnbg. Forſtamt und Revier Mergentheim. geint a E. Fucht Mb van Heidingafelb wadelt. 


Eichenftammbolzverfauf Belt da gudiie? 
am Dienttag den 11. Februar d. Ir. aus vem Gtaatewaid Lim — 1797 1 Dee jhönen, liebens⸗ 
dach bei Beinifeldim: 50 Eden aller Breis laffen mir auf. — Wohnung von P} bis A| würdigen ee — 
89,29 Feitmeier und 1 Rothbuche mit 2,66 Be,meter Cubligehall. Se mit ehe. 2, gratuliert zum hei- 








je 


a) am D&ienpiak. 





Mergentheim, dem D. Betruar 1875. Zugehör, am 1. Mal gu be tigen Ramensfeje mit einem 
K. Forſtamt. BER: wird jogieid gejuht von; 1000fa — — de⸗ 
uff. Fröhner, g. StB. einer tınber!ojen Beamtenfamnlie.; ein ftiker Berebrer. 


Offerte, mt Ungabe deri _ ———ñßJr — 
ietbpreiie abzugehen 1,1708) u Hinterdürrbach 

Mr 

(17 





Empfehlung N Biere Malig te. 6, Baus Rr. 6A min guter 


meiner nen eingeriöteten Lyoner chemiſchen Hu. v. Moſt * ⸗lereth 


unftwälcherei 1799) Eine Sausmagd fügt vormals Ruchenmeifter, 
im feidenen und wolleyen Stoffen, als: Syawls, Tücher, Tiſch⸗ en hin —— Peace ren ver 


beiten, Sieibrftoffe, Blonden, Spigen, Federn, Bänder, Hand» i = | zu vermiethen 
ſcquuhe, Pilze ac. axc. Alle farbigen Gegenſtände er er Dh le * 5 1. Mat ein Pogis von 6 
im mindeften am Farbe und Läßer, und weiße wergelbte Saden) | Zimmern, in jehr ruhiger Sage 
werben den Reuen an 5*— gleich Hergefiellt. Da id dieſt 1776) Ein freundlichts Raah. Erped. 1182 
Miethoden vom einem erfahrenen Chemiter praltiſch erlerut habe, funds Me anuen — 
fo fann ich einem hohen Adel nud verehrlichen Publifam eine söne Möbel er freier Musfiht: Ich ſuche zum fofortigen Ein« 
trieftige Ausführung mit foliden % en verſprechen. in Gärten, if iofort am eine fo, ‚tritt iuchtige Buch binder⸗ 
C. mgelmann, Ita Berion ju vermieten. Wer; Gebhlfen. 
1785 Demer Paffengafe Rr. 21. Jfagt die Erpebiiien de. BL | ” air a 
1800) Gemen, Beihmraren, 11796.) Ein waffe Bel Ein Lad — — 
ci u. Buntkidereien werden] ler, : Eimer gute wein- 53926) Eine neu hergeri 
ſchnell und billig verjertigt. grüne Sagerfäfler enthaltend, „ir J a en Stalung fir 2 an 
Dlonabachergaffe Rro. 8O,|wird in Mitte deu Giadt zu|, ? r hd zußer DL. dem Sanderthore vis-d-vis dem 
8. Sıod. mieihen gefudt. RäG. Ep. Jin yer ——— e ar; ae h. EHehaltenhaue H6..Nr. 7 if zu 


1580 „Ira, & * Imbiss ER ch 
1580 20) Gin mittelgroßen, fen | 1I0) (war (eier Beinen. 11770) Auf ein größeres 1796) Ein Bauplag ja ver 
Caſſaſchraul 


F Eu ers ‚Dim, Bus | nein find fl. 10,000 ‚tazien. Zwinger i8/1 nen. (2a 
* — auf erſte Hypothek aus: 1794) Eine txaftige Fran 
ird — — — ; 
er —— nk BL er pe —8* zuleihen. Näheres u eher 34* * 
90 bef. die &rpebition. za verfaufen. 'nergaffe Nr. 22.. I Rüb. in der Erp. — 














— — — — —— — 


nn nn — 


Welnfte yarfämirte braune Adler· Seife per Stüd 4 fr. 
¶cht preiswürbig), Wichernerfäufer geniegen Mabait bei 
Franz Hoffmann’s 
Kailette Seifen Fabrit. 
Laden: Schuftergaffe. 


Ruf. Perl- und Eld-Caviar, 


feinte Sardinen, Thon und Anchovis a T’huile, 
Patent⸗Lachs Kronen. Hummern, Auftern, Salm, Ma- 
freien, Realturtle, Mocturtle und Hare-Soup in 


Biechdofen, frifhe marinirte ruf. Sardinen, Rräuter=]; 


Anchovis, Brathäringe, große Bricken (Reunaugen), 


Anquilsttt, Rol- und Stüdaale in Gelee, 


au Fromage de Brie, 


wie 
Neuchateler, Ramadeaur, 


Roquefort, Straßburger Pünfter-, Strachino di Mi- 
lano⸗, Barmefans, volljaftigen Emmenthaler, Hollän- 


der Rahm und Edamerkugelkäſe 


Delikateſſenhaudluung von 


Stadt-Theater. 
Dounrrötag, den 6. Fehr. 18:8, 
Abonnement muspendu. 
BDencft; des Hrn. ©. Beruan. 
Variſer Leben. 
Romife Opereite in 5 Abtheil 
ungen nach wem Kramiöflchen des 
Malhac und Halery. Deurſch 
won Karl Kreumann Mufik ven 
9. Offenbach. 


Kaufmün niſcher Berein 
Würzburg. 
@®@ffeno Stelien. 
Zub — Echnittwanren: 
geibäft hier) für eimen 
yewanbten Bertäufer. 

“en Mr zur Baape 
{ ei Re eimen Duqh halter 


———— Vebeit hier ein 
* ra Arbeiter 
p. 1. 


Befigeng won 30 fr. in Marten 
edung son Porto und 
—* einzureicgen. 


Berein ber chriſtlichen 
Mütter 


1803) Seuntag * 4 Februar 
gt 4 zur x Srebigt mie 
A farılirge m 


1787) Eine Zither iR ju ver 
Laufen. Räp. in der En 


Su vermiethen 
» 8 Zimmer, nebſt Alloven, 
He, Bobmilemmer, Bez, 

Wa ſſer leltung wub in B: 

wemliäfeiien, I. Weed, bis 1. 
dns: Bellerüzaß: Br. 18. (1608 8c 


1705) Gin: Wicrfktte mit 


m i ver mietgen. 
—— nen. (26 


ir v 
en finb in duplo unter 


empfiehlt die 


I. Reich. 
Schöne Maingusficht. 


Morgen Freitag Abend 


Production 
ber Gapelle Eoncordia. 
- Nik. Troll. 


1871) 4 Derjenige Herr, ber in der 
Martin Vaͤbhard'ſchen Wrauerei 
einen Frauenmantel ver 
tanfht hat, wird erjuht, den 
felben 8 wderhof Nr. 6 parterre 
gegen Beiohren; von 2 fl. umb 
den zarückzelaſſenen Uebersieher 
umintanisen. Bor Ankauf wird 
gewarnt 


1804. 115 Pallifaden, un 
gbraudt, 9 Schuh laus febb- 


nes Büubelz And billig zu 
verkaufen Dohnesmählgafir 
Rı. 2. 


ı717) Ein Bogis von 3 Zim⸗ 

mern aud übrisen Bequemlid- 

feiten dit am eine ruhige $amitie 
18 1. Wai zu vermielhen. 
RR. in der Erp. 


1781) Eine ruhige, Herne Fa 
mitie fuht eine Wohnung 
son 2—3 Meinen Zimmern, 
Küge und foniigem Augehär 
auf 1. Mai, am liehften eine 
Garien- Wohnung. Rä. Erp. 


1788) Ein Logis von 2 8:m- 
mern und Rüde, 2. Stod iü 
Br vermichhen. Nih. Echönfär- 
rei Bubermare, Biltnerögafle, 


1780) Ein junger, gebildeter 
Daun {udt ne Stelle als 
Schıelber und laun fefort ein- 
treuu. Näheres 5. Diſte. Bur- 
tarberätafe Mr. 17. 


Laben-Bermicthung |%5 


an ſehr gaugbarer Straße * 
Ben. —— bis 
Mail 
— 


78. Näh. Ida sy) 
(1658 3c 






Yodes-Anzeige. 
Ent dem Almäctigen hat es gefallen, nuſern innigft- 
gelichten, unvergeßlichen Gatten, Bater, Sohn, Bruder 65 

uns Schwager 
Herr 


Michael Loͤblein, 


tgl. Rechte auw alt zu Aſchaffruburg, 
verſehen mit * heiligen Eterbiatramenten. nad drei. oO 
monatlichen ſchweren Leiden heute Bermitiag 9" Uhr im 3 
ein befieres Ienjeits abzurmien. 

Die Beerdigung finder Freitag dem 7. Februar, Nadı- 
mittag 3 Uhr vom Würzburger Se heugaufe ass ftatt, 
mom theilmegmenbe Verwandte, Freunde u. Belannte 
nur auf dieſem Wege höflichſt cimgeladen werben. 

Der Eramergoitesdienft findet Samftag ben 8. do. Bar- 
— 10 Uhr in der Pfarrlirche zu Stifthaug dahier 

att 

Der dem theueren eg fannte, wird uuſern 
Schmern zu bemefſen wiſſen 

Aſchaffenburg, Röttingen, un und Brantjurt, 

den 5. Febrzar 1873 
Die tieftrauernden Sinterbliebenen, 


& 






Zeidenden und Kranken 


ſende id auf porto reies Verlangen unentgeltlih und franco * 

die 37. Auflage der Schrift: Unträglige Hälfe für Leldende 

2 — jeder Art buch bewährte Heilteäfte der Ratur. Fri 
tte 


Hofrath Dr. Ed Brinckmeier in Braunſchweig 





1805)  WBeineräne Ka = Altes Gnteiien, 
And billig zu oerfaufen Rän. Ultes oem eljeifen! 
— Tl Mites Bilenst ü 
1699: Ein freumdlices, Meines] Mites pfer, 
Logis mit Waflerleitung it] Wltes : - 
an cine kleine Familie anf 1., Wired Simf, 
Dat zu wermiethen Burlarder- tes i, 
ftraße Wr. 4 „ins Mefüng 
ITOL 20) Ein vente RAD —— —e— 252 
en, das jebikän foden 
— — 
amilie ſogleich geſucht. p 
m | 2 
ie u nemeihen Grmmeli- | 7 Semmelöfiraße AL. 
1807) Getraute: 
Zimmer in fogleig zu wer Ya hohen Dome: 


michen Brounbagergaffe N. 17. 


1805) Ein Wuchbinderge 
bilfe findet fändige Eombitiom. 
3. Günther am Darft. 


1734 36 m weu tapejirte 
und ladirte Bimemer find ohue 
Möbel bis 1. Wat zu vermie 
then Saudgaffe Nr. 8, Hinter 
baue über zwei Gtiegen 

berin an eine = 
sc erin feg zu zwei ie 

mie uuas  —— 


Iohann Georg Schauer, De 
reaubiener von Schw⸗tadorf, mit 
Maria Magdalene Scafert von 
Neubeifingen. 

Otto Gpier, Uhratacher 
hier, won Ablewiud, er “life 
Reupp von hier. 

Martin Eudres, Wiitwer, Kauf⸗ 
mann bdahier, mit Babetia de⸗ 
berlein von Vrunu. 

Ya der Pfarrt. a St. Gertraud: 

Georg ümtuaun, Bayer, 
ar guet Hammer aus Lohr, 

Sebaſtian Deffrer 


Ein jhön 2 
f 


LBB Ein Logis won 4 Am Ein Logis von 4 Zim ⸗ Dirnf- 
* *5* EIN, wit &sa Kudalyp aus 

Tre unten 
aus abthellaug o atigen ⸗ 
—— 1 Stlere doͤh, Jehzauu Friedrich Barth, Ra 
pro 1. Mai iu wermichen. :Bomstinhriger dehler, mit Mar⸗ 
Semmelsſiraße 24 nem, Igasetha ifuer vom Verebach. 


— * 


| 


— — — —— — ——— — 





Fe Feeller Reinwand-Ausverfauf. TW 


Durch vorteilhafte Uebernahme eines großen Weißwaaren⸗Lagers Bin id in deu Stand geſeht, 
(rein Leinen —— zu folgend erfiaunlich billigen Preiſen verlaufen zu können: 
„ breite Leinwand 15. 16. 17. 18. 20. 24 x. 
. „  balb Keinen 12, 18. 14 x. | 
50 Gent. breite Sundtächerzenge 7. 8. 9 10 x. 
120 „ „ Tiſchzeuge & 30. 33. 86, 42 x. 
Servietten yr. Stüd 19. 21. 24. 30 x. 
Weiße leinene Zafchentücher 12. 14, 15. 16. 18 % 
Hausmacher Reinen Ia Qualität 15. 16. 18. 20 % 


Berner: 
Madapslam & 9. 10. 12, 14 x. 
Reife Piqué a 9. 10. 11, 12, 14x 
Zu gütigem Befuch ladet ergebenf ein 





J. Wissmalh, 
Eichhorngaffe. 


NB. Meinem Leinmand-Ausverfanfe fügte noch eine große Parthie 


weiße Piqué⸗Decken mit Franzen 


a5 fi. 1, fl 112,711 30, fl. 2, 27,13 8%, 


Moll: Borhänge , 3.0. 10. 12. 15. 18. 20 x 


Verfteigerung. 75% Ball: und Brautlränze, ſowie 


‚Brom Umzugs wid Mittwochs am 1%. Gebruar| einzelne Roſen und Blüthen find im 
28 Ube in dei Siettengafte 7 dus peien Bnpıiae] großer Auswahl wieder angekommen 
— und empfehle ſolche zu den aller— 


e weribvolle und auf das besio erhal- 
tene Bibliotkek. Iittigften en J. Langsdorf, 


Diefelbe beficht: 
1) In fämmtlicben lateiniſchen Elaffifrem, gröften- 
2 —— — aben * ne Echwaljmarft. 


zläuterungsichriften, in lat. Grammatiten, — — — — — 
Uebung% un — — 1787 2) Ein gbreſchloſſenes Rıflanration Fröhnert. 
n Mm gricchiiden, Glaiffern m baren Beberieh: — — N Mrsn Urcieg gebadene 
u en, griech. Grammatiten, Hıbungs: u. r — That weni er 3 ife, nik ram Ichr Gi 


üchern. 
— t Räh. in ber Ep. ten Schoppen, fowie a 
3) —— — en deutſchen Claſfſkern, Gramm. |vermichhen Räh. im der Erp —— ee Pi u 
i 


ſowie 


bei. 


R —— iken un — ——— Vanille- Ch 0C olade, beryer Bier, won ergebenft 
farten nebfi — — —— ebr fein, empfichlt mem Neinhbart 


f 
Einigen Aber Sirchärirgie, Literatur, Methobols ITamı im dd 
sie, Bäbegssit, Bhlinfopbic uns Meligion. Heımanı Schenet. Pe — ee Ta 
Sie zum 19° Gebruar un anlter Werfeinerumgeres] 175734) Eine Mäberin mit|tesn Sattigi® und Gimid- 
gen täglich son 10—12 Uhr cingefchen werden. rn ſucht a a BR 
Diezu werden Liebhaber böflichft eingeladen. ————— —— — 
Diner, obere Waßtgafie Nr. 16.]1762) Cine 7 
„Sehr große Borrörhe fegem mic im dem Stan, heute noch ’ laffige Frau juht Monate« 
rein gebaltene Ereweine aus den Sahrgängen 1867, 1855) Gin Me Logis bienft. Erortennf Ar. 18, 4. 
1870 umb 1851 bei guöferm Abjatäffen Sikig abgehen mb] 0, Arcinandehenen A| Difr., in ber oberen Sohanniters 
eben Wiufer mit näherer Preisangabe jederzeit zu Dienfien. POT ee gafie, 4 Stiegen. 
oh. Sieur, tetumg Aft amf den ı. Mat 4w| 1760) Cs ift eim runder pas 
n Weinhandlung vermieiien Wäheres innerer lirter Tiſch zu vertaufen. 

1474 Sc Schönau b/kindan HModenfee. |@raben Rr. 18, Zellerfirahe Wr. 2U1. 

— ——— — — — — — — — 


—E— 
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- Miürzburger Stadt- und Pandbote. 


Babnzyüge. 
+, Bring Bamberg- Fraithfurt, 


Antunft v Hrankfurt: Gouriermg 
On. 36 N, -Borm, 2u. 80m, 
u. zU 5M,Mbent, —— 
im, dia, ET AR, Men. 
a wm Bm, 9 195 IM 

ern w ia u is eg 
no.nad Bamberg: xier ai⸗ 
1.8 EN Fa 1U. ION, Made. 


we 0 M'ibends, Tolalaug 5 IL, 46 Ik. 
o uU. 6 M. Birm 
wennft v. Bamberg: Courieczug 5 


D. SM, Abends, — SU.BEM. früb u, 

177 W. Nadı. Algug 11 IL 27 3 
{ Fa Aust Eouriers. 
ang na ran flurt: 

5 * Abends. Schnell 


. 


u. 7 U 10 M, Ubenbs, 








Warn unzenhauien. 
nlunft® en 
IM, 


© 
fen: & 
—— — 
WM M. Nqts. Güter, s U.as A 
1.20 M. Mittag, 


IV. Würzburg-Sauda-Hribelberg. 


F 
* 
u. 
FE 


Fr 
mr 
5 
& 
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* 


46 
Rachts. 


——— Boftzge 5 U. 48 Mi. früh, 5 I. 57 M. 
I. @ürsburg-Mürnberg. Nachid. & u RM. Naden, u, 5 U. 5 M. Hbenbs. heit: Perfoneng 7U.2OM, früh, 1 
na nah Rärnbere: Schuellnug . Bünzburg-Gungenhanfen. u. 46 DM. Nadın. u 7 U. 86 m. 25, 
— — 
rc 





TZagedneuigleiten. 


Oeutſche Strafprozeß⸗Ordnung) Yus den Ent 
wurf einer deutichen StrafprozeßOronung bringt die WW. 8 
ei * Angabe der weſentlichen Uuterichiede zwilchem dieſem 

urſe und der Mehrzahl der befehenden wrutichen Werty- 
Bungen. Als folge Neuerungen werben folgende angeführt: 
Die Strafurtbeile werden in erfter Auftang niet: mehr von 
— Richtern allein, jo dern überall unter Mitwirkung 

jen gefällt. II Die erfeumenden Gerichte erftır Inſtauj 


Be 


- —— Sie zerfallen in Die großen, mittleren und 







‚Ehöfjengeridte. III. Die großen Ewhöflengerihte treien 
am die Etelle_der feitherigen Gekwernenger.die. IV. Die 
 Sdöffen aben in gleiggbercchtigter Stellung mit den r chtögelehrten 
das Richteramt- im ſeinem vollen Umfang aus V. Ge 

„bie Urtbeile der Schöflengerschte findıt leine Mppellation 
Entwurf F 248, VI Dem durch eine firafbare Danılung 
— bei allen firafbaren Handlungen, derin Berfolgung 
auf Antrag eintritt orer bei denen ber Sirafricter anf eine 
erfennen J. das Met der ful ſidaren Prwatlklage ge: 
‚ Entwurf $ 282. VII In gleichem Umfange hen dem 
| bad Meet zu, ſich der von kır Etaatdamwatichaft er 
jenen öffentlichen Klage behufs Betriebts ver Eirafwırfolgumg 
Mibenflägir anzufelichn. Gntwurf $ 314. VII. Der 
‚Tann auf Untrag des Werlepten auch über tie ver— 
ichen Anſprüche, welche den letzteren aus ber ftraf- 
Handlung erwachien fird, eitjcheiten. E: twurf $ 322. 
Dr Belhülbigte kann ſich ſchon im Vorverfahren des Sei⸗ 
james Eines Vertheidigers bedienen. Entwurf $ 120, X. Der 
huldigte und ſein Vertheidiger find befugt, ten Bumweisers 
ungen ih den Borunterſuchungen —— Entwurf $ 154 
dung der Unterfutungshaft durch Giderheits: 
iſt imcansgetehmteftem Unfange zuzulafien. Entwurf 
T Ein: Eontumacial:Berfahren gegen einen tn der 
paupiwerbandlung ansgebliebenen Wngellanten findet (abgeichen 
a firafbaren Handlungen gerinnfüniger Art) nicht ftatt. Ent 
185 ff. XUL Gegen flüchtige oder abweſende Beichuls 

bet eine nn und Urtheilefäling nict 

' Entwurf 5223. XIV. Der Bingellante ift befugt, zur 
mpiver mg Bun und Sachverſtanige unmittelbar lad n 
laflen. Entwurt $ 176. XV, Im ber ——— 
ben bie Etaatsanweltiha't und der Angellogie über das gleiche 
cht - ve a bei der Beweisauinabme) Entwurf 
Er 96..-KVLr Die Beridigung der Zeugen erfolgt erft im 
Hauptvirbanblung. Der Eid wird premifioriid geleifiet 
ef .$$ 58, 52, 3XVIE Bei der Uriheileſaͤlung tft zum 
Sprich tes Edulcig überol cine Wiebrbeit von zwei Pritt: 
len ber Etimmenden erforberlic. Entwurf 6 213. XVIII. Die 
TE 





















—— 


Freitag ben 7. Februar 1873, 


Strafvollftredhung geſchieht darch die Staatsanwaliichaft. Ent 
wurf 5 366. 


Deffentliche 24 des Stadt⸗Ma Time nern 
Würzburg vom M. Februar 1873. Die a 
von dır Ed weinfurter Etaaiäfiraße bis zur oberen MWallgafle 
vann Me Wrbindungsftraße gegen den muen Wahnbof find 

den Vorſa lagen der gemiaten Gemmiffion auszuffi tem, um 
als cin Arbeusierd im Eubnilffionswege zm veraccorbiren; ſo— 
bald die einzubolende Anftimmumg ter Grmeinpebenolmichtigten 
ertelat if, Sehen dic Arbeinca zur Submiffien ausgeichrieben 
werten. — Belcnntpabe einer Aufdritt der MiritärsAntmrane 
tur des 6. Arunetenps, daß der Rechvungstof bes deuiſchen 
Reichs am 9. v Mie ter Dber die hieſige Feldſchlächterei tm 
Sabre 1870 gefichten Rechnung Decdorge ertbeilt bat. — Die 
wegen Beſo ädiguug cires @cscantelabers geführten Verhand⸗ 
lurgen beruhen, da fi mor ein Urglüdefoll ırgchen bat, — 
Berpahtung tes flähtien Platzes auf der Müdirite des Hauſes 
Gormelitengafie Ar. 11 nach Anfuken jur Eteinablagerung. — 
Ahweiſung inch Geſachte vn Brnchme als @rtroitewieger, da 
Feine Stelle erlidigt ift. — Bewilligung des @eiuchs einer aus- 
wärtigen Gemeinte um Zahlur gene chſicht a — 

ort‘. f.) 


Berpflenggelder. 
Ech wurge rich te Eitzun Unterfranfen und 
Alcbaffenburg u. —— — 


XV. Berhandlung. Auf der Anlklagebank beſindet Cyri⸗ 
atus Halbig, 33 Zahre alt, berh ir. Taglöhner von Si ur, 
beihwdigt, eim Berbreden dei Diebſtahls im ſachlichen Zufamı- 
merfiuffe mit einem Bergehen ber. Körpeiwerlegung und jeiner 
Uebirtretung in Be.ug anf; Kondiwıribihoft dadurd begangen 
haben, daß derſelbe 1) am 5. Deibr. 1872 frün wilden du, 
Uhr, mit einem Degenfiode bewafinet, deſſen emiblößte Klinge 
er neben ſich legte, dom einem in der Nähe der Giegler’jden 
Badfeinfabril bei inner bifindliden, dem Eigenihämer 
der Lehteren gehörigen Steinlohlenhanjen ciwa 1% Cintner im 
Berihe vom 1 fl. SO Mr. im der Mbfit zehrewibriger Zueignung „ 
in einen mitgebradten Sad füllte und biefem auf der Gäulter „ 
eine Etrede wert fortiug, und als er hiebti vom dem Siegler'⸗ 
ſchen Dienfiinehte Ep. Bogel beirefſin umb zum Zuridiragen 
der Kohlen aufgefordert wurde, demfeiben in der Abſicht, a 
Befige der eniwentelen Kohlen zu erhalten,, mit dem erwähnten 
Tegenfiede einen höftigen Schlag in das Gefich verickte, fodann 
von Vogel am Halle gepadt, bdırfem unter der Drohung: „Laß’ 
mid geben, jonft Tomme id Dir aubere* mit beiden Händen an 
der Beuft ergriff, mie fib zu Bd m riß und längere Zeit mit 
ihm sang, bie «8 mit Hilfe des inmifden herbeigeetiten 4 
Ichere Konrod Ehrift gelang, den Halbin fefrmnehmen; 2) ba 
er in ber Nacht vem 18, ouf den 19. Yuli 1872 a R 


. — — 


a 


mr 


Müsle des Jo Hofmann 8 Würzburg drei Gik: mit Walzen Der fanbwirtbidaftlide Berirlöverein Wdaffenburg, deffen Mit 
zu etwa 250 1. ertge von 23—24 fl. in der Abliht glieder größtentgells ber hiefigen Gemeinde wicht angehören, Hat 
seine Pureigrium pinwegnahm;” 3) daß er am 3. Dtie’ Ka in feinem, in ber vor enrigen „Wichaffenburger Aitung“ voll« 
Ser 1872 wbenbe mnbejugler Welle aus einem Weinberge des Mändig veröffentliäten Jagresberichte pro 1872 emt Aieden m. 
Beinwirthe Schierlinger zu Würpburg T anben in geringer das vrohelt ng ne und hat derjelbe zur Motioirung felr 
Quantität entmenbete und 4) den —* Gg Weigand von ue⸗ Aniprugs Momeute hervorgehoben, weldge Seitens ber R 
dert, ber ihn über der Weräbung biefer Ent wendung beiroffen gierung kaum zm ignoriren fein dürften. G. 3.) 
und pierwegen zur Rede geriellt hatte, an der Gruft padte, Ber | Alhaffenburg, 6 Behr. Ger Maicinenheiger Sc, dem, 
ſeiben varfägti mehrmals anf deu Kopf {dig und ihn wit fi wie erwähnt, won einer Potomotive die beiden Beine zerqueldt 
zu Baden rii. Ungeflagter I met theilweife die Worfiehend ihm murben, If, wie norowöjufehen war, an beiden Deinen 
Br gar gelegten Reate. Dem Berbitte der Seihwornen zufolge, | werben, unb Hofft man, denfelben am Leben zu erhalten. 

pmann Hr. Raufmanı Raipar Mehling von Bellingen, wurde x — 4. Behr De, Die, die x83 

port, Commandeur des Inſanerle · Regiments, au 
Brriinpot zu 1 Jake 6 Monaten Zuärhaus mb Gejügfih der. elem 
—— der dandeictshef MT: son ‘ ee wm feine Berjegung in ben Muheftand 
tue em werurtgeilt Hr. St. Leußer hatte ahre e 
6 Monate —— reie Geldftrafe, eoentuell 3 30 Münden, 4 Febr. Bon 155 Sitberwaarensipabritanten 
Haft, der erikeibiger, Dr. Goncip. v. Pricler, 1 Zahr 1 Mo. und Vertaufern Stv und Norpbeu'fchlands in eine Eingabe 
nat Audıkans und Eule Geldftiafe beantragt. Ale Brig worne 5 im deutichen Pundesrath eingereicht wo deu bezüglich gelewlichre 
die HH. Trunt, Söllner, Weif, Loy, Hartmann Mich Regelung bed Feingehaltes der Silberwaaren; eb wird 





‚nämlich 


irten rt 

' geroin'cht, daß «ine geringere Sraierung ala auf 1000 Gwiätss 
RE: Landıd,; Dr. SeÄnig, — un) | x tea Theile Sen ‚ehe wer Fe mem 3 
— * te bei Fabrilanten eine ſolche Tr von ihnen gewünſchte 

zurtBefeitigung der" Bebenten, Im welcher Welle, A. 

ri Dramtenwediel die Tantiemien der an- und a ee. Pete Bu 1 des Namen 
ben Beamten bei ben Wentämtern mit einer Yarzed. Einnahme 0 2" S at ieräb in Ins *8 * ed Woga 
won über 250,000 fi. zu bereuen uud auszumelfen feiem un j eine Gutachtens hierüber aufgriorben. jieielbe beidhtoß in Ihrer 
yar Grielang Kines aleigmähigen Verfahrens hat bas Finauyni.  afirisen Sipung, dak, da ihr zur Arit bir betr. geleglihen De 
nifterium werfügt, daß die Zantiemew#oftufung in ber Betie fllmmumgen anderer europäiicher Ränder nidt brfannt feien, ‚ich 


aundet auf die betr. bayır. Beitimmungen au fügen fei, nad 
worsmsehmen ift, wie bei jenen Rentämtern, welche ununterbroden |. 1 hen bei Gold und Silberwaaren jede Renierug aeftartet ift, 


burd ein umb denfelben Beamten bejegt waren daß übrigens der \ 
der Feinſtempel darf jedoch nur auf Wiaren von B/1O Feinſilber 
Nepostition und Mbaleihung IE Tanlenen ng Di Emmen hl werden. Die Kammer fand eh übrigens weher Im Antereffe 
GefammtrEinnahmen des Amtes zu Grunde zu iegen Mad 3 — 1 —— ein * der Unfertigung 
die amtirenden Beamten werältoigmästg —8 Raten inandere als feinhaltiger aaren zu erfafien 
die Gefammt- Funttiomsnejäge ſich ın the.len haben. 1% Stuttgart, 6. Nebr Die Rdmigtn-Wutter if an einem 
A : !entzänblihen Gatarıh erfrantt. Ein heute Morgen aufgeacbenes 
Aus Unlaf einerzlaregung dee f. Rriegemimiiteriums hat garerim jagt: Die Nah’ Beachte qwar noch feinen Schlaf 
dad Minitterium des Innern dem Gemeinden im Iuterefle der; argr * * — Mi —* — 24 — — alat, aber 
Serheiligten Milttärplihtigen empfeylen, bei Reuanihaffung von; he und ben Kam! . nungen. 
Dristafeln, fowie bei der Erneuerung dee Huftriges der beftchen- Hamburg, 5. ehr. Einer Londoner telegr, Drpribe ber 
den au die Bejeiguung der Giße de. Randwehr- Bezirts- Com: „Börenhalle* zufolge ift genen wie Einenthämer des Dampfers 
mandas und der Kiew gehörigen Rompazuien auf den erwähnten "Rurille”, ob:leiä bieiefben Ipaniiht Untertganen And, auf ben 
Kafeln anzubringen. ö Rath juriftiicher Autoritäten Hei dem enaltfcpen Mom'rafitätsner 
Die Uniformirumg der neu erriäteten Eiienbabn-Eom: richte eine Entihkinunastlage eingeleitet, wil ber Zuſammen⸗ 
pagnie wird die nämliche, wie bie des Bionier-Bataillons, von ſtoß mit dem „Norpfletb" im englifchen Gewaͤſſern Anttaefunden 
wel@em audg bie betrefjenven Montur- und Armaturgegenftände | bat. Der geforderte Shadenering beläuft is auf 14N0 Bir. 
au die Eifenbahn,Eompagnie abaegeben werben. I Ä Sterling. Den Beflagten ift bereitd bie Borlavung zugeaangen. 
Das I. Stantemininerium 2:6 Innern bat berügli ber zu Cadix, 5. Febr. Der enafifche Ronful beantraate aeftern, 
erftattenden Anzeigen über Münzfälfgung muter Aufbebung ber den Dampfer —*8 in Sachlag zu nehmen, ben Kapitän 
Enifglicgungen des vormal. andeläminifteriums vom 29. Mat) UN” jemen Theil der Maunihaft deſſe J welcher während des 
1850 uud 4 Dezember 48:0 folgende Beitimmungen unterm 25. Aufammrnfiohed bir Wecht bitte, als Gefangene an Borb inet 
s. Mis. erlaffen: Metallgeldhäde, welge ale nahacmaht, ver⸗ Krirgsieiff 3 au bringen, bie übrige Mannichaft ebır an Bord 
färfdgt oder verringert je mtshanden gebradgt werben, find deu des „Murille* zu bewacen und ihr nicht zu geflatten, and Ban 
—** min, - Senyı * —8 * > zu geben. BRLERTER OR "Ar U 
ung ihrer Zujammen egung,. 1omie der Ertennungsreigen — — — * ? 
ke Wnäägtheit mitzutheilen, Dem Ermehlen der betreffenden m IDeutſches Neich. 22 
Regierung, 8. d. 3, (eibt e0 anhelm gegeben, hieuach at be- | #7 Der Allz. 3. mildet man, abweihend von bsherigen BRit- 
Rlmmen, ob eine Berwaruung vor Annahme mit allnfatifiger | theilumaen : Der preußifge Entwurf einer Börfenfteuer pro 
Spä werfägung burdı bat Rreisamteblatt zu verdffen lichen und ponirt eine Gtemprlabsabe von 80 Bienningen von den Schluß. 
nad Umfiänben ben benachbarten aber bem fämmılihen rei | weten und Nechnuugen über Werthnapiere umb Waaren, von Als 
vegiernugen mitzuthelten ik. Mänwerbrehen und Münzvergehen, | Thaler vom Zanie d bei Rombartbarich m und ansländliäen 
welhe Anzeichen einer ansgebehnteren aber berügfic der Art mmb | Aktien, 1 vom Hundert für Uebertragung inlänbliger utien. 1 
Bette ihrer Durchführung wiätigeren Minerfätihung an A|" Uns Berlin, B. Kıbr., tefrgrapbiettman der W. 3: Wie 
tragen, And dem Ginatamintfierium des Anmerm fofert bejomders | verlautet, Hat bie Neigenenerfommmilfiem die amf teuer und 
anzuzeigen. Zotliäge beiäalien Wrtitel des menen Entwurfes des Tabal- 
(Gtadttgeater. JE Das turzllch in muferem Biatte als in Uus- | Reuergeichet unverändert angenoinmen. 
Mär ſeytud erwähnte Garnipiel der 1. Hofiganipielerin Frau Pr 
vorn Bultowsty wirb jhem morgen feinen Unfang nehmen. uslamb. j 
Die he hhechrte Künft erin * Gier nad in am gutem Unbenten, Belgien. Briiiel, 5. Wehr. Nas einem Testen MI: 
6 va ca nötgig wäre, a viefes iIntereflante Gaftipiel erft | nifterenthe wurbe heute der Franzdftic-beigiiäe Hande la vertr a 
mod beſonders zu wermeifen, uud hemerten wir Mur, Dan Die wer- j unterzricgwet. Die Reaierung IR nictäungufrieven mit ben cr 
chrie Känitlertn bafjeib: in wärbigiter Welfe mit — gl ap Auneländn’fien.) TE EEE * 
Prag eräffnen um ra bei dem Bablitwm glei ini” Grofbritanien. Sonden, 6 Ahr Die eufige „Eimee“ * 
er Ihrer hervborrazendſten ofen einführen wird. halt eime Unafyieder Chronrehe mit welcher das Barfament grmie eröfl 
Aheaftenburs, 6. Sehr. Begreifligerweile hat dad an. metwerben wird. Dielelbe Defagt demmadg: Die Reglerung habe vor 
ide Broject, bie bayırlide derſile hr · Antalt von Wer nad allem Seiten Berfierungen ber Freuudich aft empfangen; de 
Hen zm werlegen, die Eimmwohner Aſchaffenbarge aud der Friede jet nirgends gerbrt; meh ere Mationen Witten Ihre MI 
|? N om Kon —* es if gr Hr —— — — ng — ur —— a 
giofigen Appellhofes eine ee Gais IR, enhandels am ber a tauifgen Optüfte zuge et, Mi 
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Rußlaud feien feit 3 Jahren Unterhanblungen über die gegen. 
feitigen Beziehungen in Centralafien im Gange. Schuwäaloff 
habe die Anigin der jrenmdfhartiidken Seſiunungen des Ejaren 
gan England verfichert. Was Frantreic anbelarige, jo werde 
er Hanbelösertrag bie Freundigaft mit ihm befentigen. Thiere 
habe das Gchiedsrichteramt über bie engliſch portu.i.fiihen Dif 
ferengen, betreffend das _Gremigebiet der nordafritantihen Beflg 
ungen, angenommen. Die Rede erwähnt ber in ber Hlabamas 
und Han Iuam- Frage erfolgten Entjheidungen mad zähit die 
efegsorlagen auf, welche dem Parlamente ugchen follen, ba: 
runter ein Vorlage wegen Mbänderung des Höheren Unterridie- 
foftems in Irland. , 





Wiesbaden Bi de fortgefegten Ziehung der naſſauiſchen 
25 fl. Loofe fiel auf Nr. 43595 d.r Hauptgewinn mir 15 QUO |. 
auf Nr. 96869 1000 fl., auf Nr. 7112 uns 56213 je 40 fl. 
auf Nr. 20737, 34490, 35399, 60509, 66551, 68312, 98107, 
je 6O fl, auf Wr, 12866, 13670, 2533, 36806, 367.0, 4379, 
47122, 49561, 55103, HEIKE, 5isch, 61914, 66207, TBU4I, 
756%, 77356, 19336, 81994, 83065, 95486. 57800, 92539, 
94254, 97825, 98779 je 50 fl. Nr. 3712 und 96469 je 200 fl. 
Nr. 813862 60 fl, Nr. 9462, 31510, 40189, 69087, u. 89790 


je bo fl 





— — — 


Frautfurt, den 6 Webrmar. 
Die Brmertungen, welche wir genen au diefer Stelle uber die 
angenblidlige Stimmung und ben Bertetr an der Sbeſe zu 
machen haiten, finden auch hewie ihre Anwendung. Oque duB 
von eimem befimmt ausgeiprochenen Umihwung Im ber Lenden; 
jm bericgten wäre, ift I ee doch cine jehr rejeroizie uud das 
Geihäft bleibt am Xebhaftigfeit hinter tem Bortagen ci heblin 
zurüd. Aud der Beibftand zeigt fi etwas inapper, mom bie 
heute fattgefundene Zahlung von 68 Diilionen Guides far 
fran;äfifige DRea.nung beigetragen haben mag. Spetu latione papiere 
berfehrten ungefähr auf geſirigem Nweau. Am weiten WSerlegr 
errjät: in Lombarden. Bon diterr Bahnen Finitirgemer 3 fl. 

effer, SranyYofıph auf dıe Diehreinnahme ‚von 2 8,U00 fi. ım 
Sanwar Ya fl. beifer b:zahlt. Auch Erijaberh eıyöhlen ihren 

| Esu:s nm *s M., Salizier etwas niedriger. Bür Banten herrigie 
wenig Animo, Bantverein 1%, wiürtemb. Beretnsnang "/a®io, 

Kay et Hupe. nienriger. Reiche-Eontinental beliebt mmd 

| eime Kleinigteit höher. Vom beutichen Bahnen bayer. Oftbaun 
auf vorgelegene größere Bertaufe ordres 1!/apät. niedriger. Bex⸗ 
bocher verloren fogar Bp&t. Ohne anderen und befannten Gruad, 
als ebenfalls Berfaufsaufträge. Bon Prioritäten tombardıjge 
jehr fragt, von Ameritkanern Union Bacıfie (Caſtern Divifion) 
«pet, Ehicago SowhetWben 1pCt. bifjer. Don Xoojen ungar, 

pCt. höher, heine Meininger "pt niebriger. Bon Stanıs- 
Kar 1882er und 1885er Amerilaner matter, 1812er franzd- 

’ 





Börfenbericht. 


ige Mente im Paris Ip@t. geftiegen, bier geidältslos. 
ende 6. hr. (äffeten ocietit.) Ereduattien 88. 


—ı, ber, Staaſsdahn K5— tu bez, Yombarden 209 —2u3!js 
ber, Gilberrente 67%1— 6766" bei. u. ®. Tendenz 
matt. 


Bayeriſche 5%. Obligat. 101%a vez, _ 4*a0/e 100%s bei, 
44. 93%. ©, Grundr.-Ablöf-Obl 93% &, Prämien Anl ihe 
116, 6. ayer. Ofbahn 127— bez, neue Em. 1127 bes, 
Ansbag-Önnjenhanjen & 7 fl. 16 b. 


— — 











oft 340 Cublkmeter Ladung 16 ere in der C 
6 im Zwiſchendeck am Bord. vo: — 
Das Hamburger Poſtdampfſchiff „Werphalia,“ 
son ber Xinie ber Hamburg-Amerttantfchen Packetfa 
yellihaft, weiches am 15. Iam, von Hamburg via Habre abging, 
ft nad einer glüdlichen Reife von 15 Tagen — Stunden 
wohlbehalten in New⸗Yort angelommen. 
Mitgetheitt von N. I. Hlöller, Agent. 


Das Nenefte 


und Befte franzöfifben Gummi: Hofenträgern 
find forden wieder ein,eiwoffen und werden, um einem jchnellen 
Abſatz zu belommen, zu äuperft billigen Preifen verlauft bei 
Gg. Lämmilein, 
Schuſtergafſe Mr. 10. 


Bekanntmachung. 

Tas Immoblitar Braud-Afi:caranıweien, bier 

den Boransihlag pro 1872/75 betreffend. 

Inhaltlich Regierungsausigreibens nom 23. v. Mıs Kreid- 

amteblatt Nr. 13 Seite 18%) wurde anf Grund hödfter Mini, 

fterial EntihlicBung vom 19. v. Dis. nunmehr die wollfiändige 

Durdführung der Einhebung ber Beträge am Brandaffecurang 

—95* pro 1872/78 und ber Borausiglagenahholung 

pro 1571/72 angeordnet, mowon de Betheiligten behafs der 

Entritung der bereits virfallenen Beiträge in Lenntniß geſetzt 

werben. 

Wur burg, den 5. Februar 1873. 

Der Stabtmagifirat. 

Rechtet. Bürgermeiher: Dr. Zürn. 


Befanntmachung. 
Depeäuug eines nenen ana’amifchen 
eichenhofes betr. 

Die zur Herfiellung eines neuen anatomifdhen Leichenhefes 
fädli und fürdftlia, vom dem bie herigen erforderlichen Erd» m. 
Miaurerarbeiien im Anfchiage von 4500 fl. jollen im Submij- 
fionewege vergeben werde 


den. 
Bläne, Konsmanfhlag und Submtffionsbedingungen liegen 
im magiſtratiſchen Beihältszimmer Rr. 3 zur Einf ** 
Tbendaſelbſi And die Submiſſflonen und zwar längfiens bis zum 
21. I. Dits iin 


t. Schwenſ 
AtlmGe 


1767 86 


Rhein. 


Die Submiifionseröffnung findet am 23,1 Mts. Bormittags 


10 Uhr im ſiädtiſchen Bauburcan ftatt. 
den 4 Bıbımar 1878. 


Der Stadtmagiftrat. 


Rechtstund. Bürgermeifier: Mir. Zürn. Rein, 


1 Anm tun EStadt Theater. 


Eröffnung der en Er 
ag, den 7. Bebr. 
Restauration Erb. |i. Biel im 7. Abonnement 
Um gütigen Zufprud bittet |groge fariige Oper in 3 Miten 

Erb's Wittwe. —— —E des Fr. 


0 raria Biade von Yofepy Ritter 
Auj’s Ziel Oftern find bei mir|w. Sehfried. Muftt von Berbi, 


Würzburg, 


Lan gaſſe, gibt «6 wieder jun 


Geldeours. Preußiſche Caſſen⸗Sch 1 fl. 45— kr, do. vorgmertt mur gut empiohlene 
Srieorigen. 9 M. 57%. 53%a ir, te 8 4941 fr., do. Kochlnnen Zimmer, Haus und — —— 
doppelte 9 L 1 tr, Boll. 10 f.-Sıüde 9 fl. 5254 ie, Rindermädgen. Eine Hoildhin gene Gafnorftellung der Fran 
Dutsın 5 B. 31—83 fr., do, al marco 5 fi. 32-34 fr, gu jwird für Auswärts gegen hoben Igifia non Bulyansıfy 
gern Bchee 9 f. 20-21 ir, ai Sounereigns 11 p. 47. |Nobn geſucht Rägeres bei Br.) wwrigi Dotfäauipietertn ; 
tr., zuff. Imperinles 9 fl. 40-42 ir, 5ärce.-Tnaler — n.|Shmab, Bütinersgafle 21.1 Sappho. 
— fr, Dollars in Gelb 2 fl. 20—26 ir., Wedel auf bien Krawıripiel in 7 Auizügen don 
107%, bez j 1862) Bei D to KRubu am Kran) Grilparjer. 
ne ru sure Schmai att u. u * ube, Abonnements· Anz eige 
Berantwortlicher Redalteur: Fr. Brand. 





(Telegramm.) 

Das ger Boftdampfihiff „Ganbalia,“ Gapt. Franzen, 
von der Linie der Hamburg-Ameritanligen Baderfahrt-Atien-Ke- 
eligaft trat am 1. Bebr. wiederum eine Reife via Havre nah 

Icans an und hatte außer einer ſtarlen Bricf- und Bader 


Gountag den P. Februar ber 
ainnt das 8. Ubennement. 
Be. Heimann. 


es des l⸗ 
RT Bund —— 
Zwri Branenzimmer fugen ein 
feines Logis, Mäp bei Raufe! Gin Zimmer mit Rüde if 

mann BDicel, Piattuersgafle. [bie 1. Mai zu vermiethen. B. Din 
(1567 IRaferngaffe Rıo. 10. (1866 





Befauntmachuug. 
‚In Sachen und auf Betreiben der Shirmer'iden Damen · 
g zu Würzburg vertreten durch den !. Üboolaten Leul dar icn 
gegen Gertraud Reh, Wittwe des Bauern Frau; Keh in 
üntersleben, wird der ala Verfteigerungsbeamte erman ıte tal. 
— Herr Oppmann dahier 


Montag den 24. März d. Is. Nachmittags 1 Uhr 


im Gemeindbehanfe zu Büntersleben, das nachdeſ —— in der 
Steuergemelude Gunterbleben Megen⸗ Grandoermögen ber Ger⸗ 
teaud Keß Witiwe zur Verfteigerung bringen: 

Re BR. Desim. Beidhrien. 

1 157° 84 Wohnhaus mi! Schweinſtall und Hof- 
raum H8.Rr. 75, Bürger und Gemtin- 
derecht zu einen ganıen Rapantheile 
55 noch unberthellten Gemelude ⸗ 

2 1521 288 Weder Bäauerlos⸗Ader. 

8 2743 21 Srautfeld ober der Mühle. 

4 3066 145 Wider am Trichelsberg. 

5 3254 279 Uder am Deifenberg. 

6 4000 192 Mdır am reg 

7 4 178 Ellern am Reitenfee, Dedung. 

3 53782 1885 Acer im Aendergereuth. 

9 9272 2556 Ader am Buchlehnsteid. 

10 9227b 90 Debug, Ellern allba. 

11 9846 318 Wider zwiſchen zwei che. 

12 11269 27 der im Supi. 

18 112977 57 der alba 

14 11351'. 135 Acker an ber breiten Steig. 

15 11759 218 der am Birlad. 

16 11752b 242 Debung, ——— allba. 

17 11284 206  Meersan ber Ziegelhütte 


Der Brumbbeitk wird weh * na deren Gruppen: 
[-Rr. 157 9846 md —— 
[.Rr. 4009 und 9227 » 
«Me. 2748 1 97 11284 4 und 11851. dann 
BL-Rr. 3068 11269 11752 und 5378%u fermer 
BLRr. * und 4405 ſodaun als Gauzes zur Mberfteigerung 


— qlat wird ſogleich eud ailtig erfo 


a und pas wer 
der Rachgebot ey ein —— oder Einlöjungsreht Matt. 
e nähere Befhreibung der Berfteigerungegegenftände fomie 


de Verfeigeruugsbebingungen können bei dem 
Oppmanı dahier Sen em werben. 
Der !gl. Rechtsanwalt: 
Lenf. 


{. Notar Herrn 


Berjteig eru | 
Freitag den 14. d. Mts. fräg 9 Uhr anfangend, laffe ih 


in mei em Bafe babier, Beingartenfiraße Mr. 17, we 
en Ab} n fümmtlices Sutter, Lorn, Wairen, Berfte, und 
shake, 6 Gerſtenagel md Waiienlä 

dur evei 


Rangerien, ſowie Gum 
geidirr, daruuter 2.8 3 Säub- 
| und —S eine Grube Dang, Du, und Kurbel, ja Art, 
befonders eine ſchöne wene Kalter, ein — Stuchte und 
en. auich eine gehiinidene Heinerne Säule, gegen 
Mbietenben — a. 
1 


ih au den 
Heinrich. 


begonnen. 
Stamm: und Nu holz- Berfteigerung. 


Yu —— Permes auf Wengershäujer Markung 
werben et 
D ng —8* "13. Februar 1. Is. 
Bormittags 10 Uhr anfangend, 
\ im Be Brauhanfe zu Reichenberg 
Eommerzial-, Ban- und Nutz holz⸗ umb 
3 —— fowie 
er MWagnerkangen 
öffentlich Ds wozu Strichtliebhaber einladen 
Geraltganfen, Rudskadi, Lindktır, den 3, Mebruar 1873. 
Fuchs. Neuter. Schwab. (1762) 





ae Eine zuverläffige Yırjan (angjä gen Beugniffen wollen 
— Kindern zum ſofortigen ſich enterftraße 8, 1. Stock 
Ein tt gefucht. Rur ſolche mit | melden. 





Gabler's Hausapotheke, 


* 
” 
” 


altend bewährte, in ihrer Wirkung volllommen ihrem + 
ent prechende Mittel, welche jeder Familie zw empfehlen find. Der 
& braud eines derfelben wird wejentlih zum Beriranen auf bie 
Güte der Anderen beitragen. 
Preise nach der Medleinaltaxo. 
2 Dust Er ee nalen = prä * 
ug u alter a) gelbes in Tipfchen — 
6 b) braune in Sätln. = 1LO'/.ÄR,, 
4 Bund: u. Froft- Baljamı = 28 Pr., 
Magen: @fiin; = 42 Pr, 
3 . Theẽ für alle Arten Ratarıh bei Rindern uud 
Erwadhienen — 14 fr. 
Hauptdepots: 1046 
Münden Herr Apotkeler Dr. Deball, 
— erg J 
names. u Dierl, 
ürgburg Dedelmann, 
—F ein Gabler. 
Em pfehlung. 
Dor Beginn der np! erlauben wir — den Herren 
Muhlenbeftzera und Müplvanern mniere @ifengieher und 
Mafcbinenfabrif, im welcher ſhon seit 1861 ſpeſell 


Mühleneinri atumgen angefertigt werben, wodurch auch eime bes 
— —— Auswahl von Modellen vorhanden tft, gan; ergeben 
zu em 


— billigite und ſchuellſte Beriemmg hern a 
Schwarze bei Meiningen. 


Ferd. Letsch & Co. 





Die neueften 
gemalten ee — 
Zapeten & Borduren aller Art, 


empfiehlt in größter Auswahl 
Gg. Diümlein, an Markt. 


Erfolg bei alten Gichtleiden. 


Sehr geehrter Herr Döbenberger! 
Hiermit meinen berjlihften Dant für den mir geidid- 
tı Tannin-Terpeutin, i4 fann Ian, mein 
err, zur größten Freude miitheilen, daß Ah nach Ger 
wauch der 1. Kiafche meine fhrecklichen Schmer- 
yen und Gejchwulft bedeutend gebefiert bat,, 
ch babe vor Freude geweint. Das Mebel ik 
aber zu ait und im dem Gelenten find Heine Knoten, dir 
mir viel Schmerzen Bei jeder Bewigung maden; da ich 
fühle, daß mir damit gehelien werden kaun, bitte ich mod 
ganz ergebenit um 1 Flaſche. Mit der or ve 
m... fi die Shen dankbare ittwe 5 
Biſchdorf bei Halle, den 7. Juni ie 2. 
im Flaſchen & 1 Thlr. und & 12", Ser. 
zu haben in Wirurg bei ®. Ehriſtiau Schmitt, 
„ Urmitein im E. A. Gabler’s Apotheie, 
6359 „ Rönigehofen bei Beter Hatbgeber. 


Für Hausfrauen empfehlen wir ſowohl zu Saucen, als ik 
PR. auf Bio als billig: Aprikoſen, Grdbeer-, 
Dimbeer, Siffen, Daitten, wetichgen: und vn 
mifchte Marmelade das Netto-Bfund von 18 fr. au, 
Töpsfen won 1, 2, 5 md 10 Bip. 

W.F. Wucherer vor dem Nruthot, 
Ricderlage bei Eomditer Exuſt Mämpfer. 


Sotillon: Drden 


in reicher Auswahl« bei 


JA. Kofmann 


Dominifanervlag. 


dc) 


2b 


Ze — — 


ae wen — — — — — — 











er gesossn00. 
BRUST-KRANKHEITENS MR, tie banegte 3 Ceylon-Kalfee, 
INTERPHOSPHORIGSAURER KALK-SYRUP Qeten, Seteib. |$ vorsägtic u Orgnae 


Heuchbu: 


Von GRIMAULT & C? APOTHEKER IN PARISIH nah andere 


eaftäbeh Hanpt- Hermann Schener. 
me. u bie Kungenfe — facht \ı fur ert diefer Syrup werte 2 ejultate; unter [69900000004 
fu Bir 













& der quälende Hufen, die mägtlihen Schweiße hören auf und der — ——— — 
—8 erlangt aAberraſchend ſchnell das Gefühl dee Wohlſtins wieder. Die Lerzte empfehlen zw 1721 Eine abgeſchloſſene Wohn- 
hier ale den Gebrauch der veriürlihen Bruflbonbons aus dem Lattichjaft und [ung von einem zimmer, Rice 
oebeer, bargeftelit von Grimault Comp., die genügen, dem gemdanlien Hu- fund fontigen Erforberniffen int 
ih im —— Um gegen Kachahmungen fiher zu jein, bringe man auf die Eıiquette Sti · Jauf 1. Mai zu vermiethen- 
unult & Gomp. 8 * H. 3. Kleih © m Semmelöktafe Nr. 38, 
aupt⸗ Depot bei . einer, Yroyul EEE TE TEE TEE TE ER 
in Münden Depot bei Tb. m. Upotheler in Nürnberg umd —* in den — Sir ge 
ven ip bet en Bayer» zu —— (1824 654) (1) tang =. 2 (mf im Duramefler 


Dr. Schwalger’s ji vertoufen. Börcfien find ie 

® C| Verciahilien kairact ber Expedition niederzulegen. 
Tolkien Dleeic genen Emxantie grändlih|(1825 2a) Sim 56 zwei edle 

nchmenden Berwanbten, Freunden mund Welann- 8 ſelbſt veraltete Mannesjhmäreigant moblirte Bimmer werden 


' binnen 4 Boden. Alle auderenivon einem Deren bie 1. na 
Bat, —— Serie, daß mnfer lieber Geſchlechtotraucheiten in *2* rip wiethen geſucht. Adreſſe im 























Zeit Blacen à 2 I. ©. W.|der Exped. zu hinterlegen. 
SR wor —— (1822) Wein —— Bob. 7 
' Georg Jos. Kullmann, re * E “a iR im erften tod eine W 


Stiitumgsdiener umb Bogenmeiner bahier, nung, be chend aus B Me 

Geute früh 8 Uhr mad diterem Empfang der heiligen Dr. ————— Kühe, Kammer, Keller 

Gterbfatramente in Folge einer He: zwar erludt nad zwei · e VIL, @&outenjeldgafle 60. re ee — —* 
en fgwerem Leiden im dem Herrn jelig eutfchla · 


Bits Me tie A Ei re er er 
! ® Garten, 
miethen. 
€ ward geboren zu Würzburg am 6. April 1806 und lie r (. SAGEN 


43 fonah eim ülter von 66 Jahren und 9 Mona 1640 36) dür ein: Dame (2671706) Eim tähtiger Mellner 
Diem, wooen er 27 Yahıe im glädlichRen Eächtaude wer, A| Iahre mit, und biöponixend Über wird in ciner hieflgem größeken 
febte. ein fehr bedeutendes Vermögen‘, Rehauratien zum jefortigen Ein« 
Um ſtitlee an bitien die zur Zeit im ermem Provim Tpeirt nejncht. 
Würzburg, 6 Sehrner 1873. —E der hiefigen UmzeEbernſo ein Inuge, der ſchon 
die tieftrauernden Sinterbliebenen. nend lebt, wo für Diejelbe wegen Fermas Kenninig im’ Servieren 
Die: feierliche: Brerdigung findet Sumitag den Mangel an Gonnerionen mumdiyat, Mäh. in ber Erb. (26 
® Rachmittags 1. Uhr vom Leihenhaufe aus, umd ebeubürtiger Seſelſaft lein ————— 
der Krauergottesdiennt Mittwod dem 12, Mehruar früh Gelegenheit bardietei igrem Ber- | (1852) Ein jolider Much: 
10 Uhr tin hojen Dom ftatt, mögen und Bildung entioreherb | bindergebilfe —* dauerude 
Rh zu verehelichta, ſucht ein Beſchäſtigung bei Frauz Hub, 
naher Auvetwandter ber Fa u ag Biohengaffe hr. 10. 
milie unter Borausſetzung, jo B. Auch lama ein Le 
wie and feinerfeits gegebenen line bajelhft eintreten. 
Berficheraug der ſtreugſtcu DIS — — — 
eretion einem braven foliden 760) Sranjisianerplag Ar. 2 Aft 
Mau (Difizier oder Beamten) jab 1. Bärı ober früher tim 
als Gatte, der wo mddtidh jeinen [großer Laden, auch als Nie 
Wonufig in MWiür;burg hat. dırlags Raum werwendbar, aM 
Darauf refleltirende 57 sermicchen, 
seıiebe man mubedentl — u BE ee rg 
1711 Eim jremudliges Logis 
iR gt —X ad Der großen Biseaerm’ nnd 
allem: jenftigen - Erfordernif en 


— — — — — 
außerhalb des Reunweger Thoree 
Dit ifeftraueruden Schweſtern: Wurzeireben ift ſozleich aber au, 1. an 


Lonife von PWültner, geb. Shmttt. FYivor Wein mad Tafeltrauben eine vage Bamili zu wermiigen 
Mdelbeid © * i ich wie aMjährfich im großen | : Räh- Erecod. 


| |Onautitäten abjugeben. Ganz” TIERE 
VOO000O0DL009200050 beionders —— {m neuertt 1744 Ein ſchon möhlicted Par- 


it belichtem St. 2 terregimmer iſt am einen Herru 
Ammonce. | Fit Braibnrjär.) |i wia 6 Somiten mm 1. Din M. 36. m 
23) Eine gewandt: Lab: 


ahl Sefern ‚jeermieihen. 

1814 24) In eimer Braserei u russ Näheres Exped. 
Berzeiuiiffe ſtehen france zu 

Peine wit guten Rewgeiffen werden wo 2? Braubaride, mit Dinke, — 















Danksagung. 
Fur die vielfahen —** — Thei nahme wäh- 
em’ der langen Kraukheit, Beerdigung und Trauerastted- 


* unferes geliebten Bruders, des penfienirten Haupt 
Maximilian Schmitt, : 


ſagen wir unjeren innigen Dant, 
u... MWtiburg, den 6, — 1873 



















guten Zeugcifes verjehen, einer ei ücdti 
* * fofertigen Eintritt eine bat Ab bejanders als guter Mel⸗ Carl Broum — „6 —* ne 8 
. in der Epp. jer jur — geiuät. Birsie, Grofterjogtium guien Salair 
er; war. ie bir ep. Daben. . | 3. Koch 
y Ein Mädchen winigt| —— — en en i 26) in Marttheiden eld. 








Herrigaft ale Donur, Seftsebene. 1817 24) Eine Sobuung, 

'nerkcht Mähen, aud zum —* Zaglöhner, {von 3 Zimmern, Rüde und Zu- (1820) Ju der Rahe des altem 

€ meibl. Hauparbeiten umbjdh da — db Freikere dv. behor, tm Preife_ won 130 kis ı Babnanfs wirb ein Grtreide: 

ade Unterrigt in der fran Bodel, 63 2. — Epriftiene ;180 A, wird anf dent. Mat Speicher zu miethen geiucht. 
Sprade ertheilen. Angerer, Ner fiorabramtenwittwe, | ıu milethen geſucht. Raherer Adreſſen an bie Erpedtien 
der 72a. Diartinsgafle Nr, 3, 2. Stod, dieſes Blattes, 





Für den Garneval 


Masken, Nafen, Bärte, närrifche KAopfbedecknugen, Orden, 
ſowie fonftige Artikel für Gotillon x. x. in großer Auswahl en gros & en detail 
empfiehlt zu billigſten Preiſen 

. "Jos. Perathoner (Nainbrücke). 














Kränklischer 
Hamburg - Amerikanifche Packetfahrt - Actien - Gefellf Yafl. . 
Secce Ya Benpffefehrt am Gartenbau-Ferein. 
Mu 
Sikung. 


Tanrsordnung: Vertrag über di 
Aa: biroffe der Pflam,en. Mit 
ihellun,;en ams der neucſie: 
&.rten Miteratur, aber bir Ru 
tur der Orchideen, über Di 

| Bärten Londons. 


Turngemeinde. 


Morgen Sametag, den 3. 
carnevalittiiche 


Unterhaltung 
für Herren ım Lolale. (Sai 
Raupp, ehem DB ter’ıhes Caſt 

anfang präcis 3 Uhr. 


HANBURG & NEW-TORA 


re amlaufenb, vermittelft der Bofı-Dampficiffe: 

Friſia, do. 10. —* ammonia, do. 19. Marz.| & 
Weſphalia, be. 26. ilefia, dv. 26. Maäri.(? 
Tburingia, _ dv. 5. \?| Gimbria, &onnab. 29. Märj. 

Haflagepreife: Exfte Cajute Pr. Ert. Thlr. 168, Zweite Sajüte Pr. Ert. Thlr. 1 

— Pr. Ert. Thir. 58. 
zwiigen Samburg ud Weſtindien 
Grimsby und Savre anlaufend, 

nah &t. Thomas, Fa Guapra, Puerto Eabello, Eurapap, Eolon, Saba⸗ 

— mit Anſchluß via Panama 


nilla und von Eolon 
nad) allen Häfen des Stillen Deeans jwilhen Balparaifo und San Francise 


Dampiigifi Boruffia, Capt. Schmidt am 20. Februar. 








’ 





Bavaria, „ Nenn, am 22. Marz. 

— — . Netanration Straßt 
zwiſchtu Hamburg - Savana md R:wOrlcans, fu Sun br 2.8 
Savre und Santander anlaufend, Schlachtpartbie. 
Bon Hamburg: or Savore: Bon Santander: Fe Run — — — 
Saronia, 1. März 4. März. 7/8. März. 9 April. ' Restauration Hakl 
Germania, 29. Wiärz. ; 1. April. 4/8. Mpril. 7. Dlai | Biorgen Samstag: h 

Huflagepreife: Etſte Gajlte Br. Ert. Thfr. 210, Zwiſqendeck Pr. Crt. Thlı. 58. | ,„, Musikalische 
‘ Abend-Unterhaltun; 


eres 
dem Schiffsmaller Auguft Bolten, Hm. Viller's Nachfolger, Haubur 
owie dem allen für dad Roni rei Baer — —S von 
eberfabrtöverträgen eonceflipnirten Vertreter und Generalagenten 
der Dampfichifflinie ° 7 
F. 3. Bothof in Aschaffenburg Geſucht 
und den Agenten für ärzburg: 467 von auswärts zu einer 
mi alter. Br ein bau lich erjoim 
N 


wozu ergebenft ein abet 
1851) Gg. Sellerman 






IN abcben jür Lüche und Hu 
Hich. Neuberenn, in Arustein. arbeit. Nur zuverläffige, in 
er in Hasslurt. fra,ende Gmpiehlumgen Tür 

berädfiätigt werden. Mini 

glei Särifilige Offerten ı 
ier Gi. Gi. vermittelt die & 


— 
Die Eisengiesserei 4 Naschinenfabrik von gu vermiethen:iyanim ve 2i cs: 
Georg Haeberlein in Nürnberg | 545) &ine ſchöne, — ü —es ⸗ 
zohmung m Zire de) Zur Beachlung. 


a 8* ie I — — 5 inein 

zu nieng af. 9%. pr. Zoll-Entur. Stadt, mut 5 ineinandergehen- 

„ liegende Göpeln h » 1842 20) Ausgezeichurt 
. Y ven Zimmern, man Ri ornbrod ver alt ri, 


"5 Sanbdrefchmafdinen in A. 12. i 
— — uarginen m fi. 18. —— u u empfchlt bie Yrobati 
" . &chwungräber bieju i fl. 10. Ferner eine Manfarben- handlung von Wbörle, ©: 

Drebarbeit dee Er: * — Bohnung, cbenjaus mit 5 nersgafenächit der neuen Kaſtr 
burg, 11 1 ve|auneiı, im Canon var nd |134024) In der Gnetueft‘ 


Fracht von nach Würzburg 17 tr Pperlgetpeilt, fojorı oder bis 1. Mai 
1828 3 251 iR ein abgeſch ef 
Gentuer. (1828 3a | Rab. in der Em (1845. t 3 8* A 
. war Rellerabiheilung, m 
Berfteigerung. a reg « ice bis 1. Mu 
Gegen Baarzaplaug verkeig:te id am miethen. Näheres Schwanenhof wermiethen. 


Montag den 10. debruar d. It, Br. 1 Voss en Bei oh 
t 1841 3a) Im :cibingefeib Anb| Zimmern meh Rüde iR! 
in der Bofnermählgaffe Wr. 8 dahier «ine Chaiſe und ein Pferd. |2 Logis fogleig wdır fpiter|den 1. Diai an cine 
Würzburg, den 1. Januar 1873, zu vermiethen Zu erfragen Rr. kinderiofe Familie zu | 
Wräler, 1. Gerigtövolizieher. |89 neu, Bionubachergaſſe. Näyeres Lolgafie Mr. 17 









































. Bette Indianhahnen und: Senne, Gapauneı . 
und Boularden, franz. Blumenkohl und Kopffalat, 

Frankf. Bratwürfte, Weftpbäler Schinken im Ganzen 
"und Ausſchnitt, fowie Eſſtzg- und Salzgurken und 


Ochſenmaulſalat empfiehlt 


DIOOOE DODO 
>= et 
2  .., Todes-Anzeige. 


Im Jahre unferes Heile 1873 

am 5. Fehrmar Rachte *.2 Uhr iſt mit allen den Ster- 
benden verorbneten heiligen Saframenten verjchen mah 
PR längerem Brufleiden u dem Herrn ſelig emtichlafen 


* Joh. Schäflein, 
2 aues Laufen, Firma: Seb. Earl Zürn auf der Brüde. 
a Sie ward geboren zu Holjtirgen 1806 und errelchte 8 Schöne Indiane, Capaunen, Poularden und 


ein Aler von 67 Jahren. ; 
fr Die Seele — wird bem Audenken und Wildenten empfiehlt 


Gebete des chriſtlichen Reiers beftens foh'en, 
ae 2 —* Samstag Ice Ah Anton Minoprio, 


aittage 2', Uhr vom Leichtuhauſ * ver T . R 
geriet Dicag cn 1 Bra fäh TO Me Hofftraße und Ziihmartt. — 
Parrlirde t. Peter, dann won Seit 
M Iruderihaft Donnerstag den 13 Bebriar ah 9 Uhr Hausverkauf. 
5 im Meumünfter, von der Scapulier- Bruderſchaft Freitag Die Stabtgemelmde Wertheim beab ſichtigt das ihr eigenthlim- 


den U Februar früh 9 Uhr im der Reurerlirche flatt cich — = 
y ze aus Stein erbaute dreiitäcige, im matırn Stod za 
dar —* md Sreunde der Verblichenen hof⸗ 2a a eingerichtete, fogemannte Tanıhaus zu veräußern und iſt 
EI | zu deffen Öffentlicher Berheigerung Ta fahrt auf 


Würjburg, den 7.1 Februar 1873. r 
Die. tieftrauetnden Sinterbliebenen. Mittwoch den 5, Mirz 1873, 
Bormittigs 10 Uhr 
+10i® DODOODDODDO anf dem Rathhanſe dahier anberaumt worden. 

DOOO000000.0000000 


Todes-Anzeige. 
Gott dem Allmähtigen hat es gefallen, geftern Abeud 


der ſehr lebhaften Brüdengaffe elegen, wel’ Ieyier: woh be 
deutend darch den im dieiem Jahre begonnen werdenden Neabau 
der Tanberbräde mad dem bami: zufammengänzenden Mbsruh 
verſchiedener Hiufer gewinnen umd die gäntge Laze des Hawics 
entfpredhemb eryöht werben wir). Zu jedem offenem Tadengeihäit 
it dehhalb das Hans gamı befomders geeignet, 





1854 











> 8'/e Uhr unfere innigftgelichte Mutter, Schweſter, Schwa⸗ Bertheim, den BO. Januar 1873. [1811 
werin aud Tante, Der Gemeinderath. 

> Frau Meyer. 
© Babeite Gabler, geborne Heller ‚ Diiss) Ein pie Mädben LO O9O999200 

<= Doktors-Wittwe; | wird zu einen imeljägrigen Rinde Känftigen Sonntag den 
er in Bolge eines Herjleidens mad mur jweitägiger Rrant- und Berriätung häuslicher Ar-|f) 9. Februar: 

* a 3 fi I" ah Diefe —* Biere 8 Kr geſucht jogleig oder auis Große 

mden und Bekannten nur auf dieſen Wege wibnend ke 

Kitten um files Beiteib ’ Auch Tönmen einige felide 0 Berfammlung 
A Birzburg, ven 6. Februax 1878, O,Mädhen das Rieibermahen der Bäckergeſellſchaft 
* Die tieftrauerunden Sinterbliebenen. ee erlernen. Auf Wunih |) Hei Raifee Weigend 
FE De feierliche Beerdigung findet Samrtag den 8. Febr. ann Roft und Logis dazu ger Raqmwittass 3 Uhr } 5 
ED Rabmittage 5 Uhr vom Leſchenhauſe aus, der Trauer geben werben. Mäh. im der Ey. 00000009 888 
—E — Sreitag den 14 Februar früh 10 Uhr in ber ö— — — 1 7-0 
berritche zm Stift Haug ſiatt. 1837) @in Haus mit Gar: Heftauration 

1% 


o 2000000000000000008 ii nie träut' Ludwig Bauch. 
aaa: here Samstag, den 8. Febrwar: 


B00C0000000000000g02 sur se ssl Erstes Anfireten 


* 340 Es Hit ein Meines des Romiters S Meiäberger 
Todes Anz 150. — Logis und ein ihren mit Eoflegen aus Räraberg, 
— ——— en hat * —5 dea 3 —— Anfang Abende '/s8 ut. 
. e6 gefallen, unjere innigftgelichte Maiter, Ghwirger fligem u. ten "15 Ein orbentlihes KHMindres 
mutter und ge 2 a ge Mädchen wird zum fnrortis 
— igen Eintritt geiudt. Rah Lud⸗ 
Clara Kees In St: - Nr Bau- Em wigsftraße Re. 1, parterre (1855 
Rıntbeanmien Wittwr, 5 abriig * in allen) Tr iin Baus in Hiefiger 
Be en 70, Maensiater [ons sub. nncmertıt zu me ‚Sonnisnerbiuen bundbanten | un erden 1000 fl auf ee 
DI Sarım wir die Tronertinde mer enf-dieiem Mose Q) wer teduiier Worbild |SINHE, uam „ANnR- 
E) belaunt geben, empfehlen wir die Berftorbene dem from . er { — 
ns —* * —— — —F Freuude Rn Pr —— —** Ein ſchiaes Simmerchen 
n. om, und bitten um ‘ — 2 
9 —— —— und Ep ». s entgegen. (1860 8a’ {ft um 3 fi. zu vermiethen. Dem 
DD tauergattesdienft für die Ge ene Montag den Yin einer fönen Lage in eim| 
E 10. Sehrmar im der viar⸗tirch zu St. Peter dadier Matt. 8, welh:s ’ tet, 179126) Ein reialich· Mäd- 
[ Die tieftrauernden Hinterbliebenen. gem! en cher ey "ben, vos febitnändig toden 





0) 








Dis Haus iM im beker Seſchiftelage, Ecke bes Marktes und ‚ 





melöftraße Rro, 53. (18350 


zung 


E72 
anuchmbar ju vertaufen äh. Unn, wich nen eimer kinderlajen 
2000000020200050000920 er un. (1859 3a Bamiiejogieih gejnht. Min Ep. | 


— F 
— — 4 
- * — N 


Maſch 


ae 87 tt 


Baumwollene Webegarne 


im ganz reiner, reeller Qualitat zu ſe 











g»! 


gerin und Tante,ı Auam“ 


f 8 
im 56 Lebensjahre — 


‚10 Uhr im hoben Dom ftatt. 


Würzburg, 


Acht franzöf Ranhtabal| „, 
Cantlue) per Baquet 12 Pr. bei 
Hermann Scheuer. 


Pianino-Gesuch. 


172) Ein Pianino „der 
Zafelpiane wird jofert 
zu Faufen ober 1.” mie 
tben ** Er 
* 

—* mc —7* * 
—9 de. Bi. zu 
hinterlegen. , 


Zu: vermiethen 


5* auf der Dom: 
‚tböne Zimmer 


ie auf 3 Mor is 


sate für 30 fl. au eine 
Fiideriofe Familie. 
in d. Exp. (1818 24 


7 | ‚nebft arten, 
= 5 iR hir 2 —2— 
tauf 


— 

1708 Eher —**— —— 
ob ne billig abgegeben 
v Se Airampf, Streinen, 
uufere Bodegafie Nr. 5 


ſchinenga ene aus Hanf, 


OOCO2OCOOOCOSCOOOS 
Todes-Anteize. 


Ostt dem Almähtigem hat es gefallen, 
6° Uhr urſere —— Ga: tin, Schweſer, Schwa⸗ 


(1839 


heute früh 


Sofephine 2 Brocfmann, O 


Kegel, 
Rad langem, \a,mer ee Sriden, geſtürtt darch Ufteren 
——— der hi. —— enrfelief fie ſauft und 


. Die feierliche Beerdigung Aindet Samstag dın 8. db, 
Mits. Nahmittags halb 2 Uhr vom **8 and und 
der Tramergoiteodienft Tiensteg den 11, 


. Mies, fıäh 


Schmerzerfült widmen wir dieſe Trauerlunde theil- 
uchmenden Berwandiem, ——— u Belannien. 

Fir 6. Achruar | 

ie — — 


20200000.0000000008 


1787 3) Ein obgeihloffenes 
Mezanen⸗Logis von 5 Aim 
mern nub-Rüce iR anf 1. Mai 
an ‚eine Kinderisie Yamilie zum 
vermieihen. Näb. im der Exp. 


1728 Ein geſehter, mit der Buch: 
heuug bertrauter Mann, unver: 
he welcher Ad über ſeine 
taucbarleit, fowie heionbers 
über Treue und Aunerläffigleit, ge: 
nügends aucweiſen fan, ſtadet 
„bis 1. Mai bei einer größeren 
Zeiten 4 Expedition Steſle 
erte nchft den wärhigen 
Rachmeiien nimmt unter Enifire 
BU. BU. bie Vpeditien dieſe⸗ 
Blattes entgegen. (8b 


1826) Ein geprüfter Gerichts: 
volljiebereand dat weicher 
ſchon 15 Monate Berweſer von 
Gerichte voll ziehernellen war, ſucht 
t längere Dauer eine "Ser, 
weſuug zu lüberuchmen. 

Möb. in ber 


1836) Ein folider Junge 
kann als Schneider in die 
Lehre treten bei 
+ Maps, 
Urfulinergafle Ni. 6. | 
el ofnoliban Mr, 4 
find e! vn allkleider bil- 


(ty in verlaufen. 


— — — — — — 


“ITBC 


hr billigen aber feften Preiſen. 


|Tod und Verderben allem Ungeziefer!} 








Flachs & Werg 


von Nr. 6 bis 24 in weiß, echt ind 
geblau, est türkiſchroth, gelb. u. — 


iedrich, 


oruberger au Rarkt 


vormals F M. 


Unterztichr eter if ‚bier angelommen und (acht im @s 
zum goldenen Kreuz. Derſelbe ser einem birfigen wie 
wärtigen Publitum feine längft bewährten nub ‚ale Fa 
befammten Mittel zur Bertilgung der Matien, Mäufe, € —— 
Banıen sc. Wer davon befreit fein will, beliebe fih im 
genannten Safıhaufe bei mir ıu meld mn 

Theodor Heinz, 


(1783 26) fol, priv. Kammejiger ans Thariugen 


Gefchäfts-Anzei 


Weinen geehrien P. P, Runden —— Man ars 

ih mein-Beicäft heit dam, 1. Sunuar », 98 han 

(eich empfehle dh match eh m werchrlichen — Pi * 
Wie K Möbelladiren u allen 51 mein 
Be {eher Achle wich Krallen Wauarbei 
BSergolden, Sirmenmalen, fowie aller ins dad 
Idlagende Arbeit, mmter Aufich rung rerier umb guter ATL 

2b 1778] Dodachiungeven 


‚Wüdh wer, Reibeltägafle Nr 8. 


Sranzöflicher Blumen» DER“ In gwieı Lage der. Gt r 
fobl und Kovfialat iſt Wurburg ik eim — 


Hand mit ca 30 Zinmern 
täglich zu —* bei und vielen Jaw mern gern, 


ttftadt Boden: Äumen, Baidhaus, pradit=, . 
voten Keflern, grotem Hof um 
(1815) — Garten in verfaujen. Preii 


A. 42000 wit Ya Mmahlung 
Siimet fi iär jeden Brjhärten 
meour, namen lic aber jür einem 
BWeinhändler. Dirchtte Käufer 
wollen Hd wenden an ben mit 


(1816) Ein freundliches Eogis 
son 3 Armmern iſt am cine 
finterloie fkamilie zu vermitthen 


im Hahnenhof Nr. 2 
—— — dem Verlauf berrautm 


(1819) Sonntagabend it im 3ı E. Weismanite 
ber Gübhart’ihen Brauerei) 1632) Semial. Frantjurt a 


ein ſchwarzet Megenfhirmj —— — — 
abhanden ‚gefommen. Man bitter 1R86) , Eimjunger, f — 
Feuner für im einer biefig 


jsigen in der Erped. abzugeben 
— Rrauration Gicle und tem 

Ein gut erhaltenes Tafel (osterd eintreten. RäR, €. 
»p ano ift wohlfeil au verkaufen. 

—* wird daſeibn gegen mäßi. (1838) En Haue mit Stal⸗ 
9:8 Hersrar gründlider Inter | lung, circa 3 Wiorgen Feld 
ti tie Klavierfpiel eriheilt. | ambrrbalb des: Sanderthors 

üb. in d Exp (1810 3a) — 
Georg Bienen, 


(1821 2a) Ein ihöne Wett Reuererga 


f _— 7 
er verfaafen. Mäh. in (1846) Sn Bane Bocsten 
wird zu Taufen geſucht. " 

ih ım b. &rp. f 

Eine Mäberin en ⸗ 





1827 20) Eine geſunde, kräftige 


Verſon ſucht iine Stelle als 1751 36) 
aſchint fuhr Beſchaftigun 
—— er Be er um 
Getraute: in und aufer dem Hanie. I. 


Difr., ı obere © Walgafie Ne. 16. , 

In der Pfarrlirche zu St. Water: —— 
9ohann Georg Albrecht, Gärt- 1766) @in Gärtner wird 
wer daher, mit Magdalena) grfiucht. 


Wen vom bier, 30) Gut Moskau, 


* Brriga nom MonitasHaner m Baba. 


ee a, 


Bürzburger 5 Stadl- und Pandbote. 


Babhbnzüge. 
—a ea 


— “u, 





ei 


EGR Um 7 00 Mian TUEM 


An 


Das zen Bil fie 


* weldhes bem ung e 9 hu — — 
wurden ſoll, befindet ji jetzt, wie man aus Berlin wuth ilt 
im Kriegeminifterium in der Vorbereitung und duͤrfte bald io 
dollendet fein, daß . dem Bundesrathe demnaͤchſt zur Berathung 

erbreitet werden kann. In Betreff ber im dieſem Geſetz zur 
tung Sb San Privzipien hören wir, daß dasſelbe Ich im 
Sroßen und nzen an diejenigen Beitimmungen anſchließt, 
welche bisher im der preußiſchen reſp. deutſchen Armee maßgebend 
——* — fondere hat man in Betreff der Präſen e Blibehe und 
Dauer der ERBEN re bisherigen Verhältnifie beibehalten. 

er ER ben zw Funtt, bie Dauer der Dien *— an⸗ 
4, je iſt in tem nceum Sefeh sine Gefammtdienftzit von 

hren feftaefetst, vom denen 3 Jahre anf bie altive Dienft- 

auf das Referve» und 5 ie auf das Landwehr⸗ 

vderhaͤltniß zu regnen find, In Bi räfenzftärte, d. h. 


i tum 
über die Bentthen Weide, zum 
u wergel Hi 


kei — Der Arme, hören w das neue 
be von 401,659 —* normirt, was bei 
* A 


ferung von 41 Millionen Denijchen die ſich 
* der a Fr 18571 ergeben hat einen Prozente 
von nur Ü rogent ber a ee erge = 


Nicht eg entfag in 


jan. - tui hr —* 
Bi Ah 181 ER & de — 065 
der Gejammiberölferung; im dal 867 wurde‘ wie 

—* des Heeres für den —— en Bund von dem 


der — dar, welche durch das — den gefamm- 
sen Einwohnein tes deutſ Reichs auferlegt werden, een 
Peru iſt n a ainftiger aufzmfafjen, wenn man it 
kifpielsweife die Beftimmungen tes neuen franzöfiihen Wehr⸗ 
geiepes gegenüberftelt. Frautreich hat bei Einführung ver Allı 
einen Mehrpflicht eime Befammidienftrfiht von zwanzig 
angenommen. Es hat bie Präfenz i e ſtines Friebend- 
auf 428,000 Mann angenommen, währenb vie @efammt: 
—9 feiner Einwohner ſich auf circa 37 Millionen —— de⸗ 
ei Bemertenswertb i alle, daß, während die frangäfi den 
Beftimmungen eine Bräjemzftärke vom ca. 1,157 Proz. erfordern, 
das deutiche Wehrgeſetz nur eine Präfenzitärfe von ‚NE Bro) 
ver Gejammtbenölterung in Ausfiht nimmt. Zu erwähnen 
n erbei noch fein, daß unter der Geſammtſumme von 401,669 
"Manu, welche als ——— in Ausſicht genommen 
(find, and das gefammte Unieroffizlerlorps des deuiſchen Heeres 
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Samstag den B. Februar 1873, 


—— —— = 
“un BRACH, 


& wi * Mm. —— 
IV. Würzburg-Sauba-Heibelberg, 
N, mod Heibelberg: 
— u. IL GL, 


—— Ar —— 


Rad. u. — 
BontaubanMergent u Sen 


i 
ey ea Pr 


L 42 Bofomnibußfa sten n 6 
su, ar, 
Gfitergüge EU. Früh u. IBo ng Reubeunn 415 U, Mr: .. 
Geheundgwanzigfer Iahrgung. 
mit. einbegriffen RR un cs fi Ktanutlid nad tem (let Pe nadı tem (tet 
1874 auf aan beläuft. (MD. = ia (Die im 
he e * Kuͤckſicht auf Mr sr in 
gensmmene Kabreäformatien bärftc ji a in 
maßen em: Amfanteric« und — 
drond, 34 Katterin, 4 Jußartill erie Ulone. inner 
taillone, 2 Train-Bataillene. r ni 


Zageduneuigfeitenm. 
uns Kirchendicuſi zu Gtieinbadh, ®.:W. Hapfırt, 
leide Dirn zu Steina A. Kiflingen, dem Eaulbi 
nn ein ru Arc Hingen, 
ung dei Gtabt 
g vom A; Jebraar 1078. En * 
obmaͤnner werten angemwifen, periodiſch gm contre 
Indern möglidt gleigmähig fortgeſchritten wir Die auf 
4AO0 fl. veranidlagten @id- und —— für den nenen 
geſchric ben, ebenfo der Abbroch d ben Xheiles der 
vormaligen Eiſen bahnbruückt über * Stadtg ‚und ber Tran 
nal. — Grmehmigung der, Baugeſuche des Echreinermeifters 
| jun Au 3 Daurermeifters Jahens Brach und 
1 en neu Bipun n und 
enburg 60 1878, 
eung| alt, Ichigen Häder von Micjenbrunn, wegen zweier Kadtolk 
Ehefrau Barbara, 80 Jahre alt, wegen emis MWerberdiens tes 
Ihweren Dichflahls. I) Am der Net vom 9. anf den 4. 19 
Biejenbrunn und zwar in einem zum ten box 
mitteln bienenden Verſchlage ein Tichkahl bt, indin ans 
1 Sol mit 25 Po. Bıobmehl und 1 Sack 
a og m Werth von 8 fl 48 Fr. ıniwenbet wurden. 
gave veflelten d. b. Mojembui abermals ein Dichflahl mittels 
inbıüden® einer enfiericheibe unb Einfieigens verübt, imbem 
Menge tert oufbwahrter Gfielten, jotaın aus tem — 
ein Waſchlorb im Geſammtwerthe von beiläufig 100 fi. 


— dem ——— Karl Sof. Stratzer, daun ber 
Deffentlibe © 
den Säulen nach Maßgabe ded Lehrplanes —— alle en — 
auatomiſchen Beichenhof verden erg zur Submiffion an 
rel port einch Theile des Mbbrucsmaterield an das shere Mein 
tifried æ (at) f) 
= Berbandlung Untlage gegen We. —— 
verabten Verbrechen des ſ weren BDiebfahls, tann arm deſſen 
4872 wurbe im Haufe Ned David Pämmlein Roſenbu 
demſelben mittelft Einfleigens 1 Seh mit 50 —8 N 
2) Am ter Net vom 12, auf den 13. Of. 1872 wurde im 
aus einer Borenlammer, jowie dem anfichenden Borenroum eine 
windet wurden, Verdocht bierwegen fiel auf den ſalicht 7“ 


leumundeten umb ſchon zweimal wigen Diebflahl beftraften An- fählgung zu Operettenpartien, ihre biefame and ſywvathiſqhe 
geklaaten, bei welchem auch gelegentlich einer Wei ihm vorge ; Siam, der zum Romtihen fehr gemeigter Eomverfationsten, 
nommenen Housſuchung mehrere dem Roſenbuſch gchörise Gate |igre Lebpaiti,feit und Munterheit meilen ihr biefes Feld am, auf 
vorgefunden wurden, wic auch binfietlic des Dicbftahls im; dem fie gewiß mod bebeutendes leiften wird. 

Mai 1872, wovon Eellermann aber nichts wilfen will, Bemerfe 4* Sonntag den 9 Februar feiert die Bürger Sodalitüt in 
an ben Tag famen. Daß dei sub 2 aufgeführte Dirbftapl nicht der Migaelsliche das Aquiliufeſt, frühh 49 Uhr Meſſe, dauaqh 
von einer Perion ausgeführt wurde, ſteht außer Zweifel ebeuſo Predigt umd dochamt. 

die Mitthäterichaft der Barb. Kellermann hieran, Kellerwann Nürnberg, 6. Behr. Die Herren Memminger, Redal⸗ 
geſteht wohl diefen Diebftabl zu, ftellt aber vie Betheiſigung feis|teur des demokratifhen Wo henblattes, und WBucdbrudereibefiger 
ner Ehefrau in Abrede, fowie leptere felbft jede Berbeilinumg | Wörlein find wegen mehrerer Preßvergehen vor das nähe Schwur⸗ 
leugnet. Hein für ihre Mitwirkung ſprechen gemwictige No: [gericht wermiefen. 

mente. Im Trolge des Wahripruges der Geidgmorenen — Ob: 

man: Herr Saufmann Julius Hartmann von Marftbreit — 
wurbe Georg Kellermann eines verorechens des Diebitahls, ver: 
übt unter milvernven Umfländen, für ſchuldig, bagegm helfen 
Elejrau Barb. Kellermann des ihr zur La gelegten Diestapfe 
und der Heblrei für micht fchuldig erflärt, Eriterer baber zu 
2 Iabren 6 Monaten Gefängnif veruribeilt, Letert aber von 
ber gegen fie erhob.nen Anklage freigeſprochen und jofort in Frei⸗ 
beit deſetzt — StA.⸗“S. Schnarz hatte bei Ga. Kellermann 
5 Jahre Gef "gnib, der Vertheidiger des Gg. Kellermann, Herr 
MR. Pr, Beer, 2 Jahre Gefänanig beantragt. Verth-iniger ber 
Barb. Kellermann war Herr R.⸗Pr. Ereudentbal, — Wis Ges 
Äworene waren thätig die Herren: Randıd, Schmitt, Storatb, 
„ulius Harımann, Zeche, Nihacl Hartmanı, Reineder, Bogel 
Dietrich, Greß, Wengel und Dr. Tunder. 
um Borftande der Gommifion für die diekjährige mebiiin 
iſche Staatsprüfung, weide am6, Dlärz zu Bänden beginnt, iR der 
Dbermedisinalraig Dr. C. Rlinger ernannt worden. wis Dit: 

ieder biefer Commiſſlon wurden beitimmt: 1) für innere Die 

tin: Prof. Dr. ©. Gerhardt in Wä burg; 2) für Chirurgie: 
































Rarlstron (Domaumoos), 5. Febr. Der Gähredem, ber 
unfere Gegend »egen der allgemein verfönliten Unſich erheit be- 
berrſch, it wieder durch eine gräufide Chat vermehrt worbem, 
Dom 4 auf den 5 Februar Radıs hald 12 Uhr Honft: am 
Laden de: Rrämers Kueſer (am ber Haustiirafe nad Neuburg) 
eine Manneperion dreimal an. Die Mayd fhrie himans „er 
mäfle teim Geſcheidter fein, weil er die Rente jo erſchrecke.“ Die 
Manneperfon ging ohne etwas zu erwide-n fort, fam aser ſo⸗ 
glei wicber und Mopfte abermals hetig am dem Laden. Die 
verheiratg-te Rrämerin (38 Jahre alt) zog fi leicht an mund ging 
um ihr a herum Ihr Maun halte mit Anderen bie Nacht 
wache. Rah kurzer Zeit hörte man Hinter des Srämers Haus 
zwei Schuffe — teute früh halb 7 Uar fanb ein Nahbarsmäte 
hen bie Rrämerim circa 100-140 Schritte Hinter ihrem Haufe 
erioflen Sie Hatte über 30 ſcha fe Shoe im Halſe!“ (Muh 
his That if der eben erſchoſen aufgefundene Gänswärger fchr 
derbächtig 

——A 6. Behr. Der Berbrecher Güntwürger wurbe auf 
der Sanditraße zwiihen Marina u-d Ingslftadt erſchoſſen ger 
funden. Er fiel wahriche nlih duch bie Hand feines Soleßge⸗ 
“ber eb Dr. IR u Rußb um in Wründen; Z)jiellen. Die Ientirät if fiftgeftelli; er war gut bewaffaet uub 
für Geburteplife: rof. Dr. Säröder im Eılangen; für gericht. |haıte 2 A. Münsen ii — 
—— zu —— 8 für "meblziniide "Botel ns ert - Elienhart, —* wage mente m. ni ik, a 

erheilfunde der Kreise . n tg im ihre erramme vom 4. Februar mits 

* * dieſe lehten an ——— —— er at kai J daß — diefe Mitthellung in's Serchy der 
—5.. hatten ſich GI Doltoren der Mediſin gemeloet und wurden umablälfig wicderfehrenden Erfindungen der Irpten Wochen ge- 
88 zugelaffen. " dodre, ift ebenfo mm ichtig als die Behauptung, dab der Zuferder 

Der Gooperater Kilian |Ronrab im Rohrbach wurde mit des Telegramms fih über den Vorgang genau infermirt Habe, 
Verwaltung genannter Pfarrei b:rraat. (Did,-BL) denn fonft wärde er fiber erfahren umd wmitgeiheilt haben, daß 

Dur yahe Entfgliehung wurde den Boftillens Hörner umd [man damit mmgimg, eine Veränderung im der Beıfon des Ra- 

ugelmann zu Kigingen je 6 fl. Beiohmung jihrig md je eim binet · ſetretä 6 worzunehmen, und dab A die Sade ungefähr 
—* Treſſenſtreifen als Muszeihnung jwertannt. ähnlich werbält, wie bie Rachricht von der Penfionirung bei hie» 

Erledigt: die Stelle eines maders für die Straßen won ſigen Regierungspräfidenten. Beide Nachrichten wurbea verfräht 
Kiyinzen mat Groflanggeim, Ülbertsnofen Dohenrien mmd | mitgeteilt, ene eime emdalltige Enticeibung werlag, waren aber 
Sikersgaufen. Bewerbumngsiermin bis 24. Wehr. beim Stadt: [feine biofen Gerichte. Mehr anzugeben, halten wir weder für 
magifirate Kigingen. j ndıhig, us zweddieniid. Über der Bemerkung lönuen wir uns 

Erledigt: Die jfraelit. Meligiomsfchrer- mmd Verfänger mir | Mit —— —— — * —— —— 2* 
aumt eht, bi rgen andbrehen umdb bu ’ 

en u — HAN. R Meder hen — —— er — 5 —— 
5 Iftern über geeignete verſönlichleiten eintge 

” Im Lefeinal des polptehnifgen Bereins (Wariäufe) in| Furt und Starrsmin 
gesenmärtig ein — weißen bie gern Ebeun 98 men um. Gidie Dr Peufonkin. Beamten: Iebus 
eng E — ——— a Münden, 6. Febr. Wie ich erfahre, betragen bie Au⸗ 
a. * Ausfchung Ährer dereuat bei der Mushellung im meldungen * — Br Ba u Mn ei sat 
iem haben cufertigen laflım Das fraglie Möheiftäc ift im über 23,000 Namen und wird das authographifg gebrudte Ra 
= —— Ban gezenen Gran; Urlaub dehler mensserjeihuiß einen ftattliden Molioband non F000 Seiten 
> ef mub Detalie des Herrn Buldkauer silipp Heabter, bilden. Sicherem Bernehmen wach find viele und darmnter fchr 
2. am ber‘ höheren Beinen, um Mobelltriule genannt:n einflußreige Alrionäre, weiche bis vor einigen Tagen no An: 
keit a Ft ce urbient Giyl, Eracıheit wub Sauber- hänger des Pıojetts Randau: Deagendorf: Eifenftein waren, nun 
ba on —— nung. Das Gasze {ft aus Dirn-| mehr für das G:genprojeft Stramhing Sram zm frimmen emt- 
> —* her —— — — und verfehlt nicht, dem vor⸗ Ihloffen, da es Thatſache if, daß äfterr-igiidgr Seits der Um 
heilpaftchen Eindrud beroorjubringen Den HH. Beftellern ge (bluß, beyiehumgsmwetie die Weiterführung der Linie bei Elienftein 
reiht es übrigens zur &h:e, ber eineimifhen Runfinbuftrie has nit weniger ai6 gejicert dit. Gege verbreitet in auch die 
& re — a ntiogen u haben. Der Deeinung, daß bei der Generaloerfammlung ein Antrag auf Ber, 
en erh, * he ac ner Ge —* ayung der Beſchlußtaſſaug bis nach der nähen Landtays Seſ⸗ 
—* Iutereffentem die Aiſicht fraglichen Gehenſtandee un’s — — und mit überwingenben Neheheit TI 
. enpfehlen. 2 Münden, 6. Schr. Nachdem von ber igl. Gtaateregier- 
(Stadtigenter.) Offenbab’s frügere Deliebtheit fheint [ung das Vorhaben der L. Gerigisnotitcher für ihre Hiaterlafier 
midt mer im Paris im Abnahm⸗ ju fein, wie ber gegen frägere men ans eigenen Mräften im fergen, miät gebifligt, wielmchr bas- 
Borfteflungen geringe vorgenrige Bein bes „Barlıer Pıbeme“ felbe unter Hinweis auf die möglıde ned ju erwartende Umbild⸗ 
beweift, das Herr Fernau ſich zum Benefice gewihit. Die Schuld ung des Beritönnlljichermeiene durd dem Deutichen Browß auf's 

der Mitglieber war es aber mit, wenn ber App'aus kein pi. 


Uubeitimate vertagt warde, maaaım durch bie leiber fchom Biter 
figer war, mamentlih Erw. Menjenhofer that alles Möslie, jeingetretenen Umgladsfälle der Mangel eines berarigen Bereins 
wurd) arihmadoolle Cotũme, manteres Wefen np heitere Goa, |peinlid 40 Tage getreten it und von dem Wetroffenen fAmeril ch 


plets das Audiioxium jm unterhalten. Bic zeigte beſo adere Be- empfunden wurde, mahbem im Holze deſſen Ma,tıhe Hilferufe 


wicherholt einlanfen, 2 wurden nunmehr von hiefigen Gerichts 
Dalzichern, am ım ABulumfı wenighene die au,enbi.diihe drin, 
gende Roth vom der Dinterbliehenen cine verorbnen Geridte- 
wolljicher® abjnwenden, bie Siamten zu einem Sieroelajlaserein 
fengefteut. Nam denjelven duden die Serigteooll,ichr Bay ıne 


nmieı fich inen Sterbetuſſee Berein mi dem ige in Manqen 


Zwech dieſes Beremes in den Pinterlafſenen eines jedem Muglie⸗ 
des dei deſſen Tod eine eimmulge Unternuzung zu ſichern. Wit⸗ 
lied des Btrtins fan jſewohl jeder augtſitüre Werichtevolljicger 
ala jeder gepruſte Gerigtodell iehrr Candidat werden. Jedes 
Ditglied hal zu entiigten: 5 fl. 10 fr. einmalige Beürille ern⸗ 
lage, 12 tr, jäyriichen Wegielspienbeitrag, verdenaulig der Rach 
liquidation beim Wıehtbedart, 5 fl bei jedem Todeeofalle eines 
Yırgiedes. Beim Mbıbe. eines Mitgliedes ethallen veflen Re: 
litten jo »ieimat 5 fl. als Bereinemtiglicder dot deſſen Tede 
voryansen warn. Der Auerrett aus dem Etante der Grrichts 
bolgieier dat am ſich micht dem Ausiriit ans dem Bereint zur 


Münden, 6 Behr. Die Borunterjuhung gegen dic vor 
malige Buntingaberin Abele Epigerer ın ich der ſehr ser zmergiem 
Nebenumpande geſtern es dem L Bernleyericieaflfior Ph. 
Radilsjer geſchloſſen worben. Die Alten find bereits der State. 
anwaujgafı zur meitırın Behandaing der Sache ubergeben 
u orden. 

Yondon, 4. Febr. Einem Telegramme aus Tublin ju- 
folge fam cs daselbji gerierm zu einem Suneeball-Rramall wiſchen 
Studeblen dis Zıınuy College und der po izet. Funf Dundirt 
dieſer Winfen dume deririeden fig die Zeit, auf dem Yıncoms 
Bıapge, gegemüter der mehiziniiden Sue, die vorübergeheuden 
Fußhenger mu Gunerbalien zu bon bardnen. Als die Folizer 
dejem Trelben ein Ende jegen wollte, dam es wilden ihr umo 
der afademishen Jugend zu einem formlichen Sırafeniampfe, in 
weld em Ruatel u d Strine bie Woffen bildeten. Rach jdarjem 
aber kurzem Geftot zog die Roli,ei mit zwei Arreflanten ab. Die 
Etudenten rudien aber anf's Kıme aus, bejreiten die Gefange- 
nen und jerfirenien fi dann. 

Kew-Vort, 4 Febr. Eine furdibare Reffelerp'ofion hat 
in dem Pitrsdurger Eiſenhutten fiattgefunden und einen veträd:- 
igen Berluf am Menſchenleben, jo wie viele Berlezungen ver 
wacht. 7 Perfonen find getödter und 20 bedeutend vırwundet 
worden. 


Deut ſches Neich. 


Der Enſwurf des definitiden Münjgejeges if nunmehr und» 
giltig fengefiemt, um» dasselbe foll bereiis in den name. Tagen 
an ben Bundescath gelangen, 


Börfenberit, Eranfiuri, dm 7. Zebrner. 
Die Haltung der Börje hat fib noch nit verändert. Sſe bleiht 
indifferen: und müdhaltind. Weber bie englifhe Thronrede, im 
welcher die legten Zweirel betr. der cmtralsaflatıihen Differem; 
bejertigt werden, noch de Herabjıgung des preußifchen Bant- 
detontos auf 4%. vermocten irgend welchen Cinfluß zu äußern. 
Brionders Staatsbahn waren dirljeitig offernt auf Geruchte hin, 
wilde die Mimdereinnahme berfelben auf 120,000 fl. tagixem. 
Auch Lombarden waren 1--1'/s fl. matter, während Erebiraftien 
fib relamım fer Hielten. Ton bfterreich. Buhuen Funflirdeuer 
1 fi. höher, Cuſabeth, Batizier, Unyar.-Baltjtige ınb Raab: 
®razer 1 fl. niedriger. 





{ciere Biscuiten: Büdfen & 1 
‚Ser, — Revalescıöre Chocolatee in Pulor und Trbietten fir 


Bon deurſchen Bahnen baher. Onibayı | [FT 


— fe, Dollars in Gold 2 fl. 25-26 fe, MWediel auf Wien 
1 107% ber. * 


| WE Berantwortlicher Redalteur: Brand. 
Alen Kranten Kraft und we,anszc. me⸗ 
Medicin und ohne Roften. 


„Revalesciere Du Barry von London “ 
Bei allen Rranthriten bewöhrt ſic ohne Micdbizin und ohne 
Koſten die delicate Geſundheite ſpeiſe Revalesciöre du Barry von 
London, tie bei Erwanjenen und Rindern ihre Koſſen 5Ofad im 
"andern Mitteln und Speiſen erfpart. 

Auszug aus 75,000 Genefungen an Magen, Nero, Uns 
‚terleiber, Brufts, Lungen, Hals, Stimm, Aihem⸗ Drüfen, 
| Dlieren- und Blaſenleiden — wovon auf Berlangen Copien gras 
tid und france geſendet werben: 
Gertificat Mr. 61.210. Neapel, 17. April 1872, 
! Diein Herr! In Folge einer Leberkrantheit war ich feit fichen 
| Yahıren tn «inem ferdtbaren Auftande von Abmagerung umd Lei⸗ 
den aller Art. Ib war außer Stande zw leſen ober zum fchreis 
‘ben, tatte ein Zittern aller Nerven im ganzen Körper, ichledhte 
Berdauung, fortwährende Schlafloſigleit und war In einer ftetem 
‚Nervenaufre ung, die mit bin und her trieb und mir feinem 
Hugenbid der Ruhe lieh, dabei im höchften Brade melaucholiſch. 
Biele Aerzte hatten ihre Aunft erjadpft, ohne Finderung meiner 
Yelden, Au völliger Verzweiflung habe ich Ihre Revalesciere 
verfuht und jegt fage ich bem lieben Gott Dant. Die Reva- 
‚lesciöre verdient das hdaſte Lob, fie hat mir bie Geſund heit vdl⸗ 
‚lg hergeftellt umd mid im den Stand gefegt, meine geſellſchaft⸗ 
lide Stellung wieder einzunehmen. M 
und volllommener Hochachſung 

Marquiſe de Bröban. 


! 
Eertificat Mr. 65,810. 
I —— Vogeſen), 23. Dezember 1862, 

Deine Toter, 17 Iahre alt, litt durch Auebleiben ihrer 
Megel an der furdtbarkten alter Rervenzer üttungen, genannt 
St. Vitue Tanz, im höchften Frade und alle Her te weifelten 
an der WMöglichieit irgend einer Hilfe. Seitdem habe ich fie, auf 
Anrarhen eines AÄreundee, mit Revalesciöre genäbrt, und biefes 
tontiche Nahrungsmutiel hat fie zum Erſtaunen Aller, die die vel⸗ 
dende kennen, gänzlich hergefielit; fie ift voll’ommen geſund. Diele 
Benetung hat viel Aufichen hier gemacht umd viele Merite, bie alle 
diefes Uebel als muheilbar ertärt hatten, find jegt erftaunt, mein 
Kind ſtart, friſch und voller Seſundheit zu ſehen. 

Martin, Officer Comptable en retraite. 


Nahrhafter ale Fleifh, eripart die Revalesciöre bei Er⸗ 
wahfenen und Rindern 50 Mal igren Preis in andern Mitteln 
und Spelien. 

In Bichbühfen von Ya Pfund 18 Spr., 1 Pfund 1 Thlr, 
6 „2 Bund 1 Thir. 27 Sgr., 5 Pfund 4 Thlr. 20 Sgr., 
12 Pfund 9 Tyler. 15 Sgr., 24 Piund 18 Thlr. — Revaleg- 
„bir. 5 gr. und 1 Zulr. 27 





} 


:12 Zaffen 18 Sgr., 24 Tailen 1 Thir. 5 Sgr., 48 Tallın 1 
Thlr. 27 Sgr., — Zu bejichen dburd Barry du Barry & 


Comp. in Berlin, 178 Friedricheſtraße, und in aflen Städten 
Ipei guien Apothelern, Droguen-⸗, Spryeret und Delicateffenhänd- 


4 


In Würıburg in der fgl. Hofapothefe, Adler-, Kronen⸗ 


11a, Berbader Yola Hbarr. Mon Banten Barnkabie 2 pt Pitucnopottete; in Riffungen: tal Qofapatkee; in Diüns 


Meininger 1%, Prooinzialdistonte Yep&t. niedriger, (Effekten 

bank "ıp@t. beſſer, äferr Nartomalbant weſentlich höher. Bon 

amcritenijchen Prioritäten Geniral u pCt. höhe. — Mbends 

“4 be, (fletiemiortetkt.) Wiener Bant 1060-4640 ©, 

Ereditaftien 358%«—57°%/s ber, Stamobahn 354, 6 

Lombarben 2U8—207°/4— 208 bez, Silberrente 67° bez. u.@, 
att. 


Gen: Joſeoh Kleiber 


ekanntmachung. 

Im tgl. Hoizbofe dahier werden am lünftigen 

Montig den 10. ». Mis Nachmittags 3 Uhr 
409*/. Stere Rlog' ol; 
18'/s Stideipolz, 


Sahexiſche 5% Obligat. 101°/6 ser, 4a 100%6 ben, ufenttih verſteizert und Faufeliernab r biezu eingeladen. 


4% 88", @., Grunbr.-adlöf -Obl 93%, ©, Ben ihe 
"6% &, Bayer. Ofıbahn 123%s bez, neue Em. 112*/. bei, 
Antbag-Gunzenhanjen 47.156 








Geldeours. Vreußlſche Cafſen⸗Sch 1 fl. 45— ie, be. 
Briebriber. 9 fl. 6768. fr, PBiftsien Of 49-41 fr., be. 
doppelte BL 39-41 ir, Hol. 10 A. Siuce 9 A. 52—54 kr 
Duiaien 5 fi 31—83 ir., de. al marco 5 fl. 32-4 fe,, 
Fce Stade 9 fl. 20—21 tr., emal. Gowvereigns 11 fl. 47— 
49 tr., 1nff. Imperiales Of. 4042 Ir, Surcd-Tharır — fi 





* vᷣſchi Bl 


Würzburg, den 7. Febroar 1373. 
Koͤnigliches Stadtrentamt. 


sepfl. [19°0 
| Poriland-Gement, budrauliihen Kalt, Chams 


pagnerkreide, Polus oder Pfeifenerde in D Blöden, 
fowie feuerfefte Backſteine und Badofenplatten em⸗ 


A. Bred, Strohgaſſe 3. 


u 


. 


innigfter Dantbarfelt 


” 










Blumenkohl, Kopfialat, geräucherle Frank 
fürter Brat⸗ und Reberwärite, Sped, Ceroelatwürſte, 
fetten Ramadour und Neufchateler Käs, billigft bei 

A. Hirschten, Yarkt. 


Für Neuwäfcher u. Färber. 


Ein auswärtige® Brauenzimmer wiünidt das Ye mi Wen ——ã— 
Haudſchuh⸗ ſowie die Seidenwaͤſcherei gegen auftän- —5—— —— 


dige Bezahlung zu erlernen. Adreſſen zu inter |G vom mir im den MM maten Mai und Zum, * die ge 
legen unter M. W. in der Sıped. »3. BL 1801 
—ñ —ñ — ñ—s —ñ —ñ — 


Saft en P 

Etwaige Forderungen au deu Mahlaf des dahler verlchten | Gras-Eifernfaft und and nur feige Wirtumz) einge 
penfionirten Zolleinuchmers Valentin Schön find dampfte 
Spigwegerih-Baft | 
einen höchſt heilbringenden Einfluß geübt, überraſcheud 


Motto: a. das Bute fo nahe 


Keine Medizin! 


| 


Donnerfag den 13. de. Ms, 

fegnell umd figere Mejultate ergeben, und benfelben die 
wohltgätigften Erleihterungen gewährt hat. Lieb 10 
ung macht wahr. Noch fein derart Leidender öllch 
umbefriebigt, der ſich vom der wirklichen Heilkraft biefes 
war unanfennlichen, aber deunoch köſtlichen Wegetabils 
übergeugte, wie biefes Hausmlitel au bereits {dam im 
worigen Jahre in uud außerhalb unferes engeren Waterlan- 

des, im Publitum fih von felbit Bahn geraden hat. 
Santtionirt durch allerhöhite Entfchli unterfränt, 
Rreisamtsblatt 1871 Rr. 151) kann ein lacon dieſer 
lieb ich zu nehmenden Confiſtenz bei mic gegen ve 
»b. 
er 


% 
—— wibrigenfals ſolche bei Anshändizung der Mafſfſe 


artbeilme. Baumüker, 


Bekanntmachung. 


Auf Betreiben des Prioatiers Anton Hoffmann dah ler ; ; 
welder 5 Unterfertigten als Anwalt ——— wird das de St a Sr . ee I 
Maurer Georg Roblhepp bayier gehöcige, im der Sleuerge. u Schweinfurt ER Bw. zu Rikin: 
meinde Würzburg gelegeue Grandkid BL-Rce 1023 zu 0,2 an bil nl jr Miltenberg, Yof. Merk 
Tagw. Dbit-, Gemlis⸗ und Weingarten mit Ziehbrunnen unb g Brüdenau, Fr. Mofa — ju Rif- 
Gartenhaus am ; i fingen, %. Schwab ju Arnftein, J. DE, Bier 
Mintag den 12. Mai I. 36. Vormittags 11 Uhr 1 ÜBeene, 2. Brain er su Saffurt, 8 
Durch den k. Motar Seren Grimm dahler auf deffen Burlein zu @ßleben, * 
Kanzlei der Zwangsserfteigerung unterftelit werben. u DH baeb 
„Der Zuihlag erfolgt jogleig endgültig und findet fein Kah · S Rönignsbofen i. 9, &. Soiger in Mentweins- 
gebot, auf weder Einibiungs- nad Abldiumgereht ftatt. Darf, 3. ©. Pfeuffer in Marlftadt, Dans 
„na Die nägere Beſchreiduag des Werfteireramgsanieites, fomie Ber, Upstyeter in Lohr um A.Sch mitt in Menr 
FR a8. 





die Verkeigerungs-Bebingungen können bei dem obengemammten 


Berkteigerungsbeamten vom 15. April (. 38. an eingefchen werben. - R., im 3 1978.) 
Würzburg, 6. Februar 1678. : 2 Dettelbach a M., im — — 
2«) MWieiner,ät. Rehtsanwalt, > | . Hahn. 





Weinverfteigerung 
zu Dürkheim ad, bayer. Pfalz. 


Mittwoch, den 23. April 1873, Mittags 
12 Ubr, —— im Satel gäntling, n 
ar Carl a Privatmann, fraher in Mannheim, jeht in 
gart, wohnha 
165 Suder 1868er reingebaltene Weine 
aus den befieren Lagen vom Ungfein, Forſt, Dürkheim, 
Serzrbeim, Kallſtabt und Freinsbein üffentlih wer- 


gern. 

Siammtliche Weine lagern in Dürkheim. Die 

Proben find m 4. 6. u, 27 Maär;, 8. ar April 

im Sötel Häusling aufgeftellt. Weitere Austunft er. 

theilt Herr fermeifter Plas in Dürfbeim. 
Dürkheim, 4 Februar 1873. 


Wohnung pr. 1. Aug. zu 
miethen geſucht. 

1899 2a) Eine geſunde, freuud⸗ 
id: Wohnung von 5-6 
Sturmern, womdglih in Mitte 
der Stadt, wirb yr. 1. Angus 
von einer ruhigen Familie zu 
miethen geſucht. Gerät. Abreiem 
unter Wr. 1999 an bie F⸗ 
pebition de. BL 


1897 20) Ein Logis wu 3 
Zimmern uns Selen, nebft allem 
Bubchar ik anf 1. Mei Mnı- 
dervof Rr. 5 zu vermicchen. 


Hößft interefant!!! 


Surben erſchien und ift 
such U. Stuber's 
Buchhaudluug, Sterngaſſt 
Hr. 4, zu bejichen: 


Napoleon Il. 


ehue Sehminke. 
Geheimunißrolle Enthuil 
umgen aus gefumbenen $a- 
pieren in nt Eisub. 
Tliz —** Pe 
wlag ven NT. Domo- 
latſch in München. 











1884 2a) W. HKosster, fgl. Rotar. R (1882) Anb iſt daſelbit ein waher- 
ee Be Se ſceier Heller zu verwiethen 
Baveriſche Vereinsbauk 


in — Kr. 5 it eim freuudliches Me⸗ Zt vermiethen 
gewährt Anuwitäten-Darleven an Rreis-, Bifeitie-, Stadt: |ÜM* a Dom |ik ein: Gartenwobnung 
und Landgemeinden, jowic an Prisatperionen, mern Wide bie I. Mei an 3 Zimmer auf der Sm 
Der Ünterjiämete iR bereit, unentgeltlich Geiuh: | yameu hu vermeictben. müble. (1806 2u 
entgegenjunehmen und zur Berbeſchtidung durch bie Mant zu u Benni e 
170P Um zu räsmen werden | 189) Fin jdn möhlirtes 


gen. 
Müryburg, den 7. Mebruar 1873. Debelſpahae billig abgegeben. | Bimımer mit Schlaflabinet ik 
Wilb. eider, Mal 3 b. A ehren A vermiethen Semmelsftraie 
1885 24) A ie u a 


® 


u. — Deren 





Dr | | | 


Um 16. Februar 1875 


in ben Lofafitäten bes 


Muſik-Verein. 33 


roße Tanzusterbaltung 
ab’ichen Gartendımit Maslenzutritt. Sinladangen find zeſfauet. Am 


FED 2. Setner Masfirte Mueipe tm Lotale mit Bamilien, 


Abgaben son Karten, jowic Mäheres hierüber wirb feiner Zeit befaunt gegeben. 


Der Ausschuss. 





und Percale werben ausgeliehen bei 





Verfteigerung. 

Montag, deu 10. Februar d. 38., früh 9 Uhr anfangend, 
werden auf dem Straußbof an der Beitshüchheimer 
Straße folgende Gegenftände äfentlih am dem Meifibietenden 
seen Baarzahlung verfirigen: 

3 Bleche, und zwar: 2 fünffährige Balladen, 1 wierjähr. 
Fuss, Stute, 1 dsgl. ſchwatzbrauner Hengit, 1 jebujähr. 
Fuchs, Stute, 4 trädtige Kühe, 10 Wägen, darunter 3 
Janhenwägen mit Faß, 2 Reiſewägelchta, 2 Leiterwägen, 
3 Düngerwägen, 2 Baar Ernteleitern, 3 Küſten zum Kar- 
toffelfahren, 8 verſchiedene Flüge, 1 Walze, 1 Schlitten, 
1 Yugmüple, 1 Zutterfgneidwmaigine, 1 Strohbanf, 1 
Stodtrog mit Deffer, eine Wrenmereieinsiätung mit zu 
gehör, ein Drantum 1": umb eng eigene u. taumene 
Bretter, altes Elfen, Irere Käfer 3—9 Eimer haltcud, 
Getreidefäde, Mehltäften und verjchichene fswitige Oele» 
nomie- Beräthfhaften. Am Hamsgerätgen: 11 Werten wit 
Bettftätten und I Sebermatraje, 1 Sopha mit 6 Seffein, 
5 Scäränfe, mehrere kleine Säräufe, Kommode, ® Uhren, 
Tiſche, Stühle, —— ihen gerãathe, Waſchgeiden, 
Bad vanne und ſonftige Gegenſtände. 

Semerlt wird aoch daß mit Werfteigerung des Biebes umd 
der Delomomie-Geräthicaften der Anfaug gemacht wird mb 


mörhigenfalis die Hausgeräthe folgeaden Tags veritrichen werden. | 





Wegen Eamiliinverhältwiffe wird ein angehendes gemijdiee 
WBaaren: «ke Farbwaaren: Gefehäft unier 
Haren Bedingungen abgesehen. 

Näheres Moch’ices Agentur und Stelenvermiltlungs Burenu 
Maulbardigaffe Mr. 1. (1869 9a 


Wohnungs Veränderung. 





Sa hen Runden, Freunden und Betaugten die — Aunmuũble. 
Aumüble. 


Morgen rer den 9. Fehr. : | 


, daß ih von heute an Sterngaſſe Mr. 6 1 Treppe 
wohne. 
Jos. Meyer, 
1892 3a‘ Schucidermtifer. 
GOOODOOD, 


Hamburger Bruſtzuder Ylrür 16 Pferde nebkt Re: 


feu® Angetommen bei I lmije jmd bis 15. Behr. 
6 Hermanu Scheuer. 2 zu vermiethen. Näh. Epp. 
IDOOOOODOS) "ara rin ı 


> 
| Gefncht 
wird fejort eine tüntige Wirth⸗ 
Tüchtige Sandlormar ıziykiszziastssue 2Siren. 
Anden dauernde Brikäfigung prechende Mellnerin. 
felix: bei hoͤhem Mäheree Moch’ihce Stellen 
ha mebit. Enrhäbigung der ivermittiungs- Bureau, 
Metfeloiten in der (1874 3a /harbögafle Wr. 1. (1810 


Ehfengieherei Steinbach |, gupreinen un 
bei et 





Mastfenanzüg 


verfchiedener Art, worunter auch ganz wene Goküme, fowie Domino in Seide 














Verkauf, | 


ER 


| Reſtauration Speifer, 


130 


Zanzmufif, 


rt Stallungen| wojt ergebenit cinlabet 


T a nt 3 m u fi £, | 1887 7 Ein Ihänct, mößlir: 
we; crachenk eialabet 


Sehnung fit an eine Heine 
Gamille zu vermirthen. Gerber 
gafie Mr. 2, 


e 


Sof. Perathoner (DMainbrüde). 






Todes- Anzeige. 


Rat dem umerferilihen Kathſchluſſe des Hera wurde 
unſer inwigngelichter ®atte und Bater, Bruder Gchwie- 
serjshn und Schwager, 


Herr 


Thomas Seyfert, 


Srahändler und MWeinwirch dahier, 
freiwillig relgmicter f. b. Grenj-Oberanficher, 


heute Abeads 8 Uhr, iu einem Alter won 57% Jahren 
und nad 1Ojähriger gladiier Ehe, durch eimen fanften 
ruhigen Lob vom jeinem langen, mit größter Stanbhaf- 
tigleit umd Gebuld ertragemen, jSweren Laden erlän. 

Diefe yerbe Lrauertund: alien verehrten Freuuden, 
Serwandien ımd Bekannten mittheilemd, bittet um liche 
volles Audeaten au deu auvergeßlichen, theuren Dahinge⸗ 
Idichenen, fowle xxi ſtille Theilaahae md ferneres gütiges 

Avwollen 

Jamtaſtadt, am 5 Februar 1878, 


Die tieftranernde Witwe: 


Zojepbine Sepfert, geb. Berge, 
„ „mit ihrer anmündbigen Tochter. 







— 





Hilarina! 


Morgen Sewmiag ten 9. 38. 
Wende 3.U £ 

im Ganle Gmr enof 

‚ Unterbaltung, 


Der Vorstand. 


Veihs-Aueipe. 
Montag, den 10. Fchrmar, 


Generalversammlung. 


obere Ierituspremenabe. 
13) m: Geaite; 


Ei „llsalıı 
Abend-Unterkakumz. 


re fe 


— — ——— — — 


J. Walther. | 


— — Vanilie-Chocolade, 


fehr fein, empfichit 
Hermanı Shäeuer. 


Sonutag, deu 9. Eehruar 
qutbejehte | 








tes Zimmer, hell u. groß, in 
f Bitte der Stadt, in auf], Mic 
18724 ge u vırmichhen. Näh. En. 

nenn äh nen 
1885; Ein: Yeise Mejanen. | 1889) Ein Pfandzette! 

wurbe gefunden. Mbzuholen 5. 
Difıe., bdiſchergaſſe Rio. 12, 
parterre. 





Ausverkauf. 


Eine große Parthie 


Wollen- und Seidenstoffe 


vozi:lih Mobaire, Barege & Grenadize, ferner fertige Airzüge & Heberwürfe 


werden zu bejonders billigen Breifen abgegeben. 
| Rom & Wagner. 
Friſche Oftender-Auftern, | „Plaw’scher Garten. 


franz. Blumenkobl und Kopflalat empflehlt die Des Moren Sonntag: 
licateffenbandlung vun Grosses Concert 


ter Erp le Concordia“ umtr Leitung ihres 
J. | pr Beich. — —3 Holl —* — 
Bekaunntmaächung. 


I. und II Theit Stieihb Oruefter. 
ve em Baarzanlung verfeisere ir am 


— — — — — 


II. Theil B echmufit. 
Aussemähltes Brosramm, darumter : 











Bi ‘ Duperture ı. Op. Eatyarin: bornaro von Lahner. 
a re 38. | Daneter be‘ — Sotpourri — — — 
ür ih — aale 
in ber Wohnung des Bierb au re Friedrich Ebener in Randers Heer‘ ms Tromputen . Dımm, 
— Ip a. vn Futter und Hopfen, wozu Sırigt: Programıne an der —— abgegeben. 
. a nfang 3 Uhr 
ur berg, den 1. Hebr. 
— _ Due mit, t. Ser. Bollı. Bon Abend 7 Uhr an: 
Sefanntmachnng. ‚ Grosse Tanzmusik 
Wegen Zacı.cunng berfei.use ib am mit volftändig befegtem Ordeier 
Mo ntag. den 10. Rebr. de. Is. Einem güttgen er Beuch entgegenfehend, ladet freund⸗ 
Morgens 10 Uhr lichſt ein 
in ver Wohnens des Beerbtaue sricdıidh Ebener in Randers⸗ 3. Feineis. 
aux: — en Sad Hapfer, wo u St ichelichhaber einyıladen we den, — — — — 
rzearq, . i3 l 
N Se Srmiti,t. Bir Ball '- Mainaussicht. 





* "Sonntag dem 9 Behrunr: 
wei Borftellungen 


Sonnias du ?, Kebr. IK) mem amtget eo ım n Rumliverelm : 





Ein Poriraii, des Komiter 2. ZSeie berger mit Eregen aus Nürnberg. 
Photsgraphie in Gel gemalt, \. Vorfiellang: Anfang Natmitage 4 Ur. 
von s — ; „  Übembs 8 Uhr. 
ER ____ Otto E A m & J aaa ( — 
Son aa FauMainſtrand. zum allen Bahnnol.)| Sg ur an 
Augenkrauke ergtn inſt: Roraen Sonntag Wünch⸗ N TE NL ausgezeich- 


N e 
J neten 


— ee @ windelt,; ‚Ken, mo — * 
in Or -Breuendan In — F An be 3 Uhr A. Brarfer.|vorfer Bock, weh rn 
ft COncej; ort Mod da inm [ihr guten Bier] — — — vwürſlen, wow ergebenſt ein» 


fit utner u: überirefflichen und gebocke nen 18*8* Kleebaum ladet 
ilfraft a — ? 
2. nn — Diorgen Sonntag Kafpar Börning. 


Daffeive si aie befies Boikr: : AMIFN scher Gartei Ey anzm uſik. Sountag fräh don 9 Uhr an 


n m 
gang in Ak Morgen — din 9, Febr. ausgezeichneten 


MWeitipeiten befonnt und be⸗ Große N: erudor 
rühmt Ta nzmufi je, Dale um En uß ur —— 


Birie, viele Tuufende von Sonnag, den . Behr. | wozu ne Va 








Ürteftem ſprichen umd ift A da, ‚MOM ‚5 cin ladet * 
con 10,6 bejt Mi. ___ U Bu benmeifler, t. Fürter 
eon 10,651. ut in. be Re ſi Qui inteit. 100% * — 


ch nıang "8 Ur. 

Carl Chr. Schmitt, 

in Er. Schmitt! Ludwigs Höhe. lot „Br m arten "O| Sornia fehr sun 9 hr an 
um — a 9 en: Diriu ladet =? tenjt en Repperh | rer 8 d, 
ran s z '  Piobert Notienböfer, ih T 00 
Talavern. TZanzım u ge en nebit Bockwärſten, 
Ukorgen Sonntag bei freiem Gintritt, ; 1903) Zseijen und Gerfen: won ur. oftenböfer 

Zan zmm fi, wozu agehenk einieke OR eu verl. uſen Sander 1908) Sa 





Todes-Anzeize. 


Eraeben in ven Willen Gottes und geftärft durch den 
Empfang der bl. Sterbeiaframente, verſchied im 64. Le— 
bensjahre beut· früh nach 12 Uhr ſauft und rußig unsere 
Innigitgeliebte Mutter, Großmutter, Schweiter, Schwieger⸗ 
mutter und Schwägeriu 

raıu 


5 
Anna Maria Rau, 
geb. Ziegler, 


von — bei Erböhanfen, z. 3 Privatiere dahier, 

Die feierliche Beerdigung findet Sonntag, den 9. Febr. 
1873, Nachmittans 3a Uhr won Leigenhaufr aus und 
ber Trauergottessienit Montag, ven 10. Februar in ber 
Pfarrkirche zu St Gertraud 10 Ubr fräh ftatt. 

Andem wir dieſen ſchme zlichen Verluſt allen Lieben 
Berwanbten und Befannten mittheilen, bitten wir um 
ſtilles Beileid. 

Hof Datteniell, MüdesHeim, Obernburg u. Würzburg, 

ben 7. Fbruar 1878. 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 


22599923090900000991 
0909009096500 909 04 


Aunoncen-Expedition 


der 
Buchhandlung von 


s MA. Stuber in Würzburg, 
Sterngafle Ur. 4. 
Täglige Beförderung von Annoncen in alle Blätter 
bat Za⸗ und Auslandes ıu den Drininalpreiien. 
Keinerlei Speien. 
Zeitungiverzeihaig mit Zeilenpreis gratis. 


908] 
AA ZZ ZT ZTT ZT TG 8 


Holzverſteigerung 
im kgl. Neviere Stalldorf. 


Der Unterjeigmete verſtetgert munter deu allgemeinen Be— 


BT. 
) am Dienftag cen 18. Februar I. 38, 
im Gaftyauie — Krone in Aub aus dem Diſtrilte R Hleinshofz: 

66 Biere Suchen · Eden , Birten-, Hipen-, Ririabaum- 

Güeit., Ruoj, Brägel- und Afkol;; 
18 Hundert Duden , Cichen -· Birken, Ririabaum- Staugen- 
umdb Witwellen, 
2) am Mittwod den 19 Februar I. 38, 
in der Bin brauerei won Dürr in Outthard aus den Difteikten 
2a und Srafeneide: 
Stad Birlen Warnerktaugen, 

29 Stere Eichen Müffelyol; I'/n mmd 1 Meter laug, 
Daten, Eichen, Dirlen⸗, Kirſchbauu—⸗, Wipen- 
Sqheit⸗, Kuerj⸗, Brägıl mad Mikes; 

4m Hundert Buchen, Fichean, Birk, Bjpen- Stangen- 

und Humwıllen. 
3) am Donnerstag den 20, Februar I. 3. 
Am Bafıkanfe zum DBirien in Stalldorf ans dem Diitzilte 
am zufälligen Ergehuiffen: 
10 Eihen-Dau- und HuyholjMbfchnitte, 
© Ge Ein ae 1'/e und 1 Meter lang, 
120 Dasen-, ihn, Birken, Aſpen Skeit-, Knorj⸗, 
— del» und Anbei, 

10 —— en “ud 
'18,n —X Busen und Fichen ⸗Aftwellen. 

Die Berfeigerungen brginwen jedeacal fräh 10 Uhr. 
Giallvorf, nen 9. Arbruar 1873, 


Rönigloher Oberförfer 


eller, 


i 
i 


ODO950000000000 


80 


099999999999 


= x EEE — en nen nenne 

















E 


+ Burücaabe wird geerten. P 


Stadt⸗Theater. 


Sonntag, den 9. Febr. 1873 
1. Bortell im ‚ Abonnemet. 


| e 
Yrinzeffin v. Trapezunt. 
Große kom ſche DOprreite ın 8 
Alten. Munt won J. Offenbach. 
Montag den 10. Frhr. 1873. 
2. Boritell. im 8. Abonnement, 
FKidelio. 

Große Oper in 7 Alten vom 
Ludwig von Berthoven, 


Arbeiter- 


Unterstützungsverein. 
— Abend Zahltag im 


Bleihfüchtigen zur Be: 


berzigung ! 
RNeunmartt Sch. ben 
17. Yuni 1872. I er: 
laube wir wiederholt iu ber 
merten, daß Ihre Malz 
Gefundbeits: Ebreo: 





lade für meine, an ſchwa⸗ 
cher Berdanung lei— 
dende Frau fortwährend 
eiv ſehr wohlihuendes mub 
Härfendes Nahrungemittel 
ft. Auch meiner Toter 
hat Ahre Malı, Ceecelade 
wor 2 Jahren bei Bleich 
ſucht, von ber fie glüd- 
Hd geheilt if, ſehr gute 
Dienite geleimet umb um 
dreitig mit zur Befreinug 
von ihren Leiden beige 
ragen. Da num unſer 
Borraih zu Embe geht ıc. 
Beftellung. ) Kolbe, Bu 
drudereibefiger. 

An den Konigl Hofliefer- 
anten Herrn Johann Hoff, 
Berlin. 
Berlaufaftehen in Wärz- 

burg bei 

Bilhelm Zimen, id 
horngaffe, nub 

2. Busch, Säulgafie, 
Yobann Zac. May, 
Thüngersheim, 

SHeinr. Endres Dajen- 
furt. 





— nn 


Borkanrs Wreubder. 


BERUHEN rund 
2a) Bis anf I. Mir: ſucht ei 
nen Stall zu 3 Bierden ıc. 


| M. J. Walter. 


2a) Einen ſo iden Bedien⸗ 
ten mit guten Zeugniffen ſucht 


für eine Herrſchaft 
N alter. 
1% Eine ſehr geriumige La⸗ 
1 


erballe ik auf 1 Bat ober 
—* * m vbermiethen du ch 


M. J. Walier. 
Quliuspromenade. 


"Bei möblirte Simmer 








Bögel-Berfauf. 
Ei e bellfingende Radtigafl, 
1 Keauarienhahn mit 3 Weibchen, 











Imit zwei Betten find fogieih au 
Kuh wırb ſeht ihöncs rein 
Ein feier ſchaates Händ: 

arone, ſchön Tafirte Wirthihafts- | über demfelben Austunit au ge 

banfgaffe Mr. 54 im Laden. 1921| @äbnard'ten Branerei,t. Stod 
äct franzöfiiher Race ‘Lapins mer iſt ſogleſch zu vermieten 

Dir. — — 

Seifen alfe Rr.3, 1. Stel. 10001 für Apotheker. 

4 » . . 

Worgen, wegen günftiger e Offerten su 

4* 

— nn 

fur 1 Mat eine geräumige, 

Zu vermiethen euehrung ve 

Wohnung mit Aſloven Rebe, ladirt uud tase;irt, mit allem 

Sen und Haberbodem. für 3 Wferde mit Bedienten- 

Ein Sündeben, pig, j4mar in af 

und weih, hat ſich verlaufen. Um Ein Laden 


vermiethea. N, Blafiusgafie 
Nro. 16. 
Schweinefett in Häjen eiu- 
gegoſſen. 1#15 
chen, auı deu Namceu Miute 
1 Sttestg. 1 Zeihig, dann ZiHdrend, bat fig verlaufen. Wer 
tatelm und eim Berfaufsland find ben vermag eder iurädbrin.:, 
u ve kaufen. Näheres Solar gute Belohmung in ber 
— 1916 
Kaninchen | ein keines heiars Dim: 
de Garene) if wicher eine Gen | Härleinegafie Rro. 7. (1918 
dung angelommen. 5 EEE 
| Eine gute Bandapotbefe 
— Bea te wird zu fawien gefuht Sefälne 
auch ale Baupiag gecigu beiorgt die Exped. ». Di. 1925 
jen. Rih. m ber BT FT 
in vertaujen. Wi de Si vermiethen 
abatſaleſſene Wohnung von 
it bis 1 Mat eine gerfiumeige' 4 imelmandergebenden Zımmein, 
talung für 10Pferde, jonkigem Brquemiidteiten; au 
— ———— Derlangen kann auch ein Pr 
Närveres Gunderftrafe Rre. zimmer ju dieier gegeben werdm. 
1 * * (190. äh. in der Erpev. (1914 2a, 
(eina« iR zu vermlithen. Drmitrafe 
(1920 Wr. 86. (1927 3a 


hır Schulzaffe Rro. 1. 





] 


u Meeller Leinwand: Ausverkauf, A 


Dur vortheilhafte uebernahme eines große ich in ed Stand 
eein Beinen «rantirt) zu folgend na Hilger wre Apteifen vet aufen zu ee 

* breite —— 15. 16. 1 

halb Leinen 12, 18, 78 z 
5 0 Sant Breite Handtächerzenge 7. 8. 9 10 * 
5 —— 30. 33. 36. 43 x, 

—2 yr. Stück 19. 21. 24. 30 x. 

Beife leinene Tajchentücher 1 (14, 15. 16. 18 x. 

a Leinen Ia Mualität 15. 16. 18. 20 x. 


Madapolam a 9. 10. 12. 14 x, 
Beife Baus a 9. 10. 11, 12. 14 x 


a gitigem Beiuh ladet ergebenft ein 
J. Wissmalth, 


horngaſſe. 
AB. Reinem Leinwand-Ausverkauſe fügte noch eine große Parthie 


weiße Piquo⸗Decken mit ranzen 


See x. X, 


er Moll⸗Vorhänge a7. 8. 9. 10, 12, 15, 18, 2 x, 
r. Gemeinde &Bahl. —— Gabler’s brauere 


———— | Morgen Sonntag 








M. 3. Hapyır, 
» Bi 
a TERE see Karmaniemufik. 
Herr gu: Bayız | —* Katholischer 
Eultas-Gaffier: Boch ö i 
Herr Ludwig Mäller. aus der P den? ſchen Biawerei, Bürger Verein. 
—*2*8 uf Bedwärflen. Montaz, dem 10, da, Mie 
Herr Sigm. Kolenheim. Georg Grömling, Abends 8 Uhr 
der 6 Bise di Gierts- Garten —— Ver ſammlung 
er Relenthat, e ⸗ ar en. t deo 
=. Shmwahekır, Bündens: — — 







Beier Heim senior, 


u pe Bo ans berät, | „Ueber bie eißeit 
gr u Dppenpemer. ihm Bahr 


tienb ei zum üb 
nalen" n Runpie 8* a 


* 
* 
” 
. 
* 
” 


=. Stren 
“ Agentur und Buick hit egehraf. ein zu — 


Julius Trom. | 1787 4) Gin —— 
W. Spindler schen Färberei, ar — — * 


erloſe 


Druckerei £ Wasch-Anstalt 7 — NN. in. der ip 
in Berlin | Verfanmlung Bu vermieten 
F.Friedrich, vorm. J.M. Veraheuger jr.am Markt, Id der Bädergejellichaft lei auf der Dei 


it zur promptefien Belorgung aller in bieje Brande bei Kaf Bei X ing 

u Gegenftände, — a Messert für 0“ 23 3 Uhr, Rrape 2 ſchbne Zimmı 

felbene * Fan ert das Borzügiichhte unter Garantie. OOOO0OO0O0000 und» KHüde auf 3 mu 

| Antique & Francais. — Geteliafte: nate für 30 fl, an ei 

1847 —X = m find iu vermichen. Am erfragen Ar. Zofal ift auf 1. März zu ver —**— Ray 
28% fonfeih: ober ſester I30 neu, Bronnubaheraafle. acben Wo? fast die Üzped. Mäb. ind 


Druckzund Berlag von Bonitat:Mauer in Bärıburg. (Cm — 

















Beilage zu Nr. 34 des Würzburger Stadt- und Laudboten. 
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Auswanderersn und Reisenden 


nad) 22 

IE iA 

Sb  AMERIK * 
bringe ih hiermit zur höfl. Anzeige, daß - x Hober fol. Resierung als Agent für die 
Serdi * am A Bremen, 1 Livorpeel, Rotterdam 


und Antwerpem couceifionirt wurde ar * vI Ale ig mich daher zum abſchlug wın 
— verauttelſt vorzägliden Poſt⸗ Bampf-, und Segelſchiſſen, fomte für 





Danksagung. 


156425) Nachdem ich von 
einem gwierigen Brustlei- 
den, wobei ich auffallend ab- 
magerte, dureh Herrn Dr. 
Rosenfeld inBerlin, Leip- 
zigerstr. 111, wieder herge- 
stellt worden, so dass ieh 










da 1878] 


— ⸗ ——— 


mich wieder neu gekräftigt 
fükle kann ich allen Brust- 


resp., Abzehrungskranken die 
Wechfel-, Commilfions- & Speditions-Geldäften nad allen ——— plãten, zu @|Kurmethode des Herrn Dr. 


ausnabmewei e billigen Preifen und die beit: 3 foroung zuficher Rosenfeld bestens empfeh- 
ieden in Zehingefeld ſen, bin aueh zu jeder Aus- 
Agent. kunft bereit 
© Dannenborger, 
Maschine: fabrikant in 
.o....200898990205098 0000000000000000 ® 


EISENBATGE — Naunynstr. 19 


“ereym Dies iR eines dk ——— 
GRIMAULT & F e Kronenapothele. 
N 0 
— * APOTHEKER; PARIS 


afuetinag beflät; es bei Kir Pferde Beſitzer 
Der Elien Ehina-Syrup won Grimault & Komp 












a ebt die erihänften Kräfte = : 
1 mb verbeſſert das durc Restitutions-Fluidum, 
tranfociien herabne Sicheres Mittel bei Blußgalfen 
it durch bie „Academie de } Sehnen Entzündungen, jowie bel 









ru Blut. | 

aus gejtichaet, und wird vom allem Ärıtligen Autoriiäien empfobiem, er ft Fire und ieriellähme, ſchünt 
Dr sta ——— Ye Kindern pie bei Erwahieuen; hanpriühlih wird ex mi Exjeig an vor dem Steifwerben umb ber» 
et gegen Dleichfucht, Blutarmuch, Unregelmäßigleiten Dee Menftems-|feiht dem Pferden bei fortwäh- 
tion, und ehenjo erfolgreih wird er gesen die Mayenfhmerzen angewendet, denen bie Damen jofrendem Gebraucht beiondere Aus- 
äufig unterworfen find. rc erfeihtert die Entwicklng junger Mädden, erregt dem Mpnetit, be- | dauer und Reiftungefähigfeit, em« 
m die Berdauung und verleiht dem Ausichen die frühere Friiche wieder Zum Schutzt gegen p ehlt die leichtere Flaſche mebft 


lieb m die Etiquette Grimault EComp zu verlangen. (648) Sebrauhsanmeiiung zu 42 fr., 
ee ve $. 5. Hleiber, Trogurft in Münden; Depot bi Th. beigle, die Mörtere zu 1 fl. 
Mippibeter in Räruberg und ferner in ben beiten Apotheten Bayerns zw bepiehen. (IBOT 24 in Nürnberg uud ferner im den beiten Apotheken Bayerns zw bepichem. (1507 24b ©. Sehneller 


w Würzburg, Blattneregaffe. 





Für * — — — Sir Gut. Ahcnmati — — — * 
!Durch 22 Jahre erproht! 8 pe ed m. a 

Lampert's Baljam, als) Schablonen im un Schri 
— "eures yo, ee a — beſtes, ſch nell and Größen zum Zeichnen bee 
Hul e bringendes Dittel } Collis Befonders empfehle ich 
Anatherin-Mundwasser it är ztlich verordnet, Tindert | eine Rupferihablomen jum Zeich· 
von Dr. J.G. POPP, K. K. Hot-Zahnarzt in Wien, fofort alle gichtifch: em nen auf Weißzeug; alle im dies 
Stadt, Bognergafie Mr. 2. Schmerzen und wird fei Fach einfhlagende Arbeiten wer⸗ 
Dasfelbe ift das befte Näſervalis gegen Zahn u. Murb- 92 Yahren geaen die hart Ps angeiertigt Mainbrüde Nr. 3, 
ten, dient zur Entfermung des übien Geruchs uf | Kir Be rd Jos. Schmid, Graveur 
dem mbe, hemmt das Hortichreiten des Beinfrafies, be mig m Er: Te PTRE A EZ — 

& d ftärfet das Zahnfleiih. — —8 angewandt.Lampert's 

KR * ——— diefea Pi mr können B Sich ‚Walfam . 2 ge Ohne Geld 
meiften Zahn und a vermieden werben, Den erichen wer Durch Dis iR eine Buwelfung Bianco gegen 
Anatherin-Zahnpasta. —— in Würn; ee u 
‚Beine. Zehneile ur car der 2 — — — — — 36 
es 3 agree — —— Wege zu beſeitigen. 
AR: Haben in aber bei Job. Schäflein auf der | Eosmetifche Fabrik Planegg 
N Apotheker Krause’s|1173) (Bayern. (12 


FI. Tbir.] s 
een jeden Austum| 3 Birnbaumftänme 
+ a der Harnorgane. Eriolz ex von 2a bie 4 Meter vn 
Fäie seig: Si sen wapeee in x> © meer 
“ mit je 50 Patrouen Teer: (18 14) — Strafe Rr. 19. (26 
⸗ Aue u alien ar 


eek SR 1684 20), Cin, ehachhifens Gehechelter Flachs, 
Deutsehen Industrie-Bazar — * erh weiß mad fberfarbig, No 

- N 14 en 

1709 26) München, Ssufnergafie 18. Wet 2 wi vermistken, bsy using u. Co. 

> Diftr, Nr. 21 neu. 





es 


* 





0 


Empfehlung. . 


Das echte Glödner’fhe Zug & Seit 
fter *) führt auf der Schachtel den Stempel M. 
elbardt, Hat fih durch ſchnelle untrügliche Hri trait 
u arößten Auf erworben, wrb empfohlen für Wicht, 
Meißen, alle offene, aufjugebende zertbeilende, 
erfrorene, verbrannte, ſo vie fypbilitiiche Lei⸗ 
den, WBundliegen, Ontzjündungen, Befhmwul 
ften, Drüuien, Klechten, Sü mıraugen, Froft 
Ballen, Magenframpf, Zabnreigen ze. 


©) Bu begiehen A Schachtel 12 und 18 fr. in der 
Apotheke zu Arnshelm. 


0000090000 0994942+ 
Fur Bruft- und Zungenleidende. 


„Apoteker Jessier’s Brustessenz“ 
bereitet aus dem Gafte des Par tan Sen und der 










„Sauswurzel'‘, hat ſich feit der kurzen Zeit ihres Befichene 
we en ihrer nadhaltig guten Wirfung bei WBruft: und Lun 
genleidenden bas größte Zutrauem erworben Wis jet giebt 
8 dein ähnlıdes, von Aerzten und Laien glei warm emprohlen:s 
Suften ftilendes und Bchleim löfendes Heilmtttel 
„Myutpekre Jeßler's Bruſteſſenz“ ift fein Ge 
mwittel. 
Bei jedem Glaſe find genau die Beſtaudthelle, ber Effem 


angegeben. » 
aupt:Devot für Würzburg in der Sofapotbefe 
von ippel [3710 
Elfäffer Weine. 
Weißen igenftelmer . - » » - af. — 24. & 
s alfersberger . » » . - 23 — 30. 83 
Tẽdãriheimer Brand ..—i. 33 
Roetgen Marlenheimer . . . . » * 23. 25 
eſe .334 85 u 
„St Hiopopte . . 2.» 22402. = 
ee ih als reingehaltene, liebliche, geſunde Weine zur ge 
fähigen Ab 


Anton Minoprio. 


Hofftraße und Fiſchmartt. 


Avis für Herren Schubmacher! 

Indem ich hiermit Öffentiih zur Kenniniß bringe, daß ich 

mein Rager durch eime neue Sendung von echten Eteneri: 

ben Ablen Ae Sweden, ädten Baufenburger ı Schwels) 

aljjangen für Herrn und Prauen-ürbeiter im großer Aut 

wahl vergrößert babe, bringe id zugleih meine Feilen 4 

Mafpeln in jeder Sröße im Erinnerung, und halte mic wohl. 
wollendem Zuſptuch beitens empiohlen, 


- Joh. Hilti, vorm. Casp. Bauer, 
Seilenbauermeifter, 
919 (de Bültnerrgefie Are. 18, 





Berjteigerung. 
Unterzeicäneter werfteigert 
Montag den 17. Bebruar 


Bormittagd 9 Uhr an’angend 
ein ſUmm liches Imwentar: 2 Pferde, 4 Fugen, 2 Balelkiere, 
träd ige Kahe, 9 Beh 1!sjägrige Ralbianen, 6 Süd Yalb- 
Die: Kälber, 2 Shweinsmuteer mıt 8 Jangen, 1 fettes Schwein, 
Shuensläufer, Dühner, Bänie, 5 Wäyen, Pfläge, Egyen und 
ſonftige OctonomiearrärhfhHaften. 


Joseph Conrad, 


2b 1486 Rotyo), Station Keticabs:f. 


Unterzeinete wohnt vom heute am 
Bruderhbof Nr. @. 
win et 1. Sebruar 1873, 1519 2 


arie Meyer, Stadthebamme. 
Für Maskenbälle &£ Gesellschaften 


empflebft Unserjeicgmeter feine orofe Auswahl in Eharaftrr- 
Perücen, fonie schminfen, Bärte nu Lodentow 
ren um Berlauf ſowle zum B-rleiben. 


hbert Müller, Coiffeur, 
2) 32 Eicbboruftrafe 82, 


Ih empfehle hiermit mein vollftändiges Lager in Blech⸗ 
waaren, fowıe meine verhefferten 


Dampf; WafhTöpfe 


und Badwanuen ın a'len Brd’en Ldehtere werben and) per 
Woche oder Monat [ehnung'metse abgegeben, 


Spenzler Zeop. MNedermaun, 
Semmelehrafe Rr. 87. 


Haskeu, Garnevalsmülzen, Cotillons- 
Orden. Ballfächer 


u Minallbonbens empfehlen in fehr großer Auswahl, 
beionder® aum u en-gro-Brefen tür Wich-roerfäufer (de 
Gebrüder Scheiner, Bahnhofſtraße, Würzburg. 


Schöne füge Drangen & 4, 6 und 9 fr. und 
faftige Citronen a 3 und A fr. per Stück empfieh't 
Anton Minoprio, 
3 Hofitraße und Fiſchmarkt. 
N uflderne fomie hinaflib rne (Ehriftofle) @B-, Kaffee 
& Noriegiöfet Mean Meberktun 


empfiehlt M. Mainbart, im Rürfehnerhof, 
Fir Kenner! 


Gut g’troduces Buchen ſcheitholz, geipa der Rırren 
10 f., per enter 54 tr frei ons Baus — [1808 46 


Brennhol;Geihiit Fr. Konrad. 


1685 öür ein Bortefeufie m.’ Der berühmte 
Kur waarin Seihäit en grus ım 


1351 8e] 


Frantfart a M. wird ein vehr- 
ig mit guten Vorlenntniſſen 
umer giänni en wedin unaen 
geſucht, und find deifauflar Of⸗ 
fe ten unter T. O. 442 an 
Annoncen Erpeditiou von Haa⸗ 
e ſRein Ko Mogler ın 
ranffurt a, a“ im ad» 
teffiren. 
Dominikanerplatz, 
nahe bdemfelben, Kogis von 5 
jimmero und allem ürſorder 


nien auf 1. Mai a sermierben 
Räh. im der ir. (3056 


In meinem Hau e 
Domſtraße Mr, 70 nen 
in ein ſchöner Laden mit 
Comp oic ſofort zu vermiethin 
2) @igm, Edenfeld. 


zu vermiethen 
auf 1. Dei ein Logis vom 6 
ummc 
a 





weisse Brust-Syrup 
in hiete im beſter Gite Don 
rathig bei 
Garl Srbneller, 
4) Kronenapo hıle, 
Die Blafge u 24 m. 44 Arcuzer. 


1517 | @ine freundlicht geiumbe 
Wobnung von 4 incinader. 
gehenden Aimmern, Gaıberobe 
ac ifı per 1. Mai zw wermicihen 
und fans täylih won 10 Ugr 
an tingeichen werben. 

Nik. in der Ep. 


1/83 in Logie von d Zim⸗ 
mern, Garderobe, Maghlammer, 
Rüde, Beden, Keller, und Hal 
rer uns jonuigen 
tfsrdernifien, 1. Gılege hoch, 
pro 1, Mat u wermic.hen. 
Semeelönrafe 24 neu. 


1754 2) 5 bis 6 Zted 
Stiegen und eme Barıbie 
alte Dachzie,el ſind ım wer 
fausen, Naderes Stephans gaſſe 
Ni. 21 jw erfragen. 


Tanz Unterricht. 


Da mein jegiges Yotal zu Aein iſt, werde ich ferner meine 





ze. Sonniagze Ucbungsftunden in Schiefhaufe abhalten ! 
1 


zehlreichen Beſuch bittet ergebemft 


1792) (1) 


Baumpzärtl, Tanzfebrer. 


Bon heute an wobne ib Bemmelsftrafße 
Ger. 25 nen bei Herrn Graab & Maurer 


M. 9. Philippi. 


über 2 Gtiegen. 





Bordeaux:- Weine. 
Men Sommilfions Lager wurde durch bedeutende Zufenbung 


1868r 


Waare 


esgäuit unb erfolgt deren Abgabe ım Original, beliebigem Meineren 
Gehbiuden wie and im Flaſchen zw dem biöherigem foliden Breiien. 


Anton 
& 


Gogen das Ausfallen der Haare [omwi: 
Schuppen ober fonnige Haartrantyeiien fertige ih das aur. 





Fischer, Spediteur, 
Bahnhofftraße 6 


geyeidguete, won den Herren Debicinalraty Dr. Johannes Müller 


Dr. 
für 
verfaufe daffelbe zu 54 fr. umd 


—8* Fit ung. Adolf 
“u 


Mi fr Würzburg bei Her 
. Müller, Coiffeur, Kürichnerbof Nr. 5. 


Dep in Berlin und Stabsırjt Dr. Eroyen in — 
vorzägli befundene ſowie von vielen Hundert Perjomen 
günftigem Erfolg angewandıce China- Wasser. Y%6 


zahle im Nichtwirtungsfalle den 


Aur mit meinem Namen verfehene Flaſchen 


Heinrich, Leipzig (Hohmanns. 
Deren 





Onbeifen, 

me — 
enriech, 
fer, 


tes . 

Sites inf, 

Wites Biei, 
— — 

au rend geqrn 
Baar tu größrren und 
Pleineren Sartbien juben 
beften Preiſen 


HK. KHrapp, 
Metalwaarenbandinug, 
a1 Semmelöfiraße Al. 


Gieshügel bei Roitendorf. 
1760 5b) Eine Wtagd, wilde 
ut mit der 3% forgung von 
Suaı- und DMafihweinen um- 
gehen Sann und guwe Aeuguifle 

Sleiß umd Treue befigt, 
findet in Dälte eder in 6 Bio. 
Gen eine bauermde Stelle bei 


se — * werben geſucht 8 
Zruthüner (Piipın) und ein 


Gntsverwaltung. Faift. 


Gieshügel hei Rottendorf. 
1761 36) Die anterjelchusie 
Gnuteverwalrung liefert anf Be 
Wellung jeben —* und *rel 
tag fuße Zafelbutter zut 
Stadt und nimmt Bıftcllungen 
Hieranf eutge,en. 

Berwalter Faiſt. 


1734 3c wei neu tapezirte 
und ladirte Kimmer find ohne 
Möbel bis 1 Mat ım vermie- 
then Sandgaffe Mr. A, Hinter: 
haus über wei Stiegen 

Daſelbſt wird eine Bu 
qeberim fogleih zu zwei Ba 
milten geſust. 


1755 26) Eine abgeichloffene 
—* beftehend aus 5 
Jimmern, Küd 
Räumlichleiten, ift big 1. Mat 
zu vermiethen. 

Wohnung fan zwilchen 10 
und 12 Uhr Boımitiags einge 
fehen werben. 

Nib. in der Erp 


Die Fabrit feuerfeſter, 
Diebeöfiberer 


Kassenschränke 


von Iacob Geber in Mannheim 
empfiehlt eine große Auswahl 
Gaffen mit ausgezeichneten 
Schubs und Bramay Scidifer 
und von dem neueflen Sromer- 
faen patentirten Stechſchloß mit 
verfiellsarem Schlufſel in ver⸗ 
ſchledenen Größen unter Garantie 
Preisconrant gratis. (1179 12c | 


Natnrheilanstal. 


1174 Ale Rraufgenen werben | 
frifttich, fowie aud im ern 
Heilanfral' ralb und fiber ge | 
heilt. Dr. Krug in Sei: 
ligenitein bei Rubla. (4 





ı ten, Scropheln, o 


e und fonftig.n] — 


Um zu 


räumen! 


Bei vergefärstiemer Jahresjeit und gro‘en Borrath gutes 


DER- Sichere Hülie für 
Leidende. ng 
Meine in 4Ojähriger Braris 
geſamenelten Erfahrungen, 
Magentrampf, Iluterleibe: 
beſchwerden, *2 Flech⸗ 
ene Wun⸗ 
den, Rhenmatigmus, Gicht, 
Epilepſie, Baudwurm, Ey: 
philis und ähnliche Krant- 
beiten grändlih ww heilen, 
tbeile ih auf franfirte 
Anfragen unentgeltlich 
wit. Es follte fein Sran- 
fer die Hoffnung aufgeben, 
a heilt zu werden, ohne fi 
oorher mit meiner bewäbhr: 
ten Seilmetbode be 
fannt gematt zu haben, 
ar: Louid Bund 
ram, vrofeſſor ia Eöln, 
(488 





EEE sen , Via ı berg. 





alle, welche mit ben Lelden der 


Hämorrhoiden, 


fomie überhaupt Unter 
leibebeichwerden be 
hat et find, finden zjuper- 
fälfigen Rath und fidere 
Hitre durd das Bud: 
— — 
re Bejeitignng. 
Bon Dr. Wile. 
Borräthig fär nur 6 Zgr. 
bei J. Tellner in Wür;: 
burg 19% 


Buwenfcei hol, ungejpalten, per Rarren 3° nur 8 fl. 30 fr. 
von SH und 7 10 UN. Auch Richtſhuüles haben Zutritt. ditte 4‘ nur 10 M. 30 fr. 


Breunholj-Befhäft Fr. ara, 


745 


2aı Beim Et Landgerichte Euer 
darf ik die Bagfchreiber: 
ftelle mit einem wonatlichen 
Bızuge won 38 MH 20 fc. uub 
einigem Rebenverdiente mit dem 
1. Mär; cur. im} befegen. Be. 
werber, welche vorzäglih zur 
Berwendung beim Hysdothelen⸗ 
Umte ih eignen müffen, wollen 
ine Dfferte mit Zeuguiß Abs 
frifiem an den T Gerichte 
ker bdajelbit einienden. 


1875 2a) Für en Mär 
berger Beifiwaare Ge 
ſchaͤft wird eine tücht'ge 


Ladnerin 


aegen hobes Salair und gute 
Behaudlaug zu en agiren ge 
'fuct 

| Offer sub U. 63% au 
bie Unnencen @rvedition 
vum Mudolf Moife in 











1877). Ein möblirtes Jim: 
mer wird fogleih von ceimem 
Radchen zw mietden geſucht. 
Näheres im der Aatutur von 
- B. Bauer, Brunnmgafie 
beim Hrn Biertelbädr Re. 1 
varterre inte. Dafe bit fucht 
ein Mäbdbben mt -uten Zeug ⸗ 
niffen ſo zleich einen Dien. 


60 weingräne Fäller 
von —* * hal end, find 
en 0 dene 





— — — (05) Eine gate Parthie 






Preis-Medaillen 
in Paris, Hm und 
Moskau. 


LÖFLUNDS 
HUSTEN- 
30NBONS 


aus Adtem Löflunb’icgem 
Dialzertract bereitet, new 
dienen wegen fräftigem 
Dial gefhmad, ralgerWirt 
ung uud leichter Berbau: 
lihteit den Borzug vor 
allen derartigen Prodalden. 
In Pateren ıu 6 u. 13 Kr, 
in allen Ape heu. (5720 











Muſik wird noch auf 
Faſtnachts⸗ Sonntag und 
Montag geſucht Näb. Sry, 


1880) Ein Zimmer mit Küche 
MA fofort zu vermwicthen. 
Nah. in ber Erp. 


1R79) Eine ordentliche, imver 
fäffige Verſon ſucht foglelh 
— Monarsplag. Handgaſſe 





1729 38et jhön möblirte 
immer in der I. Gtaie au 
wen Deam'en oder Dffizier zu 

vermi them. 2. Diftritt Loch⸗ 

aaffe 4 


Für Brauburide, 


1814 26) Im einer Brauerei 
werben no 2. Brauburicge mit 
quien Beugmifien verjegen, einer 
hat fi brionders ale guter Mel⸗ 
ser ju bewähren, geſu dt. 

sn. im der Ep. . 








Earneval-Berein Würzburg. 


närr’sche Sitzung 





für 
Damen und Herren 
Samstag den S. d. —* präcis Abends S Uhr 


er 
Narrenhalle Schrannensaal | 
Die Damen werden erjucht, ſich gefälligit mit närr'ſchen Abzeichen felbit zu verfehen. 


* 


ntree für Damen frei. 
Das närr'sche Comite. 


er 2990909099999 —B — Befauntmachung. 
% Jeden Zahnschmerz $|” "ir 3umseı in. 
2 


Im Nachgange wird eine auher mitgetheilte Belanntmachung 
heilt gegen Garantie, ohne ben Zehm ım entfernen, dee Magiſtrates der 2 Haupt: und Reildenjftabt Münden vom 
© fchmerzios, mach eigeser, allein bewährter 
> j Mietbode, 
Fr. Bier, Wundarz: in Wien, Mloßergafe Ur. 4. Glüder das Vor andenfein der fiftungesemäßen Erforderniffe, bis 
»abntropfen vom Wundarjie Fr. Bier @|tängitene ‚reitag den 28. curr. bei Metdung der Ridtberüdfic- 
ftilfen den Schmerz hohler Zühme augendiick ich und find gliigung bei unterferiintem Stadtmagifirate einzwreiden 
in Blacons zu 20 gr. baieibit umd in den Niederlagen | find. 
zu bejichen. > Würzburg, den 4. Februar 1873. 


9 Mundwafler vom Wundarzte Fr. Bier, © Der Stadtmagiftrat. 
* gegen sbenmatifce Zahnfegmerzen, gegen Rechtet. Bürgermeifter: Dr. Zürn. Rkein. 
4 ntzändungen, Gefchwulfte und Seikwure Y Abdrud 
© des Zabnfieischer, gegen Zabnitein uud Bekanntmachung. 
® Loderwerdenr der Zähne, foisie gegen din Sabi ; Sti m 
® jblen G:ruch aus dem Wennde, ik dal und Em eh. A we rung (iz 
® in din Niederlagen im Blacond zu 20 Eor. zu basın: ® Die verlebte Mppeligerictepräfdenten · Wittwe Sabine 
> .n an a burg ki Seren Carl Kr: > 4 v . * m it { griimdete eim: * u — 
ramtentöchter von aufgezeichnet gutem age, 
0400649 H HH HH HH ++ a. - mit, mar anheben ——— 58 —— den 
Y >99 9999999049 mu ci d enfion, und melde tur age von 
aha A TE K 
— t, Wut tu tr aus) en gen, 
söciluugdes Senhpuflen —blaner Hufien.S benden auf Kebenedauer ee fod:n. 
% Sranben: Bau ı Honigs "w. 9. —— in @ Fee — — Per — == 
y Mainz. le ’ 
% Nachdem mem Sind bereits IB Boden am blauen a an D0 e- ——— eine Yräbenbe 
Huften gelitten, haben zwei Flaihen Ihres Tranbenbraft- 
> ontg6 fo amsgejrichneie Dienfte gehen, daß day Rind &s werden demnach die Bewerberinnen um eine folde Prü- 
v —— Pe —— —2* — 322 u GLoende aufgefordert, ihre Befunde, mit den möihigen Zenguifien 
> traten if. Mehft Gott haben wir e6 dem ranbenbraßt > — — —* . h ———————— wet 
gonig zu Berdanten, daß unjer Rınd ned am Leben iR. N b E ‚und die in Mänden Scheimathe- 
3 Wichter, Bürgermeificr, 2 — ee Bat bis sum 28. 
4 
* 
— 


31. b. Dis, mit dem Bemerien veröffenlicht, daß Bewerbungen 
um die fragliche Pröbende, verfehen mit den legalen Nabwehen, 


Rayenthal, Amt Msebach in Baden, Jo. ab 1%, ein reichen, 
Bei Huflem, —— — Batarıh, Reud- Um 51. Januar 1978 N adt Mün 
Buften if der rheimifcge Traubendiufihonig eim viel taufend» 2 Magiftrat der k. Haupt» u. efidenzft Gen. 
% faqh anerfanntes, ſegensreiches Pausmittel; daßſelbe ift Bürgermeifier Dr. Erhardt. 
@ hiets äh zu haben in Mainz bei Dr. W. Strauß, (L. 8.) ; Etabelmaun, Sch. 
@ WDiohrnAporkefe; in Würzburg bei Herrn Wbilb. = 


Simon und Unten Mi ie; In Schwei t: 
> 4 Ch. Alüber; im lungen: Earl ——— wur * Offerte. 





Jfenheim: Sr. Bogel; in Mergentkeim: Apoth. 
: : h : ur Erweiterung eines gemiidhten Waaren · de bi 
ES —— —— erg — os aan "Befehäfts wird ein Thrlinehmer mit einigen 


* ©! :aufend Gulden geſucht 
DI I SA SS LS U U U SI < Reclle Bebingungen werben ne 
Turn z0) Ein bobmung  n semermittane Buzz 
R , b Zu⸗ J t. ü 6 Kochſche iyentur un 
a 5. Goa” IMMamibarbögaffe Fe, 1. (1858 
* — — —— 


ů—— 








— REIS ⏑ — -- 


Würzburger Stad 


Babhnzüge. 


L Wörzbusg-Samberg- Srankfurt. 


Ankunft v. Frankfurt: Courierzug 
0559, Borm, & 2 nn 


Bätsrsug 6 IL Abends. 





{= und Landbote. 


—— 
Anlunftv.@ungenbau = 
44. fruh u. M. bb, 


U. 46 M. X Gilter. 8 U.as DA, 

1 un. 20 BD 

. Würzburg-Sauda-Hridelberg. 
ana nah Heibelberg: © 

Er. Bor. inur E, u. I, 


5M. Ab. 1. u. N.Cl.) Berfoneng. 
Born, 2i1.55M.Nedm. u. IR. 26 Sl, Nchts. 


nd @ltern. 7 U. IHM. „68u. 4 Wi. Vorm., 
— en wi .“ © u. Kiocm, u 18 115 3. Radıt; 
Bor. u IN.B5 M üge ı r. Boncaubanahlsertheim:Perjoneng, 
AUSM OL hg 7 Mürzburg-Mürnberg. TU. 36 M, früh, LM. 107, Kit, au 50M. 
it Radkn. u7L oh Abends. " Entunft dv. Rürnberg: ran 10 0.59. Vom Sehen a. 7 LO 
Boftziige 8 u. 48 M. Früh, 5 TE. 57 M, Abende u. OL 5M „Bonlauban Mergentheim: Grails⸗ 
H, Mürzburg-Mürnber Nachts. — I U. 19 M. Node. u, SM. 5 IM. Mienbe. heim: Sirrfoneng. TI. 2 I, 2% LU mt, 
Mbgang nad Nürnberg: 16 U. Bärzbury-Bunzenhaufen. SU a6 R. Nachm. u. 7 U. 56 M. Ab. 
BILISM. Mimbe, Poſtzuge BI.6DLfrÜh, Abgang nad Bungenbaufen: Schuelmg IN. 45 M. Rofomnikusfahrten n. Euerbauien 
IN.IEM. Morm. u. 7 1. 46 MR. Hiendb, Hadım. Pofgfige 3 M, früh m ION. 40 WM, Borm. Gem, Bib 8® ıL, Unteralteribeim + U, Boßbrunn · 
Pübergige 5 U. früh u. 1 1.30 R.Radın, 7 U. 15 M. Abentd. Güsersnge 6 U. früß u IU.BOM. Raben, Keubrum dib IL, Ripor Die IL, Mb, 
— Te en 
MM 35. Montag den 10. Februar 1873. Sechsundzwauzigſter Jahrgang. 


Zagesneuigfeiten. 


Der oberfie Gerichtähef des Konigreiche Hat durch Urtheil 
bom 25. September 1872 enifdichen, daß mur bei dafſern, in 
Wein zum Beriauf umd zur Berfeudung kommt, bie Kid 
ung und Stempeluug durch die obriglkeitlich beitclien Werififate- 
ven uzerlägli iſt vicht aber bei Häffern, in weldem Bier zum 
Berlauf und zur Berſendung ceianpt, daß alſo cin Bierbrauer, 
welcher nigt mit dem öffentlichen Stempel, ſoudern mit der in 
unbe des Maumgchaltes dur eine Brisatperion verichens Fäj- 
Gen zum Wiertianeporte am feine Wirthe bemäst, überhaupt feine 
fisafbare That begeht. 

-_ Deifentlidge des Stadt. Magifrate.s 
—2 vom A, un Die 1373. Sqchluß) Belaunt 
Sr ins MBeridies der 


i 


oltseiinipettion über die Ihätigfeit der 
auuſchaft, wornachh im Monat Januar 220 Kuzeigen (77 
mit Verhaftung) erſtattet werben find, Unter denfeiben befinden 
fi 18 megen Wettels, SO wegen Sanbfireickerei, 17 Wegen ber. 
botemen Muicnthalts, 25 wegen Diebitahls, 9 wegen Ruhe särung, 
20 wegen Uebertretung in Meg auf Fremdeupslizei, 17 Wegen 
Zumwiberhaxdlung gegen die Stiafempolizeiorbammg sc. Aus- 
mg | eines Beregrligungszenguifleo für den Hrn. Gtabsant 
- Mohr. — Butaqhtliche Vorlage eints Geſuches, Namens- 
änderung beivchhemb, jur f. Megierung — Abweiiung eines Ge 
ſuchts um Grlaubnig um Rafferjazenten auf dem Ziefigen Marite, 
wegen mangelnden Besüzfnifies. — Wuskchung vom Legitima«- 
Hausjgeinen zum Gewerhübetrich im LUmiherziehen für Wlideel 
Körser, Heinrich Gubrch ums Johannu Yatanın, 


8 | Audi Berzeichniſſes der Schwurgerichtsverhandlungen 


das 1. 2 

eitag dem Id, Feb B alb 9 U j 
3 a Mina wem ga An fr Add 
Urkunden; St..Mam, F Eu Birth. Hr. Gomcipient 


20) Samstag den 15. Wehr. Borm. Halb 9 Uhr gegen Kaspar 
Mangold won Sinterfialibaw, wegen Dlebſtahls umd Betrugs 
St.Auw. Hr. Sänar;, Berth. Hr. f. Abbotat Gerhard, 

21) Gamstag den 15. Fehr. Nadm..E Uhr gegen Andreas Kiel 

gand von Bersbad, wegen Birbrechens gegen die Gitilic« 

teit; Gt-Anw. Hr. Shnar,, Berth j"; f. Adrolat imsleber, 

22) Montag den 17. Schr. Vorm. halb 9 Uhr gegen a) Dateb 

—— von Grub, b) Zehaun Schellex von da, venn 

Biberfands gegen die Gtanisgewalt; St-Muw. Dr. Mühl, 

Berth. ad a) Hr. !. Msstat Dr, Gteible, ad b) br. Nenhts- 
28) —— debr. Rachm. 3 Uhr Ellſabetha Mi 

ontag dem 17. Behr. Nachm. en Ellſabetha Mies 

bon Omeröbad, wegen Dichkahls; 5m. Hr. Rübel, 

Berth. Hr. Nechtsprattitant Diedims. 


24) -Dienftag den 18. und Mittwoch den 19 Febr. Varm. Halb 
9 Uhr geutn a) fiber Spiegel wom Hönberg, b) Seicph 
Forſch von da, c) Satob Wioye den — nnd d) 
Georg Rıttemann von da, wigen Maubes uud Diehftahls; 


&t.-Bnw. Hr. Lenker, Bertv. ad a) Hr. ?. Wönstat Ger⸗ 
hard, ad b) Hr. Toxcipient Moliutor, ad c) Hr. Conclpient 
Keeb, ad d) Korcipient Mohr. 


25) Donnerstag den 26. Febr. Vormittags 9 lihr gegen Lor 
Kirmer von Stangenroth, wegen Körperveriegung; Gt. 
x. Schuar;, Werth. Hr. Rechtayr. Meng. Contum. Fall. 
onneretag ben 20. Febr. Vorm. 11 Uhr gegen Sohann 
Eihwann von Knittelskelm, wegen Berbrechens gegen bie 
üfjentlige Orbnung; St. Auw. Hr. Leufer, Beriheib, Hr. 
Rehiepr. Angerer. Eontnm.:Tall, ‚ 


n i 
Se Rn u 


26) 


ehrere Ortsnachbarn von — * Durfen im Neben⸗ 
Be. welche ſich mit ngen unterhielten, famen mit bem 
üften im Au Zimmer im feine Berührung. Gegen "11 Uhr 


€ 

als 

jur 

tem I 

—— fegten die im Rebenzimmer gebliebenen Burſche das 
iagen 


iñ 
Kt unfere Saden, das brauchen * uns nicht gefallen zu 
laſſta* von Euch Hereingefgmedten. Linbwurm ſuchte den Kuleß 
in veruhigen, allein Klechaupt packte alsbald dem warm unb 


em nah Knith —8* uni, 
gebädt, Hart am der Hansthäre 3 


nt 


Müker fprang fofort herzu, um dem Knick aufzuheben, biefer 


— — — 


m aber glei wieder w BDoben. 

er: „Du bafı'a gs “, wel Di ſer aber im Abrede Achte | der 
uud fapte: „wenn Du bas Mani midt hält, er} ich Dir ein 
Baar daraui.” Wirth Gebr Lich Bit 


Der bazugelommene 
und einen Stahl bringen, —* mit Hilfe des Klechaupt 
auf deu Stuhl und emtbedie jefsrt am her reiten Seite det 
ſes des Ruich eine Gänittwunde, ans welder ſehr Marl 
hervorquoll. Kuieß war 
und Sektionsbefunde ging 
durch die Wunde am Halfe des Muich, melde mit eimem well 
artigen Iuftrmmente beigehradt warden war, bie wie 
Bene verlegt, bie große Halsarterte darchſchaitten uud dur bie 
fofort eingetreteme MWerbiutung ber Lob des Koleß ohne jebe 
Zeiſchenntſache verurſacht wurde. Tränbler wub Riechaupt wur. 
dem fofert in Unterfuchung gezogen aud verhaftet. Tränbler ftellt 
im Abrede, dem Muich dem täbtlihen Schlag weriept au haben, 
allein daß er e# war, ber dem Suich dem tönılihen Belag bei- 
bradte, ileferte bie Bo muterfugung aus relchende Unhaltspuntte. 
Beun bienah Llerhaupt am dem To e des Kaleß keine Schuld 
trägt, jo hat berjelbe doch an der GHägerel, im deren Ber⸗ 
Knick den Tod erlitt, beiheiligt, tmbem er, ala ber Wort 
wechel zoifchen Tränbier und Ruich eutſtauden war, deu Lind 
wurm anpadte und eim paar Mal gegen bie Wand bes Wirihs- 
hauſes ftieh. Klechaupt behauptet, daß er mur abmehren mollte 
and den Sinbwurm nur angepadt habe, damit es feine Schlä 


er ⸗ 


den uleßſich 
al Idie in Rändiger Weife zu verabreichen wäre, fie feiem vielmehr 
(ut | Berfomalzuiogen, welde vermalen den Inbabern gering dotirter 
bereits (cblos. Nah dem Obbnttions. Pfrüuden zur Aufbeflerung 
das gerigtöärjtlidge Zeugniß dahin, daß auf eine beftimmte Höbe 3 


Mäder fagte man zw Erkub- , Hilfsgeiflichen —— Summe während ber Nichtbeſchzung 


Stelle eutwebr zu 
km; aber ihrem Zwecke entiprecgenb werwenbet wird. Dabei 
emerft das Minifterium, daß die Staats zuſchüfſe, um bie eg 
handle, teıwe Ergaͤnzüng der Detation der Pfründen bilv-w, 


ichen aufhört — oder zwar in audrger 


ihres farlonsmähigen Einfommens 
währt werben und bab’r nur infos 
lange und imfoweıt zu verabfolgen find, als diei 8 Finfommen 


"lwicht fon in anderer Weile eine Verbeſſerung erhalten hat. 


Da von ben Serriäregierungen der Antrag auf Berleihun 
ber Ehrnmänge des Qurwigo bens an Scullehrer bei dem !g 
Kultusminifterium fchen öfters in ein m Zeitpumfte aeftellt wurde, 
wo der Betheiligte bereitd das 50. Dienſtjahr zurüdgeleat hatte, 
io Meht ſich genanutes Minifterium ver inlaßt, bie rechtzeitige 
Einbringung der Anträge auf Verleihung dieſer Ord naaugeich⸗ 
wung mit dem Bemerfen in Erinnerung au bringen, ba dieſelbe 
immer winbeftens 5 Wochen vor Ablauf daa 50. Dienftjabres 
des Betbeiligteu zu erfolgen hat, indem es als angemefien erachtet 
werben sy daß dir feierliche Auftelung des Ladwigordens an 
ven hiemit *2 ſoweit nur immer tbunlich am Tage 
feines 50jährigen Diemftjubiläums jelbft ſtattfindet 
Der Borkand des muſilaliſchen Inſtituts im Würiburg, 
Ga. Bratib, wurde zum WMufl’director am dem Gtublen- 


gerei gebe. Allein Keiner der Beiligheimer Burſche Aicte ih Eee in Whaltenburg und d’r Komponit Th. Kiranr aus 


an, eine Schlagerei zu beginmen man jo war and ein 


Unia; | Meufirden bei Chemnitz, dermilen in Meiningen zum Berkın 


Abwehr gegeben. Kränbler wurde fon Sal wegen Dih- | nz Deufit-Faftituts in Würzburg ermannt; dann rer R bramtss 
—2 behraft uud Kiechaupt muterlag ſhon mehreren paltjel ERS hie —— — — — Fiher an der nr. 
lichen Brahndungen. Dem Bahriprude der Geſch varutu m ſchule zu Uſchaffenbarg, g prũufter L hramtacandid et Abr. Aler 


folge — Obmann: Hr. Bädermeifter Jovaun Dietrich van hier — 
wurben Eprirtian Träubler und Joh. Kiethaupt im Ginne ber 
Anklage für ſchaldig ertlärt and Erfierer zu 7 Jahren Bucton ıs 
Lepterer ıu 4 Momaten Gefänzuiß, woren bei Riechaupt 3 Mo 
ware 18 Tage im Ubrechnung zw fommen hab-n, — vom Shmur- 
ag verurtheilt. v; Et. U⸗S. Schaari hatte bei Träub- 

6 FJahre Zuchhaus, bet Klechaupt 6 Momate Geräuguiß, der 
Berthelbiger des Tränbler — Hr. Ror. Deunermann — 3 Jahr 
Grfängnig, der Bertheibiger des Mechaupt — Hr. Medgteconcin 
Roigenväger — 1 Monat welänzuig und UAbrechnung der Um 
teriuhungähaft beantragt. . vorme waren: die DO Giorah 
Bengel, Reineder, ©. Ermäjeh, Dr. Brögie, Gölner,. Sr, 
Eppier, Friedberger, Couradi, Dietrigjun Kuhn. 


aus Schwebheim won der gedachten Funftion, auf fein Auſuchen 
enthoben. 

#(Gtadtthrater.\"Un’er?den! günftigiten Arlphien hat 
am Samftıre Frau o. Bua'yasetg ihr Saniptel auf unferer Bühne 
eröffnet, wors fie, mie ſdon eroähnt, die Tireirofle im Gritl- 
yarıer’s Trazddie „Sıpoho" gesänlt hatte. Die Durtfäßrung 
DMefer ſch vlerigen Bırıye war ein: in der That großattige, amd 
das leidenihaftlihe, feurtae Sotel des gelhägten Gates verichite 
nö, dae au’merffame Haditoriam fo hlaureigen, daß ber Ri 
ferta im reich ichnen Bande Hoplaus und Hervorraf zu Theil 
wurde nad dem fernerem Gaftipiele derielsen von Seite ber 
Tyeaterfreunde mit Spaaaung entgegemgeiehen wird Rt uan⸗ 
erwähnt wollm mir mod laffen, daß die Rintlerin vom Arlı, 


Se. Maß. ver König haben beſchloſſen, aus "Unlap des Fiiſſel und den Hd. Diyilus und Heinrig tu imilchigfter Weiſe 


400jährigen Stiftungs- Fublläaums der Tupwigs: Marimilns: 
Untverfirät in Mängen bieier Hoch chule mit einem Kap tal 
son 10,000 fl, aus der Kabinetäfaifa ein Stipnbium yır Foͤr⸗ 
derung dee Studiums ver Geſchichte unter ven n Namen, Ludwig IL. 
Stipendium"Lzu errichten, 

Sichere m ;Brrnchmen nah hat Se. Mil. Ralfer Biltelm 
bem Drau Baıpimann Karl Mm vom 7 iger Bıt in Kur 
teunung eimer im legten Rrteae gegen Frautrelch „telbrnändig 
wollbradten hervorragenden Waff m'gar" das eiferne Kreuj erfier 
Kiaffe sperlichen. est ar Se — 


— 








uch 'eguang d:6 Rriegeminiteriums ge 
Bin ber Unteroffiziere und Mannſchaften ber Gag Artillerie, 
Regimenter wit Yafanterte Gewihren WM /60 mar beabüdttat, 
Beti jebo foll die Abgabe vom folgen Sewehren an dieſe 
—— noch nicht ſtatthaben Wär den Fall eintretender Mo 
bilmahung vor Bewaffnung ber Fak-Hrtillerieregimenter mit Br- 


wuertügt wurde, J 

Amberg, 6. e. : Der’mwegen bes In der Rige von 
Regenftaaf verübten Mordes am 1. Der v 24, vom hiefl un 
Shuurgeriätäbofe zam Tode verurtheiite Taalduner 8 Herman 
vom Broofiberg it von dem Rönig zur ‚lebenalänglihen Bucht 
hausftrafe begnadigt worben, 

In ıolftadt, 7. Mbr. "Das Räuberdrama, weldes fell 
Wochen unfere gmie Begend in Aufregung erhält, vadt Ach feir 
wem Eure, — allerdinge noch unter biurizen und fdhauerficen 
Dofern. Ueber den Morh der Krämerefrau Laber im Marlarron 
fieht hrute ſchon fer, daß bief-(be von Ginsmürger aus Matı 
dıftte. weil die Quber f. 3 den Shlunfointel von Bänswärgers 
Geliebte, ber verhafteten Rresgen Sol. verrathen hat weräbt 
wurde, — und ıvar im Einvernändniſſe mit einem mahen Mn 
wehörigen dr Ermordeten Mänsmwürger, der a-färdrete Mänber, 
{ft ſelt gefterm todt &c wurde am der Straße vom hier maf 


wehren DL /60 ift die Abgabe vom Caaſſepotgewehren in Auslht dem Bfaecbarfe Dianhing, 8-4 Rubarg, etva 100 Shrit 


genommen, 
mentern reip. beren 
Ghaffepot- Gewehrtu vorgenommen werben ſollen. 

Der tathol. Piarrer ®, Mıngelmana voa Euerdorf wurde 
anf Haiuhen von dem Hatritte der kath, Biarrel Mimpır ent 
oben umd diefe Piartel manche dem Piacrer M. Zora von 
oihenbudh Aoertragen 

Das tk. Kultuöninikeriom Hat muterm 29. v. Mit aub: 
geſprochen daß es keinem Bedenken muterli’ge, eine vernältnig. 
märige Kürzung, beſiehungeweiſe ben 1 


Startöguigaliis am gering wotirte Brellorait-ilen bei ſolchen 





wehhalb bis auf Weiteres bei bea Auß-Metillerie-Regt |ygr her Mreisgeenge Oserbayırn my Sch naber, auf [4 »Ablf 
Bataillonen, alljahrlich Sfgichäbanzen mit| Granıe —— Ede * fen — der —— nr 


wei Shüfe, welche in mähiter Nise adgefeuert fein mäfen. Da 
eine Schuß burhdrang vom rüd wärts her die zahlrel den Teidunze⸗ 
Hüde den gefürchteten Riuders, einen Glaterrok, Yoppe, 2 & 
lete, 2 Hemden derart, daß die Schrorförner fat mad bie wor 
dere Beinhöhle durddramgen und an den Riopem Arden biichrn, 
Em yweiter S hroſchüz wırb ihm ebafalli aus nährer Ri 


ine Beiht abgefeuert, fo dı5 die (inte Mare durcheo rt m 
digen @ieyaz vebi 


Stien, Kıfe und Winge hardyroß von Shro’en veriflen An, 
Der Räsber hatte mehr Ah nen Shin grarheiteten deff ragear- 


Pfarreien, wilche Mıtusmägtg mit Hiffsgeitlihen verſeben ſtid. Joill az wab eine RE dr Doopeloi trl: liegen, ſo vie mehrer 
dann elutretem zu laflen, wn« nie für einem Hilfs zeiſtli hen Breariafrien und eın BSıttıa st A de, die er wagchgeimt 


failonsmihg auszei pten Betrige währen» der Erledigung ver 


kommen. Darzem ſel won ner Ongiehung oder Kirzung vs 
ZStaats zuſchuſſes dann Umgang zu uchmen, weun »ie für den 


‚einem Maahtrzer Fiſſher artoylen hıte. 
Hilfsgeiftlichentteile wem Iuhader der Pfarrpfränne gu Batel 


Regensburg, 7 Kebr Euer Mıichiner, der Min 
der Bianzigen Kamille 10a Erulmrfiay, geigre Seht wel Tage 
Spucen von Beitesjtäcaug uud wurde Heute Abrads auf ärztiihe 

| 


A... 


Anorduung Behufs weiterer Beobachtung in die Srrenanftalt oll·Centuer 3 fl. 59 ie., Exbſen per Zell-Emtuer — fi. — fr. 
Rerihans verbiadt. Ob Berfillung oder wirtlide Beineandr- | en per Zol-ämtmer — fl. — fr. 

ung boriteyt, wird ſich hafftutiich in Bä.be ermitiein (ajım. Das! — fl. — h. TDommadı gegen legte Schranue Wulen 8 ir. 
am Leben geblievene Wited ver Staug'ſchen Bamılıc, das Diäpchen | umb Ron 4 tr geſtlegen, Gere — — und Haber fichen 
Exescen;, tanı als beinahe odlliy hergeſtellt betrachtet werben. geblieben. Umſatz ⸗ Summa 5,400 fi. 6 fr. 

Münden, 5. Febr. Auf der Tagesoronung der am ET GE EEE RESTE TEE TRETEN 
Webrnar in Köln Ma ıfintenden Ronferen, zur Serathung bes ee eg —— 
Sommirjaurpianes befindet fich ein Anttag der bayeriſchen OR J er Halung. 000» 
bahn-Direlitom: Hernelung direlter Werbindbungen nah unb ven] 
Leipzig und Beriın an die Ei und Ponzuge von Dänden nad 
&ger umd jmund, eventuceh miubeftens Wiederher ftelung derjenigen 
Babındungen pwiſchen Winugen, Leipzig und Serlin, weidge ii 
Sommer 1872 beftenden gaben; rim Amırag der Önterr. Raifer- 
Frany-Jojept- Baba: &inrigtung beſonderer dırcher Schachjäge 
zwischen Wien uno Hambur via Piijen Eger, Yeıpjig, Wade 
burg umd Siendas; Antrag dei bayer. Siuaisvahnen: Eintage 
von Kurier,ägen zwiden Marſeille und wien, ſowit Menderung 
des Kagıs-Scmrlijuyen Mim- Simba; Borbijpregung der Dom 
merfagrordnung der Houte Köln Kiantjurt- Wem, jomte ber Sim 
lage von Erira,ägen auf diejer Koute mägrend der Welt Aus 
fiellung. 

D 
den ee En air Bor Im Geutigen Brivatoerkehr war die Temden im Allgemeinen recht 
find, alte mögı Weit  umurnsrisiiieft. Dim Vordergrund bes Verlehrs fanden Wiener Bantaftien 

h glicher Weiſe zur Berweiſung ser das Schwurgericht nnd erhielten eine merflige Brets Erhöhun 
fuhren lönnen, jo tft «8 zweijeihejt geworden, ob die betannte - “ A gung. — 
Auflage gegen Mayr, weile am 16. d. vor dem hieſijen Schwur R „aeyeriiäe 5% Obligat. 101% ade, 4'/20/o 100%s bei, 
geri@ie jur Sergamdiung geiang m voll, wirtluch verwandelt, viel [de 38/4 ©, Grundı.:änldf -Dbl 93%, ®, Brümien- Anl ige 
meur niet vertagt wird werben muflen. or. Wahr will Abrigens 65 @.. BDayır. Ofbagm 123er bez, neue Ein, :12%a bei, 
wit mehr langır in Ebermannpast dleiben, er jmplizirt um eime Ynsbad-Bunzenyanen & 7 I. 15 b. 
andere Barrer ın Osberfraulen. — — 

Münden. 7. Behr. Die endgiltige Zuſammenſtellung ber 
Anmeldungen zu der am 18. d. Die, naitfindenden icmeraivers 
fammlung der vagerijhen Ouoahnen ergibt, daB bei dirſelben 
296,950 alııen mi 3U6Id Summen wertieien jein werden. 

Münden, 8. Hebımar. Die wieberhott verzögerte Abreiie 
des Ob:repp:üationgratges Tr. Schmitt nad Beriin wire nun 
Dienstag cıfolgen. Deiſelbe hat als Berellmägtigier Bayırna 
an ben Beraigungen des Entwurſes einer Gerichteverfaſſung 
hell zu nchmen. 

Bi der „Kur. f. Riederb.“* vermimmt, wurde bie &eliebte 
des Gänswärger in die Yandapnier srogmoefle eingeliefert. 

Dresden, 7 Bebr. Die Rönıgim hatte eine ruhige Nat, 
dir Hanen war jpäier ſehr nö:end, dus Buber u: geihmunden, 
das afgemeime Befinden befriedigend, große Schoacht. 

Straßburg, 7. Febr. Ter vom den hiefigem Wättern 
Diefer Tage igwalifirie Gelddiebſtahl von angeblich 1’. Wifien 
Franten, der am hieflgen Bahnbef, verübt werdem jet, beitränti 
Ah anf 12,000 gre⸗, die einer Hier angelommenen Rriegsent 
\hädiguugsrate eninommen wurden. Es gelang jedoch, den Tyäter 
in Dannheim zu eımittem mund tm Haft zum bringen; dagegen 
wurde im Ranzig ebenfalls an nad Deu aud beftimaten el. 
dern, eim Diebitahl im Beirage vom 42, 00 fl. verübt, won deſſen 
Tyäter man and nicht die geringne Spuz ermiitelm Tommie. 


Deut ſches Neid. 


Berlin, 7. Febr. Dem Bernehmen nach beabfichtigt die 
Reigsrezierung die Vorarbeiten zu beichiemnigen, mm die Kit 
Straſpro chorduung umd die Berigtsorganijatien dem Reichttat 
in ber nüdgpen Seſſton worzuiegen. 


Ausland 


Schweiz. Bern, 8. Behr. Der Gtaatsraih von Genf 
dat jämmtlıhen tatholiſchen Pjarrern wegen Vorieſung des Wre- 
weis, betreffend die Ernennung Diermilods zum apsftolijgen 
Sicar der Cautone ohne Staats bewilligang, anf drei Monate 
deu Gehalt entjogen. 

Sranfreich. Berfailles, 7. debr. Im der heutigen 
Gigung des Dreibiger- Ausjanfies wurde die Einleitung des ans. 

earbeiteten Gommiffionsentwurfes, betreffend die fonftituirende 
alt der Rationalserfammiung, mit 14 gegen 4 Stimmen an 
genommen. Michrere Miigueder emthieltem fi der Mbftimmmung 










181420 fl. — Meefanmen verkehrte fhwah, Deuſcher 
26--28 fi., I 32—34 HH. Hülfenfrüdte unverändert, 
Nepelachen 8S—V2 fi. 


nn nm —— — — 


Börteuhriht. Fronffurt, ve 9. SFebrmar. 











— — 


Selbevurs. Vreußiſche Cafſen⸗Ech 1 fl. Ab fr, be. 
Friedrihed 9 A. 5Ttia-5Rta Ir. Piſtolen DM 40-41 fr., be, 
doppelte 9 W. 39-41 ir, Hell. 10 AStade 9 I. 9254 Me. 
Dutaıın 5 fl BI—38 fr, de. al marco 5 f. 2-4 m, 8 
FicaStace 9 FA. 20-21 fr, mal. Gempereiuns 11 fl. 47— 
48 tr., ruſſ. Imperiates 3 0. 40-42 7, Armen chaler — PR, 

- %&, Dellars In Bald 3 *. 25--26 Fr, Wehe auf Wien 


Beramtwortliger Kedalteur: Fr. Brand. 


— 
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be u Ne 3 a an Ha a Se Sn pa oe 
Grössere Patenisammi-Besten £ 
Velveieen für Jaqueites 


enorm bifig kei 


August Frank, 


2«) vis-d-vis dem Württemberger Hofe. 





Sorhen if erfhienen umb bei uns vorräthig: 

If, Dr. &w. !el preuß. Regierungs- und Mebirimal- 

za ac. ꝛc, die Einrichtung, Verwaltung und Mevifion ber 

Upsthelen im dem deutſchen Bundesfiaaten mebit einer 

fonemat. Zufammenfiellung ber das Apothelerweſen betreff. 

in Bayern, Saufen, Württemberg ac. ic. erlaffenen Geſetze, 

Berorbnungen and Beinikerialn Aqgungen, jomwie Anleitung 

zur Prufung der Mrjmeimittel auf Grund der Pharmacopoes 
ermanica zum Gcbraud für Medizinalbeamte, Apotheter, 
erjte uud Dragwiften. xfg. 1. — Preis 54 ir, 

1954) A. Stuber’s Suchhandl. 


Stadt-Thenter. |? Dame mit don «= 


Wegen plägli eingetreten | Drama in 5 Atten nom ler. 

. Pipe ; yo saun- Dumas, 
rın un die exie an 

nonchete Oper „Fibetie® nie | 1998) Samstag Abend wurde 

aeurben werden, dafiir: in ber Nähe bes Marktes rim 

Zefenb m. feine Braber. — und” eich 
per in 8 Alten von Mejart. Rih, im Ser pp. ng. 





— — 


Setreidemarkt der Stadt Würjburg EEE, ern nenne 
bis 8. Februar 1873. 
Baiyen 


bonnement surpend Heute Apend 
er 7 fl. 27 fr., Norm per ZullEontner re Heute bend 


tg per Bollibentner — fl. — fe., Daber per ink Dofigenip u. Savonia. 


— — — — nn — Be | 


Acht franzöj. Rauchtabal 
(Eantine) per Paquet 12 Pr. bei 


Hermann Scheuer. 


iderruf. 
1985) 94 Unterzeigneter wiber- |d 
rufe, was ih gegm U. Sch. 


dur meine guten Freuude ver⸗ 
Sffentlicht habe. 


Bu vermiethen 


ift ein Logis von 2 Zimmern, 


bb udlich· Rah. 
un e (1936 Ba 


1939 2«) &in Defonomies 
Praktikant Andet Aufnahme 
auf eimem größeren Gute 

erten L. @. beſorgt bie 
Expedition d6. DL. 


Annonce. 


1828) Feuchte Manern und 
Zımumerwände werden fofort 
troden gemacht. Erfolg garam- 
tirt. — Bikigfte Berechnung. 

Raheres Sanderglaristtraße 
Rr. 19. 





Annonce. 


1929) Ein gan; neuer rad 
iR billig zu verlaufen oder ge- 

Heines Honorar ausjuleihen. 
Rüperes in ber Domerpfaffen- 
gaſſe Rr. 12. 


Masken-Anzüge 


en zu verleihen Sapuzinergafle 
AM (1941 


Ein Anwesen, 
beitchend ans Wohnhaus, Gcener, 
Stallung, Hofricig amd großem 
Garten kn ae mit beilänfig 


ie b zu ner 
" wir im zu fen 


tan 
h. in der &pp. (194028 
1766) — Gärtner wird 


ge ſuch 
Gut Moskau. 


8) 
Gefkorbene. 

Agnes Laufer, Gärtnersfvau, 
67 3. a. — Lilien Sof, Mau. 
reratiud, 7 M. a — Abam 
Rieduer, Bubinderslind, 8 IM. 
a. — Iehann Friedrich Hof» 
mann, Metaibreherstind, 19 €. 
a. — Maria Dorothea Deppiſch, 
Bidestind, 3 T. a. — Rlara 
Res, Rentbeamtenwittwe, 789. 
a. — Joſeph Kullmann, We 
gierwngsdiener, 66. 9.0 — 
u. aria Rau, Brivatiere, 
6 
Dolterowittwe, 54 I. a, 


en i 
















3. a. — Babetta Gabler, 


Laden 


(1926 


Zu vermiethen 


Kauration Shwanhäußer. (2a 


2b) Beim E. Laudgtrichte Emer- 
borf iR die Kagichreiber: 
felle mit einem menatlicden 
— son 33 #. 2O fr. umb 
eimigene Mebenverbienfle mit bem 
1. Mär, cur. zum: befehen. Be 
werber, melde vorjägli zur 
ger beim Hypothelen · 
8 


1910) Ein Logis von 4 im 
enenbrucheaben Simmern, Re 
Bobenlammer u. bergleichen, und 
freier Ausfiht, ift auf 1. Mai 
4 — Bohuesmählgafe 


1911) Ein fhön möblirtes 
Simmer if ſogleich am ver- 
mietgen Bobnesmählgaffe Wr. 2. 


1757 36) Gin: Mäberin mit 
Vaſqine ſucht Dejgäftigung im 
Weinnah ibermadgen, 
im und außer bem Dauie. 1. 
Dir, obere Wallgaffe Wr. 16. 


1980) Obere Johannitergaffe 
Mr. 4 Über eime Gtie:e if ein 
des, jhöner, möblirtes 
mmier biö 1. Mär; zu ver 
mieihen. 


(1825 1) Ein bie zwei ce» 
gant möhliste Zimmer werben 
von einem Deren bis 1. Mär; 
za miethen gefudt. Adrefſe im 
ber Erpeb. zm hinterlegen. 

760) 
ab 1. 


erlangt. Kaum verwendbar, zu 
vermicthen, 


ön möblirtes Par⸗ 
ft an eimen Herrn 
vom 1. Mär, Ifb. 36. an zw 
vermiethen. 

Näheres Expeb. 


1946) Stocflichgü Re 4 
ik 24 ehe Mid 
en frei. 


1944) Eine Heime, ruhige Fa ⸗ Gehechelier Flachs, | jener aber 
mille ſucht bis 1. Mai cin Bo: 
gis von 3 Bimmern u. Rüde) 
zu mielgen, Abreffen beliebe man | 
in der Expedition zw hinterlegen .' 1669 3) 


Zufgneider im Haufe ©. Meckermans 
in Wäarzburg. 
Nähere Auskunft Strohgafle 24. 


Jeder wird in 24 Stunden durch nıeine Catarrhbrod⸗ 
bical ‚diel. f. 
Hasten Be A 12 ee * (et Diem 


Berlin. Dr. S. Wäller, pr. Act x. (1090 (20) 


J 

Die Lehmann’'sche Brauerschale 

’ zu WBorms a. Mb. 
beginnt den nädken Sommerturins den 1. Mai a. 6.; dleſelbe 
war im Laufe des vergangenen Jahres von 129 jungen 
Bierbrauern im Alter won 18—36 Jahren beſucht mub iR 
wit einer Gerfugsmälzerei uns Brauerei, einem Mr- 
beits: und Berfuhslaboraterium, fewie einer per a⸗ 
nenten Brauereigerätbichaftsauöktelung nirhunden. 
Programme ertheilt mur 81 

ber Direlior 


P. Lehmann. 
Malz«-Extract, 
längft belannt als a — — Huſten, Hals⸗ uub 
M.-E. mit Siſen; 


PER, —5 — 





fir Blutarme ıc. 
i eignet 
en Si 


In Würzburg zu haben bei Hrn. ©, Schneller, U. 
Grofmann, J. Semmerener, 5. ». tlein; im 
Gerlahspeim bei Mor. Wilderfiun; in Lohr ar. 
bei 3. Haupt; in Mainberngeim bei S. Strauß; 
in Zeitlefs bei J. Schipper. (6155 
dr —E ein —— 

eipwaareu Be 2 
— en Zeuguiß. 
1484 84) ime 
hatte am dra Afelbeinen 
unb uf der Linken Seite 
u. 





— wird eine tächtige 


Zadnerin 


gegen hehes Salair umdb gute 
















—* jun emgagiren ge kaufte ie = 75 
Dferte sub L. 638 au J indiauiſSen Salſam 
bie Annoneen: @rpedition | "u 3. er 
vn Mudoif —2 ug Mä 2 much 
Naruberg. maligem Eisreiben ſind bie 
Shamerzen bei derſelben wer- 
Ph er 8* 0 Keen biemit 
omfitaße Mr. nen! 
it ein Schöner Laden mit| fer en, EL 








jof: t vermieth 
—— 


Der berühmte 


weisse Brust-Syrap| 
| 


L.S. Sqchuliheiſs Shaible. 





189) Beat una Becjanlı 
) ⸗un r 
Carl Sehneller, heiten elle ich im wenigen Kar 
o) Lronmapothele. jgen durch mein Maturheiluer- 
Die Jlafche zu2im. 45 ſtreujet. fahren, auch brieflich. Ebenſe 
— — — — bvzerden Krautheiten, welche durch 
teine Arznei 


in kets in beſter Güte ver 
rthig bei 


heilen waren, bes 
— Pond rg 
p \ wulft, Kopfleiden, E 
weiß mh GIbekTavbig, ſtela dlechten, Magenieiden, brieflich 
dorrathis bei oder in meiner Raturheilanftalt 
Lienbardt, Prinzing u, So. ürgefter Fr geheilt. Mdrr. 
n Sof. Keng in al, Thüringen. 
















Röttingen an der Tauber. 


sat & Bokanntmachung. 


ig die untere Welle dayier Lüntich Abermonmen 
en — ji G:jhift fortan betreibe, fo empfehle ich mi hle⸗ 
* gem Unfträgm alen bieherigen frühern Kauden 
wie u ann unter Aufigerung richtiger aud reitjaffener 


7 ft fortwährend Weigmehl und Roggenmehl zu J den 
hlfigiten Tageöpreifen zu haben. 
F Vincenz Blatz, 
1988] Müller. 


Bekanntmachung. 
ttwocd ben 12. do., —— 9 Ubr be⸗ 
— bas 9, Iafanterke. Regiment im X. Einganıe 
en Main) arsen Baarjahlung ansge- 
ie Wine ud * ce Monturkäk:, Toralfter und ai 5 
— 8. 


VBeriteig gerung. — 
neter verſtelgert wegen Abhze enſtag, den 
Gene ar 1873, Feh » 10 br in ber en Aunte» 
4 Ben: mit —28 * Oqhſen, 2 fette Stiere, auch 
3 er: 3 em 1 Ralbin, alle trägtig, 4 gäprli 
fa Se Bügen, 3 Biläge, 2 Eggen, 10 Shure 
150 Bike Kangerien, 









100 Klrbe Süd, mehrere 
Edel kim: und Gerſtentroh, 100 Eextuer Hru, 4 Wein 
Bälle, 18, 14, 16, 17 Eimer haltend, 2 Ruffen für Ghuapt- 


Wrofeiöpeim, den 8, Februar 1873. (1934 24) 
Andreas Füller, Gutöpächter. 


Belauntmachung. 
Der Unterzeigneie verfieigert am nächnea Douners tag 
en ebraar, früh 10 Uhr anfangead, aus feinem 
— amd: folgende Holjiortimente: 
— Klafter Eichea · zu und Säeithol;, 
„. «ihen-Stodyol;, 
Mb Stil Eichen nnd Birken Waguerjtangen, 
4800 Bachen; und Eigen-Sälagwellen 
amd werden —— hiezu eingeladen. 
ilpertshaujen, 8, Februar 1873. 
Anton Frankenberarr. 


m, Gi Wohnung, Eudwige. 





den 






















firafe Nro. 3, erſte Stage, mit 
„Bolfändige Befeis . an — F ei 
nebft Pferd che edien 
"männlicher temzimmer, per 1. Mai zu 


Schwäche. 

\ A Dr. Zavier‘, ik 
. en San Kr 
on w eudr 
iememen Werthens, das 
velche in Folge vom 


! sdijändben ers 
ge Rer 3 


vermicthen 

Ein Manjardenwohn 
ung »on 5 Zimmern, Rüde ıc.. 

Salaafle Rıe. 5 (Ersatendorf) 
it per 1. Mai zu vermiethen. 

ei ne desgl. im I Gtod mit 

5 Bimmern, Rüge, Kammer ꝛc, 
ift per 15, Behr. fofort zu Ber 
mietgen. (1907 


im meinem Haufe Aclerrafe 
Kr. 27 I LE ——— 
v 






het üir 
en werben lann, ba 


en dringend 


sollt —“ von 4 
ige und er ie Blake Ride ic. * J— Mat. 
——— Sit: biete: 917) Pb. Fürter. 
—— _— 

Bane 3.3: in. nei 1711 Ein fremmdlides Logis 
——s— m bon wien großen Aimmern and 

' —* —X 2% allen Tonftigen orderniffen 


außerhalb des Menumweger Chores 

ähriger Schtveines |iR fenfeig oder auj 1. Mai am 
iR m —— Opfer · — — * 
Fo a (1982 Räh. Exped. 


Br, 













Zu vermiethen I 


Offert. 


1840 8c) Für eine Dams (26 
Jahre alt, und bisponiremb Aber 
ein fehr bedeutendes Bermbgen), 
die zur Zeit im eluen Provin 
——— ber hieſtgen Mmıge- 
lebt, wo für bielelbe wegen 
— — 
ebeubürtiger feime 
Selegenheit barbietet ihrem Ber- 
nibgen und Bildung entipredhend 
fi zu werchelichen, ſucht ein 


Union. 


Sonntag, den 16.1 Februar 
in ben 
Dr. Warmuth’fchen Bählen 
BA 


o 
Anfang 7 Uhr. 


Ceylon-Kaffee, 
— in Geſchmack 
Hermann Scheuer. 


















ei u. der Stadt 








alt Gatte, der wo mebgläch ſeinen roßes 
Sehriig im Mürjburg hat. — * * *8 Immern 
Darauf refleistrmde Offerte = vielen Rammern, Holjlagern, 
betiebe man mmbebentlidj Dobemänmen Vaſchhaus ger 

sub Chiffre A. A. am die Eepe [ vollen Kellern, großem Hof unb 
bitiem 6. BL. abzugeben. Garten zu werfaufen. Preis 
Giga #4 für jarn Oraifıer 

x jeden 
18 Gnfeifen, — namentlich ——— 
tes wollen ng den- mit 
an 

an Bupfer, dem — beiranten = 
u ie 5) I. Weismantel, 
ur —* 1829) Genjal. Frauffurt a / M. 
Altes Re 1738 Ein geſchter, mit ber Buch⸗ 
kauft gegen | führung De ne u 


re ru ‚welder fi über feine 
audbarleit, fowie befonbers 
über Treue mad Auverläjfigteit, ge 
wügend auomweiien Tamm, fiudet 
bis 1. Mai bei einer größeren 
Zeiten editleu Sielle 

erte uch den möthi 
Rahmriin nimmt unter sl 
Bu. DE. bie Expedition di 
Blattes entgegen. (3c 


wei freundliche, möb- 
ud bis IE rn 
| Derm 
Räperes F ve er 
GSterugaffe Nr 


1729 Zwet ſchoa möÖblirte 
immer im der 1. Gtase am 
w Beamten ober Offiner zu 
vermirthen. 2, Difirilt Rode 
gafie 4 


Zu vermiethen 
auf 1. Mai cin is von 6 
Zimmeen, im jeher r —— 


Mi. Exrpeh. 


Un einer fhömen Lage ift ein 
Saus, mweldes ſich gut reutirt, 
ſich auch für einen Nehger eignet, 
anuchmbar zu verkaufen. Fa, 
in ber Exp. (1859 3b 


rent 
KM. Hrapp, 
MM etallwasrenbeudiung, 
a1 Gemmelößvaße Al. 


Gefucht 


von auswärts zw einer Alteren 


Mädien für Rüde uns 





geile. Geriftliche Offerten un. 
» &i. vermittelt bie &r- 
yedktion bs. BL (1833 5b 








1831 2b) ine gejunde, Fräftige 
N erfon {ut cime Au as 
Ein gut erhaltenıs Tafel are — — 

piamn if wohlfeil zn verlaufen, 
Au wird daſelba gegen mähi- 
gee —2 grünblider Untere] 
richt im Mlawierfpiel ertheitt. !8a 

4. in d. xp. - (1810 86)‘ 


1945) 684 wirb von einer ruhigen 
pe ein Sogis von 5— 6 
immern auf 1. Mat in Hübfcher 
age zu De geſucht 
Res. im, der Erp. 


— 


— 


J 


Der Ausverkauf wird 
Preiſen fortgejegt. 


diefe Woche zu herabgeſetzten 


Ullmann & Strauss. 


KOEURROHCHOGOH000HCHOGOR 


Danksagung. 
Für bie jo ehrende urd Uebevelle Ihriluahme beide 


ee: MW 


Michael Löhlein, 


fönigl. Reaisanwalt, 
ftatten wir hiemit allem Wermandten, Freanden und Be 
lannten unſern tiefgefühlteiten, herilichjien Dant ab mit 
der Bitte, des Berblichenen ine Sebete zu gebenten. 
Adaffenburg, deu 10. fedınar 1873. 
Die tieftrauernder: Hinterbliebenen. 


BOGESOCODODOOCOSOTESO 
DOCOTSCTONOCOCDOUODDDACSOD 
Minwoch dem 12. Februar früh 8 Uhr wird in der 8 
Morientopılle für dem im Mirtmig verſtorbenen Herrn 
Dobann Weißwantiel, Geilermeiher in Würzburg, 


© eine heilige Nefſe gelefem, wo u Freunde umb Befann.e 
eingeladen werben, 


DO00L.OCOOOLOCOODOOOT 
Grundvermözens-Verstei- erunz. 


Auftrags des Drlonemen Tobias Seinrich dahier ner. 
fteigere sch deffen zur Steuergeweiude Bür,burg gehöriges Grund- 
dermögen, l 
1) Plan Ar. 3390 Wohnhaus im 4. Diftritt im der Wein- 
gartenfirabe Haus Nr. 7 mir Scheuer, Waſchhaus, 

Schmweinftälen, Hoiranın 

3390" zu 0,133 Dez Garten. 

2660 ;u 1,082 Der. Weinberg im neuen Berg, 
— Do a Ader in der änferen Sanderau, 
2542 ;= 0,628 De. | 
2343 u 065 „ Uder im Steglein, 
2843". m 0,708, \ 

3336 zu 0,669 Ader im Zwerggraben, 


Bin Dan] "ar m Bummi, 


SODSconoonG 


oo0o 


wm 
De 
.. 
„. 


De. 
2) Mer im Lirchbühl, 


B417'/s „ 0,782 „ 
34.9 zu 1,288 De; Ader im Kirchbühl, 
3897,/. zu 1,237 De;. 

Uder im Kirchbühl. 


3397'/, m 1,056 „ 
m 0,7790 „ 
Dienftag, 18. Februar 1873, 
früb 9 Uhr 
anf meinem Amte zimmer. 

Die Grundfiäde werben anf 4 Martinifriften 1873 mit 
1876 unter Zulage vom 4. Zinjen ver eigeit; die Zahlunge⸗ 
bedingniffe be uglich des Wohnbauſes werden am WBerfieigerunge- 
termime befannt gemacht. 

Die nährren Sridebebingniffe find beim unterzeichneten 
f. Rotare i erſahren. 

Bürjburg, 8. Februar 1873, 

Endreß, !. Motar. 


1962) Ein Ecribent 1960) 1 Schrei f 
die Buche Sah, m de Gpı Int War äfeafer, 


b:: 


Leihenbegängnifie und dem Zranergettrödienfte umiere® (I 
nun in ®oit ruhenden, innigfigeitehten Batten und Baters 5 


“iuub Sqcranke, 


Mobiliarverſteigerung. 


Montag, den 17. Februar und an dem folgenden 
Taaen, Nahmitiage 2 Uhr, werden in dem Biarrhaufr bei St. 


m SI Burcard die zum Nacieffe des derrn Stadtyfarrere WM 


srnnderger gehörigen Mobilita gegen haare Zahlang vercigent, 
und jwar: 

Raraper und Srühle, Kommode, Epiegel, verſchiedeue Tiſche 
Bilder, Betrnätien, Beiiem, Sibergrräthe lgren, 
Beißzug, Blar- und PorzllansWaaren, Kacheugeſchirt, u. |. m. 

Dierziw wied mir dem Bewerten, dak mit dm Berfirich 


der Subergegenſtände begommen werde, freusdlichſt eingeladen. 


Wur.burg, ben 10. vjebr. 1873, 


19635 
— dire 
Eiſen⸗-Geſchäft 
‚io WPaſſau 
wird ein militärfreier 


Comemmis 


zu engagiren geſucht 
Eoviante Suriit crwinfdt 
Bellomzime Moutine in ber 
Acınder, jemie die alle beiten 
Re erengem aut beiiglich hrenger 
Solidität And Bebmantß und 
erhalten ſolche den Borzug, welche 
In einem größeren Geſchüfte 
mesrere Bahre hindurch eine 
ber erften Stellungen befieiberen 
und dergemäß mehr auf Um 
häsniich!ett zu rewuen if. — 
’enaue Offerte, wonägli mit 
Bootozrantie, beiorat wute 
—* H. 573 die Ynnom 
cen Erpeditien von — 
Motte in München. (19 


Gefucht 


eine Shreiberkelie bei vimem 
Anwale, Rotar odır 


ar 
erigtevolljicher, au werben 


ihrifKige Vrbeiten für Private, d 


gefertiget. Räb. Ep (1908 


'959) Damentleider mas 
dein nemehen Schnitt und alle 
Beifnäharbeiten werbem mit oder 
ohne Mafgine jan umd billig 
arfergt Memerergaffe Mr. 2, 
über 8 ©. 

1955) Bei Wilbbrechändler 
Siebenbürger iR” cin Megen 
fcbirm  fichen gen und 
fann gegen bie Kinradangege 
bühren abgeholt werben. 


(1971) Ein Schweizer, ber 
gut wellen fans, wird fofert 
sefuht. Morbenfrenzbof. 


Dauch's Wirthſchaft. 
1480) Morgen Dienstag früh 


Kefielleiib, Mittags Be 
erwiücfie, 





Das Kefiamentariat. 


Sänger-Verein. 
Morgen Diensten, den 11, Febr, 
Abende yräcs 8 Uhr 


Probe und Balloiage, 


— — — 


04) &6 wird ein Bing 3 
eaen ſeche jahrigen Knaben bei 
einer ra igea Fam lie geſucht. 

erie ind im der Grpcb.riom 
in hinterlegen, 








Se wurbe am Sonntag dem 
9 Sehrnar ein Portemonnaie 
mit eimad Geld verloren, Mbzu- 
neben gegen Belohnung bei $ran 
Trentlein, Tubleiger. (197 


a gi Se 
(1972) @o vwird cin Gaus 
mit Dartem oder Hof zu laufen 
sende. Näheres ım der Erped. 


Berlaufen 


bat Ad geſtera vom Hoefplah 


bie jur Domtire cin gan; heir 
nes, ——— Dündapen m. 
®., auf dın Ruf Amor gchend. 
se hat ein worieh aohädeltes 
OHelebaad mit Quafıen und 
merken Buöpihen Ms wirb 
ringend um Rädsebe 

Belohnung gebeten. Bor 


fauf wich gewarnt. 2, 


Difer,, 
Bronnbadergafle Kr. 22, über 
2 Erlogen, > (1975 
1964) Cine folide Pıriom, Die 
—*8** To tan, ih 
um fefertigen tt heſucht. 
Ruh. in er Eppeb. " 
ee) &n [&warzieidener 
egenidbirm mit gebogbnem 
a wurbe irgendwo fichen 
elaffen. Hustunft hierüber er» 
In =. ig der Eapujinsrgaffe 


Verloren 
ER Nohrſtock mit 


Ausverkauf. 


Bon morgen an nen hinzugeſügt 


| Weißwaaren 
uls: 


Shirting, Madapolam, Leinwand, Vorhang—⸗ 
ſioffe, Piqud, Nips, Piquededen ꝛc. ꝛc. 
zu außergewöhnlich billigen Preiſen. 


S. Roſenthal. 


—— — — ———— — — — 
Bekanntmachun 

Dub“ Ausverkauf 1 Die —— praltiſchen 

einer were feiner Stickerei fi: BüfraneRattungen Am 1. Mpril 1. ”. hl run ge de vraktiſ hen 


zu gan befondess bikigen VPreifen bei ; Arıtes im Frammersbah und wirb deren ſofortige Wicberbejegung 


’ gewürfdt. 
i ugust Frank, Diele Satin mmiaht die ſtark bevblterte Gemeinde Bram- 
vig-d-vis dem Wöürttemberger Hofe. Imeröbad neh Umgesend, wow namendi dir S:meinsen Par- 
temftem, Ruppertehd'tem und Wieſen gehören mad gewährt fol« 


— a mern meiner geehrien — esmmen, gende jährlide Funftiontbezäge: 
wertanfe ich von worum Dienstag, aufanımd, jeden Tag 1) Uns Rreisfons in unftändiger aud widerruflidher 








von &'/s br an alle Gorten von friſchen gutem Kaffee: Beife 800 fi. 
— ——— 


halben Stollen. 4) Anihlag für 2 Riafter Brennholz aus dem dor⸗ 


tigen Gemeinbewalde . 
5) ald Hoerfum für Behandlung der Dienkbatmn 15—18 fi. 

wozu noch das Einfommen aus ber Braris tomat. 

gurtragende prattiſ he Merzte werden eingeladen, Ab in br- 
fagter Grm inde wieberjwiaffen mad ihre dedfallſt zen Waerbieten 
vebft Nachweiſen alanalı ſchriftlich bei der mnterierrigten Geyäcde 
oder bei her Bem-indevehörhe m Fra amersbach einzureid:n. 
Lohr, den 7. Februar 1R73, 

Kol. Berirkbamt. 
Ullrich. 


— — — — — — — — 
Ya) Ein fhäönes, helles Logis 

von 4 S Turugemelude. 

ic ıc ia ber e ber Yulius- 

promenade, ift auf 1. Mai an Semttag, den 15, de Dit. 


fine rutige Bamiie u na: Tanzuuter halluug 
a ae a ae 
Yulinspromenabe. m. —— 
2a) Ein ſebr geräumiger Ba a Ku Donasritng iu 


Martin Müller, 


0m Bürgeriptiaimilhle. 
NB. Husgezeigmeten Majhinensrod den daib zu 24 fr. 


Große Auswahl 


B:fiphäler, Bommer’fbe, Bahoner * biefige 
Sandihweine Shinfen, iegierer & Bund 36 fr. feinne 
Qualität, ale Enrien Gothaer, Göttinger K Braun: 
fhweiger Bervelat de Balami, iowie alle feinten Dive je 
Möärfte en gros & en detail forafältig witroſtepiſch unterſucht, 
empfichtt das Garhar Vaurſtwaaren Bejchift von 


. Boßfeld, 
Schulgaſſe Ar. 3, 
NB. Huf Berrllung zw jeder Leit feirfte Bodwürfte. 


Friſch eingetroffen. 
Fuldaer Wurftwaaren: 


Sa ami, Ce velat ‚ Brantfurter Brat nm. Leberwurſt, Zungen 
rot, Griefewwurt, Ewartemagen, Etintenron'ade, Durrfleiſch, 
Gtweinerippen,uchk bejondere zw cmpfehlenven lichen Rnobelinen. an *3 ges —— 13. b6. mach heenbetem Riegen- 
Finger, te den] uarnen im dee (@ 1 Rat, 
1953 Haugetlit h gaſſe Nr. 10. QYultuspromenabe, — Delaiſqhes Cafe) abge 
— — — — — — 
1973) Ein vra⸗aacues Ei: m) Salou: Möbel in 
all ‚a r 
garrenetuid wit H.B. ge en Quanttiätm werben ae Hofbrauhaus. MWolʒ ſcher Felſenkeller. 


at wurde geſtern vom einem tuft. Offerte munter Ziffer V. & 

gen von der Subinlg Baucht B. fd in der Erpeditiom zu 1967) Heute Diontas Vorgen Dienstag 

- agaft His mm MWahuhoi | Binterlesen. Auftreten Schlachtpartbie 
Der reblie Minder| 19H) Ein Wadchen tudıt des Romites &. Meisberger LE 

deeſelbe im ber &r | Beihäftigung Im Musbeflern. wit Gollegen aus Nürnberg. [MH ergebeaſt eimlabet 

sehen. Siocſũ chaoſſe Ar. 4 Anfang 8 Uhr. 1984) Yu. Deäller. 


— — — — — 


ö — — — — — — — 
⸗ 
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i zu haben in Würburg ei er 


Ausverkauf. 


Eine große Parthie 


Wollen- und 


vorzäglid Mobaize, 
werben au befonders billigen Br 


v 


fen abgegeben. 





nr 


Erfolg bei Gicht. 


Im 2 en von der ————— 2. 
1} , dab t *3* 
Bd ee Gmal 24 "> 


Stun gen Bd ae 
in —— —— da I — ——— —— 
*) ven berger ad 
une in Wreolan, erfunden, zum Ghemeiben, und BD i 
ee e ib die quten Wirfurgen 
3 Eagen warn die Schweres 7, * 

los verfchtunnden. Da ih dieſe ſonderbar * 
ſchnetle @ernefung nme — FR ein dee 
Tannin-Terpentim zu ſchreibe, ſo kaum ic 
xnicht umbin, allem am der Sicht oder an Micamatisums 
Leidenden dieſes Mittel zu empfehlen. 

Sollmwitt, Kr. Yuſam (Sehleawig · YHolſtetu), dem 6. 


Mai 1872. 
2. @. ee Schrer. 
in Flaſchen à1 "Er. und ü 12" 


z — 
Arnile in ©. 9. —— Upatucke, 
„ Römigshofen peter Aathgeber 


Zu vermiethen 


für den 1 Mot ei⸗e gerhemige, 
abaejAlail:ne Mio 39R 
4 imeimmmbergehrmben Zi eru, 
(adirt and tmweirt, mis allen 
Vomkigen Wraurmlictciten; ii} 
Serlangen famn andy cha „ul? 
—* 2 Merde mit Webieminn 
Den ve zmbirier negehem werben, 
üb. in dee Grpen. (1014 36) 


— — —— —— 


6359 


Indianischer Balsam 


bou J. ®. Meyer L. 
Rr. 600 in Nürnberg, 
Die außerordentliche Heif- 
kraft biefes Balfıoms hat 
s in Amerila langſtens 
ewährt: und dit ein um- 
entbehrliches Hausmittel ac» 
worden. Ich made daher 
auf die Vorzüglickeit dee 
felben auch hier aufmerk 





















ſam. Nicht allein wird MIIR eewwicthen. wur 

Eier Bellen ki Elm zen . 3, (1087 8 

= area he hen er LETTER FT ER 
umatiemus, Krampf un 

Shmaäket per ara her · Zu vermiethen 

Ahrend mit) Erfolz an -· . Mai 6 Bimmer, Gırde 


robe, Speiſe f.w. Mib. Wei 


bei 
Kal fondem aud bei gartrußeafe 15, 3. ©, 2-4 U. 


et 5 Bexxenlun · 





gen, Drand- u. GSäuitt- (1487 1) 
Sriden wird fi die wohl“ 
thätlge a ae ne Getvante: 

kürze gen um 
— en 
Näheres die. Grbrands, ” er 
— die in allen JSauis e⸗ apaznie dahier, wit 


cliſabetha Weikmaun n. Veguiy ie 

Se hanu reg Grrberi, | 1a 
Bürger and Dauer jun Mettingen, 
—*— u Varia Vedelcin won 


— Deinrich GStörgen- 
, Il. Yutenbautur- Getvetär 

—* er, mit Raroline Seiten» 
mayır aus Münden. 


Be gratis zu har 
ben find. Das große Glas 
#1.—, das Halbe 30 fr, 
Niederlage: in März: 
vers bei Apotheter 







y 






Drudıunb Derlag von Bonitae Mauer in Würturg. 


Seidenstoffe 


weg 5 Greuadine, fırmer fertige Auzüge & Ueberwürfe 


Kom & Wagner. 


1 

Eau de Lys de Lohse (Sehönbeitttienmich 

ala das eimjig bewährte Schön⸗ 

heitsmiltel anertannt, abertrifit B 

im feine Wirfung ale Hauts 

mittel der Welt. Go glättet 

Die im Geſficht entſtandenen 

Runzeis nnd Blatternarben, 

entfernt Gommeriprofen, te 

berfieden, Wutiermale, rothe 

Rafen sc. wirkt fühlend und ei» 

ſriſchead auf die Haut und 

mad fie weich, weh, glatt . 

und gelmeidig. i 
ſandheits Schönheitg, Lilien 

fie beilfamße N) miigpieife mit 





&oldcre 

2 aber 35 — 
biendend, w 

reꝛe pr. I Flacon Eau de Ly⸗ Us — a * 


BSctuck Seife 
Heuling’s Nach⸗ 


Geucral-Depöt bei &, L. 
folger in Arauffurt a. M 
Depot bei Andreas Firſchten in Würzburg. 


_Branmister-Basach, 


1852 2a) Zur tegniiden Leit 
ung einer gıögeren Brauerei in 
Suddemſchlaud mit eier Lahres⸗ 
pıobultiou von em. 0,000 Hew 
ieltter «Wien na baneriicher 
Mehr wirdein darchaus grlimd« 
li erfahrener Drauuiciſter ger 
gen kobes Salair und Tantieme 


Frieder. Rührich's 


3 wu empfohlene · und 
geprüfter 
Arrowrooti- 


? Finder: Bwiched 


erfunden und mit dem be» 
vg Erfeig amgemendet van 
berühmten Geburts⸗ 


x 
— — —— 


—* und promoyirten 2} geiunt. 

stone Frau Srokin Der Eintritt Tau fogteigh ader 
eibenreih geb. Eit: ‚0m Lanfc des Sommers erfolgen, 
old, * * —3 — da bis dahin die Bauten exit 
Fi volift re ig. ihrer Bolienäung entgegen gebem, 
Zu haben ü 12 fr. 1; — 22— Bu wen. 
b — er tigt wer “u, wenn fie 

kam ei Generals Tepe arg nf Zap, 
ung e sie « Earriöre 

©. L. Beuling’s_ | fomie — * en. 
Bewerber, 8 er der bay» 


Anton Minoprie $ rien eh nad häkmiider sder 
Diener Are md bin — verſtehen, 


1049 in Würzburg. rc 
er 
Aa NR 9 nee ar one, ae 

ie 
—* 
e — 


Naqhfoſzer in Frankfurt a/ Di, | 


1943) Ein Heiner Rochnfen, 'x. 0433 
—* aus Steinplatie umb 2: Hunoncen.@ 
te cihene Bettkatt fin a 

Baia zu wertanfen. ——— a 
1001.25) 










vartı erre. 


— — 
by, Google 
ö— — — ——— nn — 


Sehage zu Nr. 
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Feins sechssehüssige Revolver 


mit je 50 Patronen, 
7 m/m fl. 10. — 4mım, f-12.— 12 m/m.fl.14.— pr. Zr, 
gegen Rachnahme am bezietzen vom 
Deutschen IndustrieBarzar 3 


‚zur billigen Guelle!“ 
München, Zchnfiergaff: 18. 


+ 
AITTETT III ET TI 


Bon heute an wohne ib Semmelsſtraße 
Per. 25 nem bei Herrn Graab & Maurer 
über 2 Stiegen. us _ 

M. J. Philippi. 


Das Neueſte 


and Beite in franzöfſchen G- mini: Hoſenträgern 
d focben wieder einueitoffen und werden, um einen fdhnellen 
jag zu belommen, zu äuperit billigen Bretien vertauft bei 
Gz. Lümmiein, 
Scunergafle Ar. 10, 


1709 3«) 





1767 3c 


Wohnungs Veränderuung. 
Werthen Runden, Freunden und Bekannten die ergebene 
Anztig:, daß td} von heute an Sterngnfle Mr. 6 1 Treppe 
wohne, 
. Jos. Meyer, 
Scneidermeiner. 


Offerte. 


Zur Erweiterung eines ‚gemifhien Waaren KK Farb: 
waaren Gefchäfts wird ein Theiluehmer mit einigen 
Aaufend Gulden geſucht 

Reelle Bedingungen werben zugefichert. 

Raufjmänntihe Kenntniffe nit erforderlich. 


1892 3b) 





35 des Würzburger Siadt- und Landboten. 





Unterzeichneter erlaubt fich die ergebenfte Ans 
zeige zu machen, daß er unterm Heutigen eine 


‚Schneidmühle eröffnet bat und hält fib ſowohl 


den Herren Holzhändlern, fowie allen in dieſes Fach 
einfchlagenden Gewerben beſtens empfohlen bei reeller 


und billigiter Bedienung. Achtunasvolit 
Georg Erf, 
36 1684] Vers bach. 


BEE Avis für Herren Schuhmacher! 


‚Indem ich hiermit Öffentiih zur Kenntnis ringe, daß ich 
mein Lager durch eine neue Sendung von chten Steyeris 
ben Ahlen A zwecken, ächten Lawienburger  Schmeij) 
alzjangen für Herrn- und Frauen-Arbeiter in großer Hus« 
wahl versrößert babe, bringe tr zugleih meine Feilen & 
Nufveln in jeder Bröße in Erinnerung, und halte mic wohl- 
wollendem Zuſbruch beitens empiohlen. 


Joh. MHliltl, vorm. Casp. Bauer, 


Feilenbauermeiiter, 
913 ı6€ Büttnereguffe Nro. 18. 





Mergentheim, 


Eichenſtammholz⸗Verkauf. 

Due in den heirigen Schlägen des Stabt- und Spitaiwaldes 
anffaliende Eicheuholz mir mehrerm Hundert Eichenftämmen, theils 
za Holländern, theins zu Eiſendahnſchoellen m. dergl. geeignet, 
wird am Dienfiag, den 18, ruar d. Is. Vor⸗ 
mittags 10 Uhr auf hieſigem Rathhauſe verkauft, wozu 
ebharer eingeaden find, 

Mergentheim, den 30. San, 1873. 

Ztadıpflege. Ho ſpitalverwaltung . 


Stamm- und Nutzholz-Verſteigerung. 
In der Waldabtheilung Kifterwea auf Uengershäuſer Markung 
werden von den Unter;eichneten 


Donnerstag den 13. Februar I. Is. 
Vormittags 10 Uhr anfangend, 


Näheres Koch'ſche ıgentur and Stellenvermitiinngs: Barca |fm Dietrih’gem Brauhaufe u Reichenberg 
(1858 | 


Mauibardsgafle Ra. 1. 


Verkauf. 


Wegen Famili noerhältniſſe wird ein angehendes gemifch'ee 
Waaren: ke Farbiwaaren: Gefhäft unter annehm- 
baren Bedingungen abgegeben. 

Näheres Hoch’ihes Agentur und Stelienvermitttum 
Mauibardegaffe Mr. 1. fıss 


Die Eisengiesserei & Slaschinenfabrik von 
Georg Haeberlein in Rürnberg 


u te —— 
u nie ein ..Q8 
” liegende Gäpeln ja fl: 3%. pr. Boll-Entr. 
anddrefchmajchinen ın fi. 12. 
utterfchneidmafchinen zu fl. 13, 
Echwungraäbder hiezu m fl. 10. 
Drebarbeit des Göpelgußes, der Futterſchneidmaſchlnen⸗ 
(dwungräder, aberhaupt alle Theile zu obigen Maſchinen billigſt. 
Sracht von Mürnberg nah Würzburg 17 tx per 
er. (1828 3b 
Auf ein Sand im hleſiger 
Stadt werden 7000 fl. auf erfte 


gu * — Run 





Ein jrenublihes Logis if 
au eine ruhige Familie bis 1. 
Mai zu vermiethen. RG. im 

(1912 





| öffentlich 


4 ee tirt 


1861 26 |vermieihem. 


150 Eihen-Commerzial-, Baur und Nutz hol⸗ umb 

3 Aipem-Anichnitte, ſowie 

6 eichene Wagnerftangen 

verfteigert, woju Siricheliebhaber einladen 

Grralehauien, Fuche ſadt, Lindflur, tem 3. Februar 1878, 
Fuchs. Heuter. Schwab, (1762) 


Alle Sorten Epeije: & Trink. CThoeola den in garan- 

reiner Wane von 32 fr. bie fl. 2. 30 per Pfd. empfichlt im 

nets friiher Ware die Dampf-Chocoladen-Fabrik von 

85. F. Wucherer & Go. vor dem Neuthor. 

Niederlage bei Hrn. Eonditor Ernſt Mumpfer. 

e "» n Dacob Bundichub, unier: Thenterftraße, 
„» . I. ©. Möfiner, Serbergafle. 


ws» Stallungen) Zur Beachtung. 
für 16 Pferde nebſt Resj g4520) Uusgejeichnetes 
mije find bis 15. Bebr. Mwrnbuub ber Yet mo’. 

i a 4 kr, rodu 
zu vermiethen. Näh. Gy. vhs en t 
1840 25) Im der Saalgaſſe Wr. | neregaflenächft der neuen Kaſerne. 
251 if ein abgefhiofienee Los (1881) Ein Logis von drei 
is vom 2 Zimmern, Küche, ! Zimmern mehr Küche ift auf 
Bet und Kellerabrheilumg, uebn den 1. Hai an eime ruhige, 
ſſerſeituug bis 1. Mai zu Hnberlofe Famille gu vermiethen. 
Näheren dochgaſſe Rr. 1. (26 
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..: ja fIegen EILERES RABEN 
. ferri oxydali Hageri 
( —* —* * —** 8 * Dlut- 


un Flaſche ſudd. 


armu h und deiem Kolyelrantbeiten. 1 
fl. 1. 20. Ue ſudd. 40 fr 
Gafirophan, 
Speyficum geyen Diagenleiden. 
1 Zlaſche fudd. DU fr. 
@ifercerat 
gegen fFrofibeulen. 1 Sc. ſüdd. 28 fr. 


Kral’s echter Karolinenthaler 
David: ı bee 
gegen Hunen und Bruftleiben. 

ı Padcen füdd, 14 Ir. 
Ebinamundwailer & Ebinajabrpulver, 
als zuverlaffigſit Za aremizungemüſtel. Flaſche 

M. W. ſod. 40 fr. 1 Sogtel 3. V. ſod. 20 tr. 
Flüſſige Eiſenſeife 
zur ſamellen Hetlung jriſger Sunden. 1 Zlaſche 
add. 50 fr, "ir ſudd. 30 fr. 
hält in echter Qualität ſtete am Yager in 
GRRE Mür burg: Ta Deiepeieie._ (SONO) 


a rn 


& 
8000000000000000000 


Bekanntmachung. 
Ti Sabira u, Schmitt' ſche Stiftung 
für Bramtentödter betr. 

Im Nachgange wad eine ander mitgetheilte Beranntmakun, 
+7 Mioagitiater der t Haupt- und Wefitengitadbt Diüinden voxi 
Stv, Ws, mit dem Bemerlen verhfienlidt, daß Bewerbungen 
um die fraeliche Pröbende, verſethen mit den Iegalen Nadmwetıen, 
„ser das Borvandenfen ber filftunge,emäßen Erforderniſſe, bie 
längitend reitag den 28. curr. bei Die dung ber Nichtberudſich 
!Yaung bei unterfertigtem Stabtmagtıjirate einzurtigen 


ind, 
Würzburg, den 4. Fibruar 1873. . 
Der Stadtmagiftrat. 
Rechtot. Bürgermeijter: Dr. Jürn. 
Abdrud, 


Befanntmachung. 
Sudine v. Schmitt' ſche Stiftung für 
Beamtentödter betr. 

Die verliebte Appeligerihtepräfidenten  Wittme Frau Sabin: 
von Schmiit grämbeis ein: Sufiung, aus deren Kenten mm 
10 8 amtentödter von auegezeichnet gutem fittlichen Berraye , 
ohee oder mit nur unbedeuſendem Beomögen, ſowie ohne ben 
&nuß einer fländigen Berfion, und welche durch Worla,je von 
Zeugniſſen des Pfarramtes umd der Gistibehdrde über Sititichs 
tete, Wundigleit und Dürftigteit fi aussmmelien vermönen, Prü 
b:uben auf Kebensdauer e.halten ſollen 

Bon dieſen Prabenden find fünf an Beamtentödter aus 
Würsburg, vier un telde aus Mänchen, eine am eine 
Breamtrenihter aus Amberg zu verleihen. Für eime Träbende 
r.ird fih ein Rentendetrag bis zu Gb fl. ergeben, 

&s werden demnach die Bewerberinnen um eine ſolche Prö— 
Fende anfgefordert, ihre Geſuche, nit den nöhigen Zeueniſſen 
belegt, und war die in Würzburg behtimatheten beim Stadt 
magin ate Wurzburg, die in amberg beheimaheten beim 
Stadimagimia'e et die in München b heimathe: 
ten beim Stadtmagturate München bis zum 28 Kebruar 
b. 28. Abende emareichen. 

Am 31, Januar 1573, j 


Magiitrat der k. Haupt u. Refidenzftadt München. 


Bürgermeiiter Dr. Erbardt. 
(L. 5.) Stabelmann, Sehr, 





* 


rzeugniſſe des Joſef Fürſt. Apotheker zum 
weißen Engel ın Prag. 


200 


Füyein. 





1724 Bouplag, webit arten, | 1x7 3) Im eibingrfeid find 
2 Diorgen groß, iſt hur ju ver | 2 Yogis ſogleich der fpäter 
tauſen. u hermirtken Zu erfragen Wr. 
Nah. Erpeb. 39 neu, Bionnbahergaffe. 


[ner tn ar en 


M 


Prad ons —S a VBonitasVauer tn Würzburg. 





Bekanntmachung und Edictalladung. 


Das f. Bezirlegericht Wir,burg hat auf Antrag der Diaria 
Louiſe Shmibt, Inhaberin der Firma Shmibt und Eomp, 
vabier, Ehefrau des Georg Heinrich Schmidt, durch das in 
‚öfentlicher Sitzung vom 17. Jınnar 1873 Vormittags *,«10 
Uhr verkünvete Ertenninig Über das gefammte Vermögen ber 
Maria Leuiſe Shmidt, Inhaberin ver Fima Schmidt u. 
Comp. bahier, Ebefrau des Weorg Heinrih Schmidt, bie Gant 
ertannt, den Unterzeichneten als Gommilfär zur Reitung der 
Verhandlungen und ven Kaufmann Herrn Louis" Otte dahier 
als provifortichen Maſſeverwalter aufgeftellt. 

Gemaß art 1199 und 101 der Pr.:Orb. wird dies Affent- 
Ich befannt gemacht mıt dem Beifünen: 

4) daß im Folge der Ganteröffnung dei Gantſchuldnerin das 
Recht, über ihr Bermögen zu verfügen, verloren hat, 
Am daß die von ihr erteilten Bollmachten erlojchen 
ind; 
deß allen venjenigen, welche zur Maſſe gehörige Gegen: 
ftänce im Beſitze over ——— haben, o:er weiche an 
die Gantihulencrin eiwas ſchulden, aufaegeoen wird, Nichts 
an dieſelbe zu vwerabfolien over zu zahlen, vielmehr vem 
Commiſſär oder dem Mafleverwalter von dem Bıflae 
der Gegennände Anzeige zu machen, und biefe vorbehalt⸗ 
lich aller Hıchte zur Gantmaſſe abzuliefern, foferne nicht 
eine geſetzliche Belreiung hievon beftcht. 

Sugleich ergeht gemäß art. 1252 und 1253 der Pr.Ord. 
an alle Mäubiger Ebdictallanına mit der Aufforderung, ihre 
Anſprüche uno veren etwaige Borzundrschte jpätcftens bio zum 


Sreitag, den 28. Schruar 1873 


dieſen Tag mit eingerechnet, fchriftiich oder mündlich untir Bels 
fügung ver Beweisurkunden oder Bezeichnung der jonftigen Ber 
weismittel auf der Gerichtsichreiberer des Gantgerichts anzumel⸗ 
den, und ſodann am 


Montag den 17. März 1873 
Vormittags 9 Uhr » 

im Grfch..jimmer Nro. 1 vis tal. Bezirlsgerichts Mürz« 
durg ber dem umnserrrtgte: Commiflär perföntich over durch 
Gewalthaber zu erideinen, um die angemeldeten An'prüde 
uöthigenſaus weiter auszuführen, um tiber bie Richtigkeit der 
angemelveten Miprüche und über bie anaeiprochenen Borzugs⸗ 
rechte zu verhandeln, feruer um Über dic Tabl eines definitiven 
Woffeverwaltirs und eines Biäubigerausfituffer, über etwaige 
Verichläge zur gütlichen Vereinbarung und über alle weıtıren 
das gemeinichaftliche Intereſſe der Gläubiger berührenden Ange 
logenbeiten Bejchlun zu fallen 

Gläubiger, welde außerhalb des Sprengel des Bezirkage⸗ 
richte Würzburg wohn n, haben bi der Anmeldung einen im 
dieiem Sprengel wohnenden Auſtellungebevollmächtigten aufzu— 
ſellen, widrigenfalls die Beltimmungen des art, 851 Abſ. 2 
dir P. O. zur Anwendung kommen j 

Nach den bio jetzt vorlisnenden Anhaltspunften hat die 
Aftiomafie einen Werth von 4698 fl. — währen fih die bis 
jegt bekannten Schulden ohne Einrechnuug der Zinſen auf 
8360 fl. belanjen, 

Würgburg, am 20. Januar 1873, 


= Der Gantcommiffär. 


Kal. Bezirkägerit ts⸗Aſſeſſor 
Reuland. 2 


Sopmung sr: 1 ug auf Müchtige Sandformer 
ugs 8 N nden baueımde Beidär igurg 
1899 2b: Kine gefunde, jreumb« urn Rccordarbeıt bei hakım 
—* — gg —* vohn mebit Entſchädigung der 
un "or 1. MugunjReifetoften in der (187436 
von einer ruhigen Famliie zu Eiſengießerei Steinbach 


miethen geint. Geſall Adreflen 
unter Nr. 1899 an bie * bei Schwäb. Hall. 
91) Ein Mann ſocht in 


petition 28. Bi 
(1821 26) Ein idw Wettjeiner Babr f, Geigöftehaufe oder 
ale Auslanfer einen Bag. 


in billig zu verlaufen. Näh. in 
ber Erued. NH. in der Exp. 
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Würzburger Sladt- und Pandbote. 


abnzüge. 


* n.5R.bM. VPoſtzuge 2.36 

A, früb, ı U. Mittag u. 7.20 M, Abend. 
gm om. Tom, INS 
“IR U. 15 M. Nachts, 








Würzbur r 
Kutunfin.t un enheujen;e mellg 
— —— 

ſtuüh u. 11. M, Rittag. N 
IV. Wümbu rg-Sauda-Heidelverg, 


Abgang mark Heibelbern: Copmellg, 
10 LEOM. Born. (nur 1, u. IL 1, ge 


wbhn · 
—*—— 
Adam. RR. ab 


or, r 
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KAdgang nah Bamberg: Eourierwg 
aeg A uoMIERMD. Odir, SLIM 
* 253 N rain a le 
— — —— —* hd 8 Antunft v. Heidelberg: Eine SM, 
— er z — 5M. Fi. (1. IT. EL) Perfonenz. 9 N. I5M. 
EaStn, Möteepug 6 Ti. Sbenbe. Pi x Norm, 22. ge DICH EB IRRE, 
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KZagedöneuigfeiten. 


Laut D kanntmadung der fol. Megierun 
find in unferem Kreife im Angenblide 40 definitive lathol. Schul · 
ftehlen erledigt und find Bewerbungen um biefelben bis zum 28. 
2 bei dem einflägigen Biftrikt-Schulinipeitisnen einzureichen. 
ie Schulftellen find jolaude: Brugen (Die. Amorbach), Eins 
bad (Arnkein), Unterafferobach (Aſchaffenburg), Burgwallbad 
und Schmelwafjer (Bilhofsheim), Speiger; (Brüdenan), Diik- 
wind, Deusborf, Yejjernberf und Unterpreppah (Ebern), Schön⸗ 
ach u Engenthal und Wirmerhal (Euerbarf), Bemün- 
den, Gerolzhofen, Hnndelshaufen (Diftr. Eerelihofen), Untereſchen⸗ 
bad (Hammelburg), Buch umd Unterſchwarach (Haffurt), Him- 
melsbad, (Hofkeim), Hodı, Lauter und Eroßenbach (Kilfing:n), 
Steinach und Ortelmannshaufen (Rönigshefen), Oreidbach, Meierd- 
bob, Nödles, Nüdeufhwinden mit Wich erswintel (Melrichſtadt), 
Scippach (Miltenberg), Brünn urd Üriedriit (Mänmerfiabt), 
Eihenhaufen (Neufadt a. S.), Bülterahaufen (Obernburg) Hain 
—— Dimbach und Eſcherudoif (Boltah), Schneppen ⸗ 
ad (Schöktrippen) und Rronungen (Wernech). 
Erlrdigt: Die proteſt. Pfarrftelle zu Hehenberg, Dift. Wurm 
fiebel mit 364 fl. 49 fr. Ertrag. 
Der Staatsbelirag für die prot Pfarrerswitiwen und minder 
jIThrigen Doppelwaifen beträgt für das Jahr 1872 einen wollen 
Yahresantheil von 163 fl. 


Ech erichts Sihung für Unterfrauken und 
— — — — Quartal 1873, 

XVIIL Bexhandlung. Antlage gegen Andreas Eckert, 56 
Jahre alt, verheiratheter Stiftungtadminiſrator in Aſchäffen⸗ 
burg, wegen 69 Berbrechen der Untreue im Amte. Der Anger 
Nagte trat im Alter von 17 Jahren bei dem f. Tantgericte 
Brhters als Tagſchreiber ein und verfah biefen Poften 2 Iahre 
lang, worauf er 
Hammelturg als Eportelrendant fungirte. 
mwähnten Jahres zum gräfl. Frohberg'ſchen Patrimenial- und 
Renibeamien In Gersfeld ernannt, Eitleidele er dieſee Amt bie 
zu deſſen im Jahre 1848 erfolgten Auflifung, worauf er neh 
zwei Yahre fang die rentamiliden Eeſchafte des @rafın Frohberg 
derſah. Im Sommer 180 wurde Edert ale Firirungs: Con miſ⸗ 
für nad Hilders berufen, in mwelder Eickung er Bis 1. Olloher 
1851 verblicb, werenf ır bie ;um Qahıe 1863 


Eportelvendanten heim 1. Lendgerichte Wärzburg M. verſah. 


In Iegtırem Jahre erislgie ſedann die Ernennung des Edert zum 
Rezepiurbeamin des Eeminaricnfonds, die Gaplaneifords, bes 
Frantjden Stipendienfende und der Lardekautgleichungt caſſa 
wit dem Sitze in Aſcefftuburg, ferner erhielt derſelte 1 Yahr 
fpöter on die Atmwinifiratien des Pjarrelionte und weiter ned 








1a Rreisamtsblatieh betrug im der erften Zeit feines Mmtenntrittes gegen 1500 


i6 zum dahre 1844 bei dem f. Tandgerichte, 
Im Yonfe des lehler⸗ 


dın Fofien eine] 





die Funktion e'nes Verwalters d.r Difirikteipartaffe umd eines 
Difiriltscaffiers übertragen. Das Gefammteintcmmien bes Edert 
fpäter sun 2100 f. Die Amtefuührung bee Edırt bet der A 
gejenten tele bis anf die neuere Zeit keinen Grund ju erheb⸗ 
ichen Beauftandungen. Wußte ex jedoch feine Buchführung flets 
fo en: 2 hiernach fein ganzes Rajjawejın als volltom- 
men in Ürbnung erichien. Seine jährliche Rechnungeſellung 
war prompt und formell untadelhaft. Auf diefe Weile mar eẽ 
ihm er en, fih das allgemeine Vertrauen in feine vermeint- 
liche ichleit in einem Grade ;u erſchleichen, daß bezüglich ber 
Berwaltung der Diftriftscaffen fegar ven der übliden Eantions- 
ftellung burg Edert Umgang genommen wurde. Eine im Yahre 
1871 vorgenommene BViftation der Geiäftefüh ung des Edert 
ergab num aber fehr erhebliche Srrrgularitäten, won dıuen unter . 
Andern berworzubeben ik, daß dert im feinen Raflajonrnalen 
nicht weniger als 1688 fl. vom ter Sreicregierung nicht gench« 
migten Ausgaben für Geihäftsauspilie, daun 1732 fi: 33% fr. 
als eingegangen behandelte, aber faltiſch nit eingegangene Außen- 
fände, eudlich 971 fl. 46 fr. umgenchmigte Projchloften im Aus 
gabe geficht Hatte, Die von Seiten der Reviflonsinftan; hierauf 
ergangene Eutſchlleßung ordnete rg der beiden erfierwähn- 
tem Poſten jofortigen Erjag, bezüglich des letzterwähnten Boftens 
—— Genehmigungsnachhöluug an. Daraufhin zeig‘e Eckert 
mit Bericht vom 16. Februar 1872 an, daß von ihm fo weit 
noch nöthig, Im Betrage vom 843 fl. Erfag geleifiet worden jet, 
worauf die Sache für erlebigt erllänt wurde. Im Monate Juni 
1872 wurde bush den Nemungsrenifor Karl eine abermalige 
Bifitation der gefammten Gefäftsführung des Edert vorgenom⸗ 
men. Auch biefes Mal Hatte e6 Edert fo einzurichten gewuft, 
dab anf Grund der vom ihm bewerlftelligten Einträge in dem 
Büchern eine erhebliche Differenz zwiſchen dem Rafi-Goll und 
‚dem wirllichen Kafſabeftaude auf dem erfien Dlich nicht zw erfchem 
wear. WS aber der genannte Eommiflär zu einer probweifen Eon- 
sole, cb bie aufgeführten Aktierenmögenebeftanbikeile in der That 
noch vorhanden feien, ſchritt, fielite fih die Sache ganz auders 
der. Deun ee ergab ſich, daß Beträge zu 200 fl., 20 J. und 
610 fi., obwohl fie Edert fürgft eingenommın hatte, vom bemfel« 
ben nit einmahmlich verbudt waren. Tirfe anflallerde Wahr- 
rehmung, welche den Berbadt nahe * daß Edert noch wei⸗ 
tere Gelder deruntreut hatte, gab der Igl. Regierung Beranlaff⸗ 
ung, im Monate Auguft 1872 dim —— Rıduungerenijor 
bezüglich aller von Edert verwalieten Taſſen die Woruahme eines 
dımliden Liquidationsverfahrens aufjutragen, welches denn auch 
den ewidentefien Beweis lieferte, dab Eder dae im ihn gefckte 
Bertrautu geöblih wißbrauchte, böhft dedeulende Gummen vır- 
‚unitent und zur Verdedung bdiefer Veruntreunngen fi eine lange 
Reihe von Jahren hinbar 
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zahlloſer, im ber raffinirteflen Meile ⸗ 


bewertftelfigter Fulſchungen in ben von ihm au führenten amt- | frudttaufhmarktes in Gemünden, die Aufbefferung der Schwein⸗ 
Uden Büchern, bezw. in dem von ihm aljäreii ım ftellenden | ucht durch emgliihe Macen umd die Zalelvichgaltumg bildeten bie 
Rehnungen ſchuldig gemast habe. Gdert ftellt bas im feinen | Beratgumgsgegeutäude, welche ſeht lebhafte Debatten herdorriefen; 
Kaſſen vorhand ne, won ihm jm bertreſende Deſhit im dem eimel-j als erireulies Refulat darf comitatict werden. daß bie beiben 
nen Boften, 69 am der Zahl, welde eine Sefammtiumme won| Bereinsmitglicher Dauch fi bereit erfiärten, Berfuge mit eng. 
8073 fl. entziffern, nicht im Abrede, umb geftcht, bie wenigen | trjchen Schweinen zu mahen; mit befondrem Iutereffe betgeifigten 
alle, im weichen er lediglich eim muierlanienes Berfchen wer | die auweſenden Landwirihe bei ber Debaite Aber bie Zugt- 
Gügt, abgerechnet, gleihfells zu, bie vereinnahmlice Berbu hung ſtierhaltung; ba es ſich bei berfeiben Insbefondere um bie ber 
ber eimzelmen Beträge abfidtiid unterlaffen zw haben. Mllcm der- | maligem Verhäniffe in Anſerer Gemeinde hampelte, wurde es 
felbe behauptet hartnädig, fi won der gunjen fehlenden Ganme | unfich vermerkt, baf der Bürgermeister, dem e⸗ sugefonmen wir 
eihts engceignet zu haben. (Satus fsigt.) {die Verfamufung zu begrüßen, wit einmal ber Wüge werth hielt, 

Da bei den jeweiligen Au hebunten der Wehrpfligtigem ſich dei derielben gu erfetnen. Da ber I. Der: Vereinsporftand 
Biete die Rage wisberholt, da ber Bedarf an Schneiden, Sau | Butepädter Streder von Hehenrotg wegen Ummohlieius verhine 
fern u. f. durch die Muchebung midht emtfpredimb gebedt mer. |bert war, Die Berfummiung bis jum Säluffe zu ieiten, übernahm 
ben fei und bie au in feige ber Ronfung um» auberer zu ber|der IL Herr Borftand Gutabeflper SHaitt von Sähienhelm dem 
chdfi Htigender Verbältniffe wit immer mögli iR, ie wurbe ea] Borig, derſelbe ermunterte am Schluffe berleiden die anweieuben 
bom Rriegeminifterium den Urmppenabtkeilungen zur Bfliht ge | Landwirte, Ach auch bei dem Yänftigen Wanderperfamminugen 
macht, fit geeiguete Judiv duen im Dem betreffenden Daudmwerten Isdenfo zahlreih wie heute ein ufinden 
Se AEG A TO Bette min nu 
@. f. w. entfpringenden ände zu en. gender Vorſall Aufiche ° wege Kaufmann exhielt 

fpring sn on beieitig eiterm telegraphiihe und beu e brieflige Mirtgeilung von feinem 
Bantier in Soanffurt, daß derſelbe an geüriger Wörie in Folge 
SE telegraphiſcher Werfaufsordre 225 St. öſterreichlſche Ratio. 
nafbanta’tien begeben habe. Da ®. keine Depeſche abgeſandt, 
mithin keinen Verkaufs auftrag ertheilt Hatte, liegt bier fträflicher 
Mißbrauch eines fremden Namens ver. 

Iugolftadt, 7. ehr, Beten kam der Soldat 3. San 
aus Bogen vom 13 Yaf- Mrz. dahier durch einen unglüdlicden Zufa 
ums Leben. Derſelbe befand fih feit wenigen Tagen a's Patient 
tim Rriegeipitale, verlieh bisft wahrfheinlih im vimem Unfalle 
von Geiſteeſftöraug während der Nıct dem Erauftuſaal und fprang 
son einem Fenner bes ergen Stockes auf die Strafe (gegenüber 
dem Giod:nwirt;) hinab, wobei er fh durch den Gtury auf 
einen Stein am der Stine fehr bedeutend verlegte. Beim Herum- 
irren in beu Straßen ward er wegen ber eigemthämlichen ont, 
mes ſeines laugen, weißen Rruntengewandes von ben Nachtwaͤchtern 
augthalſea und auf die Haup'mate aebracht. Wärend nun eine 
Batrouille aus dem Wadrgebäud: geho't wurbe, riß fi ber 
Krante ins mund elite durch die Donauftraße und dann im ein 
Sriyagäähru ge eu den Schutterhef zu. Cine Barronille von 3 
Rantı verfolgte ihm im rafhen Lauf umd rief ihm wiederholt zu, 
er joe halten. Der entjormmgene Rramfe eilt auf feiner Flucht 
weiter, piöglich fällt ein Schuß, und der arme Unglückiche ftürjt 
dt jufammen Ieyt ſah man ireilih zu fort, daß die Bor 
folgung nicht eimem Verbrecher, fondern eimem armen Kranten 
das Leben gefofter hatte. (3 3) 

Ebermannftadt, 9, Mehr. Auf Unorbnung des Bali ci- 
Direfors v. Burdtorff in Dinden fand Hausiuhung bei Bars 
ter Mahr dur& eine Kommiffion des Ber rtsamts und Sonfls- 
tation des „offenen Driefe an dem Yuftiimainifter* Halt, 

Dem „Narub Gorr,* jrribt man aus Män ben, 9, Febr: 
Das wiederholt angefündiste dritte Marreten beg Dertu Dubert 
im Hoftheater (als Mafaniello im ber Stummen son Porttei) ift 
jeveswmal wicber. abgrfagt worden, Heute hört man. Hr. Hubert 
babe den Ent h'uß gefaßt, Ach wieder im den tgl. Rednurgstom. 
wide Hra. Huber jurüdtaverwandeln Auf den von außen fo 
Iodnd eriheinenden Brettern, weſche die Meit bebem en, der ſcht 
im Wirkligteit eine fehr famille Mtmoiphäre, im wilder einer, 
der nicht ſchon im jüngeren Dahren feine Eonftitution daran ge⸗ 


Münden, 9. Fıbruar, Ma die Dffi tere des bayerifcgen 
Genbarmeriecorps hat bie beutiche Reichsregierung für Eifaßs 
Kotvringen eine Aufforderung aum Uebertritt in den Reichedienft, 
bejichungsmelfe Im die Yandbgendarmerie für Elſaß Lothringen 
ersuchen laſſen; für bie erisen imei Sahre wäre bie Unttellung 
eine woniierifhe aud wäre dem etwa übertretenden Dffiiteren 
bis zum Ablaufe dee Propiforiums der Midtritt in bie bayeriſche 














Dienſtesnachrichten ber Igl, Verlehre-Untalten. Befdrbert 
wurde: zum Obermajdinifen: o'omotinfährer a. Bogt: 
mienn in Würnurg MWerfegt wurde: Poitamtsgehilfe Dite 
Be von Marftöreit na Aigaffenburg zum Eifenbayn: 


Erledigt die Stelle eines Volijei Wirmars beim Stabtmagi- 
— In Kitziugen. Sthalt 660 fi, Beweroungsiermin bis 24 
” 6. 


deren Hiushen fich Brieifähen befluden, um Sriefmarkenver 
ſaleiße auge wieſen, und denielben erie derlichen Falles um Au 
Taure der arten ein Borfguß von 25 AM. brw lligt werben. — 
Auf den Etat pro 1873 find unter der Borausfegung, daß bie 
bereits jugeficherten aber entipredgenden Beiträge won ben Nädı- 
betheiligten geleiftet werben, die Rärnersgaffe, bie Kaferngaffe tm 
5. Dintritt und das Ersarendörfden im fanalifiren; ferner find 
bie Ranalbauten auf der Meubauftrafe uud in bem Soanderſtadt 
graben zu vollend:n. — wit ſchwarzem Pflafter Aud heuer im 
Pattern: bie Schulgaſſe vom Baradpfag bis jur Umiwerfirä: 
—— 3523 fl), der noch fehlende Theil der Dominifauergaff: 
1900 fl.)_ die alte Kafermgafle (2700 fl.), der wsere Theil bir 
Renbangafle rg f.), und die nächte Mmugebung ber Misaris 
lirde (2340 fi.) ( 
(Eingefandt,) Der Einfender biefes hatte Gelegenheit, am 
&, de. mie in Eihernborf 36 ge einer Feier zu fein, die’ felten 
in dhrer Art, ebenfo ehrend Far 
ug war. Genannte Semende verlor ihren bisherigen gelleb 


Safer, die Mühen und Werbienfte eines Rchrers im würdigen 
bericht; glüdli jener Lehrer, dem Thränen von Jung und Alt 
5 feinem Mbjnge nad eweist werden, dem Sedermenn läd 
uns S gen und gleiche Dantbarteit für feinen mewen BWirlungs. 
trrie wanſcht. 


Kigingen, 10. Febr. Dur allerh. Entiälichung wurbe 
dem Hicfigen Hädı. Schultath und fl Dandelalehrer au der Gr. 
werbiäinle —— Gr Fiſaer die men eſch aff / ne Gtelle eimes fach 
wrännif ı x Übeten Arersisolargen für dem Megterungebejl ft von 
Unrterfranten und Aſchafftabarg mit dem Tuel eines Rreisigm 
Anfpettore vom 15, d. WRıe. Kreriragem. (8. 8) 


*Wernfeld, 10. Mehr. 1873, Landwirtkfheftliges, Im 
Soale 4 Brauhauſen aahier fanh geſtern eine Schr jadireich he 
fahre Wandrrosriammiung des faubwirthi. Buirköpereins Ge. 
mändm Hat, Di er au die HH. Orji taautan axa Ufrich aus 
Lohr, Berirleawis-Märifer Rräner aus Semündm und Merrtär 
Stre t aus Wurzbutg anmoheten, Die Elnjügrung eins Baaı- 


Münden, 9 Febr. Wie wir eb’n vernehmen find bie 
Mitslicher des Berwal ungervhe der hayer. Oftbahn zur Bera'h- 
ung eines db ingenden und wihti.en Brgrmitandıg“ su einer außer: 
orbemlihen Sigusg auf mähften Mittwot einberufen morben, 
Man vermurhet, daß es Ad um einen Un'ra *andelt welcher 
beuwidt, daß über bie beiden ttreitigen Eifenbahnlinien in ber Ge · 
seralseriamm arg am Donnerfiag eine d finitive Beihlußfafiung 
wicht eriofne, vielmehr eine Vertagung aus diefem oder Irem 
Grund beichloffen werde NE 

Heidelberg, 6 Mehr Die Zweidler und Später fher 
das Brojett einer Derz-Eifenbahn nah dem Säloh, Moltentur, 


Abnigtfiuhll nud Kohlhof werden nun wohl verfiummen, nachdern 26%" be), Die Tendenz war fehr feſt und befonders für 
der echte prafiiige Schritt im dieſer Sache dadurch eriolgt ik, Raınonalbant, öfterreich. Rente und 6öer Looſe Kaufluft vor 


daß derr Dr. Ploos van Aumiftel im feiner Ei enjhaft als Mit 
giied des Bermaltungeratgs der Yaternationalem Bergbahn: Bau 
eſellſchaft an dem Semeinderatg die Bitie am umnentgelilide 
ebeilaffang des in die Bahnlinie fallenden ſübliſchen Be.ändes 
gerihu hat. 

Dresden, 10 Febr. Das B finden der Königin ift auch 


heute dur qaus befriedigend, odwohl diejeibe durch die Todrenach⸗ 


richt det Katſe in Karoline von Deſte reis, ihrer Stiefſaweſter, 
tief erihititert wurde. Bulletins werden nid: mehr aus gelent 
Bırlin, 8. Gebr. Seitens der Genecal⸗ Direiiton der 
Wiener Weltausfielung it an das f. preußiſche Kriegeminirerium 
dase Erſuchen gerichtet, zur Hilfeleiſtung bem Ausladen, Aus: 
adın jowie Aufnellen der In Wien anlommenden deutihen Ans 
elungs Gegenftände, welde einen Wertg von über 2 Willionen 
Kyle, repräjentiren, 6O—70 Mt itarwannfüajten für de Tauer 
der Auspellung zu fommandtıen. Wie wir hören, tft das Riri- 
ftertum diefem dern bereitwill gft nadgelfommen und find zu 
dem genannten Zweck berelis 1 Offizter, 4 LUmteroffiztere, O Ge 
meine, wege von ſaumtlichen Pionierba ailonen zu ftellen jinb, 
beftimmt worden. Las Rommando joll wahrend der Haritchungs. 
zeit guichzeitig die Beauffigtigung uber den d-utichen Thetl der 
Ausnelung fuhren und fpäer auch zum Berpaden und Beriaden 
der zurüc,ufendinden Eegennande verwandt we.den. Die Wann: 
fhaf. erhalt eine befondere Montiruny mit ein m bezüglihen fr: 
tennungsjeiden und während der gam,en Dauer des Kommanaos 
eine taylihe Zulage von 1" bis 2 Suiden dit. Di» 
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SE — —— 
Nach der 
validenfonde dem Bundesralh zugegungen und betragt die Ka- 
atſamme, um bie es ſich darm handelt, 187 Will. Thlr. 
ader hatten die Angaben thetls auf ZÖU, theile auf 250 Wiıll, 
. gelamtel.); .. Kunst: m a. 


en - Die iu Ola. [ 
Frankreich. Paris, 10. Febr. Heriog Broglie hat 
eftern dem Biäfidenten Tyiers und dem Minifter Dujaure einen 
fu abgeitattet und biebei deu Sinn und cie Tragmeite des 
en Seſchluſſes der Dreigiger-Commuffion auseinandergeicht. 
erfelbe ſei won keinerlei feindjeligen Sefinnung dictirt. Yeriog 
giie ſprach fih überhaupt in einem gemägigten und errjöhn 
iigen Sinne sd )_ ve 
Der „Republ que fraucaife* 

die preußiſchen Behörden den Einwohnern diefer Stadt den 

gegeben hätten, über den Monat Juli hinaus keine neuen 
secontracte oder doc keine folde, bie auf mehr als einen 
= lauteten, mit den Difi,teren des Dccupatlonscoıps abzu⸗ 
eben. 


Börfenberi%t. 


⸗ 





Srantfurt, den 10, Februar. 


Die nene Wocht eröffnete ungefähr im derfe'ben Weile, im weider : 


he aute gefchlofien hatte, d. h. unentſchieden und ohne lebhaften 
zeilehr. s laſſen fih für dieſe Haliung keine anderen Orunde 
ngeven, als bie in ber Vorwoche wiederholt eingeführten. Auch 
ie auswärtigen Börfen zeigtem dieſelbe Boyflognomte. In Folge 
en bewegten fi die Hauptjpetulations Effekten im weichender 
tung bei filllem Seſchaft. Creditaktien eröffneten 358" und 
bliefen 358, Staats bahn 355— 354, Rombarden 208/.-8. 
edha terer fäge erfremten fich heute Öfterr. Nalionalbant, die 
— der endlichen Auegleichung der Differenzen mit 
ngarn um 10 fi. avanciten. Am Anagemarit herrfd’e eine 
fte, aber auch nicht befonders lebhafte Stimmung. Bon Staats- 
abe hielten fi befonders Silberrente ſehr feſt und wurden bis 
| bezahlt. 18172er franzdfifhe Rente ftegen um 1’/4o auf 
arijer Rotirungen. Banken geſchäfrelos, nur Darmſtüdter und 
ahn'ſche Effekienbant gefragt. Bon dAerr Bahnen Balijier 
Ater. Auch Elbehal 1 fl niedriger. Bayer. Ondahn . 
liger zum haben. — Abends 69. Uhr. (Effetten ociett.) 
iener Baut 1091—88—89-86 G., CTreditgttlen 868. bez, 
ansehe 354°, be, Lombarden 207*. —. tn bei, 
iberrente 68 be;, 1860er Looſe tuts be, Epanier 


ſchreibt man aus Belfort, 


herrſchend. 
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"boppeite DOM 3941 ir, 
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Preußiſche Caffen⸗Sch 1 fi. 4d5— Fr, do 
Dr fr. PBinoen 9 fi 

Hell. 10 A.Stüde 9 Mi. 52—54 Mr. 
do. al marco 5 fl. 32 —94 fr., 


4'/aP/o 1005 be 


&, Grundr.-anldf -Obl 93% DB, Bıämim- "nl i 
Bayer, Onbayn 123— be), meue Em. 113— deu, 
Ansbad-Bunjnhauien 4 7 fl. 14Y/2 b. 





3941 ft, do, 


Mecs Stucke OA. 201. — 21er, engl. Souvereigne 11 fl. 47— 


49 tr., ruſſ. Imperiates 3 N. A042 Fr, 
| Dohars in Bela 2 fi. 26—26 fr, Wehiel mf Wien 


I-®, 
‚107% bei. 


d ree Thal⸗t — N. 


Berantwortlicher Redalur: Fr. Brand. 


(Teiegramm.) 


! Nem-Nort, 6. 
‘Das Poſtdampfſchiff 


Febr. (Ber transatlantifgen Telegraph.) 
des Rordd. Lloyd „America, * 


East. 


DB.ffins, in heute Borm ttag wohlbehalten hier augekommen. 
! Mitgetheilt durd Carl Sieber, Generalagent für 


Bayern in Würzburg. 


I MRünftigen Freilag dem 14 Februor wirb im dr hiefigen 
Fran a⸗ tanerkirche das Feſt des Hi. Balentinus hochfeler.ich ber 


angen- 


(20 O0; &s hat fi en schwarz 


den Huf eo gehend, verlaufen. 
Ueberbringer desselben erhält eine 
gute Belohnung gegen Aujeige 
beim Blirgermeiftes m Shoar- 
zenan bei Deitelbach. 


ein Halsband mit mehreren meſ 
*fingenen Rojen verichen. 

we Schmitt, 
Schäfer in Schwarzeuan, 


2040 Ein junger Rattenfänger 
m. Geſchl. bat fih am vergan- 
genen Sımfag verlaufen. Um 
Rodgase wird gebeten. 

Eigporngaffe 14 neu, 2a 


15171 Eine freundliche gelunde 
Wohnung son 4 ineinander 
gehenden Zimmern, & rderobe 
se ıft per 1. Mat zu vermicthem 


uud kauu täylih vom 10 Uhr|A, B 


am eimgefchen werben. 

' su ber Ep. 

2061, Ein orkentlihee Mäb: 
hen, das kochen Eınn, ſucht for 
aleib einen Dienft Rittergaffe 
Nr, 5, 1 Etiege. 

| Friſches 

' Schwarzwild 
bet @ichenburger, Bild: 
prethaͤndler. 2054 
"2062. Das Portrait des „von 


‚ Döllinger” gewann Nr. 171. 
2046. Ein möblirt:# Parterre 
Zimmer iſt auf 1. Mär, an 
einen —* Herrn au vernile⸗ 
then. Zwinger Ne. 

"2036 4 wird ein branes 
Mädchen in Dienit fogleih 
geſucht. Rit ergaſſe Ne. 5. 


bor Un 
lauf wird gewarnt Derſelbe hat 


Zu recht zahlrriher Dctheiligung lade: ſreundſichft ein 


er Convent. 
2035 Fin Gymnafiaft eier 
afle 


“tgrauer Schäferhund, auf einen Schuer der 1. Fateınfl 


oder winem Knaben Borbe eit- 
ungs Unierriht zur Aufnahmet 
in dieſe un zu ertheile -. 

Wefällige Offerten beliche man 
in ber E;peb. be. Bi. zu hinter» 
le;.en. 

1737 6) Ein abgeihlofiene® 
Mejanesı Logis von 5 Ai 
mern umd Rüde ift auf 1. Mai 
an eine kinderloſe Bamilie zu 
vermiethen. NRäb. in der Erp, 


422) Ein Sopha mit @ 
Stüblen, verſaiedene Bet 
tem und Bettfiatt ri, Der» 


faufen. Nah im ber 


(2047) Ein Logis von drei 
hübfgen geräumizen Zimmern 
neba Zubehör wir) bis 1. Mal 
zu mieihen geſucht. Adreſſen unter 
. in der Erped. abjugeben, 


2060. Ein jdn möblirte® Zim⸗ 
mer mit Alkoven und Ausfichk 
auf vie Juliuspromenade ift bis 
1. März an einen Seren zu ver⸗ 
miethen. Naͤh. Erpev. 


2055. Ein ordentliches Mäde 
hen ſucht Monıtspläpe Pom⸗ 
mersgaſſe Nr. 5, Parterre. 


2057) Ein möbliertes Zim⸗ 
mer ift au vermicihen an einem 
foliden Arbeiter. Rah. Erp. 


2058 2a) Auf 1. Mat in ein 
Logis in ſchoͤuer Laye, für eine 
einzelne Dame oder Herrn paflend, 
zu oermietgen. NAG. Ep. 








2059 2a) Ein orbeutliher Jungs 
tann die Bachbinderei erlernen, 
3. Günther am Maris, 


Nachruf. A Stammholzverſtrich. 


Der 4. Februar dB. Is. war für die Gemeinde Eich radorf 

ein Tag des Schmerzes. Es ſchied ams ihrer Mitte ein Mann, Montag, den V. Febr. ds. Js. 
früh 9 Uhr 

werben im Hiefigen Gemeindewalbe „Rau 


Der circa 38 Jahre in ihr gewirtt. Herr Lehrer Joh. Ambres 
Sammeth fiebelte am dieiem Tage am feine nene Berufsitätte, 
127 kEichenabſchnitte zu Bau- und Kutzholz und El’enbahn- 
ſchwellen geeiguet, worunter and macherere Holländer 


Würzburg, über und bie Unteryeihneten fünnen es nicht unter» | 
Laffen, demfelben auf diefem Wege ihcer innigiten Berehrung, 
igen Dantes und unbegrenzter Hohadtung zu ver- 
wenn Stämme 
5 Birtenftämme und 
20 Hipen zu Shal: und Schneibehol; 


Naſtlos und; edel war dieſes Ehreumaunes Streben; ohne 
Unterlaß virtte er im felnem mähesolien Berufe, den man auch 
auf dem Rande immer höher und beſſer zu ſchaten lernt. uw'er den bei ber Berftelgerumg befaumt zu gebeuben Bebingungen 
ere Sammeih vwerftand es, in Adt pudagogiſchem Geifte affentlich am Ort und Gtelle verfieigert. 
zur Kinderwelt herabjufteigen; er war imen Lehrer uud Batır, Urnftein, ben 7. $ br. 1873 
Apl Der Stadtmagiftrat. 
Leußer, Dür_ermeifter. 


dirlend durch Wort und Beiſplel. 
Beulmer, Stadtſchreiber. 


Herr Lehrer Sammeth! 
Der ganzen Gemeinde Gebet und Aller Segenswunſche be- 
Diemerfchafts - Canzkränzchen 25) Bis auf 1. Mir; ſucht «ir 
findet wegen Hinderniffe nige [ten @tall zu B Bierden x. 


eiten Sie zu Ihrem meuen Wirkungskreiſe. BRöge ein gätiger 

immel Ihnen ftete Geſaudheit umd wiele rende ſcheulen! 6: 
an dem zmerit feſtgeſetzten Tage, Mi. J. Walter. 
fondern Donnerstag den 26) Cine ſoliden Bedien⸗ 

















Men Sie aber auch üifters im Liebe unſer nud kehren Sie bis. 
weilen dierher zuräd, we Biele Ihre daukbaten Schüer, wo 
Sedermann Ihr il 

Gerndorf, am 8. Februar 1873. 


18. de. Mis. in der Hu: Item mit guien Zeugniſſen fucht 
In der . — ber Gemeiudeandſchuß. mühe fait, was Siemit den ſie eine eri@aft 

Bork, — geehrten Theilachmern befannt ——— — 
Rocmelt, Seigtordn. gegeben wird. (1988 26) Mine ſehr geräumige La, 
oh. Jopp. — I gerhafle iR anf 1. Mal aber 

Kaſp. Roth 1939) Ratharinengafle Ar. 9 13 u vermiethen durch 
5 BE REN gt "LE, Weiler 
; ern, Rüne und Zugehör 2 u 

m mul AA 1, Miet gu sermicihen. er Sullatyramenabe, 


1996) &s wird ein Pleines 596419) Ein jhöne Nett MB. 


Frauenvereia Würzburg. I 

Rat 5 12 umb 27 de: Sahungen hat für bie Berwaltungs- ; 
arg 1878 mit 1875 eine Ermenerung des Kreis⸗Ausſchuſſes 
uch 5 Mitglieder zu gefächen. Zur Vornahme der Wahl, for 
wie zur Reyuungsa — werben Remit bie ſammtlichen Mirglie- 
der hieflger Stadt zu elmer Berfammlung auf Sreitag den 14. d. 
— — 8 Ur in der Marſchale, parterre regte, freundlichſt 


MWärjburg, dem 10. Februar 1875, 
Der Kreis⸗Ausſchuß des Frauenvereins. 


Borläufige Anzeige. 
Dienstag den 18. Februai 1878 im alademiſchen Muſikſaale 
Concert, 


eben von der Pianiftin a Blo Säälein des Dr. 
—* Spt) unter m ge 2* aa 





Zu vermiethen were: sun Sins 


ift ein Laden nıha * felur ad — Sein: 
wan db gm verfamien. 
Rih. pm der Ep. 


BER er ss ——— 
2000) Eine ventable Wirth⸗ 
fchaft auf dem Lande wird jm 
Pasıcn gefuht, wa möglich mit 
eiwas der Näheres in ber Gr⸗ 
en. (3a 








1997, Eine Perſon, wede 
gut kochen tan, ſacht au Dftern 
‚ine Sielle bei einer kinberlojen 
Familie oder einzelnen Heırn 
aber Dame; ficht auf gute De: 
handlung mehr, als auf hohen 
Sogn. Näp. im der Er. 





1990) Eine —— be 


ge | wertanfen. We 
Programm folgt: [2026 2a ggg — die — ** 
| Bekanntmachung. a aiee 


ein Kindermädden werben ſo⸗ 

ort gefut. Hausmädgen ſuchen Hausverkauf. 
ogleich Stellen. Nän. bei 5 Ein ſchoner beſtrenables Haus 
Bera, 5. Difte,, Bellerftraße)in erſter Ge chaftelage, für ein 
Ar. 34. feines Geihäft, wur günftig zu 


Die —* einer Medtsrathäftelle betr, 
Bei dem unterfertigten Magiftrate iſt bie Stelle eines rechts⸗ 
Immbigen Rathes zu beſchtu 
Bewerber wollen ihre Seſuche mit dem erforderlichen Nach⸗ 


weijen verichen binnen 14 Kagen Hierorts einreihen. — — — — ccriaufen dach 
een —— — — ng 1,10 Ein ſh war * Ohr ©. ©. Fuchs 
rigt berielbe . und ftelgt nad ring mit mem Baden gin 
den bermals für die Gehaltsnerhältniffe der Bejirlsgerihiträcke — an bittet um ie ”) m Dinmpie: 
henden Normen. Ygabe im der Erpebition. RE ETTER EEE 
Bemertt wird flichlich, daß die Mechisräthe dem fläbtifdgen ) ——— | 1995) Ein Lehrling Tann 
Penfionsinfiitnte beizutreten haben. Ein Mezanenzimmer nebft unter ſehr günnigen MBebing- 
Würzburg, den 9. Februar 1873. Kammer a an eime eimzelme ungen bei wir eimtretem. 
Der Stadtmagiftrat. Perſon auf 1. Mai zu ver« BI. J. Zehnter, 
Rechtst. Birgenmeifier : 3. Sürn. Rhein. mielhen. Ulmergafie Nr. 4. (1985 ; vorm. Walmer, 


Uhrmacher am Stihmarkt 





Ein Yarterre-Logid, das] Eine abgeſchloſſene Bohn: 11987) Um 9. wurde in Däre-| 
& and für ein Weldäft eignet,jung von 3 inetmanbergehenden |" ngn — HERE. 1992) Ein orbentlidiee, treue 
ft fogleis aad ein Stod vom 6] Aimmerm, Müde, Waſſerleitaug. — er Mädeben wird fefort gejuc! 

fowie einer von 3 Zimmern bisfif aufj 1. Mai zu vermiethen. 1998) Ein ihöner, welger War mur gute Zeugrifſe oder Ge 
1. Mai au vermiethen. Semmels-|Rih 1. Diftr., Pleihacherlirds del (eigener Race). ik zu ver- pfehlung werben berfidfidiigt. 
ſtraße Rre. 34. (1983 |gafle Rro. 1. (1978 Itaufen. Räb. in ber xp. si Ray. im ber b 








Berfteigerung. 
gen Amzugs wird Mittuochs am 19. Februar 
a ar Hr: 
“ 8 ebt: 2 + 
werikvolle und auf das beste erhal- 

tene Bibliothek. 


elbe beikeht: 
mtlidgen lateinifben. Elaffifern,, größten- 
Bweistäder Ausaaben neh licheriehungen und 
sfchriften, in lat. Grammatifen, 
Hebungt mn Örterdfächern. 
2) Mu echlſchen Blaffffern mu deren Aeberſet 


en, ariech. Grammatifen, Hebungs« u. r- 


D 


2 ———— 
€ eu, 
patiten, Kal ten ji. —— er: 
en. 


9 —* > den te, Geographie, Atlanten us Laub: 


Einigen über- — 7 — Literatur, Wethobels- 


E Br ——XX ‚ Bbilofopbie and Meligion. 
2," ürcher un baren Berjeidniß IH 10. 
bis 12. Gebruar m u Werkeigerungsta 


zum 
‚tägli 10-12 ei d 
u - —— Koaia ein — — 
Gartenverfteigerung. 
Am Montag den 17. Februar 1873, 
, Bermittage 11 Uhr 
fen bie Mutergeichneten im jlmmer bes 1, Motars Herrn 
Grimm bahier ihren Garten 
PLRr. 1250 zu 195 Dejtmalım, Obſt⸗ Gemid- aud Baum: 
en und Pumparanuen vor dru Bur- 
f' 
üffentlih an den Meiſtbletenden gegen Baarjahlung verfteigern 
umb wird ber Zuſchlag bei anuchmäbarem Geiste fofert ertheilt. 
Würzburg, den 8. Februar 1873, 2013 20 
Die Erben des Stadtichirurgen Georg 


Schuldenliguivation. 

Der Häder Ehrikien Herrmann jung won Erlabrumn will 
einen gefammten Grundbejig äffentlig verkieigerm laffen und aus 
em Erlbſe feine Gläubiger befriedigen. Dem geſtelten Antrage 

entipregen®, fordere ich alle Diejenigen, welde gegen denfelben 
Eorderangen iu mahen haben, auf, ſolche am 

Sreitag deu 14. d. Rts. früb 9 Ur 
in meinem Hmtsjummer anzumelden und wadjumelien, fowie Un 
träge Über das weitere Berfauren zu ſtellen. 

Würzburg, ben 5. Februar 1873. 
tie utb, f. Retar. 


afiaıu 


Holzverkauf. 


Die Unterzeiägneten verlaufen im Aufkrig aus ihren Privat⸗ 
walbungen Scheinhof aichn ber Straße nah Bernsfeloen März 
u am Hreitag Dem 14. Februar won Wrrgend 

ran: 


250 Stuck Bauflchten von 6—12 Bol mil. DM, 100 

Stuck ftarte Geräftkangen, 400 Stüd Beiterbäume, 800 

Stad Hopfenftangen, Süt Banwiſtickel und Gabel⸗ 

üple, 12 Klafter buchenes, birkenes mb eigenes Schelt · 

olj, 4 Mir. Stedhol;, 300 Stuck hartgeniſchte Wellen, 
2000 Stüd Yichtenwellen. 


reis, 


— — — — — 


Die näheren Bedingungen werden vor dem Verkaufe bekauutj and G. Trompete, Flügelhorn 


gegeben. 
Kaufsliebhaber ſind freundlich eingeladen. 
‚Naffau, den 7. Februar 1878. 


1957 


2011) Bei 9. Mebel im 
Sghenlhof find Orangen ju 
haben, in. 5 fr. 


endel Mehl und 
Shilipp Pflüger. 


St. l. ein jenes Wett 


u vertanfen. 





5898 18)Wohnesnrählgaffe 8 eine! derhof Mr. & zu vermischen. 


175% (Lebensversicherungsbank für Deutschland 
in Gotha 


Diefe Altefte und *;86 fich 
e e und größte : snerfiherungs-Anftalt im 
Deutſchlaud, welche mit dem MWarzuge — weifelter 
Sicherheit ben Borthell ungemeiner Billigteit der 
Berfiherungstoften werbinbet, hat Mh im Jahre 1872 aufer- 
ordentlich gänftiger Beicäftsergebmie zu erfreuen gehabt, imbene 
der Augang am menu Merigerungen nicht weniger als 
8.275300 Lhlr. betrug, bie Sterblichteit munter den Verficherten 
aber am mehr ale 200,000 Ehlr. hinter der reinnngemähigen 
Erwartung jurädblich Dies Migert den Theilhabern der 
Dant für das eutfpreigende Zahr eine reihlibe Dinidende, deren 
——— aberhaupt 10,700000 Thaler ansbezahlt wor- 
u ſinb. 

Auf bie 1868 eingezahlten Främien werben 1873 an bie 
Berfigeiien 727,156 Chr. zurädgeschee, was einer Dividende 
vn 


35 Wrocent 
entfpriät. 
Ende 1872 betrug: 


der Berfigerungsbefiand 78,480000 Chir. 
der Geſammtfonde 19,885000 „ 
Me Yahreseimnahme an Prämien und Binfen 3,570000 „ 


bie Eumme der 1872 ansbezahlten Sterbefälle 1 

ehchen ber Bant 
auabejahlten Sterbefälle 28.800000 „ 

BSerfigerungen werben durch umterzeidguete Mgenten vermittelt: 


in Wärzburg durch; F. Benkert-Vornberger, 


‚0000 „ 


die Gumme ber feit dem 


Ri "» 0.9». A. Ziegler, 

in Kmerbag burg Wilh. Wucherer, 
Aruſtein S. Söliner, 
Aſqaffenburg — . 2. Denag, 

„ Brüdenan » KRubw. Sergenröber, 

„ Earljtadt „ ®b. Kepler, 

„ Ebern "m Gtadtihreiber W. Micdhter, 
„ @emünden a. DM. „ Hufichläger Rob. Geyer, 

z —— A. l, 

n “D . ’ 

: Werte i 3; Are 

" e urt - ür: t * 
Brichſenſtadt * ———— Ar vi 
„ Schiweinfart Ern andtrocf, 

„ Bertheim . nr. ay. 

2 Stüchte | Union. 
gutes Eauerkraut Hub in) Biitwod, den 12. Februar 
——* — urn . Gan- % 8 Uhr 
en. ein b 4 wer 
86 her 9 ESS { 
— — — Köber Se ad Concũ vom 
‚005: €i # i Be) 
Garterre — * nn 


einen aber zwei {slide Deren 
auf den 1. Mai zu wermiethen, 
= Dir, Betere Barrgaffe 


Gieshügel bei Rottendorf. 
1760 3c) Eine Maghb, weide 
v mit der Seſergung von 
* — gem um. 
1186 3a) Ein inner Harer i gehen Hann und guie Zeu 
—233. —— * über Blei und Treue befigt, 
—*8 als ‚Muslaufer aber] Kart ha Däde ober in 6 26- 
w cinem Engros-@eidäfte zu en en banernde Stelle dei 
aller mögligen Beigäftigung. 7 —* werben geſucht & 
* . Im ber (pp. eg (Piepın) und ein 
&i aut, 

) Eine gebraudte had C. Gutsverwaltung. Faiſt. 
und Tenor ⸗Vo den — ee 
— a a Gr | Gieshügel bei Rottendorf. 
— m 1 1764 36) Die unterzeichnete 
1897 25) Ein Logis von Bj@utsserwaltung Liefert auf Br- 

Immern und Galen, nebft allem | jtchlung jeden Dienstag und rei⸗ 

wbehör if auf 1. Mai Bru-itog fuße Zafelbutter zur 
Stadt und nımmt Beftellungen 
hierauf entgegen. 


Berwalter Fait. 


Auch iſt dajelbft cin waſſer 


freier Mehler zu bermiethen. 








Alle die Kapfeln welche 
den ——— in Harm onie. 



















} einer Hülle von Gt⸗ 

von GRIMAULT &C? APOTHEKER IN PARIS] tur Die on) BALL. 
mault K Gomp. allıin werunjechen Meinem dieser Uebelfiänbe, weil fie den eineedidıen —— p 
bi liche, 18 t wit dim Eintzin in die @ingemeide und vide im Magen. 

2 ad he weiceiid Iflaer 026 ala barigen Ahatäken Freleke m line Hassehung ga) (ihenaktır Enfämen ze 
u beriangen, um jete Nechakmung iu beriign. — Haupt: Tıpet bi & J Kleiber, Dr I — — — 
r if in ea * bi Th. Weigle, A er in Rürnberg und ferner — Kanfmärniicher Berein. 

: . 3 ſoos Eine kinderfo e Familie präjs Mbende 8 Uhr 
Delfabrif. G:ombühlftraße. mobiir Im Gehtat Im Shwar 
Son mehreren Seiten find mir Alagın Uber das von Herrn = — — Are des ir 8 nichrers 

wgelommen. Ta mir sein Urh il da üſer wftcht, in wi firm 6 — 

DO a8 mi rit berührt, fo 1dfe ich wier. Ehiffe Cr 27 bei der Erpe- u | w 
f — a En i * e 9 u dllen hinte:tent werden. 2 fie: a aut. 
u ann bio e Alpatıt «s rabrifa's einjtchn, welses —— m — 
direlt aus meiner Faber! bejoyem wird, moselsh jo-ohl Rüb, ee —— — Reſtauration Kroblach, 
ten Tatztſurnden von 8 dis Il und 3 vis 5 Uhr abyrg ben iwer⸗ n sinigen Wochen für: Morgen Mittwoch 

Math. Lofjen. der zu miethen gefudt |aancmen i 
‘ Bödrefien fiad® in der Eypo:tbier. Gouhheimen 
* gt * ee *2 28 
bon "a r an solle Eoıten von friſchen auten Haffee: RR 
8 20,8) Cin Mäbmäbchen, oft Bauch, 
halben Bıolien. M R Müll 
artin er, ‚tigung im oder außer dem Haufe, 
Burgerjptiaimihte, r Beifengaffe ir. 1, über 1 — —— 
*) War im geſtrigen Blatte irrtham ich 24 Ir. angegeben. ‚200 junger Menf- Anfang 8 Uhr. 
; bon 6 8 Jayten, der gang { * 
Bekanntmachung. Lu bat bie Häfneret zu erw Fe re ri 
der hiep,en Boınte pıfiezpeii ion Kinzaplungen uuf Boftanw t. 
funyen e ** en er ger hr] Be u ®underiach, 


flaſſiger Form u. in! Gamriag, ben 22 Februar 
Bauen sujioıen, yon. Napfeln von Grir: Untang 7 Uar. 
ee m nn 2.2 Bas Zu TMESn. BnEeR Di EB Belt. SDR DIENR De Bisher (ebeden), | üft 68 geftattet, In eleganten 
a 
veraltete und hreviihe Elemwflüfie. &e wird gebiten, tie Etiquetie von Grin ault Ke Ep. |eriheinn. 
u 
Ehen Apothelen Bayerns zu bezichen. 650) 2001 12a Breitag den 14. Februar 
nat ein wownd,lih wöblir- 
AM. Moıfer jun danier bego.ne Yampen und Wotnkf . Baldi. 
fällige Offerten wollen unter „Ueber das hiftorife Bolls 
mit die gegen dieſe Kandiung ring gan me Verbin’ lidkeiı auf, 
Yampen- und Dino, in Dusniträrn vın 4 bis 5 Yiter, in gebör wird jcfort oder vorm, Gıf 
ten jo. I? 2420 eine jam:lie obne Sin @hlabtpartbıe bei 
Um dem Wunſche mriner geehrien Abnehmer nobiulmmen, G@rprdition abzugeben. 
.— — —ñ—n Neftauration 
band, smwie autgezichnetes Torlaufbrod in ganym und weldie® and miı Kieidermanen 
‚umgepen Tann, wündt Berhäf- 2048} Heute Die: tag 
an Ausacei Maihinent: *.  &tieye, 
Ausgey ichnetes Maſchinenbrod dem Yaib zu 25 fr. *) mi Eollegen aus Rärabeig. 
Tom 15 Frtıvar c. anan,end, werden auch am Schal er jernen, findet Unierfuntt bei beitwärfte, wozu einladet 
Lie Ausjohlumgen pndn dage en noch wie vor mr a ⏑⏑ü⏑ —— Buhnbof. 





oftanu ei,ung«f&ulier der Stadipeſtixpedi ion im alten Bahn- —— — 
haus . ge faul adipıftirpedi ion im alten Bahn —— — a . HIT Eirgante Masten: 
Wur barg, den 9. Fibruar 1873, "Handi e b . = BUnzüge fur Damen ju ver 
Kgl. Operpoit- und Bahnamt, ger he fefent gu Wi — we 
———— — — — vermiethen durch * —— Sr. 11° Helme 
+ Befanntmachung. I 2 Walter. das. 
Yoharn Salereth, verh itatheter Ganichmelfier von ren 19092 Gin inmur Aa 
Erofendiag made durch Beſchuß vom 8, Lhober o, 36., Lel 20) Zwei Logis, je 2022 in junger Manz mit 
Ger die Rechtolraft erlangt hai, wegen Berigmendung unter 1a * * I jedes iu guten Zeuguflen, Renninıfien Im 
Eurmel gefichle und der Bauer imacı Weidmann won Stoben· —— Paper gen Erfor allen Arbeiten fugt fofort eine 
brad; deimfelsın als Curator beigegeben ‚was mit dem Beifügen .. N nn. ——— Seele. Das Raycıe Orombünl, 
belannt gehen wird, daß Gamicbmeiner Johann Ghlerety u ia Mai Yaye der Sta * ſaraße 7, 8 St. 
ohne Zufiin mun, dieſte ſeines Cura OLE über ſein Germögen 1. m ae 209 34 ſuche einen foliden 
hi pi und inobtſondere länige Beriräge nicht ads | Yullat promenade. Geilfen zum fofertigen Cin⸗ 
b b „tritt. 
€ 2* t aud eıne Stall Baumgärtner, 


Zur Befiftellung des Gamdnfiendes fowie sur Belhiuß- 
[elune über die Tılgung der seryandenen Edulden und über, MAG HM 3 Perden ic. Buvınder, Dütinersgaffe. 














aupt liber Br —— 38 — 7 wird Termin au Jj — — — 
reitag den 28. Februar I, Is. Gommis-Gesuch berg Ein jdöner Ecklaben 

N : j . t2 © » Bu 

Vormittags 9 Uhr 2020 2a) Ein angeheuder Com⸗ wölde ik mg ge = Frau · 


dahier anberaumt, zu welgem d.e Gläubiger des Schmiedmeifters ”; . 
u. hd. — er Peg — Bun, da ee gl hen —— — — 
* uubelannt 5. lebesen Aujprüge als nad des Curaitlbeſtellung findet bei Koft und Yogid ım — — — 
Daun, 2030 Drei unmöblirte Zimmer 


entjtanden betrachtet werben. 
Rfin,en, m. —* En f — we FR * aun u m 1 Där, bis 1. Mai 
dnigli es Yan geri t. Sch iſt iche Offerten mit A. im bermielhen. 
Deben. Ar. 805 be. find an de _Näh._Expeb. 


Aumüller, ff. —— ug ” hs —— Rlavier- 
th prditton von Daube linterricht gegen maßiges 
2031 2 jhöne Simmer mit| Diet ‚u vermiethen. Stifthauger ae Comp. in Wü:ıbu onorar wird erheit. 

Rue und Zugehör find bie 1. | — Nr. 17 ım Laden. —— aa u fagt die E;peb. 


ęooooooc DOG0ODDDLOND Geschworaen-Eatschädigungs- Verein. 


13. Freitag, dem 14. Wwebruar, Wbends 8 Uhr 
ZUR Danks Zune. im Cafe Bültner 

x bie fo zablreiche aud lichewole Theilaahme an 
der Brerbigung mufırer was in Gott ruhrmben Mniter, Plenar-Berfammlung 
Gäwirgermutter, Großmutter, Säwefter, Shwägerin und behufs Rechnungs Abioge umd jonitiger Berathung, wozu bie 
Zaate, der Frau Herren Mitgliover hiermit höflich einfabet 








— — Augerer, der Ausschuss. 
ich, ER TEE ET — 
—— — Stamm⸗ und Nugholz- Veriteigerung. 
fagen wir allen Breunden und Belaunten uniern tiefge» $u der Baldabigeilung Rifenwez anf Hengrrahänjer Marlung 
en Daut, mwerdu von ben Unterjeichweien 
0) f u. 
3 aut Peg E22, 2 in — NEO Donnerstag den 13. Bebruar I. W.. 


Vormittags 10 Uhr anfangen, 
9 io DOXOOOOOODIO ww D etrid'jgen —26 zu De 


—e— — 130 Eigen-Gomwerzlal:, BDau · nad Autz holz⸗· und 


—⏑0000 5 Aſpes · Ao chuitte, ſowie 
53 6 eigene Waguerkangen 
Für ben zu Biichefadeim verlebten bochwürdigen Herrn 2 affeatlich werfteigert, wozu Srvigäliehhaber elulaben 


Aaæs. Wadlinger, Grralehaufen, Budskadt, Sindfiur, deu 3. Februar 1878, 
Kapları in Yurgwallbad, Ba. Meute Ghwcb. (1762) 
wir» am näditen Mittwod, ben 12, Fehr.) früh Y29 Uhr - 















fi St »ter ein Trauseeotteßdienit A — — 
2 in ber Pfearrfirde zu St. Pater ein Trausteotteßdieni NnNn0NnC®, 'PVBerehelihungs: Anzeige. 
abgrhalten, wozu man feine Wermandten und Freunde Sin 4a 

böflihft einladet 2021) Sintüdhtiger Dibfen- # uunſere wolljsgese chel & 
kaecht wird zum fofortigeu J B-rbi-vung beehren wir 
Einiritt anf Gat Michhof bei A Berwandien und Freunden 
Bergrheinfeld yo guten Lohn r biemit arımeigen, 


Die tieftrauernden @ltern. 








vejugt Räh. Im ber Er (?a Fred Bauseweln, 
’Korpulenz EB ET TE —— 


n i wird im eine Wirihigafı Erittoph J Toledo Ohio) Worb: 
hre Urfachen, Verhütung u. Heilung ! Iaas ou Shwärjelbah und|G amerita, deu 23. Ian. 1473 
"Durch einfache diätetif be Mittel. g|taun jestsih eintreten. Hessssshsses 
Vor Dr. J. Vogel. Troichor. —— — N @in möv. Zimmer 
u ee | Seuche ee re 
ar nd wı er das eingia ratione h J » 
RBErE bieler Urt empfohlen. Die fortwährend zunehmende ! RE ER BIER. 


! nun ti Bicherhei wird ein feauifreiee, ammändiges | —————— 
Ben (tt cı 50,000 Erpi) bürgt für bie Sicherheit 9 — de6 Kay ber me Prey Eine Werfärte mit 
Derides Berlan in Berlin, Lritenfir 1%, 4 Rindern. Eintritt fsfort Mar Sefranm iit 41 verwiethen. 


babeu in A. Stuber’s Buchhandlung g |'*#«fe 19, parierre. (2048 3a Stage 13. Nena 
aſſe Rr. 4). ! Eu (2052) Bar eime Apothele 


Annoncee. vird ein Stöner geiudt. Wo? 
















Ausverkauf 2032) ia Esmmid, der Are Tr een 
Ballkrängen, Blumenzweigen m. dgl, um zu June, rngı ng erg ger 
imen zu —— —— —— —*28 Anahlang jm dertuu en, 
% Sva Mangold. | sun) uw — 
Bo giiefen Büdingen m Sea 
— ⸗ u in e uffel verloren. Gegen Narr Fi Mei — 
‚cm getroffen bei A (ounung abjwuchen im der Epprb. | R Satnyer u u vermierh: 
’ J. G. Berger, (2049) Ein braꝛes Mädchen 2041 Ein Mommunionrod 


de ver wird jogleich im ienſt zu meh- iM zu wecraniım 
x der neun am Werft men geſucht. Näheres im ber ds Rutrgafle 4. 


Waldpflauzen-Verkauf. Stadt Theater. 


me dem Saatbeeie in den Semrindewalbungen vom Mö t- Aus freier Hand zu 
bed de Anzahl N 5 Diemiiag, ben 11. febr. 1873. 
— * mi a — verkaufen Abounement suspendu 


eld, am 4 Febr 1872, eine Halle Stunde von Wär‘ melte Ganvorftchhung dex Fran 
Der t. Oberförfter. burg, eine Mühle mit briiän. |Sılla Dom „zulgensity, 
ee a Die Danı mit den Go 
| ——— em TER mm 
EB Bee et Br 
| os. Meyer, il rinnen) Digkmap mA gut 
Atdig, 















Shneibırmeiker. Ri. 5 Beribegwig. x 2027 Radırıy Benebig. 
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Ausverkauf. 
Bon heute an nen hinzugefügt 
Weißwaaren 
als: 


Shirting, Madapolam, Leinwand, Vorhang⸗ 
ſtoffe, Piquo, Rips, Piquedecken ꝛc. ꝛc. 
zu außergewöhnlich billigen Preiſen. 


S. Roſenthal. 
BEE Fir Carneval WE 


enpfchle mein in allem Raıhen Perealo ;n Masten Anzüge keit aſſortirtes Lager au he- 


kannt billigen Preisen. 
J. Wissmath, 
Eichhorngaſſe. 


r Masfenanzüge 


werichiedener Art, worunter au ganz neue Coſtüme, ſowie Domins in Seide 
und Percale werden ausgeliehen bei 


Sof. Perathoner (Mainbrücke). = 
Dem Wusverfauf 


And von heute an Seidenftoff: Hefte zu auferordentli billigen Preiſen beigefügt. 
Carl Bolzano. 


Der Ausverkauf wird dieſe Mode zu herabgejegten 


Preiſen fortgejegt. | 
Ullmann & Strauss. | 
Bienenfreunde Seere Wetrofeumfäßchen, Kaffefaß und Mich] 


ve Biifttee Würzburg x. d. M. werben anf deu 16. Bebrmer ralwaſſerkrüge werden zum höchſten Preis angebauft | 
Mittags 3 Uhr zu einer Berfamm'ung im Hirſchen zu —— am Mainquai bei 








eingeladen [190 Geb 
a — rüder Brod X Hehli 
Befanıtmachung. inch 
Mittwoch den 12. ds., Bormitisgs 9 * * Gin ummöblirtes]j2016) Civ Mi debe m mit 
ginnend verfteigert das 9. Sufanterie ‚Regiment im X. ge wird vom eimemm fo Igeiten Zeuguifſen wird in Dien 
der Keferne Ar. 200 (am Main) gegen Beine ante a Brauenzimsmer ſogleich zujzu nehmen geſucht, lanu babek 
muſterte Mäntel und andere Monturftüde, Lornifter und jonki- mirthen geluct. Abreſſen finb|bas Er —— 
a“ Lederwerl. — in der Srpehition abjugıben, Rip er Exp. 
TE 555 
— RE in ———— — — ö— — ——— — 
>= — — — 
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TZagesnenigPfeiten. 


Die Ergebniffe der Imfpizirimg des Straßen, Brüden- und 
MWafieıbaumel:ns pro 1872 Yaten dus Staatsmintiterium des 
nu 9, zu folgenden Anorbuumgen veranlait: Nach Mai: 

wabe der verfügbaren Mittel fol alimälig die Bırwendung ven 
Haztem Material zur Unterhaltung der Straßen angefirebt werben, 
wobei es wicht immer nothwendig ıft, bei der erjtmaligen Ber 
wendung jogleih eime välige oder zeihliche Ueberdedung der 
Fahrbahn mit folch' minem Material vorzuuchmen. Bielmehr 
in ben meinen Zällen hienit auf eine mäßige Breite In 
BDikkte der Gahrbahn oder auch in den wei Dauptgeletfen begon- 
nen und dann bie Verbreiterung oder Berı-rtung ber fellen Tee 
auf mehrere Jahre verigeilt wrden. Don vem Kaifgefiein in der 
Yuraformation eignet ũch erfayrungsgemäß der Dolomi: am beften 
—— Stroßenunterhaltung, daher derſelde, wo er zu euiſprechen⸗ 
en Koften bejogen werden kaum, der Verwendung aubere. Halt 
fisinarten vorzuziehen iſt. Uncriäßlich aber iit eine Zerlleinerung 
deffelben, Weihe dem Seitigfeitögrade des Waterials und der 
Bröje der Ladung ber auf der Straße fi bewegenden Auhrwerte 
er A ſoll und aud dann zu geſchehen bat, menn auenahme- 
weile eine volle. Dede über die Fahrbahn auf einmal gebracht 
wird, wobei nicht eiwa gröber geſchlägener Diaterial als Unter 
tage verwendet werden jeil. Ebenjo dürfen zweierlei Gattungen 
Material nit untereinander zur Berwendung fommen. Rice 
material Soll möglich zein und vom zu Heinem Kich befreit auf 
bie Straße gelichert werden. Da fi bieh durch die Mafchegiiter 
wegen des Anhängens der unreinen und zu Heinen Theile nicht 
fo gut erzielen läßt, als dur Stab. oder Stangengitter ven 
—— Weite, ſo find dieſe für dem bezeichneten wel all 
wmälig einzuführen. Glelchwie die Lieferungen des Strafenmate- 
viais nad Haufen zu *s Mubikmeter veraftorbirt merben, ſoll 
daſſelbe aud im folgen Haufen in Meingeihlagenem Zuftande auf 
ber Strafe aufgelcät, gemefjen und übernommen werden. Das 
Treffen hat in Käften mit geneigten Wänden zu geſchthen, welde 
bit, beſonders in den Eden ausgeililit werten, mwoburd ber 
Haufen eine Ferm ergält, die ihm nad Abhebung des Raftens 
verbleibt. Me an den Straßen beſondere Sagerpläge beiichen, 
find die zu übernehmenden Wlaterialhaufen, foweit fie mit bei 
der feigenden Einbettung verwendet werben, auf diefen Plägen 
anfzufegen, bamit das Juhrwerl der Straße fie nicht zufammen« 
fahren Tann. — Es ift dahin zu wirten, dah, wo «6 nur immer 
unlich erieint, bölzerne Geländer dur Abmw.isfteine, Draft 
meuern, & —— von Stein oder Erde, oder Inh Schut 
heden von Weikborn, Alayien ober Fichten erfegt werben, Im 
Strafenalleen follen nur fräjtige Bönmcen nachgepflauzt werden 
und wo Cbkbänme jorilommen, hiefür Obforten in Anwendung 


Sommen, welde jpät reifen. Wenn durch Frevel oder ans ander 





Würzburger Stadl- und Fandbote. 






Birzburg-Mürnberg, 
Unlunft vw. Rlrnberg: 


Würzburg-®unzenpaufen. 

anufen: Sduekzun {IL 5 Mi 
.10n. 40 M. Zerm. Sem, 
ubds. Gincrzage 6 IL ſeilh u. LU.BOMR. 


Mittwoch din 12, Februar 1873. 


w -Bunzenhaufen.! 

Enlun T.Gan enbaufen: 

Sun u nis, Güter SUR 
m IM ROM. Miting, 

IV. Würsburg-Louda-Hrideiberg. 


Abgang mad Heibribern: Echnellg 
% — LOW. Borth, (ner }. u. 1. GL., gerölßee 


.SILIEM, 
9,60. 10M. trüb, U SAM. Bern. RTL 


30 M. Rau. 

Untuntto. Heidelberg: Schnet Bil, 
5 M. 2b. (i. mIl EL) Perfonenz. 9 U. DM, 
Por, 2.56 M.Radım. u. 912.25 Di. Achta. 
rg "1. 40M. früh, 8 U, 46 9. 

“nu Rodm, u 12 U, 15 M, Rachts. 

—— — 
TU. 86 1. früh, LE. 12. Mitt, 5,50 
Kadm u, 7U. COM. Mb, 

eher an erelt 
Ned, u, . beim: Lerſonen; TIL U H, Ri, 

8 U. dc M. Rad. u. 7 U. 88 m, 9b, 
BoRomnibusdsiahrten n. Gurrhaden 

Bi u, ee I m, 

. Beubrumn 45 U, Rimpar bas u, Mb. 


— ——— ——— 


ren Urſachen junge Allerbäume zu Grunde geben, find die Schut⸗ 
pfähle heranszunchneg und bis zur MW eberverwenbung troden 
aufzubewahren. Ia- allen Fällen, wo die Anlage ober Min! 

einer Stügmaner oder eines Beſchlachtes beantragt wird, iſt nad» 
zuweiſen und mit Blänen zu belegen, daß eine —— durch 
Rafen- ober Pflafter-Böihung niet thunlich iſt. Stellt fi eime 
Mauer ale unsermeislih dar, ie ſoll derielven ein thuulichſt 
ftarfer Anlauf gegeben werden und bas Fundament mad vorue 
vortreten, dagegen haben rüdsärige MWerftärtungsabfäge aus 
Hatifgen Gründen mäzlthft zu unterbieiben Auch bei magfäi- 
gem Boden muß das Fundament mindeftene 0,50 Werer unter 
die Oberfläge hinabzeichen. Bräben wor Stügnemnen follen 
bermieden und durch gepflafierte Hinnen erfegt werben. Ten An- 
trägen find die zu ihrer allſeitlgen Würdigung nothiwendigen Pläne 
und Touſtrutirone zeichunugen beizufügım 

Grlebigt: Die mit der Zuntiten als Borfänger un Ge 
meinbefhreiber verbundene iſraelit. Meligisnsichrerfiehe zu Liſ⸗ 
fingen Dit. Schnlinſpett. dajelbit (5a Gtangenreih); die Erträg- 
nifſe beitehen ın, 500 fl. bear, dann freier —— und bem 
nöthigen Beſoldangs and Schulholze, wozu noch die Emoimmente 
als Borfänger fommen; ferner die hrael. Religionelehrerflelle 
zu Döbeln, Ber U Rönizeheien, Dit. Schulinſpelt. NRoth - 
haufen, Ertrag amfer freier Wohnung 220 ji. baar, 1 after 
Sol; und 100 Wellen. Die Schlächterſunltlon, deren Hebernahme 
dem Lehrer freigeftelit wird, Liefert einen Ertrag von 70-80 fl. 

Deffentlibe Sitzung des Stadt: Magiftrates 
Würzburg vom 7. Hebruar 1873. (Bertiegen:). Hut 
fellung von Bershellhumgszeugnifien für Kellner Sohann Martin 
Lehmann, Volomstiniährer Adam Schubert, Esiyaieur Dtto 
Nürmberger, Orlonom Unbreas Drdert, und Gaſßhofteſiher Zu ⸗ 
lins Ummen. — Berleibung des Bürger und Heimathredtes an 
Kaufmann Tavid Anebacher. — Bahlungsanmellung anf eime 
Stipendienreate der Tr. Burlart'ſchin ESıftung — Beriheilung 
der Menten der Franz Ludwig Hauszine- und Holzgeldſtiftung. 
Cınchmigung des Bäugeſuches dis Privatlers Andreas Porenz. 
i (Bortfegng — * 

Edwurgeribte: Sigung für Unterfraufen u 
Aſchaffenburg ee Quartal 1873, 

XVIU. Bekandfung. (Foitſ.) Schon 2 bis 3 Jahre nad 
der Uebernahme feines Amtes babe er gelegentlich eines Eturzes 
der von ihm verirelenen Kaſſen einem ihm unflärligen Defelt 
ton ECO fl. vorgefunden. Weil er ih nun bewußt geweſen, daß 
er für Ichterem einjufichem bät!e, babe er wegen Mangels der zu 
deſſen Tedung eiſorderlichen Ecbeiitel und in der Hoffnung, 
der Defelt werde ſich auftlären, fi mementen damit gehalfen, 
daß er verfchichene Einnahmepofien nicht verbudt, beim. Ein 
nahmıc poſten des laufenden Jahres zur Teckung der Abgänge dee 





& io u. b 38. Kom, 
ae er 








boran? Anger Jafıres im feinen Medunngen verwendet habe. 
Im Yahre 1859 fet der Caſſadefelt bereits auf. 1000 fl. auge 
wachien geweſen und habe er zur Berdeckanz des letzteren im der 
borbejeicgmeten Welle fortmanipulit. Daburch fel eine allge 
meine Urorbnung im feiner Umt-fährung eimgertfien, zw deren 
Befeitigung ihm die erforderliche phpkide amd mieraltiche Kraft 
edlt habe. ac fer er mit Seſchäfien Aberhauft geweien umb 
ledurch an einer pünftliden umd sorbuungtgemäßen Verwaltung 
feines Amtes verhindert geweſen Auf dieſe Beife ſei ca gefom:- 
men, daß ber Deſelt von Jahr ju Jahr bis gm feiner ſehigen 
Größe augewachſen jei, ohme daß er bas Mähere hierüber amjn- 
—— vermöge. Allein nach dem gepflo zenen Erhebungen im ber 
orunterfuhung iR das ganze Vorbringenzbes Edert wiberle 
Sqhluß folgt. 
TE NaH dem erftaiteten Rechenſchaftäbericht betrug bie Gelammt 
he der Mitglieder des ärztlichen Welıtten Untertägunsssereine 
Bayern am Beginwe des abgelaufen:n Dahres 459 Ge min 
derte fi um 14 und files durch Autritt mm 6, fo daß am Schluſſe 
bes Yahres 1872 nah B51 Wereinsgenoflen werkanden waren 
Die Einnahmen aus dem Beiträgen pro 1872 reichten nicht allein 
aus, ſammtlichen Berbindlichtelien des Vereins im Wetrage von 
2256 fi. gerecht iu werden, ſoudern auch das Berlags’apiial mehr 
als inralt zu erhaten. Es befinden fih nimlio no 940 fi in 
der Danpitafle, und wenigkene 500 fi. finy mod bei 2 Bereins- 
Lafiteren — Gensiben ſind im Rıufe des Jahres 10 
Witglieder, deren Relilten jdeemal fofert no Einfendung der 
Belege die Summe won 225 M. a: ebejahlt wurde. Der Jahres 
beitrag pro 1873 fol wiederum 6 fl. betragen. 

An bie Poftbeten Oberbagerne, wie auf der übrigen We 
gierungsberirte Bayerns iR die Einladung ım einer am 23 Bbr. 
d. I. in Daldhauſen flattfindemden Berfammlung im Betreff ber 
Errigtung einer Kranten- und Unterfiägun,sCafla ergansen. 

Uffenheim, 8, Behr. Beftern glitt ber GMöhrige Baft- 
wirth Bam'ns won Welgenheim beim Auſdrehen ber Mabf- erre 
anf dem ſchlüpfrizen Wez aus und gerieig unter dem mt Bol) 
fdiwer beiadenen Wagen. Die Räder gingen dem Unglüdiigen 
über den Hals und er war felort eine — Der 18jahrige 
Sohn des Beruugläd'en mußte Zeuge bes ſchreck ichen Todee 
von feinem Baier fein, ohne ihm Hilre bringen zu tönnen. 

Afchaffenbarg, 11. Sehr. Wie wir wernehmen, wurde 
die fiddtiſche Deputstion ım Au«elegenhelten ber Forftſchule an 
deu maßgebenden Stellen empfangen und erhielt bie beftiinmmte 
Aufikerung, daß bie Berbälniffe der Stadt umb bie von ber 
ĩ⸗dieren für bie Schule gebrachten Anuanziellen Opfer bei ber Ent- 
ſchadung ber Brage fhmer ins Gesicht fallen werden, fo wie 
baf durchaus noch kein Eatſchlaß, weber für, noch gegen bie Ber- 
fegung, gefaßt werben, und deßhalb alle gegem’heiligen Muskren 
ungen auwahr felen. Es feien bereits Gntasten im dieſer Frage 
erhoben worden, es ſeien mod weitere eingefordert mub werbe 
überbich die Frage einer Kommilflen jur Begutachtung worgelegt 
werben, Berner wurde br Deputation in Ansfihr gefelit, daß 
die hauprjähligten Gutahten ber Stabtuerwaliung zur Rent: 
nigaahme mi'getheilt wärden, (aid. 34) 

Bamberg, 9. Febr. Ein.m von” Örgerme fer Shacider 
in einer der Irptem Magiftratefigungen geitelltes ſchrifilichen und 
auefährlig mottwirten Antıaze entipreden‘, foll mit den gıößeren 
Städten bes Adrigreids ins Ben hmen getreten Ioerden, um ge 
meinfame Schrine gegen bie Ueberhandnuhme ber hermmzicher ben 
Wanderlager und der Berantiionirang berfelben zu unternehmen 
nod hlenuch Bıradıkeiligungen und Städiuungen der Geicäits- 
Ieute, ber Rommmutafle 9— dee Budlıtams ſelbit, das hitbei 
Häufiz Betrugercien ausgejegt iſt, eutgegeutreten zu lünnen, 

Bürtt, 10. Fehr. Eine Dienſtmagd, welche heute in einem 
Anfade von Irrflan aus dem zweiten Stodwert eines Hauf.o auf 
die Straße Iprang, Sat Ad nur eine Rominfiom des rechten Kud- 
chels puge ogtu. 

Nürnberg, 11. Febr. Seit 24 Stunden haben wir um 
aus geſeht — — in den Goſſen und Strahen Uegt fuß⸗ 
hoher Säure, (Vleiches wird aus Münden gemeldet) 

Aus Neuburg freiben,die Keub. Neu-ftm Nachr.“ über 
die gemeldete Ermordung der Rrämrin von Ra lsron: „Er 
dürfte Ab bei ber Un erſachuag heramsiulln, daß die Rrämern 
von Karlekron, währ-ud inr Maan mir noch einem Auders de 
Nabiwae bielt, von Gäuswirse oder Gamp ans dem Hanie 
geiod: umd umwelt drfieiben erikoien wurde Die Fraa ftand 
in ſehr Ihlebem Rufr. Ihr Dann und ibre Waıb, ienie der 
ermäjnte Minadtmwädter des Kramers murden fofsrt verhaftet, 





und das Rrämerhaus als ber muthmaßliche Umterfluf der Män- 
ber geichloffen mud umter Bade geftellt. Die Rrämers;ram feiber 
hatte darch 2 Schuffe aus nähfter Näre 40 Schroe in Hals und 
Gruft erhalten. Ihre Leiche wurde geimuben mit eimer Leſfau heur · 
zus auf ber Brut, wrlde Patron» gemau im das bei der 
eige Bäniwirgers gefandene Gewehr paßte. 

Münden, 8. Febr. Die in den wähiten Lagen erſchel⸗ 
wınde Shlufunmmer des Jah gangs 1872 der Zeiiſchrift des 
tal. bayeriisen ftatitiiher Bursan wird unter Haberem eingehenbe 
Rachweifunzen ubr die deftatrisen —— der Bolts hluaz 
vom 1. Dejember 1871 in Bayern mit Unierſheidang ber Ge 
Aniten nah dem Geſchlechte, der Brartsangehbrigleit und der 

feffion enthalten. Die betreffenden Nahmeliungen werben für 
alle einelmen Berwaltuugspiftitte und reg foste jür 
fänmtlige & ädte —— werden Borläufig durften folgeude 
Voiizen aicht ame Intereſſe ſein. Die Geiammtbendfterung ven 
Bahy⸗rn betrug am 1. Dezember 1871 wach der auumehree folg- 
ten definitiven Pertitehung der Zählungsergebnifle 4,363,450 & e- 
fen. Hieoon treffen auf Oberbayern B41,707, Wiederbagern 
601,789, Bialı 815,035, Oberpral; 497,861, Oserfrauten 541 163, 
Bilttelfranten 533,6 6, Unterfra ıfen 586, 32, Scheaben 582,773 — 
die Megierungsbezirte gufammen: 4,852,025, die Ofupetionsarmee 
in Ahanfreih: 11,424, ſenach übernaupt 4,863,450 Seelen. Die 
baperiihen Sarniieneirupp-n in Eliak Barhriagen find bierum:er 
niet cegriffen. Die Unterfhridung mach dem Geſqechte ergibt 
2,368,558 männliche und 2,494,892 weiblige Perſoncu 

Münden, 10 Febr. Aus An aß des Mblchens 3 Mai. 
ber Raiferin Wittwe Earoline Augune vom Dechterreich, gebarne 
tgl. Vrinzeſſin von Bayern, hat Se. Mai. der Ränig eine Hof- 
trauer oom oier Wohen anımordurmn gerußt, welde von mergen 
Dientiag dem 11. de im awet Abtaeilungen, bis zum 24. Kebruar 
und 10. Mär, inc'ufioe, gehalten wird. Die Hoftrauer für die 
m... uwe Amale von Brajllien geht er mit bem 10. Febr. 
zu Ende 

Münden, 10 Sehr. Um unferm L Hofe kaun num auch 
wegen der im Folge deu Ablebene 3. Waf. der Raiferin Witwe 
von Deherreih eingetretinen meiteren Öeftrauer wihrend bes 
die: ma ıgen Carucvalse fen Hofball ıc. mear Hatrflaben wand wirb 
aus gleihem runde auh ber große Ball umterbleiben, welchen 
Brinz Luipold demmänn geben wollte, 

Münden, 10 #ebr. Der Bremierlientenant U. Schedel 
von Greifenttrin ber boheriſchen Brmdarmerie, bat ſich aui Auf⸗ 
forberung der deutihm Reichsregierung zum L:bertritte in den 
Reihedienft, brztenunismeile in bie Pandgembarmerie für Eifak- 
Fotyrimgen b reis erklärt umd wurde, vorbehaltlich feines Wid- 
tritts ım die bay⸗riſche Armee it Wahrung feines Mumges und 
feine Hnciennttät anf die Dau:r von zwei Jaoren, aus dem 
Heerde bande entlaffen; berfeibe wirb fofort feinen neuen Dienk 
antreren. — Im Jahre 1872 zählte die Wenbarmerieigule über 
400 Schüler, weldge beinahe alle aur Anftellung im altiven Geu⸗ 
darmıeriedienfte gelang’e ; mit unsnahme der in deu Reichedienſt 
Uberg tretenen Benparm-n war der Abgang gegen fräner ein de⸗ 
deutend geringerer und if ber Golltand unnmchr beinahe tom» 
plet und wird im Larzer Zeit erreicht ſein 

Münden, 10. Kebr. Mad ber Rücklehr der Oftupatioms- 
trappın aus Frant eih fol auch das Miltärbejickögerict im 
Germersheim amizcheben werden. | 

Münden, 10. Febr. Der Oberfilimtenam Anton Orff 
vom 3. Artille ie Regiment, früber im Generafguartiermeifterftab, 
wurde jum Rommandantın des Kadetteulorpe erwannt. 

Im Jahte 1872 find nah dem „Speyer. A.“ 401 
Wildihweine in der Wfalz eriegt worden. Da bie Shußprämie 
5 A per Städ beträgt, hat ber Staat im werflofienen Jayrt 
+2005 fl. Brämiengeider ausbezıhlt. , 

Ems, 7. Bebr. Das in dem welteften Kreiſen befannte 
Beder’jge Hotel „Zum Engliihen Hof“ bahier if fammt 
ventar an Herrn Schmitt, während laugen Jahren Obertifla 
im „Engliid:m Hof” in Brantjuit a. ME, für die Gumme 
420,000 fi. übergegangen. 

Deutſches Mei. 

Deriin, 10 Febr. Zur zeeigmeten Erledigung der Suftip 
srganifationsentwärfe ift im Reihslan.leramte eine läu.ere 
‚tayung der bevochchemden Reihstagefelfion amgesegt werben, 

YuelarnDd R 

Defterreib. Bien, 8 Bebr. Der Pinanzminift 

brachte türzlih eine abermalige Racſtrageforderung von 2": Di 


für die Weltansfichung ein, fo daß fi bie Koſſen der lehteren 
unpmchr anf 15’ Millionen Guden und 1 Million für Ber- 
mehrung d:6 Siderhelisdienfies während der Weltansfichang 
belaufen. 

Spanien. Madrid, 11. Febr. Zorilla antwortete im 
der Gortenfigung auf eine Anfrage Figuera's daß die Lage eine 
fwirrige ſei. Der König Habe am Sonnabend feine Abficht, 


werlangt mund bemerlt, daß dic CTortes ein Bormm nicht v er her | gta 
vorıufen könntım, ala bis bie Abdaſtung oifiziell je. Der König jianges Nugbol;, 250 Rmcıer eiene umd 


fordere die Republikaner auf, nichie u übernurzen. 

Madrid, 11. Februatr. Der König bebarrt darauf, 
abzubanten. Eine Botſchaft, worin er feinen Entihluß am 
tandgt, wir) heute den Cories mugerheilt werden Rach ber 
Beihlapfafjang der Cortes wird das Ditnifterum feine Wewat 
niederienen. Der Gongrek hat den Antrag den Wigurae, fi in 
Yermanenz zu ertlären, nm ein Einveruegmen zwingen Gongrer 
und Reyierung beine Aufrehibaliung der Diduung nnd Be 
feitigung der obwaltend en Swmwirrigteiten herz fiellen, angenom 
men und fogleih SO Depmir.e gewehlt, werde permaueni ver⸗ 
fammeit biewen ſollen. Eıni,e Bokegruppen, welche die Orb 
nun, fiören wollten, wurden, ohne daß es zu emen Aufamzen 
floh kam, zerſneu‘. Die Beodilerung von Madrid iſt ängatic 
gelpannt, aber ruhig 


Börfenberiht. Frautfurt, dem 11 Februar. 
Die Haltung der heuſigen Börfe dürfte gegen geitern als eine 
feftere zu bezeichnen jeir. Wen und beiondırs Berlin fanbdtem 
fefte Roitungen. Gezlglich dee Verkehrs at indeß noh immer 
feine Menrerung ein,erreten und bewegt ſich derf-ibe, wie am 
gehtrigen Tage, in zreuiih engen Grenſen. Rur ouf dem Anlage 
maıtt herrfchte einiges Leben und fanden Heute wieder nidt um 
erhebliche Umfoge in d erreichi chen Renten und Looſen hart. 
Ebenjo zeichntn ſich diterr. Raiona bank jehr believt und gingen 
biefelben rom 1085—83, einige Guld:n Köder, um. Bon Spe- 
miatıomerffeiten blieben Errditaltien, wielde won Berlin aus gr 
trieben wesen, mit 559’u um ca. Ze A beflec wie gefiern 
Staatskahn, geiterm 354, ſchloſſen 354%, Kombarden, geftern 
208, noıtren 387. Com Bahnen Alfold umd Baſchti-hrader ge- 
ſaqt. Mayer. Ofibaon etwas beiier. Bon Bantver heu waren 
iſche &flettenbamt feft und zu 151'/s mm u” höder. Beflır 
teben außerdem Defterr.Teutjhe and Ban'verein. Continental 
unb Prootinzialdistento matter. Bon Staa.efonda fürdentide 
B"/s dyariomen eiwas mtedrigeer, Silberrente feft am 67*%/ıs. 
1860:r Looſe und ungar Yoofe biliebt und höher. Spanier zu 
25’%, 10 gedrädt amd offerirt auf die un unſtigen politiimen Rad. 
rihten aus Madrid. Amerifan fe 82ır Bonds matıer. Bon 
Wechſeln Bonbon beſſer. — Abends Wu ihr. Eſfeklen 
focierar.) Vituer Bant 1001-82 &., Grebitafrien 3600, bej., 
Deutigye Bereinsbant 124, Staaehahn 4364/3 —*. bez, Kom 
barden 206’/n—’ın be, Epanier 2öHru— tn. Ziemiih fi. 
Drfterreih.-Dentige Daut gefragt und höher. Spanier malt. 
Bayerifge 5%. DObligat. 1014 ↄep. 4'/a9/e 100° bei, 
%o 98%, ©, Grmndr.»Abtöf-Obl 93% &, Prämien Aut Ihe 
6a 3, Bay. Onbaun 123°. bey, neue Em, 118 — bey, 
insbad- ſen a 7 fl. 14: ©. 





Geldeours. Preufiihe Efim-Sh 1 fl. 45— Mr, 
Hebriched. 9 fl. 57’ - 53" fr., Pifio en 9 fi 89—41 fr., be. 
bpeite OR. 2 l fr, Hell. 10 fi.-Scüde 9 fl. 52—54 ie 
Marten 5 #. 3183 fr, do. al marco 5 fi. 32-54 kr. 
B..@täde OR. 20 — Zitate, engl. Souvereigns 11 fl. 
Atr., roſſ. Imperiates ı 1. 4042, o dreh — fi 
1 — in Bold ⸗n. 4—468 ir, Wechſel auf Win 

1} ie 


Deraniwortlier Redakteur: Ar. Brand. 


Mſenſchaftliche Vorträge in 
der Schrannenballe. 
wmersiag den 13. Februar Abende 6-7 Uhr 
Yrof. Wiolicenn⸗: üver das O on. 
bit giarıen zu diese legen Workfung find am 18, 
Aber der Echramnenhalle jür 30 kr. zu haben, 





— — 


N- tur Son 


Revier Meikereheim, 


* Holzverkäufe. 


Montag den 17. d. Mis. 


Morgens halb 10 Uhr 
abjudanten, ertlärt umd bleibe auf derjelben srog aller Bemir If Kabpelholz bei Louis zarde: 1 eidener Dod, 39° Tanz, 25" 
ungm Befichen; er hab. ſchlleülich eine griſt son 24 Etundeniyif, 2 dto. Moidmirre (Dadröde), 8 Motgnuchenbiöde, At wm. 


fter 42 Bıyubtaea 


Brugel, 96 Ame'er eihen:s und 
2. Am 


ugnolz (Müflelaoı 


3* 2t Rmeter 1 Meter 
ah ne Skeiter und 
budener Stodholz, 26:25 Wellen. 


Diendtag den 18. d. Mis. 
Morgens halb 10 Uhr 
im Neufererieig bei Naſſau: 28 fihtene Säpbibde, 28-40 
lang, 192—20° miitlerer Durchneſſer, 84 fistene Bauftämme, 
33-100 fang, 8—11" did, 25 Depfennangen, 25 fihiene 
Baumpiähle, 10 Mmrter ſich enes Steckgolz, 850 Wellen, 


Mittags 1 Uhr 


Am gleichen Tage 


im Heilizenkelz, dem früiger Wnäger'imen Wade in ber 
tinge: 150 fichtene Bautrdom 


16 Rwmeter fistener & odyoi 
24 Yerserbäame, 100 Gabeln 


ie, 


Hryem- 
t, 40-96’ lang, 5-11” dd, 
550 Weuen, 18 Grbältitangen, 
230 Gohneniticden. 


Langenbarg, den 8. Februar 1878. 


duͤrſtl. Hohenl. 
ch 


dorſtverwaltung. 
wid, 





2114) Em Frauınyimmer 
mit ſehr guten —“ fucht 
eime Stelile as Hauehaluerin, 
Yungfer, Laduerin, Kımder- oder 
Ztamermädhen hier oder aus 
waris zum fehertigen Eintriıt, 
mit. be F. Werg, 8 ler 
ſtraße Wr. 84. ; 


2111) Em ‚m allen Fichern der 
Udrmacherel und Mechauit ge 
wendier Arbeiter von an 
wäıts fuhr bis ia 14 Tagen hiet 
aber in der Umgebung März 
burgs Stelle. Offene uner Ar. 
2AOO beſorgt die Eıped. 24a 


2105 20) Em Fee⸗Kahe m 
& iR in der Nihe der Pom- 

fie verlaufen; hört anf 
dn Ramen Muni und if om 
Rud.n etwas werfäntiten Un 
Kändige Beiehauaz MNäneres 
tm Yab-n ve denn ® Krenger 


2120) Sehr geehriem hirfigen, 
wir auswärtigen titl Berridai- 
tem diene zur gefälligen Beacht⸗ 
ung, daß auf Ziel Drern jdem 
D enfiperfonal jeder 
zanpe vergemertt in und 
empfle: lt fi auderch zu zeneig- 
ten Aufträgen ergebemit die Ayen 
. 8. Bauer, 
Bıunuengaffe bei Hru Biertel. 
bäder Ar 1, parterre links. 


2097) Ein fonniges, abge 
fsioflenese Parterre  Log:s 
von 5 tapesizten Zimmern, R sche, 
Gaag und ſonſtigen Dequemlich 
feiten :ft auf dem 1 Mai an 
eine vubige, ſelide Bamt:ie e 
vermicihen Meibeltsgafle Mr, 
Näneree über zwei Silegen. 
2110) 2- 390 Fuhren @is 
werden nod in nb ruthmen ger 
jucht. Rap. im der Ep. 





Adam Gäbhard'ſche 


Braxerci. (Stechttei.) 
2112) Beute Mittwoch 


Auftreten 
des Romitera S. Meisberger 
mit Eollegen ame Nürnberg. 
Anfang 8 kr. 

Beorgen Dounretag 


Reftaur. Ehönbronnen. 


Bormals 


Sofbraubanus. 


Hmte Mittwoch Abend 


Concert 
». d. Capelle @oncorbia, 
Anfang *"s8 Upr. 
enudlichſt ladet ein 
Mayer. 


«in gewand'er, vermöginder 
Kaufmann ſucht ih als Mffogie 
be: einem rentablım Geſchafte zw 
detheiligen drrch 

M. J. Walter. 
Yulinepromenade. 


2103) Bär einen conlaniem Ar- 
stitel fat man einen Ge 
— Heifenden gegen 
vorifion. 

in wit F. W. be⸗ 
zeidgwet beibıbert die Exotd. db. BL 


2101) Ein clean möÖblir- 
tes, großes Zimmer, Hod- 
parterre, in ſchaner Rage vor 
Kenuweg „in zu ner» 
mieihen. Räb, in der rn. 


Bu verlaufen. 
2.04) Ein Mleiberjchrant 
und ein Megenfap find zu 
dertaufen. Ray im der Erp. 





2116 


’ 














Die Stadtthürmer-Stele dahler mit eimem Iahres-Einfommen Einfräher Ted 
200 fl. baar, drei Ster d freier W 
— NE SET oder einkräf 
—5 ten ter beabfihtigt. Bewerder um fle mailen ihre tiges Alter 
Seluhe mit Mahweis über muftattihe Befähigung innerhalb * das bereits in 






vier Wochen Hier einbringen. | a ee 
Rarlftadt, den 8. Mebrnar 1873, 
Der Stadtmagiftrat. 'plaren verbreitete Origi 
Mainbarb. 
Verfteigerung. 


nal Werk 


Der Jugendspiegel 

weist zuverlässigen Ra 
und sichere Hülfe für * 
schwächt. und impotente 
Männer nach, selbst für 
solche, die bisher für un- 
rettbar gehalten wurden. 
u. incl. Porto 17 a. 

1 Flor.) beim Verl 


Auf Betreiben des Mekgermeiters Elias Gutmann in 

dingefeld welcher den gl Mönotaten Herren Trentlein ba 

x als Auwalt beitelit bat, verfleigere ih nah Maßgabe des 
xt. 1057 der Progehorbnung am 

Donnerstag den 27. d, Mts., Nachmittags 1 Uhr 

im Trunfiden Gakyazrfe zu Rottenhauer dat tu der dortigen 


: Bernhard 
GStenergemeind: gelegene Srundvermögen ber Ockonomeneheleute 
inrich und Kaſharlua Winkler in Rottenbauer befehend aus Berlin, 2 imcon- 
einem halben Wohnhaufe zu 45_Dejimaten, 12 Ude fedgrund: “ 


BER- Vor einer unter 


it 5,108 v3 h > 
Rüden m Tao. umy 3 Parjelien Oedung mit 0,860 Tjo dem Titel „au end- 


Die Beehelgerung ge Hicht mach Hysotactencompleren und 


wird der Zuſchlaz fofort ertheilt, freund: ienenen 
—A find drei Monate nach ver Berfteigerung Nachahmung des 
un, bie Übrigen Bedingungen werden am Strihstermine | berähmten Original- 


Meisterwerkes „I u- 
gondspie geil‘ wird 
woähmeinend gewarnt! 


fannt * eben. 
9, den 11. Februar 1878, 
bpnann, L. Motar. 


Holzverfteigerung. 
| Im a Riened, Abtheilunz Geipringetopf und 
Bindenthal, werden 
en den 20. Sehr. Id. WW. 
illags 10, Uhr 


Balsam Bilfinger 


bemährtes Mittel gegen 
Rheumatismus u. 
Gicht. 


meiftbietend Melia verheise verfteigert, 
fiiy 10 Up werden bie Rohrinden aus dem 
ern N "nn S —* wei Rırgenwalbe 60 Stere 
entlib an ben Meiftbietenden v gert. 
Riened, am ae 


a“ — ————— 
Wirthmanca, Bürgermeifter. 


Holzverſtrich. 
An Mitiwoch Sr 2 Bebruar I. 38, 


werden im Walddiftrilte Stödıg = ER 
27 | Eidenkämm: won 514 Meter Ränge und 3070 
Durämeffer, 
2  Buhenftäume —* 48 Meter Ringe und 23—33 


"82, Ster St, Prügel- und Stodyol 
. t x el um odyol, 
8415 Stüd . * 
offentlich am die —— salva ratificatione vertrichen, wo: 
zu wiau Striecht liebhaber einladet. 
BWalterssofen, am 10. Febr. ara, 
De Freiherrlich * — Guts brſter 


Zu haben in Würz- 
bura bei 


W.Riegel, 


Eungelapotheke. 
( 084 4a) 


2051 2a) Kr eine frinere 

Tenglifb u. deatſche Eon 

certgeichidaf: wird für 

- Sit vom I. Mär — 
ai cin 


ss Goncarllocal 


u metben gejncht, 
ih erbittet man gefall. 
Dfferten mit Beding: 

n fofort unter —* 
jeichmung „Th 
vari 


Tu 
2074 


2066) Ein gewandter Schmitt |go90 90) Cinch bis zwei 
under er, ee auch möhlirte See —* 


in da hrs Rennweger Chores, 
Diänuerfadt ine —— 4 Fan bie 1. Li dermiethen, 


—— Höhne zu Männer. 


metzger (Surſtler) findet 
egen pe Roy dauerade Bes 
rn in Rifiingen. (2a| 
Gef. Offerte an das Mittler’ ſche 
Commiſfiousbareau/ Eommiifiopsbursan) Rissen. 


im Ein Bogie Ah Stat. nebſt Staff 12088) Ein 2088) Ein junged; ftauen- ni 
immer von angenehmen! 


ars 2a train Re. 9lumg au) 3 Pferde iR bie 1. Mit 


vbnungen von Ir zu verimielhen; lehztere kaun au 
4 zn - Zugehör auf 1:| zur Merfitatt vera werben. ’ 


eugern, aus Münden, meldes ; 
‚bie Buchhaltung erlernt und eine; 
** dandfärift 8 eine! 
paſſende Stelle. 








— an sa: Sin. | Sahre alt, im Beflge einer 
noncer : @rpedition von |nen Eiurihtung und im 9 
Fa fie in Ebem: | lien 


—* Ein tätiger Bchweine; 'wy. ©. äberfäriehen, wol 
bei ber Expe 


— 
Ir 


‚Restauration Erb. ö 


Anterbalt ung. | 
Hans, 


m) Hans. 
2078 2a) Ginige tüchtige, 9 
verläfftze Monteure u 
—— werben er 
baibigem Untritt gefucht. 

er’ Offerten bejördert sb 
©. 778 bie Anmmeucn: 

diten von Mubolf *J 

n Berlin. 


— ñ — —ñ —— 

a Ein u. Dewais 
vum 

rag: e — aufen. 


Hein gemachtes per Benter HL 
E 54 hen * Daus ge Pe. 
iefert, empfichtt 

u er | 
20) a A ni — 


Lehrlingoſtell⸗ 
offen, in eimem Manufaktur⸗ 
Beihäjt eines Städtcheus a 
Main, für einen mit den nöthigem 
DVortenntnifien verfchenen jungen 
Maun aus guter Samttie. 

Off rten umter Wr. soo 
bejörsert bie Et. d. Bi. 2048 


Pr seen le een 
20905 Tin Baderlehrliug 
wird geſucht 


ne ne ne MEUETBE IE, 
2094 Eine ſchwar ie Pfauen · 
taube a mirb gelauft. 
ni € 
runs ER — 
2099 Ein grauer Muf 
wurde am Sountag vom ver 
Hoiftraße bis zum Hotel ME j 
—— ——— unie de 
abe gegen Selohnung im Hodel 
Rügmer, Zlnmer —* 27. 


mm —— ——— 2 
2100) Em jelides Rinde 
mädchen im Witer won 20 bis 
24 Jarren wird drei Bine 
bern von 2 bis $ gahren ge» 
ſucht zum Rich en Eintritt, 

Näh. in der Erp, 


ei 
eo 20%) Eine Wittwe, 36 




















solllenmen bewanb 
'wünidt als Haus hülterin 
‚Ste. Gefallige Mdreffen, 


nd. Bl. h 
jterlegt wm werden. 


Zu verieth 


ein Zaben 4 —— 
me Haugerpfarr at 


WEM Ein 3 nz * 
Pia der vomenmade z 
|miethen, —X Iqq 





Garneval — Würzburg. 
närr’sche Sitzung 


Damen und Serren 
Donnerstag den 13. d. Fee. präcis Abeunds S Uhr 


Narrhalle Schrannensaal. 
Das närr'sche Comite. 


„Närrifcher Jahrmarkt‘ 
Am Freitag den 14. d.,Mts. Nachmittags) Uhr 
werden in der Einſteighalle des alten Bahnhofes die Wläge zur Auftellang von Buden für. den närri- 
ſchen Jahrmarkt am 23, und 24. d. Mit. Öffentlih verkeigert, wozu diejenigen Gejhäissiente, welhe 
fich zu Heigelligen beabfläptigen, mit dem Bemerken eimgeladen werden, daß bei dem zu erwartenden 
rohen närr'ſchen Verkehr coloſſaler Abſaß in Ausſicht ſteht. 
Würzburg, 11. Februar 1873. 
Das närr'ſche Comité. 


Fur Verlagshandlungen. Berichtigung. 


R Ian der Berfteigerungs- Belaunımahang des 
Der — Inge — wegen Keaichteit anf dieirm 8 
em — wi - chung feines farben vollendeten Gr ft⸗ Kent hier in We. 83 Siadi · und Laadbetar in 
ere 


mer’jsge Ürmenfiftung gegen Gertraud Reh im Gantereicen 
er —— id ei —— —*— —— BE ie merde aus Drudorrjegen Bo bes Gran; Reh ſtatt Wiuwe 
einen 


erleger und ficht gefällig Dfferten hogagınngs. 9) Georg Reh gejagt, was himit beritigt wird. 
— — ben 12. Februar 1873, Um unſer Lager zu räumen, geben wir — 
uro, den ruar 
Joseph HLerdet. Auhrer Fettſchrot per Zeutner zu 2. 
Gebrüder Brod £ Hehling 


gu £b 23Uſſ Nor. 
am Mainquai. 


2080 38) Boyucemikte Ne. 9. 
Holzveriteigerung 


079. Auhechalb der Otadt mad 
gie 
Die Im dies ſeitigen Ansihreiben vom 3 d Ries. 9— 


im der Mabe des Babnhofes if 
eu Uawefen, welchts fi jm 

nerötag den 19. d. Btr. peuimme Hoi verſtel zeruug im 
Stadtwalde findet eingerreteu:r Hladernuffe wegen 


einer Faht aber Drtonsaite cig- 
wet, pa verfaufen Weir Ih rim 

Donnerdtag den 27. d. Mis. 
10. $:bruar 1873. 





Übvolaten 
ıde Shin 








— 
owie einze aer 


ee Se Den 3 


Don- 

um gehamer Mans, welke iefigem 

kb fchr gem rentiet, in Titte 

ijder Stadt jx perfaufen; Brei 

10,000 #. Ein Wroduften:|n 

laden ik zu wermichen. 
Auefuuft ertheilt 


* "Bü: u, 
un usriatöhband: 





ftatt 
"Nöttingen, den 


= ‘eben — 
ae re 3 bis 4 Stun- 
v d 
— — let 
andy Bleichfucht — 
tes und jwar brieflich: 
Arzt m &roppenfte je 
{ m). . (555 3b 
2071) €is Kneip⸗Lokal I 
gu beriietgen. Mh. ka der Son 





Delo: 


auer Ra: 


Rast 
Alfa a. 





an. @ndres, Suttners aſſ· 


Zu vermiethen 
auf 1. Mai cm Bogis von 6 


Zlumera, in Ichr rahlge { * 
Ri. Avped. 


A eimer ne tage ii ein 


Sand, wilird Ad gut rentirt, 
RA and fünchnen Metger eiguet, 
‚hannchmbar zu verlaufen. rn 
in der Sm 11859 3 


2082 2a) Zwei gr große Ge 


Bar. wolbe And bis 1. Yulı zu'wer- 
miethen, auf Berlangen audı cher; 
ofen, [das eine eignet fh jur Wert: 
Rafpar Br} ei LE, 
heljer, Säjneiber, 

21... — 


flatt. &. Dier., Biöhlein Wr. 4. 
205) Eimı srael. Mb: 
bis, die jefert eintreten tan, 


wird geſucht. NRAG, im des 


— 


Der Stadtmagiftrat. 


Schwärjmann- ——— 


Sitraßendan Accodd 


Die zur Durchfahrung der nordlichen Stabtentfeftigung cm 
forderlichen Ginlegungs. uud Stsapenhauntbeiten. im p { 
— von TA2SO N, Fir ge =» !ge ber Tr * 

Pläne, Koſtenvorauſchl d Bediagal 
magiſtrauf gen Seelen ee Re. 3 we Eile auf 
ebenda find die weridloffen eimgwreihenden BSusmiffionen bis 

u Mittwoch den 26. d, Mts. 


: Abends 6 Uhr 
abzugeben, ' 


Die Erdffnonz der Submijiienen erfolgt am Donuersta 
ben 27 de Vormittags 11 Mär tm Barrau dea Stabtbaurathes. 
Wärzuurg, den ©, Februar 1878, 
Der —A 

Rechtol. Dürgermeifter: 


J 


xdeia. 


Seidene Dominos 


find zu verleihen Domſtraße Nr. 25 im eriten Stod. 


Mufit- Verein. 


Eonrtay den 16 Zebruar 1873 


Zanzunterbaltung 
wit Wi asfenzutrist im Blay’jnen Garten. 
Qniong Abende 8 Uhr 


Narriſche Abzeichtn für Herren und Toamen werben an der 9 b 


Kaffe argegıb:n. 


Einlarongen led grftaitet und werben Kartın am freitag 


ben )4. de von Abende 9 bie 10 Uhr im Lokale abgegeben 
Dunsag ven 25. Masfirte Mreipr. 
Der Ausſſchuß 


Große Auktion 


Seidenwaaren und fein gewirk— 
ten Long Chales. 


Im Anftragt Lyonir febrſtanten verneigere ich am 
Sametag den 15: eurr. 

von ſrab 10 Uhr ard Kadwitags halb 2 Uhr aufangend im 
Eoale ter Gafrbotes zum Smash, In iaſpromenade, 24 000 Wetır 
f&warı und can eure veinf ibene Bipe mad Keffıte, fowie 750 
Süd feine iramiäftich gemirtte Bomg-Eyalıs und ſchwarze Graud 
fonde mit gew rtien Morburer, 

Eine Stunde vor de Unttien finh die Waaren din gethrten 
dene aftem mr gefaBigem Auficht ausgelegt. 

. da 


te Auftiem bauerı ner 1 Tag 
Lirgu ladet trgebeuſt ein 
M. J. Walter. 


Brennholz⸗-Verſteigerung. 
Mittwoch din 19. d. PM. früb 9 Uhr anfangend 
wircen ın Bir Arbr. wor Woliateel'ja en Kerkrevicr Meinrenbera 
felgende Holgiertimenie zientlich und meiftbietend verjteigert, 
wezu zoblungsfäbige Etrrasliehhaber einarlaben werden. 
A. In den regalaren Sieben der Waldabtheil: 
ungen „‚WBresnichlag und Hadertanne.“ 
724 Ehre Busen, Sichen, Kıcern:, Wepen-Sceit, 
Kusız, Frügel: und Afihetz, 
158 Etere Buchen, Eichen» um» Kiefern Stockbolz, 
2.250 Buben, Eichen» und Kiefern Stangen und Wit 


wellen. 
B. In ber — — „biuterer Niuds 
« „te 


2125 gemiſchte Din@fornnngsmwelen. 

Die Berfteigerung erfolgt bei günftiger Witterung in ber 
Abtheuurg „Brenniclag“ bei angünftiger Pıtterung im Dietrich 
fen Brauhanfe zu Reienberg. : 

Beur burg den 9 Februas 1873. 


Freiberrlich * Baifetertöe tenten: 
Frische Ostender-Austern, BE 
franz. Kopffaiat und Blumenkohl empfiehit die 
Delicateffenbandlung von 


3. 1. Reich. 


Russischer Astrachan Caviar, 
EIER und Kopfalat in frijcher Sendung 
l 


A. Hirschten, Harkt. 








ps 


ee * 
© Friſche Schnitt: und Hieb Wunden, 
® wunde wehe Augen, verrenkte und ge 


* quetichte Glieder 
® werden auße lin may Boriariit mit 
9 Rilderih Langs Erential Meliſſenbalſam 


ehandelt, am rafhenen unſchüolich zewaht umb — 
Diee vom tgl. buyr. —— arpeobtrt · 
Vrävarat iſt zu bezichen durch Aßotheker Miegel in 
Warzburq. 
— 

Ale Arten Tafel- & Dezimalwaagen; 
Gewichte von Eiſen ð BRefſing; Trocken: 
& Flüjfi;feitemaafe emvfleblt in größter 
Auswahl zu biligien Preiien em gres 5 
en detail. 


WM. Messerer, Nüraberg, 
2072 WBunderburgfiraße 8 1108. 
Alte Gewichte forwie fonkige Metalle werden in 
Tauſch und Kauf genommen, 


Boizverſteigerung 


um 
: k. Nevier Gramfchag. 
(Einſiedel) Am 
Donnerstag den 20. d. R. 
früh 10 Ubr beginnend, 
werben im Malnbauie Eiaſte cl nächſt der Arnſteiner Straße 
nachverz ichnete Hol.jortimente 


aus ber Ubtb.: Oberer Dache bau 


58 Stere 1 Meter lang: Gichen⸗-WMüſſelholz IE a. III. EL, 
564 , Eıben: 

MT 5, Bacen: f Scrit, Mnorze, Prügel, Aft- und 
6 „ Bofm { NAntruchholg, 

61 „ Kiefern ) 

190 Eichenſtockholi, 

60 aemiſd tes Beockholz, 


am Freitag den 21. aus derſelben Abtheilung 
abermals früh 10 Uhr beginnend 
15 Kieler Nubdolz Abſchnite, 


= Aipen- 
en —— — Wagner ſtaugen, 
638 — Seit, Kuorp, Prägel, WR: uud An⸗ 
ruchholz, 
124 Hundert — Eichen⸗, Aſpen⸗, Klefern ⸗Aſtwellen 
aff utlich verfteigert 
Gramſchatz, ven 10. Februar 1873. 
Der k. Oberfoͤrſter 


ie mi; 
Bekanntmachung. 2 


Im Zwangewege dirneigere ich am 

Donnerdiag den 13. dä. Mie, früh 9 Uhr 
im der Wohnung H8.-Nr, 5 am h nteren u 
1 latırte Gommode, 1 latirten K eiberfärant, 1 lafirtes Tiſchhen, 
und E Meinen Epiegel öͤffentlich gegen Baarjzahlaug am ben 
Dieiftbieteuden. 

Wörjburg den 3. hebruar 1878 

& rinader, igl. Geriägtsnollricher. 


2 0.) Ein Kommpdeu "| 8 Ein thöner, weißer Pu⸗ 


ttflatt fins buli ver Idef telgener Race) iſt zu ver ⸗ 
aa Man ia der Cm. Jiaufen. "Ah. I der Ep. 


Strichsbekanntmachung. 


Bu der Banıfage der Jeeph Brand Wittwe, Rathırina, 
von Aura, werkeigert der Uaterzeichnete zufolge Auftrages des 
Maflıwerwalters au ’ 

Donnerftag den 6. März d. Is, 


Nachmittags 1 Uhr 

im Kräyg’fgen Wirtbapansfaale zu Aura den gefamme'en Grund ⸗ 
befig ber gemaunten Witwe ia ber Stleuergemeinde Aura, be 
fiehenb im eluca Wohnhaufe Haus ro. 25a mit Rebengebän 
den zu 0.198 Kagwert danu @remeinderet, und 40,028 Tag 
merl Aeckern, — 4,785 wert Bieſea und 6,095 Tanmwert 
— sub Plan Rıs. 71, 73, 74, 635, 160, 161, 162, 168, 
470. AT!, 478, 476, 489, 525, 534, 535, 612, 943, 963*, 964, 
1016, 1498, 1507, 1587, 1541, 1542, 1513, 1514, 310, 380, 
881, 463, 465, 458, 895%. im Einz-Inea unter den gejrklichen 
und orteäbligen, am G:rigstermine b fanıt gemaht werdenden 
und bis bakim neba der wäheren B:ikr-ibung der Strichsodjekte 
in der Amtslauzlei des Unterzeichnerem offen Lirgenben B:dingun- 
* auf drei 86. verzinsithe Variiaifriftea 1873/75, wobel 

Zuſchlag ſofort enrgältig erfolgt und weder ein Rachgebot 
noch das Hsläiungs- oder Cinlbſungerecht ftaizfindet. 

Gemänben am 10. Februar 1873 

Meiubard, L. Notar. 


Bekanntmachung. 

Im Gaptauie um /amm in Berahädhein werben 
Donnerstag den 20. Februar 1873, 
Bormittagd 10 Uhr anfangend, 
ans bem jwlinsfpieäliig:m Worftreoiere Oberdarrbach die in bem 
nahhemannteg Mbıhellangen aud Diſtritten angefallenen Natz 


und Breuubsl» Bor iuente, wiml ch: 
A. fe. IV. —— — Nr. 83 
a 


lecke 
m Eicqes · Abſcha Yte za Rartcm Gommerzial-, Daub⸗, Säuitt-, 


8 d Rathalz geeignet, 
1 En CTentim Durchmeſſer, 


1 Upen-Wbihn: t von 29 Ceutim. Darchm⸗ſſec, 


B. Die. III. Langeta 
Abıh 2 Müblweg 
19 Eiqh en · Abſchaitte, zu Eommerzial-, Bau und Rubhel; 


eerguel, 
45 Bir Eichen · Selikolz :Yunghelg‘, 
48 « Prügelpol, I. Elafe, 


” unse, 
Jhalb Anbrugjez, 
Baden Sheithol; 
Knorzholn 
Ei fern Scheiibalz, 
Alpen Seither, 
44 —X Eigen · Altwehen, daun 
©. au zufäligen Prgebaiften im Die. 1. &b 
. au aligrn Ergebaiffen im Difte. J. en, 
—— 2 Die 
Dilde'he und Mangen 
- Stere Rieferu: Biahlnol; II Ciaffe, 


. —9— 
8. Brageihoi; II Klaffe, 
1 BStocholi, 
13% Haubert Klefern Staugeuwellen 
in freier euren unter dem mormalen beim Striche felbit zw 
eröffnenden Grdingungen au dem HHeihbistemsen weifteigert, was 
hteiatt zu Jerermanns Kean niß gebracht wird. 
Wür,burg, den 10. Februar 1573, 
Königlich juliusipitäliihes Nentamt, 
@bert. Schwarz. 





BE u zu — 





1829) Weinzartenfiraie Wr. ‚| 

in im erften Gtod cine PBohn: traße ar Almen if eine freamd- 
ung, beüceb ans 3 Sm ilide Manfardenwohnung 
man, asqe, Kammer, Keller⸗(abgeſchloſſen) per 1. Wear be 
abtheilung und — yumijuhbar zu wermirthen, 
Garten, bis 1. Kat u vr) August Hlattemer, 
misthen. Raufmann, 


In meinen Hanie Senmela⸗ 


ane Abth. 1 Langetaune,|® 


„UF. Aotbeitung Dabsban || 


Grundvermözens-Versieigerun ’. 


Ia der Berlaffenihait des wermitiweien Basers Phlilipp 
Schlöber von Adelsberg werftelgert der umterfertige Motar jur 
folge Auftrages der Weriafjenfhaftebehörde am 

Mittwoch den 19 ds. Mts,, 

Mittags 12 Uhr 
im Saale des Wirthshauſes zu Mpelsberg das geiammte pi bier 
iem Nahlafje gehörige Uruubwuermögen im ber Gtewergemeinde 
Übdelsberg, beitehenb in B4 Weldgramditäden, WB efm, nbergen 
umb Baldparzellen auf vier wit 5%. versnslih: Martinifriften 
1873/78 uater den orisäblihen, am Termine be'auut su machen. 
deu Bebin:ungen wobei ber Zuſch ag bei erreichter Taxe ſo ort 
beftnitis erfolgt. 

Gemünden, am I1. Februar 1873, 

Neinhard, tgl. Notar. 


zo Ei ae Stadt. Theater. 


Wohrung vou 2 Aımmern 
und 1 &abinet, Rüde, Holjlage 


Mai am cine ruhige Jawilie ie velogirten Btudenten. 
sermiethen. Neue Bayuhefehe ehe piel ind Kaljtyen 
3 Modıri Denedir. 


Denmirstag, ben 13 Febr. 1813. 
Abonnement suspendu, 
Beucfiz des Hm. A Riedel. 
Dinorab, 















(2122) Em jslive Mad⸗ 
ben ſucht ſogleich bei einer 
antändigen Familie eins Stelle 
Räh. in der Exp 


Gefucht' 
wird ein Aue hilfs Meliner 
auf Souur uud Feiertage. Rüh, 
in der Exp. (2119) 


2012 20) Zür den Abſah ei 
nes febr usslichen und 
angbaren Artikels we- 
den in Städ enu. auf dem Bande 
Bertreter verlangt. 

Hehe ıhättge Berion lauu durch 
diefe Gelegenheit A einen Me 
bepoerbienft von fr 8 m 10 pr 
Tas verfhaflen Offerten umer 
Chiffte #. B. G: posio 
restante a la Chaux 
de fouds, Squeiz (free. 
2 gr.) 


208) Ein Wädchen, wel 
Liebe zu Rindera hat, loch u 
Taun, jewie im hänslidien r- 
beiten gewanbt iR, wiünfdt ſo 
ort eine Sıelle; ebeuſe witwidt 
ein ifraclitifars Mad 
chen bei einer Meinen Familie 
ogleih eine Stelle Rüs bei 
5 & bwad, Bürtmersgafl 21 


2106 Geluh wird 1 Reiſe⸗ 
begleiterin für eine abelige Dame. 
Diefelbe muß targeliih m. nit 
unter 30 Jahren alt fein, etwas 
togen aud gut mähen Tünnen, 
auch ſchou geblent haben und 
| gute Zeuzmiffe beibringen Munrm 
ohn —— 10 fl. Ge. 
| Offerten un’er Beilage der Reuz- 
indie uud allemfalfiger Vroto 
Igaphie an dad Wittleride 
Sommiifionsburcan, Bar Ai— 


fingen. Mejauen· Logis von 5 Am. 
210% ureh auert ust mern und Rüte ift af I. Mal 
im täglich ım Haben. Hintere am etme Mindırfoie Famille zw 
Ziſche gaſſe Rr. 18. vermicthen. Mäh. im der Exrp. 


ober: 
Die Wallfahrt nach Ploermel. 
Grobe lyelich romantiihe Oper 
in 3 Abthellaugen uud) dem Frau⸗ 
Biken 56 Care und I. Bar 
bier von I Brüntaum Maſil 
von Mey rbeer. 


Masken-Anzüge 


* Damen finb ju verieihen 
apuzinergafle Hr. (1941 


(2123) Ein Log's mit zwi 
immern, fowie ia: Shlafi 
Ue an eimen foliden Arb-iter 
fazleig zu vermithen. Gem 
meiäftraße Ar 48 


2107 Cine hr 
fogl id — ae ragt 
Näy. Grped 


2109 Ein Zimmer mit Rüde 
und 2 Ranımern ift auf 1. Mai 
zu vermiergen. Mih. Erped. 


2117 Eine yüb de Sofwohn- 
ung im 2. Sof mir 5 Zim 
men Wallerleitung unb allem 
Biquemlidgteiten it bie 1. Mat 
zu vermicrhen, Häheres 3, Dift, 
14 wen, Bierrdh enb unnenpiag, 


Es Ein —— gr 
ea Ag Baal a 


2:18) Mr. GB Hat den Ale 
i ter gewonnen. 


2049 Ein junger Rartenfänzer 
w. Geihl hat fih am vergans 
genen Sımftag oerlauien. Um 
Ridjase wird gebeten, 
_Sigporn af I4 mem, 25 
1787 6) Ein abze'ch offenes 














BE Mecller Leinwand: Ansverfauf, Wu 


ch wortheilhafte Hebernahme eined groß aaren⸗ dagers bin ih in den Staub gei 
(rein am — zu folgend erfeunli — Preifen verlaufen zu a 

breite Leinwand 5 16, 17. 18. 20, 24 

. , halb Keinen 12, ia 14 x. 

50 Gent. breite Handtächerzeuge 7. 8. 9. 10 x. 

10 „ „ Tiſchzenge & 30. 33. 36, A2 x. 

Sersietten yr. Stüd 19. 21. 2& 30 x. 

Weiße leinene Taſchentücher 12. 14. 15. 16. 18 x. 

Sanömacer Leinen Ia Onalität 15. 16. 18. 20 x. 


Berner; 
Madapolam & 9. 10. 12. 14 x, 
Weite Birus a 9. 10. 11. 12. 14 x. 


Zu gütigem Beſuch ladet ergebenit ein 
J. Wissmath, 
Eichhorngaſſe. 

NB. Deinen Leinwand-Ausverkaufe fügte noch eine große Parthie 


weiße Pique:Deden mit Franzen 


a 54 fr, ‚£ 113, 11.3%52,12,13 xx, 


Moll: Vorhänge . ss. 10. 12. 15. 18. 20 x. 


bel. 
Liedertafel. [RE Mr Künstliche Zähne 


Samstag, den 15. Februar 
BALL jontete im Probelokute| ig Haulsehnk. Gold und Platin 

in den Lokalitäten der Am Tage vor dem Balleljege ich unter Garantie auf das Raſcheſte ein; 
Schrannenhalie, jsowie am Balltage salbet kön gone Zäbhns werden mit unverwüſtlichen Plom- 


h ch anständize/"eu Anmeldungen als Mitglied 
— — —— * mieht angenommen werden. ben ausgefüllt und werden von mir überhaupt alle 
Zahnmängel mit größter Präjziſion bejeitigt. 


sellschaft Zutritt — 
Ganz beſonders mache ih darauf aufmerkſam, 


—— un a Gal-| 
— Onilb, DonEn, Srn THE Eupfehlnag daß ich jeden von caridien Zähnen herrührenden 
5) Eine sijegie, empichh Ser; jofort benchme, jo dag nur in ganz. jel- 


lerie werden um 8". Uhr ge- * 
Die verehrl. Mitglieder v uuoswurdige Werfen ſeh eine 


Ion beim Eintritte ihre Legi-, ©tele als Haushälterin oder tenen Fällen das Zahnziehen nothwendig if. 


jowie 





timstionskarten für das Lösin Sprechſtunden: Morgens von 9 — 12, Uhr, 
artal ! Häke ꝛ Koch'ſches Steken- 
—— —* Dianı. | Mittags von 2—5 Uhr. 
Persenen, welche der Ge- |hardsgafle 
selacha nich x Se an ar 2OSR Ba) Ein elegant möbl. Handaafl .. = Dir — els⸗ 
nicht gestattet andgaffe, Verbindangeſtraße der Semm 
werd immer, das bie zum 15. 
raue: en —— werden Tom, IR und —8 im Hauſe des Herrn 


im vermietgen bei 
Ratban — — > Schremnermeiſters a €. 


__ Muguinergaffe Mr. 7. Kr. i 
Balteu 

Der Zutritt zur Gallerie ist!2070 2a) Ein 3002) Ein Barbierge, blepiehe Krämpfe (Falisucht)) 
nur Damen, welche der Ge-|dalfe wird ei gejut, heilt br Dr der Specialarzt für Epilepsie 
gellschaft, als Mitglied ange-| Wh. Inder —— ©. Killisch, Berlin, 
Toilet gr el. 0 Augenblickli na Pati in Be- 

oilette gestattet id ugenblicklic er tausen atiensen 

— a| Zu vermielhen - (2081 108) 


wärtigen; zugleich wirdaus 
——— die Verantwortlieh- 
keit der Einführenden vorbe- 








Beriehungen wird strengste handlung. — 
** * werden. * iR ein Logis von 2 Zinn, | Tl) 
e Eintrittskarten as-[ucbft Augebär ſraudlic #ih. 12067) * ſch war sHä Abg. gegen —* ming Urſu⸗ 
ken und wirkliche Fremdelin der Erped. (1936 35 Icben w. ©. hat kr ünersafie Sr. — 
Druck und Leriug von Rienitad Herner in F inn urg — * Bellegr.\ 


— 


Beilage zu Nr. 37 des Waurzhurger Stade und Landboten. 


94 — 5 — Zr 
Carnevals- Anzeige. 
Unterzeichnete empfiehlt verfchiedene Maslen-Mnzüge, worunter ganz neue, 
ſowie Herrn» und Damen-Dominos, welche zu billigen. Preiien ausgelieben 


werden; ferner eine große Auswahl von Masten, Naien und Bäcte, ſowie komiſche Kopfbedeckungen, 
welche Ih en gros wie in detail zu den billigſten Preiſen verkaufe und bitte daher um geneigte 


Abnahme. * 
I. Würth, 
1716 3b _ 5. Difte, an der Brüde, 


>: Apotheker, Altes &useifen, 
n #Arue deiaDeu-| Altes Echmelzeifen! 
r r — al Mlnde 7, Altes Eiren lech, 

3 — N Paris. Sites Kupfer, 

N'- PH Be Das Eiſen Hitder| Altes Zinn, 

98 H AT ) men integrirenden Be | Altes Zink, 

‚tandihell dee Buntes | Mes Blei, 

Altes Meffing 











Beripwinder 8, fo triit Abmagerung ein, das Wen wire sup, »cı Appetit laßt nah und das 5 
Blut verliert die normale rohe Farbe. Die zur Wiederconfolidirung des Slutes angewendeten auft fortwabrend genen 
eifenhaltigen PB len, Buloer und Körner haben den großen Nachtheil, daß He das Etſen in unide. Baar in gröfrren und 
lien Zuftande enthalten und folztih einem franten Dazen Eiien aufzulöfen geben. Das phos- bp teen zu den 











orſaure Eiſen von Dr. Yeras in ei von dieſen Nachtheil, —— = er durch } 
hrige, gefhmadiare Flufig’eit, w Ihe oueer dem KZifen noch Phorphor enthalt Es ift von g’oße; 
artigec v8 bei den Damen und jungen Mäd heu, bie an Magemübeln, Bleimıußt,! Ki. Krapp; 
Blutmangel und Bintarmutn leiden, es ftellt die Regelmäßtgteit der Menftruation| Metalwaarenbandiuug, 
wieder ber, fügt vor den Ausflüffen, bifördert das Wadhjen der jungen Mädchen und Rinder) 41 Eemmeloftraſte Al. 
endlich reijt e# den Apoetit an, befördert die Verdauung und gibt dem Pan —— — 
Dicptigfeit, denn es tft vor Allem ein wiederneritellend:s und, verzütendes Imit ef. (651) ünhti 
Hawst: Depot bet & I. Kleiber, Diozuiſt in Diunden, Teboĩ bei Th. Weigle, Tücdtigs Sandformer 
Apotpeter in Nürnberg, und ferner in den deſtea Apothefen Baperns zu bejtegen. [1641 9* —— Beil igung 
1 r u u ſewie MAccoiburbeit bei hahım 
‚Bordeaux- Weine. | Avotheker Krausers Yohr med Entfhäbtgung der 
potheker Krause S Reiſetoſien in ber (1874 3c 
Mein Eommijfione. Lager wurde durch vedeutende Zuſendung Injection Fl. 1 Thlr. Ei 
” heilt radical jeden Ausfluss jeng eherei Steinbad) 





1868r Waare } der Harsorampe. Era za-j bei Schmäb. Hall, 


ergänit mmd erfolgt deren Abgabe in Ortg'nal, beflebigen Meineren| , Tantin Dr. Druschke, 











Gebinden wie auch in Flaſchen zu dem bieherigen ſoliden Pretien. $ Berlin, — rs Der berübmte 
Anton Fischer, Spediteur, a ) weisse Brust-Syrup 
E55 nr sc ;Behnbeltkeie 6. 112008) Mltes Buße lin heis, in hefer Bus von 
Offerte — * le ee kai „ Earl Schnell 
er, ‚ Sinn, neller, 
* Blei & Zu auft in 6) Kronenapo: hete, 


Zur Erweiterung eines gemijhten Paaren Farb: |Fleinen großen Barı 


Dies 2Au. 4 
waaren, Geſchäfts wird cin Theiluegmer mit einigen Irbien zu febr boben — — 








ZTauſend Gulden geſucht. Preiſen Im meinem Hawie 
Reelle Bedingungen werden zugefiert. Alb. Abraham, |Domftraße Mer. 76 nem 
Kaufmanniſche Kenniniffe nicht erforderlich. Givcdingaile Mr. 11. a ee ee 
Näheres Moch’ihe agentur und Stell IC TTH ‚277 Y 
Maulbardögafie Ra. ze (18,8 Geſucht 9 — Eden feld. 
11890?) Stallungen 


bon andwärts zu einer Allereu r 

Verkauf. Babe bän li anne für 16 Pferde nebit Mes 
Wegen Bamili nverhäitniffe wird eim angehendes gemifdjren | Badeden tür Kühe und Dans | mije find bis 15, Febr, 

; . ‚Jarbeit. Nur zmoerläffige, au er- han » 
aa ven —— — unter annegm fa. — — vermiethen. Näh. Exp. 
4 Moch’ices Hzentur und Stellennermittlungs- Bureau | ber udſichtizt wrden, Nutriit 760) Granjiefanerptd gr 
- erplag Ar. 2 ift 
Maulbardegatie Nr. 1. (180. e abge Nähere 
pebition d6. BL (1883 3 Bere Laden, aub als Nies 


Dominikanerplatz, Zu dermiethen berfogs Raum, vermenbbar, ja 
demfelben, Logis von 5 jauii. Mä Gefell t8 ; R an u nal 
ge — ——* —* a Ein Lad en (1971) Ein Schweizer, ber 
nijlen auf 1. Mai zu vermieryen | 1 mobi. Zimmer in der ® »|iit zw vermieten. Domftraße gut melten fann, mird fofsrt 
Rab. im der Ep. (3057 Inauration Sqwanhaußer. (25|Rr. 36. (1927 8e 'gefuh. Nothenkreuzho 


— 








“a 


A Be er 
* 4 nn —— ee N‘ 


ſewie ſonftige Artikel für ri 
empfiehlt zu billigften Preifen 





Verfteigerung. 

Fretfag den 14. d. hu, 8 9 Uhr s. end, If 
im, mer em Hofe dahier, Weringartenfirafe Br. 17, me 
gen Abzug, mein fümmtlihes Sutter, Kom, Wat;en, Serfte, und 


Haberfireh, Gerfienagel und Waljeniüd, Rangerjen, fowie fammt- | ungen tniip 


the Baneıcigeidirr, armer 2 lägen, Pfiug, Eguen, Schub: 


und Eıdtarsed, cine Erube Dung, Daub und Tutzholz jeder Art, Diftrifte kann auf 


beſondere eime ſa due neue Kalıer, eim Pferdegeſchirr, Etüucte und 
dergl. @egerfiände mehr, aud) cine gemumdene fieimerne Saule, gegen 
Baarzahlung Öffenrlih am den eifebietendem fi u 


dem futter wird begonnen. 
Heinrich. 


Betanntmachung. 

Buf Beireiten der dur dem unterfertigten Anwalt vertre⸗ 
tenen Krüsmuhpflige Semmerach wird in derem Fordeınngejade 
gegen die Sauhmogerewitrwe Barbara Braun in Stadti gwarzcd 
— — genannten Barbara Braun gehörige Grunddermögen, 
näntid: 

a) Plan-Rommer ORa zu 89 Deyimalen, Wohnhaus Mr. 69 

. mit Staulung und Hofrieth ın Gtabtihmwarzab, und 

) 


Kummer 95b zu 18 Dezu alen Gemäsgarien in 
Erabtidwärjad, 
mit Gemeinderecht, duch dem im Dettelbach wohnhaften t. Notar 
Han Reuß N 
u den 17. März d. Irs. 
dachmittage 2 Uhr 

auf dem Geweindebaufe zu Stadtfehwarzach öffent. 
lich an den Dieifibietenden verfieigert werden. 

Das beſchriebene Grundsrrmgen wird als ein Ganzes zur 
Berfeigrumg gebradt. r 

Der Bufalag"erfofgt ſegleich bei der Berfteigerung embgiitig 
und e6 finder farm Nadgıkot, and weder Einiäjumngse- noch Mb» 
Wjungereht fiaft. 

Die nahere Befärcihling der ner set, 4 ner fowie 
bie Berfiergerumgebed ngungen fönnen von 'Ii 
t, Notar Bern Reuß in Dettelbach eimgejehen werden. 


A einie, 
Holzverfteigerung. 
Dienstag * >> —— l. Its, 
EEE u 


Deifilder Ma 
ch ar „la Opa 
ämme . 
| —5* nen, tauglich 








’ 
’ 


verfiigeik,(benfall6 15: Bis 


UT) 
elonom Deich. Barthel. 
2077) 9 Bi mit acht, aue ‚ 
AR ee A 0% 2 u ar —* 
4. Mai u —— Untere einer Tatho- 
Bäleryafle EN en, Damilie, Näg. Exp. 


— — 








I | Airnfleim mit dem 





tärz am bei dem dorf 


' mb Belag von Bonitas Baier tw Würburg 


Für den Garneval 


Masten, Hafen, Bärte, närrifhe Kopfbedeckungen, Orden, 
tillon 2. x. in großer 


swahl en gras & en delail 


Jos. Perathoner (Halndräcke). 





Die Gtelle eines Diftrifterhlerarztes im Sinne 
höhften Bererd ung vom 20, Iulı ver, Ds. wird, für u Dip 
e in Arufitin hiemit. zur Bewerb 
geidrieben. Ans der Diftriftetaffe ficht — vorläufig pre 18 — 
ein Jahretgebalt von 150 I., am welchen fich gewille — 
En im fiherer Ausficht. ? 

Bichzuht im dieſem wohlhabenden 
gute Privatpraris, und and auf Nebenper 
dient als Sachperftämdbiger bei dem mit ſehr bebeutenbem Mer 
igerungslapiiaie berichenden Wichnerfigerumgsvereim bortfelbft, 
gerechnet w.rbeu 

Qufttragende wollen fih mit Rachwelſen über ihre Mpproba- 
tion, bisherige Brarie und Unbeineltenheit de6 Charakters bins 
nen 3 Woden an unterfertistes Bezirksamt wenden. 

Karlaadt, den 7, Februar 1873, 


Königl, Bezirksamt. 
en 


Holzverfteigerung. 
Dienstag den 18, Februar I, Irs, 
früb 10 Uhr 


anfangend, werden im Bemeindemaide * 
iſenbahnſchwellen, Ban- 


Del der bedeutenden 


_ (2002 


88 Erchen-Abfänttte, weite fir zu 
und bg eignen, 

10 Buden- — 

43 Stere An. und Kuorzhol;, 
1100 Eichen · Anwellen 
Bffenttich berucigert, wozu Striche liebhaber eingelaben werden. 

Egenhanfen, den 9. Februar 1873. 

Die Gemeindeverwaltung. 
Ebhrif; Börgermeiier, 


Holzverfteigerung. 
Aus dem bürgerfpitälifchen Meuier Weippels⸗ 
und zwar aus dem Dinritten Leiftentännig, Eulenſchlag 
und Schrann: werden im Waſſerwirthe Gafibaufe zu 
Wiichberg, jedesmal; Bormi tage 8"/s Uhr anfangend, folgende 
Nutz⸗ und rennbol; Zortimente Bffenttid ver > 
Am Montag den 17. Februar I. Is, 
= &ichen —— und Commerziel Stämme, 





locher, 
19 Nußzſtaämme, 
8 „  Gerärhftangen, 
1 Budenblod, 
13 Böhren- und Fichten Eommerztal-Gtäkne, 
9 ” ” " Blödier, 
375 . . » gend 
141», ame -» Berä und Räfftangen, 
150 „ » . gr fangen and 
850 . a . 18 en; Lu 
am Dien , r 
81 Stere BEER A w 
23 „ Buden-Sceithef;, 
370 „ meides Brennholz und 











Würzburger Stadi- und Landbote. 


Babhnzüge. 
L Börzmwg-Samberg- Frankfurt. 


Kutunft dv, Grankfunt: Courierzug 
OU. 25 2, Sorm. AU, 30M 
WIKE güad — — 45 
‚1 EL Mittag u a DM. Abend 


5X. 20 M. Lorm, 9 U 25 Mi. 
Ah. BR” Re 

[1 amberg:. Bourieju; 

j —— —XI — 
MT — — 46 IK, 

re PER, 

antunit dv. Bamberg: Courierzug * 
. Abeuds. es U. BEM, frli u. 


Et 7 Nam. 110,27, 
' s Au dB, 
ang nad Frankfurt: Gouriern 
su b8. Höge10U. BER, 
70.109 Kbenbs. 
Il Bürturg-Mürnberp. 
Wöpang na Nürnberg: 


MR. Übends, Boftzline 8 — 
Borm. u. TU.as M. Wenba 


* — NUT 
EL a AT 


8. 


Anlunftv Nürnberg: 


achte. rm 





“ 
— — — 


Tagesneunigkeiten. 


Im der Beurigetiung der Frage über die Erfegung des Ge⸗ 
Täwornengerihts durch ein Schöffengeriht (ſchreibt der N. ©) 
Er fig ın der bayertigen Preſſe, jo weit ſie dieher ber die 

be fi hat vernehmen laffen, eine erfreuliche Ucbereinftiimmung 
| Die die Haltung: der natiomalliberalen‘ Orgame, ı 8. der 


Donnerstag ben 


Miündener R. Nahır., it bis jegt cine forrette. Die dirfer Richt 
mug angebörige Paſſauer Zeiinig” jagt: „Die Schwurgeriöte 
"find und bleiben ewig eines der ftärkfien Bollwerk: der Freiheit. 
Sie waren in der abſcheulichen Reaktionszeit trotz Meigersberg 
md Piordten das letzte, aber mohibemährte: Palladium ber bırı 
yonligen Freiheit no» Urabpängigteit | Ihre Abſchaffung bedemtet 
Eicht mehr die verfwömte, fondern deu Beginn einer nackten 
Reaktion. Der Reichsbdote, der für ihre Abſchaffung ftimmen 
würbe, werbiente ziiht den Namen emes Boltanertre'era,: nicht den 
eines freien Mannes!“ Ueber Schwurgerichte und Shöffenge 
rigte hat Dr. Hermann Seuffert, Profeflor der Rechte piſſen⸗ 
ſchaft (jegt au der Univerficät Gehen), bei Kaiſer im hen 
eine ‚Abhandlung Kerausgegebin, im welder der Berfafler eine 
kurze bifteriicde Darfieliung des Juftitut⸗ dir Gsichwernengeridte 
gibt, und dann auejähriih auf die techniicjurifsigge und die 
vehiepelitiihe Seite der Frage eingeht, wabri er nadweiſt, daß 
die Erfegung der Jurh durch das moderne Echöffengericht glei 
bedeutend wäre mit dem Verfall des Vollegerichtes, und im mel- 
teren Verlauf mit dem abermaligen Zurüdfinlen umferes im Auf 
ſchwung —— —— as —— gg Ds 
madt j euffert fehr tendwertge Borjchläge zur Re⸗ 
form en la ur; 

Die Etiftungeurlunde über bie Gründung eines Stipendiums 

Görberung de Studiums der Geſchichte am der Uniserfität 

nden, d d. hen, bem 1, Febr. de. Is. lautet: ‚Lud⸗ 
wig ac. x. Wir haben beihloffen, aus Anlaß des ACOjährigen 
Sıifrunge-Jubiläums der Iudmwigt- Marimilians Univerfität im 
Drüuden an diefer Hochſchule mit einem Kapital vom 10,0C0 fl. 
aus linferer Kabinctolaſſa ein ug omg zur Aörberung des 
Erubiums der Geſchichte unter dem Namen „Ludwig II. Giipen- 
dinm“ zw errichten und vererbnen was folgt: I. Ter Stipendien» 
fond zu 10,000 fi. wirb unter Auifiht des Berwaltungs-Aus- 
ſchuſſes der Univerfität Münden von der Univerfitätg: Hanpttafle 
verwaltet, die Rente wird jährlih zur Verleihung eines Etip:n- 

Yums am eimen Stubiren der Seſchichte am der Umtwerfität 
Munchen ohne Unterfchieb der Ronfeffion und ohne Rüdfidt auf 
den Befig des bahe lichen Imbdigenats verwendet. II. Das Eti- 
pendinm wird von Uns und Unſeren Nadfolgern jebeemal amı 
en Yahır verllehen. Zu dieſem Behufe find vom Ernate nad 
Einvernahme der philofophiichen Mafultät drei Wewerber porzu- 





Würzburg-Kürnberg. 


8 . 
füge 811.48 früh, 5 U. GT | 
IM II Rode, 5.5 Mu Ebends. 
Würzburg-Bungenhaulen. 
Abgang nad Gunzenhauſen: © 

: Madım. Poftzüge 4 U, früh u. 
U. früh u. 1 IL 30 M, Machen, 7 U. 46 MR. Mbends. Güterzlige 6 U. früg m IU.SOM, 


13. Februar 1873. 


Würzburg-@ungenhaufen. 
Entunit „Gnnunbenin Sceil 
u.Mit, hr bu.5M. Abd. Gew 

Bug Iı l, 45 er 8u089 
fü u. 1.20 9. i 

IV. Würzburg-Sauba-Heidelberp. 

Abgang mad) Heitelberg: Sam 
10 NEHM, Borm, (ntir 1. u, I. GL, gewob 
liche Billete haben inde Geltung.) Sert 
A. W M. ruh, 9 U. M, Darm. 2 U.15 N 
Köm. u. 61.16. Wb. Güter SU.15M, 
feB5, 61, 1I0M. trüb, IN.2LHM. Lorin.u.2M, 
80 M. Rochın, 

Untunfto, Heidelberg: Edel 5X, 
5M. U... w. IL, EL.) Berfoneng 9 U. 15 
Borm., 2U.65 M. Nochm. u, 8U. b M. NE, 

— 3 Fl Biker, 7 U. OM. Müh, 8 U. 45 M. Borm, 
PRO oc Wa SH. Radır. u. 12 U. 15 M. Nacıte, 

— ae 
TU. TER Irib, IN. 12M. MI, ER.SOM. 
Padm u, 7 U. GO M. Mb, 

Bonkaudam.Mergentszıim:Graile 
bein: Berfoneng TN.LOM, irüb, IN, RIM, 
8 u. 46 DW. Radın. u 7 U. 85 M. 9b, 

Boftomnibutfahrten mn. Brtrsaufes 
8" U, Unmterolteribeim 4 U, Rofhrunn— 
Neubrunn 48 IL, Riniveor nr br 
——— —— — — 

Schöundzwanzigiier Jahrgaug 


10 U 5M Borm. 
bende u. 12 il, 25 M, 


UL 46 R. 


on com, en ee 
m. 


— — — “* 





Innern für Kirchene nnd Edulangelegenheiten Antrag zw flellen. 
ILL, Die Aufforderung jur Bewerdung erfolgt durch Anllag am 
ſchwarzen Breit jedbermal am Schluffe des Grubienjahres. ine 
Goncurren,prüfung foll den Bwerb-'n um das Stipendium nur 
dann auferlegt werten, wenn die Fhilojophifhe ZJaluugt wicht 
auf anderem Wege zu einer mehlbeyrümdeten Ucbercugung über 
bie Würdigleit bed Bewerbers gelangen fan. IV. Uniprud auf 
das Stipendium haben Sıudirende, wilde bereiie ımei Semefler 
hindurch mit hiſtoriſchen Eiudien an riner Univerfitöt fi ber 
Ihäftigten, zur Brwerbungsyit on dr Müntenır Hodidule 
mimatrıkulirt find und das Jahr der Stipendiengen: fje# zu hiſto⸗ 
riſchen Studien an der genannten Liniverfität verwenden 0) 
das Etipendium zu einer wife fhajtiigen Meife Im Intereffe 
bifteriicher Forıbiltung benügen wellen. Die Bewerbung ift nit 
auf Studirende der phiiofophiihen Patultät beſchröult, der J. 
Seltion dieſer Fatı liät aber und inebeſor dere den Periretern ber 
Geſchiafe in derfelben bleibt, ndibigenfolle unter Beziehung eines 
anderweitigen Batmanzes, die entikerbende Grimme bei Begut⸗ 
achıung der Bewerber vorbehalten. V. Bei dem Mangel ente 
ſprechender Barcıber ift die. Iahresrente zu adbmafliten. Gegem 
wörtigen Griftungstricf krftötigem und belräftigen ir mit 
ferer tigenbär digen Unterſarift urd loſſen :m Bemlundum 
Unferer geheimen Kanzlet Infiegel beidinden. (gez) Ludwig 
(ge) Dr. o. Lug, \ 


Erlidigt: Tie Werirkearzifieke 2. El za“ Cbierviekbach, 
Bewerbungetermin, bis zum 22. de. Me, 


Erledigt: Die Lebrſtelle für Honbelewiflerigafteu am ber 
Gewer bichule Riginger; Bufonsegchalt 1000 fi. nech dem 
britiem‘ bis fünften Sohre 1200, w. ſ. w. Bewerbungstermin bie 
men 8 Wochen bei dert. Kreisregierung babler, 


Deffentlibe Eigurg! des —— —— 
Wäürzburg vom 7. Februar 1873. (Edluf.) Der 
zum ibeilmelien Erfog end Älteren Roflarecefies. tegirte und 
gezahlte Betrag von, CO fi. ift für die Etadilaffe ju verein 
rakmen. — Bilarptgote einer bödfen Entdlchung bes Igl 
Staatsminiferiume ber Flranien, monch Wärzburgır Eoldgulben 
jriefee der ‚Befimmung bee & 10 dee Reihtmünigefeges ſerner⸗ 

in midi ‚wehr geprägt werden dürſen. — Lie Amisfen für 
Albina Zeidler von Reußadt a. d. 9. find vorbehaltlich des Rück⸗ 
erfage® dus dır fgl. Siaatslafje don dir Giadilämmerei an das 
Anlinehofpiral zw ablen. — Wuflorderung jur Boblung ein«s 
—— an dae Krankengeſelleninſiſtui bei Meidung der 
geftellung. — Mehrere hadt. Arder und Grarflähen, bezüg 
Uch welcher die befichemdem Padivertröge dewnöchfi endigen, ſollen 
arichweiſe auf 6 Iahre weiter vers achtet werden. — Seuehmig ⸗ 


ſchlagen und ift hiema won Unferem Gtaatsminifterium des ‚ung des Bangeludis des Mafdinenfdiofiers Kaſpar Micel 


erich to Zigun rUnterfranken und 
* Aſcha ffenburg ee Te —— 


XVIIL. Berhandiung. Huf Grund des Wahrſoruchet ber 
Geſchwornen — Obmaunn: Hr. Kaufmann Fran; Gchmit' von 
© — vinde Andreas Edert ber ihm zur Laſft gelegten Ber 
echen ber Untreue im Amte m Sinne der Anklage für ſchu dig 
erflärt und vom Sawurgerichte aof zu Tjähriger Zuhthausitra'e 
verurtbeift, und hiebei der Weruft der Ehrenredte auf 5 Jahre 
aurgefprohen Br. St. "euhr hatte 15 Jahre, der Berthel 
bi Hr Gomeivient Fucheberger — 5 Yahre Zuchthaue 
bemiragt. Als Geſaworne waren thätig die HH. v Truchſeß 
Evpfer, Frledberger. Gtorath, Dietrih, Reineder, Zehe, Bogel, 
Z.unt, Auen, Sitmidt, Landeck und Dr. Tunder. 

Se. Mof. ter Abnig haben gerubt, den Artifferie-Dffi,ter 
vom Play der Feitungs Eommandan ur im Ulm, Oberftlteutenant 
Carl Brandt zum 3. Feld Artillerie RM giment uud den Major 
Dtte Hausmann vom 2. Beib:ärtillert: Regiment als Artillerie. 
Diflster vom Play zur Feſtunge Eommandantur in Ulm zu ver 
eden, ferner den Premier Yiemtenant Amreas Winter vom 2. 

rain Bataillon zum Train Depot Djfizier im biejem Bataillon 
zu ernennen. 


Aur Rompfetirung ber Difijire des Beurlaubtenfiandes 
(ber Referne und Randerhr) für die Krie formatlonen der ien- 
Hahnfompagnte auf dem, durch die Morltmachungsbeitimmungen 
—— Stand wird mäditens bie Berfegung einer größeren 

nahl von Reſerve und Landwehr · Offlſeren aller Waffn, welche 
bei bayerifhen oder außerbay:riig m Staa’s: oder Prioıtbahnen 
Im Baur reipe:tive Be riebsdienite als Beamte amgeitellt find, 
erfolgen. Die U:herführung fämntliher Mannidaften des De⸗ 
nrlaubtenftamdes aller Waffen, welhe, beyiehungrweife fo fange 
e bei Staats: oder PBrivateıfenbagnen im Bau reip. Betriebe 
dent amgeftellt And, oder als Mändige profeſſtonelle Arbeiter bei 
denselben fun .trem, zur Reierne bejichungsmerfe Landwehr ber 
Erienbahnkompaynie, hat am fommenden 1. März us erfolgen. 
Die Inſpel lon des Ingenienrcorps und der Feitungen hat für 
die Folge alljibrfih am Id. Januar, für biefes Jahr bis 1. 
März die berreffendn Anträge auf Berfehung vom Meicroe- und 
Randwenroffl i:rem zum Beurlaub’enftande der & fenbayn'omoagnie 
6 ſtellen; zu dieſem Zw de erhäit genanute Inſpeltion durhh die 
aadw hroeſrte Kımmandas etw Berzeichnij ſanmelicher bayır 
iich⸗ Offiſere de6 Beurlanbtenftandes ıder Reſerve und Land⸗ 
wehr) aller Waffen,“ wilch im oben mäher bezeichneten Dienft- 
berhältniffen ſie jen. 


Der k. Ober derder Shmitt im Aichaffendurg wurde unter 
Anerkennung jeinee lanziiyrigen md treuen Dienitleiftungen in 
ben ecbetenen, del iltioea Raheſt iud verſehgt. 


Bon Hier wird der „Ajh. Ztz.“ geſchrie den: Ein interef- 
2. Nafurtenprosch ipann fig vor eim paar Tagen vor den 
Aranten d+6 biefigen Stadtg richte ab. Der auch im Auelaude 
berügmte Ohrenarit, Prof v Trd.tih Hier, zu rem viele Hüte: 
uchende, felort aus Enslandb und Amerifa, walfahrten, glaubte 
am feiner Eure gefräntt, weil Buchhändler Stahel hier, ſein 
isheriger Verleger, dem er aber bean Verlag feiner Werte ent 
ziehen wollte, angeblid weil er mit dem Mortgıng des Drudıs 
nicht zufrieden wur, am Buchhändler Boyrl, mit dem Beofeflor 
v. Troltſch Im Unterhandiunsen getreten war, geſchrieben harte: 
„den Herrm Profeflor wäre es mehr um Gelderwerb zu ihun, 
als um die Interefjen ſeiner Wilfenihafı *_ Der Unmalt bes 
Repteren, Herr Yent, bot no Her.n Stahel die Hand zur Sühne, 
wenn er das Belagte brieflih widerrufen und eine Gelbiumme 
ne einen wohlthätigen Zwed zahlen wolle, Nachdem aber der 
nwalt des Beliagien, Gerhard, den Sühnenerf & ;urüd- 
gewiejen, erging Herr Bent fi tm Außerft ſcharfen Ernettorationen 
fi diefen fein:n Kollegen, Herrn Gtahel und feinen Wejhäirs 


uhrer, Herrn Proba, der au @unfien feines Brinzipals ala Dil. 


exuugt tund anfuhrte, daß Herr v. Tıditih die Buchhendler, etwa die Bermuthan 
wie Schufterjangen zu behandeln gewöhnt fei und verlanote füriten Spiehgejellem 9 
Herrn Stahel R Taze Gefängniäftraie. Dazu erklärte fich aber haben. 


der Richter nicht lompetent er ſönne nur 1 Tayperhingen. Das 
Urtreil lautete ſchlleßlis auf eine Geldftrafe von 100 f. 
Zahlung der Koſten. Ob Herr Stahel dazegen appellict, ift 
zumwarten, 

bee 
vor jeinem Sceiden nad Aſchaffeubarg zum legten Dale bıri Irte 
Derfilbe wurde von jenen Saülern mit Porbern und Blumen 
gechit und vom zahlreih werjammelteu Publitum enthufiafifg 


efetert. Er hat 35 Jahre lang der Anflalt ala Direktor an 
hört umd fich darch feine wahrhaft aufopferude Pflich treue, d 
feine mtt Seltener Brieidenheit gepaarte hohe mufltaltihe Be 
gabun , die Liebe und Achtung aller feiner Schüler fowie be# 
mufifliebenden Bublitums gan, Wäriburgs erworben, Gele’ 
Scheiden von bier erregt im allen Kreiſen das tieffte Bedauern.) 


(Btabiihenier.) Deute findet zum Beneflz: für Hru Miedel: 
eine Aufführung von Weierber’s „Dinorah” fiart, melde bei, 
den Berdienften des Bra. Benrficlantem fowie ber befanntiid vor⸗ 
glihen Veiftung der Frau Mylıns Rutland im ber Kıte.colle 
ia volles Haus erwırten läßt. 


Diſtelhauſen, 10 Febr. Bargeften fand die feierliche Beiſehz⸗ 
ung der Reiche des In Würzburg verftorbenen Areigerrm Aıfreb Zobel 
son Btebelitadt- Darfiadt im der Hamiliengruft zu Meſſ⸗ laauſen ftatt, 
u, = diefer Alt lautes Zeugmif vonder außerorbenil'hen Hochachtung⸗ 
wihr Mh der Berewigte im Leben zu erfreuen hatte Gamj 
Meff lhauſen, deſſen Semeinderäthe den Lelchaam zur Gruft trus 
gen, folgte dem Zuge, in welchem man außer ben hohen Ber 
wandten viele Werehrer des Helmgegangenen von Wirjburg, Tau⸗ 
berbiftofsseim, Gerlaegeim und Umgegend und mamenılid von 
bier erbiicdte Diftelyaufen, weldes den Ihdnen Sommerfig bes 
Freigerrn Alfred d Zobel entgält, veritert am merften durch dem 
i&werzliden Sterbfall. Herr von Zobel war die Gate und Wodl⸗ 
thd igſelt ſelbit Kein Hilfebebärftiger verlich bie Billa Zobel 
ohne bie aurgiebigfte Umterft igung, ahgeiehen von den regeimäßl» 
gen Spenden, weiche bie hiefisen Armer fies im reitften Maße 
empfingen. Des Undenten des Freiherrn Alfred von Zobel wird 
tn der Gemeinde Diftelgauen ein ewig banlbarcs, gefegnetes 
bleiben. (Tbr.) 

Die Daubig’ie Staatsbürger Jritung berigtet: „Kur lid 
langte in Berlin auf der Anhalter Bahn ein eigruthämtih toa⸗ 
itrul-ter Wagen an, den eia Bayır dem beurfhen Katıer als 
Geſchent überreihen will Der Seſchentazeber, ein alter Böttcher» 
meliter Namens Melchtor Rohn aus Sommerah tm Un’erfran- 
ten, hat diefen Wagen und deifen Austarrung felor angefertlat. 
Das Behilel ruht auf vier Ridern, das Odertaril derfer sen bil» 
det eine Blatte, au’ been beiden Shmaifeiten fi je ein mit 
Weinla ıb gertertes Faß mit Wein befiidet, während im ber 
Mitte zwiihen d eien beiden Fiffern en Bottich fieht, aus dem 
ih ein Geid ide mit Weinfaub und Traub:n erhebt. Die Filfer 
find ein M:titerftüd br Gbitch⸗rel, denn jedes derfeiben enchäft 
dret gefonderte Mbthellangen mit verſchled nem Wein. der nach 
Belieben aus dem gemriniamer Zapfen Mieht. Der Botid * 
auf der einen Bette die Jaſchrüt: „Heil unſerm Köala, Beil 
dud via IL”, auf der andern: „ES lebe der Merlerungzepräfident 
Graf Yurburg" Das Ganje iſt gefhmadroll mit Aahnen im 
ben Ba nk und bayeriihen Yarben veforirt.“ 

Nürnberg, 10. Febr. Der verantwortlite Redakteur des 
„Nürnberger Unpisers*, Hrr Fe Monninyer, iſt unter der Au⸗ 
Mage zweier Brrachen ber Beleidigung (den ehemaligen Baurath 
Eyrainer non Landahut wub den Magiftra’eratı Amm von Rärn« 
b-rg betreffend), ſodann wegen einer Poltieiüdertrernag in Beyug 
auf die P eſſe (Biolfiramı einer „amtlichen Berihtigung”) jur 
Asurtbeilun]) vo: das Ghmurgeriät vermielen worden. Im 
Sachen einer weiteren Untlaye auf Bergehen ber Beleidigung, 
den Randehuter Bürgermeliter Sebring betreffend, ift auf Ein» 
fielung der Unterfudung erfannt wor en. 


Dem „R. Bapr. Boltebl” geht „yon der Yim" die Melb- 
ung u, daß man mad ber Ungabe von Forſtleuten am 7 bs, 
bei Metlenhoien im Walde, wo bei jenem Raubnorbe die Rinder 
no drei Shüfle abgaren, einen be eite Mat verveſten und vom 
FJuchſen angefreffenen männl’ h:n Leichnam geiunden hate. Da 
num in der Gegen Niemand verm'ßt wird, der dritte Raub» 

enoffe abr felt dem Wräueltage ſparles verihmunden if und 
na nur von Gänswürger und Bump die Rede war, fo liegt 
nahe, daß dieſe beiden Mäuber iyrra drit 
a thau und ſtinen Beuteantheil getheilt 


Münden, 11. Wehr, Prinz Laitpold it heute nach Wien 


und gngereift hm dem Rarfer vom Oeſterreich eim Condolenſch eiben 
ab !des Königs von Bayern wegen des Mblchens der Rarferin: Wittwe 
. ‚Na olina HAu:mita ım überbringen und um als Sellvertreter des 
* Geftern fand eine wohlgelumaene Produftion der Scht'er 
t Mufltinftitmtes fait, bei welder der Herr Direktor Brad! 


’ 
. 


bnige der Leichenfeler belſuwohnen 

Bon Selte derekubayer. Staatsbahnsermal'u q find zu der 
morgen in Köla Hatindıend m Ronferen zur Beratanız d>6 
Sonmnerfahro'anes die Hd. Ben: adirehlonsrarı Shımb’rier 
und Obermafginenmeifter Futhhß, Beitius der Dftsahnzejelfhaft 


Me HH Obermafhineningenienr Erämer und Oberinfpeftor Bähu 
ahgrreit. Ein Dauptauuenmerl oil bei dem zu entweriendem 
Fa'ıpane ai die Werbeilerung der Verbindungen Wänden E,er 
feipiig und Berlin miele darchgeh nder Schntllzuge gerichtet, 
neue Auntersüige zwifgen Marſeille via Münden nas Wien ein 
g.lgt umd beſchleunigie Schnelzage (1 EL.) wä rend ber Welt 
ausrelung von dem internationalım Laupiverichrepuntien aus 
abgelaff;n werben, 


Frankfurt Wie die „Franff. Preffe” 55 t, wird fidh hier 
in nochner Zeit ein Goniortium mit der Bitte am bie beirefirm 
den Regierungen wenden, die Verarbeiten für eine direfte Bahn- 
Iinte da au Raifersiaue.m aus uhren zu dürfm Xiefe Yınte 
würde die unmivelbarıe Fortiexkung der Daran B:bıa-Babn 
bilden. Was die Rich ung bderfeiben tenifft, jo wurde dieſelbe 
rah dem bie jet vorliegenden Prane die nit Bemupung der bei 
Sonau au eirthienden B:üde der Hanau Offendach Sachſen. 
bäufer-Eıfenbahn den Drain tiberfhreum, dann die Bahn in 
erader Yınie nah Darmfiadt zu führen, von da, nidt über 
—* fo dern dirett durch eine tiwa bei Oppenheim au er 
bauende Grücke den Rheın überfchtenen, um über Alycy Raliıslautern 
u erseihen, Die Banftonen durften nicht sehr hoch fein, da rie 
Etrede bio Alzey nur wenig Trreinhinderniffe bieieı; an dr 
Mensa iltät dieſer Bayn zweifeln die Unternehmer nicht, die für 
ihre Sache mamentlih on in militärtſchen Kreiſen Berline 
feoharte Fürſprache erhoff n, da die Linie alleıbin;e eine neue 
direkte Verbindung mit Weg e:möglichen werde, 

Strarburg, 12. Febr. Kim Complott hervorragender 
Straßburger Äranzofenfieunde wir Anejuhr von Rindern nab 
Frantıeıh wurde emidedt. Bei einer großen Daue ſucung ıft 


Frankreich. Paris, 11. Febr. Edgar Quinet hat, wis 
die „Agerce Havas“ meldet, heute von Figueras und Kofl lag 
eime Depeſche erbalten. Tieſelbe ift aus Madrid, 11. Februar, 
DM tage daılrt und lautet: Heute Abend wer Wadrid bie 
Repubtif prociamirt werden. — 

Bari, 12. Febr. König Amadeus und die Pol. Familie 
wollten, wie hieher berichtet wird, bereits heute früh 6 Uhr Ma—⸗ 
drid verlaffen. 


Spanien, Madrid, 11. Febr. Die „Eorr fponbencia* 
‘hreibt, daß Zorilla, Bandara uxd andere hervorragende Periäns 
tichletren den Rönig be,leiten, wenn derfelbe das Yand veılaff-n 
tolfte; dleſelbe g’aubt weiter, daß bei der Proflamation der Mer 
pubt £ Eafielar einen offistellen Poren nicht annehm n und baf 
Rivero zum Bräfldeuten des neuen Gabineites ernannt werden 
— ichts demiet am, daß die Rahe im Lande geſidtt werben 
wird, 


— — 


Schweinfurt, 12. Febr. (Betreitemartt) Bei dem Ver 
fouf der sm Marfte gebradten Waare erncben fich folgende 
Brenner: Batıın Poftete 14 fl. Om — 1b fl, Romntif, — 
IL fl 15 Ir, Gerfte 11 f. 36 ie — 12 fl. 20 fe, Hader Tfl, 
30 ir. — 8 fl per 100 Rile = 200 Ph 





Börfenberibt. PBraulfurt, den 12, Februar. 
Die Börfe Hat fi fit gefterm wieder etwas gelrä tiat, fur.tin 
jeine —— »eigte fi lebhaftere Karfinft und die Umjäge nah⸗ 
men tardimeire gıdpere Timenflonen als feither an. Das Ge— 


Tr br Advotat Laporte ae Berfaffer einer befannıen Shmäb Ifagte „iu befonders jür Ereditattien; für weiche große Ranfautrräge 
a 


rıft ermittelt wordeu. Interefjante riegegeriht ige Berhand 
lungen fichen bevor. Stern iR ein $ 
Stiede Alutuch Wiählhanien ber der Gıatiou Jufurıy emglein. 


erfonenzug auf der dee Effelles almäglt 


— wie man fagte — fur Berliner Rebnung vorlagen, b e den Cours 
His 361 heraufirieb:n, Etaatsbahn dagegen 
jergen fig wernaddjfigt und flagnırten auf dem geftrigen Courſe. 


Ter Wiaidınıjt, dir Yadmeiiter und . andere Perſonen Lonbarden bewahrten ebenfals unzefähr dem gefirig n Gours, 


durden verwundet. Die Beſchüdigung an Miateriat in erheb 


London, 11. Febr Das hier um Zwecke der Samm 
ing, einer Entihädiyungefumme fr dem deutihen Poftor Hefiel 
J Eıtra elerfen) geb.lvere Womtıe hat demſe ben geftern auf dem 
urften Eonmae den Subitriptionsbetiag con zabifhunderi 
Biund Sterling und einen filvernen Potal überreicht. Paftor 
deſſel ſprach dn Wunſch aue, daß lehterer nebft ener Summe 
on taujend Thalern feinem Vater Kdırfandt werben möchte. 


Deutfches Heich, 


Berlin, 10. Behr. Eine vom 8. do. datirte Berorduung] Abends #'« Abe. 


'eruft den Bundesraiy auf dem 17. de. ein. 


Belanntlich ift nah der deutſchen Gewerbeordnung ınr Er 
idtung von Anlagen, weiche dur die dere Lage oder bie 
Befa afftahelt der Wetricbenäte für die Beftzer oder Bewohner 
er benacbarten Brundnüde oder für das Yublitum überho 
rheb iche Kanıheile, Gefahren oder Belafılgungen herbeiiühren 
dumen, die Senehmigung der man den Yandeögefegen zuftanbigen 
Begörde erforderih Tie bayeriſche Keglerung hat j ft bei dem 
Jandes athe beantragt, der Bundesrath wolle beſoll fen, dak im 
a6 burh & 16 dir Bewerbeerdunng vom 21. Juni 1869 feftger 


ellse Verzeuhmß derjenigen Anlagen, zu deren Errichtung bie] doppelte 


denegmizung der junändigen Mehdrde erforbeilich ift, macträg- 
& a) Hopfenihmrfelddrten, b) die Anlagen zur Auflagerung 
myeyeibier Haute aufgenommen werd:m, 

Das Du ettorium des deutſchen Mpoihefervereins bat dem 
Rimtr eiprafidenten General neldmarihall Braf Roon die Bitte 
pruettagen und begründet, die pharma,eutiſchen Wiii’ärperhält 
ffe einer Rform mit der Maßgabe zu unterwerfen, daß bie 
teilung de jenigen Mpotyeler des MBeurlaubtemitandes, welde 
zeeıjegen find, bei eimer eintretenden Wobumadung zur Dien- 
ifzung in ein Zeld; oder Rejeroelazarelh herangezogen zu wer 
a, der Stellung der Offiziere und Mer te des 
9 glei gemadı und aux in diefem Sinne das Berhältuin zu 
en MBezirlet-mmandos geregelt werde, DHierdei wird der Wunfs 
ußgerpioden, daß die Apotheter im das Ganitätsforps aufye- 
ommen oder demjelben beigegeb:m werden Man glaust j doch 
(che, daß vorerm eime Aenderung der beftchenden Borſchriften 
ntrein wid, nachdem dieſe Verhätniffe mad dem Kriege von 
665 nem geiezelt worden find 


nn 


TE A en - 


ap, 8 


eurlaudienftan- | 


! Die jegt gerügen Anomalien 
Id migt neu, obwohl fie dem Einzei..em allerdings befhweren, | 


.] Oefteor. mad deuiſche Bahnen varinten foun. Nur Onbahn 


etwas h'her. Bon Banten zeigten ſich öfterr. Rationalbant bei 
1053 reat beliebt. Im Verdergnunde des Berfchre im deulſchen 
Bunfen nand Hahn'ſche Effettenbant, die heuſe bei großen Um 
fügen 3 pEt. gewann UAuch Defterr »Deutihe 503 Yu pCt, Bant 
Berein und Bereinsbant *a pt. an Bin koofen bletbın 1860er 
zu 98 fehr gefiast und fweinem dieſe ben allwärlid dem 100er 
Jug ſteuern. Bon Wechſeln Paris und enden fehr feit. Die 
mit Stimmenetnpelligteit angenommene Demiffion des Köniz von 
Epani nAufßerte auf dıe Tendenz der Sp cnlıtıon iu Allgemeinen kei 
nen nımpajten Eindrud, nur Spanier blieben zu z5 ofjerirt, 
Eftelienjocleräi.) Wrediraftien 360% 
— be,,  Staatebahn !a ber, Lombarden 206° bey, 
Süberrente 67% bez, Spanier ua, Das 
Geſchaſt war nur in Spanier bilangreid. 

Bayerifcge 5%. Opligat. 101%, oe, 4Yad/o 100Ys ber, 
4%. 93° &,, @runbdr.-ablöf -Obl 99% &, Bıdmicm anl Ihe 
3 aher. Onbahn 125*s bey, meue Em. Al4’/a bei, 
Ansbad-Gunyenpaujen & 7 fl. 14%z @. 


Geldeourd. Vreußiſche Cafſen⸗Sch 1 fl. 45— fr, be. 
Briebrihen. 9 fi. 657—— b8— tr., Piftoren 9 fi 39—41 tr., de, 
NM. 39-41 te, Hol. 10 fl.-Sıüde 9 fi. 52—54 ir. 
Duiaten 5 fl. BI—33 fr., be. al marco 5 fl. 32-34 tr., % 
Frcso· Stude Dfl. 20Ys—21tste., engl. Sompereigns 11 fl. 47— 
49 te., zuff. Imperiales HA. 0042 I, ddeco⸗Thaiet — fi. 
* — in Go 2 fl. 25—26 tx. Gechſel auf Wien 
107'/a 


Derantwortticher Redaltenr: Zr. Brand. 


burger P —— Brifia,” Capt. M 
Das Hamburger Poſt⸗ . a,” Capt. Meyer, 
von ber abe der Damburg⸗ Ameritlaniſchen Baderfahrt-Attien-Ger 
ſellſchaft, welches von New-Nort am 30. Yan. abging, iſt nad 
einer ſchnellen glüdtihen Reife vom 10 Tagen wohlbehalten im 
Plymouth angelangt und hat, mahdem es dafelbft die für Eng⸗ 
fand beftimmten Paffagiere und Pojten gelandet, unverzüglid die 
Reife via Cherbourg nah Hamburg fortgefegt. 

Daltelbe bringt 73 Baffagiere, 1400 Tons Ladung und 104 

üde, 

Mitgetheilt dur Earl Ehrift. Schmitt, Generalagent 
in Würzburg. . 





O. M. Almeroth in Hanau 


u und nn 


{ beft irbe id ’ ü "; fr i t S J leid 4 les, 
ee eg he ———— 





Nifitenfarten 
werden ſtets geſchmackooll und im. den. mo 


Schritten auf Glaszpapier, matt, Car 
Höchste Auszeichnungen beijden Ausstellungen #/ und 


Paris 1367 — Havre 1868 — Amsterdam 1869, : 
Moscau 1872 — Lyon 1872 — Paris 1872. _ (chtere Elf enbeinpapier, 
Be 2 A ganz fein und durchfichtig, angeſertigt in 


Nur. ächt x: wenn jeder x Topf untanschendg Unter Bonitas-Bauer’schen Buach- & Steindruckere 


| ic: Company’s Fleisch -Extract 


aus FRAY-BENTOS (Südamerika). 








der) Hans —* v. Lichig in blauer — — — — 
Farbe aufgedruc —R— BGeorg Weiſſenb F 
Farbe ckt ist. 2 Pe Alle, welche mit den Velden der * * gg 
A . : rina Küpfel vom ba. 
z Hämorrhoiden, Klin’ Sert sn 6 Bunte 


' fowie überhaupt Inter: Yohann Rieger, Shurl 
den Correäpondänten der Gesellschaft: gig feiböbeichwerden ber Blgier, mit Zperefie 

Hera m Verleih a RB schel, Näraberg, und » a % Pig —* — Zudthausanfjchersiack 

el in Schweinfurt. 

Zu haben n Würshurg: Königliche Hofapo- vn durd) dae nu: n Georg Digacl Beder, 
theke, Apoiheker Grossmann, othiker” Ton Hertlein, nd m 5 den mmd Ider dayier, mit Sopzia 
Apothker Roth, *F Schäflein, ‘Ant. Miboprio, A. Kirsch- *— ee Sei. mann won fichen. 5 

L. Reich, J. E. Schwab, Wift: Simon, Fr. Con- v ärhig ker nur Hod von Wllienk 
Franz Backmünd, Geork Kreutzer, Apotheker ve}. Beüner Pe a Sergeant bei der Sanitätde 
Fiskher, Peter Metzner "Sohn, Jos. Wachter am Fisch- 5 MM Jagnie des 2. Tırain-Batalll 





iS 12b 
arkt, Joh. Pfter‘ Ehemann, Augustinerdasse, Alolt | it Barbara Rein, Säle 
— Domsträsse 39.’ Aschaffenhurgt' 1. a Tate meifterstohter von Wallo 
Königl. Ho —— Fr. Trockenbrodt. Kitmann ı Die Fabrit fenerfefter, | Bernhard Jahn, Säule 
„Apotheker, 140 2 | Zebesfiwerer in Hemmersheim, mir Rof 
ee — — Kassenschränke * von aan, 









von Yacob Geber in Mannheim ier, wit Margareth 


empfiehlt eine große Aas vaht nn, :Sroflangheim. 3 

en "mil "ausgereichnet - \ vd 
Sands uud Gramas Saldffer |B SutbergWititäripitaktindge 
and won dem neitöften Sromer, | Mdohann Born and) Grem 
deim, mit” Eleonore "Mg 


Di ein beliebten, Achten 
m ug Bruß Boxbons und 


i 
⸗ [1 ür Magenleidend« 
— * Sehr Im * —* 






— — > aa | 
orm abe; Sean © Chmidt, ah Georg Kreutzer i * | 
er te Baotllon am Hutten' ſchen Garten, \ [17 Dr — Bear. 11T IR — Rice: 





Getranse: 
Im hohen Dome: 

Bohanın Bahn, Dienjtnann 
dahier, voa Heelheim mit War 
thariaa· Engiert wol Selifelb. 
Ir’ ber Piarrk. zu, St. Serttaud 

Vohan Urban, —— 
Io ae Rieneder, aus 


Sk,  Bairitz je en = Walowol ollapronufte, In der Planet Yu. Bfledane: 
y Ybager ve —* Area Dedert, Our zer⸗ und 
5a & £. Serie Ri ans allen Brodut;cupändise dahier mit 
nahe rg —— Anna Maria Winbsgelmer von 

oh ? Se 


hiet 
L * "And. Langlotz, In ber Pfarrkirche zu. Gh Pater: 


aucn empfehlen ı wir fowohl zu Sauten, al® für 

ES a ee. 

D em: e 

— lade das Netto Pfund * 18 fr. ats 
:Töpfen von 1 tale 5 und 10 Bib. 


W.F. Wucherer vor dem Neuthor. 
4b) Niederlage bei Eonditor Eruſt Mämpfer. 


— — — 








Aoh aun ſtiltau Hager 
wirth zu Stlach/ 
bacd Ucermauun 
wittwe · aus Erlach 






go aau riedrich 
Mode: & Beifwaarenbandiuiig, * in Grüß, Schreiner, tler) won der 
3b Martt und Schuſtergaffe. Ratharima göbtein, D:eto- —— Seudert 
—— v. Stadtſchwarzach.allerthelm 





| ‚Betreffend die Oelfabrik, Srombühlftraße, 







Wegen der im borgefir „Gtadt- und Bandbaten* enthaltenen An; abe Keuchbuiten, 
ee Habe ic) en aid 5* einleiten laſſen, b mare, es es en da blauer Haften 
daß von mir — feitbem fagen des Matyian Bo ofen den Detalloertauf feiner. * 
Delfabrilate —— — 3 frimbes Del mehr bejogeı wurde. Huften der Kinder und Er- 
‚Das von M. Looſen bejogene Mogndi umd Lampendl wurde bei mir ftets im dem Bu- wach ſeuen. 
, wie ea bie Wahik Uefe te Sertamft umd Aimmie migmals eine Rlage daräher zlgelommen-— 5 Der, — Auui 
—— € dehfadftge Mirtzeilung dem Seite des Math as du nf ‚was pur Re ſp diſche Syrup = 






ralteriſtil bes von * Lehteren gezen mich eingeſchlagenen Sm dienen möge. ' 


. Nöfer, juntor, , 
Eijenlohrinden-Berlauf sun ——————— 


bier ein Fäſtchen mit ee! 
| Das bierjägrige Eihen oprinden-Ergebats in dem —* iſchen 134 uunrechten Wagen 
Waldabthei angen Lichtenwald und Todtentopf zu ca. 1150 Stere |D.r jrgige Befiger wird ut 
im erfter und ca. 50 Biere in legter Abteilung foll im zwei aufgefordert, über Daefe-be gegen 
Boojen im Wbrge ber [guttisen Sepifee vergeben werden. 
Die deef lim figen Diferten, weiche 


RE 2 ah 

m BE 
heilt binnen wenigen Ta- 
sen rabital den Huken, 
Keuhhuften der Kinder. 
Zwei Flafhen genügen 
Niederlagen in allen bef- 
fern Apothelen Deutid- 
lande. 

Preis der Flaſche nebſt 












Belotnung Ya Wür burg im 
as Ungerot per Ber ercl. TEngel Hahriht zm geben oder. 










älerlo tyalt » auf dem Eamsrıte die Ber Eebraudsanmeifung :56 kr. 
Am Satan anf die Gigeniohrinde” m — a ——— fe —— Röttiugen 
2'4? 2a) der Büttuers 
ind, Mittwoch den 12, März curr. Ya de Sawın 8* Auer, Korean) 
Seim unterfertigten Stadıimaziitrate eimprreiher und findet die fortwährend ra Au: 
Troffnung der eing-fommenen Submilfienen am ben, altei @ifen, Snpfer, 
Donnerötag den 13. curr, tes alias —— Siam, 5364 20) Ein jhönes Bett ®. ®. 
' Vormittags halb 9 Uhr Greifen "angetan. IB —4 —— — 


auf dem Rathhauſe dahler ſtatt, wozu die Suhmittenten ober ihre | 


mä St ü . “ > — Er SE ET EE —— ——— 
| an Dash onen Mair pn tn Elit und Giephügel bei Mollendorf, Bu) ‚Ein Ihe, Dahigpe gut, 


in mähiter Rihe der Erienbahn und des DMaines 2145 Ba) Bei unterzeichneter j 
Aa. oe * Bee Uri "nat Sc iR, die Gursverwaltung find nige ein ne 5 vertan; * 
—— auf Berlanger aor uſeigen. tauſend NRuthen Dräi— 
Die nheren Sabmijfionsbedingungen Liegen auf dem Rath image im Accerd ja vergeben, 19144) Eine Barıbie bie Tanbens 
Haufe ehr Kara * 1m. Faiſt wi iſt — 
ehr, dem eb ua _—— — in der pp 
et zn Reisestelle-Gesuch. Im scrz- — 
‚au En im Weingejgäfte 3 iſt billig ver⸗ 
Paſſivliquidation. inter, , Raufanayn, aungr: [laufen Pleigert:5yae ReiB. 
Bon den Erben dee verwittiw ten D:lonvarn: Adam ns —— weder aas⸗· 


(2149) Domerpfaffengaffe®.5 
Göbel von Bergtbrim mit der Aareinanderirgung — —— — "Mm d fhöne rer m 
Nachlaſſes desielben Kent, fordere id alle Deiemigen, melde Bayıra bereile und ein: afıe  vertanfen. 


Uaſptache gegen dieſe Rıyasnafl: ja, mahen haben, auf, ſolche — — —— 
am Dienstag den 13. 1 Mis. Ian ——— ) Sin games Ringen, 
= Morgens 9 br einem guten Haufe cine Knie unge, Räh. —— * 


em Anuts immer aqhu neidea un wahrwdriien, foniej"ellung. ee a ee 
et: beit Alk ihrer Be Berti diguag zw ftelen, 9a font berj, Gföllige Brancs-Offenten ber 20:7) Elegante Masten 
nednantrriegung de6. Radluffes eine Ridjid: auf fie miht geoplorat user ME. MM. die € Anzüge für Damm :u Der 
—— nahe wen Te pedirion be. BL — Auch — deeſelben 
ürzburg, den 1 ruar N sau Deitcllung augefurtige: 
tb 6883 18) Bohn afje.d-oit l 
3 ‚ft. Notar. Et. L ein falaıs — Fr eichacher Wall Rr. 2, Helms 


gommis-Gesuch. Gasthofod, Restauration —— —— 


Ein angehender Comenich gut reutirend wird non einem 2000) Gue rentable Birth ſowle doppelten Budjtt 
nr ‚is Handſchrift und jroutinirten Oberkellner fo. ıfebaft auf dem Vaude mich zu Fgrändlih aertramter Di ‚an 
bra „Arm. Eomptoiv,Ifortizu fänfen oder zw pazhien | Padıten geſucht wo wbglih Mit wänfdt feine mod * 
—— Bor und Konis tmhgriuht. Weil: Fraucb Offerten | was Geb. Rahzeres iu der er mit Stutragen der Bid 
vn in an „Mau, mit ‚Breisangabe umter un. pedition (36° Furt. Wach —— — bie 
er J befordert Ft —— | (251) Gin Winsen Tut ei Dat * jetzige Ste re 
[ —5 mit Expeition vom atenfteiu d n adchen eine underz vertauſchen. eres 
5 9. id au Sir Bogler in Kain ja als Zlnme. R. Egpeb.iunter AB. 12. ! 


i — — 2125) | BREUER DEREN TED — 
> Erpebitionuvon G.8. Danube ——— —— 2148) a Zimmer nebh ni * 
Gopin — *3 7 4 a Koafigen Erfarberniffen anf 1. Empfehlung. 
v meinzwienben. ed V Ss Mai zu vermicthen. Sternplag 065) Mine uefegte, empichl- 
Re —— — —E— Feun dte Mauern. und Nr. 44. Jungewirdig: Perſon ſutht eine 
‚To, Ein abgeiäioffened Zimmerwände werden Joforti ——T — Selle als Haushälterin oder 
Meejanen: Logis von 5 Zim- demacht Dauernder Erfolg zu; ‚2140 20) Eins — te Big. Kögin 
mern unb Müche tft auf 1. Mal gefihert, Silligge Berechnung. "lerin fucht Stine * Näheres Koch' ſches Stelem- 
tım t in m Näheter jun X Sander» · und außer dem vermittiungs « Bureau, Maui 
—— glacisftraße Ar. Nah. in der hardsgaffe Nr. 1. 

















\ 
X ———————————— 


Steinfohblen: Ruhrer — Sächſiſche — esse — ſowie ſehr 
gute SchammNoder Schmiedkohlen und Coaks empfiehlt 


A. Brod, 


Strohgaſſe. 


Ausverkauf aller Kurzwaaren unter den 


M. Herrlein, 


5. Diitr. Brüde 4. 


Fabrikpreiſen. 





Stammholzverſttich. 
greitag den 28, Februar d, Is, früh 10 Uhr 


werden im Ztudtwalde Seidenhauſen Gemeinde Dojfelten 
67 Eich 
60 Fir ten, 
: a isbudhen, 
zu Hodändır, lot. und Bauholz ud Ehſenl ahnſchwellen ge 
en öffen fi vernriden 
Ber ungunf iger Witterung findet die Terfleigerung im Stein- 
meg’fhen Wi behaufe zu Hofneiten flat, 
Daffmt, den 9, Berımar 1873, 
Der Magiũrat. 
Baumann, 
2a] Foßnacht, Sidiſchr. 


Die der hefißen Kommune gehdri,e Brauerei mit gerdu 


migen Bram. und Wialzbäufern, zwei groren vorzünlichen Felſen bringe 


felern, bier Centnanen, von wilden zwei in ber Milte der 
Etodt be egen und fchr fequent, währenh gu eım-r anderen eine 
Ditonomie mit eirca 16 Diorgen Bel: und Wieſen gehört, wırd 
Ende Eıptember dieſte Jahtee paaıloe und jol vom 1. Dfiober 
dieſes Jahres ab anderweit anf iO Yalıe verpachtet werden, 

Der Lbhaite Eewerbebet deb ım hiefiger Stadt mit einer 
Bevditerung don ohn.ehötr 10000 Sectlen, weicher durch um 
fangreihe Woffenberelungen für die Armee für eine Rethe von 
Yabıen fih ırtebih ſteigern wird, 
tatiorellem Beni:b und guter Qualität der Biere eimen bedeus 
tensen Bbiayg und bimerien wir, tab im vorlyen Jahre 6526 
Heltotlier Bier in der frädıl,den Bicuerei gevraut und bon der · 
felben abzejeht word m find. 

Zur dffeniaen Lapaktung her Brauerei nebft Zubehör 
elnſ Nießeich Brau Urenfilen und Bäflern haben wır einen Xer: 


min auj 
den 6. März dieſes Jahres 
Bormittags 10 Uhr 


auf dem oberen Mathhauſe anberaumt, 
qualifi,isie mit den mörbigem Wutıteln verſthent 24 
mit dem Bemerken zur Abgabe ihrer Giboie eingeladen werden, 
dab Adfsrift der Verpachiungebedingunyen gegen Erlegung der 
Ex plalın a. wtıd 

Suhl, den 8. Februar 1873. (2157 2a) 


Der Wagiftrat, 


‘Mheinfalm, Cabliau & Schellfifche, 
in fiſcher Sendung, fonte 


Forellen, Karpfen, Hechte & Krebſe 


empfehlen 
Gebr. Helmstätter 
am Fiſchmartt. 
2156) Ein Lotzis mir allen (2122) Ein ſolides Ads 
Erſo derniſſen in an einerupt.elchen iucht ſogleich ber e ner 


Bami:ıe ouf 1. Wal sm ver Jannandiyen Fatiille eine Stelle. 
mietsen Ermmeltfirage Nr. 65.| Nah. in der Erp. 


IH__ 


fijert der Srauerti bei 2 


Für Kenner! 


Gut g trodoeſee Buchen ſche itholz, geipalten, per Karren 


10 fl., per Center 54 ir frei aus 


aus eliefert. [1868 4e 


Brennholz Geihäit Fr. Konrad, 





Reufiserne ſowie chinaſilb rae (Chriftofle) @B-, Waffen | 
Ke Worlegiöffel, Bronzevergierur gen für — ic. 


empfiehlt 


M. —— im Rürfchnerhof, 


_ Bayerifche, Bereinsbant 


üncen 


gewährt AUnnuitäten- —— an Rreis-, Diſtrilts ⸗ Stadt⸗ 
und Yandyemeinden, ſowie an Brivasperfonen. 


Der Unter ichneie iſt bereit, 


unent Geſu 
—— ng de 


ent.egenjunehmen unb zur Berbeieidung dur Mi 


gen. 
Bitr;burg, ben 7. 87 1373 


Wilb. Schneider, Malauflcher, 


1885 26) 4. Difir. 


= Cafchaus. 


EL ensure Freltag 
—8 


2168) Arammeis Bögel 
find anyelommen 
Sıebenbürger, W ıdpretshändler, 


(2166) Ein Housmädchen 
und eine fehr gie Mödin 
(alıbayerin,, die fig a den 
bausiigen Wıbeiten umterzicht, 
em. Tugın jogleih Sitllen. Cas W, 
nes 8. Be Ar Beıbingerin, 

Awanc 


2 64) Mpeinjalm, Schell. 
jche (erwartend), Zerjun- 
ge —55 Lapperdan, 
1] 94 echte ıc bei 


gebackene 





gemer. 


2120) Sehr gechrien Hiefigen 
wie ausmärtigen utl errihar 
- diene zur gefälliyen Beat: 
dag auf Ziel Oreın {bon 
It D enfiperfonal jeder 
Brancye vorgemeitt in und 
empfie I: fi and zu gencige 
—* aufıräuen en die Auen 
fur von . auet, 
Bıunnengajie bet Hin Bierkl, 
jbäder Nr. 1, purterre Uuls. 


ob:re Iohanmitergaffe Nr. 18. 


Stadt-Theater. 


Donnerstag, bon} 18. in 1873. 
or Om. u WRieher 
in - = ab 


Die Baltfehrt m nah — 
Grohe lymq recaanti he Oper 
in 3 Abtheil lan md dem 


gılıa von MBulyovsıly, 
Deno asſpie crin 
au afampf, 
um: 


@in Duell der Liebe. 
Zufıypiel in B alten (nad) Ecribe)- 
non Dtfere, 


2162) Geht es mir wieder jo, 
mie bas Ichte Mal? dann bleibe 
id lieber dahein, aber ift mir 
wiederholt bie Husfigt? danır 
eile mich. Sich Antwort darauf. 


Cr. 


(2167) Bauplatz zu vers 
kaufen. Mab. i. » @;zp- 











Hambur — ſche Packetfahrt - Actien - Geſellſ haft. 
9 Directe Bor Fempffäiffahtt yeifgen 


HANBURG & NÄW-TORK 


avre anlaufend, vermittelft der Poſt⸗Dampfſchiffe 





— 19. Febr. x Dem wonla, Riten. '1n. Märı.). 
bo. 26. or. Zile 26. Mär;. 
bo. B. * JJ —— e338 29. Mär. i 
do, 12. Krifia, ittw. 2, * 
Die mic einem * : Mär), 8* ffe Laufen IR nit am, 
Vaflagepreife: Erfte Eafüte Pr. Ert. Thlr, 168, Zweite Eafjüte Pr. Ert. —* 400, 


Gended Pr. Ert, Thlr. BB. 


Schöne Mainausfiät. 
Morgen freitag Abend 
Production 
der — Eoncordia, 
Nik. Troll, 
Neftauration zur 


alten Saferne. 
Alte Kalerngaffe. 
2185) Morgen Areitag 


——— 


2159) Schöne neue Bierfaß, 


!0, 12, 20 Eimer, werden billig 
oerfauft Näh. in der ürb. 


Stelle 


für —— jun. Mann mt 
gub'her Schrift, welcher ber 
iranzöfljhen * en aliſchen Sprache 
mächtig dit, fucht 
Fritz Reiss, 
Rihrede 1 Sticge, 


zwiſchen Samburg umd 28: ftindien 
by und Havre anlaufı 
” , P Eabell , Baba- 
. — kon Golem (A Sepluwa) abele Ehranas. Gelee, & 
nah allen Häfen des Ztillen Dceans ill em — uns San Fraueiseo 
Damyfigifi Boruftia, Capt. Schmidt am 20. iebruar. 
„» Bavaria, „ Neyn, am 22, Mär; 


zwiſchen Bamburg —— md Rew.Orleans, 












Ber Hamburg: u Savre: Bon Santander: —* New — ——— 
Sayonia, 1, Mär. : | a. Mär. |, zu. Min [8 Avril. ; Stelle 
ma ar. | Aor 
—— 2 Grhe Che Br “ air. 10, Snifdenet en. Zn, Me purer, Be ver 


fune td für ein cawie, 6 ählıes 
"junges Frauenzimmer nah hier 
jober auswärts, 

Fritz Relss, 


Rentablg Restauration 


fugt ſoſort ım vast-n 


Fritz Relss, 


Kutſcher oder Haustnedht 


ſucht Stelle. Derfelbe iR cay- 
ttonzfäsig umb beitens empfohlen. 


hiffsmafler Huguft weräberse "m, ters Rachfolger, Hamb 

feige an en für das Koni ——— zum Abihluß von 

ee — a ertreter und Generalagenten 
Dampficiffl 


FR. d. Bothof im Aschaffenburg, 
unb den Agenten für Wärz burg: 467 
Carl Chr. Schmitt, & Mi. 4 alter 
Friedr, Hieser In Karlstadt, 
Hoch. Neuberger In Arnsteln, 
Hohmann & Gerber in Hassfurt. 






* Jahrige türk. Pflaumen per Pi. 5 fr. em⸗ Bat ee En Frliz Reliss. 
fie nd An Rindermädchen FT ggg 
Joh. Schäflein, | gsmer, sisimat. Wohnung 


he baren Ziumern, 4 


Birma: Seb. Cart Zürn auf der Brüde. Rımmen, 2 Relern, allın Be 
1 ) —* Sag quemligleiten und menu möylıh 


Jährige türfifhe Zwetſchgen & 6 und 9 en = datei zum Gurten, wird bie 
jährige Bränellen a 12 und 15 fr. per Pſd. bei * — — "oe “ ar * von 
Abnahme von 12 Pſfd. billiger, empfiehlt NR. König. Polamentier. ritz 

io. 


eiss, 
Anton Minoprio, 2153) Eine honette Kellnerin Generat-Ayınaru Conmifflong 
Hofftrake und Fiſchmarkt 


er he Giſchaft, Würyburg. 
—— —— 21612) Eine Wohnung mi 
Eüse Scheffiihe, Cabljau, Roheßbücinge, friſch 
eingetroffen, empfiehlt 


oder !O Zimmern, mebit Stall- 
Joh. Schäflein, 


ee und BD dientenitube mit Ne⸗ 
iſe 
dirma: Seb. Earl Zürn auf der Brüce 


in per 1. Mei au vermle⸗ 
then. Mah. Sudwigsirafe Nr. 
Friſche Shellfiibe und Auftern empfiehlt 
Anton Minoprio, 


8 beim Hamsmeifter, 
Dofitrıhe und J chmarit 


Eine Wohnung, 1. Etage 
- * Zimmern, im Eeoaten⸗ 
r. 5, ift per 16, Behr. 
— vermieihen. 
Ebend rfe'bn eine Manfars 
2155) Ein: goldene Broche)2:53) —* qute Parthie Mu⸗ z ” 
wurde von 2 WBohlia wıegatelfif, 7 Rena Aut, mit Ab /jomal jeder Brande wird get “e Ziegler 
His zum Käppele serlo en. Uan weche lung Streich und Bia⸗eebien Herrſchaiten auf's Ziel 297) Ein gan. neues Danaıb 
Dtrtet um Mudzabe geyen Be Imuflt, *8 he ng sinen , Ditera nahgemwieien bet F. Berg, &a' ——— int zu ve lauftu. 
— in der Expeb. da. Bl. Piay. D. Zellerſtraße 34. Nah. im ber Epp. 


on 3.8. Bauer, Bruanen- 
gef, bet Herrn Biertelbäder U 
1, parterre lals. 


2180 3a) Fir ein Eiſen und: 
Speeerelwanren Geföäit wid s). 


‚angehender Commis 
geſucht, weider gute Zeuznifft 
vorweilen kann unb womöglich 
ſa on in der Eijenbrande thätıg 
war. Rahz. in der Erp 


(2163) Eine Köchin un ri. 1 * gerwictgen, 
fofort eine Stelle. Dienfiper- 





——— mir 5 Zimmern 


ee — — — 


Die für das Militär-Aushebungs-Belhäft 
allerhöchſt vorgeſchriebenen Tabellen, 


Alphabetiſche Siſte à Bud 48 tr, 
— = Da * A. = danırnd unbraudbaren Pilitairpfliägtigen, 
1 „ 


P 7) BB. der zur II. Glaffe der Eriag-Referve in Vorſchlo gebrakten Mititärpflidgtigem, 

. 16. ” »» GC. der zur 1. Glaffe der EriapMeferne defignirten Millttärpfliätigem; — 

.„ 18 " »  ZE.' dir für braudbar und eimftelumgafäbig erachteten Militär pfichtigen, 

Pe, } ” „» Mader von den Truppentheilen vor beendeter Dienfizeit emtloflenen Goldaten, - 

= 1 ” » ©. der wegen hiusliger Berhättniffe war Erſatz ⸗Reſerve im Borſchlag gebradten Wilttär- 


13. Loofunasliften, tigen, 
6. Erfah Ae ſerve Schein - 


8. „ * 2 
14. Loofungsfchein und Getteil Atteſt, 
5. Au⸗ erungsfcein, 
9, saure Liite, 
odenfcbein, 
Militärliammrole, 
*3* aus der Alphabeth Life, 


Fan ou, 
agebogen, 
— 
Empfargichein, 
11. —3 


we 


Auszug 
Find ſammtlich yer Buch A 20 Ir, fiete vorräthia zu haben in der 


Bonitas-Bauerihen ‚Bnddinderei und Verlagshendlung in Würzburg. 


Baumwollene Strickgarne 


empfehle für Tommente Verbrauchszeit in ſchönem reichhaltigen Sortiment 


zu bilfigen Preifen 
Adolph Nikles, 
om Markt. 


ERS EEE RRISIERERE 
. | Altınde Bonbons 
Carneval⸗Verein. das Vorzüglichfte gegen Huften und Brusileiden, — zu 
a 


Donnetftag den 18. Februar 1873 7 umd 14 Rrenzer empficht 


in der J. B. Hönig, 
Schrannenballe. er — 
Setzte außerordentliche große au niger Verem. N 
Damenfigung Freitag dem 14. Februar Charakter - Masken 
63 mit den sieueften Programm, bis jet präyis Abends 8° Uhr in weg geſch niud ooll m. 
⸗ noch nie dageweſen. im —— syn er red gar Tg 
ührt, deren A feit des FT. 1. Difte: tr. 
—* — —— * zu —— Stande bes Herrn 1el. Rn alehrers 2 —— Tg 
war, ® yft, Blakit, Mimit, Lyrit, Myſill Sarhrit und ſonſtige Aeber das biftorifche Bolk- - 
brodlofe Künfte werben durch ihre würdigften Beriretec vertreten . fieb entichen.“ zu verkaufen 


N. N Der Austchuß. |o6ne Unterhärdter eine fergitente 
Nicht nur alle bie jetzt bereits von der fidelen Narrheit Bader u re di 
ergri Damen und Herten, fondern aud alle, welde den R zei mit ſchoner b» 
Sn & führen, RA von biefer Marrheit mod angreifen Su vermiethen vatınn mi —5 — 
zw Laffen, find eingeladen, ſich einzufinden. 1. Rai 6 Zimmer, Garde |Städt4en in der Näße vom 

Anfang 8 Uhr. Ende unvorberfchbar. robe, Speiſe j.w. Näh. Wein! Würzburg Yamiltenverhältniffe 


a,  Isartenkrage 15, 3. ©r,2—4U. halber unter gürftigen Beding- 
Das närrische Comite (1487 2) Immgen. Näb. Grped. 2124 


Drud und Weriag, von bonitad: Mauer in Kiürztung. Diezu Beilage.) 


\ 


Beilage zu Nr. 38 des Würzburger Stadt- mid Landboten. 





j Preukiiche 
Todes-Anzeige. 8 Sypotheken⸗Aetien⸗Bank 


Gott, dem Herrn über Leben und Tod, hat es ge- (concefjtonirt dur Allerhöhſten Erlaß dom 





fallen, am 9. d4. Die. adıs 12%. Uhr umjere Liebe, 18. Mai 1864). 
gute Mutter F R | 5% Sppotbefenbriefe, 
ra — räczahlbar vom |. Januar 1883, 
Joscepha Dürr, zum Rominalbetrage. 
geborene Hemerich, 5 Mana ba age 
in einem Alter von 70 Jahren u fih au rufen. Bir sejung balbjahrlih mit 209. Bufchlag, 
fa b au Witereibwäde, wohl vorb-rritet mit dem Enaden ⸗ wobei 50 100 200 500 1000 Thlr. 





mitteln der hf. KRırde, rubig und fanft wie fie gelebt. erkalemn KO 10 20 WU 1200 Kgır. 
Um ein freumdlikes Andenfen und ein Gebet für bie 

a 1878. yjtuts vom der Möniglich Preufiihen Staats-Negierung fellge- 

j Die trefirauerden Tühter Ifeßten Belrihungsgrenzen erworbene und pupillariih  fiere 

gar ale Unterlagen dienen, werden an der Berliner 


(2126) Lina un Auna Dürr. örfe gehamdelt und tm amtlichen Theile des Cou Syettele motirt. 





00 Ste bilden daher. eim börfengängiges. ter, weldhes {4 
O00000000 2000 00008 von * voti iafte an . —E tm 
O00020S2000000000000D8 Berlin, im Er 1873. 2 

ie Haupt: Direktion. 
Danksagung. Spielbagen. 
Für die herzliche und ehrende keilnabme, weiche ums Die 5%. und 4'/a/o Dye otheteubriefe And von ung zu be 


während der Rraniheit, bei der Seerdigung und dem jiehen, und halten wir diefelben empfe.len. 
Geelem;otiehbienft unjeres num im Goit ruhenden Baters CP Bürjburg, den 5. Februar 1878, 





Srofvaters und Schwiegerdalert Wiüstefeld & Thomasius. 
Herrua po Ms 
Gg. Joſeph Kullmann, — 
8 „ Suftungsdiener und Logenmeiſer dahler, 
ta fo vielem Maße zu Theil wurde, fpreden mir allım 8 


Verwandten und Freunden, beionders auch den fchr ge 


— ET 
‚eher Herrn Beamten der fgl. Regierung unfern tief⸗ D Grössere Patenisammt-Resten £ 


‚gefün tchen Dant aus, mit der Bitie, des Verbiigenen CJ| u 
Im Bee genen zu wolen '  Velveieen für ‚Jaqueltes 
Die tieftrauernd Sinterbliebenen. O enorm binig kei 
August Frank, 






Wür,burg, den 12. Februar 1873 





‚Der Beriandt des Wärzenbieres wird fortgefeht, der Bon mehreren Seiten find mir Klagen über das von Herrn 


bes Lugusmdrjenbieres har begonnen. 
‚Bejiellungen wollen direct gerichtet werben am die 


Gräflihe Domanialcanzlei. 


Herberger, Ranjleibir:ctor. 


OODOTSODODODE * 25) vis-d-vis dem Württemberger Hoie. 
Gräfich Pappenheim’sche Brauerei zu | — — 
Porsche. | Delfabrif, Grombühlſtraße. 
3. M. Norfer jun. dabier beysjime Rampen und Mobnöl 


Pen Da mir fein Urıh il da üder uſteht, in wi fern 

6 erhaltene Del ans miiner Fa ırik herrührt, jo Idle ich Hier- 

mit die gegen diefe Handlung cing-gamjene Berbinnlisteit auf, 

und Fish Fir VIE Dualktät d:9 Fabeifare, einftchn, weldhe® 

N direft aus meiner Fabrit beiogen witd, woleloh jo .ohl Rüb-, 
Die  Wirkfamteit Lampen. und MDiohndl, in Duantität:n ven 4 bis 5 Yiter, in 

ame Inec Tageftunden won 8 dis 11 und 3 bis 5 Uhr abaeg ben wer» 

—* ie Get von fl. Bi fr EN 

dat ihm die Bench. 

migung ‚der „Aca- Matb; Lofjen. 

— — demie de möde- 

son tirımaulı & Lomp., Apoihenct in arıs. cine“ von Paris in allen Sorten der. Handlung chinesischer 

verſchafft. — Ein einziges Pulver, im einen ‚Bias Buderwafler Theo und ostindischer Waaren von 

anfgelöR, genügt, mm fefert bie hefligste Migräne ’ju vn |5. T. Ronnefeldt in Frankfurta. N. 

sa dem Preisen des Hauses i a. M. bei 

















—— —— 7 
| 
| 


AN 








aber un 8 einer ne —— — — * a es aF 

- Deitm veriauft qachtela A 12 Pulver. Um die x 
Dielen Rahabmungen ju vermeiten, beliche man die Etiquette Carl Knobel, 
Grimault'& Comp. ju verlangen. 6 


( — —— — — — 
t-Depot bei &. I. Fi⸗iber, Dro,wift in München, 2130 Eine Dezimalwaage|212%) Ein ſones, junges 
—4. * Hoher im De fee in taufen ut. 34 Hundchen in bffig zw oem» 
a Mpoiheten Bayerns zu beyichen. (1712 245 |Rirdpiag Rz. 7. taufen Rittergafle He-Rr. 2. 


Für VBerlagshandlungen. 


Der Untericihnete ſucht — wegen Kıänrıisteit auf dieſem 
Wege — zur ausgebung feines forben vollendeten Schr fi 
wertdens: „Die religiöfe Toleranjfrage für dat n.ue 
Deutfche Rarierreih"‘ — beriäuflg ı2— 15 Drudboaen), — 
einen Verleger und fieht gejäligen Offerten hochachtungs 
vollji entgegen 

Würzburg, den 12. Februar 1873. 

Joseph Hlerlet, 


f. b 29 Alf fior. 
—— ne 9. 






2080 35) 


Brennholz: Verfteigerung, 


Mittwoch den 19. d. M. früh 9 Uhr anfangent 
werten in dir Frhr. von Wolistkeel'jchen Forftrevier Reid enbrtg 
tolgende Holziortimente Bffemtlih und meiſtbietend verfteigstt, 
wozu zablunasfäbige Str'dölichbaber einaelaben werven. ! 

An den requlären Sieben der Waldabtheil⸗ 
ungen „Breunfichlag und Sadertanne.“ 
724 Stre Buchen, Eſchen 
Knorz⸗, Prügel: und Aſtholz, 
» 458 Stere Buchen, Eichen: und Kiefern Stodbolz, 
2-250 Buchen, Eichen: und Kıefern-Stangen und Uſt⸗ 


Kiefern, Aspen: Scheit, 


— — — — — — — wellen. 
Die Stadithurmer⸗St · lle dahler mit einem Iahres-Eintommen | EB: In ber a — „binterer Rinde 


von 200 fl. baar, drei Steren Holı und freier Wohnung auf 
dem Stadtihurme ift eriebigt mund ihre Wieberbrjegung mic eimem 
befähigten Muflter bearfihtigt: Bewerber um fie wollen ihre 
Seſuche mit Ragmweis über muſitaliſche Befahlzung innerhaib 
wier Wochen bier einbringen. 

Rarlitadt, dem 8 Mebruar 1873. 


Der Srabtmagiftrat 
Mainbarb, 















Die Berftelgerung erfolgt 
Abtheilung „Brenniclag* be 





2117 Eine Hüb he Sofwo 
ung im 2. Sıod mt 53 
men Mlafferletung und allen 
Bıquemlichleiren ift bie 1. What 
zu vermicrhem, Näheres 3, Dift 
14 nen, Bierröhrenbrunnenplag 
Donnerstag den 20. d. M. 2111) Eım m allen Fichern der 


früb 10 Uhr beginnend, U.rmaderei und Degantt ge 

werben im Waldhauſe Eınfie.el naͤchſt der Armfteiner Straße — ... — = 
nachverz ichnete Holifortimente wä ts fuhrt bis in 14 Tagen hier 
* aus der Ubtb.: Oberer Dachtbau oder in der Umgebung Würy 
58 Stere 1 Meter lang: Kichen- Müſſelholz IL u II EL,Itu-as Stelle Offerte un'er Ur, 


SHolzverfteigerung 


im 
k. Mevier Gramfchag. 
(Einfievel.) Am 


564 „ Eichen: 108 beforgt die Erped. (2b 
417 „ Bucen: Scheit-⸗, Knorz⸗, Brügels, Aſt⸗ und Te 
66 . Birken | nbruchholg, 210526) Eme Fecflage m 
61 Kiefern: ) S ft im der Räte der Bom- 
19 - Eichenſtockholi, mersgaſſe verlaufen; hört auf 
65 5 armifates 8 odhol den Namen Muni und if om 


Richn eimas verfhniten Un 
händige  Beohnung Näreres 
im Yabn des Henn & Rreuger 


s070 %) Ein Barbierge 
b. Ife wird eo neich geſucht 
Näh. in der Erp. 


4, ü 
am Sreitag den 21. aus derſelben Abtheilung 


abermals früh 10 Uhr beginnend 
44 Kiefern: i 
52 Alpen, | Nupholz- Ab ſchniite, 
= Ruben | Bagnerftangen, 
638 Stere Aipen- Seite, Knorze, Prügel, UR- und Un: 


bruchholz, 

124 — Buchen⸗, Eichen⸗, Aſpen-, Kieferu⸗Aftwellen 

offcutlich verſteigert 
Gramſchatz, den * Februar 1873. 


er k. Oberförſter: 
Winkler. 


Bu vermiethen 
ift ein Logis von 2 Zimmern, 
rebit Zugedor filmdiig. Näh. 
im der Erpeb. (1936 8c 


2 |20112b) ‚Für eine f-inere 
englifch u. deutfche Eon 
eertyefellitafr wirb für 


Große Auktion sei Bil 


von 1. Mai ci 
Seidenwaaren und fein gewirk; 


oie 1 N 

ten Long⸗Chales. mb erbittet win gerät, 

Im Uuftrage Lyoner Aabritanten veriteigere id am Dferten mit 
Samstag den 15: — — 

d Nachmittags halb 2 anfanaen ? 
hs * rt Dub promenadt, 34 000 Mctrr variete* z35 die in 
fbwarı und com.eure reinfidene Mipie und Zuff-te, fomie 760 ad Expedition von 
Süd feine franıdfijch gemirkte Long Egalcs und ſchwarze Graud un f Moſſe in Ebem 


nds mit gewrften Borburce, x 
» Eine Stunde vor der Huftiom ſind die Waaren dem gechrten | 2093 Ein tünti er Schweine: 
Herrftaften zur gefägigen Anſicht ausgelegt. metzger (Wurſtler) findet 
Die Auftion dauert nur 1 Tag. [26 ;geuen guten Lohn dauernde Bes 
ſchafieung in Rifingen 2) 
M. % Walter. 


Di:zu ladet ergebenit ein 


Kommmffionsoureau, Rijfinyen, 


ungünftiger 
fhen Braubaufe zu Reicbenberg. 
Mür burg ben 9 frbrunr 1873. 4b 
Freiberrlich von Wolfekeel'ſche Henten: 
Verwaltung. 


— — 


9 Ungefößtes Buchen 
m: 


Gef, Offerte an dar Mıttfer’ice } 


büge 
2125 aemifchte Durgtoritungäwellen. 


bei günftiger Witterung in bw 
ıtterung im Dietrich: 


ſcheit holz, 
Hein gemachtes per Jenter BL te., 
wm 54 fr. frei ans Haus ges 


tiefert, emrfi-bit 
—— ont, 
Hol und Roulenhändler, 
25) Polthotgaſſe Rr. 8 


Lehrlingsftelle 
offen, im einem Manufaturr 
Beihäft eines Städtcheus am 
Main, fär einen mit den ndrhigen 
Borkenntnifien verfrbenen jungen 
Mann aus guter Familie 

Off rten unter Nr. 600 
bejöcse-t die Er. d. BL 20 6 


2078 26) Semme'sitraße Nr 9 
find ® obnungen von je 
4 Zimmerm mit Zuyehör auf 1. 
Mat zw wermicihen. Räheres 
m Raben. 


2090 26) Eines bis zwei gut 

möblirte Zimmer, außer 

kab des Bennweger Thores, 

find bis 1. Marz u vermuten. 
Räh. in der Erp. 


2073 26) Einige tätige, zu- 
rerlöffige Monteure auf 
Schuellpreffen werden zu 
baldigem Anırit gefucht. 

Sf Offerten berörser: aus 
O. 4773 bie Annoncen er- 
peot ion von Nudolf Moffe 
in Berlin, 





Ultes Meffing 
fauft fortwährend gegen 
Baar in größ- ren und 
Fleineren Bartbienzuden 


beften Preiſen 


Ki. Krapp, 
Metaliwaarenbandluung, 
al Zemmelöftraße AL. 


\ 


Bon hicften Medleinalſtellen apprebirt, Hemijd ge 
prüft und beſtens empfohlen von bem Seren \hoi ty Or.Ra ner, 
sorm. Brofefior der Vhyfil umb Chemie am ber Ummerpuat i 
Kreis. und Stabtgeri Dr, Solbrig zu Rüm f 
Stadtgerichts · und Polizeiphufitus und eb ath Dr, Kopp ms 
Danchen, fowie von vielen andern im- und amelänbifdhen re aommur⸗ 
ten Bergten und Chemilern. 


ges Eau d’Atirona "WE 




















Pferdemarkt zu Frankfurt a. M. 


am 28., 28. und 30. April 1873. 

Die wouftänd'g far KV Pferde berg richteten neuen pradt- 
vollen Stallungen, umgeben mit ſchönſten Mufterplägen, 
weldhe noch durch eine große bebedite Meitbahn vermehrt wurden, 
find zur Aufſielluug feinerer Tr eigen —— 

am 28. April neb eeiheilung von 
Prämiirung Ehrenpreifen am bie Beflger der 
beſten gu Marft gebrachten * L, Mfentfid « 

- am 30. April, öffentlih vor Notar und 
Berloofung Ts 0161 der fchönften Heit 
und WBegenpferde, 10 vollländigen vier, zwei: 
und einfpınnigen @qu’pagen. nebit completien 
Gefsirren, f-wie fonfligen Reit und Fahr Ne: 

uifiten im Werth von ca. fl. 70,000, wenn 40,000 
fe verarifiem find. 

Unfragn und Achellungen auf Stallungen, jowie auf 
Ropfe, Begtere à Thlr. 1 (fl. 1. 45.) per Stüd, beliebe man 
f:anco an ven Gecretär des unterzeibneten Vereins, 
Herrn ©. Kappel, in richten, wo aud Uebernehmer einer 
größeren Anzahl won Loeſen die näheren Bedingungen erfahren 


unen. 
Den Hufträsen für Looſe ift ver Betrag france» mit beut- 


ten bei beiben Geſchlechtern in großen Ehren Reheab, und erprobt . 
als befte Toilettefeife, IR es aur Genäge belannt, welche bew rc 
Weide t und 


umd andere gelbe und braume Fleden verſchwinden auf ven Gebraud 
ciefer Seife wie der Mebel ver den Strahlen ver aufgehenden Sonne, 
Breis 20 fr. das fleime aud 40 fr. das große Glas; Mallin- 
discher Haarbalsam zu 30 fr. uns 54 fr; Ean de 
Millie fleurs m 18 fr. mb 36 fı.; Eas-Bouquet um 
unvergleidhlichem MWohlzerud zu . * 30%. mb 1fL; Kxtralt 
licher Unaabe der Adreſſe beizufügen. Falls die Zujendung franco Er rg —* — — air 
“= — gewünidt wird, find bie erfoıderlichen Warten ———— im Släfern zu 1 A 12 fr. und 36 fr, und ie 
uſenden. * 
awartiae Trelnehmer, deren Adreſſen dem Secretariat ai 2 Rn 
—— ren — falls —75 — = winn ai wu 6, 9 und 18 fr, und beste ungarische Bart- 
von — foweit ſhunlic — mirt.Ift T- legraımm in Kenntniß geſetzt. 4 = - 
Der Borflg ude des Landwirthſchaftl. Vereins: Dr GevrgSaag. wichse, biend, braun de sehwarz ju ‘us 
— — — — — — — 


12 ix. das Glas. 
Holzverſteigerung. 


Garl KMreller, Chemiker in Nürnberg. 
An Samdtaz den 22. d. Mis. Mittags 2 Uhr 


Alleinverfauf in Würzburg bei 
Carl Bolzano. 
wird am Gtadtmagifirate Loht nahoerjeichnetes Holzmaterlal 
berftel sert: 
1) Ubth. G@rlenbrunn: 


= Stere Eihen Ruoııhels. 





Bierbrauerci⸗Verkauf. 
BSobenbolj 2. Ef.; 


i en auben -_ ig guien &rie' — und —** 
udthigen Zubehör r andzcitattete, ſeyt praitich eingerihrere 
2) Abth. Lebngrund: Brauerei ıft dem Bertaufe nur einjij wegen Kımıllenoergilniffen 
5 Stere eim Meter langes Eıch:n- Müffelholz, ausgefegt. Dirfeibe legt dicht an der Jarıtnal Staatsitraie am’ 
T „ Eisen Sögeichol; a —* Vrobher ogl. Badich · m Gebiet, am der Warttemo. Sren e im 


50 „ . ” , einer belebten, ferurdlidgen, vertehr'reihen Gearnd umd enıhält: 
5 , „  Rrocikal, 1) Zon Gabwer'e a) mit 37,05 Dekofiter (cırca 12 Wirtt, 
5 „ . Rlosbol; &:mer), b). mit 13,06 Dettofitir (cırca 4 Wärtt. Eimer), 


8) Abeb. Schnabel: 
2 Gtere 1 Meter lanys Ergenmuffelgols, 


2) del a6 ezeimere Keller, in Bellen, in me den 30 O bab. 
2 .„ Eichen⸗S it l EL, 
2. & 


hm Bier aufsewahrt wırben Ibanen, mebnt grozem Bor- 

rat; an Aüfferu uıd Rufen 

8) Eine Maifheaihiae und Kisteller. 

4) Rauferdes, ſriſches und reines Waſſer in Fülle, im ganzen 
Geſchaft. Mit einer 

5) fehr freguemten Wein. und Bierwirtiikaft mit groß: * 
täumigen Wirtgigafislotaten im befien BZutande, nebſt 
Sommerwirtbfhait und Kegelbahn 

6) Stalung ju 60.6 üE Bich uad weitere O konomie- Belaffe. 
Die Brauerei Elnrigtung fit eime der größten und beiten 

auf 10 Stunden im Umtieit. 

20 Morgen Güter könnten anf Wunſch bes Kiufers mit 


1 . „2 €, 
be „ „ Rnor bofs; 
4) Abtb. Heifig: 

1 Stere Eigen Seit 1. EL, 
”. „ ji 26l 
6, » Rnorikolr; 
5) Abth. Lichtenwald: 

2 Stere Ricfıras Schtthols, 
4 .. Brüͤͤgelholz 1. umd 2. EL, 
3 „ .. Mnpolı, 

a rien» Brügel, 


⸗ erworben werren. Mad za einer Fabrik könnte dae Anmeien 
18°.  gemtidte Prügel, wegen des laufenden Waſſers nad der Mähe der Jart leicht ums 
> » „Br, jomie aeihaff n werden. 

9 „ _Lerwenarrähfta gen 1. Ci Die Raufsbedingungen lönnm ganı nah Wunih des Kau⸗ 


Bu Un zufiligen Ergebniſſen: 

8 Stere Eichen Anorygolz, 

1.  Buden Bpeichalg 1. EL. 

Das Borfiihugperfonal ift angesiefen, das Holz auf Ber ⸗ 
fangen vorjugeigen, 

Loht, den 10. Februar 1873, 

Der Etxctmagiitrat. 
Ketler. [2019 
= Ein gut erhaltenes Tafel: 

Zu vermicthen p ano 9 wohtfell zu verkaufen. 
ift bis 1. Mat eine fhönelAug wird daſeibnt geaen mäßl. 
Wohnung von 5 Zimmern, iges Houso ar aründliher Unter 


nebn allem Geterderniflen, riät im Mlavirrfpiel eriheilt. 
Räy im der äxp. (212920] Rah. ind. Ep. (1810 dc) 


fers geſteut und es lamn ein Kauf tdäslih abgeſchoſſen werben, 
Auentatüge Fiebhaber werben hiemit freundiih eingeladen, 


fich gefädt,ft zw wenden am 
£ ©. Classen 
2135] in u WBürriemderg 
Bofterpedition) 


——— — — 


Zu vermietfen] Annonce, 


int bie 1. Mat eine helle, freund |2071) Ein tächriger O bᷣſen⸗ 
ige Wohnung son drilfmecht wird um jofortigen 
Zimmern vedn allem AQuzchör; Etneriet auf Eur Miedhof bei 
audb fann b° felbe frahe Te geuen guten Lohn 
Imerder. Natz Erp. - (2130 2a] yejugt, Rah. in der Ep. (26 








VBorlänfige Anzeige. |Hin Anwesen, 
Dienstag dem 18, Februar 1873 im atanemıihen Muflffaale beftchenb au Wehnheks, Sädner 
ueben von der Pıanikin Ida Bloch (Schülerin des Dr.|Barıen am Dause, mit belänfig] J Met, inn in Bolge- frher [chuck 
can; Lißt) unter Pitwirtung mehrerer Rün:iler. 30 Diorgen Weinbergen, Meder, | J ven, untrügldgen Heutraft jum 
Programm folgt. [?026 26 IMWıcfen ums beaewiend-m Delı aumitrel dil Reh um 

- - — Ibrzugereht, in einer Stadt I L) u 


—ö fen bei 8 
Näb. in der Ep. A194025, 8 Ihwürem ‚afier. 
Jeden Zahnschmerz ?|- | 
t € hm zu entferne ng: . — Sal R _ 
khmelas. Bao cigne, Sein a. Gastöhren u. Lıttings Gnyisangn, — Amtaln 








Be De BEE | 
O| Vefte fchmicdeeiierne «| Areösfaaren, — 


etbode, fonte Keffelröbren ıc ya | — iM, — 
Fr. Bier, Wurdarz: in Wien, Aloßergaffe Ur. 4. Fen fies amt Kager und liefern! — erfreraen Giedern und 
Jabntıopfen vom Hundarjie fr. Bier promp und b fo böfen ung —— 
fillien Schmerz hohler Zahne augenblid ih und find Gehr Poensgen Ä hate y" * au Nahen 
in Zlacone zu 20 Sgr — und im dem Riederlagen 171030)  Duflador A 8 fi: & fr near . we 
BEN: . „® Bär ein größeren Bau- Bürj:urg. A565 
Mundwafier vom Wundarzte Fr. Bier, ’$ Janitngay muy cn m allen ran nos. 
egen ıbeumatifche Jahr ft:mrrzen, gegen 10 raroeitın Durchauser: r 
53 ee ae —— nd an — Branmeisier-Gesuch, 
‘ > 
Entetmeten der 3a ar ge dr ung geſucht. 1952 6 Zur lungen Kir 


hblen Geruch aus dm Munde, in dajelt und Sefäige franfirte Offerten ung einer g’Dieren Brauerei in 
in} n Nicderiagen in Blacone * 20 Sar. — De 8 under Guf. O. W ır- mel? erg * 
in W ürzburg kt} Serra Carl Chr. 8 “ap. & DL emigegen.] LIBOD Se Bla Mn um bayeriider 


00000000000000000 000004 % —— en ——* * * —— 
— EEE ger u ‘ca me 1} 
Wir bringen bierwir jur öffentli Renntniß,lun oi Ye she 
da wir Wesel auf Si ; —— u. Sehen —— Belah ua nude * Eintritt fan fogleiä ober 
per wit "rs Provifion zum Incaffo annehmen |osucn Relern, gronem Hof und |Tm Laufe des Sommers crielgen, 


Gegerwertb & Enge Gi : da bı6 dapin Die Daniem erh 

aber in nronffurt J — —— — * —— — — ihrer —* — * 
fonders u defieo Berfügüng balten. Wizner ſich ſur jedem Welaarıe. | Die Offerten tünnen nur Dann 
Darmfadt, 1. 43*88 878. 1677" Imann, nomımilid abır jur einen Free ne werben, wenn fie 
Bank für Süddentfchland. |Wisenie, Dirte Rtufe| blatt u Zement, Meiyeh 


— wollen fig wenden am den mi, jung über Die biah 
Die Eisengiesserei 4 Naschioenfabrik von] *, du une shop 
SIDenia von Welsmantel, , 
‚Georg Haeberlein in Nürnberg | e_Branurt au |ri den ang nad böhmtäer eder 





—  __ ! Belener A za bauen verfichen 
Kiefert_ bei größerer abnahme: Aus freier Hınd zu . [erhalten dem Borzag. 
lengd 3 chiffre 
are Negenb  Gdyeln | am R 5%. pw. Bol-ntar, verkaufen E'SI9M befärbeet hie 
» . Sandtneidbmaftinen iu fi 12. eine halbe Grunde von Wirt | Amnomeen Erpedition ©. 
.. —————— u L 18. 2* Ba us Ft ——— draukt 
————— ‚dee Batrerfehmeidmafcinen.|mit Honaum, ——— 


fmungräber, überhaupt alle Theũe zu obigen Maiciarn bi „jlungen, Dectomemiegeräigfhaittn | 26) Eiu fdämes, Hella 
Brabt von Mürnberg * ee bie 18 Taqwert beſe⸗ Das nl 4 ws —— 
eutaet. (1828 3c [Ammelen wäre ſehr geeigmet furee im ber Rite der 
— — eines —— bie lpromenade, ift auf 1. Mei 
a a eißerung. —— 
zſteigert w gm au es Run 
18. Gebruar 1878, frub IO Ube in Ira 5 Ceribergmog. 2037 


4 Peerde mit ihre, 4 2 fette Stere, 
Gefucht 


’ Och en, auch 

geeigmet, 3 Suhe, 1 Kalbin alle trägiig, 4 Linge, 

rt B » 3 Pfluge, 3 — 10 Saal 
Rirke erjen, 100 Räıbe Süb, meurerelwirb ein ſchuifi eles, amtändiger 





rg 150 on ” 
m um entioh, 100 Eertner ‚4 Wein Madchen des Karıs üb 

= 18, 14, 16, 17 &umer u Be 2 5284 Schnaps: | Kindern. inteitt — Des 
Sıoflet den 8. Februar 1573, (19% 26) — — — — 

udreas Füller, Gutepachter. |1:8625) im junger, farker, 3 


— verläjfiger Mann ſucht Ser iſt anf 
2133 Ein fdön möblirtes jgäriguny als Muslaufer oder|2 Di 
immer ıft ** —— — * 
erra zu vermiethen »jaller m. N i 
—— Mr. FE * | Rob. Er Fan . 


un 
Drud aud !roag usa MonitasıBauer in Wlrzburg 


Thuyen (Lebensbäume) 
Ab einen und im Brefen ju 
‚alenjen. Rah. ep. (Z131 








Würzburger Stadt: und Tandbote. 


Bahnzüge. Dũrʒbur g· Ounʒenhauſen. 


Untunftv.&unsenbaufen: Ecdneiy 

4 Mirjdurg-Bemberg- Frankfurt. m. Mitt, Poftr. au. übe. 5. Mb, Bew 

\ ntunft b, Frankfurt: Co Pre 1IN.A5M Adi, Güter. EM. M 
DIMRSM, Goran, Schnellzlige 2 IL. 30 A früh u. 10.20 M, Mittag, 

| re 5M. 6 Mibend. Voſnuge 211.15 IV. Pearzburg-Sauda-Heidelberg. 

ae ‚1 He iitteg u. 7 D. 2) BR. Bbend Abgang nad Heidelberg: Schnelh 


19 U. 06%, Vor, (nur I, u. I. Ci, geiwähn, 
Hehe Billete haben indeß Geltung.) Yerfo 
5U.2HM. friih, 9 U. 2: R. Vorm. 2 1,16 
Röm.u. HU, IE M. Mb, Güter. U. 16M. 
krüp, EU. IHM, rũh, HU.LEM.Borm.u.2M, 
som, Nadın, 

Antuniiv, Heibelberg: Edneln5N. 
AM. Ab. W116.) Perfoneng ꝰ U. 159 
Derm,, 21.05 W.Nedm. u, 00.259, Rs, 
Filters. U. IN, früh, SU. 46 M. Vorm,, 





slbaang nach Frantiurs: Courier, N reg m 3%. Made. m IR U. 16 Mi. Racie, 
Pr * SEE per + Ban En Ne han ie gen Tal 
Da ad, Pofgüge 1 U. Würzburg-Mürnberg. TU. SEM ieh, AM. 12 M, Mitt, BULSOM. 
3 a wege Ankunft v. Nürnbesg: 10.4. £E M. Borm. Yan u. 7TU.SOM Mb. 
. 3.0. 48 M. früh, 5 u. 87 — wnıLeENn * de Te hr 
8 


A. Vũrgbut g⸗·Cũrnberg. —2* ep IM IIM Mader u GW. 


Ei 
ads Selm: Serjoneng TIL 20 M. früh, —* 


m 1. 16 M. Nadım, u. 7 U. 86 M, 
na nah Röcnderg: Shaellug 1. BMünbur ——— 8 e 
‚En ug BILGEN EU, Mbsang nad Gunzendaulen: IMLEHM. MWoitomnibusfahrten n. Euerkaufen 
su DR bee ler ht — —— 





Bor. u. N. . Send. Rachen. — An, d u. 19 ‚ Bem, } ey, Unseralteriteim 4 U. Hokbruim— 








Eye 5°. früh u. 1 i. CO ütergüge 6 1 feif m. IMS Mm, Seabrumm a: IL, Rimtar 5 di. Mb. 

p» — 

A 39. Freitag dem 14. Mebrnar 1878, Sechd undzwanzigſtet Jahrgang. 
Kr — man. nn een 
und Kafſſenperſonals ſteht dem Reichetanzler zu. Die Beihläffe 
# Der Neichsinvalidenfonde. der Fair ih des Reigeincatidenionne erfolgen burg Srims 


In Der am 5. d6. dem Bundesraihe vorgelegte Geſetzentwurf 
enden Bonds aus der franzöftihen Ariegeentihäbigung cine 


‚Sum 


m Kriege von 1870/71 und enthält aur Ausführung im We⸗ 
ichen folgende Beftimmungen: 
7, Die dem Keihesinvalıdenfonde überwiefenen Gelder find 


tem , 
Be si der nachſtehend verzeichneten Gattungen angehören: 
1 Su 


J 


diſqhin Wehſen erfſen Rangs wird durch vorfichende Beftimm- 
an nen Su Becken Bank Ku 

en zum e Bin ahmen desjelben 
‚und, ſeweit diefe nicht 25 die nad Bedarf almählie 
Fe ee nei-Snnelideaiende im zinetragınben Bopieren wer. 
Ginmahme an 
Trentreich für 
— ae Binfen und, foweit diefe nicht auereihen, ans 


* 


und Deikgenofienihaften; 4 Yrioritäte: 


Br 


kanb beftchenden Wentenbanfen, Die jeitweiie zine bare Anlegung 


de „ jowie deutſcher Hppothefenbanten onf Aftten; 6. Renten 


wenmehrheit. Goferm der Borfigemde der Binfict Äft, daß bie 
Aueführung eines Befhlufles dem Neichsintereff: nicht en ſprechen 
der mit den Geſehen ridt vereinbar jein würde, hat er die An 
führung deoſelben zu branfiahten und am dem Reiche lanzier ju 
iqten, welter die endgiltige Entſcheſdung triff”. Die Reihe 
fAuldenfommiffion ift beugt, fih jevıryett Ueterjeugun  bavon 
zu verjdäffen, im mwelder te fe die Kapralmittel der Meichsin 
dalidenjonds zinsbar belegt find. Der Etat über die Verwaltung 
des Reihsimvalidenfonde wind mit dem Reitehanehaltserat dem 
Bundesrath und, dem RMeiche ag alljahrlich zur Frfifielung vor⸗ 
gelegt. Ebenfo ift dem Bundısrach und dem Reichstag jahrlich 
eine Ueberſſcht der. Akipbeftände des Reicht indalidenſonde mitzu- 
theilen. MWeber die Verwendung der nah Hreimfall aller amf dem 
Reiche it validen fonde amgewieienen Penfionen, enfions uſchüſſe 
‚und. Bewilligungen eiwa verbleibenden Aktiobeflände nich durch 


v 


Rıldegejeg Depimmung geiroffen. 












den Keihsinvalidenfonds überweift im & 1 bieiem zu grün 


me von 187 Mill. Tale. zur Beitreitung der —— ouf 
nen zc. ter Milttärperfonen und ihrer Hinterbliebenen aus 


an ulegen: Ihre Anlesung darf nur im verzinglichen 
ſchreisungen erfolgen, welde 8) auf den Inhaber lau: 
auf den Inhaber jederzeit umgeiärieben werden fännen 


verſchreibungen des Reichs oder eines Staats; 2, Schud⸗ 
un,en, deren Beriniung vom Meike oder vom einem 
Maate garantiıt iſt; 3. Gultverfhreisumgen denticher 
Inaier Rorporationen (Kropinzen, Kreije, Gemeinden) fowie 


onen deutſcer Eilenbahngeienihaften; 5. Piandbriefe 
tier — ——— Hakan Aufn Tue Tagesneuigkeiten. 
der zur Vermittiung der Ablöfung von Nenten in Deuifch⸗ 


er Weldbefrände des Fonde in Ehaponmweifungen bes 
"oder eines Bundesftaate, in tombarddarlehen ader inlän 


zu madenden Rapitalbeftände, Bis jur volftändigen An, 


bei der — 5 Eimunden uur mit dem Beirage von 
2 


el u den ans demfelben zu befireitenden dur bie ehnnng giikl Wär. Konz, DaB eine’ anne 30 


inien nicht gebedten 2 ous den ben 


u ——— 


und”die Worte: „und ſechziz“ beim. „umb achtzig“ elugeſchrieben 
waren. Diefer.Bäfhangen war nun Angellagter ale Empfänger 
der Poranmeifun,en verbäctig, weshal. gegen denſelben auf er- 
flatteie Unzeige des Oberpoftamts dahier Unterfuhung eingeleitet 
wurde. Während der Unterinhung wurbe vom f. Oberpoftamte 
dahier eine weitere Ampeige erftattet, daß fi bei der Renifion 
der Boftanweilungsrehnungen pro Auguft ei e am 2. Hug. N. A. 
57 bei ber Erpedition Schweinfurt aufgegebene, auf 55 fl. law 
tende und mit biefem MBetrage am den Adreffafen Ph. Wallen- 
flätrer dahıer ausbezahlte Bonanweifung vorgefunden habe, welde 
in Schweinfurt nur mit 5 fl. in Richnung gelegt war. Die Poſt 
Aumeifung zeiyte im dem fhraffirien Raume deutlich einen Bacat- 
&, der mıt den Worten „umb fünfıig* überſchrieben war. 
erner wurde bei der Mesifiom der Boftauwelfungen pro Sepibr. 
efunden, daß eine bei der Erpebition Schweinfurt am dem Mdref 
aten Earl Wolı in Schweinfurt mit dem Betrage von 44 fi. 
ausbezahlte Fotanmweilung bei der Oberam srrped'tion dahler 
nur mit 4 fl. einbejsahlt wır umb bei der Resifien der Botan- 
mwefungs Rechnungen pro Ditober, daß eine bei ber ditlom 
Ochſenfurt am 11, Oltbr. c. aufgegebeme, auf 74 fi. lautende 
und mit dieſem Berrage an dem Adreſſaten Karl Schaub im 
Martt orelt von der Erpebition darıfeibft ausbezajlte Poſiauw tf- 
ung in Odferfurt nur mit 4 fl. einbegahl: worden war. Auch 
auf diefen beiden letzteren Unwerfung:n war im bem ſchrafftrien 
Raum urfprünglih ein Bacatftrih, der bei der erften mit dem 
Worten „und oierzjig*, bei der legten „und flebenzig“ überſchrie ⸗ 
ben war, fo dab auch biefe Auweiſungen fih als gefälſcht erw e 
fen. Die Schrift auf dleſen Anweilumsen zelate ſolde Aehnlich 
feit utitgjener auf dem beiden eriterwägnten Boftunweifungen, daß 
auch weden diefer Fälihungen bie Unterfugung gegen Wallen 
flätter eingeleitet wurde. Ju biefer Unterin ung ſtellte fih and 
heraus, das Wallenftätter die am ihm abreffirten Bortammetfungen 
felbit und zwar am 2 Auguſt 1872 in Schweinfurt, am 9. Hug. 
in Bemünden und am 30, Hug. im Binterhaufen aufgegeben habe, 
bezüglich der an Karl Wolz in Schweinfurt und Karl Schaub in 
Markıibreit adreficten Portanweifungen wurbe ermittelt, dab Wal- 
lanſtatter, nabdem er ſolche babier aufgegeben hatte, zum Zwecke 
der —— fich am ben betr ffenden Ort begab, fd für Wo 
beiw. Schaub aue gab uab bie betreffenden Beträge, natbem bie 
Anweiiuugen von ihm auf bie erhöhten Beträgen gefälſcht worden 
waren, ia Empfang nahm. (Säluk folgt.) 
Zu den Schiebübungen der Jußart lerie-Regimenter welche, 
wie bereits mityerhetit, mtt Coafſ potgewehren vorgenommen wer 
den follen, hat das Ariegemininerium jedem Yußartillerie Ba 
taillon 35 fl. Scheibengelder und 14 fl. Gchiehprämien bewilligt. 
Die Frübjahre-Kontroloeriammlungen in dem Bezirte des 
ft. Randwehr Begtrke ·Commaude Schweinfurt beginnen in dieſem 
Yahre am Samnag d:n 1, März zu Marktflelnach, werden fort- 
gest Montag den 3, ea Ar Schweinfurt, Dienftag ben 4 
darz in Poppenhaufen, ittwoh den 56. März im Werned, 
Konuernag den 6. und Freitag dem 7. März im Würzburg, 
Samftag den 8. und Montag dem 10. März im Eflenfeld, Dienftag 
den 11. und Mitiwoch den 132 März in Lift, Domnerftag den 
13, und freitag den 14. März in Beis daheim, Samſtag bu 
15. und Montag den 17. März in Rarlitadt und enden Tiennag 
den 18 März in Arafiein Zu diefen Haben zu erfhermen: 
Simmtiihe Mannſchaften der Referwe, fämmtliche zur Dispofl- 
tion der Erſatzbehörden Entlaffenen und fänmtlige jur Diepoft 
ton der Truppentheile beurlaubten DManıfbafen; ferner bie 
ämmilihen Hd Rerferve-Difi.tere, Referie Offiziere Adfptranten, 
eferve: Aerzte und Meferve Diltäch-amte, Beireit Hingegen find: 
Säimmtlide Land vehr Offisiere, Yanb -ehr-Herjte, Kandwehr Mi 
ludrbeamte u d die geſammte Maunihaft der Landwehr. Alle 
zu den Gontroiverfanmlungen Beorberten haben, wo die Denüy 
ung.ber Eiſenbahn gebotm, auf dem Hin, und Müdwez) Anſpruch 
auf die Bezahlung der halben Eifnbaynfahrtare, doch wird eine 
ſolche Ermäßigung nur gegem Borzeigung de# 5 Milltar · 
ein erthetlt. Alle Maunfhaften haben au dirj:a Gomtrolser- 
ammfungen ihren DR litärpag und tar Reumundszeugnig mitzu 
b ingen Ber von biefen Eontroforriammlungen eigenmächtig 
megbleibt, wird zu einer Rachcontrole beordert umd hat außerdem 
noch bie geſetzliche Bearafung zu gewärtigm. (Bw. Tybl) 
Die diesjährige Konfurspräfung der zum Gtastsdienft ab 
oirireuden Rectsfonvidaten wird am 12. Wai I Is. am brn 
igen ber fol. Kreisrenierungen bestimmen, Die Geſuche um Au- 
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Die Seneralbireltion der Berkehrsanktalten hat die Bercep 
tiontanftalten wicderhott angemwieien, bas wärtremb. und badiide 
Gtaatspapiergeld als Zahlungsmittel anzunehmen. 

Tom 1: Mai d. 3. an wird eine täylihe Poſtomnibusfahrt 
wiſchen Biihofgeim vo. Rh. und Nordheim, ferner eime Poſi⸗ 
Erpehition in Oberelebad und Nordheim eingerichtet. 


Der Ort Obbad wird vom 16. Februar au dem Beftell- 
berirfe von DOberwerrn, der Weiler Ditinhanjen dem Beftellbe 
nirle von Schweinfurt eimverleibt. 

Der „Ad. Ztg.“ wird von hier neichrieben: Die Borichläge 
für die Bereguug der Stellen zweier Mominiftratoren und Mon: 
troleure bei den bereits mit Beginn laufenden Jahres profeftirt 
gewejenen neu zu fchaffenden Verwaltungen der vereiniaten Stift: 
ungen Unterfranfen® find von brefiger f. Regierung längft einge⸗ 
fendet, ohne daß von Seiten der Minifterien des Innern uns 
des Kultus bie jept irgend eine Entfcheibung getroffen if. Um 
die Stelle eines Adminiſtrators fon über 60 Geiluche einge 
fommen fein, unter welchen allein 10 von Bezirfsamtsaffefforen 
und anderen bereitö pragmatiſch angeſtellten Beamten, 

(Eingefandt.) Die aus ber Aichaffenburger Zritung eutnom ⸗ 
mene, im geftrigen Stabt- und Yandboten abgrbrud'e Eorreipon- 
benz aus Würzburg über bi: Infurienflage des Profeſſore Frei⸗ 
herru von Trditih gegen den Buchhändler Veit Joſeph Sthel 
en halt eine dur haue falfhe Darftellung der Bernanblung 
fonohl in thatſächlicher als rehtliher Bedehung. Da 
dieſee Urthell die Mech straft noch nicht beſchritten hat, fo tft es 
eine Müdfihr des Andandes, mit der BVeröffentlihung des De- 
tail ber Verhandlungen vorerft zujuwarten — einfah fhon aus 
dem Grunde, damit der wahre Sagverhalt nie durch unberw- 
fenen Klatſch Dritter geträbt werde, 

Der karzlich verfiorbene Bud: und Gteinbrudereibefiger 
Obreth im Martıbreit hat eim recht hubſches Andenten Hinterlaffen, 
was auch in weıteren Kreiſen befanmt zu werden verdient. Er 
hatte tefta ventarifch verfügt, daß mad feinem Ableben — ſei⸗ 
ner Arbeiter ohne Unterfchied 100 fl. mebft dem gehnjährigen Zin ⸗ 
fem ausbe zadlt erhalte Merner muhte feine fämmtlihe Garde 
robe, Wälde m. |. w. mnter feine Arbeiter vectheilt werben. 

(Rig. An.) 
‚ Fu Wieſentheid, B-⸗A. Lohr. ſtarb vor einigen Taaen 
eim auch im weiteren Kreilen bekannter Auezüger im hoben Alter 
von 84 Jahren; wer ihn in feinem alten Klıuße fo herum gehen 
ſah, hätte ihm, ſeinem Meußeren nad, gem $ umnufsefordert gers 
ein Almoſen geſpendet Und der Mann binterliek 3300 fl. haar 
(alte Zwanziger und Zwölfer, balb- und viertel Kronen), 700 A. 
in Handſcheinen und an Immobilien und Mobilien nob circa 
4000 fi. (A) 


Schweinfurt. Nahdem bie alfırk, Senehmizung am 
Verkaufe der Bäder Bod'et, Brüdenau und Riifingen Rn 
war, erfolgten vom verſchiedenen Gonfortirn Kaufsofferten. a 
aber die Erwerbung dirfer Bäder hauptfächlich im Sntereffe der 
Stadtgemeinde Kiffingen gelegen, gejbahen aub von derieiben 
die mörhigen Schritte und, wie wir geftern aus ſicherer Quelle 
vernahmen, mit günftigem E foig (Tg:t ) 

Die „N. € Nadır.* fareiden: Der Vefauheug Bänsrsär. 
ger'e wurde als im Imgolftabt gelauft erfannt, Bei Bänensär- 
ger fand man gebadene Fiſche und Bob, welch' letzteres mad 
weislih won Krämer Kufer aus Raılstron im Reichertähofen ge 
fauft worben war. 

Augeburg, 12. Febr. Die in ben letzten Wochen Bier 
vielfach umd lebbait beiprobene Arage einer Theafe Neubnuci 
hat geftern ihren Abſchluß gefunden. Die Geſchlüſſe det St abt- 
magiftrate®, fofort am den Neubau eiges Theaters zu arhen, 
und de hier mörkigen Dirtel dur eim 3"/sprowmtiges “nlchen, 
das ein Eonfortium der Gemeinde angeboten hatte, ıu befbafn, 
wurden in einer heute fiattg fundenen gemeinihaftliben Sieung 
teder Gemeinde sllegien dur bie Mehrheit des Eollegiums ber 
Gemrindebevollmägtizten abgelchnt, 

Münden, 12. Acht. Rach zahlreichen darüber abarkal 
tenen Sigurgen ift im Gtcotäminifterium des Innern ein | 
fegentaurf über das Brandoerfiberungsweim au Sante g 
tommen, weldger dem nüchften Yandta, vorgelegt werdır foll u 
Abr welden nun mod die Gutachten der Sreisregierungen u 
einiger Sad) erftändıger iu nichtamtlier Stillung erholt werte 

Münden, 12 Üebr. Der BVerwaltungsrath der bahet 
Oſtbahn beihäftigte ſich im heutiger Stzung mit zwei Mntrige 
weiche für die morgige Seneraloerfammlung einzelaufen find: I 


einew PBröjudizlalantrag des Hru. Advolaten Dr, Rau und 2) 
einem Anitag unieres 1. Bürgermeifters Dr. Erhardt, welder 
dem Bernehmen nah zur nohmaligen techniſchen Prüfung der 
beiden in Rebe ftchenden Baynlinien Die Einjeg ny eln:s Stiche: 
gerichts, aus Sadoerftändigen beider Parteien bejieh:nb, veriangt. 
Der Bernaliungeraty hat fih für die Zulärfigtesc beider Ans 
träge ausgeiprohen. Die Berathung uns namenilih die As⸗ 
fimmung über diefelben mittels Stimmjettel wird in ber mor- 
gigen Generalorfammlung vorauefigılih ſehr viel Zeit in An 
ſpruch nebm:n, fo daß es fehr ſraglich er cheint, ob bie Ber- 
fammlung morgen zum Abjrius wird gelanyen können, 


Münden, 13. $br. Der Andrang jur Generalveriamm- 
fung der Ombahnactionäre iſt jo groß, rw: dev Soal im „Bahe: 
riihen Hor* ais ungureitend erſchien, werhald bei Beutnn der 
Ber famm un; veigloffen wurde, diefelbe Naymitta;i tm Ddeons- 
faal abjuhalten. (Aug. Bte.) 
WHünden, 12. Febr. In dem hiefigen Künftlertr:iien berricht 
große Aufregung über das Berhulten der Ausſtellunze Commif 
fion in Wien gegenüber den Forderungen, welde im Bezug auf 
den Raum grjtellt wurden. Die Brundener KRünftierihafi ift 
entjchlofien, wenn ihr nicht ein unglei größerer Rau für ihre 
Werte zugeftanden würde, als dies b:# jegt geihehen iſt fich am 
der internationalen Aurftelung überhaupt nicht betheiltgen zu 
wollen. In Iıgerem Falle würde dann eine grögere Unsitellung, 
die nur von baperifgen Künſtlern beſchickt meiden könnte, ſu 
Dünen argehalter, und man gibt fi der Hoffnung hin, daß 
die vielen hier durchreiſenden Austiellunge Pil,er fi germe um 
tinen Tag länger im Deünden auihalıen würden um bieje bay- 
erifge Kumyiausftelung in Augenſchein zu nehmen. 
Stutrgart, 13, Febr. Nat dem ausgegebenen Bulletin 
über die Rönıgin Mutter verlief die Nacht jehr unruhig, und gab 
eruft.n Beſorgnifſen Beranlaflung; fpater traten einige Stun: 
kn Sälaf ein. 


Deutſches Neich. 


Preußen. Berlin, 12 Febr. Der Handelsminiſter 
Graf Ayenplig hat jeine Entlafjung eıngereicht. 


Zuslanb. 
Franfreih. Paris, 12. Februar. In der beutigen 


Sigung der Nationaloerfammlung wurde Grevy ala Präſident 
mit 421 Stimmen wieder gemählt; 95 Stimmzettel wurden, 
ohne einen Namen abg.geben. Auch die bisherigen Bicepräfls 
denten wurden wieoer gewählt. — Die Rogerung erlich den 
Befehl. die ſpaniſche Grenze auf's Sorgfältigſte zu überwachen. 
Das „Aventr mititaire“ verichtigt die Nachrichten über ben 
Brosch Bazaine wie folgt: „Es iſt nicht wahr, daß ber General 
de Rivıere jene mahevolle Au,gabe vouftändig beembet hat; fie 
wird «6 nicht vor einem Mena: fein. Man glaubt, das Kriegs. 
gericht tönne fi mit vor Witte Wat verſammeln. 
@panien. Maprid, 12. Febr. Die im Kongreg zur 
Verleſung gelangte Abdankungsbotſchaft des Königs hat folgen: 
ten Juhalft: r König verkenne nicht die hohe Ehre, die Ge 
jcyıde eines wenn auch en erfnütterten Landes befiimmen zu 
dürfen und ſei feft entichlofjen geweien, jeiner eidlichen Verpflicht⸗ 
ung zur Bewahrung der Verfaſſung nad zukommen, ba er ges 
glaubt pabe, daß feine Loyalıtät jeiner Unerfahrenheit ig 
ur Seite ſichen würde, Ueber dieſen feinen ſehnlichſten Wunſch 
abe er ſich indeß woltommen geiaͤuſcht; denn Spanien lebe in 
einem bejändigen Kampfe Wenn es Auß:ıe Feinde wären, 
denen biejer Kampf gelte, würde er niemals bie A | nies 
derlegen; jo aber jeien es dıe Spanier ſelbſt, welche —* bekaͤmpf⸗ 
ten. Er wolle aber nicht der König einer einzelnen Partei En 
und aud nicht den Geſehen zuwider v.gieren, Alle weıteren An- 
ftrengungen im dieſem Sinne balte er für unfruchtbar und des 
halb lege er für ſich uno feine Söhne und Rachtommen bie Krone 
'n.cber. 


Madrid, 12 Febr. Fu der Cortesſitzung wurbe bie Re— 
ierung gewählt. Die Wahl lieferte folgendes Reſultat: Figueras, 
Eonfeilapräfient; Pimarall, Juneres; Eorbosa, Krieg; Nicolas 
Salmeron, Junis; Rranziste Salmeron, Eolonien; Beranger, 
Marine; Gaftelar, Auswärtiges; Becerra, Arbeiten; Sag ray, 
Finanzen. Fgutrae fpricht aus, er werdante die Erwählung 
feiner polttiichen Haltung, denn die vollzogenen Wahlen feien 
nölig frei geweſen. Er hofft, die Republik fei nun für immer 
errigtet und Spanien werve feinen berechtigten Einfluß in Weit» 


X 


ß 
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Europa zur Geltung bringen. Die Integrität des Territoriums 
jet gefihert. Morgen erfolgt die Wahl der Präjicenten jür die 
Eoıtes, 

Madrid, 13. Fehr. Die Natisnalverfammlung (vereinigter 
Senat und Eongreß) wohlte Wiartos mit 222 Stimmen jum 
B.äfidenen Date Rönigspaar ift geftern früh 6 Uhr, allnt- 
babem von ber Bevölterung reinettooll begrünt, nah Yilfabon 
abzereitt. Die Ruhe ift ungeftdrt. Die Eivıl- und Miimär- 
behörden in den Prosinzen haben die neue Regierung anerkannt, 

Atalien. Rom, 13. Febr. Die Fresatie „Roma* iſt 
nach Yıflabon abgegangen, um den König von Spanien, weicher 
Ad mit Familie dort befindet, abholen; eine audere fregatie 
ift nah Balencta zur Mujnayme bes Löniglihen Geſolges abge 
ſaickt worden. 


Börfenberiht. Frantfar den 13 ssebrmar. 
Am Berkehr ift feit geftern Abend mehr Pebhaftigkeit eimaetreten, 
milde auch heute bei feiter, ben au’mwärtigen Notirungen confor» 
men Stimmung anhich und der Börfe eine freundlchere Phiy⸗ 
flognomie als an den Bortagen gab. Belondera umfangreich ger 
ftaltete fih das Geſchäft tin Ereditaftien, haup-fählich auf Grund 
—— Ranjaufträge und gunſtiger Nachriten über das ungar. 
ifenbahngefhäft der Creditanftolt. Die Medio Rıquidbation wurde 
stem ich „lat beembigt, doch waren Stüde eher fehlende. Belb 
bleibt Aibflz. 2 GErebitaltien gewannen ca. 2/s fl und ſchloſſen 
mit 863". Staatsba n, gefiern 354, bliebtn 355%, Lombarden 
207, motiren heute 207’. Zur Banken herrſchte heute eıne 
gänjtigere Strömung als bisher vor, mwärrend Bahnen ziemlich 
vernachläffigt bli«ben. Bereinsbant wurben zu 136%s, um 2!/2%s 
beffer, gehaudelt. Auch Demi Effettenbant ſehr feit zu 134. 
Meininger, Brooinzialdisronte, Kanbelrgefelfbait beliebt. 
Defierreich.Deutſche feit. Reigecontinental am Marlt. Leipriger 
Bereinsbant, auf die Nachricht ver Vertheuung eine Dividende 
von 8°, um ca. 2Y/a"s baer. Wiener Ban’attien ziemlich uns 
verändert zu 1081. Bon diterr Bahnen Bufchtichrarer 1", fi. 
böger. Galijier matt. Gom Priori äten Bbhmiſche, Donau · Drau. 
1. Emiffion Stifabeth Höher. 5: umd 3%. Lombarden geiucht, 
Bayer. Dfibabnen beſſer. Bon Staatsfonds 4’. Badiſche 
Doligatiomen *Yapkt beſſer. Gömärer Pfandbriefe aefragt. 
Siüberrente zu 68° im guter Nachfra ze. Spanier feft zu 201. 
Bon amerilaniigen Gtaats «Bonds 1882er befer. 
Abends #14 Mr. (&ffekenjocietät.; Errditaftien 362%. 
bey, Staarsbahn 354% bez, vLombarden 207 ber, Silber⸗ 
vente 68%16 bez, Spanier 2b u—Hıs. Tendenz feft. 


Gelderurs. Breußiſche Caſſen⸗Sch 1 fl. 46— Mr., be. 
Briebrihen. 9 fi. BT —bd— Nr, Piftoten 9 fi. 39-41 tr. be. 
doppelte 9 fi. 39-41 tx, Holl. 10 fl-Grüde 9 fi. 52—54 fr., 
Dutaten 5 fl. 31—33 fr, de. al marco 5 fl. 32—4 fr, 0 
Ürch.-Städe IA. 2021er, engl. Sompereigns 11 fl. 47— 
49 be., uff. Imperiales 9 fi. 042 nn, Bfrcd.-Thaier — fi, 

r., Dallare in Bolb ? A. 25—26 ir, Wechſel auf Wien 
107°. be. 


Berantwortliher Achalteur: Fr. Brand, 
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Todes-Anzeige. 


Soit dem Allmähtigen hat e6 gefallen, umiern innigft 
geliebten nuverseßlihen Gatten, Bater, Großvater, Schwie- 
gervater, Bruder u. Schwager 


errn j 


8 Valentin Neuland 
ge mit den —*8*8 


ie en ®rerbiaframenien an lters- 
mäde nad mehrjährigen Leiden geftern Abend 9 Uhr 
en beſſeres Zenſelts abzurufen. 

Die felerliche —— findet Sonntag den 16 
O-Ragmitt 4 Ubr vom Leichenhauſe aus, und der Trauer- 
— Montag deu 17. früh 10 Uhr in der Piarr⸗ 

che zu St. Serttaud Matt, wozu die Berwandien und 
Greunde des Berblichenen Höflichft ein eladen werben. 
Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 
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Indische Cigaretten 
von 


5 aris, 

Dieles neue Heilmittel wird von den meiften Meriten Braut 
vet und des Maslandes gegen Affectionen der Mthmungswege 
emorohlen. Es genügt, den Rauch der Eigaretten aus Oannabis 
indica eingwatgmen, um die heftigften Anfälle vom Kahma, ne + 
vd em Hwiten, Herferleit, Stimsmlofizkeit, Gegtefmer, mad 
Sälaftofigteit weric otuden zu mahen mab gegen die Lehllopf⸗ 
ſchwindjucht zu wirken, (1785) 125 

aupt- Depot bei HH. FJ. Kieiber, Droguift in 
München, Dipot bei Ta. Weoizlo, Hpotheter in PRürnı 
berg, und ferner in den beiten —28 Bayeras zu beyichen. 


Befanntmachung. 
Gefägrrung der Obſicultur durch Maupen betr, 
Auf Antrag des Feldgerich es werden die Grunddefiger Hieh- 
er Martang water Bewmg auf $ 368 Ziff. 2 des Strafgefch- 
Ges vom 15. Mai 1871 aufgefordert, vinnzm der nählten 14 
Kaze die ihnen gehörigen Bäume, Geſträuche uud 5 von 
Raupın umb Maupenneftern zu reinigen, wobei beſenders barkuf 
ga achten iſt, dab bie Raupennefter michi zeritärt werben, mas 
Nerften durch Berbrennen derſelben geſchleht. 
Die Richtbefolgung vorſtehender Andrduung if mit Gelb⸗ 
ſtrafe bis zu 20 Thaſern bedroht. 
Würzburg, den 7. Februar 1873. 
Der Stadtmagikrat 


Rechtel. Bürgermeitr: Dr. Zürs. Rein, 
Befanntmachung. 


Derfteiung des oberen Mainguais 
betreffend. 
Der auf 3000 fi. veraniälagte Bau einer Fahrſtraße längs 
bes oberen Mainquais fol im Susmiffonsm:ge vergeben werden, 
Die Hieranf besäglihen Pläne age ber Roftenanjhlag und 
die Submifflonsbebingungen Liegen im werireiiigen Geigäfte- 
hau Nr. 3 zur Einfiht offen; ebenbafelbit find die Sabmiſ 










nen bis (ängfteis Freitag den 21. I. MRts. Mbends 
Uhr verſchloſſen zu übergeben. 
Die Submiifionseröffuunng findet am 23. 1. Mts.sBWormit- 
tage 11 Uhr im Bureau des Stadtbanraihes ftatt. 
Würzburg, den 12. Februar 1873, 
Dir Stadtmagiftrat. 
Rehtstund. Bürgeriiciier: Dr. Zürn. 


Strichsausſchreiben. 
Montag den 17. Februar d. Irs. 
Vormittags 10 Uhr 


v ere ich zwangsteije gegen Baarzahlung im der Aultions, 
H am Branziefamerplag dahier 2 polirte Kommode, 1 Gpiegel- 
—2** el, 1 Räße und 1 Waſchtiſchchen, 1 lackuten 
Schraut, 1 Bild und 1 Guittarre. 
Würzburg, ben 18. Sebruar 1878. 


irtb, 
Subftitnt bes L Geriätsnoljichers Reikig. 


Für Verlagshandlungen. 
> Der Unter eichnete ſucht — wegen: Srän'licteit auf- diefem 
e — jur ausgebung eines ſotben vollegdeten Gär.ft- 
es: „Die zeli ide Zeleranjfiage für das neue 
deutfche Raiferreig' — beitäuflg 12—15 Druadbogen), — 
dum Verleger ırad fickt gejälign Offerten hochachtungs ⸗ 
wollt entgegen 
Märjburg, ben 12. Bebrwar 1873. , 
Joseph Herlet, 
qu. f. 6. 2bg.-Affeffor. 
Bohuesmühle Nr. 9, 


Roeln. 


3080 Sc) 


Brennholz. Berfteigerung: 
Rittwoch den 19. d. M. früh 9 Uhr anfangend 


werden im ber Frhr. won Wolisfeel’ichen Forſtrevier Meickenberg 
felgemde Halgiortimente Bffentlich und meiſtbietend verfteigert, 
wein zablungsfähine Strichsliebbaber einarlaven verden 
A. den regulären Sieben ber Walbabtheil: 
ungen „Brennfchlag und Sabdertanne, 
Stere Buchen, Eichen, Kiefern, Wspen:Cdhelt, 
Kerze, Prügel: und Aftholj. n 


158 Stere Bucen-, Eichen⸗ und ein 
vi ! 


2.250 zn Eichen und Kiefern Stangen 
wellen. 
B. Zn ber Wöntöahtbeitung „binterer 
€ „u 


2125 gemiſchte Dirgioritungäwellen. 
Die —— erfolgt bei aünfkiger Witterung in ber 
Wtheilung „Oreunichlag” bei ungänftiger Witterung im Dietrich⸗ 
ſchen Brauhauſe zu Reichenberg. 
Wür burg den 9 Febru⸗ 1873. de 
Freiberrlich von Wolfekeel'ſche Menten: 
Verwaltung. 


In meinen Haufe Seamele 


Rinde 








Rettung vor 

"ed nen i . 
— Wanfarbenwohnung Gefahr und 
(abgrfhteffen) per 1. Wat be Schande '' 


suhbar zu vermiethen, (krank 
e, sioche 

August Hattemer, und geschwächte Männer, 
weiche ihre Manneskraft 

durch Jugendstinden, ge- 

'heime Laster und Aus- 

schweifungen vernichtet 

haben, bietet dauernd, dis- 
cret und sicher das be- 


Raufmann 


Zu vermiethen 
auf I. Mai ein Boais von 6 
—— or ar 


Se EEE — te 

100) Brenpistanerpag fr. 2 in — —— 

ab I. Märı oder früher ein * 17 Sgr. (1 Plor.) 
toßer Laden, auf als Nir- : ; 


franco vom V rleger W. 
Bernhardli, Ber- 
— — _ _ _ —  Hlin, S meon-Stm 
2058 76) Muf 1. Mat in ein J @» bezogen wird. (4765 
Logis in ſchoner Yaze, für eine | > Vor einer unter 
einzelne Dame ober perun vaffend, J dem Titel yaugend- 
zu verwietgen. Räh. Exp. | freund erschienenen 


rlags Raum verwendbar, zu 
vermietben 





IR beriimien Origiänte 
ühmte - 
2181) Ein Rapital von 1000 re: — ae 
fl. a.f_1. HYypothel wird au gendspie gel“ wird 
eim hie Möues Anmıfen ge | wohlmeinend gewarnt! 


gen bielfahe Berſicherung shn: 
Unrtergänbler geiucht. 
Ri. in ber Erp 


2175 2.) Ein ſchͤn möblir 
tes Zimmer mit freundlicher 
Uusfigt in Gärten ift zu ver- 
Wicthen. Mäß. ia der Cyp. 





2171) Es it ein möblirtes 
Zimmer an einen gen 8 
ve meethen Reubauftraße Nr. 


Zu verfaufen. 
ohne Untergäsdler eine frequente 
Bäckerei mit ſchöner "Bande 
ſchaft, verbunden mt Melberei 





ARM) Binige Sul 
bänfe lud biäig ju verlaufen. 

Ray. in ber Exp Stäbten in der Mühe vom 
Würzburg Bamilienverhättniffe 
halber unier günftt — 


210 20) Ein gutes Tafel: —— — 


piano iſt billig zu verkaufen 
ober an a Näteres im 
ber Fr be. Bl 





in der Balrmtinnstapelie cim 
Wachstuch köſferchen wit- 
nahm, wurde ertanut; wenn Me 
es nicht abgibt, wirb fie ge⸗ 
up, Mrbeiteröhmd, 4 9.0. — rittidg belangt. Wözugeben im 
Rab Forhheimer, Pervatier, ao a Satriftel. 
= Va Seren va 2200; Eine gut erhaltene 
'idelgem, Brivasterstind, 9, | MD Ilste ift zu wertaufen. 
IM. alt, Räy. in der Exp. 


— — — — 


Geſflorbene. 
Lontad Died Bürgerivitel 
frändner, 708. a. — Hguitin 





und Eihentwirthihaft in einen 


2199) Dirjemise derſon, bie 


Renten-Anftalt 
Bayerifchen Sppothefen- und Wechſel⸗Bank. 


Bir bringen Hiemit zur Lenntulß, daß in biefem Bagre 
nahme von Einzahlungen für biefelbe bei der Baul, deren 
Hit hr fördern. en bie wor den lezten zwei — 

Urt, dab im Fanuar I 4 —, im Febr we 
.2.— a ee 1 


Refervefonds beſtritien werben, Dre in dem 


u —*— und Agenten 
{1} 

m ein 13 
* — 4 fe. und —* 5* 
Abınz ; gebragt werben bärfen. &in —— als Beitrag zu den Berwaltungels 
deu Srundbeftimnungen 


e neue (die XL). —— gebildet wird und die Un- 
e-ıfindet. — Um den —5 mbg · 
— * 22*3 373 erg u der 


Si SL . AN 


12., 


in. 


für Hundert Galden Einlage ir nıd a ie das Iayr.: 1870 Fa * Ban: 


Mänden, bean 18. Januar 1 


Die Direktion der Henten:Anftalt. 
Zu näheren Aufſchluſſen und Birmitlung von Beitritts-Ecllärungen erbiete id meime ergebenfte Dienfte. 


Joh. Mich. Roeser junior, 


2] 


@ibäbvuruplas. 


äfts-Eröffnung. 


EN beehce ih mid, bie Geſchäft Unzeige zu machen, daß ich 


orgen, Samstag den 15. d. Mis. auf biefigem 


öloniakwanren-, Tabak- & Cigarren Geſchãft 


Weifgsartgafe in den fräteren Botalitäten des 2 ven Geor 










O00000000920090000 
Danksagung. 


Faur bie ehremde und Liebevolle Theilnahme bei dem 
Selhenbezängniffe und dem Trauergottesbt nite unferer 
lichen Battın, Shweiter, Shmägerin imd Tante, Frau 


Josephine Brockınann, 


agBatın wir unfeın Freunden, Bekannten den Innisften 


— den 13. Februar 1873. 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 





velfa h prämlirte 
Lies Shan ba nen in „lösliger” Form: 


arat dee Apoſh. u. Ehen. 3. Paul Ciebe im Dresden. 
— für —— Nahrungsmittel für 
niarme, —30 enten, Magen(eldenbe, Siehe x. 
—5* D fb alt 80 f£., hält auf Baper in 
nr Würzburg Apotheter * h 
2176 Be, Antermerjbach App 


Das feit Yıhren eingebürgerie, bewäsrte, haltbare Und 



















se, Gap une ı. Bon: 


a RER Minoprio, 
Hofſtraße und Fiſchmarlt. 


mpfehlung. 
Unterzeigueter empfiehlt fich eigem gechrten Vublilum ale 
Meanrerıund Dachdeder und übernimmt berjelbe Men —1 
wohl als Neubauten, deren befte Aueführuug man 


Yaltem darf. 
Achtun 


ran; Noſentritt, 


(2194 3a) V. D, Spitälgaffe Rt. 5. 


N 





00200000000200200003 


Rreuber eröffnen werde. 
Reel: uad billige B: Denung jufigernd, jeignet hoh adtungenolift 


M. Bäuerlein. 


Künftliche Zähne 
in Kautschuk, Gold und Platin 
fege ich unter Garantie auf das Raſcheſte einz 
hohle Zähne werden mit unverwüſtlichen Plone 
ben ausgefüllt und werden ‚von mir überhaupt alle 

Zahnmängel mit größter Bri;ifion befeitigt. 

Ganz bejonders mache ich darauf aufmerkam, 
daß ich jeden von cariöjen Zähnen herrührenden 
Schmerz fofort benehme, jo daß nur- in gang jel- 
tenen Fällen das Zahnzieben nothwendig iſt 

Sprechtunden: Morgens von 9— 12 Uhr, 
Mittags von 2—5 Uhr. 


Alex. Soh IR, 


Handgafe, Verbindungsitraße der Semmels- 
und Ludwigsſtraße im Haufe des Herm 
2085 36 Schretnermeijters M a,d. 


Blumenklohl, Kopfialat, 











— und Neufchateler Käſe, friſch und billigſt, 
i 


A. Hirsehten, farktd. 
NB. Plafchen: Bier Aſchaffenburger Actien- 
Brauerei) ſtets vorrätbig. 


Um zu räumen! 
Bei vnorgejämittener Dabietjeit und gra'en Barratiı gutes 
— — umgeipakten, ‚per ‚Karren 90 aur Bft. Ote. 
ditto 4’ nur IIT%& 


Lernächeösisän Fr. Monrad. 








OR 


oOSco 
200 


— — — — - — — * — 


2 


ECSEOCOCOGCOOTOOTOSOO, 2 Sihöne fete Indiane, Capaune und Poularden 
Ö Hauk Hl franz. Blumenkobl empfiehlt 
anksagung. 

S Bir die berzade um) —— Theiinaßme, weide ung | f Joh. Schäflein, ” 
Dimwästend der Kranfyeit, bei der Beerdigung und d-ın Trauer dirma: Seb, Earl Zürn auf ber Brüde. 
—8 eg rum in Doit ruhenden Miutter, TEE TT ra Te TEE Te 

Sqhwiegermutter, Örofmutier, Y 

jdrau — ‚Für Feuerwehr 
ilitär albör neue, on gebrandie _ 
Agnes ‚Laufer, ee Eee ee 

in io großem Vrape zu Theil wurde, Iprrhen wir allen (I Jos. Martim, Büttnersgaffe, Würzburg, 

Verwandien und Freunden unsern tiefgefühiteften Danf OÖ 2216 an der Stoditiege. 
5 nn on —* — er im Bebeie zu gebenfen Ö| 2 — = 

Jürsburg, dem 14, Kebr. 1973 
Die tieftrauernden Hinterblisbenen. | Bekanntmachun — 
D oncoceneoceccocco Se ee Analans Ti 181 0 a ran Wie 
au u damen 0} J 
— —— ie 005 lich verfiel Arge die Bedinguiffe tm Schulhauſe zur Einſicht 
; : ın liegen. 
u — GOGOCLDCERER " Oulperishanfen, 11. Februar 1873. 
EN 4 
Die Gemeindeverwaltung. 


zur i — 
u s odes Anz. Ist ” Ö Franfenberger, Bürgermeilter. 
8 Folt dem üllwächtigen bat «# geiallen, unſern innigſt Ö! 
1 Yı “of —M u N ir SE ı 
8 —— ee en Barıen, Buter, Sohn, Bruder, DO! Bekanntmachung. 
KH In der Pilegihaitsiahe über Michael Ros in Walbbättel- 
— errn © |hrunm verfteigert der Umserzeidhmete 


Joſeph Warckenreuder, © Donnerstag den W. Februar d. Irs, 


. kgl. Fandgeridts-Allefor, j Nachmittags halb 3 Uhr 

© viriehen mit den bi. Serb atramen.en am einem Gerz in Walbbüttelbrunn im der Garlüche der Wittme Gerhard 

g !eiden ine beffere Ienjeite obzuufen. dalelbt das Anmeren, HE-Nr. 5i in Waldbättelbrumn von 

Du; Tie Beerdigung finder Eametay den 15. Nahmiltage zuwiammen Y4 Zagwert 426 Dejimalen af orieüdiihe Zielfrifien, 
2'/s Uhr vom Hanje, Rapujmentaße Nr. 9, und ber u wobei der Zuſchlag der verfteigeriem Objelte cwratrlam.liger Ges 

V Trauergotteodienft Diontag deu 17. müh IO Uhr im der @Plnenmisung vorbehalten bl ibt umd werden bie nägeren Gtride- 
Parrtiihe zu St Peter rate, wow die Verwandten und Ö hedingum em bei der Berſt igeruug betanmt gegeben werden 

Wiüriburg, den 13 Brbrwar 1873. 


cecc 








Fıeunde dee Berblichenen höflich eingeladen werden, J 
© Würzburg, A nftein, Mur a Einfirdel, Umabı Schwei;). Ol Der £ Notar: Dr. Weber. 
die tieftrauernden Ginterbliebenen. ©! j 
Goncocconocooncnconoo Ausfchreiben. 
t a und Aniprä der Art den Nadh- 
Bekanntmachung. er en 


Der verlebie Herr nlelm Ariedbiih Äruser d. Groß zu gimach, fowie an deilen nad Mmerifa auegen auderte Söhne 


Tıodau, Domd hant zu Eichtätt, bat im feinem Teftamente Ghritti » Dartin Rieinfhnig von da, ale Miterben, 
verordnet, dag jährlih 50 fl. dem ältefien Stadtarmen männ- hr an un artim 8% D 
lden und 50 fl. dem ällenen Sıadtarmın wetb.idhen Geſaleans — Baktfäigung bei verceuaes nab ung 





verabreicht werben. f P 
Diejenisen Armen, welde hierauf Aniprud; machen wollen, Mittwoch den 26. d. Mts,, früh 9 Uhr 
werben aufgefordert, fi bis um dahier anzumelden und gehörig nad zuweiſen. 
22. Februar I. Js. Würzburg, am 11 Bebrwar 1873. 
im Sefretariate des MArmenpflegihufisraihee unter Uebergabe einee Königliches Landgericht l. M. 
Geburtsjugmifles zu melden. Hahn. 
Würzburg, den 11 Februar 1873. Eigenmäller. 





Der Armenpflegſchaftsrath. — 
Dr. zürn. — Zur N a chri cht. 


a a a —— — untrterzeichneter verkauft feine Brokat⸗ 
Bekanntmachung. Weanufactur und wäre bereit, einem foliden 
Die Zinjen des gräflih von der Feyen’hen Regates zu Mechmer die Vorräthe Der noch weniger 


1000 fl. Jür den ätt em mönnli o z 
La — — enger nor * eingeführten Sorten im . ———— 
ige welde hieranf Aniprud maden mollen, haben fid en DT — F att f 
im Gefretariate Er Sn 90, a — Gefällige Anträge Direct an 
eines Grburtejeugniffes zu meiden. ; Kira F r iedr 5) Rotter 

Würzburg, den 11. Februar 1873, 2172 in Amberg. 

* —— | 2211) 2 Steinhauer mi 
r. Zr. Ban. |BU vermietbhen| Ans gefuse von 
Hin meinem Hauie Belerftraße V. Förster, 





Berfhiebene Mefte bochfeiner Gigarren erlaffe, um |Rr- 27 eine gan; —— — * a a 


i — zu iaumen beden end unter dem Gintamspreife. tesa obr ung von 
nd 


L. Busch, Schulgaſſt. met a — u ver 


4 9 


‚Betreffend die Oelfabrik, Grombühlſtraße. 


Wegen der im mer „Btabt- und Landboten“ enthaltenen Anzeige des Mathias 
——— habe ich —— wa: SHritte einleiten laffen, bei weichen es ſich herausftellen * saspendu 
daß vom mir — feitden id auf Unf: fuben des Mathias Loffenm dem Detailverfauf feiner id. und vorlegte Gafivorftellung 
ber Frau Yilla Ba ee 


von RM. Loffen — Mohndi und Lampenöl wurde bei mir flets in dem Bu lönisl. 23 


Stadt Theater. 


Samstag, den 15: Wehr. 1878, 
Abonnement du: 





Rande, wie es 8. abrik Liefe te wertauft, und iſt mir niemals eine Klage darüber jugefommen — Miraudolins, 
and mit simmal eime deßfallfige Mittyeilung von Seite des Mathas To ſſen, mas zur Eha- |Luftfpiel in 3 Kulm, über 
ralteriſtil bes won dem Logteren gegen mid eimgefchlagenen Sm. diemen ındge, fegt — 
—A⏑—— Er Bertefalon —X 
uſtſoie von er 
Grosse Versteigerung von Seiden- Hand: Ge ſuch a — 
* 2210) Ein Hans an eine 
iR Waareo. Straße mit uroßem, — Gartenbau-Verein, 
— reg Straßburger und Lyoner Geidenfabritanten Keller, bededrer Elufu Samstar, deu 16. d6,, 


Hof, nebft ftattlihen Wohnungen 
"Dienstag ven 18. curr., von Morgens 10 Uhr een —** —8 Gefellſchaſtsabend. 

und Nadmittags halb 2 Uhr an, (Haus —— wen In ber Sigung der phuffaliih- 

im Eile bes Saſthauſee zum Strauß, Yulinaprom wahr, 10,000 | Erpebition unter Wr. 3O ab- - 
Meter ſchaarze und couleurte teinfeidene Ripfe, ſowie 300 fein jigeben. mediciniſchen —— 

gewirfte Long Chales uud emin Poien der ſchünfien Grannfonde]_ -— — ) zu Würzburg. 
egen baare Zablaug, and wird eine Stunde vor der Autlion — * Ein arftändiges Frauen: | Sonnasend, dem Ti Schr. 1873, 
8 geehrt:n Räuferm bie — 'e mr ef. Aufit vorgelegt. zimmer fuht bel eine Dame , 
Die Hultion dauert wur 1 Tag. oder Meinen Famille hier oder 
N „6 {abet hiejn ergebenR ein auswärts sine Stelle. Stroh: 


— WM. J. Walter. | * 6 
Herr Sıdhr: Leber einige Fra⸗ 


© MoilienBerfeigerng Au, vermieten: : — 
ki ger ee ae Bra ofn für eime eingelae Berion Cafe Windischmann. 





Herr Depler: Ueber Behand⸗ 
fung onn Eontracturen 


ehend tm meer aller Art, Beten, Weißeug, Bauereir Ganderau; Rainsärden 1. 2797 221%) Morgen Samstag 


ice und Taubwirtufhaftsgeräthen, Eılews, Rupie» und Zinn 2200 Eine Wohnung von] Auftreten 


Mirr, 16 Eimer Bein umd WMoft, BO Eır Heu, 60 Ctr. Ohmet, 
* Cir. Korn⸗WDaljzen⸗ und — chca 40 arof- AR ge nebh Sıallang ſacht des S ige 
mit Eollegen au 9 


Mär 
‚ra m 80, 40, 86, 86, 34, 33, 30, 27, 25, 24, 12, 20, 19, 
2% 7 und 4 mern mit ns34 Hleineren, ꝛc. ıc am Georg —** Anfang 8 Uhr. 


Reuerergaffe Nr 


Dienstag, Mittwoch und Donnerdtag 2221) Gin jhönes Bett in 


ö den 18, 19. und 20. d. Mts, 2203) Ein Mädchen, wel |zini, zu verfauien. Gbragerr 
Am — gegen Bnerjahlung derfteigert. ie — 3* gaffe Rr. 1, Breitenbachshoſ. 
Die Bäffer werden am Donnerstag Bormittage zum Muf- Ifortigen Eintritt gefucht. Wo? 


22195 Fine perfelte Herr⸗ 
fchbaftsf chin, fomte eine 
ruchtige Müchenmagd fuchen 
aufs Rick Onern Stellen; cine 
Köchin tum fofert Stelle, 
et F. Berg, Zeller⸗ 
ſtraße vAr A — 


Zugelaufen 


ein b ug g Aedıer Hund und 
faun gegen Eritartung der &in- 


fomm 
— ben 12. —* 1873. Stab Tagt re Erpenition, e 
urucer, Stadtichrei roße Del 
Be: Parndter, Sttiärider mie Bruefbiler — — 
‚Hin aften) Mub wegen Abreiſe 
Berfteigerung. lig abzugeben. Nöh. Erp 
Im Uuftrage des L Lanbgerigts Würbarg UM, wird er ——— — — 
' —— ver Katharina Aruold Witime aus Rau- 220430) Eire Bonne wrd 
** dahier Uegende Moft zu circa 8 Hekloliter, zu drei Kindın nah auswärts 





bergelaae Mbtsleite, Würzburger a ee, Näneres Bahnhoiftraße 


® EN Donnerstag den 20. Februar I. 38. Mr. 11, erfte Stage. 


| früb 10 Uhr 2209) Ein braoer Junge rudungegebühren zc. abaeholt 
„auf den Rathhauſe babier gegen Baarzablung Öffentlich verftelgert. tanu die wet erlernen. werden. Rah. Erp 12218 
a * ge rer —— —* m circa) Räb. im 20001 Eine ventable Wirth: 
ettoliter erielben ergeiage erfteigerum — —c Fr 
Kin ar Eis I en pi —— —— re Pe 
t Stadtmagiitrat. . EN sets eiwas Feb. Raheres im der & 
ft > Otto. 2a FU. im ber Gb. pedition. e a 


12198) Eine fotide Bugeherim| — 
Im der Berlafſenſchafte ſacht des — Steder wer-| irn gefußt. Nah. im der Erp — — —— eg 
2 au Raum billig wi verlaufen 


Bütnersgafle Ar 


2220) Eine Pfau iR zuge 
laufen unterer Herdingeſelder 


‚ben alle ka Se = = neh ——* en - wu 

lauben, au onuerötag ben ebruar in ohn 

* —— * 6 52 217 3 Holz Verkauf. 

arg, den za a 2212) ® während if Dolı u 
ttwe Stecher. * 3 eg ! Zee (pr. 


19205 24) Ein Uffenpinfber [2196 2a) Bin Baar braune m. erberögafle 


einfler Barte, ſawarz mit gel, | Werde, 4 Yahrı alt, find m — — 

4* "it und Abzeigen mad | miltennerhälinifie halber u * 2216) Zwei freundlich mdbs 

‚rotem daledaud, IR werlsrem|taufen Garantie wirb in jeder lirte Bimmer find 15. März |2 

gamgen Gogen Belokuung ab Senat geleiftet bei Adam Im 1. Stod zu vermichim bet 
eiglein in Zellingen. Gräf, Stengafie Ar. 7. 


Weg Rr 12 und kann gegen 
bie Einrüdungsgebühren abyer- 
bot werben. 


ei 
acer Thalerſche Fabrik. Wim Term 
Ä 
2 


Maſchin 


von 32 bis 57 kr. ver Zolpfd. 
Haunmwollene Webegarne 


in ganz reiner, reeller Qualität zu fehr billigen aber feften Preiſen. 


von Nr, 6 bi 


vormals 


Biele elder: 
zo ie & 
macher: 
— retäkn., 
——* &ervietten & 
SHandtücher in allen Chalitäten, 
Weihe’ farbige Taſchentücher, 
Madapolau, onucᷣ 
@birting, elfäßer Tabritete, 


| Beinen 5 


— — 
2192) Unterjeihnzter nimmt hier 
mit die gegen Hrn. Yorenz 
Uhl, Deüllerejohn aus Tiefen 
Hedheim, 3. 3 daher, am 25 
Januar d. Is. im Eiſtubadn 
wagen gegen ihn auegeſtoßent 


— — t —— 
&inem r gechrten Publikum von geärburg 
und nsehuns —* ich hiermit au, MH ri w ber Loch⸗ 
Mr. A tin Cigarrem-Ges eröffnet habe. 
, e meiner directin Beuugd Quclien und langjähriger Progie 
in Dieher Branche bin id im Stambe, ſehr preidwärd g zu ver⸗ 
Taufe und ſehe ich recht zahlreichem Beſuche entgegen. 


Hochachtung evoll ehrenfrän’nde Vereidiguug we 
Würzburg im Februar 1873 gen einer Eigarrenipige zurüd 
Hlerm. Abel, Heinrich Hei tlein. 


Eianrren-Importent, 
„18182 3a) Mr. 4 Lochgafie Mr. a 


Cigarretten (a Forme) 
ET ER $ in Schachteln, 100 Städ enthaltend, im 


2191) 5 fl. Belohnung ” 
dem, der ein feit 14 Tas 
gen verloren geaangenes 
ſchwarzes Käßchen weibl, 
G. wieder bringt. Urſu— 
linergaſſe Nr. 14. 


Zu vermiethen 


1 een ge (inmitten 

der Stadt von 2 Zimmern mit 

Eabinet, Küche, Magd und Bo- 

benfammer, Relier, Waſchhaus 

Kal u. f. w. auf 1. Mai, 
Ni 





— ſch he ib ten Herren Gigarretten Raudern 
ze gifölligen Abnahme. — — 


Herm. Akbel, 
(2183 3a) Mr. 4 Bobgafle e Mr. M. 


Mecht türkifche Tabake 


in Papier, Berpadung und in Blech ſchachteln ju ver 
ſchiedenen Preifen für Pfeife & Gigarretten empfiehlt 


Abn 
zur geneigten ahme ——— 


Hierm. Abel, 
(2184 3a) Re. A Sochgaſſe Mr. A. 


Eigarren, Cigarren 
in-reicher Auswahl und verzüglicber Qualität von 
1:bis 30 Fr. empfiehlt allen Liebhabern von guten Eigarren. 
Hohadtungenoll 

Herm. Abel, 
Re. 4 Lochgaſſe Nr. N. 


— 
Frud uub Beriag new Ronitas. Mauer — in e 


ers 3, Die. Schu'gafle 
Wr. 8, Hinterhaus 1. 558 
a 


2173 20) An einen Artillere⸗ 
Difigier iſt ein elegant möb 
lirtes Zimmer um ben Preis 
son 8 fl. per Monat zur ver. 
miethen. Näb. in der (Een 


2174) Ein großes, helles Jim⸗ 
mer ift u vermiethen, entweder! 
ohne Möbel, oder mit Betten an 
ſelide Arbeiter. Näh. in 


(2185 3a) 


-— —— ner 


7 


goblau, echt türkiſchroth, 


— — 


Hierzu als Beilage: Allgemeiner Dinzeiger für das Königreich Bayern Mr. 26. 


engarne aus Sanf, Flachs & Werg 


8 2A in weiß, echt indie 
gelb u. braum, | 


iedrich, 


r | 
— ZE am Mark 


Reftauration Fröhnen gröhner, 

— Freitag — 
Ba rei 
—* —* abs; 


PHeinbart. 

Lehrling 5 gesucht, 
2186 3a) @in 

aus — 2* damiltie web 
cher die Handlung erlernen will 
und mit den ud! en Briknnb 
niffen ausgeitattei if, wird zum 
fofo: — gr geſucht. 

Nah. in der Cwp 


Colporteure 
—— fie leicht —* 


bare Werte mit j 
mien bei hoher —** A 
gefucht. (21873a 
Herm., Abel, 
er, 4, Lochgaſſe Rr. a, 


Ablieferer geſucht. 
21583a) Gin junger Mann, 
welder Caution leiſſen Tamm, 
wird für Matz umd auswär- 
tige Rundidait bei lohnender 
Stehung ſofort geiudt, 

Merm. Abel, 
Buchhändler, 
Nr, 4. Lochgaſſe Mr. A. 


1737 8 Ein abzeſchloſenes 
Mejanen;Bogie und im« 
mern amd Rüde ift auf 1. Mai 
an eine finderloie Re au 
vezmicihen. Näh. im der Ery 


(2150) Ein mit ben. « 
konie doppelten Buchf 
gründlig vertrauter Mann 
mänjdt feine mod übrige Belt 
wit Gintragen der Büder aus 
5 ale elbe bis 
I eine jetzige &t: 
eine andere —* Näheres 
unter A. B, 

(2147) Ein gefunded Ram 
24 Jahre alt, sucht Stelle 
Am me. Näh. Entbindungsanft. 


2140 2b) Eine gewandte Big. 

lerin ſucht Beſchaftiguug 

und außer dem Haufe. 4 
Näh. in dir Cpp. J 
—— = 


achen 


—F 


Würzburger Stadt und Yandbote. 


Babhbnyzüge. Würzburg-@unzenhaufen.‘ 
> Värsbusg-Bamberg- Srankfurt. 
——— 


Anktunfur. 
Een 


fritd 61. 10M. früh, HU.25M. ‚LRY, 
BO M. Rachm. 


Anfunitv. Heidelberg: Schrei 5, 
5 R. Ib. (1, u.II. EL) Berfoneng. IN. 159. 
Torm,,2U.55 M.Nahm. u. 2 
[3 ‚BU.5M.R 
6 


TWIOM. EM. 
M, RNachts. 








—— = su 1211 e 
BonkaubanahWertbeim: Perf 
Würzburg-Mürnberg. TU. 86, M. früh, in Er 
Antunft 6. Nürnberg: Schneliug 10.5 m. Borm, Anm u7nsoM. Mb, 
* 8 ſhuee 8 U.as V.fruh, 5 IL, 57 AR. Abend “120.85 M, es Te — 
1. Wirburg-Mürnberg. Fr Genie IL 19 M, Radım m. BD. 5. Wbenbs Heim: Petfoneng 7U.2OM,fehp, IT Mi, 
ang nad Nürnberg: WM ürzburg-Ourtzenhaufen. 8 U. 46 MiNadm. u, 7 U, 85. u, 
5 — g eh. Abgang nad Gun ——— — NAM., PVofomnibusfahrten u. Euerhaufen 
FU ARM. Bırm u. 7 45 M. Abends. Nadın, u. fh 10m 40 m —— 8°% IL, Unter im 4 U, _ 
6 N frah u. 2 U. 80 M. Rad, 7 IL 46 mM. . Oitterjfige 6 TL. frei u. 1 TI HOWR. Nach, am 41 I, Rimkar 545 jt, 9b. 
* ee ————— — nun 
40 Samstag deu 15. Februar 1873, Sechs und Jahrgaug. 
—— ? DE — ——— ———— nn  URr (bci — — — — 
Tagesnenl gkeiten. die Staalsgewalt machte fich Wallenſtät'er dadurd; ſchaldig, daß 


er am 26. Dftbr. 1872, nachdem deſfen Berhaftung wem linter- 
9m br von der bayeriſchen Sandeitommiflion für die] uhungerichter wegen der ihm zur Van gelegten Rente augeorduet 


pebition der für die Wiener Busftellun beftimmten | Spähemonn Stein an der Bruft padte, ihm das d er⸗ 
oufidnde, ebenſo eine Reihe von Berfigierungegefelfiaften 9 und einen Schlag ins Gefiht verfegte; db) ar demann 
bie Aſſeluraug berfelben während der Reiledauer beworben, } Kobrae einen Faufiſchlag auf die rechte Wange und michrere Fußtritte 


en, ſammiliche aus Bayern nah Wien reifende Gegenftände | idwornen — Obmann: Br. Oärgermeifter ram Borft von 
d der, vom Haufe. Gutichen und Weidert in Münden | Eierudorf — wurde Poilipp Wallenflätter 5 Verbredgen der 
ndung mit ben. Herren Wetſch und Weidert eingereichten Falſchung öffentliger Urkunden und zweier Vergeben des Wider 
F edlten zu laflen; auch die von edachter Fama ftands gegen bie Staate gewalt für ſchuldig klärt und vom’ 





‚ anne... 
mit den Herzen Wetic und Weidert die Spedition dev, Ansftet- | ihworne waren die v2 Gr, Eppler, Log, Sölner, Störath, 
| üter für die Kreife Oberbayern, Niederbayern, Säwaben Zunt, Borft, Weiß, Wengel, Conredi, Michal Hartmann und 
mb Nenburg, fowie Oberpfalz und Regensburg bethätigen umb! Mehlinz. 
\ fiattih in den Städten Poffau, Augsburg. und Regens: AX. Berhandiung. Untlage gegen Kaſpar Mangold, ledigen 
‚zur —— dee Publitums Sammelfelien errigten, Tienfitueht von Hinierftallan, wegen 1 Verbrechens des einfa 
„bie Kreije Unter, Mittel und Oberfranken jowicdie Rpein, 6 
bi Diebfiahle im Küdjalle und 13 Berbriehen des Betruge im 
* —2 u. Co. in Nürmberg, welde die Ueber Nüdfake.., Mad der Anklageihrift hat Mangold das Verbrechen 
zu. DD: wer und Weibert zu dem ihrigen madhten,! des ehftahle dadund begangen, daß er am 4. November 1872 
Y re etraut. Die Uebergabe der Güter an die] Morgens aus einem unverfhloffenen Schronte in ber freigugäng- 
häufer, fan vom ‚1b. Febr. ab erfolgen, igen Anehiefommer bei dem Gutsoerwalter pie zu Geroij⸗ 
Deffentlihe Sitzung des Stadt : Magifirates |defew, bet weldem. er vom Dreiiönig bie zum 3 Rov, in Dienft 
— —— vom 11. & ruar 1878. Gin Sejud um|hand, 1 fhwazen Rod nnd 1 Paar Stiel, werth 8 f., dem 
einet G@aslaterne der Eiätern affe wird abgewie, | Dienfilnecht u Ruppert gehörig, dann 1 er Joppe und 
dagegen joll eine Vermehrung’ der Fir Eaternen gegen) Detnd, mwerth 5 fl, dem Tienftnedt Amend gehörig, entwendete. 
ei der Wetiofoften mit 36 J per Jahr von Geite der Tie ihm zur Bafı fallenden 13 Verbreten des Betrugs hat der« 
——— erfolgen. — Uns einem erihte der ftädtifchen Kap | ſelbe dadurch verübt, daf er die nahberidneten Perfcnen zu den 
ht hervor, dag im Jahre 1872 in ber Anfıalt 8887 angegebenen Zeiten um bie beigefegten Beträge dadurch am ihrem 
Ogeeiht) wurden — Fr den nothiwendi gewordenen Um, | Bermögen be dädigte, daß er durd Keripirlung der falihen 
as der Ranäleı in der Elephanten- tumd soffe follen im — — ale werde er bei demielben.ju Dreitönig 1873 als 
em Etat Witttel vorgeichen wirken, — —— wigung|Rntcht in Dienn treiem, fowie burd- Verihmweigung der hats 
ber € des Privatiers Wiarl Weißenfeel und Bütiners lade, dak er von feinem 8 Dieniherra Gute verwaller 
ie: ann Side Dfähe 1823 dar iceramnehne 
24 ein mogeltes zu . bere r bon n 
— — Sitzung für Bnterfeanten und |1873— TE —“ war, endiih durch Eingehung von Dick 
} pre 1. Quartal 1873. verirägen bet dım betreffenden Perfonen einen Irrthum erregte 
XIX. Berbandiung. (Schluß) Obe leich Augellagter Ieug-|und fie hieturd bewop, red Abſa uß von Dienfivirträgen anf 
net, fo ift, er doc) hinlänglich überführt, denmihen die Edirifs | die Seit vom Dreiiönig 1873—74 das algemein Üblie, theil- 
me bu 5 Foftanmeifungen ließ feinen Zweifel übrig, weiſt von ihm felbft verlangte Dinggeld zu verab olgen, memlid: 
fer ſelche geidrichen und sefälfht Habe: Ter|1) um Mite Oftober 1872 dem Dreneleibefiger Eg. Brehm vom 
d bdisleiben ift ziemlich getrübt, derſeibe unterlag fon | Hoffort um 1 f., 2) Ende Ottbr. 1872 den oh. Dörr, Eutse 
mebhrfaden Befiro gr vemenilih wegen Tiebftahle eine 8 moi | pähıır ron Neihelebof om 1 fl, 8) Ende Oftober 1872 dem 
—2 ie beiden Vergehen dee Widerfiands gegen | DOrloncmen Gs. Uhl von Oberſa leichach um 2 fl, 42 k, 9 


vi ’ | 
« 4 « " — 


Ende Oltober oder Unfaugs Rovbr. ben Jacob 
ter von Säwebhelm um 30 fr, 5) Unfaugs 
Karl Rodriam, 


am 
Pee in Tugenyorf um 2 
Butspädıer Ziegler im 
um Martini 1872 den Mid. Bande 
um 1 #. 45 Te, 10) am demfeiben Tage dem Undrens Wer: 
ler, Detonom zu Sufiheim um iM 
12) am 16. Nevbr. den Joh Meinftein, 
um 1 fl, endlih i3) daß er Ende Roobr. 1872 den Pferbemeg: 


ger Gg. Rüdert in Schweinfurt am feinem Wermägen dadurch 
beihädigte, daß er bei demfelben durch Borfpiegelumg ber falſchen 
alters im Gerelshofen, fein 
Bater habe ein iettes Pferd fliehen, weldges glich fort müfle, 
einen Irrtgum erregte und den Rückert bewog, ihm ein Darlchen 
von 2 A zu verabioigen. Ungellagter ift burdaus rn und 
eld zum 
Leben zu erhalten. Der Geumund besjelben in ſehr getrüdt. 
Derfelbe unterlag ſchon vielfacher B-ftcafung, mamentlih wurde 
er feit dem Barre 1862 5mal wegen Betrugs und Unterilag- 


Thatſache, er fel der Sohn des Berm 


will die Berrügereien nur deshalb verübt haben, um G 


ung und Imal wegen Diebftahls berraft.| (Säluk folgt.) 


Se. Maj. der König bat zum Kollzuge des GStrafgefegbudes 


7 das deutſche Reich im Röntgreihe Bayern bie definitive Um 
andiung der bisher ſchon als 
Ebrach u ein 


Das Kriegsminineriun bat bezüglich der Worräthe für bie 
Belbanothefen der Spitäler beftimmt, dab die Militärapothefen 
in Minden und Wür burg vom ſoichen Wrymeimittelm, welche & 
burch längeres Hufbewahren dem Berberben nicht wrterliegen, bie 


fänmtliche dem betreffenden Armeelorps 1ugehörigen #elb- 
pitäfer erforderlichen Duantitäten vorrä big in halten, aus biefen 
orrätben aber behufs der fortwährenden Auffriſchnug den law- 
ng Berarf (onen für ih ſelba, als für die übrigen Garni. 
onen bes Rorpäabezirts gegen Sofort zu berhätigenden Erfag zu 
eninchmen haben, Bezüglich jener Arjmeimittel, welde nicht 
län;ee Zt auibewahrt werden tönnen, daher erit im Mobilifir 
ungsfalle angeichıfft wırden müffen, ſiad won den Militäraparhefen 
Minten und Würzburg mit vwerläiftgen Lieferanten biubende 
Attorde abyuihliegen, welde bei eimtretember Mıpilmahung die 
raſ he Lieferanz dee erjorberlihen Owantitäten jener Mebilamente 
und Ma'cria'ien ficher ftellem, > 
Der B:rrlsamtnana G. Fehr. v. Rinsberg au Nördlingen 
wurde zum Rare der M glerang von Waterfranten, 2. d. I, 
befördert, dann oer Stifiungsabminiftrater X Edert im Mihaffen- 
burg aus adarimttrativen Erwäzungen des Dienftes enılaffen. : 
Die Wagl des Herrn Pfarrera Uubrens Meth Im Weiterd- 
wintel um D cau dee Gapitels Mellrichſtadt wurbe genchmiat. 
Dem Herrn Piarrolcar Franı Joſepy Reintara im Wicsthal 
w rbe der Rüdıritt a f feine vorige Eaplameiitelle dortſelbſt ge- 
ttet, and Here P arrbicar Sto Hubert Hefves in Steins- 
eib im gteiher Elgenyhaft nach Balfenftein angewieien. (Dis) DL) 
&ie namentlich im ggenmwärtigen Wunenblicte 16 voichiige 
any über die Gompetenz ver Schmurgerichte wir» bei @elegen: 
it eins künftigen Montag im WBürgervereine ftattfindenden 
Geſellſchaftsabends in einem eigenen Wortrage beleuchtet werden, 
worauf wie unter Hinwelfung auf das umten folgende Jnferat 
dringend aufmerfjam mächen. 
“Aus der Glodenaicherei der Hrn Mans im Heibingsfelb 
ing eben die 400. Glocke hervor, welde ale 3. Ton (Quinte 
Es Anfang eines größeren Geläutes mag Tuerdorf bildet. Die 
felbe ift morgen Sonnta ı der allgemein Beflärimug auege- 
ſtellt, wow auf foritell bie verehrl. Hrn, Berfiände uud 
glieder dee polgtehe. Vereins eingeladen find, 
rs Diefer Tage follen einer uns zu zegangene Narict ıufalge 
Geſchwiſter Tſchugamall Hier eintreff mn, um im Gäraunenfanle 
einige Borfteluagen mit ihrem rüumlıht befanuten Hutomalen- 
theaterchen zu geben, Diele Sorftellangen find «bene mnterhal- 
tend als anztehend und kann der Befuh Herielben aur empfohlen 
werden. Das demielben a8 würdiger Abſchluß des ſchiyen Banıen 
ebenbä tt, anzejhioffene Band:rpansramı, die reifende Bahn 


durch das Janthal son Rıfftein bis Innssrut, und die darch 


ihre grogartigen Baawerle berdjmte Bıya über den Bremnerpas 


— — 





, Gutspäd: 
aubr. 1872 ben 
Gutepäcter von Wonfurt um I fl. 21 , 6) 
um jene Zeit den Earl Rott, Gutspäcter zu Marienburghanfen 
fc, TI am 8, Monember 1872 den Carl Dirr, Gute. 
ft 42 fr, 8) am 9, Rosir 1872 

—— zu 2 1.42 tr, 9) 
‚ Detonem in Suljheim 
















11) am Martini 1873 
beu Ioyanı Nöth, Delonom won — um 2 fl. 42 tr., 
auer in Sulzheim, 


uchthaas benägten Strafankalt 

ubtcaus und bie we.tere Ummwand'ung der Ge⸗ 

—— ichtenau und Waſſerburg im Zuchthäuſer ange 
met. 








von Iunehrud bie Boten barftchend, führt bie reizenden Thäler 
des Wipenlandes Tyrol in NRaturtreue vor das ftaunende Auge. 

Die geßrige Theatervorftellung hätte beinahe einer. Unglüde- 
all im Gefolge gehabt; Frl. Riffel a mit einer Couliſſenlampt 
" m nahe Berührung, wodurch eine Baudſchleife in Braud 
gerietg. Dur die Geiftergegenwart mehrere raſch Herzuellenben 
wurde bie Blamme glädiig raſch unterbrüdt. 

* Der lantwirtbisaftlice Berirleverein Arnftein hät am 
Dientag den 18. Bo-mittags eine Generalverfammlung bes Be 
ee und Nahmittags Generalverſamm⸗ 
ung des landwirthſchaftlichen Vereines im Ganhauſe zum Yamım 
in Urnfteim ab, zw welcher bie freunde de Landwirthſchaft ein- 
geladen werden. Ws Bortreter des Mreiscomites wird fih Herr 
Dottor BB Hieran betheiligen. 

Münnerkadt, 12. Febr. Geſtern errigmete fi beim 
Baue der Meininger Bahn mähft der Thallirhe ein bebauer- 
licher Unfal. Auf einem ulcht gan 5,0 m. hohen Berüne 
iR ein beladener mit drei auf dem deräfte befindlichen 
Erbtranssortvagen ‚ufanımen geitofen, wodurch bie Wagen 
aus ben Schienen gerietgen, über das Üerän filritem 
und legteres im Sturge tbeilecife demolirten Ein U beiter blich 
u ebei leiber tobt, während 3 andere, wodon einer erheblich, wer- 
legt wurden. Zu rafches Auffahren auf das’ Geräft, wobet Schnee 
uud Froſt dem Hemmen dese Wagens hinderlich —— fein 
bürften, wird ale Urſache des Unfalles angegeben. re Auser- 
abtiaflung der bei ſolchen Arbeiten bedingten Borfit, in Folge 
‚m großer Bertrautheit mit der G:fahr, wird übrigens bie Hanpt- 
chuid beinumeflen fein Saal;.) 

Nürnberg, 14. Februar. Der vom oberpfälziichen Schwur · 
re wegen verichiedener Diebflahlarrate zu 15 Jahren 

u 
Au 


— 


rbaus veru theilte Fiſcſer — Haupttheilnehmer bei dem am 
welier Roͤſchlein dahier verübten großen Diebſtahle — hatte 
elegenheit gefunden, bei feiner Tronsportirung nach dem Juchts 
baufe zu Ebrach aus der Bamberger Frohnveſte zu eutſpringen. 
Mie uns num foeben aus Fürtb mitaeth-ilt wird, ift es der 
vertigem Wolizri aelunaen, des höchft ficherbeitsgefährligen Ver— 
brechers wich r habhaf zu werven. (R. €. 
Münden, 13. Febr. Nah Mitibeifung des Reſchttanz-⸗ 
leramtes an das Staatsminiftertum des Innern wurden Seitens 
der frandiifhen Regie ung die auf dem Eintritt von Reiſenden 
aus bem Auelaude nach Fraukreich bezüglichen Beitimmnagen ber 
franzöflien Baßgeieye gegenüber den Wngebörigen bes beutfhem 
Meise, wieser aufer Wirk am'eit gefegt und find legt re hlernach 
vom Pahzwange befreit. — Im Molge deſſen warde auch bie 
Anorbnang, wouad ale die Grenzen überichreitenden Franzoſen 
in Elſaß Lorgringen dem Bakımange unterworfen waren, außer 
Kraft gelegt und werden nunm-hr die UAngebörigen beider Ras 
tionen gegenfeiig zum Ein umd Wustritt und zum Aufenthalte 
in beiben Rändern ohme Bifle, jdoh unter dem Vorbehalte, fich 
über Ramın und Nationalität ausmeifen zu möſſen, zugelaſſen. 
Münden, id. Mehr. Im Saale bes f. Odeous, in wel» 
dem fich etwa 1600 Aftionäre eingefunden Ga'ten, wurden heute 
Nagmittags *s3 Uar die 10. augerordentlihe Generalverſamm ⸗ 
fung der Ationäre der Orbahııen vom Präfidenten des Berwalt- 
ungeratkes, Hru. Staat⸗rath v Schubert, eröffnet. Es waren 
angemeldet 23834 Alriouäre mit 220 426 Stüd und einer An- 
zahl wou 35,457 Stimmen, Nah Verlefung der Eonceflions- 
Urkunde d. d. Hohenidsanzau, den 25 Nov. dv. I6., welde den 
Ban der Linie Bandan Eiienjtein genehmigt umd bie Linie Landau⸗ 
Cham abwicft, wurde ein: von Direktor v. Schaub an bas 
Behüblum des Berwaltungsrathes geftellte Interpellarion betr. bas 
Be halten des Dauſes Roıhigild in Arankiurt berüglich der Heft» 
ftellung der Regit:mationen ber MWetionäre bei Iuterimsiheinem 
junger Attien entgegen dim Uſus anderer Bauten zur Keuntniß 
gebradt. Das Präfidium lehnt die Beaatworlung wegen man« 
aeinder Eompeten; ab. Es werben ferner "drei Waträge einge» 
bracht, der erſte von Abdeotat Ran, welder wegen Verlegung ber 
Statuten und ber rehtewidigen Berlüriung der fratw'enmärigem 
Rechte der Mfrionäre in Berg des Kaufe⸗ von Altien zur Hus« 
übung des Stimmrehts Guspenfion der heutigen Berfammlung 
und Einberufung einer anderen verlangt, wann dieſe Frage ent« 
ſchieden fet. Der 2 Autrag son Büraermeiiter Dr. Erhardt geht 
bahin, es ſel eim Gntagten von Sahoerkänd gen zu erholen, 
welche den Bau ber beiden Linien genau zu unterfuhen und bie 
tedgniichen Musarbeitumgen zu renidiren habe Der 3. Antrag 
von Bürgermeiiter Gehring beiwrdt, diefe beiden PBräjudiilalan- 
tröge auf die Seite zu ſchaffen umb bei der Tagesordnung zu 
verbleiben. Der Bermalmagsratg zieht fih zutuck und erflärt, 


RE 


den Gehring’ihen Antrag als dem weitgebendfien zuerft zur Dis 
Debatte, in 
au, Gchring, 
Schauß, Bölk treten ald Redner auf. Die b:iden Letiern werden 
"pur von niederbayeriſchen Mitionären ausgehende unparlamen- 
tariſch ausgefioßene Schlußrufe unterbroden,. Der Antrag Geh 


Zuffion zu bringen Es emiipmnt fig eine heftige 
weiter bie Primip befämprt wird. Grharbi, 


riny’s wurde mit 24,757 ge;em 8,746 Stimmen angesommen. 


Münden, 13. Febr Die heutige GBeneraiverfammiung 
Der D. bahn Altionäre beitand 'n einem harinädigen Kampfe bei. 
Tie Berfammiung danerte bis Nachs 11’ Uhr. 
Rejultat 


der Burteien. 
Die Abftimmung über die Eljemfteiner Linie erfoigte, 
morgen. Die Eijenheiner Linie tft geflcert. 
Münden, 14. Febr. Dre Seneralverfamnlung der Oft 
bahn Aktionäre endete geftern Nadts 11 Uhr. 


angenommen. 


Münden, 13. Feoör Wie erimmerlich, find während des 


legten Landtages vereinfachende Meformen im inneren Berwal: 
tungsdienft angeregt und auch jzugeftarden worden. Zum Refe 


venten über di.jen weitoer weigten Begenftand ıft im Diinifterium 
des Innern der Rrgierungsratk Frhr. v. Eaftell ernannt und 
derſelbe neuerlich beauftragt worden, aud mit dem einidlägigen 
Droanifntionebenimmungen in Bıeußen, Würtenberg, Baben und 


Deff:n an Ort und Stelle fi betannt zu machen, um dic bor 


gemasten Erfahrungen iu Bahern verweriben zu lönmen. ürhr. 


». Gaft.ll if bereits nah Stuitgart abgereift. 


Biesbaden, 14. Febr. Butem Beruchmen nach ift bie 
Rüdtehr d:8 deutſchen Kıonprinzen Paares nah Berlin nunmehr 


für die zweite Hälfte des Wionat Dir; in Ausfiht genommen. 


Mainz, 13. Gebr. Wie «6 ſcheint, ift die Berwendung ber 
erbenieten Ehaffepots im der deutſchen Armee num doch entſchleden. 
Eine techniſche Diiiitär Commiflon war im dieſen Tagen hier zur 
Mebernahme der hier im dedeuiender Zahl, gegen 300,000 Stüd, 
lagernden Chaſſepots welde mad igrer Umänderung größten 
Teils zur Bewaffnung der Eaoa .erie verwendet werben ſollen. 

Gıuttgart, 14. Fehr. Das heutige Bulletin über das 
„Der geftrige Tag wertie; 

war auffallenb runiger, 


Befinden der Königin: Mutter lautet: 
über Erwarten günitig and die Naht 
übrigens ift der Auftanb immer mod; ſehr bebentlic.“ 


Wien, 13. Febr. Das Leichenbigängnig der Kaiſerinwittwe 
t heute im frierlichiter Werfe unter Theilnahme jämmtlicher 
itglieder des Tatierlichen Haufcs, der Prinzen Adalbert won 


Preußen, Quitpold won Bayern, Georg vom Sachſen uns fämmt: 
licher Behörden ſtatigefunden. Große Volkswaſſen hatten fich 
ia den Siraßen, durch weiche ber Trauerzug fam, verjammelt. 


Muslasıd. 


@panien. Madrid, 13. Febr. Der Genat ermannte 
einen aus 20 Nitgliedern befiehenden Aueſchuß. Malcampo und 
Topete boten Zorillea im Namen Gerrano’s bie Unterfiügung des 
Lepgtern zur Anfıehtsaltung der Orbnung an. Zorilla ermiderte, 
er werbe heute das Präfidentfhafts- Palais verlarfen umb morgen 
nad dem Huslande abreiien. Un verſchiedenen Punkten der Stadt 

milten Rh Gruppen von Menſchen, welche j eine fric» 

Haltung beobagteten. Gavalerie —— äuberten bie 
Umgebung des Congreß - Palaftcs ohne Wiberftimb. 

DO:fterr. Staatsbahn Prioritäts- Obligationen. Ergäuzungs 
net. Zichung am 7. Febt. Auszahlung ab 1. ärz mit 
500 Fr. per Öpiination Erfte Emiffion vom Jahre 1867 
Nr. 47601 bis 47700 65001 —65100 82001—82100 109831 — 
4109897. Ameite Emiſſion 
200900 249101—2492 





— — — 


vom Jahre 1868. Mr. 200801 — 

00 259771—259777 273601 — 273700. 
Driste Emiffion vom Jahre 1870. Nr. 327401—327600 
363421 — 363453 


* 


Wörfenbericht. Hrantfurt, dm 14. 1 


Die Börfe verlehtte heute in wenig fefter, nahen matte- Stimm-| ciäre Biscuiten 
















Viele Redner 
fpraden, gegen den Schuß wurde die Debatte theilweife türmidh, 
Der Antrag bes Berwaltungerathe auf Bau der Bahnlinie 
Degg ndorf- Eifenfiein wurde mit 25,559 gegen 7918 Sturmen 


Eltfabeth und Ungarifhe OR befier. Baher. Oftbahn unver⸗ 
ändert. Bon Banten Bereinsbant beliebt und höter zu 137, 
Deutſche Efjektenbant feft zw 133%.— 34.  Defterreid »Deutiche 
höher. Gontinewial und Darmftäbte- matter. Bon beutfchen 
Staatsfonds 3%. pet. Brantjurter Obligationen %ı pEr,, und 
Stadt Kaffel 4a pCt. Obligationen 1. pEL. mutier Silber⸗ 
tente niedriger auf Berlin zu 68", Ameritaniihe Staatefonds 
full. Wechſel jet. — Abends »'. Uhr. ı öffefieniccietät.) 
Ereditartien 360%Ya—!/s bei, Staatedahn 3532. — bez, 
— 2Wꝰ /. bez, Spanier 25 —. Wenig Ge⸗ 
t. 

Baheriſche 5%. Obligat. 101%. der, 49a 100% bei., 
4% 99% &,, Grunbr.-ublöf -Obl 93% ©, Brämien-Ainl-ihe 
1 6%. 8, aber. Ofibabm 123° bey, neue Em. 142. bez, 
Anebaqh · Gun enhauſen à 7 fl. 1442 ©. 


Verantwortlicher Redakteur: Kr. Brand. 


Allen Kranten Kraft und w;auiyea ayne 
Medicin und ohne Koften. 
„Revalesciöore Du Barry von London.“ 

Allen Leidenden Geſundheit durch die delicate Revalescidre 
du Barry, weiche ohne Anwendung von Medicin und ohne Koften 
Ah bei den nachfolgenden Krantheiten bewährt: Magen:, Neyvens, 
Bıuft:, Yungen-, Leber ⸗ Drülen:, Schleimhaut, Athens, Salem 
und Nierenteiden, Tuberculoſt, Schwindfuht, Afihma, Huften, 
Unverbaulichteit, Berftopfung, Tiarrhöen, Schlaflofigfeit, Eh rädke, 

orrhoiden, Waflerfubt, Fieber, Schwindel, Bintaufiteigen, 
hrenbi auſen, Uebelleit und Erbreden felbit während der Shwan« 
gerichaft, Diaberes, Melandolie, Abmagerung, Rheumatiämus, 


Gicht, Bicoſu — Auezug ans 75,000 Eeriificaten über Ges 
ne lungen die aller Medicin wiberftanden: 
Eertificat Mr. 73,670. Wien, 18, April 1872, 


Es find nummehr 7 Monate, daß ich mic im trofilojen Zus 
fiande befand, IH litt an Bruftübel und Nervenleiden, fo daß 
ih von Tag zu Tag zaſehends ſchwand und demzufolge länsere 
Zeit im Studiren geflört wurde. Id hörte vom Joͤrer wunder 
vollen Revalesciöre, machte bavon Gebrauch und kann Ste vers 
fihern, daß ich durch den einmonatlichen Genuß Ihrer nahrhaften 
und belicaten Revalesciere mid voflfommen gejund und gehärkt 
jabie, fo daß id, ohne im geringften zu zittern, die Feder führen 

mn. Iqh fehe mich veranlaßt, allen Leidenden dieſes, verhältniß- 
mäßig jehr billige und ſchmachhafte Nahrungsmittel als befte Arznei 
annemprehlen und werbleibe 5 ergebener _ f 
Lehrer d ——— 

€ er Öfientl. Höheren Handelslehran 

Eertificat Mr. 73,968. Dlitromig, & Aprii an 
Danl dem vortrefflihen Karina ift meıne Schweiter, die an 
merodfer Kopfli ankheit und Schlaflofigteit gelitten hat, nad Ber- * 
brauch von 3 Pfund am Wege der guten Befferung. Zugleich 
erlaube ih mir, Ste Höfliäft zu bi.ten, mir gegen Poftnahnahme 
1 Pfund Revalesciöre, gewöhnliher Sorte nebft ansführlicher 
Gebraucht auwe iſung des Farina bei Kindern von 8 Wochen zu- 
kommen zu lafien. Dit aller Achtung 


Nikolaus ©. Koſtite. 
&ertificat Mr. 78,704. 
Vrilep, Boft Holleſchau in Mähren, 7. Mai 1871. 
Indem mir {Kon die von Ihnen Tängft bezogene Rerales- 
diöre du Barry ausging und für meine wer wähe und Um 
verdaulichteit ein gutes und mwirffames Mittel ift, fo erſuche ih 
Fadnahme fo ba ala mögtih ju überfenden, Märungapofl ar 
nahme {o enden, er 
gebenft 34 Rohaczet, Forfier. 
N als Flei art bie Revalesciäre bei Er⸗ 
ac Pr ven Preis im andern Mitteln 
en, 


12 Zaffen 18 nn Tafl Eu 6 
en z em r. ® 
ch Ser., 1 


N 


ger Mainausſicht | 


erg den 16. Fe 
0 zwei große Borftellungen 


shergeor mit C 
- aus Räürmberg. i 


I. Vorstellung 
Rabmittan A Uhr, Ent 6 ie,, 
ar. A. Vorstellung 
— er 8 br, —— 6. 
erften 13 men um Tirag: 
& Dasauerbanftawinde, de ble Spitzederei. 
an’ den an, je b 
Auf alt und neu u ——— 


er Orgelmaun. 
Abſchied von der Urſqhel. 


BE Bcı lachen will, ber fomme! an 


Samstag den 22. Februar Maskenkhränz- 
chem. Diejenigen Herren und Damen, weihe ihre Karten 
no nicht haben, önnen biejelben in dem Lokalttäten, Bayerıices 
Kaffechaus, abholen. Premde Herren und Damen haben Zutritt, 

r. 


en A. Hallert, Zanzlehrer. 
k Holzverſteigerung. 


Donnerſtag, den 27. Februar I. 38, 

j Vormittags 10 Uhr 
beginnend, werben im unteren Birthsjauf Boller alel 
den Abtheilan en Oberer — 4 
lo che und Stelu dörſchel bes Reviere Oecmuhl unter den morma- 
Ich Bebin u. Öffentlich veriteigert: 

130 Chen bignitte, meiftens beiter Qualität, au Commers 

tal, Daub-, Ray: und Werkgol, dann Eiſenba duſchwel· 


en geeignet, 
25 Abfanitre Fichtenbauholz VIL. u. VIII. Glaff:, 
11650 Stüd Fichtenboymenfteden , 


1 
2 
3 
4 
5 


20 . San enpiähle — 
1650 Ihtenfiggerten , 
73 „  Bihtenleiterbäunme, 


5... gi'engerätäftangen, 
54 Stere ———— 


113, &ienafitohthofz, 
975 Bund Fiätemaftwellen, 
200”.2 irn ng: «— 
Sämmtlihes Materla dorfäriftsmägig nummeriert und 
—* Ko, Verlangen durch das betreffende Forftperjonal 32 
Striqellebhaber werden eingeladen. 
Wolfemlnfter, dem 12, Febru 1873, 


Königl. Iuliusfpit. Rentamt. 
Diem, 


Ein gebrauchtes, do t 
en modernes, —2 
niges Chaiſchen, das für einen 
Sandarjt g et wäre, wirb zu 
A. NA. Eyper. 


2262) Anezufeihen find 3 bie 
4000 Gulden auf erite Stelle 
ohne Unterhändler. Näheres 
Steruplag Nr. 48 nen über 3 
Stiegen von 10—1 Uhr. 


2250) Für eine Privatanftalt 
in der Nähe der Sa —*3* 
2ebrer der Salligrapbie 
geſucht. Näh. in der Ep. 


2261 in möblirtes Fimmer 
if je vermiethen. Untere Wöller. 
daſſe Rr. 26. 


2257 Fünf ineinandergehende 
Zimmer net Magdzimmer 
üde zc. ꝛc. if 1. Dat m 
verntiethen, —88 


2260 Eine gewaudte Mel: 
nerim ſucht fofort eime Stelle, 
Eine gfer mit fehr nuten 
en, in allem 


Ein 
Conditor⸗Gehilfe, 
welcher ſchon mehrere Jahre con⸗ 
bitienirt, ſucht dauernde Con⸗ 
dition. Näh. Exped. 2259 


— 


——— A Empfehlung. 
Einem geebrten Publikum von, Wärzbu 
eige ich hiermit an, daf in ber 
g@ e Mr. ci m-Giosolaft eröffnet Gabe. 
in viele Brange bin is Ga in er ZU Die 
faufen und ſehe ich recht —* Beſuqh⸗ entgegen. 
© 1 

Würzburg im Februar 1873. 

Herm. Abel, 
Eigarren-Importenr, 
Nr. A Lochgafle Mr. A. 


Cigarretten (la Ferme) 
in Badeten zu 25, und in Schachteln, 100 Stüd enthaltend, im 
großer Auswahl empfehle ich den Herren Eigarretten Raudern 
zur gefälligen ahme. 
Hochachtungovoll 


Herm. Abel, 
(2183 36) Rr. 1 Lochgaſſe Mr. A. 


Mecht türkifche Tabake 


i apier- dun db in Blech teln ver⸗ 
—— ei u fir Breite —— — 4 
jur geneigten Abnahme 


" (2182 36) 


Hohahtungavoli 
Hlerm. Abel, 
Mr. 4 Lochgaſſe Mr. A. 


Eigarren, Eigarren 
in reicher Auswahl und vorzüglicher Qualität vom 
1 bis 80 Pr. empfichlt allen Liebgapern von guten Eigarrem, 
Hochachtunge voll 
Herm. Abel, 
Mr. A Pochgafle Rr. A. 


SED Or a nahen 
Lehrling gesucht. Bürger-Verein. 
2185 36) Ein junger Mang Monlag, den 17. Februar 
ans anftändiger Familie, . Abeud 8 Uhr 

her die Handlung erlernen w J 

und ne nöıhigen Verkennt · besellzenaſi Abend. 
niffen ausgeitatter ift, wird zum | Berirag über bie * en 
Tote Kgen inteitt gejagt ——— RR 
—— — Geſchworenen, ſo vie alle in die 
Geſchworenenlifte aufgenommenen 
veregrl Mitbürger find hiezu bes 


(2184 36) 


(2185 36) 


Colporteure | 


werden für leicht verbreie; ſenders freuudlichſt eingeladen. 


Neue Anlage. 
Borzüg- 
lichen 


bare Werte mit ſchönen Prä- 
mien bei hoher Brooifion fofort 
gefucht, (2187 3b 
Herm. Abel. 
er. A. Lochgaſſe Mr. A. 


Ablieferer geſucht. 
218836) Ein * Mann, 
welcher Caation leiſten faun, 
wird für Platz und auswär- 








en ohne) Neugehauen 
5Eclkerts ⸗· Garten, 
‚Münkbener 


Mr. 4. Lochgaſſe Mr. A. 


217325) Un einen Urtillerie⸗ 
Dffgier iſt ein elegant mdb. 
lirtes Zimmer um ben Preis 
von 8 fl, per Monat zu ver 
miethen. Näb. im der Exp, 





Bo aus der ie 


— u — u — — 


| ar u a ER — — — — — 
— rau — — — — neue >, Mar Yaoe A he N 
n Papa: 7% I era ang ? R \ : x 

ea AR, 2» 









Dr. Fried. Lengils:-Birken-Bals 
glättet die im Geſichte entftandenen Runzeln 
und Blatternarben, giebt ihm eine jagenblich 
friſche Farbe und entfermt im fürzefter zeit 
Sommerjproffen, Reberflcden, Muttermale, Ra- 
ſearöthe, Miteffer und alle anderen Unrein» 
—— Fe 
eat oder aubere Hautitehlem damit, jo Läfen 
— ————— re eg — fi ſhon am folgenden Morgen fait ihtdare Schuppen 
ET en — —— —— Apoth. in HYafurt, vom der Sant, die dadurch blemdend, w 5 und je wird. 
mer, Apoıh. in Miltenberg. Franz, Apoth. in Markt. |® ® —E— ———— — Kadfatger 
Id. Maogifiratsratt Sippel, t. Hofapathefer y ae & Ritt a & 


br % Dept ki Carl Mom, Würzburg. (1948) 
X 2254) Derjenige, wel Soo000000000000000% 
* „Katholischer er erg Sameıy F der ° 

Ei ürger -Verein. Aumüple einen Schirm mit Verſtei erun 
2% jomtag, den 17. Fbruar Mahn, wolle ihu dort wieber ab g ru g 

* [bends 8 lihr: | geben, widrigenfalls fein Name Im Auftrage des f. Randgerichte ir Inne wird der 
j 


* Licht und Rhenmatismen 


heilbar. 6 bewährtefte, Ichtinlich einzige Mittel hie 
für iR die Gichtwatte A vor zaglich 
amwenbbar bei rheumatiſchen & t6=, Drufts, Hals- und Zahn- 
jerzem, Kopf, d» und Kniegicht, Gliederreißen, Kiden- 
3 Lendenweh u. f. wm. — Ganze Paketen zu S0 Pr. und halbe 
ja 16 Pr. bei Samerener, Apoth. ;. Hirfcen in Witrzburg. 
Mreis, Mpoth. in Mothenfels. ochftädter, Wpoth. im 
Dchfei reg Aporh. in Bütthardt. Ebenauer, 












i 













lisch veröffentiicht wird. zur Berlaffenfhaft der Katharina Arno ttwe aus: Man- 

Ne SE -Tnterkalte 2262 Gtodüidelihm Ir 4 derdader gerbrige, babier liegende zn. zu circa 8 —2 

» fieber u. deren Familien if eine ©chlaffieile für Mid. aus der Weinbergslage Abtsleite, Würzburger Markung, fünftigen 
F — Saalı hen frei. 







v bie . Donnerstag dem 20. Februar I. Is, 
Blat rien. | — — früh 10 Upr 

Die A Deitglieber a RA De Kr auf dem Ratähaufe dahler gegen Baanzahlang öffentlich werfteigert. 
— ————— —— Simmerftändie u vermieihen Bleihjeitig fommt eine weitere Quantität Dot u circa 
Rart ein den Saal IM . 



















10 Hettoliter aus derfelben Weinbergslage zur Berfteigerung. 
woran; iet Deldingefeld, am 13. Februar 1873. 
N Der 1. Borken: Zu dermiethen Der Stadtmagiitrat, 
Schr. v. Zuhein. Il Parterrelogis (inmitten Dtto. 2% 
- der Sadt von 2 Zimmern mit) _ 


Eabinet, Kühe, Ma;d und Bo. 
denfammer, Seller, Waihbaus 






















2245 Ein neuer Negifieatur- 


’ Schranf mit 12 und 
antheit u. | mw. auf 1. Mai.| J Hilfe gefunden bei lang- 24 Heinen Brieffägen and m 
 Nigeres 3 Die. Schu gajfe wierigen Bruſtkrank⸗ Esihjeugfarant baflend, 1 

- Re. 3, Hinterhaus nn beiten Shreibpult und ein meuer | 

— Dresden, ben 7. Jan. ner Srcibtiid 9%. 6 4 W. 





— 2198 25) Einige Saul: 1873. Durg lang wie⸗ an Staufen. 


—— — Bock hänte —* Bis ju verfaufen. | J rige Bru * a | Den en RE 

m äh. in ber Grp. jahrelang am das Bert ge· 12241 Große u. Kein 
an Piper ion © aurtel, a one TER feilskt, bot id, Mes au, W|finen as au — 
ach an 7 Aa wüng.| Zu verkaufen. am Meiner BES HE DM Eorachergaffe Nr. 4, 
— —— ‚one Unterhändler eine ferquente ee * nt an. 2255 Zu einem tmadher 
2248), Zwei folıde Bub: |Mäcerer mit ihöner Kand t ines Betannten auf Wjwird ein Behrli t 
£ Der, melde im Geihäite ſchaft werbumden mt Meiberei or al @ — auf. Räs Erped — 

9 find, finden bei gwiem Fund Schenl oirthſchaft in einem 3 WE i 


dauernde, Condition. 
J 


Sräblken in der Nähe voni Mr Jam le mag. = 
os. Schäffer, Würzburg Bamilienscı häftmijfe ———— —* 16 nl 

Be ger yalber unter gänftigen Beding: ihen wahr und wahrhafti 
 Brantfurt Dt, Haimerhof lungen Näh. Erpev. 2124 fei e 
Mr. 3 nähh dem Dom. | _ _ 0 © 75 @rleichterung gefum 
Bi 220520) Cin Uffenpinfber | den, mas 16, gem da 
50 Eine Kinderwiege if |feinfter Sorte, (Auer mit gel: era — —— 
gu verlaufen. Rarthaufe Nr. 20, ben Füßen und Abſelchen und beſchein x ar - N, 
Stiegen. rothem Halsband, iſt verloren | J Heine Biegelftraße 1, 
De gegangen Gegen Belohnung ab-| J Un den König. Hofliefer- 
ugeben Thaler’ihe Fabrit. anten _ Sopent Hoff, 

er) 


Berlaufs ſtellen in Wurz⸗ 

burg bei 

Wilbelm Simon, Eich⸗ 
borngaffe, und 


2. ‚Bufch, Schulgaſſe, 


baun Jae. May, 
Frlngasien, 
Male. Endres, Ochſen⸗ 


— — —— 
2247 1 elegant mösl, Binarer 
ift.fofert zu wermiethen. Hand» 
gaſſe 4, mäcft der Seanmelsftr. 


——————— — — 
2058 26) i 1.:Mai ift! ein 
Sogis in fhöner Rage, für eine 
einzelne Dame oder paſſend, 
zu vermiethen Rh Cxp. 



















* 


Hönes Anweſen ger 
gen dreifache Berfigerung ohne 
Uuterbänbler gelucht. 

Näh. in der. Erp 


Fr 
9a meinem e S 
ſtraße Wr, 41 Ay eine. sie 


liche Manfardenwohnung 


(abgeiätffen) ver 1, Mat be⸗ 
nehhar zu vermieten, 
August 












bas wit Fan eiglein in Zeilingen. 
aan, fogleih jur e ge ig906 86) ® Det, 
ie 1, Dir Mr. en Sructblider ee Del 
dem Wolrihen Bierieher _ |rgaftzn) Mad wegen äihreife Di. 
üg.abjugeben. äh. Ep 












abge] — — Bau un Kaufmann 

— ⸗ 4 9 € tt 10 nr — Al 

Bee 
' [3 \ 5 ] derfaufen. —— 
Mer. Di, — — E 





Borzüg'ihes Märzendier KEOooooo0e 


au ter bahr. Mciienbranerei 
Aitaff rbur; mpflchlr in Fla 
ſchen und ®rhinten 
J). &. Heldrich, 
Biererport Gerkätt ! 
6 Sterngalle 6. 
Sendung Bod, prima 
Qua ität, in Flaiben und Ge⸗ 
binten — 
J. &. Heldrich, 
Bierexport · Heichärt, 
6 Sterngafle 6. 
Rede erdücre oder kleinere 
Quantität wird fokienfrei in bie 
Wohnung iılieert. 
Mah anemwärtt werben in! 


Originalfiten von 25 um. FO Q\ 


Herd, Sowie im Gebinben 
prompt effeliu'rt 

Der Obige. | 
Heftanration - 


zum alten Bahnhof. ? 


Morsn Sonntag Münch 
ner Bold vom Spacnträu,, 
nebſt Bockwürſten, wozu er 
gebenii einlab ;; 


— — 





U. Branier.! 


Bol ſche Brauerei. ; | 


Morgen Esunta', ben 16. de 
Harmonie-Husik. 


Kleebaum. 


Morgen Sonntag 


Zanzmufik. 
Talavera. 


Morgen Gonntag 


Zanzmufik. 
Masken-Anzüge 


8 Damen find * 
tere Rapmziner 


nähft bein alten * 
Kreppe reqhts. 


Für — 


@tepperrien aller Art, be⸗ 
ſouders Bummi in Sınpen, und 
Zessidäfiden nah Maß wır- 

den gut und niet verfertigt bei 
aleim, 
} Baier’iäes Raffechaur. 

a Ka mit Rüde ſuch 


bie 1. 
& i 
2000) eege 
== F Haus mit Garten 
wondslch Einfahrt · 

En ein zu laufen geſacht. 


Ra Aa » u 








2292] Eine * er fo» 
glei geinht. Wal. 


denen, a 8 


In einer Minute 

0 verißwindet jeder üble 
Mundgerub, ob son Zahn 
(oder anderem Kranfgeuten () 
herrührend, durch Auw nd 
ung bes EL pie. Pra- 


N 


0 
2; 







——68 Dem lieben, guten 
ildprets : Zulchen im 
Pahnenhof graiulircn zum mor« 
igen Namensfehe mt eimem 
taufendfah bomnernben 9:4 
@eit, Jalche, da gudnt? 
Ginige like Verebrer. 


Stadt Thealer 


Samstag, ben 15. Behr. 1 
Abonnement swspendu. 
4. und vorlegte Gaftporftellm 
der Frou Yilla Bulpyovsjf 
töniol, Dofihaufpielerin. 


—— —0 irandolina ie 

y ger Diundwailers, ge V 242 m Rüdgabe eines ire |o mM ß 
M prüft com der medieia Bar Q | tatm li} ab eg-benen Butes — von Blum. üben 
eulrät umd für Dsfireic: O beim Geichihaftsabend des Sän- Borbır BA 


Ungarn parentirt Diele 
20 Diurbmwafler wicht im ſei 
‚d ner Wirkung vom allen äbn- 
lichin Bopwaten ab, in⸗ 
8 6 bie Zähne derart 
coniereirt, bar bei Heim 
&biause mie Cariee 9 
Zahnfraß) emifichen Tann 7) 


dit 
0] —— 


und bei bereite — } 
2 wen Bahnen bieie be gän; 
fit auhdr Es befeitigt 
die Zohne, erhält Fe ſriſch 
2 gefund, ſchützt wor je: 
dem Sahmichmerz 
6 — daco⸗ mit Ge⸗ 
qeanw fl. i 10 
ein T6pör bei &. 
L. Beuling’s Rod 
foiger iu sttantjurt a. M. 


Tepdr bei 


:d Earl Nom, Wi burg 
0 (1947 68, Ol____ 
IDO>D — 


2271 da) Wine chene, ab 
geigiofiene Wohnung 
von 8 Almmern, Küche, 
Keller, Boden ıc. ıc., mit 
Faden und großer heller 
%serlnätte, ift bis 1. Mal 
zu ver mietbei, 

Näheres bei Ferd. Borſt, 
lith. Anfteit, Diart mög. 19, 





2a} Zur Beforgung eines Haus. 

gariens wird ein folider, tuch 

tiger a geſocht von 
Walter. 


" Zufinopromenabe. 


YQYuswanderer, Paſſa⸗ 
irre e Güter bejördert 
no allen — Ländern 
prempt und billigk 
M. 3. Walter. 
Zulinspromenabe, 


Ein Pachtgut vom 100 bis 
200 Morgen a baldi 


Mm. ,J alter. 


2288] Solide Dienſtiadchen 
werben foiort gefut, mad iu 
werlälfige Rinder: und Amer. 
mädhen ſuqen a fs Ziel Stelle 
bei #. Berg, Zilleruraße 34. 

Serr ©. St. jun. bier 
wird um Befudh erſucht, mit dem 
Bemerten, wenn dieſe Auffor⸗ 
derung micht erfüllt wird, ſolche 


in einigen Tagen mit voller! 


Namensbezeichnung und 
Widrefie ÜBiederhoiung 


finpet. 
(2268) A. HL. 


) 228) Ein Padet Kleider 


Ö 


PP 1 Een “* u 


| —— 


gervereins am den Dierer des⸗ 


ſelben wird dringend gebeten. Im BBertefalon Rlaffe. 


znftfotel in 1 Att vom 9 Müller, ! 
—— ben 16. Febr. 1878, 
5 Borfiell,. im 8. Übennement 

1 Die Inftigen Weiber von 
indipr. 


Romifc: phantahifhe Oper im | 
3 Alten mit Tan; nah Shale⸗ 
—— ee —I 
tem Zeugniſſen verjeg:n, ſucht bie ; deat et von Dr. Do 
1. Borit (. I6. ei * erde ſeathal. Mufit von D. Ricolal, 
Dienft ale Haueknecht, Bedien Montag den 17. Febr. 1878, 
ter u. dal. Hier oder auch in 6. Borſtell im 8 Mbonmcmel, 
einem Ranbnäbthen. Näheres Ledte Gaftveritellung ber Fran 
bet Hadel, Commiifionär, Zin-!tillan. Bulyone zip, kinigl, 


wurde berioren. xüy. er. 


Gefuch. 


Ein junger milttärfreir Mann 
in den Mger Jahren, mit gu 














lenhof, Auguftinergaflenene Rr.l ade 
ey o 
Haus ir hiefiger Stadt mit wottsf@auiwiel in 4 Alten von 
Beinwirthfgaft, welches fihgut; Dr. 9. ©. Moſenthai 
rentirt, har —* verlauten —— ———— — 
Georg Ziegler. OOO000D0900900 
"Band m mit Lagert latz in der A sk 


Stadt hat zu verfaufen 
Georg Biegler. 


aus mit 3 Morgen Feld, 

auplätze außerhals des 

Sc Kam bat zu verkaufen; 
Georg Ziegler. 


Ö —9 finden ger 

qutes &alair 

au De Mefehifsige 
ung bei 


Gebrüder Billigheimer. 












Bäckerei mit Mehl, > —— ne en 
ee 2. Su vermiethen 


urge 
Geora Ziegler. imıf 1. Mär ein Gefell 
— —245 Lokal für ne 


Gaftwirtbicbaft mit Feld, Mann, dann 1 AR im- 
auf einem Landſt idtchen am Diatn | mer in ber Reftaurarion Shwan- 
gelege.ı, tat zu er hänßer. (2a 


Georg Ziegler — — — 
Rınerergafle * 26. 12286 Ein Mezanenzimmer 
mit 2 Betten in ſogleich am 2 
Arbeiter zu vermiethen. 
Brounbadergaffe Ar. 17 


Eine gemandte Verkäuferin. 
wird fü ein Diobewaaren- und 


Eonfecriomsgefaäit unter gäm | AJ Schrei 
Pen öl ungen Ay A je de ein Eehrling Inden 
außerhalb des Behe theres, 


„Schellfische 
b 
WW achter. 


dtjgmarft. 


3274 Billig wird weiß — 
antgebefiert und N us. 
Rärneregafle 





Berfecte Schneiderinnen 
Dia hauernde Beichäftigung. 
in d. &rp. b. DI. (2281 8a 





Kiffingen. 
1489 56) Der Umterzeidgnete per- 
mi het feinen Haus laden uud 
tann amd die möthige Wohnung 
dazu u we be. 





Zapf, 





Lud wige ſtraze 68. 
(2276) Ein großes möhliztes, 
ober zwri fleine möblierte 
Amtiquätäit! nme," mit freier Musfitt 
höne aitdemts bis 1. März an einen folibem 
—F oder eim ſolides Fiace 
mmer *8 —* — 


















300000008 Musik-Verein. 
| 


Sonntag den 16 Februar Tanzunterbal- 


Cm zei tung wit Masfenzutritt im Plat ſchen Barten. 

Todes Anzeige. 5 —5 — 8 Ubr ———— finden ſtatt und werben 

Zu dem uxcrferſchlichen Kathſchluſſe Gottes iR es Karten von & bis 9 Uhr heute Abend im Lokale ab- 

gelegen unferen iauigftgeliebten Bauten, Bater und Bruder gegeben Rärriſche Ub,e chen für Herren und Damen 
Herrn werden an der Safe verabieißt. 


Herrmann Dehlerr, ——er Muoihufe 
Delonomichefiger dahier, nad. längerem Leiden ju fich T anz: 7 r änz chen. 


Zu dem morgen Sonntag dem 16. Februar Abends 8 Uhr 
im Saloy Bauer inorm. Frieblein), Sanderitraße, be» 
ginnenden Tans-Kiränzchen {ade id jänmilihe Herren 
und Damen der Wimer Eurfe, fowie deren Areunde und Freun⸗ 





rufen, 

Die felerliche Vrerdigung findet Sonntag halb 5 ©] 
Uhe vom Leiheuhaufe ame und der Trauergattcidiemit © 
Deittwoc früh 10 Mar jm Gt. Peter ftaıt, mwozm äreumbe 5) 
und Belaunte freuntligk eingeladen werden. 


— dinnen hoflichtt ein. Adhtungevoll (2291) 
Wärjurg, dem 14. Behrwar 1873. „SE 2* gen 
— Hinterbliebenen. 2 Ad. Büssenzuith, Tanzlehrec. 


0000000000000 | Platz'ſcher Garten. 
090 DOOO Morgen Sonntag: 

20 * ooog rosses Concert 

— Jvon der Capelle „Concordia“ unter Leilung ihres 

/ 8 Eaprlimetiterr H. Holled⸗ rer. 


M— I. und III. Wotsettung Stieih- Orieiter. 
Au 8 IL Abtheiluag DB ehmufit, 
r 4 Auszewähltes Programm, darunter: 
Todes Anz 0. Dupertare . Op "Rönta von Nieror von dam. 
Der unterfertigte €.- €. erfüllt hiemit die traurige oO Solo jr Trompete aus Romeo und ZJalle von Bellini, 


Bist, feime werthen Biilifter umd Freunde dee Corps O *odeltanı von 
von bem am 13. d. Dits. erfolgten Ableben jeimes lichen 5 


Salon Famtafle von 
Eorpsphilifters Im Reihe der Blumen, Bolta new. 


Meyerbeer. 
Yange. 


Herrn Programme Rene — abgegeben. 
nfong r. 
Joſeph Wackenreunder, Einem gütlgen zahlreichen Beſuch entgegenſehen?, ladet freund» 
kal. Sandgerichts-Affeflor, lichſt ein d 
gejtemenb in Kenutniß zw ſetzen. 3. Feinrvis. 
Im A.d. C.-C. d. Nassovia 





— — Bekanntmachung. 
OO00000000009000008 Die Jazd auf biefiger Marfung wird beme 


-——Frisehe Ostender-Austern, nächft pachtlos und wird diejelbe auf weitere drei 


Jahre am 
„ Kopfialat und Blumenkohl empfiehlt die h Samstag den 22. d. Mts.. 
Delicateffenbandlung von \ 


Vormittags 9 Uhr 
J. I. Reich. sim hiefigen Rathhauſe öffelih verſteichen. 


Buchen» und Tannen-Sceitholz, Mein gemacht, Cibelitadt, am 13. Februar 1873. 








ſeha troden, per 50 Kilo 54 kr. franco ins Haus Stab Ehuben But tung. 
ueheten, evcha Adam Brod, | "Herrmann, Stadiſcht. m 
Strohgaſe Ar. 3. | Mainftrand. Hntten’seher Garten. 
Gans reines Speise-Schweinefet |awmimt ee —— 
En — 12 Binnd 17%. ie, “ Quintett, $ 


vöe 
% 3 Uhr, i 
Wiihelm Höhn, Senneötahe.| ‚mt us tagte. dt —* 9— muſit 
er 
2285) in foliber Brenber [3278] — — "| wozu ergebenft einladet 
Gelaäftemann winid: Na Pohl: Eadnerin ‚ie Per Sonntag früh von 9 Uhr an u. Rusdenmeifler. 
» m 





erchelien aud ſucht amflmertiam im GSeſchefte und eine au+gezeichnetin ET RE r 
eine Schensgefähr- ickt fi t#- 
einbauen 
ten’ unter Ghiffee K m. u 2 6. Fürter 








Ofiern. Du erfragen D. D. ’ Große tärfifche 
Hinterlegem im der Eypebitiom. | Burtarberitzage Mr. % bei zum Mainitrand. 
= Grau ©08._ |0 Ein Bogen ne TANZM U fit 
A : miethen. 'mmer mi‘ e 
—* I — * der 2372] Eine ordentiige Bu — * un —— — — —* 
Dat jagt ame ©, Due FH Watb. Zormi 


U u ei — = er s 


u Seeller: Beinwand-Ausverfanf; WE 


"a vortheilhafte Hebernahme eines groben BeifwaareneBagers bin ih in den Stand gefegt, 
(vein Leinen — zu: folgend er ſtaunlich ri reifen verlaufen zu Munen - 
breite Reinwand 15. 16.17. 18, 20, 2 
Y halb Keinen 12. ie * x. 
50 Gent. breite Handtucher zeuge 7. 8. 9 10 x. 
19. ; Tiſcheuge à 30. 33. 36. 42 x. 
Sereictten pr. Stud 19. 21. 24. 30 x. 
Beige Teinene Taſchentücher 12. 14, 15. 16. 18 x. 
un 2 Er Ia Syalität.15. 16. 18. 20 x. 


“ — 3.1 10. 12. 14 x 7 
Bw güllgen: Bofud AM ergeben cn e 
J. Wissmath, 
Eichhorngaſſe. 
NB. Meinem. Leinwand-Ausverlaufe fuͤgte noch eine große Parthie 
ee Pique; Decken mit Franzen 
a 54 fr, * — 


Moll⸗Vorhänge 10.12.15. 18.20 x 


| THE HOWE MACHINE CO. 


ORIGINAL UOWW E NÄHMASCHINEN. 
DER" Die befte und billigſte Nikmafhine der Welt. zuge 
Grosse Preisermässigung. 
Er A 50 Thir„ B 55 Thir. C 60 Thir. 
Der Käufer thut gut, das Errtifitat ju verlangen, welches die Aechthelt der Maſchine garantiıt. 


e. Howe Machine Co. Director F. Fontaine, Berlin. 
Niederlage für 





J. Herrmann, Mechaniker, 
Herrugaſſe 10, Würzburg. 


Baumwollene Strickgarne 


fehle für kommende Verbrauchszeit in ſchönem reichhaltigen Sortiment 


zu billigen Preifen 
Adolph Nikfles, 


— 


am Markt. 
ÛÛÛT ñe — — — —— — — — — —hs — 
Altnee Bonbons: |Weiblicher Kranken- £ Sterbeverein 
das Borzüglicfte gegen Huften und Brufileiden, in’ Paquets zu für Würzburg ind Umgebnn 
T und 14 Kreuzer empfiehlt [26 — —— 16. — —5 
J u 
»f, B. König 9 anın Keule ven Ben rich ı 4. ie ws 
Sanderfiraße. | Der Borfiand. \ 
I 
Drud und Berlag von Bonitad: Bauer in Würzturg. (Din 2 Beilagen.) | 
we } 


Heilage zu Wr. AO des Würzburger Stad- und Landboten. 





Lofal: Veränderung. 


Adalbert Fischer, 


bitte auf den Bornamen zu achten, 
Speritiond- und Verpackungs- Bureau. — Güter, Geld: und Poftpadet- 
Beförderung nad) allen Cortinental- und überfeeifchen Plätzen. — Lagerung 
von Gütern und Effeeten. — Ineaſſi. — Erpevition für Paffagier- und 
Neifegepäd. — Gentralftille für Privat: und geichäftliche Angelegenheiten. 
Güterbeftätteret der barifchen Eifenbahnen. — Direetion des Dienftmann- 
Inſtituts „Expreß“. 
Haupt=- Comptoir: 
Obere Wöllergaife 13, nächit der Juliuspromenade. 


Gefchäfts: Eröffnung. 


Ziebefändiere Beielen * mir die zgebene Unzelge zu machen, daß Id am hiefigen Plage Lochgaſſe A im Haufe bes Herrn 


Silberplattie - Waaren - Befchäft 


eröffnet habe umd empf.hie namentlih einejgrone Ungwanı Welledfe, Becher, Blatenagen, Zaljı u. Pfeffergrftelle, 
Zeuchter, Körbe zc. jowie ale in diefes Faa einfhlagende Mrtikıl. 

Tie Verbindung mir den erſtin Häuſern fegt mich in den Gtand hei guter, reeller Waare die billigften vreiſe ſtellen 
3m lönnen und empfehle mich daher einem u“ Bublitem Hiermit beſtens 








achtunge vroll 


Franz Thoenissen. 


P. 8. Den Herren Gaftwirtken und Reflanraienren wergüte bei größerer Abnahme angemeſſenen Rabatt. 2238 
000000004 Unterfertigie Gemeindeverwaltung läßt 
7 


die — ice a 1. 38. 
MHiysterie mit all’ ihren im Safthaufe jur * rg ” — eines Straßen⸗ 
Kader ae ea ae —— on Mu — ae wien * —* 
approbirten und taufendfadh erprobten Wege des mündlichen Abgebot:s dem Bffenilihen Striche unter 
Essentia wen 4 nbalsamı — —— liegen im gernendlichen Siyungszinmer 
bie beſte Hulfe und figerfie Bejcitigung der Läftigftem En e Fu ee — — — 





0009900004004 


Befhwerben. Unt ladet zur Betheill i 
Zu haben bei Beta, den 10, Beoraar I (3a 
Mäporzeter Miegel in Wirzurgf? die Gemeindeverwaltung. 





$" 


| 
| 
| 









den alle Gläubiger die eine rehtmäßige Forderung zu machen nahe demielden, Logis von blift ein Gartenwobhnung 
‚glauben, au reg har 20. Februar in der Wohn. | Jimmmern und allen Grierder- | mit 3 Zimmer auf der Reue 
ang (th ombühlftrafe Sr. 6 worgeladen, wifien auf 1. Mai 4m vermierhen. | mühe. (1896 26 
jburg, den 14. Februar 1873, [2217 36 Auch iR m A N 
ER: BWittwe Stecher. |mer mi aise m 2 2am| Verwalterssielle, 
— (3058 | 34 ſuche einen praft. Oeko⸗ 











2281) Zwei fchön möb:|2326?a) Zwei Damen fuchen | , , 

—* ginn: m - 2. ein —— bis ji * — 85. —— als VBerwalter pro 1. 
or v ober ‚jmern, nıbft Zu 'm 2, oder u orbentlider ge 4 

Darz am einem foliden Herrn zu 3 Tikik. Bu erfragen Do. Itann die Bucdbinderei erlernen. ©. €. Fuchs 

permieihen, am Odfenplap 


minitanergafle Rr. 8. J. Günther am Martt.|2«) 








Bora 2 2 3 
Zn —— — — — 


ah da 3 a a De ll ie BEE nn il ea un 























Answanderern und Reisenden 


AMERIKA 


| bemwährtes Mittel gegen 
Rheumalismus u, 











i bringe ic biermät zur höfl. Anzeige, daß ich von hoher egiernug als Hgent für bie 

x © ei * ———— — Base) seen eL,B Rotterdam Gicht, 

und Antwerpen conceifionitt u und eiipfehle id Tale! um Anflug vn 8 haben i - 

@ lcberfahrtesBertragen vermittelt vorzägliden Pofl-, Bampf-, und Segellciffen fowie für u ya en in BVürz 

ı Be: ee ger ht ——— *23* re lägen, zu bura bei 
ausnabmöweije gen Preiſen umb bie e Bıeforgung 

- Briedlein in Heibingsfeb w.Riegel, 

i gent. Engelapothefe. 

k (084 46) 

x B 


Dieb IR eined der 


J 
hervorragenden Stärt, Kro nenapothele. 
— — — —*8 Für Pferde⸗Beſther. 
| —S—— Restitutions-Fluidam, 
m werbefiert das buch | heres Mittel bei Flußg 
2 — Krankheiten herabge- | Sehnen Entziimdungen, jamig‘ 
fommene Blut. Det 27 en — — non « Grimanit & at & Kim i ir burg bie „Academie de | Kreuz und Feſſellähme, Cu 
mödäcine de Paris“ tutyegeihnet, und wird vom allen Arztlien Hutoritäsen empfohlen, er ift Jvor dem Steifwerben m 
| von gleich autem Erfolg der Kindern wie bei Erwachſenen; hauptſahlich wird ar mit Erfolg an leiht den Baden bıi fortwäge 
ewendet gegen Wleichfucht, — Unregelmäß geeiten der Meufteua: |vendem Gebrauche befondere Aus- 
tion und ebemfo erfolgrei wirb er gegen die Ma wald u a Tg denn bie Damen jo |dauer und Leiftungsrähigteit, em» 
heufig unterworfen find. Er erleitert die Emtmidl ertegt dem Mpaetit, be» |pfiehit die leichtere Flaſche mebfl 
Br bie Berdauung. und Bericht dem Ausichen die frühere Friſche ger — ne E29) m 42 ik, 
achahmungen beliebt man u Et 5* Griuault &' Karcher zu Verlangen. bie Rürtere Zu ü 
Haupt: Drpöt Bei . Y. Eleiber⸗ Bart igle, 2 Schneller 
Apothefer in Nürnberg und feruer dm; deu Az Boys tiichei. (1507 24c w Würzburg, Plattnersgaffe, 


page Krampfe ( Fallsucht)] — — Ohne Geld 


heilt brieflich der Speeialarzt für Epilepsie Zamipert'’d Balſam, alalin eine Anweifung franco gegem 

Dr. ©. Killisch, Berlin, anerlannt (bon IRetourmarfen zu berichen, ! 

! ouisenstrasse 45. Ri e dr ngendes Dittei | alte —— ⸗ (Mit 
0 















Angenblicklich über tausend Patienten in Bea# Acutlich verarbwet, lindert eſſer, Finnen 2c.)> auf natue⸗ 
— er (2081 109) fort ‚alle gichti fchen |Lichem Wege Pi befeitigen, 
n merzen und wird ei |Cosmetifche Fabrik Plane 
92 Jahren gegen die barkı|1173) Bayern), ' in 
nädıgfleun Fälle einftim- 
mie mit großtem @r:! Der berühmte 




















Rothe Weine: | 


Affent a — 86 *8 
1 olganıewandt Lampert’s 

24 sl ' r TE = * Si Balſam it in Fla- weisse a 

2anguedoe Be * &30 fr. und A 1-ädt ia fets in beſter Güte 

— #4 f. Sof Flpsibehe eh rathig bei da —ñã— 

— gt ur je A. 1 ” nr burg. (4864 14 7 Kronenapo’hela 
„ ftepbe ft 110 1 * 
* 'Ghhtenu Meniee — 1.48 tx. 
„Ohren Apotheker Krause's = 

pr. Wlafche, ' jection FL 1 Tal Toıyegay Fäte Mauera 
‚bei Abnahme von 12 Bafchen 5% Rabat, empfiehlt hei jeden Ausfluss | 


der Harvorgane, Eriole ga- 4rpßen gemacht 


rantirt Dr Druschke, 
# Berlin, Sebastianstr. 39, en Bine 


(6183 15) | Näneres zu erfahre Ga 
— * — Füße ©. glacieftraße Ar. 12, 


——— 








Anton Minoprio, 


f Dofrra,e und Landgerihregebäude. 


art: nverjleigerung. 
3 Am Montag den 17. Bebruat 1873, 


Vormittags 11 Uhr 
* em die Unterzelchneten im Umtszimmer bes 1. Notare Herrn 

? San — 2* ® Fr 2 : N fatt.-2 Dine,, Böhlen Wr 4. 1 Urt A; * en 
f Nr, 1250 ju 195 Dezimalen O5, Gemüd und Baum. 

garten mit Scmaerhadt und Pırapbrunnen vor dem Dur Zu dermiethen Delara rl ne m } 


* larderthor e 
tg an den aha wegen 0 een ia ee | NE; ati ei a ligenftein ve Rupla N: 
* und wird der —2 4 ebote ſofort erthe 
—— a8 Februar) 1% 2018 9: freumrtige.. Wohnung, br 26930) Eine Afrael, 


3) ‚ Die Se des —S Georg Greis, Pan fl Bi 2 0 tn 2 


Berzeichnif 
ber auß dem Keller deb Königlichen 


JULIUS - HOSPITALS 


zum Verkäufe Geffimmten 
ſelbſtgezogenen Weine pro 1872. 


4. In Bogbenteln ju circa 1 bayer. Mas. 


pr. Borbt. 

L 1868r Abtoleite Traminer . — * 48 Ir 
U. 18577 Bfülben . » » . . ee 
III. 1862 Stein A. — SP 
IV. 18697 Wbtäfeite Eraminer ee Er: 
V. 1862 Stein Rießling 22 ee 
VL 1865: Steim' Reli nn. 1,8, 
VIL 185% Stein Außlfe . . .... 2.4. 


-B.--Yu-Gebinden nach der — — 


Liter 

I. 1868r Obergellerber — fl. Ok. 

II. 1808: Na mu 

LI. ee 0 e-, 7, 

IV. — Auslefe 00, DB, 

V. 3 —— uchenmeiſter — 5 4, 
Hiebei wi Folgenbes bemerkt : 

4); Berlauf Lan nmeine (sub lit, A. det 

Ri —— * Bormi Pr 11-18 I er 

Weine, - ob mi 
er 2 "Siter, a am acer Be eitag 


Nachmi o 
vr en g ui, baare 
une und Staats: 


3) Pe: 25 we —E —— — 
4) a Bert Aufträge von Seite Außmärtiger, 


- Er an bad unt Rentamt —* werben punlt⸗ 
lichſt beſorgt; d tb aber ä gemwärtiget, daß vor 
Abſendung der Weine - den * er von biefem für bie 

| ee Ba te ba Berfenb f 
| ur ng bemerkt, da enbungen nur au 
.- Gefabr des Beftellerd gefcheben, 
6) Die biäher bei Wein-Abfüllungen üblichen, von ben KRäus 
fern zu tragenden Wi hühren werden von jet ab mit 

36 fr per Heltoliter für den Büttner berechnet. 

T) Auf Verlangen - ze bie Berpadung von Bouteillen durch 
ben ei Büttner beforgt und per Bouteille 7 Fr. in 


4 mang 

ru ee der Käufer werben bie zum Wein— 
en nöthigen Faͤß —— eſtellt, un ir y- u. 
Os ru fur —— — 8 BR le se 
alb Ohm u : e⸗ 
— Bereifung und —E— billi aſt Auslage. 
9) veere Fuſſer werden nicht zuruckgenommen, können jedoch zur 

a co eimgefenbet w 
new qute — Fäſſer zur Füll⸗ 


kind i det 
ma ’ Wide mn enden vorfriftägenah ge 


aicht AL geRempelt 4 
Würzburg im hen * 
Königl. juliusſpitäliſches Rentamt. 
Mbert,. , Schwar;, 
tal. j. Rersbaunter. tgl. j. Controleur. 


kn 


‚222, 34 warn —— de 





gu vermiethen 


iR ein Laden mehr Rabrnılm- 


er Deere 





Ienjelben he — wie 


ar sofort zw Vermiithrn 


Barbara Oebrlein. b) e gm. @benfeld.' 


te —* ven 14.|iR 2*8 Öner Raben mit! 


Strimäbefanntmadung. 


uf Betreiben bes Privatiers Ehriftopg Rleinfeller zw 
Ripinsen, weicher den Unterfertigten als Anwalt benellt hat, wird 
- den Sımtsdmeiiter Andreas Urban dortſelbſt gehörige, im 
ber dortigen a gelegene Wohnhaus Plan Kr. 757, 
O6 ·Nro 695 zu 3 Desimalen mit Schmiedewertiätte, Ralters 
baus und Stallung dur dem f. Notar Herrn Shamberg zu 
Rigingen am 
Montag den 7. April I. 6. Nachmittagd 2 Uhr 
auf deifem mtstanzlei öffentlich verfteigert, wobei der Zuſchläg 


Aſogleich endgtiig ohne Zulaſſung von Rach chot, Einidjungs- 


ober Ablöjungsreht erfolgt. 

Die nährre Beihrerbung der Berftei erungs- Gegenſtaͤnde 
fowie bie VBerfteigerungsbebingungen Bnuen fünfjehm Tage vor 
ber Derfteigerumg bei dem obengenannten Herrm Notare einge 
fehen werben. 

BWiüribura, beu 10, Februar 1873, 


Der Amvait des betreibenden Gläubigers. 
Sleifomann, t. Adootat (2a 


_ Mobiliarveriteigerung. 


Moutag, deu 17. Februar und an dem folgenden 
Tagen, Nahnitiage 2 Uhr, werden in dem Piarrbaufe bei St, 
Burcard bie zum Nacraffe bes Herru Stadtpiarrers U 
Ermitberger gehörigen Mobllien gegen vaare Zahlung veriteigeit, 
und jwar: 

Karape: und S’üäle, eingelegte Kommode, Fpiegel, verfchiebene 
Tiſche u Schränt, Bilder, Bettnätten, Berien, Siubergeräthe 5* 
Weißzuqg, GSla⸗⸗ und BorzllansWaarea, Kihengeichirr, 2... w. 

Hierju wid mit ven WBemrten, dai mitıb-m —28 
ber Subergegenſtände bezonnen — freusdlichſt eingeladen, 

War burg, den 10. Bm 873. 

— Das Teſtamentariat. 


Befanntmachung. 


In der Std Pisingen iſt de Selle ein:s ſtädtiſchen 
Mufltdiref ors erledigt und fir Soll demnädit wieder vefet werden, 

Mit Bieter Selle ift eiu Gehaftabe,ug von jihrlih 300 fi. 
aus der Scadıfalle ver waden Diejenigen after. welche fid 
um btefelbe zu beverben gidenten, werben eingeladen, ihre deß⸗ 
fallfigen Seſuche belegt mir 3: nzuiffen über Qualıfleatton und 
jeitherige B —— bie 

Mitwoch, den 12. März curr: incl, 

beim Stadimas ftrate dahler einurrichen, 

Die Bedingungen, unter welchen die Anitellung erfolgt, Liegen 
bier zur Einſicht offen nnd werden — Berlangen Ben 

Rigingen, den 12. Febr. 187 

— — 
Schmied 


B-fanutmahung, 


Babıra Schneider, Wittve des Shreiners Florian 
Schneider von Zell, will mit ihren Rindern : Brumbtheilung 
egen 
„ "ns biefer Beranlaffung erſuch; ih alle Bläubiger ber 
Barbara Shnaeiber Wittne, am 
Februar Ifd. Js.. 


Dienstan den 28. 
Bormittage 9 Uhr 


in meinem Amtszimmer ihre: Forderungen an umelden und zw 


begründen, widrigeufals — ſo veit nicht PBrivt’egien beftchun — 
eiue — gang bei Verthellung wer Maſfe micht ſtaufiuden 





ai —E 13. Februar 1873. 
euffert, gl. Notar. 
2—3 R u fehr es — 
n mn u möBeren 
Maurer- Baliere Sean ſchon verwendet 
und waren, 


Offerten mit Zeuaniiten bes 
Aufſeher förtert unter Nr. HI. 63320 
werben unter gümhigen B:ding- | die Umenen @rvrbition 
uncen forort ım engaairem' ge |von olf Moſſe in 
ſuht. Es wollen Ad nur jolde — —— aM. (2230 34 


Masfenanzüge 


verſchicdener Art, worunter auch ganz 
und Percale werden ausgelichen bei 


neue Goftüme, fowie Domino in Seide 


Zof. Perathoner Mainbrüde, st 
I. Deppifch, Scönfürber, und Delatenr, 
artt, 


am grüuen 
empfiehlt ſig im beſiſen Färben von Atius, Seide, Pluſch, Vit belftoffen, Damenkieidern, Faquetles, Ueberziehern, Mantelftoffen 


Chales, 
ächten Farben in den ſabaſien Deffins gedrudt, 


— 

















achlich gegen die Rungen ſchwindſucht Lietert Dieter 


einem Einflug nerm.ndert fi der quetende Dufen, 


fien zu vertre,oen. Um 
mault & Comp. 


beften Mpoihefen Bayern» zu beziehen 


Trauergegeniände werden jof.rt gefä:bt und anpretirt. 


Ayrup mertwurdige Mefnltate; munter 
die mährlihen Schweiße hören auf und der 
anfe erlangt überroihend fhnell das Gefudl des Wohlfeins wieder. Die Werjte empfehlen zu 
leiber Zeit den Gebrauch der vorwcliben Brunbonrbons aus dem Laitichſaft und 
irfcblorbeer, dargeielt von Grimanlt & Gomp., die genügen, den gewdanlichen Hu- 
gen Nagahmungen jiher zu jeim, dringe wan auf die Eiquette Grir 


Haupt⸗Depot bei U. BD. Hleiber, Droguiſt 
in Münden Derot bei Th. Weinle, Mpothefer in Nürnberg und ferner in den/1. Mai 6 





oien, Röden in allen Farben und garentirt für brillante isarben und feinfte Appretur, Stoffe jeder Art werden üı 


[1282 36 





Set zwölf Jahren [1939 25) Ein Defonomie 







J. F u N \PRlir dieſes Präparuti be | Wraftifant findet Aufnahım 

NO ATTDT -— -- J iebt umb —— “en rg — E 
UNTERLOSPHORLCSAUNEN KALCSNL NEE Baia er 6 & 

> A 4 POTHEK 2 Nieten um andere] ———— 

| Ya Befatate; Yan bebecheller Flach, 


weiß und fllberfarbig, fteti 
sorräthig bei 

Lienbardt, Prinzing u. Co 
15694) im Sof. 


Zu vermietben 


immer, ®arbe 


(1824 654.) (2) ;robe, Gpeifen ſ. v. Näb. Beim 








gegen Schuppen oder fonitige Haarkrankheiten fertige id) da® aus- 
gejeichnete, von den Herren Mebicinalratb Dr. Johannes Müller 
und Dr. Heß in Berlin und Stabsarjt Dr. Eroyen in Ham 
bur; für vorzüglich befundene ſowie von vielen Dundert Rare 
mit günftigftem Erfolg angewandie China-Wasser. Ich 
verkaufe daffelbe zu 54 fr. und zahle im Niditwirkungsiatle den 
Betrag zurül, Nur mit menem Namen verfehene Flaſchen 
fügen vor TZäufhung. Udoly Seinrich, Leipzig (Hohmanns- 
Dof.) — Depot für Würzburg bei Derra 


&. Müller, Coiffeur, Kürſchnerhof Nr. 5. 
Hasken, Garnevalsmützen. Cotillons- 
Orden. Ballfächer 


mb Hinallboenhbons empfehlen In fehr großer Auswahl, 
befondeı# aud zu en-gros-Preifen tr Wiedervertäufer (dd 
Gebrüder Scheiner, Bahnhofſtraße, Würzburg. 
Banboline, das Feinfte für Damen, um das Haar glatt und 


machen, ä 30 tr. 
ar — bewährt für ſpröde und aufgeſprungene 


u ; 
——8 .. Miz (Heismehljeife), eine wahre Schänheitefeife, 


VPraktiſcher Zahnkitt, ä 21 und 36 fr., empfiehlt 
Carl Bolzano. 


Tanz Unterricht. 


Morgen Sonntag Uebungeftunde im Schie ſhauſe. An- 
fang von und 7—10 Uhr. Aud Nitjsüler haben Zutritt, 
Um zahfreihen Beſuch bittet ergebenft 
1792) (2) Baumpzärti, Tanzlehrer. 


2923) Gin einfah, gut möbı|217526) Gin jGön möblir- 
lietes Zimmer in ur Q * ——————— —— 
ahnenhbfchen Nr. | Au n en u der» 

im 3, ee miethen. Näb. in ber en. 


Gegen dus Ausfallen der Ilnare fomie 2161 2b) Eine Wohnung mit } 


«I mite in per 1. Mat im vermie 


Drau’ ur Beraa wa PBontios Bauer in Wirburz. 


gartenftraße 15, 8. —— — tu 


(1457 3) 
T orer 10 Jimmerm, nebfi Stall | 


ung und Ö:;dienteninbe mit Re | Zu vermiethen 


MNah. Ladwigeſtrafe Nr.iift bis 1. Mai cine ſch810 
| —— von 5 Simmern 
a 





them. 
3 beim Hauemeiſter er 
Eine Wohnung, 1. Etage |"ebit allen 
mit $ Zimmern, 1 Eıoaten’| RAS. im 
dorf Rr. 5, tft per 15. Achr 
fofort zu vermiethre. 


erderniſſen. 
kw. (212928 


Gefucht 


* ein ſchulfreiee, anfıänbiges 
ie pe 1 Mai um vermieihen. |Piudern, Einret [port Mar 
hl. 5 ei⸗ aler. tiusgaſſe 19, parterre. (2048 Bc 


u 
immer, das bis zum 15. 
Specereimaaren Gejßäit wird ein | ürz bejogen werden fan, ifl 


angehender Commis — — 
uden er, 
a tu 


{son - ber he thätig Gbra ke Wr. 6 
Nnah. racherga 4 
— —— tim 2. Zied die wolk 
e n 

Zu vermiethen 

in bie 1. Mat eime helle, freund: |vermietben durch 

lite Wohnung von drei Mi. J. Walter 

Bimmern, mebft allem Augehör ;|26) Yultuspromenade. | 

aud kann bifelbe früher bezogen 

mwerber. Mh. Ep. (2180207) Zwei Logis, jedes im 
— — [7 Zimmer und jonftigen Erfore 

214’26) Im der Büttnerspaffe deraiſſen Belle: krage u gr, 

vis-a-vis ber Ghmwane werben in jhönfer Kage der N 

fortmährend 2umpen, Kino: |“uf 1. Mai 53353 
en, altee —— Rupfer; Hulint promenabe. 


effin ’ lei, in, 
altes Glas den högften] Ebendaſelbſt aud eine Stal 
Breifen 2 ung zu 3 Pıarden u. 


Shenbafelbit cu: Manfarı 
tenwobnung mir 5 Zımmern 














2, Beilage zu Nr. 40 des Würzburger Stadt: u. Landboten. 





Ausverkauf aller Kurzwaaren unter den 


Fabrikpreiſen. 
M. Herrlein, 


5. Diſtr. Brücke 4. 


Steinkohlen: Ruhrer — Sächſiſche — Böhmiſche — ſowie ſehr 
gute Schamm⸗Rocker Schmiedkohlen und Coaks empfiehlt 
A. Brod, Strohgaſſe. 


Bekanntmachung. Berfteigerung. 
Yan Bafıkaufe z m Lamm in Beite hochheim werden Am Donnerftag den 20. Februar, 
Donnerstag ten 20. Febiuar 1873, Bormittagd 9 Uhr 
Bormittags 10 Uhr anfangen, begimmend, Töht die Unterztichneie fo'gende Gegenhände gegen 
ans dem julinsfotreliihen Fornreviere Oservärrbah bie im ben | Baarzahlung ve fieigerw, ale: 1 paar Öjänrige Oben, 4 Rübe, 
nahbenannten Abrhet wigen und Dinrikten amgefallemen Rutz- 13 Etiere, 3 Raupen, 6 Schweine, Stroh, limmtides Futter, 


und Brennholz Sort men'’e, nämlid: 2 eljerme Wägen, Pflüge, Pſerdegeſchirr und ſämmtliches Dr anere 
A. Dijir. AV, ———⸗ Nr 3 geſqirr. 
e 





Saljle Euerhaufen, den 14. Februar 1873, 
69 Eichen Abſchnitte zu itarfem Commerzial-, Daub-, Schuitt⸗ Ebriflina Bed, 
1 Duden nofansı vor 64 Gentim, Durämefl 
uchen guitt von entim, römener . 
1 Kıpen Aſchuut von 29 Ceutim. Durcmeiler, Holzverfteigerung. 


B. Difte. III. Longetaune Abth. 1 Langetaune, Am Donnerflag den 27. Febiuar Ifd. DE, 


Abte. 2 Müblweg s 
19 y safe Ruzde Bormittegd IT libe beginnend, 
Eigen-Abfgnitte, zu Gommerzal., Ban mad I werben im unteren Wrtbehaufe iu u aus den Dame 


geeigast, ie 
4 } N ſtifts Waipenbaher Waldungen, Abthetlungtn Streitholz Kokli 
a — er ru und Erlenſch ag nachbezeichnere Holyortimiente umter dem pe te 
u.” f IL. uchen —— Öffentlich vermeigert: 
ur , Aftheln, 5 “8 Eihemubjhnitte, zu Baur und Nutzholz, melfiens 
Biris hald Anbruchhetz, ki Kıfenvapnihwillen geeignet, 
1 „ Baden Scheithelz, 11 Bidremanf unitte geringes Bauholz, 
— „ Rnorihots, 4 Siere Eihentnorzhol;, 
5 ,„ Kiefern Scheuholj, 21 „ Sichenanholz, 
2 Aipen Sgeitholz, 2 „  Rimienprügelhofz, 
#s Bumdat widen-Aitmellen, dann 6 „  KRiefernuprägelbels, 
Ya „Kiefern Miweilen, 500 Bund Eichenafim:lien, 
©. an zufälligen @rg-brifien im Diſtr. I. Schen: ” »  Birtenafimellen, 


0  „ Siefernanimwellen, 
Beutanne und er wine ne ke ten, * — sum irte Het is dur dm 
5* effende Foruperſonal auf Berlangen vorge 
2 Siere Rufen ln Staff, Wolfemäuner, den 12. — 1878. : 
8 E * Yrigelhelz IL Claſſe, Rbnigliches Damenniftsrentamt Walzenbach 
—*2** Diem. 


ı ee “ u RE TEEN BEER ROTE er 
ee Bea Bi a — Stammholzverſtrich. 


eröffuenden Bedingungen am den Meıftbietenden verfteigert, was 
Hiemir zu Icdermann: Kenninig gebragt wird. Am a 
Mürzuurg, den O üehrmar 1878. Breitag den 28. Februar d. Is., früh 10 Uhr 
Königlich juliusfpitäliiches Rentamt, werden im Stadtwalde Seidenhauſen Gemeinde Hoffteitem 
Ebert. Schwar;. 7 Siden, 
Um unier Lager zu räumen, geben wir guten 2 Bllkoriäen, 
Rubrer Steinkohlengrics für Mafchinen- und Dfen- 1 Bude, 
4 zu Hollduder, Blod- und Bauholz und Eiſenbahnſchwellen ge 


heigung zu 48 Er. den Zentner. H 
Pi guet Öffenilich veriirihen. 
Gebrüder Brod £ Mehling |, .,,2u zataria iue uns fc nie Berfeigerung in etc 
am Mainquai, Haffwt, dem 9 Fehrmar 1873. 
Fr Biel gefuht Näteres Der Magiitrat, 


vufe a. 9 im den 2 Pam. ·⸗⸗ E 


— — nn — 
“ — — u 


2 » u 
hen, das Liebe zu Kindern hat 
Ui gegen guten Lohn 





Baftwirthfchafts:Verfteigerung. 


Da bei der beabfichtigten —— ber Grünbaummirth- 


vd. M. ein annehmbares An- 


aft zu Rothenbura a/X. am 10. 
8* Berfielgerunge: 


— nicht gelegt wurde, ſoll noch ein weiterer 
Serſuch bg! 
Den 27. d. M. 
Brauerei in der Würzburgerfirafe daher — 


mit der Wirthſchaft das vorhandene Inventar und 
42 Taawert Grundfiäde wit erworben werden. 


auch 


Liebbaber hieju werden mit dem Bemerlen, daß dee 
Raufihillings gegem 4a ge Bereinſeng und eypotbeterlfche TAchende 
Sicherheit auf den Objetten neben belafſen werden lönnen,. daß 
Einfht won derjelben jederzeit genommen werben fann, und daß 
das Nähere hieräber durch Unterztichneten ertheilt wird, freiind- 


lichſt eingeladen. 
Zarator Harting, 
Rothenburg a. T. den 18. Bebruar -1873. ‚2a 


Brennholz: Verfteigerung. 


Mittwoch den 19. d. M. früh 9 Uhr aufangend 
werden in der Frhr. von Wolislkeelchen Forſtrevier Neidenber; 
folarude Helziortimente äftentlih und muiftbietenb verſteigert, 
mern zablnnasfäbige Etr'täliehbaber eingeladen wersen. 

An den regulären Sieb-n der Waldabtheil: 
angen „Brexnichlag und Hadertanne.“ 
4 Stire Buchen, Bichen Kiefern, Uspen:Göheit, 
Knorz⸗, Prügel: und Aſiholz, ' 
458 Stere Buchen, Eichen: um Kirfern Stecdhols, 
2.250 Buchen⸗, Eichen und Kiefern-Etangen und Aſt⸗ 


wellen. 
u, In ber ge „binterer Minds. 


2125 nemiichte Orrarortingswelfen. 

Die Berfieigerung, erfolgt bei güyfiger Witterung im der 
Abtkeilung „Brenni@log” bei ungünftiger Witterung Int Dietrich, 
ſchen Breuhaufe zu Reichenberg. 

Förhurg den 9 Sebrunr 1873. 4b 
Freiherrlich von Wolfekeel'ſche Henten: 
Verwaltung. 





| Ein 
Conditorei Rebfüchnerei | 
& Eprcereigejhält 


mit bed wiennem Amiay wird 
wegen Hamirien- Bersältnifle ver- 
Tanııt und kann ein großer Theil 
des Raufıhiflings Aeben bieiven. 
Past Ibe wäre gleibialls zu ei⸗ 
nem @ifengefhäft beionders 
geeignet. Offerie sub 8. 754 
de An⸗sneen ®xpe 
tion von Nudeif Meiie 
in ‚Rürnberg. (2235 


— — — — 
228) Ex Urtheill an einer 
@cheuer and eine Schlaf: 
ze ind ſoaitich zu vermickhen 

4 terden- dalcibft 2 Eied 
Senfler und 2 Ehren ıu 
tauien ernst. B Dir, Schot · 


geſucht 
mr Reltemg eines gröheren Etab⸗ 
ihemsents. Baues welder auf 
ca fi. 200,000 veraniglagt ift 
und ım Laufe dieses Hahres fer: 
tig geRellr werben foll 
gut:# Houorar und gän 
ige Selegenheit zur Gründung 
eier fiheren Erifiem; als Einit 
Ingenieur an betreffendem Binge. 
Gut empfohlene Mewerber. 
welche Leicht im die Pfalz zu bi, 
vigirende Arbettaträfte in Hi 
den haben; erhalten den Ber,ug 
Franca Offertei unter Ansabe 
der er ge Bauten 
umer Bebrage von iFähtgnfelid- 
teneger ir. 1. Ultchen befürdert sub Chiffre 
2933 1) Damın, behufe ge ©. 6519 dir Munoncen 


eimer Entbindung finden bei] SFP.Dition_ yon, Mudolf 
—* ——— freund —** in Frankfurt am 





Ude Unfnahm. — Main. (2229 3a 
— Ehuhmacerfichpereien 





A020) Einautes Tafeh 
piano iſt biuig zu_vertanfen fen 





oder zw bermicthen. Näheres im worbere  Vohannitiergafle  Rro. Bodenh-Sır, 16: in Frant ſanbtfaß von !u—1'/n Eimer, 
der Erped. d6. DI a rE : (2288 2a Ifurt a m = a4 R H —8 Rn 
an WMantot da Dind und Berlag bon Bonitat: —. 31 —— MAvu nad 


werben, und ift derſelbe auf Donnerſtag 


Rachmittagd 3 Uhr in der 2* 
ann 


is zu circa 


Architect- 
Bauführer 


und Reitonrations Keliner fonte wird’ 9 
werben zu: ben allerbilkigiien Brei, | Relimertunen wirden foront gereih 
anyenemmen. bei Düütfab;|durd das Eompiotr 


Bekanntmachung. f 
— Zufd ge Entſchliekung der Generals 


Direl⸗ 
tlon der E Verfehrrannalten, Sauabtbelluug 
vom 8 Februar 1878 Nr 29674 unbwem- 


As behaltlich deren Genchmigung werben 
Donnerstag und Feitag ald am 
6, und 7. März 1873,,, 
Vormittags 9 Uhr r° 
bei der unterfertigten fol. Eiſenbahnbau Seltion Aus bach 
Eifenbahnban-Arbeiten im Wege ber j 
allgemeinen jebriftlichen Submiſſſon 
anden Meihtabbietenden zur Ausführung vergeben werben, nämlids 
die zwei nachbenannten Arbeiteloofe der M rnberg Grails⸗ 
beiwer Bahn im Bezinfe der unterjertigtem !, Eiſenbahnban⸗- 
Sertion und zwar; 
das X. Ürbeitsloos 400 Meier lang, zwifgen Wickles⸗ 


nreuth und Milmerstorf, i 
lang, — 





das XI, „Urheiteloos 2611,7, Deter 
miersdorf und Hiberndorf, 





sa X. 8008. [XL vooe. |Zujam 
Eigeutliche Erdarbeiten im An- | fl. tr] fl. Ir. 
ſolag m 7 RT 

Runfibauten. . im Wefanumtan- | 

ME sıo.0 re» 13735 

Vollendung ber Weglbergäng 

im Anſchtag mo... 4325,18 
Steinziaterial um Unterbau | 

im Aufhlage zu « + +» . 1.148001 2 

Im Ganzen 12225381112 


Es tann ſowohl auf jedes der zwei Looſe einen, als auch 
auf die beiden Lodſe zuſammen als einziges Attiordobjelt fub- 
mitrt werden “a 

Die Eröffnung der rechtzeltig eingereichten Submiſſionen 
ſtadet ftatt: 
am Donnerstag, den 6. März 1878 Bormiftags 

9 Uh ; für das K. Loos, id j 
am Fre tag, den 7. März 1078, Wermittags P Ubr 
far das MH. Loos ned das M. nud IE, Loos zu ammen. 

Die zu ftellende Gaution beträgt YOU fi. für das X. Jos, 
11000 fi. für das XE Yoos um» für die beiden Looſe als eins 
ziges Altordobjett zufammen 20000 fl. GR 

Bedingniüheft, Pläne und Roftenanfcläge liegen von heute 
an im Wıntelotale der unterertigten !gl. Eijenbahnbau Sellion 
u Iedermanne Einfiht offen vor, wo and die Submifjions- 
—3 in Empfang genommen werden lünnen. 

Die Submuifionen felbft muſſen in borfhriftemäßig über» 
ſchriebenen und verfiegelten Geuperten & 

das X. Loos für fi und für die beiden Rosie ale 

ein Wtorbobjelt zufammen langſtens 

bis Mittwoch, den 5. März 

* 1875, Abende 6 Uhr 

für das CE. 2098 längitens dis Donnerstog, dem 
6. Mar; 1878, Abendo 6 1 

bei berumnterfertigten Behärb: in Anssad franfirt eingelaufen fein. 

Die Suhwittenten find bei Bermeidung aller in&5 9, 10m. 11 
der allgemeinen Submiffions Bedingungen angebrogten Folgen ge⸗ 
balıen, in dem obem angegebenen Veraccordirungs . Termine 
verränlich oder durch genüiglich bevoflmädhtigte Stellvertreter 








den, mad, wenn foldhes verlangt wirb, ihre Uebernahms- 
Higtett, ihr Gaurlond und Berricbe: en ſogleich burg 
amihe Zenguiffe genigend nadjumwelfsn und bedingten Bir 
qlag zu guwärtigen, | — 
Unsond, am Id. Februar 1873. 
Königl. Bayer. Aifenbahnbau-Sektion, _ 


Daer timgli Gettiens-Iagemieur ; 
ul) u un du, ger 
2253 1. umb 2. Köche, Hatel |2005 . 


sv ml 








u WBaberle 
eſucht. Räh. in d 


en ler, |2243) Au dertaunfen Wem 
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\den 174 Berger 1873,, 
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‚riaten urfanblidh, bezeichueten Zermintr ih, 2).f 
Ban: en Stantemin * der ij ‚au eiger entipredhen — zu Ealmlariır im..borm. Kurhefl * re 
Ben Würdigung, dir et ie. von; Wataren ‚in deu | Didze'e War burg e jeweile, be; Een ter Birma J 
R — Se hirmftlihes Min |.figen, Didinariate, fr. das Rapazinszilofier * 
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* zung ber Mat Ign ‚eins 


nen Orten ein Anhaltspunkte bedarf, € wet fens 5 in einem Delanatsiprengel * un 
oe ne re we: * 3.J den, Diüngen-Greiftig,"Pifau, Mgensburg hu und init. 
glih madhen, ſe hat das ut ft ni 2 
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nedt, Sparlaffe. Genchwigung ein.r Dom Tea 
— —7* —*2BX dopitolan! n'age. — Dielen 
ber a der Mecteerträgnifle pro I 


nn mx — 8. ». Kr —* 1871 und 1872 — Der bezugha Beragcordirung der re 
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Auf ber Memmelidorter Straße. wurde jüngft, wie bas 
Bamb. Tabl. mitrheilt, ein 22jähriges braves Mäbden, aus einem 
benahbarten Ort: von zwei unbekaunten Strolchen ‚überfallen, 
mißhaudelt und ihrer Meinen Büarjhait (39 tr.) berambt. | 

Ingolftadet, 15. Febr, Unfere Gegend ift wicher mm eine 
Unthat reiher Bergangene Rat wurde in Sundersbori, B. 4. 
Hrman, 8%, PBoitftunde von hier, der Gutefgmeizer Riedi, wie 


es {heine nach heitiger Gegenwehr ermeıbet amd ausgeraubt. | 


Der murhmaßlihe Thäcr wird verfolgt. 

Müncen, 14 #ebr. Der mehrjährige Mlägel-Mejntant 
Sr. Mai. des Rönies. Overfiltentenaut » Sauer, Ift durch Eat 
ſoUeßung oom 13. Februar zum 2 Feld Urtillerie-Megiment im 
Würzburg werfegt worden. — Ya nähiten Monat wird vom E 
Kultmsminifterium dahier eine Lommiſſton won Sachverſtäudigen 
einhernfen werbn, welche ein Gutachten bezüglig der Berlegung 
‚ber Zentral Forſtlehranſtalt nah Münden ab;ngebrn hat. 

— Münden, 15. Gebr. Die Berfehung des bisherigen f. 
'gelabjutanten Oberſt ieutenant v. Sauer jum 2. ürtillerie- 
eziment gibt zu den verictedenften Gerüchten Beranlaſſung, 

aamentlich ſt bon inciteren Perfenalseränderungen tim wmmittel- 

baren Dientte des Königs neuerdings bie Rebe. Wir willen micht 
ob diefe Gerüchte irgendwie begründet finb, walten biejeibeu aber 

doch nit nmermähnt laſſen. Obernltientenant v. Gamer kommt 
vn * wo fich drei Battetien des 2. UArtille ie Regimcuts 
efinden. 

Münden, 15. Febr. S. M. des Rönig hat im der worigen 

Radıt den Rrieaaminifter Frhr. v. Prandg nad zu fpäter Gıunbs 

"ja #9 befgieden umd mit bemielben längere Zeit louferirt. 

Münden, 16. Febr. Wie wir veruehmen, hat Ge. Mej. 
der König ven k. Univerfitätsprofeflor Dr. E Emil Schafhäuil 
an deſſen 70. Geburtstan Dura bie Ueberſendung eines huldwollen 
Hmoicreibens aus gezeichnet, worin bie allerhochſte Anerkennung 
der vieljeitigen und erfolgreichen Thätiafeit des Aubilars als 
Khrer und Forſcher fg 5 eu ift. Zugleich werlich ihm Se. 
Majeſtät den Verdienftorben ber bayer. Krone, — Geftern Nach 
mittags hat Se. Mxjeftät mehreren Eivilbeamten läna:r dauernde 
‚Aubienzen erih ilt. (Allg. 319.) 

Mitelftadt, 13. Fehr. Hemte fans Hier in ber Klrche 
eime jeltene Felerlichteit ftatt. Es war die gleichzeitige Hochzeit 
yon drei Schweftern, Töhter bes verfiorbenen Bärgermeifiere 
Dieronimus, 

Stuttgart, 15. Febr. Nah dem heute Morgen ausge ⸗ 
gebenen Bulletin über das Befinden der Rönigin- Mutter war der 
geftrige Tag ziemlich befriedigend ; Nachte trat Anfangs ein [rim 

ar ruhiger Silaf, Ipiter und bis im dem Morgen hinein ein 
jr erigwerter, kurzer Athem ein. Bring Wilgelm, der Ente 
er hohen Kca ten, ift gefteen aus feinem dermaligen Aufent- 

Haltsorte Po 8dam Hier anjefommen, 

Raijel, 15. Behr. Heute Naht erfolgte ein Bulammen- 
ſtoß eines Büterzugs der Nordbahn wit einer Rangirmafhine im 
dere Baͤhnhoſe. Bührer und Helzer find ſchwer verlegt, neun 

agen jertiämmeri. 

Barıs, 13, Behr. „Higaro” verjeichnet das geſtern im 
Paris verbreitete Gerücht von bım Tode Abbrel-Rabers, 


rn | 
atcen * Nachrichen aus Caprera if Garibaidi; gefährlich 


Deutiches Meich, 

Berlin, 13, Febr. Der beutiche Yumbesrath Kat im feiner 
dorgeftern abzehalt nen Sigung beſchloſſen, daß der Eutwurf 
einer Strafprozeroronung eimer aus hervorragenden deutſchen 
Juriſſen beſiehenden Koma'ffion überwiefem wrde. Zugleich iſt 
ber Beichluß gefift worden, den Ausſchuß für Juſtirweſen zu 
beauiteigen, im B treff der Jufammenfegung »iefer Kommilfien 
Vorichläge zu machen. 


Ausland, 

Belgien. Brüfiel, 15. Febr. Das (im Lüttich erichei: 
nenne) „Journal de Löje“ Jigt die besorftchende Abreife nes 
Grafen und der Gräfin v. Flaudern nah Rom ar, mit vem 
Hinzufügen, der Graf habe die Miffien, Vermittlaugtverſuche 
zwiſchen Berlin und ven Vatican zu maden. } 

Spanien, Die Ha'wortsabreffe der Nationafberfammtlung 
auf die königliche Borfhaft hließt mit der Erklärung, das fpa- 


‚ keiten die Lrone dem Mönige nicht wieber aubieten, wohl aber 
die Bürgerwärde muter eimem freich, nnabhämgigen Bote. Die 
—— wänite heun Perales, Sorin und Gone 
u Bicepra Adeaten. Martos nahm den Präfldenienfig ein, hob 
bie Norgwendigkert, die Ordnung zu erhalten, hervor, und hofft, 
die Natisnalverfammlung werde bei ber gegemmärtigen Anarchie 
der Wegierung die weitgeheuhften Beiuguiffe zugeftchen. Die 
nähfte Sthung findet am Freitag Statt, In Ba celona wurde 
die Mepmbiit ebenfalls auszeruf.n; die Truppen fraternificten mit 
den Bolk. Aus Bicteria hat oues ebenfalls die Anerfenn- 
ung der Mepublit auf telegraphiſchem Wege angezeigt. 

Ueber Die Abreife bes Mönigs von Spanien entninmt das 
„Coenement”+Privatbep ihen aus Madrid folgende Ditails: 
„Gehirn (12. d. Mes) frün um 6 Nr fuhr der König Ama: 
beus mitten sur eine Moltsmenge, »ie eine ruhige Haltun 
beobachtete umb wur im Hochrufe auf die Mepublif anabrıch, na 
dem Süpbahnhofe. Er — * ſich in einen zweiſpännigen ges 
ſchloſſeura Waren. die Königin am ſeiner Seite, feinem Sohn 
au ven Graien Rias ihm gegenüber WM brere andere —* 
folgteu. Der Schlekplag war von Menſchen bedeckt, bie ſchen 
ſelt dem Abend auf die Abfahrt des Königs gebarrt hatten, Als 
ber Wagen erſchien, wurden unter dem Mufe: Es lebe die Re— 
publit! Die Hüte geſchwenkt Amadeus war fehr biag, Er neigte 
fih zum Grafen Rias und fprad ihm ins Uhr Unter der Bors 
balle der Kirke Santa Maria ſtanden Nıtiomalaerbiften un 
pröfentirten das Gewchr. In dieſem Aungenblick⸗ rief eine Stimme 
„Nieber mit den Garliften!* viele Audre ftimmten ein, Der 
Wagen wanbte fih nah dem Segovia⸗Thor; hier aber winfte 
ein Koften-sem Kuticher und riet ibm, Ticher-nah San Aud-ds 
au fahren, weil dieſer Meg minder befrgt wär. Bon. Barı- 
Andrös wa dem Caſino be la Reina ift der Weg nur kurz und 
uud von hier.bus zum Bahuhof war die Voltsmenge ſchon viel 

erflärt 


geringer. 

Madrid, 14 Febr. Im ber tree var. 
der Sinanıminifter antähli eimer beriglihen Anfrage: bie gegen- 
über den Gtaatsgläubigern eingegangenen Berbindtiäreiten wer- 
den reiprctirt werben (Beifall), das Imtereffe der Republit er- 
heiſcht, ben Eredit bes Bandes aufrechtzuhalien. 





Ruhfihrift. 


Batumgar Een ‚für Iinterfranfen und 
Albaffenburg pro 1. Quartal 18738. 

IX. Berhandiung. (Schluß) Huf Grund dei von dem Ob“ 
manne ber Geſchwornen, Hrn. Bär fter Sultan Eppler von 
Bollmuihhaufen, verfündeten Ba ıriaruhes wurde Kaſpar Mans 

old der ihm jur Lan g- Neate im Sinne der Auflage für 
Auldig erflärt, vom Schwurneridvshof au 3 Yahren. 10 Dom. 
Zuhtbausftrafe verurtheilt umd hiebei beffen Stelung unter Bo- 
Itzetauffiht mad ecitaudener Strafe ausgeſprochen. — Br 
St. A ⸗Subſtitut Schnarz hatte 5 Jahre Ruhtkaus reip. 6 f 
& ivürafe, ed atuell 7 Monate 15 —* Geaangniß, welche in 
5 Mt. WTact. Zuchthaus umzuwandeln, und Stellung unter 
Boiizeiaufiht, der Bertgeibiger, Hr Esncipient Deäling, lediglich 
3 Zabre Zucht hauk beant agi. Mia Beihworne fungirten bie 
pH Hartmaun, Michael Erunt, Eppler, Breh, Söllner, Weiß, 
r. Brdnlic, Mrlebberger, Diehling, Zeche, Borft und Dietrich, 

XXL Berbandlung Gegenſtand der Anklage bildet ein Ber, 
bredgen gegen die Sit lichkeit, beriem Andreas: Weigand, 18 Jahre 
alt, lediger Tagtäuner vom. Berebach, beſchuldiat if. Die That 
wurde auf bem Wear von Eöfeld nah Winterhaufen am ber 
Tünersitan Barb. Spaufuch von WBinterhauien verübt, welch' 
Prytere auch ausbrädib Antrag auf Strafnerfolgung gesen Wei- 
gand oeftellt hat. Die Veryaublung Kierüber wird bei hefhränf- 
ter Deffentlichtelt gepflogen Dem Babrjprude der Geſch vornen 
zuioige murbe ber: Mugellagte des ihm war % ft gelegten Ber 
hredens für nicht ſchuldig erklärt; derſelbe daher dom der gegen 
ign ergobenen Antlage-von Shwurgerictähoi freigeip-oden uad 
fefort im een Gtaatsauwalt: Hr. :St.-H-Suhft. 
Schnarr, Berikeidiger: 8. Abrotat Hr. Unsleber. Obmaun war 
* Rentier Friedrics Gonradt danier. Geſchworne die Hd. 

x. Eunder, Dr. Kröylih, Rulius Hartmann, be, Ruhe, 
v. Truchſeß, Couradi, Weih, Dietrich, Geeß, Söliner und 
Leineder. y 

In nit Ferner Brit ſoll au wer biefigen Univerfität ein 

Semlaar für deutſch⸗ Philologie unter Peitung des Prof. Dr. 


wishe Bolt idane wit der Defeitigung der jegigen Schwierig. VLexer ins Leben treten. 


JR 





. ' Bartefis - für } 
Be ar Meer Sabre 76 —— 86 







Jung Indem wir dieſe zum Beiten eines fleißtzen und ver 
temfoolfen Mitgliedes uuſerer Bühne ftarrfindende Boritellung 
zurecht zahlreicher Teiluahme ganz befonsers empfehlen, wollen 
wif'nov beifägen, daß Hr. Zappe ale Orpheus dir im Der Oper 
borfommenden Violin Solis ſeibit vortragen wird. 


W 
— — 


Mainz, 14 Febr. (Martibericht) Im Getreldgeſchöft ha’ 
fi ım Laufe ter Woche wenig veränbeit, bei ſchwachen Berfehre 
blirbın Loco Prerfe siemlih unverändert, auf Termine gaben dir: 

bi etwas nad. Km heutigen Wiarkte wor es em ich ruhig 
8 Leinen {häft Wir noriren: Weien eff et. 14° 19 fi, 

Bär; 1515" fl., Korn eff. 10—10' : fill, per Dir; 
=. fl, Geriie 12%,0—12%e fl. nadı Onalitcı, Baier eff. 
Allee fl, per Mär; 4/5 A, Rüböl niedriger ceromdelt, +ff 
toben 21° M, gereinigtes 22°4 fi. \ 
Dttobir 22! fl mu Faß, Kohlſamen 20 fl, Monnöl 

I fl, Leindı 22H Rh, Kleeſamen dlieb jientıh Im Breise 
underäng ert. Hinfenfrächte ebenſo. NRepetuchen 84-92 fi 











Tetreib:m seft der Stadt — vom 9. 
bis 15; Xebruar 1873. 
ehen per Joll-Eentmer 7 fl: 28.16, Kor per Zol-Emtner 
bh. 3 * “erh per Zoll⸗Centner — fi. — fr, Daber per 
Sentner 4 fl. 2 w., Erbin der Boli-&mtner — fl. — Mr. 
en per Zol-Eentner — fl. — fr, Miden per Zoll⸗ Ceutnen 
Demnach gegen legte Schrauue Walzen 1 ir. 
gehriegem, Berfte — fl. — tr. und Haber 
Umjau-Summa 3,714 il. 41 ir. 





mb Kom 35 fr 
8 fx. geftligen. 
Der Haupitreffer der Biefinger Kirhenbaufotterie im Betrage 
a — die Nummer 50,143. 
Sortenbsriäit drantıni’, dm 15 Bebrner. 
Örfenwohe vom 8.—14 Bebruar,) Die Ereignifje in Madrid 
m die Borſe völlig unberührt „elaffen und machte fi deren 
fluß nur in dem Courſe der jpaniihen Werthe bemertlich 
rt Gıumd hiereon mag banrtläglich im der günftigen Lage der 
paiſchen Beidmäif.e Liegen, dir bis jeg! im Ertuer Weiſe al erirt 
eini, ja durd die noımale @eftalting der Diecontonadfrage, 
die Ausfiht auf eine weitere Beſſerung gibt. Diefen Um: 
den bat auch die im diefer Woxe ftattgefundene Diedisliqui- 
tom am verdanten, da fie bei müähigem Brolongationsjägen 
Lich glatı ablief. Die Stimmung der Börje war im Ganzen 
efte,. doch ieh das Geſcaft noch viel zu wünjden übrig 
ft in den legten Tagen zeigte Mi gröbere Vebhaftigkeit, die ih 
mehr auf Antagepapiere, als Zpetulations ffettem erftredie 
Lehteren waren <6 namentlich Ereditaftien, die im Aeigender 
verfehrten. Es ſoll far dieſes Effelt im Derlin und 
Bic 


— — — ... 





m ein Hauflsconjertium beftchen und bie gute Meinung dafür 

der fiheren rwartung bafien, daß die ungariſche Regterang, 
BI vielbeiprodene Eiſendahngeſchaſt mit ber Ereditanfialt bald 
ıbi en werde. Bon Anlageweriben waren öfterreich. Reuten 

de Ultien der auf —* Geſchafts grandlage operitenden 
—* hauptjächiid bevorzugt. 
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Geldevurs. Preußiſche Caſſen⸗Sch 1 fl. 45— ie, be. 
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fe) 
oO Blisabetha Seufferi, zeb, Ruppert, 


0 in einem Wiier von 89 Yarrın, 8 Monaten und 


ohne Ban, per Dior ZU 1, |N 








Tod: s-An:sige. 
Dente ıräh 6% Uhr dit mit allen bl Sterbfacramenten 
verfehen uniere inntoftgeltebte Mutter, Srokmurer, Ur⸗ 
‚wohmutter, Schwiegermutter, Tante, Großt nte 
Frau \ 


©] 
2 
Tagen 2 


Holzunterkäufers -Wittwe, 


im dem Herr jelig entiblafen. 

Indem wir dieſes unieren Bermandten und Brelaunten 
amjeigen, werden dieſe zu leich zu der am Dienstag ben 
‚8. de, Dis Mittage 4%, Uhr vom Leichenhauſe aus 8 
ſattfindenden feierlichen Seerdigung, fomie zu dem am 
Miiwo a den 19 de. früh 10 Uhr im honen Dome ad 
sohaltenden Traue? o!tesdienfte höflichſt einnelahın und — 
wird die Verblideene dem Andenken und frommen Gebete 
empfohlen f 

driburg, den 16. Mebruar 1873 
Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 
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8 Todes-Anzei-e. oO 
£ Gott dem Allmächtigen hat er gejullen umjere qule DO 
63 Grohmwiter und Urgroßmuiter Q 
Frau r 8 

8 Unna Maria Fiederling, O 
Gerichlsarzts-Wittwe, +) 


nad kurzem Leiden in folge eime: Yungenemtzündung Leute CJ 
Morgens 8 Uhr zu fib zu rufen. 

Die feierliche Deeroigung finder Diendiog beu 18, de. 
Rahmiitage 4Ya Uhr vom Leihenhaufe aus wurd ber 
Zrauergottesdlentt am Donnerstag ‚en 20 de Vormit- 
tags 10 Uhr im St. Beer ftat‘, won Freunde und Ber 
fannte freundligft eingeladen werden. 

Wäriburg, 16. Februar 1873, 
1®] Marie Hoffmann, 

gebor me porner 


oO 
GEGGDET GEOCCERODLORG 
Verloosung des Bamberger Gewerbevereins. 


Die anf Yoosnummer 1516, 5113 und 5132 en allenen 
Gewinnfe wollen geränigit im wnijerem Bereindistretart te (Mir 
ſchule #r. 65) abgeholt werden, 

Wär, arg, 15. Febr.iar 1873 


Die Direction des polyt. Gentralvereine. 


7. 


— — 


Zu kaufen 


wird gefucht ein wich! fo uroßes 
Haus mit Gärſchen und Hof, 





2312 8a) Wegen Bamiliemser- 
bältniffe iſt eime men hergerichtete, 
fehr jhöne Wohnung won 
acht großm Zimmern, Borplap, 





rihed. 9 A. 57 58 fr., Piftoiem 9 fi 8941 fr, de. | Garderobe, Rüge wit Waflır- dliher Eine, im. ober 
te OA. 30-41 fr, Hol. 10 f..Eräde OR ns 5, jeitung, Gpeiietemser 3 _Mirsefbingte 
Sutaten 5 fl. 31-33 fr., de. al marco 5 fl, 38-4 Mr, — Zugrhörigen in ſoun⸗ | mir Preisheiiimmung umter A. 
res. Stude Bf. 20 —21"atr., engl. Sonvcreigns 11 fl. 47— gm Höner Lage der Stadt bia| EB, 'm der Exped. d Bi. (2320 
8 tr., zuff. Imperiates U y. 40-42 7, Sürca-Ahaln — Fl 1. sermicthen nn nn nn — 
= 2er, Dollars in Gold 7 N. 26-76 X. cwechſel auf win) Die ung iR tägfis zu/2313) Sin Logis vom 2 Zim- 
07'/2 bei. ber Stunde ie Rr. 14 Neu, |mern, Garderobe, Küche umd 
ön — — auberg eim;wichen. en were %- 

: . Brand. — — — uer Lage der Stadt, in 
Berantworrliher Redaltaur: Fr. WB 1500 bis 2090" BE u Dersaitne 

| nders ————— —— 

* rd in 24 Stunden meine Satarchbrbd- | Zentaer e offeln, —— — 
eder { —— zadical geheilt, Neſ |. zu habem im | lieferbar france Bahıkaf Wurz |2329) Eine ganghare Wirth: 
Bussiem | Seuten ä 12 tr. bei Herrn na —— gelauft und nimmt —* ift —* dem Lande ju 
— er, pr. Art xc. } gebo:e entyegen ver padıten. Austunft ertheilt 
= — U. Sirfchten, Matt. M. Endres, Büttneregaffe 
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90055533999999 D900 
TODES-ANZEIGE. 


Tiefgebewat bringen wir mufern vielen Breunden, Geranbten und Belanmtenndie tranrige t daß es 
unerforſch ichen Kathſchiuſſe Gottes gefallen Hat, unfere lun igeltebte Sattin und —— 
ie wohlachtbare Frau 


. Maria Barbara Rappert, geb. Mark, : 


Au ſi h abzurufen. Sie fan nad langem nd yalıyt ihnersligem, deden, wicherheft a mit den hl. Serbia 
mentemztn ihrem 44 Vebeusjagr mad eine 20 Vajägeigen hocht glädtiden Ehe ruh a umd Wort ergeben heute fein 9 u, 2 
Sg werden daher MAde, welde die themere Berblichene wäher ta mien, meinen uud meiner fieden Kinder wiiendligen Schwer ZU 
zu wärbisen wien um» und,cia Miles , eifetb wict;werla.en, .. 

Die feierliche B erdigung mebit Tramergortesdienit findet Montag dem 17. 4. früh 9 Mor fatt. 2311 ’ 


Büttbard, ven Id. Februar 1813. 
| Die tieftrauernd: Hinterbliebenen: ... 
Sebastian Rappert, «als Gatte. n 
Johannes Markus, Maria Anna, Joseph Georg, Georg Michael, «ls Kinder. © 
>90933332393333 )099999999099990099009909909 
KEie Ren u. Naven Kopfweh l Lebensversicherungsbank für Deutschland 


errm! } erger. Breslau _ 
Es. Battgeng-en «vr: ———— mr umgeh md in Golha 
Iren Wanalu-Torpeonmtim *L ktaraı Rıcuma i gegründet 1827. 
Dieſe ältete ı mad größte Schensoeriderungt-Auftalt 


sus ah 12% Sjc. za Ihıden und den Betaz per Bort- j 
15* in entaeh atu. Ich re: as Mirtef gegen Ryea- EDentigland, melde mit dem Borzuge unbezweifeltee 


z 
Du zu Du: > * 
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iss an un? hade dabel Auidiltz geländin, daß ch auh terheit dem Borıheil mugemeimer Billtgteit — 
en jeher gutes, Mittel gegen eiafzıtigen, MRern:n-Ropfwch tit, Berfigerungsteiten werbindet, hat Ag im Yayıe 1872 auder · 







Ergebenit iſ ber, Derfde er: at ich gi Grid bniffe zu erireuen gehabt, im 
Ersrode, Rad, Coſſel, d;n en 1972. ar 1 er en * tät 53 
* in Slaſchen ä L- fl. 45 k 5 8.2153) Tule. betewa, die Sterhllätett unter ben 
„a van kai Ze Gi EiritlianScunikt, ——ã mehr 4064 —9 ei * — er 
P ſnein ’s t “ #r eb, 13 en Ehreilgaberm/ Den 
u „bnigahefen Sehe Hat Diebe. au F ee —4 R made Disidende, ber 










feht 1841872, Aberhaupt 10,700000 Eyuler ausbezahlt” 
‚den ‚find. 


* gezahlten „Prämien werdeu 1873 am 
42* Mar art ln, was eier Die 


— — 


in Fabrikat; welches ſich allgenriner Gelobigung 
exfteut, maß auch zulehzt den Mistr auiſchtea von 


















von : 
deſſen ⸗* —— ip: a6 Proceu E 
„Kıf Wanſch des Fanritanien Bi H. dtdengeimer entjpricht. * 
—— ** —8 Kpaeten ie gerne beieugt, E) 0 Emie 1879, betrug: y , 
poaß deifen wheiniiger Erauneu- Brut Honig ſi h bei ou Bammer 38 G 
- iührt „Bu de r u P 
* a X die. Dapreseinuahme am; Prämien und Fif “ 
des genamn'em Bruitiaftes der Beweis dienen, dag ag die Summe der, 18795 angbejahlien Bierbefäfe , 1,480000 7 mi 
800000 












ana beja 
u : A die: Summe dt seit Denn Dehchen der Baut _ 
BEE BLASEN > samsennsten Brawiäk 26, 
„aeigert.* | — "Pr. W. 8 al ⸗ ‚9a Berſich erungen werben durch unterztichnete Mjenien ver 
— ———— * une. in Würzburg. durch F- — 
Bertaufedepoie in Halbin Flafchen in vierge ·Ivven WM, ‘+ ” ’ 
De 


L 
* 


"SG... Zenas, 
rn. ergenröder, 
Yes — * 
tad qreiber Mich en, 
Aufihläger- ob. Geyer, 
au. mal, ‚279 
hal, | i 
„Dartmanı, 

Li 


28 | * ver 
ngen, Carl Grahman in N J 2 eg 
; F Bc—— 










a 
& ‚IR 441? ' TFoL ‚md pay 
re Telinann’sche Brägerschule© | :.Daiae 
s gu uf Ri“ 6 in inu i * 
n u . D 38 
Be 4 Bauie “i — Sabres von PEN) n an „ Wertheim ag: 
ierbramern im ‚Mlier von Jahren * un. — * 
mit —“ rei uhb erei it Für Oekonomen. 


beits: und Berjuchslaborat — Aa per ua: ein 
enten Brauereigeräthichat ausfielung bechunden, Sr der ige *5 * * 2 weich 
Frogamme eye mr ee Deton omiegebänden.nner, Tag 


ber. Direktor ee 
1% . incl ber Gebäud „mRäberrs ‚bei * 
ee. ee N 


Bekanntmachung. 
















































Die fluchwär- 





















































Lehrling gesucht. 







—X ver General, Deu · aAce Pest, M yı865:) ix 

tlon der Batabtkeilung das menschen- Baus bad Fir a ne 

* —** vom 8, Behrusr 1818 Rr. 3063 verheerande La- der bie * erlernen pe 
Berlenut · 


—ã den € 8. X Ni 


Vormittags 9 Uhr 
der unterfertigten tgl. Eifenbahnbau-Geltion nahfichende ir 
. — ———— Arbelien im Wege 


* allge meinen iffion 
4 gr — Be ne — 


* Henn X wirb zum 
Opfer gefordert Bir jetzt le intritt 9 u 
fehlte es an einer Schrift, 
ne dieser unange- 
en und doch A 
—* zalaugnehden 
zen Punkt der * 





te: 
verden für Leicht verbreit⸗ 





taloo⸗ ahn von Mr ug . 
. Pr 3,01, m Er lid zwiſd cu — u * pre na * 
* bach und Görgsbeim, anal, —* . a A ge senschaftlich und doch gelnt. is & 
=, 1) Eloentlige Erdarbeiten s QM. pulär behandelt. isch B- Herm. Abel. 


2) —— der Wegübergäng: . - us 4 13 fr. 


1 b i . 

— —3* Kief * ttumg des Stein. 

Be" nunterban . . WBTEM. 5. 

Fr» ' Gefammtämme 38x32 fd. 35 m. 
re Gast on _b trägt 15000 


f. 
eit, Pläne und Roitenanjgläge liegen vom heute 
a uhtkefetligten tgl. Ei kübehubdie Settion 
Em — offen vor, wo auch bie Submiffiens- 


gegnete bisher entweder 
der Unwissenheit oder 
dem prüden &Ablehnen 
dieser Fragen. Erst der 
p —— — 


Nr. 4. LEo chga ffe Mr. A. 
Ablieferer geſucht. 
2188 dc) Eim junger Damm, 
wehdger Ta uioa - leiften - loan, 


Jugendsplegel®” wird fr Wlagmanswär 


war es vorbehalten, «i- 


—— werden fünnen. nen gewichtigehr Schlag A Pe NUDE 
— Ten un maffen im verihriftsmäßig über 15533 das im Fi:stern Merm. ‚Abel, 
ri eltew/ Ehuverten längtene bis Freitag ıpebinehende fmrrkinare Blinden; | 
Be a — 4 Mrends 6 lhe sei der. unterer. | Derahmteo finalmeister- M| Pr. 4. Lochgaffe Me. A: 
digten Br dr an rt eingelaufen fein. erühmte rigin meis T- ” . 8 


werk kämpft lieGitek- 
den Bit 


En Suhmittenten find bei Bermeibungaller in$$ ®, 10m. 11] neligkeit, ja 


) Zur ung eines Haus · 


der un Bu Yhigungen angebrohien Folgen K bestand der Menschheit. gertens wird eim folider, tuch⸗ 

halten! em’ oben; m’ Beraccordirungs: Termine Diese epochemachende tiger Bärtnei' weicht vom 

gan oder. ducd gentzlich bevollihädhtigte Stellvertreter ie, Schrift ist für 1 den er. 
8* wenn feldes verlangt wird, ihre Uebermahme- || incl. Port» am sehneilten finspromenabe. 


ba ach wre und ai Du 5 —* geni- 
na * { wä 
r 14 a ui u > 


— A * 


thuigl Bayer. Eiſenbahnbau⸗Seltion. 
Sa ger, Settions- Ingenieur : 


Be er SALE ER En en Be Er 
5 Japrige, tarkiſche Zweiſchgen 36 und 9 2 
r ri Brüntien à 12 und 15 kr. ver Bib., bei 
nahme von 23 billiger, empfiehlt 
Anton Minoprio, 
Hofftrage und diſchmarkt. 


“4 — Chocolade von Gebr. de Georgi, 
eine dl 5 fbwarje Thee's, 
tearisterjen empfiehlt 


Carl :Bolzano. ! 
— — aduisiä sel 
der bisher u Damien 
u 


Mo BB fieie * — 
0; et A e e ame er unier Dellage wäh 
ui ei — 8 


€ an lem bu, Gifte); 
ul —— a [12 | 
— Fr wi ing) © bmaderfteppereien 


direet vorn Verleger w. 
Bernhardli, Berlin, 
Sımeonstrasse 2, zu be- 
ziehen. (2332 


Architect- 
Bauführer 
gefucht 


var wi eines gröneren Grab. [auf 1. 
—— J— ze melden auf 
ca. M 200,000 weraufdlugt‘ ıW n 
und ım Ranie diehes Jahres fer 
tig geftitlı waren ſoll 
Geh: getes Hansrar undbgün- 
tige lelegemhen' zur Grämpung 
eiweb ſia⸗ ren Erifieny ale Civil 
Insenienr an betreffenden Hape. 
But en bergen 
melde Leit im 
rigirende a ee 
den haben, cur * —X—— 
Francs Offerien unter U 


Eine * Verkauferin 

ein Modewäaren; umd 

—5 gün- 
2. 





30 7283] Ein omapıı 
welch —49 Kind 


Be bi 


10, 1008| Tr 1. Oh⸗ 
thet (Grundbsermögen) werben 
ohne ———— — auf une hmen 


2 ferner ſhwerer 








@gp:bi s i 
Yen sont * 








2b * * 
rag ‚dem Far —— * be In * — 
S⸗o benten mi 11h ! ’ e Rädern Bahnkeifmaße 
Ei hin mnD! 11h Tod 38* in, kn be r a, Ik ee Shage,sun & 
Offerten weit: Ben ag] '# WM, I — — — 
Bear — —— — 
Rubdelf De TE Ing. eundt Gebräber Billigpeimer. | —* ler, 
v — 2265) „1 . Renererg 





“u 


Ausverkauf. 


Seiden 


a 
* 


ſind von morgen an neu 


fammtrefte 


fowie breite Patent-Sammte zu frhr billigen 


Preiſen. 


Die Unteroffisiere Dee 2. Feldartillerie-Regiments 


S. Roſenthal 


Unterzeichneter erlaubt ſich die ergebenfte Ans 


Brodefier laden ihre Kameraden der Reſerve undizeige zu machen, daß er unterm Sewigen eine 
Landweht von bier und Umgebung zu ıbrm am S-sneidmäble eröffnet hat und hält fich ſowohl 
Mittwoch den 19. d8 im Schrannenſaale ftattfine pen Herren Holzhändlern, jowie allen in dieſes Fach 


denden 


BALLE 


geziemend ein. 


Berichtigung. 

Ein in bem im der Beilage zu Wr. 40 d. Be, inſerirten 
Ber eihriß ber are dem Keller des öniglihen Julluehoſpitalé 
zu Würiburg zum Verlaufe beftimmten feibirserogemen Weine für 
1873 unterlaufenes Lerjehen wird dahl- bericht gt: 

An Gebind na der Normal: Hiche. 


Ber Yiter 

I. 1869-7 Weuferer Reubirg B 22 tr. 
II. 1865%er Heuperer Neuberg A 28 fr. 
IIL 186 er Rödelſeer Rudeumeliter 2 fr, 
IV. Inößer Hotsleitzelusiefe 6 tr, 





ri 4 
Belenutmahung, 

Am Wittwoch den 19. Februare. Bermittags 
8 Uhr beginnend werden in der Sischaße dahier circa 100 
Stud eg ec Fa-titlde, worumter Eiſentheile, Popfen, 
enwaarın, Werkienge ꝛc und bie in ven Jahren 141 und 
1872 zur Einlieferang gelangten Hundgegenflände gegen Baar ⸗ 

ar fr 
ürsburg, den 16. Februar 1878. 


— o 





Belanutmachung. 

Awangemege verficigere ih am Mittwoch dem 19, 
de. MS, fräb DB Uhr im ber Wohnung des Häders Gtorg 
am Ehmitt zu Heidingefelb: circa 12 Schober Korn, Haber- 
and Gerenftreh, cu ca 4 Zentner Sem, 7 Schober Berfienfireh, 
1 Juhr Erbſeuftroh 4 Schober Roınfnoh, 1 Ster Buchenideik 

la, 2 fieimerme Tröge, 1 hölzernen Trog, I Egge; dann 2 Rleider. 
hrän , 1aliefommore, 2füdenidıönte, 1 Rommobe mit Aulfag, 
1 Delfarbendrudbrid, 1 Epiegei mit Rahmen, 1 eichene Bettftatt, 
1 branmes Beohodpierd, 1 alıca Pirıdgefairr, 2 Wlogen mit 
elfermen Räfen, 3 Beerfufen, 1 Edlitien, 1 Kaiter mit Rufe, 
2 Weinbutien, I hölzernen Waren, I Ffiug, 3 Echober Gerſten⸗ 
firoh, 1 fechscimerigen Faß, 2 vuteimirige deegl. 1 menneimeriges 
deagl. 1 Tragbune, 1 Bönrzelmaikire mit Trog und 1 fupfernen 
Baflerfiönder öffenılıh gegen Baarsohlung an den Meifibierenben, 

jburg, den 13. Febr. 1573, 
@teinacher, t. Ger. Boll; 


* 


36 tief, hat einem gewbloten 





einfchlagenden Bewerben beftens empfoblen bei reeller 


und billigter Bedienung. Achtungsvollſt 
| Georg Erf, 
3c 1884) . Vero bach. 


Verſteigerung. 


Auf "ntrag ber Erben des veılcbten kul. Univ-rft:äteprofef- 


liors Herrn Dr. Narr dahler ale Befiger wertieigere in am 


‘Montag den 3. März 1873 Vormittags 10 Uhr 


in meinem Amtezimmer Das jur worma igen Martbauie 
babier gebörige Anweſen YlanıIre. 22 zu #,4194 
Kagwer? Wohnhaus Diſtrikt 1. HaueMr. 17 
Reller, Ctallung und Bofranm, -beitegeid aus 
den Haus: Numerm 25 nud 27 men in der Rapujimergafie dahler, — 
juerit in — Adtheilnugen dann ale Ein Ganſes. 

1) Das Wohnhaus mit Hofraum Wr, 25 neu ift 70° Tang, 
tler und enıhält parterre 5 Zim- 
mer, eine Rüde, eime Waſchkache und einen abırut; im eiften 
Stode 6 Zimmer, Rüde, Kammer und Abtrith; dann einen aus 
mehreren Wbthellungen befichenden Bodenraum. Hinter dem Haufe 
befindet fih ein freier noch abjmiheilember aum von circa 


Diefee Wohnhaus hat, wenn der Defraum abgetheilt wird, 
feine Einfahrt jonbern nur einen Durdgang Hofe. Mit 
dernfelben werben circa 200 Eimer Faſſer als Zu, chbr cerfteigert. 

2) Das Wohnhaus mit Hefraum Wr. 27 iR 70’ fang, von . 

feier Tiefe wie das erftere und kat auf der Seite einen zwei⸗ 
digen Anbau. Der bie gebdrige ſreie Hofianm hat eine 
Wläde von circa 6000 DI’. Bieies Daus hat eine Thoreinfahrt 
und enthält einen aewötbten Keller; ım Parteıre 3 Zimmer, 2 
Kammern, eine Rüde, cime Waittähe und einen Antritt; im 
erfien Stode 6 Zimmer, eine Küche und eine Kammer; baun 6 
Dieganempiwmer und »arüber freiem Bodenraum. Wuf biejem 
Danje ruht eine reale-Bram- und Echenkyereihtigteit. 

Der Settembau ift circa 108° Tang und 42' tief und enthält 
im Parterre gewölbte Mäume amd Gtallungen, im erften Stode 
arbedten umb unter dem Dache offenen Bobenraum. An bes 
Srüdfelte dieſes Seitenbaues flieht der fogenannte Kurnachbach. 

Bon dem Strihiaiiiing: IR ein Dritttkeil binnen 8 Tagen 
nad dem Zuſchlage zu zahlen, der Reit kann nah Umtänden 
anf dem Striche obſelte gegen 4a /olge Werzinfung ftchen bleiben. 

Die Abrigen Bedingungen werden bei Berfteigerung be- 
kannt gegeben. 4 

Würjbarg, den 15. Februar 1873. " 
2a) DOppmann, ft. Retar. 


SER Noirogene Zr GOOR000000000000D9N0D 
anerfannt beites gen jum Schwarjfärben Trauer: Anz ei ze. 8 


ee Saare. 
Mit dieſer gänzlich —— Kompofition find die Mängel Dem umerforichlichen: Rathichfuffe Gottes hat es ge 
aller, bteher aufgetauchten ‚ähnlihen Mittel vollſtandig befeit Hallen, unſere innigftgeliebteite Battin, Mutter, Schwieger · 











and rbält das Haar durch fie, ohne Bomade oder ; uuttex. Großhlutter, Stmwäzerin und. Taute 

eine rn een abe Bin er rau 8 

widerftebende ſchwarze Farbe, wie Seide. . 

tiger Behandlung nad — Sebraucht anwelſung wird Mazdalena OEW, geh. Massa, 4 

für beiten &’fofg garantirt. Preis fl 3. 30 das Etui, bei üppig. E. Obergeometers: Gattin, re] 

ne a cnen. 69 Yen HT rad — 
Aileinwertauf im Würzburg bei im 63, Lebe ejahre im Folge eines Schagfluffes in das fe} 

Carl Bolzano. 


biefem Wege die für ums jo ichmerzliche Trauerbotiaft N 
mittheilend, bitten wir um jtlles Beileid. 
Bahreu'b, Würiburg, u. Zellingen am 14. Febr 1873. 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 


BONOI00H020N000000000 


Dienstag den 13. Kröruar 1878 Mbeuds 1:8 
Ubr ım afademiichen Muſikſaale 


oncert, 


grgeben vom der Biontitim Yda Bloch, unter gätizer Mitwirk 
ung cer biefigen Operniängerin Fräulein Mönig. 
Programm: 
1) Bartationen (Cmoll’». Bechoven) vorgetragen von der Con⸗ 
eertgeberin. e 
2) Lieder von Schumann und Menbelsfohn, geiungen von Frl. 


beffere Jenſeits abzurufen. 
8 Allen Berwandten, Freunden und Brlannten nur auf 


Ale Arten Tafel- & Dezimalwaagen; 
Gewichte von Giſen & Meifing; Trocken: 
5 Flüffigkeitsnaafe empfiehlt in größter 
Auswahl zu‘, billigiten < Preiſen em gros 5 
en detail. 


M. Messerer, Nürnberg, 

2072 ö Bunbderburgfirafie 8 1103. 

Arten Gewichte ſowie ſonſtige Metalle werden in 
Zaufh und Kauf genommen, 


—— 


Zu’ peririeihen |Daut’s Wiriaaft. 
, org'n ensta 
Dry — Dr * e — Le: 


vom 4 Zimmern, Rädı m. aufjberwärfte. 

1 ki (838 AR ef auration Steinrnd 4: a. Fis-mol) vou Caopia, vargetragen von der Konzert» 

— > m; geberin 

Beſtes geſalzeues ameri am grünen Markt 5) 2 Lieder von Mozart und Mbt, geimgen vom Fri. König. 

taniihe® Ehweinefleifh 4 8 12 m| > Onerzunnbaufer, ir Tas Clanler abrtagn Don Kart 
U W r kLannhäuler, e da i 

enipfleslt per Vjd 20 to, fur ums Aöser, fowie rin ausge — von der — *** rn ee 


Micberverläujer billi eichwetes Bier aus bım Si s 

\ 5 soläge & 1 AM 12 fe, Stehniäge 4 48 fe. find im dem 

2393 s * * Yen; foranzans. 2817 2a} ufitatienhamblungen der Herren Buriy und — ju haben. 
a) Relloftage Mr. MM. 131434) Sıwei fbbn möb- m. — N * 

2316) TA. Züs fi e Köchinnen [inte äimmer find vom 1 fir bie Herren Stu teuben beim Unie » Hausmeifter und 

werben gegrm haben Sohn ae Mic ab iu le am der Pforte des Iulius. Spitals (2335) 


önig 
8) Bolonalie (Edur) son * ne son der Eomzertgeberin. 
. eilt 


ſucht. Gef Offerten unter Bel | 3. Bpfwann, { Befanutmachun , 
u tee Soumil __ Reibeltegafle Rr. B.} In Sohen des Bäksmritere dan Ma: in Helbinge- 


' 2110) Bin garfundes WMäbd:, feld, des Baftmirties Simon Roth im Rottingen umd bes 

mt; Durcan, Bay, Biißagen. den fat *8* Ummenftelle, | Oelonomen Beter Roth im Eurrhaufen gegen den Privatier 
2324) &in tleiner, geftichter | Wonrtfahriegahe Nr. 4, über 4; "eonhard Fries in Euerhawien, wegen. Beleidigung, wurde der 
Streifen wit ro Im Grwnd | Stiegen bei Eran Schaledinger. Bellazte nah dem munmehr vehs’räfrigen Trteuntniſſe des 
wurde verloren; chenfe etwa vor — ———! al. Landgerichts Aus vom 30 Januar I. 38. ie zweier an dem 
3 Wehen ein braunes Bely| de dr Ooiapaigete dahier| Klägern verübten Beleidizungen für ſchaldiz eraftet und deßhalb 
en um den Hals. Mbjugeben kann eim leobges Dann ale in eine Geldbuße von GO fl. und für ‚den; Fall derem Imeindring- 
aberfiraße 6/1 Dtöfer eintreten. üch'eit im eime Haftitrafe von 8 Tagen, fomwie zur Tragung 





2ısi) Bin folldes WEad: ; der jämmtlihen Koſten verurtheilt. 
2384) Min orbenttiden Mad· |cben, das im allen feinen Zuzlei vurde den Klägern die Befugniß eingeräumt, dieſes 


isbiweiblichen U beiten er; | Urtheil au; Koften des Beklagten im einem Öffentlihen Blatte 
8 en ! fabren if, jucht fogleich | betannt zu madyen, don wel her Befugniß ich als Bertreter der 
en, 7 7 eine Stell: ald Ladnerin Klager anmi: Gebrauch made. En 
2333 2) ) u fhönes MWert|oder Zimmermädchen bei Würzburg am 14. Februar 1873, 
und eine zwelihläfrige Wett Sub **8ꝛx „Das — 3* arm, t. Abs. 

" ereim Gaftband zum! ; 2 In nener Me atur« 
ea ei (Gage. u); Stadt-Theater. |a8eane ai.12 oroten und 
| * Ja), Su einer — —— IT. Gh 1873. u — — 

5008 then Stratın Schweiniuris in] 6. Bork im bernemet | Beißzeugihraml paflend, 
alt da hiakyes Hunclen ge |eine Bäckerei I —— —* — F rau S Mena nn. * on 
N Rideres furt N av. Bulyon ‚ tandol; R } — 

a a Ne hart Oemtrefe Si 16, Hıfihaufpieferm 1 8 vettaufen. 
Kaas om 2aflerergebulfe, 
dir rinigermaßen mit Ausfaflrm 
ulgehent Tann, "erhält Arbeit; 
nar jelche wollen Ri melden bei 

BT 7 












7 a — 2930) Ein N, we Debora 

2330) Eine Sofwohnung dc u Nähen gefbi iR, wird) Woltefhaufpiel im 4 Mita ’ont 
von zwei jimmern, Rüde umd|in einem biefigen Laden, dalcipft __Dr. 9. S. Moiemthal 
allen -Eriördernifien ır bis 1. auch ein Dieutmäd ten, sl 2917 1 elegant mt Samen 

„Matt am vuhlar -Beuten sm were | Diebe zu Riabern'kat, deſuct. Nift fafort {u nermieihen, Hank 
amieiyem: Rn. im-dee Ep. ME in dr. gaſſe 4, nächſt der Bemwmelsir. | 
TesaRyııE MIIch) ; 






nr“ — — — — — 


era har 


s Der Ausverkauf 


eier zurücgeiesten Wollen S ‚Seibeiitoffe wind, in ‚niefer Mode 

fortgefegt und fi nd demſelben vo morgen an große Parthien 
'Chäles, Regenmlüntel, Jacquetien «ie. 

zu ſehr billigen Preifen beigefügt. 


Karl Boljano. 
Gefchä ifts Erbffnung 


Dlemit beehre ich much, die ergebenſte Anjtigt zu machen, daß id unter dem Dewrigen auf hieftgem Pape ein. 


Colsnialwaaren-, Täbak- & LigarrenBefchüft 


Fleiſchbantgafſe in den früheren —2* * —* Gevrg Kereutzer exoffuet habe. 
NRetA und billi ze Oedirauug 8 Adnet — 
Würzburg, deu 15. Jdebruar 1878, 


mugavullit 


M. Bäucrlein. 


Bürger-Verein. Künftliche Zahne 
ges —— in "Kautschuk. . bold "und Platin 
B a l l fege ich unter Garantie auf. dad Naſceſte ein 
im den Fäden der Schtannenhalle, pehle äh Sch ne werden mit m... Bon. 
welchem ad ‚anfiändige Masten, jdod nur and dem Mit. ben audgefi au werden —* 
g⸗ der, vwann Zuniat haben, Aufang 7 Uhr. Zahnmängel mit größter ' 
55* ——— Deütslieder wolen AG mit) Wanj beſonbeft mache 1 Be 5 
m et Shen, fr Denn, pr, — 
e N atret' din r3 ſofor \ I 
haben unbefugt Einttetende bie Zächäweifung zu’gemärngen © Itenen Zählen das Zabnzieben noth nöiß if, 








Dir‘ Büfritt ji Gatlerie ft nur Damen aus der ot 
Gitelfchaft in. Sprechitiniden:  Motgen# "von 9 — 12, Uhr, 
rg a Ba uns mirftihe Grande wer werben] Rittag$ von 2—D Ubr. 
e 1] 
Ruhe A 7 Alex. Sohn, 
: Handyafle, —— def — 
und Ludwigsſtraße im Pauſe des ‚Dam 
© = B m ng 2085 36 —ã— 5 


Donnerſtau, den 20, Behrmar: 


Ball’ mit, Hasken-Zuiriit,, | Dir van ———— 


* ee mag, bar IT. Bibrame 


—* 
——— 


Srambe und ; 
.b DR. vn.8-9 } 8 4 Vortrag über bie ig 


'abpegehen , welche für die] — Schwurgeriäte, 
N ke 











Bude, mit Emil 
von Amorbach. 





Beilare zu Nr. 41 des Würzburger Stadt- uud Landboten. 


Lokal-Veränderung. 


— — — — © 


Adalbert Fischer, 


bitte auf den Bornamen zu achten, 
Spebitiond- und Berpadungs: Bureau. — Güter, Geld» und Poſtpacket— 
Beförverung nach allen Continental: und überfeeifchen Plägen. — Lagerung 
on Gütern und Efferten. — Incaſſi. — Erpedition für Paſſagier- und 
Reifegepäd. — Gentralftslle für Privat: und geichäftlihe Angelegenheiten. 
Süterbeftätterei der barifchen Eifenbahnen. — Direetion des Dienftmann- 
Inſtituts „Expreß“. 
Haupt=-Comptoir: 
Obere Wöllergaffe 13, nächit der Julinspromenade, 


Gefchäfts- Eröffnung. 


PEENEPER ar ine * mir die ergebene Unzeige zu machen, daß ich am biefigen Plage Lochgaffe A im Haufe bes Herrn 


Silberplattie - Wanren - Belchäft 


vöffnet Habe und empfehle namentlich eine große Auswahl Beſtecke, Becher, Platenagen, Salz: u. Pfeffergeſtelle, 
Zeuchter, Körbe ꝛe. fowie alle in dieſes Faa einfhlagende Artikel. 

Die Verbindung mit ben erfien Hänfern jet mid in dem Stand bei guter, reeller Waare die bilfigften Preife ſtellen 
? Lönnen und empfehle mich daher einem — — ——— hiermit beftens, 
o 








tungevoll 
Franz Thoenissen. 


P. 8. Den Herren Gaftwirthen und Reſtauraleuren vergäte bei größerer Abnahme angemeflenen Radalte 2258 





)OO00O0O ä 
—* 0E00000200009 Wohnungsveränderung. 
x Von jetzt an w ich in mei baut ⸗ 
—* „Todes-Anzeige. 4 halb bee Fierihores nägt dem geipoß’fchen Zimz —* 
tfannten, und zwar " i { 
I me auf diefem Wege bie traurige Mittheilung, bap ed u HF. Wiese, Schreinermeifter. 
Gott gefallen. bat, Er Pr Mutter Orangen-Punschessenz 


Bordeaux- Weln-Punschessenz 


Maria Magdalena Naab, empfiehlt zu Originalpreiſen 


KAaufmanns-Wittwe aus Erlangen Karl Schlutt, Gontiter, 
8 vis-A-vis dem Schuljeminar 
In zur De a Ban — cnell zu N TEE RER. BE Air änT a aann liest rc ie ni sn 
jm rufen. Um ftilles Beileid bittet Unterzeihneter verlauft aus freier Hand das chemalige Ans 
Remlingen, den 14. Yebruar 1873, wefen des Bo. Deppiſch, means ke Ochſenfurt, und jwar: 
Eduard Raab, a) —— Nr. 171 mit Stall, Hofraum, Wurzgürtchen 
| 229592a Apothiler. nebit Gemeinder echt und 


b) 10 Tagwert Acker und Weinberg in der Marlung obenge⸗ 


— "ur an 


Bemerkt wird, daß bei einer Anzahlung von 1000—1500 


Tor ber Reit der ſtaufsſumme gegem eine VBerzinfung von 4a % 
Bekanntmachung. anf den bezeichneten Objekten Reben bleiben kann, [2204 2a 
Dounerstag den 20. Februar Mittag 1 Ihr Georg Bemmer, Oelonom in Ganbüttelbrumm, 


eben in dem Yörgifchen Bafihaufe. dahier die Arbeitem des in 


prot. Schule nem einurihtende Schulzimmer Öffentlich ver- |2300) Ein eiferner Achs⸗ 2800) Bon der Kakengafie bis 

ben. Plan und Koften- Vorauſchlag liegen beim Bürgermeifter |wagen, forte, Fämmstliches | zum Play’ihen Garten wurde 

HEinfiht offen. Bauereigeſchirr iR zu ver- [ein Filgschub verloren, br 

k ‚im Februar 1873. [2802 tanfen® 5. Difte., Berrlarber | zugeben gegen Belohnuug im Der 
Meefer, Bürgermeifter. firaie Wr. 22 nen. zbebition do. Bl. 





Um unſer Lager zu räumen, geben wir guten “ i 
Rubrer Steinkoblengried für Mafchinen- und Ofen Polylechn ischer Central-Verein. die 


beigung in 88 Ir. den Zentner. bur& —— Berordnang feſtaeſehte Prüfung derjenigen 
Gebrüder Brod & — Mu a Un Woran SENDE iu 


am Mainquai. 


Holzverfteig — 
im kal. Neviere Irtenber 
Dounerdtag den 27. Bebruar Ib. 


rũh 9 Uhr beginnend, 
werden im Ganhauſe des du Grimm zu Kleinrinderfeld ans 














Die Wichereräffuing des am PR biesfeltigen Sonn» und 
Belertagsigulen vor einigen Lahren eingerichteten ermeiter- 
ten Mobdellir: Unterrichts für die Morgennunden ift auf 

Sonntag den 9. März, vorläufig früb 7 Uhr, 
feftgeicht, was en: —— auch den nicht mehr 
fen mit ber Einladung zur 


der Staatswaldabtueiiung ügnerhe ol: 
16 Stere Erhenmüäflel von 1 Meter Länge, fobann 
1069 „ Eichen, 





3 et —— ai bei ber biesjeitigen Schul- Snieen inbr 
93 dert ell { eigert, . 
AI... 2 — Ben ich verſteig Die le Die Shulcommifien. : 
234 Berti Belauntmachung. 
Die Gtebtentfeitigung, hier 1000tBeilige 
A chreiben. ————— Su = 
ee Bermifjingen vorgenem> 


ug und ıu diejem arte trigonometrtide Signale nnd Kidın 


Im 5 uge einer ——— Requifition des Igl. Kataſter⸗ 
bureaus in en und bei 8 14 bes Grunbfiewergelches vom 
an 1 15. Hugaft 1828 mäß nahfolgend bie Beftimmungen 
"De ss 12 un» 1 ve ——— Geſetes zur Darnachachtuug 


berg, ben 14. Februar 1878. 


Dar Stadtmagiftrat. 
Neqhtelund. —— Dr. Zürn. Rhein. 


© 
bie — Srundfiue betr. 


— e die K elle den unverſehrten 

' Bed, Uſſeſſor. ⸗ = Aa neh Eh — ab 2 
v I X 7 fir abt achten alle darau maenen 

ya u betr. er bie I nie eh —— heit bes Resrefles an Die, 

Anmeldung und Kach veifung von Worberungen und jenigen, welde biefelben ummarfen, vom Plahe entfernten, ober 

Uniprähen an bem aha ber Agucs Raifer um | con hier 


Aluk vom heutigem unter die Euratel “ hl Plarrers Herrn 
Dradmann vom dort geftelit, was mit dem gen 
—— wird, daß berfelbe ohne Zuftimmung diefes feines 
über fein Bermbzen niht mehr eg > — laun 
vr wird —— zur Anmeldung don 
leyer auf 
Montag den 2A. d3 Ru. früh 
babter mit dem Weifüigen anberaumt, daß bie nicht angemeldeten 
Borberungen als erſt nad ber en entitanden be · 
rn werben müßten. 
Kiptgen, den 10 Be 
Königliches Sabre unb Landgericht. 


Aborud. 


wird Tagfahrt auf 813. Ber ergangen = ne = a —— 
umgeworfen, om 

Diendtag den 18. März > 3, unt R Berberaittig. ber in dem Strafgechbude ausgelpro- 

Vormittags 9 hemen Höheren Strafen, wenn biefe Handlungen als Vergehen 


wort bie Betbeiligten bei Pin der Uuuchme 
Ben, und beitchungemwelje. bei Bermeibung der Nichte 
—e bei Auseinanderfegung der Nadhlafmaffe geladen hat 


Rie han des Gerichtobe irla wohnhafte Gläubiger werben 
aufgefordert, für fi eintn Foflanatione Daubatar dahler pu 
bewennen, widrigenfalie alfe tanfiige Verfügen ei br 
— nehejtet und hiednuch als riqhtig —— 


ES ammelburg, den 10. Behruar 1873. 
Röniglichee Banbgeriät. 
CT Zu verkaufen 


Yasren, im Ro 1) gelalbte 1 Saar 
—— 5 sränfic —— Ali ei tiere, 1 Ile t 
wᷣtaſcht cine Sielle ale ge —* Liudflur H.Xx. 30. 

x bier) 


oder Verbrechen fih brurlunden, eimer vom ordentlichen ter 
aus zuſprechenden Geldſtraft vom "nem bie zwanzig Gulden. Er 
bat außerbem den em ftanbenen Schaden, ſowie bis Koflen ber 

RER x c. ꝛc 









Bekanntmachung. 
Die Jagd auf hiefiger Markung wird bem- 
nächft pachtlos und wird diefelbe auf weitere drei 
Jahre am 
Samstag ven 22. d. Mts.. 
-  Bormittags 9 Uhr 


Hälsertn. uber Rdn fü im biefigen Rathhauſe Öffentlich verftrichen. 
der 6. Räh tm Dienf Eibelftadt, am 13. debruar 1873. 
botenbureau Gchwab, Bit) ZU vermiethen 

um 3) 1. Mei 6 Zimmer, Gare Stadtverwaltung 
—— im * — — —— Schubert, — — 
























Rervenleideuden 
ift als beftes Hauemittel der 


RE 


von Wilderich — 5* 
eg 


approbirt vom f. bayer. Thbermebizinal- Kollegium, beſondere 


Vorzuglichts. 
Nah Berrentungen, Queiſchungen :c., 


dunnt, aut gewaſchten, heilen ſchnell durch erſie Berwaſchung. 


ans, ohne irgend eine nachtheilige Folge nach fich zu ziehen. 


in allgemein delannt ei Der Gonorrboe und veraiteten 
Hlüffen. Es ift das einzige Meditkament dieſer Art, 
und das einige, auf 
begegnen, wird gebeten, die Unterfrift von Grimault Ke 


verlangen. 


Essential-Melissen- 
Münden, Henfiraße 29, 
Bei nerndjen Anfilien von Edwindel, Herzllopfen, Hyfterie, 


toliten, bei Dienfirnal-Krömpfen, bei den Uchliteiten und Erbreden dr Ehmangeren, 
wo die Grundlage eine mernöfe ijt, bei Ohnmachten der Kreiſenden leiſtet diefer Paljamı 


ARIS 4 





Bau 
Balsam 


in empiehlen. 
nträfiung, Wind» 


nach befeitigter Gutzändung angewendet, ftelit 
er raſch die Funktion und Kraft der beſchädigten Theile wieder ber. 
Friſche Stide, Hieb- und Sänitiwunden mit diefem Balſam, 


durch Wafler ver» 


Was die Vortrefflidfeit dieſes Baljams noch erhöht, ift ber Umftand, daß derſelbe 
ohne aufregende Gewürze ift. Aus dem verſchiedenen Gattungen ber Meliſſe denillirt, übt 
er als belebendes, Mrampiftiliendee, @emilth erheiterndftee Mittel die beften Wirkungen 


Mein Meliffen-Balfam wird in Gläfern ä 48 und 24 fr. abgegeben und ift zu 


[67 48 


berichen durh Apotheker Niegel in Würzburg. 
O0C00000000006060000000000 


Die Wirtfamteit 


MATICO -INJEGTIONEFFTFZ 


Von GRIMAULT & C? AProTtuEKER In P 


tern aus Peru dar- 
i geftellten Heilwittele 
ronifchen Schleim: 






deffen Einfuhr nah Rußland erlaubt iſt, 
deffen Erfolg man fich verlaflen kann. Um den vielen Nahahmangen zu 


Eomp. auf jedem Flacon zu 


Haupt-Depot bei H. J. Mleiber, Droguift in Münden; Depot bei Tb. Weine, 


Apotheker in Nürnberg und ferner in dem beften Apothekeu Baherns 


Ankauf von Büchern. 


Hiedurch beehre ich mid anzujelgen, daß id Montag 
den 17. und Dienstag den 18. d8. im Gaſthof zum 
Schwan ammejend fein werde und ganze Bibliotbefen 
wie einzelne wertbuolle Werke anjutanfen ſuche, ſowie 
and) Delberse auf gefucht werdende Büder entpegennehme, 

f) 
ftchen zu Dienfien. 

DER- Adrefjen bitte ich im obenbenanntem Hotel gef. für 
mid abzugeben. 


(2304) 
Grosse Versteigerung von Seiden- 
waaren. 


Im Auftrage Straßburger und Lyouer Seidenfabrifanten 
vetfteigere ich am 
Diendtag den 18. curr, von Morgens 10 Uhr 


und Nachmittags halb 2 Uhr an, 

im Saale des Bafthaufes zum Strauß, Suliuspromemade, 10,000 
Meter ſchwarze und couleutte reinfeidene Ripſe, fowie 300 feins 
dewirlte Long: Chales und einen Posten der jhönften Grandfonde 
egen baare Zahlung, und wird eine Stunde vor der Auftion 

geehrten Käufern bie Waare zur gef. Anficht vorgelegt. 

Die Auktion dauert nur 1 Tag. 

Es ladet hlezu ergebenft ein 

NE. 3. Walter. 


Im der Berlaffenimattejade des Andreas Stecher wer- 
den alle Gläubiger die eime en 30. derung zu machen 


über mein reichhaltiges antiquariihes Bücherlager 


B. Seligsberg, 
Antiquariatsbuhhändler aus Bayreuth. 


glauben, anf Donnerstag den 20. Februar in der Wohn- 
ung felbft Grombuhlſtraße Ar. 6 vorgelaben. 
Würzburg, den 14. Februar 1373, [2217 8c 


Wittwe Stecher. 


Altes aussi, 
Mites Schmelzeifen! 
Altes Eiſeublech, 
Alteo Aupfer, 
Altes Siun, 

Altes inf, 

Altes Blei, 

Altes Meffing 
kauft fortwährend gegen 
Baar in en u 
Fleineren Parthien zu den 
befien Preiſen 


HK. Hrapp» 


Metalwaaren haudlun 
41 Semmelöfienße Al. 





Beſte Mubrer Stein. 
foblen , chmied⸗ und 
Dfen:Koblen find u haben 


bei 
Georg Mehling 
229), in KHarlitadt. 


Gasthofod. Resianration 


fi gut rentirend wird vom einem 
routinirten Dberfellner ſo⸗ 
fort zu kaufen oder zu padıten 
geſucht. Gel. Franco · Offerten 
mit Preisangabe unter U» ©. 
75% befördert die Binnomccne 


ig von Haa ſenſtein 
Vogler in Narnberg. 
2125) (4d 


Drud und Verlag von WonitadManee  Minburg, 


rn 


zu beziehen. (649) 1568 





— im Uecord zu vergeben, 
Faift. 
750) Franzietanerplag Nr, 2 if 


tigun 


männlicher 
Schwäche. 


Bon Dr, Zapier‘, ift 
der Tiiel eines gediegemem, 
joeben wieder im Neubrud 
erichlemenen Werthens, das 


Allen, welde in Folge vom 
QJugendbiünden u.Zer: 
rutrung im Merven: 


ſyſtem, 2eiden der 
arnorgane, En— 
äftung, Gebächt: 
nißfebwache zc. an fi 
berijpüzen dringend cm 
pfohlen werben fan, da 
es vollfommen reelle, 
billige und durchaus 
Discrete Silfe bietet. 
Vorrathig in J Franf’s 
Buchhandlung in Büry 
burg, Theaterftraße, fir 
nur 15 fr. (7626 8) 





Gießhügel bei Rottendorf, 
2145 365 Bei unterzeichneter 


Butevermwaltumg find 53* 
taufend Ruthen Dr 


ab 1. Märı ober früher ein 
großer Laden, auf als Nir- 
derlage Raum verwendbar, zu 
bermiethen. 


2301) Ein gan guter Es 

Bombardon (Diaimer 

Dicchan E) it am verkaufen. 
Räh. in ber Ep. 


2291) 2 Buchbinderger 


ndibülfen juht 


Joſeph Ehehalt 
in Lohr. 





2296) &s in eine friſch ge 
talbte Echub kuh zu berlaufen. 
Näb. in ber Exp. j 


Berfauft werden mehrere 
hundert Metzen mittelgroße Kar⸗ 
toffeln, jehr meblreih, in 
feinen und großen Parihien bei 
J. A. Wadenklee 

zur neuen Belt, 





22173) Waguerge ſelle gi 
ucht von 





Geftorbene. 
Urſula Krampert, Oelonomen⸗ 
frau, 728 3. a. — Soſeph Wacen⸗ 
teuter, quiesc. Landgerichtsaff 
419. a. Engen Unton 
mann, Tientenanntatind, 5 9.JL 
her u en Dehler, 

etonom, os — 
Neuland, Privatier, TI! 


7 


Würzburger Stadi- und Pandbote. 


Babnzüge, 


ı A Ghnzturg-Bamberg- Frankfurt. 
 Mhtunft o. 8 
| 95 3}, Sorm, 


= 


erg: € 
Doltzlge BL.EM Früh, Mögengnad Gun 
16 3 Eike ——— 





Tagesneunigkeiten. 


reiht Siyung für Unterfrauken und 
ur BY pe a er * 


ZI. Va handlung. Untlace gegen Jalob Scheller verh 
von Grub, wegen seines Berbredins des Widerſtaube 
die Etantägewalt und eines Verzehens des gewerkämähigen 
a Sagens, ferner gegen Johann Edeller, 16 Jahre alt, 
hm dis Vorgenannten, wenn eines Bergehens des Wirerfiands 
die, Sronissewalt und emes Vergebene der Gehiifen daft 
gewirben äßigen unbefnaren Jagen. Im Laufe des verflofienen 
ers wurden im dem Theilhtimer Gemtindewalde, in wel. 
em dem f. Oberföriter Süto in Jabrilſchleichach das Jagdrecht 
' pahieht, mehrmals Rebihlingen anfgeficlit gefunden. Diefes war 
 Bamentiih auch am 30. Dtibr. o. 96, der Fall, weahalb ſich 
- Dberföufter Guth veranlagt jah, den Halzhadır Erbaft. Gaf 

mit mod 3 Holzbauern von Fatihenbrunm zu beauftragen, am 

91. Dltbr. vor Tagee anbruch an rt und Stille Berpaß abju- 

em. Dieielben verfügten fich dahin und fanden aud bereits 
det aufgefieltien Etlinge eine Rehgels dem worauf fie 


3 im der Nähe des lehteren nerficdten. Mittag begab 
im Buftrage das Güth bie Kerbachitiee Scan 2 * 


Sa eo. 


% 






ang bes Maldanfichrs Did, Bedacht und Routmeifiers 
Meidinger von Rarbab, melde Beide auch zum Iogbieuge ebenfo 
bereditigt wie verpflictei find, am dem bezeichneten Blog, mm die 
4 oben Gena uten abzuidjen. Nachdem biefe jedod zu bleien 
akärt baten, beauitiagte der mit der Leitung des Berpafies 
beanftragte Horfigehilfe Ernfi ben Bedacht en Weidinger, 2 
Kräftige Mönner, fi in der Nähe der Rehſchlinge verfiedt zu 
alten, wöhrend er feltft mit der übrigen Mannichaft fig am 
Wlaldergrenze anifiellie Etwa nad Ablauf */« Stunde kamen 

2 Dianneperionen, eine il’ere und eine jüngere, anf bie Edhlinge, 
An welcher das gefangene Ren verblieven war, zu. Dorifelbit an 
Cage madien biefeiben Anfıalıen, das gefangene Rech aus 
ber Salinge zu nehmen. Nun riefen Bedacht und MWeidinger, 
welche mit Teppelyewebren verfeben waren, bie Beiden an und 
ig mit vorgebaltenen Gewehren auf biefelben los. Diet 
aten nun, fie geben zu laflen, in dem fie genz unſchudig fein, 
Beridinger abır fenerte anf den Wert des Bebeht einen Eignals 
[ u ab und hielten, da Icgterer rejuliaros biieb, Sedocht und 
eidinger die beiden Wilderer, weiche fi immer zu entfernen 





enhaufen: Pine; 
u. ION. 40 W, Yoreı, Beim. 
10. 20 V. Nachen. 7 45 DE Abel. Silterzuüge GT. FrÜG u Y.BOM. Nachm. 


Dienstag den 18. Februar 1875. 


j ey. 


—— 

altunftv. @ungenhaufen: Schnet 

— 
Mt, 


b U. Ab R. fruh, A N. 16 
AR U 100. KEN 90.86 BULIEM. 
früp, 6U. 10M, früh, HU.2EM. wen 
Bo M, Radm. 

Antunftv Heidelberg: Ednela 5 
61.) Perfonen, 9.15 


VonLaudanach Wertheim: Perf 
7. 860 M. Früh, 1U. 12 M. Mitt. BU.50 
Acden. u. 7 U. 50 M. Mb. 
Bonlauban Nergentbeim:Erailss 
. beim; fer ‚Tu. — 
8M. ie Nachm. u. 7 U. 96 M, Mb, 
45 M. 


Poſtomnibus ſahrten n. Guerhauſen 
altertheim 4 U. 


8° {L, Unter 0) 
Henbrunn 416 IL, Rimrar 55 1 9b. 


Sehöuudzwanzigfter Zahrgang. 


fuhren, durch Bebroben mit ihren Gewehren am Blake feſt. 
Dabei fam Webadt der Alteren Mauneperſon immer näher umb 
padıe fie enblı an der Bruft. Da rief diefelbe plöylich: „Merl, 
Du mußt verreden“, griff mit der einen Hand in die Spenſer⸗ 


* 


JPxTaſche und zog ein doppelldufiges Tex crol hervor. Bedacht 


cho 

vun zu ſeinem Schuge rinen dauf ſeines Gewehres ee nd 
Diannsperfon ab, feplte aber, warf hierauf jein Gewehr weg 
und juchte fi des Terzerols feines Gegners zu bemädligen 

Diefer aber feuerte einen Lauf bes Terierols auf Bedocht, weldyer 
glüdticherweife das Xerzerol auf die‘ Seite gu wenden gewußt 
batte, ab, fo dag er nur am Daumen ber linten Hand getrefien 
mwurbe, Bedacht padte num den Arm feines Gegners und hielt 
ihm in die Höhe, diefer aber bog die Fauft, in melder er bas 
Terzerol hielt, abwärts und feuerte unter dem Rufe: „Ich Ichteh? 
Did; jegt durch den Kepf“, dem zweliem mit einer Sugel ober 
gehadıem Blei geladenen Lanf des Terzerols auf Sedächt ab. 
Da jedoch Lehterer im kritiſchen Augenblide feinen Kopf ſchnell 
auf tie Seite beugte, ftreifte ibm das Geſchoß lediglich an der 
Stirn, dabei fuhr jedod das Pulver des Schuſſes dem Bedacht 
in das Geficht und namentlich in die Augen, jo baß er gebienbet 
und betäubt, feinen Gegner loßlaffen mußte, ber num fhlennigft 
die Flucht ergriff. Mittlerweile war aber auch MWeibinger im 
Begrifje gemeien. dım Bedacht zu Hilfe zu eilen, da warf bie 
jürgere Dionreperfen, weiche einen Sock um bie Schultern hän- 
gen hatte, bieien ab, podte den Weldinger von hinten, warf ihn, 
ala ex fich feines Anereiters durch einen Fußtriit zu entledigen 
ſuchte, ıu Boden, fo daß er milden 2 Boumen und auf fein 
@rivehr zu Liegen fam, hedie fi auf bdenfelben und verſuchte 
das Erwehr des Werdinger umter ibm hinwegzuziehen, wobet ſich 
der zmeire Lauf, ohne übrigens Jemand zu+tuffen, entind, Im 
biefem Augenblide tom der Holzbadır Seb. Gaß herbel, worauf 
die jüngere Monneperfon mit der Älteren davonjprang. Der 
Sad, in weldem fich ein gleichfalls mit der Schlinge gefangener 

Daſe befand, 1 Mute und das Xerzerol wurden von den Fliechen⸗ 
dem zuröcdgelafien. Goß fenerte die beiden Lönfe feines Gewehree 
auf die legteren ab, ohme jede, wie es den Anſchein hatte, einen 
terfelb m zw in ffem. Nachden die Nachſorſo ungen nad den beiden Tha- 
tern anfangs erfolglo6 geblichen waren, Iemlıe fi der Berdadtgegen die 
beiden Angellogten, worauf om 1. und 2; Teer. vor. Ire. deren 
Verhaftung eriofgte. Nach anjänglichem Leugren legte nun Jacob 
Scheller ein Geftändnig ab, will aber auf Bedacht nur vinem 
Schrotſchuß und um denfelben au blenden, abgefeuert haben und 

nicht in der Abfidt, ihm zu verieken. Möbrend er mit feinem 

Eohne bavongeloufen, fein 2Schüſſe onf ibn obgefrwert worden, 

wobei er von mehreren Schroten am Hinterfopfe verwundet wor⸗ 
den fe. Erin Sohn babe ihn tamals, ohne eiwas von bem 

geftilten Echaingen zu wiſſen, lediglich auf feine Lufſonderung 

hinbigleitet, Ahenn Schillex lughitt arch jede Berheillgung 


— — 


— 


an der Sacht. Jacob Scheller, deffen Leumund zwar als ſehrtien eines Flugeladjutauten zw eutheben, wurde ber Zrlegewlnifter 
gut geſchildert wird und der auch viele Jahre bindurd Mitglied | mod in der Mitternachte ſtaude dee 13. Behr. zu dem Könige be 
der Gemeinteorrwaitung war, giit dod im Wigemeimen als ein|f&ieben. Generallicutenamt v. Prandh fonnte jedoch ala fußleidenb 
dem Wildfreoel ergebener Mann und wurde derjelbe auch bereits,m ht — und ber Kulſcher deeſelben war gerade abmeiend. 
Big fandte num die Hofequipage, worauf als dald bie Ber · 
fegung de# Oberjtlieutenant v. Sauer zum 2. Beld-Art.R. voll» 
jogen war. \ (E 8.) 

Münden, 16. Febr. Im Laufe der kommenden Woche 
finden die Prüfungen an ber Kriensichule durch die Ober-Stubien- 
und Eraminationd Tommiſſion ftatt; denfelben haben fi 70 
Offiziere, welde während des lehten Krieges wit terbrehu g 
ihrer Studien ams dem Gabdettenforps oder ber Krieasichule zu 
diefer Eharge gelangten, ſowie bie Vertepre : Faͤhnri ve des wili⸗ 
tärwifienfchaftlichen Kurſes der Kriegsſchule zu unterziehen. Die 
Uebertrittöpräfung der Frequentanten des vom 1. März an auf⸗ 
uldienden Vorbereitungsturies im den militärwiffenfchaftlichen 

6 reiht ih obigen Prüfungen an. 

Münden, 16. Fehr. Die zur Feſtſtellung des Sommer 
fahrplanes nah bin emtfanubten Delegirten der baye.. Staats, 
bahn find geftern hieder imrüdgelchte. Bon den Beſchlüffſen, 
welche gefaßt wurden, find folgende hervorpiheben: 1) Die Ein 
fnrung eines u wiſchen Marſeille und Wim. Der 
felbe verläßt Ds Abends Marfeille umd gelangt den übernädften 
Tag Tu Borm. nah Wien. Wahrieit demnach 48 Gtumden. 
Bon Wien wird diefer Zug um 9 Uhr Borw. ab efertigt, mm 
am Morgen des zweiten Tazes mm 6 Uhr 33 Min. in Mar 
feile einzmtreffen. Fahrzeit 45_ Stunden 27 Win Münden 
wird won diefen Zügen auf ber Tour nach Marſeille um 7 Uhr 
30 Min. Vormittags, amf jemer von Marfeile um 7 Uhr 46 
Din, Mbends berührt. Diele Züge werben bereits Aber die 
wene Münden Raufering- Buchloe Bad geleitet. 2) Einzeln 
reiſenden werben Metsuchillete a Wiener Weltausftellung mit 
25 Yro;, Unternehmern von aügen dorthla mit 50 Proi. 
Ermäßigung gewährt. 3) Wöhentlih wirb ein Ertrag als 
Sammıljıg von Rdn nah Wien und ebenſe eim folder ven 
Baris nah Wien, welche Zige Baffagtere u ermäßigten Preifen 
befördern, abgelerttat werden Der WBahrplan für die Internen 
Züge wird mit wenigen Wusnahmen dem vorjäärigen gleich 
bleiben. Der Gommerfahrplan hat mit dem 1. Mai d. 36. zur 
Einfährung zw gelangen. 

Münden, 26. Behr. Die Ziehung der Giefinger Lirchem- 
bawlotterie hat ein fonderbares Ende genommen. Geſtern Made 
mittag, */sB Uhr, als im Gewinnſtbuche die Mr 10,988 einge 
ragen war, wurde aus dem Gewiunftrabe, meldes bela —* 
dem Zichungsolane puſolae 12.000 Gewinuſtnummern enthalten 
foflte, der feigte Treffer geiogem. Es fehlten john 1014 Ger 
winntnummern. an kann fi die Aufresung des anmeleuden 
Bublitums denken, welches fo unruhig wurbe, daß bie Benbarmterie 
enöthigt war, batfelbe zu veranfaflen, den Saa! m räumen. 
Der f. Rotar — nahm hieran! den notariellen Alt über 
dieſen Vorgang on. Man iſt ſehr beglerig, was nun geſchehen 
wird. Auf alle Fälle muß bie gan,e Ziehung als Rall und nich⸗ 
tig erflärt werben, ob jebod tie f. Staatsregierung bei einrm 
fo gen jedenfalls auf eim grobes Berfehen bafitenden Vorkomm⸗ 
ulß bem ion Berlosfungtcomite eine wogmalige Ziehung ge 
ftatten wird, bürfte in Frage geftellt werben. Nachſchrift: Die 
Seneralagentur der iefinger Sirembanfoiterie gibt durch 
Naueranfläge befamut, daß morgen dem 17 de. Mts. ber 
Schlaf der Berlooinng flattfinbet und ber Betrag der Bewinntte, 
in Summe 175,000 fl. bei ber bayr. Hanbelabant deponirt fe. 
Wie fi das mit dem geftrigen Morgang jmfammenrcimt, wird 
fi wohl baldigſt heransiteien, 


Stuttgart, 17. Febr. Das heute Morgens ausgegeben 
Bulletin über das Befinden der Königin Murter Tantet: Der 
geſtrige Tag verlief befriedigend; mit Begins ber Nacht traten 
fehr heftige Bewegungen bei ſehr kleinem unterbrüdten Puls auf. 
— Der einft fo gefeierte Sänger Piſchek iſt geſtern zu Sizma⸗ 
ringen, woſelbſt er auf Bruch werweilte, geftorben. 

Rew-Dort, 15. Fehr. Das Seiff „Henri Johns“ if 
werbraumt. Hiebel kamen 22 Menſchen um und wurden 442 Bub 
len Saum wolle jerfiäct, 


Huslamd, 


Cpanien. Maprid, 15. Febr. I Malaga habın 
warabize —— —— es iR inbeh, ohue bad e 
ah: und ber Benölterung 3 

Bampfe tam, bie Kuhe wiederhergeſtellt worden. Die pa 


“_ - oca 










































ergeben feines Baters gegen Bebacht im keiner Weife betheiligte, 
ondern nur dem Weidinger gegenüber mit Gewalt am beilen 
erion Widerfiand leiftete. — Huf Grund bes ——— der 
qweruen, verfindet durch deren Obmann: Hr. Phi in andeck 
won Unteraltertueim — wurden Jacob Scheller unter hme 


er, legterer 
Amomatlicher Befänguißitrafe, weis) Lektere durch De — 


erfolgte gegem Joh. Scheller Freiſprehung. — Br. St.Anw. I 
NRüdel Halte bi Yacoı Scheller 7 Jahre Beinen, Berlußt ber 
bürgerl. Ehrenrechte und Stellung umter Polizeſaufficht, bri Yo. 
Scheller 1 Monat Sıfanzuiß und Abrechnung ber Uatertuhunge 
yalt, der Vertheibiger des Erfteren — i. Abo. Hr.Dr. Stelle — 

1 Monate Selängnig umter Mbrehnung von 2 Monaten 15 
Tagen Unterfahunyshaft, ber Bertheidiger des Regteren — Herr 
Rpr. Yung — 15 Tage Betänguiß und Abrechnung ber Unter 
fuhungshaft beantragt — Wis Geſchworn: fungirten die HB. : 
Breh, Wenzel, Zeche, Sollner, Stor ath, Borſt, Traum, Schmitt, 
Srtedberger, Kandel, Mehling und W.iR. 

Das Diinijierium des Innern hat unterm 4 d. Mis. aus: 
she ‚ bad bas Yumpenfammmeln in ber bisher üblich gewe ⸗ 
euen Weiſe, ». 5. das Huftauien von Lumpen im lmberzichen, 
uah Emführung der deutſchen Gewerbeordauag gerad: fo ftatt 
haft ift, wie wor derſelben. Ebenfo muß dr bet dem Lumpen⸗ 
fammeln herfömmalige Tauſchhaudel aud fernerhin als wläſſig 
Wachtet werden und zwar ohme daß bie Hingabe vom Waaren ale 
Vertanf erfiärt und mit ber für dem eigentliden Hanfirbandel 
beitiormt:n beionberen Ubgabe belegt werden muß, Die allerh. 
Verordnung vom 4. Deyember 1871 erklärt den Antauf von Waa⸗ 
ven filr abgabefrei und Hat Kiebet nicht den Kauf in dem ftren 
eioitreäptlichen Sinne des Wortes im Auge, fondern läßt au 
jene Urt des Erwerbes von Warren zw, weiche civilcegtlih zwar 
por Zaufe umterihteben und Tauſch genanut wird, im volle. 
wiribisaftliben Siune aber mit dem Kaufe identiſch ift. 

Das k. Eulımaminifterium macht uuterm 6. d. bie Rektorate 
ber Sewerbſchulen, da fich eine iheilweiſe verfehlte Auffaflung 

eltend macht, darauf aufm akſam, daß beim Unt rrichte fiber 
yit bie ausführlihe Behandlung gewifſer Capetel übır Me 
Wirtungewelie der Kräfte, fowie bie Anwendung ber betreffenden 
Sätze auf Bewegungs Phänomene und einfache Maſchinen, meil 
im 2. Rurfe die erforderlihen mathema iſchen Botkennmiſſe feb- 
len, dem 3. Kurie vorzubehalen tft. Berner Sollen an denjenigen 
Gewerbigulen, am welden Handelsab heilungen beiteßen, im 3. 
Karſe der genannten Abtheiluugen onligatoriih eine Wochenftunbe 
” — und Repetuionen in der Seometrie eingefühnt 
erben, 

Die im den reifen Mittel, Ober und Unterfranfen, Ober 
pfalı verurtbellten weiblichen Perfomen tathol. Gonfeffion, melde 
Ane Zuchthaueſtrafe zu erfichen uad 4 oder weniger Yahre im 

uchthauſe zu verbleiben haben, find nunmchr in das Buhthaus 
raburg einzullefern. 

Das „Reigrgefeghlatt“ enthält eime Laiferlicge Berordnung, 
wornad die Einfuhr von Meben zum BVerpflanen (Wurgel- umb 
Slindreben, Fechſer ıc) Über fämmiline Gremien des Zollgeble⸗ 
tes bis auf Weiteres verboten iſt Das Reichtkanzlet Amt ift 

achtigt, Ansnatymen won dieſem Verbote zu a-ftatten und bie 
desjalle erforderligen Control · Maßregeln zu treffen. 

Bamberg, 17. Febr. Um vergangenen Freitag Abeudeé 
wurbe im ber Nähe ber Hallſtadter Strage ber Feseitarbeiter 
Andreas Erhardt aus Risberg won einem nad Wärpburg achen- 
den Frhr gt um —— Tebl. 

Moenchen, 16. Febr. dem ber König dem Euiſchlu 
sät hatte, ben Dberhlientenant C. v. Garne ber gen 


tionen der Regierungetruppen in Navarra und in den basftfchn 
Brovinzen werden, wie die amtliche Saceta“ meldet, durch bie 

efallenen Scäneemaflen fortbauernd außero:dbeutlih e ſchwert 
Dur ein von der Regierung erlaflenes Dekret find bie ſoge 
nannten Freiwilligen der Freiheit unter dem Namen Freiwllligt 
der Republik“ wiederhergeftellt worden; die bieker beftanbenen 
Batalllone bleiben im ihrer jeitherigen Formation. 

Diadrid, 16. Febr. Der franzdriihe Sotſchafter Souillé 
tonferirte mit Gaftelar Die Anertennung der ipantidhen Repu 
bit von Seiten Frankreicha wird als beooritchend retradtet, — 
Don Euros ift in Saint Tean de Yu angeloımen und hat 
feine Präfidenthaft proflamirt. 


Beith, 15. Febr. Bei der heutigen Serienziebung ber 
unarriscen 100 fl Loofe von 1870 fiel der Hrupitreffer von 
160100 Fl. auf Serie 5793 Nr. 25, der weite Troffer von 
40.000 fl. uf Sr WM Nr. 8, der dritte Treffer non AO fl 
auf Serie 5830 Nr. 29. Eonft wurden folgende Serien ae 
zogen: 67 60 762 1374 1728 1736 2394 2545 2840 3289 
3897 3956 4128 4262 4860? 








Mörfenberiht. Frantfurt, dem 17 Rebruar. 
. dem geftrigen ziem ih feiten Sonntagrvertehr eröffnete die 
hen ige Börie ebenialls in gänftiger Stimmung, haupt ächligh 
an} fefteWi-mer Courſe. Ereditaftien, für melde gute Raufordres 
oorlagen, eröffneten um ca. 1 fl, höher ola gehirm zu 3646 
erreichten den oder, um jet. als niedrigere Berliner Gourfe 
eintrafen und die allgemeine Haltung eine fowantende und maite 
wurde, auf 363 — as Geſchät war im Ganzen 
ohme bedeutendes Animo. Staataba n ihloff n mit 353% um 
ca, *%4 fl. maiter uub Lombarden, dur ben deprimirenden Em 
uß einer Diindereinnanme von 37,000 fl. gebrüdt, gingen von 
auf 204'5 herab, bliebem demnad ca. 2’2 fl. niedriger mie 
geftern. Bahnen fril. Bayer. Onbahn gefragt. Banfwertke 
bingegen in ziemlich Ichhaftem Verkehr eutiche Effeltenbanl 
134° um ca. 1%e, Wereinsbant zu 138 um ca, "aa höher; 
eire im guter Nachfrage. Bantverein eimas nichriger. Darm- 
ap öher. Staatsfonds fiill und unverändert — Abende 
4 be. (Efiekienjocietät.) Creditattien 36311 —Ya—!/a bei, 
Staatsbahn %a bez, Lembarden 205%. bes, Silberrente 
67% bey, Epanier 25" be. Gill, aber feft. 


Boyheriſche 5% Obfiget. 101”s sen, 4'a%/e 100%. ben, 
4 H— ®, Orundr.-Abläf -DObl 95%, ©, ang Traing 
116% ©, Baer. Ofibahm 1297,, bez, neue &m. 115% be, 
Ansbag- fen a T fl. 10 b. 
Seldevurs. Preufiige Eaffin-Ch 1 fl. 46— fe, de 
57—— 8 tr., Biftoien 9 fl. 8941 fr., be. 
1 fr, Hol. 10 fl-Stüde 9 fl. 5254 
31—33 i., be. al marco 5. 24H, © 


nn — 


—— 

49 ix. zufl. Imperial tt, 5ßred.-Thalr — fl 

u — in Geld 2 fl. 25-26 ir, Wechlel auf im 
Li 


Derantwortliher Redalteut: Fr. Brand. 


Zur Wiener WBeltausftelung 1873. 

Die t. L Gemeraldirectiom der Wiener Weltausftellung filr 
das Yahr 1878 hat im gerechter Würbigung des weſentlichen Ein- 
Außes, melden das Iuieratenmeien ald Vermittler zwiſchen An⸗ 

ebot nnd Rachfrage auf die Entwidelung des 
& Induſtrie ausübt, die Genehmigung für Anbringung öff 
cher PBublifattonen au der erna bauten un 








Weiſe auf W 
Die Wirlung dieſer en, 
der Weltaus ſtellungs Räumt teten 
werben, ift filbfto dlich 


Aderfichilicher und in’s 
16. 


wand, Blas 
welche ſammilich m Beſuchern 
unwitixlid vor Augen g 
alle Inferenten eine ungem 
gung trgemb welcher Empfeh 
Auspellungs- Nayons 
dem gewiß zeitgemäßen 
bieher allenıyalben entg 
daß auch der dayeriſche 


of. * engl. Souncreigns 11 #. 47— |Rr 
es 


haudel⸗ - miethen. Wäb. im der yp. 
Weltansfiellumgs Ratoue ertheilt. cht — ——— 
s — Zur rechten u nen ; ’ 

'wind zu Tau efucht 

d der fänr ——— Green bie —— in 7% & 


Gefele lan fo ort eintreten 


vortheilhafte, da au bie An ce 


fl. Die Beiheifigung, weige ; R- (2382 2a 





werbe, und wirb Herr Rudolf Moſſe, Intirnationafe Annon ⸗ 
con Erpediiion in Dünen und Nürnberg, welcher von ber aus - 
ıhliehend —— Unternehmung für Anzeigen zur Welt 
ausftellung als Sptdal Agent für das Königreich Baheru auf- 
geftelnt ift, germe erbötig jein, Jedem fih dafür inte effirenden 
Raheres über Arrangemm', Preis ıc mitutheilen. Die vorge 
ructie Zeit bedingt jedot eine fhleun'ge Unterhanbfung, 


Die General:Ugentur der Annoncen : 
dition von 


G. L. Daube & Cie. 


Erpe 


in Würzburg 
3Gg. Dümlein 


am Markt 
befördert taglich ale Arten von An —— unter den be⸗ 
'annten liberalen Bedingungen in alle dei ngen des Ins 
K Huslandes. 


Offerten Entgegennahme und Weiterbeförderung an den A 
traggeber, fowie SZeitungscataloge gratis. (5463) [2812 25 


2837 26) Im einer dr febvaf12255 Yu einem ührmacher 
teten Stratın Schwen. ſurts in|mird ein Leh ling geſucht 
Bäder 1 — Na Srpeb. 
f 3 — — —— 
—* ARE u © Eine Drebbanf wird zu 


ober Würzburg Demitrake N, 46 R 
— — teauſen gefjudt. Nah. Bronn- 
Altes Sußseiſen, bawergafle 19, (2384 


le meet — 


ltes Eiſent 
Altes a met. Vogel wieder frifd an» 








Altes Zıen, efommen ei U (ppretshänbler 
Altes I 3:5) Siebenvürger. 
Altes Blei, 





2369) Ein folder Buch bin⸗ 





Altes Mm 
fauft (arte zend genen lite A — — 
an — er — Schlund, 
er Greifen en zu den 34) Biodengaffe Rr. 1 
KM. Hrapp, | SHeidingsfeld. 
Metaliiwaaren handlung, 38}, Gin frenudlihe Bohn: 


41 Cemmelöfiraße Al. 


(2373 20) Gterngafie Nr. 4 
über 3 Stiegen ift eine freund: 


ung, 1. Sıod, 4 Zimmer (ta- 
peyirt), mit aflen bay gehörigen 
Brquemlicketten, nebft Zutriit 


im ®arten beim , 
liche Wohnung,  beftchend |vermicıhen und m Ay 5 
aus 5 Atmmern, Küche mit 


[en werben bei 
Bafferleitung und fonfttgen Er mM. Neckermann. 
forderniſſen zum bermiethen. 





Zwei fette Cauaunen und 
ein Indian find zu verlaufen, 
Dbere Wallgaffe Nro. 11, Hofe 
mannsgarten. 


Ein feftes Pferd 
: zu verkauf Näheres im 
althaus zur Hofe, Reubauftraße 
0. 24. (2336 


gutes 








2312 36) en Fawilienver⸗ 
bältniffe tft eime neu hergerichtet, 
ki [an Biefenag * 
a u mern, 
Garderobe, Rüge wit ler 
iettung, Speifefammer uud allem 
un — en in fonni» 
ger, ſchönet Stadt bis 
1. Rn einge 6 
zung 
jeder Stunde in a Re 
bauberg ein uſehen. 


Wohnung gesucht 
2. von 2 Fimmern, Koche ac 
der Nähe es Marites. 

Dfferten im der Erpeb. (2387 


23376) Im der Rüde des Erer- 
terplages IR ein möblirtes 
— oder. bie 1. 

en Herrn zu ver 


immer 
är, an 


Gin wierräber er Sandı u es 
ca . tragen, — — 
Ein Flügel, 
Gemmelsftraße Nr. a1. ganz gut erhalten, iR unter ſein 
— — — — lannehmbaren 

Ein tächtiger Schloſſer i 
pebition. 
lchtern, Säloffermet- — — — — 

Schbne BleifenUinzäge 

für Tamen billig zu verleihen 
Bleihagerwall Rro. 2, Helm’ 
Dank. (238 


Lofal: Veränderung. 


Adalbert Fischer, 


bitte auf den Vornamen zu achten, 
Spevitiond- und Verpackungs-Bareau. — Güter:, Geld» und Poſtpacket— 
Beförderung nah allen Continental- und überſeeiſchen Plägen. — Lagerung 
von Gütern und Effecten. — Ineaſſi. — Erpevition für Paffıgter- und 
Reifegepid. — Gentealitclle für Privat: und geihäftlihe Angelegenheiten. 
Güterbejtätteret ver badiſchen Eifendahnen. — Direction des Dienſtmann— 
Inſtituts „Expreß“. 
Haupt- Comptoir: 
Dbere Wöllergaife 13, nähit der Yulinspromenade. 
Apotheker, 


AS Phospy En Weihe Auipe 
DEN SHTE EISEN, Farie,.. Maskirie Kneipe, 
(24 




















inen integrirenden Be ur non Mitaliedern ae 
— AT) — * ae | Bit haben porn s 
erihwindet es, jo triit Mbmazerung ein, das Geſicht wıro orag, ver Appetit läßt nah und bag —————— — — 
Blut verliert die normale rohe Farbe. Die zur Wieverconfolidieumg des Blates angenendeten 234320) Ein junges RAD 
eifenhaltigen Bllen, Buloec und Körner haben den großen Nihtyei, da: te das Etien in unlds, ‚chen, das gut koden fann um 
den Zurtande eu halten uad folzlih einem tranfeı Masem Erien aufjuldjen geben Das pbos: fid den Käuslihen Arbeiten 
borfaure @ifen von Dr. Léras it frei von diefen Rıhryeil, es tft eine Mare, durd- terziegt, wird gegen hohen 
btige, — ——— Fliffigtett, wilde au ſer dem Sen noh Bro oyor ent jalt Es iſt vom groß- und gute Behandlung genäht 
eine Wotang bei u Danen una jungen Min hen, die au Rugnnäsein. BLIENT| Rah in der Ep 
utmangel un Biucarmutn leiden, es stellt die Regelmäpigkelt der Menftruattiom „ee 
wieder ber, fhägt vor den Musflüfen, befördert das Wichſen ber jungen Mädchen und Kinder, a Deus, worin felt» 
endlich reijt €8 den Upsstit au, befördert die Berbauurz mad gibt dem Herd ieime matärtiche Der erei um u 
fast 


* 


Dicptigkeit, denn es tft vor Alem ein wiederasritellend:s mad verzätendes H ilmit’el. (651 Realrcht beirichem murbe, 

Haupt. Depot bei H I. Mleiber, Drozuit in Minden, Depot bei Tb. WBeigle, Hut iehr aut Goa 
Apotpeter in Nürnberg, mad ferner im dem beiten Apotheken Bayerns zu bejiehen. [164l 24 Fer Berge nd 
f r 


Populär - wissenschaftliche Vorträge.) Buchdruckerei. 712, &n grauer 
Mittwoh den 19. Februar 1873 Abend 8 Uhr im Spiech Ein junger Mann, der eng | Man bittet um Rädgabe Shmalge 
ſaale des Bürgervereins (ehemaliges Bahuyofarbäub: liſchen und fransöflihen Sprahe | markt Mr 6, 3 St. 
Herr ——— Dr. Arnold: „Das alte mächig winſch die Buchdrucerei 
r 


mifche Ebeater‘‘, zu erlernen. MWäberes durch 2344) Mädchen können bat 


Zur Thrilnahme beregtigt find die orden lichen und aufer- | Fritz Beiss, |&eidermahen erlernen. Untere 
orbemilichen Mitglieder der drei unterzeichneten Bereine. Rehyede 1 Stirge. * | Onefrafe Ne. 1 im Hinten 
—————— PR — — — ka: — — 
aufmännijcher Verein. 2341 2a) &in möblirtes gie 

Vointechnifcher Verein. Rehbock, Imer ift zu vermiethen 


Sao u Term  zahım, 2 Yahre alt, iſt billig zwi Sohannitergaffe Nr. 5 
66 febr möglichen und aehechellerFlachs, |vmtestn > joram ______ 2 
a Sue u dem Lande serrätät bei Un S Mm $ ? 5 Frage *3235 
Fee thäfige Werion kann Lienhardt, Prinzing u. Co. telle: eſuch. ——— 
dieſe Gelegeuhen fig einen Kr. [1669 5) in Spf. Für ein junges, eautiomdfägt- | efäft rriahren und bewi 
beuverbienft vom fr. 8 w. 10 pe. | gee Brauenztinmer ſuche Stelle di in fehriftlichen 
Xag verfchaffen. Offerten unter | mn meinem Haufe zur Stüge der Hantırau, ala Heitem, der gegeumärtig mrg 
Etiffee I. B. ©. poste Domftzaße Dr, 70 neu Danehälterin oder Kammrmäp. Beihättd-Mufgade ohne Beihä 
restante & la Chaux er Gen, nach bier oder aufwärts. Izignng iR, erbieter feine DER 
wer Säwei; (freo. 6) Elgm. @denfeid. Fritz BOTEN une. Milan Anj 
iverden. Geh. Anträge 8 
3. P. Nr. 696 ib 
telt die Anno ncen« 
Nudolf Moſſe in 
















— — — 

— — — 240) In Unterpleihfeid find | 5863 19 pre Ze Au] 

2346) Ein WBärereit undiche 600 Ztr. altes@iren | Er I. em ihönes Wert bie! 

Wirtbibaftsanweren ala berfaufen und faum basieläe ji verlaufen. — — 

aus freier Hand zu verlaufen. — Heute an bei Wirth Botſch 8In Walferfländer 
Näb. im der Ep. angeichen werben. Fift gu verlaufen Korngaſſe N, 14, 


2 








Al 
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Brodeſſer laden ihre Kameraden des Reſerve und 
Todes - Anzeige. Landwehr vom bier und Umgebung zu ihrem am 
Kheiluchmenden Areunden und Belannten bringen wir 


Mitwoh den 19. de. im rannenfaale fta 
Kiemit die traurige Nachricht, daß es Gott dem üllmäch- 1) oh | Rattfin- 


200000 ee. Die Unteroffiziere bes 2. Beldartillerie-Regiments 





denden 
t in fein i Ralhſchl fallen Hat 
bene ft len ital Bil n | BALLE 
eziemend ein. 

Joſeph Fafel, Garküchner pet 
im Kimpar, in Folge emer Brufttramfgeit, geftärtt durch Bekanntmachung. 
diteren Empfang der hl. Sterbfatramente in einem Alter Im der Gantjache über das Vermögen des Kaufmanues 
von 49 Jahren, 1's Monaten, im eim befferes Jenſelts — Felfengeld, —8 — — 
ent, den 17. Behrasz 1878. a Bürth, berfeigere ia oige Gomuiffartums des t. Bejiste- 

en. : Die tieftrauernden Kinder. . Dien z den’ A, Mir; diefes Jahres, 

I Die feierliche Berrdiguag findet Mittwog den 19 Rag, 


Februar früg halb 10 Uhr nom Keichenhanie aus und I den gr Tagen jedesinal Vormittags 
Huber Trauer gottes die uft gleich datauf im ber Pfarrkirche flatt. 9 Uhr beginnend, 


© 2 im Haufe Mr. 1863 * oberen Königöftraße zu 
BOOOOD0O00000000DDDODDO ,, ‚resıs, auf seitänfs 2000 RL aeiäättes Waarenlager, 
DO0000000000 — — beitehend aus Katiug, werjäiebenften Murerm, Bleber, Holen, 


— —X — rg —— = Tühern, fer» 
ner Leibwäſche, Bettnäde und einige fonftige Hauseinrihtungs- 
Todes-Anzeige. 

Allen lieben Verwandten und Bıtannten, und zwar 


2 genftänd 
Bemertt wird, daß der Zuf che an den FReifibietenden nur 
une auf dieſem Wege bie traurige Murbeitung, daß cs 
— gefallen hat, meine — :bte Matter mäßiger Münze eriolgt. 


Dr 





‚gegen fo ortige Beast; lung in grober fall 
Stıiigsliebhaber ladet Sie u ein 


; . Birth, am 1. Mebrdar 1873 
Maria Magdalena Naab, O Der f. eat zoljicher. 
— aus Erlangen, . ©) ey 
N t 
pe Ben Beutel meraut Tee u 9 Hpfpperfteigerung 
“ Remiinzen, ven 1 —— Raab, im Pgl. Heviere Irtenberg. 
D.:2005 Apoipıker, Donnerstag den 27. Bebruar Ifd, 38, 


frub 9 Uhr beginnend, 
ODODOIDODODOIDODOIDOD wirben im Gafgaufe des Hm Grimm zu Kleinrinderfeld aus 


der Staa eg are äyner 


0O2000000200000920 ’ lage Siete € er —— Länge, ſodanu 


414 „ 8 . B 
Danksagung. 3 — rennholz, nebft 
" tedyo 

Bei beat ranifi — um: . — ed * vs Hundert wellen 5 u ver fteigert. 
unsergehligen ia Sämeiter, Sywägzerın und Tante Irtenberg. ven ve 1813. * 
we rau er fjl Oserjöriter: 

Q Kaufmann. 

Toliors: Wittwe, 


fagen .. — Freunden und Befannten den Or II —* um. wie am Siben 
u 7 tieftrauernden Hinterbliebenen. Carl X. anf der Juſel Rügen. 
burg, den 15. Keb'mar 1513 Oiſtoriſches m. But, —* . dem Eagiijhen bes 
200 von t 

el 000000 u dieſer Berficlung erlauben‘ wir 3. de Wohlthärer mb 

fehlung dren der Armen mis Dem Bewerten einzuladen, daß die Ein- 

=. 4. trıttelarten am wänlien Lage Borhittags von 8—12 Uhr ud 

mn empfiehlt fi einem geegıten Bubliktum als ?Naymittags von I —b Uyr im Setreiariate des Armenpfleg- 

rer and nn umd üdernimmt derjelbe Reparaturen ſo⸗ſchaſtsrathes (Grafen-Edärdithurm über eine Siege), dauk 

3 — decen beſte Ausfürrung man fi verſichert Tg an der Theaterkaffd min Die gewöhnlichen Preife zu haben 

alten 


Aätungsvoli > arburg, den 15. Februar 1873, 


Franz Blofentritt, Der Armenpflesichaftsrath. 

(2194 35) V. D. Spitalgaffe Nr. IL. Borftand: Conrady. Fr 
ee PT u Tg ren agner. 
* Ba 3. Webel in,536421) Ein fhönes Bett — — —— — — 

Hi | &i die Berk 
— a bemasu| Zu verkaufen 


— — — —— Lorjſectlontgeſchaſt unter gun⸗eine friſch gekalbte Ruh, 1 Paar 
m  Schneiderinnen 2351) Ein gefundes MWeäd: ſtigen Begingungen geſucht. 2jährige Stiere, 1 1jähr. 


ndjte 
ge dauernde. Beihüfi pr: chen * we als Ammı. - | Franc Offerten sub Z. 10] bulle in Eindflar 9 8. aa Ei 
in d. Exp. d. Bl. (2261 Näh. im der Ep. befördert bie Exp. d. Bi, 2280 3c 


X 


KOCO00000000C 00000002 


Bekanntmachung. 


Die Stabtentfeiiigung, bier 1000 heilige 


oO Dank: asune oO; Kerreinaufnanme betr, 
vom “ 

. 23 Bon Seite des Tyl. Katafterbureaus werben demnächſt 
ae re u ee rss ar Ss Beh irtung Tommi: Being ers 
Boit ruhenden Gatten, Vaters, Sohnes und Brubers gm, un u rein Zur: trigenometzijge Bignale uud beiden 

oO Herrn 8 Im ae je einer berüglichen ger des * Ratafter 

ureaus in Diüncen und dee 8 14 des Grund euergeſetzes vom 
8 Joſeph Sackenreuder, 8 15. Auguft 1828 werden demgemäß nahfolgend die Beftimmungen 
OÖ fagen wir allen Verwandten, Freunden” und Belannten oO Be an 12 Daß ermeigeäut Orient zur. Dezmnnigung 
Ö * —— nden Hinterbliebenen —— 
ö SIE HERDER : "8 Der Stadtmagiitrat. 

ĩ R t# d. Bü et * e * 
OCOODOGCOOOLOOOLOMOOOO | ra “and Dr. Zürn. Rben 
die allgemeine Grundfteuer betr. 


Berichtigung. 
Bei der Traucran eige der Hau Magdalena Loew, 
eb, Miofla, ? Obergeemeters att'n, h aus Berfehen 
arlfhadt mergelofien moden, mb muß es demnah am 


Soluß beißen: Bayrtuſh, Wur burg, Karlſtadt und Bellingen, | 


was hiermit berichtigt wird, 


Milch Berfauf. 


Es werden täglich noch Michkunden angenommen; auch 
Tann eine Porthie von 12215 Liter täglich abgegeben werben 

Umerifanifches Echweinefieifch, grräudsrt zu 27 tr, 
geſalzen zu 22 fr. tas Pfund, bei Wierabnabme billiger. 

CAweinefitt, prima, das Pfund 18 fr, bc Ya Ctr. 


billiger. 
3. Dosch, 


Scemmeisitraßr, Ede der Handaajfe. 


Ausfchreiben. 


Gegen Baarzahlung »erheigere ich R 
Mittwoch den 19, ds. Mts. früh 9 Uhr 
am ie iger dabler: 
inen neuen Einfpänner. 
Würzburg, ben 7. Februar 1873, 
Sartb, !. Ger.-Boll;. 


50,000 1. 


Rapitaten, baar Gild, find fe 
‚ort auf Grund und Boden aus. 
‚uleihen. 

Fritz Reiss 





Sänger-Verein. 
Hente Tienstag 


feine Probe. 








nion General-Agınınca Eommilflone- 

a den 19. — — —— 1 Eile, 

Abende 8 Uhr Ein einfah möblirtes Bims 
Bortrag [mer inı fort 


über die weltliche Macht des m. d. Walter, 


Babfıtyums im Müt:lalter, Eine fchr geräumige Lager 
Vormals balle ik auf 1. Mat oder 
Sofbranhans, | vun ma aitmäle 
BWiogen Wittwod M. 3. Walter. 
Concert menabe. 


». d. Gapelle Concordia. 
Anfang "a8 Uhr. 
Zu gütigem Beſuche abet 
freundtiggt ein 


Einen ſolid ’ 
bebienten mi que Ken 


niſſen just 
3.. J. Walteor. 
Julinspromenade. 
Eine folide, reinlice 


Bayer. 


2370) Ein Wirthstiſch ift 
verfaufen Schoitenanger Mr. 
nem. 


(2365) &6 wird ein Garten 
mit Wohnung ju padten 
geſucht. Näheres % der E;peb. 





2374) 


fügt. Rah im der Erp 

2362) Auf 1. Mai fuht eine 
ruhige, anftönbige Familie in 
Mitte der Sadt ein Fogis 
von 4 Zımmern. Räh. Exp. 


100 bejorgt die Expedition, 
Sugeberim wird fogleid ger ; 


vo x. xx. 

& 12. Im jo fange tie Katafterftelle dem umverfehrten Fert⸗ 
beftand der irtgonometrlihen Signale und geomeirifhen Abzeichen 
für nöthta eradten »trd, haften für alle daran hegangenen Frebel 
die betreff nden Gemeinden, vorbehaltlich des Regreſſes an Die 
jentaen, welde diefelben ummarien, vom Patze entfernten, ober 
jerhörten, 

8 13. Wer überwieien wird, ein zur Vermeſſung bienenbes 
Ab eichen umgeworfen, vernört oder vom Plage entfernt ju haben, 
unterliegt, vorbedaltlich ber in dem Strafgeſehbuche ausgeſpro⸗ 
henen höheren Strafen, wenn dieſe Handlungen als Vergehen 
oder Berbrechen fih b:wrlanden, einer vom orbeniliben Richter 
ausıwiprebenden Geidſtrafe von einem bis zwanzig Gulden, Er 
hat außerdem dem en ftandenen Schaden, ſowie die Koften ber 
Wieberheftellung zu tragen. 


x 3%, 


Stadt- Theater. 


Dienstag, deu 18. Febr, 1873. 
Abonnement suspendu. 
Beneflj des Herrn Eduard 
Bappe. 
Drpbeus in, der Unter: 


weit, 
Romifhe Oper tn 8 Abthetfungen 


2349 2a: Ein anftändiges 
Wräbcben, das im ge 
fige guter Zeugnifſe und 
im Mäben und Bügeln, 
Srinwafchen und Frifiren 
etwardert ift, wırd als 


Juugfer zu 


nach Nürnber 
engagiren geſücht unbeınem Borſpiel von Offenbach. 
erte sub B. 784 oripiel: 
an die Unnoneen:@rpe| Die ®-tfabrung der 
@uridice. 


dition von Nudolf Moffe 
in Rürzberg. 


2371 20) Ein KLogis von 2 
immern und Rüde, im 2. 
tod, ift anf 1. Mai zu ver 





2339) Ein gut erhaltenes Ela- 
vier wird zu miethen geſucht. 
Adrefſen find in der Erpebition 
abzugeben. 


miehen im Gahhaus zur Stadt 
ainz. 
he 


eniner reines Schweine 
ett ju verfaufen. 


Bi Hintere Rapuzinergafie 
2364) Eine gute Paribie Mu: 
fi, abwehjcnd mu Diet: und iR Krleia Kam Binz 
Streismufllt wünſcht auf ä am zu wermieihen Bellerftrafe 


nacht einen Ping Mäd. Exp. Mr, 16. 


Offene Stelle. 


2376) Win junger Daun, mit 
fänmtlihen Eomptoirarbei- 
ten verhaut, wird gejudt. 
Eintritt 1. Mprit ev auf 
fräher. Offerten sub A.Z. 


Ein goldenes Medaillon 
mitt Photographie nebft Korallen 
Reichen warde am Sonutag vır- 
ver Der — Finder wolle 
olges gegen Belohnung abge⸗ 
h 6 


en Sanbdeıftrafe 10. 
—Beſtes gefalgenes amerl 
2361) Sonntag den 18. de. laniſches S weinefleiid 
wurde am ggg ein'empfleblt per Bid. 20 tr, f 
Portemonnaie mit Inhalt | Wicderverfäufer billiger 


pefanden und kann Schulgaffe 5 Bhy. Fürter, 
Gartenhaus abgeholt werben. 232236) Lellaftrage Nr. 27. 





| 


4 


Husverfauf. 


Nebſt Weißwaaren find von heute an nen 
hinzugefügt: R 
Seidenfammtrefte 
owie breite Patent-Sammte zu ſehr billigen 


reifen. 
S. Nojentbal. 


» Garneval:Berein Würzburg. 


Donnerstag den 20. Fecruar 
Grosser Maskenbali 


in dem Lolalitäten der Narrenhalle — Straunenhalle — wozn bie Dlitglieder des Carnesal mb X 
Sängersereins mebft ihren Angchd igen gegen Borzeigumg ihrer Legitimationsfarten freien Autritt haben. 


MM Herren, die Rictmirglieder find, haben cine auf din Namen lautende Eintrittölar.e AI. - 
zu (dien. 





Maölenkarten, nur für Danıen, werden am 


Mittwoch den 19. d. Mts 


Abenys von 8 bis 10 Uhs im Sängernereinsletale — Theaterhaus — am Mitglieder oben genannter Dereine abgegeien, nub 
ble ben —— dafür haftbar. 


Nahtmaetirte Herren haben mit ihren Narrenlappen zm erſchtliueu. 
Die Gallerie it nur für Damen in entiprezember Toileue geöffnet. 
Oeffuang der Bofaltikten um 6 Uhr, Anfang des Bade um 7 lär. 


Das närrifche Eomite. 


te, Dienstag den 18. Feb 1873 
8 ale Br rg Tr A Groie 2luswahl 
Bias \ il nb 
* oncer (, in fertigen Brabdenfmälern jeder Stilart in grünem u 


rotben Sandſtein, welde ſich beſonders auch für Familien u 
s u von der Bianittim Ida Bloch, unter — Miwirl * r und ſtriſtehende eianen, ſtehen zur gefalligen Anſicht und 
ung rer hlefigen Op ar Fräulein Höni — bereit, 


Siprläge A ı E12 Siehplatze A 48 se find im dem Dbere Rajerngafie #r. 6, 4. Diſtr. 
Mufitatiengandlungen ber — Sarih und Roͤſer zu haben. Ad 


Abeude an der Kaffe 1 RM am Gleos. 
Bär die Herren Stuirenden heim Unis.» ‚ Dentmehler umd 


up Yrorte'den Sultan Bptele  Stammpolz-Berfteigerung. 
a i faale werben aus dem Stadt ⸗ 
en Nyemigeidigen Bamirien-Stipeubiums fit mac, Ann Eintr ab Gay, m are J 
Bioerber haben ihre Bittzejmdpe mit dem möthigen Zeug ⸗ Dienstag den A. März d. 36, 


aiffen über Berwandtihaft, Stadien aud Sitten innerhalb viır 


Boden bei der unterfertigtem Berwaltung (Dijir. 2 Rr. 5 Mar- früh 9 Uhr anfangenb, 


me mmer,tal-, Bau, olz, 
tinsg —* dahler in Vorlaze zu bringen. - —— 5 ber — geiguet, — 
axibuis, den 17. Bebruar 1878. 4 Nihtenkämm, veräglider Onalitit und Gtäkke, 
Die gerwaltung. ”s e Eienmiällelel, 
Eraus. wuter deu —— Bedingungen am die Meiſtbietenden 
—— Jxaffentlich verſttigert aud Liebhaber hiezu eingeladen. 
Verſteigerung. Drädımen, den 15. Ferınar 187 
Suiver Bohnenmänlgeffe Hs. Nr. 8 dayıer wird am Die Etadtverwaltung. 
Donnerd’ag den 20. d. Mis., Nachmittags 3 Uhr Wärth, Bürgermeifter. 
eine —* gegen Baarzahlang verfiel tt. ge 
Wärjbarg, am 17. Sehrmar 1875. 


umsötletes Srm.| Trodener Bauſchutt 
—* m vermiethen. faun uweutgelblich — 
Ruh. iu ber Eye. werben. Räh. Ep. (2854 


ram Wagerbäufer, Ber.Melj. 





2863) Un Muff nchk eiwım 2887) Ein großer, gmeiräbriger | ⸗ — — — 
—ã — at Gantwagen u) dur grelmen) en salz Een (IE ee ten Mitt IE 
gibrten wird. ver Op. |Aub zu verlaufen. Mäf. * anf Bozis. Kath. ka der Ep , Nr. 1, Breitenbagsgof. 


U 





\ 
BE Hieeller Reinwand: Ausverkauf. Tu 


Durch vortheilbafte Uebernahme eines großen Weißwaaren⸗Lagers bin ich in den Stand gefegt, 
(teie Leinen garantirt) zu folgend erfiaunlich billigen reifen verlaufen zu Können: 
« breite Leinwand 15. 16. 17. 18, 20, 24 x. 
., halb Leinen 12. 13. 14 x. 
50 Gent, breite Handtücherzeuge 7. 8, 9. 10 x. 
120 „ „ Xüczeuge & 80. 33..36, 42 x. 
Servietten pr. Stüd 19. 21. 24. 30 x. 
Weiße leinene Tafchenfücher 12. 14, 15. 16, 18 x. 
Haudmacher Leinen Ja Qualität 15. 16. 18. 20 x. 
Ferner: 
Madapslam à 9. 10, 12. 14 x. 
Weiße Piqus a 9. 10. 11. 12, 14. x, 
Zu gütigem Beſuch ladet ergebenft ein r 
J. Wissmath, 
Eichhorngaffe. 
NB. Deinem Leinmwand-Ausverfaufe fügte noch eine große Parihie 


weiße Pique-Decken mit Franzen 


54,0 1, I. 1. 12, il. 1. 30, fl. 2, 12, fl. Tec. x., 


Moll⸗Vorhänge a 7. 8. 9, 10, 12, 15. 18, 20 x. 
αα— Wirthihafts-Eröffnung. 


Unterzeihmter zeigg biermit einem verehrlichen Publikum an, 


Ben 

Vor ber eitung um Einjähr ig- - er nn ————— 19. d. wie —* neu an are 

wtbfchaft t. — r ausgeleichnetes Bier von & er 

Frein illigen-Examen. Ben, Tegel — —* und gr Seen, —— 
ttazeti b eo eiro nd ladet atlreiche 

Der von den Profeforen umd kehrern 2 — a Frei —— te ergebenf eim. * 


des fol. Realgymnafiums und der Kreis-Ges Mich. Stumpf, 
werbihule zu Würzburg übernommene Bor: Düfnersgaffe Wr. 3, Tinte von der Diarienfaprlfe. 
bereitung&curs zum Ginjährig - Freiwilligen- N. Abende muflfalijche — 
Exramen u —— in 1. März 1873 $| ; an er ge 
und liegen Liſten zu Einzeihnungen bei dem obannesbrod per Vfd. 8 Pr., 
A EEE 3 —— —* 388 DE | 
0999949444 Xorbeerblätter per Pd. TO Pr, bei N 
. . Sie leifchbanfgaffe. 
—8 ans freier Haud das —— D NR eg, F ſch g ſſ 


immermeifter zu Ochſen r: 
ar un‘ 6ut, Borem, Surgense | Aechten Nordhäuser Kornbranniwein 


nebit @emeindercht und 
b) 10 Tagwert Uder und Weinberg in der Markung obenge- | empfichlt billigſt * vB, 
Halt he af bei einer Anzahlung wow 1000-—-15C0 fl. Lorenz Körber f 
der Reſt der Kaufsſumme gegem eine Berzinfung vom At. *, | 30] em Schmaljmartt. 
auf den bezeichneten Objekten ſiehen bleiben tan. z. 2b 
Georg Hemmer, Drlonem in Gaubättelbrunn. Annonce. 


3. 2283] Cin braves Wräbten, I | ‘93:3 20) Ca. 36 Morgen Sei] Joseph Heidenheimer, 7» 

weld:4 — zu Rindern bat, Reſtauration Steinrud der und 16 Morgen Wieſen wer: Verlobte. ‚ 28% 

wird anfe gie Dftern geſucht am grünen Markt ı den unter günftigen Bedingungen] Dettelbach, Archehofen; un. | 
Nh. i. d. Exd. 


Gretchen Wiesengrund, 





empfichlt einen vorzüglichem auf Längere Zeit in Baht ar — — 
1737 10) Ein obgeıhiöffenen | Schuppen zu 5, 6, 9, 12 fr. Ipcen Wo? jagt die Erpedition | 2358) Fur ein Hotel 1. Rımgeb 
MejeuensLogis von 5 Aim- | „np höher, fowie ein ansdae: dieſee Baltes. in Wien wird eim gewandier 
mern und Rüde ift auf 1. Mai es ’ 8 ‚2899) Eine zuverläfige Zu | Zimmerfeliner wit Eprade ⸗ 
an cine finderioje Bamilie zwiärichmetes Wier aus dem seberin wird gejugi Butt: |tenntnıfien geſucht. Näb. Zwinger 
Berwicihhen, Räh. in der Exp. I Hofbraugaus, {2817 2b 'neregafle Nr, 8, Nr, 86. 2 2 es 


Drud und Beriag von WonitasıWaner in Mürzkıng, — al 





er 





nn mn nn — — en dd enthnen 


Würzburger Stadi- und Pandbote. 





, . * * 
Babuzüge, u Krfun en enbaufen: Cum, 
: ’ a 7 — ihr — — 
Autuuſi tfurt: Courierus Er — pn —* 
ER me 33 — "ra wen —— 
u .o en 6 5 IV. War urg-Lauda-Hei erg. 
ne 20 I Som 9 NER ' Gbgang ned eo Scmeil; 
— u. 18 1 16 M. Nahts, » U. 60. orte, (nur 1. 1. I. GL, gemäß 
und u —— — re ne 1.1 
LriLiom, u 5 il. HU Ram. u. 6U. 15 MM. Gier SM 3 
Bar, fräß, GR. IND. früh, d u. a wand 
RER armen. es —— ——— — —D 
7 a RT 5 M. Mb. (1. u.IL EL) — 
sm Abends, ee Nehto 
i sang nad Srawkfurt; Courier, ® Tu. 8 En .. . Born, 
SA. 30 N. Abende, ion. ssm. su w Radis. 
Kor. u, 1IL.85 n 11. BonZaudanahWertheim: 
IBM T TR, —— — Ti, Bi, 
er ins ice eo ———— 
Wäürzbeurg-Mürnberg. ur 7% . beim: . früh, 110, Mitt, 
Wögang nad Rärnderg: Scmeljug L MWärsburg-&unzenheufen. su 46 Tusaoh, 
su 24 BEHM fh, Mögana na Bunsenfanfen: Sa au an m. Pofomnibusfaprten n. Cuerhauſen 
BRLUM Boca 46 iR. Mbenbs. Bad. Yohnder 4 u. ih u. Ion 40 3. Bar. Bug R er ad, Roßbramn ⸗ 


Hs „ t 
Gier 5 u. feip u. IU.WENKdE 70,4 M «. Gikesgüge 6 I früp u, 1 N. BON. Aachen, Reubeumm dis U, Rimpar 545 u, Wp, 
Aa 43. Mittwoch den 19. Februar 1873, Sehsumdpwanzigfter Jahrgang, 


Sandwirthe von 1878, er/aubt man fih ganz beionders die un⸗ 
terfränttfhen Weinbauer und Weinhändler auf biefelbe anfmeıt- 
fam zu maden, ba diefelbe dielleidtt Yänfig überfchen worden 
oder Dielen der Herren nicht za Grficht getommen if, Die Bes 






Deffentlihe Cigung des Stadt: Magiſtrates 
MBörjburg vom 14° Ucbeuar 1878, Ran Ku 


eta Arur zugefiderte Unerftügung gleichfalls gewährt wer. 

den; zmgieid bat die Berländung der tiber tem Saud ber tiige. 
usmeirifden Sig nole benehenden pefealichen Bft mmurgen au 
a — dur Weititei ung nelcngt eine Ensfoliefung der 
U Generalditettion der Brrlehreanftalten — Fofabiherlung — 
über die brabfiätigte Üror,anfation dee biefigen Stabtpofidien. 


ar eine Emfhleung des 1;L. Etansminiheriom dee —— werdın. Suder dem fehr erſei nen und tätigen Wehne 
bauer 


Birthiäaftelotalitäien und der oberen Refaliräten der Echrannen⸗ 
halle ;u Ende geh, follen bie nfteren firichewriie weiier ver. |. 


Wi geben. Kos lantıw. Bejhle-Ermid Würjburg miuht nur de 
—* DHerren, weide geneigt firb Froben mitinbringen, dielel 


dereins beamtın der werlangte Berikt er attet. — Bewilligun Ed wurge rich te Eitzun für Unter anfen und 
eines Na “ : —* en eitung Quartal 1878, 
imfen an die Eyarfafle — Belanntgabe eines Bericies ber KXIL Baherdlung. Wullage negen Elifabetha Kirs, Ich, 
Adtiſchen Ed uldentifgungsfoffe übır bie Erträgnifie dee Lotal- Toglötnein ven Cmertkab, Wegen jmen Ratrdın dı6 
walzutdiage in den Yabıer I871 und 1872, — Ditkeitung; jdiweren und eins Rerbrihens bee infaden Tirkfiable im 
eines Ereitens der Hal, ofalidulinfpettiom des IIL Eauliprem| Heatale, Rach der Antiogeicrift tft die Orgellagte nımlid be⸗ 
gele über die erfolgte Kirmerimag des neueimannten. Lehrers der ſd uldigt und im Brfentliden ou arfiändig, )) daß fie am 
een Krabtnſqule. dür LTerueſung ber beitefjenden Echul · 17, opdımber d. 98. aus tem Binikeriinmer dee Yoh, Eg. 
fie während ibrer Erkdigung wird tas trefjinde Honorar om ejwenn zu Cmesboh eim Faor der Diaıg. 2* gehörige 
gewicfen. — Ser ung der Rechnungen der ıc, Baunad'idın Auhe im Werthe von 2 fi, 2) daß fie am 12. Tubr, », 38, 
—* dır Hin mlefronen Ailtung pro 1672, — Arffıbung des Hehıe um 9 Uhr herem Fb in biebifder Abſſcht im das Nıbıne 
1018 dan Eirdenlansfiltung pro 1873. — Tie Erbönde der) paus Ara borgimornien Mirikee, weldes den dıfln Bruder 
Eläerkausfifiung Blı dem pollın L fliial-@ högungewerihe Lorerz Lofsonn ben ohnt miıd, einihlih und taleitft ons einer 
der dırbuennkaren Theile zu perfihen, — Bnsfellung von Bır- enperihlofienn Kife ein der Marg. Hofmann geldriger Aich⸗ 
ehel Gungezeupmiffen fir Edıfier Herr Eotifrted Bied, Intın 16h und eirın derfeiben gelörigem Enempf, anfommen 2 fl. 
bontur Kerifnoier @otıhard Bint umb Golderbeiter Kırft Hm 80 fr. werd, denn ein dem Porenz Loſmonn pehöriges dımb 
bob — Barfebung tem Fepıtiwancreide nen zum Gemtrbebe 1-fl. 45 ir. weh und 8) daß fie in dırfeiben Rıdt, voddım 
hub im Umbezieken für Crorg Wiartieider und Unna Erd. — ſor die in der Wohnung der Lorenz Ho'mann gefohlmen Eadın 
Eine Fısbertegeföhikihe Bırion wird auegewieſen. — Eirap |micher abgnommın waren, fich in tas Haus und in bie Wohn⸗ 
der dgunt wehen einiger Bleiichucche contı adentionen, finbe bes Joh. Nil. Rrous von Cmiretod einfalih, und ta 
* Märıburg. Beingnehmend auf eine Befanntgabe des ſelbfi ein Poor der Ehrficm desfeiben echörrge Edi be im Werſihe 
landw. Berlile Crmites Wur burg in Nro. 1 bes franliſchen bon 3 fi. bir wegnahm. Die Angsllogte ift qleqt beieumundet, 


# 
() z 





ber bürgerlihen Ehreurehte auf 5 Jahre verurtheil, — 
, St. Subſt. Schnarz hatte 5 Jahre Zuchthaus und 800 
Ir. Seldftrafe, welch legtere in 1 Monat 10 Tage Aurthaus 

umzuwandeln, ber Bertheibiger Herr Rechtpr. Reuß 

Jahre Zuchthaus beantragt. Wis Geihworme waren ihätig bie 
d. Dr. Tunder, Yalius Hartmanı, Bork, Eppler, Gıorath, 
eh, Bogel, Weib, Sande, Sbllaer, Dr. Fröhlig w. Wchlung. 


wird alt eine dem Trunke ergebeme arbeitsfchene Berfon giait 
dert, welche auch fen zweimal wegen Diebftahle mit 8 en 
Arreft und 1 Monat Gefängniß bekraft wurde, — Dem Wahr. 
fpruche der Geſchwornen zufolge — Obmann: Hr. Bürgermeifter 
ilh. Storath von Stodheim — wurde ıc. Wied unter Un 
nahme mildernder Umnande ber vorerwähnten Meate im Sinne 
Ye Pr En Sem" GT ac Ba 
1 Jahr gen Gefänguiß wermiheilt. Hr. 1. St. Die sum Bollzuge des $ 155 der Militär Erfay- Iuttruttion 
—* 2 Jahre 6 Momate, der Bertheibiger, Hr. Rechtopraltikant fur ag Känigreig im EimverMänduiffe mit dem Kal. 
edicus, 1 Jahr 3 Monate Gefänguig beantragt. Seſchworae] Stantommiteium des Innern für Kirchen. uud Gculangelegen: 
waren bie HH.: dv. Trugjes, Storath, Dietrih, Eppler, Dr. Ipeiten feRgefepte Infruttton ;ür Die Prüinngetommiifionen für 
Tumder, Weñgel, Zulina IDartmaun, Shüner, Greh, Sog, Dich. | cinjägrig Mreimillige wird focben vom tgl. Gtaatemimiperkum 

v —* — ——— des Tuner und bem fol. Krie;sminiftertum verbffentlicht. 
. anblung. er efindet Nah Uusrbaung des SKriegsminifteriums haben bie Korps 
Lorenz Kirchner, 84 Jahre alt, lediger Dienftincht von Stangen: | Autembantaren anjährtic, fobald die Ansmufterungen in dem 
roch, befägnidigt dreier Berbrehen des volleudelten mud zweier) @arnifomen erfelat find, dem aus dem Peldlajarethnorrätken ju 
Berbrecheh des verſuchten Betruges, dreier Vergehen der Unter: Minden und Wärzburg zw beziehenden Sedarf ınfammenjuftellen 
Ietagumg und 1 Gergehena ber Rörperverlegung. Der Ungeklagte und das gleihe Ouantum in loco der Traindepets tm Kieferung 
übel befeumundet, unterlag bereits wegen Betrags, Diebfiahle | .. vergeben; die Eimlieferung des Menbeichafften hat am bie 
sc mehrfachen Beftrafunzen, Ra Erfichung der lehten Strafe, Kratadepsis zu geſchehen, melde mad Bollmz derſelben mer repars 
einer Zjährigen Befängnihftrafe, am 22. Deär, 1871 antlaffem, |tirtem Abgabe der gleigen Beftände an die — Korrebejirke 
trat Angekiagter am lı. Dft. 1871 als Juhrtaecht in dem Dieaſt u ſrciun Haben. Da aufer den Beitänden der deldiegareihe 
des Bierbrauers und Dürgermeifters Val Kriefam jun. zu Mähl- nd bie Borrätge für die Priegsbejagungen der Feſtungen Ingol- 
bad bei Reuftedt a / S. werlieh jedoch denſelben helmüich ſchon rent, Germersgeim und Ulm im gleicher Weiſe zur Auffeiigung 
am 1. Junmar 1872, weil er, wie fi} bald madher zeigte, wähe| zu gelangen haben, fo foll bei der Mepartition auf berem Meitbe» 
rend feiner Diemftyeit bei Lriefam verſchiedene Anterjchlagumgen | ıpeiltgung emfprechend Gedacht genommen werden. — Rad Ber- 
verüb: hatte. Wie ferner erhoben wurde, ſtaud Kirchner won] fügumg bes Kriegeminifterimms follen Dienftfiegel aller Urt, welde 
5. bis 19. Wehr. im Dienfte des Frachtführcre MWermarb Röder im Frieden nicht vorhanden, aber für die bei eintretender Mobi- 
ın Hammelburg, aus dem er am 19. Zebr. c. eutwich, feitdem|fifirumg mem gm formirenden Dienftesftellen mothwendig And, jchen 

war derſelbe flücti,; und gelang es erſt denſelben zur Haft zw jegt angefertigt werben. 
bringen, ala gegen benjelben wegen ber ihm zur Kal gelegten 
Detrügereien Tas Ediltalverfahren eingeleitet mub bie Ebiltal ien 
üffentlich ansgefhrichen waren. Die durchgeführte Unterſuchung 
lieferte mun bie gewictigiien Imziäten, dag Kirchner dur Bor- 
jpiegelung falicher Thatſachen 1) den Satwirik oh. Mic. Wicf- 
ner zu Schänberling am 11. Januar 1872 um 16 fl. betrug u. 
2, 12 Tage fpäter denjelben um 10 |. zu beirtigem verſuchte 
3) den Migget Hayım Heilmann zu Oberwalbbefjingen um I AL 
45 Er. betrog, 4) dem Fuhrmanı Möber in Hammelburg um 3 
Karolin zu betrlügen verſuchte, und 5) mm dieſelbe Zeit deu Tag 
löäner Joſef Roder zu Facheſtadt wm 11 fl. betrog: Berner ſtellit 
— daß Kirchrer a) in der Zeit vom 11 Stibr. 1871 
i6 1. Jannar 1872, während welder Zeit er bei Rriefam im 
Dienften ftand, 3 Selbbeträge won zufamımen 17 ji. 20 fr., welde 
tm zur Ablieferung an feinen Dienfgerrn aubertraut waren, 
fi rechtewidrig zueignete; ferner am 22, oder 28. Dei. 1871 
cin Klafter Holz, welche feinem Dienftherrw gehörte uud welche 
er vom Walbreviere malmafler in das Dorf Schnalwafſer 
fahren Den im Orte Gteinah am Kaglöhner Squeider wer- 
kaujte, bezw. demſelben dieſes Hal; zur Dedung einer Schulb 
überlieh und um Weihnachten 1871 ale er im Aaftrage feines 
Dienftherrn mit deffen un für die Raufmannsmiltwe Ragen- 
berger in Reuftabt /S. eine Quantität Waaren von Gemünden 
nad Neuftabt fuhr, im [u einen beilänfig 180 Pfund 
haltenden Sad Kaffee im de won 78 fi. 28 fr. um jeines 
— Bortheiles willen, umbeingt verpfändete; b) am 1. Jau 
1872 einen ihm von dem MWirthe By. Engel zu Windheim zur 
Ublieferung am feinen Dienftherru ampertrauten Gelbberrag von 
18 fl. rechiawldrig ſich amelgmete, und c) in der eriten Hälfte des 
Monats Febr. 1872 von dem Fuhrmann Möder von Lammel- 
burg eime gelichene, fohin amsertraute Hofe, werib 2 M, fich 
rechtswidrig zueignete. Im ber Nat vom 29. auf beu 20. Iumi 
n. 36. gerieth der Angeflagte, der unler dem falſchen Kamen 
Hajpar Water fih in Schweinfurt anfgielt und bei bem Floß⸗ 
anal in Arbeit ftandb, mit ve ledigen Wegger Ang. Gerner 
und dem Gerber Nilol. Merz in Wortwechſel, werfalgte Kieranf 
ben Gerner, überflel igu in ber Meyneritraße und werfeite ihm 
2 Meſſerfliche in den linken Arm, wodurch Germer am Limten 
Oberarme und Ellenbogengelenfe Berwunbungen erlitt, welche eine 
13tägige Urbeitsunfägigtett de Folge betten. Wngellagter 2. 
cu — 
6 




















Bon deu männlichen Berfonen, welche eine Gefängnißftrafe 
zu erfieben haben, find in das Zellengefänguik Nürnberg num- 
mehr einjwliefern: 1) im die Abtheilung für Erwadiene die im 
Rreiie Wiittelfranten Berurtheilten, welche zur Zeit der Chat das 
18. Sobensjahr vollendet hatten, früher noch nicht wegen Ber: 
gehens ober Verbrechens bekraft wurden und nicht bisher bäner- 
lie Beiäftigungen als ih:en haupjählihen Beruf betrichen, 
foferne biefelben mehr ale 8 Monate im B-fängniffe zu verhlet- 
ben haben; 2) in die Abtheilung für Imgentliche die Ratholiten, 
welche mehr als 6 Momate, die Broteftauten, bie An;chärigen 
auderer riftlichen Koufeiflonen und die Praeliten, welche mehr 
als 8 Monate im Gefängniſſe zu verbleiben haben, ſofern Die 
felben 3. 3. ber That das 16, aber mit das 18. Lebensjahr 
vellendet Hatten. Die Befähigung zur Ertragung der Einzelhaft 
wird voramsgefcht. 


Die kath. Pfarrei Fanlbah wurde dem Priefter I. &. Mot- 
henbäder, Pfarrer ja Umterwittbadg, übertragen und genehmigt, 
dad won dem buche. Hru. Biihofe von Würzburg bie tathel. 
YHarrei Gtlingepanfen dem Priefter FJ. Reifinger, Biarrer zu 
Uutererihal, die kath. Pfarrei Dergrheinfeld dem Priefter J. 
Barthelmes, Pfarrer jun Muterleimah werlichen werde, 


dte ihm zur Laft gelegten Handlungen im Weſentlich 
wernen zufelge — Obmann: Here 





Streit, ob de dort garnifonirenden Chevanxlegers Offiziere, deren Baperifhe 5%. Obligat. 101”/5 Ser,  4a0/a 100%, ber, 
Stäk in Bahreuth liegt, in Forchheim over. in Bayreuth het⸗ 400 94 — &, Grundr.Abloſ.Obl. 93%, ®,, ämien-Anlıihe 
wratbäberediigt find, Die Pordheimer Wemeinde hatte anf] 6. &, Bayer. Ofbahn 120124 bez, neue Em, 114— bej., 
&rund einer Älieıen Inſtrullion geltend gemadt. die Heimath) Anebad-Gunzenbanfen 4 7 fl. 14a 6. 

woerbe am Orte den Regimenteitabes erworben. Die Baijreuther 00000 
Bemeinde behauptete das Gegentheil auf Grund einer meueren Geldeours. Preußiſche Caſſen-Sch. 1 fl. 45— tr., de. 
Berordnung, wornag Difiziere ein und deeſe ben Regimentes | griedrihed. 9 fl. 55—- 58 2, Birtolen 9 fl 394 fr., do, 
zaur om @armilonsorte umlagepflihtig ſeien. Das Rriegsminis [doppelte 9 fl. 3941 fr, Holl. 10 fi.-Stüde 9 fl. 52-54 fr., 
Aerium hat jiy nun dahin eutſchieden, daß alle Abthellung:#, ; Dutaten 5 fl. 31—33 fr, do. al marco 5 fl. 2-34 ie, 20 
welche mit jährliher oder Lürzerer Mbidjungsseit von ihrem Hei grca.Stüde ON. 20.—2lıfr., engl. Souvireinns 11 fl. 47— 
gimentsitabe getrennt ſiehen, zur Garniſon derjenigen Truprem- 549 ir, rufe Imperialee 40-42 ee ; 
Lörpers einzurehnen find, aus welsem fie emtjendet find, jümmt: ; ir, Dollars tn Gold 3 1. 25-8 =, Budiel aur Wir 
— * übrige Abthellungen aber zur Garniſon ihres Standortet | 107% bei. 

aählen. 

Münden, 17. Febr. Die Treffnummern, welche bei ber 
am Samftag Nahmitiag fiftirten Sewinnichung de Srefinger) ___ 
Mirchendau Lotterie fehlıen, waren vorher mit im bar Reog: eat! 
worden; fie wurden nachrräglıh eingeieut und wurden ur ’e 8 Bekanntmachung. 
geſpielt. Im Sanzın fehlten 1014 Zreffnummern, hitvou ud 14 ij. Vrüfung der eimjährig Freimilligen betr. 
durch Doppelvorirag von lau enden Nummern dm Awinnftune, , Die fal, Prüfane Commiffion für einjährg Areiwiffige ber 
ausgeglichen, dae Üehlen der anderen 1000 Gewinnunumme:m YıL Infanterie Brigade danier Hat den Beginn der dieejährigen 
— * ag ee er Na Pe —— | Prüfung far den einobeig Freimiligendtenit auf 
anla ndem auf einer Anzahl diefer Eremplare die Ziffer der R ; 

Treffer & 2 fl. 30 Er. mit 2ECO ftatt 3500 angezeben war umd:, Montag den 3. März 1873 Vormittags 8 Uhr 

— eines dieſer fehle hafien Eremplare bei Einlegung der feſigeſetzt. 
ewinnitnummern als maßgebend benützt wurde, Es werden heute Dieoom werden die zum Prüfung zugelaſſenen Wehrpflichtigen 

auch nur Treffer zu 3 fl. 30 fr. aus dem Gludsrade gezogen, mit dem Bemerten in Kenntniß gejegt, daß fie fi am genann 

Bern, 16. Febr. Auf Stempomwsti, ben angebliche: Ber- ten Tage far; vor 8 Uhrim großen Sigungsfaale der kgl. Kreis. 
—* bes von ber „Band — — *— ne —— — mit den nöthigen Schreibfedern derſehen, ein⸗ 

‚ bat ein Pole, Namens Skrynati, drei Reoolverihüfle abge- 
jener; Erfterer wurde indeß nur leicht geftreift. Der Thater iſt Würzburg, den 18. Sebruar 1873. 


Pa a — 








Verantwortlicher Redalteur: Fr. Brand. 


ndeß enttommen. ; Der Eivilvorfipende 
Genf, 17. Febr. Das „Genfer Irurnai“ meldet: Pfarreri der tgl. Beitite-Erfag- Eommiflion der Stabt Würzburg, 
Mermillod erllärte dem Bundesraihe, er beabſichtige die Bunt; Dr. Zürn. Rhein. 


tionen eines apoftollihen Wılars ungealtet des Berbotes der en een 
Staatsbehörde auszuüben. Bu Folge Deffen gab ber —B —F ———— Ge⸗ a ei ch 5 Huei e. 
rath der Genfer Regierung den Auftrag, den Patrer Mermillod 5. in eh hr v “ 3 uud 

über die Schurizer Grenje ju bringen. Pfarrer Mermillod wurde Der —— * h = * je Donnerstag, den 20. Februar: 
heutehnach derneh in Frantreih abgeführt. bi Haskirte Knei e. 


TAT TEEN Jae. Möfch, Conditor gr vom Mitgliedern geladene 


in Darmftabt. 

Brantreid. Karls: Rn Behr.£}Oer ger Tpiere) 2489) Ein gutes, (hönes Mit, —— — 

at Jwie aus gut unterricteier Quelle verlautet, geſtern dem’! D 2 
Dar hen Gefandien Dlojaga mitgerhetlt, daß er befehlofien habe, born if billig ım verkaufen, Zu vermiethen 
te republitanifche Regierung in Spanien anzwerfennen, und der) RG. im der Gw. ‚ift eim ſehr habſches, men Her 
„Patrie* zufolge die Königin Iſabella von Spanien benadhrid- gg Tr green gerihtetes Quartier, beftehend 
gt, er werde den beabfichtigten Aufenthalt des Prinzen Alpkons |2e, „are —— aus 4 Bimmern, Rüde, Garde 
2 — a ee 2 —2— — Re 5 * u of ea f ww 325 
aB Letzterer anhei made, nichts m bie gegenw e ic. auf 1. Dat. eres obere 
Regierung in Spanien —— au —* Die or > 2 * Ho meiner. | Sedannitertraße N 1. Stod. 


Öffentliten Ernenmungen der neuen Präfektem Haben die konfer» Maurermeiter. (2438 3a) 
satioe Partei nur mnvollftändig befriedigt. Beftes gelalgenes ameri r ca * An — —— 
Spanien. Madrid, 17. Febr. Am Mittwoch wird ein Rande wird in einer Gärtnerei 
Dead face, er ben Gate eine — ani, Zune Ss meinefleiih gefuht. NG. im der pp. 
enn fle innen gen unterwerfen, anbernfa ii . ’ 9449) Gin Ihmarıer Kanon 
r Wiederverläufer billiger . j(2442) in jhwarzer, ftarfer 
re ee u α α "596. Büzter, |Dalbbund m sridnlten 


h und geipaltener Nafe, 
Börfenbericht. Brantiurt, deu 18. Februar en ein. Sea, {. — 
urt, t L un mm rt in 

Die heutige Börfe eröffnete in muentjhiebemer Haltung bei ziem: Da ee MRufifes fauf wird — —— 


lich jtillem Geſchäft. Auf b Berit db wWi € t „2. 
edel eh ber Birth bla mehr Achen uud Begkit, melde | fig, Ener 777 ©1777 | aran url 2.3 


peb. 2436 As thätiger, ab 
Tendenz fich aud bis Schluß behauptete. Die Hauptrolle fpiel-; 5439) Eim mperläifiaer Saudı hätiger, aber 
im —* * Sie he fig mit 36 * ana Yet u a a Fe ftiller Mitarbeiter zu einem 
er ihren gefirigen Stand; auch Staatsbahn ren un 4 : : 
efähe Gocsuerköhung, Kombarben mit 20451 Mölirhend, Biss ——— — rag. ſoliden Geſchäfte empflehlt 
I —— 
aher. ahn am Martte. ⸗un VLowbardiſche Mann, verheirat er 
Prioritäten Höher. Banſwerthe abermals zum größten Theile im |Iefort eine Stelle. Eine perfetie i : 4 
pain ——— Deutiche Cffettenbant beliebt = er Dentjge Lbchin, Bimmer-, Rinder- und auch mehrere mille Gulden 
ereinsbant feit. Brüfleler gefragt und höher, ebenſo baheri ge Pausmäbken fuher anf ® Zielling Geſchäft einzulegen 
——— und würtiemb, Vereinsbant, Reihscontinental matter, | Stellen. Näg. bei F, Berg, bereit {ft Offerten - sub 
ou Looepapieren ungariſche Loofe gebucht, 1860er Rooje beffer, ‚d._Difte. Bellerftrafe 34. __ jperei — n8 
Staatsfonds unverändert. — Mbends 8%. Uhr. (Üffetien 2449 Cin Ileiſchbüchlein F. K. beliebe man in der 
ocletͤt. Greditattien 363%. be, Staatsbahn 353% bez, ging verloren, man bittet, ſolches Exrved, d Bl zu hinter» 
arden 204°%5 bez, Silberrente — bez, Spanier 25% bei Metger Kuhn, Blafins- x 
bij. Gejäftstos. gaffe, abzugeben. legen. 








Meine Champagner-Fabrik, Camptoir 
und Lager | 


befinden ſich von Heu bon heute ar in meinem neuen Anwejen’ 


Sanderglaeis Nr. 10 


(ehemails Bauch's⸗Keller) 
für ſtädtiſchen Ditail-Berkinf Niederlagen zu Fadprilkpreiſen bei 
den Herren 


Georg Sch. Be, Marienkapelle. 


Peter Messner Sohn, Semmelsgaſſe. 
Würzburg, 1. Februar 1873. 


F. Joſef Lang. 


Seidene Dominos 


find zu verleihen Domſtraße Nr. 25 im m erſten Stud Stod. [2115 2« 


Für den Carneval 


"Masten, Naſen, Barte, närrifche Mupfbededungen, Orden, * 
ſowie ſonſtige Artikel x Cotillon x. x. in großer Auswahl on gros & ou dotail 
empfiehlt zu billigiten. reifen 


Jos. Perathoner (Hainbräcke). 
a — 13 Wirt am At; 
UAR ANA | ee en Armee 


t der „Aca- von un —— verſtelgert 
En — —5 de : kr Sımdtag den 22. debruar 1873, 
“ dom Paris} 
ee KEN 
er Kol Diarrbör ae Am heben cine —— —— wen Did eintüder, Sirohfäde 
Bild, en —— —— ge 12 Pr — —3* Kopfool a Nederaert und Tachende — * 

















F u 
par 


Bess. it vermeiden, beliche man’ bie Bean 2 an 


———— t lo u» (65 Rt —— * 
— —— Dessen tu münden, | Für Conditoren. | e· 
Eh "Weig Mpsihekir in Mürnderg und ferner 2406 3a) Cine [höne,nollihn- Anna Maria Fiederling 
En Sehen rg Bayernd zw bezichen. (1712 246 | "bige @aden: un und Bacitu ben | Fremen * —— 
Or 
R—— — —— * Kies find, te 9. a. — Mbam Huller, 
au an Bogen und cine, mei Be) an EDLER Allem, 
elega t 
—— anf N 8 tm b A ER immer, das bis um "15. —— 24 9.0 — 








—* en Familie bis Ofterm einen 7 ae F arz bejogen werben kann,‘ iſt Elifabetita Seuftert, Holzunter» 
ft. Näh. 2 Dir, Ba chin, de fofort —8 tann, jät vermietgen bei fäuferswittwe, IE M« 
Ratban teubenber er, Aurl 8 —XE Gietmediens- 

—2 He. 11. wird. gefudt. Mäh. im der Ge | —— a Re ‚Ber pe 





Enrnevals- Anzeige. 
Uniergiäincie empfhlE_verfßichene Bisten-Engäge, worunter ganz meite, 


ſowie Herru- und Damen:Dominos, welhe zu b 
werden; ferner eine große Auswahl von Masten, Naien und 





ligen Preiſen ausgeliehen 
Irte, ſowie komische Kopfbedeckungen, 


welche ih om gros wie in detail zu den billigiten Preiſen verkaufe mmd bitte daher um geneigte 


L. Würth, 
5. Diſtr, an der Brüde, 





Gerathen nicht miterroorken 
In Seoßdritannien ſiad mehr 


65 —— 65, 
a ur 

(Im Seyt a . 
Dauſe). 

eilbejm und Umgegend hat 





ä Bär, 


er J 
Sıolpı te, Wähpraben und Untefeidt"aratıs 


gO20nPOCU„O000 J000yoQ 


‚Tod s-Anzeige. 8 
Gott dem Almadtigen hat e im feinem unerforih 
Uchen Ratbichloffe gefallen, heute Abend 7 Uhr unieren 
innigitgeti bten und unper„eklihen Satien, Baier, Bru- 


The „Little MWanzer“, 
‚brwährte Umerifanifche Schiff chem 
Doppelfteppltih-Kand-Rühmafdı ine 
Hand · und Fußbetrieb, 
ſehr einfach conſtruirt, lei ht zu erlernen und dem In⸗Unordnunz ⸗ 


für dea Familien jebeauh abeſehhe, um» iſt dieſelde vom der -König- 

ira Commtijisn für Errichunysuefen zar Ginführumg im den 

700 Schulen Irlands gewäyle Peoſoette uad Rigprosen gratis. 
B rtaufsigtal: D 


R M. Wanzer & Co. 
Doublevay, Son « ©». 


2 305. Ad. Genler dem Berkauf ber „fittls 
en ‚und wırd [de gewinihe Auskunft beceiiwilligit ertgelfen. 3 




















En Tem 
Beachtenswerth. 


Für Brust=\ün 
Lungenkrankei 
Apotheker Jessler’s 


BRUST-ESSENZ 


darzeſtellt aus dem hell- 
famen Safıt des Spik- 
we gerichs u der HSaus⸗ 
wur jelz in nad dem Aus» 
ſpruche berühmter Werjte 
das faft einzige reele umd 
iger wirkende Mittel bei 
‚iebemsbotartinen Hu: 
u und Gatarrhe, 
Drücken und Stechen 
auf Der Brun und 
Athemnoth. Bruft- 
und Lungenkranken 


als 50,000 biefer Malchinen 


te Gonteahenten bir 


Näymafhinen: ; 


= 


[2392 3a, 


— — 


227130) Wine ihime, a 

geimioffene Wohnun wird Me’ ar Helfung ber 
von 3 Bimmern, Kildhe, angeztifizuen, vunge ange 
Keller, Boden ıc. ıc., mit egentligk cmp/ohlen. 


Daupitdbepoi nWlüry 


?ad d groß: u 
Laden umd groß:r heller bung in er dafapam 


Wertnätte, tft bie 1. Mat 








ver, Sqhwager, Dut:l und: Sch viegerjohn Ö — Ad 55 a Sippel. 
Herrn 2 'B itth Anna, Wartinsg. 10. $ | Meine nh he 

August Schmitt, SB ar un es 

. Heizhändier und Fandratl) ’ 

Aigen 43 ger) —* tarzen 8 anfenfa ier, ver a. —224 ur * Architect- 

ehem’ mit dem heil, erbſal am aten, zu ji cn —* * 
ſſeres Ienielie aninru'en, . — ale, Meilu, An, Bauführer 
Dadem wir di fe Trauerfunve allın wuren Bı . 3 auft in geſucht 


wandien, Freurdeu und Bekannten mir heilen, htien wir 
wm frommes Andenten für den mul su frah Singrichie 
denen, für uns aber wm jtille Tyeilmagne im unjeren 
namenlofem Schmırie. 

&ltmanı, dem 17. Bebruar 1873 

Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 

Die; Berrdisung findet Dounrratag dem 

8 ® Uhr zu Glimayn ſtatt. 


O0090900000000000D 
more, ——— 


6 
2 


Ankau '' #14 Apothek i 
Öferer Bihtiotbe en a De 
ug Keilt radieal jeden Ausfluss 


# der Harnorgane, Erlel« ge- 















i 
| 2541 2a) Ein mDblirtes Zim- 
Schuciderinnen | mer zu vermickhen. hintere 
dausrabe Beiäftigumg | Iahaumitengafle Re. 5 Aber. 8 
Rind, DE (2281 Bei Stiegen, 








Q| Peeifen 


20. de. frit 2 Maurer-Baliere 


tleinen Kr atoßen Var: ; 4 
Ä ® var Leilung eines größeren Etab⸗ 
ebien, zu ‚febr boben (iMemen#«Bants .. welher) auf 
ca. fl. 200,000 werawiälagt ift 
und aim Laufenbirjesidugtenrier- 
tig geftele werben ſo 
Sehr gatıe Honrrar und gun · 
ftige Seit zatit ver Geitmiung 
einer Adyeron Epifiens als Eivil- 
Ingenieur an betreffenden age. 
und Gut empfohlene Bewerber, 
Aufi ber hpelche Leidgt Hr die Praiz' zu bie 
e rigtvende Mebchetäfie An Pine 
werden unter gümfigen Bebing- | dem Haben, erhalten den Wör;ug. 
ungen foiort zu amgagiremige-] Wranco Offeriem ünte? Ansabe 
indt. 6 wollen ſich mr jatige | der Diane Ja ackänen, Bauten 
meiden, die fehe quite Empfent, | umtr* DEN e von tahlzlaıe- 
ungen befigen au» bei größeren Ukehen heißrbert sub Chiffre 


Alb. Abraham 
Giod:ngaffe Ne. 11, 
ee —— 


2—3 


| ans Buch: u, |; Aut Dr. Druschiko, Hk GEAP: Die Bumoncen: 
* and Berlin, — — 16) —* * @rprdition. von MHudolf 
ang erfiraße. 


Dfferten mit Beuguiffen kei of in ‚Srauffurt am 
Pen) under Nr.H.6530 Main. rd _ 
bieinnoncen®rwedition 2351) Cin gefundes id 


l ven 
von Paar * ha ben Ind —* ale Amme. 


0000000000000000 
::Danksa 


Für die fo ehrende, EA Sr jahlreihe Betteiligung und — ſowohl während ber fangen Krankheit 
ſowie bei ber feierlichen Beerdigung und dem Kranergotteedienfe unferer nun im @ott rubenden, inmigitgelirbien. @aitin 


und Mutter 
Frau 


Maria Barbara Rappert, geb. Mark, 


Gipreden wir hiemit umfern tiefgefühlteftem Dant aus. Imebeionder: der Oochwin dignen Geiftlichteit jür u — 
Belerte, * dem verehrlichen rfangverein von hier für den fo erhebenden @rab- und —— 
Bütthard, den 18 Februar 1873. X 


000 —æ 






5. 


Hlerın- &. Damen-Glac6-Handschube 


empfehlen 





FL... - en d b 7. Vorhedl dm 8. Übonmenuet. 
Geſchwiſter AUlfermaun, ——— — . 
Theaterfiraße Nro. 17. Erfolg zugefihert. Biligie Be |Giofe EL in 2 Uften von 





Bird Ghocvlad 284. t:. cas Bid, M vehnung. Ludwig von Beethoven. 
Shocolade m Zafı 4— Yu tt und Mal; bocotade — — — 2404) Ale Breunde und Be 
Paſtillen vr ir nn dab: —* r —* — REN 7 benadrihtigen wir nur 

. s ne Os. di W 
rerer 5 Co | Haus-Verkauf. vur 

Nieberlane bel (60 289430) Gin großes Gejcäjn. |babıem — 

tjbur 

Conditor Ernst Mümpfer. 0 dur za, —— Julius Ammon, 
obannessrod per Dr. Ss #. | fragen unter Chiffre ER. Wr, Marie Ammon, 

———— per Pfd. 18 9— ni —* in der Expedition ab⸗ „een 

Schmierjei fd. 9? 

—— Se OR. 10 6. ' Ballorden. Reflauration Strafer. 
ee (ei bant affe. ! ' orgen Donneretag den 20. Febr. 

g⸗ g ſſ cue Sendung ewpfiehlt 3 Schlachtparthie. 








2427) Soeben erſchien und iſt 12422) Ein ganz gut erhaltenes, : f 
durch alle Buchhandinngen, im |verfchlichbarce Bienenbaus| " A enter am Ka 


Wärsburgburhdie&tahel’: | mit 21 durdaus kräftigen = 
Zn vermiethen 


ide Bud» u. Kunſihdlg., ee gefunden Stöden, welde nad 
re u A. Stuber —— De und 
zu beziehen: na er teren eihode ift ein einf möblirtes im: 
Zur Unfeplbarteit |, Ir’ au — her Dam 
ftraße verlauft und werben Kaufe | Matinerögafle Rr. 10. (A818 


l * Re ramtes, Uebhaber mit dem Beifügen ei 
väpft ichen h —— daf jegt Die —— In einer größeren Stade 


2424) Am Sonntag ging von ber 
—— e dis um Auzuſtiner · 
plag ein Geldtaͤſchchen ver- 
loren. Der redliche Finder wird 
gebeten, vasjelbe 2. Diſtr., obere 
Dominitanergafie Ar. 13 neu 
abzugeben, 


Altes Gußeifen 
Altes Schme jeifen 





5 
ı BEelEiem His" | erize 


Bo : ’ rag Yeit des Traneportes ift. Unterfranfens iſt eime gaugbare] Pyites — 
Die Eperinen de. ÖL er-⸗Conditorei zu vertlaufen. Diites Mupfer, 
Prof. Dr. ur ichelis aus ;theilt mägerem Aufihluf. (2a . in ber (ip. Altes Zinn, 


alt —— 238920) 94 fude einen fo-| iites 
en rannenfaale zu 2411) Es 1 s e einen. jo- 
bug am 5. Nov. 1872, |tide In ee Melt Üben eii fen bei rl Altes Die) 

Nebt einem Anhan Mädchen fofort damernde Be | Salate Ubrmad ni auft fortwä rend — —8 


enzöther und bie eu. äfıi it 3. Roc, Baar in 
— 1878. Fe, I DE er gs * in Marttheidenfeid. |Heineren e dot en u 
Seiten. Preis 21 kr. ober 6 Sor. gründlich erlernen. Näh. 2480) Eine — beftien Preiſen 
2426) Im Berlage der Stapel” 2395) Eine gefunde, hubſche Eommode ny u verlaufen. KH. Kr app» 
Ei a. —— a ebhnung von 3 ineinander» —— Rr. 12, Hinter | Metallwaarea handiuug, 
g iR erfhienen und dur | eheypen Blumen, 1 Rüde, 119 41 Gemmelöfizaße Al. 


Badhesblinen jm beziehen: 3 — — — 
Ariegs- Nrulẽ —ãA——— — —— 
236 26) Ca. 86 Morgen Fel⸗ 


Wölergaffe vom 1. Mat am zu; mer mit Möbel und cin Mer 

vermieten. Näheres dajelbit im — nee ohne Miöbel 
ber und 16 Morgen Wiefen wer 
[ven unter günitigen Bedingungen 


De nafrforbnung 1. Stod. 6 1. März m vermiethen, 
8* ze. Heer. Wo? ſagt die Erped. be, Bl. 

1618. fer m nn ei 

Gertin wei Stige | Haushälterin ein Eopuung von auntzecs Bet In Bade me 
m nel ſchon auf einem größeren 13 Zimmern, Rüde, Keller u. |diefes Blattes. 
2425) Ein jhönee Zimmer: |Defonomiegute war, wird foiort | Waflerleitung ift bie 1. Da ———__——_ — 
eben ift um 8 d u —— ge hoben Lohn gefudt. Wo? 'zu verm: nn Domerpfafen | 28) Ein Wafferftänder 
Semmelsftrafe Ar agt bie Erpebition. (2429 Igaffe Nr. 7 ift u verlaufen Rorngaffe N. 14. 

















— — * 


In der Verlaffenfchaft von 
Reich 


+ 


wird der Ausverkauf der noch vorräthi- 
ger Waaren nur noch bis Enve diefer 


Mode 
fen fortgefegt. 


 Gefchäfts-Eröffnung. 


Unterzeichweter bechrt ſich, die ergebeuite Anzeige zu machen, 
Daß er — baden auf Hiefigem Pike Sandgaffe Rr. 3 
ein Weihäft im allım Sorten Bunftmebl, Mieie, Früch⸗ 
ten ıc. ze. und Eigarrem errichtet hat. 

Gute Waare ınb billige Bedieumug empfehlend zeichnet 


Sohadtungsuok 
2. Blum. 
- Schöne Indianshahnen und Hennen, Capau-⸗ 
nen, Ponlarden, Perlhühner, Wildenten und Kram: 
miegvögel empfiehlt 
Anton Minoprio, 
\ Hofkraße und Fiigmartt. 
Solzverfteigerung 
im fol. Reviere Geiersneſt. 


Der Unterjeigmete verfieigert umter den gewöhnlichen DBe- r 


dingungen 
I. Donnerdtag den 27. d. Mts. 

früh Halb 10 Ur begimmend im Kohl'ſchen Gaſthauſe zu 
Blay ans ben Staatewald / Abthellungen Salzweg und Brsf- 
fohl nähe dem Orte Dehrberg 

11 Duden Natz und Wertholr Abichnitte von BI SB Eentim. 

wittl. Durdm. 

9 bite. m —— geeiguet, 

34 Sirin- Ber hol; Mbichnitte, 

502 Stere Buden-Sgelt-, Kuorz-, Prägrl-, Aftr und Aubruch⸗, 

790 „ Bull „ — — — 

A , Um — — — 

56 Hundert Buden-, Birken: und Aſpen · Aktwellea; 


I. Samstag den 1. März I. Js. 
fräh Halb 10 Mar beginnend im Gaſt hauſe gu Keuwirths- 
Hans aus der Mörheilung Heegtapf: 
6 Riefern-Bau- und Rut holz· Abſchaitte, 
18 Birken Werkholj-Hbfgnitte, 


5 Um „ PR 
6 Eigen-Brrärhäölier, ü 
548 Stere Buden-Säeit-, Kuorz⸗, Brügel:, Uh-iu eye, 


„ Bien — * — — 
124 „ Aſpeu⸗ r x : u. Untrud- 
. “ e „ RMathol,, 
Buqhen ˖ Bit, in, Eigen-Afwellen. 


21 „ km — 
Me Humbert 
Geſereneſt, ben 16. Fehruar 1873, 
Der 5 Dberfärfter: 
räuti jamı. 


— — — nen 


Bekanntmachung. 


Etwaige Ford raugen au ben Vachlaß des verlebten Priva- 


Bekanntmachung. 

Bom fol. 2: Beldartilferieregimente „Brobeher” werben am 
Sonnabend den 22. Februar Vormittags 9 Uhr 

anfongend, ausgemufterte Lederthelle, altes Geil, und Riemen- 
wert, Reit- und Fahrjättel, Lummete und Pırwametleibe, Geſchirre 
und altes Eiiem, gegen jofortige Baarzahlung Öffentlich am dem 
DMeijtbieienden im der alten Raferme verfteigert und werden Strichs 


zu wiederholt ermäßigten Prei⸗ liebhhaber hie ju eingeladen. 


Würzburg, den 18. Februar 1873. 


Bekanutmachung. 


Die Stadtentfeftigung, Yier 1000heilige 
Terrainaufuahme betr, 

Bon Seite des fol, Kataſterbureaus werben 
hiefiger Stadtmatkun 
men, und zu diejem 
errichtet werben. 

Im Bolljuge einer bezüglichen Requifition des Igl. Ratafter- 
bureaus in Münden unb des & 14 bes Örumbiienergeieges vom 
15. Auguft 1828 werben bemgemäß nachfolgend die Beftimmungen 
ber 5 > und 13 des erwähnten Geſetes zur Darnahadtung 
ver!ändet, 

BWirjburg, den 14. Februar 1878, 

Der Stadtmagiftrat. 
Rehtstund. Bürgermeifter: Wr. Zürn. 


ere D 
bie allgemeine Grundfteuer beir. 


ı. ꝛxc. ixc. 

8 12. Im fo fange tie Kataſterſtelle deu unverſehrten Fort⸗ 
beftand der irigonometrifhen Signale und geomeiriſchen Mbzeihen 
für nöthte erachten wird, haften für alle daram begaugenen Frevei 
bie betreffenden Gemeinden, vorbehaltlich des Megrefles an Die 
Kun: welde biefelben ummarfen, vom Blake entfernten, ober 

rt 


en. 
8 13. Wer überwiefen wirb, ein zur Bermefſung bienenbes 
Abzeichen umgewearfen, ıeritärt aber vom Plage entfernt zu haben, 
unterliegt, vorbehaltlich ber in bem Strafgeſetzbuche ausgeipre- 
Genen höheren Strafen, wenn diefe Handlungen als Vergehen 
oder Berbrechen fi beurfamden, einer vom ordentlichen ter 
andjniprehenden Geldſtrafe von zinem bis zwanzig Gulden. Er 
hat außerdem dem em'ftandenen Schaden, fowie die Roften ber 
Wiederheſtellung zu trage:. ' 

ꝛc. 


demnächſt auf 
trigonometriſche Bermeffungen vargenom- 
wede trigonometriſche Signale und Zeichen 


ehe. 
Abdruck. * 


x. x. 


i23%0) Ein ſchon gebrauchter 
Springbrunuen: Auffag 
aus Stein oder Gußelſen, deir 
äben und Bügelm,joleiden Gartenfigurem von 
Seimwafchen und Frifiren | Stein werben ju taufen geſuht 
wandert ift, wirb als |Näh. Erpeb. 


2349 I, @i bi 
mädchen, das m De 
fie de Beugniffe unb 





er (2421) &in Nohrſtock mit 

nach Jungfer wjpirinbeinguin ik — — rd 

ir 4 zu e, der vebliche Binder ni 

8 ge In Bi. una | Tut, denfeihen gegen Hinläng- 

FE 5 Annon i ens@igpe. de Belohnung 4 Dir. Ar. 
dition von Nudolf Hoffe 108 au abzugeben. 

in Märnberg. 240 92 Zimmer mit 

üche find mit Berauszahlung 

2511 26) am eine Timberiofe feine ie 


Zimmern und Rüde, im 2. 
Stod, ift auf 1. Mat zu wem 
miethen im Gafıkaus jur Stadt 
Main;. 
Auch find daſelbit 6 bie 7 
rg reines Schweine 
ett zu verlaufen. 


Ein Eogis von 2 
& auf 1. Mai zu vermiethen. 
Rp Erped. 
(2418) Ein im Weißnahen 


ans Mleidermachen geübtes 
Srauemzimmer wiänjdt ehr ein 


ülf dadier find künfh zeitag den 28. biegen Geihäft zw arbeiten. 
a ee TOR. Rap. ind. Erpeh, 
Wr. 28 nen Gemmelökrafe anzumelden, wibrigen als folde bei Sn Gin jhön mäblirtes | ,,, Dem rofaffengaffe Ar 6 
Bertheitung der Maße underälgtigt bleiben werden. immer tft in fhbufter Lage 8 Ära FRE er m 
inne den 19, Behrnar- 1873. au eimew Herrm bis 1. Wär, im | raten, 
2410) ; Die Shen. vermicthen. Zu erfragen Je u 
* ee EPEEITI 
dentli Eine volltindige — — — [Fnebte en ge 
eg N ga fhaft-@isrictung, iR — sin @ömichegrfete|tun: Wi 
— an . De Erpedicion. * (301 2) b. Ol. 5 Säweijreipägter. 


€ vr. a, ri LA $ u 
Geschäfts-Eröffnung A Empfehlung: 
» Einen ſehr geebrten Publikum von Würzburg 
urd Ungebung jeiae ih hiermit am, daß ih im ber ode 
affe Ir. 1 ein Cigarren-Goschäft eröffnet habe. 
öge meiner direeten Bezugs Quellen und langjähriger Vrarie 
4m diefer Brauche bin ich im Stande, ſehr preiswärb.g zu ver⸗ 
tenfen und ſehe ich recht zahlreichem Beſuche entgegen. 
Hohadhtungsvoll 
Würzburg im Februar 1873. 
Herm. Abel, 
Cigarren-Importeur, 


(2182 36) Nr A Lochgafie Rr. A. 


Cigarreitten (la Ferme) 
in Badeten zu 25, und in Schadteln, 100 Stüd enthalteub;, in 
großer —— — ich den Herten Gigarretien Rauden 
BEE " Hodadtungeneil 


Hierm. Abel, 
(2183 36) Re. A Lochga ſſe Nr. A. 


Hecht türkifche Tabate 


in ier-8 uns in Wlecbfchachteln zu v 
fd Bene —— Bfeite  Gasretiten — 
gar gene me 

Sodadhtungsvoll 


Hierm. Abel, 
Wr. A Lochgaſſe Mr. 4. 


Eigarren, Eigarren 
kı reicher Auswahl und vorzüglicher Quslität von 
1 bis 30 Pr. empfieplt allen Liebhadern don guten Cigarren. 
Hochaqhtungevoll 
Hlerm. Abel, 
Nr. A Lochgaſſe Mr. A. 


Verjteigerung. 

Tie zum Nochloſſe des Priwatiers Fran Pfulf babier ges 
Börigen Deobilten, ole: Eilberwooren, Mofhaarmatragen, Berten, 
Uhren, Romode, Epirgel, Gehietär, Ranapee, Wrijeng und fon- 
ige Hantgeräthe werden , 

Freitag den. 21. d. Mis, Nadmittags 2 Uhr 
eufangend urd folgende Tage gegen Daarıahlung im Sterbhaufe 
4. Tift. Ar. 28 nem Ermmelsfiraße Öffentlich werfeigert und 
Strichbliebhaber Hiczn eingeladen. 14 

Die Erben. 


Neifender-Gefu 


+ 
ür ein @olonialwaaren Sefuch, ein um 
Mdtiger, tüchtiger Meifender, welcher in 4 bis 6 
Boden eintreien Fönnte, zu engagiren gefucht. 
Es wollen fich —— nur folche melden, welche 
bereits in gleicher Branche nereift und vorzügliche 
Zeugniſſe aufzuweifen baben. 
-—— Meflectirende wollen fib an 
Würzburg wenden. 


Belanntmachung. 

Das !gl. 2. Eeldortiierieregiment „Brobeher" verfteigert 
Eomnabend den 22, Februar, Bormittags 11 Uhr 
dem Lofe der alıım Kaſerne cin militärbieniuniangliches Zugpferd 
fen am dem Mieifibietenden. 

Wurzburg, dem 18. Februar 1873. 


3396) Cine jmoerläjfige Pırjon]2847) Muskunft wird eriheilt 
fjvht Monatedienft. Auchlüber einem gefundenen 10 fl. 
geht fie ;u einer Rranfenwart Schein. 3. Difir., Plaitnere 

Ray. in ber Erp. gafle Ar. 4, über 3 Tacppen. 


(2184 36) 


(2185 3«) 


Bed. Buchner 
[2408 


| 


Drud sub Beriog ton Wonitcs:MWoner in Wur burg 


—— 


| find zu vermiethen, Gtijihanger- 





des Garneval-Bereind : Bürzb 
Donner ötag den 20. bi. Ubends 
pünttlig im Söngeruereinsinfale, 
Relrut cm warden as men 
er Genera 


Agentur und Annahmeftelle 


. det 
W. Spindler’schen Färberei, 
Druckerei £ Wasch-Anstalt 


in Berlin 


bei 
F.Friedriech, vorm. J.M. Vornberger jr. am Rarkt, 
empfichtt fi zur proamptefen Beleraung aller im dieſe Braucht 
einjlagenden Grgenfiände. — Färberel a Hessert für 
jeidene Weider Ttefert das Boriüg ide unter Garantie, 
Meirt, Antique «= Francals. 


Bekanntmachung. 


Im Subhaftationsoerfohren gegen den Büdermeifier Abam 
Geiger von Blntersleben werfteigere ich E 
Montag den 3, März |. Ru Nachmittags 3 Uhr 
im Gemeindehanfe zu Günierblenen ih srfämren er 
des Säuiduers, befichenb in dem Mohnhanje Nro. 110 daſelb 
und 24 Brunbftüden. 

Die Bedingungen lünnen jederzeit in meinem Amtsjtmmer 
eingefehen werben, a 

Wiur burg, 18. Februar 1873, 


Ubr 
i. 








&euffert, tgl. Rotar. 
Fſte G'neerin:@eife von belannter Eute, 43.6.8. 12 
15. 24 & 


i — 
Braune Adler⸗Seife 4—6 kr., ſehr wild, große preis 
wärsige S:ıide bei 
Franz Hoffimann'’s 
Zoılctte Seifen Habrit, 
Laden: Schuſtergaſſe. 


2107) Im sten — Teftauration 

neben dem früheren Reuters. 

"ler, in ein Garten mit nton Kaifer, 

verichiedenen Haken vom Yultuepromenade. 

1, April ab zu wermietben. Morsen Tounerstag bım 20. 
Derfelbe km fi als Wert Schlaa tpatthie, 

und Fazer Bag, wie auch zu früh Srefielflei 


ih, Mittag 
einem Bleichgarſen. Yustumjt (2417 
Sirohgaſſe Nr. 6. 


189) 1. BDiftr., —*8 
Rr 5 iſt ein freundlichee Me 
janen: Logis, beftchend aus 
4 tapezirten Zinmern, 2 Ram 
mern, Rüde ıc., bis 1. Mai au 
Damen iu vermiethen. 


2400) Morderer Gtänberbühl 
Nr, 6 ift ein fonniges Logis 
von 2 Zimmern, Rüde und jon- 
ftigen Eıfordernifien amf den 1. 
Mai zu vermiethen; ebendaſelbſt 
auch «in Lagerplaß. 


39) 2 (hmer mit Rüde 


Leberwürſte. 





2402) Mr. AA hat die Dede 
gewonnen, 


2401) Am 17. de. is. if 
bei Seligenfiadt ein Schaf 


zugelonfen. Näheres am Bahw 

— ———— 
a 

es. 

pfaffengafie Mr. 17 im Laden, 100) Granetunylan De. 3 5 

RN N 


hof Seligenftabt.)] 
Marz ab zu verwitthen. 
— — 
roßer Laden, auch als Rie⸗ 
Laufen gefucht. Räah. in ber Erp. 





Witrzbur 


Sabnjüge. 


ger Stadi- und Pandbote. 





-®unzenhenisu.t 
win Sraukfurt BEE rip: Ai enbaufen: Sue 
— % Branttust —*— u —— Nat 

J uft u Frautfurt: “ 
en aan, an 80 Tr wi 
—* — * * Bene IV.‘ Beizburg-Tauda-Heibelberr. 
eumm. Work, 9 Ebrpann mac Heidelberg: Sqaeuz 
m In 15 Hnchte, k Ah Tun 
San Fi Ba um un SER, HU. 2 DR. Bom. 2 M15 8 
tu TIL 20 M. Abends. St. db : ‚u. HU. 15.M, Ob 2L. 16 B. 
ra ILEM. . rd HUHN. man 
tunfi v. Bamberg: htm. — 
re Untuniiy. Heidelberg: 5n 
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Echwurgerichts ˖ Sitzung für Unterfranfen und 
Aſchafenburg — Quartal 1873. 

XIV. Berhandiung. Untlage 
28 Jahre alt, Icbiger Maurer von da, 3) © 
21 Dabre alt, lediger Wehaer ven Oberleinoch, wegen je breier 
Perbredem des Raubıs, und 4) Yatob Modr, 20 Jehrt alt, 
lediger Bäder von Oberleinach, wegen 4 Berbrechtu des Roubes 
und eines Verbrechens des einjaden Dietfiable im Müdfode, 
Uns der Anllageiärift eninehmen wir hierüber Rolgentes: I. Am 
ag den 29. Erxpiember v. 26. Abınd enım 6% Uer 
verlieh ber lidige 62 Yahıe alte Gosfabritarkeiter Ecorg Belin- 
ger von Würzburg ſeine Bohrung ın ter Arlierhiroge bafelkft, 
um wach Seidirgsjeib zu gehen, mo er feine Schwefter, die 
Sehonn Heu CEheſrau, ıbholım molte. Gr ging anf der lin!e 
des Diaint ven Marburg nam Heidingeſeld führenden Lands 
Rıafe. Mid er gegem .4 onf 7 Uhr im die Möhe der äsır den 
Sieinbach führenden Megükerbrüdung, babin, wo fih red te von 
dr Straße ein Zabrweg dinch tem Eleintadegrund neh Butien- 
berg und Kif zum zuchf, gefommen wor, ſah er auf tiefer Brüde, 
amd zwar auf ter linien Erite, 4 Wionneperjonen beifommen 


Sehen. Mlebatd Tom eine dieſer 4 Perfenen anf ihn zw und! 


derſehte ihm, ohme ein Vort am teten, wit ber Ednlier einen 
Eis, dab er formeite. Auf die Beuferumg bes Zillinger „Eie 
entihultiyen mein Herr“ entgegneie der Angreifer: „komp, Tu 
wrlfı aud ned anftıgchren, wort, wir wellen Ti Inıfien, daf 
Tu eardfi, — und im demfelbın Augınblide padıe er ihn 
34 lchen rorme am der Sruft un warf Un rüclirge auf din 
Seden. Yırt Tomen omd bie 3 erberen Menneprrfenem herbei, 
and ole 4 ſchlugen zum, madtım riner gerufen hatte: „Bart 
barenj!*, eine zeirlang mi Eırfden cuf Erorg Relinger urd 
tmabriondere anf deflen Aepf und Sufiht Ih. Berges war 
kin Buten, fir fegtem unter dem Wufe „Idlapt den Fampen todt* 
dlänfig- 10 Minuten leyg die Diifbontiung fort. Tarouf wintte 
Einer dem Urbiigen mit der Hard ob, und zum ıft entjeintem 
4 oße 4 im der Rid ung gegen Wörburg zu. Pellinger wor 
erarıig beiöubt vnd cımalıet, daß er oft neh mehimoligen 
Unfuden anffrken und fig vor mit Müte wrid roh Mür- 
burg begrhen dornte, wo er im Pole der erlitiemem Bhifhar dien. 
* und Berlegurım 9 Tage host und arkeirsunjähig blicb. 

ührend ter Wifhandlung wor dem Ecvonnten von feinem En 
greifen der kroune Bilsbut, dem er bomals nog, und ein Re 
von wii bbaamem Helzerifi und dinteibiannem halbjeiteren 
eker;ug Wepgememmen werben, menigfins Tormie er, roddım 


er wietır zu Fb gelstmen wor, fur ınd Saum nidt mehr 


finden, Erxize Angasijer hatıe Belisger mit lannt, var din⸗ 


egen: I) fiber Spiegel, |um 7% Uhr ging d 
29 Jahre alt, lediger Pflafıerer von doͤchberg ) va N 8 burg hr ging ber 
org Kettemann, | 16j 


ü— RE — u ü— — 

20. Fehruar 1678. Schewmbzianzigiter Jahrgang. 
jenigen, welcher ihn zuerſt amgriff und zu Boben warf, vermechte 
er als eine Manue perſon von mittierer umterfegter Statur. mit 
ſchwarzer Schirwmäge, grauer Zoppe, hell melirter B.fe beflei- 
det, au bezeichnen. II. Un demielben Abınb (29, Erptbr. 1872) 
Hutmacher Stephan Wittinger von Würz- 
in Begleitung feiner Ehrfrau Anna Rittinger ‚und , feiner 
rigen Echwägerin Bartara Schufter vom Ehwanmwirike- 
—— zu Beidingefeld auf der luule des Mains hinehenden 
andſtraße nach Würzburg urück. Alle 3 gingen auf der an 
der rien Eelte dr Strafe befindlichen Kabbant"dabin, bie 
—— Eheleute voraus, unmittelbar Winter ihnen die Bar 
bora Edufier. Als diefeiben etwa a einer haldın Stunde an 
der fog. Horaquelie vorüber und in die Mäte der Mirtbrchaft 
wr Lubmigshöhe kamen, file die Dorkara Edufier plotzlich 
einen Schret aus und ale darauf ihr So mager und ıhıf Eghwe ⸗ 
fir umiahen, fiarden 3 unbelannte Manme perſonen kart, neben 
derfelbıen. Riemand hatte fie radlommen börem und Rlımand 
fonnte fich erllären, woher dirfelben jo plöglic gelommwen warım, 
fie wußın fi in der Nähe verficdi gehabt habın. Einer drrs 
teten, welcher eine hellere Jeppe uug med vom milllırer Erdße 
wor, kalte tie Barbara Edufır vorne am der Bruft gepadt, 
wiehalb diefe den Screi eurfrirb. Enphom Kütinger rief num 
dem Burjden, der feine Echnügerin angerriffen hatte, zu, er 
möge bas Diäten in Rute laſſen; dieſer aber enigegnete Ihm: 
„Ei: werdın glei fchen, Taf «4 Eie nidtö angeht” nnd gieid- 
zeitig fiel er an ſarn über Rittinger ber, padte ihn am Halfe 
und marf ihn dem bier anderibalb Dieter höhtn Eırafengiaben 
binab anf die veben liegende Wieſe. Haft im demſelben Angım- 
blide wuiben auch feine Areu und Ehmägerin gepedt und dem 
Kain hinabgefioken. Stephon Ritlir gir irmbe —28* nachdem 
er fi wieder anf den Haken biſand, von 2 Diannsperfonn ani’s 
Kene ongegriffen. Ter Eine padte ihn vorm om ber Stuft und 
if itm feinen Regenſchirm mit Ihmarzem Alpoce. Ueberzuge im 
Verthe von 3 fl. gewaltiom aus dem Fünden, ber andere ber» 
fepte ikmı mit einem Stode, vamnibli einem fog. Tedilhläger, 
melrere Ealege anf den Kepf, im Folge derem er mei Brrwunde 
engen, bie eine anf der Etlıme und bie andere in bır Nöhe dee 
Miıkels mit der Felge Drögiger Arbeitsbefhröntikeit daran ing, 
Buch der Anng Kitsinger muide beim Binolficken über den Rotm 
ihr feidener Eorrenfähm mit kroum lafiriem Erfi aus bır 
a. geriffen, Nochdim fie im Relle mit dim Erfißie auf die 
tefe zu liegen gelommen wor, durde fie ven einım der Bur⸗ 
jden om ten beiten Züfin gepodt und einige Erlusden lorg 
anf tım Soten bearumgrieger, bis co Ihr gılarg, fi zu befreien. 
Dir Berbora Eäpfırr wurde, ned dem fie durch dın Eiok über 
dın Rein birab zu Eodın gefollen war, ihr aufgrlpannier bram- 
ner kaibjeidbıser Ehiim mit Erwalt ons ber Fond gerifien. 
Dicrauf wurde biefribe vom eimem der Burſchen noch am liilen 


* 






3m Uns bertjum : ange: 7} er WFrſat ⸗ 
ſtruktion für das Königreich BRayern im Eluverſtändnifſe mit 
dem Kultusminiſterium feſtgeſetzten Inftraltion fär die Brüfange- 
fommiffionen für Einjährig- illige entmehmen wir folgendes : 
1) Der Zweck ber Prüfung geht im Wilgemeinen dahin, zu er- 
mitteln, ob ber junge Mann den nach Maßgabe ber if. 2,8 
uud 4 des angeführten Paragraphen 155 zum einjä frei. 
willigen Dienft erforderlichen Grad einer allgemeinen —9** 
Bildung erreicht hat. 2) Die Gegenftände der Prüfung finb: 
a) Deutihe Sprache. Gründliche Kenntnifſe der Mathematik, fo 
wie bie Bähigfeit, über ein gegebenes Thema einen orthographifch 
fehlerfreien, gut fiplifirten Aufſahz gm fertigen. 
Themata ꝛc werben beifpielöweije bezeichnet: Denkfprüce, Be 
f&reibungen von Mafhinen ıc., Kaufleuten follen Wuffäge aus 
dem Beihäftsleben augetheilt werben. b) Sateinifhe Sprade. Ge⸗ 
läufises Ueberfegen beider Eommentare Gäjars umb gename Rent 
niß der Gramatik. Wit der Prüfung im Ueberiegen- ift gleid- 
eitig bie Prüfung betreffs der Keuntuiß ber Grammatid zu ver- 
inden, und letztere hat fih hauptſächlich auf bie Normen ber 
Berba, ſo wie auf die Sap-Eonfiruftiow zu erfireden. ©) uud 
d) Framdfiihe umb r (he Sprache. Ueberfegen leichter 
Stüde aus dem Praudfligen und Englifgen ins Deutide, 
allgemeine Kenntniß der Grammatit, beiombers ber muregel- 
mäßigen Berba. Auch Hier wir die Präfung ix Ser 
Grammatit mit der tm Ueberfeßen verbunden. Wuf fer 
tiges, fließendes Leſen mmb richtige Ausſprache If mament- 
GH Rädiht au nehmen. Die Gräfung findet emtweher im ber 
franzöfifen ober in der englifhen Sprache ftatt, uud bem Yräf- 
ungs-Eanbidaten ſteht das Met zw, eime biefer Sprachen jx 
wählen. e) Mathematit. Aritämetit, Algebra einflichlic ber 
Gleichungen zweiten Grades mit eimer MUmbelaunten, Geome 
einſchließlich der Berechnung gerabliniger Figuren und ber Breis. 
thelle. Bon ber Prüfung im ber Geometrie kaun Umgang ge 
nommen werben, und eime ſolche hat im ber Regel mur banım zu 
erfolgen, wenn ber Eraminand im Lateiniſchen aber im Deutſchen 
nicht genügende Reuntuiffe dargethau Hat. f) Geographie. UU- 
gemeine Kenntniß der mathematiichen uud phyfltaliſchen Geo⸗ 
graphle, allgemeine Kruntniß ber zeographiſchen Werbältnifle ber 
5 Welttheile und beſondere Kenntniß ber gengraphiihen Mer 
ältniffe won Deutſchlaud. g) Geſchichte Renmtwik der Haupt⸗ 
egebenheiten der allgemeinen Weltgeſchichte, mähere Kenuiniß 
der vaterlandiſchen Geſchichte. I) Naturgeficte. Meberfictlide 
Zeuntaiß ber drei Naturreidge, ſowie der widtighem Lehren ber 
—* Wenn ſich durch die Prüfung aus den Disziplinen sub 
a—g ergibt, daß der zu Präfende den erforderlichen Bild⸗ 
pen befigt, fo kann vom einer Prüfung im ber Raturge 
[Hihte Umgang genommen werben. I dich mict der Fall, fe 
hat für diejenigen Eraminanden, welde bereits die Gchranftalten 
verlaffen haben, eine Prüfung im dem verſchiedeutn Bernfsgegen- 
ftänben einzutreten; es find beihalb ſodauu jene Fabrilanten, 
Raufleute, Randwirthe, KünitlerkZund; Technſter eimer ſpeſlellen 
Fahprüfung augunterwerien. +) - (Gialuh folgt. 
72) 


emfeine bayeriiäe jEiienbahn- Compagnie 1 
gebildet werden, deren Aufammenfcung nad Uualegie der für 
das preußifge Elfenbahnbätaillon gegebenen Bertmmung ge-egelt 
it, hat das Meichslanzler-Mmt unterm 8. be. Wis. wertänbet, 
baf die Befugniß zur Unerfenwung ber Umablämmlichteit von 
Offizieren und Mannfdaften des Venrlaubtenftandes erwänter 
Eifenbahm-Eomragnie für den Mobilmachungefall, fo wie zur 
Entfeitung auf die etwaigen Weflamationen gegen die Lim 
rufung zu Uebungszweden bem baheriſchen Chef des FJagenieur⸗ 
forpe und Imfpeltenr ber Feftungen zußcht. 

Der geprüfte Schramtslandibat Hermann Bob ans lichen 
bei Glewe, 3. 3. Lehrer am Handelsinſtitut in Miltenberg, wurbe 
zum Lehrer ber neueren Spraden au der fänigl, Gtubienankalt 
zu Schweinfurt ernannt. 
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Dem ileben wurde anf 


Ws geeigmete | bay 


trie eines Regimentefommande's jm — 


Der 1. Diſtriktoſchul ⸗ Auſpeltor Pfarrer Schmlttuer in Ej 
feine Bitte unter Auerkennung ſeiner für dar 

Gedeihen der Schulen bes Diftrikts Werne während eines 3 
vauıns won 17 Zahren bewährten erfprichlidhen Beiftungen vo 
ber Zunktion eines Difirittsfchul-Imfpekters entbunden umb bie 
Diftrittsinfpektion über die Tatholifchen Schulen im Samdgerichte 
Bernd dem Pfarrer Earl Joſeph Renk infEitlehen übertragen. 
Grlebigt: biefproteft. PfarreilStamembad, Det. Diner, 
mitL679 fi. 58 r.jErtrag Sic ai > Er 
+ Der mionatliheh@sttesbien@T für] bie lebenden und ver 
Rorbenen Mitglieder ded Marien nes wirb am Sreitag ben 
21. Sehruar morgens 8 Uhreim St. Balentinstapelie der P. 
Sranjistaner gehalten. cu — 3 U E58 
Münden its. Fehr. "Eine jänzahl Pariken,T melde be 
der lchten Generalverfammlung der Oſtbahn⸗Altionäre im ber 
Winorität geblichen find, hat eimen Proteft gegem die Biltigfeit 
ber dert gefaßten Beichläfe erlaffen und wirb deuſelben ur 
en, 

) 


ensführlig wmotiwirt umb mit zahlreichen Unterſchriften verſe 
an bas f. Dandelsminifterium abfenben. (x. €, 

Die Enthebung des Oberfiltentenants ». Sauer vom feiner 
Yunttion als kr a bes Königs hängt nach einer Müncht⸗ 
wer Rerr. der „A. Poftstg.” wit ber Uaiformirumngefrage der 

ex. Urmee jufammen. Hr. ». Sauer ſei als Ditgtieh der 
wegen dieſer Frage niedergeſezten Commiſſion mit ber Mehrzahl 
der übrigen Veitglieder für vellftändige Gleichbelt ber Uniform 
der bayer. Armee mit der preußiſchen, eine Anfiht, die befaunt- 
lich vom König wicht getheilt werde. 

Die Berliner Spener'ſche Ztg., die man auch über bayeri- 
ſche Augelegenheiten für unterrichtet Hält, obaleich fle doc 
in München augenſcheinlich wit, wie im Gerlin, Früyſtück 
Blatt“ ift, ſchreibt: „Die plöglige Berſezuug des f. Flägelapiw- 
tauten Oberfilientenauts vo, Sauer wird norausfihlih als ein 
Beweis von Uugwabe aufgefaßt und wegen ber, übrigens wicht 
ſehr promoncirtem, wationalen Gefinuung bes gedachten Dffiziers 
als partilulariſtiſches m... gebentet werden. Beibes ift aber 
burdaus jalih. Hr. v. Sauer iſt mit im Umguade gefallen, 
und bie partitulariftiiche Strömung ift augenblicklich eher im ber 
Abuahme begriffen. Der bisherige Flageladjaſaut des Könizt 
ift einfach dechals im das 2. Weldartikerie-Regiment zurüdverjegt 
werben, um dem ihm Lange fremb gewordenen praftiihen Dient 
wieber fenmen zw lernen und fi dadurch zur fpäteren Ueberrnapm 
Derielbe hat etw 
anferorbemtlih ſchaelle Earridre gemacht, im gewöhnlichen Tur⸗ 
uns wäre er erſt Dauptımanı. 

Laubshut, 18. Febr. Geſtern Nachmittags wurde ein 
betlagens werthhea Opfer des Krieges, befien gräßlichen Leiden am 
Samstag der Tod ein Ende machte, hier begraben. &s ift Dies 
der ehemalige Soldat Johann Staudinger aus Galleborf Bej. 
Wilsbihurg, welcher mit mehreren anderen Soldaten in Bazailles 
mit Scqh eſelſdure übergoffen wurde, Der Unglückliche wurde da- 
buch auf das Fürchterlichfte verbrauut und bauerte ſein Peiben 
nahezu dritihalb Jahre. 

Stuttgart, 18. Febr. Das heutige Bulletin über die 
Ebricin · Mutter befagt: Der geRrige Tag und bie vergangene 
Naht bragten keine DBefferung. Die werudjen Ecſcheluungen 
nahmen zu unter Theilnahme des Schirme. 

Gtuttzart, 18. Behr. Wende. Im dem Beflnben ber 
Rinigin-Dentter it jet heute früh eine jo fhlimme Wendung 
eingetreten, baß jede Hoffnung, ihr Leben zu erhalten, geſchwun⸗ 
deu ift. Diefen Bkorgen wurbs der Rranten auf ihr befonberes 
Berlaugen das Mbenbmahl gereigt. Dicken Nagmittag waren 
die Mräfte fortwährens in übnahme, je daß die Befürchtung 
ausgeſprochen wurbe, es uibchte ſchon im der folgenden Nacht 
die Aufbſung erfolgen. 

Stuttgart, 19. Febr. Das heule ausgegebene Bulletin 
üben das Definden der Rönigin Mutter lautet: Geftern tiehe 
Betäubung; Abends war der Kopf auffallend Kar; Nadıts fan- 
ben anhaltende Brengungen ſtatt. 


Samburg, 15. Behr. Mit bem heutigen Tage hört bie 
Höher in Hamburg üblich geweieme Rechnung nah Mare Banco 
anf, nachbdem diefelbe jeit bem Jah e 1519 im ihrer jetziaen Korm 
uub funbirt auf WBarvenfllber feit 1770 beitanden. Dom Aber 
worgen am tritt am bie Stelle der Bauca-Währung bie Reichs⸗ 
Min Währung. 

Das Statut ber der Wiener Weltauaftehung weicht 
in fa allen wejentligen Punkten von ben Jarh ⸗Beſtummungen 


üherer Aue ſtellungen ab. Es werden die Berbienfte der Aus- 
eller wicht durch dem Dietalliwerih der Medaillen, d.h. durch 
jerleigung goldener, flibermer und bromjener Medaillen abgeftuft 


erden, fondern nah individuellen Borzügen. Demgemäß werben; Bayır. Oftbahn flau zw 
on der Jury folgende Auszeichnungen iuerfaunt werben: 1) Das bardiſche ich. 


Erren- Diplom der Welt Ausſſelluag 1873 in Wien * 
orticritts · Me allle 3) Die -Berdienn- Medaille. 4) Die Kunn ⸗ 
Nedaille 5) Die Medaille für guten Geſchmack. 6) Dir Die 
aille für Mitarbeiter und 7) Das inertennungs- Diplom. 


Bei einem großen Speicher Brande in Yiorrpool fanden bie 
fammen durch die Borräthe von Reis, Gewurien und Saamen 
ſchuelle Berbreiiung,, dat von fieben in den backraume be— 
häftigten Franen nur wei fi retion fonnten und dic üdrigen 
mlamen. 

Berichte aus San Fernande (Eadir‘ melden, daß ber Un— 
erfuchurge-Auefhak, welcher beauftragt war, di Diflitere und 
Ranuichaften des Tampıers „Murillo" im verhären, erllärt hat, 
ah dies nicht das Sc ff war, welches die „Mortäflert“ im ven 
#rund bohrte. Die Beihlagnayme des „Inur:llo" wurde foigr 
ih aufseheben. 


Hudland 


Defterreih. Bien, 14. Febr. Der Flnanzausſchuß 
jat geihan, was er nicht lafiem konnte, er hat die Nachtrags; 
orderung für die W-ltausitellung im Betrage von 9% Millio 
‚en, alſo die Ge ammtſumme von naheza 16 Wiilionen Gulden, 
rmwilligt. Alle Klagen und Unkagen find allerdings jegt um—⸗ 
oft. Man Hat Ah die „underantwortlich““ Berjönlichkeit 
®enerallonful v. Schwarz, welche man dem veranimortliden 

nifterium faſt mehr als coordinirie, zur reiten Zeit nicht 
jemau genug angeichen; man wird jet die Folgen hinnehmen 
nüffen. Die Generaidireftion ſcheint Ach übrigens in den Ein 
armen der Aushellumg nicht weniger zu verrechnen, als in den 
Iuszaben; wenigſtens hat, während Hr. v. Schwarz hödhfiens 
MIN. als fonds perdu gelten ließ, der Finan ausſchuß ohne 
Beteres angenommen, dag die breifahe Summe verleren fein 
ide. 


zanfreich. Paris, 16. Febr. Thiers ift wieder län 
re in St. Cloud 
u eniihließen, die er für dem künftigen Aufenthaltsort der 2e- 
islatur ju empfehlen die Hojicht habın ſoll. Berſailles ift auf 
ie Dauer do& zu wei: oon Paris eutjermt, wägrend St. Cloud 
ie eime Borftabt zm betrachten dit. Die Berlegung der Ram. 
tem nach St. Cloud würde üb:rdied dem während des Kriegs 
> gramjam ‚ehandelten Städten wieder neues Leben und eime 
niſchadiguug das Erlittene verſchaffen. 
Paris, U. Febr. In Verſailles war heute das Gerücht 
erbreitet, da man im Florenz eime Verſchiodrung gegem bem 
önig von Yıallen entdedt hätte. 


Baris, 19. Behr. Geſtern bat eine Unterredung zwiſchen 
em Bıöfidenten der Repnbiit und dem Herzog v. Broglis ftatt- 
einnden. Auch die Majorität der Dreißiger-Eommiifion hat 
me Son’erenj.gehalten. Das Zuflandelommen eines Bergleichs 
der die fchmwebenden Differenzen wird mit mehr bezweifelt, — 
Ye am der Börje verbreitet geweienen Geräte von der zum 1, 
Rat bevorfiehenden Räumung bes mod vccupirtem framzöftichen 
debietes entbehren der Begründung. 





Setraidemartt.) Bei dem 
artte fand bie Waare zu 
Walzen toftete 13 fl. 45 fr. 
4. — fl. 12 Me, Gerſte 
‚darf. — tx. 

—— Dis DO —f. 





— — Frantfurt, den 10. Februar, 
Die Spetulation pouſſtrte heute zur Äbwechfelung einmal Staats- 
ahnaltlen, für welche vom Häniern, die über die Berhältuiſſe der 
Bahn ſtets gut unterrichtet Aud, bedeutende Keuftordres vor⸗ 
gen. Man erwartet einen relativ günftigen Womenansweis, 
irebitaltien hingegen blieben ziemlich vernasläffigt. Bei im All. 
emeinen feher Tendenz, aber nicht ſehr animirten Verkehr tell. 
en fih die Courſe der Spekulaticnseffetien ihliehlih etwas liber 
as Gousan.oeau der auswärtigen Pläge. Am Eiſenbahn · h.Banten- 
narlie war +6 mit Ausnahme weniger gefragter Wertge ziemitch ſtill. 


—R 
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2) Die? Eontinental etwas beffer 
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eweien, um fi betreifs ber 2otalitäten | 9 


Eaflı 
f. 
orräth 


onds matt. Abend ich 
jocletät.) Wiener Bantaftien 10741/a, 
be;., Dentihe Bereinsbank 137, Staatsbahzu 3655* "a bez, 


Staatsbahnaft: geftern 353" /2, ſchloſſen 354*/s, Erebitalt. 364, blieben 
365'4. Lombarden gingen von 204'/s auf 203 zurüd. Bon 
Bahnen Donau- Dran * 2% RM. Höher, Balizier gefragt. 

28%, Bon Prioritäten bpEt. Lom⸗ 
anlpapieren Darmitädter 5'e fl. höher. 
Bayer. Hanbelsbanf, Leipziger Bank, 
Basler umb werptuer Bankoerein maiter. tesdener zu 
1074 beliebt und preiswürdig. Won Staatsfonds Silb:rrente 
üinfangs matt, ;u 67Ye, danı etwas feiter, zu 67%, Papiers 
rente feft. Spanier zu 25! in Boten wmarfekt. 1882er 
8 ende 5 be 


Bon 


Crebuallen 363 —63 


Stberrente 
Ziemlich feit. Lombarden 


Somdarden 2082—2%/, bez, Spanier 25%s bei, 
—— der Effeltenbant 134”/s --135. 
matt, 

Baperiihe 5% Obligat. IO1”/a Der,, 
do 94’ &, Brundrstnlöf-Db 4 B,, 
role ©, Bayer. Oibahn 1282 bez, 
Ausbach⸗ Gunzenhaufen a 7 fl. 14liu b. 


4'a%/o 100%s bei., 
Prämten- Anleihe 
neue Em, 114%4 bei, 





Geldevurs. Preußiſche Caſſen⸗Sch 1 fl. 45— Mr, 
Friedrihed. 9 fi. 57— 58 "r., Piftoien 9 fl 39--41 fr., de, 
doppelte 9 fl. 39-41 fr, Hol. 10 A.Stücke 9 fi. 52—54 
Dulaten 5 A, 31-—33 fr, to. al marco 5 A. 32-4 Mr, 
Ares Städe OA. 20. —21atr., 
50 fr, uff. Imperialee 9 N, 40-42 

- fr, Dokore in Sch 7 @, 95 
107%2 bei. 


tr, 


engl. Soubereigus 11 fi. 
Fr, Eine. Thulm — 


1 5, Bechſel zur 





Berantwortlicher Redakteur: Fr. Brand. 





Bekanntmachung. 
R Berfteigerung von Pfandgegenftänden betr. 
m 
Montag den 3. März I. 8. 
und an den folgenden Tagen, jebesmal um 2 Uhr Mittags bes 
innend, werben die unter dem Buchſaben R Rt. mit 
12341 dahier verpfändeten nicht amsgeldsten Segenitände, ber 
fiehend im Sold-, Silb:r- und Metallmaaren, Uhren, Betten, 
Meidungsftäden, Weißzeng zc. ac. gegen Baarzahlung im ſtadti⸗ 
chen Blanbhanie Öffentlich verfteigert. 
itag den 28. Februsr und an biefem Tage 
fönnen ſieis Pfänder ausgelöst oder nach Umftänden berzindt, 
nachher aber nur ausgelöst werden. Pfänder, welche ſchon wel⸗ 
mal verzimst wurden oder dem Berderben ausgefegt find, können 
ki mehr augeſchrieben werden, es muß vielmehr die Ausldjung 
erfolgen. 
Geidingefets, den 12. Januar 1873. 
Der Stadtmagiftrat. 
Otto. (26 


2492) Einen Arbeiter, wel 


Die Fabrit ‚ 
— — 


Kassenschränke 


von Iacob Geber in Mannheim 
empfiehlt eine große Auswahl 
en mit amegejeichneten 
Säubb und Bramay- Schlöffer 
und vom dem neneften Sromer- 
{hen patentirten N mit 
dverftellbarem Schläffel in ver⸗ 
Hiebenen Großen unter Barantie. 
eiscourant gratis. (1179 12e 


Gehechelter Flachs, 


weiß und flberfarbig, ps |} 


ig 
Cienhardt Prinzing u. Co. 
15896) in Sof. 


(2420) Ein Gimichegefele 
Aue Näh. in d. Exp 


her im Auſchlagen und Fuß 
bodenlegen bewandert ift, fucht 
R. Meg, Säreiner. 
Auch kann ein Fräftiger 
Aunge die Schreinerei gründ- 
lih erlernen. 


Im meinem Haufe 
Domflirafie Mr, 70 nen 
—— 

N 0 v en. 
N) — @benfeld. 


en 1. Difee., Strohgaffe 
Nr. 5 ift ein freundlicher Me ⸗ 
anen: Logis, beftchend aus 
4 tapezirten Zimmern, 2 Sam 
mern, Rüde ıc., bis 1. Dai am 
Damen ja vermiethen. 


2430) ine ganz neue, fadirte 
Gommode ift iu verfaufen, 
Bahnhofftraße Nr. 12, Hinter 
haus 2 St. 





ee 


2 A ee a u ur dm 2 Pr J r ul a — ⏑V⏑— wrag" Lan: 
F 

Er 
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000000000000000000 


Be flüffiger — 
ferri oxydali Hageri 
nad N * verbeſſ rter Methode Blut- 
armah un n 30lg Fe 1 * füpd. 
Saftrorban. 
Spezificum gegen Magenleiden. | 
1 Safe ſüdd. 50 fr. 
ifencerat 
gegen Froſtbeulen. 1 Sch. jübb. 28 kr. 
ſtral's echter Karolinenthaler 
Davidstbee 
ig uften und Bruftleiben. 
den jüdb. 14 fr. 
Ehinamundwafter & Ebinajabnpulver, 
als —— ——————— l Blaide 
M. ®. db 1 Shıätel 3. ®. fbb. %0 kr. 
— e @ifenfeife 
zur ſchuellen Being in rl 1 Blajde 









































Hol zverſtei erun 


| Freitag, N 28. be., vegend 1 bei 
‚ginnend, werden in dem Semeindehaufe zu 22 
* aus dem m Gemeindewalde —— 
mente Bf utlich verſt 
1) aus der Ub beilung Marderftatt, 
SDafenlobr am Maine: 
4 Eisen wuh 














560 5* "Kiefern. Sgeit- und Brügelgoiz uud 
80 Huudert Kiefern Aftwellen; 
2) aus den Ubtbeilungen Mainleite, Dörni, 
deres und Sinteres SHeegbeiz: 
4 Eigen Abiänitte, 
il Stere Bäachenſcheit und RR 
20 „ Eichen Rnore, 
237 „ Cihen-Aftho;, 
0 .  Birtenprügel * Eche, 
90 Hundert Eichenaf · und eine Bartjie gewiſchte ſehr 
angen vell en. 
Karbach am 17. Februat 1878. Be 
Dr Bürgermeifter: Baunadh. 


* Bekanntmachung. 


Hält in hier Qualität ſtets am Lager in 
re yburg: tet. Hofapo’ befe. | (60%0 
Huf Betreiben des Hieronymus Oppenyeimer 
händlers in Aab, lagere, welter durch Urtheil des 


0000000000000000 nn 
Gabler's Hausapotheke, — 


treibung des am Srundoermögen des Matthäus Blons, =. 

enthaltend bewährte, in ihrer Wirkung wolltommen igrem Namen Ärermeifter in Hapieritadt,' Wellagtem eingeleiteten Wollftredunges 
entſprechende Mittel, welche jeder Familie zu emäfchlen had Dir Äprrfagrems ımgelaffen worden it, wird Yiemit Bird 

S⸗brauqh eines deofelärn, wird mejcatlih, zum Btteaaen auf die fertigten, Kir dierony aus DOppenheimer als —2334 teilt! 

Büte * ber beitragen. hat, befannt g:geben , daß buch dem ?, Motar Herren Mint weil 

- o nach der Modicinaltax>. dem Bonuäge im Odienfurt di? im der Belauntmahung bes 
Bist u uad Aheum atis aus Baliaa = 35 Pr, It. Rrhtsanwat Auer in Sıher bes Biehhändiers Dei 
rö 2 2 u. Seilpflaiter a) gelbes in Tipfgen 21 Er, Oppengeimer in Aub gegen die Maurerscheleute Matthäug u 
b) brannes in SHiln. = LOUYehe,, | Racjaretya Bioos im Hapfecftadt d.d. Wärpburz den . 


iffe des | ürft, Apotbefer zum 
“eye — ae ar ta 4 . 








Wund: u. Froſt Baliam — 28 fr, 1872 (Würibarger Stadt: und Laudbote Fahrzang 1872 Mr. 100) 
⸗ Magen: Eſenz = 42 ke., näher bejchriebenen Defiyuagen des Gellaafen Mattpkus Glooe 
| 3) Fü tem: Zbee (is — Kren — bei Kindern und ' Donnerstag, den 20. Mir, 1873, 
i rwadıenen — * ’ 
Hauptdepots: 1046 4 Nachmittags 2 Uhr 
| ündben Hert Apotheter Dr. Beball, auf dem — u dopf —* Öffentlich am dem — 
—— > * Be inefe, hittemben veriteigert werben. 
2 Bieri, Der Zuichiay erfolg? ſogleich und endgültig und findet 
burg x h Dedelmann, Radg:sot, auch weder Sals unge, no Anldiungsregt 
Wären u Gabler. delondi) Ratt. 


, Die Grumdbefigungen werden einzeln zur Berfeigerung ge 
Für: Gonditoren. en nähere Beihreidimg der Bl * * 


is — Han, die Berae gerungebediagunzen Mumen“ wre 
—* — pe Be Tr bei dem wbenbtwanmien Beriteigeriungebramten , * R 
ın ‚Paris, Um und @inrichbtun Lint, eimgelchem werden. > ten 








AR, Diäig za wen * 16. abraar 1873 
Er —— Wr Der Hasatı Kae Slänbigers. 
.. 1 an 
R N SH raaris- Sihkiee en 
y LOF LUN D F a. — * 39 Getrante: m Melliihftabt, mit R 
E\ — bie-Eppebiton. (2301 26) | Gm hoben Dome: Dtm. * da. Ri e 
2 I eo eye, Wi > au. Sqebler, mi 
g HUSTEN: (2412 36) 2 tüdiige WfrEds, |@gmehemeier bahn, ie |fabeihe'&abres ‚non Binkafel 
2 * fm m * werden ſogleich ge —— —— Min ai ai den, 
Schwab, Hohann Meäler, Häfner dar 
BONBONS || edihmsehe. | Sr Aukt Dtn mritmsen mi 23 ae 
ah ühtem Sflundrihen M|2373; Au einersaröpeten Stadt; au der ein en gros Gfääft; am 


Del | Unterfranfeng iR eine! 'garngbart In ber Pfarrl. au Stift-Haug: Ken — 95 darf 
mu ie eu u i Hafttan Grrim Eorömotin. | getrennt 
Bra ai 1 ee te ne a Ban Do ——— — 
u * Verdau · dan Rimpar. i iii —34 
Hi den Borzug vor 2b) Seel fehlerfreie, Schwere | Im ber Pfarrlirche zu St. me: ein 
Bam. Deetrigen BESBEDee: — und zwei ſchwere, Ralpar Kummel, Spengler in m. die m Fr — 


BIETE 





Im Palsten zu 6 m. 18 fr. Blume Wägen Laut jofsıt 'Mub, mit Barbara Hellmann un 2 me Ri 
Mpeiden. (5720 « Hofmann, . 1 da find 1 
Maurermeiſter. Ham Schueider, Schreiner —— Sr A. mi 
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alı, 
216 Stere Dee und Eichen Stodheij, 
19,900 Buden &: argen: W en, 
au 5 Buchen. uab Eichen · A wellen. 

Die Zufammentauft in bei gutem Wetter auf dem Shlage, 
bei ungtohiurr Witterung dagegen im oberen MWirthehaug 1m 
Uengershaufen. 

Striästichhe Ba werben eingeladen. 
Geroldehauſ — den & — 1878. 
Reuter, Fuche. S 


* Ein größeres Lo⸗ 
Haus ei —* ale ha Jalins · 
pitals Dei 
zu ——*8 air von fi. 6 bis * en Se ii 


%) age —— — 


ſtaden Beſchüftigung in * 8 


Eine Wohnung] a — 
ae 


2 © 


num 





Mein Laden, Wohnung nu Werfflätte befinde 
DBefanntm fiö von jene ad ‚ol, &de ud br € Hof · Spuallirche er 
sie betr. jMmähft der Mainbr 
Be Bırıh = — e6 hiefigen Mäot. Theatergebän-| Sean; Walther, Spenglermeifter. 
dur — —— were, auf ſechs Jahre ». 1. Mai 
. anfangen werpadtet werben. 
— ee en (übuftm und beiebteften Holzverfteigerung 
ber Siadt gelegen, find zur Wirhieeftsfügrnng varjig- Die Unterzeihneten *5 am —* — 20. En 
Lid geeignet und wird in denfe ben zwr Zeit au eime Reilau-|amf Uemgershän Martaug am Mittwoe 
wation Ihwungnaft betrieben. Zugleich iſt dem Pächter Gelegen- |, 3 früb 10, he anfaugend, fo 
eeboten, im dem oberen Solalitäten ber vis-d-vis Kegendın 3419 Stere Sta: *ux Eichen, — 4* N > 
Tanmenhalle, Bälte, Diners, Hodpeiten u. dul. jm veranftalten, 
fonte ber den in diefen Lotali aten won Gereöfgaften, Corpora» 
tioneh ac. ic. verannafteten ,Jeſtlichteiten mich Unterhaltungen die 
eftauration ausjwüben. 
Mie —— ſelbſt beſtehen: 
Bu ebener Erde aus den —2 Wirthſchaft⸗ Ammern 
mit einer {kön gelegenen Beranda, danı Kühe, Kammern, 
Rebenräunm:n unb Rellern; 
im erften @tode aus einem Saale und mehreren Bimmern ıe. ; 
im Sorten ’ Stade ans einer Boynung don ficken Ji «- 
mern nebit Rüde, — ven —— — * —* 
erfieigerm udet am nerötag Dem 
Ei er Vormiftans 10 Uhr in unferer 
wi, mmerei ftatt. 
Die Höbedingungen ſiud bafelbit zu Ichermanns Gin 
€ anfgel B-gen Enfihtnahme der Rokaltiäten wollen fiä 
Artiehhaber an € Siadtb auinipif tom wenden 
Bemerkt wird vor'änfis, daß der Pocher Eine Gantion im 
Betrage ber Hälfte des — Be im leiten hat. 
Burzburg, den 18, gebruar [2« 


Der Stadtmagifrat. 
echtet. Bärgermeifter Dr. Zürm. Rhein. 


Bekanntmachung. 


Montag, den 24. Februar I. 38, 
Bormittags 11 Uhr 
erben auf der rg} des rer tn IBM, 4 Steig: 
— aUbar Ami d Weihnachteftreca 1873/78 Bffenl.y am 


®. ©. Bude — — 
iR Pe re ARE ee 
Ein ı Flüg gel, | Altes Gnöeifen, 
dan — — 38 — 
iRbietenben ee Ei 
ich — werden hiezu eingeladen. 


uxg, ben 19. Februar 1873 
Grimm, 1. Notar. 


ep 3a, vermiethen |: 


wi. * * 


2460) 6 rer een | dir Ph » 
findet genem hohen Kohn dau- 
Es Bejöäfrigung in Sonde. |E 








. Mat 6 elegant 
DE PER ne Dee | " Zhmermeiiter Bauer. Pcgen 8 
—— * — at {a „der Ep. ° (14RT zb) — —88 — Hi. Hrapp, 
iinterslchen, md b ercoffüwme amen in 
jr eh Kry» 38 mia (Hıtsv rivalter [hu veteisen sei Drau) Win. Metalwanrenbandlung, 
rel deren 


wer, Mronnbahergafle 14/1. al Semmelöfträße au, * 
and offen Begnentiß mit guten Zugwilem mwerichen, | ———— —— — 


— der Mirage in Sas-ol Stelle. Dfferie unter Chiffre 2148 24) Eine Machtigait|?122) Ein gem; aut crha 
: = 8 — 5 S. J. beſ. die Ecpedb. 12472 | und —R tt verfhlichbaree MWienenb: 
site 8 Uhr 


um werfanfen auf ht Hegel. jmmtt 21 burkhans Träftigen 
ke, A * uns rs 2459 3a) Ein mit dem Bank⸗ 
an 





bet Hepitdetel gefunden Stöden melde 
aufmctjem au jgefbä ft wertrantr Com: ot Bd DEÄGREER —— ae, Berieh ſcher ni 
weiß; Yiaelit, wird für eine]2456) Ein moblirtes Fin: |nah ber diteren — 
uimier vor den "Mennwegertper | handelt Pie wird as 
ift die 1. März am einen joliben | bauung der neuen 55* 
be "Eee an 
ne 
um, geladen, daß jegt bie 5 
2468) Ein Logis vom B Zim- | Zeit des Zr ft. 
mern amd, allem, Erferbermijfen] Die — de DL 
if au ene ruhige haullie anf a näseren vufſchlutz. Pr 
1. Met zu — Gemmels 


fraße Haus-Verkauf. 


2467) Ein ordentliches Mad⸗ [2394 36) Ein großes Geſchäfta · 
oe ſucht Momatsdienk. Hbi. Haus in gater Vase, welch 


engagiren aeint. Offerten gun 
m Rogis und "BOTE beißsdert die in 
"tm wuhıge Leule - agzen Eroeiien wor Audol 


ofle in Berlin." 
ser) 2— Er 2463 2a) in flelfiges und 
RE "Di et Fireues Mädchen wir auis 
zug | —— — (Biel aeiuat ger fagt die &- 
— ip on » 


—— — eine! 
—* —— Ein ſolides Madchen, 
erg . elt ; das felbrnändig focen aan und 
5 


Bu Danbgafe Rz. 17 % iMeften„Stast Thüringens; 





— 





rentirt, i vertau 
DER e N ya 6 er Fran — — * — Ta in Se ee 
— Da * Ye ar een } u urth et immer » . 
tee in bee pl unrichtig. RE 
In | ‘ 


DEOOOGSOOOBDOGGOOGDSSO 
Danksagunz. 


Für die ehrende umd liebevolle Theilnahme bei der 
Beerdigung urd dem XTrawergoiteodienfte auſerer umners 
geblichen Sattin, Diutier, Schwiegermutter, Sroßmutier, es ® 
OÖ E Fr. Bier, Wundarz: in Wien, Aloftergaffe Ar. 4. 


Säwägerin und — 


rau 


Mag en Loew 


erfiatten wir 8 Freunden und Belannten den innig- 


Dant. 
Bahr cuth, Würsbara, 


ſten 


arlſtadt und Bellingen. 


Die Be reihe Hinterbliebenen. 


Booronnonoononoaun00d 2 


— »000000 | 

| 
8 
2 


Danksaruınz. 


Bür die ehrende und zahireihe Theilnahme bei ber 
I Beerdigung und dem T — der 


Glifabetba Senffert, 


Holzanterfänfere- Wit we, 


danlen tr 


die tiefizaneruöen Hinterbliebenen. 


OO0000000C0C009200009 


999: 9099 00040 000 
Koliken der Frauen, 


berubend, 


JecH 
Dieler vom 


2 
2 


auf Unterleibsſtörungen 
(Dienftrual:, 
Eolifer) werben aud in den bertnädigfien Fälien, 
wie die Zeugniſſe beweifen, ſicher gehoben burd das be. 
reits feit wielen Jahrhunderten alt berühmie Diittel, 
Ehential:Melifjenbaljam. 
ilderich Lana deitiliitte uud vom f. 


Bund 


wm agen, 


® bayer. Obermebijinalrath approbirte Baljam in allein 


® ct zu haben bei 


Apotheker Miegel in Würzburg. 
90099:9:09 9999: 9% 000% 


1478 2a) Ein 55 erbien- 
abnerhund, m », 
mit jchöner Betern 
den Ruf Berbriz 
abhanden gelommen. 
e Miittketinug über den 
felben bittet man im ber Erpe- 
ditiom de. BL. abiugoben. 


Zwei — Zim mer 
mit Küche, im guter * wer · 
den fofort ober we 1, äry zu 

(2a 


ielhen gefuht dur 
Walter. 
zuwaue 


Ein Ballen Spalter 72er 
Sopfen iR billig zu verfaufen 


Mi. d. Walter. 
Yulinzpromenabe, 


| Ein mittleres Haus mit 
Werffätte oder gröperen Par: 
terre Ränmlichleiten ſucht 

J. Walter. 


\ 


} 


Masken- -Anzüge | 


für Damen find zu verleihen 
hintere Rapmjimergafle Mr. 4, 
nähr dem alten Bahnhof, eine 
Treppe rechte, (1941 


2480) Es wünfdt Jemand Un- 
terricht im Alötenfpielen m 
erhalten. Refleftanten bittet man, 
igre Adrefien im der Erpebition 


d6. DL. unter den Buch aben u, N 


A. S. W. zu hinterlegen. 


2389 26) Ih ſuche einen * 
liden bilfen bei guiem 
Salair. 


Ko 
a2 Marktheidenfeld. 





2486) Eine perfelte Kbain, 
Yungfer, Kinderfrauen, Zimmer 
und Dausmäbden ſuchen aufs 
Bu tellen. Madchen werden 
ofort hier und rag gefucht, 
wäh. bei F. Werg, 5. Difer,, 
Zellerſtraße Nr. 34, 


8 


8 ae degen Sasantie, „ohme den Zchn u entfernen, 


20% 


eb, Uhrmacher Ön 


OH HH HH HH HH HH 


Jeden Zahnschmerz $% 


merjioß, nach eigener, allein bewährter 
etbode, 








sabutropfen vom Wundarzie Sr. Bier 
® sten den Schmerz; hohler Zähne angenblidiih und find 
2® im Flacons zu 20 Ser. buelb und im dem Niederlagen 6 
* im beziehen. 
‚ Mundwafer vom Wundarzte Fr. Bier, ? 
€ ti % ‚ 
Enihnbungen, Griawnipe —— 
des Zahn Heifches ‚ gegen Zahnſtein und 
Epderwerden ber / abue, fowie gegen dım 
‚© üblen Geruch ans dem FR * dajelbft und 
© in den Wicderlagen im Flacone ;u 20 Gar. zu haben: 
in WW DERRRER bi Herru Car — 
S000000000000000000000008 
Kl Krämpfe (Fallsucht) 
heilt — 3 Specialarzt für Epilepsie 
©. Killisch, Berlin, 
" Louisenstrasse 45. 
Augenblicklich über tausend Patienten in Be- 
handlung (2081 10d) | 
Schellfiſche und Bükiuge (bemte erwartend), 
Angquilotti, Aal-Roulade, Island. diſch⸗Roulade, Brai⸗ 
käringe, mar. Häringe, Gaviar, Gebirgsfchneden, 
Strachino⸗, Brier, Ramadougs, Barmefan- x. Käfe 
empfiehlt 
Joh. Schäflein, 
Birma: Seb. Earl Zürn auf der Brite, 
Auch erwarte heute friſche Sendung Geflügel, 
Blumenkohl und Salat. 
Baier’sches Cafchaus.| & 
S Stadt⸗Theatek. 
lach ehtpartbie. — — ———————— 
Naupp. Zum Beten der gieRben Siabt- 
2483) Am *32 den 17. de. armen 
ging ein 10 » baler-Schein | auf a Xuu. 
fel He en. 
— * rc Br * gr —— in alte, 
der Eppebition abgeben. 3* un hei —* an 
2482) Ein Geribent mit 
flüchtiger, ſchöner Handicrift| 2485) Eine Tafelwaage 
wird geſucht. Dfferte unter Kiffer | wener Eomitruftion wird zu fa 
r. 6. gefudt. MUB. im der r 


lirtes Zimmer Hochparterre) 
— auf » Min; ** ee ift * derfaufen, 


— Domierſchulgaffe 
— — —244 20) Steimbaner findem. 
2488 2a) Ein Lege. von Zjim Altord © matten bei 
bie 5 Zimmern, nebft Zubehör örster 
wird bis 1. Mai am miethen ge nr untere Wöllergafje, 
ſucht. Wdreffen unter — 
an die Expedition. 


20 Domerpfaffengaffe Nr. 5 Gefucht 
nd Ihöne Walifleider zulein zuverläffiger BurigeZe 
verlaufen, Haustneht. NAH. im der Erp, - 


4 


Piquo⸗& Leinen-Nefte, ſowie 
weilie Vorhangſto 


haben dem Ausverlaufe noch beigefügt und wird derfelbe nur noch bis Ende 
diefer Woche fortgefegt. 


Rom &7” Wagner. 
Strichsbekauntmachung. 


Dr. med. Hoffmann’s 
Auf Betreiben des Handelsmannes Benjamin Mayer zu 
Sidershaufen. welcher dem Unterfertigten als Anwalt beftelft bat, 


weisser Kräuter-Brust-Syrup Stechen wie ha Ineign Ra ll 


rühmlichft bekanntes Suftenmittel fowie ber Hädırawittoe Runigunda Weber, beide zu Gerbrunu 
tft im Blafgen A 5A Pr. und A 27 Pr. Meta echt worräthig bei | gehörigen, im der dortigen Steuergemeinde gelegenen Realitäten, 


. i (bes, Andi , 

Sobanu Schä eis, 5 Sal, Rise ‚ir diem Bade, mi —— Em una 

Firma: Seh. Carl Zürn, | BERr, Lit neh eh Durigkzigen au 0,022 Desimalen , 
MW durch va * de 8 u am — 
enstag den 6. März laufenden res, 
Angariſches Pflanmenmins Nachmittags A Uhr 

iMiges Besp Facob Bun d fi hub auf bem Gemeinsehaufe zu Gerbrunn Öffentlich verfteigert. Hieze 

⸗ 





1) daß der Zuſchlag ſogleich endgiltig erfolgt und weder N 
ie — ee a a De 
Schellfifche 2) dab Pi. Rr. 972 und 1096 zuerft eimeln, Bl-Mr. 11te 
Gabliau * iz —* * aber de jimsutiten Obi 
miammen zum ommen u u 
Soles (Seezungen) ) in friſcher Sendung, bergen Berkeigrungar ee win, dur mei: Das 
—— 2) * F— — "der — —22* 
omie erHeigerungsbesingungen nriehn Lage Bor ber 
fowie dorellen, Karpfen und Hechte empfehlen — bel dem oscngenamen Qrcn Role einge 
kr. Helmstätter wärjburg, den 16, 9 1873. 
om Fiſchnarkt. a De Kanal —— Ginbigne: 
Friſchen Nheinjalm, Seegungen — Ber — * == 
ewäflerten Lapperdau, Gtodfiiche, Forellen, Hechte, efauntmachung. 
** 2. bei A Mr — — he: —— — —— 
p er ma "Xeme 
G. Rügemer Me m id = wei GSommiffariame des 1. Beririee 
am Fischmarkt. jerichto Jirth als Gantgerigt am: 
TI — nd mn — Dienfktag, den A. März diejes Jahres, 
Schweinefchmalz und den darauffolgenoen Tagen jedesmal Vormittags 
9 Uhr beginnend 

in frifı „> licher Waare cmpichle per Pfd. 

18 ®r. bei N 17 &. im Saufe Mr. 183 ber oberen Rönigsftraße zu 
IL Onal. per Pb. 17 Pr. bei 1@ Wfb. 16 Fr. — —* ER — 
de Origlustfepgen miipeniceh, Dikiane en gr en⸗ 

+ + Hot , Beften und Seidenzeugen, dann Kleiderftoffen und Tüchern, fer» 
9a 2479] Seifen deder. uer —— Bettiräde und einige fenftige Hanseinrictungs- 

En gegenftünde, 

tt wirb, daß d { den Meifibietenden nur 
Mealz-Extract, gegen Tofzrtine Baarı lung in gender. Fafla- 
lüngkpetannt als vorzügligkes —— gegen Hulten, Hals uad mäßiger Münze erſoigi 
en x. 


. . ui — ———— —— nd 
-E, u em “ . Bebruar 
E nie | fir Blatarne x. * der ®. Gerichtövolljicher. 
Rindernabs. Mittel, musgejeiänd als Erjag Hevd 
er Auttermilch 


» BEENEERTENEREE ——— 
In Würzburg un haben Sei Hrn. ©. Mer, ©. |94778«) Ein Idöner, 14 Sahr] 2341 26) Ein mdblirted Dim 
Ze N . B. ©. Gertlein; in | aiter Ber mer tft zu bermiethen Zim- 
Gerlagepeim bei Mor. ; ta Ropr den Weris von 50 M. zul Iehannitergafie Mr. 5 übe 8 
. sie Mainderugeim dei @. Gtraußigyerlauim, Rät. in der Erp. | Stiege. 

In Beitlofs bei 3. Siipper, 2 3 (6IBE GR Foyrzy Gine gute eatfprıdeniel 2451) CcTucht: Ein 
33) Gin guter Gehaf-|2478) Ein vinrädsriges Thais | Barıkle Maſfiker fuhr einen|mis mit gefäliger Haubicrift 
dund tft zw verlaafen. chen wish zu Sanfım geſucht Play auf Geitnagis-Soumtag. [und befirbe man Offerte unter 

Ratz. ia dr crv. dieh de der Ecp 





Muriqil Mr. 1. Ziffer W. © eis jureichtu. 


a —— 


Baunwollene Striftirite 


up 
billigen Preiſen 


fehle für kommende Verbrauchszeit in ſchöncm reichhaltigen Sortime 


Adolph Nikles, 


am Markt. 


Geſchäfts⸗Eroffnung. 


dienit bethet ich mic, die ergebenſte Mnzeige zw machen baf ich ümter dem ODébiitzen auf Biefigem' Plage ein 


olonialwaaren-, Tabak- & Cigarren-Befhäft 


—— im den früheren Lolalllüten des Herrn Gevr 
Wirkung, den I& Behruar 1878, 


Bürger-Verein. 
Samstag den 22. Februar 


Ball 


in den Sählen der Schrannenhalle, 


"gi melden auch anfkändize Masten, jedoch nur ans ben Mit⸗ 
"gliedern der Befeltfchaft, Zurrtit haben. Anfaug 7 Uhr. 


Die verehrlihen onferordentiihen Mit,lieber wollen fich mit 


‚ihren Legitimationslarten verfehen. 


Das Einführen bier wohuender und ber Geſellſchaft ats 
Pittglieb nicht amgehörender Prrfenem wirb nicht geftattet und 
Yabın unbıfugt Eintretende die Zurackweiſung gu gewärtigen. 

Der Zutritt zur Ballerie ift nur Damen aus ber 
Gefellfchbaft in entſprechender Toilelte geftastet. 

Eintrictelarteu für Masten und wirfliche Fremde werben 
am Freitag dem 21. Februar Abend von 7 bis 9 Uhr im Mut 
hnsfigungsztmmer (am Sprechſaal) abgegebem. 


Flachs- Hauf & Werg: 


Garne 
beſter Qualität empflehlt YA 
Gg. Wolpert, 
- 2461) Schenkhof. 
Für:Bälle 

anpich'e ig fie Parfumerien, Pomade, Haar- 
@ele in allen Biumngerücden, vor üglichen Kanu de Co- 
Er Tag fe. Tolletto- Beifen in großer Auswahl 


Franz Hoftimann, 


Parfumeur, 
Laden: Schuſtergaſſe. 


Französischen Unterricht 


Sreuter eröffnet habe. 
unb biötze Bebiemung —— jeichnet hoc achtutga vollie 


M. Bäuerlein. 


Deutscher Biumengelst (tin * verzäglid 
Kaikınyariam), —— * San des ae 
ftaffe, verbreit-t eimem angemehmen lange anhaltenden D; 
an —* auch als Röndermittel und Toilettenwaſſer zu 
rauchen. 


Leipziger Haartinctur, auf aleiche Welke n 

sinode oder Del gebraudt, ift ber befie Sautz gegen d 

Ausfallen der Haare, reinigt dem Kopf von Gauppın u 
macht bie Dout dein Wanerhume der Haare geneigier. 


Berlaniftellen in WÄrzburg 


bei den Herren Goiffeurs: 
C., Bom. 
Alb. Müller. 


Kamprath & Schwartze 


Parfumeriefabrikanten 
46) in Leipzig ud Hamburg. 
Sährige türfiiche Smeiihgen a6 und 9 fr 


jährige Brünellen & 12 und 15 fr. per Pſd., bh 
Abnahme von 12 Pd. billiger, empfiehlt 


Anton Minoprio, 
Hofſtraße und diſchmarkt. 


.. Coiffeur 
G. Müller fü rſchnerhof 
empfi⸗hlt fich zur Anfertigung aller Saatarbeiten für Dame 
und Herren, 
aare, jede Quantität, werben angelauft. 4 


Vermißt! 








Aeſtauration 


Scieß haus. 


mit filbernem Beſchig verfehene] Morgen Freitag Mä 
Meerihaumpfrife, —* Sager: Br dus der Ari 


wänfdt zu ertbeilen «im Student der Univerfität, der feinejin einem rohen joffiunledernen |liden Braucrt Pappenheim 
Studien am einem fran;dfiihen Gymnafium machte und fomit|Ftnis fi befand, vermigt. Wer|nehft verfchiedenen Sorten 
dieſer Spreche volllommen mächtig ift. Auch_tann der Unter |bieräber Anstunfı ertheilen tan, | Fifche, wozu freundliäft ein 


richt, wenn gewürfht wird, in englifcher rache eriheilt erhalt eine Belohnung ladet 
i — en Räb. in der Ep. 


werden Näheres in der Exrped. 


—— 


nn — 


Drud und Verlag von Bonitad- Bauer in Würzburg. 


Pb. Echwab 
(Diezu Beilage.) 


tim 


EB 


Beilage am Ir. 44 des Würzburger Stabt- und Landboten. 





3, 


wpfiehlt im neuer reicher Auswahl 


Wollene Kopf & Umhängtücher 


I. Bundschuh. 





Seidene Dominos 


äften zu verleihen Domftraße Nr. 25 im eriten Stod, 


— — — —— — —— — 





Preußiſche 
Hypotheken⸗Aetien⸗Bank 


(concefjionirt durh Allerhöhſten Erlaß vom 
18. Mai 1864), 


Fick 5. Sppotbefenbriefe, 


n Don rüäd;ahlbar vom 1. Januar 1888, 

za jum Rominalbetrage. 

| At. Sppotbefenbriefe, 

ie m Berloofung balbjäprlid mit 20%/s Bufchlag, 

Bun dr mb 50 | 310 MM 500 1000 

—* ro een BO 3 10 20 DK 18 Thix. 

14 Die Hypothekenbriefe, velchen mad den im $ 13 des Ste 
tuts von der Mönigli reußifchen Stants-Megierung fellge- 

8 Möniglic, Preufiften 3 ierung. fen 

fetten SGeleihungegrenzen erworbene und pupillariſch figere 


ppothelen als Unterlagen dienen, 


ar van vortheilgafte und pupıarii fihhere Rapitale-Anlage 
t. 


t 
rt! Berlin, im Februar 1873, 
Die Haupt-Direktien. 

Spielbagen. 

r& Die 5%0 und Atad/o Hppothefembriefe find vom mus zu be 
ziehen, und halten wir dieſelben empfeulen. 
gr Würzburg, den 5. Bebruar 1878, 
gi Wüstefeld & Thomasius. 
d, 1776 116 
| VBIEEZETTTIISIITTL SERIE 
a RETTET — 
er Handlun 

t Thee und ostindischer Waaren en 
—- 3.T. Ronnefeldt in Frankfurt a. M. 
ar su den Preisen des Hausen in Frankfurt a. M. bei 


— Carl Kinobel. 





de = 

R 

- ÄImdische Gigarettien 
i von 


It REREINTE 

Apotbefern ;u Paris. 
reihe und des Huslandes gegen Wffectiomen der et 
empjohlen. Es genügt, den-Maud der Eigaretten pe Canna 
indica einzuathmen, um die Heftigiten Anfälle von Aftyma, mer« 
dem Huften, Heiferkeit, Stimmlofigfeit, Gefitej 
ſqwindſucht zu wirken. (1765) 12e 


Münden, Dipot bei Tin. Welgle, Apotheler in 





h &twaig 
Far an 
Diefes neue Heilmittel wird von dem meiften Merjtem Bun! " 


[2115 26 


⸗ 
Milch-Berkauf. 
Es werden täglich noch Milchkunden ansenommen; auch 
tann rine Portbir von 12245 Liter tägliaı abgegeben werben, 
UAmerifasifches Schweinefleifch, g.räucert zu27 fr., 
gelalgen zu 22 Fr. das Pfund, bei Mehrabnabme billiger.“ 
&S'weinefett, prima, das Pfund 18 fr., bei Ctr. 


J. Dosch, 


Semmelsſtraße, Ede der Handgaſſe. 


Für Oekonomen. 
Im der Nähe Schweinfurte 2 St. som Dlain u. der Bahn 





bill ger. 


ind mehrere Ger ımfammen 160 Tauwert Aecker und Wieſen 
Imit entſprebenden Oekonomiegebduden, per Tagw. um 250 fi. 


Bert in Schweinfurt 


| werben an ber Serliner } 
örfe gehamdelt und im amtlichen Theile des Koursjetteld motirL | 
Ste bilden dayer ein börfengangiges Bapier, mweldee ſich als | 


inelufive der Sehäude, zu verkaufen, Näheres bei J. DR. a 
2b 





Unterfertigte &emeindeverwaltung läßt 


Donnerftag den 27. Februar I. 38. 


Nachmittags 3 Uhr 
im Bafthaufe zur Roſe in Zeil a/iR. die Anlage eines Straßen 
Canales in eimer Seitengafle ſowie die Herſtellung der betreffen» 
den Strafe nebſt il einer Friedhofemaner auf dem 
weite des mündlichen Abgebotes dem Öffentlihen Striche unten 
ellen. 

Kofſenvorauſchläge Tiegen im gerreindlichen Sitzungs zimmer 
zur Einſicht offen und werden die mäheren Bedingniſſe vor dem 
Striche eröffnet. 

Unternehmer [adet jur —*—9 ein 

Zul JM, den 10. Februar 187 


die Gemeindepermwaltung. 


Berjteigerung. 
Die zum Nachlaſſe des Dar, Bd vfulf dahler ger 
hörigen Mobilien, als: Silberwaaren, Roßhaarmatrazen, Betten, 
Uhren, Komode, Epic, Sekretär, Kanapee, Weißſeug und fon 
ftige Hansgeräthe werben 

Freitag den 21. d. Mts,, Nachmittags 2 Uhr 


(36 





|onfen end mud folgende Tage gegen Baarzahlung tm Sterbhaufe 


k Mr. 28 nen Eemmelsftraße Öffentlich verfieigert nnd 
Strichel iebhaber Hiezu eingeladen. 2409 
Die Erben, 


Bekanntmachung. 

e Forderungen an den Rachlaß des verlebten Privas 
fülf dahter find künftigen Freitag den 28. 
achmittags 2Ubr im Sterbhanie 1. Dift. 


Nr, 28 nen Sernmelsitraße anzımelden,, widrigenfals ſolche bei 
| Bertheitung ber Maſſe unberüdfictigt bleiben werden. 


Würzburg, den 19. Februar 1873. 


2410] Die Erben. 


i rt nd AT Ka Co ————— 
Shlaflofigteit verjhwinden zu machen und gegem bie Rec. 2488 30) Ein foliber Zunge, |:2369) Ein folider Buchbin ⸗ 
der das 
aupt Depöt bei HH. JB, Mileiber, Droguift im | wird A He bon 

üems | 
und ferner im den beten Apothelen Bayerns zu beziehen. ' 


adergejhäft lernen will, \dergebülfe findet dauernde 


’ Dei ar 
dam Magel, Ehirurg, . Schlund, 
Franzisfanergaffe Nr, 14. |26) Stodengaffe Ar. 1. 


























 Rampert’s Heil- und 
nepflafter, 

jeit 92 Jahren ehrenboll be 

fannt — ärztlich vererb 

net, iſt in Folge deit ſchnel⸗ 






Rath und Hilfe! 
35) Ale Diejomigen, welde 
fh im Mersen. mb 
Pengungefufien er: 
ranft und jerrüttet 
fiyien und Xeiden ber 
Sarnorgane, Ont- 
fräftigung, Gedaͤcht⸗ 
nipyebwäche x. an fid 
seijpüren, finden reelle, 
billige und vollfian: 
dig diserete Bilfe 
durch das Bud: 

„Br. MHetau’s 
Zeibjibewabrung.‘ 
Diit 27 pathoieg. anatom, 


m nn 






nigsee —* 
nf RER... is jegt unübertsoffenen “ 
neuen und neneften Farben 
gleiapiel auf weldes Gewebe, jemie ihre nen 4 
ausgegebeuen geſchmackvolen Drudmufter, 
Uufiräge vermittelt prompt 


PRPDeER Bandgafle rn den Di 


Belauntmacung, 


Im Eubhaftationsnerfahr den M 
Dianm dahier werfieigere . ir gegen den Unterhändfer 


| Mittwoch den 5. März ifb, %,, 







en, unträglichen Heilkraft zum 
ausmittel bei Neib mmd 












Krebeichaden, — — 
— Salfluf, — Reigen, — 
Entzündungen, — Brofiballen, 
— #lehten, — übhmeraugen, | 
— erhormen @liedern und 
böjen Fingern, Kampert’s 
Fflafter ift ächt zu bezichem ä 
9 tr. und IR fr. nm durd } 
bie Sof: Upothefe in | 

ürzsurg. (4865 


r ze 
Eine Mühle! 
mit 14 Diorgen feld, ehr guter 
Keicäft, fl. 10,000 zu verlaufen 
dur 

&. &. Fuchs 
2b) am Ochſenplah. 
Kaufgefuch! 

Ein Fl. Gut bei einer Un 


zahlung von fl. 700 zu kaufen 
geſucht durch 




















Die Tharinger Kunsifärberei 










Nachmittags 3 Uhr 


in meinem Amtsjimmer bie ik hieflger Steuergemeinde 
Kealität 


ART. 3898 ju 1 Low. 961 Du. Hdır wit Sartenhe 
in der Lchwlctie, 


Die Bedingungen werden am Termine befanm: ge 
Würzburg, 19, Februar 1878, 


enffert, tgl. Notar. 


vr „Drenuholzverfteigerung 
I. im fgl, Reviere Binsfeld, K 
R ‚Am Sreitag den 28, d. Ms, früh 9 Uhr © 
beginnend, werben ım Baldhäuschen .Waidmanneruh“ aus dee 


‚Mbth. Oberheegholz, dann an miähigen Ergebuifien aus och. 
| Weiherfiein und verſchiedentu anderen — bie —— 





ſelben abgejegt und in den 
legten oıer Jahren allen 
verbanfen ihm über 15,000 
Perſonen volftändiye der: 
jiellung ihrer Geiundheit 
Selbſt Regierungen haben 
die vollfiendige Reellität 
und Küpglichieit empfohlen. 
Belag von G. Poe: 
nicke's Edulsudkand. 
ung in Yeipzig und 
dura jede Buchhandlung 
zu beitehen, in Werzbur 8 
bc #. Hieliner. 



































©. G. Zuche 2 Dale * * 5* — —V xuter dem vrewb hulichen Bediugungen 
) am Odjenplag > — —52 | — es (1 Dkiiey lang), 
- ’ ) 1 ’ U . ’ . 
— —— Be Boat | — 2 
astüö ten u. Littings — 235 „ Eihen-Mnbrud- und Stodholz, 
fowie nt ic. * Eine ſchr ee 333 is ge, sie, 
iem ſtets anf Lager und liefern bale ıft auf 1. Wat oder 63 Ounder Busen u & —* r 
promp: —— * * Auguß gan; oder amd theilweiſe Sermen werden verheigent —————— 
1710 de) Tuffeiderf. 4 3. Walter a ee En A =. ht de⸗ 
— — — — —R J en „Waidmannsinft” (im 
(2373 26) Gterngafle Nr. 4 Sulinspremenade. Tong dem Aoiheilungen Oberer @eiersberg, Mnterer- Geineabern 


Eh ein se zer area 

* a Giefhügel bei Rottendorf. 

ans 5 Zimmern, Küche mit! 2145 de, Bei unterjeihneerr, 24 Eier Eigen Müffel (1 Meter lang), 

Wafferleitung und fonftigen Er- Gute vexwaltung — einige] 1925 „ —— Rusrz, Prügel-, MN, Mnbr 
en 





Odjentnud und am zufälligen Ergebniffen aus verſchledenen * 
thellungen : u 


forbernifien ju wermierhen. taufend Mut Drais 


) 
EEE — — — 3 
2128) Meegen Familien nage im Wccorb zu ET ri Egen ⸗ Luo —2 und Siocholj 


daltnifſe iR eine nen Hergeniptee 1) ne 118 Sm Buden- mb hen. 
ſeht {Köne Nu obnang von Zu vermiethen F —— 18. Seuchen — 
ade großim Bimmern, Borplap, — Der Huigl. Oberförker: 
Garderobe, Kühe mit Wafler-|!. Mat 6 Zimmer, Gare —E 2a 
Teftung, ©peijetammer und allem |robe, Speiieu j. m Ris. Wein N 
en achrgen is fonni jgarienprage 15, 3. &,2—-4u, Delanutmack ung. 
ne der Stadt bis 





— Des Mfarzer Bopanpp’fhe Familienfipendiu j 


” * leth 
kernicthem 


Die iR täglih zu) Ein tüchtiger Schiefer Sets me ee 22 vo - (be 
pe Stande in Ar. 14 Rem; Gefelie fann fojert einizeren | nahen AG über, ihre Werwandtfguit mit dem Stifter, über 
berg einjwfchen. Br ’ a uchterm, er Studien, Bleih und Yortgang, fowie über emtiprehenbe Atil 


r Bührung ur legale Benguifie amsjmweilen und ihre 
2458) Ein Dachs hund mie bie (ängkens 31. 1.236. 5 
en a PETE J 
0? jagt die Expedition uqhe, welche wa x er ommen, anuen 
— 5437) — ED— Berugfichn gung wit Amen T 
2460) Ein Echweinseber, ner Cchraußsanweilung von Dammeibusg, 17. Bebrmar 1873. 
1—1's Jahr alt, wird u tasjem Krüft Altgerr ifi ju verkaufen. Agl. Bezirksamt, 
gefut. Näb. ın der Ep FW ber Gap, Salt, 


Erb Un rn ⸗-— Pr 


yr en !däncs —* s.| 
N taufın 2. 
— n F 








gm une 


. — — — — — 
"Br va Saas Ir Wonttak.Bancr in Würzbure 


Würzburger Stadt» und Fandbole. 





. Ssürzbur fen.t 
” abnıöse Kntunfiv.@un enhaufen: Scmeilg\ 
L MWürzburg-Bamberg-Srankfurt. — 1. — 
Ankunft d. Frautfurt: Gourierma Rus 1IN, GEM. Adchs. Güter, EL. 
Bat DL —— UDO, früh u. 1 I, 20 M, Mütag, 
a ———— au.ds TV. Würsburg-Taudo-Peibeiberg. 
Kr un ı Kbaang nad Heibeiberg: Schuecc; 
w 38 U, 16 M. Nadia, 10 ee oe | J. u. ne Bee 
u . Tide Pıilete be Geltung.) 
A Bu he 5%. 50. 1rih, 9 U.26M. Merm. 2.18 
WILL. IHM. Aberib. Su. AB IK. Nkın,u, 61. 15 M. Mb. 4.1638, 
— Gap BUS. try, SU. IOM. früh, HU. M.Borm.. 2m, 
Kom mer. 5 he Sa : * B—— n⸗⸗ bu. 
ILTM, And. 1 ann * 5. RE. li. u. U. GL) L„erſeuenn. 9 9. 15, 
Gühriyg 6. U Borm., 2.50 — — 
Daang nad fjranffurt: Gowrie - EN: Geier. 7 U. 40M. früh, BU. 45 M Born, 
Sn 30 MR. Menbi. 19u.56%4, Be over we Su. Radır. u 12 U, 1a 9. Nacht6. 
h— in Melt. k BorkaubanahlWertheim: Bari 
en ee Würzburg-Mürnberg, Tr. DEM. früh, U. 1AM. ME, ERIC. . 
en Untunft d. Nürnberg: Ecmellmg 10 DI. 5 M. Borm. Hadm u. 7LOM.M. 
‚ Poftlige 8 IL 48 M. früh, 5 I, 57 R. BEN VSonkandbanWMergentbeimGrailte 


Krdhte. a IM 19 M, Rahm u. DU. 5 M. Abenbs, peim: Verionenz. TWROM. früh, 1M. Mit, 


46 DM. Nachen. x. 7 1.56 I, R. 











[6 drnd Tänell Miürzburg-Bunzenhaufen. 
su ne —* "bone ns Lehe Abgang naa —— un gEL. EM. PBotomnibusiahrten nm. Errrkafen 
PU. IHM, Born. u.'7 45 M. Mirnbd, Nacm. Mofigäge 4 U, früh u, 10H. 40 M, Darın. Br, Zus BMW Mi, Tin im 4 
Gßteryäge 5 U. früh m. 1 I. 30 M.Radm, 7 U. 45 M. Ubenbs. Wütersgäne 6 U.frũh u. IM.BOM. Radın, Neubrum 41b IL, Rimbar nme. 
A 45. Freitag dem 21. Bebruar 1878. Scchonndzwangzigſtet Jahrgang. 
ZEagesuneuigteiten malige Zahl der Augretſer und die Slelchartigkeit der Anfälle, 
s s die Bermuibung daß alle dieje Anſalle von denſelben Per 


auf 

foren onsgingen Bald gelang «# auch der Umterfudung, dMeſe 
Bermurhung 2 —— leich die Chäter aller 3 * 
tährtem Borgänge zu ermitteln, obwohl fich bereits am 1. Of: 
» 90. 3 drrfeben aus Wäızburg und Umgegend entfernt 
Tie RKedbeit e nes berfelben, dem in ber Nacht dem @g. 
per geraubten Tut glei am andern erg or ——* ir 
trag wefentlih zur Enidedung bei. Auf Grund ber im ber 
teriuhung erhobenen Inzihten ordnete der Unteriuchungsricter 
om 8. Dfibr. bie Verdaf ang bes Sulß und Mehr an unb 
eifterer wurde roh an demjeiben Tage, Mohr am 19. Oubr. 
pırhaltet. Die Ausſegen dieſer Beiden im ihren Berhören vor 
den Unterivdurgeridier lieferten nun aber nicht nur den ſchle⸗ 
pendfiem Beweis, daß Iftor Epiegel, Mohr und Fierſch die B 
erzählten Raubanläfe verübt hobin, ſondern fie brachten and dem 
4. rnoflen in der Pırfon dis Kt emarn an’s Tagesliät, worauf 
auch biefer im Folge eines Aneichreibensgim Gentrolzeligeiblatte 
cm 31, Oitr. im feiner Wohrung zu Oberleivah verhaftet 
hurbe, Urberbies wurden durch bie Verhbre mit Jerſch u. Mehr 
webrere wichtige Zeugen anfgıfunden vod Ind deren br 
iedonn bie Eduib ter 4 &eronnten bejüslih der 3 anfge ihte 
tn Rarban Alle onfer * gefielt. Dur einen dieſer Ben» 

ın fomın zoch ein Tietfiabl und eim weiterer Raub, verübt vom 
Aatob Wırkr, an das Togtelicht. Dieſer Zeuge gab wemlih am: 
Erf dm Birge rem weißen Sich im den Yutien'ſchen 

bebe Wotr om dır hinteren Jobannitergofle von einem frei bett» 
fıbıntın Magen eine f. g. Kochſe Hinmeggenommen, Kom Hub 
jen'ſchin Bortım fei er mit Deohr und einem Taitten durch des 
Auwirger ro dem Fohnbof gegangen. Es habe ſich and dabel 
in Edloflergelele mir einem Bıanım immer omgellofiem, bie 
er, Bıuge, vicht geleunt kake. Im Bminger hätte nun Got 
ibn arfaetoıbert, dem Boromepekenden Sglt ſſergeſellen mit der 
ım dr Iohonnitirgefie enıwirdeiem Leudfe zu ſchlagen und als 
u dir peiiweigert, fo ſei Vohr felbfi him,mgeipiungen und habe 
den Ekieffer mit der Liuchſe derart über dem Kopf vidlsen, 

daß 
dt feine 


ag 7 ie für Unterfraufen und 
Aſchaenburg —— Quartal 1873. 
XXV. Berhandlung — nII. Ganz in der Nähe dee 
Gäanpiages dar vorauigelährten Koriäle — ami dem rechte dee 
Mains nom Heidingefeld nah Hiärzbung führenden breitem Auf: 
wege — wurde in ber nömlihen Nocht von Lem @ärıner E hrab, 
der dort tin Anweſen befigt, beim Nadhaufıgehem mödhhı jeinım 
Gartınzoun cin am Kopf verwundert Mann auigefunden Tie 
fer murde in das Yulimejpital verbricht und Felle ſich da beraus, 
daß es der 27 Iahıe alte Tasldbrer Bintıeas Eıebenbaor won 
Srantenhrim, damals zu Dreidings,cih wohnhaft, war. Mm Kopie 
denfelden janden fie wehrere Giiamwrndın, inebriendere auf der 
Ettrme eine 8 Erntimeter lomge gerifiene Debımunte und auf 
@iiın und Rofe verichietene Lantııfle Tie abßere Miınde 
rährte ofjember won tin im Edlage mit cinım funpfın Iafım- 
mente her umb bedingte nah geaidisärziidem Buedtm erme 
45 iägige Nıbeitiumfäbigteit. Andrea⸗ Erbinhaor mer rah 
ben Angaben bei feiner ſpateren Bernihn vng am 29 Ecpiember 
». Ie. Abına 8 Uhr von dır Frozei ner’ den Birihfdon gegen 
Über dem Ühchaltenbanfe ;u Mirturp owe oni tım Bufweg 
segen bie —— Deintruce zu ezöorgien. Be er bri 
Quflg 10 Vinuſen gegangen war, lawen ılm ron dieſer Bilde 
ger 54 Burike engem. Kielelten warm fm urkelannt, 
zwei bavon hatiem Regenſanme bei fi, vnd hielt er fömmilide 
für junge Buride, wei derfeiben keitenete er oe mürdgieß, 
einen Kritim als giaf. Er gihfte die Burjdın wit tın Ber 
ten: „Suten Ubınd weine Lerıen*, obem einer daſelben tagte 
daranf : ‚Bar wolın Eie Lump?* und ale er amiderie: „Ib 
Yin Iein Zump, meine Derren kabe ia geiogı*, fielen ſoſert 2 
der Borſchin über itm ber vnd ſaluen wit Eibeen cu iin 
ein. Giner weriegte ihm hichel einem Dieb omf bie michte Erite 
des Kopfes, ſe daß er jsfort toumeınd ‚u Soden Für, morcnf 
De beiden Barden wit ihren Erbin anf ibn und ir Hbrfındere 
am; feinen Kopf loridlusgen. Em Tritier Ford mir on'ge'pann: 
tens Rıgenikirm dabel. Nakdem fih Cicbımtoar wiıder ;u er. 
ran wermadie, ergriff er Die Bludı, wurde jetoh ton zweien 
einer Angreiſer verfolgt, amd as er fib einmal nmtrche, 
von eimım berieben derait auf den Acpf gecla en, daß ır am 
BZaune des Edoob'iden Gärimenrormenne bwıftioe ;uienmm- 
ant nmb bis zur amähnın Bıflınung fund Eduwob liegen 
ieb. -Mährend der Mihhendlung war ihm fine nıh 45 tr. 
wertbe fhmwarze Auhloppe abhandın gıfenmer. Koddım dielr 
3 Bor folle bei der Folszribehönte angızeint und dub dufe ‚ur 
Kınntniß des f. Etonidanmalts om 1. Beyinleseriähte gelimmer |neıter nor. Wobr hatte die Indie nob Apgabe eines Zeugen 
waren, auf diſſen Aniran Unter vhurg einceleitet wurde, dröngielim der Möhe dee Greminotorhenfer om Arderihore iweggrworfem, 
fi vom vorneherein im Dinbiid anf die Outichlelt, die jedes. Imo fie and gefunden mund ale Eiginttüm des Käımırs Rifiner 


taf ır gepiombi habe, «6 'pringe tor Hnu berens mm 

&e btagıne hätte anlommerfinten wäflen, wınn ihn wi 
Bıgrchirin onfgeforgen hoͤtie. Tiefe Beiden Hätten fi damm, 
kefäiigt eim weiterer Bınpe, anf dos GSlecie mg Diokr 
obır habe die tem Edloffer berobgefälagıne Kappe (ſchwar 
Flütdtcype) aufgeboten und eingefiedt. Es werte num am 
101, taf die cımöhrte Wogen'indie, die einem Mırih vom 1 ML 
£O !r. Lotte, wirklich in der Nodt rem 22, oni den 80, Erpibr. 
ton eisım cuf der Dobenniteigofle fchenden Wogen entiwınbet 


y Te — — u 


recognoschrt wurde. Den vom Mehr vergewaltigten Sqhloſſer 1870. Die MWirtungen des Kriege im Gparlafiegeihäft Amb 
geſellen zu finden, gelang nit, dagegen murbe ermittelt, daß hlernach wnderlennbar. — Uns.e mehrerer Bahlungsfähig- 
Mohr am 30. Gertbr. in Oberleinach eime Plaſchtappe werkauft keits · Atteſte. — Bei Lezung eines Wafferleitungs:ohre im ber 
babe. Mohr geſtaud den Diebſtahl der Leuchſe ein mb gab aud ‚oberen Rajernengafle 4 dem Wunſche des S:meindelollegiums 
die Möglichkeit zu, dem mubelannten Gchloffergejellem wit der emtiprehend auch cm Mothpfohen angebradt werben. — Die 
entwendeten Leuchſe im feiner Trunkenhelt einem Schlag Aber dem | Termine über die periodiſche Berifllatien der Raaße, a 
Kopf verfigt zu baden, will aber von ber Kappe widts wien. aud Gewichte ind Uffeutlich belanut zu geben (Berti. f. 
ae . —— find year —— daß = Der Gommanbaut des II. bayer. Uımectorps, R.- — 
er Thaten, dberen an getle ‚re om yren mann, eit zwei Ta an einer ⸗ 
—— Ferne na. a te * 
Beitrafungen, Kettemann wurde wegen Bettels ıc. fon beſtraft, 
Ferſch wurde nad feinen eigenen Angaben ſchon oft beſtraft mub 
als der Waffenchre unwärbig aus dem Heere entlaffen m. Mohr 
gilt ale ein dem fremden Eigenthum hochſt gerährlicher Wenſch, 
welder jeit 1865 18 mal wegen ber verſchledenſten Beate werur- 
thetlt wurde. Dem Wahrfprude der Geihworuen zufolge — 
Obmann: Hr. Kaufmann Sulins Hartmann von Marktbreit — 
wurden Ifibor Spiegel, Zoſeph Ferſch m. Gg. Keitemaun je Ser 
Berbreden des Raubes, dann Yaleb Mohr 4 Verbrechen des 
Raubes und 1 Verbrechens bes Diebfiahls für ſchuldig erflärt, 
Mohr daher zu 14, Spiegel zu 12, Kettemann zu 8 und Ferſch 
pe 6 Jahren Zuchthaus vom Schwargerihtehof verurigeilt. Die 
. Sta:ıtöbehörde — Hr. St A, Leußer — hatte bei Mohr 18, 
bei Spiegel 14, bei Lettemanm 12, bei derſch 6 Jahre Zuqthaus 
beantragt. Die VBerthelbigung der 3 Ungellagten Mohr, GSpie- 
ei u. Rettemann — bie 82. bo. Sm. Concip. Behr n 
ob — hatien bie Strafausmelfung lediglich dem Schwurge⸗ 
richtehof überlaffen, während ber Bertbeibiger — Hr. Couclpicut 
Moltter — gegen fernen Glienten Ferſch 1 Tahr 3 Monate 
Zuchtbaus beantragte. Geſchwerue waren be Hd. Sqhitt, 
Zaltus Hartmann, Kuhn, ehling, Bengel, Seineder, Dr. Srög- 
lich, Wriedberger, Laudeck Berft, ael Hartmann m. Dietrid. 
— Hiemit find fünmtlihe Straffälle, welche unter Anziehung 
von Geſchwornen zu verhandeln waren, erledigt wub wirb mar 
noch bie Eontumactalfahe gegen xc. Eihmann zur Erledigung 
formen. 

Das Staateminifterium bes Yunern für Kirchen ⸗aud Schul⸗ 
Angelegenheiten hat laut höchſter Emticdliehung vom 9. d. Mis. 
für die am Ende des laufenden Scmeiters in Münden ftattfin- 
dende Abſolutortalprüfung ber Berichts. umb Zollbieuſft ˖ Adſpir⸗ 
anten folgende Herren zum Mitgliedern der Prfungs;Tommiſſlou 
ernannt: 1) für die Leitung der Prüfung deu Dicker ber lal. 
—— Säule Dr. Banernfeind und dem Vorſtaud ber 

gemeinen Wbtheilung an berjelben Prof. Or. Hefe, 8) als 
Eraminatoren: die | Profefioren an ter polhtechniſchen Schale 
Dr. Beetz für Bhyfit, Bauſchuger für elementare Mechanik, 
Dr. Erlenmeyer für Ehemie, Dr. v. Betzold für Kelegraphie, 
Dr. Siölzel für Teäuglogie und Waarenkunde, Dr. Rindhehn 
für Parbelegefgichte, "Dr. Hanshofer für Watiomaldtsmamie, 
Fiuan wiſſenſchafi, Statiftit, Handelsrecht umb Banbelöges ng 
ben £, gg und Reisrath .» —* ir 






























fehenentzäudbumg ertrauti; bei beffen hohen Witer if die Kraul⸗ 
heit immerhin eime bebenklice, 

Gtabttheater). Morgen Andet die Beneflworftcliung für 
Sel. Riſſel, eines der hervorragendſten Mitglieder unjeres Schau⸗ 
fpieles und bei dem Publikum mit Recht hochbeliebt, ftatt. Frlu. 
Niffel Hat ih dam eine würdige Aufgabe geftellt, indem fie Schil- 
ler6 „Iungirae von DOrleans* fih zu ihrem Ehrenabende er» 
wählte, und ficher werben au bie Theaterfreumbe mit erman- 
geln, der liebenewürdigen Künftlerim durch rest zaßlreihe Theil 
nahme die verdiente Anerkennung zw bejeugen. 

Algatfenburg, 20. Fehr. Der Gewinnt von 15,000 fi. 
bei der Ziehung ber heſſiſchen 25 W.-Lonfe fiel der Wittwe eines 
giefigen Fäbtifgen Beamten zu. (aid. Btg.) 

Nürnberg, 20. Behr. Obſchen bie Proben zu Richard 
Wagner's „Meikterfinger vom Märnberg“ bereits begonnen haben 
und der Deloratiousmaler ſchou feit Dionaten mit ber Anferti 
ung ber neuen Dekorationen beſchäftigt if, it nun — wie w 
erfahren — die Aufführung der genannten Oper bis zur nädften 
Saijon verioben worden. Die in ber icten Zeit häufig vor» 
fommenden, durch eimen Sänger weranlaften Rrpırteirchd ungen 
haben dem Beruchmen mad die Diretlion zm biejem Sthritte ver» 


- 


Bayreuth, 19 Behr. Ein ſehr umfangreiches Elaborat iR 
vrivatim am die hlefige Stabtwertretung gelangt, in bem ber Nach⸗ 
weis gefährt wird, baf bie Rauten vom Porben nah dem Sü- 
ven fait alle abgelürzt würden, wenn durch eime birelte Finie 
Ligtenfels-Dayrentg bie Werra · und DOfbahn verbunden würben! 


Münden, 10. Fehr. Der feitherige Bevollmäätigte beim 
Bunbesrath, Dberappellationsgericgtpräfldent u. Neumayr, wurbe 
auf fein Auſuchen diefer Eunttiom euthoben (mas wohl auf Rach⸗ 
giebigfeit im der Srage des oberfien Meichögericgtehofre himbeutet) 
und au feiner Statt ber feitherige Reliwertieteude Broolimädtigte, 
Minifteriaivath Michel, ernaunt. Diefer wirb morgen mad Ber- 
Um abreiſen, wohin % manjminifter Berr und Reyierungerath 
Bandgraf jhem wor eimigen Tagen fi begeben haben. Bi: ifer- 
präfi.ent v. Pfreyfäner und Saktizminikter Dr. v. Sänftle bärften 
erft Anfangs Mär; dahin felgen. 

Münden, 10, Fehr. Gime Anzahl qutesiirter Eivilftaate 
diemer hat im eimer gefterm abgehaltenen Berfammlung eine Ein 

gahe — * —— —— ae ur 
Berfafiunge- und Berwaltumgeredt, dem a ung ber Penfionen beraigen um orlen, welge Eingabe no 
—— ur frauie fiſch⸗ rd deu — im Berlaufe dieſer Woche allerhg gen Dries Abecgeben werben 
englifhe Sprache und dem dehrer Melojer für Nalieniſhe Sprache [10 


Zur Bewerbung ausgejärichen: bie Stelle eines Mreisigo- 
lachen für den Regierungabezirt Schwaben und Meuburg; Au- 
a 1400 fl. mebt 600 fl. Relfeanerfum, mit Zulage von 
e 200 fl. nad den erſten brei Oninguenmien, nub 100 I. im 
den daranffolgenden. Bewerbungttermin läugiens bis 12. Mär, 
bei der f. Megierung von Schwaben uud Meuburg. 


Der I. yroiekt. Schul⸗ und Kirchendienk zu Wibertshefen, 
DU. Rigingen, wurde dem Schallchrer Math. Räncpf in Hehels- 
dorf übertragen. 


‚Deffentlibe Sigung_ bes Etabt :Wlagiftrates 
Bürjburg vom 18. Zebruar 1878. Ber über die 
Anſchaffung einer Nürnberger Schiebleiter werbefferter Gonftrut. 
tioa von dem Feuerwehr-Ausſchah abgeſchloſſene MWertrag wird 
genehmigt. — Im neuen ———— ſtad die ſtautlichen 
Südle und Zimmer mit jorilaufenden Mummern zu überſchreiben, 
au den Zimmerthüren Täfelchen mit deu Mawen der Echver uud 
im Hof eine Schuiglode anzubringen. — Uns eimem Bericht der 
Spartaffaverwaitung über ie Bewegung des Spartaflegeihäits 
im Jahre 1871 gest berwor, daß im genannten Jahre rund 
300,000 fl. Spargelder angelegt umb ebenjaniel Opartaffe-Bin: 
lagen zurüdgezsgen wurden, und daß im Bahre 1871 am 
23,000 mehr Sparlaffegelder angelegt, unb um 20,000 fi. 
wenig.r Sparfaffe- Einlagen zurüdgezogen wweben, als im Jahre 


Der Hugab Wbdz. idreibt man aus Münden, 19. Sehr. 
Die Mittyellumgen, welcht die geſtrige Auzeb Pafiztz * ineimer 
Mindener Eorrejpenden; über die Beraulaff der Berfegumg 
des Hru. Oberftlientemants v. Gaurs bradite (| geft. BL) ent- 
bohren — wie Ihnen ans juperläifiger Duelle verfichert werben 
tauu — jeder thatſachlichen Begründung. 

Dünden, id. Febr. Wie heute non glaubwärbiger Seite 
mitgeteilt wurde, ift ber Grund der Enthebung des Ober filieult⸗ 
wants u. Sauer won ber Funlktion eines Ülügelabjutanten des 
Königs lebiglih darin zu fudgen, daß v. Sauer höhere Gage | 
verhältniffe beanſprach · zu müflen glaubte. 

Mänden, 19. Behr. Die heutige Rammer des „Bayıri- | 
fen Sanbboten* enthält einem Aufruf an die Befiger ber Git ⸗ 
Anger Rirdembanlonfe, melde gefsunen find, bei der betreffen 
den Behörde gegen die mmperedhtiertigte Art ber Raitgehabten 
Ziehnag ürotek zu erheben. 

Dünden, 10. Schr. WMenchens bat A Kevantgeftellt, 
daß es dad nit möglich fein wird, Das ſtrafrechliche deiner 
fahren gegen bie Daganerbant-Scäwinbier fa balb ber Krlebig 
ung minfähren, bag biefelben bei ber mäditen Duartalfigumg 
bed Sqchwurgerichte von Oberbayern zur Verhandlung umb Ab 
urtheilung ‚gelangen lünnten. Einerſeite erfordern nemiid die 
sur Zeit dem Staatsanwalt vorliegenden Unterfuhungsalten für 
dieſen ein Lange Zeit in Anſpruch mehmendes Studium, und 
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andererſeits ergeben fi gleichzeitig immer neue, zur weiteren welfung des Erfteren erflärte das Ziviltribunal feine Inc ompetenz 
Auflläreng dienende Momente, die hinwieberum abermalige Ber- und verurtheilte den Prinzen in dic Koften. : 
aftumgen zur Folge gehabt haben, Die von dem Spigeder'jchen ; Berjailles, 20. Februar. Die geſtrigen Beſchlüſſe ber 
aut meifier Gampenfis von —— dem Unterſuchungs- Dreißiger-Gommifjion haben im dem politiihen Kreiſen und der 
richter brieflich zugegangene Mitiheilung ven der Ernihiffung ;@eihäftewelt einen fehr gämftigen Eindrud hervorgebraht. Im 
des Flüchtigen nah dem transatiantif sen Weltthelt ſcheint ſedige der Rarionalverfammlung tt die Befriedigunz allgemein, Die 
ib eine Finte disjelben grweſen au fein, zu dere Zwede ger iMegiermug wird umverzuglich zur Mutarbeitung der in Gemäßheit 


braucht, die Behorden Über d.e wirkiide kichtun 


reig gejchen haben, (R. 8.) 
Stuttgart, 20. Febr. Dar heutige Bulleiin über die 
Königin Diutier lautet: 


verliet yänitig. Sämmtlihe Krantheiiee iheinungen tra.cm jurud.!Tund gab, war die Stimmung eine felte. 
papieren waren Staatsbahn und Tombarben, Irktere anfänglich 


noch offerirt, am meiſten 
Lombarden gingen günflige 


Abends Aeliten fit Beengungen ein, 
Naht antauerten, 


Lichtenftein (Satfen), 15. Febr. Der Haus- und Gun! 
befiger Ehr. Fr. Yanze und teime Ehefrau jeiscien beue ihr 70. 
jähriges Ehejuchhäum. Der Eycmann harte ein Ulter von Os, 
die Frau eın foldee von 98 Jahren, alie zuiammın ein Aicr: 
ben 20: Jahren. Das Ehepaar lebt üeute noch im der beiten; 
Geſundheit. 

Berlin, 19. Fehr. Als Beweis, wie gefucht Hier bie 
Haudwerle eſtellen einzelner Betriebs zweige find, lonfiatiren wir, 
daß im einer einzigen Nummer der ‚Volle zeitnung“ — am vorigen 
Sonniag 186 Tirhlergeiellen verlangt wurden, und daß der Br 
darf nicht bejriedige werden anu - 

Thorn, 20. Febr. Die geitrige 400jägrige Cop .rnitus- 
Beier wurde des Diorgens dur einen Choral vom Rat hhaus⸗ 
tyurm eingeleitet, Der eigentliche Feſtalt, weldger mit eınem Eyor. 
gefang eröffnet wurde, fand im Hathhanefaale flatr, wofeibit 
mehrere Reden gehalten wurden. Hierauf folgte das Yenbimer 
im Artushofe, woran 300 Perjonen theilnahmen. Abende fand 
eine llumination der ganjen Stadt, fomie ein Jeſthall im Ra:y- 
haus: Saale Hatt. Als Deputirie waren anweſend Occlons aus 
Rom, PBroieffor Pelliziono aus Bologna; ferner die Profejioren 
Cae parij aus Königeverg, Kalle und Karo aus Breslau, Brahns 
m Leipzig, Caſad und Bail aus Danzig und Knoblauch aus 
Halle. 


wilde beisahe Die ganye 


London, 19. Febr. Geftern fand im einer Rohlengrube 
im Stafforcjhire eine Erplofiom ftatt, bei weicher zwiſchen 30 bis 
40 Menſchen das Leben verloren. 

Wie Moskauer Blätter berichten, ;mmrbe dem Mörder 
Netfchajeff das wider ihm ergangıne, auf zwanzigjährige Straf. 
arbeit in ſibnriſchen Bergwerten lautende Uriheil des Beirksge- 
rıchts am 7. d. M. im Diostau auf dem Mobmarkt äffentlich 
beriefen. Shen um 7 Uhr Morgens nand der Delinquenten- 
Karren vor dem Eingange der Sierpurchower Kaferne, wohin 
man Netihajeff am Abend vorher aus dem Gefängniß gebracht 
a:te. Nefmajeff wurde im WKörbergemand aus —— [12 
ahrt; der Scarfrichter nahm ihn am Cingange in Cupfang, 
egte ihm auf den Deliquententarren, band jeime Hände am eine 

inter ihm fi erjebende Säule und hängte au ihr eine ſchwarze 
fel mit der Aufigrift: „Wegen Mordes!" auf. Während die 
fer ganzen Operation vemeitte man im Geſicht bes Delinguenten 
ein conouifle ſches Zittern. Der Bug b e fig baum nad 
dem in der Nähe gelegenen Rokmartt, im deſſen Mitte ein Gal- 
en erriägtet war. Auf dem Kransport von der Kaſerne bis zum 
algen ſehrie der Delinquent ans Leibeskräften, er erleune bie 
zuffijcge Regierung nicht au, bie eime deſpotiſche fei mb die 
Rufſen wie Stlaven behauble; aber feine Stimme wurde 
lärmenden Trommelſchlag übertäubt. Madden ner Delinguent 
vom Scharfrigter auf das Gerun, über dem ſich der Galgen er⸗ 
bob, geführt und au den Salgenpfoſten gebunden war, marde 
ihm vom eimer richterlicden Perjom jein Urteil wergelefen. Auqh 
hier wiederholte er mit ſchreieuder Stimme die Sch gen 
gegem bie rufflihe Regierung, die er aud während der geriät- 
lien Verhandlungen wiederholt ausgeſprochtn hatte. Na Been⸗ 
digung der Urtheilöpublijirung wurde der Lörperlig and geiftig 
fihtbar erfhöpjte Delinquent wieder anf den Berbrecherlarten 
efegt, der, von einer ftarten Militäresterte begleitet, im —* 
em Trabe zum Sierparchover Thor hinausfuhr. Während ber 
Publikation des Urtheils war der Roßmarkt bom Publilum ge 
räumt, 


Uunsdlamd, 


Frankreich. Paris, 19. Februar. Bm ber Prozeßſache | bei 


des Prinzen Napoleon gegen Bictor Lefranc betreffend die Ans: 


te ! feiner meiteren des Ricard'ſchen Amendements vorzulegenden Gefepent:vürfe 
Flacht irre zu fahren; denn man will tüm inzwiſchen im Dcher- ſchreiten. 
) 


Börfenberiht, Brıutfurt, da 20 Februar. 


Die größere Härfie des geitrigen Tages Ohne daß ſich heute im allgemeinen Verlehr eine große Kaufluft 


Bon den Spefulations- 


efragt, Beritglih des Coupons ber 
erühte um, weide im Verbindung 
mit bedeutenden Ruckläufen ber Contremine zur Coursfteigerung 
der Effelts beitragen mohten. Vomsarden, geftern 203, blieben 
203%, Staatebahn 355, ſchloſſen 356". Eredttaftien zeigten 
fih anf Grund einer weniger günstigen Neinung von beren 
nenen Unternehmungen vernachläflgt und jtagnirten dieſelben zu 
363. Defterr. und Deutiche Babnen ohne eben. Franz⸗Joſeph 
beffer, Bayer. Ditbabn 10/0 matter. Auch Bantwerthe faft durch⸗ 
gehende fill. Darmjtädter 3 fl. höher, baheriſche Hamdelsvant 
niedriger. Bon Staatsfonds Silberrente feft, ungariihe Anleihe 
fehr gefragt und im ſtarlen Boften umgeſetzt. Amerkfaner feiter, 
Wedel unverändert. — MWbende Gi br Affelten⸗ 
jectetät.) Erebitaftien 353%, bei, Staatsbahn 356'/.—56 
bey, Bombarben 203 —% bei, Nordwefthabn 233°, G. 
vrauz · Joſeph 239%.—40— 89% bei.u.®@., Silberrente 68 bez, 
Spanier 25° bej. u. G. Ziemlich feft. 
Baheriſche 5%. Obligat. 102— ve, 
do 94 ©, Grundr.⸗Abloſ⸗Obl. —* 6, 
16: ®,, Bayer. Oſtbahn 127°%s bez, neue 
Ansbah-Gunzenhanien a 7 fl. 142. b. 


Eafin-Sh. 1 fi. x— fr 


41/20/o 100%. ber., 
ämien-Hnl-ige 
114% ber, 


Geldeours. Preußiſche „ be. 
Sriehrihen. 9 fl. 57—-—58— fr. Biftoien 9 fl. 8941 fr., be. 
doppelte 9 fi. 1, Hol. 10 fi.-Stüde 9 fl. 52—54 kr. 
Outaten 5 f. 31—33 fr., bo. al marco 5 fl. 32-4 m, Ü 
Srcs..Gtäde OR. 204. 21er, engl. Sowvcreigns 11 fl. 48— 
50 fr., suff. Imperiales 9 fi. 40-42 fr, Stee-Ihmier — fi. 
— fe, Dekars in Bol 2 fi. 2526 ir. Wediel auf Min 


107°, bei. 
Verantwortlicher Rebalteme: Fr. Brand. 


Holzverfteigerung. 
Donnerstag, den 27. Febr. 1873, Vormittags 9 Ubr 
anfangend, 
werben ans bem biefigen Gemeindemalde, Diftritt „Lichte Eigen“ 

168 Eihenkämme jun Holländer, Eiſenbahnſchwellen m. dgl. 


geeignet, 
12 fen Bagnerfangen und 
1200 Schlagwellen am Blape meifibietend verftelgert, wo bie 
wäheren Bedingungen befanut gemacht werben. 
Strichellebhaber find dau eingeladen, 
Eridenpanfen, am 19. Febr. 1873, 
Martt-Gemeindeverwaltung. 
Scheukel, Bürgermeifter. 


Prefibefe, 


Waizenpoudre, feine ungarifche Mehle empflehlt 


Peter Metzner Sohn, 
Semmelsftrafe 8. 


2540) —* mitten, wei. a Ay — 
Ges gut erlih lochen kann, TR. 

wirb ei ein cherheit und punttliche Zins 
nad Ach —* — * zabluug. NA. In ber Erp. 


5. Bleifchmarm,|2585) &in eldt 
a — "wurde gefunden. Näh, * 


qwaneunhof. 








| 


1 Seit woblf Jahren 

En —3 — —2 vs Balor'sches Gafekaus. 
liebt aud popu . 
ınen, Gatarch. Un den drei Faſtuachts- 


fien und andere gutbefegte 


=) Bruftübel, Haupt 
ſachuch gm die Zungenjchwindfucht Liefert Diejer Syrup wertolrdige ae Zanzmu 4 
—— influß wermndert ſig der qrälende Hatten, die mägtlihen Sämweiie Hören auf und der abwechielnd mit Streich⸗ 
ante erlangt überrafhenb ſhuell das Bejühl des Wojlfeins wiesen, Die Merite empfehlen uf =. Blebinfirumenten. 
feier Zeit den Gebraug der vorıiglihen Bruſtboabons aus dem Zartibjaft und| Für gute rap und 
efhlorbeer, dargeftellt von Grimault Ke Eomp., die genügen, den gemö ge Getränfe iſt be 
Men zu vertreiben, Um gegen Radahaangen fiher zu fein, dringe man auf die & ıquette ıt- |forgt_ und ladet biejm 
mault e Gomp. , freundblichft ein 
er —— bei TI. 3. Hleiber, Droguiſt 55022) Pb. Maupp. 
a Münden Depot bei Th. Weigle, Apotheter in Rirmberg und ferner im ben . 
Befen Mparheten Bayerne zu bajlehen. (1824 6%) (3) Theilheim. 











Wegen Abreije weritetgere ich Doanerstag den 27. do. 3 N ich Faſtnachts·Sonutag, Neuiaa 
und. die darauffolgenden Tage im 2, Diſtt Re 13 nen, — Bur achri t und D.enstag 


Wölapae, Od, Silke, Rapic an Bifay, for Bis ı 8 Warnung! gutbeiehte 
» und fentigen Hausrat; gegen Baarzajlung, mad 2509 Ba } . 
wire mit den Gold- un Sie "danianen Dr Kata 34 ee — Tanzmuſik, 


10 2a werthgeſchätzten Aben 


w -i wozu ergebenn eisladet a 
eldner, Tajator. jugnten auf Dr Bat (Bit 3. Winzenhötlein 


Mate des Verbannten) 2906 zum Strauß. 
Für Oekonomen. * unbefugter Seite add ö 
Ya der Nahe Shweinfurtse 2 St. von der Bahn Hit ein ſegangen gelieſert wurich, 2 





il) Im 5 Diur. en⸗ 
Gut von 63 Tagwerl Meder und Wieſen mit auegezelchneten warne id hiermit bierelben vor gaffe. Nr. 6 über 8 Stiegen find 
Detsasmiegebäuden, Gemeinde ann Deursät iche bidig za wer, ı Wnnabme von Liefer! 2 fböne Rouumunifam- 

kaujen. Mustunft ertgeilt I. . Muppert, Hjent injungen, weige micht mit tenanzüge jw verlaufen. 
Sqhweinfurt. 2a —— irmas Stempel! so ——— 
— — Tr VE —— verfehen find, da in in Die 2 Friſch gebrannter 
tiges Yieiern der Deldrud: {chen Ralfbrennerei vor 

Zufolge Uebereintunit awilden dem Ddihändfer Audreas Prämien in wergoldeten dem Zelerigore jm haben. 
Herrmann von Heil und deſſen Bländigern verfteigere ih am Barock: Mabmen, mod ber 


Montag, den 10. März IM. Its, Fortfegungebefte garan |nrllra Kannineryaffewerke 
Nachmittags 3 U firen Eann. Weka em cine dlderne Uhr verloren. 
achmiltag hr pfenle '4 mih zur Annahme 


fm Gaſthaus zur Rofe in Zeil den zeſammten Grumdbefig des n 
EBENE me arm, en ur 
a m nhauſe Kr. a Zell, m arten, (ehe⸗ 
malige Probftet), ( wferung6 Werfen und jeihar ! 


Abugebtu gegen Delohmung Im 
der Erpebitiom. 


(2513) Eine Möchim gelegten 


i hochach un zsvoll Ailers, melde fig hauelichen 
>) Im folgenden —— — Herm Abe Nglebeiren ie wird auf's 
Gienrgemeiube Zeit! Eomuitfions Verlags IE yo a 
. ; e Dom 2 
mr. 108 7 0,100 — on El; Buchha-dlung (eher jwei Stiegen. . 
Steuergemeinde Würibu Mr. 8. LovSgaſſe Pr. A. — 





rg: . , 
PL-Rr. 6607ab. 6828ab. 6707. 6708. 6TLE — 4 Tazwert er eos 
- 81T Dez. Weinberge Im obıra uud ualern Rokberg 201) Es wünikt Jemand Be „Zimmer > gesucht. 
BRr. 6811 — 1 Law. 0,13 De. Meefeib im Däcrengof; jihäftigung im Nähen für nad ren Wäbe 
SLNr. 7631. 7632 — 0,781 Der. Weinberg im Däufer., feinige Lage in ber Woche. fizaße A| es — 
Die Objette werden eimjelt ausgeboten mad wird bir Bu- Kuc wird dafelbit ein ſolldes wird ein wumpbile 
flag nur bei erreichter Tare ertheilt. Mädchen in Logis zu nehmen. immer, erg er 
Das Nähere wird bei der Berfteigerung befannt gemaßht. get Näheres Reuerergafie | %- **6 welches ib zu 
Würzburg, 19. Sehruar 1873 , 2, über 3 Stiegen. einem Burcan eignet, 10: 
Seuffert, igl. Notar. a ⸗ gi zu mietben gefucht. 





Bekanntmachung. 160) Bananen a 2 WI Tan an Die Eppeh. 
Die Ortonomie-Commiffion der E. Benbarmeri-Rompagnie | Ber Laden, auf ala Nie; ayjres Gmpeiien, 
von Unterfranten verfteigert - berlage Raum verwendbar, Mi Sites Echmelzeifem 
N & fi 
Samstag den 22. Februar 1873, ——— — —3 ech, 
i . Rupfer, 
— uf 123143:) Zwei febdn möb'| Mites ; Img, 


) 2 ; 
eine Partie ausgemufterte wollene Deden, Leintügger, Strohſäcke am — ——— Rab som 1.) 362 


r Blei 
und Kepfpoffter, dann Xebermer! und Tuchtade gegen Baar- | 2 ge A re —— 
aahlung [3b i Keibeliegaffe Nr. 3. kauft fortwähremb gegen 
2506) Eine en Wärterin| 2508) Fin unmöblirtes — pleine —* ei 
wit gutem Deugniffen wänigt| Simmer, womöglid mit Kod- 234320) Ein junges MRäb: | leineren Partbien zu dam 


Baar ke 
ccm eine Stelle in gleiher jaelegenheit, im Mitte der Stadt, chen, das gut kochen lann und ‚beiten Preifen 





Eigeniaft, oder als Kimbbett- wird für eime eimgelme ältere ſich ben häuslichen Ürbeiten un- ; KH. Pp 

wörterim, oder bei einer eim-| Dame ſoglelch zu iniethen ge: terjieht, wird gegen hohen Yahn | „.. .; te 

zelnen Dame oder Herrn. fucht. Wöreffen find in der &r- und gute Behandlung auf Diiern Metal ⸗ 
N. im ber Ecp. pebition abjngeben. * Ran. in der Ep. 41 Semmelsfirefe ML, 


Ausverkauf 


einer größeren e 


ächt oftind. Perl⸗Sago 


—* und von friſchen kräſtizen Geſchmack T 12 krep 
" 


Carl Koch ° 
hinter der Mericnlapclie, 





Viehversicherungsbank f. Deutschland] "- 


son 1861 in Berlin. 
Die anf Gegenieitigteit ihrer Mitglieder gegründete Befch- 
verfihert: Werbe, Mindvieb_uns Sk weine egen 
{ufte, die burg Seuchen, andere Pramfbeiten oder Un: 
Bm ng rn — *8 —— überall 
echnun ende Prämien; liber ebingungen; prompte 
Keguliruug * Säarenfällen. rg 
Naqthden uns von dem Königl. —8 
* 


gatsminifterium bes 
Imnern, Abtheilung für Laudwirth 
die Eonceiflon zum &-jäftsbetriehe im —n— Bayern 
morben, heabſt atigen wir unfer Gefgäft dort aufzunehmen 
fu für unfere ** ſich —— leitungsfähige und 
wiffenpafte General. rıfs. Saupt⸗ und Deultkeigen 
ion, und erbitten gefl. direkte Offerten wit Angabe audermeiter 
erlin, 15. Jebruar 1875, "RP? [2500 Ba 

Dip Oeriiperungböcnt f. D. von 1861. 

. Sruger, Bauldireltor. 


Ausfchreiben. 
Der Dauer Andreas Dchriein von Wargetshähheim 
werde duch Gerihtsbeigiuß vom Dentigen ala Ocrlamın ber 
erflärt, unter R ratel gefiellt, und defſen Bruder Georg Joſedh 
Oechriein von da als Kurator für ihu aufgefteht. Demumfolge 
tarın Audreat Dehrlein im keiner Weile mehr liber fein VBermös- 
em verfügen, mub find alle Kechtegeſchäfte besjelden ohne Zur 
— des Auratora Eng De 
Zur Anmeldung und Begründung fümmilier Borberungen 
gegen ben Auranden ficht Termin auf R 
Montag den 10. März 1873, 
Vormittags 9 Uhr 

dahler am, und lürnen mar bie Üquibirtem Zorberumgen Euratel- 
— anerkannt werben. 

ürjburg, am 17T. Februar 1873, 


Königliches Landgericht I. M. 
Dahn. R 
Eidienmüfer. 


Holzverkauf. 


In ber Stadſpaldung Schoßbaqhh werden am 
— "den 27. — c. 
41 Budenftämme und Rüyftäde won 4 bis 11 Meter Ränge; 
35 bis 67 Erntimeter Durchmeſſer, 
71 Eihentämme und Nupitide von 3 bis 15 Meter Ränge und 
bis ji 95 Eentimeler Durcimefler 








130 Xanuen-,; Sichten- und Kohrenbläce von 5,6 Meter Ränge! 


und bis zu 75 Eeniimeter Durcmieſſer, 


4 Engiunlan: bis zu 24 Meter Länge und bis zu 36/ 


enfimieter Durdmeffer, 
an Drt und Stelle Öffentlich verlauft. 
Bujammentanft 
Vormittags 10 Uhr 
im Wirthehaufe zu Haathof, wo im Kalle gan; ungünftiger Wit 
terung auch der Stri abgehalten wird. 
Bablungstermin: Martini 1873. 
Binbspeim, dem 18, ae 1873. [2499 
Der Stadimagiftrat. 
Geig. 
2478) Ein pierräderiges Ehais: 
“en wird zu 
Hößiriegel Ar. 1. 


29 Eine rothe Klanel: 
Ioufe (fafl' neu) ik zu Wer. 
donfen, Näb, im b. Girpeb. 





nennen 


1. 36. früb 


faufen geſucht N 


- Belanntmachung. 
Berlaſſenſchaft der Hein Barbara Witte vom 
Wipfeld betr. 
Etwaige Forderungen gegem rubricirten Madlap find am 
Diendtag den 4. März [. 38, 


Vormittags 9 Uhr 
bei Vermeidung der Nichiberodiiätigung bei Wuselnanderfefung 
der Maſſe dahier geltemb zu machen 
au 17. Februar 1878, 
Königliches Landyericht. 
Hau. i “= 





Solzverftrich. 
Donnerstag, den 27. Februar o., 
früh 9 Uhr anfangend, 


emerbe und dandel werben im ——— „Leithe* zu Unteraltertfeim 


ihenftämme 
verfieigert, mojw Strichellebhaber tiageladen werbem. 
Unteraltertheim, ben 19. Sıbruar 1878, 
Die Gemeinde Verwaltung. 
Zanbed, DBürgermeifter. 


Breunholzverjteigerung 
im fol, Reviere Bindfeld, 


Am Freitag den 28, d. Mis. früh 9 Uhr 
beginnend, werden Im Waldhäusten „Waldmannsruh" aus der 
Abih Dberheegäol;, dann an juiähligen Ergebuiffen aus ber Ahth. 
BWeißeritein umd veridiecenen anderen Mbth:ilungen die madper- 
—— Holsfortimente unter dem gewöhnlichen Bebingungen 
ffentlich verjteinert: 

3 Stere Eihen-Müfjel (1 Meter lang), 

183) „ Buchen Stheſt. Rueiz., Präge-, A, Aubruch⸗ 
und Sıoduol;, 
235 Elden-Anbrud- und Stocholz, 
116 Dirten- und Mafholder-Ruorj und Prügelholz, 
29 „ Miren-Unbrub und Stodholi, aub 
63 Hunder: Duchen · und Eigen-Aftwellen, 
Sermer werden verhteigert ü R 
am Montag den 3. März, früh 9 Uhr 
beginnend, im Waldpäushen „Waiomannslajt* (im Odfengrunte) 
aus den Abtheuungen Oberer⸗Gelereberg, Wuterer- Belers 
—— und an zufälligen Ergebnifſen aus verſchledenen 
igeliungen : 
24 Siere Eiden-Wiüjfel (1 Meter lang), 
1225 —— Kabej⸗, Brügel-, Aſt⸗, Anbrud- 
tochoſz. 
606 „ eier Anbrüd- und Giodholz, 
38 „ diverfe Sortimente, umb 
115 Hundert Buden- und Eichen Atwellm. 
Binsfeld, dem 18. Februar 1873. 
Der — Oberförkter: 
inftadt. 





[25 





Holzveriteigerung 
Die Unter eichneten verfeigeren am jogemannten Rifter- We 
anf Uengershäujer Markung am Mittwoc, den 96. Bebe, 
10 Uhr aniangend, foigendes Bauholz : 
349 Stere —* ⁊n. Eichen⸗, Seit, Ruory, nud 
fthal;, 
216 Stere Busen: und Eichen GStodhelz, 

19,900 Buden: Stangen: Wellen, 

4,175, Buchen: und Eichen · Aawellen. 

Die Zufanmentunit iR bei gutem Wetter auf dem Stage, 
bei ungünpiger Witterung bangen im oberen Wirthegaus zu 
Uengere hauſen 

Sitrihsliehhaber werben eingeladen. 

Geroldthauſen, Fuchtſtadt, den 18. Febr. 1878, 


Reuter, Suche. Schwab, 


———— —— 


— ⸗ — — — — oo. — — — 


QODOURO0OCCELOBECOOO | 


Janksagunge. 
Für die ehrende und ficbevolle Theilmahme bei ber 
Beerdigung und dem Trauergorteedienfte ber Kram 


Anna Maria Fiederling. 


Gerichtsarst: Witime, 


0000 


8 ſazen wir unſeren Freunden und Delannten den innig- 
D fm 


ant, 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 


Iccoooooocencoocoo 
—— ——— 


Dank=-agung. 
Für die ehrende und zahireich* — bei der 
Beerdigung und dem Trauergoltesdienſte unſeres num in 
Gott ruhenden Batten, Batere und Bruders, Hein 


Herrmann; Debler, &; 
.  KOrlonomiebefiger, 

O danlen verbindlichli, 
Ei, die tieftrauernden Hinterbliebenen.f. 


DBEOOSOE 


SCOCOTCOOOOOOOOGCGCOOSOO 
OCCOCTOOOOCODGCO0OLOD Gine Mühle jogleh zu 2524) Eine gut erhalten MB 


Danksaz ung. 
Für die fo zahlreiche, liebevolle und ehrende Theil⸗ 
© nahme bei dem Yerhenbegängniffe und Trauergoiteodienfte 
unferer nun in Gott ruhenden Gattin, Diutier, Schwie ⸗ 
germutter, Großmmiter 


Frau 
AUrſula Sirampert, 
fagen wirfallen Verwandten und Belannten unferm auf 
‚richtigften und tiefgefühlten Dant. 
Die trauernden Hinterbliebenen. 
Warzburg, Münden, Wien, Reichefladt. 


GODOCODCOCOOOOCOCOOCO 
Schöne fette Indian-Hahnen und Hennen, Ga- 
paunen und Poularden, franz. Blumenkohl, Kopf: 
falat, ital. Salami, Frankf. Bratwürfte und Weſtph. 
Schinken empfiehlt in friſcher Sendung. 
Joh. Schäflein, 
Firma: Seb. Carl Zürn auf der Brüde, 


Schöne Indian⸗Hahnen und Hennen, Gapaunen, 
Boularden und Perlhühner empfiehlt 
Anton Minoprio, 


Hofftraße und Fiſchmartt. Me 

2539) Ein Logis von 2 Zim- ge Für gute Muſtker 
ein { ei 

ki gegen pintt-| Gapnast Gin a ai 


O00 








wirb bie 1. M 

tie Zinszahlung, micht über Nandersacker 

110 fl, zu miethen geſucht bei Starz zur Krone. 
SE erg 
Binterleen, Gutsverwalter 





2365 2a) Es wird ein Garten mit guten Zeugniſſen verſehen, 
mit Eöobnung zu pachten Int Stelle, Offerte unter Ehifire 
gefmct. NA. im der &pp. | » bei. die Exped. (2472 2a 


f 


— — — 


—N* 
= 


zZ 


* J « 

— 

— 
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Ausfchreiben. 


! Etwaige Horderuugen an den Mahlak des am 2%. vor. U 
bahier verichten Ka laus Herm Joſtph Madlinger 
Würzburg, zulegt in Burgwallbadh, And bei Wermeibung 
 Midvberüdfictigung am 
Donnerstag den 20. März I. Is. Vormittags’ 
dahier anzumelden und zu begtünden. 
Biihofegeim, den 17. Febtuar 1873, f 
Königk, Landgericht Biichofsheim. 2 
PBicöner. _ Br 
| Obenhuber, Mir 


12545 Eine freundlihe Wohn: Stadt-Tpe ater 


unsg von 4 Rimmerm mubt 
Rüte und jomnigen Erforder | Freitag, den 21. Wehr. I 
niffen mir Auefigt auf denis. BVorfiel_ im 8 bene 
Pain iſt am eine ruhige Fa— Der Troubadour. ° 
milie bie 1. Mai zw vermiethem. | Broße Oper in 4 Wotheilung 

Näg Erped nad dem Ytalienifchen dee 


| 4 .- I Cammerano, Wiufit 
Zu verfaufen _ Ta 
|  Sterngafie Mr. 6 Beſte Sorte Schwein 
| 1 großer doppelter Kieiderfchramt, fett ä Pd. 18 fr. er J 
1 9 wei Kücenigrant mir |OR) Ad. Günte: 
latauflay und * 
1 —— — 2547°° im alleimfichenb: 
' Auch wird angefauft altes Gennengiunmee winjct ai 
@ifen, Defen, Meife, über | Xanfenwärterin oder Pflegen 
‚haupt alle Wieialle. (2814 jnterzufommen. Nah. &rpeb, 


ine wird 
‚verfaufen oder zu ver —— — 7 


pachten. > 7, 
| a Defeibe betcht aue 2 Dradt — a 
en, einem Öypsgang me 
— — nt Bee 
un eldern, ie} (2515 20) Ei 
Waſſerkraft ftark, au tm dürren et ne —— 
er me Na . ein:r/wärtigen Gafıhof gute Stelle. 
; n der € bon 
Wiürzsburg. Wo? jagt bie *8 * — — On 
bitiom. (2520 a) — 5 mon Baınilienven 
— — — —azAaumiſſe et 
2587), Mebrere Weins| ehr ten Ze —* 

fäſſer, gut gehalten, vom .—10 —* großer Ziamern, Borplaß, 
Eimer werben verlanft. We ?| Garderobe, re mit Wa 
jagt die Expedition d#. DL leitung, Speifetammer und allem 
2641) Bei Otte Ruhm, Shmalı- | — Etat Bi 
mark, und Auguſt Ruhm, Lang r a, vermiethen. er 
Ei > Are junges) Die Wohnung ift täglich zu 

me as lem 
Es Ka Pfund | jeder e in Rr. 14 Neme 


anberg eimjufehen. E 
„„Sefucht. | Haus-Verkauf. 
w orbdent 2894 Geſchäfto⸗ 
Junge kaun fofort ee haus — 2 = velche 
lid die Gärtmerei erlernen. rentirt, ift zu sertaufen, 
Näp. in der Exp. ———— N * 
Eine ſolide Köchin, ; 
iu — ee —9 —* — 


häuslihen Arbellen unterzicht, (2412 Be) 2 tädtige vos 
wird für mädftes Biel werden ge 
—— gr Fnchte — 


ta g-funden. Abzuholen gegen 2459 36) Ein mit dem Ba 
Erjag der Einrädungegebäheen geſchäft vertranter 

bei Hräulein Köhler, Ritter | mis, Sf 

daſſe, 3. Dift. Ar. 3. (2543 

— —— — — Img aefucht. ub 
— guter Echlofmacher a die Am 
wird zu fofortigem Gintritt ge |norcen-Erpedilien vom i 
ſucht. Wo? jagt die Erp. (2543| Moffe in Berlin, 





















Katholischer 


Meister-Verein. 
2556) Die feierliche Beerbiguug 
bes verlebten Mitgliebes Herrn 
Rrämer, Schreinermeifter, fin 
bet am Sonntag Nahmittag 4 
—* vom Leichenhauſe aus ſtatt 
wab werben hienu fänmetliche 
—— frenndlihft einge- 

















Hamburg - Amerikanifche Packetfahrt - Artien - Geſellſ Yaft. 
Directe Bof-Danıpfitifiichet zwiſchen 


HAMBURG & NEW-YORA 


Gase anlauferb, wermittelft der Pafı-Dampfichiff 
h "26. 4 .jwl Eilefie, Mittw. 3 Maär;. 
do. 5. Mar. |:|*Cimbria, Eonnab. 29. Mär. 
* fia, Mittw. &pril. 
kpbalia, bo. * ae. 





19. Ber). A * Der Borkam A. Lochner. 
1 ® bezeichneten i em Dadren au, Zu en 
ei Are Se 9 €. Ct. 108, Zac Kae Ert. Thlr. 100, Fränkischer 
vr us Gartenbau-Verein, 


zwiſchen Samburg mi und ‚Beftindien 


* ‚ [4 elle, — ⸗ 
STREET 
nach allen 538 —— wvwiſchen ne Bär. au Seaneiter 


Blorgen keine Sitzung. 


Gelellfhaft Brombühl. 
Moxtag, ben 24 Februar 


maskirte Kneipe 


= ale, „ MW 5. au 22. Up 
zuilgen Samburg - - Sabana m Rew-Orlcans, nudtatcher Unterhaltung 
Santander anlaufend, Gunderlach’fchen Saale. 
Bau Gemburg: —8* on Bon Santanderı Bon New Mufang.7 Ußr. 
a. man. 18. Mir 2. 3 Der Ausschuß. 
* er 2. Ban. | 1. Sp be Diai. i 
ven BR 10, ae, Br. Pr Tir. 8, 


mit Kice, im guter vwoer · 
dem jefert aber bis 1. Mär; :a 
mteihes geſucht durch (2b 
J. Walter. 
Yultuspramenabe, 


Zwei möblirte dr mer 


Auguft —— ir ers Nachfolger, Hamb 

owie Dem em allen für x das Röni Bayern zum Abſchluß von 

fIegerfebrtönerträgen eonceflipn un ers et er und ME 

ber —— — 

F. J. Bothof in Aschaffenburg _ 

und den Agenten für 

Oarl &hr. Schmitt, « M.dJ. alter. 
Friedr. Hieser in Haristadt. 
Hiech. Heukerger in Arusteim. 

rber in — 


Eu Ballen Spalter Tier 
Hopfen ift biffig zu vertaufen 


durch 
M. J. Walter. 
Sulinöpromenab:. 


2a) &in mittleres Gärt- 
chem, in ober außer ber Stadt, 


ohmann K 
3. Friedlein in Heidin 


 Welt-Ausstellung 1873 in Wien. | Mühlen-Verkauf 


ur Bıaufkätigung aud Büfeleifung tm der deutſchen Wo | 221) Segeu erfolg en Ablebens 
—* wirb eine Anahi ſelder mob jwoerläifiger Auflieger [ihres Chemaunes ik bie Auter 


Sul! 
— en ige Müblan- 2 
Bageumühle bei 
— ve. in u re ur ae er ba“ an * — Verloren 
Kate agen und Gewerbumgen find fofert am den Unterjeich, | oeriaufen. wurde dem 1. de. its. auf 


un Dasſelbe beikcht aus 2 Wohn- 
—— den BO. Februar 1818, hauſ er 2 m uud rg 
Der Borfanb der —— > — Eis u em a. 
won Unterfranfen und Aſchaffeuburg —— ertra 
der Mahl 
Er. Seljwartb. 18 ——— er gr] 
un oder theilweife abzjegeben 


Gef: chäfts-@röffnung, " Baufluftige wollen Bd an Mur 


er cichnete wenden 
Ungergelägweter beehrt Ai, bie ergebeufte Auzeige zu me *8 —* 
ie Pentigen auf hichgem € Gandgafle Wr. 3] Andreas Weißenbergero Win. 
“= i 2 —3. Mieie, Grüche| Wagenzühe. jun, 2 * RR 


nt a 
One Wanre au bifige Behknung zufgernb jeiguet  |BOEE) Ein (höncs TEA rab eeabejdhf anlyn- 


dem — eine gul⸗ 
dene Vorſtecknadel mic 
Granatfteinen. Dem edlichen 
Siuber ug gute Beloguun 
u Ale Fr. Kr. 1 
e 1 St (2530 2a 


2881) Geld auf Besiel 
in graßen und keinen Beträsen 
ik aus; gegen gute Si. 
5* erfragen in ber 

eich er — HeNr. 7 





ben, mit ober ohue Möbel iſt ieihen 
ß leich zu vermietheu Vohl ⸗ 
- Blum. aortökrape Ar. 4, über ? St 12528) Ein Frauenzimmer 
—— 
Dein Baden, Wohnnug nur) Wertſtätte befinde ” junner ann, 'lodıen faun m n aden we 
welger neun Jadre beim Deili- lichen Wibeiten bemandert ur, 
Mar AR de. —— fr —* ie für war, ſacht ale Schreiber ei⸗ uqh eine Stelle als Junzie 


ag. Mäteres fhriftlih od ehäkterin. Mitt 
3 Tran; Walther, Speuglermeiſter \untr Anıce RM. Nr 3520 Weis ee 
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Meafchinengarne aus Hanf, Flachs &Werg 


von 32 bis 57 kr. ver Zollpſd. en Bi 
von Kr. im wei t in 
Baumwollene Webegarne cc ra 
in gamz reiner, reeller Qualität zu ſehr billigen aber feſten Preifen. 


vormals F. Friedrich Markt, 


— — — — — —— er — 


konnen dan —— 
Verzeihniß der Weine, ee Being, de 
welche Sommiffionär da benannt wird, Er 
leitet. Die Erbe "2 des Betrages 8 7 
aus dem —* bayer. Hofkeller snnläis; nurtde Repheträger innen Rad 
iu WBürzburg wärtigen Be * veriem 
wm nn ae Br — — werben. bet —— x — en — Debut nflation oder 


ge angegeben mwerb 


7) Die Berfendun eſche Gefahr F Bean 
A. Beine, welde in Gebinden abgegeben werben: 8 Briefe und ae N zu — 
Bon ber Zahrgang: Benennung ber Zage: en Bis Würzburg, im Januar 1878, 
Ba *. |Königl. Stadt- und — — 
a 3 — N eönigticher 1 alien Rellermeifter, 
B 1868 Sohalteberger = Samstag deu 22. d. Mte. 
B. Beine, welge mar in Blafen aigegeen werden: | Mgnzumterhaltumg 
Bon ber Joleaanz: Benennung der Bage: Preis 
Wartung: ver 12 Biefg. der Metzger 
Würdug IR Sränderbühl Trominer 15 — in den Shllen — Bag ſchen Gartens. 
örflein 1 ing Rierling 18 Unfang 8 a (2516 2a 
u 1868 gere Leiſten Buealing 24 — — — II [10100 
u a2 1865 Etein Nicaling 2 — Unferzeis neer it in Würzburg angılemmen *3 fegirt 
Rondersader 1868 Prolden His ina — Inh cımige Tage im Gaftbans zum — Are 
18 Hörfteiner Richling Ausiıfe 3 — JPerſelbe erpfihlt einem hiefigen wie auswärtigen Publitee 
29 1868 Sen Rieoling 69 — Ifeine längft bewährten und als ame defannten Mirtel zur 
1868 Leiken Rießling 72 — I Bertilgung der Matten, Diänie, Shwmaben ıc. 
Rz 1868 Leinen Amsleie 4 — Stabi: und Banbbrmohner — —8* baldigft im oben · 
186% reger Schaltöherger 18° — Igenangten Gafihauſt bei mir melden. 
"af Verlangen ward bie Sorten 1863 Cihrbeibähl Tre Zbeobor Heinz, 
zu und 1865 Stein Rıeriiug auch im Bidoventel Flaſchen] 2496) kal. priv. —— ans —— 
egeben. — G — — — — — — — — 


Bemerkungen. Bükinge, 


N "fer 11-1 Dede 20 a in Gebinden betragen: Tamm Braten und Roheſſen, —* at, Blumenkohl. 





Ye : on 5 Sranffunter Brat⸗ und Rebermoürfke, pilti ſt kei 
oh er | A. Kirschten, Narkt. 
ten hei der — * bie amtliche Aichgebührr zu! NB. —— grobkoͤrniger, Sardinen und ungariſche 
3) Für bie Fäffer, weile auf Verlangen der Käufer geſtellt Gurten friich. 
fr ein Bab Don circa 1va Gesten non, I Güntersleben, Koft-Bauch. 
> gr ; ER 3: Gaſlhaus zu. goldenen 
u = — 22* Morgen Samstag, den 22. Febr. 





Während den > Baftnagtiagen ad 
beredjmet; auf Räte — —9— das Berpaden ber gu: gutbefeßte —— 
———— werben aid ee, Können jedoch au 3 m ufi räderiger —— ms 1 
2 ’ francn eingelenbet werben. von einer 5*5*; * * te Eiſen 
4 —* find bei Ba hal. Hofkellerei birect zu mad röymten fähfifgen M Vodfife. Nah. * * 
von aus aud bi —— Aufſchluſſe auf erfolgte nebft guten Epeilen, A wi Kine — — — 
Anfragen ertheilt werben. umd vorzuglichen Stoff aus der|2507) Geſucht 1 kleines 
5) Zur Abgabe der Meine für hiefige Einwohner find wöchent ⸗ Brauere des chemalgen Hof. | Sams, für Produftengefnäit 
Uch 2 — Dienſtag und Freitag, Vormittags von 10—12 brauhauſes, wo;m ergebenft ein. |paflınd, mit 1000 fl. Anzahlung, 
br mmt, jedoch erfolgt ‚bie Abgabe nur gegen fofor = ilabet idod * —— 
tige er [2512 2522) Adam Kubn.! NRäh im der Eyp. (30 


Trend omb Aerag ham Bontas: Bauer in Wurzburg 





—— — E — —— — — — — — — ns ——— — * u u ——— 


ürzburger Stadt und Fandbote. 


ne b —* as » Ankunft Gar enhaufen: Schueln 

tz. Peſtʒ. u.xilh u.b A. Abo. Gew 

Bug 11 45 M. Math. Güter, 8 U, du Mi 
fehbun. In. 20 M, Piting, { 

IV. Mrsburg-Sauba-Geibelberg, 

f Ehgeong nad Heidelberg: Gchnen,, 

20: LH. Rorm, (mir Liu. 1. &4., gemein 














BMW. dl. u.IL,@L) Perfoneng, 3 I. IHER. 
rarı wann. Ei. 
TU OM. eu, ‚Borkı, 

9 wann 5 9, f 
BenLaube Wertheim: 
g vu nn I er 2 

UAnlauft». Nürnberg: nr hat ER. Borm u 
BL 48 Mich, 5 IL a La IL 25 DR, Gang 22* entbsimssa 

gi nm, 5.0, 5 BR. Aienbb. any! 7 GR. Kr, 







Würzbus — — — 
* AN GM. dual t  Querhanfen 
; 48* bgan u Fu jo x AU m ad u ahr * 
B Ik fly u, TE BO M.Raden, ac Ve 4 U frih u. 1TLBOM. Reubrum 416 IL, was. 
Y 


| zu 46. —— Samstag deu 22. Jebruar 1878 “  _ Gehsunbpanzigfier Jahrgang. 


Frir ven Monat März kann auf den Stadt- und Landboten dei allen k. 
Poſtaͤmtern, wie auch durch die Poftboten abonnirt werten. 








'Eagedönenuigkteiten. 


—ú—— ig für Huterfranfen und 
Aſcha ffeuburg eo. Quartal 1873. 

a Bıerhandiung. (Contumgcialfahe.) Die Ankiage be- 
t die Sade gegen ben flüchtig grgangenen Johann Eidmann, 
cu "Bautrnfohu von Anitlelöykum und Coibäten des t. IE Ur- 
Fk Regiments, dabier, wegen Berbrechens tiber die dfien® 
e Orbnäug, didurch verübt, daß derſelbe ih am 1, Diat 1872 
de zu Würzburg mt eiwa noch 200 Berfonen behufs Der 
Abung von Gewalithätizteiten gegen bie Perfon und bes 
thuin derjemigen Würzburger Bierbrauer und Bierwirthe, 
das Eier Bier um 8, tr. autjufdenten gefeunen Waren, 


die Prüfung ſarijtlich odex mündlich oder zum Theile ſchriftlich, 
zum a erlie m — hat. 4) Bel der Einberufung 









— 


* ger in den im Mainsiertel gelegenen Bauch'jchen Bierkrlier 
J 


ri r für das Königreich Behern bezrichneien Lehrräfte im eimpelmen 
[2 — a ee de Gin a aan | Bäteh, pit Bernatme ve Bröfung niht_ hinteihen, fo : innen 
| agenb beiheiligte, baf er eim Dom der Menge Huf bie auerahmemeiie bei worlitgenden "dringende Bebärfniffe weitere 


—* werden, weldem jidoch nur ein Gutachten 


Berutten Sinhaulig dee Guihuuerfukeene io geombmajuttt abır ein Eiimmuge mfcht. 7) Maa ven u 1a fe 


üfig 
Mol Begründung der Auflage Geitens ber 1. Einntebehörbe — | Tr, mitm ln Besgie ber 
F- Yahren Aucthans w veruikeiten, Das Pr MI Srimmbereäprigung und ber Beidinffafiung wird auf $ 150, B. 
I ie Bertheibteer Hr. Rpr. Angerer — ba —— Blehverſſcherumgebaul für Deutchlend von 1E6IE in 
) — 98. — btan- er Bichvuerfiherungeba f 
n rechung, eventuell ein inge Geld lemit iſt di I Geiäjtebeisicber In Bahern ır- 
eb 


>" Suftruttiom für die Prüfungs, Gommiifionen für Einjäheige| - gGyldigt:' Die karhelifhen Pfarren Fethentuch, Bel. 
Ä ren ng vr! BI rg Sn erg Atdofftnburg, mit en ne BR. Bänburg, 
"Prüfung fmmer [eriittid und zwar burd Alanfurarbeiten latt-| mir $r2 fi. 87 fe. Meinerirag; beibe Ab 1gl. Patronate.k 
finden; ta bie Beurtheilung er Arbeiten zugleich iu den] ————- 4 
meiften Bäbın den Maßftab für die Renninig der Grammatıt ger 1. cul⸗ rud Rischerdienfi zu Eden, B.LiObrrm- 
gibt, wird eine weitere, mändlite Prüfung bier nicht nothwendig burg, wurde dım rom ber gröfl. Ertod’ihn Falrcnarabırr- 
erfgeimen. Bezüglich der Disziplinen im Ziff. 2 lit. bh mwird| fhait präfentiriemn Schuldienßexſpellanten &g. Reinhard in Aid» 
«4 dem Ermiſſen der Prüfungstommiffionen anheimgegeben, ob|harfen übertragen, 
! 


» 








Mitärbieuitesnabrihten) Mit. Wirkfamtelt vom 1. m. 
DM. wursen beriegt: Die Selondlieut. G. Strajuer vom 4. Feld⸗ 


j 


—5* von Reinhold Beau Breis 280 fl. Sämmtlide Bilder 
sur bie jüngite Berlosfung des Munchner Kuuſtvereint 


Art-R. und 3. Widtmann v. 2, Feld-Art-R. zum 2. Fnh-Hrt.- ins Privateigenthum #bergenangen. 


R, C. Jeller d. 4. Zeld-Art R. ;. 2. Fuß-Art-Meg, M. Ra 
vom 2. Feld⸗Art · R. zum 2. Fuß ⸗Art R., M. v. Gteineberf 


+ Bergen Sonntag den 28. Mehr. wird in ber Pfarrlircht 
iu St. Beter das ijeft des bl. Apoſtels Mathias in befannter 


v. 2, Feld Urt-R, O. Frhr. v. Rdwig und E. Auland w. 2. | berfämmlicer Weile gefeiert. 


Feld Art-R. 3. 2. Fußirt.-M., R. Furtner vom 4. Welb-ärt. 


R. 3. 2. Fuß ⸗Art R., I. Schlupper ». 4. Felb ⸗ Art ⸗R. j 2. Buf- 
Art, R, M. Fryr. v. Tucher vom 4 ZFeld⸗Urt⸗R., C. Weint 
eim, E Bra m. E. Dichtel v. 2. Fuß-Art-M. . 2. Felb-Art- 


S. R. v. Welih o. 2. FußArt-R. 1 4 Felb Art ⸗·R, A. Derr Gombiter Eaap. Bang eine Collection Formen für 


Hölgl v. 2. Fuß-Art.-R. 3. 4 Felbirt-R, 8. Frhr. u. Erails- 
beim 0. 2. Fuß Art. R. 3. Weld-Art-R,, 9. Hutter v. 2. Gub- 
ALM. 3. 2. Feld⸗Art.K., E. o. Rauſcher vom 2, tely Art-M. 
zum 1. Feld Art. Reg. und U Besnard vom 2. Feld⸗Art · R ;. 
3. Feld⸗Art⸗R. Zam Affiftenzatzt 1. Al wurbe ermannt: ber 
Afttemsarit 2. &. ber Reſerve Dr. R. Höhne vom Kom «Bey. 
Kiffingen im 7. J. M. 

die Meferviiten Dr. 


a Wffftenzärzten 2. Si. der Meferbe: 

9. Blümm von ber Sauitäts-Romp. des 2. 

Train: Bat. beim m.-9:;. Aihaffenburg, Dr, * vom 

6. Zägs Bat. beim Lbw+-Ber, Kiziugen, Dr. U. Welle von der 
San.:omp. des 2. Train-Bat. beim Lrw.-Bez. Kiffingen. 

Fir den Monat September find, wie aus Mänden ge 
meldet wirb, größere Uebungen bei deu Dinifiomen beabfictigt; 
biejelben werden in Megimente- und Brigade-Erercitien mit baranf- 
fo'genden Detachements-Uebungen (bisher Feldmaubder geuaunt) 
beftehen; Brigadeerercitien und Detadhements-Uebunges fellen 
mit gemifhten Waffen (Safanterie, Eavalerie, Artillerle sc. zc.) 

sährt werden. Die ge, Leitung unb Kaziiismung ber 
Mandvrr mit martirten Gegnern, fowie der Fılkaungen hat 
nah ber „Berorbnung über wie Ausbildung da Zenppen umb 
über —— Truppenübungen, Berlin 1870* durqhgefuhrt 
zu werben. 

Der k. Besirtsamtsaff-ffor Julias Schmitt zu Alzenau wurde 
zum Borftand ber neuerrichteten Mominiitration ber vereinigten 
Stiitungen für Woylihätigteit in Würiburg und ber Gtifinnge- 
serwalter Quaglia dahler zum lontrolirenden Difizianten 
Yann der Lönigt. Bezirlsamtsnffeffer Ammersbaner ju Berelj- 
Hofer zum Borftand der f. Administration der wereinigten Stift- 
ungen fir Kultue dahier umb der Minitteriai-Ranylei-Zunttionär 
Fuche zu Münden zum fontrelicenden Dffijtanten ernannt, 
ſammtliche mit pragmatticdhen Rechten, ie 3%) 

er Berirlstgierarge Büttel von Arnſtein it nad Karikabt 
über zefiebelt und hiedarch die Stelle eines Diftriftsthierangtes im 
Arnfiein erlesigt. 


Freifram Antoinette com Lotzbech, Wittwe bes vor 4 Wochen 
verfiorbenen Reihsraty:s Baron Karl v. Boybedl, erhielt von Sr. 
Majeftät dem Safer vom Defterreich in Wärbigung ihrer be 
fonderen Berdienfte in Beriehung auf Unterflügung von Wohl 
thätiyleiccntiftungen, Armer unb Kranter deu Iohanmiter. Mrden. 

ODeffeneliche Sıyuug des Btabr- Magiitratet 
Sürbueg vom 18, Kebruar 1873. (Hertichung). Fift 
ftellnug der Bedingungen jürden Pacht ber Theater ⸗ Wirthigaft. — 
Ueber Bertheiluug bes zur Beihilfe für Reſerviſten und Sand- 
wehrmänner im Stabtbesirt Würzburg noch verfügbaren Detrages 
wird an bie fol. reisresterung das verlaugte weitere Sutachten 
eritatie, — Die Berpflegäloiten für deu Schuhmaderlehrling 
Georg Klüglein von Manbersader werben anf die Kraukengeſellen 
inftim:sfajfe Äbermon.men. — Wenchmigung ber von her fiäbt. 
Schuldeniiigungstaffe ım Monat Januar solljogenen Rapitalauf- 
nahmen. — Ein Geſumh um käuftliche Ueberlafſuag ber zum Bau 
bes oberen Maingaais sermwenbeten Fichtenitämme wirb abſchlägig 
beihieden. — Bewilligung eines Geſuches um Nadlaf non Wein- 
acid. — Berügli eines im Yullushofpital verpflegten Kraulen 
wird das t. Dderpfl:gamt um Uebernahme auf de aflgemeine 
Abiheilung eriuct. anfgaffung mehrerer Einriätwugsgegen- 
ftände no Lehrmittel für die Schulm ju St. Barları, — Be 
twilligung eines Sefugs um Gtundung von Miethiins. — Gr 
—— der Baugeſuche des Gachofbeflzere Carl Wiching, ber 
Noll'jch · Waggonfabrit und des Poſiofficlals Beruharb Blum. 

Runftverein Sonntay den 23. Februar wen amegeicht 
Aus dem Chiem zau v»; H. Rah Preis 300 A. — Mites Dier 
d. Edm Haßburyer Breit 180 fl. — Motiv bei Menbruun u. 
ir. Pryffer Preis 450 J. — Partie aus Rentlingen v. Guf, 
S:erurger Preis 225 Hl. — Bartie am Badenfee v. kudo. 
Eorresgio Preis 200 fl. — Bucenmäldchen von bemfelben Breis 
200 fl. — Rüdichr vom Yahrmarkı von Earl Rour Preis I. 
Stoffhändler auf dem Yande vom L. Lindes Preis 500 |. — 


r j 
— — 


I —— — 





* Se näher die Eräffunug der Weltausftellung im Wien 
heraurkft, um fo wichr treten die Anztichen herwor, daß muier 
Rreis wicht muwärbig vertreten fein wird, Se liefert m. U 
uniere Kachbatftadt Geroljhofen einen Beweis dafür, — 
toren uad Ldebtachner aueftellen wird, welde mad dem Urthelle 
Gadhverhändiger ganz worzäglig gearbeitet find und die Auer⸗ 
erteunung im beta größerem Macke pırdienem, als der Herfieller 
derſelbeu wur die Hueiferung junger Eollegeu jur Bervolllomm- 
unng im Gewerbe bezwed u will. Wir glauben deshalb unſert 
Leſer aufmertjam maden zu follen, daß Herr Rang geftattet hat, 
fein Brobuft auf einige Tage im Lefezimmer des polytechniſchen 
Bereines dahier aufjmkellen. 

Ia Schweinfurt wurbe beim Auegraben des Kellers der 
Maljfabrit in der Nähe bes neuem Bahnuofes der Stoßzahn eines 
Dlammuth (voriündfintkligen Elepkauren) aus einer Tiefe won 
— * Fuß, wo er in Ichwigem Boden eingebettet lag, zu Tage 


Männchen, 20. Feb. Die Ernennung bes Bringen Leopold 
zum Oberften bes 1, Rüraflier- Regiments if durh Se. Mai. 
deu Röuig num erfolgt unb wir bemnächft publisict werben — 
Us Tranunastag des Prinzen Leopoſd mit ber Eribergogin Gifela, 
Koäter des Ralfers von Oefterreich iſt aua, wie wir aus fidherer 
Quchle vernehmen, der 20. April ds. 36. feitgeicht 

Müuden, W. Beb:. Huf der jüngft in Köln ftattgehabten 
Fahrplan: Eonferenz tit e@, wie ich Höre, gefumgen, durch Entgegen. 
tonmen der Derlin- Anhalter- Bahn eine tägiich pweimaliae birefte 
Eilmgsn:rbinbung mit Berlin via Eger eimmrichten Bei Felt. 
Kelluug der Abfahrtsjeiten in Berlin nnd München wird auf ben 
Schluß der Borſen Rüdfiht genommen werden; ehemio dit der 
Durchzang der Berioneumägen zwilsen hier und Berlin ficher 
Ben Auch die bay. Staats ahnen haben zug ſagt, Poſtver⸗ 

dungen wit ben Ellzügen nah Aranfiart und Berlin wieder 
fo, wie diefelben im Sommer 1872 beſtanden herzuitellen. 

Minden, 20. Fehr. Im Kaufe der legten Blochen kam 
bald ar bieiem, bald am jenrm Sairhauie ine junge, elegante 
in tiefe Trauer gelieidbete Dame vom Bahnhofe her angefahren, 
mietgete ein Zimmer umd entfernte fich nad kurzem Verweilen, 
ohme wiederzutcehren. Die Beforaniffe, wel: die Sattgeibefiger 
deshalb im der Megel zu begen begannen, exwieſen fich jrboh im 
alın Fällen als begründet, da fih überall herausftellie, daß mit 
den Ga auchh Deitwälche und andere Gegenitände auf bin Zim⸗ 
mern vderihwunden waren, Gefterm nun wurde bie raffinierte 
Gaunerin im der Perfsa einer 18 jägrigen Händierstogter erimit- 
telt nud zur Haft gebradt; fle ift bereits beinahe einiger Dagenb 
folder Diebfägle überführt. 

Stuttgart, 21. Gebr. Das Bülletin über das Befunden 
ber Ränigin- Mutter lautet: Es trat feine weſentliche Aenderung 
ein; bie Nacht war erträglich. 

Uns Dresden vom 18, Febr. berihtet das „Dresdener 
Ianen.”: I Igl. Hofiheater bat ih am Gonntag Abend bei 
Aufführung des „Aihenbräbl” ein beiiagemsmwertker Unfall er 
eignet. Bor Begium bes legten Altes gerieih auf bisher noch 
unermittelte Weiſe das Kleid eimer elfjärigen Tänzerin in Brand. 
Obwohl jofert emergiihe Hilfe geleitet wurbe umb ärztlicher Bei⸗ 
fand jur Stelle war erlitt die unglädiihe doch mehrere Braud⸗ 
wuuben, welche iadeſſen eine Gefahr für ihr Leben nit erwarten 
liegen. Die Generalstrettien hatte ſofort veihicde Mittel für 
Vflege und Kur zur Beriügumg geftelt. Leider ift aber, nachdem 
man no geſtera Rahmittag die befe Hoffnunz jür Genejung 
haben konnte, Abends her Tob ber Berlegtem erfolgt * 

Berlin, 19. Febr. Zu Bezleitunz des bayeriigen Mit 

liebes der Bundesrates ik auh ein höherer bayeriiher Poft ⸗ 
are aus Münden hier augelommen. Seine Anweſenheit hat, 
wie die „Röln, Zta.“ hört, den Amed, dem bayeriichan Mitgltede 
des Beudestathes einen technijchen Belrath für die beusctenende 
Verhandlung über den Befeg-utmurf wegen Ginfihrung de: neuen 
Gadet- und Beldyarto-Lage zu gewähren. 

Auelamb, 

Defkerreih, Wien, 18. Febr. Hahdem Frank 
die HDaudelooertrage mit Engiand und Belgien abzeſchlofſen 
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wirb im auswärtigen Amt zum Verſallles eine Denlſchrift über Unenplihe Dankbarkeit gegen Sie veranlaft mid, Ihnen 
Tarife und andere Materien des im’ernatiomalen Hambelös:r. |bieje Zeilen zu ſchreiben. Ih mar feit vier Monaten vom einem 
trhrs worberchiet, welch: all n ;r’ämftigen baubelepstittiichen Be- !furdtbaren Alıkma geplagt; Niemand konnte mir Erleichterung 
lehungen Frantreite :um Murlamde zur Rorm Dien:m mund einer derſchaffen, bie ich auf dem Path eines Freundes Ihre —7— 
nternationalen Rommlifion unterbeliiet werden ſoll, zu deremfjeidnete Revaleseiöre nahm, die mich von dem Uebel gründlich 
Beihidung in Barts die Reeierung die andere» Mächte einin- | befrette. Felix Baron v, Clarow. 
laden üedınf Auf diem We, joll ein rfommthandersvertiag 1 Gerrificat Mr. 63,715. Bart , 11. April 1866. 
zu Stande kammen Mein —— Meine el “ ee 
Sranfreich. Barts, 21. Frbr. Im Folge der Beſchlüſſe onnte weber berbauen, no afen; fie war von Schla ofigkeit, 
der dreikiger 323* in ein A yotidhen der tegirtminnichen ! Schwäche und neroöfer Aufregung übermättigt Sie hefiubet ſich 
Rechlen ums dem orieantftifhen rehten Centrum ein etreſen — uch re ee —* F 
Anl H 2 4 em Nerven, erfilf 
ne ee —— ———— er und feitem Fleiſch, nebft einer — der fe längft 
} . j PER j i tlowi®, 
Varie, 19. Febr. Den Blättern mid fo'gende olfizidfe ee 4 — x 
Note mitgetheilt; „Die geite:w am der Börje werbreiieien Ber — Be rasch z Gele —— 
rüht: von emer ſehr mahe be iöritchenden zän lichen Räumung 28 78 * rer 8 
' binzuftefien; doch meine Dankvarkeit half emblih über diefe Scru⸗ 
des Sandesgeviets find Infoierm au ichtig, als nos kein Daum) r 
- * pel hinweg, und won vollem Herzen bezeuge ich zum Wohle aller 
für de Zarlung ber fünen Midiarde oder für den Migan en) iempen bad, natdem meine Fran {owonı als ih lange Zeit 
preukiihen Troppm fegefeg: Aft; aber es bieibt mad immer, knburde * a etitlofl fett, ig Insbelondere an Pi Bir = 
iehr mwahrihrinli, dab die gänzlise Zahlung, welde bie yänz em Eſſen und er ander Selaflofi teit (item wir enblih um 
liche Räumung. zur matärlihen und unmittelbaren Boige hätte, vergeblicher Ärztlider Hülfe zu Ihrer , Fekwen En Zuflucht na 
gegen den Dipnat Sepiember wird fiatıfinden Lünnen. men und nach erit einmonatlihem ®ebrauche wie meugeboren ums 
E I mohlbefinden and Ihrer recht danfbar erwähnen. 
Börfenberidn, Wrantfurt, dm 21. vebruar. Hugo Baron ». Dounay, Gulsbeſther. 
Die Börje mar br te im Banıen im feiter Stimmung, wenn —— — 
auch der Umfang des Geſchäfts viel zu wünſchen übrig lich. Bon Nahrhafter als Fleiſch, eripart die Revaloscitre bei Er⸗ 
Spikulationeiffetten waren Lombarden feit und blieben mad etwas! wachſenen und Kindern 0 Mal iyren Preis im andern Mitteln 
marterem Stand im geitrigen Abenbuerlehr heute mit 203%, ind Spetien, 
beinahe mworränder: auf ihrem geftrigen Mittagsconrfe Staats Im Blechbüchſen won 'z Pfund 1% Sgr., ! Pfund 1 Thlr, 
van, geherm 3 n,: Saioffen hrute 356/4. Credttaltien gehern!5 Sgr, 2 Bund 1 Thlr. 77 Sgr., 5 Pfund 4 Thir. 20 Ser., 
362, blieben heuſe feit zu 363%. Wie man sm Berlin wiſſen 12 Pfund 9 Thlr. 15 Sgr., 24 Pfund 18 Thle. — Revales- 
will, wird bie Superdinibenee der Ereblianftat ca. 20 fl. bericiöre Biscuiten: Bühfen & 1 _bir. 5 Sgr. und 1 Thlr. 27 
tragen. Im diterr Baquen iſt das Geſchaft total erlahmt und Sgr. — Revalescitre Chocolatse in Pulver und Tabletten für 
ift von keinen namhoften Beränberungeir auf bieiem @ebiete zu 12 Taſſen 18 Sgr., 24 Taflen 1 Zhir. 5 Sgr., 48 Zaffen 1 
berichten Auch beutihe Bahnen nagniren in sejgäftliger Halt- ; Chir. 27 Sar., — Zu beyiehen duch Barıy du Barry & 
ung, mit Ausnahme vom bayır Dibahn, die Heimen VBariationen!Eomp. im Berlin, 178 Priebriheftraße, und im alien Städten 
unterliegen und heute . B "so billiger 1m Haben waren. ihei guten Mpothelern, Droguen-, Speyerei, und Delicnteffenhänd- 
Banten halten fid bei unbedeuteuden Umfägen feft. Tie Sämwant: jiern. Ya Würzburg in der tgl. Hofapothete, Adler, Kronen 
umgen betrugen nit mehr als *. !Nate. Für Spanier yerrjät und Pfauenapothele; in Kifftngen: fol. Hofapotheke; in Mäm 
—— — ggg = —— da * * ei. Ent-Ihen: Joſeph KMeiber. 1401 
midelung der Dinge in Spanien no in feiner e Überjchen | — — — —— — — 
läßt. * Ubends —* ihre. Effetlenſocictat.) em Hechte ital. Maccaroni und VWarmefankäfe, 
attien 363"/: be5., Defterreih,»Deutihe Baul 125%.— "ls be;., bare I: Emmentbaler, Mamadoug:, Limburger, 
Staatsbahn 355/56 57/5 bei, Pombarden 2OB/.—I eucpateller, grünen Kräuter und Wainzerfäfe, 
ber., Balizier 246, Nordweſtbabu 234’. G. anier 24/1] @alj: und Benfgurfen und marinirte Häringe 
— 1/5 bez, Rhein. Gffettenbant 129%. —180—129"/. bez. m. @. empfiehlt billig a 
Sehr feft. Wilhelm Simon, 
Bapyeriihe 5%. Obligat. 108— ver,  4'/afo 100%s 3 Eichheruſtrage 
40. 94° &, Bıundı -Mbldf.-Obl, O4! &, Brünn Anl 


ba 
116%. &,, Bayer, Onbahn 127% bez, nee 113 bej,, Friſche Dftender-Auftern 
Unsbas-Eun — lich 
ne - = — - Fr — — men und Ropfialat empfiehlt die Des 
eldeours, enbiihe Caffen-Sh. 1 fL. 465— ie, de. |ficateffenbandlang von 
Brledriged. 9 fl. 57—-D3— fr., Piftelen 9 fl 3941 fr., de. : 
ee a —ö 
he 7 Aa—2l!/str., upcreigns — 
fr., zuff. Smperiales © fi. 048 J re fh Vollsaftige Blut-Orangen, 
ion; — ae ie nn | U αααν za fl. T. — im einzelnen zu 4 und 
5 fr. das Stuͤck, empfiehlt 








DE 1 Bermtwmitiäer Rotation: jr. Weand. A. Kirschten, Harkt. 
+ Allen Ktraulen Kraft und wiuniie« o AV ; 1890) Stallungen für 
Eu Medicin und shne Koſten — 247) ermißt AR 16 Pferde neh Remife 

eine 


„Revalesciere Du Barry von London.“ 106 gebraute und | find fogleich zu vermiethen. 


€ 
; Meren,, Bruft:, Zungen, Leber« Shi, im einem rothen ſaffiaatede aen Miumlichkeit zum Ablagern 


Drit 

Fr Etuis Ach befand, wermißt. W h 

— ee —24 Auskunft ———— von Mehl etc. zu vermiethen. 

er —*8* Bintanffteigen, Ohrenbrauſen, uebeiteh erhält eine — Näp. in der Ep. 
jelbft tn. ber — * Diabetes, Melandolie,| _ RM in ber Cry. 

IE de — 

Gertificat Mr. 73,621. Wien, 1. debruar fr 3 frei. Kr I Exp. (2601 











* 
J 


— [u 


re A — 


re Ze - . ‘ —— — 
= 













































Baier’sches Cafthans, ersader. Samstag deu 22. d. Mts. 
An En a —— „Ranpers ager | Tanzunterh —E 
Be: sutbefegte x he sm r fi f in den — Gartens, J 
T anzmu ik, = ee: asiort Unfang 8 a (2516 E 








2556) zum Bären. EEE 


| Thitigersheim. Platz ſcher Garten, 


An ag drei Faſtnachtstagen 


abwechfelnd mit Streich: 
u. Blechinfirumenten, 


fergt muB, ladet, biega|, a en ommenpen gannacun | Sonntag, Montag umd Dienstag 
302 Pb. Nauvp. gutbe ſetzte * 
reichen Tanzmufifi Grosse Tanzmusik 

Güntersle en. Gaſthauſe zum Biren,| © — "Ca la Strauss: — 
S⸗aban· — — wozu ergebenft einladet —u | Aufang 3 Uber. 


Während den 3 Faftnatsiagen 2553) * Moehz Feier, — für eine — —— Küche, ſowie gang 
gutbejegte gute Getränke 2c. ꝛc. beitens Sorge getragen i 
Zanzmuf i ElAm ‚oder außerhalb dein jerlaube ih mir zu einem gütigen zablreihen Beſuche 
vom einer Mbtbelfung der Nennweget· oder Zwinger⸗ freundlihit einzuladen. 
väymten jähfjhen Maſiter Durchbruch⸗Glatis J. Feineis. Bi 


ine Weine | werd inem Beamten ei \ 
um len Sf aus der uröheres aber Mel Ueinere qut| _ UND Der Saal if friſch gewicht, 


des 'chemal gen Hoſ ⸗ möblirte Zimmer mit freier 


brauhaufes, wozu ergebenft eim- ih I —— oder April Hutten’ scher Garten! 












































et 
22 Adam Kubn. br. wollen in der Erp. An Pt wit vote 
air Ar ie Ya 
Böchberg. [= __ Wr |nkır won Same iinutun det er tz 
Mu den 3 Ratoadchtagen - 24830) Ar ein. emifhte |arabe — ONE :BERIR ZU 
T autbeſetz fi f ** wird ie Dir Si in *8 ey ganıe Sahr, 
an mu Li u omm S Dh tat die Haknadı eh gar, 
uzmu BVormit; |gefucht and bet guten Reiftungn Dangn aber jag ih. Eu: 
(inner Boir, wozis gutes‘ Salate 'und’ angenehm: Machen Frauen und Männer, Damen und Herru 
# einfadet‘ Stellung in Ausfiht aenellt. Dft närrtih:s Zeug aum närriſch weı’n! 
Neumann, Offerte Bi orgt Te 2 —— —— 
die neen tScepter und ſtroa m St 
Gaſthaus zum Lamm. re * Hudolf Mole Geht imit feinen Möbelm auf umd davon, 
in Mürnberg. So etwas thate ih nid; 
Versbach. * ode den närrifgen Küupen allein 
Gaſthaus zum Lamın, An zeige. Era * le weh | —8 I 
„An den 3 Batnad en De mit vont haben Stadt Kommen Sie zu mir herans - 
gutbeſe uf Dur? —** bie Erlaubniß zur Bebradaer, Gehaden:s, Bier, Kaffee und Wein 3 
£ 0% un) A —* Dieter zeihlich und billig mein Haus. — 
o 
wurde, fo empfehle ich meine 
Dienfte den —* —— 
und werde — en, du 
u. B — Unjorder. 
ee 


Und Maſit und Tanz und Frohſiun umb Luft 
Daß vor Freuden oRbfen Füge und Druft. 

So acht's die drei Martıtathtatag bei mie au. 

Und giheld wird" Feder . Aldermittwadg fruh 














— Ann 


gie: ars wre Hr er 






A. Kucheumeister. 4 


mr zu bay, Kıone. » | 
aftnachtieier. a kim ar ig To * ausgezeichneten 


















—— Repperudptjet et Bol, — 
Gruße EN nenn bartenen Site. r en Bose 
Zau; m en; — ae: te —— ete⸗ 

und ladet ein 
©. 8 men. erhalten Fu ein —— 


de bis Ziel ki * Keller in die Lehre 
aus 


a u 8 


. Die im Auftrage 
— a 


Ausſchreiben. 


1 


ven —Xã em —— —* ermißt: 
b Ar * * 55858, 1226897 mit 1226600; 
b) fett Otteber v 
ß Stack, nänlid 8 1501825, 16; 1331 mit 1601333, 
1601868 mit 1601870 m Re. 1650930 
Möglich if, daß eimey diefer Prioritäten, deren Rummer 
pen angegeben werben tank, vom — verſchealt wurde, 
art anderen find entwendet wordem, 
2) Seit dem 27. De,ember vor. fehlt eine Fahrpoſt · 
—* welcher fi eime bayer. — Milttär-Antegens- 
igal 


on vom Jahre 1854 
Lit, 


Rr. 36789 zu 500 fl. fammt dem: Laufenden Zins, einen Herrn bis 1. Marz zum 


on u. —* und 25 
54 dee: bie 
onen auf, fiö 
—— fer Dieben führen. 
j 14 4 
u —— am 19, Februar 1873. 


Der königl. Uniertuungssähler: 


. 35 fr. in Baarem befand, 
mir mambaft za machen und erſuche augleih 


Mobiliarverfteigerung. 


ũ Der Tarator Weidner verſteigert tar‘ ag des fol. 
Sta Stadtzerichte in ber Berlaff:rihajt des peaſ. Zolleinnehmers 
" Balıs Shocn am 
— ben 26. ds. Mi, 
Nachmittags 2 Uhr 
ra Re. 13. neu . ac eaſtraße (Ölntergebäude) chvas 
d, 1 ib. Tafhenmür, 1 apee, Kommode, Schränke, Tiſch, 
ey Betten, Ber —— Uhren, Spiegel, Bulder, Herzen 
——— Berhrenz, Riah:nzbihirr ums ſonſtige Gegen ⸗ 
43* Baarzahlung im Lajlamägıger Münze, woju Lieb» 
er eingelad:n werden. 
— den. 21, Februar 1873, 


- u. Br Igunbelengrsigigerung,. 
"Donnerstag den ZU Fehrtar b 


123 Ahr anfangend, 
wecken in der Wehrei Heyftadt, fol —XX mente öffent. 


— — wozit "zahlungefä ie Stichs 
[ad 











Bon nachbe eigneten fürlombarbifgen Prioritäten der 
40 talienifhen Eifendadugejedigaft a 500 Feres. wer: 


aligen Befiger der bejeihmeiem Obli- de. Bits. (2585 
Dritthellung von Unhaltspuntten, welche jur! 2577 Ba) 


ellun 


rer a der Königin Witwe von EA von mir fertigtem 
u. in | meinem » Laden * — Unſicht aufgeftellt. Re 


j L Hoflmayr, 


Sattler: 


Gefucht. Arbeiter- 


3162) Ein erdenttiger Unterstützungsverein. 
3 ne 3 irn ae umentgelb |) Die Beerdigung da 
i rtuerei erleruem. lebten tedes Hrn 

we lius Bee dm mer, Säreinet,'yu 
Battle, — 
enta margın Bonn 

* ah 25 m. — qittaze 4 
I en anje ans ſtatt 

—* J ns tglieber eimladet 
er Borftand Breuder. 


ur 





®) Ein — Gärt, 
ben, iu ober'außer der Stadt, 
wirb fofort zm 4 eder zu Ip 
— es. 
. Walter. 
a a 


> € ſchoͤn möblirtes Zim- 
mer ift in jhönfter Lage an 


Neues Anlage. 
Un beu 9 — 


vermietgen. Wo? ſagt die Etp. A 


2a I& \ 
59 RR, nam 
Franziskanergaſſe %X ® 


os.Nr. 2 werden fort 


altes Eifen zu den hödy- 
ften Preifen angekauft. 


Ein junger Mann aus a 
barır Dee wänigt bis 1 
März d. I in einem gutrenomes- jürjuct. R. in der Erb. 2536 2a 
— Beihä tehauſe als ae 


ng eitrecn zu (nnd. " Rt Holzverstelgeruug. 


in der Erp. d. DI. "(2530 
ü— — ———————— — 
Ein in Yarterre: Lo is A| Machmittags a br 
fogleich und zwei Logis Anditommen indem Mamden des 
bis 1. Mat zu vermierhen. Sem | Unterzeichueten im Kifiingeweirca 
melsftrafe Nr. 34 men. (2592180 —— dürres — 
wa Berſtrich. 


En träftiger, mit dem beiten 
Zeuzniffen verichene Mann * Bedingungen 
un den 20 er Yayren, ber aud) |a577) 
mit Sierden angehen fan amd; 
em gelernter Mekaer ti, fire 
en: Stelle als Haustucht. üb, 
Fr —* Eonuiſſionar, 

f 





non. 


Aunge, bir das Bla 
2 —I erleruen will, wird 


Ein ı 


a 
W. ret ſchua au. 
25587 2a) Geſucht —— 


Beau 


heran üb * ordent⸗ 















en werden, Eine Wohnung von 2 
— — 48* m Grmeindewalde Bude: * ‚Rüde, Re — liche Köchin, die fich auch 
3 —— Ehherbahe chwellen u. Rute [iyeh. | — X — ech — * 
ee a Een a Unterpleichfeib. ah in ber» — 
m. Jen —— „Ehrenforte: An den — tagen ‚190:Mi Mille 
* 8735, — T fit feine importirte aumaslEi« 
Br "Der Gemeinde Ausjgub, a zuu —R—— DO 
arf, Bürgermeifier ; — or — ke * 
——— 
eu ®ocfwnenenz|} Ts Liber &> Ob 
\ Kal, ver — — Yeah einher md Anger 
’ vwaohlfahrtagaſſe. 2500.44) taufät, r 








Garnevalöverein Würzburg; Schrannenhalle. 
Großer Grosse Tanzunterkallung ° ; 


närrischer Jahrmarkt — u. Dienstag. 


Am Montag haben anſtaͤndig coſtümirte Mas— | 


Sonntag den 23. von 1—5 ken Zutritt. Anfang 7 Uhr. 
Uhr Nachmittags Entree für Herren 12 fr. 
Fr Zu zahlreicher Betheiligung ladet hiemit erges 


Montag den 24. de. von 9 benſt ein 
in ber Stephan Seis. 


Ubhr fruͤh bis 4 Uhr Abend 
! re ei 
Eipsieiekalie zum alten Bahnhof, | Nefewetion -V+ rein. 
erbeit Serbeit . zum alten Balinhol. | Musik- Verein. 


Der noch nie Geſebenes, mie Gehörtes nie Dogemweienes — Dgrmg Bereheinr Maskirte Kneipe 


miterleben wiß, ber greiie im bie Taſche ahle einen Sechſer und rebft Bockwuͤrſten, wozu er in &ntale, — 


trete ein in die Enkeiaballe: i 
. —* was Runf und Mater zu bieten vermögen zeigt fich Be: A. Branfer: u Aus fcbuf- 
ad bier De ——— Tr 
Raritäten aller Urt, Neftauration ftauration 
KDamer mit und obme Bart, 
Sciltänjer, Kuuſt und andre Reiter, Schwanhänßer. Adam ie ‚elmann, 
Mit den beit breiftrten Hetder, Un den diei Faſtuachtetagen frider Jäger Sternplag.) 
2 Meritkaten, Hundalomdbdie, von Bormiitags an ar n 233. 

&im Elephant, dar größte Dich, Bock, r d 
Welttheater, Wadhsfijuren, | ausgtzeichacten Bo 
Fasorama, Wunterturen, B Oo © } acer Bocwürfien. 
Ades tänn: um's Gelb ihr fesen, nebit Bodwürften, _ er. Unkis Bormitage 10 Uhr. 


er Eu hier eg scher. — 
Au nut idr euch ihän dadier 

Photogtaphiren laſſ' nach neuiter Mauler. Neſiamation Stumpf, 
Darum füllet Euere Taſchen und metet ein. Talavera. timis der DMarientapelle, 
Während bes ganzen Jahrmarktes tönnet ihr emer Glüd Fin den drei FaRnah/siatcn empfiehlt dem verchrlihen Pub⸗ 


gebenft rimgelaben wird. 





verfuden, denn bie Litam mergen Sonntag, ſo wir 
Glücksbude . Tanzmuſik. ie ash mc, ——— 

zu - tö 6t ei * bi nen eins 
Ir nd und Könnt ihr mit nur 6 fr. für ein Loos bie — Ueberfahrt ift beſteas — — 3. gg 


Der Kan —* "geht ar das tanıluftige Publikum offen. HH. Gebr. Baud, reine Leine, 
—— en int fa bat —— auch iR gute 2. Deunfel. |} falte und warme Spelfen if be 


ms 56 geiragen, wozu 
—— Wonderwuſilanten, Bäntelfänger und * Randersacker. —8* —E 
au haben freien Autritt umb werben mach ihren dein · geyrgem Sonntag m. Stumpf: 





— Sitenha 6 fr. per derſon. Zanzmufik, öchber 
ang von allen 
| Das närrifhe Comits. no Maik. Örlanb Ku ven 8 ul 
eute Ubend 8 Uhr "@intritt fie —— — su 
Stab ‚Mofcher Ludwig⸗ Hohe. Zell. Tan smufit 
m e Du ine, et an 5 Befbant am Bote. im — zum Öreifen, 
2000) "Die Hunden. = "" Große tü er 9 Di tn | chmitt 
an ⸗ — — — — 
Göbelstenn. Tanzmufik, zanzmufit, Cape z 
2612) An den drei Barnadıs- Matb. ‚Imer: freunblicft eimlabet a orn 
Born 
"Concer i — — 
Gintritt frei. zerlanen, anemddhen, Erlanger Bo 


unißen, finden * sehr guten Bockwürſten, 


Veitshöchheim. Unterdurrbad). Tr net. "di BR Se Diete. 
An den 3 Baftnadıstagen : a Siem. |i 9 gentur von I m. ® — —— 
—— — —* —— — —— ein urg * *8 = . 


Tanz m u fi 2 "Große türfijche ee —* heijdaren Zimmer iii, 
000 . 

m Osten U am am fi, en. me En 

t 

1613) 2. u ber Gaſtwirth. 2610) a ns Fuchs. Boftbote im ——— abi" 2006 I en —— 


m 


er - — 9— 
⸗ 
— J . . < Na r . SR — *21 2 { 





jaO0DDOJEDODLO0DDEnR 
Todes-Anzeige. 


Gottes muerforihlihem Kathſchluſſe bat es gefallen, 


Tröftungen unferer hl. Religion zw fi abzurufen: 
rau 


Eva Bühl, 
Sähuhwmahers- Bittwe. 
Ste ward geboren zu Obernolfah den 6. Suli 1808, 
erreichte ein Alter won 64 Jahren, 6 Monaten mund 21 


Tagen. 
Die Beerdigung findet Sonntag, den 23. Februar, 
Nahmittags 4's Uhr vom Leihenhaufe, wub ber Trauer: 
gottesdienit Montag dem 24. Februar ftatt, woru Ber» 
wandte und Belannte HöNihR eingeladen werben. 


Die trauernden Rinder. 


3008 


/0000000000900000090 


Todes -Anzeige. e) 
Rah des Ulmähtigen Willen wurde beute Nachts DO 
2 Uhr umfer theuerger Gatte, Sohn, Bruder und 
Schwager 


Herr 
Adolph Bischoff, 
Buchhalter dahier, 

umerwartet iu im eim befferes Jenſeite abgerufen. Er 
varb im feinem 26. Seremtjagre na eiiimonatlicer 

glädlihker Ene am einer Gehirmentjindung. 
Dies umieren Ereunden mud Bekannten mittheilend, 
bitten wir um fille Cheilmahme. 
Die trauernden 


| : 
\ 8 
interbliebenen. 
Würzburg, den 21. Februar 1873. 


2 


— 
Die feierliche Beerdigaug von S. Freudenthal 


findet morgen Gountag den % um 9% Uhr Bormittags 
vom Sterbehauſe Gterugafle Mr. 12, fiett. 2595 


OSOO030O000000000000 
Bekauntmachung. 


Das diesjährige Lohriuden Grzebaiß im den juliusſpitäliſchen 
Baidımzen umd jwar: 
in der Mevier Bräienberf 


zu beil. 750 Steren 
Bartei Wolfömünfterr „ 300 


’ 5 Kıvier Dedmühl > E M 
„ MWartei Windheim » 2'876 a 


ir im geeigneten Abıheiluugen 
am Dienjtag dem 11. März Id. Is, 
Nachmittags 2 Uhr 

na Sternwirthshauſe dahier vorbehaltlich hoher Genehmigung 
ffentlicg verfteigert, wozu Raufslichyaber eingeladen werden. 

Molfsmünner, dem 11. Webrmar 1978. 

Rol. inlımeipitäitihes Nentamt. 
—— Diem. _ 
Eine BI ma und meh. . 

ert % *— — Anzeige. 
ud zum Bugen, find bilig zuj Bär Sonne) den 23.» I. 
vertaufen. Damgertirdggaffe Mr. |Tewie Dienitag den 25. d, ts. 
‚Oo, im Laden. Uuch 4 dajelafı jemofichl ſich eig zutes Dtreich: 
in Yajähriger Jagd huanb Quintett. Karthauſe Nr, 9 


». ©, ju vertanfen.! KOT Fin frennblihen immer 


Beſte weimer|mit Bett tit am eine ſolide ver⸗ 
ett ä Pb. 18 fr. emuplchlt Ifom am wrimirthen. Gemmele- 
b) Ad, (259% 


CGünter.|fraic Nie. 75. 








freitag dem 21. Jebruar früh 4 Uhr, verfehen mit den [I 


Zellerftrage Nr. 34. 









Holzverſteigerung. 


Donnerstag den 4. März 1. W, 


Vormittags 10 


Uhr beginnend, 


werden im Wirthshauſe zu Windheim ans dem Abtheilungen 
Oberwald und Ruh, fowie am zwiälligen Ergebniffen der Wartet 
Windheim, Reviers Hecknühl unter den normalen Bedingungen 


Öffentlich verfteigert : 


71 Eichenobigmitte zu Eiſenbahnſchwellen, Bau-, Nug- und 


Wagnerboij, 
190 Eihengeräthitangen, 


11 Riefernabjhnute zu Schneibboß, 
342 Stere 1,75 Meter langes Eichenpfählholz, 


25 .  Buhenicheithols, 

8 „  Budentnorzhol; 

24 „  Dudenprägeihols, 

9 „  Budenafthols, 

4 „  Birtenpräselbol;, 
12 „ Wipenpritgeiholz, 
20 ,  Sikentmorzgols, 
176 „  Kitenprägelbof;, 

2. .  SKieferupr gelholj, 

4 „  Kie ernüunfpaltigbofr, 
975 Bund Buchenaftwellen, 
700 , Bugenaueſqhneidwellen, 

3725 , Eichenaſwellen, 
775 Kitefernaſtwell m. 


Wolfsmünier, dem 17. Bebruar 1878, 
Königl. juliusfpitäl. Rentamt. 


ie 
Sanyoftöhinnen, jomie Mäd- 


hen, welde foden lönnen, wer: 
den fofort nah Ausmwäris geſucht. 


Dienftperionaı jeder ranche 
wird auf Dftern nachgewieſen. 
Räh. bei 5. Berg, 5. viäite, 
(3604 


_ Ebraser afle Mr. 6 
ift im 2, Stoc die voll 
Mändige Wohnung von 
» Zimmern fefort zu 
vermierben durch 
1 MI. J. Walter, 
J Salinipromenade. 
Zwei Logis, jedes mit 7 
Zimmer und fonitigen Erforder- 
niffen. Bell-Etage und 2. Stod 
in ſchönfter Yage der Stadt, ſind 
auf 1. Bat zu vermiethen durch 
M.J. Walter. 
Yulluspromenade. 
NB. Ebindaſelbit Stallung 
zu 3 Blerden ıc. 
‚ Auswanderer, Paſſa⸗ 
giere & Güter befördert 
nad allen überjesiichen 
Kindern prompt und bil—⸗ 


ig 
ML Walter: 


Ein Welz wurde gefunden. 
Näp. Pleihagerthorjirage Nr. 12, 
308 -*:: (2 


iM. 


Stadt Theater. 
Samstag, den 22, Sehr. 1878, 


Abonnement suspendu. 
Benefiz ber Fräulein Louifſe 
Nifſel. 


Die Ir frau ven 
tlcans, 

Tragddie im 5 Alten uud 1 Vor⸗ 
fplel von $:. o. Schiller. 
Sonntag, den 28. Febr. 1878. 
9 Borfiell, im 8. Mbonnemcnt 
Ginen Jux will er ſich 
machen, 

Boffe in 4 Altcn von J. Neſtroy. 
Diontag den 24. Wehr. 1878, 
10 Borſtell. tım 8. Abonnement, 
Die Mäuber 
Traneripiel in 5 Akten von Fr. 
». Schiller. 


rn — — 
Ehrendiplom 
Würzburg 1872 
Weißen und rothen Johannes⸗ 
beerwein; rothen »r. Liter 
48 kr. weißen per Liter lfl., 
fowie voräglidgen rothen und 
weiten Zauberwrim ver 
Liier 34 te, (über die Strafe 
bei Honahme von 8 Liter nur 
22 fr.), empfiehlt 


' Mathäus Kuenzer, 
Weinwirth, Obrleinegaffe Rr. 8. 


2009 &in Oebfenfnecbt 


606 jwirb geſucht, uud Tann fogleidh 


2390) Ein ſchon gebrauchter 
Spriugbrunnen. Anffaß 
ana Siem oder Guzeiſen, des— 
gleiten Gartenfiguren von 
Steim werben zur faufen geſacht. 
Räb. Exp. 


—. 


eintreten Mäh. Erped 


2616 Ein Muff blieb fiegen. 
Rohaaffe Mr. ir . 
-420) Ein Schmiedge ſell 
wird geimcht, —— dee 
Erp. d. DL. 


— 


2 


—A Reeller Leinwand⸗ Ausbetlauf A 


LE 3, vertgelibafte Ueh m ed großen Veißwaaren⸗ Aiu ich 
(veiu —* eng fl * —— — Seifen —* nn 





breite Seinwand 15. 16. 1 
4" „  balb Leinen 12.18. 14x. 
50 Gent, breite Handtäderzeuge 7. 8. 9: 10 =. 
120 „ Aiſchzeuge & ” 33, 36. 42 x. 
SEewielten xx. Stück 19. 21. 24. 30.x, 
Beipe leinene Taſchentücher 12. ia 15. 16. 18 x. 
— . Ia Qualität 15. 16. 18. 20 x. 


— 10. 12. 14 x. 
Weiße Plaus a 9. 10. 11. 19. 14x 
Zu gütigem Beſuch ladet An ein 


=. W Vinsmadhi, 
horngaſſe. 
Meinem Lnnmomh·Mutrenonhe fügte mad eine groje Parthie 
"weiße % Piquo⸗Decken mit ‚Franzen 


ash Er, u EELDTEZ 1.27.13 x. Xx., 


Moll⸗Vorhänge a 7. 8, 9. 10. 12. 15. 18, 0 x. 


bei, j - — ei 
THE HOWE MACHINE CO. 
ORIGINAL EOWV E_NÄHMASCHINEN, 
DER Die beſte und billigſte Nähmaſbine der Welt. A 
Grosse Preisermässigung. 
A 50 Thir. B 55 Thir., CU 60 Thir. 


j Der — thut * * —— zu verlangen, welches die Aechtheit der Miſa ut geramitt 
Howe Machine Co. Director F. Fontaine, ‚Berlin. 


Niederlage für Unterfranfen: 3. Herrmann, Mechaniker, 


Herragaſſe 10, Würzburg, 


TI Bir ud Aekar —— 


der ; 
W. Spindler’schen: Färberei, Bodakteh 
-- Druckerei & Wasch-Anstalt 


tienbranerei zum 25 
u Berlin 


wenbräun cupfiehl 
F. Friedrich, dern m. Vornbbr ger jr.am Martt, 
capfithlt ſich zur promptefien Beiorgung alier in diefe Bıande 
einfdlagenden Gegenftände. — Fürberel a Ressort für 













Er Julius Troß * 
Noittendorf 


feidrne — Ion das Vorzüg! unter Garonti Im Gañhauſe ihn Kirih- Georg Grömling 
Antique & Francais. ba — an ve hl Fafınayte —— 

—— — — — — — zb gen 
Unterzeihmgtgr fucht einen tuch⸗ Masken- -Anzüge: ' gutbefeßte | Im a Bebanı ” 


Barb ül 
—— 1 Be — für Damen find m — a n3 mu fit ven tahergehäife, * 





hintere, Rapujinergafie Nr. 4,| von ber a Kapille (eich ein reten laun 
de ber — Bermafe nädftdem alten Bahnhof, ein wozu ergebenft einladet Serold, Kürſchner und sc 
(2676 2a] Treppe reits, (1941 19554) QSiob. Heud. |mader in Münnerftadt. (26669 
Drud und Beriag von Bonitas Vauer in Mirzturg. (Diem Beliage) 


— 





Beilage zu Ver. 46 des Würzönrger Stadt- und Landboten. 
Wollene Kopf: & Umhängtücher 


ıpfiehlt in neuer reicher Auswahl 





I. Bundschuh. 
D9956606608E008: COLE I Dreseseesee Te — 


Auswanderer und Reisenden A Balsam Bilfinger, 
| \ — * A bewährtes Mittel gegen 
Be. AMERIKA Rheumatismms 


briuge ich ‚hiermit zur hoöfl. Anzeige, daß ich vom hoher fol. Reiierung ale Agent für die | 18. 

) Sechä en Hamburg, Bremen, länavre. Liverpool, Rotterdam sicht, 

) uns Antwerpen concejfionirt warde und empfehle ia mid daher zum Anfalus v.n | 3 hab in Mü 

) UeberfabrtssBertragen vermittelft vorzglinen Pofl-, Dampf-, und Segelfchiffen, ſowie für Yu ’ en in Wurz— 
) Wedhfel-, Commilfiens- & Spedilions Geſchaͤſten nach allen amerikaniſchen Plätzen, zu e burg bei 


) ausnabmeweije billigen Preifen und die beit: B ſorgung auficher d er) r - 
) J. Friedlein in Heidingöfeld. a ha 
} Agent. it Enge ar — 


















Zr 


5 
‚00020000099920000 00000809096009998089 — — — 
Dies in eines der ei —* 
NHALTIGER CHINA-SYR fh yervorragendften Sıärf. DER Sichere Hilfe für 
IMAULT El masmittel, die der fir“ | Leidende ug 
Fe ueiichag beſigt; es be Deine in sOjähriger Vraris 
voN Gh N & (9 eot die erichöoften Kräfte, | aelammelten Erfahrungen, 
APOTHEKER, PARIS J mo veibefiert des durt || Magentrampf, IUnterleibs: 
tranfgeiten herab;se-)| bejdwerden, Drüjen, Hut 
ammene Blut. "Der Eifen China Syrnp von Grimault & Comp. im duch bie „Academie de} ten, Scropheln, ee zun⸗ 
AMocine de Paris“ aussezeiöhwet, und wird von allen Arztliden Mutoritä en empfohlen, er ſt | den, Rheumatigmus, Gicht, 
om gleich gutem Erfolg dei Kindern wie bei Erwadienen; hanptfählih wird er mit Erfolg am!) Epilepfie, Bandwurm, Ey: 
wendet gegen Bleichfucht, Blutarmutb, Unregelmäßigfeiten der Menftrma:)| philis und ähnliche Rrant- 
dom, und ebenio erfolgreih wirb er gegen bie Magenfhmerzen angewendet, deuen bie Damen fo !| Heitem gründlich wu heilen, 
äufig unterworfen find. Er erfeiätert die Emtwidiung junger Mädden, erregt dem Mppetit, ber] tbeile ih auf franfirte 
Irbert bie Verdamung und verleiht dem Ausichen die frühere Brifde wieder Zum Schutze gegem)| Anfragen unentgeltlich 
lahahmungen beliebe man die Etiquetie Grimanlt ee Eomp. ju verlangen. (648) mit. Es follte fein Mran- 
aupt- Depot ‚bet &. 3. Mleiber, Trognift in Münden; Depot bei zb. Böeigle,;| Fer die Hoffaung aufgeben, 
Ipothefer in Nürnberg umb ferner im dem beftem Mpothefen Bayerns ju bezichem. (1507 246 || geheilt zu werben, ohne fid) 
00m | norher mit meiner bewähr: 


The „Little MWanzer*, — — 
bewãhrte Amerikaniſche Schiffchen⸗ ne —— Ay * 
Doppelſteppſtich · Han · Nakmaſchine ke Sa 


. zum Hand- und Außbeirich, | 
fehr einfach comftrwirt, leidt zu erlernen und dem In⸗Unorduung ⸗ 


Gerathen nicht untertoorfen. 
Im Großbritannien find mehr als 50,000 dieſer Maſchinen 
für den —— 2— — und iſt dieſelbe von der Konig⸗ Ohne Geld 


lichen Commiſſion für Erzsiehungemeien zur Einführung im dem 
7000 Schulen ats —2*0 —* und Nähproben gratis en Feind 
Bertaufslotal: Die Eontrahenten der alle autausfchläge (Mir 
6 Reuermall 65, NK M. Wanzer & Co. effer, Finnen x.) auf natür⸗ 
= sHambur Näpmafginen: lichem Wege zu befeitigen, 
(im Op eb Gen Doubledan, Son de Ev. |Eosmetifche Fabrik Planegg 


, 1173) (Bayern). (12e 

Fir Theilheim und Umgegend hat Herr Joh. Ad. Seuler dem Berlanf der „Fittle! 
Wanzer' übernommen und wird jede gewünjdte Auskunft bereitwilligit exrtheilem. } 

Brofpekie, Nähproben und Untereicht gratis. [2392 35 | ek —* Eine ve 
— — — — —— — — — — — — 14 oytene Wo n 

Gacvigna (eatbuttertes Cacao⸗ Bulner) friih und 1476 26) Ein junger, erbfem = 3 Almmern, ide 
teim, ohme jede Beimtihung; Malz Ebocvlade Pulver in gelber Hübnerbund, m ©, Keller, Boden ıc. ıc., mit 
E —— 14 *. div. a pi ms en * —— he es Sen, 
Sarao Schalen: X bee pr. , mpf: |cuthe, en erdrig 
Ehoeslade Fabrik Bw * ad 








Laden und großer heller 
Werttätte, ift bis 1. Mai 
abyanden gelommten.| zu vermiethen, 

efällige Mittheiung ber den | Näheres bei Herd. Bor, 


fith. Anftalt, Martinsg. 19, 





W. r. Wucherer & Co. vor dem Meuthor.|jeisen Bittet man im der Egpe 
Niederlage bei Eonditor Ernst Nlümpfer. bition de. BI. abjugoben. 


* — — R nn EEE ee —— BE 
ind ag a —— ] = 


DOHOIYSTIHITOE 
Attest, 
Seit 9 Jahren Hatte ih tieie Lcher im Füßen und Hän- 


den, bie vom Erfrierem herräg-ten umb mich völlig arbeite. 
unfähig mahten Wiese, Wägliche Hatte ich Angesaudt, 
jtdoch erfainlos. Endlich ward mir Meitung won meiden 
langwierigen Leiden zu Theil, und gi durch das je 




















Liebes 
Nahrungsmittel in „lüsliher” Forı 
im Bacumm dargeſtellt vom Mporheler | 
Paul Liebe in Dresden. 













ffer 
rühmlih befaunte Giöener’fche Heil: uud Zug: n) 
vAlafter®), Kraft in Brannaderf. 
”) u bejieben à Schadtel 12—18 kr. in der Apothele 


w Arnflein. 478 


fi dese Pränarateh. 


ı 
a 


bedient 
@ 
= 
®» 
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Das Anatherin-Mundwaſſer 


von Dr. J. G. Popp, L. f. Zahnarjt in Wien, 
erweift ſich höcdit wiriſam im folgenden Fühlen: 


Slacons A */ Pb. Zah. mit Muweilung 30 6 | 
in Wärzburg ‘) deil Apeth. J. Motb, 
„ Untermerjbahb „ „ attinger. 





Sins Meike mamhaftıt Einderheil⸗ 
anfaltıu und Gnchinbuugsinkiimte 

































1. Zur Reisigune und Grbaltumg 1 Zähne Aberhenpt. Für Kenner! 
. 0a, wo bereit der Wcinkein abjulagern beginnt. ar 
ra ur —— — * en Jarbe — 10 ——— — Ei 1068 4 
m lünftlidr ne rein zu halten. * — 
5. Zur Beſchwicht gung und Hebung vom Zahnſchmerzen, ee ſelen Brennholz⸗Geſchaͤft Fr: Konrad. 
ſolche vheumutifcger Natur ober darch hohle Aünme verurſacht 
6. Um. (gwammiges oder leicht biutemdes Aahuflelfh zu heilen 


5] 


OO * 


. Bel Mu⸗dfuule. 
. Zur Entiernung des von amngefauiten Zähnen herräßrceben 
übein Geruches im Diunbe, 
Zu haben in Würzburg bei 


obaum Schäflein 
Firma Sob Garl a m der Brüde, 


Bekanntmachung, 


Die periodiſche Verification der Maße ums Ge 2600. Bunbı, well. 
widte ıc. ıc. betr, Die Zufammentunft in anf dem Schlage Duudeubach 
Birorduiumgegemäß wäflen alle im. üffemtlichen Vertehr be [näMR am Dettelbader Wege. 
findiigen Maße, Hetwihte und Waagen vom den Elgen. 85 deu 28, Febr. : — 
ihtaern von Jahr zu Yahr einer wicherhalten Eihumg Riefermnämme, melde ſta zu Ehueidbläder, Brunnen, 
w= Stemprelung buch deu Verificater des Bezists unterftellt tohre, Pfahl- und Dauholz eignen und ’ 
werben 





Holzverſt gerung. 
Donnerliag deu 27, Freitag dem 28. de. Mte,, und Ga 
tag dem 1. Mär; lid. 9e,, jedesmal fräh 9 Mär anfangenb, 
ben. im Gemeindewalde jm GWıoflamgheim  madfolgende Hi 
fortimente Bffentlidg "verfie'gert, umd ‚war: 2 
a) Dounerfiag den 27. Febr.: . 
147 Eihfämme, welde fh zu Helländer Eiſenbahnſchwelle 
Bapner- und Nupholj eignen, 

45, Siere Eichenſcheit 

«1, , dgl Bi 













iR 
Der 
















ri Danfen Kieferftangen. „> 
Ausgenommen hlevon And mur die Längenmaße, bei] e) Zamflan den 1. März: —J 
we qeun eine Set ficatlon von zwei zu zwei Jahren für ge- 


800 Gere Kiefernigeit ji 
100 „  dergl God, . 
700 Bud „ Wecken. 
Der Uniang ber Bu — —— 
bei der —— an der Gtraße nah Hörblach 


nügend erlärt if. 

Der Berificator des Hiehgen Stadtbezirke hat zur Bormahme 
biefer perlodifigen Verification foigemde Termine berimmt : 

Far dem TI. Stadidiritt den 1.—20. Wär, 








findet jebeamaf 
fatt. n 






















ZOMVGE E - 21. März mit, O. Sprit Die Bedingnifie werben wor dem Striche beianmt gegeben 

. ya . IL mit 26. Morlonıs 1) * Fund —— bien eingeladen. 

— IN Inat? 23 ap mil 1b, Wei un. u 8 * * 

a Vo, „ 16. mie BT. Met'd; "a, e Gemeinde-Berwaltung ; 

Die Verific tlonen werben‘ ım dieſer Reit Marla wii], hit eiiter — 
nahme der Soun· und be⸗rtage von et bis Mittage Uebefadter, Därgerm de 7 


12 Uhr und Nahmittage von 2—4 Uhr im S:jpAftsldtal Dch 
Ber ificaterd vorgenommen, 
An die ſammtlichen ‚beiheiligien Gr yerbtreibenden ergeht 


Gegen Ginfendung, dee Betrages er X eefell 
—— ey u" Reg) t 

10 — eiget au. 1 p 1 Tu * 

paar bay Aufforderung, Miter @inhatuwg der vorbeiciueien ee Gendules, chen 8 * 
















































Teraı te Mae, Bewiät „= : de’ d — u 

: Wirdereigung \in das Berificnttenetatatt —————— wi & . Mları, * 6 
dem Stempel 1872 verſehenen Längekmaile mnterlichem daer ber ’ it $erıı il, Shles 

Wirdereihung nur auf Berlaugen des Beibeiligten , fermer. Muh, " Hab it Sroncid 
biessihpfliästtigen Bräcifionsgegenftände, meid au bie Mivieinalı ; — —2 ——— 
Bf ern won der yer odiſchen Berification Ahnen einjährige Gara 
sburg, den AB. debruar ı 1878. / » fitwe 

De ——— arl Prantl,: Uhrmacher, 
| Der Yerdhinde,.. — — 13859) (| _, Wänden 38 Cheatinerfraße 88.7702 
— F A Kra Im; ı@luif 430193 €) [ ? 12% >43 IRUm I 
| weisse Brust-Syrup ee — ‚N NENANSIRLL . — 
28 —— beſter Sa dom de Elia. ed —— ır € Krankheiten werden | leibiemer, 61 ,8ng, Mail 
ig Vo 556 Eee; ri je — id 1) iörrineg,, — 

Carl Her, j), TR va ©, Bi A X PR —J 


Shan 
8 


9) 17 fe. a Berlin ‚Bebastianstr.. 3 ”, Dr; An idein ” — M 
Die dlaſch ———— Gie⸗ —— * — (6 —E 1816 





zro0000000000 00022900049 
an ie et 2 Ehential’Meliffenbalfam? 


von 

Carl Ioh. Klingenberg ‘in Bremen Avieen — —— Kt, ſqreib 

4, ent arabiiae Mrz, jhreibt 

——— —— — 5 en ae von der Meliffe: Sie erheitert das Herz, "Rärht die 

Gortvalte für bie von Dremen ausiahrenden rübmiihk ber weg —— m. ne 
ee nr verpropiantirten Segel & Dampficiffe und Unterleissbeichwerden Beidenden, allen neroös Bers 3 
eber bie billignt geitellten Baſſagepreiſe, Ab: —— iR dies mortreiflige Geitmittel been zu J 
abrtötage: ſowie über ale näheren Bedingungen er: « bei hr Min in er © 

t Hi u gr und umentgeldlich jch: gem ler Aus In Würzburg bei Apotheker Aiegel atiein eqht 


zu bejichen. 67 2 
Satthardt, im debruar 1873, 12069 2000 0 0 0 0 0 + 999299 
+ „+ Born 
3.3.3 Agent. Bekanntmachung. 
— Berpastung Mädtiidher Grunditüde beir. 
Für Bicht- u. Rbeumatid Große goldene Medaille Mehrere ſtädtiſche Brasflähen mmb beiw. Beldgrundftilde, 
musfranfe! Moskau 1872, 


zum Id? Ar oder Ob rer frichsweiie 
auf tere ſehe Fahre werpachtet werben ie Berfteigerung 

am Buschenthal's 

anerfaunt beſtes, ſeh neũ 

Fleiſchextraet 


Für‘ Auswanderer, 


Bon hoher lönigl. Mezierung als Agent des concefflenirten 
u 














fudıt am Montag den 10. Drärz I. Ire Rormits 
tags 10 Mbr in uuferer Stadtfammerei fatt. 
Die nähere Befchreibumg der Pachtobjelte ums die Striche, 

Bedingungen liegen dajelbft zur Finficht offen 

ie Pachtobjelte ſetbſt wird den Stridhsfuftigen auf Br 
lanzen der Borftand der Feldgeſchworeuen Derr Privatier Nifo- 
(aus Be, jeigen lafſen. 

ürzburg, bem 20. Februar 1873, 


Der Stadtmagiftrat. 
Nechtet. Bürgermeifter: Pr. Zürn. Rhein, 


un Se 12578 20) VSauskfucht ae 
&in Flügel, im in ae Kabrit — 
ganz gut aa ÄR unter for, Mäh. In der Exd. 
annehmbaren Bedingungen zu Fa Fr 
vertanfen, Rüpereh In her wenmichen 
pebitien. (1818 3 gen 
„ I3. Hartlich, Spengtermeifter. 
2458 2b) Ein Logis von 3 25 9 — 
bis 5 Zimmern, uchtt Zub:hür ee er 
wird bis 1. Mai zu wiethen ger} ij... foliden Arbeiter zu ıcr- 
int. Mbreffen unter DR. MR 9 
au die Erpebiriom, Se 


2494 30) Gtriubaner ann] 2579 82), Deibilßer. uncer 


2“ d älterer Meiner, Bupfer- 
im Attord Delhäftieuug bei fliche 2e. um 
erꝛe um,ugcholber zu ver- 
V. Förster ’ Nüh. it ber Er 


autere Böllergaffe |" 


ee an Sr _ 
ragen F Ein Student fucht hei einen, 
Bei Unterjeiiäuctee fichen 2] quitändigen uud ‚gehiideten, as, 


Klaviere gBtäet), — | alte ein freumlih- möbliertes 







Oas Publikum wirb daran’ 
19382) Damen, bihufs ge ne semadt, af und 
hrimmer Entbindung Fach be 

mößter —— — freuub 


ide . me, 
Der vurg, Scmumelszaffe Rr 61 * 


Zu vermiethen 

Dai 6 elegante Ziumer, 

darderobe, Eye 2...» 
DM, in da. (14872 
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bleiſchertraet 
Engros-Pager: 






































Japler’ & #: 85, de. Ger im Er. Walt en a Bag Et: Erhalichte er womdulia mit Ben. 
i Y —— —A — ———— — Le 
Dei Al u pr. 1000 Bad| MWertanfsrtelle bei: —— en 28. do. inet, u Erp abjugeben, (2573 
b Mittaberg, Mitte’ iret bei 2. „©: J«.BMlohr,. |55,9) Sepchei in Battah, | — — 
Ringier, Giodeudsf irape.. Kranz y ) edel in Voltach. Getzante: 
er (4838 1) Eine So bnung pon zivei| - , Pu hohen Tome: 
Keinen Zimmern mebi. Rüde in| Karl Minis Seinweber, Gaft 
Kromenapothefe TE Bis]. März gmwermisthen. Hei fjmwirtg bahi:,, „mit  Dorotuea 
\ J Far Gonditore 'dingsfelder Straße, Wilgelmg- | Sauer son hier. 6 Iyom 
Für" Pferdes Befger: vr IOFeR. höH. (2567 Im der proteft. Kirche: ı; 
N ti H 2406 Bi) Eine fhöne, volkaän SER ————l $ " —— 5 Are 
eslitulions -Fluidam, Ing. Sadcn. un Badaukem Yan Kam Hier, Gurt 
—— bei richtung in 5ütig ana] ZWEI’ gute: Musiker: |eiir, mi: Seuiic Barbara Ir. 
clnen Entzäntungen, jowie ba laufen re der Ep. wäuichen fig auf die 3 Bait- er bon Rernbach r I$ 
Tenje« De Te | machtstage au eine Partie anzu. | Sobaun Georo Fiſcher, Simich 
\ BSTA) Yu eimer,gehßeren Stadi jhlichen Leiftum em find: 1..u.pPabier, ntubpg: Ra'ha ing 
HeVbt) Werben bei formale) Umtrrfrautene ‚int ‚eine gangbare| 2. wielime, Biola,' Comitaay] Dunlet kon 4. 
adsm Gebrauche hefonbere Un udi ͥxexxtauſen. auch cingelm:) Näh im der Exp. | Anten Lippert, Kaminfehrer 
ner und Leiftwugsiägigfeit, am em. u d4. Bi. (256%; |von Schweinfurt, mit ari 
echte’ wies lelchtete qhe u —7— A Kluge bon da H ma > ig 
bremhtunweiiuug, in MR ii, |2448 2a) Cine, u; &ı ‚gieämaigesLofal, wit) ulius Keim, 
: härtere zu 1. du Ghwarypierteln ——— ruhe 


N Ol een 

Scrifljeger Be, mit Aloh ſia 
—— Sommer aus Pref- 
ur. 


+ Sehhneller 14 werfanien auf mut Deuchel · eignet, {ft au wermietgen. Offerte 
Würzburg, Plamwersgaffe Hof bei Deldingsjeld, 


Polytechuischer Central-Verein. Zanzlinterricht. 


Gountag den 23. Februar Bormittage 10%. Uhr findet die Morgeh Sonntag Uebungsfiumde im Schiefbaufe. Un 
durch allerhönfte Verordnung fefturiehte Brüfung derjenigen tang von 3—6 und 7-10 Uhr. Und Ridtjaäler haben Zutritt. 
nn Ten —* Laufe bes verfloſſenen hass Um zahlreichen Beiuc bittet ergebeuft 

Yebeneiahr zuruckgelett haben und aus der Sonntagsicule Ba . 
lim. im 4 Xehrjaale > —* wir Be yet 1292) (3) — — Baumgärti, Tanzlehrer. 
verdffeniliuen, demerlen wer, boß nad der beir. a erhödnten H 4 
Berorbnung nur jene Saüler cin vom der Schu -pfltägtigfeit ent- Gaſtwirthſchafts⸗Verſteigerung. 
bindendes Ausiritisgem mE erhalen fönnen, welde diel- Frılumg Da bei der beabfichtigten Verfteigerung ber &rünbaummirth- 
mit Erſolg bejichen, da: Niamenehen dieſer Prufung aber die ſchaft ım Retyenburn a/i. um IO dv, DM. ein annehmbarıs Ans 
Beapfidtung au weterem Wend der Schue jur Jolge hat. gebot mich: gelegt wurde, ſoll noch ein weiterer Berfieigerunge« 


— 


Die Wicdereröffn ng des om den dietieitigen Sonn- aud r 
Feiertageihulen vor einigem „abren vinseritieten erweiter a ar um0 Dis I = 
ten Modeiir.lint:rricb;6 für dic Dlorgen' unden it auf (4, Faumert Srundiüde mit-ermworben werben. 

Sonntag den 9, Marz, vorläufig früb 7 Uhr, Liebhaber Yiezu werben mit dem Bemerten, baß */ bes 
feftgeiegt, was Luſe ayenden, imebeiomdere auch dem nicht mehr) Kauficillinge gegem Hint/a'ge Berrinfong und bypotgetartiche 
janipflichtgen Gebilfen mit der Einladung Mi Betheiitgung umd| Sicherheit auf dem Objelten nehen belafien werben tönnen, daß 
jur Anm: dung bei Der dier cuigen Saul Inſpeltion hieburd | Cinficht von der ſelben jederzeit genommen werben ann, und 
belannt yeman: wird. u (26 |das Nähere hierüber durch Umterzeichmeten ertheilt wirb, freund» 

Die Pirsction. Die Echulcommiflion. [lift eingelaben. 


“ — to rting. 
Masken, Carn valsmutzrn. Cotillons-| sets; «x. den 18. en Beröng. 


Orden, Balllächer Verfteigerung. 


mb HKnallbonbons «mpfch en in ſehr großer Auswahl, f . 
beiond. 8 au u en-g en ien * Krb ——— — —* —— in bes rd Fer 
Gebrüder Scheiner, Babnheiftraße, Würzburg. Tor Derun Dr. SarL 23 nr : 
— — — — Momag den 3. März 1373 Vormittags 10 Uhr 
Gegen dus Ausfalien der Haare fonk ın meinem Antsjimmer das jur vormaiigen Hartbaufe 
gegen Ecuppın oder jenniye Paurlianlgsiien jertige ich das aud. da hier gebürige Anweſen lanı ?tev. 22 ju 194 
gejeiänete, von den Herren Vedicinattrath Dr. Johannes Müller Zagwerf Wobuhaus eier 1. SausMr. 17 
und Ir. Beh im Berlm und Sıabeajt Dr. Eroyen in Ham mir Keller, Stallung und Hofraum, bejiegend aus 
bur, iur vorzüglich beyundene towie von vielen undert ® onen den Haus» Nummern 25 und 2 neu in der Rapujinergafle dahier, — 
mit günftiyhem erfolg angtwandie China- Vasser. Ich zuern in zwei Wothellangen dann als Ein Banyes. 
vertauſe dafjeibe zu 54 Ir. umb zahle um Wictwirtungetalle dem | 1) Tas Wohnhaus mit Hofraum Nr. 25 neu fit 70° lang, 
Betrag zurüd. Nor mit memem Namen verjehene Jlaſchen gg. ef, har einem gemwdloten Keller und enıhalt parterte D Zım- 
jdügen vor Tauſchuug. Mbolı Seinrich, Leipzig (Hohmanne ! zer, eine Rüde, eine Waſchtuche und einen Abıritt; im erſten 
Dj.) F Depot jur Wurzburg bei Herru "Bıode 6 Zimmer, Rüde, Kammer und Abtritt; dauu einen aus 
G. Bküller, Coiffeur, Kürſchnerhof Nr. 9. imenreren Äbihellungen beſteheuden Badenraum. Hinier dem Hanje 
9 Ir 77 en Spefindet id ein: freier med abzmtheilenber Hofraum von circa 


Eijäffer-WBeine. — Wohnhaus hat, wenn der Hofraum abgetheilt wird, 
. Rn 30 











Welßen Heiligenkeiner . . - + - ug jfelne Einfahrt ſondern mur einen Onrägang zum Hofe. Mit 
. alfereberget . 2 2 cum 8 „. |bemfelben werden circa 200 Eimer Häfler als Zugehör verfteigert. 

”  Kürkgeimer Brad . . un WR 8,8 2) Das Wohnhaus mit He nm Wr. 27 im 70’ lang, vom 
Noihen Diarlenheimer . . .» » -» „en. BE &: leicher Tiefe wie das erſtere umd hat auf der Seite einen jwei- 
” Auslfe . mn. — 34 BE Aödıgen Anbau. Der bieyu gehörige freie Hofranm hat eiue 

St. Dippolyle . . .» » - "" _42. 2 ‚glade vom eırca 6000 DI. Diefed Haus Hat eine Thoretnfahrt 


empfehle” id als veingehaltene, liebliche, geſunde Beine zur ge umd enthält einem gewbidien Keller; 1m Parterre 3 Immer, 2 


jheranenitmmer und darüber freien Mobenramm. » 
Anton Minoprio. Haufe rat eine reale Drau: Bn Schentgerechtigleit. 5 

Der Seuenban iſt circa 108° lang und 42° tief und em! 
——n NT Tg NT Tim Barterre gewälbte Räume nud & en, im erften Stodt 
Gm l ien md unter dem Date offenem Sodeurgnm. Un der 
p e ung. —** dieſes tin P> — en > — 

Unierzeichneter empfiehlt fich einem gtehrten Publikum als on dım e Drittigeil binnen 
aurer uach Um 

m und Dahdeder und übernimmt derfelbe Reparaturen fo- nach dem Zuſglage zu er — *235 — — * 
der Werfteigerung De 


2 de #abjckie 
Do ais Meubauten, deren befte Mneführung man fi werfidhent| CT NE —* —— — 
tannt gegeben. 


Adtungsvell 3 
Franz Mofentritt, ee den 15. Februar — . 
— — — 


9 
(2194 3c) V. D. Spitalgafle Wr. 5. 
P 9638) Ein Ruabe ans acht⸗ 
Um zu räumen! a fan unter fehr —— 


| 
| 


Bei vorgefärittemer Iahreszeit und grefen Borrath gutes nünftigen Bedingungen das 
Bucenfceitholz, ungeipalten, per —— z⸗ —74 tr, —— a *— rt als Berwalt 
bitto 4 aut 10 fl. 80 ke. [1607 4b R i tt { er’ide — 

Brennholz⸗Geſchaͤft Fr. Konrad, burean, Bad Kiifingen. 26) 


Trud und Berlag von BonitasWauer in Würzburg. 


© Fuchs 
Gr Dq ſenplab 


— ——— ae 











Würzburger Slodl- und Fandbote. 


Babhbnyüge 
8 ———— — 
“nfunft vr. AB Hi urt BR. > 
nu sm — 
8 u.50. —— 453* FAR 
* 11, Mittag u, 7 U nn TR 
De u ER en + 
12 0. 15 M. Rasıts, er: 
Banna nad Daibers: *82* 


v. 0 .Vot. A 
BU. \% 
HEag, Wikapig 9 U. 5 M. Doc i 


Mnkunft vo. Bamberg: Eouriermg 6 
a HR. Ubenbs. Bofzli SL BOM.FrAp u. 


EU.TE, Nadıı, UURNTM > 
An 6 U. Abends. 

bsang nad Frankfurt: Geuriern, 
8.U, 20 M. Abends. 100.85% 


Br. u. 11.86 M. ıu 
— — 
a U, Rehm u. 7 U 10 M. Abendt 

IL Würzberg-Mürmberg, 


ei nn nah Nfrenber s: rn, 
A. Abends Poftzuge 4 
Du ken Te — 


— © D früh u. — nen 


ET 


Für ven Monat Mär 
Poſtaͤmtern, wie auch dur 


Zagedsneuigfeiten. 
Der Militärbewerber und p. deldwebel des 9, Juß.Reg. 


Untunit v. Nürnberg: 
t8. Tr 

il. 

Abgang nad Bunsenb 


Radın. Poſnnae 4 OD, früß u. 
70. 15 M. Abende. 


Erf. Seuger wurde «is Amtediener bei dem erponixten t. Be⸗ Sandler in Rigingen 


äirteamtsafiehlor zu Gemünden anfgeftelit. 
Die Generaldireltion der groß. badiſchen eye 
tinbigt im einem Effentlichen Ausihreiben an, daß b 
, waltung genannter Stelle mehrere Pläge für "Mafinenbau-Affl 
—* und für Werlführer zur ge ar, von Mafdinen- 
en Pa ju befegen find te Gehalte betaufen 
ra von 800—1200 fi. 

Dem I. er . Sälör und dem LIE. Präfelten 2. 
Kulmann wurde das Vorräden in die L bezw. 11, Bräfekienftelle 
im Etnbienfeminer Aſchaffenburg geftattet und die Kchrerfielle 
für Mathematit au ter Gewerbigule zu Riffingen dem Lehramts 
Taudidaten A Handel aus Fintenbad und zwar als Lehram's⸗ 
verweier übertragen. 

' Erlebigt : die Stelle bes Yufpektore, fowie eine Seminar. 
on am ?. Echuliehrerfeminare zu Breifing. 


Der üchrer zn Dehelmann zw Gemünden mwinde auf 
A niaticn dee ifiratıs Rüruber Sehrer am ber 
Re ed re e der lalhoel. Ente N Räruberg |} 
7 Ela ae ie a bernburg, 
KL er —* 58 when Reinertrag. ae J 
Erledigt: die proteft. Pfarrei — Winde 
mit 1925 fl. Reinertrag ” — 
Der led —— Kunig. uns von Redemmenfig, 


igen 
BR. Ebern, wurde für bie = eigener —— bewerl· 
Kom Errettung eines 7jägris des aus der hochauge 


wol 8 ee l. it di lic 
—** has > — — 


Bei dem LE. Sezirlagerichte Würzburg fommen Sr. Mode 
zur Ufienlihen Verhandlung: am 26. Behruar be. Rad 
mittags 3-6 Uhr Mikarl Mofer von En⸗dſtadt, wegen Dieb⸗ 
ng in bier‘ ehe daun die Berufnngen det Tag | 

hners Etıphan Arans mon Emerjeld, wegen Beleidigung des 
Gofiwiriges Rilolaus Brichrig von Kort and des Heinrich Edler» 

‚fein von Herrae heim, Wegen zumas: am 28. des. Die. 

Kadmitoge 3- 6 Uhr Eeorg Echnrider, verheiraih. Droſchlin⸗ 





Würburg-Fürnberg, 


ſen. 
— — et ar ea 
u,mMitt. Poſtz. su. früh. 5 M.Ubb, Gem 
NL. um Güter. SWIEM 
8 w 1020, Miting, 
IV. Würzburg-fauda-Hribelberg, 


Abgang nad Heidelberg: Göpnell, 
10 LEOM, Rorm, Imir IL, u. IL GI, geiaßgens 


Lce Killete gaben inbeb —— 
b. N. früb, U. 25M. Born. 2 WAS 
Abm u. 6 U. 16 M. Ab. G BEIM, 
fein, HN. IOM. früh, OL BEN. mau, 
san. Nachm. 

Untunito, Heidelberg: Schneikbn, 
6. tb. (1. IL EL) Perfoneng. 9 M15M. 
Kiorm., 20.55 DR, Reden 9A BER, Nehts, 
gätern. 7 1. AOM.itrih, 8.M. 45 M. Borm,, 
» 4. Hacm, u. 12,0. 16 I, Nachts, 

Bonkaubanagßertpeim; ee 
7. 86 M. frag, IM. 1098. Wire ,STC BO 


Bängfls 10 I. 5 M. Bor-. Radım. u, 7 U. 60 M. Mn. 


üge SU. 49 M.früb, 5 1. 57. Abentt eu, ® Bonlaudan.Mernentbı cimıGrHild 
— * — a6! J wm. Kornbe. Helm: Perfomeng. ü. ER — 
BSürsnrg-unzenhaufer du. 46 RM. Nadem u. 7 IL ge 
een —— au, ah #. Benemnisunlahrt * n. 
10n. 40 WM.’ cm, Bein. Bud 8° IL, lintern —— 
adlerccae EV. ni “7 Don, Weuhrunn 81% IL, ee Ber u m. 
ontag vorn 24 gedruat 1873, Sensuudimahzigfter Jahrgang. 


h Weoruar 1875,07 CO Beivsunbrmaizigfier Yabrgamp. 
ann auf ven Stadt- amd Lanvdoten bei allen k. 
die Poftboten Abonnirt werden. 


führer dabier, wegen Beleidigung eines ttihen — 
Johann Nitolaus Herbig, Delonom von feld, ’ wegen 
schens wider die perjänlicde Freiheit uad Kilian Völker, ie 
wegen Bedrohung; am 1! wär c.' 
mittage 3—6 Uhr Yohann Singer von Wiebeiftadt,) wıgem 
befhädigung und Auna —— a Tipp, ledig‘ von‘ Glwenes, 
wegen gehens der Ruppelei. 
De enttäche Er 
fielung von 53 ui brach — Fer‘ 


Vollmar, Antier Par —— 
Steiner und Sanbihänf * 

entliche @ih —— Aue Magi 
en a: es h Sri je — 
über die Ense ei Staniehef u lad —— 


am Maine, daun u % egung einch — wor Eile 

bahnhof zum Maine, wornach fü Eienbaftiverwältung 

auf Anlegung der — * einfäst, I die 

L ar er -. ER, Be die Gemeinde 

4 * Leiſtun sem —5 der 
DE aitet 

Pr} a. Bei’ 


— J— —* 
—5 Verbiudun Maines mit dem 
—*— der de 
emeinde nicht 
lage und des Betriebs der 
nehmen, 
Stabtiheater. 
Hokrmett ch beiten ergnägen Purdh — g einer 
Rinberverfirlung* . chi sten Freifen, bei Nefiray’s 
Koff e KCili Eulenſp {tur Du lie 
ei b ea. hat Hr. Kurelter Reimann *bas Umphitheater dem 
glingen des Barfenhaufes zur Berfügung a gepiat. 
— wir hören, ift num auch das Ichte kieher noch 8 Be 
IM der —E — 7. Yänfertam geweſene Haus im der 
ubmigefiraße tur Konf in Pridarhände Übergegangen. 
DM ünden, 21. Fehr. Lie Ieidige ira * vr 
riihen Armee foll nun doc entlih — obe, d *5 
Enıfheitung dahin Icmıwen, daß bie @runbjarbe ber Waffen de 


für die verfdichemen Moflengatiungen beitehalten, bei der Infan- 
terie bie verfichenen Regimentsfarben egalifiet aud die Im äbri- 


—— 22. Febr. Das heutige Bulletin über bie 
‚Mutter lautet: Huf dem geitrigen erträglichen Tag folgte 
eine ziemlich gute Kacht; ber Br m ift eıwas Seffer. 
Stuttgart, 30. Behr. 500 Stuttgarter Bädergefellen 
schen dur Plalatauſchlage 25 — —* 
eine UArvbeitt zeit won ernachte1 > —— ſtatt 
von 8 Mir un), Sonntags nr ung, 
un ben hödften Beiertapen —— —— Aureben zeit 
8 —— erhalb drei Tagen 
wit zugeRanben a e —* emeine Mrbeitsetußclung. 
Gin Aes Zuferat mit der Meberjgrift „Wanzen" ſt st 


A 
—* und Si —— — werben. A 834 der Kopf · 


Werkſtatten, in 
ertigt wurden, borerft ——— —* 
SH * jet, — zu Ar hinter dem en De —— 


angefertigt wurden, wie einige Blätter wiflen ge einem uia atte 
a — es fanden nur Rahfhaffungen (a * Ar Ir v· ul „Besfce init; din Ser bt, Ser 
b. Mbdptg-) feine dem Gansherrn im dem Buftande, im dem er fle gemietlpet, 
— — 21. 5555 zu = pissen 
ang n 


— übe über vn 2 ect %ı — cailiche Muzeige 2000 lebende, im 


inıt'der Den le Ba ae ie Ben des Bahuhofeh 

in Rofenheim auf die der Saltnenwerwaltung bisher gehörigen 

gute ——— —— 
eBe erun⸗ 

= - 1 a gerade ſo vlel koſtet als bie 


Dentiipes Mei. 
Die „Klin, au melbet: Mer Entwurf des Wünsgejeges 
wurbe am 91. b6. dem Munbesrathe unterbreitet ; berfelbe mme- 
fatt 16 ann Ma rt. 1 — ———8B den 


Di 

Beich * —* daiſerliche Ber⸗ 
erben Yuftimmeuug des Buxdesrathee, welche minbetems 
fe — vor bem Beitpuntte ._ Geltung erlafjen werben 
Die Buudesreg ern: gen können worher bie 

—— ua Neichtwart — Urt 2. Es werden aus⸗ 
eprägt: 1) als Gibermänzen: Yänfmartskde, Eiumartitiäcke, 
halbmartkid; 2) als Ridelmänzen: Zehupfennigftäde und 
er 3) ala Rupfermängen: —— uud 

J 













erwerb nur auf ca, 1 Be zum fichen —— Bereits iR 
3 —— ————— —A 
re * — nl Ka ) enheim einmiünbenb Baknttuien 
ale: ‚inc net ve, —— dem neuen — —* 
angepaßt w 


Münden, 21. En ur Ausführung des Beldinfies deutſchen Hpathelerwereins hat Dem 


6 Direlterium b 
der Generalverjammlun Abahnen vom 18. de. Hat ber em be Mei eramtes eine bie Reform des Mpothefer- 
Berwaltungerath * a —— Petition *2 welde die Birke 


der Eiieniietmer Binte angesrhmet, eime Mybeit, die, amd wenn fe 
nad fe fchr beſchleunigt wird, ag ee Monate ** 
Es ift deßhalb amd unrictig, daß der —— wie be 
hauptet wurde, die Emittirung des Prisritätsanichms bereits gi, 
beichloffen babe. Inzwiſchen hat und * unmittelbar nach Ve⸗ 
lanntgabe des Reſultats der Kokimmung der Generalvsrfammlung] „zer 
Abo. Dr. Rau Brote gegen Diefelbe im Mintkterinm bes 
eufern eingereicht. Ebenſo ſollen Herr u. Ghaui u. Kouſ. 
eine Vorſtellung an cemanntes Miniferinm gerictet mmb bie 
Unnullirung des Beſchlaſſes ber Generalnerjammlung werlengt 
Haben. Es wird indeffen allgemein bezweifelt, ob das Minike- 
rium dem Protefte eine Folge wirb g (innen. 
Münden, 21. Fehr. Der Magifirat iR heute nad Idn- 
erer Debatte auf feinem im Anguf dv. Ir6. gefahten — 
die biefigen Stabthulten aufzuheben und deu Marimilians 
in Anlagen ummwanbeln, fichen ey (Die Gemeiniche 
vollmädt:gten habem zwar feinerzeit der Umwandlung bes Maris 
milmansplages in Anlagen zuge dagegen nicht bie Aufheb⸗ 
ung der Stabtbulten fonbern Verlegung derſelben am einen an- 


ha dahin ausgeübt Haben wil, baf won DAFT wegen 1) afle 
ereu Ghritte s ber Kıform bes Apstheler-@ewerbebe» 
trichs anf Grund bes —— —* vom 25. Mai 1869 
bie zur Beihaffung des jur —2* Beurthelluug der thatſüch⸗ 
lichen —— en Apothetenzuſtande bisher gänzlich fehlenden 
Ratiniigen Materlals ſaspendirt werden ; 
—* dan 6 —— Seſchaffung dieſes Materials eine mit 
u — tobi — — von Sachverſtän⸗ 
—* m we biefer emiment temiigen Trage bie Apothe⸗ 
ter nn mit — ſein wärben, wichergefegt werde ; 
3) die bemumädgftige Neform bes Apothelen Genuiionsweiens gleich» 
falls unter —— Mitwirkung ſachverſtändiger Apeſheker, 
jedech aur in erganiſchen Aufammenhange mit ber längſt ange- 
trebien deutſchen Keichs⸗Apotheleuordauug, geregelt werde. 


Deftereeih. Wien, 21." Behr. ic der game Bug 
— —— —— —8 geht, —5 * —— 
deren paffenden Play verlan Orati vorzugehen, 10 e ung bie 
—— 1) — Angelejenheit mit der Gier] v 4 haben, IH bie Unerlennung der ſpa⸗ 
finger FE füngt an, für bie Kirdenwerwaltuug eine wifgen Republil Besen bis bahin werde verzögert werden, 
ernftlidge Beftalt anzunehmen. Auf den neulichen Mafruf, we man au in Berlin fh zu ng a ie entiälichen 
teft degen bie ganze Ziehung am erheben, And bereits 2088 Last. wiärbe, —* pn aber ſchelut miam fi fehr entſchieden zu ber 
Inhaber zuiemmengeiveten und fat bereits Hr. Mr. Muh deremjmuuahme iu meigen, daß bie — Ordnung der Dinge 
Bertretung bei Gericht übernommen, Bei ber 1. Giaatsanmalt- |1% War ei tonifarium fei, weldes mit Die mindefte Dauer 
Idol: ası hiefigen Brzirtögerichte find ebenfalls Magen gegen bie a ia glaube — im nuen, daß das Peters 
Giefinger Lotterie won mehreren Imtereffenten erheben werben. —— genau derſelben Unfigt iſt, wie das Berliner 
Da bier jedoch feine — vorliegt, jo fünmen Eingaben 
Ielne Berüdfigtigung finden. ons Varis, 21. Sehr. (Natismalverfammlung.) 
Münden, 22. Fehr. Ge. Mal der LAünig wird Ag mon | DT u von Drotlie lien feinen Weribt, welcher vol won 

en von bier nad Hahenihwangen begeben, wohn das beubthigte Katers i 


i al und Die & em bercii® hent ». % keinen andern Endjwed habe, als bie 
—— —— des — —* ve. u ee 8 — A ne en a ne 
ung des Stantsrath6 abgehaltım, welde mehrere Weumpen bean. |Prrt® Dan se Wirtungen aber in Dälde gefhägt werden 


ſpruchte. 
—— 22. Febr. Wie uns re die Nein 19) I 


— Madrid, Bi. JFebruar. Eine 2000 Benz 
flarte Garlitenbande au. Fährung von Olles wurbe auf bem 
Häten von Wiravalies (in ber Nähe won Bilbao) geſchlagen 
und erlitt bebemtende He. — Die zur Aufnahme des Könige 


form zufammt der Pickelhaube genehmigt. Judefſen follen bie 
jegigen Uniformen und Helme noch aufge raußt werben. 





— — 


Amäbens euifendete tatienifee Dregatte „Mema* if in Liffabon 
angelommen. nn : 


Rachſchrift. 


Seine Wlajeftät der König haben aflergnäbigft geruht, bem 
Second⸗Lieutenant Carl Schent Frhra. von Stauffenberg im 
4. Ehevoauleger ⸗· Regiment zum Zremier⸗Lleutenaut ju befördern, 
danız das Dienftestaudhgejuh des Whifemzarites 1. Elaffe Dr. 
Cart Aue:bader vom 9. Infanterie Regiment und des Afliitenz 
Arztes 2. Eiaffe Dr. Yatob Hammerle vom der Egaitationsan- 


Kalt zu genchmigen, dbemgemäß diefelben im den genannten Trups | 


eilen geyemieitig zu beriegen.| ct? EB ra Barkinas 

erj@ommandant des IL, bayer. Armertorps, Hr. Seneral 
—— von Hartmann, if in der Racht von Samftag anf 

onntag der ihm betroffenen Rrantgeit leider erlegen. Mit ihm 
verliert die bayırlibe Armee einen ihrer tapferkten umb heruer- 
ragenditen Führer. Daß die Tactlaahme um den Berb ichenen, 
der die Kämpferin ben 9 hıem 1866 und 1870/71 rnommell mit: 
focht, wojir zahlreige hohe Orden feine Brut fhmädıen, umd 
umoerichrt aus denſelben zjurücdgelchrt war, jegt eimer tückijchen 
Krantgeit zum Opter fallen maßte, auter allen Ständen eine 
ebenio allgemeine als aufıichtige ift, bedarf wohl kaum ber Er- 
wähnung. 

Ingolftabt, 18. Behr. Allgemein werbreitet ſich das Ge 
rücht, daß ein Manchinger Fiſcher den Gänswürger erſchoſſen 
haben lot. Die Uhr Gäuswurgers, welde man bei dem Bilder 
borgefunden, führte zur Entdedung des Thäters. 


E 


Getreidemarft der Stadt — om 16, 
bis 22. Februar 1873. 

Walzen per Zoll-Eentner 7 fl. 31 kr., Korn per Zoll-Eentum 

5 fi. 53 tr., Gerfte per Bolls&entmer 6 fi. 55 ., aber per 
oll-Eentner 4 fl. 13 ie, Erbjen per Asll-Eenten —k 
en per Zol-Eentner — fl. — fr, Widen per Zoll-Emtne 

— fl — fe. Demnach gegen lchte Schranuue en 3. 
unb Korn 35 fr, geftiegen, Serſte — fl 7 te. amd Haber 
11 Er, geftiegen. Umfag-Gumma 13,894 I. 23 fr, 


Mainz, 21. debruar. (Martiberiht.) Während der 
lanfenden Woche blicb es mit Gectreide ziemlih ruhig, dabei 
blieb aber die Stimmung — fet umb Preiſe umserändert ; 

sie 


auch der heutige Martt verlief ziemlich fr und etwas belebter. 
Zu motirem iſt: Walzen effeltiv 14%o—15's per März 
15% A, nad Qualität, orn effettie 10—10%ız PM, per 


März BYs—10 fl., Gerfte 12—12%s A, na Qualität, 
effettiv 5 fl, per Mä:, 5-5 fl, — Müböl matt 
rotzes 2192 fl., gereinigtes 22" A., ohne Faß, per Dei 
—"s fl.. per Obtober 22 — "a fl, mit Bab. 

— 20: fl. Mohndl 36 fi., Leindl 22%. WM; 


aber 


im Riecfaamen 


wenig Geſchaft zu unnerändertem Breijem, ebenſo im Hälfenfrägten, | m 


Repatadıen 84— 0 fi. 





Börienberiht, Frautfart, deu 29. Februar 
—68 vom 15.—21 #ebr.) Die Phyſto 


[) 
and) Stummung im Srofen und Ganzen fe genannt werben 
darf. Mus ber erwarteten größeren Gteigerung ik widts ge- 
worden, ba die Spefulation, ſo gänfige Faltoxen and für die 
centruug einer Hauffe vorhanden, ihre bieherige Reſerde wicht 
gibt. Einestyeiis ſcheint Fe die gegenwärtigen Eonrfe bereits 
für zu bog zu halten, endererſeite eradtet i bie jegigen Un- 
xregungen noch nicht für ſtark genug, um anf der beivetenen Bahn 
einer weiteren —— fortjnfreiten. Uneunlſchloſſeu 
und ohne dem entidhiedenen Willem, 


Bapıer beginftigendb, vom eımem Extrem ins Andere. &6 lann 
unter folden Umſtänden an temporären Rädjällen mit fehlen, 
die fi fchliehlih im mehreren Bertehre gebieten, bei der chen · 
den Seihärisunluft, nahezu im eine Gtagnation verwandeln, wie 
fie S. bene in recht prägnanter Weile hervortrat. 
Spetulatlout papieren waren Ereditaftien am Montag und Dinftag 
— —2 = ee Pre machten 

taaısbahn a mbarben : tere Un- 
Arge Wode burd ein Minus von 87 9 fich 
aud 


gehrädt, 
heute gut behaupteten, Der Mai-Eoupon N 12% ce. 
betragen. Der nenefte Wocenftatus der Gtantsbahn ns ein 


Bkinus von 
{blieben 856. —* 


Neynaber, welches am J1. Feba. von Bremen und am 5. Feb 
momie bes ge⸗von 


une Bertehrs Äft feit legter Wode eine ſehr trifte, werm |behaftem hier angommen. 


acthaltloſe Bew entlan 
einzul fgwantı die Spefulatiom, bat Diefes rain bald Feen wird —* dasfelbe u 
lohnuug abjngeben oder | 


ee 


Öittet um Nidgabe 
Re. 10, über 8 


67,000 I. Staatsbafn mit 354 erdffuend, 
aftiem, am Gamftag 361", fhloffen Heute 
363°/,. Lombarben in der Vorwoche Ya, gen a 
wieber auf 203%. Im Deferreid. Bahnen bei 
meiften Umjäye nur - einzelne e zu wiebri 
Weſentlich höner blos Donau Dran mit 2 fi. 
Von Deutſchen Bahnen beide Oftbahn offerirt. 
Itätem beliebt und theilweife höher. 
110 fl. hökerr. Man beurtheilt deren neueſte Unternehmungen 
! ginftig. Wie man vernimmt, bringt genannter Finanzjinftitut 
Übernommene 5 Mill. fl. der ftaatlih garantirien nenen 59%/s 
Prioritäten der Cltfabethbahn (Biielabahn) an dem Markt, fomie 
aut von der Staatsbahn fibernommene 5% Brünn-Roffeger 
Srioriäten im Betrage von 1", Mill. fi. 

Bayerifhe 500 Obligat. 102— ver, 4!a"/a 100% ber., 
4’/o 94’ ©, Grundr.-Rblöj.-Obl. Hd &, Prämict-Anfcihe 
16% 8, Bayer. Ofibahn 127% bez, neue Ex. 115— bey, 
Ansbag-Bunienthaufen a 7 fl. 14% b. 


our ſen. 
bthal 4a fl. 
Defterr. Brioris 
Bon Banken Darmftäbter 


Geldceours. PBreußiihe Cafſen⸗Sch 1 fl. 45— ie, de. 
Sriedriged. 9 fi. 57—— 5I— fr, Biftolen 9 fi. 39-41 fr., do, 
boppelte 9 fl 3941 fr, Holi. 10 fl..Städe 9 fl. 52—54 kr. 
Dutaten 5 fl. 31—33 fr, bo. al marco 5 fl. 32—34 tr., % 
Fres Stuce dfl. 20%: —21Nate., engl. Sonvcreigus 11 fl. 48— 
50 kr, ruſſ. Imperiaiee 9 A. A042 !r, 5 Ares. Thaler — fi. 
— fr, Dies in So 25—26 fr, Wechſel auf Wien 
107°/2 bei. 


Berammertliher Reakıur: Fr. Brand. 





Siäeres Mittel zur Bertilgung der Feldmäufe, 
Sehen die Miuſe darch Schnee und Regen nicht völlig zu Grunde 
fo ift zu dem Schaden, den fie »ieliah auf Feldern und Klee⸗ 
Adırn ſchon angerichtet Haben, noch weitere Verheermmg zu fürdge 
tem. Mad doc ftcht dem Landmann ein ganz einfaches Mittel 
u Ihrer Bertilgung zur Verfügung, defien Anwendung auf lee 
und Susıfeiderm ſich oymehim veihlih Lohme. Er befirene 
nur feine Aeder mit Enns! Sobald die zarten Keime und 
Nieeblätthen yerworbredgen, werden file von den Mäuſen verjehrt, 
bie fofort dem ganz fidheren Tode verfallen. Die geringfie Ber 
känbung mit Gnps hat diefe Tüdtung zur Folge. 


(Telegramm. 

Das Hamburger Poft-Damp si 

von der Linie der Hamburg-Amerifan —* Packetfahrt⸗ Altlen · Ge⸗ 
ellſchaft trat am 19. Febr. wiederum eine Reife via Havre nad 
ew-Yort an und hatte außer einer ftarfen Brief- und Packet⸗ 


„Srifia,” Gapt. Meyer, 


—** Por 850 Eubitmeter Ladung, 27 PBaffaglere in der Eajüte nnd 
Rohifamen 191, [505 Im Zwildendet am Bord. 


Mitgetheilt duch Earl Ehrift. Schmitt, Generalagent 
urg. 


Telegraph 
—— 
ruar 
iſt heute Mittag wohl⸗ 
eevererelagent für 
Bayern in Würzburg. 

MET) Gamstag den 23. Febr.j Ein Haus mit Laden, ger 
[etb 10 Ups ift im Berabad eim|ränmigem Keller umdb Hof, im 
es ea Dachöbünd. | Mitte der Stadt gelegen, wel⸗ 
chen geftmgtem Gchweif, hes fi ganz beſonders für eim 
anf deu Namen Brir börend, | Mekgerg ai eignet, if un er 
Der redl * gen ingnagen zu ver⸗ 
fen. 
bei 


M. Besel, 
Elija: 
%o —— e 


dgaffe Nre. 16. 
im Heidingsfelb. & unden 


—— Fi 
—— "Der iR ab» 
ae ein nn 
Seien. (ati Mark, Gtrohgafle Kr. 3. 


News Port, 15. Behr. 


63 transatlanti 
voſwampfſchiff des 


Das orbb. Kloyb 


abgegangen war, 


— 


eminar bis zar Johanniter. 
Velz verloren Man 
Sand 


.... wo . rn. .. 


na 


ns 


* "as te 


52 theile, melde der Be hftl von Sıarfeaht hat, im Fruhjahr und Herbit je einen 

* Sämereien ab uhalten. Die mnterferiigte Eommijfion beitimmte dbemgemäß 

5* Donnerstag, den 6. Mär 

zz ur Whaltung dee eritem Saaffrucht Martıes in Gemlinden; ve: 

* wiligung gegeben mad sam Einitellra und Wicz 

2% geräumt; bier, jow.e auf dem Martıpiag feinit findet dei 

“2 am jlait, wobei mar das neu: Gewicht masgebend dit. 

22 Die un legeuden Octe von Gemünden, die Bejirte Sohr, 

35 dem zur Theilnahne hiecducd awigejersert und Sängt es alım aan 

* —* 3 idVraq andier uaſerer Gegend ad, daz dieſer vielfa d geminigte Beriah eines Sameum rettes ralliſchen 
2 sig e 


*. 


Broben find gleichwie 


* Senmerwaizen, Haibelorn, Lapnen, 

2: fümereien, — Mll:s jedoch im mözligit reiner und ſchöare 

* 

jr, ae !onnnt Prann? "ran" ** —E —— ————— ————— 





i Aufftegen, Lebliaterten und Magenbeſch verden. Die 
manult de &omp. allein verurjadgen keinem dieſer Webelitänd:, 
balfoein Bexbinbuug mit dem ätheri hen Matica-Del a 

fießt, Löft fig erjt mit dem Eintritt in die @i 
Auch find 


veraltete und chroniſche Schleimflüffe. 
au. verlangen, um jede Nacahmur 
5* Münden, Depet bei Th. Weigle, Hpo:heler im 
ejten5lpetheten Bayerns zu bezichem, 








Die der hiefigen Kommune ahörige Brauerei mit geräu- 
migen Mran- und Maljsäufern, zwei grosen worzüglichen Helfen 
telern, wier Sqheulſtätien, von welchen zwel in ber Mitte der 


ek ſehr —53* währenh ju eine anderen eine 


Verkauf. 


tfanamie mit eirca 16 
£ September dieſes Yayıza pastloe und ſol vom 
e8 Aahreb ab anberweit auf 10 Jahre werpachtet werden. 

Der lebhaft: Sewerbibrtrieb if Yiefiger Stat mit einer 
Beoölterung van ohmgeiähr 10,000 Seelen, Weider durd ums 
Farigreiche Wafienbekelungen für die Armee für eine Reihe von 
Jahren Mc erheblich fteigern wird, Mdgert der Brauerei bei 

tonellem Betrieb und guter Qualitäat der Biere eimen bebeus 


ven Mbfay mmb benierfen wir, daß im vorigen Jahre 6826| 


liter Bier in der ſädtiſchen Brauerei gebramt umd won ber» 
elben abzeſeht worden find. 

Zur Üffentiigen Berpaditung der Brauerei nebſt Zubehör 

en Drawlitenflien und Faſſera Haben wir einem Ter- 


den 6. März dieied Jahres 

Bormittags 10 Uhr 
anf) dem oberen Matbbauje anberaumt, zu weldem 
qualifisirte mit den  möthigen Mitteln veriegene Pachtliebhaber 
"mit dem Bemerten zur Abgabe ihren Gebote eingeladen werben, 
daß Abjärift der — — gegen Erlegung der 
wird, 

Suhl, den 8. Februar 1878. 

Der Magikrat. 


ende 
“a 





2531 3b) Einen 
ucht von 
In Dee 12807).,@ejubt 
u ] X aub, : 
Ssle ſiſ 
u ber. 
. In ber 


dit zu vertaufen. edoch : 
Ep. (36 


jen.|id26. ae 
(25251 äh, in ber Exp. 





I DE IR UT AT * .... 
wart Auaan! Panant Paann! Yaanı" Yranı" Yaanr! Hanur! —— *— 28 — — Dana! ana! 


f a — | 2 
Bekanntmachung. 
— 5: Tandwırtpfbaftlihe/Bejieksnerein Bemänden beſhloß 


en von Simerriea die Waryhale des 
Rau und Tunjg der Sratira he, von Moryıns 9 Wir 


zeöger: Quantitäten zu' Aſſig und beſoaders erwänidt 14 
alle Hülfenfrähte, Nein, Biden, Kieefamen, Rırtef:.io:ten uad arh Bırtea 
Dielitär. 


= Die Tommilfion für den Saatfrucht-Marlt. 


00, tt, tn, te, te TE PLLLI PP I Te .. A EEE tt 


ı MATICO-CAPSELN 


Lvon GRIMAULT & C? APOTHEKER IN PARIS 


nzeweide und nigt im Magen. 
„weientlic. wirtiamer als alle übrigen Aynlihen Brodukie in ihrer Anwendung 
&6 wird zebeten, dit Etiquettie von Brimauit de 
zu beieiigen. — Haupt-Depat bi $. ; 


argen Fe) und Wirjen gehört, wird | | ' 
1. Oktober |; dige Uniform mit Hut und 


(2157 2b) 


ordentlichen 
ugen ucht 
N ertlich, Spenglermetiter. 


töfanerg 1 Pleines 
— — — —— — & & für +} ehe 
Sommer: WBairipafiend, wit [OOUN. lung, 


> 


a 





wit Nidigt auf die grogen Sr: 
Raufı und Taufbmarft für 


3». 38,, 
a tat daielyit hat diem bereitilliyt 
Rıryjaujs ein- 





SHımmelburg un Marlitadt wır 


ve: lebhaften Berbeiligung der Rand: 


ihön: Sır'- Bere, Hafer, 


ee; 
.. 


—— —— 


Zur Nachricht 
& Warnung! 


250985) Da es jdn mebr- 
fach voractommen, daü meimem 
wertbgeibägten Abomı 
nenten auf dat Wert (Der 
ge —— oder Die 

Se des Berbanutem) 
Gr. 2. unbafn ter. Seite Fort» 

⸗ ungen efert wurden, L} 
I. Weiber, Ora: |warne (A Hiermit Diefelben a 





Alle die Kapfeln welche 
der Ropalvbalfam in 
fläjfiger Form u in 
einer Hülle von Br, 
Latine enthalten, ver- 
Ratıco:Hapieln von Gri: 
weil fie den eiugedidten Kopalv⸗ 
Dir Hülle von Kleber (Bluten), 














Närnderg und ferner im ben imgnahme won  Kiefers 
‚650) 2001 126 Iumgen, weige midbt mit 
meinem Birma Gtempel 


ud, da ig in Die, 


neue jehr feine volitin: 






.. fann. 
pichle ih mit zur Ann 
.sı Weftelungen auf, ob 


Degen für einen Herrn 
fönigl, Beamten von mitt- 


em- 
me 


lerer Statur it, um ſehr — —* — 
HE N i f teferungs Werten und zeige 
billigen Preis abiugeben. se 


Rab. in der Ever. Herm Abel 
® 7 


Eine Mühle ſogleich zu a 


eudlu — * 


verkaufen oder zu ver⸗ xXr. T Logafie 
Zwei ineinandergeheude 


pachten. 
EN Dre aus 2 Mahl | 2629) 

pängen), einem Gnpsgang nebitimhblirte Zimmer mitfdhä- 
Säneidmähle; mit" beiliegenden [ner freier ans: Pier 16. 
Gärten und Feldern. Die Marz aber 1. April am einem 
Waſſerkraft ſtart, au im dürren ſoliden Herrn zu wermichiem 
Fahren umd eignet fi zutein:ri@rabenberg Mr. 8 men. 


wen * in der Mäbe won 

ärjeurg. Wo? jagt die Erpr- \ 

din. 2: Gefunden 
Eine ſolide Köchin, die Kiebe [eurde ein Bea. Ä 26 im 
u Rindern hat md. fi lien [der Erpedition. —— 
änslichen "Arbeiten unterzieht, 











wird für mädhites Biel ht. Vnterzeichmet einen 
Räh. in der Exp. rn 26ti if nebiergchälfen me 

* —* vi." 
236525) Es wird ein Garter —* 


arten "u, Sorber, 
wie J 
— a KA 





r - er EFT — — — — 
— “ * * — Pe “ . 
— a e > 













































Ziehung 1. März. 






* Keuchhuſten, 


Danksagung. ee u | —— 


Yuften der Rinder und Er. 
wach ſenen. 

Der ausgezeichnete Anti- 

fpasmobijde Syrup von 


Desaga 
Apothet⸗ r und Chemiler 


in Straßburg 
Heilt binnen wen'gen Ta 
gen radifal den —— 
Keuchhuſten der Kinber. 
Zwei Flaſchen genügen. 
Niederlagen in allen beſ⸗ 
fern Mpsthefen Dentid- 


lande. 


dur die exoße und chrenvolle Theilnahme an dem 
Lelchenbegangniffe und Zramergottesdienite unſeres nun 
in Gett ruhenden unvergeßlichen Gatten Water, Bru⸗ 
ders, Schwiegerfohnet , Stchwagers und Dntels 


BILDER 


August Schmitt, 


: olıpändfer und Sandrath, 
fagen wir fomshl ber verehrlihen Sin vohnſchaft, Elt: 
manns, beſonders ber verehrlichen Urbani⸗ Bruderihaft 
2 und der meohllählichen Feuerwehr, als au allen übrigen 
» — von Rah und Ferm unſeren tiefgefühlteften 
an 
Eltmarn a. M., den 21. Februar 1873. 


Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 


fer Gewinn fl. 200,000. 
Niedrigfter #. 175. 
Meapler Seo. 150 Loofe & 









NOIR 


Hähfter Gewinn Fer. 2,000. 
Kierigfier Ich. 250 











Meininger foofeA 1.9. Te 
„Diane Grinx fi. 10,000 
















Saloımon Strauü 
ied ! ö 
be er ir 






























Brei! der Flaſche nebſi = 
ooooo— Eebrauchs auwve iſuag: ↄs lt. 59. (2632 30} 
Ara Depot im Rätiinjen * 
= ie Avothefer Hausverlaui. 
: Bienenschmali ER | a ee 


2 in erfter Geiäßdelage, für cin 

seines Seſchäft, nur gümitig 

verlaufen durd fr 
G.C, Fuchs 


2) 7 am Dihfenplay. 


5864 22) Ein ſchnes Weit W. 
b. ſeyr bittig zu Iamfen 2. Fel- 
ſengaſſe Wr. 1 - 


9678 20) Mausfnecht ge 
int in einem Babrit-Beichäite. 
“äh. in dr Gy 


— — — — 
70) a n onnerplatz Ar. 2 ift 
ab 1. Märı ober friiher ein 
aroßer Laden, and als 
derlage Maum verwendbar, ju 
vermiethen 


— betreffend. 


Zje ug mib sa 

How einem meiner Freand. auf Iy: Gſchnitz er's Bie: 
uenfchmalz“ aujmeciam yemadht, beigog iQ, Daaon bei 
meinem fertwäreend gefhmaflenen und mic Braitseulen D deckten 
den,.weldes Beiden ig bejomders mir Rateht der Kalte ein- 
Mellte und Monate lang dauerte, nebzubei bemerkt, io iu 7 
Jahre wiederholle, einen Verſuch zu ımagen. Shan virie Mutel 
erfolglos gebraudt, hatt: ib, aufriätig gelagt, Aniangs feinen 
Glauben auf Ihr Fabrikat, aber bereits ber weite Topf 
beiehrte meidh ‚eines Beeren, und icht, nad den Gebtauche des 
beitten Sincon® bin {dh wieder wohlitändig hergeſtellt und bura 
Gsttes zul und Ihr niet genne u empfeblen: 
‚des Bienentamal; von meinen Jahre laugen ſch nerzhaften 
Beiden befreit. Ich ſpeeche Jzuen giemit öffentlich meinem Herje 
Ithiten Dant aus mit dem Wunde, dag dald alle in dieſem 
er Ach befindlige Rranfen Ihres Fadrilates bedienen, anf 

‚dem ſicherlich der Segen Gottes rubt. 
Jadeffen mit auegezeichneter Hochachtunz 7358) Brun- um Herztrant- 
Zusmarähaufen, den IA. Novemser 1368, heiten helle id in wenigen Ta Filet . 
Zubwig Maumer, Brivatier, gen durch mein — geſucht. N. im der Ep. 2566 26 
In Originaltöpfchen a 24 Ir hebit ärztlihen Zeuguifen fiahıen, aus brieflih. Ebenjo) Er 5, 
und Gebrandsanmeljum; zu beziehen duch Hearu A. Deckels |werber Mantyeiten, welche durch 1290 5) f Altes Geh: de 
mann in Würzburg. [2635 6a Steine Arjnei zu heilen waren, ber Schmeizrigen, owie Fur 


ng 3 n w fonders aber Baſſerſucht, Arthme, ver, 
7 De sgeeigerel, o, Tyüngen’ige Driomomıs, zu Thuagen Kocihwmurft, Kapficiden, . Wie ei & 
dertauft in größeren und Lleineren Barthien: Klewten, Mägeteiden, Brithic 
Werbielweizen, ihönes Saatgut à Eir. 54. fl, aut Saat foper in meiner Natırreilanitelt 
auf awsgewintente Felder fear areignet, und B Hin ärzeiter Zeit gebeilt. Dr. 
Shilifartsffeln, welche einen ſeht Hohen Ertrag liefern und Krug in Thal, Ihürmgen 


ſehr m hiſchmecend find. (2a ; 
I u — Der berühmte 
- Wegen Abreije weriteigere ich Donnerstag den 27. ds. 
un CH enWefgenben Tage tm 2. Difke. Rr. 13 nen, oörre | WEORREO Brusi-Syrup 
Böällergaffe, Gold, Silber, Rupier und Meifing, ſo vit Weiß⸗ 
Sind und fonftigen Hausrath gegeit Baurzahlung, und Fift ſtets Ar den” Wire vor⸗ 
' wird‘ mit den Gel und 


Alle, welche mit den Le den der 
Hämorrhoiden, 


fonte üsergäupt Unter: 
feibibefchwerden be- 
hafıet find, finden zuder⸗ 
{äffigen Rath und fichere 
Hilfe durch das Bud: 
„Die Hämorrhoiden umd 
ihre Bejeiti — 
Bo Dr, & E %s > 
Borcätb Tür nur 6 Ser, 
Bürz: 
12e 





















ia 
bei I. Keiner in 


bur 









nennt, 
„Raturbeilanftalt.‘ 





Ein Zunge, der bat Gla⸗ 
fergef hätt erlernen will, wird 



































nice Sk Busladen uns 


Silber «-Megenftänden ei —— rauis bei tann auch die wöthige Bohnung 


gemacht. 2810 2» Earl Schneller, dazu gegeben werden. | 
Weidner, Tuatst. I) —— F. A. Zapf, 
Die Flaſche zu 24 u. 49 Aceujer. vudwigefirae 65. 
Für Katholiſche Stelickuhende h 





2 — ieder Net finden ‚fiet die beiten |. Ebrachezgaſſe Mr. 6,2607 Sinnen, Mell- 
ti elonomie Verwolter een durdh"s Iran, im 2. Stoc die voil: —Aã— Haus mã 2 
Mur „ Zur Untertägung de6|rer, Bndend. Str. Io, iR ftändige SBehnung VOR mit guten ; iffen, fiahe LE 
„, Brimjipals wird,auf einem vacht · Frantfurt aM. — I. Bimmern  jorort zu ie Fr . 
ein geſetzter alter ge» Inermietben duch 'gleih ein Hausfnecht 
ubt. Näheres unier Miro, — 001 a Walter, |ügenti von I. ®. Bauer 
| 200 der Erpeb, be. Bl. Setraute: Juliue promenade. Baamendafſe ur Herrn 
1 ds der viarrt. zu St. Gertraud: — — — | Viertelbäder, parterıe ints 


au Franz Tüen, ä D ‚mit Bar- ‚5863 98) Bohneem af 5 eine | — — — — 
HERE DB fe empheilt |Sara Damit, Müllrstogier aus |Ot. (cin jhönse Werz MICH], Ei tet 
nt R aa. Can a Sfigheim, ale om "u Lee — ’ $ ' ren. ft fe Det» 











(2572 





















ooeoo ui ee 
Todes-Anzeige. Todes- Anzeige. 


Heute Morgens 7 Uhr verſchied nach furger ſchmerz⸗ Theilnehmenden Freunden umd Befannten bringen 
voller Kranfbeit und nach Empfang ber heiligen Sterb- wir die Trauerkunde, daß umnler innigftgelichter Gatte, 
faframente unjere innigftgeliebte Gattin, Mutter, Schwit ⸗ Vater um Schwiegerwater 


rg: 


gertochter, Schwelier, —35 und Tante 6 E H 4 rr j 
i . Ed. Köpplinger 
3 Magdalena Koch. geb. Schmilt, ⸗ — —— 


no längerem Leiden am 21. Schruar Abenvs %/.5 Ubr 

verjeben mit dem Tröfungen ver bL Religion, im einem 

Alter von 59 Jahren ſanft emtichlafen iR r 

Die feierlige Beerdigung findet Montag den 24, 
Februar Mittags 4 Uhr vom Leichenhaufe aus ftatt, 

Um filles Beileir bitten 

die tieftrauernden Sinterblicbenen. 


Indem wir biefen jo fohmerzlihen Berluft theil 
nehmenden Verwandten, Freunden und Befannten, und 
zwar mr auf diefem Wege mittkeilen, bitten um ftille 
Theilnahme 

Dettelbach, Lohr, Prichſenſtadt und Würzburg, ben 
22. Februar 1873, 

Otto Koch, Pifriktsthierarzt, 





OODEOOGCOGCOS0OO 







mit feinem unmändıgen Kinde, zugleich im 
Namen jhmmtlicher tieftrauermden Hinter: . j 
bliebenen. fen: 
Die Beerdigung findet Montag den 24. d6. Nab: —— es 3 
wittacd 2%a Uhr vom Leichenbanie aus und der Krauer: 2, Blum, Sand 1 
8 goltesdien ſt Dienstag ven 25. ds. Morgens 10 Uhr in at ‚ Sandgajle. 
der Pfarrkirche zu Stifthaug fiatt. * T h „ F Er — 
—— schuggmalls Automaten. 
—— ——— 
OOOCOOCGCGCOOCCOOCOOOO Borſtellungen mit ihrem Wntomatentheater geben. 
Ö Bir erlauben ums vorläufig auf dieſe intereffanten und unter“ 
oO T 0 d es- A nz ei re — en —— u machen. Das nähere 
) 1,0: t ann Zettel und weitere Annduce 
Heute Morzens 4a Uhr verſchied vahier nach kurzem Geschwister Tachuggmall. 
Leiden ſanft und gettergeben 2668 


© Dr. Friedrich Mauer, | Aktien-Gesellschaft für Häuserbau 


prakt. Arzt in Furth v. Wald. in Würzburg. 







© Am größten Schmerje wiomet dieſe Trauerkunde Der Bermaltungsraty hat mit Rüdfiht darauf, daß den 

EI theilnchmend:n Freunden umb Belanntem Heuptzwed der Gejellihaft — der Ausbau der Kubwigsäraie — 
rs. Vettelbad, den 22, Februar 1873, nunmehr erreicht if, unterm Gentigen den Beſchluß gefaßt, bie 

8 die tieftrauernde Gattin Geſellſchaft amfzuldien aud das gefammte Aktien Capital unter 
— ESabine Mauer, geb. Kuhn, wleichjeitiger Wertpeilung des anf jede Mitie treffenden Antheile 
nn Fimit ibten zwei unmänbigen Sinbern an dem erzielten Meingewinne demmähht zurädmbegahlen. Mit 
— i Hinter Bejugnahmt auf $ 31 und 14 Abſah 4 der Statuten werben Lie 
CE — Herren Altionare demgemäß jm eimer 


cO000000000C00000008 Außerordentlichen 
g000000000200000009 ‚Generalverfammlung 
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eingeladen; welche 













Todes-Anzeige. Mittwoch den 26. März db. Mb, 
© Ri Tiefgebeugt —8* Schmerze a wir theilmehmenden Mittags 3 Uhr 
erwandin und Freunden die Traueranzeige von dem i 
geitern fräh 7 Une erfolgten Hinicheiven uaereh ältekem, PER ng ee Gele une über 
vielgelichten Sohnes 2) Die Hufldiung der Geſellſchaft, 
cHarl David Lochner 8) bie Mehl einer ———— 
nach wierzehntägigem Leiden am b I Lunger: % \ 
und er alas in dem ——— — — — ar late vo * ad 
Die Teiertie eerbigumg findet Dienstag dem 25. ’ Wide “. Bereitungee 


: Grgenfände zahlreicher Detheiligung emtgegem gef 
Nakmittags 3 Uhr vom Sierbhau #, Gerb * 
N. 3, fett, ann — — — 8 er Berfipende d ——e—— “ 


us sun a chner. €in fucht, & . , 
— _ (> — Dauch s Wirthſchaft. 
ten fofert Stellen. im Lim. | 2062 T Dienstag früh 


ö 
. 
Y 
N 
—V 
J 


Mittags Les 


” 





Keffelfleif: 
Mileie und Zuttermebl wird fortwährend tn großen und — — berwürfte 


Yartkien abgegeben be Sellerfaße Ara. 4 (2666| In Yermiiethen 


2. Blum, Saudgafle. 2652) Ein tätiger Stei eine freuudl 
2647) kun ——— —— * Ei — 2 gi faun fofert 55* obuun a 
F nm Bau ’ ’ 

Erpebicion des Würz|gabe in der &rpebllen. —2* u 
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Das Nenefte efte für Damen! 


Große wolleue Ananas, Elvire 5 Esmiralda Tücher, in weiß und roth, em⸗ 


pfiehlt zu den billigfem Preiſen 
Heinrich Brönner, 
Eichhornſtraße 13, 


Platz ſcher Garten, | Tin enuneı 


Bufolge —— 
Heute, Montag m. morgen, Dienötag 







der General · 
tion der E. Berteh Bausbtheilung 
zu Mändın vom — ir 1873 Rr. 299785 


Grosse Tanzmusik en Do. 17 
N 
IE Bormittags 9 Uhr 
mit Maslen- Zutritt a la Strauss, .. 5 intern Ginhtahen —* —— 
Anfang 3 hr, —— Waſg lichen Submiffion 
won ſreandiich einladet —*8 bietenden zur Ausführung vergeben * nämlich: 
J. Feineis. —— "ine (en 58 — Sal m 
efauntmachung. 3 56 ie. 
Die Mittwoch den 26. d. Mis. aube⸗ Be be Berübergänge .. esuk ” =; 
raumie Verkelgerung in der Weingarteufkrafe Nr, —335 bee Eelanauiui⸗ FE j 
13 findet Morgen den 25. de. Nachmittags 2 Uhr Bahnunterben . . . - - — min - so — 
ſtatt. —— 
Ben, den 34. Sehruar 1873. —— gun Gehenanfatän € liegen von dee 
Weidner, Tarator. er {m Ymieistale ber unterfertigten tgl — 


Genie — * vor, * — Ber —— 

eg Tg ggg TTS TREE emsRInen 
* wird —— * age Brit — — * — — © ir — —— * ef F — af dom 

n Eouverten längitens bis Sonutag 


efordert einem Mewmcn zu memmen, um feine Mehanptungen ee — "Hoends 6 libe bei der unterfer- 


en Gäranten de6 Hffentliden compstenten Beridts anfirt eingelaufen fein. 
im fo (ange man ihn als einen ganz ehrloſen —— Die Ferdi find bei Bermeibung aller —— % an 11 
und fträfiden * aumii ei ber allgemeinen Submiffions- ve m lern 22 
burg, ben 36. Februar 16 halten, in dem oben angegebenen erde me —— *8 


3 f ber b ügli bewollmädhtigte Stellwertreter ein- 
€. 3. Schmidt, es Yufpetter. ———22 nd verlangt 8 ihre Uebermehmne- 


___@ 3. Gpmidt, Gen. Sufpetier. | 
Restauration Hack,| 3—4 läge nie. Sale, 
zu U ‘m für @ciler find zn der: Dombähl, am 21. Februar 1873 
an — * Näh. in der ——— —— 
bend-Unterkaltumg. tditioua. (246 44 ae FE —— 
— — ih Erle. _ 22 Stapt-Theater. Bittner, 


ve lin mb wm fein, —— en, Maitenfänger, mit d bran- | Montag ben = Sehr. 1873] at Behaudlaug der Weine ıc. 


nen Gübee, bat serlaufen.| 10. —— Abeunsmen: 
Untergaliung fraumbiid ——————— — a em sr, Ta te in einer 


„Giehenper wäciiaer Bapı | ——— —* = Pl a Fe Fritz Relss, 








er — han cin * me 
— (2658 us Grund m vu reifen. — 
Berkch 
Aumi üble * ** — Zu es : Exlenfpiege el. Stelle- Gesuch. 
e u. u. du —* * tu deu Veſſe mit a Alten *— gut empfehle, 75* 
a Tg u eg Fo Yale der Bine für ae wer a Sanur ne due 
- DaB. tare rd ». Bi — . F ee and —* in einem Manl aber 
Zanzmufit IR, |mu a) En Mrbunuglapzıtg un 2 Run iu mM, Tre 
einfabet Büde,|_ Yarterce 19 ir. — Gallerie Fritz Reiss. 
wog ergebrun 8. Walthen. * eller, —— HM. “k. 
PERS —— — * wermiethen, Su) Wortems: Inaie 
Bun) Berleren — Gen: ie dl Ei mir 6 Tu. —S Be Oekonom 
a wu 8% Zuy me breve t ts 
aa he * *56 Er) — Gtein * Bier — u tut, Cie — Kaffcher af 
en cu ung im der 
1 oe 7 Mäh. in dev Se —* Reise. 


Mein 
Leinwand⸗Ausverkan 
wird mir noch bis Schluß dieſet Woche fortaeicht. 
u. | Eichhorngaſſe. 
Schrannenhalle. — J— 


= ‚Grosse Tanzunterhaltung Ba 0. Kiklisch, Berlin, 


Dr. ©. 
T e Louisens 4b. 
Faftiachtsmontag u. Dienstag.|| „eis über (nusendl Patienien in Be- 
Heute, Montag, haben anftändig coftümirte Mas⸗ 


bendlung._ 
fen Zutritt. „Anfang 7 Uhr. 


Die Kunst a 
(Gatree für Herren 12 Er. 3 eine glück- Musik- Verein. 

Su zahlreicher Betheiligung ladet hlemit erge⸗ Eu liche Ehe zu 

schliessen, 


benft ein “ Maskirte Kneipe 
Stephan Mei. beruht auf der beider- 


im * — 
Bd An: sitisen Gesundheit d njang 
n: Ir i S Körpers und des Geistes. Der Ausibuf 
e Leiimann’sche Brauerschule 
⸗ zu Worms a. Nb. 











Wer durch geheime Ju- @interitt frei. 


gendsünden zerrüttet ist, * — 
Ludwigs· Höhe. 


en Trübsinn, Gedächt- 
vnissschwäche leidet der 
Montag und Dienstaz: 
Große türfifche 


befreie sich von diesen 
Zanzmufit 


Leiden, che er den ver- 
wozu ergebenit einfddet 
mM 


bein. ven mi Sommerturjus den 1. Mal a. €; dieſelbe 
war im Laufe. des vergamgenen Jahres Dun 128 jungen 
Bierbrauern im Alter von 15— 36 Jahren beiuht und ih 
mit ek Werfschöimälgerei und Brauerei, cinem Mr. 
beits: und Berfuchslabvraterium, ſowie eimr pers a⸗ 
nenten Brauereigerätbibaftsausttellnng verbunden, 
Srogranmme eril eili mut 867 
der Direktor 


P. Lehmann. 


— —— tößt 
nerftag den 27. debruar I. 28. 
Rahmittags 3 Uhr 

Gafihamje zur Role in Zeil a/D. dir Anlage eines Straßen 
Ganales in einer Seltengafle ſowie die Herjicllung ber betreffen $ 
den Straße nebſt — einer Ficdhoſemauer auf dem hardi in Berlin, 
Wege des münbligen Abgebotes bem öffentligen Striche unter- Simeonstrnsse #. 

fauft fortwährend geg 


fielen. „ AS — — 
Rofenverauigläge Mi fur gemmeinblihen Sigungszimmer) 2628) Cine Neifetafibe mit nn > 
offen und I tie Mäbıren Das ver F Inhalt ging tm dır Gemmels re id A 
u 






hängni:svollen Schritt 
atb. Bor 


thut; wer ihn bereits ge- 
ucd zuverlässige Hilfe da, © 
d | NB. Hente Freinacht. 


w» sie ihm einzig un 
allein reell und direct 
dargeboten wird, in dem 
berühmten Originahnei- 
starwerk „DerJn- 
pi egel.' 
reis incl Perto 1 Gul- 
den. Versendung nach 
allenOrten W.,Bern- 


than hat, der suchs Rath 
Eintritt frei. 


Biere | 
Sites Gußeifen, 
Altes melzeifen! 

| Hites @ifenblecb, 


zur 

Stri Samst loren. 

* ur Beiheiligung ein BL um Büdgabe gegen Zr Hreifen 

Zelt JM. ven 10. Februar 1833 (3e Belohnung bei Kaufmann Rörı A Krapp 

TE Gemeienemlung ___ — 7[ü——— 

Jeder |" F game beit mo gen Geftorbene. 41 Semmelöfirafe A 
zablent aehelt, Ir Ned Magdalena Anna Sämitt;|agı7 7 

Hustem ee au 3 mil Alm 


Berlin. De. &. Miller, pr. Ant (1000 (22 ja. — Brunz Cold, Sänebeit- (zu vermicihen. Sodaafie Tr 
331 Elaen Uhr: | (251626) Ein eier Kellner! Irubenthal, Privatier, 75 3. 2506 3b vertaufen 1 
wacher Sepälfen \u 8 a irn eimem une —— *9— —— —22— —2* Er = 

Ges “elwärtigen Gafıhof — wittwe, 64 9. a — Adolph roge mit Eifen beihla 
Zu erfragen in der zbeb. Brief, Buchhalter, PIE 4. Dadfifte. Rip. in ber \ 
Druck und Werlag bon Monitad-Baner in Würzburg (Hiem Beilage 


im 





* — — — — — ü— 
— — — 





Beilage zu Nr. 47 des. Warzburger Stadt- und Landboten. 


— 


— u ——— ie 
N er — Ecemmelöftrafe . 


empfiehlt ſein Lager vor Dejimalwaagen! : Tafelwaagen, 
Brieſwaagen, damiienwaagen, Schalenwagen Schnell: 
waagen von SO Pr. au bis zu 4 Ztr. Sämmtliche 
Wagen And geftempelt und wird für deren Dauer: 
haftigkeit garantirt. 

Mefinggußwaaren aller Art, 
Hohlmaaße, Maaf- und Meter- 
ſtaͤbe, Reißzeuge, Dfenrohre, 
Eiſen⸗ und Meffinggewichte in 
allen Groͤßen x. ıc. x. zu den 


billigften Preifen.; | 
Krapp, 

"41. Semmeläitrafe 41. 
‚Qu0e0s00@0800ec0es0cKeen© Aechten Nordhäuser Kornbranntwein 


















ür Militärbedien empfieh t billig 2 
N de empfehle PR 2orenz Körber 
‚1 fertigen Strobfad af 1,45. WB Ey 9:32 un 3 nm. OMAN. 22 
1 Betituch von Hausleinen i f. 1. 30. 
8 1 Kopfpoliter a fl. —. 36. \ 
1 Firma: Rhön-Devot. ah 





©0885 
— Dieſes neue Heilmittel mird bon den meiften Aerzten Frant- 

"Bloc Ebocoladen von 28—42 fr. das Pfb., Malz [reihe umd des ‚Bei gegen Affectionen gen Hey ran 
3 @bocolade in’ Kafım AH Mr nnd Mal;-Ebocolade: empfohlen. &s genügt, den Rauch der Eigaretten aus Cannabis 
PBatillen emp Wr die y Pf ee Babrit indica einzwatömen, war die. geftigften Anfälle von Aſthma, mer« 
ucherer 5 Co. vdem Huften, Heiferleit,, Stimmlofigleit, Befichtejchmer, und 














A —9 dem Reuthore. Kern —— ya magen und. gegen i16s 39 
age 
Js. Ki 
-Conditor Ernst Mümpfer. mund 55 — 
J erh, und ferner in den beiten —* wherns zu bestehen. 
l 
Oolzberſieigerung Solzveritrich. 
* Die —— en he net ch Donnereta geh 27, — o. 
vl 3. ' 160 Ubr Venfangeh®, fon ee jcab, 9 Ubr anfange 
J 3 ere a u. Eichen — Ruory; gel. und werden im —— Leithe zm —— — 
BG Bere ð & Eichen vereign * —— eladen werben. 
i — * J 
u Kite 7 * ann. * ve Mn Die Oemeinde Verwal tung. 
—* ee a —2* BIER Sanded, Dürgermeifter. @ - 
3 Ya Ein er Rech “Em Ichbur 
TI ar rer em Brise Die, Da ——— a u 
| Reuter. Bude. Sqwab in ber m (2623 | 2624) G. 


Ankündi ausgezeichneter Räucherwerke und 
. —A 


TR bekannten Raucherwerke, beren wien 
Eıbftangen einen bezaubernden Eindrud aufdie Geruchsorgane aus⸗ 
Abt, finden überall bie verdiente Anerkennung. Sie reimigen die | 


Spring-Fiowers (FrühlingeblöthensSffenz) zu 21 fr. un 
42 &. Aradeuli ober —— Zahn: einigungsmafle zu IM; 
42 &. und 36 fr. pr. Glas und zu 18 fr. und I kr. die Schachtel, 
Kispomade à 15 tr. und 30 k.; Macassar- un 
MMiettenwurzel-@eil & 6 fr, 9 fr. und 18 fr. bus 
Glas. Die im In: und Auslande längft anerkannte Vorzüglichkeit 
diefer renommirten Parfümerien und cosmetifden Mittel macht jede 
weitere Anpreifung überflüflig. j ı 
arl Kreller, Chemiker in Nürnberg. 
Alleinverkauf in Würzburg bei 


Carl Bolzano. | 


— — — 


Dünger:Berfteigerung. 
Dae 11. Train: Bateitlon verfieiger: Mittwoch den 26, 
Gebrver Torwittegs 19 Uhr aut Marienberg eime 
größere Parthie Pferdedünger. 
Rurzburg, den 22. Februar 1873. 


Ausfchreiben. 


Sottler Briedrih Buyuk Diadeldey und ieine Ehefrau 
Ide, getorme Het, beide früher in Ancbach und felı ungefähr 
zwei Bohren dehier mwohnkeit, lindates, haben durch Vernag 
vom 11. d. Wts. jür ihre Ehe ſowohl die algemeine Guterge 
meinjdaft im Sirre bes fränkischen Landrechtes, als bie Err m» 
genihsitegemeiniboft, im Einne des om Orie ibres früheren 
Unferihrlich geltenden Arsbadır Pıovircialredies und überhaupt 
jete Errmngenihafie- und E werbe-&rmenidaf ausgeſchloſſen, 
nad — Vorſchrift gemäß veröffennicht wird. 


eBer, b. Rotar. 


fingen, dem 2]. Bchrmar 1873, 
& 


2547 26) Gefucht wird eine 
verläffige Ainderfrau zum 
fofortigen oder baldigen 
Eintritt und eine ordent⸗ 


liche Köchin, die ſich auch» 


willig der Hausarbeit un- 
terzieht, auf Oftern. 
Näb. in der Expped. 
Ein jhön möblirtes Zim- 
wier ift in fhönfter Rage an 
einen Deren bis 1. Marz zu 


vermiethen. Wo? jagt die Erp. 
de. Dlte. (2685 2b 
4 Morgen Weinberg im 
Steinbad find au verlaufen. An- 
bung die Hälfte. Näh. durch 
Selbhiiter Stahl. 


2494 36) Steinhauer finden 
im Altord verliere bei 

+ Förster 
unine Wöhergafie 





Bür einen auswärtigen Gauft- 
hof wird ein gewandier Junge 
als Kellner in die Lehre zu nch- 
men gejucht, oder auch ein erft 
aus der Lehre — Hell. 
ner engagirt. Näh, in d. Exp. 
. Blie. (2564 2b 
2526) Kim wohlgefitteter braver 
Junge vom Xande, mit dem 
erforderligen Scäulfenntnifien 
verjehen, wünfdt mit Lehrgeld 
bei einem Schloſſer, Zeugſchmied 
ober in einer Mafhinenmerkftätte 
in die Lehre zu treten. Näh. in 
der Erp. d. DL (2626 





Ein Mann, mit guten Zeug 
niffen verſehen, ſucht einen Plak 
ale Oberbauer oder Sadbaner 





Eirca 1 Morgen Wie ſe 


828 Decimal) 


oberhalb des 
ucht loches, find 


mit guten 
int Stelle. 
8. I. bei. die Grped. (2472 26 


Zu vermiethen 
1. Mai 6 elenante Zimmer, 
Garderobe, Speiie m. f. m. 

Näb, in b (14878 Inähft der Wagenfabril 


und fann ſogleich eintreten⸗ N 
(2662| in der Exp. (2622 


nm verfaufen 
durch Feldhüter Stahl. (2563 2a 





Bei Diarrhbe und 
Magenleiben. 


„De Geb es vor 
trofflihen Walzeytraet- 
Gefandbritöbiers aus 

ver ansgejeiäneten 

als Gefuntbeits: 
—— bat die 

arrböe, weran id 
tie, arffalend fhnell ge 
berem und fühl: ih wich 
vH gun; wohl — Bre 
&Abne « Koiletten- 


Seife hat meinem Bruder 
gegen das Fittern der 


ande die weſentlichten 

ienfte geieiftet. $r. Schmidt 

in Berlin, Beruaucrfirafe 
1,d. 8. JFebruar 873. 

An 2 — * 

anten Herrn Iahann Hoff, 
Berlin. v 


Berkanfsitellen in Wärj- 
burg bei 
Bilbelm Simon, did. 
horngafie, und 
2. Buch, Schulgaſſe 
Iobann ac. Map, 
Thüngershetm, 
— En dres, Ochſen⸗ 









„Bolftändige Beſſei⸗ 
„‚tsung 
männlicher 
Schwäche. 
Sn Dr. Zavier‘, iR 
der Kiier eines gediegemen, 
foeben wieder im Reudrud 
ericgienen:n Wertchens, das 
Allen, welde in Beige von 
Jugendiunden. .Zer: 
rutturg im Merven- 
inflem, Leiden der 
arnorgare, On 
ng. Gedaͤcht 
niß ſch vache ꝛc. u Aid 
verſpuren drinzend em: 


pfohlen werden fans, ba 
es vollfommen reelle, 
billige und burchaus 
Discrete Hilfe bietet 

Barräthig in Franf’s 
Buchhaud ung in Wür, 
burg, Theaterftraße, für 


nur 15 fr. (7086 9 


Gutsverwalter 


eugnifien verſehen, 


iffre 


fferte unter 


er &rp. 


Drud umb Berlag von Bonit as · Vauer in Würzburg. 


en — 


Zr. Hpielhagens 
neuefte Nove 
„U Itim o* 


eufeint im der zwehten Hilfe 
der Di, im Wenilleton dei 


„Berliner ageblatt‘, 


dar den Monat Wär 
abennirt mau anf das ‚Ber 
lines Tageblatt‘, welaen 
jeden — das humor 
ARE fattrifch· Wocenblait 


„Der Ulk“ 


mit meißenhaften Yenßrati 
vor. — ——— rag 
ben Gountag das fenille ouiſtiſche 
Sountagsblatt 
brigegebem werben, zum Preiie von 


nur 15 Ser. 
für alle drei Blätter 
| fammen. 


‚Das „Berfiner Tageblatt 


“- in bie \ 
billigfte und reichhaltigfte Zeit 
ung Deutſchlands. 
Daffelve brimzt tm feinem um 
fangreläen politifchen Til 
‚frei anig gehaltene Peitarı 
‚tißel, polittige Rahrıcten und 
——— — * sahlreige 
elrgraphiige Depeſchen; es ent 
— jermer Berliner Lokal 
und vermilhte Machriibten, 
! Here ausjühriidge Berichte und 
itartifel über commm 
nale Ungıkegenpeiten, eim im 
tereffantes Feuilleton, fonii 
‚sinen Börjen: und Handelt 
—8 ni alle für dal 
röpere Punblitum wichtigen Han 
|belenacriten. en 
vollſtaͤndigen Courszettel 
der Berliver Börfe ım fi 
ſchließt. 
Auflage ca. 11,000 Erempl 
über gan; Deuticland verbreitt 


12620) 
Verloren 
a ne de. Wits. a 
em Biedertafelballe ei 
dene Vorfiednadel = 
Granatfieinen. Dem. reblich 
Sinder eime gute, Beloham 
Katzeugaſſe 2. Difte, Nr | 


über 1 St. (2580 26 
2615 


Ein brerbe 
8 Buß hoch, —— 
von Draht geflodten if bil 
Baihe hate Auch kann 





zu⸗ 





älfte dadon abgegeben werd 


überes bei . Schu! 


Würzburger Stadi- und Landbote, 


Mabnzäüge.  Mürburg-@usgenhaujen. 
— * Eniunfi®. Bungenbaujen: Scel 


“. Kurse 3,0, Bora, AU. Fein SM, Mb. Ser 
„ Anfunft v. Sreantfart: Gonrunmg eg IN Achts. Sn A. 
Bi. so, Bor © am sa. av. IM. 20 R. Ming. fi 7 4] 
la Fa eanae TE ehniur,-deuda-hribeibei;. 
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Tagesneuigkeiten. Se. Maj der König haben geruht, bie Hotrennung der Wer 


Vom Krienäminifterium wurde für die yiesjährigen Ermppen: meinde Piohsbah von dem Yandgeridte Rothenfels und dem 
> Webungen bezüglich wer Einübn.g des Epergiers Reglements für | Berirtsamie Meartiheibenfeib und deren Zurheilumg zum Kands 
die Infanterie 1872, Nachſtehendes werfügt: I Uebumgen der |gerigte und 8 jirtsamse Lohr u genehmigen, 
„ Nefıroı: 1) Bei den immobllen Infanterie und nr ger Dir Geriatsihreiber Holl am E. Xaudgerichte Obernburg 
n erfolgt die Entlaffung des Jahrgangs 1870 zur Reſerve am 31. iſt in ven Nubeftand verſehi, an deſſen Stelle der Nectspraf: 
gr Juli L 36 ; eınc Beurlaubung von Mannſchaft jüngerer Jahr Utant Echmitt zu Wünnerjtadt zum Gerichtsichreiber ernannt 
⸗ — gur Dispefliton br entpeile fol abır nach worden. 
9 Schluß, ver Uerungen eintveten. für: ben 3. my. bends Der praktiſche Arzt Dr. Friedrich zu Reckendorf, Bezixks⸗ 
„ Ano jene ar: der Reſerve und Landwehr, Unteroffizier, amt Ebern wurde zum provijoriichen Kreisarzt des Mreifes Cha— 
5 Spielleute, Gefreite und Gemeine ver Reſerve, dann Dispofitionde | teau-Salins in Gljaß Lotbringen berufen. 
„ Urlauber, wel&e das Ererzierafenliment für bie Infantcıte 1872 Erledigt: die Amtsdienerjtchhe bei dem kal. Bezirks amte 
„ no nicht einacübt haben, auf 6 Wochen zur Uebung einzuziehen, ingen. 5 
„ vocs joll vie Zahl der einbernfinen Dispofitions: Urlauber umd Erledigt: vie Keprfiehe für Mathematik am der Gewerbſchule 
Veannſchaften der Reſerve incl Unteroffigiere und Spielleute per zu Kempten; Anfanysgchalt 1000 fl. mit den normalen Dien- 
„ Bataillon 300, bezw. per Infanterie Regiment OO Mann wicht |aiterszulagen. Bewribungstermin bie 15. Mär; beim bortisem 
zu Ab-richreiten. Die im I. ArmersKorpsdezirte in Kontrole be| Gtabtmagitrat. 
findlichen Referne Mannihaften incl. Unteroffigtere und Spiel Erledigt: Die fathol, Pfarrenratie Unterwittbab, Bey-H. 
j Inte des 8, ———————— find für dieſe Uebungen mach | Markıheidenield, Reinertvag 5.6 fl. Im gegenwärtigen Erledig 
yo näherer Beitimmung des Gen -Kam. des L Nrmeelorps zu ven —— wird dieſelbe von Se. Majeſtat dem Könige beſeht. 
= —— den 2. Infanterie Brigade einzuziehen. ledigt: Die 1. proteft. mit der Delanatefanttion verbundene 
" Bezüglich der in Eljak-Rethringen bislecirien mterit· Satail⸗· | + farrftelle zu Weiden; ®clammtertrag 1082 fl. 
’ Ione wird bas Oeneralfommande des IL, Armeeterps mit dem &riedigt: die combinirie ijraelitiiche Relistomsfgulftelle Som⸗ 
Generalcommando des XV, Armeekorps in Kommuntlation trekn.Imeran — Eſchau — Hobbach — Möna,serg, Difte.-Gäulinip. 
772) Bei den Grjaptruppentheilen der Perfandtrie und Fägern ber iRlingenberg, Gehalt 3:0 fi. 
#2. IufanterioDiviflon find im Laufe der Monate Auguſt und Defientliche Disung des Stadt: Magiftrates 
MÜ September eine zu den beirefienden Infanterie Megimenterm umd Wärbug vom Bl. Februar 1873. (Bortf.) Fertigung 
“ Nigm-Betoitens schörigen Offiziere der Mejerwe ums Banbwehr, der 18iBer Medmung der ıc. Widenmayer'jchen katholiſchen Kin 
nieroffiziere und Spieliemte der Meferwe, welche was Cretzier: | derpfiege umb ber wen Stiftungen. — Mehrere Berpflege⸗ 
P Reglement für die Infanterie 1872 no nicht ringehht * toften · Auhenfiände der hehaltenhaus ſiftung werdeu pro 1872 
i Dispe tond: ur Bührung im Außenſtand genehmigt und ber neuen Berwalcung 
# Uriauber, welche ſich in gleichem Derhältig befinden, auf je 2O!äberwiefen. — Anstellung rines Legitimationsicheines zum Ge 
“MXage zur Uchung einzu ichen, IL. Uebungen der —33 Vonwerbabettrieb im Umherziehen für * Dirſch Weriheimer, 
—8 Landwehr: Beſirks ſommando find währen» ber Ronate desgleichen cines Wercheligungsjengnifies für Kaufmann Denja- 


r Mai und Juni I. 3. 500 Mann Landwehr Mannjcaften (imcl. mim Reif. — Kilian Riepling erhält die Trlaubulß zum Betriche 

Puntereffigiere and Eptellente) vom jüngften Jahrgange beginnend | einer wirthjgaft. — Senehmigung des Detallverfaufs von 

go einer Idıägigen Uebung ein Mer I Spiritmojen durch eimen hiefigen Spezereihändler nach der ſeit⸗ 
B- 


* Die Seneralbirettiion der Berlehrsanflaften hat die Pohan- | berigen Uebum (Bortjekung folgt.) 
erbftalten angemirfen, Anmeldungen auf dem Bejug vom Beilagen ın Die Beerdigung des verlebten Generals der Imfanierie 
ui I und Umteblättern, melde ——— zxbralichen grhru von Hartmann findet morgen Mittag 12 Uhr mit allen 
4 Abonnement befindlid eıllärt umd an die Mbonrenien oben ge: dem Berlebten gebührenden militäriichen Euren fiatt Zahlreiche 
we Bannter Mlätter nur gegen Bezahlung einer beionderem Bergä- ' Drputationen werden dam erwartet. (Bon Uſchaffenbarg ſoll 
tee abgelaffen werden, jederyelt bereisiwillg am unehmen mudb an'das 10. Jägerbataillon, von Ansbach 4 Eefabronen des bortigen 
par’k Bertagsezpebittom zw übermitteln. Mitt dem für die Beilage | Uhlanen-Megiments hieher brordert jein.) Auch der Kommandeur 
gelegten Betrag if Ben die für die Zuſen dung der” ibem am; des I. Mrmeelorps Frhr. von der Tann wırd derfeiben beimoh- 
-— Ar Übonnent m ireffende Bofıgebühr bei der "umeldung einzu nen. Brhr. von Hartmann war geboren am 4. sebruar 1795 

—* Zie Zuſendung der Beilage erfolgt unter Band gegen zu Maitammer in der Rheinpfalz, erreichte ſohln ein Alter som 

ı gewöhnliche Tage für Druchſachen. ‘etwas mehr als 78 Jahren. Bom 8. Ottober 1804 an befand 


er jih als Gemeiner, Kabet, Korporal, Sergent und Uulerlieute⸗ 


mant in den frauzbſiſchen Wilitär-Unterritsanftalten Bonn und 
St. Eyr und war am 1. Of. 18i1 zum Diemfte beim Inf.-Weg. 
des Großherzoas von Berg eiagerückt, diemte im 27. framzärjgen 
Juf. Reg. ald DOberitentemant und wwurbe anf Radiuden am TO. 
Febraar 1816 entiaffen. Am 13. Juli 1816 wurde er als Ober 
liewienant im bayeriigen 19. Iuf.-Megiment angeſtellt, am 1f. 
Diisber 1822 zur Pionier-Rompaguic und am 17. Wat 1824 
zum Generalitab zerfegt; am 3. März; 1826 wurde er jum fun» 
tionirenden Hauptmann ermannt, am 26. Olteber 1827 jur Mus. 
Hilfe im’s Kriegsminifterium fommandirt, am 21. Mai 1829 zum 
Hauptmann und am 29. Nonember 1838 zum Majer im Geue⸗ 
ralnab befördert. Seimer Berwenbuug im Sriegsmimikterium 
wurde er am 6. Dftober 1842 emthoben umb zum Ädjutauten des 
Kronpringen, madherizen Königs Mar IL, ernannt; am 18. 
Ditober 1644 zum Oberftlientenaut mit Beibehaltung der Adju⸗ 
tantenitche, am 31. Mär; 1848 zum Dberften unb Slügeladju- 
tanten 5. M. des Könige Mar IL, am 23. Rovtiber 1848 zum 
charaft. Generalmajor umd am 14. Zuni 1849 zum wirklidgem 
Generalmajor uad Brigadier der 9. Inianterie- Dividon beför⸗ 
dert. Durch Formation wurde er am 1. Ofteber 1851 ber 2. 
Infanterie: Brigade zugetheilt und erhielt am 19. März 1852 wie- 
ber die Benennum; Flügeladjutant Sr. M. des Könige. Zum 
Generallieitenant und Geweraltommandanten von Würjburg wurhe 
er am 23. Febr. 1861 befördert, übernafm am 2b. Wat 1866 
bat Rommande der 4. Armer-Disifiom der mobllen Armee aud 
nad, beendigien Wriege som 29. Auguft 1866 wicber das Geme- 
ralfonmande very Am 28. Upril 1867 wurbe er zum 
Inhaber des 14. Fuf-Regiments (bis dahin var. Zaudt) ernannt 
und 1869 sum ®eneral der Infanierie und Generaltouimauban 
ten von Sürzburg befördert Ms franzöfliger Dffigier made 
er die Fedzuge von 1814 umb 1815 mit, focht im Kriege gegen 
Breuken im Sanre 1866 als Rommandenr der 4 bayer. Dieiſtou 
bei Roßdorf und Dermbah, und al: General der Infanterie umb 
Dberbriehlähn er des 2 Urmecsforps führte er basielbe im Jahre 
1870 und 1871 im Feldjuge gegen Fraufreich, am deſſen glüd- 


lichem Ausgang er befauntlih als erprodter Felbherr, trag feines | Met 


hoben Alters ale Strapaſen muthtg ertragend, den rähmlichften 
Anızeil aahm Aulähli feiner ansgrzeidhueten Lommaubofähr- 
ung im leiten Feldzuge, ſowle im Anerfeunuug der dur ihn 
mi’gefochtenen fegrelgen Öefchte und Schlachen wurden ihm 
aller xärts die ehrenditen Muszeigmungen zw Theil Wegen feiner 
einfichtenellen Zeitung des Geſechtes bei Pleſſis⸗Plquet am 19. 
S:piör. 1870 wurde er zum Groffren; des Militär ar-Iolıph- 
Drdıns durch S. M. den König ermannt, ferner vom deutſcheu 
Karjer mit dem eiſernen Kreuze 1. RL. und am 8. Mär; ». Je. 
mit bem Orden pour le märite awdgejeine. Gene Druſt 
Ihm“ dırm außerdem nah 8 der hödften inländtigen, ſowie 13 
ausiändiihe Orden. Als ein Zeigen der befsuberen Guade Sr. 
Mai des Königs wurde General v. Hartmann im Jahre 1871 
bom Ritters in ben Freiherruftaud erhoben. Biele Städte, darum 
ter jeim Seburtsort nad die Stadt Würzburg ſuchten, feime Ber 
dienite durch Verleihnng des Egrenbürgerredgts zu ehren, bis Gtabt 
Münken gab einer Straße feinen Namen. ‚ 
Würzburg, 23. Februar. Gelegentlich eimer gefterm im 
Saſthof zum Schwan dabier ftattgehabten Berfammlung von 
Weinpredujenten aus Unterfranten wurden ans bem weriäiehen- 
artigiien Weinlagen unſeres Kreiſes Moſtproben einer eigens er» 
wählten fahnerftändigen Gommiiflon vorgefiellt und Michel bie 
erfreuliche Grjagrung gemadt, dag die fräntiichen Weine nicht 
nur den alten Ruf fi erhalten Haben, ſondern 
Weinbau die weientlichiten Kortfchritte gemadt wurden. MIs 
Beweis hiefür, wie uniere Franleuweine fi alleuthalben Geltung 


verjtaffen, mag die Thatſache dienen, daß erit jängit dur einel gr 


Commildon jür den berühmten Bremer Matgateller zu Eſchern 
bori am Main bei Vollach 140 Eimer oft per BO Liter zu SON. 
von Frau Wittwe Schliermanm gelanft worden find; vom dem—⸗ 
felben Moite waren aud geftern Proben ber Eommiilen vorge ⸗ 
ftelt, und war bas einftimımige Ustheil, daß fi dieſe Möfe 
ebenjo durch Bonquet und Kraft als auch buch Suße und Fülle 
auszjeichneten, 


Der Stadtgemeinde Kitzingen wurbe die Abhaltung von menat- 

U zwei Biehmärkten und zwar j:besmal am Dienkag mad dem 

Meinlanggrimer Bichmärkte genehmigt. Die Eröffnung biejer 
Biehmärkte erfolgt am Dienkag deu 4. März. 

Mänken, 22. Febr. Au der Shmwurgerigtänerhaudlung 

am nachſten Mittwoch wird Kerr Advokat Kopp die Vertheidig 

"2.008 Herrn Pfarrers Mahr und des Herru Dr. Faift führen; 









———— 


— 


ber Aachtige Redakteur Zander ſtellte keinen Bertheldiger auf und 
wird auch zur Verhauvlung nicht erieeimen. Herr Mahr will 
ven Beweis ner Mabrbeit ber im feimem „Offenen Bıief* an 
Staatsanwalt v. Gtabenraug Age Behauptungen am- 
treten umb lieh deßhalb 18 Zeugen ven; es hat aber auch »ic 
Staats auwaltſchaft bie ge € Kay Zeugen labem laſſen. 
Münden, 23. Sehr, manbant ber 3. Armeebi= 
willen, Geueralisutenaut v. Walther in Nürnberg, hat, wenn 
nit anders beitimmt wirb, die Beitumg bes Generallommendo® 
MWürgburg einfweilen zu übernchnen. 
ündgen, 23. Schr. Die im Laufe der vergangener 
Wege Mattgehahte Mräfurg der drei militänwiffenfehaftlicen 
Parallelkurſe (zwei Lurfe mit je 35 Seconblieutenants und Juu⸗ 
fern wm» einer mit 35 Portepée Fähnricen) ber Kriegsichule 
Eudbe geführt, und follen bie erlangten Keſul⸗ 
©zu den wor eimem Jahre zu Tage getretemen 


> Bulletin über bie 
he Amberung; ber Huften 


„Brin eß 
ul nach Pillau = 
von bier it unter 


EDentfcpes Weich, 
Berlim, 21. Fehr. —— werben die Berhaudluugen 


horn, über Mm —5* in 

neu Haben, wenn bie dentſche Meg ug fig geweigt zeigen 
foRte, auf bie Borfgläge des Berfailler Tabinets ctetee Das 
Def anöhigen Geſaudten bereits augeländigt 
em Teglonen keinem Zweifel. 


definitive Wereinbarungen bezüglich 
Die Bekimmuugen barlber find be⸗ 
Bertrags-Mofälufe etwas elatif hin ⸗ 
lannten dies im einer Weife 
Ken am leitenden Orte nicht 
ab Anfang Jali die fram- 
a ® alle jene Garmmtien für bie fünfte 
e bieten, welche hier "verlangt werben (daramter 
ſcheiat die MWeichung Beltoris cin Garhinalpunft zu fein), 
io faum es mid ansbleiben, daß mm bieielhe Zeit umiere 
Decnpations-Kruppen munter Orobatung gewifſer militärifer 
a bas franzöftjge Gebiet größtentheils räumen 
werben. Bolttiige Grwäguugsgräude in Deing anf die innere 
Lage Frantreiche werben Dabei au maßgebend fein. 

Berlin, 28. Fehr. Der Reichstag 10. März 


anjammentveteu. Die offizielle Ordre fteht xoch bevor. 
Husland, 

—— Leuden, 34. Behr. Das hiefine 
Karlı mitö erlich einen 9 s 
—— en s ufeuf zur Unterfügung des Brä 

Wörfenbesiiht,. Kraut net, dan 24, Februar. 
Die Därfe eröffnete die Wege mit 24 lebhaften 55 
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matter, 
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haudelt. ffert's Waggonfabrit 104—105, Deſterreich Ra- 


themalbaut etwas wichriger ju 1069, Bon Staatsfonds Work, 
und fühbentige Joude feR mu unverändert. Güberrente umb 
Bapierrente befler. Unger Elſenbahuanlelhe matter. Spanier 
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Der Ausverfauf 


meiner zurücgefegten Waaren dauert 






In der Berlaſſenſchaft des — Soſeph Faſel 
von Nimpar verſteigere ich am 
Donnerötag, den 27. l. Mts, Mittags 2 Um 
in dem Gterbhanfe dortſelbſt gegen ſofortige Daarjahlun 


Ruh, eime Aicge, die vorhaudeuen Sorrathe an Rarteffelm, Gutter, 
— Rorn- und Berrftroh, dann mehreres Bauergefchirr; 
hier 


an demielben Lage fünf Uhr Abends 

im Gemeindeinale unter ben belammt gegeben werbeuden Mebing- 

ungen der Weingarten im Gheneruberg Pi.Rr. 58 

und 5898"). Dezissalen, uub das el bafelbit, 

aus Wr, 188, in weldem bisher eime Gurkädgengerengtiame j1 
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“ir we ven 24 
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ung. 
Freitag, den 28 Ifd Wis, 


Bormittags 10 Uhr 
werden im Saale der Meeg’iden Rikauratiou, Gauderfirafe 
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nur noch dieſe Woche, 
Carl Bolzano. 


2658) Ein ira Zunge,| Liedertafel. 


der Pu Hat Bühienmuher zu 
werben, fan aufgenommen wer. | Die morgen fällige Probs 
wird auf Samstag den 1. März 








eu bei 
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ball gefund:u und dit Im Klei 35 Shluf der Baknadt! 
bermagajin von UAdam Helrich, euie Dienstag: 
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lirte Bimmer, mit oder ohne 


Große närrifhe 


Zanzmufif 





— And ſotleich oder bis) mit Preifenertbeiung. 
» März zu wermicthen Anfang 4 
a. m ber Sn. Diezu u ee en 
zum Zwei icon möb:| — — 


lirte Zim dbie Mir 
en re Shneruiß 


ww Ein Vortemornaie 
wurbe geiumden. Zlbzuhofen be, 2692) 
Votizeifothat Icl. a —— 
BER) Eine elegauie Minder: sr In einen Bifen: 
Thaiſe, wiät jum Einivannen, |Rurzwaaren e Gefchäfte 
zu verfaufen. Dafeibt wir » werben 
eim wierräberiger Band, sh Dubalter, ä 
zu taufen gefuht. N r orreipenden 
— — 1 Velontair (Drtaifnertauf), 
2683 Won ein Brill Lehrling 
Mednadel wurde am 24. zeſust — Offer: sub BR. 
Gehruar, wahrſcheinlich R. 8O® ani die Annaucen- 
auf dem Mbege vom Heiz! Snpedition u. Kabsif Mo ſſe 


Sichenbürger, 
Wildoretehaudier. 





erbte vbe⸗ &enbof dura Die Down Wänden 


nen 


alheree und bie Auguſti⸗ 2570 82) &im Tädr möblie 


gafe. ein Sxaraad ga Bimemer, nad ber Hasp‘ 
ig ner Stein) mit 14) Pig it vom I Kl ee Fa. 
einen Brillanten gezinsemzafle Nr. 1, 1. Ela ie, 
Ken berisven. — b⸗ * sermietien. 
lt ber webfike 21119980) $ 6is 3 din mäbr 
erbäft der redliche Kin: et Btamer in) forieid 


er bie 1. März, garı oder 


ie * ju sermiethen. 
* en in der Ery 


Anlanf von Büchern, 


—*** Jeitungen m ſonſt. Vapier Bil: 


"Alan immer gefut. 








Zimmer, parterre 
®r»ße su EEE Etane. w.iches Tegel Ar. 5, — 
Tanz m ufieh. die anencen edition! ib ir einem Bureau ie : 
u» if wife Pe net, fofort u iethen 20T] 5 Bänte Au ent- 
mit Rdn — — ube ut.‘ ef, Sfferten laufen. Wörmgeber gegen Ber 
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w anariens] 967 6 son D An 12088) Ein Hans mit Hof, — — 
Zeibaen ai Eat * Zugagelaufen 
zw verlauf Renn ae: i e verlaufen ba FTP — Sonntag 





X 
Geftusbeme. Be! 
Maria Haider, Urbeiteröftem, | 2094 74 wei LJ8: 
3 . . LK — Fr mt 


24 * dupeltor, — a.inermicthen. Nih. in 


U — — 4 


ar Mai an 2 rußige Bent zu | Beinäftisung , 


Ein Bimmier it jonleih mi 
wre Näh. Holzthor Io tt Gi I pen. 
wen 
2578) Eine Büglerin i 2688) Eine ſolide Perſen 
wondalih in ‚wänidt eine Sich: als Möhin. 
Vrivathauſern. Nah. Exp. I Mh ind 5 


— 





SOOOC00O0000000000000000000000000000C 


Sinmilker Hermann Freiberr von Hartmann un Benriette Gräfin ven 
iv Bothmer, sion: von Hartmann, geben hiemit ergebenft Nachricht nom dem hemte Nacht 12*4 Llgr erfolgtem‘ 
SO Tobe ihıea inntsitgelichtin Balrıe, de 


C 








8 Generals der Infanterie, commandirenden General des II. Armee-Corps 15 
: — 
8 Jacob Freiherrn von Hartmann, 8 
U @roßkreny des Miliir-Blor-20 'tpb- Grdens, des Feilitär- Verdienf-Ordens, Hiiter des Ordens pour le © 
& mieriie, dee cifttrntn Krerzts J. Elafle, dis kat. preußiihen Aronen-Ordens I. Claſſe mit Schwertern, 
3 Erokojfijier der Ehrentigien und Inhabrr vieler — heher Erden, Inhaber des Infanterie 
Hegiments Ar. 1 
=) lartı im 79. Btenej roh furzem Kraufenl 
m — B 3 fu Wiit.worb — 19 Te sem Eterbehaufe anshikatt; der Trauergotlesdieuſt Freitag 
G Formiia 10 ligr im Dome 
Würzburg, den 25, Kebruor 1873. 
Ü Solte dura unftbre Werl ummif Zußellang dieferXraueranzeige an irgend Jemand nicht erfolgt * Pr 
8 wird vereon, anf Biel Kine Yır veilung en — hmen. (26 
GOOOOOCECOCCCOCO000000000000000000000000006 
— LOCSCLEEO:. U CCODODOQO, Verſteigerung. 
ziw Degen Abreiie a is Donnerstag den 27. de. 
Ö 16 s-Anz ige. ——— „Anfangenb, 00 
' : . . — im 2. Diſir. Rr. 13 nem, obere ergafle, Go er, 
8 a Bine Cent in ae — und Dieifing, ſo die Zeigzeug, Möbel und fonftigen Yausratd 
Ö ” 
“ 
8 ee) Biere Watt ) 
& an 24. Tebruar ah un uhr na ditern —** Blumenkohl, Kopfſalat, 
u er bel. Dterdieittamenie, im Bier osn 66 ohren, 8 in ſchönſter, friſcher Waare, empfiehlt 


Weonaten und 12 Tape iu fib in ein beſſeres Jeuſeite 
ubzu ufen. 

Indem wir dieſe Trauerlunde ellen Verwandten und 
Selennin muthrilen, biiten va lles zBeileid 

Murjburg, den zd, Februat 1873, 

die tirftramınden Sinterbliebenen. 

Die frierihe Werrdigug find: t Diittwod den 26. 
# chi ver EN aps halb 2 Ub. vom Leichenhauſe aus und 
dır Krone goucadiun Sametag din 1, Wär; ſruh 10 
Uhr tm toben Tem, und u. Seile der Kreußbruderſchaft 


A. Kirschten, Narkt. 
Cabliau, 


beute friich eingetroffen bei 
AB. Ecellfiihe und Büdinge fehlen. 


A. KHirschten, Narkt. 
N Frische Schellische £ Bratbükinge 
j 


treffen beute ein bei 


J3. Wachter am Fischmarkt, 








Dioniag dın $ Wär; ©Ch 9 Uhr im Neumänfter fiatt, 
wo;u die Yirmandtın wi y Zrennde der Berbligenen 3 
nan eingeladen deardeß. 


Frau Be 
Barbara Bauer, i Weidner, Zarator. 
j 8 
———— 


FOR SOODOGER 


t 













gr a den 28. fruh 10 Uhr zu 

St. Peler fiatt, wozu Verwandte, Freunde und Bekannte 2669) Awei Damen fu 

8 böflicft eingeladen werben.; 5 Berlo rent, Logis * 3 bie 5 eu 
Würzburg, den 24. Webruar 1878. OÖ: ;5 Ein Pelzkragen wurde|nchn Zugebör auf 1. Mai 

Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 83 an Abend verloren ſelbſt auch eine sit: De 

Dem sehligen Finder eine jehrineberin auf 1. Mär. Nik 


— gute Belohnung. Näh, Exp. Dominilauergaſſe Mr. 8, 


Drud und Berlag son Bonuitas Mauer mn Würgoutg. 





SCcCchuco 
OÖ Sch 
DO Todes-Anzeige. vannenhalle, 
oO „Bolt ben: Allmächtigen hat es — unſeren ge (rosse Tanzunterhaliung 
liebt 
8 On heute Faftnachts:-Dienstag: 
' ” Heute, Dienstag, haben anftändig coſtũmirte Nase 
8 Joseph Anlon We idner, fen Zutritt. — 7 Uhr. 
heute Mitiag 12 Uhr im —X von 64 Fahren, ver⸗ (Entree für Herren 12 fr. 
ſchen mit den heil. Sterbjaframenten im eim beſſeres Zu zablreicger Betheiligung ladet hiemit erge= 
ie Fictise Berdisung Anbet Mittws den 26, Febenſt ein | 
2 Namittage 4 Uhr — 88 we; har der Stephan Weiß, 





mn ei 


Babhbnıüäge 
L Würzburg-Bamberg-Srankfurt. : Rn“ 


Unlunft v. Frankfurt: Gourlermg 
u. 55 M, Borm. —** 2 . 60 R. 


Würzburger Stadi- und Pandbote. 
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Würzburg-Hürnberg. 
Untuntt v. Rürnberg: Schnelpg 10 U. 6 MR. Bonn, 
Boßzügs 8 U. 48 M. früh, 5 U. 57 M. Übenbö u. 10 BR. 20 I, 


IMIIM, Nadıe. u, 585 M, Wenbs. 

Würzburg-Bunzenhaufer. 

Abgang nad Gunzenhauſen: Sanetzug AR. db M, 
hs u. 108. ab MEsım, Gem. Bug 8% 

MR, ibenbs. Büterziine 6 N.friſh u. I L.BO WM. Nachn, 


Mittwoch ben 26. Februar 1873. 


any vu. Mitt, PMoftz. 4 
110. 46 M. Nie. Güter. 8 1.48 


uw 1 0. 20. MiktaaE r 
IV. MWürsburg-Sauba-Heibelberg.] 


Abgang nay Heibelberg: Schnellg, 
— Som Morm. (nur Lu. M GL, gembhns 


(ie Willete 

er he SLAM Ben 5 116 
Abm. u. 6M15M. Kb, Güter, EU. I5M, 
fehb, 51. 10M eh, BL Ann 2, 
Bo M. Nachm. 

Untunfts, Heidelberg: Schuen bu. 
5m, W. (1, u. N. GL) Perfoneng, 9 U, 15M, 


8 
fri 


8 
BonLaudanach Wertheim: 
TU. 36 I. früh, IL 12 MN. Min, 5 BON, 
ae 70.50 ®. %, 
onLauban Rergenthsim:Grailds 
heim: Verfoneng. TON, frAb, IM 
Bu 46 M. 


Ritt, 
von “7% 558, Ab 
Boftomntibusfahrten n Gursgauien 
Reubrunn 418 U, Rimper 5 WM Ub. 


Sehrsundzwanzigfter Jahrgang. 





Fur den Monat Marz kann auf ven Stade umd Landdoten bei allen k. 


Poſtaͤmtern, wie auch dur 


die Poſtboten abonnirt werden. 





Tag—neunigkeiten. 


Durch das in Öffentlier Situng des SE. Sezirtlogerichts 
Würzburg am 18. dv. 16 verkündete rkenwtnifi wurden bie 
Eoglöhuew-whrlente Balentis und Cyriſtine Seidenſchwang von 
Kipingen, wegen Verbrechens ber Suppelet und zwar Erfterer — 
unser Einrehnung einer ihm durch Entenntuif vom 14. Septbr. 
1872 wegen Kbrperverlttzuug zmerfannten Gefänguißfiraie von 8 
Dionaten umd water Ber up der bürgerl ührenzehte auf 5 Sabre 
— in eine Gefemmtitrafs von 8 Jahren Zuchthaus, Leptere in 
eine ſolche von 2 Yabrem werurtheilt und die Sıelumg der beiden 
Ormanuten unter Polije aufficht mad erftamsener Strafe für zus 
Läffig erklärt. 


Ingelkabt, 22. Fehr. Go chem erfahre id, daß es der 
Gendarmeric hemte gelauzen if, der zwei Burſchen habhaft zu 
werben, welde als der —— des Sqhwehzers Riedi drin 
gend derdãachtig verfolgt warea. Dleſelben heißen Anton Wiebe: 
zer von Schamhanpien umd Johann Reuhammer von Sulivad. 


Neumarkt au der Wett, 20. Behr. (Mord) Gehern 
Abend 10 Uhr wurde auf dem Deimmege vom Wirthöhenje in 
Gumetienfirden mac Kirciſen ber Dancer Srorg RKixhiiner bon 
Rirkijen durh Giläge auf den Kopf von zur Zeit unbefannten 
Dünden getdbiet umd feiner Baarſchaft beraubt. Der Erfhlagene, 
no nicht 50 Jahre alt, Hinterlädt eine Wittwe zon 10 lebenden 
Kindern ſowie ciu jdn arrondiris Banerngut mit ci ca 300 
Zagwert, das größte bäuerlie Befigihum im Landgerid tebejiıte 
Renmarit a. d. R., weldes er als braver und fldigiger Mann 
don alljeitiger Achtung beiwirihid;aftete, 


Deutfches Mei. 


Dım Bunbdesrathe ift jeht der Entwurf dee Diänigefekes 
unterbreitet worden. Derfelbe umfaft 16 Mriitel und hat bar 
„E. ©.” ımjoige folgenden Inhalt: Bu Urt. 1 wiıd die Reiche⸗ 
—— din jegigen deutſchen Londeswöhrungen ſubſtunr, 
te Rehmungerinheit bildet die Mart. Dos Belek triit turd 
faifırlide Berordrung mit Zufimmung dee Bundesrathee, weite 
mindefiene 6 Mionate vor dım Zeitpunkt feiner @ultung elıfjen 
wird, in Araft. Die Lonbesregierungın fönzen jdem vorher die 
Reihemartrehnung einführen. Noch Ariitel 2 werden antge 
prägt: I) Als Eilbermüngen: Sünfmartfiüde, Einmarlfiidr, Ein⸗ 


piennigfüde. 3) Ms Rapferminjen: Zweipfenwiskäde umb Ein 
sfennigmüde. Die ge pern ordaen im Art. 12 
vier Baragraphen. Rah 5 1 wird ausgeprägt 1 Pfund feinen 
Silbers m 20 Finfmart-, 100 kinmart-, 2UU Einkalbmarkitäden 
in einer Miſchung won 200 Theilen Silber, 100 Theilen Rupfer, 
fo dag 80 Wiark ın Elibermünen je ein Pfand wirgen. Das 
Auspräyungsverjahren ſtellt der Bundesrath feit. & 2. Das 
äußere Anfehen der Stibermänzen in gewam dem ber Gelbmark- 
ftüte edtſprechend. Nähere Beſchaffenheit fcht der Wundes 
rath jeſt. Die Nidel- und Aupfermänzen tragen nad $ 3 aufder 
einen Gelte die Werthaugab in Pienningen, die Yahreszahl, 
die Umſchrift „Devices Mei,” auf der auderen Geite das 
NReihswappen und das Münneiden. 9 4 Die Silber⸗, Nickel⸗ 
und Kupfermunztu werden Fe den Münzfıätten derjenigen Bun⸗ 
desnaaten geprägt, Die ſich dazu bereit erflären. Alles Webrige 
ift wie bet den Reikenolsminien angeordaect. Nah Urtilel 3 
jol der Geſammtbetrag der Neihsfibermänzen vorläufig 10 Mart 
pro Kopf der Reichsbenölferumg nit überfteigen. Mei jeder 
neuen Aut gabe die er Münzen wird eine gleige Menge der um⸗ 
'aujenden groben Eilbermänzem eingezogen, mnähft ſolche, die 
nicht deut 30. yalerinfe angehören. Art. 4 Der Gejammibetrag 
der Rıdel- und Rupfermüngen fol 2" art pre Kopf nicht 
überfieigen. Urt. 5. Bom Landeeiheibemängen find bis zum Ein⸗ 
tritt des Geſtree einmjichen, die mit anf halerwährung lau⸗ 
senden, be Sheidbemüngen mn 2 und 4 Pf, die Scheide⸗ 
mänzem, bie auf anderer Thalertbeilung als in 80 
Groigen beruhen, ausgenommen bie "ın Khaleı» 
füde. Noch Gellung dee Ecſches brandıen zur bie mit Ein 
dung beneuten NKaflen ditſelben im Zahlung zw mehmen. 
Art 6. Die Ausprägung erfolgt auf Neidslofien. Art. 7 ber 
bardeit die Anferfursfekung alter Münzen Mrt. 8 verpflichtet 
Kiemand höbere Zahlung ale BU Mart —— in Nidel⸗ 
uno Aupfamünım onunehmen. Urt. 9 bebambdeit bie unbrauch⸗ 
baren Munzen. rt. 10 bebt die Ausprägumg anderer als durch 
dat Geſetz e ngeführter Dienzen urd bie — gr an re 
cuf, die Befuwnig zu Iegterer erliikt mit 81. Dezember 1878, 
Die ſolgenden Artifel enibalten Behimmangen über die Zah⸗ 
Iungelefiungen, die Umrehnungen; den einftwillisen 5 der 
Reſckemünzen tur gehende Wünztu (1 Thle. = 3 Maert, 
’/s Xhir. = 1 Wiorf, *% Ahlr. = Mart); die Seftauiung 
der Hoblungeannakme andıreı Geldmänzen bis zur Außerkurs- 
'egong m. f. f. Tem Geſtthe find fehr mmfafende Motive bei» 


kaltmarlfiäde, 2) Nidelmüngen: -Zehnzjennigfinde und Bunf | gegeben. 








Berlin, 25. Febr. Dem Reichttag foll ein Gefehentwarf 
wegen Verwendung von 106 Millloner —— nr 
ung für die Dedung ber Koſten bes ‚Metabliffements der UNeichs- 
armee vorgelegt werben. 

” 


Au sglgade d. . 

Defterreich. Wien, 25. Febr. Die bieniägige „UNE 
mer Big.” meidet: Ein laiſerliches Haudſchreiben am deu Grafen 
—— die Minifterpräfidenten beider Keichthalften erduet 
die Ermberufung ber Delegationen auf dem 2. xnach Wien au, 

Spanien. Madrid, 25. Behr. Die Nationalverfamm:- 
fung vollzog bie Neubilbung ber Regierung. Meu ermaunt wur- 
den: General Hcofta Krieg, Tatan Finan, 
Ehas Arbeiten, Sorni Roionien, Figneras, Gafclar, Bi Margall, 
Nicolas Salmeron behalten ihre Bohen bei. Die Verbindung ber 
radilalen Partei mit der republitamtichen iM durch den Gintritt 
Acoſta's und Dregro’s, welde erfterer angehören, belegelt.d 

Madrid, 24. Febr. Die Karliiten, weldge vorgekeru den 
Bahnhof zu Bilbao zerftärtem, fleckten gefterm med acht anbere 
Bahupdie zwiiden Bilbao und Miranda in Brand. Der Bertchr 
—— —* und Madrid iſt nur noch Aber Santander aub Bal 
adolid offen. 





Nachſchrift. 


Wär bie bierjährigen Truppenübungen wurden vom Kriegs⸗ 
Minifterium bezüglich der Elulldung des Ererzier- Reglemente 
die Infanterie von 1872 folgende Verfügungen * Bei 
der Reſerve haben während ber Uebungsperiode jene Chargen unb 
Mannihaften, welche mit bem Imfanterie- Gewehr DR./CO ned 
nicht auf die Scheibe geihoffen Haben, 18 
Patronen auf bem Shieiplage zu verfemern. Bon ber 6 
lien Uebungeperiobe werben bie legten 3 Moden für We 
ments, Brigade, Feld und Barpoftenbienft Uebu 
prud genommen werben and bemgemäß nur circa 
mübung bes Reglements inc. Bat 
den können. — 
agnie-Sigen vorzunchmen; für Woftellung des Wusbilbungs- 


en, Oreyre Marine, @infä 


an, Sf] miniRerinm des’ Arufern 


erwend ADſtbahn 
te Landwehr Hat ne u ung der Giecfinger Rirgendan-Botterie iſt von Loosinhabern be— 


“ 


undꝰ Viehzucht erlaffen, aber biefelbe wurde nur bem Feinden 
Theil bed intereflirenden Geihäfteftandes, unb aut das mur 
vorübergehend, befaunt gemacht umb wird auch von Feiner Seit 
beobachtet. Won ber srheit des Geſazten Mann mam fi 
Überzeugen auf dam zum. und an den Fiſchkaſten biefk ıer, 
Marfiftefter une Würzburger Fiſcher. Erſtens ift von eimer 
Säonzeit, wie fie geieplig vorgeſchrieben, keine Mebe und Wer: 
fänpnig; bie Fifchbrut, welche nad dem Geſetze nicht gefangen 
werben barf, wird im ben Mirtbshäulern als Badfiihe verBauft 
— eines fo ſchädlich Für Die Flichzucht wie das Andere. Alm 
vie gefeglige Fiſchordnung wirfiam gu maden, ift bie ardfite 
Strenge von Seiten der Bolızei erforberlih; denn die Fiſcher 
find edenfo wenig bkonomiſch, wie ſeinerz it dle Landwirthe bei 
inführung bes Klecbaues und es wäre flherlih am Plate, 
— — eine Kommiſſion zu ernennen, welche bie Polizei 
un gt. 


Eltimanu, 21. Gebr. Geftere früh 9 Uhr wurden bie 
Rerblidgen Ueberrefte des Hrn. Auquſt Schmitt, Holzbändler und 
Landrath dahier, zur Erbe beftattet. Der Leichenfeier wohnten 
—* 000 Berionen aus allen Staͤuden und Gauen bei; viele 
au get nen wurden uın den ſheueren Entſchlafenen geweint und 

rechenbes Zengnig won der großen Beliebte t des⸗ 

mitt war eine unermünlic tbätige Nater, em treuer 

Gatte und Bater, ein Helfer ver Bebränaten, eine Stütze ber 

Urmen; darum wird auch ſein Groädtnig im Segen fortbe- 
Reben. (Schwf. Tabl.) 

Lichtenfels, 24. Febr. N unferer Nachbarſtadt Staffel⸗ 

brach geſtern Abenos halb 8 Uhr in br Malzdarre der 

Ingel’igen Brauerei Feuer aus, welches jo ſchnell um ih ariit, 

daß das Brauhaus und Scheune, fowie eine Remfe der neven— 


blinde aud 25 9arfe lanftogenbend Gchatt’ichen, Eifinfabrit ein Raub der Flammen 
ent I wurben.| Ee 


Münden, 24. Jebr. IVie verſt hert wird, hat das Staats. 
ven Proteften gesen die Beihläffe Der 
Seneralverfammlung eine Bolge micht geachen. Die Zich- 


fauntli beanflaudet worden; es hat man bie E. Rreisregierumg 


erjonals Seitene der Infanterie mub Yüger-Beatallione, Ein-jirnäsk die Anszahlang der Gewinufte inhivirt und in Korge 


theilung der Ranuſchaft im ——— und für neih- 
wenbdige Ustertunft derjelbeu haben Seneral-Rommanbos zu 
forgen. Sgeibenigießüsungen haben hiebel nit Rattzufluben. 
Die Geiammtoerlufte der demtichen Armee im Teigten Kriet 
betrugen nach ber fechen ausgegebenen Zeitichrift des ſtatiſtiſchen 
Bureaus nad den Ermittelnugen des Dr. Engel 127, 


eſſen die Wiremverwaltung dem Dicelteriun der „Bayrriihen 

anbelebauf,” bei weldgem die Sewinnfte im Betrag von 145,000 

debonirt find, mitgetgeilt, baftidie, Anszahlungsiberielben bis 
anf MWeitereöY anterbleiben muß. 


Münden, M. Fehr. Die Öfterreihiigeh Stantsregierumg 


Mannibat na Kicker gelamgter amtlicher Mittheilaug unterm 14 de. 


an Todten, Berwundeten und Bermißten, darunter 5254 Offiziere | DR. fete Eonz-ifion zum Bau uud [Betrich einer Eiicmsaha von 


und Aerzte Mit Menichenverluft verbundene feindliche Mecontres 


Yifen nah Riettau mus am be,i@cenze bei] Eifemitein ſo wi 


haben im Verlaufe des Krieges 1599 Mattgefumven, davon imfamnberer Zweigliniendertgeilt.ä 


Felokriege 78 Schlachten, Troffen und 


Kleinere Affären, im Feftungsfriege 33 Yusfälle und 486 feind- 


liche Aktionen, Hierzu treten 121 Etappembegegnungen und 114g 


größere Gefechte und 870 Rüden, 24 Fehr.i@ So Wekimmttaud in einer Män. 


dener Eorreipomwden, der Hlg Atg.) verfichert wird, es habe ©. 


ber Rönig die Einführung der preußtigen Uniform in ber 


See berbeigeführte Eiſenbahnunfälle. MDie blntigftem Ipaperiiggen Mrmsze bereits gemrhwigt, fo in Diek dennoh nicht 


* ſind Worth, Vionville, Gravelotte und der 2. 
1870 g weſen, am welchem bie Schlachten won Bazoches, les 
Hautes und Vegoͤves, und vor Pa 
pignd geſchlagen wursen 

Oeffentliche Sizung des Stadt: Wa 


December iger 
die won Brie und Cham Inigt 
giftrates | fermulirten 


Fall; der König bet — wie aus guter Quelle verfihert 
werben lauu — im biefer Ungelegenheit eine Entigeidung no 
fen, ja es werben die auf Grund ber mod maligen 
Derathaug ber betreffenden Eommillten im Rriegsmmimt erlum 
Unträge Gr. Mai. dem Rönig erſt Jusch “ 8* 


Wärzburg vom 21. Februar 1878. (Borti.) Uni 
——* J Spitalgelobeitrige für jene & —*. e — di 
bahier arbeiten, ohne dahler uu wohnen, wird gemäß art 11] BRünden,524 Jebr. ZirTias am 1. Mär, beginnende 


und 30 des Geſetzes über Öffentliche Armen · aud Rrantenpfl 
beftanden. — Genchmigung 
der Stabtfännnerei an die Kirchhoftlafſa für die im Gang beftnd- 


nme Stubienjage am der Kriege chule werben "35 Secondlieute ⸗ 


as unperzinslichen Boriguffer * nauts, welde mit Ualerbrech aug ihrer Stadien während des 


1870 bis 1871 theils aus bem Ladettenkorpe, theils aus, 


es 
lichen Arbelten. — GBeuchmigung eimes Antrags bes Lehrerob⸗ rg ſchale befördert wurden, unb 70 Bortep:e-Fähnrit: 
manues Uhl bezüglich des Leſebuchs für die Felertageſchale. — zur Zortiegung ihrer Stadien einberwien, und Haben dieſelben 


Genehmigung der Baugeſuche bes Prinatiers 


wann Öntbrob,jam 28. ifd Dits. bier einzutreffem. 


Neben dem wormalmäßigen 


tem, werben zwei weitere Baralleltarie für die Flhariche mit je! 


der Heelein'fhen Erben, des Weinber var erg Riten Yfiter]milltärwiffenigaftligen Burie, tm melden die Biewtemants zeintte 
und % e (Sqhluß folgt. 


s Gajtwirths Georg Beifah. gi 
(Stadttheater). "Das nohmalige 
tuoien Heren Profeſſors Aag. Wilheliny erleldet eime kurze Ber⸗ 
baerung aud wird nunmehr am Dounerftag ben ©, Ri Batt- 
nden. Am 8. März wird bie Oper „Der Halbdeſchacht 
. von Halenftein zur deritmaligen Wuffährung gelangen. 
werden noch einmal auf Zieſelbe zurdtomemen. 


Unftreten des Biofinuie-]99 Mann erriätet, fo dar wicher 3 Kurſe wit gleichem ‚Unter | 


vid'oprogrammeguehenk einander beſte hen Zwerben. 
aus empfchlenswertbe Verbeſſeraug auftrem Webiete bei 


» rein wacht ſich na Berfiherung von Fableuttn 


n Präparat bemeerflich, durch deſſen Anwendung banfene Feuer⸗ 
ſprivenſchlauche ſowohl als vergleigen Feuer imer vollfonmen 


Der Rig. Aup ſchreibt: Daß auch fiſchrelche Waſſer em iwallerdicht gemacht wesen, fs daß mit derartigen präparirten 


Berinznig des Nationalwohlſtandes find, hat h 
ancrtannt, und im Fahre 1872 eine Beroronung 


{. i 
Der Bien! 


Säläucden bei einem Drande fofort wirfiaem im Action getreten 
werben kana. Das Präparat bat zum Grfinder dem Färberel: 


ſitzer Herrn Jak. Kremer won Stabtamhef, wo bie fenerwehr 


weite wiebirholte, ganz erfolgreiche Proben damit nemart hat) ge, 
nd zwar im Beifein des königl. Megierungs:Präfisenten Herm] 1.51, @ 
trader und anderer Staatöbeamten, die ſich im höaft amerfen- | yugpadgı 


ender Weiſe ausgıfprocen haben. Kerr Kremer hat für feine 
rfindung bereits ein Patent erhalten. 


Wien, 20. ehr. Im der hiefigen Selellſchaft 


ie „ doppelte 9 fl. —1l ktr 
jerfobung Aufichen. Der Bräutigam if Baron ———— 81_38 I 9 


hud, eimjiger Sohn und Erde des Freiherrn Aulelm, des 
er Önterreihifhen Linie dieſer Geldtgnarte. Die Braut iſt eine 
dräftn Diff y, Tochter ines Benrrale und Oderftho meifiers 
es Eriherio,s Rainer. Der Bräutigam will die Verſchiedenheit 
er Konfeſſion durch Uebertriit pum Chriftenthum au gleichtn, 
rog ver Einſprache feines houbetayten Vatere, der dieſen erſten 
kad eines Religtonswedhiels im feiner Familie mit aller Rähtg: 
eit perhorreriirt und dem ohne foyar wit Enterburg gedroht 
yaben foll. Eine Fondoner Rothſchlidin hat befannılid lur lich 
inen engliſchen Grafen gebeirstuer, ohne 
mf itgeud einer Seite nötkig bifunden wurde. 


Darf man dem Perereburger Rorrefpondenten der „Rorbi- 
hen Bıefle* glauben, fo firht eive neue Drei Kaiſer Zujamarn- 
unit nahe bevor, Dieſem Korre pondenten zufolge würden wäm- 
id zum Geburtefefie des Kairer6 Alrgander — 17. Apria St. — 
nicht nur der Ralier von Deutidland, fondern au Kalſer Aranı 
Jo eph in der rufftfken Hauptitadt erwartet. Während der Welt 
Ausstellung ftände uns dann wahrjäeinlid die dritte Drei Kaiſer⸗ 
Entiesue bevor. 





- 


Marktbericht. 


Anabach, 23. Febr. Der heuttae zweite Roßmarkt zeigte 
ſowohl durch die Anmweienheit vicler Käufer als auch im gran 
titativer — eine mahezu gleiche Eyes des leuten 
Marktes, er Sutrich beftand unverändert größtenibeile ım 
zweijäh:igen Fohlın und abrezahnten AQunpferden, aud waren, 
en gegen der bieherigen Wahrnehmung, mebr.re einjährige Fohlen 
du Markte mbradt. Die Preiſe ver zweijähr gen Foblen waren 
dem ledten Martte zumelit gieihgebaltın, im Ausnahmsiällen 
wurden höhere Beträge erzielt. selbe iſt won den Pr.iien 
ber Zugpferde anıunchmen Aweijährige Fohlen wurben burchs 
Ädhnitilich zu 2O Kareliv, befonvers Ichwere und gut gebaute zu 
30 fl. und tarüber per Etüd verfauit. June Zugpferde der 
oltbayriichen Mace wırden durcſchniit ich zu 60-70 Rarolin, 
beſonders große und ſchw re Zugpferde dagegen nicht unter BU 
Karolin das Pıar abgegeben. 





Mörfomheriht, Arantfurt, dem 25 Zebruat. 

Det weniger lebhaften Geſchuft als geftern war bie Tendenz An 
fange feft, ermait se jedoch auf flauere Derline Courſe. Die 
Kıquidation widelt Rh, unterMügt vom einem fehr flüifigen Gelb: 
hand, ohne Scahwier igieit ab und ftellem fi Brolongarionszinen 
auf ca, 5%, Fur einzelne Papiere, wie . ©. Erebitatiiem, melde 
isart orıflgt fins, trat Stüdemangel eim, fo baß bei Prolomgation 
ein Deport bewilligt werden mußte. Wie es ſchelut, tft die Contre · 
mine im Eredi allien feinesweg® geſonnen, die Gegel zu ſtreichen, 
fondırn har heute vom Weuem bedeutende Blancs Berldufe effet- 
tuirt. - Erebitattien gefterm 3:74,, blieben 366'/, Staatebahn 
356%, ſch offen 366°, und Lombarden mad ihrer geftrigen Rott; 
von 206, heute 204'/s. Im Önerr. Bahnen Oniefter 1”, Eiifa- 
berh 4 fl. höher. Balizier und Rudolph wiebriger. orower 
1%; Al matter. 5% Bomb. Briorttätm belicht. Won Baulen 
Brooinztaldistonto wicher reger gefragt und 1'=”/e befler, 
Teutige Effetienbant, Bereinäbant und Meiminger ebenfalls höher. 
Bl ppothefenbewf zu 100 geyanbdelt. 
älzır 
Das abrit böber zum 106%s im Vertchr. Die Gef 
dende beirägt 6*/a%lo 


ammt- 


lau zu 23%. 1860«r Looſe er Alte und neue Onbab 


matt eine! Briedrigen. 9 fl. 57 —— Di— 


Bantorrein 2'1%/0,] eine Bo 
antoerin Y4%o und Darmfiädter Bl, matter. Reiffert’# | mern, rt Ss 


Bon Staatsfonds Papierrenie, 1871er] Nr. 28, über 
fran dſiſche Anleihe niedriger. Ungar. Anleihe offerirt. Gpanier | mittags. 


Baheriſche 5%. Obligat. 10°— ey, _ 4'/a0/e 100%s be 
94a ©, Grundbdr.⸗ðloſ Obl. 9! ©, Prämiem-Anl:ihe 
. Dübaun 127°, bez, neue Em. 113— bei, 
em a7 fl. 14%u b. 


Vreußiſche Cafſen⸗Sch i fi 


«Sunyen 


Gelbceonrs, 





4 ke, 
ir, Biftoten 9 fl. 39-41 fr., de, 


of. 10 A.-Stide 9 A. 52—54 ir. 
bo. al marco 5 fi. 2-4, & 
Ircs Stude OR. 20%. — 21er, engl. Soupireigns 11 fl. 8— 
50 fr., ruff. Imperiales # fi. 4042 iı, ie — f. 
— tt, Bollars in Gold 2 N. B-—26 X. “ar ni Win 
107 bei. 


Pr 





— — 


Beranwortlicher Redakteur: Fr. Brand. 


Den Kaminkehrern ver Kreiſe Ober-, Mittels: und 








dat ein Reiigtonswedfel! Mnterfranten, dann ver Oberpfalz und Megensburg 


um Schwaben und Meuburg haben fi and der größte 
Theil der Kaminkehrermeifter von Öber: und Niederbayern 
angeſchloſſen und beträgt die Zahl der Bezirkskas inkehrer, weiche 
gegen die Freigabe des Kaminkehrergewerbes, das doch nl# Feuer⸗ 
polzis@ewerbe betrachtet wird, an Seiner Maj ftät allerhoͤchſtes 
Staatsminifterium um Beibehaltung rer Diftrifte bittend, eine 
Eingabe einreichen, funfhundert fänf und fünfzig. 
Da in denjiniaen Städten und Yaneb:zirten des Auslandes 
und aud im Beutſchen Reiche, wo freie Goncurrenz a 
mehrentheils, weil die Feu rſicherheit es erheiſchte, wieder Diſtrikte 
gebildet wurden, und im meuefter Zeit jo großer Mangel an Ges 
werbsgchilfen und Lchrlingen ſich fund gibt, fo dürfte mit Aus 
verfich! geboftt werden, daß dem Anfinnen tes Magifirats ber 
Haupt: umd Nefidenzftabt nicht entiproden werde. (2715) 


OOSCO0O00000000000000 


Todes-Anzeige. 


Bon tiefftem Schmerze erfüllt, bringen wir und zwarf 
nur auf bdiefem Wege die traurige Runde, daß unſer 
einziges, liebes gutes Tochterchen 


Anna 
in einem Witer von 3%, Jahren uns mmerwartet ſchnill 
geherm Abend 5%. Un in Bolge von Kehllopf; Croup 
durch dem unerbittlihen Tod entriffen wurde. za 
Die Beerdigung findet Donnerprag den 57. Februar‘ 
ee vom Gterbehaufe aus (Urjulinergaffe, 
. 7) flatt, 





Würjburg, am 26. debruar 1873.77 =" 

De Hieftrauernden Eltern, E © 
Dr. F. Leitfchub,rs +) 
Gretchen Yeitfchub, Sau, g) 


mit ihrem Soyne Brig. 


ÖTOODODDDDOOOODOOOOOO 
6 elegante Zimmer mit Zu- Stadt-Theater. 


gehär find foglei zum vermiethen 

und wird hiefür für gegenwär- | Mietwoch, ben 26. Febr. 1878, 

tiges Quartal ein nur mäßiger | 11. Vorkel im 8. Abonnent, 
iethepreis beanfprudt. Rah Dinorab, 


Ebracherſtraße 6/1. Se Bel — gt « 

ahrt na oermel. 
Bis 1. Mai zu vermiethen | Große er tementiige Oper 
von 4 Zim in 8 MWb beilungen nad dem 
Mejanenz'm- Aranıdfilgen bes Earrd und 3. 
mern. Näheres Schichhaushraße Barbier von 9. Grünbaum, 


» Muflt non Mederbeer. 
a —— Donnerstag, den 27. Behr. 1873. 


Abonnement suspendu, 








n — — — —— — — — 
mt Bon amäeritaniſchen Prioritäten Modjorb 1 höher, Beuefij des Herm Johaun 
* Eafıcın und Gt. Leuls South Cafıcın —* — Zu verkaufen Tbalmann. 
Wbende #4 Akr. (üffetteniocetät.) — — —— 6 — ns Drei Gandibaten, 
bei, Deutihe Bereinsbant 138”/s bei, err euſche er: 
Bant 197") be, u. ©, —— BBBY. bey, Jombarben ber Epped. (2732 | Dumm bimmer, am 
03; ber, Siſberreme 68%s bez, Spanier 28/0] Eine ordentl che in fucht bümmften. 


bey. u. ©, Gffeftenbant 18.%s bey, Provinpial 171%» bey m.| bet ein 


G. Ziemlich fen. 


Boffe mit Bejang im 3 Aufzügen 


t eine Stelle 
ee cm von Feldmann. Mufil v. Muller. 


auf Oftern. R, ind. Exp. (2741 









ey 







Gemmerwalzen, Haidılorn, Sapının, ale Häljenfrägte, Rein, Biden, Riccfamen, Rartoffeiforten und ang ‚Garten. 
Amereien, — AU:s jdsh in mäjlına rein: an) jhöner Daalität. 


"Die Commiſſion für den Gaatfrucht-Marlt 


* ·· ;4 * ,ν ν νν ν „nüte, 
Fir ut Pong? Yonan" Panaet "une? Panne! Hanne" Tann" et nt et a ht rt rat aaa Yaonı*! re te 


The „Bitte Manzer“ 


bewährte Umerikaniſche Schiffcben: 
Doppellteppftih-Band-Rähmaldine 


um Haud- und Fußbetrieb, j 
ichr einfach comitruiri, leiht zu erleraen und dem In-Mmorduung- 
Serathen nicht aaterworfen 

Iu Gropbritannien find mehe als 50,000 biefee Mafcinen dig lan aterfiraße. 
für den Famiſtenzebeauch abgeicgt, um» in dieſelde won ber Mönig- 
ihm Eommiiion für Errichangsnefen yur Ein ayrang im dem 
7090 Schulen Irlands gewäglt. Proipelte und Mähproben gratis 






rose — dggant Panne? aut Panan? —— Pix —â— * u ee ae 
5 zz — — * 
* Bekanntmachung. 
* Der landwirthſchaftliche Bezixksverein Gemünden beſchloß mit Miädägt auf Die großen Mer. 
53 ihelle, welge der Wehſel von Baatfrugt hat, im Frühjahr und Herbit je einen Maufı aud Tauſchmarkt für 
“: GBämereien abjuhalten. Die muie:jecigt: Gommijton beitimmte dengemäß 
3 ke ADonuerstag, den 6. Mär; 3. %,, 
: ? “ war. d:6 eriten Sagtfrucht Martıes in Gemwänden; der Mazifirat daſelbſt Hat hiezu bereitwillig 
* feine willigung gegeben und zum Einftellen umb Wiegen von Sämereien die Waaghalle des Matghanfes ein. 
2%  geräsmt; hier, fomıe auf dem Markpiag felbit firdet ber Kauf unb Tauſch der Saatfracht, von Morgens 9 Mir 
“En fait, wobel mar das neu: Bemwi bt mahgebend iſt. 
* Die umiegendea O:te vom Brmünden, die Bejie Sohr, Sammelbuaeg uns Karlſtadt wır- 
© 5 dem jur Theilvahme hiecdurch aufgefordert mad hängt es allein non ber lebhaften Betheiligung ber Sand: 
* —* = Sructääudler unferer Gegend ab, bad diefer olelfah gewänidte Werint eines Sumenmanttes ‚vathilgen 
2%  |!rfelg habe. 
* Proben’ And gleihmie größer: Qrantitäiea pulaſſig mund beſoaders erminidt igba: Sıu'-Berite, Hafer, 
} 





| Apotheker Krause’s 
Berlanfslotal: Die Contraheaten der 

65 N (1 65, Injection M. ı Thlr. 

— * K. M. Wanzer & Co. hai radienl jeden Ansfluss 

(im Oppen Kimerıcem Räpmajhiuen: der Haruorgane. Briole ga- 

\ a. Donbleday, Zon E &>. | rastirtDr. Druschke, 


4„ 
Bär Theilheim und Umgegend hat Herr Job. Ud. Seuler deu Verkauf ber „Lilll⸗ N Berlin, Bebastianstr. 89. 


Bun Berge ai a, wird jede gewünihte Austamjt bereitwilligit ertgeilen. [28923 — 
rofpefte, Nähproben und, Untereicht gratis. 28c 
ee se Ziehung 1. März. 









hek 
„areas In Freu | Ocftreichifche Cooſt vom Fahre 





—X iliade ?, 1864 a A. 175, 
SITES Sal Maris” Ipsane Oeeim f. 20000. 
PH | Das, &ıfen bildet Niebrigiter fl. 178. 
Ds PHA l Inen integrirenden Be- Ueapler So. 150 Coofe A 
— — T) nandiheil des Blutes, 6518. 
Berſ +3 ‚Yjo irit Mbmazerumg ein, das Bei) wira’üuag, vec Mopetit läßt nad) und das Höhner Gewinn Fes. 25,000. 
Blut verliert die normale rohe Farbe. Die zur Wiederconfolidirung des Blates angevendeten Riedrigiter Bes. 250, 


eifenhaltigen Pillen, Buloer und Körner haben den großen Nahtgeil, dar fe das Eiien iu wnids | gukarefter Loofe A 9. 36. — 
hen Zuftande enthalten und folzlig einem kranleı Mayen Eiien aufjulöjen geben. Das pbo8: er us on 
borfaure @ifen von Dr. Léras it frei won diefen Kahtheil, es iſt eine Mare, durch⸗ Peininner foofea 1.9. 18.— 
wg era Fluſſigleit, wilde awier dem lien nah Photohor entyält. Es iſt von groß- —* Gewinn 1 10,000 
artiger Wirfang; bei deu: Damen und jungen Mädhen, die an Magenübeln, Bleichſucht, * ⸗ 
Bluͤtmange und Biutarmuth leiden, es jtellt die Regelmäßlgteit der Menſtruation — 
ee kn Ähügt vor den — 2 un das Wıhjen der jungen —— nad —* Salomon — 
eudlich xreijt xs den Appetit an, befördert die Berdauung nud gibt dem Felſch ſeine natürliche iedb⸗ 8. 
Dichtlaleit, deun es ſt vor Allen cim viederderſtellendes nad, vergütendes H ilmittel. (651) ed ale 3 
Saupt · Deyot bei $. Z. Mleiber,, Droguit in Münden, Depot bei Th. 2Beigle, (2632 36) 
Mpothefer in Nürmberg, und ferner im den beiten Apotheken Bayerns zu beyiehen. [164124 


Die Freiherrl. v. Thüngen’ihe DOrtomomie zu Tälingen |] 24552) Ein größeres Lo: 3—4 Plätze 


erlauft in größeren und Eeineren Barthien: gis im der Nähe des Yulins-],, — 
We Pen Ihönes Saatgut A Er. 8%. Hl, zur Saat ſpitals in auf 1. Mara ver ⸗ für Seiler find zu Del- 
auf ausgewinierte Felder jegr geeignet, und mietheu. Mäh. in der Ep 


— — miethen. Näh. im der 
) &n Wortemonnaie 343 

RE ⏑ MR: Dipehe Expedition. (2646 85 
2579 86) elbilder. nemerer [2506 30) Zu vertaufen 1;wet- Jtag Abend n der Nähe der Me ET 

und Älterer Meiner, Mupfer |räberiger Sandwagen und 1|Hanration Nuhler verloren. Ab) 25313) Elnen ordentlichen 
fticheze. umjugöhalber zu wer |groie mit lien befchlageme | augeben gegen Belohnung in der Yungen iudt 
kaufen. äh. ia bee Sep. Vackkiſte. Näh. in der Epp | Expedition. (2b JSartlieb Spenglermeifter. 


Ebilifartoffelu, ‚melde einen jchr Hohen Ertrag llefern und 
ſehr wohljhimedend find. (26 





be, Are: 0 


7 


Lapin, Saninden — 


Die geeignetſte Zeit zum Tranoport der Kaningen veran- FEhoevlade-Kabrif von 
laft ml Sie Mitte ki meine in Frantreid, gefauften Ramin- ’ 5 


Gen zu holen. Bor meiner Mbcchie wäre c8 mir angenehm zu W. F. Wucherer & Ce. vor dem Keuter. ‚ 


GSarcav: Schalen⸗Thee pr. & 6 fr. empfiehlt Die Dampf: 





Für Brust-. und, 
Lungenkranke, 
Apotheker KÄSENZ 

BRUST-ESSENZ 
—A 
BSauswurzel, beſtes Heil 
mutel dei heftigun Su⸗ 
ſten ms Wruitfchmer: 


jem. Bis ir wnäbertrof: 


sus Fehleimidfendes 
Mittel. 


Stabsarzt Dr. Creher in 


erfahren, welche Raeen gewänjät werden, um ben Bedarf daruach Nicderiage bei Eonditor Mrmst Mümpfor. 
befiinnmen zu lönnen. ur a i t 
Der Preis ansgewadfener zuchtfähiger Thlere tft für bas 
. | $ Warnung! 
1) — — oder Licores aus dem jardia 250986) Da ch 
Waclimatisation zm Paris verpflauten Eremplare 40 fi. fa J ———— Meer 
2) *83 Belier ſehr groß ud beide Ohren wertbgerhäßten Alben 
») das Buldoggen Raninchen GEnten am Dat ex 
) bes andulltcbe Saninchen , aus | 40 M. —* von Graf sie Die 
Widder genannt \ ame Des Berbaunted 
3) Bapin, Ba mit einem hängenden uud einem em unbefn * Seite Mr· 
anfteifichenden Ohre, von der groden Race 30 jı. jiedngen — — ee » 
4) Sapin Ehinvis, Aincfiic:s Kaninden, weiß mit rip hu hauen ——— 
ie wu. ſch warıer Sqhraauzt und Unter re ER 
Bar beliebt wegen gefäliger Form und rundem * * — 
5) Sapin orbinãre, gewöhnliche größert Kaninchen— ꝛerfedeg find, da iq in Die- 
) rac. Dide Maee jeiguete ſich ke Winter 1870 * in Salte weben It: “> 
we fie bei einer Kälte vom 18 Grad im freiftehen- - .. —* = sideh : 
den Weretterwohnnungen, gefunb geblieben find 20 a. gramien in vergeideten 


6) Lapin wrbinäre, die Leine gewöhnlihe Race 10 ji. Derod:Mabwmen, nad der 
7 Fr in Barene, Gchbegs-Kaninchen. vleſe Fortſevangehefte garam: 
Kacı liebt das Ercie, if im Sreien fehr —— firen Tann. * 


wenig. ‚jefehte Ih mis zur Einnahme 
Martin Fries. |" Beltein e — 
Stuttgart Whg ne er 
Im Selbſtoerlag des Berfaſſers iſt erſchienen: Yehahtungavel . 

‚Die, Kaninheuzugt Herm.. Abel, 
Martin Fries, Oconom. ——— ai 
Preis 1 — die Wri Nr. ®. Bir. a. 

— —00o Mille 
Bekaunntmachung. feine importirte Havanug⸗Ci⸗ 
Der a ge nn Dich: —— —3*88 
Freitag den 28, d. Mis, Pe eu 
früh 10 Uhr anfangend, Aa ae Bea Ei m 


eine Marthie Kleeheu, circa 40 Schober Etrap, eine Barbie] B Tialr. verſaudt darch das 


Rangeres und Kartoffeln, einen Bagen, drei Bilüge, verſchedene Einarren » Engros : Geidjäit von 
landwirthſchaftlicht Ocräthe, 2 Eimer Faß, eine Halter 


K ſowie 
verſchiedene Hansarrätbiaften ara Baarzablung öffentl. wer: Th. Laube & Co. 





fleigern, wogu Sinchslichheber einarladeı Werden. in Hannover. 

Lindſtar, den 23. Februar 1873, 2703 Qı FRihreouoenirender wird umge: 

Andreas Senbert, Oetonom. OH) __tmidt 

FR Verkauf. 
erſteigerung. 

Gegen Baarzahlung bereigere ih. am 12627 8b) Gine noch ganz 
Donnerstag den 27. Februar d, JIs. [neue ſehr feine vollſtän⸗ 
Mittags 12 Uhr dige Uniform mit Hut und 


— Wohnung des Oelonomen Johann Harth in Günters— Degen für einen Herrn 


% :1 Traubentefter, 1 Pferd, 1 Magen, 1 Geis, 1 Rubraupen, koͤnigl. Beamten von mitt⸗ 
ei Dugnsiä utter, Stroh und Füben, 1 Pflug wit E;ge|lerer Statur ik um jehr 
und jniges "Bauereigeichirn, biligen Preis abzugeben. 
wozu Gtriheltebhaber eingeladen werben. 9 ieh d 
Würzburg, 18. Februar 1873, ab. in der Exped. 
Otto Schmidt, Serichtsvollzicher. 24-536) Mir cim nemildhtes 


Ds horutisthor 1 nm ang u | @eatengeicäit wird ein 
Zu vermiethen | Haus-Berlauf.  Commis 
ift eine freundliche, abgef&loffene un. vs 
Eee Bi: Gi Ken en Kir AN en Shan 
= x. . . ⸗ = oe 
Arab 20 (aehise |sanendan tb scante Dans Sicung in wuriaı ver. 
2709) Cine ordentliche Sms} Zimmern mebit allem Augchör BES die Unnoncen-Erpe: 
geberin wird fofort gejusht.|umd Bärtchen bitfig zu verkaufen. Dition von Mudolf Moffe 
ochgaſſe Ar. 4, 1. Etage. . in der Exp. 'in Nürnberg. 





— — — —— — — — — 
— —— — —— —— — — — — 


irn um biefe Offen; : 
„Huf langen bejeuge Mi « 
5 gerne, dafı ie bet Ting 
wierigem Suften, bei 
Mrenebitis u. insbe 
——— * ess-' 
erische Brafteſſenz -nlit 
ham > beften Erfolge: dinge.“ 
wendet gabe uud kaun ich die⸗ 
ge Mittel allen Suugen· 
kraukon beitens eu 
»fehlen,* „430 
Hmmpivepet in Warz · 
burg in der Hefapotheie 
m &: Sippel. 


www 1) 


—e — — — — 
Eine Gutspachtung 

von 514 Morgen, daden 369 
I. vorzägliges Aderland nub 
146 M. 2 und Iihärige Wie 
ien, ik anf 16 Jahre wegen 
Rrantgeit des Pachters zu ee» 
tiren. — Das Cat liegt Pro 

on; Heffem-Maflan, Stunde 
von eimer Station ber Dana ; 
D:bracr Öatım mund dadurch nicht 
weit non PMeewfurt. Wäreres 
mtc ir. 2054 hard dk 
rpeb, de. Bi. 2654 


a — — — 
2605). Borgekern Bermittag 
wurde 7 &t. Einz⸗ Bud» 
weifer Mletien d ji. 200 
verloren. Der redliche Finder 
echt eine emtfprehend: Be⸗ 
lohunng. Bor Antauf wird ge- 
warnt, R&G. in der Erp 


— — — 
2609) 3q ſuche zum ſofor⸗ 
tigen Beſlehen eine Wohn⸗ 
ung von 4 Zimmern auf die 
Daxer bis jum |. Mai. 
J. ©. Bratfch, 
;, Vuftdireftor, 
Täglich friſche Nilch 
uns Hahm. Feine Faden⸗ 
nudeln empfiehlt 2606 


M. Eyrich' 
vis-A-vis dem Bu: sesfrisad, 7 


BIT 


* ſuchen für unfere Raten: und Renten: Horheilung | 
e 


gut fitnirte Agenten 


zu günftiien Bedingungen, 

Die Natenabiheilung verfauft Wertbpapiere aller Art auf 
monatliche Raten und macht durch deſe Annahme Meiner Theil 
jahlumgen Jedem den Erwerb von Gffelten und die Thellnagme 
an ben Portheiley, welche der Befiy derfeiben bietet, mdglih — 
Durch unfre Spar-Ratenſcheine figern wir ben Ränfern, 
welde alimonatlih befiimmte Meine Beträge eimmiahien haben, 
durch —— ven Zinseszins auf iehtere, ein 
fleineree ober grögered Kapital fur einen beischtg im Boraus 
zu beftmmensen, ım Delumente angegebenen Termin. 

Profpetie ze ftchen iu Dienften. 


Ztuttgart. 


Württemberg. Commissions-Bank. 
(St. 1836/11) 2665 2a 





— — — — 


Bekauntmachung. 

Nächften 
Breitag den 28, Bebrua a. o. 
läßt Unterzeianeter aus dem ven ihm erworbenen Anweſen, 
vo mald des Fürgermeihiers Ham Sohann Endrei zu 


@einsbeim, ‚ 
früh 8 Uhr beginnend, 
m... — Oct 1 febe ſchs St 
aar nel! e Dchien, ebr nen Zucht: 
ier che Aarbe, 1 Kub, I 7 1 


tier, 1 — 1 Kalb, 2 Schweine, ferner 
Wägen, Vflige, agen, Sci ubfarren, 1 Zut: 
terfchneidwarchine, 1 Pupmüble, ein Duartum 
@trob, ein ſehr großes Quantum Strobbänder, 
Borrath von abırla Getreide, Ketten, Faſſer und 
Kübelg ft irx als Kraurftänder, Aafchgeiten zc., dann 
4 ®ebälter, Truben, mebrere Betten mit Bett: 
ftellen und überboupt noch erme jebr große Anzahl bier 
richt aenennıer Baumwannsfabrniffe, Haus: u 
@d eunengerätbichaften 
und ladet Etripelcbhabır böfaft ein, =” 
Sigmund Kirfhbaum. 
Uffenhetm, den 23, Februar 1818. (2676) 


Holzverjteigerung. 


Dienstag den 4. März 


Vormittags 10 Uhr 
werben im büfigen Gemeindewald 22 Eigen, und 1 Baden: 
Abſchnitt, zu Koländerr, Daub-, Bretter: und Gifenbahnhol; 
eeigmet, effentlich verftcigert und Lichhaber eingeladen, Die 
Bevimgniffe werten vor ter —— befannt gegeben. 
Desfeld, deu 24. Februar 1873, 


Die Gemeindeverwaltung, 
oz, Bürgermeifter. (2712) 


Strichsausſchreiben. 


Am 
Breitag den 28 I. Is. Mittags ein Uhr 
derfieigere id vor dem Gemeindehaufe zu Bridenhaufen 2 Bferbe, 
einen Wagen, eine Kuh, 3 Fäfer und 4 Weinbutten gegen ſo⸗ 
fortige u 24. Februar 1873 
„de . Be “ 
— GSoller, t. Ger.Vollz. 


ur eipnomen, 

Im der Näne Schweinfurts 2 St. von der Bahn ift ein 
Gut von 68 Taywrıt Acker und Wielen mit ausgezeichneten 
Delonomwirgebäuden, Gemeinde⸗ and Holzrecht ſehr bilig zu ver 
tauſen. Auskunft ertgeilt D. DR. Muppert, ügent in 
Schweinfurt. [26 


Verstelge"""> 7” "-hniltwaaren. 


Der Karator Weidner verkeigert im Auftrage des fünigl. 
Stadtgerichts hier in der BVerlaflenibaft der Raufmarnswittwe 
Sanette Rei am Beeitan den 28. d. Mts. und die fol- 
enden Tage Bormit agd D Mbr beuinnend, und jebermal 
achmittage 2 Uhr fortjegend, im Wohnbanfe Nr. 4 neu Marti 
plag, ben Reſt des Waarenlagers ber Berlebten, beftchen» in 
Seiden, Sarmt, Leinen, Bıquıs, Tuch, Flanelle, Aleiderftoffe, 
Chales, Mäntel, Tiih-, mn Betſdeden, Eranen, Spigen sc gegen 
Baar.ahlung in taffımäpiger Münze, wozu Liebhaber ein,ılıden 
werben. [2a 


Würzburg, dem 25. Jebraar 1873, 


Viehversicherungsbank f. Deutschland 


von 1861 in Berlin. 
Die auf Genenjeitigfeit ihrer Wkttglieder —— ®: fell. 
[deft oerfidert: Pferde, Mindpich um weine argen 
zlufte, bie durch Seuchen, andere Araukheiten odır Um: 
lücsralle enritanden find. Willige, ten Berhältnifien überall 
ehnung trapende Prämien; liberale Bedingungen; prompte 
Kegulirung in Schadenfällen. 
Rahdım und von dem Aänigl. hohen Staattminitterinm des 
Innern, Abtheilung für Randwirthihaft, Gewerbe und Kandel 
bie Concefflion zum Gidäftsbetriehe im Mönigrei® BcHhern 
erteilt worden, beatfihtigen wir wmfer Gefhäft dort aufiunegmen, 
ſuchen für unſere Bıande fih qualificirende, leinungeföhtge und 
ewifienhafte Bemeral- refp. Saupt⸗ und Bezirks Agen⸗ 
en, und erbitten gefl. direlte DOfferien mit Angabe andermweiter 
Thätigkeit. 
Derlin, 15. Februar 1873. [2500 26 
a — f. D. von 1861 
. Aräger, Banhirettor, 


Strichsausfchreiben. 


Berlaffenihaft des Partitulıers Carl von Heß 
m Kiffingen beir. 
Auf Antrag der Beriretung des Haupterben verfieigere ich 


Donnerstag, ben 6. März I. Is., 


von 8'/, Uhr Morgens beginnend, 
im Verlaſſenſchaftshauſe »as vorhandene Inventar, for 
weit ſolches micht bereits mit dem Haufe veräußert wurbe 

Tasjelbe befteht im: Pretisfen, Uhren, Jagdgeräthihaften, 
Büchern, Budern, Rieidungafiäden, wornuter Belzwaaıen, Wäfce, 
zwel Pferden, drei Rüben, zwei Schweinen, zwei Giaewägen, 
zwei Älteren Wägen, BPlerbgefhireen, Delonomiewägen mıt Zus 
behör, Pflug, Loge, dem vorhandenen Borräthen an Korn, Habır, 
Gifte, Heu, Ohmet, Stroh, —— Runfeln, circa 15 Klafter 
Budenfgeithol,, einer Quanttıät Dung, und verſchledenen Haus⸗ 
und Detonomie-Beräthen und Uteunſillen. 

Der Berſtrich geſchieht gegen Zahlung ber Strichſchilliuge 
bis 15. Juli d. 38. 

Bon A.swärtigen und won als zahlungejägig niht belann⸗ 
tem Steigerern fan fofortige Baarzahlung verlangt werben und 
die Steſgerer der Miventien und mertsvolleren Gegenftände 
haben — allen Umfänden bie Härfte des Strichſchillinge baar 
anzujahlen. 

—— deu 24. Sebrnar 1873. 
Seller, 8. Notar, 


Reidenden und Kranken 


fende ich auf portofrei.6 Verlangen unentgeltlich und franco 
die 37. Unflage der Särift: Unträgliche Hälfe für Reidende 
und Kranke jeder Art durch bewährte Hellfräjte ber Natur. Rebit 


Kıteften. (da 
Hofratb Dr. Ed. Brindmeier in Braunfchweig. 


Die Photographie des Herrn General Freiberru 
von Hartmann tm Bifl.enlarte, fowie großes Jormat im 
(hwar; und in Del und Aquarell gemalt zu haben 

im photographifden Atelier 


von Otte Patzig am untern Maingai. 














— — 


Danksagung. 


£ Für bie uns alli bewiejene her liche Thrilmahme 
2 
2 












während ber larzen Ar und am dem Leichenbegärg- 
niffe unferes wunmehr fanft rahenden Gatten, Sohnes, 
Bruders nub Schwagzers, 


Herrn 


Adolph Bischoff, 


drängt es wus, Allen verehrten Freunden und Bekannten 
den tiefgefühlteren Dan hiermt auszudrücken. Jusbe 
fondere iR es mus eime frembigfchmerzlihe Genugthuung, 
der regen Betheilignug der 9. 9. DOffjiere und Unter 
offiziere des k. ©. Snfanteric-Megiments „Wrede“ zu ge 
denken, welche es ſich zar ehreuden Auf zabe machten, ben 
Dahingeſchledenen zu feiner legten Kaheſtätte zu geleiten. 
Auch Yiefär unferen wärmften Dant, 

Sälichlich bitten wir, das thewerem Werblichenen auch 
fernerbin freundlich im gebeutem. 

Würzburg, Nürnberg, am 25. Februar 1878. 


Die traueenden Sinterbliebenen. 


Feine wollene Jäcchen 


anf dem bloßen Leib zw tragem, im weiß um» farbig, mit game, | 


Halbe und oyme Mermel ſar Kinder, Damen uub Herren von dem! 


Auswahl 


J. Friedberger, 


an ber Marieunlapelle. 


Verfteigerung. 
Wegen Wbreile weriteigere ih Donnerstag den 27.88. 
früh 9 Uhr anfangend, 
im 2. Difte, Wr. 13 wen, obere Möllergaffe, Gold, @ilber, Kupfer 
und Meifing, fowie Wei ’ m. und ſouſtigen Hautrath 





egen WBaarzahlung, usb den Gold- uud Silber 
Segcnkänden der Anfang W. (2510 8c 
eidner, Tarator. 


Neftauration zum 
Deutſchen Sans. 


Heute, fomie jebem Freitag 
gebackene Fiſche. 


272924) Gin Logis von 1 
Zimmer, 2 Bammern m. Rüde 


Kaufmänniiher Verein. 
Freitaz bem 23 Bebruar, 
yräcts Abend 8 Uhr’ 

im Gafhof um Schwan 
Vortrag. 
er Huge Grürtmer Mer 
Die Entwidlung der deutſchen 
Siteratur im 19. Jahrhundert“. 





Der id einer Underloſen Ba- 

2): Der Ausihuß. wie —*& * — — 

Neſftauration Weefſen fund in ber Erpedition 
abgeben 


Schießhaus. 


KH. Krapp, 


Metallwaarenbandiung, |y.; 
01 Semmelöftrane At. 
— — — — — — 


760) DE RA 2 iñ 
ab 1. Märı ober früher ci 
gerPer Laden, aud als Ak 


1 
j 


Altes Gußeiſen, 
Alteso — 
Altes Eiſenblech, 


Ultes Wlefiing 


‚kauft fortwährend gegen 
rbßeren un) 
arthien zu ben 


Baar is 
Fleineren 
beiten Preiſen 


2705) Statt besonderer Anzeige 
Marie -Simon, 
geb Grässel, 
August Luz, 


Verlobte. 
Kitzingen. Neustadt 
a. d. Aisch. 


2726) Jedem Treitag, Faktiag, 
Sonn umd Feiertag 


ebackeue Fiſche, 
nebft einem guten Schoppen 
€ 


Michael Meifiner, 
Biütnersgaffe Nr. 46, 


(2735) Mur ein Ihönes Um 
weſen bier werben fl. AOOO 


erlags Raum verwendbar, zu lgegeu entfprehende Sicherheit, 


bermieihen 


jedoch ohne Luterhänbler. 
_NRäb im ber Erp. 


2716) 
einige Schirme 


iu 


ohne Unterhändler fogleih auf⸗ 
sunehmen geſucht. Sefällige 


on Geiuht 1 Pleines Offerte erbi 
Saud, für Brodultengeſchäft — men — 
pafſend, wit 1000 fl Anzahlung, 


(de; 


Am Deontag wurden 
der 
bifligften bis zu dem feinfen Qualitäten empfiehlt im großer Schraunenhalle verwechſelt Mau 


der Exbed. dieſ. Blattes sub F. 
Nr. 100 2a 


ur erhaltene Wirths⸗ 





Gut 
tifche, Stühle Be Bänfe 
ſucht ſofort zu laufen 
| M. 3. Walter. 

Iuliuspromenabe. 


bittet um Umtauſch Pleihri 


Rirhgafle Mr. 6. 


28) Eine (eifimmgsfähige Wein 


2721) Sin Kohlexoſen in: handlung ſucht aegen hohe Bro- 


billig zu verlaufen. Näh Grp. 


2723 2a) Ein Logis von 2 
Aimmern, Küche :c. it auf 1. 
Näheres 
5. Diite. bei Bäder Vollmuth 


Wei zu wermiethen. 


vifton einem tädhtigen Ge 
| fo@fiteeifenden Gera 


3. Welter. 
näpronienade. 


|| Ein mittleres Defonomie: 


ut in befer Getreidegegend ift 


9724 2a) Cine volltändige,fofort biffig zu verfanfen dbrdh 


Brobuft:nladeneinricht: 


ung it zu verfaufın. 
üb. ia ber Exp. 


9722) ine 


gut empfohlene pet 


RM. 3. Walter. 


_ Ein verläffiger um folider 
Mann, weider mehrere Jahre 
errſchaften laut Zeugniffen 


Bonne wir) zu drei Knaben zur Heteu Zufriedenheit in Diem- 
auj 1. Bär; geſucht Sudwigs-Ihen ftand, ſucht eime baldige 


Rrage Nr. 6, 1. Stod., 


Brauerakademie 
Sommer: 
Hubienpläne burd deu (2727 4a 

Direlior Dr. Schneider. 


u Worms a/fh. 


Stelle als Hausweiiter und da 
er auch im der Gaͤrtuerei tüchtig 
ift, auch dieſe mit zu beforgen, 
NäH. tu d. Erp. d. BL. (2737 


Taon Baufchreiner' i 
J rg a 





a —— 
2 Wrauer au: 00) Eine folide Monats 


⸗ ) 81 tabemie. 2728 da | perjon wird gefmcht. Näheres 
Morgen Donnertiag erden hp auf Der Halle un en Fe 
! r Hall: " ettel wurde | mt 
© lachtpartbie, arg kai Pi a aus · igejumden. Näh. w ber Exo. F ———— 
Fiſo⸗ — 
en rn — 
rl Bar . 10.7 I me — — 
— — fi dentli lid 
en BE TR. (GEunDLIGe (ent ei cine Tell a 
4 obnungen fm au 1.8: $ sbett 
000... Pb Schwab. IgrıT) Geftohlen beim Umimae —8* ax 2 Tabige Familien zu. Näh. in der © (27140 
Ehügengefellipaft. Irener (Bread'Kaife grarın) vrmietken._ PER. in der Emm | 
| s wird eu Korte 
kun man ml Bd) eneen, Bine ac ar Ba 
ahmitsg r . a . u wiet euch, ot 
k ftatutenmäpdige — ——7 {f, General der Infanterie, 7 — 7 2a 
| Y N 22) Ein Sopba mit 6 9. I En — Kari Bohuer,i — — — 
‘ Plenar- Versamm URE |Stählen, weriwiedene Wet: |Brivaiersiohn, 11 8. a. — (2733: Eine * aute Herr⸗ 
im Schie hauſe tem und Setiſtatt find zu ver Darbara Bauer, Broduftenhänd» fchaftsfächin wird auf 1, 


Die Shitenmeifter, 'taujen. Rah. in der Erp. 


Ierswittwe, 66 3. a. 


März geſucht. Rah. Erped. 


en 
Peinwand- Ausverkau 


wird nur noch bis Schluß dieſer Woche fortgejegt 
"und Habe denjelben cine Parthie Reſte aller Art bei 


gefügt. | 
J. Wißmath, 
Eichhorngaſſe. 


Sterugaſſe Nr. 4. 





* Anzeige. 5 
ẽ Hiemit erlaube ih mir dem geehrten H. H. Militärs nub hoaber«hre Yublitum die ergebenfke sr E 8 
mad en, daß ich unterm beutigen Tage am kiefigen Blage cin Geniectient:Bef&ätt für Einil und Militär 5 
E eröffnet habe Eine IOjährige Proxie, fireuge Reellttät und Pünteligkeit, ſowit bilkige ze taffen mich hoffen, 3 
r die Aufctebeoheit meiner gechrten Runden aud ferner zu erwerben. - ‚tie +. ri 
2-1 Würzburg, den 24. Febtuar 1873. 2701 * 
— 
g | Bayer, # 
© Regimentöfchneiber. N 


Sterngafie Nr. A. 


‚Brziekungs- und Unterrickts-Jnstitul| Verlorrn —— 
“für Mädchen in Marktbreit an. cheiunfame wre a uf 


Iu obiger Anklalt, welche der oriftinen mub förperlicgen erdebede. Übzugeben Sau *4 d. Diſir, Zellerſiraßt 
Entwidlurg und Biene die gesstfienbaitefte Sorglaſt widmet, derſrase To, 1 gegen De, Fr. SF 


2710) Cine Yungrer, Zimmers, 
Binder: und Hausmädden ſuchen 





gebtegene Yehıträite und geräun.ige, freundlige Batalirä cm befizı, | Lohmung- I Iomnraa Gim aut mähliee, 
"deyiunt das Sommeriemefter cm 28. Apcil c. i Fe EEE EE, ee 2 ge 
Allee Nähere enigätt der aratis zu Diemitem ſteheude Profpelt Cine Müble ſogleich IR aica⸗ Kraunehof Kr, h 


J. Negensburger, verfaufen oder zu ver⸗ über zwei Stiegen. 


2702 3a) ı Borfamd des Yufttintz. padten. FT 
Soeben Irafjen bei ums elm Diefeibe benebt aus 2 Mail. hide — ho 
m. gängen, einem Gypsgang mebfi! 19 ‚ 


Lingg Hi. Die Belegung der Gholera. Ein Saiyr- Sqneidmühle; mic beillegend jeinen O@fentnedt bei gutem 
drama mit Borfpfei. 4 Ir . ; elicgenden gan md rich ier Koſt. 
@ärten und deldern. Die ©. L. Ritter 


Aureolus Ampbica, Versus mrmopialen h 
» »&nalytivo-chemivo sd Anmwelung * die — Al ——— — — — 
irodenie Eutftam auf Pletin umb ror dem Lorhrohr zu be Fabril; Liest in der Nähe 2. Saat-Offerte. 


haudeln jet. Im artigen Reimie » gebradit. 18 fr. Wärzburg. Wo? jagt die @pe- 
Ar Stuber's Buchhandlung, jr. (2630 en Piade 


@terngafie 4. Vreb acier Hafer und Gerfte 
a ’ 3706) Zwei Idöne, belle Jim: Am oder augerhalb dem Arühe ameritanijce NMojenfar 
Vermißt! mer nebit üche und fonfigen Rennweger. oder Zwinger⸗ tofieh, ifanitd 
2457). Grit 14 Tagen. wirb|Bequemlicteiten And zw ver) Durhbruch-Glace | GP ur re 
eine noch wenig gebraudte und miethen 1. Difer. Ar. 11 neu,iiwerden won einem Beamten ein x ———— 
„amt filbernem Beiclag verfehene Pleichacher borengaffe. größeres oder zwei Meimere gut? 4m Sranıfurt m 
‚Meericbaumpfeife, welde) — TI möbliüste Zimmer mit freter (2704 3a) 
din einem rothen faffianlcdernen | 2645 = Eine Wohnung | Ausfiat bis L. März demäprl — 
Etuie ſich befand, vermißt. Werfoon drei H. Samen, Rüde !;u miethen geſucht 27:0) Ein ſchön möblirter 
"Hieriiher Austunft ertheilen lann, Bodenlammer, Keller-EUmiheil 2.) Gefl. Hr. wollen in ber Ep | gimmer ift fofort zu ber 
erhält eine Belohnung. in bis 1. Wiat zu vermieihtu. de. BL unter A. F. hinter mieihtn. Näheres Gerbersgaflt 
Näh. ın ber Er. Schulgaſſe Air. 4/1 linte. Jtegt wer bem, Nr. 28, f 
de vom —— ö— — — — nn — — — — — —— — — ·— — — 


Met ah Dierlag m Fonnitas: Hauer ie Würburo 


Hierzu als Beilage: Allgemeiner Anzeiger für Das Sönigreich Bayern Nr. 2.7 














Würzburger Stadt» und Pandbote. 


EL ——— 


Minen Es nk bet 
2a EM. SM, Ay A 


EM iu a 3 ‚7 A, —— 
F nad Bamberg: KCouri 
* —* ng er 
Rense. Eslalug 5 U. 45, 
* Bu5M. Ber 
“iunit v. Bamberg: —5 
er Abendk. Mana = — — — 
Br And) * 11u. N. 
Arczug 


sans * —* rn; 
RO — — 





Su * im B5 MR. Poſtzuge 1 I, * 
are A, jelh FU Borm, Sttierpüge Würzburg-Mäüruberg, 
TU 10 MR, Abende, - Er v. eg u he 5. Bo 
— — 48 Mühl, 5 U, 697 WM, BRUST 
= he weg-Adirnberg, E "hei. 
Byuns Fr Rasabergi Würzburg-Burumtanfen 
sa i Poſtzuge BILEM, früh, „u nad sun en anien: ILüöh. 
EM HM, Born, u 7 U. 45 M. Abenda dm. Bote u. IC U. 40 Gem. 


Diese 5 U. früh u. 1 I. 50 M.Naden, x u R. 84* —— GRIMM LBOM. 
Kl 50. Donnerstag ben 27. Februar 18,3. 


.. 


Tagsneunigkeiten. 


Vur —— 

üntuniis.@ungenheufen: Schuebr 

aM, Kaps, IM ild u. 5 N. Abb. Bm 

* 11 VU. 4b R. Reis, Guterz. 8 U.a4s d 
m 11u. 20 M. Pit. 

If, Büinburg-Tonde-Geivelberg, 

Elgang nam heibelberg: * 
10 LOS, Here, inur iu. I, Si. 
che Biillete haben inbeh Beliung,) Tran 
USER TÜR OU, EM, Bern. 2 U. 1 
m. 6 U. IE Alter ER. 15M 
früh, 6. 10M, trkh, PU. V. Borm. m. at, 

. Nam, 

Untunfte, Heibelbera: Gchnek:. 5. 
5, Ei. u. EL) Perloneng. BR IHM, 
Berm. ZU. EER.Desın. u. 94.26 DI, Nichts, 
ters. IN. COM. Hüh, SU. 45 M,Burm,, 
AM. Nechm. n. 12 IL 15 M. Nadts, 

Bonkaubanag Wertheim: Perfoneng 

Tu. 36 M. Has, 10, 12W, Mit, BU,5OMR, 
Rage u. 7 U.?O R. Mb, 

onLaudan. Mergentheim;Crailb 
beim: Perfonem. TU. go M. ji, 1. Mike, 
ar ds W. Nachm. u. 70.25 U, W 

Bofomnisusfahrten'n. Cuerbauſen 
LM — — 4 U., Roßbrunn ⸗ 
Neubrunn 45 U. Rimpar 54% IL, Gb. 


Segsundzwanzigfter Jahrgaug. 





Erledigt: bie — * an ber proteft. Präparanden- 


Das Kriegeminifterium bat für mict regimentirte Militär-fichule zu Rufel, ferner eine Studienlehrerſteile für die L und IL 


bedienftete eine Gebuhr am Fenerungs und Beleuchtungsmaterial | Lateintiafje zu Ber 
fengeregt. Diefe Webühr —* edoch nur am ſolche Bebicnftete 
abgegeben, denen eim —— mer in der e oder in 400 I. mebit 
einem Milirärgebäude ale ———— angewieſen ift. Wenn ——— am 
zwei derjelb:m in einem Zimmer wohnen, erhalten fie nur eimelungstermin bis 15. Mär 
Gebühr; find mehrere dom ihnen munter fig ober mit anderen 
Militärinvividuen im einem ärarialifden Zimmer beijammen 
unergebradt, jo haben fie fämmtlih das Penerungs und De- 
leugtungsmatertal * der Ko Hm re anzufpreigen. 


— — 


Bürzburg vom 21. 


— Bolszei 
die [86 


——— 


Wär 

Projekt der 
Tehtigungsjärines vorausſehe. 
wohl cin Ausftand 


— 


namh 


Deffentliche Sisun 


——— Iadtoi an werben aus gewieſen. 
— des ._. eſuches des Automaten-Khenterbefigers 


Dfentliche isn 
vom 25, 
tung und 

aule ſoll nicht gi Unsfährung fommen, da basjeibe bei den 

fen die Beimaffung billiser Bäume nicht zuläßt, 
und die Stadt ihren Bebarf an verjegbaren 


gzaberm, 
Erledigt: das proteft. Stabtoifartat in Nürnberg, Ertr 
ca. 100 fl. am Accideutien. 


Mit demfelsen ift bie 
Realgymnafium verbunden. Bewerb⸗ 


des Stadt: Magiftrates 
ruar 1873. (Salnß.) Mehrere 
- Bench 
oldat Balg erhält die Erlaubnif um 
ngsliafle. 
ved Stadt: Magiiirates 
bruar 1873. Das angeregte 
8 Betriebes einer neuen Baum- 


langung der Soramsfegungen für den einjährigen Freiwilligen gierbänuen einfacher 
bienft für die Pharmazenten zur Erlangung der Mpprobatiom be: und bikiger aukauft als felbft sicht und den Deitanb einer Baum⸗ 
willigt werde. Hiemit ift ferner amegeiproden, daß bie Beftimm: ——— die —* ng von Bünmen ans indufſtriell betriebene 
ungen der Erfag- Jufttullion über ben eimjährigem Freſwilligen ch nicht befeltigen würde. — Ein Geſuch um Nadlaf 


bienn nar theoreriiche Ge 
Bayern ans dem Dilemma 
Vebrnar des Jahres, 
die Borbedingungen 
Er: das heißt nd 
Approbation Apotheler 
— 23* des an —— lann, im dem er — von db 
jahr — bar. Abhilfe if bereits im Staatsminifieriam; ar 
ern „der Erwägung unterftellt.“ Bis dahin Lünnen die "ai 


haben, da fein Pharmazent im 
ansiommt, baf 
in bem er fein 20. Lebensjahr 4 
einjährigen Ereiwilligendicnfte 


e bee 


um fünf 


er nor dem L. gebotes wird abgewiefen. — 

Item a a ech ae Sehen (Bortl. 

tigen e et 

* A aben * ungen neunten Direltors des Igl. Mufttinftitute 

wte Beginnen die Faftenpredigten im hohen Dom und wur · 
von deu HH. Domprobft Dr. Himmelflein, Dom⸗ 

uns Dompfarıer SA 


* für Bible —— accordmaßig vereinbarten Ab» 


Genehmigung der pro 1872 . 


bie Borjtellung des neuer⸗ 
att, 


ort nad Domprediger Sünder 


P ‚n in B die Prü injä ER. tr während enzeit 

— — — u —E ——————— 24 ie daran’ — mit 
20. Februar d. I ——— —* * Bert im Reiten Ge ⸗ Kt arme 2" Geh u * Broreffion mit dem Allerhel⸗ 
wide zu Ber en klecaden Drrüdfid- Karten wu dem Rrausgang, danu Hochanit; Nachmittags 5 Uhr 


Eis, 


ee 


bes verlebten Herrn Generalcsumans 
— Schon am Vor⸗ 
— 


—— un Kreifhlag bier ein und nahm 


1 Oi feiner eiirigen Bflichterfü —— und Nine! hg im Hotel zum ruſſtſchen Hofe, um in feiner 
—— fofort dem Hrn. Pfarrer Flelihmann in Motten über-) €i — als —— J— eier ya ns ie 
* nen. er einen 
Auch don der Kl. L Bretregierung der Oberpfalz ud von fe ein ber preuß. Geſaudiſchaft in 
Regensburg wird 


werbung aue geſchri 


—J Stelle eines Kreisfholargen jur 8. Mid | * — — range, De ——— —— 


tradon Uhlanen. Bei der Einfentung des Sarges 
pur S.buifüon für den Drud der Deigeinen eingeladen wor. 


Mark lauten. 


* Temben nicht zugemuthet werben, ftatt in Müudenzuod nad eimer |in bi 
+ Munbfahrt in Haibhanfen abgefegt zu werben, A „ER 


03 


- 


sur 


Proben, ‚wel 
er .- ze Zeit in Anſpruch nehmen fünmen, ‚da be Shirkwaflt 


geführt würden, bamit die Genbarmeric- 4 eine 


1 


deur des 1. Armeelorpe Frhr. vom ber Tamm ⸗ Nathſamhauſen, Sqhleßwaffe bekommt, welde dem Schutzen weniger gefährlik iR, 
war ſchon am Dienftage eingetroffen und im Hotel Zroup En als jewigen, gegen welden jibe gebrauht werben jo. (dr.R) 
gefitegen. Huf deu⸗Straßen, durch welche der. Aug lan, bewigtei f7 en 8 u Über das Befinden der Königin 
Ah eine umapjehbare Boldmenge, zu weicher auch bie Umzegend Dutter 25. Februgt: Die Nacht verlieh ruhiger: es ftellte 
ein großes Eontigent felite. " iittag 12 Uhr fegte fi Der Gom-|fih che Schlaf ein; Huſten no ſeh —— 
dutt in Bewezung, an der Spihe der Stadtlommandant General⸗ ——— i. Vr. 24. Sehr. Die Meldung von den 
major von ut als Rommanbirender. Den Zug eröffnete das Untergauge ber Bilauer 99 „Geres" iR uurich ig. Nah 
em heute bier eimgegamgemem Xelegramme ift das Schiff am 
ounabenb deu 22. Jebruar wohlbehalten in Duceuftomn ange 
men. 
Wien, 24. Fehr. Der Präfident des Berwaltungsratheh 
Mikard Wagner Bereins venta, Bankier Feuſtl, ift 
m. Asfongmin, um mit bem treterm des hiefigen Ber 
abrebungen im Intereſſe bes —28 in 






















‚eins ! 
und anderen Rrängen, Bovgnets m. f. w., zum großem Theile] Dayreuth 
von auswärts gefandt. Unmittelbar Hinter dem Beicenmagen 
folgten die leidtragenden mpg na ihnen eine größere 

Reg. von Nürnberg, deſſen Iuhaber be- 


che 
Suite von Difirieren aller dem Armeelorps ge yo 
lu ete eine Es⸗ 


im bie Ba | Beftipiel and zuräd gewähren. 
miliengruft gaden die Artillerie mmb Infanterie die üblichen Gal- Unuslamd. 


Achweiz. Bern, 25. Sehr. Bon ber Solothurnuer Re 
ierum den zwei Ausziige-Bataiforie uud eine Sharfigägen 
mpagnie anf HN met genellt. — 
Spazien. 7 rid, 26. Febr. Die Ordnung ie in 
Madrid nicht gefibrf en.’ Die Finanzminiker gab die Er 
färung ab, er die Regierung alten Berbimblichteiten, die Spa 
nien eingegangen, nadhlemmen werde. | 


—— — —— — — — — 
Saqeotinfurt, 26. Februar. (Setraidemartt. Bei dem 


Münden, 25. Febr. Der deutſche Kaiſer hat feinen | Preif 
—— deu re aan pe nagel, — * *F fr. E A x Mad ——— — 
gten bei ber preu en Geſaudtſchaft dahler, zur Begräb- ‚„ Haber —* * — BR 
mißfeier des Generals dv. Hartmann mi N a —— a—f.— ti, widen — A. — ir, per 100 Kilo = 
Münden, 25. Febr. Zwiſchen ben Stationen Paflug uud 
Thaltirhen nähft Münden wird anf einer —* von 2 Ston⸗ 
den eine Berbindungebahn amgeflellt und zwar lebigli wur filr 
den Guterderlehhr und nicht, wie von bier aus verbreitet wurde, 
daß ‚nahdem die Genrralbirektiom ber Verfchröanftalten, zmr, 
Einfihht gefommen fe., dab im Zentralbahnhofe mit weht * 
üge ohne Gefahr einlaufen können, ſo der Bahnhof Hatbhauft 
ir Münden die alleinige Station für die Voſt⸗ um üge 
werben würde.“ Die Be bindungsbahn bejwedit mar die Ablent, 
ung des Tranfitgliterverichre vo DR. nad Weiten von bem 
twalbahnhofe Münden. Es Ünnte wahrlig and den Rei. 


‚AR, 
dem Umftande hervor, daß bereite Hi — — — — 


a find. Diefe werben auf ben th von 360 fl. “on 


t, #Brantfurt, bean 26. Februt 
Die e Börje, wow der Liquidation im Anfprub genommen, 
wel 6 bei’ andauerub befriedigendem Geldſtaud einen 
teten © wahm, beobachtete. bei wicht umfangreichem Ee 
iäftenmiägen im en eime feſte — Staatebahn 

e 


— Courſe (von 866 Hu). &6 ſcheint, daß bi 

Gomtremime im Degriffe iſt, ihre Voſition aufjugeben, da großt 

Dedun anna Die | Er ftattfanden, die Coutſe um faft 1Thn 
. Bon 












hehe 7 ‚ en 

wit re bez, Spanier 28 bag. u. ©. Wet, wenig 
OT gagerifäge 89/6 Obfiget. 1017 ve, _ 4*Pla 100% 

414% 949. @., '- Grundr.-Rbid[ ObL 94°. ©, Brämien-d 

16": ®., Bayer. Ofibahn 128— bez, meue Em. 114° 

Antban- aTtm. 14 6. ; | 
Gelbcours, ustihe Eafien-Sch. 1 fl. 46— 

Beichriche. R. 57 iftolen 9 Dar 
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Berſchlußmechanlsmus wurde der Militarſchleßſchule zu Angöburg — — 
Fi EX 





— iner mit. ‚Ausn 
einıser durch die. veridhiebeme..Met: Mund Meile des Örhraudes, 
der Eragmelje und durch das Stichbajennet behin 
Modifitattonen gan; fonferm iſt in etwas erhöhtem bur 
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1072 bi. 
















Die vom Jahre 1872 mit abgeholten Hüte werben mod bir 
15. März abgegeben, jpäter anderweitig darüber verfügt. 2792 


,.8: Wois 


UT a 


Schone Mainausfigt.| Stadt-Theater. 


Morgen Freitag Abend Donnerstag, den BT. Sehr. 1873. 


un Abe Ä 
Production EIr, — 5 ® 


Strobbüte werben chin gewafhen, gefärbt und nad den 
 meneiten Facons mmgearbeitet im Der 

ah u | Str⸗ehhut abrit 

. Peisket. 


feinsten Astrachaner Perl-Caviar, 


Sardinen & Thon Al’huile, Patent Lachs, 
ronen⸗ Summer, ———— Makrelen, 




























































i. & save: Sonpi'im| der Eapelle Goucordia ’ 
(Biechdofen, frifche märinirte ruf. Sardinen, NK. Troll,| ) acc Ganbißälen, 
2795) Morgen Freitag friſch oder: 


Bratbäringe, Anguilotti, Nollaal in Gelee 
; 5 geräncberte Flundern, fowie auch Fro: 
mage de Brie, Menfchateler:, Noquefort, 

MHamadounr, Strafbutger Münfter-, Par: 

mefaı, vollfaftigen Emmenthaler: & boll. 
I Siugelkäfe empfiehlt Die Delitatefienband: 12 Vorteil. im 8. Abommehttn. 
h kung von y 1 zy h Deiduftiong SakP in ber Gr) Urbild des Tartüffe, 
—D * © CHR. 2781) Ein ſolldee Frauen⸗ 


Lukipiel in 5 Alten von Garl 
NB. Franz. Kopffalat trifft beute bei mir jimmer, das aut foden fan, |gr75) Eine ſolide Frau wenſcht 


— Stocfiiche und] Dumm, Dümmer, am 
ittlings im Hanje und auf bümmftien.. 
ben Fiihmarkt. Boffe mit kan Na 3 Hufzügen 
A. Hügel von Feldmann Muft u. Bühler. 
Biktneregafle ” v nem. 


Freitag, ' den 97: Behr. 1873. 
2775) Eine Büglerin ſucht 























@uttom. 
ein. n allen weiblichen Wrbeitem be 


ze N = Beichhitigung tm Waſchen eu 
2 2 wendert amd mit guten Zeug- ' 

| inder Zwieback Te Fee aa 

———5— —— a er ee 

J 2764) Randere adererſraße Mr. 

A. Rappert, 13 ik ein großer Garten 


mit Meinem Wohnhaus aus freier 
Hand zu verlaufen. 


(2765) Zwei fein möblirte 
— —— find zu vermiethen. 
ettengaffe 12. 


Geihäfts: Berlanf. 

Ein Schreibmaterialien 
Gefchäft mit Buhbinderei, 
das ıchom jeit 1866 beftcht, it 
zu werfanfen. äh. in der &r- 
pebitiou ds. Bl. (2793 2a 


. Et wird ſogleich ein Burſche 


iu Dienſt zu nehmen t. 
— in d kr. pr Kir 


Anzeige uud Empfehlung. 
2787) Ergebenſt Unterzeichnete 
madıt den geehrtem Herrſchaften 
biemit belanmt, daß fie unterm 

eutigen ein Dienftboten: 

ureau erridgtet hat und wer- 
den immer ‚treue nud fleihige 
Dienftmäblhen bei mir madıae 
wieien. Geneigien Aufträgen fieht 
entgegen 
Babetta Söller, 
Auguftinergafie No 8 
2772 2a) Hranziefanergafle Ar 
14 über 2 Treppen ift eine 
Rinder:Ebaife neueiter Eon» 
firuftiom zum verlaufen. 
2773) Ein Webitubl nebit 
melrerem Weber Werkieng, da 
runter eine Schnelllade für Leim: 
wand geeignet, find zu verfaufen 
Yugolftabierhof Nr, 11. (Ba 


} vorm. U. Rremer, Gonditer. 
Bekanntmachung. 
Eine mit Siegelm gededte Halle jamımt abgeichloffenem Hdf- 
dien Karthauſe re. B'/s, mebem bem Haufe des Privatiere 
Sclieſer) wird näditen ) ’ 
" "Donnerftag den 6. März Vormittags 11. Uhr 
an Ort und Stelle —— dermiethet. 
Wärzourg, deu 25. Februar 1873. 
Der Stabtwagifrat 
Rechtet Bürgermeiter: Dr. Bürn. Rhein. 
+ Ben biied währen des * 

— — Tre eu. ’ ‚Beschäfligung 
 windftraße oder, an der Rolems:- |gegem billiges Heouorar geſucht 
A ein Wegenjebirm|von ein.m Manue in den düer 
ftehen und vird gegen Beloum- | Jahren als Buchhalter over auf 


ung zurüderbetem. 'Eihhormitraße | einem Bureau als Gcribent, 
Me. 18. : (2797 Iweun and wur auf halbe Tage, 





Rampert’s Heil⸗ und 
ugpflaſter, 

ſeit 92 Jahren ehreubvoll be 
taunt — ärztlich verord- 
net, iſt in Folge feiner ſchnel · 
{en, untrglichen Heilkraft zum 
—— bei Rei und 
rm geworben. — Bam: 
—* Pflaſter ui, 
onderd empfohlen bei Ger 
ihwüren aller Urt, Affenen 


mn — — pernisemt auch Arbeiten für zu 
Eine Röcim und mehrere) Haufe unter ——— 
echte ſachen jofo:t;Stel,] Riäih. in der Erp. (2778 

ten. Ha ı0mänden werden ger ———— ⸗ñ——f 
! t. M. bei $. Berg, e: $ 2786) Ein Frauenzimmer, 
adeſtrae 84. 1, 11/7 (87 amgchend der Mer Yahıen, wel- 
i toben und gut nähen kann, 


Ih 
Heine Möchin wird] zum ferfimgt fofort eine tl nelnle 
‚einen Pla alt Hans 


-Iterin au und flieht midt auf 





an einen foliden Herren ober 
Dame zu vermiethen. Ad effen 
unter Ebiffte O. P. O an bie 
Erp. d. BI. (2798 


, J en 7 
:Bigrtelbäder, Nm, |Nud zu Dertaufen 5. Dil, * 
Katzengaſſe Mr. 14. ig iR — * 
Entzündungen, — 


Sroftballen, 
— Flechten, — Hühneraugen, 
— erfrornen Gliedern und 


Holzversteigerung. 























Eis 2780) Ein fehr guter, ſchwat ‚Montag, ben 3. Mä 
3 i SE} D (ojuung Eesler : enfundlän Ra zu % en —* 
N Rn | FR 
‘ J gen, Abreiſe zu vertaufen. nterje ngen eir ko Apot 
u zei — sn im ber Ep. 4 55* ers Buchenſcheil · Wir 2. ” b 
Sea a * au 
* urg iſt m Bi j 
en — gretſchuan Keen alt IR 


a nee ter Ha Gefeifumanı AT Ki Blumen a tan ac pop ann 

| ⸗ Rom e € dman } miner, mit oder|Tin en 
Bath Bares, obere Martiftraßg R:. 5 et iſt, zu mertaufen. 3 N ai kon zb new B-inäftigung * Johan · 
An Bad Rijfingen. etii i Em. mieten Mäh, im der Ep. Imitergafie Rr. 10, über 3 Stiegene 


Bi 
Ei 


OOOSCOGEODOPXOTSTSSSOR| Torhereilungs-Curs zum Einjähri:- 


IV = s 

Ö Todes-Anzeige. Freiwilligen-Examen. 

OD Nat Gottes unerforialicem Rathialuffe ift meine Die Theilnchmer an dem Borbereitungscnrit 
oO re Bartim, die zärtlig besorgte Wintter zweier CJ für das Einjährig- Freiwilligen-Eramen pro Septem, 


Maraaretba, ach. Memmel ber 1873 werben erfucht, ſich Samstag den 1 
heute früh se 3 etba, De Bruſtlelden, Ganft März im 1. Lebrfanle der Marichule Abends 7 Uhr 


OD und rubtg, müter den Tröfungen unferer heil. Reiigion einzufinden, 


in etm beſſeres Jenſeus binübergegargen. m e 
DO mi feierliche Beerdigung findet Bıeitag dem 28. de. Würzburg, deu 26. debruar 1873. 2 
1] re * Uhr ber Be ge Geſallige Auiträge für bie 
aus, und der Trauergo tetdierft © q ; 1 * — 
feRg 10 ar im der Warsfurche cu Sufthang fat. J. Bioch’sche Hofsehönfärberei 
8 Tbeilnedmenden Gerwandten md — in Darmftadt 
like Rahrıdt ucbend, bittet um kille Thellnahme , 
" Dttv Pinzinger, !. Bahnerpeditor g, | ?rrmittele id unter Zufſchernug aedienewer Aue führung portofrei 
ö glei inı Namen Jämm licher Hinterbliebenen, Adolf Nikles 
Weiſſenburg, den 26. Februar 1673. OÖ [4 


am Markt. 


2a] 
SOHCHOCOLOGLCOHCOCOOH — und Gabljau, friſch eingetroffen 
N G emp e 
godooooooooocooooog Joh. Schäflein, 


ng Todes-Anzeige. Firma: Seb. Earl Zürn auf der Brück 
8 8 26 Februar 1878 fap Yeil Uhr ik nah Jen Salz⸗Lapperdan ftets vorräthig. 
gem ſchatrem Leiden, geftäckt durch das heilige cas 

&) ment des Abendmahls, unjere inn'gfigliebte Sattin, But, (3 Befanntmachung. 

6] tr, Schwefter, Schwägerin und Tante Dit Berugnabu.e auf das Ausihreiben des hodläbliche 

Ö Frau —— vom 18. d. Mts. „die ——— —— 
ewichte, Waagen ac. betr.“ diene den Herrn Gewe betreibende 

#7 Eleonore Uu Ft 9 geh, Sommer, des Stadtbejirt6 zur gefähligen Kenntmiß, daß diefelbe auf Bei 

7) Muſitere Gauin dabıer,) oO langen gegen Entricptung der vorgeichtichenen Gebuhren auch a 

Ö in dem Herrn jonit emiihlafen. *Ort und Steffe der Betbeiligten wersennmmen wird, 

Um pilee Beileid bitten Der Verifkcator der Stadt Würzburg. 
8 De ılriburg, a en Baltimore, Steinbeufrr. [2768 
d iseb f — 


die tieftrauernden Hinterbliebenen. 
© sie icierliche Berrdigumg finder freitag dem —38 Verloren PA. ”, breite 
oO Februar Nachmittags 5 Uhr vom Weldenzaufe ans fiatt, ging von meinem Laden sum Kird- N PR 
mozu die Berwandten und Freunde der Entſchlafenen DO bof gerterm Mittag ine gols Bettiu« hleinen, 




















frenndliait eingeladın werben. u. Broche. * ar ſchwere Hausmacherwaare, 
. BER zahle J 
VBOOOO0O0OUCOUCOLOOSO — * —— Beitzeuge, 
— —— — — nm 
GOCOOCOGOGCOGLO0O00CQ ER dir, aunnuiskes zu. 
211) Ku dem Mbrge wom I) 
8 Für die fo Fahksagı —* dem Leichenbe 6 Kar ee 
t bel ignug einın verloren. licher ron: ie 
in E d ieben Gatten, io 
zu —— Bier, — 8 Pique- X wollene 
[#7 ertn jsuten _d0. Di. abımgeben Bettdecken, 
ug ED, Röppliuger, ® Gefunden |fTisch- A Commode- 
, wurde ein Wi “ir. 
gg äh Dt, Kofi Kran" ae a 
Kara Die tieftraueruden Sinterbliebenen. en we u 4 —* 
enbein⸗De on m orlage 
3200000000000 ee 
vo oooooooo Abjugeben gesen Beishuuns | U Fussbodenze 
Kaufmännischer Verein. email VE an Bra isn 
Der auf Freitag den 28. ds. angetündigte Vortrag findet 247) Ei orbentliger Yumge Joh. De ef, 
PERRENE NENNE EN NN "Der Nusichuf. * — Vierhelilg, Plattuersgaſſe Ne. 
bin 
Gewäfferten & d tocffiiche, Rbeinfalm, j 
Zubett 50: a —— ꝛc — zu —— — 


— — OD 
4 2770) & b’ 
G. Rügemer — 


am Fiſchmarkt. | Er. — 220 


— — — — 


— ⸗ — — — — — — — — — — — — — —— — 
Druc und Berlag ven Bonitoe Vouer in Virzburg (Diem Beilage. 





Beilage zu Nr. 50 des Wärzburger Stadt: und Landboten. 


— 





— 





Sterugaſſe Nr. A. 
Anzei 


Hemit erlaube id min % t Militärs und hochverehr⸗ — bie ergeb An 
mahen, dab id unterm Gensigen —2* —8* ein GonfertiontGefäft für Eiv N gt Mrilede © 
— abe. Elue 10 jahrige Prarie, firenge Reellität umd —— ſowie billige Bedienung laſſen mich hoffen, 

L- bie Bald 8* meiner geehrten Kur * — Xner ju erwerben 


ie 31.) 


© den 24. Februar | 2701 2 
E Bayer, # 
* Regimenisſchneider. 

8 Sterngaſſe Nr. 4. — 
aıN nu“ .- Coiffeur BEE EEE, 
G. Müller Kürfchnerhof sl Preußische 


—— pfi⸗hlt 0 zur Anfertigung alle Haararbeiten für Damen Syp potheken⸗Aetien⸗Bank 
—— jede Onantitär, werben augekauft. (concef ienirt m.“ mai ihn ften Erlaß vom 


Jährige türkiiche Zwetſchgen à 6 und 9 Er, % Benbriefe, 
jährige Brinelen a 12 und 35 fr. per Pſd., bei! a a Oetbe Suuner 1088, 





ee — —— 


Abnahme von 12 Pd. billiger, empfiehlt zum Rominalbetrage. 
A'/a%lo otbefenb:iefe, 
Auto u Minoprio, an et 20%, (hlag, 
Hofitraße und Fiſchmarkt. wobei 100 500 1000 Thle. 
————_ 5 oojalten 8 120 = 600 12 cThix. 
Geſchuf ifts Empfehlung. Die Hypothekenbriefe, welchen nad den im $ 13 des Sta 
— von der Röniglich Breußifchen —— — feſtge⸗ 
Das Bildhauer · Geſchäft von Wiesner u. be. Ehlen Seleihung — erworbene und pupillariih fichere 
findet id Zwingerdursbruch iam Stabigraben). Diefelben ; Dypotheten ale erlagen dienen, werden am der Berliner 
—— Aufträge In Anfertigung von Grabdenfmälern, Gruſten Sörſe gehandelt und im amtlichen Theile des Courszettels notirt 
umd Flauren zc. ⁊c. bereitwilign an, unter Zufiderung prompter, Ste bilden daher ein börfengängiges Banter, weldes ſich 
und bılllzer Bedienung. Im Beſitze der neueften Zeichnungen, } eine yon vortheifgafte und pupiuarifh ſichert Rapitale-Antag 
find wir im Sta be jeder Aufo derung Benüge zu leyftem. | barftellt. 
Fertige Srabmonumente find ftets Dan Ar und werben zu Berlin, im Februar 1873, 
billigen Preifen angegeben, ie Haupt Direktion. 
Dochachtunga vollſt Spielhagen. 


Wiesner & Herbst, „Bildhauer. Die 5% und 42/20/0 Dpvothetenbriefe find vom uns zu be 


in allen Sorten der Handlung chinesischer en, und halten wir diefeiben empfoylen. 
dhee ung aleh halte ] mpfo 


und ostindischer Waaren von Würzburg, den d, Februar 1873, 
3. ad „Itonnefeldet in Frankfursa. II. Wüstefeld & Thomasius. 
den Preisen des Hauses in Frankfurt a 1776 11b 


“" "Carl Knobel Knobel. 
RN. EEE TEE 


aa temmei Versteigerung Von Schniliwaaren. 

migung der „Aca- Der Tarator Weidner virfteigert im Auftrage bes konigl. 
- a denie de meöde- —— hier in der ger der Kaufmannswittwe 
don Grm er in Paris eine“ von Paris! Ian de Yan am freitag den 28. d. Mis. und bie fol- 
derſchafft. — Ar „Pulser, in cıncm Glas —— * vrmit ags Uhr besinnend, und jedesmal 
— va, um —* die heftigste hen mittags 2 Uhr fortjegend, im Wohnhaufe Rr.4 nen Markt 

er die Folgen einer Kolik oder Diarrhöe zu 13 tefes | plag, dem Heft des Waarenlagers der Berlebten, beftchenn im 
2 wird vertauft in Schadteln ä 12 Bulver, m. die] Seiden, Saumt, Leinen, Piques, Tuch, Flanelle, Kleiverftoffe, 
vielen Nachahmungen 4 —— beliche man bie x uette | pales, Mäntel, Tide, u. Bett eden, Franzen, Spigen x. gegen 
Grimault & Comp. —— in taffjamäßiger Münze, wozu Liebhaber er aben 


gie, Anoıheker in Würnberg = „se Würzburg, den 25. Februar 1873, 

in ben beften —— Bayerns zu bexichen, (1112 le Le 
Bolljaftigen Emmentbaler u. prima Limburgersäfe Feinſtes —— ee 4 he rublgen 

empfieplt Familie zu >. gefucht. 


Carl Hrug, ze felfeher Elaene m Räg. t 


le Wied 
gegenüber dem Wittelebacher Hof. Ber a greifen 5863 24 Boßnzemäigafe 8 a r 
463 20) Ein fleißi d4 Ziel Wo? 
EEE DE |, Fre man [LE 








Auf Unirag der Erben des verlebten 1gL Univerfitätprofef- 8 
jet Dr. Narr dahier als Befger berfeiger ih am Danksagung. 
Montag den 3. März 1873 Vormittags 10 ” Für die ehrende und zaflreihe Theilnahme bei der CI 
4a meinem Amtszimmer das zur vormaligen Karthaufe E Perrdigung und dem Tranergotiesbienfie; meines unver- 8 
dabier gebbr e Anwejen Planı Miro. 22 zu ,19a|O) sehligen Gatten 
— * burbane — — u Herrn Q 
—— eller, Ctallung un vfraum, befichen 
den Haus-Aumern 25 ehr neu in der Rapuzinergafle dahier, — Dr. F. Mauer s 8 
merſi im zwei Abıheilungen dann als Ein Ganzte. praft. * in Furih v. ®,, 

1) Das Wohnhaus mit Hofraum Wr. 25 neu ift 70 Lang, erlanbt ſich den tiefgefühlteften Damt ausjufprehen! oO 
36° tief, hat einen gewölbten Keller und enthält parterre 5 Zum. Dettelbach, den 24, J ar 1873; 5 , 
—— — eine ag und * ge im erfien die a e Gattin. 

tede 6 Zimmer, Hüte, Kammer und Abnur; dann einen ans * 

mehreren ee Ri Boreriaum. Hinter dem Hanje —I 


befindet fich ein jreier noch abzuitzellender Hoſt aum von circa 


4000 .6 2136 20) Zwen Kogis, beide > 
Liefes Wohnhaus hat, werm der Heſraum abgeikeilt wird, | abgeidlofien, befichend tm jedem‘; Widerruf. 
keine Einfahrt jontern nur eimen Turchharg zum Hofe. Diir) Logis aus 2 Zimmern, 1 Rüde, 2751) Der Unterzeichnete wider 
demfelben werden ciren 200 Eimer Hüfier aie Zugehörcerftergert.| Holzhaus, ebraug vom berizuft hiemit bie am 13. Februar: 
2) Tas Kobnhaus mit Dofravm Ar. 27 1m U‘ lang, von; Keflerleitung, Keller Antheil zc sim @Groß’igen Wirthe hanfe zu 
eier Tiefe wie das erfiere nnd Kar any ber Eeite einem zwei) beibe bis dem 1. Mat fofort zu Gelhsheim gegen Leonhard 
Ödigen Anden. Der hiezu gehörige freie Hoſraum Hat eine) bermicthen. Näh. Erped. ‚Reiimann von Bolzgaufem. 
läde von cuca (000 Di‘. Dieſes Haus hat eine Ahoreinjahr 5964 24) Em Ihln Wett x gemadten verläumberifgen Mer 
und enihält einen gemölbten Krlsr; tm Partıze 3 Btrmer, 2) DICH = ag © a den und MHeuferungen und ers 
Kammern, eine Rüde, eine Waldläde und einen Kann; imj d- hör billig zu laufen 2, Bl Imärt diefelben ale unmwahr und 


afın Eiode 6 Zimmer, eint Küche und eine Kammer; dann 6] ſengaſſe Wr. 1. bitte: dem Beleidigten anf diefem 
—— und — ſreien Sodenraum. Auf dieſen / — —— a © — 
auſe ruht eine reale Bran- und Schenlgerichtigleit. 8 iuer hauſen, ben 26. Feb⸗ 
Ker Seitenbau iſt cinca 118° du vrb 42° uf und erıkält Hu vermiethen I 1573, ' ” 


im Parture gewölbte Näume and Etalungen, im cefim Eiodef ı, Mai 6 elegante Zimmer, Georg Zebuter. 
ebedien und unter dem Dede ofienm Bobenruum. Un bderf Garderobe, Spiſe m. |. w. — — — 
Bafcite dieſis Seilenbauts fucht der ſogenannte Kurnacgbach e. Nick. im br Eyp. (14874 52 Drei Schlüſſel und 

ton dım Etridjdihinge ji cm Kritiken kinnen 8 Hagen | — — ein e ſſer in einem Sädgen 
mad; dım Zuſchlage zu zahlen, der Yıfı temn nad Umpanden] 26) Mine leiungsjühige Mein, wurden geftern verloren, Mozu- 
auf tem Eirikechjifie gegen Atretoize Lerzinjung ficken bleiben. | Hanbiung fucht gegen hohe Pro · ‚geben egen Belohnung in der 
Die übrigen Scdingüngen werden ber der berpieigerung be | difien entu tuchtigen Ge: : Erpebliion, 





fanıı ben, jebaftsreifenden durch — — — 
—— den 15. Februar 1873. ſo 3 Wu alter. (2760) En Sad mit Inhalt 
®e) . Dppmans, t. Notar. Jutinspromenade. jMUTdE gefunden. R. t. d. Exp. 


12158) Zwei ordentliche Burſche 


— — — — —— — rn — — — — — — — 4 
N zön! weijchten vo. Brünelien, [0 A ! F 
— —X Are — nellen, feinße Bäune-Verkauf. Jim Diem werden jofort 


Karl Kru 5 2745, Im gl. baher. Part 2a 
egenuber dem —E ee simticaften.) ____Rotpenkrenzbof. 


7 — * 2 . (2152) Eine Meine Wohnun 
Ziehung 1. März. |? Diontag Bormit- | Errauder an: sm um Ban einer zusigen Bam 


Eeſtreichiſchẽ Looſe vom Jahre —— — — Dieunen. gefuht. Map. Erped. 
1864 à fl. 170, ul en Sean 2 bis 3 ihön möb:1/2759) Eine Gerberei mit 
Hafır Gewinn f. 200,060.1200, %r.37,067, 25,57, ae) aa Se euer in eine Grade Untere 


Niebrigfur f. 115, 37,065, 37,066, 17.814, | ovee bie 1. Wärz gang operjiranfene tft wegen eingelretinen 
Meopler Si. 100 Loofe alYaro nr DDr A4OAE,, Oder - 3 con Todesfall verfaufen. Dat 
6518. 17,815, 17,816, verloren. | cn 27 emladen Nähere In ber Ep. KH 


öfter Eeminn_dce, 25,00. Der redlid;e Binder erhält 


Guhareher kofe 89.00, _- [Kine entfpreihende Velobt| Nee SorbarQucamunee| Geſucht 
dA fier @rwinn Beh. &0000, Tung. Vor Ankauf wird gung am Samstag cıme zoipe|mird für eimen foliden umb 

Benin erfoofeaf.9. 18. (gewarnt. Näh. Exp Dioireejchleife zu Verlun. jab!. mcofähtuen Daun eine 

ei ; Auswanderer, Paſſa⸗ | Barcarderhrape 2 über 3 Stuegen | bier, Yäg. bei (2746 


Salomon Strauss, |giere & Güter "beförder) gen gear Belohnung, | DE. Be dres, Dintmersgaffe 
y — — — — — — — — — 


— ige Maſchinen⸗ 

Zriedberggoſſe 7,3. tod, nach allen überfeeifchen| (2756) Es wurde am Montagh Tädtig 
— a / M. a prompt er. Ubend eim ſchwarzer jeidener näber ea au aka 

(2632 3) I + U Hersnbut gefunden und fann | N —8 

II c cee ET Foegen Einrüdungegebiigren im rer 
wen Kir werden fl. A000 M. J. Walter.;; |? Ssieshausfrage Dir. 7 ad, — — 
gegen entſprichende Eierheit, —— "= | geholt werben. Kan) Ein einfaches fleifiges 
Ohne Unierhöndter jogleih amf- [2458 3c) Ein ſelidtr Zunge, tadeben wud fogleih ge 
zunchmen gefudt.  Eejällige] der das Badergejhätt lanın wiu,} (2753 2a) Ein tüdtiger foliderifugte. Wu iſt dajeloft eim 











Tfjerte bitte men fih bei wird gefudt con Autjcher wird gejust von jgimmer wit Bet an eine 
der Etped. die;. lautes sub F. Adam Magel, Chirurg, Adamı L nler, ſöude Yerion zu vermitthen. 
Nr. 110. 2b FRanzelantrgaſſe Ar.’ 14, Rurfiwolfaorit. Semmelenr. 75. , | 


Druc umd iierias von MonitasKiner in wour zburg. 


— — — — Google | 


Würzburger 





Stadi- und Fandbote. 








Babhbnıüge. ” 
de z aut tb. @ungenba ı Säuellt 
—— a "ze ARE: 
3 t; < — — 
Ma 7% Fark IV. zerriburg-Loubo-Heidelberg,i” 
ge Hrı 20 m de * UBER. I Taa Heidelberg: Edimeil, 
er en * En da} 10'N.50M. Borm. (nr 1, u, U. GL, geölt 
g nah Bamberg: wre EN ee — 5 
sn, 11.0, ı —J— EMDEN. Küh, 9 U. REM. Borm. 2 1.16 
= FLAG. Abende. 5U. 45%. 1% Run: Fhm.u. EN. 15 RM, Mb, Gier. 8 U.I5M, 
Tüf, Büterug 9 U. 5 M. —* (zäh, 6. 1OM. früh, d U. 2b M. Vor. u. 2M. 
Antunft v. Bamberg: Gouriermg 6 — BO M. Fa 
ac, Eu. B5M. fe 5 — Untunivb veldelberg: 5x 
WET. Made belayg I 2 RL v”-, — 6M. UW. . u. N.El. Perfonen, 9 U, 15M, 
ur Müterzug 6 UL he = = Korm., ZU.56M. u. ↄU. . RE, 
bgang nach Frankfurt: Courlerz ER u m TUE ‚En. db M.Berm, 
Sm, SOR, Abends, 100.85 W, RED 2 sı am, u. 12 I 15 M. Nachts, 
Sera. 1 I 85 An 13. BonkoubanahWertbeim:Beri 
f 48 —S Würzburg-Mürnberg. TU, 86 M. früh, IN. 12M, Mitt, 88.50 
* u. 7 U, 10 M. Mbenbe. BROT = Rürnberg: px tr 5 M. Born, Nadım u. 7 U. 50 M. Mb, 
A z — s . as R.fruh, 5 U. 57 M, “UELWERM DonLaudan. Rergentheim⸗Crails⸗ 
Durzourg· ARũrnbergg IH. 19 3. Mad, —— 
” an nad Reunberg: ug Würzbur 7 81 4 7% [R 
2 Bofaäge — Abgang nad Bu lan ausm. —— usfabrten n, 
⸗ NM. Eorm. u. EM. 1 “m srip u 108 00 . Gem, u, 24 
Füberphje 5 M. früh u. 1 1 50 M- Rachen. Dad Bel terglige 1.SOMR: Seubrunst ‘416 I, Rimnpar 6b M. Mb. 
2 51. Freitag ben 23. Februar 1373, 2hsundzwanzigher Jahrgang. 
Zagtueuigfeiten. quemmium 100 fi. mehr, dann 100 fi. jährl. Beheizunge,Averfum, 
Im Hinblick auf Art. 1 des Geſetzes vom 21. Yumi 1870, |freie Wohnung umd Genuß einer Dienfigärihens Gefude bis 


einige propijorifge Bejtimmmumgen über die Kar umd Stempel 
Sebuhren im bürgerlichen Rechteſachen betreffend, werden bie 
Entgliefungen dee Giaateminifieriums de: Finanzen vom Bl. 

at 1307, jowie des fgl. Ötaatsmintteriums ter Yuftl; vom 
2 Yull 1857 außer Wirttamteit gejegt und haben an derem Stelle 
im Interefje einer gleagmäßigen Sıempeldewerihung ber gericht: 
lichen Entiweldungen im Giviiprogefladen, ſowie zur Erleidter- 
ung des Kevifions,eichäfres nadjichende Worferiften zu treten: 
1) die nad Wiafyabe der Art. 279 umd 20 der Eivllprogeßord: 
nung in das Urrhelle buch einatraginden Urtheile unterliegen 
geriäß & 3 lit. d der Giempelorduung vom 18. Dejember 1512 
jur ben 1, Bogen dem Brabdationitempei, foferne ber Streitge ⸗ 
genftand im eimer beflimmten @eldjummme befteht, eder gemäß 
8. 11 85 5 und 9 der cıtrten Etempelorbnung dem 15 fr. 
Klafjennempel, wenn die Urtheile keine befrimmte Summe Geldes 


beizefien, ſodann dem 3 Ir-Stemp.l für jeden weiteren Bogen. . 


Die übrigen, nah Vorſchrift des Art. 251 der Cidilprozthord⸗ 
nung in das Urtheilebuch einzutragenden Bertagungeuiheile, 
Berjügun,en und Beurtundungen find mit dem 3 ft. &tempel 
yı bemerken. 2) Bablungebejchle umd Volifitedungebefhlüfie 
unterliegen dem 3 Ir. Stempel. 3) Der Gradationerempel tft 
bei den sub Nro. 1 bezrigmeten Lrtheilen in allen Fällen, in 
denen ber. Streitgegenftand im einer befiimmten welbjumme be- 
fieht, anzuwenden, gleioiel, ob biefe im Urtheile fetbft auge: 
dructt, oder aus dem Zufammenhalte dejjelben mit den Behelfen 
efiguih ıft. 4) Die Anwendung dieſes Stewpels hat auch in 
ein und derjeiben Sache ſo oft ftattjufinden, als ein Urtheil der 
bereigmeien Art im irgend einem Redıezuge erlaſſen wird, 5) Bei 
Bertchuung bes Brabationsfiempels ift jedoch bie eingeflagie Summe 
war injoweit zu Grund zu legen, ale dieſelbe auch bem @egen: 
Hand ber jeweiligen Gnıleheibung bildet. 6) Um den tapirenden 
Bıamten die Stempelbewerihung der richterlihen Uriheile zu er» 
leiten, erfheint es amgemefien, dab bie Gerichte, infoferne 
nit ſchon im Urtheilsfage jelbft eine befiimmte Geldſumme ſpe ⸗ 
el auegedrüdt in, am Raude bes Urtheils ‚eine VBormerlung 
arüber an ob und über welche beftimmte Summe entjdie» 
den wurde. 7) Die  Sinanjfiellen haben fi von dem ridtig n 
rg > ber fiempelgejegligen Befimmungen ſowohl im Jutereſſe 
bes Werars als aud) in dem, der jfiempelpfliähtigen Parteien Ueber. 
jmgung zu verihaflen. N 
Erledigt; die gStelieg des‘ Vorftandes Zund EOberarztes” der 
Kreis: Irtinanfiaolt dom Niederbahern in Tepgindorf. Der Jah⸗ 
zetgehalt bernägt in den erfien 5 Dienfijahren 1800 fl., vom 6, 
bie incl. 10. Fahre LOCO fii, vom 11. bi8 incl, 15. Jahre 2A O fi., 
vom 16, bis inc. 20. Jahre 2500 fl., für jebes weitere Qui 





längfiens 15. Dlärz bei der f. R:gierung vom Kieberbayern. 
- Zur Bewerbung auegeſchrieben: die Stelle eines * 
larchen für dem Regierungebezirt Pfali. Bewerbungstermin bis 
längfiens 20 WDlärz. 

Deffentlibe Ligung des Stadt : Magifirates 
—— vom 25. Februar 1873. (Bent) 
tigung von 14 fiäbtifchen Etifiungerehnungen. — Belljug 
Kaumrartjation, dann einer Entlaſſeug aus dem Stantsverbande. — 
Ausfiellung eines BVermögenszeupnifles jür Eiſenbahnſchaffner 
Sohann Feldhäufer. — Butagrliche Vorlage eines Geſuches um 
Auſnahme in den bayr. Staateverband zur königl, Regi .— 
Ausfertigung eines Paſſes zur Reiſe nach Amerila für 
Kader Himmelftein. — Auftimmung zum Zielfriftenverfirich im 
einer Verlaſſenſchaftt ſache bei Betheiligung der Burgerſpital 

.— Genehmigung der Baugeſuche bes Privatiers 
Yröftler und Privatiers Iojeph Tannenbaum. +; (Schluß felgt. 
F Rünftigen Eonniag den ?. März früh 10 Uhr findet der 
feierliche Eniußgottesdienit für das Winterfemefter von Geite 
der fgi. Umiterfität im der Neubaulliche mit Predigt und Head» 


Amt flart,;' 

Stadt Di det bi 
(Stabtiheater ) Morgen fin e —— 5 - 
Anfland- mit ter vor“ 


unferc Ballerina Filu. Wollmann ftait, 

Dıama „Pelva, die fumme Waije aus 

trefflichen Reißiger'ſchen Mufll enter. Frin Mollmann iſt bei 
dem Publiium fiets gerne geichen, und deßhalb gewiß and eine 
recht zahlreihe Betheil erwarten,;mwas wir der geiägten 
Künftlerin von Herzen Sünden. 

%  Sempten,125. ıbr.a Im den geftrigen Bormiltagefiun« 
den mar 34 — Edreli mit eek feiner Eeſellen be» 
ſchäfrigt, Bierfäher zu verpiaen. Bei der | ed grö« 
beren Gefhfes muß der Boden enfweber zu früh aufgefrgt wor- 
den fein, oder es muß eine neue Ent:ündung des Theere# ftatt- 
gefunden haben, genue, eine Erplofion fand fiatt und zwar jo 
englüdlih, daß der Boden der Jaſſts dem Säfermeifter gegen 
Kinn and Bruft geſchleudert wurde und bie —— 
Flammen nicht nur dieſen ſondern and bie affifiirenden Eeſellen 
mit Brantwunten arg zurichteten. Des Prben des Meifters ficht 
beiondere dadurch gefährdet, dak in Folge der Bıufibefhäbigung 
wieberboltes Blutcibrechen fi gezeigt hat. 

Etuttgart, 24. Bebr.7 Tor angedrohle Bäderfirite wirb 
nach Allem, was man von folder Eeite vornimmt, die mit dem 
Terböltnifien und Etimmungen näher gelannt if, wenn er wirk⸗ 
lid zum Uunebruch formen ſellte, wee aber beimelfelt wird, 
dındans zum Nachthen der Eiritenden aue ſallen, denn bie Meis 





fter, haben wenig Luft, nachzugeben und jebeufalls nar eimenjumg bewleſen. Er hatte nämlich den Muth, die von Ebtods nur 
Kteil ber ra Br zu Run und don dieſen nur aus in vertrauten Freundeskreiſen veutilirte Joece, Deutſche als Pro 


Racficht auf die beſſeren Arbeiter, während für bie Abrigen zar, feſſoren am die Berger Univerfität hr 
feine Ausfidt und zudem für genügenden ar, bereits geforgtjlig ausjnipreden, fondern and als 
er Berfanb besibejeiguen. Aeltere deutſche Gelehrte werben ſchwerlich ihr 


ei, jo daß eine Lerlegemheit mic entitäube, 
tefigen Gewerbenereins ſucht zu wermitteln. 


26. IR Bi ermeifter hie li werleibeten Stellung vertauſcheu wollen. 
Ede Gorberungen ver Gefehen miq and war, Daß jängers 
forben — Berjomm'ung fämmtlide anwelende Bäder, | feinem 


Stadt bie 


geiellen fofertige Arbeitseinitchumg beſchloſſen. 
Stuttgart, 27. Febr. 


keiten umb leihtes Phantafiren, gegen Morgen beffer. 
Darmfadt, 26. Fehr 


derson fein 2öjähriges Megierumgejubiläum. Er muterzeimete 


ben 6. März 1848 an Gelge und Editte in feiner Tigerſchaft/ 


als Diitrenent. Boramsfgılıa wird dieſer 6. Mär; Mill word 
hen und bie eigentliche Meier des Merierungs Jubiläums des 
——— erſt am 16. Juni fattſtaden. Am 16. Juni 1848 
übernahm Yubwig III. als Großperzag die Megierung. 

Berlin, 26. Beer. Der „Meidenmjeiger* emihält eimen 
ehrenden Nachruf auf ben Beneral w. Hartmann, ber mıt folgen 
den Worten flieht: „Dur Hartmanns Tod verler das beutice 
“er nicht mar einen fetmer äliemen Generale, ſoudern and einen 
jeiner tgatfräfıi. jten Heerführer. 

Berlin, 26. Sehr. Der Krouprinz wird am 8 Mär, in 
Berlin eintreffen. Derſelbe Hat alle erganifirten Empjangsfeier- 
lichteiten verbe en, 

Dreslau. Die mähfte allgemeine deutſche LchrersBerjamm- 
lang wird nunmehr doch hier Mattfinden, nachden eine Wnzahl 
hiefiger Schrer fi bereit erflärt hat, bie erischerligen Morar- 
beiten zu Übernehmen, Bei der Karſe der Zeit und bei dem ört ⸗ 
lden Shwierigteiten wird jeboh bie Weihaffung von ‚ireiquar- 
tieren und anderen Arnchmlicleiten fanım zu ermöglichen ſein 

Für das jemfationsbebürftige Variſer Yublitum bereitet ſich 
ein neuer großartiger Erimimaiprosceh wor. Swei junge Unter 
beamte des Armanzminifteriums, Namens Tomjard ums David, 
hatten fich mehrerer Diebitäh'e —2* gemadt, uns bie bei 
ignen volljogeme Haueſuchunz führte mit nur zur Entbedung 
der im Miniiterium vermilten Gegenftände, ſondern auch wod 
eines PBadeıs blutbefleckter Meidungsiiäde. De man bei ihnen 
außerdem noch ſchwarze Samummiühen mit eimem rothen Abzeichen 
fand, ven welden die Boltei ſhhon längn wußte, daß fc eimer 
fehr gefährlichen jagendlichen Diebesbande zum Erkennungezeichen 
dienten, jo verboppeite die Behörde den Eifer ihrer Na or- 
ungen und ermitielte noch zwölf Mitſchuldige der heidem ge⸗ 
nannten Berbreden, die mun bereits Aberführt find, gemeinfam 
in Paris tine ganze Anzahl won ſchweren Diebkählen und fogar 
Raubmorden ausyeführt zu haben. Un der Gpige diefer Bande 
ftand der 19jänrige Uhrmaderichtling Beltanier and ber 17. 
jährige Eugen Renault, zwei unglaublich verdorbene Knaben, bie 
auh moh buch die Bande eimes wibermatärlchen LBahers 
aneinander geln pit waren Gelignier fol das Haupt biefer 
Bande geweſen fein, vom ber rs mur erftannlich ik, daß fie ſo 
viele und ſchwere Verbrechen mitten im der Hauptftabt begehen 
fonnte, eye es dr Behörde gelang, ihr auf bie Spur zu kom⸗ 
men. So überfieien Touzard und David mit zwei ihrer Spieh- 
geſellen m Charenton einen Umbetaumien, brachten ihm 18 ei. 
ſerniche bei und rambten ihm 250 Aramce im Gold; im Bapillette 
todtete Toazard ein anderes Opfer dur 2 Meſſerſtiche im dem 
Dintertopf und warf im Verein mit Dasib und einem Dritten 
ben Leignam in den Kanal Saint Martin; zwei ähnliche Maub- 
anfäle, wur, wie es ſcheint, ohme tödtlichen Autaaug wurden in 
ber Rue Rochechouart uud in dem Buttes de Ehaumont ausge 
führt, und die Zahl der Eimbrüde und GErpreffungen von Ber- 
fonen, welche bei cingelmen Mugliedern der Bande bie Befriedig · 
ung eines widernaturlichen Triebes ſachten, iſt Legion. Alle bieie 
Unthaten find mit den Details von Belieznier eingeftanden und 
von mehreren feiner Mitſchudigen beftitigt worden, und e# ſteht 
demnad ein Monſtreproſeß der haarnräuvendſten Urt bevor. 

In Beijiel in Wazner's „Tannhänier* bei feiner erften 
Auffuhrung am 21. ds Wis. mit Entäuflasmns aufgenommen 
werben. 

* 


Aertlacxn, 


Defterreichhlingarn Der ungarische Unterrichteminifler 
Trefort hat gererm im Pepper Unterhauje den Muth feiner Mein. 


Das heutige Bulletin über bas|Händig in Madrid, Barcelona und allen 
Befinden der Abnigin · Motier lautet: x bedeutende Bangig: [nahme berjenigen Wuntte, we carliſtiſche 


An 6. März begeht der Grop-|! 


Tode des Benerals v. 


berufen, nicht uur oIffent ⸗ 
feinen feiten —— 2, 
art & int ünd- 
ſches Heim mit einer von ben magyariiden — * Ne 7 
alente 
e folgen werben. 
el, 
Spanien. Mabrid, 27. Behr. —— — * 
anben tiren. — 
Die Farſchatte Gerrans und Eonka, fowie faft alle is Mahrib 
m Gig habemden Generäle haben feierlich verſprochen, der 
epmblit igre Dienfte zu weihen. 





Tachſchrift. 


deaiant: if Dr. 8. Laflon ans Berlin 
— Die sie 
xſtſchule von Uſchaffenb 


Phileſephie au Whg 


+ Uuf befoudere Musrbuung Gr. Siſchöfl. Guaden wirb bie 

ery, Sein * t im den —* en Yieflger Stadt bis Oftern 
origefegt; aud wird biefelbe im hehen Dam am Gonntas 
Rahmitag 4 Uhr, im ber Pfarrtkirche zu Gt. Beier am jedem 
Ereitage Abende 6 Uhr gehalten. 

Marttfteft, 25. Bebr. Yu dem benachbarten Willanzheim 
fm am Gamfiag in einem Schrauk in der Rice, wa dir Mich 
gewänder, Monkranzen und jonitige kirchliche Geräthe aufbewahrt 
mwurben, auf eine bid jept unbelanute Welfe Jeuer aus, wodurd 
dieſe Geräthe größt:utheile vernichtet wurden uud ein Schaden 
won wichreren hundert Galben exniſſand. ‘SW. Koh.) 

Ugaffenburg, im Sehr. Bei der gemäß Muftrages ber 
tgl. Staatöregierung darch ben Gtabtwagiitrat vergenomimenen 
Beftfiehung bes Berkehrs auf dem Main hat fich ergeben, daß 
mwährenb des verfloſſenen Sahres dur hie hieflze Srücke giagen 
1) aufwärts 2519 Schiffs Uge mit 6084 Pferden, 3535 beivaı. 
tete Schiffe, 3125 leere Schiffe; 2) abwärts 6552 befrachtete 
2 leere Schiffe und 1704 Ilbje Im dem Proſpelt der Miaim 
Keiten ⸗ Schieppſchifflahrt find als Brumdlage für die Rentabili- 
tätsberegnung nur 5280 die Brüde paflirende Pferde per Yahr 
ange ommen. 


Rürnberg, 27. Febr. Als getern Morgens zwilden 6 


ws 7 * in der Wohnung bes Haudelsſchullehrers Strößen- 
reuther bie Zugeherin eridgien, e fie in dem Schlafzimmer 
eine loderude Flamme, welde bereite das Bett und das Naht- 


tiſchchen ergriffen Hatte. Mahdem mit Hilfe des berbeigerufenen 
Hausgerrn das Feuer geldicht und durch Oeffnen der Fenſter ber 
ertidende Dualm beieitigt war, erblidte man anf dem Fußboden 
im DBinte jwimmens bie Reiche bes genannten Lehrers. Die 
felbe gi e oberhalb des Mundes eine Schuß. und am Halfe eine 
tiefe > A € zeigte Ai kein Anhaltspmmft dafür, daß 
Strößenreuther die tödilichen Berlegumgen durch frembe Haud er 
halten habe. Da derſelbe jeit Jahren mit einem Hämorrhoibal- 
Leiden behaftet war, hat er vermmthlid im einem Aufalle von 
Selfteoftärumg ſelbſt Hand am fi gelegt. 

Der allgemeine deutſche Wkufitwerein ſchreibt „einen gangen 
Vatro nateſcheiu· ge die Bayrenther Aufführungen (oder beflen 
Werth, BOO Thlr) als Preis für eine Schrift aus, welche Bol. 

endes enthalten foll: 1. Eime kurje überfichtliche und intereffant: 

—— (Siebererahlung) ber altgermaniſchen Mythen und 
Sagen, ans welden die Wagner’je Nibelungen. Tetralogie her- 
vorgewaclen iR. ®. Einem kurzen aber volltändigen Kechweit 
ber Behandlung dieſes Sazenftoffes im der deutſchen Vocke, wie 
in ber maderzählenden proſalſchen Literatur bis auf unſere Zeit. 
8. Eine amjichende Wiedererzähluag des Inkaltes der drama- 
tiſchen Dichſung Rihard MWaguer’s. Bewerber mm dieſen Preis 
haben bis fpätehens am Bi. Iuli d. 36. einliefern. Kreis⸗ 
richter And: Simrock in Bonn, Higer im Baſel und Riehſche 
ebendajclbit, 

Münden, 26. Behr. Se. Maj, der König hat, wie wir 
vernehmen, mad bem Eintreffen der Tramerbotichait vom bey 
Hartmann den Hinterlaffenen das aller. 
höchfte Beileid Aber den Verluſt des Mannes ausſprechen lafſen, 


mit deſſen Namen die danfbare und unausſprechliche Erinnerung 
an die ruhmoollen — der won ihm gefnhrten nr u 
Trappeniheile vertmüpft ift, (ad 
Münden, 26. Die bayceriſche — * 
— — hat bene dem Diekonto für Lomibarden von 5'/s au 
5 Projemt herabgeſeht. Der Dielento jr Plahzwechſel 
unverändert auf 4'/s Prozent. 


Münden, 26. Febr. Heute begamn wor dem heefigen 


Schwurgericht die Berhandiung gegen Pjarrer Mahr wegen eines, 


durch die Briefe werkibien Bergehens der Feng A und gegen 
die Medaltenre Karl Zander und Dr. Zaift wegen achens ber 
Theilnahme durch Beihilfe zu dem genannten BWergehen. Der 
Unllage iſt zu Grunde gelegt Ber Brief des Pfarrers Wahr, 
d. d. 2. Sept. 1872 an den f. Staatsanwalt c. Stubenvand, 
worin dem Xegteren Juſtijmord“ am Pfarı r Lechner vorgewer- 
fen uns ferner Mangel an juribiſchen Keuntuſſſen ac wergchalten 
wird. Der Redakteur Zander tft nit anmwejend, und es wird 
daher in contumaciam gegen ihn verhandelt. Ter EL. Etaats- 
anmalt erörtert im Kürze den Geichwornen bie Entfichungsge- 
hicte der Antlage, mobei er auf die frähere Berhandiung gegen 

farrer Rechner yuridgreift, —— welcher Pfarrer 
einem offenem Brief am den 


vernommene Zeugen fih eins Meineides \hutalg gemadt hätten. | 


Die hierwegen efahrte Unterfugung habe bie volfAändige Uni. , 
ahr konftatixt. Der 3 


tigfeit der Behauptung des 
ladenen Zengm find e# 37. 


farrers 


— — — 


Börfenbericht. 
Rah überwnndener Hltimo-Liquibation, 
neuerdings eine Kleinigleit angt zogen "Hat, 
ing (mur in Erebiialtien —* Siaeaberiuß), entwidelt 
ch heute bei feſter rc A 
und unter dem animirenden Ein 
tirumgen, ein ziemlich Ichhaftes 
Effetien fanden Etantebahn im 
258°’/ı um ca. 24 fl. *— wie geſtera bezahlt; Rombarben er 
höhten gleichfalls mit 204 
altien, deren — 
augaben, waren —— mit 367%, um circa 1/a fl. beſſer, = 
matteten jedoch fpäter nicht entipremende Berliner Tourſ 


$ranftjurt, din 


Se — auswärtiger No 


dt. Dom Gpekui 


Bon Bahnen Böymen, & abeth, —— Be, 5* 


matter. Frauj⸗Foſeph und Buſch ur Bon 
ftanden Brooinzialbistonto im 
ſchlofſen um 6% beſſer. Auch eat 5 

Audere Danlen feſt. Müeiniihe Eff — * 
Oeſſerr. Rallonalbauk etwas matter. gr Staatsfonds er 
* fo 4%s%. Finuländer. Ungariſche 


tiehrader 5 
Bord 


1882er Bonds etwas matter. be 8% 
Efiettenjochenät.) Erebitaftien —ãe bez. Staat a 
71°/a bez, Lambarden 20V, 4 ber, Gülberrente 684. 

bez, Spanier 23/u— 1. Matt. 
Baheriſche 5% TEN At/sd/a 
4%, Mi ©, Brandt.» —X nlcihe 


—— — 


Se — Katiige ——ã— I. 8 
Sricrihed. 9 fl. 5 ——58— fr., Piftolen 9 fl. 941 ke. 

9m. Ik, 10 heut or HE 

© 5 fi. 31-38 i. Be ri hr, #4 

Ira,ane „Städt OR. Er m S ũ ĩ 

Fa GD 47 2626 &, Weile uf Min 


u bei. 
Berantwertlier Redalteur: Fr. Brand. 


—— 
— — — für ftebiiwfrmer my * 
verf@ie —— F — 


denen Siellen nicht recht — weßhalb u bebauern, 


umterzeihnet „von eimem alıen Soldaten“, ift uns an 


eib 
— — Die Nedaktion. 


„u — * „das 

en ann, reiner 

Be togleih geſucht. ya. 
ber Eip. (2823 


Fa ft m win, 
nd ſogle m verm en. 
pujinerfraße Str. 9. 








bli 


ahr in 
Er bijchof von Münden — | 
Pfarrer Lechner fei ungerecht wermiiheilt worden, weil einige babel, 


Februar. | thal, Dihritt des, 
. 


weiche, ante GM) uud Ebenhanicn, ' 


leicht won —— 
rg für Spetulstionswerthe 


ons. 
Bordergrunde umd wurden mit 


ven Eonrs um circa Yufl. Credit⸗ 


y 
tioatdepefhen abermals mit 22 200 en 


1107 be, 


Zwei {55 möblirte Im 


ı OOODCDDODODONDOLD2O 08 
Todes- Anzeige. 


Dem Herrn Aber Leben und eB hai. 16 gefallen, 
unſeru ——— „= Brohvater umb — 


—A— [AB Fe nn 
Se Matthäus Groll, 
ehemaliger Sierbrauer und Gaftwirth zu Belheheim, 


nad Empiang der heil. Gterbiatramımie im Alter von 
76% Jahren heute den 27. Februar früh 423 Uar im 
ein befleres Jeuſeite abzurufen, 

Er frarb in Folge einer Yungerlöhmung, was hirmit 
alın VBelannten und Verwandten, ishs fie mr auf 
andere Weiſe vom Trauerfall in Kenntnih gejegt find, 
auf Diefem Wege mitgetheilt wird 

Die Beerdſeung findet Samstag den 1, Mär: früh 
9 Uhr umb glei darauf der Trauer ‚orte dient zw 
Gelchehein ſtatt. 

Geiche heia, Balders heim, Hub, dem 27 Febr. 1872. 

iDie tieftrauernden Hinterbliebenen. 


ODEDDOCDODOCCOnLOCOO 
Holzverfteigerung. 


Die Unterjeiineten werfleijern im Sem inderaf)e 


O 


5 
: 
: 


Rams- 
an der Dinritreftrahe ;wifchn Ramethal 
tunde vom Dahnbofe Ebenhanfen entferat, 
Dienstag den 4. März I. Is., früh 9 Uhr; 
800 Stere —5 
150 Stere Rırfermftedhol, und 
6000 Kirfernaftwellen, dann 
Donnerstag den 6. Mir l. Is. früh 9 Uhr: 
40 —* halt Hg gerignet ju Bau umb 


eräthftaugen. 
Borfehendes Material ik bequem abzufahren. 
——— werben rg eingeladen. 


Bamsthal, deu 26. Webrnar 1 
Aobann —* 
Ib haun Wahler. 2812 

2845, Um zu ränmen ver al SLADI-Thenter, 

fe 14 Samstag, dem 1. Min 157, 
Moiröschürzen a ft —* — 

ollmanm, 

zu Anger billigen Pıeifen. YELVA, 


Heinr. Brönner, 
—— aße 18. 


Die euffifche Waife. 
Gharalter- Bemälde in 2 Adtuell» 


ungen “en dem A 





* —— Rod 
a 8 Male 
tan Wieser em, 82 — — —— 


Zeherfrape Mr, = 2 nen unpeinenDrebigten. 8. 


find mehrere von Moſer. 
Binder fe dem m u — — 
eau⸗ 


“4 1 | Königshündchen 


w. ©. auf den Namen 
Ella gehen, ift entlaufen, 
Man bittet I ni gabe 
gegen gute Belohnung im 
der Expedition. : 

—— Ankauf wird ge 





* —— di 
m en finden anjs 


Herhraße 3. 
6 wird fogleih eine 
—— nr Aushilfe ge 
Näh. Expeb. 




























DAN wölf Jahren 


_BRUST-KRANKHEITEN KA: 


iebt und pepulär gegen 
ÜNTERPHOSPHORIGSAURER KALK-SYRUP|SuRen. Gatarrb. 
TENNIS Gr © andere 


Seumäbe. Daupt · 
lich gegen bi ihwinhfagt ‚ve Air t 
kivım Saftus — I der gt 


dieſer Syrap merkwürdige Mefultate; unter | 
vie, die mägtliden Schweiße hören auf umb der 
ante erlangt überraſchend ihnell Gas Gi 
Ki 





Keuchhuften — blawer 
Huften, 


DÜDERIERANESTT 
beſchwerden, am benen 
meine Kinder im Herbſte 
litten, ieh ih Ir ben 
belaunten W. 8.3 den») 
eim er’ hen Trauben: 

ru onig *) aus der 
















38 des Wohlſeins wieder, Die Werste empfehlen zu 
Her Zeit den Gebrauh der ooridgligen Bruſtbonbons aus dem Lattihfaft und 
efihlorbedr, dırgeftellt von Grimault E Eomp., die genägen, dem gewögnlichen dur 

















"IE Bertaufsniederlage des 
mu KA Um gegen Rıhrymungen Aher gm fein, drinze mam auf die Eliquette Gri : = tu — 
Haupt-Depot bei U. BD. Hileiber, Droguiſt — — 
in Münden Debot del Eh. Weigle, Apotheler in Nürnberg und ferner in den J Flaſchen brachte biefer £ 8 
beſten Apelheken Bayerns zn beziehen. (1824 /654.) (9 nig eine fo Versi 
a — gute Birkun h Aus | 
Bafalt-Bflafteriteine Verkauf. 15°: in Luncr aisbanz 
und bo "nr Chauſſeebautea einpflehlt (2760 2024) In einer Stade Fomimen befreit 













den jind, was mit Dank; 
uub Berguägen ber F 


jet send, mäg Serie he i 


tl 
äderm: * in 33 re 
Fallen au 


*, Zu ha u haben in meins 
bc Dr. 8. Strauper 









Reinhardt ia Hanau. Shan), mit <a 


en ie 
Rath und Hilfe! Verkauf. Hehehhey un hrkeng 


% = Diejenigen, welde 2527%) (ine noch ganz |fchäft en detall jammt 

























erden. und AiNEUe jehr feine vollitin-)Saner und Wohnbaus 
euqungsipftem er: Midige Uniform mit Önt und! 3 fa een Sr * 

anft und jerrüttet A|p. 5 j 
fübten und @eiden der |) Degen rür einen Herrn iu b derfaufen. —— 
Ent» königl. Beamten von mitt-| Offerten belieben 85 


— eit sub Mi. O9 an mon un Ziutoz 
‚Gedäcbt- Mieter Statur iſt um jehr —— — — —— 












billigen Preis abzugeben. |ron Nudolf a. in fi fat 
i Mürnbe enach bei 
Kuna ae || en werben. >| Gerharänn, "in 
in) © en &i i8 von 5 Bi 
3 4 Plätze 2307, Ein Logis von Be —8 8 * 





mern, Magdtammer, Küche * 


ſit Seiler ſind zu ver⸗ en Relerebthelung 


miethen. Näh. im Der) man. in der Erp. 


Expedition. ww (2646 3c Geſchafis· Empfehlung. 
Altes  Subeiten, en 2801) chbn gewaſchen 100) *8* isfaner — 
felbeg abgeſ Eee, eif und gebligelt Keith Sem. Er —— > 
(en »ier Jahren ah melsfiraßt Nr. 34, 1 Stiege. stoßen Lab ‚and‘ 
onen — et ana 2645 3c) ziebuung ‚ber en Be: 
— re Ares I von dert A. Almmern, wird cin en 
aben ei Bobenfamiter, Weller» Aniheil: ac.| | werte 
a. H * —* 9 Ah ift bis 1. Mai zu vermierhen, pPionv auf mehrere Rom 
un Baia Y Säulgafle Rr. 1 Linte, miethen aejuht 


i 8 
npiohlmn. J Eauft fortwährend ge a ne er ee Übipengaffe Ar. 3 
©. Du rd ER 2707,26) im gut möblirtes — 
er thien zu den Zimmer iſt bis 1. Bien ym ug: Ein Fraver —* 
A ermiethen Braunshof Nr 8, . 


" ft hat Büdfen 
4. 'Hdraäpp, über zwei Stiegen. 






auf 





immtlichen Apothel 
üruberg in ſammtlich⸗ 
Aporhelen. (33948 






























** tan. aufgenommen 


et menccnbenklung. 270826) Ih ſuche eimem tüch- 86 J. L. Dei 
— — 4 jagen ———— fonie 12730 25) &s wäniät, de 
O dfentneht.bei gutem] Bejhä gung im RÜ — 
* Beftorbene.. — und rich iher Koft. Hä ern. Aminger ® 10. 
ten Ra ahmnngen. Anna Leitung, Univerfitäts- | ___@. L. Bitter. Eine Wohnu na 
Seriptorstind, 3: — 271826) Vom 25. Februar an 2 
ze Bügel, Mufiterefran, | werben täglih auf der Hall: in freundlicher Sage von 4 
























tt en g a. Urſula Seiling, bur unge Lammer u aus · einandergehenden Zimmer 
— den aueh — — —— ber — es ur and | allen Eriorderniflen iſt " 
ausen „B, * aunwari. Naherin, 56.9. a 800 Yährlinge und 40 »Zeit- ” eine ruhige Fa den; 
mern, fort äutidhtei 7 Mary, Herrmann, Näherin, | Hammel fein vera miethen. ne 
‚ein. em gros da: am [ieh F 3. a. — Iofıph Weiber, I Barth; St tenban zb: 
fen beifammen, darj aber ud Privatier, 64 I. a. — Man DR, dafelbir. 2802 4a) 5. Difte, Me, 8 
getrennt fein. (2759) gm Berberei 


————— 74 — — — — 
Geſchäftelage nicht erforder Marta Margaretha nd Ein Logis von 2) Scheuer in 
id. - ** zuſammen aber — Steinhauerstind, 11) Zimmern, Küche ꝛc. iſt auf 1.franlene iſt 
einzeln, befördert unter Chiffre M. a. — ———— Däg, penf.| Mai zu ven Näheres | Todesfall‘; 

Z.« die Erpebition de, DL Gendarm, 41 9. 4 5. Diftr. bei Wäder Bollmntg. | Mähere in E Gen 
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Ankündigung, 
x Folge ricgterlicher Verfügung werben aus ber Gantmaſſe 
des Ejiig:, Branntwein- und Hefemfabrifanten Muguit Perpendi In 
Schweginaen die nachverzeichneten Liegenſchaften auf dem Rath: 
baufe im Schwegingen 
am Donnerötag den 20. März d. I. 


Vormittags 3 Uhr 
Öffentlich verfteigert, wobei der emdgiltige Zujelag erfolgt, weun 
ser Schälungepreis ober darüber achoten wird 
Befcheeibung ber Biegen —— Det und Gemar: 
fung weßingen. 
A, — 


Haus⸗Nro. 318. Ein —— Wohnhaus mit gewolbten 
Keller und Einfahrt, Zwiſchenban mit Zimmer und gewälbtem 
KRellereingang , &eitenban mit Waſchküche und Zimmer mit ges 
wölstem Meller aweiftödig, preiflädiger Selte abau mit gemölbten 
Leller, Stall, Heu u. Fruchtboden, Brau⸗ n. Naihinenhans zwei⸗ 
föcie mit aemälbten Keller, Zwilbenbau mit Wranntieeimbremmerei 
und Magazin einködie, Dadhaus einftödig, Hefenfammer eimitädig, 

Schopfen, Hinterban mit Scrottmühle zweiddig, Maljdarrewbau 
weifidetig, Sämeinkälle mit Helzremiie ein einhalbitädig femmt 
I Kren 37 Meter Grhände- urn 838 hier iu der Apo⸗ 
thekeuſtrahe gelegen, neben arm Methbauie ume Marl Sdhede, 
worn ‚die ‚Straße Hinten der Ba; Siegu gehören folgende ges 

Seeliger Kinchöptungsgegenftände: 
16 I men nit Barern und Trichtern, 5 Eſſigfaß mit 
F Siehkefjel mit Einmauerung, llzernes 
Abi 2 3 bütten mit Waiichmeisinen, 1 Branntwein⸗ 
brennerei mit 3 kupfernen Meifelm, fupfermer Wercärmer mit 
Qutterfeifel, eiferner Büh Bud kuvferner Mrctificater mit Ein 
maueruug, zwei arafe werte echene WBährbütten, 1 forlemer Mühl: 
apparat mit —— —— mit Triebwert, 1Waſſer 
mit rtefelmühle mit Triebwert und 

Nedpberat, re 2 { une Dempfmalhine won 69 

—* en fammt Rähten, 1 Oxrmpiteiict zu (0 Wiernelräften 

nebſt Armatur umbEinmruerung, 1 alte Brauntweinbrennerei wit 
3 —32 Leſſeln, 1 Borwärmer — Lutterkeſſel, 1 RKectiſi⸗ 


5— us Pie ‚neme eichne Yräpbäite, 
X Ehre be mit Puhapperat, fämmtlihe Transmiſſtonen, 


Lagıru 


A Malpaııg 9 Gahrbũtien auf und mit Hefglagern, 1 Bruh⸗ 
pampe 


Sebanuqte iten ſa umt ge⸗seveſtcher VTViuci hiunz ſiad tarirt 
zu 48000 fi. | 


a, dahin 33%. Ein etifthiges Wohnhaus mit Baltenteler 
mer, eine Schener won Stein mit Baltenkeller, 1 
A * Anbaiger Shopfn mitShweinftälen nebit 8 ren 
— und Hefplez aud 7 Mren 21,Meter Garten, 
i ‚Gartenhaus, Hier in wer Apschelerſtraße gelegen. neben 
Ay et a "Siifipy Belt, vorn die Straße Hinten ber 
der erwähnten Schener befindet fich ein großer neu er 
alıteler, 1 Werten Werd: von Stein and Ee- 
u I a "1° Eisfeler nibit großen 


—2 


* vöſbter 
— mit Waſſervun 
— — ink in 


Fi = AK He der und Wicen in 158 Bar- 
eicwb, ‚Kar 
} 139 ah u der he Na Oftereheim 
— Er a Pi Weinberg mmhtetnihı Bartenjänshen, |Ter 
Kuf 


ei, Brit 
; 126 Aren he. an ein fiegend, Ear 525 I. 
j SHeidyeitig Yümmt eine ältere (gen gebraugte Dampfmeihine 
son 3 Biesseteäften famat Keſſel un) Stein, die in nod ganz 
gutem brauchbaren Zuſtande Ah befindet, aus ber Iude⸗ der 
dern el Beullſer fu Bfocihehm, . Berſte gerung. 
ee für das Fabritgebſude Mr. 1 ber Tar nicht erjeft |. 
—— fo wird man au ehe — der Geb lulichteiten 
Fe ‚der rend Eineichtunze gegen tãude Im Einzelnen ver 
dingungen Lünen —— — FEUER 
8* —— oder bei dem Unter fr eingefeen 


Der: Mafjetarator Germeinderatg Andreas Bender dahler 


in 


wird etwaigen Steigerungsliebhabern die Einfihtenahme der Be- | 


u ver geitatten. 
ebäufliöälciten "re. Iwurde von dem feltherigen 
ig die Ejfig-, Branntwein-, Hefem und Senf- 


334 





| —— IE 


fabrifation mit beftem Erfolge betrieben, und erfreute ſich ⸗ 
Geſchäft einer großartigen weitperbreiteten Rundfgaft. 

Die Sesäufigteiten Nr. 2 eignen fih bei Berwendung 
geringen Hufwandes jum Betrieb der Malyfabrikation age — 2 
NMaß ſiabe konnen jedoch wegen ihrer ausgedehnten Hof- und & 3a 
temfläden au jebem andern Gefchäftshetriebe benügt werben. 

Die Stadt Shwegingen liegt am Kreuungspunkte ‚ber beir 
de Eiſenbahuen Nacuheim · Karlsrahe * Dei re Speler 

deu Erwerbern obiger Sebäulidleiten iM de 
geboten, darch Benügung diefer großen Brreche 5* 
werbligen Geſchäften die größte Musdbehnung zu geben. 

Fremde unbefannte Steigerungsluftige wollen fi mit legalen 
Zeugnifien über ihre Zahlunasfähtgleit verſehen 

— Großh. Baden, am 12. Februar 1873. 

rt Volltredangsbeamte. 
ge —— 


Berfteigernugs- Bekauntmachung. 
———— — 


Nahlafmafie * dertſeibet verlebten Delenomenmwitiwe 
aria Baͤumelſter, welhr den Uuterfertigten als Anwäft 
t bat, wird der fat. Notar Eudreß zu Würzburg das 
fammte Grundwereiögen des Türndurs Mam Rind zu 
Mimper, beſtehend aus einen Weohugeufe wit Keller, She, 
2. un) Ställen iu 0,048 Tat vert. einen Baumgarten ju 
025 Tagw, dem bat verbimbenen Semeinderechte, dann aus 
beifäufie 0,572 Taywert Waldung; 0,378 Tegvert —— 


0,040 Tagwert 2 u 8 wo Par Adern, und 


legen im der St 
Dienftag, den 15. Kpril . 3, 


Rachmittags 3 Uhr 
Ti dem Gemeindehauie zu Mimpar äffentfih am den Meitt- 
gm werfeigern mad zwar Werden das Weinhaus mit it» 
wub der dazu gehörige Bawnigarten fammt Bemeindere ht 
— die übrigen Nzalitäten, jomweit thanlich, eingela zuu 
ARE: gebraht werden. 

Die Ertheilung des Zuſhlages wird jefort uad gwar um 
Husigluß jeder Nahzebotes, —— des Sinldfungs- und 
(fungsregtes erfolgen. Die ni Beſchre bung der, Berftei» 

ungsgegeuftände taun bei dem — — — Dre 
t Maler Enbref dahier einzeichen wrcden, aıı welchen 
mäherer Aufſchluß üher die Berfteigerungsbedinzungen und 
Art und Weife der Bertteigerung ertheilt' werben wird. 
Würzburg, den 4. Sebruar 1878. 
Für den berreibenben Theil 
defien Anwalt 
Stenger. 


Belauntmachnn 
ti dv 
—* Ei a: Tender — De 


zu a Bay 3% ich zufolge Al dir zer L Beirte· 


erichte 
- Dier 24, d ärz Diefe® Tales, 
und den —— Tagen ſedetal ormittage 


nend 
im Haufe Rr reis Mönigefträbe zu 
ein großes, auf beiläuftz 


geißägtes —— 
beſtehend aus Kattun, verjäptedeniten Soſen⸗ 
Weſten · uud Seldenzeugen, dann Kleid — fer» 


ner — Kabel nilhe, Bertiüde mild einige, feuftige Hauseinrihtunge- 


Bemerft wird, daß der Zuſchlag au den Meiftbietendben nur 
rtige Baarzahlung in grober kaſſa 
ünge erfolgt. 

ihetichhabe ladet bieru ein 


ürt 1. Feb 3 
ir der ’ €. Bedbessöthienen 


. 108 et 





2729 25) * ogis RS: In -- 
immer, 2 Rammerm ı verfen find’ in b 
* von eimer Underloſen Fa | abzugeben, Er —* 





era |? 


OÖ, ‚J00v8 -Anz.ig: 


& genie Kat 124 Uhr void n 8 Iurgem Kranten⸗ 
V Teem unſae immyltecinie Barin, Saweher, Se wahern 
in 


grau 


Ö. 
Sei usula kestlei, ech, lieun, 


o-" "dridenpanjen om Moin. $ 
Die feieruche Berbieuug finder om Eamftag den 1. 
4 Diär, Nadmmioge 2 Un vew Leicubeuſe aue, und der 
ETraneyoisdenn Duniog jnub- IL br ım der Pfart· 
9 inge jun St inter vpait. 


8 





— — Fränkischer 
Gefucht $;Gartenbau-Verein. 

Nee 

E3 ger Bildung zur Nuifiat SjıWortran über —75 umb 





& dreier Kinder, das ib and Sandıscaliar ım Bigier, — 


N ve: leichteren Hawiar- Brnere Anpelegemheitn ) 

# * alte Wie Sisumg der pbpfife 7 — 
anduung vge ſicert. Wäh. ung der phyſila 

a ee &| mediciniihen Geſellſhaſ 


za Würzburg. 
Sonnabeud, den 1. Mär; 1878, 
Adends 7 Uhr. 


2017, Ter redlihe Finder eimes 
am Faftnachte Diemsiag Nadıs 


Winzburg, Briecchauin, Stownteim, New Hort. I Uhr tm &asie der @hrannen-| Phyſiologiſches Auditorium, 
7 tuttieueinden Dinterbiiebenen. sale verlsienen goldenen] Auatomicgehänd: im Bsranijtem 
YE2X ‚Wiedailions, ema nirtes Bor Garten. 
kang!ı VBoen dar teuend, wird Zagrsorhnung: 





Boooobocccsoc.udcccood, 


BSECESCGESCESLECSCOSHSOn 
Danksagun;. 


Für die zahlreite und chreuselle Tseilvahme bei dei 
Berrdigung uni dem Kıami.oiterwienfie unſeret num im 
Goıt rubenben unver ıhlieeı Ea ien, Vaters, Frokvaters, 
Sa witcherdatera, Brudere und Eu wager# 


Herrı 
‚Balentin Neuland, 


Rrivatier, 
ſagen wir bienit umichn inninpen Derl. 


nie ftramı rader Sintcab bliebenen. 
EEE — 


———— —— 
OCCOSCOOCOCCOOLCOOOOOO 


‚Danksazung. 


Bär bie —— Theilnahme bei der Beerdigung 
und dem Krauergetierdienite unierer aun in Gott ruhen 
den, aumvergehlihen Tohter nnd Schwefler 


; Greichen Herrmann 


— allen unſeru Verwandten und Bekannten, 
bejonders dem hedwärdisen Pırın Pfarter ju St. Peter, 
den tiefgefühltefien Dant aus und biitem um Hilles Beileid. 
Dohrjburg, 28. Februar 1875 
Die tieftrauernder Sinterbliebenen. 


Scononoonscoconnonuod 
Kinderwägen 


in allen Groͤßen, Barben und Bagonen von 8 fl. 
an bis zur feinften Sorte empflehlt 


K. 


—B 


— 


ooceeceerceceec 


41. Semmelsſtraße 41. u 
Friſchen Blumenkohl und Kopffalat empfiehlt 
Anton Minoprio, 


Hofſtraße und Fiihmartt. 


Inſche Scheilfiiche und PBülinge zum Roheſſen |" 89, über 8 Stiegen. 


| „omptoirstlt- GBSIch. 


empfiehlt 
Wwilh,. Simon, 
@icbbor - ſtraße. 


wind Eine ſawere Stein⸗ 
winde — —* — erfucht. 


2818) Man kann das nicht 
verfichen, indem man noch gar 
nicht geuriheilt hat, 








| 2304 3a) 


Krapp, Mitalwaarenhandiung, | 


jrenudliaft gebeten, dasjelbe ge 
gen gute Beiehnung Im Barel 
Rügemer ab ugtben. Bor Antauf 
wird gewarnt. 


Gaſtwirthſchafts⸗Verkauf. 
Yu einer Stadt zwei. 
ter Klaſſe in Mittelfranken ift 
eine @aftwirthicatt ci ſten Manges 
wegen Üblchen des Wefigers um 
ter ſeht anuchmbaren Bebing 
ungen zu swertanfen, Dieſelbe 
enıhält [dm amsRaffirie jirem- 
denjimmer, cinen großen Saal, 
— 5 Menge me 

aufe, viele Stalungın nad 
ale Bequemlicteiten, Heute Yreitag Mbend 


frequenteſten Plage der 14 Production 


1 
ee ame lder Teinadyer Barecapelle, 
Anfang 8 Ubr, 
tunft hierüber 


werben umd oriheiit weitere Aue⸗ 
Kaas Br. Sarting| Baler’sches Cafchauns. 
iu Rotheuburg a. 


2808) Küchtige Agenten 
werden‘ zum Werfauf eines 


Derr Müuler: Ueber eintae MB» 
bilbungen mit Demen"ratiom. 
Herr Eartier: Ueber den Häwm 
sangeprocch der Reptilien. 
Herr Rally: Weber Gchöre- 
hakncı wattenen 





Keftauration zum 


Dentidien Haus. 


Dente "reitag 


gebackene Fiſche. 


Blane Glode. 


b 

gt sand m* 
ihr gangbaren Urtifele|* * —— —— 
ven bobe Proviſſon ge|,,,n yanian cinlare 


Die * Chifft· A. 28 »%b. Raupp. 
ns 


die Zt Zinn @gp.| 2g46) Bolide Mädchen 
von I a atti, zn team, daẽ —3—— 
berg, ertratie —— und Veiadhen — 

Die Sielle eines Dieners erlernen, mit nmd ohne De 
am paid Bußitnt IR zu De im m‘ 8. Bir, Gothengaffe Rr. 
Yänrlige Einnahme ca. 





Meldungen mit Zeugniffen ne | 
dem bei dem Unierjeicmeten ent- 2810) 3 Zimmer 
— udrizoſtreſe ſucht (ln mie 
8-9. — 
Vrof. liche, —— 
213) ** äuge Bean a un 
werben on und niet ta kul Gen 4 aus * end 


offer binnen ; em en nicht 
owie Heine Geldbetraͤge anf —— fo iR ber pe 
elben gegen geringe Zinſen nor 
eckt. Zu erfragen bei — 
henbaqcher, — © Ein folides Mädchen 


po — er * »= 
Dit. Sun. im n ne 


Ein mit Buchjährung|2815) Bür einen auswärtigen 
A le — rn agree Gaſthof fudt einen cautiond 
trauter Mann iucht Stelle. Gef. fähigen Pachter 
Offerten unter A. D. 9 — Zee 
au die Expebition. Reuerergafie Rr. 


2 Berfhwiegen * ring, 








Die E Weifsfche Sand| Krell 8 Hühnerkopf 
fchubfärberei Hasehinenfabrik und Kesselschniede 


in Grlangen Nürnber 
f [Y Ufer Be: * 
— *— Perla he liefern als Specialität iämmmtliche Einrichtungen 


Dienung im Me \ € 
en en ee esse ensıe Singen für Bierbrauereien 
Gottfried Fochlmann — Malzdarren 
am Markt. J annen Malzputzereien 
„Ablage für bier und Ilmgegenb. Nafferreierven & 7— in en 
- 7 Maiichbottiche Maiſchmaſchinen 
Strohhüle Lauterbottiche Vianaenrũhrer 
Weichen Pumpen 
werden ſchon ar gefärbt un] Küblen 23 eufizüge ” 
nach »en nenejten Façons umgebügelt u ; 
* Dampfmaſchinen 
ationäre und locomobile, 
F. J. Langsdorf, Mübleinrichtungen 
Shmalzgmarkı Baflerräder, Turbinen, Shneidiägen Transmiiflonen ıc. 
Emmentbaler, gan; reiten Mamadoug| — —— 
:®©. Berger. Ian Gaühanfe zum Adler im Rothenbuch werben 
Ede der neuen Paſſage am Markt. ——— * un 3, 
Belauntmachnng. las Reviere Nothent us 


ft, von Rimpar Meht jur Attivliquidation Kermin anf Dreitgrand, Zuder, Lindexbuh, Rail lhers und Dei@elrain die 
Donnerstag den 6. März I. I. Morgens 9 Uhr |wamwerzeiäueien Dolsiortimente in freier Somkurrem) am ben 
kn meinem Umtszimmer an. Mile juns, weldhe etwas jur Maile Meiitbietemden — berücigert: 
Mare oder hiezm Gehäriges in Häuben haben, haben joiches ei Stere Eihen Knorynol;, 


J Ia ber Verlaffenſchaft des Privatiere Johaun [8 den Walbabtheilungen Hai’ ernangen, Kogliclag, Borterspud, 


wii A 49 * — Anholz, 
am dieſem Kermins hier amjamelben und reſp. ab aliefern, widei De” ” Echritkol; IL Ciaffe, 


 genfalis Rlagekclung cıfalgt. i 620 





« Wärzuurg, ben 12. a 1873. ! 11 R unfpa'tig — 
DE —— 28 Baͤthen Rip und Werthol; Anfhnitie ven 4—10 Meter 
Strihsbelann achung — —5* 3 86 -72 ne ee nebit mo 
im — n Züngel, un einnushoiiitaugen für Wagner 

| neeignet. 

n — ——— wegen Diegger Aubrcas Haut) erg —— — Yon ber Beriteigerung befannt 
! z gemadt uni er nur vorläufig bemertt, dag Kaufsliebhaner, 
Dienſtag, den 11. Mir; If. Irs, | melde hiufichtlich ihrer Bermögeneo--hältniffe nit binlängfi 
Rachmittags 3 Uhr belaunt find, fich mit Mieiten über ihre Zıylungsiägigkeit aus 


km Gemeinden si: daſelba dem gejammten Grumbbeflg des .zumweiien haben, ſowie alle Ione, weiche ım Muftrag- Mnherer 
Gäuldu:rs, beachend im 18 Grundüdden im der Steuergemeinde Helz iteigern wollen, fich hiräver durch fraafe Bollmant aus» 


Rottendorf und eimem —— weiſen muſſen. — Auslander haben einen ialändiſchen Bürgen 
Die Bedingungen lönwen jederzeit im meinem Amteztmmer zu fietſen 
werben. . I Mihaffenbur;, den 22. F-hruar 1873, 
Würiburg, 36. Kehrmar 1818, ) Königlihes Forftamt, 


euffert, tgl. Rotar. Röttver, 


24) Cine Wohnung von KETTE 5 ineing 2a) Eine t e 
Zimmern und jonftigen Er— Berloren |dergehenbe Zimmers, Küche und Hereiwaftäföchin ut Fan 
forberniffen iR jogleih oder bi6 ging am Mittwoch Mitte von fonfiigen Erforberniffen, mit ab | fort 


1. Mat im 1. Dik. zw weref meinem Laden zum Kirchhof cimeigeiclaffemenm Ban u 
mieten NA. Erpeb. oldene Broche. Dem biebers! —5 von 3 — beibe| u. „Walter. 
3 2 * — ttaer Fin — IL) * — find bis 1. Mai m verl Suliuspromenade. 
den gejndt tig dafür aus or Ankauf, miethen Meibelts Ro 8 ——— — 
a Wlibrecht, wird gewarnt. Dajelbk iſt eine zu — ee oe rede = berg are 
Neuerergaffe Rr. 16. gräüere Barihieleere Sigarren- — —66 billig gu werfaufen Durch 
5838 Herren: u. Damen fi a ae u, 5, Walter 
arberobr, Schube, Stie. M.Endres, Butincröga eB4. jvaier ſaqt fogleiheine Wohbn| "Ir . 
el, Möbel, Betten u) — — ng von 1 abır 2 Zimmern zu 2 f = 
£. tauft forıwänrend 2029 Wine Yinderlofe Familie eigen. Wäh im ber rn tellen 
al. Schneider, just auj 12. Mär; ein mäbl.| Ein klcinen Zımeme- mu |wırdin für jämmtlihe Branden 


leiderhändter, Mchbede, [Zimmer mit SKohoien, ohne oder ohne Möbel fogleich zu ver: |neiorat buch ds Eommifiion ⸗ 
jegemüber Hrn. Sellermeifter! Betten. Adreſſen anzugeben im’miethen im 3. Oifte. Mr, I mem, | murras, oscre Marttitiaße N:. 5 
lpert (Bader Erped. 186 alt, rothe Scheibengaffe. (3831 lın Bar Rijingen. (271135 








Mafehinengarne aus Hanf, lache S Werg 


von 32 bis 57 fr. yer Zollpfd. 


Baumwollene Webegarne 


von Nr. 6 bis 24 in weiß, echt indi- 
goblau, edit türkifchrotb, gelb u. braum; 


in ganz reimer, reeler Qualität zu ſehr billigen aber feſten Preijen. 


Hlemit 





Fur Militärbediente‘ 


eimpiehle fi 


1 groje wollene Seldatendede a fl. 9. —. 
J3. G. Krämer jun., 
dirma Rhon⸗Devot. 


eeecaneatteee Eterugaſſe Kr. A. 








5, garamlirie Brünn. Rossitzer 
Prieritäts-Obligationen. 


Auf die von der Defterreidifchen Staatsbahn⸗ 
Eeſehſchaft für obengenaunte Linie ausgegebenen 
Prioriläten ind wir beauftragt, Anmeldungen wen 
heute an bis 6. März c. zum eriten von 91:,®,, 
weſenfrei entgegenzunehmen. 

Proſpelte liegen bei uns zur Anficht offen. 

Würzburg, ben 27. Februar 1873. 


Bloch & Co, 


Tschuggmall’s Automaten. | 


Senntagliden 2. Diär, wird ım großen Schrannenjaale j 
Borfrellumg gegeben mit Efhuggmall’s Automaten in 5 Abthei- 
lungen; unbden mit einem iwandelnden Panorama, dic Norb- 
tyroler und Brennerbahn darſtellend. 

Gpenfig 36 tr., erfter Play 24 
Kinder zahlen 








i 
fr., zweiter Platz 12 Er., | 


Sterugafje Nr. 4. 
Anzeige. 


erlanbe id mir dem geehtien H. 9. Militäre und hodverehrien Publitum die 


ghabs Bu E 
wachen, bak idy wmierm heutigen Tage am kiefigem Plage ein Ganfectione:Gejhäft für Eivil und Militär 
eröfinet habe. Eine 1V jährige Pıorie, frrenge Neellität und Püntıligkeit, fomte billige Bedienung lafien mid Kaflen, 
die Zuftiedenheit meimer gechiten Runden auch⸗fetrner zu erwerben. 

Butjbhrg, den 24. Februar ı873. 


Gterngafie Wr. 4. 


1 fertigen Strohfed af. 1.45 
1 Betituch won Hausleinen & fl. 1. 30. @- 
1 fertiger Stepfpolker af. — 36.8 


Sänger -Verein. 


ren 02 wiedrich, 


M. Beruberger am Markt, 


& 

s 

2 

= 

5 

z 

* 

2701 2 

Bayer, * 
Negimenidfchneiber. — 


Berlafſenſcaft des Partitulers Carl won Heß 
ya Kiſfingten 'beir, 
Zu meinem Aueſchraiben 3 da. Dis, Nr. 49 b. BL 
trage ich abändirud nad, daß Pretiv ſen zur Zeit noch 
nicht sum Berſpricht tomumep, 
Kiffingen, deu 26. Febtuar 1875. 
Seller, !. Rotar. 


Zwangsverſteigerung. 


Ja Sachen des Haudeiamannes Benjamin Maher von 
Sicerohauſen gegen Knuigunde Weber, Witwe, und Magda 
lema Weber, lidig von Serbrunn, Enbhaftatiom beirefiend, 
verpeig:re id auf Betreiben des 1. Mbpolaten Herrn Fleiſch⸗ 
mann ber, Högerijhen Auwauts am 


Donnerstag, deu 6. März d. 36, 
Nachmittage 4 Uhr 

im Gemeindrkaufe iu Gabıunn das Wohnhaus der Runigunde 
Weber, Würwe, Haus Wr. 5'/s in Gerbrunn, femme Kurze 
garien und 2 Beldprund;üde der Dlagbalena Weber vom da im 
der dortigen Steuergemeinbe gelegen im Langenſaud und Bo,cl 

Bem Hauskribsfgilinge find 100 binnen 14 X 
der Neft und die Guterſtrichsſchiuinge aber binnen 3 Wionaten: 
nad ber Berfieigerung zw erlegen. 

Der Aufälag erfolgt unbebingt und findet weder Einldfungs- 
noch Ablölumgercat, ſowie au fein Nadıgebot ftatt. 

Die näheren Bedingungen werden bet der Berfieigerung be 
fannt gegeben. 

Würzburg, den 26, Februar 1873. 

Huth, t. Notar. 


Liedertafel. > 


Samstag, deu 1 März [Morgen Samstag — Probe 


rim Theaterjaale: 





Musikalische a0) en 
? _ u ſt in der Hojtirche ſtehen 
Abend je Unterhaltung blieben und fann beim Sir E 


aus Ünlaf einer Namene- daſelbſt gegen dir Einrüdunge- 
feier für aftive und pafjive gebühren abgeholt werben, 
die Hälfte. Sperifig- Billets find unter Tags veu j Mitglieder (Herren), wozu aud 


10—12 und von 1 Uhr bis Kaſſabffnung im: Saale, Programme die verehrl. Mitglieder (Herren) |3a) Ein Segerlebrliug, dem 


& 6 fr. am ber nafla zu haben. 
—— 6 Uhr — Anfang 7 Uhr — Ende 9 Uhr. 
«6 laden hiezu ergebenft ein (2 20 | 


Geschwister Tschuggmall. 2) 


| des Carneval-Bereins jreundlichft | gute Schultenntnifie nicht jehlen, 
eingeladen werben. 


findet Aufnahme in der 
30f. Steib’ihen Buhbruderei 


Anfang Abende 3 Uhr. 
(Martigaffe Nr. 1), 


Der Ausſchuf 


Druc m Keriag vor Wonitas:Wauer in Soürzburg, 


Würzburger Stadt- und Landbote. 


MBabnzüäge Würsburg-@umsenbunien. 


an? ' u fırrken! . Kr 

# wur beyg-Bamberg-Srunkhırt. Eu’rnitv.o® arh 1: Ebmt; 
Kntunft dv, Feankfurt; Touriernug 
FILBEM, Bor. Sämelklige 2 IL. 30 M, 
u. 63 Abenb. 20.46 
79.% Abenb, 


Rt, Mei I N,hüen SW SM. Gr 
Bug IN, EM. Nike, Gütern. BUICH 
rap u. 1 0.20 M, Wittag, 

v. =rsurg-Scude-Krideiberg. 

Wbsang nam Seibeiberg: Scneig, 
10 0.50M, Toren. (nur I. u. 11, W, geirbhn 
liche Billete haben inbeh Geltung.) Berjo 
EHEM, früh, 9 MSDM.Eorm. 2 MIETE 
Röm, u. 610,16 M. b, Gütern, 8 1.15, 
frib, 51. 10M, früh, HN. WEM. Dorn. u. 2 te, 
BO Mr. Nacht. & 

Untunftp Heidelberg: Eiuell.5H, 
5M. Ub. (1. wIL EL) Berfonenm. 9 U, 15M, 
Born, 21.55 M. Nochm. u. IN. WM. NEE, 
& TU. COM. früh, 8 U. 45 M,Vorm,, 


— — ſzuge EM. BGM. früh m. 





» PEN — 2 U. dachn. u. 12 U. 15 M. Nadie, 
Se — —————— BonkaubanahWertheim: Berfor 
dd Mt u.9U; Borm. @literzüge Bürzburg-Bürnberg. 7u. 86 M. früh, 11. 12m, Mitt, 81.50 
ri Red, u. 7 1. 10 M, Mbende. Mntunft 30 D-.B MM Berne Sadm..u. —— 
E onfauban.Mergentbeim-Erallte 


j z ee 57,0. Abenbe v. 1212 25 W, 
D.Ioaurʒourg· Aũrnberg. et. Gütersüge 1 I. 19 MR. Nadım, u, 51.5 30. Mbenbb. Heim: Derfomeng. 711.20 MM, friih, 1 UL, Witt, 
Ubgang nad Nürnberg: Einelkug II. Wiünrburg-Güryenbaufes. 8 U. 46 WM. Kadım. u. 7 11. 85 M, Mb,; 
m. 16 8, Bhenbs, Poftzlige BILEM. früh, Abgang nad Bunsenhaufen: Scuellzug SL EM Voromnibusfahrtenn. Euerhaufen 
MER, Borm, u. 7 U.45 M. Abend. Mac. Poflzüge 4 1, früh m. 10N. 40 M, Korte, Bein, Be N, Untetetertheim 4 MM, Nofbrumi 

Flesäge ð V. früh u. 1 U, BU M. Nachm. 7 U. 45 DM, Abends. Güterzlipe EN. Früh u. 1N.BOM. Fadım. Neubrunn MB U, Mnber &> 1, Rp, 


- 





— — —— — — — nn — — nn TEE — 
M 52. Samstag ben 1. Wär; 1373, Secheundzwanzigſtet Jahrgang. 





TZagtdneuigkfeiten. Annahme des neuen Re herariis, aber bei jeparatem Haushalt 


Bon Fyl. Stoatsminifteriim der Finanzen ift bezüglich der | Ihttentid bie Erfahrung manen, daß die Rniedilität feiner Papt 
Mofertigung der forfilihen Fee in, — Ent. [auf oder unter Null fintt; vielleicht jet ed au barauı abgeichen, ihm 
feliefung ergangen: Im der Auiammenpellung der Diotertat. dies ad — zu demonfttiren. Diee Zufin wirb num in einem 
ansgaben uon Verwendungstisein war bieher file die Mbzaben| Artitel bee „Rürnb. ‚Korrejp.” einer Erörterung unterzegen. Dort 
dm Berfieigerungewege der Dnhiänitt des Gridies per Klafier, deißt es u. a: „ie werlautt, wird die bayerijge Poftrense im 
Brennholz ous der Summe bes Echeit:, Brügel- und Stodhoizer der laufenden Finanzperiode, die Zabre 1872 und 1873 umfaj- 
und der Wellen, dann des Ceiammterdfes zu ermitteln Mirjiemd, für cin Jahr 5» bie 600,00 fi. betragen, und ba biefe 
dem Sabıe 1873 ıft das Brenkhelg in der Material, Rechnung Reute in der mädfien Binanıperiode durch Aufhehung ber Porto 
fatt in Rlafterm in tere vorzuiragen und e# möchten bie Wellen [teiteit im inteınen Berkehr, weite and im Reise feir der Ein 
ur Ermirtiuug dee Durdicmiteerldfee per Ster. erft im folchef führung dee Portofreiheitsgeiegee vom 5. Juni 1869 mist mehr 
umgerediner werten. Ta folhe abır in den Hodwaldungen mit beitebt, nm 1%: Milionen ırhöht werben fann, fo laun Bayırm 
dem Stodholie ohmebin nur als Wecefiorien angejehen werden, [Dei einer Porente von 2 Milionen einen auf "/s Witlion ge» 
je kann zur Wereinfahung von einer folhen Umrechnung Umgang | |bö'en Ausfall bei Einführung des Reihepafitarifs, aud wenm 

enommen werden umd eu ift daber der Dircidnitiseriös perje® dieſen für femen internen Werfeht onmmmt, mwo;u er an fich 

ter aus der Summe des Shi und Prüpelhots und dem | Mt verpflicter ift, jo leidt ertragen, wie des Reid, obue fürde 
Grfammierlöfe für Brenntol; (incl. Stodbolz und Welten) zujtem a wüffen aut dem Gefrierpuntt jeiner Ponwente anzulangen. 
ermirtein. Ber den Mittel und Niederwaldurgen jedod, ımj Cine ſelche Tartänderung aber, melde die bayailhe Poftrente 
weldhen die Wellen zur Abgleiung gezogen werden, und ner [Deihwinhen moden würde, tr woul mımmer zu jurchten; dem 
haltmıkmätig wenig Eceit- umd Prügelbols, arjällt, find 10 ————— A gr Be —— 
m mit dem elnfaden Falter 3 in Stere umu- e6 doch nicht fommen (aflem. we du mict unfere Abficht, bier 

Die Eröffnung d iten für den Kreis Unterirant die Gründe, welbe für und wider bie —— der baheri⸗ 

ung ser zweiten Mir den Kreis Unterjranfen und! ſchen Poſwerwaltung ſprechen, weiter m erörtern; ſedoch muſſen 
Aſchaffenburg im Jahre 1873 zu Würzburg abzuhaltenten Ed wurs Hiyır zugeben, dab Baheın und Würtemberg ihre beſondere Poft- 
geria töfigung wurde auf Dunftog ten 3. Aumi bs. Are, Bor: Bermwaltung nur dann anf die Dauer fich werden erhalten Bn⸗ 
mittags 8 Ubr jeſte eſetzt und zum Präfitenten bee Schwurgerichts⸗ nen, wenn es gelingt, diele zur hödften Boltommenheit ausju 
doſes der Rath des F. Appell.-Gerichts von Unterfr. u. Aſchafſen pifden umb ihre oftanftaften zu wahren Dinfteranftalten zu 
burg Herr Dr. Carl Zagner und zu defjen Stellvertreter der imaden. Dazu gehört ober vor Allem die Snittative im allem 
Rah es Bezirko-Gerid ts Würzburg Herr Job. Baptift Volkert | Heiormen nnd Erleichterungen des Ponverlehrs und Berbefferun- 
beſtin mit. gen der beftehenden Einrichtungen. Davon iſ aber bei der bahe- 

Die „Allg. Ztg.“ brachte vor Kurzem die Vachricht, dielriichen Pofverwaltung nicht eben viel au verfpüren; dieſelbe hinkt 
hayerije Pofiverwaltung babe gepen den beim Burdesrarh ein der Reichepoft viefoh nach und tft ge;,em dieſe um em Paar 

achten Entwurf eines neuen Reiheroftiarife Bedenken umd| Pierdelängen zuruck.“ Den Grund dieſer Eriheinung fucht der 

—*8* erhoben, weil fie ale Foige der Neuerungen für) Verſaſſer dee Arnitels in ber Scher'ſcher Orpeniiation von 1868, 

de boyeriihe Pofırente eine Wiinderung vom ungefähr "4 W ilfiomfer 1äth, wirder auf die Orgapriſation von 1851 inrüdjugreifen, 
Oulden bifürdte, Doran war die Bemerfung gefmöpft, da, Tinebefondere aber die Oberpofis und Babnämter betubehalten 
nachdem der Beickvorihlag im MBunbeeratb und im Meicherag/(dırem Aufhebung befaumtiih vem letzten Landtag betürmortet 
doeh werde angenommen werden, „WBahern fi im biefem Falle murde), mei: ee vumdglich ſei, ein Bahnnen von Zib Wicilen 
wieder von dem umendlih hohen Werthe feiner Refernat Reate zentral firr zw fetten, alfo Wiimeiirellen medt ımıbehrt werben 
wird überzeugen können, da es mit in der Yuge if, trog feiner/fönnen. Mir lafjem die Frage des Forıbertondse der Oberdauer 
Einwendungen ftait des vorgeihlogenen Fabrpofttarifs ſetnen bie-|bei Seiue und bemertem mar mod, doß mon nad tem Wemähre- 
igem beijubebalten ober and einen anderen für den internen mann des „Nürnb. Korr.* in München auf den origintllen Bus. 
”. einiuführen.“ Mas legieres anbelangt, fo bat Boyeın weg gelommen jein foll, das Bahnnetz u ber biebrrigen d in 
nad Virtitel 52 der Reibeverjofjung ollerdings das Wett, für! Hufunft in 15 Beritte einmibeilm. Da mon mir aleidh,eitiy 
feinen inneren Vertehr einen eiyemen Fahrpofitörif aufmftellin; 15 Cherpofiämter erridten kann, fo würde tine ſolſche Diguni- 
eine anders Frage ift ed, ob Bayern dabei gut führt. Der Ar» farion die gänzliche Aufhebung ber bieherigen Vertindung zwi 
titel der „Ag. Ztg.“ gibt weiter zu verfichen, Bayern werde bei ſchen dır Foft und der Bakn vom feibft mit fi bringen. Ein 


ſolche Erinuerung aber, 


ſchaftogang erfäweren und am Ende dad vieder nur zum Miß⸗ 
erjslg führen. 

Der Aniverfitätsprofeffor Dr. 8. Gerhardt zum —— iR 
auf Anfuchen vom der Bunktiom eines Mitgliedes der Remmiiflen 
für die mebizinifge Gtantsprüfung im Jahre 1878 euihaben mub 
an deſſen Stelle ber Umtverfitätsprofeffer Direkter af. Linb- 
wurm in Münden für die Prüfungs Disziplin der inneren 
Medizin in die Kommiſflon einbernfen worden. 

Seine Biſchofliche Gnaden haben beſchloſſen, bie Mfarrei 
Rohrbach, Decanats Gemünden, dem Herru Gubregens des b. 
Elericalfeminars Dr. Ferdinand Ulrich jw übertragen, 

eır Baplan Yohann Abam Diegel im Oberbeſſach wurbe 
mit Verwaltung ber Blarrei Eifendbah, Hr. Eaplan Boren El⸗ 
bert in Suljbach mit Verwaltung der Pfarrei Morkgeim /iR., 
ai Barrsicar Georg Thein in Eitingskanfen mit Verwalten 
er Pfarrei linterertgal betraut, mund Derr Corperator &b 
Bergmann in Sulzbach auf die dortige Eaplauei — 
X. DibL) 

Berlehr auf den kal. bayeriigen Gtante Elſtubahnen j im 
Monat Januar 1873: 472.803 Perionen, 418067 M. Einnahme; 
6.081.872 Zentuer Srahtgüter, 568.326 Zeutmer Neriefndungen, 
1.371.248 fl. &innahme; Bagage, Equipagen, Thlere ıc. 59 . 
Einvahme; Gejanmtiumme der Ginnahmem: 1.848897 N. 
Gegen deu eutipreiemden Monat bes Vorjahres: 6.704 Per⸗ 
fonen und 58270 fi. Einnahme mehr; 408.162 Jentner Sragt- 
gäter. 95819 Zir. Seniefenduugen umb 125.660 fi. Einnahme 
Fi Bagage, Equipagen, Thiete ıc, 8615 M. Einnahme minder. 
Gejammtiumme der Mehreinnahmen: 170.314 A. Für gefiuubete 
Militärtrausperte 4331 N. 

Aur Anlage einer Station zwiſchen Aſcha ner xud ber 
Station daufach bei Den fogenannten Weiberhäfen, melde felner- 
gi wahriäeiniih die Benennung Hösbah erkal'en wird, finb 

clauntlich burch Weich vom 28, April v. 36. 87800 fi. geuch- 

migt Die Errichtung darſelben lounte jedoch noch midt bewert⸗ 
ftelligt werben, da noch immer bie Berhaudiungen mit dem au⸗ 
liegenden Gemeinden zur Schaffung von neuen Aufuhrfrafen 
ſchwebtn. 

(Stadttheater.) Nächſten Dienſtag koumt zum Benefiz 
unſerer belichten erſten dramatiſchen Sängerin, Fräulein Emma 
König Goun⸗d's „Tauf” zur Aufführung. Sieger werten bie 
vorzüglicen Leitungen der geicgägten Künftlerin im Geſaug une 
Epiel, ſowie deren umermüpliches Etreben, nur Wolllemmeres 
ben Bunftfinnigen Zuhörern zw bieten, bie wohlverdiente Wer: 
fennung wurd allgemeine Theilnahme aller Runftfreunde am 
fraglicgen Abend finden Mir fügen noch die gewiß angenehme 
Mittbeilung bei, daß Herr Joſé Rerörer vom gFroßherzoal. Hofe 
—— im Darmkadt als Gaſt für die Titelrolle Jewonnen 
wu 

Hu Goheheim erhängte fi geiterm ein GOjäg 
ber im ſeyr guten Bermögensvergältuiffen lebte, die 
That find unbefaunt. 

Wibaffenburg, 25. Febr. Sehufe der Gründung eimer 
Unterftägungstafj:e wird am Gonntag dem 9. März dahier eine 
Brıfammlang von Bbaldauffchern aus dem unterfränfifgen Rreife 
Nattfinden. (Riab. Btg.) 

Die für die Gtabtgemeinde Hürth darch den Mramwall am 
vsrjährigen Rirgweihfeite entAandenen Roten belaufen Mid auf 
1100 fl.. zw deren Dedung die Erhebung einer Gemeinbenmlage 
son 2 Proz. nothwendig fit. e 

Regensburg, 26. Febr. Wie vom juwerläffiger Geite 
mitgeteilt wird, foll der Tyalmaffinger Manbmörber, Zaver 
Marduer, aus der Irrenanflalt wierer im bie Frohndeſte über 
geführt worben fein, da nad dem Aueſpruch der Uerjte Mh er⸗ 
geben, habe, dag derſelbe die Geiſtesſtöruag mur Ammlirt habe. 

Münden, im Gebr. Bei der vor einigem Tagen abge 
Haltenen Berjammiung der vor dem Jahre 1872 in ben Rabe 
Rand weriegten Civil: Stantsbiener dahier wurde gine Eingabe am 
Se. Mei. den König beihloffen, in welder um Glerhellung 
mit den mad dem I Yanuar 1872 in Qurescen; gefehten Gtaats- 
dienen, johin um Erhögung ihrer dermaligen Penflon ge.etem 
wurde. Diele Eingabe wurde bereits allerh. Orts eimgereidt. 
Ge laßt fich daber annchmen, daß gieihe Schritte au wen den 
in den Provinzen wohnenden Qule⸗centen geiham werben, 

Ründen, 27. Febr. Un Stelle des als Kommandanten 
zum Radetientorps verjegten Dberilicntenantse A Oxff wurde 


es Maun, 
stine jur 


(aubt der Gcwährdmarne bes „Närub.jber Oberfilientenant ©. Braudt zum Rommanbenr ber reitenben 
Rerr.", würde die Imtereffen des Bublitums ſchädigen, den Ge-|Abtheilung des 8. Feld Artillerie Negimentes ernannt, Kat aber 


neh bis zur Gewelung des erfraniten Majors D. Hausmann 
bie Dienfte als Urtillerie Offizier vom Plage bei ber Meitungs- 
Rommandantur in Ulm fortzuserfchen. — Wie im militärtichen 
Kreifen verlautet, ſoll 
ſelnen jegigen Poſten zum Oberfien befördert werben. 
Mäuden, 37. Gebr. Dems wird eime nene Ausgabe 
bes Hof. und Stantshaubbuches erſch 
Münden, 27. Sehr. Um 23. Februar wurde im ber 
L Vagerie eim feltemes eh begangen, weläes aud im weiteren 
em befammt zw werben verbiemt mub vielſel iges freaudliches 
Yuterefie Juden dürfte. Der E. Hoftänger Nadler, deſſen Birken 
fig ale jene, welde ihre Erzichung im her L. Bagerie, int £ Sub» 
eustfden Srärfetn zu Mympkeaburg, Gahftiern un) Hal 
eng t in Aymphen arg 
emoflen, erinnern werben, war ver Gefeierte bes Tages. Shon 
m vorigen Zahre wit dem Subwigsarben für 5Ojäyrige Diem. 
leiftung am tgl. Marimiliansnift gefgmüdt, hatte er hewer bie 
felbe Dieuftzelt am ber f. Ya vollendet und wurhe hiefär 
von Sr. Maickät dem RE weit dem Mitterfrenge II. Klaſſe 
bes Berbienftorbens vom hl. wel ausgezeichnet. Das Ehren 
eldgen wurbe bem SBjährigen Jabilar, der jegt mod im woller 
—* ſeinen Berufe wadlammt, im Gegenwart ber Profeſ⸗ 
foren, Schrer umb ber E, Delkaaben buch den Borkaub ber 1. 
Bagerie, 8. v. Berigenfelb, wit einer —— Unſpra ihe ange: 
heftet; beſeuders erhöht wurde ber Mt aber dadurch, daß wil- 
rend oetielben ein "= Res Hanbbillet au den Gefelerten ein 
traf, weſchet lautete: „ leder Kanzlehrer Radler! Au Yırem 
—— ähr geu Dienkjubiläum an Meiner Pagerie Habe Ih Ihnen 
at Witterkrew; zweiter Klaſſe bes Berbienkordens oom Hl VDtichael 
verliehen, und gereidt es Mir za herjlicher Freude, Sie zum 
heutigen Chr e unten bem Melfägen noch beionders am ber 
glühmänihen, dab Ihnen no vice Jahre im beften Wohlen 
chen beſchleden fein mbhten. 4 werhleibe mit wohlwoll / aden 
efiunungen Münden, 23. Februar 1878. Ihr guädiger König 


Zub 
Der Maler 


Münden a 
Bergehens der Beleidigung dur die Breffe zu fünfchetägiser, 
Dr. haiſt und 


Ya Pafſan wurde am 23, Febr. der Taubenmarkt abge 
alten, wobei 10007 Städ Lauben jun Markt gebragt wurden. 
as theuerſte Paar wurde um 25 fl. ausgebaten. 

Stuttgart, 28. Behr. Bulletin über das Befinden ber 

— ‚Mutter: Kaqcht über Ermarten gut, einige Stunden 
af. 
anan, 26. Jebr. Bu Folge einer vom Genrral-Eoms- 
mando bes 11. Armet ⸗Corpe eingegangenen telegraphiichn Nach⸗ 
richt dat der Wechfel der Infanterie-Befagungen von Fraukfart 
und Henan anf Befehl bes Kalſers vorläufig zu unterbleiben. 

Mainz, 28. Sehr. Die „Heff. Boltsbl.” melden: Im der 
Naht vom 21. auf den 22. . iR bie Kaffe des 2 Bataillon 
dee 8. Broßh. Heſſ. Infanterio Migtments mit etwa 1000 fi ge 
ftehlen worden. Yu ber Nähe von Weilenam wurde bie ihres 
Inhalten entieerte Kaſſete aufgefunden. 

Wiesbaden, 74 Behr. Nah dem Gtaate- und Ubreh- 
baudbuch für das Jahr 1878, weldes vor einigen Tagen er- 
dienen if, waren am Ende des vorigen Jahres 84 Schulftelen 
m Negi obezirt Wiesbaden wegen Lehrermangels unbefeht 
Die Zapf diefer vafanten Stellen — wird dem „Rh R* ge 
ſchrieben — Hat ſich feit Menjahr 187% wos bedeutend vermehrt, 
9 In Leipzig wurde am 22. bs. Eräulein 3, Eurinoff aus 
St. Petersburg nah wahlberaubener mänbliher Prüfang von 
der dortigen Jarliten Falultät zum Dolter beider M-chte ernannt. 

Amerila rüßet A im großertiger Weile zur Wiener Welt 
ausrellung Die Zahl ber Berfonen, wilde Ach Sei bem Unter 
nehmuagen der Bergnägungsfahrten auc Austelung via Rem 
Yart-Rio:rpanl genseld:t haben, ſoll bereits 55,0)) betragen. 





llentenaut Orff mit Belaffung anf 





Dem N. C. wirb von Hier gefhrichen: Mad eben einge- 
Toufener telegraphifcher Depeſche von Wirn erhält das deutſche 
Reih in der Runityelle der Weliausfichung vier Oberlidijääle 
and vier Geitenlichtfälleund Wandflächen im Ehreniaal im nic 
Ber Bröhe und Page wie Frant eich. Die Behanaflähe, die 
Pentiäland zur BSerfügung gefiellt if, mabi reichtich AU00 

Somit iR, Daut dem energliar Vorgehen 
Zentral Kommiffion und des Hım. Staateminiftere » Bienfei 
und der fehen Haltung der Mündener Runkgenoffenichait und 
Äares Detegirten, Hrn Malers Hoff von Münden, ein- leid: 
Hellung Destihlands mit den meift begünftigten Nationen er: 
reiht und die jo viel beiprocene Kunftaueftctiungsirage im be: 


 frlibigemver Weiſe erledigt. 


Deut ſches Wei, 


reußen. Berlin, 24. Fiebr. Der franzoſiſche Bot. 
Gontaut-Birom zeigte hier am, dag init der Absahluna 
Der wierten Milliarde Ende Mär, Berhandiungen fiber dir Räum 
ung des ollupirten Gebietes durch die deutiäen Er ppen beginnen 
en. Diesfeits ift Neigung vorhanden, bei Gewährung hin- 
hender Saranticen, wobei die Brfeyung Beljort's ein Daupt- 
Primte ift, im Laufe des Juli die Räumung bezinnen zu laſſen. 
Die minifteriele „Brosinzial Correſpor den;“ flieht einen 
über den Wedel der Staaisform in Spanien mit der 
L m: „Bazwifden treten bereits wielfach: Ungeiben hervor, 
welde es ſeyr zweifelsaft erſchelaen Laffen, daß die Republil in 
— wirtlih fehle Wurzeln ſchlagen ſoilte ohne neue heftige 
















fe der inneren Partelen umd ohne einen Verſuch der ſoſlal 
kratifchen Partei in Europa, die Zuftände im Spanien für 
Bwede aus zubeuten.“ an darf hieraus wahl ſchließen, 
die Mneitennung ber neuen ſpaniſchen Regierung ſo bald mod) 
* beporfteht. 
Uusland. 

Griechenland, Athen, 27. Febr. Offiſtell wirb ge 
det: Die Laurtonfrage ift beigelegt. Borausichend, dad feine 
Ingerehtfertigien Anfprüde jchlicßlich jheitern müßten, werlau te 
Berpieri am den Banquier Syngros und bie ortomanlihe Bant 
a Ronftantinopel, welche dabei in Einperrehmen mit der He 
rung bandelien, alle Bergmwertsobjekte, Babriten, die Eſenbahn, 
alle noch ſchwebenden WMinentommiffionen um 12%. Millionen 
admen. 

Amerika. Eine Senersbrunft in New-Orlcans . jerlärte 
Stadtviertel und madie 200 Familien obdachlos. 


—  Börienbericht. genalszt, den 28 Februar 
Ya ber Geſammt Situation Borſe hat ſich nichts verändert, 

er Anla;emartt in fen und ber —— amattt unterliegt 
4 gen Schwankungen. Gtaats 


ahn hielten ſich recht fe 
ind belicht and eröffneten zu 860.. Creditaltien erlitten mit 
5%/a eine Eınbuße vom ca. 1 fi. 



























4 gun gefern. Bür äferr 
Bah bereite heute rege Rachfrage. Wöhmen !z fl. 
onan- Drau 2 fl. ; Du di 


‚ Prag ODuxer 2 über. 
t, Rordweit und Alföld NT Dan Bantın 
Sbant ſeht gefragt and .0 befier. Basler 1%, Pro 
Milalsieconto 1%, Ef tteubaut 1%/s%0 uledriger. Bant- 
⸗ Darmftädter, Rhein. Ereditbant, Wehslerbant, Dresdener 
all matter. Rhein. anf */a*/o höher. Meifierr’s 


Babrit zu — — — 1878er 
Rente a fe Abe, Spanier Isa im Berlehr. 


> 6 /s + eiten| 
368/64 dej, Stanithahn 388°, be. Sembarden 201 


fi, Güberrente 68% bey, Cpanier 287, bei &. ©. 
* —8 5% 


101° 5 4/s0/e 100% 
Yo 94 ®. —— ne a —* —— * 
6° daher. Ofibahn e cue » 

m mienbaufen & 7 fl. 14*4 5. 

e en⸗ Sch 1 fl. 4— ke, de 



























tr., Pifolen 9 f. 3941 ir., be, 

* ik, 10 A.-Städe 9 fl. 52-H & 
faten 5 fl. 31-83 fe, bo. al marco 5 fl. 3 
Stüde If. 20" 2tjske., engl. Gounereigus 11 fl. — 
Imperiales 9 fe, Sfre..Chaler — f 

im Gold 2 f. 25—26 ir, Medhiel anf Wim 


Beranwortliher Redatteur: Ar. Brand, 


rede nen 3. do. Ms. 


2919 Ein geeignıter Lager: 
geſucht. NAH. Erped. 


——| — V— 


Allen Kraulen Kraft und Veſandhel ohne 
Medicin uud ohne Koſten. 


„Revalesciere Du Barry von London.“ 

Kine Krankheit vermag der delicaten Revalesciäre du Barry 
m widerfteßen und bewährt ſich biefelbe ohne Wtedicin ımıd ohne 
Koſten bei allen Magen-, Rerden⸗, Bruft-, Lungen⸗, Leber, Drüfens, 
Schleimhaut, Ath⸗ m, Blafen- und Nierenleiden, Tuberculofe, 
Shwindiuht, Aftıma, Hatten, Unverdaulichteit, Beritopfung, 
Diarrhöen, Sclaftofi feit, Schwäche, Sämorrkoiden, Waſſerſucht 
Fieber, Schwindel, — * Ohrenbranfen, Uebelteit und 
Erbrechen felbft während der Schwangerihaft, Diabetes, Melan⸗ 
holte, Abmagerung, Rheumatismus, Gicht, Bleichſucht. — Auszug 
aus 75,000 Eertificaten über Genefungen, die aller Mediciũ 


widerftanden ; 
Eertificat Mr. 57.912. Halnah, 14. Juli 1867. 
Ihrer Revalescidre habe id nächſt Bott in meinen furchtba⸗ 
ren Magen und Nervenkrantheiten das Leben ım verbanfen, 
Dohann Bodez, Provifor der Pfarre Slainach, 
Poſt Unterbergen be. Klagenfurt 
Eertificat Mr. 62,9:4. Westau, 14. Srptember 1868, 
Da ih jahrelang für chroniihe Hämorrusidallfeiden, Leber 
krankheit und Berfiopfung ale mögliche äritlihe Ditlfe ohne Er⸗ 
folg angewendet, fo nahm ich in Verzweiflung meine Zuflucht zu 
Ihrer Revalesciöre. Ih kann dem lieben Gott und Ahnen nicht 
genug banken für diefe köſtliche Gabe der Natur, bie für mi d 
unberedhenbarfte Wohlthat geweſen ift. fram Steinmann, 
Nahrhafter als Fleiſch eripart bie Revalesciöre bei Er⸗ 
wachſenen und Rindern 50 Dal ihren Brris in andern Mitteln 
and Speiien. 
An Blechbüchſen von Pfund 18 Sor., 1 Pfund 1 Thlr. 
5 Ser., 2 Brund 1 Thir. 27 Sgr., 5 Pfund 4 Thfr. 20 Ser, 
12 Bund 9 Thlr. 15 Sor., 24 Pfund 18 Thlr. — Revales- 
ciere Biscuiten: Bühjen & 1 . bir. 5 Sur. und 1 Thlr. 27 
Sgr., — Revalesciöre Chocolatee in ®ulver und Tabletten file 
12 Zaffen 18 Sgr., 24 Taſſen 1 Thle. 5 Syr., 48 Zaffen 1 
Ehlr. 27 Sgr. — Au beitehen buch Barry du Barry & 
Comp. in Berlin, 178 riebriheitraße, und im allen Städten 
bei guten Apothelern, Droguen-, Spezerei, und Delicnteffenhänds 
(ern. In Würzburg in der fol. Hofapothefe, Adler⸗, Krone 
und Pfaucnapothele ; in Kiifimgen: !gl Hofapothete; in Man⸗ 
Gen: Yoleph Kleiber. [401 


In der Verlaffenfchaft von 


Ch. {Reich 


wird der Verftrich der noch vorräthigen 








Waaren noch Be und Montag, 


achittags mit 
Seidenstoffen, Popelines £ Chäles 
begonnen. 


Strohhüte werven ſchön gewaſchen, 

efärbt und nach ver neueſten Faron 
———— von — 

Geſchwiſter Arlet, 

Untere Bocksgaſſe Nr. 6. 


Berichtigung. 

Sa ber Annouce,, Baheriſcher Zweigverein vom Berbande 
dentſcher Müller und hlem Interefjenten ıc.*, auf ber letzten 
Geite der zum Beilage, bittet man beizufegem: im oberem 
Lolale des Safthofes zum rothen Hahn im Mürnberg. 








2936) Ein Marien: Bild, 
an ein Haus poffend, wird zu 


plaß für 
taufen geſucht. Mäb. Exped. 


* wird zu kaufen 











—— — — ——— — — 
ni - — —— — — - — 
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ee, latz ſcher Garten. i 
Todes-Anzeige. En orzen Sonntag: 3 
T eilnchme.aben Freuaden ud na. beingen Grosses Concert ; 


wir Me Tramerfunbe, dah maier iunlaſt ıeli:bter Watt: u. von ber — —— Dun 


apellmeiners 
1. und IL. übtbeilung Steeich Dcxefter. 















Bater 
Herr ü — — 
usgemwähltes Programm, barumter : 
Urban Degen, Doppel: Conyert für 2 Violinen von Waflern 
Brivatier, vorgetragen » d. Hp. Kühner u. Säuhert. 


„Hus der Mappe eines wanbernden Mufi⸗ 

lanten“, grodes Potpourri von Sungl. R: 

Birzicato Polla von oh. u. Iof. Ste 

Arte a. d. Stabat Mater von Roifint. — 

Vrograuime werden an ber Caſſe abgegeben. 
Anfang 3 Uhr. 

Einem gütigen zahlreihen Beſuch entgegenfehend, ladet fr 


lichſt ein 
J. Feineis, 


|Restauration L. Baue 


Heute Samstag: 


Concert | 
von der Zeinacher Badmufik. 
Anfang halb 3 Uhr. 3 
 Yubem ih hiermit anzeige, daß Atı mein Geihäft We 
melitengafie Mr. 1I befindet, empfehle ih mich bei mil 
vortommenden. Arbeſten. 7 286 
Georg Dürr, Spenglermeifter. 


Fr 


geſtern Nachmlttag 12 uhr unerwartet ſchnell an einem 
Shlaganfalle in cinem Alter von 54 Iahcen faaft emt- 


ſchlafen üit. 
Um ftilles Beileid buten. 


Dettelbadb, den 28. Febr. 1873. 
Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 
* 


0=00000900000099 
Verfteigerung. 
Johaun Kalel 


Ri der Brlifenigenr »es Wurfücire 
wor Rimpar werfteigete ih am i 

Dienstag ven 4. März I. 38. 

Mittags 2 Uhr 

im dem Sterbhaufe zu Rinpa” die vorhandenen Weinvor · 
zätbe, insbeiomdere ein Heltoliter 1868er Saalecker, circa 13 

iter 1870er, 2 veltsohbter 1863er und etwa 12 Hektoliter 
fonftigen Weines, ferner 12 verſchiedene fleinere Fäſſer ſowie 
dammute abrige noch vorbanorne Mobiliar geac ſofortige 
vaare "Zahlung. 

HWitszbura, den B. Ftbruat 1873. 

”Hutb, t. Notar, Berlaffenihaftstommiffär. 


Solzverjteigerung 

‚Samstag den 8. Mürz 1873, 
Vormittags 10 Uhr anfangend, 

werden im kieftzen Gemeindewald:, Difteit Schellenberg und 


Struth 
a) 76 Eihftänme, worunter 6 Holländer, 


b) 100 Ster? 5 md Vrünllholz, 
€) An hd e 
difentlich verfleigert. 
Kurt Bevingumgen werben beim Striche welher im der: Ab⸗ 
Bahr Heuberg beainnt, befannt gegeben und iehlungsfähige 
e höflich eina’lanen una . 


Scwebenrich, * 26. Sem * 

aan 8 ZITREIE 0. 
* Niederlage 
Be 


€ md’ Heil- ‘oder Wulnder- BE 
J 
nden und Abſceſſen beſindet ft n 
in Sürzburg di derra Prany, Orunnengaffe 3.0” 
* * Heilmittel?! T 


(2873) — —84 sr in Bayreuth. 
Seider Werftrich. _ 
Wittwoch’den 5 Märı Ird. Are. und die 


En eubeit Kage, jedesmal Rabwittägs *22 Uhr 


ver Talen zu dem Wird t 
bielbant zu Münden über DD 
1866 Lit, B. Serie II. Rt. 2 
nebit pen Coupons zu ſolchem pro 1. Januer 1873, 1. u 
und 1. Januar 1874 & 10 fl. en N. 


Würzburg, am 20. webruar 1873. 
Königliches Stadigericht. 


Haider, 


— — — — — 
. * % 
SHolzverftrih, 
Im Gemeindewalde Nüdlingen Difteitt Mepgerm; 
teilung Oberweed bei ‚Yunnenhag werden 


Montag, den 10. März Id. Is. 2 


143 Buden- und 
= 375 Eihen-Hbihnitte, darunter ca. 30 Stämme mit 
Gent. Durhfänitt dann ER 
Dienitay, den 11. März Ib. 3. 
440 Stere . Eichen. Seit, Anorj: und Aſt, 
375 „Buchen Scheit, Kuorz- umb Prügel, 
Riefern-Scheit, 

35 Kiejern -Stock nnd 
1Wellenhundertt verſchiedener Sortimente, desma 
9 Uhr anfangend, zur öffenilihen Berſteigerung gedve t, 

Strihefrennde hiemit einiadei 
Nädlingen, ven 24. Februar 1873, 
2uß, Bürgermeiiter. 


ET — Zadirgebilfe —* rt * 
| 5 ef ie nd au deren 
— ‚Sühmerangen-Pfläßerden ee ucrne Beiden Auhcten ante 
| Di u 12 ki, ugend ja ij ; guten a, 

PR. u 4 — Berfaufe-Dejot bei G. J. ober, Säuteraale " —“ * Stern gefudt. äh. 0 





“... 77 





andend, werden im Juliushofitale getragene leider 
en Baarzahlung deririhen, wo Steiheiebgaber eingeladen 
werben. (2390 


u 











2879 Eine Stallung wit Wagen- 
remife und Hofraum ift am ver» 
miethen ; auch fann ein Mejanuen ⸗ 
ipgis von 2 Zimmern aud Rüde 
dar Hegeben werden. Difi. 
Burtarderſtrae 22 neu. 




































OB VarirTungen, 


52 geheime ge- 
—B— 
7 7 


* schlechtiiche 
C 407 von Jugendsün- 






































Leiden Folgen 





den und Aus- A * 
i — 2 2 Berjonen ſuchen auf 
ee s ein 1. Mat tin Logis von 2 
verabscheuungswürdiger Zimmern, Rüde u. Holzlage. 
Gegenstand betrachtet. NH Exped. 





Und doch giebt es nur 
einen Weg die Mensch- 
heit davos zu erlösem: 
Alle Männer und Franen 
müssen dem Körper und 
seine Geheimnisse mit 
Ehrfurcht studiren. Ist 
denn die Natur zu de- 
lieat und zu moralisch 
rein,um darüber zu schwei- 
gen? Nein, sie redet laut 


2395 Ede der unteren Wöller⸗ 
galfe Nr. I wird der Faib Brod 
iu 24 fr. abgegeben. 


2383 Eine Mahtigall, 
welche ſehr ihön Thlägt, ir zu 
vertaufen im Schildhof 4. Din. 
Ar. 6 neu 1. Stiege. 





(2759) Eine Gerberei mit 
Scheuer in einer Stabt Ilnter- 


De teren! in en frantens fit wegen eingetretenen 
von Leidenden können Todesfall zu verlaufen. Das 
Nähere in der Erpeb. Ze 


wir ihre Stimme verneh- 
men! Lese daher Jeder 
vertrauensvoll das beste 
uch, welches je über diesen 
Gegenstand geschrieben 
wurde, das berühmte Ori- 


2385) Am Faitnadhte- Sountag 
"achte wurde eine goldene 
Uhrkette mit Schläfel wer» 
foren. Um Rüdgabe gegen Be 


ginal-Meisterwerk „Der lohnung wird gebeten. 

u —A ED LEE 
ches für I Gulden incl. 

Portoam schnellsten Jireet Pr amet ——— 
vom Verleger «Y, Bern- Nr Ri m f 


hardi in Berlin, 
Simeonstr 2, zu be⸗ 
ziehen ist. 





2892) Ein fresnpligen Boais 
von 3 oder 4 Zimmern, Rüde 
u. ſ. Erfordernirfen ift bie 1. 
Mai zu vermiethen Sternhof 
Nr. 44 





wird aufDitern.oder ruher 
ein Madchen mit eini« 
ger Bildung zuc Auffict 
dreier Kinder, das ih auch 
der leichteren Hausar- 


RI Eine Grube Dung if 
fofort zu werfaufen. Reibelte- 
gaſſe 12. 


beit —— Be: 812836 Ein geübter 
handiug ugefichert. Mär. rn 
in * Exp. (281926 Steinh ner 





findet bauernde ‚jhäftigung, 








Altes © Beifen, gleſch eintreten bei Wildsaner 
x wweizeijen! Bal. Häusler 
ü Kuh 4 am Nennweg. 

58 fer, 

nn, N 
ses Yinf, Eine . Wohnung 

n — ie —— * von 4 ine 
a einandergehenden Zimmern, neb 
Tanft fortwährenn gegen jallen Erſorderniſſen tit kouteie 
WBdar in 2. an eine rubige Familie zu ver- 
PHeineren Partbien zu den | miethen. 

beiten Breiten Stephan Schmitt, 


5. Diite, "tr. 6. 


Zellerftraße Nr. 22 
(find mehrere ſchön möblirte 
| Simmer für Herrn zu ber 
miethen. 3b 


Mir krapp; 


Metallwaarenhandlung, 
41 Zcmmelöftrafie 41. 








2807 Ein Yunge der das 
"Gafergejhäit erlernen will, wird | 


geiucht. Näg. Erped. | 2846) Solide Mädchen 

i 'tönnen das Kleidermachen, Zu- 
9887 Ein möhl. Zimmer iſt ſchneiden und Weißnähen grand» 
ſogleich zn verwiethen Preis | li erlernen, mit und oune dehr · 
4 "Bulden.  Unterwölleraaffe ” 3. Diftr., Gotyengafle Rr. 
Rt. %. ‚1. Stod. 


2898 2a) Mebrere hundert 


garund von 15 Pr. Ber 

















, Hausbälterin, 


wiegute war, wirb folert ge 
ſucht. Fraelitiſche 
derden aufs Ziel gegen hoben 
Lohn geſucht. 
der Brande wird gechrten Herr- 
ihaften aufs Riel nadaewieien. 
SHeinlein, Dienftbotenbureau, 


NER PS En 
2883 Eine gewandte Labnerin 
mit Sehr guten Zeugnifien, 


auch fann ein Lehrliog je}: 


neu 


bren brauchbare Erde 
nd vom Bauplate, Ilm: 
























Einladung. 


terer Ständerbühl;Pfr. 2, S: 
entbebrlich und beiten Ge N in 23 Wereiantatle 
die Abnehmer ein Per Teingefauft haben, werden erſucht 


Mon’ag den 3 
mittags 2% Uhr zur Abrech⸗ 
nung und Borfiandewahl u er- 
ſcheinen 

ſchon anf Alem Oelouo⸗ FE pe 


1. 

Das Cigarren- 
Import - Geschäft 
von Herma. Abel 
Me. 4. Lochgaſſe Mr. A. 
empfiehlt einem hochgeebrten 
Publikum von Würzbu 
und Mmgebung jrin ide 
ajloztirtee Lager von echt 
imp. Savanna: & Ma 
nilla:, jowie Hamburger & 
Bremer Einarren von vor- 
zäglichiter Qualität. Bei 
Übnahme von größeren 
ften wird bedewiender Mabatt 
gewährt. 


ubr. 





Welaand. 
Vorſtand. 


Köhinnen 
Dienitperfonaf je- 


Marftbrunnen. 


A uswanderer belärbere ich 
i nah alen 


* . 


am Odienplap. 


Mehrere ſehr gut empfohlene 


Sausmädhen fü ipat- Dohahtungssoll 
Stellen wäniden Gele par das Gigarren Import : Geihäft 
von Hierm. Abel, 


Mr. 4. Lochgafle Mr. 4. 





bei Frau Gön. 


2354 Eden 050] Cigarretie 
it ein großer Kächenfchran? igarretlen 

mt Olasaufiag, rin großer Tiſch, Se La Ferme) 
ein großer Mehlfaiten und ein in Badeten ju 25 Stüd 


und Smasbteln 100 Std. 


epolrter Xehnrinbl au verkaufen. 
J ——— an euthatıend, jowie echt türfi- 


Bekanntma una. |fbe Zebate in Bled- 
— e—— — 


Woche aut dem Dümleinshof Rauchern zur geneigten Mbnadıme. 


Gabe Knodenmihle), 16 Hohatungsvoll 
erüftftangen zeſtohlen, mo- 
von eine —— und 15 erm, Abel, 


Cigarren-Importeur, 
Nr. 4. Lochgaſſe Nr. 4. 





madıt. mitt, « 
24130 Kündnermeliter. 2810 Me Serien 
— — — — — — y 
— m Nühlensteine, 
f namentlich rheiniſche Bafaltlana- 
Eiſ enGeſ chäft Muhlſteine, ſodann Dltltenberger, 
‚in Palau Dvenwälderr, Gädhfifhe unb 
wird ein militärfreier — welch⸗ a = 
en erfien Bezugsquellen, fo 
dommis |u4 ae An von 


Schleifsteinen. 
auf Lane: in Auswahl 
vorräthig bei 


küan. Sheklins Wi. 


amberg. 


a engagiren gejucht. 
oulante Schrift erwänidt. 
bollflommene Routine im ber 
Braucht, ſowie die allerbeiten 
Referenzen auch beialich ſtreuger 
Solidität find Bedingniß und 
erhalten jelche den Borzug, walde | 


itets 


Muüpbleniteine 10wohl als 


lin eınem größeren Beihäfte| 2 hleiffteine werben an anf 


mehrere Fayıe bindurd eine der | 


exiten Stelungeu betlideten md), 
demgemäß mehr auf Ankänglig- | uno beitens nad allen Ei adahn⸗ 


teit zu vemen if. — Genaue und &afjeritationen geliefert 
Dfferie, womdglih mit Phore = 
raphıe, bejorgt umter @piffee 2833 2 tiichtige Buttner 
MH. 578 dic Annoncen Erpe werden gejucht bei 

'pirton von Mubdolf o ſſe Albrecht, 

im Munchen. (1351 2a Reuerergafie Wr. 16, 


briefliche Beitellung ſtete prompt 








— — 


Bon heute an eröffne ich einen gänzlichen Ausverfauf über einen 
größeren Poften >: u 
Kleideritoffe, farbigen BEIBERBeNe Weißtwaaren aller Art, 
Leinen am Stück, Tifchzeuge, Saudtücher u. f. w. 


Sarl Knobel. 
- Gefchäftseröffnung und Empfehlung. 


Ich erlaube mır einem gechrtem hieſt zen Publikum ergebenft ampmjeigen, daß ich mnterm Heutigen ein 


Rasier-, Frisier- und Haarschneide-Geschäft 
eröffnet habe, 


Einen giigen Zuſpruch entgenenichmdb, zeichnet munter Anfigerung aufmirliamfter Bedienung 





3a 2922) 


Tanz Unterricht. 
Diontag den 3. Marz berinnt der legte Tanz⸗CTurſus, 
und bit.e, gefallige Anmeldung hiezu rm Heroldägarten machen 
zu wollen, 


-— 


Achtnnasvell 
Ad. Büssenzuitk, Tanzlehrer. 


Frankfurter Brat- und Guheürfte, Nürnberger 
Eſſiggurlen und Ocbjenmaulfalat, fowie Aſtrachan⸗ 
Caviar frifch eingetroffen, empfiehlt 


Joh. Schäflein, 
Firma: Seb. Earl Zürn auf der Brüce, 


Buchen:Scheitholz, 
Hein gefpalten, 50 Kilo 54 Er, franco ins Haus 


geliefert, empfiehlt 
A. Brod, Strohgaſſe 3. 


Eichhorngaſſe. Hutlager. Eichhorngaſſe. 


Dei St. RUittiager, vormale A. Hohn, vwerden 
zu jeder Zeit Strobbüte gewajhen, gefärht und faclenirt. 


Stammpholzverfteigerung. 


— den 17. März I. Jo. 
‚ _früb 9 Uhr beginnend, 
wird auf dem Rathhauſe bahier unter dem üblichen Mebingumgen 
nadfolgendes Stammhol; an bie Weiftbietendem verfieigert; 
1) im ber abtheilung Heeg: 
1005 Eichen⸗ Eommerjial-, Ban u. Rugholzabfchnitte, worunter 
viele zu Sawellen holj geeignet; 
2) am zufäligen Ergebnifien im dem Mbthellungen Sang, Schw 
grund, Sänuabel und Fifhersbug: 
16 Eichenabſchnitte. 
Lohr, den 26. Februar 1878, [2869 
Der — 
ehler. 


Sranzöfifchen Unterricht 


wünjcht zu eribeilen ein Student der Lmiverfität, der feine 
Studien in einem framzöflihen Eymnaftum machte und fomit 
biejer Sprache vollftommen mächtig ift. Der Unterricht kann auf 
Wunſch auch in engliſcher Eprade ertheiit werden. 

Näheres im Heuſe des Hrn. Weorg Albredt, Büttner 
melfier, inneres Grabengãßchen Rro. 4. (2906 

















weisser Kränter-Brust-Syrup! 


iR in Blafhen A 54 Pr. and ä 27 Pr, Mets Achtvorräthighel 


2904 24) Ein Mäd nen von 2908 2a) Gefucht wirb ein ge 
angenehmen Acutern, gefund,|bildetee Minder: WRädchen 
folid, guter Aueſprache, mit den |(Bonme) zu einem zwei ährigme 
** Bortenuniſſen, findet | Rinde, welches bereiiea 
jur bildung 


— Stelle in einem Ga lqleit gewöhnt it em 4 
ee “4 2907 9a) Eine Drasc Mer 
2911) @ime —254 vonchin geſucht. Näheres 
immern, Kucht und fon } 


Erforbernifien iR auf 1. 
—— BWeingarienfiraf 


Dodadtungswoll 


N. Goldstein, 





Plattmersgaffe, vis-k-vis der Gtahel’ichen Buchhandlung Nr. 18. 



















Todes- Anzeige. 

Gott dem Milmägitgen hat eo im ſeintm umerforfch 
lien Ra.hihinfe gefallen, meine inmigkgeliebte Battin 

Frau 
Joſephine Achilles, 
Ageb. Schmidtner, 
nah; längerem Leiden heute Abend "a7 Uhr ſauft und 
ruhig munter bem Zröfungen unſerer hi. Meligiom ‚im eimy 
beffereö Jenſelte abzurufen. 

Die feierliche Derrdigung findet Sonntag deu 2. März 
Rahmittage 5 Uhr nom Leihenkaufe ans, mmb ber 
Trauergettehbicnk am 3, Wär, früh 10 Uhr im ber, 
ar fire ju St. Pelter Hatt. 

Ber die Derjensgäte ber Berblichenen kanute, wird 
meinen unendlihen Gdmer) ju wärbigentmifien. ;; 

Um files Beileid bittet 

der tiefgebeugte Gatte 5 
Heinrich Achilles, ä 
gu. Hanptjollamts. Verwalter, 
im Namen jümmtlicer Hinterbliebenen, ! 
Würzburg, den 1. Mär; 1878. 


Dr. med. Hoffmann’s 


rühmlihft bekanntes Suſtenmitt 











Sohann Schäflein, 
Firma: Seb. Carl Zürn, ° 
in Würzburg. 4 


ale Labnerin|fpricht und am bie größte Mel 
fon 

b ä RB 

wird aufs nädfte Ziel ala l 

in gaffe Ar. 1 


ai 
el Möbl. Zimmer zu ber 
miethen — Nr, 35, 38 










IRERBDRODOODODOODOOOD Harmonie. Stadt-Theater. 





















Morgen (Sonntag) von früh ’ 

Danksagung. 3 Tu a in 
Bir die vielen Beweife Heeplicer Tpellmahme beit Bock He für Fräuen Sinne 

bem herben Berluße unferer guten | Bellmann, 

and ber Mctien- Brauerei Yöwen- YELVA 

unferm inmigten Dant — ehr — — er: > 
ern Innigfen Danl, w en ıc. 1, Kom ige Die ruffifche Waiſe. 

Dariducc, 1. Bär, 1878. Dr. Leitschuh Dep echledet A. Bär. | Sharatter. Gemälde im 2 Abtheil⸗ 


ee uach dem Wranzöflfchen 
SJuternationale Gewert: |... „nt Beribe 
ſchaft der Schuhmager. | Seren Raudel’s Gar 





s inens Predigten. ! 
Vyerarng Bari ag Pr Suftfpiel is 1 * von G. 
Nbends 6 Un bei Weigand u Bser. 
Danksagung. ea Ten $ Bär 1072, 
— " Muh NRidgtmitglieder werben] 1: Borficll. im 9 Abonnement. 
zahlrelche und chremnale hckimagme bei der 8 erfuct, zablrei am erfäein:m Der Freiſchütz. 
Berrbigung unferer num in Gott euhenden Gattin, Wüutter, 2939) ’ D . Ausschuß. |Nomantifhe Oper in 4 Ute 
Shmeiter, Shwägerin —* Taute, — fon Itiedt Kind. Muflt vom 
rau Main rand —E. M. v. Meber. 
+ 
Bleouore Hügel, geb. Sommer. %| %.... die Arbeiter- 
Muſikers · Gattin dahier, aus gezeichneten Unterstätzungsverein. 
fagen wir hiemit majern innigftien Dant. Hepperudor er Bold, Meran —“ wird auf 
—— Rebe, Dier-Urfel, Thun, Baltimore, neh, gutem Wier und ge:|S & der allgemein:n mud $ 17 
ie tieftrauernden Sinterblicheuen. a * * Fürter. Dec — — 


—ñ ñ N⸗ Der VB d d 
Heftauration —— — 


zum alten Bahnhof, Iutten'scher Garten. 

z d 8 A R 28 Die ven Gonntep Miün %- Morgen Sonntag, den 2, Wär; 

Nah Bottıs hei A Bormitta a ee Artilleris-Musik. 
IO Uhr unerwartet ſchuel dahler water themere, — A. Braufer. Anfang 3 Upr. 


S Ergebend ladet hleju ein 
2 achlige Mutter, Schwiegermutter, Grofmntter und; Tante 29%) Ein eines Bimmer U. Ruhenmeifter. 
Frau iR am einen ſoliden Mrbeiter zu 


Babette Beſſerer, Anm wg Salz ie Brauerei, 








eb. Heubed. onie - A 
Fe eg ze runde widmen dieſe Muzeige im — Lacm nie Musik 
L em großen mer; s R . > 
e Die tiefgebengten Ginterblichenen. Rarl Bon, Raufmanı in N be weißes, ſchwarz ges 
* a. Beerdigung findet zu Aubach Montag Nachmit ra mit Regina Yäger won K , 
“ hr ſtatt. x N 
— e den 1.2 MärzN1873, | Mar Hägel, Saubſchöpfer von önigshündchen 


®i10,910,9 bier, wit Margaretga Schaeider w. G., auf den Namen 
Sin | Aatt N |" Gear Wehe Latſcher Ella gehend, it entlaufen, 
i A Eee Wales Dienftboten ‚un Gunipebt, wit Barbara | Rau bittet um Rückgabe 
Berlaufen. Dem Leber werben Dem tit. Derrſchaften mit Balter von Morbheim, gegen gute Belohnung in 
eine Belohnung. rm ud Zeugriſſen jeder Zeit nad. Georg Aban Grämliug, Re der Exrpedition. 


im 23. Dim M. 88 am .6 inmen, Rh, jftawrateme won hier, wit Anna f 
har. Bor Antanf wird ge: —— en Bi ' Babeita —— hier. Vor Ankauf wird g 
varnt. 


ſeeleich Gele. Dienſthoten· Karl Weigel, Kaglögner von Warnt. 


: ‚| Burea 29%02 ier, mit Barb J —— 
vermiethen bis 1. Mai Anna Weldner, at von Debian. .. | 2950 An vermirthen ein ſchön 
; freundlid: Gartem Dütinerögaffe Mr. 4. | dohauu Bod, Lotomotivbeijer möblirtes großes Zimmer bis 1. 


Duaung, behchenb ans 1 EEE TEE 'non Baldaihah, mit Magdalena April Schwaljmartt 8 
» 2 Eleinere Zimmern, Shane Mainansfig:, ‚Mäder von Oberbürrbad 2915 Bei Schiefer Dumor 








ee Dinaın ;9m der Pfarst. zu Gef Dang:|in der unteren Bodsgaffe Tan 
abe Nr 15 (2016 Diorgen Sonntag j ifipp Sofeph Rimmel, Eifen, . * eren Bo a Pr u 
395) 2 Banarbeirer indı| Marmonie- Musik. PR aha hr al Bar- —— —— NER — 

Mey, Schreiner, Nik. Troll, |bara Hofmann von Sälafeld. 19754) Wandersadererfrake #r. 
a en * * B ea Feng Ne ei 18 ir ein zaßee Berta 

‚beiter dahier, m ollonia mit Hei 6 anti 

bie Bchre tietem. Talavera. (Zfittuedt ven ————— — — and freler 
14) &in ſchon meblirtes| Morgen Sountag) ‚Du; dar Parsfichefge Gt. Peiee: 2918 ne Büglerin fuht 


smimer ij jegleih ju ver⸗ n n Nitslene Viebler, mit Muna fogleich Beidäfrigung, womdglid 
ethen Hörleinszaffe Rr. 10. Harmoniemusik. ‚Maria Muctter won Birkenfeld. im Privatyäufern, Näh. Exp. 








| 
Für Comunikanten 


empfehle ich mein reich aſſortirtes Zager"in ſchwarzen Tuchen, 
Tricots, jhwarzen Seidenzeugen, Cachemier, Thibets, 
Alpacas, Luſter, ſowie Kleiderftoffen aller Art zu be 


kannt billigen Preifen. . 
3. Wihmeih, 













Sanberitraße. 


Eichhorugaſſe. 
Althee Bonbons Neue Anlage. | Sänger-Varsin, 
Das Borzäglichfte gegen Huſten, Heiſerteit uud Bruftlelden Borzüg- I Heute, Samsıa,, den 1, Mir; 
im Paquet zu 7 uud 14 Rreuyer empfirhlt x #zr.. lieben im Theaterſaale 
ne RE TA Mündmer 
Joh. Bapt. König, N) —— vd Musikalische 


— heil - Unterhaltung 
A637 Es A vom Spa faus Anlaß eine Manıendı 
tenbräu, mebit guten Bock Ifeier für attive und 








Agentur und Annahmeltelfe 


ber 
W. Spindler’schen Färberei, 
Druckerei & Wasch-Anstalt 


in Berlin 
bei 


F.Friedrich, vorm. J.M. Vornberger jr. am Warft, 
empfiehlt fi sur prompiefen Beioraung aller in dieſe Brande 
eimjhlagenden Grgenjlände, — Fürberei a Kessort für 
jeidene Kleider liefert das Vorgigiichne unter Warontte, 
Moire, Antique & Francais. 


Gefälliige Aufträge für die 


J. Bloch’sche Hofsehönfärberei 


in Darmitadt 
vermittele id unter Zufigerung ordiegener Uueführ 


Sltohhüte 
werden ſchön gewaschen, gefärbt und 
* den neueſten Facons umgebügelt 


F. J. Langsdorf, 


Schmalzmarft. 
Anl a8 Uhehöhie mi 


2a] 





faconızt, nady neueflen Formen, unter Aufiherung ſchneller und 


prompter Bedienung. 


em) Pd. Scheblein. Schuſtergaſſe. 
2894 Es wird fogleih ein 


unmöbl. Zimmer geſucht. 


Rauh. Erped. 





empfehle Tüll⸗Formen 
trobbüte werden gewaſchen, gefardt und} - 





2350 E6 Äft mir fehr angenehm i det 
vann id die Ehre habım werde, wölbe wird ſogleich oder fpäter| billig zu verfanien, — Ehre 
von Gr. laffe mir wifjen wann. zu miethen geſucht Näh. Erp. F 


Drud und Berlag von Bonitas Bauer in Würzburg. 








würflen empfleott täglich und Ditrgtieder (Derren), wo » 
ladet freundin cım die verehrl. Kr ) 


Er Neugebauer. 
Sderts- Garten. 
Münchener 
Boch ander ut 
tienbranerei um vd 
wenbrän empfiehl 


töglib und ade 
biegu ergebenjt ein 








* Julius Troll I y 


Smolensk 
om Rennweg: 
eben Senn 
und F lertag 
.on frud 10 
= Uhr an 
| Mindener 
— Roel 
aus der vᷣſchorrſch tauerel, 
nebſt Boct würſteu. 
Georg Grömling. 


2579 8c) Delbilder, neuerer 
und älterer Dieijter, Mupfer 
ftiche ꝛe. umzuge halbir zu ver- 
taufen. Näh. im der Fer 





Condition bei 

Sof. Ehebalt, 
vormals 2. Och, 

in Lohr am Main, 

422) kin Sopha mit 6 

Etubien iit su verlaufen. 
Wäh. in der Exp. 





— tiheft, 
12842 Ein kön 


9827 &ın Heineres Parterre⸗ 
Lotal, Werkſtatt oder Ge⸗ 


des Carnedal · Bereing f 
cingetaden werden, 


Anfang Abende 3 Uhr. 
2b) Der Uusihuß 
Katholischer 


Bürger - Verein, 
Sanptverfommlung 


ontag den 3 Wärz 
Abends 8 Uber 
im Saale des 
Platz ſchen Gartens. 
Borrragt 
Die wahre freibeir in Kamp 
mit ihrem Mürgengel, 
(Kor iekung.) 
_ ‚Der I Bornanb; 


‚Höpnige Vrahietei 
Morun Zonntag ben 2 mE 


Hlarmonie-Husik 


von einer Abıh. des 9, An Mr 


Reftaucation zum Stean] 
Aulinspromenade, 
Morgen Eonntag von 
9 Uhr on au? 
Mepperndorfir 
Botwürfien, wozu 
einlabet — 


235) M. Motbe 


2880 Ein jolidee 
irht auf Ofiern rine 
Közin bei einer , 
Näbh. Erpeb, : 

















gafle Hr. 17, Bereit 






Deilage zu Kr. 52 des Würzburger Stadt: und Landboten. 


Renten-Anftalt 
Bapyerifchen Sppothefen- und Wechfel-Banf. 


Bir bringen hiemit zur Renntnik, daß im dieſem Jahre eine mene (die XII.) Iahresgefellihaft gebildet wird umb bie Au⸗ 
zaahme von —— für dieſelbe bei der Bank, deren Fiıtalen und Agenten ftaufindet, — Um dem Zugang mög- 
lichnt zu fördern, erhal em bie vor bem leiten zwei Monaten diejes Jahres Eintretenden eine —— 78 a ee der 
Art, vi im Januar y 4 —, im Februar r. 3. 35., im Bär; fl 3. 12., tm Horil #2. 48,, im M 
2. — im Juli fl. 1. 36, im Hut fl 1. i2, im & ptember AB fr, und tm Oftober 24 fr. wom — * —— 
in Abzug gebracht werden dürfen. Ein Eintrittögeld als zu. zu den Berwaltungstoßten tft er zu erlegen, ba dieſe aus dem 
allgemeinen Refervefonds beftritten werden. Die in ben Srumdbeftimmungen in Anaflt geftellte höchte Rente von fl. 200. — 
für Hundert Gulden Einla g iſt nıdh 1 Regenjgaftsherihte für das Jayrg1870 bere t8 —— worden . 

Münden, den 13. Ianuar 1 ; t ——— 

Die Direktion derüftenten-Unftalt. u 


Zu näheren Aufjhläffen und Bermiitlung von Beitritts-Erflärungen jerbietegich ‚meine JergebenfefDienfte.! € — 


Joh. Mich. Roeser — 


26] _ @ihhbornplak. 
Das erfte und größte mit Dampf eingerichtete 


Kunft-, Schön: und Seiden⸗Färberei- 
Etabliffi ement 


Druckerei, Appretur- ı und Dekatier-Anftalt 


Johann Ba Dtist Mahler 
in Würzburg, 


65. Di — Ss © Honeim le. Landgeri 8 ebäude ger Aeichs 
Are ande & im EN ten von Ailas, Gelbe, ee * te area Sg Damen und Herrenft — 
ferner ya iöbelftofe , Bänder und Ghales wer ben in den use San arbt und appretirt. 
egenflände Pr Druden find ftets die neueften und —— Mufier and ben ie und befien Fabrilen Deutſch⸗ 
rg KT: 3* — une vorhanden, und werben dieſelben mit dem brillantefien Karben ausgeführt, worauf ich die geehrte Damen-⸗ 
au am made. 


- 














Aud werden weiße wollene Ded as ehe in ben bt ey ih and meine 

wo ſowie ed b im ; x am 

Stranggaruwolle⸗ ———— =s —— rien —* Druderei in —— — * iche Stoffe 
Seit g efärbt umb appretirt Ber: nur feinere Farben wie 5. — Sn, u grün, om und 


Johann Baptift Mabler. 
Aa ae Kronenapothele, 


EISENHALTOR Ts RUP ge 
EI on GRIMAULT & P En —— in 


| — APOTHEKER, 5 —— 


gina gegem Wleidfudt. Blutarmutb, —— der —*2B rendem Gebraude 5 Aus 
on, 





















n 
die Verdauung und verleiht dem Husichen die frühere Mri a wichen Zum Schutze en &ammei 42 
a beliehe man bie Etiquetie Grimanl We Eure ju verlangen. Pi bie udn zu I ” 0 
Haupt-Depot bei &. 3. Hleiber, Troguit in Münden; Depot bei x. eigle, €. Schneller 
Mpotheler in Nürnberg umd ferner im dem beficm Apothelen Bayerns zu beziehen. (1507 Bel Würzburg, Plattnersgaffe 
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Motto: Ihr Habt das Gute fo nahe 

ei euch. 
[3 n ® ® 
Keine Medizin! 

BaoR- Ss ift eine wohlbegründete, durch vielfache Er» 
fahrungen und jahlreich vorliegenden Anertennungen be- 
wuhrte Thatfache, daß auf Bıurt- aud Lungenleidende und 
Solde, die mit Bronchialverfhleimungen , 
—55 und hiedurch verurſachte Schlaflorigfeit, 

lutſpeien ober Katarrh zu käawpfen haben, ber 
von mır in den Munaten Mai uud Juni, wo bie ge- 
ſam ıte Pflanzenwelt im ben frifheften und fräftigftem 
Safı getretem war, (gege wärtig hat derfelbe nur einen 
Geas Fıfeenfaft und auch nur folhe Wirkun,) einge 


dampfte , 

Spigwegerih: Baft 
einen höchſt Heiibringenben Einfluß gelibt, überraſchend 
ſchnell und fihere Reſaltate ergeben, umd benfelben bie 
wohlthätigften Erleichterungen gewährt hat. Weberzeug- 


„s 
— 


20000 0 00 


Kinder zahlen die Hälfte, 


& 6 fr. au der aſſa u Haben. 


Am künftiaen 


ST U TTS I 7 7 7 75 


0000000009999 


Tschuggmall’s Automaten. 


Sonntag den 2. Mirz wird ım aroßen Schrannenfaale 
Borfiellung gegeben mit Efchuggmall's Automaten in 5 Abtyek- 
(ungen; verbunden mit einem wandelnden Panorama, die Norb- 
tproler und Brennerbahn darſtellend. 

Gperrfig 36 kr., erfter Bag 24 fr., zweiter Pla 12 Er... 
Sperrfig Billets find unter Tags vozz 
10—12 und von 1 Uhr bis Kaffadffanug im Saale, Programme 


Raffadffnung 6 Uhr — Unfang 7 Uhr — Ende 9 Uhr. 
Es laden hiezu ergebeuft ein (2800 25 


Geschwister Tschuggmall. 
Fruchtverſteigerung. 


Dienstag den 4. März I. Irs. 
Vormittags 10 Uhr 


werben von dem un rfertigten Rentamte im beffen Amtszimmer 


ung madt wahr. Noch fein derart Leidender blieb IN Hettsliter Waizen 
unbefriebigt, der ſich von der wirklichen {kraft bieles 145 n @erite 
war unanjehnlihen, aber dennoch Lörtlihen Begetabile 35 2 Haber aus ber Ernte 1872 
überzeugte, wie dieſes Hausmittet auch bereits ſchon im 17 x Erbien und \ 

rigen Jahre in» und außechalb unfere® engeren Baterlan- 20: 5 Linsen 

3 des, im Bublitum Ach von felbit Bahn gebrochen hat. vorbehaltlich böherer Gen hmig ing an den Meiitbirtmsen öffnt- 

Santtionirt barh allerhäcdrte Eatſchlie (unterfränt, ih versteigert und Steichsliebh iber Heyu mit dem Bemerken 

Kreisammtebtatt 1871 Re. 151) Tann ein Flacon biefer 


3 fieb ih zu mehmenden Conſiſtenz bei JJ yeyen Rah 
nahm: und im Birlage drei A. Pirfchten um ob. 
Schäflein ju —— 3.8 Strohmenger 

Schweinfurt, U. Aummannu Bo. zu iin 
9 gen. Phbil. Aleian zu Miltenberg. Joſ. Merk 
© .:u Brackenau, Ari. Hofı Weibner zu iſ⸗ 
» Knzen. . Shbwab zu Arnſtein, I. N. Zier 

u Werne. I. Brach nger zu Dapfurt. 2. 
> < Burlein u @ßleben, U Ebaler u iSuerdorf, 
o 4. Pollarb zu Elrmann, V. MHatbgeber zu 

Königöhofen i. 8, 4 Solger in Heutweins 
8 borf, 3. G. Pfeuffer in Karlſtadt, zu. 

Lex, Apoipeler in Lohr und El. Sch nitt in Neu 

aut a S. um 18, 36 und 54 fc. bezogen werben. 


3* 


Strich⸗ b kannt gegeben werden. 


fe Eonreikion, 

aashalt: voriichn kann, wied 
18 sum O ier pel ge nt 

100 fl. mit Seſchen'en u T int 
aeideım bis 11 50 A. Näyerer 
Den ıbeten Burcas son Anna 
Weidner, Bürners ale ®, 4 


Zu vermietgen: 


2866) Eire Wohnung von 
wei Zimmern an eine Mine, 
tuntge Facilie bie 1. Mal 
En ſaba möblirtes Zim⸗ 
mer b,6 1: Mp'il. Zu erfragen 


bei 
Reitanraten Gob Birch. 


Beſchäftiqguug 


geincht von ein m mit ber «ein 
fachen, ſowie doppelten Boch⸗ 


— Dettelbach aM, im Januar 1873. 
P. Hahın. 
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EKnauer's 
KHräuter-Magenbitter 
. ‚Con * ia Anhalt, 
Brad gepräl an en R2- 
glanbigt von #ierra Hofratih und 
Kreisphysikne Dr. Menning 





R ei * grünb id ver —— 

be bewährt /sich | bei Schwäche uständen anne, Wenn au mar au! halıc 
den Mage rücken, Aufstossen, Blähungen, a re 
Diarrhöe, mevers imucR, Blutanhäufun:en, 2. 2487 buch die Erpe 
Appetitlosigk-it, Hämorrh iden agenkrampf. Uebel- 52 din d». Ol (2,07 
keit und Erbrechen, selbst während der Schwanger In melunm Haute 


schaft.” Dis Flache koset 40 kr. und ist zu be 
ziehen durch Anton Wineprio Hofatras-e u. 
Fischmarkt it Wärsburg, u. J. Schälfer 
id Dettelbach. 


9000900000000300 


20 En Hans, zu jevemi2BöH. Cine Perfon. dıe gut 
Geihärte geei.met iſt au ver Jtoden faan, wird jogleih «ur 
tausen im Unterlemah aus |Ausufitfe geſucht. NRän. Erp. 


— ——— — 2343 Es wird fogleim cıme 
2359) Ein Handfchuh wurde | Hehlnerıa zur Auspiife ge- 
verior“ Ashzugeben ım der Exp.ſucht. Näh Erpeb. 


Domjirase Nr. 70 neu 
in ein Schöner Laden mit 
Eomotoir jo ert m +ermiethen 
i) Sign. Edenfeld. 


2462) Es »ird ein Mälzer 
yım fo orrigen Eintritt .erudhr. 
Mäheres bei dem Bausmegt n 
ber ehemaligen Rapperiswirth 
fhart 


2889) Möbt. Zi nmer for 
fort zu vermieden Neudauderg 
14, 2. ©t. (Hinteryans,. 


2 





ran, das me Früchte nach den Roemaliemwicht: um Ber» 
kaufe gebracht und die wetren DB rfaufsbebngingen vor bem 


Wärzburg, den 27 x brur 1 an 
Koͤniglich juliusſpiräliſch 
Ebert. * 


es Rentamt. 
wär) 





2857 3) Eine perfelte Rö bin, ‚2377 Eine ſchone abgeſchloſſene 
die auch d-m| Bogaung aus 5 Zimmeru ber 


erend, nehn Wale (iıung unb 


Room |ionftgen E forvermiffen iſt bie 


tl. Mut oder I. Auguſt zu ver» 

em, 

Ferner eine [höne WManiar- 

den Bounung ebenfals aus 5 

Zimmern berichend im Banym 

ver au uetheilt bis 1, April. 
nah Erpeb, 


35 Em Megrnfbirm 
bieb in einer Dro-dhte tegem, 
—— untere Bocktzzafſe 
El. 


2 
— 





Vermißt 
wird ſeit 14 Tayen eine Fee⸗ 
Rabe (Rate) Eine a te Be 
{ognun» dem Ueberbringer. 
Ar tlade Br. m mu 


2376 Ea wünicht eine 
Maibinennäberin 
Beſchutiaung im Kle dermachen 
und im Welgmiyen. Rattergaſſe 

Mr, 2 über zwei 5 legen 


52) Ranarienhabhnen nub 

eibhen, ein narter Bü: 
‚geltifch « eıne Bioline find 
ww verlauen Bern, Schulg. 
Re, 8 über 2 Stieg. 


28331) Nihı dem Fıltmeinital 
ft ein gut möblirtes Jim: 
mer u vermieden Dbere 
Böllergafle r imm 


21352, Ein aroßeres fo, 
nis in der Nähe des Juin 
'pıtals ift auf 1 Dat gu der 
miethen, Räb, in der Ep. 





J 





Wirthſchafts⸗Verſteigerung. 


Johaun Peter Wolz Sheleute von Beftenheid laſſen bis 
Montag den 31. März d Js. 


Morgens 9 Uhr 
im Gaſthaus zum Unter allda ihre nachbejahrichenen Liegen 
ſchaften öffentlich v riteigrın, 

Die näheren Bedingungen können bei dem unterzeichnet 
Notar jeden Tag eingeſehen werben, auswärtige, bier wicht ber 
kannte Steigerungelichhater wellen beglaubigtes Dermögenszeug: 
niß ver'egen. 

j Beichrich der Liegenfchaiten. j 

Fin Wohnv us mır Schildarzechtigt. it Jum Anker“, mit 
Tarzaal, vorzüzlihem Kellır, Scheuer, Bich; und Scamcin- 
fällen, und Sranntweinbiennerei; ungefähr 1 Wiorgen Gras— 
und Banmgarten mit 2 F-gelbahnen uno gebdecktem Wırthicafts: 
und Kegeldaus, e dich 1 a. Bergwald binter ven Haus 
und Hotriethpiag, Anſchlaa fl. 

D..bei find ungiähr 21 Morgen Accker und Wieſen, theils 
auf Beftenhrivder, theils auf Werıbrimer Gemarkung. 

Das aanze Anweden Tiegt In dem eine kleine Biertelftuude 
von Wertheim entfernten Orte Beftenheiv an der Etraße vor 
Weriheim nad Mit nderg, wamtıteıbar am Mair, mit pradt: 
veller Aue ſiat anf Werty.im nd ras alte Sa loh. 

Die Wirthr aft erfre.:t ſich ſchon jeıt langen Jahren eins 
guten Rufe und iſt daupfſächlich vie Gartnw rifichait mt 
Kegelbehn ein ıchr belichter Vergnügunasort br Bewohne 
Werrhe ms und feiner Umgebung. 

Die Geböulicte ten eignen ſich imsbefenbere zur Einrichtung 
einer — Brauerei. 

e Haus und MWirthicaftseinrihtung wire auf Verlangen 
um billigen Preis mit abgeg ben, au lönnen die @ehäutichkeiten 
mit oo r ohne Güter uͤbernom neu werben 

Im Lt ven Falle' werden dief-Iben dann einzeln verkauft. 

Weriherm, am 22. Kebruar 1873, 


Großh. Notar 


Jan. 


Holzverjteigerung. 


Das unterf ruigte Demaineramt v-rfteigeit am 
Dienstag den 11. Mä.z I Is, 
Vormittags halb 10 Uhr beginnend, 
in verſchicrenen Dinrik en des Keviers Nimpach 
a) 45 fıf. Stämme, 
b) kı*a Hundert aeſchichtete Stangen, 
3 15 Stoß fiel, Sceit:, 
) 51 Sie J ruͤgel⸗ 
e) 23 Step lief. Stockholz, 
) 35 Hundert Firferne Wellen 
Affentlich an den Meiſtbietenden. 
, Hu werben Sirigslichbaber mit dem Beifkaen eingelaben, 
dai die Zwanmenkunft om Mittelwege in der Saardt 
ttfi de, und die vorverzelchneten Holzſortimente oor der Ver: 
einerung van dem dusherrſchaftl. Forſtperſonale vorgeztigt wer 
den danen. 
Sieneutheid am 25. Februar 1873. 
Gräfl. von Schoͤnborn'ſches Domainenamt, 
Bbiener. 2349 U 


Logis aus 2 Zimmern, 1 Ride, 
Wafertetiung, Reler Hark ıc 
Budweiſer Actien & —A— 3* m 
200, Nr. 37,067, Be vermicthen. MAN. Erved. 
37,065, 37,066, 17,814, : 
— valau ‚Zu, vermiethen 
er redliche Binder erhält|g — 
eine entſprechende Belohn⸗ Fe 
ung. or Ankauf wich mehrerem Weber Werkeug, ba 


gewarnt, Näh. Ep. _ Irmmter eine Scnelltade flir Sein. 
(2736 2b) Awer Eogis, beide wand geeignet, find zu verfaufen 
abgejälofien, beftchend in jedem) Ingolftadterhof Ar. 11. (3b 


2107 3a 





2695 25) Montag Vormit⸗ 
tag wurden 7 ©t. Lin 





— — — — — — ——— — . 


Näh, in ber © (14875 
3773) Ein Webflubl nebft. 


An die Beſitzer 
Oregonu.balifornia Bonds. 


Nach dem bie jet veröffentlichten Morats- Einnahmen ber 
Oregon u. Callfornis Eisenbahn it u 
fürchten, daß dieſelben zu: Bollzahtung des nächttfalligen Coupons 
wicht ausreichen 

Die Unrerzeichneten finb der Anfiht, daß eine Berathung 
der Bonde befitzer über gemeinihaftliche Shritte ;r Wahrung 
ihrer Intereſſen ſchon jet angezeigt iſt; fie laden daher bie 
Bondeinhaber zu einer Berfammlung auf 


iittwoeh d. 5. März a. c. Nachmittags 5". Uhr 

un Saalbau tlı. 
Frankfurt a. M., den 25. Februar 1873. 

Heinrich Hoheneniser, Bircktor der Ddeutfchen 
Vereinsbank. 

Regierungsrat} Dr. Jordan, Direktor der württem- 
bergifchen Motenbank in Stuttgart. 

Emil Ladenburg, in firma €. Fadenburg. 

Georg Minoprio, in firma 3. Maggi Minoprio. 

A. Niederhofheim, vorſtand der F.liale der Sank 
für Handel und Induſtrit. (2745 


Glocken- £ Gelb:iesserei-Ferkauf. 


In Eich nädt an der Bahn, Gig einer Garniſon und 
vielen Behörden, wird eine alte ſchwunghaft berriebene Glocken⸗ 
und Gelbgieherei mit allen Wertzeugen und Einrichtungen wegen 
Zobsfalı ven der Berfajlenichaitis- Behörde den 20. Mär: 1878 
Korwmittags 18 Uhr darch den fol. Notar Hırrn Dr. E. 
Be, bibeck dabier Autsjimmer Haus-Rro. IE, 137 ver 
neigert, beftchend in 2födigem Wohnhaus mit allen Bequem⸗ 
ttakeiten, fommt Garten, Stabel, Stellung ıc, we aud ein 
Thell des Raufiailings ileden bletben fan, wo jeder Käufer ſich 
eines Schönen Geſchüftes erfreuen darf, da 20 Stunden im 


Umtreis ein einziger Eoncarrent iſt. 
and wird die ganze Weebiltareinrihtung fammt — 


Borrath und Moymetall verſteigert. 


Holzverſteigerung im Speſſart. 
Im Barhaufe zum Abler in Rotbenbuh werben 


Donnerdtag den 13. März I. Is., 
‚früh halb 10 Uhr beginnend, 


Meviere Nothenbuch 
in den Waldahthellungen Hainerkaugen, — —— 
Breitgramd, Zuber, Lndenbuch, Rofſelberg und Deichſelrain bie 
nachver zeichneten fen we in freier Gonlurrenz an ben 


aus bem 


Meiftbietenden boffenilich verſieigert: 

566 Stere — 

29 . „ Rrtholz, 

1239 „ „ Sceitholz IL Caſſe, 

620 „ jr „ IL &taffe, 
1 5 „ timfpaltig Rloghols, 

28 Buchen ⸗Nutz und Werkyol; Anfchnitte von 4—10 Meter 

Ränge und 36—72 Eentimeter Dux Imeſſer nebft noch 

950 —— und Kleinnutzholzftaugen für Wagner 

geeignet. 

Die Strichebedingniffe werben bei der Verfteigerung befannt 
gemacht und hier ume vorläufig bemerkt, daß Raufsliehhaber 
welche hiufichtiich ihrer Vermögensverhältuiffe nicht hinlängli 
befannt find, fid mit Miteften über ihre Zahlungsfähigteit aus⸗ 
uwerfen haben, ſowie alle Jene, welde im Auftrag: Anderer 

cla fteigerm wollen, fich hierüber durch legale Bollmacht aus⸗ 
weifen müffen. — Ausländer haben einen inländiſchen Bürgen 


ftellen. 
Aſchaffenburz, den 22. Februar 1873. 


Königliches Forftamt, 
Rbottger. 


Schuſterg. Mr. 1.” 


— 
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Mediz. flüſſiger Giien-Zuder 
(Syr. terri oxydali Hageri) f 
nad Dr. es verbeffweter Methode u 
anne x ir mr en. 40 1 wis (as. fhbb. 
—— 
Spejiflicum gegen Magenleiden 
1 Slaige jäbd. tr. 
fescerat 
gegen Brofibeulen. 1 Sch. ſudd. 28 fe. 


Te fehlung g. 


che Bug: & 






Das echte Glö 
ter *) fayrt auf der Eh 2 den 2 
gelbardt, hat ſich durch IMmelle unträglide Seiifrait 
den arößten Ruf erworben, wirb empfohlen fär > 
Neifen, alle offene, aufjugebenbe. jertbeilen 

erfrorene, verbrannte, * ſyphilitiſche Bei. 

den, Wundliegen, Bntjündungen, Gefawul 


Apotheker jum 


sen, Prüien, Flechten, Gühnerangen, Zrof: 








ARAMMMMMMMMHO 
2 \ 





— 
len, a m ahrreißan ꝛc. 2 
— — & Kral’a echter Karolinenthaler 
*) Zu a ä Schathtel 12 :ım 18 fr. ın ber Ay 5 engen 
2 [3 gr ulten um ru en. 
Apotheke ju Arnsbelm. 8 ——————— * 
2:99 9999 +2 Shinamundwaffer & Epinsiebupuiene . 
a. * ————— Zannreinkgungsmiitel. 1 gi Em 
— ae A © in J Eile - — — Ag for. 20 * 
- affige enfeife 
Keine Arzenei! Keine Medicin! * par ſchuellen jrifer Wunden. 1 dleſche x 
and heine Wunder oder Geheimmittel, 8 fübd. 50 fr., "a ſudd. 30 fr n 
aber die bis jegt befannten, beften auswittel ö bil im hier — fiets am veget in 2 
gegen Hals, Bruft: LungenSeiden, als EEE Ar zanrg: tal, Defapothefe. 2 
Satarıb, Heiferfeit, Huften, Kurzatbwig- 2 3 
keit zc., And bie 








Bockius’sche Kräuter-Brust-Bonbons, ©; 


wet a 12 Pr., und ber 


Bockius sche Kräuter-Brust- Syrap, 
Flafche A = fr., 35 fr. & 1 fl. 10 
B räparate (Bruſt-Syrup * 
weis: Bau nbens) des Hoflieleranten F. Augenblicklich über tausend Patienten in Be- 
o 3: Boerius in Diterberg haben ih beſonders ale handlung. 2081 105) 
gupencii milderndes Mittel bei chrouiſchen ———— 





Kpliepüsche Krämpfe (Falisucht) 


heilt brieflieh der Specialarzt für Epilepsie 
Dr. ©. Killisch, Berlin, 


Louisenstraste 45. 











per —— lerne, rl — B £ 

atarr rippe räune, rjathmigfeit, ch 

bei be. innender mtwidelung der Lungenfcebwindfucht e anntma ung. 

als bachit wiefjam erwiefen und ſpreche id bie Berpadtung der Theaterwirthichaftslofalitäten betr 
Ueberjeuzung and, daß Diefe Geiundbeitsmittel Die —— des hiefigen ſtädt. Cheatergebälu. 
ned von feinem andern diätifchen Mittel des follem im Weg der Berſteigerung J ſeche Jahre ». 1. Mai 
diejer Art erreicht werden find. {fb. Re. aufangend verpactet werben. 

Berlin im Januar 1872. Dieie Potalitäten, im einem der jhönitım und breiebtefien 
Theile der Stadt gelegen, find — BWirthibaftsfährung vorzäg- 
lich geeignet und wird in bdemjelben zur Zeit auh ein: Neklan- 

—5* ——— und I ration (Omunguaft betrieben. Zugleich ift dem Pächter Gelegen- 
Geor Kreuser, Kleifbantgafle, *8 seheten, im dem oderem Loelalitäten ber vis-A-vis (tegembem 
Dettelbad bei he as, chranuenhalle, Baͤlle, Diners, Hoch eiten u. dal iu neramftallten, 


Boltad bei I. Leininger, F bei dem im dieſen Lotaliräten von Weielihaften, Gorpore 
Earlftadt bei Joſ. Hagenauer, tlomen ıe. tc. veranfalteten Feftlichtelten umb Ilmterhaltungene Die 
Reſtauration ansjwüben. 

Die Bahhtlotalitäten felbit beichen: 
Zu ebener Erde aus den geräunigen Wirtbichafte zimmer 
| mit einer ſchön gelegenen Veranda, dann Rüde, Kammern, 


Oblenjart bei @ar nafun;. 
LI II ZZ II 


(833 »$ 






© 
Wedicinalrati Dr. Müller. 
Alteinverfauf in Würzburg bei Herrn 





or k —* —— em uud — ai 
m erften Stocke aus einem Saale und mehreren Siunmerm 2C,; 
J eden Zimmer $ im smeiten: —** and * Wohnung * — 
heilt gegen Sarautie, ohne den Zahn zw eniferwen, mern nebſt Küche, daun aus einigeu Kammern im der ant. 
fchmerzios, nach — — bewäbster Ph et — 2 8 —— 
ode 
: er immerei ftatt. 
Fr. Bier, Wundarz. in 2 * 2* Mr. 4 Die Strichebediagungen find bafelbit zu Yedermanne Ein 
Aabutropfen vom Bundarjie Sr. Bier acht aufgelegt. Wegen Eınfihtmahme der Rofalttäten wollen fd 
willen dem Gipmer; hohler Zahne angemblidiih aud And Bahtliebhaber an die Stadtbauinſpel ion wenden, 
im Mlacond u 20 Sur. daielbfi und in den PR. Bemerft wird vorläufig, daß der Pächter eine Eautiom im 
un bezisken. Betrage der Hälfte des Yahrespahtihiäings ın leiſten Kat, 
Mundwarer vom Wun darzte Fr. — Würzburg, dem 18. Februar 1873. [26 
gen rbeumatifhe Zabufehmerzen, gegen 
Gentzänbungen, Geibwälße und Bee * 3 F rg ge 
des Zahbufleifched, genen Zabnftein und Rechtat. Bürgermeifter Dr. Zürn. Reim. 


® Epderwerden der Zähne, fowie gegen den — — — — — 


Ablen Geruch ans m Monde, ik balelbii und ® Strohhüte werden yön gewaſchen, gefärbt und nad be 
>. deu Niederlagen im Blacons iu 20 Ger. zu haben: | ueneiten Bacons umgearbeitet im ber 


en zn ee urg; si Sera Carl sa . 2791 Strohhutiabrit 
Isssiesseeesssnnennset II. Poisket. 













f Kunwsilärberei 


im Königscee 
empfichlt ihre bis jegt unüberteoffenen 
seuen und uenejten Karben 
gleihviel auf welches Gewehe, iswic ihre new 
ausgegebenen geihmadtvollen Drudmufter. 
Unfiräge vermittelt prouipt 
Ad. Helbig, 
Sandgafle — im Haufe ber Heren 


65 Mb] agenhäuier 


— der Lich —* — 538 








dr Ra dee ſelben 
Freu ng it * 


—— — % 
t, m», W, 2 


m B⸗20 
— en mi Borjcdenjaih, Säla- 
wert = eder 5 
Bu.Bst, Rufufubren in 


mit Brencıigiib 
u 14 Sir —— — ae 
die Verpack 


(Anigten Käften ;u 12 
bsige Garantie und 
t tr It das lnfitwerk ums 

Bag — — enpfehlt ſich da afitwerk u 


Karl Prantl, Uhrmacher, 


2550) (2 Münden 56 Theatinerſtrahe 33. 






nr Beweis, 3E 

daß der Mailändifche Saarbali Ze fi nich erfi in 

neneiter Zeit, Sondern fchen ſeit 39 Jahren als das beite Mitsel 

pr Erhaltung, Berihönerung, Wachsthumsbeförderung und Wie: 
—— der Haare in ſchönſter Fülle und Glanz be- 

währt bat. 

Bon einer Mafchine * * — erfaht, wurden meiner 
Tochter auf einer Fläche von ca. 24a Zoll breit und 5 Zoll fang, 
fängs bes Kopfes, die Haare total ausgeriffen, m. da feine Spur 
von jungem Rama A der ganjen —— Stelle ſich zeigte 
2 ih ben ländifchen Sa fam des Herren 

el Kreller dabier anwenden ” gern kaum verbrauchten 
2 &täfern bedeckte ſich die ganz lahle Stelle zu meiner Freude 


wit dichten jungen Haaren, melde an Yänge täglich zu- 
nehmen, was ich wahrheitägetreu hiermit —— — die rafı ice 








Nürnberg, den 22. 
Der Magiftrat: 


(L. 5.) v. Steomter. Jaeckel 
5 Würzburg nur Br A zu haben im 
ſern & 54 und in Meinem d 30 


Carl Bolzano. 
. und Rhenmalismen 





— — 


und Lendenweh A eng Banıe Bafeten u 30 ee und halbe 

u 16 Pr. bei Samerener, Apoth. 3. * chen in Würzburg. 
reis, Upoth. —— — * 
See Lom Ebenau 


ö—— — — —— r rh— 


—— 





er 
— — 


ft. ’‚® Talr, verjandt durch das 


großen Gla·¶ Michiconventrended mird smge- 


Mittel hie⸗ geſucht und bei guten Reiftungen 





—— — — — 
——A | bersährteh Mittel gegen 


Rheumatismus u. 


if ärztlich nerarhnet, linden 

fsfort alle gichtiſchen 
werjen und wirh fe 
9 Yahra 5 


Gicht, 





en die back 
wädigfien 55* ein dim· Bu iu Bäry 
—E —— 
s:Balfam ix in Ha 
jan a0 u ki 1 J 
ju beichen ur durch 
Sof: Apotheke in muy 
burg. (48641 
Zündhölger, |,, Saai-Offerie. 
unäbertreflisye, 90rr in —— ſher Bierbe- 
Br ERS m gun 
Zber & ĩ LE 4 * „1000 2 ie? i amerkaxijde Meicntar- 
ei 
Fingler, ————— u a. de. 
vr { Saucuhaudlau 
Der berähmte H in Srankurt #’ 


J „2... 38 
weisse Brusi-Syrup 12577 90) Franzislauergaſſe 
We fies im beiter Güte ver Hs.⸗Nr. 2 werden fort 
vun .De Sarl Schneier, Während Lumpen, Knochen, 
11} Kreienapaihite. ‚altes Eiſen zu den hoͤch⸗ 

— in 24 u Ad ſreuzer iften 9 Preiſen teiſen angelauft. 


ee Ohne Geld 


und ordestliche Behaudlaug ein 

tätiger de Ra 

senmachergebälfe, ver jo |in ein: Mumeilmug franeo gegem 

gleich — taun bei ‚sramp!|Meioucwusrten zw balehen, wie 
alle Hantausichläge. (Mi 
fe. Finnen 3c.) ) ge natär 


Derold, Lurſchner und Kappen- 

macher in Männeritabt, (2566 2b 

Du rg | | Beze x befeitigen. 
Cosmetilhe Fabrik Mlanca 


100 Mille 
feine importirte HavannaEi:|1173) Saheru (19 
Naturheilanstalt 


eb8: | garren, a Mille 30 Thir. 
1174 Alle Kranthetten werben 


— Probetiiihen zu 50 u 100 
ſchriftlich, Sowie auch in meiner 


- 


23 


Städ werden gegen Einjenbun 
oder Rahnahme von #'» und 


Gigarren * Geſchaft von | Heilankalt raſch uns Die ger 
beilt. Dr. eis 
Tn. Laube & Co. ligeufleim va wabte 


in Saunover. 


Beschäftigung 


2500 40) tauſcht. 

Be ur ee | el 

Baarengeihäft wind ein Sahren als Duchhalter over anf 
Commis ir ea 


wenn auch nur anf halbe Tage, 
Aberninumt auch Mebeiten für zu 
Haufe mater En Diseretiom, 

„Mid. in der (2778 86 


2338 3) Damen, behnfe e 
heimer Entbinhung 8* 
größter Berſchwilegtuheit > 
— | gran Semmmeltsufie he 6 
F Wirzbuug, sgafle Ar 61. 
Katbolifche Stelieiuhende (2758) Amel erdentlig: Buride 


Si Art Haben tete die beiten —* Biehfättern a — 


1, in!9t ſacht. 
" (065 20 Rothentreuzbof. 


! quie® Salaivr mb angenehme 
Stellung in Musfiht cell. 
Dfferte beisrg: sub 
858 bi: Haunoncen-@rpe: 
| von Hudelf Moffe 


berg. 


gen ..- 


1 Sgufterg. fr. 1.” 


Ehrendiplom Würzburg 1872, 


P. Sirch, 
Schloſſer und Mechanifer, 
— 27. Semmelsdfirafie 27. ö 
es brosses Lager £ Anfertigung 
aller Sorten Waagen beier 

Conſtruktion. 

Centeſimal⸗, Decimal⸗, Brücken⸗ 





Waagen 
von */ı bis 50 Etr. Tragkraft, 
ober- und unterihalige Zafel-Baagen 
tm allen Größen und em, 
Schnell⸗Waagen und Raagballen 
zu jedem Gebrauche. 
Küchen u, Haushaltungd: Waagen. 
Ubänderungen w. Reparaturen beftens. 


Garautie Ar billige Preife. Winderverfänfern eutſprechenbden Mabatt. 





2364 

R Sterngaffe Nr. 4. @ 
* 

Anzeige. : 

it erlaube ih mir b ten 9. 9. Militäre vnd hemperch blilum bi benfte 9 

® maden, Daß 16 unterm Dentign Lage am Lifpip Biapr tin Gonfsetione:@efdtäft für Givd und Wilke © 
— eröfiwet habe Cine 10 jahrige Proxie, firenge Reelitiät und Puntilichteit, ſowie billige Bedienung laſſen mid hoffen, 2. 
Ss die Bufiicdenheit meiner geebrten Rurbem auch ferner zu erwerben. — 
© Wiriburg, den 24, Yebruar 1873, 2701 2 
Bayer, 5 
% Regimenisichneider, Br 


Sterngaſſe Nr. 4. 


Die vom Jahre 1372 nicht abgebeltem Hüte werben noch bis ,2705 *. Ih ſuche einen tüch · 
15, Mär; abgegeben, ſpater anderweitig daruber werfä 2792 tigen Pferdetnecht, fo 
gutem 


S. Poisket. ee 
n 2 6. L. EURE 
Kinderwägen rin. son Sabasern'iger 


Domainenyadır 


2868) Sehr jchöne Brat: 
wurftdärme, gefaljue u. 
bürre Rneutel, gefaljne 
u. geblafene Nindsbärme 
find billigft zu hoben bei 
Carl Schübol, 

Schwauenhof Mr. 5. 
Auch werden daſelbſt 
Schweincenddarme, Kal; 


in allen Sroßen, Barben und dagonen won 8 fl. 
an bis zur feinften Sorte empflehli 


K. Krapp, Mrtallwanrenhandiung, 
41. Semmelsfrafe A1. 


Befanstwmachnung. 

Montag, deu 8. Märı dieſes Iahres, Bormittage 1 Uh 
in ber Muctionspalle des Herrn Berg am Sranzistanerplage 
wrben drei Gäränfe und zwei Sommode zwangsweile gegen 
Baarzablung verfteigrrt. 

Würzburg, ben 24. Febr. 1878. 

— En: Blafen zu — böcften 
: — — reiſen foriwährend an: 
28238 Serren: u. Damen * 
—— Schube, Stie⸗ gekauft. 
Bet, Möbel, Betten uns}27233c) &in Logis 
ar forıwährend gemen, Küche ıc. tft 
ai vermiethen. Näheres 


2%) Eine tldtige umb felibe 
2 ih in fudt ſo 


M. 3. Walter. 


bon 
auf 1 


al. Schneider 
——— —— * te ve de, |5. Difte. bei Bäder Bollmuty. 
2680) 2 bis in möb-|gegerüber Hru ermei —— — 
— ————— find — Ipert. (55 Gh ae Baderstinn, 4 
aber E y gan © Er h 
ein eln zu vermiethen, Stellen ee ae “m. = 
Näp. im der Erp. werden für jämmtlike Branden |fine Müller, Buchbinderstekter, 


3335 mmer mit Rod. Iheforgt durch das Eommiffion.- 18% 9. a. — franz Mitael 
gelegenheit zu dermiethen. buream, obere Maritfirahe N. 5| Weib. Lelcaranbentiensrätind, 
äh. Erpeb, in Bad Rijfingen. (27113: 


Die Fabril feucrfefter, 
r 


wie |Ddirbröfiarere 


Kassenschränke 


von Iacob Gerber in Nannheim 
empfiehlt eine große Auswahl 
Gaffen mit ausgejeihreren 
Schudb⸗ und Dramah Exlöffer 
und von ben weienem Krouer⸗ 
fen yatentırten Siechſaloß wit 
verfiellparen Säloflel m ner 
ſchiedentu @rd.en unter Garantie, 
Preiscaurant gratis (117912 f 


Gehechelter Flachs, 


weiß und filberfarbig, fiıts 
serräthig bei 


Lienbarbt, Prinzing u. Co. 


bermagen und jede Zorte | 1569 %) 


Zu verfaufen 


it eme ſehr gute Mabr 
mafchine. 

Ruc lan daſelbſt ein ord⸗ 
entliger Junge in bie Lehre 
iteien. 

Tobias Burger, 
Schuhmacher 
2868) Maulha degaſſe Rr. 5. 


2674) Ein Log 8 von 3 Zim- 
mern, Kilde und Zugehör vor 
den Mennwegeribor iſt bis L 


Wat zu vermiethen, 
Nah. im der Er. 











Ih beehre mich, 


Locomobilen S Drefch- 
Maſchinen 


von Marshall Sons Co. in Gains- 
+ borough and) 


biemit beit:ns zu empf:blen, über Deren 
ousgezjeichnete Keiftungen und beinndere 
D-uerbaftigfeit in Ao'ge_ vortrefflichiter 
Cor firsetion und beſien Materials id im 
Stande bin, die gunſtigſten Zeunniffe mei: 
nen ver -briichen Ubnebme:n vorjulegen. 

Ih en halte mich hier aller weiteren Anpreuung, bin 
dagegen jederzeit mit Bergniügen bereit, an mich gelan- 
geade Anfragen fahdienlich zu beantworten, ſowie Cata- 
töge, enthaltend Zeichnungen, aueführliche Beihretbung 
und biffigfte Preiſe (unter Anwendung ber neueften Ber 
befferung n zur Erzielung von Heizmaterlal-Friparnıf und 
Beeftärtung im allen Tyeilen) aus erlangen gratis und 
toſtenfrei zu über machen 

unchen, Schillerſtraße 33/0. 
Der alleinige Hawpt: Agent für Bayern: 
Conrad Weiss, 

Bor ätbi e Mafch nen fleben zur Anſicht 
hereit im landwirtn+charilichen Verein, Für: 
fenftraßge 2 in München. 


— — 


000000000C0000000000 





Liebie Company’s Fleisch - Extract 
aus FRAY-BENTOS (Südamerika). 


Höchste Auszeichnungen bei den Ausstellungen 
Paris 1867 — Havre 1868 — Amsterdam 1869 
Moscau 1872 — Lyon 1872 — Paris 1872, 

schriften trägt und auf der Etiquette 
Nur ächt der Name Ge Liekie ia Dakar 


Farbe aufzedruckt ist. 


Engros-Lazer bei den Correspondenten der Gesellschaft: 
J Vollet & Böschel, Nürnberg, und 
Hrn. & B. Apel in Schweinfurt. 
Zu haben bei den Herren: 
In Würzburg: Franz Backmund. — L. Busch. — 
Franz Conrad — Joh. Peter Ehemann, Augustinergasse. 
— Apoth. Fischer. — Apo:h. Grossmann. — Apoth. 
von ein. — A. Kirschten. — Heinr. Kornacher. — 
Georg Kreutzer. — Peter Metzner Sohn. — Anten 
Minoprio. — J. L Reich — Apoth Riegel. — Apoth. 
Roth. — Joh. Schäflein. — J. E. Schwab. — Hof Apo- 
theker Sippel. — Adolf Treutlein, Domstrasse 39. — 
Wilh Simon. — Jos. Wachter am Fischmarkt. 

In Eitmanns Apotheker Brenner. 

„ Mitzingen: Apoth ker Kroenke, (140 24: 
„ Böltingen a. d Tauber: F M. Lechner. 





wenn jeder Topf untenstehende Unter- 








Schweinefchmalz 


bei 10. Bd 17. 


im frifcber Sorzuglicher Waare empfehle per) Pfd. 
A8 fr. 


I Qal per fd. 17 Pr. bei 10 Ppfd. 16 Fr. 


Im DOriginatjäßgen entiprewerd billiner 


&. U. Notb, 


36 2479] Setjenficder. 


men — — mn — — nn ——— 


| 
| 


Befanntmachung. 
Weinverfteigerung im tgl. Hofteller zu Würzburg. 


In Folge Entſchlieung der f. Regierungsfinanzlammer ven 


er und Aihaffenburg vom 8, Februar 1873 Nr. 3860 
werden 


Mittwoch den 16. April 1873, 
Vormittags 10 Uhr 


im Sofale des unterfertigtent. Stadtrentamtes nahbenannte Weine 
aus dem f Hofteller dahter, unter dem am Termine befannt ges 


macht werdenden Bedingungen öffentlich verfleigert. 


Raufslich» 


haber werden hie zu mit dem Bemerken eingeladen, daß 


1) Die rothen Weine in Gebinden von 150 bis 273 
die weißen aber ohme Gebinde in PBarthieen vom 
bis 1100 Fitre zum Striche gebradt werden, und 

2) etwaige auf die Berfteigerung Berug habende Anfrage 
an den fol. Rellermeiiter Ludwig Oppmann babler 
zu richten find. 


= 


A. Rotbe Weine: 
a 1870 äußere Petite, 
b 1870 innere Peifte, 
c 1869 Schaltiberger, 
d \849 äußere Gehe, 
e 1868 Hörnteiner II, 
f 1868 Yörfteiner 1. 

m. Weife Weine: 
a 1869 Callunth, 
b 1869 Hörfteiner Riehling, 
c 1870 Stein, 
d 1869 Stich, 
e 1869 Xeiften, 
f 1870 Staltsberg Rießling, 
g 1870 Pfülben Richling, 
h 1869 Skallsberg Aickling, 
i 1870 Stein Riebling 
k 1870 äufere Leiſten Riehling, 
1 1869 Stein Rieß ing, 
m 1870 innere Reine Rießling, 
n 1869 Lämmerberg Rieplin , 
o 1864 innere Leine Rießling, 
p 1868 Stein Bichling, 
q 1838 Hbeſteiner Reßliag IL, 
r 1858 nnere Ceiiten Rießling, 
s 1R68 Säloßberger. 


Würzburg, den 28. Februar 1873. 


Kal Stadt: und Hofökonomie-Rentamt 
Töpf, 
tgl, Renibeamte. 


L.© 


pmann, 
tgl. 


L8) tler meiner. 





Holzverfteigerung. 
Dienkag den 4, Marz Ifd. Is., 
Vormittags 11 Uhr 


werben im hiefigen Gemeindewalde (Dinritt Mothenloh) nad» 
folgende Holziortimen’e unter den befannt gegeben werdenden Be» 
dingungen meinbietend verjt:tgert. 


a 8000 Bohneniieden, ſtarl und zu Weinbergsp ählen 


und Sarterum;äunungen bejondere geeignet; 


b) 500 Baumpfähle; 
c) 2000 Dornmw- Ken 


Bei günftiger Witterung iſt die BVerfteigerung anf bem 
Sülaye, bei ungünftiger Witterung im Ganhauſe zur Krone 


dahier 
Güntertleben, den 25. Februar 1878. 


Gejhäfts: Verkauf. 


Die Gemeinde-Berwaltung : 

Bed, Bürzermeiiter, ra 
| Cine Perſon in den mitt, 
'eren Zahr a wilnht e ne Stelle 


Sin Schreibmaterialienz| bei einer Heinen Samtlie, mb 
Geſchäft mir Bunpındeiet, |ficht mehr auf gute Behandb'ung 


das don ſeit 1866 beftcht, ifijals auf großen Lohn. 
u verfauten. Räh. in der @r |der Exp. 
pebition ds. Bi 


Näh. im 
(2837 
(2793 26] ‚871 Cine gelunde WUmme, 


2834 Grfträuche zu a: |dıe ſchon einige Wonate genilli 
ten- Anlagen find zu verlaufen. hat, wird fofort geſucht. Nag 
Nah. Vel Schuſterg. 


* 








Niederlage für Interfranfen: 


THE HOWE MACHINE CO. 


ORIGIML IO WE EE NÄHMASCHINEN. 
DER Die beite und Billigite Näbmafibine der Welt. Zuge 
Grosse Preiserm 
A 50 Thir. B 55 Thir. C 60 Thir. 


Der Binkr hut gut, das —— zu verlangen, welches die Archtheit der Maſchine garantirt. 
The Howe Machine Co. Director F. Fontaine, Berlin. 


ässigung. 


J. Berrmann, Tredanier, 


J. Deppifch, Shönfürber und Dekatenr, 


am grünen 
Seide, Pluſch, Mröbelftofien, Damenlchhen, Jaquetied, Ueberziehern, Mantelfioffen, 


empfiehlt id im b fien Färben vom Atlas, 


Shalet, dal 
arb 


ächten en in den ihöniten Deifins gebrudt. 


Zrauergegenttände werden jofsrt gefärbt und appretirt. 


Tanz Unterricht. 


Morgen Sonntag Uebungsfiunde im Schießhauſe. Un- 
fang von 3—6 und 7— 10 Uhr ‚And Nihtiäler haben Autritt. 
Um zjahlreihem Bein hittet ernchenil 


1792) (4) Baumgä rtd, Zanzlebrer. 


Gogen das Ausfallen der Haare fowte 
gegen Ghnppen oder ſenkige Haartranfheiten fertige ih das aus- 
—— von dem Herren Medicinalrath Dr. Johaunues en“ 
und Dr. Hes im Berlm und Giabearit Dr. Eroyen in Ham. 
burg "ir vorzäglich bejundene jomwie von vielen Hundert onen 
mit gänftigkem Erfolg angewandıe China-Wasser. 234 
verfaufe daffelbe zum 54 fr. umd zahle im WMichtwirkungefalle dem 
Betrag zuräd. Rur mir meinem Kamen —— Vaſchen 
uhren vor Tauſchung. Adolf Hein rich, Leipzig (Hohmanne- 
in — J für Wurzburg bei Herrn 

üller, Goiffeur, Kürſchuerhof NL. 5. 


Rothe Weine: 








Affentbaler ä A 36 tr. 
ener = — 36 li. 
@rlauer  L- Er 
Languedoc -M— 36 i. 
Burgunder - 4 — 4 | 
Bordeaur —5* KL — 4 6. 
* ulien r 4 1—k, 
* fiepbe J 118 xr. 
—— aniae s i 148 f, 
„ almer Margaur A 242 f. 
* — —— 30. 
Sei Abnahme von 12 Blaicen De Wabat, empfiehlt 
' Anton oprio, 
Hofitrage und Landgerichtagebäude, 
beliebten äcdhten 
omi Bruf Bonbons und 
In wer⸗Paſtillen für Ma enleidende 


BE RBERE a Babe. ab ie achteln ä 12 fr. im 
Berg, haben bei Wilbe = Simon, id. 
— ———— Zellerſtraße; Georg ——— 
—— am Hutten' ſchen Garten. I765 12) 
er E * ba mit (2753 2b) ——— 
bien, verjgiedene Wets| Mutjcher wird geſucht won 
find ju ver Adam Thaler, 
— "aaa in ber &» 


Runfıwollfabrit, 





Röden in alen Farben umb garantirt jär brillante Karben aud feine Appretar. 


Sonntag den 16. Mä 








Markt, 
Stoffe jeder Art werben im 
[18282 8 


VBayerifcher Zweigverein 


‚Verbande deutscher Müller und 
Mühlea- Interessenten. 


7 General-Versammilun 
1878, Bormitt. 9", Hbr 
Yolale dee Gaſchofes zum rothen Hab. 


Tagesordnungı 
1) Berichterſtattung über die Chätigleit des Aweigvereinet. 
2) Nehnungeablage. 
3) Nenwahl des Borftandes. 
4) Ueber Tafıpflicteerficerung. 
5) Ueber Stenerverminderung. 
a Ueber Grierpugmajchinen neuer Genftrufiion. 
7 
8) Offene Gragen. 


im oberen 


Ueber Berbefferung des Waijenbancs. 


Friedrich Anapp, f 


Dorftand,. 


2a 2811] (962 
Gschnitzer's 3. Bienenschmalz 
— betreffend. 


Zeugmlis. 
Unterzeichmeter bezeugt mit Werguügen, daß 
bunn des 8 — —2 — Gate in —— ver · 
fertigte fogemannte „Bienenfinmalz‘‘ bei und 
—— Bes jehr Aug un ein * fowie 
eine jehr beadgtenswerihe Berminderaung ber merzen 
hat, ee dieſe Salbenform im * ——— 
beſtene empfohlen werben lau. 
Münden, den 8. Juni 1803, 
Dr. Schöner, pralt. 
Ya DOriginaltöpihen à 24 fr. mebft Ärztlidgen 
und Gchrauhranweiiung zu beziehen darch Herrn MI. 
mann in mann is WBärgeweg.. il \ahniczA_2 060 lEEEEEEE 





ass at Ws Ta DEZE | 


Hechte ital. Maccaroni ee Der 
‚lowie Hr Emmentbaler-, mebeng, Sim 
eg ‚ grünen Mräuter un De ? 


Senfgurfen und maerinirte 


Wilhelm —— 
Eihhornfraße. 


alz und 
empfiehit billigft 






Dead umd Berlag von Bonitatı Bauer in Birsbure. 


Bahuzüge. 
L Wũrzburg Gamberg· Frankfurt. 

Ankunft v. Frankfurt: Courierzug 
TUHM. Borm. © ige 2 U. 90 M. 
Nachm. 515 M. Abende. Poftzline 2 I. 45 
M. ruh, 1 U, Mittag u. 7U.2O M. Abenbs. 

SU 20 M, Born, AU. 26M. 

u. 121. 15 M. Rachts — 
baana nach Bamberg: Courierzus 
IMIR vorm Poftzlige 1 1.40 M Kadım. 
71.40 M. Abends. Eofalzug 5 N. 45 M. 

', Blitergug 9 1.5 DM. Borm. 

Antunft v. Bamberg: Gourierzug ü 
UM, Abends, Voftsüge SU. 35 M. früb ıı. 
10.7 M. Nachm. Lolaljug 11 U. 27 Wi. 
Radts, Büterzug 6 U. Abende, 
baang nah Frankfurt: Eourierzug 
20 MR, Abende, Uglige 10 U. 35 M. 
Born. u. 1 U. 35 M. Radım. Pofigüge 1 U. 
früb, 4 U. 45 M. früh u. 9 U, Borm. Büterzüge 
2 Nachm. u. 7. 10 M. Abenbs. 


DO. Würzburg-Uüruberg. 

nah Nürnberg: Schneilzug 
15 M. Abends, Bontzüge 311. 5 M. früh, 
42 DM. Borm. u. 7 U. 46 M, Abende. 
Güterjüge 5 U, früh u. 10. 30 M. Nam, 


Würzburger Stadt- und Pandbote. 


.. 
x 





Rode. a 





Zagtmeuigfeiten. 


Dienftesnahriäten der f, Bertchrsauftalten. Berfegt mu: den 
der Amisgehilfe Jeſeph Lindinger non Oberandorf nah Nidaj- 
fenburg, bie Gondutteurs Fricdtich Lohr von Hof nah Bapreuth, 

aus Wieener von Würıburg als Stationsmeliter u, Lader 
nah Kiffi.gen, Kranz Meſſer von Kiſffiugen nah Wilriburg 
Quie dcitt wurden: die Wagenwärte:gehilien Johann Schöbel in 
gi und Johann Koh! im Aihaffenburg, fegterer auf 1 

. 

Erledigt: das Bpital- und Prühmekbenefizium zu Neu 
ſtadt a / S. Eintommen 534 fi. 

Deffentliche Sitzung des Stadt-Magiſtrates 
Särzbürg vom 25. Februar 1873. (Sata Zujolge 
bes Ergebuijies der ftattgehabien Submilfion und heziehungemeiie 
der Entiheldung bes Locſes wird der Straßenbau am obern 
Mainquai dem Vlafterermeifter Michael Bauer, der Abbruch der 
Eifenbahnbrüde nähft ber Lubwigeftrage dem Pflafterermeifter 
MWabenlice und die Herſtellang bes neuem anatomlihen Yeichen- 
Hofes gleichfalla dem Plafiererm:ifter Wadentlee Übertragen. 
Eine fiherheitsgefährlide Perſon wird ausgewieſen. 

Gemünden, 28. Febr. Heute Vormittag wurde unterhaib 
des Dorfes Harrbach eine Leiche weiblichen Geſchlechtes aus dem 
Waffer gezogen, melde ſchon längere Reit im Wafler lag und 
deren Ibentität noch nicht feftgeftcht werben kannte. 

Lohr, 28. Febr. Auf erfolgte Einladung verjammelten 
5 geſtern Abend im Saale bes Café Alter eine Anzahl hiefiger 
Br in neuerer 


nr vn tun * — —— int Na 
eueren Mitth en ortfehung biefer e na 
Bartenftein (veip. Sabre) die meifte * gr - 


einer 

bie, von n 

ührt te —“ 
eiteke Unterfubung —— 


—— toꝛdtlich ge 4 


MT 
Ankunft vr. Rürnbera: Schnellzug 10 U, PM, Born. 
Voftzüge 8 U. 48 M. früb, 5 U. 57 M. Aberdt u. 1211. 25 =. 
ı u. 19 MNachm, u. 6 1.5 M. Abenbe. r 
Würzburg-Gunzenhaulen, 3N. 4b M. Radm. u. 71. 
Abgang nab Bunzenbaufen: Schnellzus 2 1. 45 WM. 
Rachm Voftzüge 4 U. früb u, 1UU.4OM. Vorm. Gemijſchter 
TUA5M. Abende, Güterzüge 6 N, früb u. 1 U. 30 M. Ro 


Montag ben B, ik 1878, 


Würzburg-Öunzenhaufen. 
Antunft v. Gungenbaufen: 
Pofiz. 4 U. 


EI“ 0 AU. ME, früh u. 51, 

Gen, Zug 11 U. 45 M, s, 

8 U. 48 M.m früß 1U.25 M. Mittags, 
IV. Würzburg-Fauda-Heidelberg. 
Abgang nah Heidelberg: S 

10 1. 50 M. Borm. (nur 1, u. MEl. ge 

liche Billeite haben indeß @eltingı Perfonens 

zug 5 U. 25 M. früh, 6 U. 25 M. Korm. 2IL 

14 M. Radım. u. 6 U. 15 M, Abends, Guer⸗ 

ms uU 15 MR. früh, 61. 10 M. früh, 9 ıL 
HM. Lorm.u. 2U S0 M. m. 
Antunit v. Heibelberg: Schnellz. 51, 

SM Ab if. u. 1. EL) Perjoneng. PL. 15. 

Torm, 1.55 M. Hadım u AU,25M. Rs, 

site. 7 U 40 M. Fig, SU.AM, Borm, 

R 


Seaaundiwaun iguer Jahrgang. 


In der amı 23. Februar in der Mändener ® t Halb» 
hauſen abgehaltenen Beriaumlaug ber Tafibeten erbaherns, 
an welder unter den eberbayeriicheun auch Vertreter der Poſt⸗ 
boten der Oberpfalz, Deitielfranten urb Schwaben nahmen, 
wurde befhloffen, zunädh einen Berein zur Untesftägung nen 
franten und dienimutsuglihen Yoibetem und zur Erreigung bie 
fer Zitles das Anfammenmwirfen ſammilicher Poſtboten aus zanz 
Bahern anzuſtreben und wurbe für Oberbayern eine 
erwähit, welche die Imitiotive hiezu ergweifen ſoll, wonach ber 
hieraus erwachſene Mt unter Beifſand rines Rechtiokundigen mit 
dem betreffenden Birtgefirhe bie geiegliche Wege zu gehen habe. 

Münden, 8. Februar. 5. Mai der Alänig ift heute 
Abends von Hohenſchwangau wieber bier eingetroffen. 

Münden. 28, Febr. Im Laufe ber heutigen Magiſtrate⸗ 
Sigung thrilte DBürgermeifier Dr. Erharot die won den Mer 
wandten dea Generald und Urmeelorps-Rommanbanien v. 
warn erftattete Nadridt won deſſen Mbleben unter dem Aut. 
drude des innigften Bedauerus über ben Berlaſt bes verbienft« 
vollen Helbengreifes mit. Die Mitgliches des Kollegiums cr» 
hoben fit zum Beiden ihrer Uebereinſimmung ven ben Sitzen. 

Sranifurt, 28. Fehr, Kommenden Mittwoch beginnt bie 
fegte Ziehung ber Gtadtletterie, nah deren Bermbigimg diefelbe 
aufgelöft wird. 

Berlin, 1. Mär. Prinz Friedrich Karl tritt morgen früh 
eine fängere Imipteirmmgsreife na den neuen Provinzen an; 
berfelbe begibt fi zumägft mad Me. 


Straßburg, 38. Ihr. Der 306 der Theologie 
Eabatier, welcher in zwei Barlıfungen zu weiter und Mar- 
th die deuten Frauen zu werunglimpfen juchte, erhielt die Wei⸗ 
fung, binnen 48 Giunden Eifaß-Faihringen zu verlaffen] 


BR Meg, 24. Seh. Ein Eafhingezug in Mey, deſſen Ein⸗ 
mohner minbefiene *s ar ın, die 4 dentihen Fefilichleiten 
gegenüber in ſchroffer Palfivität verhalten, iſt gewiß Ales was 


man von ber Entfaltung deutſchm Lebtus verlangen konn. Der 


efterm im Eceme gefegte Karnebale zug übertraf alle Erwartungen, 
sh er Uhr agmittege fette fi der aus etwa 100 mas 
Hrien Reitern und 20 Wagen zujammengefegte Bug, eitet 


von 3 Mufilchdren, vom Thraterplag ame in Bewegung, durch⸗ 
zog bie bebeutendfien Giraßın, gefelgt von eimır unäberjehbarem 
Menſcheumenge, überall mo Teutſche woh mit den lebhafte» 
fem Aurufım begrüßt ; fulbft Pranjofım vergafen für den Augen⸗ 
bild ibren ererbten Deutihenheh und drängten fi zur Begtüd- 
——— doch haben wir leider auch ae Böle zu res 
aifirirem, die mar blinder Fonallewus verfänldet Haben fauın. 
In einer Eiraße wnrbe auf den Baflır a fien, und 
auf einem Plage flelen zwei Sauſſe, glädliger ef ohne zu 


verlegen; die ſogleich einſchreitende Polizei wird den Thatbeſtaud 
aufklären. 


Deutſches Hei, 
Berlin, 1. März. Der Reichskauzler wird dem Reihe 
e eime Borlage beireffs ber Aufhebung der aladeniſchen Ge⸗ 
riqtebarteit machen. 


Auslamd,. 
anfreich. Baris, 28. Feb. In der heutigen Giyung 
der Natisnalverfommiung befämpite Gambeita bie Borlage bes 


Dreigigerausihuffes und änferte, das Rand wolle die Tepublil 
und die Aufldjung der Natisnalverfammlung. Broglie jagt, bie 
Uebereinftumaung zwiſchen dem Ausſchuß und der Megierung ſei 
wit über die Mepublit, fondern über dem mentralen Boden der 
——— von Borbrany erzielt worden. Mehrere Keducr 
verlangen Erflärungen der Regierkung vor Shluß der General- 
. bistuflien. Thiers ermwidert, er werde bei der Diskuffien ber 
eingelnen Artitel ſprechen. Die BVerfammlung Ichnt den Schlaß 
der Generalbebatte ab. Die „Unien” veröffentlicht eine Prokla⸗ 
mation Alfenjo's, Bruders des Prütenbenten Don Garles, au 
die ſpaniſche Armee, welche allen zu den Earlifien übertretenben 
. Dffigieren höhere Grade weripriht. Die „Mnion“ ſchlägt bie 
Gtreitträfte der Karliften auf 85.000 Maun an. 
Baris, 28. Behr. Der Minifterrath beſchloß gefterm, 
Nochefort nad Caledonien fenden. Borher ſoll jedoch eine 
„jpeziele Commiſſion feinen Geſundheite zuſtaud unterſuchen. 
Baris, 1. März. Thliers wird heute in ber Matiomalver- 
ſammlung fpredgen und bie in der Botſchaft bargelegte Politik 
aufrechterhalten. Es heiũt, Broglie werde in biejem Sale den 
Gatwurf des Dreißigerausſchuſſes zurüdzichen, 
Berfailles, 1. März Nationalverfammlung Bei fort 
geiehter Scrathung des Befegentwurfs der Dreißiger Sommiffien 
nahm der Yultizminifter Dufanre das Wort, um (Erklärungen im 
Simme der Aufrechthaltung des Bertrages won Bordeaux abju- 
— Rachdem noch mehrere audere Mebner geſprochen, beſchloß 
ie Berfammlung mit 499 gegen 200 Stimmen, in die Serath⸗ 
ung ber einzelnen Artilel einzutreten. 





Nachſſchrift. 

Gemäß Anordnung des kgl. Kriegaminifteriums hat ber im 
laufenden Jahr an ber Militär Stiehihule abzuhaltende Lehr 
curs, glei dem WBarjahren, wicher in Augsburg flattzunfinden, 
und haben bie von ben Imfanterregimentern und Säügerbatailionen 
m Diefem Lehrlurſe beorbert werdenden Difijiere und Mann 
Gafıen am 15. April Abends in Augtbarg einjutreffen. Die 
Eommanbantur dajelbjt hat die nöthigen Ränmlidgleiten zur 
Unterbringung der Mannſchaften bereit fielen und der Militär 
Shiehjäule rechtzeitig übergeben zu Laffen. 

Die in Aſchaffenburg erledigte Mbvokatenfielle wurde dem 
rechtstundigen Magijtratsratg uud vormaligen Advstaten-Eanci- 
pienten 5. Heigl in Regensburg werlichen. 

(Staditheater). Montag den 8, Mär, In Sansjencdi — 
Domefitenfireihe. Drenitag 4 Fauß. (Oper) Sr. 2ederer als 
Saft, Mittwoch 5. Moderne Yugend. Donnerftag 6. Concert 
des Hrn, Prof. Wilhelmi, dazu ein Ungeicliffener Diamant. 
Freitag 7. Deutſche Strafrecht. Das Sqwert dee Damstles, 
Samſtag 8. Der Halbeihagt, (Oper), zum erſtenmale. Seuntag 
9, Der Taliomann, Bofle 

(Eingejanbt). 
geftrigen Nummer der Neuen Würzburger Zeitung wird die ver 


legte 
lie Tpeaterbirekti diichft gebeten, Mylins- und Gufe — fi. 29 ir. ‚ Ren 1 fr. gefallen um 
ehrlicge Theaterdireftion mo fremmdlicft gebeten, Grau My re iur et gras More 


atland überhaupt öfter beichäftigen zu wollen, als es im ben 
legten Boden ber Fall war. Da bie fehr geſchätzte Künftlerin 
Würzburg, wie man hört, mit Schluß der Salſon leider verläßt, 
fo maht Ü& der lebhafte nnd dur bie vorzüglichta Seiftungen 
der Süugerin wohl begründete Wunſch geltemd, die Turze Zeit 
ihres Wirtens an hiefiger Bühne noch möglift genügt zu ſehen. 
+ Diemfiag den 4, Mär;, früh 9 Uhr findet der gewöhnliche 
Monatögotteadienit des Paramentemvereins für die lebendigen 
and verjtorbenen Bereinömiglieber im hoben Dame fett. 
Münden, 28. Gebr, Der Temorift Hubert iſt unter feinem 
früheren Namen Huber bei der reisregierung von Oberbayern, 
Kammer der Finanzen, als Rechnungslommiſſär eingetreten umd 
bat fi bereits feinem Präfidenten und 
intriquanten Collegen vorgeficht, 


Im Unfhlup an das Gingejandt in der Linſen per Zo 


feinsn nemen weniger 5 
(R. €.) 


emftzenguig wirb erfi von 
der Zuſpeltion der Milttär-Dilbungsanftalten im Zuſammenhalte 
mit dem Reſultate ber lejten Prufung das Zeugniß der Meife 
um Offizier ausgefertigt aud der definitive Maug der Vorteper⸗ 

übnrihe munter fih auf Grund ber wiflenigaftlih n und dienſt⸗ 
lien Onatifitation feitgeftelt. — Zwei Umteroffiziere des nun 
aufgehobenen Borbereitungäturfes ber Kriegeſchule, je ein Gergent 
ber Infanterie und Artillerie, Haben ihr Eramen mit folder Aue⸗ 
ceichnung beftanden, daß fe foglei als Fühurie in die Briege- 
—* ubertreten, während ihre Kaucraden erft mad einem Jahre 
einberufen werben. 

Bofen, 24. Lebr. Als heate Morgen ein 22jähriges 
Mäbäen in ber bier feit einigen Wochen fichenden Winkler'ichen 
Menagerie die Reinigung der 8 eforgen half und rüdmwärts 
ger mit ihrem Kopfe dem Käfig des Leoparden zu make 
am, ſchlug dieſer mit ber Zr hinaus uns padte das Madden 
bei dem langen Haaren; babei ſchlagen bie Krallen des Raub- 
Tieres tief im Die Stirn des Mäpens ein. Dieſes griff mun 
mit ber rechten Haud heram, um ſich . befreien, was ihr and 
in fo fern gelang, als ber Leopard den Kopf loslich umb bie 

aud ergriff umb serriß. Der f ift von der Stirn au fürm- 
q —— Die Ohnmuchtige wurde ſofort in irztliche Hülfe 
gegeben. 





Münden, 1. März Bei ber heutigen Serienziehuug ber 
vierpre,entigen Prämienanleige von 1866 wurben folgende Aum ⸗ 
mern gezegen: 163, 4b, ‚ 513, 625, 689, 661, 

1116, 1154, 1224, 


809 921, 974, 1000, 1454, 1465, 
1688, 1786, 1770, 1817, 1874, 1884, 1885, 2040, 
2101, 2143, 2162, 2, 2867, 2463, 2450, 2534, 


Karlsruhe, 28. Bebr. Bei der heutigen Ziehung der 
babiihen 35 I. Looſe wurben B.. Serien geisgen: 2638 
5073 7866 6362 3071 1985 2872 6816 6021 3908 5201 1861 
2526 3373 5122 1014 1441 268 2102 3025 6346 4606 1285 
8312 3104 7797 4918 82 1587 6TB1 6723 4188 3249 4132 
7152 5641 5666 2830 5492 5563 4507 6738 4751 4135 5358 
8139 5219 6449 6433 473 6111 5876 6855 5944 1868 3320 
6804 893 7696 5235 48 2073 2280 2071 4618 105 2140 
5066 505 4014 6660 6448 6716 37 5999 6598 4469 3376 
738 7798. 

Frantfurt, 1. März. Nadfichende Serien der Weinin- 
TfL.«Loofe wurden im her heutigem Ser. Ziehung gejonen: 77 1224 
2759 2891 3600 4068 4275 4818 5671 5671 5696 5930 5946 
6029 6107 7980 8816 8451 8762 9025 9049, 

Wien, 1. Mär. Bet der heutigen Ziehung der 1864er 
Koofe gewann G. 1597 Mr. 41.208.000 I, ©. 1180 Nr. 

000 fl, &. 3024 Rr. 34 15000 fl, S. 1 ir. 70 
10,000. Genkige gejogene Geriem: 221, 783, 888, 3527. 


Getreibemarft der Stadt Warburg vom 21, 
Gebrnar bis 1. Mär, 1873, 


Waigen per Zoll⸗Centuer 7 e 44 k., Kam ver Zoll-Eemtxır 





DM. 37 fr., Gerſte per 6.24%, Haber per 
Zoll-Emimer 4 fi. 18 ie, — Zeg ·Ceutaer — — 1. 
AA cutuer 2 Biden per Fa er 


— & Demmach gegm une a 13 ke. 


Main;, 28. Feruar. erg Während der 
laufenden Bode beſtaud für effe Getreide nur wenig Frage 
der Umſatz darin war bager Leim; auf Lieferung dagegen war. 


das Gejgäjt ziemlich beicht mub wurden für Mailen und Hab 
and etwat befere arlte wertehr 


yer Mä 
ein rohes Bla L, ob 
Kober 21722 fl, mit Baf 


Leindt 22% A.; Mohnöl 36 
a — gie wenig um, Bohnen 12/.—18 fl... Erbſen 


ya 27—28 fl, uzermer 52—33 fl. Repeluchen 85— 


Börfecherißt. Granlfurt, dm 1. Mär 
(Börfenwode von 22 —28. Februar.) Die abgelaufene Wade 
conftatirt gegen ihre Borgängerim eime lebhaftere Geſchäfteeut 
widelung bei im Gauzen fehler Stimmung. Die beiäylih d«# 
Berkehrs eingetretenen Meactionen waren vorübergehend:er Natur 
und bewiejen nur, bag für eine weitere Sefeſtigung der fpetnla: 
tiven Thätigfeit durch dem permanenten flüſſigen Geldſtand nmmd 


f., Kobliamen 19%.—20'/4 fl; 
inien 10—14 fl, Widen O'Ys— Ha fl Deuticher | 


bärfte — des Fanges, ſowie des Berlaufes die ſtrengſte 
Eontrofe eingeführt und nicht geftattet werben, daß der Berlauf 
unter !/a Zollpfund per Stück geſchehe, weil diefe Fiſche mit der 
Bei ea bie zum Gewiäte von 2 bis 20 Pfunden nnd barüber 

mgen. 
Die Wiüryburger Fiſcher werden fi eimer ſolchen Coutrole 
=. entziehen, vielmehr mitwirken, daS die Fiſchzucht gehoben 
1) 


"Im DRPRLNEE auch diefe Controle geübt und wenn hie 
und da dennoh Beritöfe vorkommen, fo dit dieß nicht won je 
—— Einfiuffe, daß hieraus Schaden für die Fiſchzucht 
entftcht, 


(Ein Segen für die Menfhheit) Selbit bei 








die allgemeine politiſche Rahe vote Gewähr ** ik und 
partiele Abſchwachungen die herrſcheude Tendenz im Allgemeinen? ſchou im Zartjereiten begr ficner Lungeminbereuis,e erwerien fi 
nicht zu Ändern vermögen. Die Liquidation ging bei mäßigen) die Johann doff'ſen Malzprägarate theils beihwichtigend, theils 


Pıolongationszinjen leicht won Gtatten. Zwar hat während ihrer | geiibringend. Es if cine durch Tauſende von Herten beabantete 
Dauer Selb etwas angezogen, dad möchte dies wit allein durch natiake, daß ſelbſt ſolche Krante, melde einen aufgefprodenen 


die Mitimeregulicung verurſacht fein, da, wie befannt, mit der- 
felben au die Bor — iur gehen br am 3. Mär 
fälligen Summen der franzökiden Kriegsentihädigung zuſammen 
trafen. Bon Spelnlationg. Effelten zeigten fig Staate vahn in 
deu legten Tagen wi Grund ber Erwartung eines nicdrigen 
Wohen-Minns (c6 ſoll nur 45,000. betragen) ſeyr belicht und! 
ſchlo ſen 5 mit 358% um ca. 1/. fl. beſſer gegen bie 
BGorwoche. Ereditaltien mit 363?/«, gingen, nachden fie deu Gßer 
Aberſchritten, im Bolge der Diancowertänfe der Berliner Erebit- 
aftien ! 865'a zuräd, um heute 363 zu jliehän. Lombarden 
nuie eute ſehr matt zu !/s, nad 204 am legten Samnag. 
aris, weldes die Dividende mit T'/a Fres. meldet, zeigte fich 
als Rarker Abgeber, was nicht werfehlte, den Cours au drücken. 
Bayeriige 5%. Obligat. 101°/a oeg, 4t/20/a 100°%s bei., 
4%, 84°, ©, Grundr.-Rbldf.ObL 94% ©., Briimien-Bnlciie 
2116: G. Bayer. Ofibah 127% bez, neue Em. 1142 bez, 
Ans bach⸗ Gunjgenhauſen à 7 fl. 14/. b. 


Gelderurs. Vreuniſche mh 1 fi. 4— fe, de 
Friedriched. 9 & 57 Hr, im 9 fi. 3941 ke, be 
boppeite 9 fl. 3941 fr, Hell. 10 fl..Gtäd: 9 fi. 59-54 Mr, 
Datatın 5 fl. 31—88 fr., de. al marco 5 fi. 38—34 ir, 20 

»Städe Yfl, 20 —21t/efr., engl. Souncreigus 11 fl. 48— 

ke,, ruff. Imiperiales Of. OM tr, 5irad.-Thaler — fi 
— t., Deliars in Geb 2 fl. 25-26 ir. EWechſel auf Wien 
107'/.—!/s bei. 


Berantwerilicher Medalton: Er. Brand, 


Rem + Dart u Ber Hanf T 

. s . BeBt, transa 

Das Bofibampfihiff des Rordd. Aoyd — mr 
Dterendorp, welches am 8. Febr. vom Bremen und am 11. Febr. 
von Soxtyampton *— war, iſt heute 2 Uhr Rach-⸗ 
mittag wohlbehalten hier amgelommen. 


eMitgetheilt Carl Biober, © 
Bayern u Pe . EEE 


Southampton, 21. Fehr. Das Poſtdampfſchiff des Rerdb. 
Aeyd „Deutihland,* Gapt. 38. Labewigs, it heute 5 Uhr 
Morgens wohlbehalten von Bremen hier angelommen. 


eilt d J 
* 2* urch ae Sehäffor „ Geueralagent 


®in A, efanbt. 

Unf das Inferat des Kiginger Anzeigers, welches im Gtadt- 
und Yanbbeten vom 26. Fehr. L. Irs. enthalten tft, diene fol⸗ 
gende Ertlaruug 
Daß fiſchreiche Gewäffer ein Gebingniß des National 


* Grunde, 555* * Erle x., b) In feine, 
elche dem ebleren en J * 
Schlelen, Barſche, De ac. Bun. DE 

Erſtere Sorte bilden die fog. Badfiihe, für letztere Sorte 





2883 
melde ſehr ſchon ſchlagt, 


ſchoindſachtigen Körperbau beſaßen und bie bereits Jahre lang 
an Huften mit Schleimauswurf litten, die becuaie Athen» ober 
oder Seitenftike hatten und ſchon ſehr merllih abgemagert waren, 
durch dem fee, bis adtmögentligen Genuß des Malzexrtractes 
wicher wollemmen wohl wurden. Hauptiählic ift es die rauhe 
ahreszeit, die das zahlreihe Heer der an der Bruft und Lunge 
leidenden Berfonen fe jehr beläkigt und Viele, deren Wiittel es 
geRatten, zu einem Winteraufenthalt in wärmeren Gegenden 
jwingt. aßlen alle dieſe Leidenden, daß der forigeiehte Scuuß 
der Hoff'ſchen ſegensreichen Malzsräparate mindeftens cdenſo heil · 
fam iſt, als der Winteranfertkalt in elnem !imatifäen Kurorte 
bes Südens, je wärden fie wahrlich dieſe mm je billigere Ge» 
legenheit, bie ihnen noch außerdem geftattet, in der Hrimath umd bei 
»er Gamilte zu bleiben, mit beiden Händen ergreifen. Zugleich 
hat and der weniger Reiche umd Wohlhabende hiermit einen 
Fingerzeig gewonnen, wie er eine fo tekipielige Reiſe umgehen 
und für jeimen leidenden Körper mod dieſelben, wem nidt beſſere 
SBirtungen erzielen kann, was ja ſchon fe unendlich wiele Merjte 
befätigt haben. 





Das anonhym eimgefandte Juſerat aus Ochſenfurt „Hufe 
aßt“ kdaun nicht aufgenommen werden; der in Marten beige 
gte Betrag wolle in der Erpebitien in Empfang geuommen 












Danksagung. 
Für die vieljeitig erfahrne, trößlige Thellnahme bei 
—— dem frühen Hintriti meiner in Gott ruhenden 


Margaretha 
erlittemen ſchweren Berluft lichen Berwanbdten und Freun⸗ 
den meinen — Dant, 
f tto Pinzinger, !. Bahnerpebiter, 
4 zugleid im Namen der übrigen Hinterblichenen. 





Danksagung. 
Für die fo chrende und trößlide Thellnahme bei dem 
Begräbnife und Tranergsttesdienke meiner mun in Gott 
rahenden Gattin % . 
ra 


Zenchen Koch, 
geb. Sämitt, 
erftattet allen verehrien Theilnchmern, insbefonbere ben 
Demohuern von Dettelbach den innigften Dant. 
Ditielbach, deu 3. Mär, 1873, 
Dtto Ro, Diitriktsthierarit. 
900000009 


A, vert im Schildhof 4. Diit. 
2 nn le * 1: ar! 


Weltausftellung 1873._| Gabler’s Hausapotheke, ) 


enthaltend bewährte, in ihrer Wirkung volltommen ihrem Namen 


Das Weltausitellangs-Gentral-Bureau für Reije und 
Wohnung in Wien hat die Beneral-Agentur für 


Würzburg 
der unterzeidgmeten Yirma übertragen. 

Befucer der Weltansfielung lünnın Heute ihon Wohnungen 
für Die Zeit ihres Hafentgaltes in Wien feit mietgen umb helie- 
ben fi niesbejüglih mic beitimmten Aufträgen au ben Sefer- 
tigten zu mwenben. 

Die Heifecombineationen, Abfabrstage der Siien- 
bahnrige des Eratral-Barcaud-Aufnafms-Stationen, Fahr⸗ 
preije u. f. m. werben demnääh vetannt gemacht werben 


3. M. Roeser, 
49 @ihborngafle AB. 


Die Brückenwaagenfabrik 


von Josef Greiner ı Münehen 
empfiehlt Mi allım füniglihen und Maziftrarsbehärden bei An. 
(galten son befabrbaren Brüäden Waagen ven 
— Tentner Kragfraft mit hölzernen um eiiernem 
Tragbalten und fehr dauerbafter Ev etion. — 
Ganı eiferme Getreldewangen, mie id ſoſche ſammilich für die 
hiefige Schrannenhalle und viele auswärtige Schraunen geliefert 
habe, welde amsgerignet entiprehen — Dezimalwangen 
und Wiehwaagen mit @ifen: und So zgeſtell von allen 
Sorten. Augleig empfehle ich mid allen verenri. Eifembabn: 
Direktionen un Siſenbahn ˖ Seſelſchaften mit dem 
ergebemen Bemerlen, daß ic für die kai. Bayer. Beneraldireltion 
der Werfehrsamalten bereits 100 gan; eiferme Hefahrbare Brüden- 
waagen zu 400 Rentwer Tragfraft aus wollten Aufriebeageit ge- 
Liefert gabe, woräber mir die beiten Zeagaiſſe zur Seite ftchen; 
erners no von ſäcmtliches könizi. Grrüisserwaltungen, von 
en Magikratss: Behörden: Megmöburg, Kempten, Iammenitadt, 
Neuburg a. d. D., Sichtadt, Dayaı, Sämwsinjurt, Banoerg, 
Rothenburg a. d. X, Erding, Weilheim, Murnau, Herd: 
brud ꝛc. ıc. — Auth ri ia md bei Unigaffung von 
landwirtbiebaftliden Mafnbinen, Preſſen, Bin: 
den, Bier: und Getreide: Auf zü gen ıc. x. 
Zu gechrten Wufträgen empfichlt ſich hohaatungsselit 
Jesef Creiner, München, 
Waagenfabrikant. 
Kellerſtraße und Gteiniteake 23, Haidhauſen. 


3a] 
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eder 
Jed ‚ den radical geheilt, diej. f. zu haben tm 
\ Burteln a 12 &. bei herrn Earl Dienr. 

Berlin. Dr. @. Müller, pr. Arit ıc. 


zu Worms a. Mb. 
begin: den näditen Sommerkurjus den 1. Mai a. c.; dieſelbe 
tm Sanfe des vergangenen Yahres von 120 jungen 
en im Ulter won 1836 Fahren beſucht und if 
zu einer udpsmäljerei uns Brauerei, einen Mr- 
beitö: un Berjucpslaberatorium, iswir einer perma: 
nenten Brauereigerätbibaftsausktellnng verbunden. 
Yrogrammı erteilt wur 97 

der Direktor 


P. Lehmann. 


ſende ich auf portofreish Verlangen umeutgeltii und jramce 
die 37. Auflage der Schrift: Unirügiide Hülje für Yeidende 
und Krante jeder Urt dur bewährte Heilträfie der Natur. Nebit 


Alteftn. a (4b 
Hofratb Dr. Ed. Brindmeier in Braunjchweig. 


Be —— ein Rn. Sin ein 1* 
muıer . . 
et Ar — immer ift jogleih au wer 






; wird in 4 Suumben dur meine Eatarrhbröd- 


(1080 (23) 


nie Lehmann’sche Brauerschuie 





F Haufe, viele Stalungen und 


| ion H 

I weisse Brusi-Syrap = 
eid ıd SG [727 an tret JE 

L enden ui ranfen ji Dee in befier Güte «| Gebr. Brändlein, 


— 2 
t E50 
— = 





irtes 


miethen Hörleinsgafle Rr. 10. Ikinde gefucht. 


entipredgende Mittel, melde jeder Famille zu empfehlen find. Der 


Gehraud eines berjelben wirb welentlih zum Bertrauen auf bie 
Süte der Anderen beitragen. 
Preise nach dor Mediceinaltiaxc. 

2 eng “> bes 1a £üsf6 = - —— 
ag⸗ m. Seilpflaſter a es in Tipfhen = > 
— s 7 = » fe ** — — = 10!/.fe,, 

und: u. ‚Ballamı = e., 
2 4 en@ffen; — 42 fr., 


6) GrüsbtenXber für alle Arten Ratarch hei Rindern wu 


Erwadienen = 14 Pr. s 
Hauptdopets: 1046 
Herr Apotgeler Dr. Deball, 
2 „ Weinele, 
= ä Bierl, a 
rıburg „ „ Dedelmann, 
” " Gabler. 


"Bon Hödfter Wictigleit flie 


Ein ER 
Augenfrante| Badergebilfe 


Das äßte Dr. White's Augen · wird zum fvfortigen Eintritt 


wafler won Traugstt @hrharkt — 
in — ⏑—⏑ in Chücingen |. ohren sub J.L.500 
n ’ befördert Jul. Lin, Beueraf- 
Pr enmcejkoniet mund Harlarenur der Munoncem bg: 
4 jeiner unübertrefflichen | „edition o. Rudolf Mo 
eilraft wegen einen gras |), @ehweinfurt. (2968 


en Weltruhm erwerben. = 
Verkauf. 


a ir it als beftes Wolfe: 
un 
27142) An einer Stadt 


Hausmittel = niät 
Dberfranten) mit em. 


Vebiciu — ſeit 1822 in allen 
Belitgeiten bekannt au be: 

‚ae» &inwohnern ift 

ein jeit 30 Jahren be 


rübmt geworben, worüber 
viele, wiele Tauſende von 
Atteſten ſprechen und iſt da Fa 


con 10 Sgr. echt zu bestehen | nirtes Murzwaaren: 


bach ie 
Karl Ohr. Schmitt, [Daft em detail fazımt 
—— — Kaner und Wohnhaus 


we plöglichen Todes 


| Satwirtgihafi- Bertauf. ah, Seh Lichter Tofort 


2304 36) Im einer Stadt wei | Dfferten belicben ver 
ter Kiafje in Mitteliranten itjfiegelt sub KA. DB4 au 
eine Baitwirthichaiteriten Hanges} sie unnncendägpehitiom 
wesen Mbleben des Befigers un foom Audolf siie im 
ter ſehr ammeh.baren Wering | Mirrnberg —— ya 
ungen :u vnfauien. Dieſelbe werden. 

entgäit zchon aus ktaffſitte Frem⸗ 











denzimmr, einen großen Seal, 
fegr gute Kerr, Wahlerleitumad 


Gehechelter Flachs, 


i big, fıts 
ale Bequemlihteiten, liegt am en s 


frequenteſten BL der Stadt, 2.0 
—— Werlangen des Al Lienharbt, Yrinzing u. En. 


fere Srusdftüde wit erworben 
12962 Za) Em gewandter, junger 


werden und ertheilt weitere Aus⸗ 
tunft yierider 
Tuer Fr. Harting jean, weiger Sat hat die 
sr. © 3 Photographie zu erierum, 
tan unier günftigen Beding - 


iu Rotbenburz a. T. 
ungen in die 


en bei 


Earl Schneiler, 
ſronenapothete. 
Die Flaſche zu 24 u, 45 reujer. 


—— 


Kathetifche Steleinhende 
2960) &s wird ein Kmabe,fjeber Art finden ſtets bie beitem 





ftebendes und jebrrenom- · 


welcher uiht mehr (auipf ig | Stellen durch·s — ar. H 


ift, ale Miniſtraut in der Hoj- Iler, 


(ab 26 





i a 


| 






Danksagung. 


Voa den weitesten Kreisen war die Aeusserung®wärmster #heilnahme während der 


Krankheit und dem Dahinscheiden unseres theueren 


aters, des 


Generals der Infanterie 


Freiherrn v. Hartmann 


eine so überaus grosse, dass es uns unmöglich ist, all’ Denen, welche uns hierdarch auf's 


Tiefste verpflichtet haben, persönlich den iunigsten Dank auszusprechen. 
Möge es uns also gestattet sein, auf diesem Wege den Gefühlen der aufrichtigsten : 


Erkenntlichkeit Ausdruck zu geben. 


Herrmann Freikerr von Hartmann, 
Rittmeister. 


Henriette Gräfin von Beotämer, 
geb. Freiin von Hartmann. 


v 
w 
3 
= 
+ 
% 
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Pferdemaekt zu Frankfurt a. 


am 28., 29. und 30. April 1873. 

Die wolikännig für 400 Pferde hergerichteten nemen pracht⸗ 
vollen Stalungen, umgeben mit Thönſten Mufterplägen, 
weldge nedg ward; eine große bedeckte Meitbahn wermchrt wurden, 
fun zur Lufftelanz feinerer ——— — 

am 28. April nch ertheilung won 
Pramiirung fi .cpeeiien an die Seflker ker! 
beſten zu Markt gebraten a (äfenttig * 

am 80. April, affentlich wor Notar und 
Berloofung Rengen von @! der ſchönſten Meit: 
und Mbagenpferbe, 18 voliftändigen »ier:, zwei: 
und einfpännigen Gquipagen, nebſt completten 
Gefsirren, jowie fanfligen Meit mund Sabr: Me: 
—— im Werth von ca. fl. 70,008, vcan 40,00) 

ofe vergriffen find. 


für Hädchen in 


Yu obiger Anfalt, welde 


FM. |ürziebungs- und Unterrichts-Institul 


Harkibreit all. 


der geiftigen und Urperlichen 


Entwidiung und Bflege die gewiſſenhafteſte Sorgfalt wibmet, 
eig Lehrkräfte umd geräumige, freundliche Sotalitäten befigt, 
egiunt das Gemmerjemefter am 28. April c. 

Alles Nähere enthält der aratis zu Dienfien chende Proſpelt. 


+ 


2702 36) 


Gerwante: 
In ber Pfarrtirche zu Gt. Pater: 
Zehaun Rogner, Glaſer, mit 
a Sqeutring, Weber 


Anfragen und Beftellungen auf Stallungen, jowic auf melers lochter von Belishoch 


Lob fe, Kegtere & The. 1 (ff. 1. 45.) per Stuck, beliebe mau helm. 


Sranco au den Gecretär des unterzeipmeten Wereinh, 
Hera S. wel, in richten, wo and Uebernehmer eimer 


Sebaftian Mayer, Mehzger, 
mit Martha Stein, Regiewer 


größeren Unzahl won Serien die näheren Besingniugen erfahren walterdiogier bon yiet. 


Higard Hokmanı, Zimmer 


nnen. 
Den Wufträgen für Looſe ift der Betrag francu mit dent: imann, mit Diatia Margaretha 


licher Angabe ver Adreſſe beizufügen. Falls die Zuſendung franco 


Barbara Gtäglein. 


ums recommandirt gewänjct wirb, find bie erferverlicgen Marten j gu der Pfarrt. zu St. Gertraud: 


„zinzufenben. 

3** Teilnehmer, deren Udreſſen dem Secretariat 
vetaut flud, werben, falls ihnen ein größerer Sewiun zufallt, 
daron — ſeweit ihaulich — mittelſt Telegramm in Kenntuiß geſeht. 

er Worfigeude neh Landwirthſchafll. Bereins: 





Dr. Georg Saag. 
ger —— Fans — Georgi, 
warze Thee's, 
—— —** 


Carl Bolzano. 
—— Haan) 


der Speci 
Dr. ©. llisch, Berlin, 
Lonisenstrasse 45. 
Augenblicklich über tausemd ar in Be- 















 [dahter, 


Stephen Herbig, Schueider, 
wit Anna Katharina Ri une 
Thufis in der Schmrij;. 

In der k. Hoftirde: 

9. Sqcheut, t. Bejirtsamtsai: 

ſeſſor, mit Maria Helmftätter von 


ier. 
I der Pfarıt. zu St. Durtard: 
Iohann Lott, Korbmacher da 
ier, mit Maria Hilpert ans 
ben 


Johaun Endree, Taglöguer 
mit Barbara Seuſen⸗ 
freit aus Sleitjeld. 

Andreas -Rölting, Manerer 
dahier, mit Elifabeiha Gaiten- 


Üiderger aus Weargersyögheim. 


Auguitin Urban, Schneider 
dahier, mit Amalla Squeibd⸗ 
huber, Bimmermannstochter aus 


2081 109) Wigäpclier. 


Segensburger, 
Boritand des Zuſtituts. 


Serhaun Shrek, Kaglöhuer 
bahier, mit Katharina Weidert 
ans Heidings eld. 

In der proteſt. Kirche: 
Chriſtoph Dorr, Häder 
Segniig, mit Hana Margaretha 

Geſitz aus Srlach. 

Olto Nürmserger, Colporteur 
dahier, mit Chriſtine Schüßler 
aus Meißenbag. 

Seserin Babilard, 18 
dahlet, mit a 
aus Gersieh. 

Gran; Emil Wagner, Conditer 
axs Gemünden, mit Maria Ka⸗ 
— Brith aus Kirchrütten⸗ 

ad. 


2957 2a) Ein treues und williges 
Mabchen juht bie Dftere 
Stelle als Lubnerin. Näheres 
zu erfragen Martinsplag Kr. 
19, über 1 Stiege. 


29356) Cine Jungfer, ſowie 

Simmermädchen, welde von 

ihren —— * aufs ee 

esipjohien, wün 

Suchen Eute Kodinnen —* 
n gejucht im tenb 

Sad, 


2959; Martoffeln zu ner 
kaufen per Mege 30 Krauger. 
Rothſcheibengaſſe Ar. 5 neu. 





— 


Für Communikanten!! 


Weißen glatten Moll, Battiſt, Nanſoe, Alpacca 
S Eachemire zu Meberwürfen, glatte & geſtickte Tafchen- 
tücher in Zeinen, Battift 8 Linon, nee Garnituren in 
Kragen mit Manſchetten, iowie reiche Auswahl im 
Myrtbenkränzen, empfiehlt zu ganz bejonders billigen 





Preijen 
Heinrich Frank, 
Domftrafe, Ede Sternplat. 
gr bei Vermeibung des Ausiglufies periönli der 
Bekfauntmachung. ' Ai — — — — 

8 PR A . 3 en urg, en i. 3 4 
des N ur ae = —* Kol. Straßen⸗ und FJlußbauamt. 
des unterfertigten Lates aſorderligen Goupteintheilungs Senier. 





— uns Unterabthe unge ſte ine ſel anf dem) Künftliche Zähne 


allgemeinen jeriftligen Submiffien 





an den Vreiabbietenden im Kllsrd gegeben werden, nämlich: nad; meuchter, undbbertrefflicher Methode. Ganze Gebiffe ohne 
i. Saale, Febern werben kuuſtgerecht eingeſtht Im ber Zahnhe lauftalt von 

Strecke won Gräfendorf bis Gewluden. Alex. Sohn, 
Einziges Loos: 12 Deuptemiheriung®- und 4b 3993) da Bürjburg, Handgafi. 
Unterabtheilungsfeine, veranihiagt ‚m .. 189.30 | Eine gute Belohnung Demje- 12984) Dienftperfonal jeder 
BE. Main. m Pi —— —— zus ER MR * nur 
Strecke von der Ausmundung der Saale bei ker he ——— a 
Gemünden bis jur Banbergränge bei Kahl Kr . er — (2080 need 28566 
A. Loos, Nentamtsbejire Lobr, von — ——— Fr > - 
Et. ©. 48°), bei Gemünden bis En Ba ee 
St. Si. 56%, oberhalb Wiartiheibenfeld: 32 Ürbeiter, Mindet auf MWode](2994) Es finb täglig Ofter⸗ 
— ————— F 124 Untcrabtheilunge« 387 fi. 36 ir dauernde BVeidäftigung. Räh. sn (Mayen) ju haben. 

Hu. 2oos, Rentamtöbezirk Kergfurt, 2. — 24 — 
u J — — 70 — u — im⸗⸗ —— — — 
raftadt: aupteinthellungt · And mer en. nger 
5 Fr. 18/1 — Pferdedung 


u bihellumgeneine, .. ’ 3 
dos Fate: be Min en⸗ — — — En Bait — — is. 69 


a —— acaat. e tꝛ Laben m vermicthen 








ungeheine, weranfhlagt ik  . - . . 0» 439 X. 12 fr. am Ganberiker. Näh. in ber 
AV. LXoso, Tabtientäitbe irk ee TEE TE TEE ER : ; 
Miaafienber yon — * „re Hirſchwild —— 
. 85 eberhalb Dettingen: t en 
unge und ee a * Carl Weiglein, Dienftiboten 
VE N 248 f. — tx. 2a) Kanſmann im Zellingen.jmit guten Zenguiffen lünnen 
V. 2008, Landrentamtöbezirt Michafı —_— [aufs Stel ehe annchmbare 
fenburg, von ©t. St. 86 bis zur Sandıs- 2935) ine arbentlihe Wer: | Siem ernalten und erjacht mm 
grüne ver Kahl: 9 Yaupteintheilungs- und fom {ndt Monaitbicnk. Untere | geneigte baldige Mufträge Die 
nterabtheilumgöfteine, weranjdlagt zu . 115 fl. 12 ir. öllergafie Ar. 26. entws won I. B. Bauer, 
7 % Drunnengaffe wei Hrn. Weertel» 


Summe: 1935 fl. 6 tr.|ogg2) Gin geufied Hand, Bde Re 1 na. 
16 ein Aktorbobjelt jnbmittirt tft im trag 
er —VF — ———— Kr ne “er Eintheilunge- —* —* betrieben Zogis von 2 Zimmern mit 
fletne, fowie der detaillirte Koftemamichlag umb bie Altordanenings | epimgungen zu 0. Rüde fofort zu vermieihen. 
\ 4000 . Anzahlung, das weitere] (2986) Es wird ein noch Genes 
zur Einficht anf wojelbit die Gubmi in » lten um» 8 
mit der Uuſſchrift N en —— ng a a —* re ——— 
eilt am ehe Käufer Eine Wohnung mit 7 ober 
Samstag, den 15. Ifd. Mt, Abents 6 Uhr Ar. Enhueo, Smmniftnt, — —* lang ms 


Montag, den 17. Id. Pits., Vormittags 10 Uhr |Tapezier-@eiää RI Mai m vermiethen. Näp. beim 
Im —— Lotale F und bat derſelben pi — in ber Pr r 978 Hausmeifter. (2979 Ba 





Der 


Musverfauf 


—— Reſte von Kleiderſtoffen, Weiffwaaren, 
orhangſtoffen ze. ꝛc. währt nur noch dieſe Woche, 
und find die Preiſe, um gänzlich zu räumen, noch 
mals bedeutend herabgefetst. 


S. Roſenthal. 


Alle Iene, welche no Rechnungen fär\VODODODIOOOOOOOOODIOOE 


Den Garneval-Berein zu ftellen haben, wol 

len folche ungefäumt au Herrn Gaifier 

nt Riegel — innerer Graben 
rt. 108 alt, 59 neu — einfenden. 


Concordia, 


Cölniide Lebens-Berfiherungs-Gelelligaft. 
Grund- Capital der Geſellſchaft: 10,000,000 Ehaler. 
Die Concordia übernimmt Lebens. Berficher: 


ungen 
&e 
Berfiherte Eapitalien 


ea fee und fehr mäßige Prämien. 
äfts:Mefultate pro ultimo Dezember 1872. 


31,883,057 Tüte. 


Betrag fünmtl. Neſerven ultimo 1871 8,930,000 „ 
Brofpefte und Yutrags:Gormulare und jebe gewänfchte Mus 
tunft erteilt bereitwilligit und wmentgeltlid: 


Würzburg, den 1. März 1873, 


Katholischer 


Franz 


Die Agentur. 


oefmann. 
Sranzisfanergafie Ar. 14. 
(2965 


Rekauration Pittmar. 


Meister-Verein. = Hente Montag 


Die feterlige Deerbigung bes 
werlebten Mitgliedes Herrn J. 
Fraus, Schuhmachermtiſter, 

det Dienstag deu 4. da. Mis 

ends 5 Uhr vom Leichenhauſe 
aus Hatt, wozu fännmtliche Mit- 

glieder freundlich eimlabet 
der Borfand Kochner. 


Kath. Grjellenverein. 
Montag, den 8. Mär 
Abtude 8 Uhr 
Plenar · Versammlung 
fir die Mitglieder aus dem Ge⸗ 


iellenftande, wozu einladet 
— der Präſes. 





Vormals 


Hofbrauhaus. 
Heute Montag 


Toncert 
Streihsrächer) 
v. d. lle Coneoroia. 
Anfang es Uhr. 


Freundlicf ladet ein 
Bayer. 





oncert 
von der Kalnader Bade ⸗Maſt. 
Anfang 8 Uhr. 
Dienstag Abend von 8 Uhr 


“Cafe Schönbronnen, 


29) GBeftern Nasbmit: 
tag blieb in der proteft. 
Rirge ein done: jeide: 
ner Megenfcbirm ficben. 
Um Nüdgabe gegen Belohnung 
wird gebeten Kurſchnerhof Nr. 
29 nem, 


2867 36) Eime perfelte Möchin, 
ife. Eonfehfon, die au dem 

anshalte workchen lann, wird 
is zum Dftewziel geſucht. Sohn 
100 fl. wit Gejgenten u. Trint- 
gelbern bis zu 50 fl. Näheres 
Dienkbsten-Burcau von Unna 
Weidner, Bättnerszaffe R. 4. 


2966) Eine reiulige Zu⸗ 
—— wird ſofort geſucht 

werer Graben Mr. 83, über 
2 Stiegen. 





— — — — — — — 


— — nn nn 


Todes Anzeige. 


Heute 9 Uhr Vormittags, eutſchlief mit dem Heiligen 

Sterbjaframenten werjehen au Altersſchwäche fanft und 
ruhlg im Gott wumfere gelichte Schwejer, Schmägeriu, 
Eante und Groftante 


Q Fräulein 
Anna Maria Steinam, 


Privatiere, 
welche Trauerkaude wir theilnchmenden Berwandten u. 
Bekaunten mittheilen. Um ftiffes Beileld bittend 
Würzburg, den 2. Mär; 1878. 
Franz Gottfried Steinam, Raufmann, 
und Namen der übrigen Verwandten. 


Be 
Stadt-Theater. 


Dlontag den 3. März 1878. 
2. Borttell. im 9. Abonnement. 
An Sansſouei, 
ober: 

Der alte Fritz und fein 
Rrüceitod, 

Lurtjpiel ia 2 Hufzügen von 
U. Görner und A, Wicher. 
ierauf: 
Domeftikenitreiche. 
Boffe in 1 Akt von Bittner. 
Diewsins, bau d. März; 1878, 
Abonnement suspendu. 
Bonefil —— Emma 
n 


3 
Gaftipiel des Hrn. Yofs Le» 
börer vom großh. Hofthenter zu 
Darmitadt. 


2958) Am 10. März wird 
für dem verlebten 


Sg. Eudres 


in ber Marientapelle früh 
9 Uhr eine Heilige: Meile 
gelejen, 





257) Eine Wohnung, be 
ftehend aus fünf Zimmern, Wo" 
den und fenitigen Beauemlic- 
keiten, iſt bis 1. Mai zu ver⸗ 


mieihen. Mäh. in der Erp. 


2975) 1 Meiderfrant, 1 Tiſch, 
1 Bettſtatt find zu verlaufen 5. 
Difte., Katzeugaſſe Nr. 14. 


2976) Ein Mädchen, im Faust 
Heidermaden geübt, juht Bei rofe Oper in 5 Alten nom 
fäftigung in und außer dem &ouneb. 


N wird bafeibft a nee er ee 
lee Daten age Dauch's Witrthſchaft. 
nommen, —— ee Diesstng was 
[3 ,‚ t 

— 
12879 Eine Stallung mit Wagen- 
Kleie und Malzkeine Ticden, au vanı ein Myanen 
werben im großen und Heinen logie von 2 Zimmern und a 


Barikien verfauft bei dazu gegeben werden, 5, D 
2970) 2, Blum, Sanıgaffe. Burtarderſtraße 22 nem, 





Fr 





Tr 


— 


am Sach ferb eg tft zu ver- Bautechniler Köhler, Bezandlung. [mit Heim 
eferbe ‚+: rare echniler Köhler Di ejandlung. 5 


DE Das Neneite WE 


m 
Beberzieher:, Noch, Hofen: & Weftenftoffen 
it bereit3 für Tommende Saiſon eingetroffen und empfehle ſolche 


zu jehr billigen Preiſen , 
3. Wihmath, 


Eichhorngaſſe. 


Elſäſſer Madapolam, 


vorzůgliche, ſehr preiswürdige Qualitaͤten, denen! in Weiß, wie im dei 
‚neueften bunten Muftern für Hemven unds Blumeaux empfiehlt in reich- 
haltiger Auswahl 


Garl Bolzano. 





Bei ber Würzburger Rollsbant (Eomproir Dominikaner: f 
Hay 10) fünnen täglich im den üblichen Kafjaitunden Sapita 
Wien beliebiger Größe, ſowie Spargeider aud in Mei, 
neren Summen angelegt werben, 

Und zwar werden neue @iw@lagrmw von jetzt at 












Unterzeichneler empfiehlt fih in allen in fein Fach 
einihlagenden Arbeiten, insbefandere in Wirären, 
Hanzeln zc., Figuren in Hol, Stein, Marmor, 







rüdsahlbar drei Woden na Kündigung in Zue, ferner Grabmonumente nad den neue Beih- 
9 rüdjahlbar ſecha Wochen nah Ründigung zu 2" — J 
ec) rüdiahlbar zwei Mouate uach Höndigung zu 3% N Peg ee 


d) rüdzahlbar drei Monate nah Kündigung zu 3° a, | 
2 räd;ahlbar ſechs Monate na Aündigung zu 4% | 
rüdjahlbar in Jahr nach Kündiguug zu 4'/e”s \ 
auf dad Jebr vwerzinst. N 
Gebrudte Regulative find gratis zu haben. 
Würzburg, 1. Märı 1873. 
Würzburger Volksbank, 
eingetragene Geuoſſeuſchaft. 


Karl ftabt, den 1. Mär; 1873. 


Franz Schuler, 
2940) 3a Bildhauer. 








BT 2940 3a) Prrefonal jeder 
‚Dienftboten | Branche wird foiort und gu 
werden dem fit. Herrſchaften mit | placirt. 


Althee Bonbons | guten Zeugniffem jeder Jeu nah) MM. WW estrupp: 


Das year ge gegen Hufen, Heiferkeit und Bruftleidın | gewiefen. Gaſthoſtochinnen, Kö⸗ ü 
im Paquet in 7 und 14 — at it —* —— — ee 
ogle Stelien enfibote· ⸗/—ñ — —ñ—⸗ 
Joh. Bapt. König, 864 (298026 12955) Cs wird eine süchtig: 
Sanberftraße. Anna Weldner,|&öcin grgen guten Yohn auf 


Büttnerögaffe Wr. 4. — geſucht. Das Nähere in 


— vom Jahre 1072 nit abge 2 Hüte werben noch bie 2054) Bien wänftt Umerrigt ber Expedition. 
an ER A EEE EEE 
ürz abgegeben, fpäter anderweitig barüber Ar Fe en ra et; — — 
V et. im ED erte unter Ehiffre gen £ ge = 





Das Neuelie in Möbeln. ® find in der eſucht er 
Das Neueſte in Möbeln, pn aha 2 Ein junger, gebißdeter 


den · u. Ab ver eng" Matrazen zc, | zyei i Hit wünſcht Beſchüftigung bei 
Eng ei, Zilber, Weiler, Bbe Bieränte, —— — aan pa ie 
gar geneigten Abnahme | — unter dauerhafter ie — in un —— riqttavoilzicher. Näheres in der 


hr. Wünsch, Möbelmagazin,, — —<——— 
20R8) 2a untere Wälerfraße, nächt der Mlerapoifet. = a — 
2a) Ein Garteuhaus gute Garten⸗Erde find zu Play; ficht nicht auf großen18 * ein — er Garten 
au 


in 5566 en elegant gepolfterten Sophas Fauteuils, 2824 24) Bis 1. Mai ſind Mann mit hübſcher Hand 


Erpebition de. Bl. 





cieftraße Nr. 9. and zu ya 
Drud und Berlag von Bonitad-Baner in Würzburg. (Hiezu Beilage.) 


en 








Beilage zu Nr. 53 des. Würzburger Stadt: und Landboten. 





Sterngaſſe Wr. 4. 
Anzeige. 


„ eröffnet habe * 10 jährige Braxie, ſirenge Reeſſudt und Pünkligleit, ſowie billige Bedienung laſſen mid hoffen, 
* = 2701 
Bayer, 
4 Regimentsichneider. 
* Sterunaffe Nr. A. 

Bon beute an eröffne ich einen gänzlichen Ausverkauf über einem 
rößeren Poften ; 
y Kleideritoffe, farbiger Seidenjtoffe, Weißwaaren aller Art, 
Leinen am Stück, Tifchzeuge, Handticher u. f. w 


Carl Knobel. 
Geſchäftseröffnung und Empfehlung. 


Ih erlaube mtr einem geehrten hiefizen Publikum ergebeuft amzmjeigen, dab h unterm Heutigen ein 


| Rasier-, Frisier- und laarschneide-Geschäft 


= 
7 arg · Uvbuaaai 


offnet habe, 
Einen güligen Zuſpruch entgegemichend, zeichnet unter Zuficherung aufmerlſamfter Bedienung 
Hogachtunge doll 
J 
N. Goldstein, 
3b 2922] Plattnersgaffe, vis-d-vis ber Stahel’ihen Buchhandlung Wr. 18, 

















3 Die Birtjamteit 
biefes ans denechten)  „‚Volltändige Beſei⸗ 
! tigun 


MATIGCO:-INJEGT ION EI - 
VON GRIMAULT & 6? APoTHuERER In Panıs —— — mänulicher 


; allgemein beiannt bei eriſchen Sale m: | A 

Affen. Es if das einzige Medikament diefer Art, deſſen Finfubr nah Rußlaud crlamnt if, ‚Schwäche. 

r das eimige, auf deffem Erfolg man fich werlaflen tann. Um den wielen Nauahmungen ui „Fire eines geble een 

egnen, wird gebeten, die Unterfärift von Grimault Ke Comp. auf jeden Wlacon zu; SEDIEgENEN, 
augen. | 

Hampt-Depot bei S. 3.1Mleiber, Drrguift in Münden; Deyot bei Eh. Weigle, | 


potheler in Rürnberg und ferner im den beften Apoſhek a Bayerne zu bezichen (649) 3568| 


——— 
Wir ſachen für auſere Natens undz Rexſten- Abtheilung Haus 
signeite Bir nefmht von fl. 6 bi 


gut fitnirte Agenten |” "&e; wucns 


alinftiam Bebimgumgen, am Odienplag. 


Die NRatenabtheilung vertanft Wertbpaptere aller Urt auf| 5, II 
—— Raten Kar —* durch Diele andrea fleiner Theil. &ine Wohnn un 
hiumgen Iedem den Erwerb vom Effelten und die Theilnahme 3 > 
4 dem Wortheilen, welde der Defip derfelben bietet, möglich — | vom 8 Zimmern, Zugchbr, Darf 
urch uufre Spar-Ratenfceine fiherm wir dem Räufern, anferhalb der Stadt ſein, ge 
de allmomatlich beftimmte Meine Beträge einjmiahien haben, | mät durch 









ſoeben wieder im Meubrud 
ericienemen Wertchens, das 
Allen, welche in Folge von 
Augendfünden. .Zex: 
ruttung im Merden 
inftem, *eiden der 
——“ ‚, @n: 
nißichwadche zc. on id 
verſpüren dringend cm« 
sfohlen werden fan, ba 
es vollfommen reelle, 
kilige und durchaus 
biserete Silfe bietet 

Berräthis in. Frans 
Duhkendlan ne Phhr 

burg, Thcaterfiraße, f 











rd Gewährung ım Zimseszins auf iehtere, ein ®. €. Fuchs wur 18 Pr. (7888 10 
ie oder —M fur ein —— im Boraus | 2%) am Odbiemplay. 
ı beftimmenden, im Dokumente angegebenen Term — —— — 

vrofpelle sc. fichen zu Dienfen, 2928) Ein Uniformömam: 


I wird jun ta 
— ge 
Württemberg. Commissions-Bank. 3004) Merfanbifa von ıu|Bante, Bimmer u. x. Im 

bis 


(St. 1886/II) —— Sa * Ku verfanfen | Dupitiom d4. Bi 





>. 










J empfehlen wir fo m Saucen, 
Mittwoch, den 12. März I. J. Kin MR hi: Woritoien — 
Aib X 4 
Ju: Br erregt bahier. — — Der Yiunt von IB fr. m, ; 
— W. F. Wucherer vor den Neutho 
—— Grieninger er — bei Eonditer Eruſt Mümpfer. 


Bekauntmachung. 


An der Gemeinde Burniiun ſoll ele memes Bemeimde- baf, 
band erbant werden, wofür bie Koſten im Folgeaden verauſchlagt ** 



































find: & 
> Erdarbeiten °f.— . »der in Zrauffn 
—— er 4 3 fr. — I 8 25 sung — 
teinhauerarbeiten ı fl. fe. r 
Zimmermanusarbeiten 1783 fl. 40 fr. 1 ee { 
Schieferdederarbeit:m fl — k. WBaut r Se nich | 
Künduerarbeiten Ten 5 M. i =“ 
Scäreinerarbeiten 808 ji. 29 fr. "Zube ie hiermit anzeige, daß fit mein Geſchäft — 
Sdlofſferarbeiten 452 A. — fr. melitengaffe Mr. 11 befindet, empfehle ich mich bei @ 
Blairrarbeiten 407 fi. 58 tr. vorfommenden Mrbeitem. [2896 36 
Die vorbezeigneten Banarbeiten werden im Wege jrift: Georg Dürr, Spenglermeifet. 
Tier Subwifiton, ansgeihieben mad den eimzelmen Gewerbem, 





am die Wimdehbictenden, unter welchen fi bie Haswahl norbe- TAT 


alt d, d 

’ “De (dritieen — müßfen werflegelt aud franfirt Ediktallat ung. 

* = —— „Sepuifien um Vaue bes Semeindehau⸗ Caut Aber dad Bermönch HH Kantwauus- Ehe 

es in Burafinn“ läugitens bi“ Bert kntanı Mi Stmitt'in 
Mittwoh den 19. März I. I. Abends 6 Uhr I a ll ln 

beim erpomirien Ef, Bezirtaamers-Affeffor im Gemünden, im deſſen Nah beſchrittener Kechtetraft ber Ganterteuntwiffe won & 


Ranilei au die Pläne, der „Roitenanilag and bie Hecorbabe-| Dejember u. 36. und 18. Janmar b3. Is. fonbere ich Kiemeit 
binaniffe eimgelehen werben fännen, eingelaufen und muß von den wurd ver Raufmanmschelemte Seerg Martin aud 
a hierin * IR. Erfagwann 8* bejeidhmet fein. —— bier,.mmf, * 7 un mb etw 
d ton wg svwa ji 
0 EL Fr ittans 12 etuntag den 7. Keil ve 36. ————— 
onnerſtag den ärz a Uhr lörtftig ade Onlablid une 
nu m renenwicbthunfe 1a Bürgkns 11 Bin he act Ba 
fiätioung = —* —— —— eben. - en des tönigl. Dejinlögeriggis dehier «uzumelden, | . 
u etheil 3 eraccordirung werben pofllom- 
wien —* und Teen —— * eiugeladen Mout⸗ — 33 b. I8., 
Sobr, den 27. Kebruar 187 
äftsjzi Mr. 2 viele t de t 
Königl. Bezirksamt. TEE ES — * — 
Ulrich. perſbuli * * durch * Deal m are um ik 
— nr — ——— tb Gobersmag ‘e" ze re 
Leutneriihe Hüyneraugen-Pfläfterdem |wiktisteit verfeise u die angejpratenen dt 
empfiehlt 3 Stüd u 1% !r,, tm Duend jammt Huvelfung zu nn > m. —— ch . 
42 fr. Verlaufe Depot bei &. J. Mohr, Sqhuſtergaſſe — ur — —— aus alle weiten, bat 





⸗ +’ einihaft! — 4 si betreffenden Aug 
Die C. Weit sche Dand: hen Baia en" haben bis — legterwähnten Ö 
fchubfärberei en di nn ne 


in Erlangen tgl. Staatsanwalt jugefcht würben. 


empfieblt fib unter Zuftcberung fdnellier We: iänt Dar en —— Are 
In den Schuhen Barkenn wönen Wrobeneingn meöler lee. OR) K., wide, ca, Baifanankı 
schen üverhen Finnen Bei N ngeri54072 I. gegewüberficht, worunter 14,000 fl ft. Hypet 


Geltfried P Pochimann Gebauer. deu 9. Februar 1873, 


Der! Gant-Gommeiffär, 
„Ablage für gr er Umgegend.“ Ial. Bisivtsgeriäteratt 


Englische irators (Lungenschützer) | * 
= * * rauher —2— allen Lungen: ud Haletäiben- 12968) Eine freumdlihe Bohn: 2942) A500 A. find 


en ‚empfohlen, find in dem verjdhiedenen | 
SEATTLE. 2 Bun 1 Andre mi rien denne 


4b hör, Ausfiht amf,,die Straße, ‚ im der Ep. 
Carl Bolzano. 


in bia 1. Mai zu wenwietken..s 
üb. a 
Strobbüte werden ‚i,öm gewaſchen, zefärbt and nad 2 Berfelte Shueiderinnen 








in ber pp 
aa Bacaıs wamgearheitet in der 


Strohhulfabrit finden ſofort dauerude Beſqef 
r ti Nah. in der, Eppebition] MEöbl. Zimmer 
23 HM. Poisket. ve r — ulihen — * 


An bir Befieı | Break 


zu 
Unterzeicgneier werfteigert 


Oregonu California Bonds; "Hi: 1 a n.2. 


beginnend, im Kiſter Straßenwirthahauſe aus der am der Würy 
Ra den bis jeht —* Mouats- Einnahmen ber —— — Epauffee gelegenen Gtantswelbabtgeil- 





Oregen u. California Eisenbahn it u be 
erg Au diefelben zur Boljahlung des wähnfökigen — Br 2 Buchen⸗ 
nit ausreichen 
Die Unterzeihueten find der Mut, daß cine Berathung — = [ 
der Banbsörcfiger übe: gemeinigaitlige Schritte ur Wahrung 9° Birken | Sfeit, Knorz, At 
ihrer Jatereſſen ſchon jet amgejeigt B. fie laden daher Die . Maipelker- / und Unbrud-, 
Bondainhaber zu eimer Beriammlung 4 a Ypen- \ 
Nittwöch d. 5. März a. c. Nachmittags d',Uhr Fe web 
it Banlbau ein. . —— und 
Sranffurt a. @,, den 25. Sehruar 1873, „10 Hine 2 hear 1678. 
Heinrich Hohenemser, #irektor der deutſchen ö Der tgl. Obmförfter 
—— aufmans. 2a 
——— tr. Jordan, #irckter der württen- ee Eee mn 
bergifchen Motenbank in Stuttgart. Ausfchreiben. 
Emil adenburg, in we Sabenburg. Unenfallfige Sorbrrungen, Erb- oder jenftige Mnipräde au 


Georg Minoprio, in firma 3. Maggi Minopris. ( r * 

A. Niederho eim, Borland der Filiale der Sauk — a it ars —— 
für Handel und Induftrie.” (2745 Imehnheit, find am 

Montay den 31. März ds. Is., 


Holzverſteigerung. früb 9 Uhr 
Die Gemeinde Beer verkeigert amd ihrem Gemeinde. |bleror& dei Deibung der Migtberädägtigung bei Gerabfolgung 
walde, Arch „Dörgemwäldsgen“, im freier Gsneurrem, am des: Bermägens anzumelden und gehörig zw begrauden. 
Donnerstag, den 6. März I 38, ER E Mar — 
Nachmittags 1 Uhr anfangend, ng a 
dahier im Gaſthauſe zum Adler: — — 








175 Eicheuftammabſchanitte, woron AG 8 Gtud zu Hollauderholz, ⸗ 
die übrigen zu Bauhelz und vorzägl. Bahnjhwellen eigen, 
17 Me Bhrigen m en Ausfchreiben. 

1 Riefernfiamm, Etwaige Gorberungen am die wegen Geiftestrantgeit unter 
36 Stüd Elgen-Rieinnupheis, Curatel gehchte Walburga Meng, Wiltwe bes Warſtlers Seba⸗ 
4J Stere Eichen⸗ — — * Neuß von hier find bis zum eder am 

orz⸗ und 


R Montag, den 17. en dB. 3, 
1. Buchen Knoriholi früh gu 
anter den beim Berftriche bekannt cemaht werdenden VBeding- 

ou biesneri 


ungen 
116 
Strisliehhater werben hiezu audarch freumblichft einge: erde Bing - RAdfid: gemowimen wir 


— Geſchfte ziamer 4 anısınelben, wib 
bei Ordnung ber — —————— der 


aden. 
—— alle Fene, welche Etwas zum Vermögen 
Schaippach, u A ch der wel ** es in Händen haben aber ee aufge 
se, — fordert, ſolches be Wein —— he — be;w. Zahlung 
9969 ET gi, Ombeiärhr. er den Enrator, Mepgermeiiter Valentin Reuß dahler ab» 
Aus den Gtaatswaldungen ber f. Mevier GEuerborf werben Wirjburg, deu, 28. Schruar_ 1873. 
an den unten bejeirhmeten Terminen madfblgenb: Holjguanticäten Rönigliches Stadtgericht. 
Mae verfleigert: Ungeman. 
Dienftag, den 11. März I. 36., fräb '.1@ uhr Haider, UF 





*8 Baftyanje zum Lamm in Exer dorf aus ben Abthellungen — 
euſerarain, Batzenleite uud Mehte: 


———— Liquidation. 


10 Rtrieen- und Ducen-Kpfäalite, Ya ber Berlaffenfgaft bes werwittweten Garfüchne’s 


187 a en = ofepb Faſel von Nimpar ficht zur Uttioliquidation 


1551 Stere verſchiedenes Drenuhe ermin anf 
871 Hundert * —— — Mittwoch, den 3 März ds. Irs. 

I Donnerstag, den 18. Ri 34 Is., früb ,10 früb 9 Uhr 
Uhr tm Gafthanfe zum Rob im Maflerlojen aus dem Wr Ti meinem Mutszimnmer am mud haben Me, welhe etwar zur 
148 € —— —— = Öanating: Mae fhulden oder hiczu Gehöriges in Händen hadem, 
— 23* AU A al, Sqreid· und Dahn, jotäe® anjmätiven uud beichuageweii: aali.fern Dei Bermeibe 

ung der Kiagefiellan 

+ N unge ’ f 8 Un —** Termine ſind auf etwaige Forderungen 
21 — —* et meiftens — — Eisen die Mafia hierarts anzumelden, widrigenfalls folde 
Bammeiburg, 28. Er a” nangenweien. —e der Serlaffenihaft nicht berüdfigtigt 

Sorftamt. —— den 95, Februar 1873, 


—— Huth, f. Notar, Gerlaflenihaftscommifjair. 













2708 26) Ih fuhe einen 
tigem - Bierbelucdt, * 
einen Ogſentunecht bei 
Lohn — rich ier ass 


99990069490 90499009: 00 0009009999949 


Die Deutſche Ereditbank 4 
3 * 
% 
> 


2828 Serrer: u. Dam 2828 Serrer: u. Damen 
mabsrobe, Schute, Sti 
‚ Möbel, Wetten m 


{ fanft fortwähtend 
Rleiderbändler, Kehbede, 


in Fraukfurt a. M. 

: 

——R ——— al. Schneider, 
ö 'geumäber „om Seilerm 
% 

% 

2 

$ 

s 

& 

E35 


——— — gain 


ubenimiwt din An und Zurlan jocn Miurtkzopiren, jewie dic Seſergung aller 
Banl- [und Börjenees@afre, gegen waß ge Fropifion, 










00040088401644000 0014005 0000000000000 — 
| Eine Wohnung” 


Air zueden Klemir pie Emseige, doß wir ten iberfouf von Prmien 
in freundfier Sage von ht 


Hr lilcnd Lorſen grom Loiemwıtie Ab aylaungenj ——— neh 
Sırr Louis Otte a» Würzburg! allen Griorbersiffen ift fogleig 
an eine ruhige Familie —* va 
Hörztrayen yab-m.) niethen. 
Frankfurt a. D- .[öchruer, 1873. Deutſche Ereditbank. 2802 de — wo 





® (136) Pi dsterftraie Nr. 22 nem 
S0000000000000009000:0000000 0000000008 —— Sr 2 


3b) &in Seßerlebrlin 9 —— 38 Altes Guseifen, simmer für Herrn zu bei 
gute Echultennimijje mit je =, or * a ae Ates Schme helfen miethen. dc 
findet Aufnaome in der Haren vor dem Thore geleyen Altes Eitjenb ET -. 
of. Steib’jaen —— oder aud ım der Stadt in ınhı-] Rlites rer 200 Eine gewandte Möchin, 
(Man Igafle Ar. 1;. ger Lage, mit Anefiht am den] Altes Zinn, die ih auch allen anderen u. 


2656) Ein braver Junge, Qerien, mweden bie Anfang Altes ink, lichen Arbeiten unter 


Alter r gegen guten Ye iel 
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Würzöurger Stadt 


Bahnzüge. 

L Würzburg-Samberg- Frankfurt. 

Ankunft v. Frankfurt: Gouriergu 
YUISM. Borm. Schnellzüuge 2 U. 830 M 
Radm. 5N HM. Abends. Voſtzlige 2 U. 45 
M. üb, 1 U, Mittagu. TU. 2OM. Abends, 
Güterzüge 8 U. 20 M. Vorm, 91.25 M. 
—— “12 U. 165 M. Racıte. 

bgana nad Bamberg: Gouri 
YU.LuM ———— u 40 MNachm. 
u. 7uU. M M. Abende. Lokalzug 5 U. 45 M. 
üb, Güterzug IU, 5 M. Borm. 

Ankunft v. Bamberg: Gourierzug 5 
u.5M. Abende. Boftzlige 31. 35 M. früß u. 
10.7 M. Rachm. Yolalzug 11 N. 27 I. 
Nachts. Güterzug 6 1. Abrnds, 

_ Abgang nad Frankfurt: Gourierzug 
FU. OU M. Abende. Scähnellgüge 10 U. 35 W. 
Vorm. u. 110.95 M. Rachm. Poſtzüge IU. 
früh, 4U.45 M. Früh u. HU, Borm, Büterzüge 
ZU. Nachm. u.7 U. 10 M. Abends, 

U. Würzburg-Uürnberg. 

Abgang nah Rürnberg; Schnellzug 
U. 15 M. Abends, Poſtzugen u. 53. früb, 


II — — 





Würzburg- Aürnberg. 

Ankunft v. RUrnbera: Schnellzug 10 U. SEM.’ Vorm. 
Boftzüge 8.43 M. früh, 5 U, 57 M. Abends u. 121. 25 M. 
Rachts. — ı u. 19 M.Nachm. u. 6 U. 5 M. Abende. 

U. Würjburg-Gunzenhaulen. 
N Abgang nah Gunzenbauien: Schnellzug 2 U. 46 W. 
U. 42 3. Borm. u. TU. 45 M. Abends, Kacım Pofizüge 4 U. früh u, OU.4OM. Vorm Gewiſchter Zug 


f- . 
em 


und Landbote. 


Würzburg-Gunzenhaufen. 

Anfunft v. Sungenhaufen: a 
— To. + N. 8 n.51} 

. Zug ıl 45 , Güterzug 
8 U. 48 N. n. FH 1U. 26 M. Mittags, 

IV. Würzburg-Sauda-Heidelberg. 

Abgang nadı Heidelberg: Sche 
10 U, 50 R. Borm. (mer I, u, 11. CL, 
liche Billeite baben indeß Geltung) Perjemens 
wg 51. 25 M. jrüb, 6 11.25 M, Borm. 21, 
14 M. Rechm. u.6 U. 15 M, Abends, Gütens 
g3n 15M, früh, 6 U. 10 M. früh, 9 U. 
25 M. Vorm u. 24 8BOM. Nachm 

Antunft o. Heidelberg: Schnell. BI 
SM, AL it. u. 1, EL) Perfonenz. PU. 15M. 
Lorm., 21.55. Rahm u HU,.25M. Rchts. 
Büterz. 5 U. 40 M. früt, 8,45 M, Vorm, 
2 U. Nadım. w. 12 U. 15 M. Nachts. 

Bon Yaubda nad Wertheim: Perfonene 
zug 7 U. Ab M. jrüh, 1U 12 M. Mittags, 3. 
50 M. Nacdm. u 7 U. 60 M. Abends. 

B. Yauda n. Mergentheim⸗Craila— 
beim: Perſonenz. 7.20, früh, 1u. Mitt, 
31,46 M. Racım. u. 7 1.85 M. Abends. 

Poſtomnibusfahrten n. Gruerhaufen 
3% 1, Unteralteribeim 4 U, R 


Güterzüge 5 U. früh w. 1 U.30 M. Nam, TU 45 M. Abende, Güterzüge 6 U. frübn. 11.30 M. Nodm, Neubrunn 41% U. Kimpar DH 1. Ab. 


2 34. 
Zagdneuigfeiten. 


„Das Stanteminijterium des f. Hauſes und des Acußern 
veröffentligt, nachdem dasſelbe mit allerhächfter Ermädtigung 
Sr. Wiajeftät des Könige eine Erklärung über Regelung ber 
gegenfeitigen Iurisdilttonsverhältnife mit dem würtembergifchen 
Minifterium der auswärtigen Üngelegenheiten auegetaujst hat, 
die 5 Miniflerialerllärung vom 8. v, Wis zur allgemeı: 
nen Kenntnig und Beobahtung. Die Regierungen biefer beiden 
‚ Staaten haben (bekanntlich feinerzeit dur Berathungen in Nürn 
‚ berg), magdem das @eich des morbdeuifchen Bundes über d.e 
Gewährung der Rechtehilfe bom 21. Yunt 1869 als Reichegeſttz 
im Bayern und Würtemberg in Geltung getreten ift, eine Wer: 
Mändigung darüber getroffen, ob und mie weit die verjdiebenen 
Bereinbarungen, burd welche die Yurisdiltioneverhältnifie zwi⸗ 
fen Bayern und Würtemberg fruüͤherhin geregelt worden waren, 
{m Folge des vorbezeichneten Reichegefegee ale aufer Wirlfemteii 
geireien zu erochten fein, oder neben bemfelben no aufrcht er 
halten werden können. Zwiſchen tem beidereiiigen Staaterezier- 
ungen befickt Einverfiändniß darüber, dag der Iurisdikiionever- 
trag vom 29, Diat 1821 mebit verſa iedenen Nachtıage: Ucherein- 
lommen ale weggefallen zu betrabten und im dem hierin behan- 
delten Punllen nunmehr aueſchließlich die Beftimwmungen tes 
Reiche geſees über die Gewährung der Rechte hife vom 21. Yuni 
1869 nebſi ben fonftigen einfchlägigen gejeglihen Befiimmungen 
maßgebend fein, Das Uebereinfommen, weldes bezüglich der 
Gebühren von Beamten bei Bernehmungen als Zeugen ober 
Sache fländige zum Abſchlufſe gelommen if, wird von den bei 
derfeitigen Gtaaisregierumgen als neben dem 8 40 des Reidege: 
ſedes über die Gewährung der Rechtehlife vom 21. uni 1869 
nd in Geltung fichenb betrachtet. Tie vom Staateminifterium 
des önigl. iayer. Staateminifieriums des !. Haufee und des 
Jeubern unterm 30. Dezember 1831 und 12, Sannar 1854 den 
Traue port und die Verfolgung von Berbredern beir. geihloffenen 
Uebereinfommen werden neben dım 8 20 bes Reichegeſthes über 
die Ermöhrung der Rechtehüfe nur mehr in fo weit für anwenb- 
bar eradiet, als im dieſen Uebereinfommen für den Dienft an 
ben Landesgrenzen noch umfafjendere Beingniffe der beiderfeitigen 
Sicher heitsorgane, mie —— welche nah bem 8 30 des 
Reiche geſetzes vom 21. Iuni 1869 algemein Platz greifen, einge: 
zönmt amd geregelt find. Die Uebereinfunft tom 1/10. Olioter 
1826 die Berbütung der Forfifrevel in den &renjwaltungen beir. 
find noch als fortbefichemd ju eradten. — Tie Reatstilfe in 
Straſſachen anf Erund tes Meihegeiekee über bie @rwährung 
Hr Rıctebilfe vom 21. Suni 1869 ift ven Eeite ter 1. wärtım- 
bergiſchen Gerichte behörden auch dann ım leiften, wenn bie ber 
frefiende Sache nah den im Abnigreiche Bohern geltenden Ge— 
kin zur Bufändigleit der Gerichte, mod den im Königrei 
ürtemberg geltinden Geſthen aber jur Auftändigteit der Polizeis 


ERARLIHERETIRSEE FI PIE EFT 


Dienstag den 4 Wärı 1273, 


sesanndjwanzigfter Jahrgang. 


Behörden gehört. Underrrjeits wird vom ber bayer. Regierung 


zugeRdent, daß die bayır. Auirizbehörden Anweilung erhalten 
ho en, den zur Aburtheilung von Straſſachen zufländigen E. 
würtembergiiten Boltzeibehörden, melden bereits nad) Ueberein⸗ 
funit vom 22. Des. 1845 Rechtehnfe zu leiften ift, im @egen- 
Händen ihres vorbezeihneten Birfungefreifes die Rechtshilfe num» 
mehr unter dem gleihen Korausfı zungen und in bemfelben Umfange 
zu gewähren, in welchen von Seite der 1. würtemb. Gerichtsbehorden 
dım f. bayer. Gerichtbehörden noch Maßgabe des Re högefches vom 
21. Yunt 1869 Rechte hilfe in Sirajjaen zu leiften Ift. — Au- 
ſehung ber nichtfireitigen Rektepfiege wird ber unperänderte Forts 
beftand der Uebereinlowmin vom 8 März 1825 und 7, —— 
1851, d’e Bevormurdung ber in Behern und Württemberg zu⸗ 
glei begüseten Minderjährigen teir., anerfannt. Wellerhin 
befiebt zwiſchen den beiderieitigen Reglerungen Einverfiändniß 
tarüber, doß im Uebrigen duch in der nidifireitigen Rechtspflege 
pon den Juſizbehörden des einen Staates denen des anderem 
die Rechtehilſe ım alen Nidiurgen gewährt werben folle, in 
welden nidt in tem einihlägigen Erfjigen derjenigen Staates, 
weldem tie erinchte Behörde angehört, ein Hindernif begründet 
if. Bür tie Frage dee Ertoget der Anftın, welche durch Ge⸗ 
mwöätrung der Mesrehüfe in @egerfländen der nidifireitigen 
Rocht pflege Awad ſen, fird die ım & 43 die gedachten Reihe 
geiekes rem 21. Juni 1869 feftgefichten Grumbjäge in Anwend⸗ 
urg zu bringen. 

Ertetigt: die farkol. Pfarıei Rordhtim a M, BU. Ee⸗ 

roljbofen, & Fairoralır, mit 780 fl. 37 fr. Meinertrag. 
Er Kad einer Brelornimadung tes preußiſchen Handeleminifters 
ift die Beibeiligumg der Angehörigen des deutſchen Reis an bır 
Vier Weltanefiılung fehr bedeutend. In Preußen allein Haben 
co. 3HO Auefirller 15 bis 20,00 Koli Areſtillunge güter ans 
gemeldet, und im übrigen Deuiſchland ift die An;ahl der Aut⸗ 
fieller und der angemeldeten Ettir ebınio eroß, jo tab an 30 
bis 40CLO Heli nah Wien zu ſenden fein werden Behufs 
geordseiet Auspadıng und Auffiellung der Güter follen die ein- 
einen Trantporie raſch hintır einonber folgen. 

Deffentlihe Litung des Stadt: Wiagifirates 
Würzburg vom 28. Februar 1873. Der von einigem 
Berheiligien mieberkoft betriebene Bau einer Sirafe vom Exer⸗ 
zierplog zum Bohndamm foll nur dann weiter behandelt werben, 
wenn fi diejenigen Erundbefit er, bie zen den Bortheil des 
Strafenbams ;iehen, fi zur nnenigelbligen Abireiung des Etra- 
fenlörpers bereit ertlären. — Reparatur u. | w. dis vormaligem 
Ebracher Schulhauſes mit einem anf dem Reſerveſond ber Etadt- 
tämmerei zu übernehmenden Koftenbetrag von 1700 fl., welcher 
thrilwelfe durch Verzinfung Seitens des Miethers zu bediem ift. 
— Auf eine von der L. Areisregierung bezüglich der Umlage eines ur 
Dafens und Landeplages am Maine mitgeiheilte Entihlichung 
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ESchwine; alle ihre Bewegungen und ihr games Treiben auf 


nu“ ne A So an re Rn — — 


wird beriätet, daf der Magifirat mit dem anfgefteliten Waupre- 
gramm vellfiändig einverftanden ifı. GSqhluß folgt.) 
Das im Schraunmianle ;. 3. aufgeſtelte Tihugymall’ige 
Untemaren- Theater verdient es jchr mohl, be VBeſuche feiner 
Borfiellungen auf das Beite empishlen zu werden, und mamıcnt- 
lich ſollten es Sirerm mit werfünuen, 'hrem @inderu bieje am- 
tehende. Unterhaltung zu verſchaffen; aber auch Erwachſene wır 
ben wewiß nicht ohne Befriehigung bie Borfelungen werlaffen. 
En a vr —— vr * dem — der F 
heren Mechanil un r NUNetamerphoſe gauj teusmer 
peleiftet. Bon hödfter Naturtrene m namentlig zwei 
























treffen und bert bis zum 18. Zaul werweilen, 


dem eben fo trefflich Dargekelkten See ſind anfererbentlig tän- 
fgend der Natur umd dem Leben der Sehwäue abgelauſcht. Reben 
den briflanten Dekorationen biefes Meinen Theaters zeichnet fich 
befsubers ein über die Bühne ziehendes, mehrere Kmubert Sen 
langes Banorama aus, das ums die herrlichen Muflgien ber Nord⸗ 
Ayroler Bahn und die im feiner Mrt nnsergleihligen Tauhidaft- 
lchen Reize umb wundervolen Bauwerle ber Breunerbahn in 
Raturtreue vorüberführt. Das Panorama ift geblegen gemalt 
und es find babei bie Peripettiwen bei dem Einblice in hie wer- 
beiziehenden Thäler fo gut getroffen, daß das lange Gemälde 
Yan plaſtiſch erſcheint. 

Au der geſtern dahler begannenen Prüfung für Einjährig 
Frelwillige nahmen 36 jumge Leute Theil 

Sähweinfurt, 3 Mirz. Geftern wurbe bei Mia im ber 
Saale die Reihe des Betreldchänblerse Wild. Welſcher wen hier 
aufgefunden. Derfelbe Hatte Ach Samitags wach Kilingen be- 
geben, um Getreide einzulaufen umd ift meahrfegelmiid in dem hoch 
angefhwollenen Fluſſe verungfüdt. Tobl. 

Amberg, 27. Fehr. Beim hleſigen Stadt: und Laudge⸗ 
riäte kam heute eine Ehreukränkungsktlage des Bürgermelüers 
*2* gegen den Magiſtraterath und Hafnerneiſter Se ur Ber⸗ 
handſung. Die Veranlaſſung dazu war folgende: Hr. Ste war 
bereits früger Magiſtratoralh umb ſchied ver 3 Jahren aus. 
Damale t5at nun der Bürgermeifter König in ber Malthejer- 
ſcheule die Heuterung, See Tbune jest feinen Degen er gu: 
fmeiden gebrauden. Als nun Diefes vor Kurzem im Beljein 
See's in der Maltheſerſcheule wieder zur Sprache gebracht wurde, 
that derfelbe die Aeußerung, daß er feinen Degen mir Ehren 
trage und auch mit feinem Degen machen fünne, was er wolle, 
wäzrend ihm cin Paſcha bekannt fei, der feinen Degen ſchon 
fange Jahre irage, won dem er aber nit wiffe, ob er dleſen 
ſchon bezahlt habe. Die wurde Hm. König Hinterbragt und 
uch Manches dazu, weibalb cr wegen Ehrentränlung Klage 
telfte, weil er Vaſcha, Sculdenmader ıc. ıc. genannt werben 
et. Ser ftellte Dieß entfigieben in Abrede und ehenio ale Zeu- 
gen genen einen. Das Hrtbell lautete auf Irciſprechuug und 
Verfüllung des Klägers in die Koften. Ann 6 März kommt bie 
Rlage einer Anzahl Bürger aegen Bürgermeifter Kön a zur Ber 

audlung wesen feiner befannten Heußerung gegen die Coucardia⸗ 
tglieder (daB diclelben bei ber Bemeiademapt fl beuommıen 
Hätten, wie Mitglieder der Pariſer Commune). 

Münden, 1. Mär. Die Weiultate der num beembigten 
Vrufungen an der Kricgeſchule werden als ſehr befriedigend be- 
zeiägmet, jo foll 3. B. die Durchſchnittsnote tm der Tadtil, welche 
eisen Hanptpunft des Gehrpregrammes bildet, 1,8 fein. — Der 
Spezlaiprüfung zum Eintriite im die Artilferieums des Ingenicar- 
derpẽ haben fig 10 Fuhrriche unterzogen, und zwar zu erferer 
Waffengattung 9, zu legierer 1. 

Münden, 1. Murz. Der erſt vor kurzer Zeit aus der 
bayeriſchen Gendarmerte in den Reihsdienit (Genbarmerie fir 
traf-korhringen) übergetreteme Wremier-Pientemant Bel v. 
Wreiffenitein it mad einem uus Hagenau eingetroffenen Tele 
grammie daſelbſt plöglich geſtorben. 


ZEeu are 1. Mär. Diefer Tage ift vom Grofkerjog 
won Hefjen die Eonccjfionsurfunde für den ver einigen Jahren 
ſchon proektirten Rhein-Matn-Eanal vom nier na Main), und 
zwar länge dem linien Mainner, bei unſerer Handelstammer 
eingeicefien. Da bie Unlegung dieſes ei unjeren Handel und 
die Scıffiahrt auf dem Opermain jo viel verſprechenden Wertes 
auch eine —— bes Fluſſes uothig macht, jo verden die Plane 
auch den Rheinuferitaaien, beziehungeweiſe der Kheinſchifffahrté 
Eommiffien, zur Kenmminitnanme mitgeteilt, mm etwaige Gin. 
ſprache zu prosschten. Da indeffen von dieier Seite eine Bean⸗ 
on ıng bed Werkes kaum zu erwarten fteht, jo feilen die Ar, ‚lung bat eime Millien Frauks zur Beftreitung 

“om im nährter Zeit begonnen werden... Nach Bollendung Betheiligung Spaniens an ber Wiltansftelluug 


ftelung won Magen auf. 


bank zu gewähren. 


—— werben. Das Re 


mehrerer Stauden zu genießen. In jüngfter 


griff genommen werben, 


Wechſel. Das Gerät fpriet ven 200,000 
fung des Shuldigen. Ein Mit 
Ausland 


delönerträge find ale abgebrochen zu betrathten. 
cugliſchen und beigifgen Bertrages. 


k 


des Cauals wird danu and bie Drathſellſchifffahrt malnaufmärtı 
son hier bis Bamberg in Augriff gemommen werben. 


Wiesbaden, 3. M cleller Nachricht zufelge wird 
der Ratier won Rußlaud = —** in — Zuni ein. 


Berlin, 1. März. Das Polielpräfvimm ordnete wegen 
bes Drofgfen-@irites die Befbeberung der Melienden umb ihres 
Gepädes von den Bahnhöfen nah dem Sälehplage durch Om- 
nibuffe, fomte Die Auffickung einer graben Un, 
männern anf ben Dahuhäfen aub dem Schiohplege zur Geoäl- 
beförberung am; fermer forderte baffelbe die Mefiger won öffen 
lien Zuhrwerien mit Unsuahme Drofäkenbeiger zur Kıf- 


son Dleuß ⸗ 


In Weiſſenburg herrſcht, vie man ber Karler. Big‘ 
berictet, graße *52 wuter den Batrieten, well eine her 
Köäter der Stadt unterfiaub, einen bayeriſchen Dffizier ihr: 


In den wähien Tagen werden in gan; Wien alle für die 

Weltausftchuug in Berritfaft — Vehauugen polizeiliä 

dieſer Düblung wird allen 

arguifſen wor einen Mangel an Wohnungen für die zur Welt 
audftellung eintreffenden Fremden ein Ende maden. 


Die felt zwei Zahren im Betriebe befinbliche Siſenbahn von 
Bignau am Ufer bes Bierwalbkätter See's aus auf ben Rigt ii 
betanntlich nit bis auf den höthhuen Panlt — Rigi-Kulm, fon 
dern nur bie Staffelhöhe unweit oberhalb Raltbad volewbet. Die 
Strede von hart Bis auf den Zulm iſt im Banwe begriffen und, 
wird im näditen Iuwi dem Betriebe übergeben werben Man 
faun alsdann won Suzern aus im zwei Stunden zu Dampiihifi 
und dann zu KFiſtubahn auj dem häditen Puntt — ben Rulm — 
gelangen. Diefe Ercurfion fann won Luzern aus alfo in einem 
Kage gewagt werden, um die Ausfiht auf dem Rigi rg 
eit bat ne 


elulatiensobjettt 


Örtihen Seite des Migi, ebenfalls eine ſolche Bahn hergeſtell 
die Linie ift bereits befluitio feitgeicht. Ste fol von Wirth au 
am Ufer des Zuger Sees und am Fuße bes Stigi mad Gollaı 
und wen bart dann auf Migt-Staffel führen. Die Arbeiten wer 
den, indem das Waulapital geeignet ift, im Frühjahr in An 


Barts, 1. März. Geſtern Macht brach im ber großem Audır- 
raffinerie der Rue Miquet im der Werftabt Lavillete, dem ige 
ihum des Bankiers ralphen, und zwar im dem für bie Zrot 
nung der Gäde befimuten Maume, eine Feuerabrunft aus weldt 
trog der jgleunigk herbeigeeilten @prigen der nahen Bahınköit 
und Kafernen relgender Gewalt um ſich griff, und in wenigen 
Stunden bie fäünmtligen Gebäude und Morräthe des Etahlile 
ments zerüdste. Dasielbe hatte über 700 Mrbeiter beſchäftig 
Der Shaben, den man auf 4a Millionen Fres. heziffert, IR 
durch Berfigerungen bei 17 Gejehiaaften gebedt. 


Sonden, 3. Mär. Ein Amerikaner betrog die Baul bei 
Enaland in vöcht hebeutender Weiſe mittelft Nerscitrumg falide‘ 
Bund Sterlint 
Die Polizei iſt im der angeftrengtefien Thätigkelt behufs Ermil- 

Nönfbiger iſt werhaftet 


Atalien. Die Berhandfungen mit Italien und Oeiterreid 
wegen Reniften der mit dieſen beiden Rändern beitehemben Dat 


Beide Megterut 


gen refüfiren dieſe Menifiom bis mach erfolgter Patifilatien ve 
Spanien. Madrid, 1. Mär. Die Nationaforriamn 


der Raten MT 
in Wien petit 


Pi 


— — — ——ñ—⸗ — — 
— — —äA— 
Anf die im Miltenberg erledigte Retarhelle wurde der No atm 5 fl. 0 al marco O7. BB Te, 
tar Engen Garben zu Mmorbad) anf fein Anfahen malen Dreh .Stüde 9 fl. 21—22 fr., engl. Souvcreigns 11 fl. 48— 


50 kr., ruff. Auperiales ji. 40-42 m, b Ace. Tholer — 9, 
Der vermalige Rechnungélonimiſſär bei der Begierungs-| _ Dollars 1/,__ 081 
Fnanzlamımer — Unterfranien M Das i unter Wieder. 1070, De bei (m Bolb 2 fi. 2626 I, Weijel auf Bien 
berufung in den Gtanisbienk Rehnungefenmifär bei der — m ——— — — 
Regiernuge ſinanzkammer von D erbayern ernannt worden. Berantwordicer Mevattene: Fr. Bramd. 
Da von einzelnen Eommiaudoftellen noch fortwährend Be ö— mm — m — — — 
u in ———— * l — —— ¶Telegxaumn.) 
erium einlaufen, fo hai daſſelbe, damit d er Sige iſtand end» 
den Abſchluß u in eibe — * 2 und une en —— Pr — u 
iſt namentlich bei fammtligen Offizieren und Maunihaiten der; alias 2: eure und Davana hier an — ’ 
attiven Dienftftandes fofert, bei jenen des Beurfaunteniander dar: 2, 8 
aber gelegemilicg der beworftchnden Eontrolseriammmlungen fire Mitgetheilt duch Joseph Schäffer Generalagent 
Umfrage zw fiellen, ob alle zum Tragen der Kriegesrmtnünge Be |fär Bayern in Würzöurg, 
t 


—— nebſt zugehorigemn Seſttz jeugniſſe erhalten haben TI —⸗ —ñ — —— 
n 


oder ! Ein Bimmer, einfach möb⸗ 
EEE UT TEE 
Apotheker Jessler’s 


BRUST-ESSENZ 


Kein Gebrimmittel; 
bereitet aus dem heilfamıen 
Safıc dra Spitzwege⸗ 
richs und der Haus. 
wurzel; rühnlitjt be. 
lannl dacch ihre ſchaelle u 
Ätere Hilfe bei jedem hef⸗ 
tigen Huften und Ca: 
tarrhe bei Seiſferkeit, 
eg 8 der 
funge un them- 
noth wird bei icgiger 
Jahres jeit insbeiondereallen 
Brusi- undlungen 
kranken 

© Sellung fi bilbender 
uber leln augelegenilichſt 
empfohlen. 

Hampidepot in Würjz ⸗ 
rn J in der Gofapo: 
tb von 


























sg der ala Diemer, Gärtner oder 
Nr E — en auch ala Peasmeißer. Näh. in 
90 * 2056, nn und 4b, der Erp. d. Bits. (8045 
S. i 82; . ©. 046 > * 
N — — —— 
1, ©. 3 : > 7— J 2, 2 TS. 186 ——— —— * 3, din 
fr, . u z ‚©. 5 rn 
*y . 109 R. 8 und 22, © 1121 9.58 |terhaus, 2 Gt. ("046 
erien enthaltenen Aulchens, 


de a ⏑ — — Empfehlung. 


SOBE) Beehrten Serrſchaften wird 

Gotha, 1. Mir. am der Önfarefer Brämtenanlcihe, — — —— 

ene Serien: Nr. 2 3 457 606 637 713 738 484? yur mit ben beiten Zeugniſſen 

21 1064 1129 1485 I6b4 1786 1962 1975 2045 2995 2702 | madgewiefen. Tühtiges Dienft, 

839 2863 3071 3318 8462 3006 3617 3893 4060 4119 4363| yerfonal mit guten Beugnifien 

a a Tan ge Hal 6 
561 7 4. Panpttreffer: 

ren 6. ATS Me. 06, 10,009 Grch. ©. 4977 9. 10,7 mufträgen Rebe enigegen 


einlein 
0 Bich. @. 7887 Kr. 51. Dienboten + Barcan, 


" Diarktbraunen. | 
Wien, 1. März Bei der heutigen Grmwinn- Ziehung des 
mit ee 







——————— 

en Sıaatölotte-Anlchens won 1839 fe der Haupt] 3087) Eine ſchone om! 
‚000 7 auf ®r, ; ber zweite Treffer mit ung von 5 incinandergebenden 
0,000 f. auf ir. 41088; ber Britte Kreffer mit 25,000 „f, auf| Simmern, 2 Ber jiamacın, Kage, 
fl. auf Rx. 83275 ;| Alten 






A. Sippel, 
EEE 

tr. 30611; der wierte Treffen mit 16, €, Baflerleitung, nebft allen ( 

rt fünfte t mit 10, fl. auf Rr. 84650; ber ſechſte Erforderniffien iR an eime an. 


it anf Kr. 31840 und ber ficbente € ſtaudige Familie bis 1. Mat zu! 

O0 A. anf Rr. bass Rebente Erefer mit ng Einnichen von 5 Empfehlun + 

Ä z — U Domerpfaffengaffe' zo0s 20 
Borſen bericht. Branljurt, dm 3, Mär . T nem, on, die längere Jahre bei Herr“ 

d he, —— Kine: —— enge ii 080 €4 wich — J Er 55 und im Barren ale 

fige werden. 2 n Ya 861%. Farie er u em gelingt; and, Die empfchlendftem Zeug« 

rebitafiten Dagegen here von Anfang an fein — he Vohanuhergaffe Ber. 4.| mine herige, wunfch rd ee 

liche Siehe hier oder anewirie, 

“. Mes Lombarden beweg 3038) Ein is won 2 Zim. | Der Ci:tritt jo ort, 

1 fig im engen , fomwehl mas die Umfäge, als was mern, mebft nalen Bequemlic., Näheres im Koch'iäcu Stel 

juröderänderungen anbelaugt. Gie ra son 202%. — u! teiten iR bis 1. Mai zu wer. leuder mittluns Yurcas, Maul⸗ 

= . 


elt, Öftere. 8 & ß . Ar. 1. 
—— — a a — miciheu. WM. in der 6 harbsgaje Nr. 1 


h Säft im dem Effekten der RT gan: 
 Siuasfonhe Silben Men an SB, Berkaderten Brifen. Sn »: &ine Bude 
A en übe. —S Bchetät.) &ienee I aber biß 1. Mprit zu Ders ygr meinem Haufe ift fir die 














} ı N ı,,  mietben, ! beverftehende Meſſe, ſowie au 
. eo * De —— ente 8 fpäter au ver miethen 
anier 28* bez u. ©, Effttienbant 1867... 57 bj, Bantj 3086) Im einer fehr lebhaften PP. Pb. Schnös 


| i 8 Bierroͤhrenbrunn en. 
ein 169. Still, eher matt, | Straße ift ein qut eingerichtete ; a) am 

Saheriſche 5% Obligat. 100— bey, 4N/0/ 100% bey, ————— jefert ⸗ 
4 G Grundr.»äblöf -Obl 046 Vrämien-Anlcie abzugeben. Näb im der Ger. Reſipar hien von ächt 
u en Ofbahn 128°, bez, meue Em. 11494 bez, | imporfirten Havannah's 
ebach⸗Gunzenhauſen ä 7 fl. 14%/s b, 3031 Es wirb in einem er "verfauie ich ıu brdeutend er» 
‚Gelbeurd, Becen 

eldevurs. eunßiſche Caſſen⸗ — fr. ur gelucht. on mem Serm , 
erriheb. 9 ſi. 57—58— fr., Piftoien 9 fl. 88-41 fr, do. jagt Die Erped. DI. SL da) Sermann Scheuer 
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Sp 
GNIW 


Das Eifen bildet 
:inen integrirenben Be- 
- ftandtheil des Blutes 
Verſchwindet es, jo triit Mbmagerung eim, das Geſicht wird blas, der Appetit läßt nah und das 
Blut verliert die normale rot de Farbe. Die zur Wiederconjolidirung bes Blutes ange vendeten 
——— Pillen, Bulver und Körner haben den großen Rachtheit, dar fie das Eiſen in unlöß- 
—— Zuftande euthalten und folzlih einem traulea Magen Eiien aufzulöſen geben. Das phos⸗ 
orjaure @ifen von Dr. era iit frei vom dieſem Nachtheil, es iſt eine Mare, durch⸗ 
Btige, geihmadiofe Flaffigleit, wilde auzer dem Elfen nah Poosphor entyält, Es iſt von grof- 
artiger "Bırtanz bei den Damen un) jungen Mädhen, die an Magenübeln, Bleihiudt, 
Blutmangel und Biutacmuch leiden, es jtellt die Rezelmäßigkelt ber Menftruation 
wieber her, ſchützt wor den Aueflüſſen, befördert bas Bıslın der jungen Mädchen und Kinder, 
endlich reist e6 ben Appetit an, befördert bie Berdauung und gibt dem Fleiſch feine natürliche 


‚ benn es ift wor De ein wiebergeritellendes und vergütendes H ilmittel. 
ber, Droguift in Münden, Depst bei Tb. 
ürnberg, umd ferner im dem beiten Apothelen Bayerns zu beziehen. 


Dichtigleit 
— eg x bi} 


— 
Borl 


owie hinafilberne (Epriftefle) Eß⸗, Maffee- 
eg Bronzen 


el, erungen für Er — ic. 
M. Mainbart, im Kürfchnerhof. 
Amortifetion von vier Pfand⸗ 
Mi einen betr. 
genthümer find folgende Pfaudſcheine zu Verluſt 
—— 


1) * Ay des —— ——— vom 6. Deyember 1871 
D Wr. 23857, » auf einen braunm Frauen⸗ 
a. nm eine Merl von 2 fi, 

2) ein besgl. wom 28. September 1872 Lit. E #r. 17738 
über eine Be ‚ımei Hemden, ein Ben und eine 
Befte, welde nitänbe um 2 fl. verfegt ind, 

3) ein desgl. des Pfandamts Heldingsfeld wom 2, September 

1872 Lit. R #r, 8604 äber ein um 1 fl. verſetztes Frauen» 


A 


kmgror. 
4) ein. desgl. vom 2. —* 1872 Lit. R #r. 1973 über 
eine um 2 fi. verjegte 9 
Der dermalige Beſther er Steine wirb veranlaßt, fol 
binnen 6 Woden dom erftmaligen Einrüden biefes Ausſchreibens 
an, hierorts vorzuzeigen und jeine etwaigen Rechte eg w 
—— machen, wibrigenfalls dieſelben für fraftlos ertlürt 


Bürzburg, den 27. Februar 1873, 


Königl. Stadtgericht. 
hin armen Haider, Afi. 
Brennholz-Berfteigerung 
* hr er Irtenberg. 
Donner — den 13. Mär; If. 3, 
früb 9 Uhr 





beginnend, im Liner Straßenmwirt der an der Wirz. 
——— — — —S 


ung „ 
7 2 Stere Buchen- 
18 „ Sig / 
u — Säeit,, Kuor«, Aft- 
9 1 ’ ” 
6 s Maß holder · und Aubrud., 
4 „ Alpen 
55 „ Liefer nebft 
404 Gtodhol; und 
149 Hundert Yftwellen. 
Irtenberg, den 27. Duo * 
Kauffmann 2b 





u Gars 
en. 


8 2834 
Ge ein e er | ) —*— 


bin‘ ee 


Ge | Auqustinergaife, 


651 
{1641245 


Verkauf. 


2627) Eine noch 
neue ſehr feine vollitän- 
dige Uniform mit Hut und 
Degen für einen Herrn 


Fönigl- Beamten von mitt » 


ferer Statur ift um jehr 


billigen Preis abzugeben. |° 


äb. in der Exped. 


2991) Eine Herrfhafte-Röhin 
fuht auf Ditern eine Stelle. 
Köhinnen, KRelinerinnen u Mäbd- 
Gen jeden Gebrauche erhalten 
aufs Ziel Stellen. Dienfibsten- 
Bureau von F. Deufer, 
intenhof R. 2. 


2979 3a) Eine Mobnung 
wit 5 Zimmer, Etage, jo» 
—* eine desogl. 4 Zimmer ? 
Kammer per Mat in ber 
Wallgaffe Rr. 5‘ ——— 
zu vermiethen. Näheres Stroh 
gafſe Ar. 4. 


3007) Ein Logis von 2 Zim- 

mern und Holslage, ohne liche, 

wird auf 1. ‘Mat von einer 

pe er miethen Rh. 
bangaffe Rr 


) Eine Wohnung von 
3— 4 Zimmern und fonftigem 
—* wird bis 1. April ge- 

— —— erfragen im ruſfiſchen 


Bermißt 
wird jeit 14 Tagen eine 2 
Sa (Rater). Ein: öde 
u dem Ueberbringer. 
Arztlade Nr. 6, 2870 


Geftorbene. 
Apollonia Margaretha Keller, 
Zaglöhnerstind, 3 I. a. — Br: 


betia Befferer, regen Sch 


17 J. a. — Micha 

Schuhma her, 66 3 % — — — 
ſephine Achilles, Kar Obergoll- 
beamtengattin, 55 8. a. 


anz 


Evangelifäer 
Sandwerler = Berein, 


Das Mitglied 
Bedienter Friedrich 


iſt geftorben. 
Die — findet Mit 
woch den 5. März Abends 5% 


Uhr vom Leichenhauſe aus ftet. 

Um zablreihe Betheiligug 
von Seiten der Mitglieder win 
freundlich gebeten. 


Der Vorſtaud. 


Union. 
Mittwoh, den 5. Min 
Abends 3 Uhr 
Vortrag 


über — und modernen 
Cultue. 


5864 25) Ein ſchanes Bett ®. 
4. ſehr billig zu kaufen 2. De 
fengaffe Mr. I 


In meinem auie 


299) Fin — Cau- 
u... wird zu laufen geſucht 
Nah. in der Erp. 


2:95 Ein er geiigerteh 
Häschen w. hat fi ver 
laufen. Dem heben eim 
- an Bättnersgafk 


2982) Gin Sausfnmedt 
(Netzger), der mit * um; 
gehen fann, wird ın einer Bat 
wirtbihaft grfuht. Näh. Em. 


3004) 2 —— von si 
beiybar, u. 2 do., von tmmen hei 
bar, werden zum kaufen geiudl 
Räh. bei Däfnermeifter —* 
4. Dinr., u str. 6 


Bader: gebilie 


wird zum prä: hard Eintrif 


ſucht 
“Offerten sub I. 1.500 
befördert Ey Pr Bene 
—— 

—— (2963 





ge — —8* fe er 3 
—— og J 


EIER —— 

3001) Ga. 200 Gent“ 

Klee find zu verkaufen. 
Räb. ind 





3003) Es wurde ein 5 
irm im W 


muth’j Saale vermehl® 
—528 um Auctaufh N 


—8 Rup —— Eorpsdi 














—fäläge zur gütlihen Bereinbarung und alle weiteren, bas ge- 
er chaftliche Interefie der Gläubiger betreffenden Angelegen- 





Geichäfts-Anzeige. 


Eingetrofien frifbe Fuldaer Wurftiwaaren und 


ame: folde zur gefälligen Abnahme 
19 Saugerpfaffengafle 10 
Finger. 


Franz Bader, 


EEE: au mftinergafie, F 

ſt tägl imal — und ſau⸗ 
ag — damals Hasen 2 fe, Mainyer 
—“9 — marinirte Saringe, Macearoni u. Sup: 
Bennudeln, gut lochend, Linfen, Erbſen und Bohnen 
ab alle fonft in diefem Fache einfanlagenden Artikel ww — 
me. 


Ediftalladung. 


Sant über das Bermögen ber Kaufmanns. Eheleute 
Georg Martin und Mina Schmitt von 
bier betreffend. 

Nah beſchrittener Rechtekraft ber Santerleuntniffe won: 30. 





— 





Dezember dv. Is. und 18. Januar da. Is. fordere ich hiemit alle} 
—* ber Raufmannsehelente Georg Martin und Mimaltıts won der öniglich 


Cafe Restauration Becke. 


Einem geehrten hiefigen wie auswärtigen Bublitum ift Ber 
(egenheit geboten einen ausgezeichneten franzöflihen Roihwein 


See Burgunberwein) per Yı 


tee 9 fr. nur bei mir all & 
f 


aben jür Srante jur Stärkung beftens zu empfehlen. 


EEE 


Carl Beche. 


Preußifche 
Syupotheken⸗Aetien⸗Bauf 


(concefiionirt durh MWllerhöhften Srlaß vom 
18. Mai 1864). 


5 Gypothekenbriefe, 
rüdjapibar vom |. Sanuar 1983, 
jum Nominalbetrage. 


Berlsofung h 
wobei 50 I 
erhalten 6u 140 


Atla!s Supotbefenbriefe, 
albjährlig mit 20%. Bufchlag, 
V 200 500 


1000 The. 
210 0 100 he. 


Die Gnpothehenbriefe, welden nah den im 5 13 des Star 
Preußifcen laats · Aegierung feilge- 


Schmitt von Hier, auf, ihre Korderungen und etwaigen Bor- ſchzten Seleihungogrenzen erworbene und pupifariſch fidere 

J pothefen ale Unterlagen dienen, werden an ber Berliner 

g fe gehandelt und im amtlichen Theile det Courgzettels notirt 

ſchriftlich oder mündlih umter — ber Beweisurkunden 1 Sie bilden daher ein börfengängiges, Vapier, veiches fich al 
mitte 


augsrehte bis 
Montag den 7. April ds. JIs. einſchlüßi 


oder Sezeichnung der fonftigen Bew 


aber 
Montag den 28. April d. Z8., 
ormittags 9 Uhr 
im Gefhäftszimmer Nr. 2 dieſes Gerichts vor dem unterfertigten 
Ganitommtffär 


angemeldeten Forderungen nöthigenfalls weiter auszuführen, über 
Richtigkeit derfelben und die angeſprochenen Borjugsredhte zu 
verhaubeln; erner, um über bie Wahl eines befinitiven Dafja- 
verwalters umb eines Gläubigeraueſchuſſes, über etwaige Bor- 


eſchluß zu fallen. 

Auswärtige Glaäubiger haben bis zur leterwähnten* Ber, 
Handlungstagfahrt dahler einen Bevollmüchtigten aufjuftellen, 
anfonit etwa weiter nöthig werdenden Ladungen am fie durch den 
fol: Staatsanwalt zugeftellt würden. 

Nah dem vorliegzuben Juventar des Maffenermalters ber 
—* das Altivoermögen, mit Einrechnung von 16,000 fi. Ir 
meblliar-Wert5, 32,000 fl., meldem ein Paifloftand von 
54,022 fl. gegenüberficht, werumter 14,000 fl. Hypoͤtheten ⸗ 


ngen. 
— — ben 2. Februar 1873, 
Der: Gant-Eommiflär, 
tgl, Bezirtögeritsrath 
Behr. 


Ausſchreiben. 


v 
er 





bi; Montag den 31. März de. Is, 
früh 9 


r 
eis bei Meidung der Nichtberück ung bei Berabfo 
—* Bermögens anzumelden und — — — 9 ae 
Münnerktadt, 26. Februar 1873, 





Königliches Pandgericht. 
glich — ndgerich 
2945 3b) Ein lofferlehr: [2984) Berfandtfafi von *s 
wi . !/a 
Fr 


{ auf ber Gerits- Seine 
fhreiberei des Hönigl. Bezirkögerichts dahier anzumelden, ſedann darſt 





BAR vortheilhafte and pupillartih Achere Rapitald-Anlag 


Berlin, im Februar 1878, 
Die Haupt-Direftion. 
Gpielbagen. 
Die 5%/6 und 42% Dnpothefembrieie fund won uns zu be 
perjönlih oder burh einen Gewaltgaber zu erjcheimen um die ziehen, und halten wir Diefelben empfoglen. 
Würzburg, ben d. Sehruar 1873, 
Wüstefeld & Thomasius. 


1776 11c 


Paris, Ulm und 
Moskau. 


LÖFLUNDS 


HUSTEN- 
BONBONS 


ans Ädtem Eflund'ſchem 
Malzertract bereitet, wer 
dienen wegen fräfkigem 





den Borzug 
allen derartigen Produkten. 


Yu Bateten zu 6 u. 18 fr. 


in allen Apoihen. (5720 


2949 3b 
placktt. 


wird für währen Oferziel ia 
einem leiden, cinträglichem 
Dieuſte eine guie, puveriu 

Köchin, die aus üver fanftige 
empfehlende Cigenjaiten fi 

nügend audweijen kaum. SR 
in der &zpeb, (2999 Ba 


3000) Eine geiegie Perſon, 
welde bürgerlich ode kann und 
mit guten Zengrifien verjehen 
iſt, ſucht bei eimer Leinen Fa⸗ 
milie auf Oftern eine Stelle; 
fieht mehr auf gute Behandlung 
als auf hohen Lohn. Zu er 
fragen bei Sräulein Müller in 
der Büttnersgaffe. 


en er 
3012) Wegen Mangel an 
in eine neue @ifenba 


fanfen. Näb. in der Exp 
3013) Aeltere Bücher, 


400 Stüd, 
zum De + 





) Berfonal jeder | Sanderglacis Nr. 20, 
Branche wird ſofort und gut 


Hi. Westrupp;, finden fofort dauernde Beidhäf- 


Münzgafie 5, 
Frankfurt a/M. 


tigung. Räh. in der edition 


de, ( 32 Ir (2. z, 


i 





fteindruderpreffe ju ver 


Perfelle Schneiderinuen 


Er NET ern — —— J 


J 


U N WE 0 VL RE ER N — 
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Danksagung. 
Ullen werihen Freunden mad Ghunern, welde an dem 
5 Begräbnig meines dahingeſchiedenen theueren Gatten fe 
zahlrei theilmahmen, fprehe ih hiemit meinen herzlich⸗ 
ftm Dant ans, 
Würzburg, den 4. Mär, 1873. 
Katharina Schwitt, 
Teiegraphenbieners - Wittwe, 


OODOCODOOOODOOCOOOGOOOO 


' Kranfer-Interfägungs- u. Sterbelafjeverein 


Ar Unterfranken und Ajchaffenburg. 
Mittwoch den 15, d. Mts. Abends balb 6 Uhr findet hie 
——_ _ __ feilerliche Beerdigung des verlebten Diitglieden Johann Friedrich, 


Todes-Anzeige. 


ds Hat dem Almähtigen gefalen, umfere theure 
Mutter und Säwefter 


Louise von Bockelmann, 


geb. von Bülow, 
in die Ewiglkeit abjwurnien. Sie entſchlief fanft nah 
längerem 2.idem heute Abend A’ Uhr. 
Die feierliche Beerdigung finder Donnerstag ben 
6. Diärz Nagmirtage 4 Uhr vom Teihenhanje aus ſtatt. 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 
Würzburg, 3. Mär, 1873. 


OOOOOOOOGOE 


er Rammwerbiener, Matt, und wird mm zahlreiche Betheiligung gebeten. 
BEODONODEQODT Serner wird befannı gemacht, daf non num an matutengemäß 
jedem erſten und dritten Geuntag im Monal die Beiträge ein 
Antsagun 8 sicht Werden Können, auch werben bie fänmigen Mitglicher * 
Nun. 15 * u 
Für die fo herglibe und Mörtende Theitmagme wäh: A 8 26 e abe es 
rend der Waptheit, ſowie bei ber Beerdigung und dem Die Direktion. 
Kranergsitesdientte meiner lieben feligen Frau ae een 5 Sn Te Ten aa nn 
Josephine ee Fra 
OÖ fee 1 Man meinen Yescfunien Dart aut Batent:Sammtreften 
uürzbarg, den 3, Diär; 1873. 
a H. Achilles, prachtvolle Qmalität a 20 & AO fr. bei 
gu. F Haupiellamts Derwalter, Auguſt Frauk, 
Ö und im Namen fünmiliher Verwandten. vie-&-vis dm Möürtiemberger Bafe. 





OCOOO0DO0CO000000CO0000| — ——————————ü—⏑— 
GOCOO)GSCSCOCCOOOoO9RCOGSOOO. Franz. Kopfsalat £ Bluwenkobl 


empfiehlt in frifcher Sendun 
8 Danksarune j Delitateffenbaudlung von 
> 8* 
Für die vielſeltigen Beweiſe herzlicher Theilnahme J. L. Reich. 
bei * ee ae a er ——Sige Sachhihe Gabliau Wifinge ana Scelkide, Cal si m 
nun in @o! ende er, ® tr, eger» Be e ‚Sa jaw, u ng zum Yüs 
mutter und Tante, ren R 
ten (heute erwartend) diverfe Käfe und mar. diſche 
Barbara 3 auer, einpfepit ! 
dutienhändiere: i 
fagen wir PR ren ggg and Belaunten J oh. Schäflein, 
——— Birma: Geb. Earl Zarn auf der Brüde. 


Würzburg, den 4. Diärz 1873. 
Die tieftraueraden Sinterbliebenen. Bratbüfinge und Bratwürke, friichen Kopf 
O jatat, Binmenkopl und divere Käfe, billigt bei 
A. Kirfchten, Markt. 


(3015 2a) Cin im Rechnunge-](3018)- &s ift far ei 
Na —— Dan fat buftcngıfaäftsngeben, 
— inrichtung 

8 



















8 Danksagun 


° 
Für bie ehrenvole und zahlreide — bei der 
Dertdigung und dem Tranergatteabienfie unſeres nun in 
Gott — unvergeßlichen Gatten und Waters, Deren 
er 


A 
Urban Degen. 
jagen wir allen Berwandten, Freunden anb Belannten 
en tiefgefühlteflen Dart. 
Dettelbag, den 3. März 1873. 
Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 


* feinen Kenntuifſen ent Jeimri ig zu en 
—* Stelle, auth zeltweiſe jlaufen. 

BIT RR —— 
su ei ber Exped. d. Sl. (000 30) 00 in 7 
01T) Ein Kein Dans a e Dypothet zu 8* 
bei —— a a ſtandlich ansjnleiten. Wo? jagt 
—6 geeignet iR zu, Die Expedition. 
werfaufen. Preis J —— 
ahlung 1500 A. Xäh. im ber Mehrere Taſchentücher 
oa. find in ber Diastengarderobe 





DT liegen — 

0 0000000 3025) Ein ordentlicher Jun of. Perathoner. 
ER7ROT90000090900000 Kae Biden m] ne 
: N erlernen. Wo? ſ. d. &rp d. 311 (3024 ür Hut 
Srijche Auftern und Schelfiche empfiehlt Een Be 5.1 


(3016) Ein gangbarer WBrod:] Sı twäldh tigt bftens 
Anton Minopr io, laden iſt fofsrt j. he -— oe kbeck, 
Hoffirafe und Fiſchmartt. Wo? fazt die Er,ed. de. BL. Drehermeiper. 





Stadt-Thenter. 


Dissieg, baı 4. Mär; 1878, 
Abommament suipandu. 
Baufi; des — Gunma 


Li 
Gapiyiel des — Joſé te 
derer nom quoüh. Hafthenter zu 
Darmkad. 
EKaust. 
Grofe Oper in 5 Wlten vom 
Go uued. 


Mus, ba 5. Mir; mine 
3. Bee m 9 meer 
Moderne Tugend. 
Sukipiel in3 a von Baxern- 
felb. 


Sänger -Verein. 


Hente Dienstag Abends pri. 
cs 8 Upr 


Probe u. Ballotage. 


Arbeiter- 
Unterstätzungsverein. 


Die Beerdigung unferıs am 
3. Mär; werlehten Mkitgliches 
Orn. Zah. Friebrich, Rau 
weerbieuer, Ander morgen Witt 
weh den D. do. Abende "ab 
Uhr vom Beigenkanjs ans kalt, 
wozu bie Mitgliedev elnladet 

der BSerſtaad Mrcubes. 


Plaiz’scher Garlen, 
Auf wmehrfeitiges Berlangen 
morgen Mkittwad; 


Tonmcert 
».», Gapelle Goucardia, 
Unfaug 8 Uhr. 

Durch ausgejeihneten Waffen, 
owie feines Badwert uud gutes 
er in Glas und Flaſcheu wende 
ich mir das Bertramen eines ver» 
ebrlihen Pablilauis zu gewinuen 
He —* *8 um värigem 
e fremubligft ein 
Jan. mM 


Bauplüpe-Berkauf. 
304) Un einer jhönen Lage 
anjechalb ber Stadt And mehrere 
große Daupläte, weldge ih we 
gem ihre G.öge für eime Fabrit 
oder {Hr eine Branerei eiguen, 
zu verlaufen. Nähere Mustanjt 
extheilt dio Erpedirion us. DL. 


3009) in junger Maus, 
meilitärfrei, welger längere Jahre 
in bedeutenden Werfkätten prab 
tif arbeitete, zu Dresden ale 
Zu h neider ausgebildet, wänfcht 
cue Stelle als Zuſchneider ober 
Geſchafteführer mı überxehmen, 
ta⸗n ſofort oder jpäter eiutteten 
Sefe aige Offerten welle wau 
veſdief umter Zfer A. U. 

bei Herra Hahn, Kanf- 
mann in Thulba bei Hammel 
burg nieberlegen. 


2975) Möbelgöpreiner ſucht 
2b) . 38 en 


307) Alle Arten Weiß: 
wäbereiew, wie Rleider wer 
den fhuel aud billig gefertigt. 
Berlaugen werben dieſe 
Sigeuftäsde auch mad nexeitem 
Muſter geſchnitten amd gerichtet. 
Gde der Gand- und Maul. 
karbagaffe Mae, 11, über 1 
Stiege. (Ba 


(3022) &in Uffenpinfcher 


iR au werlanfen. Das Nähere 
in der &xrpebition. 
(3023) 2 mühlirte Zisumer 


mit freier Auspät find jm ver⸗ 
miethen, Näh. Exp. 

308 Ein — —— 
sau 2 grojen und einem Heinen 
immer uebit allen äbrigen Er- 
orderuifen if an eine vuhijze 
Gamilie bis 1. Mai zu ver 
mieigen. Näh. Erped. 


8084 Fran Unter: 
a a 
Näh. Expid 


Eine Wohnung 


in fremubliher Sage von 4 in- 
einambergeheuben wer, uchji 
allen Eriorderniffen iſt ſogleich 
an eine ruhige Familie zu ver 


miethen. 
Gt:phbaun Echmitt, 
23024) 5. Difte, Rr. 6, 


BOET 26) Giue größere Barthie 
BieterieBasmiemerbien ä 
x. 6 I. 15 k. werbau bei mir 


ab zegeben. 
&. L. Mitter 
auf Halburz. 


Sie Wohunug mit oder 
19 Zimmern ꝛc., Stallung und 
Nemile, in der 1. Etage, Lud 
wigsftrage Nro. 3, iſt per 1. 
Mei zu vermiethen. Nähz. beim 
Hensmeiiter. (2979 36 
2924 25) Wis 1. Mai find 

i fbaue Zimmer ohne 
törel au aufländige Herrn ader 
Damen zu vermielher. 
RG. m der Exp. 


2057 2b) Sin treues und williges 
Diädchen ſucht bis Ditern 
Stelle ala Labuerin. Näheres 
ja erfragen Martineplag Hr. 
19, übre 1 Bilege. 


Zw: fein möblierte Zim⸗ 
mer jind vom 1. April au an 
einen Deren zu vermiethen bei 

vfınauu, Naurermeiſter, 
3a) Relbelte gaſſe Nre, 3. 


Föchinnen erhalten auf's 
lel nur gute Stellen. Kin 
immermäbsgen wird fofort ge 
ucht. Mäs. bei F. Berg, 5 
Dift., Zelerftraße Aro. 34. (3042 


3500) Kin fin wählirtes, 
geljbares Zimmer ift jegleit 
iu — Do minikanergaſſe 
Nr, 14. 


Mr. 
en — 


Krell 8 Hühnerkopf 
Maschinenfabrik und Kesselschmiede 


Nürnberg 
liefern als Specialität Ammmiliche Einrichtungen 
für Bierbrauereien 


Malzdarren 
Pfaunen Ralzputzereien 
Waſſerreſerven Schrotmählen 
Maiſchbottiche Raiſchmaſchinen 
LAulterbottiche Baunenrührer 
Weichen Pumpen 
Kühlen Luftzũge 


Dampfmafchinen 


Katiomäre und locomebile, 


Mübleinrichtungen 


Waſſerräder, Turbinen, Schueidſaͤgen Trausmifflonen zc. 








2200: Bierenschmalz 
Z betreffend. 
Zeugmii se. 

Unter jeichneter bezeugt mit Bergmägen, dag er auf Auwen⸗ 
dung des von Herrn Garl Gefchniser in München ver 
fertigte jogenannte „„Bienentbmalz’ bei Munden und 
geihmürigen Froſtbeulen eine jehr raſche und gute Heilu g, fowie 
eine fehr beacktenswerige Verminderung der Schmerzen beobachtet 
hat, weßhalb dieſe Salbenform in ſolchen Rrankheitszuftänden 
beſtens empfohlen werden faur. 

Münden, den 8. Inni 1863, 

Eins ae F Dr. Schöner, prakt. Arzt. 

In Driginaltöpihen a 24 fr. menit ärztlichen Zeucnlfien 

und Gebraudy anweifung zu beziehen durch Harn U. Deckels 
mann in Mürzburg. 
3033) Zwijchen den Vier⸗ 8029 Bei unſerer 
röhrenbrunnen und Kürſch⸗ 
verhof iß Sonntag Na 
mittag (1 — 2 Uhr) eine 
Uhrkette verleren worden. 
Der Finder wird gebeten, 
diejelbe im Gaſthauſe zur 
blauen Glode gegen 
gute Belohnung ab- 
zugeben. 


3032 Ein verh. Büttner, 
ber in allen vorlemmmenden Ur⸗ 
beiten bewandert iſt, ſucht im 
einer Weinhand! aber ie 
einer — jtäus 
dige Arbeit. Sqhriftliche Offe ten 
zu hinterlegen unter BA in der 
Erpeb. de. Di. 


Ein Sefretär wird ju lau⸗ 


ſchnelleu 
Abreiſe von Kier jagen wir allem 
Bekanuten und iFreunden eim 
herzliches Lebewrhl. 
Edriftian Seraer, 
Bejtikeamisdiener nebft Gattiu. 


3048 3a) Ein großer Keſſel 
wird ;u faufen geſucht. 

Nah. in der Gap. 
3060) Bei Büttner Seubert 
tann ein. ordentlicher Bütt⸗ 
nergejelle in Arbeit treten. 


Einhübih möblirtes Zim⸗ 
wer, über eine Stiege ift ftünd«- 
U zu vermietben. Plattnere 
gafie ale Neo 92. (3058 


Pommerégaſſe Are. 6 ift eine 
Schlafitelle zu vernietgen, 
3039 Em Dachsbund Welb- 
Ken, anf deu Huf „» äuschen” 
ift abhanden gefommen. Udzu⸗ 
geben in der Reftauration dad, 
Bor Untauf wird gewarnt. 


SA Kin orbentitihes Mid: 


das chen welches fohen kann, ſucht 











808) Ein Wadchen, 


bürgerlide Todıen temn, wird jo. |bis Dkern einem Platz. n- 
merögaffe 


fort geſucht. Räh. in der gr. 2. Di. Ar.51 





Der 


lünmtliher Neite von 
Kleideritoffen, 


Ausverkauf 


Weißwaaren, Vorhang—⸗ 


ffen ꝛe. 


findet nur noch bis nächſten Freitag 


ſtatt, und ſind 


die Preiſe, um gänzlich zu räumen, nochmals be; 


deutend herabgeſetzt. 


BE Schwarz 
line „© 


Jelie 


gun | 
.. —FX 500 Jards 
a 12 Kreuzer 


bei Balth. Schmitt, 


5% saranlirie Brüns. Kossitzer 
Prioritäts-Obligationen. 


Auf die von der Defterreiiichen Staatsbahn- 
Geſellſchaft für vbengenannte Linie ausgegebenen 
Prioritäten find wir beauftragt, Anmeldungen von 
heute an bis 6. März c. zum eriten von 91’, 
fpefenfrei entgegenzunehmen. 

Proſpelte liegen ber uns zur Anficht offen. 

Rürzburg, den 27. Februar 1873. 


Bloch & Co. 
* — EEE und Bückinge zum Mob: 


Wilhelm Simon, 
Eihhornfiraße. 


Bierröhren: 
brunnen. 





2a 


Populär wissenschaftliche Vorträge. 





Der nähfte Vortrag findet Mittwoch dem 12. d. Mes. ftatt. 


Bürgerverein. 
Kaufmänniſcher Verein. 
Polutechniſcher Verein. 









und durg feinen allbekannten ehrenvollen Huf 
weitern Anpreifung wohl nicht bebürftig iR 


= |die e# ungleid fhneller und jhöner heut, ale 


S. Nofenthal. 


Seit Jahren bewährt! 
einer 
1152 


me Ned. Dr. Herbsts Zug 
Haus-Balsam! 


ein mit fpezteller Sahtenntnih aut ben ebelhen Deik’PRamieE 
bearbeitete Nervinuma. Dasjeibe theilt — 
äußerlich anwendbar, iſt — zumädjit für funttionelle Ver⸗ 
danungs: Störungen und deren Folgen ana Uppetit« 
und Schlaflofigteit, Erbreden, Magentrampf, sibfchmer- 
jen, Diarrhoe ww. :c.) fir Krämpfe überhaupt, neroöje 
Schwindel und Obnmachtd:Anfäle, ebenio trefflich aber 
aud) für Wunden jeder Art (ſelbſt durch Yerbrennung) 
die meifien 
Salben oder Platter, fowie für leichtere ebenmat. Affectionen = 
in Original» Placons zu 24 Ir. umb 16 fr. nebſt Gebr 
Anweifung jtets Acht zu beziehen durch die @inborn:ü 
von &ugen Rorb in Würgen:g und den Apotheie 
in Urntiein, Aub, Fladung n, Hammelburg, Hart 
ftadt, Schſenfurt, Notbenreld K Urfpringen. 
Indem ih hiermit anzeige, dab fih mein, Geſchäft Earı 
melitengafie Mr. 14 befindet, empfehie ih mich bei allm 
vortommenden Urdetten. E [2876 de 
Georg Dürr, Spenglermeifter. 


Bi ber NE ı  —— 
Lentneriige Hühneraugen-Pfläfterden 
empfiehlt 3 Sıüd zu 12 fr, im Dugend fammt Anweijung # 

42 fr. Verkaufs Depot bei ©. J. Mohr, Säuftergaffe. 


Bekanntmachung. h 
Aus dem Gemeindewalde von Kauberreiteräkeim med 
Donnerstag den 20. März e., früb 10 Uhr 


fieigert:: 
47 er geeignet zu Holländer, Schwellen, Bam ib: 

Nugbo ur 
55 Ste:e kihen-Sceit-, Knorz und Uſtholz, j 
2 Hunderte Eichenajtwellen. 


Tauberrettereheim, 1. März 1873. 
Fries, Bürgermeifter. 












— — 12827 Ein Hleineres Parterre-| (2994) Es find Der 
Be, in rege * erg nr ig BR, dal, Ze i et oder Ge: — ( a Habe 
erbeba “haben ‚I päter eimann, 
und ca. 106 bren | Sanberglacisftı ae Sr. 9. * zu micthen gef t ut = 
f Drud und Berlag von Bonitas⸗Bauer in Wirzburng. 





Würzburger Stadt und Pandbote. 


Babnzüge. 

L Würzburg-GSamberg-Srankfurt, 

Anlunft v. Frantfurt: Courierzug 
YMEHM. Born Schnellgiige-2 1.80 M 
Radm. 5.1.57, Abends. Boftzüge 2 11 45 
MR irib, LIU, Mittag u. 7 U 20 M. Abends. 
Bilterzige SU. 20 M, Born, 28M. 
Rats u. 120. 15 M, Nadte. 
Abzang nech Damberg: Gourlersug 
YLAOM Lorm. Poftzige 1 AO MR: Nadın, 
“TU, 40 M. Abenss. Lelalzug 5 1. 45 M. 
früb, Guterzug IU.5 M. Bora. 

vluhftp. Bamberg: Kouriermg 5 
25 M, Abende. Röftjige SU. 35 M. früh w. 
10T. N Nachn. olalug 11 U.27 M. 
Nachie. Glterzug 6. IL Ab nbe; 

Abgang nah Granifurt: Kourieriug 
su, 20 @, Abenbk, Schnellzuge 10V. 35. 
Lorm. w. 11.85 DM. Kadım. Poſtzuge ı U. 
Tab, FU, 45 Wihübh wialt, Borm. Süterzäige 
2 0. Rad. u, 7 U. 10M. Abende, 


11. Würzburg-Mürnberg. 


Abaang nah Nürnderg: Schnellzug 
50.15 WM. Xbenba, Poſtzuge JU. SW. früb, 
an, 42 M. Borm u. TU. Ab M. Abends, 
Güterzüge 5 U. frühe. 1 U. 30 M. Rad, 


55 








Wiürzburg-Mürnberg. 

Ankunft v. Nürnbera: Schrelljun 10 1. SM. Borm. 
Boftüge EN. 43 Mi, frkt, 5 1.57 M, Abends u. 12 1. 25 W. 
Nets, Gbterzüge 1 U. 19 MNechn. u. 6 U. 5 W. MAende 

II, Würzburg-&ungenhaulen, 


Abgana nch Bunsenbouien: . 
Kehm Poftzüge 4 U, früh u. 10N.40M. Vorm. Gemiſchter Zus 20 U, 
TU A5M. Abentt, Ghierzuge 6 U. frübn. 1 U. 30 M. Rod, 
Mittwoch den 


5 war 14 
o Jiärz 


Würzburg-Gunzenhaufen. 

Ankunft v. Bungenbaujen: 

11. Mitt. Poftz. 4 U. — u. aaa 
Gem. Zug 11. M. 45 M. Nachts, Gitergup 
SUASM.n früb 1 1.25 NM. Diittagd, 

IV. Würzburg-Lauda-Heidelberg. 

Abgang nah Heibelbers: Sche 
10 U, 50 W. Fort, (nur J. u. 11.C1., gehe 
liebe Pilleiie baden indeß Geltung) Verfonene 
zug b U. HM. fruh, u. 26 M. Bormi Du, 
14 M. Nadım. w. BU. 15 M, Abende, Bilden 
ug3lt 15 Me früb, 6U. 10 DE. früh, AIR 
25 M. Yorm-.u. 2U 80 M. Nadın. 

Untunit w. Heidelberg: Ednell, 51% 
SM.AS it. u U. EL.) Verſonenz FU.15D, 
Reını, 210.55. Nadın. u INN NE, 
Adterz. 7 U. 40 DM, früy, BU. 46 M. Borkt, 
21. Nodım, u. 12 U. 15 M. Nadıts. d 

Bon Yauba nah Wertheim: Perſonen⸗ 
zug TU. SG M.hrüh, I 14M. Mittagb, SU. 
50 M. Kadım. u 7U.50M. Abends, 

RB, Yauda n, Merpentheim:Grailte 
beim: Perfoneng. TFI.2OW, früh, 1 U, Mitt, 
31.46 M. Rachin u. 7 1,35 M, Abende 

Vofomnibusfabrten m. ‚Ecnerhaufen 
Interelteribeim + 11., Rokbrun 
415 1, Kimpar Ss. ab." 


Ednellien 2 U. 46 M. 


Reubrunn 








73. Schtumdiwanzigfter Jahrgang. 








Ein Urtheil aus Beamtenfreifen. 


Die allgemeine und trotz ber jüngfien Gehalte aufbeſſerung 
—— g bliebene traurige Lage der niederen Beamten und 
ebienfteten, weise mit ihren Sezugen im Strome der aegen- 
wuriigen taitewiribikafilihen Bewegung untergehen, fell die 
Aufmerffamteit der Etaateregirung auf die Herfiellüng von 
Beamienwohnungen und Srrviegeidern gelentt haben. 

Es wäre jedenfalls «in eifrentichee Beiden der Zeit und 
gewiß nicht mehr zu früh, wenn die Gtoeteregierung enblid 
einmol die nothwendige Initiative zur defizittven Kihiumg der Ger 
haltsfrage ergreifen würde; beim daß in dem Chatolter ber fiat, 
gehabten Gchalitaufbrfierung, weſche überdirk an nielen Beamten 
und Bebienfteten jpurios vorübergeſchlichen ift, fein Anhaitspunti 
eimes definitiven Abſchluſſes derfelben gefunden werden dann, be 
darf nad der Lage der ollgemrinen Benriheilung, welche die gegen. 
wörtigen Zeitverhältniffe erfahren, keinee Beweiſte Diele den 
niedern Beamten und Bebienfieten in homdopaibifden Doien 
gereichte Anfbefferung, melde zur 34 bereite Niemard mehr 
jühlt, tränt den gemähnlicgen Beddrfnifien des Lebens in feiner 
Welſe Rechnung, urd gleiät, um das Urthell eines Epafvogets 
anzuführen, einem Ouintgen Stmalj auf einer Maflerfuppe. 

Geleitet von Aerarligen Erwägungen Ideint man vun an 
wafgebenter Stelle eine enbgilrige Köiung biefee wunden Fledee 
in der Wiiſe realifizen zu wollen, daß man den fdmwer ketıönge 
ten Beamten und Bebienfieien dunch Errichtung ven Beamten 
wehnnngen und Erwährung von Seiwisgelbein bie nothmendige 


In bringt. Es laßt fih im Allgemeinen miht mit Erfolg ber |RdH 


ten, daß der Hanptgrund dır Enlomiräten, die einem Theil 
der Beamten at bis zur Verzweifiung bringen lönnter, im ber 
fhredtihen Höhe der Mlethpreiſe und firner im der gleichheit. 
hen Bezahlung derfelben ohne billige Müdfihinotwe anf bie 
Uebensnerhältnifie des igmen angemisiesen Anfemihalteniee zu 
jucden ifn. De der Beomie feinen Bnfertbalt mit wihlen und 
deufelben: nit 2. feinem Ermeſſen wrdfıln berf, fo lieg im 
der: bisherigen gänzlicken —— die ſer Verbolnniſſe eine nicht 
zu res iſferſigende Härte und Unbiliigleit, die bie Stcattrigitrurg 
neh Mögliteit aue zugleichen die Pficht bat. Melde Unbilig 
feit Uegt nur darin, doß der Staat einem Breamtın bie großen 
* eife einer Amiewohrung gewährt, möhrend co dım Unterm 
die Bumuibung met, rg mit feiner ganz largen Söhnung oh ne 
Erwährung irgend einer Entidäbigong ten einım harzlolım Taue⸗ 
Sißher uch Bellebım aneplünbıın ;u loflın? Lin if ee kit 
ip, die henirfien Etgenten Scherne, die Lıbenerikölinifie in 
den größten Eiöbien ganz zu igrantın vrd Ulıe Dter Binen 
Komm zu Ikcırim) wie wan e@ kieker geiben 105? Toran gin 
gm viele Bomitien fineril zu Erunde. 

Koi die Staatsregierung hat die Wittel in ber Hand, biefe 


Berhältuiffe nad dem Mahſtabe regttiger Beurikeilungen, A 
wohl dur Herfirllung ron Amtewohnungen und beziehungewelfe 
Gewährung einer ongemiffenen EnifKäbi ung, albs am 
Einführung non Servie geidern arsjugleigen. (Bay. 





Zagtnueuigfeiten. 


Dır Gorcurs zur Rufname in eine Pfründe des Yulinse 
Epitale dabier finder für weibliche Enpplifantın am ur: 
din 26. Dail. 90, für mönntice am Dienfiag den 27. Ma 
1. 986,, jeteewal WBormitiogs 8 Uhr beginnend, im re 
nohmeicale des Iulineipiialet fair. Die Geſucht um eine Pirün 
find löngfiene Eis 15. April I. Je. einzureid en. bu 

Dia Mira 
(Sqchiuß.) Ab- 


EOeffentliche @isung des Etadti 
Würzburg vow 26. Zebruar 1873. 

der Igl. Cifenbahnnerwaltung auf Brel« 
Grmeindeumlagen,. — Tas 


leknung tines Anıraga 
toflung der Elienbahnrealitäten von 
fädiifde Deus, Bngufriinegafe Rro. I0, ſoll gegen die Straße 
mie gipım dem Hof mit Dadrinten verfehen werben. — Berm ieth⸗ 
ung eines Kanne im der Edronmenhale onf 3 Kohn. — 
Beihiukfoflung über mehrere Berpflegatoftenfragen. — Genchmig- 
ung der Bangefude dis Zinmnmeißes 8. Hablasır, Privatiers 
M. Hofmann, des flödtiden Baucfiiftenten Kup, Bionrermeiftere 
Fehern Epeih, Manrerweifiers Rifolsud Belmır, des Bieriel» 
bena® Andreas @eblirg, Holjköndieıs Yalins ligeibanf, des 
proltiſchen gr m Dr. Rofbap urd des Bontehnitere Andreas 

fer. — Genehmigung des Wiribihafteiransferirungsgefudes 
der Eartüchntrzwitiwe Eva Biking. Nilolaus Shncher er⸗ 
kält die Erlanbniß zum Wirtbikoftebeiriebe. — Berleifung zweier 
Heimathredhte unter gefeglidem —— — Arxeiſung einer 
Kehrgeldhälfte ans der Kantor Hornm'ſchen Etiftung. 

Bar tem f. Bezir gerichie Wöriburg lon min biefe Börde 
zur offentliden Werhandlung: cm 6. März Nokmittnge 3-6 
Ur Jolob Foſmand, lediger Eiſenbal narbeltet von Rottenau, 
wegen Werbrechens gegen die Eitiliäteit, Adam Bıokr, verkeir. 
Edubmeder von Vollah, wegen Beirugs, und Barbara Will, 
Ietige Angeherin com Nıdertorf, 3. Zt. hier, wegen Dicbfiaflde 
rerbtedene;, am 7. Dörz Nedmittogs 3- 6 Uhr die Baanjurgen 
tea Iobonn Tıppild von Geldskeim in Eoden gegen Andreas 
FKeifmann und Jdehenn Weiß'epf von Boljhanfın, wegen Bılela 
disung, des Eaftnedis Diteel Enifler vom Bub, FRE. 30 
Kırfedt, wegen urbeiugter Sütıng, die Et. A.Bernrefere am 
t. kondgarihte Deutlbach in Sochen von Sokann Wilder, 
Boner von Bräd, mwegın Veberireiung ter Beltroligeiorbunng, 
dıe Ortonemen Gg. Wolter und der Saubara Redelkerger Ww. 
ton Roltenfontgeim, wegen Amfifievels, dann tes EisB.-Berire 
tra am, Lantgerite Rirzbmg r. M. in Eachen gegen den 


Büttnermeifter Cesrg Kieinfrebt won Thlugersheim wegen 
Jagdfrebils. gr 
(Stadttheater. Nachdem mo in fehter Stunde Hr. Pro 
feffor Wilyelsj feine für morgen beftimmte icherkunft tele 
ſch abjaate, ijt e8 Hra. Direlinr Reimann gelungen, das 
jen-Gefchwifterpaar Heermann in Frankfurt (Wisline umd 
Bun für eim Concert morgen zu gewinnen fr. Eencertmeißer 


Rätge, Hrn. Kopp, vertreten. - Im erſter Meike ſell auf mdglichnt 
35 Beibeiligung der oberbageriſcheu Gtäbtehehärden un 
tehnifhen Vereine hingearbeitet uud zu biefem ein Gärel- 
ben entworfen werben, weldges bie genannten tationen zur 
Antheilnagume an dleſem Auternehmen aufferdern fell. 























ago Hrermann reist fig den erften Wirtuofen auf feinem Bn- | Mri Au 

rumente würdig an und ift fein Name im der menfikalifcgen Welt rolſchuß in die Bruft zw täbten; fein Mangel an Reuntmig im 
rugmlichit betannt, während feine Schweſter nicht minder anf berider Behanhlung von Wenerwaffen wereitelte deu verzweifelten Ent- 
def Ser weß halb — — —— wollen, anf deren fo daß er —— Amen eg na 
mergiges Auftreten gan en au um madgen. — og en e 
Ss „Aauft,“ —— Lederer ven — im berfbewag, ift bis jegt nad mit hinlänglig aufgellärt. 
Kitelrele und als Benefij für Frl. Emma König baite geſtern 


Darmfkabt, 2. . Der heute zu Wicababen abgehal, 
ein überaus zahlreiches Bublitum augezugen, weldes bie » . 2 
fen Geikungen Melet Ränfierpenzen Ben 


ersorruf ehrte. Frl. König wurde bei ihrem Erſcheinen anf 

Wärmfte begrüpt, und jahlreige Kränze und Danguas wur- 

den der geihägten Mencfijlantin zug m. Die Dearfiekung 
der Oper gehörte im Ganzen zu den beften der Gallen. 


Eingefanbt.) Die graufane ums» verbrederifge lsfig- 
keit, — et um bie Faftenjit at —* Da 
Einfammeln von Üroigidenteln beſchäftigten auen dieſen 
Thieren die Scheulel oſt nad bei lebendigen Leibe abgeſchnitien 
werben, veranfaßt ums, wor biefem firaibarem Unfugt bringenbit 
u warnen. Man flcht oft biefe armen Tiere am Gräben und 

Achen mit abgefgnittenen Schenleln ne acht Tage lang Ichen 
uud es iſt Pflicht jür alle fühlenden Meniden, jene xahe Per 
fonen zu belehren und “aranf anfmerffam zu mwaden, daß mid 
nur bie Religion eine folhe Braujamteit zu ihrem ſchweren Sün- 
deu rechnet, ſondern dieſelbe jegt auch überall ua dem vweltlichen 
Gefeg mit Befängnif- uber Beldftrafe belegt wird. 


Lohr, 3. Märy Die geftern in Geluhauſen abgehaltene 
Berfammlung betreffs des Bahnbaues Gelnhaufen Parieuſtein 
(ev. Lohr) erfreute ſich einer zahlreichen Berheiligung; es waren 
Die oberhefjtihe Eiſenbahn · Geſellſchaft, ber Hanbulsserein Gehen, 
die Städte Sehen, Geluhanſen und Lehr, ſowie faft bie fämmt- 
lichen dbajwiiden liegenden Wemeinden vertreien. Ws Heinme 
der ganıen, fait 2 Stunden dauernden Berhandlungen läjt fi 
mittheilen, daß ber Eangefflomirung ber Strede Gelnhauſen Hac- 
tenfteim, die heſſiſches, premäifa,es und bayerijches @cbiet berühren 
würbe, von Seiten feines dieſer Staaten ein Hindernig im Wege 
flieht, wenn bie auf ca. 5 Millionen Thaler weranfdlagte Dan 
fumme aufgebragt und die Zinfengarantte erlangt iſt. Letzteres 
‚anuftreben nud zu erreichen, tft ber nädhfte, hodhmwichtige Awen 
des Comites. ge er recht bald und vollitändig . l 

( +) 


Nürnberg, 3. Mär, Die Nachricht von der Rictein- 
loſung der fälligen Eonpens der Dregon- und Kalifornia Do ude 
hat bier große Aufregung werurfaht. Cine große Unzayl Em 
wohner, uamentiih au tleinere Rapitaliiten ließen dur 
Zureden und dur die (wie inzwilden nadgewiefen wurde, um- 
rigtigen) Angaben des Profpettes verleiten, won erwähntem Ya 
—— u taufen. Bor Jahreefrift wurde dasſelbe zum Kurſe von 

5 emittirt, und heute iſt ber Kurs bereits auf 34 gejunfen! 
Bu der diefer Tage im Frankfurt fattfindenden Berfammlune 
von Borhäbcfigern wird werausfihtlih auf die hlefige Stabdi 
ein anfehuliges Kontingent ftellen, 


In Regensburg farb ein einjähriger Rnabe im Walge 
Umperftanbes jeiner Weutter. Dirjelbe, in der Waſchlache beiär- 
tigt, ſetzte das Kind auf den Dedel des Weffels, deſſen Yuhalt 
im ftärtten Sieden fi befand; der Dedel jheint mit gut ge- 

aßt zu baden, er ſchnappte Aber, und das Rind fiel in das 
robeinde Waſſer. 

Straubing, 2 März. Heute Morgen halb 5 Uhr wurbe 
ein Metzger von Bogen, d:r mit 800 H, won Megensourg ge- 
tommen und hier übernadh'ete, bei ber Gießen Styiffbräde von 
2 Sirolchen, die wırmuthlih von feinem Gelde Kenntniß erlangt 
hatten, angefallen, beraubt umd verwundet, zum Gläcke aber nicht] enjeifionsentztehung zu. 


ia dilich. Aas dem Sechafen Palamos bei Gerone wird an einen 
Münden, 3. Mär, Geitern trat, abgeordnet von mehr Juuglücklicen Ereiguiffe berichtet, weldes im eigenthüulidenm Bus! 
s reren hiefigen techniſchen und biefen verwandten Wereinen, hierfiammenbange mit ber meueften polttiihn Ummälzung ie Spa 
- ein größerer Eomitö zufammen, welches es fid zur Aufgabe jegt, nien ſteht. Eine Sriegsicgaluppe lief dort eim, deren Rapitäı 

Mittel aufzubringen, um Lehrern Arbeitern ıc. ac. die a don der Übdanfung de3 Königs mod nichte erfahren hate. Di 
teit um Beſuch der Wiener Weltanefellung zu ſchaffen. Auch ter vom einem andren Sciff: mic dem Hufe: „Es ſebe die Ra, 
bi: Sreieregierung ließ ih im diejem Tomits burg eimen ihres publ E!* begrüßt wurde und Hierin eine hohoerrächeriihe Dan 


Thlru. 
ten Bonner eſt, für welche bie allgemeine 
deuiſche Taruerſchaft eintreten fell, daß er ſchon aus primjiplellen 
Sränden einen Meitrag jur De dleſas Defizite nicht geben 
faun, daß ea Dagegen bem € ereimen b:imgemb zu empfch- 
in en . ot, einen Beitrag jur —*— 
17) ‚te m un enden, um haburd hie orte f 
bes Banner Wereind nidt ia Frage zu Rechen. 

Defiau, 27. . Dis blutige Tragäbie, bie am 2. 
Yauuar im Danlı Sue Püntograpken Be er 
erhielt in der Geutigen eg dem Schwurgeriät ihren 
Unfaluni. Der Hofoperwiänger Weiß unterhielt, wie ber ıc. 
Berndt alaubte, mit der Hefspermiängerin Pregfel-Berubt, bes 
Lepterm Gattin, eimen verbrecheriſchea Umgang. Um gewannten 
Areud überrafhte der te Shegatte den ıc. Weif in Geſell⸗ 
fait feiner Gattin im feiner Bohnung und erftach ihm bei dieſer 
VSelegenhelt. Die Zemgemansfagen und die Beweisanfuahme 


jefortige Eutlafjung aus ber Haft ausgeſprochen. 


Wiesbaden, 3. Mär Die Ubreiſe des Prenpringen lit 
wanuchr deſiaitis auf dem 10. I. M. feitgefeht. 


Ems, 3. Mär. Im —— einer telegraphiſchin Meld⸗ 
ung laun noch mitgetheilt werben, dab geſtern Seitens des rufli- 
(den Hausminikers Grafen Molerberg die telegraphiſche Anfrage 
hier eintraf, ob das Beder'ſche Bades und Bo,ichaus „Zu den 
wier Thürmen“ für bie Zeit vom 1. Junt bis 15. Juli zur Dis- 
pafition des Kaiſers von Rußlaud geftelt werben fünne Eine 
bejahende Antwort ift fojert nach rer abgegangen; bödit 
wahrſcheinlich wird die ganze ruſſiſche Kalierfamilie während ber 
genannten Zeit wieber bier jur Kur verweilen. 


Eifen, 1. März. Uns der weltberüßmmten Brupp’icden Guß ⸗ 
ſtahlfabrit ſoll die Wiener Welt-Musfteluug mit zwei Prebutter 
beſchickt werben, bie alles was aus biefem Etabliffiement fchen 
hervergegaugen bei weitem übertreffen folen. Ges jinb biek 1) 
eime Riejenfansme won Gußttahl, deren Mehr 6,7 Meter lang if, 
1,46 Meter im Durdmefjer het und 760 Gtr. wiegt; 2) ein 
Guhitahl- Wind, 4 Meter lang uud 1’. Meter im Durdmefler. 
Das Gewicht desfelben beträgt gerade 1000 Ctr. Witte dieſes 
Monats jeden biefe beiden Toloſſe, Munderwerte deutſcher Su- 
duſtrie wmittelit eimes Eptrazuges über Gicßen, Nürnberg, Bam 
nad Wien transpertirt werben, unb zwar auf zwil dem Srupp’ 
ſchen Etabliffement gehörigen Wagen mit je 6 üchſen und 1000. 
Eir. Tragkraft. 


Berlin, 4 Mär. Deu fortfeleruden Droistenfuhrkern: 
— heute eine legte Auͤfferderuug des Polieipräfidiums zur jo» 
oritgen Iublenfftchung ihrer J bei Reldung fa orligee| 














——— ï— 


tung, — Lee Verſuch, feine —— wer Meuterel ‘m 
das Mifserfiäun 


tıfjaben, 3. Mär. ee DH 


zurü 
Fraukreich ee 3. 8 hatte eine 
Zufsmmentuuft wit Yrnlıı. 1 \ 


bes Präfibenten der Republit ber einigen Deputirien ber 


abas jufe 


*5 Das en har M —* hey bie — - 
gierungsform jm entjgeiben. wärbe fermer, jo lange bie 
Repubuil beſteht, die Mittel zur Aufrechterhaltuug der Organi- 
fatten beauſpruchen. 

eden. Gtodhelm, 4. Mär. Der Herjog von 
Dalarne (jüngerer Bruder bes Rönige, geb. 1881) in heute 
Morgen 0's Uhr gefterhen. Die Wendung in ber Ktraulhet 
des Herzogs, melde deſſen Ted herbeifährte, trat erſt heult 
| em, nachden fi der Herzog nod gefterm wohler gefühlt 

⁊ 


— — — * 


Nachſchrift. 


Bom !. Gtantäwminifierium des Immern und dem LStaats. JEffeltenſocieri. 


miniftert 
Thterärzte folgende Enttäli 
ten verſ 


ee rien 3 ne bie all VDerord 

en e aller e nung vam 

* Luli * + (tefvntertnkrmeien benefenb, — * 

die Borſchrift der Minifiertal tiefung vom 18. Juli 1834 

über bie Eor ber Eonti der Tiyierärite durch bie 
niht mehr aumendbar,. Da 

bezu der über 


* ans Aulaß einer A 1) 
te felgen Gate 4 Die nr er 
omals unter die amt- 


R bie t pi 
en mad velljogener en a ng au bie Ing en 


des Immern wurde eine Berfägung 
der Gtraßenwärter auf ben Staate- 


it Annahme des num für das — deuntſche Heer gil⸗ 
Reichs · Kriegedi wurde Dien in der Re 
—* —* — u Ce ur 3 — — ee 4 


erue, 
63. erhöht und fennte d im Sabre 1872 ein Leberiritt 
ug in die Landwehr midt ftattfinden; im Wolge der 
fiarten ellungen im Yahre 1866, melde nunmehr nad fieben ⸗ 
jähriger Dienftzeit aus der Meferve im bie Landwehr lib:rireten, 
legtere eimen fo bebentenden Zuwachte, daß bie im Kriege 
dienſtgeſehe vorgefehenen 32 Raubischrhataillene wallkändıg for- 
mirt werben tünnen, was im Sriege 1870 noch nicht der Fall 
fein femnte. Der Veberiritt der Meferpien des Zahrganges 1366 
in die Sandmehr wirb gleidggeitig mit der Entlaffung des Jahr- 
gang 8 1870 in die Meferse am 1. Iuli L. Is. Rattfinden. 


An Stelle des in deu Meigebienk übergetretenen Oberin- |; 


fpeltors und Vorftandes des commerciellen Bureaus bei ber. &e 
neraldireftion ber Werlchröanftalten, Betriebsabtheiluug, Herrn ®. 
Diathaus, ift der Oberinipelior beim Oberpeft- und Hahnamte 
Würzburg Hr. Earl Dicyer einberufen morben. 


Bei der Ziehung der 1864er Looſe haben außer den bereits 
mitgeiheilten vier höchſten Preiſen gewonnen: je 5600 f. ©. 931 
N, 51 und S. 1130 ©R 9; je 2000 fi. S. 733 EN, 38, 
©. 838 GR. 73 und ©. 1597 ER, 57; je 1000 f. 5 8 
Er. 11, ©. 931 N. 5, S 11:0 EN. 30, S. 1697 BON. 10 
und EN, 25, und S. 3024 EN. 94; je 500 fl. S. 221 um, 


23, ©. 733 GR. 12, 38, 68 und ER. 94, ©. 838 GN. 19, 74 





Börienberiet. Rrantfurt, den 4 


Die Unterhaublangen mit Deutſch⸗ 
ianb find im beiten Fortgauge begriffen er einer Mengerung | de he En = IE Dan SOMEREH ER 5 surf 


en Superbioibende nun enblich offirtel 
Sie —* 22 fi, wobet 600 000 fl. in dem 


rämien darin auf Ultimo April zu 627 fl. abgeichloflen. 
Ser dem großen Geſchäft in Erebit verſchwand das in Staats dahn 
und £emharben faft —I Doch vertehrten beide Effetten zu 
—— Courſen in guter Haltung. Der Geldſtand hat, wie im 
erlin, fo auch hier etwas angezogen und war der Zine fuß fe 
Effelten 5—5t/a%e. Bon Bahnen Borariberger 1%. fl. beſſer. 
Ban Banten deutſche Effektenbant bellebt und 1'/adje h 
Darmfädter Banf 5 fl. mater. Bantverein offerirt und 246% 
niedriger. Prosingial, Continental und Meininger ebenfalls 
matter. Wechalexbant 2%, Baubant i'/,%o höher. Defterrei, 
Rationalbant unverändert. Stauisfends ohne Bewegung Papier⸗ 
rente *a%o beſſer. Spanier matter, — Mbenbe #t/, Mehr. 
) Treditaltlen 367%: bei, Deutſche Bereins- 
bant 141% be Steutsbahe 361!/z bez, LBembarden 2O1%/a 
bez. Silberrente 63. bei. Papieriente 66%: be, Spa 
nier 28’ "/ı, Frantfurter Wechslerbank 105%. bez., Effittens 
baut 119— 4 by. Fe. 

Bayerifche 6%, Dot 101% >21, - 4a 100%, bei, 
dr Bi ©, a ri 94 8, Brimien- 2 — 
116% &., Bayer. Oftbahn 128 bey, neue Emm. 1147/. bej., 
Ansbeh-Bnngenhanfen & 7 fi. 14!4 b. 

Seldeours. Vreußiſche Cafſen⸗Sch 1 fl. 45— fr, be. 

8. 57 —53— Fr Siftslen 9 fi. 39—41 fr., do. 

{te 9 fi. 39941 ir, Holl. 10 fi..Stüde 9 fi. 52—54 ir, 

aten 5 fl. 31—93 ir,, bo, al marco 5 fl. 32-34 i., 2 

Brot. -Städe O fi. 21—22 tr, engl. Souvireigns 11 fl. 48— 

50 kr., rufl. Imperiales 6 fi. 40-42 tr, Haren. Thaler — fi 

- &., Dolls moi 2 fi. 25°. —26"s ir., Wechſel auf Wien 
07a —!s bei. 


Berantwortlier Rebaltem: Er. Bramb. 


8 Todes-Anzeige. 


Theilnehmenden Bermandten, Freunden und Be 
fannten widmen wir die trenrige Rachr cht daß umier 
guter Batte, Schwager und Ontel 


Herr 


Christoph Siebenbürger, 


Bürger und Wildpreishändler dahier, 
nad längerem Leiden, jedoch unerwartet jehnell, geilen 
Abend 8 Uhr, verjegen mit den Tröſtungen der heiligen 
t Religion, fanft entſchlafen ift. 
jung, den 5, Mär, 1873. 


Die tieftrauermden Sintcıblichenen. 





— 





3118 


3096) Auf 1. Mat find zwei j2057) Fin eand. philel. 








wünfst not einge Smoben ; 
Ahinahme in die Yarcın- 
Gewerbſchur norsuberckten. 
! PR in der Erp. 


elegant möblierte Jimmer 
ste jböner Ausfict. en 
ite, zu vermicthen. 

Räh. in der Erp. 








Weinverfteigerung. 


Der Unterzeiäuete verftetgert 

































ontag den 24. Mär; bie (äugere Jahre bei 
früh 9% Uhr anfangend, Saften unb — „a £ 
im Heinen Tpeäterfdule dahler Mand, "le einpfehfenbften Zeug Fran?’s Buch u. 


‚ca. 250 wimer weiße eu, Pfäler- uud Eifäger-W:ine, 
ca. 250 Eimer rothe Elfäßers, Ungar- unb Borbeauf- Weine 
in fhiklihen Varthien, und ladet Käufer mit dem Bewerken D 
Höflihft ein, dab vom 17. Märı bis zum Berfteigerumgstage bie 

Beine täglih von 9—12 Ur Vormittags an den Fällern pro, { 
biert werben fünnen. bar 
Würzburg, im Mär, 1873, u 
Anton Minoprie. ( 


iats hande 
aterfira | 


rn 
3070 3a) Ein Goldarbeiter: 
Gebülfe, der au gut im] z 
Reparaturen gewandt ift, laun 


Bücer-Berjteigerung. * 6 
, 6 gegen hohen Lohn im einer Alb. Abrs 
Di Nachlaſſe des dtpfarcere U. E ⸗ P er 
beraee re Diane Beate Sasse, sjenen u de Glodengaffe Mr. 
miletiſchen Inhalts, gend» und zeitge tie riften, . Te nn 
i ft J ei ln Dee ER 
ee pi Köhberfhranf mit Bine 3062) Auf 1, Mai find B Jims Haus Verkauf 


mer, Magdtammer, Küche, nebft [2691 36) In fhönfter Sage vor 
un. u lage ıc. xc. —— F = = den Tetem 
u vermiethen, . in ber ‚pradren ganı fofid gebautes Haus 
! 3 » Eu mit drei Wohnungen — 4 


Dienstag den 11. März 
und an den folgenden Tagen — Nachmittags 2 
Uhr — im Pfarchaufe nei St. Burlard, wo das Berjeichnig 
zur Elnfichtnahme offen —* gezen BSaarjahlung verfteigert, 4, 
Würzburg, der 4. Mär; 1873, 
Das Teitamentariat. 


Wein-VBerfteigerung. 
Aus der Berlaffenihaft des Heren Stadtpfarcers JA. Eruſt · 
berger werben R s 
Donnerstag den 13. Mär Vormittagd 9 Uhr) 
1) beilänfig 15 Eimer Wein der ahrgänge 1859, 63, 69 und 
der Rage Mainleite, Oberleinach auber; 
2) 17 Heine Zäfler von 41.1, Ki “et; 


) gro üch Zimmern nebit allem Augehör 
fchranf mir Slasauffag, fürlund Gärthen billig zu verfauf 
Näh. im ber —X 


Saat-Offerte, 


Weißer amerlkaniſcher Pferde⸗ 
zahnma 


Schreiner Sell, 
Rittergaffe Nr. 5, 


— — — — 
3069) Fur eine Apothete wird 


ein Btößer t Wo?7 
fagt bie ee : 


3. W. Wunderlich, 


3 aierlagen, Bi Rei, Blatter, Trichter, und außer: dem Saufe 
im Mn urn Ag r * Yin Staa —* affent⸗ſchön polirt, ſowle repa: — 
Uden Striche autgefegt. Hirt; ebenfo auch, Alter: (2708 36) 


Wirzburg, am 4. Märı 1873. 
Das Teitamentariat. 


Belanntmachung. 
Berlaffenigaft des Partituliers Carl 
von Heß zu Riffingen betr. 
Meinem Ausſchreiben vom 24. Febecuar l. 36. trage ich in Junibertreffliche, 90er in 
{ge geftellten Antrages abänderud nah, daß die vorgandenen Babier ü fl. 38, do. Pber ini 
Ban Jagdgeräthe, Wilder, Bücher, voutige und Kleidungss wi 
cht zum Wer-|Tder fl. Al pr. 1000 Bad 


| Zündhölger, 


am Termine vom 6. Mär, [ 95, 
— Fommen. 
Kiffingen, den 3. Mär, 1873, 
Der Berafienihaftalommiffi, 


efer, f. Notar. 


Th. Laube & (oe; 
in Hannover. 4 
|Riptconvenirendes mwirb umge 


2560 40) taucht. 
Ein Hausknecht 355 == — 


Jagd-Berpachtung. {8 in der NA ‘ 
; ' de des Julins⸗ 
Die Jagd auf hieſiger Mariung, welche einen, Jagdbogen [wird geſucht. Stadikandig imb d . 
bildet, wird An N en gute Zeugniſſe Vorbedingung —— — in m 


24 Samstag, den 8. d. Me, Näd. im der Erp. (3061 


Vormittags 9 Uhr 
2⸗ Rathhauſe einer nochmaligen I Britelzrang ' umter- 


Eibelftabt, am 1, Märı 1873. 

Stadtverwaltung, 

Schubert, Brormiir, 

Herrmann, Stadtſchr. 
Bled:Ehscoladen sın 2342 fc. das Bid, Mal;: 
Ebocolade in-Enfeln ä 6 tr. und Mal — 
Paßillen ww I Wr dersiade dh f von 

«FF. Wucherer & Co. 

ver dem Neuthore, 
Nieberlage bei 


Conditor E 


2919 Ein geeigneter Lager: 
plat für Holz wird zu taufen|2941 2) & Jiumer nebſt Zur 
geſucht. Näh. Epped. Igehör 2 Zimmer, Ar” 
vbvven, Rüde 2c. zu dermiethen. 
Seſtorbene. Näh. in der Exp. 2 


atob Schmitt, Telegraphe | — 
Diener, 45 23 a — Boraiken 2958 3) Ein Sattlerlehr 


‚ling wird geiuht. Näheres 
frau, 58% 9, a. — Friedrich Domitrage Nr. 60 
Sehaftian Bauer, Schneiders! 3 junge; Yin ner 


(6: 
find, 19. a. — Anna Steinam, |find zu verlaufen. Nah. in der - 
it Mümpfer anti, dunamſ he Kon 


* — | — et | 












Bekanntmachung. 
Bei innerer Piränden der) ' | 
ıc. Hübers: Pflege dahier betr. ww s ; 
um Amwede der Berleihung innerer Biründen der 
ıc. HüberssPilege dahier findet am 


ftatt, 

> Mufpruc auf Berlelhung einer Pfründe gaben arme alte, 

unvermöglihe welblihe Dienitboten, welche wenigitend 20 

Aabre bei Hiefigen Bürgerslenten tren und redlich gedient, fich 

micht verheirathet und fi ftets fittlich betragen baden. 

Dr en, we uhr eine Pirlinde bewerben wollen, 
Haben bei Vermeidung der Nichtberück ſichtigung;: 
1) ihre Gefuche innerhalb 8 Tagen don heute an entweder 

im Sefretariate des Armenpflegſchafte ⸗Rathes zu Protololl 
zu geben oder ſchriftlich dahler einzureichen und hiebei 

2) die erforderfihen Belege, namentlih aljo ihre Dienftboten 
büder und ein Par darüber beizub.ingen, daß fie nie 

€ auferchelih geboren und überhaupt fich ſtets gejlttet 

+ verhalten haben; 

3) an ber bemerften Tagfahrt fi entweder perſönlich zu 
ftelfen, oder, falls fie duch Kcankgeit u. j. w. am Eeſchel⸗ 
ien verhindert find, fih duch einen Beoollmächtigten ver 
treten zu laſſen. 

Würzburg, den 28. Februar 1873. 


Der Stadtmagijtrat. 
Nebst. Bürgermeifter: Dr. Zürn. 


Bekanntmachung. _ 

N Aufolge Befchluffes der Beneraldireftion 
1 der Eb. BVerkehrsanftalten, Bauabtheilumg 
in Münden vom 27. Februar 1873 Nr, 4012 
* und vorbehaltlich deren Genehmig ſollen 
—— Bedarf der unterfertigten Behörde 
; ge 


Rhein. 
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4 
5 
6 
7 
3 


96 erlaube 
zeigen, daß ich 
‚Ins babe, 7 


mir eim rten Bubli . 
— A 2 Bublikum ergebenft any 


wm @inborn täufic über- 


Ei PN A 
gute Speifen und Getränte ift beftens geforgt, befsw- 
bers guten Mittagstifh zu 15 ke., und ladet zu zahlreichem Be» 


ſuche ergebenft ein 


Karl Leinweber, 


Neftauration zum Ginborm, 


3076| 


Glockengäſſe Mr. 4. 


Geruchloſe Boden-Glanzwichſe, in Schady 
ten zu 1 fl. 15 fr. empfiehlt 


A. Hirschten, Markt. 
Frauz Bader, 


Produftenbändler, Auguſtinergaſſe, 


—8* 


empfiehlt täglich zweimal friſche Milb, ſüßen und ſau⸗ 


ern Mabm, Sch 


| weizer, Limburger Hase, 
Handfäfe, marınirte Säringe, 


Mainzer 


Maccaroni u. Sup: 


pernudeln, gut fohend, Kinfen, Erbjen und Bohnen 
und alle fonft in dieſem sache einſchlagenden Artikel a ge 
, [3014 2 


Abnahme. 


 Reftpartäien von acht 


importirten Havannah's 
verfaufe ih zu bedeutend er- 
mäßigten Preiſen (3a 


Hermann Scheuer. 


3053) Eine Artillerie⸗Uni⸗ 
form (Drdonanz), nebft Reit 
boj: u. Mantel find zu verlaufen. 
—— — Nr. 10, 
1, St. 


3064) Ein zuverläffiges, rein- 

lihes Mädchen, weldes Liebe 

zu Kindern hat. wird zu größeren 

Riaderen auf Ditern geſucht. 
Näh. in der Ep. 


3967) Eine Perſon ſucht 
Monatsdienſt. Bordere Johan ⸗ 
nitergaffe Nr. 4, 1 Stiege linfe. 








(3068) Ein Schreinergejelle 
und ein Zebrling lann eiw 
tretem bei F. Wieſe, Höb- 
bergeritraße. 


(3066) 300 Schub Bug iit zu 
verfaufen bei Gärtner Baur 





& t offen vor. 
—8 ſelbſt müffen wundlich oder ſchriftlich langſtensſmei ſt ex, unterer Deldlugs⸗ 
sis Mittwoch den 12. März 1873, Aben s 6 ühr | felder Weg. 


Donauwörth, am 2, März 1873. 
Königliche Eiſenbahnbau⸗Sektion. 
Icachimbauer 





Die Wirkſamleit 
dieſes Medilameuts 
u. bie * 

ung der. „Aca- 
möd6- 
Baris 
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in eingiges®Bulver, in einem Glas Auderwajler 
aufgelöft, genügt, um ſofort die heftigste Migräne zu heben, 
ober bie Folgen einer Kolik oder Diarrhöe zu befeitigen. Diejes 
Heilmittel wird veriauft in Schachteln a 12 Pulver. Um die 
Dielen Nahahmungen zu vermeiden, beliche man die Etiquette 
Srimault & Comp. zu verlangen. (652) 

Haupi-Depot bei $. I. Kleiber, Dro,uift in Münden, 
De :b. Weigle, Anotheter in Mürnderg und ferner 
An beften Mpotheten Bayerns zu bezichen. 





(3075) Ein gemandte Köchin, 
welche ſich aud allen andern 
häuslichen Arbeiten unterricht, 
wird gegen guten Yobn auf's 
Ziel Oftern geſucht. 
ftraße 6/1. 


(3083) Gefunden eine goldene 
Brohe; abjuholen obere Jo⸗ 
hannilergaſſe Nr. 3. 


Perfelte Schueiderinnen 
finden fofert dauernde Beſchäf⸗ 


Ebradıer 


3074 2a) Eine frequente 


Bäckerei 


in einer größeren Stadt ober 
auch Dark fleden wird von dir 
nem cautionsfäbigen Diana 
iu pachten gejuct. 

Offerte sub U. 1047 
an die Mimoueen: Expes 
dition bon Nudolf Moffe 
in Mürnberg. 


(3082) Ein Hlavier ift wegen 
Umzug zu verlaufen. Näheres 
im Diaingäßden Tr. 1, 


Heiraths-Gesuch. 


3073) Ein ipotheker, proteftan- 
Hi, im den 20er ZJahren und 
mit ſchuldenfteiem Seichäfte, dem 
ee in Beige feines Aufenthaltes 
auf dem Yande nit erm t 
ıft, paffende Damenbetauntihaf- 
ten angntaüpfen, fieht ſich deß ⸗ 
halb veranlaßt, diefen Weg zum 
Hewinnung einer Lebeusgefähr- 
tin zu wählen und ficht weniger 
auf Vermögen, als auf jonftige 
empfehlende Eigenihaften und 
muſilaliſche —— 

Bertrauensvolle Mittheilungen 
mit Photographie wollen zur 
Weiterbeförderung unter —— 
H. HH. 1050 in ber An- 
noncen : —— von 
Rudolf Moſſe in Mürn: 
berg abgegeben werben 


Zu vermiethen: 

3077) Fine Wohnung von 

11 großen eleganten Zimmern 

mit Zugchör in Mitte der Stadt. 
Näh. in der Erp. 


(1712 24d }gaffe Nr. 6. 


tigung. Näh. in der Expedition 53038 3a) Ein junger Mann 
de. Bi. (2832 3c ſucht bis 1. April ein möb⸗ 
—ilirtes Zimmer, josie isch 
2945 3c) Ein Schloiferlehr: möglich Koft im Haufe Adreſſen 
junge wird gefucht Nerbau-|bittet man im der Erprbition de. 
' Blattes zu hinterlegen. 











‚then Sch. 










Das Neueite in er 


FrühjahrsKleiderſto en, 
Cattun und Pique, 


Jacken und Jaquetten 
ist in ſehr großer Auswahl eingetroffen und wird zu außerordentlich bil tig e 


Preiſen verkauft. 
J. And. Langlotz. 


ti tein:] £8 R 
ee her | Gtadt-Theat 
in geſucht Mikwoh, ben 5, 
Thein ſche Druckerei.|3. Vorteil ms * 


a engen oder 
2007) 2 Parterre Zimmer | Fuhipiel inB hen von Daur 
mit Luche und fonfigen Erfor⸗ feld J 


And fegfei » 
aierhm Gunerer Örabm 9.31 | DM verkaufe 
2000) Am feroetähähurim | Mabmehrereipfi 


30%) m — ——— 
* Br 110 TE umge, | Patunter drei Baar I 
were nb:Rub m t|, 
De 1.8 
alb zu veriamfen. uns 3* eh“ 


3108) Gm mbhl. Zimmer, - 
in e ** Rn. . geuße, ı möbl. Zimnıer ei 
—— ne —— an 4 mictgen e 
tau;en, Wela zartenſtra he Kr y 
3104) Gtrob im verlaufen — | 
BWeingartenfirade tr. 3. 

3121) Am Diontag wurde bei dem | nım De den Disc. Br m 
wohliäblichen rg wir PR eimin —* ae ; 
Sut vertauſcht Fr hm So 


— wieder — — * ide 
Rah, in dır GP. m nie ER 


3114) Ein immer, mih 
irt oder ummöblint, wit Am» 
ſicht in Därten, iR del 
Welngartenfirafe Mr. 3, 2 3080) &6 wird ein Bew 
— iger Reller zu miethen Wein 
3112) 3 pebramdhte — eds Iohamıkergafe A 
in End * sertanfen. r; 
ahergafie Mr. B men. | a096 26) 1608 bie 
3109) Ein jdün möblinten| And auf erfe —*88 
——— eye 
— Wahlfayrisgaffe Ar. die Expedition. 


—— — — — 1(5015 2* Ein tm Rech 
* Ein anfiändiges Mäd- a 
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Danksagung 
Bür die jo be alte und tüöftende e Teilnahme wäh. 
renb der Aranfheit, ſowie bei ber Wrerbigung und. bem 
Engelamte unieres aelichten, umveraeglihen Sohnes 


Carl Davıd Lochner 


fagen wir allen Berwandien und Freanden, beſonders 
aber Herrn Pfarrer zu St. Gertraud für feine Krofıs. 
worte am Grabe, jvwie Herrn lehrer Strobmenger mb 
— ſeinen Mirhklern anjern inmigften, aufrichtigſten 
anf. 
Möge dad Undenten am ibm Iebem werth bleiben. 
Die tieftrauernden Eltern und Geſchwiſter. 


Für Metzger oder Wirthe. 


In einem es Gem Landfräbihen, nahe bei Wirzburg, 
Sig mehrerer Aemter und Gerichte, ift ein Mmwefen, beftchend 
in einem Zfibdigen Wohnhauſe wit Wirthſchafte gerechtigleit, Kel 
Iern, Garten mit Kegelbahn, —— gangen ect einde- 
tät, um den Preis won fl. 5000 jm verfanfen 

Außer dem Wiriiäateberieh wirft das Anweſen eine jähr, 
lie Miethe von fi. 200 

Näheres bei Agent Nuppäit in Schweinfurt, (3107 2a 


ann Untergeichmerer ewpfiealt, 30) 2 fchöne Schlaf: 
er im Brenmbol,, ber |ftellen And bie 15. May m 
2* ehr jhbnes Dberländer | vermiethen. 
muenholz, bemerlt wird, do] Gin fhänes Zimmer mit 
worgen zn. mehrere Ba. Aloven, Lüde uud Speicher if 
“ (hönee gem 0 Wrügel-|pie 15. May ım verseierhen, 
I; fefort am us] 30? fat bie Grpeition. 






























— 
Martin 





Gin nn abmast r 7— Im — va 
neu erbautes Saus mitjiit ein Rinderbe 

Scheuer, Stallung und jKön|binig zu ver —— mg in einem Dem in Be 
ongelentem @artem, außerhalb 
der Stadt, it wegen Wenzug von | (3084 3a) 10—12 Eolpor⸗ Denter, —— Bin * A. 
bier fegleih zu_Berfanien * terre werden gegen hohe As⸗keuhef Rr. 2. 





. Betel, |vifien gefuht. Näheres Lolgafle Zw:i fein — 
Handgafie Wr. 15.|ber Reftanrateur Mobiratb. ki IL mbblisten Bizmte * * A J ehe 





. — Groleftant ie Gräbte Wei: zu vermieden Me. 17. & 

ucht bis pril a. c ein m /mähberinnen nden TE ER FE). t * 

Andig möblirtee Zinmer in Befdäfttgung. 2 —2— 29493) Werfonal jeder]. "Reit iafe 

— er Lage und möglichft nahe Haunerhef Nr. 3, Branche wirb fotort und gut 2924 3) Die 1. Mat 

dain. Offerten mit breic· — —z . [placitt, », 5 fchöne Zim 
* ein 6 En — Ein Bimmer iſt zu Hi. —— sl — 
« Hindor iet h 5 

——— abzugeben. Eis —— —— ee m. Scantfaet 8 ‚Sp, Räh. in ber Ep. 

3102) € in cin Pleines &os| 8094) Gute Kartoffeln [3037 2931) Werfanbrfaß von 418048 35) i 

gis an eine Heine Familie gi u a Bronnbaßer. jbie 1'/, Eimer find Die wird ——— 

dermlethen Semmelsfiraße R. 43 | gaffe Nr, 18, Urjulinergaffe Nr. 2, Nah. in der 











—uRsR 


Flaig & Seins, 








| am Markt 
Bankhaus Hanitz & Co.| Kaufmännischer Verein. 
in Frankfurt a. M. Freitag den 7. März präcie Abends 8 Uhr im Gaſthofe 
YHbtbeilung für MWatenberiefe. zum Swan 
Denon daefe Mene —— Vertr ee 
a ? Grütt er: „Di i 
a TOR TOBBSEE IN BZ SEE 
* General Agentur Würzburg — 
eneral · 
deig Mein. Holzverfteigerung 
EEE IT TR ze in Bur fine. 
Schelllische und Braibükinge Exastag den 15. März 1. 3b, 
morgen friia bei h Bormittagd 9 Uhr beginnend, 


| wird ans den Ubtheilungen Geselsbah, Hengitvah, Laugermark⸗ 

? Wachter, am Fiſchmarkt. Nein, Taubereleite, MNittelberg, ee Sangthal, Sans 

Franbiiigen Moquefort und .emeateler:, | re und Hüttenthal beo hieſigen Gemeindewaides tim Gaſt⸗ 
wer, Wamadour uud Gepweizerfäfe cmpfichlt hauſe zur Boft dahier nachſolgend beeichuetes Holzmatexial äffent- 


lich veriteigert: 
Anton Mimoprio, 925 €i ftämme, worzugsmeife zu Holländer, Tang- u. Städ- 
Hofkrape wu diſchmarkt | holz, zum graben Theile auch zu Eiſenbahnſchwellen gt» 


2 herr Elae i 
. tere Eihenpfahlmäijclhol; umb 
Holzve e gerung. | 46Sterel Beeter langes Mäffelgoli. 
ein er 18. är Mit s 19% ubr Burofan, 8 "ons 1373, 
amjangend, werben im hiefigen Gemtiudewalde 41 Gichen jur ver- ie emeindeverwaltung. 
a en Wagucr- und —* fig eignend, darum} Hlübenfpies, Büryermetiter. 
a Tauuenſaaiac iSteeeeee I — 
——— ——— Mel üfentih al] Geſuch RR 
u age jtelgert, ich t Die 36 P 
eingeladen —— re rs ia freundlichn „gr 3%) Ein tüsbtiger, oſt⸗ auch. 
Burgsrumbad;, am 3. Mär, 1878. 'verläffiger Mauerer: a 
Die Gemeindeverwaltung. \®alier, in dem dreißl: Fir en 


Huhn, Bürgermeiier. iger Jahren, wird in ei. ibend-Uxterkaltung. 
. 66€ ——— — I eu EEE are: 
Fir Defonomen. ‚ser großen Stadt Unter Reftanration Stumpf. 


= h franfens unter guten Be: 
au are ben 11. Mär; Mittags 12 Ubr au Yingungen jefort amzu:|BI11) Morktn Donnerstag 
ge reigert ber Unterzelsgneie mawwerjeiguete bispanible; 
robutie, ala: 120 Zentacx Deu, 20 Zemtuer Wamaisilce, j mehmen geſucht. Naͤh. Echlachtpartbie, 


er Ro genſtroh, 10 Säaser Waljen (Werr-) Girsy, 10/in Der Exped. ds. Bi. früh Hefiellleifch, Mittags 








Sq ober Gerfieuntey, 200 Körke Geriteuipren, 200 Rärke ita 5 —— Beberwürfe. 
gerien, 140 junge Bwetidgenbämme zum Serjegen, feloftgegogene, : 3091 2a) Ein fauimdumith ge] 
endlich einen jumgen —“ (Bajtard-) Zuchteber. bildeter Maun, der Bırbält- 8 Seli sber er 
Burggrumbag, am 3 Mär, 1873, nifje halber hier fein wur, ſuqt ⸗ i g g> g ’ 
Hub, Dürgermeihter. Beſchaftiguug couf en Comp⸗ Biden a: 
ir unter ganz mählgen Be Sienthof, 
= (08) Gone tätige Walser ıı t 
Verkauf. seisnmeree im It Memm|  miuk, 
227) Eine: noch ganz ak * Saat Monats: | Ayentur der Annoncen Eppehkiten Bot 
meue jehr feine voilfäne Pufcn au. Hintere Sohaualter- | De base ee dm ie, Geld: 
dige Uniform mit Hut und|sefle Rr. 4. | — —ñ ——— — aren, 
© de 


Enigl Beamten von mitt Ebuitt:& WRodewauren,, Dülfen jugtgegen guies Saar], Zilber: Ztickereien, 





= tsmte, au 
lerer Statur it um jehr Bus ein Lehr: | Anton —— antike Gegehflände aller 
billigen Preis abzugeben. Ra in d. Expedition —F 


kun su En „E22 r 
llen Preiſen (6098 
ds. Blattes. | (3078) Aueh Zimmer, Küde,| Er en Sen IS 
Nah. in, der 5gp D._ — —⏑ und ellerabthet · (9085) Bier uoch brauchbare 
(30%) Eine Wirtbicha ft (3079 2a) Gin braser Yunze fung iR Die 1. Mai am eine] genflerftöcke find billig zw 
auf dem Lande if zu bernadten. |tanm das Enpeziergeichaft.zuhlge Familie zu vermielhen. |vertauien, Obere’ Yaliusprome- 
Nah. Exped. (33 Iunentgrictig erlernen, Näh.&rp. 5. Diner. zeleritrage Nx. 37 nem. uade Ar. 23 neu, 













unn nen 


“fie 
e, farbiger Seidenftoife, Weißwaaren aller $ 
—* am- Stück, 1. Sandtücdherin. f. win) sm * 


Carl Knobel. | 


Gefcbäftseröffnung und Empfehlung. 
ST Sisters. Arisler- und Näärtchneidt-Geschäfe > 77 


Eier dee te an eröffne. id, einen ganzlichen Ausverkauf üben seine ; 






eröffnet habe. o 
—* gätigen Zuſpruch eut gegenſchtud, zeichnet unter Zoſicherung aufburtfanfiir Bedienung “ 
Hohadhtungsnoll er 
N. Goldstein, 
8c 2922] Blattneregafle, vis-ä-vis der Stafel'icen ———— Ar. 13. 


ächtfarbige, A, 6 und Sfach’in den neiteften Wärbet, (ftren 

Strickbaumwolle dura von M. Hauſchild und Strult, —— ent ut 
billiger Preiſen | Ga. F 

gegenüker * Mürttenber de Sof IJ 


Weltansftellung 1873. B;s (igarren- 


Das Weltauöftelunge-Gentral-Bureau für Reife und ——  Communikanten 




























Wohnung in Wien hat die General-Agentur für Inpr. Eochgale Mr. 4. empfehle: 
Kir bur —5 einem a eebrten Leinen, 
3 g Publikum von rjburg 1 
der unterzeichneten Firma, übertragen. at. Umgebung iin wei ip f Ze 
Beſucher der Weltausiichung dunen heute fd om Wohnungen , aflortirtee Lager von r 3 hiffo On, 
—— Zeit ihres Aufenhaltes in Wien feit miethen und beſie- | imp. *88 & Dias; 
fie —— Mit befiimmten Aufträgen am den @efer |milas, jomte Hamburger & Madapolam, ‘ 
Bremer Cinarren son vor = 
Uifrenmblidtlunen, Ahfabrstage der Eifen, | jäglichiter Bualitat. Bel Piques, 
4 Ccatral · Hurcaue⸗ Aufnahme Statisun, Kabr- |Übnsbme von größeren Po: p 
preiferm..f mw. mwerdumdemnäsit’befahnt gemacht Werden. ſten wird bedeutender Habatt, Taſcheutũcher 
zu 3, Borser; Betas er m  Rockflanelle $ 
as e 
‚Saarcu- Super m „gupen difaßen Preifen 













Tschug? mall’s Automaten. Ira. zosgs 


rin —* web men ”- 6. ur werden im 
en annenſeale Borkrdungen gegeben m gmall’s 
omaien in 5 Abrheilungen; perbunben mit einem ne Cigarretten — 
— * je} uud Brenner Bahn darı cend, is La Ferme) 2054) Ein Wohnhaus auße 
88 erfier_Plog_ 24 fr, zweiter Play 12 fr. adeten zu 25 Stüc|yalb des Sander Thorec, par. 
Die Sitte C perrfigbiliets find unter Tags im * Schachteln 100 Ste.|terre: 4 helle geräumige Alm 
raume & 6 Ir. au der Kaffe zu haben, enthaltend, fowie echt türfi-| mer, Rüde, Keller ıc., eine - 
Bu em Borſtellungen laden ergebenft ein 3072 2a |iche Tabafe in MWlech: oh: eim gerades u. 3 
Geschwister Tschuggmall. büchfen Ke Packeten em |fardenimmer, fonwte Ride & 


Joh, behuer, 


Plattuersgaſſe R. 2 E33 
HE8080u8 













— * 







— Pfehle ih den Herrn Eigarrettens | hallend, wozu 
ab non. 
Bahnfchmerzen, ——— a wife 
wide von hohlen Zähnen berühren, werben In der (8071 Abel, hört, 
eilanstalt ci rn ec — ala. — — 
A 1. 4. Sogaffe Rt. 4. (Bet in er Meng 






eriheilt und zwar nur Mitte 
wiſchen 12 und 1’ Uhr, ° s 
3040) “ine Dh 
Be en 


— tra F ürzburg, 3056) Mn Samstag ft ein 6 
nad — Suirssen’schen Heilverfahren fofort Eenommen, fo —— Monate aller Metzgerhund, 


anz feltenen Fallen das. Zahnziehen noihwendig if iſt ben eg Br ——— Sameẽtag verloren, Wi 


= 588* ———— Fabrit Fo —— Rr. 3. Bor Antauf um —3 abe Rau or —* Da 
umg. . 
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eg ren gear 
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Würz 


Bahnzüge. 
L Würsburg-Samberg-Srankfurt. 


Hatunft v. Frankfurts‘ Conrierug 
U 35M. Borm. line i 


WRadtd u. 12 U. 15 M. Nachts 
J — nad Bamberg: Ceurierzug 






urger Sladi- und Fandbote. 


I ürzburg-Gunzenhaufen. 
Ankunft v. Gungenbaujen: 
1 u. Wi. Po; 4 w ech * u ak 
Sem, 34 11 U 45 M. Radıt, Giuerzug 
ERBE V. n. frih 1 U. LE. Rittaga 
IV. Würzburg-Lauda-Hridelberg. 
Abgang nah Heidelberg: 5 


16 U. 50 ©. Borm. (mir 8 pe 
liebe Billeite inden ®eltung) 
5 U. 95 * fruh, 6 U. 265 M. Lorm. 2IL 


u. 


Su.40 1.0 Race, 
TUN . Solalzug 5 I. do MR 14 M. Nachm. u, 6 U. 15 M. Abends, 
en Güterzug 9U. 5 M. Zorn. EN 15 Mi früh, 6. 10 M. früb,B U. 
. Anfunft v. Bamberg: Courietzug & 25 WM. Borm. u. 2U 80 M. 6 
A. 6 M. Abende. Poſtzüge SU. 35 M. früb m. Antunft v. Deibelberg: su, 
14.7 M. Rachm. Lolalzug 11 U. 27 3. SM. Ab it. u. 11. CI.) Berjoneng. IU. 15M. 
Nachts. GL Abernke, Born, 21.35. Nah. u 9U.25M. 
Abgang Frautfurt: Gourierng — — Bitter. 7 U. 40 M. frun SU. 45M, 
52.20 RM. Abends, 101.80 8, BUS a u 2 U. Radım. u. 12 U. 15 D.R 
Borm. u. 11.35 M. Radım, Boftzige 1 U. R P Son vauda nad Wertheim: Perſenen⸗ 
trüb, 4 U. 45 M. früh u, HU, Borm. Gütergäge Wiürsburg-Mürnberg. zug 71.56 R.früh, U 12M. Mittags, BL 
24. Rahm. u. 7 U. 10 M. 8, Ankunft ». Nürndbera: Schnellzug 10 U. 5fM. Berm. 50 M. Nadım.u 7 U. 50 Mi. Abenbö. 
" ; j Borttäne SU. 43 M. frkb, 5 1,57 M, Abendé u. 124.20 I. 2. Lauda ı. Rergentheim:Grailte 
U. Würzburg-Mürnberg. Sadpt®, Gäterglioe 1 1. 19 MNadhen, m. 6 U. 5 WM. Upenbe. beim: Berfomeuz 71120, früh, 11, Mitt, 
Abgang nah Kürnberg: Scmellzug It. Wiürzburg-&umzenhaulen, 3 U. 46 Wi. Radım. u. 7 1.86 M. Abenbe, 
GW 15 M. Ubenbs, Bofrzüge SU. SD. früh, Abgang nah Gumsenbaufen: Schnell 2 U.45M. Poromnibusfsprsen n. ruerhauten 
IM. 42 W. Dorm m 7U. 45 M. Abende, Rad. Boftzige 4U. früh. ON.AOM. Borm. Gemi 33% UL, Iinierelteribeim 4 il, Robbnun— 
Güterzüge 5 U. früß m. 11.90 W. Naden. 711.45 M. Ubenbs. Güitersüne 6 11. rübu. 1 0. 50 WM. Reubruun 41% U, Himpar ste, Ab. « 
M 56 Donnerstar ben 6 Wäry 1.73. zersundpwanzigiter Jahrgang. 
— 
Schwurgericht oder Schöffengericht? —* fiber die Bbertrcheen iu ef em 5 
Ueber dieſe brennende Frage der Gegenwart emnehmen wir] Aes aber nicht eintritt, je wären wir c# e bebenflide 
einem le ‚Sr. = #0 genbes: In herren gemucht) Peleggebungspotitit erachten, auf einem wem ber üffentlicden 
das Sch in hohem Srabe das Bertranen bes Bolten. Meinung, felbft im den ihm ans jetner großen Mufgabe darchaus 
Rein Zweifel, dab man ım der Aufhebung des Ghmwwrgerigre | nünftig mten Krefen, jurkdyewteienen Gchanten ju befichen. 
ein GStüd poliriihen Rüdiriits befürdten umd fhom deshalb] Möre d Beratiuiig des Kntwaries im ber vom'QBunbetrathe 


der neuen Einrihtung Mißirauen emtgegenoringen mürbe. Dos 
Shuldig der Beihwormen bedentet dem Wolte deu Auedruck all 
8 Ue erſeugung von der Schuld des Angeklagten, weil die 
Hwornen, jrei oem jeder Breeinfluffung ber Stontsgewalt, als 
das Geriht der Gleichen gegen dem Gleiden ihre volle Ueber 
gang von derſelben Imubgeihan haben. Je ſchwerer die Straf- 
folgen tiner That, um ſo werihwoller dit ea, das Schuldig von 
jedem Urgmwohn frei zu wißfen, dab es som der Mereingenommen: 
beit rihteriiher Routine beeinflußt fein Lönnte. 
Legt aber auch bie Befürdtung wahe, daß bei gemeinfamer Ber 
zatyung und Beurtheilung der Schulbfrage durch Laien unb Be— 
rujsrichter die Gaybildung zım Nichter ein bedenkisches Ueberge ⸗ 
wit uber die Schöffen verleihen, daß der in Rıbtsfragen ohne 
bin bem Wimier gegemüber unfigere Sale ſich ‚re werde, 
auch bei der Beurtheiluug der Sauid dem Wichter ſich unterzu- 
orduen, Wenipftens Ligen noch feine genügenden Erfahrungen 
für dos Gegentheil ver. Auf dem leiten Burifientage wurde 
wehriod hervorgehoben: man fünne dem newin Echöffenprinzip 
w Zeit teinesjahs weiter enigegentommen, als dak man beim 
elöen in dem Strafgerlchten der mittleren mund niederen Ordrung 
die Gelegenheit verihaffe, die ihm nadgerähmten Vorzüge wäh 
zenb einer Zeitdauer zu bewähren, weiche genüge, um eine @e: 
rihtseinrihiumg zu würdigen. Ein Wıitglieb rimes oberfien @e- 
hofte, weldes perjönlih das Ehöffemprinzip für ricıig 
Hält, befannte aleichwohl, daß die Frage zur endlichen Enifhrid- 
ung ned mit reif ſei, daß man einer bloß iheoretifchen Ueber« 
zeugung zu Liebe ein praltiich bemährtes und allgemein anerfenn- 
1e8 Iafıltut mie Me Jury mit umfioßen dürfe. Es ſchloß feine 
Ausführung mit den von ftürmifhem Beifall begleiteten Morten: 
„Ehe es nicht im Deutſhland I völligen Unmög- 
iifeit geworben if, daß jemals eine Staatsregier 
ung nur ben Berfug einer Einfhüdterung ber 
Richter maht, und che nicht das ganıe Volt das 
za, eher fiimme ih nicht für Aufhebung der 
Hwurgerihte zu Gunfien einer anderen Ginrigt. 
ung“ Die Piojorität des deutſchen Reihtiages wird ſchweriich 
anderer Meinusg fein. Dok ber Iufıinminifter Dr. Leonhardt 
bei ber unter feiner Leitung entworfenen Girafprojeforbnung an 
dem Shöffenprimzip conjequent feftgehalten hat, ift ohme Ameifel 


in der Doffnung geihehen, dur das fertige Wert und die Ber jdn 


In ber That I 





Hi berufenen Commiffion reqhtzeitig der Wellsüberjengung 
Rebnung tragen und das Schanrgerihtspringip im dem Ent» 
wurfe wieder zur Geltung bringen! Wer mit mus glaubt, daß 
bas volltommenfte Strafverfahren das Zujammenwirkn yon Rid- 


tern und Geidworeuem in Der ans einer langen gei 
Entwidelung heruorgegangenen Form tit, nit mit fich in 
Widerſpruch, wenu er für bie Sirafgeridie und 

rer Orbnung das Schäffenpriusip annimmt Jene Art des Zus 


Udele 
fleinen * ſchwerer Berbrechen hir au ek 
würde dem Bolte damit eine Laft aufeılegt, die es t 
tragen könnte. Wir bie lelchteren Straffüle muß man fid 
daher mit dem minder volliswimenen Sqhöff begnügen. 
Das im demſelben liegende Bedenlen, daß das Salchielement 
fi die Erbfifiändiateit, im welder ber aamje Serth des In 
iuis beruht, "bei gemeinfamer mu» gleichartiger Ausubu 
Ricieramied mit dem Beruferichterm nicht werde wahren köhnen, 
vermindert fi, winn bie Schwurgerichte befichen bieiben und 
gleihfam die hohe Eule bilden für das richtige Aufammen«- 
wirken dir beiden richterlichen Elemente. Man darf hoffen, daß 
altdern auch in den Sbffengenichten das Bewußnſein der 
Eddffen von bem Werihe ihrer jeibfifiänbigen Entſchließung über 
die Schuldftage wach bleibin, der Bernjerichter aber ben Schwer- 
gonte feiner Mitwirtung in der Rechidanmwendung ſuchen und es 
germeiben werde, über dies @ebiet feiner naturgemäßen Ueber» 
Legenbeit hinaus eime ſelche über die im ben Künften ber Debatte 
unerfahrenen Edöffen zu erproben. Schenjolls muß im bem 
Schöffengerihten die Kahl ber Schöffen bie ber 
Richter erheblich überfteigen. Ws eine treiflide Ga⸗ 
zantie der Selbfiffändigleit der editen muß es begrüßt werben, 
dab vach dem Enimurfe eine dem Angeklagten nachtheilige Ent» 
ideitung der Ehnidfroge zur mit mindejiene zwei Dritt» 
theilen der Stimmen beidioffen werden lann. Alles im 
Ylım: Schwungerichte und ESchffergerichte! Die Ar nahme 
dieſer Parole wüurde dem großen nationalen Weit der Ge— 
riksereform einen ſchweren Stein dis Anfioßts aus dem Wege 
men. 


Tagtneuigfeitenm 


Se. Majeſtät ver König Haben durch allerhädite Entfälichung 
vom 3. Februar I. Is. ’ie Diemfinftrutiion für dem Feld Juten 
Yanten cines Armee⸗Torpa zu genehmigen gerubt. 

Se. Mai. der König hat genehmigt, daß der Rechte Dritter 
unbeihadet, der Uſſiſtenjarzt Dr. Ochs in Wärjbury den Yanıi- 
liennamen „Serjt“ annehme und fertführe. 


Bom kal. Staatsminiftertum des Innern if folgende Ent 
fltehung ergangen: Ea ıft beabfichtigt, auf der Micmer Melt 
ausſtilluug eim Gejammtbilb der deutſchen Tagesliteratar zu gebe, 
“amd zu diejem Zwecke Die bedemtemderen deniſchen Zeitwugen zub 
Journale, volitiſchen und uichtpolitiſchen Inhalts aub ame Lin 
terſchieh, im melden Zeiträumen diefelben erſcheinen, ju einer 
Sammlung zu vereinigen. Biätten won ausfhlieffich lofaler Be 
bentung und reime Mnzeigeblätter bleiben anfer Beirat. Die 
Diftrittsnerwaltungsbehörden umb bie £. Polizei Direktion Wüx- 
Men werben beauftragt, mit dem Berlegern der in ihren Mezirten 
erfeinenben, für die Unenchung geeigueten Blätter alsbald im 
Berbindung zu tretem und wm foftenfreie Ucberlaifumg je eimes 
Eremplars der betreffenden Blätter für den bejelchneten Aupcd 

erjuchen. Im Imterefje der Uebereinfiemung Mub überall 
e vom 22. Mär; datirenden Zeitungenuummern für bie Semm:- 
bang zu beittmmen; von demjenigen Biätterm, weide am bem be- 
xiqueten Tage nicht erſcheinen, tft die lezte Nummer zu mehmen, 
welde vor dem 22. inärg amsgegeben wird, Die gefammelten 
eitungseresiplare find direkt au die E. Saudestommiilen für bie 
terer Ausfiellung zu Münden einzujenden. Die Einicnbung 
hat ohne Begleiticgreiben unter Convert in Halbfelisfermat ale 
yortofreie Dienitiace uud mit ber Bereihuung „Zeitungen für 
bie Wiener Weltausfelang* zu erfolgen. 

Zum Notar in Amorbach wurse der Notariatsgehilie G. 
Dürr von Karbah ernannt, ver Erjenbahnorfigial beim Mahn: 
amte München J. D. Müller zum Babnamte MBürzburg um 
der Eijenbahneffizial beim Bahnamte Würzburg 4 Had zum 
Bahnamte Muͤnchen, beide auf Anſuchen verſetzt, daun bie Bitte 
des fuͤrſtl. Lowenſteiu'ſchen Conſiſtorialrates, Hekaus uns Pfar⸗ 
vers in Kreuzwertheim, L. Ih. A. K. Haſſold, um GEuteritirung 
genehmiat. 

Auf Dienftvertrag wurde der Poiterpebitiswabientt mit Yafı 
allyaltung zu Untermerzbach dem Wpothefer Abdelph Raitinger 
aſelbſt verlishen. 

Die k. Diſtrikts· Iuſpeltisn tiber die kath. Schulen des Ber. 
rag age ir Ebern wurde dem Hrn. Pfarrer Mic. Kahen ⸗ 
berger in Rirdglauter Abertragen. 

Der defiailive Sul und Kirdendienſt zu Stabelgefen, 
BS. A. Rorinadt, wurde dem Säuldienkeripeitanten Willivald 
Bojgert Übertragen. 


* Der materfräntiice Krelsausſchuß des bayer. Raubeshifs- 
berein® jür franfe und wermundete Soldaten, jugleich Organ der 
Raifer-Wirheimfiitung für dentiche Iupaliden, bat im Monat 
Bebruar I. 34. 33 Unterfiägungegefude mit einen Gelammt: 
betrag von 786 fl erledigt. Darun'er befanden Ra 5 Saunas 
liden aus dem I. 1866, 22 Invaliden aus dem 3. 1870—71, 
eine Wittse und 7 Eiterm im Kriege 187071 geiallener ober 
in Folge deſſen geftorbener Soldaten. Die sben angegebene 
Summe vertgeilt fih auf 3 momentane und 30 fortlaufende 
monatlige Unterftügumngem. 

* Die Beſchalftation „Würzburg“ in für 
Ihönen, kräftigen tgl. 
dieſen ift and ein 
werben bi:ven in 
Brauhaus, 


(Stabttgeater.) Samftag den 8, be. 
hrung br neuen Over von 


} 


dieſes Jahr mit 3! 


Larbgehürbefgälhengfem beſezt. Unter. 


i 
’ 


niniß gefegt. Lokal: ehemaliges Sander. ; 
{ 
' 


findet die erfte Auf; 


Gran; v. Holuftete „Der Halde⸗ 


Hast“ im hlefigen Stadtiheate fiat Dem Staff zu dem in⸗ 
tereffanten Textbache hat der Eomponiit einer alten ergmanns: | 


jage entnommen. Mac dieſer Sage wohnte dem tiefften Schachte 
e6 Faluner Kupfe beramertes im Schweden, dem fsrcemannten 
Haldeſchacht?, die Krait inne, dap be t 
bölig unserändert au Körver und Sertalt 
Zeit. erhalten biichen, jo daß fe, 
aufgeiunden umd am das Tagesiicht gebracht wurben, feine Spur 
des Tooes am Ah trugen, fondern vellnändig Lebenden glichen, 
bie in Sala verfunten Dalagen. Diere ihon von €. F. Her. 
waun Dechlenihläger, Rückert und Anderen in veridiehenfter 
Welſe, ſowohl in Proja als auf in Berſen bemnäpte Motiv, wo 


n ihm Berunglädien 
‚ Selbit nad langer 
weun fie na vielen Jahren 





———— Heugſft. Rallonelle Berbejückter | 
en 


der Bräutigam eines alten Mütterdens, der am Dedjeitstag: 
Im Haldeſchachte verunglüdte und nah SO Jahren ausgegraben 
und an’s Tageslicht gebracht warde und wolltändig einem de 
beuben gli, ſo baf das alte Möhttergen, die ihrem gelichten 
Au 30 3 Treue 


ahre * bie e und um ihn 
meinte, er läge lebend aud im fi Gälaf weriunten auf der 
Sahre ıc., iſt au dem Textbuched 


eatern zit 
agbeburg aud Bremen wit ganz ber 


beuteubem uud lti Auffä bradt. 
Helpliger Bläkter — „ba yr ——— F Ir 
wahrhalt poetiſch dramatiſch nud effeltvoll zu bearbeiten gewmät 


beub, zu dem 
trüßen Augen 
fäge 


halten wird. 

Münden, 3. Mir, Das Rriegsminifterium ir heauf- 
tragt, das umfangreige Material, welhes fit aus den Anträgen 
der „Welieidungelemmilfien" ſowohl als ben „patristiihen* Re— 
wifionen der „Generalinfpeftion" ergeben, gemaueitend ju prüfen 
und Seiner Majeät dem Könige die geeigneten Vorſchiüge bier. 
über zu unterbreiten. Se ik emblih dem bewährten Urtheil des 


‘Kriegäminifters überlaffen, fowohl den berechtigten nationalen 
| Eigenthämlifeiten als ber 


doch nothwendigen Uebereinftimmmung 
auch in der Äußeren Erſchtiuung wit den übrigen 16 deutſchen 


Korps geriquete Rechnung zu tragen. Doch wäre eine baldige 


Entiheidung bei ber wahemben hefferen Sahresieit im Interefc 
son Offisieren und Gefchäftslenten wegen akenfallfiget Neuan ⸗ 
ſchaffungen wirllich fehr zu mihnfhen. 

Münden, 4. Mär Die Zuſammengehürigleit ber deut- 
ſcheu Hreresförper fol im kommenden Seamer dadurch üußerlich 
und dienſtlich dolumentirt werben, daß zu dem werichlebenen grö- 
Berem Uebungen ber einzeluen Contingente Offiziere der amberen 
fommandirt werben. ie ich höre, werben den bei Grauben; 
während der Monate Juli und Auguſt in der Dauer von ſech 
Wochen ftattfindenden ausgedehnten Belagerungs- und Bontenier« 
Uebungen von 2 preußiſchen Buß Mrilierieregimentern uud 4 | 


‚Bionierbataillouen auch baheriſche O fiiere des Ingenleurkorde 


und der Biowierbatailone beiwohnen; amgtlehrt werben preu⸗ 
Biihe Diftiiere bei dem Hamptübumgen umierer Artilferte auf dem 
Lechfelde auweſend fein; die Leigterem werben durch Berfude, welche 
mit nenen Geſchoſſen und fenkigem Wrtitferirmatertal amgehellt 
werben ſollen ichr imte-eflant mu» imftruftiv werden (M Hbb;.) 

Münden, 4 Mär. Münftigen Sonntag ben 9 db WM, 
wird auf ber neuen Gifembapnlinie Münden Bafing-Brafrath. 
Kaufering, 16. Stunden lang, bie erſte Brobefahrt vorgenommen. 











’ 


Dem „Schw. M.” färeibt man aud Münden, dab in zum Beten brö Landes bie Gelee weiter hanbbaben, feine Bes 
den in vergangener Woche fiattgehabten un des Minifler⸗ mühnagen fortſeten. die Landestheile auszuiähnen, Bapierneld 
rafhes bie Haltung ug in der frage der dentſchen Rechts Iund Golb in Eleichacwicht zu brinnen, Handel und Fabriken zu 
einheit Gegenitand der Beſprechangen gemejen ſel mud die Plimi- heben die Freundſchaftobeziehungen mit den iremben Mädten) 
fier beſchlofſen Hätten, dem König worzuidhlagen, daß Bayern aus aufrecht zu erhalten und vie Indiauer zit eivilifiren. Er hält 
feiner gänzlich ifelirten Stellung heranetreten, ben Vorſchlag eines den Bernichtungslrieg gegen Letztere dann für noſhwendig, wenn 
Reihsrehtshof:s fallen lafſen und fi auf den Standpankt des die zunächit ins Auge zu faſſende Anftrenguma, die Indianer 
wärttembergifäen Minifiers v. Wirtmacht reilem möge. Der ju ciwilifiren, erfotgloß ſei. Grant erwähnt jenes alten Nor: 
Iuftigwintfier Dr. Bäuffe foll noch in dieſer Woche <u den Gon- Fichlages, der Ber iniaung mit der Union, welde für beide Therle 
ferengen über bie Gerihtsorgamifatton nah Berun abreiien und jener Anficht nach vortheilhaft wäre, tpeilt nicht dir Beioran'f, 
e6 müßte demnach Entielichung im diefer Sache rad geiaßt| daß dic Vereinigten Staaten dur diefen Gcbt-teznwahs ges 
werben, ſchwaͤcht würden, und dankt ſchließlich für feine Wiederwahl. 

Münden, 4 März Der Maniftret aenehmizte heute zur RETTET a — — 
Herftellung von Anlagen Gut dem nörelichen Karlsplag und ver en * rn ». en ‚Ge 
dem Angerther die Gefammtjumme won 10,900 fl. — Die Sam: [947 592 208 137 616 608 120 745 184 9 938 1026 1059 
Imgen fiir die Notkleitenden am ter Ofifee baben bisher den iy,e 1598 1631 2010 0021 2090 211 2167 2219 2327 2404 
Berrag von 52,067 FI. ergeren, wovon bis jeut 4500 fl. an 377 sen OR — O0N2 aNaR — 
das Zentral-Kömité in Berlin abgeſendet worden find 2413 2603 2669 2678 2771 2705 3035 3042 3174 3215 3205 

I 3 A pi 72 "555 3559 3598 3835 38%5 3903 4105 4130 4167 4248 4387 

Das Hotel zu dem „vier Jahreszeiten" in Münden foll]4424 4608 1664. 4460 5155 A163 5!51 5317 5626 5640 5818 
von einer Gelchihaft Kapıralitten um 1% Dill Gulden ange 5966 5979 6087 6139 6147 6370 6593 6669 6728 6“01 627 
tauft worden fein. 6988 699 Auf mahbenammte Nummern diefer Serien find 

Berlin, 3. Mär. Um bie in englifhen Fabrilen für bie} folgende Sewinufte geialler: Serie 3003 Nr. 6 2000 fl. — 
dentſche Armee augefertigten neuen Infanterie-ewehre nebit denl3 Stüd A 100 fl.: S. 1059 Nr. 6, S 5626 Wr. 15, ©. 
dazu erforderlichen Biuntiions- Materialien abzunehmen, zu revi 16728 Mr. 6. — 6 Stüd 4 SO fl.: ©. 2021 Nr. 7, 5. 3174 
diren, bezw. au im Schießen au erproben, begibt fi demnächſt Ar. 1, S. 5451 Mr. 9, 5. 6139 Ar. 11. S 659 Nr. 7, 
ein befomderes Commando won hier ans nad Birmingham. S 6938 Ar. 15. — 8 Sid A 30 fl.: S. 784 Nr. 15 und 

Berlin, 4. Wär. Heute conſiitnirte fich eime nene Altien- 
Beiellitait unter der Firma „Mene Berliner Dro ſchlen · Geſell 

aft* und umter der ſiuauniellen Leitung ber Eentralbant für 
Benofienfmaiten. Die litten fommen morgen zum Gonijertial 
Cours von 103". an bie Böre. Diefer Tours begreift 
fämmtltcge Gpeien im fig. Die Gefellihaft hat die Eonceffion 
für 1400-2000 Wagen ihelle exner theils zweiter Caſſe, weiche 
theilweife {hen am 1. Mat in Betrieb kommen fouen. Das 
Alttencapitol beträgt 2 Millienen. Der Droſqhlenſirile dauert 
fort. 



























a 20 fl.: ©. 292 Rr. 8, © 1025 Mr. 8, ©. 1631 Nr. 18 
5. |21 Nr. 17, ©. 2827 Mr. 19, ©. 2805, Nr. 4, © 3596 
N. 15, ©. 4105 Ar. 4, ©. 5979 Nr. 1, ©. 6087 Ar. 2, ©. 
6139 Nr 17, ©. 6370 Mr. 1, 5. 6669 Nr. 8, ©. 6728 
Rr. 14 16 und 17, ©. 6969 Wr. 18. — 20 Stid A 15 —— 


S. 3903 Rr 12, ©. 1120 Wr. 6 und 18, ©. 4424, Mr. 15 
©. 5163 Ar. 8, & 5617 Nr. 11, ©. 5968 Wr. 3, ©. 6180 
Kr. 1 und 4, ©. 6738 Wr. 11 und 12, © 6803 Rr. 7, ©. 
6988 Rr.14. Ale übrigen in den gezogenen Gerieu enthaltenen 
Srämienfeine werben mit 7 fl. eimgelöft. Die Zahlung ger 
ſchleht vom 1. Iuni [. 96. ab. 


a ————— 
Schweinfurt, 5. Mär. ——— Bei der 
guten Waartnzufuhr ergab dr lebbafte Haube folgendes Re 
at: R 5f.— ft, Km 


40 fr., Gamengerfie 12 fi. 42 te. — 13 fi, daber 8 fl. 6 Me. 
un 9 fl. —* k., Erben — fl. Er fr., Lim 
Widen — fl. -— ir, yer 100 Mile = 200 8. 


Deutfcher Heid. 

Berlin, 4. März Die „Nerid. Allg Ag.” Tant mit Be- 
ug anf eine Mittheilung bes „Journal be Beljoıt*: „Berhant- 
ungen über die Räumung framzdſiſoen Gebietes mägen beuer- 
ftehen; unter feinen Umftänden aber wird vor Ausbezahlung der 
legten Milliarde Belfort geräumt werben,“ 


Zuslamb 
Eiyung der Nationalorrfamımlung ergriff der Präfident der Re 


pubeit das Wert, um in längerer Rede feine Stellung ju dem 
Entemf ber Dreißigerr&emmilfien, fowie feine Anfiten über 


die gegenwärtige Inge nud das Ungefints berfelben zu beobad P” bericht. “ranifart —s— Mär - 
—— —— —— Age —* ur —8 * Die Fe heute enlſchleden —— als im dem * 
em Hinweis anf die —* fuminiper — * Tegen; die 9* Eourie haben die Kealiſationsluft geweckt und 


daß derfeibe dem wahren mmd ——— der Regier- 
ung ausgebrädt habe. Der Redner befürwortet bamı den nt. 
wurf, indem er betonte, daß man ber canfernatiorn Republik bie 
ihr nothwendigen Einriptungen gebem mäfle. Das große Unglüd 
der Sage befiche im der Umeimtglett; das einzige Mittel, weiches 
ibm abhelfen Tänne, jei der Waflenftiiftand ber Parteien. Dr 
Redner erläuterte dann den Pacı von Bordeaur. Die Retismal: 


anferdem trat ber Inappere Geldſtaud hier ſo vohl, als in Berlin 
und Wien einer MWeiterentwicelung der fleigenden Bewegung 
yindernd entgegen. Auf dem YAnlanezeblet war das Geſchäft rudig. 
Elienbahnen feyr Hill. Einzelne Baulen matter. 

8 5% Obligat. 101%s bei, _ 4'/a0/e 100°%n bei., 
4%, u ©, Grunde.-Rbldf Ob 9! &., Bränien-änfeihe 
0% &,, Barer. Ofibahn 128%8 bez, neue Cm. L14”in ben, 


Berfammtiung babe bamalt, ald man ihn ſchloß, wit Die Republit, ‘ 

welde eine vorhandene Thatſache war, a en, fie habe fie unsbeh-Ömmpenhanfen & 7 fi. 14! 6. 

nur im weiſe umb Huge Hände übergehen en welln. Die — 
Freißeit deo Landes und der Werfamminng feien umverjehrt ge e Caſſen⸗Sch 1 fi. 45— fe, bo, 
biichen. Weiters führte der Präfldent der —* die Bedent · 61 ⸗— *., Piftelen 9 fi 39 tx. do. 


9 
Es Bf. 5% 1, Hol. 10 fl..Städe 9 fl. 52—54 ir, 
aten 5 fi. 31—38 fr, do. al marco 5 fl. 2— Mi, A 


ra 4 
kr, Den in Goid 2 N. te — ts fr., Meicl auf Wim 
KOT — Ha bei. 

Welje gehandhabt. Geben mir dem Lande Vertrauen und mr F E 
werden die Befreiung des Gebiets beſchleunigen. Bet Abftimm- Berantwortliger Revalkım: Fr. Brand. 
ung wird ber Eingang des Entwurfs mit 475 gegen 189 Stim- 


men angenommen, 


3066) 300 Scuh Bux if zu 8008) Ein Schreinergejelle 
Hmerifa. Waihington, 4. März. Die Inaugural vertaufen bei Gärtner Bau-|und ein Lehrling ann ein⸗ 

botſchaẽt Grent's zur neuen Uebernahme ber Praͤſideutſchafte Imeiſter, unterer ; Htidiuge · [treten bei F. Wiefe, Höch⸗ 

würce bejagt: Er made an ter Hand vierjähriger Erfahrung 

















- . Coiffeur 
G. Müller Kürſchnerhof 5 
gg zur Anfertigung aller Saararbeiten für Damen 


Daate, jede Quantität, werben angefauft. 


Jährige tirrfifche Zwetſchzen ä 6 und 9 Er., 
jährige Brünelen à 12 und 15 fr. ver VPſd. bei 
Abnabme von 12 Pfd. billiger, empfiehlt 


Anton Minoprio, 
Hofſtraße und diſchmarkt. 


"Ta im allen Sorten der Handlung einesischer 
ee und ovsindischer Waaren von 

3. T. Ronnefeldt in Frankfurt a. u. 
zu den Preisen den Hauses m Frankfert a. M. bei 


Carl KHnobel, 


| LAS THnNIA | 
Indische Cigaretten 


„EINIG zu N, 


Diejes neue Hellmittel wirb von den meiften Merjten franl 
reis umd des Auslandes genen Mffectiomen der Athmungewegt 
empfehlen Es genügt, den Rauch der Gigaretten aus Cannabis 
imdica einzuatgmen, um die heftigften Unfälle von Afıkma, ner- 
vöiem Huften, Heiferfeit, Stimmloſigleit, Gefichtsichimer; und 
Shlaflofigteit verihwinden. zu machen und gegen die Kehltopf. 
Ihwindfuht zu wirken. (1765) 12 

aupt · Depot bei IH. D. Mileiber, Droguiit in 
München, Dipot bei Tin. Weoigle, Apstucer in Purns 
berg, und ferner im dem beften Apeiſeten Banerns zu beziehen. 


————— 

Eau Atherienne, i, sum Ri 
haut, per Flacon 27 fr, 

Odontine, eine vorzüglice Zahnſeife à 21 fr, 


er Carl Bolzano. 


Bekanntmachung. 

Ein am Pleichacherthor rechte vom Winterhafen 5** 
Sartchen Pl⸗Nr. 3262 — 104 Derimalen — fol im ge ber 
Berfteigerung verpadt t merben, und ift hlezu <agfahrt auf 
Mitwob den 12. März curr. Vormittags 10 Uhr 
in der Stadtfimmerei anderaumt, mwofelbit au bie Pachtbeding · 
ungen zu erfahren find 

Würzburg, den 4. Märt 1873. 

Der Stadtmagiftrat. 
Rehtsbund. Dürgermeiiter: Mr. Bürn. Rein. 


Etwaige Forderungen an den unbedentenden Nadlap. ber 
erlebten Näherin Eva Draunwart you hier find 

dreitag 14. März 1873, Vormittags 10 Uhr 
im Gejh.-Zimmer Nr. 3 des unterfertigten Gerichts anzumelden, 
widrigenfalls folge bei Erledigung der Sage nicht berüdfichtigt 
werben würben. 

Würzburg, am 3. Diär; 1873. 

Königliches Stadtgericht. 


Barihelme. 








Baumüller, 


Bon heute an befindet fi mein Geihäft in meinem eigemen 
auſe ‚Rapuzinergafie Mr. 21, der Hüberspflege 
“Aber. 


(3128 3a 
burg, den 5. Märı 1873, 





Georg Ebinger, 


Tüncher und adirer, 


— 


Braueralademie. 


(3025) Ein 
fann die Bäckerei umentgeltlich 
erlernen. Wo? f. >. 











ud! 











— — = 







Lampert’s 
ugpflaſter, 
vn ee „0 SLanurter 


net, iſt im Folge feiner ſchuel⸗ 
len, untrüglichen Heilkraft zum 
amemittel bei Reich und 






ungeblatt Muicum. Die Ö 
Frantfurter Preſſe erſheint A 
mwögentlich dreizehuniaſ das S 
Mujeumtäglih. Die hr. 
e. Prefie ift das hifigfte 9 
er großen Frankfurter 
Blätter. Tendenz: national 
on fiberaf. —* Cours, W 
att der Frankfurter Effer- J 
O tenbörfe mird täglig ale & 
eigene Beilage beige 
ee. Hmdelenahrichtem, 
Örjenberihte, Waaren u, I 
Broductenberichts in größter Ö 
Reihhaltiefeit f 














Krebsihaden, — Ruochenfraf, 
— Salıfluf, — Reiten, — 
Entzändungen, — Froſtballen, 
— dlechten, — Hühneraugen, 
— erfrernen Gliedern unb 
böfen Fingern. Lampert’s 
Plafter ift ädt zu bejichen ä 
9 fr. und I8 fr. nur burc 
die Sof: Upotbefe in 
BVürjourg. (4865 






















Sur; Sudden 


Wede Bottanftalt aber· 
— nimmt BVertelung. 2 

CD DEODEDE 
5864 26) Ein fchönes Bett 


. fehr biui taufen 2, M 
— Roe — 


—— —— —— 
2471 3c) Seſuot anf ben I. 
Vai in hiefiger Stadt 2 Br 
ungen mit je 8 bis 4 
mern, fowie Lagerraumlich 
ein en gros Geſchaft; am lieb 
hen beiſammen darf aber ai 9 
getrennt ſein — 
Seſchaftelage nicht © . 
ih. Offerten, zulaummen ober 
eigzeln, befördert unter Chiffre 
%. die Erpebitton de, BL 


Eine Wohnung mit7 
10 tallung 1m 







i 3106 2a) Im einer der 
frequenteften Straßen 
Schweinfurts ift eine 
Gaftwirtbfcbaft 

mit ſämmtlichem Inventar 
fofort zu verkaufen. 

Die BWirtgfhaft in im 
beiten Betrieb und erfolgt 
ber Berfauf nur wegen 
Kränflichteit des Befgers 
Müberes — 

Agent ppert 

in Schweiniurt 






























2962 26) Ein gemwandter, jmager 
Dann, weiher Luſt hat die 
Photographie zu erlernen, 
fann unter gümjtigen Bebiny- 
ungen im bie 


Lehre 


treten bei 


Gebr, Brändlein, 


photographiihe Auitalt 
in —— 
























(297 


2979-3) Ein Wohnung 
mit 5 Zimmer, 1. Etage, 









Zu vermieth wie eine deegl. mit 43 

1. Mai 6 elegante Zhmmer, 

Garberabe, Spike u. * ————* * 
Näh, im der Ep. (14877 y 


r safle Nr. 4 ei 
Zu vermiethen. J 
3021 2) Am Martt Wr. 5 
3115) Ein groies Wkejanen: ein möblirtes Rimmer fer 
Bimmer mit Kocgelegendeit (eich ober bis 1 ril * Ku 
ift —* 1. Mat zu vermietgen, 19 Base; 
Rab. im db 8 


miethen 
Zwei Zimmer, 


Ihön möbfirt, find am zwei fs. 
lide Herrn ſofort gu vermiethen, 
Näg. in der Em. (3116 
























There Afl. Apr. — 
ab Nürnberg, Kiſte frei beie 


Ningler, an % 


2528 4) 

> 2b) Ein verheirathetee 
—— jagt ie 
andlung oder Fahrit Beihäf- 
fiaung, Näh. im der Ep 
“OO 


er — * 









(2723 4b 
Ein ordentlicher Junge 





Erp d. Bi 








1 


— — — nu 


| Ankündigung. 


In Folge vichterlicher Verfügung werben aus ber Gantmaſſe 
des * af hie und Hefenfabrifanten Auguft Perpents Ir 
Schwesingen bie nachverzeichneten Liegenſchaften auf dem Math: 
haufe m Schwesingen j — 

am Donnerstag den 20. März d. I. 
Vormittags 8 Uhr 
öffentlich verſteigert, wobei der embailtige Zuſchlag erfolgt, wenn 
der Schäkungspreis oder darüber aeboten wirb. 
Befchreibung der Biegen fibaften Ort und Gemar: 
. Fung Schwegingen. 
A, —— 


Haus:Nre. 318. Ein zweiſtoͤckiges Wohnhaus mit gewälbten 
Keller und Ehwiahrt, Zwiſchenbau mit Zimmer und gewälhtem 
Kellereingang, Gritenbau mit Waſchtächt und Zimmer mit ge: 
wölbten Keller zweiftöeig, vreiftädiser Seitenbau mit aewälbten 
Meller, Stell, Heu⸗ u. Fruchtboden, Braus u. Maichinenhans zwei: 
ftödig mit gewölbtemn Heiler, Zwiihenhau mit Branntweinbrennerei 
und Mapa in einſtoͤckig, Bedhaus einſtöckig, Hefenfammer einitödin 
Schopfen, Hinterbau mit Schrottmühle zweitädig, Malzdarrenbau 
mweiftädie, Schweinftälle wit Helgremtie ein einbalbſtigig jammt 
N Aren IT Meter Gehändr- und Helzplak, bier in ver Apo—⸗ 
thekenfttaße gelegen, eben dem Mathbauie und Karl Schede, 
vorn die Etrake hinten ber Bach; Hiezu aehören folgendt ge: 
werblie: Sinrictiinasgeaenitänbe: 
46 Eſſiaſtanden mit Lagern umd Trichtern, 5 Effiafah mit 
Lagern, 2 kupferne Sieafejjel mir Gimmanerung, 1 Yölzernes 
Kühlieif, 2 Maiſchbatten mit Maiſchmaſchinen, 1 Gramntmein: 
Grenmerei mit 3 kupfernen Keffeln, dupferner Werwärmer mit 
Lutterkeſſel, eiferwer KMühlepyarat, fupferner Mectificater mit Ein 
manerung, zwei große neue eichene Gährbütten, 1 ferlener Mühl: 
apparat mit Blechkühler, 2 Senimühlen mit Triebwert, 1 Waſſer 
umpe wit Triebwert, 1 Martoffelmühle mit Triebwert und 
aiihepparat, 1 Birkulariäae, 1 nme Dampfmaſchine von 6 
Anferdefrähten fammt Röhren, 1 Dampfkeſſel zu 10 Pferdekräften 
nebit Armatur umd&inmruerung, 1 alte Branntmweinbrennrrei mit 
3 Tupfernen Keſſeln, 1 Vorwärmer mit Lutterkeſſel, 1 Mectifi- 
tor, 1 eiſernen Mühlenparat 1 eiſernes Maflerreierweir, 1 
neue eichene Hrübbätte, 1 Schrottmühle mit Bugapparat, jämmt- 
liche Transmifftenen, 1 Malzzug, 12 Gährbütten auf und mit 
olglagern, 1 Brühpumpe; Gebaulichkeiten ſaumt gewerblicher 
tung find tarirt 
au 40000 fl, 


[7 

u Haus-Nr. 326 Ein einitbdiges Wohnhaus mit Baltenteller 
umb Dadzimmer, eine Scheuer von Stein mit Ballenteller, 1 
Remtje, zweittödiger Schopfen mit Schweinftällen nebit 8 ren 
96 er Gebäude und Hofplag umd 7 Aren 21 Meter Garten, 
worin ein Sartenhaus, hier im ver Apothekerſtraße gelegen neben 
Georg Schneider und Philipp Zelt, vorn die Straße hinten der 
Bad; in der erwähnten Scheuer befindet ſich ein großer neu er- 
bauter gemölbter Dialjteller, 1 Beritenmerdie von Steim und Ce⸗ 
ment mit —— Mohn, — nebft großen 

Fruchtboden, zuſammen tartrt zu 10000 fi. 

— —J— udſtude 


2 Hectaren 35 Aren 60 Meter Acker und Wieſen in 15 Par⸗ 


zellen liegend, Tar 4420 fl. 
Auf der Gemarkung Oftershelm 
16 Aren 74 Meter Weinberg mit einem Gartenhäuschen, Tar 150 fl. 
Auf der Gemarkung Brühl 
126 Aren Ader an einem Stüd liegend, Tar 525 fi. 
Gleichzeitig fommt eine Ältere ſchon zu Dampimejchine 
von 3 Pferdeträften jammt Keſſel umb Steim, die im ned ga 
braudbaren Zuftande fih befindet, aus der Fabrik der 
Gebrüder Benktfer in Pforzheim, zur Verfteigerung. 
Sollte für das Fabrikgebäude Nr. 1 der Tar nicht erzielt 


J fr 


PR Bi wi, iu — 
fabritatiom mit beftem Erfolge betrieben, und das 
Geſchäft eier großartigen weitverbreileten an 

Die Gebaulichtelten Nr. 2 eignen ſich bei Bermendung mod 
—— Auf wandes zum Betrieb der Mal jabritation im größern 
aß dabe können jedoh wegen ihrer amsgeböhnten dof · und Gar- 
tenfläcdhen am jedem andern Geſchüf ebe benügt werben, 
o Die Stadt Sawvetzingen Tegt am Sreujungspunke der bei⸗ 
bein Eifenbahnen hg an er erube und Heldelberg-Speier, 
dem Erwerbern obiger Bebäuligkeiten in demnach Gelegenheit 
geboten, durh Benügung bdiefer großen Verkehrsadern ihren ger 
werblichen Gejhäf'en die größte Anedehnung zu geben. 
Fremde unbefannte Steigerumgslufiige wollen fich mit legalen 
Zeugniffen über ihre Zahlungefigigfeit verichen 
Stmwegingen, Großh. Darm, an 12. Februar 1873. 
Der Vollftredungsbramte. 
Scleinkofer, ®rriatsnstar. 


+ 


Hente, Osmnersteg den 6. Märı wird im großen Schran- 
nenfaale Borkellung gegeben mit Efchuggmall’s Automaten tw 
5 Abtheilungen; verbunden mit einem wandelnden Panorama, die 
Nordtyroler mund Brenner-Babn darnellend. 

Guerräige 56 kr., erfier Bley 24 fr., zweiter Platz 12 fr.; 
Kinder zahlen die Hälfte. Gperrfigbiliets find umter Tags tm 
Saale, Programme & 6 fr. an der Tafſe zu Haben. 

Zu dieſen Borkellungen laden ergebentt ein 3072 26 

Geschwister Tschuggmall. 


- Nach Amerika! 


Frankfurt— Newyork 


per Voſtdampfſchiff. 
Zwifgendedpreis ab Fraxtfurt aM. 45 Thaler. 


G Leflson, Sranfurt a. M., 
12) große Sallnsitrafie 7. 


Die Richter' ſche Handieuhfärberei färbt getragene Blagt- 
Dardſchuhe im 16 pradtvoflee MWodc-erben arme abrufächem, 
ebenie werden getragene Dandſchahe ſehr jdn gewaſchen; 
aleintge Ablage für Hier und Umgrsend in 

Franz Hoffmann’s 
To ilette ⸗· Seifen · & Barfumerie-Labem, 
Säaurergaffe. 


— echten Peru- Guano 
empfiehlt 
I B. Ehrenburg. 
Strichsausſchreiben. 


Aufelge Uebereinfenit zoiſchu dem Hüder Joh. Joſe h 
Höhn von Randersacker und deſſen Gläubigern werfteigere 


m Montag, dem 17. März Ifd. Irs, 


Rachmittags 3 Uhr 
im Gaſthauſe des WM. Star; ım Mandersader den geſammten 
Srumdbefig des 9. So Höhn, befkchend im 20 Parzellen 
Sarten, Meder, Wetnberge und Waldung. 
Der Zuſchlag wich hiebei nur bei erreidter Taxe erxtheilt. 
Würzburg, 5. Mär; 1873. 
Seuffert, tal. Notar. 








werben, jo wird man auch eine Beriteigerung ber zn ee ir Metzger od er Wirthe. 


und der gewerblichen Einrichtungegegenſiände im Einzelnen ver⸗ 


Inden. edingungen lönnen jederzeit bei dem Gemeinderath in 
Shrivegingen oder bei dem Unterzeichneten tingeiehen werden. 


Der Mafieturator Gemeinderath Andreas Bender bdahier! 


wird etwaigen Steigerungsliebhabern die Einfigtenayme der Be- 
bãulichteiten geftatten. 

Im den Sebäuliäkeiten Nr. 1 wurde von dem feitherigen 
Befiger langjährig die Eifig,, Branntwein-, Hefen- und Senf- 


In einem katyoriimen Landftäbihen, nahe bei Märzb 
Sit mehrerer Uemter umd Berichte, ift ein Miemefen, befichenb 
tin einem Zriödtgen Wohnyauie mit Wirthſchaftsgerech t, Kel⸗ 
lern, Garten mit Segelbanm, Nebengebäuden, ganzen Genieinde ⸗ 
‚rede, um ben Preis von fl. 5000 zu verfaufen : 
ö Unger dem Wirtgichaftsbetrieh wirft das Aumelen eime jähr- 
liche Miete von fl. 200 ao. 

Näheres bei Agent Muppert in Schweinfurt. (3107 26 


_ Tsehursmall's Automaten. 





un 


Sämmtliche Herren Gärtner Würzinngs | Holzverfteigerung. 
werben Äiemit dringend zu einer Areuag den 7. März Abend! —.; unterfertigte Domafieramt verfleigert anı 
Es Uhr im Outten'ſchen Barten hattfindenden Bencral: , Di den 11. Min |, X 
Derfamminng behufs Beiprehung mwidtieer Geimüiie- | enstag en ar 1, Ish. 
und Erwerbsinterefien eingeladen. \ Vormittags halb 10 Uhr beginnend, 

Reit zahlreiche Betheiliyung wird jchr gewünſcht. 3140 |;., verſchiedenen Diiiriften des Meviers Aimbach 


"Kaufmärniiher Berein ;gereeenssesssossese« 45 Hif. Stk, 
Kaufmärniicher Berein grroeonessseeonseses a) „m 








Pr R b) 11’s Hus bert »ei@ichtete. Stangen, 
Würzburg. Bürerei-Berkauf. c) 15 @ioß ti. Seel 
Offene Stelien. 93) In Würzburg &| a) 51 Etep Tief, Prügels, 


e) 28 Steg kief. Stedhol;, 
f) 35 Hundert fieferme Wellen 
dffentlich an deu Meiftbietenden. 

. Hlegu werben Striepslichbaber mit dem Beifkarı eingeladen, 
bay bie Zalammenkunft am Mittelwege in der Haarbt 
ftattfinde, und die ververzeichmeten Holgfortimente sor der Wer: 
——— von dem diesherrſchaftl. Foörſtperſonale vorgezeigt wer- 
den fünmen. ut 


ıft 10 gen Familien: 
Serbältnifie ein ſehr 
angbares Bäckerei: 

efnäft zus freier 
Hand zw verfanfen. 
Näb. in der Exp. 
® 


i 


Band & Hurjiwaarenge: 
fchaft (Schweinfurti, im 
einen angehenden Commis 
Ein'ritt bald, 
emi ſchtes Waarenge 
Traft (lauf b Nürnberg 
Br einta tlchtigem jelbftan 








digen Berläufer. Er Biriemtheid, am 25. Yebruar 1873, Ds 
re Strohhüte Gräfl, von Schubern’ices — E 
—* arbeiten verſehen, ein werden gewaſchen, Fang und Wiener. 230 2 
tritt fofort nad) der neuejten Rode herge ——— — a 0— — 
Weinbandlung (Butbrunn ridtet bei a. ee Selekten! Stadt-Theater. 
b Rigingen far einen Rei- U. Mopers [Ber anlichen Anton 122 
ienden. u nganteten dem Mittsiskacherhoj gr f Donnerstag, ben 6, Mär, 1848. 
Cifenwacten & — 313530) am Martt. Ca rien ! —— u 
ee EEE Te) ben Die vo-jährigen acoıgaa Ider Sarfın- m. BintinBirtunfen 


rbwasrengefehäft (hier) Strohhüte u. Filzhüte mir) tft wieher in friſhet and reiner Erl Helene m Hm. Esucert- 
a einem he ng 2 bie 20. Mar abgeht werden, ; Qualität eingetroffen tm Wär j- | meifter —28* Deermann in 
irasten angehenden Gommis, fo wird triner aufgegeben. burg bei franı Baclmunb, | Wbthrilungen. 
zuglelch für Heine Meiien  ; IX. Mopers g Sannawacer, Zeob. Vor der 1. Abibeilung: 
en find in duplo unter: neben dem MWittelabaderhof, ! Schäflein. Die Schaufpielerin. 
Bag von 30 fr. in Marten - ——— —— | Boflfpiel in 1 Alt nad Foucnier 
edung von Porto und 3139: Ein Viftenkarten⸗ Berloren von WB. Frichrig, 
en einzureiden. — * — at;am Diemflay eim fdmwarger| Der der B. Mbiheilang: 
EEE — — cei wırde am ontag vom | ern 2 » 
3144 3) Gin trodener'der Ludwigstraße bie am Ba en. — —— —— 


depiag verl Mbiugeben| —— 
= a EEE) gen Beiehnung in der pr. |B1RB 20) Ieohtige Gahmei.| Brarikfisen von K. Braun, 
: ara Eine WRainanenäl 
—— "guter alter Sr, "router Reue Gebräder Schloß nen er 
£. . R 
tn Tanberbilgefsdeim, 
Ben —— 
= erm — — — — 
Kaufen, bei Mebrabnahme jnecn za Singen ‚rd Für Meßger. |____ Nik. Troll. 
entfprechend billiger. "mag jmdın fofort Grelen Ay. BISR Bu) Gin Laden mildIR) Eis Grube Dum 
Näheres bei Georg Hnmen werden aufs Ziel ge) Solagthaus, Reller m ZBopm- [iR zu vertaufen Eicphantengafie 
Bauch, Reibeltsgafle ar. Si Bde ER ee en. ___ 
12 neu. PISTEN Gb. garter. Gaſtwirthſchafts ⸗ Verkauf. 
8146) Gin tächtiger Ba En Re Dehsthungen anf Eine Mocfram winjt jan, In —— 
5* ter L 
bergehülfe, der aut ra: mellen geläligft balbigft geriet (ort ——— Ra. ind. afle franfen ift 











eine Gaftwirthichaft er ften Ranges 










werden an P (8167 Tpegım Ableben des Behpers un. 
— — Fer “eine! 3. Welffing, Conditer, ; m | ter fehr —— 
— —— —— 
geimbt. Bei völlig freier; Ein Bauplay, 95 rer, HAmOrFholden, 


al, 

Station fl. 1. AB. wor 5,200 del, sur Beie englige B... Aberhaupt Meter: Mjfeht ante Reier, MWaflerfeiium 

sentlih. Sonfige Ko namen (g45 Fleibebeichwernen se = Oanle, Dice Stangen und 

— Welfeistähennn] — eh 
N ewieiener abi im Caf6 Zorn umgetaufcht. Bu 

rg ——— Ein, fragen dafe (ih — ce 

hitt erwänfst. Minde⸗ Ein tüdiigr Büttner⸗ 








tanft hierüber \ 


is Burſche wond für eine Wein, j MH Zarator Fr. Harting 

ſens ne ein Jahr bis —— — > he vr 3 08 * ——————— os 
zur Stellung Bedingung. &,, ) Bus ee Fr En 
MHeinrieh Pohl, — ——. ___ (4199 5 urg. 13064) _ Ein auoerläffiges, rein- 


. 3052) Auf 1, Diai find 5 Fin ———— | je Mädchen, weldes Liebe 
f, Oberfranten mer, Dagblammer, Rice, nebft 3083) Gefunden eine goldene —— bar, wird zu größer 
8148 20) Eine Buie if zu Boden, Keller, Holslage :c. ıc Broche; abzuholen obere Io-!Rinderen anf Oftern geſucht. 
vermitihen Domifirape Rr. 15, ; zu vermieihen. Näy. in der Erp. hamulıergaffe Kr. 3, I näb. in der Erp. 





Für Communilanten 


bietet mein Lager eine reiche Auswahl 


le 


ider 


ftoffe 


Mod, Cachemir, Ayacca, abgepaßte weige Unterrbcke x. zu billigen Preiſen 


Franz 
Möbel-Berkauf. 


Verlaſſenſchaft eime grege Anzahl Sopha’s und Seſſel in 
Peluſche und wolle Damalt, Coſſeus und Fauteils, daun polirte Bücerichränfe, 
und rumde Xifche, Lehnſeſſel, Kommode, Blumengeſtelle mit 6 Abtheilungen, Betten 


Schr billig zu verkaufen amd einer 


Kleiderihränfe, Ovals 


Joseph Hiller. 


doppelt und einfache 


und Vettkätten, Walch umd Rachttiſche, Bülter und mad) viele andere Gegenſtände, worunter Bolbleiften 


und Gardinenkaugen, Roßhaare⸗ und Federmatragen, Bei 


Em. Haas, Kielderhändler,, | 


Auguftinerftrage Nr. 12 im Haufe des Herrn Mänling. 


Bükinge, 
zum Braten und Roheſſen, friich bei 


A. Kirſchten, Markt. | 


BEE Leinen ZUBE 


kr Gattung reelicr Paare, vom 14, 16, 16 tr. am bis 
einker Qualität, iowie E@lfäflifche 


Weißwaaren 
als Hadapolam. Sntim, 
Chiffen, Pique eie. 
nebit Fertige Wäſche 


empfichlt ungemein billia 


Auguſt Frank, 


visä vie dem Mürttemberger Hofe. 











Schöne Indiane, Hahnen umd Hennen, Pou⸗ 
larden und friſchen Kopfſalat empfiehlt 
Anton Minoprio. 
Bo —— Hofkrafe und Fiihmark. 
@ftremadnra ınd Ringelbaummwolle cempfichlt 
Fr. ig. Welgand 


an ber Marienlapelle. 


3138) 


Düdkinge zum Braten und Roheſſen 
empfichlt a See 


I Wachter, am Fiſchmarlt. 
Wirthichaftd.Eröffnung, 


Ah erlaube mir dem gechrten Publılum won Würjsurg und 
alfen Herren Babnbedieniteten mmjmjeigen, daß id die Wirth 
{Haft zum Wadiichen Sof von heute am ersffue. Bür falte 
und warme Speiſen nebſt gutem Mier wird beſteus geforgt und 
ladet zu jahlreiaem Bejudıe ergebeuft ein 


I. Bauer. 

















MIIIDIIIOIDDDO 
2* # 
Naebträrliche Anzeire, 

Die feierfige Beerdigung des verlehten Bürzers und 
Wildpretshämdlers Bhrifteph Bieberbürger findet 
Freitag den 7.) Mär; Mahmitinge 4 Udr vour Reihen 

aufe aus ſtait, waz die Freuude und Verwandten bei 
erhlichenen Hörlicft eingeladen werben, 


O 


Belauntmachnug- 
In der Berloffenigaitsiahe. der Miet Kraus, Gerbera⸗ 
wittwe, Apolouia, von hier werden wom unterzeichneten Matare 
felgeude Handlungen gepflogen: 


Montag, den 10. If. Mis,, 
früh 9 Uhr 
ficht Tapfahet zur Shuldenligatbation auf meinem Antsjimwer 
am. Niet augemeldere Schulden Uunen bei Theiluag der Maſſe 
nicht beräitfiggtigt werden. 


uf 
Dienstag, ven 11. I. Mts,, 
früh 9 Uhr 
fieht Tagfahrt zur Anmeldung und Anerkenaunz der Maſſe⸗ 
anfenftände im meinem Amtszinmer an. Maſſeſchaldner, weide 
nicht zur Berhandlung erjgeinen, zaben die ſofortige Einkiagung 
zug — 


Mittwoch, den 12. lid. Mis., 


Nachmittags 1 Uhr 
wird im Mathhandiaale dahier das nachgelaſſene Grundwrrmdgen 
gegen Zrihten werftcigert, darunter das Wohuhaus mit Gerbereis 
—— 


Moniag, den 17. fd. Mis,, 
Mittags 12 Uhr 
begiumenb, wirb das machıelaflene bewrglike Bermögen in ber 
Nadlajankunug gegen Baarianlung weijtetgert Der Strid 
begiant mit sem Dich, ſodanu werden die Yebersorcätge, das 
Weiß eug umb bie befſeren Ziamerelut chtuugs egeuande, dauu 
Das Bancreigefirr und die übrigen Hausge ächihaften aufyer 
rigen. Der Gtrib wird möthigenialls am -jegenden Tage, 
Mittassd 12 Uhr beginnend, fortgeicht. 
Odjenfjurt, & Mär, 1873 
Roter Link, 
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Für Con ten 
fehl i es Lager ol, u Orleans 
ee in oliden Qualitäten 4 < billigiten- —— 


Joh. Dehner, Plattnetsgaſſe N. 2, 
ge Dettied een, F laum, Daunen, No 


haare & Seegras 
empfeblen in vorzüglicher Waare 
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Gebr. Billigheimer 
Ausftattungs: Magazine, 
Stersplag 3 nächte der Bomikrafer 


Wagenborten & Nahtſchnure rap 
empfiehlt: in ‚newer Auswahl r 
Gg. Völk, 


gegenüber dem Württemberger Hof 


Kaufmännischer Verein. — Rheinfalm, Seezungen Shell 
itag deu 7. Aux i gewaſſerten Yapperkan, Stedfiihe, jchöne Forelle 
zum Ban —— Hechte, Karvſen, Sihleiben it. ıc. bei | 


Verirag. ag 
Soerr Gräüttuer ükr: „Die —5 der Gi. es £ 
beutjchen Xiteratur im 189. — — am diſchmar 
er Ausſchuß. Ein junger Mann, militär 
mm — ⸗ — e —ñ ñse —ñ 
Reſtparthien von Act 3136) 2 gute Zuyfäbe —— *— rg urn u 
taa How Wend 10 


importirten Hawaunag’s |Nad = vertauien bei Diarianne) Saudiungspunfe eine Bicke ale 
Mismann, Übme. in Dei | 
vertaufe ih ju bedemtend er. ee lanjer; 8. tb. Gm. (8197 Niegen | 
in der nödf. Tu 


Preifen (85 : nein 4 Wink dig liefe gi 
* gant mdhlirte Jim: 

Bermann Scener.|?' #30) Ein jadı —* wer find pin —5— *.. 

da er Turnr 
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tes Zimmer, mit Wnsägt im kind = R 
Garen, ti bie 1. Mpril tie ‚slide Setrm jW Berinleihen I, 


in der Ep (3122 2a) _— 
nen ſoliden Serrmzu vermickgen | ____ _ 3 ek © 
Berloren. Dintese Rapupinergafle R-. 6. |3080) Gin großer Müchen: *9 * 9 
—* —* —* re ag rg —— ſcſchrask mir Glasahifag, für * ei —— 
oballe u geldene = 7 e Yuliuspromenabe, ff 
d, verloren. Der xedliche) ind mehrere Wferdeyefapirre, Sqreiner Sell Er. d. Bl. 
erhält bei Müdgabe eimejbarnnier drei Baar fogemannte Kittergafle Nr 5 3140 3a) € 2 
gute Belohnung. Rah. Ep. | Spiggeihirie und andere Gel____ a —— | n) Einen 


—_ ——. Sj@irrigeie. Nägeres 1. Dir. Zefjei|ebrling jug: 

— : ne ung Bürengafie Nr. 4. (3129 * rn —— TE — Jen. Si — > _ 
. ” — — — 

wollen, — fein möblirte Zim | in im der Op 3 3 Ji314) Zwei Delge 

geſucht. Näg. Exp. (3a j mer ſiud vom 1. April au an (2090) Eine Wirthſchaft une * — da 3 

© 3102) Gi feihe WRäbchen, | Sofa, yumaben — | 

weißes toden Tann umd Hänc-|3c) Heibeitegafle Rre 9, 1 mad- eisen 8 


— — — 


eine Stelle —— —* — 
u 16 R 
eintreten. REG. im ber 8 3070 36) Ein Goldarbsiter 








— — — INIIMETDETIMIER 
3185) &in badifcher Güter: zu eierftraße Ne 
expedition · Nachnahme: |, — möblizte® 
: ebülfe, der aud gut in fchein von 60 fi. wurde 1 gi ine e 
Zi ever R —* —* Ks ur * bitiet en Janem: s —s — 
mm gt sohen Lohn im er re. Stenz, Mechaniler, 
Se erbermielhung. größeren Stadt dauerhafte Be v ——— Ein fleigiges Mäd — * 
31 0) 3 erftraße Wr. 12, if däftigung finden. — — nn Toeficht. 1: Di, 
ein fein möblirtes Zimmer Rüb. tn der Exp, 3126) ——— Kaniu⸗iirchgafſe Nro 4 neu. 
en nme 


zu vermicihen, L * 
euerergafie Ar. 12 im Hof |(3142) - Gin folider Urbe 
(3079 26) im braver Junge dird in Moft und 
























— —— 
——1(3084 86) 10—12 Eol . 
EOS ST re mag ga Re | 0 m Eu he ae in a 
odiſion gefuht. NMüheres & t das iergeichärt |nchmen g -  Reubelt 
* verlaufen. "pet Reitaurateur che e Aa4uas —— — Nr. 8 Hinterh. 2 St. 5 


Drud und Herlag von Bonmitas ⸗Bauer in Wirzburg. 
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Würzburger 


Bahnzüge. 





» Frankfurt: ernug 
erm. Schnellzge 2 U. 30 M. 
U.5 Di, Abends. Poſtzlige 4 U. 46 
U, Mittag u. 71. 20 WM. Ubenbs, 
@üterjüge 8 U. 20 M, Dorm., 9 U.25 M. 
=. m. 120. 15 M. Nachts. 
bgang nad Bamberg: Gau 
R. Korm. Boftzäge L LION NR 
DOM, Abends. Sakalzug 5 U. 45 M. 
bar: Siterzug IL. SR. Im. 
nlunft dv, Bamberg:- Gourierzug & 
. Abenbs, Beftzüge SU. 35 M. früh u. 
. Ram. Lotalzug 11 U,27 Mi. 
N. Abend⸗s 


Stadi- und Landbote. 


Würzburg-Gunzenhaufen. 
Unfunft ». *68* 
ım. Mitt, Pohz. 4 I. wöou 
Gent, Zug 11 U. 45 WM, Nanhts, 
SUAEM. m früh 11 25 N. Mittags, 
IV. Würzburg-Fauda-Hridelberg. 
Abgang nah Heidelberg: 
10 U. 50 Mi. Bora. (mur I. u. U.CL, 
liche Billeite inbeh Geltung! new 
zug 5 1.25 MR früh, U. 25W. Norm. DIL 
14 I. Mod. u. 6 U. 15 M. Abends, Gikters 
wg BU 15 W. früh, GM. 10 M. früh, 9 U. 
% MD. Borm u. AUl ION. Nam. 


Borm. u. 1U. 80 M. R ige 1 Son Yauba nah Wertheim: Perſenen⸗ 
früh, 4 1.45 M.früß u. 9. Borm. ih r wort D6M.frah, I 19 Wilagh, BU. 
a ee Boßıhae 8 U. 43 M. fräb, 5 U, 57 WM. Mbenbs u. 12M. 25 M. eye Rergentheim:Grailde 
IL Würzburg-Mürnberg. Radtö. Gäterzüge 1 U 19 Mac. u. 6 U. 5 WM. Menbk. heim: Verfomens.7 1.20. früh, U. Mitt, 
Abgang nad Nürnberg: I. Würzburg-&unzenhaulen, IU.46M. Radar. u 7 1.86 WM. Nbenbd, 
EU. 15 DM. Abends, Poſtziige ZU.OM. früh, Aogana nah Aunzenbaufen: Echnelijiug ? U.45M. Bofomnibusfahrten n. Geuerhaufen 
IM. EM. Borm u. 7 U. 45 M. Abende, Nadın. Baftzkige 4 U. ſrüh u. I0ON.4UM. . Bemikbter 3% IL, Unteralteribeim 4 1, Koßbrun 
@üterzüge 5 U, früh u. 11. 90 M. Nachm. TI 45 M. Übenbe, Gütersfige 6 U. frübu, 11. SO M. Nom, Reubrunn 41 U. Rimpar 54 1. Mb. 
M 57 Freitag den 7 ukarı 1873, seatundzwanzigfier Jahrgang. 
Tagtneuigfeiten. dem 4*japroyentigen Gifenbahn-Hulchen vom Jahre 1866 bis auf 
Eine 5. Miniferieb&utfglickung vom 19. vor. Dis. geht| genug, "rn weigem hie haare Nüdınkland ober Dir Wihenme 
babin, dab, mahdem Abf. 3 des 5 4 ber Berarbmung mom 24.1 une erfalgt, im Teimem alle aber Länger ale bis aum 31. Mat 
— —2 * —5 der gg ayse 1878 wergiiet. Der Binfengenuß von ben nenen 4'/oprojentigen 
u Mintfteri reiben vom 6. Sept. ». 98. eine 
Beränberung nicht erlitten hat, au den von Bairteamt. Eifenbahn-Anichenseohligationn begiumt mit dem Tage, an wels 


mänzern aufgeftchten Bezirlsamtodienern ein Kleitungsbeitrag 
von 30 fl. des Jahres gebühre, melder in Monatératen auszu⸗ 
zadlen ifi. 

Da nah #3 der Dienftesinftratiion für die Straßenwärter 
anf den Staatsſtrahen vom 4. Ian. 1872 biefelben tm Dienfte 
ftens bie Dienfitleibung zu tıagen haben, yo fell diefelbe derart 
eimsgerichtet werben, baf fie ohne Rachtheil auch ala Arbeiiäfftib- 
ung dienen lana. Das Gtaateminifterium des Innern hat nn 
zu obigem Zwede unterm 26. v. Wits. mene Berflügungen eriaflen. 
Die Kleıdung beficht aus eimem (joppe: artigen Rod vom dum- 
kliblauem ‚Im Sommer won dunlelblauem Eradl (Amilh); 
Beinlleider aus gramem Wollenzeug (Tu), Gradl ı Amilh) oder 
ungebieidter Lein wand. Ale Kopibchedung hat ein runder, waſ⸗ 
ſerdichter Filzhut von ſchwarzer Barbe zu dienen. Für bie heiße 
Iahresjeit wirb auch ein — Stroh · ober Weidenhut ge· 
finttet. Am beiben muß jedech ber Meſfingſchild mit dem f. bayer. 
Wappen, bann der Meffingreif mit der Anfarift: „t. b. Straßen- 
wörter" angebradht fein. Das Tragen son Edirmmügen im 
Dienfte ift unzuläffig. Ferner gut ia dunlelgraner Tudmantel 
bei ganz ſchlechter oder Talter Witterung zu dienen. Die Bau 
Uemter wurden — zu ſorgen, daß dieſe Dienfitleidun 
im ber vorgeſchriebenen Weije getragen werde, beziehungewelſe 
mit Strafe einzufchreiten. 

Rad einer Belanntmahung der k. b. Etaats.E hulbentilg- 
ungetommiffien wird zum VTollzuge der gefegliden Beftimmungen 

über die Tilgung ber Grundrenten-Abldjungsihuldbrieie im Kapi- 
talebetrage von 250,000 fi. am Eamftag den 15. März 1. 96, 
Bermittage 9 Uhr, im Nenbaue der fgl. Etaate-Etuldentilg- 
ungslommiffton nad dem Zerloofungeplane vorgenommen. Wri- 
ter findet am Montag den 17. März IL. Je. die 11. Verloofung 
des neuen aDgemeinen Aulehent A 4'/s Prozent tom Jahıe 1857 
Hatt. Die —— Verleoſung umfaht einen Kephlalsbe⸗ 
rag won 421600 fi. und es werden zu dieſem Schufe nach dim 
Berlorſungt plane wier Entnummern jür jede Abtheilurg (Serie) 
u 1000 Kalofier ⸗/ Numwern der Obligatienen Lit. A zu 1000 fi, 
' Lit. B zw ECO fi. mod Lit. C zu 100 fl. geogen. Die verlorfien 
Schuldbriefe amd Obligationen treten mit dem 1. Yunt 1873 
‚außer ran. Diit ter baarın Heimjablung der gezogenen 
Edultbriefe wird fogleib nah mielgter Belornimadıng der 
Eerloofunge-Ergebuifje begonnen, und «8 ift vom biejem Zeit 
puulte an auch bie Micderanlage der verloeften Kapkialien bei 


chem bie nerlooften Schuldbriefe aub Obligationen jur Umwechs⸗ 
lung über eben werben. 

An ber Te in Münden 
wird in der Zeit vom 1. Mai bis Bi. Juli L 96. ein ordent⸗ 
licher Lehrtare abgehalten werben. Diefer Kurs if vor zugeweiſe 
für Lehrer und Lehramistandibaten der Aumaniftiigen Sunit- und 
lechniſchen Unterrigisanftalten, dann ber Lehrer ftalt 
beftimmt. Lehrer und Schramtstandibaten ber * ten, welche 
an 


lur ſe 
rium 


t 
Oeffentliche Sisung des Stadt: Mi agifirates 
Bärzburg vom A. Ri 1878. Unter FR: ung 
des Andirities des Meifianbietenden vom Altorbe wird ber Ban 
der nördlichen Ringhrafe und der Strafe zum Ba bes 
näd;fimeifiabbirtenden Baunnternchmern Eberltin von Gemünden 
übertragen. — Zur Mitteilung Hmmt cine Entihlichung des 
Igl. Stantsminifieriums des Innen vem 23. v. Mie., wornach 
be Wiederwahl bes Rechte rathes Ar. Sbinder in defimttiper Eigen« 
ſchaft befiätigt wurde, — Die von ber — begui· 
achtete Berbreiterung der Straße nah Untirdürrbach am ſwei 
Stellen wurd ber Inftruktion unterfiellt. -— Ter Auchub des 
Kürrbader Etrafengrabene ſoll im femmenden Frühjahr erfol» 
sen. — Da fih die bezügtich der fläbtiien Locomobile unter 
der Hand gesflegenen Kanteverhandlungen — haben, ſo 
fell dieſelbe uunmehr ftricheweiſe veräußert werben. (Forif. f.) 

Tie Rohkonten auf der Bicinallahn von Steinach nad 
Koibenkurg 0/T., find zun fertig geficht und wird mit der Schies 
mloge nähfıer Tage begonnen werden. 

Edmeinjurt, 6. Wär, Im Rolge des Regens ber legiem 
Tage ıfı ber Main im Eicigen begriffen. Der heutige Pigelfiand 
teirägt 66 Gentimeier: Ta nad Bmtjage der Blößer im Ober» 
Torte uch nid Ernie gelegen mar, dürfte für mergen unb 


übermorgen nch 
ans ben Ufern * 
= Münden, 5. Mär,” 
Erfepmannjhafien für ey 2. 
— nach Frantreich ab; dieſilben fahren gg * wel · 
«s Sammeſſtation if, morgen bie Straib —— 
und treffen am Samftag bei ihren Abtgeilungen F and 
bei Sedan ein. — Im legten Krie —— hat «6 4-1 bei verfäichenen — 
Gelegenheiten *86 daß die Art _— 
muß, welche die Wirkung ber — St, gr bie 
mit Einführu ber gejsgenen Rohre als werihwunben zu 7— 
trachten find; bie aw deren Stelle getretenen apuels jeigien 
Gh wegen ber mangelhaften rg —— 
Spandau wurden nun eingehende Berſuche mit Srapwels, we 
En befoudere Almdung haben, — theilweiſe zur art 
—— Graben, heulweife jur Einäbung 
mwurben wnjerer Mtillerie 2000 ſolcher Proleltile über 
macht, welche im tommenben Sommer bei ben Hanptäbungen 
auf dem Lechfelde weriewert werben. 


Münden, 5. Mär Der au in weiteren Rreifen berj "et 


ente”ging eim größerer Trauspert 


Kannte Gentraltaffier der Möniglien Verfehrsanftalten Albert Mach j uf MT 


iſt nad nur eg Leiden in Münden 
Münden, 5 


gefterben. 
Mär, Die geftern Abend im „Rappler 


Srän“ zu Münden auf Einladung des I. Borfiandes des allge * 


meinen Gewerbenereing zur Berathung über bie Vertretung ihrer 
zen em während ber Wiener Weltaus ſtelun vafenimeten |} 
er haben im Primzipe beichloffen; 1) es Ki eim 
* auf zuſtellen, welcher bie Interefſen der oberbayeriſchen 
edler zu vertreten —* 2) die Mittel hlezu ſeien von den Kat 
ern aufzubringen und nad Kopfzahl zu Bram für 
bie Agentur abzuihliehende — ſei ein wo 
ftellenber Trocentiag zu berechnen, welcher an bie ſich 

u Aussteller rüdoergütet wirb; 4) bie nid ——— 

Aſteller ſellen durch Chcular eingeladen werben, obigen Be 
ſchlüſſen beizutreten. Zur Bereinigung ber Berjonalfrage ee 
ein engeres Comité, beitehend ams dem Herren Hergel, Hof, Wol- 
Ienmweber und Reif * lt. 

Karleruhe, 5. Mär Der Erbaroßherzog int am aluiem | Berat 
Geirntcheumatismus "ertranft, doch find Romplatatiouen 

Drgane vorhanden. 

Stuttgart. Bulletin über das Befinden der Köni 
Mutter vom 5. März: Die verfloffene Nacht verlief fchr unru * 
große — dei ziemlich ungetrübtenn Bemuhtjein dauert 
von Ubend bis frühen Morgen fort 

Stuttgart, 6. Mär. Das heutige Bulletin über bie 


Königin Mutter beiagt: Die Gast verlief jehr ruhig; bie Pranfe 2 


hatte viel Schlaf. 
Berlin, 6. Mär, Der Borftand des hiefigen ren ne 
vereind fordert durch —S ſammtliche Bereinsmitel 
ſefortigen Empiangnabme neuer Wegmeſſer, — and 
Marten behufs der Wirberaufuahme deu Betriebs auf, da Gal- 
des der Wunſch des Kalſers jei, und hebt die eimbermfen gewer 
fene Generalserjammlung auf. 


Straßburg, 4 Mär. Der Stubent ber Philoſephie 


mn von hiefiger Uniperfität (man fagt ein Pole) warbely. 


mit einer jweren Shußwunde im Unterleibe, bie 
‘ bald als die Bolge eines Durlis heramsfichte, amfgeiunden. 
.n weiß bis heute früh mur, daß der @rguer des Berwunbeten 
ein Difijier, man glaubt eim Uplanenoffizter, it un» fid der 
rund dis Zwrifampies auf eimm Wirhehamsftreit im eimem 
Bierlotal der Schlaud gaſſe dahier zwrüdsatirt. Der Verwundete 
Er den man au reiten hofft, werweigerte, wie man hört, bis 
—* nähere Angabe und insbeſondere and bie des Mamens 
Gegners. 
At Sem 4 März Der Kronprinz bes ——— 
aub der Brin von Wales werden — wahbenm ein wilden — 
wegen des Bortritis ausgebro.nener Erigueitenftrel bahin aus · 
gegiichen worden, daß fie im Vortritt alterniren — als Fräfi 
denten ihrer betreffenden Landestommiifionen im Wagelegenheit 
> Beltausftelung bereich im Monat Hp il is Wien eintreffen. 
Der Raifer von Rußland und ber Sroffunft Thronfolger werden 
im Diai Wien beiden. 
Rom, 5. Mär Die Kalferin von Rußlaud wird am 
18. »#. in 6; orem; erwartet, 
London, 4. Mär, Mit Bezug auf die großartigen Wech- 
felrälihungen, welde am leyten Sonnabend durd einen Zufall 


nn Ma Be ————— — 


gr ehrt. zu erwarten jein; ein Austreten 







aneriihe Disifign der : Oftepetisıt, so, 


ben Gehrand | ® 


eutbeift wurden, wirb num gemeldet, 
aber wielmehr deren Filtal Kine {u ehem 
bie Beifftate a Ge, =; 

Ltr. erleidet. Der Bilde, Re Ranıus 8. U 


* F Saul won 





den bie ger eifri ſahudet wurde ber Baul von cin 
alten Runben ewıy bepsuirte bei ihr betr 
—— in [u Gelbe und ge Wertbpapiere unb 
echte Wechſel anf leitende Firmen. Als 
A *8 


—— — 


ütte daher wo * 
euu ber Bäliger 
cep e gelaflen hätte, in we 
dem dat — fehlte. ee EN er Bera un m ie 
unbigungen eu m es und zur Bei 
— * * Heifersgeifer, Kunert Noyes, währen) er 
fi trag der * "der veen 
auf den — 


Be Abend fand zu Reworlemt 
en ber Baltzei mau ber Bu 
A —* — de mit 


Deutiches Aeich. 
Berlin, 2. Mi Dan Kr aa fich = bem . 
* —* 


tem ber — ——— Yarijminifter 
deiatman! Bien, De —— — in — 


elaben werben, 
augenommen Wiutdt.— 


weit befärbert mot 
t feRgehellt werden famnte. Dit 


weldge ſich anf Berwenbung ber 
Reigajwede bejichen. 

Berlin, 5. Mär, Dem Bernehmen nad fielen die Sm 
beſprechuugen mit der franjöffgen Regierung über die Nium 
un —RW eime baldige Werändigung über bie Gruudlazt 
erhaublungen in Unsfigt. 


Frankreich. Yaria, 5. wi Die Wehe am wi 
einen grojen Eindrud ber Verfühnlichteit gemacht. Die arten 
republitantidgen —— jagen, der Tinte Flügel habe 0% 
bie fenftitwirende Gewalt ber Matismalnerfamminug, nicht u 
Thiers gefimmt. — „Paris Yonrmel“ meldet, eine Eolonnt Mi 
TOO Wanu-unter dem General Galifet und dem Gerang dest 
ga | Shartres fei von 10,000 Mrabern im äußerfien Süden “lg 
amjingelt, 
Grofbritauien. 


London, 5. Mär. —F 
wirb aus un 


erlin gemeldet, man halte e6 fiir —— 
Sranfreih hiareicheude ſiuanzielle Garantien bieten 18 
eime baldige Mäumung zu erwirlen. 


SSR BENE NIE PEN E DB NE EEE EEE. ug; 


Rachſchrift. 


Zur Mläruug der ſochalen Frate, inebeſondere jur 
welche Gefahren aus dem Urheiteragitatiomen ber deut 
firie erwadien find aber mod zu erwadjen drogen, Hat Det 





— — — —— — — ——————— —————— — 


d t, un mit der Sammlung Hari M 
ee orten 2 en geeigneten Bats * * Fe 


Ädläge für die Gefeggebung und Berweliung zu Mmüpfen. Das 7 N I ] 17 
. © i , Bötheilu ür Laudwirih 
a m Bat ie ih | MET MBLLANSSIBLNNG 
Tammern der Kreife erſucht, durch Hinaus gade won Fragebogen Hat geuchmigt. daß in dem ' 
an ſammtliche Fabritbefiger und Wibeitgeber überhaupt das betref⸗ großen officiellen Weltansftellungs: 


bende Ausſchuß des deutſchen Sambeldtags eine Commifflon nie De k. k. General: Direktion 
der 


fende Material zw fammelm. Die Iujammenftelung umd Ueber» 

mittelung deſſelben an obige Eommilften hat das genannte Mir Catalog 

nifterium übernommen, ea he a. 'a Dibton he ige erſcheint, 
soweit es ber beſcräntie Raum geftattet, Jaſerate aufgenenmen 

im ———— en — werben und bin ich autori rt worden Inſer ione-Ordres 

Frchen der Divifionät Graf v. Botymer gemamt. (BR) [m anmelhland, br Saweiz, —— — 

Die kaiſerliche Normal Eichungt⸗-Commiſſion hat entſq leden, Bin _. entgegenzunchmen. — ee 
daß die Eichung won Deetermaiftäben, am benen eine Maıtirung Für den Raum 5 Seite fl. 185, 
des alten Ellenmafes — ik und der Gebrauch folder — ce 3 
Mapftäbe unzuläſſig iſt, da dleſelben dem Gebrauch des alten 
Diaßes fortzufägiem geeignet ober fogar beftimmt find. 

Der k. Oberförfter W. Moſthaff in Euerbo:f wurde in ner: 
dennnug feiner langjägrigen und trenen Dienfleiftungen fär immer 
in den Ruheſtand verjegt. 

Die Verlegung ber fäbt. Gasfabrit ver die Gtadt ift nun⸗ 
mehr beſchloſſen und Hat der Stadtmagiſtrat bereits das benb. 
!higte Arcal im Stänberbühl erworben. 

(Stabitgeater.) Die Comcertsorträge bes Künfilerpaares 
Herrmann von Zranffurt gewährten gekern den Waufitfreunden 
einen hoben Genuß, weshalb nicht verfehlen wollen, anf deren 
heutiges wohmaliges Anftreten aufmertjam ju machen. 















* * * Ha " Pr 740. 


Für Iufrate auf den —— bee Sechẽefache bes 
obigen Gchährerfagrs beremmet. 3165 
Rudoif Mosse, 
offizieller Agent ſämmtlicher Zeitungen 
Nürnberg. 


St. Louis £ South Eastern Eisenhahn- 
Gesellschaft, 


Ueberficht der monatlichen ®innchmen 
(vorbehaltlich definitiver Feſiſtellung.) 
1872 Dejcubeee2 7 7 S 76,127,13, 
1876 34äu ——07 „83.125,51. 


th Zunahme 8 6,997,78, 
rieth, dies ni Gelbverhältwifien, bie ac 
* en Bde —9* bem John W. Mass, : bduar d F . Winslon, 
vom Paris gemeldeten Geräte won einer Erfrantung des Yräß- | Dampteinuchmer für den Fracht⸗ Fräfldent. 

denten Thiers amd dem michriger gemeldeten Partie: Bonienarb- u. Perfonenvertchr. (1460.) (8174 3a 


€ » Ab ud ſchreiben. Ws bie Rad 
na Sog ma in Stadt Theater, 
Ober zwei fieine Bimmer wirb| freitag, den 7. Mär; 1878, 


* Br er ir —— dem an ee fs 

e ma etwas der ations- 

a ne — 
“chen : Igtofen bahn gingen a — — wolle man|der datſen m. Biotın- Birtuofen 

ige er * im —— — re 

jw dem bera cn em einige KRaufuk jun Tage. —— 

*Auf 1. Hypothek 2 Mbtheilumgen, 

werden ca. 8080 fi. jefort Bor der 1. Mbrheilung: 


—50— 59/2, ombarden von a Das Gr 

Bahnen burdgängig niedriger. ahn matter, Ben 

—* Ggängig [} 9 
De aulnuchmen| Sswert des Dampfles. 


ein 2° db Berliner Bautrertin 1%, D 
Hebriger, "Im Gpanlern, melde In ZB Jchanbelt marken, IR en guter |Samant in 1 Alt non G. mm 
ine farke Eoniremine Fr enjepapiere matt, “. BL (8177 Ba In! 
6 ea 138°/; beu,|st soe u eg 
TE aa — Orkırreid. Deut M_ Hab am . 
an Ta 2 ne ROT Bl — 

14 1 este ? . DD. 

fa dep, Efhenbunt "hen. Ben want rad Mu |Gomsteg, don 3. Min 1878, 
% * G —— 8 hen ke * * J en en 
16% ©, Dayer. Ofibak I9T%/e JX — Ii Tammerjungfer⸗ ———— 


Sri I . tiſche O 
ſtelle⸗Geſuch. ey An — Gm 
81062:) E@ine Hammer | — ——. æ 


Fränkischer 
‚wel i 
—e—ã — —— 
——⏑⏑— — 11 044 | vie Feinweißna ben voll: Sametag, den 8. 36 


Hu |tommen bewandert ift, id. 
—JJ— t ri, an nie {nt bis 1. April, am Gefeligaftsabend 


07 bez. liebften bier eine tele, 3178 Sirca 250 Eentner 
Berantwortlider Redatteur: Zr. Wrand, Näb. in der Exped. * aiee vertanft 

206 Eine Jungfer wirdjwieen. Gin PBimmermäbden,|(3188) &s wird eine yuber- Gottlieb Meufchel 

ut. Diennperſonal jederfeime Köchtu fuchen fefort Siellen. läjfige Zu eberim fogleid ge in Bugbrunn 

range wud auf's Ziel nahger |. Werg, Kellerſtraße 34, ſucht. — Rr. 5. bei Rigiugen, 


In en à 7 I. 14. P. 


de 
ik 0 a En 
utaten 5 fl. 3188 Er 5. | 


mr 
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a Se km ee A 


BOOCOI95D00000090003 
Danksagung. 


Für die fo Herzlihe und tröftende Theilnahme bei 
der Beerdigung und bem Trauergottesdlenſte meiner ba- 
hingeſchiedenen theuern Gattin 


Dorothea 
ſpreche ich dienit allen meinen tiefgeſAhlten Daut aus. 
Würjburg, den 6. Mär; 1873. 
MM. Serrwann, Regitrungsdientr, 


im Ramen ſammtlicher Berwandten. i 


— 





Einladung, 


Sämmtliide jelbhftäwvige Mrbritgeber des Schuhmache r⸗ 
gemwerbes hieflger Stadt, fowic diejenigen der ganzem ilmgegeub 5 


Würzburge, werben zw ziuer Verfamwlung am Sonntag 
den %. b#, rittags 1 Ugr in dem iFrieslein'ihen Salon, 
Sander arahe eingeladen. 

Ta höhhſt wichtige Vaukte sur Erörterung lommen, ſo vie 
anch die Value sau —— zu dem großen deutſchen 
Schuhmachertag Ing Di M hen wird, ia ſehen wir einer | 

gung er 'gept 
(B161 2a 


zahlreichen * 
Im Auftrage: Borken Zander. 


Monats, Wieſen⸗ & Türken 
fleefaamen (Eſparſette), in reiner, 
ungefälichter Waare empfiehlt 


‚2. Forchheimer, 


Auguſtinerſtraße Nr. 9. 


En glifchen et 
bodsanlifchen Kalt 
gebrauuten Gyp⸗ 

empfiehlt · 





| 
fr 
‚ 


I 


| 
—* 


J. B. Ehrenburg. 


Belanntmachung. 
In der Gantiahe des Dädermeikers Iobann Michael 
Schell vormals ee — ich na6 Maßgabe des Art. 


1057 der ar rg 
ben 21. Rär; 1873, 


— 
ormittags 10 Uhr 
in meinem Amteziumer den Grunbbefig des Gantſchuldners: 
Pl.⸗Nr. 1955 - Ay ware Bohn: und Backhaus Diftr. IV. 
Rr. 204 in der Karngafje dahier nebft 
Pl.Rr. 1956 ju 2 Deyimalen Garten, 
Bon dem Strigigt inge m 500 fl. am Tage ber Ber- 
Kr ber Reſt am 1. Mat d. 96. ohne Zulage von 
em 
DER Zuſchla Sr fogleich endgültig bei der Verſteige aug 
bet fein Aachgebot, auch weber das Einlönugs- noch das 
ungerecht fait. 
Mirjburg, den 6. Mär; 1873. 
puiaun, !. Notar. 


amd 
Ablö 


3172) Ein Meines, möblin ]3170; Eine aut empfohlene 
tes Zimmer it an ein jr] MWeißmäberin kann bei gu⸗ 
Kides Frauenzimmer oder Herenftem ZTaglahn ftändige Beſchür⸗ 


ſogleich, mit oder ohne Kon, zu 


ti den. äh. in ber r 
»sermielhen. *äb, im ber Er auung Faden St. {u Dr ip. 


( aan) —— 30' 


169) Ein Gommunikan.| 
han, noch fehr gut er- * aufen. Näheres Martt ih 
“en t 5 zu — ri 66 hat ven ppich 

gewonnen, 3185) 


| 


‚lien Publikum bie ergebenfte Anzeige zu machen, baf 


| 


|mentanft Mittag 





Geschäfis- Empfehlung. 


34 erlanbe mir einem hohem Adel, fowie eimem 


388 


biefigem Plage ein 


Käsgeichäft 


errichtet habe, wobel Ih im Stand gr bin, von allen Sorten 
taſe das gm vor Borzüglichite zu liefern. 

Feinſt € chweizer fein, mittelfein uud orbi- 
nar, jowie fein Hamabonrfäte in — —— Mn —— 
dniburger, Straßburger Sqhachtellaſe, 

Brie, ſowie ben beliebten 1 — a ben —* 
3184 20 


Preifen und ſehe geneigtem Zuſpruch entgegen. 
Ho chachtuugẽvoll 

J. Mackeldey, 

Laden am Schmalzmarft Rr. 5. 


Solzverfteigerung 


königlichen Borfreviere Höchberg. 
Aus nahbenannten Staats waldabtheilungen werben öffent 
lich verfteigert: 


Monta 


Deu 17. re; 1878, mit ber Aufanmen- 
funft fruh 9 


gr im —— au Guttendern. 


— Aurtardinerbofz, 
ſt ber Rift-Reichenherger Strafe), 
9 Stere grünen 19 Meter lang, 


5* Sqheit· Rue, Prügel-, Aft- unb 
chen⸗ Aubrad-Hols, 

116 „ — und Eichen ⸗Stochholz, 

3D,2s — beögleihen Anwellen. 


» 
Abtheilung Ginjprung, 
(näht der Kifter Straße und der Heidingsfelder Linie), 
9 Buchen Rubftüde 
2 Stere eicrnete A —— lang, 


Fer . " * ” 
164 „ Buden- | Ste, ‚Rury, fe, Aubrud- und 
er „ Eiten- odhols, 


Buchen · und Pi Stadol;, 
4 Hundert drsgleichen Aftwellen. 
Dienstag den 18. Marı 1873, mit der Zuſam · 
1 Uhr tm Bafıhofe um „Örcifen“ in Hödberg. 
Abtheilung Kirchbolz, 
(unweit ber ai Bahr Straße), 

1 Eleberr-Rugrüd, 

36 Buden-Ruptüde —— Qualitũt, 
285 ger . und Stangen, 
12 Stere Eigen: — J Meter lang, 


7 „ 5 (1 

182 r 

4 „ Bugen- | Rnorj-, Ai, Anbrulg und 
192 1 Eihen« Brodho 

66 Buchen⸗ und eisen State, 


54 Hundert desgleichen Aſtwellen 
Hobchberg, den ven | 1873. 
f. Oberföriter, 


> mann. 


2857 3c) Eine perfette Köchin, | 3175) einfade 
fir. Eonfeffion, die auch dem ſchrä Inte find wegen Dan 
aushalte porftehen fan, wirb jan a, zu verlaufen. 
is zum Ofterztel geſucht. Lohn in der =. 
100 fl. mit Gefchenten u. Trint- — 2 
eldern bis zu 50 fl. Näheres find an eine ai un 
ienftboten-Bureau bon nur 1. Mai 
Weidner, Büttnersgaffe R. Näh. im der Erp. 












Elſäſſer Madapolam, 


xorzügliche, jehr preiswürdige Dualitäten, jowohl in Weiß, wie iu ven 
teueſten bunten Muſtern * Hemden und Plumeaur empfiehlt in reich— 
Kaltiger Auswahl 


Carl Bolzano. 


Burendiplom Würzburg 1872. 


P. Sirch, 


Schloſſer und Mechaniker, fi af 
27. Semmelößraße 27. iz a Rp 
Grosses Lager & Anferigung ie 
aller Sorten Waagen befer 
Gonitruftion, 
"Gentefimal-, Decimal:, Brüden- 
Waagen 
ven !u bis 50 Er. Tragfrait, 
ober= und unterichalige Zafel-Bangen 
in allen Größen und Formen, 
Schnell-Waagen und Baagbalten 
ju jedem Gebraucht. 


Küchen u. Hausbaltungs- Waagen. 

















— Seit zwölt Sahren | 3166) Für ein Iebhaitee Ed 
BRUST-KRANKHEITEN MASHIEN EN 
L En u ** * * einer ge ee 

ä * Iptssußes, tareh, üringensd wird ein junger 

INTERPHOSPHORIGSAURER KALK-SYRUP|E=#es geterzb. | Ebüringens win cr ia 

ON GRIMAULT..&::C!.-APOTHEKER. IN ter u * Dfterm at 

Hd gegen die Eungenfſchwindſucht Liefert dieſer Syrup mertwärdige Refultate; unter Lehrlin 

am Eiufluß vermindert Ah der qadlende Hufien, die n dilichen Schweiße hören auf und der zeſust Logis und Moft 

kanfe erlangt überraſchend ſchuell das Gefühl des Wehlfeins wieder. Die Merjte empfehlen zu) ce Dante. 

ser Zeit den Gedraum der aoreialigen Ben toonbond and dem Rattichjaft und Anmelbunguemub J.1075 

irfcblocheer, dargeitell! var Grimanit de Eomp,, die genigen, ee — nimmt die Ilmmoncen:@y: 

Mg verreisen, Um gegen Rahahmungen fiher au ein, driuge man auf die Erigaette Gri- | „edition ». Mudeif Ro 

ault Comp. 













n Märnberg entucacn 
Haupt-Depot bei Hi. B. Mieiber, Droguiſt _——— 
in Münden Derot hei Eh. Weigle, Apolhtler in Nürnberg und ferner in ben Gefuch 
ften Apothelen Bayern? zu besichen (1824 (654.) (5) n 


MWeltansitelluna 1873. [17 Emm en 3005 36) @im tüdbtiger, 
eltausftellung 18783. I, melde, abe ——— erg — 
as Weltausitelhmigs-Gentraf-Bunean für Reife und] Fapriffirmen ger Jahren, wird in ei 
Bohnung in Wien hat die General-Agentur für [Mauges verfügt, ſucht als | mer großen Stadt Ober 


Würzburg Cassier — ———— * * 
r unterzeichneten Firma übertragen. in einem Bauk oder Seren i * ht J— 
Beſucher der Weltauettellung önnen heute jbon Wohnungen gewerblichen Geſchüfte Engage nebmen gefucht. Rab. 
© bie Zeit ihres Aufenthaltes in Wien feit miethen und belierfment — Gef. Offerte merden| in der Exped. ds. Bi. 
n fi diesbezüglich mii beitimmten Wnfträgen an ben Gera EU. Hr. DAA an bie Geſtorbene. 
jten au menden, j UAnsoucen Erpebiiton von Mur voniſe Freifran ven Bockel 
Die Reiſecombinativnen, Abfabrstage der Eiſen- doif Moe in Manchen ann Ober —“ k & 
ngüge des Gentral- Bureaus-Aufnahme-Stationen, Kabr-|erbetex. et! vr F —— 
reiſe u. ſ. w werden demmächſt befannt gemacht werben — ee BEE Gntsbeflgersgattin, oda ge 
: MI. Roeser , 3176) Eime gewantte Lad:| — Yoyann Friedrich, Bedicnter, 
8e] 49 Eich horngaffe 49. nerim, der bie beiten Zeugmiffe] 47 93. a. — Johann Bap 
—— — ——— dr Sciie fiehen und mehrere] von Silgenau, Regimenteaud 
163 1) Wenzug halber ein ſch⸗3171) Eime perfelte Schmei | Yahre in hiefigen Geſchäften torsind, 11%. M. a. — Ehrir 
# Bett ie billig zu ner |derim wird bei hohem Xag-Ityätig war, ſucht eine Steke. | ftoph Siebenbürger, Wildprete 
ufen. Wo? jagt die Exped. Jiohn geſucht. Näd. im der Ep! Räh Sämalzmarft Nr. 1. | Händler, 56 9. a. 
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Sänger-Verein. |". Er nötrtı Zimmer 











Samstag, den 8. Mär; Keitengafle Rr. s8, 2 St. Motto: —*28 das Gute fo aahe 
“ab 8 UNE 3202 2 fcöne Mufibanm: . si * 
Plenar-Versammlung. |fämme find zu wertaufen Keine Me iz H 
| en Iis chaft Abend nn ga ni anni 
— B “AN . ng 4 
est a; zn F en —— gr währte Thatſache, daß anf Bınft- mb Lmigenlcidende und 








Der Ausschuss. |ätemen, Rume, Magblammer 
——jit. 2 20 Mähers Rapengafle 


Casino Rt. 845 alt über 2 Stiegen. 
3 N o ; — — — — — 






Solde, bie mit Bren a alglsimungens 
Sefen, und biedurd werurjagte Gehlafiofigkeit, 
Intfpeien oder Matarrb jun !ipfen haben, der 


















an von mir im dem DR matın Mei und Yumi, wo die ge 

)är, 113195 2a) Ein eifermer jammte Pflanzenwelt in dem friiceften und fräftigiten 

sn — Ines: u um — Saft getzeien war, (gegenwärtig bat derfelbe mm cimen 

| Geſell " Unterhalt fügen if Billig zw verkaufen, Gras Sufernjaft umd and nur folge Wirlanz) einge: 

; * ge .. ung | Eviagergaffe Nr. 6. ! bampjte ®si ihr 

| eıren und Dtage,|i — —— —— Ba 

lsgtere von 58-Y Ur. (3201) Eine freundlihe Gar. einen hogſt me —* übercafgend 

j Donnerstag, dem 1 Märsitınwobnung won 3 bis 4 ſchuell und fihere Refuitete ergeben, ind bemielben bie 

\ Geselschafis- Abend Hımmcın und fjonkigen Be mohlihätigften Grleihterungen gewährt hat. Ueberzeng 

mit Diufit und Berlosfung heran Si bie 1. Mai zul, ung mac wahr. Reh fein derart Perbender bfich 

für Damen und Herren jremichen, Rah. . d. Exp. unbefriebigt, der fid non der wirklicen Heilkraft bieies 

n der 3311 31) Ekn felider — ei war unenjchnligen, aber demmoch bn Begetabils 

Schrannenhalle, {findet is einem — überjengte, wie biejes Hausmittel aud bereits fen im 


— noch vereffeut· Atelier foje:t Deigaitigung. wre Jahre in» und außerhalb unfereh engeren Baterlanı 
weird. f 









34 es, im Publitum fi von ſelbft Bahn rochen hat, 
en —— — — Sanltiouirt durch allerhochae Entfhliehun (unterfränf, 
BEER en PR : Kreisamtsblatt 1871 Mr. 151) kann ein Klacon dieſer 
Strohdecken Ruß. Sardinen lich I zu nchmenden en bei mir gegen Nach 
i hart ı IS. Wachter am Fılhmark. nahme und im Berlage bei A. Mirfehten und Dob. 
Br Marl A 18 8, — Schäflein ju arbur ‚3. ®. Strobmenger 
i Putzbürſten 3.09 Im der Nähe Wärzburge © ju Schweinfurt, 4. Ammann Bw. an Risim 
von Kıie-Sneh AP m. 10 m, [iR ein Gartenbans mi!®& Ben Dei, lein zu —— Set, mM 


r er Bel. es w* au Kif- 
’ . 7 u en eis, ’ 

n Weser, . = inger zu P> 

Kurlein zu [ 

. Hatrb 





Wohnung nebn Bi Morgen 

Aufwaſchinch Feld und Beinberg billig zu 
6,7 u.B8 fe, verlaufen obder zu verpachten. 

empfichlt behtens | Rin Erpeb, 


. & Kräner jun., * 10% €in Goldarbriter 
nie; ülfe, d 
Mhön-Depöt. | a ae 











— — \ 


Nepararuren gewandt if, Zanıı 
gegen Heben Lohn im einer 
heim Stedbt dauerhafte Be- 
4 





Neftauratien 


Schwanhäußer. | 


Heute Freiteg verschiedene 312) 2 

| Sorlen ge — — bie F a Jun —* 

Dorn @omsiag DBo:mittaye | Geigäft erierucn weiler werben 

Heffeleifch, Mittags Le |. - 
berwärfle. veiucht. Ra. Ep. (8 


— — — — —ä— — — 

83189) Bwei Madch 

——— ———* Zuudh ölzer, 
x Geftwifler Arlet. Papier A fl. 36, bi 


en er WESEN 
8179) Der linterfertigte füge] der & M. AL pr. 1000 —* 






P. Mahn. 






















en denne de en hehe — — 
13:04) Eine freundliche Web. 13210) Ein Dienftmänden ver⸗ 
mung im erficm Ginde wit ior im der Sanbgaflectnehunßle 
2 Zimmern, Oodenlammer uns| che, Diem bittet dringend 
Kıkır mus fonkigen Bequem: | um gabe Saubhaf Mr. v, über 
Kiäteitem ift anf dem 1. Mai zuli Stiege. 

vermictgen bei Gaftwirth Sarg ——— — 
Zorn zum Matrei. (2a ——— e > 1 find 
(3508) Ein erbenitiger Sungel Dranner, fowis Zimmers 

er 













Tor 
















































büren zw berfaufen. 
taun als 1 lernen. Berti 
einen geprüften uud wo mö.tidj ab Näruberg Mifte frei bei Sterugafle — — — Patien, 
—9 fubtuntionsfänigen Mechts:| Ningler, Glodiuhet ‚zafe. 1 Kratchire und 2 Rafee-|ag07 geuge wird ofar- 
J Praftifanten als Eoacıpın (2623 5) I rüner Mad hafelbft zu werten Tem. | rigen Gintritt eime fy; in 
ten und wäre ſefertizer Eine] ———_ Die Babrit femerfefter, ges anten Lohn. Pfaffenftraße 
1, erwünjdt. Diebeöflserer je 17, 2 Etage. 
Encıdarf, den 5. Mär; 1878 3106 25) In einer ber K ränk 
4. bel, £. Rosar. frequenteften Strafen assensch 1) ü mM 
f 818624, 10 bis 12 Hi, Cchweinfuris iſt eine von Iacab Gerber in Mannheim ® r eßger. 
e Bi86 2a bis 1 tüch⸗ Saſiwirthſchaft empfiehlt cine große Auswahi|BLdR 33) Ein Laden mit 
— tige Zimmergeſellen finden „; fänmelihem Iusenter EB] Salem mit am sten | Schlahthand, Reller m Wohn 
dauernde Beichäftigung bei fofert m vertanfen. Sänii un © Saldfieriung M auf erfen Mmguf zu 
a Die Wirtpfgaft ift im und von den neuchen Mramer verniethen. 
Fz. Kreileder, beften Betrieb und erfolgt Mj Ihm patentirten Gredfalon mit] Pb. Fürter. 
Bimmermeifter. ver Belauf nur ⏑ im ver 13312) — 
+ ZI01) 200 ©t. Irere @i'n Aräuflicteit des Befigere, | (Hiedenen Orbsen unter Gerantie.| wer mit Salaftabiner, m fehr 
“ 2t. leere Eis|Ü Mäpıres bei Preiscowzant grati®_(1179 129 |(Göner Musfiht anf den Man 
j — — find bil, zu Ugent Kuppert 8208 Tin braver YJungelit an einem foliden Herru au 
i Dei n von 









in Schmeinjurt. 
M. Endres, BDüttnersgaffe 2 





t das Taprziergeiäit er. 1. April zu vermiethen 4 
lernen, Map. Ggpch. ne |jer Bilgerinete Leg vote 
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Stridbaummwolle 


A und Gfach, weiß und bunt, Letztere in den neueſten Deffins, empfiehlt in reicher Auswahl zu den 


billigften Preiſen 


Platz' ſcher Garten. 


Vom morgen Samstag an Se auf mehrſeitiges Berlangen 
jeden Samstag und Wkitiwod scerte ftatt und ift für Die 
Wochentage das Emire 


für Serren 6 ko Damen 3 kr. 


Die Capelle Concordia wird volſtändiz befegt die anmon- 
eirten Eoneerte gut ausführen und if bereits einem verehtlichen 
Bublitum bafür belanut 

Morgen, Gamötag 


Concert 


in ben beiden worberen @äälen. 
Cıhöned Programm. 
Anfang 3 Uhr, 
Durch ——— Kaffte, fowle felues Bacwerk und 
gutes Bier im Bias wie in Flaſchen werde id mir das Bertrauen 


eines vereirlihen Publikum Ir gewirmen juchen, lade baher zw, 


einem gätigen Beſuche freunbliät ein 


J. Feineis. 


Schöne feite Gapaunen und Poularden (In 


diane heute erwartend) jowie Blumenkohl, Kopfſalat 
und ital. Salami empflehlt 


Joh. Schäflein, 
Zirma: Geb. Earl Zürm auf der Brüde, 


Holzveriteigerung im Speflarte. 
Montag den 24. März I. Irs, 
Bormittagt 10 Uhr beginnend, 

werben im Gaftuanic zum Eugel in Bifäbrun aus den Ablhell⸗ 

gen Kreuzrain, Zweibuch, Zwieſelrain, Aalbuch, Geldmanne- 


4 
b und Halsigraben des gl. NRevleres Biſchbruun verjteigent: 
HN Stere Buchen⸗Scheitholz, 














Georg Breiting, 
Schuſtergaſſe. 


ooooorrooooooo 
Todes-Anzeige. 


Gstt dem Allmäctigen hat es gefallen, marimen 
innigitgelichten Gatten 


Herra 
Sylvester Völkel, 
Neſtaurateur dahier, 
mad kurzem Beiden ſchnell und mmermartet gefterm Abends 
4 Uhr, werfegen wit den heil. Sterbfatramenten, in’s 
beflere Yenfeits abzurufen. 

Die feierliche Beerdigung findet Senutag ben 9. 
Mär) Nachmittaze 4 Uhr vom Beidenhaufe aus, ber 
Trauergottea dienũ Montag den 10. fräg 10 Uhr im ber 
Bfarrlirde F St. Veter ftatt. 

Wer bie Herjensgüte bes Berbligenen fannte, wird 
meinen Schwer; Mr wiürbigen wiffen. 

Um files Beileld bittet 

die tiefgebeugte Gattin 
Babette Böltel 
im Namen fümmtiiger Hinterbliebenen. 
Würjburg, den 7. Mär; 1873. 








Strichsausſchreiben. 


Montag, den 10. März I. 38, 
Mittags 1 Uhr 


; veriteigere ich wor dem Rathhauſe in Fridenhauſea 2 Pierbe, 


eine Pub, einen ſchweren Wagen, 3 Bäffer und 4 Welnbuiten 
gegen ſofortige Baarzahlung. 
Ofienfart, den 5. Mär, 1873. 
Geller, t Gır.Ball;. 


(3197) Bon der Woltzei bie Hefauration 





70 n  Ruorihels, zur Malubricke wurde ein . 
30» „ Brügelhog I umd IL Claſſe, Dientibotenbuch verloren. Schießhaus. 
20 „  Anbruggols, Der redliche Finder wirb gebeten, Heute werjebiedene Sor⸗ 
m " P — dasjelbe im d. Erped. abiugeben.|tem Fiſche. 
4 Städ Duden unfpaltige Albtze, 3193) Eine tühtıge Wirth |ps;, 
4 Stere Eichen Mäfleihel, —— Daus Baier’sches Cafehaus, 
6 . „n  Ruorikotg, ; mäbchen werben für auswärts (Auguitinergaffe.) 
500 v itkels, in eimer fhönen Stadt zum io | Dioram Zamstag: 
— a —— — ——— u Musikalische 
“ P oygel;. eriranen Im fat en Griechen: 1 
Die Berftricebeb'ngungen werben bei ber Berftrigerung ber| Haus bei frau Mohlhepn. ibend-Unterhaltung, 
tannt gegeben und wird hier aur bemerkt, daß die der Fornbe⸗ wozu hoͤichſt einfabet 
Hörve nicht befanuten Steigerer fich über ihre Zahlungsiähigfeit %b. Raupp. 


durch legale Zeugnifſe ausmmeilen, jene aber, welde jür Audere 
Ho'z fleigeen wollen, ſich mit ſchtijtlichen Bollmacten zu verjehen 


haben. . 
Stabiprejelten, om 5. März 1873. [2« 
Koͤnigliches Forftamt. 
St äfer. 


Franz. Kopfsalat £ Blumenkohl 
empfiehlt in friiher Sendung ° 


Die Delifateffenbandlung vom Yuguft in |@äner Lage ander aux 
' außerkaib der Stadt gefuht. 
Nah. in ber Ep. 


J. 1. Reich. 





; vollen Werth tafür aus. 


Verloren 


ging beim Begtübniß des Ge 
nerals pen Hartmann eine gol 
deue Wrode, Dem Uever 
bringer derſelben zanle id ben 


Für Eltern. 


31R3) In einer Beam’enfamilie 
werden auf Dterm 1 oder 2 
Rat in ober Gewrrbigäler im 
Koſt und Rogis zw uehmen ges 
fugt, Räih im ber m (2a 
Köchin, 
welde au hie Hausarbeit vers 
richtet, wirb geſucht für ein Hei. 
nee Hauswein MRäh. in ber 
Erpehltlen be. DL (3194 


. Endres, 
3100) Büttnersgafie Rr. 34. 


3192) Eine Wohnung von 
a bis 6 Ammann wir pr. 1. 







DO 0001000000100 0000000000000 0000000099 0 


ve Für Communikanten 
<< empfeble ich mein reichaffortirtes Lager in ſchwarzen Tuchen, Trients, 


weis Mol, jhwarze Seidenzeuge, Cachemier, Thibets, AL 
pacas, Luſter, jowie Hleiderftoffe aller Art zu befaunt bil: 


ligen Preiſen. | 
J. Wissmath, 


Eichhorngaſſe. 
AA xxx 


7 ö—— — — 
Maſchinengarne aus Hanf, Flachs & Werg 
Em 32 bis 57 kr. per Zolpſd. — —— 

r. in i⸗ 
Baumwollene Webegarne 1.24. meh, ci ini 
© in ganz reiner, reeller Qualität zu ſehr billigen aber feften Preifen. 


F . Friedrich, 
vormals F. M. Veruberger am Markt. 
Unſere nenen Frühjahrs- &_ Sommerftoffe 
zu Herren-Anzügen Weberziehern 2c. find num einge- 
irofien und empfehlen wir jolde in guter Waare zu 
billigen Preiſen. 


Breiting & Zwanziger. 
Fertige Betten "Ns ai “ 


Bettfedern, Flaum, Schleiß, Plumeaux, 
————— L. Sonnemann, 


PS. Bett f Rat nächft dem Bierröbrenbrunnen. 
. Bellen au alten, u heil 
Künftliche Zähne Inge Golporteure| Liedertafel. ' 
mad newefler, unübertreffliher Methode, ganze Gebiffe ohne werden gegen hohe Pro⸗ Morgen Samstag — 
Bederm werben Mumftgeredht eimgefeht im der —* — ei 2 = — Hauptprobe 
achgaſſe bei Reſtauraleur 
Zahnheilanstalt von Wo hl rath. (3084 ren aan —— 
Alex. Sohn, 3154) &s find Iefort 3 Inein- Geſucht 


2993) 4b Würzburg, Handgaffe Rr. 8. jamdergehende Zimmer, mebft|mird fir möchftee Ofersiet im | 





















R —.—n * zu vermiethen. Anem leiten, einträglidhem 

4 in üd, in ber Ep. — IDienſie eine gute, yuberläifige 
Nordbänfer Kornbranntwein, M 3168) Ein möblirtes, heiibares | Möchin, die aud über jonflige 
ächter 1868er Maare, empfiehlt in ,—", Blafchen Zimmer iſt zu vermiethen Jempfehlende Cigenfchaiten fi ge» 
* JDommitanergaſſe Nr. 14, Ijmügend auswelſen kann, üb, 

A Kirschten, Markt. "IStiene hoc. in der Exped. (2909 35 


Drau und Verlag von Wonitad: Hauer in Win | 


burg. 
Hierzu als Beiloge: Allgemeiner Anzeiger für Das Königreich Bayern Mr. 28. 








——— — 


Würzburger Stadt: und Pandbote. 


Babnyüäge. 


Würzburg-Gamberg- Frankfurt. 
nlunft ». Franlfurt: i 
85 M. Berm. Säneljkar 2 U, Io M. 
Radım. 51 5 VL Rpenbs, Poſtzüge 2 U. 45 
MR. früh, 1 U. Witten u. TU 2OM. Ubends, 
un. %0 DM. born, SU.2 DM. 
=. 124 15 M. Nachta. Fi ; 
nach Bamberg: Courierzug 
Berm. Joſuaae 1 LION Na Er 
. Abendt. Ledalzug 5U.I5M. 75% 
ur St ee r 
hfunft v. Bam : Geurierzug 


— - 





4t 
uf 


z 
f 


Würzburg-Würnberg. 

ch Nürnberg: Echnelgug 
Poſtzuge IV. 5 M. früh, 
7 


Rats, .. 


ik 


ZagsneuigPfeiten. 


Das fol. Rriegswininerium bat werfägt, dab die durch 
ai 2 der Antführunge Deftimmunuen zur k. Berordnang oom 
Dlteber v. Ie. ambeiohlene Ausſcheſdung der Difistere des 
Beurloubtenftander ta feld: der Referve umb ſolche der Land⸗ 
wehr, au auf die Werte, Apotheler and Belerimärärgte der 
Beurlaubten: andes analog ti" Unmendbung zu treten habe und 
bi das am 1. Bpril d. 96. befichemde Wehrpfliiigfeitener- 
unig ale maßgebend zu eradtım ſei. Die Lanbwehrürzie 
überer Einetnnung haben in amaloger Anwendung der im 
Ariepe- B.inihertat Keftiipt vem 14. Febr. v. 96. gegebenen Ber 
finmungen forton bie Ehargenbezeihmung Neſtrve⸗ Landwehr⸗) 
Wlfifremizte 1. Kl.“, bie bisherigen „Landwehr: Mifihenzärzte* 
binge;em kaben die Ehargenbezrihnung „Referne (kandbiwehr-) 
Bifisenzörue 2, 81.* zu führen. Im gleiger Weiſe ift für bie 
fräbrın „LVandmwehr-Linteroetirinkrärgte" die Charginbezichnung 
eferoe. (Lendwehr · ) Bererimärärste 2 RI." in Gebrauch zu nehmen. 
infigili der Chorgerbereignnng ber Abminifrstioheamten jräke- 
ser Ersenzun: bes Benrlaubicnftonbes wird bemnäch beiondere Ent» 
lithung eriolgen. Die Ausiceidung berjeiben nad Mebrpfliätt- 
Rategorin, falis dieſelbe nicht ſchon vorgenommen wurde, ift bie 
dahin aub zufetzei 
Das k. Steateminifterium des Innern hat in Uebert inninnn; 
u mit dem Biſchlufſe des Bumbesrathes vom 14. Drumber 1872 
amd unter Beiugnohme auf ben Erlaß des Reikölaniers anf 
Grund bes Art. 10 der Mache und Gewichte Ordnung vom 
AT. Auguft 1868 Modfiehendes befiiwmt: 1) Die tm der Be 
Zomitmwahune der k. Rormal- Eihungetommifiien vam 19. Upril 
5* ugelofienen Goldmünzgewicte betreffend: Die unter a umb 


in 
das mal- und Bafjıngeiwict eimieimer Geldmwänzen, welde 
durch dem potifachen übdruck des Sterufiempels gelennzeibuet 
d, werden zum Sumägen im effentlichen Verlehre unzulöfſig, 
bie Abweidung von dir abjointen Richtigleit im Sinue 
des Diehr oder Weniger beträgt: bei ben Gridın für 40 Maut 
mehr als 4 Wihigramm, bei ten Stüden für 20 Wiert mehr 
als 6 Miligromm,. Die unier c aufgeführien Korma gemwicte 
— ielfache ber Geldmünzen, durch den einfaͤchen Ab⸗ 
des Präjlfionefirmpels gefenmjeihmet, werben zum Auloägen 
im öffemilichen Verlebr unzulöffie, wenn die Abmeidung von der 
abjeinten Nigtigteit deluber: bei den Sti din fir LO Wort mehr 
als 20 Wiligromm, kei den Erin für 110 M. mehr ale 40 
Ditigr, bei den Etiden für 20 M. mehr als 50 Milligr., 
ieh den Sfücktu für ECO WM. wehr als 100 Wihigr, Bei den 
Sräden für 1000 M. mehr ale 160 mr bei den Sit den 
fär 2000 Di. mehr aie 320 Wibier. 2) Tie in ber Belannt- 
mad ung der !. NermelEigungelommiflien vom 31. Dıai 1872 


Würzburg-Hürnberg, 


Knlunft» Närnbere: Ednelljua 
Bofizkge BU. 43 M. frkt, 5 U. ETW, Abentau, 20.9 7. 
In 8 Wleim. u d U. 3 WM. Aende heim: Perfonenz, 7 I. 
Würzburg-&unzenhauler, 
Ubgene roh Gunsenbaufen: Edneltup 2 N. 45 M. 
i n.45 M. Minde Radm. Daftiäge AU. frübu, 10 VU. 40 W. Dorm. 
Saterzuge 5 U. frühe. 11.80 M. Radın. TU.45 M. Abende Glterzüge 6 U. Früh. 1 U. 30 M. 


Samotag den 3 län; 1573. 


1 der Belanurmehung aufgeführten Gemidteftüde für] 


Würzbarg-Gunzenhaufnt, 
Ankunft u. Sungenhbaufen: 

IR. Mitt, Bolt, 4 U. Früh m. 5 arm. 

Gem, Zug 110 45 M. Nachts, 

Su. M. nu. N. Mitags, 
IV. Würzburg-dauda-seidehberg. 
Abgang nah Heidelberg: 

1a 4,50 M. Term, imur I. u. NC. ge 

Ude Bille ue haben inbei Geltung; Brrfenene 

ns u, 25 M. früh, 8 U. 25 WM. Born. 2, 
M. Radm. u. CU. 15 M. Abends, Gliters 

mean 15 WM. früh, EM. 10 W. irüb, 9 IL 
mprır ns idelben *8 su, 

nlunfit v. Heibelberg: © 

BR. x ii. w. 1, GL) Perſenenz SU.15M. 

‚Sec, 2U. 5:8, Vahn u OU.25M. Nichts, 
GSlterz 7 1.40 M. früy, BU HR. Sem, 
3 U. Nachm. u. 14 1. 15 M. Mais. 

Son vauba na Merthbeim: 

zug 7 U. 36 W früh, IM 12M, Mittegd, 3. 

Sm. u 71u. 60 M. 

B. Yauden, RA — 
OB. fruc uu. Mitt, 

8 U. 46 M. Rachn u. 7 U. Abende 

Voſtomnibirsfahrten nm. & f 

:3% U, Unteralterikeim 4 U, Rofibrun— 

Aeubrunn 41b U, Rimpar 540 U. Ab 


€ e&unbjwanzigiter Fahrgang 


—— Diebapparate für Flüſſigleiten werden zum 

am Öffentlichen Berkehr unimläfjig, wenn bei irgend einer. - 
won derjelben augegebuen Manhgrögen reine Abwridung son ber 
Sohgräfe fiatifjubet, weiche rbeiränt: bei Maaßgrößen von 1 
Lrer umb größerem Juhalt mehr ala "no des Gollinhaltes, bei 
Maaßerößen von O,b bie 0,2 Kiter mehr als 'ım bes Gohlin- 
halte, ber Manfgrößen vom 's und O,1 Btter mehr ala "ır beb 
Selinbalts. 3) Die in der Bılannimahung der EL. Normal⸗ 
eihungstemmiflien vom 15. November 1872 zunclaffenen Feder⸗ 
wangen für Eiſenbahn-Paſſaglergepäck find im öffentlichen Mer» 
lehr zulſſig, fo Tamge fie folgende Behimmung einhalten: * 
zum Zwecke ber Prüiung bie Peberwange auf der Xaftfeite 
geeihien Erwicten, deren Geſammtſchwere einmel etwa 10 Kilo 
gramm beträgt, das zweite Mal nahezu der größten Tragfählge 
feit der aage enifprikt, kelafıct, je darf in beiden Bähen ber 
Werlh einer ſolchen Henberung diefes Gewichte, durch weihe-die 
Weage entweder bei mertligem Unteridgiebe zwſchen der Angabe 
ihres Ziflerblartes und dem Werthe der amfgelegten Gewichte zur 
genauen - ingabe des Gewichtewerlhes hingeführt aber, bei une 
mertiicher Rbweihung von der richtigen abe ans Legterer 
Steliung abgelenlt wird, den Betrag vun 200 Gramm nit 
überjteigen.ä 

Die VBergütumgepreife für Eu quartierung marken dahin 
abgeändert, daß bes Aırar jür Verpflegung eines Salkafım 
(hitiags- und Abındfeft) 29 fr., für Cnartier über Mat 4 fr., 
wergitet, fomit für wolle Beipflegung pır Tag 38 tr. 

Eıfebigt: die I. mit dem Telenate perbuntene preieft. Pfarr⸗ 
firlle zu Reuſtadt a. A.; Reineriiag 1463 fi, 57 ie, er: vie 
I. pinteft. Pfarıfiehe in Langenzenn, Sek. Zinderf, mit 1206 fl. 

5 


9 te, Neinertra 
Erledigt: die Behrfielie für Mathtmalit und Phyfil an ber 
Kerr — ———————— bie Euer bei 


GEewirbſchue zu Ingolkadt; 
ter !gl. Reglerung von Okerbageım. 
Deffentlihe Cibung des Etadt; Wagifirates 
Würzburg vom 4. Mär; 1873. (Borti.) Bewilligung 
eine Briudes um Auloflung zum Rranterbienftksien-Infiltat, — 
Votdzug des wichterlich verfügten Ürrefies einer Ferderung an bie 
Eicdifofie. — Schreiben am die f. Eifenbalnkchdrde wegen Re» 
aratur der Mauer des Vertbacherbachet im Curliinbaibetie. — 
erleitung elebigter Stipenkien der Eartorivo'iken & tifiung. — 
Terlkiag für die Verleihung der von Fran Sabina v. Edmitk 
prfiifteten Pröbenden an arme Stamlentöchter aus Würziurg. — 
Bersheilung des Legales des verfinıkenen quiercittn LE Gymnas 
fiolprofihfors Soieph Sémilt on 2 ame Edreitere Witwen. — 
Viitiheilung einer h, Regierungs Enifhlichung, das Vorfommem 
wiitiger Joiben Ip Malliften bir, an die Polijeiinipeliion zur 
Richerche. — Georg Lolkeimer und Wiliwe Urfuta teher tr⸗ 


10 %, Dr, Vera, 


Benrilhter 





galten die Erlaubuiß zum Wirthfhaftebetriche. — Wusnelung ala anfgelÖR and biefen Srief ala Mbfäichahrief betrachten folle 


von Verehelihungsjeugniffen für Metzger Leonard Graber und Die Wette aber war gewonnen, ber Preis 
(Stlus folgt.) große Quantität Champagner unb ein — gebrogenes 

Herr Eaplan Foh Ad. Nüger im Unterſtelnbach wurbe als j her. 
&ssperater nad Theinheim, Herr Pfarroitar Irledrich Reßbach deß etwas wergät. Die Geſchichte wurde 


Sattler Bernhard Bauer, 


in Faulbach im gleicher Eigenſchaft wa Unterwiltbach ange- 
wieſen. N 
Regensburg, 5. Mär, Die Thäter des am . 


dweiger Riedi im Sanberedorf verübten Raubmorbs find emt- jweilen au 


in ber Berfon eines früheren Schäfers borifelbit umb eines 
Soldaten von einem in Pngelftadt gernifomtrenden Wegimente, 
Beide find verhaftet. 
Auf der im Bau begrifienen Eifenbafulinie Augsburg 
siftabt werben folgende Stationen errichtet werben: —* 
Auflaffung der Station Stierhof), Friedberg, ng, 


ebach, Aichach, Radersborf, Schrobenhaufen, Niedrram- | Rein 


bad (feiner Zeit Probfeld) und Iugolftabt. 

Die Stadt Augsburg ift im Begriff eine vlerproj. Lulelhe 
Anleihe von 1,100,000 Thalern zu fontrahiren. Diefe Schuld 
oll, mit dem Yahre 1874 beninnend, n 55 Jahren getilgt wer- 
en; für Bersinfung und Tilguung haftet bie Gtabtgemehube 
Augsburg Behufe Effehtuirung der Anleihung werben 5000 
Obligationen ausgegeben, nämlih: 15000 Stüd & 400 Ehlr. = 


1200 Mart, 1500 Stüd 4 200 Thlr. = 600 Marl, 200 Städ}eimer 


4 100 Thlx. = 300 Marl. Die Zinfen werden balbjährig (am 
830. Juni und am 31. De;.) bezahlt. 

Minden, 6. März Heute Nadmittag fand bei @. WM. 
dem König große Tafel ftatt, am welder die Königin⸗Matter, 
$rin Dtio, fümmh: Staateminiiter, Staatsräthe die hier 
anweienden Reicheräthe zc. theilmahmen. — Na hieher gelangten 
Mitikeilungen find bie Berathungen über die deutſche Militär 
firafge-ihise dnung in Berlin vollauf im Gange, umb es durfte 
Im Hinblid arf die bis jeht gepflogenen Berhaudlungen wit un- 
wahrjheiniih fein, dab das in Bayern ſeit elmigen Jahren be 
fiehende Miittärgeihwornenperfagren auch in dem neuen Ent 
wurfe Asinahme finden wird, NR €, 

Diehrere angejehene Rauflent: und Fabrikauten in Tpirimgen 
und Sachſen, welde einen befonders lebhaften Handelsserkchr 
nach Span en unterhaiten (Bewebe aus Wollen, Leinen umb 
Baumwolle, Slasjahen, Porzellan, Spielwaaren und kurze 
z.. beabfichtigen eine Bitte an dem Neichstanzler ım richten, 
damit dieſer ein Kriegeſcheff zum Schuge ber etwa bedrohten 
deutſchen Yatereifen in die Ipaniihen Bewäfler abſenden möge. 
Daudlungebriefe, welde von deutihen Rommanbiten in Barce- 
Tona, Gasir und Malaga am biefize Häufer fommen, melden 
daß zwir bisher die äugere Ordnung in dieſen Städten ned 
nicht ernitlich bebroßt wurde, man aber eine Herrihaft des B8- 
beis und dann eine Berrogunz der Berfon und des Eigenthums 
zur zu bald befürhen müffe Unter folhen Umftänden And 
Wanreniendungen, welche jest aus Thüringen nah Spanien 
en folfren, ſchleunigft anrucdbeorbert worden, mund die Mgenten 

ben ſpaniſchen Seenädten haben Auftrag erhalten, ihre Be- 
{Hätte moglichtt zu Uquidiren und ihre Waaren zum Forttrans: 
port wenn folder mörhig fein ſollte, bereit zu halten; daß hier: 
ei das Erſch inen einer ober einiger Corvetten im dem genannten 
Höfen dem deutſchen Jutereſſen ſehr er ounſcht ſein muß, ift ma- 
aweifelgaft und man wünſcht daher, daß dies bald geſchehen 


möge. 

Eine Standalaefhihte, ſchreibt die Trib.“, Die gegemwär: 
tig im Raffel von Mund iu Mund geht, verdient auch im weite 
ren Rreiien befannt ım werden. Graf S,, Hojutant eines hohen 
Herrn im Raffel, befand fich vor einiger Zeit im der Geſellſchaft 
eines anderen Offtiiers, und das G:jpräh Ientte fih and auf 

eirarh-u. Der Here Graf iprad die Auficht aus, daß nichtä 
tr fei, af eine fteinreihe Erbin heimmfähren, unb propo⸗ 
nirte eine Wette, daß er binnen acht Tagen mit einem Fraͤulein 
BD. verlobt fein wolle. Die image Dame iſt bie Tochter der 
Wittwe eines früheren Spielbantpädrers, umb ber Herr Graf 
war der Meinung, daß es ihr bei einem Bermögen ven einer 
alben Mitten hauptſächllch darauf anfommen wirbe, einem 
ann von Titel und Rang ihre Hand zu ſchenken. Die Witre 
wurde angenommen, ber Graf begann frine Bewerbungen mub 
ber Eindrud, dem er auf das Herz; ber jungen Dame machte, 
war aud ein jo günftiger, daß er innrrhalb der jeftgeichten Z-tt 
feine Verlobung mit Fräulein B. antündigen Tonne. Raum 
aber hatte ber 
feine Berlobte einem Brief, worin er vorgas, erh jeht erfahren 
zu haben, dad fie die Tochter eines Spielers fet. Rimmer wärbe 
er mit eimer folgen fi wermählen, weßhalb fie jcbe Beziehung 


| 


(Wiener im Berlm, 
‚in Münden, T) den Gemeral-Staatsenwalt Dr. Schwarze in 
: Dresden, 8) den Obertribunalratk v. Binden in Stuttgart, 9) 


err Graf feinen Zwed erreiht, fo ſchrieb er am! 


war geweien: eime 
üdchen⸗ 
wurde ihm in⸗ 
bar und brang 
fogar zw den Düren des Raifers, der eime Unteringung anorb- 
uete. Am 27.0. M. wurhe über den Grafen ©. ein At 
gericht gehalten, und wenn nem dem Ergebuiffe desſelben eiuft- 
uiäts verlantet, fo b bog bem Herru Grafen 
einige Zeit die Luſt vergangen fein, mit ben heiligſten Ge⸗ 
Tapien es lel zu 
en, 


Die Freude des Grafen über feinen 


menſchlichen Herzens eim fo frewelhaftes 


Berlin, 6. Mir, Etwa 400 Lleimere Droſchlenfuhrherren 
fahren ſelt heute Mittag wicher, und zwar nad bem neuen Tarif 
Gtirafburg, 2. März. Der „Straß. 8." meldet: Die 

im unferem Preife uummehr abgeſchloſſen, und 
das Refultat, Dant den Cautonen Martolsheim und Barr, if 
ein bebentendes günftizeres als im vergangenen Jahre. Der Ean- 
tom Gälettitabt figurirt in höchtt Mäglicer Weiſe mit wel taug- 
lien Iodinidwen. De gröfte Theil ber Ah Stelleuden erim- 
werte an Fallſtaffs Rekraten und war durchaus umtauglic. 

Meg, 4 Mär Fer ben Umbau des hiefigen Bahuhofes 
if, wie die „Big. f. D Lothr.“ meldet, bie Summe ven acht unb 
{ben ion Thalern ausgeſ ⸗ijt. Es follen mit dem Ber 
fonen- Bahnhof eim großer Militär-Bahnhof und große Bomben. 
feſte Militär Proviautmagazime werbunden werden — Diefer 
Tage fanden Bermefiungen fatt für bie prejıktirte Eiſenbahn 
Meh · Saarburg. Rah dem wriprängliden Plan ſollte die Bahn 
von ber Station Remilly aus bei Berthelmingen in die mene 
Saarthal Bahn einmänden. Die lezten Bermeflungen fauden von 
Elufingen aus nad Mitterähelm fatt. 

Deutihes Heid, 

Berlin, 4 Mär) Im den zufichenben Ausſchöſſen bes 
Bundesraths iſt geRern der Entwwf des Münsgefeges allerdings 
durchberatben werben; damit ift aber biefes Borftadium der Mn, 
5*8* noch nidt erledigt. Mit Dem Meferate iſt ber badtſche 

räfident der Finangverwaltung, Eüftäbter betrant geweſen. Das 
Hanptbebenten richtet ſich gegen biejentgen Beftimmmungen, welche 
dem Feingehalt bes Silbers betreffen Es follen zu biefem Zwecke 
no techniſche Gutachten von Sahweritänbigen eingeholt werden, 
— ein Umitand, welder jedenfalle die Abficht, den Entwınf Sei 
tens dee Bumndesratges bis zum Bufammentritt ben Reichätager 
an den (egrerem gelamgen zum Laflen, in Trage ſtellt. Im Wit 
terem war man amd barüber verichledener Meinung, ob nicht in 
ber Stüdelung der Mäusen infofern ein: Menderung anubahnen 
fet, dab der Abſtand zwiichen ber mnterfien und nähftfolgenden 
Stufe nicht fo greß Sei, fo daß der Gefahr einer BWertheuerung 
borgebeugt werben !dunte. Pier und da wünfdte man nament- 
lich eine Zutigeniue zwiſchen 1 und 5 Mark, zoiſchtn einer 
halben Mart und der höcften Widelmünge; es war bie Rebe vom 
der Hucprägung won Amanzig-Bfenmrgääiden. Die Ausprägung 
von Nidelmünzen im Mügemeinen fand DBeanftandung und ſollle 
noch dur techniſche Begutachtung entiieben werben. für bie 
Prägun; von Drei Merl Stüden (alſo Beibehaltung des Thalere) 
Hat fi wicht eine Stimme erhoben Endlich unterliegen bie 
Beftimmmngen über bie Ausprägung Seitens Privater mod wei⸗ 
teren Grvägungen, woraus erheit, bab zur Tertigfiellung bes 
Entwurfs —— mod längere Zeit erforderlich ift. 

Berlin, 6. Mär, BDelamntii ſoll für die Borberatfung 
bes am 28 Januar dem WBundesrathe vorgelegten Entwurfs einer 
dentihen Stra’prorchorbuung eine Rommiifien vom 10 herdor · 
ragenden Juriften eimgefegt werben. Der Husihuß jür das 
Zuftizweien hat im ſelnem Derichte über deu Eutumtf, dem er 
feine Zuftiermung gibt, folgende Iuritten füc erwähnte Kommii- 
fin vorgefhlagen: 1) den Bräfidenten Dr Wriebberg, 2) den 
geh. Ober Yuklıratö Dr Förfter, beibe in Berlin, 3) den Uppella- 
tions: Biiepräftdenten Mayer im Iuherburg, 4) dem Profeffor 
Dr. Zathariä in Göttingen, 5) ben Rechtsauwalt und Yuitimwark 
6) den Appellationsnerihtsrath Staudinger 


den Oberappellationsrarh Im vaf in Darmftabt, 10) ben Ober» 
Staats auwalt Mittelftäbt — 
Uusland. 

Franfreich. Berfailtes, 6 Mär. Im ber Rational 
Berfammiung mu be bei ber er ber —— de 
Entsurfs der Dr-ifigerfommifkon ein Amenbement von Yabafı 
fetiöre, wonag Therẽe gegen driaggliche Bifige fein Beto ein ⸗ 


3 
] 
) 


93 gegen 149 Btimmen abgeichnt. Write 2 warbe mit. äche, Hänorrhoiden, Wafferiucht, Fieber, Schwindel, Blut 
480 —2 S immen when Ein Amendement Bel! Au fteigen, Dgrenbraufen, Uebelteit und Erbrechen felbit während 
eahel’s befagend, dae Vera därfe mid auf Berfaflungsgei:ge am 
gewendet werden, wurde an bie Rommilfion wereiclen. 

Portugal. Lilfeben, 6. Die amtlide Zeitung ver 
Öffentlicht ein Decret, weiches Die Reſerben einberuft, Eertificat Mr. 75,877. 559 Wienerthorgaffe, Ofen. 

Spanien. Madrid, 6 Mär, Zwiihen der Megler 28 Februar 1872, 
ung und dan Madilalem hat ih eime Anncherung vollzogen. Seit 26 Tagen habe ih die Sottzefandte Revalesciöre allein 
Wahrſcheiulich fommt eime Berföguung zu Stande. Es eht ; gemoffen. Diefe adttlihe Gate der Natur hat bei mir fm meis 
bie Abfiht, ein Berfögnungsmintitertuu im bilden, worin die‘ ner ꝓer weifelten Yage, Wunder gewirkt, weshalb ih feinen Ans 


Kam Dich, falls er bei ber Berathuug das Wert ergriffen Habe, Can Unverbaufichfeit, Berftopfung, Diarrhöen, Scählaflofigfelt, 


ber Schwangerſchaft Diabetes, Melancholie, Abmagerung, Rheu⸗ 
matismus, Gicht, Bleihfurt. — Mursug äus 75,000 Eertiflcaten 
Über Genefungen, bie aller Diedicin widerftanben: 





 Rabdifalen durch Fiquerola, Rivero, Moriones mad Perales ale. ftand nehme, diefes Deilnafrungemittel bie zweite Offenbarung 
Dinifter ohme Boriefenille vertreten wären. für die leidende Menichheit zit mennen. Diefe föftliche Ravales- 


urkei. Konftentinspel, 7. Mär. Se wird der-} ciöre hat mic von einem fehr gefährlichen Lungen- und Luft 


| Pi. der Sultan beabfigtige, das Sroßpejirat anfjaheben, an rößren-Katarrh, von Kopfſchwindel uns Vru betlem mung defreit, 


einer Statt einen Kabinelechef zw ernennen, bie Iiniferverant- die allen Dedieinen Jahre lang getrogt. Dieie Bundergobe der 
wortlichteit eimufagren und fid in berändigen bireften Beıkchr, Ratur verdient fonad das höchſte Yob und kann der leidenden 


mit allen Miniſtern zu fegen, Menſchheit beſtens angerathen werben. 
Nußland. Berersburg, 5. März. Der Gefepentwarf, Florian Köller, 
welcher Die allgemeine Vehrpflit im ruſſiſchen Reihe einführt, 8. K. Militärverwalter in Benfton, 


—— ze ne a * — der a art pe Pie 
enftzeit bei der Armee bet: ahre, wosen 6 tahre au i . 

dem Dienft bei der Fahne und 9 Jahre auf die Referne entjallen ; — an Wii, cr a on —— uk 

En CH Jr Milka A ig: 0 Spk 

ctiod enft un abre erue); diejen exſonen, welde: [1 ı & 

einen —E ab elotrt haben, ıyun ein halbes Saar z er. - büden ven Ys Pfund 13 nt, 1 Bund 1 Ste, 


5 d1 Ir. 27 Sgr., 5 Bund 4 Thlr, 20 
unter bem Gewehr. Diemft. Die Referaiften werden bis zum 36. 12 Pfund 9 Thir. 5 Sır., 24 Shund 18 hl. — —— 


Lebensjahr einberufen. ciöre Biscaiten: *28 ä N Ne & Sar. und 1 Tote. = 
„ —— Revalescii !oer und Tabletten 

Sörfenbericht, Brantfurt, da 7, Wir. 12 afın 18 Sgr., 24 Taflen 1 Thlr. 5 Ser. 48 Zaffen 1 
Die Geldtnappeit an fid) ift zwar als ein Aberwundenr Stan, 27 Ser, — Zu beziehen durh Barry du Barıy & 
punft jw betragten, doch hinterläßt diefeihe mach gewifle SYatten| Eomp. in Berlin, “178 Briebrissirrafe, und in allen Städten 
am ber Börie. Dafielbe in van dem lmmohtjein des FR. Ehlers, dei gutem Mpotäeferu, Droguen-, Speierel: md Deltcateffenhänd« 
das getern bie Börje befhäftigte, zw fagem. De Börie wurde irn Im Würjburg im der tal Oofaporkete, Adler, Mroucne 
dur diefe beiden Diomente mteder einmal am ihre Sterbligtett und Bfeuenapothefe ; im Kiffingen: tal Hofapstuele; in Wün- 
erinmert. Daraus ertlart fh am die Zuradhautung, die AG Ken: Iofeyh Meiber. 1401 
* — — * ‚gend wage, —* die &d Andof Mosen Amon n y In IDDTDN. Nm 
en a ne mat jel autt werben fan. entwide 

im Gegentheile heute wieber etwas Kau oft für eimjeime I N 0558 DIH- ı 1] I mn N 
ee ya Felge beren ECredit böyer gingem.; empf u bet —— au fonehl zur AUIDONG 
Gtastebahn daytgen giugen anf das Gerät einer nugünfigen | von Sinftituts:, Bäder: & Sptel:@mpfeblungen, 
Dre Be Bay ale ya hen So Oehaätit, & Qmpfehlangefarten —5 

3 * 
— des — cn hen er ** —* —* ———— Stellengrs 
Esursaufb: rungen auf, — « . : Ä B en, milienna ı en 2c. n 
20 0 oa en Prampte Bedienung. Diseretionin allen Fällen. 

— — De ———— nn Infertions Bufträge übernimmt unter den leihen Eonbi- 

— [} 5 an .— 4 ‚ i - — 
ena Fed or und Berliner Bentperein ehr ger! Hanen wie das Panpt-Burcan ſelbſt fur Binz uud 
tagt. Umgegend meine General, Hyen ur 


15 
5* 101 Ye bey, 4atla 10046 Den, ebrüder Scheiner i 
[fe WORTE ne | Herren Gebrüder S ia Würzburg, 


G G. 
16% ®, Bayer. On 27% bug, neme Fi 114%, be! 
Insted-Gumyenbauin d 7 ML. 14% 8, 
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—— BR, ER Todes-Anzeize. 
riedriched. — eu B—I kr., be: Gott dem Allmäciigen Hat es im Teinem unerforig- 
D) 1 kt, 10 RE: 9 RB im, 
—* H 4 —35 —*—* 2 fl. . Rarkiluffe ae of heute Vormittag 11 Uhr 


te, ern immigftgelichten und unvergeßlichen Gatten, Bater, 
26..Gthde Of. Bl al nk, al, Gemische 11 8-08 Sreder, een. Stone und Dntel 


D fr., rufl. y te, böre.-Chalı — fi H 

- , Deus moon 2 Ka ae a errn 

te de Peter Reitz, 
Beruntwortligier Rebaftrar; dr. Beand, Sraatflöker, 





in feinem 57. Bchensijahre, nad Sarzem Srantenlager, 
# verichen mit den heil. Sterbjatramenten, zu Ad in ein 
beſſeres Ienfeits ab serufen, 

Yademı wir diefe Trauertunde allem unferen Ber 

Greunden und Bclannten mitıpeilem, bitten wir 

m frammes Undenfen, für ums aber um flille Theil⸗ 
nahme in nameniofen Schmerjen. 
Eitwann, den 7. Mär; 1873. 

ftrauernden Sinterbliebenen. 

an Derrbigung findet Sonata, Nagmıttag 8 Upr 





Allen Kranten Straft und velndzth ohne 


„Rovalesciere Du Barry von London.“ 
le Aer zte und Hotpitäler die **— 38 


-, MBrufte, Lu “, r , : 3 „I 
fen unS Nenliten, Kekrieh, Bamahea Ak oe‘ DOOLCODDOOO 














Damen-&onfection! 


Don meiner Einkaufs-Neiſe zurüdgefommm, bietet mein Luger die 
gran Auswahl in Jaequettes, Talmas, Gilets, Negen- Mäntel 

Zuch, Seide, Sammt, Nips und Gachemires bei befannt 
ver billigen reifen. 


Joſ. Oppenheimer, Blaſiusgaſſe. 


wollene und gewirkte, auch für Kinder, ſchwarze 
MIES, Zeiventoite, Sammte, Hipfe un Gade 
mires für ag Zunigues und Jaequettes 

empfiehlt billiaft 


of. Oppenheimer, Blafinsgafie. 


Strohhüte Eckerts Garten 


für Herren, Damen uub Rinder, werden gemalhen, gefärbt Br BR uncener 


Katholischer 
‚| Bürger -Verein. 














nach ueneher Form mmmgearbeiter. Dee a: Perfammlun 
J. Rütti er. ji wenbräm empfichi!, Diemötag, 11.März, Weude S lie 
3251 vorm. #. Hehm, Eihhorngafle. ı ST täglih und abet im Gaalt des 
— FE TE TEE De hiegu ergebenit ein! Platz ſcehen © 
Shiring, Chifon, Hadapolam ei. | NEE Autius Teod.|,, m en 
(Eifäher dabritat) em, fichlt digien Bılz ſche Vranecei, |tger * dar Saft Melsgrida. 
Bundſchuh. Serutag, den 9. Mir | bei 1 
a a a ana rar Bann na nun Üetillerie-Menfi. nn 
— 3 — 2 — —* — * —* er 7 ä N [a Anla 8;* 
ift Wamilienverhältniffe wegenltiger Gärkwer geiuht ven an ch su 98. 
unter zunſtigen Bebingungen zu M.J3 . Walter. Woft —— 
vertaufen — Walter. —— (Georgen Swan, Dan ch. | — 






2a) Eine ſan⸗ Stattung (GrOSSes Concert.: A — 


„ai iu we Geſchaſte un re * ——— Feen . 
tes, rent 4 mit | Auijcgerzimumer eh u ; — 
— ——— Mage baren, ik wow i. Mai ab bil Saudſchuwuſcherei. — * 

guten täglich 7 


> ORDER UIRR 


ER Age ter Geighftilage, injlig jm vermirihen burd i Me Sorien Biage-Handihuh | wi 
—* —* son hier viti⸗ V. — Walterf.twerden auf dar Sahne ge würden an ein 
an afen burd int promenmabt. — share bei Weugekauen 
—— tte Müne, | 
m. 3. Walter. Zwei zum) gut erhaltene, val-}3237 3a) Bühsafle Rr. © 


* ſehr rememmirte 
% ein a ee 
—— 5 78 X 





kändige Garnituren Meit: | —— — Stecherei. 2 
Eug baun ein un neues)  Wefipartyien von ut 3267) Mor Ennutag * 
—— vr 
aum neh Stange m. 
er * er (Pertaufe i@ ie ernten er N Ha 
auicn Dermann Scheuer. - 2 ze) 
20) Bwei Sogis, je 7 Zim vert 260 | Eine gewandte Rein 
fenfige Wrforberai em, 3. Walter. | Zum Stichen wo — — 


—— Ordvnnanz⸗ 

a rmoniemusik. 

Beilage u. 2. Gtod, in jhön- FT —— erfahrene, wur braec 
Bage dee Stadt, wu any Beiuttaubeufcchſet Brnjcame Rrucrergaffe RE.2, — — 








ermi * beider Sorte ſtud ben bet | in jowic ein Haus h 
en 
MB, vvendaſelbſt Stallung | ſtraße 6. (3239:3@ 1396320) Um zu räumen) Yackı —————— von 
zu 3 erben ꝛc Haft der Unterz eichnete Düttwersgafie m 


— ns 
— —22 Ein eifermen Bche- Iyg, *8 
arzahlung den Me Ex 
iit serlanfen 5.! teäitiger Runge, 
2a ‚bradheree ale Kr. | Fasern * * witeine und gut Serhaltener * 
die yoK-| viht. Durterdertraße.®. 22 neu, (plierbögen dam ıwerjdpicbemen Bi, win ande 










ige — son) Auswanderer befördere ia onen; ferner einige Lei⸗ 
ge ſo fort ju ver: —* 2 N nnd nad Affen 5* züge, —— 
s Dur über em Yändern, Snap arten und je " ar; Fine Badwanne ik jur be 
mM. 3. Walter. ®. ©. Fuche | Sränieafien. faifen. Nenbauberg 14, Re 
Yulinspromenabe. 136) am Odienplag. mM. St anf. Iterhaut, 2 Gt. {6} 


NE. im db. 
Yan 











nicht abgehalten werden konnte, ſo fell derſelbe hekimmt 


Donnerstag den 13. 


0000000000000 0000000000000 00404 


Befanntma 


Da in Folze der jo umgänftigen Witterung ber Saatfrucht⸗ 


ung. 


arkt zu Gemünden am anberaumten Tage 


März, 


Morgens 9 Uhr anfangend, 


ftattfinden und zwar felbft hei regerifhem Wetter, inbem m 

> fämmtliche untere Mäume »:6 Aathhauſes jum 
Für Diejenigen, welde ſchon fräßer 

wollen, ift dies won IR 


— an ermögligt, ba ber 
halle des Rathhauſet 8 e 


wahren 





empichle weiße BER; 
Eorfetten in großer Auswahl. 


Pplatz ſcher Garten. 


AÆorien Sonntag: 


Grosses Concert 
von ber ua „Bonucorbia’ unter Peitung ihres 
apelimeifters O. Sollederer. 
I. und IL Wtheilung Streich ⸗Orchefter. 
III. Kptheilung Diechmnft. 
Ausgewähltes Grogramm, barantır: 





| 
| 
| 


Duverture ;. Op. „Das Waltentinb“ won €. Litl. 

YGetpourri, „Der muftaliige Stedbrief“ won DB Hamm. 

Eutre · Act . Op. „Bank“ von Gounod. 
Kram 


Duperture En „Der treme Giääfer“ won 
gramme werben am ber Caſſe abgegeben. 
Anfang 3 Uhr. 
Zu eimem gütigen zahlreichen Beſach ladet frexudlichſt ein 
+ Feimeis. 


Strichsausſchreiben. 
Am Montag den 10. März ds. 36, 


Bormittagg 9 Uhr beginnend, 

werkeigere ich zwangsweife gegen Daarzehlung im der Mutliond- 
er Grauzistanerplag bahier veriieheme Mebilten, als: 

Eidgere wit Suhalt am Parjelam, Vaffeeferwice ıc, 2 Ranapıe 
mit 6 GWefleln, 1 Kamtenil, 1 Klavier ügel), werjichene pe · 
fiete und lafiric Särknte, Näb- und Kachttiſchen, 2 Mhren 
(Requlatsren), 2 vollftändig geritete Betten wit pol. Bettftäiten 
and 1. Sebermatrage, 1 pol. Doaltiſch, 3 Spiegel, 1 Epiegeltiih, 
3 pt. more, 2 Shreibtiidge, 1 Spreibfekretär, 1 pol. Bäder 

; Bilder und 1 Eisihrant. 

ben 5. Mär; 1873. « 


jegrauf, 8 an 
u Eu der, Subiitut deu tgl. Ger Bil. Meikig. 


Belauntmachnug. 


Nachdem die Fafſienen der ſür das gahr 1872 iugegum- 
a⸗Alalrentenſteuerxfichtigen vom Sieunerausſchuße gepräft 
E —* ar gr ——— — y- rg wier® ar 
j »,.j0. liegen bie Steuerl zur Einfigt ber Beige 
ligten vom Montag den 10. Ifd. WRts, beginnend, 
14 Tage lang im Sige bes Unterjertigien LGfabtrentamtd anf 
und. önnen, Retlamattonen gegen bie, Gtewranlags,, gleihias 
von sbia:aı Termine an beginnend, i al, einer unerji ed · 
* Selft von 30 Tagen. catweder ſchriftlich oder mündlich hier⸗ 
2 racht „werben. 
Wütjburs, am 7. Mär, 1875. 

Königliges Stadtrentamt. 

vepfl. 
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unmehr für dieſen 
Fragtumfag eingerkumt wurden. 
eahen wer Sid: mit Gautfrnit, 


Fall, nit bios die Wanghalle, ſoudern auch 
Rartoffelu ıc. im Gemünden «inkellen 


Rang: Mangmeifter Braun; Becker beauftragt ift, ſolcht im ber Bang: 
ie Commifjion für den Saatfrucht: Markt. 
GHHHHHPHOGHHYHORHHS 


.., 


ir Communikanten 
: & Mipps:limhbänge, Mulls, Plane & Wattröcke, 


| 
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1 
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3366) Hür eimen wilenbanme 
38 ii ein guten Uni⸗ 
formrod ıu verfanfen. Bronne 
bachergafſe Nr. 37 ner.a 


“.. 
A. Rügemer. 
000044 
Handeisschule in Hiltenberg allain. 
Berinn des Sommerfemekers am 21. April a. c. 
Worbereitung für den kanfmännifcen Deruf und jum 
Freiwilligen &yamıen. 
Venfisuet ir iehr gefunder Lage. Mäderes darch 
H. Trotter, Direktor. 
9999659694 
e 0 a gem 

3213 2a) Ein Junge im slinee en; 

Zagioıa —2* tein- Zhie wermielgen Sternhof Rro. 

dructrei cxlexaen bei 4 We un ER 

Fecrd. Berst, *58 m Hefe 
It. Urkelt. gertens if cin Bauplatz um- 
ter güniecn Debingungen zu 
ER) FE jvertanfen ih du ber Kup. 
Zadnerim |,.6) ein — 
für ein hiefiges Kurz u. MWeih- |bewai usı Daft wird in der 
manten Brimäft gefucht. Sole, Mühe des Marktes zu mieihm 
welde mit der Biauche dertraut geſaat. Ratharinıngafle Rr. 9, 
find, erhalten bem Barjug: B ©. 

Franco Offerten sub ET — 
LOB beiergt Die Mrpebitien!5222) Geindt wird aui’s Ziel 
bs. DI. (3241 3a cine verlaſſige Hinderfran. 
3254 2a) Yär_ das Eamptsi je m) 51— 

{ R x be x 4 
eines auswärtigen bedeutenden Ein ——— um as 
Fabritzeigäitss wich.ein jüngerer bas —— — 594728 
tüdtiger Buchbal peilmen. MEN. in d. Ep 524728 
hoher Galairirung emtweher jr] Wer ca. 3 Worgen {wurde vom 
fort abe: yer 15. Woril zu cm Greiſel bis Eidhornplag 
gagizen geiuht. eine goldene WBewjche gefuw- 

Dil unter A. IM. Wir. |dın. Näh. Kahengafſe Rro. 8, 
& übernimmt die Erpe- über 1 Gtiege. (3268 
Bitten »6. BL. ——— — 
— * ie «gen, »as gut lochen fan und 
3288 20) 9m Band ME alien bäustigen Wrbeitem 
Bbehielrechuen winjät Ser) yigig umterjieht, wird anfe Ziel "' 
man» von eimem hierin praltiſch * AR an ute Jen atffe '! 
Griahrenen grändfidien. 
eit. Hurhhel Bären Leine Meibin. 

Wir. 100 sejärdert die &p hornftraße Mr. 32, 2 Stiegem, 
pebition de. BL. reut 

3252 3a) Ein Haus in beſter 
Sage ift zu verkaufen. 
Näh. in, der Erp. 








Für Communikanten!! 


Weißen glatten Mol, Battiſt, Nanſoe, Alpacca 
S Eachemire zu Ueberwürfen, glatte & geftidte Tafchen- 
tücher in Leinen, Battift & Linon, neue Garnituren in 
Kragen mit Manfchetten, ſowie reihe Auswahl in 
Myrthenkränzen, empfiehlt zu ganz beſonders nilligen Preiſen 
Heinrich Frank, 
Domftraße, Ede Sternplab. 


Für Communikanten 


empfehlen unfer reithaltines Lager in 
Mouſſelines & Organdys, 
weißen und ſchwarzen engl. Alpaccas, 
wigen &achemires 8 Nippfen zu Heberwürfen, 


. ſowie das Neueite im M 
Chemifetten, Stickereien $ Myrthen⸗Kränzen. 
Be. ____ om 8 RSapWern 
— Norwegiſche Schneehühner 
— — t t ; fi in der Delik 
Beſte Berien ce gene a heute friſch ein in der Delilateſſenhandlung 
N 3. I. Reich... 


. — IEE ee > Eine Zungfer wird geſucht. PanrAlı, wg 
— —— * —⏑⏑ Iofert Zündhölzer, 

er gem a RN — Ne Stellen. KAbdinmen werben fürimmmbertreffliche, 90cr in 
Ein - Nummern in ber und auswärts geindt. R. —* a fl. 36, de, vWer im 
> gebleicht & unge: ji 3. Berg, 5. DR, de wahnihattel ä f. 44, m. 


Be 


_—  bleicht, ächt Wlam mb [üjtrede Men Di here ee 
— türtifchretb, 325032) 120 Seräffiammern | Mingler, Gindeuheisrape, 
* ⸗ 2 * 
I reine ſchöne Maare 1 fauber genrdeuetes cijernes — N 6) 


empfirhtt er A u men 
. Schmitt, Vierröhrenbrunnen tin" tus werden 2 tüch:] 10° 2%) 10 bis 12 tüd- 
"Mltige Schloffer geiuht von tige Zimmergeſellen finden 


— ren © dauernde Beichäfti 
Srifchen Blumenkohl und Kopffalat empfiehlt Söiofermeifee. | rn, Kreileden, 


Anton Minoprio,|10—12 Colpsrteure] 3immermeifter, 
Hofftrafe und Fiichmarkt, werden gegen hohe Pro-|3251 2a) Cogieid oder bie 1. 


F viflon ge! ucht. Näheres | April fd im jhöner Lage 
Kinderwägen Bachgafle bei Refaurateur|jirre Fimmer an ein ober 
du allen Größen, warben and Baconın, von Bfl. au bis zur fein, WVohlrath. (3084 | zwei Herren zu vermiethen. 
Ren Sort:, empfichle Ya 1. Sypotgel yothe Rah. im der Crp. 
. Hrapp, werben ca. 4 fl. fofert 
2a) Metallmaarenhandiung, Scmumesftraße Al.Johme Unterhändier amizunchmen | Bimemer iſt in jchönfter Rage 





vermicthen. Bu erfragen Se 


Whöbelarbeiter ſucht Eine Köchin fu t eine Bus. ie x “en bie *ꝛ 
7 hanniterplak Rr. 3, 


3273) @ifelcin, reiner. |süfnene N. ind, (3279 ditleu be, DL. (817 


Berein 
der chriſtlichen Mütter. 


Morgen wer beulf 


vn Nachmlitag 4 Uhr 
ran * A in der Pfarr: 


Hofmannsgarten. 


Melne men hergerichtete Regel: 
bahu bringe ich dem hochver ⸗ 
ehrten Publikum zur Unzeige; 
dieſelbe wird Seuutag den 9, be, 
eröffnet werden. 


Eugen Sestzuiovsky. 
Hutten’scher Garten. 


Morgen Sonntag, den 9. Mär; 


Artillerio-Musik. 


Anfang *s4 Uhr. 
Ergebeu® ladet Kiezw eim 
A. Ruchenmeißter. 


Schöne Mainausfidg: 


Morgen Sonutag 
Harmonie Musik. 
- Tro 


Mainftrand, 


Morgen Sonntag 


Quintett 
mit ausgezeicgneiem 


Repperubarfer Bock, 


nebft qutem Bier un ge 
backenen Fiichen. 
3292) St. Fürter. 


Mumüble, 


Morgen Sonntag: 


Grosses Concert 


ie Saale, 
wow ergebeun eimladet 
5: E 2"3 





Föhnſche Brauerei. 
Moraen Sonntag, den 9 Mär, 
Harmonie-Husik. 


Reftauration 


Schwanhäußer. 


Morgen Sonn’ag von fruh an 


ausgezeichneten 


Bock, 


nebſt Ben 


wozu ergebenft eingeladen wird. 


PHeftauration zur 
alten 


32#1) Worgen Scun’ag 
Harmonie - Musik. 
____&. Sammelbacher. 


3286) Eine Birthſchaftolschin 
wirb —— geinht. Ein Mir 
hen, welches lochen laun, 
Ar au warte geſucht 
baten jeder Branche, mit guten 
en, werbın u Aut Dem 


—— 


gafle Mr. 4, ri Bern eu 
su 
Yuua WBeidner.| def 


Wohnung 


a Zimmern mit Rüde ſucht 
® 
Fritz Reise, 
Wehpede 1 Stiege. 


Zu Wirthschaft 


geriguetes Lotal 2 ſeglelch ;u 
mieihen gefuht b 
Frliz Reiss. 


3264 Eine Grube Dumg iit 
Ex —— Relbeltegaff⸗ 


8262 ie Bi glerin ſucht 
—— — un wird bafelbit 
Wuſche um Gärten u Bügeln 
—— Nah. Stephaus⸗ 
gafle 17 zen. 
3269 Reibeltsgafle Ar. 6 find 
feiide funge Gaiſe zu haben 
uch ift ein Simberbeitfiätichen 
J —2 
"Ein uciger Ealo ſer wir 
aeſucht bei Mergeunthaler. 


3296) Ein paar große, weiße 
Pfauentauben find zu ver⸗ 
faufen. Rah. im der &rp, 


2a) Einen Lehrling für 
Citgographie, mir ader oyne Fehr. 
geld, ſucht die Tithograpkiihe ig 

Auftalt von 
J. 4. Hofmann 


Talent zum — wird als 
unbebingt notywendig woraus: 


| im Wurzburg. 


alt ber. | geieht 


32°8) Ein ihiner Eckladen 

mit 2 Schaufentern und Ge 
wäibe tft bie 1. Mat am Fran ⸗ 
zisfanerpfag Mr. 8 nen zu wer 
mierhen. 


3270) Ein Zimmer u. Bett, 
und Kochofen iR His 


—— Nih —— 


2297 Ein Mädchen aus 
anftändiger PWamilie wänidt! 
Kunden im Räben und — 


Hoelithorftraße Wr. 1 
Sollde Mädchen, 





zuf D ‘em geſucht. gar = 7 zum he heu er + 


Rıo. 3 


wirb | gegelänete, vom ben Herren 
ws Dr. Heh in Berlin und GStabsarjt Dr. Ero 


bung fir —— un & vielen Hun 


w 

Kaſ erne. ———— lochen ihanen, —* 
ten gute Stellen durch Frau 

Döller, Augaſtiuttgafft, Ar. 8. 


3326) Hersfide Blüädwünjde 
Ein foliden Mädeben wide Bra Fanny Schu ; 


Ciogen das Ausfallen der Haare ſowie 


aegen Schuppen ober fonftige 


wit 
ai. [vet fe 2,9 © * 


* 





— = eher! Benz, geip 
Biürjburg b 


.. ©. Mäller. Coiffeur, Rürfchnerhof Nr. 5. 


aarkranfheiten fertige ih bas aus. 
ebieinalrath Dr. Iohannes Müller 


en in 
Berfonen 
nasser. 95 
hle im Richtwirtungsfalle bem 
meinem Ramen verfehene lafchen 
(Hohmanus- 


ina- 





ae Rinderfämme find wieder eim- 
Alb. A. Müller, 


getroffen 


32 Eichheruuraße 39. 





Ein weils Eommunion: 
kleid ift zu wertanfen, Songaafie 
im nemen Steifenlaren. 3299 

wurde 


3295 Um —— 

eine Drille verloren. Der red 
liche Finder wird gebeten bie 
ſelbe bei Grau Rau om Schmalz 
— gegen Selohnung abju 
eben, 


Cum! wird eine Föchin 
u SindsmäÄbchen gegen 


guten Te 3293 2a 
wid. FR 
3288 Maubersaderr Moſt 


befre Lage, per Liter 20 fr. bei 
Rinnagel, Büttnerogaffe. 


"Sute Oartenerbe in uuent- 
Ne. 3 
Eine ordentlige Perſon ſucht 


Mouotsdircufte. R. Büttnersaafie 


m im „<cH MWalavern 

Ein Haus mit etwas Hof] 
im reife won 
wırb aus 


Rre, TO eu, 


ober Garten, 
8—12000 Gulden, 
freier Hanb za kaufen geſucht. 
Schriftliche Waträge unter M.H. 
17 und des Preiles in (8 N 
». BL. zu Binterlegen. 


86-700 fi. 
Oypothet ſtundlich anszulelsen, ; 
We? fagt die Exp. (3291 


Ein braver Junge lann bas 
Badergeihäft eriernen, % oder 


Iohme Lehrqeld, bei 
Baumann, 


Gefuch. 


3242) I braude zu Oftern 
en reinlides Stubenmäb: 
chen, das —* taun und 


viebe zu Rinderu bar 
©. L. Ritter 
auf Halburg, 
grün ven 
Domainenpägter. 


3243 20) Ce Achn 8 Städ|uı 
fe tte Ochſen zum Beıtauf 


N ©. L. BRliter| Wilhelm Biedermann, Bir 
auf Halburg. 


—— P haben. Rapurinergafie 
(3275 3a 


And anf erfte: 


fepb 
Erirura, Stift: 983 Gin möhl. 
April hauger Pfaffengafle Nr. 24. 8284 iu pie erstem Wpeil an einem 


ab —— 


Stadt-Theater. 


Samstag, den 8. Mär, 1878, 
— suspendu. 
m erften ale (men): 
Der Haibdeſchacht. 
Broße liiyriſch romantiihe Ober 
ind Utten. Dichtung und Muſil 
von Frau; vom Hoifteim. 
Sonntag, den 9. Wrärı 1878. 
5 — im 9. Abonnement. 
i . man, 


rotb, wen, blond, 


voſſe mit a in 3 Alten 
von 3 Reftiroy. Diufito Müller. 
zines vn 10 Mir; 1978, 
6 Borfkell. im 9 Abonnement, 
elifar. 
Grafe heroiibe Oper im 3 Abs 
thellungen nah Salvatore Cam 
merano vom Dr. Frant. Mafll 
von &. Donijetti. 


Morgen Seuntag 


| Sarmoniemufik. 


Heidingsſeld. 


Sonntaa, ben 9 März 


in ber 


Bierbrauerei Edert, 


gegeren ron der 
inacher Bade⸗Muſik. 
26) anfang *»4 Uhr, 


Zimmer 


Concert 
| 


Herrn zu vermiethen, Rapızinere 


ſiraße Nr. 23. 


32:0) Amwei gute Arbeiter 


* «f Bau Möbel ſacht 


Jos. Abert, 
Schreinermetiter. 


3214 Zwei gewandte, und 
tuchtige, mit guten Zeugnifſen 
»e feh:me, Hausdiener, momd 
lich eweſene Maitär, finden im 
einem fehr frequentirten —— 
ſofort ein ſeht —— 
Unterkommen. Räh. Erb 


Geftarben. 
berellud, 5 MR. A X. a. 


n 


Das Neueſte —X 


Aeberzieher⸗ Nock- Hoſen⸗ & Weftenftoffei 


ift bereit3 für kommende Saifon eingetroffen und empfehle ſolch 


zu jehr billigen Preijen i 
3. Wißmath, 


Eichhorngaſſe. 


Für Communikanten 


bietet mein Lager eine reiche Auswahl 


Kleiderftoffe 


Molls, Cachemir, Alpacca, abgepaßte weiße Umterräde ıc. zu billigen Preiſen. 


Be, 0m Franz Joseph ‚Hiller. 
J Für Auswanderer und Reiſende. & 











Wochentliche Beförderung mit Roftdampfern und Segelfiffen über alle Erehäfen nach Amerika. 
Zu enorin billigen Preiſen accotdirt, beſten Aufſaluß eriheilt und angelerentliofte Beförbrrung 
nichert zu die vom tgl. Deinifterium conzefjionirte General: Agentur für Auswanderer: 
Joseph Schäffer in Würzburg 
R Karmelitengaffe 19 gegenüber der Polizei. 
An geeigneten Orten ſuche ich Agenturen zu errichten, u. ſehe ich Offerte freuudl. eitgeger 


J. Deppifch, Schönfürber und Delatent, 


am grünen Markt, 
empfiehlt fich im beften Jarben von Atlas, Seide, Puuſch, Mäselfioffen, Damenfleidern, Jaquettes, Meberzichern,, Mantelficfe 
—* ——— und garautirt für brillante Fagben und feinfte Appretur. Die neweften Druacdmmfter Liegen zur gell 
gen An eilt. 
Sieffe jeder Art lönmen in deu feiuften Farben wie 4. B Gavannıbraun, kerſchroth, neulila, hellgrau, im kürzefter Ze 
gefärht werben. . 
Schwarz für Trauer liefere ih binnen 4 Tagen fertig aurüd. [3230 


Agentur und Annahmeltelle 
d 


rieinal amerikanische und deutsche 









123 
ER men. W. Spindler'schen Färberei, 
— Nähmsschinen- Nadeln, Druckerei & Wasch-Anstalt 
Wann, Germain EN "Weka — 
etc. etc. ‚Reparaturen, |jF-Friedrich, vorm. J. M. Vornberzer jr. am Marl 





empfiehlt fich zur yromptefien Beiorgung aller in diefe Braut 

einichlagenden Gegenflande. — Fäürberel a Hessert 

ieibene Kleider liefert das Werzüglichfte unter Garantie. 
Meire, Antique nm 


— ———— ——. Sletbelaſſeverti 
Aechten Nordhäuser Kornbranniweia fr Unterfranken und Achaffenburg. 


” } Ssuntag den 9, ds. Mts., Machmitta 
empfiehtt billgſt Ubr Rad Di jerüge, Burgund — — 
* ertu vefter ) ‚ Wirthihaftspähter bahter, vi 
Lorenz Kö rber ante aus jtatt, um zaflreihe Wetheiligumg wird gebti 
8) om Schmalmartt. i Die Direftion. 


ent and Berg vun Mienitas: Bauer im Würzburg (Diezu Beilage.) 


Preis-Ermässigung, Zahlungs-Erleichterung, Garantie. 


.- Hierrmann, Mechaniker, 
Würzburg, Herrengasse Nr. 10. 














— ee 





h 


i Beilage zu Nr. 58 des Würzburger Stadt- und Landboten. 





Nusverfauf 


Fon Hutbänder in Taffent, Motrö und Rips, und zwar um damit zu räumen zu außergewöhnlich 
ff ligen Preiſen. 
IL. Bundschuh. 


> Dettfedern, Flaum, Daunen, No: 
Haare & Seegras 


_:suepfehlen im vorzüglicher Waare 
Gebr. Billigheimer 


Ausfteitungs: Magazine, 
Sternplag 3 nächft der Domſtraße. 


Von heute au befindet fih mein Geſſhäft in meinem eigenen Dau 
Rapn — geile Nr. ZL, der Ra entBng ie M 


ürzburg, den 5, März; 1873. ‚ 
Georg Ebinger, 


Tüncher und Lackirer. 


Tan z unterricht 2000900999 9:90:0090900094 9 
m Schie eßhaus aAuest⸗ e 
Das Sid » — l 
de Alan Rt wg is der MMaR. 4 jedem —e* Bein —æe we 3 
Ügunden 4 Ur, weju ergehen eınlade a Ener kA de kan 
ꝛe⸗ Baumgärtl, Tanzlehrer. deu Kap felte fie — werben, das plaſer heilte 


BEE Zum legten Male? mg |? imma sin —S —— 


X* Wen 5 93 Ge Bas verbrauute mit te * 
Tschugzmall’s Automaten, Wi, hat Dieter nah joe ak, Samery Tee 
Semi ag ben und Montag den 10. Mä Slaſcu oder Fleden yinterlafiud, Dies —— gt der 
—— die lehtern —E 2*2 Wahrheit gemäß um deu enſchen zu näg 
War Marie . Weſiſtrae 20.. 
Kinder (en Dee Hlifte ——— in Er u A ®) d. bejichen & *28 12 bis —X ke. in der Mpothet 
Saal, amme d 6 fr iu haben. m Arnftein. 480 
Fehfeug 6 die, — 00000000000 







Zu dieſen Berftelungen laden nah fen 7 Re (3289 Da 
Geschwister Tschuggmall. 


FürHodistinnenn. Strohkuthandiungen, 
Die Steofkutfabrik von Joh. Mäler 
‚empfiehlt für — en gros 


Berren-,. Damen- & Kiader Frehhüte 
* a der 412 —28 He went wech: Bone Banden 
prampt, hl, und IE 






Kräuter-Magenbitter, 
von den gräßien Beriten warm rue und ohlın ".. bezichen 
De 


a Ba m ee 


tische Krämpfe (Fallsucht) 
für Epi e 
— — Dr. O. ©. Killisch 1 — 
— den mar Sr, — Augemblicklich —* ——— —— in Be 


ab Kan Meialetn * Bingen Rraufhelts halber feine 3081 105) 
1 hhgle Ruh Geräthfäaften, Fenerfefte Badteine und Bad 
‚eo Gentuer darren Men und Gen, ss \ofenplatten 5 
300 30 87 uud andere Mobilien verfieigern. J. B Ehrenburg. 

























Strickbaumwolle 


A und Gfach, weiß und bunt, Letztere in dem neueften Deifind, enpfiehlt in reicher Auswahl zu 
billigften Preiſen 
Geors Areling, 


Schuftergaffe. - 
Ein schweigsamer 






Einladung. 


Simmtiide Telbtänbige Ardeilgeber des Shuhmader- Freund i Für en 
ewerbes hiefiger Stadt, jomie Airjemigen der gamıcn nd —— ea I 
Arıbures, Werden zu einer Verfammlung am 4 a lichen‘ 
den 4. de. Wittags 1 Uhr in nem Friedleiniden Salon, Y>- pi ‚Folge gehei- 
Sanderitraße, eingeladen. — — | 9 
Da hömft wichtige Pankte zur Erörterung fommen, fewie —— 


auch die Beſchickaug won Delenirten zu dem großen dentichen 
Schuhmapperiag nach Leipzig beratgen wird, jo ſehen wir eimer 
zahlreihen Betneiligung entgegen, 

Im Auftrage: Boritand ander. (8161 2* 


Monats, Wie ſen⸗ & Türken⸗ 
ieefaamen (Efparfette), in reiner, 
— Waare empfiehlt 


Forchheimer, 
Auguſtinerſtraße Nr. 9. 
Sasmelitengafte Rusmeiteusefte 
Carl Anton Würth, 
Siebmacher und Gitterſtricker, 


ſt fih im Anfertigen won 


schwächung ete. trostlos 
dahissiechen und gern 
auf sichere und ver- 
schwiegene Weise zu ei- 
nem neueu Lebensfrük- 
linge gelangen möchten, 
bietet sich dar in dem 


leichterung die ich früher 
berühmten Origisal- 
Meisterwerk 


! Su: 
‚Mkften wurde 5 } 
Der Jugen ver re hei 'W feltener und 
der für P Gulden incl; WFlicher a. meine Sunge 
Rückperto, am schnell- 8:8 febr aekrättigt. © Achw 
W. Bernhardi in | | 
\ 
! 


Mal; : 
s 
Diaijprfiparase, Axr 
Chocolade zur Anwendung 
brachte — täglich 10 80m 
ban und 2 Tafen Ehaco- 
lade — fühlte ih Er⸗ 



































sten direet vom Verleger lid: günflige Wirk⸗ 
, X ungen babe ey | auch 

Berlin, Simeen- } 

strasse ®, zu be 


bei anderen PBatar: 
— wabrge 

ziehen ist, 3% Bl 

Der berähmte 


o amen. Dr. on. 
weisse Brust-Syrup 










Sporer, ıc ıc.* 

E Die Sahann def, * 
‚Brüparate find an haben 
‚du.WBuraburg ii 








enzäunen, Balfongeländern, Grab it Net in beſter Büte vor⸗ Wilhelm Ciuon, Eid 
dein. Dberlicbt: und Meier 351 Athig bei affe, um» 
fernen Möbeln, Bettlleken, Drabtwatragen ı6, Garl Zjhpeller, | € Busch, a... fe, 
überhaupt allen im dies Wach einfchlagenden Artiteln#. werfprict . R dd) aeeiphann 6 
reele Bebienung. ie Flaſche zu 24 u. 46 Krguzer. 6), Thäugeral) 
JSur. ———— 


Strohhüte — Fr Gicht u, Rheunmalig- pe 


werben gewaſchen, ariärht umb muskranke! Eine Bude 


ei Ur 
nad) * ucueſtenn Mode herge· Fa: at ar er Balmı, all. ar neh Hauje ik Für ‘ 


rich erla be # de Viele, jepie au 
* —— Be Em ee Ir 324 —I Zur Ben chius 
* — 
oheradi KR Aruliq an — BER 55) um Biervögrenbrannen. un 1. * —— 


3136 36) Ser Ar ein — 6) am Blei 
€ : 
38 36) Wran bie np-jägrigen u. ji | Zwei tüchtige Schivei: 





wirihen. Anmelduagen de; der 


Nahren genen die hark strpebities de. DI. 





er, welche gut melten ’dmyt Au. Dermicihem 
trobhũte u. ——— aeg n Fälle einftim Aektern füruen, — tert : 
a) RESTE —— 
amıpert) ucht und Ti 
en Den Be Dan chef —* te 18 * era { a bi ent — 
ie N ü 4 rt 
B seichen ‚ umelrmahe Ge Hoipentrenghef, — 





10 Zimmern 1, Siallang und | burg. orbArhihe Wehe 
eg m pam vo ** * * 9 x } 
I zu vermieigen. Ni, bei — — — — 


— * le er ie leiseien in 3224) ine arme. — ling | —— Nah 


Be 8 Eine Wob nun J— (iden Hertu ju vermietgen, kantin son 
wi cn Aesal. mit "ih ME Kapusisergafie R-. 6, —— ——— ehr 
© angel. mit 2 Blmmer,| Lan önR "7 

= 1. Mai in der; Ein ihön wöblirtes Zim:' —— ober, *c — 


—— . 5 (@roatendorf) wer mit Altosen, a auf ‚6 
* tom. Näheres Stroh I Yulinspsgmeng u - 


Eine Wohnung mit 7 oder Gof· Upotbefe ART |) — Re mw I mh Al eh Er — 














Nr. —* then. 132%) ‚Eine’gate Hhpothet: von 13231 2a 
—— — 6 I KR 3000 A. iR: I bası Gilp' 70er Wein, 
3140 36) Ginm Schreiner⸗ a erh ſenleich — en Semmels ehr gut yertgn "nd {siert 
ebrlin .. fucht - 1814526) Eine Bude iR zu u or ARE. 34,00 ber reine | dA ig? a vertamfen.‘ Probem 
os. Sigmmnnmn. |vermiethen Dosmfrape Wr. 18. gratis. WoP fagt bie Era 













Das Cigarren- 
Import - Geschäft 
von Horm. Abel 
—38 —5 A; 
u u empfiehlt einem bo eehrten 
— — *** Pablifum von ;b 
tommen ni Der er —— vou — 2 & Camp. iſt 2 bie Acadämie de wgebung fein rei 
— de Paris“ — uns wirb von —— ärztlichen (em, er if a‘ AL cd Zager von ech 
von gleich gutem Grfolg bei Kindern wie bei’rwadienen; hauptfädlic’ vn Fi Errolg an finp, Savanne & Mas 
ewende: nıgen Tileihfucht, Bintermurb, Unregel Peiten ber Meufrua:| „iga,, vw Hawburger & 
Hiom, und ebene erfoigrei wird er gegen Die Wingkuimerzen angewendet, "denm bie Damen jo | Hr,mer Gigarcen von dur 
häufig umierworfen find. Ge erleichtert Die Gmtwidiang jünger Mäliben, ersegt den Mppetit, be] unlichiter Qualität. Bei 


fördert die Berbamung and verieigt dem Amsichen bie jrähere riet wicber. " Zum Schutze gegen 

— * beliche man bie Gtigwetie Grimauit & Eomp:! in verlange. (648) —— rein ee Nic 
Haudt- Depot br! S. 3. Aleiber. Troguift in Minden; Depot keir H. Beigle, gewährt, 

Üpotheter in Nürnberg mmb ferner iw'nen beiten Apothelen Bayarıs Hyothelen Bayorns zw bezichen. (1507 24; beziehen, (1507 24; tungen 


Hohad 
ie *e608 gronenapothete das —— — 





we Eee Ber a 
r gaſſe 
eden Zahnschmerz $|, BiebeBehkn 

—— Gasantie, * den — am — titn ons -Fiu um, 
— o nach Shoe allein bewährter br een Kane bu 
Fr. Bier, Wundarzi in Wien, Alollergaſſe Ar. 4. 78 Bu a jaäyı m Salt m 3 Ss 
ftiffen —— = —— — nr ind leihht den Pferden bei — enthaltend, ſo vie echt —— 
in Blacsuı a U Ser: ee und ‚im<ben Nieberlagen % reubem —— befondere Ans·ſch 


Cigarretten 


(tdte La Frerme 
in Packeten iu 25 Stiuf 


e Zabafe in Blech, 
büchfen Ge VYBaceten em- 
nfeble ich den Herrn Eigarrettens 
Rauchern zur geneigten Abnabwe. 
ochachtungs voll 


erin. Abel, 


I Hm en it, - 
€ a e 
Mundwafer vom Wundarzte Kr. Bier, 3 Be a Aa kr 


8 egen ıbeswari —— sen, *3 ag — eller 
2 


Locherwordes: zub -jCiz -arren- Importeur, 
ga rt. —— Sn En — 
—— — we. Carl Cnan: Sinife better Ger fen mh, fat ———— 
—— nis Save af ea Serr|  Natgrhpilanstall 
. p ir unter gamı mählgen Be d . 
52* Beil Offerien un-I1174 Wie Krenkheiren werben 
Segen an Siniabann det — dee -Betranes ter A598 am die Gen⸗ra· Iihriftich, ſowie auch im meiner 


oder Nachnahme dee ſelben 
— — er | Hgentur ber Annaucen-Erp:dition 


Se: von G. 8. Daube & Gie 
Fundzeiger je Of, mit Erpftaligläfern m 12 fL,‘; R 
Par Fi Pendules, schön —— 14 Tage — 


— — Dd, mit Sqhianeit, Sockel und Glaaſiur, — *7 3074 8 —* feequente 


Hellanttalt raib_und fiher ae 
tet. Dr. Mirug ii & 
ligenfiein bei Rudıa 8 bei Rubin 8 


chzeitgeſchenke ſehr geeiznit, m 96, 8 = 
war ud erfchottenubren. m ae era, ei ter: Ühne Geld 
wert und Meder o fi_30 fr, im men mit Bronce 
in D en Stadt oder It eine Anweiſung Franco gegen 
- "zn: —5 Sms und 2 nn en wird vom cd IRersunmarfeu su drehen, We 





ichlage (Di 
A nem eautionsfähigen Mann [e!!e Dautaust 

‚gu en 5 empfiegft ſich das Muſikwert und * fer sub m. 10» lem Bi u — 

— it von Annoneen E:pe:: Cosmetiſche Fabrik Planegg 

ı Prauil, Uhrmacher, (Bisien von Hudolf MojfejilTtd) ‚Bayern.  «l2g 

FE a re titrafe 83 ‚in Nürnberg. Stamm Gin trodener 

|) nn m, Gin frodenen 

a * bi PWeinkeller ne Fa 

Elfaſſer Weine. * Era. E (al wenn wird dis Mitte Mat 
— RE u (nn I vg ion de. 308. miethfeei 

* — Be ann, mi 23 Lt latice zu hiuterle aeu. Ebenda F guter alter 

7 Kong He, a ri 23” m 80 Branziöfanergaffe | ywetfähgenbramtirein pr, 


“a HT 


N Er Gifte Liter a 48 fr zu ver 
— ie ats —— fehle, — Beine [7 ‚Ö8.. Nr. 2. werden —J n, bei Mehrabnahme 


9a Sehinden von 50 Siter und ieh untfpreend Bi altes Eifen - ju ‚den, h entf chend” billiger. 


?,." Müheres bei Geor 
— „u Ankan Bhnoprio. en Br at Bir ——— 
) Damen, schufe — 
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TOOL HRS 
Heiluugdes Keuchhuſten — blauer Hnften. 


Briefanssjag an dım Fabritanten bes rbeiniidhen 
— Spnigd W. G. dichkenheimer ım 
ainz. 
: Nachden mein Mind bereits 13 Moden am blauen 
9 Yuliem gelitten, haben zwei Kleider Ihres Tranbenbruf- 
honig ſo ausgezeichnete Dienfte gehan, daß das Rind, 
an beffem An fomımen wir jweifeltem, ale gerettet zu bes 
tramıcm if. Mebft Gott haben wir e# dem Kraubenbruf- 
harig am werbantem, daß umer Kend nom am Ledin iR. 
Fi ter, DBurgermeiker, 
Rayentyal, Amt Mosbac in Baden, 
den 23 September 1872, 

Bei Hufen, Helferteit, Berialeiunng, Ratarıh, Keuch 
huſten iR der vheimijge Traubenbrufthonig ein wiel tamjcmb- 
fach anerfauntes, jrgemsrelaes bansmitrel; basjelbe iR 
Hes ächt zu haben in Wan, bei Dr. W. Strauf, 
Mo hren Hpsihele; in Würzburg bei Herrn Wil 

g © mon und Ant. tnpprie; in Shmeinfurt: 
Ch. Alüber; tm Kıjlıngen: Carl Grohmann; in Uj : 

Pr fenbetm: Sr. Wogel; ım MDergeniheim: 24 

& Wrede; in Aunsbad: in jämmtliden Mpnikelem ; im 
Närnbere: im fämmtiiden Mworkelem (838 25 


LAT TI I TI 2 * 00 





Gschultzer's 22: Bienenschmalz 


betreffend. 
Zeugmiss. 
36 kann das Geichniyeride Wienenjchmalz als 
wol tuenbes una cher üellendes Mitte aus Errahraug om, 
pfehien, m ımemilıs wenn ſolches nah beillegendem Gebrammjettel 
enau angewendet wird, Unterjeidgmeter litt 3 Zehre an einer 
Feigen wriprtimstic bandprogen Munde, und ift jcht geheilt. 
Dünger, von 2. Yunnar 187 





3.9. Schriling. 

Sn DOrigineltäp'äen à 24 Ir. mebft Arztlidgen pe en 
und Srbrambranwetiung ım brjichen darch Hear A. el 
mann in Würzburg. 


Holzverjteigerung. 
Das unterfertigte Domatnenamt wer fleigert am 
Donnerttag, den 20, de. Mte,, 
Vormittags '/,10 Uhr beginnend, 
in a Diftritten des Meviers Mädern 
60 Stämme uns Sparıen, 
2260 Omrtenpfoften und verſchiedene Stangen, 
150 Steh Sqeit und Prägel, 
30 Brei Btodhel;, 


werden tönuen. 
BWiefentheid, am 5. Märı 1873 


Gräfl. v. Schönborn'ſches Domainenamt. 
Wiener. (8216 2a 


LS Nach New.York 
* per Roitdampfichiff 
Biwifchendeeipreis ab Frankfurt oder Mainz Thl. 45 





6. Lefflson, Frankfurt al. |, 


Amerilaniiches PBaflagier: Be Beajrigeitält 


8217 xoße Gallusſtra 





ea yfiehlt im reicher Auswahl 


im Neinea Theaterfaale baaier 


In fhidlihen Barigıen, und ladet Räuier mit dem Benerlem 
böftichft ein, dah vom 17. März bis zanı Verfieigerumgstage die 
Berne täglich won 9—12 U 
biert werden können. 







Orn€ und Berfag son Don itas · Bauer m Biszburg. 


Moire-Schürzen 
2. Bundfchub. 


Weinverfteigerung. 
Drr Umer elanete werhteigert 

Montag den 24. März, 

früb 9", Uhr anfangend, 






















ca. 250 wimer weiße Franken, Bfüizer- und Hjäher- Weine, + 
ca. 2:0 Eimer rohe Eijäger-, Uager- und Berkeaur- Weine 


ittans an ben Fiſſern pre, 


irjburg, im Mär; 1873, 
Anton Minoprio. 


Berfteigerung. 
Montag den 17. Rarz nun am deu folgenden Tagen 
jedesmal Rahmittage wor 2 Uhr ab werben bie zum Radlafle 
ver Holjunterlänfersmittme Seuffert gehörigen Wohilicn ale 
Siniges Silber, amtile Glas: umd Garjclantenaren, Mocaco- 
Rahmen und bel., Ztmemergeväthe, ihren, ? tahagewijpieitiide, 
ein Yüßter, Bilder, De Rauaper’®, barmnter eim nelben feibem» 
buomaßenen matt 6 Gelee, Spiegel, tänte und fonkigee Menue 
biement, Betten, Matrahen, eiwat MWeiiıeng, Kupfer mob Zinn⸗ 
waaren, baum nerichiebemer Rüden: umb ee “* in dem Wohne 
hauſe anferhelb den Schwmauctutyeres, mberca Malnanai Mr. D° 
gegen —— verfeigert 
Das S und die antitemn Wegen tube werben am erſten 
Kag* ımm Unhamıf gebrait. 3218 


Schweinefchmalz 
97 ⸗ empfehle per Pfde 


in friſcher 
18 kr. bei 10 
IL Osal. pen Dfb. 17 Pr. bei 10 Pb. 16 Fr. 


m Origtwalfähden entipremenb binieer. 


C. 4A. Noth, 


Sei tinfleder. 





— — 


— 


8: 2470) 


Strohhüte werden ſchön gewaſchen, 
efaͤrbt und nad) der neueſten Facon 
— von 


Geſchwiſter Arlet, 
Untere Bocksgaſſe Nr. 6. 


— Niederlage 
J befannte dev ; 
# u. mittel, — * 

zig falbe und Meil- ober Wunder- 
flafter, anmcnbbar bei allen 
; bunden and Abfceffen befindet iy 
in Würzburg bei Herrn Prany. Orunnengafie 3. 8 
Or —* ver Sacker' ſchen Heil ittel⸗ 
an) He Hiacker in Bayreuth, 


Aufgeſchloſſenen, echten Peru-& . 
erapfiehlt Pr 
3. B. Ebrenburg. 
arößeres Ein Büttnem 
{6 im der Nähe bed ad — — für eine beine 
ital6 | 1. Mat zu wer |handiung geſucht. . du 
miethen. in der Em .». Bls. 














—— — 


5 Würzöurger Stadi- und Fandbote. 


Bahnzüge. 

t. Vorzbur ge· Remberg· Feaukfurt. 

Ankunft v. Frankſurt: Courierzug 
MN 35 M. Borm. Sconellzüge 2 U. 80 M. 
achm. 6 U 5 MR Abends. Poſtzuge U 45 
Mh, IN. Wittgau, 7U 20 M. Abende. 
Attersee BU 20 M. Som, DU.S M 
dachte u. 12 U 15 M. Nachts. 

Übganı nah Bamberg: Courierzug 
U. 40 Vorm Poſtzüge 1 U 40 N Radın, 
„TU. 40 Di. Abenda. Lolalzug 6U. 46 M. 
üb, Guterzug OU. 5 AK, Vorm. 

Antunft®» Bambera: Kourierzug 5 
L5M, Abende, Boftzüge AU. 35 W. ſrüh u. 
U. 7 M. Rachm,. Lotalzug 11 U. 27 M. 
Aachte. Güterzug 6 IL, Abınde, 

Abrana nach Frankfurt: Courierzug 
It 20 hi. Abende. Schnellzüe⸗ 10 U. 35 IN, 
borm. u. 1 1.35 W, Rachm. Poſtzüge I U, 
üb, 4 U, 45 M. ſtuh OU, Vorm. vuterzüge 
tiL ade, u, TU. 10 M. Abends. 


U. Würzburg-Mürnberg. 


Abgang nah Nürnberg: Schnellzug 
il 15 M, Abends, Yoftzlige 8 U. 6 M. früh, 
U. dEM, Vorm u, TU. 45 M. Abende 


süterzüne 5 U, früh, 11.30 M, Nadım. 7 








Mürsburg-Mürnherg. 
Antunft v. Nürnbera: Ehnellma 100, 5 M, Borm. 50 M, Nehm.u 7 U. Abenbe 
Vofhlar BU. 43 WM. frlib, 5 I, RT M, Abends u. 1211. 25 DM. 
Mochte, Hiterzlige 1 1 19 MRadhm. u. 6 U. 5 M. Hbenbe. 
I. Würzburg-Gunsenhaulen. 

Abgang nad Bunzgenbaufen: Schnellzug h h 
Rahm. Poizüge N frübu. ON. AOM, Born. Gemifhter Zug 3° U, Ilnteraltertkeim 4 U, Roßbtun— 
u 45 M, Abende, Guutermige 6 U, rühu. 1. LO M. Nadm. Neubrunn 415 U, Rimbar BI. Ab. 


Wontag ben 10 Wiärz 1875. 


Minverg-unzenhaulen. 

Antınf! v. Gungenbaufen: Sch 
i 1. Wirt, Kofi. 4 M. früp u. 5 1, Abe 
Bem, Zug 11 U. 45 WM. Nachts, Güterzug 
BU.HEM. nn früh II. 25 M. Mittags, 

IV. Würzburg-Lauda-Hridelberg. 

Abaang nah Heibelbera: Schellpig 
10 U. 50 %. Zorm. (nur J. u. 11, Cl. geivögns 
liche Billeıte baben inde& Geltung) Pe ſonen ⸗ 
zug 6 U. 5 M. üb al, :6M, Borm. I, 
14 W, Rochm u. 6 U 15 M, Abends, Güter 
zug 8U si. früh, 6 U Wi. A, 
26 M. Vorm u. 21 30 M. Hacm. 

Antunitb Heibelberg: el; 50 
5M. Ab it. u. 11, EL) Perſonenz 9 U. 16 M 
Le Rom, 2U.55 Di, Nadın u DU, 25 M, Rıhis, 
Rt a: Güter. TU 40 M. fron, BU. 45 M. Born, 
** 2 U. Rachui. u, 1+ U. 15 M. Nachts 

Ton Lauda nah Verthbeim: Berfonen 
zug 7 36 u. hüb, IN IE Di, Dittagt, IM 


B. Laudan Mergents;eim:-Grei’t 
beim: Verſonenz. 7 U. 20 W. früb, 111. Witt, 
BU. 46 DB. NRachin. u. 7 U.85 Di. Abends, 


LUISR Poſtomnibuefahrten n Eeuerhaufen 


<eseundunanzigitet Jaurzang. 








Die Bildung und Verwendung eines Gratifitationsfondes | Maler, Schuhmachers Georg Guudrımusn, Vridatiere Datsiug 


ir Pefohnung cer Entdedung und Berbinderung von Zumiter 


Schuler und Octonomen Philipp dleichetrt. — Sctanatgabe der 


dandlungen zeotn die Zollgeiege ift unter Bezugnahme aut den Aueweiſe, den Stand der öffenitichen Sicherheit im Dionate Febr. 
vo byult in & 24 der Anwerlung zur Bchanbiung ver Zolittef- |carr. betreff ; hiernach erfolgten in dtelem Monate EB Lerhaf⸗ 
jeföle neu geregelt worden. Nach dem nunmehr in Geltung nte|tungem, 87 Anieigen; von dem hädtinhen Poligeiperfomal wur« 
te nen neuen Behtmmungen find bie aus amoeren Bunder floaien den jämmilihe Berhatungen vorgenommen, von den Ameise 
ur Verabſolgung an bayer. Zolibeamte und Bebienftete einieffen-| 35 erftatiet. Bon ter Botafturgen Neffen SO auf Gctrel, 30 
ven @ratifiiarionen oder Anthere an Stralbeträgen miht dem zuf Vagiren. 15 un paboienen mufehıhau, der Meit anf dere 
Bratıfitatierefend iminweifn, fondern unmittelbar an dir Betbeilig: ſchiiedene Neate, von dem Unzeigen, 13 auf Tiebnagl 11 uuf 


m «usuhändigen. Franfilarronen dürfen vor als Belohnungen! Fremden, 9 auf Gtraßenpolisei- Lebertreiungen, 14 auf Miß- 





ic die Emdedung und Behinderung von Zuwiberbandlungen 
jegen die Zolgerege und fir eine fomnige rühmlidhe Antyeilmabme 
in der Au’rehterholtung des ollihuges gewährt werten. Da 
gen bemißt fih die Höhe der einielnen Grotifilationsben äge 
ach dem Grade des jowohl bet beſonderen Reliungen, ale allye 
mein bemicfenen regen und erſprieß ichen Eifere, wobei, wenn 
Beamte und Bebienfirte der Zollverwalrung im Frage fliehen, 
auch nod die ollcemeine Wurbdigleit derſelben In Betracht ım 
eben if. Grarififationen tönnen nit allem Beomien nnd Br 
dienfieten der Zolperwaltung und Ingebörigen anderer Bermalt- 
ungen, fondern au Privatperionen verlichen werben, welde an 
der Aufrekterbaltung der Zolliauges einen rübmliken Autheil 
genommen baben Bon der Berleibung von @ratifitattonen bleiben 
jedoh diejenigen Beamten der Zolloerwaltung cuegeiditfien, 
weiche zur Ronftatirung der Ucbermerumgem ıc. verpflichten find. 
Un Berirnftere anderer Staaten werben Gratifitationen nur ım 
#alle dır Mesiproptät verabfolgt, 


Dur Herptzobomtstentokur C. P. Hen’d im Micefferburg 
vnd ber Kurfionebiimte Tb. Hinz in Edmein'oıt wurden we 
en rachtewitſener Annitiorenmäbigfett, lezterer unter mohlge 
kayn Pnetenzung feiner tongjökrigen, Ireuen und tiſtigen 
iepflleifungen in ten Rulchand 5 
Tr Kenrad ana Möündın, Lehrer der Ehımie am ber biefl- 


dandlurgen, der Reft ıuf verſchitdene Rtatt. 


die von der Erfagbehörbe III. Inſtaäuz getroffene Eintheilung ben 
vandwehr Eompagnie-Berirle, wo nah im Las dwehrbe zirk Schwein · 
furt die 2. Compaquit für den Stadibe irt Witt .bury umd die & 
Compagnie für tas Bertıfsamt Würzburg, beive mir dem Ei 
in Wäriburg beftimmt firb Auf die Dauer der ankeroıdentligen 
Entſefligun; Sarbeiten fol die S:adibauinipeltion zur Annahme 
eines techniſchen Gehiljen ermädhtigt: werden. (Kauf. j.) 


Wihaffenburg, 8. Yär. Geftern üÜbend wurne bei 
Eintreffen did Wiiltenberger Cimnitus ber denfelben begleitende 
Bon Konbuttem Eb aus Wörzburg verhaftet Derielbe war 
in ber ichten Acht ködit verdächng, wehbait, während er auf 
der Dienjn eiſe war, Hanrunterfuhung vorgenommen inurbe, 
Dei demſelben fand won eimen garzen Koffer von mit werk 
vollen Wegenflänben, die abe anf Boffrüden entwendit wurden, 
vor Ea hat, wir man hört, nicht ganze Tefftode orchlen, 
fordern aus drofeiben +inzeine Gegenflände herausgenommen 
und die Badete wieder gut perihlofien, fo daß er bieler län,cre 

eit treiben fonnte. Bei {rin Bırhaitung font fid ein pitziges 
firament und eine Etopinotel vor. — Heute wurde am hie 
an Landgerichte gegen Herrn Yubmwig Matti ame Frantinet, 
ehger ter Bortenhofer, die Rlape wegen Thierquöleret ver 


gen lerdirirhldafiitichen Mertbiibungeichnie, wurde zum Wiflfien|hanbeit, und berfeibe zu riner Geldfirafe vom ıomfılg Thaler 


ten om imiſchen Yolereioriom b 
aannt. 

Auf Aintrog des F. Oberomtee Worzburg wurde den Fofilen 
Roh. Ab. Giefſeiwann in Pilscofeheim in Brmößbelt der aller 


gdcfıen Verordnung nom 15. April 1653, „die Pohidons beir * Jim ebenen 


rim Ghrerfofiborn mit flbobsrchwirtten Edmürır ve: lietem. 
2on den P6 Thenpehmern on drm hifigen Einjährig Brei, 


Fıof. Ir. Vielicerus er) peruriheite. Die Lerlandiung ergoh Molgenbee: 


Em Pferd, 
welchts, einen wit Kohren heiodenen Wagen eine Anhöhe binanf 
ehımd, fi Mär gezeigt hatıe, lieh Herr Wratti, nachdem «# 
erchie am at war, nodmals en ſpannen, und als e# dann 
ofe «ud richt mehr ziehen wollte, durch einen unter 
den —* gelegien brennenden Stiobwiſco aemolılom ontreiber. 
Das Perd erlitt dadurch ſolde Verlegangen, ba, biefelben nad 


milligen Eromen war einer ror der Prüfung jmmüdgeneiem, 22]fatber And, und nad dım Quiadıen ber Thierar tes bemfriken 


berranden tiejelbe, 13 fielen durch. 
Deffentliche @ikung| des Stadt RA Achern 

FRörjburg vum 4. Wär; 1878. (Einf). 

ıms der Baugeiude des t. Morare Huth, 


grohe Ehmergen vermiohen mußen. Naadım dieſe That ⸗ 
ſachen durch die Murfarın der fih perrönlih verihribicenden Au⸗ 


enchimig- | geilagten and der Zeugen jefigefieDs waren, beantragte der Staats» 
eimhärbiere Adolph ammalt Herr Berrteamtsaflefien Wegener in Unbeiradt einer- 





— 


ſeits des gravirenden Falles, audrerſeits, daß Hier eine Gild mb möbliert Anb werben ihre Donauthalfahrt nah Wien 
en. 


ftrafe nicht empfindbiich ſei, eime Hafırrafe von zwei Tagen; #6 
wurde jedoch vom F. @andgerichte auf die erwähnte höchfte Gelb. 
firafe ertanat., (dd. Big) 

Aſchaffeuburg, 5.IMärı.Hente Bormittag zwiihen 10 
und 11 War ereignete Ach in Grofonbeim der Unglüdsfall, daß 
ein tm Bau begriffener Brunren einfürte und zwei Arbeiter, 
Fran; Reifing, Bater ımeier unmündiger Rinder, und ben fe 
digen Andreas Stıaulino, die im einer Tiefe von 50 Zub be- 
fhä,tigt waren, verfhilitet. 

Afhaifenbura, 8. Mär, Un ber foeben beendeten’ Ein- 
jährigen Freiwilligen Prüfung bethelligten fi von bier drei Cau⸗ 
dibaten; —— beſtanden fie mit beftem Erfolg. * 

Regeneburg, 7. Mär, Ueber der Oftbahnftrede Rigens- 
burg Reumarkt- Kirnberg waltet ein eigentgümlider Unftern. An 
der Brüfe über die Donau bei Diarinort, und zur Fluthbrückt 
bat fi ein Pfeifer dermißen geimft, daß c# nothwendig in, ihm 
abzutragen umb neu zu funbamentiren, woburd die Eröffnung 
ber Bahnfırede wieder anf lange Zelt Ginausgelhoben if. 

Der „Allg. Zig.“ Schreibt man aus Münden, 7.2Märı: 
Am 23. voor. Mie. erlebte Siftepropft v. Dillinger feinen 74. 
Geburtstay. Er erhielt am bemfelben, wie weriaulet von Seiner 
Majenät dem König ein ſehr huldvollee Handſchrelben — eine 
Aus zeichnung, die dem greifen Gelehrten und Briefter ſchon felt 
mehreren Fahren au Theil wird, &a werden auch heuer 50 Jahre, 
dag Dölinger frine Lirlfamteit ale Profeſſor der Theologie am 
Lyſeum ıu Micoff nburg begann — Für de Höheren Milltär 
vermaltungebrandn fich m bemmädhft zahlreichere Veränderungen 
bevor und find die vezüglichen Anträge bereiis Sr. Majeftät bem 
Köniz unteibreitet. 


Münsben,|7. Mär, Dem Bernegmen nad findet Heuer 
im Paufe ders Monats Mei wieder eime Zollaffiftenten Bräfung 
im Gebäude der k. Generaliofladminiftration bahier flat und 
haben au derſelden alle Zolldiennadſpiranten Thell su nehmen, 
welche in den festem zwei Jahren in die Zellora:ıs getreten find; 
nur jrme Kandidaten, welhe bereit3 dem jariſtiſchen Staatecon. 
cars mit bec I oder Il Rote beftanben haben, find. von jener 
Prüfung deireit. Außerdem können fih an derſelben aud jene 
arenzaufjeher, welche die geſetzlichen Borbedingungen: hierzu er- 
Üt haben, betyeiligen 

üngen. T. Dar. Wie man In unferen Geichäfisr 
treifen heute vornimmt, wird ſich die Dividende der „bayeriichen 
Bereintbant* pro 1872 nur auf wenig üher 7 Bro — di 
then 18 und 9 fl. pır Attie (ju 70 Broz Einzablung) — 
ellen, während diejslbe im”Borjahre 10, Proz. beiragen hatie. 

Münden, 7. März Von Seite des Priegeminifierkums 
wurben bie penflonirien Diffiyere und Militärbeamten aufge 
fordert, fi dahin zu erflären, ob fie mod befähigt und gejonnen 
feten, im alle einer Mobilmagung irgend einen Dienft, 3 8, 
bei Stapp:a, Spitälern ꝛc. zu Übernehmen Es find daraufpin 
fo zahlreiche Anmeldungen erfolgt, daß alle Stellen beſthe wer 
det können. 

Aus Münden wirdbgefärieben: Die Angelegenpeit dır Ber 
legung der Unioerfiſät tam am 1. d. M. vor dem aejammien 
Bıofefforenfolleuium zur Berbanblung und wurbe im Sinne ber 
meblzinifhen Falultãt d. b. der Berlezung begutadtet. Das Uni. 
verfl Ätsgebände wiirde dann zur Yufsewahrung wiffenfchaftlider 
Sammlungen verwendet werben. Die Hauptfrage wird aber 
fein, ob die Kammern das Geld bemilligen. 

DeriMagiftrat Münden ha'kbrfhlofien, zur Entiendung von 
Arbeitern umd Verrern an die Wiener Welmmasfielung 2500 fl. 
und, bezw 21500 fl. zu verwenden. gg 

Münden, 81 März "Der Oberftfientenant Frelherr 
von. Eoefter der Artillerie Berarhungslomm fi on mwirb für bie 
im kommenden Sommer in bear Lehreidlauer a tfindenden Haupt 
—— der ArtillerieRegimenter zum Schießrefcrenten ernannt 

erden. 

Ründen, 8. Mär. Das Salsatorbier-Omintem, wıl 
«es vom 15. d Mis. auf dem Nodherberge in der Au der Ber 
J una er 3509 Eimer, um 1000 Eimer mehr a's 
am Nahre . 






— — — — in 


Stuttgart, 8. Mär Die Königin-Muther Hatte ran! 
Nasın'ttag einen farfen Fro tanfall und heftige Schmersen,!fort. Yuftim 
Rad s war das Bewaßtſeln oleifad geirädt: Die Rräft: mehmen ab. | 


Ulm, 6 Mär, Der Baw der „Ulmer Wohnungeich fie 
macht gute dortſchriite; es find munmehr fieben Schiffe hergeftellt 


nädft antret 


Diefer Tage ereignete fi im Cbluer Bürgerhofpiial 
fehr intereffanter Fall von Scheintobt. Ein dafelbit als Imoı 
lebender Bürger, welder das habe Alter von 94 Jahren 
reiht Hat und noch an ben Earnevalstagen ausgegangen war 
fih das in den Straßen maltende Treiben anımihauen, w 
leblos gefunden und alebalb, da man ihn hinzeſchieden glar 
mit über ber Bruft gefreuiten Händen in das am Hoſpilale 
findlihe Leichenhang getragen. Als man eine Stunde fpäter 
ſterblichen LWeberrefte eines amdern ofpitalbevejners den 
brachte, ſahen die Träger zu ihrem micht geringen Schreden, 
ber für tobt gehaltene Greis die Hände aus einander genom: 
batte und fi verwundert umjhante. Reben konate er noch ni 
Schleunigft wurde ber im’s Beben Anrüdgelchrie uun in & 
Tücher gewidelt und duſch forgfame Bflrge bald mwister ı 
volltänbigen Gebrauch feiner Sinne gebraht. Die Berwand 
des Mannes weiche bereits von felnem Tod: benachrichtigt = 
ben waren, erftannten nicht wenig, ale fie, um megen eines S 
es Fürſorge zu treffen, nad dem Hofpita'e famen, dort 

weinten ben Umftänden nad wohl un) munter fanken, { 
Wiedererwachte foll inbe& die feite Meinung geäußert haben, ! 
er uar noh wenige Tage lebın werbe, und bedeutete, bag ua 
den Sara nur anfertigen Laffen möge. 

St. Iohaun, & März. Mia der vorgeſtern Abend va 
Saargemünd nah Bitſch abaelaffene gemiidte Zug eben en 
Anböhe eritiegem hatte und deffen vorbere Hälfte, aus zwei Lole 
motiven, einem Sepäd- und 4 Perfonenwagen beſtehend, fich be 
reits wieder auf abfallentem errain bewegte, während ber bim 
tere, aus Güter- und Rohlenwaren beftrkende Thell bes Zup 
no - ebenem Terrain lief, riffen die Verbindungsfetten beit 
aunbel e; bie vorderen Wagen fegten ihren Kurs in gleihmäßige 

eiie fort, während die hinteren abgeirennten uud fchverer be 
fadenen Anfangs langiamer, dann aber im Folge des ſtarken Ge 
fällee mit immer größrer Schnelligteit nahfolgten. Eeft in ba 
legten Momenten bemertten die Lotomotivführer die Gefahr um 
serfuhten — Leider aber vergebene — Boriprurg ju gewinnen 
Die Güterwagen ftiehen denn aud mit fo furhtoarer Behemer 
anf die eingehalten Berfonenmogen, daß vom heiden Zugthellt 
fieben ober acht Wagen total zerjhmeitert und anferbem mehren 
nach rechts und linte aus dem Gelerſe geworfen wurden. Ei 
Bremfer und zwei Unteroffistere wurben dabei ſchwer vermund: 
und nah Birfc ins Bazarerh geſchafft. Der eine Unteroffiie 
war mit dem undern Theil eines Weines unter einen fo ſchweren grokr. 
Trämmerhaufen gerathen, daß biefer Theil des Beines ihm günzlich jer 
malmt wurde. Die Anftrengungen, den Un ,üdlihen aus feiner idhrea 
lihen Sage zu befreien, nahmen fat 3 Stunden in Ampruch um 
fen Sammergejhrei war wahrhaft herzzerreißend. Bon ben üb 
rigen Baffagieren wurden zwei meniger fhmer verwundet, al 
übrigen aber erlitten faft fänmttiid — melftcns durch Glaeſpitte 
— ſeichte Berlegungen Gnergiihen Anfteengungen gelang cı 
voch in derſelben Naht die Bahn wieder fahrbar herzuitellen. 


Z4u& Ian). 
Defterreich. Bien, 8. Mär; . Jar Abzeorbnetenhaui 
fegte die Regierung eine mit Bayern abgeſchloſſene Mbdittonat 
Eonsention zum Staatsveritag: von 1820 vor. 


Franfreih. Berfatlles, 7. Mär. Da der heutigt 
Styung der Natlonalverfammfung ertlärte der Herzog dv. Brogli 
Namens der Dreißigerlomm ffion, biefelbe nehme im Ueberein 
ftimmung mit der Regierung im Prinzip das Mmendement Bu 
eıftel’e am, weldes folgende Faſſung voriblä.t: Das Veto mir 
auf Berfaffüngerragen nid: angewendet werben können, Auf ein 
Anfrage Tro’atn’s erflärt der Herzog v. Broylie, es werde ledig 
lich der Nationalweriammlung rer über Geſetze von verfe 
ſu gagebendem Ehgrafter zu enticheiden Das Amendement Bel 
caftei'6 wird mit 410 gegen 255 Stinmen angenommen. a 
Artitel 3 matisirt Lucien Brun ein Amendement, wonach d 

een zu befinden haben wird, ob die Beran 
wortlichtelt des Präfipenten ber Republit berührt iſt, wenn: 
gehört werden fol. Die Verſammlung vertagt bie Berathe: 
darüber auf morgen. 

Berfailles, 8. Mär. Die Nationalverjaumiang frk 
in ihrer kratigen Sigung die Brrarywıg ‚des Dreißiger- Entwur 

nifter Dalaure betämoft Namens der Pegieror 


das Amendement Lucian Braun, meldhes mit 498 gegem Ii 
Stimmen verworfen wurde. Der darauf zur Abtimmung 9 
brachte Artitel 3, welcher durch die Annahme des Belcafteı'js 





a ſctz ⸗ Artilels Artitel 4 geworben ift, wurde mit 458 gegen 131 Meininger 1652%e, Frankfurter Bankverein 169%. Schluß 
Stimmen angenommen, ! matt. 





Fabrrifitie 3% Obligat. I01Ya ben, _ 4/a/o 100%. bei., 
1 Data, Wonmor.- Abtof. ·Obl. B4Ys 9, Brämien-Anleihe 
Nacdſchrift. Als 8, Baer Ofibahn 127% ber, neue Em. ben, 
1 Se. Mai. der König bat für die dieſes Fritsjahr Im Aſchaffen,.  Mnsbah-Punienhaufen A 7 fl. 14% P. 
Dat — Ale Belestıe Dh a ven —— vreußtiche ag 24 5 ——— 
Frle 57 — 5— oie 9— t., Wo. 
—_ (Stabitheoter.) Mm vergomamen Samftage far aud auf) yoppette 9 A 39-41 ft, Doll. 10 fi.-Srüfe PR. 52—b4 Me. 
amferem Etadttheater Irz. d. Holftein’s „Haibeitah * zu al Dutaren 5 ji 32—34 ie, do. al marın dt 5, af 
Erxfienmuie zur wuffährung Eine neue Oper int im unferer | frcg .Stüde BA M'n— Altar, nal. Sowvrrelans I1 A. 4— 








Sperrarmen Zeit immerhin ein Er igriß umd um fo trembiger! sc ®, rufſ. Imperiates OR. 4042 u viren nalen — Mi 
we begrüsen. mern bielelbe eine wahre Bereich rung der deu "Dollar! mod OMA EU, 3. he 
chem Operntepertotter iſt, und dieß kann vom oo:liegend:m: Werfe — 
baukter — 58 war —* —— Unnabrie an * and 
erverragenden Bühnen bezeögt. Die Winfit 1 ir ar Er ssial'- ; r 
fötien, die Antrumentirun * ſchön 7 an eitſ · en Don; Berontwortliger Redakteur: Ar. Brand. 
ocdfier Wirtung, die Belangsparibieen fin durch eh ra chi ZT 2 Kr ET — 
enkbar schrieben. Auch bier war der Kıfoig rm Oper emf Telegramm.) 
Burcdhaus uNaltiger Wicht umterjlägt darf murden, our bhiem: Das Hamburger Voſt⸗Dampfſchiff „Hammonia,* Capt. Voß, 


die vor Hrn. KopMmelfter Urban geleitete forgrärti e Cinſtudier- von der Yinie der Hamburg-Amerifaniihen Padetfahrt-Aftien«Ser 
ung und deren Auetührumz fehr niel beitrug. Sei, Erbe umd feltihaft, welches von Nem-Porf am 20, Febtr. abging, iſt nad 
Drdeiter wirften präzte und mil ſidtlicer Viebe zulammen und !einer ſchnellen glüdtichen Reife von 1 Tagen mwohlbehalten in 
braditen jo die Stönhetren der Mut wiıdig ur Beitung. B n' vlymoueh angelangt und hat, nachdem es dafelbjt die für Enge 
Seire dee Hrn Doelrors Reimann mar in jever Weire, mament- | fand beftimmten Paflagiere nnd Poſten gelandet, unverzüglich die 
ta ou4 dur neue Koftüme, tür eurfpreherde Aueftattung dat; Reife via Cherbourg nah Hamburg fortgeiegt. 
MW. Balisite geieben. Die Schiußdelorarion die & niahrt im den Daffelbe Fingt 79 Baflagiere, 1300 Tone Ladung, 108,847 
ie: mit einem —— Waflerfalle, —* von Deu. Doellare Gontanten und 113 Brieffäde, 
Yeaiermeifter Kromm vorirefflih und hodjt wuliauı arrangiıt. “ 

der‘ Ö j Das Hamburger Poftdampfſchiff „Bandalia,“ Capt. Frarzen, 
ee * u a — — ar pon der Yinie der Hamburg-Ameritanijchen ——— Br 
\ jellihaft, weldges am 1. Fedr. von Hamburz via Padrt absing, 
N. ‚Der Neftor des peeußifhen Heeres, ber „Bater Wronae‘.[\i mag Er Melden Reife von 27 Tagen“ -- Stunden 
be;cht am 30. Marz d. J Den Tag, an welh:m er vor 8 x fommt* 
| h wohlbehalten in New⸗ Yort angefommten. 
Babren (am 30. Mär; 1823) zum OeneratsWiajor befördert Mitgetheilt dur Cari Ehrift. Schmitt, Seneralageut 
worden. Derfelbe gehört der Armee ale Liffigter bereits ſeit dem Ritgeth - ? ” 
"borizen Fab: hundert am; denn er wurde am Ib Ofiober 1798 |{" Würzburg. 
Second» tientenant. 


Prag, 6. März Die Kalſer'n von Rußland fommt am Limburger Käfe 


‚16. Bär; Frün nat Prag und fährt mit der Frauz-Joſephbahm) in Kiften von ausgezeichneter Sitte empfiehlt zu den billigftem 





J 
E 


e 


‚Üiber Budweır, Jichl nach Meran um Kurgebrauce. Breifen 
Getreidemarft der Ztadt Wurzburg vom 2. 3. ©. Wolf, Produftenhändler, 
bis 8. März 1873. Untere Wöllergoffe Nr. 5. 


Bemerkung 


8319 Mein Husfanfe und 
Anirage-Bureau befindet ich von 
'pente an MuguftinerXrafie 
Jam Eingang der Dom: 
ſtraße rechts, partirre, 
Iy bitte daher, alle von bier 
oder auswärtigen Anfragen unter 
Adrefie M. Endres, Comm 
fionär, Augufinerftrafe Würz- 
burg — 
chtunge voll 
M. Endres. 


Bekanntmachung, 


3317) Bon der Lenglurter Main- 
leite tt firomabmärts ein Hier 
feruftamm Me. 21 im 
Main bei mehreren Stämmen 
entwifht. Wer Autkunft gebem 
lann, wolle dies heim Bürger 
merften im Lengfurt gegen Mer 
lohmung anzeigen, . 


Zu verfanfen: 


eint *2* ft, eine Spe⸗ 
wrehyandiung, eine Shake 
Bidact, jowie eime Qunftmühle. 
Nähere Austunft erigeilt Wil. 
heimtine Gruß Im Bamberg, 
Hederwiiäitrage Nr.894, (384 





Watzen per Zoll-Gentner 7 fl. 42 fr., Korn pet Zofl-&enmer | 
5 fl, 34 ir, Gerſte per Zoll⸗Centner 6 fl... Mr, Saber per! —— — 
ol-Eentmer 4 fl. 24 x. Erbſen per Zoll-Erntner 6 fi. 30 m.|@ 321326) Ein fräftiger 
R fen per — 6. 16 fe, Wicgen wer Zoul⸗Centnen erg wird im Taglohn 
f. 10 &. emnach gegen legte Schranne Walzen 2 tr.) geludi. . 
und Gerfte — ji. 24 fr. gefallen, Rom 2 tr. und aber Frrd. Horst, 
11 fr. gefitegen. Undag-Snama 7,688 fl. 1 fr. Ste ndruderet. 


8 









wrn90 
Mainz, 7. Mär; (Marktbericht) Wär Getreide bie) a m 
während der Boche gänftige Stimmung he und wur · & ucht. 

dem bei ziemlich velangreiiem Umfage auch befiere Preife bezahlt. Ein tr Buride I 
Der * Martt verlief auch in —* Haltung. Zu notiren 3a) Ein traytıger * — 
it: Walzen effettin 16-16 fl, der Mai a ez8 
nad Qualität, Norm effette 10-104 fl, per Mat 101. dingungen Das Kerge 
10% fl, _per Roobr. De fl, Gerfte, Pfälzer I —— ef 
12% f., Franten 12. fl, nam Qualhät, Hader effettin Off an das M Ritt * 
und März 3a fl, per Mai Bla fl bel hat fig; Commifioneburean, Dad Rij 
in dem lepten Tagen etwas befeftigt, effettio rohes 21%/2 fl., ohne j NHEN- 

Ba, per Mat 21% fl. per Dtiober 22%, fl, mit # 3315) wird. feit 12 Bermift 212 
Leindl 22%. fl; Mohndl 36 fl, Robliamen Bor Tagen eine ker [7 (ter), 


ner 30-32 fl. Bohnen 12-18 fl, @rbien 10-12 fl, &inlen| am Dede An weißes Bledten. 
10-18 fl, Ziden Ur fi Bepeinden BE-BOR. — a 80 
drfenbericht. ranffurt, dem 8. Mär;:3320) Fin ih alt Wrbeiten 
— ar. Wbe: ——————— 
Darmftädter Bant —. Crteduattlen 356 6766. ben, vird fi: Oſteru 
Deafihe Wereinsbanf — bei, Defterreich.-Deutfhe Bant 199°. äh. im der | 
—* * ie Gain 3301) Geb auf Bastel 
SEE 


af 
f. 





— dei, 3%. Spanier 22° . 

Be hamma BT eb pure ca 
t x — 

ke. ee be dschtierbant 106%, nen vn ie ae 


——— — —— — — — —— 


Lapins, Saninden, |Erxiehungs- und Unterrichts-Institut 


sur don Kaniahenzühter in Fraukreich Heute bilfigere 


Brelfe geftellt wurden, fo ermägige ih ſofort auch meine Ver- 


faufspreiie, denn ich möhte diejem doch in Deutihland neueren 


Zwei; des laadwictaſchaſtlichen Betriebs nicht allein die amsge- 


dehnteite, jond:en auh dt: nägidite Verbreitung wäniden. Der 
Breis audgemadirser, zuhtfähiger, größter und reinfter Race 


int fir das Paar; 


4. Leporiten Licoros, aus bem jardiu d’acclima - 


tisation in Baris verpilinsten E:emolare 33. fl. 
2. Lapin Beller: dae Öulbegzen-Raninden } je 38 fi 
das anduliihe Rıninden ' 


8. Lapina Bellor mit ein:m aufregtitchnden Ohr 25 fl. 
4. Lapia Chinots, Hin:ifhe Kauinhen 2% f. 
5. Lapin ordinnire, die post zewöhn. Race 15 AM. 
6. Lapin ordinaire, die Yeiae 10 fl. 
7. Lapia Galone. Gehege Raninhen 12 fl. 

Stuttgart, Schilecitrate Re. 16. 
Martin Fries, Delonom. 


Beſtellungen haben binnen 14 Tagen zu geichehen. 


Im Sehiterlase dee Berfaflere ift erichienen: 
Die Kaninchenzucht 
Martin Fries. 


Preis 1 fl. 
Stu’tgart 1873. 


Bichenlohrinden - Versteigerung 
im fol. Forftrevier Marktheidenfeld. 


Die Eldeulohriuden Ergebniſſe für das Jahr 1873 in dem 


Gemeindewaldungen von 


Karbad zu circa 150 Centuer 
Trrnnield - R 1000 R 
Rottbach on 0, 
Morinseumn „ „ 500 R 
Dafenlohr BEE 400 A 
Alıfeld a 400 * 
—— eu 200 z 
ergrotgenfel „ „ 100 = 
Unterwittbah „ v 50 P 


werben 
Montag den 31. Mär; a. © 
Bormittags 11 Uhr 


im Baftgaufe zur Krone in Marftheidenfeld DR. öffentli ver⸗ 
fteigert. 


erhält, nach onnen fich thätige Rente beider» 
age und 1 


Die Rinte wird auf RKoiten der Bemeinben 
Gewicht verfauft und ım Bufdeln von 1 Meter 
Meter Umfang aufgebunden. 


Probe mit oemauer Angabe dem Witers sc. Liegen bei bem'naben, 


Stride vor; auch fönnen die Schia flächen, m 
ung dir besfiglichen Forſtaufſeher beauftragt fin 
ſehen werben, 
Martihrivenfeld den & Mäcı 1873. 
Königliher Oberförfter, 
Stammier. _ 


—— — — 


Junge Leute 


mit gebildeten Benehmen werden für ein ganz mrues Unter⸗ 
—— unter ſehr gunfligen Bedingungen ſofort 
oe 


Herm. Abel, 
8314 3) | 


Lehrling gefucht. 


En junger Dann aus anftänriger Familie findet bei einem 
Bediugungen fofort 


bien Kaufmanne untr gänft gen 
Placement. Näh in d. Erped. d3. Ylııa, 


3283. _ Raubersaderer Meoft 
beiie Sage, per Viter 20 fr. bei 
Ninnagel, Büttneregaffe. 


(3314 2a 


aeltith zu Haben, 
Nio. 21. 





23 
Be 


— — 


— 





(4400) 


— it — — — —— 


deren Vorzetg · mehr verdie nen, wenn ſoiche ſich 
jeberjeit einge ⸗ bemühen, die Arbeit in der Stadt 


_ Re, 4. Lochgaffe Mr. a, 


Bute Gartenerbe if ment⸗ 
ffe bornftraße 


Rapurmerga 
(3270 36 rechte. 


für Mädchen in Markibreit aM. 


Ju obijer Anftalt, melde ber geiftigen und Förperlichen 
Eutwidlang und Pflege die geriffenhaftefte Sorzfalt widmet, 
gebiegene Rehrkcäite und geräumige, freundliche Rotalitd'en beftgt, 
beginnt das Sommerfemeiter am 28, Upeil c. 

Alles Rähere enthält der gratis zu Dienften ſteheude Profpekt. 


3. Negensburger, 


2702 3«) Borftans des Yaitituts. 


Holzveriteigerung im Sp:llarte. 
Montag den 24. März I. Irs, 
Bormittagd 10 Uhr beginnend, 


werben im Baftyaufe zum Engel in Bifhbrunn aus den Abtheil- 
ungen Rreugrain, Zweilbach Zwielelrain. Kalbuh, Belbmanns- 


buch und Halelgraben des al. Redieres Biihhrann oeritsigert : 
h 500 Stere Buchen: Scheitheli, 
| 70 _ .  Rmoribols, 
200 . Brügeihoiz I. und II. Claſſe, 
210 „ „  Aubrundol;, 
170 . .. Mirbot, 
12 „ „  Mopbeols, 
4 Stüäd Buden unfpaltige Mlöge, 


4 Stere Eichen⸗-Muſſelholz, 


64 „ « Rnorihotz, 
600 „ „  Mithols, 
3...  Wörtandhelz, 


30 ,. „ Klogholz. 
Die Berjtrihebebingungen werden bei der Berftiigerung be» 
fannt gegeben und wird Bier nur bemerkt, daß die ber For ibe ⸗ 
|hörde might befannten Steigerer fh über ihre Zaslungsiähigteit 
dur legale Ztugniſſe ausimwelien, jene aber, welche ür Andere 
a fteigerm wollen, ſich mut ſchriftlichen Bollmachten zu verjehen 


aben. | 
Stadtprogelten, am 5b. Mär; 1874, [2b | 


| 
Königliches Foritamt. | 
H P Schäfer. 
| Verdienst für jede ! 





8304 24) Ein .. 
der Mann in den 40er 
durch — ve. Jahren, Beamter, jucht ein 
jaät — * eigenttih eine dr. Logis und würde gege- 
ars, werben kann und welchte benen Balls auch die Koſt 
noch ganz wenig Leute betreiben, |1M Hauſe nehmen. Der⸗ 
ſelbe zahlt prompt — und 
würde auch eine kleine 
Wohnung oder Zimmer in 
einem Garten nehmen. 
Offerte sub Chiff. X. 
find bei der Emedition 
ds. BI. zu hinterlegen. 


Für ein folides und gewanbtes 
Mädchen vom Lande mit 
eirca 3009 fl. Baarvermögen ; 
nat deren Beiter einen bravdım | 

ann, Sejhätsmann od r Br 
bienfieten als Ehegatten. Strengite | 
Verihwiegenheit | | 

Offerte sub Chiffte D. br | 
forgt die Erp. d. Bl. (3303 3a 


3253 2) Im Bank. o| 
Wechfelrechnen wunſcht Je⸗ 
mand nom einem hierin praftiiä 
Erfahrenen oründliher Unter 
richt. Unrräie unter A. 8 
Nr. 100 befbrdert die Ep 
peditton de. DI. 





‚lei Geſchlechte4 fegar Invaliden, 
wenn folde noch beide Arme 
wödentliS fl 10 und 


und den Dörfern r fußen, wo 

auch der Berbienit im jeder Haus. F 
haltung zu betommen ift. Rapi-|,, 
tal in Hiegu nicht erforderlich und 
bie Hurlagen gering. Wegen 
j Enfendung oder Nacnahme von 
fl. 1 wird dieſes Geſchäft im 
einer jchriftlichen leicht verftänd 
Abhand ung mitgetheilt, wonach 
jed Jedermann betreiben laun 
‘Antwort wird ertbeilt unter 
ı Adrefie (4399.) (3306 2a 
| KR. Leo, Um, Württemberg. 


302) Ein folides Mad⸗ 
ben, das gut lochen kauu und 
fit allen erg Arbeiten 
wilig untersteht, wirb aufs Ziel 
eefuht. Oͤne gut Beugnifie 
wollen fid feine melden. Kid 
Rr. 32, 2 Stiegen 


Für bevorftehende Saifon empfehle unfer reichhaltiges Lager in B 
Frühjahrs- und Sommerftoffen für 
Herren⸗Anzüge, 
ferner in 


ſchwarzen Tuchen, Bukskins ꝛc. ꝛc. für 
Gonmmunikanten 


unter Zuficherung reellſter Bedienung. 


U. M. Neundörffer & Held. 


mburg - Amerikani etfahrt- Actien - Geſeut Yafı. BER- Sichere Hülfe für 
— Direete — —* — Leidende mg 


—— Maãdrt iaer Praris 

nelammelten abrumgen, 

HANBUR & EW-YoRäk ı Pegenka — 
| w ‚ r 5 
Savw re unlauferd. vermittelt der Poft-Dampffciffe: ten, —— — = an: 

Semmsnia, — 28. 333 x — 6 Mittw. 2. —22* x —— 
a, . . “N f . rl A Pi 
‚Ifatia, do. 26. Mär. 3 eitpbalia, do, 16. April J | * — r 

” | eiten grünbftch m heilen, 











Zaronia, Sonnab. 29. Marz. ” | Ehuringia, do. 28, Aoril. 
BaR- Di: mit einem * bezeichneten Dampfic ff: laufen Dıorenidt an ug theile Ih auf franfirte 
Pafiagepreife: Exfte Eaffite Pr, Ert. Thlr. 1685, Aweite (afüte Br, Ert, Tolr. 100, Anfragen unentgeltlich 
—E Pr. Ert, Thir. 58 * J ſollte fein Kran · 
te n 
zwiſchen Bamburg um Wrjtindien | gehll zu werden, ohne 
Grimsby und Savre anlaufend, ‚ sorher mit meiner bewähr: 
nach St. Thomas, La Guayra, Puerto Gabellv, Euragao, Colon, Baba- ten Seilmethode be 
nille mb von Eolon (Hspiuwall) mit Anigluf via Panama ‚ fannt gematt zu haben, 
nad allen Häfen des Ztillen Deeans zwijgen Balparaifo und San Francisenr | | ur: Louis Wund⸗ 
Dampfihifi Bavaria, Capt. Feyn, am 22. März. ram, Profeifor in Eöln, 
pr eutonia, „ Diilo, am 22, April. | (4388 9 
© 
zwiſchen Bamburg - Bapıana md New⸗Orleans — 
Sevre und Santander anlaufend, . Verl oren 
Vor Hamburg: Bon Sapre: Bou Santander: Ban New 
rieant: derganarne Woche cin goldes 
Germania, 29. Wär. ! 1. April. 8. Avril. 7. Mai nes M daillo: mit B:s'o- 
grophie Ab uacoen gegen? Thlr. 


ife: Eajüte Pr, Ert. Thlr. 
PBuflagepreife: Erſte Eajüte Pr. > T * 


den Shiffsmafler Auguf Bolten, Hm. Ylller’s Nachfolger, Hambur Te 

{pıpie dem allein für das Rzrigreig Bapyeru zum Abihluß von Für Baunnteruchmer 
eberfahrtönerträgen conceffionirten Vertreter und Generalagenter x 
der Dampfichifflinie 323326 Um ww rien, dere 

fauit ber imterzeichnere gegen 


”. 2, Bothof in Aschaffenburg Aaarzahiuna den Wen 


10, Zwiſchendeck Br. Ert. Tatr. 5, Brohmmn Himergaffe Re. 4, 
3 Trrppen fin’, (3312 2a 








und den Agenten für Wärzburg; 467 Hau‘eine und gut erhaltener 
Carl Chr, Schmitt, & N. J. alter. Reke:bösen con verſchiedenen 
Friedr. Kioser in Karlstadt, Dimevfionen; ferner einige Reh 
fich. Neuberger In Arustein. tern, Durdiftor, Trollwägen, 
Hohmann & rber In Hassafurt, Shnapptarren und fonftige Baus 

-- J. Friedliein in Heidingsfeld. Gerä hſchaften — 





zu nl Me 
Lagerfäſſer, Sinmmnbattee d) Sandiqubwäfcherei. | Große leere Padtiften 


ca. -00 Eimer, affe meingrünffort oder per 1. Aprif cm en; Ale Sorten Slacr-Handihuh zu verfaufen im © garrenlabem 


d» mm Theil neu flad|gagiren geſucht. werben auf bat bafıe ger Lochgaſſe Ar 4 dei Abel 
Da Selaätsantuahe m — erten unter A. I. Nr.uqloe era Münch 
towien, wie auch noch mebrere 500 übernimmt bie Erpe 3537 36) Rütgaffe Nr, 14, . N Geltorbene. 


Dim öHer Rideit B.rg u. |ditlon de, DI. 


Tneii . ” 
Once Sieinwehe — Nähere Val Epfveiter Bölfel, Reſtaura 


“tur, 4x I. 6. — Katharina 
Ge fucht ‚Röhler, Aäiben :;, 54 9. u 





fragen unter MB am Me Fr ch 
pebittom de Bi. (3300 2u Geſu t eim teodenee. ge üamiges Lo: Aena Ellſabe ha Schnatt. Schuh⸗ 
325426) be Comptoiri 5 Zimmer mit Erfordernifſen Pal ur Unterbringung ron maderstindg, 2 Ta — Bl 


eined auswärtigen bebentenben per I. Munuft. Offerten Poste | Hiobilien, rten In der Ep heim Haman, Sgreinersfind, 9 
Babrityeihäfter wird ein jüngerer restante Franz. (3299 3a | prbition be. BE, (3313 DM. alt. 


—8 


Soeben friſch eingetroffen: 
faufe ich erftannlich billig. 


0090009:009944 


Golzverſteigerung 


königlichen Forſtreviere Höchberg. 
Uns nachbenaunten Staatswaidabrheilingen werden öffent 
Ki verfieigert: 


I. 
Montag dın 17. März 1873, mit der Zujamnm- 
tanft früh 9 Uor im Waldhauſe zu Quttenberz. 


a. 
Abtheilung Burkardinerholz, 
(nad;it der Kın-Meichemberger Sırake), 
ie Stere Eichen⸗Müfſe holz 1% Mieier lang, 


13% Bude | Grit, more, Prügelr, Aft- und 
210: „ Kidıen- Anbruch⸗ Holi, 
116 Buchen und Eiher-Stodholz, 


%,n Sundert dergleigen Armellen, 


b. 
Abtheilung Einſprung, 
(vähR der Kifter Straße und der Heidingefelder Linie), 
9 Foden Nutznucke 


3 Stere Eichen, Pruffelbols 2 Dieter lang, 

” * * er „ 
146 „ . " " " 
164 „ Buchen ı Sceit-, Knorz⸗, Aft⸗, Anbrud- und 
2 „ Men Biockholi, 
146 „ BDuchen- und Eichen Siocholz, 
48, Hundert deeglticden Aftwellen. 


II. 

Dienstag den 18. arz 1873, mit der Zuſam ⸗ 
mentunft Rittag 1 Uber im Ganhofe zum „Breifem“ in Höcberg. 
Abtheilung Kirchholz, 

(umwelt der Wur jburg · Bijche ohenner Straße), 
1 eberr-Ruyküd, 
36 Buhen-Rugnüde ftärterer Qualität, 


. e eringerer „ umnb Stangen, 
ni Eisen Mäfleihol, 3 Meter Lang, ’ 
13% 2 [3 ” 3 " 

% Ruory, Aft-, anbruch · und 
&iden» N Brocholz, 


e⸗ 
192 
er „ Buten- und Eiden-Stodheiz, 
‚as Omnbert desgleichen Aftwellen. 
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we !linterm Preis! u 


Eine große Parthie Kleiderftoffe 
70 Eent. breit a 10, 12, 14, 16, 18 fr. 


499949 


xc. in guten Qualitäten ver 


J. Wissmath, 


Gichhorngaffe. 


004444 
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SODCOODOOODDDOODLOLDEOO 
© 
oO Danksasıng. 
®) Für die vielſenig erfahrene trörtlihe Theiinahme 
hei der Beerdigung meines im Gott rubenden a ten 
O Ehriſtoph Siebenbürger, 
oO Bürger und Wtippretehändlr bahier, 
+) ſpreche ich geegrien Berwandten, Freunden und Betanaten 7 
oO miinen t.ef,efäblreten Dant aus, 
Die tiefframernhe Ga’tin 
9 Tber-fe Siebenbürger oO 
oO nebft Dinterbliebenm. 
OI0O060097000000000000 
Kinderwägen 
im allen Größen, Farben und Pagonen, von Afl.an bie zur fein» 
i jten Sorte, empfichu 
HK. KHrapp; 
2%) Mrtaflwaarenbandiung, Semmesitrafe 41. 
333%) Wine ältere Perion, bie] +, Pr 
(em Biete Jahre bet einer Herr- Stadt-T be alei 
{galt als Höchin war, wänjät| Montag den 10 Dlärz 1878 
bei einer rugigen Fmmiiie, am 6 Borſtell. im w. Moonnement. 
tiebften bet einem ein’elmen Belifar. 
Hırın ober Daun: ein Unter |®rofe heroiise Oper in 3 Ab 
| fomamen. NRäp im d. Erped. theilungen nah Sa'natore Cam 
(3383 2a) Geübte leider: a Dufit 
wiacherinnen werden geſucht. 
Wo? fagt die Exped. 3318 | Eine Zugehe rin wird 
jojort geſucht. Nah “ep. 
3342 Bon früh 8 Uhr bie 10 
Ur wird in der Soranne 
Saber abgegeben. 





ung. Näb. in der Erp. 

aa — 

3589, Gin orbenttigee MRAd:|  Geluht wird eine Möchin 
— wird als red gem Rindsmabchen gem 
jut. Rah. in der wıp. — to 32 
Dr een 





y ehe mutterlofen 





3338 
Other, den 4. Diät, 1978. in dhrifiiger WR SUN Er Achen 6 Stuck 
Dt Oberförfter — * 8** zur aten fette Och ſen zum Bertanf 
zgmann. heiligen Kommunion. . 
©. L. Ritier 
Bat) Ei: Bohnung von 3340) Eine Mezauenwohn · vun. du — auf Dalbury, 
3 ng“ Er erg —* von 3 Atmmern m Rüde! 3343 Br fon an 
- ein dawili bi wirkte ’ € i 
—— Domerpfaftengafie Rr. E ai “ ne ae Hand » Doppeifiep. fat , Näd- —— Bwi ea: 
8* Sgildhof Nr. 9. majdine And villig ——— we:fehene, Dausbiener, womäg- 
3336). Ein Rrmmunifan: Ran ee 38 Ifim semeieme Mhlitke, finden tm 
I, TEE SIe Dr See | Bin a an ee | 
. ask wur n j 
wen. Rn. ie \iy. pm nertanfen: Mäg. Ep jUnterlommen. Br a 





m—u— — um “ 


Kir empfehlen unfer mit allen Neuheiten ver Saiſon vollitändig aus— 
geftattetes Lager in Kleiderſtoffen, Chales, Jaequettes & Weber: 
würfe zu recht billigen Preiſen. 

Dur yerfönlihen Einkauf in den erften Fabrifen des In- und Aus- 
landes find in der Lage allen Anforderungen zu genügen. 


ann & Strauss. 


Wir beehren uns hiemit a.zuzeigen, daß unfere Zrübjahrs: und 
Sommerftoffe für Beinkleider, nanze Anzüge und Paletots 
in den neueften und geſchmackvollſten Sadyen in großer Auswahl eingetroffen 
find und laden zu gefl. Befuche unter Zufiherung resller Bedienung erge- 


benit ein 


Strohhüte 
werden gewaſcher, gefärbt und faconirt bei 
&. Miller W. 
3345 - 3a Blatinerrgafle. 


—— — — — — — — — — — 
5:4: gute ital, Maronen, ſowie einen ausgezeichnet 
guten rotbeu Weir ars Te ufalem empfl⸗hlt 


M. Nofenbaum. 


Limburger Käs für Wirtye 14 Mr, eriter Daalttät das 
Bid 16 Er., bei viertel wiften pc, Ctur. 222 fl. 

Sehr ſchöne eble: 
Seitlenmehl pr. Bid. 8 fr, 
Stheurguhl „ „ 9, 
Hoimehl PER: | ups 
Rairermehl N gi 

Feinttes Salat Del pr. Pid. 24 Mr., bei Metzrabnahme 
biffıger 


Ber. 
Gut gebrannten Kaffee pr. Pib. 48 und 52 ke. 
Feinen ZSpeifer zud.r_ pr. Pd. 20— 22 ke., bei ganzem 
dut pe Bd. int -20 fr, 
Würfel: Zucker pr_ Pfd. 24 fr. 
Prima Hibweinefeit pr. Pib. 18 ft. 
ki Joh. Dosch, 


Semmelritraße 


Belauntmachung. 
Der Buner Andreas Wilhelm von Heuſtadt hat mich bes 
auftragt feine Bermdgensvergältmiffe zu crönen, 
Zur. Anmeldung von: Forderungen fege ich hiemit: Tagjahrt 


Freitag den 14. März 1873, früb 9 Uhr 
anf meinem Amts immer bahier am. 
ihr) der) Ma 1873, 
Enbdreß, t. Notar. 


Stammholzverſte gerung. 
Im Hememdtwalde zu Rieden werben am 


Dienstag den 18. d. Mis! Vormittags 9 Uhr 





anfanzend, au’ dem Sqhlazen 125 Tichenuümme zu Ban- und 


Nugholz, die Mehrrast ayer zu Siſendahnſchwellen geeignet, unter 
du. ner nalım Bedingungen Öffentlich verftegert, 
Dirzy .totrden \Viedhaber freuudlichn eingeiadem. , 
N.rden, and März 1873’ 
Der Gemeinde-Ausfhu. 
Aabann Dreicher, Büraermeiter. 


3377 





Flaig & Seins, 


am Markt. 

OOD0920000009 300000000 
© ; :? 
8 Todes-Anzeize. 8 

oO Gott dem Mlimähtigee hat es gefallen, uß ſern lieben 
2 Gatten, Vater, Großvater und Uryrogvater Q 
Herrn 8 
‚Wilhelm Kirchner, 5 
qu. Kehrer, oO 

nach kurzem Krarkenla zet im Alter vom 75 Jahren am 
6. Diärs in’s brfjere Denietts abıuruen. ZJadem wir ie) 


O auf biefem Wege mistheilen und um ft les Geileid bitten, 
O —— zug eich — — —— * der 
eerdigung um m Trraeranttesnienfte den Herren 
Lehrern und den Bewohnern Witentelde, ſo ve für bie 
© troftreihen Worte dee Heron brarter Slahl am Grabe 
ö Ehenfeld den 8. Drä-y 1878 
ö . die tieftrauernden Siuterblicheren. 


O000000000005000000009 


Brodverfauf. 


Bon jeute au verkaufe mevit meinem biherinen Wrodb 1. 
Qualität per Laib 27 Pr., aup noh eine 2. Sorte 
per Laib 25 Pr., qutes ächtes Roggenbrod und lade 
biezu meime werthe Rachbarſchaft und ein a chrte® Publikum zu 
recht zahlreichenn ud frenadlich ein 


J. G. Wolf, Brodukenhändfer. 
Unter: Wöllergafie Nr. 5. 


wird aufs —— eine we) Dauchs Wirthſchaft. 


Föchin. Nur foihe mit em |BH6 Derorm Dienstag früh 
—— Zeugriſffen finden Be Keſſelariſch, Mutag Mer 
rüdähtigung. Räg im der Er Iberwürfte. — 
pebition ds. Bi. (8326 3a | 3351, Gin goldenes Me En goldenes Üie 


3322) Em nut erhaltener eim ; Datilom (Afbuar) wurde gerenm 
fpänniger Wagen wird oegrn|?e loren Man bittet um Räd- 
Baarzah:ung. zu Laufen wejucht. | Habe geurn Belognung bei Bäder- 
Auch wird daſelbſt in Wa ſch meifte. Kirchner am Steruplag, 
nen 0 9 |3,30) Gin Bund Schläffel‘ 
3316) in rauen immer. Volta Kae —— 
welches im Tleidernachen und ollzaioraeral Died, 
Weisnähen ſehe zur eilbt if, 3524) Ein Pfandſchein Nr. 
mwünfht noch einige Tage Be [11357 wurde verlieren Um 


entfernten Brlaunıen und Verwandten dielen Trauerfall 8 





Ein treu, Meikiges [und Dauemannelon kochen tan, | ſchäftigunz. Dere Wöllegafje Rackgabe wirb gebeten im ber 
Mädchen, das Hausarbeit wird geſucht Rah. iu der Epp | Rr. 16, 2 Stiegen. ef 


Erpebition bs. DL 








Unſete neuen Frühjahrs- &F Sommerftoffe 
zu Herren-Anzügen Ueberziehenn 2c. find nun einge: 
troffen und empfehlen wir jolde im guter Wanre zu 
billigen Preifen. 

Breiting & Dwanziger. 


— ⸗ * ⸗ 
Für Communikanten 
empfehlen unſer reichhalf'ges Lager in 
Mouſſelines & Organdys, 
weißen und ſchwarzen engt Alpaceas, 
weißen Cachemires 8 Ripſen zu Ueberwürfen, 


ſowie dag Neueſie in 
Chemiſetten, Stickereien 8 Myrthen-Kränzen. 
Nom & Wagner. 


GeſchäftsEmpfehlung. Ser hi Livdertafel. 
DD. Dencat⸗ſſengeichsfts · Ecnditorer und Ho els · Beitgern i 




















tigung Mittwech, den 12, März 


fowie einem verthittn a ammt-Fub:it. m emofehlen ıhre Rabrikate 4 
— — Früchte. Fruchtiäfte, Gele:s nebft allen männlicher ' Production 





in dieses Hub tinſclagenden Artifein zu gemetjter Abnahme, Schwäche. im Schrannensaale. 
en ER 
2 ber Ttreı eine® gebiegenen, für 2 Violine: ‚2 Violen und 


Gebr. Plochmann, foeben wieder ım Neudrud 


FKirma: J WB. sranf, coni. Arücıen- und Lebtüchen =] monat - 


Violoncello von W, A. Mozart, 
in vier Sätzen: Allegro, Me- 





—— — — x 5 nuetto, Adagio, Adagio und 
w ee ne un Wal Finale, vorgetragen von den 

Obſtbäume fpftem, Leiden Der ee ‚eis, 

esle Eorten Kern K Steinobit, Gartentraubenfech —— Eu: Bund Wegmann. — Solo-Ge- 


sänge von Frin. Emma Pauly 
undHrn. Schamberg. Männer- 
chöre: „Morgens“ von Abt 
und „das Gebet der Erde“ 
von A. Zöllner. 


-_ Turnezemeinde. 


Jeden Dirnstag und Dommert- 
taa vom Abend K—IU Uhr 


ver, Aofen: d Kernwilblinge verfauft_ räftung, Gedäct: 

Michael Mees. Baumihulenbefiger | ee 
—— in Eibeift abt. — döpfoblen —— lann, N 
wei Jeibitnändige Mergentheim, « vollfommen reelle, 
lacht zie herge; 5 billige und durchaus 
bülfen —— Haus·Verkauf. —— 8* 
yem hohem Yohm for ſazsb) Das Hans des Redis —— ee 
‚ort auernde Be Sanmwalts Ellinger im Wirrgent [5 wo Then Be er 
a \ wältigumg ıryaltın |yeım, das fid in guier Beichäi:s- X6. de 


3801) 















Refl Manten belieben {age befindet und hauptlählic 
fib unter Chiffre W pm einen Gefhäftsmann geeig | Hiegenturnen 
2978 am die Anmon- jmer iſt, wird unter gümftigen) Gin junger Mann miı f68. in der jädt. Turnhalle, 
———— von D. Ären; Bahlungebebingungen dem Ber ner Haudſchrift wünſcht fi auf Rarn;afle Wir. 4 
in Dlainz zu weusen. fauje ausgejeht. ca. 8 Tage mit ſchrift ichen Ar-|5b) Der Turnrath. 
(3284 3a) | Büperes bei „Redteammalt“ heiten zu beihäftigen Nik: — — — 
‘Im ein hiefiger Geihärt ich | Ellinger’e Mittwe, der Exp. Zzz3113262 36) Em S us ın befler 





—— vage it zu vertanfen. 


ehr 7, Bröftt —— 
junge itiger Mann äh. in ber Erp. 


al Haustucht geindt. Gure!3212) Ein möblirtes Zim. | (3187) Brunuenrvhre 30° 
engniffe find Enu Rih.I wer mir Skluffaniner, mit ſehr hölzetne, gut exhelten finb zul — 
der Ero. d. BL 3810 ſchoner Ausncpr auf den Main, | verlaufen. Näheres Marti 10. Einige Körbe Beri 
Huf —— it an einem folıden Herim auf! 20414) & immer nebft Zu |ften: de WBeizenipreu And 
. ardinen 1. April zu vermiethen dm Hauſe gehör find zu vermieagen, zu serlaufen bei Vier bi autt 
3. Wacdter am Fiichmartt. ldir Fiſcher zunft, 1. Stod. i Rob, im der Ep, Saud in Rottendorf. 342 





— — 


Druc ur Berg von Bonitae Dauer in =änburg Heu Bela.) 





i 


%& Go. in Gotha) empfiehlt 


— — e I 
— 


Beilage zu Nr. 59 des Würzburger Stadt- und Landboten. 


— —— — — — — — — — — — — 
epig butt iver\ 
Zum legten Male! Au zn, acc — Yulver in 
4 tt 
Tschuggmall’ 8 Automaten. um basn There ve 56 ® empflehlt die Dampfs 
e ve ter den 10. März wird tm großen Schranuen | Ehocvlade- Fabrik vo. 
e 


8 Ic ——— W. FR. Wucherer & Co. vor dem Nenthor. 


6 
—— die * ———— unter Niederlage bei Eonditer Ernst Mümpfer. 


Ganie, ame an der Kafle zu haben. — 
affadffnung 8 Uhr. — Anfang 7 Upr. ticher-Berijteigerung. 
Zu dieſer 88* laden mod) ergebenft ein er 3 iR... ‚cher Ber urn 
Geschwister Tschuggmall er gehörigen Bücher vorgüsith Hed odiſchen, —* 





domiletiſchen Inhalts, Jugend⸗ und jeitgeſchichtriche Sarif 
vie auch ein jerlegbarer polirter Ba —2 mit Br 


Patent-Sammtreften mm oa den IL Mir 
prachtvolle Qualität a 30 & 19 fr. bei BEE —— Tag — Kabmittags a 
August F ranli, —— — im Piarryunfe vei St. Buckacd, wo das Ver eichniß 


vis-d-vis dem Württemberger Hofe. zur Einfihtmahme off:m liegt, ge; 8 Bamzahlung verfteigert. 
BWüriburg, den 4. Märı 187 


Das Te — 


— Bänfene Zprigenjchläuche A ggrinerfieigerung, — 


. B. Ehrenburg. Aus der Berlaſſenſchaft des Herrn Siastofarrers A. Ernſt⸗ 

— ——— — — erger werden 
N Donnerstag den 13. März Vormittags 9 Uhr 
Das Neueſte in Möbeln, 1) beiläufig 15 Eimer Wen der zahrgauge 1859, 63, 69 und 
in —— elegant arpolfterten Sophas Nauteuils, der Lage Mainleite, Oberleiv ab, Tauber; 
Seſſeln in Pl 2a, Seiden, u. Wolldansften Matrazen ze. 2) 17 Keine Fäfler von det Ei er; 

ſowte ag Zilber-, Vfeiler , Ks pr ſchranke, 3) Faßunterlagen, Flaihengeitelle, Han: tafter, Trichter, 
alle Arten € che * Kommoden, ©ntege! 26., » emppehlt| Im Biarrhaufe bei St. Burtard gegen Baarzahlun, dem öffent⸗ 


zur geneigten — unter dauerhaiter Garaum ie lichen Striche auegejekt. 


Würzburg, am 4. Mär; 1873, 
Chr. Wünsch, Möbelmagazin, | — 


2948) 2b untere Wbllerſtratze, nächn der Adlerapohele. 


Monats, Wiefen & Türken, · Betanıtmachung. 





er ® des. Bädermeifters I Mi 
u kleefaamen (Ejparfette), in reiner, Sci, — er 
*  ungerälichter Waare empfiehlt dur ben nd Re karl nt Se, Bi in ham 
jet ng gelegene Grundbefig des Ganiſchuldners, näm‘idh eim 
i L. Forchheimer —— 
1966 zu 0,073 Desimalen, dund d Berfick 
3 Auguftinerftraße Nr. 9. — an ai * * dam Den a vr erfü 
P J y ei a en ar 
t Geschäfts · Empfehlung. 3 früh 10 Uhr 
i 96 erlaube mir einem hohem Adel, ſowie eimem Hodläb- im defien Amtszimmer bahier zur Berfteigerung gebracht. 
lichen Pıablitum die ergebenfte Anzeige zu madhen, daß 98 Der Auflag erfolgt fogleih emd,ültig bei der Berfleigem 
efigem Platze ein —J—— weder ein gebot, no nlöfungs- oder 
—  Hiefigem Platze d findet web Racged h ein Einlöfungs- od 
Abidjun 
Käsgeichäft —— Beiäreibung des Anweſens, ſowie die Were 
* ereiditet Mabe, wobel ich. im Stand gefeht bin, dom allen, Gorten | Neipernugebedingungen tännen bei dem tgl. Notar dertu Opp⸗ 
Ale das BDefte umd Vorzüglicite zu liefern. mann dahier eingeſehen werden. 
Feinft Emmenthaler, Schweizer fein mittelfein und erbi, Sur burg, den * Januar 1873. 
när, fonie fein Ramadonptäre in Stantel, Frankfurter — Der ut Reche anwalt: 
a — —* 
e t 
 Paeıln ee Fr rare A i Verſteig gerung. 
t Dochachtungevoll 3184 26 — — De 13 enge, 878, 
3. Mackeldey, un Mdum metalein I Bet arantheite halber feine 
14* Ruh neb 88 Gerät 
u Ä ‚Laben ‚am, Schmalgmartt Nr. 5. PIE —— ne 
| Mylios Taschen; Fremdwörterbuch, 500 Berpnsäiäe muh anbre Medien veregen 
25,000 Worte — elegant gebunden 48 fr. = 14 5190) 2 —— en, |®eihäft erfermen wollen, werden 
Im allen Suchhan — — und, ſehr empfehlen. bi —— —25 — Rah. Erp. (Be 
* 
— = 








Belauntmachung. 

Die wafichend beſchriebenen, in der Etemergemeinde März 
burg, fol. Stabrgerichts und Gtadtrentamts gleichen Ramens gt» 
legenem Grundfäde des Häcers Georg Adam Schmitt zu 

—— ao zu 0,663 Deyimalen Üder im untern Spittel- 


SL * 6% zu 0,450 = imalen der allda, 
werden anf Beireiben des Öläntvigere Emanuel Riemann, 
Dandelsmann von Werned, welder den Unterfer.igten als An«- 


F ranz Schuler, walt beitelit hat, am 


294.') 3b d 

"ia — Montag, den 5. Mai 1873, 

0000000000090 09 durch den ala Berfiei En — —* Reiten Lönizl, Notar 
em als Be kbeami u 

Vs Harn Eudreß vahler im deffen Umtogtmmer — * — 

u > Nr. 2 dahier — im Zwan 47* off · nttich ri se 


3  Dümpi-Dresch-Maschinen 5 Der Buitlag erfolgt fofort ebgllig und findet Lim 









Unter jeichneler empfichtt ih im ollen in jein Bad 
einiiagenden Mrbeiten, inebefondere in Altären, 
Karzeln :c., Figuren in Hol, Siein, armer, 
ferner Grebmo: umınte rad ben nenefien Zeich 
end und au dem billignem Prcifen unter reeller Ber 
enun 

Rariftabt, den 1. Mär: 1#73, 


gebot, and weder Einläjungs- * Abldinngeregt fait. 


ET. 
Clayton & Shuttleworth in !umd die nähere Beſe reibung der Grumdftüde bei dem Unter» 
ind in dem mit — ie en wen To, zer —— —— 

— ‚ur Abſict ——— — derſelden = *'6.'Sofmann, — 


nermi reumdichr em 32731) M 
ebrere juder!32192a) Menue birkeue A⸗ 
Heinrich Lanz in Mannheim. © 70er Wein, wm —**8* bafdojen, gut elezant geat« 
jebr gut gerigmer fiud fpfortjbeitet, wit eingefügtem Yazbbilb 


99H Hr 92° AI ZZZ— ZZ ZA ZZ billig «u verkaufen. Proben loc, ſowie mit Bild bee vl Io 


—BSolwverſteigerung. ae 


Zaun ötag den 15. Marz, tommen im dvoörſthaus zu au DE: nitei hen beferfnaße 6 g An, Wunden. 


Meipe'biunn aut Öff nti wen Vernergerum 
’ FR gorh AR. fpelbsunn : R Maı 5 elegante Zimmer, Brauerakademie 











30 Sind Buaen u. Kiefern Abıcnitie, | Barderobe, Spriie u. |. zu Worms a/Rh, Sommer 
826 Etere Bucen- u 3 Et. Riefen ideichofz, | äh. in der Ep. (13679 hadtenpläne durd Ehleiden 
O0  „ Busen  Riefrem Prugeihelz, 3204) &ime freunblihe Woh e 

BR ‚ner Beumaben: Imm-g im critn Binde wir (3090) ie MB ft 
73 Siefein u "94 verja edınc Abidpnitte, 2 Stmmerm, Bodenfammer usb auf bem Lande it zu verpadten. 


2 
0 
— Ehen, und. Binmiparıın m) | Kılır med ſonß en = uem-' ‚räb- Exped. 
567 Stere Buchen- und Klefernſcheitholz, 
1li6 „ de@gi. Prugelyolz, 

























6" Rice — ‚Born zum Matrofen, (26 Han find pro Ir a —* 
Aihofferburg, * 7 ken Te rg Br —* En re Mech 2 
Gräfid v. Anpelheim; ſche Verwaltung. | Für Metzger ,, (NE 
I. Zimmier. 3309 [3162 3) bin Laden mit Anlanf von Bücht 

ä — Sdlaqthaus, Rell —* 
Geſuch. in au 

"Anatherin-Mundwaffer 3095 36), Gin, tüchtiner, [PT meihen. vb. Bürter] |... 

et No DT RL verläfiger Mauerers | —————— 
i > R 

Lt Rimini, 11a | Denen in dem breißi| Baſalt⸗Pflaſterſteint = 


frath ie ger Jahren, wird ‚in ei 
würbe elbe gegen * Mund: |ner großen Stadt Oben —— a ea der 
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Mürzburger Stadt- und Pandbote. 


Bahnzüge. 
L Würzburg-Samberg- Frankfurt. ——— 

Knlunft ». Fraukfurt: Ceurieczug — 
IMEER. Borm. Smed zuge 2 U. 30 M. 
Anden: BU 5 EL. Mdennd. Beftzüne 2 1. 45 
m fehh, 1 I, Mittapu. TU 2EM. Hbenbe, 
Gliterzüge 8 11. 2e I, Term, 31. U. 
Nachts m. 121. 15 R. Nacıtö, 

Abaanı nad Bamberg: Gouriersug 
9U.4oM. Dorn, Loitzlige 1 U, IC. Ram, 
w7U.40 %. Abenta. Letalzug 51. 45 M. 
ka Guterzug IN. 5 M. Berm. 

ntunftv. Bamberg: KGourierzug 5 
EM, MWends. Bejtzäge SL. 35 M. rüb u, 
IM.TD. Moda, Selalgug 11 U. 27 MR. 
KRedie. Güterzug 6 11. Abıubk, 

Abgang nad Frankfurt: Gourtersug 
SU 20 Di, Abenbs. Schneltzüge 10 1. 35, 
Lorm. u. 11,35 WM. Rachm. Poſtzüge I, 
Tüh, 4 1. 40 M. frlih w. OU. Born. Büterzlige 
AU, Nadın,. u, 7 I. 10 M. Abends, 

I. Würzburg-Rürnberg. 

Abgang nah Rürnberg: Sichnellgug 
5 M. 15 M. Abende, Vofizüge 1.5. früb, 
DV, Born. 71.450, Abends, 


Nachts. — 
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Zagtdnmeuigfeiten. 


Geſetzliche Regelung des Fringehaltes der im deulſchen Reiche 
Berkaufe aufgeboteneu Silberwaaren bejwedt eire von 165 
Sehritnten und Bertänfern von Silberwaaren aus Nord» und 
übbentfhland beim Bundesrathe eingereichten Petition, Nach 
Dem diefer Petition beigefügten Geſehentwurfe follen ven einem 
feftinfegenden Zeilpunlte an innerhalb des deutſchen Reiches Leine 
Silberarbeiten angefertigt ober von auswärts eimgejührt werben 
därfen, welche einen Feingehalt von weniger als 600 Theilen 
Silber unter 1000 Gerihtetheilen haben, umb fol jedes andere 
Remebium, als dag bei der Mine bieher geflattete, werboten 
fein. Das k. b, Staateminifterium des Innern, Mbib. für Land- 
wirthicaft, Gerrerbe und Handel bat Angefichts dieſes Borganges 
die Handels. und Gewerbefammern zu ae qutachtlichen Heyker- 
ung barüber aufgejordert, ob umb aus welden Gründen ce 
wänfdhenemwerth fei, das Prinzip ber die angeregte Materie für 
Bayern dietjeits des Mheines mermirenden t. a. h. Berordnung 
vom 28, Oltbr. 1868 mit demjenigen des dem Bunbrdrathe vor⸗ 
Hegenden @efegentwurfes zu vertanfhen. Belanntlih zibt bie 
bayerifdie Verordnung die Anfertigung und dem Verlauf won 
————— in jegligem Bitihungsverhäliniffe irei und ver⸗ 
bietet die Bezeich nung des Peingehaltes auf denſelben, aufer in 
dem Fake, wenn fie mimdeftens 20 Hunderitheile Silber eni- 
halten.- Die ſchwobiſche Haudels / und Gewerhelammer bat ſich 
auf Erund eingehenden Benehmens wit Sachverftändigen für bie 
Bejahung der minifierielien Anfrage emtichichen, Bon den Grüm- 
den heben wir Folgendes hervor: Die Nüglichteit gemeinverbind« 
tiger Normen über dem fraglichen Gegenftand für das ganze 
Rei als felhfirebend verausgeihidt, müſſe man erfennen, daß 
diche Normen im dem Prinzipe des vorgeiälagenen Geſehes eine 
adjgemäßere Bafis erhalten, als in den leitenden Dbeem ber 
fen Berarbnung vom 28. Dltober 1868. Die Beflimm⸗ 

ung ber Irgteren, daf die Verarbeitung von Silber in jeglihem 
geverhältnifie zuläifig und bie Aubringung eines Beim: 

“ gehaltfiemmpels verbaten fein fol, außer wenn ein Bchalt von 
minbeiens so worliege, fielle fig als eine Anretzung für dem 
anrebligen Verlänfer und als die Quelle großer Benadhtheilig- 
ung für das Publitum dar. Denn die wenigften Käufer müßten, 
17173 — Silber einen geringeren gehalt als *%/ım 
abe. dien Gehalt es aber im Wirklichkeit Habe, dies Lünne 
ft ein Rundiger beim bloßen Anblicke nicht beftimmen; neo 
wiel weniger aber J der gewöhnliche Käufer im Stande, felbit 
eime ganz geringe Gehaltafiufe zu erfennen. Gerade aber, weil 
das Bublitum der Sache gegemüber hülflos ſei, rechtfertige fi 
eime Megelung der !ingelegenheit durch feile, Br Bor: 
färlften. Die Rüdfigt anf die Sierung bes Publitums müfle 
hiebei das gegem eine Bejhränfung der wirthſchaftlichen Brei 








Würzburg-Würnberg. 
Anlunit v. Rürnbere: Schnellzug 10 U. DER, Ser. 
Boftrüge IN. 49 M. feüb, 5 U. 57 WM, Abents u. 12 WER, 


eı Mm. 19 MRadm. u. 61.5 M. Abends. 
1. Mürsburg-Gunzenhaulen. &T% 
Abgang nah Gunsenbaufen: Edneling ? I. 46 Wi. 
Rahm. Aefizüge 4 U frühe, 10 N. 40 W. Verm. Gemildter Zug 
@ütergüce 5 U. frühe, 11.80 M. Nachm. 7U 45 M. Abends, Gütergüge 6 U. rübe. 1U.POM. Necrn. 


Dienstag den 11. Mir, 1873. 
heit unter normelen Berhältnifſen bwaltende Bedenken über 


Würzburg-Bunzenhaufen, 

Unfunft v BQungenbaufen: 

AM. Mitt, Peſtz. 4 9, früh u. 5 U, 
Grm. Aug 11 U. 45 W, Nadıe, Gü 
ERS Mn. frah 10.05 DM. Mitog, 

If. Würzburg-Fauda-GHeidelberg. 

Abgang nad Heibelberg: © Nr: 
10 4. 50 U. Lore. nur I.u. .Gl,g 
Kebe Billette haben inbefi Gleltung‘ Perfonens 
wa. fruh, ULM, Kom, 
14 DI, Ram. u. 6 U. 16 M. Abeniha, 
WBU IE. frah, EU 10 M. Früh, EIL 
35 Di, Berm. u. 2U BER. Nadın. 

Ankunft ». Heidelberg: Cine. 5U, 
ER. #6. il. w. I, EL) Verfsnen, 9U. IHM, 
Berm., 311.550, Nam u S11.25 WM. Mpte, 
Ghter. T U. 40 M. früt, SU.45 DL. Bern, 
2 U. Rachm. u, 1% U. 15 M. Rats, 

Von Sauba na Tuertheim: Perjonens 
zug? U. EM. Früh, IM 12M. Mittage, SYL 
DOM. Dadım, u 7u. bo M. Abende, 

DB. Sande n Mergentheim-raila— 
beim: Perſentug. 7ÜU.ZEN., früh, 11, Mitt, 
31,46 R. Radım. r. 7 U. 55 M. Abende, 

Boetiomnibusiabrten n. Eeucthauſen 
9% U, Untesitertbein 4 li, Kobbrun 
Reubrunn 415 U. Rimpar GiöU, AB, 


Sehtmabzwenzigfter Iahrgang. 





wiegen. Die Ausrbnung eines einheittigen Feir gehaltes für alle 
Sitbermmbeiten vedhifertige ſich aber aus dım Erunde, weil bei Ge⸗ 
ftattwäg beliebiger Legiraug die das Publifum figernde Stempe 
lung prattiich nicht wohl —— und nawentlich auch eine 
Beläftigung für din Fabrilautin wäre. Ten Berifltatoren 
würde biebei eine Gelhäftsloft überbärbet werden, welcht fie laum 
beisältigen lönnten. Auch bezüglich der Höhe des anzuorduenden 
allgemeinen Feingehaltes irefje der Gejegentwurf das Richtige, 
Tenn das von im anfgefckite Difhungswerkälinik lewme dem 
@rchalte ron 13 Loth frin in 16 Loth ranb, weichen Gehalt ber 
Ößere Theil des bisher im Deutihland verarbeiteten guten Sil⸗ 
ers habe, Ih nahe; auch hätten gewichtige Autoritäten nachge⸗ 
wiehen, daß bei mander Verarbeitung des Eilbert, nawenilich 
zu —— ein geringerer Feingehalt Wereits geſundheits⸗ 
ſchädlich wirtle. Enblih biürfe nit außer Acht gelaffen werben 
dat Silber wegen feines firen allgemein belannten Preiſes au 
ale Wertbmefier für audere Waaren gelte. Diefen Charakter 
möffe ee aber roiktwendig verlieren, wenn hei Geftattung beliebi⸗ 
ger Legirung bie Bash gteit des Werthmeſſers in Frage a 
fielt werde. Die ſchwäblſche Handels. uud Gewerkifammer iheilt 
eng dieſen Eründen die Unficht der won ihr gehörten Sadver- 
Höndigen, dag das ven den GSeſuchſtellern Angefirebte als ein 
Särit jum Beſſeren begrüßt werden mäffe. Augeb. Abdztg.) 
Der Entwurf einer deuifhen Zipilprogeferduung nebſt dem 
Ertwin fe eines Einjöhrungegefeges, fo wie bie Metine zu bri⸗ 
den Entwürfen legen wonmehr im sifiziellen Teyte ver. Der 
Eniwurf umjaßt in 10 Bädern und Paragraphen — tie 
bayerifhe Brozefordnung weift blos 1344 Artitel auf — das 
efammie Prozefmaterial mit Autnafme der Gant. Das erfie 
Euch behandelt in 88 1- 216: Tie Bufändigket der Serichte 
Eeritefiand, Vereivbarung über die Aukänbigteit der @erite, 
Kr efblichung und Ablchnung der @ericiäperfonen, Prozehfähig- 
feit, Streitgeneffenicaft, Bribeiligung Triiter am Rıdtsfireiie 
Frozefbenolimächtigte und Beifiäude, Vrojchloften, Elderheils- 
leifiung, Armenreät, wündliche Berhandlung, Zufttlungen, Yad- 
ungen, Termine und FForfien, —* der Virlaun dung, Wieder⸗ 
einfegung in ben vorigen Stand, Unlerbreichuug und —— 
des Das zweite Buch in 85 217480 : Das Ber⸗ 
fahren vor den Landgeriäten und zwar bie zum Urihelle, das 
Uriheil, Verlöumdungsurigeil, vorbereitendes Berfahren in Rech⸗ 


&| Lungefaden, Auseinanderfehnngen und ähnligen Proyefien, all» 


gemeine Beftimmsmgen über die Bewelsanfuahme, Beweis durch 
Bugenfgein PR ii nbeweis, Beweis durch *—— Bu 
weis durch Urkunden und Eid, Verfahren bei der Abnahme von 
Eiden, Sichtrung bes Bewciies, Berfahren vor den Haudels⸗ 
und den Amtegrrihien. Das dritte Bud in den 88 446-519: 
Die Retemittel, und zwar die Berufung, Revifion und Ober» 


Revifion, daun die Beſchwerde. Das vierte Bach im den 88 
610-523: Die Wiederaufnahme des Berfahrens. Das e 
Bud in den SS 524—535: Den Urkunden und Wecqhſelpro eß 
Das fette Bu in den 58 596—571: Das Berfahren in Ehe 
ud Entmündigungsfaden. Das fichente Bug in bem EP 
bis 587: Das fogenennte Mahnverfahren. Dad achte in 
ben 55 588-754: Die Awangsosllitredung, ans 
——— Derbi 5 die 3 vellſtrec 
gen, das Vertheilungsberfahren, dann bie Zw ung 
zur Erwirkung der Herausgabe von Gaden rg Grwirtung 
son Handiungen and Unterlaffungen, Offenbarumgseib und Haft, 
Arreit und einfimeilige Verfügungen. Das neunte Bud im ben 
85 755—778: Das Aufgebotsorrfahren. Das zehate Du in 
den SS 779-808: Das jhiedarichterlihe Verfahren. 

Bu den heurigen, in einigen Monaten beginnenden Lichungen 
ber Artillerie wird ber größte Theil ber Artillerie Reſerve ⸗ und 
Landwehr Lieutenants zu ben betreffenden Megimentern einberufen 
and wird ober ijt den dazu Beorderten meift fen im Werlanfe 
diefer Tage die bezügliche Einberufung vom betr. Laudwehr ⸗ 
Bezirls-Remmando zugeftcht werben. Auch die wenigen bis jet 

nicht zu Reſerve Lieutenants beförberten Reſerve x, faft 
die einzigen noch beitchenden Ueberreite und Grinnerungen 
vergangene gelten, werben größtentgeils einbermfen werben. Mm 
durch diefe Einberufung der Referue: und Sanbwehr-Lientenants 
nicht die etatmäßig fetgefegte Summe je überfgreiten,, tritt 
während biefer Zeit eine verhäftnigmäßige Rebuttien bei den 
Untersffizleren und ber Mannſchaft der Megimenter eis. 

Yu den leineren Garmilumsftäbten als Ansbach, —* 
Sahyreunth, Palau, Regensburg, Reuburg a / D. werben nom 1. 
EM. an Militär Sazareth-Injpeltoren augeſtellt aud wirh bie 
Berfonalernennung täglich erwartet. Bisher hattem die einfglägigen 
Geſchüfte die Ganifonsverwaltungen wit zu beforgen. 

1538 
ftelung 


Deffentlide itans des Stadt; 
———— vu 7. Mär; 1873. (Serti.) 
son Bereheligungszengnifien für Scäenter Friedrich Reumann 
und Bureandiener Andreas Beutert. — Genchwigung ber Dagu 
gind: bes Häfwermeiiters Georg Grundel, Gärtuers Michael 
* und des Garküchners Georg Kleinſchaig. — Aauflage an 
drei Eigentgimer von Gebäuden wegen Bejeitigung feuer- be- 
ehungweiſe figerheitegefägrliher Mihftände. — Trikeilung ber 
rlaubnig zum Wägdeverbingen an Barbara Schmitt, bergleigen 
einer Legitimation zum Gemerböbetriche im Umperzi en au 
Shmicswtıtwe Lifette a (Skius f.) 

Regensburg, 7. März, Bor mehreren Wochen warb: 
dem hiefigen Wajenmeifter ein re Huud jur Besb- 
achſuug übergeben Der Hund, welcher ala wüthenb befunden 
auch netöbtet wurbe, hatte mit den Srallen eine Angehörige des 
Waſen neifters, eim 19jähriges Maädchen an ber Wange verleht, 
hente Nacht ftarb diefelbe am der Waſferſcheue. 

Münden, 8, Mary. Die getern durd einige Lokalblätter 
verbreitete Kachricht von ber Verlegung des Urmermenturbepets 
nah Ingolftadt Hat einen großen Theil der Hieflgen Bürgerſchaft 
bönft unangenehm überraſcht. Man vertemt mit, dab bamit 
nielen @ewerbtreibenden eine ftändige, fichere uud fche ergichige 
Kundſchaft eatweder gan; entzogen oder doch wenigftens bie Ren- 
furrenz empfindlich erfhwert wird, und hatte mm jo fidgerer anf 
die Erhaltung des umfafjenden Etabliiements für Münden ge- 
bt, als es be'auut war, daß die Rriegsserwaltung mit der 

emeinde ſchon feit längerer Zeit über den Aulauf ber bisher 
ür das Depst im Miethe we Lokalitäten amı Anger im 
terhaudlung flanb, bie unferes Wiffene keineswegs Segen, 
fondern nur darmm berzögert wurde, well der mom gtmini- 
fterium gebotene Preis eim wnverhäftwißmäßig niedriger war. 
Nun fheint irgend ein vorerft uoch nicht erfennbarer Einfluß der 
—— plotzlich eime unerwartete Wenb chen zu 
aben, bei der übrigens bie Priegtvermattung {dusrtih einen 
ebeutenden Bortheil erzielen wirb, denn Räume van ber Hus- 
dehnung umdb fo gerade den Aweden des Depots dienend, wie fie 
bisher hier zur Benäyung fanden, bürften fi in Imgelftabt fo 
leicht webr finden, noch ohne koloffalen Auiwand ſchaffen laſſen. 
Man Hört im offenen Geſpräche darüber die verſchledenartigſten 
Auffafiungen. 


Münden, 9. Mär. In der Hoflirde zu Gt. Rajetem| 


wurde heute Nachmittags die alljährliche Todieuvigil für Rönig 
Dar Il, im der bisher üblich gemeinen feierlichen Weiſe abge- 
halten. II. MM. der Rönig und die Königin mit ben l. Prin⸗ 
n, ſehr viele Hof- und Staatebramien,. bas reg der 
ayifrrat ꝛc. waren hiebel auweſend; auch hatte fi das Busti. 
tum fo zahlteich eingefunden, daß die Kirche von Anbäctigen 





as bie 
in das bewegliche und ——* Ber- | werb 


au Ordnung Beben. 


bit gefüllt war. — Die geftern erſchienene Rr. 10 ber waur 
Rebaltenr des Vaterlands Dr Gigl heramsgegebenen „Bremfe*, 
tft wegen Weleibigung bes Meidgstages bur ein Bilb und eim 
Gedicht canfiscit werben. Rau & 197 des St-G.3. für bus 
drutſhe Mei bebarf es im vorliegenden alle eines Gtrafantra- 
ges Geitens bes Seleldigten mit, es darf jebo bie Riage nur 
mit Ermädtigung der beleibigten Körperſchaft a 


em. 

Linden, 8, .„ Hente paffirten mehrere Wägen ans 
ver Schweiz wit zu em Baubelje und der Aufſchrift „zur 
Wiener Weltausftellung“ unfere Bahnlinie. Sie trugen bie Re- 


w ® 
Berne 
ſes na Wien abg en, deſſen Unloſten mittels Subicrip- 


tion aufgchregt dr m biefem Haufe werben während ber 
Unsftelung Gtidereiem wertamft werben, weldes Geſchaft männ- 
Ude und weiblige MBewshner in Werarlberger Tracht beforgen 


ofen. 
Kus ber feth, 8. Bär, Uuf den 26. Upril ift eine 
Geueralverſ er AIctiendce ber pfalzifchea Ciſenbahnen 
auberaunt, für e einige widtige — auf ber Tages· 
Actlondre der DapBahn werben ſich 
natürlig aus allen Mräften dazegen wehren, das fe allein ben 
Zuiguß für die Sotthard Dann umb die Mehrloſten der Ber. 
miersheimer feſten Brüde tragen fsllen. Was den Zuſchuß an 
langt, je Gaben fe Hier am weiken Unsfigt, durdjmpringen, da 
ca hd nit befireitem IAft, ah, wenn and gehe bie Mar- 
Bahn am meißen von dem Berkehr über bie Gotiharb-Bahn 
yeofttren wird, bie beiden anderen Baınen dabei bad auch 
feineswegs leer ansgehen. Gälchter ſtehen ihre Chancen bezüg⸗ 
lg der Germersgeimer Bräde. Mau mag bedauern, daß ber 
Geſelſchaft aus ſtrategiſcheu Müdfiten die Gonceflion zum Bau 
der neuen Brucke und Vahn nur unter der Bebingung eriheilt 
wurde, ba Re eime fee Brüde Herkellen mäfle; ein dba bie 
Par: Bahn allein anf Nehuung die Bahn (cine Strede der 
Grrmerskeim-Brujaler) baut, f» wird fie bie omernfe Debing- 
ung eben au allein anf ihre altern uchmen mülfen. 
Stuttgart, 9. Mär. Nach dem heute ansgegebenen 
Bulletin über das Befinden her Rönigin- Mutter war die Nadıt 
fear unruhig, * Buls ſehr ſchaach nud ſchuel. Die Lräfte 


nehmen merkli 

Stuttgart, 10. WM Nach dem heutigen Bulletin über 
das Befinden ber Körigin ⸗Autter, war bie Wadt {che murubig, 
vie Rrante vebete irre mmb hatte Keftige Beengangen. Die Ger 
fihtszäge And matt, bie Kräfte ſehr ſchwach. 

Aus Thüringen, 8 Mär. Es geht der allgemeinen 
beutich n Lehrer-Berfammlung, wie allen ähnlichen Zulammen- 
fünften vom Tauienden: man Aindet ſchwer einen Ort, der jur 
Hufnahme bereit ift, ebenſo jwer Männer, weiche dir grokartigen 
Vorbereitungen für folge Tagfagung übernchuen mögen. Bür 
dieſes Jahr Hatte mau Breslau in Borſchlag gebracht; allein als 
das Dreslauer werläufige Lehrer Eomite erflärt hatte, daß es 
Per fein würde, dem Gäften freie Wohnung zu vekſchaffen u. 

w., eutſchloß fi der Leitende Aueſchuß, bie Berfammlung im 
diefem Jahr gänjlig ausiaflen zu laffen und ftatt derfelben feine 
Dlitglieber und Mertreter der Lehrer-Bereine verichiebemer Pro⸗ 
vinzen Ende des Sommers zu gemeinjamer Beiprehung und 
allenfalls Beſchlaß faſſaug im berufen. 

Wiesbaben, 10. Mär. Der Kronprinz bes bemtichen 
Reiches in focben mit ber Taunmobahn abgereik. Die Spitzen 
der Einil- und Militärhegärben, fowie ber ganıe Gemeinderar 
haben fi im Scqhloſſe verabſchledet. 

Berlin, 7. Mär, BWäsrend das 94. Iufanterio-Regiment 
(Großherzog von Sadfen) ma dem Friedens ſchluſſe vor Paris 
fianb, wurbe befanntlid eim Feldwebel deſſelben vom einem fran- 
züfiſchen Gärtuer überfallen umb gefährlich verletzt, wamentlid 
aud durch dem Berluſt mehrerer Geber der Floger an der Lim 
ten Hand. Dem wenig rügmligen Bemühungen des franzdflichen 
Urnstaten Lachaud gelang es tm bem Prozeß, der fomit alle 
meines Aufichen erregte, die Preifprehung des Ihäters zu be 
wirtem. Dre beutfhe Regierung machte der franjöfligen gegen 
über die Entfärigungsan prüde des Berletzten geit nd, der num 
mehr 10,000 Ers. von ber franzöfijgen Hegierumy erhalten Hat 


Deutſches Reich, 


Berlin, 8. Mär, Der Reihslanıler beantragt beim 
Bundes ath, die Roften einer plaumäßigen Bervoll 1ändtgung dei 
Telegraphenneges von 4 Millionen Thalern ans ber Ritegsent 





— — — 


Hädigung zu decken. Württemberg beantragte in der Reichs⸗ 
en Ken die Erhöhung des Kaffeezolles auf 7 Thaler. 
Berlin, 10. März, Dem Bernegmen nad beanipradt ber; 
neue Floite Bründungeplan 70 Millionen Thaler, welche aus der | 
franzörijchen Rrtegsentigängung entnommen werden jollen. 


Auslaudb, 

Frankreich. Berjailles, 8. Mär, Bon den 15 fom- 
miffärn, welden Seitens der Ratismalverjammflung die Prüfung 
des Dandelsvertrages mit England übertragen werben ift, gelten | 
7 ald Gegner des Vertrages and nur 3 als Anhänger besielben, 

Baris, 9. März. Herr Thiers machte geflern Nahmittag, 
nachdem @raf Arnım bei ihm bejemnirt hatte, einen Meinen 
Spaziergang im der Avenue be Parie; er befinde: fich wieder 
wohl, muß fih aber auf Anordnung fei 
Dr. Barthe, jehr jenen und wird deihald am Montag ſchwer 
lid die Eribline befteigen, — Die erfoigie Zahlung der 7. Halb⸗ 
milliarde wird offiz d6 tonſtatirt und für den Monat April eine 
weitere Zahlung won 250 Mintonen arngelündigt. 

Gro ——* London, VMarz. Die Berlebung 
des Peinſen Alfred, Herzogs von Edinburgh, mit der Sroßfärftin 
Marie Aleyandrowsna ift «ine nicht mehr zu bezweifelnde That 
ade. Die Brältmtnarien zwiſchen beiveu Höfen find wor einigen 

agen definitiv zum Abſaluß gelangt. Die sificielle Kundgeb- 
ung des Berläbn fies wrd in den nädften Tagen und zwar ben 
Sorrent aus, flattitnden, we fi bie hohen Werlobten am Haie 
der Kalſerin don Rußland a.s ſolche zum erftenmal begeguen 


werben. 

Amerika. Der bintige Zufammenftoß, welcher in Mem- 
Orleans zwifchen Milizen und Paligei erfolgte, hat offenbar feinen 
Urpiung ta deu feltiamen Umfiande, daß bei der ver einiger 
Bett ſaitgehabten Gonocrneurwahl im Louifiane zwei Eräger 
diefes Titele aus der Urne Gervorgingen, welde einander bie 
Diajorirät fireitig madhten — der Eine ein Neger, der Andere 
ein Weißer. Zuerit eniſchied fi bie Ermtral-Megterung in Wafhing- 
ton für den Schwarzen, dann aber machte fie, in Folge Ichhafter 
Ayıitattonen, eine Shwentung zu Bunken des Weißen. Da nun 
jeder der Rivalen fi feietlichn imftallırt hatte, feinen eigeiten 
Beamtenftan Hickt, feine eigene Boti,et organifirte, auch bie Mitt, 
fowie die Besbllerung fig im zwei leidenjgaftii erregte Parteien 
ſchled, begreift iich das bereits gemeldete Danbgemenge. 


Börfenbericht, Arantfurt, 
Die Börfe Hatte heute bei frillem häft sime unentſchledene 
matte Tenden;, und bie Spetulationschjelten fegten mit gegen 
geftern niedrigeren Courſen ein, da die amsmwärtigen Anfangs- 
courfe ebenjalle deprimirend lauteten. Die nicht erhebliche Dichr- 
einnahme der Lombarben won 44,00 fl. madten unter die fen 
Umpanden keinen fonderlihen Einbrud amd ſchloſſen folde nach 
199°%« mit 190%: mm 1 fl. matter, Gtaatsd blieben n 
ah 365 mit 365"s, um je a 

befier. > 


dm 10. M 


Seſeph matter, Bun 


’ 


128%, bey, Staate⸗ 
la bey, Spauler 22/0 


de 5%s 101*s be 44//e 100%s 
4% Ms ©, Grunde.» DM. M!lı &,, 
16, 6 126%. bez, neue 


— ayer. Dfibahn 


en à 7 fl. 142. P. 





aten 5 al marco 6 fl. 33—36 kr. 
Feet, -Srüde Of. 20%. —21'/s kr, engl. Sonpsreigns 11 fl. 4— 





ee aaa Stadt Theater. 


nes Arztes, des Herrn 3 


| 3u verkaufen 


5 Ares -Thafr — ff, 


50 fr., ruff. Imperialee 9 fi, 4042 tr, 
* WMedhſel auf Wien 


tx. Dollars in Gold 2 . ra 26 X. 
17°1—!4 ben. 


— nn nen 


Berautwortlicher Redalteur Ir. Brand, 





— — 








Weingartenfirafe Rro 17, wegem] Dienstag, den 11. Mär; 1873, 
Abzug no einige Bartien Stroh, Abonnement suspendn. 
Süd, Futterrrog, Biementörbe,| Wenefiz des Fräul. Mich aela 
Truhe, 2 Fäffr, & 12 und 7 Remart. 
Fimer haltend, Fntterlaften, Hack⸗ Zum erken Male (nen): 
bäntden sr. x Maria und Magdalena, 
380) Seinrih. Sqauſpiel in L Atıen von vaui 
dau. 


3384) Eine Wroche ift ge- 
funden worden. Abzuholen bei 
Blatt, Bolizeifoidat. 


3108 Einen Megenicbirm 
gefunden. Näd. untere Bode. 
gaffe Ar. 5, 2 S:iegen. 


12 En Mädchen, welchee 
jetofitändig foden taun treu ın 
fleißig ift, wird sum Biel geſucht 

Räy Erpeb, 


346 Ein Hübih miühlirtes 

Zimmer ift fiundlich an eınen 

jediden Herrn zu vecmieihen. 
Rettengafle Rr. 38, 2 St. 


Logis-Gesuch. 
8404 2a) Eine jehr ruhige Fa⸗ 
misie won drei Perfonen fucht 
pr. Augufı L RM. eine Wohn: 
ung von 4—5 Zimmern, nebt 
Kühe und übrigen Üürforber: 
niffen. RA. im der Ep. 


3427 Ein penfionirter Offirter 
mir Familie ohne Kinder fucht 
eine osunna mit 3 bie 4 
Zimmer im einer ruhigen Page, 

Rigeret Earmelitenfirafe Mr. 
30, 2 Stiegen. 


Für Kommuzikanten! 


3387) Ein fchöner, weißes 
Mleid und Nadchen find zu 
verfaufen. Nah. in der Exp. 


Ein tüdtisr Flurſchütz 
wird gegen eniipredemben Lohn 
aefucht. Rur ſolche, melde fich 
durch gute Zeugniſſe amamelfen 
fönnen, werben berückſichtigt. 

Heil, Butspädter 
in Tudelbanfen bet Ochſen⸗ 
3317) 3a fett a. M. 


Ein Mädchen, erſt zuge⸗ 
reift, ſucht ſogleich eine Stelle 
als Zimmermaͤbchen ober im ber 
Kühe. Näh. 
Rarmelitenftraße. 


Tochtige Ero Arbeiter 
finden bei gutem Lohn dauernde 
Beihhäft'gung. 

Gehrüder Gräf. 


33851) 6 Zimmer und A 
Barterresimmer nebit In- 
gezrör zu vermiethen. Nah. Erp. 


telle-Gesuch, 


Sir einen befiempfohlenen, 
cautionsfähigen, jungen Bann 
ſuche id Stelle als Buream- 
„Idiener ve. oder ala Hausmeiner. 

Derf it and gelernter 
Gürtaer. 


Fritz Reiss, 
Rehhecke 1 Stie 


3423 1000 fi, find 
ypothet auf eim Anwe 
r Stadt bis 1. Mai aus zu⸗ 
ben. Bon wem? jagt bie 
Erpeb. be. DI. 
u vermieihen, 
Ein ihön möhltrtes Zimmer 


in Mitte der Stabt ift am einen 
foliden Herrn fofort oder per 1. 





Cafe Weigend 
(4376 


Nimer Spargelfechier. 
Wa. im der Ep. (3400 


3394) &im der Gorrefponben; 
und Budhaltung volllemmen 
mähtigr Evmmis findet 
Engagement amd wollen Offerte 

iffeer W. 8. Bei ber 





iger 
liebe 





416) Ein verlor am bie» 
. Yausar anf ber Tauzuuter 
1] des gerdereins in 


weil “ — gute Belohns 
t ng 
—* —— —82 
Kr. id, 3 Stitgen, abgeben. 


— — — — — 


SI Eine tleine, hubſche 3423 

—— ee ——— 

bis 1. iq derfertigt. mergafſe 
re 5. (8396 


Bon heute am befindet ſich mein Geſchäft in meinem eigenen Danfe 


Kapuzinergafie Nr. 
rn gef 


riburg, den 5. Mär; 1873. 





—— ri 











| 
















ıen und Wlagenbeichwerben. 


die fie umſchließt, 

Auch find fie weien ” 

veraltete und chroniſche Sälehmflüfie. 

zu verlengen, um jede Kachahmung au 
Kin Münden, Depst bei £b. WBeigle, Avotheler im 
ten Apetheten Bayerns zu bejichen. 


5, Moisfür Damen. Ei iläll, 


Mein reich fortirtes Lager in 


Corsetts uw. Leibchen 


ir fi erit mit dem Cimteitt im bie 


fchiebener Form und Ausftattung für 
Kinder, Madchen und Damen bringe 
ich in empfehlende Erinnerung. 
Specialttät: ortopäbiihe Eor- 
jetts zur Erzielung einer geraben Halte 
ung, Berhiälung won Rückenkrümmun⸗ 
gen. Schnurenleibchen für Kinder zn 
Ankuöpfen der Hofen und Möde, Cor⸗ 
ettchen für Communikanten, Ball-Eor- 
etts von 42 ir. Eis zu ben elegante 
iten & 10 fl., ela Eorieits nmb 
Leibbinden. 
Beſtellungen . Maß ober Muſter 
werben ſofort zur Ausführung gebracht. 
Baſche und Reparatur Pgetragener Corſelts. 
arl Dessauer, Corſettenfabrikant, 
Domerſchulgaſſe Nr. 3. 


ileptisehe Krämpfe (1 Fallsucht) 


heilt briedich der Speci ilepsie 
Dr 



















illisch, Berlin, 
Louisemstrasse 45. 
| Augenblicklich über tmmsemd Patienion in Be- 
handlung. (2081 161) 
Berfteigerung. 


Der Gaſthef I. Ranges zur goldenen Krone früher Pot in 
urt in der derftraße fammt Javentar wird von 
U meten am 


Montag, den 7. April de. 36. Vormittags 9 Uhr 
in deſſen Amstanzlei 
eutlich verſtrigert. 

Der Zuſclag erfolgt am memligen Tag: und werben Rad; 
gebote nicht zugelaffen. 

Um Kaufibillinge find 6000 fl. bis zum 10. April be. Is. 
dann weitere 8000 fl. innerhalb dreier Monate anzujahlen, ber 
Reft kann als Hypoihel ftehen bleiben. 

Der näher: Diſchrieb des Unmeiens jowie die Strids- 
bebingumgen fünuen in der Amtelanzlei während der üblichen 
Geihäftsitunden eingejchen werben. 

Schweinfurt, deu 6. Mär; 1873. 

Förfter, I. Notar. 





MATICO-CAPSELN | 


urjoheng tin ten, Ueblichte werd Die ati 
mault!% Comp. «allein verurſachen keinen biefer Uebelitände, well fie den eingedifien Kopaiv⸗ 
balfamı in Verbindung mit dem ütheriſchen Natico / Del —— Die Hülle von Kleber (Gluten), 
ingemweide und niht im Magen. 

—_—- egen ! 

Es wirb gebeten, die Etiquette von Grimauit | 
befeitigem. — Haupt-Depat bei 


heffamer als alle Übrigen ühnlichen Brodufte in ihrer 


8368) 


in einer Auswahl von mindeftens 2000 & 


Stüd, beſtehead in 80 Sorten verin, er 







hier eintreffende Herrſ 
























u pr —— gegenüber. 


Georg Ebiuger, 


Tüncher und Radirer. 










Alle die Rapjeln welche 
den Ropalvbalfam in 
flüffiger Form u. in 
einer 
(atine enthalten, ver 
enRapieln ven Gri⸗ 


2001 12c 


iel Oftern. Mäberes in ber 


fenhanblung 8.8. Deppifd, 


Hauskauf! 
3 ſuche für eime di ne 
af! e 


elegantes Gans mit Garten 
außerhalb Wäriburge. 


. eh 
am Odfenplag. 


3250 36) 125 Eeräftflammern 
1 janber gearbeiteted eifernes 
Thor (2 Flügel) 4,36 breit, 
1,85 God find billig zu ver 
fanfın. Auch werben 


tige Ioffer gelucht von 
’ ak uorle, 


Sälofjermeifter. 
Der berühmte 


weisse Brusi-Syrup 


tft fies in beſter Güte wer: 


räthig bei 
Earl Schneller, 
14) Kronenapothele. 

Die Flaſcht zu 24 u. 48 Mreuger. 
314%) Ein trodener 
Weinkeller (ohne Fa) 
wird bis Mitte Mai do. 
Irs. miethfrei. 

Ebenda ik guter alter 
Zwetichgenbranntwein pr. 
Liter à 48 fr. zu ver 
faufen, bei Mehrabnabme 
entſprechend billiger. 

Näheres bei Georg 
Bauch, Reibeltsgaſſe Ar. 

2 neu. 


Hülle von Ge‘ 









5. 3. Mleiber, Dro- | 


Rärnderg und ferner im den 
660) 


— —— 


Geſucht wird ven einer! 
finderlsien Beamten-familte in} 
Gemünden ein lolides WMAD- | 
ben, das kochen und hüuelich 
Ardeiten befargen kann, auf bas 


e' 





Beachtenswerth. 


Lungenkranke. 
Apothoker Jessler's 


BRUST-ESSENZ 


angeschijenen Turge ange 
{egauiktgit empfohlen. 


Hauptbepot in Wärz- 
burg in ber Hefapo— 
tbefe von — 
2%) A. Mppol. 


Strohhüte 


merben gewaſchen, gefärbt unb 
nad meuejten be herge · 
tet 


HH. Meopers 
neben dem Wittelstaderhej 
3135 %) am Martt. 


3135 3c) ‚Wenn bie Ya al 
Strebhüte u. Filzbüte nigt 
bis 20. Mär; abgeholt werben, 
fo wird kriner ausgegeben. 


M. — 
neben dem Vittelabacherhof. 


8088 8) Ein junger Mann 
—* bie 1, April ein mö b⸗ 
irtes Simmer, jowit wenn 
möbglih .Keft im Hauſe Abrefien 
bittet man in der Erpzbition de. 
Blattes zu hinterlegen. 


3352) Einen guten Soſen⸗ 
macher fuht auf Woden ge- 
guten Bohn, das ganıe Sahr 

Beiatti ung, Schneider, 
Binten ! Ar. 5. 
3365) Ein Schirm wurde im 
Dom gefunden. Abzuholen Bru- 
derhof Rı. 6, 3 Stiegen 
3367) Eine im Bügeln und 
Nähen ie Perſon just 
ſo fort Beihäftigumg. 

wäh, in di: €. 


2 tüch: Irtd 





—— 


Das Neuefte in Damen: Kleideritoffen in Mobairs, Nips, 
Mipaccas, Orleans, Groijees in allen Dualitäten und neue 


farben. 
Franz Leininger. 
Mainbrüde. 


JJJJ 
Wir empfehlen unſer mit allen Neuheiten ver Saiſon vollſtaͤndig aus 
jeftattetes Lager in Kleiderſtoffen, Chales, Jaequettes & Weber: 
würfe zu recht billigen Preijen. 
Durch perfönlichen Einkauf in ven eriten Fabrifen des In- und Aus— 
andes find in ver Page allen Anforderungen zu genügen. 


Ullmann & Strauss. 


Yopulär wissenschaftliche Vorträge. ! —— 
—— 18. März, Abende $ Ube im Spre hc Gscanilzers SF: Bienenschmalz 
Bürgervereins (chemalizes Bahırkofgebäude) Herr. Brivatdocent betrefiend. 

dr. Nies: „Aranten® Weinlagen und ihr geslogiieger Unter⸗ Zeu zn iss. 


rund.“ ' ——— — 
um Eintritt berechtigt find die ordentlichen und aufer- Unterfertigter befätt;e! hiermit. dab das ven Hextu Carl 
25 Mitglieder der a unterzeichneten Vereine. Gefchuiger ia Münden serfertigte Bienenfchmalz zu 
Bürgerverein Hellnngen von Wunden umd Gejwüren vortzeiflih fig_benährt 
Kaufmänkiicber Berein. habe, und darum empfohlen gu merken verdient. 
Bolytehniier Berein. Hofgaftetn, am 4. Yult 1861. 


Kol Banzewerkschule Würzbure. Dr. Pfeifer, 
igl. Ban ewerkschule & ıburg. d rigtrender Babearjt ac. 


j 2 ä In Originaltöp'hen A 24 ir. webjt ärztlichen Zeugniſſen 
Die von den Schülern der hHirfigen Baugewerfi uleim ablauf⸗ aud Grbraubsanweriong zu bejichen durch sn De 
mden Wintercurs aus 1872/73 angefertigten Zeisbnumsen ind mann in Würzburg. 


Donnerstag, 38. Ru von 9 v1 Uhr J = Ad „ oder Dahlien. ; 
. Zei (ü ben db ftoerei hlı 
Bu ——— —— u ihn Beide eorginen oder a en. 
abet eim Jedes Rab meiner felbit gezuateten Dahbliem, die Aufzägl- 


en 
a, 





Das kgl. Rectorat umg ihrer Vorzüge hinfistlih ver Bälle, Barke. Höhe, des Sluimen - 
vn banes, Habitue, fiore, ihrer Mermendung ju Bouquet, Ber» 
Schwager. Heungen, Deterattonen, bei Feierlichleiten j der Urt, u. dgl. ex⸗ 


fheint überfiaſſtz. IM bemerte nr, bdaf biefeiben zum erben 
Viele Hfientlih ausgeftellt, bein rerigjährigen landw. Kreisfeſte 
a Wärjbarg mit der flbernen Medaille gelrönt wurden. Die 
hei wielen Jahren verjandten ®eorginen haben zur vollommenen 
Snfriedenheit gedient, wovon eıme Mafit won Brigien Beugniß 
gs. 98 erlajie Matadoren A 24 tr, Awerg® Billputem 
und Greüblumige à ® fr.; Melteniemter A:8 fr, gen 
L. Oral. 105 Kilo 9 fr., gefüllte Dlenmder, jart, roſa It. 
— 2 fl. 12 fr, 1 dgl. jährigen, 25 ın hoh, zu 10 fl Bux 
ä 100 GStüd 15 fr. Die Beriendung geidicht micht im Pflanzen, 
fenderm im junerläffigen Mnollen mit Eatalog nah Rr. gegeihnet 
bach Hilfe eines Mitarbeiter unter meiner Eontise gegen 
Einiendung bes Beitrags ober gegen Poſtvorſchuß, dem Auslagen 
für Enbalage beigeregnet werben. 

Unfmertiam mabe ih meh anf mein aelbes, Möschen, 
Amerg-Riliput, aterkemfte Zellentugelform, ſchönſtes Gelb, Muſter 
aller Georginen ü 1 fi. 

Um —* Aufträge bittet 

Dieraq bei Elimann. 












Wiesen- £ Monats-Kleesaat, 


sur gan; reine Waere, empfichlt zu bidigen Preiien. 
J. achter am Fiſchmarkt. 


Verlooſungen. 


Bei deu heute dahier dorge uo aamenen Berloojungen bee bei 
dern 3. 3. von Hirich in Wärzkurg neaacihtten Anleben find 
u) von dem Küritlich Söwenflein, Wertbeim:Mofen- 

RE de fl. 400,098 & 3': 
Lit. .%. 43. % r 
m „200. 332. 397. ü fl. 500 er Be 


-C , 564. äf 100 


bann 
Lit. A Mro. 60. 164. 202. à I. 1000 
ME En. 41a. AOL AM. 500 | une. Demsahluın Ir 
5 2* 139 & J Ki = ji 
von Dem Freiherr von üngen'ſchen An⸗ 
ro. 51.80. 105 189 Ss 18800 a" 1. Juli 1873 
o. 57. 89. 175. zur zahlung yr. 1.2 FF ‚ 
geyoaen machen, —* ns Einen jomegt bei der Eafle Mobiliarverfteigerung. 
erjeignelen as an Re — 2 Der Tapater Weidwen werfeigert, Im’ Muftrage des 
Joel & Faust Hirseh in Würzburg |stenieeriats in der Serie der Magdalena Erftıy 
bezahlt. mann, Wehjeugwerwalterin, am 
Münden, 6. Wär; 1873. (3349 24 — Brig ARD. — —— —— —* 
in der Lolalitat der Wirthichaft zur Bararta, Brounba Hergafle, 
Josep h von Hirsch. 1 Kauapte, 1 Kommode, 1 Tiih, Stühle, Nadttiic, Spiegel, 
1 Uehrhen, Bilder, mehreres Weißzeug, Porzellan, 1 Bett, 1 
en Brunnenrebre 30 | Gute Gartenerde it unent- |tieiner Ofen, Kchengeſchirr und fonftige Gegenftände gegey Baar- 
ülgerne, gut.erhalten, find „ ge u haben. — jahluma, woju Liebhaber eiugeladen werden. 6 
rl Mäperes Markt 10,|Rce, 21. (327 Wirjburg, den 10. Mär, 1873. (3392 


15. Jani 18 


3361 
Knmab, Lehrer. 








Mein Lager in ven nenejten Frühjahr 8 Sommerftoffen_ für 
Serren-Auzlige, ſchwarzen & farbigen Tuchen ift auf das Bei, 
fortirt und empfehle folche in beiter Waare zu- billigen Preifen. 

Franz Leininger 
Mainbrüde. 


Ausverkauf 


von Hutbänder in Taffent, Moiré und Rips, und zwar um damit zu raum 


billigen Preiſen. 
L. Bundschuh. 


Für Communikanten 


empfehle mein beit aſſortirtes Lager in: ſchwarzen Tuchen 5 Bukskins, weißen Mu 
Organdys und Kleiderſtoffen in verſchledenſten neuen Geſchmacke zu billigſten Preiſen. 


P. Ph. Schnoes, 


am Bierröbrenbrumnen. 


Y. Kuzermer ser Monatöflee: Ke Wielen 
famen, @iparfetten, (Xäckntee) amerif. Pf 
juhnmais, Bitoria-Orbien. Pfenningslinfen, 
pinen, Rangerifamen md verſchiedene Soi ten Saa 


empftegle gefl. Ubnahnt 
Ad. Günter, 
Shufergafl __ 


———Radnnerin gefucht. 


er eine Mebl: und Vrobuftenbanb una Sin folides junges Wilden ans anftändiger Fam 

eine inf angenchmer Eriäeinnug und Umgenzömelle wirb für eim 

— — 
rien mE ots 14 
Erp. d. BI. erbeten. . 


en zu außergewöhnlid 
















———— — — — — —— 
In Aandels-Lehr-Insüitute zu Nanstadi as. 
kunt das Sommeremefier Montag den 2E. Aprilia. 
Nur regtzeitig erfolgte Anmeidumgen finden Berüdhhtiaung. 


m 
3362 3. Vandewart, Int.:Borf. 
















8 Etere Buchen, Eichtn⸗, u. Appenbrennholz, 


arl Krug, a, ao ». —— 
entfi und m-iftblet tfteigert, w 
vorm. Schwab ee — u 


enenüber dem Wittelöb. Hof. ae 
Sıpöne Indian-Hahnen und Hennen, KRapau i —2 10. Mir; 1878. 
nen, Poularden, Schnepfen und Wildenten, forie Fıhr. d. Melfstceliche Aentenverwaltiing. 7 
“r 


friſchen Blumenkohl empfiehlt Am 
Dienftag, den 18. März I. Je, u 


Anton WMinoprio 
. | \ 
Hefkzaße aud 20oPp use 10 Im — J 


werben dom snterfertigten 
Bekanntmachung. a 


Mittwok den 12. März d. Js., 1298 Eichenabſchuitte 
im Wohnh — — Ust E — eignen fich zu Commaerzial · Ban- 
don ⸗ ⸗ 

a a nansaen, 1 mutz[un Bethel, Isfernere Kar En ara Sgwellenn 

Sen, 1 Rehunupl umd 1 großem Kieiderſan ant Öffentlich find fömmılih nummeriert und werben anf Berlangen vorge‘ 
am den Weiübietenden gegen Baarjahlung. Morsmänfter am 8. März 1873, 
fr  Mörzburg, ben 1. Bär 1873. Königl, jnliusfeit Rentamt. 
Steinacher, t. @rriätsvoll;icher. Diem. 










Mein Ausverfauf 
wird für dieſe Woche fortgejegt. 
Carl Knobel. 


— erſchiedenen guten Fabrikaten zu enorm bil— 
ligen Preiſen. 


Schirting, Ehiffon, Madapolam 


ht (Elſäſſer Fabrikat) empfiehlt 
L. Bundschuh. 
200000000000000000 Verlaufen |Platz’scher Garten. 


—* — rg — en Morgen Mitwod 
ach und Bähen weiß zrielde 
nete Mate. Dem Uxbrrbringer Concert 
. ee Belohnung Rrjäner v. d. —— 
Die unterzeigucte Burſcheuſchaft erfüllt Giemit die 29 nen. a a u it = 
treurige —* Ihre werthen hreum ze und Frenude 3 Ar e Dıjae Iubet 
won dem am 9. bi. Wts erfolgten Mr (eben ihres lichen u. Geſchäftsverkauf. freundlicht Zen. Eine; 
Eyreumitglichts, — 3389 2a) Yu einer belebten 
errn —— Are ift ein vn be Bormals 
] ⸗ 
Dr. Carl Zeiss, a De Arber: kiak-| Sofbraubaus. 
in Semntni at — — — * eg" * wei) rs — ——— 
wit 2 Yäden, in velten seit 
Würzburg, am 10. Mär; 1873, * Jahren mit beficme Gefolge eia * ar ne ri 
ourſchenſchaft Arminia. Schirm, Dreher umd Surf (en A 46 gg a. 
. A. waaren-Weigält be riechen wird, daten — 
Mi. Elerterich, card med. entweber mit ober ohme Waaren- ı 





hr. 
VOOOO00000098 ar ante günftigen Berinz Rn Feuntigem Bade (a 


ungen aus freier Hand jun ver 








NOOGO * Muh. in der Ep. Bayer. 
ET ER FE FT Aeſtauration 
Bon heute au verlanfe id : 
3 Danksagung. meine Hl Wk a Me Schiefghaus, 
Für die jo licbeuole Thpellmahme bei der Beerdigung fagre nur Firniffe, Lackıamm| PMersen Mitwod 
als hei dem Trauergettesdiente muleres fe früh babiu Delfarben. Schl achtparthie, 
pr eeſchiedenen inuigßgelichtem Gatten, Batere und Bruders €) Ahtuneeveil re I 
RR — — — — 
2 dt 14 
3 ſprech ac keit Eier Zur Vertretung meiner Zur Vertreiumg meiner Oel |gefuct. Geiberugafle Wr. 9. 
teen wir umjerm tie m Daul au farben, eigener Kabrifa’ion, ine] __ ——— 
Birzbarg, den 10, —* Sbi S⸗ aſe 4 iR 
2 Die tiefteaueen bo — =, — — Agenten eine Schneiderwerfftätte 


gegen hohe Pro⸗fion De ü 
jabrs: Ueber⸗ 
ee. jieber — ——— 
3372) &ine 7— ging] 
der Brüde bis d 
—— Re, 4 m Lehrling »esucht 


Abjugeben Säotienanger Nr. 4.|für ein Yieäges Colonial waaren⸗ 


0000000000000000000 


| 

Ein 20gi von 4 Aimmern,13678) Ein Mädchen, wel 
Rüde, 3 Kammern, Sartenan LE) * taun, ſucht ſogleich 
heil ic, iſt anf ben 1. Mai, —* Ya. Näheres Rartyanfe 
erner eine Scheuer mit Stall, |Rr. 23 eihäit Nän. Sıp. (3355 8a 
bie ih auf für —* 338— 3322) Ein tädtiser Schuei⸗ 
!anet, jofort zu vermietgen. Mäp. das fhön mäßen, rien, eiwas : ber au ein Geſchaäft zu 3300 Ein Mät chen von 





Weingarteuftraße Wro. 17. (3379, toden tan umd fih häuslihen par —* wird geſucht. dordentlicher amilie, das in 
5573) } on —— Me Nrbeiten *7 * Ko äb. in ber rn. — —— * 
anenfeniter, noch im beiten) Ziel won einer einzelaen Frau & ügeln bewandert ift, ſucht 
Kuftende, find d vertaujen —* Nah in der Gen a Bunt age Riel Oſlern eine Stelle. Näb. 
tephanegafle Mr. 15 men. 5377) Gin Yaden mit Gomptoir, | Relerabigeifung ift auf 1. Mat zn 'hor Wr. 28, über 8 
3854) Gin felibes MWädcpem|@emölse sc. auf 1.Mai im ver, jam vermietben Wäh tm her rn ITÜPPÜ 
mit guten Mtieften, mweldes Ad pn —— — W3388) Eine ältere Perſon 3356) Em im Nähen — 
allım häuslichen Arbeiten unter⸗B88 aga: |{ust nn ce Ron im Zeder · Mädchen finde Be däitige 
jieht, wird an. Ziel gefucht. * ea unsere Straien ſchleißen oder ein Rind Ar a Pr — Kirchplaz Nro, 
Rah. in der Etp. ber Exp. ten. Nah. im 
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ir Commmmifanten : 

empfeble mein neuafjortirteö Lager in weißen Moll, fhwarze Orleans 
Alpacca in foliden Qualitäten ju Den billigiten Wreifen. 
y alle Nr. 2. 


attnersg 
1 












873 


3355), Ein branes, reink 
Dienftimädeben, das bürg 
{ih lochen Laun, 
geſucht. Rah im Dee — 
3348) Gin Gefelle wird 
ſucht von 
Schreinermir. Sarta 
Weingartenfirage, 





3347) Ein’ Zirsmer {ft fi 
ih a a E 
Fiſchmarlt. 


52192) Meue birfeme X 
bafdofen, gut de ge 


hat bereits begonnen. 


Bie Brunzendirestiom. (C. Oppel & Co.) 
23563 














$t. Lonis £ South Bastern Eisenbahn- En aa DE 
Gesellschaft. de der 





Ueberſicht der menatlichen Einnobmen 1 Stiege. - 
(vorbehaltlich definttiwer ıFeftftellumg.) 70) &i berin f Verdienst für c 
1872 Deymber — 3 76,197,73,19970) Cine Jugeberin Ind! 
1878 Yauuar F nn ae mehrere Monateplöge mit Wa- Jahreszeit 
* — gunahmẽ — fen und Bupen. HörriegeeRT durch ein leicht erlerubere⸗ 
’ b, über 2 Stiegen. idäft — das eigentlich aa 


John W. Mass, Eduard P. Vlaslou cin Mohmumg von lahm it 000 um 


gennen werben fanı und 


Daupteimmehmer für den dracht⸗ Präfident. 1. Stod, ti b 
u. Berjonenverfehr. (1469.) (317% 35 x Zn In bie nd a ng * 
ö—— — —— — — t 
ee (ei Gefhlehts,) fogar I 
Cafe Restauration Becke. —— Iienn felde noch DeiWi 
3359 2a) Zum fommenden Ziel haben, wögentlih fl 10 u 


mehr werdienen, weh foldpe 
bemühen, die-Arbeit in ber @t 


Einem crebrien Licfinen wie auswärtigen Yublitum ift Gerfmiid argen hoben Lohn eine 
fegenheit geboren einen ausgeieichmeien framzöflihen Ratäwein perfekte Möchim gefuht. 

69er Burgunderwein) per Ya Liter 9 Ir. mur bei mir allein 74| Wo? fagt bie Erpediiton. | 

eben fir Kranke mr Etärkung beftens zu empfehlen. ie _——— — | und den Dörfern zu Indien 

Carl Bechke. i330) &in Ei. Wohnuug ih I * — 

ö— — ee 72 fe cinen eingelnen Herrn ODE NE An bleu A 

Aufgeichlofienen, echten Peru-Cuane ti Da Biel zu Bermiethen | yi, lontagen gering, Mi 

empfiehlt Einiendung oder Nachnahme‘ 

> B. Ebrenburg. 3357) Berweclelt ein fchwars |, ,! a —* 

9° ger Eylinderhut mit dio Abhandiung müugehei 

Jiettem (utter mit dem Beiden], ern Di — — 

Zahnſchmerzen, a — 


welche vom hodien Zähnen herruhren, werden in der (3071 mit ziegefrothem Futzer Sonn, Adrefle (4399.) (8 








tag Abend im Cafe Bede, ®. 2ev, Um, Wh 


Zahnheilanstalt wojelbft um Umtauſch cebeten 
von wird. ur 
Lagerfä 








Alex. Sohm, Würzburg, |) &in Sans mit mas), soo" imer, ale 
Handgaffe Ar. 8, BR 53* ai ee lund zum Theile any WE 


nad; dem Suirssen’schem Heilverfahren jofort benommen, fo daf 
nur in ganz feltemen ** das Sahnztehn nothwentig iſt. freier Hand zu kaufen gejuct. * er 
nn Schriftliche Anträge unter MM. hm 6er Kübel 
3358 3a) Yuf das Oierziel wird] 3358) Ein tüctiger Mappen |M- 9 mit Yingabe ber Yngt Pr Br Pokal 
» An einer protefiemttihien Yamilielmacher faun danernde Bejund bes Preiiee find in der&p |. Pe Bow 
% ein braves, fleißigee, im der Naätrigung haben bei webition de. DL. zu Hinterlegen, fragen unter . x 
x L 





a“ Kühe nicht ganz umerfahrenes ein 
—— Sen ge ai 3a) Sänftergafie Wr. 10. 2 Uni on 
mit guten Zeuguiſſen ehene ñ ⸗  — © 7 
dürfen fi) melden. Näh. Exp. |3360 3a) Ein Wabergebilfe| Mittwoh, den 12. Mär, Eltfabetba Wehner, Di 
—* ji 3c) Einm Schreiner: en R 1 Meif,) Chirurg Be Gare, gohtenfaberstind 
2 brling fuht in Schweinfurt. Bortra 8: a. — ünna Eder, Arbeii 
Jos. Sigmann. Sofortiger Eintritt rwänfdt. | Das Ehriftentbum und die irmen.13 9.1 M a 


Druc und Berlag son Benitat Bauer in Würzburg] 


Würzöurger Stadt: und Pandbote, 


Bahnzäge. 
L Wiürzburg-Samberg-Frankfurt, 


td, Bamberg: Fourierzug5 
de. Poftzäge 84. 35 I, früh u. 
. Radım. Sehalzug 11 U. 27 m. 
Radyts. Eilterjig 6 II. Nbında, 
 Bbgang nad Frankfurt: Eauriergmg 
5.U. 20 M. Abende. Scnellzlige 10 UI. 35 28. 


Sorm. u, 11.95. Hadım. Boftzlige 1 N. 
44.45 M. früh u.9 U, Bor Büterzüge ö . 
Rachen. u. 7 U. 10 M, Abends. Ankunfa v Nürnberg: 

„U. Würzsburg-Mürnberg. 
Abgang nadı Nürnberg: Schneljug 
gu ı M. Abends, Peitzüge 5. 5 Mir, 


Rats. Glikerzüge 1 U 


Kdgans nah Gunzenbauien: 
BU. 42 M. Borm. ı. TU. 45 M, Hbenbe, 
Süterglige 5 it. früb u. 10.50 M, Radım. 
61. Mittwoch den 


TZagdneuigfeiten. 


dur biei 
BWirtfamfeit 


Erledigt: Die ifrarlitiſche Religionslehrerftell iu Marolda⸗ 
welch, B. A. Eberu, Difr. Squlinſpe Altenkein ; Erirxag: 
200 fl. fir Baargehaic, 20 fl. Hotſaderſum, 100 fl. für Stin- 
terfunttion, 50 fl. garamtirt für Nebenverdiemfte, aufe dem freie 
Wohnung. 


Bei dem kal. Bezirfegerihte Würzburg Leimen diefe Woche 
zur Öffenil Bergandlung:\ am 14. ds. Wis. Natmwitage 3--6 
et Magdalena Höflieg, ledige Dienfimagd von Grofofibeim, 
Anton Höfeletm, Stuhniachergefelle von dier und Garl Fink, 
——— von da, wegen Dübftayle; am 5. de. Nad mittags 
6 Uhr die Berufungen des Michael Weller, berbeiratheten 
Schneider von Schnepfenbach, wegen Vergehene ber Körpeiver- 
legung, des Handelemannes Veit Deffaner von Kigingen, wegen 
Hegterei, und des Iofeph Wenn, lediger Taglöhrer von Heidinge- 
feld, wegen Sandftreidgerei, dann vie Cache gegen Anna Audıen- 
—— don Margetshbheim, wegen Veranfialtung einer Ber 
oſung. 


EStadttheater). Morgen findet die erſie Wiederholung ber 
neuen Oper „Der Haideſchacht“ ftatt Läßı jhom die Höcft güm 
ei Aufnahme der erfien Aufführung aud für die morgige Bor: 

g ein volles Haus mit Zuberſicht erwarten, fo glauben wir 
doch nicht mnerwähnt laſſen zw dürfen, daf Herr Direltor Met 
mans diefe Aufführung dım wielverdiemien Thratermeifter Orn. 
Fromm zum Wenefije bewilligt hat, und werben die Chenter- 

enude gewiß gerne Die Gelegenheit ergreifen, dem Herrn Bene 

lauten, welcher feine Stelle ſcon feit jo vielen Jahren mit fütis 
anermüdliem Eifer betleidet, durch recht zahlreihe Tperlnahme 
zu. erlennen zu geben. " 


tete und auch bier fiter noch im befien 
mdenten fieienbe Bio inpirtuofe r Be Ye — * 
Concert zu —— gedentt. Hr. Dauſer coneertirt cbem in 
den größeren Städten rantens, und fand überall, wo er bis 





Mürzburg-Mürnberg i% 


Poftziige FU. 48 M. frlib, 5 1,57 M. Abendbäs. 12R. 3 I, 
19 M. Nachm. u.60.5 MP, Abena. 
II, Mürberg-Bungenhauten, 


— —— 









Würzburg-Gunzenhauien. 

Ankunft u. Gungenbaufen: 

LM. Mitt. Roftz. 4 U. früh u. 5, 
Grm. Zug 11 U. 45 M. Nadıte, € 
INA M.n fruh 1u. 25 MMiliags. 

IV. Wiürzburg-Fauda-heidelbeg, 

Abgang nad Heidelberg: © 
20 1.50 Di. Borm. (nur I, u, I1,6L, ein 
liche Billetie haben inbeb Geltung) !Berienens 
NM FE. ER Vorm AU, 
MM. Nach. u. 6 1. 16:0. Abenbe, ‚Gier 
wall 15 M. früh, EU. 10 M. frap, 9 IL, 
25 M. Torm. u. 2U BO M. Naınt. 

Antunft w. Heidelberg: —— 
EM. Ub. iL-u. I1.,CL) vafenem IL TEM. 
Soru.. - 11.565 M. Nadm.a 9.25 M: Nihts, 
Gkierz. TU. 4e M. üb, EN. 45 Wi; Ben, 
29. Nodm. u, 120. 15 M. Racht 

Don Lauda nad Wertheim: 
zug 7 U. 36 W. fh, IN 12 M, Mittags, 31, 
50 M. Nadın. u TN,EOM. Abende, 

D. Yauda n, Mergentheim: Grailis 
beim: Serfonenz, 7 U.20, früh, 11, Mitt, 
U. 46 M. Nadım. u. 7 11.35 DL Unenbs, 

en n. Geuerbanien 
a1, Roßbrun ⸗ 


Schnellzug 100, 5M, Borm. 


2U4M. Potomnibusfahrt 
3 t beim 


Unleraltert 


Avende, Güterzlige 6 U, Frühpe 1 U, BO M. Nadım, Reubrunn 416 U, Rimpar 5 U, Mb. 


12 Mär, 1878, Sehöundzwanztgiter Jahrgang, 


ferfeben de 
Der Klinker, eim geberner Unger, befuäte frühzeitig das Wiener 


‚ Er bereifte Kguada, Havanna, Mexilo, Caliſornien und * 
Über die Sädfeeinfelm nah Aufizalieg, wo er van dır eugiiſchen 
ı Beoälterung ‚glei einem Boten der rufe Degrüßt wurde. 1862 
fehrte Hauſer über Indien und Ggypten nad Wien zurück, gab 
‚ bort eine Reihe glänzenber Goncerte, befucte dann Ungarn, bie 
Donanfärftentgämer und —— ſpielte dort ver dem 
Sultan und auf ber Rüdreife iv gIl z wo er graßes h [4 
hatte und von dem Könige das Ritterkreuz des Mauritins: Hub 
Pararusordens cıhielt 1868 erregte Hauſer in Paris, 1 in 
Berlin allgemeine Wewunderung, mamentlid in Ichterer Efadt, 


ie Eigen 
Unpergle 


eberten 326 —* 
dem 
voliften Glanz einer faft fabelhaft zu nennenden WVirtuofität * 


ublilum den⸗ 
ſelben chen jo warm und freundiich begrüßen wird, ale bei 
jelnem Tegten Hierfein. # 


2 


Schweinfurt, 11. Mär, Dermalen find in Schönungen 
Ingenieure der t. Staats Eifendahn mit der Proicktion 
ber Strede Hofkelm — Schemungen von der Etfenbahnlinie Eos 
burg, Hoiseim Schweinjurt befgäftigt. (TebL) 
FMünden, 10. Mär, Ya ft, Regierungsgebäube und zwar 

is Saale der Lanbratheverfammlungen, bat heute Bormittag 
Die Prüfung zum Einjägrigen-Sreimilligendienft ihren Anfang 
genommen. Angemeibet find 67 junge Mäuner. 

Münden, 10. März. Im derjelben feierlichen Weiſe und 

ter allgemeiner Thellnahme wie geftern bie Tobten-Bigil wurde 

e bas Zraueramt für den König Mar II. in der Hoflirde 
zu Et. Eojetan abgehalten. 

Stuttgart, 10. Mär,” Königin Panline von Württem- 
b Diutter des jegt regierenden Königs Karl und feit 26. 
Sant 1864 Witiwe des Könige Wilgelm von Württemberg, if 
wicht mehr. Heute Abend kurz vor 5 Uhr hat fie geendet. Die 
Berewigte war am 4. Sept. 1800 zu Wiga geboren, wo ihr 
Bater, Herzog Ludwig von Württemberg, damals ruſſiſcher Ge 
weral und G@ouvernent von Riga, feinen Sig Hatte. önigin 
Pauline genoß ale Wohlthäterin der Armen die höchſte Berehr⸗ 

im Lande; Tauſende von menfhenfreunbligen Stiftungen 


in Ki ihre Eniftehuna mmd ihr @ebeihen ber ftels offenen| das 


Hand und bem milden Sinne ber Königin, 


Darmitadt, 11. März. Heute Naht 12 Uhr fand eine 
von einem Sturmwinb begleitste Erberihlitterung fiatt, auf welde 
um 3 Uyr Morgens ein Erdfioß folgte, welcher namentlih im 
ber Altftadt beutlih wahrgenommen wurbe, 


Berlin, I1. Rärı. Der Sronpring und bie Fran Sron- 
Arten find heute Rachmittägs 4 Uhr Hier eingetroffen. Am 
ahnhofe hatten fi eingefunden: ber Ratfer und die Raiferin, 
bie Hier anmmwelenden Prinzen, die Pelbmarihälle Wrangel und 
Roon, TFafı jämmtlihe Staatsminifter, der Stabtlommandent, 
der Pollzeipräftdent, Vertreter ber evangel.fhen Geiftlichtelt, der 
Doerbirgerneifier undder Stabtverordmeten-Borfteher, Der Ralfer 
und die Kalferia, Beide eis bewegt, begrüßten ben Sronprins 
zen aufs berllichſte Elm zahlreites Publikum empfing den Aron- 
en, beflen Ausichen durchaus geſund ift, donueruden 

©. Nah längerem Verwellen im dem Warteſalon, woſelbſt 

ber Kronprinz mehrere ihm näher ftchende Perſonen freundlichft 


bearäfte, erfolgte die Fahrt nah dem Palais. Lieberali wur 
das Rronprinzem Paar von gebrängten Men affen mit leb⸗ 
fer in der Stabt 


enge Enthuflasmus begrüßt. Zahlreiche 
aben geflagat. 
Betercburg, 10. Mär. Die Ankunft des deutſchen Lat. 
ve {ft endgültig auf den 1. Mat fefigefegt. Fürft Bismard und 
of Moltke werven den Kalſer begleiten. Das in Warſchau 
arntjonirende Megiment „König von Preußen“ bat bereits, Be 
fen zum Aufbruch nach bier erhalten. 1, 


Deutiches, Meich, 


PR .” — — — üſſe haben 
ngeſetzentwur nitio feftgefegt um ung 
einer Sildermünze von 20 Pfennigen befürwortet, 

Dem Bernehusen nah foll bem menen Münp@efekentwurfe 
auch eine Befimmung gegen bie Verbreitung fremben, d. h. außer: 
deutſchen Silbergeides zugefügt werben, da ber Umfland allein, 
daß Öffentlihe Kaffen dafjeibe an Zahlungsftatt wicht amuchmen 
dürfen, nicht augreicht, der Verbreitung zu ſteuern, und burd 
bdieſelbe doch manderlei Berlufte herbrigerührt werben. Eine wirt 

am: Verhinderung bat allerdings Sqwlerigleiten, namentlich fo 
ange, ala nicht Bold- und Silbermünzen des Deutſchen Reiches 
in genügenber Anjahl vorhanden find, 1 

Preußen. Poſen, 7. März; Der offene Kampfzwiihen 
dem Eribiihof Kebohomatı Fund der Stantsgewalt IR dur ein 
Eircalar an die geiftlichen Meligionslehrer der höheren Lehran⸗ 
ftalten unferer Brooin, welches der Erzbiſchof erlafien hat, eröff- 
met worden. Der Rultusmintfter hatte auf Grund Löniglicer 
Rarinetsorbre unterm 16. Rooember vor. Fre. befimmt, daß 
hinfort im dem höheren Lehranftalten der Brosinz der Religions 


Unterricht hinfichtlich ber Unterrichteſprache nicht auders we 
"as 


deit werben Selle, ale bie übrigen Lehrgegentände, d. 5. alie, 
- Bon Dftern dieſes Jahres au ſoll am dieſen Tehramflalten, mit 
nahme der unteren Klaſſen der katholiſchen Gymmaflen zu 


Au 
4 und Ofreno und der Realihule zu Bofen, ber fathotifhe | 
e nur 


Uglons Unterricht an bie Schuler polniſcher Rationalität 


dieſe Auorduung auf, indem er den gelſtlichen Religlons⸗ 
Een anbefkchit, „ber Schuljugend deu Religiontunterricht im 
allen Klaſſen, von ber bis zur Secauda au⸗ ſchließlich 
nit auders als in derjenigen Eprade, im der diefer Unterriät 
bisher gegeben wurde — b. b. im der Mutterfprade der Mehr ⸗ 
heit ber —8 — x ertheilen.“ 
Boien, in 3 en den .. " ne 
„Oftpreußif ” zufolge, we en rei 
auf Grund ber Ang Perg hot Strafgeſttzbuches 
vorgegangen werben. 


relzußefliate,d. 7 

Defterreib. Wien, 10. Mär. Das Abgeordnettuhans 
nahm heute ohme Debatte die Reihsrathöwahlerbunng mie allen 
gegen eine Stimme, ben Antrag zur Rıihsrathswahlerbnun:g mit 
allen 4 Stimmen (3 Dalmatier und Fedrigotti) und bas 
Einführungegeich der Reihsrathswahlorduung mit allem gegen 
eine an. Sclichli wurde ber Geſehentwurf über die 
Bahl ber Mitglieber des Abgeorbnetenhanfes in mamentlicher 
Abſtimmung mit 114 gegm 1 Stimme und zwar fogleih im 
dritter _. angenommen. Worgen beginnt die Debatte 


Berjailles, 10 Mär, Die Nationalverfammlung ver» 
warf in ihrer hentigen Sitzung mit 490 gegen 162 Stimmen ein 
Amendesient Belcaftel’s, welches verlangte, bad die Natlonatver- 
fammlung vor ihrem Auselmandergehen embg'ltige Eimrih'nnaen 
treffen folle. Zuftizminiſter Dufaure prot im Rauie der De- 
batte gegen eine Auslegung, welde man im Muslande, nament- 
lich im einem deutſchen Blatte, einer Stelle feiner Rebe gegeben, 
wo er vom Ausbrüden natloualer Erregung, bie bei der Bolitän- 
digen Mäumung des Raubesgebiets ftattfin den würden, geſproch eu. 
Niemals habe die Regirramg gedacht, daB fle der Deutihen be 
därien würbe, um die Ordnung aufrecht zu erhalten. Diefelden 
anzuenfew wäre eine Beletvigung, melde bie Menierung bed De» 
partemente, wo bie Macht des mariomalen Gefühls bie bürger- 
lie Zwietradt ausichließe, nicht zufügen lünute Nah Zurüd- 
schung zweier Amend-ments von Arage und Eholiol wiıb bie 
Distujfiom über ein Amendement Guirand'e, weldes die Streid- 
ung bes letzten Artitels fordert, auf morgen vertajt. 

Italien. Turin, 9. Mär, Der Herzog Awadeus von 
Aoſta nebft Familie iR Hier eingetroffen. Ban Bahnhofe wurben 
die Anformmenden von dem Sronprinzen aud dem Priuien von 
Savoyen- Earignan ſowie von deu Behörden, Truppen, R tional- 
garden, vielem Vereinen und einer zahlrelchen VBollemenge erwar- 
tet, welche diefelben mit ſywpathiſchen Rundgebungen begrüßten 
und fle unter fertgefegten Opationen bis zum Palafte begleiteten. 


Spanien. Madrid, 10. Mär, Wie verlantet, will ber 
Präftdent feine Funktionen als VBorfigender der Patioualv-rfomm- 
lung mieberlegen. — Die Earliften haben einen Viadult der Nord» 
eifenbakn aerhört, einen Eıfenbahnring angehalten und Boftien- 
dungen, darunter officielle Correiponden,, mit Beſchlag belegt. 
Die Berbindung mit Frankreich ift nuterbrochen. 





Rachſchrift. 


Bezuͤglich der Eünfti ven — der Gerichte Deutſchlande, 
ihrer Benennung, ſachlichen Zuftänd ir und des Unterorduungs· 
Berbältniffes wird, wie aus den Motiven des Prozeßentwurfs 
hervorgeht, das deutſche Gerichts Berfoffungsaeieg nachſtehende 
Oliederumg aufftellen: Mür das Meihegebiet beftchen zur Aus⸗ 
übumg der Ginilgerigtsbarteit erfter Juſtanz Landger ichte, Hau⸗ 
belsgeriähte und Amtsgerichte und zwar mit brilich abgegrämiten 
tafprengeln. Die Berfaffung der Rand: und Handelrgerichte 

ift eine folfegiale, während die Amterichter ale Einzelriter ver- 
handeln und eutfheiden. Bar die nad Maßgabe des Berk-hrss 
Bebürfniffes au errichtenden Haudele gerichte gehören handels qe⸗ 
richtllche Streitigkeiten ohjue KRuckſicht auf den Werthbetrag Den 
Amits gerichten werben alle Rechteñreltiglelten über vermbgens— 
rechtliche Auſpruche, deren Gerenftand am Geld oder Belbesmrik 
die Summe von hundert Thalern wicht überftelgt, fo wie gemilfe 
e oder ſchleunige Erlebigamg erheijgende, ober regelmäßig 
rund genauer Brjliher Renwinid zu entſcheidende Rechts 
fireitigkeiten Über siefen. Mir alle mit dem Haundels⸗ ober Amts» 
ichtem zugethellten WHectärtreitigleiten Hub die Larbgerläte 
Laufen biẽ derigen Beztrlsgerite) ınftändlz GSimmtliche Erſt⸗ 
Anftamigeriäte, ſtad orbentlige Gerichte. Ws Geerichte ymeiter 


in drutſcher Sprache erihelft werben. Erzbiſchof Veragemefi tritt Inſtaug find dem Mmtsgerictem bie Bawbgerichte, dem Landgerich 


6 — 


ten umb Hanbelsgeriähten bie Oberlaubesgerichte vorgeorduet. Die 
Gerichtabarteit dritter Inftanz wirb von einem oberften Berichte 
Hofe ausgeübt. Es ift dies jener Meichsobergerichtänof, bezüglich : 
Deflen tgatjäclicher Ercichtung wir in Beige der parılfularen An 
ſchauunen mehrerer- jübdeuticher Regterangen zu umlerem aufe, 
richtigen Bebauern ftarl 3 in möchten. (dh Ba.) 
Im Baruz auf den für die Preffe jo wichtigen Art. 47 bes‘ 


gepeeichis vom 17. Därı 1-50 hat der oberite Serichtehof eim ı 
tenntnıß erlaffen, wonad die N tanfnahme einer Privatbe- ı 


rihti,ung in einer Zetiung nicht ftrafbar ift, wenn biejelbe zwar ' 


tHeilsetie eine ıharählihe Berichtigung, thellmtfe aber eimem pedrtion im Nürnverg in Nr. 58 be. Bi. 


bloßen Wideriprug gegen eme Anichaunng enthält. 
Durch L. Gerorduung wird im Intereſſe der Lanbwirthihaft 


bie Bow: dung vou Arſentl und Stihchnin zur Vergiftung ber) 


— ——— im Nothfalle zuzelaſſen und werben beunädft mit } 

Nudfint auf die betr. Beftimmungen dee Reihentrafgejeghunchen | 
und des bayır. Polisetitrofgeiegbuber, die näheren Anordnungen 
im Reg-Bi Nr. 15 erlaffen. (Bir werden den Mortiaut mor: 
gen bri: gen). 

Ver Hauoimann 
ungs:Sommmtifton wide zut 2. 
2* 

Der Afſeſſor der Regierung von Unerſranlen K. d. J. F. 
Weingärtner wurde ‚um Be;irtiamtmann in Mellrichſtadt ernannt. 

Die tatholiihe Biarrei Rohre wucde dem Prieſter R. Den- 
dei, Pfarrer und Dinritte ſchu inſpettor in 
Yayolılde Blarrei Riened dem Briefter M. 
Berweſer in Heibingsfeld, üserizagen. 


Ingeniewi«Direktiom Wilrzburg, 


sd, Beuefijtums 


—— 8. sraniıucı om 11. 
Die Wode eröffnete in wenig annnirter "Daltung , 
andererjeits die Haltung ale — matt am bereichnen ift. Es 
ſcheiat, daß der nahe Medio befonders a. tleineren Publikum 
eine newifle Reſerve auferlegt, ba die Gelbverhältniſſe, jr * 
vade ais fmapp bezeichuet werben zu lünnen, etwas 
Spannung als jeither berrathen. Der ducchfägmittliche Ainafah 
für Effelten dürfte mit ca. 5',3°s zu normicen fein. Das danpe 
gewicht der Epelulation lag heute auf Lombarden, bie von W 
und von Paris qus geiricben zu werben ſcheinen. Junere, Der 
Ude Sründe für eine Hauſſe in Lombarden Uegen umjeres Wiffens 
nicht vor, Für Stantebahn Kerriäte fein Auime wub and Credit 
erfrenten fidh feiner befonders lebhaften aa obwohl bie RNo · 
tirung fi etwas höher als gefterm ftellt a öfter. Bahnen 
drauj· Joſeph offerirt. Bon Banten - waren Darmfäbter *s Mi 
und Sereinsbant "spät. Höher, Meihscontimental Ip@t. michriger. 
Handele geſellſchaft und Umferbamer Bant etivas bifliger zu haben. 
voun Staatsfonds Papierrente —— Spanier etwas höher 


gegen geftern ng Bon $ orixäten Iombarbifche ge 
Auf allen übrigen aan herrfähte wenig chen umb 
Bewegung. — Abende #5" Hbr. t ociett.) Eredit- 


a'tten Kerr UP IA ber, fterr..- et Bant 129 bez, 
Staatebahun 357 be, Lombarden 2019.—! ‚, Spanieri ec; 
29° bez, Provinzialdisconte 178%, bei. &iä elos. 
Bayeriſche 5% Obl 10124 we 4% 100% bei., 
4 Mi G. Fälle 27 Obl. 24 — 
_ 69. Bapır. Däb.yn 126°. bey, —* m, 1130. bei, 
bas- Seen ‚enhaujen aTi.— 


— — nn ı 


Seldeonrd. Vreußiſche Sg. ı 4 e 
f: 57 68— x., Piitelm 9 fl. 9-41 

1, Doll. 10 A.-Sthde Of. 
A. 38-836 fr., 
—— vi Ola, engl. —— 114. 
Du Imperiales v3 fi. JO—42 Maler — 

tx. Deilars tn&old 2 r 2626 kr. Wechſel anf 

5532 ben. 


Berantwortlicher Rebalteur: Fr. Brand. 








(KTelegeamen..) 
8. Mär. (Ber 

Du Dt esse. Berem 

Unbäti, welches amı 12. Gebr. von Bremen mb a ur 

von ampton abgegangen war, tft geſtern 

gens wohlbehalten in Baltimore 


eilt durch Carl Siober , Generalogent für 
Dan 1 Race, ® 


Fricdrih Fuchs ou der Dugenteut“ Berath: | 


je Eie,, Würzburg. 


Der Rein-Ertray von acht wiſſenſchaftlichen — 
zum Beften ber Ueberſchwmenm en an ber Oflitelüſte ih am 

d. Mie mit 671 fl. 10 fr. an den Stagmeiiter > deutlichen 
Hulfsvercins für die Norkleibenben an der Onfrelüfte, Geh. Coms 
merjtenraty ». Bleihröder in Berlin, abgeſandt, und am 2. be. 
Mis deiien Quitturg dem Unterzeiweten eingebändint wörden. 





Biriburg, 9. Mär: 1873, Urlichs. 
Verichtigung. 
In der Umeige de dee Hru. Ruboif Moffe, Annoncen: Igs 


rin Seile 4 dae 
durch ein Werichen des Berers enthaltene Wort Inpichlunge« 
Parten in Empfehtu: ngeanzeigen zu berichtigen 








Junge Lente 





mit gebildbetem Benehmen Bo: für ein gan; nened Unter 
inchmen. unter ſehr güniti; Bedingungen fofort 
aeſucht. A 
Bierm. Abel. 
3314 36) Ne. 3 Lechgalle Nr. 4. 
EBDermaän 


Jendi, 13. Mars dan: la alle du Thöatre, à 7 heuras 


ammersbad, die precises da soir, represc: tation: 


Du verre d’eau. 


Comedie de Scribe 


ll ne faut pas que le; amateurs se figurent une’ eimple 


me daß ljecture; le professeur s’efforcera d’imiter autant que possible 


les differents personnages de la piöce;. il captivera surtout 
leur attention, en faisant ressortir par une "lietion ‚pure et 
dlögante, les beautss du langage francais, dont cette piöce 
hr | abonde. 

U espere' un public nomb: euxX,, qui sans doute, ne 

pas sa soirde. 

Billets d’entree: 1% ı fl, 2== 45 kr. chez M. M. 
Stahel et Kellner, libraires de cette ville et aa domiecile 
du professenr, Ludwigstrasse Nr. 5, ou à In vaisse. 


— — u. 


Annonce. Turngemeinde. 





3458 3a) @inige praftifh! Samstan, ben 15 u 
wie —— 1* erfahrene theatraliseh-musikalisehe 
—— Abend - Unterhaltung 


wün zes .L) sur Grünb:! 


ung einer Drud uint A 
he eventmel mehreren, Wlat hen Gartens, 
wozu die Witgliever mit Far 


— zu Selen eingelad.n find. 


Anfang 3 Uhe, 

ei Offerten un· — 
Geſant: Wohnang, 
824 ——————— 3-5. Zimmer mit Zud. gefund, 
tur der im 4. Tijftt., für eime tleime, 


bition. * Hanılie. Ah beziehen 


wifchen 1. Rai u. DE- 
er. Offerten Tu in ber 
(erped, zu Hinterlegen. (3472 


3184, Zu verlaufen vor bem 
Sanderthore ein Bauplag, 
ganz nahe an der Stadt, ift auch 
mit vielen tragbaren Obſtbaͤumen 
deſetzt. Nat in ber Erp. 


j Für a. a in 
na noch ganı gut er 
Kranz und ein weißes Mäd- 


(2a 





Bermittiung. 
3489 3a) Gelder auf Wechfel 
werden vermittelt, Ceſſio⸗ 
nen verkauft beijehr reeller 
ie * he. 
rengften Berfchwiegenhei 

Näh in der Ep. 











chen zu verlaufen. Räh. in». 

—* la ak N Rise, mi ehe Erp. 2 Bl. a 3478 
— der verfchlichbare]| — — 
um a von 3462) Fine j dänifche 


michhen geſucht. Dogs | at Kir ju vertaufen. 
ee Sa, in det &p. 





200000000000000000 
Mediz. flüſſiger Eiſen-Zucker 


Syr. ferri oxydali Hageri) 
nad Dr. Hager’s verbefferter Methode gegen But 
armuch und derem Folgelranfgeiten. 1 Fiaſche füdd. 

f. 1. 20. ſudd. 40 ie. 
Gafteopban, 


ezificum gegen Magenleiden. 
= A Blalde Ha fr. 


@ifencerat 
gegen Froftbeulen. 1 Sch. ſüdd. 28 ir. 
Kral's echter Karolinenthaler 






Upotbefer zum 







ürft, 
ngel in 


weißen & 


unden. 1 Haid: 
. 50 fr., "2 fübd. 30 ir. 
hält im echter Qualität ters am Lager in 
ei hrzbnrg: fol. Hafapsrgete. (6030) 


0000000000000900009 
Krell 8 Hühnerkopf 
Maschineufabrik und Kesselschmiede 


Nürnberg 
liefern ald Specialität jämmmtliche Einrichtungen 
rür Bierbranereien 


@rjeugniiie des Joſef F 


Maljdarren 
Biannen Ralzputzereien 
Waſſerreſerven Schrotm ühlen 
Raiſchbottiche Maiſchmaſchinen 
Läuterbottiche ‚Miannenrübrer 
Weichen Pumpen 
Küblen n Luftzüge 


N 3713) 
Dampfmafchinen 
Hationäre und Toeomobile, 1: 
Mübleinrichtungen 
Waſſerräder, Turbinen, Spneidlägen Transmifflonen x. 


Zu verkaufen 





Ank 

















3406 
Kran und treu, ſucht mar Mb. 
reiſe halber —* * 
prof, ilie umterjm 
ee &rp. 


Herrſchaft oder 
(3414 2a i 


Id eignenb, — —— Br: 

—— ungen ıu De IL. 

Größere Varthien Mleie, a ei ein 
Bl. wo 


Mal; eime und Sutter: |ps, 
mebl find ju ig bei — — X 
_— I) Gute Banjchreiner 
Handgafie Ar. iB, ſucht J abe 








'Schieifftei 


gedöerer —A eeie neue Ausfasigc polirte 

n, fowie einzelner ee gr 

Serke iu den boch Wikederfantenil, 4 runde po⸗ 

—** lirte brieffel und polirte 

I. Franf’s Buch: Bettladen untere Wöllergaff: 
Autiq Ber Kr. ı, (3410 

PRTTPT Haus-Verk a MN 

Ein Kindsmädden, auf 


) Zumädit dem Make ! 


ift ei ð 
— 2338. * * ae | 





I Saulgaile Nr. 4 6 


G. Müller .. 


Coiffeur _ h 
rſchnerhof 5 


empfiehlt ſich zur Anfertigung aller Haararbeiten für Damm 


und Derren, 


2310 Alle Sorten 


Mühleasteine, 


Odenwiidr, Sidijhe 


aach all: Arten von 


Schleifsteinen, 


namentlih rheiniihe Bafaltlara- 
Muüptiteime, ſodaun Miltenberger, 
und 
I Wendelfteiner, weiche diret aus 
den erften Dezugtguclen, fowit 


) aare, jede Quantität, werden angefauft, 


3440 2a) Gefuht wird 
ein ſchönes Pogis von 


2 oder 3 Zimmern mit 
im der Nähe der Auguſt ue 
auch Wölergaffe. Näp. 
m N FE LT 
3453 2 mm 3 möblirte 
Zimmer, Kühe und Garbe 


vode find bis Moril zu wer» 
mierhen Yohaafle Mr. 13, 


3454) Ein großer Meife 


'auf Bayer in Auswahl nets Roffer, wit Eiien beihlagen, . 


‚oorrätgig bei 


‚Adan Stücklai's Ww 


Bamberg. 


und Baſſerftationen geliefert 


3409: An einen soliden Herrn 
it ein Zimmer zu wecmietgen ; 


auch fann er die Koit im 
uchmen. Bodagafie Rr. 
Mepgermeiiter Bodert 


Haus Verkauf 


mit Stallung, Scheune, Hof, 
Garten, gute Keller, alles malfin 
gebaut, ver der Stadt, abjuge- 
halber billig abuuaeben, 

&. C. Fuchs 


2a) am Dbienplap. 


Im t —ñ —ñe — 


3130, Ein⸗ zjuprrläjfige, wit 
guten ——— verichene Mös 
chim ſacht bei einer honeiten 
Hereihait bis Oftern ein: Stele, 
Riy, in der Eop 

BE DE 
Ein: tod ganı neue Doppel: 
ſteppſtich · Nibmafcbine 
malt Fußobetcies ia billig gu ver⸗ 
kaufen Bätinersgafle ®r. 4, 1 
Stiege rüdwärıs, (3432 


3436 3a) Em Wohnung 


Toon 4 Zimmern mir Zugehör 


wird bis 1. Mai zu meierhen ge» 
fucht won 


Zu verkaufen 
ein Pumpbrunnen mit Biei- 
vor, ein Lattenzaun mit 
iteinsemen Bolten, ein Gartem 
bäuschen, Zaubz x 
Nah. im der Ep. (3431 28 


’* 


3446). Fried ich Haag. 


— — 





* za jahres Heben 
jieber‘ Ei —2 —8 


u 

f Müblentteine ſwohl als 3455 2a) Bon einem Freuude 
ae werden auch auf iu Franzeich habe wieder eine 

breſliche Beſtellung fiets prompt VBarthie worjäglier Nothweine 

und beitens nach allen Eif ⸗ nha hu⸗ 


aufe h 
bei ‚090290020090 


Ziegler, Poſtoffiſtal. 


Tüchtige Sehlosser 


Geſchaft !finden gegen gute Berahlumg 3 
| dauernd: Bune 2. 





ber.,. 


zu oerkaufen. 


Wis. Ip. 


t- 
|Bordsaux-Weine 


erhal'en, die ih au 9 u. 12 Mr, 
per Ye Kiter einer geneigten Abe 

nahm: empishlen hal’:. 
Restauration Franz, 
Lochgafſe. 








D24 Ein Gut von 86 
O Tagwert Hrder u. Mieſen, 
'A Waidung u. Hefrieth if 
IX mit Inventar um 6000 fi. 
4 mwenen Todesfall ſogleich 

; ae Anzahlung 2800 


fl, dar 
M. Betel, 


Handgafle Wr. 16. 
J 


3441 Es iſt ein noch gut er- 
haltener Nock für einem Tom⸗ 
munilanten zu verlaufen. 


3448 Sountag früh blleb im 
Reumünfter ein Regenſchirm 
tehen. Der redliche Finder wink 
gebeten denfelbin gegen Beloh⸗ 
mung beim Kirchner abzugeben. 


3450 Ein unmöbl. Zimmer 
iſt fogleih zm vermiethen. Näh. 
in der Exped. 

4 Eine Grube Dung iR 
u verfanien. Bauernhoj Dettd- 
achergaſſe 


3449 Es in ein einfach mähl. 
Zimmer bis 1. April ju wer- 
micthen. Näh. eb. 


351 Min Zimmer möhliw 
oder unmöblirt it auf 1. Wat 
zu vermiethen. Weibeltsgaffe 
Nr. 12. 


1 möbl. Zimmer ju wer- 
miethen —8 April Kärnersg. 





t. 
Ge ER 
der Pfarrt. m — — — 
— * Säleifer in ber 
THE — Be 
argarciha en 
ee 





Vorläufige An zeige. 


Hlemit die ergebenite Anzeige für —* und Umgeb⸗ 
ung, daß in den nachſten Tagen im der großen rothen 
eifeenen Bude am Prabnenplage nur kurge Zeit ein 







nebst Caravanen-Salon 
‚rd u Unficht offentlich ausgeſtellt iſt, wozu ein · HJ 


Hochachtuugsvoll 


Heinrich Platow. 
0000009000000000%2 


Geihäftd: Em mpfehlung. 
Ale Sciefer- und Dadpeder-Arbeiten werden aui das 
idfte'umd zu den biffigften Breijen beiorgt ven 
| Johann Ketter, 
Dörleinsgafle Ar 4, 


— I re > 


" Gefbäfts-Empfeblung “ 


Unterzeich aeie maqht die ergebenſt: Anzeige daß fie 

wie bisher fortfügrt. Jaden Me für das ihrem Teiaen 
x Chriſtoph Siebenbürgen, Wildpretsgindier dahier, ipe- 
e Zutranen ihren Dant aus pricht, bitiet fie, das Ki aus 
fie Übertragen ju wolle, 










Mit Hohadtung 
Therese Siebenkürger, 






3489) 


Gries 


Wiederperfänfer empfichlt billigft 





Urlaub, 
) Ba 







Holzverfteigerung. 
Im BE von neige werben am 
Mittwoch, den 26. do. Mts,, 
und am den unmittelbar darauffolgenden Tagen 
jedesmal früh 9 Ubr anfaugend 
erg darunter ıumgelähr 160 faq. Solländer, die 
en zu Bahnidmwellen,, Daub-, Rug mb Bauholz 
geeignet, uud 
et * Iungejägige Strigslichhaber Hier 
—— as zahlungsjägtg a 
$ ofen, den "Der Stodi * n 
S Stadtma q 
A Stöhr. 
3 Dicer. 
Betanntmerung. 
r * Sajareth-Mömmtffion Wäatjhurg gibt deu Bedarf von 
- 600 Bd. Keruſelfe und 


für das Jahr 1973 am . r 
Montag den 17.8: Vormittags 11 Uhr 


den Wen den im 2 
= —— Mir ur 


407) Ein unmöblirtes We | 3405 Ee vird ſorleich 
:Bimmer if’ ſoglelch zu — — 
—— Schildhof Mr *25 zw nehmen geſucht. Rah Gen | 





—6 


ä 








Zoologisch-eihnographisches Museum = 


jeither acht Jahre im Rembition bei Herrn 
2a Arnold, Schiefer. und Dadbetrmeiiter. 










4 19 
Matte: * —* das Gute fo male 


Keine Medizin! ! 


BER- Ss Hit eine wohlbegründese, darch vielfache Er⸗ 
fatungen und Mens vorliegenden Antrlienmungen be 
wir haut, * auf Srufi⸗ uub Laugenleidende und 
* * er — — ee, 

uften, —* te a 5 

futipeien be rt tarr täinpfen Haben, ber 
von * den M natm Mai * —8* 5 be ge 


einen hochft heilbringenden Einfluß geübt, überraicend 
ſchnell and ſichere Reſultate ergeben, umb denfelben die 
wohlihätigiten Erieigterungen gewährt het. Heberzeng- 
ung ** wage No fein berart Leidender öllch 
mmbefriebigt, der ſich oem ber wirklichen Heilkraft dieſes 
imar unanfegnligen, aber dennoch koſtlichen Begetabils 
überzeugte, wie biejes Hausmittel, auch bereits ſchon im 
—— Jahre in ⸗ und außerhalb unſeres engeren Baterian- 
des, im Publitum ſich von ſelbſt Bahn au m hat. 
"Santtiomirt durch allerhöchite Entichliehum 
Kreisamtablatt 1871 Mr. 151) kann ein ‚Flacon diejer 
lieb id) zu mehmenden Goufl ir bei gegen Rad. 
538 und im Berlage bei irfchten und Jon. 
—— zu ir 28 3. e Strobmenger 
weinfurt, wmanu dw. ju * u: 
—— 
iu. Brücdenan, . Noja Mer ju . 
fingen, #. "own zu ——— f 


+ Bier 
rne » inger zu Saßfurt, 2, 
Burlein 4 Glen Bhaler u —— 


ni 8. er in — * 
2er, in [7 Schmitt in 
t @ — — BL te. Deypgen wesent: 
—Dettelbarh a / W., im Ianuar 1873, 
: F. Hahn. 





Schafmärtte in Schweinfurt 
Dienitag den 1. April, ee 


29. 
Ausdrüdii wird Ss, bewrrt‘, daß der nädfte Scaf- 


markt niht am © (Merik-Bertindizung), wie im 
verſchie denen Ralendern Kahn, fonbern wie im Ma * 
zeichnifſe feſtgeſent 
Mieuſtag den 1. April 
abgehalten wird. 
Marttverzeiänifle für das Jahr 1873 werben auf Berlau 
portofrei periemdet. Pre 
Der Magiſtrat. 


Eugliihben Portlaud⸗Cement, 
budranliichen Halt, 
gebrannten Gyps 
empfiehlt 
J. B. Ehrenburg. 


3435 4a) Gin Wohnung |3433) Eine zusige — 
bon 5 bis 6 a Teig (nur Man md Kun 
ein | daran, rue age a | — * os ordnen 

1. Bunt m — ge ag ir maciäeh “ae 
fu Rat. in der Exp. . In der Erp 


\ 


: 





az u 


e 
| 
| 
\ 
ö 





Fr . Fi * ..- 
x & — Tre 
. N 














































< "" Hofgverfteigerung. 
> Das Imterfertigte Domainenamt. ver fleigert ‘5 
| Donnerstag, den 20. d8, De, 


Vormittags "10 Uhr beginnend; 
in verfh'dınen Diftritien dee Reviern Rüdern m 
260: Stämme und Sparren Gun 
. 2250 Bartenpfoiten und verfhiedene Stangen, { 
150 Stoß eit und VPrügel, 4 
BU Stoß Stocholz. —— 
180 Hundert Wellen, r 
140 Haofen Beitäng, 
Öffentlich am die Meinbietenden. 4 
Hiezu_ werden Sırihelichhaber mit beim we en 
faden, daß die Zulammenfunft am. chrmalinem Forſthe = 
Aüdern Kattfind:t, und die vorverzeſchneten Holiforrim 
der Berfleigerung von dem biesberridaftl. For — 
yeigt werben fönnen. 
BWielentbeid, am 5 Märı 1873. 
Sräfl. v. Schönborn’iches Drmaiticnamii en. 


Wiener. 


Indianischer Balsam. 


om: &, Meper L. 
Nr. 600 in Rüruberg. 
Die außerordentliche Heil- 
kraft dieſea Baljoms Hat 


Wiittwoch, den 12. Diärz 1873 
7. Borftell. ta_Y Hbonnemen, 
ae Winkelſchrriber, 

oder: 
Ehrlich währt am längflen. 


uhipiel in 4 Alten nad einer 
[3 delphi. E fid Im Amerita längftens 
— Mn Ü bemährt und iſt ein um 


—— 

Stadi⸗Thealett. | 
\ 

ber, | entbehrlidyes Hausmittel ge» 
Sperling und Eper worben. I hier daher hi 
Ser int enbodt, anf die Borzäglicgkeit des * 
Schwant in ) Ati von felben aud hier anfmerd . 
Börner. jam. u. 66 wird 
* diefer Batiam beiſSchme zen 
———— * * in dem Gliedern, won Gicht, 
Benefiz der Iheatrrunıjters Hrn Nheuwn atiemus, Krampf und 


Kromm. Schwahheit der Rerven her 


er Haidefchr "t. rührend, mit Erfolg an 
J —— de Oper gewendet, jonbern amd bei 


ind fkten, Dıhiung und Dufit! 5 ueti@ ungen, Berrenlun · 
von Franz von Horuem. gen, Brand: u. Gänitt- 


Bunden wird fi die wohl» 
thätige Wirtung deſſelben 
in tarnr Zeit zeisen und 
die Heilung befördern, 
Näheres die Gebraucht⸗ 
Anmwerfungen, die in allen 
Niederlagen gratis zu ha⸗ 
ben find. Dat große Blase 
fl. 1. —, das halbe 30 fr. 
Riederiage: in Würz 
burg bei Upotheler 
A: Deckelmann 
jur Pfauen · Apothele 
(556 3) 





== Nach New-York — 
ver Poſtdampfſchiff > 
Zroifchenbechireis ab Frankfurt oder Mainz Tr AH 
G. Leflison , Franklurt 9 
Amerilaniſches Paſſagier⸗ u. Becelgeſcha f 
3217 große Gallusſtraße 7. 


" 3485) @duard , Graf m 

a > — und am Freitag Abend fommen _ 

It 92 * —9— Heinrich Schwarz 
anıt — dir derord⸗ 

Danamnanoor Din x 1 R- * Fine: De Bajalt-Pflafteritein © 
en, unirasi'imen art zum Schl » Ri 

ausmittel "bei Meidh —W — —2* 


2a) Far eine Meine, hene 
amilie von 2 Perſonen uche 

bis ldun ſens 1. Diat ein 
fhönes Logis von 3 bie 4| 
re ıc., in oder außer ber! 


"M.)3. Walter.! 


Yuliuspreinenabe 


20) &roß: und eine Pacht: 
ter judt jar’ Joloenie, pıat 

ayjhe Debsucmen 
eu 4. Walter: 


Ce A te Me re de 
(3463 3a) "ine Zobmung]| 
mit 4 Zimmern, Rüde und us) 


felgen Bequemligteiten in i BalsamBillinger, I 










Mai za vermietgen 2. Dim. 
Bronnbagernrabe Nr, 21. bewährtes Ditttel = eu 


— 


— — ejmät. Riheee bei 
3466 Ein Gflafter wird gan; ber Ö &rp 
Pe ) Einen Arbeiter fuhr] "| & Gicht. onders empfohlen bei Ge Beier —— 327 na 


ihwären afler Urt, effemen 
Füben, — Eiterungen, — EEE 
es - gr enftaß, In der protefl. Rice 


‚u haben in Würz- 


Max Mchling, 
LE 
Biegel, 


Saue der meifler, 


Woptfariegaffe Ar. 4 — Salıfınf, — ein Weuff Legen uud fannn 
— — —— Mbruen nich 3436) 2 Eu re Dahn Bits dafelbit ** = 













ın ber Reureitirche ein ——— 
irm ſichen; der ae (3168) "Ein Gebälfe auf 
der wird gebeten, demjelbem | Soche wird bei Schneidermeiter 
tm der Sakripci abzugeben, Burkart, Rothe Scheibe Nr. 3, 


in -fahbere 
Zimmer mit 2 Bitten in an) (3402) Es wird *8* eine 
zooet ſolide Arbeiter ſundlich zuhgeicgte Perfon, reinlich 
vermiethen. Näb. im 4. Diftr,,|tft, kochen und mit einem ran 
Reyingafie Nıo. 2, (5414 — —** * gegen gute 
—— binng jogleih geiuht. 

Mäds en, im Kleidermahen Sara untere Wöllergaffe 
geübt, finden Beihäftigung. Un-| Mr. B über 2 Stiegen. * 


— efrernen Glie und 
böfen Fingern. Lampert’s 
Dflafter it ädt zw begichen äl Sc. Cine Sumgfen, A 


9. uns IS fr. mer bu 
* Rinder u. Hauemad 
—* Sof wog im —— ⸗ Sin 3* 


sur 
— 1 Difit,, lo: Rt. 
== ‘een Bandwurm —— 

entfernt binnen 3 bie 4 Stun⸗li — 
den vollftändig fhmerz —* = Eu näthig:m 
fayrlos ; —* —* —* gt, findet er‘ in hi 










3480) Köchinnen alte 
für hier und ansmärte mw . 
























































tere Wöllerftraße Rıo, 1. (3479 ar i * 
3456 q Bleichfucht ech: | Handlung, 
) Ein2ogie von 2 aim ten und jwar brieflih Yes:s im Han: au 5 
3481) Ein Logis von fünf|mern, Garderobe. und eg! 53 er ve 
immern mit allın welieren &r- De lletsien iR Me’ ı Bat RR ER: ——* 














derniffen iſt bis 1. Mai um! ju vermiethen. 

fl. zu vermicthen. Räh. bei 

M. Endree, Commiifionär,| (3:65) M ge him Mana 

Auguftinergafie rienweib find u wer. 
tauien. Saldkef Ar. 6L 





—— — 3360) ine Pi. Wobmun 
ucht Beidäftigung 1m . no 
und 4 ern entweber im © 


außer dem Haus u. Stulgafle Rr. — 











— — — — — — 
Ein braves Mädchen von — — — — [tritt — in der —2 J rmweielt —— 
geiegtem Alter, das burgerlid| Tühtige Möchinnen ⸗* 1 Paitere. jer Eplinderbut mit 
Tann, wird auf's Ziel —— gr wünicen dem Bel 
Dftern geruht, Aleiner Franzis, aut ven gut Stellen. Nıy.| Ein HausPnecht wird je 
=. Janerplag Rio. 4 — 3 bet on 9 Her, *— nr tm eine Eondiiorei gejuät 
Stiegen. 2a gafle Rre. 8. fagt die Exp. (8476 tag 
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- 
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. Confections für Damen) 
In den Befig der neweften 
Jaquettes, Umhänge in Tuch, Cachemire, Seide & Sammt, 
Tuniques, fertiger Anzüge & Regenmäntel 
elangt, bietet mein Lager durch perfönlihe Einkäufe in jedem Genre eine reiche und geſchmackvolle 
uswahl und lade zu gütigem Befuche Höflicht ein. r 
A. Rügemer. 


Valentin Ihls Samenhandlung | Comcert- Anzeige. 


Dienftag den 18. Mär; Abende 7 Uhr im großem 


Ä auf dem Markte Schranuenſaai 
empfiehlt Monatelklee, Wieſenklee, Türkenlle, nur Concert 
ganz reine Waare, Inlarnat, alle nur möglichen von 
Grasſamen, Waldfamen, alle nur möglichen Garten Miska Hauser 


; R : unter freunhliher Mitwirtung der Sänzeriu Frl. Emma Pauli 
Sämereien, fowie Blumen-Sämereien, beſonders Die un, "un ver peihäpter Rräfte —— 


großen weißgelben Rüben oder auch Rieſenmöhren. Steiernirte Pläge A 1-fl. 12 fr. und nicht referuirte A 48 fr. 

— > in ber Barth'ſchen Muittalienhandlung und in ber 
Belanntmachung. \Stahel’jden Duhyandlı ng zu haben. (3460 2a 

Dip der rar der Ju —E— san ne FI = 

j ten am Main in den Rentamts na Kiytugem, 

Dbienfurt, Würzburg und Rarifi at find machbezeich | Holzverfteigerung 

nete Steinguantitäten erforderlich, ale: | Am Montag den 17. Märı d. 3. früb 9 Uhr 

jwifgen den. Rubile aufan end gelangın im Wallerwirtbs:Gaftbaufe je 

Stuntenfieinen meer Biſchberg aus dem bürgerfpitätiihen Reviere Weippels⸗ 

"dorf —— Klofterſchlag nachftehende Hölzer zur öffentlichen 

6: 





1. Für einen Baralfelhau oberhalb 


Rigingen 27°. u. 28 1025 | Berfteigerung, a 
2. Für Erhöhung bes Neitwerls am | 18 &iden- — und Commerzialſtamme, 
limten Ufer uuerhalb Hohenfeld 29%: u. 29% 1820 er löder, 
3. Bär 3 Leitwerle oberhalb So m- 18 ° ,„ geringere Stämme, 
merbaufen 33?/ u 33%. 1700 34 Stangen, 
4 Für 2 Reitwerte oberhalb Eibel- I Buden Bloch, 
ftadt 34 u. 34% 1520 119 Birtenitämme und Stangen, 
5. Für einen Parallelbau bei Him- 8 Apenftämmien, 
mels.pforten 37’/s.u. 38 750 4 Bohren Konmnerzialtänme, 
6. Kür 2 Barallelbauien, unterhalb 15 «„ Blöder, 
Thüngersheim 41° m. 41%, *1200 11 Fichten. Holländer und Eommersalftänme, 
- 7. Fir 3 varallelbauten unterhalb Re” Bͤcher, 
Dimmelftadt 42°/ m. 43%: 8100 38: ., Bautämme, 
8. Für einen Paraklelbau am ſ. g. 1 109 „ Stamsen von 8—16 Gentim. Dir, 
Ralbenftein 45%, u. 45° 1500 fenftangen, 


00 „ 
Die Lieferung diefer Steine, mobet jede hier be,eihmetel 123 Sterr Ph und Bucrn-Brenuhols, 
Banfielie ein Loos bildet, jol auf dem Submijflonsiwege an den 171 „ weiches Scheitholj und 


- Wenigfinehmenden vergeben werden 29/4 Wellenhunbert. 


4 
I 


j 


ĩ 


ſttragende hiezu wollen ihre ſchriftlihen Angebote auf dem Die Bedingurgen werden bei der Berfteigerumg belaunt ger 


- Buream des umterfertigten Bauamts, woſelbſt die Rieferungs- Igebem und wird hier mut bemerkt, daß Ieme, welche im Anftrage 


bedingungen zur Einfiht auflegen, verfälaffen und frankirt und, Anderer fteigern wollen, mit Bolmahten verfehen fein mülfem. 


mit der Aufichriit werichen: Bamberg, den 3 März 1873, 0 
„Submifften für die Steinlieferung ‘zu den Main-Eor- Kaifleramt der Wohfthätigfeits- Stiftungen. 
rectionebauten Brandel 

(änzftens bis 27. März 1. Is. Abends 6 Uhr cin R 


Engert. 
Die Submiffione-Eröffnung, am welder die Submittenten| ger aus irgend einem Grunde an den Nahiaf des ver 


= To And, erfolgt am 28. März I. Is. Morgens | chten tgl. Mdofaten Anton Dekloh bahier eine reiptliche 


* Borberung machen zu lönnen glaubt, wolle ſolche 
Würzburg, der 12. Mär; 1873, ® 
Kal. Straßen u Donnerdtag, den 20. März co, 
o tt — 2a Difir. IE. Wr. 10, Schmalzmarft, 
mm — ————— — — d begründen, da bei Auselnand der M 
8487 2ı) Köchinnen, Haus. |3461 3a) Cin gejdidies Fim: erg Berüefihrigung er nden; es 
u Kindemädchen mit guien | mermädcben, weides Ion] wollen Iene, welche vom dem Berlenten etwas in Händen oder 
Fe ern us | Alei|tm größeren — — an ihm noch Zahluuzen zu machen haben, ſolche an dieſen Tage 


in irt a dient, wird ge’ R i 
Fön wir —* m * ge — — br pen hinterlegen, da außerdem Serihtshälfe angefproden wer» 


— — von — ; Zugleich werden Iene, weihe mod Proichatten in der Mer 


wurde verloren. Näheres ın der nes Jimmerchen ver Würzburg, 12. Mär, 1878. 
.. (ppebition. m Die 


nna Weldner, |3457) In der Näge der Dom — des Berlebten haben, erfuht, folge btauen 14 Tagen 
Baı merögeffe Mr. 4. Istrage iR am eimen foliden Mr«|dajelbit abyuüolen, da nad Mbtauf diefer Feift fämmtlice Alten 
(3468) Ein brauner Schleier] beiter oder Mädhen ein Pleir|dem Einftampf übergeben werden, 


eihen Mäd, im der (3464 


— 


Die J. Bloch ſche Hofe 


empfiehlt dem Feehrten Publikum ihre Änſtalt zum Ulf 


Grdenftände, Möbel: & 


Aufträge vermittelt portofrei. 


-" Ale 14 Tage werden Sendungen dhgerichtet. 
| Tr nn —— — 13 


Rom & Wagner, 


Sm den vollftänvigen Beſitz der 


orbangftöffe jeder Mit. 
vollfter Ausführung. Die Firma fichert jelide, eracte 





önfürberei, Darmftadt, 

tben & Waſchen aller Garderob 
Druckerei in geſchmal 
Bedienung bei mörlichit billigen Preiſen 


Adolf Nikles 


neueften 





am Markt. 


— — — e — 


aan. 


urzburg 


Damenkleiderflofft, 


fowie fertigen Anz 


| ügen und Umbängen gelangt, erlauben wir uns 3 
gütigem Beſuche ergebenft einzularen. 


Rom & Wagner. 


Wir empfehlen unfer mit allen Neuheiten ver 
geftatteteö Lager in Kleiderftoffen, Chäles, 


würfe zu recht billigen Preiſen. 


Saiſon vollſtaͤndi 
Jaequettes & 


aus 
ebei 


Durch perfönlidien Einkauf in den erften Fabriken des In- und Aus 
landes find in der Lage allen Anforverungen zu genügen. 


Ullmann & 


Unmterzeiänete empficalt bei 





Borlänfige Mefanzeige. 


Ich beebre mich hiermit anzuzeigen, daß ich 


bie Frũhjahrs⸗Meſſe wieder mit einer 
wahl äch tein, Durchfibtigem 


> Aus: 
berichen werte; befonders empfehle 


orzellan 


fiebten ovalen Bratenplatten, Suppen: 
ud Speifeteller, Defjertteller, Faffee 


eſchirre von 12 Portionen bis zu eizer halben 


ortion (fehr empfehlenewerth für Gariemwirth=| >22 _ 


fehaften) in reicher Auswahl. 

Noch bemerke ich, daß ich won obengenannten 
Porzellan eine große Parthie Aus fchuß habe, 
welchen ich zu auffallend billigen reifen abgebe, 

Mein Stand befindet ſich, wie chen bekannt, 
auf dem Leichen hof, vis-ä-vis dem Delberg, 
und ift mit meiner Firma verfeben, worauf ich zu 
achten bitte, 

Hochachtungẽvoll 


Ludwig Dönges. 





ih den Herren! 


fon ihre 


chemifche Wafchanftalt. 


Sn berjeiben werden nad 
Iker Erfahrungen alle @eger 


bertienrt zu werten, 
weiß hergeiicht. 


Lehrerin Bin 


3445) 2 Gärten im der 
Nähe des Blacis, melde fich zu 
Bauplägen eignen, find u ver- 
faufen. Näh. in ber Erp. 


Lehrling gesucht 
für ein Slefiges Eolonialwaarın 
Geſchäft Näb. Erp. (3355 36 


3445) Sellerfirane Nr, 12 find 


zwei fchön möblirte Zim:] . 


mer zu vermie hen. 





den neuchten Berliner und Bar 
fände, ale: Kleider, Shanle, Spige 
Ueberwürfe, wlocd-Handihuge, Eonnenfjiirime, Borhänge m .dy 
von allen Stoffen aus Wole, Baummohe, Seide, Seinen, 
Gaftofbeigern. und Reftaurateuven meine fehr besj reisen und Hergerigtet. 


Kr 9 


Sämmilthe Gegenftände bebitriem Ida 
Berailbte Gegenftände werben bienber 
ik werben Schnell fchön 

et 

1. Tift, Ne, 18 in ber 
Wolyſchen Brauerei. 


geliefen 
ie Baumann, 
Pleihaherthorgaffe neben der 





Casino. 
Donnerstag, den 13 März 
hesellschafts-Abend 
mit Muſik ind Verlooſun 


für Damen und Herren 


Sehrannenballe. 
Anfany 8 Uhr, 


3437) Ein Wett In billig mu —* Nichtmitglieber 
t. 


verfanfen. Räg. Kir der En 


T nub Verlag von Kionitad.Maner in Würzburg, 


ge — 


h 


Te ern 


Die Einführum Kim 
(Diem Beilage.) 
ee. 


| g HANTT 


ı 


u 


Beilage zu Nr. 61 des Würzburger Stadt: und Landhoten. 


— — — we 


Infete nenen Frühjahrs- & Sommerftoffe 
zu Herren-Anzügen Meberzichern ec. find nun einge: 
troffen und empfehlen wir jolde in guter Waare zu 
billigen Preifen.. 

Brriting & Zwanziger. 

Für bevoritehende Saiſon empfehlen unſer reichhaltiges Lager in 


Frühjahrs- und Sommerftoffen für 
* Herren⸗Anzüge, 


schwarzen. Tuchen, Bukskins zc. zc. für 
Communikanten 


unter EEE reelliter Bedienung. 
. Neundörffer & Held. 


"Schwarze Lyoner Seidenstoffe 
in dem nenen prachtvollen Schwarz empfehlen unter Garantie 


für ſolides Tragen 
Nom SE Wagner. 


A Wache ʒie herge⸗ 
G Är N — EISEN —— ic; FE 
inteorirenden Be: 


(DEI LIEEM 












— es, jo tritt Abmagerum Kar das Al wird blaß, der Appetit [dt nad et _ . 
Blut verliert die mormale rorhe Farbe. Die ie. Wiedercanfolidirung des Blutes angewen 2978 an die Annon- 
eifenhaltigen Villen, Bulver umd Kirn * haben dem großen — hs —* das Eiſen in —* cen-Erpedition von D. Frenz 
ihem Auftande —— und —— — * en geben. Das pbos: |in Mainz zu wenden. 
— tu ige, wei * "ven Eifer ung Men Saich, 2 er rer 
macklofe welcht au een m Pastor von groß- 
ertiger Wirbung bel x Damen und jungen Weäbihen * enäbeln, Bleihiuht, Ra — * * 
Slatmangel I Ofnteruntn — es ek die 8 3506 der Menfruation Röchin. gl ie en 
wieder her, fange vor —88* befördert da⸗ —5 Mäben und Rinder, | nal. an ee 20 em- 
Bra, reizt ördert die gib —* m Sicht (eine natgeliße eat, Zeugu ee & 
58 es = = Men ci — —— 3 A a pebition vr — (8396 85 


*. = 
PER rt in —— und ferner in den beften 52* — nn zu beziehen. T1841r24e — Zwei gewandte umd 


Sin startete — — mit gutem zeugnifſen 
Jeder Catarrhorod· —* 2 — — ve chen f 9a 87 
I 5* 56 ac, Ne Er zu —— w finden, ir —* wi cin fee ern One 
Berlin. Dr. &. Weätter, * x. eo a) Marz af. Unterfommen. Räb. *** 


— 
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NT —— Geſchafts Empfehlun 
Hypotbet en hnen wan * 


er Früchte tiäfte, Gel&es une 
(comcefiionirt 1 Mail Erlaf vom im ——— — — 
ie ab recle Sehlemung zufihernb, — 
































— ernd, 
* * — * «dtungsvoll 
r vo nuar 
een on denne Gebr. Plochmann, 
Firma: J. P, conf. Brücten- und Lehtudiene 
Made Sppotbefenbri e, 3307) 3b Babrit, Kariſtadt a / Main. 
—— —56 mit 2 —X r ® 


wobei 
erhalten “ en 2 oo sw De 


Die Hypothekenbriefe welchen nad ben im 3 13 dee Sta- 
tuts von der Königlich Preußifchen Staato-Me — feltge- 


Strohhüte 


werden gewaſchen, gefärbt umb fagomirt bei 


- Müller W. 


3345 — 3b Plattnere gaſſe. 


| Räs für Wirtte 14 fr, eriter Qualität 
54 viertel Kiften pr, Einr, 221/a fl. 


"Berlin, im Februar 1873, \ 
Die Haupt-Direkion. 
Spielbagen. 


Die 5% und AY/a%/o Hypotheteubriefe find vom uns m be 
ziehen, und halten wir diefelben empfoulen. 
Bürzburg, dem 5. Be 1878, 


Wüstefeld & Thomasius. 


1776 11b 


EEE 
Wirthſchafts Seritei — 


Jo haun Peter Wolz viert A, 
Montag den 31. März d 
Morgens 9 Uhr 
Im Gaitbous zum Anker allda ihre nachbejchriebenen Liegen- 
fhaften öffentlich wirfeigern. 
Die näheren Bedingungen Können bei bem unterzeichneten 
Notar jeden Tag eingejehen werben, auswärtige, bier nicht be⸗ 
kannte ernngeliehaber wollen beglaubigtes bet jens zeug⸗ 


uniß vorlegen, 
Beſchrieb der Liegenſchaften 
Ein Wohnhbaus mit Schildgerechtigtelt Jum Anker“, mit 
Tayzſaal, vorzüglichem Keller, Sche ii > 
Nällen, und” Kun inbrenieel; ähr” 
und Banmgarten mit 2 Kegelbahnen und —* an 
und — 55 erdlih 1 Morgen Bergwal „hinter dem Haus 





—* 
28 
Pri weinefett hi 18 fr. 

ni * ki Joh. Dosch, 
Zeidend uden und Kranken 
fende ih auf portofrei«s Verlangen unentgeltlich umd iz . 
—— jeder Art duch bewährte Heilfräfte der Ratur, Ren 

Hofratb Dr. — — in Vlaunſch 
in 7 or 3 —— —— 

Stammholzverſte gerung 
I Teer u Rieden werben 


ae Spıa ER - Bid. 24 fr., bei Mehrabnagme 
Bien her be an rn 
Semmelsftrake. 
37. Kuflar der Schrift Untru gliche Hülfe für 
efucht. 
lacement. Nuh im d. Erped. b3, Bits. (8514 395 
Er A Morgen Aecer un — ee — 9* u —P Bormittagd 9 Uhr 










k auf Beftenheider, thAls auf —— Ka Paaren: — Bau- und 

J famnitwertbe v —— fer m geeignet, = 
S 8 Aanze * ien haar in dem ‚eine .Leine 

— von Wertheim entfermen Olle Beftenheio an der & Die wirben. * —— 

et K. Miltenberg, unmittelbar ayı Main, mit tab Rieden, am 8. Märy'1873 J 
% ler Ausfist anf Wertyrim und tas alte Salap, Der Gemeinde⸗Ausſchuß. su 
q Dr iribjiwaft erfreut fich Thon feit langen Jahren eines Johann Drefcher, Bürsermeifter, m 







—8 en 6 in rar I De —— Au 
hend — 
ah ein jehr belichter H Sort ohner 
wein: ims And. feiner U: — —* Ladnerin ——— Pa Ru 
* ie eher eignen Ni insbefonbere jur FEN fr ein biefiges, Rurz- u, Weiß⸗ £ * * 26 8; 8 
r ven. Brauerei. n 
Ein Haus: und BWirtbiaftseinrihtung wird anf Verlangen 666 gende. * L 34 gro —* 


8* Preis mit abgen beu, auch lönnch die @eh —— gg 2— — — thien zu ſebr Br 

un oder van 1 N — * ae a Gera Franco. Offerten sub ME. Preiien An 
re e werdin 1] au 

em er 22. Soft, ia Het: > i Ben — rien * Ah, Abrah Mr, tk 

roßh * — — 
276736 Beintranbenfegfe Geſucht 

Br 2b) RR THE er DR Ein 5* Im beter odelner Sorte 8 zu —* bei —— forderuif 
inneit werben gefucht, | lage tit zu o - Frau Dit er Augu mem 
—* fagt die Exp r | Ra ir — ſiraße 6. ee 3 he dran. Ps 




















‚Holzveriteigeruug. 


Dienftag. den 18. März I, 38. 
werben im Heidingefelder Stabtwalde nachſttheude Holzfortimente 


4 Stere Buchen 


——— LECl, 
1 Ruorj- 

2 ” f} Anbraß,, 

9 x Stockholz, 

8 — Alpen Brügel, 
Y . AUnvxruch, 

1 Birkenprügel, 


76. Hundert ——— 
Die Aufammentunft it Mittags 2 Uhr auf der von 
wach Reiceuberg zichemben — bei ber Durd 
h.einsgraben, 
Deibingefei, den 10. Mär; 1873. 


Der Stehtthagtfrat. 


eibinge« 
ahrt am 


Nevier Weilersbeim. 


Holzverkauf 


Br Montag den 17. \ NS. Morgens ud 10 Uhr 


ber Altenburg und im Breiteniieim, bei Loui 
“| &icdenab ET 1 Fite, 4 — * württenb. 
Klafter. busenes ml. 10 Rm. buchene und eichene Scei- 
ter und Prügel, Wellen. 


Im — legen 150 fihtene Stänglen ( Babelftiele ıc.), 
100 Bohnenftedın und mehrere Haufen ſogenauutes Bupreis, 
Der auf findet im der Wltenburg ftatt und lann bas 
— vorher eingeichen werden, 
Am gleihen Tage, Mittags 1 Uhr, Im der Hörleinfchneib, 
ihen Roffan und Bernsfelden: 73 Mm buchene, 4 Rın. eihene 
Run. fihtene Sceiter umd 26 1900 Bellen. 


Sangenburg; F 5 mä Sochen * 
ae g. 


— — — 
Am Dienſtag, den 18. d. ng von Bormit'ags 
A bis Rahmirtoge 1 Uhr, findet ie öffentliche Bröfung 
—5 er’ Kr ortbitdumgafchule ür Unteren 
5 Alhoffinburg im Schullsfale (Ungufinerklofter) dahler ftatt, 


bie term, besichungsmweife Bormünder der Schüler, ron 
Bein Ne Kir de und Landwirthe hiermit engebemft eingeladen 


‚Würzburg, den 10. Mär, 1873. 
Die Schuloouftandichaft, 


ir 
verfteigerung im °F. Forftreviere Zeil. 
on a u 3. 28. M t She viere 3 aus 
ar Borderer Renbrunnerhang, Geisgraben, 
rn Trube —5* und hinterer Dörnerhang 
en UÜbſchnute, 





> 


Var 


Ei: er & 4 —5 Aus Shen menatou 
— 9 ai erm steh wagav 


a Br A Bi ken a, ner, 


funft er iebhaber findet in Zeil im 
‚Di — er ri Selva Uhr * 


—— 
—2 | cher Dbetförfter. 


—— 
I et 2 


— 


J 





"Pe Lehmann’sche Brauerschule 


zu Worms a. Mb. 
begimi den mäditen Sommerturjus den 1. Mai a ©; dieſelbe 
war im Laufe des vergangenen Jahres don 120 20 jungen 
Bierbrauern im Ulter von 18—36 Jahren bein Er 
mit einer Berfuchsmälzerei und Brauerei, einem: Mir 
beits: und Berjuchslaboratoriums, fomie einer permas 
nenten ——— nase 


Programm 
der Direktor 
P. Lehmann. 


Künftliche Zähne 


nad meneher, umübertrefflicer rag Z anye Gebi 
Federn werben lunſtacrecht eimnefebt im b Se — 


Zahnheilanstalt von 
Alex. Sohn, 


Würzburg, Dandgaffe Ar. 9. 


Holzverfteigerung. 
Samdtag den 15. Mär; tommen im 
Meipelbruun zur Öffemtlihen Berfteiserung 
aus Forii Mefpelbrunn: 
80 Stüd Busen u. Kiefern Mbichnitte, 
826 Stere Buden- u 3 St. Kiefernfheithotz, 
790 — 25 u Kiefern Prigelholz, 
aus Forſt Seumaden: 
73 Kiefern: u. 29 verſchledene Abſchnitte, 
173 Stüde Fichten, Lärden-, und Eidenfparren und 
Nupftangen, 
667 Stere Buchen- und Kieferuſcheitholz, 
1116 „ deegl. VBrünelhoiz, 
46 „ KicermBPiahl man 
Alchofierburg, ben 7. Mär; 
Gräflih v. — Verwaltung. 


immmler 


2093) 4c 





— zu 


— Zweigverein 


Verbande deutscher Müller und 


Hühlen- Interessenten. 


General-Versammilung 
Sonntag den 16. Mäcz 1873, VBormitt, 9"; Uhr 
im»oberen Lotale des Kafthofes zum rothen Hahn 
in Rürnberg. 
Tagesordnung: 
1) Berihterftattung tiber die Thätizfeit des Zweinpereines. 
2) Nehnungenniage. 
3) Nenwahl .des Borftaudes. 
i Ueber Daiıpflictoerfiherung. 
6 


Ueber Steusgoerwinderung. 
Ueber Sriespugmaichinen meuer Gonftruftion. 
3) A ded Waijenbaues 
Sriebrich FEINE 

2b 2811] (952 Vorftamd, 
— ſches Raſitpulver, *E. de Sgagtel. 

önigs- Wald:  & Badepulver, 112 fi.5. Saac 
Aromatishe Mandeljeije, ver Stü« 21 1, 0% 
empfiehlt 


Carl Bolzano. 











. 
1, 
- 


Erb- und fonftige Anfprüde am dem unbebentemden Nachlaß * 

des Rüraberg veriebten Aljved Düring, Soldaten im Populär wissenschaftliche I 

14. Infanterie Regimente find Donnerflag 13. März, Abende 8 Uhr im 
Tornerstag den 20. m. 1. 38., Bürgervereind —— Bahnhofgebände) Herr Privatbocen 

Vormittags 10 Uyr im Seid. Zimmer Nr. 3 dahter anmelden, | Dr. Nies: „ u 


widrigenfülls ſolche bei Aueihüttung der Diaffe wicht berüdfiätigt | grumd.“ r 
werden lünnien. ? Zum Eintritt berechtigt find "die ordentlichen und 




























Wiür;burg, am 8. Mär 1873. ordentligen Ditglieder der drei —— Vereine, 3 
dniali gericht. ürgerverein, 
Königliches Stadtgericht ee 8 | 


Bartheime Pointechnifiber Verein, 


Barmiüller. 


— — — — — — —— — — 
Seine ee 
Der Shioffermeifter Karl Geriad vom hier wurde burd P ch ch! @in Magazin 
Beſchluß * unterferiigten Gerichto vom 22. b. Mis wegen ü {ge nl . groß, hell und. troden Aft 
Berjhwendumg unter Enratel gefickt, usd ihm der Whrftenbinder |3430 2«) &6 wird eine am. fit vermiethen., Nah. Erb. 
Diitaei Rigamer oom da als Carator beigegeben. fändise MWirtbichaft zu Ein ; Elavier iM. 

&8 wird dieh wit dem Bemerken befannt gegeben, dab. R. I padien geſucht. Näy. ärp. Umm gute —* A| 

Ger Ta tortam eine Auiimmung feinen Eura.ors feine vedite. | — nn —* I 3 Mache Xp 
giligen Beicdäfte abjiliehen und tasbıfondere Leine Schelden 3418) Ein anländiges MAb: pfaffngaffe Rıe. 
conırabiren fann, chen, welches in der Yatıık 
Etwaige Worderumgen gegen K. Gerlach find bis zum haft jchr gewandt 26 ie" 



































oder am rn eine paflende an ; iM * u neuer % ih 
Montag den 24. Mär; d. Is. iftr,, heine Rayengafle Me. 3, u Berhehen, 6. Dine 
Sa frab 9 Ubr 3 3 über 2 Stiegen. ,'pltalgafle Ar. b. ( 


3422) „ Bisbbalterfielle Mi 
forert zu beirken. Nah Exp, 


3417) Schlafitelle 
wiethen. Wirthſchaft 
zätb m verfanfen. Näh. 


8413) Ein Stüdrden gute ei 
machte Bohnen if zm wer 
anfen Berversgafle I. 


im diesgerictlihen Beicärtepimmer N:o. 4 anzumelden, wibrigem |. 0 10T 
als angenommen würde, daß ſolche erſt nad Einleituug der a 26) Bogleih aber Bis 1. 
uratel cntftanden find. prit find in jhönee Sage zwei 

Endlich werden Jene, welche dem Euramden etwas ſchulden ——8 fein möb- 
aufyefortert, foldes bei Metdung wochmaliger Zahlung nur an —* Bimmer am eine oder 
den obengenannten Curalor abzulſefern. mens vermietäem. 

Wür:burg, den 8. März 1873, R. A. 


Künigl.  Stadtgericht. 
—— Geſucht. 
Hatver, Al. 36) rn 5 u 
= „ jater febr gimfigem We inaga Naubersad 
| Haus Verkauf. rt Ro 4 vente Lage, per —— m 
— Mm — vor A an * M — Ninnagel, Butmeresaſſe. 
‚der Stadt iſt ein im t & . 
Jahren gem folid gebantes een vn se a — 
‚mis drei Wohnmugen von je 4 — Keen Meibiget, ir 
äimmern mehr alem Auschde) Gandjguhwälleret. Bid: aldi gen; anccf 
ah —* apa Alle Sorien Blace-Dandiguh | Dienfimädeben geſucht 
—— werben auf bas 56 aſte 9% * guten Zeuzriſſen 
n 











Bäadeciti⸗Verlanf. 
2945) In Warzvurg 
iſt wegen Fämilien 

rbältnifje ein ſehr 
gerapanee Bäckerei: 

eſchäft aus jrrier 
Sand zu verfaufen. 
Näh. in der Exp. 

















soo... enaa Kammerjungfer: rudlos eigen änd, fi meldın. Näb. “ 

Verlore ſtelle ·Geſuch. a 3 Hate * 
vergongene Woche ein geide 319626) Eine Hammer — Bor dem — ai Haben —— 
ned Medaillon mit Baer |juwgfer, weiche im Hei hor am men Bahnhof if g. Lä 


Bphie. Mbyngehen gegen 2 Thtr. |firern, Mleidermachen, jos|tii Wohnung: vor Mrilse) _Senfiergafe Ar. 
Ba 4 Mr. 4, i > Zimmern, Rüde, Keller unb —C — — — — 
— 
3027) We Arten Wein |fucht bis 1. April, am|&tänderbäblweg Rr. 7 Earl Neif, Chirut 
a: be un mie Aleider * liebften bier eine Stelle, |über 2 Stiegen. (da im — 
den ſCrell und billig gefertigt.] Mäb: im der Expeb. 

Annonce, 


en 
em aud nad nenetem 
Baer gejömitien und geräte. | AUT EILELN. 19398201 Air cine ber fe 
— In einer Beamtenfamilie | entliher Junge unter günftigen | Zummer tu einer 
auf Dierm 1 oder 2| Bedingungen geindt. Wäheres Garn 


Ede der Sand: und Maul 
— Nre. 11, Be 1 
— Katrin ober Grwerbihäler im 
Koft und Logie zm mehmen ge Sanderglacigftraße Nr. 12. 


Eine Bude Sr de dr & (6 | am jener einigen mern] LOGIS-GEsuch, 
wor ... e {ft für Dielggys Ginige feine deifige ge eben, weldies etwas lochen fann, 























































t Oo bei Tu 
fir fie nr Bra "U Tmirtte Chalet, eine ganz wen niet Wulgra Fre el 
re. Ph. Schnög|d%%d : Doppeifteppfiiä » Näh- | lergafie Rro. 13. (3893 
%) am Bierröhrenbrunnen. de: Kr r. 


La U De 
Sub 2) €in Sack mit „Ein jmeen wird ſofort 
aerunden, als Ausgcher gefudt. | 


nbolt wurde 
Näh. in der € Nah. in der Er 


Anne ji cn Mitn 
—— dee tm 
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” — — —— EEE Te TUT 


Würzburger Stadt» und Pandbote. 


Bahbnzüge. 
L -Samiberg- Frankfurt. 
Kulunft v. Grantfurt: Aus 


BEN. Borm. Edmelljüge 2 
u IR ee % 


M, Ubends. Boftzäge SI. 85 M. früh ıı, 
TR. Ram. Lokalzug 11 1. 27 D. 
®. Güterzug 6 U. Abende, 

bgang nad 


—— 


F 


» 
pr 


Schnellzug 
Voſtzüge SU, 5 EL. früb, 
u. 7u. 


Ps EEE REN _Donnerstag den 


Zagsneuigkfeiten. 
Die t. allech Verordnung, d. d. Deünden den 3. db, m, 
gie Verwendung von Gift zur Wertugung der Feldmäuje beir.”, 
et: Lud wig UI. ıc Mir finden Uns bewogen, tm Imiereffe] 
ber Landwirthſchaft die Verwendung vom Arfenit und Suygnin 
zur Bergiftung der Keldnäufe im Mothfällen sumlaflen und ver- 
orbuen demgemäß mit Ridjicht anf & 367 Ziff. 5 des Strafge 
fenbuches für das deutſche Reich und auf Grund des firt. 2 
a 9 des Polszeiftrafgejegbudes für Bahern vom 26. Deibr. 
Bil, was folgt: $ 1. Die Bergiftung der Feldiduſe mittelft 
Urienit oder Stiyhnin kann von der Diftritte poltieibrhörbe aus. 
nahmemeije geflattet werden, wenn bieicibem im der Martang 
einer Gemelnoe derart Aberhaud genommen haben, daß bie ge- 
wöhnliken, zu ihrer Beriilgung dienlichen Diafregeln nat dm 








Ita 


Würzburg en. 
Aulunft #. Bungenbaufen: 
1 tt Mitt. Bol. 4 U. u. 61u. 
Gem, Zug 11 U. 45 M. Rachte 
SUAIEM.n früh IN. 25 M. Mittag, , 

IV. Mürzburg-Fauda-Hrideibergs 

Abgang nach Heidelberg: Schu 
He Biker —*23 In. Sy 

e baben Geltung "> 

51.25 M. früh, ot. Zorm. 2 
4m, Kachn u.6U 


128. 1 Ban ug 

ug 7 U. 36 — ee 

50 M. Nadın, u 7 U. 50 M. Abende. 

—— —— 
NRachin u.7 11.85 





18. März ın7%. 


Die wwijchen der bayerıfhen Armee umb den übrigen beit» 
ſchen Truppen ned beſehenden Umerſchiede und Beiſchleden⸗ 
beiten {dmnen vach dem früher jaon Den erſterer übernommenen 
und autgrführtm Reformen im folgendem mfammengefoßt wer⸗ 
den. Es bifitzt die bayerifche Armee noch ihre eigene Wiilitür« 
D !burgs-Anftalten, welche giofrntheils noch nicht auf preußte 
chen Fuß reformirt find. Dle baperiigen Truppen tragen * 
als Kopibebedung den Helm mit Meiner Wolientaupte und 
ibren Veffemödn mund Hoſen die hellblaue Erundfarbe. Die 
Difisiere befigen nod den fröber auch im ber preußifchen Armee 
neirasemem Nimgkragen. Endlich ühren die ſege leiten bayer. 
Eopalirrie-Repimenter neh bir Benennung Ghevanglesers, mb 
bat eine theiiweife Umgefaitung der 10 norhantenen Yägerba- 
iDone in zwi Hüfltiers oder Schützen Regimenter roh niät 


Gutachten des landwirtuichaftl. Brairkecomircs ale unmlönglic | Ratıgeim ben. Nſcdem ift auch beheriſcherſeits der Auſchluß 


zu eradten find, 82. Dae 
ung 
orbneten Gemeſnden von der Semeindeschörde anzubringen, Im 
Balle der Genehmigung, welche ſchrifttich auezuſertigen ift, bat 
die Diftriltspoftzeibehörbe zugleich mir Müdfict enf die gurodir 
lichen Vorſchlage der obenbez id neten Gomires umd aui Die An- 
träge bes hierüber eimzuprrnehmenben Beztilearjtıs bie eiwa Incl. 
ter erforberlihen Maßregein anmorbnen. 83 Die 8 zeiurg 
und Abgabe von Arfenit oder Strychnin zur Beritigung der Feld— 
mänfe ficht ausfchlieklih den Mpotbelern 
au 
r igung an die Ottepoligelsehörte erfolgen. 84 Die Ber 
. wendung des Gifte Kat innerhab der von der Diftrittspoligels 
r Behörde befiimmten Frift durch verläfige, biefür beionders auf. 
a gehtellte Männer unter Aufflcht und Leitung der Oriepoligeibe: 
Hörde in ber Mrt ftattzufinden, dab die Löcher, in melde das! 
‚ @ift gelegt wurde, zugehampit oder zugetreien werden. Im bie! 
unmittelbare Nähe vın Onellen und Brunnen dürfen bie bezeich- ' 
meten Eifte nicht gelegt werben; auch ift ihre Werwendung jr) 
Bertilgung der Felbmänfe während des Zeitraumes vom 1. Mai 
bis 31. Quober verboten. Das eiwa unverwerd-t gebliebene 
@ift iſt fofort zu vernichten. & 5, Denigfiens 8 Loge vor Leg⸗ 
ung des @iftee find die Bewohner ber Gemeinde, in deren Dart, 
ung fie fiatfinden foll, fowie jene der benachbarten Gemeindım 
durch Öffentliche orteüblice Belanntwadung hieden in Renntnif 
a fegen. 86, Die Drtepoltieibehörbe bat für bie Abholung 
es Siftes im der Upoſhele durch Üborbnung einer verlälfigen 
Berfon, dann für die angemıfJene Aufbewahrung und eniiprebende 
Berwendung des Gifte, fowie für die foforrige Bernihtung des 
etwa umberiwendet gebliebenen Biftes Sorge u tragım. 8 7. Be 
eg Berordmung iritt mit dem Toge ıhrer Belannimadı 
ang durch das Regierumgeblatt für den ganzın Umfang des König. 
Zeiches in Wirkfamfeit. (gez.) Ludwig. (ger) d. Bfenfer. 


[“ 





rund der in $ 2 vorseihriebenen dipriliäno.iserliben Ber die fie das voramefigtfi im Tragoner 


Gen um bie Bewilliqung zur; der boyriiden Truppen an bie. Regimentanummersielge ber 
ber Feldmäufe iſt im den einem Bezirksamte unierge: | deutſchen Mımer, wie die Einführung der preuflfchen Qurrpfeifen 
bet den Tombourcorps roh bebarriih verweigert worden. Ims 


iwieweit für dieſe Abweidungen jet eine Menderung und eim 
Eusrleih fiatibaben wird, fıcht no dahin. Bei Uebernahme 
der Repimense-"ummernfolge und der Umformung von 6 Jäger- 
be:allonın. ;m zwei Shfiltirrepimmentern würde der Anſchluß der 
boherijct en Bofanterieregimerier mit Ar, 127 anheben und mit 
144 abſchließen, wogegen. die beiden bayeriſchen Käraffierregimen- 


zu; die Abgabe barfnum| ter Nr. 9 und 10, die beidın Ulanenıegimenter Air. 21 und, 22, 


—— Che⸗ 
vaugle ere rerimenter Nr. 25 bis 30 und die vier verbleibenden 
Yäperbataillone die Numman 15 bis 18 führen würden. 


Der !. Borfigehllfe Karl Bilb zu Wuftvlel wurde vom 1D. 
T Die. zum Wfıenten am f. Zorftami Eimften zu Neuftabt 
a. D. befördert und ber geprüfte Forfreleve Karl son Bibra in 
Bundorf zum ?, Forfgıhilfen in Muftoiel ernannt. 


Defientlibe Eigung des Etadt-Magifirates 
Wärzkurg som 7. Mar; 1878. (ESqluß.) Sench 
ıng der von ber Verwaltung ber frädtiiden Ehnulbentilgungelafle 
im Dionot Februar gepflogenen Kapitalauſnal men. — Amange- 
weife Beitreitung mehrerer Epitalgelbrüdfiände — Minheilung 
einer Zuſchrift des Yal. Gtubienriltorate, wornad die beiden bie- 
ker von ber Etubienanftolt benühten Lebrfüle im Reumlinfter- 
ſchulgebüude Ofierm geräumt werden. — Mitigellung eines Pros 
tefoDe der Koflanifitationgtommiinen über den Materialftur; im 
fädtifhen Pas. und Waſſerwerl. — Im Anbelradt der großen 
Zahl von Arbeitern, welde einige der hiefigen Babriten beſchäf⸗ 
tıgen und den tin bie gefeglide Erhebung von Epitalgeld j 
biefz Brbeiter zum fiäbihher Kropkıninflint weronlaßten Umzm- 
Iırmlickeiten wirb der Brmerpfiegihafisraib erſucht, ſich darüber 
zu äußern, ob nit gemäß Art, ZI des Giſthes über Affentlide 


Ürmen- und Rianfenpflege beantragt werde, bie betreffenden 

Babriten zu verpflichten, für die Verpflegung ihrer Mrbeiter im 

fragen, wogegen wiefe Arbeiter 
w 


Ertrantuuge fãllen felbft Sorge zu 
bon Spitafgeldbeitiägen freisulafen 
Der monatlide Sottesbienit für die lebenden ‚umb ver⸗ 
—— Mitglieder des Diarien-Bereins findet Freitag den 14. 
der Balentinuslapelie der P. P. Sranzistaner um 8 Uhr ftatt. 
Nürnberg, 11. M Wie wir hören, Tommi bie 
—— mittelfrünkiichen Schwurgerichtsjefften: ene 
ge wegen Beleidigung durch bie Breffe gegen Wa ler 
Schufter und Redakteur Memminger niht zur Verhandlung, da 
ber vom Serichtsnollzieher Hofmann geftellte Strafautra z zuräd- 
gezogen wurde. 

Bon ber Eijenbagubau- Seitton Megensbur 
DOfbahnen geht dem „Rürnb. Corr.“ eime lift iu, —— 

{ge die Nachricht dab fich ein Pfeiler am der Fluthbrücke 

onaubrüde bei Martaort dermaßen gefentt habe, dab derſelb 
abgetragen und nen fundamirt werden müfle, fo ba 
nung der Rrgensburg: Neumarkt- Rürnserger Binie 
Hinausgeihaben fei, volltommen aus ber Luft 

eher Begründung entbehre, wie überhaupt alle in 

gewordenen Gerüchte über Yen Auftand befagter 

das Bereih der Erfindungen gehören. Daß bie Donaubrücke ih 
in einem ganz guten Zuftande befinde, beweiſe allein ſchon 
Umftand, daß dieſtlbe kontinuirlih Materialzäge mit 10—12 Bu 
daftungen ohne die geringte Störung paffiren. 

Augsburg. u ber diesjährigen Einjührig-$reimilfigen- 
Prüfung dahier haben 39 Rand’daten bie Admifſton erhalten, 
jedoch haben ſich nur S1 der Prüfung, melde am Mentag ber 
gann und bis Freitag (incl ) dauert, unterzogen. 

Aus Münden, 8%. Mär, ſchreibt man ber Säbb. R.-$.: 
Wie verlautet, fteht im prot. Dberkonflttorium bemmähft eine 
neue —— durch Qulet irung zu erwarten, womit daun 
aller Wahrſcheinlichleit nah auch eine Beränderung im Berjonal- 
ftand des Konftitoriums Anebach zuſammenhäugen bürfte. 

Münden, 10. März. Die genern Abend beim Höger- 
brän abgehaltene Seneraloerjammlung des biefigen Schuhmader- 
meiftersereins war vom circa 300 hiefigen Deiftern befugt. Der 
von rgteren aufgeitellte Arbeitslogntarif für gern 
weiher den Bezilien im entgegenfommenber Weiſe bei werfchte 
denen Arbeiten fogar 30 9% Erhöhung gewährt, wurde mac 
läng:rer Debatte mit 300 gegen 6 Stimmen angenommen. Die 
fer Lohntarif, welder eine 12 Nündige Mibeitsgelt won Morgens 
6 Uhr bis Abends 7 Uhr feitfegt, Hat aber nur für jdn 
und gut gmadte Arbeit zu gelten und wirb jelbfinerkämblic 
— geringe Arbeit weniger. ne Berner bat ber Arbeiter 
eine weitere B-dlenung ju beauſpruchen, als Bor- und Rad. 
mittag nar einmal zur Herbeiholung won Lebensbebürfniffen. 


Münden, 11. März Wegen Ablebens I. M. ber Königin 
MWittwe von Württemberg wird unfer f, Hof eine breimöcdentliche 
DHoftraser anlegen. — Auf Beranlaffung bes Kronprinzen des 
Dutihen Reiches joll, wie wir vernehmen, zur Eriumtung an 
bie Siege im F ldjug 1870/71 bei Wirth eim großartiges Dent- 
mal errihtet und alle Dfästere des deutſchen Heeres veraulaßt 
werden einen Beitrag hieju zw leiten, der dem Betrag ber Frie⸗ 
densgage vom 1'/s Tagen entiprechen würde. Es ift dich auch 
dem Drfizieren der Meierve uud der Landwahr bei ber bermalen 
ftatifindenden Eontrolverfammiung notifichrt worben. 

Münden, 11. Mär; Die Berle des Montirungs- 
depots Münden nach Ingolitabt hat wur rein wilitäriſche Mo⸗ 
tive zur Örundlage, indem man eim fo großen Werth repräfien- 
tirend:s Imititut an einen gegen alle zufälligen Eventualitätien 
fHüg nden und geihägen Play verbringen wid, 

Münden, 11. März Gicherem Bernehmen nad ift ber 
Mojor im Generalüabe und Referent im Kriegsminiſterium Rob. 
d. Zylander, welder ion im Feldzug dem Hauptquartier der 
3.A:mee als Adjutant des Rronpringen attachirt war, ber Armee⸗ 
Yafp:ttion des Rronpcingen zugerheilt werden. 

Münden, 11. Mär, Die Direltion ber E. 6. Onbahn- 
Geſellſchaft hat den Aufırag erhalten, für die Ratferin von Rus 
land, welche am 14. d. Mit. St Petersburg verläßt und fich 
aus Sefundheitsrüdfihten nah Italien begibt, unb zwar für bie 
amı 16, d. Dits, von Fuſth aus erfolgende Reife derſelben durch 



























jur anweſend 


der bayerifchen 


die Eröff, |der 


Dextfches Meich. 


Berliw, 12. . Die feiertiche Erdffuung des Reihe 

fand um 3°/ Uhr fiat. Die Zahl der erſchlenenen Abge ⸗ 
meten war eine mäßige. Es waren ferner zugegen: Fiıft 
Bismard an ber Spitze bes Bundesrathes, dann ber baheriſche 
Minifter De. Fäuftle, die Hersen Graf Room, v. Rönnerig, Leon» 
Hardt und die übrigen Bundesrathemitglicher, ſämmtliche bier 
e Prinzen, darunter ber Kronprinz, beffen Ausfchen vor⸗ 
teefflih war, Yu der Diplsmaten-Roge war faft das game diplo⸗ 
matifhe Corps, fowie bie eſiſche Geſaudſchaft ineuropätiger 
Tracht anweſend. Der Kaiſer wurde bei feinem Erſcheinen mit 
einem vom denten Simſon ausgebrachten Hoch empfangen. 
Rah der Berleſung der Thronrede erflärte der Keichstauler 
Für Bismard deu Reihstag im Namen ber Bunbesreg'erungen 
für eröffnt. Ein von Minifter Dr. Fäuftle- ausgebrachtes Hoc 
auf,den deutſchen Kaifer ſchloß die Feler. 

; zählt als Bera aufgaben auf: Regelan 
Eigenthumsverhältniffe ae von ben Einpelftanten 
an die Reihsverwaltung Übergegangenen Grunbitäde, Umgeftalt- 
ung bes Feftungefgftems, Befriebigung ber Invalidenanſprücht 
ans ber Kriegsentihädigung, Umgeftaltung des Flottengründungse 
Planes, eim allgemeines auf Grumblage ber. Kriegedienftesoer- 
pflißtung berahtudes Militärgeieh, ein Rriegeleiftumgegefen, eine 
anberweite beifere Regelung der Gehalte ber Reicsbeamten, Ber 
beflerung des Einfommens von isieren und Mnteroffiteren, 
weldie bei der günftigen Rage der Neihsfinangen ohne Erhöhung 
der Matritularbeiträge möglih jet. Die Chronrebe nennt ferner 
ein neues Münigefek und einen neuen Boftiarif für Palete und 
Weribiendungen. Die Erörterung über bie Aufhebung der Salz 
ſteuer ſel dem Abſchluſſe nahe. Das Ergebnik werde gleihialls 
ein Berathungtgegenftand fein. Die Throurede erwähnt bie 
Uebereintunft mit Fraukreich üder die Friſten für den leisten Theil 
ber Rriegsentihäbiaung. Brantreig fei mit der Zahlung dem 
berabredeten Terminen vorausgeeilt, mad ber Zeitpunkt jet gem 
tommen, die betseffonden vorbehaltenen ragen jet am vegelm. 
Das in ber verjährigen Thronrebe aue geſprochene Bertrauen beö 
Raifers auf eine beruhigende Entwidlung der inneren Zuftände 
Frantreiche ſei nicht getäufcht worden. Der Kaiſer begründet 
darauf die ung, daß die Zeit einer volſtändigen Ausenauder⸗ 
fegung mit er Regterung wegen gänjliher Gebiets⸗ 
ränmumg früher herbeizuführen fein werde. Die Berichungen zw 
allen Staaten bes Wuslandes rechtfertigten das DBertrauen au 
Erhaltung ber —— des Friedens, dieſes Vertrauen fi 
volltommen berechtigt bei dem freundſchaftlichen Beziehungen zu 
den Herrſchern der mächtigeren Nahbarreihe, welde durch bem 
verfönlihen Beſuch beitätigt und gefräftist worden feien. Der 
Kaiſer wird bie Pflege dieſer dem Frieden verbärgnden Berichun« 
gen zu ben Nachbarn als eime erwänfdte und mit Gottes Hilfe 
erfüllbare Aufgabe betrachten. 

Berlin, 12. Mär. Reichstagsfigung Stimfon übernimrat 

ben Borfig, bermt proviſoriſche Schriftführer und theilt mit, daß 
orlagen dem Haufe zugegangen fein: Ueber Aender⸗ 

ung bes Poittarweiene, über be Hehtsoerhältn fe der zum Bes 


Dieciplinarbefugniffe des Reihsoberbandelsgerihts * Rech e⸗ 


eines Reis Invalidenfonds, 
meinen Haushalts bes morbbrutihen Bundes pro pweltes Halb⸗ 
jahr 1 pro 1868 und 1869, und über die Verſailler Con⸗ 
ventiom mitt Franfreih vom 29. Juli 1872. Wei der darauf 
folgenden Ber oejung in bie Abtzeilungen ftellt ih die B-ihlug- 
unfähigteit des Hanjes Heraus, ba ftatt 192 nur 184 Mitglieder 
anmelend find. In der anf Domnerftag fefigejehten nächſten 
Sigung erfolgt bie Präfidentenwahl, 


Sudlenb 


Franfreih. Paris, 10. Mär, Am Bahnhofe vom 
Borbeaug weıbem weder Reifende noh Warren nach Spanien 
aufgenommen. Sümmtlige fpanifhe Eiſenbahnzüge find ausge» 
blieben Die dipfomatifhen Couriere werden im Folge ber im 
Rorden Spaniens immer mehr zunehmenden Unfihergeit vom 
Bordeaug über Liffabon nah Madrid erpebirt. 

Baris, 10. Mär, Das zweite permanente Barlfer Krie zs⸗ 


Bahern auf der Linie Furıh, Schwandorf, Megeneburg und Gericht wird im einigen Tagen im Prozefle ber Pranctireurs des 
Bafjau einem Ertrazug eimmiegen. Die Reiſe erfolgt im dem! Marmehrpartements fein Urthell fällen. Diefelben find des Diebs 
bon der Ka feria non Frantreich käuflich erwerbenen, mit allem ſtahls mb des Mordes, begangen im dem Dörfern in der Um- 
"omfort aue geſtatteten Eiſenbahntrain. debung won Montmirall und Epernay, angellagt. 5 


Der Wiederaufbau der nörblidhen Theile des Hotel be Ville bellebt, 1880er Looſe fe, — Abende 8, hr. (Effekten 
wird na einer Shägung eine Summe von 1,189,187 res. facleiät.) Erebirattien 366 bei., Defterr.-Dentjhe Bant 129 bez, 
weile dem im Sabre 1871 behufe Wicderanfbaues ' Staatsbahn B57!;—57T— sr bez, Lombarden 201 . bei. 


erfordern 
5 Bat! de Bille bemilligten Erebit von drei Millionen —— Seſchaft im Abendverkehr au ſehr fill und ohne pronon⸗ 
men werden wird, eirte Tendenz. 


Paris, 11. Febr, Auf die vierte Milliarde find bis heute: Baperife 5% Obligat. 101— ir, 4Uad/a 10M. bei., 
500 Prifflonen gezahlt. Thiers Spricht fich gegen die Einführung i 3%o 94 ©, Grundr.⸗Abloſ ⸗Obl. 94 S., Brämten- imfeige 


einer Dice Bräfideutfhaft aus, I113%a Sg 125"/0 bez. neue En. 113— ber., 
*318* 11 Bin. ——— nahm —— 

eute die Berathuug des letzten Artitels des Dreißiger Eatwurjs Ubears Gaflm-Sh 1 A Ab ir be, 
5 sder on. Our — ſein —— auf Genion Bei ag Fe Bay en Au art - 
des Artitele usergier de Hauranne mortete ben’elben, 3 4 

Louis Blanc erhärte, daß er in dem Entwurf der Dreißiger- 8 ut * * 32_34 1 — > Dat - a An 32-5 E. 
Commilfion verfiekte Handhaben gegm die Republit und das all- Feen .Stüde YA. 20% u be —— ac 
gemeine Stimmrebt eiblide, und legte die Beitrebungen feiner 60 fr, rufl. 9 —— ra er veigm 1 fl. 43— 
Bart:isrmoflen dar, melde eine Republit der Ordnung und Frei⸗ > Delle I Gen! Teen = —— 2 ——— 


heit wolten. Wac)-einen Zwiſchenfall, welden Fraucheu (vom. Finde re ben. 
der äußerften Rechten) durch eimen febyaften Ausfall gegem Tiners, | . 


wofür ihn ‚der Pröfident Greog iur Drbnung ric, veranfofit 
won wurde die Sitzung geichloffen. Beramiwortliher Redakteur· Fr. Brand. 








Die vereinten Hiefigen Schneldermeifter erlauben fich hiemit 
Nachſchrift. ihren werthen Kunden die ergebene Anzeige ju machen, ⸗— 


daß fie 
Der König hat den Marimiltanorden verlichen: dem Pro⸗ durch die Ber —— gendihlat Aud, die ſelther übliche Credit · 
feffor am der Untverfität Peipyig Dr. U. W. H. Kolbe; demifrift auf ein jahr —* beiränfen, und bitten, weil dadurch 
preukiichen geheimen —— Dr. F. €. enmannı, Bros! ine —— sermieben wird, um gütige — dieſer 


fefſor an der Umioerfiiät Königeberg, dem Hrofeſſor am der Umni-jneuen Einrichtung 
Anzeige. 


en ie Dr. P. Roth; dem Schriftfieller dig Reuter 
Das Minifterium bes Innern bat auf bie von Aboofat 
Aub Namens vieler Beſther Bing —— — Da ſehr viele Schuhmacher Klage führen, daß bie viertel ⸗ 
Eine —* * aur Ungittigteit serllärung der gun J—— gr * ‚per 10 a uß 
r noch € 
De a en Ir en TER Dre Dar © innerung zu bringen, dag es um fo nöthiger ift, bie —R 


ches Eitenatuih eutſa ieden werden möffe, ſowie daß die S hir. 
der Gewinn fiaus zahlung bereits vom ber ober zw berichtigen, als der Squhmacher jelbft feinen Längen Kredit: 
Kreisregierung — we, ” — hat, folglig auch leinen Tängern 


Die Anwendung der ermäßigten Tage für Drucſachen unter Der Austhuß der ı Schuhmacher, 
5 mpafen, Deauige Brneldfndungen Ben m Getragene Strohhüte 


| a an ben Me Imerden nach den meueften Formen umgearbeitet und 
Äft, al ungenägend fanfirte Briefe zu behandeln. gewafchen in der Strohhutfabrit 
a "Bari 1 ei H. Poisket. 
Fenerfefte Backfteine und Bad: 


"SG äweinfurt, 12. Mär, (Getraibemartt.) Bei dem fe se ofenplatten 8. 
Ebrenburg. 


lebhaften Bertehr auf dem rg erg — bei 60 
ve ne am alien iR * —— u &| 
Beh * , Gxbfen Eine Bohnband mitt Friſche Bücinge, zum 
—— Rt men "i, pe|2 3 vida, vn Braten und Roheffen, em= 
außerhalb des — zulpftehlt billigſt 
i dm 12 ana (Mühe m ham Franz, Backmund. 
Kuc heute Hereichte anf, fpetulatioem Gebiete fein Mntımo Ganbenhone | — — 
Lnenabne von — die ee 859, al fe ri Ya fl en een tunen. ee Pa nn Eu = ' 


.) als r bis 384 
— en eh Der Grund der Kipa —* un du Ah vn Die für ein Son = = em Babe- 
e 











Tendenz i { zunädft in der d markt Gänge ort Monat 
—— A ey * —— —8 ein ung — m. 9. Poisket, Mai. —58 sub — 
odre (die Liquidation ſcheint fich bei etwas hoherem 3 —— — P D. 8548 beſorgt die Erped. 
* nen R ide, une * dürfte, 1 Bei ve en Se ‚3648 22) &im @infpänner- 
. "eine Biertel Brillen Pb. St. aus der Dank von England Hänjern Bi 2 ferner 8 
— wer m Ber weile ya eine Weitere E00 a Senkline —— werden E 
nen —* ahn etwas Be 354 wirb ein brandbarer Schreiner · augabe munter nr n: 2548 





Bon Banten |gelelle auf bau.rmde Beihäfrig-|bei. die Erpeditıo 
rovinzialdistonte, Bayerife X —E— = —— AS. Erpeb. * 
Meinuger 


* eimebant Ben Darmfl Afl, m Be ka an 1. 
Banto Continental ebenfalls niedri en Kleie, | d jwei ee ant —* 
Ar dee or ı Em ng an r döner 


ifche Cred bunt welde eine Dividende von 12%/ b un geitin|! lirte ai mmer mit f 
— — feft zu 127%. Ben Staatefondt Sliberrente mebl find Ausfiht, Gommerfeite, zu Der 
»as matter. Beige I: Bayer Ya%/o höher. 6 ter —* — Imietyen. Rägeres Reubaugaſfe 
yanbelt. Amerilaniſche Bonds unverändert. Looep *55 Ro, 15. Rr. b 
































Ausverkauf 


von Hutbänder in Taffeat, Moirs und Rps, und zwar mm damit zu räumen zu auzergewoͤhulich 


billigen Preiſen. L. — 
m Nur für einige Tage ZU ı Schfenfurt . 

bilfiger Ausverkauf ſchwer verlilberter franz. E rate — 
—— — 


Vanſo ft zum Kai 
der Grande Societe d’ Alfen — — 


Frledrichder) wurde gertern 


3. 
— 
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iLazöums. 1 ce E 
26) Yür'eine Meine, houette Mergentheim 
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7 IR hier ‚während. bern Ref = 
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n 
(ns Zogis vom 3 bie AjParinienweije "aber fm Gum 
Aummern ıc., in oder außer der billiga C. Schleie a 
am Martipla; 
die junge Mundkünflerin,-< 






m. J. Walter. *66 24) 
Yulinspromenabe. 














e Arme ind" Züge oe 1350920) 60 bie 70 Bach 

* u — — ee RE a 
1 14 1 

— Ken ah vn, Hidetı, ’ &t 81 * gegeben. * Tue 


"ar. 3. Walter. — Erdar 
15490 Fa) Limierzeihmeier fuc! — — 


u fortt Eintritt einen 
Alk Barbiergebil Ifen. am er Beh 


'A. Horber, 
— Ede der Eichhora u. errnaafle. 
{= a FRE mie ie Ebbe 
aufenſter m MN 
& IM Blumenbrett * billig 
zu vertaufen. äh. in bei Erp. 


3505) ine Rolle Wapier 
im Eafd Weigand Liegen ge⸗ 





1) net {ft die hei bes — 
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ent t jeder Bei 
9 * De u en 
erſon 1. Platz 12 kr... Plab 6 kr. 
Die —— beforirie Babe iſt am der Firma: 
— junge Veundkunftlerin 


erten 
JF leiten Beſuche ladet eraebeni en 
6a J. Er — 
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‘blieben: Der vredliche Finder — Saya, B: 

‚wird gebetem, dieſelbe im Eaföl10 M a. 
Weiganb ober Sale abzugeben. Wäfherin, 0% 
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Todes-Anzeige. 
Gott dem Almächtigen hat es im feinem umerjorich- 
a Rathſchlufſe gefallen, meine liebe uuvergehliche 
a 1% 
Anna Dorothea 
am 12. d. Mıs. früh 22 Ugr im eim befferes Jenſeits 


abzurufen 

Sie ftarb nach chen mit deu 
Tröftungen unferen helligen Religion, au Aliereſchwäche 
anft und ruhig in einem Alter won 72°. Jahren. 

Die feierlihe Beerdigung findet Freitag den 14. d#. 
Nachmittags 4 Uhr vom Leichenhauſe aus ftatt, wozu bie 
Berwanbdten und Ireunde non eingeladen werbem, 
FWrbärg, deu’ 12. Märı 1873. 


Der trauernde Gatte: 
Joh. Bend. Daſch, Häfnermeifter. 


Todes-Anzeige. 
Bolt dem Almähtigen hat es gefallen, unſern wielge- 
Liebten Sohn, er und Schwager’ 
Berrn 


na 
2 Heinrich Hossfeld, 
e 


“ger, 

2 in einem Hlter won 34 det 5 Monaten und 3 Tagen 
PR nad kuriem Rcanfenlager, verſehen mit den heiligen 
Sterbfatramenten, im eim befferes Jeuſells abzurufen. 

a Die feherlibe Beerdigung findet Areitag dem 14. Mär; 

V NRahmittags 4 Uhr vom Leichenhauſe aus ftatt, 
Indem wir nur auf biefem Wege Freuude und Be 
fannte von diefer Trauerkaude benabriätigen, bitten um 
ſtilles Beileid 7 
Würsburg, den 11. Mär; 1873 


m Krantenlager, v 


J 


— 


— 
eilung der? 
(Sofortige Linderung) 

Reu erfundene auatomitſche Brugbänder, welche in Fullen, 
wo hi? Anderen Brusbänder unnermögemd find, um alte, um 
fangeeläge und eimgeflemmte Grüde ganlich, beitäubig und aync 
Unbkauemtiäteit mrädubalten, erprabtermagen fo zu heilen, 
melde immer bie täglichen Wröktten deu Krauten fein mögen, 
Dieigroße Eyrenmedatde, eine zweite weg und bier filberne 


8 
N 


unb?ein Erftud temt ſind den Erfinder, (wig, 
a er —32 —* — —X Heilung, 
hebt igen Perjomen zur Berfügung, welde fig deſſen 


au wiünjhen. > h 
tel und Bandagen zur Heilung weib 
u Ve er 
” ni m man reihen : 
— Rontag ben 17. und Dientag vo a, 
a 


amteit 
dieſes Miebifaments 
ihm dit Geueh⸗ 


x yer von Paris 
serihafft: — Eimieinziges: Pulver, in einem Glas Zuderwafler 
aufgelänt, genügt, um ſofort die hefti 
aber bie felgen einer Kolik-eder Di zu befeitigen. 


- Idas gut fodien fan und fie 


Banplatz- Verkauf, 


Aut Schaftsberge 1'/. Morgen groß, mit Weinteben umb 
Napbäumen bepflan;t, bei brillautefter Ausficht über Würzburg 


und weiter Umgebung, geeignet für Wirthſchaft oder angenehmen 
Aufenthalt, it bilfig zu verlaufen. 
Nägeres Bohneemühlgaſſe Nr. W. [3522 


Jährige türfiiche Zwetſchgen à 6 und 9 %, 
jährige Brünellen à 12 und 15 fr. per Pſd., bei 
Abnahme von 12 Pro. billiger, empfiehlt 
Anton Minoprio, 

Hofſtraße und Fifhmarkt. 


in allen Berten der Handhmg ‚eltinesischer 
Thee wmd ostindischer Waaren von e 


3. T, Ronnuefeldt in Frankfurt a. Bi. 


zu den Preisen des klauses m Frankfurt a. M 


Carl HKinobel. 
Gute Kernfeife a Bi. 12 ie, 


bei Abnahme von 10 Pd. Li kr., bei Megrabuahme ned bißiger. 


Trockene Sarzſeife 10 x 


bei Mehrabnahme billiger, bei 


wilh. Burckhardt, 


Semme sjtraße Nr. 14. 


Berfteigerung. 
Am Samitag den 15. ds. Mts., 
Nachmittags 2 Uhr 

werben im Perolbögarten wegen Abreiſe, dorthin verbrafife Ge⸗ 
genftinbe als Betten mit Bettſtatten mub Watragen, 

Sıünle, Weihyeng, Porzellan, Garn, Gartımzeichtrr und bef- 
ichtedene andere Gegentände genem glei baate Zohlung wer- 
fteigert und Stridaliehbaber eingeladen. 3636 


’ 335 MM Mal ebils 
au —I— —— — 
4 neidet 
—— Ruh = * ___„Ganberglacis 20. . 
Expedition. BB In51ı7 Ein Anipauntup 


3510) Eins Km namen 132 Rargesht em. 
LT Dit ju| 3025 Einmutterfofes ind, 
sermieihen Sterngaffe Nr 6. — — 1* tun 
EB mn m ir 
kr iin Kr ak — 


au 
En — — Reſtauration z. Einhorn 
3624) Es find 3 Morgen Glodingafje Nr. 4. 
Br "unter annehmbaren Be | ——— — 
dingniffen zw vertaufen. Mäh. 8612) 7* Bieter für Dieb- 
3. DU Keitengafie Nr. 18 Fr 3 sermiethen. 


8523 





351028) Ein trodene Fein 
keller ift arf 1. Mai zu ver- 
mietgen db. Diftr., obtkr Schloß · 
den hänslicgen Urbeiten unter [galt Rr. 4 men, lortig 
einen Dienft. 
der Exp. 


8519) Ein ſolides Mädiben, 
mit. guten Zengniffen werichen, 


für ‚einen Herrn Be 
vermietben 


"Brauerakadeomie 
Maingäghen Nr. 1 iftfıun Worms at. So 
den — 


"fttindlich ein Heigbares Fimmmaer | tubienpläne dirrd 
Diveltor . 


27 4b 
Dr. Schneider. 


Schwarze Neidenstoffe & Sammıe 


errpiehle unter Garantie für folides Tragen in großer Auswahl 


A. Rügemer. 


Für Communifanten 


empfehle ich mein neu afjortirtes .großes Lager in: 
Mulls, Organdys, geftickten Zafchentüchern, 
weißen und Schwarzen Alpaccas, weißen Cache: 
miers, Nipfen und Kleiderftoffen jeder Art. 


Carl Knobel. 
Nähmaschinen. Modernſte Strohhüte 


ER FM dentqes preitgeiränten Zabritat reichhaltigite Auswahl und billigfte Preife empflehlt 
22V D Robert Kiehle aus Leipzig. en gros & en detail 
> — Große — der — H. Poisket, Strohhutfabrif. 


jonders gangbaren ten, 
Ale Sorten Mäbmafchinen —————— ſowie Dampfkoch⸗ 


Al. 0 u 2* ee u a orfe v. Umbad, find in großer Auswahl billigſt 


} Bernard Fischer, it haben 
Sandgaffe Wr. 7, | Joseph Frank, 


Wäürzburg. u 
Garantie bei jeder Maſchine 5 Jahre. neue Paſſage, am Marl, 


un dm und baute @infpä b tieber wor- 
NB. ud) if der Fabritant gegenwärtig felbft Hier zu ſprechen. —*8 nn di n S * —— — — * 
ger 








Strickbaumwolle — ee Fe 
empfehle in [6bner Auswahl m Men, B:eifen — Robert Steinmeg, 
Gotifried x oehlmann Franjistanerplag 9 





r 34186 ü ⸗ 
Schöne Indianshahnen und Herinen, Rapan iiber aynuäctiger, — 


nen, Poularden, Wildenten uno frifchen Blumen- 2 die möthigem Kenntniffe ber 


st, findet Arbeit in einer Wein: 
Eohl empfiehlt handlung, wofelbft er Kof und 


Anton Minoprio,' im Haufe erhält Näheres 


| * 
Dofftraße und Fiimartt. ve ragen Rothelöwengaffe Rr 





—* + 

orgen früh 9 Uhr 

in ber Dierientapıin & 
Kraueramt für dem vers 
lebten 


Lorenz Kaufman, 


af in 
—* böflian < re 






799000000 HORDE 
viar, Kieler Eprotten, Gebirgsſchnecken, mar. Häringe, |niften Mr an eine ruhige Fami- ie he —— Pte 
u 


Drakhäringe, ſowie Fromage de Brie empfiehlt jo ra zu wermiethen. | Arbeiten wnterzicht, wird * 


Joh. Schäflein, B027 66 wenn Bra [Int Gate Benpaife Ba 


i ne II . od ee. (2« 
Birma: Seb. Earl Zürn auf der Brüde. ————— — 


Sränk. und türk. Zweiſchgen, ital. und frant zu nehmen gejucht. — 
Brünellen, —— franz. Apfelfpalten,| Rab. Eped. ‚Kin Hausknecht 
und Mirabellen empfiehlt wird gefugt. Näheres im ber 
Peter Metzuer Sohn, |eit wer 
Semmelsſtraße 3, — — — 3u vermiethen 
NB. Jährige Zwelſchgen merden zu A undj?d31 Ein Meplofal it ul Wohnung von 3 3 
6 tr. per Pfu nd abgeg eben. | —— Domfirafe Rr. 2 ar * er —* 


| 


’ —— — — | —— — —— 


DOO0000009000000000 
Todes-Anzeize. 


Nah Gottes unerforſchlichem Rathſahluſſe endigte unfer 
liebes Kind 
Arthur 
fein irdiſches Daſein am 11. d. Mts. in Folge eines 
Derzleidens im einem Alter won 1'/« FJahr. 
er A dies mitthellend. bitten um ſtille Thellnahme 


Zellingen, 13. Mä 
Gg . € 


Limburger Käs für Wirtbe 14 kr. erfter Qualität das 

Bd. 16 fr., bei viertel Kiſten pr, Etur.-22%. fi. E 
Sehr fcböne Mehle: 

——— pr. Bio, 8 fr., 

huungmedl „ „ 9 „ 

Hofmehl „+10, 

Raiiermehl . 117; 
Beinitee Salat: Del pr. Bid. 24 fr., bei Mehrabnahme 

er. 


ger. 

Gut gebrannten Kaffee pr. Bid. 48 und 52 kr. 

Beinen "peife: Zucker pr. Pd 20 — 22 fr., /bei ganzem 
Hut pr. Bid. 182 —20 fr. 

Würfel: Zucker pr Bid. 24 fr. 















1873 
arl Madigiein, Ranfmann. 
MWeiglein. 





Prima weinefert pr. Bid. 18 fr. 

— bi Joh. Dosch, 
| ‚SODO0O900000N200000 — — 
Zwetschgen, Gries 
pr. Pfund A hi, für Wiederverkäufer empfiehlt E Urlaub 
Easpfehlt 3444) 36 ” artigafe  — 


H. Neckermann, 
Sa) Vierröhrenbrunnen. 


Unzerbrechliche KRinderfämme find wieder einge» 
troffen. 


Alb. A. Müller, 
32 &ıdhernitrafe 32, 


nee 


Finanzielle 


Rathichläge ertheilt unent- 
geltlich die Frauftfurter 
Breffe. Dies Blatt von 
liberaler umd nationaler 
Teoden; erſcheint täglich 
zweimal, bas Dazu als belle» 
trifttiches Beibiatt gehörige 
„Mu ſeum““ täylid ein: 
mal. Außerdem wirb ber 
Franffurter Vrefſe täglich 
als eigene Beilage das 
Coursblatt der Fraut⸗ 
furter Effectenbore beine 
geben. Durch reichhaltigſte 


Tüchlige Schlosser Stadt-Theater. 

genen gute Sezahlung) Freitag, deu 14. Mär; 1878, 
d de Beichäfrt : J ement 
3446)  Brichrich Haag. "Deutiöpes Strafrehtn 


3304 26) Ein alleinfiehen- Die verhängnißvofleng 
der Mann in den A0er Paragraphen 


+, JLuftfpiel in 8 Atten o, DO, Sirnbt. 
Jahren, Beamter, ſucht ein Borher zum erften Male (mew): 


Logid und würde gege-| Die böfe Stiefmutter. 
benen Falle auch die Koit Bann in i erh dom 
im Haufe nehmen, Der: —— 
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Retanration Knoblach, 
vorm. Erf, Bachzaſſe. 
Morsen freitag 


Schlachtpartbie 


bei ausgejeichnetem 
Sorchheimer Märzenbier, 


höne Mainausfiht. 
Pro Freitag Abend 
roduction 
Der Tapelle Concordia 
Nik. Troll. 


Mainftrand, 












würde auch eine kleine oe hr Brande rg 
Wohnung oder Zimmer in Ziel geehrten Herridaften * 
einem Garten nehmen. jgemicen #. Berg, 5. DIR. 
Offerte sub Chiff. x.|Sütrade 300700 
F. find bei der Expedition Fin tägtier Flurfbüg 


d8. BI. zu hinterlegen. |veinst ur folder, weile RS 






















46 & Gnade sm 0 ldurh gut: Zeugniife ausmelfen 
) Mersen Freitag Handelönahrichien, Waar 3546) 2 Logis, jedes 2 Zim tönnen, werden herddfichtt 
ren und Probuctenberich:e mer u. Rüde, find auf 1. Mai ⸗ * 
> Schlachtparthie. hat fi die Prantiurter : Heil, Outepäßter 





ju vermichhen. Battuersgaffe in Tudelyaufen bei eu⸗ 
Xr. 4. 3377) 36 furt a. 


3547) Mädchen kürnen das Eine bedeutende 


Kıeiderımaden aründiıd erlernen. . 
Räb. im der E:o Cementfabrik 


— Se us lad 
3554) Geld wurde gejunden |wünscht auf kiosigem 
Abzuholen 3. Feljengafle Mr. 5, Platze eine 

2 Btigen Niederlage 
18557) Em ftarfer, junger] Zu errichten. 3 
Burfche Died ale unbe ü ee — 33 
— —* —* “ — von Rudolf Mosse in 
3555) Ein erbentliher Büate | Nürnberg sb C. FE 
nerburfche wird für eineaus. | HAOE entgegen. (3214 36 


wärtige Wein andlun 


Schneidermſtr. Herrlein 9 gefußt. gs Gin ordeniti nge 
9 sub. in der Ep. wirb im bie — Sa 


es in Höchberg 8537) Bei Büttner Sewberr|Aluht 


8540) Gin Zimmer mit 2 3543 &s wird ein junger können zwei ordentliche Wütts Job. Kraus, Schreinermftr,, 
Betten if — 53 ju der» Mann als 3, Haustnegt ge —— ——— —Vr—— 
Serngafie Rr 6. fudt. Wo? jagt die Erped. mneiee Graben Mr. 15, 


— — 13552 Eine Sotelköchin, 

Ein ſchön möslirten] 3535) &s find 3 ineinander 3534 Kin Militärs: Wapi|fomie Herrjhaitsfäginnen wer 

mer mi Wlteoen iſt zulgehende Zimmer, nıbit Küde |vom d. Infantırie Regiment ging! den auf das foatmende Ziel ge 

nermieihen. Domjiraße Nr. 2m. Keller an der Dahn foiort verloren. Man bitier, denfelben ber Ri. Fleiſchn auit, 
aeu. 


zu vermitthen Nah. im der Egp ‚in der Erpedilion abzugeben. derdingerin, SywanenhofRr. 1, 





vrefſe feit Iaurem Eingang 
in alle Sejhäf'streiie Sud 
deurihlande verjhafft und 
empfichlt fi den Capita⸗ 
linten als zuperläffiger und 
unpartieiiiher Rathgeber 
für Eapitalsanfare. Brinat 
regelmäßig Werloofungs- 
fifien, Breis: für Preuben 
incl Stempel und Bot 
aufihlaa fl. 3. 20 = 1 
hir. 27 Sor.; für ganı 
Sübbeutihland incl. Poft 
erg on : 
Auflage 10, emp are. 
Ihe Poſtanſtalt über: 
nimmt Beltellung. 
'3099 24) 


J 


vratbuckinge io bei 
3. Wachter am Fiſchmartt 


F ———— —— ———— 
15) Ein junger Mann, 
Be * * befleu 3* 
zeigen, welder hier iden bei 
Waften war, ſucht Stelle 
ne Sobiaster oder 
er. Eintritt ſogleich. 
ir a, ei 


Für Schneider. 


Lpwel gute Arbei⸗ 
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ſelbe zahlt prompt — und|3551 Ein Mellmerim (ut 
er⸗ 
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Für die bedorſtehende Saiſon empfehlen wir unſer aufs. welſtändigſte verſchene Lger drr 
neueften Bent, englifchen und franjöfifchen Monveautes Anzügch, 
Ueberziehern ete. bei nur folider und guter Waare zu billigen, feiten Preiſen. 

Anzüge nah Maag werden auf das fchleunigfte, folidefe und elegantefle nach dem meneften 


Schnitt unter Garantie angefertint. 2 
David & Mänes. 


10. Serrengafie 10. 


Schwarze Iyoner Seidenstofle 


in dem nenen prachtvollen Schwarzempfehlen unter Garantie 


für jolides Zagen 
Nom-& WBanner. 


Schirting, Chiffon, Madapolam 
(Elſaͤſſer Fabrikat) empfiehlt 
2020000000 I Bundschul, , 


I. Bundschniil 
——⏑ | — 
lä : Aden Diinsta 333 2 
Vor äufige Anzeig e. taa vom Abend Pt, Uhr einen 
Hiemit die ergebenfte Anzeige für Wilrgbarg und Umgtb» 8 Niegenturnen in allen Breiten u, Qual 
























ung, daß in dem nmädhften Tagen im der großen rochen \ 
eifernen Bude am Krahnenplatze wg ein Age | * — ie ug Tiſchzenge, 
e \ . 
Zoologisch-ethnographisches Museum 0 _ Der Turnrath., Servietten, 
nebst (aravanen Salon ——— Bandtücher, 
zur gefälligen Auſicht offentlich ausgeſtellt in, wozu om | (ommis gesicht, | @ ſchentüch 
* aſchentũücher 
adet O wenn mözid a fofortigen ar. Pi 
{lei ae 3 Eintritt Derfelte mb mit ter Shirtings u. hiffen Ih, 
einrie aeoıy. Buchführung und Go reivomden:!® 
Bennn vei raut, fjelbnnänr Madapolams, Pr 


©: 0000000000000 001000000 —— Eretonne, © 


! Offerte mit Audabe ver Re⸗ 


Zur provifiongfreien Vermittlung von Dar: fe Bu ZWES —* x * Semieneiaſahe 
lehensgeſuchen bei der bayeriſchen Hypotheken⸗ und; —* —— Piques, Satin, 
Wechſelbank erbietet fich * een j Damafte t 

Ye H 2 1 oder 
Würzburg, im März 1873, Diat wird für cine Keine Aa | empfiehlt billigſt 


Joh. Mich. Roeser junior be ae ib Joh. Dehner, 


’ Maıns, zu wiethen geſucht 


Eichhoruplatz. or Den mer — ———— 


IE on ee re — — 
Kartoffel 3497) @ine Samm 
Valentin Uhl Samenhandlung \.. zit sc. [in sseer neun 
auf dem Markte gafie Nr. 28. (3501 machen, ren 
MT TI I aflen einfchlägigen BE 
erhpfieblt eine große Parthie Achten  Wiefenkümmel beit t 6 
auch-fähfiichen ver Bid. 12 und 14 Er, bei Ab— 4 Hausverkauf. fact Bis 1. —— — 
nahne von Zentner billiger. ine große Bari Gefchäftslagr, non 5 Gi Stelle. Mäberes in 


ſelbſt eingemachte Sa ten freif Gsped. ds. Bl. 
ft eingemachte Ijqurfen das Hundert 42 Er ‚Iten freifichend er 


Eifiggurfen 54 Er., bei großer Abnahme billiger. 3a) am Odjenplag. 3492). @ine tüchtige e. 


Gule Kartoffeln 2 Liter 9, kr. 20 Liter 40 | ——— — 

Be en Te Rad Bee 3493) Eine Moire:Schürze) Bin wird gegen bo 
359136) Ein eogie don 81 Kellerablheilun; if auf 1. Mai —— —— Kapu mergaſe Lohn für auswärts ’ 
Zimmern, : Bodentummer und|zu vermietben Näh. im der Er IRr. 7 ſucht. Mäb. Exped. 


Drud uud Berlag von Bonitas⸗Bauer im Wurzburg. 





Bürzurger Stad 


Babnjüge. 


L * dee Freak 
at b. 











fa und Sandtuik, 


Ze ». —— 
GE Rasen au. 


*5 ET Bon ILL ®. —— 
w. Wirzburg-fenon-Seieiberg; 






Rn ee ee 
—8 sn; an: Born, 9 IL. 25: W. ar: m Deidehberg: » Schelläng 
u 12T. .15,,@. Nachts. u et «We 1, en 
zang rad Bamberg: Cowriersun —* Bier haben ausm 
en. —— U. 40 mM Nabm M. frih, 6 U. 25 a 2 
ET AO M, Llakug 5 U. 15 MR — 535—3 
nr er — ——— an Bi IM, u Liorg 
nlunft.x. Bambexg: KCourierzug 5 25. M, Vorm u. 22:30, 
2.58, „Foitzäge Si. 36 MR. ſtuh u. Ankunft v. Heibgäbere: ou. 
INTM. Na Lokalzug 11 U. M. ER, (u MD. Beri . AN. 15. 
Racıts. mg ON, Wends Morm., au 55M, Vadım u IN, 25M, NE, 
bsa ug nach Franffurt: Courierzug Güter; TIL. 40 M. ö SLAM, Borm., 
Bn.2oM. Shnellziige 10 11.86 MW. 2 > — en ne — Beten 
uU, 36M. Nam. zügen AM. on Lauda t 
4 Born, Gerüge Würzburg-Mürnberg. zug 7 N. 36 DM. früh, 2 — gu. 
Di age Tom { Antunft v. „wänturg-® no n.5M. Kor. 50 M. Nacın. u 7U.5OM 
v Voſtꝛüge HU. 493 Mm. frut 5 1,57 W. dent? u 121, TE be a Xaudan, Reraenthet m-Erailt 
I. Würzburg-Mürnberg. dt. Bitte 1 IE -10 55* won em hent Beriind, ‚A. Di 
Abgang mad Nürnberg: Schnellzug Würzburg-&unzenhaulen, sn. seh. * u.7u.85 
Di Eh —— u, 59%. früb, Abgang nah Gunsenbanfen: a2. — M. Vofiomnibusfahrteun Ferse 
2 D. Borm, u. 7 U, 45 RM, Abends, Nadım., Boltsige 441. üb u, IOU40M, Rorm, Bem ug BW N, Unteroltertheim: 4 1... Rofbr um 
ierzlige 6 Y. früh u. 1 1.80 Mi. Na TU. 45 RR. Neubrunm 415 Mu Mimder d* IL. Ab: 
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Tagsneuigfeiten. 


Durch das n ir auch in Bayırn eingeführte Reices | | 
e& von 9 —— 1867 üSer die Berpflichtung zum Kriege . 
und die zum. Bollimge biefes Geieher erlaflenen.. Verord⸗ 
dann in. Folge ber ‚su dem bayrrijhen Einfübrunggge— 
Mn e Reich von 26. De; 
71 enthaltenen Komp: enzbeftimmungen tft etme durcharti * 
uderung früherer Duft — die Berhüt⸗ 
er Kinrelänngen von —* be und bie 
u uk der gegen beurlanbte Soldaten eıTaffeıien Strajur-, 
Te at die Militärbehörben no'bwendig arwirsen, Das Yuftij 
üfter um Hut deihab die, bezeichneten. Entilichungen außr 
famfeit heſcht und au deren Stelle neue Vorſchriften er 
en. 
Erledigt: bie rg I El. m Obernburg; Be. 
Gitermin bie zum 26. de, 
‘ Bu die Lehritelle jür a thichaft. Botanik und 
an der Rielefandwirihichaiteigule au Lichtentof; An 
Kia 1000 fi., für das 4. und 5. Diennjahr 1200 ft. 
winguenntalulauen don je I00 fl. Bewerbungen find 
hi dem Reitor ate der Schule binnen 4 Wochen längftene einyu 





mn 














e Difiritie-Imipektiom über die kathol Schulen des Laud⸗ 
Bezirks — 5. wurde dem. Pjarrer, Johaun Sitt- 
Uracg Üdertragen 

Sqhui und Rırdendienit zu Babolsgauf.n, B.⸗A. Kö 
wurde dem Sculdienfiegipeltanten xud, Fuchs über- 


Erledigt: die protet. Pfarrei Absberg, Def. Gunzenbauien, 
nit ur 12 fr., dann das proteft. ftabile Bilariat zu Nord: 
ein, Det. Bamberg, mit 554 fl. . ürtrag. 

I gie Orte Neudorf und Neihardehaufen werben vom 16, 
ürr, am bem Poft- Beftelibejfrte von Amordach zugetheilt. 

Bert eidenfeld, 12. März. Bei der am 10. d. M. 
— tmarverfammlung des — Beiirle- 

 Dartibeibenfed wurde der einfiimmige Beſchluß gefaßt, 

Be i das Heurige Bezirtsicht admalfirten, ziemiih namhaften 
wiitel zur Anihafjung landwirthihaftiicher Geräthe zu ver 

u und ſolche unter die Bereimemitglieder urenigeltiih aue⸗ 
Erosion. Im Folge deflen werben untr die 27 Bem.inden deö 
Bereines verloon: 15 Kartofleihänfelpflüge, 6 Echaareggen, 4 
en 1 Röder und 1 Bauipflug und I Rartoflelerntcpfing. 
eſe Serärhe werden Eigen hum der Gemeinden zur Benügung 
ir die Orteangehörigen und ale Muſter für die, einheimilhen 
Fewerbelute. Unter die übrigen Vereinsmitglicber fommen Ge 


äthe des Obfi- und Gartenbaues zur Berloofung mit der Bes ihat 


enbe, Bllterrfigg 6 U. frlibucı Di. 80 Bi. Rodm, 
Freitag dm 1 ben 14 Mari 3N75, 





__ _. Fearimpgwenzäfter Sahrgung. 
Bereinaweitglieder, die bis 1. April 
‚ars ihren Beitritt zum Vereine ıwtlärt haben, zur ——— 
an ber Verlooſung berechtigt ſund Mit der u Heibfte fi 
habenden Berloofung wird die Aueſtelluug dieſer —* * 
ein. Meines Gartenfeft verbunden werden. Zugleich warb Zen —— 
Bırfommlun, der Wunſch auggeſprochen, bie —— 
väthe des Amtébezuules möchten doch die zur Aufftellung —— 
gemeinfamen Eulinziehniters ne Piitiel —* damit 
den @emeinden wie Privaten zu Culturrliniernehmungen, = 
und. Entwäflerungen, almagen, Obütbaumjuät ꝛꝛc jieis eine 
Asa niſch — vaͤl * MEER, jur Seite Meg 


Tas Sr. men: — ——— — 
laur ingeu «ft, dieſer Tage — Genofienihaft daſelbſt um 
Veran ——— 

xAqhtenfele, 11. Pi Wie weit es die Kumft in der 
Ko bimaaren. — cbracht hat, davon gibt ein für die Wiener 
Wr ltomeftellun Pk ehe Arten ne: aut das 
Beate ac mg nad mein dan we 

beat’ newefiem 954 le Ina 


—* volleiitet genrbeitet zu in, und 
und | 78* wie auch 
Bun werden no 


— andere re fünftlerti —— werten nicht 
bon Hrn. :9.:Krauf, fondern au Sei zn mh —X 
and Bit. Esant: bier zur Ausfellung mad —— 


'Arıb oh der N m 
—— 8* aaa — Elle — 


—2 — daß wur diejengen 


feinften Geflechte Der 
mr Umfleidung al x. beriban 
ftidereien ide sehen Rebft Diefem 


, welde den Seiden⸗ 


Münden, 12. Dürz. Tas 
Vrin en Unitpoid ‚wurde durch her 
‚Wintergarten. der Refidenz gef 


© . Münden, 12. Mär. 


miete (62.) Geburtofeſt - 
hentafel bei: dem König im 
—E 


* Korzipient des Karn Aty. 
Dr, Aub dabier, err Eidinger, ift von unferem &htmeindefolit- 
mm heute, 41 Votauten, mit Einfiimmigfeit zum rechtetund 
Magifir, ‚Bath, gem gewählt worden, 


- “Münden, 12. Din. Cine der Biefigen Heandelegeriäte, 
wahr che inlich jenes rechts der ar, ale dem Eige der @iefinger 
Kir henbauperwaliung entfprehend, wird num über die @iliigteit 
ber @iefinger Lotterie Rıdt su fpredien baben, indım das Etaatt- 
minifierium dee Innern fib jur Entjbeitung der biesbezigt 
lien, om dasjelte gerichteien Eingabe infompetent atlärt 





Mänden, 12. Mär. Da die Feſtſtellung über das Bar- | 
handenſein unterirbiiger Quellen ohne weiteres Radgraben ein 
Problem bildet, welches für das alltägliche Sehen won großer 
yraftiiger Bebentung ericeint, fo ift gewiß eine Erfindung bes 

em. Joſeph Beras in Müngen höchſt beachtenewerihh, welder 
eit mehreren Jahren im derartigen Studien und Berſuchen fo 
weit worgerüdt ift, daf er bei mehreren Grundbefigern glänzende 
Refultate erreiht hat. Go gelang es Sn Bera en bei 
utöbefiger Refchreitier in Thaltirchen das Berhandenjein zweier 
Quellen anjugeben, welche im der vom ihm bereichneten Tiefe 
wirtfich gefunden wurden. Ebenfs wurde nad feinem erfahren 
bei Bärtnermeiiter Höfe in Schwabing eime Quelle entbedt, 
deren Borhand:niein Niemand ahnte. Bera; if nicht nur 
im Stande, die Eriftenz einer Quelle, die er genau von Grund 
waffer umterfjheiden kann, anzugeben, er fan and ben Lauf, 
woher und wohin biefelbe ihre Ridtung mimmt, gemam be» 
ftimmen. Gr bedient fi dabei keiner „Wünjdelrutge” oder et- 
walzen „Sympatbie," ſondern eines einfachen phyfilaliſchen 
Experiments, defien Zunerläffigteit ſich vorerſt glämpend ber 
w 

















entnehmen, welde anf die der Telegraphen ⸗Gemeuſchaft di 
Feiches angehörenden deutſchen Staaten trefien, beim. no tıd- 
fen werben. 
Berlin, 11. März Die Borftabten, melde bat ün- 
eg im Bunbesrathe zu durchlaufen hatte, find jeht zuridje 
egt. Im den Wusihäflen tft mar der Zuſatz beichlorien worden, 
bap anfer ben Einmarkitäden und Einhaibmartitüden auch Ein 
fünftgeilmartitäde (20 Pfenwige) als Silbermünze geprägt mer. 


mehr alsbald das 9 des Bundesrathe beihäitig:n uab dann 
an den Reichstag gelangen. Uebrizens wirb man im Uchergangt- 


ungen von Iugulftadt im die Worlage, beirefiend die Um⸗ 
ftaltung der beatfgen Feſtungen, eingefiellt. Die assgemorfen 
Gefammtfunme wurbe fonah von 68 auf 72 Millionen Tyan 
erhöht, unter Betonung, das Imgoltadt für den Süben dei 
Reiches eime Ahwlihe Wolle aufalle, wie Spandau im Wo der 
einnimmt. — Die bayerifäge Regierung hat nad der „ES “ dem 
Neiästanzleramt gegenüber fich über bie Trage —— Einfürr 
ung des Einpfennigtarifs anf den fühdentih:n Eiienbahnen dahia 
geäußert, bad fie eime Menberung bes Tarıfs Angefihts der um 
20 Prozent 9 en Ausgaben, denen mar eine kinnıyminteb 
gerung won 14 Prozent gegemüberfiche, borzuuchmen dermaleı 
nicht im der Lage fe. 


Audlaub. 


angenommen, tanfreich. Baris, 13. Mär. Das Yourm. offic 
Berlin, 13. Mör, Geſtern Abend wurde dem Sron- AH; Der — der legten Zahlung au Dentfchlan 
re vom der Studenienſchaft ein Fackelzug gebracht. 1200 |peziffert fi auf 279 Millionen, wooon 129 Millionen auf di 
adelm Hart erfchien der Zug um 9 Ugr vor bem Fomprinzligen | Finſen der legten 3 Milllarden treffen umd 150 Millionen der 
{ats und wurde vom Kıonprinzen umb deſſen Wamilie oom|ärter vom der erften Hälfte der wierten Milliarde bilden. 
alton aus begrüht, Der Kronprinz trat dann auf bie Rampe 
Binaus, wo der Sprecher des Eomites eine Adreſſe werlas, welhe 
den Kronprinzen nah langer, ſchwerer Krantgeit willtommen Heißt. 
Der Kronprinz entgegnete, ba er fiets edit dentichen Be ft, ber 
in der jün * Zeit ch zu würdigen gewußt 
s überien aß buefer , welder ened 
—2— . } ci Sonden, 18. Mär. Die Times fagt, die Mintiter wir 
ben heute ihren Mädiritt erlären, Disracit werde mit dee Meu 
bildung des Kabinets beauftragt, die Neuwahlen aber, ımödz 
Disraeli annehmen ober ablegmen, bis Juli aufgeihoben werben. 
Moraing Bort erklärt dagegen, die "linifter fhwanfıen noch mi 
ſchen dem Mäftıitt und der Hufldfung des Haufes. Ein Gen 
tramenspotum für bie Deinifter jet jahlreicher Unternügumı fider. 
Man erwartet, Gladfone werde heute Abends die Entjcheidung 
des Rabinets mittheilen. 


us erfülle, ftets in allen Schiäten uud Alt-röllaflen ber Ra- 
om lebendig bleiben werde. Rau dem Belange „Deutichland, 
Deutfgland über Alles“ bewegte fih der Zug nad dım Stiller. 
plage, wo de Zadeln zufammengeworfen wurden. Später fanb 
eim großer Eommers in der fiäbtijden Turnhalle flatt. 
Deutiches Heich, 

Berlin, 8 März. Der im der geftrigen Stzung bes 
Bundes:a hes vorgele,te Organifatton’plan zur Entwid ung und 
Veroolltiommnung das Reichs Telegraphenneges iſt auf bie Zeit⸗ 
dauer von diei Kahn berechnet. Darnach würden, abzrfchen 
von den Tılegraphın Anlagen, weiche aus ben für 1873 zu bie- 
ſim Zwecke ber is bewillizten Fonds heriuftellem find, im dem 
Yahrın 1874—76 1) im Ganzen 649 neue el graphenftationen 
an benjenizen einigermaßen berfegrereihen Orten zu erridgten 
fen wilde entweder 2000 Einwohner und darüber zählen, ober 





Nachſchrift. 


ne Verminderung bes allgemeinen Armretrains hier dr 
4* er Fuhrwerke bei den berittenen Abth-ilungen haben di: 
terinär- Werte von mun an ihre DMebitamente und Ya ırı 
mente im den Feldfchmichen zu werwahren und tramdprticen 1 
en anderweitige Be bättniffe, 3. B als Rremmmngepumtte wid |Taffen; es fällt hiediurch eine bedeutende Anzahl Wazen weg un 
tiger Gteabenzüge, ala Badeorte, ale Sentrem der Iubußrie e, wird eine große Anzapl vom Pferden zu anderem Zwecken dir 
eine beiondere Berüdfid igung erfordern; 2) behufs Bermehrung , ponibel. 
der Telegraphenverbindungen Titr dem internen Bertehr 118 ncme Bei der geftrigen BVerfteigerumg des Pachtes ber Theaſen 
Linien reip. Retrungen; 3) behufs Bermehrang der Verbindungen | Reftauration, one die Ghrannenhalle waren unter fünf Eoncar- 
dr den Aus andebertehr 57 meue Linien reſp. Seitungen am renten, darunter einer won Baunerg, die drei M-titbieteuden 
egen jein. Der Be dorb uf für dieſe Anlagen iR m 1) .- (aus welden der Stabtmaziftrat ih die Wıhl vorb-haiten hat) 
851,00 Thle, zu 2 auf 1,3,9,000 Thle., ” 3) auf 1.280,000 die HH. Reftaurateur Dede mit 2900 fi, Harmonie Retaurationt- 
Thlr — auf 3,500,000 Thir. veranlagt, welden voch pücher Bär mit 2300 fl. uud Commiſſionar Walter (tm Aul 
600, Talt. für die Erwerbung ber noihwendigden Baalich trag) mit 2700 fi. 
teten zu Stationglotafen hiaynireien. Der Gelamm bedarf fielit Stadttheater). Morgen beainmt ber f. b. Ho’ihnufnien| 
fid fonach auf 4 100,000 Thir. und wirb planmäßig in deu 3 Hr. Lang als Valentin im Birſchvender“ einen Eyclwa von 
Zahren 1874—76 zur Berausgabung nelangen. Die Dedungs. Galtrollem Das vublilum wird das Gaftipiel diejes Lieben 
mittel für biefem Bedarf follen, da der Etat ber Telegrappen, alten Belannten gewiß feenbig begrüßen. | 


— — | 


(Eingefandt). Beuona Schröder, die junge Munblüniile:in, 
weihe einem Imierat dieſes Blaties — mährenb der 
Meſſe im einer Bude fi probmiren , darf wohl eimes 
recht zahlreigen Beſuches gewärtig fein, da eim ähnliches Patur- 
wunder in unjerer Stadt noch mıdt gelehen wurde. Ueber bie 
Künft!’rin ſei folgendes berichtet: relelbe hat vom Geburt an 
feine Hürde und Füße, Mir Wehmuh blidte fie tw ihrer Find- 

it anf ihre Altersgenofjen Hin, die fih anf alferlei fe Br 
“äftigung verfchafften, indem fie durch ihren tramizen Zuftanb 
zur Untyätigteit verdammt war und von Rangermeile «equält 
wurde. Doch mdlih, als fie das meuute Yahr erreicht Hatte, 
brachte einer ihrer @efpielinnen fie auf bie glüdlihe IAdee, mit 
dem Mund die Mäharbeit zu erlernen; dieje Ihre erge,ff fie, mit 
Fleih und Ausdauer brachte fie es dahin, ſchon im 14. Yahr 
einitg und allein mit dem Mund, ber Zunge, ben Zäsnen nnd 
Lippen die ſchwierigſten weibliden Bandarbeiten zw fertigen. 
Eben o ficht man, wie bie junge Rünftlerin die Schreibſider vom 
Tiim anfyebt und mit dem Munde ſchnell und forreti mehrere 
Sürelbarten ſchreibt. Wer es noch nie geichen hat, wird es nint 
plauben, iwer e? aber ficht, wird die roße Geſchicklichtelt und 
Siäerheit der Künftierin bewundern, mit der fie alle dieſe Ar. 
beiten anfertigt. Dabei zeigt fie fich heiteren Sinnes und unter 
Hält fid mit dem Publitam, Ste tft alſo picht nur ein Wunder 
der Natur, fondern auch ein Muſter bed unermudlichſten Fleißes, 
der Bebuld und Auedauer. 

Der Eonditorgehilfe Franz Earl Bidel von Fabritſchleichach, 
weiber ın dr Reujahrenacht in der Kapusinergajfe zu Bam: 
berg einen Eljenbahntondutteur fo in ven Kopf geſtochen hatte, 
daß der Tod aisbaid einirat, und beshalb wegen Körperverich 
ung vor das Schwurgericht zu Bayreuth geitellt war, wurde zu 
1 Jahr Gefängniß unter Abrechaung der Haft verurtheilt. 

Nürnberg, 10. Mär; Diefer Tage farb dahler, allge 
mein bedanert, ein. junger Arzt Dr. Auffbammer an Blutver- 
güftung. Er yaite Thelle des Halſes eines am Diphteritis wer 
ftorbenen Kindes zur Unterjugung mit nah Hauſe genommen 
und biebei in eine Heine Handwunde Leichengift gebracht. 


Unsbad, 15. März Heute Mittag ging die im Sigunge- 
anle des Landrathes bahier ftattgefunbene Prüfung ber Einjährig- 
reimilligen zu ende, welde am 10, d. begommen hatte. Es halten 
nd zwölf Candidaten betyelligt, von denen nenn die Prüfung 
ehanden. 


* 


jährigen. 

Betersburg, 13. März, Bei ber heutigen Zich 
ämien-Anleihe von 1866 fielen 200,000 SR. auf ? 
erie 15709, 7500 ©&.W. auf Mr. 32 ©. ı181l, 40,080 

SR. auf Nr. 28 S. 8875, 25,000 SM. auf Ir. 45 ©. 
19747, je 10,000 S. N. aui #tr. 26 S. 19311, Wr. 49 ©. 
12147, Rr. 5 ©. 2197, je 8000 S.⸗R. auf Nr. 10 5. 1408, 
Nr. 19 ©, 130, Ar. 7 S. 226, Nr. 43 ©. 5865, Wr. 16 ©. 
12788, je 5000 S.⸗R. auf Rr. 88 ©, 1482, Ne. 15 ©. 7446 
Ar. 4 ©. 11750, Nr. 33 ©. 4550, Wr. 49 ©. 11622, Nr. 8 
©. 8773, Rr. 20 ©. 4207. 


Mörfenberibt, Arantfurt, dm 13. Mär 
(oäfıat. Dieftbe willte Ad opns alle Shmierigkeiten eb. da 
igt. ılbe widelte o e erigleiten ab, ba 
res bis au Ende —* blieb und im Durchſchultt 
nicht viel über 5%. für Prolongation von Effekten bezahlt wurde. 
Krogdem zeigte die Stimmung nur Anfangs eine gewilfe E . 
keit, die jeboch fpäter, ala Berlin teineswegs entſprechende e 
udte, einer antgelpradenen Mattigtett weichen mußte. 
ourfe unterlagen Im Folge Defien namhaften Schwankungen. 
Staatsbahn:Attien, die 572/ eröffneten, ſchloſſen 866, Roms 
baıden, Anfangs 201, waren fpäter zu 200 zu haben und Erebit- 
altien verloren ebenfalls im Raufe der Börfe 1 fl. (64/.- 
363%/4). Rad) der offiziellen Rotirungszeit trat wieder eine Heime 
Rehabilitirung der Spetulations ein, ohne daß ir indeß 
eine nennenswerthe Kaufluft eutwicelt hätte. Deſterr. Bahnen 
Ü und meift unverändert. Bufctiehrader fe. Siebenbär 
tiorttäten feft Baber. ua eg 19/6 matter. a 
Bahnen durchzängig matter. on Banfen zeigten fich feit: 
Bantverein und Hanbelsgefelifhaft. Bereinsbant jehr feit zu 
140. Defterr-Deutihe, Provinzialdisconto, Mieininger, Darm» 
ftädter, Deufche Effektenbanf niedriger. Bon Staatsfonds Silber- 
Bee und PBapierrente matir. Spanier zu 22/0, etwas 
er. 


reuth, 12. Mär; Bon 5 Eandidaten, welche bie Ein- 
rufung mitmachten, haben 3 diefelbe beftanden. 





nung ber 
Nr. 





and 
301Lardwirthſcaft ein Fine 


AT 


Bon Rosspapieren 18601 mb 1864er matter, — 8314 Be) 


Hbenda ar, Uhr. Enmaet) Tobatt 3632/. 
ber, Staatsbahu 366'2 ber, Rombarben 200% bei. Faſt 
gefchäfteloe. Tendenz cher matt, 
Bayeriihe 5% Doligat 101%s 12, AYal/a 100% bei, 
4Ye Bd 8, Grundr.⸗Ablbſ⸗Obl. 94 8, Brämien-»infelhe 
214. Bayer. Ofbahn I24— bez. neue En. 2— be;, 
Anabach· Gunzenhauſen AT A. — 


Geldevurs,. Brarilih: Ceſſen -Sch IL 45— M, 
Friedriched 9 A. 57 — -- Hi .. Bitten AH 34— ıl Er, bo, 
boppelte 9 fl. 39-41 fr., U. 10 N..Stide AH, 59-54 ir, 
Dutaten 5 fi. 32—34 tr. . al marco 5A. SG. bie, 20 
Fre »Stüde DA. MW's—21"sh., enal. Soubere ane II Hd. 8 
50 te., ruff. Imperiales U N. 4 42 ra Ar — f 
— th, Dollars inWoib 2 I 244 
107%, bey 


.6'/a en 





Berantwortliher Rebafteur: ur. Brand. 


EA 


— —— en 


(Telegramm. 
er Poftdampfſchiff Frida,“ Capt. Meier, 
er Hamburg⸗ Ameritaniſchen Padetfahrt-Aftien-Ges 


Das 
von ber Li 


Mitgeteilt dry Earl Ehriſt. Schmitt, Generalagent 
in Wurzburg. 


Eingefandt. Warnung. &s find neuerdin.t jo grobe 
Fälfchbungen mit Fiſch⸗ Gu⸗no vorg-tommer, hei ih mid 
gendthigt fehe, das landwirthſchaftlide Pubifſum öffeni.tch darauf 
aufmertiam zw machen. &6 ana Norw. Fisch-Guano, außer 
hard m.ch und Diejenigen, weldie von mir besichen, nur im zauz 

erinzfägtgen Duantitäten, bie meiſtentzcilt grob gemahlen 
Kind, tm den Hanzel fommen und warme ic deehalb alle Eon- 
fumenten, wenn fie nicht bireft von mir ober don meinen Herren 
Wirberverfänfern Fifch Guano be;ichen, onders als gegen 
vorhe ige Einjendung von Winter der behandelten Wuare und 
nur gegen volle Garantie von mindeftend S!. % Stid: 
ſtoff und 12% YBbospborfäure Fifch-Buano zu 
tanfe. — Bom Herbfi d. J. a. bin th in Stand gefegt, das 
neue Fabrikat der 

£ofedener Siih-Guans- und Filch-Produkten-Gefellfcha 
einen Fiſch Guand im leicht Löslicher, dem feinſt · Dampftaochen⸗ 
mebl gleicher Form, im aroßen Quantitäten als alleiniger 
portenr Denticl ren zu fönnen und dadurch ber deutſchen 
Uwirfendes, gebaltreiches nad 
billiges Düngemittel ju verſchaffen. — Proben von ge- 
fälfbtem if Guano fiegen mit Original. gactůt en 
der beirchfenden Berlaufer bei mir zur Einficht aus. 

Ballfifb:Guano fana nur von mir direft, oder 
bon Solden, welche won mir lanften, bejo zen werben. Emil Mei- 
nert in Leipzig, Importeur von Rorw. Fıld- und Wallifd- 


f Mose, Annoncen-Expsdition in Nürnde 


it fi bei heravnahender Sarion ſowohl zur Berörberung 
von fituts, Bäder: & Sotel:&mpfeblungen, 
ala GSeſchäfts ee Empfeblangsanzeigen aligemeinen 
———— —— 
u ’ en Au reibungen, e 4. 
Eumtliennachrichten 2e. v s 


Prompie Bedienung. Discretionin allen Fällen. 


Yufertions- Aufträge Überwiemt unter den gleichen Eonbi- 
tionen wie das Paupt-Mbuream jelbft für wariburg uud 
Umgegenb meine eral- Agentur 215 


Herren Gebrüder Scheiner in Würzburg. 
Junge Leute 


mit gebilbetem Bench werben für ein neues Unter 
3 ander fehr gänfigen Bedingungen fofort 


geſucht. 
Hierm. Abel. 
Mr. 4 Lechgafie Rr. 4. 
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— 
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Zum Erftenmale hier während der Meſſe 
an dem Krahnenplatze 


Benoua Schröder, 


die junge Mundkünftlerin, 
ohne Arme und Füße geboren, 
weiche in —*— ver Beſucher nur mit dem Mande 
—— feintten wetblichen Arbeiten, wie Näyen, Sticken, Hädeln, 
ſowie Perſſticereien anfertigen wird. 

Bejonders bewunbernawerth in die Bejhiclichteit des 
jungen Mädchens, mit dem Wund jo Schnell und 
forreft zu fchreiben, wie Zau ie es nicht 
— efunden Sinden nachmab-nfönnen. 

rbeitözeit des jun en Mädchens iſt 
von Mittags 1 br bis Abends 10 Mor. 
als Präfent ercgält jeder er auf dem nr. Blay 
eine Photographie der Künſtlerin 
Entree per Perlon 1. Plab 12 hr. 2. Platz 6 kri' 
Die eligamt delorirte Babe tft aa der Firma: 


Die juuge Mundfünftlerin Ei 


Weltausſtellung Wien 187 T. 


Die (aus den tanialich bayını Renierunge die : I be 
linter: E Mittelfranken iowie de — 
Bieuer Wiltawiftelung beitimmten: Degenſt ände, —— 
mehr won und in Empfang genommen 
Heben Berpadsa ı um «Biciandt dep Mäter taffın eirie 
Ausitrleriamstiihrlihe Iartoultionen zugehen. * 
Mürnberg, Li. Mic; 1373, ’ 


Bayeriſche Spedition für u Wiener Weltar sel 
Dauler & ECoup. 


‚ Talk Dis —— 


auf 3 een 


Reis a Pr. 6—8 kı., See 6-8 kr., Gries 8 
Hirſe 6 fe., Zuttechicfe A te, ‚&chfen sjpalt ne 
Victoria a Bir. 6 £r,, kleingeſpaltene a er, 
Linien a Th. 5 fr., Kroße weiße Bohnen a — 
7. kr. kleine a Bid 6 kr.große ganze Erbſe 









erfenmilid. 
Zu Jahlreidgem Beiut: Wabetäec, heuttein 





| DI. E-Nlirban. Riter 7 Er, Meine 6 fr, alles nur — fochend; 
0000009000000090005 Vogelfutter von allen Sprten a Pr. dat 1 


. erne a Pd. 6 Er, Hanfkörner,a * 6; 
Liebes Nahrungsmittel in Lösliher Form, || Gute, große, jährige Aweifchgen a Bi. 9 fr., (Alte 
Etrtfarf'der Viebig (gen Ainderfuppe, 56 kt.; 
a ikea es Sihneineett a Pb. 22-20 8 
(eigen * oder Tacae eine Leid! —6 uahrhafte erſte Sorte. 
A Flaſchea A 300) Brama zu 30 fr, . — 
nr 


we N Holzverſteigerung 


Babrit: J. Paul Liebe in Dresden. im f, Reviere Gramſchatz. 
ae] At —*æ den 20. 
© Uber beginnend, werden im Waibjanie ei ie 


im Handal-Lahr Institute mm Nanstadt 26, er 


— ————— —* —— Se: 8 erg Abichnitt, NE 
rechtzeitig lgte »Anmei un. em Beridfi * Te aßholder · Seſchirr⸗ u. Wagnerftangrn Bir, 
= 47 Birt i N GLS f v N 
Te 3. Vandewart, Jıt-Borft. 13 Eu DReter langes. Eichen. Mäffelgolg IL:m. I, &L, 
— Le RR 15. Hide g@uyez, Peine, Mit m. Mnkruihel, 

J ji dc „1212 8 4, vEM * 
Gschuitzer's "422: Bienensehmakz u! 2 — — 
— „ee P 
1, nis 5 —— uchen⸗ Rabede dinden· Eisen u 

{fe 
aid ink ren, —X PAD sent Verfteigert. 

—— in Mun chen ug angewendet gegen variföfe 5 Gramihäg, den 11. en 1873, 



















— —* on vo veratiömdidunden mit — 
* Der — De 
5* ens empfehlen, indem «6 wit vorige 
Rodel, den 3. Juli 1808. | Beedle, Bordeax Weine 
nei —26 einr. v. Dessauer lea ein ‚brambarer, 353 —* einem, Fee 
IN inaltöp'hen ä 24 fr. mebit — Zeahmifien vi Mai, 3 J 
—— m beziehen durch Herrn A. Deckel: = Bewıtber wollen iger, * 
mann in Bürzbur * * von 25 art 9 
per 
Mi — — TE Me el 
—* Yan Tale: | 
€ LI 1; [1 ige * E 
5 —5 — — Pomade 3 N ER ihön, Bar hei. — — 
Eiche Damian it fogleih zu | m der, Bam. zu. 
während der Meſſe zum herabge⸗ * Hanergaff: Rr.| Bernhard Sauer Sattler bar 


——— ih, da ich 
chten Preife das Ban Seife von * Kreuzern am verfaufe umd J14, 1 
wo zum gütigemBejuh ergebenft ein 3550 mmee. für 


chael'’Wehr. Birma ve Beblein, 
Sopbie Meeg. | —— 


hier „mit: Ther — 
—— 


et, Anna 
SE 


ug = Ä - u 
⸗ — Be 














'Todes- Anzeige. 


Gott Aumachtigen hat ks gefallen, unſere innigſt 
I geliebte Sqhweſter ’ 


> Gertraud Bayer; 

Heute früh 7 Uhr mach einem kurzen Rreantenlager, wer 
fehen mit den Tröftungen unjerer hl. Religion, im Alter 
von 54 Jahren zu ib zu nehmen. 

Die Beerdigung findet Samftag den 15. Mär Abende 
5 Uhr vom Rt auſe As, Mund der Trauergottesdienſt 
Montag den 17. Mär; früh 10 Uhr im hoben Dom 
fait, wozu anf dirfem Wege ergebeuft einlaren 

die ——n— u 
Bärjbarg, den 13. Mur 18 


— 
— 
Danksagung. 


Ich fühle mic perpflichter, gi — und Be 
fonnien von, Nah umd Fern, und den geehrten Bewop- 
nern don bier für die. Theiluabme an der Beerdigung 
'unferer thenerem gelichten Gattin und unvergehlichen 
Mutter 

Auna Barbara, geb. Seubert, 
den 3 Dant ausimfprecen. 
Umgshaufen, den 11. Alpe 1878, 
Der t tefirauernde Batte: 
Rob, Jakob Michel 
3571) mir feinen 9 unmändigen Rindern. 


OOD000090000000000729 
ne a Ju Nürnberg 
asbilfigfte 


wird für viu lebbaftes 
Schuitt u. Modewaaren: 

md reihhaltigite Unterhait- ' 

ungsbla't tft das 


Geſchäft die Stelle einer 
ersten Verkäuferin 
Muſeum. 
beffetrifttiches Belblatt zur 


ae Solche wollen ſic 
meiden. Die längere Geit 
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Bankfurter Profi. Dis aim diefer Branche bereits 
Wlnjeum — tab. fernirt babın, nud wi.d 
er Kt - * Er AngenebnicSiellung u d 

dutes Salair zugejichert. 


Offerte unter Ebiffrr 
L. 18903 au die A—— 
noncen : Fyp-dition vos 
— Moffe in Nürn 

erg. (3561 2a 


a —— 
Bart | (fä 
teratur- md tin berichte, 
Humorifiticges ii 
abonnirt anf ui 
zugleich mit ber ’ 
ter ira die — —— 










3582 2a), Für einen aber zwei 
Meßiremden ift ein jhön möb: 
lirtes Zimmer zu vermiethen, 
rag Beaunehof Wr, 
, Über zwei Stiegen. 


3569) @inige Arbeiter ſucht 
A. Müller, ——* 
Ocflenplag’ Wr. 


wit, Nuſeum: fr Wrengen‘ 
— save m Boitauf- 
ſchlag Hl = Khle. 
1.27 Sr; Fe Süd 
ram incl. Pojtanf- 
—8 {0,000 & 
e empt 
Iede‘ Vollan A 





3377) 1 ſchön möblirtes 






‚Handgaffe 4, 
der Senne ra 





MR Bleiderjchranf, maj- 
fie von Rußbaumholz, biffig zu 
verfanfen. 


gute “ne 
ENTER 





8 : werden. 


93583 30) im Hauſe Steinam, Eichhornſtraße. 
000000300009909999% 


im er lei “Ian 
3 = ift ſogleich Kndan | in» 











+ 
Musverfauf : 


von fertiger Herren: und Damen« Wäſche, 
Neglige = Hauben, Gorietten, Warfumeries, 
Handihuhe, Bofamentier» Artikel, Mull, ges 4 
ſtickte Taſchentücher, Hutbinder umd Blumen, 
und zwar um damit zu räumen, zu außer 
gewöhnlich billigen PBreifen. Ferner empfehle 
ih eine Parthie ſchwarzer ächter  Guipures 
9 Spigen, welche zu Fabrikpreiſen ‚abgegeben 


"M. F. Hahn 


* 
nd 
* 
* 
* 


% 


Tschuzemall’s Automaten. 


Bon mehre en Schen auf das Ticbenswitch gfte hlezu auf⸗ 
gefordere, uud durch dem bisherigen miflih zahlrei deu Bein 
= — Beifall auch daju aufgemugtert, werdeu Sams. 

ben 15 und’Genntag ben 16. Mir: neh Definitie ; an 
ie ten Wale öoritelun em yegeben. 

Für den bieherigen gätigen D-iuh und Beifall herul 
danfend, maden zu dieſen zwei legten Borftellaugen no { 
ergebenfie Einlabun; 35 

Geschwister Tschuggmall. 


Echt Holländiihe Möbelpolitur, 


bar Befte zur Auipolirem aller Möbel und wicht ım ver nedieln 
mit dem feitger  befannten Mödelwahs, empfiehlt in Flacans 


a lb. 
Carl Belzano. 


Hanshällerin-esuch, |, I verkaufen 


35*7) Ein deiheidenen pro.ch | Stüd doppelte Mezanen, 
Franenjlumer, solid, tig. [mit oder ohne Feuſter, * beiten. 
fig im feiner wie gemöhnliher) Juhanbe, Ar. 15 nen, Stephaus- 
Ridge, Im Nähen und Haodar- Jaſſe. (8681 


beiten, wird zu einer feinem Fa⸗ 
* — Eine Zuzeherin 


mitte gegen gutes Salair ſogleich 
faun ſo hleich Dienit antreten. 


nad sten gefucht.. Rur jeide 
ar guten Zeu uiſſen wollen ſich “@armeitienfraße Ar. 87, 1 
Suuge. (3538 


veldeni Bemimelsitrafe Ari 50 
3574) Ein neu geban'cs Bohne 


rüde., 1: Stiege, 
3586 3a) Ein feriber Frauen baus mit Scheuer, St 
Sarten u. 8 Morgen Heder HR 


zimmer, weldes ſchon im ei 
nem Geidäfte thätiz war, ſucht ans freier! Hanb —* Bin 
zahlung au verkaufen bei 








bier, als Laduerin plackrt zu 
werben und ficht michr auf gute 


Behand! ( obann Schmitt 
Salair. Rt Dane gr uer haufen Rt. 5l 
—“ 3504 36) Zum 1. 


Er FT 
358%) Gin Kapital von 2000 
Sulder wird gegen Yreifadge| mitie ein Agis von 3 
Berfigtrung —— ge — jen⸗ * des 
—— in ber re —2 


‚m N. in der Fang de. "BL 
3 € (ä — J — — 
uch Beumiffen vertan Sb] Mergentheim. 
mir er Rh Er 100 Gin. ſchones Skegras 
t 


i. Mai wird für eime —— 


daſelbft ganz neuir 3530 Ein ſchon möölirtes parthienweiler oben sim aBanzen 


Alligft bei 
c. Schleich 
am Marttplag. 


Zimmer mit Alloden ift au b 
vermietben, Domſtraße Rr. 2 
neu, | 3503 26) 





Liedertafel. | 25 Er. 0000000000009 0994. 50099% 


i._- 

’ Ider Bpfimdige Laib amsgegeid: 

„Morgen Samstag _ Probe} nis Moggensrod emfene'$ Dr. Fried, Lengils Birken-Balsam 
— vollzähliges Erschei Kr @. Welf, glätiet die im Weflhte entitandenen Runzdin _ 

ung W ärti "1(8603) . Broduttenhänbler, und Blatternarben, giebt ihm eine jsgendlid ih 

men gewärtigt. } frifhe Karte und entiernt im kürztiier Bet Was 

Sommerjprofien, Keberfleden Muſtermale, Na» 


h untere Wöllergane Rr. 5. + : 
Be ne men — 
Berloren | Ein Zimmer > 4 fenröthe, Mit:ffer und ale anderen Unten, | 
er 33355 


ae — . 

a ana * 3607) Eine ithte Merfon von ber Haut, die dadurch biendend, weiß und zart wird, 

reblihe Binder wird geben "funt einge " onatiplaße.|@ Preis eines Aruges ma Gebrauhsanm. In 1. 45. 

denfelben im dr Batuhoiftraße | Näl. Ob. Dominitanerplag 14, : General. Depot bei &. I» Beuling’s Nachfolger $ 
t 












SIE. 13 abgeben. ——— ee Ten Depot bei Carl Kom, Barzburg. (1948) 
13694) Ein veini'net Aeiiige 


Gesucht nach einem, Wadeen in aus Ofen, 
Badeplaize. jet.” Kreniine nei! 


eine Ver om gelegten Hitere 354925 «ein rünttger Kell:| 
zur Gtuge der Hausfrau Gute,ner ai pratenntarffen ntid, 
Behandlung zugeficert. Näreres jür ein Hotel im einem Bade | 
in der Erpebition. (3578 au er Eintritt Bed! 
— — Dal, Averbieumoen su 4 
8695) Kine Parıbie Maurer dJu. BSAD bilorat die örp:d | 
und mebrere J 
ga auf Atterd bauernde arbeit. 3548 23) Em @infpänner:| 
a 






Yoss ve 


Köckſt empfehlensmwerth! 


Gebrüder Leder’s balſamiſche Erdnuf: 
Del Seife als mildes Waſchmittel für zarte, ein⸗ 
plindlige Haut mamentlih von Damen und Rindern; 
& 11 fr. und & Bader (4 Gtüd) 36 fr. 

‚eu Dr. L. Berioguier’s aromat. Kronengeift 

Georg Ziegler. ee * 3 (Quintessenz d’Eau de Cologne), ein äußerft feines 
et 88 
A angabe unier &. BB. 48,9 Professor Dr. Albers Nheiniſche Bruſt⸗ 

re 3 a Bamprziegelei Bei pej. die Ervebition. caramellen als autgejeichnete® Hausmittel bei Hu 
„ser EEE — ——— 8 —7 —* ‚tun Halfe Die 38 tr. 

j j r. nguier’s Hräuterwurzelbaar: 

ed] ” .. a = Commis gesucht, | Del jur Gtärtung und Berjchönerung ber Kopf: und 
guter Behandlung Gtenpiag wenu mözlih zum fojortigen Der, fowte zur Beſeitigung der Sqchuppen; 


Kr. i Eintritt Deijelke muß mit dır . 
—— — — Buchführung und Correſponden BER- Das alleinige Depöt ber obigen Gpecialttäten be, 








8618) Gin braunjeidener Re⸗ | volllonmen vertrant, jelonftän- ffindet fih für ärzburg kei Wüheolm 
genfchirm biich inber Marien |diger Arbeiter fein. 8  ISimaom, Ciähornftraßer Fü 
tapelle fchen, Um Rüdgabe ge: Offerte mit Angabe der Re ame .s 
g: —— wird gebeten rn *5** — x 
eiröpiag Ar. 2, Sum E- ur die) ine nz urue Doppel:] (3616) ine Gaſthoftöchin, ger 
r TEE ET Ten sine 13439 3b —— äbmarbine wandte Reünerinnen und dan 
Ein Gäutwer geſucht cu Wehtofar m — 
N aufen eregaffe Mr 4, en. Prisattöhinnen, erfahrene 
an — — * fror [vermieten Domprafe Rr. 2 Stiege rüdwarts. (3432 |Rtudermädden merben gejuct 





— — — — s bei F. Berg, 6. Diftr. heller» 
zifien wollen fiä, Wiontag gi 351026) Ein troden:r Wein⸗ A ee 23 ſtrahe 34. 
17. da. Bormitiags von v1 feller auf 1. Mei zu ver |, einem Herrn oder Mehfrem| Altes Gußeifen 

im Baden des Dieipäler imietyen d. Diftr., obere Schloß |), zn Hermietken. R.i.d. Ep | Mitee meljeifen 
meiftere Zapf in der *55 gafje Rr. 4 nen. — — — | Ale @i enbiech, ; 
gafic vemickıg machen. (3622 2a 3604 Gm Rindemädd Ein Rindsmädchen 3621) Ein Zimmer miteimem  Wites Mupfer, 


(8800) Fir ein Möpelgefchäft|für auswärts wird gefucht, wel —— —— an Beh —12 Meifing, 


werden mter Be und ches fi burd gute e 
Fa erh: 
€ t. . 88. 5 
Ran Ku Pyantengaffe sr. 10, — ind . Er den, mi * — tn forzwägeend zu den höpen 
ga) ‚Ein Logis von 2-3 e bedrängle tive | Besanifin, > ne H. Krapp, 
ummein und eınam Salon mebft erſucht einen edlen Den | Metallwaarenbandlung, 
alien weitern Erjordernifien it ſchenfreund um ein Dar=!3615 Gin folides, treuts Käf-| 41 Semmelsfirafe Al. 


Bewerber mit guten Zeug ⸗ 











bis 1. Wai zu vermiethen. tiges wWiädhen von 16220 — 

Mätecıa Wraderdef mr. 5. jleben von 30 fl. gegen nen am ichken som Yan, änpp Einmutterlofes Kind, 
Kac if dajelbr cin großer) Bericherung und baldige | mi» vis Oftern gefugt. ein Mäbten bittet ein ri, 

Weller zu vermietzen. — | Durüdzahlung. Näh. im Rab. Erped. üb Menfgenherz um * 
3602) Eeubie Möbelarbeis; der d. au agen. !S615 Umterieihueter verzapft guer jur ernen ar 

ker u Tr — — guten M — 284 —— —— 

un t @ifelein. — — — —— Haus Rr. 23 in Randereader, 35:2) Ein Zimmer für Meb- 

3430 20) U et 819 Ein —— Maäd. Aaſpar Schädel, fremde ift zu vermiethen. 

mierzeipneter ſucht Hem von antändiger Familie! m u mu | wäh ind 
zum fofortigen Eintritt einem snae bis Oftern eine Stelle ale „zoıl) Guter Mittags: 
uchtigen Baͤrbiergehilfen. Atmmermädden. Adrefien molen tifch zu 15 fı. wird abgeye en|3517 Cine Ainipannfub 
A. Horber, in der Erpebitton de. Bi. nieder Reſtauralion 3. Einhorn, mit Kalb zu vertaufen. Haus. 
Ede der eiqheru m. Heitngafle, gelegt werden, 1 Glodemgaffe Ar. & Imummer 122 in Margetsgöggerm. 


OHIO HH 2 HHHHO HS 


ii 


> 


BER- Seit Dahren bewährt 


D Ned. Dr. Herbsts ang 
Haus⸗Balſam, 


ein mit fpegieller Sa hteuutuiſ bearbeiletee Nervinum 
theils innerlich, thelle Auberlih anwendbar — zu näch ſi 
Leiden der Verdauung u. deren goleen, für Brämpfe 
@beiondere, nervöſe Schwindel. und Obmmachts:Anfäle, 
ebenio trefflich aber auch für Wunden jeder Urt, (felbit 
durch Berbrennung) und leiter rheuinat. Affectionen 
SKI ET 
aucht anweiſung ftets ju € e @inborn: 
Apothete in — [3011 4a 


Fette Gapaunen und Poularden, Franff. Brat- 
und Gutwürite fowie Blumenkohl, friich eingetroffen 
eipfiehlt 


Joh. Schäflein, 
Birma: Geb, Earl Zürn auf der Brüde. 


Franz. Kopfsalat £ Blumenkohl 


empfiehlt in’ frijcher Sendung 
Die Delifatefjenbandlung von 


J. L. Reich. 
Gries 


für Wiederverkäufer empfiehlt bilftaft 


A. Urlaub, 


Maxttgafie. 


Kinderwägen 


in allen Größen, Farben und Faconen von fl. an 
bis aur feinsten Sorte, empfichlt 


K. Krapp Metallwaarenhandlung. 
al Zemmelöfirafe 41. 


“le Sorten Lampen: Eylinder verkaufe ih vom hente 
an zu d.n billigften Preiſen. 
Dochrinnen und Abfallrohre werden fortwährend 


bilfigft geliefert. 
Tb. Hef, Spenglermeiſter, 
Semmelsfteahe 51. 


Große Auswahl 


von Schinfen: Werppäler, Bommerfhe, Bayonner und Land. 
Eweme E chinten vom 36 kr. pr. Bfb. an, ſowie Braunich veiger, 
Eo haer und Göttinger Cerdelatwurſt und italtenifhe Salami, 
Shinter:Roulade und Kaldeihinften, Hamburger Naud fleiſch 
und Ddinjungen, ſoewie biverie Würfe, mit oecopiſch unter: 
ſucht, empfiehlt en gros & en detail 

‘ das Gethaerwurftwanrengeihäft von 


rt Bonfeld, 
NB. Sewenaäft: ER — Tage 
beriauft. e 


an ER "N: 
2680 2a) Ein hũbſch möb: 3593) &in Halstuch it am 
lirtes Zimmer mit fchd: | Senutag gefunden worden, 
—— na 5 Rib im der Exp. 

zutei en Pr FIN B512) Imgotitadierhoi Nr. 1 
dermiitben. Maingäs a Rn an Walde * 
ben Nr Sandetaũ. Bügeln angenommen. 

3810 Ein mod gan guter| Kartoffeln 
Gommunifanten Nod in|fimd i ® . 
billig zu —— Nah. Erp. Igaffe — 2" . 87 


3444) 3c 





oooooooooooooo 


Danksagung. 
Für die jo ehrende Thelluhhme bei der Beerbigun; 
und dem Xrauergottesbienftz ber verlebten Fräulein 


Anna Maria Steinam, 


Brioatiere, 


unfern tiefgefühlten Dant 


Würsburg, den 14. März 1873, 
Die sieftranenuben Sinterbliebenen. 


O20000000090009000008 
Empfehlung. 
fund 18 kr., bei 


Feinfle® Speife:2chweinefett per 


Mehrabuahme bill ger;_ 
I» reifen Limburger Rä 


fe per Pfund 16—18 fr,; 


feinft gebranuten Kaffee ver Pfand 48-50 fr.; 


feinften Roch Surfer pr: 


Pund 20—22 fe; 


waſſerhelles Wetroleum per Lirs: 14 x.; 


febr ſchöne eble, und 


alf sonft in’s Peohntten«@efhäft 


einihlägige Artilel zu dem billigiten PBreifen bei 


nd. 
8611 3a) 


medicinifchen Geſellſchaft 


zu Würzburg. 


Sonnabend, den 15. Marz 1873, 


Arends 7 Uhr 
Gaftbof zum Schwan. 


Tagetordbnnumg. 


Deckert. Broduktenhändter, 
Semmrisitraße Wr. 55, 


Sipung der phiſikaliſch⸗ 


stadt-Theater. 
Freitag, den 14, Mär, 1878, 
8. Britt, im 9. Abonnement, 
Deutfches Strafrect,; 


oder; 
| Die verbingnißvollen 
aragrapben. 


Herr Müller: Uehereinige Miß · Quftipiel in 3 Atıen o. O. Girmit, 


bildungen mit Demonitration 


Hear Bislicenmus: Ueber die 
der Famtiendild im 1 Aufıng vom 
! 


optiſch active Milchſaure 
Flelihfäjfi.teit. 


Telegramm. 
Ehrlich aus Eiſenach 


fommt nachften Wartt den 18 


wu faufen. 
3575 2a) 


Delfarben, eigener Fabrt- 
fation, fertig aum fofortigen An- 


ni bei 
D. Receg. 
1) Fleifbbanfgaffe. 


2a) Zur Brrtretung meiner Del 
farben, eigener Ta rifaliom, juche 
ih auewärtige Agenten 
gegen hohe Pıoo tion 

D. Recg. 
3509) Zwei Fleine, möb: 
lirte Zimmer find an Meh- 
fremde zu vermlethen Rarme- 
lirengafle Nr. ?0, 


3585) Eire Werfon in den 
30ger Yabıen, in allem Häns, 
lichen gebildet, im Befige erner 
hubſchen Hauseinrichtaug, fu ht 
bafdiaft Stelle ale Saus häl 
terin, Offerten find in ber 
&;pedition zu Hinterlenen. 


3a) Mebrere tuttige 
Steinhauer ud Maurer 

finden Berhältigumg bei 
Sofmann, 


Mir; nah Rigingen, um Yolef Yang vom 


eine größere Partie jdöne Odien | 


Do ber zum eriten Male (neu): 
Die böje Stiefmutter, 


Guſtad zu Batlig. 


Samstag, ben 15, Mär; 1378, 
| Abonnement s 
Erfie Saitvorftellung des Kol, 


bayr. Hofihaufpielere 


Defkealer 


m Münden, 
Der Verſchwender. 


Ehrlich, 3 emärsen mit Se ang tu 3 


Altın vom Ferd, Ramund. 





Fränklisceher 


| Gartenbau-Verein. 


Samstan, den 15. de., Abende 
R Uhr Sitzung. (Borirag über 
Vermehrung und Beredlung ber 
Weinrebe. — Mittheilungen aus 
ber Gartenliteratur.) — 
(um 7Uhr Ausihußfigang. 





Meftauration 


Schwanhäußer. 
Heu e Freitag ver fchlebene 
Sorten gebackene Fiſche. 


Platz’scher Garten. 
Morgen Samitag 
Concert 

v. d. Gapelle Eoncordia, 

Anfang 3 'Ugr. 
Zu einem gätigen Seſuche 
fabet freundlihit ein 
| Joh. Feineiei 











Damen: Modetungren: Lager don 
Franz Joseph Hiller. in WERE 
Die Neuheiten fiir .bevorftebende Saifon in 
Der Kleiderftoffen, ' 
Chäles, Jegenmäntel, Jagquetten zc. 


And num eingetroffen umd erlaube ich mir zu gütigem Pole ergehenit. einzuladen. 












Säwmiliche biefige Bäder fehen fi ber —— | Krabnenplag votbe Bichtupe: 


wesen veranlaßt die hier üblichen und in feiner andern Stadt 


gebräudiihen fogenannten Sonntagowede abzuftellen. er u Tod odt ‚und Er 
fehen: As 


gechrten Publifum zur Renunif, Von heute au nur — Bet 
"Toolog, ethnograf, Moseum 


Die Bäder Genofienfhot 
— ——————— 
reeu un eimfahig, empfiehlt zu; “ ' 
billigen Preifen — avam 'en- — aller 


Carl Krug Eee ttsel'e, worunter En onbers zu bemerfen: 
£ | idw d gie, u lau a Ya 
ec un > — 
vorm Schwab * ver _ — Gürtel⸗ 








is jeht in T 
gegenüber dem Wittelsb. Hof. tbi: 2 Schu enthiete, AdBeltbiere, „eu 
} — und intereffante —— e N apage if 
: werte 
Büfinge J Bio. © * Me b  Rupelfi@, @eefeebfe, 
zum Braten und Roheſſen (größte Sorte), marinirte' en Mumie: ufe Munien, obill, bei 
Häringe, Blumenkohl und Kopffalat, heute Em zu But alt, en ans Lt +, Ki Sram, 
und billigft bei gejich) 
. db SHE € i ’ 
A. Kirschten, Hark. — ee Se 


Saatwicken, Monats: & ‚eich eintersfinte ln —— aus Sraſilien, 


Wieſenkleeſamen —* * — Mic dm un. Le is lim 
. mug große „gelsgeiben im bren appen un mer⸗ 
tippe t 
—— Aal g B— — —— — — — = rothen Slechbude won 
t. | 
Baer & Jacobi. Bag 1 ats ——ã— 


Die enden —5—3 find 5 ‚u verkaufen, 
3608 "Mein Auekunft undjzugeben in er Elephant 
Pa ee 8 — | Ar gr ni * ng ähnliche angelauft und ebenſo bereitiwilligft einge- 





Angaftinergafie am Eingang — Ei ütigen Bejuch: fieht vertramensvoll entgegen 

Domftraße vehts, parterıe.| 3505) Sch habe ogie von — — —— 
Id bewerte daher, daß ih mir|3_5 Zimmern gu wermiethen Heiurich Platow. 
ie a ee eg er a I ütiger 8 

und Auau! m tüchtiger 
aiier frengfter Discret.om aut: |. Enbreb, Kuguiuergfe. macher tan baue Bel Turngemeindo. 
aufähren. ern fäjttgung haben bet — ven 15 —— 
eatralisch - m e 


—* 3568) Eine gebrauchte, große 


— 
Decimal-Waage | SF pbend- „Unterhaltung 











368440) Yu ift = Gewölbe und ein vierräberiger Sand: Fr ic Ein Babergebilfel Iay fen Gar Gartens 
> Fa ange —— wagen werden zu faujen ge Carl Beir Chirurg | wo, I Müglieher mit Far 
—— Kr — u. fuht dteuererg .ffe Mr. 12, Gmeinfurt. ' * cingelaben fin 
Be Bank FE — — a erwänjdt. Anfang 8 br. (26 
Se | Tüchtige Schlosser) — 
—— Fr. 4 c Ser Einige Etrohnäberinnen | 3567) Einen Gefellen fügt 
12) twarzer Sund. | finven Buch gute a * ein Mädchen zum Beforgen | Streinermeiiter Hartmann. 
Kaitenfänger männtiden Ge |danernbe Beſchafrigung. der Gänge finden Stelle bei Gartengeftraucher finb 
rHleie, ja ‚u 9 verlaufe n. ws 3446) Frirdrich Saag.'! 36) H. Poisket. Idafelbft zu haben. 
Drud und Beriag von Bonitad- Bauer in Bürzburg. (Diezu Beilage.) 
— — — — —— - 


Beilage zu Nr. 63 des Würzburger Stadt- und Landboten. 


Rom & Wagner, Würzburg. 


In den vollftännigen Beſitz der neueften 


Damenkleiderfioffe, 


fowie fertigen Anzügen und Umhängen gelangt, erlauben wir und zu 
gütigem Befuche ergebenft einzulaven. 


Rom & Wagner. 


Mein Lager in den neneften Frühjahr-& Sommerftoffen für 
Serren-Auzüge, fchwarzen 8 farbigen Tuchen ift auf vas Befte 
jortirt und empfehle folche in befter ante“ zu billigen Preifen. 


Franz Leininger, 
Mainbrüde. 


sur Sommunifanten 


mpfehle mein beit affortirte® Lager in: m. Tuchen & Bukskins, weißen Mulls 
Drgandys nnd Kleiderftoffen in edenften neuen Geichmade zu bilfigften Preijen. 


P. Ph. Schnoes, 


am Bierröhrenbrunnen. 


Strifbaumwolle 


und G6fach, weiß und bunt, Letztere in dem neueften Deffins, empfiehlt in reicher Auswahl zu den 
iligften Preifen 
Georg Breiting, 





Schuftergaffe. 
Die —— Kunsifärberei |St. Louis £ South Eastern Eisenbahn- 
Gesellschaft. 
empftehlt F J = Ben 
nenen und neneften Farben — — Una) 
sichwiel auf welches Gewebe, ſowie ihre men 1872 Dezeubrt 2 2 2 nen # 76,127,73. 
„Ausgegebenen geh gehömadolen Drudmufter, 1875 Sum . . ——— — 
—— Helbig, |, John W. Hass, —E F. Winslow, 
— Sandgaſſe mi * des Herrn —— für an. Brad, un N 
—— „Geſchäſts Empfehlung. 


e Schiefer und Dachdecker ⸗Arbeilen werden auf das 
Ingwer. illen für Magenleidende Benttiöe und zm dem billigiten Preiien beforgt vom 
tein 12 fr. im Johann Ketter, 


ürjbur 8 Örleinegafle Nr 4, 
state ran, en inidt, Zellerftraße; Geo jeher acht Yahre im Kondition bei Herrn 


her 
e und im Pavilion am Hutten ſchen Garten [1762 12m 3442 26 Arnold, Säiefer und Dahdedermeifter. 




























Bo ann nun u 5 0OOO0D0090927 
3 A In einer Minute. 
Rath und Hilfe! T verihwindet jeder üble 























35) Alle Diejenigen, weldhr 


fid im Nerven: und Ö Mundgerud, ob von Zahn- 


1) oder anderen Krankheiten 
A berrüßtend, duch Anwend- 
‚x ung dee R. f. priv, Pra- 
DD gerMundwaflers, gr 


o alle amberen fin ', aE 
fangreiche und einge u 
Unbeque aalichtelt ſirüd uhalten ER item 
welches immer bie täglihen Ar möge: 





ee @nt- E) s 

räftigun ‚Gedäact- prüft oom der mebichn. da (J| Die große Egrenmebatük, eine zweite e 

fi und ein Erfinfungspatent find, beit’ Erfinder, ZEFEM delmig, 

nißjehwäche 1c un 5 Ungarn patentirt. Diejes S|zuertannt worden. Hahtreihe Beweiie vabifaler Hei — 
onen zur Verfügung, welche fi deſſe 


veripüren, finden reelle, 
bilige und vollitun: 
dig Discrete Silfe 
durch das Bud: 

„Dr. Hetau's 


stehen) denjem 
zu 






























igen Ber 
n wiünfden. 
"Rete Unterfeibögärtel umd Bandagen zur Heilung weibitger 


Beb Vorfälle) ftehen ebenfalls zur Verfügung. 
ok —— Au Wafıhof mi le gen zu chen : 


ner Wirkang von allen ühn- 
lichen Präparaten ab, in⸗ 
ö dem es die Zähne berart 
conferuirt, daß bei ftetem 





{ Mundwaller weit tm ſei⸗ 


0 
eultät und für E 


* gegen 9 Sehraute nie Karies Sonntag den 16, Montag den 17. md Dienttag den 18. Mär; 
Abbildungen i (Zahnfraß) emtitchen tanu 3506 2) 
74. YAufla e. 36 Fr bereite as = wei felbttändig 

£ nen Zähnen j N ' i 
use 1 nn 0 fis auhört &8 Befaigt ‚Lehrling gesucht I ( chtzieberg 


©” Weber 220,000 &ppl. 


wurden beisito vom bem- für ein Stefiger Eofontalwaaren 


umb geiund, fügt vor je Ai Beſchaft Räh. Erp. (3355 % | 


feiben abgefegt umb im deu —— 

J — Wo a 

den I Ir 18,000 6 un Be Su ge — *68 — —— ‚lieb 
fi f ⸗ N - belie 

Berfonen volftändige Dr, ——6 Simmern, mit'allen Bequem | fi unter Chiffre W 

Üdteiten, fonniger Lage wird 2978 an die Autos 


ftellung ibrer Geſundheit 
Selbit Regierungen haben 
die volltändige Reellitut 
und Nüglichteit empfohlen. 
Berlag von ©. ve; 
nicfe’s Schulbud hanb⸗ 
fung in Leipzig umd 
durh jede Buchhaudlung 
a beitehen, in Würzburg 


er in Frautfürt a. M. 


ng Dee pe bel &. — 
— euling’s Rat le 1. Auguft au mielhen ge |ceu-Erpebition von D. Bee 
Depöt bei in Wi 

( Earl Nom, Würibirg. (3433) Eine rudige Derrſchaft — 
OHR) —— Seſucht 
— ua — ie ai Das eine 

_ Die Fahrit: fenerfefter, Indarbelite ter ee Bengniffen finden N 

diebes ſicherer Räh. In der Erb. (26 —— az ü der € 
— 





— — — 





et 3. Mellner. . 
a5, Bascaimau ve (} Kassenschränke |z7 rg ee ni, _ FT 
fbeinend ähnlichen, jan Zacab Gerber in Marmheii ) ⸗⸗ TAUEL! wre Annonce — 


ihwindeihafrnih | empfiehlt eine genße Auawahl Brauerafadmie. 2128 dc 
hutungen Gafın er ST 1899826) Fur eine ber 





IL, — 

Schubb⸗ Bramah- Schlöffer teten Kegelbahnen wird eim 

— — — | und vom den smeuehten Rromer- Geſucht Velkfiger unge unter gümi 

O2O0090009XT {hen-Hatentivten-Gtehfhloh mit!s Zimmer mit Erforderniffen Bedingungen geinht. Mäder 
2%, &in Gut von 36 (|perfigffbarem som „im F per 1. Aaſt Offerten Poste Sanderglacisftraße Nr. 12 
Tagwert Arder u. Wiefen IQ) |Icht um Grösth Antet Barantik ! restante Kram " (IR 8% 

. Baldung w. Hofrierh if A| Breiscorant gratis za — 3243 Einige feine Ardige 

i mit *5* 000 Gefucht \wirtte Ehales, eine ganz me 

> wesen Todesfall fogleih zu Ein Kindsmädden, + IHamd + Dopelftepsfithi tr FR 

Ein träftiger Buͤrſche kaun maſchine find billig zu verfauft 


verfaufen, Anzahlung 2300 


» | 
1 fl, durch Mine 4 3 ber Se unter febr günftigen Be) Näh. Erpeb 
8 —* en pröteit Familie unterjnbringen Hu äft u an — 
ð dergeſcha erlernen. ef. 
Hantzafie O|. Min. in der Grm. BAD dar DM. —— Vermittlung. 








3459 36) Gelder auf W 
werden ‚wermittelt, Cejfl 
nen verkauft bei jehr reell 


© we > I ]# — 


7384) Bruns und Herjtraul⸗ du Pumpbrunnen mit Blei- 
chtgeſuch! 


heiten Heite id in wenigen Ta |ropr, ein. Laftenzaun mit a tg 
RG arten: 3420 8)’ [73 Wird Iäweiaw- 


en durch mein Naturheilnenn; eigenen Bo 
Se area u Wirth ſtrengſten Verſchwi 

en ſtrantheiten, welche dur änbige rt a u L 1 
feige Arznei zu heilen waren, be» sun, u ber Exp. TBISL BB —* —8 a 9 Rh yr’@ip 
onberg.nber aflerfucht, Afıkına, | ———————— |} nt Dun 

wu'st, ‚Ropfleiden, Gicht, 3440 2b un rd Ayla (3397) 234 — V 

Magenieiden, brieflich ein ſch gi von Tibis there de et hof, in 3427 Ein penfionirter Bi: 

ober in meiner Naturbeilanftalt |2 aber 3 Zimmern mit Rüde | eine, bnung _von dreiimmit Hamitie ohne Kinder fi 
in fürgefter, Zeit: geheilt.” Dr. in der Nähe der Auguftinertichhe, | Zimmern, Rüge, Keller undieine Wohnnng mit 3% 


Krug in Ebal, Thüringen. auch Wöllergaflt. äh. Erp. Ifonitigen Erjorberniffen Ben | Dimmer tm eimer Tu 
ch — ‚gung zu vermiethen. + Näheres Karmeli 


7 7 Der berihnite | Ständerbäablweg Rt. .?; 
Züud hölzer, 5*8* Mey} ** Ze 1001 Segen 
—— — —* „| Weisse Brusi-Syrup — —9— * 
äfl. 33, d6 a 71.26) "Nähe der pro: Zimmer: find kat. 
Spahujhagtet d A 44, do "et" in Gefter Be ne (Bergen an foiide Krauenjl 
! * — auswärts, .———— 




















der A fl Al ee rathis bei ; Scheune stichbarc von 
ab Nürnberg, Küte frei,bei, 2. Garl Schneller, Halle zum Mufbeiw ‚von dpen oder Räsem fernen 
Mingler, Slodenhofiraße. |15) Kronemapothete. WBauholz zw miethem gejuht. | 

(2528 7) die dlaſche zu 20 u. 48 Kreuzer. Nah. im der k 
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„m Eyg u u F 


: 
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: Beweis: 
| 


. Minöprid. — J. L’ Re 





346136) Ein 

mermädchen, 

im größeren Herrihaftshänfern | Rigen 

gedient, wird ge'udit. 1 
Rüg. in der 


on —— Leine — ——— 
auch keint uder oder Geheimmit 
aber die bis jept Ehe Techn Bansmittel 
gegen Hals, Brui: Mr Lungen Leiden, als 
Gatarrb, Seiferkeit, Suſten Rurzatbmig- 
keit zc., find die 


Bockius’sche Kräuter-Brust-Bonbons, 


—* ä 12 kr., und ber 
Bockius’sche Kräuter-Brust-Syrup, 
Flafche ä 21 Pr., 35 fr. & 1 fl. 10 fr. 
Die Bröparate (Brut: ZHrup K 
Brut: Bonbons) dee ————— F. 
IS. Bocrius im Diterberg haben ſich beſondere uls 
————— milderndes Mittel hei chronifchen 
eiden der Mefpirationsorgane, verſchlepotem 
Gatarrb, Grippe, Bräune, Aurzjatbinigfeit, 
bei beainnender Entwidclung der Lungenjchwindfucht 
als höchſt wirffam erwiefen und 
Ueberzeugung aus, Daß dieſe Gefundbeitsmittel 
noh von Feinem andern diätifchen Mittel 
diefer Urt erreicht worben find. 
erlin im Januar 1972. 
Medıchnalrath Dr. Müller. 
Aleinverfauf in Würzburg bei Herrn 
Scheuer, Döinitraße, und a 
Geor Kreuser, Heiihbantzafle, 
Dettelbad bei Kran; Map, 
Boltag bei J. I. Leininger, 
Earlftabt bei Hof. Hagenauer, 
Ochſenfurt bei Earl Jungfunz. 





Liebiz Compäny’s Fleisch - Extract 
aus FRAY-BENTOS (Südamerika). 


2 


2 
ſpreche ih bie » 


Höchste Auszeichnungen bei den Ausstellungen 


Paris 1367 — Havre 1868 — Amsterdam 1869 
Moscau 1872 — Lyon 1872 — Paris 1872. 
schriften ® aud auf der Etiquette 


N ur ächt der Name 5. v. Lichig in blauer 


Farbe aufgedruckt ist. 





wenn.j Topf untenstehende Unter- 


-Lager, bei den N der Gesellschaft: 
errn Velleth & Böschel, Nürnberg, und 
Hrn. G. B. Apel in Schweinfurt. 
Zu haben bei den Herren; 
In Wörskurg: Franz Backmund. — L. Busch. — 
Franz Conrad. — Joh. Peter Ehemann, Augustinergasse, 
— th, Fischer. — Apoth. Grossmann. — Apoth. 
2 ae —A. 5— sg —— — 
utzer. — H er Sohn. — Anton 
br A a Riegel. — Apoth. 
Roth. — Joh.'Schäßein. — 'J;'E.“Schwab. — Hof- Apo- 
theker Sippel.“— Adolf 'Preaflein} Doinstrasse 39. — 
Wilh Simon. — Jos. .Wachter ‚am Fischmarkt. 
nm Kltmannı Apotheker Brenner. 
„Miltzingen: Apothıker Kroenke. 
„ BMöttingen a. d. Tauber: F. M, 








weiches fchon | mit ——— 
egquem 


Öronnbagerüraße Nr. 27. 


—ñ 





geihidtes Zims| (846) 36) Eine Wohnung 


Füge und fon« 
lidteitin in bie 
Mai zu veruierhen 2. Diftr, 






EKinauer's 
Kräuter-Magenbitter 


von A. Hinauer, Coswig in Anhalt, 
ärztlich geprüft und amtlich be- 
slaubigt von Herrn Hofraih und 

Krelsphysikus Dr. älenn 
n Zerbst. s 

Dasselbe bewährt sich bei Schwädherüdtänden 
des Magens, Magendrücken, Aufstossen, Blähungen, 
Diarrhöe, Gedärmeverschleimurg. Blutanhäufungen, 4 
Appetitlosigkeit, Hämorrh iden Magenkrampf, Webel- & 
keit und Erbrechen, selbst während der Schwanger- 
schaft. Die Flasche kos’et 30 kr. und ist<zu be- 
ziehen durch Anten MWinoprio, Hofstrasse u. 
Fischmarkt n Würsburg. u. J. Schäffer: 
in Dettelbach., 


— —— 
Indische Cigaretten 


mon 


Ayvipeteen ju CO 
Dieies neut Heilmittel wird von den u af an anne 
reihe und des Auslandes gegen Affectionen der —— 





empiohlen. » Ge genugt, den Rauch der Cigaretten ans 
indiea einzuathumen, um die Heftigiien Anfälle von Anhma, we» 
odem Huften, Hriferkeit, Stimmlofigkeit, Geſfichlsſchuer; web 
Sctlaflofigteit serfhwinden za machen und, gegen die Kchllgpfe 
Smwindiudt zu wirken. (1765 
audt Depot bei Hi. J. Mieiber. Droge 
Min en, Dapor bei Win. Weigio,,Appincr in Ma 
berg, und ferner in den behen Apothelen Bayerns zu be;ichen. 


Strichsbekauntmachung. 


Auf Betreiben des Privariers Ehriitoph FE 


€: 


Kigingen, welder den Unterfectigten ala Auwalt weites dat, w 
das dem Schmiedmeiſter Andreas Urban dortſelbſt gehörige, 
ber dortigen Stenergemende gelsgene Wohuhaus Ri uRr. 757, 
HE Mr 695 m 3 Deiimalın mit Schmichimerinätte, Kaltet ⸗ 
baus und Stallung durch dem f. Notac Herrn Shamberg zu 
Kigingen am | 

Montag den 7. April 1. Is. Nachmittags 2 Uhr 
auf deffem mtekanfei Bffentlih derſteigert, wobei der, Zuſchlag 
fogleih embgittig ohne,. Sulafjung von Nachzebot,  Einldfynge- 


oder Abldfungsreht erfolat. np 
Die nährre. Beihraibung der Be jietgerunge Beäfaläihe 
fomie bie, Verfteigetungsbebingumaem Tünnen, jüäufzehn age un 
* Verſteigerung bei ‚dem obeugenauaten Herrn Rotate einge 
ehen Werden * 
Wir burq, den 10. Febeuar 1813 5 
Der Anwalt des. betreibeuden Gläubigers. 
Fleiſch mann, f. Adootat (ab 
PEN RE u —— — — — 
Schön und gut geranıe @infpänner find“ wireder vor⸗ 
ce ne find mebrere gebraubte Wägen,. jomie ein 
fester vierfigiger Phaeton in den billigten Br iſin zu bn bei 
Nobert Steinmetz, 
Sattler und, Wagenbauer, 
Franzisfanerplag 8. 


Strickbaumwolle 


empfiehlt in Schöner Auswahl m billigen Preiſen 


Gottfried Pochlmann 
am Wiarft. 


3500 








I nn } 


Das Neuefte in Damen: ‚Reiderftoffen in Mobairs, Nips, 
Hlpaccas, Drleaus, Groifees in allen Dualitäten und neuejten 


Farben. 
Franz Leininger, 
Mainbrüde. 


0000000000000000008 Concert= Anzeige. 
Jeden TZahnschmer;z 1 — den 18. Mär; Ubende 7 Uhr im großen 
beilt gegen Garantie, ohne den 3 hun iu entfernen, 9 C once rt 


® 

% 

= 

9 fchmerjioe, nach „gigener, "allein bewährter 

9 Methode, von 
Fr. Bier, Wundarz in Wien, Kloſlergaſe Ar. 4 0 Miska Hauser 

SJabntropfen vom undarzte Sr. Bier & | unter freunhlicger Mitwirkung ber —— Se Emma Pauli 

ftilfen den Schmerz hohler Zahue auge mblich icy und find 4 

> 


und and rer gejhäyter Aräfte. 
in Flacons zu 20 Egr dreier und in den Niederiagen 8 


Reſervhrte Biäge a 1 fl. 12 fr. und it — à 48 tt. 
yu beziehen. 9 find ım der Bartd’fhen Muftallenhaudlung und in ber 
Mundwafler vom Mundarzte Ar. Bier, GH Stabel’igen Butpandlı ng zu Haben. (20 26 
en rbeumatifche Zabnfchmerzen, gegen 9 
t $ Extin kun en, Geidwuinte 34 au | Verlooſungen. 
es abı. fietichen, gen Zahnſtein un 
eg ee 1 äbne, — en * %: — = ee ei 5 ii Daraus » en Fr 
ER er 8 von dem Fun Löwenflein Bertbeim:Rofen- 
= = —— in zlacons ;u 20 Ser. r haben: * hen Anleben de fl. 100,000 & 31. % 
nu urg bi Herrn Carl Chr. 2 Lit A 9. 48. 218. & fi. 1000 - — 
3. 1818 B 5 28%. 52 ww. af. 500 | sur Heimjahlung pr. 
ELTTEEETLFELLTLLIENE C 564. & 16. Sant 1875, 


* 4 Lit. A Rro. 60. 164. 202.4 2 
Dampf-Dresch- Haschiuen Io: me il ih 5 0 | 1, 
meuefier Eonfiructien mit den bieejährigen Verbeſſernngen * von dem Fe Feeiberrli 6, von 2 — 88 — 


ans ber Fabrit von de 


"ro. 57, 89. 176, 188 88 einzah 1. Iult 1 
Clayton — —— in gegen worden, umd werben — a Pr 
nceln 


des Unter ztichneten als auch bei b 
find in dem mit meiner abrit verbundenen! Joil & Faust Hirsch in — 
Aueſtellunge⸗Rãumlichkeiten bezahlt. 
8* 5* en und lade ich zum Beſuche berfelben " ssenh vom che 
S nanstenssssssssessnsee? Fi 3 gerung. 

Gicht und kRhenmattsmen Seufiert gig zu 
er, antike und Porzllaumaaren, Rococh- 
fie In nie Giehtwarte von De, Vattifom, vorgfig* Rahaen und Sal, Zimmergeräte, ——— 






——— — 

ſqmerzen, Hand⸗ * En Ser Bliederreißen, ER- | gjement, en, Datrapen, etwas 9, Kupfer uub = 

ge. ag. are, ba Seriöichen Rügen. und Be *5 
haufe au wanentheree, 

Och * —— „sont, im a "" @penaner,] des Peg m eg die — —RR 24 ei 

eg: in ein. 4 Tage zum Aufonf gebradt, —J. 

mann, N ben in Bnneheg, 6 Inte, —— in — 






eplische Krämpfe (Fallsucht) 
Lee 0. Kıu Hlisch,, erlim, 


keidenfed. Sıppel, L. Hofapotheler in urg- 
Sänfene Bprißenfchläuche — 


& &o. in Gotha) N —— Louisenstrasse * en 
enblicklich über tausend Patienten 
I B. Ehrenburg. if kanalune. (2081 10) 
31683 2 I aus alber ein jä- 13450 Ein ummöbl. Zimmer! Ein braves Mädchen von Diern gelucht. Meiner Pranyis 
tt ber. fi lel 
EBERRFEF REP TE I 


Drud und Berlag von Bonitas-Bauer in Würzburg. 


Schirmer, Ayoth. in Miltenberg. sr — oth. == [pl 





4 


ö— — — ——— — e — — 


Mürzuurger Stadt- und Tandbote. 


Bahnzüge. 
L Vũczburg· Samberg· Scankfurt. 
Ankunft u Frankfurt: Courierzug 
AU SEM. Borm. Schnekzlige 2 U. 30 MR. 
BUS5M. Abends, Boitilige 211 45 
MR. früh, 1m, Mittagu. TU 20 M. Abends, 
gu 20 M, Borm, IU.25 M, 
“w 121 15 M. Nachts. 
beaang nadı Bamberg: Courierzug 
PULOM Bor. Poftzlüge 1 U,IOM Nadın. 
wTU 40 M. Abends, Lotalzug 5 U, 45 M. 
— Güterzug N U. 5 M. Vorm 
ntunft v. Bamberg: Gourierzug 5 
m. Boftzüge FU. 35 W. früh u, 
TM. Nahm, Lolalzug 11 U. 7 R. 
Hachtö, Güterzug 6 U, Abends, 
Bassuccal Frankfurt: Courlerzug 
5X. 20 M. Abenh. Schneiliüge 10 U. 85 iR, 
Wocm. u. 1 U. 35 DM, Rachmı. Paftslige 1 U, 
Br U. 45 M. fruh AU, Borm. Büterzüge 
U. Nachm. u. 7 U, 10 M. Abends. 
I. 


Mürzburg-Mürnberg. 
Mbgang nah Nürnberg: Schnellzug 
sn. 15 M. Usends, Poſtzuge IL. 5 M. frlih, 
DU dAN,. Vorm. u, 





Wiürzburg-Mürnberg. 
Ankunft v. Nürnbern: Schneltzug 10 11, 5 9, Berm. 50 Mm. Nadm. u 7L.EOEM U 


Boftzline 811.48 M: ri, 5 U. 57 M, Abends u. 12 U, 25 M, 

Nachts, Gütersüge 1 1. 19 MNachm. u. 6 N. 5 M. Abenbt. Heim: Perfoneng 7 U.AOM feih, 11. DR, 
IH. Wärzburg-Gunsenhbaujen, ‚ Abenbt 

Abgang mad Gunzenhauſen: Scneilug 2 U. 45 M. 

TU. 45 M. Abende, Nam Vorlge AN früh, 101.40M, Borm, Germifchter Zug 390 UL, Unterafteribeim 4 U, $ 


Würzburg-Gunzenhaufen. 
Anlunft v. Gungenbaujen:; 
IM. Mitt, Poſtz. U. früb u 5 m 
Gem, Zug 11 U. 45 M. Ractt, Gkiterzug 
8U. 4ß R. nn Früh 11.25 M. Mittags, 
IV. Würzburg-Fauda-Heidelberg, 
Abgang nad Heidelberg: © 
10 U. 50 M. Borm, (nur I.u. 11,CL, 
liche Billette indeß Geltung) Perfonene 
mug 5 U. 25 M. früh, 6 11. 5 M, Berm>QM, 
14 M, Nadım. u. 6 IL 16 M, Abenbs, Güter: 
zus 8U 15 M. früh, EN. 10 M. früh, 3 U. 
25 M. Lorm.ı, 2U SOM. N 
Ankunft v. Heidelberg: Schulz, SL 
SM. Ab. (1. u. 7, EL) onen. PU.15M. 
Born, 2U.55M. Racdım. u IN, 25 M. Ns, 
Güter. 7 U. 40 DM. früh, 5 U. 45M, Bern, 
2 U. Nachm. u. 12. U. 16 M. Nachts. 


Ton Zauba nad Wertheim: 
zug 7 U. 36 M. früh, 18 er 
bends. 
B. Yauda n, Mergentbeim:Grail® 


83U. 40 M. Radm. u. 7 U.35 h 
Voftomnibusiahrten n. Generbauien 
Aogbrun— 


Zug 
Güterzüge 5 U. früh u. 11. 80 M. Nachm. TIL 45 WM, Abende, Gltterlige 6. früh. 1U.SOM. Nadm. Neubrunn 415 IL, Kinpas 5oU. Ab, 


— — — 


amötag den 15 März 1875. 


Sehöundzwanzigfier Jahrgang. 


Einladung zum Abonnement. Ä 
Mit dem 1. April beginnt ein neute Oumial, weßhalb die Unterfertigte a beebrt, zur Ernenerung des Abonnements 
anf den Stadt. umb Yandooten mebft dem dreimal wöchentlich beigrgebenen „Ertrafelleiien" mit der Bemerfang ergebenft —* 
daf vierteljährig bei allen t. Boftämtern, durch die Poſtboten, ſowie bei ber Eppedttion des Blattes, bei ber Gehteren a pen 


monatlıh, abonnirt werden kanır. 


ugleich wird gebeten, die Berclungım mözlichſt bald zu mahen, damit"tn der Zuftellung keine Unterbrechung eintritt und 
Erpedition des Stadt: und Landboten, 


—— Eremplare geliefert werden könñen. 


Audol 
Frankfurt 4 


—— — —ñ —ñ — — —e — ⸗ — r — — — — — — — — — — — —— — — 
lern beforgen: Saafenflein und Manier ee & — Fe Brei, in 
n, Daube & Eomp. in Frankfurt a. M., 


offe in — — 


. und Straßburg, 8, 


Bonitas-Baner’ice Verlagshandlung. 


ien 
urg, 
—* 


Augsburg, Würzburg, art, Hamburg und Bern, D. Matti in NRü 
»as, gajitte ullier & Ep. in Paris, * Albrecht Aunoneen⸗Expedition Berlin, Friedri 
74, Molt, Haag & Ep. in Stuttgart, D. Frenz in Mainz, G. Schlotte in Bremen, 


ort in Zeipzig, die Jäger’iche Buch: und Landfartenbandlung in Fran 
Ei ‚und bis füddentiede Annoncen-@zpedition in Stuttgart, Hu Eurte in 
& Ep, in Berlin, Zeidler & Ep. in Berlin. 


Ffurt, Carl Schüßler in 
in Sannoder, Min 





Zagdneuigfeiten. 


Zum Beartıleamtsaficffor zu Alzenau wurde der Xeceifift der 
Kammer des Innern der Regierung von Niederdayern, 5 Meſſert, 
ame Zeit am BDeiirtdamır Kımnath, ernannt. 

Die t,.b. Landestowmilfion für die Wiener Weltansüchung 

Hat die Autfieher in ihrem eigenem Intereffe zur möglieft icleu- 
mgen ‚Ablieferung ihrer Ausfielungs,-Gegenfiände an die Emn- 
A re mit dem Biwerien aufgefordert, daß nad). einer 
tikellung ber deunchen Sentrallommilfion tom. 9, de. Mies. 
für ‚die Ablieferung der deuſſchen @ürer wit Auenohme der Kunft. 
gegenftänte, ber 25. Mörz ale Endtermin fefigehalten werden fol. 
5 Rab neueſie Didzefanblatt enıhölt folgende Belannımahung 
des biikdfl. Irdinartatee: Nach dem Dobilmaungeplane für 
bie baheriiche Arxnee ift die evenimelie Beftiimmung von Weldgeift- 
Lichen notbwindig. Die Zabl der fatheliiaım Kettpricfter ift mit 
8 lin. die mobilen Gommardeficlen umd mit 6 für die Feidla;a- 
zeihe amgejegt. Der monatliche Geldbezug für dem Feldee ſinchen 
derechnet fih wit 182 fi. 20 ir, und ifı überdied für jene bii 
den mobilen GemmontafteDen anßer den für je 2 derieiben bes 
men Kaleſchen je ein Reuupferd und cim Pierdewärter no: mirt; 
ferfi pleihen Berhöltwifien mürnde, daher den des Seitens 
adigen Erifliben der. Bor ug eingeaäumt werden. Tier obır- 
Hirilide Stelle veronlaft fofort jene Weit- und Orbdenepricfter, 


weide zu torntuhen Uebrrahme ber jraglichın Functien de gene — u che 
perjenale einfah, wie jene ber gen Brmein 


und bereit find, ihre bezüglihe Erklärung im thumlidfer Bälde 


anher im Borlage zu bringen. Witrzburg, 7. März 1873. Biſchöf⸗ 


— efentiiche Eignung; des Etadt«Eiugifetee 
ent e gun € D 
Würzburg som 11. Mär, 1873. B einer 
Entjchliefung dert. Kreisregierumg, durch welde die Frage, ob 
den in Baheın ftatiomirten nichtbe heriſchen Zollbeamten Gemeinde 
umlagenfreibeit zufieht, vernneinend entſchieden wird; en 
eine Guiihliefung, durch wilde auf wagifiratifden Untrag die 
Berlegung dir Diätten Epnniagsjäulen unter dem Namen ur 
büdumgs,chnlen anf Montag Abınd genehmigt wird, — Ale 
glieder der Heciscommilftan für die Jahre 1873 mit 1875 werben 
bie bieherigen Mitglieder wieder ernennt. — Einem Antrage auf 
Bermirchung eines Lagerranmes In der Schrannenhalle wird be 
dinguißweiie fattgegeben,. — Für zwei babier beheimathete be⸗ 
jondırs befähigte und wirdige Kandidatinnen des Bolleſchullehr⸗ 
amis (ol für dın Fall, daß fic in das Kreis Lehrerinnenſeminar 
zu Winden eintreten, aus der hieſigen Fotaljchultafle das Unter» 
richtegeld antritet und ihnen überbieh eın Ber pflegetoſtenuſcuß 
von jährlid ICO fi. gefeiftet werden; bie Answahl biefer zwei 
Gandidatinnen ſoll auf vorgingigee Ausihreiben durch den Stadt 
—2* erfolgen. — Dem Borſiande des Verwaltunge aue ſauffte 
des © chullehrer Wittwen, und Walfenpenfionsinftitms in Unter 
jranlen und — iſt auf Anfrage zu erhffuen, daß Inter» 
ealarien von den hiefigen Schuiftellen nicht anfalen, da Teine 
eg die © des Lehr» 
en, aus 


ee 


“ 


dem Gemeinbefädel bezahlt werben. — Wegen Ueberfällung berimwelle umb 109, um zw zeigen, daß es ihm ruft ſei mit beme 
Written Ruabenjgule und ber dri ten Mäpdenfgule des L Sgul- Beriprobch, das 10. Gulbennste aus be ua Der Bauer, 


2... fellen biefe 
arallelſchulen, bie eine tr dem I. Stabtbitrift, die andere für 
ben IL S:abtbiftrift gesheilt werben ; für bie beiden meren Schal⸗ 


abtheilungen find als Ghullofale die beiden oberem Lehrzimmer|fet, und als 
bes Reumüufterer- Schu gebäudes in Aueſtcht genammen. Wermer|jcht na Haufe zurücktehren — Pferd und Magen 
Aule nnd berier als Band, bas 
unterften Ruabenihule zu St. Burtard für bie 6— jährigen |trei 


fol wegen Ueberfüllnng der unterften Mändhenf 
Kuaben wie für die 6—Tjährigen Mädchen je eine Berbereitungs- 
Kaffe bafelbft errichtet und als Schullscale für dieſe meuen Riaffen 
ganähft zwei Eehrjimmer im vormaligen Schulhauſe 
bermwenbet werden. Die beiden neuen Kuabenſchultlafſen wären 
mit Säulverweiern, die Madcheuſchultlaffen mit Schuloerweſerinen 
am beſehen. Der Aufwand für bie erſte Einrigtung der wier 
Beuen ulffafien wird fl. 1600, der jährlide Yufwand für 

Real» und Berjonalerigenz derſelben aber fl. 2400 betragen. 
(Stu be 

Dur eng des hodlähl. Stabtmagiftrats fin g er 
Sihung wurde bie Reftaurarien im Theaterhauſe vom 1. Bei 
an dem Meifbietenden Hru. Bede übertragen, 

I Die Zahl der Turſe unb Vorlfungen für bie gegen: 
wärtigen DOfterferien an unjerer Uniwerfität iR biesmal wohl 
die größte jeit langer Zeit, Vielleicht aber auch am keiner an- 
bern Hochſchule wird ein fo reger Elier ſowohl wen Seite wer 
Docenten ald auch Stupirenden entwickelt, 
Studirenbe von hier, die fi betheiligen, ſondern es kommen 
swiele von anderen Umiverfitäten eigens zu dem Zwecke hicher. 
Man darf diefe Ferien ein Meines Semeſter uenwen, ba der 
Stubirenden in allen Zweigen des mediziniſchen Willens Ger 
legenheit geboten wird, ihre Kenntnifie zu erweitern. Soweit 

durch Anſchlag am ſchwarzen Breit befanmt Hit, leſen folgende 
—* 1) Profefler Dr. Schmit: tnfichsdtagmeitiihen 
urs in ber Geburtshilfe 2) Dr. Müller: Geburtsh Iilichen 
Dp’rationscurs, 3) Prof. Dr. von Wels: Wugemsperarions- 
curs 4) Dr. Miebinger: Kliniſch diagnoſtiſchen Curs im ber 
Chirurgie. 5) Dr. Roſenberger: Berbanbcurd 6) Dr. Joly: 
Electrotherapeutifhen Curs. 7) Dr. Stöhr: M-petiterium ber 
Internen Medizin und Mater. med. 8) Dr. Böhmer: Pathbo— 
logiſch⸗ hiſtolo aſſchen Eure. 9) Dr. Roßbach: a) Laryngotcopiſchen 
Eurs; b) Repetitorium ber Mter. med. 10) Dr. Helfreich: 
Augenſpiegelcurs. 11) Dr. Bänerlein: Wugenipiegelcurs. 12) 
Dr. Ziegler: Sectionscurs, 13) Dr. Runtel: Kepetitorium 
ser Piytlologie. 14) Dr. Raft: Bercuifton w. Auscultation. 

Runfıigen Pceitay den 21. März früh */s9 Uhr wirb im ber 
Domlirke die jahrliche Gebähtninfeier für den hochſeligen Hra. 
Bifhof Friedrich von Bros abgehalten werben 

” amtverein.) Sonntag den 16. Mär, nenausgeüellt: 
Seonuenuntergang im Plitiger Sehirg:, won Beurlin in Brei, 
Preis 850 — Herbirlandfhait von Balerian Bradhedy in 
Münden, Pr. 100 f. — Bayriides Diendl von Leniſe Bıum- 
ärtuer in Münden, Br 200 fl. — Bayriſcher Bun don beri., 
e. 200 fl. — Der Dom zu Segosia von Eibner in Münden, 

Be. 1058. — Hrühlingstandihait vom Steffeu im Münden, 
r. 120 I. — Heuermte am Staffılfee von Sul Korubeck in 
tuttgart, Pr. 2RO A. — Mühle im Rauterthale in Krair von 

Beuriin im Trien, Br. 45 Tolr — Motiv bei Vellach von 

demjelben, Br, 40 Thlr. — Moiio bei Prewald won bemieiben, 

Pr. 35 Thir. — Schlechter Weg von U. Schmitt in Münden, 

Br 70 The. — Banı nad Emaus von Ärkın. v. Blomberg 

$ 8* Br. 300 Thlr. — Bellini im Rerke von bemiclb,, 

Wegen wiederholter —— roilſchen Mauthanien 
und Praaarten der Marg reth Eliſabethbahn Dudweiler Linie, 
A ——— über dleſe Stationen hinaus vollftaͤndig 

eſelt. 

Münden, 12. Mär. Belanutlich iſt ein Gerigtenslkirher, 
welcher durch fein Amt verpflichtet, mmerbittli zur Erekarten 
ſchreitet, aichits weniger als gerne im dem Haufe eines Schaldnere 
5 Bor wenigen Wohen fand ſich a einer Piladaug ein 

erihtsnell.icher wet e nem Bauern in Oberbayern ein, uud als 
der dand naun die Mofichtem der Getichtaperſon wernammen hatte, 


Säulen mit 1. Oktober [. Ich. je im Zjder Dei O8 


Es find nicht nurrei 


au 4 day m der 
erigtönsfisicher die mäthige Direktive, wo ‚ciu Abſteigequartier 
Beide aulanen, erflärt er dem Bauern, er fünne 
aber Schalte 
üge, ww bie Jorderung, bie er Hätte ein- 
den, uub wenn er zu Buß mit Geimfehren 
morgen warten, wub auf ber Berfteigerun 
fein Geſpaun erfichen. —— jedoch erhlelt ber Bauır us 


—— — 


wvorhergeſehene 
Straubing bis in (auf 

Linie) vom Megens 16 Barsberg, wibgligerweife auch weiter 
bis Seubertberf, eräffuet werben. 

Münden, 18. Mär. DHente Kahmittag um ud Uhr 
wurde in bem e Wr. 45 an ber Dachauerſtraße bie Mo 
gerbergefelleng Helltugmeeier burg einen Stich am Kopfe 
und einen Schnitt im Halfe ermorbet gefunden. waren alle 
verfglichharen Möobel gef t und find, nad Angabe bes Mannes, 
an Daarſchaft year 300 k. geraubt werben. Der Thäter ift 
jur Bett weh um 


wohnen. 

u teßerei in Münden, die nach den 
Deſchlafſen ber Kammer zur Äußerung gebracht werben follte, 
tiefen zwei Bewerbungen eim. Einer ber Bewerber war ber 

genwärtige Inlpelier Hr. F. u. Miller. Ja Unbetracht ber 

bienfte besielben um die Muftalt fol — wie bie Sähb,. Br. 
mittgeilt — ua dem Willen bes Königs deſſen Außerft mäßiger 
Dffert (ee Helft 20000 A) angenommen unb ihm die Anftalt 
in Eigentsum übertragen werben. 
Berlin 411. März. Der auferorbentlige Geſandte Pers 
ſtens Mirza Ralcem han 2 in Begleitung zweier Sekretäre 
bier eingetroffen und im „Hotel de Rem“ a liegen, Mirza 
Milcom Rhan, welder bereits bie Höfe vom Petersburg muy 
Wien beſucht Hat, ift beauftragt, bie Beziehungen zu Deutje- 
land fefter ju knuͤpfen und gleichaeitig den beworkchenben Beſuch 
feines Monarchen, des Shah Naſſr⸗ed Din, au dem hleſiren 
Hoflager derſoönlich angujeigen. Die Reiie des Schah ift ein 
fehr beventiames Erelgulß. Seit einem Jahrtauſend bat fein 
Herriber Perfiens bie Kar feines Meiches überſchritten. 
Berlin, 12. Mär. Große —* find auf die legie- 
latoriſchen Ergebniffe Dieter Neihstansieffion won Anfang an nicht 
fegt worben. Die heutige Throunrede ſchläzt aber au die ber 
—58 —— nileder. Richte wie Mullärgeſetze und 
Geldfotderungen für Militäeiwede find darin augelündigt. Bon 
Suitiggefegen, eimem Preßgeieg, einem Berfigerungsgefeg, eimem 
Hporhetengefeh ſtehtt feine Sube darin. Bon Gtenererlaffen if 
trog eingetandener erg > fein Wort zu Hören. Die voll: 
wirtgichaftlice Geleggebung bejgräntt fih anf ben neuen Palet⸗ 
tarif und das Mün 2 
Straßburg, 14. Mär, Reulier Heimburger uub Wechſel⸗ 
agent Morin find ans dem Reichtlande ausgewleſen werben. 
Diefelben find überführt werben, vierichn Knaben an das Pariſer 
Eomitö behufs ihrer unge Boa Sarg zu haben. 
Londor, 10. Mir. wohl bie Polizei in Sachen bes 
egen die Baut von England werübien großartigen Setrages bis 
I feine weiteren Verhaftungen vorgenommen hat, fe Anb ihre 
Nachferſchunzen doh nit gan; und gar fruchtlos geblieben. Die 
anfänglihe Bermuthung, daß biejer fergiältig eingefähelte Br 
trugeplan wit das Wert eines einzigen Mannes war, hat fiä 
als völlig richtig erwiefen, mb im Augeublicke fahndet bie Borltzei 
auf zwei weitere Iteber der *8 


eich. 
Das neue Reichemilitürgeſety, welches dem Keichttage im ber 
beuorfichenden Se fiou vorgelegt werben wirb, hat munter amberen 


m Hutauf der tgl. 


fegte er ihm fehr unhönig vor die ihüre im Dem reichlich wit| Veränderungen aud eine folde im Betreff der Juſtitatton des 


Stmrg werichmen Hof 


Der Seriätöoniljicher jedech befamn!Ramıhurmes im Aust genommen. Der & 16 des Geſedes won 


fi eines B fieren, made gmie Mirme zum bien Gpiele und ®. Minember 1867 berimmt, daß der Ranbiturn mar auf Wefegl 


flellte dem ob feiner 


nrudnfehien, er möge ihm Daher eimen Waren einipaunen und 
zar Stadi jurüdhringen; er zahle dem Manecn mas cr mar 


benthat ladenden Bauern ver, bıh es; 
mumögiih wäre, im felgen ſamutigen Kleidern mad der Stadt fal TheUe des Baudesgebletes bedroht aber Überzicht.“ 


des Luubesfeläheren zuiammentritt, „wenn eim felnblicher 


ef 


Ereiquiff: des beutidg-fran,öfligen Krieges von 1870—TI haben 
jedoch die Aafmerfjamteit darauf Hingeleuit, daß and für ander: | 


der in fo überraſchend großer Zahl in Deuiſchland internirten 
Kriegegefangenen, ımb unter Umflänben, welche die gleichzeitige 
Berwendung aller organifirten Truppen in Beindedlanb erfordern, 
eine partielle Aufbietung des Lanbnurms im Imterefie der Gicher- 
heit des Landes neihmenbig werben tönne. Mur Diek zu ermäg- 
lichen, if in dem neuen Befegentwurf die Befugniß des Kaliers 
dahin erweitert, daß der Yanbdfiurm aufgerufen werden fan, 
„wenn der Ernft der Rriegelage Dieß erfo dert.” Won Unterejje 
find an einige Deftimmungen des neuen Eefeges über die Yand- 
wehr. Nah Urt. 63 der Meichenerfoffung beitimmt der Raifer 
dir Organtfation der Landwehr, woraus aud die Beftimmung 
über die PMilitärterritortafeintheltung abgeleitet wird, Diefe Ein 
Heilung fteht nach dem neuen eich der Art mit der Gllederung 
des Heeres in Zuſammenhaug, daß jedes Armerlerpe, jete Divi- 
fion und jede Infanıerie-Wrigade ein eigenes Gebiet get, aus 
weihen fi im ber Regel die Truppentheile derſelben relrutiren 
und im Birbiimadnngsfall fompietiren. Den Lauen Infanterie 
Kegimentern eniiprichen in der Regel wei Laudwehr Bataillauds 


frlegerifche Zwede, fo 5. B. in dem Testen 6 sur Bewachung 


Beittte, aus welhen im Wobumadhungsialle ein Landwehr | ihr 


Infanterie Regiment zu zwei Bataillonen mit der correipondiren: 
den Nummer gebildet wird. Die Truppen find möulichit ım ihren 
heiwathlichen Ergänzungsbe;itien oder in ber Rihe derſelben 


die locirt 
Auslaæd. 

Franfreich, Berſailles, 13. März. Die Rational 
Berfaimmlung nahm ben ganzen Entwurf bed Breikigeraus: 
fchuffes mit 411 gegen 234 Stimmen ar, 

Barıs, 13. Marz. Es brauht faum gejagt zu werben, daß 
der von der Räumung handelnde Pafſus der deutſchen Ttronrebe 
im der Hieflgen Breffe mit einftimmiger, wenn auch wielleicht mucht 
überall aufrich iger Befriedigung aufgenommen worden tft. Ihrer 
Gewohnheit gemäß gehen die Blätter auch dirdmal wieder über 
die Wahrheit hinaus, worm fie allerbinge durch das gefirige, dem 
Wortlaut der katjerlihen Rede übertreibende Telegramm ber 
„Üg nce Havas” verieitet worden find. Diefe Hatte nämlich mwört- 
lich gemeldet: „Die Thronrede, welche der Ralfer Wiigelit am 
den Reich rath x chtet, betomt die Hoffauug, daß der Augenblid 
einer vefinitiven Wegelung der finanzielen Einkünfte mit der 
fran,öfticgen Reg erung wit fern fel, und ıwer?) eine anticipirte 
und voliftändige Räumung des framzöfifchen Landgebietes herbei: 
—* werde* Die Thrdurede ſagt aber mur, daß die veliitäa- 

ige Räusnng hoffentlich früher werde erfolgen fönsen, als in 
den bisherigen Beiträgen vorgejehen if. Die dfficidfen Organe 
eonftatiren den „erfreulichen Eındrud* des Räumungspaflus. 

Belgien. Brüitel, 19. März, Die D,putirtentammer 
nahm mit 76 gegen 24 Stimmen ben Giſttzenſwurf über ben 


Anfauf der Eiienbahn „Grand Luxembourg“ an. Deputirte 
enthielten fick der Abftimmung. 
Grofbritanien. London, 13. März. In ber hans 


tigen Sitzung des Unterhauſes zeigte Glapftene den Rüdhritt 
des Kabinets in Folge der Abftimmung über die Univerfitätsbill 
an und beantragte die Birtagung der Kammer bis zum Mon: 
tog. Das Haus nahm dieſen Antrag an. Die Demilfion des 
Kabinets wurbe von ber Königin augenommen, 

London, 14 Mär Die heutigem Morgen Zeitungen 
melden, daß das Minifierium Gladftone bis zum Sqhluſſe der 
Seiflen im Amte bleiben würde. Die conjersativen Barteiführer 
follen, ängefihts der Dajorität der Oppoſitlon, welche 90 Stim ⸗ 
zen betrage, gegen die Uebernahme der Regierung fein. 


Nacbſchrift. 

Seine Majeftät der Kdniz haben wegen des eingetretenen 
Ablebens Ihrer Diaj. der Königin Mutter ine von Würtem- 
berg eine Hoftrauer von brei Wehen und zwar wom 13. Mär; 
bis einjläffig deu 2 April anzubefehlen geruht. 

Der temporär quiescirte Oberjrfter Ludwig Reinhold wurde 
feinem Anſuchen entipregend auf das Stevier Reupelsbors im 
Forfiamie Mainberg reactivirt. 

Dem zum rechte lund. Magiftratexathe ber Stadt Würzburg 
wiedergemählten $. Binder bafeibft ift die Beftätigung in befini- 
tiver Eigen chaft ertheilt worden. 

Die won dem vwerlebten Privatier Karl v. Heß im Kiffingen 
zit einem Rapitale vom beiläufig 170,000 fl. gegtündete Kranten- 
and PBirändner-Spitalfiftung für den Difiritt Hammelburg if 
allerhödft genehmigt worden, 


Dörfenbericht. 





Aranffurt, den 14 Mir. 


Die Börfe ftand Heute unter dem Emdrucke der jüngfien Vor⸗ 


gänge am MWirner Plathe. rt BnAlch fehr peinlich 
berügrt durd die jegt zur Thr = © :erien "richtung, daß 
‚bie Unionbauf troi eines Berdienles von ca, 10 Mill. Gulden 
‚feine Super Dividende zahlen, fanbern den ganzen Gewinn in 
einer Speziafrefeene verwenden will, welch: dem *luit, dem: pie 
Bart au ungariſchen Bahnbauten b fon ser® bei der ungarifchen 
Nordeſibahn) erlitten, zu decken beitimmt tft. Diefes heute offlıtchh 
gewordene Factum rief am ber Wiener Bö.fe zu Anfang eine 
coße Verftimmung und eime allgemein Verkanfsinit für alle 
Efetien hervor, welde erft allmählich eimer “eruhigteren Stimm 
ch. Unſer Play, der tar Augeublid ohne alle Widerſtands⸗ 
traſt in wadjenber Leihargle verfegrt mund zubeu ber Berl ner 
Courſe enibehrt, folgte matärlih bem von Wien aus zebenden 
Schwantungen, die nad einer ausgeiprohenen Baiffe eine Heine 
Erholung Hgnalifirten. Außerdem circuliren um ünftige Gerüchte 
über die wenchte Wocheneinnahme der Ötaatebahn. Wus biefen 
Grunden verlehrte die Börſe trot des um seränderten Geldftandes 
in matter Haltung, es mangelte an jeber Kaufluft uns das Ges 
ſchäft hielt fich in dem engiten Gränen. — Abends Ha 
.Effellen ſocietat.) Erebitattien 353 a— ds bei, Staate- 
dahn El Ttiz bez, Lembarden 201— bez, Stlberrente 
654 9, Die Stimmung im Ahendoer!ehr war im Allgemeinen 
al namentlicg belichter waren Staatibahmaftien. Geſchäft 


41/20/o I00%s ber., 
ämlen- Anlribe 
111. ber, 





Pe wi 





Saheriſche 5% Obligat. 101% or;., 
4% Hi, Grundr.⸗AblbſObl. 4 W, 
Lidl ©, 8 . Oftbagn 1244 bez, neue 
Ansbach⸗ mar. — 


— nn. 


Berantwortlicger Rebattenr: E73 Brand. 


VBerfammlung. 
Simm'lihe —— welche fich am Sonniag den 9, März 
im Hutten ſchen in die Lifte der ee 
Arbeſter ⸗ Pariei eingereihnet Haben, werben erfudt, am Sonntag 
den 16. März Nagmittage 2 Uhr im Salon Meeg, vormals 
Frieblein, Sanderſtraße, jablrei zu erſchelnen. 





Ref agesorbnung. Die Wahl eines Bertraunsmannes unb 
ers. 
3686) M. Wedeffer. 


Befanuntmachun — 


In Folze fortſchreitender Theutrung aller Bedürfniſſe 
ſich die nuterzeich eien Sand'ieferanten gemöthigt, die Fuhr 
per 50 DO won 27 Ir. auf 80 fr. zu erhöhen. 


da 


g Iva. 
Philipp Dügel. 
Ma: ügel. 
Ba 
7 ‚m: im 
ehren ar ae Aa | ERRPENRONNÄO. 


deu dauernde Beſchäfti Morgen Gonnt # 
3* affe Nr. 6. 4,10 Uhr an En 


— Gefucht Bock 


wird vom einer aus nur jweilaus ber Mctienbramerei \ömen- 
Berfonen beſteheuden te ein] brän in Münden, won rinladet 





** — is auf Eũr. 
Mg a 8 Shöne Mamuusſiqt. 
ruhe —— Er, * — 
Aumühle Lemon 
Morgen Sonntag Neflau ation zur 
Concert,;,lalten Kaferne. 
wozu ergebenfl  altber 3710) Morgen Sonntag 
Da Rınkama Haut ausı Harmonie-Musik. 


Einen ie Koffer nicht * Joh. Hammelbager. 
Hat ausfindig Mainſtrand. 
fo wird fie mohmals eriuht,| Morgen Sonntag 


En —— @ uintett 
@t. Fürter. 


Schritte gethan werben. (3701 3654) 


Damen-:Modewanren-Tager don 
Franz jJoseph jHiller in Würzburg. 


>? Die Neuheiten für bevorftehende Saijon in 


Kleiderftoffen, 
Ehäles, Negenmäntel, Jaquetten 2c. 


And num eingetroffen und erlaube ich mir zu gütigem Beſuche Sof einzuladen. 


Franz Joſeph Hiller. 
Platz ſcher Garten. Weißwaaren 


„Sorgen Sonntag: 


" als Wique, Zbirting, Tboitifben Battift, Mon: 
Grosses Concert foque, Mull, Tal, Spigen, geftichte Streifen und 
von ber Bank „Goncordia” unter Zeitung ihres Sin ſätze, Ehemisette, Hermei, Stalpen, gefidte 
apellmeifiera 5. Hollederer. Zafsbentäwber, iMuterrddte empfiehlt in großer Auswahl, 
L. und II. Abtheilung Streich -Occheſter. kan im jchr folder guter Mare zu mönlich biligen Vreiſen 
LI. Abtheilung Blehmufit, | BB. Bic el ®ittwe 
Uusgewähltes Programm, darunter: r 


Duserture: Ein Wiener Freiwilliger von A Mäöller. | 3659 Plattnersgaſſe. 


votporrri a. d. Op. Flotle Burſche von Suppe. => er 
Aufgepasst! 


tp 
Albumblatt von Rich. Warner jür die Violine mit 
| Ab mache den verehrten Damen bie erzebenite Anzeige 


Ordeftır, bearbeitet von a. Wilgelmj. 
M andelinata von Baladilhe. 
dab ich Haare von jerer Ränge zu dem hödften Breijen einfanfe 
und bisielhen unkenübar ansichneide . 


Programme werben an ber Caſſe abgegeben. 
Anfang 3 Uhr. 
Bitte um zahlreichen Zuſpruch. 
u Meimann aus Prag. 
DER- Leis im Gaſthaus zum Anter. 3669 



















Zu einem gütigen zahlreichen Beſuch ladet freuadlichſt ein 
3. Feineis. 


— een 
Neue Anlage. Katholischer 
Bone] Bürger -Verein. 
en Mänthucı Berfuumlung 
r 


* Montag, 17. März, Abends 
Ü Bod : —— 











BSaehaus in frequenter Tagelin freguenter Straße wird bie 
in WFawllienperhäftniffe vegen 1. Mat ıu mietben gefucht vom 
unter gänfigen Bedingungen zu mi. 3. Walter. 
verfaufen durch Yuliuspromenabde, 
m. 3. Walter. 






Ein ſhe reutables, — Ein geriumiser Laden 











vom Spa | Wlak'fchen Gartens. | - 2 
tenbräu, nebft guten Bock Sortrag: Ein zu jedem Geſchüfte ger 12 Kreu er 
wärflen empfiehlt täglic und jEoprrmicns, alitet und diefeiguetes, zentabler Dans mit|das Pfund Mernfeite bet 
ladet freund'iänt ein Unfehiharteit. großen Barterreräumischteiten m. 13644 1) FranzgsHußle: 
Neugekauer. Der I. Boritand Hof, im guter Gefhäiltlage, if 





Fehr. v. Zu Mbein. 


Edert3- Garten.| Smolensik 


M uüunchener 


wegen Moyugs vom hier billig 8663) Cine orbentliche Yu 
MM. 4. “alter, Näb. in der Ep. 
















gu gem euheiun nel Gericht 





Meftauration ns der Bihorr’jhen Brauerei, 


Scnunuhluer. "" "ac st 
9 Uhr 


“rsgejeiöneten | Wolzihe Brauerei, 


Bach, | um ülänee | ee mus Bere 
L - f eößer onnta u 
ausieie et aArtillerie usı räumlichfeiten, welche ſich gaben ein 3334 





kauft, Haare. 
Ya) Ein tradenes, gesäumiges Tr 


Eofal Unfbewayrung von 

an Befucht ze 
WM c 

MM. 3. alter. auten * emgutiien gegen * 





ju eimem EngrosGeſchite eig⸗ bt Ib 
dad vam_morgen am mein 3657) Bis 1. MNowember ift em men, werben — einer Geigifte- ie eigenthäner rs 
Billard großes Magazin zu ver lage bie Mai oder Augurt zu ung der | 
ne kin ae —— auch zung et Kleiner | mietgen .; "ir 1 geholt werben. J 

aden dazu gegeben werben. #8. alter. Augu ttemer,. 
Lade hiezu freuudlicht ein. | Räg. in der Exp Yulinspromenade. Sahne a 


zu neıfanfen durch eberim wird fogleih gefudk 


Bu d ausder At. ei“ Rändige Meit- 
—— — und ge eu . dann ein noh neues En — 
—— und J fe 1 nfanteric ——— —— 
—— aumzeug, nebſt Siange u ” 
= Br eg * — 3 Trenie 3 5 find biffig zu wer« Friseur Wolf, 
oR.|. N Zi: Bock fanfen u 3. Wal Sägernplag, 


| 


J. Deppiſch 


gel Nöden, und garantirt für brillante 
ar bereit, 
to 


äll igen 


Schönfärber, und Delatenr, 


| ⸗ 
m It ſich im beften Kärben won Atlas, Seide, BI Möbelftoffen, Damenkleivern, Jaquettes 
ee 5 * 5 * unb — Jar 


jehern, Mantel 


prehur. er liegen zur ges 


Die neueſten Drau 


— fie jeder Art Mnnen in den feinflen Farben wie z. B. havannabraun, kirſchroth. neulila, hellgrau, In kürzeſter Zeit 
efärbt werben. 
’ Schwarz für Trauer liefere id binnen 4 Tagen fertig zurüd. 


Meirc-Schürzen 


zinp fiehlt in reicher Auswahl billigſt 


AAN LT TU U U I U U U I 57 


Großes 
Spitederfches Muſeum. 


Zum Grkenmale dabier auf den Krahnen- 
plage während der Meile zu jchen. 
— Bag ug Bann 
u a enan 
Dad Sant in % caſchein negmen. ® 


Adele Spiteder, 
eine Perſonlichleit von wirklih ftaumenswerther Geſtalt, 
4 hauptiäglih ım ifren Angen, ihrer Kopfbewegung ift be 
u fonderd jehenswlürbig. an ficht, wie die Dame ihr 
3 Geld znfammenmaht und Wehjel unterfchreibt. 


Inden ich zu redet zahlreichem Bein meines Wlufenms 
ergeberift iulade, darf ich die Meberjeugung ausſprechen, 








van; Funk, 






2900 * 
Menigsellen, Kragen, Acrmel, 


Hanschetien, Taschentäcker etc. 


empfiehlt in reiger Auswahl biliieft 
L. Bundschuh. 


das Federmann dasfelbe befricdigt werlafjen wird, ? 


Nur während der Meile 


verkaufe ich in meinem Laden Bankgaſſe Nr. 24 

Were Hernfeife von bekannter Güte per Pin. 10 fa, in 
Bartbicen won Aber 25 Piv, 9% fr, 

Er) Bee un und braun pr. Bio; 8 fr. in groͤß ren Par- 


Giyeerimfeife pr. Biv- 27 tr, 
Erveus:Mandel:räuterjeife ꝛe. ꝛe. pr. Div. von A kr. 


bis — 
ieberwerfänfer Worjugspreife. 
Inem id zeele Waare und Bedienung zuficere, febe 
id bei dieſer gänftigen Kaufsgelegenheit ver Bedantender Nb: 
nahme entgegen 


tungswek ! 
©. M. Roth, 
3673 Beifenfabrifant. 
Da Die Hiefigen F * md: 
D sen Arbeiter ums schien Sahmtarif mit 45— 
Brozent ha zufanbten hiemit vn ic im 2 
it ambern Städten gleigekellt zu werden, ſo erjudgen wir 
€ Derren Ürbeitgeber des Schuhmiadergewerbes Wirz- 
sleidiwiel ob fic bee Bereige fin oder nicht, Mont a 
den 17, Mär, Abends 7 hr im Bereinsiofale (St 
Mainz) zu ei. 
Au reqht zahlreichen Erſcheinen ladet ein . [8654 
de kuss, 


> 


I. Bundschuh. 


Befanntmachung. 
Donnerstag den zwanzigiten diefed Monats 


Morgens zehn Uhr 
in der Auc ionshalle des ern Berg am Franjistanerplage hier 
werben — Baarzahlung jwangemerfe verſteigert: 
11 Bärben Sohlsünte — Wildleder, 
200 Balken Hanfgarn, 
8 Dutzend braune Kalbfelle, 
40 Stuc Rindehäute und Raupen und 
VODecher Shaffelle. 
Würzburg, den 14. Murz 1878, 


Der kgl. Berichtösohzieher 
U. Earl. 






















Lehrling gesucht! 


3665) In einem hiefigen Manu · 
fatturwaarengefhäite (Samstag 
seigloflen) it die Stelle einst 


!chrlings vacant, Zu erfr 

in der &rped. do. Fr rg 
——— — — 

zost) Eine gefekte Perſon, 

in allen Urbeiten erfahren, ſu 

bei einer Underloſen Fam 

ober einem einzelnen Herrn au 

Bit eine Stelle; er B 

ang acht vor Hohen Lohn. 
ferien find in der Expe⸗ 





Für Brust- und 


Lungenkranke, 
Apotheker Jessler’s 


RUST-ESSENZ 


bereitet ans dem Safte des 
Spißwrgerims u ber 
Saus wurzel, beftes Heil · 
mittel bei heftigen Hu 
ſten mb Wruftichmer: ” 
zen. Bis it unlbettref 


ſenes Fehleimisfendes A]dition zu hinterlegen. 

Mittel. SFR nt 2700002 Do RER 
Stabsarıt Dr. —* in Jlass 2) 10 bis 12 tüche 
Wien jagt Aber diejr eng: ine } 

ae Ban bee tige Zimmergeſellen finden 


dauernde Beihäftigung bei 
#'. Kreileder, 
Zimmermeiſter. 


is gene, bat id bei laug 
wierigem Suftes, bei 
Bronchitis u inibe- 
fondere aber bei Bungee 
tuberculefe die Jons- 


— 


lerische Brufteffen; mit Tüchtigt Schreinet 
dem beiten Erfolge amge- fußt 
wenbet habe md fann ich Die 


Franz Urlaub, 
3056) hintere Yohannitersafle. 


7 — 
—* re im Bandonion 
Jarmonifa) wird ertheilt, Näbg 
bet Hrn. ittftadt, Eich⸗ 
borngafir. 
Imay ( 1) 3653 Gute Möchinnen, jo: 
3086) Eine Mabmäbasen |"t Zimmers, Haus: 55* 
ne 

bet 


ſes Mittel allen Langen: 
krauken beftens em: 


sung ber —* 





und eiuc Zugeberin für dem dchen erhalten 


zT Stellen bie Biel — 
anzen Tag werden ſofort ge, [Ziehen bie Sie 2 
Fad. Ska Hin der a. © Schwab, 


3: |. Greene 
e e lonn i u12 in b 

anftändigen Basaitie freunbfüh:. Dienftmä en Se 
gelunde ie mebft Koft ber |tenden Beuguiflen wird 5 
lommen. . in der Eep. Bon wen? jagt, bie Erpeb, 


Frau Bůttuers · 


ER 


— — 


| Sinaben-Erziehungs- und Sandelslcehr-Iunftitut zu 


Wüezburg. 





Mittwoch, den 12. April I. Irs, Beginn des Sommerfemefiers. Der Eintritt kann vom 6. bis zum 18. Lebens⸗ 


jahre ftatrfinden, 


Öglinge, weldr in eine Etubdien: Anſſalt einzutreten beabfihtiger, erhalten den emtipredienden Unterricht in ber latei⸗ 


prade; ehr m wird der grumdiichen Vorbereitung für das Examen 


nifden 
überes der Proipeet. 


Aufmertjamkeit gewil wet. 





wm @injabrig: Breiwiligendienft * 


J. Meder, Director. 


Schwarze Sanmete und Seidenftoffe 


in ſchönem neuem Schwarz und anerkannt guten Qualitäten empfiehlt 


Carl Knobel. 


Sorfetten von 30 fr. an bis zu ven feinften Warifer 
Moirerücke, 


Unterröcke, in grau und geitreift, Stepp- & 


Facons, 


Noßbaarröce, Wattröcke, Shirting & Kordelröcke, 


Flanellröcke & Beinkleider 


empfehle in größter Auswahl und zu ven billigiten Preifen. 
A. Rügemer. 


Meis Anzeige. 


Dede gewonnen. 
Mit Gegemwärtigem made die ergeber fte Anzeige, daß ih ——— — 
Die Hiefige Meſſe mit dem neneften und mobernften Stelle-Gesuch 


.. 
Strohhüten, | Sir — rg en 
oarnirt itt, beit b zu den b Ulg. brit cantionsfähigen, jungen Dann, 
— RER — —— —— 8 ae Eriner in, Tue 
madherinnen und Wieberverläufer erhalten befonderen tb Stelle als Duremmwbiener, 


att. Daus au iſter ꝛe ꝛc 

Bude: Kürſchnerhof vor der Neumüniter- Kirche. | Fritz Reiss, 

Bitte, genau anf Firma ın Fra u ’ s _Rehyede 1 Gelege 
Franz axze £ 

aus Shwabahı. Haus 


mit 2 Morgen arten, vielen 
Obfbäumen verkauft nmter fehr 
günnigen Bedingungen 


ur Früz Reiss. 
Reſtauration, 


fein, mit pracht voſlen Sofalitätem, 
ausgejeichneien Kellern und im 
bejten Beiriebe hehend, wirb we- 
gen Kräntlichkeit bes Befigers 
unter ſehr anuchmbaren Beding- 
ungen jojort verfauft darch 
Fritz Reiss. 


Bier. 


Für eine größere, befirenmm- 
mirte berridaftlige Brauerei, 
welde ansgezgeidmetes Bier 
liefert, fuhe unter günftigen Ber 
dingungen reelle Abnehmer am 
hiefigen Play. 

Fritz Reiss. 


1209 Mr. 66 hat die weiße 


Für Communikanten 
empfehle eine große Auswohl in Gebetbüchern, ſowie fatho- 
Fi MM und proteftantiihe Gefangbücher ju äußert billigen 
en, 


Al. Hecker, Sudbinder, 
8676 3a) Ratharinıngaflr. 
Aecht holl. Ligeure, 
Creme de Vanille, 
” „ Curacao, 
* „ Anissette, 
” „ Persico, 
Parfait d’amour, ſowie 
Elixir de Spa, 
frifch eingetroffen, empfiehlt 
Joh. Schällein, 


Firma: Seb. Earl Zürn auf der Brüde, 
Eine ſehr frequente Wirthihaft mit Land: 
främerei '/, St. von Würzburg, worauffeit längerer Zeit 
Mepgerei betrieben wurde, nebſt 29 Morgen Ader 
und 5 Morgen Weinberg if unter ee Be⸗ 
dingungen ſofort zu verkaufen. Näh. Erped. —A— * er 


36.2) Gegen Koſt umb —— auf dauernde Be, | fit; ausgeliehen durch 
wird ein brandbarer, Schrei: |jgänıgung ge,udt. Näh. Exp. Fritz Reiss, 


“ 





Capitalien 


Auswanderer 


nah allen überiertihen Pläyem 
werben 


5* und billigk De⸗ 
u” 
Fritz Reiss, 


General: Nacııtur- und dom 
milftons: Geihäjt. 


findert 





Zwei sis 3 Zimmer, in 
fhöner Sage, mit ader ohne Diö- 
bel, werben fojert am mmieihen 
geſucht durch 
M. J. Walter. 
Yutpromensbe, 


Ein einzelner alter Herr meh 
einer Hanahälterin fnhen bie 
1. Anguf in einer belebten 
a Stadt ein 2 

8 von 3 Zimmern, n 
Sr. Sad * — 

ackel, Commiflenkr 
Zintenhof a 


Wärterin, 

In der Ehehalten auspflege 
fsmmt aufs 3 Diem be. 36, 
Die Stelle einer 2, Wärterim 
jur Erledigumg. 

Bewerberinnen barım wollen 
ihre durch 3euaniffe belegten Ges 
Inge im Ehehaltenhauje abe 
geben. 


8393) Ein jolides, reinlicdhes 
Mädchen, —* etwas ko» 


Da ME Bolreß, 
Schön gebügelt wird 

Semmelsſtraße R.34 

1 Stiege, (8651 





n 
| 


Die neueften 


Kleiderſt 


empfiehlt im neuer reicher Auswahl einer geneigten Anficht und 
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Todes-Anzeige. 


Gott dem Allmähtigen hat eu gefallen, meine innigft 
geliebte Gattin 


Auna Barbara Seum, 
a 


Krauergottesdienft Freitag früh 10 Uhr im hoh-n Dom itatt. 
Der tieftrauernde Gatte 
mit jeinen zwei mumdändt 






Todes- Anzeige. 
Gott dem Allmächtigen Hat es gefallen, gefterm Abend 
als 6 Uhr umnfere inwigftgeliebte umb unwergehlihe Sattin, 
tter, Schwefter, Großmutter, Schwiegermutter, Schwä- 
gerin und Tante, Frau 


Barbara Ley, geb. Mohr, 
tm ihrem 72. Lebensjahre, nah kurzem Kranfenlager, ver- 
k mit den heiligen Sterbjatramenten, zu fih in ein 

erea Yenfeits abzurufen. 
Allen Bermandten, Freunden und Belannten biefe 
Trauernachricht wibmend, bitten wir um ſtille Thellnahme. 
Würzburg, den 18. Märı 1873, 
e tieftrauernden Siuterbliebenen. 
Die feierlige Beerdigung findet Sonntas Abend um 
?% 5% Uhr vom Leihenhauie aus, und ber Trauergotten. 


r dienft Dienetag früh 10 Uhr im hohen Dom ftatt, won 
a wir ergebenft einladen. 3579 













Todes-Anzeige. 
a Gott dem Wlimäd'igen Hat es im feinem unerforich- 
gen Nathſhluſſe gefallen, getern Ubend 8", Uhr unier 
Imnigftgelichtes, autes, einziges Minh 
Josephine 


wa kurzem aber fürdterliden Beiden, im Wlter von 
2 2 und 1 Moxrat, zum ber Baar feiner Engel 
rufen. 
Wer biefes liebe Beſen kaurte, wirb uns in 
anferm umermichlidgen merze ſtillee Beileid nicht wer 


en. 
Die felerlihe Weerbigung findet fommendben Wlontag 
Bahmitings '/s2 Ude vom Leihıuhamie aus ftatt, wozu 
Bervandie, Yeunde und Melaumie bädichit eingeladen 


werben. 
Würzburg, deu 15. Wär) 1878, 


&arl Reichel, 
Bunua NMeichel, zeb. Pernat. 






Abnahme 


fie, Meberwürfe, Jacquetten, Chales u. ſ. w. 


Carl KRnobel. 


DOODOR VOODLONODDEODDLONO 


Danksagung. 
Für die rege Thellumgme bei dem Leihnbegängiiffe 
umferes immiagelichten Sohnes, Brudere uns Schwagers 


8 Beine 


Soßfeld, 


Meyger, 


ſprechen wir unſe u innigſten Dant aus 
Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 
ed 


Stadt-Tnenter 
Sonntag, den 16. Mär ı878 
9. Borftell. im 9. Hbonnemen:, 

mM tba, 
der: 
Der Martt zu Ridmond 


‚Gabler’s Brauerei. 


Morgen Sonntag 


Harmoniemusik. 
3671) Ein junger Manu 


Romantifhe Oper in 4 Alten wünidı ——— 
von W. ärledrid. Muſit von und ſoliden Famlie Kor m. 


Friedrich vo. Fotow. 


Loge zu nehmen. 


Offerten ber 


Montag dem 17. März 1878. Uede man in der Erpebirion da. 


10 
Dad Madl aus ber 
Vorſtadt, 
oder: 


Eizrlich währt am längfen. 
Voſſe mit GEe ang in 3 Kufı 
‚ügen vor Joh. Neftroy 

Heftauration 





Poſt Bauch. 


Borſtell ir 9 Moonmeneer, Ol. am hinterlegen unter F. 


Ss. Nr. 50. a 
Eine Shiafftelle iR für 


‚ein folibes Mädchen frei. Wels 
Fer Rre. 8, Hinterhaus, 


(8681 
Ein folihes treus Mäb: 
«ben, bat etwas kochen kaum 
und fi willig. den häuelichen 
Arbeiten umtericht, wird auf 


den 16. Marz Oitern in Dienft zu nehmen ges 


autbefente h 
Harmoniemusik, 


wozu freundlihit einladet 

J ranz Kneuer. 
36T Bude 3.1 vermiethen, 
on’ dem Hauſe des Golrarbeiter 
@bert im Kürichnersof, 
3696 2-3 Hihriee Tüncher 
gefellen ı. Sprißarbriter 
in Akkord werben geſucht. Zu 
erfragen Stodfiinaähtn N._3 
3688 2 geübte Shreiner- 
nef-Ien finden auf Banarbeit 
m Aftoıd Be chäftinung, aud 
"innen 2 Lehrlinge eintreten. 
F. Wiefe, Höhherareitranr, 
3602 Beibt- elarbeiter 
erhalten yanermse Oaſchäftigu⸗g 
bri @ifelein. 


Ahöner Korbwaaren, 
@ichbornfirafe Mr. 8, 
empflerlt im großer Auswahl zu 
silligfen Vreiſen 

) Beramann. 


 Köchin-Gesuch. 


3685 2a) Bür Ziel Dite n wird 
eine gamı tächti e Kö bin 
nah auswärts geſucht 

äh. in der Ep. 





'faht. R. in d. Erp. (3674 3a 


Eine ordentliche erfor 
wünfht Beigäftigung im Buben, 
Wafhen oder Monatsdienfte. W, 
in der Erp 8677 

Zvei Hack föcke find wegen 
Umjug billig zu verkaufen. R. 
in der Frp. 8680 


Geſucht. 


3675) Kür ein hieſiges Geſchaft 
wird eim junger Menſch mit 
auten Zeugnifſſen als Saus—⸗ 
Enecht.scust._ N En _ 


Ein transportahlese Däu 
chen, 10° (., 8° br, ift zum 
miethem oder am verlaufen bei 
Schreiner Seufert, Hofivitals 
gafle We. 5. (3678 


3632 Ein Tindermddchen 
wird aeſucht im Alter won 14 
oder 15 Jahr. Kb. Erpeb, 


5692 Ein ſoſides Mädchen, 

dı8 felbititändig kochen ann u. 

fin häuslicher „Arbeit unters 

sicht, wirn auf Oſſern gefucht. 
Nah. Exped. 





3700) 


2 Ib Faufe gute 
a I geinrih Bed. 





* 


DB Das Neueſte 


| in 
Neberzieher-, Nock⸗ Hufen: & Weſtenſtoffe 
ift bereit3 für fommende Saiſon einget:offen und empfehle jo 


zu jehr billigen Preiſen j 
3. Wißmath, 


Eichborngaffe. 


Für die bevorſtehende Saifon empfehlen wir uufer aufs volltändigite werfehene iger der 

zemefien deutſchen, englifeben und framjöfiichen Nouveautes zu Amzägen, 
eberzieherm ete. bei nur jolider und guter Waare zu billigen, feiten Preiſen. 

Anzüge nah Maag werden auf das jehleunigfte, folideite und elegantefte nach dem neueſten 


- Schmitt unter Garantie angefertigt. 
David & Manes. 
10. Serrengafje 106. 
Den Empfang meiner Neuheiten für die Frühjahre: und Semmer-Saifon insbefondere in: 
leiderftoffen 


in allen neuen zarben in feinem bis zum billigeren Genre fermer ın 


Umhängen, Notonden, Mantelletes, Dollmanus, 
saquettes, Negenmäntel, Uuterröde jowie in 
Neife: & VWromenade-Epftüms, 


beehre ich mich hiemit ergebenft anzuzeigen und empfehle ſolche in größter und gefehmadoofler Auswahl 


zu ſehr billigen Preiſen. 
* F. J. Schmitt. 


Bei der Würzburger Loltsh t (Compteir D FAN ö——ñ— —— —e 
a une MM Pr Gommunikanten F 


ER ——— 
e röße, ſowle argeider a eis! .. j . 2 : 
Arte —— * —5** vera ce |bietet mein Lager eine große Auswahl, 


jE ee an | ME Bleiderstoffe unge 








db) rüdjahlbar jehe Wohen nad Kündigung zu 242, } * 
sie N Donate nam Sunbimunn m a0" IMONS, Alpacas, Thybet, Cachmit, Orleans 26, 


5 —— nat Monate * Kündigung zu 372%, wie Stickereien zu den billigſten Preiſen. 
e) rüdzahlbar ſech⸗s Monate nah Kündigung zu 4 und . 8 
Sf) rädzahlbar ein Jahr naq Rundlaung zu 41/2%o Franz Seisser jun, 
auf das Jahr verzinet. ce [ kt 
Gedruckte Regulative find gratis zu haben, Schma eu > un LE 


Würzburger Volksbank, es Let 
eingetragene Genoſſeuſchaft. Sammtban er, 





. 2487 2b) Köchinnen, Haus. Neftauration chwarze Wolle ſpitzen de @infäke, nenefie Misfier,. 
x Sindemädgen st sc zum allen Bahnhof, !Prtst. »* f * 
August Erank. 


" Stellen. Eine Wirtbichafts: 


Morsen Eoniag ausge 
föchin wird foglıich gejucht im —— 


eichneten Mündner m me —— 
oc vom Spatenbräu, nıbH 18886) Wim orbeniliher Mäd⸗ 3664) Zwei — Sie 
wer find an Michirembe: 


Dimjtooienbureau von a N Es 
7 Bocdwärften, wozuıergebenitjchen, wildes gut fodhen’fann, 
Anna Weldner; |; Le jun "einen Dienii.» 2. Difte., Joermicthen. Rüb Häfn 


Ditineregajje Wi. d. | MH. Braufer.) Bommersgaffe Nr. 5, 1 Stiege. |Rr. 6, über 2 Stiegen. 
— — EEE en K = 
Drud und Berlag von Bonitad-WBaner in Wihzburg. (Dlezu BDellage) 











— 








Beilage zu Nr. 64 des Würzburger Stadt- und Landboten. 


8 erfte und größte mit Dampf 


Kunfte, Schön. und Seiden Faͤrberei⸗ 
Etabliſſement 


Druckerei, Appretur- und Dekatier-Anftalt 


Johann Baptist Mahler 
her? in it AA 


5 Dit. aan en * Banatwühlen ge Bee Reichsapfel. 
Darjelbe empfiehlt fib im aler Taste Bertn * offe ür Damen und Herrentieider; 
ſerner ae D.dbelfiofie,, Bänder und dr Bee ei A > —* Er = eh und appretirt, 
m Druden find ftets die nıneften und « aus ben eriten und beiien Fabrilen Deutſch⸗ 
lands N gt tg u und werden biefelben mit den * En auegeführt, worauf ich die geehrte Damen» 
welt befonders aufmert am m 


B em. nr rk u n# 
den weiße wollene Deden, fowie Berhebeden ewaſchen umb im, Baba ı ai " Lg! * * —9 meine 


Auch m 
—— Leinwand · Forberei und Druderei in — Eriunteung, dag jämmtt« .. * 


eit gefärbt und appretirt werden, nur feinere Farben wie z. 8. n — — Kan u nän, 


— ch einige: Tage länger: in Anf 
Johaun Baptift Mabler. 


age 
zauergegenftände werben Jofort gefärbt und appretirt. 


Kür Communifanten 


empfehle ich mein neu affortirtes großes Lager in: 
Mulls, Organdvs, geftickten Tafchentüchern, 
weißen und fchwarzen Ulpaccas, weißen Cache 
miers, Nipfen und Kleiderftoffen jeder Art. 


arl Knobel. 
Schwarze Neidensioffe &. Sammie 


empfehle unter Garantie für folides Tragen in großer Auswahl 


A.. Bügemer. 


Schwarze Lyoner Seidenstoffe 
in dem nenen prachtoollen Schwarz empfehlen unter Garantie 


für hides Tragen 
Nom & Wagner. 


— — —— —— — ——— m N — — 


— 


Neumann S Elfan 


empfehlen für bie bevorftehende Saifon ihr neueingerichtetes 
reich jortirted Lager in Ar jon ih gerich 


franzöſiſchen, engliſchen & ſüchſiſchen 


Nouveautes 





unter Zuſicherung reellfter und bilfigfter Bedienung, 


Jaquettes, 


in reicher n. geſchma 





Confections 


al? 
Jacken, Talmad & Regenmäntel 


Preiſen empfohlen 


EEE u HE 


Kurirung des Magens. 

Berlin, den 12 Bing 
1872 Erſuche ergeben 
mm gefl. Urberjenbung von 
O Bl. Nree vorzüglichen 
Malı. Ectrattes. Da id 
nah dem Bebraub von 
35 #1. ichen eine be: 
deutend⸗ @rleichter 
ung meines Jahre 
laugen Uebels finde, 
und ber Hoffuang Kann 
geben darf, bach Ihr aus. 
grueiämeies Aubrifat ranz 
von meinen den 
befreit zu werden, jo 
fan ih 8 nicht unter 
laffen JIanen im Borans 
meinen größten Dant abs 
nftatten Monet Werncde, 
Rurzetraße 16. 

Un deu Rönial. Hoflicier- 
anten Herren Johann Hoff, 
Berlie. 
Berlanfsftellen in Wärz- 

burg bei 


Wilbelm Simon, Eid 
horngaſſe, und 

2. Buich, Schulgaffe, 
Aobann Jae. May, 
Tolüngersheim, 

ei Endres, Ochſen⸗ 































ckvoller Auswahl, Halten zu den billigſteu 


Neumann & Eikan, 


Domſtraße gegenüber Kürfchnerbor. 


Verderbliche Ge- 


wohnheiten, 
. geheime > Aus- 
schweifungen 
— aller Art, die 
or daraus entsteh- 


enden nervösen 
od. körperlicheSchwäche- 
zastände, wodurch alle 
Hoffuung auf Nachkom- 
menschaft zer«tört und 
das eheliche Glück ge- 
fährdet wird, finden in 
dem berühmten Original- 
Meisterwerk „der Ju- 
gend 32* tact· 
volle und discrete Be- 
kandlung. Dieses Biıch 
wird auf sicherem Wege 
geheim in alle Welttheile 
versandt vom Verleger 
WW. Bernhardi in 
Berlin, Simeon- 
strasse 9, Preis 1 
Guldem’inel, Porto; 
(2232) 


Gettorbene. 

Georg Taaer, Erpebitoratind, 
1%:.3 0: — Heinrich Hoßfelb, 
Stwein’mehger, 85 Ja — 
Rouife Klumm, Dientmagd, 2% 


3 a — Bıulatın Bollmuts,| Bäuve_ und auf 


ai pe ze Be ® a 
— a rothea 
netöfran, 72%. I. a. d * 


Sted. 


| Glaſer 


geſucht bei 
3626 3) Val. Michel. 


Ein einfach möblirtes Zim: 











zar ein lebhaſtes 


sit. 

Ar aeſduuges sub J.1025 
an die Manoncen : @xrpes 
dition von Mudolf Doßie 
ta Mürnberg. 


abi ER = 
mercin, ſo leich zu nermicihen. 

—— eu fir Gastron 
MRepftembe. Haynen en Nr dee f 

3, im 3, Stel. (3s25| (Müfiges Ragneſia Bicat⸗ 
3624 Ein junger theoretiſch, vn & Merkolis 
mehr aber noch yraftiib acht Nuraberg, 


{ 
dter junger Sandwirtb 
wünscht eime feinen Kıuntflen 
entiprechende 5 elle ale Jaſpek · 
tor oder Berwalter eines größeren 
Gut s, Eintritt inte bis Mar 
erfolgen. ba bderielbe bis bahn 
einen einjährta Freiwllisenvienit 
oollennet hıt. Näh Exped. 

M-ürere verſchledene junge 
mehrer 
Melfenttöfe find zu verfau 
fen Qumijssjtrafe Rro. 9 bin 
Hausmeifter. (3637 


anerfannt beites Mutel gr 
Trotınpeit der Shleimaute brb 
Halfes, Mageucatarrı, erſch ver ⸗ 
ten Sinhlgang, RKehunzen der 
Harn. und Beihlehte Organe 
(Steinbildung) 

In Biriburg vorräthlg: 
Eidler Avotheke. 
Engel Apotbete. 
Bauen: Apotbefe. - 

(1207.) (632 (1) 


3580) @T ige Arbeiter fact 
4. Müller, S anermite,, 
Ohjenpiag Ar. 8. 


2 (30 ol [ 
BZ | 

k 
ww 


7 Fi 
— 


Zum Erftenmale Hier während der Meſſe 
an dem Krabnenplage 


Benona Schröder, 


die junge Mundkünſtlerin, 


ohne Arme und Füße geboren, 
welde in Gegenwart ver Beſucher nur mit dem Munde 
die feinften weiblichen Arbeiten, wie Nähen, Stiden, Hädeln, 
fowie Perlnickerelen anfertigen wird. 
Beſonde s bemundermewertb tft die Gejhidlichteit des 
jungen Dänhne, mit dem Mund fo fchnell und 


Forreft zu fchreiben, wie Tauſende es nicht 


wtf den gefunden Händen nachmachı nfönnen. 
Die Urbeitszert des jungen Mätchene ift 
von WKittags 1 ihr bi Abends 10 Uhr. 
als Präfent erhält jeder Beſucher auf dem eriten Play 
eine Photographie der Künftlerin, 
Entree per Perfon 1. Pla 12 hr. 2. Platz 6 hr. 
Die elegaat deorirte Bude ift an der Firma: 
Die junge Mundkünftlerin 
wor eihem Beſuche I b 
u zahlceihem Beſuche ladet ergebenft ein 
6] J. &. Urban. 





Todt und lebendig! 
7 Bon heute an nur kurze Zeit bier au ſehen: pn 
0 


olog. ethnograf. Museum 


und 


Caravanen-Salon, 


wufammengefteit aus mehr als 1000 Warurjelienheiten aller 
Welttheife, worunter ganz befonders zu bemerfen: 

Der Sägefifch ans dem atlantiigen Deran, 5 Zentner 
ſchwer und 180 Zoll lang, — das größte Eremplar, welcher 
bie jest in Europa geieigt wurde; — ferner: Gürtel 
tbi-re, Schuppentbiere, Schnabeltbiere, faul: 
tbiere, und interefiante Fiſche, als: Bapageifiich, 
fllegender Fiſch, Sgelfiih, Haltfifch, Schwert: 
fiih, Sammerfirh, SBugelfiihb, Seekrebſe, 
Amshibien u. Vbötufe u f. w. 

@ine R nder:- Mumie; ein Mumien:Hirofodill, bei 
300U Jahre alt, 8 Fuß lang, aus den eghptiſchen Pyramiden, 
ein Eremplar, welches nodh mie jo groß und gut erhalten 
ausgeficllt war. 

Baffen wilder Völkerſtämme aus China, Yapan, 
Grönland, Amerika, Afrika, Afıen, Neu⸗See land, Brafilien 
Nen- Holland. 

@irige intereffante lebende Tbiere. 

@ine Frau aus dem Stamme der Golucuden aus Srafilien, 
eine der mertwärdigfien WDienjhenragen, die als größten 
Shuud große Holsjgeiben in den Ohrenlappen und Unter 
fippe tragen. 

DER- Die Ausftellung if in der rothen Glechbude von 

Morgens 9 Uhr bis Abends geöffnet, ug 

1. Vlat 12 fr. 2. Platz 6 Pr. 

Die ausgeftellten Begenjtände find auch zu verkaufen, 
—— ähnliche angelauft und ebenſo bereitwilligft einge- 
tauſcht. 

Einem gütigen Beſuche ficht vertrauensvolf entgegen 
Hochad ſungs voi 


Heinrich Platow. 


Kinderwägen 


in allen Größen, Karben und Saconen von Sl. an 


; bis zur feiniten Sorte, empfiehlt 


K. Arapp Metallwaarenhandlung. 


Al Semmelsftrafe Al. 








Definitiv zum letzten Male. 
Tſchuggmalls Automaten, 


Samftag den 15 und Sonntag bew 16, März werden im 
Schrannenfaale noh zwei Vorſtelungen mit Tihuggmalls 
Untomaten und bem mandelnden Panorama gegeben, 

Sperrfige 35 kr., erſter Pla 24 fe., zweiter Plaß 12 Mr, 
Kinder zahlen die Hälfte. Sperofigillete find unter Tags ven 
10—12 und von 1 Uhr an bis Abends im Saale, Programme 
- 6 kr. an der Raffe zu haben. Kafſabffnung 6 Uhr. Anfang 

r 


Fur den bisherigen zahlrelchen Beſuch und freundlichen Betr 
fall berjlichft danteud, laden zu dieſen lezten Vorſtellungen, dem 
tunſtſinnigen Bewohnern Würzburgs ein innig Lebewohl jurüfend, 


freundlichſt ein 
Geschwister Tschuggmall, 


Weltausſtellung Wien 1873. 


Die aus den königlich bayer. Reglerungs Kreifen: Obere, 
Unter: & Mittelfranfen fomie der Mheinpfalz, zur 
Bleuer Weltaueſtellung beftimmien G:genftände, werden nun—⸗ 
mehr von uns in Empfang genommen, 

Ueber Berpadung und Berfandt der Güter laſſen wir jebem 
Untitelfer ausführlihe Inftruktionen zugehen. 

Nürnberg, 11. Mär; 1373, (1190) 
Bayeriſche Spedition für die Wiener WVeltausftellung. 


Dauler 5 Comp. (3592 % 


Einige Strobnäberinunen 
und ein Mädchen um Beſorgen Meßfremde find zu ver: fi 
der Gänge finden Stelle bei 3 3. Scheb 

dc) 8. Voisfet. 


3586 36) Ein folder Frauen 
zimmer, weldes ſchon in et 
nem Gejchäfte thätig war, fucht 
bier ale Ladnerin placht zu | Ein 
werden und ficht mehr anf gute 
Behandlung, als anf oroßes 
Salatr. Näheres Hager Pfarr- 
gafle Kir. 4. 


3588) Ein Kapital bot — 
Gulden wird gegen dreifache 


sub E. F. 468 burd die 
Verfiherung undr Unttllche Zind- Wrpehitien. — 
zahlung gelacht. Näs. in der 3598) Kine Baribie Maurer 
— (26 |und mehrere Steis bauer 
finden auf Altord dauernde Arbeit, 
3582 26) Für einen oder zwei} 20) Georg Siegler. 


Mehiremden tft ein ſchön möh 
lirtes Zimmer zu vermietben. 
‚Plattneregaffe) Braunshof Nr, 
8, über zwei Stiegen. 


Botel-Mehger, 


ein braudbarer, folder, wird 


3597 25) 60,000 dgri 
brannte "a iegel Sb * 


ben in 
A 
MDelfarben, ci Fabri⸗ 
— En —* fofortigen Hans 


bie 15. Mai nah Kifiingen ſtrich bei 
t. Bewerber wollen fi D. Reeg 
—— den de. von 8* 2) Fleifchbantgaffe. 


mittagge 9— 11 Uhr im La— 
ben des Dredslermeiftere Zapf 
in der Scduftergaffe vorjtellig 
maden, (3566 2b 


26) Kae a meiner Dei 
far er Rabrifat 

id auswärti e pen 
gegen hohe Provifion, 


Ein Gärtner geſucht ee 


nah Bad Kiſſingen zum fofor- Telegr amm. 


tigen Eintritt. 

Bewerber mit guten Zeug) Ehrlich aus Eifen 
niffen wollen fih Montag bdenjlommt nängften Martt den 18. 
17. de, Vormittags von 9-11) Mär; nah Kigingen, um 





Uhr im Laden des Dreäler: Jeime größere Barıte ſchöge Ochſen 
melfters Zapf in der Schujter [iu faufen. 
aafle vorfteXig machen. (3622 2513575 2b) Ehrlich 










Confections für Damen! 
In: den Beig der neueſt en TEN SIOOOOTIONG 
Jaquettes, Umhänge in Tuch, Cachemire, Seide £ Sammt, 
Tuniques, fertiger Anzüge & Regenmäntel@ 
glnet, bietet mein Lager durch perſonliche Ginfäufe in jedem Genre eine reiche und geſchm 
swahl und lade zu gütigem Befuche Köflichft ein. ’ | 
A. Rügemer. 









TITTEN, B Für Gicht: u. Mbeitmäi 
BRUST-KRANKHEITEN Mk ing 
INTERPHOSPHORIGSAURER KALK-SYRUP|Suten. &eterrb. 8 Sumperts Beien, ii 

'VON GRIMAULT & C! APOTHEKER IN PARIS MER TEE] BA 


cap mertwichige Mefultate; winter 

fen, bie —8 hören auf mab ber 

Herste fehlen zu 

d faft de 

vo ur 

m vertreiben, Um gegen Nachahmungen fidger zu fein, bringe man bie &.iqueite i⸗ 
u M Comp. . — * 


Haupt⸗Depot bei U. BD. IAIeiher, Droguiſt 
in Münden Depot bei Th. Weigle, Apotheler in Nürnberg und ſerner im den 
beften Apetheken Bayern: zu beziehen (1824 654) (6) 


3485 dc) Gm Wohnung 


MWeinverjteigerung. 'von 5 bie 6 ineinandregıend:n | 
u ae eigen ae mm] SLONENAYOLHeTE, 
ih 9" > RATE, 60 1. Auguft u mieten ge | Für Pierde-Beflper!” 
re Se Inst. RR In dr Se TRestitutions-Fluldu 
200 Sa wis Best Bfälger- und Elfäher-Weine 13467 3) Eine Bohrung fiheren Mittel bei Muh a. 
ca. 250 Eimer rothe Ge une und Berbeang- Weine mit 4 Zimmern, Rüde und fon. Schnen a er b 
im ſchiau hen Barıhien, und ladet Käufer mit Dem ten |gen Bequemltäteiten in bis 


Kreny und PFeiiellähme, | 
—— A vom 17. März; bis zum Verfieigermmgätage die | 1- er —— —— vor dem Steifwerben Am 


Pr alle lin 






(em da 30 fr. und fl L- 

RT - 
Dfi 

w (4864 18 














rag —— Ugr Vormittags an den Faſſern pro⸗  Bronnbaßierhraße Ar. 37. * den —— —— 
. em uche ondere 
Würzburg, tm Mär, 1873. » » Retftungsiähigkeit, 
Anton Minoprio. Vermittlung. pffehlt Die (eihtere Flafe neh 


—— 1245930) Gelder auf Bechfel | Sebrautsanweiiung zu 42 fr, 
Strohhüte werden ſchoͤn gewaſchen, werden vermittelt, Geifio- ‚Me Rärter m IM nn 
efärbt und nach ver neueſten Facon nen verfauft bei fehrreeller| u Würzburg, Biattuersgaffe 

ergerichtet von Bedienung und unter ber 


Gefehwifter Meter, "lern | Mr _ 
Untere Bocksgaſſe Nr. 6. m GA oriſtlich, ſowie auch im meiner 


— 8666 30) Zwei möhlirte|Heilantal raih und ſlaer ge 
pi Bimmer finn bis 1. Mat wire. Dr. Krug in 
58 Niederlage vergeben am ſollde Bramenzimemer |Jigenftein bei Rudla. (0 
I der ruhmichſtt befanuten Sacher: © 
a hen »eilmittel, als: Sranı- PP 


von auswärts, bie hier dae Ro — 
albe und Heil- oder Nunder 7 Obne Geld 3 


en ober Näsen lermen wollen, 
———— 
* berabre I» ıP. 
a a  —— [ip ne Bnmeifung franca ap 
in Würzburg bei Herrn Pruny, Sruuuenhaffe 3. 3 Haus u. Gefihäfteverfauf. Rasamutn me Dakken: a 
- Der Berfertiger der Hader'fchen Seilmittel: alas ——— effer, Finnen x.) auf vatüur 
3) Houis Hlacker in Bayreuth. fen baulichen Aufanne hefind, Lo m Arge 4 befeitigen, 
— — Sticken Haus mit Wafthans, Coometifche Fabrik Planeng 
Künftliche Zähne ern bug — 1103). (Bayern). u 
mıt Yäben, in melden t : 
nad weucher, umüberirefjliber Melhode, gampe Gebiffe ohne! Jahren mit beftom Erfolge et 7 i | 
Federn werden kanftgerecht eimgefeht im der Shkm., Dreher. Ar Dr ru 


uaren Geihärt be riehr — 
Zahnheilanstalt vo sa om —— en | mährend Lumpen, Knochen, 
Alex. SOLImn, innen our her Dan am mer aues Giien zu den böch- 
2093) 4b Würzburg, Dandgafle Rr. 8. 'taufen. Räh. im der Grp. ten Preifen angelauft, 
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Los. 20-- — mm — —— — — — — — a IE BT TEE ZEEER 


Rothe Weine: 


tbaler 
lauer 
uedoe 
8 — 
——— 
Sbateau Deine 


0 I ’ 
bei Wiahme won 12 FR empfiehlt 


Im Folge äntiälienung 


km dotale des unterertigten !. Stadtremtamtes nahbemannte Weine 
Besen bahier, auter bem am Termine be’anmt ge 
en Bedingungen öffentlich verfieigert. 
haber werden hie mit dem Bemcrfen eingeladen, daß 
1) Die rothen Weine im Sebinden on 150 bis 273 Litre, 
die weißen aber ohne Gebiude in Parthicen von 550 
bis 1100 Litre zum Gtridge gebracht werden, und 
2) etwaige auf bie Berfteigerung Being habeude Hinfragen 
an dem kl. Rellermeiiter Subwig Oppmanı bahıer 


aus dem E 
macht werde 


almer IR 
bätcan geseile 


Anton 


Hofftrase mub Laudgerichtsgebdude. 


Befanutmachung. 
Deinverkeigerung im fal. Hoftehler zu Würıburg 

der f. Megierungefinanlammer von 

Unterfranten und Widaffenburg vom 8, Fehrmar 1873 Nr. 3350 


Mittwoch den 16. April 1873, 


Bormittags 10 Uhr 


zu richten find. 
A. Motbe Beine: 

a 1870 äußere Leifte, 

b 1870 innere Keifte, 

c 1889 Säallsberger, 

d 840 äußere — 

e 1868 Horuneiner IL, 

f 1868 —* ciße © 

a 1869 Ealimuth, 
b 1869 Hörhtelner Michling, 
c 18x70 Stein, 
d 1869 Stein, 
e 1869 Leiften, 
f 1870 Staitöberg Nichling, 
8 1870 Bfdiben Richling, 
h 1869 Säaltsberg Auehling, 

i 1870 Stein Riekiing, 
k 1870 äunere Seiten Richling, 
1 1369 & cin nr. 
m !870 innere Leine Richling, 
n 18659 Länmerberg Michlim ;, 
o 1869 tanere Leifie Miehling, 
p 1888 Stein Richlim 
q 1858 Hörkeimer R elins I, 
r 1858 tnnere Lelſten Miehling, 
8 1868 Säloßberger. 


Büribura, dem 28, Pebrmar 1873, 


Kal. Stadt: und Hoföfonom 
öpfl, 
fgl. Reniveamte. 


(L. 5) 


empfiehlt 





ie⸗Rentamt 
L. Oppmann, 
tgl. Keller meirer, 


Aufgeihlofenen, echten Peru- Guano 
* I: B. Ehrenburg. 
Wiesen- &£ Monats-Kleesaat, 


wur ganı zeine Waare, empfichlt zu billigen Preiſen 
J. Wachter am Fiſchmarkt. 





— — — 


Tanz · unterricht 


— — 0 Schießhaus. 
—1— = E Um dem Wünfcen zu enfnremen, ertheile ich vom mum am, 
33 sm jr 2 bis 4 Ugr au Sonntazsleuirrumden. Anfang der Wufll- 
A _ 8 | 4 Uhr, wozu ergebenft einladet 
s t - 48 B. ‚5083 umgürti. Tanzlehrer. 
. ia Ale Sorten Speife: K Trint:Eboeoladen in garan- 
er 4 " = e tirt teinee Waare 8 s te. bie #1. 2. 30 per Bn. ck 
I 242 m jfers friiher Ware die Dampf Choeoladen⸗ Fabeik von 
#306 W. F. Wucherer & Ep. vor dem Neuthor. 
Riederiage bei Hrn. Sombitor Ernft Diüümpfer. 
= „» » Dacob Bundfchub, untere Theaterftraße, 
oprio, s „ = I. ©. Nößner, Serhergaffe. 










Strohhüte 


werben gewalden, gefärbt umb facgenirt bei 


&. Miller 38. 


3345 - & Plattuere gaſſe. 


Aechte ital. Maccaroni und Parmeſaukäſe, 
onie U: mmentbaler, Mımadour:, Limburger, 
Neu dateller-, grünen Mräuter und Mainzerfäfe, 
Salz und Benfgurfen und marinirte Sdringe 


empfiehlt billigit , 
Wilhelm Simon, 


kich ornſtraße. 


Gegen Einfendung des Betrazts oder Nıhaagme deeſelben 
verfendt der Unter eich aete ſilb Enlinderubreun mit Ses 
Fundzeiger wu 10 fl, mit Erpitallgläafern u 12 M, 
Parifer VWendules, schön vernoldet, 14 Zage 

ebend, mit Schlazwert, Sodel und Hasıtur:, befonders als 

ochzeitgeichenPe ſeht geetan-t, zu 25, 26, 27, 23-60 fi. 
ohwarz voälderfchottenuhren mit Borzellani nild, Schlag« 
wert und Weder 5 AM_30 ke, in Mabmen wit Broncidi 
Sf. 3, Kukukuhren in ihin seihnigten Käden zu 12 
u 14 fl Pr ſämmtliche Ugren einjährige Garantie un» 
bie Zeuadung ratis, j 

Zu aeehrien een empfiehlt fih das Muſilwert umb 

Uhrengejhäit von 


Karl Prantl, Uhrmacher, 
Münden 33 Thratinerfteaße 33, 


Holzverjteigerung 
im f. Reviere Gramichap. 
(Einfiedel) Am Donnerjtag, den 20. d. M 
früb IO Uhr bezinuend, werden im Wa djauie Einfiede 
nachſt der Aırfeiner Straße, mahoerzeichnete Holzſortimente 
aus der Abth, umterer Einftedel: 
1 Weißbuhen-Ruyholy- Abſchnitt, 
J ee { weſchirt ⸗ u. Wagneritangen, 
13 Stere 1 Meter langes Eichen Diäffelholz IL. u. III. EL, 
ee | Mmarze, Prügels, Mir u. Anbruqhhel, 
84. „ Viabholder Birten-Mipen, 
6 „ Eihentedholi, j 
59 —— Du hen⸗Maß holder⸗, Liuden⸗, Eihen- Stangen m. 
twellen , 
Öffentlich verrteigert. 
Gramjhag, den 11. Märı 1873. 
Der k. Ober'örſter. 


Winkler. 


Raufslied- 





2550) (4 


(20 


3504 %&) Zum 1. Aorit oder 3531) Ein olide« Mädchen, 

1. Mai wird für cine feine Ka |das ſich all Hässliden ar⸗ 

milie ein Logis von 3-43 m |driten wat r ıeat, ucht eine 

mern, derfeıts ober jmieits dee bel einer kien:n Familie 

Maus, zu miergen geiucht. fieht mehr au’ gute B:1and/ung, 
Strütl, Offerte unter MW |sle bohen Rohe. Näh. Ketten 

N. in der Egped. de. Di. vafle Re. 6, 3 St. 


J 





Elsässer & Werner, 
Würzburg, 


Markt Nr 9 im Dr. Warmuth’s Hause ı 


empfehlen ihr volltändig affortirtes Yaaır von: 
= 


Glas, Vorzellan: E Fapercewaaren aller Art, ale: Tafel- und Speiſenſerdices, Bier-, Wein, Waffer, Z 
ur Bunid-, Yrqueur,, Eis, Kaffee, Thee und Deffertierpicek. 7-1 
ZT Eafelauffäße, Frucht und Dıff rtihaalen 
5 Biumenvafen, Flacons: und Shundihaafen in Broncefaffang. 
z — Waſchtiſchgarnituren — & 
Erfomwie die = 
= — Bämmtliben Hausbaltungs: & Sotelgeſchirre. — ® 
3% Spiegel, in oval’ und runded Gol> und veiftenrapmen, Toilette⸗, Rafir- und Bandfpiegel. — Thürſchoner. = 
> Z2uftres für Petroleum und Kerzen. = = 
Z > Slorentiner Marmprvafen, Ehaolen, Urnen und Mlbabafter- und Darmor-Rippgegenflände, a 
= Raffeemafcine: „Non plus ultra“ für 1 bis 12 Taflen. ce 
"3 Britannia Roffre, Thee und Rabmiannen, Auderdofen, Vorleg⸗ Tafel- und Rafleelöffel. — 
g Weſſiug⸗ Neufilber-, Britannia- und ladirte Waffeebretter, Brodbtörbe und Zuckerdoſen und 0 
5 verzinnte Drabtwaaren. Be) 
5 Berfilberte Waaren der Orföorerie Eprifisphle, ferner Plaqué, Neufilber- und Alfénide verfilberte = 
8, Segennäãude. 


3 Thonwaaren. als Figuren, Lifhränder, Blumentöpfe ıc. 
Sol. & Sutgnse@lauteriewansen, von Regteren insbefondere Complette Schreibtifchgarnituren.. 
5 DOpale und runded Gold & Hoi; abmen in allen Brdjen zu Portraits und wird das Einrahinen von Bil- 


dern prompt und binig b forgr. 


Bu Tür Communikanten ag 


empfehle mein wohlafjortirtes Lager in gut wafchhbarem Moulles, Er&pe: 
2efle, weißen Cachemires, Alpaccas S Garnituren 


fertiger Wäſche u. |. w. 
zu befannt ſehr billigen Preiſen 
Auguſt Frank, 


vis-A=vis dem Mürttemberger Hofe. 


Wiederv 














Zwei Schlüflel wurden ver | Tuchtige Köhinnen, Zimmers 
loren von der Dom nilanersaffefund Kindemäpden erhalten für 


Unterzeiäneler empfichlt fi in allen in fein Fach bie zur Semmelsftraße, Mörurtbhier und audwärts fehr Pe 
eiufhlagenden Urbeiten, inebefondere in Wlrären, eben tm der Exp. gegen Ber] Stellen durch rau Söfler, 
Rauzeln ıc., Figuren in Hol, Stein, Marmor, ohnung. (8650| Anguftinergaffe Nr. 8. (E64 
fermr Grabmonumente wach den menehen Zeich⸗ —— — 


nungen umb zus dem billigftem Freifen unter rerller Bes Ein junges, ſtarles, treuen] No, 32 hat den Nähfteln 
dienung. Mädchen von ordentlichen j gewonnen, (3642 
Rarlftadt, den 1. Mär; 1873, —*— ug Man ar £ "gta nah aan nen, We 
“ mmer, Laden. ober Kinder⸗ k > 
Franz Schuler, — zu größeren Rindern mal artragenes Eommunions 
2940) 3c Bildhauer. und fan  fogleih _eimmeten | Möckchen ift zu de 
Berbirsgafle Nr. 2, 3 St. ( 662] Kah in d, Exp. (3647 


Bevra Prürtenboraer | Ein irauensimmerm 
Georg Würtenberger, Pet ie —— 


an, Anguftinergaffe, Tanit Dafen 
BEE Noirogene ge Rinnen ver 100 zii m St, Rüh, im der Ep. BU 
4 owie Knohen, Lumpen, Glas⸗ — 
anerfannt befted et Schwarjfärben (erben umd aftes —* zu den| —— Mädchen ie | 
Mit diefer single unfhäpligen Rompofition find die Mänger aſten Preifen. (8646 6a ze 


— en N ns Ran: Der Er, 33 

aller bisher aufgetaudten Ahnlien Mittel vofiftändig befeitigt | 9 rpfarren Bretheifen, Trage —— TFgp, = 17, 
und erhält das Baar durch fie, ohne Pomade oder Del, Fpahre, Schaufel, Hane, 1 nos! „ Säumtliher Schmirdege | 
eine dauernd —— allen äußeren @inflüften | any neuer Communitanten. Rod, ſchirr iſt zu vertaufen bei 
—— —— —2* ——— Sen Bei > und ein Hut find billg zw ver] 36T) u Mi Mohr 

Er er chanbiu eigegebener tdi auaetanmweilung wir : — merle ma 8. 
J beften Erfolg garantirt. Freie fl, 3. 80 das tut, bet üppig. — — BA BRD be sine lie | 

ftem Kopf: und Barıhaar für 1 Aahr ausreichend, Ein orbensliger Bur ſche Eine Zueeherin 

—* Axeller s üteftie Parfümericfabrit in Nürnberg. vom Lande, der auch mit Pfer⸗ 2 





— — — — 








uverlauf in Würzburg bei —* rg tan, wird im ein *3 — ——— 
eſchaft geſucht. Nah. in ber armelttenftraße Nr, 1 
a Carl Bolzano. Exp. d. BL. (3640 | Stiege, (3539 


v 


Ik 








&. Steobel aus Regensburg 


bezieht weder die Wär burger Meffe mit einem großen 









Ich 
auffallend billige Preiſe zu ftellen. 
im Bürger Zeit Befjerung und im 10 Wochen volldändige p* ind ir 2* 


eil rat, jo daß das Kiad laufen und ſpi ” 2. " 
ze früßer. na Habe biefes Blafter —— Gl Weiße Florentiner Kind rhäte von 43 fr. an, 


Belaunten empfohlen und find Alle dasurcd nom verſchie⸗ 2 
denen Leiden befreit worden. Mschten diefe Zeilen allen R 


2 —— Feidınden nützen, die noch am der vorzäclihen 
Helltrait des Blöädmer'ihen Zug und Heil. 
& Pflafters*) zweifeln. 
28. Genfirefy, 
Reufmann und Spinnereibefiger in Prenzlau U. M. Bude wie bieyer im Rürihnerhei vis-d-vis des Reumünftere 
*) Zu bejichen A Sb. 12 u. 18 fr. in d. Aporkee 3 vor de Haufe des Herrm Gürtlers Mainbart mir Fi ma 
heim. 


ji Urnhein $ Strolihullager von L. Strobel a. Regensburg. 
Holzverfteigerung. 


Im Gaft’amie zum Lamm in Bei ehähhelm werben künftigen 
Tonnerdtag den 20. März 1873, 
Vormittags 10 Uhr anfangend, 
au dem juliusipiräfıften Forfttedier Oberbürrvah bie im Die 
hrifte IV Gabwaid Mbthcilung Nr. 3 Salzlede augefalleuen 

Brennhol, Sortimente, als: 











Ri amerikanische und deutsche 


ähmaschinen. 


Howe, Wehler & Wil- Lager von 
Nähmaschinen Nadeln, 
Broockfaden, Leinen- 


Seile, Oel etc. 











Wanzer, Germania erks ätte für 92 Eter Baden Scheitket,, * 
etc. etc. ‚Beparaturen 53 « Riecikolz. 
8 "  Brügelholz J. 






Preis-Er mässigung, Zahlungs-Erleichterung, Garantie. 
J3. Herrmann, Mechaniker, 
Würzburg, Herrengasse Nr. 10. 


— — t⸗— 
Norw. Fisch- u. Wallfisch-Guano, 


defte uud biffigfte E ſahmittel für Peru Gaano, werden nun in 
aröseren Ouanttäten geliefert, worauf id bie Herren Land⸗ 
wirtbe und Händler aufmerffan mie Foch Guano 
Wirkt, gemäd fangjäyrıger Erfahrungen, im allen Bodena ten 
mod für alle Früchte madhalırg, fiher nud aut. &s empflegie 
Bra Yuan, ſo die all: anderen joliden Düngemi:itei zu 

illigſten Preijen unter Garan ir der Gehatte. 

Emil Meinert in Leipzig, 
3560 3a Importeur, 


Bon den beliebten 2 
Geſundheits Kochgeſchirren 
habe heute vieder eine atoße Aas vah erhalten 
Jos. Frank, Eisenhaudlung, 
| Neue Paſſage. 


en Reue Baflagenı „s 
BEE Avis far Herrn Schuhmacher. 


day: hiermit om, daß ich wieder mene Sendung von Ädhten 
Shw ijer Kalizangen tür Heren- mad Fraunarbeiter, 
Erreriise bien * Zwecken, fewie Act: englifche 

ser Ke Dilattahlen ass der jaben Brier echalıca habe, 






. Stodäol,, 
Eichen Anoribofs, 
” Prug (gel; L, 









-„ Aibelı, 
-„ halb Anbrushotz, 
. gm Anbrucholz, 
. rodholr, 
Stocholi 

Aipen- Prügelholj I. 


20 ” ” ” * 
1374 Hundert gemifhte Staugenwellen, 
24 .Saagen ⸗ Aſtwellen, 

15 Eichen ⸗Aſtwellen, 

1 “  Wven Aftwellen, 
im freier Eowcurren; unter den gewögnligen beim Stride felbft 
zu eröffnenden Bedingungen an den Meiftbietenden berfteigert, _ 
was biemit au Iedermams Rennteiß gıbradt wird. 
Würzburg, ven 13 Mär; 1873 

König juliusfpitäliiches Rentamt, 
Ebert. Zehwar;. 


2 
En Ze EEE u u u er 


Defanntmachung. 


Die zur Unterkaltung der BRaivforrrftionsbanten von 
Stammbeim bie Gemünden in den Jahren 1874 und 1875 
nöthigen Bruhreine, fowie jme, wilde in den Rentamtsbeztefen 
Bürjburg und Karlitadt pro 1873 erferde (dh werden, 
foll n auf dem Supmiftonserge an die Wenigitnehmenden in 


mud halte ih wohlwalendem Zalprırh beitens emofohlen. i { b icht in iO 
Joh. Hild, vom. Casp. Eawer, | aan mean DE Srechunp gejäiä: in «0 8 ride 

3538) 42 Peilenganermeiter, Bütinergane Re. 18. lung Liegen anf dem Bureau des muterfertigten Amtes zur Eime 

— — — — — ——— 

Lehrling Geſuch —— ——— 

Bär fin Heiges Schnirt Modewaarengeichäft Mioſſ m und frantirt ums mit dee Kuiihrif arcı-hen „Supmifflon 

wird sub 0. nt B:otayangen 9 * ‚fer * elalteferun, zur Waſſerbau⸗ Unterhaltung" ebendajelbit 

.d, ı . + einzur en. 

3335) Eine Wach sbiume kin Hellmer findet aute Mürzbura, ben 14 Mir, 1873, 

Äft zu verfau'em Döere Io era: ia da On. * | Königl. Straßen⸗ uno Flußbauamt. 

gannitergaffe Rr. 4, 2 &t. m ber Exp. (3634 Spatz. 





Für Communifanten 


bietet mein Rager eine reiche Auswahl 


Kleiderftioffe 


Molls, Cachemir, Alvacca, abaevakte weiße Unterröde xc. zu billigen Preiſen 


Franz Joseph 


Dietift «6 der ein 





——— 


ewendet gegen Bleich ſucht, ——— 


äuflg unterworf n find. 
Far: bie Verbaunng und verleih' dem Aunichen die frühere Friſche wieder 
achahmungen beliebe man die Etiquette Grimauli K Gomp. ju verlangen. 
m Hampt- Depot bei H. Y. Mleiber, Troguift in Münden; Depot bei zb, 
Apolheter in Nürnberg und ferner in den beiten Apothelen Bayerns au beilchen. 


Zum Sqhutze gegen 


648) 
x ins, 


22855 Damen, biäuie gu 
heimer  Entbindumg findet bei 
rÖuhter Berichwiegenbeit freund- 
ide Unfnalıne, 

Rirburg, Semmelsgaffe Mr. 61 


Vorläufige Mefanzeige. 
Sch beehre mich hiermit. anzuzeisen, daß ich 
die Frũhjahrs⸗Meſſe wieder mit einer großen Aus: 
mahl ächtem, durchfihtignem Porzellan 
beziehen werde; beionders empfehle ich den Herren 
Gaftbofbefigern und Reftaurateuren meine ſehr be 
fiebten ovalen Bratenplatten, Zuppen: 
und Speifeteller, Deifertteller, Saffee: 
rd von 12 Portionen bis zu — Salben] 
ortion (ſehr empfeblenäwertb für Gartenwirth- 
fchaften) in reicher Auswahl. feaftsfseunden, Ju > 
Noch bemerfe ich, daß ich von obengenannten | EREH- 
eine große Partbie eng; habe, tee cin. ——— — 
har ih zu auffallend billigen Vreiſen abgebe. zn... — *332 Fer 
Mein Stand befindet fih, wie ſchon bekannt, 
auf dem Leichenhof, vis-a-vis dem Delberg, 


dition von ©. 2. Danube 
Ke Eie,, Würjburg, 

end ift mit meiner Firma verfeben, worauf ih uf IT 

achten bitte. 


Zadnerin 


AnnNOnce. 
3458 25) @inige praftifch 
wie tbeoretich erfahrene 
Buchdrudergebülfen 
wünfsen ſich zur Gründ⸗ 
ung einer Druckerei mit 
einem, eventuel mebreren 


Hochachtungẽvoll 
Ludwig Dönges. 


Gefchäfts-Empfehlung. 


HH; Delieatefjengeihäfts-, Ecnditeret- und ——— 
eimem verehrten Gejammt-Bubiitsm embichlen ihre Fabtilate 
sonfervirter Ärüchte, Fruchtiäfte, Gel&es nebit allen 
in eo: Fach einjhlagenden Artiteim zu gemeister Abunahme, 
xnd reelle Bedienung infihernd, 
achtuuge voll 


Gebr. Plochmann, 


waarem-Weihäft geſucht. 

—— 
exha 

be anco Offerten in m. 





2%) Einen Lehrling für 


geld, ſucht die lithagrap 
Anfialt von 
3. U. Sofmann 
in Würzburg. 
Talent zum Zeichuen wird als 





Fabrit, Karıfiabt a/Main. eiept. 










—, —,—— 





Gr erleichtert die Emtwidteng junger WMäpdkhen, erregtoben Üpnetik, ba Ficht 


für eim-blefiged Kurz m. Weihe! 
108 » die Expeditie 
—— 


Lithographie, mi ober ovu⸗e —65 


em: I. B. Frank, con. Fruchten und Lebluchen | unbedingt norhmenätg — 





Hiller. 4 







— ——— 
3260 dc) : 126 werüffiammerm, 
1 fauber gearbeitetes, eif 
Thor (2 Flügel) 4,36 b 
1,86. bob find billig zu — 
taufen Huch merden 2 tüch⸗ 
tige Schipfier ucuht vom 

Luk. Bä 


Ehlofjermeifter. _ A 


3533 Eine periette Möchim 
die fh auch den Häelicyem 
gen 


Arbeiten unierzicht, wird 
' Danny. 
2 





mul Lohn auf's 
ſucht. Eute Zeugniffe 


&rpeb. 
Ein tüctiger „Flurfans 


ab.egeben. Au 
tüdtige 34 


Weintraubtufechſet 
Baar Zur ende 
6, (3 & 
Bafalt-Pflafterfteine, 


ur Da om mb Richten der⸗ 
elben wer 
atlnht 





den tücdtige Arbeiter 


‘ — Bei " 
u a0 


$i 
5 
v 





t 9 
ET 


38H Fe) Ein Logis mem 
\ 





3385 2) —— J 4 


ee ee 











— Sladl— und Landboie, 


ee 


dv. Framkiur:: onriernig 
Ichmeihüge 7 U. mM. 

. Üends. Folge : u Ab 
„Abende. 


SOFT. Borm. Poitzüge 1 U, 40 M Nachm 

U. O M. —— 51 45 M. 
5 M. Borm. 

fio, Bamberg: Eomermg 5 


ofgüge Bil 80 Hlcil u 
1: TM, 


En 


Franffurt: Geurtergug 
eo Scmellziie 1011. 35 M. 
85 RM, Radın. YPoitüge 1 U, 
4b M. —— Büterziige 
u. 7 U. 10 M. Abend. 


—— 


a. — Schnellzug 
mM ae Bil Er I. Ri 
M. Borm. u. 7 u 


X * 


— — 


HE 


He F 
Es 
eh 
E 
* 
2: 
1a 


TU Fra — 


Montag ven 17 Mir 187 


she mn 


ex 





2 
„ 3 r 


| 





Ankunft v. Mirnb: 
Roftsiine 8 IL. 4 WM fefib, B>l, 


Nachts, Güterzlige 
II, 
Abgang nad 


Eagtneniskellie 


Sant einer Wittheikw g 
treienen Pharmaco 


de Wi t 

bei Anwendung der mit = f —— BE * 
acopoea Germaniea ui 
derfelben beigegebmen Berene nißß der Narfwisteanen. vom be 


übrigen Medilamenten geivennt auf ubemagre.den 


meh ere iyicc Ratur nuͤch dadin zeh hrenoe —— nie 
— fins, daß ferner auch in manden, 





Würze ge Mücnberg. 
Echnelluug 10H5M. Barıı 


1 4. 19 Rahm. ii. 6.5 M. Wbende, 
MWirzburs-Hunsenhmiilen, 


Gungenbaujen: un 2 U. 46 M. 


uU frübu, ION. IOM 


. Borm. 
bende, Gilternlige 6 U, früh u. 1 U. 80 MR. Seubrinm 415 U, Bimper 5 





. 


- = 


57 M. MbenbE u. 12 1.25 WM. 


Wurzburg-&unzenhaulen. 
Ankunft ». ee Scnel; 
1m. Dit, Poſtz. 4 U. früh u. 5 U. Abends 

Örm, Zug 11 U. ab M. Hack, 
Eu.de Mn frik IA 45 M. Dittage, 
IV. —— — 
Abgang nach Heidelberg: € 
100.50 M. Vorm. (nur I. u. IT. EL, gewd * 
liche Billeite haben Geltung) Pe ſonen 
—F u,» N. 25M, Vorm IU. 
4 mM. Nachm u. 6 SW. Mienbe, Ökter- 
ws 15 M. früh, 61 10 R. früh, U 
25 M. Borm u. 2U 30 M. Nadım 
Anfunft v. Heidelberg: Schnellz 50 
5m. Ab. (1. u. U. EL) Perfonıng IN, 1E5M 
Dorm., 2U 55M. Nachm u IU.2EM. , 
nn terz FU 40 M. cn 45 Sorm, 
2 U. Rahm, u, 14 U. 16 M. Nachts ; 
Bon Lauda nah Wertheim: PVerfonem , 
wg TU BE M. früh, I Tem, Mittand, BU, 
mn “u TU.50 Ik Abends, 
®. Kanda n. Meraentbeim-Grailb 
beim: Perfonen. 7 U,20 MM, ‚au, Fit, 
31.46 M. Rachm u, 7 1,85 M, Abends, 
—— ivußfahrten n Eecuerhauſen 
u, Unterellertheim 4 5 — 





Sehen dzwaugigfter Yahrgang. 


durch cach eut zudliche Gegenſtände, fomie aie Zubereirung, 


in Rrajt ge |® 
Borjhfä,e der ;m dieſem 
Sryaeinofie [ihm gt und if’ nlimmehr 
Lohr, 13, —— 


ſolche Mittel = find die 


Aufoewahrung und Beförderun 
hen abgegeben. "— Be glg 
daß im bemjordentligen Biehmärkien im Laufe ver Jahres 1878 werben bie 


bon erpiortenden Stoffen, But 
der Abhaltung von drei außer 


Awede mirdergefrgten Commiſſton 

Öffentliches eusjnreiben, zu a 

Die wir ude heiter Daelle vernehmen, 
Meinbrüdenbau vom verſchiedenen 


treffenden Arriteiu des Tertes einige wrdaftiomeile Fehler hinfüht- | Selten er — Be diwerben —— in —— und legten 
Miniſteriam des 


lich ihrer Auibenahrungswetie uorlonmen, 
daß jene Tuslaffufigen üftere Diißoerktändniffe 
und Fehlguiffe bei den Mpotgelern zur Wolge gehabt Haben, und 
en värtig bereits ein gerichtlicer Fall oorliege, 
gegenüber >er Beſchuldigung 
3 einer zu großen ec - Ehloralyybrat ben Tod 
fi Berufe, daß 
Ditttet in der neuem Bharmacopsr Paar unter dem eaute ser- 
vandis aufgeführt jei. Die preußiſche — ih hierdurch 
3 dem Antrage veranlaßt worden, daß 
ehiammungen ale nadırägltäen erg 


gierung bemerkt, 
d 
* — 


ne Dienfden verurſacht zu hıben 


in welhem 
durch Fanılärlige 


eher Meike veränderter 


Die preußiſche He Inſtan von f. Staats 


ſchieden worden. 


"utjtellung. bie am: 13. 
Öffnet werden wird, 
Anmeldungen 
in ber Blummjuft 
Bebe. Bolaud mebft 


die, 
cm 


af — ‚34. Mär, 

April 1.3 ind“ 
Berfpricht nah deu bi. 
eine glanjsole zu merhen 


Innern — der 


Unſere Fruͤhjahreblumen ⸗ 
men oerftyalle er⸗ 

jegt ring. croffenen 
Die erfien Rerpphäen 
: Schul; ın Hanau, Gebr. Maroner und 
renommi-ten Rofemächter Bojler in 


Mein;, ferner. fünm:lich: —— Frankfurter Kunft- und 
Handelögärtuer, ſo wie die aus Mann jeim 


Karlsruhe, Darm 


poes En und Gießen haben. ihre Betyeiltgan yugefagt. oyjar auf 
Germanica —— Gelımg v t te h 
tar Ya, Jo —— Pu en Pr —S— eu fell SE: der erſten Crabulffemen a Ber 
hs a aus itget in b, de Bi 
Rittmeitter b. Hartmann, Sohn bes werftorbenen Klnia iu der Ala aid . — gig Ir fin bie 


der Iaranterie, ſoll 
Flügeladjutanten des 


—5* 


ee 3— 


Sell nn em DON fieder 

an Sielle enteran — 
Königs ernannt worden 'jein jr ie 
Erledigt: die Stelle einee Diftrifts- ‚Khierarztee in Münner- |freigeiproden. Die 
mit ef] ein jäbrliher Zuſchuß von 300 fl. aus ber 
etafla verbunden ifl. Demmhangeiremin binnen | auf 


Der Shul- und Kirchendienſt zn — 
Heelpedenin Ye, Drama 


melburg, wurde dem Schuldien 
tagen. 


Erledigt, — IN: prot vlacien· im Sunjenganfen , mit|ten um feine Benflonirung 


23 eg Are wie Heiden ber Prlier 


Komzınne beuemmen Hätten“, durch das Urtheif bed Stadt echte 


in der fraglichen. 
Grund. des Art, 193 


Sreifpregung eriol ıte, 


obwohl das Perg 
eine jhwere Beiciei zung etimit, 
des —— — da hier ei: 


Amtthanblung angenommen w 


Münden, 14. Mär. 
Hon, Benerallientenant MWilnrim Mitter 


der 3, Diri 
v. Walderfötten 


mandeur 
J— 


Fi wir vernehmen, bat der Kom 
in Rarnserg, aus Geſundheirerückfich⸗ 
ucht. 


Mauuchen, 14. 5* Die KBuigin Olga von Württem ⸗ 


“il. fl. 17 & ertrag. 
Drffentlihe &yung des Stadt. agifteates |berg wirb am ie... M 
Waärzburg nom 11. Mär 1478. er Ge⸗ 


*2 des Baugeſuches des Oelonomen Georg 


— uueftllung von Berehelihumgszeugnifien für jr, Soanpie ſelbft einen 


Mitar Düne und Schreiner 


soerleihungs- Urtuude am Glaſer Wilhelm | einjährigeft 


u dee gleichen von 


noſchelnen zum 
Um & > 
. hergichen = * u k Diener, — oe a De 


Beringte Annahme eines St 


(ge 4 
Baur Ss During > chen von "ge 


die hiefige Sıabt berühren. Dielelbe 


am gemammten Tage Ahrer Shi erin, der Ralierin Marie 


an |von Ruftanı a dem Eintreff:m der Kegtere.. im Saljburg- dort · 


ab flatten 
yener, 
en 


Mainz, 11. Min, 
* —* * 


uersgefahr amwalluug —— ———— 


Mir. Das Reſultat der Prüfung für ben 
Diem? HM Folgendes: Bon 54 Eraminandın 
im |turden 18 als beiäßtgt, 26 als miht befähigt erfiärt; 10.Hayem 
einer Radpriifung unterworfen, deren Meiultat noch wit 


Das Ausführung des wegen ber 


heiten der immeren rg 


Ingemienr : Corps trifft im Laufe ber 





Wade Hier ein. Pa zwei bis brei Wochen werben ihm einige) ring —8 — Ye Herren: Regiernugẽerath 


Kaufende Arbeiter aus Weftphalen, Sadım ꝛc. folgen, um zu Wirft 
ben bedeutenden Grundarbeiten verwendet ja werben, werben 
biefe Arbeiter calernirt. mämlih in die vom Dem franydfiichen 
Gefangenenlayer neh vorhandenen Baraden, aus demen die bie 
jest darin untermbratien Palliſaden, Geige und Baffenver- 
räthe hiuw:ggcbramt werben, untergebracht. ben fe wird ihre 
Berpflegung nah milltäriihen Normen ER — DeIM. 
wortommenden bedemtenden Maurerarbeiten find wei bieflge 
ringe — melde a Sana ber Aus 
brung zweier großen Forts des Sir er 33 

tels bereits bewährt haben. * 

Wiesbaden, 15. Mär. 
tappte gefiern eine Dame von bel, wel, eime Mleintzteit ein- 
fau —* * einige Spigen anmectiven wollte, Die alsbald bei 


ihr ihren (ebentalis abeligen) Verwandten wergensumene | hun 


—— förderte oerſchliedene Spizeuverrathe zu Tage, — 
gele.entlich fraherer Einkäufe mirgenemmen werben wa⸗en. 

won bem jehr wohldabenden Verwandten fofert gemad'e er 
Anerbieten fam am jpät, und bie Uaterſuchuug ift bereits 

wollen Gange. Die Diebin ift in Haft, die Hehlerin he 


Wien, 12, März. Der belauute Gafetier Ereh, Juhaber 
des renommirteften Kafftchaufes hiefiger Stadt, IM wit Hinter 
Laffung oon 200,000 Gulden Schulden durhgebrannt. 

Deutſches Keich, 

Berlin, 14 Mär, Prontreih foll bis mm Geptenber, 
ee — der lg 
aar zur erio ahlu würde 
alsdaun nar noch Veifort befegt bleiben (Mfg. te.) 

a u » k a % D. 

Grefbrittannien. Londen, 15.M 
faud awiihen Disrasii und Derby eine nedm Eonferen 
Ratt, in Folge derem, nad gut unterridteter , Disrael 
bie Bildung eines Gabinets abgelehnt hat. * Zta) 

@panien. Ja 'ialaga find ernſte HIen vor⸗ 
gelommen. Dar bemaffnete Bolt drang im bie Kafernen eim, 
ĩwang bie game miltiärtise Befayung der Stabt, die Waflın 
niererimlegen, befegte die Öffenılihen Gehäube nud das Caficll 
Givcarfıre und ſoll die jöderative end an fen haben. 
Die Soldaten und Gendarmen miſchten fi vun oa unter die 
a welche, repubtitantiche Rieder —3 —— Straßen 

Bile wohlhabende Famliien verlaffen Ye 6 


Rapbichrift. 
Se. Mai. der König Haben genchmigt, bag vom dem had. 
Biihofe vom Würburg bie fat, Viarrei arrei Kohrbach dem 
ubregens im biihöfl Clerital 23* m Wäar barg, Dr. 8 
Uri, die Barrei Sroßanggeim dem Benefrlaten $. "def 2 
Geroijgeien, das Ben-fi tum Berolgofen aber bem Pfarrer HL 
Reinhard ım Groflangyeim verlichen werke, 

Se Maj. der Kbaig hat durch Eutſchlieſung wem 10, 36. 
Mis. die Dienftanwerjung für die Weldfriegetafle eines Armee 
Gsıp8 genehmigt. 

Sein: Melehkt der Rönig Haben Per yenkonirten 
Dberften Joh ınm von Bıllement die 6 mr z— 
und zum zum bea tgl preußrfchen * 2 Giaffe 

eriheilen, baum ven Stapsarıt Dr. WU vom 9,|"r 
Eu an erie · Regiment mit Penfion zu ale. 

Der Borwaltunjeafiinent Andreas Fanzauer wom Urtillerie⸗ 
Depot Marienberg wurde zum SaeruteSnjpeiiur dein. Garni. 
fons Layarcıy) Bamberg ernannt. 

um Aſſeſſor der Kacumer des Zanern der Regierung vom 
Unteriranfen und Afhafirmburg wurde bey Baristsamtinffchor | Pardın 
von Deggendorf M. Wisoel ernannt, 

Der f. Operförhier Ebel m Gramberg wurde auf nſuchen | 
auf das Reoter Aıhaffenburg verfegt und am beffem Stelle ber 
Berftamteafliftent Then im Lohr zum prowiierifen Ovcrförker 
in Bramperg ernannt, 

Durch das nbirben des E. Förktert Nätliug wurde die War: 
tei Wadf-nfter im FHerftamte —— (burg erledigt. 

* Bon der 5. DBerte der Keieg⸗ deulmunzen jur Auerkennung 
der Diemne in der freim lien Krankenpflege, welche dieſer Tage 
m B.rteriung famen, 

a 


Bormiltags 





—R86 
Eine hiefizt Ladenbeſtherin er- | Riging 


treffen 154 auf den Ktreit ee J 


ampert, Dr. — —— treit, er 


Eu 55 ans dem Autterhaufe Er 
5 a Geruch, Bollah, —— Buy 


a hat La) 3 
fränt Denke Ungerfeitee —— yu berathen und 
— Feſtprogranm feitzwftcllen. Die Mbhaltung des Feſtes wurbe 
auf Sonntag den 10 uud Montag dem 11. Mugmit Feftgefcht. 
Am Borabende (9.) iR ber 3 ber Gäfte und die licher 
gabe ber Bunberfahue. Als Hauptfeſtlokal ift bie ——*— 


des alten er im Husfiht genommen, welde, man 
hofft, vom hochlil Arate dazu bewilligt Ba wird. 
Der Bräfivent des 1. Mppellations {#8 von Dh 


a RE FIRE er in Bamberg ge 


Bamberg, 16 Mär. Die von dem Pfarrer 
Chermanuftabt gegen das Urtheil den f. —— 


——— 
—— Eheim Graf in dc 9 fe 4 
eilt worden war, 


berfündetem "riheife vet. A en en 


Getrei —. * *8* ——— sm 8. 





Main, 14 Mär, (Marttberiht) Bür Getreibe biich 
während der e gän Stimmung vorgerrihend und wur 
den bei beichtem Umfage and wieder beflere Breije bewilligt. 
Am heutigen zen. der Umfag u ſehr belebt, die Stimm- 
aus blich aber * wstiren Baljen effettin 16. — 
15%: A, per ei "u—15%, A, nah Qualität, Koru 
— a —— 
e ⸗ aulen ma ff, 
Daber effehtin 5 I. per Mai Bi —!s A “. Russt 


verhielt fi matt, Fed —— dr en 


lt —tUs fl, per 
Dobudl 36 U, Rekliamm — ülienfrädte wenig 


begehrt, Bohnen 12 —13 fl, —* 10—12 fl, Linfen 10— 
13 I, Biden 9% —— 27—28 fl. \'n 
un Bo 4 u —— fl., Lnjer · 





—588 drautfart, 
Abende 8%, be. — 


* 323 
Erchuuftien DAB Defterr., 


Sa ier 32" —— 116% 55* 
an ® € » 


de 5a 101%, 5 4/20/. 100% 
4% un. 422 una, Brämicn- Anl: 
113%. ® ee bey, neue Em. i11ls bei, 
An 71 — 


— — — — — 


Berontwerkliher Webaltcur: Fr. Brand. 
 (Gefchichtlic ed.) &ime intereffante literanf$: Movität 


hieſt zec S:adt erhielten die Deutmünzen —— un; in dieier Tage im Gommuflonssrlage der I. Staupingecjhen 


omen; Fran 5. Burtert, Baitheibefig.regattin, Braun A 
meld, Ba goibefigerin, Frau Ch. Stöar, Vrivatiersaattin, | 
Bräulein Tp. Hineder, Bräulcin Rösgen. Beubel um Katha- 


DM.) Bubyandinng dahler eridienen. Uaır deu Titel: „Riefter» 
bach der Dibzeſe Wärjburg“ hat Herr Barrer dint zw 
Neuftabt m. M. eim Werd gejgrichen, Bas wegen feines weichem, 


| 








ein widerftanden: 
Steiermarf, 3. April 1872. 
Durch Ihre Revalescitre, die id — 50 Jahre alter Mann 


en Danf aus. Br. Sigmo, 
ertificat Der. 78,268. . Trapant, Sicilien, 13. April 1870. 
Dieine_ Frau, ein Opfer von ſchrecklichen nerodien und bilid- 
nediftinerhöfter Franken. Im 2 Bande wird eu bie Deſchichte sem Leiden, mit Imrdtbarer Geſchwulſt des ganzen Körpers, Herz⸗ 
allır übrigen Ordenetlöfter unferer Didzefe jo wie die hönitıtiopfen, Sclaflofigteit und Hypochondriaſis im höchnen Grade, 
intereffante Geſchichte der frühere Eremitagen Fraukens dar war non dem Aerjien als verloren, angejegen, als ich mic ent» 
fielen, — Bon ber Abtei Neufadt ift eim Scprratabdruck er- ſchloß, meine, Zuflucht au Du Barıy's umnbezahlbarer Revales- 
hienen umd dürfte der mährıen Umgebung derfeiben wegem ſhrer eiers zu nehmen. Diejes Lönliche Deittel hat, zum Erftaunen aller 
ielem Dentwärbigteiien bejonder millionmmen jem. Freilich if Freunde, in kurzer Zeit jene furchtbaren Leiden befeitigt umd meine 
er Preis für einen Band zu 2 fl. 30 Fr. ein etwas hoher; die Frau fo völlig bergeftellt, daß, obgleich 49 Jahre alt, fie thätigen 
perfiellungstoften beiden hohem Arteitölögnen werden ihn ver |Mutheil an Tangvergnügungen nehmen lann. Ih made Ihnen 
act haben; aber der Käufer wrd für feine Aue abe durch dieſe Mitiheilung pfligtaemäß im Intereffe, aller ähnlich Leiden 
1 Imhalt reihlih entihädigt. Möge das Buch in Bieler den und mit innigfiem Dante. Atanajjo Barbera. 
inde kommen, fie werden e6 lefen und wieder Bien, Den Herrn 
foffer ſet aber der inmigfte Dank, für fein: vieijägrige eimfige 5 2 
ie! R. Nahrhafter als Fleiſch, eripart die Revalesciöre bei Er. 
Allen Kranl Ktof — — rachſenen und. Kindern 50 Mal ihren Preis in ‚andern Mitteln 
en Kranien i und „eianuge.: ohne ‚und Speiſen. 
: f In Biehbühfen von '/s Pfund 18 Sar., 1 Pfund 1. Thlr. 
Diedicin und ohne Koſten. «15 Sr, 2 Bund 1 Chir. 27 Sor., 5 Blund 4 Thlr. 20 Sgr., 
Revalesciere Du Barry von London (12 Bund 9 Thir. 15 Sor., 24 Pfund 18 Thlr. —— Revales- 
lem Leldeuden Sefundheit durch die belicate Revalescidre | cidre Biscuiten:- Büdfen A 1 „hir. 5 Ser. umd ‚I Zhlt. 27 
‚ welde ſich ohne Anwendung von Mediein und ohne Sgr., — Revalesciöre Chocolatse in Buloer und, Tabletten für 


R Sg 
Kofik hei d.n nachfolgenten ranfgeifen bewährt: Magen, Ner⸗ 12 Taffen 18 Sgr., 24 Taſſen 1 Thir. 5 Ser., 48. Taffen 1 
ben-Brufte, Lungen», Leber, Drüfen, Sähleimhant-, Atem, |Thlr. 27 Sgr., — Zu beziehen durch Barry du Barrh & 
Diafd und Nierenleiden, Tuberculofe,, Scqh vindſucht, Alıhma, Comp. in Berlin, 173 iriedrigejtraße, und in allen Städten 
du Unverdaulicteit, Berftopfung, Diarrhöen, Schlaflofigteit,i bei gutem Apothelern, Droguen-, Speyerei: und Delicateffenhänd- 
HoF, Hämorrhoiden, Waflerjuht, Wieder, Schmindel, Blut⸗ lern. Im Würaburg in der kgl. Hofapothefe, Adler, Kronen 
auffieig, Dhrendrau en, Ucbelteit und Erbrechen ſelbſt während ſ und Pfaucnapotheie; in Kiffingen: tgl Hofapotuefe; in Mün- 
der Sqhangerſchaft, Diabetes, Welancholie, Abmagerung, Rhyem |bem:  Iofeph Kieiber. 1491 


oequettes;-Takmas, Regen: Mäntel 2c.! 


Gräfte Auswahl in Tuch, Seide, Sammt, Nips S Fachemires bei befannt fehr 


billigen Preiſen 
B; Jos. Oppenheimer;' Blaſiusgäſſe. 


ales wollene und gewirkte, ſchwarze —— — Sammte, Nipſe 5 Cache⸗ 
mires für Kleider, Tuniques S Jaequettes empfiehlt billigſt 


Jos. Oppenheimer, Blaſinsgaſſe. 


= ir empfehlen unfer mit allen Neuheiten ver Saifon vollſtändig aus⸗ 
geſtattetes Lager in Kleiderftoffen, Chäles, Jarquettes,& Ueber⸗ 
würfe zu recht billigen Preifen. 
n Durch perfönlihen Einkauf in den erſten Fabrifen des In: und Aus— 
landes find in der Lage allen Anforverungen zu genügen | 


Ullmann’ & Strauss. 


Beitige Sommeranzüge & lleberzieber, Soien, Weiten & 
a Baer St nabenanzüge, Baletots empfehlen in großer Auswahl zu 






























billigen Preifen | | ia & i 

| Zllaig & Hein 

ee il? —* F — = 
c 


C M. Almeroth in Hanau 
Kunft- und Seidenfärber 


empfichlt Mc im beftem Härben von Beide, Wollen, Baumwollen: de gt ten Stoffen, als: Mleidern,Ebales 
SHüten, Bändern, Spisen, Samimete, Kirchen: Waramenten, Möbeliteffen lüfcben,, und garantirt f7 
beillants farben und feinfte Appretur. . 
leider, Seidenftoffe, weiße Ereppibales werben aufs Feimfte gewaiden und lichtweiß aufgefärbt. 
Stoffe jeder Urt werben in bem memeften Weflius gedruckt. 
Ablage bei A. Mügemer, Ede der Herren- und Eihheruftraße weicht jeden Samstag cine Sendung abgeht ? 
Me Stoffe tm 8-12 Tagen fertig retour fommen. 


“_ Striöbelanntmahumg Hausapotheke 


Die umierfertigtz Semteindeverwaltung läßt durch den t. Rotar * 
Reinherd vor Gemünden arm cuthaltend bewährte, im ihrer le vollfommen igrem R* 
entſprechende Mittel, melde jeder Familie zu empfehlen find.’°T 
Donnerstag, den 27. März I. W,, Sehraud eines derfelden wird weientlih zum Vertrauen a die 
Nachmittags 2 Uhr ‚ Güte ber Anderen beitragen. 
im Gemeindewirihehausfanle ju Wolfämüniter das berlige Ge⸗ Preise nach der Medieinaltaxe., 
meinbewirtäehans Plan Nr Mn, Haus. Rr, 38 zu 0,056 Taguert 1) Wicht- und Mbeumatismus:Balfan = 3Er., 
mit realer Gaitwirtbfchaftsgeresiigfeit amf drei mit 5 % mr, 2) Zug: u. Seilpflaſter a) gelbes in Topfchen — 4 * 
zinsliche Martinifriften 1873/75 unter den am Termine befannt b) braune in Sätin. = Hirte 
- matenden Dedingunsen Sffentl'h verfteigerm, mabei der Zu- - — 28* Pe = 28 Pr, 
\ag vorbehalt ig der Euratelgeuchmtigumg jogieich ertheilt wird. : enseilen, = Eu, 
Das fraglice Bemeindemirtoshans —R = —* maffio 3) Frũchten⸗Thee für alle Arten nen bei Kinu umb 
r. 











von Steinen erbauten veiſidcigen Daupiebande, weiches Erwadienen —- 14 
durch feine Mäumfichteit und enge 8 gr Pen ie r Hiauptdepots: 2. 
von Gemünden nad Gräfendorf fomehl zum Betriebe einer Gat-, Miün Here Mpotgeler Dr. S⸗dal! 
wirthſ Jaft ale au eines auderen Gewerbes nertreikich eignet, ürnberg 7 ° — Di 
ermer ang einem guten Keller, einer Grallung für Bierde und | —— Dierl, 
indoich, drei Fach Ghweinftällen um einem freien Plage WBür burg Pr Pr Dedelnum, 
gegenüber dem Gemeimdbehaufe mit der Mläde von 1000 TI Fuß.’ Arnftein Gable 
Auch werben mit ber fraglichen Mealität mach vereigert:| ____ x u ur 
eine neu eingerichtete Schenke, wei Erfcie, neum Wirthetafelm, ! 
—2 und cn Rühenihrant, wezu Sirigelliähaber cinge | Pr piſche 
en. werben. eupt 
Welisminner, am ik Mär, 1973. | Sppdthefe wActien-YBarf 
Der Gemeinde-Ausihuß, . (comeeflismirt dur Allerhägiten kıla/ vom 
eufch, Brgrmfr. - 18, Mai 1864). 
Der berühmte 33853) 6 Zimmer mb A, 5. Snpotbefenbriefe 
x VParterre zi mer uch Zu er Sannceı 
weisse Brusi-Syrup nedbe juk Brrmeilthen. Rap. — a ae. Pr 





* A Fe befter Gute vor — ywotbefenbri a i 
) jäyriidg m Bu * 
wobei —* 100 vo —* 1 ne 
A f 


‚Ku 
Gert Srbneiter, |FelSENSPrENgUNgEn | min 5 "100 mo | 
16) Rroucnapsihele. erhalten 60 19 240 » 800 
— — TE äh, wein muß vn im 118 he Sie 
Gastron „jänt einet cbemifchen rar + ber ni wiglid) Preußifcen Stasts-Kr foge- 
Fadung mit —A — E——— — erworbene 


N) 
1 
' 
i 


n * parates 
(flüſſiges Ragneſia Bicar- |wäonligem Sprengpulver die hpotheien als Unterlagen bdiemem, en ar der Gerlimer 
bonat) Rrait —* ſe — gehamdelt uud fm amtlichen —— [1 5 
©: | 1 er ne: ,Bi j : börfengängi ter, 
ran O3 MER alte li, apee vl Gal Aa Dh uch etkanta Farce Ri ig 
ausrtannt beres Wütel gegen ſondere Gefahr. berftelit. I 
Berlin, im Zerruar 1878, 


Aodenheit der Säleimigänte des Den Hrn. Steinbwucßbetrei- | 
oe Die Hanipt-Direktion. | 
Harc- umd Beihlents-Orgame | [etung Yierzm iR’ Negen Wrämen-| 
wi et — — —— iger, un galten wir biefelben empf len. 
(1207.) (8632 (2) Das Präparat jclbit To 
Bub sin ‚großer im, bütfeinhrgegen gu'ec Salair teimfebüler Hönmen bei einer 










aM 


alfes, M „[denden Bieret dieſee Mittel be 
& Sutieng, Rang duntende Bartheils. Die Un- pielbagen. 
bangen; 7 fl..in. habr Die 5%. uud 4% Dypotgeteukiei fa von une zu ber 
dien Apotheke. F. Peterbaufer | ärzburg, den 6. Schruar 1878. 
a Apothete nkaen Wüstefeld & Thomasius. 
Vrauen: Hpotbeke a 1176’ L1e 
desire en IE Or PERS REN ETW TIL SB ITTFETTIT } 
. a6, €6 in eın Gewölbe ——————————— — — 
* Small; au) Berianyen and | 3745). —* Ge 3663) Gewerb: ober 2a Tüchtige Schreiner 








mer mi Röcıge eiendeit auf.|  , a: larftändigem Namilte freundiichſucht 
Bei ja wermtthen. Anlon Zierler. | ; Franz Urlaub, 
Dlöhiein ir, 4. illbemacher in 223 sen * u * 3065) Hintere Yopanaltcssafle 


— — — — 
— 


J 


oO 138 
x 

+) Todes -Auz ige. + 
OÖ Heute Motgene Y.4 Uhrsik in * Alterschw ache 8 

nah Empfang der Hl. Saframente in dem Herrn ſelig 

entichlafen anſer lieber Ontel +] 
8 Herr 

Dr. Adam  Reissmann. 

2 prakt: Arzt. 
+] Derielbe war geboren zu Bolıkaufen am 8. Auauit ; 
ED 1802. ieste feinem Berufe zu Bättbard vom Yahre 1833 
+) bis 1867 und feitbem babier, 

Wir brisgen diefe Traucruachricht allen Berwandien, 
Freunden und Belaunten bes Berblichenen mit ber 
Bitte, deeielben im Gebete gebenten zu wollen. 

Boljhaufen, 15. Mär; 1873 DD 


Die trauernben Sinterblicbenen. 


— ——— 


Controllapparate 


an engliſche Hand» Mahlmuͤhlen 
uach eigenem patentirten: 
Veivatgebraud Diefer Müblen im Rdn igr. ‚Baneın 
geſtattet ist, werven angefertigt won 3a 3715 


Kiech K Jonchim in Schweinfurt. 


Mittwoch, am 2, April I. 38, 


Mittags 1 Uhr 
wird im Dehner' ſcheu Sangauie ur bie hiefig: Privat. 
(&äferei, circa 1600 Tanwerf umtaflend, auf 6 Jahre — 
Mideli 1873 — 1879 — Pr verpadtet., WBemerkt wird, 
A Saufer Wohnung, Shen umb Rebengebäude vorhanden 





Alsertsgaufen, am 15. Wüc, 1873 
Seinrich Rreith, Borhand. (3719 2a 


Verkauf eines 3 
Geschäftsbauses. 


mögli milttäefrei, von quter 
Ks anilie, gemwandter Gorre: 
SIT) Im einer ſeht frequenteu ondent 
Amis-Sıadt Babens ık eim I 


der m. 
32 Yahıen mit mahweirli b 


uns mit Reuntuh der frans 
zöſiſchen Sprache, it Ge— 
ftem Erfolge beſtehendes und fehr 


vegemheit geboren fih in einem 
Si 


— awon bage Kenne on 
urz-und Wolle» anbs cine dauernde u 
waaren-Geschäft sichere Stellung |3 


iu erwerben Offerte mebft de 
tailirien Angaben der VBerkält 
wie unter B. Z. 1K0ODKau 
die Annowcrn · Erpebition vom 


Das Haus, im beter Lage der St Mofie in Mün 


Stadt und zu jedem jonftigen 
Geiläftobetriebe gerigmei, mwıra 


an gros, "werbiumben: wit detail, 
fammt Zuger und Woonhaus 
wegen Sejhäftsamfgab: ju wer 
kaufen. 


3729 Ein folides Mädchen, 

geſchidte Löhte, welhes ſich auch 

uoch einigen Blasen Arbeiten 

38 auf das Diter- 
in "m 


wind 
da 
sr Berſalag · 
thürem; Rädenihränte, dupferne 
u Goldrahmen, olter Dfen 
w f. f. find zw verfamfen. 
Mäb. im ber Cm 


3134 Ein beauchbarer Son: 
ditorgebilfe tust eine Stelle 
und kann —* einireien, 

Nüg. Erped, 


ve und wäre einem tuchtigen 
aufmanne Gelegenheit geboten, 
Rh eine geficerte Erifiemy im j 
Sr Draucht zu geilütem 

Dfferien unter Chifftt ©. 
WM. belieben au die) Aimoncen- 
E;pediiion v. Mudolf Moſſe 
in Eiuttgart geridiet Im 
werden, 


312620) Ein tüdtigee Sim:|. 
mermädchen, weiches jden 
Sei, nersianfien gedient aud gute 
Zengniffe aufzu veiſen hat, wirh 
eſucht. Mäh. in der Etp. 











Syten, durd, deren Anbriugumg der | 


"eg Leh.nauu’sche Brauerschnle 
sun Worms a. N. 


Sogiei ben nachſte Zommerkartus deu 1. Mai a. ©; dieiche 
war m Sanfte” bei mer a — vn 120 junace 
ee ba be Nuoh Jagdrza beindt ann in 


mit ciner Derjuchsmaljerei uns Brauerei, cum Mm 

beitö nn Werjurbslaboratorium. iswie einer pays 

neunten Brauercigeritbichaftsausftelinng werbaunm. 

Keen: estheilt ner A 
der Direktor 


Burgen P. Lehmann. 


| Gale Restauration Becke, 


| Einem geehrten biefigen wie auswärtigen Publilum iR Ge⸗ 

: fegembeit geboten einen ausgezeichneten franzöflfchen en 

* Burgunderwein) per Liter 9 fr. nur bei mir alle gt - 
jär Krank jur Stärkung beiten in empfehlen. [dc 





1 
! 
| Carl Becke. · 
Jeder N ger im 24 Emden durch merke ** 
chen Bahr zo, die. f. zu es 
— Beuteln & bei Herrn Earl Diem, 
| Berlin. Dr, ©. Arien, pr. Urt ic, (1000 (35) 


Zeidenden und Kranken 


fenbe ih auf ——* 6 Berlaugen unentaelthich um france 
= 37. Unflage dr Skrift: Unträglihe Hälfe für Belbenbe 

ns Krane jeber Urt darh bewährte Deilkräfte der Water, ar 
Ka Ren. 


Hofrat Dr. Dr, Ed. Briadıneier im Yrauntühieig, 


Englifchen Vortlaud:Gement, 
bydrauliichen Kalk, 
gebrausnten Gyps 


empfiehlt 
J. B. Ehrenburg. 


3738 Es werden lebende 


Br 
in Gulen u. Zagraubedg 
Dekonomie = Berwalter. |. —— or ns * 


2633) Zur Unterftägung dei] Erpıd 
Brinzivals wird auf einen Bahr | 
Ein Kindermädchen 


gute ein geſeyter Verwalter ge 
ſucht. Rah. Exped. 3733 


2638 bei der Erped. de. Bi 
ya Eine gut eingerichtet: 1 36%7) Mäbchen, ET, 
erei ohne jebe Gomcurrenz Keidermachen gur Ste 
rg 


— un 





in eimem Städtchen Unterfran- |finden dauerude Beſchf 


a — * eines fl] Piattnersgaſſe 
audgerihis und Rımtamis, dit 
Saufiienverhäftnifie wegen aus] 3535) Eine Fr 


it zu verfanten. Über I 
haunitergaffe Nr 4, 2 St, 


Auswanderer befürbere a. 
billigt und fider mag allen 
übertgeifchen Dr 

» Wuchs, 


GeRorbene: 
Sohann Killau wars 


f Re: die Li ri be. 8 


3748) Em junger Menich 
son 17 Jahren, or a Be 
nd hig Wa F 
ber St. X Reiner, Aus. 
laufer, Haustuecht u ſ. w 
Ahere bejagt die Erpe 
dition —8* Du. 


ZTIT Eim treues foliden WRADd- | Taslönnerettun;‘ 
chen wird für Hausarbeıt umd| Gertraud Mater,” ein, 56 
Kinder geſucht hansiirabe!d «a — Wiargaretha Day, 
Rr. 19%r. Hagen, dR 53. «4. — Yohe 
— — — yon Taptjierettub, 9 m 
2743) 8 einer biefinen debtitiĩ — Gran Wan 
wird ein tädtiger Büttner —— ——— mx Es 
jir UAnferrigman won Padiaplern | — vubwig Yatob . Lips; Gun 
deſucht. Rüg. in der Erp. (Ba'nitorelind, 6 Dia.” 








bergen, 
e 




























nnd "2, Leinen,  —— © 
Tafelgedecde und Sandtücherzeuge 

in Damaft und Gebilp | ° 
in vorzüglichfter Qualität zu billigen Preiſen bei 
S. Noſenthal. 


Miwegſche hucehuhner, Wä 
owie große — ſind rich ki % ———— ic) are D DE, Delle 2, 


troffen. —2* 8* in M0 RE ee 
ı Deus & andelfeife per k r. um 
Joh. Schäfiein, | braun dl rjeife —* Sudbh., per Dad. 48 ir. “ 
Firma: Seb. Carl Zürn auf der Brücke |eerinfeife per Ei 8,699, 19, 1bru. 24 tx. eobeuhieike 
- 2 ucte. dardige Siüde. {N 


a — — — —— 
7 i I infei Der. 24, 23 u. 30 ki, 23 
»ölumentobl ’ Kophalat ‘ = wie ddr Kin Berfug * dieie ui 
in fchöner, friſ cher Waare, einpfieblt billig eibft rechtſertigen. 
3 Franz Hoffmann 
r As Kirschien, Narkt. Toilette Seifen und Barfümerte —* 
NB. Spargel italienijche, treffen Dienstag * Laden: Sänuftergafie. 2 
Abend ein, | —* | Sohbann Baum 
2 Furtermehl, Nieie und Malskeime find vor⸗ aus Franzenebad 
räthig und werden verfaurt von Fempfi-hft dem hoben Herrjgafen und dem verehrten Publitu 
Blum ‚eine gıoßr Ausmahl von 
. ' hi; Damen- & Kinderstiefel 
5 in u Sn b_ ‚um 1" Doppeite 
Bandaaffe 15. | Sohlen Sk van lea on * feite * 


Bude 11 Stern 


8 
Notwegiſche Srechüuhner, Pina nr m yehfrektem Zuipımı. 


franz. Blumenkohl und Kopfialat, empfiehlt in friſche = 
Sendung die Delicateſſenhandlung von | Glafer Bürger-Vere 
geſucht bei Mirtwoh, den 19. März: 


3. L. Beich, \ ’ 
7 86% 3a) Val. Michel. Musikalische 
rtrzgur Damen!!! ae ae Abend-Unterhaltung 


2 Anfanı 7 Un (2a 
u Rahdem id die biefige Meffe zum Exftermale befinde, 2 Berfonen ſucht auf Oftern ein N 
erlaube ich mir die verchrie Damenmelt auf mein xrcicheſſor ‚fo'ibes Mädesen, das tochen 
Stirieh Lager allır erdentlihen Neuheiten die nur ttgend I&da mähın und. fi; ber rein 
ein Purgeihäft für diefe Satfon su bieten vermag, aufmer!- ligen Hausarbeit unterzicht. 
Kam zu maden umd werficere, das ich bemität fen werde) _Küb m 
Hjeber Gonenrreng, fomoht durch feinen Beihmad ale auch 3749) Ein Parterrer Bim- |; 
Ben billige Pretie, ohne fi einer Martifägreierei zu ME mit Küng, 2 Zimmer 
b:dienem, die Spite zu bieten, weßhnlb ich Hiermit bie ver⸗ mit Rüde, fonnig mmd Litanı ‘ 
AR ehıte Damenmeit fih gejälligft perjönli zu überzeugen, er | Waflerlet ung ı. Zubehör, find - —— 71 
auf den 1, Mai zu vermie hem Dauchs vBit h ui 













Zoebenſt einlade. deq —223 —— 
> ochachtend iſtr, breite Schlobraſſe 3766) Morgen Diesdtag fe 

Rr. 8, 1 Stiege. aa Be 

g A. Meisner, .|50-3 m a Simmer, —— *—— 
Modiſtin ans Regentburg. ſa bae Aueſicht, Küche, : Waller 2 16 u 


i Imebft allen Erforderni d | usen 
Bude. Kärfchuerbof vor Mappert. |), be ee Be Einem Hauskneh 
‚sche Adolph Hiraft, Dreher, |, seem — | 
empfie Merie, Bude Ki 
— —— ee * Wesiteine, 
fe. Auswahl Stöde, a Gigarrenipiken, { ri 8” a 107 
ofen, Portemonnaied, MHegenfbirme, Gummi; (amaryblan, tear gut, 8 Es möbliri 
en 20,.umb bitte um geneigten. Huiprud. (8746 3a 8 chm irgelſteine Te En — Ed 
Hl. Ditimann, hat tiſteuweiſe A260 Stüd, oder den zu vermie hen. Gier 
Schuhmacher aus Bamberg, Iinegefammt in Gommiffion zum|NRro, 10, über 2 Stie 


Hat, die, Hiefige Dieffe wieder it einer grofi Berfau'e 37 
* dat biefige Diefle begoacn mit einer großen Kubmail, En tem in Oigeng — 4— 


— 


V. Dop 
Erjenhandiumg. 






ER ver me 
N) us 
leihen ae 2. 








son ‚Serren:,; Damen: ud Kinder Stiefrin in allen 


— 
en chauben für ‚ Da d 

ee Rn ne m ni men 
* = ‚muti.ce auf dem —— mit Sir ar a nu 


Pr 
u — 
. s r * - 





Bon meinen Einfaufsreifen and den erften Fabrifplägen 
Dentichlands jowie von Paris zurücgefehrt, beehre mid am- 


zuzeigen, daß mein Lager mit allen Meuheiten für bevor- 


ftehende Sailon andgeitattet it 





Große Auswahl 


von Schinken: Werppäler, Bonmer’ige, Bayanuer u, Sand- 
—— von 36 fr. per Vid. am, ſowie Braunihweiger, | „u. 

Vothaer uud Böttinger Gerwelstwurft umb italientihe Salamt, 
Eäinten-Roulade * Lalbo ſchtuten. Hamburger Rauchfleiſch 
aus Olfen, | — dioerſe Mürfte, mikcscopifh uaterſucht, 


2 & en 
* Geofbaer WBurawaarengeſchüft von 


a Sonfeld, 


hulgafie Mr. 
BB, ne ver ar 10 % werben einige Tage 


Verftelgerung. 


u der Berlaffenigaft des Hadm. Herrn Pfarrers Müller 
am 
Donnerstag ven 20. Mir; 1873 
Frü 10 U 


tm Pfarrhauſe zu Rimpar beilänfig 20—25 Eimer Wein (Eigen 
bau) zus den Jahren 1369, 70 mmb 72, fomw'e verſchledene in 
&ifen 9° —— weingrüne Bäfer, vo. 34, 4,6, 7,8, 12, 17, 
35 und 45 Eimern; bamn nad ſraſtige Bernie 


gegen Baarzahlung veritelgest. 
Das Tefamentariat. 


Befanutmachung. 

55 —22* den 80. Di. Mits. Bor: 
mittags be werben ım ber neuen Infa terie= Raferne, 
und me LA ei auf Marienberg mehrere größere Parthien 
altes Lagerſtroh Öffentlih an den Meiftbietenden verſteigert. 

Die Garniſons⸗Verwaltung. 


Die von mir Ar Brtreiben bes Privatiers Anton Hoffmann 


 Belauntmachung. =. 9 


S. Nofenthal. 


— und deſſen Heilung. 
Som eimem heftigen Katarrb 


befallen * mir ein: Flalche 


Ziedem |! 


ge mer Mittel 
chend waren, bat 
die e eine — 2* 
—3* — ſchn 
I mie seiben 
gen mie von dem I 
geu Uebel befreit. * 
tingen bei Ehlinzen 12 
Avril 1872. Weingäriue Seit 
@befr 


“u, 
©, Vertaufsdepdt des rhelni⸗ 
ſchen Trauben-Bruft- — in 


Rein bi Dr. W. 
Jababer ber Bern; in 
Würzburg bei Hrn Wi Ibeim 
Eimon und Anton Mi: 
— in Schweinfurt bei 
Tb. Aluͤber; ta Riifingen * 
Earl Brobmsun; in uff 
yeim bei gr. Bogel; in * 
genigelm ri Apoid. Wrede; 
im Ansbach in ſammtlichen Aps- 
2; ta Roruberg in (ämmt 
den Upoiheten; ze beiichen 
durcqh die aciſten Aporkcten)Yabrit 
. Ziekenbeisier in 
Beinı Comp oir Bfaffengaffe 





Stadt⸗Theater. 


gr den 17. Mi 1 

Vorftell. im 9 Kernen 

—* —S ri 
fihanfpielers 


Syil. —ã telers * derer 


Yannn Deftberteem Manchen 
Staberl’s Reiſeabe tener 
von Franffort nach Münden. 
Poffe in 3 Akten und 6 Bilder 
von Earf. 

Am verfloſſeuen Mittwoch 
bfieb vor meinem Raben ein 
Megenichieme fichn. Der 
rehtmäßige 'Figenihümer fan 
bemfelben ezeu Bergüwug ber 
Eırrüdungssebügr in Empfang 
nchmeu. 

Ab. Günter, 
„Stuftergaffe.“ 


3772 Ein neuer Eormmunions 
rock in bidig zu verlaufen. 
E Atornyale R, 14,5 & 


Eın Sammel ift enrlaufem. 
en bittet um Zurückzabe ins 
. Difte,, Rühgaffe Rro. 10 nem, 


Ein — 28 
Zimmer mit ein ober 
Betten ift ſo zleich zu vermi 

Auch kann Koft gegeben werben. 
Räh. in der Erp. (37 


3773 Hin gewanbtes Binder: 


mädchen mit guten 3 «1 miffen, 
wird gegen guten Lou zu 
mierhen geiuht. RAY. Erpeb. 


in fi Mts auf — —— —* x. —— Rı. 
e Berfteigerung von Grundsermägen aurers Gesrg eur ! 
r Schneider! 


x 2 —— wegen mittlerweile erfoigter Bereinigung 

nu att — — — — 
Ein Schatder mit wd-|3775 Cine Grube Dung iR 

Würzburg, 13. Mär, 1873, er 4 Osten uud fecerlun ” 
Wiefner, 1. Refttamsalt. — 24 5 freier In bertanfen. Bürcuzafe fr. 4 
Gefucht kr Si nee = 

ürlle, ethaer (3759) Eine folibe 

auich ein eretuäe Wurfabe ul; u. Gries] Tühtige Kupferfgmice Verfon, die. Ad aller Nine 
als Heustusat. ar. in n. ver | fenwärke — wieder en — 2 —— * ge Ürbeit umtergieh‘, ſuch 
nen (ER | Aualität erhalten, Röder Ale ia Diak re 


Bond dar 
adt, 
Franz Backmund. Fabrik — ochherden, 


Lbaflerieltungen zc. 


in ber Exped. d. BL 
(3761) Ein weißes ag rd 





Zwei Schneider 


finden, bei einem Wahrn'sime 


14 
= 2 fl, mebft guter Ro mub 7 a a en THAN [Euch wurde in der Nähe b 
Rogis Zeh: 1 Bisir wng beilan et 1R68 Schafberger, (3768) ryrere fege ident TIhrarte verloren. Dem 
ob relein, 6 10 1870 StinTenminer, [the Mädten, weine gerne in|per rine Belohnung, Urfafinere 
cr fi Dönteg |19 He. 1973 Stein, 8 —— zehen, mit fehrigaffe Mr. 14 
—  —— is de. 1872 GSäallberg, — — — a4 


madchen uchen für a er 
fingen Stellen, Bürgerlihe QB⸗ 
Hinnen find nod bei mir vor ⸗ 


d. Dit N 
Gesucht sogleich in Se 


ein Wlädchen, bras und treu, (2735) Wchrer 6 Büttner. 


im freundlicher Lage nun 4 Fin. 
mein und alen une“ 
tft fogleih oder bis 1. Mai am 


in? ige tie zw vers j;m Eiud » sarbeit W. bit t ft. wäh 
Fa Eh zus ne vs 5 zu — 3 und Dausar r = ift billig je sorlaufen. (er —2 u. 


00000000.00000000000000 000000004 


Ri | I 

ae Unterm Preis! u 3 

- Soeben frifch eingetroffen: Eine große Parthie Rietneraon | 
70 Eent. briit a 10, 12, 14, 16, 18 fr. ꝛc. in guten Oualitäten ver- 


faufe ich erftannlich billig. j 
J. Wissmath, 


* 

% 

3 

Eichhorngaſſe. 
+ 


000400040099 





0004000000900 00 000 0000% 


Bielefelder Leinen, 





! 





David & Manes. 


a ne u ht 20. »Serrengeffe 10  . _ 
»= Für Communikanten 2 | efucht | Turngemeinde, 





— ms ird Ener amt mar wpweil] Jeden Tirnstag und Donucre 

bietet mein Lager eine große Auswahl, Berfonen Hencbenden Namillecim Han von Abend 6-10 Uhr 
Kl 1d ffi "Nenes freumblires Logis auf Hiegenturnen 

BER el ersto e A I. Mai Adreſſen vellen ger in der hädt. Turnhalle 

Molls Alvacas, Thybet, Cachmi fälligit im der Expedition de DL. u —— Rn: 4. ’ 
, Alpacas, Thybet, Gachmir, Drleand 2x,, jo: |yintertegt werben. (8713 Der Turnrath 


wie-Stidereien zu den billigiten Preiſen. — — — 
a N Er TE 
Franz Seisser jın. | Nottendorf. 





Schmalzmarft. — lesen 12 a — ur inf ‚B —— 

? n au — — ———— u Sir —* Obereiſens heit 
— * — SB Maner las Dina 
iefenkleefamen Gefunden — 





empfehlen zur gefälligen Abnahme en gros in vor=|am 9 Mär, d8. den 
züglicher Qualität Reidenzpiap 1 Gebetbäc Bekanntmachung. 


Baer & Jacobi. eu "(ang |2722) Ein: Eturmube 


Te 7,7777 — 
Gute Kernfeife dB. 12 Me, |gulbenfoeiun: m die a tee. RR er 


Uei Mbnaime von 10 Pd. LI fr., bei Mebrabnafme mod bidiger. iverupren MRan her 2 u ee 


"trockene Harzfeife ink | gabe gegen gute Belohnung. ben, das etwas fochen tan 











bei" Mebrobnohne billiger, empflesit Te — le, — * zu 
1möbl. Zimmer if an rbeien. unter ß 

iih. Burckhardt, Ignehfremden yu nv Dnern in Dienft zu nehitten 9 

3628 Semmeeftraße Ar. 14. |" Rärmırsgafle Nr. 35,3 &t. ug. R. in d. Erp. (9674 & 

Drud und Beriag won Bonitad. Bauer in Müryburg. pie 2 Bellagen.) 


— — —— 


Beilage zu Nr. 65 des Würzburger Stadt- und Landhoten. 


Neumann S Eifan 


empfehlen für Die bevorftehende Saiſon ihr neueinergichtetes 
reich jortirted Lager. in allen 


franzöſiſchen, engliſchen & ſüchſiſchen 
Nouveautes 


unter Zuſicherung reelliter und billinfter Bedienung. 


Confections 
als 


Jaquettes, Saren, Talmas & Negenmäntel 
in reicher u. geihmadvoller Auswahl, Halten zu ven billigiten 
Preiſen empfohlen 
Neumann & Elkan, 
Domftraße gegenüber Kürfchnerhof. 


Moire- Schürzen 


empfiehlt in reicher Auswahl billigft 
L. Bundschuh. 


Für Communikanten 


re mein beit affortirtes Rager in: ſchwar hard ‚en Tuchen & Bufskins, weißen Mulis 
Organdys und Kleiderftoffen edenſten neuen Geichmade zu biligften Preiſen. 


P. Ph. Schnoes, 


am Pierröhrenbrumnen. 


Lehrling Geſuch. ‚m MHandels-Leb-Tstitue a „Nenstadt a8. 


Se u kenn Hi Schnit - a vr Bannpugen aaa. 
Zebrling unter * * edingungen geſugt * een —* ge 2— * ei ee 
— (3520 26 3. Va ndewart, Inſi Vorſ 
* org — 
Auguftinergaffe, tauft ya 
Klauen per 100 u 1 fl. 4 5 fr, 


3636 35) Zwei freundlis möb 
lirte Zimmer find fofort ein | ‚De Se 
* oder ae ae m zit der. [far u, ie zitg —* —— —* bund zugela en und 





fowie Knoten * vu⸗ tethen. Nöhrres Ki —35 trich bei Farm aegen Erfap der Einrüd- 
ſcherben umd altes &lien zu be en 8: af, Sterngafle im 1, unge und WFutterfoflen abgeholt 
högften Breifen. (3646 6 Sted, $) in der Ep. 


—— werden, Näß. 








| — — 
Zum Eritenmale hier während der Meſſe G rt of e 8 
an dem Krahnenplatze > 
Benona Schröder, — Veufeum. 


die junge Mundkünfllerim, Zum Eritenmale dabier auf dem Krabnen- 
ohne Arne und Füße geboren, plage während ber Meile zu ſehen. 


weiche in Gegenwart ver Befuher mur mit dem Munde Ganz; matwigetren im Lebensgröße se mau in biefem 


die feinsten weiblichen Arbeiten, wie en, Stidem, Hädeln, 3 Mufeum das ganje Thun uud Treiben der ſo zma.inten 
fomie Berfrtidereien anfertigen wird 


© Datanır Dant in 4,8 nehmen. 
Befonder# bemundernswertb it die Geſhicklichteit des 


inmsen Mäphıne, mit dem Mund fo ſchnell und 3 pißeder, 

Forreft zu jchreifen, wie Taufende e# nicht & eine Berfönligteit won * een Beftalt, 

ES TanRo ern nomganbeugck —— 

von Mittags. Pu — bends 10 Uhr. > Geld zufammtenmadt und Wechſel unterjreibt. 

als Br — erhäft jeder Beſucher auf dem erften Play Judem ich zu recht zablreichem Beſuch meines Mufeums 
eine Photographie der Künftlerim: 8 ergebemft einlabe, barf ich die Ueberzeugung ausſprechen, 

Entree per Perfon 1. Plap 12 hr. 2, Pla 6 hr. ba Yıbermann basfelbe befriebiat werlaffen wird. 
Die elegant defortrte Bude ift_ am der Wirme: ran Funk, 
Die junge Mundkünftlerin 2 

tenullic. 

* yahlceicheın Beiuhe ladet u 3 eim 000000000000000000004 


lirban. 8 


33 Ausverlauf 


von Herten⸗ und Damen⸗-Waͤſche, 
Krahneunplatz rothe — 3 —— Gorjetten, Parfumeries 


Todt und lebendig! > Handi.bube, Bojamentier- Artifel, Mull, ges 
Bon heute am mur kurze Zeit bier H fehen: upg 2, Ride Taſchentücher, zn. und Blumen, 
und zwar um damit zu vauınen 
oolog, ethnograf. Museum hr ce Bent haae 
und & ih eine Parthie fchwarzer ächter Guipure- 
> 
® 












Caravanen-Salon, Spipen, welche zu Fabrifpreiien abgegeben 
zufammenzeftellt aus mehr als 1000 ee alier 
Welttbeile, worunter gan befonders zu bemerken: 


werden, 
Der Sä nefifch aus dem atlantiihen Ocan, 5 Zentner M. F. Hahn „: 


, Zulllanı, — das grö 
KR Erin seen wu — im Hauſe Steinam, Eichhornſtraße 
re, e ’ [4 5 
1biere, —— Fish Ko — * *8 ee 
iegender € a - N ET 
0 @erhre 
ee er OR Me —— — 
@ine —— — ein Dunienfrofsbil, * — ee A Den Inerbarincn pe re Bu &ü 
300) ra uß lang, au e tamııde ei EIDEn ⸗ 
ein — * u se * er und gut purer Ar Serzfeiten, feine Barfum: Seifen, Pomade 


auegeitillt w Saar 

WBaffen wider Völferftämme aus China, Iopan, Rod bemerte iG, * id während der Meſſe zum berabges 7 
Bröniand, Amerika, Uirita, Afien, Ren: Seeland, Brafilien, ya reife 1b Die Seife 4 Mi Kreuzen an verlaufe umb 
New Holland. giti 4 ergeben 

@irige intereffante lebende Tbiere. sthae "Wehr. 


eine der mertwiäräisften Menjdienzaten , die ale grölten 
Shmud große Holsiheiben in ben —*** nud Unter. 
se 20 

ae if in der roth 
— Une bis Abends ned 

Dat 12 fr. 2. Platz 6 
DER Be et Wegenftähde nd and m werfaufen, 
* — ahnliche angelauft und ‚en bereitmißtigne einge 


em gütigem Beſuche ſieht vertrauenevell cut 
Hohahiunasne 
Heinrich ‚Platow. 


Bude, vor, dem, Haufe des. ‚Herrn Kaufmann 
tbrod, Domiftraße, 


@ine Frau aus dem Stamme der Votucuden aus Brafilien, Sophie Nerg. 
5 


Block Ehvepladen van 23-42 tr. das Bib,, | 

bube von Ebocolade in Lafıln d 6 r un Ma De 
Dattillen Irr die Dampf Enocolade Fabrit von 

+ F. Wucherer & 






vor dem Neuthore. 


Ricderlan 
Condilor: Ernst: Münpfer. 
Avis für Herrn Schuhmacher, ı | 


eige hiermit am, daß id wieder neue Seabung er ädten 


alız a für 
— — ra Vor iin cn eng 
alte mid —— —6 —— 
4 und Shrähtige - Sod d Sırunpf fie, j and m 
berfirämvie, (lepiere, ann über die —* . — * au ob. EHilld, voın.. Casp. Bauer, 
Untergojen (Brima Duajität) werden ju billigen Prerfemangegcben. | 3338) 4b Feilenhauermtiſter, Biürmergaje Ar. id, 









> — — 
u \ ar ER 
ru Ze 


| Nähmaschinen. 


— Ecqht deutſchee —— Fabtilat 








Robert Kiehle aus Leipzig. 
a Große Preisermäfigung ber befon- 
h ders gungbareu Sertru. 
A Me Sorten Nähmaſchinen 
’ Regen zur gefölligen Auficht und Ab⸗ 
m wahme im Böseı. Magazin von 


2 SanbgaffeiRr. 7, 08 
Bier gburg. _ 
. er ©arantie-bei jeder Mafchine 5 Jahre. 

NB. Auch ift der Fabritaut gegenwärtig felbR bier zu fprechen. 





Bandagen wller Art unter Garantie für Zweck 
mäfigfeis zu reellen B eien ompienlt 
Gustav Stocher, 
Fobritant Airmra. Inftrumente und Bandagen. 
Dominifanerplat Mr. 9, 


Chewisselten, Kragen, Aermel, 
Manschetien, Taschentücher etc. 


empfiegit in reicher Anawagl biliijä 


en IL. Bundschuh., 
Aufgepaßt! 


Ich mache den verehrten Damen die ergebenſte Anzelae 
daß ih Haare von jeder Länge zu dem höchſten Preiſen einkaufe 
uud —— untenubar aueſcneide. 

itte sim zeihlreichen Zuſpruch. 
u Meimann aus 
BER Lois im Gaſthaus zum Auker. 


Belanntmadhung. 


“ 33 Donnerstag den 30. März Ifd. Jo. werden 


a) mm 10 Uhr im Walde „Eiden“ öffentlich verftrihen: 
156 Scere Eiam Brite aud #9 üjelgol, 
48 Yundert Stangenmwellen, baum ') 
b) am 12: Ubr aniangımd; 
30 Birfenftangen und 
150 Eicherab Auitte, ın Eiieubahnfmellen: geeiguet. 
Séwanfeld, veu 13. März 1873 
Steder, Bürgermeiftet. 


Praa. 
3669 





— 








WR un — la azujeigen, daß 8 im 
ext! en Sommermwirthiga t mem" erbauten XKofale, 
wirkende der Gifenraho eine Dekade Meftauration und; 
Eaffee eröfinei habe | 
©. Kiress, | 

arii fräher. bad. dof irih. 


81:2) In Otfenfurt / Wain 18707) Aalenen, Kellnetinnen, 
eine GSerberei mit Sacuer] gimmer-, Rinder- und Haus⸗ 





Bernard'Fischer, 


Die Bettfedern- und Rokhasrreinigumgsanftıit ber Unten 
Equeten befinder ſich jet Wütrmersgaffe Nr. 36 bei Herra 


Bretterhändler Setiert 
bei 


Wosnung im inuern Graben Rt. 28 
Hıra Gaftwiry Shöppuer. 


Beehrte Aufträge werde 


entgegergenommen Auguftiner aſſe bei Herru Seiderhänbler 


MDarmuth. 


Gechrtem Aufträgen Ärht en/gegeu 
atbarina Arnold, vorm. Fanny Kin. 


Für DBlumentiebhaber. 


Mbododendron und 


Belararnien, suchfien, Camelien, WUjaleen, 
Freieland: PAanzen jur Aus— 


fhmädung der Bärten, und viele andere sen: Artikel Mmd fies 


iu besichen bei 


Thomas Bauer, 


@ataloge werde gra 


Aunſt- & Handelsgärtner. 
tis und frei gugeiäidt. 


Bitte nicht zu überleben! 

Das Vinfel: & Bürttenlager von M. Mayer 
aus Lohr ift wirber im areßer Aurmahl und billigen Brerfeg, 
wie immer, jur Deffe. vis-Aa-vis von Serrn Sünder 
mann im Märfchnechofe und vor dem f, Bejirks⸗ 


gerichte, Domftrase. 


Bitte wm genei.tn Aufpruc. 


MH Ein trodenee, geräumt 
Lokal zur Aufbewahrung ven 
Mobilien fuhr auf ' Mal 


M. J. Walter.' 


Eine Heinere Wohnung, 
nebit gräferen Parterrer 
mlichfeitern, wilde id! 


räu 
u einem Engros-Seihäfte eig- 
nen, werden in einer Seidhäits- 
lage bie Mai oder August zu 
miethen arfucht Durch 

M. 3. Walter. 


Aulint promenade 


2) Ein geräumt er Laden 
in frequenter Strafe wid bie 
1. Mai ıu wietgen geſucht von 
M. J. Walter. 
Yulinspromenade, 


3648 2) 10 bis 12 tüch 
tige Zimmergejellen finden 
dauernde Be biftigung bei 
F. Kreileder, 
Bimmermeilter. 


3624 Ein junaer theoretiſch, 
mebhr-aber noh praftiſch achil- 
bir junaer 2andwirtb 
wünfdt eine frinen Kenutn fen 
entſprechende S elle als Inſpel⸗ 
tor oder Berwilter eines größeren 
Gut s, Eintritt könute ba Mai 


erfolgen, da derielbe bis vahın 


feinen eimjähriı Freiw Misentienft 
vollendet hat. Näb. Exped. 





3704) Eine VBarterrewobn: 
ung von 3 Zimmern, Rüde 
und Keller in bie 1. Dat zu 
vermieihen Domerpfaffen;ajie Kr 
T um. 











3530 9b) Ein hũbſch möb⸗ 


lirtes Zimmer mit ſchö⸗ 
ner Husficht und Garten» 
juteitt ift bis 1. April 
vVerwirtbeu. Maing 
ben Nr. 9 Zanferam. 


— — — — 
ARE Ic) Ein foribe: Frauen⸗ 


nem Geſchäfte thätig war, fj 


jimmr, weldes fdom in 
bier al⸗Ladnerin plagirt 


werden und ficht mehr auf gule 
Behandluna, als auf orofes 
Salair. Näheres Hauger Pfarr⸗ 
gafle ir. 4. 


Gefucht 





5 Zimmer wit Erforbermifien 
ver I. Auguft. Offerten Poste 
‚restante Franı. 


(3.89 Be‘ 
321426 Menue birfene Ta⸗ 
bafdofen, gut eieyamt gear⸗ 
beitet, mit eingefilgtem Yazbotik 
ıc., ſowie mit Bild des ul I 
ſeph au 1a urdfl 2 — verſen ⸗ 
der franco®,. Flunym, Franche 
boferittaße Gg Au, Wlündem, 


3) Mebrere tas tige 
Zteinbauer und Maurer 
finden Berdyäftigung bei 

3. Sof 


3697) 2 möhlirte Ziumer 
find an Menfrembde — 
unethen Daueree Grabengäß- 
chen Wr. 2 


R705) , Ei uten f 
macher tg Won 2 io 
Du DREHEN, Binteng 


"Köchin-Gesuch 


und Garten gegen tbeilweife Am-| aärden, mit auien Zeuaviffen, 3708) Eine Schlafitelle fr] 3695 26) Für Ziel Ofte m wirb 


sahlung au verfamfem Dasferhalten gute Stellen. Nıh bei 
Nädere bafelbit dit bei 9. 
Mettmer zu erfragen. 


einem ordenlichen Deren ii zu 


gaffe Rr 


tüdtiıe Rö.pin 


eine Hamy 


m. * Drufer, Unguftinergafe, vermietnen Sufrhauger Kirch nach animäts aefıdı. 
tea of Nr. 2, ‚affe Ar. 5. I 


Räd. im der rp. 





BEE Unwiderruffich nur bis Mittwod) Abend A 
billiger Ausverkauf ſchwer verfilberter franz 


Alfenide-Waaren 


der Grande Societe d’Alfenide. 


—— 














übrigen ühnlichen Produtıe in ihrer Anwendun 


Und find fie weientlih wirffamer als alle 
Etiquette von Grimanit 


veraltete mnd hrowiihe Schleimflüffe. &s wird gebeten, die 


€ 
r 


Schwäche, 


Bon Dr. Zavier‘‘, 
der Eier eines gedie 
ſoeben wieder im Neu 
erichteuenen Wertchens, 
Allen, welde in Fo ge 

















&%. HM. Krapg 


“ 
4 
' 


ma 2:2; 32 85 dligehiggesistel: 
= Ss > 2 wen ET -Y - o = 8. = — 
Sm -.. 258 Er uagaEte 
28 8 3235 3EFo 85 SEITE Tre = arnorgane 
u. 3, DL ERBESSREE „u Su Baftung. Gebashe 
we 55>8 „55 BiEgr EAN inicbwache 2c. om fi 
* E35r:2 8- aD su. . „„BagEre* SR: ne 
w o3E8 E52 Easteuige". BE5ä.s5E we | eerlpüren dringend awes 
ar zn #57 — WW BEESen 2323583 #58 S IH piohten werden ann, ba 
Re — 255522 — 3 3222—— 2388 2 BDIR es vollfommer reelle, 
west: iS 335, 5rbars, >. 25, K|fpiliee un Durban 
mu %.tE8:E 2 o u „Hisgree Besten SLIM discrete Hilfe bietet 
[2 = — SS = .8 „Saur:=3285 — Barr athig in J Fr 
Bes e Budtandun, in 2Rürp 
©. >» = A 3 so 
stE Te — 1% a sua.- ATE "22 mw burg, Theaterftraße, 
2 23353 * 2 A er ssäs:s = | nur 15 Er. (7626 12 
= J Bee m A Er Pe Fe — nm m 
= „Esb „En - BEMESSEN ES SESTZE im Eine bedeutende 
o EI. Sa = £ gE.etass’2s tel tfabrik 
we Mn Egr:ss mean. „SEsETEii,. emenitanrin 
ws DM u E52.2858652E85° & «> |Tlnscht auf ienigem 
= a 2355 253 z 225 hiee eine 
= | 2= je = 5 2 € j 
zn we — — — — — = Niederlage 
een Einefersii:s bolm gie | 
BS,835% — 5 ,RES3 — oubrte nimmt die Am- 
225 28 £ 22 „Sys 4E5se2a5ä5t wi |noncen - Expedition 
Ss: 88 — — — — un} — 
— rn su 
Direction Note’i Lazeus. 41100® entgegen. (321436 
— —— - Altes Gußeifen | 
— — — — Ue die Rapfeln welche Alte 2 eif 
“ & } “4 5 2» Pa —X den Kopaſobhalſam in Er 2 bh en, 
i ———— | Hüifiger Norm m im Ited @ijenb 
/ T a) * * it Ku ’ 
von GRIMAULT & CG? APOTHEKER IN PARIS J] tur Dülle von Or — Seren 
| (attne enthalten, ver. | guieeg a. ng, 
ariachens Aufftoren, Uebligteiten und ogenbeih werden. Die atıc»Kapfeln von Gri⸗ Altes * 
manit = Comp. allein verurſachen feinen dieſer Uebelftände, weit fie den einaedidıen Ropain- Altes ine 
balfam in Berbindung mit dem ätberiihen Veatico Oel en halten. Die Hulle von Reber (Binten), |, ai » nt * 
bie fie umfdhlieht, (BR fich erft mit dem Eintritt in die @ingeweide und nicht im Magen. u PR — 


verlangen, um jede Nahagmung zu bee igen. — aupt-Drpot bei $. 
2 in Münden, — bei Eh. Weigle, —2* in a 


Apotheten Baberns zu beziehen. \ 


% - Holzverfteigerung im kgl. Reviere Irtenberg 


Donnerstag, den 27. März Ifd. Is. früb 9 Uhr 
beninnend, * im —— bi Ar aus dem 






220 Bohnenfteden ; 


ermer 
ans ber Gewaune — — 
222 Etere Apen⸗ Kauorz, Prügel- und Anbruchholz 


nebt 
43950 Baden, 


7 Irtenberg, den 13. März 187. 
Der kl Oberförfter, 
Kauffmann. 





Waagen und fonitigen 
fiten billig zu vertaufen, 
Mäh in der Ers 


Drat und Berlag sen Bonitaı Bauer ia Bleiburg) 











Hleiber, Dre ea * 
Nürnberg und ferner in den Metallwaarenband 
650) 2001 


Balsam Bilfinger, 


bewährtes Mittel ge em 


ftande der Stantswaldabthrilung „Oberer Auslauf“ ati 
9 Heifter, fowie 
1510 Seräth: und @erüft-, neh & Gicht. 
830 Hopfenftangen, ſodann Zu baben in Wäürzr 
1465 Baumpfähle und burg bei 


N W. Riegel, 
8453) Engelapothe e. 


3694 2a) Au der Nähe Wärz |in Mürnberg. - 
und Wipendurchforfiungswellen Bff.mtlih|buge tft eme fehr ſchoue La: * 
deneinrichtung und Aus 
laye, mebrt den day gehörigenimermäbchen, we des 
















a1 Semmeloſtraße 


2 Lehrlin 0 
uub is 
——————— > 


on die Hunoncen s@M 
Dition vor Mudolf M 


* 
> 








3461 Br) Ein gefcldtet zim 
Kegut |tm größeren Herrſchaſi m | 
gedient, wird ge uat 
Räh. in der Ep. 





© 2 \ 
Terran N 216) 
2 F ———— — 


ca 


WER? 


2. Beilage zu Nr. 65 des Würzburger Stadt... Landboten. 








Eoncert - Anzeige. 
Dieufkag, den 18, Mänz, Abends 7 Uhr, im großen 
Schrannenjaale 


Concert von Hiska Hauser 


unter fremmdliher Ditsirfung der Sängerin Frln. Emma 
Pauli und auderer geitägrer Kräfte, 
«ll Sorten Lommer Sandfhuhr, feidene, Fl i Programm: 
u ver n Sn ee Handschuhe fur z|ı. — Gneie in Gmell tie Birne vom ©. — 
in na Mi. A mo o. c, moto. 
@laftifbe Sotenträ er in großer Huswahl, 2. Gefangsoorträge von Frl. = Prag 


Adel und hechgeehrten Publikum die cr 
gebenfte —— daß ih die Blefige Meffe wieder mit 
dem wehlaflorıirtm 


Handſchuh⸗Lager 


deſucht have ale: Glae⸗, Waſchleder⸗ Daniſ vᷣe 


Einem bei 


ſowle das R-uche in Gerrımbinden & Eravaliten. 3. 8) Ahrung 
Mt Zuſicherung teeßer und billi fter Bedienung em- b) Wiegenlieb | für Biotine von M. Hanjer. 
pfiebſt fi erpebenft Ri Ung. Ruapfedie 


> i 
Uhr. Noll, vormals Job. Straßer © 4. Lıeverorträge von rl. Emma Pauli, 
5. Romanıe für Bioline von 2. d. Bretkoben. 


N »u. @,6. Boacl Gapric- NKindermärgen für Bırline. M. Haufer. 
Date wie immer nor Dem Konie Des Sen | Hemanı Pläpe a ı fi 12 — tet a4 


Sartlermeiftere Lefch, Domſtraße mit Firma. find in der Barta’ichın Mufitoriomhandiung und in dır Grahels 
EIER HSSE fen Bud und Runfibendiung gu haben. 8720 2a 


M. Funt, Reparaturen an, T,ocomoDilkessein, 


> ürnb Einfepen neue: Heuerb: chfen aus_engliictem Low⸗ 
BER nenn eng ale betr moorebicch unter jweijäbriger Garantie, winztchen 


une Nüruberg, früber gel in Eat 





neuer Platten, Srneuering und Rep-rauren von Siederohren 
guten Lebkuchen ferner neue Dampflehel und Locomob lkefſei verſchiedener Em 
in allen Sorten pr Dugemb von 3 fr. vıa 2 fl. 24 


fe., ferner 
AR acrvvuenpläßchen, ————— — &boeo: 
lade, merrere Sorien Echachtrliebfu sen, beftegend in 
@life: s, Macronen⸗, Eitronen , Frucht⸗, Banille:, 
Duitten, Ebocslatde:, Abnigo küchen, bie Schachtel 
matı 6 Stud u 48 fr. 

Kiner gefälligen Abnahme entgegenfehenb, unter ichnet fi) 
hod och ungẽ ool der Obige. 

De Bude befindet ſich vor Dem 
Haufe des Baftbofbeiiters Sru. Die 


vorm. Mappert im Kürfchnerbof. 


O. G. Lauh, 


Schub: und Stiefel: Fabrifant ans 
GEgzer⸗Franzeusbad in Böhmen, 
esipfirhtt fein grobes worlaflsriirtes Waarenlager ven 
amen nderfiiefeln nah dem neueften 
und F«con, 





recht jahireihen 3 
— 5* —* 
r c t, owiir v a 
Banguier Eder feld. 
8 .r mögnchn billige Preife iſt aeforgt. 
Bitte genau auf meine Firma zu achten. 


Geſchaäfts⸗⸗Empfehlung. 


Der Unterpritste bringt ſein Giſgeft im anfertigen bon 
golderen & fülbırnen Uhrge häuſen, ſowie vor⸗ 


tommenden Reparaturen in empfehle de Erinnerung. 
Auch fanft derjelbe goldene und fllberne Borten 
and vergoldetes Meifing zu dea böhft möglig-n Preiim, 
. #riedrich Echbardt, 
Ubrgebäusmacher, 
Bruderuof Ar. 96 (rene Mr, 1). 


3735 





115 
eſchmact 
Birte daher dem hohen Adel wie das werthe PT. Puhlitum 


befindet fich wie Zune ne dem Be: 


8 
alte Diünzen, 


ftruetion, Braupfannen, Vorwärmpfannen, Reerveiis, Kühl 
feiffe, Laugen⸗ und Seifent.jfel ꝛc. werden prempt und billigft 
unter Garantie gefertiıt won 
eck & Jeachim, 
Mafcinenfabrif, Ciienriefierei und 


3716 3a eflelfchmiede im Schweinfurt. 


Das in Re, 59 d. DL. eingeräctte Inferat rüsrt nicht won 
mir ber, unb habe ich de halb bereits bet der Igl. Staatsanwalt 
fhaft Put wegen Fälihung meiner Umrerfärifr, weiches fi 
ats Bff nicher nug qua ificht, geſtellt. Ib zwe fle mit 
daran, daß der Thäter zur Strafe griogen werben farn, baeime 
a. ha bie ich von früher befine, der Eınfenbung vollftän« 
t. 
’ ellingen, 15. Mürı 1873. 
3752) ©. Earl Weiglein, Kaufmann. 
Auf meiner nen conſtruirten Waſchine, weihe täg- 
lich arbeitet, werden auegefallene Damenhaare auf das ae 
präparırt umd Lönnen dann alle belicbigen Frifirbefian 
tbeile daraus gefertigt werden und zwar um bie Hälıte was 


«8 ſouft koſtete. 
F. J. Wolf, Coiffeur, 
Eich hornpfatz. 





Stamm: & Brenubo z⸗Verſteigerung. 
Mittwoch den 26. März I. Is. werben ffentlich 


verfteigert; 
A. Sri 9 Uhr Br im Grmeindewalde zu Grbshanfen, 
 „Wannhelz* : 


134 Eichen Asfhnitte, 
‚12 Stere Eicheplaorz und 


34 „ Stodyol. 
B. Mittags 1 Uhr im Gemelndewalbe von Hauſen A.: 
20 Eiden-Abjhuitte. 
C. Ratmittage 2 Uhr im Gemeindewalbe von Grawmſchatz: 
15 Eichen Abſchnitte 
Simmtlihes Stammholz eignet fih zu Commercial unb 
Bauholz, ſowie vorzäglih ın Bahnſchwellen. 


3724 Ba\ Eine neue Doppel: [373N Ein wech om’ erhaltener, Köufer werben hie eingeladen 


> ae ro Grabuhkmer real Maas Ge , Im Auftrage: 
Ra mm in Aub. ẽrpeditlon Georg Stübler, Bürgermeifer. 


— — — — 





Georg Breiting 
Schuftergafie Nr. 9 

empfiehft fein für die Saiſon auf das Vollſtändigſte ſortirte 

Lager in Hutfaçons, Seidenband, Ereppes, Tüll 

Vlonden und Spiten zur geneigten Abnahme und zu DER 

billigften Preiſen | 

— — “ Frühjahrs-Zuchtviehmarkt in Tauber- 


ich die hirfige Meile mit einem gut jorlitten Bischafsheim 


and chuh⸗Lager <BR findet Freitag den 21. März itatt 
als: u Senakanl zent, dänische, 1) ee ne den Befuh mit Ehmrijer 
D IR ; en ber zu +fagt, 
— — — — 2) Für mit verkaufte prela würdige Thlere wird ein ange 


- meflenes Wrageld vergütet 
4 web —— —— “e Bein- © 3) Dur bereits zugelagten Beſuch ouswärtiger Mehger I 





3 Elncchandschuhe 858 ic) mit R a Tr geboten, angängige gemäftete Karıen 
v v0 . n da aar, r 
3 Ravpf von 36 fr. = das Vaart. * 3 a TER a alle Freunde und Gönner der Landwirih⸗ 
ESF re er A Fl Er Sehnen hhe 
8 BE Meine Bude befindet ſich auf ber * Der — 
Domitrafe vor dem Haufe des Herrn © 2 — PT 
> Scheuer und it mit Firma verieben. > _ - — 
Franz Strasser 2 Bolzverſteigerung. 
& ans Zell in Tyrol, >4 vonnerstag den 3. Amil Ifd. Ie., 
S ,00000090090000060900000% Nacbmitags "1 Uhr 


werben im bieſigen Ghemeimdewalbe nernriacn: 





5 4) 52 ——— —* lenaslqniite, * 4-5 Meter 
nge, 16—4 ntime er + uedgmelltr; 
Meß⸗Anzeige. b) 62 * Rt, Busy u, Per * 
Ich macht den verehrien Herrſchaften und Geſamwmipublikum e) 750 Eichenaſt Wellen. 
33 junge und Umgerumg bie ergebenfte Aulelge, daß id bie Bedingnifle wor dem Strich 





Mefie wieder be oyen babe mtı meinem ſchon lang befannten Gel ehelin, 14. Diinz 1873. 
Schubwaaren Lager, Meichert, Bargermeiſter. 2a 
A i ä : & Rind 4 
—5 Strichsbekanntmachung. 
bſiver fer tigter Maare mo moöglichſt diuige Preife zu In gerichtlichem Auftrage wrrde ih 
u —— Montag den Ado. Ma. Mittags 12 Uhr 
Walentin Dresel, in Kübbırg den Gruudbeſiz dee Bachre und Wirthes Diichael 
vormals Bor ſch aus Fürh Rehm von da, wecher im einen zum vortheilhaften Berriche 


4 — der Biaerei eingerichteten Wohnhauſe mit Nebenyebaudın und 
Bude wie immer Domitrafe vor Kaufmann Wirſching gs In Abann {u 16,87 Taamert Auer, Wielen, Weinberg umb 


mit Firma verjehen. Baldungen beficht, verfeigern. 

— — — — —— — — s gr —— —* * hat ige & — gr 
F . . aare Amiahlung von .. gu machen, eft, fownie 
Eichenlohrinden-Berfteigerung. Strtäfgilluge fir die Ferbgrundftud: And in 3 gieiben unsere 

— zinafthen Dartinfriften, 1873 mit 1875, ım bezahlen, und miüj- 
Aus dem hiefigen Grmeinbemalde, Dfir. Gelgel, wird amı !fen amemärts mohnende Gteigerer des Haufes fih durch ein 


Donnerstag den 27. März d. 38, EHRE des Orisbürgermeifters Ayer ihre Zahlungs,ähigteit aus · 
Mittaga 12 Uhr weilen. 

im Gafibanfe jur Krone &erued, 14. Mär, 1873. DEN, Iyf. Roi 
der —— in * erca 100 Biere Au — c ERBEN. <<<: <> 
bietend ve frigert und Seoha er di zu eingeladen. Das Auf- 37 — 13705) Eine ofahree Mär: 
fidtep rienal in angewiejen, das Hoiz ben Öteigerern jederz:it AU — Risch terin ſucht Stelle bei Rrauten 


—— id krin Schloſſer. Dafliſther danerinnn Näh. Erp. 
Scafiaein, 13 ei ae Aubſchuß II ein Bar l —3.3 In 328) Sin Zimmer mü Bett 
—— — a a — 


Drud und Berlag von Bonitas · Vauer in. Würzburg. 





Würzbur 








ndhote. 





Babnzüge. Würzburg-Gunzenhaufen, 
L Wünhburg- * ER Yen ae a Untunft;v. Gungenhaufent 
— Bamberg Srankfurt. * * 7* ın. Bitt, +. ad u.5%, 
— zung » Frankfurt: Courierzug Rt fe u —* Gent, Zug 11 I. 46 9. 
Dam Seaneljige aan DU 30: — * * EWEM.nfrah LU TEM. Mittags, 
Mıfrüh, I. Mittagui 7 1 WO ——— N ? R IV, Wörzburg-Sauda-Heidelberg. 
EN:LOM, Borm; 9.25. Mm 3 Abhang nah Heibrlberg: € 
u 12 1 15.9. Nachts: v 10 u. 50 Bott. (mur 3, u, II.CL, gem 
Baanı nach Bamberg: Gouriersug liche Billeite inbe& Weitung) Per 
2:3 — an Boßgage 1, Udo 25 Rache, Mob U, 25 DM. früh, 6 N: SM. Borm. 2 
“7 0.40 M.-Mbenbe. Lokklsun 5 u. Id TR, 4Ni uU, Sites 
mas Gliterzug BL EM. Yorm. r wa M. üb, 6 N. 10-M. früg, 9 Mn 
ntunft vw. Bamberg: Weuriermgb ß M. Iorm. u.2U nm 
5.9, ‚Mo SU, 85 MArkh u. uf x Antunit v. Heidelberg: su 
1 —5— g 1 U. 27 9 \ * HM. Ab. 1. u. U. GL) Perſonenz. IN, 15. 
R H GW fen ——— * Bor; 218. 55M. Nachm u'FU.25 W. Nkts, 
dang nah Frankfurt: Gourierzug —— —. er. TR 40 Mefruch. U. 45 M. Berm, 
BE; 20 M, Abende, Eage LOWER. * 2 4. Reqan. u. 12 U. 1 ßß 
Bert: u. 1.0, 35 M. . Pofi un. a Bon Lauda nad Wertheim: Berfönen 
rg 4 U. 45 M.früh u.9U. Borm, Wüterziige Würzburg-Mürnberg. zug 7 U. 86 M. kuh, 170 127. ittags, gu. 
u. Raden, u,7 U, 10M. Hbenbs, Autunft v. Räfnbera: Schnellzug 10 U. 5 M. Bhrm. 50 M. Nachm. u 7U.50M. & 
I. wi =; ge-& U.48 M. irüb, 5-0, 57 M. Abends u. 12U.25M. W. Lauda. Mergeutheim-Craild 
ürsburg-Mürhberg. ots. Bü 2 U. 19 MRadım. u. 6 TI. 5. M, Abbe, heim: TOR, u. Mitt, 
5 nach I Ey ee IN, Würzburg-Gungenhaujen,. IU.AE HH: 2,7085. Roinbe, 
5 U. 16 MR, Ybenba, Pofizüge EN. BER. frih, ° Whdtng' va g nzenbaufen:, ma ? U, A5M, Foftomnibubfahreten n. Eenerfausen 
DR. 42. Borm. u. 7.1. Ab DM. BOBE, Machen. "Mofktige 4 1 n.410M. Gewiſ⸗ ter Bus 80 1, Unterakteribeim 41, | un— 
Nachm. 7 U. 45 M.- Abende, Hkerilige 6 Us frut u. IM. HFT. Rakıik, Neutrunn Ai 1: Slintpar 510 U) Ab. 








* 


Sund 1869, 85 14, 15, 148, und gwar auch di. derjenigen 
deutſchen Staaien, in welchtn dieſe Gewabenduung ned mit 


ge 
52. „Eine Entzichung dir Scſugniß zum feibfthändigen 
Beiricbe irgend eines dir obigen Bewerte Tann weder im admin 
nifratiten vech im rid teruchen Wege fiaıtfinden, Rt. 3, im 
& 148 der Eenerlesitrung, meiden dieſe Beſugniß noch zuiößt, 


vo. thoben.* 9 
dur gewerbtwählgen. Setrieb tom Sarift⸗ oder 
Aummahn auf —X —— Blöpen und anbeın 
tfiehiliken Drien, iswie jür dis Unbeiten vom Plefarm. gelten 
die Boriäriften der 8843, 56, 57 der benıfden Ermerbrortnung. 
Dech ficht es dewen, melde. einen Pepitimanonaich-in daju ber 
gem, frei, die fo erlangte Befugniß umer ihrer VBeraniworrung 
vıch andıre, auch winderjöhrige Pırfonen aue üben zu, leflın. 
In Betug anf den. Inkolt der zu verkreiteuden Echriften, fewie 
auf den Ort der Anbetung bon Blaratın türfem, abgeichen ven 
privattchtiiden Rödfihten, leine Beikränkungen fiatıfinden. 


4. Strafbare Handlungen, welche durch Berbreitung eines 
— 





verübt werden, unterliegen den einſchlagenden 
mmungen des deutſchen Etrafgefeklriches. Ms Verbreitumg 
hn Gimme — Geſetzes gilt es wenn das betreffende 
veßerzeugniß verfauft, öffentlich angeſchlagen, an Affentlichen 
en, in Beisbiktithefen, ige Leſekabinetten u. |. w. zu 
Iedermanns Einſicht andgelegt aber aufgefiellt, cber wenn’ eg 
bergeftalt” vertheilt werden tft, daß jede Belichtag Perfen cin 
Eremplar erhalten konnte. Die Akichetäng an tie-Peft zum 
Awede der Verſendung gilt noch nicht als Merbreitung. 

Den GErzeugnifien ber Buchtruckerpreſſe fichen gleis im; 
Sinne dieſes Geſetzes alle anderen Berdichjälfiaungen von Schrijt 
sder Bild auf mechanifo em oder demiſchem Wege ! 

$ 5. „Für den Inhalt eines Edrift: oder Biltwerks haftet, 
genädt der Verjafler, im zweiter Linie ber Herauegiber (Me: 
alteur), in dritter Linie der Verleger und indlich der Werbreiter! 
(Eortimentstudhändler,, Antiguar, Kolportenr, Leibbibliethefar 
u; w,) Die Beroniwortlicleit des Verbreitere, Verlegers und 


! 
j 


| 






EEE — 





— — — — - 





Tagßüeunigkeiten. 

Oeffentliche Bitung des: Stadt⸗Ma ates 
Wärzburg vom. März 1818; (Gorifrzung) Mas» 
dım Ar —A Vi⸗ vorichtiſten serne —— —* br’ 
Danke, Sıwidir und Basgınzensibnen, wurde — des 
Bırificaters, dir beyägtiche'Bufforterung wegen ber Wiedrrei 
anı die ;hieficen Eeimerbireibenieie ertoflen. Dieſtr Aufferderu 
wurde jernh nah. Wiittbritung des Werificatore bis ht feine 
Folze gegeben. E86 ſell deabalb die Bufforderting' wieberboft und 
dabei barasf hingewirſer mn dm; doß vach Atlanf tes Vırifien« 
lions mins die: Upienfudung ſan malid ex Wichwerfzunge dorzu⸗ 
nehmen ifi,unb gegen-die Biſitzer vidt Aidug (mir dem Stec 
pel 78) gteuchtir Maaße vad ESewichte nad Dim Pe 
gelgtuh, emgeld piten irden muß + Buiftelumg derılä;ipet- 
tanienlifie fü Die Amp ere Oubere pflegpfrände, — "Grmtimigung 
eines Bahlurg ‚jur Wiel eug aus wer: Eantor Horn'ſchen Stift⸗ 
org. — Aurmelame eintr Fhindreain im Ehebolienhaus. — 
Eiſtihung der Senall goörg zum Wirihſchaſte betritb tm. Nr, 18 
Gronkibihrofe an Sokorn Bauer, dıegl. eine Legit matien pn 
Havfirıkar dehı,unb.riner Legktimanton mad 8 Hätten Reiche⸗ 

fowmen dieſe Boche 


geimer beordruug. 
Bei dem kl. Beaiete gerlahte Bürakure 
zur Öffemiligen Beilga und: 0 März Nasmittogs .3— 6 
Uor Komab Erie neidikgeielle von Ehweinfurt, wegen Dich» 
ftab!s, Iohern Wider Weorjähäufer, ehemal. Burcgudien erge · 
bilte bei der Lt Poft der, wegen Kergehens im,Bmte durch 
Unterdrädung eines Buiefer, Balıntin Etar; von Handertader 
und @rorg Reidhard‘ von Bürzbur ‚, wegen Widerſtzung mb 
Kitarfands gepin bie Staate t, tarın 'Yohann Bernard, 
fedig von Heidingefeld, wegen Ticbflatle; am 21. de. Mad- 
un Diidar Böger,"Boner vom Houfts, wegen 
igung eines Bfientl Bebienfteten, Baikara Krffelring, ledige 


— 3— 
1; 
Dinkmagd vom Mainberubrim, aim Pahler, wegen Diebfiabie, 


!bier Eirtpuh und Meldter Ehmerbad vom Diitelboch, wegen 


Gonter prionrwidertprüftigteit, dayn die Berufungen des Echnei · 
dergeſetlen Johann Edhwarı vom Tauberrettereheim, wegen Hans. - 
friedenelrude ıc nnd der Oclonowen Mortin Eräb von Ban- 


fönigeboien wegen Beleidigung det Orloromen @ Bremmig 
von Wollshaufen; am 22, de. Nadmittags 3-6 Uhr Kaſpar 





Sientei, Häder von Sigingen, wegen Bel Ines Öffentl. & wirb in nl 
Se Gonnien Ind Corin pn ühelente * ln Gran IT 
telmmann , — — von ſein — 


Sul Dr. rhru. v. Tröltich gege — 


— Sans Se — ER ——— — —— Bein ver 5 
’ en, a 

ö hir. —* verlauſen. Die ven Stahl ber [bereits einer güit % erfer 

derlei Koſten Yu pEt. (Bei 4 Milionen es, bie ab a I sep Ehrenerflärung wurde angenommen * 


Be en ae Een 

au mifien any, wen eine Strafe von f. zu —— 
onderer Werth gelegt. — Die Berwaltungiaſſiſtentenftellen, nis bt be ſomit vernich nd 
ftatutmägig bei dem Wrtillerie Depats rn Beughausser- a he I — beibe * Raten via Belle 


— — t is find * —— zum Aus Ka 
P ‚ Fee eiben : e m Kreiſen cuefij Teuer 
verfautet, "wird bie bielbeiprodene Untfermirumgefrage in den — Be a u er ie Baches ——— 
alernäcfien Tagen zum Mbichluffe gelangen und werden die ber |ten“ jur 55 in Gone befanntlich die Parthie des Raoul 
zägligen vom Kriegeminifterium gemachten Borſchläge bie 8. Gerleine der heftem Belitungen bes geicäiten Rünitlers ift, am biefem 
mehmigung erhalten. Mit Ausnahme bes R 6 werben | heutigen Ehrenabtude die Runfi- uad Theaterfreuude gewiß nicht 
6 DB. bezüglich der Gradauseichnuugen m. ſ. w.) manche prat⸗ſechlen werden 
ſche umd die Einheit im der deutſchen Armee fürbermde Ahänder- + Morgen um */s10 Uhr wird im ber Hoffpitellirde das 
ungen erfolgen.“ —— des * Seſef mit Predigt und Hochamt gefelert, wejzu ber 
In Felge Aufhebung des Dezi kaamte Gemuudn wurde eine en werben. 
neue Eintyellung der Rompanichezirte bei dem Landwehebezirks⸗ . » deutmünye für © — im Rrieg erhielten 
Kommando Schweinfurt und +fhaffenb u. — in Gemünden: v. Staubenraug und Babette Brüdner; in 
gebören a) im Laudwehrbezirle Schwein ten Sand» rn: Kin" Dr. Geifiger und Kieiderhänbler M. 
eh im weinfurt: Ma ihrat u 34 Sreun amisafſeſſor Greß, Berifitater 
Schweinfurt en Ranbwehrlompagnie im Würzburg: | Bayer A .. —* ulein ge Conrad und Cars. 
* — —J dritten Lando re in — ling d. Rufe; in ar: ae er Rehler aud bie Srauen 
rg: Bei kkanıt Würhu —* er —— nie. On aber, c Wide, = Reis, Th. — 3 
fladt: Berirksamt Karl abt; b andwchrbe iirt Hibaffen- | Scheiter, & Schiele, Wlrid, D. Späth, I. S 
burg: zur fünften 8a Dwchrfompagule in afdeffenhirg: — —— 
rat Miaffenburg, Dann bie üuter Wi@effenburg und |fılb: Bürgermeißer Otte, Wpothefer Ziegel, die Kae 
Alymau; ur Ä nie hen Lundwebrfompaguie in Arm viel Dr. ger unb Dr. He fomte Bader Bed 
Bertrteämter iltenb er und Oobernburg women —— lauter: Freiherr Sr. u in de * —* 
dehriompaguie in Diarfigeibenjelb: Rn — Or. Aanlkaber; im Pahfurt: San — Marge, 
zu ad ten Ranbiwehrtompagnie in Lohr: WBezirtsamt —* Dr. Bauer, prait. * Dr. Weigand, Frelherr von 
ei der Entlaſſunj von Munnſchaften aus dem ee Shan Seefried; in Übereheres: ——*8 — — ne, Gutsbefiger 
ftand in eimem der berben Laundwehrbe icke find cerfiere über biel® v. Smaine und Rranfenwärter A (Ia bem geftrigen 
neuen Sige der Bezirtöfeldwebel. zu belehren. Ber, eichniſſe ber —*8 Feuerochtm welde bie Rrieje- 
Da in Folge der Nichtbeachtung ber in Abſatz 1 und 2 des] ® je erhielten, iR fat J. at, mu Red.) 
4 ber organ ſchen Benimmungen für bie Gewerbſchulen vom Miltenber —X 16. Mär, Gefterm ſtarb dahier ber auch 


Oftober 7 1873 enthaltenen Borjchriften einerfeits an manchen Jin weiteren e praft, Dr. Rothig. 
Gewerbſchulen eine, werer von dem vorhandeneen Lehrperſonale, Münden, et Mär, Un ber ben en 
noch zu ben verfügbaren Lofalitäten im richtigen Berbätmiß|frelwilligen Diem bettem fi bier 65 junge emelbet, 
ftehende Frequenz fih ergibt, andererſeits aber — Aufsahme|von welden 2 Bon ben übrigen 63 ar 81 die 


von Schuͤrern, welche das 12. Lebensjahr noch nicht 86 a beftanden, 32 (demunaqh etwas mehr ale 50 Pin) find 
haben, zur weit.ren Folge Hit, daß nicht felten an den k. In ham PR * Letzteren find 3 Rünfiler, bie aber, 
dufte ſchulen ſowohl ale auch an ber f. polyte * Edi —— reſultat nicht beftiedi A bat, nah 8 156 

um Eintritte fih anmelden, die das ft. 3 = une faginftrut ion ber agbei,ör rbe 8, nen 


üer 
—*5 Anfta'ten vorgrfchriebere Mintmalalter neh n ra ehufs ausmahmswelfer Berüdfihtigung in Varſchlag gebracht 
haben, gleichwohl aber em Beflge bes alt u di os ie —— Die Künſtler, von welchen auch mehrere bie Feufung 
entiprechenden Borbereitungsanftalt find, jo wird auf eine ftrifte| befanden, hatten im Präungsjaaie ihre bereits fertig geReilten 
Duraführung des $ 8 der organtichen Vetimmungen für die Probufte, umter ze fi namhafte Leiftungen befanden, zur 
Gewerbigulen von f, Kultusminifterium mit dem Bemerfen aus: | Anstellung gebrach 
drüdlih aufmerffam nemact, daß die in Abfa 2 defielben aus: Münden, * Simm’liche Anllagefälle gegen Ju⸗ 
prochene Ermächtigung zu Ausnahmen nur auf wirtlih gana|baber vom Dachauer Banfın (beträgeriiher Banferott m. ©), 
—— —— — the „älle, jrdenfalls aber nur auf 6 Grunpen an Zahl, werben in einer außerordentlichen Siyung 
e Schüler ſich au eritreden hat, ber Altersftufe von beribes Sch ourg von Oberbayern im Monat Yanl jur Abur⸗ 
“ briftemäßigen ſeht wenig berichieden iR. tgellung gelamgen, woran Adele Spigeder und Genoffen, 

Die Errigtung einer fathol, Pfarrei - Lütefeh, B U Ge⸗ — 17. ung 4 Der biſchbiliche General Bicar 
roljhofen, wonadh bie Gemeinde Lülsfeld aus dem # lialnerbande | Rapp, Gründer wad Seiter des hiefigen Eentral: Eomitös, 
mit der fathot. Biarrei Frantenwin gelbft — aud kuuftigeinet zur Leiltang der politiſchen Wahlen, hat den Bu 
einem eigenen Pfarrjprengel bildet, ift genehmigt werben. fehl erhalten, Elſah · Lothringen binnen 48 Stunden su werlaffen. 

Würzburg, 13. Mär, Im Betreff der Keorganiſation — Eeſtern if eine Deputariom von Notablen des Handelöftandes 
des foritliggen Unterrihts in Bayern find bie won der fiaate, jnah Berlin abgereit, mm bei dem Relche lanzler gegen bie x 
wirtbfhaftlihen und phlofophiihen Wakalıdt, je wie vom alade- —* ung der Tabaſſteuer vorſtellig zu werden, — Das Krlege ge ⸗ 
michen Senate dahiet ausgearbeiteten Gutachten dem Sltaat⸗⸗ nn = gegen dem Berraffer der mehrerwähnten Schmärfhrift, —* 
winigerlum bereits vorgelegt vorden. Diefelben ſprechen fich volat Leporte, hat feime Sizungen begonnen, Der Un'rag des 
übereinftimmend für die Rombinirung ber Zeutral ⸗Forſtlehranfiau ' Stanteadwalts Iautet auf 16 Monate Zuchthaus. Die Siguugen 
84: —— * — aus und wänftt insb ſonder werden heute Abend fortgeſeht. 
te itaatewichichaftlihe Aalultät aus me Gründen bie 
Bereinizung mit der biefigen dochſchule, et alademiſche Deutſches Aeich. 
Smat, auf einen Rangftreit swlihen Manchen und Würzburg Braunfäweig, 12 Mir. Ale wiätigfter Punkt ſtand 
AH nicht einlaffend, dieje Frage dem Grmeilen der fgl. Staats auf der Tagesordnumg der heutiien Lanbtajefigung der miünb« 
veglerung anhemitelt. Zur embzültigem Beraifung und Ent» Lie Sericht der Commijfion über den Antrag wegen Abjhliefung 


einer Milttärconvention mit ber Krone Preußen. Die Eommifr 


fion fprad fi jur denſelben aus und beiramtete ihm —— 


maßen nur als eine Erinnerung an einen ahnlichen im ber 
gen Kandıagsjeffiom gericllien Antrag. An ber Annahme bes let ⸗ 
teren Seitens dir Xandes-Berjammiung iſt ſomtt laum mehr_ju 
—— a un ne 
ee an 
& Franfreich. ; Barıe, 15. Märzi Die „Umtszeitung“ 
entbäli an der Spige ihrer heuti,em Nummer folgende Note: 
„Ein Berirag über die Kaumung des fran,öfiihen Geblets, die 
ugs tanger Unterhandiun,en, ift hente, 15. Wiärz, um 


lien Ereiymip in Renniniß gelegt worden wäre; dies iſt ſedoch 
unm.d,li geworden, da die Dipeſche, wilde man von Berlin 
erwartete, trjı um 7 Uhr in iberjatlies aniam. Iedermann weiß, 
daß die Regierung mit umerwarterer Raſchheit die finamziellen 
Berpflicptungen erfüllen komnıe, welde fie aus Klugheit exit rür 


einen enifernten Zeit,unkt eingegangen hatte. Bon den 3 Dlil- Dentich 


liaıden, welche md am Deuiſchiaud zu bezahlen warım, ıft die 
eine im vorigen Herbft vollfiäudig bezahlt worden. Die zweite, 
fon ‚um großen Zeil abgeıragen, wird Paar dım 1. und 
d. Dat d. 3. vollftändig berigligt fen. e dritte und Ichte 
Weiniarde (die funfte der Bejammuenifhäbigung) wird an ben 
deutihen Saate ſchatz im vier gehen Zahlungen, am 5. Yunt, 
5. Yu, 5. auyuit, 5. September des laufenden Jahres bezayit 
werden. HDiegeyen hat id Ce. Maj ber Deutſche Ratjer, König 
von Preußen, verpfligiet: am 1. Juli d. 3. bie vier Teparte⸗ 
ments der Bogeſen, Audennen, der Meuſe und der Mieuithe und 
Mofel, jowie auf den Play und das Arrondifiement Beifert 
zu räumen. Dieſe Ranmung fol nicht mehr als vier Wochen 
daucın. Als Pfand fiir die zwei mod zu erfüllen bleibenden 
Zah'ungen wird der Play Berdun mıt feinem Rayen allein bis 
zum db. Geptember fort bejegt bieiben. Bon biefem Zag am wird 
er in zwei Wochen gerammt fein. Dieß find die Bedingungen 
des neutu Bertrags, lamye verhamdelte Bedingungen, welde trog 
fhmerzgafter Erinnesungen oyne Zweifel den Parrieiiemus unje 
rer guten Burger erfren:n werden. Gobald bie diplomatiichen 


Üctennude autbentifge Form empfangen haben werben, werden 50 


fie der Gruehmigung der Kationaiverpammlung unterbreitet wer: 
den, damt die Katıfiation des Prajidenten der Republit in mög- 
fire kurzer Frin gegen diejenige des Deuiſchen Katſers amsge- 
tauſcht werden könne.“ 

Paris, 15. März. Die Parifer Zeitungen brüden ihre 
Iebhafte Genugtsuung über den glüdlihen Ausgang der Unter: 
bandlungen mit Deuſſchland aus und zollen Thiers große An: 
erfennung. — Der Botjchafter am Berliner Hof rguis be 
SontautBiren iſt zum Großoffizier der Ehrenlegion ernannt 
worben. 


Münden, 15. März. Bei der heute Vormittag vorgenom: 
menen 4. Berloofung ber 4etigen Grundrenten⸗ Ab Den 8: 
Obligationen, umfajjend einen Rapitalsbetrag von 250, x 
wurden folgende Nummern gezogen: Hauptjerie: 3 —5—— 
die rotbgejpriebenen Kataſter- Nummern von 2001-3000) Ed 
Nr. 95, Hpt»6. 8 (umf. bie Km. won 7001—8000) Ed. 
Nr. 63, Hpt..S. 17 (R. Mr. von 16,001—17,000) Ed. Nr. = 

S. 25 (KR. Nr. von 24,001 — 25,000) Ed. Mr. 39 und 

=&. 36 (R.-Rr. von‘ 35,01 36,00) Ev. Nr. 13, 9.6. 43 
Kr. von 42, 0143, 0W) Ed.:Rr. 09, 35, 39, 9.6. 48 
Kir, von 4,001- 48,000) Ed⸗-Nr. 98 nr 50 (. Nr. 
von 49,001 — 50,100) E.:Nr. 52, H.:©. 06 (R.- Kr. von 
55,.01—56, WU) Ed.Rr. 55, Ho. 58 (K.Rr. von 57,001— 
58,00) Eo.:Nr. 26, 96. 76 (K. Nr. 76,001—76, 2*8 
Kr. 4, HS. 70 (K:Rr. von 8004 - 79000) Ed⸗Nr. 58 
HS. 91 (Kr. von W,001—91,000) Eo-Rr. 2%6, 9.6. 100 
(K. Nr. won 99, 11—100,W0) Ed⸗Nr. 42, HS. 101 (KRr. 
von 1W,LLI—1U1,OUVU) Ed, Nr. U4 und 


enigen 


\ 


5 Uhr) 
ends ım «erlim Mnierjeichnet werden. Die Hegierung hätte! 
gemuniht, das die Rar-onalocı jammlung zuerſt von diefem glüd« | 








Monats, in welchem die baare Rückzahlung ober die Wieder⸗ 
m. erfolgt, in feinem Falle aber länger als bis zum 31. Mat 
1873 vergütet, ii: 


— ak 
e e e e wie nmal eine freundlichere 
— — Seſchaft if zwar noch immer wenig belebt, * 
bie Stimmung war eime bis zum Schlufſe feite, obwohl Wien 
mat’e Eourje gejandt hatte. Berlin dagegen, das für ums tm 
erfter Kinte den Ton angibt, hate feite Tendenz gemeldet, Lom⸗ 
barben waren in erfter “inie geſacht und erhob fi ihr hleft zer 
Cours (201%/.) über Berlin Varltät, Stoats ahu zu 356 
ebenfalls beliebt, Errditaktien motirtem zu 363/.— 4, um 1 fi. 
Öher old geftern. Außerdem herrichte heute Geſchäft in deutſchen 
ahnen, bie fämmtlic höher waren, befonders pfälger Gattungen 
und Baheriſche Oftbahn. Defterreih. Bahnen etwas. belebter, 
Auföld jedoch 3%a fl, Elifaberh 1 fl., Böhmiſche 1 M., Ungar.⸗ 
Batiztige 1% fi., Borariberger !/a fl. matter. Donau Dras 
1 fl befier gegen vorgeſtern. Buſchtiehrader feft. Bon Banten 
€ anf, Darmftäbter, Bankoerein etwas höher, 
Meininger, Wereinsbant, Defterr.- Deutibe, Basler, um Bruch⸗ 
theile niedriger. Silberrente und Bapierrente beliebt. Ungar. 
Anleihe etwas niedriger Spani.r anzieheud. 5%ıa re 
eo niedriger. 5% Badiſche etmas matter. — Abende 
6% Hibe. EEffchenſocietat. Wiener Bant 1068, rebils 
en 36: Staatabahu 365%. bez, Lombarden 200° 
67/6 G., Spanier 22". Matt, wenig 


Banertide 5% Dbligat. 101'/s der, ANa0/o 100% r 
4% 844 &,, Srunbr,Abtöf.-Obl. 94! ©, ümien-# 
118% ©, Baper. Ofbahu 125% bey, neue Em, 1127/5 ber, 
unsbag-&uuzenhanien & 7 fl. — 


Geldevurs. Prenbiihe Caffen · Sch 1 fl. 4— fr, be. 
Frieriher. 9 Fir tx., Piftoten 9 fl. 33-40 fr., do. 
boppeite 9 fl. 3840 fr, Boll. 10 f.-Stüde 9 fl. 5254 t 
Dutaten 6 fl. 32—34 ir, be. al marco 5 fl. 33-35 i., 3 
Brcs..Städe 9 fl. 2122 kr, empi. Sowscreigns 11 fl. 4— 

kx., rufl. Imperiales OH. 4042 te, Harc.-Khaler — ©. 
— fr, Dollars in Gold 2 N. Zötin— Veche au: Wien 
LOT*%s bey. 


Berantwortlicdher Rebatteur Fr. Brand, 
gooonoooocoooocco 
8 Todes Anzeige. 

Gott dem Allmuchtigen hat es gefallen, unferen lieben 
Gatten w db Bater 


Balentin Fanlbaber, 


Sälofjer und Wagenredident bei der badiſchen Eijenbahn 


dahier, 
ente 10' a Ubr nad ıangem nnd ſchmerzl Reiben 
* PA L, Ada Anh verfehen, sl. Jahre 
re 338. findet Mitwoch am 19. Märı, Rad 
mittag 4%s Uhr vom Leihenhaue aus, und der Trauer 
—— Montag ben 24. Wärz, früh 7/e Uhr 
m St. aud jtatt, wozu Freunde, Verwandte und 








2 
g, am 17. Mär, 1873. u A — 
ODOODODODBO 


Belanutmachung. 


Dounerötag den 20. d8. Mts. Bon 
n 


Kü 


38400 Em brav Junge 
tann als Schlofjer lernen. 
Sterugaße Ar. 6. 


Mäbchen, die im 
Kleidermochen erfahren find wer⸗ 
den geſacht. Erpeb. 








TEE METER EEE SCHE EEE ES RE EE 
\ . ee: x A 


7 Ip = 
—9* 


> ht AR, N u: * 
Fuür Communikanten 
empfehle in rechhaltiger Auswahl ſehr gute waſchbare Malls in allen Qualitäten, feine Oegaud J— 


Creppe-lisses, weisen und ihmızen Mipaeeas Cache uire 5 Wipfe, geftidte 
Ta ke * Uuterröcke, geſtickte Garnituren & Einjäge zu äußert an 


Preifen. a 
PR. J. Schmitt ° 
‚Wiener Glace-Handschuhe mern hen, ae 


Habe eine nrue Sendung echalten und’ empfhle ib: zur genetiten Abaahme, —— * 
Georg Breiting, Shuftergaffe. lies. Rand dr AIJ 


Platz'ſeher Garten. Gerichtliche Ladung 
— un In Geenfendeie, DEE Ant Mau 
üb „er osses Concer & ihres Amerita gereint fein, und hat ſeit Diefer Zeit michts * i 
* R 
























2 


\ id Hören Laffen. 

. ee S. —— Für deaſe ben wird ein Bermdgen von 125 fl. Kuratelame 

mt —— pen OR (ih verdatier, w:lh:s deffen nähe: Verwandte beaniprmgen. 

— a ———— Auf deren Antrag vom 21 vor..Ris, ergegt mm. bie hi 

Quvertüre 3. ——— feine” Brüder v. Mehut, die 5 ni —— — — a 

„ _ Eine Bofle ale Medizin ». Boieldien. "ER 

Der mufttatife Bıclmiffer, Borpauri 5. B. Ham. H Innerhalb 6 Wochen von: heute ab, —* 

Saton fantasie v. Range. etwaige —** an bie 125 M. dahler geltend zu menden wlbe 

Programme werden am der Eaffe abgegeben, rigenfalls Mia Kuhn für todt erfiärt,; uud rein „1 

Anfang 3 Use, ;Qeiealicher — gemid, deſſen näditen Bermandtem hinaus · 

i „gegeben wir : ü 
— zahlreichen gütigen Beſuch entgegenſehend ladet freund | Bärzburg, um ı “ ie, 107, s 

n es Landzericht U DR. 

3. Feineis. — 


Bekanntmachung. — 

Breitag den 21. biees. Monats Bormittags 10 Uhr —* 

eita en dleſes Mona ormi r - A 

en tal. Klare Grimm —X na h⸗ Frühjahrs Zuchtviehmarkt ia Tauber 
den Realitäten, gelegen in der Steuergemenbe Wärjburg, Bischofsheim 


ahlaug tm vier Zielfeiiten ‚öffmtlih perhleigern, und er. det Freit F — 
——A abet Freitag den 21. März ftat 








. J 
1) Auswärtg: Händler gaben den Beſuch mit Shuczer 
ı Beiebreibung der Grundftüden‘ Barren Drei zu tſagt. en) ——— 
Bl·Nco. 1174 zu 568 Berimalen Hder, inaere MBinterleithe, 


2) Fdr migt v⸗ ie pr ' . 
— 2%, 2% RR se Verka, 244 Rn — — Da 9— 


⸗ 3) Darch bereits elagen Seſuch auswärtiger Mehzger it 
21289. u vo de ugleſch Belegengeit 4 

— * he Ader allda, dei — naneis —— — 
234 u 4.) Wir laden zu Sei ale Feen: N: 

+ 2634% 2 301,921" Daiı Acker iin inkeren- neiten Bere, ſchaft —— ein Hal Becanbe and Mägen bee — J— 

* 3110 zu 853 Der Ader tm Huppland, Pur Taudersijgofsgeim, den 13, Ric, 1873, | 

„ 0 B197 ru 1,258 Dei. Mder | Der Gemeinderath 

* 3291 m 482 Dei. Meder ia langen B * ! 

- 27682 14 Dei, ein Gatten lit Wohitpaly, 2. Di. |, May. 
ame» Rummer 13 im det Manderpiädirekiräft, — 

— 58 zu 1,376 Des, Ader inf e Sa a — 
MBürzbutg,' ben 17. Män 1873:0° > Au2 Die Bettſedern ⸗ und Roßha erreini ungsanftalt ber Inter 

3779 2a Margaretba Weiz. Ban ind Ku — Nr, — bei_Herem 
. e u Seltert. Inung im üttern Graben Nr, 8 

8 Rebrerstochter| Eine reale t⸗ Ibei Herra Baftwirtg — Seehrte Aufteage ei re 
Sen —— ſucht —* ſame iſt ji verpadten oder zu ee Auzuftinergaffe GA Hrn Keiderhändfer 

pr k — nid, « 

wird weniger auf fern aid aus | Metaıfen darq | ** Aufträgen fcht entgegen 4 
— geſeheu. ' MD Walter.) | atbarina Arnold, vorm. Kann Pink. 9 


2a) Im nähfterNäge des künf · 37996 37: = 
— — — ) Ein Logis von 3 in.|372435) D 
3594) Ein junger, foliber Meng Itigen Meßplages: it:'ein fehr |einandeegepenen Zimmern, nah] Reppmafehine if sig m 
fudt einen Bla -ale Sana] A immer, zu einem |pefimßdge a5 "cinsim Hrinen Der taufem dei Stabitheme — 
ud) * * erfanfelofal geeignet, zu ver, abgetheiften Keller it an einelRatım im Hub, 9 
Enecht oder Megger, womdge | miethen dur h zubige, 'Kinderleje Familie auf |" Chr mp ganz Auer Woner 
Gh in Kiffingen., Rah. bei © Ai. J. Walter. |ı. Mai pe/vermitigen. munifante ift Dikkige 
richtadiener Weidner im Riffingen. | Iuliuspromenade. RG, im der Exp, im verfaufen. Mäy. in der Ep. 


* 


——— 
7 - ee , 9* 4 F 


nd — 


Strohhut- & :Blumenlager 
F. ). Langsdorf, Schmalzuarkt, 


Fiehlt ſein mit allen Neuheiten der Satfot vollitändig aus 
ie eftättete3 Lager in Strohhüten, Blumen, Hutfaconen, 
erner größte Auswahl in ausgargirten Till S Strohhüten, 
und wie fapot, Band, Tüll, Er&ppes, Blonden zur ge 
weigten Abnahme nnd zu den aflerbilligiten Breifen. 


Für brvorfichende Saiſon empfehle ich mein Lager in den neuejten 


Regen⸗& Sonnenfchienien 


ISeide, Alpacca uns Zanella zu den billigſlen Sreifen. 


August Weber jun. 


Schirmfabrifant. . 
Bude vor dem Laden der Hetren Neumann und Elkan. 


Den Empfang: meiner Neuheiten in 
Kleiderftoffen, Shäles, 


Umbängen S Jaquetten | 
ri mic. hierdurch anzuzeigen, und zu geneigtem Beſuch ein. 
uladen. 

Carl Bolzano. 











7:4) eın Stein und Bild: + > 
Betansutmanung, en finder ipiort WAR gutes &e u 4 
Imı der Sant des Bauern Michael Bausdtf zu Hep' —* Beihäftigung. b eine fonnigee Wohnun 
sch das —— gehörige Gruudoernib ſen, beftehend aue —* iR 5 im 3 3 
Whnhanie mit Keller, Stall, Steuer, Hnlikale, ‚Shmeinttäl: Breitenbach: Re Fi 


1 565 * 
Beh fa = Amer alle m on elfen En Ta. Bildhauer in Rarlftabt, SE Ried Dip 1. Stod;» im 
vet Aderlan dar "der Seen meinde Helos, fer- 


iet Seil Barum y 517 Ehe werk und eine Wire zu 2519013783) Einige gebrauchte 4 
erk dee — —— aus durch den als Ber⸗ Be, eilt N *3* od Ki Da EM 
biamten — — fal. Notar großer Eh und ein Binder: 
er. den —— Mittags 2 Uhr |wpaischen find zu wertaufen ge0 3 £ — 
mSäulhaufe zu Hirte einem —— Berftrige unter- Rapujinerfttaße Wr. 13. Buch 
eins ufalag ſofor ** erfolat, auch fein Nad- * gefucht. RAN. ugaainer 
junge: al ie fungsceht ſalifiadet. gafje Nr, 2 * 
1039. der Stwergemeinde detz · Kin Pacht” 2 —— 
20% Sonsmmncn die übrigen & —— werd· a im Ganzen Bettllätten & Strobw 
— kein, geben t werben. von 2 — 300 Morgen zum fo: imatrahen find zu berfaufen. — 
nd e hreibung der Berfteigerumgsgegenftänd , fowie fertigen u * ber Olls Semmneleitrafe "tr. 34. , „3814 ı) 
— SR Abe nungen Lönmen bei dem Un pten' eingefeien |nom Joa Mir 


6 Dee zu er 
peren? bad), Bot Aenan. (H 91 2a ur 5 * Exit un Sübn 
ring Zi dh, 1078." .. reinen “um 2 Säbne far ind, — 


yt. Notar. 3796 Eine Mejanen-lBon: —* Re Det 


—X a erbaute Apr Ge Bezahlung in und — *2 uyende af f 

’ au 
ber je a U hr Ber Lehre zu nn en "ind 1. Mai zu vermietgen. Sem⸗ 
rrleien will fofort gee| Mäb. in d meleftraie Ar. 75. 





700 ’ eRr. I% 
ft eine ek. —* Kuh zu 
ale. 








ee 


Cafe Zorn kinter 


der Harienkapelle. ir fe 


Auögezeichnetes Erlanger Bier per Liter 9 Er. 


empfiehlt 


Arbeiter- | 
Unterstützungsverein. 


Die Derrdigung unſeres ver⸗ 
orbenen Mituliedee Hrn Wa: 
entin Kaulbaber, Stinjier, | — 
glei Mitglied der Witwen, 
hehe, findet Mittwoch den 19. 
de. Abends halb 5 Uhr vom 
Leihenbeufe aus Matt, wo u die 
Mitglieder eınjeladen werden. 
Ferner diene zur Keuntniß, 
day für dir verforben Pinna 
Barbarı Seum, Shnricer 
meifteregatitn, die nach $ 17 der 
momentanen Hulſetaſſe jälligen 
u zu entrichten find 
er Borftand Breuder. 


Schöne Mainausfidt 


Morgen Milſwoch 


Harmonie - Husik. 
TER Troll. 


Augsburger Bock 


Fa den 19. früß an 
Dittmar. 


MNeftauration 


zum alten Bahnhol. 


Morgen Mittwob ausge: 
Kost Müncner 
od vom Spaterbräu, nebft 


ckwürſten, w 
ie 
U. Braufer. 
Mittwoch, den 19. de. Mis.: 
Musikalische 


Abend - Lnterbaltung 
im Gaſthauſe zum Ochſen. 


| Aumüble. 
Morgen Miuwoch 
Concert. 
— 5: 


wou ernebenft 











ber. 





EEE EEE EEE — — — — ———— PRESSE 
— 


MM. Dietz. 
Höhn’ihe Brauerei. 


Morgen Mittwoch, den 19. Mär; 
qautbefebte 


Harmonie-Musik. 
Baier'sches Cafehaus. 


(Auzujtinergaflt. ) 

Friſche Senduns ausge 
jeichneted Unebacher 
Bier, won hör hit ermladet 

vb. Maupp. 


3575) Eine gewanbte Kell⸗ 
nerin jubt folort Sieke &in 
fremder Madchen, im Kodın, 
kägen und Bügeln bew andert, 
ſucht fogleih einen Dirmit. Die 
Agentur von Bauer, 
Brunnengaffe Wr. 1 bei Hin. 
Biertelbäder, Parterre 1 linte, 





Dampfkochtöpfe 


von Ebrift. Umbach billigfi 


bei 
6. Rödelberger 
) am Wiaıltplag. 


3477 2a) Ein brasıs Mäd— 
cben von geſetztem Alter, das 
bürgerli foden tann, wird aufs 
Biel Onern gelucht. Reiner 
Aranziefanırplag Nr. 4 nm, 
über 3 Stiegen. 


Eine Lehrlingsitelle 
iR im einem hieſtzen Eiſen⸗ 
waarengejhärte zu befegen. Be 
fagt die Exped. (3787 3 


Für Schneider. 


20) Tüchtige Mocarbei- 
ter finden in unferer Wertnätte 
oder außer dem Haufe dauernde 
Beihäftigung gegen hohen Kohn. 
David & Manes, 
Herrugaſſe Kr. 10, 


Su vermiethen 


ift ein gut möblirter Sa: 
ion, mit oder ohne Sc.af- 


— 


Butinergeſſe ¶¶oeene. des Hrn Bram 
3810 Ein ſolldes Mädchen Die Dugenotten,] 













—* —— Stadt Thea 


r e Dienstag, 
— bet drau Schwab De 


ſucht ug Stelle als ABimmer- 
madchen bis Ditern. äheres 


Domfiraße Rr 37, 2 ©t. 


3808 Eine *9 — 
zu vermiethen. 5 
Schottenanger. 


3818 Es wird auf Onern eine 

retuliche Perſon als Kochin die 

aber alle Hausarbeit beſorgen 

fann, zu zmwet Perjonen geſucht. 
Näheres Erpen. 


3778 


Die Bartbolomä 
Grofe Oper in 4 Alten vom 
Sciibe. Muſit von De 


3 Thoalr-Rusanratil 
Märzenbier” 

aus der freibertl. v. Thäng 

rel eig empfie 


imod an J 
2a) @t:pban Wei 


3781) Dem lieb 
Joſeph Göb in hetm 
ein tauſendfach douuerndes 
daß das ganze Haus madelk "| 
Ungenannt und 
befannt. 


3782) Dem Uebens v 1, 
jungen Ehemanne 
Schueider in Oberell 7 
feinem hoben Namendiage € 
jehnfach domnernder Ho. 
Dein altes Saus. — 
’ Dem fhön:n, Liebenäwärbi | 
fepb M ine 
































Eine Doppelftepp: 
ſlich ⸗ Nahma ſchine in biuig 
zu vertaufen. Butinergaſſe Nr. 4. 


3758 Ein ſolldes Mädchen, 
welches geü“t im Sei sermaden 
tft und fein Weißnähen kaum, 
wird auf das Operziel in Dienjt 
geſucht. Zu era :n im ber 
Erpebition, 


3774 Ein möblirtes Bim: 

mer ift fogleich zu vermiethen. 
Näheres Urfulnergaffe Nr. 9 

üb:r 1 Siege, 

3778 Awei Zimmer, Kammer] 

und Küche in ber Nähe bes 


Marties find pr, 1. Mai zu 
dermie'hen. Näh. in der Exp. 
3861 Ein Portemonnaie 
mit Geld er —— * 
uho'en gegen Cinruckunge ge 

De Or. 28, eg ae Bere 
BR en oben Bo netasf ei 
3831 Zu verkaufen —— Gebr. B illighe 1er. 


Ulwer Erargeifeh 
Näh. Erped. 3845 Geibte Möbelarbeitei 
@ijelein. 


3-39 Es mird ein folibes > 
Mädchen * Dftern geſucht. 
M. Endres, ' 
(8837) &s wird noeh ein gut) Gemmilfionär, Augnftiner f “| 
er 


ad 


gig amensfefte eim dans 
ſendfach bonnernbes So, 
der PER A A Bade. 4 




















Hahnenyof Mr. 

eübter Echneibd t. all r 
— —* ber — kt ——— —9 ® ) 
(8330) Ein Minbderchatöchen |fekten Hals det 3—— 
—* taufen geſucht. äh. * = J! 


m —ñ —ñ Eine ſchwer 

3836) Ein Laden in 

ie ib wird Die zum Dam eg * — 
miethen geſucht. Nah, Erped. un zu »erlaufen. 















tabinet, bis 1. Dat Ra 
Talaverza. Nr. 13 —— (BS12 — * 52 ſucht ee 1 
Morgen Mittwoch ——— TE | ur AR t gung. 2 —— — 
lin 
Harmoniemusik | Zagerplätse | _weutehue wa | "gr. gBic 
—— — ER SEE tn Be 
I Tuniermm ehemaligen Zi (ae oder ohne Lehrgeld fu P Be | 

Restauration Hack. |vo'"ven Surtaerigere oe | _ Genmann, Butnermeiter |. ine, Gommınitamer 

— ———— — eine große, ge a in — ——— ii \ 
Quintett, dedie Werkſlätte als ſolche lid erlernen. Bahuporft ojftraße - 
——* Joſeph —* oder als Yagerkalie zu vermleſhen Nr. 3, & 3879 Ein im Meiberma 

geladen find. »örber & Balling, 351 Fer, SI hat bie I eübtes Näabmädnen 
3546) SE. Bali —— — ——— 


— — — — — — * — — — 


Wir beehren und hiermit anzuzeigen, daß unſere Frühjahrs- und 
Sommerftoffe für Beinkleider, gauze Anzüge & VWaletots in 
den neneften & gefchmackvolliten Sachen in großer Auswahl 
eingetroffen find, und laden zu gefl. Befuche unter Zufichernng reeller Ber 


dienung ergebenit ein. j 
Flaig &GHeintz 





am Markt. 
Schöne Indian · NAahnen und Hennen, Kapau⸗raulen⸗Uuterſtützuugs- u. Sterbelaſſeverein 
nen, Poularden und friſchen Kopfſalat empfiehlt für — — 
Die felerli en 
Anton Minoprio,|,.n.: east tat Stoos ven 19° 8 30 Auer 
Hefkraße uud Fiſchmarti — — —* Leichenhauſe and ftatt; am zahlreiche Be⸗ 
t 
Nürnberger Lebkuchen —8 — Einzahlung der Pflichtbeiträge der min“ 
Trotz Aufſchlag aller Lehenahebärknifie ——— meine Oen uub willen Rägilener WR 8 Direkti 
bekannt guten Würnberger Sehtuden no zu alten Fabrifpreifen | — —⏑ æö 
Bude vor dem Haufe des Herrn Kaufınann Berfteigerung. 
Rojenthal, Kürfäpnerhof. Donnerstag den 20, Mär; Nachwittags ',3 


ICILCIEITLT ll br dirfteigern wir „eiferne Hanbwerközeuge, darunter ein Ume 
e Michtig für alle Hausfrauen und bos, eine Barthie altes Ellen, an — * 
cherinen reitag den 21. Mär; uud die darauffolgenden Tage 
Da id aus Irrthum awei greie Geubungen befommen habe —* —— ar sg —— Posen 
fo gebe ih um Retourfracht zu ſparen, zu mod nie dage zejenen fände“ * ur 
ae" ii erhalten Ertra 20 Present Mabatt. a 
€ ro e aba 
Wie ſeit Jahren nur gute reine ächte Schweinfurter trockene 3833 Gebrüder —— 
Bereit, Cala, Dar, Bobafie, heilrennenbe Shen, bie| enstergefie Wir. 6. 
ufte eitenjeife per Dapenb von an u ‚ale: 
em Hesiy, Klein, Rue, 55 Beni 2 Boat Zur Beachtung! 
e, per Pib. e 26 fr., fermer aAgues Koluiſces W ;ffer, Nachdem ıd zum Eritenmale die Meife auf yiefizem Plage 
—— aufs Taſchentuch gleich einem blühenden beinde, be: rin 8 = Sen sahen — un vere * 
— er er, lelhitgefertigier Daudma ⸗ 
Bude wie ſeit Reihe von Jahren Kürſchnerhof leinen, Berhen) in Beteg, Eildjige un —— 
isavi eınen im allen Breiten, bei reeller und billiger Bedienung auf- 
vis-d-yis Herrn Rofenthal, mertſam zu machen, un» ladet zum gütigen Beſuche freuud⸗ 


KR. Seidlein, aus Schweinfurt. Juihit eim 
a jänzlicher Musverfanf Magnus Mahler von der Rhön. 
Gänzli er usv an Die fib am Vierröhrenbrunuen 
billigen Preifen der feinem und feinften Babes, Ehatien- und vor dem Laden des Sen. GBlasbändler Reder. 
ſier Shwäme, fowie feines Silver: and Feuſterleder 3816 Ein aufländiger, ruhige 13824 in nicht tiefer 
? er, ei 7 
nur in der Schweinfurter Seifenbude 2 Kil@etter oder ein Yarterres 


t ” April 
K. Seidlein, gr "ide mhllıtes Simmer Lofal etwa Scheuer, 
Mdam Niem aus Bambdera v der ——*— — — a. u. dal. ort 
f -mizur Ranerungvon We 
am Niem aus Bamberg ri ek then s 
Hüte fi dieſe Meſſe mit eimem großen Schmblager, Stiefelet- 


zu —— A 
äberes obere Jobam 
tem für Damen, Mädchen und Kinder im fhwar; und modefarbig, 3321 Ein kräftiger Innge 
dem geehrten Publikum hier und der Umgegend zu ben billigien |vom Tande fann unter günitigen 











nitergaffe 8. 


Breiten beftens empfohlen. Bedingungen das Büttnerge [3319 Cin bmg send 


Dipk dee Det Dias Rakuerien Buhgenbiung WELPEN Sat im Wermutkfets am 2. 


—— — — zZebr verwedielt. Um Umtauſch 
3827 Em ſolides, bravesimwird erfuht Docıftrafe Nr. 
Philipp Mayer a Bi 39, drei Stiegen. 
* entſpreddenden Lohn geſucht au 
*⸗ Tapezier Babnbefürche tom. Blel Oftern. Wo fagt] 3320 Ein ordentliches Dienfte 


— mädchen vom Lande wird aufs 
empfieht ih im Anfertigen diverſer Polſter Meubeln, En nn Ziel gefudt. Näh. Expeb. 
von den billigften bie zu dem feinften, Salon: Garnituren. 3825 Ein goldener Dbe: |, —— 
Matragen aller Art werben folib und dauerhaft gefertigt. ring wurde verzangener Woche 3322 Em Ar tiller ie: Unt⸗ 
Toapeieren, Deforiren, Gardinen, überhaupt alle verloren. Der rerlice ier Form (DOrdonnanz) nebſ Weit 
im fein Hab einſchlagende Wrbeitem werden unter AZufiherwng | wird erfwht denſe ben gegen Be | Hole tft zu verfaufen. Stifte 
reeller umd billigfter Bdieuung beftens ausg-führt 3828 3a |fohnung im der Erped. d. 8. ; Haugerpfarrgafit Nr. 10, 1 St. 


3318 in Logis von 3 Zim-13826 Ein Mind wird in Bfiege] Mi Ointerfegen. 2 (2823 Damenkleider und 
WE, Kühe, Holslage int auf den zu nehmen gefuht. Im Johofen 3817 Uni Oftern wird eineleim reißer Sagen für eine 
1. Dat zuvermichen. Auguftiner, —* ot ua Hönninger,| Beigeberin grfaht. Urfuliner- | Commanıfautin zu verfaufen. 


‚aaffe Zinfenhoj 65. gaffe Ar. 8 über 2 Stiegen. Nah. Grped. 














— — —— 





* — ‚Ausverkauf, a 


BET Eine grofge Parthie Br tm 
ſchwarze Tucht a fl. 1., fl. 1. 12, fl 1. 24,/9emdeneinfüge a 9. 12.18 4, 30%e, 
zu. 2.6, jeidene Foulards a fl 1, fl. 1. 12, 8 1. 30, 
. Budslin a 1. fi. 12, 1. 24,| 2%, 
fl. 1. 36, 9.2. x. Herrn⸗Plaids a fl. 5, fl. 6, fl. 7 x, 





ſchwarze Luſtre a 14. 16. 18, 20. 24 x, .welße Leinwand (rein Leinen gargutict) a 15. 
ſchwarze Seidenzenge 72 Gent. breit a fl. 1. 9, 16, 18,,20,24 x, 

1.18, 6 1.30, 1,2%, "weiße £ eig » a 12,14 x, 
. Kleiderſtoffe a 6. 8. 10 x, 0 Eent, 4 ter ne a 7. 8. 10%, 
Ye" dito u 10. 12. 14. 16. 18. 20 x. "Servietten pr. Stit’19. 20:24. 30 x. 
Mohair a 12. 14. 16. 18. 24 x, weiße leinene Taſchengtücher a 11. 12, 44. 46:20 ı., 
Unterröde a fl. 1. 15, fl. 1. 30, f. 1.45 x, Madapolam a 9. 10. 12. 14. 16. x, 
Blouſen a fl. 1, M. 1. 12 x, weige Bique-Deden mit: Franzen a. 54 u, fL-1, 
weiße Hemden a fl 4., fl..1. 12 x, fl. 1.712: 1.30) 46 23,8. Zorc. 
. baumwoll. Zeuge a 6.7. 8 ꝛc. abgepaßte Handtücher a18 4. 80x, 
ur: Ditto a3. 9 10.12 x, * Moll a 10.12, 14. 16 x. 
Gattune (ganz ädht) a 8. 9. 10. 12 x, und ſonſtige Artikel 


verkaufe ich zu erftaumlich billigen Preiſen unter Zuficherung reellſter Bedienung und lade zu 
guͤtigem Beſuche freumdlicit ein. . Ed 
J. Wissmalth, 
Eiꝛchhorugaſſe. 
Das Neuefte in 


GConfeecetions 
Sollmann, Pellerinen, Jaquetten & Umhange 


iſt in heſchmackvollſter Auswahl für die Frübſahrsfaiſon cingenroffn. 
N 


S. Noſenthal. 
Sammt Velten 
9 von 26 Er. an empfiehlt 


| Frapz Seisser jun, 


Schmalzmarkt. 










0000000000000) 


ine Tricots-Decken 8 


ons. 1 an empfiehlt in großer 
wahl 


Franz Seisser ju. 9 
Schmalzmarft. 
Salvator vom Zacherlbräu 


Cattune, Piques & mozu ergedenſt einfädet — 
1* 44 E — 
sedruckte Madapolams — | 


A Fleiber und Blumeaux empfiefie im grofer Aus Donnerstag-den 20. März un) am den darauffol- 
—— genden Tagen jedeömal Nahmitage 2 Uhr beginnend, wird die 






















Neu 


Morgen Mittwoch 




















x 3 Baßelgerurg des um Ruahlaffe der Holzunrerfäufere-Wittiee” 
Joh. Dehmer, Seuffert achdrigen Bodillen forigeſetzt. 3809 


Plaritnersgaffe er. 2. Außerhalb des Schwanenthores, oberer Mainguai Nr. 8. ar 
* Drud und Beriag von Bonitas. Mauer in Rirıb (Hiezu Beilage.) 


ä f£ in als Beilage: Aligemeiner Anzeiger für Das Königreich Bayern Pr. 29. 


* Digiizedi by Google 


— 


‚ Me reifen Blabyrart Rläge vi sro H6-iR 1; 





Beilage zu Nr. 66 des Würzburger-Stadt- und Landboten. 


Neumann. $ Elfan: 


empfehlen für die bevorſtehende Saiſon ihr: neneinergichteteg 
reig ſortirtes Lager in allen 


franzöſiſchen, engliſchen & ſüchſiſchen 
Nouveautes 


unter. Znficherung reellfter und billigfter Bedienung. 4 | 


 Lonfections. | 
Zeinettet Jacken, Talmad & Negenmä üntel 


in reicher u. geihmadvoller Auswahl, halten zu den billigſten 
Preiſen empfohlen | 





Neumann & Eikan, 
Domftraße gegemüber Kuͤrſchnerhof. 


Georg Breiting 


Er Schuftergaffe Nr. 9 

empfiehlt ſein für die Saiſon auf das rein ie 

Lager in Hutfaçons, Seidenband, 

Blonden und Spigen zur geneigten * ai zu den 

pinnen Preiſen. 
Empfehlung. Coneert⸗· Angeige. 


— — Ewein efett der Pfund 18 kr.bei „Dien "ag, dem 18, März, Adehvs‘ 7) Uge, im großem 
\ nenfaa 


Mehrabnahme bill g 
— von Miska Hausbr 





fein ——— 2 per Pfond aA50 Mei; 


feinſten Koch: Buder per Pund nd * te; 
waſſerhelles Wetroleum per Liter 14 fr.; unter. freundlicher Mit virkum ng der bulk, Frl. Emma 
febr fcböne eble, und alle ‚un * Pr odutten · @efchäft — und * aderer geſa azter * 
einfhlägige Ar titel zu u den bifltgften. Breiien bei Refernir e Bläge A nf nihtrefervirte A 48 fr 
«De ckert. "Brodufienhänbte, fin = n dr Bath chen Deufite ii * ** ng um nd in vn ‚Gtahel» 
3611 36) Sem mels ſtraße ſchen Bud» und Tunſthandlung zu hab (8720 26 


— ae — — — 





x 5 — — J 
rer ‘ 


r Communikanten a 


mpee mein e—.. er in. gut wajichbaren Monlles, Cr&pe 
2eile, weißen Gachemires, Mlpaccas & Garnituren 


fertiger Wäſche u. ſ. w. 


“u dekaͤnnt fehr billigen "Breifen 
Auguſt Frank, 
vis-A-vis dem Mürttemberger Hofe. 

























Apsthehker, 


— RAS meer A 
„(Sen PN RSANIS EISEN Mn Dasbillig 


Das Eıfen biſdet J und reihhaltigfte ‚'grk 


inen integrirenden Be ungebla t ift ba# 
— es, fo tritt Ahmazerung ein, has au wird 

















ftanbtheil bee Bintes 
otag, ver Appetit läßt nad und bas lnfemm, u 
Blut verliert die normale rohe Farde. Die % Pe een des Bintes 92 a) heiletriittihed Beiblatt WE 






enhatti en, Pulver und Föruer babe 7) ie. dar Eijent in Mnlds- anffucter Breffe. Das 
—* ns le ee teil " einen ii, ml (öfen geben.“ Das Fer eum erfheint täulic 


pr @ifen von Dr RR, Biefe es iſt Hmeltare ‚Burd- Min einem halben Wagen 
ha tige, geihmadioie Plüffig’ett, w (de amier — in ned —** entyalt Es iſt von groß Bao Quart aud 5 
*60 bei den Damen und jungen Mädhen, die m Magenübeln, Bieihſucht, ae Novellen, 


—J——— un) Olutar nauth leiden, es itellt bie Regelmäßigteit der Menkruation w ſſenſchaftlich · a 


ber,, [hügt vor f" Husiläiien befördert das © a der jungen Mä und Kinder, WM reratur- und Rum ber 
EEE A Rang Borat!” 
Hau 4 —* Er Dede edle wid 4 


qeter im zu . ferner in 7 ge Abotheten Bayerns zu beiichen, [1641 245 ME ter Weofle, bie möden 


dreijchumal tridhermt. 
_ größter Yuswahl. 
„ae —2 ade — 


— ——— Arantrurtet Yrrffe m 
Kenchbuiten, z nme de rohe 
Biraub. aus $ —* a M. 
Die: am Bierrbhr norunnen. 


Alauer Huſten, Frantfurter Blät er. Preis 
f Bude mit Firma verfeben. 


em der Rinder umb mit Aufeum: für Breugen 
Ermwahirmen. inel, Scemp:l und Poltauf- 
tesucht nach einem 
Badeplatze 


Der ausgeiei'mete Auti un! 13.9 Til 
— ou geichten Sans 
* ——— 
















000 


Desuga Kata ind 


\ 
Upo.hıter und @uemiter nd 10,000 &rrmolare, 


in Ztraßbur 9 ede Poftanftalt über: 
bei Be re rg —** Der \ 





Alle, welche mit den Peibember 


Hämorrhoiden, 


fowie überhaupt U⸗ter 

Bali nen ber 
find, finden; zuden 

ki Rath und hack 


en * nr A 
ut — n 
General Depot dee antlı 


* al 
#3] 
für nu 
And im 2: 
nissen 16) fpasmesigea —* —* 
3797) Ein Zchririfeßer (ver 


- das gan 
‚= Mirisatuer ZAuh: B ı Haitnıfle bat. 0 Sera "4 cum 
cht ber foiorı and'rmeirige —58 a. Unza ‘len, Rai. 
ba tabtlue Höcin ER Condition. Ef eh, be länd u.d N bei; 












huften der Kinder. Zwei — 






ſpa⸗ aodiſche Sy up non 2! Sır. ; für F Sud· 
Ponauf 
in der er 63578 26 


en en. 
lea Watıkan 9 866 „9 Renbersader iR 
wer 







Een 0 Bene Bu Mans 


5 
FW Riöge, 


insel Anotucle 












fatrumbdärengeich nie 

fh olen) tn wie Stelle 'chres 
Fehrling® vacant. Au erfragen 
im der &rped. de. DL. (2b 


















Ai (lebe wan m @her zZ arl Cro y 
vn; War —— 
U (burg au wien. 9 Munftergafle 21. 


4 Ch Mindsihädchen 33%) Solide Mädden Yoooan ng in: Kin, Raufmanmerini 
it aus warte wid geſucht, wel» Her F Weinaen —* ———— — 271 De Amar 

S * fih durch ne Zragmffe' u. erlernen. Wiaufhar degaffe. 3799) Em geraden eireimealbara Serum) Sturide efram, 
Amelie far. Bon wem —— der Sardazaſſe Ar. II üner Fenftergitter wird fojort Jri9 a — Mabktia x » 
ep. de, BL taujen gejmdit- Rah. im der) &pp. diierögat.in, 72 9, a 


\ 3 Digiized by. (300 Je 
£ EL 





| Wir empfehlen unſer mit allen Neuheiten ver Saiſon volftändig aus⸗ 
geſtattetes Lager. in Kleiderſtoffen, EChäles, Jaequettes & lieber» 
wiürfe zu recht billigen Preiſen. 

| Duͤrch perföntichen Einkauf in den eriten Fabrifen des In und Aus— 
landes find in ver Lage allen Anforderungen zu genügen 


Ullmann & Strauss. 


‚ Zur gefälligen Beachtung ‚|Farifer Glanziad, 26 Er, um — 
I fürDamen!! ug |Birglemer Gummilad, & 15 fr., für Gufoiken, 


E= - 
Das  rühml hr belam T tl 4 i 18 fe., les were 
22 Jeden :abriflager Yen 3. Wöntt aut Rirn Gutteperha-Firniß, — —2 
9 




























empfiehlt vieſer Meſſe reihicriirtes Lager im 
en dh: anliegen: * ur — * Carl Bolzano. 
egeam en ia Seide, Samkat, RuAtberne fomie hinafilb:rme (Ehriftofle) Eñ Kaffee⸗ 
3 u a ET. nöR ben Saqueie de Ruaben: | « Vorlegiöffel, Bronzeverpierungen für Vorhänge ae. 
usverfauf in Winterartifein unter dem Selbft- empfiehlt 1400 2 


 Tonenpreie!! 

© ne Derfaufsbude vor dem Haufe des Hrn. 

R Suͤnderman — im Kürſchnerhof, mit obiger 
dirma. 


M. Mainhart, im Kürſchnerhof. 


Ausſchreiben. 


Forderungen an den Nahlaf des derwitlid en Bauern I 
haun Gregor ou von Dteindy Mad au’ der zw dreiem Zweck 


— — — TE —— — — — 
Deaqtenewenn für Hausfrauen und 5 Donnerstay den 3. April I, Irs. 


cherinnen 
! : Vormittags 9 Uhr 
bei b Frtigten @ em Tagiahrt bei Bir 
Gottlob ‚Andreas Kraus. ya Minen Saar 
kemit einem, verehrt affes anume den. g h { 
ie Tat a ee OR em Minnerftadt, 8 Märı 1973. 








— 





u ®) 


| großen Qager, der \o belishten Me mfeife tradener Könizlihes Landgericht, 
A alität br bat, und De, die Edel. 
—* geehrte undieaft *35 rg a Schwidt, U. 


fern entipreheuder Rabatt, _ 
Zoilettefeifen in feiner Onafität zum a 
au 


Made befindet fib wie gewöhnlih auf der Dom Berfteigerung von Baumaterialien, 


Dr Unterfältigte veriteigert am 
Donnerstag'den2O,. I. Mis. morgens 10 Uhr 
vor feinem Wohnhiufe, Spieselolig Nr. 24 vecihichered Baur 
matersal, indbsiondere, meh exe Paridien Dautjotj, daun Feuner, 
Zenfterläden, Thaten ıc arıem Baariahlung. 
Sutb, t. Moter. a 


„4 . 4) „Fin Then ker mir 
Weinlagerfäſſer tar umeiern Me 
etwa 40 bis 50 Stüd von ij tbematif wod Chemie. 

120° bie 200 Hretzliter @ebaif’ 
ſuchen am Lufen und jehen Offer 


Cam, Dürlacher & Sühne, 


Wtsaamdlu 9 
Kippenheim (Baden)... 
Bin 18801 2a) 


3102) Berlorn:, Ein brauner 
Velzfragen vom Afdmartt 
pie aun:e cab des Zelleribores. 
Der redliche Finder wird er 


fArafe, vis-A-vis Hrn. Möller 


Bekanntmachung. 
Donnerstag den zwanzigiten d8. Mis, 
u Morgens gehn Uhr 
im der Aultien⸗halle des; Herra Berg am franiietanerplape 
‚bier wirben gegen Baarzab 6 verſteirert: 
EL Bun ohfhäw'e, Wildleder, 
| Kae ge * 
N: 2 Rn — hen, und 
200 Deder rg! 
Würzburg, den 17. Diä , 1873 
Dir &rssoll;ä her. 
An@arl 


Großes Lager aa 
‚sioRinderanzügen «&:Damenjacken 
masınd vo ft = hudt,, denfe'bem gegen Peotm 


‚Becker aus Augsburg — 
befindet ſich zur rübjahtsmeffe- im Hauſe des Hrn, 
Uhrmacher Neuland 

Doniftrafe Nr. 27]1. Braucheodk in einen wien 
um u 00 [Te eingeunden, Bergen ans 
Ein ſolldes treues Mad —Mrbei.en wumierjicht, wird aifi|geweilene Brohnang iyet an 


ben, das «iwas foden Tann |Orerm ia Dienjt zu Wähhtien ge |umı Rita "Gemmeis 
und Aa wilig dem Häusliche | fucht. N. in d. Erp. (3674 Schr. 19 nem, 






Date bft fi ci aber zwei 
jhön möhlirte Purterre⸗ 
immer Divte pri un 
mietben,  Räpy. in der Erp 












3708) Ein junger, vwerläf 
trener Vurſche, Ben 





. (4 \ 

Münlgafle L. 10, Ruınderg. 
a ID Abm 
3798, Ein ordentliches 
Mädchen, die bochtn fung 
—— — — fund Hie Hausarbeit er 
3305) , ine arme Dienimıgd 
ner(or om Sametag eımım ' 


ueland vor Din Gobelelehwo 
Rt. 1: 





2785) Ein möblirter Fi 
mer !M an einen jo iden Herr 
fogleih ım vermieihen Schieß⸗ 
haueſtrahe Rr. 13, 1 Siege 





































Eine ſehr fre nente Wirthſchaft mitand| " n. 
Främerei iS A Id foorauf feit längerer Jeit 2 wetsch Se 9. II — 


d4 19 
Mepgerei betrieben wurde, nebit 29 Morgen —* emp | f pt, Bunt ur SOER 
und 5 Morgen Meinberg iſt unter gündigen ps H. Neckermt ara. 
— fofort zu verkaufen. Näh. Erped.. 3645|. 38...» „, Wienzübrenbrumm 


‚dingungen fofort zu werkaufen, ta. "EPEN. YA 
Nãahmiaſchinen. Modernſte Strobl 

SU r — —* —— Ba | reihhatigte Auswahl und. hilligite Brife mpfieh 

! "Robert Kiehte aus Leipzig.  en/grös & en detail 3 


Lu. The Tr elgermiäßigumg | ber befon- AH: Poisket,;: Stro 
N ders pangbaren Eortın. 


& Näbmafchihen! I made die trucbenfte Mn 
J Fe sur — anſicht —* Ab. berühmten Thurnauer Roc: FB — 


Hi nahme im Möbel-Magazim ven Erfier Play linte Fi 
IS ; Bernard Fischer, Valentin Piüre v 
ET Sandgafle Nr.7,  »I“ se 
Pzya Würzburg. Bekanntmachung. | * 






mei i 
* 


Garantie bei jeder Maſchine 5 Jahre. Die en > —— der Die 
NB. Auch ift der Fobrifant gegenmärtig jelbft bier zu ſprechen. Nat Mitthellung des Ri ei le wi ——— 
— — 


bethrit,ten @ewerbetreibenden 
. Kur während der Meile obigen Beiriffs oom AB: u Mikıbiß jept feine Folge 
Wir manen auf die Beadtung bierer Belanntmagung, 
pertaufe id im meinem Laden Banfgafje 24 An — — Au —* —— A NE 


Beſte Kernfeife von ge Güte per Pr. 10 kr., in Reicenrafgeirgpuges; Gewerb’reibenbe, en —2* 
Rartbicen von über 25 Pit. Be Ir, 
Sar ifelfe nett und braun pr. Pit. 8 fr. in greß reu Bars Brciinen & — 453538 3 v — * 
die zu 4 Bıden un'erltehen et nd 


Biycerinfeife r. 2. 9 fr 
Gocns Mandelranterieife 20. 20. pr. Did. von At, kant en ne ein ni, werben, fowie 


9 

Bıftrarton der im Gebrauche befindlichen Wafe, | 
iederverfänfer Borjugspreife. — 

em ich reılljie Waare und os ee zufichere, 2 —2— etwaige Orleh 3 


ich bei ri Hung an Kaufsgelegenheit regt bedeutenver Abs Btirjurg, den 1. Yılrı 1878. 4 
ir M. Roth, Im Rechtot. Dürgermeitter: Dr. Hirn. 


— ern | Eichenioh — rn 


f) zT esjähriae Erge⸗ 
&. Steobel aus Regensburg meind, le Wet the bei ber x . 


Bejieht w t die Wür.burger Mefle 83 großen rn * —— 
S rmittags J 
r D h h u t: a g e r zu Marktheidenfeld im Galıhaufe, zur ii rer 8 
(en:gros'& en detail). meinen Rindenverfteigerung Dei Dr biefigen Gemeinde: Ausft 
I bin im Stande meben fhöner und ‚eleganter Waare | mitverfteigert unter ven dort — eg 
‚auffaliend .. Preife zu ſtellen. Der beilaufige Anfau dürfte ſich au “u 8,000 
Kinder hüte in braunem und ſchwarzen Stroh von 18 fr. an, [lajjen. 
Damen hute her Sauce" Bar hie Wehe a 24 k, * Hothenfels 16. Mär, Bar x a 
Ps er I 117 
Damenhäte vom 1 fl. an, * Der Bere fe 


v Hizenpit "yon. 24 fr. an 


Sämmtlihes bie zu dem feinſten Otalitäten, — Miederner-]| ” r 
3 —* erhaltın befomderen 2 — Zugleich empfehle ich eine ri JADE Unten gen DE pi — 
Auswahl nad) den memeften Modellen gearbeiieie Capot: | (Grbinet: u. andere Mabmen, SchmuckFäliee 


End runde Strobbüte; zulbäte, Blusen und Federn | Gpabrıfche ze und bittet Am geneigten Zufprud 
=“ billian i 
Une ee aurſquerhof vis-i-vis des Neuntnftee| 1) Wnton Kaiſer aus Forchhel 
"wor be. Haufe des Herrm Bürtlere Mainbart mit Fima 3807 a " Bude am Aürıchuerbof. 


«Strokhutlager von L. Strobel a. Regensburg.| — 
Getragene Strohhüte Größer Auchertiuf 


werben nach den neueſten Formen umgearbeilet und|Strobbüten von 6 een bis imden feinſten; 





gewaſchen in der Strobhutfabrif ned» en. gu. — ie aus Frankfur 
Kia 2. Poisket,”' DER- Die Bude befindet fih, am Sternpiag M 
WE ' Druct und Verlag von Beonitas Bauer in Würzurg. B- 


Liguze ö by KH SE 


— 
— 


— 


Würzburger Stadt 


Bahnjzüge. 
L @ürzburg-Gamberg-Srankfurl, 


EM, Mittag u. TU 2OM. Abenbk, 
su ao MR, Borm, IN. M. 

A. 182, 15 WM. Nachtẽ 
bgang nah Bamberg: Eouriergug 
HULOM Borm. Pofizlige 1 1.40 M Nadm, 
m TR, 40 M, Abende, Elalzug 5 1. 35 M. 
Kih, Slterug 4 1. 5-9, Botm. 

ntunftiv, Dambera: "Eotrieriug 5 
6 MR, Menbe. Poſtzüge 8, 85 IK, friib m. 
U. JANachm. Lolalsug 11 U. 27 R. 
itergun 6,31, Abınbö, 
baang nah Frankfurt: Gouriersug 
R. Abends, Schnellzüge 101.355 M, 
WIE 85 R. Reden. Poſtzlige 1 U 
Ie05, 611/45 Mfrüh u, FU, Borm, Bitierglüge 
Aachni. ui, 7 U. 10 M. Abende, 


I. Würzburg-Mürnberg. 


Ankunft v. Nürnbers: 


Abgau 
Giltergüge 5 IL früh u. VV. 80 M. Rachm. 
A 6 


Der Entwurf eines Heichöpreßgefeber. 


Schluß) 56. Wenn ein Bericht (nah 8 41, 42 des 
deutſchen Strafgeft zbuchee) auf bie Beinichturg eines Schrift⸗ 
ober Bildwerle⸗ ‚ jo kann ein jolhes Wrtenntnit niemals 
ein allgemeines, Bertriebeverbot einer ganzen Zehtung, Zeitichrift, 
Sammelihrift eittes mehrbändigen Weıtes, einer zuiammengdn‘ 
eg Reigenfolge von Bildern oder vom Minfitatten zur: Folge 

oben. Eben fo menig darf ein derartiges Bertriedeberbot im 
abuinifirationn 


Boftdebiis verhängt werben. Dabei ift es glei, : bb nie bitref- 
ſende ge Zeliſchrift, Sammelfrift, Bilder-&erte und ber- 
gleichen im Ir» aber Untlande erſchientn in. \ 

8 7. r Ueber alle zu oerfolgende Berbrechen ober Bergeben, 
welche durch bie Preffe begangen werben „ enticheiben Sejamorene. 

Rudfalldbeftrafungen wegen dee durch die Prefie verübten 
Berbredgen oder Bergehen jollen nicht tintreten 

8. Die durch ein Scrig oder Biltw:rt beyansenen 
Ber brechen odet Bergehen verfahren innerha'b 6, refp. 3 Piona 
ten Rt Füge dei ———— ber. detreffenden Drudirift an 
ger 
5 9. Die vorläufige Beſchlagnahme einee Strift- ober 
Bildwerles iſt unbauh aft. 2 

8 10. „Alle Gefege und Verordnungen in den eimyelnen 
Bunderftaoten, welche ben Beftimmungen biefee Geſeres wiber. 
ſprechen, oder welde ber Preſſe und den Preße ewerben Feiftum 
x* ober — 5 auferiegen, bie im diefem Geſttze keine 

epründung, Auden, find unnälıig. Insbefondere find mnigchoben 
die geh rn der Zeitungs: und ‚Kalenberfiemper, bie 
bg von guſeraten, ſowie jede andere Art der Berenerung 
oder Belafinng einzelner Breßerienguifie neben der allgemeinen 
Bewerbefiener für die Preigemwerbe,” F 

R 11, „Iebe in ben deunchen Staat, heraue gesebene Truck 

rift maß den Nahen und den Wotnort des Drudıre oder den 

amen und MWohno:t des Berlegers odır bes Komm fFionärs 
enthalftn. 

Unsgeneutmen von dieſen Vorſchiiften find Drodiäriiten, 
welde den Bebürfhifien des Gewerbes oder Bertehre, dee hävs- 
lid em ober gejelligen Pebere dienen; z. B. Preiscourerte, Wed; 
fel, Tabellen, Edeware, Formulare, Rıfiren , Einlodunge,, Ber 
lobun;s. und Bertröhlungetirten, iniigen onderer Bamilirmpere 
Gänssfje, Rirdengettei, Thraterzeitel, Autundii onaen don Sebene ⸗ 
wäh bdigteitem «der Kerent gungen, ſon ie tfjemlide Einladungen 
zu Berfemmiungen aller Art, ou politifärn.” 

$ 12. „Kr virong orilicht Mebafteur einer Zeitung ober 
einer in wepotlichen ober Sürzeren, wenn auch Mine Freie 
Brifen eriheiminden Zeiifhrift iſt verpflichten. bie Entgegnung 
zur Berichtigung der im ihr emähntın, als unwahr eiwirfenen, 








Würzburg-Mürnberg. 


Pozlar 5 U. 48 M. früb, 5.0.57 M. Abenden. 121. 25 M, 
Nachts Güterzüige 1 U. 19 MRoden..n. 6 1 5 WM, Kbmbd, 
II. Würsburg-Gemambanten, 

rei Sinsenberjen: Schnellzug 7.0.46 M. 
Radım Pefrlige AU ſtuh ON. AOM, Vor, Bendfchter Au eraltirtbe DH. 
70.45 @, Abends, Aiterillge 6 U. Frübe. 10, 80 M. Rocdm,. Neubrunn 415 U, Rinwor 645 


Mittwoch. den i9 März; 1873. 


Berge, auch midt -imbiret durch Entetebung bes} frei 


und Fandhote. 


Würsburg-Gunsenhaufen, 

Ankunft v Bungenhaufen: 
1u. Mitt Poſtz. 4 M. früh u. 5 ıL 
Gem, Zug 11 U. 46 M. Rachts, & 
SU.4EM. nn früh IN, 2SM, Mittag, 

IV. Würzburg-fauda-Heidelberg. 

Abgang rad Heibelbere: pe «- 
10 U, 50 M. Born. Inur 1.0, D.CL, gerähuie 
liche Billeue baben inden Geltung) Per ſonen⸗ 
ih. 26 V. Th Vorm FU, 
14 M. Nachm. u. 6 IL 15 M. Ahends, Giuer⸗ 
zug IM 45 M. früh, 6. IOM. frii, 9 M, 
25 M. Born u, 21 BO M Nahe, 

Ankunft v. Heidelberg: Schnellz BIL 
5. Ab. (ET 1. 17, EL} Verionem. DIL 15. 
Bor, 21.55 D. Wadın.u IN.25 MRS, 
Güte. UM. 40 M. ir, 8 45 MR Born, 
2 u. Rachm. u. 1% U. 15 M. Nachts. 

Bon Lauda nad Wertheim; Beriomies 
zug? U. 36 M. nüh, IN 12, Mittags, SU. 
50 M. Radınt. u 7 U. bo M. Abenbi. 

8. Lauda n. Mergentheinir@raitt 
beim: Perſonenz. 7 1.20 3, früb, ri Mit... 
31, 46 M. Nadım. u. 7 1. 35 M. Kienbe; 

Boftonnitußiahrten n. Geuschaen 
8% U, Unteralteribeim 4 U. eo 

4 


Schnelljug 10 U. b M. Torm. 






Sed undzwanzigſter Iahrgang. 





Thatiachen, zu welcher fich die bethelligte Öffentliche Behörde, die 
angegriffene Sripatperfon ober hie Borfteher einer mit Korpora 
tienerech eu verſchenen Geſellſchaft veramiast finden, iu eine ber 
briben nähften mac Eingang der Futgegmung erſcheinenden Rum- 
mern und zwar im denjenigen Theil der Ziſtung oder Zeltſrift 
aufnnehmen, im welchem fich der Ürtilel, welder zur Entgeg- 
nung Veranlafjung gab, befunden hat. 

Die Entgegnung muß pen bem Betheiligten unterſchrleben 
fein darf den Raum der angreifenden Stelle nicht über⸗ 
en, 

Die U e maß toftenfrei geſchehen und kann im. 

1 EEE Auge 
ach Aufnahme‘ r int der Bei 

—— Verfolgung wegen je berichtiglen rede niet 


befugt.“ : Pa er 

— Se Al kt Sr 
T m er! 13 4 ” am 

eimer Beihngnipftrofe bis zu ſechẽ Bohn ahnben, vorbehalt· 


fi ber — für. Die bus Die 


‚genen Be: brechen ober chen, mub oje Kam en 
im — Tage des —— der betr ınben schrift ge 
ı e 





Oe ffeutliche Cigura des Etabt-Magifirates 
Fürkure vom 14. Mär; 1878, (Bortjefung.) Der 
Fadt ber TChenterwirttiafelofafttäten wird dm Nifiaurateur 
Earl Bıde um das Meifisehot von 2000 fi. übertragen — Ee⸗ 
mwäbıung eines unperzinslichen Verſchufſes von ECOO fl. feitens 
der Holzmagazimelofle an das Plonbomt. — Awongtweiſe Bei- 
meibıng eine Borpflerstofienrüdhiend«® gegen eine answärtige 
Eemeirde — Wittkellung eins Ehreitens des KL Ingenicurs 
ur die Sfaatetiſenbahnen Mürzburg I über bie ee der 

tauer deb Pleihohbodes im Qurliinbadbeite. — Borbehaltlich 


dir * mung bes Collegiums der @emeinbebevolmedtigten wirb 
ein jöhrlider Bufens von 10 Thalern am bie päbogoplihe Em 
tralbiblioihe‘ im Keıpjig bewilligt, — Berilligung der Verſetzung 
— 
xX 


ne — — 





et in ber Lubiwigftraße behuft 
a 

Neu antgeftellt im Runftverein ben 10, März: Porträt 
einer Dame von G. Rüpel bier. 

Schweinfurt Dem Bernehmen nah beabfiätigt ber Hie- 
ge Turuoerein, deffen Gründung vom Jahre 1848 batirt, bie 
Bee feinen ——————— Beſt: hene durch ein größeres 


einer 
Saint folgt.) 


be d hie iniab die amterfrä r 
a ae im — a * 38 


ungsfeler und dem erften fränkiſchea Tucufeſte beimohnten I * ig gar mict 


damals in biefiger Stadt abgehalten wurbe mub heute mo 
fröhliche und ſchöne Erinnerung für Diele bildet I 
Ansbach, 17. März. (Schwurgeridt.) Den heutigen Ge: 


U ift ang-flagt: 
onfeiftonslos, werheirither, Redakteur des Demo 
in Nürnberg, eines Bergehens ber Beleidigung im Beziehung auf 
ben Beruf des Premierlicat Heren Frauendorfer, vermalen in 
Germersheim, und 2) ber Beinilfe hieza der Buchdrudereibefl 

rt. Hans Börlein von Nürnberg, 33 J. alt, fretreliglds 

eiten Fille iſt 1) Herr A Memminger eines glelchen Reates 
angeflagt uıd zwar verübt gegen den Magiſtrat in Rärnberg 
durch en Ye in Nr. 44 des Fränk. Kuriers, fowte 2) ber 
Erperitor diejes Blattes, Hr. Tümmel, 59 J. alt, pret. Religion, 
ber Mithilfe hezu durch Aufnahme desielben; in ven Snferatens 

il dieſes Blaties für ben cr allein verantwortlid iſt. — 

ringen wir den Fall in gebrängter Kürze zur Darftellung, 

rt. Menminger wurde unierm 12 Inli v. Ire wezen eines 

agriffs in eınem Wiürzburıer Blatt auf die HH. Hauptmann 
+ ever und Oberlimntenant Frauendorfer wegen angeblich ſchlechter 
Behanplung eines inzwiihen verjtorbenen Soldaten Schuliheig 
durch das Schwurgericht von Un erfranfen, weil fidh bie Aıgaben 
als unwahr erwieſen, zu einem Monat Gefänguig vwerurtheilt. 
Um Aid zu rächen, jo nımmt die Anklage an, bat er in jein 
Blatt, das „Demokritiige Wochen Aatt“ Artikel aufgenommen, 
welche, wenn fie wahr find, dem Bejchulbisten an feiner Eyre 
ſchaden; es wird namlih ın Nr. 29 dv. BL behauptet, frauen: 
—* habe im Quartier zu Condé bei Esply in Frantreich, wo 
er Kommandant der 1. Kompagnie des baiyer. Rand sehrregiments 
war, fernen Leuten den Aurtrag gegeben, 3 Oelgemälde von ber 
Wand des Zimmers, in dem die zwei Bleffirtenträger Schwarz: 
mınn und Billmann eınguarirt waren, aus ben Rahmen zu 
—— und fie ihm zu ſchicken oder zu bringen, — Wegen 
tejer Beihuldigung hat zwır nicht der Ungeflagte, wohl ader 
der Commandeur 'ced 9. Zuf:Neg. Strafantrag geftelt, Die 
eingeleitete Unterſuchung wurbe jedoch eingeftellt. Nun erichienen 
in Wr. 35 und Nr. 39 weitere Artikel in denen mit Ban auf 
die Einftellung ver gegen Hrn. Memminger eingeleiteten Unter 
uchung darauf hingewieſen wurde, daß gegen ben Oberlienienant 

ranendorjer eine Unte ſuhung weg.n ? ißbrauch der Amtöge- 
waılı und wegen Die. ſtahla Faum eingeleuet werbeu würde, obs 
wohl tie in der fraglıhen Unterjuhung vernommenen Zeugen 
gediente Landwehrmänner) eidlich ausgelagt hätten, daß gm 

auendorfer ven ihn zur Laſt gelegten Bilverbiebitahl ac. wirklich 


alt, 


Kan bilden zwei durch die Preſſe verüste Reate. Ym eriten | up er 


1) Herr Anton Memminger, 26 N 


ezangen habe. — 
woriung fir den Arttiel in Nr. 35, der ihm von Würzburg aus 

chickt wurde, ftellt — das Motiv der Rache bei ver 
umabme desjelben in Abıede, und will blos im — des 
Rechts und der Wahrhe.t eine Pilicht der Preſſe geubt haben; 
er erflärt, den Beweis der Wahrheit antreten zu wollen. Der 
Premierltentenant Hr. Fraueadorfer gefteht in jener —— 
Vornanme au, daß er gg. feine Leute, bei welden bie Baude 


Wochenblattes —* 








Herr Menmmgert übernimmt die Verant⸗ 


den Menminger nad 8 47 bes RStr⸗G.⸗B. und Art. 43 und 
47 bes — eu m veraatworten hat, ftellt jede Abſicht der 
Beleidigung in — Der zweite Fall bafirt ——— 
— hatte 3 a pe — —* im 
ch en Hutrag ern Dr. Lommel an em 
Sterbehaafe eime —— —— zu dürfen. Dies warde 
tm mit dem Beifügen gewährt, daß bamit kein Öffentlicher Auf⸗ 
vun ıc, verbumben werben bürfe. WBerüglich dieſes Belfages ver- 
—— — Deusmiuger im Jaſeratentheil der Rr. 44 bes 
ränt. er eime Erklärung, in welcher er fagt, es fei dieſes 
laut gem:ien umd es fei biefe Entichlichung 
eine alberme Borfigtämehregel, die Sch vache und ein böjes Be» 
wiffen verrathe. — Darüber hat der Magiitrat Nirnberg Straf 
antr . Der Ungeliazte bekennt fih als nicht ſchuldig, 
Deigilfe mit amgellagte Erpeditor Hr. Tümmel 
als geborner Rorbbeutiher, wo mar biefen Hubs 
füht gr Pr — — f er — ir: . 
en ran eimerf um fo menizer eime u. 
Wihreud früger bei jebem Prefvergehen den Seiäworenen eine 


bet 


Tilinterfrage auf milberube Umftäube geftellt werben mußte, if 


bies wa dem REtr®B bei dem hier vorliegenden Reaten nicht 
mehr der Ball, was zwar deß zalb, weil das hiecauf geſetzte 


| @tratmaß das Herabgehen auf die geringite Strafe (1 Car Ger 
ifäugnik ober 


1 Täter. Geldfraie) zuläßt. Na ungefähr Yaitla- 
diger Berathung Echrten die Sefhwornen mt Ihrem Bahriprug 
aus dem —— —* zurild, den Hr. Narr als gewänlter 
Obmann dahla verfändigte, dag alle 3 Augeklag'en d:r ihnen 
jur Raft gelegten Haublangen für ſchuldiz erfaunt wurden. Der 
L Staatsanvalt beantragte jobann gegen Memninzer eine vier- 
monatliche, gegen Börlein eine Imanatithe Befängaißtrafe nad 
egen Tümmzel die Zuerkemmung einer Geldſtrafe, wihrenb bie 


N eidigung für minger eine Geldftrafe won 20 ChHafer, 
‚fie Wörriein iſt eime folge von 10 Täler. uad für Tümutel von 


5 Thlr beantragte. Durch Ucrthell bes SH ourgerihtähofes 
wurde nun Unten Memminyer wegen zweier Bergegen ber Bes 
zufsbeleidigung zu einer Sefänznibrtrare von 3 Monaten, Hans 
Wörlein wegen eines Bergehens ber Berufsbeleidigung u einer 
Geiängnißitrafe vom 1 Monat und fr. Cour Tümmel wegen 
eines Bergehens der Beigülie zu einem Berzeien der Berufs 
beleib’gung zu einer Geldtrafe von 10 Thalern verurtheilt. Dem 
fgl. Premieritentenaut Framendorfer zu Germereheim, fowie dem 

tabtmagiftrat Racuberg wurde zugleich die Beiuunıd ga jeſoeo · 
hen, bie Berurtheilamg der Beleidiger imrerhalb einer Fett vom 
8 von ber Juitelluuy ber Urtheilsausiertigaug an darch 
einmalige Einrüdung im J Ant Kurier auf Roten ber tr-ffenden 
Berurigeilten belannt zu ma hen. 


Mängen, 17. Mär, Die Anordnungen zur Betbelllgung 
ber Dfäztere und Beamten des Heeres an den auf Anregung 
des deutihen Rronprinzen auf den Ghlah feldern von Weihen- 
bara und Wörth zu errigtenden Deufmälern warden b’m kom—⸗ 
meanbdirenden General des 1. Armec’o pe, Seneral der Iıfanter.e 
Frhen von und zu ber Tanun⸗Mathſam zauſen, übertragen. 


Aus Münden, 16. Mirz, bringt bie „Feamtt, 31." fols 
ende Mittheilumg, für bie wie die Bürgf haft jenem Blarte üder- 
afen mäffen: „Wie bier aus font gut uatereiähteten Krelſen 
verlantet, ſoll Priay Kaitpald, bisger Beueralininstreue der dayi: · 
riigen Urmee, mit Berliner Zutimauag das Rommında des L. 
bayerifen Armmelorps erhalten und Scucral o. d. Tan das 
burg Hartnauus Tod erledige 2, Armestorps übernehm:a. Beiny 
Raltpoib fol au sur Würde, eines beurigen Acm:ein peitare im 
Husfiht genommen fein.” | 


der Suborbinatien etwa aclodert waren, fehr fireng geweſen ne | Ya Oirighräufehler wurde ia Foige einesYangehlih:n Icre 


daß er— er fagt gegen Einzelne, ein Zcuge aber behauptet gegen 


die ganze Kompagnie — öfter die Shimpfworte ubuno“ ıc. 
gebraucht habe, uno vaß er „leiwt veizbar fei*, das gibt 
er zu, daß er den Auftrag gen ben, zweı Bilder, eine Daritelluug 


ber U berſiedlung ber U he Napoleona und das Portrait eines 
—— aus dem Rahmen zu ſchneiden und ihm au 
ringen, jedoch nicht um ſie zu behalten, es ſeien sur erbinäre 
Litho graphien geweſen und er habe daher gar feinen Werth darauf 
gelegt. Auch die Ziugen halten vie in der Vorunterſuchuug aufs 
efteute Behauptung, daß die fragl, Bilder Oelgemaͤlde waren, 
feute nicht mehr 
tenen Bilder bi einem Tambsur geiehen haben, 


aufrest. Em Scuge wid die herausgeihnit- 


thames, wahdem ber Sılyaror „auszjegingen" war, gevähnlih:e 
‚Bter als Saleater ausgefgenft un) bejaylt, worühre PBablitus. 
als fig das Falſau GHeraasüchte, bezretlchee Weiſe in hohe 
grabige Enteätung grierh; das vom Shentyieth: unähr er» 
griffene Berahl zungẽ mlttel, die za viel bezadlien Biteäze yuräd- 
ingeben, mußte bald wieder arigejehen werden, da die Juzl 
‚gener, welde enorme Orantiräten Sıloıtor getewiten harm 
wollten, eime rs u unglaubwürdize Bcöge aunahun; die Balizel 
ſtiftete ſchleill h Jeledea. Gegen Biederl:he becartiier „Ice 
— iſt geſorgt. 


Straßburg, 17. März. Der Adyolat Lworie wurdedin 


ver als der heutigen Berſud'aug des Rreisgerihts wien Bebreitunz 


herer Kolvorteur eine Sammlung it angelegt hatte. —'aufrägreriiher Sheiften war im Folge der Ucheridirung varde 
ec der Be Hilfe mit augetlagte Herr WÖ Ic, der den Hrtitel reitender Saındlaungen zum Hadneratze zu 15 Monaten Feſtungen 
in Rr. 39 des gedachten Dlatıes as Stelloertreter bes abmweien- vweruriheilt, 


Dentfches Neich. 


Berlin, 17. Mär. Die Nordd. Allgem, a“ berätigt, 
daß Sonnabend Naymittag 5 Uhr der aus 6 Artitelm defichende 
Kiumungsorrirog som Fürfien Dismard und dem jranzöflichen 
Boiſchafſer de Eontaut Birom uuterzeiänet worden if. N 
demjelden iſt laut Artitel 1 mit dem 5. September 1873 bie 
Ariegsentihädigung bezahlt. Laut Art. 3 findet die Männmng 
inneıhalb 4 Moden vom b. Juli am ftatt. Seſetzt bleiben Ber- 
dan mit einem Kayon von 8 Kilometern und freier Brilitärfirafe 
nach Wiek fomie Konflans und Etain als Eteppenplage. Diefe 
Dite werden 14 Tage nad) dem 5. Geptember geraumt, 


Huslandb, 


Frankreich. Baris, 17. Mär, Ans Anlaß des Ber 
frage at ſa luſſes mit Deutſchland beſchloſ bie Nationalverfamm- 
lung einfummig folgende Tagesordnung: Die berjammlung em⸗ 
plöngt mit parriottider Bepricdigung die Mitiheilung der Re 
gierung, und glüdiich den weſtutlichen Theil ihrer Anigabe Dant 
dem hochherzgrn Baſtande des Randes erjüllt zu haben, bantt fie 
der Regierung und Hin. Thure, welche fih nm die Baterlanbes 
Kohl verdient gemagı haben. Eine Deputalion überbrachte Hın. 
Thiers den — ber Berfammiung Br. Thiers aniwertete: 
Die befte Belohnung für alle —— ſei ihm das Zeugniß 
des Bertraums des Landes und der Natlenalverſammlung. 





Münden, 17. Mär, Bei der heute Bormittag vorgenom- 
— Fr — —— —— Aulehens a F %s 
vom Jahre wurden 1) von gattung 
1000 fl.: Hpti. 1 Endu. 27, 36, 47, 66, j. 2 Sabn. 62, &, 
94, vi, Hpiſ. 3 Eundn. 14, 47, 51, 54, Sptſ. 4 Ente. 18, 62, 
81, 87, dpi 8 nn, 87, 48, 56, 70; 2). vom der & . 
gaitung X a Hptſ. 1 Enbn, 87, 55, 57, 87, 
But 2 &ndn. 28, 62, 78, 79, Hpif. 3 Embn. 06, 26, 80, 88, 

pi. 4 Endn. 08, 37, 56, 89, Spiſ. 5 Eudn. 09, 56, 72, 83, 
Dpij. 6 Endn. 14, 32, 70, 91, Hpii. 7 Endu. 22, 88, 49, 81, 


Dufaten 5 #. 58234 tr, be, al marco 5 fl. 3—35 ki, 20 

Stüäde 9 fl. 21—22 ir, engl. Somocreigns 11 fi. 48— 

fr., ruf. es . 0, Hr. Thaler — fi. 

— zen tu @olb 2 A. 25.26". !r., Bechſel auf Wien 
s 


Berantwortliher Reballeur: Fr. Brand. 


(Eingefandt”) Da fiherem Bernehmen zufolge die ſchen 
ängft projeltirte Verlegung der hiefiaen Basfabrit nunmehr defi⸗ 
Inttio btfloffen umd der Stabtmagiftrat zum Zweck ber Berleg- 
ung mehrere Weinberge im Ständerbühl angefauft hat, jo er⸗ 
laubt man fi einem vieljeiiigen Wunſche nachulowmen, gegen 
die Verlegung derſelben auf diefem Blake zu remonitriren und 
machfichend zum begründen: 1) Bearflandet man vor Allem ſchon 
deßhalb die Pre Verlegung, ob biefes der geeignetfte Play im 
der Umgebung Würzburgs hiezu ſei, weil für die Zulunft bas 
benötbigte Gas nicht mehr aus harzbaltigem Holz, ſondern aus 
Sıeintohlen fabrizirt werden foll; die bei der Fabrikation ſich 
eniwidelmden Dämpfe und ber befländige Rauch foll nun fehr 
madhtheilig auf die Weinprobuftion wirken, indem nit nur ber 
Weinnod zur Bluthezeit fehr hiedurd leidet, fondern aud im 
Winter bei trodıner Kälte fih am dem Meben burd die dort 
berrihende Kärme und Rauch Glatteis anle t, wodurch bdiefelben 
fegr leicht erfrieren. Der gleihe Fall ift auch im Frühjahr bei 
der Tranbenreife und Zeitignng ber Neben zu erwarten. Dur 
biefe Nachtheile wurde, falls die Gasfabrit an benanntem Orte 
wirtlich verlegt werden folite, nach Jahren die Weinberge im 
oberen und umterem GStänderbühl, dann ben baranftogenden 
Stein, varfe, Schalleberg, Aüdslein ic. ze. immer weniger, 
unfer bisheriger renommirter Weinbau fehr reduyirt werben und 
ben Weinbergsbefigern, Taglbhhnern, Arbeits. umd fonftigen Ge⸗ 
fpäftslenten ſehhr großen Staben bringen; ja unſere Stadt 
würde ihr feit mmbenklichen Zeiten wohlerworben 8 Renomée ber 
Weinprobultion verlieren; denn es wird vom jedem Unbefangenn 
zugegeben werben müflen, dat, fi im der Mähe vom Basfabritem 


Hpti_8 @ndn. 14, 64, 6b, 86; 8) von der Ca walsgastung | gemwig Riemand ausntanihen wünjht umb würde der durch die 
zit. C. zu 100 fl.: Do; 1 @ubn. 18, a1 SR, pt. 2 Eudn. —5** gen nt heibetgeführte Wiinder- 
14, 55, 86, 93, 4 Endn. 02, 62, 66, 88, Hpij. 4 End. I merth, der im fänmmiticen obenbezeichneten Lagen befindlichen 
1., 39, 76, %, Fptf. 5 Endn. 84, 76, 86, 80, Dpil. 6 Eudn, Grundhädt, ein emormes, nit beredenbares Kapital betragen, 
13, 59, 66, 81, Hpti. 7 &mbn. 06, 18, 57, 75, Hpil. 8 2) Dürfte man aud bei den wielen Befigumgen, welhe das fgl. 
11, 53, 62, 6 , Hptf. 9 Enbn. un 94, Hptj. 10 Enbn, | Staaisärar uud Bürgeripital in biefen Weldlagen Haben, ebem- 
49, 66, 82, 95, Hptj. Il Endm. U2, 30, 50, 54, Hptf. 12 Endm, |jatıs no anf Gämwierigleiten fiofen, ſowie aud vor Allem mod 
34, 68, 80, 98, Hptj. 13 Endn. 07, 78, 88, 89, Hptj. 14 Enbn, |Herüdfintigt werden muB, dag wegen der zu großen %.ähe bes 
86, 51, 89, 99, Hptj. 15 Eubn. O1, 04, 14, 20, Hprj. 16@ndn, |tgt. Stantsnaguhofes, auf weldem täglih zwiihen KO und 90 
26, 47, 67, 87, Dptf. 17 Enan. 31, 84, 28, 60, Hpij. 18 Endn,} Säge vertchten mad melde große Frequenz noch in Bunchmen 
39, 52, 64, 92, Dptj. 19 Endn. 30, 37, 44, 80, Hpıf. 20 Endu, | Begriffen iR, durch eime Srpiuflon oder fenftigen Unfalls eine 
08, 27, 29, 51, Dptj. 21 Enden, 10, 50, 06, 96, 22 Enbn, | große eförung umb umermeßfider Schaden entfichen 
27, 80, 51, 97, Hptl. 23 Endn. 34, 79, 81, 87, Hpif 24 Eubn, — welde Schäden felbfiverftändiih der Stadtmagiftrat und 
29, 41, 62, 72 gepgen. Die verloofen Obligationen treten mit|zeip. die Gtabt Würzburg ın erfegen hahen wirde. 3) Befinden 
dem 1. Zuni 1873 außer Verzinſuug. ZRit der baaren Heim, abe tm biefer Weldiage die ſchöuſten Baupläge für Bıllas 
zab lung ber im Gapitalobetrage vom 421,600 fl. gezagenen Obli- und Panbhänier, wril man von bier aus bie fhönfte Aueficht 
gationen wird jogleiä begonnen, und «4 iM and über die Stadt, Main, Peftung sc gemicht, welches von jedem 


/ 


vielfach Üremden, welcher hleher kommt, ober fich bier 
anzntaufen gebenft, anerfannt wurde, wie man fi täglich durch 


der verlonften Obligationen werben bis zum Ende besjemigem die im hiefem Mayo entichenden Weubanten und Arbeiten über» 
Diomais, In weldem bie baate aber bie wen — laun. rg er * fich der Hoffnung hin, 
lage erfolgte, im teimem Yalle aber «is bis zum 31. Mai — ohwrehrlihen Stadtmagiftrat, welcher ſchon jo oft den 
1878 vergütet, Wanſchen feiner Bürgerfhaft wilifägrig entiproden hat, au in 





Börfenbericht, rautfart den 18.0 
Die Tenden; war heute — Ark Ereditattien = 
fidy zwiiden B617.—8—2 taate bahm von 366’. 6,6 
und Xombarden zwiſchen vi Im . Bahnen 
Pen ren ern Ye Ofbahn häßer. au 28 
nen Pe a 
———— ey P Far Ye er ee matter, 
2U/o Braunidmweiger ."/s er. Badiſche etwas 
niedrijer. — Mibends 6": Uhr. (ffeltemjecietk) Wiener 
Dant 1066, ürchtattien B6B-M, be 386, 
bez, Xombarben 201%, bes, Gpanier 22%. Kendenz feft. 


Bayeriſche 5% 101%4 d Mld/e 100° 
ae * 3 Gran ab .D6 ung, — 2453 
AB ©, er. nee 118%, 
Einebag-Cungenpanien at — “ir . 
Geldeoure. Preußiſche Caſfſen⸗Sch. 1 fl. 4— fr, de 
Sriedriged. U fi. 57——bi— ii, en Of. 3840 ir, be, 
boppeite 9 fl. 58540 ir, Koll 10 fl-Etüde 9 fl. 52-54 ir, 





vorliegenbem Yale eine Aenderung sm treffen, da dicſelben feft 
überzeugt find, aud mur fehr wenige bieflge Bwohner vernünf- 
‚tiger — e ve Berle;ung ber Gasfabrit auf diejem Plage win- 
ee Mehrere Grundbefiger. 


*) Baahlieh Sferet. | 


Strichsausſchreiben. 


Montag den vier und zwanzigſten ds. Mtis. 





Bormittags neun Uhr * 
ere ich im Hauſe Nr. 5 am Exerzierplatze dahier: 
— —2 Commode mit ——8 1Tiſch, 1 


A * 2 nie 
sofortige Baarzahlung. 
————— anı 18, Mä 


N 3 1873. 
Wisneter, kGerichtsvollzieher. 





ig Sandelölehr-Zuftitut zu 
Wü 


Mittwoch, den 16. April 1. Zrs,, —— dee zburg. Der Eintritt kann vom 6. bis zum 18. Lebens⸗ 


jahre ftattfitden. , far. 
Öglinge, weldr in eine Stadien ⸗Anſtalt einzutreten beabſichtigen, erhalt ⸗u dem eutſprechtuden Unterricht im — 
* ebenſd wied der geändlihen Borbereitang für das Ecamın mn Einja  Kreiwi.ligeadienft heinnber: 
28 — An ge dudlich ereitang camın un Einjaheig⸗ Fr @ —* 


e äh Prof z « 
t. Müßeres ber Profpet. J. Meder, Director. 


Serie Ansstattungs-Higizine Vereines 







Nr. 3 — — Civon! R Pr. — 
mihtp. Domitraße. -. iu J niäft d. Domftr 
35000005 Kehrüder ‚Billigheimor. $,,,,, | 


Meichhaltigite Lager von Möbeln in jeder Bolzart, Polſte 
und NRodrzeiledht, Fantajie und Eifeamönäel, Spiegel, Betten aud 
teaßen jeder Urt, feriige DBettwäl be, Barchent, Deill, Federleinen 
Leinen uud Leinengebilde, Teppi he am Stüc ud abgevait, Eoensläm 
er Tiſchdecken, wollene und geiteppte Betteonverten uud Piquédecken. 

PER Dettfedern, Flaum, Daunen, Roßhaaee, Bergras, Möbel 
gurten, 20. 2€. ; 

Ganze Uusftattungen, Einrichtungen von Palais, Hotels 2c. über 
nehmen wir unter jeder nur gewinfbhten Barantie nad Bedinyuig 


Gebrüder Billigheimer. 


u 


erhälte 
| 


t 
* 


Wirdetveriauet 
den Rabal 


emſpt echen 





Die billigſten und neueſten 


Kleiderſtoffe, Jacken & Jacquettes 


in groſartiger Huswahl 













ſtets bei 









am Markt, | 
* &u Roti Fr, 
WADBNSVATSIOARUnDS- Und ErSpariss-Bank In Stattgart ——— —— 
In den * — —— — N in dee Geped. 
eingegangen. Wigenäber hem —— bat ih der Yuaang ie weile HAI) Eine quie Valifauden 
Beriiherungsitand: 29.ALZ Bolicen mit. fl. 48,70 3,004. Briibrungs Sunmt. Zgithee anzu wertaufen, 


Dieis.in Saddeutſchland den „eriten „Rang „cinuhmande. G jeiıft beraht au’ neiter He Ri in der Ero. 
genjeitigltit Jede Pramie bat AHatbeil am Gewisa, ver om Werficherten 3398) E77 










ausichliefslich zuflich. Die jährlich: Prämie, für eins Berfigerung anf Lerensgeit mit 38*8 
— | ! rl free ® * 
. B. für eine 2» 30: 35: 40: 4h* 50 ahrige Perjon erguet, mehrere alte Ki nf 


Brutto fl, 22,18, fl. 26:33. 1627. 36.141.31:57. 11.39. 4 f.48. 37 tr. 
nach Abzug ber bisherigen Durchichnitts-Dividehd: aber 

N Netto au, ft. 14 f. HM. HAT. CH. FE 2A, na. * > 
wweiterer Betheiligung leden ein ’ ' e Agenten. 3905 3a) Fue ein Aurimaaren 

Würzburg: Albin Herold. ipgingn: Andreas Maäudorer, lan wird ein 
> ©. Schönecker. Malzaufitker. ling 'geiuht. Eintritt. 
8 unter F. M 
der. Erpedition de. BL, 


" — 
Adafienburg: I. Lempert. Gcilie bei, | Slim — 
ee 
Ein ſolides Mindermäb 
Ichen, welches aud nähen un 


bem Kol. Gerichtsnnllgieher. Satorius, Sonmhtuier: Georg. Wacker, 
bügeln | ann, wirb auf 


Bruͤckenau: Carl Hang, Lehrer. 7 Poſtexpedito 
& ucht von Bojamentier Schmitt 








3902 2«) Altes Gute ie 13899) ö Wegen Yauaas tt eime13305) Drelvierte( Srumden von 
Schmelz: @ifen, "Kupfer, große, hotzerne Sunds hütte Warſburg iſt ein Logis von 
Mefiing, Zinn, Zint & biffig zu berfanfen. Nägeres 4 12 Zimmern, 1 Kühe, Boben- 
Blei Fanft in Heinen, Difir, Betersplag: Rr.1. — zu dermlethen. 3309) Eine Mhrfette wur 
wie großen Wartbien zu - ag. im ber Pr 23 —__ VHeftern nom Schrannenfanle burn 
sehe hoben Preifen 300) Ein Wiegmeffer]3367) Ein fräftigr Saus |ben Ingolftabterhof bi 
Alb. Abrüäham — —— ee — —2 Di ig — — 
wegen Ge aufgabe billig] Screinermeifter 3 olfe ugeben gegen nen 
Slockenga ſſe Mr. 11.1;x verfaufen. Näh. im ber Erp. Grombügt. - * —— er‘ 


oſter 
Großbardorf· Georg Fall, Lehrer. 7 it: I. P.'PDllath, 
rröhrenbrunnen, — 








jizeu by GHD0g|: 
a 4 


Das Neuefte in 
&onfections 
Dolknann, Denen nbänge 


ift in geſchmackvollſter Auswahl für die Frühjahrsſaiſoñ —— 


S. Roſenthal. 
liodoertafel. 


Statt heute — nächsten 
Sämstag Probe, m 


i Bürg: r- - Verein. 
" Maga, dep 
_ Abend- — 


Anfang 7 —— 


#888) Dem 3038) Dem —— — 
wardigen und blondgelocten 
derru Joſeph Sb. ..... 
ein tauſendfach donnetndes Hoc, 
baß bie ganze Reinhards⸗Fabril 
“zittert und mwadelt, 

* Geft da gudiie’ goſeph ? 


— — —— — 
83852) Mehrere Zimmtfmäbden 
ſuchen Stellen nah —— 
Eme Ganhoftähin, bargerliche 
Köthtunen,' Binder’ mab Hans. 
Ymäbchen ſuchen Aare Räp. 
ihei $. Berg, b. Diät, Zeller- 





























Aus \ den 8 rüner Zeitungen.) 


Der Koönigtrank, 


“eine mit circa 100 milden Pflanzeniäften bereitete Limonade, größte hygleniſch⸗· 
diätertiches La bſal Für ale Kranke und Für Geſunde, liefert dem Organismus eine Fülle,’ 
von ken pri! en, durch welde die erfrankte Natur in den meiften Fällen fid ſo 


tmvandelt, daß Die Mranfheitsurfacken und dadurch ſeibſt hartnädige Krankheiten oft, 
wunderbar ſchnell verfämwinden, 














Weitere beim —— des Könkrant —— Anerlennungschreiben; 
(4,444) Breslau 8, 7. 72 fühle mich nach einer vierjäbrigen Krankheit, 
‚wenn auch noch nicht ganz geſund, fe bach we isftens ſoweit hergejtellt, daß ich meine 
bäuslıchen Arbeiten wieber verrichten und wieder gehen kann, was ich bei meinen ganz, 
gelaͤhmten Füßen bisher wicht kannte, trotz meines jugenöligen Alters — 3*5* 
orn, ge ne, 
8 Mehzgau, 12, 7. 72, — Meiner Frau leiſtete der nigtrane ausge» 
et nr Kr Dicſelbe fut an Nierenentzänbung und 3 dieſelbe nach 

Gebrauch von Flaſchen. — Maitthias Heſſe. 
un; EA) Shwenzen, 12. 7. 72. — For Konigtrank Hat bei meiner Frau erſt aunende 
BWirkang ausgehbt, Diejelbe Litt vier Jahte fanı an einem Kopfleiben, weldes zeit: 
1, Io —D— g war, daß ſie ih « — des Bettes nicht ber konnt“. ben o 
ne Frauan Appetits chlafloſigkeit, auch dieſelbe ſeit längerer 
de ein Nagen im Magen. * dies hat der — — und bin ich 
ee er & au naumpe wieder ge und und wohl zu ſehen — Nachdem haben 
2» ant bei meiner Schwägerin bei einer Krankgeit angewandt, wozu ein 
Sn mie 2: edigin ade gen die aber nichts Half. Nach Genuß von nur einer. 

e Kbnigtrank war die Krankheit mach brei Tagen 5— (Beſtellung.) 

B bnfe, Brauereiverwa ter. 
(45802) Churſchũtz 13.7. 72. — Wir alle, die wir den — a igew noeh, 
es ei en gute Wirkung nicht genug — — Pape permann. | 
J 127.) Sch nt ahorſt, 13. 7. 72 — Die beiden Flaſchen In waren es 

8* Kat Wirkung und bitte um weitere zwei ‚gleichen — anıeke, 

{ — Königswinter, 15. 7 72, — Die mir geſandten 4 af daiztranf, 
haben ihre Witkung bei meiner Krankheit (Sungentubertuloft) wicht verſehlt. — 
eſtellun — H. Springfeld, Invalide. 
(45,2068 ) en 15. 7. 72. — Der Königtrant ıyut aut und bitte ich 
um re e wei, %, Pfarrer. - - 

—8 — 1. 73. — Da ih ſchon ſeit etwi ſechs Monatu an itarfem 
meet de ıt don verichieb ne Mittel nad Vorſchrift des Arztes ohme Befferung 
t Babe benutze ia ſeit 3 Wochen. ben Känlateaıt au And empfinde ſchon ya aroße 
Anreeane, 9 daß ich hofſen as bald von d: y el —* di fein. ſtellung 


— Sionstirhplag P/A0. v 
(60,087a.) Berlin, 24. 1. 3. — . Meine Eansericnen mad ver-Blutandrang 


3863 2.) Str eine rurige Dans - 
haltung wird eim treues, ſolldes 
Mädchen, das cimap int Ro- 
nen erfahren iM und ih dem 
häusticgen Urbeiten unterzieht, 
anfa di 2*8 geſucht. 

in) b. in ber Exp. 


Eine Wohnung von 3 

Zimmern Küche ꝛc, in guter 

—7— wird auf Auguſt von el⸗ 
amiethen 


t dur. 
wind i 2 J. Höller, 
| ı Suliuspromenabe. Wr. 13. 
! 


nad dem sl aben ſch Toon. mar ih die dritte Fiaſche Konigtrank geleert, aufs; Eine aan: 
gehört, wid —F ißte die unangenehme er —— —— — ——— u. 
namentlich bes er le ” im Abnehmen begriffen. (Beitellung ! 


u u. Fo 
Beißäftiguus. Hu Een, t 
si Kirchgafſe Rr. 4. 


"3901) Eine ruhige Familie vom 
zwei Damen ſucht eine Wohn · 


ng bon 4—5 Himmenk? nebft 
ge 


) 
Simonjohn, Kleine Aleranderitraße 7. 
Erfinder, und alleiniger Fabrifant bes Königtrants: 


Birk. Gefundyeifsratg (Högieist) Karl Jacobi, 


Berlin, Frievrigite. 208. 
> Flaſche Ertralt, zu, dreimal fo viel Waſſer, Foliet in Werlin einen kan 


x — Binb si w — 16 Be mige Ba u. der Btadtvan* 
iteberlage in ur ei ilhe mon. reis ulden. ugu erte Unter: der 

® 3 6 n P ES AUreſſe A» M. find gefüutgft 
nieder ulegen in de: 


Erprdition 
3005 20) Zwei freundiigej384 Zwei Aecker find uj3857) Meadeben, im Aleiber ds. BL. 
Wohnungen find an zwei verkaufen oder zu verpachten a geübt, "finden dauerude — 


eine, ruhige Familien auf 1.) Zu erfragen Stifthauger Hirt — Karmelitengaffe 3858) Pommersqaſſe Ar. 6 ii 
Mai zu vermictgen. Näh. Erp. gaſſe Rr, eine Schlafftelle zu vermiethen. 








Veraccordirung von Strassen-Deckmaterlal. 


Die Lieferumg des Decmaterials jur Unterhaltung ber Etanisfrafen im Bezirk des Mittwod, dem 19, März 1% 
trafen: und Flußbauamte Wü zburg, thells aus Kaltfieinem, iheıle aus Bafalt befichend,!11. VBorftell in 9 Abonnemek 
den Ben finehmendın im Accord gegebin. 


wirb auf dem Submiſſionewege on 






Stadt Theater. 


Dritte Gaſivorftellung des Igl. 


Die Looseintheilung, ſowie die Wecorbsbedin,ungen liegen auf dem Burcau des munter | bayr. Hofihaufpir-iere Hrn. Fer de 


fertigten Amts zur Einfidt auf. 


Lang ». Dofihet Münden, 
9 8. Dofige ıter zu er 


Oiezu werden Lufttragende mit dem Bemerlen eingeladen, ar fie ihre ſchriftlich zu fielen! Zu ebener Erde und 


den Angebote verſchloſſen und franktrt und mit ber Aufſchrift verfehen: 


„Submiifion für Lieferung von Dedmaterial‘ 


längftens bis wm 7. April I. 98. Abends 6 Uhr einzmeiden haben, 


Die Eubmiffions-Eröfinung findet am baranfioigenden Tage Morgens 9 Uhr flatt. — 

Raitfteine | Bajalt 

Ungefähres Duantum 
pa 3 

nah *s Rubitmetern 


WBuerzeihnißz 2 
der Stantäftraßengumit; Angabe, des baranf,zw Hefernd:nä Materials, ( 


1. Straße Ar. 20. von Bomberg über Tetielbab nad Wür turg in 6 Leoſen 
2. ” Nr. 76. von Mainbernhenn nad Markifieit in 2 Yoofen 
B. Ar. 102. von Niınberg noch Würgburg 


a für die Strede von der Kreisgränge bis Repperndorf in 3 Yoofen 
Ra J Rexpernderf bis ug en in 3 Looſen 
4 Straße Nr. 125. vorn Siadiſchnarzach Über Martibreit nah Enheim 
3 für die Sırede von Stadiſcwarzach bie Marliſteft ın 5 Looſen 
BD). » a „ Martifteit bis Martibreit 
o), "= » Martibrett bis zur Strake \r, 145 
EShafe Mr. 144 um die Erodı Würzburg . 
Etrafe Nr. 145 von Müriburg nah Anebo 
a) für die Eirede von Würbnrg bis Seuwerhauſen in 2 Looſen 
2 Fr Fr „ Eommrıhanfen bie jur Rreitgrämge in 3 Yoofen 
7. Girafe Sir. 146. von Büriburg zur Yortersränge gegen Biihoteheim 
a) für die Eirede von Für burg bie Höe berg 
PER — Oda berg bis Nottteiſiein 8 bei Kift 
cl) » . „ Rilometerfietn > 08 zur Lanbesgränge 
8. Straße Ar. 147 von Wih;burg über F ammelburg nad Fulda 
y für bie Strede von Müriburg bie Leitohbcht eim 
Veuehbahern bis Rilometirfleln 23 bei Karl, 
ftadt im 4 Yoojen 
$ oo. = „ ilometerhein 23 bis Bonnlandb in 5 Loofen 
9. Girafe Ar. 148 von Wöribr o über Draritheidenfeid nad Aſchafſenburg 
a) für die Suecdt von Würzburg bie zur Gemeindefiraße won jell 
Kitemererfieln 4 bie 18 bei Roßbrunn in 
2 Kopien 
„ Rilometerfiein 18 bie 14° 


er 


eo. . 
10. Gtrafe Wr. 149 von Wür.burg über Werneck bis zur Banbesgränge, 


gegen Meiningen in 2 Loofen 
11. Straße Nr. 150 von Würzburg bie zur Yandeegränge gegem Mergentheim 
a) für bie Strecke von er zoͤurg bis zum Weg mad Reidgenberg im 


eofen 
db) s„ » don da bie sur Pambesgränge bei Tiefenthal im 
Würzburg, den 15. März 1973. 


6 Looſen 
Kl. Strafen» und Flußbauamt, 
Spa. 





Belanntmahung. 


der Birma Shmibt und Eomp. dahier made ih gemäß Art 


—* De 
1289 ber ...n belannt, daß bei der heutigen Giubiger⸗ . 10 in 


er Ranimann Herr Louis Otto dahier zum defl-jds. DL 
witiven Whofjevermalter gewählt wurbe, 
Binzburg, am 17. Diär, 1873, 
Der @anttommiffär 
tgl. Bezirkogeritsafleffor 
Neuland. 


—*2 











3921) Gute Kochluntn, 
münchen ertalten Gh bet Orte | Weiwufe fm Danfe eringt. 
m tdr 

bis Ziel bet ig ah] SUN. in dr Gr 
Büttmerög 


Wohnungs -Gesuch 


Im der Sant ber Frau Maria Louiſe Shmibt, Inhaberin|pr. 1. Augut 5—6  mmer, 
unter br, 


der Erpebition | ggi5 Ba) Es wirb ein folibes 
— „= meets 
er 1 
gr Y% 


w 
— 


Stock, 


ober; 
Die Launen des Glücks. 
Lolal Poſſe mit Sefang in 3 
Alten von % Neſuoy Miufit 
von Rapelimeifier 4. Müller, 


Unfehldare Mittel ; 
ur Heilung und Linderung 
Ar alle veralteten Krant⸗ 
eiten tes menfchliben 
Rorpers 

lehrt das «ug Heilmethode, 
14. Auflage, und wud yegen 
&infendung von 4 Gr im Frei⸗ 
marten an jenen Hifsjugenden 
france vıfandt. 

5. Sie vers & Eo. 
Braunſchweig 
Buchdruderei u. Buchhandlung. 

581) 
8916) Mehrere Logis von 
. bis drei Zimmern ſucht bis 
l, 





ai 
Georg Ziegler 
Reuere gaſſe 7* %.” 


8917) Ein Mferdo knecht 
wird fogleih geſucht. 
Georg Ziegler, 
Kenereryafle Nr. 26. 


Bu verlaufen. 


3843 3a) Auf dem Lande im der 
Rüge bri Kifingen dit ein Ih» 
nes YHuwejen mit Wirth 
fdaftt geremtigtrit, Brauereie in · 
richiuug, Kegelbahn, Gärten, 
Felder, Wieien und MWalbung 
billig am vertaufen. 
aufluſtige bittet man, Ant 
wort im der Erpebition zu hin⸗ 
terlegen.: 
3926 2) Zwei Mleinar 
beiter ſucht 
Paul Horneber, 
Echneidermeidier 
in Obernbreit. 


en, für eine Familte als 


’ 


Ein weißes Communion: |3914) Cin folides, anftäudiges, 3919) Cıme Meine Beamten, |5908 3a) Gin folides Mad. 
Mieid mebit Kragen in billig/mit den weihlih:n Handarbelien [Tamiite fugt bie Ofterm oder | ben, weldes im Neidermasen 
pm verlanen. Räg Büttners |volfiänrig vertrcntes ra.ens|einige Wochen fpäter ein mide sehbt Ft und and jdn Weiß. 


gafıt Nro. 27. 


8918) Es ift ein Zimmer 
an eine folide Perſon fogleic | 3925) 
zu vermichen Fiſchmartt Nr 
37 nen, 





ammerjungfer. Nah Exp. 


Ein ſ6b6uer Eom 


faufen, Näh. in der &rp. 


(5929 gemer ſucht eine Stelle ale |wa,cbllvetes Dienftmäbdchen, 
am liebften von auswärts, 

Nah. im der Erp. 
3922 3a) Ein Mehlofal mit) Zu mähften Ziel wird ein 
munida roch ift billig zu ver- | Wohnung tft für kanfrige Meffen Sranes “enensähchen ge 
zu vermiethen. Bachzaſſe Ar. 14. ſucht. N. in der Erp. (8028 


näpen Tomn, wirb gegen Hohen 
Royn auf Dftern in Dienft ge- 
fndgt. Nän. in ber Erp 





* 


odes-Anzeige. 


990 
2 


bringe 
die Trauruadhrict, daß meine gute Mutter 


2 
2 


Aaufmanns-Wittwe dahier, 
nach kurzem Krantenlager und verſehen mit ben heil. DO 
Sterblaframenten heute Morgens 5Ya Uhr im 62. Des 
vn e — PER ift. — 
ürzburg, ben 18. März h 
"Ernst Eisaesser, 2 
im Namen der trauernden Hinterbliebenen. io) 
' Die feierlich Beerdigung findet Donnerstag den 


A EZ IWW IWW IE I® | 


7 W.ds. Nochmittags 194 Uhr vom Leichenhauſe aus, und Oo 
der Trauergottesdienft Samstag ben 22. März früh 
> 10 Uhr im hohen Dome ftatt.: 


O000000090000000008 
een TEE —————lb 
Wolle-Spitzen £ Hoirde-Schürzen 


ueſte Zeichnungen 
bilfigft bet 


Auguſt Frank, 
vis-h-vis dem Wärttenberger Hofe. 
ET a TE EEE 


Das Cirarren-Enzros-Geschäft 


von Merm. Abel Mr. A Sochgaſſe A 
sfiehlt fein reihhaitiges Lager von echt imp Havanna, 
ımburger & Bremer Eigarren von preiswertbe: 
r Qualität. WBiederverfäufer erhalten bei Abnahme 
sßerer Vartbien bedeutenden Mabatt. [3924 2a 


Zaufmann’s Papier-Rragen, 
Manschetten £ Chemiselien 


in weiß K buut, 
fe das Mrucite diefer Fabrik mit 


inen überzegene Kragen & Manschetten 


ıllen Weiten bei J. And. Langlotz. 


FBiederverfäufern Mabatt. 


Einladun 


Huf Srund des $ 26 ber Statuten 8%. wir uns, bie 
Uc tonäre zu* 
erften ordentlichen Generalverfammlung 
- PBaila .»dt'fben Druderei Aetiengeſellſch d 
Wi ittwob den 26. Mär,d. Jo. Adende 8 Uhr 
in den Bajtyof zum Adler dapier 


en t einzuladen, 
gesordnung 

Zericht des Boritandıs über bie ag . 
ntrag auf Ergänzung ber Statuten durch Aufftellung zweier 
Hrfagmänner, 
3atyı eines Auffihterathes und eventuell zweier Erſatzmänner 
Zur Theilnahme am dieſer Generalver ammlung it jeder 
när  berebtigt, welder während der drei vorhergeh uden 

feime Mcien auf dem Bareau ber Druckerel vorzeigt m.b 
+ Eirtrittstacte entgegennimmt, 

Aſchaffenbarg, 17. Wär, IR73. 


Der Auffihtsrath : 
Dr. Rüder. 


i hiermit, und zwar nur auf diefem Wege ) 


2 ungen und etwaigen Vorwmgsrehte bis zum 


[3897 'einen Play. Rah. i. Erp. (3932 


Bekanntmachung. 
Sant des Adam Dürr zu Helbinge- 
felb betreff. 
Durch das im heutiger Öffenilicher Sigung früh 9%. U 


Wen wertben Verwandten, Freunden und Bef+nnten CD] verfündste Erteuntuiß hat das fl. Berirksgeriht Wäriburg d 


Eröffaung der Bant über das Gefammtvermögen des Meggers 


HYllam Dürr zu Heidingsfeld verfügt, den Unterfertigten als 


Frau re) 
Anna Elsaesser, geb. Giudicetti, 2 


Commiffär zur Leitung der Verhandlungen und den KXarater 
Michael Grönert zu Heidingefeld als prodiſoriſchen Maflaner- 
walter aufgeftellt. 
Demgemäß wird kundgegeben, daß 
1) Adan Dürr über fein Bermögen uiht mehr verfügen darf 
umb die von ihm etwa ertheilten Bollmahten erloihen find; 
2) Derjenige, welcher zur Maffe gehörige Segenftänd: —* 
oder au Dürr etwas ſchuldet, an denſelben nicht vera 
folgen oder zahlen darf, jondern dem Beſtz der Gegen. 
ftände dem Gommiffär oder dem Maifarerwalter anznyeigen 
und die Sahen vorbehaltlih feiner Rechte an die Gaut⸗ 
maffe abzuliefern Hat, wenn ni! cine gefegliche Befreiung 
bievon befteht. 
Augleih werden die Glaäubiger aufzeforbert, ihre Forder⸗ 


h) 

Samstag den 26, April 1. Js, einſchließlich 
ſchriftlich oder mindiih u ter Beifügung der Beweizurtunden 
oder Bereihnung fonitiger Beweismittel auf der Gerichteſchreiderei 
bes fol. Dertrlägerihts Würzburg auımmelden, fobann aber am 

Montag den 19. Mai I. 38, 
Bormittagd 9 Uhr 

im bejirfögericbtliben Eommiffionszimmer Mr. 5 
vor dem Unterfertigten perjönlih oder buch einer Bewaltgaber 
zu ericheinen, und die angemeldeten Fo-derungen nötgigenfalls 
weiter ausführen, über bie Richtigkeit derieiben und die Bars 
zugsredhte zu verhandeln, ferner mm über die Wahl eines befbe 
nitiven Maffaverwalters oder eines Bläuhtgers Iusihuffes, fowte 
über etwaige Vorſchläge zur gätlihen Vereinbarung und über 
alle weiteren, das gemeinihaftlihe Jatereſſe betreffenden Auges 
lejenheiten ım beichließen. 

Bemerft wird, dat, während das mit verfhm'ndender Aus⸗ 
nahme aus Immobilien beitchende Gefammtattio-B:rmdgen fich 
auf 7000 bis 9000 fl. beläuft, fyon bie Hypothelenihulben den 
Betrag von 11,629 fl emiffern 

Würzburg, den 14. Mär, 1873, 

Der SBant-Eommiflär 
fol. Bearks gerichtsrath. 
Vollert. 


3910 1 Ein Baar faft neue, i 

ladirte Stiefel, für — Sy, Bivat Joſeph! 

Koaben von 12— 18 Jahren er joll_Teben, und 

paflend, find zu verfaufen. /S13/X feine Elara_dar 
RäS. in der Em. \V neben. Ag · 


— MEER NER — — 
wdannmg nı]3930) Mädchen, welde im 
nomgadty ag mı qul) DEF, Reidermaden gut geübt find, 
“AN 2000 wlaigg Mag finden banernde B-ihäftigumg. 
nt wo * undrz Inn win) Plattnersgaſſe Me. 
‚agiolıy whlgn aan mn | — ú — 
‘ v ö 3931 20) Im einem großem 
2pos 'unmumg zZ a ano mia 8031 2 ) u rd 


uguun mus m Bunugayyg 9 
au may au junger Schneidergefelle 
ap pn) amoy ann (2166 Au tftigung gegen * Lohe 
3013 2a) Ein Junge kann in 
die Lehre ale Sqhne der ſofort 
eintreten; auch tanu ein Klein 
arbeiter dauernde Beihäf.igs 
ung finden bei 


M. Ra 
Urfalinergane Re 6. 


3773) Ein gewandtes Minder: 
mädchen mit guten Zeu miſſen 
wird gegen guten Lohn m 
mie hen gefudt. Mäg. Erpeb 


Ein follder MRuchbinders 


Gebülfe fuhrt bie Ende Ap 26) 





und volle Berpflegung. 
Näg. im der Ep. 


Zagerpläte 


in beliesigen Brößen pro 
Fuß 1. per Yasr find 
unferm ehemaligen Zimmer plage 
vor dem Burlarderthore zu ver» 
padten. 

Fbendaf-Thft eime große, ger 
dedte Werfitätte als folde 
oder als Lagerhalle zu vermiethen. 
Körber Ke Balling, 

Zimmer meiſter. 








a — — — 


. für Herren, Damen, Mädchen und Kinder, ſowie —— 3 
Ehrenburg 


Franz Gottfried Steam, Markt 2: 


Durch neue Zufendungen won 
Gemalten Fenster-Rouleaux 
in, allen Breiten, neueſte Deſſins, 


DEE Wachstuchen aller; Art 


für Tiſche, Commoden, Bignos, Fußböden, Chaiſen, Betteinkagen, Neceſſaltes .2., 


merikanise en, Ledertachen 


in-allen ‚Farben und Qualitäten zu Mettbelüberzünen und, Sattlerärbeiten, 


Gummistoff«Schürzen 
(aus ächt engl. waſſerdichten Stoff) für Damen, Räbchen und. Kinder, 


——— —— Oeltuchen eic_eic, 


iſt mein Rager aufs: Vollſtändigſte affortirt, und hafte ich dasfelbe hei Bedarf beftens einpfohlen, 


Franz Gottfrieil Steinam, 


Marft 2. 

9999009994999 HP, 000569860009 04 o 
Eine ganje Gruppe ron 5 bie 6 Stüd {hB . ; 

Husverfauf — 38886 nen 


3 Bat fertiger Herren» und Damen =» Mäfce, Auch find —* 2 Grabmonumente 
Regli 





















D in alien Sıyler mit Figuren, jeder Art, aud mit 
gé-Hauben, Gorfetten, Bariumeries, 2* jeder Narbe, vom LER tieinflin” bis * größten, 


Handichuhe, Pofamentier= Artikel, Mull, ge Si® ur aefäligen Aufiht t bepgit 
fichte Taſchentücher, Hurbänder und Blumen, © währe, 19. Wnäch 1878, 
u zwar um damit zu räumen, zu anfer $ |, Adam Baubazm, Bildhauer BR 


a billigen Preiſen. Berner empfehle 2) Mairguat. 
Partie ſchwarzer ächter Guipure: ® Ses0000000020020040 
Ehiken, welche zu Fabrlikpreiſ baegeb: 
= —— Geschäftsbücher 
Mm. FM. Hahn > weil, ee A mail ee 
“| 


3688 86). im Hauſe Steinam, Eichhornſtraße. 


Herold 


am SEchmalzmarktt, 










Senennssnsäbrsssengseene —— 
7 Bekanntmachung. Verſteigerung. 
Diebim: vermicheheni Bahreian unſerer Kafſe be ebenen Num⸗ In der Auftionshalle werben wegen Umzug am 
erw der Banl- Obligarion:n der Bayemifain Handelsbanf in Freilag den 1. März ds. I8,, 
mM iü wröen nur mod bis 31. lauf. Dits. zum frühere]: Bormittäas 10 Uht 
Go und auräduefanft. om 
Sina, 1 Mk la —— — u 
Würzburger Volksbank. mit Matreken, it: OA Berzellam und fonfüge $ —— 


gerätufchaften. 


Try Lager von‘ Wiener Stiefeletten — —— 









4 


allen Sorien Haus und Morgenichuben iſt auf das 
——— xiirt und Ai ich äuferft elegante 
da E 4 den Filligften ‚abex„seiten Preiſen. —— 
bilipp auer, Ben, towie er Sihtiotbe Thgatgr-Restaunal f 
— a > Baer Bandlung, | | Sen. fowie eimeinee-Ä| - Märzenbier 


+ 










Domftrafe Nr, 19, en Men Bröiken- aus der freiherrl, d. Thä 
er ‚in "in den vo —*F [ae Ein Laden = oroßem —— a re ri —* 
— 


Drew und Berg von Bonitas · WBauer in Würzburg, (Hiezu Beilage.) 





— zu Nr. 67 des Würzburger Stadt- und Landboten. 


Neumann & Elkan 


empfehlen für die mn Satjon ihr neneinergichteteg 
reich ſortirtes Lager in allen 


franzöſiſchen, engliſchen & ſüchſiſchen 
Nouveautes 


unter Zufiherung reelliter und billigfter Bedienung. 


| Confections 
Jaquettes, Jacken, Talmad & Regenmäntel 


‚in reicher u. geſchmackvoller Auswahl, halten zu den billigiten 
Preiſen empfohlen 


N 
| 
‘ 
} 
ı 
| 
| 
{ 
| 


Neumann & Elkan, 
Domftraße gegenüber Kürfchnerhof. 


Lyoner Seidenstoffe & Sammte 


in anerlannt vorzüglidhen Onalitäten halte zur. geneigten Ab— 
nahme empfohlen 


Mei-Anzeige. 
gegenwärliger; Meſſe erlanbe ich mir den Tl, 
——— er de ichie Bir — ublitum meine I ee 


aaron 
—— Waare und . Arie 


Carl Belzano. 


Par 
ich vom hoch 


Tüchtige 
—— 
—* MA ml! 


"Marla Ganzemüller. 


ein 
ya Tr. a ebem Surf entfpredien zw Tünmen en, ' wi Bei meiner —— von 5 ale 
e Parthie gewir re e * Bene 8 ehrten dar —* und Die = nah Bamberg fag: 
es J msgid if, Gear um 16 von BR —— wmiddchen dasſeibe aufs Befte zu Br Se und Belannten 
von 12 bis 1 fi. 6 em⸗ | empfehlen. wohl 












t . ! 
Meine Bude befindet fi wie — — der KReumunſter | 5. Diſtr. ——— Kr. 11, 84) ‚Ehr. Ruddeichel, 


p. Hanemeifter, 
Strumpfivaaren "eigenes Fabrifat 
J. Wirth aus Augsburg. 


3856) Ein b 
en ET ea taun bie Yehre tr * ee 
—— — * auch Sofef Derefer, 
et 


Liebe drum 
* Semmelsfiraße Rr. 22 

























Zahnfchmerzen, 


welde vom hohlen Zähnen herrühren, werben in ber (3071 


Zahnheilanstalt 
Alex. Sohn, Merzburg, 


Handgafle Mr. % 
nad dem Suirssen'schen Heilverfahren iofort bem —— fo daß 
nur im ganz ſeltenen Fällen das Zahnziehen nothwendig fit. 


—— — gebaute @infpänner ; \wieber vor: 


Zum male hier wälcend der Deffe 
Krahnenplape 


Benona — 


—32 aufertigen w 
#6 bemundernöwerth = die —e bes 


räthig, mebrere gebrauchte Wägen, ſowie ein » dem 
Herd vierfigiger — den et ©t u haben bei * * —* mit un is 
rt Steinmeß, 
3500 ar und Wagenbaner, 2 


Tramjiätanerplag 8. ° 


Für Lommunikanten 


empfehle eine große Answabl in Gebetbüchern, fowie fatho- 
a: - proteftantiihe Gefangbücher zu Außerſt billigen 


Betsgennhle De * a va he f 

Mn ze pe Perfon 1. Plab 12 hr. 2. —— 6 kr. 

Die elegant betorirte Bude ift an ber Firma: j 

Die junge Mundkünftlerin 
erfenntlid. 

FR zahlreichen Deſuche dadet is. de 


Al. Hecker, $udbinder, 
8676 3b) Katharinengaffe. 


Schuhmader aus Bamberg, 
bat die hiefige m wieder — tt einer großen —A 
von Serren:, Damen: und Rinder Stiefeln in allen 
Sorten, und bittet um gütigen Zuſpruch. 
Meine Bude ee ficb vor der Meumünfter: 
kirche auf dem Hürfchnerbof, mit Firma werfeben. 


. 75 Tragen gTE N IE I TTIR 
Bude vor dem Haufe des Herrn Kaufmann au al 
Gutbrod, Kürſchnerhof. c. Beiblatt —236 

4: und börähtige Sıdın und Strümpfe, ferner Batentlin« Mu ſeum⸗⸗ ein⸗ 
Derfirämipfe, (letere auc über die Mmice) fowie feine mmb ftarfe —* Außerdem wird der 
Unterhofen (Prima Qualität) werben zu bilfigen Pretfem abgegeben. | J Frautſurter Zreſſe täglig 


als eigene Beilage das 
M.. Fuuf, 


Goutsbhlatt der Frant- 
ectenbörie beine 

Lebküchner aus Nürnberg, 
empfiehlt während ber Meſſe feine überall de 





Finanzie 
Rathihläge ertheilt unent- 
geulih die Franlfurter 
—* gt . von 
eraler und, nationgler 
Kendens ? ee au 









im gt won 4a 
—753534 oder herr Aa) Be 
ein bige 

em — 











miethen. 
3624 Ein ze: the 
mehr aber noch prafi 
drter junger Bar 

wünjdht eine feinen Ru at 

















geben” Burke a 
———— ; 
ven. und Brobucteiberihte 










er 






guten Zebkuce —F 

* allen ne kr Dawn von bis 24 kr, — Fr a au Ye 

acronen N, —5— een 
lade * a achte een, *— — atrit tonut· 








olgen, "a derielbe bis 
figer Mi feinen einjähria freiwilfineni 
—— — vollendet bat. Näb. rped. 
ür Capitale anlaae. at 
regelmuͤßig Werloofungs- Altes Guß 
fiften. Preis: für Preußen 
incl. —— und er 
auffhlag fl. x = 


en:, Macronew, Eitrone 
ae ——— a bie Berl 
mit 6 Stüd zu 48 fr. 
Einer gefälligen Abnahme entgegenjchenb, ——— fich 
A r © © 


Bude, det (ic pr em 
Be des Gait a efißers Den. Diet 
vorm. Nappert im Kürfihuerbof, 





















| C. &. Lauh, Fate 10000 8 —* — du 
1 Schub · and Stiefel: Fabrikanut aus 3 8—— 





zer-Franzensbad in Böhmen, (BORD 2a) app 
—— fein großes woblaſſortirtes Waarenlager von Seren | s | Metaltwäarenbant u 


men He Minderitiefeln nah dem — chmac AAITD Sersmelsftra e 
und Facon. Br Es wird ein Mlavierlebrer u 


= Büite daher den hohen Mel wie das werthe PT.Pubiitum | Dre ‚Se dad VE 
} um 8 —— er | Siodengaiir Rro..11... (8944 w R- ger tt 
ndet ficb wie immer vor dem Be: zur Anferitaung von Päd fi 

ö girfegeriche. — vis-A-vis dem Herru z94 39) Gin fat —— geindt Mäh in der Exp 





’ anquier. Edenfeld. are 
R Br mözlıhi le Breife ift aeforgt. — Nr . 2 Braue Bor! 
\ Bitte genau auf meine Firma zu achten, U RAH, im der Erp — a 





_— 


Bekanntmachung. 


— Abhaltung —— on 
märfte dahier beft, ı 


laufenden ' Kae foffen "kei außerordentliche —— 
St 


Bichmärkte,| im’ hiefiger Stadt abgehalten werben. 
Der erfte Markt findet am 


Dienstag den 13, Mai 1. 38. 


von. früh 6 Uhr an 
auf dem oberen Theile bes Sanderwa ſens * und 
werben a bemjelben alle Viebgattungen ohne Ausnahme 


n Intereffe ber Sicherhei find über 19 Jahre alte 
ver entweder am Spannjeile oder mit Nafenring vorzu⸗ 


"Bon der Sur emeinde wurde für diefen Markt zur Wrä- 
en-verfä »flichen ’biere die Summe 
T —* beftimmt and werden hieraus folgende Preiſe 
rkaufer Bee: An — 
für di ihönften Meitpferde: 
II Bis — ein — votel im Werthe zu 30 fl., 
ein Dip 
2) ür Be änften — 
— — ein filberner | Bagenpfer um — zu 30 fl, 
3) Ei die Ihönften Par Mkferngerde: 
v_bie ten 9 
sinn Ua er Trial im Werthe zu 30 fl, 
— 
Te A, 1. Sir pin —* 
1) In die —* Paar ; agocien, fünf een: nämlid: 


reis — ein feiner Pokal — fl, werth, 
{ Preis — 30 $ 
Wi _ v * 
Y. Breis — u N, 
2 Se en ier Preiſe, nämlich: 
td n Paar Maſtochſen, vier Preiſe, namlı 
—— in — Potal — 80 fl. werth, 
Mn res — 
en .— » 


V. Breis — ein D 
3 fir die “eteften Kühe = Kalben, Bier Preiſe, und 
zvon 


L Pre — m (berner Becher — 15 fl. wert, 
10h 
u nei — 5 k 


reis — ein Diplom; 
4) jür >ie schönen Milhtühe, 
ö fe, nämlich: 
Preis — * — Pokal — 25 fl. werth, 


de = 
zreis — Br 
IV, Bis — ein Si lom 

few: hat das Rreistomite d des erg bg Vereines 
ver Betrag von 400 fl. beitimmt, welter in fünf Preiſen zy 
zu 100.4, 55 R., 75 fl., 65 fl. und 55 fl. an diejenigen Per: 
—* ver heilt werden sollen, weiche auf dem am J Mit. 
— Markte die ſchönſten Bullen zum Zwecke ber 
Züchtung; kaufen, 

Ron Bezirksfomits des landwirthſchaftlichen Vereines wer: 
en fl. zur Prämiirung von Zuchttbierem ver: 
Indet aind wird füber die Vertheilung diefer Summe feiner Zeit 


— ſammt Kalb, 


Beitere mitg theilt. 
e Vertheilung der Preife erfolgt am obenbtzeich— 
a ar tag Vormittags 11 br. 


Swlikih geben wir nech befannt, daft das Kreisfomite 
wir hjchaf lig en Vereines zwölf Stüc junge Zus tſtiere 
nthaler Rice) am obigen, Marlttage zur Mengen 
tel mung bringen wird 

rzburg, deu 11. März 4873. 


Der. . Stadtmagiftrat. 
Rechtst. Burgermeiner ‘Dr. Zürn. 


e 





3) Mehrere tad tige 3847) Bon den bekannten Früb: | Simmerchen mit Rüde ıfı 
wie: ;fooleih odıc bis 1. Anıil an 
beifartoffein zum Legen lad eine einzelne . 
miethen. Rah. in 


’teibaurr und Maurer |fartoffeln, ſowie aud 
ander gar bei 
| ofmaun. zu un Swinger Wr, 36, 


I@&amstag den 22. b. Mts., Vormittags 


age 1 


Bekanntmachung. 
en der. Heritellung der pro 1873 _gem * Waſſer⸗ 
ain in den Rentamtöbertrien Kitztagen, 
— Wur burg und sad} find na \ 
€ quantitäten erforderlich, al⸗ 
zwifden dem 


ie Stundenfteinen meter 
e ge einen Parallelbau oberhalb ni —— 
27%, u. 28 1025 


gingen 
gi — bet Leitwerls am 

29'/s u. 29%. 1820 
33% u 33% 


nfen Ufer untergaib Hohenfeld 
34 u. 34! 


l 
2. 
3. 
4. 
6. 
6. 
T. 
8. 


Für 3 Yeitwerte oberhalb So m- 
merbaufen 
+ 2 Leitwerke oberhalb Eibel- 
Für * Parallelbau bei Him⸗ 
mels,pforten 37/4 u. 38 
Kür 2 Barallelbauten unterhalb 
41° u, Alta 
Für 3 Barallelbauten unterbalb 
immelftadt 42°/ u. 43% 3100 
ür einen Parallelbau am ſ. g. 
Ralbenftein 45% u. 45°, 1500 
Die Lieferung diefer Steine, wobei jede hier bezeichnete 
Bauftelle ein Loos bildet, foll auf dem Submilfionswege an dem 
ufttragende hlezu wollen ihre jchriftlihen Angebote auf dem 
Bureau des unterfertigten Bauam's, mofelbit_ die Lieferungs- 
bediugunzen zur gar aufliegen, ‘verfchioffen üb fr und 
mit der le verfehen:: 
Suoniffion für die Steinlieferung zu den BeinEe- 
"Tectionsbanten“ 
reihen 
Die Submiffione- Eröffuunga, au welder die Submiitentem 
— find, erfolgt am 28. März 1. Is. Morgens 
Würzburg, der 12. März 1873. 
Kol. Straßen und Flußbauamt. 
Spatz. 
Stammhol 13: 
nrift 


Thüngersheim 

Wenigfinehmenden veraeben werden 

längftens bie 27. März I. 38. Abends 6 Uhr <im- 
Im Gemeindewald +» 





Verſteigerung. 
„Elmug“ dahier werden am 
9 lbr 
anfangend, 129 zihtämme, meiltens Holländer, od 4 ber» 
fteigert umd Stridsit: —— hiezu eingeladen. 
— — * 1873, 
emeinbeermallung. 
— Bärgerm 


Bekanntmachung. 
Die Berwaltung der Caſſe bei ber ‚Für: N Lönenfein- 
Wertheim Rofenbergtiihen Slasyüte (Carlshute zw Einſiedel iſt 
am 12 d. ts, von ca biskerigen Caſſier Edmund Jung am 
den Fürſtlichen Reoifor Hübjh ünergeyan en, was wir Hiermit 
a nılihen 
Weriheim, den 17. Mär; 1873 
Sürftfich Lömwenitein = Wertheim = Rojenbergifche 


Domainen - Kanzlei, 
v. Jagewann. 
3877) 


(38871 Ein forides, im Nähen 
aut — nn: — 
on eine Ze g als Ra 
ar in 3 e Biken war, 
wunſcht Br dieielbe Stelle 
oder in ring 


ſchaft. Näh 


Hottenroth. 


Für Pharmazente, 
878) Kim Mpotheter im ber 
— — 
Li 
Aushiife. Mäh. tm eu 


IE IE 
(338 ;) 2 oeibte Frauem 

arbeiter erden geſucht bei 
Tob. Burger, — 
33854: 6 mmer. 
u or | Warterreriimmer neh 
gezör zu dermiethen. MAG, 








—— — Ein Meines Mezanen 





































TEMLNHES 


Sie — Empfehlung. 


bat ihm die Geneh Feinftes Sprife:@chweinefett per Pfund 18 


migung ber „Aca- Mebrabnabme bill J fe per. Bivnd 16-18 fe; 


But * n ——— affee per len Ex K; 

ber . — Ein‘ einzigee Pulver, in einem Glas amaljer 44 v u > 

er. genügt, —F jofort die heftigste Migräne zu heben, —— rt ii giter IA 8 

oder die Folgen einer Kolik oder Diarrhöe u bejeitigen. Dieſes sehe fchöne Me 

Hellmittel wird veriauft in Shadtein & 12 Pulver. Um bie eimfhlägige Artıtel ja 

Dielen Nahabmungen zu vermeiten, beliebe man die 277 And. De 

Grimault & Comp. ju verlangen. ı DO / [> 
Haupt» Depot — . I. Sileiber, Dro,uift im Münden, 3611 3c) 

Grpot bei Tb. Weigle, Morbehr in Würnderg — 3850) Ein But von ne 12 Kreu; 

8 # J —1 orgen 2 
im den beften Mpotheten Bayerns zu bericht einch — Eng m A rt Kernferfe 









‚13644 2 Fran; S 
ie Hans für einen Säre» } 
ner wird gefamit. | 
Ein is vo A 
mit allen ‘ — 


dermiethen 


Ein: Ladenein ‚Bleifhbanfga 


5° Ipilig zu vertauim 

: Bhebrere Log!d vom 
t. 

Bandagen aller Art unter Garantie für Zwed- 3 Bd ae Kassa fusK"|5 Zimmer mit 









































mäßigtelı zu reellen Preien empfiehlt ein Loais von 45 Atmmerni ger 1. ft. ® 
Gustav Stoeber, in e % Merante Kran 3 
Fabritant Kirurg. Inftrumente und Bandagen. ne aft w 2 ; 
2690 3a Dominifanerplag Mr. 9. _|her ih Für Schneider - 
Auekunit ertheilt Sptige viodarb ei 


Etwaige Erb · und funfige Anfprüce am dem unbedeutenden MN. Endres, Unzuftinergafle. 26) Türe ;. 


Nachlaß der ledigen Näberin Margareta Mayer find ter finden 












Montag den 24. de, Mie,, Zeil. aber auber 

Bormittagd 10 Ubr 3879) Im menem Hauſe in — 

im Geſchaſto immer Nr. 3 Unterzell in der obere Stod 6 
enzumelben, widrigenſalle ſolqe bei Erledigung ber Sache nicht mit Altane, ſchönſter Aus ſicht im den 
berüdfidgrigt werden könnten. das Maimhal, ganz oder aud 3890) Ein 

"urjbarg, am 17. März 1873. gethellt zu vermieten. Das] umge wird geh“, 

Königl. Stadtgericht. Nöhere bei mir felbft auf dem F 

Are. Doftmartt. 8334 2a) Zwei 


Baumüller. Sufanna Serrmann. |juden ein kogit 


3876) &in a“ erhaltener ans ———— * 





Communikanten; Anzu —52 
ER Bekanntmachung —* * mis v sejorge die Grpil 
Freitag den 21. diefes Monats Vormittags 10 Upe| em (8886) Ein: 2Bop 


in dem Amtszimmer des fol. Notare Orimm dahler bie nad. [3850 2a) Ein Büttner wird —* Frag 


enden Nealitäten, gelegen in der Steuergeme nde Würzburg, |in einer Weinhandlung auf bem 

. Zahlung in vier Ziclfriften öffentlich —— > > Lande gegen guten Lohn geſucht. map. in d. Erpeb. 
Belt: sen Zu hlag bei arnebmbarem webote. Rah. im der Ep. 

J Beſchreibung der Grundſtücke. ee ——— 
PLRre. 1174 zu 568 Deytmalen Ader, innere Winterleithe, (3803) Ein brauchbarer Com ⸗ 








(8881) Ein Logis E 
immern nebn Tuch 





















. Bat zu vermiethen. 

3* 2035 zu 1126 De. Acker in der Sanderau, Ditorgebilfe fudt eine Stelle "ai z 

22426 au 573 Der Uder, Gandır Heinriheleithe, und er ran Lohgafie Nr. 1. 

2426 zu 907 dep, Nah. Erpid. 

2426 zu 878 De. Ader allda, Pieter: alle. EEE SA, |...) ee. 

». 2634 zu 853 Du (3885) Em Tafchentad,|j Dame just cin bübj 

2634 zu 1,321 Der. Ader im inmeren neuen Bero,| Tr ©. geseiämet, ging wer, möblirtes Zogis von · 

» 3110 zu &53 Den. Meer tim Huppland, lorem. Wbzugeben gegen Me |drei Almmern mit Küd 

⸗ Ag zu ge —* ** lohnung in ber Eipib. br en — ** 

1 zu 452 De, Acer im langen Bogen, — ET EURE Fee ETF ro Te 

”  -2i58t, zu 14 De, em Garten mit — 4. Dift. Dt E ne Wechler- Wilfen: [Adrefien ab;ugeben bei 

— — 13 in der Randersadereritraße, afchine ift bılız uw Dito, Ugent. 

— 7158 zu 1,376 Der Acer im oberen Sand. taugen, WBiätnerögafje Rr. 86 

Würzburg, den 17. Wıär; 1873 über 3 Stiegen. 3730 Es werden I 
3779 2b Margaretba Wenz. @ulen u. Tagr 
— — — — — — — — —— — — — —— 


369426) Im der Nähe Wär 
8729 Ein folides Mädchen,| Georg Würtenberger,|bwge it eme fehr ihöne La: 
geigidte Köchtn, melden ih ana» | Augufitnergafie, tauft Odfen-|deneinrichtung und Uns f 
od einigen häuslichen Mıbeiten | Klauen per 100 zu 1 fl. 45 kr.,Itase, mebrt den day gehörigem|3737 Ein treue folibes — 
unterzieht wird auf bas Ofter-|jomwie Krochen, Lumpen, las. | Waagen und fonfigen Requi ſchen wirb für oe De 
un. ft gefwät KBREIE fherben und altes Etſen m dem|fiten billig zu vertauſen. ——— eßhai 
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er eefucht. Wo 


Expeo. Aften Preiſen. (3646 6c Näh im her Erm 
Drud und Verlag von Bonitas ⸗Bauer in Würjburg. 
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— PA 


—— — — * see = 


Würzburger Siadi- und Yamdbote.. 





Babnzäüge, a a: 
* 2 — — * —— auſen? & 
1. Wr; — Sankfurt. — I" a 33342* Ei 
Enlunft v. Grantjurt; Gomdermg pt |; 1 hr * —S—— 
—* Aue, auelßlige 2 U. 30 M. Br’ * wg we. Wihtot 75 
a: N, Kunde, Pofzüge © 1, 45 i ; —0 et * 
u ki “m. — a-Sridelbeig. 
Gülerjüge'5 1: 20 M. Born. 9n.25 Pr: : u. f 2 a et dans nad Deidelberg: Es % 
"in u. 12U 15m, Nachts. f Br, Vorn. (ler I, 1, ILL, gu 
Be nad) Bamberg: Courierʒu 4 ee 7 Geſtung —* 
9u Erin U;40 N Norm su U.25M, Borm. 2 " 
—— — M. Radm. u. 6 a wre Güter 
' Akku 9 


Er Lern. m. 2U 0 M. 
ntuünitv Heidelberg: —A 
EM. Ab (1, 1. U. CL) Wert 1. 15M. 


BU 150. fefik, 6 I1OM. früh, ® M. 
Nadım 


NR 14. Glen u, ’ Borm, 211.55M. Nachm.u on 5 
bganß ha air Courier; zůg Güter. 7 U OD, re. SUR — 
5 U. 20 U &benbd. Schneilzüge 10 BE 7 TIER —— RE am. Nadı. u. 12 
Bormlit, nn Nacae Bone 1m 1 Ton Bon Lauda nad *— duen 
LU TRETEN NETT aD Kaas bkiinjlee. < m. a zug 7 U. 36 Mi. früb, DU 12M, ‚Bu. - 
2 u..Racd. u. 7 11. 1OM, Abends ——— „Htrnbürs: Bemlma ION. 5M. Vorm. 50 Ft. Nadın, u TU. 60 IR. Abende. 
.'H, Wü Veftüge Si 48 Dr früh, 5, 3; 07 Ti. ibende u. T2U.25EM. ©. Vaude n. Mergentbrim: Era ı 
Apburg-Rücnberg. NR Wüteens eu. 19 Rad, u. 6 1.5 M, Monde, heim: Berioneng. 7 1,20. Arme, 
ab 5 nach ————————— cnetlug Miürzburg-Gunzenhaulen. BUAEM. Nadım. u. 7 U, 85 
sun —* Re Ne — wi. fruch, —* 9 —8* une nher fen Edmelwg 27, en von — —— uſen 
Herde — en AN trade. ION. IOM. Darm. Gemiichter eralteriiwim r 
& Mur früib u, „iu, 80 Eon Nacnt. 5; u,4o ai , Senbaune 419 I, Munpor Bid Rh, 















Abenhr. Hteraiger GN. flib u. 1:12,80 W. Mad. 


— den, Rrclö derlin zen Si en amfaßn, melde 


Zagsnenigkelisn — Bi dien, Bllım ift anzunehmen, Laß der Wille des 
"Bom 1; Staaisiminifterium den ’ Anstern” she Kircen find h 


lan Aar Zeit * erfu ung bekam und ım Uebung waren, fon 
—— — Me —— = ern r für mtliche nach er j we nen anifation des öffent» 


Relurswege-«zu ‚huimer iticeis dommene « Giveitiätte ante heit Unterrichts ale „Studien“ üarafier! tın Bildu 1 
—— —— . un 2.80) 8 Hmmlüden Kreitiepiere 7% feinen —— — — * A. 
ungen, Rammcın des Anna, des Nünigrrtdessur- autacu ne a % nen! : ei E ge? MEER ur nd * 
Acußerung »Darier,.aufyejondert, mac we'denn Grondjügen bei — 4 Se ir Mr * * Sonne * 
Verleihung sou für, Eiwdiregde ig. Alganeınga beitmmim tie ——— * Alk pa Pur nt vᷣ SAlaoe MW. 
em 0e mid tefonerz»kunneid: Mühen, Dann Ka ya was M 9 —9 Se Re" 
berfabem. ish, wern nad bon rin.ilägigen kirkunden ‚die —B ea Tan Bel F ee 





ler m 
beremtigung am, den, Bei mau begtichueter bumartiifcher.en ah 
ftaltsn „oder. am ein. ran —*& Diet 9: Pa die ** mi ind" Mi MR ai Ver 3 Ei * ‚en! air Reale... 
E hier Aed niſchex Unterrichts anftasın ala. Bewerber » unfı * ‚is —— — : —5* pe Bulaflung enufe ber Reale m 
Aus dem, bisvanj eingwanf nen. Berichteu ber Sreistigierup * —J = $3 Ge 


wu. — bay die ım der, gedas ten Alain — Fer wet AR —4 He 


— n — eng, dueiſige Bi din fan, jFrUM ehaftiidcn @) & nir * 
EN & famınıeryemmh ber ri gun BE ler i 1 39 ech Aa Mia * 
Ben Aa ur au nee, ar, a0 Shah Blinker Sam elf Act 
er, Künjie und Wigerſe aften“, „aur 
ug: ft. And bier midt ju end. —* et Durch — * Ina, — * 
en * rn jetmer ae — Be tür bie Kollmoren Bam Miete ‚Wemtinden ıc md 
| @uladiien bervorgeboben · — nic: öffnen, dafi ex! ‚weben molkn "SH N ® * an je einjelnen Selle von Seite, 













Ten wer. 


* —J bindend; nd zit € üter der Kpierih Lim Bil bon wi nid dom obi 
im in‘ well Brite in den & ul mini acer od Feen BEN — *3 *8 
— wannigfalt gen On Une ae ben * — 55 — Eh win vo 8 
zu Ki eien, ce wuß vie Br je ich I nd stk Tiniei- Kal f a 


—— al, 20’ date ech 
Wille dee nf erforfät und — ne * 825 feine B Ye: Inn 


bejondere zu berüdiichii 354 — denen Auferbdem 
a —— 
ſter habe her ein —— ‚aa — 36 void une * * 
eniſpricht, wie mitht — he ge —* — a Dec a Hi m „Let BERN, * Ba 


ag 
deuten- wollen: Gleiches gitt —— qh i beftlinmre 


ie Be itte, 
ſen — —————— gt ie bei toenticl ber 
* Bewerben, dae ift folden, die ver 3) ie es 


Durch 4 Feten vor 9, April 1868 wurde dem 
f. Cherförfern Pie Verred ung der noxwetivmäßigen D 

und Neifetoften für Anwohnng von Roriamts:Grtratitionen im ; 
dım Fele geleiflet, ‚winn e zu denſelden birnfilich vorgeladen 
| wuıben, dagenım erigt ion die Tadtenanfrr hnung muftotthaft, wenn .. 
ur Ginleburg zur Jpraliien.. des 1. — traaugen 
war. Ta abır arch bei dieſer die Apweſenhtit der dem 
amte, unterftelten Cherförfter im Anterefie des Dienfter heat 
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o 


in unbeftmimten, mur deu 8 Stut i —8*— 





trepder derj To ſind dicſelben für bie Folge förmlich dazu vorzuladen und 
ven techniſchen —— ſo Studium“ auf ALLE * und Stehen onzumeifen.: 97% 
anwendbar erjheint, im een elfe ivie jene dr] 5 ⁊ 
gen Anfialien zum Mitgemifie brrechut ſernir eben: | ; von de 


2 4 
) A\ 
y 


gens und Sophie Wagner, Bezirleamtmann Bagel; in Marktneft des Anſchluſſes und der Weiterführung ber bohcriſCen Walb- 

alt. Arzt Dr. Hoffmann, Bügermeifter Hoff ann ; im Michel ;bakın Seitens ber Pilfen- Prieſener Etienbapu@efeufgaft unter- 
fe Delonomentochter Marg Häznerkopf; gr Dejtrts- | zeiämet wird. 

Dr. Derzog; im Werned Frau Meutbeamte 8. Heitel, Brau Münden, 18. Mär, Dem Bernehmen nad if bie Er- 

beig, Dr. 9. Grafhay, Rentbeamter Hehtel, Bader ledigun der vielbeiprohemen Armer-Mdjur rungsfrage deſtern er⸗ 

8. Sduie, Balrtunı Dr. Rycailer  Deichcd ne von | [OR ericd nafanter lien Mi 1? inmrahde, bed mehen 

D ar T. Ad ‚m er Un unver euſe ber Haupenhela, doch werben 

Dr. Sieber ımd Dr. Bing, Oclouomentsdter Katharina * —— * egenaunten mittäriihen Erfeanungs- 


6 — der deutſchen Aemee gebrächt 
Keim pre ar — ing; iR Wie: Bir wertete ee ae 

> . ’ usen, Ü . 
walb xub praft. Arjt Dr. Wons; in Ghmelafurt Fran Here on auf Pr Ofbejmauichen wird Witte nächften Dauais 


gen. 
b. Stein, Pfarrer Shattemann, Beziıktmann Dr. DE ein, die Münden, 18, Die feit 80 Jahren bte Er» 
&erjte Dr. Mert, Dr. Reemann, Dr. Eiiter, Dr von weiterung id Bingergafie {ft mum beichloffene Sad De 
abt, dann die Rauflente PH. Wirfing, N Sather uud Seiler- nöthigen Häufer wurden mit 428.000 fl erworben, Der 
meifter 8. Schmidt. bruch berfelben kann mit Miderli d. I beatmuen. 

Dis 1. Mai werden ſammilliche Rurter- mub”Boftzüge der Münden, 18. Mär, Der deutiche Raifer hat dem Bilb- 
bayerifgen Staaisbahnen mit der Heberlein’igen Sänellbremfe | Hauer Spies dahler bie in Marmor ausiuführmde Bühne bes 
verſehen fein. am 22. v. ts. verftorbenen Irhru. ». Hartmann zur Mnfertige 

Gimmilihe Mitglieder des oberſten Schulrathes find ung übertragen. 

Ende diefes Monats 5 Berathungen nah Münden A Speyer, 17. Märg. Hrute Hat ber berüchtigte Wilberer 
Einzelne oberſte Säulrätye befinden fig (schen auf Squloifita· Rramer aus Shifferfabt den Mal-ichäten Süd ven hier, nıbe 
tionen. — Ja mahgebenden Rreijen beicäftigt men * exuſtlich bet deſſen Dien ſwohnung im bieſtaen Stadtwalde Yaltblütig er⸗ 
mit eimer Umgeftaltung des bisher üblihen — en Staats. ſchoſſen. Der Gchmerpenwimhete wurde non feiner Frau, welche 
Coueurſes. Zeuge ber Rrevelthat war, Im ihre Mohmung ‚aehracht, wo ek 

* Würzburg. Die Hieflgeng®näbindergehiifen Haben in|dald darauf farh. FMramer war woran Tebnsaefährliier Wer 
Berbindung mit dem Einis-Mrbeitern einen Verein gebildet, umb| drofumaen gegen Korfts sh Arahfchrk-Medienftrte und ftarfen 
im eimer Zufärift am ihre vrin ipale folgende Bedinguugen ger] Taadfrenefe au einer achtiährigen Mrfänaninftrafe_ verurtheilt 
fiellt: 1, Wb’ürgumz bee Wrbeitseit won 12 auf 11 Stunden; word⸗ n die er in vorigen Tıhre erftanben bitte. Ver Freihelt 
2. eine Lohurrhöhung von,20%; 8, Bezahlung der Beiertage. Jarrfickgra-hen, nahm er afgkalh fein Aes Gerserhe wieder auf, 

Bernehmen nad wirb|dn er hard ben heute Araanaenen Morb bie Mrone aufiekte. 
aufeen 8 unbglı Une Bien enjnineehnn ar Tas | DIR Kt Momo m mh wit Berka wen. CU RU), 
en 8 un r d ein dolerter Ju; werfchren, ‚m ber iraen 

Ansbad, 18. Mir, Dem geftrigen Vreũpro zeſſe vor 


Der Arbeu ·r fett oſſte mich ntri⸗hena des Bates bie vor 
dem Shuurgerihte von —— Rebafiene Demmin, | Mirhige Teermaſſe ablaffın Pie Minh im den Mae 
ger und Benoffen folgte dent eim zweiter gegen Sriedrih Dion: 


Fehlen werftonft an Teln. Mermitilit einer Meiſ⸗ſg mollte er > 
ninger, Redalteur des „Rärnberger or ", wer Beleiblg- 
a 


Ffir Affen wag ofme Mdht möcht neichehm konnt⸗ Per W : 
ung mehrerer Gemetnbebramten der Gtabt Raubshut durch die) fimhin Aensk Mh Pott Smrdh hen end enten Anal Ma 
Brefle. Daß bie Semelndevermaltung der genannten Stadt fi 


wenigen Schfänen Schon Ihrint eine Wartt-Amımt von er ee 
nicht in darchaus mufterhaftem Zuftan’e befindet, murde fhon|Fnhem au Anke ha A am dem Ante entzfinhetr — 
mehrfach in der Prefſe beſprochen, und auch eim Bifitatlonsbe · Arbeiter mitten Im ol Flammernmerr Meffte, in dem er järt * 
ſcheid der Lönigl. Kreisregierung von —— conſtatirte rrnmnte Val er mad am Reken ER, Ant mern Mir 4 
dieſen Umſtand zur BGenüge. Auch die Heutige erhandlung, zu) Wrffammeı doch nad rate Sarg⸗ In man märte fa? wirt 2 
welcher Bürgermeifter Dr. Gehrinz felbn ale Zeuge geladen und daff Ihm aim Aafbiser Fob pam feinen arnlen Shmperien Krfre 
zu diefemm Behufe ſeitens des Miniteriums vom Amtsgeheimmiß ns hm "MernnatäAtm her Rertinnelnns Aserkehen möchte. 
entbunden worden war, gewährte im bie Bermwaltung der Stat 


Rortin, 17. MA Wen RHerktan Raamiran 13 der Be 
Landehut keinen allieitig erfreulichen Einhlid. Medacteur Don: | merat-Rthmamtäatt "Meat n Menmnel nam Anm S blagauf all 
minger fiellte jede auf beitimmte einzelne verſonen geriähtete bie | netraffem murhen, how hie Tinte Celte nehmt Aat 
leidigendb: Mbriht im Wbrede Die Geihwormen fpraden auch 


Mortin, A ME Mr em Trhahrihahrin, vom Mes 
nad kurzer Beratbung ein Nichtſchuſdig aus, und fomit wurde | v man 1942 Armen Trufenbe vor 
der „Nürnberger Aneiger* auch diehmal mwirderr — wenn wir 


Mm Aebertenhe Na · · ſmann ykt⸗ ·· Aud anfarhoten, hin 
nicht irren zum 26. Male — frelgeforo den —5* 


born indee hie Wrath hen Nick nit Um 3 Ir 

Münden, 18, März ‚Dem auf ben kommenden Herbit I murhen Make an Prelte hop Feelhektafimnfer anachtimmt. ie 

einzuberufenten Laudtog wird bie Staatsregierung eine zieml che Nafizek umterfant bat Stenem, mich aher pechäfnt,. Daa Theo 

Reihe won Gefehentwürfen über verfhirbene Materien vorlegen, | viren. hmm Ban Keiht Amar mu hen anrerimben 
jo daß, obwohl d'e Kammern durch ihre Hauptaufgabe, die B⸗ 5 


Frohe nn wheent mben Btetmhrken ha mmmmensen tn Sertehs 
rathung und Feſtſetzung des B ets für die nachſte Finanz: 53* ———— hat feickt File den Akend men 
periode, daum in ausgedehnter Weſſe n Anfprucd genommen 


Zu enneln. Nervon ’ barumter 
werben dürfte, biefem Kantag dennoch eine Dauer von 5 Mo: a tin nn — 


naten in Ausſicht geſtellt wird, Idhmerr wnrnefammen 


Mırfin, 1 Min Mr rantrin mich "Ti ar eff 
Münden, 18. Mär, Cine überflätlihe Aufammenftel- a 8 — Ri. hers Tr Alan 
fung der Theilnchmer an dem in der vergangenen he ftattger — Wien, heran : 


N fat star I hantf Una: 
babten Prüfungen zum (intritte im die Armee als einjäyrig st Pa ee een 


' et iq 

Bretmiltige ergibt, das fih jnfammen 246 junge Beute drrielben | nmnkt eng” — an —* eh 
unterzogen, vom welden 142 oder 54 Brojent beftanden umd 104 MER entriene Er Rat MG ala eranntesemt nam (A —A 
oder 46 Proyemt als wicht befähigt erklärt werben mußten. Diefe|«,.y nah Fehr au Fhımen uk mm. 6 affe unnöthigen Ya» 
verteilen fi auf die eimielmen Prüfungsorte in ma Hftchender | gro ammem Lor ———a arum a 
Veiſe; In Ansbah; (Mittelfranten‘ Haben von 12 Randidaren 9 Ronkan. 17 eo. Ruet der ankamen Befhtiäintite 
abet, TU —— Regensburg (Oberpfat) von 47 Kan. hat hem Mean non Melon From Thmenmistiche uam # 
bibaten 82 obir 68%, in Würzburg (Untericanten non 35 Era-|m, ME nee ea Kitten vu Mate — 
minanden 32 und in Augsburg Sch vaben) bon 30 — 19 oder — ee in her [7 f Sande Kar 2 * Mar: 
Bo aanreth (Dönifranten) von 5 Erammmandın 3 oVer|ang Ir nme ET — 
60%, im Minden (Oberbayern) von 63 Rmdidaten mır 341°" Br — —— Pe ge a 
oder 49%: und in Spryer (Bialı) von 54 nur 26 ober 48, aulrte Beietfihaft — * —— verreilt, 

an te Mär, Otbapudireftee Babhauier if heute Boriim EM Me Mesataht-Manmahanm Ftügt 
nad Eijenftein abgereift, wo morgen ber Staate oertrag bezüglich in einem Artifel Über den Mist Frankreich aufer dem 



























belannten —* des Vertrages, daß Wa zur Ausführung ber 
Räumung die inzwijcer zu ränmenden i eparicmints umd Bezirk 
und Feftung B.ljort als neutrales Gebiet gehen und Eine feſien 
Merte in dınjelben angelegt werden dürfen. Der Urtitel betont 
das Beſtreben der franzönjgen Regier ing auf Befeſtigung der 
inneren Zuftände Frantreichs und die loyale Erfüllung des 
Friedens gegenüber Deutſchland und ſchließt unter His mweis auf 
den bardıgen Austaufch der Ratıfitationsurtunde; „Damit wird 
eine der größten und umfangreihften A :fgaben, weiche jemals 
zwiichen zwei großen Nationen zu erlcbigen waren, im befrie 
digendſter Weile und in wunderbar hurzer Zeit zu Eude gerührt 
ie er Geift wahrhaiter Viäpıgung und Friedens iebe, welner | Die Stabtemifertigung betr. 
Gelingen ermöglicte, wird ofentlic von belbrirgender Bei Demoliren ber 

Wukung auch für die weiteren 

maͤchte jein.* 


ziehungen der beiven Groß- @aufe der mädfıen Reit Bu 

Berlih, 18, Mär, Der Bundesrath beichloß heute dielsie 
Unnatme des Münzgeſthentwurfe nach den Ausjcußanträgen 
und des Ee ekentwurjs uber die Welntiener im 
fowie die Auedehnung der Wirkjamteit der Bundesigultommilften | zuha ten haben. 
auf Bayern und eine fländige Wertretung Bayerns ım der,elben, 


Husland, 


Spanien, Madrid. Die Organifation von 48,000 
rAwilligen ift im ange, um die dur Imuborbinatton und 
eimtehr ohne Urlaub im die Reiben der ſpanlſchen Armee ge 
ziffenen Lüden erfegen.  TUV Soldaten und 34 Oıfl,tere, 
wil € von dem Pöbel in Malaga —— wurden, find im 
Madrid eingetroffen. Einige Siäwierigteit verurfadht die Halt 
ung der Artılleriemannidajten, weile, nordſpan ſchen Journalen 

olge, die zum Djfsiersrang erhobenen Sergeanten verjagt 





eırpflehlt 















Fur einen auswärtigen Bram 
ten ſuche ih eine Ahchin und 
ein Kinde mädchen. 

V. Mömer, Eichhorngafſe 


Im der Nähe der Yulinapro 
menabe find auf künftige Meſſe 
2 Läden mit Sclaftabinet ın 
vermierhen. Näheres Gerber 
gaffe Nro. 8. (3960 


3947) Mehrere WBobn: 
ungen, als Barterre, 1. E tod 
mit Stallung u. Manjarden find 
auf 1. Mai ım vermiethen. 

Näg. 5. Difr., Bilcergaffe 
Nr. 29, oder brieflid beim Eisen 
thümer, 


Gefuch. 


3951 2a) Im meinem Geſchäfte 
firdet ein orbentlider junger 
Mann als Haustneht jofort 
Stellung. 

Peter @itfelder. 


3844) &s wid ein Mlapier: 
lehrer geiudt für ein Wäd- 
4 einige Jahre 
ledcugaſſe Nr. 11. 


Gefuch. 


393) Ein Eond tor: und 
Lebfüädner-Gebüife wird 
ie am tan jogleih ein. 


treten 
Entitr Lang 
in Aub. 





rantfurt, dem 19, Dir. 


beriht. #8 
äftaftile bleibt die Sigmatur auch des heutigen 


Dörfen 
er Geſch 
amit Hand in Hand geht auch eine ausgeſprochene 


Tages, 
Mattigteit auf allem Ge teten des Verlehrs. Die Epetulatton 
ift vollfändig unthätig und aud das Kapital verharrt im ab» 
mwartender Stellung, Die Hauptipetulationepapiere verkehrten 
baher unter geringen Schwantungen zu etwas niedri,eren Eourfem. 
Ereditattiem bewegten fi zwiihen 363—2, Staate bahn 2* 
56.6., Rombarden Ml· .⸗. Banlen waren jümmld 
offerirt mad theilweife mertlich niedriger Oeſfierr Bahnattien 
uud Prioritäten meift umverändert. Bon Tanten bayer. Handels. 
baut und deuſche Handetsgejelliaft feit. VBereimebant und Pro 
binzialdistonto weſenilich matter. Bon Gt atsfonde 4 Ba, 
diide etwas matter. Deſterr. Papierrente feft, Siüberrente mat- 
ter. Gpanier matter. — Abendse #8’ dihr. (fliehen 
Eredttattin B6it/a—t, bey, Gtaaisbahn Bbötz.— 
/e—'s be,, Lombarden 200”/.— 201 bez, Spanier 22%, ©. 


Stillee Geihäft. 
Baberifde 5% Obligat. 101% bes, 4t/ad/o 100% i 
* iin ante 
Oſtbahu 125”/6 bey, neue Em. 118%u bez, 
mar. — 





4% 94% @., Grundr.-Ablöf.-Obl 94%, @ 
113%, 8» 


v aber. 


4042 ı, 5 hair — 
26'/s—26"/s ir., Wege auf 
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Bremen, 15. M Das Bofibamp bes Rorbb, 
Lloyd —— — Shen nn bie zweite 
diesjährige Reife nach Newport via Scuthampton angetreten, 

New-Nort, 15. M transatl 

| Das Pofdampfigiff des Rob. Mom Wet 

tz weldes am 1. März bon 
r etheilt durch Carl BSiober, Generalagent 

rn Würzburg. — fr 


ir 


3950) Ein 
Mädchen 


junges, branes 
von 14 bis ı 


l 
' 


wagen zn verlaufen. 
Käh. in 


der Erp. 








Blfih melden. Mäh 


| 


feine ungariſche Mehle Waizenpuder und Preßhefe 


Peter Metzner Sohn, 


Semmelsfiraße 8. 
Bekanntmachung. 


nörblihen Feftungewerle werden im 
(verfprengungen vorgenommen werben. 
Als Zeit für diefe Sprengungen fird die Stunden von 6 
7 Uhr früh amd 12 bie 1 Uhr Mittags beitimmt. 

Der Accdrdaut hat die Weljung, Ürbeiterpoften ausjwitellen, 
Sad YorgringenTmelde das Publitum von dem Betreten gefänrliher Stellen abs 


Es wird Dies zur Darnahahtung bekannt gegeben. 
Würzburg, den 18. März 1873. 
Der Stadtmagiitrat. 
Rechtel. Bürgermeifter: Dr, Zürn. 


—— 8 
Blase. 


Heute Abend 9 Uhr Sitzung 
in ber Häringetonne 
396%) Das Bräfidium. 


3955) Morgen Freitag Left 
fleiſch und frifche Leber: 


wäre, 
Gunderlach. 


Schöne Maingusficht. 
Morgen Freitag Abend 


Production 
der Gapelle Concordia. 
Nik. Troll, 


Srifche Bückinge, zum 

raten, per Dtüuch 9 Pr,, 
frifcbe Bitte, Ey No: 
eilen, ver Stück 4 n.5Er., 
empfieblt \ 


Franz Backmund. 
Friſche Bratbüdinge 


empfichlt biltigft 
J. Wachter 
am Fiihmartt. 


3945) Schr kald werde ih Did 
dom @egentheil überztugen; ol 
warum legft Du mir alles fo 
f&wer aus, 





Er. 
3966) YA bringe mein Lager 
ungeflößtes Brennholz 


zu den billigften Preiſen in Er- 
innerung. 
Gunderlach, Reftauration 
u. Brennholz Geſchäft 
am Bahnhof. 


3944 2a) Es werden drei Col⸗ 
porteure geindht, wondzlidh 
vergetrathet. Mur folide wollen 
ber Ep. 


3949). 3500 Gulden find 
auf erfte Etelle ame uleihen 
Sitftbaugerlichgaffe Nr. 3, 1 
Stiege hoch. 








Jacqueltes Talmos Regeinäntelit u ini. 
für Communifanten * 
kann ich durch — — Einkäufe ur billige Preiſe ftellen. J 


Auguſt Frank, 


Für Commmnikanten 


empfehle ic eine reichhaltige Auswahl weiße Wen 


Organdies, Battifte, Alpaccas, Cachemires: ze; * 
zu billigſten Preiſen. | 



















Carl Bolzano. 
Aktier-Gesellschaft fir Hiuserbau Beachtenswerth für. Hausfrauen 


in Würzburg. Waͤſcherinnen 
Der Verwaltungsrath hat mit er darauf, daß der 
Hauptzweck der Grjellihaft — der. Musbau "er Budwigsitraße — Goͤttlob Andreas 





nunmehr erreicht iſt, unterm Henfinen den Beſchluß gefaht, die s chweinfuet 
Geſellſchaft aufzulöfen und das geſammte Afticn- Capital unter | beehrt fh bismit Fan ‚nerehrlichen Giefigen 
gleichzeitiger Vertheilung bed auf jede Aktie, tee Henden Auibeis $: ıblifym rgebeuft anzwjeigen, da er bir. jeg 
anı bem erzielten Momacwinne demnäh't zurüdzubezahlen. Mir Fuft, einem großen Vage: Dar ja, beliehten Ben sie it 
Bezugnahme auf $ 31 und 14 Abſatz 4 ber — werden ai | Dali Yarbeyogin hat, um ‚werde, auch bieiegmal, 
imein! Jerurte‘ Wundichaf au’ ‚Beite yu bediten 


Herren Altionkre demgemäß zu einer 
Arkerordentichei len hi iner Pur —* — Hr 
Generalverfammtmg Er TE 


eimpetaben met ittnod d 2. ai N ESCHE. 0 
och den m; 8. | $ 
Mittaps mdische lizaret Jı 
we Sginen Saale 4 — OR ‚von «a 
PH, Au Zweite ver Berathung und. Beidlupfariung über r — 5 


1) He Auflöjung der Geſellſchaft, 


3 die Want der Liquidatoreg, ımd, 
3) die Wahl einer Rechn ee 
* — ser Befuniß zur Teile pre vr N 43 ber 


Sur verwieſen 8 * Wichtig Y Kran Peratbungse |! * hlen ge 

nde er r Betheiligung entgegen N - 

rn ) t Borfigende des ®: — ae 9 gt 9: iferfeit, Shualofgt figfeit,, — 
Lenk. h Schiaflofigteit verihniuben sr machen nud gegen die Reit 






aupt: Depot bei WM. #, Mile r 
München,, Dapat, bei Tin. Woher 
n 






ſchw udſucht zu wirfen, “ — 
Jährige —77 — Zwetſch * Pr 6 und 9 Er, iber —* 


—— —ã Aa ee bei berg, und ferner iu dem beite een —— * 


uton so Pet 
Te a — ——— je ae 9* Ma a einen mn 
















..» Der, Umterzeishmete einbfichL pP, ‚Hagen. antiken ah "Valentin Pittrnf, 
Ace 1; 6 { — 
ee Rt wuchlanben. | — — — 
J an — 55 Ben — be nu it —* ee merwäbchen meer" —— 
a ET — S eimt, ee mänberun be Desi@aten va 
x % ul Rürfehnerhöf. , deafe r. gefuct. — 








Großer Ausberlauf 


Btrobbüten von 6 fr.‘ NUT A den feinſten; Blumen⸗ 
Be fabeihaft biltigen ‚Breiten R ” 2 
aus Sranffurt. — 

WER- Die Bude befindet fig am —— 


Bekanntmachung. 


Die zur Unterhallung der Mainlorrettioasbauten von 
—* eim bis Gemänden in den Jahren 1874 und 1876 14 
ruchfeine, ſowie jene, melde in den Rentamtebezirfem 

8 und Karlſtadt pro 1873 erforderlich werben, 

en auf dem Submiifionswege am - bir MBenigitmehmenden im 
Mltord gegeben werden. Die Bergebung gejhicht im LO verichte- 
vemen Looſen. Die Bebinguagen Hiefär, ſowie die Loos Eintueis 
legen auf dem Batzau dee unterfert: aten Amtes jur Ein 


2a Suhmifflouen der iur Webermahme Ruittragenden - find 
fiens bie zum 1. Mpril 1873 Abende 8 Hbr ner- 
en und frantirt und mit der Aufſchrift verjehen „ Supmifjien 
teinlieferung zur Bafferbaussinterpattung* ı ebewbajelbit 


— den 14 Mär 1873. 
König. — — Fiußbauamt 
Spa 26 





25. Aa mäcsfier Rüge der fü 
FTurogemeinde. 3* MeGplages ir ein ſehr 


Deden Diinstag und Doninets. |oträuniges Zimmer, zu eine 


Nieg von Abend A—10 Uhr — * geeignet, zu ver- 
enturtnien |" 
‚in 8 frädt. Turnhale, M. 3. Walter. 


Roraf EL ET 


Men Weiniagerfäfler, 


Gicht: u. Rheumatis |, 40 His.50 Stäf: von fe 


rer 
J muskranke! 1120. bis. 200 Deetsliter Geha 
% 


Pan * 333 nei urn len kaufen und jchen Offe 


Weinhandlung, 
Kippenheim (Sat) 
ffe ein * = 1 29) 


—F m Beh Sampert's 3200) Ai Theilmegimer wird 
£ Hi Balfam in in Zla-Iarfuht für Unterriht in Ma- 
Sen ä 30 fr. und st. 1 ält thematif‘ mb Fhemie. 


t alle’ gichtif: 
mer en an. pt eit 





# bei heu erde 8 Die j Dajſe bi ir ein aber zmei 
k — Ar Mi iu Blitze Mötteree 
J 


nn — — 


198) 1 Ei junger, 
En Su ——— — 
Diem — 30 IC a Sa ah An 


gung. 
Briee a. Söufert man au 


—— wn 
ae Kt Tad 
een) — 


3379 Ein inf” dien 
geubtet Rapmidsen m in 
. Exbeb. Dr. 


imer, 


wu NH 


— —— e w —— e —ñ — — 
3845 Geubte Möbelarbeiter — 2a er | 
. Atspor "eiielein, 3923) 


bi 
Fre N 


Fran; Sußla. 


i —— Cam. Durlacher Ki" | 





- x — — \ -o —* — * — 


ee app: B Tr. 0m 


— Maße, Menineri , 
Vfeffernüfle, Bimmt &' Ruceruma: A u⸗ 


abritprefien abgesehen. ſtzucker ze. werden noch * 
Bude vor dem Hauſe des Hrn. Kaufm — 


Meobunar —70 — 3 
ufo de in ei 2 
2 — ee vr * 
se uß ae 
ap (ch m) —* EST SEN Kork! * ge i 
runde und andere Tiſche, Walch”, Radtfitn,” 
zn Spiegel, A ır, Ahren⸗ Ind, Lanftige — * 


Baarıaplung. wo zu — ei werden: 
Bifeibirrg, den 20) Rdrı ; 
Fuß, — 3943 


Eihenlohrinden Bert‘ Ügerum. 


Das öiehjäneiye Kihemloyri Ergebaiß im ben; ftäbtiihen 
Waldabtheilu „it Ib" ul. “ 
> als * tern „Todtenfapf* u ca, 1200 
Montag, den 31, März 1.36, 
Mittags 3 Uhr 
am Blabtmaziärate unter den üblichen Webinzungen —* 
verſie gert. 


lade al * von beiie — u 
zähker Mihe)otr Eiſenbahn re Main! 
daß die Diedsorte * ve —— 
fangen vorgeyigt 

&oyr, dem 16 Mt 1R73 


—* werden Stricheliebhabee mit dem ale 
find, en 






Keßler. - 
— * i 


g. deu s u 
—A ——— — J —* 
—— ber‘ * — Oberer — 

9 Heiiter, ſowie 


' 1510 Serätt: und Serüfts, nebft 


1465 Baumpfäble «nd 
220 Bohneniedei,; 


I Een eilt B: dael. 3 — 


43950 - Buchen. en Kpeanuchforftaugemeifen offenttich 
berfteinert. —* * 9 
Irtenberg, dad 13, Mär; 1873. 6 


8 


Der fat EA 441 
Baufmanm. mann. ' 


Pırze 





Commis-Stle: — Jana. — 


— 


tanfer geſucht. Räh 


5 
* Er Ein Bun Sylt end Fr en Ar 


god ee — ——— * — 


Bl Na 328 Meet ie 
— 


Eee ee 
hat ft, ! t 
Dr 3929 Ein  braver an er, Stefani. la 
grun 
ET Fre tt ie —* 
es Aussöl ' 13724 3) Eine neue Doppe 
der "Haare | Kerpen as TR, 


ann das Zapzjier 
‚ich erlernen, 
IR. 8. 


Raum in Aub. zeherim zeſucht 


wi auf Ber- ° 


Der Stadtmagiftrat. —— 


. Wediere ‚Pelembeige n 


830 Hopienitangen, ſodann I ma 


——— 


er” 
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IE 
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Te RE, 










en, 


— * 
Di 6 
5. Ep. 
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J 
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IR 


— 8 
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ee 
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Ir, 
4 
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Kaufmännischer Verein. 


De: nähfte Vortrag findet Mittwoch den 26, de. im Sprech⸗ 
faale des Bürgervereins flatt. 
Der Ausschuss. 


Grosse Versteigerung 


& Todes Anzeige. 
Allen weriben BVerwandten, Freunden und Bel unten 
bringe ich hiermit, und zwar nur auf biefem Weg: N 
bie Traucruachricht, daß meine gute Mutter . 


Frau 
vom 
ea er — gewirk·ð Anna Elsaesser, geb. Giudicetii, 
ten Long -Chales, Naufmanns-Mittwe dahier, | 
f f 1afaı & Furzem Kranten! nb verſeh it be ik: 
—— —— * And Der Ummpegenb Dr —* 8 ——— Beute Morgens 5 uhr He 2% 


Anzeige zu machen, daß id) am oO bensjahre ruhig entihlaien ift. 
Samstag ten 22, eur, Kohzpung, Nun AB. Wing 1878. 

: Ernst Elsaesser, 
von Morgens 10 und Nachmittags halb 2 Uhr an im Ramen der tranernden Hinterbliebenen. 
im Saale des @afttofee zum St auf, Zuftuspromemabe, eime Die feierliche Beerdigung findet nuerdtan ben 
nohwalige Verfieigerung abhalte, bei welder, 20. do. Nochmittags 1%. Uhr vom eg aus, und 

10,000 Dieter ichwarze ſa were feıdene Bros-Grain, der Traurrgottesdienft Samstag den 22, März früh: 
17,000 bito ganz jhmer: Pyoner Groegrain, 10 Uhr im hohen Dome fiatt. 


3,800 duo gar; Ichm:re Wlatfänder Gros de/ehine,® 
4,500 bite. jhmwarıe ſawere Sammtrıpıe, OO0O00000000009 
ſowie ein Poften couſcurte R:pie, Taffet und mehrere 100 Gtäd a a kn 
B000OLCOODOLOOCTCORL 
Todes-Anzeige. 


73 


Oc 


m. J. Walter. 
Scheilfische, Seezungen & Cabliau 
hi 


feine frenz und Wiener YongsGhales ac. de fteigert werden. 
Die Berſteigtrrung felbit dauert mur I Tag mb find bie 
Waaren vom 9 Ühr am zur gef. Anſicht auszelegt. 
Diezu ladet ergebenft ein [ 
Geftern Morgens 10%. Uhr, iſt mit allem dem fer 
er! —— KM. —— —— Alters 
wädhe m ru felig emtihlafen auſere immigk 
geliebte Mutter, Groß- und argrofauntier 


Frau 
Gebr Meurer [9 Barbara Big, 
eb, ayl, 










Fränk. und türk, Zwetſchgen, ital, und fränf, 
Brünellen, Bordeaug: Pflaumen, franz. Apfelfpalten, 
Kirſchen und Mirabellen empfieblt 

Peter Metzner Sohn, 

©  Semmeläftrage 3. 


Beugihmirbmeikter swittiwe. 
Die tige —— Make Breing Watte 
erliche Beer t t 
5'%4 Uhr vom ——— ans, ber Tramergetteadien 
Montag früh 10 Uhr im Hohen Dome fait, mojn Ber 
Ö wandte und Belannte HBNIAR eingeladen werben, 
© Xärjburg, den 20. Mär; 187% 








NB. ährige Zwetichgen werden zu 4 und 6 Er. Margaretba Büy, 
per Pfund abgegeben. imfRamın b anernden Dinterbliebenen, 
O0000000000000000900€ 


Schellfifcbe friih eingetroffen empfiehlt 
Joh. Schäflein, 
Firma: Seb. Earl Zürn auf der Brüde. 
— — — — — —— — —— 


Holzverſteigerung. 
im tgl. Neviere Binsfeld. 


Nittwod den 26, d. Mts,, Tremstiäe Andenten benahren m woll 
— früh beginnend, ürjburg, deu 20. 1 
werden äuschen „Waib .M i 
Sehjertimente —** — — ———— Daſch, Häfnermeifier. 


"DD E06 Der bth Mittterer Repfadterrangen | VOOOOOOOOOOOOOOO 


3 Etüd Birten-Wagnerftangen = 
















200 _», Apen- Beräth- md Gerüftftangen (Befenders gu 
ee rfetg und "| Bichenlohrinden-Versteigerung. 
168 Hundert Buchen-Durcferftungs: und de gg Dom u finbet wicht 
r * — ffen boden — Samı 1 —* 29 dr) &m 
aue R . 
800 etie Birfen-Wognerfta: > af = “ Mittags s lbe 
Biuhiein, den 18, Mahn 167, Bofe, den 18. Bär) 1873. 
Der tyl. Oberförfter Der Stabtmagiftrat. 
infladr. 2 Reßler. 3983 


de 










——— wir hiemit geehrten 
elaunten ben tiefgel 


Für die jo liebevolle Theilmahme bei ber Beerdigung 
als bei dem Krawergatteöbieniie mmferer muu in Gott 
rabhenden unvergehlihen Gattin, Mutter, Schwägerin, 
Großmatter, Schwiegermutter aud Tante, Krau 


Barbara Ley, geb. Hohr, 


Ahlteten Daut aus. 
Würzburg, Rigingen u. Neuburg /D., ven 20. Mär; 1873, 
Die tieftraueruden Sinterbliebenen, 


Verwandten, Freunden und 





ranffurt UM, 
bfrauenberg 31. 


38, 


Berlin 
Spaudauerſtt. 77. 


chimmelpfen 


Auskanfte: & Eontrol Bureau über geſchãftl. 


insbefondere Gredit Berbältn 
mit ermäßigten Bedingungen wird 
anf Berlangen france nrrjandt. 3941 


Der neue Tarif 





e. (18:5) 


—m |. 


Gutergemeinſchaftsausſchluß 


Der Dauersjohn 


Joſeph Klein und bie Oberförflerstochter 


fabette Wache aus Ürjprin en haben durch Bertraa vom hrus- 
em für die Dauer ihrer vorhablichen Ehe ohne Rüdjicht darauf 
Ben folder Kinder hervorgehen ober n dt jeve Sütergemein: 
Haft:, Errungenſchafts und Gewerbsgemeiniaft ausgeichlojien, 
as ges jur allgemeinen Kenutniß gebracht wird. 
arlftadt, am 15. März 1873. 


Suberti, 


f. Notar, 
ngel= ober 


Stadt: Theater. |Hrnten fir 


Jomserstag, deu 20. Mär, 1873. 
Abonnement 


hierte Saftvoritellung bes Il 
ayr Hofihaufpirlers Hrn Kerb. 
ang » Hoftherter u Diänden 
u — Erbe und 1. 


tod, 


ober: 
Die Launen des Glücks. 
olalBofie mit Geſaug iu 3 
ten von 9. Reſtroy Wuflt 
von Rupellmeifter A Mäler. 


3965 2a) Mehrere gute Arbei⸗ 
z und auh einige tädtige 
aa bei * vn 
afirungs » beiten a- cm 
Jahaboie zu Würzburg, bei 
atem Lohn, dauernde Beihäf- 
 Mäckelmann, 
Bahnmeıfter, 








Eine Bafthoftöhtn, bürgerlice 
öhlunen, Relinerinnen u. Haus. 
Räbhen ſuchen auf's Ziel Stel» 
m. Eine erfte Bägierim fucht 
ah Rifiingen eine St:lie. Nah. 
ei F. Bar 6. Dift., rg 
raße Nro. 34, (395 4 


Zu vermiethen 


af 1. April 2 ihön möhlirte 
jimmer, einzeln oder zuiam« 
vn, an rußige Herren, Nah. 
bie; affe Nee, 3, (3 951 


erberfiherung 

ſucht in Doyern bereits ein» 
efährte aud als ſolid befannte 
Be Räerungs-Heriengefellichaft zn 
engagiren, . 

A. Offerte unter X. Z. 
Nr. 8887 bejorgt die Erpe 
bitton bb. DI. (3927 2a 


3948 20) Eine kinderloje Be 
amwenfauilte anf dem Paute 
ſacht eime brave, geiehte Per: 
fon,. welde gut lochen kann 
und bie arbeiten willig ber 
forgt. dige Behandlung, 


bohır Lohn. Wäh. in ber Erp 
Tüdtige Ktupferihmicbe 


auf Kleine Mrbeit bei hohem Lohn 
geſacht. Wetiekoften vergütet. 
Möder & Querner, 
Darmitadt, 
Babrif_ von Kochberden, 
Ball tungen ꝛe. 
(3744 4c) 


3882) Gime einzelne ältere 
ame ſucht eim hübjhes un- 
möblirtes Logis von wei bis 
drei Almmern mit Rüde, mar 
möglid weit Gartemanıheil gleich 
oder bis Oſteru micthen. 
Adreſſen abjugeben bei Louis 
Dito, Hgent. 


Wäbdchen innen das Klet⸗lackirte Stiefel, für einen immer eähren) 


Hegenfchirm, 


ein 
Inder 


parterre, ober im Gald Bede 
beim Keiner, 


3967 Ein braner Junge der 
das Badergeſchaft erlernen will 
findet Unterkunft. 

Rah. Erped. 


3964 Ein zuwerläffies Minds: 

mäbchen mirb auis Ziel, zu 

einem Kiude gefuht und guter 
eficert. 


Lohn zug 
Ru Theaterftraße 17,2 Etage. 


Es iſt ein noch gamı neuer 
Tuchrock, für einen Eommu- 
initanten paffend, zw dertauien. 
Büttnersgaff: Nr. 89. (3980 


Gefucht 
werben 2 tüchtige Mrbei, 
ter gegen Lohu und 
dauernde Beichäftigung bei 

nton Sohmann, 
Kleidermadger in Hammelburg 


3906 8b) Bär ein Rurzwaaren- 
detail-®efhäft wird ein Lebr: 
ling geſucht Eintritt aſebald. 

eres unter F. 10 in 
der Erpebition ds. DL. 


3008 36) Ein fjoltdes ANap- 
chen, weldes im Kleiderma ven 
geübt it uud auch fhön Weiß 
nähen faun, wirb gegen hohen 
Lohn auf Diiern in Dienft ge 
ſucht. Mb. in ber Gen. 


Ein weißer Bragen für eine 
Communitantim ift zu verfanfen. 
Wo? fagt bie Erp. (3971 


_&s wird eim folides Mad 
chen auf Oftern geſucht Hah⸗ 
nenhof Wre. 4. (3917 

3976) Ein mob gut erhaltener, 
fchwarzger Tuchrock, für 
— eg nen geeignet, 
ft ter» 
Kar a P aufen Paer 


3957 








36 ſache gegen hohen 
Lohn einige tüctige Maurer 
eter @rbard. 
3059 Ein Laden mit Worn- 
oder Arbeitsimmer iſt ſogleich 
oder auf ipäter zw vermiethen. 
Nig. Serbersgahe Nr. 3. 


3962 Es rmerden alte Kenfter 
mit rumde Scheiben gefucht bei 
Säreinermeifter Henlein. 


36 





Ein folider Barbier: 
gebülfe wird auf Rundicaft 
deſucht. Mäh. Expeb, 


39102) Ein Baar faft neue, 


3972) Berloren wurbe vorigen 


:8937) En Militär: Ba 
| vom 9. Infanterie Regiment, 
Compagnie, ging vor 


baumwollener|Zagen verloren Man et, 
enfbirm. Mb: |denjelben im der Eprpebition do. 
ze obere Rapupinergafle Rr./ BL. zu hinterlegen, 


(3970) Sonniaj Abend wurde 
ein Ärztliches Zeugniß mit Bitt- 
Gefuh vom inn. Brabergiächen 
bis in die Maulha-d’gafle ver 
loren. Wbzugeben inn. Graben 
säshen Nr. 9, 


Eine ———2 
aut erhalten, iſt am verkaufen, 
Näg. in d. Erp. - ++(5952 


3863 25) Für eine ru dige aus 
haltung wirb ein treues, ſolldes 
Mädchen, das etwas im Kos 
hen erfahren in und Mi bem 
häuslichen Urbeiten unterzieht, 
aufs Ziel Oftern geſucht. 

Nüp. in der Exp. 


3729 Ein folides Mäd che 
geihidte KBqchin, weidhes fid au 
uoh einigen hüatlichen Mrbeiten 
unterzieht wird auf das Diter- 
ziel in Dienft sefuht. 

Nis. Erpeo. 


Georg Würtenberger, 
Auguftinergaffe, laut Odbfem 
Klauen per 100 zu 1 fl. 45 fr, 
ſowle Kaochen, Lampen, las 
fherben und altes &tieu u dem 
bödften Preiſen. (36546 6b 


(3881) Ein Logis vom brei 
immern nebit Rüde in bis 


Mat zu vermicthen. Näheres 
—*8 Mr. 1. ’ (26 


3384 2b) wei ledige 

ſuchen ein Logis, chend 
aus 2 bis 3 unmdblirten Zim⸗ 
mern. Offerten unter W. Nr. 
9, beforgt die Exped. de. DL. 


Eine Fran fuht B:fhäftig 
ung im Bugen, Waſchen ober 
fonftigen Hausarbeiten. Rah. 
in der. Wirthihaft zur! Elſen⸗ 
bahn. Ständerbägl Nr. 6. (3978 


3974) Eine bejahrte Wirth⸗ 
ichaftsföcdin, die vom ihrer 
derrijnaft fehr gut empfohlen 
werden fan, 7 Jahre im: einem 
Pate war, ſucht auf Otern eine 
Stelle. Näh. bei F. Deufer, 
Rnteuhof Nr. 2, 


3979 2a) &s mird ſofort ein 
rauenzimmer ju einer älte- 
ren Dame au's Laud geſucht, 
die ſowohl gut erfahren in 
Danshaltung, ala tüdtig km 
Kochen fein jol, und id 
Treue und gutes Bitragen aus⸗ 
wetien kann. Naheres in ber 
Erped. . 


Kettengaffe Nro 36 nen find 
junge. ſchöone 





dermiadien unentgeitlih arundiich Kaaben ven 12 —13 Yahren Geidchen * Bacon 
(3975 


ereruen. _ Untere Wölleraaffe 
ro. 1, im Borberhaus, (3953 


gm m —— 


zu baben. 
DD zu haben. 








I 


Strohhut-& Blumenlager 
F. d. langsdorf, Schmalzmarkt; = 


empfiehlt jein mit allen Merheiten der Saiton  volliändig and 
geftattetes Lager in Strohhüten, Blumen, Hutfaco 

ferner größte Arawaht in aussartrirten FRE SS —— 
rund wie Tapos, 5 Tüll, Croͤppes, Blonden zur ge⸗ 
neigien Abnahme und zur der allerbilligisene Wreihenn | 


| 
Für berorfichende Saiſon emtpfeule ich mein La Ha. im den neueiten | 


Megen- 5S Sonne 


in "ihr, en und Zauella zu den billig Jen Breifen. A 
August Weber jun. 
Schirmfabrikaut. 
Bude vor dem vaden der Herren Neumann und Elkan. * n 


Die neueiten Facous 


Anſge Herrn⸗Kragen & Manfietten: 


ſowie bedeutende Zufenzungen im 


Ra here uns ———— de Slipse J 


find: — und empfieblt· 
E. J. Schmitt. 
Philipp Mäyer 


wähnbeffirafr. Tapeziet Bahn 


tr 
empflehit fih im An'ertijen diverſer Veifter true 
bon den, Wein. — 2— mie Salon ‚Garnituren 





a 


‚ Nollständiger Ausverkauf... 


© ierren-i enden s 
„engl 











Et rüzen fe u dauerhaftig 
seid. shlips &, Binden. | Topcjieern, D — sh, Garbinen ve überhaupt ] 
Da ch dieſe Artikel nicht nchr führe, fo * Kt m eo R —5 —* Ar 
ich das no Porrüthige zit äußerſt billigen Preifemab. I: FR Pre F 
Carl Philipp Baier, ı wei € ISCH: 

Domitrage-Rr19. jo ve-Prund Akt, | 

mid —— —— — — 
H. Neckerma 

Gute: Kernfeife a Bir. 12-fe, 3e) n Yeckermann,. 


3c 
ei. Wöndäiie von 10 Bid. 11 fr., nal Biehrabuchnte nad, Bigigen NEE — —— — — 
Trodene Sarzfeifers nn) EMMCO. ini onnancne Warm 
bet eh iliger, empflentt _ 3.T. Honnefeldt in Frankfuria. 
„. Wil ardt, n den Preisen ‚des Hauses im Frankfurt a - 

0 DB eitrane We 14° Carl linobe . 


" Drau aud Berlog ven Wonitad-Baner in Winbirg | 








Würzburger Stadl- und Fandbole. 


Bahnzüge. 
L. Wärsburg-Samberg- Frankfurt. 
2 Ge 


— 





————— 
ET et 
- 1U.4M. Gäterpug 


.n. früh 10.25 M. 


Bir 


Rat. 5.5, Abende, 25 SE 
M ih, 1 U, Mittag u. 7 1. 20 Di. Abende. uabke IV. Würzburg-Sauba-Heidelberg. 
Sü 8U,20R, Borm, 9U.SM Ey nn Zu 4 mach —— 
u ee 15 W. Nachts — 10 N. 50 V. Vormt. (nur I. u. U.Cl. 
brang nah Bamberg: Emri liche Bille ne haben indeß Geltung) Verſonen ⸗ 
9U.40M. Lorm. ın.0 mg 5 U. 25 M. früh, 61. 26 R. Sorm 2U, 
».TU.IOM, Abenve. Lofalyug 5 U, 45 M, 14 M. Radım. u. 6 U. 15 M. Abends Güte 
ru Gliterzug IU. 5 M. Borm, A 
ntunft v. Bamberg: Cowrierzug 5 a \% RM. Dorm u. 2U BOM. Nadın. 
N.5M, Abende, Poftzlige EN. 85 M. früh u, — * Wäre 5 Untlunit v. Heidelberg: Schnell. BIL 
INM.TM, Nadır. Llalzug IL U. 27 M, — — EM. Ab. it. u. 11, GL) Berfonenz. IN, 15M. 
Nadıte. Ofiterzug 6 UL. Abends, = — 2U.55M, Nam. u 9M.25M. Rih, 
Abgang.nad Frankfurt: Gourierzug “ } TU.40 DR. früy, U. 4 R. Vera, 
5SUOM, Schnell zuge 10 U. 55 U. = — LER We RE 
Borm,. u. 1 U, 86 9, Poftzlüge 11, 5 Bon Lauda nah Wertheim: Perisuem 
fr, 4 U. 45 M.früh u. 91. Borm. Büterzlige Wiürzburg-Mürnberg. ww; zug 7 U. 36 M. früh, 1U 12M. Mitingt, BR 
2 u. Radmı. u.7 U. 10 $. Unlunft v. Nürnberg: BE 5 5ER, Born, 50 M. Nach, u 7 1.50 DM. Abenbs, 
8U.48.M. früh, 5 D.57M. WIAUBM. B.Lauda nm Mergentheim: Crallsa⸗ 
I. Wärzburg-Mürnberg. — 1. 19 Made. u. 6 U. 5 M. Abeude. beim: Verfoneng 7.20. früb,1 
Abgang nad Nürnberg: Würzburg en, 3U. 46 M. Radım. u. 7 U.36 Di, 
515 M, Abende, Poſtzuge BU.5M. fi, Abgang nad Gunzenbaufen: 2n.45M. Poftemnibusfahrien n Eeuerhauten 
YU. 42 M, Born. u TU. 45 M. Mbenad, Nadın. Boftziige 4 U. früh u. ON4OM. Börm. ter due 850 IL, Unterekteribeim 4 1. Roßbrun 
Gütergüpe 5 U. früh u. 11,80 M. Nachm. 7U 45 M. Abende, Biterglige 6 U. früh u. 1 1. 80 M. . Reubrunn 416 IL, Rimpar St. Ab. 
MR. 69 Freitag ben 21. Mär, 1873, Sehsundzwanutyner Jahrgang. 


Einladu ng zum Abonnement. 


Mit dem 1. April beginnt ein neues Quaiſol, weßhalb die Umterfertigte fi beebit, zur Eımenerung bes Abonnements 


auf den Stabt- und Yandraten mebit dem dreimal wöchentlich brigegebenen „Ertral 
doß vierieljährig bei allen f. Poftämtern, durch die Pofiboten, ſowie bei der Expedition des Bintiet, bei der Letzteren 


monatlıd, abonnirt werden fan. 


en" mit der Bıme:fung ergebenft einzu 
— 


Zugleich wird gebeten, die Benellungen mözlihft bald zu machen, damit' in ber Zuftelluug feine Unlerbrechung eintritt mmb 


vollftändige Eremplare geltefert werden lönnen. 


uns a7 beſorgen Saaſenſtein und *3 


el, Rudolph Mpiie in Nürnberg, 
Brenien, Frankfurt a. M. @trafburg, 
Mürnberg, Augsburg, Würzburg, Stuttgart, 
vas, Kajitte ullier & Ep. in Paris, N 
74, Mo Aha ee Ep. in Stuttgart, D. 
Best in Leipzig, die Jä uch: und 

eipii ‚und 

quar 


er’iche 


Zagsneuigfeiten. 


(Tlenfied Nocht ichtin der f. Berkchre-Kuftalten.) Brförbert 
wurde: um Fotomstinfährer I. Eiafle der Lelomotiv ührer II Elafie 
Adolph Reſchel won Treuchtl ngen in Wür burg. Birſtht wurde: 
telomotirfährr Heinrich Heitſg von Wünzburg neh Nürnberg. 

Ser t. Borftgehilfe Ludwig Pohlmann in Bergham wurte 
vom 1. f. Dis. an zum Affifiinten beim £ Zorfiomte Lohr er 

Der Schul- und FKirkendienft au Unlercfferbach, BU, 
Aitofienkurg, wurde dım Ehuidierfirgipehonien ©. Bolt, der 
U. difiniitte Eduitionk ;u Eemmusb dem Sculdienſterſpit 
tanien Joh. Ous Lippeii bofeibfi, der Schul- und Rirkendienft 
zu Kronungın, BR. Ehmriniurt, dem Ekeliikrer @. B. Au 
m Neulig, ker 1. Anabenfduidienft zu Eimünden dam Edul, 
dienfiegipefanten Karl Joſ. Wirſyincun im Körigehefin, ter 
Sanl · und Kiıkbdienft zu Burgwclbeh, Bd. Nıufiadt o. ©, 
dem Lıhrer Maih. Weber in Sleinientbeim, und ber gleide 
Zunft zu Lei, BU. Edweinjurt, dim Yehrer Ich, B. Kohl 
jahrt zu Oxhrberg übertragen. 

ö 83 81 ——8 zu Fi 
ürzber “ " ergiheim; Kir 
nebfl frtlee Mobring und 14 fi. für * 


Die tgl. Kreit realerung gibt befamnt, daß die Foblenweiden von &ı 


anf dım Edlofguie des Freiherın v. Motenhen an Rentmeint: 
dorf, f. Bezirlsamis Ebern, in biefem Jahre am 20. Wıai ıröfl- 


er in Franffurt 
a ale i 
- 8. Daube & Eomp. in Frankfurt a. M. 
ambur 
Albrecht 
Frenz in Mainz, E. * 
andFartenbandlung in Frankfurt, Carl @chüfler in 
ie füddeutiche Unnoncen:Erpedition in Ctuttgart, Aug. Eurke in Hannover, 
Ke Ep. in Berlin, Zeidler & Ep. in Berlin. 





Erpedition des Stadt: und Landboten, 


Bonitas-Baner'ihe Berlagshandlung. 


M., Hamburg, Berlin, Wien 
ien, Prag, Berlin, Semburg, 

‚ München, 
und Bern, D. Matti in Nürnberg, Ha- 
nnoncen:@rpedition Berlin, Friedrichfiraße 
i &lotte in Bremen, Eugen 


wi werben nub bis 15. Ollober dauern wird Als lehter Ter⸗ 
m 


fir die Aufnohme vom Johlen welche bereite das erfie Le⸗ 
bensjohr uberſchritiin böben, in der 1. Pomi, umd für jolde, 
melde unter 1 Zabr alt find, der 1. Butt fefigefegt. Die Bohr 
fen, welche zum Weidegang zugeleffen werden ſollen, möflm 
wenigstens 4 Monaie alt lem. Brrrijährige Henghe werden 
niet angenommen Der geianmie Ext hädigungepie:s für Aufe 
natme, Adıtaung, Wort und Pflege auf bie genannte Zeit ber 
rögt per Bohlen 40 fl. Eo idrnen bis 35 Hobien Aufnahme 
finden, für die erfiangemelditen 20 Fohlen aus bım nnterfränfe 
hen Regierungebizirie werden ous lantwirtkiaftligem Kreis 
font Beiträge zu dem obigen Berpfiezegıbübren vom 4O fi. in 
der Obde gegeben, daß lihtere auf 25 fl. per Bohlen ſich mindern. 
Uebrigene maht das Alter der aufjumnebmendn Fohlen feinen 
Untafdiedb brfidtih der Erbße der Berpflegegeblihren und 
mifien bie feyrerem in cHın Zellen zu dem vollen Beirage vum 
40 fl., bezw. 26 A enirihtet werden, mag das Fohlın früher 
oder ſpoter zur Werte gebrods werden. Au meite en Leiftungem 
fird die Pferdezüg ſer niht derbunder, mb wirden inebefondere 
die Koſten der ihlerdrzuld en Auifidt ud für Behand! der 
eblen in feihteren Ertraniupgeichen aus tem berfügbarem freie 
onds befiritten; bei ſawereren ‚Arar fhehefüllen find bie hiedurch 
uaeninbien, nberen Gänge und Drbinssienen des Thierarjies 
beireffinden Zohleneigenthümer eigens zu vergülen. 

Oe ffeutliche Hg Pen @tadt :M agi 


Märjburg vom 14. März 1873. (Edinf. 32 


—e—— —⸗ 


migung der Baugeſuche bes Farbers Loren, 56 bes Sämie; 
bee Yatob Burser, k. PBoftoffistald Bermbarb Blum, guierc 
£ Oberförfierse Johann Botyef, der Okclsnomen-Mitiwe Marke 
rina Werßenberger, Tänchnermeifters Heinrich Wteinfelder, der 
Geſchwiner Bacıh, des Kaufmanns Aummyiger und bee 
Schaummweinfabrıfiuten J. M. Boruberger. — Huswelfung einer 
figerheitsgejänrlich:en Perſon auf die Daner von 9 Zahren. 
.(Stabitgeater.) Das Baftipiel des E. 5. Yofihanipielers 


Hrn. Ferd. Laag von Münsen hat, wir jm erwarten fand hei 
deffen Wuftceten jedesmal das Haus in allen Räumen aan 
und deu Freunden ber Heitern Wine einige genußreiche Mbcnde 


gewähr!, Bir glauben deshalb ganı beionders anf die mergen 
mm Eritenmale zur Auff hrung fommende Bofe Najerl und 
Hansiaupe, in welder fig Hr. Yang vom bieflgen Pabli um 
verabjäteben wird, mub die demielben mocdmald Gelegeuhelt geben 
2 Lem ganze komijhe Laune ;m entfalten, aufmerljam machen 
au jollen. 

* (Rünftleriihes.) Bon Herru Maler Müyel, Hier, Gaben 
wir neuerdings zwet Bilder im Kumftoerein gefchen, die bemiel- 
ben große Eure mahn. Das erfie, Gretchen als Gtubientopf, 
wurde don obiy m Verein angefauft. Das weite iR ein Damen. 
Bortrait, welches durh feine Schönheit und Farbenpraqt voll. 
kommen würdig tit, dem beiten Kunwerlen am bie Seite geft Ut 
zu werben Die edle Anzurh und der jeelempolle Ausdrack dabei 
die Wahruel: im Bezug auf Mehmfichtelt, ift mit meitterhafter 
Ted sit erreiht. Die Acmanditoff: find mit bedathhter Elezauz 
und au erordentliher Zoraialt gemalt; das wWanie iR in under 
—— ben ooller Schöuhert baraeftellt und küuſtleriſch vol 
endet, Daram Egre und ÜUnerkenmung' biejem regen Känftler- 
fireven. 

Brüdenau, 17. Mär, Unter Außerft zahlreicher De. 
theiligung ser Beoblterung des Beprlé Brüdenaa- fand getern 
Nahmicaz ia Römers dag die Beerdigung bes im Folsem ber 
Krie Sirapagen erlegenen E yoawlegers. Uateroffigters Eugen Ger⸗ 
hardt jiatt. Faſt jdmmtline Kameraden, aus dem entiegennen 
Oriſchanten waren eridıenen, um dem verblidenen Waffensruber 
das let: Ehremgeleite zu veben; ferner hatten ſich am dem gleichen 
BZwide eine große “anl preutziſcher Soldaten aus bem bemaddar- 
tin Orten Zindırebad und O erull ein efunden, ein erhebendes 
Zeichen für die auf den fraa,öjiigen Schlachtfeldern nrugewonnene 
deuntſae Cinheit! Schw Tabl) 

Bamberg, 12. Mär; Plarrer Mahr hat die vom ober⸗ 
bayırijhen Sawargerich ihm uerfanmte Adrägige Gefängug- 
ftrafe am 14. d in der Hiefigen Frohefeſte ang treten. 

Fürtas, 17. Mär, Dr Ma:lirat bat anf Vorſchlag des 
Gerigisarztes Hm Dr Ritget ur Berhärung der Biartern- 
birbreitung beigieflen, dab *irturnäuer, Bäder und Mehger 
läden, ſowie alle üdrigen offenen Befhäfte, wenn fid in einer 
barannogend:n Yotaitiat ein Btatiernfranter befindet, fofort poli 
xirch zu ſaleßen, und jo janse g iperrt gu halten find, bis der 
KRrarte anderweitig unterwebracht in Ferner fol, jalis der Srante 
nicht in das Spital „ebrach wird, das betreffende Haus durd’ 
eine außen angebrachte Tafel ale Biatternbaur Iemmtlih gemaft 
werden. Weiter beihloß Der Diagiftrat, alle Famiiıemnäter, Fab- | 
rifanıen und Meiſter ditngead su ermahıen, Darauf im fehen, ; 
vod fih ihte Faciliengliedet, Arbeiier, Lehr iuge und Dienitboten ; 
zevaccinisen laſſen. 


Nürnberg, 20. Mär, Die baheriſche Regierung hat ber! 
allgemeinen Önerceisifhn Baugerclligaft die Gorceifion für bie 
projettirte Bahs von Deriyeim nah der bayerifhen Wreme er- 
theilt, von wo ſle bis nah Inasb-uf weiter gerägrt wird, 

München, 19 März. Wie es beiht, wird Be, Maj. der 
König wärend der Damr,der Weltunsftellung fi nach Wien 


begeben. , 

Münden, 19. März. Nach mehreren Blättern fell 
Karl auf eme ernſtliche Unterſunnuug ver Ki ſtinger Alta 
drungen“ haben. An dieſer Mitttheüang iſi 
kundigung zufolae, eben wenig en wabr 8 Wort, als wie anı 
ber watern, daß bereits Borfäräge reg alich des durch Hort 
manns Tod erled gten Commando's über das zweite Arm corps 
erfolgt ſeia. — Der Generalm jor Ph. Schuhmacher, Referent 
im Kriegsminiſteruum, iſt zu Meran geſtorben, und wrb deſſen 
Leiche morgen Nachmit ags bier beerd gt werd n. (Affg. Atı.) 

Vanden, 19. Diss. Bern, Uoalbert Hält fich nach hiroer 
gelangten Aeaqhrichten nod immer in Rrap-l auf und befinvet ſich 
im benen Wohlſtin. Karzlich unternah u derſeafbe Ausflage auf 
den Veſuv und nah Pompeſi. 


Prin 
ire ge⸗ 
Iuberla ſiger 
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Berficherungsa bihr für Smrungen mit 


Speyer, 18. Mär, Der Bilberer Kramer, welcher geitern 
den Waldhäter BihE erioffen Hat, fiefite AIch da bie Beudar 
merie amf feiner Bährte gewefen ſein fol, heute freiwillig dem 
Bärgermeifter in Gälfferuadt, der ibm ıorl verwahrt gefterm 
hierher bringen lich. ente warbe er ımı Retognosiirung ber 
Leiche des ermord:ten Glud ins Reihenhaus, und dann wieder 
m’s hicfige Beiäugmif geführt. Ee in ein großer Marker Daum 
wit eimem trogigen. entiloffenen li, deſſen Züge aber feines 
wegs dem ranfäctigen Mörder verrathen. Shon früher ſoll er 
hg are a gi eg * * feiner —— 
ung Zeugu em ihn abgelegt, Todessrohungen aurgeroten 
—* "Beute ri“ ex jedo h an, Bid habe ihm das Ühewehr 
entwnden wollen, beim Bingen fei baum basiclbe Tosjeaangen 
wnd habe jenen töbtli getroffen. Dagsım bezeugt bie Ehefrau 
Süd, Rramer babe ihrem Manne aufgelamert und deuſelben ohne 
allen Aulaß niedergefhoffen. 


Berlin, 18 Mir. Die Einführung bes 20-Bieuntgftäde 
ſoll ben Bemühungen des bayeriiken Sinanımininers Berr zu 
ve banfen fein, ber F das ſuddeutſche Sechſerſtuc ein ey br 
lent für nöthig eragtete, Fraglich 1, ob diefe Münze in Kupfer 
oder Silber geprä t wird. Die bayırljGe Regierung vertritt den 

Die Hauptverwaltung ber Staats: 


legteren Standpuuft, 
Berlin, 19. ** 
ſchulden kündigt zum 1. Dktober diejenigen Beträge der preußi⸗ 
jben Anleihen won den Jahren 1848, IB54, 1855, 1857 und 
1859, welde wicht convertirt ober corfolisirt worden. Der eine 
zulöiende Betrag wast etwa 22 Millionen Thalr aus; bie 
gefindinten Schuldyerſareibungen können auch ſchon jet ein⸗ 
gelöft werben, — Der —— wird feine Abficht, der Erdff⸗ 
nuna ber Wiener Welturftellung be zuwohnen, aufaeben, ba bie 
Aerzte ihm Fruere Schonung dringend eapf-blen haben. 
Bien, 20 Mir, Die amtlihe „Wiener Zig“ meldet 
bie Verlobung des Erjherzogs Karl Lusmig mit der Pria,cjfia 
Barle von Braganıa. 


London, 17. Mär, Durch die engliihen Olätler acht 
bie vou dem Marburger Uniserfi'ätsbehärden eingelaufene Noch⸗ 
richt, daß während ber leuten Jahre zanfreihe gefälfchte Diplome 
für gutes Aetd von Scheiebern, die ir a's beglaubigte Ieen⸗ 
‘en der Marburger aud anderer Usiverfiräten ou gubem, an lelht 
glaubige Berfonen augebracht wor‘n find, Denr ala 40 Zug 
!änder find, wie es heißt, auf dieſe Atetie mir faicen theols I+ 
iden umb phtlofophiften D-ctordipfomen Hinter das Licht ges 
fügt worden, und Haben im guiem Glauben bie beir fferdet 
Tirel ge ührt Die „Times“ fügt ber Mutheilung über bie 
Sache den Rath hinzu: dab Anbaber Marburger Dip o ne die 
felben vei der deurihen Botſchaft vorlegen, oder unmlttelbar am 
— —— in Marbarg zur Beftärigung ein enden 
möhten 


Deuticher Weich. 


Berlin, 19 Mär, Der Relsetag Uberwirs den einge 
braten Rei: tpreßgefegentwurf bei deſſen erfter Gera'aug einer 
Di tglledern,. Die Miglicder des Bundes 
raihes verhielten fich fhwrgend. Der Anıraıu Straps: Eonnes 
wenn auf aretlaflung Bibel’s wird mit großer Mujorität abs 
gelegt, 

Der dem Re'chhätag vorzeleg'e Entwurf eines Geſetzes, bes 
treffend ein ge Abänrerungen bes Scfepes über das Roütariueien 
im Sebite daa beut'chen Neids vom 23 Otlober 1871 lauret: 
$ 1. Padetporte. Das Porto für Pad t- beträgt: I. bis zum 

wat: von 5 Kilogeammen a auf Futfernungen b 8 10 Morten 
einndlichlich 2Y/s Par... b, auf alle wetreren Entfernungen 5 Sgr. 
Für unfranfirte Packete wird ein Portesuihlsa von 1 Zar. er⸗ 
hohen; II, bim Gewichte Aber 5 Kilogramme a. für die +rften 
5 Kitogramme die Sätze wie voriichend unter I, b, für jedes 
weitere Kilogramm oder ben überich chenden Theil en’ Kilor 
gramm# bis 10 Meilen Sar. über 10 His MW Meilen 1 ir, 
über 20 658 50 Meilen 2 Spr, über 50 bis 0) Meilen 3 Sar,, 
über 10 bis 150 Meilen & ?gr., über 150 Meilen 5 Sgr. 
Bi Padrten, deren Umfang in oflenbarem Mifverhäftnifie zu 
ihrem Gewichte Aebt (fperriges Gut), wird das. m dh I eter IL 
zu erbesende Porto um die Häfite erhöht. $ 2 Porto md 
Jg 1 Werthrnaabe Kür 
Send ıngen mit Wertbangabe wird eiheben: a) Torte ımd zwar 
7) tür Brife ohne 11 terichted des Gewichts auf Entferrungen 
bis 10 Meilen eiufrlichlih 2 Sar., auf alle weiteren (Fit 
ſernungen 4 Sgr. Kür unfrankirte Sendungen wird ein Borto: 


zuldion von 1 Spr. erhoben; 2) für Padete und bie tazu ge Von Saulen Wärttemb. Berein⸗ bant 2'/2% täper. 
börge Begleitansejte: ber nach $ 1 fic ergebende Betrag; md geiellihaft feh. Za matterem Eourjen wei? heten dentſche Effeften, 
b) Yerfia erun Szebühr ohse Urterinied der Enıferuung und % bant, Meininger, Darmpäber, Bantoereim, Okftert.»Deutiche 
jiter Hd e der Wertvangabe gleihmaßig *s Egr. jur je 100 Mewsiersant und Gontinemial, Deutsche Bereinsbanf befler. 
Lolr eder einen Thil von 160 Thalern, min eſtens jedoch Staatefoude fi. Giiber- und PBapierrente matt, Spanier zu 
18. 53. Das in din $$ 1 uud 2 vergeichene Zuſchlag⸗ 22%s mauer. Unger, Anleihe miedrizer. 1871er franzöftfe 
rorto wird bei portopflichtisen Tienjtyendungen micht erhoben, Memie mm */a/o höher. 1838er Mmerıfaner "aa matter — 
64. Dee genenmärtige Ware tritt mıt 1, Januar 1974 in Kraſt. Abenb⸗ rs she (Affetien oci · ar. Wiener Bant 1051 
Ti „N U Z.* widerſpricht ben gettrigen Ang ben ber Srebtiniien 862°, 6 "a be, Defterr.-Deutihe Bant 128 
„Eren Big.” im Bızun auf die Modalitäten der Mäumung Pi, Benwäbagn 366°, bey, Bamparnen 21". he;,  Bifber- 
Ara heds, „Die —— ſagt das oberofflcidje Biau Fee 67. Eon — G. Weni, Seſchft. 
— beſemmt, daß die rfolete Zahlung voraurgesegt, der Befehl! Vahyeri is Obligat. OIꝛ u, 4’ya0/a IVVl/. be 
zur Räumung aut 5. Alt bezw, 5. Seprembir geg ben w.rden: #0 Min ©, Grumbr. Obl Hl ©, Prämiensunldhe 
wird GH ſt überemftimmende Wıllensmeinu.g ver Eontrahenten ::8'/e @, Bayır. Orbahn 125%, be, neue Em. —— ben, 
und sur weit es ſich «om ſelbſt verneht, mcht ouädrück ich ge:! nabach-Gumenhaufen A 7 fl. — Zr 
font daß mir der Vollziehung des Befehte, slio wit der Raͤum | — — — — — ex 
ung, hefort bego- nen werten job, Eine Frift für die Vol: | Beldevurt. Vreuß · ſche Cfin-Sh | 1. 4ö— fr, de. 
enang der Näumung munte aber natürlidı won d utſcher Seue Friedriched. 8 E; 57 — — .., Finsen 9 A 38-40 fr., do, 
griorseit, vom frenzönfer gewährt werven, weil eıme Zrappen- ; doppelte 9 I. Of, Doll. 10 N.Sınde 9 A. 52—54 fr. 
3 hl wir ie DOcc»pationsarme: mt ihrem Zrai:, mt Schungs.| Dekan » Ri. 32—34 ir, de. al marco 5 fi. 38-45 fr, 20 
Art lerie und Veagaz nen eınlematend nit an Einem Tage Frcs Etade OA. 20/.—21tatr., engl, Seussreigns 11 fl. 48— 
bewegt werden tun.” 0 tr, ruſſ. aies A OA, Are mer — A 











- mat > 7. ee, Mischer W 

Ausland, LO be 1 | .ä eher me! Wien 
Frankreich Verjarlles, 19 März. In der Nationals 

rerfammimma wurde heu'e von Vietor Lefrane, dem ernannten Beraniwortlicher Mebatienr: „tr. Braud. 
Refer min * re FE Re tes — mit 
D utichland, Bricht erjtatie. Es wid dar n be von ern Pu dem Ansfhreiden des fol, Yandarrihts UM. mom 1 
Eule Di m, bm En ha ade Suligem DR E75 m ME, 08 muß c Mh nt na Wnde 
ce gehoben, Di { [4 h i 
und du ua Rronfreich® —5 — heroiſche Verdun = innerhalb 6 Movuaten ꝛc. = r ) Viemit be rigtiet wird, 
geiproden. Ter Vertrag wu:de einftimmig angenommen. Die Ein folides Mäbcher, | But gemäntetes Ri 
Zeitungen me.den, daß durch tie Mad richt von ter balcigen Bes — qut u dann 23 pr. En 18 8. Rindfeife, 
freun ın einigen oftwpırteu Orten entiwulbbare, aber ärgrlichei den Hänstigen Arbeiten umter| Sch pper, Maulhardezafſe. 
Kumdgebungen vıranlapt worden ſeien. So ſeien preußiſche icht wirb wem eimer feinen 
Drfizire angeramm worten, Die deutjhe Militär erwaltung] gamiıte gegen gqwen Lohn im 4031 Wine ältere Köächin 
habe den Verhäitniffen Rechnung tragend, keine Regreifiomaßs | Dient zm nehmen gefncht Nän [wird fozleih gegen hohen Lohn 














regeln_ergrifien. bei Sophie Mühler, Battners-|gelugt. Wädden, die tkochen 
Schweden ud Morwegen. Tem „Storiging” ging|gaffe Rr. 10. fönnen mit gutem Benguiflen 
h’wie als Uniwort auf deſſtu Adreffe der Meiseid zu: dab Biel — — — find den titl Herrſchaften noch 
Krönung des Rönigs am 18. Iuli im der Domkicche za Drom-j4016 Einige Muben, mwo-|onrgemerft bei F. Deuker, 
beim Aot-finden weıbe. möglich folde, die mit Anftreichen | Zintenhof 22. 
— dan- — ñ— 
erndt 
Nachſſchrift. — ür „Gärtner. 
Nach Berfügumg des Krtegeminifteriums ſoll bie aubefohlene 20U0 Deüifeter Dide ab >00 





Ausjaeıdurg der Tffiztere des Beuriaubtenfiarbes im folde der 4030 wet feine Zunfern, ein bis 25 t ji 
Reſende und ſolche der Yandwehr auch auf die Werte, anf bie nn en, welches en BIEnE Tora 
Apoibeter und anf die Beierinärärzte des Benrlanbtenfiamdes | amd germ mit im bie Ride geht, Ad. Brod. 
ana og im Anwerdun-z teten, und hierbet das am 1 Mpril Ifd. mit dem beftem Zenguiffen fuchen 
Io. beftegende Webri flichtigkei averhaltaiß ala maßgebend eradtet! Srellen. Eime tüdtige Vieh S ib — 
werden, Die Yandveprärite fraherer Ernennung daben forianimagd mit großem Lon wird rei tifch, 
die Eyargenberrihmung, „Ref roer (Randoehr) Mffinemzärzte 1.]zm einer erdemtligen Herriäaftiein ſchöner, großer, poltnter, ift 
Kalle n die —— —— u —8* bei — Schmitt, zu vertaufen. Räheres dieſqh 
dıe arente eichnuug „Meieroe, Laudwehr enjärıle 2. italgaſſe Rr. 11. kanfgaffe Rr. 

Kiaffe* su na 2* Re — eh die —— * ru —— — 
„Landwehr Unter Beterinärärgte* die Chargenbe.eihuung „Referue n no gan, Meute g . ® 
(Xandwehr) Beterinärärste 2. Klafſe“ Im Gebrauch genommen leid, für eine Gommunitan- a Bann eng 
werden. Hrndilid der Ehargembezeihmung der Mdminiftratin | tin pafiend, If zu verlaufen. N umd eim deögl für amei Herren 
beamien iriineier E nennung des Meurlaubienfiandes wird dem lim der (4040 | And zu wermietgen. Reftaurarion 
nädprt befon.cre En ıhlichung ergehen. 1018 in Biw Ein Bimmer möblirt Germanta. 

MWeeorfahen Anfragen berügiih der im den lehren Tagen; per unmboltet ift bis 1. Mai 

vertherisen Artegedınlmünen im entfpreden, bemerten wir, daß die] ‚u yermiethen. Meibeisgaffe Rr.|_ Hleider nach neneftem 
Erliaubniß zum Annehmen und Zragen derſelben beie-ta durch Sournal,fonie ganze Aus⸗ 
— * ge 2 —— —— er — — — |fattungen werden ſchnell und 
ven iſt; ferner daß die Dentanünze bei dem Tode des Befigers :8 Rimmer bllig geferiigt Näheres bei Frau 
‚idyt wbyeleiert wird, fontern nad dem farferiigen Erlaß vom en er Su Baumann, Xehreremitime, Plei⸗ 
0. WDiai 1571 den ängehorigen des Berſtorbenen verbleibt, vermietgen. Näseres Sternhof|berthorftraße Wr. 18. (4020 


- INT 42 
ni hofenbericht Branffurt, den 2%. Min: 4019) In der Näge bes Zulius · 


“ Ri 

on dem heurigen Verlehre in hervor,ubeben, daß bie (hlemte (4046) ur Beſorgung einer) Epttals fird fhön möblirte 
'entena, w.iGe fi biehır beionders auf Bahnen und Spekur einen Haushalımng wird eine! Zimmer ſoglets zu vermictgen. 
trom@papiere beidhıäntte, jeit gertern im entſchledener Weife and; gereg e Perjon mit guten Zeug · Räd. tm der Erp. 

xr Bunte zum Durabruch gefommen It Detterr. Bahnen nilen auf Däern giant — 
‚ren auch beute wider durchgehends matter, Bayer Ortbahn Laden des Dauſeé . 7 in} '4043) Mr. 64 platt. Silber 
:ori„er. Die Enbicription | das neue Anlehen der Bahn der Elephantenzaſſe, unwelt ber! Meifer und Babel gemonnen, 
u Wetite April fiattfinden, fälzer Nordbahn 2/20/0 höhes, Peterokirche. Jabzuholen Engel 
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Große Sendungen 


Schwarze Lyoner Seidenftoffe und Sa 





I nenerdingd eingetroffen und empfehlen folche unter Garantie für fol 
ragen | 


Nom & Wagner, 













Zur Meile 9200003000300000 
empfehle fämmtliche Artikel meines als folid J Todes-Anzeige. 
bekannten Waarenlagers und kann duch die J Dem Her über Leben umd Tod hat es gef 
Bermeidung von großen Annoncen-Ausgaben, ‚meinen lieben Vater, 

ſowie durch vortbeilharte Einkäufe die mich ber Horrn 


ehrenden Kunden beionders billig bedienen. | Georg Rindner, 


3 Hrae . Privatier dahier 
— ner jun ‚Be nach kurzer Kranfbet im Bu. Lebensjahre zu ſich zu rufen. 


Indem ich alle Verwandten und Bekannien hiermit vu 
auf biejem Wege dason im Kenntniß feige, bittet mm ti 
Bekauntmachung. eib 
Bertanisnseis dee Holgs aus bem 


bie trauerndbe Tochter 














fädiigen Mezarine betr. Careline Hiscolelm. Rerierungsratis: Bitter, 
. Won nun au wich das im Mesttihen Melimazuine ned on — = nen, 
—— — — * — Yaliım * Dec ung * Sametag Nahmittige 
a ungsflöte Bu denſheitholz 3 Uhr vom Beiden une ri ftatt, wogw bie Bermanıten 
je 18 M. 36 fr. yer'Ki after. u°108 26 ufaf, und reunse höflich eingeladen werben. 
TE ya BE 93039333339932390232% 
——— anfnianscuor Verein. 
W * ⸗ * — oe —— zu. itengäen 36. a4. im Er 
re bare im entferäte @itjeite Ad 8 LE. ae für| Der Ausschuss 


wrg, ben 13 Mir; 1872. 
Der Stabtwmagikrat. Großer Ausverkauf 
Reiten, Birzeräyiäe: Mr. Zarn. fein. — a a ae 
Feine Gmmentbaler, Bigweizer, aereifte Dim: en im fabefyafı Inkigen 4 
——— Räte — — BI. Zee aus Frankfurt 


BER- Die Bıbe befindet Ad am Stendlatze. I 


J. Mac eldey, . 34 wide bie erzebenite Kujige, daß ih wieder mit mi 


3995 Shmaljmart Rr. 5. berügmten Ehurmauee Roc. Beichire ang tommen bi 


Ecker Play linke ⸗ 
Communilanten-Sränze 
Sie hleicz empfich!t in großer Misivahl zu ſchr billigen Valentin Pittro/ 














' Georg Fürtenbr 
8983 8 E. Miesserer, — — Fra —— 
« Domftraße Nr. 64. Hefe ” .— - fowie -Ruskhem, ** 
ö —— — — te und. ale elaumie |fgerhen sumd altes — 
Hofbrauhaus. . Sfmmetcimitisetu|iänm Beifen. 

Gamstag ben 22. Mir, erſtes Muftretem der belichten Pr Offerte unter IK. u 8908) Ein ſolti 
Eyroler Alpen-Sändergefellichaft Nr. 8987 beiorgt die Ep jaben, wildes im Kay 
” . ement 5 Gaſſer, birtom de. DL. (3927 25 * in uub es fr 
veſtehend aus 2 D d 3 Herren. U I ehe fan, air aeg 
Hr en Amen im Hrrren. Anfang Halb 8 Uhr Für einen Säler ser dand⸗ 7 af Ofters N Di 
Sonntag zwei große Joneorte Enngsle * u —— f Ri. ia Der 
ahmittags - au nermiehgen, Mbere Sohann er Tags) Bermaiie weird 

. 1 * 

im Huttenſchen Gneten-Sanle,; | Fr MR Ihnen Dommererap 
nen geübten Arbeiter und serbut = 
hö Abends 4001 Feine 1.7 un ir —— Sin der c 
i ner, 
zue Schönen Mainausficht. Säncibermäter m pebingefeb. Mition 0, BE © 17 


— 


Bekanntmachung. geoo0000000000000090 


Bei ſik des 


5 9. Infanterie-Regiments 

Arie) 1 Ban mebe — Di incl : Br eden Zahnschmerz 

fſwe 30. April junge Leute mit entſprechenden muf- rg ni e A 
Talifegen Kenntaifien, welhe das 17. Rehensjahr|g ned nerden, allein bewährter 

‚oBendet haben und nah $ 127 der Rilitäiv-Erjag-| & Fr. * Mundarz' im Wien, — ur. 4. 






heilt gegen Garantie, ohne den Zahn zu gelens, 


Juſtrultion die Beicheinigung des Givilvorfipenden ame ee ragen 1 
der Bejirks⸗Erſatz Kommiſſion ihres Aushebungsbe- a a he fm 
zirks zum freiwilligen Eintritt in die Armee befigen, zu beziehen 3 


angenommen und erhalten je mach ihren Leiſtungen ka vo Wundatzte Fr. Bier, 


Kae a * Eintrittes an eutſporechende monat⸗ — Beide un 8 Eee 
une egen nee 3 
© Boderwerden de A 
— — — Leute, welche Holzinſtrumente — neben der gabee, joe gege eq Be * 
gan e ; im dem Richrrlagen im Flasens su 20 x u h 
Auch Gapitulanten hen vom Tage ihres Wie⸗ Wärzburs; bi MSerru Carl .® 
Dereintritts entſprechende Zulagen. : Schmit Ohr, 
Bürjburg, den 21. — 1873. — E 
IE 
Suflt:Commifikon, 400) (3:03) 3 


Würfelzucker 


wird 
te fehefter Oaalirät, offen und ſvon emer ruhigen auftändigen 


in DOristsal» —* von ca. 







Damp/-Dresch-Haschinen 
newer Gouftrwerton mit den bMedfäßrigen Berbefferungen 
aus der Fabrit von 


Clayten & Shuitleworth in 


(40%) Ein Begis von 2 
ots 3 Rımmern m. ſ. w. 


Familie bis 1. Mai — miethen 


00008 


00 billign yqucyt. Mr mar, Linceln 
z ’ —— euger, 'bei der Ft d. 8l. hmer· And im den mit meiner Fabrit verbaudeuen 
Flefnantzafe] nnd Baoition legen za wollen. elum heiten 
— ⸗ —— Eine frifhgetetsıe Schubfap|® mer Antik Ban et amd Reir 4 zu Bejuhe?berfelben 
it femmt Raib an — dertit ——*— ein.) ‘ z 
Glaos- Handschuhe, 6. Dikr. Onrterberfrabe 28 EN Heiarich Lanz in Mannheim, 
in allen Vale efärht.! (4007) Eine — VOII HH HH HH 
L ag aM wog und eim eiferner Habs 18 u verfaufeh 
ora»allt 


4002 2a) Ein . Frauen: | 


er, meldes im —— 
5* u nähen gut b 
ſucht eine 24. 


Dict aait Dasiche ficht ger 





en fu zu v 5 6 ade Jaloı 
ikr. Birfarderfirak: A 


> e bad, 
im em vo na er in Pacı, Alm und breit um 
(Kia i u hun, 


Lie t erbalten. 
Daſch 
>: Ar Mesken. ker a: ee 





oder famfigen 


In: a, ee  OFLUNDSH et * 


auf gure Benand ung ala 


——— 
großen Lodu und Yaan bie Fe (VOM) Einen men ofen: 
enatreten, Wi 


y der Xx 


Eine Köchin, 


de A — * bluellcher Arbeit 


f das Ziel zwei var — Sim: 
* eres in der wmer 


Epaeditiam vi — 3a 










j fen Zu Nürnb: r 
| UT Er 








Bu: vermiethen 


Geikäft * Stell einer 
„ersten Verkäufe rin 


— Sol woll 
meiden, ie — or: 


a a 
apr. 
fen ner 2 Era Hat, € 


cTachtige Tapes fasst. inlänte BERKER. naar da Die — 2Wt* bereits 
Me ewerheen e en 3973) Ein ——— Sim: fei —— Pen 
Lohn ben gege mer ik ſalladlich an Es ki 
Gebr. Billighelmer. |9°7" = (oe mis —— Aline 
—— — Ai Del at 6n. 18 „as 
(008) - Ein Wädchen, wel-13067 Gin braver Zunge ber; er J Höncem: — n_ vor 


Uchen 
ſucht einen ordeutlichen Play, 


a4 * faun und in häus- das —— erlernen will}, 
tbeiten bewandert iſt, findet Untertunft, 





Rudolf Moffe in Mürn- 
berg. (3561 25 
Näp. Expeh. — — el 








fragen in der Deme · — — v*erſon als Abchin, 3708) Ei 0 

——— 3879 Ein im — | die u ale Hausarbeit beier- Reh. —— an: 
geubtes Näbmädhen wird! gen fan, zu wei Perfonen ger nıtfe-@ärtnerei verfteht, findet 

Amen, ber me — — Exped. j eat. Mh. tn bei sp. (erh Salair angencehne 

Auterricht ertgeitt, 18986) Kin Fleines ogis! i um 

wänjät ‚eiwige Schüler oder if ju —— Ein Ehzeri —————— yo — 

Shälrrinnen anzunehmen. Sem) Auch find daſelbt + ge! -| gefunden. Näb. er A. G Sara: 

arfrade 31, 2 St. (3994 3a Seu zu verkaufen. xvpedition. (Boss Mühlgaſſe L. 10, Micnderg, 


—. 


— 


EEE N 
















. FOCSROCCOOCTEGOOCORE 2000000000000 00003 
Tod’s-Anzeige. Q Empfeblung. 


Hente den 20 März fiäh 2 Ugr if mit allen dın O Das edte Glödwerfhe Aug * — 


‚Sitibenden besıdneien bi. framenten welchen, m fter ®#) führt auf der Shastel den Siemvel 
8 * te r * gelbardt hat fich durch ſauelle untrugliche i.trait 


ooc 


.., 


—2 ae nn ER —— en Von 4 den größtem Ruf erworben, wird empfohlen für icht, 
Ö ar Frä lein oO 3 Neißen alle offene, aufjzugebende jertbeilende 
& u . # > erftorene, verbranntr, jonte fppbilitisfche Kein 
© Barbara Vollmuth. + den, Yundliegen, Entjündu: gen, Set wul 
ledige Privatiere dahier. 8 3 ten, Drufen, Flachten, Ha nıraugen, See 
8 gi ward gıbaren zu Muppreib.enanfen und erreichte 82 Ballen, Di agenPframpf, Zabareinen 2c, 
ein Alter von 42 Jahren. ; ; h 
SDndem wir allem werthen Freunden, Bekannten und Ji$ ) Zu —* L mb 18 F le 
— * —— — dieſem Bez N 3 potlBkehke zu Arnsheim 
etannt gebem, kitien um vılles Beile s 
bie ticfiranernbe. — und Gefhwitte. g.090000% 9999999994999 
ür,outg und Ruppı edisyaufın, dem ZU. März 1878, 09% 440 
8 nu —* are Beerdigung nen Samtrag vorn 22. 8 290000999 + 2 0.8 
ry Mitta:6 1'/a Uhr vom veioenkauie aus und der ) 
Tramergoitendienn Dontaz fıhh ‚0 Uhr zu St. Peter Ö: Handelsschule in Yıltenberg alHain. 
Rat, won Berwandte, Brennde mud Betannie Höhle oO! Beginn des Sommerſemeſters am 21, April & © 


eingeladen werden. 


BOSCEDO0COODOOOOOGSCOTO 


EOPPCOOE:. DOSCCOCCOCOO 
‚+ : Todes-Anzeige. 


B ıbereitung für den kaupmänntihen Beruf und zum 
Freimiligru Syomen. 
Penſibnat tr fehr gefunder Lage. Näheres bud 


1. Treiter, Direftor. © 
99H HH HH IH HH HH HH 


— dem Allmädtign bat es gefallen, unfer innigſt ⸗ jener Putzpulver für Metall» Gegenftände à 8 k. 
———— RUE olir- & Schärfe-Pulver für ale jäneidende I: 


—F 

8 1 5 ar 

8 Franz Jo ſeph wg firumente, namentlid Rafirmefier, & 18 fr., bei 
is 


oO 
80099099424 





;c0o dcaı 


BEDEO 
= 


— 


in d J Jahren, — 

ee a a Tee Bade ae — Carl Bolzano: 
Die feiertihe Beerdizung findet Gonntag ben 28, i FE a re 

Dih; Ragmitays 4 Uhr vom Yeihenhauje aus flat. Ky Zu verm iethen |Früblingsgedanke! 


e tt. d : 
ae me ein Logis von 5 Zimmern umd 


oO Anna Blanf. Tpfonfilg:n Erfordern fjen bet Plaiz’scher Garlee. 
GOOOCOD0DOGOXDOOOCGOO on Fe | Beeren Samcıas 






u * Z URN © | Zu a — C oncer 1 
Stadt⸗Theater Das Neueste in r Eine Köchin, v. d. Gapelle Eoncorbdia. 
Freitag, den 21. Mär; 1878 txaug umb gut empfogien, wird Anrong 5 Uhr, 
12. Vorfell. kn 9. Abonnenıer. |AEFFN-ÜrAValten ; |ftz dar israe Zict Orerm geser | Zu eimem güti.en Befate 


hohem Lohn Arge NiH. Kar [fadet freundlihn ein 
melttengoffe Nro, 18. (40:7 2a Joh. Feinob- 


in schönster Aurwahl j 
&ür einen Grrdäftefreund {nd Gafbof zum 
’ 


empfiehlt 
Heinr. Brönner, 
Eichhornstrasse, 





Das 
Machtlager in Granada, 
Romaniihe Over in ? Auf 
äim nach dem Schauipiele 
os vr Namens von ih. Kınd, 

arbeitet von darl Arhım m,; 
Braun, Muft von ©. Kıeuger. 


ren a 23 Dane) EiNE gefunde Amme 
u | fogieih geſucht. 
| Näheres bei F au 


ei Uns 
Bacher Bier mus ver gan gorber, Mabengaffe 
N 






ih cinen Xebrling mit guien 

———— Schönbronnon. 
—— nie Feeltag den 21 Mär 

4039) 3a Pieigader Rtihpt. 3. | P* 

er rl Concert 

4026 Ein freupdliches Zime ds Burtonften ınd Sal" 

mer mit 2 Betten tft am zweilfemiiae 8, Tellbeim am 

folt,e Arbeiter ſofeih zm Der |kien. Krim. DR. Hertel, 

miethen,. Näy. Erped. rb intie Piederjängerm anf 

— — —— 2Daf cherf and M. Halten 

4029 Ee wird eine Wohnung Zicher Birinos au? Diunden. 














een Brauerei em L: 2, (4041 —— l (ofen 2 Zmmern —* Anjang 8 Uhr. 
* A. Grömling. uc« ofort zu miethen gefucht. ass aa 
NB. Gonotay dhoryen (4044) Köchinren erhalte gute 8 * — ——————— Hart 
„Salvator“. Siellen. Zimmer und Kinder⸗ Ein Gärtnergehülfe wird mann, We ngartenftrage. (1038 
— — — Imäpsen fugen noh Stellen. Fonic abre: DO Kieen — — 
8942) Es wird ein Kindes Ban Höller, bet Kranz Ungemach, Runt- Ein [adner, ——— 
mädchen von 14 bis 16 Jahten/ Angufinergaffe Mr. 8. und Hai deitgäsimer bor dem feiner ——— — 


geimgt. Rip. in der Ep 4 — | Betterthore, "038 4 
—*2 2 freundlich ımöb: In ————— ju der auſen. ab. Exp. 


38026) Eise Glättpreffe, !lirt. Zimmer find jo'ort ein | Em Mädchen, tm Keider- 13930) Mädchen, wide in 
Buchbinderpreijie, wird zu ein oder auch zu ammen «u ver- "Imadıen geübt, wird griuht. Auch pr Min gur geübt And, 
taujen gefugt. Näh. Angupiner |mierden bei B Gräl, Steru ‚wird ein Kehrmädchen ange finden danernde B-ihäfrtgum 

gajje Air. 2, gafle Nr. 7 im erfien Stock. uommen. N. ın d, Ep. „(1036 Piattnerdgaffe Wr. 6. 


4 


Große goldene Medaille 


Yunburg - ee — Feupffäiffahrt - Actien - Geſellſ Jaft. — — 
HAMBURG & NEW-TORK | atiisereen 
Saw re vernittelſt der Poft ⸗ Dauwfſchiffe * PER De Be Co, 


anlauferh, 
Soliatia, Mittw. 28. Mär.,x 











Welt belle, Mitt. "16. April. « Mondevideo. ; 
‚uaronia, 6 @on:ab. 29, Mar): Thur ngia, 23. Yorit.( 
Yilefia, Mittwoch > a ar *Banda * Be. 26, April EB - 
kifia, bo, ammonia, Mittw. 839, April.)* 
BER» Die mit einem * re Dampffd ffe laufen Hanre niht an. ug = 
Pu ee Erfie zu Pr. Ert. Tplr. 165, Zweite Gajkte Pr. Ext. Ihr. 100, E — 
endet Pr. Ert. Thir. 58, \ Unterfuhungscantrele: 
zwiſchen Samburg und Sſtindien 
bg um apre anlau - 
ud 2t. —— La 28 Puer io — 3 Selen, Baba F En ——— 
nilla und von Eolon 5 spinwall Anjäluf via "den Shiasten der bebentend- 
uch allen BSäfen Des Ztillen — wiſchen en Balpareifo m —— — 2 


fen Astoritäten, ;. ied Be 
Anis, Wirabaden, Ar Dress 
Hiden, Bleginsen, W han 
Ida: dt, Rena, Etöd arbt, 
Tharand Wunderlich, Sin 
‚iq, Berigo, Odeſſa. Böl 
fer, London, Ebaritd-Di- 
lection, Beltn, ıc ıc, Bu 
= ifchentbal’s #i sifdertract 
ni * F üglifter Gate if, 
r enthal’s Fleiih- 
EN — in >a# billigſte 
ihleilderiract 

Bertan'oftele bei: 


n varia, Kapt. pn, 
ie, 2 le, am 22. April, 


wilden —— - Sananıumd Few⸗Orle ans, 
Savyre unb Bantanber . r 
Sen Samburg: Bon Savre: ——— nn MRew: 
B-rmania, 29. Diärj.| 1. April. | u. Apru. 7. vigte 


Daffegepreife: Erfte Eajüte Pr. : a Fe an. Pr, Ert. Thlr. 55, 


dem Schiffsmafler Auguß Bolten, Sn, Bliller'6 Rachfo amhur 
ewie bem allein für das Ranigreia — — vum —E von “© 
1 








Icberfabrtsverträgen eoncefii pnirten Kettreter und Generalagenten Bi . J. Mohr, 
Dampfichifflin N Eranı Conrad, 
Be A. Bothof in Aschaffenburg PT en Walther, 
en Wgenten Wärjbur 467 Di Shr: 
Carl Chr. A alter. | _ Get = 34 

Friedr, Hieser in Harlatadt. sei 
Hich., Nouber er in Arnsteiln. | 
Hobmann & Gerber in Hasnfurt. " 


2 Frirdiein In Heidinaufeld. 






——— 


—— — Poularden und Kopfſalat 
„2 Pie — 


Joh. Schäflein, Proniag, Deu SL ni 1873, 


8 
Kirma: Seb. Carl Zürm auf der Brüde. pipe ed, " 
R ver ber hiefigen * ftäbter Hot; | 


Norwegiſche Schneehühner, weinsiumm. © 
3. Blumenkohl und Ropfiaat empfichit in friſcher eo © — und - 
dung die Delicateffenhaudlang von 417 Dieter jan, le 


24% Eratim. Er 

J. 1. Reich. un lan 

u 6— il Bieter fang, | | Bicnfboten 
Schöne Indian-Hahnen und Kennen, Capau- 40-18 Cutim. Durgmefler. — — 


Poularden und Wildenten, empfiehlt —— By — —— — 


5—17 vteter lang, 
Anton Minoprio, 24-52 Fi er Biel Dem wordiglige 


n erhalt wob wnhtum 


i Die Srrigsberingungen wer. 
Hoſſtraße und Fiſchmarkt. ben — "genctate 38 äat die A,entur 





















. gegeben und werden —* er den Beriibäder * 
Verſteigerung. —B 
[uf umjere heuize mu» ım den wählten Tagen ferigeichte, Erlangen, den 19. März 1873, Fränklischer 


tachmestage Ya? Uhr arfangende Beifleigerung von Didseln 
ut, Betien, —— ler. er an + er Adminifration des Altflädter bartenbas· Verein 
n Daus und Rd wengeräthf Hafıcn erlaud:n wir uns wie: j privatioen Gorporations- " 
: aufmikan ju Zu" brad w b Vermögens. f a > 43 de. 
e er ebuer €. Hug. Botti fleger. 
NReu⸗tet zaſſ⸗ Kr. 6. — “ an Fu Gejchigaitsadend. 


* * 
— — — — — — 


Franz Gottfried Steinam, markt 2, 


erapflehlt jein beſtaſſortirtes Lager von 
% er % u Gardinen 
in Muh, Zwirn, Gaze, Cattun, 


BEE . Meubelstoffen 
in Eotelin, Damaft, Hip & Halbwolle, 
Sobelin-, Eachemir-, Rips- & brochieten Tilchdecken, 
Wollen, abgefteppten, fowie ächt ruffiichen Couvertdecken, 
fertter Plusch-, Tapestrie-, Jaquard-, 
Bett- & Sopha-Vorlagen 
in neutſten Deifins md verfhiedenen Größen, munter Zuficherung reeifter und billigfter Bedienung. 


Für meine Handlun 
Sammt-Neften i 


fuche ich unter fahr günftigen Bedingungen noch 20 junge Iai 
mit feinem Beuehmen. 

son 26 fr. an empfiehlt 

Franz Seisser ji, 


Herm. Abel, Gemmijfions®erlag, 
Scmalsmarft. 















Nr. 4. Lochgaſſe Nr. 4 


’ 
Empfeblung. 
Unterz ichner e empfiehlt ſich einem vyrehrten Dammpubliki 
Bin aden rortommenzen Pugarbe ten unter Sufiderung prompie 
- - - Ye [um vieler Bedienung. Achtungövoll w 1, 
Eis i Theresia Witze 
aus Pricote.Decken | 4012 Slocengafle Nr, 10. 


Ique Icots-Decken ‚2; Nach New-York 


ni * ver Poſtdampfſchi 
z von fl. 1 am empfiehlt in großer armmernen, Denen BT el 


Auswahl ‚binsaft gefreuien Pıeien 
Franz Seisser ju. 9; @. Leffson , Frankfurt a8 
Ekmalmarlt. Amt rilam ches Pafiagier- u. Werfelgejhil 
OOCOOoccocc:0:00C0C0000 2" große Gallusſtraße 7. 


ee A ei ee EN 
‘ £ n ” 
siurich Korna Buchhalter geſucht. Liedertafel, 
er Eu junger Mann mit guien] Morgen Samstag Abe 
Augnitinergafle I Bumguiflen, wilder eine guielpalb 8 Uhr — Pro el 
empfiehlt ihr dım Hantgehraud daud ꝛeibt, Tann in ca. Id ge mischtem Chor. 
in aͤußerſt bifligen Preifen I Tagen bei inir eimiriten 


ſämmt. Materialwaaren,ald:| zent Fr 3. Hane Glodt 














Spi 8 Ft ——— — Ace— Bon morgen Sametag 

* —— RE Große leere Padliften täglid,  vorzügliches ® 

Gelbe Zerpentin- & Sciwierfeife, zu vertonien bei langer Werjan dtbier & 

Glas jflärfe, Gummp, MHerm. Abel, |9. Heningerigen Bturerel € 

niline, Karbböljer, Banagfel, Nr. 4. vohgane Ar. 4 kmatn IE ke * 
J Tr SE re en 

———— Genorbene. aus der —— — M 


Schoaͤmme, Seifen, Gaaröle 
Steazinlichter. Sr ä | Balentin Faulhob · r Schloſſer, per Liter 12 tr, mit pilanlı 
Late, Zarben für Fußböden ꝛc. 133 3 a — Eruft Walter, Wiener Würfichen, =) 
ferner: fitärpenfienift, 62 9 a. —|fteunbiäft einlader 
Gewürz, Reit, Gerhe, enindifsen und dentjhen Sage, Nofie Gregor Stenba, 1"4Y. a — Heinrich Fellman 
nen, Weinbeeren, Wionbelm, ‚Zwetisen, Thee, Urac x, Hermann Kuauer, DIE seratind, | — — 
mb bittet mm geneigten Zuſpruch. Ba —— Fromn,, 8000) Ein gut az feld 
Band 1 näanterBakn, 18067) Ein Mähehen van _" Yabanı Dir, Susientie rn 
— 5** — — a ut wittwe, 93 3. a — Unna &t Igeinht. Berigliche Angebote 





fäher, Kaufınammanittise, 62 I.'a.Imittelt die Expedition, 
Drud und Beriag von Bonitas Bauer in Mürjburg, (Hiegu Beilage) 


[= 


Ei Eu > us 'ayaryssal ag keaılk 
Zeiloge zu Nr. 1— ve —— Stadt: und Landboten. 





Mobeiftoffe, 


' Geftreifte und einfarbige Nipfe, Damafte, Ere⸗ 
tonnes re. in den neueſten Deſſins empfehle in großer 


‚Auswahl zu billigen Preiſen. 
Carl Bolzano. 


E. Messerer, vorm, A, Kenp, 


B!Donistrasse Ür. “a, 


re hlt das Neueſie in Strobs, Baͤſt Spähn: und Backhüten; 
Butformen, Blumen —5 — Bändern, Blonden, Grepp, 
ne * färmmtliche Kußkejtel 

arıtirte Hüte find in fchoner Auswahl⸗ vorraͤthig und Beſtellungen 
een, ni ven neueſten Mopellen, Ihnelftend> angefertigt zu befannten 


ca Pre Ben | 
b-Büte Wegen: ‚nd den Veneren — umgenaͤht und 
fon 728 tu} IN S die? 9 i VE Bgrolle 


Du- Großes Lager 
Jaequetts Talmas Tunika, Dollmann 


Tuch, Sammt, Sademir, Nippe, ®eide, Eronfe, 


ee Großes Lager. 3 Rn 


Kinderanzügen, Kai — 
Kinderüberziehern, inderjoppen, 
Hausjacken & Corsetten 


Becker aus s Augsburg, 
zur Meile bei 
Hrn. Uhrmacher : Neuland, 
Domstrasse Nr. 37. 














Nicht zu überfehen! 
Indem ih die hi ſige Meffe wieder bezogen und meliten 
ER nicht mehr im Kürjbnerbof, fond-ru auf ber Domftrajie 
2er fo made th dem geehrten Publikum hiervon die ergebemite 
nzeine mit ber Bitte umge recht zablreiben Beſach und 78* le 
feine Salamiwärfte, aut geraucherte Schinken, Schi Pen: 
wurft, Zuugenwurft, feine Leberwurft, Zuldarr 
engen, Spe un Senken Aauch⸗ 
e 


Für gute und trichineufrele Waare wirb garamtirt. 


Das Gothaer urfwaaren-Gefgäft 
Chr. Wiegand. 


Gröhtes Lager 


in allen Sorten von 


MPromenairs (Stodihirme) in Seide und Wolle, 


Entoutcas, Entoute ud SBerren- 
founenfbirmen, 
Negenfchirme in Seide, Zanella, Alpacca und 
Baumwolle 


mepfichlt zu ſehr biliarm Preii n 
Wilhelm Faber jr. 
aus Mürnverg. 


Bude am Sternplat. 
Grosse Versteigerung 


Seidenwaaren und fein gewirk⸗ 
ten Long⸗Chales. 


Einem vlelſelligen Wunſche zwiolg- beehre ich mid, dem hoch- 
verehrlien Tamen Würzburgs und der Umgegend bie ergebenite 
Anzeige zu machen, dab ih am 

Samstag ten 22. curr. 


von Morgens 10 und Nachmittags bald 2 Uhr an 
im —* dee —— —* * en, eine 
* Berſieigerung abhalte, bei welcher 
5 Mieter Ihmorye ſawere feidene Grot ⸗Graiu, 
17.000 dito. ganz jhwer: Lyouer Grorarain, 
8800 dito. ganz Ichnere Plaränder Gros de chine, 
4,500 dito. fhwarıe jhmre Sammtrıpie, 
fowie ein Boftem comeurte RM pie, Taffet und mehrere 100 Stüd 
feine franz und Wiener Fong-Egäles sc Der fieigert werben. 
Die Berftelaerung frlbjt danert mur 1’ Tag und find bie 
Waaren von 9 Uhr au zur t gef. Anſicht ausgelegt. 


ladet ergebenft ein [25 
EP Pe EDER M. I Walter. 


Geſuch. |iatige Siplerihmicbe 


1% fleine Arbeit bei hodem Kohn 
8951 26) Im meinem Beihäfte] gefuht. Metiefofen veraftet 
—8 em ordentliher jnnger| Röder & gerne, 
ann als Hauetlvecht jojort Darm 
Sieuung. Babrif_von A 


Petr @irfeld-r: 2öaflerieitungen Ra 
Ku 
Gefuch. ==) 
und 


Eine ältere 
8953) Ein Eond tor: ame fuht ein 2 un. 
Rebkühner:Gebürfe wird | möblirtee Logis von jwei bis 


eiugt und fann J drei ‚m 
beein ui RR zit man glei 
oder bis Dit au mirthen 


ag == Lang 
in Aub. 


8944 2b) Es wırben drei Eol: 

porteure geſucht, won djlid 

Berzeirptärt, Nur folide Wollen 
en. Mäg. in der Ep 


22 Auent. 


einge, Nah. Krneb. 





Adrefſen abu;eben bei Louie A103). 


ladirte Stiefel, für einen de fhäit wird ein * 
3365, > Em, Wise Barbir; En cr 12 218 Ogahren 9 — del 
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Holzverfteigerung. 
im tgl. Heviere Binsfeld, 


gig ben 26. d. Mis, 


9 Uhr beginnend, 
werben im Waldhaͤuschen „Waidmannerub“ vie nadnerzeidhneien 
Beliefinynis unter” deu” gewöhnlichen Bedingungen Bffent 
da iteiger J 
1) uns der Abth. Mittlerer Mechfladte 72 

123 Etüe Birteu age erftangen, — u 
20% ee the und Geräftftangen (befonders 
" Shätsol: g $ 
179 Et re —55 — Abol und x 
rWlorſtunge und 


4168 Hundert — 
N Syn Der — ———— 
aus der tb, affen bo 
300 eiid Birken Wagnerftangen und 

5 Hundert BirkemArmwelln. 

Binsjeib, den 1R. ir gran 1873.. 


Der Hi: Oberförfter 


infladt. 
Ein Paar faft meue,]B906 Bc) Für ein Rurramank 


zu 
GE 


2 








beres unter PO, ID 
ber Erpebition 6, BE 


äufer erhalten bei Abnahme ’ Und, kauft derfelbe goldene und fllberne —** alte Münzen, 
größerer Vartbien bedeutenden Mabatt. [302425 umd wergoldetes Meiflnz ıu dem höchft mdalihen Beeifen, 


Adolph Kraft, Dreher, Is» —— — 





3 Bee, Bude — —8 * — Rr. 96 (neae Nr. 1). 
a. —— @röde. Breiten, Ginarontpigen Sämmtlihe Sorten abgeriebener 
ofen, Portemponnaied, egenfbirme, Gummi: O e [ f a r b e nl: 
Salem se. uud Bine um genden Deipend. "(BIS BB Mipbaltı, Bernflein, Eopal, DamarLade, 
Sänfene Sprigenfehlänche (Barbad Enal. Wagen: we Rutichen: Bade, 
% B Ehrenburg Sieh — & franz. Terpentindl 
— Carl Hoch, 
2. Dittmann, Ä hunter der Marientarele. 
Schuhmader aus Bamber : 
Hat Die Biefige —n beusgen mit in Auswasl Mei-Anzeige. 
‚von Serren:, Damen: und Rindern Btiefeln in all z 
Sorten, und bittet mm gärlgem Zu prud. Bei gegemmwärtiger Meſſe erlaube ih mir ben Ti hoben 
Meine Bude befindet fich wor der Meumünfters | Derrigaften, fowie dem aechrten Publikum meine län zitbefannten 
ki che auf dem Hürfehnerbof, mit Firma verfeben. gestrickte Strumpfwaaren 


zu en, - n her —— und —— * 
ern Ta a jedem eutiprehen zu ‘m, 
Bude vor dem Haufe des Herrn Kaufmann i4 aus eiae Bartle ———— Klaas —580 fo daf 
&utbrod, Kürſchner f. ed wir möglich if, Fraueaſtrampfe von 12 bie 1 fl.6 fr. Herten 
4 und Öbräßtige Soden und Grrämpfe, ferner Batentfin.! ſeck u von 15—30 ir., und Kuderſtrumpfe von 6—42 fr. m 
berfirämpfe, (legiere au Aber Die Muiee) femic feine und Mate piehlen zu Lönnen, 


Unterpojen (Prima Daatität) werben zu bilfigem Preifen abgegeben. ER " ger a a ae en er 





Bub Denfiuen sur] Strumpfwaaren eigened Fabrikat 
Läher vom Yaudenbad werb:m durch den Mnt-rfertigten t Notar von 

| " [14 4 
So jr ea 037 Derimalen Wohnkaus mit Keller, Kılter, J. Wirtl aus Augsburg. 


bie im der ob · ude eich acten Gorcursmafle gehdsizen 8 e,enichaf en 
Aa -fladem, dıfraum, angebanter Stallung , s 43 — 
— — Seht wichtig für Damen! 


— 4 “.». > * 
+ Fe ı — — am Kalbenſitin, Bude im Kürſchnerhof vor dem Haufe des Hermm 
© 1402 — 017 Detmelen Drruag alte Sündermann findet. ein großer Ausverkauf ftatt;" 
= 1680Ye — 00% D-,imalen Weder allna, 1. fo. umgesleiie Sridsaumrolle 24 kr., 1 Pid weiße 34 fe,, 
. 6153 — 455 Derimalen Weinbirg am Stein, am De ee —2* RT. 20 * nr f Sir 
uni 3 . haldieidene Hanbihuhe dba aır õ fr., : 
Rn . Fr 38,, Bradipn Jia nu 15 fe. N an. — tan Diet SR; 
\ 1 Stud Sammtband pın r, un, jewıe au noch urberte 
im fäbtifhn Mathhaie Dalster —* werftehgert von Artit · ln in-Karı und Nade waaren meiden trog des Auf 


De Sriashlümse find im ler gleigen Mariint'riften 1873 f&lages noch iu alten Pretiem verkauft, R 
— hr ai bejahlen und vom Tage det Zujdia;s an mit 4% Nur Bude vor dem Haufe ded Herrn Sünder 
wien, : uf € 
Der Hausteigerer wub der Gtelserke der Grundftüde Plan, | Man im Kürichnerhof, e 
Nr 1402, 16:9, 1030 und 1530% haben Ubrrdies binnen aht Chriſtoph Nübſamen 
Tagen nah dem Zuſchlag eine Barramjahlung vum 100 fi. zu aus Stwarad. \ 
— —* —— ee —— en FR Fo Dee — —— 
as obenbeigtichene Wohnhau· t an der Haup firaße N 
in ie der Stan, wer vn —S—— un eg| NOW, Fisch- u. Walifisch-Guano, 
net vermdg- '[rtuer Rage und (dien Dorzuge- wird billigfte E ſamittel für Peru · G auo, werden num fig 
wilſe ım eineni Wei t+betriche. ger —— —— Kur ich die Herten Bade 
Karlfiadt, 17. Wtarı 1978, wirtbe uad Händler auimerffan mache Firh Guano 


ER Suberti, 1. Roter. wurtt, gemäg langjägrıger, Erfahrungen, in allen WBodena -teir 


j Es empfleple 
'enprrmitlungs Burcan, Maul und ir afie * —— — ge emiıtel 
Empfehlung £ Klee Tode mar lernte en a 


ey, 
Dann, krättz und fiarf, der] 3163 3) Benz halber ein ſchö⸗ os Emil — ———r 
mit dem Verpaden in Paqu ta, | 0 Bett er big zu dem) 85 Sim ppriemt. DE! 
wie ir in ‚Fäffern um ;ehrn aufen. Wo? fagt die Erped Bol) Meadchen, melde das| sm) «ım mod qui erbal neh 


ein fchönes Lokal zu mieten, törnen fo leich eſfntreten. X. |tantın und rin liua Krephut 


Kan, wünſcht bier’ in einem —J Eine Se ellihalt wünſcht Biüaeln grund ich erieruen wollen, | Mädchen für eine Sommunt» 
Ann. bei der Epped, 8a Näh, in der- Ep, find zu vertaufea. Nah. ürp 


* 
- - 


hr 


{9 ] Wen 1 ud a9 
GE Ind 


Georg Breiting 


Schuftergaffe Nr'Dirsl ei! 02 


ennpfiehft fein für, die, Saifon auf das Vollſtändigſte Tortirte 
Lager im Butfagons, Seidenband; Ereppes, Tülls 
Blonden und Spitzen zur geneigten Abnahme und zu ‚den 


billigften Preifen. - » =. 
"BRUST-KRANKHEITEN | J 


INTERPHOSPHORIGSAURER..KALK-SYRUP 


|VON'GRIMAULT & C: "APOTHEKER IN PARIS = feat 


— t —⸗ —— 
en die REungenſchwindfacht Liefert Diejer. Gyrap mertwürdigt —— unfer ; ge kn ia 
8 4 din ng verm. dert fig der auäle rs Na die R en Schweiße hören a nad der Fed nd 8* 3 2 —* 
ge exlangt Uberraſch⸗ nd “a das Berhbt des Wohlieins wieber Die Mekite ‘ ten e 
| —2 den Gebrauch der vorxügfihen Brufbouibons and dem Lattichia gr arbeiter dauernde Brigahir 
i en r Mia 
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rheer, dargeitellt von Grimanlt de Eomp,, bie genügen, den gemönnliden 
fie zu vertreiben. Um gegen Nahahmungen ihr: zu fein, "eringe man auf die Eriqnette 
m». 


mault . Eom 
Haupt-Devot bei EU. BF. Hileiber, Drogeiß, — — — 
München Depot bei Tb. Weigle, Apotheter in Rirnb er ferner iu den 926 26) Zwei Hieinarı 













in M 
beſten Apoſheken Bayerne zu beziehen. (1824 (654.) (7) |beiter *4 
9999099999494 2714 6), nem * ten, —— 
begabten juugen Dann! es 


Eine ganze Gruppe von 5 bie 6 Stüd ſchöne Garı mögiäft miltıärfrei, von ümter 
tenfiguren ſammt Poftamentert find’ zu‘ Bas 2 Trend: grwandtet Eotre| ———— rer 
{une auf Verlangen die Photograpbien angeichidtt twerben, >4 ag der 748 Ma 3 6 wirk ein Inlibe 
_ —* nd daſelbſt geihmadoolle Grebmonumente & in hie Rhein, 3 i 8 Maädchen au *3 
tylen mit Figuren jeder Art, auch mit War 8 en wen En na Bamttie, tm Witer wom 1 —3 
mor gr Farbe, von’ tem Meinften bis au dem größten, a “ & *5353 em | 20. Jahren, für eine Fanilu 
zwe gefäfligem Anficht bereit. R größeren, &tabliffeinen Beine ias EI —* 


ürzburg, 19. Mär: 1873. Dentid ande eine tauernbe und 
„. Adam Baumann, Bildhauer 


sichere Stellung 
2) Kr Met e en en üchtige 
dessneneseessnenunnene? —— — Koh —— 


niffe unter u Zu 1OD4 an 


"u. G. Lauh, Hudeig Wofe m Min "Maria Ganzemüller. 
„Gbnb: und Stiefel:Fab eitant PT? Da be AN REN be ——— 
Grer-franchobeb in Böhmen, | Zu verfaufen... „Eine” Wohnung 


empfiehlt fein großes —*5* Baarenlager von Herren⸗ 3843 36) uf dem ‚Rande in der d all * 
—2 TR Te Sr Hilo bh Birfosen iu ein 10 | Val Ar bie I BE 


ah nd se u we a Ba can 
am f m 
& det wie i b Bee Kegelbahn; Gärten, 
Bann “gerich Kar, Domtiene er ar Eric — J Wieſen und Waldurg eg —e— 

Ari 1 


illig zu werfaufen. 


BER mBIaR Diige Pre iR arg wert 1 De epakle deli rd 


’ Bitte genau auf meine Firma zu achten. terlegen. Br 







D. Ree 
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Te 13743) Im einer hlefkaem Mabrit | 3922 3b) Ein MR 
»:a (rschäftsbücher I Bei er Saar — Be lee 


— Pr Ta re in der Erp 
zn Röni ——— 18 Saunon in — ch 
wohl, fm Gomptr ra Uten empfchtt ——— 3903 26) Zwei ismbußs —— a Fi 


er Wohnungen find * he ek 
— A. Herold fichne, her Free mann in eine © 
am Schmalzmartt. IMai ım vermirtnen Näb "äh. ım der Em. 
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Würzburger Stadl- und Pandbote. 


Babnıüge. Würzbur 






= Ankunft 9. Gungenbaufen: 
L Wirsburg-Samberg-Frankfurt. 1m. Mitt, Peftz 4 1. früb u. 5 12 
Hulunjt v. Fraukfurt: — Gem, Bug 11 U. 45 Di. Racits, Güterug 
— —————— an SU ÄEM. m. felih IM. 25 MR, Mittags, , 
M üb, 1. Mittag u. TU 20 M. Wende. IV. Würzburg-Saudba-Heivelberg. 
8 U. 20 R. Borm, IU.95 DW. ar nah Heibelberg 
“121. 15 M. Rachts 10 0, 50 ©. Born, (nur I.u. R6él. 
bgang nad Bamberg: liche Bille tie — Geltung) Perfonew 
— —— ILOM ; ng 5 U, 25 M. früh, 61. 25 M, Dorm. SL 
u. T7mioM, Bofalsug 5 U. 46 Ru ng 14 M. Radyın. u. 6 U. 15 M. Hbeube, Ciktens 
fra 9U.5M, Bo. ) we Bu 16 M. fin 61. I0M fin, 9 
nalunft v, Bamberg: ug b \ M. 2orm u. 2U BOM, Na 
nm. Poſtzüge BU. 85 M, 7 A. u *8 * Bu 
e . Eofalzug 11 U. 27 M. . u. N. 
—* Br * —5. Berm, 2u. 66 M. WIN SEM. 
Abgang Frankfurt: - E TUOmM ,BU,AEM. Berme, 
50 Di, Abends, 101.35, us sn u. 12 11. 15 M. Nachts 
Borm. u. 10. 85 r Bon Lauda nad Wertheim: Periomeme ı 
früd, 4 IL 45 M.früp u.9U, Borm, Würzburg-Mürnberg. 71L 86 M.früh, IU 129. Mittags, SH, 
2U Raden, u.7 U.10M. Abende. Antunft v. Rärnber 10 n. 6 R. Borm. 60. Rad. u 71.50 M. Abends, 
ge 5.48 M. früh, 5 LET M, WELBEM 8. Laudan. Mergentheim: Grail® 
1.8 g-Mürnberg. ; — IM. 19 MNRaden. u. 6 U. 5 M. Wente jeim: A Fi. 
Abgang mad Bäralerg r3burg- en, u. 46 M. Nochin u, TI. , Abenbi, 
50. 15 Wende, Roftzüge 81. 5 Abgang nah Gumsenbanfen: 2 W5M Pofomnibudfahrtenn Exuerhauten 
AM. 42 M. Borm. u. 7. 45 M. . Radım. KU fübn. 100. 40M. Berm. 8% I. rg 
Gütergfige 5 N. früh u. 1.30 M. Nam. 7U.45M, . Gütergüige 6 U. früh, 1.1.90 ‚ Reubrunn 416 IL, Pr 
RM 70 Samstag den 22 Mär, 1878, Schsundwanzigfter Fahrgang. 
Deutſches Weich. vorübergehende Einrichtungen sur Räfienveriheibisume ıc. I 011,122 


Beriin, 17 Mör, Dem Rei e iſt vom Meice-| Thlr., g. für Onlegung und Wirderherftellung ion Zucnbahnen sc. 
fanzleramt cine Uebafikt über bie Arte franzöfiihe Kriegs. | im Intereffe ber riegführnng 5,451,712 Thin, h. jfte 
toftenentfhädigung erfolgten Eimablungen und fiber bie Ber, | im dem Bereich der Beldtlegrephie jollendem Teiegr aphen- Aulagen 
wendimg derfelben bie zum 13. März; als Beilage zu der Spe-| 622,060 Thlr., i. für die einpmeillg, Civil Vern aliung in Fraut⸗ 
zialfonvention dom 29. Aunt v. 96, überreicht worden, welcher) reich — be Roften ber Berwaltung ber Eifenbahmen.., 
wir fgigende Mirnheilungen entnehmen: Franufreich hat bie zum! ! & aß · Loihr ir gea 4,600,000 Thlr., & bie often des großen 
12. Biörz am Rrlegelofen-Entitädigung gezahlt: 3,500,000,000 | Hauptquartier 6,012 Xhlr., 1 der dom der Meihe-anp 
Sr. und 278,000,000 Fr. Zinfen, alfo Noamen 3,778,000,000 } | Gmeizjeme Amede beftrutene Roflemaufwand uud zwar ( 
fir. ober 1.007,466,606 hir. Diefer ahme find nad Art. den Pohren 870/71 206,389 Thır., im Aclre 1972 1 
VI des Geſehts vom 8. Iuli 1872 himzugbrrämen: 1) die Koms| Thle.); fermer für die vom 1. Iuli 1671 6b ırfar.enbdın Leif⸗ 
triburion der Stadt Paric von nominell 200,060,000 Fr. mit 37 (bis Ende 1873 deranfalagt), m. bei der Pofirermaltung 
53,506,865 Thlr., 2) an in Frankreich erbobenen. Steuern und | 400, 


& 


mit am bisherigen Einnahmen 989,305,865 Thlr. Uus. den 
obigen Einnahmen find vorweg zu ehtmebmen und zum wellaus Zagtneuigtffeiten. 


gef Der —* Fr — * ag . —— 
Thlr., 2) zum Crfah von! beien, wurde dem, Schrer Jeity ring in Rupprechtshau 
Kriegejhäden und Kriegelei en had e nem unnefähren Uebe-, dann ber gleiche Tienft zu Sſchrrudorf, BU. Gerolzhoien, dem 
Fr ea 700,000 fr, 833 4 —— eircaj Lehrer Andr. Ullrich in Stockach übertragen. 

Ir., 4) zu Beiriebemitteln und Bauten für die Eifen- Deffentlidhe 334 des Btabt-Magifirates 
bahnen in Eiſaß · Loihringen 18,412;800 — IE. Beibilfen a oom 18. ar; 1873. Da feit Herfiekung 
an die aus Frautreich aue gewitſent it Tentichen 2,000, ber Elrafendurdbrüde und mit dım Wocht thum ber Dendller 
6) zu Motarlonen für kervorragende Dienfie 4,000,000 Thlr.,| ung tie Banführungen außerhalb der Stadt in jmichenter Rkrije 
7 zum Neistriegeitag 40,000,000 Thlr., 8) zu den Inva⸗ fi mehren, ohne daß das Bauen in einer —** en Weiſe 
den: Benfionen in Folge des Krieges son 1870 und 1871 über⸗vor fi geht, überdies von Seite mander Gebäundebeſitzer, 
ihläglih 27,000,000 Thlr,., 9) min Erfag der Ausfälle an’ den|am eimer zur Anlage eine Wohrngibandee nicht geeigneten Stelle 

ahmen in Folge Abbürbung der Zoll- und Steuerkredite] gebant haben, nm der Hurfiiliung von Etrafın, Büsbe- 
19,792,719 Thlr., 10) gemäß Kapitel 7 der Einnahme im den luchtung, Mafierleitung ic. x. unefülbere ur an bie 
re für 1872 und 1873 a. zum Betriebe fonde — gefielit werden, ſoll ein Statut über bie Bauführungen 
der Reihetaffe 2,000,000 Thaler, b. für die Diarine-Berwaltung im Stadterweiterungsroyon exiworfen, und ein — jowte 
3,238,000 Thlr., c. au eifernem Borfäufle für die Verwaltung | detaillirter Etabterweiterumgeplan anfgeftsdt werden. Der Auf⸗ 
des Heichöherres 6,270,000 Thlr., 11) auf Grund des Gefehes, | fiellung des Statuls und Blanca hat die —— ber allge · 

betreffend bie framsdfifge Ariegstofimentfd ddigung, vom 8. Apriljmeinen Gımubjäge, von welchen bei diren Eulmerfüng 
1872 und zwar a. zur Biteberherfieiung, VBeiveüftändigung und genen werden foll, voramejugehen, und foll mit deren Ansar«, 
Ausräftung der Feftumgen ac. in Elfaß-Lothringen 40,250,9E0| beitung eine aus Mitgliebein der Marifiraie und &emeinber 
Khir., b. zur Griwerbung und ung- eines Ehiehplages |Toliegiums zu bildende Rommiifien beaufixagt werden. — Dem, 
KR die ArtillerioPFrüfungs Rommüfien 1,375,000 Thir.; fermer | Accnıbaniım ber —— find die möihigen Ranal- 
ald gemeinjome Yaften zu beinden. Kriegeousgaben, | johlüeine geben, beegleichen iſt demſelben unter bepin witn 
nömlih: c. ſur die Armirung und Det armitung ber fe Eid erheite —* das Spriugen der Peftungdmouemn mit 
9,928 369 Ei. d für bas ——5 7,945, Pulver zu bemilligen. — Tas weitere Seſuch wegen BSewillig⸗ 
bei der Marinenerwaltung 9,119,498 Thlr., J. fürtung der Arbeit am dem Felertagen dagegen wird anf rund ber 


E 





befichenden Berordauugen äber bie er der Sonn wub Tieh- 
ta,e als unftatthait abgewiefen. — Ein Autrag des Wektaura- 
teurs Oppmann wegen Benügung br& zwiſchen der Subwigeftraße 
umd dem Auweſen des Genannten liegenden Mäptiigen Eigen 
thums zum Zwrde eines Durch zauges wird abgewiefen, ba ber 
fragt de Hausbefiger keine folde Servitut am Gem um 
anjufpredgen bat. (Bortfegung feigt ) 
Sehlad, 17. M Gegenwärtig find bayier 
tm Yuftrage der bayer. Staatsregierung mit ber tehmil Er 
Hebung der projeftirten Eifenbahnlinie von Sqhweiunfurt · Schou⸗ 
u über Hofgeim- Schlag nah Coburg hr dieſelben 
em bereits die Strecke won Schounugen bis Hofheim 
8 aufgenommen und werben bier ihre Arbeiten weiterführen, 
euentucell deenden. 
Münden, 20. Mär, Huf ben jängt vom oberhayeri- 
en Tandraty creirten Poften eines Kreisſchaliuſpeltore wurde 
bisherige Dberlehrer am Sreisihulichrerinnenieminar Br. 
tegelwalluer, einer der tuchtigſten bayeriſchen Bolle ſchullchrer, 


Münden, 20. Mär. Die zum Entwurf ber Gruud uge 
für eimen wwiihen Bayern und Dehterreid berjuitelleuben Gtaats- 
Bertrag beyüglih des Auſchlafſes der von Pilfen nad Eifenftein 
u erbauenden Eifenbahn an Ort und Gielle vorgenpmmenen 

erathungen find geftern zu Ende gebichen. Seitens ber babe 
rifgen Staatsregierung war Herr Miniſterialrath v. Guttner 
und als Experte Herr Generaldtreftionsracg Nö, Seilens ber 
Enigl. — privilegirten Ofibahuen Herr Direltor Bad 
haufer, Geitens der Bilfen-Priefener Bahn Herr Direlior Da- 
uiel aumweiend, Die Borfragen wurben ohme Uwſtaud erledigt, 
weihalb die Staatsoerträge baldigſt ftipulirt, beiderjelts geneh- 
migt mb ratifiiet werben können. Eifenftein iR als Mediel- 
Gtatiow beftimmt worben, 

Münden, X. März Heute Nachmittags 4 Uhr fand im 
ſtſaalbane der F, Nefivenz und zwar im Saale Karl des Großen 
ermals rohe Hof alel zu 46 Gedecken fiatt Es waren bien 

Pre Mai. die Königin: Mutter, Prinz Otto, bie k. Minifter, 
mehrere Generale, ſow e die im jünafter Zeit ern unten k. Käm⸗ 
werer gelaben Zur Tafel war heute die Muflt des k. Inf. 
LeiboRegiments befohlen 

Münden, 20. Mär. Die Gemeindebevofimähtigten ha⸗ 
ben Beute nah verhäftwißmäßig kurzer Debatte mit allen gegen 
5 Stimmen den Beſchluß des Magiſtrate „dem Mbbruh bes 
Jartheres betreffend" zugeftimmt mit dem MBeifägen, bat bas 
dortige Chrittue biſd mah Thanlichteit erhalten bleiben folle; zw 
fegterem Zweck hat fi b’reits ei« Eoniortium von Hiefigem Bür- 
gern gebildet. Die Grmcindebevolmädtigten Gaben Kemte ferner 
zur Mbiendung vom Lchrerw mmb Arbeitern zur MBicmer Weltaus- 
Rellung 4000 fl. genchmigt. 

Müngen, 29. Mir, Im Gaſthauſe zum Unterpollinger 
in ber Gendlingergafie fand geſtern Abends eim g.ober Soldaten ⸗ 
Greek ftait; erft gab es Meibereien zwiſchen Go'baten de# Inf.» 
Leib Reg. und 2. Inf Rıg., dann halfen beide Bartelen zufam 
men nn die Aufhebung des Eintriitegeldes durchzuſehen, emblich 
wendeten fih die Eoldaten gegen Eiwilfien, deren &iner einen 
beihimpfenden Wusdruf gegen eimen Soldaten gebraudt haben 
folite, uud zwar im jo ungeftümer Welfe, daß bie amweienden 
Sanvegarden wihts gegen die Auheflörer ansınridten wermod- 
ten und eine flarte Patronille vom der Hauptwade herbeigeholt 
werben mußte, welcher es ſchließlich nur durch emergiides Vor⸗ 
sen 1 gelang, die Ruhe Herzuitelien mund bie Mübeläfährer zu 


et 
Ludwigshafen, 18. Mär, Der biefioe Gcreinerfirite 
u raſch geenbigt; bie Forderungen der Gefellem wuchen von 
Ammilihen Meiſfiern ablehmend beantwortet. Im Molge deflen 
feierten am Montag verfloffener Woche etwa 100 Welchen. Dien- 
flags darauf Tehrte ſchon wieder ein Theil bderfelben ame Arbeit 
zuräd ; am Mittwoch hatten ungefähr DO unter den früheren Be 
gungen bie Hıbeit wieder au genommen und etwa IO @efellen 
waren genbihlat, fi anderswo Urbeit ſuchen ım müffen. 
Wiesbaden, 20, Mär, Die Unteriuhung gegen das 
wegen brdeutender Spigenbiebnätle werhaftete Bränlein wimmt 
weitere Dimenflonen an umd zwar in der Richtung, daß geiterm 
eine verheirathete Schwehter der Berhafteten, eine fowohl burd 


isre Schönheit wie Lie euswürdigteit dahler allgemelm werchrte | 
Dam, wegen Bsth iligung refp. Segünffigung ber Entwendungen | 


* 


fondern anf bie verihiebemartigten, leicht zu verbergenden Sa hm 
aller Urt, wozm eben bie Maffs der Dimen gar drgsen Hab 
Bei ven —** fanden Bortemionnales Barfd uerien, 
DObeurs, feibene vane se. im Io großer Auswahl, daß ber Ge 
danke am eine Aynliche mureblie Ermerban; nahe lag und es 
haben Ah deux fen die verſchledeuen Lieferanten ber be» 
a Üigeutgämer gemeldet und die Sagen als 
wit gelauft und wit bezahlt uet 

Berlin, 19. März. Die Gräber im brichshatin wıren 
in Kolge der geftrigen Coreffe son 4 Uhr Nachmittags ab vurd 
ftorfe ugmannpatrenillen zu Fuß und zu Pferde abaeiperrt, 
Ebenfo waren bie ber angrenzenden Strahen ſaämmtlich 
von Schußleuten beider Gattungen bejegt, die Niemand mac 
ber Gegend des Frierrichehaias zu binburdliehen. Das große 
Aufgebot au Maunſchafien natürlich die Anſaumlung bes 
trächtlicger Rollamafjen zur Felge, bie Ach jedoch durchweg rublg 
verbielten. Bet der Attale am Nachmittog ift eim Tijrlergefelle 
fofort getötet umb ein Gdupmannsmachtme ſter jo ſchwer ver: 
wundet worben, ba er wen ver Stelle ans in's Kraukenhaus 
transpertirt werben mußte. 

Dentiipes Heid. 

Nach dem fjschrn ausgegebenen Entwnrf bes Münzgeiehes 
folem außer den M igsgelumingen ausacpränt werden: 1) als 
Silbermüängen: Münfmaräde, Einmarfftäle, Einbalbmark- 
ftäde, Einfünftelmartftüde; 2) als Nidelmün:en: Zehnpfennige 
ftüde und —— ) als Rupfermünzen: Zweipfen⸗ 
nigftädte und Einpfennigftäde. 

Berlin, O März. Ber „Stern Eorreipendenz“ fol 

at ber Bundesrath dem Autrag Mürttembergs, die Koften für 

srüftung der Armee mit neuen Gewehren und @e chügen, Kir 
bie Nesformarion und für bauliche Einrichtungen als Reihe 
fachen anzufehen und ans Meichemitteln zu beftreiten, abgelehnt. 

Preußen. Berlin. %. win Das Abgeorbnetenhaus 
hat die Geſehvorlage Über die Vorbiſdung ber Geiſtlichen im 
dritter namentlicher Wbftimmmung mit 222 acgen 100 Stimmen 
unverändert angenommen, ebenfe ben Geſehentwurf über bie 
firchliche Disrtplinargewalt im dritter Abftimmung mit 205 graen 
409 Stimmen. Kerner wurde die Borlage über kirchliche Zucht: 
mittel in britter Berathang angenommen. 


Ausland. 

Frankreich. Boris, W. März Unlähli des neum 
Riumungs Bertrares fanden mur in Nıncy antı beutiche Kunde 
aebungen ftat. Zwei P rfomen, welde deu'ſche Offiziere inſul⸗ 
tirten, wurben verhaftet. — Gautem DB rnehm nm nah bat bie 
Regierung in Folge ipanricher Mclamationen befohlen, daß jeht 
der Befehi vom OÖfteber 1872, welcher Don Garlos vom frans 
zoͤſiſchen Gehlete ausweik, ausacfünrt w rde. Die Ren’ rung 
reclamtrte igrerieito Iebhaft im Madrid wegen ber franzöflisen 
Unterthanen von Inſurgenten zuaefügten © walt. 

Paris, 21, Mär Das ‚Journal officiel" veröffentlicht 
ein Verbot, betreffend wie Ausfuhr und den Tranflt von Maffn, 
Munition und Krieasmaterial jeder Art über die ſpaniſche 
Grenze oder noch der fpaniichen Küſte 

Großbrittannien. Sonden, 21. Mir. Im Unten 
hanie kündi,te Giadftone an, daß das Sefaumtcabinet im Amtt 
derbleibe und die Geſchafte mach den bieherigen Grundlägrm lei 
tem werbe. Es rechre anf bie Umterftüguag der liberalen Partei. 
Im Oberhauſe gibt Graubllle biefelben Ertlärungen ab. 





Rıhihrift. 

Here Eoplan Johauu Theodor Fuche in Frawmerebach 
wurbe mit Verwaltung Biarrei betraut und Herr Eap- 
lan Aran; Hergturbther im Gawreiterapeim in aleichtr Ei enſchaft 
nah Nöttingen angewiefen. Dem Beren Pfarroicar Auton Bır- 
singer in @eroliheien wurde ber Rücktritt anf bie bortiae Eap- 
lanet geftattet, desgleichen dem Gerrn Biarrs car Franı Bernard 
B:roiud zu Lohr der Müdtritt auf die Caplanel Lohr. (Did, BL.) 

Erledigt: die Pfarrei Gohmannsdorf, Det. Stadtlanringen ; 
Eollator ift der hohw. Hr. Bildor. 


Mintenberiht, Wrantfurt, 


er Schweſter, ebenfalls im Haft gebracht werben folltee Doh Die Stimmung war heute im Gegenfage u dem jAnufinergamaenen 
war fie bereits vorgefierm abaereift, jo daß Medbrieflige Berfolg- Tagen eine eſwas fefiere. — * fand höheren Cour⸗ 


umg Ratıfind rd, Auch bat fih t 
DiebRähte fi nicht 2 a A "Shiyen bi 





daß die fen ihren ansdrud, während id won ardä-ren Beihäftenmiägen 
Spigen beihräntten, immer mod nicht berichten (dit. Staatsbaha werichrien zwiſch en 


« 


den 21. Män. 


. j 4 


355% 4— 356°, Erebit zum 362%u umb Rombarben zwiſchen 202— bei geien een, Drogu 
1%. Wußer den reg tmäßtg gebambelten Paperen fanden ... In 
and nennenewerihe Umäge in Bergwerten (befonders deutſches und Pfanemapottyete ; im 
Bergwert uud Entrum) fiat. Für Banlem herrſchte eb:nfalls en: Iofeph Me iber. 
ene beſſere Stmwnng ale geftern Denerr. Bahnen: umgartide 
Norpoft feft. Buſch Ber 2 fl, Ungariih Satistige IM nie 
driger, Bopır. Ditbayın höher. Pfälzihe Marrayı und Brr- 
bader * “0 höher. Nordbahn 2% mater. Bon Banten 
Rocinıiche Eredt bant, Ocherr - D-urfche und Darmftäbter höher. 
Marner blieben: Rheintje —— und Bayer. Handels 
bant. Deuſche Effeltindant 1% Köner. Beretnsbant feft. 
Staatsfonds unperandert, Spanier maite:, Amertlanid- Fonde 
ſeſt. Bon Loorpapirren ungarıfde Kooie Ys fi, Mauander 
45 Fres. Yoofe 1 Fico. miedrizer. Keime Diat!änder feft. — 
WMibende «u str,  optehiemiocteidi.) er diraftiem 3524 
bei, Sroatehahn 3661 — Hr bei, Yombarden WUl’e bez, Stber- 
rente 6794 bei, Spanter 22%. be, Geſchaftalos 

Bateriige 5% Obtigar, IOLY/, ey, 49a 100% Sin. 
4%. 94% 8, Grundr.-ablej -Dbl. ta ©, nal; 
131, 4, Baper. ey 125% bey, nee &m. 112— bez. 

mar. — 











Ansbu 


Geldeours. Breußiihe 7* if. — * de 
Fetedriasd 9 fi. 57— du ir, Pinoien 9 fi 38-40 kr., bo, 
boppeite.9 fl 3840 ir, Hol. RS IL Hk 
Dutaren 5 A 32—34 fr, de. al marco 5 fl. 35 e., 
Arch Stuae YA. 20 —2ltefr., engl. Sewocreigns 11 fl. 48— 
50 kr., rufl. Imperiates Y — 042 nr 6 grco⸗Thaier — | 
ar „Dollars meld 2 Ä 40%. — zn te, Wedpiel anf Wir 

» bei 


Bean wortlier Webaltcur: ar. Brand, 


Allen Kranten Kraft und we;ariyes uhne 


Eine grösere Parıhte Meine 
Fä ſſer fiud zu vertuufen. Auch 
tunn ein kräftiger Junge die 
Ze. — eriernen. Nah 
in der Exp. (409 


Hleie K Staubmebl ir 
zu oerfaufen. Much wird" eine 
Decimalwaage — geſucht 





äh. 1. Difer 3 —R 
Viedicin und ohne Koften. Arake. "4004 3a 
„Revalesciere u Barry von Leuien, — 


* = allen ng Nr ber — Be t lem > an —— Su 

Am vergan Dom 
wurde ein andicheim oe e 
funden und iR bei Weorg Weiß- 
müller au ber — * 


abzuholen. 


dwab, — 
darf; mein Wagen iſt flart, ale wäre alt. '4084 
Kurz FH mis Ba ne Sohlen ei IE: —* A Alert geibeilt, 


meinen Berfiand Mar und mein Gebä uhe! Jına Gm Gorvu (Ehr1n 
Site, biete Ertlärung zu veröffentlichen, * —* wie —53 wüunſchen. * en 


Ihr ergebener b& * * use 
he und Bfarrer zu nah bei Jonas u Bill] N 

a 73 703. Ben rare mm ia: en 

nl 


3 bin Ihnen Dant ſch —— — 
vorzügliche Revalescieèͤre an mir X Ich (ir 26*8 oft! 41086 Cie Bahbinder 








an Wkagenfrämpt en und Diarrhöe, vom welchen mid Ihr dauernde 
vorzüglides deli befreite. 6 & Srosmasn, — up Eben t ie 
mern. er 
N als art die Revalesciäre be u 14108) Eine erste Wlechtafe 
— FR Preis im — — ——— 
Im Biehbücfen von In Yaıb ar} Er, a t® 7 — * eher rg n ae 
gr., 5 Plund 4 ner. u 77% ven (a10g | je 


12 Ya 0 2 er 1 Zbir. Ye 
werue hiemit Icder- 


Khlr. 27 € bezte ee ven 
? 5 Barry du 
* Ent rief aße, a PA 





en, Spererel, und Delicateffenhänb- 
— in der ME to. Dolaperbeie, Adler⸗, Krouen⸗ 
Kifftugen: tal Dofapothete; in Win 


Deu'e Samstag den 22. März 


im Caf6 Windischmann ..': 


Auftreten der Eoncertgefelfbaft Tellnelm, 
Anfang 8 Udr. 


Moraen Sonntag 8 Coneerte: 
BER- NRabmittags B'/s uUhr ug 


im Saale zue Aumühle 


Conce 
des Brtonifen und Salonfomitere 2. Tellbeim aus Wien, 
in. DR. Serti, ıbeinife Kicderfängerin und DR, Kalchner, 

Zuheron tuoſe ans Münden, 
Entre 6 hr. 


DER Abende um 7 Uhr ing 
im Hat ihen Garten Saal, 
Enir kr 
Programm — neu und gewählt. 


rt 


Harmonie. 


Morgen Sonntag vom früß 
1/10 Uhr on 


Salvator 


vom Zaherl- Bräu in Münden, 
wozu ergebenft einfabet 
* Bär. 


Blase. 


eute Abend Bunbesfeier 
KT 


Kaalihätte, 
Anrang 8 Urr 


914130) Das Praͤſidium. 


Mainftrand, 


4137) Heute, morgen Sonntag 
und Mon ag von Abends 6 Uhr an 


Harmoniemufik. 


‚| Söhn’he Branerei, 


Diorgen —— ben 2% März 
Harmonie-Musik. 
Neue en 


Borzä 
he a⸗ 





— uebit 
würflen * chit taglich zb 
ladet freund i 
en auer. 
4109 Geſucht werben fofort 
pr — Per 
ernde Beidäftiuung vei 
Sauter, 


&t ürmermeiiier, 
BE —— Junge ns 
alere ir unentat 


arrgaſſe 8. 


A 


Holzveriteigerung. 
Im Brauhaufe zw Reichenberg werben am künftigen 
Mittwoch den 26. de. Mis,, 
— —— 10 Upe anfangend,. 
e in dem julinsipitälti le Diütritt 
Donelbeerb, —5* ——— — eur mb 


erfteigerung. 

Mittwoch, den 26. Mär; Ke an den folgen: 
den Tagen, je Marbmittags von 2Uhr ab, wire die 
Berfteigerung der Mobillen aus dem Nachlaſſe der Holzunter- 

ea Wittwe Seuffert in dem Wohnhauſe außerhalb des 

wanentbores, oberes Wainquai Res. 3, fortgeiegt uud komı 
men ıbabei : gamı nut erhaltene Kirih- und baum Möbeln, 
Shränte, Betten u Uhren, ein alter Flügel, mehreres Rüden 
al 







Drennholz.Sertimente, als: 
geihier, ein fupferuer Ständer ıc. zum Mafwurf. ( 7— —* Diftr. —— eerd —— | 
18 2 Diet en⸗-Wertholz, eter laug, vo | 
Sänger-Verein. | Wohntings-Gesuch Nusbol; für Wagner, ne | 
Heute Samstag im Gefell, Vor dem Thore. 25 Ster — ae theilweie zu Daubholz geeiguch 
fhafts- Sotale: eine — — wänidt 4 „ Se norgde dr | 
eine hübſche obnung von 2. Aſtho 
4 Zimmern mit Küche und fon 5 Buchen⸗Scheitholz, 
ftigen Bequemlichteiten wor dem 2 „ „  Keorzbol, 
enumweger- ober Neuthore bie Aſtihoz, 
zum 1. Auguſt l. J. zu miethen 1% Hundert Buben: Aftwellen, 
Adreſſen bittet man im ber i 


48% — Se 
b iſtr. II. Rifterw 


16% Hundert Dur »for ungs und —— — 
e) Difte. IV. 1a Hadertanue 
24 Hundert Durbforftungs und usichneidewellen, 
in freier Goncurreng unter den normalen beim Striche jelbit it 
eröffnenden Bedingungen an den Meiflbietenden verfteigert, 
biemit zu Jed rmanns Kenutuiß gebracht wird. 
firybur ‚2. März 1873. 


Königl. julinsipitälifches Rentamt. 
Ebert. Schwarz. 






Empfehlung. 
4056) Ein emmpfehlungemwärbiger 
Mann, Militär- Benfiontit, 
wunſcht Hier eine Stelle ale 
Hans meifter. 

Näh. im Koch' ſchen Stellen: 
L Vermittlungs · Bureau Nro. 1, 
Maulhardegaſſe. (4066 


4088 2a) Eine gejehte Per: 
son, die fhon 8 Jahre ale 
aushälterin fungirte. wünjcht 


EHE Ener ni na ET 
Gegen Rheumatismas, Gicht und Nerven 

Kopfweh. 
Ecker 8-Garten eine Seele bei einem| @rfotg. . Höhbenberger, Draslin. 
’ Sa ener vom BeiRligen ern * * 3 —** pie Ds: —* —— 


Bock aus der A —— 
Diſtr., Pleicher Pfarrgafſe Nr 8. Tannin-Terpe ii ; ) 


wenbräw  empfichli uf ſo weit berg. ft It bin, daß | 
ip’, wen . ‚dab ih, Bett jet Dank, herumzchen fine 
— täglih und (abet Lehrlings Gesuch. Hund mwünfche Jedem fh cm diefes Weittel zu halten, der ax 
u hie ergebenft ein) im junger, kräftiger Dann ; | 


Julius Ervß.jwird in einer Majhinenfabrit rheumatifchen Schmerzen leidet 


‚Folgt Beitellung. 
als Lehrling anfzunchmen ge- Alt Remnig, ® Hirſchbetg USchl, den 5. Dertnber 32 


- — 
ig ſuqt durch 2 
Restauration Harmanla. a M. J. Waller. *) Yu Flaſchen a 12% Sar.’ und: 1’ Täler. — 


Husaezeichnetes And) · ——— in Würzburg bei Carl Christian Selnmldt, 
bacher Bier ans der’ gräfl. Ein ventables, biefiges Wach: |, Arıkein in ©, A. @abler’s Aoothet 
une Brauerei em eg Al eng „ Rönigsboftn vi Peter Kathgeber. f 

f - — 
en ee — 
„Salvator“. fig m a alter. Yıferh Yür und — atyee von Strrfelb 


= 


1 rt Di —— — vier — age na haar ——— ai 
ıqW} P er Zeit etwas vom |i en’ iu lalfen. Den 
Bla ie Flſocke. Stelle-Gesuch. e cam Bus Wider Bi, cn Dec, vn KUD, ange 
OR, ; etzt pormumd waltet Wurde. 
zäglis Orlanger Ber) Fi —A— Deko. it *8 —— — in BVerivandten Bas Set A 


bier und Wiener nom, verhei⸗ He. da 
rd i Housfähi ‚Iteag,anf Einleitung und Durchführung des Berſcho 
— Feng er — allee fahrens ud auf Herausgabe des Berhiögens an fie ohne &ı 


ü —— — — — ch 
| F . ‘ ‚ton „geftelft. 
“pn MWärterin. er eg Ge erucht debhalb ‚an Joſehhh Bir und" Margererga Mathet 
Du der Eüehaltenhanspflene jwalter, Gatdauer ırı durch von Serzfeld und am ihre etwaige Descendeng bie Aufforderung, 
»tommt auf Ale Oftern bie a. 3. Walter. nu: 6. Monaten fih um fo fiherer zu fielen, aud ihr 
»Stelle einer u Reantene| I I  Imdgen in Empfang zu nehmen, bejiegungswelfe ihre 
no Wärterin zur Erledigung: Ber) Eine Pleinere Wohnung, |geliend zu maden, wibrigenfalls Joſeph Bür uud Mar 

werberinnen daran wollen ihre Amebit, Diesen "Warterre: | Nat bes nad Umfluß diefer irift, fr todt erflärt mb if 
Huch‘ belegten Seiuche vauwlich eiten, welhe fid Vermögen ihrem nächſten Verwandten und Erben ohne Eautiol 
. Ans Ehehaltenhans abaeben. 2ai zu einem. Engros-Sejwäfte eig heraus jegebeu werde, 

Inen, werben im einer Seihäfts: Königehofen, den * Mär, 1873. 
9 


— 


Gärfner-Gesuch. lage «bis Mai oder Auguſt zu L. Landgeridi. 
„auf rein Randgut wird ei [eisen gelucht von Ziegler. — 
tüatiger. Gärtner» Burfche RM: 3. Walter. Meißner, L. Af. 


jo efucht; derieibe muß auch Yurlinspromenade. — 75 
— 
d. Site. (4085 3a M.'3. Wälter. Ib —S ERRREIBINES — — — 





Fr. Spielhagen's 


neuefte Novelle 


„Ultimo“ 
erſcheint nunmehr im Feuilleton des 


„Berliner Tageblatt.” 


Tür das II. Quartal 
abenntrt man auf das „Berliner Tageblatt‘, wel- 
Gem jeden Donnerdtag das humoriftiſch⸗ſaliriſche Wehenblatt 


„Der UIk*‘ 


mit meifterhaften Illuftrationen von 
H. Scherenberg, 
fowie jeden Sonntag das feniffetoniniiche 


„Sonntagsblatt” 


beigegebem werben, zum Preiſe vom 


nue I Thle. 15 Sg. 


für alle drei Blätter juſammen. 





„Berliner Tageblatt“ 
ift die billigfte und reichhaltige Zeitung 
Deutfchlands. 


Dasielbe bringt in feinem um angesiden politifchben 
Theil freifinnig gehaltene Zeitar politiſche Nad- 
richten amd Eorrel omdenzen, iomie zahlreiche telegraphiſche 
Depeihen; es enthält fermer Berliner Lokalı und ver 
mise Nachrichten, großere ausfährlige Berlchte und 
Zeitartifel über commnnale Auselegenheiten, ein im: 
tereffantes Feuilleton, jswi: einen Börfen; und Han: 
delstbeil, welder alle für bass —— — wichtie 
gen Handelsnachrichten, fürie een 
vollftändigen Courszettel 
der Berliner Börſe ın Ach jhliekt. 





Allen neu zutretenden Abonnenten wird ber bis 
zum 1. April erjchienene Theil der Spieldagens 
ſchen Novelle „Ultimo* in einem Separatab⸗ 
druck mit der am 1. April cr. erjcheinenden Num- 
mer gratis nachgeliefert. 





Um fi die pünttliche Yıcferumg dieſes Blattes vom 1. April »b j fichern, beliebe man bas Abonnement auf der Poſt 
möglichtt frübzeitig au bewirken 


Auflage ca. 12,000 Sremplare, 
über ganz Deutichland verbreitet. 


4 


Monats-& MWiefen-Hleefamen,| Aalaralaren an -Locomobikessein, 


4 inſetzen b i 
ee eig empfiehlt zu|einisc, wener Benerbunfen aut englifhen Som 


neuer Platten, Orneuerung und Reparaturen vow Siederohren; 
Carl Krug, 


ferner neue Dampftchel und Lecomebilfefiel verſchiedener Con⸗ 
ftruction, Braupfannen, Vorwärmpfannen, Reſervoirs, Kühl⸗ 

vorm. Schwab, 
gegenüber dem Wittelsb Hof. 








ſchiffe, Laugen⸗ und Seffent ffel ꝛc. werben prompt und billigſt 
unter Garantie gefertiat won 
Beck & Jeachim, 
ee nn — Maſchinenfabrik, Eiſengießerei und 
Aeſtaurativn — tigen Bau: 
ar er Sucht rein ZOO 00000000 
‚um alten Bahuhof.larsiser, "Simenmn]$ Friede Röhridis $| Suadaneı geſuct 
Morgen Sonntag ausge: | Nr. 5. 8, Ein junger Mann mit qufen 
eichneten unbneri — ————— 3 ärztlich empfohlener und 886 welcher eine gute 
9 vom Spatenbräu, nebjt | 4077 Drleanderftod zul$ geprüfter and fhreibt, ann im ca. 14 
Bodwürften, wozu ergebenit verlaufen. Büttnersgaffe Nr. 21.7$ ainde r Sieb t Tagen bei * —— 
tmlabet ına7ı &tellen tür DET: icda Loch: yaffe pois 
* 40 #, . Bis 
na mans ee — —— mit urn I se 
; mehrere. zu beſetzen Uehlein, en Erfolg augewendet von * 2 
Pen. — gr. Katzengafſe 6 der berühmten Gehurts⸗ Große leere Pacliſten 
a ul — — — 3 belſerin umd promovirten S1,u vertaufen bei 
hrem Geburtstage ein tauſend · „Naturheilanſtalt.“ Doctorin Frau Profeſſor Herm. Abel, 
ad donmerndes Hoc, day diel 7335) »Brufte und Herſtrant. I Heidenreich geb. U Sie⸗ Mr. 4. Kocıyafle Nr. 4 
yanze Häfnergaffe zittert umd heiten helle ich in wenigen Ta i® bold, erſetzt die Mutter: SI — — — 
delt gen durch mein Raturheilver-|$ mild vollſtäudig. (4008) Ein Mädchen, wel- 
vadelt. d fahren, auch brieflich. Ebenſo Zu haben & 12 Mr. pr. See kochen kann und in häus- 
lUingenannt und doc | merdın: Krankheiten, velche duch t$ Paquet bei General-Depe- Slrichen WUrbeiten bewanderi iſt, 
befannt: fileur jucht einen ordentfihen Vlat 
©. L. Ronling’s HB erfragen in der Domer- 


Nachfo'ger in Frankfurt a / W. | pfaffengafle Nr. 5. | 
Anton Minoprie $135:9 in im ieibermadgen 


feine Arznei zu heilen waren, be» 
sonders aber Waſſerſucht, Aſthmna, 
1080 Eine ! Meine Beamten BSeihmulft, Kopfleiden, Gicht, 
amife fugt bis ‘1. Mai einfislehten, Magenleiden, brieflid 
2ogis von 3 Zimmern, Küce|oder in meiner-Raturgeilanitalt 





ds :Bugehör. Mdrefien an diejin fürzefter Zeit geheilt. Mi. |21949 in Würzburg. Slgeibtee Nahmad hen wird 
rpebttion. Krug in Thal, Thitringen. J geſucht. Näh. Erped. 
a — — = 


r 


Das Nenefte in Kragen, Manfchetten und Binden 
Damen und Herren ift eingetroffen bei | 


Eduard Winter, 


neue Paſſage am Marti. | 
TEE N EHRE EEE ET TEREEEEETEHENGT — 
OCCECCOECOC000000000009 Nlixemeiner deutscher Schneiderverl 


Wontag den 24. de. Dite. Abende 7 lihr Berjammlu 






oO Todes-Anzeige. im Gaſthanſe zum Matrojen (Salon). 
Allen werihen Berwandten, Freunden und Belannten ——— en area; 


K5_ bringe 14; hiermit, und zwar nur auf diefem Wege, die 
K)>T-aurrnagrigt, daß meine tumigfigeliebte Gattin 


Frau 
Eva Bohlig, geb. Hofmann, 
Gbüunermetnieres@atiin, 
D heute ale" am 21. Dıiärz Nadmirtage halb 4 Uhr nad 
J längerem Leiden fa-ji entichl fem ift umd bitte der Wer: 
G biigenen im Gebete zu gedenken und ein Andenken bewah 
ten zu wollen, 
[6 Würzburg, den 21. Diärz 1873, 
ö Der trautende Watte: Erbard Boblig. 
Die feierlige Beerdigung Amderf&o niag den „23. d. 
+ Feten halb 6 Uhr vom Leichenhauſe aus fiatt. 


NB. Im Rüdıdt auf unfere gegenwärtige Rage umb. in 
nerung an das im vorigen Nahre gegebene hal 
« wird jeder Eollege dringend eıfuht, zu ericheinen 
betreffende Quittungstuh mitzubringen. 
4099 J. 4: Der Bevolimähb 


u nn 
Platz'ſcher Garten. 
„Roryen Sonntag 
Grosses Concert 
von der —— „CEoncordia“ unter Leitung Ih 
aprlimeinere S. Solledrrer, | 


Sco 


OOCCOCOO0000000 












Ö 


I. und Il. Abtseiiung Streich Ordefter. 
111. Wotbeilung BO ehmufit 


O 
doc — OO 1. rn ren heart, Baier un 


gooooot ECOGOOOK“t Jöt IccOo Quodlibet „Er mengt fib im Mlles* vom Werner. 


Soldatenieben „Ein Konbild” von ‚Reier Bela 
1 odes Anz ive Des —n ——— - ß B. Hamm, 
* —21860. rogramme werden an der Caſſe abgegeben. 
= Alen werthen Berwandten, Freunden und Belannten CI Anfang 3 Uhr. 
n Indem mein eifrigfee Beſtreben fein wird, mir bat Di 
[+] — —— EHRR, Dah unfere he = 'ranen eines ver chrl. —* — ha Epriiem und Getrin 
Fräulein O | sürigen zahfreihen Befuh freund 
Barbara Engert, oO 


Yrivatiere, 
*] noch Gmödentlihem Kraufen ager, veriehem mit dem beil ö 
—— enten, heute Abend 6, Uhr ruhig im Hertn 

entfhlafen ift. 
be Würzburg, dem 1. Diär; 1673. * 
£! Die tieftrouernden Hinterbliebenen. 
Die feierlie Beerdigung findet Sonntag dın 23. d. 
Rag wittage halb 5 Uhr vom Leig endauſe aus, und ber 
5 — Viuwoch dem 26. März früh 10 Uhr 
in der Pfarıtırhe ju St. Burtard ftatt,; ®) 


BocoooooocooOdeocoooor 
——— V 


118 


ſewie gutes. Badmwert, Raffıe ıc. De lade id zu cım 
i ft “ e 





Eine alte befteingefübrte Feuer. u ed: 
Geſellſchaft ſuht fefort in Obfenfurt, Dartheibenfel 
—— Stadtprozelten, Freuden*erg, Bi 
ftadt, Miltenberg, Amorbach, Rirdzell, Heube 
Klingenberg Börth, DObernburg u BWallke 
paffende Perfönlidkeiten als Agenten ım enga irem. 

Dffeiten werben fofort jrauco sub A. M. Nr. 10 un 
Erpeb. be. BL. erbeten. 40% 


Berfteigerung. 
Auf umferer Berfteigeru 
Montag den 24. Mir, Nachmittags 42 Uhr 
fommen fpezicli mm Pmegebore: Betten, ein runder ! 


1] Danksagung. O | sroßer eigener Tüe, d eigene Bettfiätten, Bilder, Kiel 
8 Bär bie fo ehreude T eilmanme bei der Beerdigung teiderihränte ıc. 

8 mb dem Tranergottesdienfte meines in Gott "E18 u —— den —— 
enſchraul larauffag, Auchengeſchirre gelten u. 

u Ernft Walter, © Gebrüder Wehner, 
8 : —*3**866* er 8 O3 | 00 Btenerengalte ni STE 

ri Pr 
Cat meta nahen uf Dunn Göbelslehn, | | *atrolischer 
8 o regen bpburger· Verdi 
. 
(T0SSeS CONCeN |, wıus ar our 
Gement, bydraulifcen Kalk, Champagner⸗Kreide [Por f Gapehe N ert : 

"im Blöden, Bons in 0 Biöden, — feuerfeſte —— 2* —— dricdrich IL, 3ofer IL ı 
Baditeine und Badofenplatten empfichlt a. — * — oa 
A. Brod, Strobgaffe 3.  |4106) Hlcin. - IL Berfian. 


Bielefelder, Irlünder und Schleſiſche Leinen, Elſäſſer Ma- 
ıpolam und Chiffon, Einſätze in Leinen und Shirting, ſowie 
rdige Drford-Stoffe zu Hemden empfehle zu ven billigften 


reijen. 
Eduard Winter, 


neue Paflage am Markt. 


das Herrenhuter Reinwand- & Beltzeng:Tager 


fehlt im großer Auswahl *6 Seinwande in allen Breiten, fowie Betttücher obne Naht, Bettzeuge 
Beinen und Baumwolle, Tiſchtücher, Tofchentücher, Bett. Zrille, und jonitige Kıtitel zur gef. Beratung 


2. Heinrich, Leinwandfabrifant 


aus Oppach. 
Domftrafe vor dem Haufe des Herrn Erenfelv. 


tadt-Theater —5* O0000000000000000003 











. 4lıl 
iHtag, ben 22. Mär 1870 i 8 2 — 75— 8 
Abonnement suspendu Sch hau 2 TodesAnzeige. 

Baftvorfiellung des Von heute an r 
h 9 ii rwanbten und Freunden bringe i oO 
fihaufpirlere Orr. Kerd Theilnehmenden Be n F ge ich 
* —* ehe Lagerbier 8 de —3 Na gricht von dem Dahlufche den meines CI 
Ai set Brüul, Resinalaus —— Brauerei Zu; — 8 

Ren einftudirt: ppenheim, z 
gerl un) Sandſchub, wozu freundlichſt einladet Dr. Franz, Joseph Rott, = 
diale —— Moneten- »b. Schwab. Er Marb im Erfüllung feines ärztlichen Berufes im 8 

furich. — —— — Bolge eines ig rg im Alter von 52 Jahren. Um 
he yet mit Gefange, Tabe) Cafe & Reftauration — — an rn 

rungen und Lamı — 
— J15 von. Seh Schwanhäußer. 3 Motb, Apotketee m Sebr, 
ee 00000200009 
0» P 
ntag, ben er Bin 1 ausgezeichneten n ale talale le LU Un ut 
| Boch Ge.! Für Kiliani-Messe 


4135) Rihts wünjde ih mir 


in ein Verkaufs Lokal mit 
iehaliger herbei als deu ugen Shlahimmer * Festina An 


r biid, in dem Du mid vom Go der Put 
Adam GÄsHard’HE | yeugere meryeugen wir (4000 a 


je Igricch romantiide Oper nebſt Bodwürflen. 
Alten. Dichtung und Mufil 


vom Zranz son Halten 





iusik- Verein. er), ) Eine Drieftaſche wurde Am Wrritag wurde ein weißer 
Dir! M a : . 

- Grosse Gonniug, ben 23. Mär I... € nrüdangegebägren in Em | Anyuseben gegen &rtenntlihfeit 
roduction Streich-Musik, —————— werben. Stern: |in d. Erp (4136 


im dem Yotıle dee Anfang "ed Uhr, 
las ſchen Gartens. wozu hörlidft ein,eloden wird. 
anfang Abends '/.8 Uhr. — — — — 
nladun zen find aeftattet. 


Der Ausihus| Talavern. 


Morgen Sonntag 


tanralo GerMalla.| Harmoniemusik. 


o gen 


gaffe Mro. 12, 1 Gt 2 (| ————— 
4b Aungıı Tettet Zu verfaufen 

B% Muton 48 Stit Bat, 
⸗ ame: a ’en, me * gro 

Mainsiertel Wr. 13. astäften, fowie eine ** 

a 


gefumben und kann gezen Eriok | Glacebandichub verloren. 
ä Herrfhpafte- und Gau.| Min. in der pp. (407 


hoftödtnmen, eime tätige Biege | 4716, 7 i 
magd werben gegen fchr hohen Wiolerinnen Tann eher 
Lohn mad auswärts gejubt. | yacıs aute Stellen. Bäituerer 


a VMtOr. Scine Dainausfigt | Mi zuyle; are 2a ui 
—A. Grömling.| Morgen Sonutag Ronditorgeihifte thätig war,! 4108 2a) Kür fommende Kifiante 
ſtautation Öreubil, Harmonie-Musik. | Setaortsain um Haus I Meffe in cine Schöne Bude 


mädden fuyen für Hier Stellen Jin befter Raze zu vermi 
Baynbofftraße. Nik. Troll.| &in Mädchen ſucht fofort eine Ik in kr Gm ar 





, si 9 Br —— — — 
orgen Froh Salvator S elle. Rah 

e mit Bohwürften, Rehhecke. S.lerfiraße 34. Ina der Kettengaſſe Nro. 28 

dh 10 Uhr, wozu ergebenft 4110 Ein 0 dentliser Jangejin ein keins Logis bis 1, 

bet gist), Sonntag Abend | taun als Shloffer lernen. Mal zu vermiethen. Zu erfra 

) ©, Greubel. muſilal. Unterhaltung. Sterugaße 6. gen ä.er 2 Stiegen. “20 


u —— — h 4 


B- Grosser Ausverkauf. 4 53 
— Eine grofte Parthie SE 


ſchwarze Tuche a fl 1., fl. 1. 12, fl. embeneinfüße a 9. 12. 18. 24. 30 x. 





Ar a 2* x, dene zn Et 1.63.32, 4 1. % 
%, Budslin a 1. * 2. EL 22 

fl. 1. 36, 1.2 2 SermeRtaie af. 3, fl 6, f. 7 
ſchwarze —* a 14. 16. 20, 24 ꝛe., . wetße — a feinen getan) a 15, 
ſchwarze Sei engenge 72 Gent. Bieit’a fl: 1. 9, 16. 18 20. 2 x. 

An 128 . weiße Halb⸗ Leimpand a Yo, 14 x., 

Wi Bee a 6. 8, 10 50 Gent: — a 7. 8. 10 x, 
. ditto 410. 12 12 46, 18. 20 x. Servietten pr. Stüf 19. %0. 24. 30 x., 
Mohair a 12. 14. 16. 18. 24 xc., weiße leinene Taſchentũcher a 11. 12. 14. 16. 0 x, 
Unterröde a fl. 1. 15, fl. 1. 30, fl 1.45 x, |Madapolam a 9. 10. 12. 14. 16 x«., 
Bloufen a fl. 1., I. 1. 12 K, weiße Piqus· Decken mit Tuner a 54 Er fi, 
meiße Hemden a fl. t., fl. 1. 12 ac, 12. 1:0, 13 E83 x, 
"ir baumwoll. Zeuge a 6. 7. 8 x, bgepa te Handtücher a 18. 24. 30 x., 
Y bitto a8. 9. 10, = % —* Moll a 10. 12. 14. 16 x. 
Cattune (ganz ächt) a 8. 9. 10. 1 und fonftige Artikel 


verkaufe ih zu erftaunlich billigen Preifen unter Zuſicherung reellſter Bedienung umd lade m 
gütigem Beiuche freundlichit ein, 
J. Wissmath, 


Eihhorngafle. 


— ER Gral. 


Franz bottfried Steinam, Murtt 2. 


Durd neue Zujendungen von 
Gemalten Fenster-Bouleaux 
i in allen Breiten, neueſte Deffins, 
BEE Wachstuchen aller Art 
für Tiſche, Commoden, Pianos, Fußböden, Chaiſen, Betteinlagen, Neceffaires ac. ıc., 
Amerikanischen Ledertuchen 
in allen Farben und Qualitäten zu Meubelüberzügen und Sattlerarbeiten, 

Gummistoff- Schürzen 
(aus ächt engl. waſſerdichten Stoff) für Damen, Mädchen und Kinder, 


Packwachstuchen, Oeltuchen et. ec, 
tft mein Lager aufs Vollſtändigſte affortirt, und halte ich dasfelbe bei Bedarf beitend empfohlen, 


Franz Gottfried Steinam, 








Markftt 2. 
Nein. Lager. von Wiener Stiefeletten; Zahnſchmerzen, 
vo Damen, mac an * ſowie weige vom hohlen Zähnen herrühren, werden in der 
en Sorten Haus⸗ und Morgenſchuhen iſt auf das 
— ſortirt er empfehle ich auperit elegante‘ Zahnheilansiait 
dauerhafte Waare zu den billi ſten aber feſten Preiſen. 


Ar. 8, 
Wiener Schuh⸗ und Stiefel- Handlung Handgafle 

‚ dem 8 schen Beil tb ‚pi 

— a a re 


Drud und Beriag von Bonitab-Waner in Mirzburg. (He Beilage: 


— — — — — U — 
— t 2 — — a —— 


J 


Beilage zu Nr. 70 des Würzburger Stadt- und Landboten. 





Auaben Erziehungs: und Bandelslehr-Inftitut zu 


Würzburg. 
Mittwoch, den 1c. April 1. Ss, Bezinn die Sommerf . Der‘ Eintritt taun vom 6. bis zum 18, Lebens⸗ 
Ihre ftatıfinden. 
in ei tudiea int einzutreten beabfichtigen, er haſten den emtfpredienden U der latei⸗ 
nifden a: = —5 —— — 3 — * Eramen zum — Feeiwitiigenbienft ehe 
Aufmeriamteit —— Näheres der Proſpeet. 


3628 
3. Meder, Director. 


Kür bevorfichemde Saifon emipfehle ih mein Lager in dem neueſten 


Negen- & Sonnenjebirmen 


in &eide, Alpacca und Zanella zu din billiaflen Preifen. 


August Weber jun. 


Schirmfabrifant. 
Bude vor dem Larven der Herren Neumann und Elfan. 


Eorfetten son 30 fr. an bis zu den feinften Parifer Facons, 
Unterröcke, in grau und geftreift, Stepp & Moiréröcke, 
Hoßbaarröcde, Wattröcke, Shirting & Kordelröcke, 
Flanellröcke & Beinkleider 
empfehle in größter Auswahl und zu ven billigften Preijen. 


. Rügemer. 


Das erfie und größte mit Dampf eingerichtete 


Kunft-, Schön: und Seiden⸗Färberei— 
| Etablifjement 


Druckerei, Appretue- und Dehatier-Anftatt 


— Baptist Mahler 
——— 


Nieder 
OR 3z8 r — — —* —— u wis Weich el. 
55* Bang & im —— Färben von Ullac, Selde, ach, pr Des und Herr 3 
et ‚ Bänder und Chales werben in den fell * en — 
ſteis die nitteſften umb elegantefien * aus dem erflen io 


be zum Dr ** dabrilen Deutſch⸗ 
de =. x Barack —*8* und ia biefelben mit ben BE Farben antgeführt, worauf id die geehrte Dame 
* onders aufmertam mache. 


eme 
And werden weiße wollene Deden, ſowie Pferdededen — u b Arbt, zugleich bringe ih and meine 
—— ——* —æe nd 2, joe ne in A. 523 eng —* 3 ern * * —— Stoffe 


ber eit gefärbt md ei werben, matt feinere Farben wie zB. nenlilia, menblam, hellbraun, grün, gram unb 
: nehmen 3 Tage (Anger in Mufprud. . i 


rauergegenftände werben |ofort bung und appretirt, Johann Baptift Mahler. 


Viener Glace-Handschuhe =: 


zu Worms ah. Sommer 
eine nme Sendung erhalten: umd sempfehle felbe zur geneigten Abnakme, findienpläne durch dem (2727 de 


| Georg Breiting, Schuſtergaſſe. Dirtir Dr. Schneider: 


13 ————— — — 





BOCDRANHOAPOHPOKRRRONNR| 
Todes-Anzeige. : —* en 


Soli dem Allmädhrigen hat es — ar Bee 





Gommunitanten-Rränge 


und Schleier cmpfi hit ia großer Auswahl zu fe 
E. YMesserer, 


L . ” f} 
9 7 











6 A — ij uad munvergehlich, 3985 36 Demfirape, Rr, Oh 7: AR 
rau Für meine en 
Marie aa, geb. Meckel, 


in ihrem mod nicht vollendetn 33. Yebemsjahre wach einem Benehmen. 


fhwer.m Lei em, verſehen mit den bl. Sterbiaframenien, 
u fie im ein befferes Jeuſtits abzurufen. 
Allen Birwandten, Frenuden und Belaumten bieje 


— oidwend, bitten wie um file Theit. CI Sehr wichtig 


Marktheidenfeld, deu 20. Mär, 1873 
Der tieftrauernde Gatte 
mit feinen zwei unmindigen Zinbern | 


Soocosooac O0000000000 


J 


I Bid, ungebleichte Su icbaum 


goooooo-oßooot QQ—— 
son Artit · ln im Rury aud Kade waaren werben troh bed 
2 Danksa sung. ſchlaze⸗ noch zu alten Preiſen wertauft. 


Für die fo zablreiche und Tuer‘ Betyeiligung bei 2 Nur Bude vor dem Haufe des Herrn Sünder⸗ 


num ia Gott ruhenden lieben Ontele, bes werehrten 
Herrn 


Dr. Adam Reissmann, 
praft, Arzt dadier, 
fagen wir allen Berwandten, freunden vmb Delauuten 
ed Berblidenen von Rabe und Aerne aumit munjeren 
8 des Verbich N 3 { 
Oase ge — 5* —— * pe 
auch vem oenania für frenublide Abjenbung 
mo 9 Baien zu dem Leichenfelertichteiten feines Unterhofen (Wrime 
verlehten Eorpspailifters 401325) 2 fteuudlich wäh: 
5 Bolıyau en, 19. Mär, 1873. lirte Zimmer finb —* ein 
Die trauernden Sinterbliebenen. |vetm oder auch zuiammen ıu ver 
mierhen bei 9 Gräfi, Stern 


B9000000000300000000 [aaffe Mr. 7 im ernen Bil. 
N. Keller, aus Schweinfurt, mio“, ur, sur vn nm 


empfiehlt fein ſchon jeit Jahren beſanntes Schub: Ae Btiefel: —— ei, 18 Ge 


Zager zu äußerſt billigen Preiſen; beionders mache ich uf i 
m auf Stiefel für ECommunifanten in aroßer —— 
4066 Ya — — — — m 
— ſucht ne Gilde m um: 


ber Beerdigung und ben Zrauergottesdienften uch 8 mann im ſürſchnerhof. 


Bude vor dem Haufe 


4 und borahtige 
berfträmofe, (I 





Auswahl, 
Bude am Grafenedardethurme, vis-A-vis dem 
Vierröhrenbrunnen und der Auguftinergaffe. 


möblirtee De von bis 
RT TAT ni Au, Fe Te —* —— Bee rg cs 
möglih mit enantheil g 
Bieite Patentsammt-Resten = sis Oren in mitten 
Adreſſen ab;u,chen bei Eonis 
a 22 28 fr. tto 
— —4 t Frank, |» ® 
ugus ran 4058 3a) Mn einer fahnen, 
ten Laze am Main ift ein 
2a) vis à vıs bem Würtiemberger Hofe. if Pb Haus Mit 007 
STETTEN Weoſſer ung und allem 
3979 26) Es wird foiort ein 13948 20) ine tinderloſe De |B quemligleiien gem. im 
— zu einer ältee am enfamille auf dem PamYe veriaufen Män. im ber Erp 


’4 Rand eine br * 
— 233 ae ee — 
aushaltung, ala tüdti 
ochen fein foll, und fid Ks 


4047) ia Buchbinderge: 
mlund die 55 re . > |hilfe erhält Gondiren 


& | forgt. äudige © N wei brave eu 
Treue und gutes Detragen aus. 8* Pre * a 2 en — bei Be u —* 
u fans. Mäperes in ber ‚bir derei erlermen. 


ve 4060 2a). Ein zunerläffiges | ————————— 
Mädchen wird ale Nändige ost 3) 1 möblirtes * 
jwel 











Ein großes, jowirhBergeherm Bei voller Bertonig |mier ih ju verwmiethen 
Fleine Zimmer, anjung mb 8. Wonate.chn firape — Gtermplay Mr. 86, 
& | Fa une. hat Meigens 


höre Bar * u wermtietgen. Flucht. —* ai jagt die 
R ww xp. pedition de BL 





— * unter ſehr günftigen Bediungungen noch 20 junge Leun 


Bude im Kürſchnerhof vor dem Hauſe des 
Sündermann findet ein n großer Ausverkauf. * 


1 Bd. fardige 34 e., 1 Did. Seife von tr Biel en ke, 
500 Dip. halnfeidene Handſchahe das Baır ä 15 Er. —J 
t Dpb. Rarteniaden lauget Maf 6 


Chriſtoph Rübſamen 


as S hwadach 


Gutbrod, Kürſchnerhof. 
Socken und Strümpfe, ferner Paterills ⸗ 
tere au über die Ruıce) ſowie feine wub Marie 
a Duaittät) werden zu billigen Vreiſen abgeg:ben. 































Hoerm. Abel, * Verlag 
Mr. 4 Locaaffe Nr. & 


für — 


— fe, 1 PB, melhe BU My 


wie auch mod curberie 
an, fowie ah 





des Herrn Kaufmanı 


(3965 26) Mehrere gute Urbeis 
ter und au eimige tüdtige 
Borarbeiter finden bei deu Mer 
gultrung® « * 9* 
Bahnbore m tyburg, 

En Lohn, damermde Beihilfe 


tigung 
Häckelmann, 
Bapnmeıfer, 





2577 8) Franzislanergaſſt 
itere | D8.Nr. 2 werden fo 
während Lumpen, Knochen, 
altes Fiſen zu Den böde 
ften Preiſen angelauft. 


3902 3) Altes Gu · 
Schmelz: Eifen, Rupfen 
Meifing, Zinn, Zink 
Blei Fauft in klein 
wie großen Vartbiem ji 
febr boben Preiſen 
Alb, Abraham, 
Glocdengaffe Mr. U 


4052) Zu fofortigem ei) 
wirb cin WBraubarfbe M 
% Ifuht. Räreres bei dem dan 

fnekt in der fıügeren Ra 
wirthidait. 


4045) Bei einer ei 
Samille daun ein Lateim ı 
Gewe:bichäler Ror u. Rogl 
erhalten, Räy. in ber Ei 











E. Messerer, vorm. A. Kenp, 


Domstrasse Nr. 64, 


empfieblt Tas Neueſte in Strob, Baft, Spahn⸗urd Backhüten; 
Sutformen, Blumen, Federn, Bändern, Blonden, Grepp, 
Tülle, fowie ſaͤmmtliche Putzartikel. | 

Garnirte Hüte find in Schöner Auswahl vorräthig und Beftellungen 
werden nah ren neueften Modellen fchnellfterd angefertigt zu befannten 
billigen Preiſen. 

NB. Stroh: Büte werden nad ven 
fhön gewaſchen. 


Für Lehrer! 
Durch Ernit Ztover’ds Schulbuhhandlung in Schwein: 
furt iſt am be,ichen: 
“regor Fischer, 
fönigl. Sreisichulinipettor fir Untertranfen, 


Zahl, Mass & Gewicht, 
oder: 
Die Deeimalrehnung und die neue Maß» und 
Gewichteordnung für Bayeın. 

On ihrer Bentinsung auf das dectmale Zah'enſynem anſchaulich 
dargefiellt vnd im ihrer Anwendung an zahireigen Beljpieien 
erläutert ıc ac 
Preie 15 Pr, Hufdiangen dauı A Pr. 7 


„eneren Formen umgenäht und 


Morgen, Sonntag den 23 März: 
In den Rofalitäten des 


Hutten' ſchen Gartens 


(Anfana Vadmittage Ya Nhr\: 


Großes National⸗Concert 
ber beitebten Tyroier A pen - Songer ·Seſellſchaft 
Element & Gaſſer, 
beftehenb aus 2 Damen und 3 Herren. 
Abend⸗· 8 Uhr im der 


Schönen Mainausficht. 


Ente an beiden Orten 6 tr. 
Orute, Samflog, im 


Hofbrauhaus, 





Wand- Tabellen 
u obtgem Wet Tab. 1.2, = 4 t 

Dur ibre wründlihe und leicht faßliche Darfiellungsweile 
empfebl:m fih obige Werle vom felbjt und bedarf es daher feiner 
weiteen Anpreifung. 

Gegen Einiındung son 50 kr. in Marken erfolgt Franco. 
RAufendung. 
Die Emetition bes al. Gentralfchulbücher-Berlags 


n München. 
Georg gsi 


Bu An Auguftiner gaſſe u Dgjfen- 
3843 30) Mut dem Sande in der |lauen per 100 zu 1 fi. 45 fr, 
Mähe bei Kufingen in ein ſchö⸗l owie Rnoden, En Blat- 
nes Anweſen mit Wir. ſcherben und altes Etſen zu dem 
fbafts geremristett, Bramereiein böa ſten Preiſen. (3646 6f 


Yidtung, Re bahn, Be, ———— — 
Beben, ine Eine Köchin, 


Wieen und Walduı 9 
billta ; verfauien. 
Raufluftige bittet man, Ant. |die fih auch häuslicher Arbeit 
—— wird auf das nf 


wort ım der Expedition zu hin 
Dftern geſucht. Yäberes in der 
— Erpebition de. DL (401136 b 


Eine Wohnung 00839) Ein —— 

„Iaimmer, mweldes eider 

——— len maden und Weifmähem gut be 

m foglerh oder bis 1. Diai am wandert if, ſugt eine Stelle 

eine — Bemiik u over. [ale Bimmermädden bei einer 
äh Exp. ( 


ſa aſt; dasfeibe ficht mehr 
mieihen. 161.08 eigens Behandiung, ale auf 


Anfang '/28 Uhr. 


Delfarben, eigener Fabri 
fatton, fertig zum fofortigen An- 
firid bei 

D. Reeg 
Fleifchbanfgafie. 
4032 365) Ein ſchön möblir 
tes Zimmer für einen Hetrn 
und eın deögl für zwei Herın 


find zu vermierhen. Reftauraiion 
Ger mania. 


6) 


Für einen Geſchaftefreund ſuche 
id einen Lehrling mit guten 
Borlenntnifien. 


. @. Born, 
4039)35 Bleihader Kirhptl 3, 
Ein Gärtnergebülfe wird 
fogleih oder bis Dftern . 


—5— Ungewmach, 
le gärtner vor * 


(4088 26 
Nach auswärts 


finden dur meine Bermitilung 
tüchtige Zimmer umd 
Saal Kellner in ua 4 ge 


Salalr, 
Tüchtige ee anche we ei Ein 
— DD —— er 
Aieheumngerimen nie I&öner, ſchwarzjer, fonal jeder Bi ande —* auch 


einer GCommunifanten- plog 


" Maria Ganzer. U RE 


Koch, 6 — 
Maulhardegaſſe Ar. 1. 


Dampfkochfönfe 


von Ehrift. Umbach biliigft 


bei 
©. Rödelhberger 
am Wiaritplag. 


40:8) Eine wenig gebraudte 
Sitber * * ju bertaufen. 
Rab der Erb. 


Ein Doppeipult 


wird gefauft. Ray. Erp. (4054 


4071) Eine treue Zuge herin 
ſucht eine Stelle. vombühl« 
firaße Nr. 7. 


4074 &s6 wird ein folibes 
Mädchen, welches foden lann, 
.. ober —— geſucht. 


4067) Ping ift zu 
verfaufen. Näy in der Erb. 


4069 1) Ein —— 
ift zu verfaufen. Näb. Exp. 

4019) In der Nähe des Auliuss 
Spitals find Iihödn möblirte 


Zimmer — zu dermiethen. 
Nän. in der Erp. 


Frahlingsgedeaket 










—— von a 
ul die Babre — A —— Ö 
materials zur galtung der aatsitra ezirt 
Seat m ehents Wa 15 air As Kaltteinen, tgeils ans Wafalt be , —— 
Ar ee * —— pr —* —* F —— unge blatt Muſeum. 













Acer Bureau — Franffurter Breffe — 
ne Amis zur dunat 1 auf X ee a a v dee uter —* —* — 
23 werden *5 A u 1345 3 * en Cr da fe ihre fhelftlih zu fteilen- far Be fe ny n 
für Lie ermn Inne No“ Detwmaterial HR. m -.; Eh — 
PR + de s Ur einzureigen gaben. enden: ma * 
zu, — ——— —* am Deranffaie — * * Morgens 9 Use ſtatt. und liberal, Das Gare⸗ . 
















Ralkitetne 
Ungrfagred Önanne 
per Yahr 
nah . Rabitanetern | 
an 










Verzeichniß 


ber Staataſtraßen ) mit Augabe det darauf zu lieferaden Materials, 










Bor Nr. 20. von Bamberg über Deinen nah Bürjbusg ind Benien 














1. 
2. Rr. 76. von Maindernpeimm nah Mackiftelt in 2 zo len Auflage 10,000 Eremplare, & 
3, Rr. 102. von Raruberg nah Wirjburg Preis: für Brrafen ind. R 
R * bie Girede von der Recisgränge bie — in Woſen Er” und Bora 
» Wepperndori bis Wicibwrg in 3 Laofın 1.3 20 — Riff, 
4 2 Rr. 195, von S adiſhwacach Üser Mackibreit nad Erin Sr; age —E— 
2) für bie Sirede von Jun — Mirtteft in 5 Rasıca —* voſtaufſchlag /¶ 
—2 » gchtfteh Bis Markibeeit J 
— breit dis jur Bteaie Mr. 145 — Voranteitüsenf A 
8. Straße Rr. 1dı wm die —— Bärjburg nimmt Be er he 
6. Straße Re. 145 von Wir 







Ausba ı SOOOO9979925 
“ für die Side von’ rd Sdmmerhaaien in 2 Reoien - * 
Soemmethauſen bis zar Rreisgrämie tn 3 looitn 
T Erik Rr. 148 von Würzburg zur raue gegen Biiha'syeım 
e) für " * von Würjburg bis 
. Saba bis 323 8 bei Rift 


ein 8 ds ne eigränie 
8 Steiie Re. 1d7 bon 6 berg es Fulda 
yf für die Strede von ner. bis — is 
» ——— BR beim bis Rilomet. efteln 23 bei Karl. 
erilein 23 bis Bonnland in 5 Roofen 
2. di *. 148 bon Wiribu g über Maritheidenfeid nah Adaıffenbarg 
für bie Strecke von Birzbarg bis zur Gemzinbetraie von zell 
ang h» „ Riüowmeterftein 4 bis 13 bei Roforusa in 
2 Looſen 
Lilom:ierftein 18 bis 
10, Site Rr. 149 vu Aber Wirnd bis zur Banbesgränge, 
x gegen Meiningen in 2 Looſen 
11. Strafe Wr. 150 von Würiburg bis zur andedgränze gegen Mergentheim 
a) für bie Street: won 78* ble zum Weg nad, Meidenderg tu 
voſen 
3 la zur Laudeszränje bei Tiefentgal im 


Pizza, ben 15, Mär; 1878, 
Kl. Straßen⸗ —* Fepbauaut. 









Apothekor Jessler's 


BRUST-ESSENZ 


Kein Gebeimmittelz 
bereitet and dem deilſamen 
Sajte bes | biwege: 
ei nd Hans. 
wurje ; rühmlihjt ber 
faunt duch ihre ſchaelle u 
itiere Hilfe bei jedem befs- 
tigen Suften und ‘ 
tarrbe X 
Berfchlei ung 008 
Zunge und them; 
notb wird Bel — 
Yahresjeitinsbeiondere allen 


Brust- undLungen- 
„kranken 


il bildender 
u Del ee Uich ſt 
empfohlen, & 
Hanpibepet in ürz: 
burg in ber Sofapmı 
tbei e von A. Sippel. 
























Diesift ec der ein 
herdorragendſten Start 
- ne — 2* 
| * pol 

—— — 
Hund verbeſſert bas darch 


— — Rra ine herabge- 
fommene Bint. Der. Ein rer von —— 7 ala, Acadömie de 


möde6cine de Paris“ anögejeiäimet, uud wird von allen ärztlichen ne eisfohlen, er if 
von 














bewährtes Mittel gesen 







Nheumatismus 
gutem bei Kindern wid bei f tägl ird er mi s 
gie egen Blei . t, —71 Amapigei ten der —— Gicht. 
audacbeuſo erfalgeeid wird er gegen bie Magenjämerjen angewendet, deuem bie Damen jo Zu haben in Bürz 
ie Sehen he bem een) i — 1 * * Biezel, 
iebe man die Gtiquette Grimanlt ee @ { i 
a ki S. 3. Reiben, Cry in Bingen: "Depot 3 ) Engaapaiherr. 






in NRuruberg und ferner den beſtia p Denera Bayerns zu — (1507 77 — — 


8830 26) Ein Büttner wir) 
if ein Gewölbe] mer in eit anf 1.133855) mer und Alin 4 
seines Be ze EST HT, en ne E 


— 





wie 








EEE 


ET — — — — * * — — 


Tanz · Unterricht 


im Schhießhaus Zum —— hier während der Meffe 
Um den Winfden entfprecgen, ertheile id von num au, an dem 
2 bis 4 & Lt An » 
| 
3983 Baumgärtl, Tanzlehrer, die junge Mund 


Weinverjteigerung. 3 Beige 


bie feiniten m 


Der Unterzeignete berfteigert 
Montag den 24. März, 


, tft die Seſchiglichteit des 
früb 9%, Uhr anfangend, je Mund fo Schnell 

a —— Sram Bälger- und Efäßer- Wet 
ca. er e Franfen-, er · und jäher- Weine, ] un 
ea. 250 Eimer roıh: ri — und Bordeaur · Beine Die Mrbeiti jungen Wäbchbens 

in fhilligen Barthien, umb ladet Käufer mit dem ten von Mittags 1 ube bis ends 1@ UÜbr. 
Hf ein, dak vom 17. Märı bis zum Verfteigerumgstage die Präfent erhäft jeder Beiuher auf dem erſten Play 
ime tägli von 9—12 Uhr ormittags an den Mällern pro. eine Photographie 

biert werben fünnen. 


Winburg, tm Mär; 1873 Entrer per Perfen 1. 
urg, tim 


Anton Minoprio. 


Gegen Einfendang des Betragss oder Rahnanme deufelben 
—— Umpy * eg Entinberubeen ni te 
n er ıu — t a ern ıu J 
Barkhei ndules, Yan Side. 14 Tage 
bead, mit Sälagwert, Sadel und Kasturı, befonders als 
antsitgefihenfe fegr geeignet, zu 36, 35, 27, 3-00 fi. 
*8* t gs posftenu ren mit Borzellaniihild, Sälag: 
were und Weder 5 M. 30 fe, im Mahmen mit Crane: qi 
fl. Mufufubhren in (Hin gefänigten Räften zu 12 
* 14 fl. Für fünemitliäe * einjäb 





BEI» Avis für. Herra Schuhmacher. 


—* hiermit au, Ya ich wieder neue Smbung won Ädten 
wrijer Sunengen für Hera» und Grauenarbe ter, 
ge Garantie un, | Keberi bien Zwecken, fowie ähte englifche 








pacung aratis. ner: Ke Ylattablen aus der Babrit Brier erhalten habe, 
xt ü nis d Iwert- und) Und halte wid mentookenden Bafprug betens empfohlen, 
Usreinefäht en Auf En IE Me Wales « „Jen. „m. Casp. Bauer, 
Karl Prantl, Uhrmacher, 1 Üellenbeneraeßer, Oaprusepeie Re. 18 
2559) (5 Münden 33 Theatinerftraße 33, Unf meiner men eonfiruirien Mafchine, welche täg- 


lich arbeitet, werden ausgefallene Damenbaare auf das Ihönfte 


Nur während der Meffe Fire ren arme au ste Mn Geifebettand 


es joni Loßcte. 


verkaufe ih in meinem Laden Banfgaffe Rr. 24 F. J. Weis, Coiffeur, 
Befte Hernjeife von Yefannter Güte per Pfo, 10 fr., in Eich bornplag. 
— * rn 25 Bir. a a Ä ; . i 
eiye gelb un» braun pr, Bin, 8 r, in größe ⸗ 1⁊F 2 
ne Fe Bm uliehhuber, 
Event Mandei:fte iuterfeife ꝛe. 26. pr. Dit. von AH fr. ee hen omelten, 14 ie- 


\ iederverfäufer Borjugspr:ife, dastduny er Gärten, uud viele andere neu: Artikel find ftete 
Indem ih selfte Maare un) Bedieuung zuſichere, febef 4 besiegen bei 
I bei dieſer günftigen Kanjsgelegenheit vet bedenienner Ab: ‚Thomas Bauer, f 
Rahme * Aunf- & Handelsgärtner. 
Htungsvolt! © 1 RR th Entaloge ‚werben gratis umd frei Jugeſchickt. 
0 9 Gacvigna (cutbuttertes ®acas Pulser) feiich 
3673 Zeifenfabrifant. rein, ohne —* Seinſchung Pr pe RD 
is & Paquct A 14 ie., Din. Gerten Eacan: Mafien mb 
Phili Dp Mayer Sacan Sbaien’Lher m. EG fr. empfiehlt die Dampf: 
EEE — Gapesier Babnboffrape) Sbrssiade-Eebsiz m 


W. F. Wucherer £ Ce. vor dem Neuthar; 


im Anfertigen diverfer Vol ev Meubel " 
a —— — A fie Lenbeln Riederlage bei Eomditer Ermas Mümpfer. 


a — 
i — k i G di ‚ ib urae l ten Peru- 2, ' 2 
fein Bas cfäleene Ahnen men (thtut di hg ofenen, chten Peru-Guine, 


er und bilfigfter Brdicnung. befteng ausgeführt (3838 3c ; © ; B 
. B. reuburg. 
Hetragene Strohhüte | 2BEbrenburg 


eben nach den weuelten Formen umgearbeitet und Wiesen- £ Monats-Klessaat, > 
waiden.'in der Strohhutfabrif wer gen; reint Waare, empfiehlt zu billigen Breifen.>  Hmiben 


Hi. Poisket, |! J. Wachter am diſchmarkt. 










Liebes Nahrungsmittel in löslier Form 
(Ertraet der Liebig'fchen Suppe) 
von 3. Paul Liebe, &en. Fabrik in Deesden. 
Erſ pmirtel kür Weutrermildı, Nährmittl für MR.cons 
valescenten, Blusarme, Sieche u. |. w. 

Flaſchen zu 300 Gr 30 Pr. auf Lager in 
WRiürzbura bei Apotheker J. Rolh, 
Untermerzbach bei Arothefer Batılnger. 

2178 


ea 
Zu’ © Hof-Zuhnarzt Dr.J. G. Popp’s 
Vegetabilisches Zahnpulver. 


Es reinigt die Zähne derart, daß durch deſſen täglichen @e !| fen, Ecropbrin, o 


| 
| 


brauch nicht mur der gewöhnlich fo Täjtige Bahnfrein entfernt 
wird, fondern auch bie Ötafur der Zähne an Weiße und Zart 
heit immer zunimmt. 

H. k. Hof-Zahnarzt Dr. J. G. Popp’s 


Anatherin-Mundwasser! 
das fiherfte Diittel zur Gefunderhaltung der Aühne und des 
Zahnfleiſches, fowie zur Heilung vom Munde und Zahn · 
frantheıten, empflehlt beſtens das Depot von Joh. Echaf⸗ 
lein auf ber Brücke, Würzburg. 


| 





Füe Communikanten 


empfehle ein: große Ane vabl in Gebetbuchern, ſowie latho · 
inche und proicftamiihe Gefangburer zu äußerft billigen; 


Preiſen. 
Al. Hecker, BSuchbinder, 
8.76 3e) Rathurin:nyafl . 


| — | ne 
Adam Niem aus Bamberg | 
hait fich Diele Wiffe mir inem großen Schuhlager, Stiefelet- 
tem für Dam:n,. Mäatchen und Kurder ın ſa war, und modeiarbig, ' 
dem geehrien Pubrtum hier und ber Umgegend zu ben billigien ; 
Vreiſen befiens emproulen 

Bute nor der Julius Kellner'ſchen Buchhandlung 

Domſtraße. 


— — — — — m — — — 
Seinen Emmrnthaler & Limburser-Häse, 


—— Häringe, Sardeilen, väut. Brünellen 
08 und ım duchteln, gerör e Zwetschgen, Hir- 
schen, Wechsel, Hüffen, Acpfel- & Birn- 


schnitze empfichlt 
Ad. Günter, 
Schuſtergane. 


B. Hayer & Comp. in Um a. D, 
Fabrik für Brauerei: Einrichtum 


empferlen 


Bier-Kühl. Appa: ate mit geraben ovalın verzinnten ! 


KupfirRöhren, naw ergener Eenfiruction, in verihicbenen | 
Größen, durch we de bedeutende Eiserıparniß erzielt wird, 
die fich ſehr zwedmäßig handhaben laſſen und ürer melde 
die gönſtignen Zeugnte arößerer Brauereen vor.iegen, 
Malzdarrbleche in verſchiedenen Lohungen, ſchoön ger 
Jocht und gut gerpannt, zu ben billigften Preiſen. 4u62 2a 


Tachtige Maurer finden in Accorbarbeit bauernde 


Beihärtigung bei 
Friedr. Buchner, 


Baumeiſter. 


4055 20 





Nieider mach neueſte m 
Aournal,fonte ganze Aus 
tlattungen werden nel und 


b Hig gefertigt. Näheres bei frau 
Baumann, Lehrerewitiwe, Piei⸗ 
Gerthorfirafe NRx. 18, (4020 





| 


Ü} fanı t gemaut zu haben. 


BEN, in eine Anmweifung franco gegen in — 
Retourmarten zu —* wie) Sites Zink 
lie Hautaus ſchlage (Mit "quuft toriwährend zu d.m Häch 
ufle, _ ic.) vet uw vreiſen 
sch. m Wege zu beſeitigen. 
'Eosmetifche Fabrik Pinnegg) MA. Hrapp 
1173) «Bayern. (1m | Wietallwaarenbanilu 


je bis Ziel eine Stelle. 


. Fri" 





In der Pehr: und Erziehungsanftalt ber Englifsen Fräulein— 
in Wurgbury (IE Diftr, H rengaffe Nr. 2) begi mt dis Som: 
meremen vr am 16. UÄpril und findet biemit die Aufnahme 
in das Penſiorat und pe Teoſerjchule ftatt. 

Die beve ıteno grökeren Näume der nenen Inſtit tswohnung 
ermägt chen, and m hrfdulpflichtige Mäpden mı jerer Zeit auf: 
zu ebn en, ebenfo erwachſen⸗ Schülerinen, bie ſich in vinzelnen | 
Faͤchern auszubilden wünıhen. 

Häheren Auffchluß ertheilt der Proſpelt, fomte jederzeit die 

Worzburg, im Wärz 1573. 





Dberin, 
— e 
DER- Sichere Hül Ein Better in der 
| ——— Noth 
| - “erschiendenUn-, 


Deine In sOjähnter Trapiß g üchlich:n, Sie 





elamrelıen Krfabrungen, er i 

—5 — —* vV Pe 
| w ‚ 2 2 

— 8 ur Unglück hatten, 


in geheime Ju- 
gendsünten zu verfallen 
und dadurch ihre Man- 
ne-kraft, Lebenstreude 
und Geistesfrische einzu 
büssen, in dem berühm- 
ten Original Mei-terweık 


| den, Kihenmatismus, Gicht, 
! Epilepfie, Bandwurm, Ey: 
' pbilis wid ähnlıdhe Krant: 
| deitm gründlich w heilen, 
tvele th auf franfirte 
firfrauen unentgeltlich 
vit Es follıe fein Kran 
fer de Hofinung auryeben, 
g heilt u werden, ohne fi 
soıher mir merne: bewäbr: 
ten Seilmetbode be 


yu er 

Jugendspirgel*. 
bie-e gekrönte Preis- 
schrif-, auf den neuesten 
Forschungen der Wissen- 
schaft beruhend, hat in 
der ganzn civilisirten 
Welt gerechtes Aufsehen 


Wr: Louis Mund 
ram, Profeflor in Cöln. 


(ad erregt und alle übrigen, 

er ⏑ — —— — behandelnden 
* chriften thlos ge 
Für Gicht m. Rbeumatis | macht. Für ı Gulden 
muskranke! incl. Porto ‘zu beziehen 


v. Verleger W. Bern- 

hardi in Berlin, 

Simeonstr. ®., 
332) 


Naturheilanstall 


1174 Ale Kraufgeren werden 
Ariftliich, fowie aud im meiner 

lanftal’ roib und ficher gr 
belt. Wr. Hirug in Seb 
ligenftein bei Rubla. «id 


Lampert's Baljam, als 
anerfannt beftes, ſch nell 
Hul e bringer des Mutel 
in & uiid versrdnet, Linder 
fofort alle gichtifchen 
Schmerzen und wird ſeit 
92 Aahren genen die hart 
nad.gfien Fälle einftim- 
mi, mit großtem Or 
me 

ib Bal ſam in in dla 
fen à 30 te. und fl 1 * 
u beichen nur durch bie 

















Sof zipotbete m FOR Quites Gußeifen, 
——| \itee &chu eljeifen, 


"lted @iienblech, 
Alte Kupfer, 
Altes Meiting, 


Obne Geld 


al Zemmeclöftrage A 


Gefucht 


5 Zimmer mit ro derniffen 
per 1, Augun. Offer eu Poste 
restante Jrany (8290 4 


461) Ein Mädchen, im 
Koden, ſowie in allın häue 


3077) Alle Arten Weis 
näbereien, wie leider mer- 
ben javell und billig gefertigt. 

Auf Berlangen werden dieſe 
Segentiär de auch nad neuchrm 
Muiter gefämtten und gerichtet. 
len Arbeiten „ut brwandırt,! de der Eumd- und Maui. 


— Ro. 11, er} \ 


Nah. in der Erp. Stieye, 3c 


— 


A| 
J. Deppifch, Scönfärber, uud Delatenr, 


rünen ar 
empfiehlt fih im beften Färben won Atlas, Side, Pluͤſch, Wob Iftoffen, Damenkleidern, Jaquettes, Ueberziebern, Mantelſi 
Ehales, Hofen, Röden, und garantirt für —— Brent und feinfte Appretur Die neweften Druckmufter re 
‚fälligen Anſicht beit. Stoffe ſeber rt önnen in ben feinflen Farben wie ;.®, bavannabraun, Pirfchrotb, wenli a, 
Testen In kürzeſter Zeit gefärbt werben. 


_ Rene Tub: und Kie de floffe werten binnen 24 Stunden gut defatirt. ” 4086 
The „Bittle-MWanzer“, Gefucht 
bewährte Amerikaniſche Sciffchen. werben in der Witte der Gabe 
. # s fir einen (ebige 2 inein- 
Doppelfteppftih-Kand-Nähmafdine anbregchenb: zub irte dus 
zum Hand» und Fußbetrich, mer. Wär Erp. ( 


. . a —— —— 
ſehr einfach conftruiet, leicht zu erlernen und bem Imellnordnung:| 4070) im tm Kribermaigen 
athen nicht unterworfen. geäbtes Frauenzimmer, das 
— m Großbe tannien find mehr als 50.000 diefer Miſchinen fürlaug fHbu weiß näpt, wünidt 

ä den Fam'lieng⸗brauch abaef pt. und ift biefelbe von der Röniglicen Inos einige Ta e Deibäfigun 
P2 Gommiffior für Eriiebungsweien zur Gimtüßrung in bei 7000] Obere Witergaffe Re, 16, 
Schulen Irlands hit. Profpelte und Näbproben gratis, Stiegen 











taufslofal: Die Eontraßenten der 072 iur Familie 
mit 2 
65 Reuerwall 66 K. M MWanzer & Ro. |Tester angeblik aus Bärzburg, 
Hamburg Nähmaiginen: die im Jahre 1866 in Binden 


(tm Oppenhrimer’ichen Haufe). Donbleday, Eon « Ep. 
DER» Agenten geſucht im dem Hauptplägen von Beutichland und Oeſterreich. 


Für Wärzburg und Umgegend haben bie Herren Seuffert & Grobe bin Verkauf 
der „Little Wanger* übernommen und werben jebe gewünjgte Auskunft bereitwilligft ertheilen. 
Proipefte, Nähproben unb Uuterridt gratis, . 


dd. Haugerpfarrgaffe Mr, 2, 
4076 Ein urörerer ‚dragen 
zu laufen gefudt, Me (et 
Erved. 

4064 Set haſh 


Zimmer in ber 1. Etage au 





N ähmasckinen für gewerbligge Zwecke und Familien, ſowie neuefte verbefferte 
a „Singer‘ Maschine liefern 


Unterricht gratis. 


tom ei * e PBartaie 
offe dertaufen; 
mem 4. 


Seuffert & Grabe, 


Stifthauger Pf-ffengifie 6, 


| DE Anadeli mg 


oder orientalifche BZabnreinigungsmaffe, 
Mehr als alle andern Mittel dient es um bie Zähne - 











ve flüffiger Eifen-Zuder 
(Syr. ferri oxydali Hageri) 


a 
g 


die feinelke und unfhädlichfte Weite ju reinign, Taba 

















» [nad Dr. er’6 werbefl tier Mekhode gegen Blut, 
eicanthenen und widrig riechenden Munddunſt und Hau entferm 

& a. Fin Kl Ya fühb. 40 1 Bl vum. Slafur der Zähne zu conjerviren und einen blenbenb * 
3. Sa 3 wie Elfenbein berzuitellen. Berräthig in Glaſern A 1 fl. 12 X 

a £ 3 
= @ifeneerat 2 Eispomade. 
Es zogen Ürraftbeuien. 1 &c. fübb. 28 fr. Die gr Welt wetteifert im Antaufe diefer Earl 
u Kras echter Rarolinenthaler Bomabe, weil fie in berfeiben das Mittel fand. eine ber fhönften 
Kr Dapidet ierben bes Meniden, das Sanptbaar in jeinem böchften 
Ey wre: Ken ih an nun on,lder Bee den Kgen (mie 

= i * * macht. Nebenbei dermag bie Cispomade dic Gerudsor 
Pig ng A m ergägen und gu entzüiden. Der billee Weis 
E |R.B in 0 164 . fbb. 20 fr. »on 15 fr. für bus Meine und 30 fr. für das große Glas macht 
= RR Alüffige wifenfel i Jedermann ben Ankauf und Gebraud der Eispomade möglig. 
2 jr ** —— u 1 Suide Carl Kreller, Parfüneriefabritant 
> |BAle in eiter Omalitkt” Reta | in Rürnberg. 
s | Mleinvertauf in Würzburg bei 

un,sn0, . Carl Bolzano. 





nzeige. 


An tele des verlehten Herrn Weitsemmaltes Bhlein zum —— ol alien 
I, Arvofaten dahier ernannt, Habe id heute in ven Burcan: I 0 — Do sthes Fietin r. | Olaat Spenglerstind er ” 
falitäten desſelben meine anmaltichıftlige Thatigkeit eröffnet, Dientmaunstind, 1 I a —la — Yobanı dad Weggeree a 
"iseratun den 22. Därz 1873. Sophie Breudenverger, Handels tim, 7 M. a, — Anton ia 
erdinand Heigl, f. Advolat, |mansewime 78 3 


‚75 3. 0. — 90 |mermans, Shnciderstind, 3W. a. 


4059 3a Wermbachgajie O 143%, 


— Be 


Den Empfang meiner ae: für die Frühjahre- unb Sommer-Saifon insbeſondere in: 
Kleiderftoffen 
in allen neuen Farben in feinem bis zum billigeren Genre ferner ın 
‚Umbängen, Notonden, Mantelletes, Dollmanng, 
Jaquettes, Negenmäntel, Unterröcke ſowie in 
NReiſe-SPromenade⸗Coſtüms, 


beehre ich mich hiemit ergebenſt anzuzeigen und empfehle ſolche in größter und geſchmackvoller Auswahl 


zu ſehr billigen Preiſen. * 
| F. J. Schmitt. 


riginal amerikanische und deutsche 





Elfäfier- Weine. 












Weifen Hellgnheinet  . . . - ARM „u Nähmaschinen. 
n aifereberger . . 2... „.— iR SE, , ; 
„  Kürkheimer Brand . . „m — 3. —— Howe, W ehler & Wil- _— a * N Nad 
Martenheimer . . . . .. — a: son, Singer, Grower ” Broockfad en · Na⸗ eln, 
Te iger Haile — gar, Seide, Od ae 
I t. Hippelyle -. . oo nn —A er Wanzer, Germania f 
empfehle ih als teingehaltene, TLiebliche, gefunde Mein zur ges ete. etc. — m. 


me. 
I Gebinden von 50 Liter und mehr eutſprechend billiger. || Preis-Ermässigung, Zahlungs-Erleichterung, Garantie. 


| J). Herrmann, Mechaniker, 
Anton Minoprio. Würzburg, Harrungstss Nr. 10. ” 
Hofftrafe und Fiſchmarit. — 


— — — — 





Modernſte Strohhüte 1 aan, — 
reichhaltigſte Auswahl und billigſte Preiſe empfiehlt W. chimmelpfen 


















en gros & en detail BR 
z 25 A A usfunfte: & Control: Burcan über geikäftl. 
H. Poisket, Strohhutfabrik. insbeſondere Eredit Berbältn! e. Reh 
— — — — I 1 Der neue Tarif mit ermäßigten Bedingungen wird 
Karmelitengaiie Sarmelitengafie auf Berlangen franco verfandt. 3941 
Me. 17 nen. Mr. 17 nen. 


Carl Anton Würth, 
Siebmacher und Gitterftricer, 


a fih im Anfertigen von Kräuter-Magenbitter, 


Knauer’s 


Gartenzäunen, Balfongeländern, Grabgittern, J von den größten Herten warm empfohlen ift beziehen 
@andturchwürfen, Dberlicht: und Srabsittem,| dırg UInton Minoprie — und — in 
eifernen Möbeln, Bettfiellen, Drabtmatrasen ze I Würzburg u. I äffer ın Dettelbac. 2875 


überhaupt allen in dies Fach einfchlagenden Urtitein u. derſpricht 
reele Bedienung. 





— — — — 


—* ich die hieſige Meſſe zum — ſuch — ———— * —— 

Ferenbe 16 * die —— ec auf mein — vr —— JJ u) —— 
rich Lager aller erdeufiiben Menbeiten di t on in. DROFMKOR In 

An Purgelköft für diefe Gatfon su bieten Pre — —— — Vene tn 
hamı zu madıen umb beifihere, das ich bemäht fein werde | anerfeunt befieo Mittel gegen 
jeder Gomcurren;, ſowohl durch feinen Geſamec als and | zrodenheit der Shleimbänte des Kassenschr änke 
Haumend billige Preiie, obme fc, einer Martifereierei zu Dalieh, Dagencataret, erfomer- | 45, Yarab Gerber in Mannheims 
bidiemem, bie Epige zu bieiem, wehbalb ich hiermit die ver. tem Stuhlgang, Retzunden der empfichlt eine große Aus 
ebrte Damenwelt fi gejälligft perjönli zu übersemgen, er, Darm und Seſclegts Organe Eaffen mit aus rn. 
ebenft eimlade. (Sienbildung). Säubt- und ® Sauer 


tend Im Bürzb vorräthig: 
Dohadten Bidlenyotbefe von; ben welchen Krsiauee 


= y 
A. Meisner, | Sieben, — 

Mobiftin ans Regentburg. der ons (5, |1diebeuen @rösen unter Garantie. 

Bude KHärfchnerbof vor Mappert. ee (9 | Preitenurant gratis (117912 
a Te m m nennen 12820 Ein braper: Auge 
3931 26) . Im einem großem] Beihäftigung gegen guten Cohn |fann das Zapeziergefhäit grund | 3957 IH face gegen hohem 
Roaben » ni findet ein| ünd voll j R 
BR 


Drud und Berlag von Vonitas- Bauer in Würzburg. — 








Jaaddenz 
43udla 


% 


209 dog 








. 


» i# 





— — —— 


Würzburger Stadi- und Landbote. 


* 






Bahnzüge. — 
L Wurzburg · Bamberg · Sranafurt. — 1 2 galt. Hof —— 
Kutunft we Gem. Bug II I. 46 a, Giterug 
9 U. 55. Borm, an. son. a 3 ER rah m EM. 
Mad. 51 5 M, Abents e 2a. 45 IV. wi zburg-Sauda-Hridelberg. 





früh, 10. Mittag u. 7 U. 20 D. Mendo. 
EN. WR, Borm, JU. B R. 


* u. 18 —— zu. J — 
gang na amberg: Courierzug 
gU.ı0M. Bora. he 1 OR Rech. ER 

2. 7N B. Lelalzug 5 U. 46 M. 


Abgang nad Heibelberg 
10 — —— Im Be = 

















Sorm. . 
ntunft v. Bamberg: Gourierzus 5 MM. Vorm. u. 2U Mm 
M.5M. Aenda. Rofzüge SU. 36 M, krüd u. Antunft et Bu. 
IM? M. Nadım. Sialzug 11 U. 27 M. ER. 5. (1. u . 90.16 
Nadits. Güterzug 6 U. Bern, ZU. 55N. Macht. u. OU. 25M: 
Abgang | Franffurt: Courierzug Biken, 7 1.40 M. ‚EN A5M. Derm, 
8 U. 20 ⏑ Bdaciyie e1oN. 35 M, ee — — — — 
sm. u. 1M. I ' ei, . Ai on Lauda ertbeim: 
früs, 40. 45 Mr —— —— Würzburg- Würnberg. zug 7 IL 86 N. früh, IM 12M. Mikings, 34 
AU Rachen. u. 7 U. 10M, Abends. Antunftr. Hürnbera: Shnekzug IIW5E5M. Zorm 5OM. Rad. u 7 50 MR. Abende, 
SM. A I. früh, 5 N. b7 M. Abends v 2n.5M, BV. Lauda n. Mergentheim: Erailie 
IL Wörzburg-Hürnberg. i Güterzöge 1 I. 19 MNadm, u. 6 V. 5 M. Abentt. heim: Werioneng. 7 11. SOM. früh, 11H. tl, 
Abgang nad Arnberg: Würzburg-Gungenhaulen. 3 11. 46 M. Nodım. w. 7 U. 86 SR. Mignbt, 
"BU. 15 MR, Abenbe, Boruäoe u5R. fi Abgang nab Gunzenbaufen: Einen awm4EM. Pofiomnibnsiahstem m — 
9m. 42 urn oR Hu. 10N,LOM, Bor, Bemijäter Zug gu U, Unteralterthehm 4 Un. 
‚ @itergüge 6 N, frühe. I 0.80 M: Kal Meubruun 416 U, Aimpor 4611. Sb 
71. Montag den 24. März 1873. Geheundjiwanzigfier Sahrgang. 
KZagsneuigfeiten. ter baldigen Verwendung bes B ertcihofes zu —3235 
a genommen, — Genehmigung eines Geſuches d 


Se. Maj. ver Köni em geruht, den Sceonte-Lirutenant Vngan z Ten : 
G. Stenger vom 2. de. it Penfien zu verabſchieden. ee ee gr * 
IL ae —— —* Hat die Berpflegungs uſchuſſe pro Selderge if à conto ber Siaditaſe zu riparirei, — Die Fabel 
cha —— d. pro Mann vnd Tag folgendermaßen ut die | Belongaro-Erevenna wird auf Anſuchen gun Uebern m 
& u an = BANK —— fengeieät: ge Verpflegung ihrer ſammtlichen Arbeitr in vanfungefä en auf 
fi, € ieinfurt X Tr ee er Erg ————— von Entrichtung des Se n ae 
N s ’ ' . < 
Für den Vortrag der inaftiven Offiziere im ben Liften und Münden, 20. Mir. Die Stadtgemeinde —** wird 
Düchern wird durch dnung des Seriegeminifieriums verfünt:} auf der Mir Itemeftellumg durch das Modell eines Ste 
4) Als zur Dispofition frehend (3. D.) find vorgetragen die) Hanfes, einige vorzuglich fonftrmirte Echulbänte und eine Neiße 
nach früherer Norm temporär (auf unbeftimmte Reit oder obne| don Lehemitteln vertretem fein: 
Zeitbeftimmung vorbehaltlich ber Mieberverwendung) penftenirtem] „. ; : > 
ffigiere, die zur Dispofition geiteliten Offiziere und diejenigen em Münden, 20. Mir, Wenn auch jäen wielfad der T 
wach früherer Norin bleibend hinfionirten, jowie diejenigen ber tigfelt and Mirffamteit der dentfgen Lilfevereine, fowle 
abichirbeten Dffigere, welke auf etatsmäßigen Steilen Dienfte Opferwilligkeit aßer Deutſchen während bed Htieges 1870-71 
Iciften. Für olle Kolge iR mit der Berufung eines bleibend pen die volhe Mnerjenuung ausgelprorien wurde, jo (ann biejeh bad) 
— oder eines verobfhicteten Offiziers auf eine etatsmaäßtge niit beffer geiäehen, als dur bie Angabe der vom denfelben 
tele deſſen Verſetzung zu den zur Bispofitien Stehenden an anfgebramien, beziekungeweie geiprndetem Mittel, anggebrädt 
aub für fi und obme daß es hiewegen einer bejonteren Ber: is Zahlen. Die Pii enerchne holten eme Baareinnahime vom 
ung bebürfte, virbunben ; anderieits Gringt ebenſo die Ents 12,,76,688 Thalın mad erhielten Gaben im Grldenmwerihe dam 
ebung einch inaftiven Offizier von einer ciatemaͤhigen Stelle 6,258,492 Tholam, was mit Cinrednung von —— gu 
ſch Müdverjegung In diejenige Kategorie mit fich, welcher er siflen die Eumme von 18,606,273 haleın oder 82,646,408 fl. 
„nor feiner Verufustg angebirt hat, vernuegejegt, Da nicht in} baiffert. Die Baareinnakmien aus Deu'fhlaifb beirugen 
beierkeren Fähen cine anderweitige allerhöäfte Perfügung ge 10,274,007 Zhlr., woran Freugın mit 4,118,554, Bopern wit 
trofien wird. 2) Als aufer Dienft (0. D.) find vorzuiragen die aa Zaren mit 625, ie = — 8355 
uch früherer Norm bleiend penflenirten und die werabfehicheten Saal ande, amd gror aue aunchäiiden rege 488,119 
Sffiziere, wenn und in fo Tonge diefelben nicht ouf etatämäfigen haler, aus anderen Meiitkeiien 1,EC8,613 EA sun, Made 
Etlen in Terwentung fiehen. 3) Cer Vertrag ker Oifigiere beitsugen : die nerdemenlaniidın Breifantın 1,108,069 Xhaler, 
A la anite bleibt wie ee gleichwohl ob viefelben in ctalße Eütamerifa 294,502 Tbaler, Iption, wit Einiäinf der son ber 
mäßigen Stlen Tienfie Ieiften ever nicht, 4) Die bevonfichen- I eipepbeten IO0LO Than BRRK Thaler, 
ten Beflimmungen treten Ir tie in Offiziersrang ftehenten —— 40,776 Tholer, aſtus 13,974 Thaler *. fogar vom 
Aerzte und Militärbenmten gleikmäßig In Anwendung. en Sujelm der Eüdfee singen — Beträge ein, — Des 
Im Sandfinbf wurde die Polgelommaltfeiie dem geprüften a ei Wan ————— 
Rehtetondibatın Phil. Element von Adaftenbur und die gleihe| aux blesses militaires des aımees de terre et de mer) nur 
Stelie in Tahn tem R Hlandidatın Benb. Pier von Roden- 9 
Haufen, 3. 3, Gencipient in Lohr, verliehen. 16,200,000 fire, =e 4,846,000 Thaler betrugen. 
’ J 
Bom 1. Uprif 1. Irs, am in die Mbfahrtezeit des Poftom- — — men — —— 
nibus von Rimpar nah Würzburg auf 6 Uhr früh ieftgefeht. | Berla — A eine — — —* at * 
En ae we den Etabt- Blonihraist — er Mn - — m —A— — — * 
m 18, r .(Forlſetzung. je] zut Be ng überwleſen und na t Iegteren bie rum 
von bir Se tommtiften vorgeſchlagenen ermäßiaten reife für Fe Bormnndigaften einem —A — 
das im ſtaͤdtiſchen Holghefe noch verhandene chuhige —* Hierunch würde die Geſchäftsgufgabe ber Eingelgerichte um ein 
Scheitholg werben genehmigt. — Bon eiderherfiellung des früher Bedeutendes gerir ger und in folge deſſen bie Eingehen einer 
benägten Pumpbrunnens im Viertelhofe wird in Rüdfiht auf ziemlichen Anzahl von Nebenbeamten« tellen an er⸗ 
Die doriſelbſi eingerichtete Wafjerleitung und auf die Möglichkeit I möglicht. , 








Münden, 21. März Nachdem die vom fol. preußlſcheu 
Kriegeminiftertum übernommenen Shrapnel- Geſchoſſe mit Zün- 
derm und fonftigem Zubehör beim Artillerie Depot im Augsburg 
eingetroffen find, wurden vom Rriegsminiiterinn für bie dies 
Ahtigen Artillerie · Uebuugen auf dem kedhielde und für Bornahme 
er Scäiehübungen mit Sırapnela wmfaflende Berimmunsen 
getroffen. Bon bem Ergebaiß biefer Schiefübungen und bem 
auf Gruud desfelben abjugebenden Ausſpruch ber Batterien und 
Commandeure wird die Kinfährang der Shrapnels mit Zeit 
aändern und deren Eimftellung im gröherer oder geringerer Zahl 
— fatt ausfheidender Branatın — abhängen, weßhalb ber 
Duräführuug der vorbereiienden Maßnahmen wie den Schieß⸗ 
übungen felbft alle jene Gorgialt und Ermägun gummwenben 
befshlen wurde, weiche bie Hohe Wichtigteit der Sache erheiſcht 

Männchen, 21. März Die Nüdtehr der Prinzen Leopold 
und Aınulf vom der vor fünf Mona :n wnternomucenen Retie 







Schwert, zurüd, nachden Gambetta bie Petition befü 
Ehangarnier diejelbe befämpft hat. 


Rachſcdrift. 

Das Strataminiftertum bes Innern für Lirchen und Shuls 
Angelegenheiten hat im Emverkändn ff: mi: dem l. Staattmini 
fierium des Innern und bes Kriegt auf den Aatrag: „Dakar 
die Maturitäts- Zenguiffe der . 6. Gewerdeichulen im gefanımin 
Umiange bes deutſchen Keichts als giltige Dualifitstionsmah 
weiſe fir den Einjägrig-Breiwilligen- Mit’ärdienft anertaumt wer 
den”, unterm 17, d. MRts, ermibert, daß a) das Maturitätsgeng 
ots einer £. 6. Sewerbſchule als ſolches nah $ 154 An. 2 lit 
A der Militär Eofag- Fu truftiom für das Königreih Bayern un 
lit. B der 9 fage 2 a bie zwar die Berechtiguug zum Ein 
jägrig-Tyreimilligen- Dienfte in E bayer. Heere und ben Aaiprus 
auf dem in 85 148 umd 149 bieler Jaſtruktlon bejeihhueten, vo 


nach Aeghpten ıc. fteht bis Ende dieſes Monats zw erwarten; am einer 8. bıyer. Prüfungstommeiifion auszufertfyenden Berehti: 
Dfermontag wird fi dann bie geiammte Aamiıte des Bringen ungeſchein nah fi ziehe, daß jedoch b das Beſtreben ber bayıı 
Quitpold zur Bermählen, dee Prinzen Leopoid mit der Erjher- ! Sıaztsrerlerung, jenen Maturitäts (Abfolntorial )Zemgniffen i 
zogin Giſela nah Wien begeben. Benz auf die Berechtigung zum Einjährtz Freiwilligen Diem‘ 

Münden, 21. Mär, Im mähfer Zeit tritt eime ſehr ‚eine allzemeine und unmittelbare Anerteunung im beutihen Reit 
wohlhätige Stiftung der Frau Präfidentenmittwe Gabine 5. zu erwualm, erfoglos geweſen und im Folze deffen bie Feagt 
Stymtıt im’s Reben. Aue derſelben werden an zwei weiblide ob und weiche Modiſt'afionen im ber Ocganlfıtton der k. bayın 
Dienfiboten, welche mindeftens 18 Jahre bei eine Beamten, ober | Beverbid ılon beuufs Erlanaumg jruer allgemeinen Auerkennun 
O fiierefamllie theiie in Münden thıtls in Folge Beriegung ; vorjunehmen felen, mw tteree EroAzung vorbehalten fel, übrigen: 
der Herrihaft auswärts trea uud fittfam gedient gaben, fliberne 


Mebaillen mit Yahrespräbenden im Bıtca e von je 126 Gulden 
verliehen. Die Hufforberung zur Bewerbung erfilgt dffentth. 
Aus der Stiftung für Beamtentöhter von berielben edlen Bilfs 
terin wurden heut⸗ zehn PBıäsenten & 65 fl. verliegen und ımar 
eine auf Vorſchlag des Dayıftrats Amberg, fünf auf Borſchlaz 
des Magiftrate Würzburg, vier am biefige Bewerberinnen nad 
freier BWayl des Majitrats Münden. ö 
Berlin, 22. März Der Kaiſer empfing an feinem heus 
tigen 76. Geburtefeſte im Laufe des Bormitt gs die Glirfwüniche 


anderer fürftlich:r Perfonen, der Minifter, der Generale, der 


—— der Bräfidien des Reichs- und Landtags, ſowie der, 
ommandeure der Leibregimenter. Die Stadt iſt überall feitlich 
ot. Vor dem Palais des Kaiſers iſt eine ſehr zahlre he, 


befls 

Denthenmaffe verfanimelt, welche den Kalſer enthuflartıic bes 

grüßt, wenn er fid zeit, Mberds findet eine Illumination ftatt. 
Florenz, 2. März. 


befürchten. Arno und Po ſawellen an. 
die Localbehörden treffen Vorfihtämaßregchn] 


3 Deut ſches Reich, 
Berlin, 22. Mic, Die Ratifica long⸗Urkunden bes fran- 


u deuijgen Riamungs- Bertrages von] 16. März wurden 290 fi — Bonftıll von I. W Rein. Breis 300 fl. — M 


eute Rahmittay Hier ausgewegielt. 
U u stlzadn b. 7 


Solland. Die Rizierung hat der zweiten Kammer einen 


Anbaltende Regengüſſe laſſen die 
Gefahr einer Üeberſchwemmung für Ober⸗ und Dittel» Ftatien Landſaft von Rod. Scheich, Preis 500 fl. — Marine 
Die Regierung und jung dee Shelde von Berr, Brels 200 fi. — Bandihıft wa 


ei die Dere ditauneſcheine, welde Seitens ber zuftändigen E bayır 
„Prifungstomm:fftinen fir eiujährig Freioillige* gemig de 
obenbezeigneten Beitimmurgen auf Brund ber Mıtwirätsieny 
niffe bayerliher Beoerbijhalen auszuffellen find, auch awicchali 
Bayırns bei fänmiliten deutſchen T upventhellen in Folge dr 
benehenden vollen militäckigen Wretnügtzleit als vollgilig aner 
fanat find, fo daß hlernah deu erwähnten Meaturitätszengniifer 


innerhalb des Köntgreihes Bayern eine unmittelbare, aıberhali 


beilelben aber vorläufig wenigitens eine miitelbare Geltang um! 


- 1 Wirkfamfelt augeftanden if. 
ber Königlichen Familie, ber anmeienden deutichen FF ıriten und | 


Dem Direktor der Tammer des Innern ber Regierung vs 
Unteriranfen und Aſchaffenbarg, ® dv. Audmer, wurde ber er 
betene Ruherandb munter Anerkennung feiner vieljägrigen, treme 
uad erfprießlihen Dienfte bewilligt umd zum Direltor ber Rau 
mer des Innern der Regierung von Uaterfcanten und Ach ıffer 
burg der Rata der Kammer des Fınern ber Regierung von Ri, 
berbapern, O Arber. v Raffia, befördert, 

(Runtserein.) Dienftag ben 25 Min nen ar im 

n: 


Clara Folinaabiy, Beeis 150 fl. — Bartie am Ehiemer voe 
Wilh Borhart, Preis 150 A. — Abend an Barmſee son Hein 
— Breis 460 ff — Mbendiandfhaft von Karl HBeff 
reis 160 II. — Frauenchlemſee son Rubd. Sch etzold, Dre 
on 
naht, Motiv aus Norwegen, von Rund. Baade, Breis 300 
— Diere Bilder ſind dur die jüngte Münhner Berioofung 
Brivarhıfis Üsergegan en, Nur für einen Tag auszeftellt, mw: 
für die Wiener Geltausſt⸗Aung beftinmt. — Portrait einer ja 


Gefegentwurf vorgelegt, mad melden die Stelloertretung bei der igen Dame von Eduard Shmidt bayier, 


Armee abgeſchafft und eine Einrihtung nad Art der „einjährigen 
Freimtlligen* eingeführt werden fol. 
Feanfieich. PBarte, 20. Mär. Cine offijlde Note 
befayt: „Diam bejhäftige fih viel mit dem Prod Bajalne und 
—* vor, daß dieſe Anyelegenheit in eine neue Phaſe getreten 


gerichts oder des Drtes und Zeitpunttes für feinen Zuſamm 
teitt, Die Unterfahung tt beendet und bie Aften bifinden 
in den Hinden des Wenerals Pouccet. Es it war lich daß die 
Abſchliegunz des Marſchalls minder fireng aufrecht erhalten 
wird, und daß er leichter als bisher mit ber Außenwelt verehrt.“ 
Die Gerüchte, daf in dem Projeh Bazain: ein Adlaßbefhlug be» 
vorflände, wollen übrigens nicht verftunmen. — Die Gommifiten 
der Nationatverfamminng für die Wirderaufrihrung der Ben- 
domeſdule hat beſchloſſen, daß diefes Denkmal in allen feinen 
Thellen genan im ber uriprünglihen Form mieberhergenielft umd 
aljo mit d r Statue Napo eon's I. geftönt werden fol. 
Verfailles, 22. März Nationalverfan.mlung Ein Antrag 
Rouveure's, wonach die Ferien vom 29. März bis 12, Mai 
bauen folen, wrd für drinılih erllärt. Die Brianmlung 
weıft mit 46l ge.en 155 Stimmen eine Petition des Gener ls 
Bellemare, der fi über die Aberkennung des Grades eines 


Diviflousgencrals jeitens der miltäcjdgen Gratcommiifion bes 





In Biyreuth ift der k. Etudienreetor Schulrath Dr. w 
Held, eın r der beroorrasendften unter den beutichen Philologt 
im 82 Lebensjahre neftorben, 

Ingolſtadt, 22. März Eben bier aus Meichertshein 


(eingriaufiner DM loumg aufolge ift der Riuber Gump heute Fri 
In Wanrheit iit mod nichts entichieden, ſei «6 binfiarlıch iin ci: r + Mi i J 
des Ausgangs des Projeſſes, der Zaſammenſetzung des Rriege- | MESTEIIE. SEO ‚DR.I.6 ZIELE DIR IL EBEN. 


entdeckt woedeu, bat ch aber der Feſtnahme widerſchzt und — 


zm nachdem er beide Gerbarmen nicht unaefährlih verlegt, 7 


N$' Hinterlaffung feiner Waffe, bloß 


mit Hemd und Hofe befle» 
entichen. Guwp's Vrfted war bei einer MWeibsperfan im cin 
Häuschen bei Neichertshofen. 
Getreidemarft der Stadt Würiburg vom 16. 
bi 22. Mär; 1873. 
— 5* per Zoll ⸗ Centuer 7 fl. 59 fr., Korn per Zoll ⸗ Cente— 


5 fl. Gerſte per Zoll-Gentner 6 fl. 21 ir, Haber v 
Zol-Eentner 4 fl. 21 ir, Erhfen per Zoll-Eentner — fl. — | 
Widen per Zoll-Eentn 


infen ver B01-Eentner 5 fl. — fr., 
5 fl. 15 fr Demnach gegen legte Schranne Wiizen 2 
und Haber 6 fr. geftlegen, 1. und Gere 
18 fr, gefallen, Umfag-Summa 8,204 A. 22 kr. 

Mainz, 21. Mär. (Marliberigt.) Das Getrelbegeii 
verlief während der Woche wirder in fefter Haltung. Bir 
blieben aber bei ziemlich belebtem Umfage ohne erpeblihe Aen 


ng. Der Heutige Markt verlief in fehler Haltung zum eiwas unferem Eontinente, fondern faft in allen Theilen 
»fleren Preifen. Zu notiren ift: Waljen effeftiv 15V.—16 fl, Der Erde durb das Kohaın Hoff'ſche deutſche 
mr Mär; . * nach — — Fl a * Porterbier, die Perle aller Biere, geſchlagen. 
Wär 1 „ per Room 12 fl, Gerste eg 
e, Bin fl., ; J 12%, $ 108 Quark, saar ÖOOODOOOODO:9:56000000D 


fettio 5*. —/ fl, per Mui bis — 'Rubol wrferrie im 


tier Halt d zu etwas miebrigerem Preiſen, effettiv 21. ’ eg 
due Bode per Biel 2ltleta 8 Todes-Anzeige. 
jaß. — Mohudl 636% fl., eindl 2r%n fi; Rohliamen Verwandten und Freunden biemit bie Trauerkunde 


820 . Hüljenfrüdte — wenig, Bohnen 12- 15f., N von dem unterm geſtrigen, Abends 9 Uhr erfolgten Hin 
Erbin 10—12 fi, Linien 10—13 AM, Widen vu fl Ju Klee⸗ ö fteiben unierer theuren Gattin, Tech er, Schwe..er und ®) 
amen Meines Geſchüft. Deuter en 27—28 fl, uer 8 Schmwäge in 


er Walpurgis Kraus, 


* — — eb. Baumeijter, 

CR öefeah bericht, Sr antfurt, — 22. Märı. 8 Battin bei — und Detonowen Johanmm Kraue zu 
Ibends Ya Uhr. (Ef — a. Wien⸗r Bant Er, OÖ sro jbofen. Geboren zu Rımpar am 7 Mat 1841 er- 
Darmfl. Bant —, Ürsbirciten 363% bei. Deufe Bereins reichte fie eim Miter von 32 Jahren 8 Dionaten, wovon 
ant 1337/s ben, Drfterreig, „Deutfhe Bant 126 vi u ®, Ö fie 9 Jahre 8 Diomate im glüdlichnen Eveftande vrrlebte 
Staatebahu 366Y.— 57% bez. u, ©, Yomsarden W283 Is wad verichieb fie nah Empfang ber hl. Sierifatranente . 


-3—!, be u. ©, alizier 24Is5—44te bez, Euſabeth 
168 bez, Güberrente 67%6 bey. u. &, Spanier Pius oO eg gm en hiajugeiretener Yungenent;ünd‘ 


“u, 1880 86. @., Rhein. Effettendant 130 7 bo. junıe 
17119 bey, ffettendant 184.35 bei, u &, Brantı; Cd Gemähen, Kimpar, Rönigeänfen i. Grabf. den 22 








030 


ee 1679 be;, Berliner Bant 159° be, Gin. u ob. Fraus mit feiren 3 ummiln- 

j — — — ben. | PR biyen Kindern — der übrigen 
fa is ndr.»Abldf.x ı@. en- anlıibr 

18% K2 Bar. Onbahn 126% By, neue &m. 112— ben, * 8000000900:9:900000: :D:000000000 
—— — 000000 

u „Beldcoure,, — Caffen ⸗Sch 1 fl. 45— fr, de go 00: 0: 20000000:0:50050000: 





peiebricheb. 9 ji. x. Pirtoien 9 fl. 3840 fr., be. 
mwppelte 9 A —5*5 k, 10 f..Srüd 9 A 5—M fr. 
Sutaım 5 fl. 3234 ir, de. al marco D fl. 3-5 ie, A 
mes.Stide 9A. 20 21t,a hr,, I . Sonvcreigns 11 fi. 48- 


8) Danksagung. 


Für die fo sahlreihe und ehrende — bei 
der Beerdigung umferes nem in Gott rubenden lieben 





I Delius won 2 A Ze cur I area are |0Z Findet 
— ellars o 2 tr ter 
07% dei, e Franz Joſeph 
— ſagen wir allen nud ineb-fondbere denen bie ums wäh 
Be am wortiiher Redatteur: Ar. Wrand. oO —* fetner Kranfheit fo che Hilie Leifteten u 
Die Perle aller Biere. go, innishen Herzlihften Dant. 
Die Eng’änder haben ſchon jeit Jahren mit igrem Bere Die tieftrauernden Eltern 


er Deriſchland überfhmemmt und damit drn Beweis — 8B Valentin Blank. 
‚ar ein Bier. - = nur — und —— in, fig unter Anna Blauf, 
‚len Umränden Xıebhaber und Freunde verichafft, may c# am 
nn ne :O: 


je 'Booooo ;ooc 


a De m Tan I a aan been —— 
eiden, aufzufuhren, Ar fie meiftene vom — gelten 0060000000: OD: 0000:0:002000.09 
ınd bedeu end dadurch dem Wohlgefhmad verloren haben, Heat] 
ft * jehe — — we * —— =|O Danksagung. 
ımiaßt wirb, eım me er Ra er Röufer einer Bla 

} ' die liebevolle Theilnahme am dem Reichenbegäng- 
2* m Fon ben uk ai, man c ——— 3 JJ auſeres lieben und Grohvaters bed Brivatiers 
—* — men na EL 24 is — —3 Fr Versi |t2 G ei d er 
Mrojden un m «der Flaſch glı joen eorg ndn 
Reijelo it. Schie ßl b ab n bie uf ‚ 
aa — * Beni ————— dia ee, Teiae|eg Im fagen an Sreunden 8, Betannten den Herzfiäften 
ie höufig fan umgentchbar machht. Und dad war «#6 Igwer, | 


Enyländern bi & ai "m ben 33. Mile Rz 
in Yahrllant Wehe diem, Kumneutcn anfachet ka, weiter tieftrauernben Kinterbliebenen. () 
en übrigen überitel. Das if eber nun mit einem QNHOHOOODO:0:000000000 


Btlage anders geworden. Bit dem Dismente, wo das 

æ — deut, che Porterbier au'e Licht Der Unterzeidgueie srmädtigt, dem ne en 
ver Welt getreten ift, tat es fib auch nit nur —— ze pratt. Arjtes Herrn De . 3 ni 
iber alle Ztädte Deutfdlanb’s, nicht nur über .f® m und zw —— er ._ Kr 

ıle Staaten Guropar, ſondern faft über alleinigen 3 welce an bentel en * — präßhe 
iniliarten Länder der Welt verbreitet. Deun an |maden zu Ibanın glauben, oder Zahiungen zu Be =’ e 
en meiften größern m vieien Tanfenten, — folge bei an entweder mündlich oder in frantirten 
enden Orten, = Herr Zobarn Buff, feit 30 efen nahme: sun tinnen 3 Wochen geltend „u er Main 
Jahren einen — ficheren reellen Auud —8 — up Teferpiten fir — ergebe —— 
ich gefchaffen, dem er fein Fobrikat ohne Weiteres innen an in derſe lben Frift am die mo nn . 
mıendet,. und ex Dadurch in demfelben Augen Winwe Bram Pauline 3, für den Bezirt —* = en 
»icte fchon faft in dem entfernteften Theilen der Lehrer von Lendershanien, Herrn Barthcimep, bezahlt. werben, 


O30000 








nee eintäbrt und einbürgert wo in Berlin felb Maıtibreit, den = Dir 1873. 
m Orte der shrifetnh, vieleicht noch u Dr. Zeiß, pralt. Arzt. 463 _ 
suafae öſſentlich verfauft worden ift. "04, "inefliberne Unfersjbiunnens verloren gegangen, 


eben wır olfo die Engländer mit ihren Ihr ift vom alten Bahahof bis Dem redligen zur eine Be 
—— eren in einem Moment nicht nur auf im die Nahe des Bierrbhren Jlopnung. Näg. im ber Exp. 


Elsässer & Werner, 


Würzburg, 


Markt Nr. ® im =. Warmuth’s Hause ı 
= 0 ihr —“ affortirtes Ray:r von: 


® —— ans Fabencewa aren aller Art, als: Tafel⸗ und Speiſenſervices, Bier, Wein⸗, Waller, "3 
Fan ANquear⸗, Eis, Raffre:, Thee umd. Deffertierwices, 2 
Zafel ——— —8 3 
Ben en, Flacondı und —* a in Seo acefaſſ ang. 
afchtifchgarnituren — & 
Zijenie bie U * 
— Bämmtlichen Saushaltungs-S Votelgeſchirre. — ẽ 
piegel, in obal und rundet Gold und Letſteura jmn, Tollette · Raſic· uad Handiplegel. — Thücſchon:r. g H 
uftres für Petroleum und Ferien. =’ 
a Blorentiner Marmorvajen, u bg Menen und Albaba der- ua) Marmar-Rippzezen tände. 3 
affeemafcbine: „Non plus ultra füc b6ls 12 Tefen 2 
5 + tanmia Raffee-, Thee- umd Magmlannen, Zutdaica, Barley», Tafel wıb Raffeelöffel. 2 
e'Meifing:, Roufilder:, Beitanuia- um ladirte Wafzebretter, Brontdche mıd Zuderdojen uud = 
verzinute Drabtwanren, 3 
a Waaren der Drfborerre Egriftopäle, ferner Plagıs, Neuftiser- und Alfenide berfälberte 3 
sgenftände. 5 
Zbonwaaren, als — — Tifändader, Ylamıntöpfe ıc. & 


Fol. & Bin pu änalanteriewaaren, doa Lehteten insbrfondere Eomplette Bchreibtifch garnituren..2 


vale und runded Bold & Soljrabmen in alen Gebßen zu Portraits und wird das Einrahmen von 31.3 
dern prompt umd billig hrforgk. 


: Bielefelder, Itländer und Schleſiſche Leinen, Eljäffer Mı 
dapolam und Chiffon, Einfäge in Leinen und Shirting, ſovie 
rbige Orford-Stoffe zu Hemden empfehle zu Den Biigten 


— 





eiſen. 


.Bie Lelmann sche Brauerschule 


Eduard Winter, 


neue Paſſage am Markt. 


| Schuldenliquidalion. 


u Worms a. Nib, Erb und jonitige Auiprähe gegen bem nu. der Hm 
Wein den mögen — * 1. Dal a e.; biejelb: Imeiit 


Laufe des vergamgenen Jahres von 120 jungen | 


Wierbrauern im! Her won 1094-36 Jahren beinht 

mit eine Berſuchs mãlzerei und Brauerei, einem Ar 
beitö, m Verſuchs laboratoxium, fonte einer per wa: 
menten Branereigeräthbihaftsausitelluug verbunden 
Programme ertheilt niar 957 
der Direktor 


#7, Lehmann 


CGafö Restauration Becke. 


v ge hrteu hiefigem mie arswäntigen, Publitum iſt Be- 
otem eimen ausgegeihmeirt Franzöitihen Mochwein 


ie —— per Liter O fr. nur bei mir allein zu 
für ufe zur Stärfaug beſteng —* enpfehlen· 





od 
Bechke. 
e "Jeder wird in 24 Stunden durch meine Eatarräbröd- 
urabical eilt, 8 it en im 
en | el —5 a a 


"Berlim Dr. S. Müller, vr. ur * I 
Aufgefchloffenen; echten Peru- 'Guano 
empfiehlt 


I ©. Ebrenburg. 


a Ar n Wäbdchen, wel. 
2 en * und in haue⸗ 
xbeiten bewandert ift, 


fudt, einen. ordentlichen Plak. 
Zu erfragen ” der Domer 
pfaffengafle Rr. 





Zu 





ers Wirrwe Nargarethe Hagerer bier find 

Breitag den 28.1. Mis. Morgens 9 Uhr 
im Anrssımaer des unterfertigten en um fo nd 
an ameiden aud nahınzelies, a4 Dieielden font bri Audeimandt 
Veguag der Zer aſſesch aft migt berädfi Hiigt wirden, 

Steh werden Ale Diejenigen, weh: a 7 
ſchulden oder Yıram dehöctzes im Hinden yaden, A 
olches bis zu ed x au dieſem Kermine bei mr ade 
einju aylen, widrigenfalls Mingeite zu. erfolgt. 

Biriburz, deu 20. Mär: 1873 

Sutb,.t. Notar. 


Commis. | 


fip befindendee Bohn 
4145 Ein’ jamger Hann, der mit 


weldies, da. ca im eimee 
we Gifenmwsarenbrandhe —— en Er 
oolllommen vertraut! ift, gute | dem j 

Referekien wäch veifen danun und kund in ee eier 


fih al rote gnakifteirt, ae ai 
ET 







wird ale Berfaufrerin einem 
@ifenwaaren · Geſchäfte 
en ros & en detail —5* 


teh akut Wr 
Sa Cm. Boa — 
die Unnoi cem@rpedi ſchied. 
von G. Deaube de Ei 
in Frankfurt ar. e IHR — —* * * 

Haus-Vorkauf, —— 
4139) Ju Anem ſehr freqiinten) Paſing bei. 
Stäbthen unweit Wurzburg iſt 

Mer — Zu 








Das Nenefte in, Kragen, Manſchetten und Binden , für 
Damen und Herren ift eingetroffen bei 











Aerar? 


Eduard Aa ca am zw ver, 















Ipfen! 
8 de Eontrol⸗ melp er äftl. 
— Eredit —— (1815) 
Der neue Tarif mit ermäßigten Bedingungen wird 
auf gen franco vrriandt, 3941 


Blumenkohl, Kopffalat, Bratwürſte, 

ſchöner, frifher Waare, bei 
A. Hirschten, Markt. 

Millwoch am 2, Aprit 1.38, 
Mittags 1 Uhr 

37 Dehuer' jan Fasten bahier bie Kia: Be 

ferei, circa Zagwirf unfaffend, auf 
ti 1873— 1879 — äffeutlih verpatet, —— wich, 
Schafer ⸗ Währung, Shheurer und Webengebäude vorhanden 


Alberis hauſen au 15. Mär 1873 
Seinrich Kreith, Borſtand. 


Rencbbuften, ‚$)| Gasiron 
(Hüfiges Magnefia Bicar- 
bonat 
von &. Merkel in 


Mürnberg, 
anerlannt beftes 


heute in 


(3710 25 













denen Rinder und 0 


enen. 
Der ausgejeitnete Antt- 9 
fpasimodifge Sy up won 1) 


Trodenheit der Schleimdäute des 
Desag a Haljes, Magencatarrh, erſchwer 
Mporhefer nnd Eyemiler ten — Reijungen der 
fin Strapbur "8 g; Yartı und BeldiehtsiOrgane 
Heilt binnen wenigen Lagen ! (Ste'nbildung): 
"abital ben Hufter, Keuch In Würzburg vorräthig: 
un ber Finder. Amei Ü Ba Spotbete. 
f ige gemägen. Enael Apotheke. 
lagen imalfım beſſern —— pothefe. 
oiheten Deutſchlauds. (1207.) (36 5 (4) 


reis der Flaſche mebit 
ante ar, 56.) 
ut ih Würzburg 


3714 3c) Einem AeBiideten, 
begabten jungen Mann, 
elf, — * F guter 
amilie Brwan er Corre⸗ 
“A. Riegel, ondent der deutfchen 

* ge h und Mit ‚Kermtniß ber * 


BIER Sprache, in Ge⸗ 
ei 3— ——5 in Ze 
rögere ſſement ad 

—— ehe dauernde und 


sichere ‚Steilung |: 


zu erwerben. Offefte nebſt de, 
taitirien Angahen der Verbält. 
niffe unter U. u, A094 an 


Carl Cron E) 
in Stesüburg i/E., 
Münftergafie 21. 

—28 66) die ‚Aunongen » Erpedition von 

Nudolf Moſſe in Mün: 

35 hä chen 
bis 1. Juli, anf ee aud | 4157 77) Ein 1 gfmandter — 
eher, uud ein großes Zim: Bindergehö fe findet dauernde 
er — auf 1.!und angenehme Condition bei 


eaniethen 2. Dit... Kükaly Budbinberd, 
mu“ | nad 














— 


Capitalien 
A. 2000. — an. bis zußden hoͤchſten Beträgen, auch im 
Anc Po ſten ſind ntweder in —— 
zahlbar oder in feſtſtehenden Capitalien unter mäßigen, 
unkündbar, auf ganz reelle Weiſe in Silber aus 4 
Srumdbefit zu Ag Strenafte Discretion- und- im Nichts 
genchmigungsfalle Feine Koften. 
Nur jelide GSeſuse werben berfdjidtigt und wollen ſich 
31 GSiffre W. E. 553 an die Annoncen: Expedition 
DBnafenitein Vogler in München wenden. 4156 


Befanntmach 
rung betr. 


Am Lünftigen 
Mittwoch den 26. ds. Mts 


Vormittags 10 Uhr 
merb:n im bem ftädtiſchen Anlagen verihiedene Parthieen Beeua⸗ 
und Nupsolz öffenılih- gegen Baarzaplung w:rfteigert, 
Die Berfteigerung beginnt mit) dem gegemüder dem men 
Bahnıtofe Sagernden Holzparthier 
Würzburg, ben 21. Mär; 1873. 
Der Stadtmagiftrat. 


Rechtol. Bürgermeifter: Dr, Zürn. Sihein. 


Compagnon |Glace-Handschuhe 


zeſucht für ein Goiomial- und afchen, 
Rurzwanren- Geſchäft, auch färlin allen gen gefärbt. 


Ügeituren, Eommiffion u. Spt | Y,, Schmaltt, Shönfärbird, 


bition im einer der größe en & 
Stäbte Südbrutihlane Ein lo ne Ainherngee 
4144 30) Die na dem neueſten 


lage circa 5 Mille, 
> Dam eingeriätete 


Offerte bellebe man unter 
mpflärberei 


Nr. 300 Chiff RE. M. 
an die Erpedition ds. BL. zu 
Mir foie elle, Tu 
m —X 
von 


richten (4138 2a 
Peter Kutter, 


Geſucht 
Aavensburg, 


ine MaſchinenNäherin, 
Württemberg, 2* fit den 


odd- aud als lade in uu wer- 
cenden if. N&h. Erp. (4155 2a bern Feb Kabı fanten und Groäiftem 
auf's Br 


Hausver kauf —— Farbenlarten 
mit Hof in einer —77 und — *— ſtehen gratis 


guten Heſchafte lage, von 3 Sei J —— auf größeren Plägen 
ten freifiehend efudt. 


&. €. Fuchs |? 
Wohnung 


56) am Ochſenplatz. 
4158) Es iſt ein a bon vn 2 Bimmerm mit Rüse 8. 
efort 


18,000 Gulden, 1. Hypo 
het, 5% VBersinfung, foglei@ 


4 








der pr. 1% Mai ausjuleißen. Fritz Reiss, 
Nö. in der Erp, Rehhede 1_Sitiege. 
415420) Zmwet junge, Beamten ' 
Hist2a) Bucı ine Euansn| - Parlerrezimmer, 
Zimmer am &lacıd, Lubwigs j1 oder 2 


mößlirte, für einem 
firaße oder anderen guten Lage. [einzelnen SE ucht 
Mreffen find in ber Expedition ritz HReiss, 


abjugeben. 





— — — 14110 Ein dennticher Junge 
4159) Ein neues —— F als Schloſſer rnen. 
am verlaufen um 28 fl Sternaafte- 6.- 


Digitized by 


u] 


X 


Unterzeichneter empflehlt dem verehrten Publitem fein reichbaltig affortirtes Wilderlager im feinften Oeldruck 
beitehend in Landſchaflen, Jagdſtücken, religiöfen Bildern von den Eeften Meiltern, fowie auch allen 


Sorten Spiegeln in Dval-, Gold» wie ſchwarzen Rahmen. 
Der Preit aDer Begenftände kan in monatlihen Raſenzahlungen getifat werben. 


A. Sterzer’fche Kunft- S Spiegel-Handlung. 
Neubaugaſſe Nr. 4. 


‚ Wir empfehlen unfer mit allen Neuheiten der Satfon vollftänrig aus- 
gesattetes Lager in Kleiderſtoffen, Chäles, Jaequettes & Heber: 


würfe zu recht billigen reifen. 


Durch perfönlichen Einkauf in ven erften Fabriken des In: und Aus- 
landes find in dir Lage allen Anforderungen zu genügen 






neuer Auswahl zu billigften Preifen 


4170) vene Wiontog den ;4. Diary 


im Café Windischmann 


Auftreten der Eoncertgefelfcaft Tellheim, ı$ — 
\® n Molls & Cattun, jovi gemalte Rou- 
lcenux in jeder Breite empfichlt im giofer Auswahl; 
bılligitg 


Anfang 8 Uhr. 
Dienftag den 23. März 


im Saale des Hutten ſchen Gartens: 


2 Concerte 


bes Barptonisen und Salonfomiters 2, Tellbeim aus Wer, ® 
ertl, heiniiche Yırderföngerin und DR, Malchner, | 


drin. Mi. 
Fıtherointuche aus Manchen. 
1. Concert anfang Natmttags 4 Uhr. 
2. Concert Anfang Abends 7'/s Uhr. 
Entre 6 kr. 


Programm durchwegs neu und gewählt. 
Platz icher Garten. 


“Rorgen Diennag 


Grosses Concert 
bon ber ge 3 „Concordia“ unter Leitung ihres 
apelimeifiere &. Sollederer, 
L und 1IL Theil Streich Orgefter. 
U. Theil BD ehmufit. 
Sewähltes Programm, darunter : 
Duverture zu Maianiello vom Garaffa, 
vera a d. Op Yohengrin von di. Wagner. 
otpourri „Eine mufltaliihe Rundibau vom Streit. 
Die N: — Lied von Fr. Schubert, inſtrument irt vom 
. Liegt. 
Programme werben an ber Eaffe ab en. 
An au 


f x 
Einem gütigen —— Beſuch entgegenſehend, ladet 


freuundlichſt ein 
J. Feineis. 


Betanntmachung. 
Künftigen Samstag ben 29, do. 


früh 10 Uhr 
wird der im dem verfchiebenen Staliungen des Regimente and 
bs Tal. Zrain-Bataillons anfalende Pierdebünger pro II. 
Quartal 1873 burh die Belleidunge- Eommiifion 
iu der alten Raferne öffntlih am den Moetitbietenden verfteigert. 


Agl. 2, Beldartilleuie-Regiment „Brodeſſer.“ 


Ein } d . 1 
Habe Dancınde Sejaäfigung. i KbLT" 


’ 


(un 


| 2009096990999 99999 


Ullmann & Strauss. 


Frühjahrs und Zommerftoffe zu Herren-Anzügen empfiehlt 


P. Ph. Schnoes, 


1 


am Rierrährenbrunnen., 






7 nn 
Vorhangstoflef 


Joh. Debuer, 


PBlattnerogaffepRr.32 5 


Berfteigerung eines Wohnhauſes. 


In der Berlaffenichaft unferer Mutter der Pri⸗ 


vatierswittwe Anna Wehner laſſen wir das zur 
Maſſe gehörige Wohnhaus 4 Dil. Nr. 222 hinter 
der Reuererkirche (ein Eckhaus) 


Freitag den 28. März früh 9 Uhr 


durch den fol, Notar Herrin Endreß dabier in 
deſſen Amtözimmer Öffentlich verſteigern, wozu wir 
Stricheluftige einladen. 


Das Haus kunn zu jeder Tageöftunde einge 


feben werben, bie näheren günftigen Strichöbeding- 
niffe find bei obigem Herrn Notare zu erfahren, 


Bü den 23. Mär; 1373. 
Gefhwilter Wehner, 


Bekanntmachung. 


owege verfteigere Ih am Mittwoch den 26. 
1 Miittane 11 * ber Wohnung des Defonomen 


Konrad Schmitt zu Erfingen einen Wagen mit eiſernen Achſen 
Öffentlich gegen Baarzahlır 


— sbietenden, 
Würzburg, ben 14 M 8 
J— Grrichtsvollzicher, 


Zu Gartenanlagen 


emprehle ich Pflangenftäbe won 30-3000 Millimeter Länge 
——— ſowie Etiquetten zum Stecken und 
zum Anhängen in jeder beliebigen Größe. 


Adam Brod, | 
Strohgaſſe. | 


— 


Bon meinen Einfaufsreifen aus ven erften Fabrifplägen Deutichlands 
ſowie von Waris zurüdgefehrt, beehre mich anzuzeigen, daß mein Lager 


mit alten Menheiten für bevorftehende Saifonzausgeftattet Üt. —_ 


S. Roſenthal. 
Herrn-Kleider-Geschäft vo Gebrüder Graf. 


Wir empfchlen unfer großes Lager in fertigen Herrn 
Kleidern in folider und guter Waare zw den billigften 
Preiſen. 

Dep lage, Juliusp o⸗ 


Zur ſchönen Mainausficht. \ieziese, "Sutuor 


Dienftag den 25. als am Feſte Maria Berfündigung Meile ein fchöner Yaden 


417420) Am zufünftigen Für 703 

Täglib friiher Eonfect, 
ſo vie auch Sorzerelen in befter 
Waare empfiehlt 








awei große zu vermietben, Wäh. bei r 
Concerte Soelkbittar GB. ont, Wer. 
innerer Graben Re, 4). A 4 [ 
der beliebten gr u gg Element & Wagenverſtrich. umüh e. 
aſſer, 2 Damen und Herreu nge erſtrich. Morgen Dienetag 
Anfang: Be Abeuds 8 Uhr. 41120) Ein meer Deko Concer t, 


nomi:twagen wird am Sams | woyıt ergeben ladet 

tag den 29, März Mittags 11 hen ui 5 Waltber. 
Uar auf dem Däienplap ver | — — 
fteigert. 4160) Ein tüchtiger Ar 
— — — —— beicer findet dauernde Beigaf- 


Binen Hausknecht |", pn Stauder, 


ſucht Derienkledermager 
&. Rödelberger in Rımpar. 
a) am Wartiplay. 


Heute Monta; Abende 8 Uhr 


— Coucert im Fehboubroanen. 
Stadt⸗Theater. 


Montag den 24 März 1873, 

2. Borkell im 10 Wbonnemer. 

Maria und Magdalena. 

Schauſpiel > Alten von Ban 
d 








[7 I Ein freundfig möblirtes 
41152a QAunges fette s'dinmer in Tolort zu ner 
SHammelfleinch ver Bid 121r.]mietgen bei P. Sräf, Sterm 
bei Anton KRubn, Metzger, gaſſe Nr. 7 im erſten Stod, 


Wlainotertel Ar. 13. — — —— 
————BGoubit ebrunn, Haus Num⸗ 
4186 3a) Eine Wohnungwer 40, Liegen nochs Shäffd 
von 6 Zimmern, Eaton und|Widen, 5 Eentner Linſen und 
fonftigem Zugetör ift bis auf den 3 Metzen langer Lein zum Vers 
1. Auguft ım vermiethen. kaufe. (4162 


ndou, bei 
Dienstag, den 25. Mär, 1873. — 

Abonnement suspendu. k Diitmar. 
At fhiedevorftellung dee kyi. bayr 


telera . Berd, 
polski Du den Heimmsud. 
Aum 2. Mate: 4177) Bon henie an 
Magerl — — — vorzügl. Rager: Bier 
Shidjale der Familie Dioneten, [ME der fürfil De tingen- Spiel- 
fu 


piutich. berg’ihen Brauerei. 
Große Poffe mit Geſang, Tab 





1er) Einen kräftigen Jungen) Einfolider trems Mädchen 
ucht 


leaut, Grupp'rungen und Lan Göbelslehu. ſucht bis Ditern einen Dienft. 


Lorenz Amberg, |?ab. ind. &p. (4172 
in. 3 Abtbeilungen von oh. Morgen Dienstag — — —— 


a © ter. 

Neftt op. —* len Möller a — — . —— 38 * 
arodie der Oper, Aſchenbrbdl ude einen ganyzu- | mit ein oder zwe eten 
(rosses Concert verlaffigen Milchfuhrer, En fogleih zu vermietgen. Sterm- 
von der ftädt. Gavelle| Invalid wird beoorjugt. hof Nro. 44, 2 St. (4176 


2 unter Directiom des Aädtiihen! Lindflur, den 23 WMärı 1873, 
Neue Anlage. Eapellmeifters Herrn i — J. Nold 


Un. 8: 

05 N 

2-79) 

25 
> 7 * 





Ein _ guter Sofienmarher 


Morgen Dienstag Stifter, er Tr en) Boden wird geſucht. ak 
T wou ergebenjt einladet 6 wird fopleid cinejta der Erxp. 4 

Saly ator 4105) Klon. treue u. ordentliche Jugeberin Sr 
vom Zacherlbräu, —— — —  gefuht. Nah. im der Erp. 1000 fl. 


Tr RCugehnmer. MBSLUTAUNN GEMANA. 1:39, © ar. 29,720 nen, Sara Autee 
Edert3- Garten.| Salvator. 


oder zwei Abnehmer zu liefernghändler geſucht. Offerte beliebe 

* ——— gefucht. Näb tm der Erb. man — HE. in - 

üuncdener aft hr 3962) &s werden alte yentier | &rved. de. BL. adzugeven. (4173 
Bock aus der At. A. Grömling. a 

tienbrauerei zum td —— 


mit — —— St t gel 
" tenermeiter Hrnlein,| 4195) Es wird eim tüd.iger 
wenbräu empfiche) ÜRÄRNVEFER Bommersgaie "r 2. I Mferbitnecht, 5* alt 
; BE ae da Morgen Dienrtag ; Ein re ne Aunge erg! um an 8 

ann die Bäckerel erlernen. Miy. aleich geſucht. Das yere 
Fe ui rn ang Aulius Erof. Production. in ber Erp. Pt WEN (4202 der E;peb. 








— 








ng | — * 
David & Mannes 
* ‘go llerrengasse 10. 


r die. bevorſtehende Saiſon empfehlen wir unſer auf's Vollſtaͤndigſte 
„dee es Lager ver 


deleſen deutſgen, engliſchen &E ftanzöfififen Nottvemits 


u Anzügen, Neberziehern, Hoſen ꝛc. ꝛc. 
bei * folider und rg WBaare ju billigen feiten Preifen. 
Anzüge nach Maß werden auf das Schleunigite, — amt 
Eleganteſte * dem neueſten Schnitte unter Garantierangef 


: David & es 


10 Syerrengafle 10. 


"Kür Communifanten 


"einpfehle in reichhaltiger Auswahl jehr gute „waichbare Mulls in allen SE AU ‚Drase —* 
Üreppe-lisses, welhen und jhwarzen Mlpaecas, Enchemir, ee geſtickte 
25 ie billigen 


"za entücher & Unterröce, ge ſtickte Garnituren & © 
reifen. 

'F. 3. Schmitt. 
MEPRORSSIRITTE — E 


Meß—⸗ Auzeige. —9 Für Communikanten 
eupfe: 

















Grofer Uusverfan wmpfesle mein neuaffortirted Yager vor weißen WEulle, 
ß nur allein bei f * —— — — 
aſchentacher, Leinen, r 6 
NE. Marx aus Weplar, Madapolam, Pique & Noskflanelle zu 
dor bem Rn e * aa —— — auf der 8 iſten Breifen, 
omniſtraße, Ede rer Schuſtergeſſe 
8 Städt Kartenzwirn 6 Ir. 8 Plattneregaſſe Ar. 2. 
ESpulfaden 15 fr. u 
Elſaßerfaden 18 Ir. 3 AI TZZZZ ZT ZZ ZT I 5 5 
„ Stielelliyn von I—8 Fr, di 4 — — VVVV— 
eichengaru 2 fr. Es 168 I 
— 2 tr. »25® Sputro apparate 
S | f 4 
Be Re en: 8 an engliſche Hand⸗ — 
Mantelfeife 27 fr. 1:2 nach eigenem patentirtem Syſtem, durch beren Hubringung Dei 
J blerfeife IR fe E35 * Privatgebrauch diefer Mühlen im Kon Br aperı 
— und Reiftämme von 3—6 fr. ar 4 geſtattet iſt, werben angefertigt von _.. 3b 3715 
> Yanafnöpfe, tas Duhend von 12 fr. B=2 BKiech & Jonchim, iu Schweinfurt, 
veinenfeben, * Padet 6 tr. * Bi 4 — 
16 Dutztud Hacken und aumecn in weiß 6 fr. 5» 4150),.1 gel-v, aſch⸗ 
in fepwarz 3 fr. — mädchen | merdim nadı aus Liedertafel. 
} Süd jamwarze Alpaccaligen 14 Er. FI märte geſucht. Lochgaſſe Nr. 4} "Mittwoch Ab. heib 8 UI 
——— per Etüd von 12 fr. am. „e —_ 1. Probe für gmischten Cho 
——— —— das Baar von 2-18 1. BEE 443) Eiue De emalwange Da schon Anfangs -April d 
3% Narts Epuls, das Etüd 9a Ir, 8 50 von trnigfiens 2 Center Trag | Produktion stattiindet, wiı 
Engl. Nähnadeln mit undohne Gold, WStück Alr. ẽ 4 traft and au rn Bene um pünktliches und vollzä) 


Engl, ungebleichte Baumwolle, der Strang 2 4 3. der Grp. (22 |liges Erscheinen ersucht. 
9 fr, FG N 


X to, weiße " ü & * — w — 
Dto. * — 9% 2} 8 4151) Gattenerde if unent-|3879. Ein im Mleidernm 
‚ geldlih zu habın Sanderglacie- * a = 


080000099009000900000 abe, breiter Weg. At. 3 
Drud uud Beriag von Bonitad-Baner in Würzburg. Gieu Beilage. 


















m — — 


Beilage zu Nr. 71 des Würzburger Stadt: und Landboten. 





Den Empfang meiner Neuheiten in 
Kleiderftoffen, Chäles, 
Umhängen S AJaquetten 
beehre mid) hierdurdy anzuzeigen, und zu geneigtem Beſuch ein- 
zuladen. 
Carl Bolzane. 


Große Sendungen 


Schwarze Lyoner Seidenftoffe und Sammte 


find neuerdings eingetroffen und empfehlen folche unter Garantie für ſolldes 


Tragen 
Nom & Wagner. 


sun on Bin —— | Adolph Kraft, Vreber. 


ie i. Onistem, wetichgen: und s empfchlt Were, Bude Hürfchnerbof gegenüber der 
ifchte —— das Retio-Pfuny von 18 fr. am, —** Prag jomte im Faden Schui ergafie eine 
Töpfen son 1, 2, 5 aud 10 8. roße Answahl Gtöde, Pfei en, Gigartenipigen, 
VW. F. Wucherer vor dem Neuthor, Dofen, Portemonnaie, vlegenfchirme, Gumais 


Niederlage bei Couditor @rnfi Mümpfer, ballem 3e. und bitte um geneigten „uiprud. (8746 3e 
€. Gi, Lauh, Mei IR Maurer finden in Wccorparbeit dauernde 
Schub: nad StiefeliFabritant ans | Friedr. Buchner, 
& jer-Franzewsbad ir Böhmen, * aumeifter 
empflchit fein großes wohlafiortirtee Waarenlager von Serren: s efanntmachung. 
an. inberüiefeln mad dem meneten Befgmad| m. der Mn des 2. 9, Infanterie-Regiments 


Birte * deu — Abel wie das werthe PT. publitum] (Wrede) in Würzburg werden von heute bis inclu— 
Er Die Bub > der ch wie immer vor dem Me: | 10 30. April junge Leute mit entſprechenden muT- 
—— —— vis-A-vis dem ra a. enger — a 
vo aben und na 27 der Militir Erſatz⸗ 
— Me on ons aditen. ar. die Beicheinigung des Givilvorfigenden 
‚u der Bezirks⸗Erſatz Kommiſſion ihres Ausbebungtbe- 
Fränk. und türk. Zmetfchgen, ital. und fränf. Hirte zum freiwilligen Eintritt in die Armee. befigen, 
Brünellen, Bordeaug: Pflaumen, franz. Apfelfpalten, —— und erhalten je nach ihren Leiſtungen 
Ririhen und Mirabellen empfiehlt vom Tage ihres Eintrittes an entfprechende monate 
Peter otzmer Sohn, — age. 
Semmelöftraße 3 besondere finden Leute, welche Holzinftrumente 
NB. Jährige Zwetichgen werden zu 4 und 6 kr. —* Berüdfihtigung. 

ver Pfund = Auch Capitulanten erhalten vom Taze ihres Wie 

dereintrittß entiprechende Zulagen, 








Zinzeige, e. Würzburg, den 21. März 1873. 
j 2 —* A — — 25* zum ie 
1) en 
a : aut —— Mufit:Commifiton. 1003 
———— 6: @ Zimmer und 14133) Ee vird jealeig, «ie 
erdiuand Heigl, k. Advokat, 
Berb hand eig, !s, Barterre —— a Tg * ee * 





r« 


— — — — 


Aktien-Gesellschaft „für hnsorhan | Sehr wichtig für Daunen! 


> im — ” dem Haufe dei 
Der B ſtungs ath bat t Rüdiiht darauf, 
— ver @-fcllaaft > E A —— — * * 75* Anboerlauf Mat 
nunmehr erreicht it, unterm Heutigen den ©. we, e 24 fr, 1 un u k,, 
Geieitichaft aufzulöfen und das geſammte Wrieg« ig ante : fasiee BE . Gelfe won % ifl.6k, 
aleihzeitiger Vertheilung des auf jede Kie t Authella 500 Op. Ehre Yırı 15 ee. N Oh. 
an dem rgielten MR ımaewinne d —X ahnt a N realen langes Risk, 
—— auf 341 und 14 werden am, fowie auch mod darderte 
Herren Aktionäre demgemäß au. ein — werden traf det Huf, 
Auf »rordenttichen + vor auje des Herrn Sünder | 
Generalverfammlung "= "Shriftopp ‚Hüpfamen 
eingeladen, welche a 4 


Mittwoh den 26, März d. 38, en EEE... no. EEE 

Dütays 3 Uhr Nach auswärts | Würfelzucker 
PER digg vor * gef a über Bis ah mins tu jeinier ———— | 
Fe Wanklanı We bie. He Sieden — —— 





2) die a ber e Hana ek De E Sa — u "ii 100 35 —2* ern 
ü » laahm 3 ° ie Fleiſchb at 
Sr Fc m — { ler ee 3 ur EL 
genſt nde zehlveider Bethriligung entgesenge wo ß t u 
Der Borfigende Ye * waltwugs:Raihes zes bi och, & dena —28 Te ar 
Dlauig e we 1. 
—— für ‚noausfenuen und — D. Ree 
Wäfcherin Dame ——— nn ———— 
wmobliries g Ei 
i ine Wohnun 
Gottlob „Audre as Kraus drei —— nd * h 


kn freuudlicher Lage von 4 Alm. 
beehrt fh hiemit a oerehtlichen en und auswärti MI, bis Oiteru zu iethen * 8 a Er 


VBoblitum ergebeuft au -igem, dee er bie jegige DR ffe wicher Mdrefien abm,cen bei Bonis 71 Wie ob wir 1. 
wit einem großen Yazer der ‘io beliebten Ke nfeife trodıner Otto, Ujent. 








m: ruhige gr —* 
Qualitãt belogen · hat/ umd werde auch dieſes nal beſtredt fein me Pr ehifer urn, wie then. Ka . (8761 ie 
mein? ** Ruadihaft auf's Boite ım bedienen, "Mirberderfäun: freiem Ye km DR du — 
eutiprebender Rabatt. |mittieres Se. ir HR: 4032. 7) “ (din wößlie- 
Toilettejeifen in feiner Qualität wm Kogros-Preife. | ben — 6* —* für einen Herru 
Bude befindet jib wie qewöhnlih auf der Dom: er * MR: al file wei deren 
Hrafe. Vin-A-vis Sen. Möller. — —— mu BEZ Rekaurarion 
en 
Bikes — * — Binde 
N; » r einen cum 
Indische Cigaretten | 3 zu, | sr uuam 
. 7 ; ? Fer 1A 


ron Altes Kupfer, Borkenutniflen, 
Altes Meifing, I. E. Zorn, 
Altes Zinn, 4030) % vleich acher 33 3 
Aividekee heiss, Alte Bei RN BR NEE — 


Dieies neue Heilmitel wird von * meiften Uerzten Fraut. U 4069 2) &iu ——— 


Mrs zink 
nd des Auslandes Me nen d f} ar —— ud: u hbqh em ift iu Serfaufen 
55 &b oenugt, dem a le — —— 8368 





Prei iem — r — — 
a uat ,‚ dm dt —*? ae Künmd, nie. 4051 26) 1 möblirtes Timm 
Sn Bine, Sande, ER Hi Bea en ® — 
im Ei h 
— x * rm und ac IM, * —e— ſù— De Fe —— 
hi —* ig 
hücben, Dar —* beiten ae en at 7 en 





u 






: 2 — ie 3 
Johaun Bäauml.- Lee Mae — 
aus Franzeusbad *— 7 5 7 
N a BELEG vee| Zu permichen” 
in alien er en”. & Minderstiefel, elte —* de Pa i Ber möbliete Bine 
a. auf Reben und —* Su aber feſte Bretie. In o — 55— 


34 Eine Köchi fur der pr. 1, Mpril, 
ale ft ungen ae an Krb Ta Sternplag. fi * —— un en rn 
Mädchen "3, 35 Monat Dem — — gofal mich 
Wädse be Del Baht —E Fade Ws —— —* Üble An Kö wein (55 
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Bauge werkschule 
er ne ürn 


— RENTE, u 


E an 1 
wg = Säullotale | — Sun tier Hof) eine Ausitlfäng 
abyeleuienen 5 * Shülen — 


Montag Ah Mir —* 24 
9 —— u. — Arbeiten —* zu db 


ahnbau. Seltion Seſuch ergebenft eingeladen mwirb 
— gen — Das nähfte Bemeher beginnt fir beide Curſe am 8, Mor 


au den Mein boseenbe pt Ans ähm ven a ac ut: 


here no 
Grailsbeim 9900 Meter lang, zwiiden Fi berg und 














sember. 
Rürnberg, den 24. Mär; 1873, 

Der Borftamd, 
4147 Füchthaaer. 


In Damm naht Adhaffendurg 


af. Bf. 
2) Bollendung der Wezübergänge . . 18673 K. 18 ir. bietet fi eixen penflowirten Herrn Lehrer oder einer anderen 
8) Runftbauten -. - - > 2 2.2. 49,863 A. 58 fr. jur ar u ber * teibereigefhäite geeigueten Per⸗ 
: —— des Steinmaterials zum ſonlichteit ſoaleich A au * — F ẽe 837* dr 
Dahnunterban . . 2... . . 10,555 fl. 68 fr. jlegen tigen Werstnite Bufttragende 


Gefammtiumme 27,847 A. IT m. 
Die ig Gaution biträgt 11000 I. 

—R Pläne und KLoſtenanſqhläge —* von heute 
ar im Umtslotale der ımtunterfertigten fgl. Eiſenbahn bau · Geftion 
i Iedermanne Einfiht offen vet, we — die Sub mifflons · 
Eraser: in Empfang genommen werben 

Die Submiſſionen jelbit wien im —— — über · —- 
en und verjiegelten Couverten län Ho bis Sonntag 
en 80. Marz 1873 er 6 hı bei ber unterfer· 
tigten Behörde franfirt eingelaufen fein 
Die Submittenten find bei Bermeibung aller iu z5 9, 10. 11 
der lem Submilftons — angedrohlen Bolaen 
in dem oben — henel Beraccard . ei 
—* ober durch genaallch —— te Siellvertreter 
bar ufinden, Ai — |. J ihre — 
abi Da: u Betche nA f} 
ke aM ewärti 


* das Aber alasald am die Uaterfertigte zu 


den belie 
Mn . eis am fikönen 
Damm, am 2 i 1873, 
Gemeinde-Berwaltumg. 


Um — zu fparen, verkaufe ich meine Merten 


be 
Spottbillig ans. ſter Kernſei re 


Sodajeife pr. Po. & Er. 
K. Seidliein 


aus Spweinfurt. 
Rürichnerbef. 


Empfehlung. 


groie Muswagl in Binnen uad Gi zen, ſowle 
*** von dem feinſten bis au den —— — 
erarbenit 


n bediugten Zufälag zu g gen. 
— — am 21. März 1 
Königl. Bayer. Eifendbahnbau-Seftion. 
Yäger, Gettione- Ingenieur : 


Belauntmachung. M, Schröcker. 
B u —2* Bude: Kürſchnerhof vorm Stadtgericht. 


Ser ———— 
de Dune wesen 1, Sunset 187 om Witten Slam“ Und Brenaholz-Versteigerung 


a ee ren: Be “ ae um im Gemeirdewalde zu Uettingen. 
> ML 5 Domus. 8 - x ** —— — 26. Mir, 1875, Vormit⸗ 


ce Brcta 
» . ierhal der Stadt 
—* 4 ber &. Abri1875, 
al friih zwiſchen 9und 12 umd Nachmittags wiſchen 2 und 4 
* —— Commiſſions jimmer Ar. 7 (Eingang über 
eiho 
= in Dauer. F eine alt von 30 fr. 
AR isochther Sr Bunte Ih mad Art | 
ft na Art. des Bol. St. 
Den — 1871 mi — von 51 


47% —7— 7 und Eichen Aſtw⸗llen. 
Uns ga Stanmhor; 1 Erhen-Kbihaitt von 12 m. 
und, 60 em. mitıleren Durcdneifer. 
Mettingen, oem 18. Mär, 1873 


= — * 
Würzburg, den 20. Märı 1873 wer Gemeinde Aueſchuß. 
Der Stantmagiftrat, Bauer, Bürjermetiter. 
rech reiner Dr. Zürn. Rhein, Rübel, Smdefhrbr, 


olzverftri Wiht zu Überfehen. (hints Sp Säncie 
BR aorsticien: 1873, Schm 


Sn * in nnr —* * 
Vormittags 10 br — han. | ‚mpfehle Wirderserfäufern ı 
werben im Goroo-ationewalde da⸗ 


ab 
Eat iR 
umme en en detail u 
30 @ihftäiime auf de tode, rentables G Si fo Ei hilipp Fürtor, 
zu Dau- ud Rupyolg umdb — —* brauqhbar,vertauf 4100 3a) Zelleẽſtrahe Nr. M 
ft eimlant 


2 
u 4125 — — 3922 %) En Meiloka weit 
r, Oäijermeifer. und 386 wge fügt Wohnung kit für Einfckte 
A. Deeg, Ymbiär. iefe, ÖhApragrBrehe.| ju vermiergen, Bagaalı Rr. 14 


r 


0990990499949 


„DER BAZAR“ 


Berliner AMufteirte Danıen-Beitung 
XIX Jahrgang 


Abonnements-Preis vierteljährlich fl.1. 30 kr, 
(in Oesterreich n-ch Cour:). 








: 
? 
? 


Bestellungen auf das zweite Quartal 1873 4 
werden von allen Buchhandluugen und Post- 
® anstalten des In- und Auslandes angenommen und 
auf Verlangen Probe-Nummern gelief rt. Nachbsstell- ® 
ungen auf das erste Quuital werden, soweit der 
Vorrath reicht berück: ichtigt. 4143 3a 
ij. Die Expedition des „BAZAR“ in Berlin. 
9999999999 HH HH 
00600000000065080005000008 
[3 
Meſzanzeige! 
Hinder-Ztrumpfr per Pu 6, Br. bie IR fr. 
Daven:@trümpfe „ „. dir. I8 ir, die 24 tr 
erren Zpden *  r bon 6 tr. an. 
Gotent:Srrumpfiäuigen per Saar 9 r, 12 fr bis 
24 Ir sum Aunriden 
GefundheitdsYacen pe Stüd 54 &., 1 fl. 30 ke. 
if 54 fr 


Sofen von 36 fr. an bie wur beften Qualität, in 
Buum:volle und Wolle. 


Bude im Kürfbnerbof vor dem Fol. Bezirks— 
gericht mit Firma: 


3. N. Haseney, 


dandızuy: und Strump'waaren: zadıtlunt ame 
äeimbac bei Ebemng in Sadien. 


ee0000000: 060.008 
Edictalladung, 


Das lönigl. Appellarions,ericht vom Unterfrunfen und Aſchaf— 
fenbury bat am 12, I. Wie. gegen Nıotaus KRömmelt, ver 
beiratheter Gerber von Schmwanield, yuiege im Wursburg ber. 
malen flücht g, wegen Berbrechens der Urfundenfälngung, verübt 
am 31. Auguft und 3. September 1872 vor dem f. Notar Em 
dreß dahſer zum Wacibeile der Poit- uns MWBahnerpebitors- 
Wiunwe Kunigumde Dollinger su Bamberg, au Untiage und 
Berweilung vor das Schwurgeid: von Unterfranten mıd Uſchaf · 
fensurg ertannt und die Edtktalladung des Augetlagten verordnet 

Dimgemäß wird Nitolaus Römmelt aufgefordert, binnen 
drei Dionaten bei dem Bestrtsgerigte Wur harg, mob 6 Schwur- 

eriht gehaiten wird, 
Jar Berbrechena zu Berantworten, widrigenfalis gegen 
ihn als einen Umgehorfamen dem Geſetze gemäß verjahren und 
die Aburtbeilung in feiner en erfolgen werde. 

Wurzburg, den 21. Mär; 1578, 


. Der Stellvertreter des Echwurgerichts « Präfidenten. 
Vollert. 


Raffer. 
bene. i 
Bacher genmant Srinariee Kleidermacherinuen 


an finden baucımde Beſchäftigun 
— ” ar — —æ— (ai 


gareika Möecber, Hueberäpfiey 
Keliner-Lehrling 


rründuerin, 69 9. a. — oa 
wird 








— Bürmersiran, 403 a 
— Ditilie —** Bilder, 
a 





S 4119) 


zu erſcheiuen und fi wegen des iym ur ji a 


Ber- Avis für Herrn Schuhmacher. 


Krige hiermit cm, daß ih 
Schw ijer elengen 
ftegerifche Ublen 3 


für Berru- unb Aram:marbeiter, 
wecen, ſowie Adt englifche 


wicher neue Sendung von achten 


Dnxer: & VDlattablem sur der Kabrit Arler erbalien yabe, 
nud halte mid mobl'sullemden Aniprah benens empfehlen, 


Job. IIIIäII. vorm. Casp, 


3688) 4b 


Eine Köchin, 


tchtig und gut empfohlen, wird 
für das jzige Ziel Odern geen 
hohen Lohn geſucht. Nab. Kar 
metstenguffe Rro. 18. (407 2b 


315 Ar E86 wird en folibes 
Mädchen as ordentlicher 
Familie, ım Mer von 15 bis 


Rellenhauermetner, 


20 Yah’en Fir rine familie ale 26 


Bei nife im Haufe geſucht. 
Näh. im ber Erp. 


4108 Em fediger Herr, ber 





‚ tan dae ganze Yahr au Kfm 


äft, {uhr bei anftändigen Leu en 
ein größeres oder amri Meinere 
unmd lite Jımmer ſogleich 
u micthen Dfferten unter A 

. R:. 1 an die drper. d. BI. 


Einen guen Arberter ſucht 
au’ Brof- Srüd 
M. Gerbiußer, Schneider, 
Veünzgaffe Nro. 2. 


(4121) Fin braves Mädchen, 
as bilrge lich tagen fann, wind 
auf's Ziel Oftern geſucht 

5 anzıefanerplag Ar. 4 über 
3 Stie atu 2a 


4128) 28 te —5* 
und cine große Trommel 


mit Einellen fins im ver 
aufen. Näg tm der ürp. 


4:34 Zwei Stock eichene 
Stiegen u Sobljiegeln 
und „m oerlaugem Untere ihller- 
gafle Rı. 1. 


4128) Eime gute Kötin, 
wilde fin au der Daue ai beti 
nutssgieht, wid auf Opern ge 
lugt. Näheres unnmwisafzaß: 
Xr 1, patare, 


wu 


1. 

3444 3b) Ein far mod ums 

wegeR (Eanfen ** Rr- 
Ka urn 


— —— &gp 14000 26 
4140) Ein ital Zündner —— — En nn. 


u gefegterem Mlter findet 
gu’ em Kohn benändige Beigär 
tigung 


Wittwe Bed 


4182) Zwei fslibe, trene 
dchen werden wm 


am Zu verkaufen 


Bauer, 
Büttmergane Wr. 18. 


rn un 


Musik-Varein. 


Dienstag, dın 25, Mär 1873: 
Grosse 


Production 
tn dem Yot le dee 
; Vlat’schen Gartens, 
Anfang Abende '/.8 Uhr, 
Stnladun ın find seitarter, 





' Empfehlung, 
405) Ein empfeh unaewür 
Dann, Diittär» Benfionift, 
mwinidht hier erme Stefle ale 
Haut veirter 

Näd. im Koh’ihen Steffen 
Bermirlunge - Bureau Rio, 1, 
Wiaulharpegaffe. 


8094 En Mediziner, ber 
jhon fänsere Zeit ale Kadier⸗ 
Ichrer gewirkt hat, mwuinfst 
Un erridt zu ertbeilen. 


MWärterin. 

Im der Eyebaltenyauspflege 
fomm! auf Ziel Dftern bie 
"Selle einer ameiten Sı anfen- 
Wärterin ur E lerigung Be 
we berinnen darum mollem ihre 
du q Zruynıffe belegten Ferm 
im Ehenatmbuns ab, eben. 


:AUSS 26) Eine gejepte Pers 
fon, die ſchon 8 Yahre als 
Dunrpyälterin fungirte wünscht 
wider eine Stelle bei einem 
‚Herrn Geimſchen oder fonft ei⸗ 
nm öltern Herrn Näheres 1. 
Kifte., Peicher P arrgafle Nr. 6. 


4108 26, Bür lommende Kıltanl- 

Diefie in cine fhöne Bude 

im befter La ze au wermietgen. 
Rab. im ber Exp 





Blastäften,, jomtie eine —5** 
Näy. in der Erp. 14:07 


Für Kitiani-Nesse 


in ein Berfaufs Lokal mit 
Schyiarzimmer am frequentchen 
Page der Jultuepromenave zu 


ani erti 
—— — 


41412) En o 


ın einem Garkau 
Epitaid meretiud, 4 DR met. Rah. Exp (dia in Hercheheim. * rg 


Drad und Beriag von Bonitas · Vauer in Würzburg. 








| 


Der Yusfcbuß. | 


Bahbnzüge 


1. Wirsburg- Bamberg“ Stanhfart. 

Ankunft dv. Frankfurt: Courierzug 

A. as M. Borm. Schnellzüge 2 U. 80 M. 

————— 
In . 0 M. 

Vi En DR Born, I9U. DM. 


Ra a. 12U, ——— 8* 

garın na ambeng: »Eourierzu 
gu, Ei dA. Ncdım, 
u,7, en . Solafzug 5 U. 46 U 
frei IN, 5,R, Dorm. 


Courierzug 5 


Würzburger Sladl: und Fandbote, 





.. Würzburg-Bunzenhaufen. 
ers, — 
A Sem. Sup 11 M. 45 3. nice, * 
M. nF 1. 26 inae 
IV: burg-Fauda-Heidelberg, 
Abgang vü eädelberg;, 

J Born . r en 
Billerte haben inbeh Geitung) Perfonene - 
U. 25 MR, früh, 6 U. 25.M. Borm. DE 

m. u. 61.15 M. Kbendz, Gikters 


a nft v. Heidelberg: ‘ 
SMNb IT. m. II, El.) Perſonen; DIL. ISA 


1:97: Rs Dach. Lokakzug 11 11. 27 Du, ER 
Radtö, Güterzug 6 I Abends, er ei. uhr ii Bor. ZU. 55. Rachn u 9.25 M. RER, 
“bgang Frankfurt: Cuceruu — 3,7 U. 40 M. Arii, 8U. 4.R. Borm, 
5%. 20 M, Abents. Schnellgüge 10 U. 85 MR. Sl = a Ban . pr di 535 
Borm, u W355 1 1 Fo ri 4 auba er eim: Perſonen⸗ 
Frl, in OR Mom Önterzlige f Mürzburg-Hürnberg. zug 7 1.36 M. früh, 1.12 M, Mittagt, SIR. 
au y.71 10M. Abends, Antunft v. Rlrnbera: Schnellzus 10. U. 6 M, Born, 50 8, Rahm, u 7 U. 50 9. Abenba, 
” a Poftzuge 8 U. 49 M. früh, 5 U. 57 DI, Abends u. 124.959. B.Laydan Mergentheim-Erailds 
U. Winzburg-Mürnberg. Nackte. — In. 19 MRadım, u. 6 U. 5 M. Mendd. heim: Yerionenz 7I20M. — 
Abgang nah Nürnberg: Schnellzug II. Würzburg-Sungenhaulen, [ ‚„. EI. 46 2, Nachm. u. 7 11.85 M Abends, 
BU15M, ‚ Roftzlige BN.6M, fh, Abgang nah Bumzenbaufen: elle Fu Mol: — n. Eeuerdauten 
————— 
Oftergiigesb U. Feb moi U. 30 WE, Nachm, 7 u. 45 DE, Abende Biden. früh. 10.80 M. Ra Neubrunn 416 I, Rimpar Sb u. Ab. 









Zagsnenuigfeiten 


am Betse ber Erricdtung des durch die Berorduung dom 
22. Noudt. v. I. ins Leben gerufenen oberften Echulrathee find 
dem t. GStaafspuinifterium des. Junern für Kirden und Sul 
Augelegtuheiten geeignete Kräfte daternd ımr Verfügung’ gefielit, 
nm diejenigen Fragen, melde fi auf die Organtfation und tet+ 
uiſchen Berhäftwißfe der Mittelfchulen beziehen, in fatmlännijder 
Weiſe beürbeiten und befcriden zu laffen, Hledurch in das ge⸗ 
nannte Mmifterium Lage gejegt, einen Theil der Aufga— 
ben, welche vloher Ben’ Preistenierumgen bezüiglich der Uchermach 
ung ber Unterrichteonftalten oblagen, felbft zu übtruchmen. Es 
ergeht sbaher ‚im Vollzuge der Mingange angezogenen allırh.: Ber 
orbnung and im Einverhönniffe mit dem -L Stantsminijterium 
des Inneru am jammtiiche .E. Negierungen,: Si d. 9., folgende 
Entihiiehung: 1) Die £ Kreisregierungen . haben die aljährlich 
von der Borftänden der Eymmafien, Kateinfchulen und Gewerb- 
ſchulen zu erhattenden Jahresberichte jammt ben Beilagen ohne 
vorherige Seſchelduug an das k. Kultueminijterium beuufs der 
fahmännifden Würdigung durd deu oberften Sctult ath einzu. 
Ienden ; befontere Bemurkungen und Anträge, welche bie . Kreis 
—— an bie ein,eimen Jahreeberichſe zu Inüpien für zweck⸗ 
mäßig oder roibwendig eradten, find in din Einfentungeberiät 


aufiunchmen. 2) Bifitationen, meide ih auf den Unterricht und! 


bie wifjenihafilichen mie: pädagepiihen Verkäliniffe der Einmma- 
fin, Lateinſchulen amd Gewerbſchulen beziehen, wird in Bntanfi 
dat t. -Aultwsmininierium durch Wiitglieber bes oberſten Edul- 
zalhes. aoınetmen laffın. Die Aufßabe und Biſugniß der k. Res 
— m, K. d. Innern, die im ihrem Kreis gelegenen Ehmug- 
tu, Lateinſchulen unb Gewerbidulen ım vifititen, bat fih daher 
anf die ‚äußeren Kerhältnifie bejagter At fialten zu beihränten. 
Selbfiverfiändlich verbleibt auch in Anlunft den f. Regierungen, 
R. db. Innern, die Pflicht, die Hebung: unb Pörbernng der in 
ihrem Bezirte gelegenen Unterridteanfaften fi samgilegen fein 
iu laſſen und baben dieſelben in biefer Beziehung, wie bieher 
ihre Wahrnehmungen und Anträge dem E Auftueminifiertum ber 
richtlich darzuiegen. 

Grlebigt: die Stille eines Bezirlsarztes J. El. zu München 
L. J, mit. weldjer die bisherige Bratrisarztöftelle II. EI. zu Starn⸗ 
berg verbunden ift. Eewerkungstermin bis 4. April. 

Un Stelle dis zum Wititär eingerufenen Eleven v, Bibra 
wurde der Rori prafiifant Georg Endres von Partenfiein zum f 
—— in Mnfiviel ernannt, 

edigt: die prot, Pfarrei Berntorf‘, Tel, Thurneu, mit 
571 fl. 7 kr. Reinertreg. 

LDeflentlide Sitzung des Etadt :M agiflratet 
Würzburg vom 18. März 1873. (Ehluf.) Gench- 
migung ter Eaugefuce dis Spirgiere Hemenn Sedo, Condi 


Dienstag ben 25. Mir; 1873. 





——— — 


ford Karl Diet, tete Jehann Siecher, Gärtnets Anton 


er - —— * Öleiner. —— 
rethen wird als Polizeifoldat augengmwen. — Eduard Schmitt 
Mi bie —2 u wird abeiriche (Nr. 13 Sau⸗ 
derftraße) dergleichen: Joſeph Sit anauu (Haugerpfarrgaffe R. 4) 
— Abwelfung eines Geſuches um Wieder e in die: Een 
haltenhauspirinbe, — Annahme wincd: Legates zur: Reikhenhaftas 
gering — Wegen. Eiſchöpfung der Erfprktantenlifte ſur 
ie äußere männliche Bürgerfpitalpfrände ift Dewerhungscontns 
ausgeihrieben., — Im einen Heitnaths ⸗ Anweiſunge ſacht ift mit 
dem f, Kreiöfiscalate in Enrresponbenz zu treten. 


Deutiches Heich, 

Berttn 17.0 Mai. (Ueberficht über die anf die framöfifdie 
Arlegetoftenentichädigung erfolgten Einzahlungen unb’ nur bie 
Verwendung derjeiben.) (Schluß) B. Fiir Rehnung der Rretiibs 
gemeinihaftmit Ansnahme Bayerns, vefp. Bayerns and Würt⸗ 
tembergs und. gwar: I)u'gar Abtrazung der Reicheſchuld (fie 
Küfienbrfeftigunge: Anegabın). 3,500,000 2) zum Betriebeſonds 
ber Beftverwaltung 1,750,0C0 Thlr. Die Geſammtausgabe bes 
läufe ſich femit auf 291,433,597. Thlr. Von- ben bisierigen Ein⸗ 
nahmen. im ‚Beirage won HAY,205,865 Thlr. bleiben mithin pr 
Bertheilung 6977872,268 Chir, — Daraus deu, durch das Ge⸗ 
fig. vom 8. Zuli 1672 (Birk VI) refervirten IYs Miierdem 
Jranlen ſchen dm. Jahre 1875 betrüchtliche Ausgaben zum beftrei« 
ion find, und es mode nicht wit Sicherheit zu überfeken Ift, im 
weldenn Mae: die Eirzahlungen :Frantreids im Laufe dieſes 
Dahres werden fortgelegt werben, fo mar [don aus biefam 
runde ehe velihän heifung_ber norfichend_uachgemieice 
zen Ermme nidt thumlid. Bis jeht find etua 500,000,000 
Tpir. zur Thelluug geftellt. Aus dem unverthellt „eblichemem, 
beit. zu beuatfichenkem Ausgaben reſervirten Beftändbem ift zu⸗ 
nädft das für die Ausprägung. der Reichegeldmünztu vorliber« 
gehend erforderliche Betrichtfapital entnommen, weldıe fi, da 
bie WiönnÜnftalten fiete anf: mehrere Machen im Borans mit 
Grügegoidrzu nerjchen firb, cuch jede vorikelibafte —— 
um Geidanlaufe fojsıt zu benutzen ift, auf minbefiens 25,000,000 
Thlr. berechnet. Im Uebrigen hat bie Reidsfiranerwaltung 
es fi amgelegen fein laffem, thuntidft für eime fichere zinsbare 
Belegung der bisponiblen Beftände im leicht zenlifirbarın Anlas 
gen Eorge zu irogen. Zerähft lamen bier ſichere Weil und 
fursfrifiige Lonlard- Darichem in Betradt. Tie Anlage in Wed 
fein, werde gegenmärtig im inlänbifden und Londoner Wedfelm, 
einfhlieflib ter in Lonton eintaifirten Beträge, circa 52%. DAL 
Ttir. umfoßt,. kot, zugltich die Mißgligfeit, neben einem ange» 
mefleren „Binegewinn bie . geeigneten rg smittel für bie un» 
forderfihen Golbbezichungen vom Engliigen Martte zu beſchaffen. 
Die Anlage in Lomtard- Darlehen nnterliegt wegen des wechſeln⸗ 


— Hohann et vor 


. 





— * & 


den Bedarf? erheblihen Schwankungen; gegenwärtig ſiud in jo ⸗ und Weuttärbeamten bes Beurlaubtenſtaudes, welche gemäß allerh. 
Gen, jowie in tgl. SäHfiihen Schaganwelfungen circa 23,750,000 Berfügung, ader auf Grund Berfä,ung des Rriegeminiteriams 


Ir. anyele Da troß dieſer umfangreichen zeitm-tjen Beige wegen vorausfigtlih nur vorüber: 
= em —* —S laffe legter Se lee noch —— eine a Zeit von jeder 


tel diepanibel gebiiehen waren, To Hat fih die Neichafinanz 


Verwaltung für werpflidgtet gehalten, für eine Belegung der Seid. | 


Mittel aa im zimdtragenden Papieren Sorge au tragen. In 
(dem find bis jegt circa 2%. Mill, Thlr. angelegt 
nd erwarien: 1) deutihe Staatepapiere und Prov 


einer Benflon treten ober nicht) 
lömmlidh Anerfannten behandelt und baker, wenn fir zur Meferne 
h und zwar | achö :en, uabeſchadet ihrer Reſtdienſtpflicht darch die auftimdigen 


nıia’papiere Com mandos 


ser Diennuntizslihfeit 
berufung zu befcelen find 
— (ohne Unterſchſed ob dleſelben zugleig in deu Wenuf 
aleich ven ale unab 


zur Landwehr veriegt werben. in Unterjhieb zwi- 


099,800 ., 1,068,300 Gald. jädd., 2) deutiche Pfaudbreie ch ſchen jenen, vom Diemft Befreiten und ben Maablönmiden Hat 


‚ ’ 
6,574,000 Thlr., 
9,133,20) Tulr., 7,000,000 Gald. ſudo. jujanmen:,21,112,00) 
Khlr. 8,063,300 Guld, ſudb. 

Berlin, 21.2] Mär, 3 Mitäder Ausdehnung der” Bundes: 
ultommiiflen auf Bayern, welde der Bandesrath heute be- 
lojien hat, ergäit diefeibe den Ramen „Reiheihultommilfion.“ 
er bayerifgen Regierung ift dte Verpflichtung augeftandın, ein 

erehtigtes Mitglied der Rommilfion "einmordnien, und zwar 

R diefes zunichtt ber Retter amd Profeffor der Studbienantalt 

Rärnberg, Dr. H. Heermagen. (Die fraslihe Kommiſſion 
bar die Aufgabe, diejenigen Unterrichtsanftalten zu bereihnen, 
deren Matwritätszeugnife jum einjdyrigen reimilligendirnft be- 
rechtigen.) (R. €) 

Berlin, 22. Mär, Die Aueſchuſſe des Bunbearaths 
aben bei Berathaug des ZTabafftewergefegrs den von der Reihe 
cuerto umiiflon ag 


Gewihtsftener von laldudiſchem bat nah preußiihem Sor- 


fhlage anf 8 Thaler per Zentmer mit Stimmenmehrpeit feit- } - 


gelegt. 

Berlin, W. März. Näheren Nachrichten zufolge haben 
die Ausihüffe des Banvesraths die Tabakitruervorl’ge im Princip 
abgelchnt, und nur eventuell fi für Erhöhung der Jod. und 
Steuerſahze auageſprochen. (Allg. Zig 


Auslandb. 


Schweiz. Aut Reiten wird berichtet: Hrn. Zander 
dem bekannten Rebalienr des Munchener „Boltshoten“, ſoil 
Bolizeidepartement bie Welfunz zugegangen ſein, er lünne in 
Rorſchach mit domiziliren, bis er dur vie Bärgerverfanmlung 
die Nicderiaffung erhalten Habe, Einnweilen gabe er Rorfhadh 
ee Dem Hrn. v. Linden fei vom Bemeinderarhe in 
trat, daß er durd feine Berherligum: an ten Schimpfereien 
des „Rorihader Boten* über ſchwelſeriſche und auslänhiiche DBe- 
hörden und Inftitwtionen alljemeine Imdizmation gegen fih dr. 


3) deutſche Etſendahn ⸗Prioritäts Obligationen /mur in zo ferne zu beftchen, 


olljägen zugeftimmt und die) 


BOM Feine der amerchi:flerihüttermditrn bes 


als bei eriteren and durch eime 
Wohnortsänberung die Befreiung vom Einherufenen nicht erliſcht. 


Die El. Staatsminiterien bes Iumern und des Kriege 


bringen unterm 18. d ts. im 9. Berzeidgmiffe diejenigen Höperen 


Lehranftalten Bayerns, welde zur Unselung giltiger — 
ürer die wifſenſchaftliche Qualifitatlon zum eimjährtjen freiwilligen 
Diilttärdienft berechtigt flad, zur allsemeimen Renutnig &6 find 
vies ſã umtliche Symnafien umd Nenlgymnaflen, ferner bie laud⸗ 
wirt hichaftliche Centralſchule ſtephau, die Gentralthier- 
arzneifdule zu Mämchen, endlich die Jadaftri eſchulen zu Münden, 
Nürnberg, Kalſerslautern und Augsburg. 


Das Eultusminiderium hat euden um 





etimmt, baf 


Berletyung eines Stigendiume zum Gtabimm ber proteftantifchen 


Theologie außer den er erforderi:chen Zeuguifien fernerhin 
auch ein ſoſches Für bie Lheilnahme am Usterrichte in ber Ger 
bräifhen S;rahe am Gyumafinm beipmfägen iR. 


Bei der letzten Cours Prüfung für den Staate ⸗Forſtver ⸗ 
waltungsdienft erhteltes im Unterfraufen von 15 Eonc rrenten 
5 die Note I mad 10 die Rote IL Im gaujen KRönt reihe be⸗ 
theitigten fi an dicfen Examen BL Adſpirauten, von melden 
m Note I, 65 bie Rote II erhielten and 3 durdgefallen 
nd. 


(Stadtteater.) Bieljeitigen Wünfgen medrebend, hat Herr 
Laug eingewilligt, no einmal in dem mergigen Bencflie des 
Ranellmetiters Heren Ebel aufzutreten and zwar in ber höchſt 
tomiihen und braktfähen Boffe „Docter Mrampırl“, weihe Rolle 
Herrn Rang iſt. Bei bie» 
fer, allın Theaterfreunden gewiß angenehmen Mittheliung wollen 
wir dem verdientvoflen Bourfijtauten eim volles Haus wüniden, 
zumal die beige zebruen Plecen „Rımbels Garbinenpredigten" und 
bie Operette „Bean; Schubert“ zu mmjeren beltebieften Repertoir⸗ 
ftäden zählen, 


Bamberg, 24. Mär. Der Reichttage abgeordnete für 


vorgerufen habe, ber Paß (dem er im der jünysften Zeit deponi:t;den Walbeirt Bambera, Hr. Rechteauwalt Dr. Schüttinger, 
Ka) wieber zugeflelit worden mit dem Bemerten, aut er habe! beabfiätigt dem Bernehmen nah, am ber eräffueten Seifen de# 


einen Wanberfiab weiter zu jegem, 
Franfreih. Paris, 23, Mär, 
meinderath beigloß geftern, zur Dedung ber dur den Krieg 


Reihetaya miht Theil zu mehmen und eweniuell fein Mandat 


Der Pariſer Be niederjulegen. 


An 13, und 14. April d. Ja. findet zm Nürnberg eine 


and die Kommune verurfadh'en Schäben auf die Dauer von 18 Sitzung des Ausſchuſſes des bayeriichen Turnerbundes ftatt,. Im 
Jahren (vom 1. Yannac 1574 au) eimen weiteren Zufklag voniterieiben wird ein Antray, ine Dentichrift am fämm'lihe bayer. 
17 Srntimen auf jeden Fraat der Staategrundfizuer, Berional | Lanbrathsverfammlungen mit Bitte um Beihilfe zur Aısiondung 
ſteuer, Mobiltar- und Zac und Fenrierrteaer, ſowie 5 Cemi- den MWanderturnfehrern zu richten, Berichterftatter: Scharrer im 


mes weiteren Zuſchlag sur Gewerbefeuer zuerheben. Die Staate- | Yuysburg, zur Berathung kommen. 


ſteuern find damit far Parıs mehr als verdoppelt, Der Beſchluß 
berurjacht große Aufregung in der Beodikerung. die ohnehin un- 
ter der Seihäftslofigkeit {ehr leidet, Man kann in den beledte 
fien Stabttyeilen ganıe Häuſerreihen fehen, in denen alle Bar 
terreläden geichloffen find. 





Nachſchrift. 


Das Kriegsminifterium hat, da nach einer Mittheilung des 
Tal. preußiichen lag rote ing vom 3. Wärz ben bei ber 
8 annſa aften vom Feldwebel abrärts die 


abne befindlichen 


naswelsbar im Dienfte ohne eigenes Verſchulden verloren ae 


— Eiſeruen Kreuze und Kriegedenknünzen für die Jahre 
80/71 unentaelil.ch erſetzt werden, die G.neralfommandos be⸗ 
auftragt, die Anträge ber unterſtellten Truppentheile auf Erſatz 

baͤude der polytehnifchen Schule begonnen bat, nchmen 83 Kan— 


gewährung ber bejüglien Deforationen in fummariigen Nach 


Bor rem Schwurgeridhte vom Mittelfranten fanden biefer 
Tage '4 Perfonen unter der Anklage des Laudfriedenbruches zc, 
Das Reat bezog fih auf die feiner Zeit berichteten Ere-fje bei 
der vorjährigen Rirhweih zu Fürth. Darch Urih-il des Berichte, 
hofes wurde der Tambour und Shuelbergeielle Rrauß zu 1 Jahr 


— 2 Monaten, ber Schreinergeielle Thiele zu 8 Monaten 15 Tagın, 


die Arbeiter Frenzel, Bindel, Herold, ©. Blendinger zu 8 Mo- 
naten, Mittler zu 2 Monaten, Weigermäller, Sauerbrei, 3. 
Blendinger, Roͤſchlau und Diehm zu * 6, Höfling und Damm 
zu je 3 Monaten Gefangniß verurth Mer Herold, ©. Blen- 
dirger und Röidlau find je 6 Monate, bei Sauerbrei, Höfling, 
Damm, Diem je 6 Wochen Unterfuhungspaft abzurechnen. 


Münden, 22. Mird. An ver A folutorialprüfung für 
die Verkebrs⸗ und Kollrienft:Arfpiranten, w lche neftern im Ges 


weiſungen erſtellen au laſſen und ſolche in halbjaͤhrigen Terminen didaten Theil. Im vorigen Jahre atte bie Zahl der Prüflinge 


6 Januar und 1. Juli) beim 


tiegsminiftertum eingnreichen. 57 betragen. 
ve Nagweifungen uber die bereits jehe ſon Im Dienit gu 


Münden, 23 Mir, Mit Erweiterung ber Bnieraaffe 


Berlun gegingenen Dekorationen ſollen bis 1. April in Vorlage dah ier wird and die Leyunz der Röyen für einen pneumatiichen 


gebracht werben. 


Apparat ıme Beförderung der Telegramm: vom Danern der 


Durch Rriegeminifterialrefeript vom 19. d6. wurde ange- Stadt zum Telesrapgenyauptzjeräude am WBahnhofe bewer’ft-list 
vrbart, dab Difiziere, jowie im Üijfizersrange fiehende Aerjte werden. Hiedurch wird der fo ſchwer gefühlte Mangel eins 





— 

' 

Xelegraphenbureons im Mitte der Hieflgen Stadt zum großen ; Dufaten 5 fl. 32—34 I, do. al marco 5 fl. 3395 !r., 20 
There ansgeglichen. Fres ,Städe HA. 20a —2ltatr,, enel. Souocrelgng 11 fi. 47— 

% ünden, 23. Mix, Die Nachrichten über den Stand; 49 'r., uf. Imperiales HN w—42 e, Ö Brch-Thaler — f. 

der Wamirrjanten auten mad den Bericten des landwirihihafte] — ir, Dollars in@eld 2 2. 25a - 36% &,, Weile‘ an! Wien 
lien Bereine in Bahyern befriedigend; mar aus dem Mainihal, 107% bez. 

aus der ndıd.iden Kueinpfal; und ame der Segend von Dof 
Nagt man, da die Gauten dura Mäwerak ftafgelitien baten. Beranmwortlider Redatteur: ir. Brand. 
Turd) den ab,ang des legten Schnecs fin» die Diäme wejentiich 


—m — — — 
beimindert worden mmb es ſeint, das ſich diefelden in gefahr. tion ji I 
Bsätnter Anjdt mer una in engine Gandzcihen enatcn| ALDI MOSSB, ANMOICSD-EXDSÄItION in NÄFTDEG 
haben. empflehit fib het herannanender Sauon ſo vohl ine Berörberung 
Dünden, 23. Yärz Zur Beratung und Entiheidung| von infritutss, Wäder: & Hotel: #mpfeblungen, 
ber Braye, ob die Berlegung der Gent .alio.flchranft cr in Aihar, ala Gefchafıs: K Empfeblungsanzeigen allarmemen 
fenburg mad Wunden doeer Würzburg und deren Bereimgung| Anhate jerner zur Beforgumg non Kauf Verkauf: 
mit riner der an den dortigen Univerfiäten beftchendem Pyiloie | Gefuchen, @tellen Yusfchreibungen, Stellenges 
pen gacuuoten jm geſchehen habe, wird munm-br eine ne fuchen, Kamiliennachrichten zc. 
Celle Commiſſion gebuder, tm wilder aus dem Umierüitäen you i N inni l 
Bunaen zu» tütyurg, famie der peinuchnühen hut va cr Prompte Bedienung. Diseretion in allen Fällen. 
ein wiitglicd vertreten jeim wird. Yu engen Zuſauamenhauge R 
diger Fraye Met auch Die Reorganifation des fornlisen Uni: Infertions Aufträge übernimmt unter den gleichen Eondie 
richtsn cjens in Behern. tionen wie bad Kaupt: Bureau jelbft jür zaärzmeg und 
Ueber di: gefterm —8— Auſtlärung des Mördere Umgegend meine SGeneral Azen ur 3215 


amp wird aut Winchen 28. Wär noch Zolgendes beige: Herren Gebrüder Scheiner in Würzburg. 
Tr berfihtigte Raubnorder Gumpp, der Epiehgefelle der, u 


Won jaciniıh d @änewürger, : fi 
Biecucne 2 Un: in cm vunen Gen vun ger |902000000000000000009 
Stationelom mantanien überrajch: worden. Der Weib cher 
[acc tofort 6 bie 8 Schuſſe ao; bei der hierauf entftautenen j Danksagung. 
r h 


en @egenmwegr If leider der Startınslommandant Mauer OR 4 
ai Dekanat —2 verwundet worden. Dem Bump ge 8 Fir die zahlreichen umd wobithuenden Beweife 'iche: 





— 








= soller und berzlicher Theilnohme ſowohl während der 

a a ee — Krankheit, ais aud) bei der Beerdigung und dem Traner« 
yımp ® £ ® H nettesriesfte unſerer nun im Gott rubenren unvergeßlichen 

gen am beflen Berfeigung ergrifien. te Berfon, melde ®) Tochter, Echwehter, Schwägerin und Tante 

Berbieher Untenn@impf gab, in foiort verhaftet worden. 5 * A, ge 

Wiesbaden, 24 Mär, Die im dem Spigendiebitahl Barbara Bollmutb 
berwideite greitau ». M. hat ih vorgefteem freiwillig ur Haft — ſprechen hiemit den tiefnefühlteften Tant aus 
—* and ihre Mutter, Braun v. &., tft nunmeht eingezogen 8 Nupprektsbauien, den 24. März 1873, 

7 


die tieftrauernden Sinterbliebenen. 
London, 22 März. Die Urretirung bes Faͤlſchers Warrens 


oO 
Bird ans Havanna telegraphifch gemelvet. Das Reuter'ſche 0000 © DOODO0OO009N0000G 
B.reau bat ıbendoher die NRachricht oon der SInhaftirung Bd OORO20O00D0CO” COOCODOXO 
Q % oO 


dells erbaiten. Mean vermuthet, daß die beiven Berfönlichkeiten 





dentiich ſind. 
—— ——— Todes-Anzeize, 
Mailand, 16. Mär; (10 iFre.-Roofe von 1366.) Bil Gott dem Alıı äctigem bat es gefallen, heute Morgen 


ver heute ftatigehabten Zi hung fielen anf folgende Rummern 
Ibgere Sewinne: auf Rr MU der Serie 6984 50,000 Fre auf } 
Nr 98 der Serie 633 1000 816 ; auf Nr. 3 der Se ie Pe 

00 Fr6.; auf Nr 33 der Gerie 063, Nr. 76 der Serie 3968, 8 


wilden 3 und 4 Uhr im Folge eines Schianfiuffes unfern 
nniggelichten Water, Schwager und Ehmwiegerfohn, den 
praltiihen Arzt 


Rr. 47 der Gerie 6287, Mr. 20 der Serie 6869, Nr. dB der] Herrn 
Berie 6869 je 1UO Br#. Die Zahlung erfolgt am 15. Yunt. | Dr. J Ds, W eier and 


— im Alter von 44 Yahren ins beſſere Ienfelts abjpurufen. 
. . Börlenbericht. upuantinrt, deu 24 Marz. Bir theilen dieſen Trauerfall theiinchmend:n Ber- 
Me beflere Tendenz, bie frit Samftag Abend fton Bahn! wandten, Freunden und Bekannten mit umbi.bittem am 
ebrochen datte, made hente weitere Hortichritte, Ereditafiien ; Kiues Beileid 

otirten um 1 fl., Staatsbahn um 1'. fi umd Kombarden um Haßfurt, dem 24. Wär; 1873. 

fl. böser ale am Sumnag Lehtere waren überhaupt heute een Weigandund 

nter den Spelulatiomspapierem bevorzugt, Deflerr. Bahnen | d. Weinand, als Sögne, © 

aten ebenfall® etwas beliebter. Bayer. Ortbahn * Bexbacher im Namen jänımtliher trauernder Berwaubten.? 


fe heflr. on Bauten Denbisehtiaut 1, Darin V0000000000000000c€ 


Ya fl., Vrovin —— 1%, nn Pa er. Deutſche 
Nelienbant,, Bereinsbamf mb Bantoereim fett. Wechslerbanf 7 = 
er. Weijscontineniel etwas matter. Son Stastsfonds Biber: N is an —— ı38 * Ein (gen gebrauhtes 
nd Papierrente set. Gpawier etwas beſſer. Bon Eleinen Looſen Sogelbau ‚ ei paar | Fortep - um kaufen 
kailänder 45 *8* m 80 tm — en Kr Mr Ar ne yeiuht N. i. d. Ep. 
penheimer — u Wi E r. ” ’ * — —— — 
a Lredtiattien 363°4 be; m. ©, —— hen find ın verfaufen. R. Erp. — her 4* na 
u8"/e bei. —* (32) Eine brave Verſon mirb|giech zu vermietgen. RM. tk, d, 
8 ſche 5% 101° "eh, 4!/sd/a 100% ber, ; im eine biraeriite Hauehaltung | Erved. 
—** 8 ee De en S 4 @, ———— anf Ortern ale Eö Dim geſucht (49) Veraoideraebälfen Vergoldergebälfen 
—* * —— — ® de), neue ben., Ben Nr. 10 eine Stiege findın fofort dauernde Bejdäfe 


gung. Näh. in d. Erped. 
Geldeoure, Presbiie en-Sd. 1 fl. 45— Mr, de. (31) Eine treue Jugeherin Eine vernliche,. verläffige 
riebriged. 9 fi. 57%/,— 6 A rn 9 Pi 33—40 \ = 


kr. do. | wird aui’e Ziel geſucht. Haherce | frau futt Monatspläge. 
ppeite 9 fl. 3540 Mr, Hei. 10 f.-Exüde 9 f. 5254 ir, im der Erpedition, Nah. Erped. 
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A. Brand, Nuguftinerfiraffe Nr. 12 


empfichlt dad Neueite in Gteohhüten & Hutformen, Märtbentränzen, Blumen, 
Federn, Blonden, Bänder, Tüll, Ereppe. Ferner mein großes Lager in garnirten 
Zul: & Strobbüten in rund uud Gapot, zu den billigften Preiſen. f 

RB. Strohhüte werden nach den neueften Formen umgenäht und gewaſchen. 


Nur während der BORLIGDARREPDPAAROEN 


verkaufe ich in meinem Laden —*88 — 2 Todes -Anzeige. 
Weite Keruſeife von, befannter Ehte per Pb. 10 kr, im Aden Lieben Berwandten, Freunden und Belannten 
Barthieen von über 25 Bir. 9a Er, bringen wir, aber nur anf diejem Wege, die Trauer 
Sarifeife gels und braun pr. Pſd. 8 fr. in graß ren | — das umfere liebe Shyeftr, Shwnenn und. 
‘ Kante 





wieen 7 fr., 
Glneerinjeife 5.227 —— 
Ebeus· Mande Krauterſeife re. ꝛc. pr. Did. von 24 Ir 


EI Eoibererlänfee Rireugipseiie: Franziska Schles velmilch, Wwe,, 


Ind em ch reellſte Waare und Bedſenung zuſichere, fehe nad lAngeren Leiden und *8* Empfang der heiligen 
ich bei »iejer günftigen Kaufsgelegenheit recht bedentender Mb: Satramente heute früh 82 Uhr, im 70. Lebensjahr, 





mahme, entge ruhig und gottergeben entichlafen iſt, und bitten, der 
btinssvott! 4 * —— —* zu gedeuken, mus aber 
8 u veriage 4 
©. Mi. Roth, a} var, den 23. Mäcı 1873, 
3628 Seifenfabrikant. ie tieftrauernden Sinterbliebenen. 
a ————— Die feierl de Beerdigung Ändert Mittmoh dem 26. 
Bekanntmachung. F 1873 Nagmittage 5 UHT vom. Reihenhaufe aus 
Forderungen au dem Nadlaffe des am 08 If. Ms. dabire | hr der Trau:rgottesbienft iFeeitag den, 28. Mär, 1878 
verfiorberien tal. Kaſern ⸗Iuf ettors Georg Borndran vom cap 10 Uhr im hohen Dome, und van, Seite x ur 
Dberweißenbrunn, fgl. Landgerichts in find am 7 —— Montag den 31. Mär, frah 9 U 
Samstag, den 12. April [ 8, Reuererfiche, von ber Maria von Trof-Öraber 
8, Ba den 1, April frig 9 Uhr in. der Dominitaner 
—7 38 9 Uhr re att, wayu die T. Mitglieder gejiemend, eingeladen 
werben. 
{b 
EI Bamberg, den * * 1878, DDDODDDDDDDDDRDDO 
tadtgericht. 
— Populär wissenschaftliche Vorträge 
immer, Mittwoch den 25. März Abends F Uhr im Sprechſaale der 
Seuffert. Bürgervereins —— Basnhofgebände). 


— fein nohiläontoR 14173 Gin foltes Weädchen Herr Affitent Dr. Prantl: Ueber die Ernägt 
Ein gebildetes juäht fofort eine Stelle. eine aa Einteitt berechtigt find die ordentlichen und auferordenl 


H ausmädch en adun Mitgtieber der deei — gm Bere. 
Bi auf — ac sc ein, bei F. Berg, ko —— 
te X — 
äh. Exp. 


⁊ 


—— Gasſchaalen, 


ee sl. —— ig milch veis und anderen verſchiedenen Deflins, empfiehlt 


| 
= 



















| 
——— — RE — — 
bie —— foden und ein⸗5 1) Ein Haus burſche wird 41f9 Auf ben 9. 8. vongis“ Einen guten 


en Tann, wird zu einer for 
chaft vom I zen 


tel Oſter 
be x 5 ln Nr, 
13 bei Bas fi ne Schmauſer. 


—D gebifdetes, anftän- 
an $ n, dad im allen 


zum fojprtigen Eintritt geſucht. 3 rich· ſchen Schumm, Schutid 
&6 wollen —* olche mels| Rottendorf wird ein: —— Sutineregaſſe. 
ben; die im —* * gu⸗ Detondin ledigen —— 
ter euguifl Alter’ von 30 bis 20. Sahrın Pi auge 
geſucht, welcher auch ale Bar If ot 
—— — walten fungiren kann bft sein traftiger 
6 3a)” Ete Dame ſucht zum If," Bpeiffer, —— — ni 
1. —* ober 1, Zuni ein Zim⸗ Are LO cr auf Hof 
mermädchen (Prottitantke), Wöllrieb, 
— ——— F —* 3 
Buelu exfahren rannen | 8) Ein is 7 Zimmern en. Derjeheng,, 
amd Tabmerin. 'Mäd. im deripfah Mr. 7, 1 Treppe zit Gaben tung, Waflerleit- —— Rip. 
Se BR Pr gr = en An 
4179 Einen Gehülfen just|in.auf 1..MMat m vermisthen, 8 1. Uuguft — 
—— Ar ’ th Ei $oh. ale Sander 
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frafe Nr verlaufen. 3 iR untere 

— ists rn — nn EI — gaffe Rr. 8. ® 
" Conbitor. sum, Eine jegr fhöne mene | 17 Im einer frequenten Ger 

III  ;Bandgerichtsafjefforg:| KHäftslage ift ein Eaden zu & Ein EL ra Mäd 

2) Ein ſchönes Wett in billig amegeri ik big zu Ders ı vermiethen. 

zuertaufen, Ebrahergaffe Ir. 1. taufen. äh. Erpeb | RäG. Erved ein. “sin, im der 


A 


— 


— —— 


/ 
Perſhnlich anf das Bortheilhaftefte eingelaufte 


fchiwarze und farbige Lyoner 
Seidenftoffe 


in jolidefter Qualität find im reichftem Sortiment eingetroffen. 
S. Moſenthal. 


Confeotions für Damen! 
*3 den Beſitz der neueſten 
uettes, Umhänge in Tuch, Cachemire, Seide & Sammt, 
Tunla ques, fertiger Anzüge & Regenmäntel 
—* bietet mein Lager durch perfoͤnliche Einkäufe in jedem Genre eine reiche und geſchmackvolle 
wahl und lade zu gütigem Befuche höflichit ein. 


". * X e⸗ ⸗ 
A. Rügemer. 
Bekanntmachung. und 11 der allgemeinen Submijfions-Beringungen angebroht IM 
gel wi Enſchliehung der Generaldireltion der k. Beurer — E833 a er 
—— ha Gel ee 18. Ar, 1873 Nr. 3647 und — * ufinden, um, wenn foldes werlangt wird 
$ gung Uebernahms antafeit, ihr Kautiond: und Betriebsvermögen {0° 
onnabend den 5. April 1873 glich durd amtliche Zeugniffe genügend nachzuweiſen mb ben 
ags 9. Uhr bebim — au gewärtigen. 
bei der unterfertigten Mi Wfjensahnbau » Sektion in Mühldorf orf, den 22. März 1873. 
nachſtehende ring rien im Were F Baper. Eiſenbah nbau⸗ Section. 
an den The en zur —X ln werben, Mosmann, Seeltong Jugenſeur. 
nämlid: 
die 2 nachbenaunten Arbeltslooſe der Bahn von Nofenheim efan a una. 
75 Beagle Bezirke der unterfertigten k. Eifenbahnbau- Bufolge —* be Euratelbehbrbt . berfteig * a 


5 Arbeitslons 4634 Meter, lang zwiſchen Gars undi|NFFIFWBI* — ben 2. Apr 4 Is. 


I2. 
—* 3645 Meter lang zwiſchen Krickelham in Bütgeru — ji vs 2 vn Grant 
* — — — ?e⸗ untet Caratel geſtellten Kaſpaͤr Preiſtuddrfer, ver 
eathetgend· (X. 3006. zu Oberfinfi, befchend in ehnem Böähubeufe ale 
atliche Erdarbeiten im Un» | A. fl. fl. mit Nebengebäuben, eis arten, 7 Weldkn and 2 Wieien 
vom alaa ei ea N) J——— Plan-Nrn. 159, 143, 144, 1421, 1496, 1631, 1082 1520, 1522, 
59 


a 1625, 1885, 1745, auf drei mit — —— Martinifriften 
al aefammtane | „.neolol 19151139] ax2aslsg]—1873/75 unter, ‚ben am — ——— 
Balenbeng der Wegubergän je | | üblihen Bebingnugen, { * "Bf alls anıshmbare 

im Anfhlag zu 4345/50] 1688 — 5983) Gebote gelegt —— —— 
zum Unterbau | Gemtinden, den 
tr Auflage Hermes Ion 


N 566) & " Heinbarbd, t. Roter. 
Im Ganzen 38) sie iet nl * 
Es kann ſowohl auf jedes der 2 Roofe — als al: verm h Sir Schueiber, 









pe deiven Looſe zujammen als einziges Attorbohjeft jub- [tft "eh —— st Beban. = Bkling = 
Die zu — ſtellende Kaution beträgt für das X. Loos 8000 f., - * — —— *1 —— —* Arbeiter, 
—e— * ie a fr die beiden Looſe als einziges t Säulpafe We die für fich. jelbft ‚arbeiten: wol- 








a Deingnigpet, Blänc und Koftenanjchläge liegen, vo ge ar © wurde am — Zu je Pia zum Mapniten erünlen. 
en an im stofale ver. unterfertigten fg tjenbahnbau:| ein Brie verloren ; — 7 * tü SHäfn 
ee u — erg offen vor, wo aud die Sub: Fmuy an MRabikeit N sim | m ex ach, ni un 
Ps ge kr ka — Ye —— denſelben in der Exp —* —— tepb 
e Submi —3 muüſſen in vorſchriftsmaßig über: ben. 
eiag —* Fe icgelten Couverten entweder lätigftens bis gas * Pi —— 
1 1873 Abends 6 Uhr kei es Ip Fin — e 
anne fie —35* — N bis Mittwoch an welder im Baden und’ Deren 
1873 Abend E, Mil 2* arnirem tundig iſt, findet da | Auton Laufer, ——— 
Dieter (Banadtheilung) franfirt Zr. an fin I —— 9 W. a. — Zarbara En jert, 
Die Submittenten find bei Vermeidung aller a gg 9, 10 in der Erp Brivatiere, 43 9. a. 


x 


TE TE TEE EEE ET EEE, ER, EEE, Eile, 4tte, „aötn, „erne, - 


77 ee nat EI PPT SC PR Re Pooant !ayan® tt tut, 
r, DEE Deachtenswerthe Anzeige. ag ; 
2* * 2* 
Zwei Engländer aus London % 
: die durch ungünftige Gejchäftsuerbindung wit eimem Brfchäfishonfe Berlins bedemiende Ber fufte erlitten und ee ihnen‘ 3 $ 
mod teionders geglüdt bat, einen großen hell won ren Wabritaten zu reiten, haben bieie Befiänte bei ihrer * 
53Dauaur reiſe hier nad London i 4 
* im kleinen Theaterſaale 1 Treppe hoch! * 
3 zum Berkaufe geſtellt. — Das Lager bietet den hohen Derrich ien Wiulr ibur ge und Umgegend eine Auepiedung von ben; ; 
= allerbeften irländiſchen Leinen * 
2: im allen Quclräten vnd Breiten dar, wo wir befonders auf 21.3 Ellen brae Waaren aufmerfiom wachen. 33 
CLiſchgtdeche, Servietten und Handtücher in großer Auswahl. Taſchentücher bis zu ben feinften Qual, % 
8: Um das geehrte Pubittam beim Eintaw ler iu ftelten, fihern wr nemjenigen Käufer i: 
* 1000 Thaler “ag * 
7% zu, ber von ung ein Städ für reines Kenım fau,t and nad vorgemomaensz ſtienger Prufung des Bemeben fih das % 
“5 Begentbrit bemerien follte. 3* 
* Ufer Aufenthalt dauert nur einige Tage; um bie hohe Steuer in Eneland vud den Zurüd ransport zu * 
& 3 erfparen, wird dem geehr.em Publılum jeder Vorihell heim Einfauf gewäctt. Lim bafdigen Befuch biten wir ergesenit. ? > 
* Der Verkauf beginet Mittwoch den 26. Märj. * 
5 NB Um Sonmfag findet kon Bertauf flat, wirb aber bes VPioutage fortgf p'. 5 
De a a ee Te Aa ie re 


Schwarze Seidenstoffe & Sammte 


empfehle unter Garantie für folides Tragen in großer Auswahl 


A. Rügemer. 


Ba 1 aan 
Friſche Bratbütinge das-Stud 4 Er. bei rin: Verftei erun 
A: Hi ir schien, Harkt, Im Hufirayr tes Bert t. gerung. 


Herrn Dr. Lippert, Buibefigers zu Guljfeld at. werden 


Belanntmadung. * Montag den 21. April 1873, 


. —— —* hear des Schuhmachermeiſters Michel Pormitta ) 10 Uhr 
raue bayler fin te um ober am ei f 

dreitag den 28. I. Mis. Vormittags 10 Uhr | tm Geele des fränfiiaen Hofes zu Hitingen 
anf ber * ‚bes Unterfersigten ſchrinlia wi mändiid behufs ee id eh ee 8* 1898 


Bchfiellung des Bermdyensitandes anzumelden. 1859, 1861, ider, 1863, 1866, 1868 und 1868 Morunter 24 
Würzburg, den * —* rn Eimer 1r5Per Meiner Wurzunder oder Shweriiar fi be» 
rimm, E Wetor. j ——* ur —— mb wird ig wa gen von 
en ern Son am 16., 17., 18. unb 20. Apıil in ben Kıllereien 
Haußverjteigerung au Sulifeld genommen werden Tünnen. : 

Im der Berlaffenichaft ver Hcumeifters:Wittwe Marpanetfe| Ten, den 22. ————— 
Hagerer von us verheigere ich * « ee Bu 
onnerdtag den 3, ril 16) Um Dennerdtas den 20. 
s p Geſucht de. Mrs. Hat fd in Oblenfurt 


Morgens 11 Ubr 
. ?o Irin Üffenpinfcher tı 

im —— Amtszimmer das zur Nachlaßmaſſe aerärige Wohn: ee zur erg — Race, as u... —— en 
it neue Mr. 4 in der obern Slafern alte | güge, möäblirt ober unmd ‚lirr, Schweif, weiß,ciber Farbe weib- 

r. 3164 ım IV. Difteitte hier; dasſelbe beiteht aus Warterre, im eimer der beftem Straßen umd | liben Geichlechts, verlaufen, 

2 Srodwerfen und Dodenräumlicteiten, und enthält 1 Dafas|;, einem wenen Dauie, gleich; Wem derie be sugelaufen, wolle 
füd,e mit laufindem Waſſer, 6 Zımmer und fonftige Ränmlik: wenn möglich, oder bin zum 1.jt6R yegen 1 RM. 45 Ir. Belobm 
feiten. Vom Strichſchillinge ift die eine Hälfte am 1. Wet d. S, Dal. Wr. EB. B. T. von. [ung Bei derin Bua binder 
be andere Hälste mit 5% Zinfen aber in den 3 Maxtinifrifien pri Hotel. —8 2a Sqhimmer in Odienfurt ab» 


1874 mit 1876 zu erlegen, — —— 
Die nähere. mg werben am Termine belannt ger 25) Ein Pianino (Stuit — u nn 


— Wohnhanus ſelbſt fann täglich eingejehen werben. garier), faſt ganı nen, it mb — — — — 
ürzburg, den 22 März 1873. . 800 ım ver R 29) Ein Mädchen, dar felb 
Hutb, !. Notar als Teftamentar. bie Erpıb de. rg u #ändig foden tann und Kan 


s —— [biuslıhen ürbeiten unterzicht, 
Wohnungs - Gesuch] zu.tn de merte|  a — E Erki 
— Aue 56 Atume —— „Kleibermacerinnen — 

e "ne jwelger Anfprug zu made har, [finden damırnde Beidäftigung 30) Sin guter Arbeit 
Mm. 1 im der Gypebirion|» olle fih binnen acht Br? bie 'qun a 
». BL (3920 Ibeim Pfanbamt: melden, _ Blaster, Io nn * Te 








| 
Pferdemarkt zu Feankfurt a. M. 


am 28,, 29. und 30. April 1973, 

Die vouftänd:g für 400 Pferoe berg richteten neuen pracht⸗ 
zelen Stallungen, umgeben mit ſchönſten DRufterplägen, 
welde noch durch eine große bedeckte Reitbahn vermehrt wurden, 
Ara Aftelluna feinerer en — 

44 am 8. Hpril nch ertheilung von 
ämiirung 3 U an bie Beſitzer ber 
Beften zu Marft_ gebrachten — — 
am 30. April, öͤffentlich vor Notar und 
Berlooj ung Jenaer von I der ſchönſten Reit 
und Wrgenpferde, 10 vollſändgen vier, zwei: 
und einfpannigen @qu pagen. nebit completien 
Gefsirren, ſawie jonftigen Meit und Kabr He: 
uifiten im Werth von ca. fl. 70,000 w:un 40.000 
Zosfe verarifien ind. 

Anfragen und Deitellungen auf Stellungen, ſowie auf 
Boofe, Legtere à Thle. 1 (fl. 1. 45.) per Stud, beliebe man 
franco an ten Secretär des unterzeichneten Vereins, 

C. Ravpel, zu richten, wo auch Uebernehmer einer 
eren Anzahl son Looſen vie näheren Bedingungen erfahren 


Den Hufträsen für Rosie ift ver Betrag franco mit deut: 

t Unzabe der Adreſſe veizufügen. Falls die Zuſendung Franco 

und recommandirt gewunſcht wird, find die erforderlichen Marten 
den. 


Wıswärtiae Trelnehmer, deren Mrejlen dem Seeretariat 
Gefanmt far, wrnen, Falls Ihnen cin größerer & winn zufällt, 
davon — ſoweit thimlich — mittelſt Telegramm in Kenntnißeg jet. 

Der Borfiginde des Rınbwirtbichaftl, Vereins: 
Dr. Georg Haag. 


Eugliſchen Portland-⸗Cement, 
hydrauliſchen Kalk, 
gebrannten Gyps 


empfiehlt 
J. BE. Ehrenburg. 








‚om ar Mineralbad Sennfeld, Poo:säter 
bis 1. Oftober. Aur- & Seit anftalt in ihrer Art u. 


neneften Ein⸗ 
Ebel Saweinfurt. richtung _ 
Das Seunfeldermafier, welchem Ichon unzählige Heilrfolge 
zu danken ſiyd, ift eine erdig Talinifhe und eifenhaltig af fe 
Schweielquelle, der Mosr. digjer ins Maintbal ſich jeit Jıbr: 
auſenden mändenden Quelle, enthält eine Menge unläsfiche 
Heilitoffe, wie Doppelt Schwefeleifen ums Eifmorye, er wird vor 
dem Bade angebrüht und ſodann biefe Temperatur auf 28° R. 
rebujirt. Der Aufenthalt im Kurorte iſt bösft angenehm uno 
ſehr billig umd ärztlicher Beiſtand durch bie Herren Doctoren 
Schweinfurts gebeten. Unfragen und Beftellungen find an bie 
Badeiuſpeltion zu richten. 49 3ı 


Weinverfteigerung 
aß Dürkhei mia H., bayer. Pfalz. 


Mittworb, den 23. Mpril 187%, Mittags 
12 Uhr, zu Dürkbeim in Hõtel Sinsling. (Ast 
er Carl Ankel, Brivamann, fruher im Mannheim, jet in 
tuttgart, wohnhaft, 
165 uber 1888er reingebaltene Weine 
ans deu befferen Yarcu von Angitein, Fort, Dürfbeim, 
Sergbeim, Kall dabt un Freinsheims öffentlich ver« 
Heigern. 
Simmtlibe Weine — in Dürkheim. Die 
toben find am 4. 5. u. 27. März, 8.0.22. Mpeil 
im Sötel Säusli’g aufgeitellt. Weitere Austuaft er» 
tpeilt Herr Nufermeilter ag in Dürkheim. 
Dürtpeim, 4. Februar 1873, 
1834 2 W. Kooster, Pal. Notar, ° 





Eau de Lys de Lohse (Schönheitslilienmilch) 
als das einzig bewährte Schön» u 

heitsmittel anertannt, abertrifft 

im feiner Wirfung alle Haut 

mittel ber Welt Es glättet 


Stadt-Theater I uadnerin. 


Dienstag, den 25. Märı 1873. 
Abonnement suspendu. 
Gaftvorftellung des fyi. bayr 
Idanfpieira Hrn. Werd, 
ang ». hoftheiter u Münden 
Zum 2 Dae: 
Nagerl un Handſchuh, 


ober: 
Schickſale ver Familie Moneien- 


pfutſch. 
Große Boffe mit Sefang, Tab 


leaur, G-uppirungen und zarı 
in 8 Übtheiiungen - von Doh. 
Neftroy. Muſit von Ad, Mäller 
(Barodie derOper „Aihenbrödt.“) 
Mittwoch, deu 98 März 1473 
3 Borſtell. im 10, Abonnemext, 
GSatvorfeliung des Drn. Herd 
Lang. igl.kahr Hoifhauipieler. 
BDenefl; des N Orn 
bei 


Dr. Kramperl, 
Bofje mit * — lult son 


Orerouf: 


Randeld Gardinen: 


F y 
Sean, 
Operelit in h Alt von F Suppe. 


Ein fräftger braver Junge 
Lana die Bäderet erlernen. R ia. 
in der Erp. 


Ein junges Frouenzinmer von 
angenehmen Heußern, im jänmt 
(den MNäbarbelien, dann ber 
faufmännlisen Babführung wub 
Nehmen besanbert, just Stelle 
als Nadner'n. 

Fritz Reiss, 
Üchyede 1 Stiege 


Eine geübte Maichinen 
Mäberin wir» fogleih ge 


juht Deuernde B.jiräftizung. 

Näheres bei m Ka 

Dieehaniter Hermann, 
Drrengana 10 


In meinem Haufe, Scmmels: 
firaße Wr, 4' na, And 3 —A 
fein wöblirte Zimmer an 
einen ober zwei Herren per 1 
Wat ıu vermierbem. 


Auzuſt Hattemer, 
Kaufmann. 

AU). Reitengaffe Ne. BB men 

find immernährerd jurge 


ſchöne Geischen zu billig 
flen Breiſen zu haven; auch find 
dafelbr III u haben. 


44) Berloren wurbe eine fil 
berne Damen: hr vom 
Markt bie zum Balranaf. Abıu 
aeben gegen Belorunug im der 


(4202 Expedition, 


vor 6 Tagen verlaufen, 
bittet um Rüdgabe gegen Bes | finden bauer 
Ichrung 
47) Em Rogis won 3 Am 
nıhe an derj21 2a) Eine neue 


miuben 

26) n 
iHt 
imielgen. Mäh ix ber 


die im Geſicht entitanbenen 


Runen and Blatternarben, 
entiernt Gommeriproifen, Les | 
berfioden, Butrermale, rothe 
Nafen sc. wirft kühlend und er» 


irifemb auf bie Haut und 
maqht fie weih, weih, glatt 
und gejhmeibig, 


Gelundgeits Schäuheits-Piltenmeilcgfeife mit Soldeream, 


feinite 


. „ 1 Stil Seife 

General Döpöt bei . 
folger im Franffurt a. M 

Depdt bei 


44) Ein 


Sgweif and Ohren 


Schneller. 


werr m Rise, 
Stadt, iR bir 1. Mai m 
NIR im ber Ero. 


m berfanien aber 


&. 


gelber WUlfensi (36) 
pinſcher Heinfter u. \ 
nd verlaufen. Abjugtben Herru 
gaffe Nr. 7 


(35) 


Dani”) G 


heilſa aſte aller Seiten, entfernt alle Unreinigfeiten 

aut umd macht fie biembend, weiß, mei 

reis pr. 1 Flacon Eau de &ys fl. 2. — 
3 





Dlaulyardisgaffe Nr. 4. 


und glatt, 8 
tr, 


- 6 * 
L. Beuling’s Nach- 8 
ndreas Kirſchten in Wäriburg. 


Ein Gärtnergebilfe 
wird fonleih gefuch“, ber et oas 
in der Baummcht bemandert iſt, 
= fih noch —* ausbilden 

Ein weißer infer MU, argem gutet Honsrar und 
(meibl. Geſchl.) tes Behanbiung. 

hat fig |der_Erpeb. 


uf geübte Ürbei 


Das Nähere in 
a 


2 
geübte Arbeiter 
nd: Beihäftigung bei 
, Assmann jr., 
Shotteninger Ir. LI. 


adens 


ver- einrichtung ik billlz zu ver 
faufen. Mäh, ie her Sen 


Ein Wieser Flagellı9 Ein iadn mh Zimmer 


zu Der [au vermiethem. 








ur. Grosser Ausverkauf. DE 
wer Eine große Parthie 


ſchwarze Tuche a fl. 1., — 4, 32% 2. —— 9. 12. 18. 2A. 30.:x., 
2 — er Mh 





fl. 1.22, f. 2. 2 
/, Budelin a fl. 1. 1. 12, 1, | fl. 2 

fl. 1. 36, fl. 2. x. Hertn · Plalds a a 5, fl. 6 
ſchwarze Luſtre a 14, 16.-18- 20. 24 ,, . welße —* (tein Ah — a 15, 
Schwarze —— F Cent. breit a fl. 1. 9, 6. 18. 20. 24 ꝛc. 

1.18, f. 4 a fl. 2. x. *%/, weiße E a 12 

. zb: a 6. 8. 10 50 Geitt. Handrücerzeuge a 7. 8. 10 8X., 
Y% dito, a 10:12. 1. "46.18. 20 x. Servietten pr. Stüd 19. 20. 24. 30 x. 
Moheir.a 12. 14. 16. 18. 24 x., weiße leinene Tafhentücher a 11. 12. 14. 16. 20 ıc, 
Unterröde a fl. 1. 15, fl. 1. 30, fl. 1. 45 x, Madapolam a 9. 10. 12. 14. 16 x, 
Blouſen a fl. 1., fl. ” 12 x., weiße — mit dranzen a 54 fr... l. 1, 
weiße Hemden a fl. 1. ‚r1%2x; f, 1. 123, 01. 30, 1.2, 1.3, 


*, baumwoll. „Zeuge .6.7.8x, abgepaßte Handtücher a 18. 24. 30 x, 


C4* ditto 48. 4 2 1. be weiße Moll’a 10. 12. 14. 16 x. 


Gattıme (ganz ächt) a 8: 9 und fonftige. Artikel, 
verkaufe ich zu erſtau utich 0 inigin Preifen unter Buficherung ree llſter Bag und lade zu 


gůtigem Bejuche freumdlichſt vern. 
J. Wissmalth;- 


Eichhorngaſſe. 


BE ————⸗ 
Franz Gottfried Steinam, Markt 2, 
empfiehlt fein beſtaſſortirtes Lager von 
u, 3, * ar Gardinen 
in Mull, Zwirn, Gaze, Cattun, 

, Meubelstoffen ZB 
in Eotelin, Damaft, Nips & Halbwolle, 
Bobelin-, Cachemir-, Rips- &- beochirten Tilchdecken, 
Wollenen, abgeiteppten, .- ächt ruſſiſchen Couvertdecken 


ferner 
Plusb-, Tapestry-, Jaquard- 


mus- Beti- & Sopha-Vorlagen — 


im neueſten Deſſtns und verſchiedenen Größen, unter Zuſicherung reellſter und — Bedienung. 


Vollständiger Ausverkauf Dienftmädchen Umtenv 


als Abchluntn, Kinder m. Haue- Mittwoch, den 26. März 
Herren-Hemden, an m Bortrag 











engl. Hrägen, werde ib wie früher re über Kae urb isciale B: 
seid. Shlips & Binden. U" ya Sömitt, De uafener Zeit 





Rh 
Da ich dieſe Artikel nicht mehr führe, jo gebel Spitaigafie Nr. 11, 2 —— Gin feiner * 


ich das noch a zu äußerft billigen SPreifen ab. —— — ck mit 
u IE un ereien 
r v 
ann Nr; 19. ra —* ar 0 mergef Kt. — über 3. — 


Drud und Beriag von Bonitas- Bauer in Wurzburs. diem Beilage.) 





— — 





zur AuurT a N. 


— 


Beilage, zu N 72 des Wurzburger Stadt. und Sandboten 





ur in. LYONAR. Seidenstoffe & Samimte ” u 
r ZEN Dia Quolitaten hane zur geneigten Ab⸗ 
* RER Carl Belzane. » 
As I-1} Bi — — rde Rapf Lupe! Rapf Lumeite| Zeig Seine 


” FH der! Kobaiobaſam 
aus hg —* a in nnr are Waare 
T ner Hülle von Ge h r 
VON GRIMAT LT EC R—— I ‚Parıs keine Sutbarten. 
uriaden Aufftonen, Webltateten und Di«genderd — at Mkatıco Kapfelm bon Gri/ en detsil u verabgelet'rm breiſen 
mault & Coup. ai bicurfochen keinen die er Ucbeltände, weil fie dem vinardid'ch Ropaiv- | Philipp Fürter, 
barfam im Berbindung mit bemcär einen Diatico Del en halten, Dir Hülfe vor Meder (Biutem), O0 30) Zeuenſtrabe Re 27. 
die ſte umſchließt, ſoft Fi erft mit dem Eintritt im die @inueweide und midt im. Magen · Ta 
Aus find fie weientfih wirffamer w alle übrigen ännlıhen Produkte in ihrer Anwendung gegen Mitt zu überfenen. 
veraltete und chronische Es wird gebeten, die &tiquette son Geimault Ep: 1 A eine tg 
zu verlangen, um jete Ro * beiei igm. — Haupt: * bei HJ Hleiber, Dro — —— — 
— in Wing en; Di Ei b.,Yeigke, Apo heter in Nürnberg und ferner im dem vn 
‚au br 


beften 2 Opener ehen. 650) 2001 12e 











‚verfügen bat, in gegen eine fieine 
— ef für "ehe Fımilte 


Seehtablen Geſchaft ſo ort ‚ii 
aus Ver kan —2* wa tn der El) 
alentsammt- -[lesten „Haus Scheune, N, (4882) © Eine eimelme such 







du — 22 4 28 fr. \ ®arten, qute Keller, alles nalfie | Dame fact em Indien mu 
empfiehlt — * * * ai, ab zugs · | möblirien Logis son mei vis 
€ g ‚Den set Lmmern mit Rüde, m 
ugust Krank, h &. €. Fuchs mb; aa at Bantenacheti® gfeich 
26) N — Wirt endbe ger Hofe ’ 2b) am Oaſenpiab (ger bis Ditern zu wmietgen. 
er TE dreffen ab u;chen bi Kouis 

—A—ñ— — Unfehlbare Milltl — Aent 
sInt! @hızeige. zur Heilung "und ' Binderung ES 5.) An cine. — 

te anwa 


us Mn Stelle des verlebten tes Pihlein zum für alle veralteten Aran'ı „imeen ‚Yase am 

al. Mopofaten dahier ermamid; habe ich: heute iuden Bureau | beiten Tes wertet: ben! mitzieres —— er "oh. 

lotafitäten desielben wer bat —— Thãtigkoit eröffnet, Horvers hen Wailertung und ‚allen 
Aſchaffenburg, dem Au März 18 lehrt das ’ ut Heilmethode, +; B.quemliqfei en annehmd.r zum 


en Hd Deigl, f. Advokat, 14. Auflage, und wid yegem ger ‚taufen Win in bir * 
4059 % ° die 18 8° g 14: 77 Ein fendung son 4 &r tm. Ärsich= Ip. 


warfen an jenen dıleludenden 14108 Em Iediger dar; be 


Ks Siiners ee 


sch lad » et t * d f 

ir a er ‚Dresfe der ünd Prefhefe ——— ee re ie San 55 

Lan die 

an nieder Mehner Sohn, Eine geringe (4121) Sn hrapes. 

dnu @enimelsittaße 3 tft in eimem _ biefiueu En! aan — grade ak er ‚bb 

Bte ju be ind, 

2 —— —— * Re 6 3b; 48 —* —— * ne 
rte Feuer: "u Hase, Verfierunge- MT —J — ſen rs 


*8. 
Kae efart. Afenfurt, Dart x ir Eine: Barhlite mit rien 2) 
en Pak pr — ae 3 Dep angeblit aus — h Ay gen 


Amerbad,n 0 te er Hof* (ouitte, a tn der‘ - 7 N 
Eu Bee —— — 60 — — 


PN — 10 am die ung gemocht werden. "sliorel' Findet br 


—— — —— a 
F Fe ang Shweinfurt,) Ali —— 


—— fen fett Jahren Betamnten Schmb re'@tiefek | Decimat t t. 
zu nr En fr Son beſonders made ich 8 Rah. 7 zur —— 4199) Gute Karto ffeln And 
Sommunifanten im grober firaße. "4094 3b Fr derfanen, Bronnbanerzafle 
3 ' 


2 beit 
„Bude am — —— vis-A-vis dem —— — u erhaiten 4069 2) in Kuobenanyus 


Eheetruczt ag der‘ Auguftinergafe. rmling, Screinermeihe if au verfaufen 
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Wir empfehlen unfer mit allen Neuheiten ver Saiſon votäntig aus⸗ 


geſtattetes Lager in Kleiderſtoffe 
würfe zu recht billigen Preifen. 


Preußiſche 
Sypotheken⸗Aetien⸗Bank 


(eancejltomirt un Ullerböhften Erluß vom 
. Mat 1864). 


—X otheken briefe, 
rädıah He * Janu 1883, 
‚sam Nominalbetrage. 








4 Y otbefenbriefe, 
Berteojun hal Ra mi —8 
wobei 00 Thlr. 
ı erhalten 3 2 — ww Er Tplr. 


Ba m. enhrife, meiden ma welchen nad den im & 18 des Sta werden aus 


niglich Preußilcen Slaats-He Fe fellge- 
en ren erworbene und pupi. figere 
ppothefen als Unterlagen dienen, werden an ii Berliner 
fe gehandelt und tm amtlichen Theile des Cou sjettele Bu 
Sie bilden daher eim börfengängiges Bapıer, weldes fi al 
eine hödjt wortheilhafte nnd pupiilariſch fichere =” tals- Antay 
Berlin, im Ds 1873, 
Die Haupt-Direktion, 
pielbagen. 
Die 5/0 und 4Ya%/a Hybothekenbriefe find von ums zu be 
ziehen, und halten wir I Open —— len. ei 
Würzburg, den 5. Webrmar 1873, 


üstefeld & Thomasius. 
1776 11f 


— nn — — 


Maſſe gehörige Wohnhaus àä 
der Reuererkuche (ein Eckhaus) 
Freilag den 28. März früh 9 Uhr 
tur den fol. Notar Herrn Endreß dahier in 
deſſen Amtszimmer öffenllich verſteigern, wozu wir 

Striche inftige einladen. 


Das Haus kunn zu jeder Tageöftunde einge: 


fehen merden, die näheren günſtigen Strichsbediůg 
niſſe ſind bei obizem Herrn ger u erfahren. 
Würzburg, den 23, Mär; 18 373. 


Gefhwifter Wehner. 


—— De einfügen 
ae ih Aa nächfte 
effe ein fchoner Xaden 
3m vermietben, "äh. bet 
Weisbuttner MD, Söpfert, |» 
Innerer Graben Kr, 





M. J. Walter. 





en, EHäles, Fa 
Durch perfönlihen Einkauf in ven erſten Fabritäi des 
landes ſind in der Lage allen Anforderungen zu genügen. 


| Ullmann & Strauss. 
EEE En 


————— —— —— — 
Berfteigerung ı eines Wohnhauſes. —* 
In der Verlaſſenſchaft unſerer Mutter der Pri⸗26) 
detierewitnwe Anna Wehner laſſen wir das zur Ais bJunges fet 
Diſt. Nr. 222 hinter Ser inch ee 





‚Im ber Näge Würzburgs. ift | pediton au — ine 


serdoberung bilfig m vertaufen von 9 bis 10..Atmmern ic, 
uch mbdaltich mit‘ Stalflunı 


aequettes 8 
In und Aus⸗ 


Ueber⸗ 


— San 
Etwarge Forderungen am den Nachlaß des dahler verlhten 
Privatiors Aiton Orr And 


Dienstag den 8. April I, 38, 


Vormittags 10 Uhr 
im Gefchäftsgimmer Nr. 3 des wit riertigten Gerichts anzumelden, 
widrig nſaus folre be: Mr@pänsigit g der Maſſe am die Erben 
nicht berücfidtigt werben 
Würzburg, 21. März 187%, = 
Königl D 
Ba:tbelme, 
Baumüller. 
a 
u 
Holzverſteigerung. 
Dienstag, den 1’ April Ifd. Je m a H 
bi flyem Weneinb walde und iwar N 
Mahmirtaus I Uber au Ort nud — 
70 —— Anm: u Bau— ‚Ravıeh und ———— 
areignet, 
0 Stır Eiten'nor und te, und « 
6 Hımdert E chenaftwellen bff uilich orrfteigert umb * 
liebhaber hiezu eingeladen. 
Ettleben, den 23 Di yeg- o ® 


Die Gemeinde-Berwaltung. 
mbentree in 


Alentert, 
Wogenverſtrich Sanhard 
Bei ——— 


41%1 26) Ein meer 
nomi wagen wird um — babe: 
tag den 24. Weir; Mitage Il: @rbfem l 
Ur auf dem Od enp * * ‚Bohnen, mir 
fteiger£ 24 f 


Einen Hausln Al 


©. Rödelberge 
am Viartpiay. " " 


da 






unt Sarartte, 
'mew' aller Art und ber 


i ve, ae in — 5 — 











bei Anton 


ne mie Eompaguon 






Dtainsiertel Nr. 13 t_für nu &o onial- und 
- Marten: ‚art, auch Für 
4186 3) Sin RE * Gommifion v. Spe⸗ 
ron 5 Zimmern, Saon in. Ar dır größe em 
Die Zugelör Hi bie ih A * rt sh En Mat ı Bes: 
1. Augun ‚u vermtetbtd, cr ea 5 hr 
a heriehe man 
| “ Haus- Kauf.; ‚was — KR 
4175) Ein, kleines Kali, idlen, N 
an Fregiientein Blage, mir großen! — ni 
rg — 449) h 
u “4 er y 
langer una Sniffer Na HR ak 1 J 
200 As 8. find in der &p. (26) 







Für eine Beinatiersfomilie Zu verkaufen 
At ein mittleres Wan AR rain eier thänm Laie’ ber 
wu —7— remable Wirt h⸗ 
That t Zur — in der 
M. d. Walter. |&rpevicion. 4180 


— 4 


— Be ARTE a 
er - r 
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Wirthſchafts⸗Verpachtung! 


Aus der Berlaffenfhpaftsmafie der Adlerwirth Derr Ehe 


flag den 1. April Ifd. 38 
en en I. Apr . 38, 
— Vormittags 9 Ubr 
ber Brhanfung der Erblaffer „die Wirthſchafts und O⸗lo 
nie-Gebäulipkeiten* fammt 20 Diorgen der beften Meder, 
eſen uud Gärten im einen ‚Gjährigen Pacht gegeben 

Die Sedäude beftehen in einem zweiitödigten Wohnhaus 
haltend 17 Zimmer uud großen Tauriaal, zwei Keller, große 
ſeuer, Bich- u Shweinftällen. Bferbeftalungen u Stladt- 
s. Die Wirthſchaft erfreute ſich bisher des beiten Rufes und 
eln urternehmen⸗ er Bann, da Unterbalbah ſelba an einer 
rmbahmsaltitelle und in der NRahe der Bad⸗ u. Barnifions 
£ Diergentheim Liegt, alle Ausfiht, ein rentables Beihäit be- 
beu zu: können. 

Am Rachmittaz und den bdaranffolgenden Tagen beginnt 
nm die Sahrmißserfteigerung und ift dem ächter dadurch Be- 
mbeit geboten das söthtge Juventar küuflib zu erwerben. 

Unter dem Iaventar beitnden fih 5 gerüfete Wären, 1 
He, 2 Schlitten, 4 trädtıge Küd:, 3 fette Rinder, 3 Mai: 

3 Länferjäweine, 250 Eimer Haß, 4 Datzend fllberne Eh. 
' Saffeelöffel, 2 Borlestöffel, 32 yerüftete Betten, viel Schrein 
& umb anderer Hausrath 

Auswärtige Bachtlienhaber wollen fih mit Rumundse umd 
mögensjeugniffe Über ihre Beiästgung ausweiſen. 

Usterbalbah, dın 2!. Dißr; 1873, 

Raifengericht, 
Markfert, Bürgermeifier. [12 3a 


Wirthſchaſts Verſtei erung. 
Jo hann Peter Wolz Eheleuſe von Beftenheld lafſen bis 
Montag den 31. März d Is. 


Morgens 9 Uhr 
Saſthaus zum Anker alloa ihre nachbeiehriebenen Liegen 
iften öffentlich verkeigrin. 

De nah ren Bedingungen können bei dem unterzeishneten 
tar jrven Tag eingefenen werden, auswärtige, bier niht ber 
nte ————— wollenfbeglausigtes Vermögensdgeug: 

vorlegen, j 

Befchrich der Lienemfcbaften.!- 

Ein Wohnsiad mit Schildyrrehtigfiit „zum Anker“, mit 
nziaal, vorzüglichen Heller, Scheuer, 


ı Baumgarten mit 2 Msaelbabien Ans gedecktem Wirthſchafea- 
| — erdlih-1 Morgen Betawald hinter dem Haus 
1 ® riethplag, Anihlag BONO fl. 

bei find ungeſaͤhr 21 Morgen Meder und Wieſen, theils 


Beftenbrider, toeils art Be tbeimer Gemarkung, im Ge | 


mmtwertbe von 6008 fi. 


Das ganze Anwen Legt in dem eine Meitte Viertelſtuude, 
Wertheim entfernte Orte Befteſcheid an der Straße von |) 
rem nad Wultsuberg, wamiiteibac- am: Main, mit pracht 


er Embakan Berg im und »as alte SpioR. , 4 
Die Wirihinaft erjreut ſich ſchon jeit.langen Fahren eine 


em Rufes mund it. ; bauptiädlich nie: Grrteuw ribichait mit |ı 


eldahu ein ehr ‚befichter  Bırguügumgdort „d.r Bewohner 
rrh ims Und feier Umgebund. 


Die Gebäulicpteiten eigen ſich insbeſoudere zur Eiurichtung 


r re Draucıci, 


Die Haus ‚uub Wirtbichaftseinziglung; wirb auf Verlan en 
billigen Breis mit abgeg ben, auch Iönncn die, Bebäslicht, em). . 


oder obme Güter uͤhernom neu werden, 44.75 
m Igteren Falle werden diei (ben, dantı einzeln verfauft. 
eriheim, am 22, Februar 1877. 

Großh. Notar 


Dan 75 


Jan. 3 2767 Be 


Lad dihr n Re ſment wird jahre) 
· rt ment gefucht. nes 
Hd ep 


n werben [2 Wittlierie 
ht. d Dijte, Meine Mayen, 














ich: und Schwein] 
Ion, und Branntwreinbienneret; umgefähr 1 Morgen Grass] 


— 
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Danksagung. 


Für bie fo li-beoolle Thetiuahme bei der Beerdigun 
und dem Trauergoitesdienfte unier 6 num im Goit ruhen⸗ 
den unvergehliäen Gatten ums Voters 


Herrn 
Valentin Faulbaber, 


Sclofier und Wagenreoident bei der banıichen Eiienbahn,” 
ſprechen wir hiemit geehrten Verwandten, Freunden undh 
Betannten, fowie dem Ärbeiterunternügungs Berein und 
dem Krantenun eritägungs- und Sterbelaffas-Berein unſern ie) 
innizften Dant aus, 
Würzburg, den 24 März 1873, 
Die tieftrauernde Gattin" 
mit ihren Rindern. 


OINOONIXOXODODDOOO 


O 


3.0000000 


00005 
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Rh OR 
 Eflential-Meliffen-Balfam!! 
Approbirt vom kgl. bayer. Obermebicinal-Eollegium 
von 
Wilderich Lang in Münden 
Heuſtraße Nr, 29. 

De illirt auscen verſchicdenen Sorten der fo heil: 
famen Weliffe frei von.aßen Gewürzen, it der elbe nach 
dem Ausipruche berühmter Merjt- ein jicher wir fendeg 
bewährtes Hausmttsl für ea, en 
und deren solaen (Blähungen, Wind ſucht, Er: 
bresen, Magenframpf iad Ds mwähe res elben) 
Ebnio vortrefflid in ee Aukerli Hr orm in laͤſtigen 
Wadenkrampf, vu nervöſen Kopfleiden un 
veſonders als Bafchmitiel für gichti ſch rbeumatifche 


iben. ! 
Dieſer Balfim iſt in Gaäſern A 48 und U fr. zu 
beziehen. 11 8a 


Würzburg: EngelApotseke. 


HH HH IH HHH 






J Sine ganze Sruppe'von 5 bis 6 Stüt Ihm Wars 
tenfiguren jamnt Voſta nenten fr zu verkaufen Mit 
fönnen a ıt Berlan zeu die Bho o rapbiete mad hit erden, 

Aut fd daſetbit acſdrtackooll czra b uonu nente 
In allen Stylen mt Fiuren jeder Art, ar mit Wrenor 

Aeder Faebe, von den kleinſten bis zu deu größten, zur 

"arättigen Anii st” bereit. * 
Würd WENDT LI. 7 
Adam Barıımamm. Bildhauer 


m unteren Magie By; 


EEE 
Beranntmanung. 


2 Künftigen' Samstag ben 29; de. 


v "früh 10 Uhr 

‚ring der, im den verſchledenen Stallungen des Regimente und 

(bed. Lil. Trala Bataillong aufallende Pierdedüuger pro. IL 
rial 

I ke alten Kaſerne öffentlih am ben Meiitbietenden veriteigert. 


1873 durch, die Beltleibungs: Eommiljlon 


Agl. 2, Feldartillenrie-Regiment: „Brodefler.“ 


siöe2o Bu ae Glach- Handschuhe 


‚Rad j \ 
— —— Auf Zimmer am &lac #, Ludwizt- ewafchen, 
»1) Ga tenerde in-unent- 141507 1 wit X 3 eodrr anderen gutem Yaze. in BE. Karben yeraebe 
ih zu Haben Sanderglacis | mädchen erden’ nah ame, | Msreffen find In der Erpedition | U. Sehhmitt, S hönfäroerel, 
ße, breiier Weg. warie geſucht. Lohgaffe Nr. 4.’ abzugeben, 4.024) wigyorngaffe 
——— 


—— nn Du En 


| 


Belannimadm. 1 
* u ne ver Nest | 


Sir ftion ver f, Verteeanfe ten. Bou 
„Snin ar Wünchen ©, 19, März 1873 Rr. 3454 
an rorbeh ne Lich dien Se: ehwig 
‚ Dienstag den L, Anz 
ar on; Vormittags 9 re 
Ai der — arieten Kl. ———— er 


Ienbatbay 55 ren 





an ven meine keuden aut Aubfrrung vergeben werben ndmlicht ar den abbierenden dffenn 
des XIX. Bons der Bahn von Nürnberg rad "Cramebetg |: 


TaR 


Bekauntmachun | 
; Buforge | — header Sanbratt 

J— tion der f ——— u WW ins 

\ = 8 3 
ak bein Benehmuging Ei u Sie 

* — Dienſtag air, 8.April 1873, 

rs; Vormittags 9 Ahr 
bet ber motetfetigtek tl. Eifenbatznbau Settion noch ſichende 


— — 


* ſenbabnbau Arbeiten Int Wege der‘ 


alfgemeinch frif Haben Submiſſidn 
‚vergeben meıden, nanitr: 


das IV, Wrbeitertoo® ber Mulm von -Piojenbeim be 


2519,13 Me cr Tata miriaun or und Domkäht, enthaltenb jr —23 As Bezteſed Em ejetinch Bl; 
' "bett; 


noch ben Un hläken: 


4) Winentl die Wrdarbeiten re #53 Kr 


2) Bellendyna ter W ea ergnge Hl 2 
i 3) Krruſthäuten Wi) 1499 ft. 57 Hr.) 
>. 4) Korierung den Steihmaterials zum 
24 Vahnuni rban 15144 Tree Tu ir 
! Geſamm⸗ —E 31221 je Ba Dr 


Tie zu KeMrühe-Gau ‚tion brröge SUOMI 
* Berirmifiscft, Fa und Roiteumidlege fi gen vn * e 
on im Am elof le dir unt Nleiogem 1 t &ienvch' bay Sett on 
Jedermauns bi ehr. pfien dor 9. u, Dir * ſſioſ 
Kenriorten Er pfong geron men —X Ten, 
Die Sutmufimtn, hleit wſſen im en 
Amribinen und vereneltn Ceuvrien Is DW, onta 
März; 1873 Uberte 6 Ube bier unterfurt Er Seh 
frautni emmarlonfen nd 1 
> Zi Submitnen fi d kei Hermeibung aller in $$ 9 
and 11 der oUgememen Submıfflens : Beringurgen ang dreh 
olgen ocholt n, m dem oben argegeb nen — a 
y he priörlib eder ind gem.nlid beeomädtiine St 
rtreter einanfinden, und, wenn ſolſches verlangt keird i 
eb mabn sfäbigteit, (dr Goiend umd Betriebs Vermögen $- 
—— denugend erwweien — bedingten Zuſa lag HE 
wärtigum,; 7 
Tonkahı, am 20. Mir 1873; 8 
€ Kel. Di Dirt. EifenbhnbausSection. 
2: ord, Eettiond:Trgenter, i 
Tas Pro * über deu wesen ter Berehrlichung des 
bieners nd Wittmers Jodann Daptifi Rupprect dabtır 
der Iebiren Barbara, rhrer.nne Ecallield ‚aeseichloffengu 
Cntinichafterertrag Adnıre in Skmähbert des Gefecht vom 


uni, er a bie du ⸗ erigieiai,l angehe⸗ 
damit — fren AIR ER J 334* 3— PUT 
ioe Eıum dungt m un dm nad the.k: a 
RN X aa vr 
Yan Ableuf diefer Friſt wird ſodann, weun feine Einwene 


ngen„ertelgen, ter 6: — befrätigt we 
* ———— den 0 Munz 1873. en 


4 J — Stadtgericht. 
ugemach. 
Haider 


reiben, 


e 
— Forderungen an ben usſch vos tiuderſoſen Witwere 
Ber Seufert jung von Rotterefanfen And am der zu dief 


cd gu 
2 ine aut 8. Mptit hot it 
Bormittags 9 Uhr 

















ung der Nierbertdfihti,ung kei Anseinanderjegung des Rad 
lafſee arımmelden 
"An demielben Tape baben alle jene, welche fr dit’ oben- 
genannte Nachlehmaffe ſchuden brhufs yerichticher Unerfenmung 
an Stulbizfet bei‘ Vermeidung der Ri 
er 

*Ginsienen, am 13. Mär; am 


v8, — 
Samidi, af. 


„gend nachzumweifen utıd den —— Zuſchlag zu gem 


U... bei dem EL Sandgerichte dahter anberauimte Tagfahrt en umeldt 
widrigenfalls — 
— weidan würden. 


ageſtellang hiererts zu] - 


ke Logis vom 4 Am |° 
mau, Breis tin wei · ere· 


Druck vnd Verlag von Bonitas Bauer in 


Bieter" an dd Ent NRreeitbrun 


‚fetten 9 


beftc * gern 
Eigentlide Erderbelten Im An chlage zu ———— —* 
Sei * —— dan, ‚Kt TRET I 
frtag "27 IN. Bee 
—— din —J 2% ya vea n. 4 6. 
LAeſerung und Eınbei ng bee Bin 
. unterbaues a x — _ 
'& ei) a ihliimine 6,0 fx #8 ix) 
De zu elifiende — ‘on birgt 000 fl 


‚Dehinoniöhch, Pıän hüpe ‚upb Refunopialöge —* vom euni⸗ 
an im Amtslotale der unterjertigten Igl,. — en 
ja Iedermanne Ginfibı gfien vor,. we zum die eu 
+ &rempiare in Empfang 8 Anommen erden fönren. e 
Die Submijlıonen felbi * Hi 4 ir g üb 
—— und verfiegelten rn bie Wirnte 
den 1 Bprir Eh muB ein 
anierſcrugen Behörde oder iger 2orna abs vb Un 
873 Abends H Udr Bei der“ r x eralair 
gen fränfirt eingeiäufen: fein; - A runtde ſ 
Die Zubnultenten ee ne ES 9, 101. 
‚der allgemeinen Eubimifjiong- Be gerflangedrohten u, 
‘balten, in dem oben. angeg Aa accordi zungs: Termine 
'verrönfich oder durch gentgtid bevofllimädtigte Brelvergeter ei 
ufinden, und, wenn ſolches verlangt wird, ihre Uebernahm 
äbigteit, ihr Eautiond- und Betriebs Vermögen Teglet zer 


Kaflerburg, am 22, März ı873. 
 Königl + Bayer: GifenbahnbindGein, 
—— Seltlons · Ingenleur; 


Ausſchreiben. 


Forderungen und. fonftige Anſpruche an den Rachlaß d 





Serpittebien Gaftwirtye Michael Behr vom Haard find.am dr 
€ zu biejem Zwecke auf 


i dıyn & 


Freitag, den 18. April dB. 
Vormittags S-Uhr 


e bei Anseinanderfegung dis Nochla ee mid 


Zug ich wird Tazfahrt zur Liquißafion der Altlven 
—E den 24. April dB. Js. 
Bormittage 8 Uhr: 


habier ‚anberaumt und werden hirzu die Schuldner des Verlektn 
dehan Anerkennung iyter Ehnldigtet bei Vermeidung gerichtiide 
beim gl Ranbgerihte tabier , —— inter bei Meib-| eh 


'eflung geläden. 
‚Munnerftadt, anı 13, Mär; 1878, 
” er Be 
‚Edel. 
£ Shmit, Rfl. 
06). Ein- Baar ‚fait mer 
Indiele. tiefel,.. fur. eine 









von 3 Aimmern, Breis 200 fi. |rnaben vom 12 — i3 Jahru 
fiub bie 1. Dal zu wermictben |pafiend, find zu verfaufm. 
m. - Röb-—tn-ber Em 











inerzaile, 





Mürzsurger Stadt- und Landbote. 


Babnzüge. 

1. Wirmrg-Samberg-frankfuit 

Ankunft v. Frankfurt: Courie zug 
9 U B5 MVorm Schnellzuge 2 U. 30 I. 
Raten. 5U5M, Abends. Voftzike 11 45 
M. rüh, In. Mtiagu, 7U vOM. Abends 
Gu BU. 20 R. Vorm, DU.25 Mm 

v. 120. 15 %. Rachts 

bean nad Bamberg: Courierzug 
9n.40”” Aorm Poftzüge 1 I. ION Nadım, 
u. ? U. 10m. Abende. Lokalzug 5 U. 15 M, 

Auterzug I9U.5M, Vorm. 

ntunft d. Bamberg: Courierzus 5 
U 5 &, Abende, Poſtzuge 8U. 85 IR. iruh u. 
1M.7E, Nacen, Lokal 11 U. 7 I. 
Nachts, Glllerzug 6 11. Ab-nde, 

Abzsanzg ————— Eourierzug 
50.90 iR. Abendẽ. Schmelze: 1011. 35 M, 
Bor, u. 10.85 M. Nachm. Pojtzlige 1 U. 
frid, 4 U. 465 M.früb u.9 U. Born, Öritergline 


I. surgburg-Würnberg. 


Kogang nad rt Scnellsuig 
5 4.15 M. Abends, Poftzüge Bil. 





Minzbur 

“nlunft vr, Nürnber:: 
Roftallne F 1.48 M. früb, Fr U. "7 Ti, Abends u. 121, T5M, 
Nochte. Aüiterzlige 1 U. 19 4, adım. u. 6 U. 5 Mm, Xbenbt. 
I. Mürbir;-Bunseichmuten, 


sirnber 3. 


= 4imeilme IN U. 6 M, Rorm. 


9 irzburg-Gunzenhaufen. 
Uintunft v Gungenbaufen: Schnell. 
ım. Mitt, Voſtz. 4 M. früh u. 5 1, Abend, 
Sem, Zug 11 U. 45 M. Roches, Güterzug 
ENGEM. m. Früh IM. 25 M Mittags, 
IV. Würzburg-fauda-Heidelberg. 
Abrang nah Heidelberg: Schelluug 
19 1.50 8, Borm. mur 1. u. ILGL. 
liche Fer inbeh Geltung) Perfonene 
zug 6 U. 5 M. früh, 6 U. 25 M, Vorm. 27, 
14 W, Nachm. u. 6 U 15 M, Abends, Gliter⸗ 
wall 15. fi io, Uu. 
25 M. Vorm u. 21 FO M. Nachm. 
Untunit vo beibelbero: 
HM. Ab (Lk. u. 1, €.) Perſonenz IN. I5M. 
Korm, U 66 M. N ñ 


“or 
* 
E 
* 


Von Yauba nah Wertheim: Verfonems 
zug 7 U 36 Mfrüb, 10 12 M. Mittape, 3. 


a he 70.509. Abenbe, 

V. eo n. rn 
beim: Perjoneng, WB, 11. Ki, 
de 17 1.80 If Mens, 


Boftomntbusfahrten n. Eeuerhauten 
Ss” u, Unia 4 U, Rokbrm— 
Neubrunn 415 U. Ri 5. Ab 


— Hecht und wan iafter Jahrgaua 


Einladung zum Abonnement. 


Mit dem 1. April beginnt ein newer Qucſo 


weßbeib Ite Untericrtigte fich beebit, zur Erneuerung der Abonnements 


auf den Stadt: und Kandnoten nebii dem dreima! wöchentlich # iurgebenın „Egtralellelien* mit der Bemerkung ergebenft einnlab 
daß vierteljäbrig bri allen f. Poſtämtern, durch bie Woftboten, iomir bei ber Grpebition des Blatres, bei ber Letzteren aber au 


monatl.d, abomnirt werben fanu., 


Zugleih wird ;ebeten, die Perellungen mö;licft bald iu machen, damit in ber Auftellmmg feine Unterbrechung eintritt ünd 
volliändi„e Eremplare geliefert werden können. 


Erpedition des Stadt und Landboten, 
Bonitat-Baner’fhe Verlagshandlung. 


: l in rt a. 4 b fin, 
— =, ER. Sembarg, Berlin, Bien 


’ ünchben, &,; Wien, ‚ Berlin, mburg, 
Bremen, Frankfurt a. M. und —— bs. 2. we Gomp. in eanffurt a. M., naeh 
Mürnberg, Augsburg, Würzburg, Stu ⸗ ame und Bern, D. Matti in Mürn a. 
vas, Lafitte Bullier & Ep. in Paris, . Hlbrecht AÄnnoncen:®rpedition Berlin, Friedri Se 
74, Molt, Saag & Ep. in Stuttgart, D. Frenz in Mainz, ®. Schlotte in Bremen, Eugen 
ng DT Süger ide uch un rennen en 2224 im 
’ deutji nnoncen: on in Stuttgart, Uug. Eu n ‚ Mar 
quart de Ep. in Berlin, Zeidler & Ep. Berlin. h 





Zagtueuigkfeiten. 


Tom Rriegeminifierium wurde für die biesjähr 
9 umd Die Hefrmten Eimüellung pro 1873/74 Mad 18) bet 
prabs verfügt: Bei den immobilen Truppen einichlklfig der 


1) Die \sarlafjung ber Re | mentern und Yäger Bataillons am 1., ſpäteſtene am 2. . 


ber Herbftütungen 


Entlafjun 


Eiſaß ⸗ Lethringen Pislscirien : 
erven bat fr : 
a —— 31. 41 
ca ſten, ſpatefnens am ten 
Be, = 

ſontu; e 
Batterien, welche 
dert werden, wie 


a) bei ber Jufanterte und 
%.; b) bei der Gavallerıe am! mad 


beriehungsmweife nah Wicbereintreffen in dem 
bei — bei jenen — ** 

nahme an erbftäbungen beor+ 
der Eavallerie; bei den übrigen Feld | ftehnben 


Kompegnie am’ 1. Dftober lauf. .; bei ſammilichen hier 
€ Reierne nicht aufgeführten Kommandoſtellen ıc. am 1. 


— ⸗ 


eptember I. 9.; 


Ymmtlihen Truppentheicen bie Oelonomit · Daudwerter 
am 1. Ottober ifd. Irs. 2) Beurlaubungen son Diannfcheften 
zur Dispofition haben einzwreten: a) bei dem Imfanteric- Negi⸗ 


ben 


Seendigun beiw. Wiedereintreffen 
nach Beendigumg 538 Gel. b) bei fämmtlihen übrigem Truppentheilen mit 


Ausnahwe der Ravallerie an 
Eutlaffunge- Terminen. | 

Die Adwminiftration des Mudolfinums, einer im Wien ber 
Onwanitätdauftalt zur Unterftägung von Studirenden 


sub 1 gegebenen Reſerden⸗ 


eintreffen im deu Sarriſenen von din Shiefübmngen am Lech. weſen, hat im Eimverftändn 


batterien aud der Juß ⸗Arkillerie gleihmähig nah Wieder. mütels vollfiänbiser ee — — wg ale, 
e m cm [ 


felbe; bei dem übrigen reitenden Batterien am 15. Sept. L 3;'dr. M. M. Pollat, Ritter ». Rubin, im jmoortommendfter 

d) bei den Pisniren am 1., jpäteheme 2 Tage vach Beendigung fh bereit erflärt, die auf 30 Zimmer fi delaufenden Rumlid- 
der Fionir-Danptäbungen; bet der Eifenbahn-Rompagnie am 1. friten des 2. Stodes dieſee Inftitwts während ber Schulferien 
für 300 Profeſſoren und Lehrer aller Länder, 
zu dreijähriger Diemfieit (einihläffig Sanitöts- und Berpflens- welche die Welsausftellung in Wien beſachen werben, im ber Art jur Bez» 
mannjdatten, ſoweit jeide m'cı m den Serbkübungen heramge | figumg zu fielen, daß jebem ber Gaſte bie unentgeltliche Umntertunf* ge 


September 1. #.; ©) bei den Train Barailione: Mannſchaften des Fahrer 1873 


werben) am 1. September I 


W.; Zrainfohrer zu balb- | fier 


Die Zuweiſung dieſer M Wohnungen wird von ber genau» 


en 
Mabriger Ausbtbung zum 1. November dielet, bezw. 1. Mhai!ten Ahminifıration im der Weiſe getroffen werbim daß fo niel Herren 


"tünfrigen Iabres; Srarterwärter zu 1'/jä 
2. April künft, Ira; N bei dem bejonberen Formarionen : bei der 
Equitationsanfalt, bei den Dupriert- uub ber —— — 


— —— — 


er Dien ale möglich leicher Zeit ans den verjchi 
er Denn Bertehr derjelben unter einander eim 
mm jo anregenderer und auch für die Wiſſenſchaft vom bauermden 


ebenen Ländern ber 





Bortheilen begleiteter fe. Mahbem num wur immer 30 Herren 
auf einmal für die Dauer von 14 Tagen umb wach Berlauf ber 
erften 14 Tage wieder 30 Andere für bie gleiche Anzahl Tage 
untergebracht werben können, hat bie Mominiftration au bas Brü- 
fidium der Eentraltommiffien des deutſchen Re che für bie Welt 
ausitellung bie Bitte gefielit, ihr die won Seite ber einzelnen 
anslänbifhen Commiffionen biesfalls —— Aumeldungen 
mr Beftimmung des Turnus ihrer Logirung belannt zu geben. 
as 1. Eultusminifterium gibt befamnt, daß eiw 

bungen um Buwellung von Wohnungen an Profefioren und 
Lehrer bes Königreiche bireft an die E. bayer. Sanbestommiifion 
für die Wiener Weltausftelung in Müngen zw richten find, 
welche fich bereit erflärt hat. die Uebermittlung ber Bewerbungen 
an ben Generaldirettor in Wien zu überuchmen. Die pr 
der Aufnahme und die Bekanntgabe ber Zeit, im welche dieſelbe 
ftattfinden laun, wird ben Bewerbern won Seite ber I miniftra- 
tiom reitzeitig 5 icflih belaunt gegeben werben; dieſe Briefe 
follen denfelben oleia eitig bei ihrem Eintreffen im Rudolfinum 


als Legitimation dienen, ‘ 
Anh das _neugebilvete —5 re er wurve ver Land: 


richter am Landgerichte Würzburg I. des Mains, Mb. Hahn, die 
Afiefforen am Landgerichte I. d. M., H. Eicheumüller nd J. B 
Wiesner, dann der Affıffor am Landgerichte ap vdM, 
€. Frhr. v. Groß, fowie ber Gerichtsicgreiber am Landgerichte 
r. dd M., € Aubrä, berufen, ver Gerichtsichreiber Gg. Pfiſter 
zu Dettelba in den Ruheſtand veriegt und an teffen Stelle 
ang Landgericht Dettilbah ber Gerichtsichreiber am Lanbgerichte 
Würzburg Ld. M., J. M. Dörfler, berufen. 
(Stadttheater) Morgen findet die Benefige-Borftellung für 
au Mylius: Rutland auf unferer Bühne ftatt, und bedarf es 
i der allgemeinen Hochachtung, beren die Künftlerin mit Recht 
in allen Kreiſen genießt, fiber nur biefer furgen Andentung, um 
der Borflellung die zahlreichſte Betheiligung zuzuführen. Frau 
Mylıus hat fih zu ihrem Ehrenabende Donizetti's „Linda von 
Ehamouniz* gewählt, in welcher Oper ihr volle Gelegenhelt 
eben tft, ihre ganze Geſaugskunſt zu entfalten, Zudem iſt dieſe 
Eher ſchon feit jehr langer Ber bier nicht mehr negeben worsen. 
Leider wirb Frau Mylius mit Ablauf der Sation unfere Bühne, 
der fie feit brei Jahren als jhönfte Zierde angehörte, verlaſſen 
und gewiß werden bie Theaterfreunde bie Gelegenbeit, ber ge 
ten nftleein no einmal vor ihrem Sch. iven an dieſem 
ven legten Ehrenabende ihre volle Anerkennung für ihr ſchönes 
Wirken an unſerer Oper auszubräden, nicht verjänmen. 
g Ein glücklicher Zufall führte uns im biefen Tagen in bas 
Atelier eines biefigen Kanfilers und vericaffte uns bie Gelegen- 
eit bafläft ein Rumftwert zu bewundern, das ohne Prag: eines 
der Hervorragenditen im feimem Genre g nammt zum werben ver- 
dient und dem Dieifter, der es gefchaffen, di nit geringem Ruhm: 
gereiht. — In ben auch in weiteren Kreiſen mit Auszeihuung 
genannten Atelier bes Herrn —— Behrens bahiec ſahen 
wir nämlih ver für dem neuen Flugelaltar der Kloftertirche zu 
——— beftimmte, die bedentenditen Momente aus dem 
eben der Heiligen Thereſia, darftellenbe Hochreliefs, welde eben- 
ig burd bie ginalität ihrer Eompofitien wie durch bie 
ädt künftieriihe, wirklich meiiterhafte Ausführung ihrer fänmt- 
lichen Details auf den Beſchauer in hohem Grade Überraihınd 
und feffelnd wirken, — Herr Behrens, ein ebenjo talentirter wie 
befheidener junger Mann, der feine Kunaſtudien größtemiheils 
unter des genialen, in der Kunſt welträhmlichtt befannten Bra, 
or Kaabi's fpezieller Leitung am ber gl. Runftafademie in 
ihucen machte, hat mit diefem Kumftmert wieberholt einen 
überaus glänzenden Beweis feiner außerordentlihen künflertichen 
2**2* nud feines au 
Arebens geliefert und 


dem wir bieß bier m enugthuun 





nehmigung des E. Mppellatiomsgerihts von Mieberbayern als Fl 
beicommißzericht aufgelöt worden — in Folge deflea Hr. Graf 
d. Deroy aud die Eigenfhaft eines erblichen Mitglieds ber 
Rammer der Reichsräthe verliert 

Mänden, 24. Mörz Die Gemeindbebevolfmäctigten haben 
bem früheren Beihluß des Stadtmayiftrats, bie Mindener Stadt 
dulten gänzlich aufzuheben, mit brigetimmt, ſondern beſchloſſen, 
die beiden Dultin im die Vorftabt Haldhauſen zu verlegen. 

Münden, 24. Mär, Die Erbauung eimer Eifenbahnlinie 
von Weilheim nah Mittenwald und Grenze ift bereits durch 
Bejeg vom 20. April 1869 genehmigt, jedoch deren Bau in 
die Mbrheilung ber erft jpäter zur Musführung —— 
Bahnlinien eingefetzt worden. Die baheriſche atsregierung 
bat nun, umter Augrmmdlage des vom beritorbemen Mint 
fidenten Grafen von Hegnenberg Dur aufzeftellten Buumbiageh, 
fremden Bahnverwaltungen bei Erbauung nener Anſchluß ſtrecen 
an die nächte bereits beftchende Gilenbahnftation (im biefem 
gets Weilyelm) den Mnihlus zu gewährrm, bie Gonzefflen zur 

rojeltirung ber Linie Wertheim Bttenuwalk ertheilen zu kännen 
geglaubt, da eimerfeits durch diefelbe fein Präjubiz für die Ban- 
tommiffion felbft geſchaffen, an eits aber bei dem guten Wil» 
len der nenen Eonzefjionäre dieſe n früher zur 
e6 der bayer. Staatsregierung felbit 


a fönnte, als 

dem Borhandenfein vorerft zu vollendender, noch wichtigerer kinien 
möglich wäre, Demnach ift auch eine Verleihung ber Baulon- 
zeſſion für dieſe Linie an bie allgemeine Öfterreihiihe Bauge ⸗ 


ſeUſchaft voraue ſichtlich. 

Berlin. 24 Mär. Der Kalſer hat am! feinen biesjäh- 
rigen Beburtöfefte vielfach Belegenheit —— Kus; igunngen 
zu verleigen. Sole find auch drei Miniitern zu Theil gewors 
den, nämlih dem Miniiter des Innern, Grafen zu Eulenburg, 
dem Yuftiuminifter Dr. Leonhardt und dem Finanzminifter Camp- 
hauſen. Eine befonbere Aus zeichnuag bat Ge. Majetät dem 
alten Feldcmarſchall Grafen von Wrangel zugebaht. Derfelbe iſt 
am 80. Mär; 50 Jahre preußiiher General. Die gan Bene 
ralttät der prenßifgen Armee wollte deß halb ben genannten Ta; 
buch eine beiomdere Weftlichkeit begehen. Se. Majeſtät ſtellte ft 
als Seneral der Armee an die Spike des Unternchmens Leider 
it der alte stelbmarfhall mittlerweile bedenklich erfrantt, body 
iheint feine eifenfefte Ratur no einmal zu triumpbiren, fo daß 

offaung vorhanden tft, die profektirte Feler zur Ausführung zu 
tingen. Der König hat er fih vorbehalten, den Taz zu be 
flimmen, wann die Husführung fattfinden foll. &c wird den 
Tag feftftellen, wenn der alte Feldmarſchall wieder foweit berge- 
frefit it, daß er ohne Gefahr eines Rück alls daran Theil uch- 
men kann. 

Weiffenburg, 21. März. Auf Veranlaſſung und durch 
die Bemühungen des biefigen Kreisbireftors find geftern an ber 
Stille auf dem Gaitberg. wo früßer bie berühmt gewordenen 
drei Poppeln aeftanden haben, bie dur bie damaligen Beſttzer 
im vorigen Jahre gefällt worben find, drei andere angepflargat 
worben. Diefelben haben eine Höhe von mehr als viersig Ruß, 
ftehen genau auf ber Steile der vorigen, dicht bei bem vom 
Königsr-Brenadier-Regiment aufgerichteten Dentmale und find 
wie bie a Pappeln weithin ſichtbar. Sie find vorläufig 
mit ftarfem Draht befeftigt, um dem Winde Trotz zu bieten, und 
man hofft, daß fle forttommen werten, damit file au künftigen 
Beichlechtern ein Denkmal feien des erften Sieges für die Finbeit 
Deutſchlands. 


ern 


Dem Vernehmen nach wirb der ganze Plab ums- 


zaͤunt und parfähnlich ang legt werben; ein fauherer Micsmer 


ſoll von der Hanenauer 


bauffee bia aum Denkmal anaeleot 
werben, Die 


hieſigen Deutihen werfen mit um fo größerer 


bie hödften Ziele —— Kaun · Senugthuung ihre Bicke nach dem wieder weithin Kemerfb yren 


Punkte, j über bas d i i 
conftatiren, glaubım wir get vltommen beredtigt zu fein, —* a —— er das Zerſtoͤrungswerk im vorigen Yıbre 


dem genannten Rünftler für feine ere Saufbahn das gänftigfte 
Prognsftiton ſtellen zu dürfen. — Ta in bem nähften Tagen 
das Wert des Herrn Behrens im der Klrche zu Himmelspforten 
anfgefiellt wird, erlauben wir uns alle Runftfreunde darauf auf- 
merfiam zu machen, deſſen Einfichtnahme bortfeibft ja nicht wer- 
— zu wollen; fie werben für ihren Bang reichlich belohnt 
werden. 
Münden, 24. Mär, Wie wir verme 
der König tem deutſchen Raifer zu deſſen 
. Grüdoünidge in einer telegraphiichen 
Münden, 24 Mär. 
Kämmerss und Mittmeilers & la suite 


Depeſche ansgeiproden, 


„hat S. M. 
eurieage {unge gfanbie, A in der Stadt müßt 


(Rırlar. Zta.) * 
4 In Wien’hat”der 18jdhrıge Symmafiat Alois Haut ver ⸗ 
fucht, feine Mutter durch Schläge mit einem Mörferttiele auf 
den Ropf zu töbten. Die richterlichen Erhesungen haben Fol— 
nendes ergeben: Haut war in Folge andauernder Aränffichkekt in 
feinen Studien fehr zurüdzeblteben und fein letztes Reuanig war 
ein fehr Schlechtes gewefen. Seine Entmuthigung Hierüber war 
eine fo große, daß er von nun an den Unterrich! gar nicht maeır 
feine Mutter im Zymnafium 
Stadt mäßig herumtrieh. Dabarh fanft er 
immer tiefer uad tiefer, entwendete fogar einem Ditihäfer, mit 


Das Hamiltenfibeicommig bes L|dem er Öfter verkehrte, ein Soarkaffenbach, erhob den eingelegt 
* A. Grafen v. Betrag von 120 fl. umb verfjubelte ihn. eg Da 


"8 vor Ruriem dat 


Derop ift naqh erfolgter obfulchneperitiger Einwiligung mit Ge erfte Semefter des Schuijahres geſchloſſen wurde, fälſchte er ein 


f 


vor. Eine ber lehten Mächte wurde bei Ripoll durch 2000 Earliften bebrängt, jedech durch 


und zeigte es feiner Mutter 
Seu de Urgel tft vollfiändig ein⸗ 


derbtacte er (hwärmend ın verſchledenen Lokalen und tam des Truppen aus Gerona befreit. 
andern Nahmittags nach Danie, mo ihn feine Mutter im Angft geſchloſſen. 
> Sorge m —— - fie = * je aber 
ald, vom mütterlihen Samer; uberwälligt, händeringend vor’ Börfenbericht, ranffurt, ben 25. 
ihm anf die Knie und beſchwor ihn unter Ihrämen, feine Lebene Die Temperarur der Börfe, 4 fib Ak etwas zu an 
weife zu ändern. Ste verriety dabet, daß fie aud um den Dieb ihiem, hat fi ſchon mieber angefühlt. Daran war einerfeite 
flahl des Epartoff-budes umd die Zeugotkiäifeung wiffe. Alois die immer noch amdaucrnde Gefhäfteftilfe, amberfeits der prenß. 
eilte daraufhin tm die Rüde, ergriff einem iben dort liegenden Yanfausmeis Schuld. Die beffere Tendenz damerte bis um die 
Mörferitößel umd bradte damit der armen Frau mehrere [hwre Mite der Börfe, wo auf die niedrigeren Berliner Courſe und 
tebe auf dem Kopf bei, weiche unbedingt 1btlih geweſen Wären, den Bantaneweis ein Rücſchlag entftand, der fi nicht nur auf 
äte nicht die dire Haube, weicht Fiau Haut trug, die Wucht die Eperulartongeffeten, fondern auch auf die Banken und Bade 
der diede abgejhmwädht. Als die unglüdihe Mutter, aus Mar zen erprediee Staatebahn wurden von 353—7, Mobilier von 
fenden Wunden binsend, zmfammenftärzte, ging Aloie 9 mt zum 364,3 und Lomoarden vom 204. 3% gehambelt. O⸗ſterr. 
Waſchbegen, reinigte die biutigen Hände und begab fin ſodann Hahuem fill. Gallgier niedriger, WBuichriehrader 1 fl. beſſer. 
unperweili zum — Zandeögeriät, getand feine That und gab O⸗ſierr. Prioritäten durchgängig matıer. Bayer, Oftbahn etwas 
= ——— —* — — * —— Bon Banten dandelsgeſellſchaft Baubant auf Grund 
ner le n h ea um id 6 gitnfii; ne ! 
ihr umendliden Gamer; bereite, gedacht, ces ei ee Bee ae ee 


Zengniß 





er töde fie, mm fie fo mit einem Male von 
dem drüdenden Kummer feinerwegen sm befreien! Er habe ihr ftil- 
«4 Grämen nid. mehr mit anichen lünnen, und dba er au 
Teime Art gelannt, fi felbm wicder zu tehabilitiren, bie unfellge 
That verübt! — Bewiß cin pipmologiihes Rärnfel Aoie Bee 
wurde jofort im Berhaft genommen. “r figt in feiner Zelle 
gannich gebrauchen, finner- vor fich hinbrütend und feine Rahtung 
zu fi vehmend. Ber Zufiand der Mutier läßt Hoffnung auf 
Wötederherhiellung zu; fie weigert fi entſchleden, 
Sohn irgend eine Ausſage zu machen. 

Kenftantinope 
Arnulpb von Bayern find heute von Smyrna bier eingetroffen 
und im beutjchen Botſchafterhotel abgeftiegen. 


Deutiches Neid. 


Berlin, 4. März. Bei der Diseufjion über zwei Schreiben 
des Meihstanzlers betr. die Eonvent on mit Sfranfreih über 
bie tung der Krisgdentichädigungögelver gibt ber Gtaats- 
minifter Deibräd eın zifſermoßiges umſoſſendes Erpoie. Laster 
fpriht unter dem Beifall des Haujes jeine Auerkennung aus über 
die Yeitung ber auswärtigen Polinik in ihrer geihidten Loſung 
der jhwicrigften Fragen bei Vertragsabſchlüſſen, welche ſelbſt die 
Mipitimmung Frankreichs gegen Deutihland milbern müßte, 
Am Schluß der Debatte jhlägt Pıäfident Simjon unter bem 
Berjall des Haufes felgenoe Rejolution vor: Der Reichstag 
nimmt mit größter Berryebigung bie Schreiben des Reichlanzle: 8 
über die Gonvention entgegen. Fürft Bismard dankt und er: 
flärt: der Auedruc des Dankes Seitens ber Volksvertretung 
ewäure dem Staatsmanne die hödfte Befrichigung; derjilbe jet 
m eine Ermuthigung für fernere Arbeiten, eine Arznei für 
Sawäden, mit denen er bei Erfällung feines Dienſtes zu 
fämpfen babe. 


Frankreich. Paris, 22. Mär, Zu dem wohlwelln- 
dem Hıtitel der Berliner Bıooinzial Ro.reipondenz über die Com 
ven tom vom 15. März bemertt das „Yonnal des Töbate“: 
„Dhne die Zurüdyaltun, anjjngeben weile unfere Würde er- 
ve und die uns mac lange im allen Fragen der internationa- 

Bolttit Geſen uud Ristihumr jeim wird, Lönmen wir nicht 
umbin, ‚dab der legte Bertrag mit Deutſchland amd 
namenilig) Der Beift, im welchem derielbe entworfen wurde, geeig ⸗ 
net ift, den Charalier unſerer Bejichungen am unſeren deutſchen 
Rachbarn wertlig) zu verändern Es ift gar nicht gleichgiltig, 
da der legte Bertrag, der zur Regelaug umferer Ansldfung ge 
ſloffen werben mnhie, das Gepräge einer gewifjen Artigteit und 
verfjöpni.her Gefinnmugen trägt. Wir haben ſchon oft Belegen 
heit gehabt, zm wieberheien, daß Frankreich, um fich wieber auf 
zurichten, e6 werfichen muß, zu vergeſſen ober doch fein Gebädt- 
mi jhtnmmers zm laflen. Diefe Zugefiändniffe am die derech⸗ 
tigten Empfinbliteiten feiner matiomalen Gigenliche werden c# 
ihm ohne Swetjel erleichiern, diejes patriotiſche Opfer über fich 
zu gewinnen und fich im die Aa orderungen feiner Sage zu fügen.“ 

Spanien. Madrid, 24, Mär, Aus den Provinzen 
Lerlda und Geroua Wird won Gewaltthäten gemeldet, welche Ab⸗ 
theliungen von Sarlifien begangen härten; dieſelben hätten ge⸗ 
fangene Republitaner exſchoſſen uud nadriſche Archive angerän- 
det. te Regierung trifjt Vorlehrungen, um ber Infurreftton 
wirtſam zu vegeguen. ine Heine Abthellung von Garabiniers 


— bauf fe, Darmftädter 4 fl. matter, Bankverein, Bereinsbant, 
au Brovinztaldieconto eb:nfalls matter, Rhein. Effeltenbanf, alte und 


junge 2°%/4%o niedriaer. — Abends 8", be, (Effeknen⸗ 
oceta:. iedteatruen 363% bez. u. G., Deutfche Vereins 
bant 133% ber, Btontsbahn 367"n be, Lombarden AU4'/s— 
‚Ya bej. Effeltenbant 135—ts. Bet. 

Bayertie 50 Optigat. I01Ma der, _ 4%/a0/o 100% bei, 
in; 94 — G, Brundr.-Abtiöj.-Obl H— ©, ämten-Anleihe 
113%. 8, Bayer. Ofibahn 125— bez, mene Em. 112%. bez, 


gegen ihren ungpad-ßnnzenpaufen & 7 fl. 1474 $. 
[, 24. März. Die Prinzen Leopold wub] ” 





bo. 
fl 88-40 tr., do, 
10 f..Städe IM 5I-H. . 
do. al marco 5 fl. 33—86 fr, 20 

Ares, Stüde Yfi. 20a — 21a, engl. Somprreigus 11 fl. 47— 

49 !r., uff. Imperiales 9 f. 02 rn 5freb-Thaler — fl. 
— —— in Boib 2 ı. 626 fr, Werhiel auf Wien 


” 





Berantwortlicher Nebattenr: Fr. Brand. 


Der uns eingefandte Artitel Schließung der Gefchäfistofalt- 
täten an Sonntagen betr., findet Aufnahme, ſobald fih uns der 
Hr. Einfender zu erfennen und Gelegenheit giebt, einiges mit ihm 


zu beiprehen D. R. 
Stadt-Theater. 


77 Em eiſerner Axwagen 
zum Stein oder Schutiführen ik 
bit) zu verlaufen Ebracher Mittwoch, den 26. März 1878. 
gafle Er 5. . ze. im 10, Abonnement. 
64 Ein einfah möhlirtes Zim — — ie 





bi ed änbigr ⸗ 

a a a | ON Me Aare Gm 
einem jungen Mann zu ver wu erfien Male: 
mieten. r mperl. 
2 Em ist Bofie mit Bejang in I Alt vom 
jußt Bejäärtyun Im Yagen —— 
und Waſchen. Franı Schu 

Näy. Erped. Operette in 1 Mttvon$ Guppo 





79 in folides Mädchen, uf: 
welches nie .. =. —* — Gardinen. 


edigten. 
er in Dienft zu mehmen gaßtſpiel vs Bafınge von ® 
Näy. Erped. — 0m. 
. Abennement 
Kindermädchen |o«M tu gran Wytins- 
mit fehr guten Zengeiflen m. — 


mehrere Sauemädaen werd euni 
aufs Biel nahgewicien be 8 eg = kae om © 


ch —— SEEN Pe | meramo. Mufit von Donizetti. 
(9) 3009 fl. werden auf 


Brundbefig ohne VBermitielung 
Ibis 1, Mai amegelichen. Räh. 








Tũchtig · Großarbeiter 
werden geiuch: bei 


Gebrüder Gräf. in db. Exp. 





David & Hannes 


;310.3Herrengasse 10. 
Für viekbevoritehende Saifon empfehlen wir unfer auf's Vollftänvigfte 
verſehenes Lager ver 


neueſten deutſchen, engliihe: & franzöfihen Nonvenutes 
1 Anzügen, Neberzicehern, Hofen 20. ꝛc. 


bei — ſolider und guter Waare zu billigen feſten Preiſen. 
Anzüge nach Map werden auf das Schleunigfte, Solivefte nnd 
Glegantefee dem neueiten Schnitte unter Garantie angefertigt. 


David & Manes 
10 Serrengaffe 10. 
Das Neueſte in Kragen, Manſchetten und Binden für 
Damen und Herren ift eingetroffen bei 
Eduard Winter, 
neue Paſſage am Markt. 


s — —— u. Sansmacher:Leinen, Elſäſſer Madapolams, 
farbige Hembdenfioffe Eretonnes & Orford:Shirtings, fowie ragen 


und Marfchetten empfiehlt in jhöner Auswahl billigft 
. Ph. Schnös 


a a Vlerröbrenbrunnen. 


——— — — — —— — 


Wirthſchafts Verpachtung! | ! 


Aus { fi b { 7 ⸗ ⸗ J 
— — WE oile-Spitzen "& Einsätze 
Dienfta u! —— At fd. 38., ungemein bitfig, bei 
im der Bebauung der Grblaffer „die Wirtfhafts. und Dete: Auguſt Frank, 
—2* en* fammt 20" Morgen der beften Meder, vis-A-vis dem Württenberser Hofe. 
Wieſen und —— in einen Gjährigen Pat ge: J π 
Die Gebäude beſtezen in einem zweiſtöckigten 


zu 17 Bine u ob Eon m ale, te ETÄREIGETIUNG eines ohnhauſes 
* Die — —— fih Binder — In der Verlaſſenſchaft unſerer en * Pri⸗ 
gm uuternehmenver Dann, da Unterbalbad fihß am vatierswitiwe Anna Wehner laſſen wir das zur 


— liegt, alle Ausſicht, ein rentables nal . Mafle gehörige Mohnbaus 4. DE. Nr. 2232 hinter, 
nr 


5 — — —* EUER in der Reuererkirche (ein in om 
ne Freitag den 28. März früh r 
ie Fahrnige 
— —* —* Be ae —— durch den kgl. Notar Aal Endreß dahier in 


er dem Imventar befind 5 geräßtete Wären, 1 
2 Soli = lan sch I — — deſſen Amtszimmer öffentlich verſteigern, wozu wir 


Ehaif 
umd 5 —* eine, 250 Eimer Striche luſtige einladen. 
und Bude * Borlegiöffel, 22 — Siem —2* Das Das Haus kunn zu jeder Tagesſtunde einges 
— —— —————— wallen fich mit Leumunde - und ſehen werden, die näheren günſtigen Strichsbeding⸗ 
Bermögensjengnifie Über ihre — ausweiien. niſſe find bei obigem Herrn Notare x erfahren. 
— — Batfernerich — Würzburg, den 23. März 187: 
Meder. & 8 2% Gefchwiiter Wehner. 





wu re 
ohnun ngen APR ett:|50 &s fünnen eimige —e von ordentlid en Elteru das 


Deine, ruht Een am Bine d im Klei ben | Rietb wnentgeltith ec» 
Mai m an Rah, € * er. * im —* ar — dm ir — 2 Ep. * 


Bi 


— nd 


} x 
Bilielefelder, Irländer und Schleſiſche Leinen, Elſaſſer Ma- 


dapolam und Chiffon, Einſätze in Leinen und Shirting, ſowie 
—57— Orford Stoffe zu Hemden empfehle zu den billigſten 


reiſen. 
Eduard Winter, 


neue Paflage am Marft. 


WMoͤbelſtoffe. 


Geſtreifte und einfarbige Nipfe, Damafte, Ere 
tonnes 2c. in den neueften Deffins empfehle in großer 
Auswahl zu willigen Preiſen. 


Am vollitändigen Beſitz ver erjchienenen Nouveautes in 


Kieidersioflen, 


Jacquettes, Talma’s, Begenmänteln 
kann ich durch vortheilhafte Einkäufe Febr billige Preiſe jtellen. 


August Frank. 





















RAS SET] „ Eoangelfger 
EISEN "OSPHORSARES EISEN Mike ARE TEEN 
— alt) 8 — R A) einen integrireuden Be Buends Tılike 


| audtgeil des Blutee Stiftungsfest 
Deripminder es, jo triit Mbuzyerumg ein, dat Befihi wird diaß, ver Mopetit Läht ua mud das ju den oberen *ofalitäten bes 
Blut verliert die normale vorhe Farde Die zur Wiederconſolidirun des Blates angewendeten | Scheßhauſes. 
Aenhaltigen Pillen, Buloer mad Körner haben den grefen Raqtheit, da jie das Eiſen in unlss. zu —— sahlreiher Wethels 
lihem Zuftande entäalten und folzlid eımem kranles Mayen Eifen auisuidfer geben Das pbps; ligung! deri Derrin Witgltever 
phorfaure @ifen von Dr. Löras it freı vom dieſen Rachtheil, es iſt ehue Mare, But funk Gönner dei Vereins abet 
fihtige, gefhmadisie Fläffig’eit, wihe anser dem Fifem nos Bhssohor enthält. Es iſt von groß- freumblichit cin 
artiger, Wirkung bei den Damen un) jungen Minden, al: an Dagemübeln, Bleihjudt,in., der Vorftaud. 
Blutmangel und Bintarmutn leiden, es ftellt die Regelmäßigteit der Deuftruation a 
wieder her, fägt vor den Misflüffen, befördert dat Wachſen der junyen Mädchen mad Rinder, ' 34 2a) Fr ihön wöblivtes, 
endlich zeizt e6 dem Apartic an, befördert die Berbauuaz um) gibt dem leid jeine natürliche | ſreuudli hes Simmer, iw quter 
Dictigfeit, denm cu ſi vor Allem eim wiederarritellendes und vergiätendes SH imnittel. (öl Lage, jr einen Herrn Beamten 
pt-Oepst bei H I. Mleiber, Droguin in Mıuden, Depot bei ib: Weig e,\areignet, if ſefort zu oermiethem, 
PAR in Rürmberg, und fermer im dem beiten Apotheten Bayerns zu besiegen. 164 an . im der &rn. 
Gain wi ; infpä es Speiie-Schweine- 
m uud gut gebaute @infpänwer finb wieder bor Kr R 
räthig, aud Kr niebrere gebrauchte Wägen, iomit ein 12 r euzer Schmalz 
er. vierfigiger Phaeton zu den biltigiten Bratfen ju haben beil pas Pfund Mernjeife beijin nur frifcher Waare 
Nobert Zteinmet, |340 Franz Sure ie en 
3500 Sattler und Bagerbauer BB / 167) Gıuen fräftiaen Ausaen ——— 
⸗ 37) Ewmen 
Franzistanerpiag ® 4167) Emen räftigen Jungen dio) —æ —— 





ucht 
Lorenz Amberg, |(5i_ chen &pängler 
efucht Geſucht 35) Spmgler ” geliehen und Zebrjungen 
Mafchinen:Mäberin, |5 Zimmer mit Erjerbernifien (54) Ein Drädwen fudt Ber ſucht 


eine * 
meld: aud als Lab: in zu wer- |per 1. Angus. Offerten Poste ſchaftigung im Bügeln. Micael Sobenleifner, 
wenden ift, Räh. Erp. (4155 Zu Irestante Aranı (329% 6 Näh. Erped. Spänglermeiiter 


in Bättharb. 





[2 
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Außergewöhnlicher Verkauf. 


Von a an werden während der nächſten adt Tage 
4, & "2, Leinen, 
Tafelgedecke und Handtücherzeuge 


in Damajt und Gebild 
in reelfter Qualität mit bedeutendem NWabatt abgegeben. 


S. Nofenthal, 7 


goooouoocoo SOTEODDDR Corsets Pillaut de; Kaufınär niiher Vercit 


















N MP üryjburg. 
\ Paris. 
0 Todes-Anzeige. Mme, Pillaut à — Offene Stelien. 
+} Allen werthen Freunden und Belannten bringen wir Olae prövenir les familles uelle | —— ſement (Ri 
die traurtge Nachricht, daß es Gott dem Allmäcrigen sera Wurzboarg Mardi Hôtel A einen tüchtigem 
gefallen hat, untere innigjtgeliebie Diutter, Schwiegtr⸗ e) du Wurttemberg pour 3 Jours | er 
go mu, Shrwcher und Tante seulement. le —— 
oO & Elifabetba Reis, 8 0) £ire 70) Eine Bäglerin f:ht er ſacht ei] Km niſſe befigr Eintritt bald 
Profo ſeu Tochter n Platz Au eriragen Main] Offerten find in duplo unter 
Ce den 26 Diä z früh Hal Uhr, verfehen mit dem geitigen 0 er —* pitalgaſſe Mr. 4, Beifügung von 80 fr. in Marten 
eo Sterbialramenten, an riner Lungenentzunduag in ein oO über 3 S:ienen. gr Dedung ffir Porte- ml 
© — —5 — — | Auslagen einreichen. e 
rıburg, Paris, den r . 
* Die tie ftrauernden Sinterbliebenen. 8 Jag dhund, 
D Die Weertigung findet Donnerstag den 27. Nas Fl in sag m &, tft sugelaufen Schi ba 8 
© mittage 2 Uyr dom Leichenhauſe aus und der Trauer KAlumb Yarn gegen Eriog der Ein u ⸗ 
oO eg? — —— früh %s8 Uhrr in der Pfarr · ) — und Autte:foften ab ES en 
uche ıı St. Burlkard fa: Far ent 
8 ur derielbe bie Ende der chlachtparthie 
BSOCO0O00000000000000008 — share, wid an-| Rügerliche 
ANMAMNNMMAnNDIIIEIIMGM erw ni mäber verfügt fonie Zimmermädchen 
DOCOC00C000000000000 im der Erp (52 2alden nos Selen burch 


er Trauergettesbienft von Seite der Heil. Kreuz 5 61) — Iobanniteroaffe‘ ift Söller, Augufinergaffe 


© —— für die verlebte Fröulein Barbara kis Mai ein unmöblirtes 
5) Ein Mädchen ober & 
Engert findet Donnerstag den 27. früh ® Libre im | Simmer an einen brasen —* ‘om wird —* Rinde ge 
CE) Neumünger Matt, wozu die Verwandten und Freunde CP | Jungen ober — zu ver. = Nah. in der Ep. 
8 eingeladen werb:n. myjmieigen. Räh. im der Ep. 
Gın jbönes Wett Ifi m 


SOOOO00O00000C0050C00E0O9|, 50) Ein fetiter Keller:|, vefaufen. Wäheree In ber, @> 


büttner wird geindt. 


di ion de DL 
- Limburger Käfe BI 2088 — — — 


ohngefähr 3°. CEtr. find um den Preiſe zw SO M. per Ctr. zum Wärterin. Keidermaden gut geübt fin, 
vertanfen bei ‚ Im der Ehehaltenhauspflese finden dauernde Bei 
J. C. Welf, Brobuftenhändier, fommt auf Ziel Dftern die] Plattnerögafie Me, 


untere Wöllergafje Rr Stele einer zweiten Rranten- sg) Gin Mezanenı 2 
95) in funzer gewandter Wurfche mit guten Reugniffen Sebeimcn varım wol mit Sartenyutrut ir :e 1.00 
Kinder dauernde Beidäftigung. Use? fagt bie Erped. d >. 8 Zeugniffe belegten weinche | nina Sr * 


Ale Neparaturen ven Ubren werden fhnel und im hehaltenhaus abgeben. Ze 
——— —* ———— reparirt Altes Gußei 
werden e 
r Sörleinsgaffe Mr. 7. Wltes Sn chriten 


69 3a) Im näher Mühe ber160 Ba) Ge wirh fir en Eye | altce Siienbiech, 


Etobt ift ein Garten wmit|zerei- und Eiſenwaaren · Bel. Ait 
Wohnhaus ans freier Hamp|ein im dieſen Wramden erfahre {ri Mieifug, 
zu verlaufen. Nah. im der Erp ner junger Mann jum jo Altes zum, 
5 € fändt hi rn “ —— Altes Jin? a ij 
n anftändiger, ruhiger und 
Kurt am. phil. 5 ei 1 fen een (th, — zu dru hoch eu a0) &i —* — * 
mnö immer mi un er ne or te WPerton ten » Heu 
Rage nid t zu weit som botanifsen| wird. um Pugen und ſenfngen KH. Hrapp, Ken, ſucht foglei ber 
5 adrejien an die Epede | bäusiihen Arbeiten gegen guten | Metallwaarenbantlung, Ohern eine Sielle bei eine 
lattes. Lohn gefucht. Näh. im der Ep | AL Semmelsftrafe AL. ruhlgen Familie. Rih Exp. 















— 
Das Neueſte in 


Confections 
Sollmann, Pellerinen, Jaquettes & Umhänge 


iſt in geſchmackvollſter Auswahl für die Frühjahrsjaifon ein- 
getroffen. 
S. Nofenthal. 
Saͤngerverein. Friſche ſüße Schellfiſche 


Samstag ben 20. Din 1873 in den Sälen des Plag’jcen [treffen morgen ein 6 





Gartens Abende Halb 8 übe J. Wachter am Fifhmartt, 
; — Unterhaltung. Schönen friſchen Blumenkohl empfiehlt 
Der erfie Kranke, Anton Minoprio, 
Sufipiel in 1 Afı von Bernard, Hofftrafe und Fifchmarkt, 








erauf: 
Guten Morgen Serr Fiſcher!“ — — = 
Baudenike Durleste in 1 Ult von g Friedrich. wu. Fee RL e —— IR IR. DEN: 


fun ber Borkeiung: Befellfhafteabend mit Vers Trockene Harzfeife & Pd. 10 kr., bei Mehrabnahme bil 

Ioo - liger, empflegit 

Der Zutritt iſt nur geftattet gegen Abgase ber je für Ei 

—— cn ar 
ne jnm e ber at berechtigten Familtengltes |... . 14. 

- unentgeltlich — für Einjaführende ( Mlötmitglicber) wer Wiebernerläufer erhalten bedeutenden Rabatt. 


0. we den non früßerher befannten Bedingungen ebenfalls | ” 
” * u. en ans anteleetnrien —— Frei⸗ enf alz 
€ " 13 bon . N } 
——— ‚Theaterhaus ) Pat. une — ee feine ungariſche Rehle, izenpuder und Preßhefe 
(ooiun IR u; ml während 5:6 Beieifgafttatende ‚empfiehlt | 
—— — 2 —— holunz der Eintrittelarten in Em⸗ P eter M ehn er Sohn, 
Der Ausſchuß. @emmelsftraße 3, 
' Gefucht 











“ 
Men Anz ei g e. U — 
Ih made den verehrten Herrſchaften und Geſammtpublikum werden eine gewandte Mellmerin Corsetten 


 'rburge und Umgebung die ergebenite Anzeige, daß id die und ein Hausmädchen. Gute] in allen Weiten, BO kr. 
Meſſe wicber berogen habe mit meinem fchon lang befannten Zeugniſſe m angenehmes Aenkere 


. Stück fiehlt 
hubwaaren Lager, 1, zii u wel peinr. Brönner 
beftchenb im zen Damen:  Hinderniefeletten en I Kichhorustrasse ® 
jonders für Komwmunikanten, wobet ich bei moderner nur 67) Ein Zimmermädchen, : 
—— Waare wo möglicit bilige Preife zu. n Räyen geübt, mit gutem eig | S mmEmmmEmmEm seen 
u Valentin Dresel, 117,9 in Din branb 

A 3448 . Sofbraubaus 

vormals Bor ſch aus Fürıh, nr a i —— Ser Diittwod b 5 








Bude wie immer Domitraße vor Kaufmann Wirfching Bzunuengaffe Wr. 1 bei Hra 
mit Birma verfehen, "Birke, Brit, | regen 
3 4 "8 Uhr. 
Bekanntmachung. DE ne 
Unterzeigweter empfiehlt fein ächtes durchfichtiges Befige guter Zeumiffe amd Bayer. 
Porzellan zw ſehr billigen Preifen, befonders eine große $ " caumonsfägig, ſucht eine Stelle, Reftauration 
hie Ausjhuß zum gänliyen Ausverkauf, und dauert ber Wer: | Näg. in der Ep. . 
'auf bis Dienstag Xen. ı — 7-7 Lnudwig Bauch. 
PER —— Dean * —* vefannt, auf dem el (68) —— en —— Deute Wittaoch, deu 26. März 
girma. i ‚, 8 
Ahinngal ber ag rg * © ® u — t 
— er er Ge a 
Ludwig Dönges. | untere Ghlernale Tellheim. 


Friſche Bratbüfinge das Stüd 2 fr. bei !69 Cine Schlafflelle mn] Denamang 8 Uhr. 


A. Kirschten, Markt. zii. ng ine en. 1 Schönbronnen. 


— 
en — — ** 





net han te et net Hana Hanne *hanant Panel 
33 | 
* 8 2 
= Di Denachtenswerthe Anzeige. A 
% Zwei Engländer aus London | R 
i; bie durch ungänftioe Gelhäften-rbımdumg mir eisem Heſchäf obauſe Berline beneuierde Berimfte eriitiem und er üben 5 | 
“noch *elondere meniiicdt bar, einen wrhen Theil von Fhren Kabritaten am reiten, haben bieie Bepände Bei ihrer * 
53 Dur reiſe hier nach London Ä) 
* im klinen Theaterſaale 1 Treppe hoch * 
2% zum BVataufe gefiell. — Das Lager bietet den hohen Hereſchatren Bürzbusge und Hugegenb eine Auenenung von ben 5; 
= allerbeſten irländiſchen Leinen 
irn allen Quoleſäten und Breiten bar, wo wir beſondere out 2% 3 6llen breite Wooren onfmerfiam wachen. J— 
CLiſchßedecke, Servietten und Handtücher ir nroßer Auswahl. Tacchtatücher bis zu den ſemſten Qual. 
!: Um das geehrte Brblitam dem Eintay per m firllen, Faetr mer Ormjeniorit Käurer 
* 1000 Thaler 
2%. au, der von uns ein Stück für reines Kamen famıt und nach vorgenommenet ſuſenger Pröfemg des Bewebes fich das * 
“: Ge,enrbeil bemeiiem ſollte. J— 
* Unfer Hufentgalt dauert nur einige Tazez um bie hohe Stewrr im Emsland nnd den Harkidırameport au.“ 
° ® erſparen, wird dem geeuren Bublitum jeder Boriheii beim Sintanf oemärcr. Um haldiger Beſuch biften wir ergehenit, ® 
* Der Verkauf begin"t "Üittwornn den 26. Mär. * 
3 NB Um Sonntas finbtt fein Bertauf frat, wird aber des ontags Fortgefcp‘, z 


I. 


Die Tängft erwartete Sendung weiß Seinen a 12, 14, 15, 16 ift wien 
eingetroffen und empfehle jolche zur gefl Ansicht und Abnahme 


3. Wissmath, 
Eichhorugaſſe. 


Wir empfehlen unſer mit allen Neubeiten der Saiſon vollſtändig au 
geſattetes Lager in Kleiderſtoffen, Chäles, Jaequettes & Uebe 
würfe zu recht billigen Preiſen. 

Durch perſönlichen Einkauf in den erſten Fabriken des In und Au 
laudes ſind in der Lage allen Anforderungen zu genügen 


Ullmann & Strauss. 


zum 17. Mail. Irs. zu erbeben, da mit dieſem Tage bie 9 
Bekanntmachung. 


we hierauf erlijchen. 

5 v € T- Bi 8 4. 

Pfaͤnderverſteigerung betr. ——— 
An Montag den 5. Mai I. Ye. und an ben 









Der Stadtmagiftrat, 


dorauffolgenden Ta,en, mit Ausnabme der Borabende von Sonn: Rechtel Bürgermeifier: Dr. Büren, wör 

und —— — ee — 1, Ve SEE — 

werben bei dem Pfandamte bahıer die vorn dem Jahrgange f - 

TOT ns, Frdacne län sb Lit D. sn meeeilein Lager von Wirner Stiefelette 

nit Ar. & ‚ Tome:t ſolche bis zur eigerung noch nicht] 5 3 

ausgelöst finb, gegen Baar zahlung öffentlich verfeinert. für Herren, Damen, Mädchen und Kinder, TOM 
Die Pfändır beftehen in Weihzeug, Kleivungsftüden, Zinn, allen Sorten Haus» und Morgenichuben it auf d 


Meifing, Garn, filbernen Epin eis zen u. dal. s ändi 43 * 
(ob Verfieigerung der — ee und — oollſtändiaſte ſortirt und empfehle ih äußerſt elegur 


gbanı Uhren aller #rt, dann der filbermen Anker: und dauerhafte Waare zu den billigiten aber feiten Breit 


De Garl Philipp Bauer, 
; z Wiener Schuh: und Stiefel-Handlung 

Nachmittags von 2—5 Uhr Domftrafe Nr 19 z 

und * an deu darauffolgenden Tagen zu derſelben Zeit fort⸗ Ze 


geiegt. ” . N 
Hiewen werden die Interefienten und Eigenthümer mit dem Für 
Bemerken ın Kenntniß gejegt, daß die Pfänder fortwährend b& meine Hand lung 


zur Berfteigerung VBermittags von 8—12 Uhr ausgelöst und ſuche ich unter ſehr günftigen Bebingungen nod 20 junge & 





nad —— — rg werben Hass. mit feinem Benehmen. 
, Zugleich werden die Befiger von Ybeinen Lit. A, ommi ⸗ ag 
Nr. 14904 mit Nr. 28629 aufgetorder x Mehrerlöie ve ln SON 


—— Berlag von Beonitad-Baner in Würzburg. 


Mürzburger Stadt und Landbote. 







Babnruzüge. “ Würjht enhauſen. 
— * an e - 
ı ii —— Frankfurt u A — BE. sn ei 
Murts Gourierpug „8 s . BET — Ra 
2.86 Korn Eines 2n. wi. ⁊ "4% S a Rn feld 25 Mita, © 
. e «4 


2 


R e ge £ 
ın, Mita rn 2OM. Abende, 7 
EWEOR Dom, 9N.B N. - 
ũ ae U, 16 M. Rachts 
Ban mab, Bamberg: Gourie-nug 
h — WIOR Bam, 
u.40 on. Wende, Zolalzug 5 U. 15 M. 
ug NU. 6 IM, Borm. 


x ‚Wizburg-Fade-Hridelberg. “ 
x! Mbgang nad" Heidelberg! RR 
u 4 2 —*25 J —— 
via bil, 26 * Fü, 6 U. er 4 


age 
3 





vg: jez EM. Bond.u. 20 30 ern 
6 ————— —5* Ankunft v. Heidelberg: © yon. 
U .TrR. Ram. Kolalug 11 1. 27.0, EM. AB (T. u. 11, EL) Perfoneng. HU. 15, 
dachts. ra EN, Abends, Bow; 2U.55M, Radım. ud U. SR. NEE, 
Abgang nad Frantjurt: Eourierzug pFBEBETEN n ji Tag, Güten. 7 ZT *5 46 M. Bonn, 
V. 20 DR Abende. Scnelzlige 10.35, * — ni ade 22 20. Nadıı. u gi Badia, R 
Borm. u. 1H, 86 M. Rachm. Roftzlige 1 U, KIM Bor Latıba nad Werthe A 
üb, 40, 45 M.früg u. 9 U, Borm. Bütergäge Würzburg-Mürnberg. gig 7. B6 N. früh, 1M. 12 M. ‚8 
EL Raden, u,7 U. 10, Abends. Ankunft v. Rüirnbern: Echnellnug 10 U, 5 M. Born. 50 M. Nachm. u 7.50 M. Wends. 
HE, z ge BU. 43 M. früß, 5 Ti. 57 M, Abends u. 12 1. 25 D. Saudgn. Bergentpeim: Gralite 
DL. Würzburg-Mürnberg. er Gütersüge 1 N. 19 MNadm. u 65.5 M. k Yin: TU IE ‚Ritt, 
ER AEH —— 
JH Bu.5 ,  Mbgangn unzenbaufen: ma b L 
ru ee is 3 iımak, Y u fühn. 1OM.ANM. “u 






r sone 2 
leuchtung der Defenfive bargefiet , umd ein Küuͤckblick auf bie 
bisherinen Arbeiten für die Marine gegeben. Schliehlich. werben 

Aufgaben, welche, ver Marine, zur reichung der 


Dentfches Weich. 

Zur Tabaliieuerfrage. Die Schwierigleiten und Bedenlen wo 

melde einer bedeutenden Erhd huug ber Tabatfieuer entgegenfichen, | „ren, Zlele noch ge men, fe, bezeichnet: , 1) reden 
um 





finden ihren prägnanten Ausdrud in einer. Statitit der Tabal⸗ Zchifim: 2) d Lend 
ee 
melde hervorgeht, daß ſwar im Großen und Ganzen die aus arineskjabliffements bei Ellerbet au. wer Kieler Bucht; &) der 
ländiien Tabafe einen Durchſchnittapreis von 20 bi6’27 Thlr.,| Ausbau. der u. Danzig zu. einer leiftungsfähigen R 
die inländifhen dagezen won 10 bis 12 Xhlr. haben, daß ber vatyrfiättes -5) bie Bolendum der jonftigen für. bie le 
bie Breife für bie eimgelmen gangbaren Sorten zwiſchen 4 und 80 Marie nöthigen Dauten, namentlich, der Garnijonbauten ;.'6) 
Zält. pro Ceminer ſchwanlen, jo daß eine ——— ——BRB——— 
— ee pe an dm Berhältiß zum] fpenburgiichen Gvenze bis Wilhelmshaven; 7) bie. Hrrfellung 
— 5 Ber een ee u h ebene] eineß Berbindun Kanals zmildgen der. Kieler Bucht und beit 
. . j T M 
—A0.—— 
10 Thlx. und 15 Thlr. pre Ctr.): 1) die Siaportation ſehr bil- 
—— 
on der igfien im! oriem jo ſchwer belafiet . 
Ta m re mn 0 Br 
nünftigen n nbe ; er uhr theuerer 4 ärnifle; ‚Berflärtung 
uud. -4) der inländiichen Produltion mittlerer Sorten ein bebeu- . 
tenber Ciutpei gewährt mürte, betehenb Im, Gteucrifien men Die Ausjührung biejer gefammten Wrbeiten amb 610 Km, } 
mit 





h and von 86,586,910 
bon 25 16 LO pCt. vom Mlerik ber Wanre. —— ‚386, 
Kerne bare anfmetjam, vah, mau dan Zabatonfem mia! au] 374050 —————— 
nn I 
# echnen, wie die t Mi. 1 
werben; ſodann Sei zu untesfäcben helfen harten — Fa Thlın,. aljo zufammen 2** Thlr. enthalten 
audein sin 5 * — nen > rund der Zahre 187477 waren, bekimmt-9,600,L00 Thin. Die 
2 *8 ——— 10, Kun. —— 2 Vehrloſen des neuen ee ben Plau 
€ 121 v en. h 
6 folder Serie erapfehit der Berfaffer, wenn ige] TOLL. Betrag. Durd bie Deatiärhe vom 6 Mei-1912 ift 
ie Stewererhd Monopot ber 


’ der 
ee hir wobei feihf. bei einem Gtenmertrage vom 10 aRin.| fer Aitgaben Der arineverwaltung eine Artenikigung von 
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fr. jäprlich bie Lifligfiem Tabatſor ien feine höheren Gteuerä 35,464,608. Chlen. erfordert haben würde. 

jegt erfahren wärben. | Ä 

Die dem Bundes » te Deukſchrift betrefiend ef DO j 
ntwidelung Ver Taferfigen Wierbie geht vom ben brei Haupt 1 Bagsneuigkeiten. 


eu aus, welde an bie Kriensmarine geftellt werden] Der E. Ober 9. Mbaini zu Bifhofshelm wurde feinen 

Men: Sup 8 dir Grehandels afe en Meeren, | Ahfuden a * auf dad aledigte Menier Emerborf verſeht 

eriheibigung der vaterlaͤndiſchen Küften, Entwickelimg bes eigenen | und ber , mtsaffiftent P. Ehambe son Neuftaht zum 

in fe befördert; ferner der E Fe Rn 

erg auf bie Dauer eines Jahres tm 

Aufgaben derf dem Rufefiand v et und der f. Botftamteaffiftent MR. Tab vom 
arine gegenüber ben Leiftungen der Marinen onberer Staaten, | Mainberg Örftet anf b 

die Berbäftnifie unjerer langgefireten Küſten zur Be! amts Gta 








N bes Aminifterinms 
jr rlnhunge jur Dispofition im dem Umf 


eilt 
dan diefrs und Zrählaht Ya 44, bei 
anitätsfompagnie zu breijäßriger Diemftzeit 96, zm 1/j 
Die u ſt zeit —* Eraul umärter 48 Berp 
i) bei der Penerwertstempagnie 2 
anbmerter ſollen bei fämmtlien Truppentheilen jo viel einge- 
jiellt werden, als uach jEntlaffung ber Keſerven zur 
des Etats erforderlich· Mud, jedõoch minbeitems 4 pro Dataillen. 

Das F. Staatsminiftertum des Immern hat ben Pfaubbriefen 
der jübdentjchen Bodeuncreditbaut durch Euticlichung vom 20 
Marz die Aulsffung au Aulagen für das Gemeine und Stif- 
fung& Bermögen ertpellt. 

Auf die erledigte Stelle eines Aſſeſſors am Bejirlsamte 
Geroljhofen wurbe ber Heceffift der k. Regierung, K. 6%. von 
Unterfranken und A caffemburg, Adolf Uhl, berufen. J 

Der Anfang der diesjährigen age rar mas ALuſtel · 
lungsprüfung iR auf deu 22, Juni feſtgeſetzt wörden. Dieſer 
Prüfung haben ſich die Prebigtamtscandidaten ber Eonfiflorial- 
Bezirke Ansbach und —— und bes Dekanatabe zirla Mäuden 
aus dem Gomcursjahre 1888, ſowie auch diejenigen ans früheren 
Jahrpängen, weldge dieſelbe moch niet beftanven haben, zu umtier- 
ziehen und fich hlezu innerhalb 4 Machen zu melden.‘ umsump 

Deffentlihe IBigung des Stadt : Magiftrates 
Blrbutg vom BI. MRdr 1873. Im ben Wollsigalen 
dürfen feine duttionen won Bauchredaeru, Bergwerken, Bil: 
dern, Muſilſtücken und dergleichen, geftattet werben. — Auſchoff 
ung von zwei weiteren (remplaren bes Bopp’ichen phyſilallſchen 

parates für die Hiefigen Säulen. — Beoilligung zweier Au⸗ 
tröge auf Bermiethung ſtüdtiſcher Meßbuden. — Waller 
werts-Berwaltung wird zur Berausjabung ber Roften bes im 
Säildhefe herg en Laufenden Brunuens mit 178 fl, ermäd. 
tigt. — Gegen bie von ben Feldgeſhwornen vollzogene Wahl bes 
Bädermeiftere und TRagifrattrares Kafpar Nenlanı zum Weib 
gigman. am Stelle des werlebten PBrivariers Baleutin Ren- 
beftcht Keime Eriumerung. — Die vorgelegte Rechnnug ber 
hädtijen 1872 erhält die magiitratifge Bir 
gelbeinwelm-retod- 


oder Dosheit dortrin veriähleppt worden war. Mädten 
doch bald einmal die böfen Baben, die feit einiger Zeit wieber 
Rd .in Auca folder Babenſtade hervorthun, ertappt und ber 
gerechten Be überliefert: werben! 


(Tabl. 
Dayreuth, 25. Mär, Bor beiläufig 4 Bor blu, 
fich ein Einwohner won Oberwarmenfieinad mit dem Ber 
— von Streich tadholzchen. Zu dieſem Behufe präpartrte 
erjeibe eimen Phospherteig, welcher iude ſen mihlang und wurde 
er als unbraugbar in elner Waldung zunãachſt des fogemannten 
Grenjzjammers unnerantwortliger Welle unter einen Daum 
hättet. Am wergamgenen Sonnabend in der Brühe weilte fi 
: ber im dem Grenjpammer wohuende Blasfäleifer ©. aus benann- 
ter Valduung etwas zum Brennen holen, lam im Nach ⸗ 
hauſtweg am een aum vorbei, giitt mit feinen im bie- 
er Gegend gebrüuchlichen Holiſhahen and, ſtürzte zu Boden umb 
( unglädliher Welje anf den dort amsgefhätteten Baoephır- 
ag. Jedenfalls im Folge der dadarch euttandenen Friltion fin- 
n bie Klelder dı6 fofort zu brennen an; berfelbe wollte au. 
8 die Siammen wit ber Hand dimpfen, allein als derſelbe 


# 
ge wahr —— eime dergebiiche Muht fel vielmehr bie. 


wm ihm werbreiteten, blleb ihm midhts 





mies | flüge (Megimentsfarben) werden im inkl 


—— elben bieibt die blaue Jarbe als Grunkiarhe, 
Ranpenhe'm wird beibehalten, nur bie Grabansjeihuun 
Dieuftzelgen (Schärpe) und bie Barben der Prägen mu Eu 

ang mit beuen ber 
preußifhen ee gebracht. Mutze und Generalsuntferm mod 
nicht eatſchieden. Iu 8 Tagen kit bie Publikation ber Merarb- 
nungen zu erwarten. 

Münden, W. März Der Premierlientenaut Frhr. wor 
Varicourt vom 1. RuiraiftersReaiment wurbe, wie wir bernehmen, 
zum Klägeladjutanten Sr. Dia. bes Königs ernannt. (M. €.) 

In Rehweiler (Balz) if der feltene Fall vornelommen, 
daß ein hochbetagtes kinderlonies Ehepaar im einer Naht dat 
Beitliche feguete. Nah einem kurzen Unwohlſeln Rarb der Maxı 
in einem Witer von 81 Yahren und feine au folgte iüm 
wenige Stunden ipäter, ohme daß eine erhebliche Kraulheit vor⸗ 


lag, tn die_Entgfeit nad. u 

Stuttgart, 26. Mär, In Folze eines Beräätes, wor 
nad in dem Baden eines Meiberhändlers im der Hirſchſtraße eia 
Soldat miähandelt feim follte, entnaud Hierfelbit geftern Rad 
mittag 4 Uhr ein Bollsauflanf. Da die Bollswmenge ih midt 
verlief, wurde das Milttäe requirirt. Dnsjelbe-fperrte wa 8 lihr 
Abends bie Hirihitrafe und Umgebung ab, auch wurbe ber Dlarft- 
play von eimer Reiterſchwadron defekt. Erft gegen Mitternacht 
trat Ruhe ein. Wegen Ausihreitiungen gr —— 
and Steinwürfe gegen die Polizel wurden zahlreiche Verhaftun- 
gen vorgenommen. Gegen die Wiederkehr bes Unfugs ind Maf- 
regeln getroffen. 

Stuttgart, 26. März Vormittags. Im der Hirfhftreße 
fanden ueue Anfanminngen ſtatt. Der Oberbärgermellkee wird 
ben Sach otrhalt, wonadh der geſtera tobtaefagte, im ber Chat 
aber wicht werlegte Soldat der allein Säuldie iR durqch Plalate 
verdffentligen. Berftärkte Erneuerung des Slaudais wird heutt 
Abend befücdtet. 


1] 

& w. Sie -beitcht aus 3—400 Witgliedern, vom bemem bal 
deutſche Mei etwa BO zu -fellen hat Auf Bahern treffen 15 
Yurors und war 10 auf: die gewerblihen Gruppen wub 5 au 
die bildende Kunft, Die beutichen Yurors werden vom ber Ge 
teal- Comm { die dennähft in Wien aufammmentreten wir 
ermannt und erhalten vom bentfchen Meih Tagegelder und Weile 
loſteneutſchaͤdigung ·Veder Yuror tft verpflihtet Uber bie Gegen 
Nände feiner pe einen Bericht amszuarbeiten. Außer br 
Yurors entjenb-t das Reich nach Wien not eine Anzahl Mepon 
ters für den nach Beendigung ber Ansitelamy berauszugebenben am 
Uchen Bericht. — Die ımter ber Oberleitung des feit längere 
Beit Hier auweſenden baserıfen Mitgliedes ber Gentral-Com: 
milfton, Hofrath Dr. Wagıre von Würzburg, ftatrfinsende Dr 
arbeitung bes beutichen Ausftellungatatalo zes in bereits ihrem End: 
nahe. Zum Unterihtebe vom früheren Eatalogen iR die Ein idh 
ung bes Wiener Eataloges derart, dag das Buch einem bleiben 
ben Werth erhält. Das ka ſerlich deutihe Reihsamt für Stat. 
Mit in Berlin Bat für den Ea’alog eine gebränate die politics 
‚und wirthſchaftlichen Bech Atulſſe des deutſchen Relches umfalfend: 
Einleitung a darbtiten laſſen. Jede Auskellungsgruppe — ct 


o 
ind ren 25 — erhält eime vom ben erftien Fachleuten bes Reiches 


ich nenne beifpielwerte die Heim Reuleauf 
—ã— zu: Dana 
ülffe aud Da 
». . Steinbiis 2 EGStuttgart, —— 
burg, Börder in Egemmg, J. Bin 


in Berlin, Rar- 


agner In Wür; 
1 A. W. Dof- 


mann in Berlin, A. Deflaner in Aſchaffenburg, D. Thiel in 


München) verfaßte technoisgiſche Kinletiung über ben gegemmär- 

tigem Stand der in der Groppe enthaltenen hauptſächllchen Ge 

werbsjmweige: Der Ratalog joll mit dem Tag der Eröffnung der 

Ansftellung in Wien. ausgegeben werden, aud wird er von An- 
anz ai an durch den Bachhaudel im deutihen Reich zur Ber 
eimng gelangen, 

London, W. März. In dem Befinden des deutſchen Bots 
&afters, Grafen Dernjtorf, iſt jjeit gefteru eine bebenfliche Vet 
abcrung eingetreten. , 

B ‚Deutiches Reich. . 

Berlin, B Mär.» Es beitätiat ſich, daß die Mehrheit 
ber Bundesrarhsausichäiie ſich principiell_ gegen vie Tabakneuer⸗ 
Erpöpung überhaupt und’ nue eventnell für die preußtichen Sätze 
von 8 bezw. 14 Thlr. ertlärt haben. Diejes Ütejaltat- war 
übrigens bei dem Uebergewicht ber jühbentiden Stimmen in dem 
Auskchäfien vorherzufchen. Im Bundesrath, an ven die Unger 
legenbeit wahriche alich ſchen morgen gelangt, iſt dagegen bie 
Mehrheit für Annahme des Gejepentwurfes, da bier Sachſen, 
F thuriuglſcheng Staaten ⁊c. den preußiſchen Starten zu Huͤlſe 
ommen wo 


* 


er ae 
727.) eriin, 26. Wir; = Der Nelmdtaz eriedigte heute bie 
erste und 


>. Lefung des Shulieihen Antrages auf Aufhebung 
bes Wrtıtels 82 der Reiche verfaſſung und Bewilligung von Diäten 
und Weifeloften, am die Heihetagsadgeordneien. Den Ausfuhr 
nungen der Abgtordueten Sculze, v Stauffenberg und Windaorft 
gegenäber ertlärte Staatöminiiter Deibrud: er theile nicht die 
Berärhtung, daß bei der nachſten Wahl des Diätenmangeld bal- 
ber Gandıbatennorh eintreen werde. Die Berhälimniffe ſelen jeht 
teine andern als zur Zeit bes conftitwirenden morbbiutichen 
Reicheragts, wo biefelbe Bejürdiung ausgeſprochen worden jet. 
Die Gewährung freter Eijenbahmjadtt von Reichsweſen LBerfioße 
gleich alle gegen die Meicyeverfaffung, was nicht ausisliehe, das 
die Bahnverwallungen bıefz Erleicgterung privat gewähren lünn- 
ten. Der Untrag wurde in mamentliher Aoptmmung mit 114 
gegen YO Grimmen amnenonmsen, 


Ausland. 


rankreich. Paris, 25. März Die Polizei bat geſtern 


eine Anzahl einer gehrimen Geſellſchaft amgeböriger Mırjonen 


verhaftet und gelangte babei im den Befig wichtiger Bapiert. 


Dem „Monitenr” 
zwei Epanier, 
außgeien aud mehrere, won Garibaldi und — unterzeich⸗ 
te Schrifiſtũcke ‚Aberbracht haben wollen. m. Bernehmen 
bug Morgen weitere Berhajtungen Hattgefanken. 
panien, Wanrib, 25. März. Anlaßlich militkrijcher ! 


zufolge befincen fi unter den Verbarteten 


Ernennungen ſoll Uneinigteit im Cabinet herrſchen und mehrere | 
Mininer toller fich grweigert haben, unioniſtiſch gefinnten Ge: 137) Drei fchwarze Möde)yerin 


nerdlen Commandes — Geſtern war das Gerücht 
werbreitet, es jet eine Miniſterkriſis ausgebrochen. — Die Car⸗ 
liften haben fi des Städtcheus Rippoll in Eatalonien bemäch } 
tigt. — Bei einem im Balles ftehenden Jägerbataillen dit eine | 

euterei ausgebrochen ; tie Offiziere wurden bebrekt und mußten | 
Küsten — chtweiſe verlantet, daß —** die Regie⸗ 
rungetruppen bei 208 Arces geſchlagen habe. artinez dar: 





eine Colonne unter Caſtenon ber Urbar überfallen. 
"örfenberiht, Brantfurt, dea 26. Mär, | 
84 lagen heute deinerlei Änfere aaregungen zu irgend einer Ber- | 


ünberung ber Teuden; oder ber B.ctie dor. Da außerdem das 
Geſchaft auch heute ſehr beihräntt war und der Geldftand bei 
der Liquidation anzaziehen begium , fo ik vom einer 

hwädnng ber Courſe zu berichten, ohme daf die Ten- 
benz jeba als ſolche gerade als matt 5 bezeichnen wäre Am 


ferehm Hielien fi Kombarben. bends 6 Uhr. 


fithenjschetkt.) (rebtiatien 362%, G, Gtaateh 
— en gr, vo N berriate * 
* 


anertfdhe 5% Obligat. 101%a de5,_ E 1004Ys ber., 
— 48 ©, GrundrABUH OH. 3°h ©, Prkmien-nlaı 


Hanssver, Knapp in Braunihwel;, ». Raven in Hadın, 
in Dresben, : Stegmann in Würtberg, 





welde ſich als Delcgirte der Mabriver Regierung | 





113% ®, 


Bayer. Offbahn 124° beʒ. 


nene Gm, 112%s Ber,, 


inebad-Bunzenkauiem & 7 FH. 1448. 


Beldberurs. 
Friedrihen, I-f. 57a 


Breuhlihe Caffen ⸗Sch 1 fl. 45 fr, de, 
A viftelen 8 fr 38-40 fr.’ de. 


bappelte 9 fl. 3840 fr, Soll. 10 f.,Städe 9 fi. 52—54 ie, 


Dutatın 6 fi. 32-34 i, be. al marco 5 fl. BI ie, 20 
Fra Stüde IN, 20a —Z2lhakr,, Ienak Souscreigns Il fi. 47— 
49 te, wufl. Japexiales OH 2 vr, 5 -Kialr — & 

ev., Dear ud 2 M Zi TE, Zehen re 
107% ber 





Berantwortlicher Redalteur: Fr. Brand. 
9 — 
Süddeurſcoe Eredit bank. Das k. Staatsminiſterium 


Inc ‚mm 
de⸗ Gemein 


bed Innern bat den Pianpbriefen dieſer Bank durch Allerhoch ſte 
som 20. März, die Aulıfiung zu Anlagen für 
Beiund Stiftungtvermägen ertheilt. (10%) 


Belamtmachung. 


5 
€. 


Für die Dauer von 1, Wprit bis zum Beginne der Sommer: 
—— Dehnung — 58 —— —— 
sin Abendzug mit nachſtehender yakrorbunng:e egt: 

6% — Min. — 








Abgang im Aufingen 
Ankunft in Shmeinfmt: 9 „ — . 5 
Abgang in Sa weinfurt; 10,  „ Rabe 
Antanft in Krifingen: 1... 6%... 6: 
Kal, Oberpoft- und Bahnamt. * 
4195) Ein junzer gewandter Burſche mit guten eng iſſen 
kat ——— —— — Wo re bie En. 5 BL. w 
Ratholifher > 
Wohnung De 
* ** 8 2 Reform-Berein. 
anfard-nıtm ‚im 2. Gtod, i 
und — Erforderniffen iR — 2* A. * LM. 
ju vermietben bis Augun. Kim ” dr } 
jufchen won 10 bis 12 Ußr. im Schrannensaale : 


&trobel, 
140) #ramstanergafle Nr. 6. 





Einen gitten Arbeiter fucht 


Ledbermann, Schneider, Reue- 
rergafle Mıo. 8 (144 


Zwei gute Arbeiter finden 
bei hohem Lohn ſofort Beihäf- 
tigımg bei Fauſer, Sdmeiber- 
meifter, 43 


Ein braser Junge tamıı das 
Voſamentier · Otſchaft unentgelt- 
id erlernen Roh. Erp.,(385 2a 








für Sommuntlanten finb zu wer. 
tanten Reibeitsgaffe Rr. 8, rechts, 
zwei Stiegem. 


134) Ein NKleiderfchranf, eine 
Dienfibeten Truhe und ern Oefel⸗ 
den find zu verfaufen, 

Räy. in der Erp. 


Zwei täätigee Dfenfeher 


t 
u Aobann Rregler, 
Häfnermeiner, Büutneryafle 62. 


154) ine ruhige, freundliche 
ommerwobnung bon 3 
bic 5 Aımmern, womdgiid * 
Zutrin in den Gorten, mw 
für eine tranfe Dame zu mickhen 
geluht. Adreſſen unıer G. E. 
in ber Erpebition niederzulegen. 

















“130 Yahren, ftabtkundig, 





der Herren Profefſoren 
Feledriq um Reimtens, 
Uke iiglieder des Vereins 
wit Samilien, fowie alle Freuude 
umierer Befterbungen find ein⸗ 


Der Ansichuf. 





D 


65 3) Ein Maum in dem 


“ss, .- a am Rell- 
t, k 
pp. b. ir ö 


167 Ein junges WRädchen, 
weidhes nähen Tann, findet dau⸗ 


ernbe qauftigung. 
— 
163 Bwei Zimmer und Rüde 


werben auf 1. Mai mi 
geingt. RER. Er. en 


Su vermietben 


it ein Zimmer mit Rammer 
möblirt oder mmmäbliet, bis 1° 
April. Näy. Exp. (147 


62 25) Im nädfter Mäge ber, 
Stabt iR ein Garten wit 
Wohnbaus aus freler Haud 
zu verlaufcu. Nah. im ber &yp 


















—R 


Donstrasse Therese Onpenheimer Dans 


empfiehlt Jihr reichhaltiges Lager in allen Sorten: 





Leinen 6, 12, 144, Tiſchtücher, fertiger Herru-⸗ Damen: 
Shirting Handtüder, Kinderwälde, 
Bigus i Servietten, Neglige: Kleider, 6% 
* Talhentüder -in Leinen, ! Jaden & Händen, 
Mull, Linon & Battit, BariferCorfetten, © 
Battiſt & Linon ıc, Stiferei & Spigen ı. | Kiagen & Manjhettem. 


Wäfche wird nah Maß unter Garantie it fürzefter Zeit angefertigt, 
ganze Ausitattungen fertig geliefert. 


000000000000000000 Strichsbekanntmachung. 
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Auf Betreiben des Handelemanns Iſaal Horn in 
Todes-Anzeige. —* er den Uaterfertigt: * als ar ae va * 
Alnehmend d Sctannten bri nahitehende, deu Jo ana und Agaes Burthänier f 
wir u. — age: —* gellebie Mater, (emien gehörige, im der Gtenergemieinde Dettelbah gelegene, 





‚Säweiter und Eante gr als: 












r. 4985 ju 0,768 Taqwert Weinberg am Zirgenber 
Barbara Web HH 5032 “ 0,571 Tagwert Aker bei der % a 
unerwariet *4 Heute ee um 12 Uhr im Alter BLNt. 55308 zu 1,565 Dejimalen Uder auf den Rölhen = 
von 40 Yanren Fanft entihlafen ifi. , Alrichsberg uud m: 
Ans files get @itten ’ BL-Rr. 55206 ju 0,065 Derimalen Oedung alla, j 
trauernden Sinterbliebenen. BL. * 5787 zu 1 Tagwert 504 Dizimalen Waldung Im & 
Die Beerdigung findet Samstag Abend um 5 Uhr bacher Löhlein, - 
vom Yulinsipitdle aus ftatt. dur d:m f. Notar "Herr Reuß ın Dettelbach am J— 
Xruftin, Karlfadt und Märzburg- Montag den. 12. Mai, Mittags 1 ua FR | 
20080000 Aathhauſe in ttelbahın.ny » 
m DDDDDDDDODDOD mungen ve —*— — De T „a 
it Ausnahme der Plan-Rummern au 
D:00D9922D sufammen herr werben, werden die übrigen Brundbefigumgen 


‚einzeln aur BVerfteigerung gebrasit. 
Der Zuſchlag erfolgt * cud il⸗ ig und. fei 
gebat, auh weder Einlöjungs- no Adldjungsre vor 1 


ai nägere Beiäreibung der geda hten — 
und die Berftelgerunge sebingungen lönıen vom 20. 
bem f. Notar Herm-Reuf in — ein ziſehen @ 
Wär,burg, am 23. Mir; 1875 
„Dt Anwalt dis —234 Gläubiger : - * 
Mottuuaun. 









Todes-Anzeige. 


Thelluchmenden Verwandten und * zeige ich 
hlemit an, dag mein Sohn 


IF eli 


nach eingetroffenen Nachrichten am 23. —* zu New⸗ 
york in Folge eines Her ſchlazes verſchleden 

| Inden ich deu Berftorbenen dem Ft Andenken 
aller Berwandten und Freunde empfehle, ‚erlaube id mir 
gleich, diefelben — und zwar nur auf Diefem Wege — 
h dem au Saustag den 29, da, früß 10 Uhr im 
‚Dom ftaktfindenben — ————— einzuladen, 


2 Schulgafſe Ar. 25 find 2483) Gute Rartoffi h 
ſchöne Weinkeller mit 43 ]ju verfaufen. 1. Diet, rohe 
13afo5 Beiller fen. "20 | Mai year str engen ml 'n ne ut 
zufammmen 

miet tann noch ein | 1277 Ein Webſtuhl it 
Poooosoo0ao0or BUUG erg due dazır gegeben |achör 4 zu —— 
u ge ne —— Pr Uhren werden fänel und |Mrrden. ee — — 
g unter Garantie ee 
NB. Huch werde Ehielwerke teparirt. 96) ‚Zu: verlaufen ift zunägft 


der Stadt ein nee, menge I, 
Sorleinsgaſſe Mr. 7. bautes, 3 ſibch — mie | Eegau⸗ ik ne —— 


a — —— ——— — an Dat an eins, * er 
(01) Et heanes Wkäbeben.|jcn. en ga dem Gesten, SO = ii m) Be * Rn. Br 

gut biirgerfig  Tochen — und iin verfertigt; and Erpede der Bi. —* —* — ( 
m ee Aubtie | niet hüf ” Der. SOElmuame ; ang 1 Per — apiee 
Deu En in Ip apa | Sreppen angenommen. ai 20) — —35 
Hi. hoben Lohn einen a la: * ri 1 


äh. Schitalzutarlt Nr. 1. m 11300 —F e — 
Schmied⸗ Geſuch — 88 * Kind’ in * 


teren ——— 16 2) Ein in vr Beet wird geſucht. MAG. ke 
arteönpf R, t — ET 
—— —ã* Age er an Annan Fe Feat wer (54) Ein Madhen fucht Br] 


ä 
im Bügeln.’ Ina 
En 


wm 





hin 









PUT EFF ISSFG 


| Beier Berficherunge Anftalt. 
. Babe Hypotheken⸗ md Bedfelbunf 


GeichäftsErgebniffe pro 1872. 
Das Verficherungs⸗Kapital der Anitalt laut Ausweis des vorjährigen Rechen⸗ 
ſchaftsberichtes am Schluſſe bes Jahres 1871 in Kraft mit fl. 5415/162,064 
erhielt im Jahre 1872 einen Netto Zugang (ebzäglig aller — und ige 


“ laufenen DVerfiherungen) von . ’ As Im 51. 41 
Betrug fomitTultimo Dezember 1872 i £ f. — 





Fur — ————— gen wurden an s62 Brand Begitigte veranggabt Hg # 308,130 

und feit dem Beitehen der . — EN fl. 7,552,199 
Dedungsmittel Find: — 

Su urſprünglich baar eingezahlte — 7 u fl.  3,000,000 

completirte Meferve Fond von . . — — 1,000,000 

8 er Rejerve für unvorhergejehene Fälle von EB a ) ’ 20,800 

ie Prämien Meferve von ; a a ae er * 301,342 


J fl. 2,8341,342 

Die Bant verfichert Gebäude, Mobilien, Waaren, Maſchinen, Futagi- Bichiack 20 gegem> Feuer⸗ und 

Blitzſchaden (aud Falten Schlag), zum vollen Werthe und findet bei derſelben Eelne in wornitwete Teftinte 

Abminderung der Erntevorräthe ftatt; auch leiftet die Bank Erſatz für das beim Brarfoe: Abhaudengekommene. 

Die Anwendung von transportaßfen Dampfmafhinen (Lokomobilen) als bewegende, Kraft, für landwirth— 
ſchaftliche Maſchinen jegliher Art, ift burhaus unter einfachen, nicht Täftigen Bedingungen geftattet. 


Falle einer Borausbezahlung ber Prämie gewährt die Bank alle jeme Bortheile, welde anbere 
folide Berfiherungsanftalten einräumen, 


Zur Bermittelung von Verfihernngen unter Zufage billiger Prämien und prompter Entſchädigung im Uns 
glücksfalle erbieten fih die Agenten der Feuerverfiherungs-Anftalt der Bayer. Hypotheken: und * ank. 
Würzburg, ben 15. März 1873. 


Fe. er ee Joh. Mich, Bü Röser jun., 
Domgafle. i 
ee für bie Gerichtsbezicke ** Stadt Wür ii 
Würzburg rechis u. links bes Maimes u. elbach. 





Th. Weber in Thüngersheim, ER rechts bes Maines, Kr 
— wm IL in Unterpleichfelb, bo. ME * 
Lin Geroldshauſen, bo. Finfs des Maines, und Sfenfürh 
— in Heidingsfeld, Würzburg rahts nnd. Tinks des Maines, 
Ken in Wettingen, do. rechts: und uͤnts bes Maines.. 
3 kunz in Ochſenfurt, Ochſen urt. ir) Aut ee 
Örtner in Detelbad, —— nt’ ' m. 7 93 1 
üllerklein in Karlitabt, | ' IR! 2. Di —— 


> ‚ Holgverfteigerung. . |. ® —— 


Goit iugen) Aus den —* Geweinder und Stiftunge- » BL Fk 2" 
A bad werben, jebasmal früh 9 Uber anfangend, an Ort Nöttingen, den 2. — u 


und Stelle nachverzeichete Holgfortimente verjteigert, un» zwar: 









: ‚Montag den 7. April.I, 38. ' fat, 
ri, = eoman ÄÄ 
D Bürgerwald: — 
eꝛ Eiän., Bude, An, MB a a geeignet’ zu Rn tenberger, Siadtſchreiber. 
olländer:, Schwellen, Bau⸗ umd Nuphol 129) An ſolldes ms) & 
169 Stere Eichen, Yucen: und Hipen-fuorz-, Prügel-, Aſt⸗ u m A tan ee ſi —— —— 
auu Stoc und Anbruchbelz, umb u — — verlanfen 
NHundert Eichen⸗, Buchen: und —— fin vraves Kinder BZoſ. Serathoner. 
Diendtag den 8. Er J. — —— * dici —— 
k a) Difte. Pfanne: 124 Ba): Eine 
38 Cihenkäume, gegen zu Schwellen, Bau und —E — a) ——* 
ir Een) 3 5.00% v 
41 Stüd Eichens!Wagnerftangen, in area Nas, Ein. t6+ Geforberniffen, an Sauderglacie, 
85 Stere Biden hir en⸗, Birken: Brügels und Aſthotg und wird vom einer ruhigen Famiile 
2748’ Hundert PR * Birten-Stangenmwellen, daun * x zaverläf, m glei aber foäter mu imichen 
» Spitalwald: t m. P- ttnerburfche 


11 tämmme, geeignet zu Schwellen:, Baus und Wagners eine Weinhanblung gefudgt.|STaöt. Abdreſſen find in ber 
u mme, geeignet zu Sch ’ Deine in ber Erpebition. Erpebition zu hinterlegen. 








U — — — — 
-.— — — 


— — — 

















l 
= Danksag gung. 
Fir bie ** Teilnayne bei dır Beerdigung und 
den Tranergonesdienften mim nam ım Gott ruhenden 
innigfigehiebien Diutter, der Frau 


Barbara Bir, 


Erin: Zeug chmiedme fter⸗ wittwe, 
Jpreche ih biemit werıhen Berwand en, Freunden unb 
Belanneen meinen innizften Dant aus, 
Vurzcurgiten 27. Wär; 1873. 
„Margaretha Bir... 


Soncecocodcooccont 


N ı,pP 
‚Valentin bul''s Samenhandlung 

auf dem Marlte nähft dem Brunnen 
empfichlt Monats⸗, Wieſen-, Türkenklee, Grasſamen 
gemifchten zu Wieſenanlagen, Gartenſämereien, Blu— 
menfämereien, die fu beliebten Rieſenmöhren, ädhteu | 
Oberndorfer Rangerjenfamen. Zur Saat empfehle 
ich noch große Linfen, Erbſen, Biden, Lupinen. 

Zu baben in en gros & en detail. 


llolzversteigerung im Revier Stalldorf. 


Am Dinstzg den 8. um Mit woch den 9. April 

I. 36. werden im Gafthauſe zum Hirſchen dahier aus dem 
Stoatswald, Ahtkeiiungen Barder-,  Wittiel-, Unterliudach und 
Seedam nachverze hueicd Stamm, Auy- und Breunholz Öffent- 
lid verfteigert: 

9 EihensEommerzial- Bau⸗ und Nuphelj-Abfchnitte; 
590 Stüd —— Buten-, Aſpen nnd den-Nup- und 

Ba gmerfiangen; 

158 Stere * Muſſelhelz IL u. UI. EL, 19 uud 1 Meter 
ang; 
Buden-Säelt., Kuory, Brügel- und Aftholzl 


48 „ kin dergleichen 
247°, BirtemCdkeit- und Vrugel 
637 „' .Mpen«, Linden⸗ Rirfabaum- uns Gahlweisen Scheit· 
Brügel un Anhıuhhelj; 
* dgernſchtes Sr⸗cheu ; 
xrid en Stedhol;; 
28 Hundert Buchen hurt * weichgemiſchte Stangen umb 
216 „: Bauten, iden- und ir 
dann uns acc Mb Tr 


F 3 Siert Birken Eeit- und 

57 Hundert hart und weidgemiidhte —— 
* am jufäligen Ergebmiflen im veridichenen Abtheilungen : 
4 Stere Eichen, Dulen ⸗ Scheit⸗, Ruorz , Prügel-, UR- umd 


ar bru weg; 
BRAO. Einen und Birten-Ffmellen. 
Berftei — beg uni — mal Bormittage 9 Uhr und 


zwar am erften Kane wit dem Stamm, Ruy- und Raummeter-, 
am —— Ange mit bem Weleuyale," 
Stalldorf, den "nr F 1873. 
gierförfer. 
Reller. (2a 


Eine goldene Uhrwalze 
von grünligem Tarnie ſreine BRD: nie 1: 186) —— 
mit dem Rene einer abgerufen nun, en 3 — 
goldenen Ugrkette wu de verlo u⸗ . Gteüe ie 


a und wird um gefällige Ab⸗ 
gegen Au gebeten [1 0; — —* 


ee Nro. 6, parterre, (all? 


Pi fleiner Rocofen und 
ein Rüdenjhrant find 
erg Augupinergaffe 


area 


ge 


Einen Hansinchht 


| Bel 
ir 2a) ——— * 


ten 
en 


| 
| 
) 
| 






De illirt aus ten verlä 
ſamen Weliſſe fr 


dem A 


Ebeniſo rermplin ıM c 
ic deufrau 17 


beſonderd als d 


Leiden. 


J 


bezichm. 


Würzburg: Engel⸗Apotheke. 


“ 


ER 9 


J Nential-Meliffen-Balf am 


apprebirt, vom kgl. bayer. Obermebicinal: — 
von 


Wilderich Lang in mind? 


Heuſtraße Kr. 29, 


von auen Gewürzen, iſt derjelbe 
Aueſpruche berühmter Aerzte ein ficher ad 
bewaͤhrnes Hansmubl für Berdaunngsftörungen 
und Peren kolaen (Blähungen, WBindjucht, Fe 
bre en, Diagentrempf un 
aukerli bei dem jo laftıgen 
ki nervöſen Kopfleiden um 
wontitiel Jür gichti ſch a beumatifche 


Dieſer Balſem iſt in Giäſern à 48 und 24 fr. zu 


/ 


f 


iedeun Sorten ber fo Yeil- 


Sawäne is. eiben). 


11 da 
* 


ijon m 

genen Nineralbad Seunfeld, Mizoztäder 

1. DI, an & Beilanftalt —— 
Ibei Schweinfurt! richtung. 


Tas Senn Ibermafier, welchem icon Tmpöbtige Seileriolge 


zu banten find, iſt cıme «1 
Echwetelguelle, der Yoer, 
tauijenden muͤndenden Queile, 


ia ſaliniſce ump vi 
dieſer ins Mainthel fid feit Jahr⸗ 


enhalt:g = jalını[ape 
‚enthält, eine Menge unlösiiche 


Heilitoffe, we Doppelt Ehmweicleilen uns Eiſtnoxyd, er wirb vor 
dem Bade angebrüht und ſodanu diefe Temperatur auf 28° R. 


redutgirt, 


Ter Aufenthalt im Kurorte tft höcſt angenehm und 


ichr billig und ärstliher Beiſtand durch die Herren Decteren 


Schweinfurts geboten. Anfragen amd Beftellungen find am bie 
49 %; 


Bareinipeftion su richten, 


56) ne tinderloje Hrri schaft 
iu einem Yandnädtden ſuch ein 
zuverläjfiges, redliches Diätchen 
für Rüde und Haushalt und 
würde bei ſehr guter Dehand ⸗ 
lung ein aufergemöhnuib hoher 
Kohn gezahlt werden. Näheres 
in der Erpebition. 


(155) Ein Kanarienbakn 
ift entiohen Mbzugeben Berg: 
melkiershof Nr. 4, 


Dienitperjonal 


jeder Brande wird auf's Biel 
nadgemiej.n. Unch wird es mein 
Bi lteben fein, geehrte Herrichaf- 
— das ya Fi gie 

atnngscoll unterzeihrei 

Babette Werg. 

150) Zellerfiraße 34. 

Eine brave fleihige Per ſon 
wird Als Köchin ım tiue bürgers 
Ude Dausgaltung auf Opern 





geludi Sanderftrafe Rro. 8, 
Stiege hoch. (165 
162 «in möblirtes Zimmer 
iſt an einen ſo iden Herrn zu 


vermiethen. Naheres Semmels 
frape Ar. 12 über 2 Stiegen. 
160 Ein weile Eommunion 
kleid neb Rragem in billig au 
verlaufen. Mäperes DBüttners- 
gaffe Ar. 27 










etudt-Theater, 
Domxerötag, den 27. Mär; Zu 
Abonnement 
Benefi, der Fran Mylias. 
Rutland, 
Reu eirftubirt. 


werane. .n vn Donipetti. 
den 28, en 1873, 

Borkel im 10 Abonnemet, 
Behte —— des bnigl. 
kayr. Hofſcauſpieler Hre Ferd. 
Lang u doefihtater zu Münden. 
Der re Geifter- 


ton 

Bauberpofle mit — in 4 

Alten von Ferdinand Raimumk, 
Wiufll von Euſit von Dresler J 


Fruhlartoffeln * 


werden ——— 
gaſſe Rr. 


161 ef me la unb 
er flarlen Bebhrjungen 
KR. Mes, Säreiner, 
Domerpfaffengafie. Mr. 6 
“Preiselbeere 


mit und ohne Auder empfiehlt 
A. Dictz, Eorbiter, 
Dowmer chulgaſſe Ar 


Außergewöhnlicher Verkauf. 


Während der N acht Tage werden 
ee, & 1, Leinen, ' 
Tafelgedede und Handtücherzeuge 


in Damaſt und Gebild 
in reelſter Qualität mit bedeutendem Rabatt abgegeben. 


S. Moſenthal. 


Friſche Bratbükinge, Mobiliarverſteigerung. 


t marinirte heil. Haringe, Sardimea Phuuje, ruſſ. Sar Zufolge Auftragt verieigert der Unerjeichnete im der Were 
inen, Mainzer Handtäfe, faftigen prima Emmenthaler-, —— laffenihaft der verlehten Hauntmaunswitime Frau Waſſſer am 
— und Ramadoug-Räfe, empfiehlt zu billigen Preif Samstag den 29. d, Mts., Nach mittags 2 Uhr 
* ranz Backmund. im Wohnhenie * ri ** — Bidet, gene 

nnd andere Ztiche aldıs — eri e 

Teik Schellfiſche (heute eintreffend), friſche Bettfätte, Wabaier- und — Spiegel, Bider, —— 
Dratbülinge ver Stũd 2 kr, Kieler Sprotten, ruf, ———— re Fo u 
Ga »iar, marinirte und Bratbäringe x, forie Fro⸗ Wärzburg, den 27. März 1873, 














mage de * feinften Eimmenthaler und Limburger] 145) Fuß, Tarator. 
Käfe empfiehlt Wohnnuge⸗Geſach Gafibaus zum 
Schönbronnen. 
Joh. Schäflein, 4032) "Eine Table Remile — den 27. März 


Birma: Geb. Earl Zürn auf der Brüd #b 
g Em: ‚aut ber Brite ang u RR REES € 


n der Geickicaft 
H Friſchen rufl Gaviar, [Fr ac Mnumee eK —A— 
orwegiſche Schnechühner, franz. Blumenkohl und there MER. —5 
Ronfala empfiehlt die Delicatefenhandlung von In der Grpentiem 1. BL ab Safthans su aut - Soune. 


J. 1. Reich.  _ _____| —— 
r 1139; Ein orienliher Zunge] Zu Verkaufen 
Rheinſalm, Schelfiihe, Forellen, Hechte, Karpfen, |tann des Zapazier- deſchatt cn [in cin Wretterhäuscen, 10° 


ſchöne Goldfiſchchen, nebit einer Barthie Heine Rärpf- | dam Schottdorf, tung 8° Wect, che paflend für 


en zu billigen Preiſen bei Tapsjter, meißter als Geihirelam 
% ’ ’ ? ne Rüg emer Semmelsftrage Nr. 22. Doffpitatsaffe Mr 5. (100 
am Fiſchmarkt. 107 30) Ein Binswer mit|ig1 Giesen hergerichtete Wohn 


BER ——— Teaaeti e Mine ik er er Orbhn Süße 
ud Schellfiſche und Rheinfalm, Suppen: iher Sage, werben von cm ammer umb all jonfti em 
und Tafellrebſe x. empfehlen F Herrn »e mirthen gefnht — — on 11 Di 


Offerte bellebe man im «ber 
Gebr. Helmstätter —— sl man in der |gafe Wr 





am Fiſchmartt. [legen. 3a) Zwei men hergerichtete, 
— Betanutmachung. 67), ion —— 


vd. ar frab 9 Mbe im Breitenbadhehofe, (Ehradergaffe) | @lacie oder dur bie Stadt Jad fofart zu. vermiethen bei 
babler cin braun 6 Balz ferb und pn — leid ge | ie Bıoche (grie tft Kremj) fmannı, Reibelisgaffe 
gan Zen mung | an beu —— Sqildtrot mit gelegten 

BBürzb ca 236.07 —— Sternen beſeht, werloren, 


* — Seriqta vollzieher. Dem redl. erg er auie Bo | 134 Ein wenig getrauens C 


m Bwansbuun angzheiger ich au Fr, itag den 28. |durd das Pleiher oder Sander 7 Offtiter fehr geeignet, 
b) 





Bekanntmachung. I105), mem ——— 
u > Be Be ere ih am Breitag den 28, d. |halime Na 3 Dim. 8 fiudj 136) Gin möblırtes Zims 
Mts., Machmittags gr in der Hefrieth be Harn, zu verkaufen 5. Difr., Rapen-| wer iR an ehren foliben 
Bürgermeiftert — * bauelbrunu einen agen | geffe Nr. 3 eg um 5 Ag iu vermichen. 
wii — eifernen u Despleihen mit Hal | —— Rp, id 
jeruen Adıfen, Öffentlich en —* an den Meiſtbietenden. 1109) Berfhiedene möbel 9, Ein_Ia — reib» 
a 17 zu _verfaufen. - Gemmels . 9— —3— verfanfen Hofpitals 


teinadber, h er 1 Nr. 34, 1 Stiege. gaffe Ar 





Dr Ne } 
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rn, u... UNO, UNE, E90, uU9RE, EEE, weten, 
be tt an nt al tut fi 


x ME Benchtenswerthe. Mizeige. 1 





* Zwei Engländer aus London «une % 
* 5 bie durch ungünftige Gefhäftsvrbindung mit einen: Geſchaftehauſe Berlins bedeutende Verkufte erlitten und ea ihnen : 5 
nodı beionders geglüdt hat, einen! größe SEHE son ihren Fabrilqten zu reiten, haben dieje Beftände bei ihrer * 
53 Durzreife Hier nad London N { _ f% 
* aen kleinen Theaterſaule 1 Repue bad n® * 
zum Verkaufe Mh Tas Lager biete den hohen Herrihaften Würzburge t gend ei e clung· bon den * 
* allerbeſten irländiſchen Leinen * 
* in gllen Qualltãten und Breiten dar, wo wir beſonders auf 2. 3 Tllen breite Waaren anufmectigm mache 5 


u. 
Tiſchgedeche, Seruietten und Handtücher ‚in großer Auswahl: © ſchentücher bis zu ben sfeinfterd Qual. 





Ug das geehzte Puplitum beim, Einfau* fidher zu ftellen, fihern wir demjenigen Käufer 











an Par Er nd: Thaler * 
2 m, der von une ci Eitt-tir reinee Nenn faujt und nad vorgenommene: jtrenger Prüfung des Gewebes fih das 7% 
“2 Begentheil — ** follte, —— Die bar € — * au er — * 
* Unſer Aufenthalt dauert nur einige Tagc; um die hohe teuer Dpl 2 we 
53 exiparen, wird dem geehrien Publifum jeder Vortheil beim Einfauf gewäfrt. Am he — a et J 
* Der Verkauf beginnt Mittwoch den 26. März. 2*8 
3 NB. Um Sonntag findet fein Berfauf ftatt, wird aber des Diontage fortgefeht. "086 
Dice, ......„„. .t0e, withn, ER, „UUnn, „uttn, „ntte, „nen, TUE ———— àar 
— Houart ee bei nah "onnnt Paann" 54* 





















9) Ein- Bleifhfiod, eine 
Schragge, cin Steintohlenöfeln 
chen, eine Barthie trüge und 
Blafhen und einige alte Fenfter 
ſind biig zu werfaufen. Näh 
hintere Kapuzinergaſſe Mr. 3, 


Für Meßftemde 


114) Georg Bopp, Schul; 
matter, Julius⸗Promenade, ver 
miethet feinen am frequenteftem 
Plage gelegenen Laden für 
tünftige Kiliaui Dieffe, 






; In in allen Sorten der Handlung chinesischer 
N ee und estindischer Waaren von 
3. T. Ronnefeldt in Frankfurt a. 
zu den Preisen des Hauges in Frankfurt a. M, bei 


Carl Knobel. 
Bordenux-Weine 


emyfehle ab meinem Commiffiond Lager in din bekannten 
feinen 18680 Yabraängen; auferdem empfing weuerdinge 
vfentung in 9Or aare bou vorzügliher Güte in vers 
qiedenau Sorten. 
De Vertauf gefchieht in Origlnal ⸗Gebinden, beliebigen klei— 
neren Quantitäten wie auch in Flaſchen. 


Anion Fischer, 





u, le breite: 
Beittuchleinem;‘ » 






were Hausına 
Beitzeuge;* :'; 

:  Barehente, 

« - Federleinen, :; 

Mätratzenzwilche, 

Strohsackleinen, 

Pique-. & wollene, 


















130) &s wünſcht Jemand Be- Bettdeeken y 
Spediteur, \häjttgung imfileidermachen Bo 
Babnhofftraße Nr. 8. und Musbeflern, in u. anfer sch- £ Commode- 





dem Haufe. Sanderjiraße Ar. 
10, über 3 Stiegen. 


Vollständiger Ausverkauf 


von 
Herren-Hemden, 
engl. Krägen, 
seid. Shlips & Binden. 
Da ich diefe Artifel nicht mehr führe, jo gebe 
ich das noch Vorrãthige zu äußerſt billigen Preifen ab, 





Fer Es wird ein ER 

eißiges und ordentliches Wiad: 

den m 2 Kindern geſucht. 
Näh. in der Ecp. nl 








gemalte Rouleaux. 
ertipfehte bilttapd hi 


.Joli: Dehner, "f 
Plattnersgaffe Nr. 2. 
Adan Gäbpard’ige 


92) Ziegenfelle lauft 
Birfenbibl, Brauerei, EStecherei) 
Kürſchner, Eichhorngaſſe. Heuie Donueretaz eu 


Ruf. Sardinen, |National-Concert 


109)  Imgofftabterhof Nr. 1] 
wird fhön u. billig gebügelt. 





* Carl Philipp Bauer, - 
Domftrafe Nr. 19. 


Friſche Bratbüfinge das Stück 2 Fr, bei 
A. KHirschten, Markt. 


Zagdhund, Banjgup-Wäfdere, 


nj118 3a) Mlle Sorten Glace 





108) : Ein Zimmer ift an ci. 
nen foliden Herrn bis 1. üpril 
u ———— Grabengäßchen 
Nr. T. 









ein finger, a. @, 
——— mac Khöm um] Rirciogehimen, der Tureier, Gefeihaf 
rücunge- "und Yutterkoften ab: | 8 Baheite Münch, Sobehier, Clement de Gasser. 
— bis Ende der — — Lappetdan — —— 
* —— an- — —— — empfiehlt Wa RT Morgen Breitag ' 
erweii aräber ver it l chie i 
Räb: in der Er. (02 la en Räh, Pi * am Fiihmartt, [zur ſchönen Mainauoſicht. 
* Drud und Betlag von Bonitas-Wauer in Bürzburg. (Hey Beilage.) 


E 


FE | 


— a „74: des Sirene, tunen 





& soo i 





Aue Für Commanikunten.- — 


mpfehle ich eine reichhaltige Auswhahl weiſte — 
Drgandies, Battifte, —— Cachenures ze ꝛe. 
u Anien Preiſen. 





Groſte Sehe 


Schwarze Lyoner Seidenftoffe. und Samike” 


ino neuerdings eingetroffen und empfehlen. lolche unter Sehe" ft ſolides 


—— Nom & Wagner. 


terzeihmeter empflehit dem verehrten Publitum ſein reihbaltig affortirites Bilderlager in feinfien Oeldruch 
keftehend in Landſchaften, Jagdſtücken, religidien Bildern von den keiten Meiftern, frohe a auch allen 
— Spiegeln in Obal-, Gold- wie ſchwarzen Rahmen. 

Der Breis aler Gegenfidade kann in monatlien Ratenzahlungen ge’ilat 


A. Sterzer’fche KRunft- & Spiegel-Sandtung. 
Neubaugaſſe Nr. 4 


—Frübiabrs, und Sommeritoffe ju Herten Anügen, empfiehlt. Ta : 
neuer Auswahl zu billigften Preifen * ‚un 
P. Ph. Schnoe 


am —— —— 
Confeetions für Bamen!: 
3 den Beflt der neueſten 
uettes, Umhänge in Tuch, Ünchemire, Seide & Sammt; 


ques, fertiger ae 1 Ben & Regenmäntel.: 
* bietet mein Lager durch perſonliche ar in jede a eine Gr "und aeg, 


und lade zu gütizem Beſuche böflicht r Rüse er 
. me . 
‚Böirtfamtei: |» l Bekanntmachu 


| 6 U AR AN A —— Forderungen an dem — dee am 18 Ds. dahler 
4 h migung Jen » 


— —E 





—5 til, Ralern- Inf etord Georg Boradrau vom 
Oberweißenbrunn, tgl. Kandgericte Bıihoisheim, find am 








p-, Apotheker ın Parie — ku mise ; Samatig, den. 12 Apil I. 36, 
vers — Ein! einyiged Pulver, in eimem Glas Audewafler Bormitape * Uhr 
aut N rt die heftigste Migräne zu heben, gr. 

er bie Aria einer ko oder Diarrhöe ıu ———— Sic anzumelden. 
Demi der! m — 12 —— Bamberg, den 21 Mär; 1873. 
Grimnalt & Ca Ar ein EEE ‚Ral. Stadigerht 

aupt- Depot bei ri Dro uift im * ünchen, vr Pl Stadiriäter: 
rat el zb. Wei SR 5 in Mürnberg und ferner r immer. 


den beften Apotheten Bayırna zu beziehen, (1712 245 Seuffert. 





a — * —⸗——i Er EWR * — 
— ——— uf A en vr nn 
— — 





— 5 
Bekanntmachung. 


I ber —— Fr Stiftang "3 ift "ein 


"I pendimm - erledigt, 
Studirea gelangen — in deren Ermangiung folge, welde ein 
rühmlides —— * lernen, Auſpruch haben. 
Bewerber es Stipendium haden ihre Befunde, belegt a 
mit bem nöthigen ——— * bis Längitens 15. 1873 
bei Vermeidung der Richtberäliigtigung in ben bieffeitigen Ein- 


















| ri angelommen ze” 


eine za dänifche Sandfcuhe 


mit 2 und 3 Knöpfen zu SM Pr. das Badı, 
bide Glac fange ©: 
mit 1 @nepf zu 86 Pr, das Baar, 






















—X de y m Sanfe: —— lauf zw. bringen, Me 
—— ae >, Mrefleit, dem 24. Marz 1873. In} : 
han. “Der Stat zit, a u 
ei .5> f. Koll, * Reußer, Bir EB 


Share * Adqr 


Berlaſſeuſchait der Wirſchen g Eva Ba 
von Waigolshauſen betr. " 
ge Forderungen ges rubricirten Nachlaß find, — 
das 8 in gefägchen, am ; 
Donnerötug den 3. April I. 38, 














vormald Johann Strajfer. 


Friſcht echte — Minerals 
waßer, als Selterfer, Fachinger Apokinaris, Emſer 





Kränchen,, Weilbacher Schmefel-, Zriedrichöhaller Vormittags — 
Bittermaffer und. —— A angefommen und zu babier anzumelden und — — * R 
haben am Mainqual bei —— ei — un sth 





A197 26) In einer — * 


Gebr. Brod & Hehling. # 
Berfanf einer Gaſtwirthſchaft mit bitsrel findet ein gebildete Würfelzucken" 
.Delonomie — ——— 

Fu einer — aber b-ichtem Stadt tes Maingrundee, [merin. en — —— ae, Bir. empfiehlt billigũ 

an ber Eiſenbahn aelcgen; Aft’ eine Bartwirtbiehaft weit "Aber Georg Kreutzer, 
17 Im, und Wieſen ji faul dazu achörigem Michftand „ —— tweſſe —X 
am — jgen Barten, 


—— au verkaufen und genügen zur Uebernahmt mehrere 
000 I. Im Gtäpntchen jelbft if ein Gommunbraubaus, woiclbft Zen z 
Baer das möthige Bier aebraut wurde umb ſtud die Fäfler — J hietzen Ton⸗ 
hate ber r eher. alte, Ar 38 —— vor |’ safe, Ar. — ehe AN — 
an en Ab m’ er. uenzin 
Fred 93* betieben fih an ſtshureau aleie * — —— {ine — u F 
acrals Kur ber —— @rp-Dition A Aug wird eine rin. k a ok = 


























von { Dechunlmen fauica geſucht wi 
J — * erg; au wenden, me — AR hs; 3 * a so * . 
Baus Ber Sau ee et har 
An 53* m verſtelgere ee Sn — 
tod den 2, April [ Bet Unterzeihpnetem a 
Nachtrilttag' 8 -Ubr J baben: “ii n a *8 gebrauqtes 
| z — wird zu 
das won af vertarsenen RM eiiii u: J. Sof ; HE 1. Ep. 
model dahler Himisrlaffene, ım der Gchlohoorfiast an Ver ichr ‚ n 
2 ta) Men 


beiries ap —— liegende, jun einem Ge ——— 
einer — ’ Barren dem 5 Mr. 


aus LIE“ 5 * ar are 
ta tür 18. wei geräumi ei ) 
———— Eee |. Böhmen. (erst Hg 


wirt ch 3 weine zabjeirte Taferm | 15755) Ein aewandter Barcb- 1 Di, 8 — 


„ |binderge ölfefindet dauernde: Die Wohnung iR täglih 1m 
= 2 do er, melde von ben Ltalitätın Einfit nehmen | „un ud an age ine * Hheber Stunde- win Rr. u Ile m : 
en . ungen, Aufjeieh: vadcen, |) Mandy, — 
armitadn ip, 



























| 
BER WO: PEN ⸗ö 


Geflorbene. 
Balcatin Srühi, Bärgerkoli A 3 
piräunmer,. BO.8. 0. — Er * ur * 
Maxia Aura | PaRakt: 
yiauliad, Bis Se Man 
sta — 7 Ra aure 


dient 
—— Reis, —— 57 Mn: —— 





* —— tal. Meter. 


at auıton tieirter, wis, 15 tüchti E 
—— Lentt fr N) fahf äbine Werte werben 
ort die hechfte Gros! —56 
Werten wuter R. A. 100: in: * Ersedition d. DL 


(36) Ein Gärtnergebilfe|i-2r) Min gebilactıs, oniän- 
wird fogleig geſucht, der etzan dis Mädchen, das ix aftın 
in der Bauasjmcht biwandert ifl; eublih u Handarbeiten bewan 





















und fi meh weiier amsblid:m|beri tk, Dkern eine rim) Ra a 

—* gegen gutes Honsrar und, Siche — — —* er | ea 3. wi 21.28) ı #. Yubre —J 
—32 — Das Rahere in e Laductia. Räuh. im der und Borkt —E Dung find re Rapır 

der Grpeh, 2b | Erp-bitiom, "hinerhtaße Rei 











dihrge Türe Boeiägen 2 6 und 9. HOOOOOOO:ODG:OOOODOH 


fährige Brünellen & 12 und 15 Er. ver Bib,, bei n £ . ‚ M10 
Abnahme von 12 . billiger, — Frauor· Anzoiqo. 
nton noprio, | Am 25. Märy d6. 96. verſchied fanft aud ergeben 
Sofftrape ud Fihhmarft. Fuer emer Bat, Bar, Seiner und Gäwige 


rer und Dad: * — ‘wohlgeborne® Herr A 
B. Ehrenburg. ran⸗ernarda Wiesner, 
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werden im Udlerwirthshauſe zu Untersürrbach bie nacherzei 
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Br 
Würzburger Stadt» und Pandhote. 


Ba b nn; ü ge. Würzburg-Sunzenhanfen. 
. Antunft v. Sungenbaufen: — 
= 1m. Mitt Pop. a u. früh un 5 u, 
gm. Bu 11 U. 45 M. Nacte, Güter 
ER IEM. m. früh 1 U. 25 W. Mittags, 
IV. Würzburg-Fauda-GHeideiberg, 
Ybgara radı Heibelberg: reg 
10 0.60 8. Born: (m Lu. NEL, arwhn⸗ 
liche Bille te haben indeß Geltung) PYee ſonen; 
zug 6 U. 25 M. iruh, 6N. 96 M, Norm. 2u. 
14 W. Nachm. u. 61. 16 M. Asenba 
mg 8 U. 15 M. früh, 61 10 mw, Te a u. 
25 M. Em u, 21 SO N. Nachnt. 
Anfın'ı o Heidelberg: Eine. 5N. 


bgang nah Bamberg: Eourierzug 
PA.A0 N Borm. Roitzüge 1 1.40 9 
Mt. TU. 40 M, Abends, Sofalzug 5 U. 45 M, 
friß, Güteraug 4 U.5 M, Dorm, 

nfunfto, Bamberg: Eourierzug 5 





1 TR, Nochm. Solal 1 27 5 RD if. u. 28, CL) Berfonenz PU. ib 
—* Een —* u! ven Borm. 21,557, Kadm. u. 911,28 Nie, 
Abgang u | Frankfurt: Eouriergug 5 Ber; 71.40 0. frün, 8 U, 45 9. Norm, 
4 IL 20 IR, Abende, Schneltzüge 10 U. 35 iR. u i J un, —— lu⸗ het 
orm. u, 1 IL BE U, 1 ten Lauda nach Wer vim: cur. 
At, 3 1 sn früh ey Re > * Wür 370. 86 W.früß, 1m 127, Mittont, An 
BL Kadın. u. 7 U. IOM, Abends, Ankunft v. Nürnberg: Schnellnug ION.B V. Born s0 A. Nechin. u TWSOM Abends, 


Boflslige 8 U. 48 I. früb, 5 U. 67 M. Hbenhau. 120.5 M. —. vanloı Mergentheim: Crailke 
Nachts, un ;; Ta 19 MNahm, u. 61. 5 M, Abend. beim: Perſenenz. 7U,WE, frü „22, Brite, 







Abgang nah Nücnberg: Schnellzug Mürzhurge Gumenhauſen. BUSEN. Nachin 1,7 1.85 WM, Kine, 
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75 — Freitag un B Mär; 1873, Set WA GLET — — —— 

— aeg ——— E 
Zaatneui nfeiten. Weife höher als bei den früheren Weltausftellungen. Die ſauitu⸗ 


Der von der fürjeli Yöwenftein-Wertheim-freudenberg’fchen ! ven Serhältmifje Wien’s endli find in der Gegenwart jo gäknfti 
ür ve p be wie felten, indem feit dem Wiederauftauchen der Cholera im - 
wejer der fathol. Piarrei Scholfbrunn, l. irlsamtes Diarfthei-] von Europa in Wien fein einziger Fall diefer vorgeloms» 
denfeld, ausgeſtellten Pruſentation auf dieſe Pfarrei, dann ber bon; men und auch die Blatterntrantheit füngft erlofchen it. Nach allen 
der Gemeinde Schalffeld dem Priefter Ludwig Kehrmann, Pfarrei: Anzeichen und den getroffenen Vorbereitungen glaubt man mit 
zallfe verheht anf einen ungeftörten und alljeitig = serien Berlauf 
fentation auf die genannte Pfarrei wurde die landecherrliche des großen Unternehmens zählen zu dürfen. 
005 S fr Stuttgart, 26, Wär;, 9 Uhr Abends. Die Men 
a ET ee a una SR Dane Sa an, 2 ofen 
brud, mit 635 A. 26 ir Mein — alb 8 Uhr trafen Arbeuer der Maichinenfabriten in Berg ımb 
Deffentliche Sigung des Stadt: Magifirater demonjtrirte gegen die Polizei und die raeliten. Die 
wei en ver Na IR: . — einer | hieben —2 blant ———— Berhaftungen fanden jtatt. 
m. — ung einer Yegitimatio 
‚ Gewerbebetrieb im Umherziehen en Margaretha Sauer. - Aue: ;Ulanen ein. Iekt ift eb etwas ruhiger. Militärpatrowillen durch 
ftellung eines Berehelichungszeu ſſes fir Steinhauer Georg Adam | zichen die Straßen, wo iſraelitiſche Geſchaͤftslotale fich befinden, 
Dinekr. — Verleihung einer Chehaltenhauspfründe. — dertigung : Der „Allg. Ztg.“ fahreibt man noch: Was die Sache jelbit betrifft, 
1872er Siehenhausrechnun — Verleihung des Bürgerrechtes jo höre i6 t= 
an Obſthandler Johann damiſch. lid) vernommen worden ift, 9 die Mißhandlung der Poli- 
Stadttheater.) Morgen findet bie legte Benefizevorftelis} ziften ſeht grabirend Te gegen jüdi vraden·⸗ 
ung in dieſet Saiſon und zwar für Frin, Cajpary, jtatt. Zur) Inhaber weniger einige erhoben hatte. Damit ſoll 
abe des bereinftinmmen, welcher zu —— 
on 2 nicht —— Oper lichen Scene fan, und den Soldaten von den rohen Miähandlun- 
auf Diozart's „Fi i 
zeit”, umd iſt zu winfchen, daß das cla iſche Wert feine Zu d 
auch morgen wieder in vollem Maaße üben möge, lizei überwiegend größer, als wider bie Yuben, sn ejonbers aber 
mM em ber Marft- 
Blätter Gerüchte verbreitet worben, ale eine Verſchiebung der platz durch eine Escadron Ulanen geiäubert war, und bie Menge 
Veltaueſtellung in Wien ftattfinden oder daß diefelbe zwar am; nad; Vitiernacht fih zu verlaufen anfing, auf einzelne ruhig pn 4 
1. Diai eröfinet, gleich darauf aber wieder geichloffen werben folle. | Haufe Gehende mit großer Brutalität. I hauen haben foll, 
Auf amtlichen Wege ift num hicher mitgetheilt worden, daß alle’ zwar zum Theil mit der blanfen Waffe. Ueberhaupt war e8 merk 
derartigen Nachrichten rein aus der Luft gegriffen find. Es feien wirdig, dab das Volt überall das Militär hoch leben ließ und 
Antefteffung wieberfehrten nur gegen die Polizei feiner Erbitterung Luft madjte, worunter 
noch nicmal& bewahrbeitet Hätten, Als chen fo udlos einzelne Polizifien jehr ſchwer zu leiden batten und vielleicht gerade 
wie dieje Berfchiebungsgerüchte werden bie weiteren bezüglich einer, die allerunſchnidigfien. Ta über 40 haftungen vorgenommen 
außerordentlichen Thenerung der Vebensmittel, einer vor denen wurden, barunter bon —— welchen die Taſchen bon 
B ohnungenoth und wegen in Wien graflirender Aran dar· Eteinen angefüllt gefunden worden jeien, jo fürchtet man heute 


die Preije der Vebengmittel, der Xohnungen und die ſani⸗ Eoltaten g' taum für 33 günfiige Etimmung vor- 
herrſcht. Es jei, jo wird erzählt, ber geftrige 

ung zu gen. Den Bes! erfie eines Gonfiiets zwifchen Militär und Poli. 

orgniſſen wegen einer Vohnungscalamität nüber wird darauf Eamftag fei die M lung von Eoldaten 

a debug I Karen anche n Kia 

‚ ohnungen ange wor! u Preiſen eweien, ber au ern 

© Abftufung, von 2, 4, 6 bis 10 fi. per Tag, en Ari m hatte, 





Stuttgart, 7. März. Heute Nacht wiederholten ſich die 
Exceſſe in der Hirſchſtrße und deren Umgebung; biefelben trugen 


jevoh den Charakter eines bloßen Lärmmacens. Die Bolizeidiener, thelern 


der Stadtdirektor und der Gouverneur wurden mit Steinwürfen 
empfangen. Das requirirte Militär ftellte die Ordnung ohne 
ſchwere Gonflicte her. 

Wiesbaden, 26. März. In Sachen des Spigenbiehftahls 
(der „Spitederei", wie es die Yeute nennen) ift Wolgendes madzu- 


fragen: Die verhaftet geweſene 16 —1Bjährige Tochter ber Frelin 9 
v. R. wurde geitern auf freien Fuß geſetzt. Dagegen hat man, 


dem Vernehmen nad, eine andere Dame, frau v. Sch..z, geb. 
v. ?—f, im Berlin ebenfall® verhaftet, bei ber ſich den auch eine 
ganze Anzahl hier geftohlener Gegenftände vorgefunden haben foll. 
Ueber die bevorftehende Neife des Schah von Perfien werben 
von „Reuters Office” folgende Details gemeldet: Der Schah wird 
am 7. Mai von Teheran abreifen. Der ruffiide Geſaudte am 
perjischen Dr begleitet ihm bis Engeli, wo ihn eine ruſſiſche Flo 
tilfe aufnehmen und der Fürſt Dientichikoff, welcher ihm bis dahin 
vom Gjaren entgegengeiandt wird, empfangen wird, Der 
begibt jich von hier zu einem zweitägigen Aufenthalte nad Yitra- 
han und von da nad) Moskau, wo er drei Tage verweilen wird. 
Für den Aufenthalt in Petersburg find zwölf Tage in Ausficht 
genommen. In Berlin wird der Schah zu Anfang Juni ein- 
treifen und fih darauf nach Brüffel und London begeben. Die 
Dispofitionen über den Aufenthalt in Paris, Wien und Rom jol- 
fen erit jpäter getroffen werben. 


wehr-Affiftenzarzt 2. Maffe: der Yanbwehrmann Dr. I. Sartıri 
der Sanitäts-Fompagnie des 2. TraimsBataillons; zu Rejeroe-; 
: ber Meferne-Secondb-Plentenant H. Biſchoff vom 9. R 
Regt., dann die Unteroffiziere der Reſerve M. Seywig vom 9. Iu 
Regt. und O. Chriftin der Sanitäts-Stompagnie des 2. Trai 
Bataillons, endlich der Refervift E. Hofmann der Sanitäts-Iu 
pagnie des 2, Train-Bataillone. 

Bom Kriegsminifterium wurden bezügli ber Ergänzung 
ceres pro 1873 74 nachſtehende Verfügungen getroffen: Wenn fi 
dureh die Einftellung von 180 Rekruten (inchuf. Freiwilligen) b 
einzelnen Cavalerie-Regimentern gegenüber ben Etats eine Lebe 
geht von Mannfhaften zu anderen Waffengattungen ergibt, fo fo 

er normirte Friedensſtand durch Verſetzung von, für den Cavalı 
riedienſt minder tauglihen Manuſchafteu zu anderen Waffengattu 
gen, insbefondere zu deu Teld-Artillerie-Regimentern und be 

rain-Bataillon des Armeckorps hergeftellt werden. Bei dien 
Berſetzungen foll im erſter Yinie der ſtarle Zugang des Jahrgange 
1872/73 thunlichſt auf dem zukünftigen Normalzugang von cr 
225 Mann abgeglichen werden. — Ueber den Cinjtellungstersi 
der Rekruten hat fi das Kriegsminifterium weitere Beitinmun 
mit der Maßgabe vorbehalten, daft die zu hafbjähriger Ausbildun 
ausgehobenen Trainfahrer am 3. November [. 38. und bew. 2 
Mat fit. J. die zu INejähriger Dienftzeit ausgehobenen $rankn 
wärter, die Nefruten der Equitationsanftalt, der Duvrierd- un 
der Feuerwerts-Eomp., dann die Oclonomie-Handiverfer am 1. © 
tober 1. 38. einzuftellen find, — IL. Bei den mobilen Truppe 
und deren Erfaß-Truppentheilen (den Truppen und Erjagtrupge 


London, 26. März. Der deutjche Botſchafter, Graf Bern ;theifen der I. Infanterie-Divifion) find hinſichtlich der Aefene 


ſtorff, ift Heute Abend 7 Uhr verfchieben, 


Dentfchrs Meich, 


Berlin, 24. Mär. 
das deutjche Prekgeie hat den bayeriſchen Abgeordneten Dr. Bölt 


affung und zur Dispojitionsbeurlaubung, dann des Rekrut 
Einftellungs-Termines weitere Bejtimmungen vorbehalten; die Kt 
frutenquoten für die Iruppentheile diefer Infanterie-Divifion fol 


Die Commiffion des Reichötages für |gleich denen der immobilen Truppen in Rechnung gebracht werdn 


An der letzten Gonfursprüfung fiir den Staats-orftvernd 


ihrem Borfigenden, und den Hauptverfajfer des Entwurfs, den tungsdienft betheiligten jich im Ganzen 81 Adjpiranten, von me 


u 
Dr. Biedermann, zum Berichterftatter für ihre Vorberathungen 
ernannt. Es muß fich mun bald zeigen, welde Stellung die Reichs 
Regierung, d. h. Bundesrat) und Reichstanzler-Amt, dem Gejek- 
Entwurfe gegenüber durch ihre Commifjäre einnehmen werben. 


Der YInitiativantrag ift beim Reichstage als folder nur cingebracht fonen, Gepäd- 


worden, weil von glaubwürdiger Seite verlautete, daß bie ver- 


‚chen 13 die 1. Note. 62 die 2. Note erhielten und 13 durchgefe 
len ſind. R 
Wegen Bahnrutiung zwiſchen Salzburg und Seckirchen I 
Frachtgut-Verfehr via Salzburg bis auf Weiteres eingeftellt. Pr 
und Gilgut werden beförbert. j 
Die Krupp'ſche Rieſenlanone von Gußſtahl, 760 Etr. wiegend 


ifene Regierungsvorlage zu einem Reichöprefgefeg in diefer Sefs|befanntlich zur Wiener Weltausſtellung bejtinmt, fam geftern au 


1 
6 nicht zu erwarten ſei. Nur deßhalb hat die geſammte liberale 


rtei ſich vereinigt, das Preßgeſetz gleich im der erften Situng 


. des Reichstages einzubringen, um dadurch bie befondere Wichtig. 
Teit, welche fie diefer Sache beilegt, zu befunden, Die Regierung 


mu nun, wie die B. A. C. hervorhebt, „darauf gefaßt fein, mit 

Ernft im die Verhandlungen über das Prefigejeg einzugehen; fie 

lann nicht darauf rechnen, diefelben Hinzuhalten, da fie einer 
voßen, geſchloſſenen Majorität gegenüber fieht und mur eine ver- 
chwindend Meine Minorität der Anficht fein diirfte, daß die Sache 

—* zu. aufgefhoben oder nicht in liberalem Sinne gelöit wer- 
n könne,“ 


Husland,. 
ranfreich. Marihall Bazaine hat fi geweigert, General 
cine Anerbieten, ihn gegen Ertheilung Bl. — in 
Freihtit zu ſehen, anzunehmen. Er iſt feiner Freiſprechuug gewiß. 
Verſailles, 26. März Die Nationalverfammlung nahm 
den Geſetzentwurf, wodurch fie ihre Zuſtimmung zu den zwei mit 
Deutſchland abgeichloffenen Demarkationsverträgen ausſpricht, heute an. 


‚Großbritannien. Yondon, 26. März. Die fpanifche 
Regierung richtete, wie aus ficherer Quelle verlautet, an England 
Sle ernenerte Aufforderung, bie ſpaniſche Republik anzuerfenmen. 
Lord Granville hat die Anerfennung jedoch verweigert, weil noch 
eine regelmäßige Organtfation fehle, melde ben VBerfchr mit dem 
Auslande ermöglichte. 


Nachſchrift. 

Se. Maj. der König haben durch Entſchliekfung vom 21. 1. 

DM. das Nachſtehende zu verfügen gerubht: Ermannt werben: zu Affi: 
yärzten 2. Maſſe in — Eigenſchaft: ber Reſerve— 
Aſſiſtenzarzt 2. Kl. Dr. A. Welih (Lanbwehr-Bezirt Kiſſingen) im 
4. Feld⸗ArtRegt. und der einjährig ig Dr. M. Banborf 
vom 9. Inf ⸗Regt. im 14. Iuf-Regt.; zu Referve-Mffiftenzärgten 
2. N: die Reſerviſten Dr. Adam Kunfel der Sanitäts-Rompag- 
nie des 2. Train⸗Bataillons. Dr. C. Mang vom 9. Inf. Regt., 
Dr. A. Bumm vom 2, Felb-Art.-Regt., Dr. Iof. Feyerle vom 
nſ.Regt. und Dr, H. Eidam vom 9. Inf-Regt.; zum Land: 





eigens dazu couſtruirten Waggons hier durch; demmächit wird and 
der große 1000 Etr. wiegende Gußſtahlblock folgen. Es 
Aldhaffenburg, 27. März Im Lohrer Stadtwalde bei Par 
tenftein ift heute Nachmittag ein Brand ausgebrochen, welcher grolk 
Dimenfionen anzunehmen jcheint. „aid. 3.) 
An Fürth ift geftern Morgens plöglich der penfionirte Kegier 
ungsrath Frank (früher langjähriger Stabtlommifjär dafelbjt um 
Oberft des Vandwehrregiments Fürth) verſchieden. CH 
Nürnberg, 26. März. Gegen dem im letter Zeit wie 
nannten focial-demofratiichen Agitator und Redakteur bes „Den 
tratiſchen Wochenblattes", A. Memminger, it auf Antrtag der 
preußiſchen Regierun Unterfuchung wegen MajeſtütsBeleidigen 
eingeleitet worden. Memminger hat vor Kurzem eine Brojgir 
unter dem Titel „Die Kreimaurer“ erjcheinen laſſen, in moeläet 
Kaifer Wilhelm unter der Bezeichnung „Bruder“ öfters angeioiT 
wird. Stellen aus diefer Brofchitre bilden bie Baſis der Anflay 
Wie man vernimmt, beabſichtigt übrigens Memminger nad E 
ftehung feiner ihm vom mittelfräniichen Schwurgerichte zuerlanan 
dreimonatfichen Gejängnißitrafe die Redattion des Demokrotiſte 
Wochenblattet· niederzufegen und feine juriftifhen Studien fort 


en. V 
" Die Auffchlufarbeiten zur Gewinnung von Brauntofln 
bei Thonheim im der Oberpfalz übertreffen bie Erwartungen“ 
einer nicht geahmten Weile. Die Ausdehnung des Kohlenbeti? 
über eine Fläche von mehr als SO Tagwert ijt machgewiefen, HF 
€8 ergibt bei dem bisherigen Verſuchen die Sohle eine Durchſchuitn 
mächtigteit von über MFuß. , EN 

inden, 26. März. Ju den verſchiedenen Binde 
—— bereile die Vorarbeiten zur Herſtellung des dem fomur@ 
andtage vorzulegenden Budget für die 12, Sinanzperiode * 
nen. Zur Vorlage in der Kammer iſt auch cin Gejegentwur 7 
jüglid) der Todeserflärung der in Folge des Jeldzuges vor 1807 
Rermißten vorbereitet worden. Es iſt Diele Frage beitt © 
einigen deutjehen Staaten, Preußen, Württemberg ꝛc., auf lg 
tiven Wege geregelt und dort, wei MIT nicht irren, bir * 
erflärung nad Umfauf von 5 Jahren ſtatuirt worden. don #| 
erifchen Dilitärs werden bis jegt noch 1004 Dann ber veriW’ 
denfteu Grade und Waffengattungen vermift. 





Münden, 26. März. Nach zehmtägigem Ausichant des eigene Rechnung hat der Bankverein grundfätlich vermieden. Cine 
® Salvatorbieres im Zacherlleller am Nocherberge ift En Abend verhältnigmäßig fchr bedeutende Sıunme ift im Vombarben: Bertehr 
2 8,45 Uhr diefe Quelle verfiegt. Obgleidy heuer 1000 Eimer mehr umgefegt worden. Beionders erfreulich ift die Zunahme der Spar⸗ 
' eingejotten worden waren, % überbauerte derjelbe im Vergleich zu agen, die von dem Vertrauen zeugt, welches man in Ajcaffen- 
& den Borjahren die „Salvatorjaifon* nichtöbeftoweniger. Im s burg, wie im ganzen reife Unterfranten dent jungen Inſtitute 
2: ften Jahre wird vom Fabrifanten diefes „berühmten Stoffes“ eine entgegenbringt. — Bon obigen Gewinne ſchlägt der Aufſichtsrath 
& Aenderung in Bezug auf die Ausſchantsjeit infoferne in Ausficht vor: fl. 13,125 als 5 Prozent Dividende und ebenfoviel als Super- 

genommen, daß nur bis Abends 6 oder 7 Uhr der „Stoff am der dividende zu vertheilen, den Reſervefond, der ftatutengemäß mit 
2 Qurlle” verleit gegeben werben foll, eine Einrichtung, die Anges fl. 827. 50 fr. zu dotiren wäre, um den doppelten Betrag zu ver⸗ 
& ſichts fo mancher widerl her Erfahrungen aus dem Verlauf der giten, und den Reit von fl. 1776. 6 fr. als Tantieme fir den 
' Iehten Saifon im Intereſſe der Ordnung und Sicherheit nur höcht , ireftor und zu Gratififationen an die Bebienfteten der Bank zu 
wunſcheuswerth erſcheint. —— Dieſer Antrag wurde von der Generalverſammlung 

Münden, 27. März. Die Vermeffungen der Fichtelgebirgs-⸗,einſtimmig genehmigt. 

bahn von Neuhaus nad Sof umd Eee dem Ende —— Der weitere Antrag des Aufſichtsrathes, dahin gehend, das 
und harren die höchft ginftigen Erhebungen der Emſcheidung des, Akltienkapital anf die Summe von 500,000 Thalern 
' im mehreren Monaten zufammentretenden Yanbtage. ———— —* lie ge ee — * 
PR ; ; im richtigen Verhältniſſe zu ale jtehende Ge⸗ 
rem ewHort, 22. Mär. Die Bahnhöfe der Gricbafm anınaienärigteit des Vereines motivirt und ebenfalls einfttmntig an- 
Fexryhouſe· Longdock find gänzlich niedergebrannt: der Schaden wird, : ital . dt ind Nolte er 
"auf 300,000 Dollars gejchäkt. Ein großer Schneefall an der euommen. Dieje Kapitalvergeößerung foll im der Weiſe erfolgen, 
Oftfüifte Hat den Schiffen vielen Schaden gethan. daß auf jede alte Actie von 100 Thafern eine neue al pari, 
jedod mit 6 Proz. Berzugszinfen — neuen Actien werden an der 
ee MT ganzen Dividende von 1873 theilnehmen) begeben, und der Reſt⸗ 
betrag von 200,000 Thalen an der Berliner Börfe untergebradt 
wird, Da bereits ein Berliner Bankhaus diejen Betrag feſt al 
pari übernommen hat, fo ift der Banfverein in der angenehmen 
Yage, für feine Geſchäfte diefen Betrag fremden Kapitals ohne 





Schweinfurt, 29. März. (Getreidemarkt). Auf dem hen 
tigen mittelmäßig befahrenen Markte wurden folgende Preife er 
zielt: Waizen koftete 15 fl. bie 15 fl. 54 fr., Gerſte 12 fl. 4 ir. 


bie 12 fl. 30 fr, Samengerjte 13 fl. 30 fr, Haber 9-10 fi. 
per 100 Kilo gleich 200 Pfund. jeten —— an Agio wer ——— fleiße Aſchaffen⸗ 
J — Vu ———— 98 zuführen zu Können. ur bie anf die alten Actien entfallen⸗ 
- Börfenbericht.  Brankfurt, den 27. März ;pen neuen Mctien ift das Bezugsrecht innerhalb 4 Wochen —* 
Die bevorſtehende Liquidation ſcheint ſich nicht ſo leicht abwideln ; ,,, maden, und die Enzahlung bis zum 1. Juni zu leiiten. — 
zu follen, ald man nod vor Kurzem — Nicht nur, daß Der D idendenfchein für 1872 it am 1. März fällig, der Bant- 

: — — 

Weld weſentlich theuerer, als am vorigen Medio geworden iſt, es verein jedoch bereit, denſelben vom 1. April ab an feiner Kaffe 
zeigt fich auch Feinesiwegs reichlich. CS wurden heute bis zu 6 ;0,eimufsfen, — Sgiletüch wurde der Auffichtsrath neu beftellt, und 
in einzelnen Fällen fogar darüber, Zinfen fir Prolongation VON | peinahe einftimmig die Herren: Phil Mauer, Fr. Kittel, © 
—— — ſtellte Au ann —— Schott F Reuß, B. & Ien 4 ürgermeifter il Appeltratt) 
in den Hauptipefulationseffelten heraus. Es iſt daher nicht zu ver- Er: —— — f 
—— wenn die Spekulation wie das ag nicht us ihrer Oppelt, 3. Brofft und 9. v. Bauer in benjelben gewählt. 
eitherigen Zurüdhaltung heraustreten und die Tendenz Alles cher —— 
als Animo zeigt. Auch machten die Erhöhung des engliſchen Bant- ee —— fo Rep Stadt-Theater 
disfontos und die fortdauernden Goldentnahmen aus der Bank von in Arbeit treten bei 9 : = 
England feinen guten Eindrud. Spetulationgeffeften verzeichnen Schneide: & Heibft Date Air 3 .. 1873, 
daher bei mangelnder Kaufluft eine Eleine Abſchwachung gegen ge⸗ Maler ⸗ Fi a Sa . 1 bonnement, 
jtern. Defterr. Bahnen waren gedrückt. Eliſabeth hielten ſich feit. 211) Sanderglacis Nro, 20 & pie voritellung des Tal, 
Add "2 fl, Norbweit *s fl. matter. Von deutfchen Bahnen — et Hofihaufpielers Herrn 
Bayer. Djtbahn feſt. Banfen verfehrten faft durchgehende matter. |183) Cine Wohnung von der —— Lang dom Hof: 
Bereinsbanf, Cont nental, Wirttemb. Bereinsbant jeit. Engliihel3 Zimmern, Rüde, Garderobe Ex au er 
Dedjelerbant 1 fl., Deutſche Effeftenbant %2°», Handelegejellichaft Jund allen dazu erforderlichen Bes Dei ment ed Geifters 
ade, Meininger 22 -, Bantoerein 12%, Provinziatbisfonto | quemlichfeite , in ſonniger Lage, auberpoffe us 8 
jan, Defterr,Deutfche Halo, Wechelerbaut 2 .Yo, einiſche wird für 1. Auguft von einer Ütte gi Serdi fang in 4 
Efjettenbunt %o, Baubank 4%, Wilrttemberger Notenbank ;Fieinen ruhigen Familie zu Rune‘ erdinand Raimund, 
1 niedriger. — Abends 6‘. Ihr. (Cffettenfocietät.) | mierhen gejucht. fi von Drechsler. 
Wiener Bank 1040, Crebitattien 362 4 bez, Staatsdahn 356.4 Offerte mit Preisangabe I. | Sametag! den 29. März 1873. 
bez, Lombarden 204 u bez, Spanier 22% bez, Wenig Ge MA. find in der Erpeiltion zu —— suspendu. 
ſchaft. x hinterlegen, (3a 1 beb 5, er Saipary, 
Baperifche 5°. Dbligat. 101%, bez, 49a 100'% bez, .. —⸗ igaro Sochzeit, 
4a 93’, ©, Grundr.-Abtöf-Obl. 93°» ©, PBrämien-Anleipe, 151) Ein ſehr fleifines Mad Oper in 4 Alten von Viozart. 
113. ©, Bayer. Oftbahn 125 - bez, neue Em. 11245 be;,, chem, welches) aut kochen kann — — 
Ansbad-&unzenhaufen a 7 fl. 144 8. und ſich häuslichen Arbeiten uns 50 Zimmer eſellen 
- zieht, fomie eine Felln u finden jeder Zeit eicyäfti um 
Geldeours. Breufifhe Caffen-Sh. 1 fl. 45— fr, do.|twünigen Stellen auf Oitern. bei .. 
Friedriched. O fl. 57-58 fr, Biftolen 9 fl. 38-40 &., do. Zu erfragen 5. Diftr, Bure Joh. Birfmann 
—— J ß = ——— — en 9 fl. 52-54 fr, arderſiraße Nr. 17, Frau Göß. Simmermeifter, 

. * [77 0. al marce " 35 fr, 20 Nürn ber Erl. h 
Tres.-Stüde 9 fl. 20 .—21 > fr., engl Souverelgns 11 fl. 47 — i 0 a, Erlanger Straße, 
49 fr, rail. Imperinles 9 fl. 40 42 Fr, ——— „„Hunbeit Steinmchen 1 em A &0 

echſel auf 











* 


= — ———— in Gold 2 fl. 254. 26. Mr, werden —— 7— Ein; 2 
ien 107— be. tritt nah Samburg geſucht. Pr u 
u eilder Rebehenr: Ge, Brand, „0 Dures@nintioer  Enoinft Far Scheider! 
erantwortlicher Redakteur: Fr. Brand. Thlr. wöchentlich, 20520) Mehrere gute We 
— —— — | Offerten ſind au J. Etaub & Hofen: Arbeiter —— 





Bankverein Aſchaffenbung. Der ſeit einen Jahre in Hamburg zu Tihten, oſorf geſucht bei 

aus dem früheren Aſchaffenburger Greiüinereine ———— — (106 3a 5—— Clo. 
DBantorrein heit am Montage den 24. März feine erſte ordentliche ' — — rue 
Seneralverfammlung ab. Der Geſchäftsbericht des Aufjichtsrathes A 99) Ein Mädchen Tann das 
weift eim ſehr befriedigendes Grgebnig auf: das aus 150,001 MRONBCO, |Rcermasen uncntgelstich ers 
Zhalern bejichende Aktienkapital wurde durchſchnittlich fünfmal im 173) Gin Eommis, der Got lernen. N&H in der Exp. 
Dionate —— der Geſammtumſatz des Jahres betru mehr lonial · und Eijenwaarenbranche: M) Solide Naãhmãdchen 
als 9 Millionen Thaler. Der erzielte Gewinn von fl. 29,681. Tundia, ſucht St-lle, finden jofert dauernde Beſchaͤf⸗ 
46 ir. iſt nur durch reelles Geſchäft verdient worden; Gejchäfte für Naͤh. in ter Exp. ügung. RNäh. in der Exp 











Unterfränkischer 


Kreis-Pferde-Versicherangs-Verein. 
1. Quartal 1873. 
Stand der Verſicherungen Ende 
Zugang feit 1. Januar 1873 in 114 B-rfier- 
‚a ungen be, im Berficherungs- 
mwerthe VON 2 2 
Staud der Berficherungen Ende Mär; 1873 . 
Als Entichädi mngsbeiträge für 2 verendete Pferde 
murben von jedem Hundert Berfiherungs- 
funme erhoben 8u.0l.) . ... 38 tr. 
it nben, wo noch feine uren fich befinden, wer⸗ 
den ’verläffige Perfonen als Agenten gejucht und wollen ſich folde 
an, die, Direltion dahier wenden, 
Rimpar, am 28, Mär, 1873, 
(184) Die Direction. 


Valentin Unl’s Samenhandlung 


auf dem Mearkte nähit dem Brunnen 
empfiehlt große Miftoria-Erbien per Bid. 6 Er, 
Peine per Pfd. A Er, große Linien 6 fr, kleine 4 
fr., große Bohnen per Bid, 8 kr. Meine Bohnen 
6 fr, Gerſte 6 Er, Reis 6 fr, Sago 10 Er. 
Gries 3 kr. Hirſe 5 u. 6 Er. Futtersirie 5 kr., 
jährige Zwetihgen 8 und 9 fr, ältere 2 und 5 Er., 
nur bei Gentnerabnahme bedeutend billiger. | 


— * * 
Stammholz-Verſteigecung. | 
reitag, den A. April Ifd. Irs,, ! 
Vormittags 10 Uhr bexinnend, | 
werden im ſtädtiſchen Walddiſtrilte „Stadtwald“ Abtheilung 
Zellergrumb | 
246 Stid @ihen:Eommerzial: Bau⸗ und] Berf: 
bolzAbfchnitte i 
Öffentlich veriteigert und Yiebhaber dazu eingeladen. 
Zuſammentunft bei Nr. 1 im m. an der 
bei ungänftiger Witterung wird die. Verfteigerung ‚tm 
Saale dahier abgehalten. 
Schweinfurt, 25. März 1873. 
Der Wagiitrat, 
v. Schultes. 


3a) Buchbinder, die tüchtig 
in ihrem Fache, finden gegen 
hoben Kohn dauernde B.ihäfe 


tigung. 
Rob. Scamoni, 
Domftraße. 


Avis für Meßftemde. 
19224) An günftigfter Lage des 
fünftigen Mehplages find zwei 


45,825 fl. 


57,875 fl. 
95,250 fi. 


Straße; | 
Rathhaus⸗ 


(176 3a 
Einen Haustucdt | 
ſucht 
26) 
171 Für Communifanten find 


weiße Cachemirfrägen billig 
zu verfaufen. ' 


189 Cs ift ein jchönes gleiches 


l . 
———— —X bei a Baar DOrleanderbäume zu 
Ferd. Borst, vertaufen. Pleiherfichplag Nr. 
lith. Anftalt, 11 neu. 


Martinsgafje Nr. 19. 


188 
Gebül 
Bia Doppelpult |” Korenz umSerg, 


wird zu faufen gefucht. Spengler. 


i 
G. Mödelberger 
aa DMarfipfay, 


Näh. Exped. geſuch 


Randersackererſtraße Nr. 19. 


Borlä Anzei 
orläufige Anzeige. 

Wegen Sing verfteigert der Linterzeichnete im ber zweiten 
eb des April jein gefammtes Inventar, beitehend aus circa 50 

iſchen, 150 Rohritihlen, 170 Stühlen mit Holfigen, einen Eis 

ſchrant, eine große Barthie Bier, Wein- und ChampagnersGläfer, 
Porzellain-Zeller, Platten und Kaffeefervice, 2 franzöitiche Billard 
mit alfem Zugehör, 3 Wanduhren, Delgemälde und andere Bilder, 
3 Spiegel, viel Kupfer und fonitiges Kuͤchengeſchirr, Haditod mit 
dreiſchneidigem großen Wiegmeifer. ferner 54 Eimer 18727 Heine 
richsleite und Piaffenberg, mehrere Fleine Gebinde feine Franlen⸗ 
und Pfälrer Weine, ſowie eine größere Anzahl diverfe Flafchens 
meine, Spirituofen und Champagner, 32 weingrüne Fäſſer vom 
6, 8, 12 und 16 Eimer und 20 Meinere, 40 Bierfähchen, große 
Stüchte und viele Faßlager mit Unterlage. 

Die Verfteigerungstage, fowie die an denſelben zu verſteigern⸗ 
dem Artikel werben noch befonders befannt gegeben. 

Stridsliebhaber werben hiemit höflichit eingeladen. 2a 


Stephan Weiß. 


Thraterreftauration. 


Sant des Wirthichaftspächters Georg 
Horit dahier betr. 
Das f. Bezirksgericht Würzburg hat entiprechend dem Antrage 
der Firma Spohr und Krämer zu Frankiurt aM. unter'ne 
eutigen auf Eröffnung der Sant über das Vermögen des Georg 
orit erfannt, den Unterfertigten als Commiſſär zur Veitung ber 
erhandlungen und den Schreinermeifter Balentin Bogt dahier 
als proviſoriſchen Maſſeverwalter aufgeitellt. 
Unter demjelben Tage Vormittags Ms Uhr wurde das Gank 
Erfenntniß in Öffentlicher Sitzung diejes Gerichts verlündet. 

Demzufolge wird befannt gegeben: 

1) daß Georg Horit das Recht, über fein Vermögen zu vers 
fügen, verloren hat und die von ihm ertheilten Vollmach⸗ 
ten erlofchen jind ; 

2) daß alle Diejenigen, weiche zur Maſſe gehörige Gegenjtände 
im Beſitz oder Gewahrſam haben, oder an den Gantſchuld⸗ 
ner etwas jchulden, nichts an denſelben verabfolgen ober 
zahlen dürfen, vielmehr dem Commiſſär oder Mafteermal- 
ter von dem Bejige der Gegenſtände Anzeige zu machen 
und ſolche vo behaltlich ihrer Rechte zur Gantmaffe abzu⸗ 
ne haben, foferne nicht eine geſetzliche Befreiung hievon 

te 


Dem Betreiben obengenannter Gläubigerin wird die Zuftell 
ung des Ganterlenntniſſes nach art. 1196 d. B.-D. andeimgegebe . 
und wird nad Ablauf der im art. 1252 ibid. vorgefehenen Krim 
die Ediktalladung erlaſſen werden. 

Würzburg am 26. März 1873, 

Der Hintcom niſſir: 
Kgl. Bezirksgerichtsrath 
Dr. v. —2 


Kaffer. 
190 Eine eiſerne Säule 7 8 

Säub lang 33° Betdie Lochlu FESUCH. 
nebit Zimmerthiren wird fogleih 1x7 2a) Für ein Inſtitut außer 
ucht halb Würzhurgs wird eine 
Näheres Raufn. Kreuzer. tüchtige Köchin, welche * 
VBRAAC.TT in groſſeren Hauſern zur Zu⸗ 
ep When „flihtiger — friedenheit gedient hat und einen 
i hohem Yohn gejuch 'aejegten, zuverlaͤſſigen Charakter, 
ſowie empfchlende Zeugniſſe über 
:firtliches Perbalten befitt, gegen 


— — — 
Tüchtige Spengler: | Ein hraser Zunge ann dar 

! Boiamenrier sung ‚boben Lohn auf Oſiern 

‚lid erlernen Nah. Erp. (335 ’b| 

Näh. N a ee ee 


une ıt.eit | gerucht 
Reiſeneld vergütet. Näheren 
Aufſchiuß gibt die Expedition 


in der Exped. (185 2a 
Ein Auffangmädchen jür 

die Schnellpreſſe ſucht die 

Dof. Steib ſche Buchdruckerei. 


172 Mehrere Schober Gerften: 
rob und einige Hundert 
elterswailerfrüge find in 

der Dogelsburg zu anfen, 





} 0 IE) Ein gebrauchtes Mas dieſes B attee. 
193 32) Ein Latein Döer ! apee wird zu kaufen gejucht mr OR — — — 
Gewerbſchüler aus quter Ami n 
Familie kann in einem anftäns | Nah. in ber Exp. 186 Zwinger Nr. 18 ist 
digen Haufe Koft und Logis be: — — — ſein — *— ln 
kommen. Auch ift ihm daſelbſt Geftorbene. dem Ueberbringer eine Belohn⸗ 
Gelegenheit geboten, fi in der: Katharina Strohm, Güter: | 5% * 
franzoͤſiſchen Sprache und im laderstind 3 M. a. — Bar-92) Ziegenfelle tauft 
Klavieripiel zu üben. Ibara Kirchner, Erpebitorsmwittwe, 8 Birkenbihl, 

Naͤh. in der Exp. — 3. « Kurſchner, Eichhorngaffe. 


















- 


* 
Die Vereinsbank in München | 


welhe in Annuitäten und nebenbei in beliebigen 
franco zugefendet werben. 


Grumbbejig und Häufer, ſowie an Gemeinden und Eorporationen Darlı 
ſten heimbezahlt werden können. Näheres in den Profpelten, win 
a 





Neu eingetroffen: 


Große Sendungen 


Sertiger Anzüge & Heberwürfe, 


jowie 
eine reihe Auswahl 


Sommertleiderftoffe 


in den neueſten Farben, 


Rom’& Wagner. 












Sert ‚möl SYayrın 
ft biefes Präparat be 
tiebt und ask an 
ullen, Eatarrb, 

SYRUP —— Reuchbu: 
fien und andere 
ee) rlübel. Haupt⸗ 
achuch 8 die Lungenſchwindſucht Liefert dieſer Syrap mertwürdige Reſultate; unter 
cinem Eiuflutz verm.mdert fi der quälende Huften, die nächtlichen Schweiße hören anf umd ber 
rante erlangt überrafhend ſchnell das Gefühl bes zu. wieder, Die Herjte empfehlen zu 
feiher Zeit den Sebrauch der vorzüglichen Brufbonbeons aus dem Lattichjaft und 
irſchlorbeer, bargeftellt von Grimault EComp., die genügen, den gewönnlidhen Dur 
tem zu vertreiben. Um gegen Nahahmungen fiher zu fein, drinye man auf die Giquette Gri- 


mault de Eomp. 
Haupt-Depot bei Hi. BD. Mleiber, Droguiſt 

in Münden Depot bei Tb. Weigle, Apstgeler in Nürnberg und ferner im bem 

beftem Mpothefen Bayern: zu beziehen. (1824 (654) (8) 


Sängerverein 231230) Wegen Familienver ⸗ 


bältnijje iſt eine neu hergerichtete, 
Samstag den 29. Marz 1873 in den Säälen des Wlag’jgen| N 1GENE Bobnung von 
Bartens Abends talb 3 Uhr 


adıt großen —— wer 
r Garderobe, Kühe mit Waſſer— 
Mofikalifh-dramatifhe Unterhaltung. teitung, Speifefammer und allem 
Zur Aufführung lommt: 
er erfte Kranke, 


nöthtgen Zugehörigen in _fons 
Luftfpiel in 1 Alt von Bernhard, 
4 f* 


niger, Ichöner Lage der Stadt 
bis 1. Auauft zu vermiethen. 
erauf: 
„Buten Diorgen Serr gigen 
Baudenitle Burleste in 1 Alt von Ärtebrid. 
— der Borſtellung: Geſellſchaftsabend mit Ver⸗ 
ung. 
Der Autrlit ift nur geftattet gegen Abgase der je für Eine 
3erfom gültizen Karten, Jedes Mitglied erhält ſolche ne fich 
nd feine zum Beſuche ber Geſellſchaft berechtigten Familienglie ⸗ 
er unentgeltlich; Karten für Einzaführeude (Richtmitglieder) wer⸗ 
en unter ben von früherher betaunten Bedingungen ebenfalls 
usgegeben. 

Die Abgabe ſämmtlicher Eintrittstarten findet hente 
'reitag den 28, März Abends von 8—10 Uhr im Sänger 
ereinslotale : Theaterhaus) ftatt. Anweifungen au der Ber 
yofung & 6 fr, können ſowohl während des Geſeüſchaftaabends 
{bit, als aud fon bei Abholung der Eintrittstarten in Ems» 


fang genommen werben. 
Der Ausſchuß. 


167) Einen träftigen Jungen] 14 Füchtige Baufchreiner 

At ſucht — Auch wird 

Lerenz Amberg, |dajebit ein träftiger Burſche 
Spengler. als Haustneht geſucht. 


"BRUST-KRANKHEITEN: 
UNTERPHOSPHORIGSAURER KALK- 


















Die Wohnung fit täglich zu 
jever Stunde in Nr. 14 Neu: 
bauberg einzuſehen. 


4072 Einer Familie mit 2 
Töstern augeblich ans Würzburg, 
die im — reg — 
otel VBaleriſcher logirte 
* eine erfreuliche Mittheil⸗ 
ung gemacht werben. 
Ray. Hangerpfarrgafle r. 8 


Tüchtige Schlosser 


finden genen gute Bezahlung 
dauernde Beihäftigung. 
470%) Friedrich Haag. 


Eine Wohnung von 2-3 
Zimmern, Küche u. Kammer, in 
der Nähe der Renlerun; wird 
io,ort auf eima 2 Monate u 
miethen — Offerte A. Nx.6 
nimmt die Exp. d. BL. entgegen. 





bu 


GEvangelijer 


Handwerfer » Berein. 
Sonntag, den 30. Märı de. WM. 
‚Abends 7 Uhr 


Stiftungsfest 


in ben oberen Yotaliräten des 
Schießhauſes. 

Zu recht zahlreicher Bethei ⸗ 
ligung der Herren Mitglieder 
und Gbnner bes Bereins ladet 
freundlihft ein 
26) der Borftanb. 


Fränkiſcher 


Garienbau-Verein. 


Samstan, den 29, d8., Abends 
8 Uhr Sitzung. (Berathung 
bed Ausftellungsprogrammes. — 
Bortrag über die Heimath unjerer 
Obftbäume, — Mittbeilungenaus 
ber Gartenliteratur,) 


181) Ein Gärtnergebülfe 
wird foaleid) gejuart keı 
"Kunftzärtner Wahler. 


3168 4) Wegzug halber cin ſcho⸗ 
nes Bett fehr billig m ver 
aufen. Wo? fagt die Eppeb. 
179) Schöne Tuff 

find zu verkaufen am Holzthor 
bei der Ueberfahrt. 


59 %) 2 Bettitätten fine 
billig zu verkaufen, Näh, Erp. 


182) Eine Zugeberin judt 
Monatspläge: Hollviegel Nr. D, 
über 2 Stiegen. 


178 Ein un möbl, Zimmer 
mit Schlafzimmer nuchſt dem 
botanifhen Garten ift bis 1. 
' Mai zu vermiethen. 

\ Bu erfragen bei Eifenmeifters- 
wittwe Schirmer, obere Wall 
‚gaffe Nr. 9 bei Sunitgärtner 
Wohlfarth. 





* 
Einladung. 
Eimmtlihe Herren Chirurgen hiefige Stadt werben heute; 
Freitag den 24. d. Mio. Aberts 8 Mir zu einer Beſprechung 
in den obern Sofalitäten des Eafb Becke freundliit einzu: | 


Taben. 
200] Mehrere Gefchäftsbefißer. 


Fagwerein der Tiſchler 


Dir Anterzrichnete erlanb‘ ſich die HH, Metglieder des ge— 
nannten Verens gu einer Beſpredung auf Samstag den 29. 
d. Mis. Abends 8Ys Uhr im Gaſthaus zur „Bolvenen Gans* 
freundlich einzuladen. 

Tagrtorrnung: Borbeiprebung zu einer Neuwahl und 
Umrechnung des geſehten Tarife in’s Metermah. 

Znaleich wire erfucht, die rüdfiändizen Monatabrisräne vor 

Mechrunasabfhlufi zu beitiiaen. Der Bo- fand. 


Allgemeine Schuhmacherversammlung. 
Sammtlich Arbeitgeber uno Abeuer werden erſucht, Sams 
tag Abend balb 8 Uhr tm Bateritien Kaffeebauſe zu erſcheinen. 
Togesorbnung: Die Lage der Schuhmacher, wripeltioe die 
Hebung unfer:s Gewerls. Referent: Rob Kudfel aus Dresden. 
Dann werden ſaͤmmtliche Arbeiter gu einer — Per: 
fammluns auf Connten Mittag um 2 Uhr vorifelbft zu erſchei 
nen gebeten KXagesortuun;: die Lohnfra e 208 

ob. Burger. 


ne & € 
Anzeige upjehlung. 
Meinen jehr werthen Kunden und Gonnern bechre ich mich 
die ergebeufte Anzeige zu machen, daß ich nebſt meinen feit 
Sabren befannten guten Pier döpefcirren x. 2, von allen in 
miinem Gerhäfte eniclagenden Artifeln ein ſtändiges Lager 
Balte, welgem ib uch eme große Anewahl von Mafcinen: 
treibriemen p ima Quulität und jeder Breite, Lange und Stärke 
beigefügt habe, welne ih den HH. Mühl:, Branerei- und Dreſch⸗ 
majhinenbefigern ꝛc x zur geneigteften Abnahme heſtens em: 
jchle, ſowie auch af. zu Dreſchmaſchinen zc. gehörigen Deden 
ofort nach Maß grfertiger und ale verfommenden Reparaturen 
prompt und billigſt bejergt werten, 


Joſeph Bopp, 


Sattlermeiner 
3a 220] Untere Iuliuspromenabe. 


P. Sirch, 


Schloffer und Mechaniker, 
Würzburg, 


fertigt fenertene und dievesfihere 


Caſſen⸗ Dokumenten: u. Büderfhräufe 
mit befien Schubb und Mama @btäflern, 
Garantie und billige Preife. 
Bitte um gel. Auſicht und Abnagme 
Semmelftrıge 27. 


Zur Aufbewahrung 


aller Pelz: & Tuchtwaaren für ven Sommer empfichlt ſich 


I. Nom, Pelzwaarenhaͤndler, 


4a 108] Kürjiapnerbof Wir. 6. 


Befauntmachnug. 


Das vom Dehant-Pfarrer Kempf geitiftete 
Studtrende aus feiner Verwandtſchaft ift erlebigt. ewerber um 
dasſelbe haben ihre Geſuche, mit legalen Nadmeifen über ihre An⸗ 
verwandtſchaft mit dem zu Grünsjeld geborenen und in Obergrics- 
bad) verfiorbenen Stiter, über Fähigleit und Studium belegt, 
— vier Wochen dahier einzubringen. 

arlſtadt, 20. Marz 1873. 
Der Stadtmagiftrat, 
Mainbarb, 





Hu ber Expeb. 


— 





Schönen Blumenkohl, Kopfſalat, heute eintreffend, 


Joh. Schäfiein, 
Firma: Seb, Carl Zürm auf der Brücke. 


empfiehlt 


NB. Auch erwarte friihe Sendung Säge. 
Schönen friiben Blumenkohl, Indianhennen, 


Kapaunen und Boularten empfichlt 


Anton Minoprio, 
Hofftrafe und Fiſchmarkt 


Prima heil. 


Vollhäriage 


offen, fowie in '. Tönnchen empfiebit 
Joh. Eisfelder. 


Tüchtige Maurer finden in Accord dauernde Beichäf; 


Friedr. Buchner 


tigung bei 


213 2a) 


Baumeifter. 





195 33) Ih ſuche für mein 
Kur u. Strumpfwaarengeſchaͤft 
2 — Jjraeliten) im⸗ 
ter günftigen Bedingungen ; Koft 
und Logis im Haufe, 
Emanuel Schloß, 
ZTauberbifchefsheim. 


Einleger oder Punktirer 
112 Für gelibte Einleger an 
der Buchdruck⸗Schnellprefſe ift 
in Frankfurt a DM. dauernde Eons 
dition. Berbienft für 6 Tage 
8 bis 9 Gulden und 2 bis 4 
Gulden für Ertraftunden. Aner⸗ 
bieten in portofreien Briefen 
find an das Annoncenbüreau der 
Jäge r'jchen Buchhandlung in 
Franffurt a M. zu addrefliren. 


153 Ein goldenes Waunee- 
miomtre mit Whotograpgie 
wurde amt Dienstag auf dem Weg 
von Zell nad Wilrzburg verloren. 

Abgabe gegen gute Belohnung 
in der Erped. 


Ein Compagnon 








Turagemeinde. 


Morgen Samstag ben 29, do. 


Knelpe 
im Platz'ſchen Garten. 
er Kueipwart, 


— — 
schönen Mainaussicht, 
Heute Freua, dın 28. März: 


Grosses (Concert 


ver Tyroler Saͤnger⸗Geſellſchaft 
Clement u. Gasser. 
Anfang 8 Uhr. Entröe 6 tr, 
Morgen Samstag 


Concert 
im Gais Windiſchmann. 


Platz’cher Garien. 
Morgen Samstag 


Production 


v. d. Gapelle Eoncorbia, 
Anjaug 3 Uhr, 


wird zu einem ventablen mugel KErgebenft ladet ein 


reichen 
erforderli 
erforderlich. 


häfte geſucht; 1000 fi. 
nneniffe find nicht 
erte unter B. 


legen. (2a | 


Gefucht 
wird em ordentlicher Ke 
junge bei Reſtaurateur 


Birchs. 20 
Gaſthaus zur Sp:ne, 


ber Geellſchaft 
Teliheim. 
Antang 8 Uhr 
Eamstag zur 


Leimsud. | 


. BL. zu hinter⸗ 


Joh. Feinels. 


175 2a) Die für Augenleidende 
allaemem bekannten 


Rräuterfichchen 


„des verftorbenen Herrn J Kahn 
el. in Dörnighem offerirt in der: 


: 
ich, , 


ſelben bewäh.ten &üte befjen 
So 


Jh. Hahn iu. 
in Tönighem b. Hanau. 
2 Stück Ye Thaler, vier Stück 


ipendium für Hente Freitag, den 25. März 34 Thaler. = — 
IÜOMCErTTE. Retauration Knoblach, 


vorn. Erf, Bachgaſſe. 
Morgen Eamstag 
Schlachtpartbie 
bei fernen 


dorchheimer Verſandtbier. 





Bekanntmachung. 
In der Sant des Adam Dürr, . ers zu Heidingefelb, 
Danksa eun®., wurde durd) Gerichtobeſchluß vom 24. {fb. S Is. anftatt des dieſer 
* Br, R x PR | Funftion wieder entbundenen Michael (Grömert von Heidings- 
Für bie jo liebevolle Theilnghme bei der Beerdigung I ietd der dortige Bürgermeiiter Franz Otto als proviforiicher Dafle- 

und den Trauergottesdienften unſerer nun in Gott ruhen @% !perwalter aufgeftelit. j 

den lieben Schweſter, Schwägerin und Tante Würzburg, am 26. März 1873, 
räulein N Ter Gantkommiſſär: 


Barbara Engert 3. ae = ae 


ſprechen wir hiermit geehrten Berwandten, Kreunden und Kaffer. 
Bekannten unfern innigjten Dank aus. 


Würzburg, den 28. März 1873, * Schmied Gef uch Kegelbahn. 









Die tieftrauernden Sinterbliebenen. ar: 
f 8 50) Ein in all u Branhen [NY 2a) "ine im beften Zus 


wandter generfchwied wird |jtande befindliche faft neue Her 
gegen hoden Yo u auf das Jackhahn iit zu verfaufen. 
ernde Geſchäſtigung gejucht. Naͤh. in der Exp. 

Näh in der Ep, ee ee ger 
— — Ein gelber Affen— 


Ein Logis von 3 Zunmern pin ſcher einiter ace 
iſt jogleich oder bis 1. Mai zu hat fich verlauf n. Abju⸗ 
verniethen. — Ein Mann, geben Herrugaſſe Mr. 7. 


mit guten Zeugniſſen verichen — — — 
‚und militärfrei, ſucht Stelle als 1225 Ein Manſchettenknopf 
Kutjcher, wurde verloren. Abzugeben gegem 
M. Endres, Anguftinergaffe. Belohnung Holzthorgaffe Nr. 1. 
— rg er NETTE ee et 
3) Ein Laden, Eomps 


dir 2c. ift zu vermicthem. 
Mattnersgaffe Wr. 9, 


-— — — 
Ein Badergehülfe ſucht 
Condition und Nann ſtündlich 
eintreten. Näheres bei Bars» 
thelme, approbirter Bader im 
Hofheim. (212 2a 
(238) Cine Wohnung mit 
2 Zinmner zu vermiethen au eine 
ftille Familie Yaufergaffe Nr, 14, 


* —* 
Kleidermacherinnen 
finden dauernde Beihäftigung 
Bältuersgaſſe Nr. 4. (213 2% 











Danksaeune. 
Fur die tröftliche umd ehrende Theiluahme bei der 
Beerdigung und dem Irauergottesdienjte meiner mun im @J 
Sort ruhenden imnigftgeliebten Gattin 


Auna Barbara Seum 


ſpreche ich Hiermit werthen Verwandten, Freunden und 2 
Bekannten meinen innigſten Dank aus, 
Würzburg, den 28 März 1873, 





























Cin ſchönes und großes Lo: 
Br eine Geſeliſchaft geeig- 
A. Soum, Schneider. net, Vi zu vergeben, 

2 : IM. Eudres, Auguftinergafie. 


.74.2%.24.74.28.28.28.28.38 353 3 2 Erf FT Te TEE REST Kehren 
10) Gin junger Fräftiger 


N | rt N . Mann, weder zu empfehlen 
Liegenſchafts-Verſteigerung. O1, fust feiert als Haus: 
Da bei der, am Heutigen vorgenommenen in Nr. 51 und It Fuecht ug * eirthfcaft 
diejed Blattes vom laufenden Jahr angekündigten Verfteigerung 1 dei —— — 
der zur Gantmaſſe des Fabrikanten Auguſt Werpente hier ger je u Sie Agentur 

renden Liegenſchaften hinfichtlic der unter Ziff, I 11. 2 beichric & ne: - Bauer, Brunnen 
en Gebäuligkeiten mit gewerblichen Ginrihtungsgegenftänden, gae bet Dr Viertelbäcker, 
fodanı bei 5 Grundſtlicken auf Gemarfung Schwegingen, welche parterre lints. 
ufanmen einen Flächeninhalt von 68 Aren 65 Meter haben und |. Eos Aa ee 
* 1030 fl. gewerthet find, endlich hinſichtlich der am Schluſſe an — ee 
er Viegenfhaftsbefhreibung erwähnten älteren ſchon gebrauchten — P 98; 


r ‘ f - Weg iſt Klee bund oder zentner: 
S “4 Y s * 
Dampfmaſchine der Anſchlag nicht erreicht wurde, jo wird zur weiß zu verfaufen, 















nohmaligen Berjteigerung dieſer Segenftände Tagfahrt auf FR 224 Kin junges Mrädchnn 
Dounerstag, den 17. Avril ifd, 38, (225) Zum fofortigen Cintrieej von angenehmen Aeußern wird 


auf Diern im Dienjt zu nehmen 
geſucht. Näh. Exped. 


— — — 
>27 Fuür alle Sonn- und Feier 


tage werden einige Wufwärter 
gefucht. 


Mittags 2 Uhr wird ein Mädchen geſucht, 
un Rathhaufe dahier nrit dem Anfügen anberaumt, daß der end. weiches Todjen fan und ſich alten 


ap: 2 : häuslichen Arbeiten unterzieht 
gitige Zuſchlag erfolgt, auch wenn der Mnichlag nicht geboten Näh. in d. Grped. j 


In Uebrigen wird fi auf die Ankündigung vom 12. Sebrnar 1112099 Es wid ein jun,ee, 





®. 38. bezogen. feißiges umd ordentliches Ma — ——— — 

Schwetingen, (Gr. Baden) am 20. März 1973, ee RAD Zungraretre Hammelfleijch 

Der Bouüredungsbeamte, wäb. in ber pp. Pl Planb u 12 fr. bei Ans 

Schleinfofes, Gerichtenotar. Br een em ESS. Eee Metzger, Main 

0) — noch ein Lackirer⸗ Biertel Nro. 13, (239 3a 

Gebülfe Arbeit erhaiten aus] „——————— 

Belaustmachung. Baua deit. Räb. Ep. (2b | verheiratete Winner Ti 

— Hefenderſteigerung. j69 Gin — Atamer! guter Gmpfehlung finden in einem 

Bu Di deu 1. April ft am einen ſo iden Herrn zu Seihäjt dauerhafte Arbeit. Bo 
ientiag ren J. April curr. vermlethen. Nägeres Senweis. ſagt die Exped. 

Bermittags 10 Uhr firape Nr. 12 üner 2 Stiegen. 


ne Ei 
. 
‚ wire im Tgl. Hoſteller dahrer die aus dem Abſtiche der 1872er u 7 &n e fun 
Woͤſte erzielte Hefe in gepsehten Zuſtande gegen Baarzahlung | 100 he ——— 216) — 
öffentlich verſteigert. —— tanbig iſt, findet bay, der Branche, mit den beiten 








Bruni u, 1 —— (aan er ———— 
—* eſen. 
Königliches Stadirentamt. f —— Dee WaR Frael tiſche Köchinnen  fuchen 
Zoepfl. 12125) M Zubren guter Stillen. Tüctigcs Dienſtper ſe⸗ 
— "Dan jlud zu orsaufen Rapa, | nal wird jeher Zeit plagirt. Eine 
ı 197 2a) In der Unguftinerftraße] 201) Gin —— iſt zinerftraße Nr. 10. | Kinderfran,  beftens empfohlen, „ 
tunen 2 Latein: over Ge:]ju verkaufen. eitau: "int Stelle, 


werbjchüler Koft und Logisfratioa Speifer, obere (116 25) Cia foliter Burfche Heinlein, Dienfibote 
" erbalten. Näs. in der Cry. |Zulinspromenade, wir geſucht. NAH, Exper. ) q 





Marktbrunuen, Rbrunm. 





rr. u. ... “ EI et, „wit “un, — tt, tt, tt, .... 
pe Hhte- tt a ee et at ana Ni Yan tun Yanart Yraae® hr 





... * “ „er 
et Yet Year Hana! 





#. DB DBeachtenswerthe Anzeige. 4 
* Zwei Engländer aus London 
= 5 die durch ımgänftige Gejgäftenerbintung mit einem Geſchaflehauſe Berlins bedrutende Berlufte erlitten und es ihnen 
* nad beionders 28 hat, einen großen Theil von ihren Febriſaten zu reiten, haben dieſe Beſtände bei Ir 3 
55 bier n ndon R a 
* im kleinen Theaterſaale 1 Treppe hoch Ri 
2» zum Berlaufe geftellt. — Das Lager bieter dem hohen derzigriten Würzburge umd Umgrgend eine Anfielung vom dem =? 
= allerbeften irländiſchen Leinen H | 
2: in allen Qualitäten und Breiten dar, wo wir befondere onf 24.—3 Ellen breite Waaren aufmeckiam $ 4 
5 Cifhgededie, Servietten umd Handtücher in großer Auswahl. TCaſchentücher bis zu ben feinften Qual, & 
33 Um das geehrte Pubilum beim Einkaut ſicher am ſiellen, fitern wir dewjenigen Käufer ’» 
38 1000 Thaler *7 
i » m, der von uns ein Stüd für relues Xeımın kauſt mnd mad vorgenommen enger Prüfung des Gewebes fih das T% / 
2* Gegenteil bewerfen follte. „FE 
* Unfer Aufenthalt dauert mur efimige Tage; um bie hohe Steuer im England pnd den Zurückraneport zu 
5 ® ewjparen, wird dem geeyren Publilum jeder Vortheil beim Einfauf gewährt. Um baldigen Beſuch bitten nir ergebenſt. Bl: 
* Der Verkauf benin«t Mittwoch den 26. März. — 
73 NB. Hm Gomntaz fiadet fein Vertanf fait, wird aber bes Reonade fortgefeht. * 
—— TE TE nt et TE tt ne S 8 y 
— nat ent ten Penn t 





Bielefelder, fchlefifte u. Hansmacher:Leinen, Elſäßer Madapolams, 
ar Semdenfioffe in Eretounes & Orford:Shirtings, fowie ragen 
nad Manfchetten empfiehlt in höner Auswahl biligft 


P. Pb. Schnös 


am VBierröbrenbruunen. 


—8* Katbolifcher 
Wiener Glace-Handschuhe| , —— 
abe eine neue Sendung erhalten und empfehle jelbe zur geneigten Abnahme, orm- Verein, 
4 5 7 « 
Georg Breiting, Schuſtergaſſe. nt 
F ea — die Staude zu 30 Er, Liedertafel. Berner Ban Brofice 
pfialat, empfiehlt Morgen Samstag Ab. hal le Akt * — 
Bereins 
A. Hirschten, Markt. \zaischen ir. |mit —5* font ee Grande 
e H unjerer Beftrebungen 
n geladen, 
34 26) Ei ö dblirtes, 
Pr ZPrMene — GBarbach Mg 10330) Der Ansfhufk 
. Lage, für einen Herrm Beamten j180) Ein Bauplak vor dem 
J. B. Ebrenburg. — j fofort zu vermieten. | Sanderthor ift zu verkaufen, 
Druck und Berlag von Bonitas⸗Bauer in Würzburg. 











ber Erb. NH, in ber 





Würzöurger Stadt- und Landbote. 


Bahnzüge. 
t Wirburg-Bamberg-Franhfum. 
Ankunft v. Frankfurt: Courterzus 
Pu 85. Borm. Schnellige 2 11, 50 iM. 
Rahm. 5 U 5 M Moenbb. Poitslige 211 45 
AR un Be Te 20 M. Abends. 
Gu HN. 20 M. Bom, 91.25 I 
Rohe u 121. 15 I, Nadıte, 
baan⸗g nab Bamberg: Eorrierzug 
FA. R Borm Poftzuge LU.IIW Mad 
wTMIOM, Mbenbe, Lolahug 5 IL. 45 Ih. 
u Big 9.5 M. Born, 


1U. 7 M. Nachm. Lılalua 11] 
Nagit. Bütergug 6 II, Mbnde. 

Abgang nah Frankiurt: Tourietzug 
6 U. w R Abendã Sönelziar tot, 50 =, 
Borm, u. 11.85 M. Rahm, Poſtzuge I U. 
frun sus u. 2 U. Born. Biiterilige 
2 . Hay. u. N. 10M, Abendo 

IL @ürzburg-Mürnberg 


Abganga nah Nürnberg: Schmeling 
5 415 MR. Abends, Voftzilge 311. 5 Wi, trüb, 
BU 4E D. Sorm u. 70. 45 M. Abend. 
Bntergige 5 N, frus u. IU. 30 RR, Nacdım, 


M 76 


Seine Biihörlide Gnaden haben beichtoffen, die Pfarrei Kal 
fenitein, Delanats Gerolzhofen, dem Herrn Pfarrvicar Yiborius 
Huhn in Rined, — die Primijlaria I in Haßfurt dem Herrn Be⸗ 
neficiumsberweſer Michael Joſephh Stamm doriſelbſt zu verleihen. 


Erfebigt: die Oberlehrerftelle am k. Rreisfehrerinnen- Seminar 
zu Münden. Die rechtliche Stellung des Oberlehrers bemißt ſich 
nach Analogie der Dienſtespragmatik für Staatsdiener. Der An- 


fange beſteht im einen Ja) 
als Entſchüdigung für Wohnung, 
Furktionsbejug von jährlich 


höhere Gchalteflaffen richtet ſich nach Mafgabe der Allerhöchſten 
Berordnung vom 23. Mat 1872, fo daß mit dem beginnenden 4. 
Dienftjahre ein Geldgehalt vom 1200 fl. und für 
Quinquennium eine Gehaltserhöhung im Betrage 100 fl. in Aus 
Acht fteht. Bewerbungstermin bis längftens 7. 
der Borftandichaft des Kreislehrerinnen- Seminars in München. 
Erledigt: eime Kehrftelle fr Mathematit und Phyſit an der 
Kreisgewerbeſchule zu Nürnberg; Anfangsgehalt 1000 fl., Bewerb: 
i dem Rektorate der genannten 


e, 
Erledigt: die proteft. Pfarrei Gundelsheim, Del. Weiffenburg, 


um ermin binnen 4 Mochen bei 
S 





Bürzburg-Mürnberg, 
Antunitb MNürnbera: Ecknellzug 100.6 M. Born. 


Voſulge 21,43 M. irub, 5 I ET, Mbenbt 12 U, 25 M, 
Mactt, Afitersfige 1 1. 19 M.Nachm. u. 6D. 5 M. Abende. 
HT, Minburg-Gunzenhaufen, 

Abgang nah Funzenhauſen: Schnebmg 2 4. 46 M 


Mech Voitzüge Li. Kühe, 101.L0M, Korn. Semiſchler ps 


Fu 45 5, Kbenh’, Miltergfipe 6 U. ſeſthen. I I. BO Mm Radım, 
Scheundzwanzigfter Jahrgang, 


er 


über ben Sünftler 


Dibdz.⸗Bl.) Leonhard Labatt, b. f. 


Sohn eines an 


„Sind Tenor?* worauf Yabatt mit , 
antwortete. Heißen ? „Tabatt, "8 
bean Basco fingen, —— 


Würzsburg-Gunzenhaufen. 

Aintunft d Qunsenhbaujen: ni 
1. Mitt, Poſtz. 4 U. früb u. 5 0, ve. 
Gem, Zug 11 D. 46 M. Nachts, Ciüterrug 
Em 4M n. fruh ĩ i 25 WM. Mittans, 

IV. Wärzburg-faude-Heidelberg. 

Rögang nad Heibelberg: Schelyug 
10 4, 50 Di. Borm. {nur Lu, I. EL. gemöhn. 
liche Billeite haben indeß Geltung) Berfonens 
sup 5 N. 35. früb, 6 U. 25 DM. Norm. OTL 
14 M. Nachm. u. 6 1 15 M. Abende, Güter: 
wgäln 15 M, ſrub, 6 U 10 M. Fri, 9 
26 M.Vorm m 2U ne z 

Antunft v. Heibelbera: Sch a! 
5M. Ab. (1. u. 1, CI.) Verſonen; 9. 15 M 
Tori, 2.55. Nachm. u IN, ROM Mori 
@lter,. TR 40 M. friy, BU. DM. Bor; 
2 11, Nechm, u. 12.1. 15 M. Nachts 

Von La uda nab Wertheim: Perfonen. 
ig TU 36 M,früp, LU 12, Mittags, Ali 
bo M. N u 71,50 WM Abende, 

®. Sauba m Mergentbeim-Gratie 
beim: Lerſonenz. 7 1.20. früb, 10. Rite., 

N, Abenbs 


8% IL, Unt eim 4 U, Roßbrun— 
Steubrunn 1 1 Hinter 51; Ab 


Im dieſer Hinfiht war der vierte At der danfbarfte 

je i al 5 "Dis * vn Sarbinal, —* auch 
ee eccitatin rie Eleagzars erregten einen: 

— tiirmifchen Beifall xx. — Es bihrfte nicht unintereffent 


ende nähere Notizen zu erfahren: 


ofopernfäi am td, f, 
Wien, einer ber erften —— Ietztzeit, u Pet unschie 
6 Bahren in Deutichland Lebt, ift eim geborener Schwebe und 
chenen Banquiers in Stodholm, woſelbſt er im 


1838 wurde. Intereſſant ren iſt es, wie 
joe vn 100 I me m fdher Il, Amin ig In kn ge 
fl. tommt. Die Vorrüdung in — ae 2 — eine —— Ei 

a —— 
ing t, dem 2 a ellte 
edes weitere gg ging gerade ſchr Tebhaft her in der Ranjlei des Sofopernthea» 
Fit L Ire beiten war für ben Abend bie ri fritanerin“ ange 
April I. Ir. Deifgent und der betreffende Vasco Hatte früh 8 Uhr abjagem laffen. 
ae we Da N oofrart Mingeipebt es 
mitunter 6 en 
— Bor Gl E Yaae Mes Redeweiſe: 


mit 1573 fl. 46 fr. Reinertra ber H ; Yabatt, innerlich erfrent ber die ſich ihm darbietende 
(Stadtthenter.) Die Satfon umferes Theaters wird nicht’ günftige eit zu einem improvifirten @aftfpiel fang innert 

jchließen, ofne daß den Thenterfreunden noch ein aupergewöhnlicher: Scala und ein lautes und vernehmliches „Aal“ — — 

Kunſtgenuß zu Theil wird, Den Bemühungen des Hrn. Diveltor der im ber bereits beftellten verpönten „rothen Abänder« 


Reimann ift es memlich gelungen, den 1. Tenor des f. L. ——— wurden gelbe gedruckt, auf denen Hr. Labatt als Gaft 
‚aufgeführt 


operntheaters in Wien, Hrn. — — En gen te — 
u gewinnen, welches künftigen Dienſtag den einen fo en Erfolg, 
— in der ibin“ begimmen wird. Hr. dener — Engagement am 


uf unſerer Bühne 
. Aprıl mit dem 
!abatt gaftirt im Augenblide am 1. 


te Stuttgart mit "unter enden —— boten wurde. 
tech mie dageweſenem Erfolge, fo da ee den =unfe Des | des — Hoftheaters * —— ſein Wiener ug Same 
antreten und ift heute ber ansertohrene Liebling des Wiencr 


fein Gaſiſpiel verlängern mußte 
Labatt ift einer jener feltenen Tendre, die faſt nie 


Rö u fril 
jnit feinen briffanten Stimmmitteln ein vorzügliches Spiel, welche Publikums, 
Figenfhaften von einer ftattlichen Perfönlichkeit noch gehoben wer⸗ eine Borftelkung abſagen laffen, im 
gen. Leber jein Auftreten als Eleagar zu Stuttgart fchreibt das ter in Repertoirueth, wie z. B. während letzten 
gortige „Neue Tagblatt“: Das war ein Feſttag für die Opern⸗ ſchen und Päger'ihen Gaſtſpiels am Wiener Hofopernhaus 
sceunde! Das war einmal wieber ein Tenor, der Einem das Herz nahm Yabatt, der fi 
‚beben machte, eine frifche, ädıte umd volle Wefangesfraft! — 
u Wien jung borgeitern den Ei 
{ “. Un der Sihherhet des 
nd Weiſe, wie ber Sänger das Reccitativ behandelte, wie er in des Gates den 3. Akt unter dem Jubel des 
spiel und Ton die einfchneidenden dramatiſchen Aecente feiner kums zu Ende. Es foll uns freuen, wenn auch 


batt von der f. f. Hofo 
” ber „Jüdin”, dee 


war. 


Der Künftler verbindet: 


ujtretens, an ber 


als Zuf 
Hr.!als Eonntheim im er kin eifer wurde, vom 2, At an bie 
ar! Barthie des Clenzar, das andere 
rt! Akte des „Yohengrin“ nicht mehr weiter —— 


Der genannte Künſtler erzielte mit dem Basce 


Ab ner Dress; 
—— 
den Branb 


entheil iſt er ber jtete Ret⸗ 
bes Sonntheim- 


haner in ber Thenterloge befand, 


al, als ber Tenor Jäger im 2. 
fang Labatt anftatt 
iener Thenterpubiis 
wir Gelegenhett 


olfe zur Geltung brachte, fpürte man fofort nicht allein dem —— unſer Urtheil über die Gaſtrollen des jetzt anerlannt ſtimm⸗ 


Arten, ſondern auch; den dedeutenden und hochbegabttu Sinftler. ! 


ie Stimme felbft zeigte fi von Akt zu Akt großartiger undſprechen zu können, 


egabteften Tenord Deutichlande und der Wiener Hofoper aus⸗ 


— — 





ee 


— 


Die Immatrikulation an hieſiger Univerfität für das Som Münden, 8. Mär Der Kommandeur ber dritten 
merfemefter 1873 begiunt am 15. und fliegt am 23. April. Diviſion, En rallieutenant v. Walker, ift auf fein Abſch eds⸗ 
Miltenberg, 24. Mary Heute Nachmittags ereigne'e geſuch mit Penkon zur Diöpoftion geſt It umd ihm im Aner⸗ 
ſich bier der Unfall, daß ein 3 Jahre altes Wäpchen bes Hru.ffennung feiner langjährigen mit Treue und Hingebung geliſteten 
Anton Bube dur einem mit Steinen beladenen Wagen üben] Dirnfte das Großkreuz des Militärverbienitordend verlichen 


fahr. n wurde, derart, daß am nämlicgen Abend eine Oberfdhen | worden. 


Felamputation fattfinden mußte. (a. Zta) 
Nürnberg, 23. März. Wie wir bereits früher mittheilten, 
bat ein aus hiefigen und auswärtigen (Wien, Prag, Wranffurt) 
Firmen beftchendes Konfortium ein in der Nähe der Tullnau ge 
legenes Areal angetauft, um dafelbft eine neue Attien-Bierbrauerei 


Aus Thüringen, 23. d8., fhreibt man ber „N. Fr. Pr.“: 
Die VBermählung des Herzogs Georg von Meiningen mit der Schau- 
ſpielerin Franz erregt ein fo allgemeines Auffehen, daß ein paar 
Notizen über die Iebenumnftände vielleicht mit Intereſſe gelefen 
werden, Am 18. de. wurde einem Herrn J in Bad Yiebenitein 


errichten. Nachdem die technifchen Vorarbeiten bereits vollendet j dermittelft telegraphiicher Depeſche von Meiningen aus der Auftrag 


u 

And, wird demnächſt der Bau der Gebäulichteiten in Angriff 
nommen werden, fo daß bis Ende diefes Yahres die Brauerei noch 
in Betrieb gejegt werden fan. Der Bau und bie —— 
der Brauerei iſt der in dieſem Spezialfache belannten Firma Sch 
und Komp. in Frankfurt übertragen. Das auf 300,000 


mormirte Aftienfapital wird in Stüden ä 100 Thfr. eg 


der Einrichtung der Brauerei wird eine jährliche Leiftunge: | 


bod) 
bis 


Bei 

an von 60,000 bayer, Gimern] in Ausſicht genommen, 
bie Sininge derart erfolgen, daß eine ſucceſſive Steigeru 

zu 100,009 &imern vorgenommen werben kann. 
Nürnberg, 28. Mär, Wie uns eben (2 Uhr) mitg 

wird, fteht in der Nähe des Steinbrücjleins ein Theil des Reiche- 

waldes in Flammen. (Fr. 8.) 


Dur auf demfelben heritellen. ige An⸗ 
uchen von der Lokal⸗Baulommi zaaſſe, 
am welche die Häuſer zu Liegen kommen, mit 35 Fuß Breite feſt⸗ 
geſtellt. Mögl —— iſt alſo die in — Wochen beginnende 
diesjährige Bodjaifon die letzte, die in ber, bisherigen Urfprüng- 
lichleit jtattfindet, und der echte Münchener vom alten Schrot und 
Korn wird am nächſten Frohnleihnamstage beim legten Trunfe 
thränenfeuchten Auges Abſchied nehmen müffen von Bodwalzer 
und Kettigweiberrennen, wie von den geliebten Hallen, in dene 
er im — Monat Mai alltäglich ſeine ſchönſte Stunde 
vertranl. 

Münden, 27. März. S. M. dem König find gelern 
mehrere neue Muſter von Mützen für die Armee an Stelle ber 
bisherigen Schirmmügen als Kopfbedeckung für die Mannfchaft 
außer Dienft zur Auswahl vorgeiegt worben. Die Müben find 
ohne Schirm, bei der Infanterie von blauem, bei den Chevaur- 

von grünen, bei den Küraſſieren von weißen, bet der Ar- 
tilferie von duntelblauem Tuche. Der untere Rand biefer Sopfbe- 
deckung ift mit einem rothen Streifen gamirt, am dem fich vorne 
eine Kolarde befindet. 

Münden, 27. März, Die Statuten für den am Stelle 
eines zu gründenden Penjionsvereins für die Gerichtsvolfjicher, 
welchen befanntlih die Genehmigung verfagt wurde, tretenden 


’ 


Thlr. 
eben, | 


erteilt, in der herzoglichen Billa fofort drei Zimmer in Bereitſchaft 
zu fegen, eim Souper für drei Berfonen zu beftellen und einen 


"Wagen zum Fünfs-Uhr-Zug an die Eifenbahn-Station Immelboru 


zu fenden. Wie man bald erfuhr, war der Herzog Georg bort 
angefommen. (Einige Zeit darauf Fam ein Gefährt, von ſchweiß 
triefenden Pferden gezogen, im Liebenſtein an, das den Pfarrer 


Wolf von Schwenia dorthin brachte, der in der Billa verſchwaud. 
Man meinte in Yiebenftein, der Herzog habe fih den Pfarrer zur 
Verkürzung des Abends holen laffen. Was er dort gethan, bar- 


uber wurde Tags darauf das Publikum durch das Regierungéblatt 


belehrt, das in der offiziellften Form mittheilte: „Se. Hoheit ver 
‚Herzog Georg von Sadhjen-Meiningen hat fih am 18, d. mit der 

ofichaufpielerin Fräulein C. Franz vermählt, die zur Frau von 

eldburg ernannt ij.“ Im Grumde konnte die Nachricht nicht 
ſehr überrafchen, da die intimen Beziehungen des Herzogs zu der 
Künftlerin ziemlich überall betannt waren. Aber Immerhin macht 
es einen eigenthimlichen Eindrud, daß die Trauung in dem Yieb- 
;lingsaufenthalt der veritorbenen Herzogin Feodora vollzogen worden, 
‚die von dort aus ihre Wohlthaten in bie Hütten getragen, Als 
‘einziger Zeuge bei diejem im der Faſtenzeit vollzogenen Trauungs— 
alte Hm rte ein Mitglied der Meininger Hofbühne, der allgemein 
als intimer Freund von Fräulein Franz galt. Daß dieſe fürſtliche 
Mesalliance in exelufiven Kreifen und befonders bei Verwandten 
des Herzogs nicht eben erfreulich berührte, darf als jelbitverftänd: 
lich vorausgefegt werden. So foll Prinzeſſin Marle, Tochter des 


u derons Georg aus erfter Ehe, mit der geiftvollen Prinzeffin Char 
otte 


von Preußen, bei der Nachricht, die ihr der Adjutant nebſt 
einem Briefe des glücklichen Vaters brachte, ſich laut weinend im 
ihr Zimmer eingefchloffen Haben. Ihr Bruder, der Erbprinz, tit 
noch auf Reifen, wirb aber bald zurüderwartet. Das Hoftheater 
wird noch vor Beendigung der Saiſon gefchloffen. 

Stuttgart, 27. März Beim Dumtelmerden —— ſich 
abermals Pöbelhaufen an, welche einen Kleiderladen in der Markt⸗ 
|ftraße mit Steinen bombarbirten. Nachdem die Läden zertrilmmmert 
waren, wurden die Kleider theilweife geplündert, mehrere Plün 
derer inbeß von Bürgern und Sendarmen verhaftet. Das eintre- 
tenbe Regenwetter hat bie Yeute heimgetrieben. 

Man meldet der „Dr. Pr.“, daß — ſei, im fünftigen 
"Sommer größere Theile der preußiſchen und ſuͤchſiſchen Armee im 


Sterbefafja-Bereind der f. Gerichtsvolßzteher im Bayern find zur, der Gegend zwiſchen Görlitz, Baugen und Zittau zu gemeinjchaft- 


Genehmigung vorgelegt worden. 

Münden, 27. März. Durd eine Belauntmachung ber 
— aeg reine he wird der noch nicht verlooſte Reit 
des Alieprogentigen Militär-Anlchens vom Jahre 1855, dann des 


Alzprogentigen Militärs-Anlehens vom Jahre 1859 mit ganzjähri-! meldet: Wiewohl über des Kaiſers Reije nad) — — 


9 Coupons zur Heimzahlung ira Bon gegemmärtiger 
eg I demmad betroffen: a) die Obligationen bes 4'/» pros 
tigen Militäranlehens von 1855: Lit, A & 1000 fl. mit Kata- 

er⸗Rummer 1-3250, Lit. B & 500 fi. mit Satafter-Nunmer 

— 5000, Lit. C & 100 fl. mit der Satafter-Nummer 1—7500; 
. die Obligationen des 4eprozentigen Militäranichens von 
: Lit. A a 1000 fl. mit RataftersNtummer 3251—5310, Lit. 

Ba 50 fl. mit Katafter-Nummer 5001 7959, Lit. C a 100 fl. 

mit Katafter-Nummer 7501 - 12,265. Die gefiinditen Obligatio- 

nen find bei ber vormaligen f. Staatsfhuldentilgungs-Spezialtaffe 

Bamberg incataftrixt umd ſämmtlich auf den Inhaber (au por- 

teur) ausgeſtellt. Die Obligationen des 4'/eprogent. Militär 

Anlehens von 1859 mit halbjährigen Coupons werben von vor: 

ftehender Kündigung nicht berührt. 

Münden, 27. Mär. Zur Umgeſtaltung des Palet- und 

Grlobeförderungstarifes der baheriſchen nnd würtembergiichen Po- 

en wird nunmehr eine Kommilfion von Delegirten diefer Boft: 


waltungen zur Feſtſezung eines neuen Pafetportos, wobei als ſchlage und Achſelllappen; auf letzteren wird die Negimentönum 
ariffag bis 10 Meilen 8 fr. angenommen werden ſoll, 


uteberiter 
in Stuttgart 
wurde der 1, 


re 


— 


— 


| U — 


— Dr Seitens der bayer. Poſtverwaltung der 
oſtoffizial Ht. Then von Würzburg dahin beordert. gelb; nur das Leibregiment, bei weldem ſtatt der Nummer 


fichen Uebungen zufanmenzuzichen. 


Deutiches Reich. | 
Preußen. Berlin, 27. Mär. „Saling’s —— 
0 
die Begleitung des Kronprinzen noch nichts definitiv beſchloſſen if 
‚wird doch als wahricheinlich angenommen, dab Bismard und Mol 
‚im Gefolge fein werden. Diplomatifche reife legen der Beg 
nung der beiden Staijer große Bedeutung bei, weil es befannt, 
das Berliner und Peteröburger Kabinet gleihes Miftrauen geg 
Thiers Friedenspofitit hegen; es iſt daher nicht unmöglich, daß 
Petersburg Abkommen getroffen werden, welde auf die fünft 
Gonftellation der europälfchen Verhältnifie von großem. Einfl 
fein können. 












Nachſchrift. 

Die hauptſüchlichſten Anordnungen, welche gemäß allerhöch 
Entſchließung bezüglich der Armee-Uniformen zur Heritellung 
bis jegt möglichiten Konformität mit dem übrigen beutichen Mei 
—— zur Einführung gelangen ſollen, beſtehen in Folgenden: 
fanterie erhält insgefammt ſcharlachrothe Krägen, Aermel 


von gelber Schnur angebracht, ebenfo find bie Gradauszeichnun 
eroffiziere, die Epauletten der Offiziere und die Kn 


Ramenszug des Königs auf den Achſelllappen aufgenäht & wird 


de 5a Det 100%. bez, Al 1004 beʒ., 
Knöpfe ıc. von weißem Metall haben. e Ulanen und aur⸗ 


loſ. Obl. 873 G., Prämien-Anleihe 
113% ©, Bayer. Sfibehn 124% bez, neue Em. 111%. be. 
fiere erhalten anftatt der weißen Mäntel graue; die Offiziere ber Ansbad-Gunzenhanfen a T fl. 144 P. 


Geldevurs. —— Caſſen⸗Sch. 1 fl. 45— fr, be. 
Hriedried. © fl. 67-58 fr, Piftolen 9 fl. 38-40 fr., do. 
38-40 ir, Hell. 10 fl-Stüde 9 fl. 52-54 fr. 

Dulaten 5 fl. 82-34 fr, do. al marco 5 fl. 33 35 fr, 20 



















eriales 9 fl 
— fr, ars in Sol 2 fl. 25. 264: fr, Wechſel auf 
Wien 107— bei. 


Tg erantwortiicher Redakteur: Fr. Brand. 


Allen Kranten Kraft und Shandyen ohne 
Medicin und ohne Koften. 


Revaleseiöre Du Barry von London.“ 

Bei allen Krankheiten bemäh t fih ohne Medizin und chne 
Koſten die delicate Belumbheitelpeie Revalesciöre du Barry von 
Yondon, die bet Erwachſenen und Kindern ihre ofen bOfach in 
andern Mitteln und Speiſen erfpart. 

Ausiug aus 75,000 Genefungen am Wagen, Nerven, Uns 
terfeibe:, Brnits, Yunoen, Hals, Sılmm, Wbem-, Tirüjen-, 
Nieren: und Blafenleiden — wovon auf Berlangen Copien gras 
tis und frauco geiendet werben: 

Eertificat Pr. 64.210, Neapel, 17. April 1872. 

Bein Here! In Bolge einer Veberfrantyeit war ich feit ſieben 
Jabren im einem furdtbaren Zuitande von Abmagerung umd Yeis 
den aller Urt. Ib war außer Stande zu leſen oder zu ſchrei⸗ 
ben, tatte ein Zittern aller Nerven im ganzen Körper, ſchlechte 
Berbauung, fortwährend Sclafloägfeit und war in einer fteten 
Nervenanfiesung, die mid bin und ber ırieb und mir feinem 
Augenbtid der Rube lieh, dabei im höchſten Grade melancholiſch. 
Diele Aerzte hatten ihre Kunft erihäpft, ohne “inderung meiner 
Yeiden, In völliger Verzweiflung babe ih Ihre Revalesciöre 
verſucht und jet fage ich bem lieben Gott Danf. Die Reva- 
tesciere verdient das höchſte Lob, fie Hat mir bie Geſundhelt oöls 
iig hergefiellt und mid in den Stand gefegt, meine geſellſchaft⸗ 
(tdje Stellung wieder einzunchmen, inmmigfter Dantbarfeit 
und vollfommener Hochachtung 

Margnife de Bréhan. 


Eertificat Mr. 65,810, 
Neufchateau (Bogefen), 23. Dezember 1862, 
Meine Toter, 17 Jahre alt, litt durch Ausbleiben ihrer 
Regel an der furätbariten aller Rervenzerrättungen, genannt 
St. Bitus. Tanı, im hödften Grabe und alle Herite zweifelten 
an ber Möglichleit irgend einer Hülfe. Seitdem habe ich fie, auf 
Anrathen eines Freundes, mit Revalesci&re genährt, und ve 
tonlicht Rahrungemmttel hat fie zum Erftaunen Aller, bie die vei⸗ 
dende kennen, gänzlich hergeftelit; fie iſt voll’ommen gefund. Diefe 
Gencjung bat viel Aufichen hier gemadt mb viele Aerjte, die alle 
diefeg Uebel als maheilbar erfärt Hatten, find jest erftaunt, mein 
Kind ftark, frifch umd voller Geſundhelt zu jchen. 
Martin, Officier Comptsble en retraite. 


Farbe des zum entiprechenden Unterrande, auf weldem die 
e 





Müten. Der Schuitt der Uniform ift wie bieher, nur wird ber 
Schoß etwas länger. j 

Durh Erlah des 1. Kriegsminiſteriums vom 13. d6. wird 
geftattet, daß bei den unberittenen Waffengattungen einjährig_frei- 
wilfige Aerzte und Pharmazeuten bei nachgewiejener Mittelloſigleit 
auf Aura Genehmigung des einichlägigen Generalfommandos 
innerhalb des Etats ebenjo in die Verpflegung aufgenommen wer⸗ 
den diirfen, wie die mit den Waffen dienenden mittellojen einjäh- 
vig Freiwilligen. Bei den berittenen Truppentheilen darf dieſe 
Begůnſtigung im Hinblick auf $ 171 Ziff. 3 ber Militãr⸗Erſatz⸗ 
Inſtruition für das Königreich Bayern jedoch nur den einjährig 
freiwilligen Veterinären zugeſtanden werden. 

Nachdem die Bewaffnung der Fuß Artillerie mit Infanterie- 
Gewehren angeordnet ift, hat das Kriegsminifterium guch die Auss 
eitseng diefer Negimenter mit Patrontaſchen Mſt. 70 bejohlen. 
Eine Henderung der ſchwarzen Tragichteifen an den Patrontajchen 
in weiße für den Durchzug der Gürteltuppeln foll jedoch wicht ftatt- 
finden. Die bei den Fuß Artillerie- Regimentern vorhandenen Rei: 
terpatrontafchen, ſowie die Ravallerie-Säbelluppeln und Fauftries 
men werden an die betreffenden Montirungs-Depots gegen Em— 
pfang des Bedarfes an Tornifter und Gürtelluppeln, die vorhan- 
denen Manteljäde und Sporen aber ar die betreffenden Train: 
Depots eingeliefert. J 

Das Finanzminiſterium hat durch Entſchließung vom 20. de. 
auf Nrund ber —— des Geſetzes vom 28. April v. Is. 
die Kündigung des 5proz. Eiſenbahn-Anlehens von 1866 im Be 
trage von 5,007,400 fl. und Aufnahme eines 4'zproz. Cifenbahn- 
Antehens im gleichen Betrage beſchloſſen. Den Gläubigern bleibt 
es freigeftellt, die baare Heimzahling der gelündigten Kapitalien 
oder Obligationen au portear des 4'sproz. Eiſenbahn⸗Anlehens 
von 1866 entgegen zu nehmen, doch hat ſich die f. Staatsihulden- 
tilgengsfommiffion die Siftirung der Umwechslung jederzeit vorbe- 





Verkehr auf den tgl. bayertfchen Staats-Eifenbahnen im Mo- 
nat Kebruar 1873: 449,054 Perfonen, 393,089 fl. Einnahme; 
5,645,9 4 Zentner Frachtgliter, 603,296 Zentner Kegiefendungen, 
1,356,048 fl. Einnahme; — Equipagen, Thiere sc. 59,613 fl. 
Einnahme; Gefammtfunme der Einnahmen: 1,808,751 fl. Gegen 
den entſprechenden Monat des Vorjahrh: 8610 Perfonen und 
1993 ft. Einnahme mehr; 351,617 Zentner Frachtgüter, 29,162 

tner Regiefendungen und 153,988 fl. Einnahme mehr; Bagage, 

aulpagen, Thiere ꝛc. 7734 fl. Einnahme minder. Gefammtjumme 
der Mehreinnahmen: 148,274 fl. re 

Börfenberibt. Krantfurt, den 28. Mär. 
Wenn die Fiquidation heute nicht die Bbrſe Day hätte, in- 
dem der Zinsfuß für Prolongationen fi auf 62°. und darüber 
ftellte und Geld fehr gefragt war, fo wären die Gourfe heute wohl 

her, als fie in ber notiren. Die Tendenz ift nämlich offen- 
ar wieder nach Oben gerichtet und nur der Ultimo hält biejelbe 
nieder. Befonders für Staatsbahn macht fich wieder eine bejfere 
Meinung geltend, trokdem die Taration der legten Einnahme 
(Dinus ca. 55,000 fl.) feine weſentliche Befjerung derjelben auf» 
in Man ſprach von 50 Fr. Dividende für Staatsbahn Die 
ea derfelben notirten heute 357%2 comptant, 358%. per Medio, 
Srebitaftien 363 und Lombarden 204». Defterr. Bahnen ver: 
fehrten im Salat zu der im allgemeinen befferen Stimmung 
durchgehends im matter Haltung. Deutiche Big er und Brioris 
täten blieben meift unverändert. Bon Banten Handelsgejellichaft 
2’ «, Württemberger Notenbant 2%, Sudd. Bodencrebit "iz n 
gehen. Feſt blieben —5* etenbant, Bankverein, Baubanf, 
ürttemb. Bereinsbant, Bon Staatsfonds Spanier etwas beffer. | hen: Yoleph Klelder. 
Bon Looſen 1860er feſt. Kleine Meininger niedriger. — ’ * 
Abends 6". Uhr. (Cffektenfocietät.) Wiener Bant 1035,1321 Geſucht wird auf's Ziel323 Eine ältere Saushäl⸗ 
Sreditaktien 362° s bez, Siaatsbahn 357". bez, Lombarden ein gut empfohlenes Kinder: |te:in, proteit., die im en 
204: bej., Spanier 22% bez. Bankverein 168 «. Wenig Ge- mädchen, das Liebe zu Kindern) und Allem erfahren ift, ſucht eine 
ſchüft. hat. Näh. Exped. Stelle. Näheres Exped. 





Rahrhafter als Fleiſch erfpart die Revalesciöre bei Er⸗ 
—— Kindern 50 Dial ihren Preie in andern Mitteln 
un en. 

In Blechbüchſen von *s Pfund 18 Ear., 1: Pfund 1 Thlr, 
5 Sgr., 2 Pfund 1 hir. 37 Ser, 5 Pfund 4 Thlr. 20 Sgr., 
12 Hond 9 Ehe. 15 Ger., 24 Plunb 18 Thle. — Rev 
ciöre Biseniten: Buchſen a 1 „hir. 5 Sgr. und 1 Thlr. 27 
Sgr. — Revalesciöre Chocolatse in Pulver und Tabletten für 
12 Zaflen 18 Egr., 24 Taflen 1 Thlr. 5 Sgr., 48 Taſſen 1 
Thlr. 27 Ser, — Zu beiichen ber Barry du Barry & 
Somp. in Berlin, 178 griebrigsftraße, und in allen Stäbten 
bei guten Apotuetern, Droguen⸗, Spezerei und Delicateffenhänd« 
im. Mm Würzburg in ber fol, Hofapothele, Abler-, Kronen» 
und Pfauenapothefe ; in Ktfftingen: tgl Hefapothele; DE 

1 
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ni VBeachtenswerthe Anzeige Fi 
* | Smei Engländer aus London * 
3 die durch ungünftige GSeſchaäfteverbladung mit ebdem Geſchaftahauſe Berlins bedtutende Verluſte erlitten und «# ihnen 3 
ned beionbers a —— einen "großen sroßen heit von ihren Babrifaten zu .reiten, haben dieje. Beilänve bet ihrer · X 
75 Dur’yreife hier mad © * 
* im "Heinen: Tbeaterfaale 1 Treppe boch * 
zum Berfaufe geftellt. — Das Lager bietet den ia errichaften Würzburgs und Umgegend eine Ausflellung von den f 4 
“ allerbeiten irländiihen Leinen * 
2 3 im allen-Quafitäten und Breiten dar, wo wir befenders auf 21.3 Ellen breite Waaren aufmertiam wachen. 13. 
VLiſchgedecke, Servittten und Handtücher in großer Auswahl. Taſchentücher bis zu den ſeinſten Qual. * 
HR Um das geehrte Pablilam beim Gtatamt ficher zu fielen, fibern wir demjenigen Käufer 53 
* 1000 Thaler “Mg * 
2% zn, ber von ums ein Stück für reines Nemen kauft und mac vorgenommenet ſirenger Prüfung des Gewebes fich das *3 
2 Begentheil beweiſen fellte. 2* 
* Unfer Aufenthalt dauert nur einige Tage; um bie hohe Steuer in Enoland vnd den Zurückrausport zu * 
? eſparen, wird dem gechrten Publikum jeber Borthell beim Einfauf gewährt. lm baldigen Befud bitten wir ergebenft. 3 F 
* Der Verkauf begiunt Mittwoch den 26. März. * 
3 NB. Am Sonntag findet fein Verlauf ſiait, wird aber des Wontages fortgefeh. f F 
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Stammholz-Verfteigerung. | Tannin: Terpentin 
mmfolz April 1 Ir, 3 —3 —— ic uud Servonteufiws 
Bormittags 10 Uhr beainnend, & 





ürzburg bei Earl Ebrifian Zchmidt, 


i täb Pbbi i Arnſte in E. A. Gabler’s efe, 
—— erg a — — Königshofen bei Peter eek 267 


— Eiomes ab Ban mb Eicl: 263 34) Auf_ meinem Gute im 029 2a) Ein jolides, treucs 


Mentih ve veriteigert u haber bay u eingelaben. Nottenborf habe ich eine größere Mädchen ſucht eine Stelle * 


—— Die Serfeigerung {m Bathant gie: Smieifreiin.aere[ ben. Näheres in de Cap 
— — 26. März 1873. iR Fole ber Bet — re — it ein Gewölbe 
Der Magiftrat. ne An dafelbit ein Paar | dr, as 3 De. 
v. Schultes. (176 36 ITruthabnen abzugeben, Blöglein Rr. 4 
Bekanntmachung. __ Salomon v. Sirfb.|y55) Schöne Rangerfen 


232) Ein gutes Forte und gute Taubinmift jinb 


— r Brmanah (nike Bike — für um | Piano, Taielformat, Toctavig, [AU ein 5 Dijtr., Schotten⸗ 


anger Wr, 
Sasjeibe haben ihre @efuche, mit Tegafen Nachweiten über ihre Ans|t Meren Abreife bilig zu ver [maer Wr 12T 
werwanbticaft mit dem zu Grünsfelb geborenen unb in Obergrieg- | ufen. Lochgaſſe Nr. 13, zweite Wirthchaftotafeln 





bach verftorbenen Stifter, fiber Beate und Gtubium  beiege, Etage 5 Bänke find zu verfaufen 
wer er bahier eins [24% Eine geübte Kleider-⸗ am Marmgquai bei 
26. Mär, 1875 F macherim findet Beitärtigung; Gebrüder Grod & Mehlins. 
Der Siadtmagiſtrat. auch önnen Mädchen zum ver·—— 
Mainbarb 36 Inen angenommen werben bei 264) Ein Laden auf ver gu: 
a a a 4. Bauer, liuspromenade iſt an einen Dich» 
36 erlaube mir hiermit eraebenft anzuzeigen, daß ich in Sandgaſſe Nr. 8, fremden auf Kiliani zu ver— 
meiner früheren Sommerwirthſchaft, jetzt neu erbauten for 1 re TE mbiEh s⸗ 
—* * -viß —— eine beitändige Meftauration und na 2 geübte Arbeiter’ 954) Ein blaue Mo 
ee eröffnet habe 4 Nete wurde 
Wertheim, den 16. März 1873, Ph. rap, u pas 
€. Hiress, chreiner. — (foren. Gegen Belobmung abzu: 
_2« 3711] fräber bed. Hofwirth. 2) Ein 43) Ein fehwarzes Hünds arten bei Dr. Hoffmanı im 
a Te FE TEE n mit braunen Augen und Heivin„öfeld. — 


Ber Bruſt hat ſich verle 
Biehverkauf auf Gießhügel Sehr But gm Dein un 25000 ansen eniienen 
Station Rottendorf. ne fan 2, Diftr. Spiegels iepr fhime Wohnung von | 


h en Zimmern, VBorplak, 
Am Mittwoch den 9. April, — mittags 8 Uhr ——— ——⸗ acht grohen 2 sr 
u an u Pre Kr BR) „ES Sf U Sk an 
Era an buflen im Alter von 10 bis 16 Monaten öffent: jucht —— im Waſchen —— ——— 
eigen und — —5 Zuchtthiere freund⸗ und 5 Diftr,, Schütt» Niger Aböner Sage der Stadt 

ei * Strich wird kein Thier a a gafle Nr. 2, 3 Stiegen. _ 1536 1. Kanıft zu verleihen, 
gel liegt 20 Dinner von Rottendorf. ur Ein 5 Gärtner Die Wohnung it tänlich gu 


Die Guiboerwalneng, bei Hohem Lohn gefucht. ever Stunde in Nr. 14 Neu 
Faift. Ranbersadererittag fe Mr. 19. bauberg einzufchen. 


„= 





s 
1) 


David & Manes 


10. Herrengasse 10. 
Für die bevorſtehende Saifon empfehlen wir unfer auf's Vollſtaͤndigſte 
verfehened Lager der | 


neneiten deutihen, engliihen & frauzöſiſchen Nouveautes 


zu Anzügen, Ueberziehern, Hoſen 2c. ꝛc. 
bei nur folider und guter Waare ;u billigen feiten Preiſen. 
Anzüge nach Maß werden auf dad Scleunigite, Solivefte und 
Elegantere nad dem neuejten Schnitte unter Garantie angefertigt. 


David & Manes 


10 Serreugaiie 10. 


.r 4 * ⸗ — 
Vorlüufige Auzeige NRleinkinder⸗Inſtitut 
A . Neumänfterfhulgebäude, Martinsgafje Nro. 4, nächſt dem Dom.) 
„Wegen her verſteigert der aeg in der zweiten) In dem Inſtitute dev Unterzeichneten findet die Aufnahme 
älfte des April jein gejammtes Inventar, beitehend aus circa 50 der mod) nicht jchufpflichtigen Knaben und Mädchen von drei bie 
Fr ae. ar Es = ce aan, * an fehs Jahren am 13. April ſtatt. (260 3a 
ranf, eine gro ier⸗, Weins um ampagner-Öläjer, 

Borzellain- Teller; Platten und Saffeefervice, 2 franzdiiiche Billard Babette Engelbreit. 
Im meiner (248 2a 


mit allem Zugehör, 3 Wandubren, Delgemälde und andere Bilder, 
Lehr- und Erziehunes-Anstalt 


3 Spiegel, viel Kupfer und fonftiges Küchengefchirr, Hadftod mit 
in Seidingsfeld 


dreiihneidigem großen Wiegmeffer. Kerner 54 Eimer 1872r Hein: 
beginnt das Sommerjemeiter Montag den 28. Aprild. 3. 


rihsleite und Pfaffenberg, mehrere eine Gebinde feine Fraulen⸗ 
Pfälzer Weine, fowie eine größere Anzahl diverje Flafchen- 
 J9. Freudenberger. 
Anzeige und Empfehlung. 


weine, Spirituojen und Champagner, 32 weingrüne iäjfer von 
6, 8, 12 und 16 Eimer und 20 fleinere, 40 Bierfägchen, große 

Unterzeichneter beehrt fich, dem verehrlichen Publilum ergebenft 
anzuzeigen, daß zur gegemärtigen Saijon 


Stühte und viele Faßlager mit Unterlage. 
"Die Berfteigerungstage, fowie die an benjelben zu verfteigern- 
den Artifel werden noch befonders befannt gegeben. 
Herren- & nabenauzüge 
nach neuejten Schnitt und Facon elegant und folid zu dem mög. 
lichſt billigſten Preijen angefertigt werben. 


Strihsliebhaber werben hiemit höflichſt eingeladen. 2b 
Ferner werden aud von heute am Kleider zum Reinigen un 


Cheaterreflauration. 
Um gütiges Wohlwollen bittet achtungsvoll 
die ergebeufte Umzeige zu machen, daß ich nebſt meinem jeit vr y Hung 


Stepbau Weiß. 
Anzeige & Empfehlnn 
zeig pieyinug. |... 

Meinen ſehr wertben Runden und Gönnern beehre ich — ee oh 
Jahren befannten guten Pferdögcichirren ıc. ıc. von allen in Joſeph Geßner, Scneivermitt., 
meinem Geihäfte enihlagenden Artifeln ein ftändiges Lager Sugoltabterbof Me. A. 
halte, welgem ich „uch ene große Answahl von Maſchinen/ MEE- Allda findet ein folider Arbeiter dauernde Beichäftigung. 
trelbriemen prima Qualität umd jeder Breite, Ränge uud Stärke] — — — — — — 
beigefügt Gabe, welche ih den HH. Mühl:, Brauerri: und Dreſch⸗ 
ur x. xc. zur geneigteften Abnahme beftens cm- 

fehle, jowie auch ale zu Dreigmaichinen zc. gehörigen Decken 


ofort nad m. efertiget und alle vorfommenden Reparaturen 
prompt und bıllia 


Valentin Uhl’s Samenhaudlung 


auf dem Mearlte nähit dem Brunnen 
empfichlt für Bäder x. für Wiederverkäufer durch 
vortheilbafte Einkäufe um Das große Lager zu räu— 
men achten Wieſenkümmel yer Bid. 12 fr,, Side 
fiichen per Pfr. 10 u 8 fr, lehtere Sorte bei 
arößerer Abnahme billiger; noch ut eine Parthie 
ie eingemachte Eſſig⸗ und Salzgurken zu ver⸗ 
aufen. 


beſorgt werben. 


Joſeph Bopp, 


Sattlermeiſter 
3b 220] Untere Fuliuspromenabe. 


baunesbrod pr. Pib. 7 tr., 
acavınafle pr. Pib. 48 tr., 


Zapeii rBe pr. Bid. 6 fr, 
e here 38 8 fr. 

Der Ausverfauf in aterialwaaren wirb noch fortge- 
fest, indem ih nur Delfarbes, Lade & Farben führe. 


Adhıtungsvoll 
D. Reeg;, Rleischhankgasse. 


Kleeſamen, 
befte Waare, empflehlt bilfigft 
JB. Wachter am Sifhmarkt, 








Montag, den 31. März; 1873, Abends "8 Uhr, 
im alademiſchen Muſilſaale 








Solide für hammernusike 


gegeben von dem 


Münchener Quarlettverein 
r a m ni. 

1) Quartett von Mozart Nr. 1 in G dur; 

2, Quartett von Beethoven Nr. 5 in A dur; 


Prog 


3) Quartett von Schuberth 


Biliets zu den refervirten Sigen ä 1 fl 12 und zu ben nicht: 
find in der Barth'ſchen Mufitalien- 
handlung und in der #tabel’ihen Bud) 
jowie Abends an der Caſſe zu haben. 


zgfervirten Sitzen & 48 Ir. 


Heute Sametag: 


In der 


Concert dır Geſellſchaft Tellbeim. 
Anfang 8 Uhr. 


Plorgen Sonntag: 


2 Concerite 
Salontomifers Tellbeim, 


des Barhtomiten und 


Sängerin Frin. Hertl und des 
1. Goncert Anfang 3 Uhr 


zu Unterdürrbach. 


IL. Concert Anfang 8 Uhr 


in der ſchönen Wainansfidt. 


im Stern 


Ant Montag: 


Hofbrauhaus. 
oaãchnen Dienttag Nachmittags 


(Oruvre post). in D moll. 


und Kunſthandlung, 
314 


Leimfud 


der Yicber» 
Zitheroirtuoien Kalchner. 


2 Uh laſſe ic) 


eine Barthie altes noch brauchbares Bauholz auf den Stephans: 


plate öffentlich verfteigern. 
(2a) 


._» 
Geſucht 
wird ein jelides, treues 
Dienſtmädchen. 
der Expedition. (302 3a 


ee tere ae 
206) Unbindweiden find bil- 
Lig zu haben im Blmpeninftitut, 
Bahnhofſtraße Nr. 10, 


ze BE 

31333) Eine gebohlte Stall: 

ung für 2 Pferde, mit Han 

doden md Bebientenzimmer ift 

a vermiethen. Eichhorngaſſe 
r. 8 neu. 


297) Im 5. Diftritt Kapen- 
Jaffe Nr. 6 ift ein Komm: 
nionanzug zu verlaufen. 


(298) Am Mittwoch Wbend blieb 
genen Fiafer ein Fächer 
Tiegen. Dem Ueberbringer eime 
— 4. Diſtr. Roſengaſſe 


Tapezier, 
obere Wollergaſſe 13. 
2) Weingartenſtraße Nr. 7 
fogfeich ein mobliries Zims 
* und bis m 8 ge 
ejanenlogis für fl. 60 zu 
—— 











311) Eine ſehr gute Kuhgeis 


ift zu vertauſen. Wo ſagt die 
vedition. 


Näh. inf Plattnersgaſſe Wr. 6. 
| (299) Ein ſchön möblirtes 


dö. M. Vornberger. 
KS Mädchen, weldye im 


Kleſdermachen gut gebt fin, 
find‘ dauernde Beichärtaung. 


Zimmer it ſogleich oder am 
1. April zu vermiethen. eurer 
gaffe Nr. 2, parterre. 


320 Ein 





junges, anftändiges 
Mädchen fuht eine Stelle 
als Ladnerin. Karmelitengaſſe 
Nr, 41 über 2 Stiegen. 


Unterzeichneter hat 2 ferm drei» 
firte Hühnerhunde zu ver- 
kaufen: 

einen deutichen Tieger ( rd 
eine ſchwarze englifhe Hündin 
(auch ausgezeichnetzur Waſſerjagd.) 
Ebert, Revierjäger in Naſſau, 
2a Oberamt Diergentheim. 


324 Einen Webergefellen 
fucht Webermeifter 
Ges Deppifch, 
n Yub, 


316 Eine Schlafſtelle fit zu 
vermiethen. äh. * 


M 24) Am Kleidermachen ne: 
übte Mädchen finden Be: 
ihäftigung ber 

Anna Sattler. 
2 Am Feſte Maria Ver- 
ündigung wurde auf dem Glacis 


* Tchlüſſel gefunden. 


Näheres in der Erped. 















Mm. W. ſod 40 fr, 
bil, 


— De 
3 Preis-Mledaillen 
in Paris, Ulm und 
Aloskan. 


LÖFLUNDS 
HUSTEN- 
BONBONS 


aus üchtem Löflund'ſchem 
Malzeritact bereitet, ver 
dienen wegen Iräftigem 
Mat geſchmad, raſcer Wirl⸗ 
ung und leichſer Verdau 
tihtrit den VBorzug vor 
allem derarligen Probuften. 
Im Paleten u 6 u, 13. 
in allen Mpoitifen, (5720 









310) Wegen Abrerfe menden 
Sattel, Jaumzena, Decken, Tiſche, 


Spieltitte, Betten ır., alles tm 
guten Zuſiande, billig verfauft. 
Näh. in ber Erp. 


Zu vermietben 
ift fogleih ein Gartenb ns 
mit 3 Zimmern, Küche, Speile 
Kammer und Zutritt in den Gars 
ten auf der Neumühle. (318 3a 
(300) Ein junger ftarfer Burſche 
wird fogleih als Huusfnecht 
geſucht. Näh. in d. Erpeb 


325 Auf einer Banl des San— 
derglacts blieb ein Meines Arbeits- 
förbehen mit Inyalt von Stiderei, 
filbernen Fingerhut sc. sc. liegen. 
Man bittet freundlichft um Rüd- 
gabe. Mäh. Exrped. 


4 Rebir flüffiger Eifen-Zuder 
ä (Syr. ferri oxydali Hageri) 
> Inad Dr. Dager’s verbeſſ rter Methode gegen Blut ⸗ 
2 J|armu h und deren Folyelranfheiten. 1 Flaſche ſudd. 
5 fl. 1.20. *s fübd. 40 fr. 

>. Gafiropban, 
HH Speyificum geyen Magmleiden. 

u 1 Zloſche ſudd. 66 kr. * 
rn @ifercerat 

5— gegen Froftbeulen. 1 Sch ſudd, 28 kr. J 
a Kral’s echter Karolinenthalre 
= Davidst 

29 gegen Huften und 
Mr ı Fäden ſudd 14 fr. 

2 | Chinamundwafler & Shinaza hupulver, 


als zuorrläffigfte Ja uretrizungemtitel. I Wlaiche 
1 Shirl 3 8. for 
flige @ifenfeife 
ur fhnelfen Hellumg frifher Banden. 
fuͤdd 50 fr., 
hält in echter Qualität frere am Lager in 
Mirzburg: !al. Hefapothele. 


90000000000000000000 


20 tr. 


!/z fübd. 30 fr. 


Stadt-Theater. 

Samttaa, den 9. März 1873. 
Abonnement suspendu, * 
Benelia des Fraͤulein Gaiparp. 

garos Hochzeit. 
Oper in 4 After, Text mach 
dem Ital ieniſchen des da Ponte 
von Knigge. Muflt von Mozart. 
Sonntag, den 30. März 1873. 
5. Torftell. im 10, Abonuemeit, 

Aleſſandro Stradella, 

over} 

Zänger und Bandit. 
Romance Oper li 3 Qufs 
zügen,. Muſik von Fuedrich von 

Flottow. 
Montig, den 31. März 1873, 
6 Boni, im 10. Abonnement. 
ufhung auf Täufchung. 
Hiſtorijches Schauſpiel re 2 
Pf. Alten, 
u 
n, das i 
Fr alle fonftigen Hausarbeiten 
willig verrichtet, wird 
Lohn auf Oftern —* nur 


l it guten —F 
F fidh meiden. as — 
der Erpedition. 


309) Ein junges, Trac Mäbe 
eben von 14—18 Jahren wirb 
bis Dftern geſucht. Näb, or 


317) Frübs wie Spätkar⸗ 
toffeln zum Legen find zu 


haben bet * 
Oetonom Baber, 
— — — 


308 Ein ie: Ge 

wird — — fan 
ordentlicher Junge das Tapezier- 
Sejchäft unentgedlich erlernen be 
Sntend Schmitt, Bittner 
gaſſe 48. 


22), Ziegenfelle tauft 
G 


. Birfenbibl, 
Kürjner, Aa 


Tu 





BE Dettfederu, Flaum, Daunen, Nof- 


haare & Seegras 
empfeblen in vorzüglicher Waare 


DB Gebr. Billizheimer 
Ausitartungs: —*8* 


Sternplatz 3 nächſt der 


Sanptverſammlung 


bed Allgemeinen deutſchen Schneidervereine Montag den 31.) 
März Abends 7 Uhr im Warhans aum Matrofen, Saton. | 
1 


Tagesordnung: DR 
Neuwahl eines Auchnufles und Beſprechung der jetzigen 
Verhaͤltnifſe. 


iebe Fiau 


J. A. der Bevollmächtigte. Kunigunde 


Die Baufabrik von Winter & Lutz 


empfiehlt ihre nach beſter Conftruftion acfertigtn Jugjalpu⸗ 








Gemablener Gyps ft au 5 ben bei 


omftrafe, \ 


1 


Todes-Anzeige. 
Gott dem Allmäntigen hat es aefalln, am 27 Mär 
Mittags Halb 12 Lite die ſorgſomſte Mutter, meine 


llerberth, 


seb, Aumüller, von Ebern, 
vers: hen mir Eiterm Emptang der bl. Sterbfaframent 
an cinem Lungenltiden, in einem Alter von nahezu 4 


bringe dieſe Trauernachricht allen Bekaunten 


Der tieftrauernde Gatte 


mit feinem unmändigen Sobne. 


(Sommerläden), ferner Ho en urb rquetbo: : EHE LE } 
em nad) allen Zei nungen und * eten, a eier 5 * in ein beſſeres Jeuſeits abzurufen. 
Sauſach einfhlagenden Ntilel 2 und Verwandten mit der Atte une ſtilles Beileid, 
Bekanutmachung. Wutzburg, 28 März 1873, 
I 


&- Carl Brenner in Zelingen. 
Blaue Müble. 


Zu Gartenanlagen 
empfehle Ih Pflanzenftäbe von 300-3009 Millimeter Fänge von 
5-35 Millimeter Die, ſowie Etiquetten zum Steden umb zum 
Anhängen in jeder beliebigen Große 


315] 


inn-laren werben 


: 


Adam Brod, 
Strohgaffe. 
Morgen Eomntag 
Kleefi namen Harmoniemufik. 
empfiehlt billigſt Reſtaurativn 


S. Neckermann, zum alten Bahnhof, 


Bierröbrenbrunnen. —* —— ausge 

f : jeichneten ünchner 

Donnerſtag den 3. April 1873, od vom Spatenbräu, nebit 
Mittaad 12 Uhr Bockwürſten, wozu ergebenft 


dem R u bach bei Bergtheim die Fertigung einlacet 
le rege Kein rn 
———— Die Bedingungen werben am Termine — — 
gu ed wird jedoch hier bemerkt, daß alles Material von ber 


einbe —— wird und auch zur Planirung ein Fuhrwert 


nicht aötbia ft. 
den 27. März 1873. 
Es @icheib. duner, Bürglrmeifter, 


 Platz’scher Garten | Cafe & Rehauration 


| Morgen Sonntag: 


Grosses Gonceri 


von ber ftädt. Gapelle 
unter Direction des ſtädtiſchen 
— Herrn 
ch 





Morgen Sonntag: Scwanhäußer. — — 
Grosses Concert 0 ger Sonntag von fräd [Wozu ergebiujt ein Klein. 


ausgezeichneten 


‚©. d. Eapelle Eoneorbia 
Bock 








Löſet's Gärthen. 3 


Div Beerdigung findet Sonntag den 30 Mänz Nach— 
mittags + Uhr vom Leichenbani aus, und der L 

gottesdienſt Montag ven 31. 
ver Piarrfinche zu St. Peter hatt, wozu bie Rerwondten, 
Bekannten wud Freunde der Werblichenen freundlichſt 


O 00 
| Talavera. |Harmonie. 


rauer 
März früh halb Klihr in 


Morgen Sonntag von früß 
Ystd Uhr an 


Salvator 
vom Zachrlbräu in Münden, 
wozu craebenft _ 

. 


Neue Anlage. 





on Spa- 
pie nebſt —* Bock. 
wur ſten empfiehlt taͤglich und 
ladet —— ed —* 
Neugebauer. 


Zu vermiethen. 


29425) 1. Diftr. Bad 
galie Ar. 4 nen find 2 ineine 
onrergehende, Schön möblirte 
immer an einen foliden Herr 


‚ unter feitung ihres Eapellmeifters jogleih ober auch für fünftige 

. Hollederer. 4 319)  Xäglich ; 

| Re * ee n ver nebſt Bockwürſten. Kegelparthie. — — einen Meßfremden zu 
afje abgegeben. R — mi Eier 

| Anfang 3 Up. Höhu'ſche Brauerei. Schöne Mainausficht. —* one 
Einem gätigen zablerichen Be | Morgen Sonntag, ben 30. März Morgen Gonnten faufen. NRittergaffe A —— 

ag eppenfsenls true] 7 gutbefete Harmonie-Musik. tage werden einige Aufaare 

D e 
1 Joh. Feines.’ Harmonie-Husik. Nik. Kroll, geudt. 


“ 


— — ———— rn — 


BGrosser Ausverkauf. FE 
— Eine grofte Parthie — 


ſchwarze Tui af. 1., fl. 1. 12, fi, 1. 24,18emdeneinfäge a 9. 12. 18. 24. 30 xc., 








. 42, fl 2 x, feidene ——  % 1 ee iR 
* — a fl  E: E 2 RE EM fl. 22 
f. 1. 36, fl. 2. x. Serm-Blaids a MI. A. 67x, 
varze Luſtre a 14. 16. 18. 20. 2 R, *% weiße Leinwand (rein Leinen garantirt) a 15. 
arze Seidenzeuge 72 Gent. breit a R. 1: 8 16. 18. 20. 24 x, 
f. 1. 18, fl. 1. 30, fl. 2. x. %ı weiße Halb-Leinwand a 12, 1A x, 
*, Kleiderftoffe a 6. 8 10 x, 50 Gent. Handrücherzeuge a 7.810 x, 
A Die a 10. 12. 14. 16. 18, 20 x. "Servietten pr. Stüf 19. 20. 24. 30 x., 
Mohair a 12. 14. 16. 18. 24 x, weiße leinene Taſchentũcher a 11. 12. 14. 16. 20 x., 
Unterröde a fl. 1. 15, fl. 1. 30, i. 1. 45 x, Madapolam a 9. 10. 12. 14. 16 x, 
Bloufen a fl. 1., fl. 1. 12 x, weiße Piqus-Deden mit Aranzen a 54 Er., fl. 1, 
weiße Hemden a fl. 1., fl. 1. 12 x, f. 1.12, 1.1. 30.0. 2,1.3 x, 
baumwoll. Zeuge a 6.7.8 x, abgepaßte Handtücher a 18. 2A. 30 x, 
* dıtto a8 9 10. 12 x, Ind Moll a 10. 12. 14. 16 x. 
Gettune (ganz ächt) a 8. 9. 10. 12 x, und ſonſtige Artikel 


verfaufe ih zu erſtauulich billigen Vreiſen unter Zuficherung reellſter Beditnung und Tade zu 


gütigem Beiuche freundlichit ein. 
J. ——— 


Fichhorngaſſe. 


Franz Gottfried $ Steam, Markt 2 


Durch neue Zufendungen von 
Gemalten Fenster-Roulcaux 


in allen Breiten, neueſte Deffins, 


BEE Wachstuchen aller Art 


fur Tiſche, Commoden, Pianos, Fußböden, Chaiſen, Betteinlagen, Neceſſalres x. ꝛc. 
Amerikanischen Ledertuchen 


in allen Farben und Qualitäten zu Meubelüberzüsen und Eattlerarheiten, 


Gummistoff- Schürzen 
(aus ächt engl waflerdichten Stoff) für Damen. Mädchen und Kinder, 


‚ Packwachstuchen. ®eltuchen ce elc. 
tft mein Luger aufs Vollſtändigſte affortirt, und balte ich Dxsfelbe bei Bedarf beftens empfohlen, 


Franz Gottfried Steinam, 


Markft 2. 
Nein Lager von Wiener Stiefeletten] .S% & Eller Garfen 


aupertäffiner Büttner bi iO fl MM n u ch enes 
fir Herren, Damen, Mädchen und Kinder, fowiel N neun ge urn 95 A WB 2 E aub der a! 


allen Sorten Haus- und Morgenſchuhen if auf das! Mehnachtegeftenfen jofnrt ge— Hembraueret meh 
vollftändiaite ſortit und enmiehle uch außerſt elegante ſuct Näb in ber Fxp. re anpfichl 
dauerhafle Waare zu den billigften aber Feten Preiſen. Na RER pie eriebenfi m 
u ı8e (233) Eine tüdtige Gere) · ahtegm riehenft vim 

Gartl gshilipp : Bauer, fchaftö« Köchin mit anten x m Sulius Erol 

Wiener Schub: und Stiefel-Pandlung, Zengniffen wird zu baldigem 191 I) Ein Re 


Eintritt geſucht. Näb, in der napee wird 3 du faufen: gel: ich 
Domſtraße Nr, 19. Erped. (2a | ab. in der Gm. 















— tours — — 


— — ———— — — —— — — 
Dend uns Gerag bon Bontes Moner iu Auıriburg, (Diem Betlar € 


nen — — 


— — — 
== — 





Strohhüt-& Blumenlager: 


N langstorf, Schmalzmarkt 


empfiehlt jein mit allen Neuheiten der Saiſon vollftändig aus 
geftattetes Lager in Ttrohhüten, Blumen, Hutfaconen, 
ferner größte Auswahl in ansgarnirten Tüll⸗· $ Strohhüten, 
rund wie Tapot, Band, Tüll, Er&ppes, Blonden zur ge 
neigten Abnahme und zu den allerbilligften Preiſen. 


Liegenſchafts Verſteigerung gun za viige Maurer finden in Acord dauernde Befhäfs 
Da 


bei der, am Heutigen vorgenommenen in Nr. 51 und 56 3 

diefes Blattes vom laufenden Jahr angefündigten Verfteigerung 213 A) Friedr Buchner, 
der zur nd: ho — — Auguft — —— —* ge⸗ 
Örenden Liegenſchaften hinſicht ich der unter Ziff. u, 2 eichric« . 

en Ghebäulichkeiten mit gewerblichen —— — Holzverſteigerung 
ſodann bei 5 Grundſtüden auf Gemarkung Schwegingen, welche R Mes c 
zafammen einen Flächeninhalt von 68 Aren 65 Dieter haben td; Ritwoch den 9. April Ip. Js. 
w 1080 fl. gewerthet jind, endlich hinſichtlich der am Sque früb 9 Uhr 


anfangend, werden im hiefigen Körperſchaftowalde, Dijtrift „Rafanen« 
Dampfmalhine der Anfchlag micht erreicht wurde, jo wird zur höllern und Michelheid“ circa. : m 
80 Gicdhen, zu Holländer und Schwellen, 
50 „ Wagnerhoß und Sartenpfojten, 


| „Dogs 3 Uhr ee 
um Kathhaufe dahier mit dem Anfügen anberaumt, daß der end 3 Birken, zu Wagnerhol; ſich eignen, 


siitige Zufhlag erfolgt, auch wenn der Anfchlag nicht geboten Öffentlich verfteigert, wozu Strihsliebhaber mit dem Bewierken ein⸗ 


Im Uebrigen wird fich auf die Anfündigung vom 12. Kebruar er und der Verftrich am Nafanenhölzlein beginnt. 


% 39. bezogen. 9” ” 
—— (Gr. Baden) am 20, März 1873, ur KörserfhafteeBorfland 
Der Volſſtreckungsbeamie. Job. Trapp. 249 


Schleinfofer, Gerichtsnotar. ek 5 
auntmachung. 
Latein: over Hundert Steinmetzen Johann Friedrich Spiegel, geboren a April 1808 


Gewerbfchüler aus auter I | h 
Familie kann in einem anftän: werden zu fofortigem Gin:|iM Furrbab, Eobn des Georg Wihchn Spiegel Fauers vor 


digen Hauſe Koft. und Logis be: | tritt nadı Hambur geſucht. da, ging in den 1840er Jahren nach Amerika und hat jeit Des 
fommen. Auch ift ibm dafelbft Durchfchnittlicher > Berdienfl sember 1847 nichts mehr von jid hören laſſen 
Gelegenheit geboten, ſich in derglO—14 Thir. wöchentlich. Es ergeht deshalb an denſelben oder tefien ctwaige Dee 
franzöfiihen Sprade und im| Offerten find an I. Staub | enden; die Aufforkeruna binnen 6 Monaten vom Tane 
Klavierfpiel zu üben. in Hamburg zu richten, der Beröffentlichung dieſes Ausichreibens am ſich dahier zu me 
Ns. in der 6 (106 35 [den, widrigenfalls das in Ycirca 460 fi. beftchende Vermögen 
deſſen nächfterbberechtigten Anverwandten ohne Caution hinaus« 


= eins." HERR ——— 
+ i eben werben würbe. 
Schmied-Gejud) „Ein Compagnon E Berned, am 28 März 1973, 
u emem 

gemanber Beneefihm ieh wi Tide Beate ar, Tun Bi ra 

a Mr „ [erforderlich Kenntniffe find mi = S 

ven — 5 erforderlich. Offerte unter B 5 3 El, af. 

im der Gpped. d6, BI. zu Hinter: ; 183) €i n 

NäG. in der Epp. —* Anis für Mehftemde. |; Aunmern, Ku ung ven 
Ein Badergebülfe fude — Das Our. 73 07 [19226) An günftigiter Lage des |und-allen dazu erforderlichen Bew 


* fünftigen Meßplatzes find zwei quemlichfeiten, in fonniger Pa 
ntreten, Nähere Bei F ür Schneider! Verfaufslo ale zu , ersjwird für 1. AMuguft von * 





eime, approbirter Bader in Mb 26), Mehrere gute Nock miet en. Näb. bei Kleinen ruhigen milie zu 
——— (212 Hi & Gofen: Arbeiter werben ’ Ferd. Borst, | mieten nejucht. le j 
— — — _ Ffofort gefudht bei lith, Anftalt, Offerte mit Preisangabe L. 
2 tg ne * —— Schienker & Cie. Martinsgafie Nr. 19. A. me in der Erpebition au 
e rbeit erhalten — et — —— — Fine 
—— Räh. 272 er Köchinnen, —— * 


Ac — — — — 
er a Fang Tüchtige Schlosser Iacn En * ee ee —— Arbeit 
—* ht —— —— „9 wi * Bezahlung ten ſuchen ae br —* > —— weun taug⸗ 
el ra. 18: (230 36]17026) zae Baag.| Fr 11, Coitalacie eu m ae 






3Jeden N, 


heilt gegen Barantiz, ‚ohne deu Zihn ım entfernen, 
fchmerzlos, nach eigener, allein bewäbrter 


Methode, 
Fr. Bier, Wundarzl if Wien, Füofle Hu 
1 —9— 


Zahutropfen dom Sundat 
ftilfen den Schmerz ohler Zähne: ne a ich 
x Flacone zu 20_Sgr, daielbit und in ben Rieberiagen 
zu besichen, 
erette nom: Wundar 38 a Bier, 
en rheumatiſche Zabrihmerzen, gegen 
Bien en, Geſchwulſte — 5* 
Jahn ne gegen Zahnſtein und 
Eocderwerden dee Zähne, ſo vie —* den 
übien G:ruch aus dem Munde, it 15 
fit dm Mederlanen in Flacone ;u 20 Sur. 


u bahen: & 
in Würzburg, bi Bern Car ri 
Bchmitt. 


Sessssennn000000000000008, 


2 Nach New:-Iork 
rVPoſtdampfſchiff 


über Antwerpen, — Samburg,/Piverpool ;x| 5 


Hillgjt geſtellren · Preiſen 


dx. Lefison, Frankfurt aM. 
Amerilaniſches Paſſugier⸗ u. Wechſelgeſchüſt 9 


3217 große Gallusſtraße 7 


Am Dindt.g den S. und Mit woch den 8. April] 
1. Js. ur den ir Gaſihauſe um 
Erdaistat. htbeluingen Border, 
Sedan nadsene &nei 8 Stamm, 
UM veriteigert: 
9 Eigen» Commerzial- Bau⸗ und Nugtolz-Mbichnitte; 
5X Stud Buten, Blrfene, Afpem und Linden ⸗Rutz⸗ 
Bagırkar gen 
158 Stere Pe Meftethotz I. u. HI, @t, 


Frag bayier aus ben 
idtel-, Untriindah und 


und 
1'/2 und 1 Meter 
Burn. Seit,, Kaorze, Brügel- und Hiiholz: 


TR: 4 
408 „ Eichen⸗ beagkeiden; 
37 „  BilmGacdt und Pröge; 
637 „  Wipetie, Linden ⸗ Kirihbaum- und Sahlweiden-Scheit-, 
7 Prugel und — — 
14; „ 5324 Brodüch; 


Bi inen-Stoduslz; 
32 Hundert Buchen · * und we ihgemifdte Stangen ⸗ und 
2168, Buchen⸗, Leiden, und Ötrten- Aüwellen ; 
dann aus ver Abth. Simt ingerpfad: 
3 Stere Blrken Scheit- und Prügel; 
57 Hundert har: und weidhgemijdte Dur jotitungswellen, 
ferner am zufäßigen Ergebaiffen in verſchiedenen Übtgeilungen : 
24 Sure Eigen , Birten- Scelt-, Anorz , Prügel-, Alt. umd 
Anstuhhol;; 

t den und Birtensfliiwellen. 

—— beg unt jedesmal votmitlage Yıligr und 
war am fen Tage wit dem Stamm, Ange und Raummeter, 
am jweilin Tage mit dem Welleubölger; 

” Stalfborf, dem 23 März 1873. 


Kal. Oberförſter. 

, Keller: — — (26 

Aechte ital. Maccdtoni und ——— 
sole; KH: Emmenthaler, — 5 ei, 
— Schaut Brauer mad! 


3319190318 


re 3 


ri ur fen“ rd wie —* 
Saiy nun und wägi 
sont mid io un» 19% 


ri 24 rt mon ur # 
ni k “ * ou. 






: 
$ 
: 


a ® | 


u gehe Gnluiher 12 
llolzversteigerung im Revier Stalldort.| 2 I$: 


Nuyr und Brenuhol; dfient | © 


und 3 Fäuftrihwelne, 250 Eimer 


— 


Kammer’ ET * A daffe 3 1. 












Kräuter. Hagenbitier 
von A. Hinauer. Coswig in Auhalt, 
—— ger aſe au amtlich ba=' 
glaubigt ven Mlerru) Hofratt und 
Kirsiephysikus Dr. Monaling 
in Zerbst. 

Dasselbe bewährt sich.. bei Schwäche den 
des Magens, Magendrücken, Aufstossen, Blähungs, 
Diarrhöe, Gedärmeversehleimung. Blutaahäafu - 
Appetitlosigkait, Hämorrh iden eakram 
keit und Erbrechen, selbst während der Sc wauger- 
schaft. Die Flasche kos’et 30 kri'ualllist zu be 
* Auch Anton. 88 Hofstrasse m. 
ischmarkt in arg, u. v Schäffer P 
in Dettelkaeh. r bo 
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$,DER BAZAR“ 


Berliner Ilufteicte Damen-Seitung 
XIX Jahrgang 


Abonnements-Preis ——— nl. 30 kr. 
(in Oesterreich nach Cours). 


“u 


* 


vage 

Bestellungen auf das zweite Quartal 1873 
werden von allen Buchhandlinngen und "Post- 
nstalten des In- und Auslandus angenommen 
auf Verlangen Probe-Nummern geliefrt. 


ungen auf das erste Quartal werden ‚+ soweiß, Sun 
Vorrath reicht berück: ichtigt. 4143 38 


Die Expedition des „BAZAR“ ih Berlin, 
HH PH) 


Wirthfchafts-Berpachtungl 
Aus der Berfaffeniyaftsanaffe der Adierwuch D 
leute von hier werden 2 Pr en 
Dienitag den I, April IN. SL, var 
ormittags » ihr 
in der Behauſung der Ecblalfer „bie Bteihfifafis, und‘ de: 
nomte-Gebäntitelien" fanmt 20° Morgen der Ri Ucder, 
Wielen und Gärten in einen Gjäyrigen Past gearbt —— 
Die Gedaude beſteen in einem zweiftöcigter ot 
enthaitend 17 Zimmer und großen Tanziaal, jmel Keller,’ 
Scheuer, Bich» u Shmweinftällen, Pferdeftallungen W * 
haus Die Wirthichaft erfreute fich 5*5 bes-beit 4 
a“ 9— fönnen, 
Unter dem Ianentar beiluden ‚fi 


at ein unteinehmmrer Man, da 
— 
Rachmittaz uud den darauffolgeuden 
Ehaife, 2 Schlitten, 4 trãchtige A 






iſtubahnkaltnelle und in... der. Ride & ab» u. 

ftadt Mergenipeim licgt, ale Ausfigt, ein tentabfes 

dann ve Fahımiüoerjteigerung und Ift drm eu 
(egenbeit geboten bas nöthige Dapencar öl, i 







und. Raffeelöffel, 2 Vorlealsffel, 2 

werck und anderer Hansıa! — 
Auemwärtige Bathtlieshaber, ‚wollen fi mit — 

Bixmð gens zeuguiſſe Uber ihre een — — E—— 
Unterbalbachh, ben *. Mär; 1823. ee ri? a, 


Rai — ngeriht, 30% 


uam 
EL 





181 —— 
> von 


erichte Sie he — — 
u vernilerhen 6. 


—⸗ 


Beilagecʒn Ne 76 De Wazburger nen — 


E. Messerer‘ vorn. 


l > 








e Domstrasse Nr. ER 
ftevir das Reueſte in Stroh⸗ Baſt⸗ Sbahn⸗ und Baltühkken; 
Surformen, Blumen, Rede ändern, Blonden, Exepp, 
Eee ſaͤmmtliche Bhkdrri el. 


BGarmnirte Hiite ſind im jchoner Answal vowathi und Beſtellungen 
werden. nach den Neueften Modellen —— aerust In betaunten 
billigen Preiſen. HRIEEGE 

NB. Strob: Hüte werden nad) ven -eneren doruen Athene 
ſchoͤn gewaſchen. 
Confeciions für Damen! 


In den Befi der neueften — * 
Jahu⸗tes. Umhänge in fr h,. Cache {rer Seide k 5 


 'Tuniques, ſertiger zit e ‚&: enmäntek.' 
gelingt bietet mein Layer“ durch perjönlige Einkäufe‘ tt ine Raul ie reiche und NO MIET ERIC 
uswahl und lade zu gutizem Befuche höflichit ein. ..- zer ran 
ar A.:Rügeimeri' 

















Dientit ed vr 
















TIGPNHALTIEER cHNA-SYR — —— Beachtenswert 
EISE: GRIMAULT & 60 YRUP wert ct Für Brüste ur 










Lungenkranke. 
{ "BRUST.R Jessler's 


UST-ESSENZ 


darzeftetfü Jdußl 9 beif- 


ah Dan 


— sit wach dem Aus⸗ 
fprucdhe" berühmter Werzte 
das faft einzige reele mb 
fiher wirfende Mittel bei 
jedem bösartigen Su 
ſten und 'Gatarrbe, 
Drücden md Stechen 
au Der WBraft und 
Ytbemuharbl! Wink: 


und Eungenkranken 


—— 
Ts. j 


[120411393 ER PAR IS d’ber bifert —— 


— — 

— Der Siſen Chiua Farup vow Grimault & Comp in wurd die — 

med6eine de Paria* ansgejeidmet, unb wird won allem, aritlochen Umterktä en einpfohlen; TER 

bon aleich zutenn einig, Rinderw wie bel Grwad entu; bompeiädlug" wird er mit Kite — if 
9 






zug een Weifucht, Mlutarinurb, Mazegelmähigfeiten der Men 
Hion, ebenfo erfolgreih wird er gegen die Magenfärieriem amugewendet, deren die Dante 
—— find. Ge erleichtert ide Grimidhi ua junger Mädchen, erregt den Kipa! 
ext die Beubonuug umd verleiht Dam Ausſehen bie Om Frifihe wieder. - Jun Stuk 
ahmmgen brliche mon dir Gkameme Görimmmit Ar om. jm verlangt. J | 
ot bei O. 3. Mleiber, Trogum in Mänhen; Depot bei Tb. eigle, 


Hompt: Depot 
Mperkeie in @uruberg mad former ia den breitem Apotheten — a beziehtn. ist ww zii 
— — — — — — — — — — — 
vijurt aM. Für Gichtau. Rheumatis. 


Lichfranenderg 31. ——*— 77 ‚ımuslranke ! 
I. Sch, -Rampert’s Barfam, als 
immel pfeng — beſtes, ſeo ne 
8 ⸗ECouturol Burcau he egwäftl. Hal e bringeudes Mine 
intbeiondere Eredit Werbältniffe. (1815) if Acztlih bero duet, Timdert 
Der neue Tarif mu —— —— u. fofort alle ichtifchen 
a Berlangen Franco verfändt,,; 01 usıbahi 3941, ; Schmwerjen und wird feir 


























92 92, Sabre gesen die hart: —* in der Hofapo« 
| alten allen Fälle einſtim⸗ tbele von 
Unoerheirathete sauienarätige aslicherer, wie 15 tedbtis e größtem Gr|f 200) A. Sippel. 
junge Leute auf so Keue a abfäbige Werke werden jo | —— 
fort aeacm bie et e ne eb ou geſuc ä felgen Baltam kt ın Bla 


Offerten uuter R_A. 100 in der F edition d. Bl. 


Alle Neparaturen von Uhren werden ſchnell und 
—— unter Ba: aufie: Aussefübrt. 
NB. And) werden Spielwerfe pet U | 
Sðrleinogaſſe Nr. 7. 


——— Sur de] Cinen Soängier- 


ee in in lc, gelelen und Schrjungen 


"Richacl Sohenleitner, 
Spänglermeifter in Butthaud. 























DDE »iole"sreieiela 4 #4,“ 
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Auswanderer; Passagiere £ Güter 


befördert nach allen überfeeifchen ändert prompt 


und bifigft 
M. dJ. Walter, 
Juliuspromenade. 


FE Te ne — 
. Anzeige und Empfehlung. 
Bon der ae in Frankfurt a/M zum Agenten ber 
Zransportverjiherungsgejellfchaft - F 
'„Azienda Assicuratrice“ in Triest, 
welche jeit dem Jahre 1823 beftcht, für Würzburg und Umgebung 
rel empfehle ich * zur Aufnahme von cherungen für 
Hu & Landtransporte unter Zufiherung der bils 
Üigften Prämien und prompter u. reeller Bedienung. 
i M. . 2Balter, 
Julinspromenade. 


—— — — —s — — — 
Katholi 

ot | Tanzunterricht, 

‚Keform-Verein, |. Morgen Sonntag we. tet 

Sonntag den 30. März 1. 9a, | Kaaftunde bor Open — 

rifchen Raffechaus — Umfang 

Abende 7 Uhr je |Pon 4 bis 7 und 8 bie 11 Uhr, 

— — * — hr 

ce — 2: | 

eder des Ber ndung von un⸗ 

‚ fomie all nd eheurer Wi i 

—— ungen Logan gemacht Fi ai — 

en 
68%) Der Ausſchuß. — uabe erfunden, bie das 


Ausfall 
—— — Im ———— 








PDanuksaguns. 

Für die liebevolle Theilnahme während der Krankheit, 
ſowie bei der Beerdigung und bem Trauergottesdienſti 
meiner guten Mutter —— 


| grau ‘2 
Anna Elsaesser, geb. Giudicetti, 2 
Raufmannswittwe dahier, 2 

fage ih hiermit alfen werthen Verwandten, Freunden und 
Bekannten den innigften Danf, 

Würzburg, 29. März 1873. -. tee 

Ernst Klsaosser, ar 

Z zugleich im Namen der trauernden Hipterhitebeiienr ; 


3223993 70:0:0330322D5 ' 


OO0O00: r 
Keuchhuſten, | ei Hr 
blauer Huften, kauft Saate; 


Duflen der Rinder uub 
Erwachſenen. 

Der ansgezeitnete Auti⸗ 
ſpaſmodiſche Sy up von 






ISJ-%- 

- onette Mellnerim, 

La HZ 

Apo heter und Enemiter 20 fi. 

lin Straßbur | Eine Wirthichaftsföchin 

heilt binnen wenigen Lagen Ir Toel Oftern Stelle. 

Näheres die Agentur von J. 

2. Bauer, Brunnengafle Rr.1 
bei Herrn Biertelblider, Barterre 

Apeihetea Deutfhlande ag Ä kr 

[4 * | 


— — — — 
6 ber Flaſche mebn W420 De he 





T — i nn |) Gebranhsanmeifung: 5ötz. (jan die Bäderei erl 
ueger — Verein. glaubliche Weile und er-|Q — rn — Br Sa me 
Versammlung z. ganz —— bet Dertu 289 Cs if ein mm grak 
en Saale N [BIT Dame; be za Sig IWW, ERLEBEN, Alin, Cal an Tas arah 
Plat’jhen Gartens. En Si Genre Der den um | _ IB. Gera. 10 FH 
trag: asmoriihen Syrup’s E 
Der — und die — en — * —— —* * ‚ganze dentſche Reich Zu verkaufen: 
efniten. Grfinbung miht mit are |9Osferreih (egel. Mötmien Q| Krcsentiften, Telerbrett, Stels 
Der I. Borftand:: ihen Schrei #. Ungarn , Srafien, Ruß. Oltaye, Strohzaffe 13,IIL. rechts. 
Frir. v. Zu dihein. gewöhnli ercien | fand umb Belgien bei: ar Pascha nl y Late vn. 
ST ne) —— — ee Carl Cron 207) Ein nech meer‘ Feine, 
-  Arbeiter- ee O  Strafpurg U@., Ylfcbivarzer Tuchroc if w 
' F ; fen ; even Munfterga e 21. verkaufen. Peterer — Blarraarft 
Unterstützungsverein —— in Wuirz- TR 6ci ON. 3 “ 
8 15 » burg bei Earl Ehr. EI | be Aa 
Diejenigen Mitglieder, welche Schmitt, Sanderitrag DOO9OO09200 


neh mit Monats und Sterbe ggg» 10. ramkl261 2a 
——ñ— i ——— — —⸗ 


Ba ne —— ſchulgaſſe Rt. 4 iſt auflgante Bee von 6 Zintmerg 
Beiden Zahltagen · den 30. März 8806 e-Gesuch. den 1, Auguf eine Herrsjund allen Bequemlicfeiten ix 


und den 6. April au ‚entrichten r : f r mi t.” 
Wirigenfaig der Kusfhluß cz |wcihe Snng“ Mrekehnnnee | ONE» Wohnung mit 7]FHLr Lage zu mieten geuä. 
folgen müßte, * —— 

nicht 


In meinem Haufe Domer-| Sehuunge Geſug 


ft wird eine ele⸗ 


ft usfchug. .  |typie uud Sugusbl der ve» | Zimmern und allem Come |juge (2 
Mi Den and Breuder.| nat, wobei nicht unter 0-50 fort mit und ohne Stals 991 ch Vormittags fi 
— — * ei re [ung zu vermiethen. . .. |MatzBerme m runde 1 
& aus- u. Geschäfts- ielen, einen Kaufmann als Mi. Stapf. |jstanerteine 1.. 

ꝓ — —— r —— — —ñ— 


thätigen Theilnehmer mit einer 245 Gin ihönes, — 


— 


OR Hinterk ‚| Einlage von 3— fl. 284) Ein Mädchen lann das i i 5 ineinander 
eh San, meiden Ye ie] 0 int — — 
eihäft ſchwunghaft betrieben araberg:: Näh. in der Exped. vermiethen. Zu erfragen Bleicheg- 


wurde, wegen eingelretenen Fa⸗ 
milienverhältnifjen zu-verfaufen. 


P 4 


136) Buchbind [32 &in Siegen, zentantee | ee FIR: 4236 cup 
b u er, die tüchti a m hieſiges, rentable ——— 
Fin ihren Fache finden . Back haus ‚in. ſeht freguenter 288 Schöne Schlafftellen 
hohen Lohn dauernde Bojchäfs | Lage iſt Familienverhäliniffe Hal: | zu verumigthen, 4, j; en 





482) @ine ugeberin ſucht tigung. ber billig zu verkaufen durch Ein Hu 
Aa naspiähe: Hoͤllriegel Nr. 3) Rob. Scamoni, M. J. Walter;fnie Shnelpeiie tucht die - oo 
Aber. 2, Stiegen, Domftrahe, 4 Juliuspromenade. ‚|Yof. Steib’ih: Buchdruderek, 





Gefugt wird —— 


— 








| 
| 
| 
] Befannten mittbeilen, 
der 


Todes-Anzeige. 


Heute früh halb 6 Uhr entichlief, mit den Tröftungen 
unſerer beiltgen Reliaion — nach 12tägigem ſchweren 
Leiden ſanft und ruhig in 


Schwefler, Schwägerin und Tante 
rau 


3 
Eliſabetha Wil, 


Schuhmadhersgattin aus Aulmbad, 
welche Trauerkunde wir allen Berwandten, Freunden und 


Um ftille Theilnahme bittet 
Würzburg den 28. März 1N73 


nebft feinen 2 unminbdigen Kindern. 


Die feirrliche Beerdigung findet Sonntag den 30, 
db. Mie. Abends 5 Uhr vom Leichenhauſe aus ftatt. 


DO0000000000000009 
ziehunzs- £ Handels-Lehr-lastitut 


ott unjere geliebte Mutter, 


tieftrauernde Gatte 


in Marktbreit am Main. 


Das Sommerjemeiter beainnt in der Anstalt des Unter: 
Aneten am 1. Mai. Nährres beiagt ber Proſpelt. 


273 2a 
5 Kür einen tüchtinen 


Derfäufer, 


>erläffigen, joliden Abeiter, 
Eher auf eine Stellung von 
iger Daner ficht und cine 
ne Handſchrift bat, wird in 
‚em lebhaften Tach⸗ u. Schnitt: 
aren⸗Geſchaͤft eine Stelle offer. 
Anträge mit Bhotographie 
orat sab H. N. 1494 bie 
nnoncen:®rpedition von 
udolfMofie.München. 


Agenten-Befuc. 


43a Eine rer arörten ‚eiftunas 
Mater —————— 
Augaãu's ſucht fur Wu z⸗ 
irg und Umgegend einen 
Bandten, dachtizen, wo mög 
b mit ver Vranche vertrauten 
genten gegen entiprechente 
voiſton. Offertesub S. Nr. 1960 
pie Annoncen Erverition von 


udolfMoſſe ‚München. 
4“ Gin fhönes Wirth: 


baftslofal in guter Tage; 


t ki Ämtern, Regel» 
N, arten im. einem 
fentelfer tt 9 1. Mai mit 
ventar zu vermiethen. 

Näh 


3 Es ſind 2 Läden für 
untende 6 auf dem neuen 
chplak an Meßfremde, ſowie 
h 2 Zimmer zu vermiethen. 
Nüh. KErpeb. - 

Sin Kindermädchen 

vd ſogleich oder aufs Ziel zu 
ent Kinde gefucht. Näh Erp. 
0 3 —— — 
andpr wird zu kaufen 
ut, Näh. Exped. 





S. Wohl, 


Auftituts » Vorftand. 


230 Portemonaiss mit Geld 
verloren vom Zwingerdurchbruch, 
Glacis, Hofgarten. Näh. Exp. 


278 Zwei freundliche unmöbl. 
Zimmer find fofort oder per 
1. Mai mit oder ohne Kochge⸗- 
fegenheit zu vermiethen. Näheres 
in der Erped. 





274 Eine gewandte Kellnerin 
wird aejucht, ſowie noch gut em⸗ 
viohlene Dienfttnädchen bei Fe. 
Schwab, Büttnersgaffe 21. 


240 Zwei ſehr große gefüllte 
Drleander find billig zu ver- 
faufen. Näheres urfarber- 
ſtraße Nr. 40, 





258 Gin Sanarienvogel 
ift zugeflagen. Yubwigsitrafe 13, 
parterre. 





259 Eine faft ganz neue Bett: 
ſtatt ift nebſt Strohmatrage u. 
Poljter zu verfaufen. Näh. Exp. 


Kleidermaderinnen 


finden dauernde Beſchäftigun 
Büttnersgaffe Mr. 4. (218 % 


Ein Doppelpult 


wird zu kaufen geſucht. Näb, 
in der Exrped. (185 26 


Grabkreuze, 


15 — 20 Stüd, werden billiaft 
abgegeben, Wo? ſagt die &r- 
pedition ds. DT. (217 


Zu verfaufen 
find ein Paar Pferdes Geichirre 


nd zwei Voselhäufer, Einftũge 


1. Difte., Bärengafje Nr. 4. (223 





Hutten'ſcher Garten. 


Syuntay den 30. März großes 


National⸗Concert 
der beliebten Tiroler Sänger-Geſellſchaft Element & Gaffer; 
beftebend aus 5 Perſonen 
. Anfang balb 4 Uhr. Entree 6 fr. 
Bei ungänftiger MWitteruma findet das Goncert im Saale 
Abenvs 8 Uhr Eoncert in ber 
Neftauration Ludwig Bauch. 


Heute, Samstag (8 Uber) Concert im 
Cafe Windischmann. 


. Q ” 
Wirthfchaftseröffnung. 

Hiemit bringe ic zur ergebenen Mnzeine, daft ich meine 
Wirthſchaft unterm Seutigen in der Glocdengafle 
e. A, trüber Hutmacher Witiſtabt's Haus, erörnet habe und 
lade verehrte Bärte wie meine geehrten Befannten mit dem Bes 
merken freundlichit ein, da ich ſtets bemüht fein werte, bei 
gutem Köbler’s Bier und guten Zpeifen ıc. die 

Zufricdenheit meiner Befucher zu erwerven, 

Achtungsvollſt 


Sarl Meitz, 


Reſtaurateur. 


— — FRE RE FEED 
$t. Louis- & South-Bastern-Eisenbahn. 
— —* — —— 
ee iöiand db 
„ 83125. 51. 


: Yunahine S 18699, 27. . 
St. Louis, 10. März 1873. 
John W. Mass, Edward F. Winslow, 


ftatt 





Februar 
Januar 


tei ür den Fracht ⸗ äfibent. 
St um Pefnmmeie "ons, (066 3a 
Bekanntmachung. 
Das ꝛc. Fegelein'ſche Handwerker⸗ 
Stipendium betr. + 


Das von dem Ganonicus Johaun Martin Vegelein 
Unterftügung feiner Verwandten in Erlernung nüglicher andiverfe 
des Rechnens, Schreibens, Malens, Nähens, Strictens, der‘ Mufit, 
der Kaufmannſchaft u. dgl. geitiftete Stipendium ift erledigt und 
von 1873 an wieder zu verleihen. 

Bewerber oder Bewerberinnen um dasjelbe haben ihre IGe⸗ 
ſuche mit den nöthigen Nachweiſen über den Grad ihrer Berwandts 
Ihaft zum Stifter, da unter mehreren Bewerbern der dem Stif- 
ter näher Verwandte den Vorzug hat, ferner mit der Angabe des 
Seichäftes, welches fie mit vr de8 Stipendiums erlernen wollen 
endlich mit dem Nachweiſe der hiezu überhaupt erforderlichen oder 
der noch reftigen Lehrzeit binnen ſechs Wochen von heute an bei 
Vermeidung der are bierort® einzureichen, 

Witrzburg, den 26. Mär; 1873. 

Der Stadtmagiftrat. 
Rechtsl. Bürgermeifter: Dr. Zürn. Rhein. 


Birthigaftsverlauf. [Eine Kinderfrau, 


235) Cine große, ſich gut rent [meld bei z 
tirende, mit allem Gomfort und ften war, * Tri ek, 
vollftändigem Inventar verſehene mädchen md ein Hansmäbdh 
Wirthſchaft iſt genen Zahlung ſuchen aufs Ziel Stellen, 


. en 
i Eye 1 Nah. 
des 4. Theil des Kaufſchillings | he . Ber . . 
unter ganz günſtigen Beding— Nr. 8 8 Sure 


ungen zu verkaufen. Wegen 
Für Gärtner, 


Krankheit des jetzigen Beſitzers 
27 3a) Im Hauſe Rr. 3 unterer 


lann dieſelbe gleich übernommen 
Kabburgweg (Tinfs vom Gprer- 


werden. Näh. in der Erp. 

— ⏑⏑ 

22966) Damen, beufe ne | ft 
ierplag) find mehrere hindert 
* niedrige blaue Lilien 


— * —— 5* * 

er Berfchwiegen reund 
ieh Aufnahme. u ei und Meinraute zu Rabatte 
Wänburg, Semmelsgefie Rr. 61. 


einfaflung zu verkaufen, 


eur 
— — u — — — 


— — ⏑⏑⏑⏑ > 


SICHER 


Schwarze Seidenstofle & Samm 


einpfehte unter Garantie für folides Tragen in großer Auswahl "ar 
G A. Rügemer. 
Gicht und Rheumatismen 


find heilbar Das bewährtete, age einzige Mittel hie f 
twatte von 

armwensbar bei ryeumastichen Geſichts⸗ Bruit:, Hals: amd Zahn 
fhhreızen, Kopf⸗ Hand: und Kniegicht, Stiederreiften, 
w. — Ganje Paleten zu 30 Pr. und. halbef 


für in die Gich 


und Vensenweh u. 


reis, 


"16 fr. bei Samerener, ya 
Apoth. in Rothenfele 
Ochſenfurt. Low tano, Apoth. in Bütthardt. 


r. Pattiſon, vorüglic 
Rüden 
3. Hirfhen in Wilrjburg. 


ocbitadter, Apoth. in 
I PB 


Apoth. in richſenfiadt. Gabler, Apsth. in Arnftein. Frönecke, 


Apoth. in Kiyingen. 
mann, Apsty in Amorbach. 


Cchirmer, Aporh in Miltenberg. 
heidenfeld. S:ppel, t Hafapothefer in 


Balsam Bilfiuger, 
bewährtes Murel ge em 
Nbenmatismns 
& Gicht. 


Bu haben in Wiürz- 


burg bei 
WW. Riegel, 
—— B 


3166) Sn 











G“asirom 
(luͤſſiges Magneſia Bicar: 
bonat) 
von & erKIin 
Nuruberg, 
auerlannt bene Muͤtel gegen 
Trodenhen der Schleunmän de 
Haljes, Magencatarr, erfchmwer 
ten Siuhlgang, KReizungen do 
Harn- und Geihleäts Orgamı 
(Steinbildung) 

Mm Warıburg osrräthig: 
Adler Apotheke. 
Engel 36 

Pfauen Hp heke. 
1207) (3632 . 


Die Fabrif fenerfefter, 
Dieb-öfi.»erer 


Kassenschränke 


won Iacob Gerber in Mannheim 
empfiehlt time weohe Aue wa⸗ 
&a mit amsgejcichmeren 
Schubb / und Dramah Salöjie 
und von bem weucuen Mrenm 
fen parentirten Slechſcaloß m 
derKellbarem Salaſſel wm ver 
ſchiedentn Ördsen unter Garanıle. 
Breiscourant gratis (1179 122 


12 Kreuzer 


das Pfund Dr, fe bei 
3544 5 Franz Surla 









Dietrich, Apoth. in Aub, 







chwarz 
Fellner, Apoth. in Haßfurt. 
Franz, Apoth. in Martt⸗ 
urzutg. [2256 


Altes — 
138 S 


Altes Kasten, 

Hites Meiting, 

Altes Zinn, 

Altes Biei 

Altes zinf 
faujt fortwährend zu den höch en 
Dreijen 

KM. KHrapp, 
Sretollwaarenbaud art 
Al | Sewmelöftrape ak. 


124 36) Eine Eine Wohnung von 
4 Zimmeru, Kühe und übrigen | 
Scjordernilfen, am Sanderglacie, 
med von einer ruhigen Bamilie 
ogleich oder ſpuͤter ju michhen 
zeſucht. Adreſſen fiadb it der 
Irprbitiom u birderlegen. 


A ®:-übte Y 
Kleiveımesgerinnen 


* —“ Beiäftigumg ' 
jogt die Expedition 4 
— (85 2b 





3» t xeu hergerichtete, 
sam möbltrie Bimmer, wegen 
ver Räge dor Kayerme für eimen 


ub ſofert ju vermietgen. bei 
Sefmann, Nribelisgaffe 
är. 


7 DOffkiter ſehr geeizuet, 


60 36) Es wird für ein Spe— 


je. nub Eilenwaaren-efsält 


ein im diefen Branchen erfahre 
ur junger Mann zum jo. 
jortigen Eimtritt geſucht. 

Rüh. in der Exp. 


Zwei gute Mrbeiter finden 
bei hehem Lohn ſofort Beihäf- 


uen bet Fauſer, Oneaiten: 


me 


Orud aan »erlay von Mumi ab-Lbumer ım ötträoneg,, 




























Fagdverpachtung 
Zufolge höherer Anordnung ſoll die Da auf dem de 
Sotal Snltung eigenthänfichen eine hafbe Stunde ve m Rott 
entjernt Helegenen Sutscomplere Rothhof zu circa SM 
Mit Inbegrifi von 63 Tagwert Wal auf 6 Fahre wei 
Irs. anfangend öIffentlich verpachtet werden. a 
Hiezu wird Terinin auf künftigen 


Dienitag, den 1. April 1873, 7 


Vormittags 11 .Ußr 

im desffiigen Amts immer anbermmt; und werd 

— mit dem Bernerfen eingeladen, daß alle jene, 
te nicht als agdpadıtfähig betanni ſind, ſich dur 

niſſe —8* dem Beginne des Bag aus zʒuweiſen „haben 

Wurzburg, den 26 März 1 
Koͤnigl. —J—— Rentamt, 
Ebe ebwar. 


Schuh — 
Mittwoch den 2. April, Vorwilt 
verſte gert das 9. Infenterie⸗ Kegiment inder 
or Malu) Xrer Eingang cine größere Ani al 
seufte nicht gerignete, aber fonft vollkommen — 
Bundſchuhe gegen Sofortkge Vaarzahlaug NOS 


Für Schulen! 


In allen Vollsſchulen Unterfrantens follen die wow „am 
Öffentlichen Yehrern in München“ herauegegebehen Bejeb: u 







E 


büdıer und zwar; Make 
Hoffinanns Flbel (mad) der ſhtthetiſchen Metjoe) use’ 
Marfgalt‘ & rel 8, 


. alytiichen 
Leſe⸗ u. Sprachbuch 5. d. — in 2 To 
2. u. 3. Schuljahr 
dasjelbe Wiittelflaffen „ 
dasjelbe Oberflaffen & 3 i 
Zur Erzielung eines einheitlichen" Unterrichts * 
Einfuhrung gelangen; das Leſebuch für) Obertfafleh 


in einen Theil zufammengeftelt und dazu als An! ei 
i eben, 
m, 


J 


mathskunde für den Kreis Un nfen 
Umftand die-Einfithrung wo diefelbe noch nicht 
mehr empfehlen durfte. 

Wo obige Leſebücher noch nicht belannt fein fen; 
dieſelben vom der unterzeichneten Schulbuchhättolamg‘ 

ficht geliefert umd find in derfelben obige Werke Gen 
haften Ginbänden vorräthig, ſodaß alfe Seiteltingen ft 










erledigt werden, 


Brast Ster’s Schuh 
in Schweinfint 
Katerheilangat 


1174 Mine Kraufgerien werden |mit Hof in einer" 
Grijtuch, ſowle auch im meiner fonten Gefhjäfteläge, oo 
ra tafdi und —* ge Item freiftegend 
pe Dr. Hrug in Sei: 

igenfteim bei Rubla. (211 3c) 





u "7 

















167 Gin jungs Mädchen, |17 Im einer j 
weiches. u . ‚az, findet dau. | häftiage in ein 
dermietben a 


erhde Arfmäftisung. 
Mi 


Au, en wäh Erbeb. 



















DSH HHHHHHOHC+HHHHHS 
v iaterk 7% Y ’ 7 = > ı ar 

, Heine Arzenei! Keine Medicin! 
auth keine Wunder oder, Geheimmittel, 

» aber die bis jrgt bekannten, beiten SHansmittel 
» gegen Hals, hör « ‚Lungemkeiden, als 
‚ Gatareb, Seiferfeit, Huſten Rurzjatbmig- 
’ koit 26, find die 


» Bockius’sehe Kräuter-Brust-Bonbons, 


Pa uet A 12 Pr,, und ber 


Bockins sche Kränter-Brust-Syrap, 
Flafcbe ä 21 fr., 35 fr. K 1 fl. 10 Er. 
B io, Die äparate (Bruſt⸗Syrup Ke 

eweis: Bru nbons) des Horlieieranten J. 
5, Bodins in Diterberg haben ſich befomdere als 
gufleneis milderndes littel bei chrenifchen 

iden der Mefpirationsorgane, verjchlepotem 
Gatarrb, Grippe, Bräune, Rurzatbmigfeit, 
' bei begimmender Entmidelung der Lungen ſchwin dſucht 
als höchſt wirkſam eriwiefen und ierede ih die 
Ueberzengung aus, Daß diefe Griundbeitämi:tel 
nor von Peinem andern diätifchen Mittel 
Diejer Urt erreicht wordeu find. 

Berlin im Januar 1872. 

Medicinalratb Pr. Müller. 

Alteinverlauf in Würzburg bei Herrn 

Scheuer, Domitraße, und 

Geor reuger, Fleiſchbantgaſſe, 

Dettelbad bei Franz Mah, 

Boltad bei I. J Peininger, 

Garlftabt kei Do Hagenauer, 
14 


® 


Bordeaux. Weine . 
aupſehle ab meinen Commiffiond Lager den äfläunten 
kinen 1868r abrgäng; außerdem- ‚empfisg meyerdings 

uienkäng in e anre dow vorzügliher Güte in ver“ 
hiedenen Sorten. —— 
Der Berkauf geſchieht in Orighnal ⸗Gebinden, beliebigen llei⸗ 
ueren Dmantitäten wie auch in Flaſchen. u 
Anton Fischer, | 
Spediteur, 
Bahuhofnrafe Nr. 6. 


| Orgına wonerikanische und deutsche 
ir e 
Nähmaschinen. 












Howe, Weh's & Wil- " Lager vor; 
und Backer, Little Broockfaden, Leinen- 


Wanzer, Germania er eye 


etc. etc. Repäraturen 
| Preis-Ermässigung, Zahlungs-Erleichteruns, Garantie. 
ds. Herrmann. Mechaniker, 

Würzburg, Herrengasse Nr, 10 


— — — — — 
* 








| Elſäſſer⸗Weine. 
a ee 


Tärkheimerr Brand . . . — 88, 
Odjeniurt bei Earl Jungkunz. (333 6f 


BOEOHHHHH+EPL 04 4 4 44 HS 


Roihen Marlenheimer 


” “ Aus ’* 0 
959956909 0000000000 0 9 St. Hippolgie . . 0... — dl. 


empfehle ich als Lemigehaltene, liebliche, gejumde Weine-zur: 
Segen Einfendung des Betra«ts oder Nahmagme desjelben 


fälligen Abnahme, 
Jendet, der Umerzeichaete ſilb Eplinderubren mit Be: Im Gebluden, von 50 Liter und mehr entſprechend billiger.‘ 
indreiger zu I0fl, mit Erpitalgläfern m 12 f,P 


Kariier Pendules, schön vergoldet, 14 Tage Antom Mimoprio. 

Shend, mit Sqhlaa wert, Sockel und Slasftur;, befonders nis Hoffraße und. Fifhmartt, 

wehjeitgeichenfe ſehr gezign:t, zu 25, 28, 27, 23-80 R. | >——— — —— 

Minvargwälderfhottenubren mit Borzellaujkild, Schlag. Gute Merufeife a Pid. 12 r, bei Arnahme von 10 Pfk, 
? b 11 te., bei Wlebrabnahme bilfiger; 


sch und Werder 5 fl. 30 dr, ia MNahmen mit Bronceiht ; 
* Trockene Harzſeife & Vfd. LO ir., bei Mehrabnahme bil-⸗ 


L 36 1e, Hufufuhren ia ſchon geſchuhten Räten zu 12 h 
14 fl Air ſaͤmmtliche Uhren einjährige Garantie um liger, empfiehlt r > 

Er. With. Burefbardt, - 
26 86] Scwumelsitrate Pr. 14, 09 


e errang nratis. 
Zu geehrten Aufträgen empfichkt fih das Mufliwert- unb 
Wiedervertäuier erhalten bedeutenden Rabalt. | p 
Alle Sorten Speife: Ae Trinf:Ehoevladen in garane 


Grengeihäft von 
Karl Pramti, Uhrmacher, 
tirt reiner Waare von 3% kr, bie . 2. BO per Did. esıpflehie ig 
8 friſcher Saare die Dampf Ehbeoladengabrik von 


559) (6 Münden 33 Thratinerftiafe 33, 
F. Wucherer & op. vor dem Neuthor. 


Für Blumenliedhaber. 


Belargenien, Fuchflen, Samelien, Hijaleen, 
Rbododen umd Freieland-Pflanzen = Aus x 
hmädapg der Gärten, und viele andere nen: — ſind fies B-— 


uw beyiehen bei “EB 
h Thomas Bauer, |, 
Aunf- © Handelsgärtuer, or 

Catalvge werden gratis uns fret zugeitidt. B. #lesserer, 


"Norw Risch u Wahfech Giant emitraße Nr. 6 
Norw. Fisch- u. Walfisch-Guano, | — Ft 


; J c i es‘ . 377 F i 
Ohne Geld ia Fame im 
oistt, gemäß Langjägriger Erfahrungen, in alien Bodenarten —— ae —— — während Lumpen, Knochen, 
be —— — alte Hautausfchläge (an ‚altes item zu den höche 
silliaften Bezijen unter Garantie der Gegaute . .. en ac) auf watän ſten Preiſen augekauft. 
30 Fr 


—— — — 


% 
| 
= 
m 


Kırderiage bei Hrn. Cendilor Eruſt Mümpfer. 
ige ——— Izꝙ Bundſchah, untere Theaterſtraße. 
„ "3 © Möſiner, Serberaafle. 


Communikanten⸗Kränze 
nn empfiehlt im großer Auswahl zu jchr billigen 
eifen 





Uchem Wege zu befeitigen. 

Emil Meinert in Leipzig, | tifche Fabrik Bi “ 
Amporteie. Mt hs) en r ur t Geſucht 

ne a Le — 

en Bon w in oſſerlehrlin 2 en. 4 

Per * wird; geſucht, Nüh. Erxped. | tante Franz (32% 7 * 






" Grose u, Heine, Padhiften unb 
ü biffi erl 
ee ir 





— . or Tee, EDER DIE DO“ 


| Liebiz Com 


aus FRAY- O8 (Südamerika). 


Höchste Auszeichnungen bei den Ausstellungen 
Paris 1867 — Havre 1868 — Amsterdam 1869 
Moscaun 1872 — Lyen 1872 — Paris 1872. 


Nur ächt rk en ze —— Unter- 


d auf der Etiquette 
ee der Nan Name J. v. "Lichlg in blauer 
Farbe aufgedruckt ist. 


ago er bei den Corres — der Gesellschaft: 
a Ya Nürnberg, und 
Bu ee * ** in Sc —— 
Zu haben bei Herren: 


In WW N} —— Backmund. — L. Busch. -- 
Franz Conrad. — Joh. Peter Ehemann, Augustinergasse, 
‚Fischer. — Apoth. Grossmann. — Apoth. 
— A. Kirschten. — Heinr. Kornacher. — *® 
Er th. —— Er e 
egel. — Apoth. 
"Sehädein. E. Sch wab. — Hof-Apo- 
— Adelf Trentlein, — 3, — 
i — Jos, Wachter am Fischmarkt. 
In Eltmannı Apotheker Brenner 
„ Mlteingens Apotheker Kroanke. (140 24f 
7 ” Böttingem a. d. Tauber: F. M. Lechner. 


Gabler’s Hausapotheke, 


enthaltend. bewährte, im ihrer Wirtung volltomaen igrem Namen 
unten Mittel, mw e jeder Famille zu emofehien ind Der 
6 eines berfeiben wird mwejentlih zum Bertrasen auf die 
Gute ** —— ee 
nach der Medleinaltaxo. 
Pr und Rbeumatismus:Balfam = 35 Pr., 


3 Zug · u. Heilpflaſter —— in Töopſchen = 24 fr., 
b) braumes un Ein. = 10'ıfe, 





2) Epunb = Balfam = fr., 
Magen: —*5 42 kr. 
zei ten: Ebee für alle Arten — bei Kindern und 
Erwachſenen = 14 Pr. 
Hausiäeneis: 1046 
nchben Herr Hpotheler Dr. Beball, 
PR z Beigels, 
Be Mi = Bierl, 
= — —— Deckelmann, 
[3 w ®abler, 


25 Eau d’Atirona "BE 


2*t en Schönbeitsfeife, in, Gläfsen & 20 fr 
” anweilun . 
ter Met. Diele Crile käch uns "bu geuonifen * 


ny’s Heisch- Krtracı 





Ein Pachtgut 


ae ga me Beate] 


M. Reinhart, in Kürfemerhe, 
Reparaturen al Lorumodilkassei, 


Einfehen neuer Fenerbuchfen aus _englil 
mooteblech unter jweijähriger An re “an 
neuer Platten, Erneucrung und Nepararuren vou Sieberohren; 
ierner neue Dampfleflel und Pocomobilkeifel verschiedener Con⸗ 
firuetion, Braupfannen, Borwärmpfannen, Reſervoirs, Kühl: 
ſchiffe, Laͤuden⸗ und Seifent: jjel ꝛc. werden prompt unb billigk 
unter Garantie gefertiat von 

Beck & Jeachim, 
Mafchinenfabrif, Eifennießerei und 
en in | 
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und Hilfe! 
N Katg mu um d ie! 
im —— und 


Ba t 


Toiletrenmittel zur doͤr⸗ 
derung der Schönheit. $ 


Ihre Malzfeifen und 
Maljpomaden find die J 
benen Fe ttenmittel, er: 


arnorgane, @nt- fi t 
Erättigun —*8 har Es, Dreh Seit 
ic. an fi eld⸗ 


Bis iscrete Bilfe den 12, Mai er. 
dur — 238 — An den Konigl. Seit 
. 2 
en reg anten —— Hol, 
Mit 27 patholog. anatom. Berfaufaftsllem in Würz: 
bilbungen. bur 
= Yuflage 2Bilbeln Samon,Cic | 
Breis 1 fi. 45 Mr. hornzafle, uno 
YaBF“ \eber 220,000 Expt. 


wurden bereits von bem- 
felben abgeſetzt und in dem 
legten vier Jabren allen 
verdanfen ihm tiber 15,000 
—— vellftändige der» 
= ung —— Gefundheit. 
elbſt Me zum haben 
bie en Rande — 
ylicgteit emipiahlen. 
Betas von G. Poe— 
—* Squlbucht and · 
uns in Reipzig umb 
burh jebe Buchhandlung 


laajfe, 
x. De. cn 


„ID ann in ce» 
Thüuͤ eim 
bres dres, Die 


Heinr. E 
jurt. 


— 
4144 46) Die nah den neucſten 
Eriahrungen eiugeriätete 


Dampflärberei 


für “oje Wolle, Flauelle, Tucht 
und Wollengarme in Säattir- 


ungen von 
in W — —— Kutter, 
2 Kerr man das 
3 —— 2* 1 A den 
u Er ähnticen, deren? E en und Broßifien 
chwindelhaf ⸗ 7 bentarien 
= ten Amungen. — —— 
zu 


ſten 
Bertrittr auf größeren Platzen 


a be u andere ei be — — * 178 Ein ſchon möbl. rg 
len Zoelien Me bie med A ee ferien Sam (oda be Ode — 5* * m 
Zen 5 eu ie ne eh delbach Poft Aljenau. (3791 26 | botan Mei —— ver 
6 — —— um en: Fa 
Fein en franco erbeten. Fibem Charalter weiches biejwittwe Schirmer, obere 
Cari Kreller, Chemiler in Rürnberg. Bilde und ausarbeit verfteht gafle Nr. 9 
Mleinverjin auf Würzburg bei iebe zu Kindern hat, wird) Wohlfarth. 
Carl Bolzano. |ye" ra ——— 


4179) Schöne Zu feine |181) Ein er 


we zu —e am Izthen wirb N gest bet 





— —— 
—— verfaufen. Nah u. 


rn  E 
us 
| Se —* — 


en 





— — * * 
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, Wärzburg-Samberg-srankfurt. 


Hnlunft:v. Frankfurt: 
M 35 M, Dorm. Schneiküge 2 U. 20 M. 
3 SU5M Abend, en 45 
m r IL Mittag u. TU ZOOM Abende. 
20 


5 . 
RT DR Rachen 


- Würzburger Zladl⸗ 


Babnuzüge. 







Boerm, 90.25 M 
Nacdı 


Votalzug 5 IL. $5 MR. 
M, Borm. 


eu 
Branktfurt: Courlerzug 


Abends. 


il 
und 


2 
i» Inu x 
Ü nimm). — — 
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ee dr! 
we 
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MO ————— um " N ern 

, “ru. 35m. Radın. tüge I U, Yin 
: fen), 4 I. 465 R.felib u. 90. Dom See — oT et. Be ht 
BR Rage, 4.78. 100, Wendt, Poftiüge 5 U. 48 M. früh, 5 MET MiNbenbEn. 10T. 25 MR. 

IL Würzburg-Mürnberg Nachts, Güterziige 1 U. 19 MNAHM. u.'6.N. 5: MR Ubenbe 

gang na Nürnberg: Schnellzug IH, Würzburg +&ungenhaulen, 
Bi, Abends, Bolaüge Bil. 5%. feüb, Abaana nab Gunzenbanfen; 2 UM, 
DU. 48 Roc, u, 5 45 M. Mbende, Mad. Boitlge AU. frihn.101.40M, Morm. etc Dot 

Wärerglige 5 U Ak u... 30.M, Kadm, 71 45, Abende, Bfitersüäne 6 I. Irldu. 1 1.80 WM. Ra 


u 3yurdeng # 
r mar bägst- uopie an 


| | | | d b 1 | | 
andbote. 
IA nm 
' Würzsburg-Gunzenhaufen. 7% 
Untunft v.@ungenbaufen: 
1. Mitt, Pofig. 4: frlih u. & m 
Gen, 11-146 DM, -Nadıta, Gütermug 
EU. EM. früh ı N. 25 M, Mittags, 
IV. Würzburg-Fawda-Heidelberg, 
Abgang nad Heibetberdn © 
10,0, 50 Di, Borm. inurl u. IL Cl..gs 
liche Billeite gem inte. Geltung Ze 
ug 5 IL, 25.M, früb, EN. 26 M, Norm. 2 
14 M. Nadım. u. 6W 15 M. Winde, *5— 
zug 8U 15 M, frib, En Mſruh % 
2b M. Bor u. au so. —— 
Antunttv Heibelbergz 
5ñ UM, un — 
Voru / TH. AH PM, Nna guee 
Güter. 7 1,10 M. fru EU, N vorn 
MMachts 


ZN Neackn witz WIE 


a 7.1. 36 Da,Frühr LU 19.0, Mitten, BU 
BO And 1 u io her 
.. au, erg € r 
— <erherieigt Wi abe sun, 
EN. K6/DMı Mathe. 1 TE DÜNEN 

Boltomnübusfabtien n! 


Geuerhaufen 
AN, IL, Unsernltertbeing 4 11, Noßbriit- 
Reibung 435 U.. Siniper- B°o i1..9E 


77 Montag von 31 Mär 1873. Secheundwangigfter Jahrgang, 
Tagtnevigkfeiten. Steifches und der jonfligen Bichprobufte ‚nit ich. , Der „Luzus, Im 
Se Mei — habs ea * — Bug Bien once a Ra Sn Men 
5 . Mai. ‚ den x 2 ve erdr 
— Beiligfch vom 2. Felb-Artilferic- Regiment mit Penſion zu —— fin afe den nie uns w * freuen; —* 
xerabſch weil auf dem Gebiete ber 5— die —— — 
Ernannt wurden: zum Landwehr Intendantur⸗Afſiſtenten der Lander noch keine fo große iſt als beim Körnerbau, und dur 


Sandwehr-Unterquartiermeiiter Eduard Schamberg YandwehreBezirt 
Schweinfurt) ; zum Referves Jahlmeijter: der Landwehr⸗ Unterquartier ⸗ 
meifter Auguft Schneider Vandwehr⸗ Beſiru Schweinfurt). 


Bärıbura vom CS. Mi 


ung 


* die 
m 
uuf’eitier Sammlung von Autographien fräntiicher Fürftbifchöfe | n 
ngen. — Au Anfrage der fol. Regierung | da es als Snotenpunft der jreguenteften Gifen 
jeitherige Benutung der Beilage des Kreis | Transport nad alten Richtumgen ermöglicht, nad) 
blatt der Stadt Würzburg, ſowie zur Fulda, nad) —— Bamberg und weiter, n jeu 
Inad} Yauba und Heidelberg und man an einer Hauptjtation gewiß 
Abgemwiejen wird ein Ge-| micht, wie oft om den 
Und bietet ‚denn nicht 


für. bie fiadt. Sammlı 
wird) berichtet dafı die 
amtshlattes als Yolalamts 

ufnaf; 







nden 


*” 
bir die 


T. 
It 


Ing Tımd 
en 


. exften 
. Dienzucie 
Ye großen und feinen 


2 Wetrieh 


tigen Raubh 





— wes, endlich ein, deegleichen, um Vermiethung einer Fleiſch läu 
* — von ſtart riechenden Firniſſe ꝛc. — Die Wir glauben es und find. der Auſicht, daß dis lleineren 


Deffentlihe Pigung des Ztedt *anittrarer |und 
9* 1873. Wegen Wiederbeſetz 

der durch Penſiouirung des icitherigen Pfandamtmannes erle- 

Stelle eines frädtiichen Piandamtmarnnes sehen die Alten 
en ‚Semeindebevollmüchtigten zur Ausübung des den- 


der Gemeindeordnung zuitehenden Vorſchlagsörechtes. 


me von Privatanzeigen ohne Nachtheil für die öffentlichen 
en aufgegeben werden könne, — 


‚ein Geſuch um Herftelung der Gasbeleuchtung im fogen. | Gaſt 


Mi eutfernten Baumjdulen find durch Anweifung eines Plates) Prömiir 
arten der Eichenhausanfialt zu erieten. — 

— ſoll lümftig das Mainufer oberhalb des gern an⸗ 
a 


ei. werden, ba einganderer hiefür geeigneter Plag mi 
Er (Bortf. f.) 


ÜrzburgergBiehmärtte betrefiend. Mit renden begrüfiten 


denfelben fireitig; | 
erſammlungen die 
bau eifrig beſprochen. 
be Liegen einfach im Eeldbeutel. Was alle Ermahnunge 
Ten; unjerer wilfenichaftliden Autoritäten nit zu Stan 

» was die haiſachliche Erfahrung „der Körmerkau faffe in 
Nadj“ nicht erreichte, die Cinſicht, daß es mit dem bik 


Vichm 


Die Fr 
wir en 


um Bergung des Brunnens im inneren &rabengäfichen, — hat. 
ec. 


den vermehrten utterbiu eine 
trieb gewonnen wird. 


ahlreiche Betheiligung und... gro 
* ch zu ————— i 


fen 
Ttplape eigne, müfjen 
eshalb auch nicht? Dr es unglin 
ale Schweinfurt, oder Karlitadt, ober Range ? Gew ni 


—— — — ichprod 
aber dei: Die Bermehrung der Abſatzwege, der 
ßen wir deshalb. die an 

zu errichten, als cine 
von eiten der Hauptbetheiligten, 
Unterftitung durch 
€, ob Wilrz 
ieden bejahen. 


ficherere Bafis, fur den lan 


# 
* 


cht, in Wilrzhurg wieder 


euaße und wünſchen 


% = 
er Yandwirthe jelbit, die eifti 


Br 


ah inen lei 
ee: 
Gunzenhau 


einen Stationen, mit Wagenmangel zu 


eine größere Stadt. durch 


öfe, feine Geldinftitute, größere Freguen;, Käufern und 


und wo dies noch nicht geſchthen, ſehen err 
Arage, ob Körmer-] guten Gin 
Die Urfachen dieſer Aenderung! „Wiürttembera* 


TER und Kiffoirs im Miarichulgebäube find während der Herbjt-, Mech und nach an Wichti 
} —— ejeitigung des, laſtigen Ceruches nach Vorſchlag der Orten, namentlich mit 
-tadtbauinjpektion mit einem Koftenaufwande von. 750 fl, abzu- joerden. 
Kern. — Die durch ‚die Etrakenanlage im Glacisbereich theil-! ungen de 


fänfern mehr Bequemlichteiten als die Heinen ‚Ländlichen 


tung bei deinfelben, 
Zur Ediuttab-! umd bedauern jet nur, daß n 
N bezeichnet find umd gauben und wünſchen, day ſich ihre. Vebend- 
t vor- | fähigfeit fofort beweiien wird, lafjen wir fie zu or 
mäßigen werden, es liegt im unferur eigeniten Ünterefle. ch, 
Kir fein in einem Berichte aus Um: 
Belanntmahung des Etadtmagifirotes in der Beilage zu ſchiffe find vollſiändig fertig und harıen am ſicheren Orte der vier 
T der NW, tg. die Abhaltung von Viehmärlten betrfind.| Komeraden, die ne 
der (md. Xhätigfeit gibt fich jeit ca. 10 Jahren eine Richt! menden Gebäulicht 
Wwelche nur erfreulich iſtz nahm früher der Winerbau Stuck die Wandei 
Ratz ein,’ fo macht ihm ſett der Futferbit und damit! machen und bie 


in Arbeit begriffen. find. 
eiten erden im, zwei. Mbtheilungen, von je 5 
ung auf der Tonan nach Wien ju Auefieliung 
frattlihe Flotiſſe dürfte dajelbft nicht wenig Auf 
en Die Fahrzeuge, deren ſchnudet 5 einen ſehr 
ru macht, erhalten die Namen: 


Ei 


gleit verlieren und diejenigen an größeren 
geficherteng Bofnfienivert fi, een 
In einem weiteren Artifel werden wir auf. ‚die, Einricht- 
€ Diarttes, die Erleichterungen deſſelben gegen früher, bie 


exrichtung des Vlakes sc. hinweiſen 
I Viehmärtte ale? ae 


entlidhen, vegel- 
, 


Seche Kohmm 
Die zehn ſchwim⸗ 


Rhein“, „Helvetia,“ 


„Sermania*, „Unia, „Aufıria*, „Woruffin“, 


I unterhalb wird ein xuffi 
au wicht jo jortgehe, bringt der höhere Preis des Kriegoſchiff, beide Auafıe 





„Earonia*, „Wavaria* und „Waden,”. und werden alle reich ber 
| Magot anf den Fluthen des Etromes ihrem Biele ——— 
Sie placiren ſich ganz in der Nähe der Aueſſellungegeban 
ſches und oberhalb ein leer 

e 7 


ichteiten, 






nasobjefte, Poſſo fafien, io 






fonie gegen feindliche Ueberfälle voliftändig gefichert ift. Ein Schiff 

enthält 26 bis 28 theilweife ein» und zweiidhläfrige verſchließbare 

Kabinen, den nöthigen Gepädraum und — Aborte mit Tonnen⸗ 
2 


übrig; fie n aus einem Bettroft mit galvanifixten Kupfer: | 
feberm,. einer: Roßhagrmatrage, einem Polfter, zwei Bettfifien, einer 
ollenen und ‚ben: zugehörigen Lei 


ntü e 
ber eleganten Zimmer befindet fidy ferner ein lie 
tiſch mit tompleter Einrichtung, ein großer Spiegel, 
Hamdfeuchter mit Stearinlidht u. f. w. 

mit: fogertannten Muckenfenſtern verſehen, einer vorzüglichen Einrich⸗ 
tung, welche beim Lüften das Eindrängen der Müden, die in den 
heißen Sommertagen ſchwarmweiſe ihre Tänze Sabhalten werden, 
—— + —— —— en re: 
“mindeftens acht Tagen nicht mehr als einen Tha er ans 
dernfalls zwei Gulden. ? 


Aubem ift jedes Ka 


— 


Stuttgart, 28. März. Ueber den B der gen 
Nuheftörungen berichtet der „Schw. Merkur“ Folgendes: Gewalt⸗ 


famer Einbrud; und Plünderung, mit diefen Worten’ müffen wir 
unſeren Bericht über ben Verlauf des geitrigen Abends cröffnen. 
In dee That, die Saden entwideln ſich ſchnell; am Dienftag 
Zärmen und Schreien, am Mittwoch Berhöhnu 
"Beleidigungen ber Bertreter ber öffentlichen Ordnung, am Don- 
eg | Einbruch und Plünderung! Der Verlauf ijt kur; folgen- 
der: Geftern Abend nuch 7 Uhr hatten ſich wieder: Meuſcheumaſſen 
vor dem Nathhaufe verfammelt, jebod; bei Weitem nicht for zahl⸗ 
reich, - als am den zwei früheren Abenden. 


foftem. Die Länge des iffes See 2 x ‚und wird bou⸗ 
eg —— 
brig; fi fer: | 

Im | 
barer Waſch⸗ 
az 


| 
ja 


! 


mg umb thätliche aus irgend welchem Grunde unwirkſam werden follte 


angefamtnelte | 


v u: 
Stieffinber, foroie ihre Mutter ermorbet zu haben, wurbe jedoch 
wur verurtheilt für die Ermordung eines Stiefiohnes, Alle am 
dern Fälle find gar nicht muterjucht worben. Bor ber Hinrichtung 
aeftand fe, das Gift verabreicht, zu, haben, aber unabſichnich 
te es Fich mit den auderen 20.Todteh, vechält, ob und warum 
ihre Dpfer waren, bleibt wohl für ewig ein Geheimniß. 


Deut ſches Weich, 


Braunſchweig, 9. Mär. Ein’ zwiſchen der zreg 
ung und der betr. Ständefommtifion vertraulich vereinbartes 
über die TIhronfolgefrage wurde im der geftrigen Sitzung ber Lan 
desverjammlung "mitgetheilt. Dasfelbe beſtimmt unter Garantie bei 

chen Kaiſers: So lange bei der Erledigung des Throms nad 
ht der Staatsregierung und der Yanbesverjammlung dem Re 
rumnsantritte des erbberechtigten regierungsfähigen T gert 
uderniſſe entg ge übernimmt der Großherzog von ; 
a bie R enticha , Wenn vor der Thronerledigung ber Regent 


5 


Pr 
2 


die Rege t ausjchlägt oder die deſignirte — font 
umoirfiam wird, ernennt der jehige Herzog gemeinjam mit ber 
Laudesberſammlung einen hen egenten aus ber Zahl der 


ierenden deutſchen Fürften. An Stelle des Herzogs ſchlägt bus 
inifterium einen neuen Megenten der Landesverſammlung wer, 


re 
! } 
n nach der Thronerlebigung bie befignirt geweſene Regentiget 


iven 
er. 
Husland, HERR: 


Frankreich. Paris, 28. Mär. Sm yon fanb- anfii 
(ich des Verbots einer Vorleſung des Hrn. Ehandr eine Zufatnme 


; ; roitung ftatt. Die Ruhe blieb jedoch umgeitört, und Nieman 
ee er Re ae en wurde verhaftet. Im Nimes und Rivefaltes fanden anläßlich det 


— ufanmeng 
egeben, die Menge ſuͤrzte ſich theilweile mit Werten bewaffnet, 
a den Laden des Slleiderhändlers Süßlind in-der Marftitraße, 
in wenigen Minuten ift berfelbe erbroden, geplündert und bie 
Meute vertheilt. Eine Anzahl dr Uchelthäter wurde auf friſcher 
at’ din Beſitz der geraubten Kleider verhaftet und zur gericht⸗ 
Uchen 'Befteafung übergeben. Der übrige Abend verlief. ruhig. 
"Das Dilitär blieb im ben Kaſerneu .confignirt. Den Dienft auf 
der Straße Hatte bie Gendarmerie. umd die Polizeimannfhaft. 
Bon Seiten der Staats- und ſlädtiſchen Behörden wird, die 
größte Entfchiebenheit entwickelt, um weitere Ausſchreitungen zu 
werhindern, "Die Gerichte find im voller Thätigkeit. Im. der 
‚heütigen Sitzung des fol. Stabtgerichts wurde der Schreiner 
Hohann Paulus von hier wegen Abreißens ber öffentlichen Bes 
tanutmachung der Stadtdireftion und des Gemeinderaths Stuttgart 
zu zweimonailichem in Rottenbing zu erftchendem Landesgefängnifle 
orrurtheilt. Img 134 des Strafgeſetzbuches für das Deutfche 
Reich iſt für defed Vergehen Geldjtrafe oder Gefüngnißſtrafe bis 
en Monaten angebroht. Gegen eine Mittheilung des Wagner’ 
ſchen Telegraphenbureau's müſſen wir Berwagrung einlegen. Dem- 
elben wird vom 26. März telegraphirt: „Nah dem Eintreifen 
er Mafchinenarbeiter aus Berg und Gannjtatt um 7". Uhr 
‚Abends brach der Tumult auf's ueue los.“ Diefe Nachricht ift 
volftändig nımwahr. Es iſt underantwortlich wenn auf ſolche Art 
und Weiſe die Ar ug von Fabriken verbächtigt werben, welche 
motariich Feinde folhen Ausſchreitungen find. Bon der Kuhu⸗ 
en Fabrik ift une pagiell befannt, daß don ‚mehr als 600 Ar 
tern am Mittwoch Nachmittage nur etwa 10, vr. nachge- 
wiſenermaßen trant waren, bei der Arbeit fehlten, on. eim m 
Eintrefferi derfelben um 7*. Uhr iſt auch nicht ein Wort wahr. 
Urberhaupt' wäre es ungerechtfertigt bie Schuld des Vorgefallenen 
ohne weitetes der Arbeiterclaſſe —— Mehrere der geſtern 
Berhafteten gehören keineswegs dem ſoliden Arbeiterftand. an, fon 
dern find der Polizei ſchon feit Tange als der öffentlichen Sicher⸗ 
helt und dem Gigenthum gefährliche Subjelte befannt.” 
* Stutt art, W. März. Der heutige Abend verlief voll⸗ 
forhimen ruhig. Vorfichtshalber waren auf dem ‚Darktpiap Ab⸗ 
lungen der Feuerwehr und Militär poftirt. Die fcandaldfen 
egänge find vorausſichtlich beendigt. Br 
'  Rarlörube, 28. Mär. Der Polytehnifer Eugen S 
von Emmendingen, ber dem Polytedjnifer v. Endreiürften in 
einen Piſidlenduell eine Wunde beibrachte, woran derſeibe nad 
zwei Tagen ftarb, iſt Heute vom Schwurgericht zu 3 Jahren Feft- 
ung verurtheilt worben. 


London, %. Mir, Mar Ann Catton, bie im Berbachte 
jtgnd zwanzig oder einundzwanzig Giftmorothaten verübt zu haben, 
at im Dufhamer Brarichaltsacfänaniffe hingerichtet worden. 
Sie war im Berpachte, drei Garten, ihre ſechzehn Kinder und 


⸗ 


— 





Witdr Kon vorgejtern ernste Ruheſtörungen ftatt. 





An leyterea 
Orte ſchoſſen die Gendarmen, tödteten eine und verwundetdi wich: 
tere Perjonen. q e 

Berfailles, 38. März. Die National ⸗Verſammlung ha 
anf Vorſchlag der Commiffion und im Einwerftänbnig mit de 


| Regierung beſchloſſen, da bie ferien vom 5. Mprif bie pm 


‚19. Mai dauern follen. Am Donnerftag wird der ſtändige Au 
ſchuß von 25 Mitgliedern gewählt werden. “0 


rt vr a 
NRabihrift.. un. 

Se. Maicſtät der König. bat den Landrathsabſchleden 
8 Kreiſe des Möniareichs vom Dezember v. 8. unterm 5, d.T 
die allerhöfte Sanktion ertbrilt nnd wird mit deren Publizirun 
im Rrgierumasblatte demnächſt begonnen. 

Das Staatsininifterhum des Innern hat unterm 18; d. M 
erfanmt, daß die Frage, ob eine wegen Krantheit vor Ablauf ihr 
Verwahrungsdauer aus einem Arbeitshauje entlaffene Perjon ma 
erfolgter Geneſung wieder in dat Arbeitshaus —— fel, | 

olizeibehörde | 


jedem einzelnen Falle von der zuftändigen Diſtriktep 
entjcheiden fit. ART 

Dem Direktor an der Centralforſtlehranſtalt im Aſchaffe 
bura, Regierungs: und Kreisforitratd Dr. & Stumpf, wun 
der Titel und Rang eines Oberforktraths verliehen. 

Der Bezirksamts:Affeflor 3. Rothmund von Marftheideri 
wurde an das Bezirksamt Afchaffenburg auf Anſuchen verfegt, 7 
Bezirfsamts-uffeffor von Marktheidenfeld der Accefftit der Kam 
des Innern der Regierung der Obecpfalz und won Megensbug 
Hörmann aus Tirfchenreuth, 3.2. am Berirtsamte E anne 
ernannt, dann dem zum rechtstundigen Dlaglitratsrathe der Ei 
Würzburg gewählten geprüften Nechtepraftifanten und Advol“ 
tage TH. Michel aus Sächſenheim die Befrätigum 


Dir f. Sorgehitte Th. Kießling von Marktheidenfeld wi 
vom 4. April am zum Ajliftenten am E. Forftamte Neuftzdtt 
und der #, Forfinebilfe J. B. Steinweg von Meupelsdorf ! 
Aifittenten am Forftamte Mainbery befördert, ferner 
e Korftachilie ©. Simmer von Gelersneſt auf Anſuchen 
Marktheidenfeld nnd der k. Forſtgehilfe L. Schikell von Ruppe 
hütten nach Reupelsdorf verjegt, 

Bezüglich der neuen Uniformirung der bayerifchen Armet fi 
men nunmehr aus München verläfiige Angaben, wir mitffen m 
Mangel an Raum Näheres auf morgen verjparen, —— 

4. 7 Dienitag, den 4. April Früh 9 Uhr findet der'gemähnl 
Monatsgotterdienit des Paramentenverein’s für die Lebenden: 
de veritorbenen Bereinsmitgiteder im hoben Dom ftatt. 


a | rin. rer: _ nn. en P” Fe FOR 7 
(Stadttheater, e Stuttgarter find ſammtlich bemorben, allein es tonnten: nur 2uBeräidfichtigung Finden; da auf 
gefüllt mit Berichten über das. von — *— Erfolge be: gan Bayer kur:6, au sDentidjland nur 50 Au ’ents 
—* un y — —* u ne Fer A Iara dag Ind , pen .. * — 
en) Tenors Hrn. Labatt, und ergehen. ſig xeiuſtimmend in eu fal⸗ * — Ay 
Lebeberhebungen über‘ die -Reiitungen. des gefeierten Kunftlers. So Dea— hl ‘ a a Achern ——— —A 
— ‚die Stuttgartere Burger zeitung über deſſen Auftreten als, Marken abgefpicht. Auf dem Hemshof bei % —* ‚ bezw. 
ohengrin: Wenn die Beltebtheit, welche ſich unfer Operngaſt, det fi eine vor 1 fange Zeit, Bu ‚rel .Zgfei 
Herr Yabatt, beim: hiefigen Pubktum ſchon nad) feinen wenigen pete um "im beiten: Betrieb 60 Ka ri : 
olfen.'junerringen wußte, mod, einer Steigerung bedirft hätte, ſo yate... Einer der. Theilhaber (Saame) lebte mit feinen / zwei Schw Er 
ee fee feinen ih | sorangepungenen Lie tie nase Aehshc HR 
t reäjter "Befhwilter hingen fehr aneingnder. Eine der Schweitern hatte ind 
uf / einer der bedeutendſten Wugnerſanger zu fein, auf das Glan⸗Zei —— Frage‘ ; 3 
zendſte Wenn der Sänger ſchon von ſeinem erſten Anftreten — —2 —— Br — —— wie, a . 


von Herrn Pabatt. Seine prächtige Erſchelnung, der Eihmell jei- R ; 4 . 
nes he, ufnolen, Mein Di, bien Dali Incyeih a it Chahuie Ternlfiete Kr Aomiebenbe Stwefer wol 
rechenden Stimme, die überaus deuf Aueſprache * —8 
at. 9 9 raus deutliche Ausipranesgftern auch den Ted im Waſſer ſuchen und wurbe air mit Mühe 
— 


JE U DLR IHN 10 be 
mer und gipfelte am Schluß der Oper in etnenf, givejrnafigen Her: \Werceid wart der Stadt Fürjburg vom 23, 7° 
des ſchonen Frühlingsmwetters. bis auf den letzten Platz ausverfauft. ehe * — Pe * —* 5 

\ Holl⸗ ff} * or 
fr. ai Ir 


Sf 








verurſacht durch eine Wienge don der’ Lotoͤmotive des ———— Ki feu per N: Fate 
indiz” 2 — 

— he 5A, 30 tt Demnach gegen legte, Schranne Watzen 9 
begfinftigt,. ftand im Mur das Yanb- und Buichwert länge des Yahın- Auf, SO Bei; Shranne Walzen 
danımes in Brand und theilte fich raſch dem Walde mit, Sul | Ser = Er en * baber *— ge 
—— a rümnipfen,. in. Der Nähe und dumm RR Men.) di 3. 
haft (ans Anlaß einer Begräbnißfeier) in Nähe und ih-]) | MWörfenbericht. Frankfurt, den 29. Min. 
ereit, und fo gelang es nach circa zwei Stunden  angejtrengteiter Abends-#+1thr, — (Effettenfocietät.) "Wiener * * 


Thätigfeit, das Feuer zu hemmen und zu Biden. : Der Schaden! _, . i 
a ante, welcher —⏑ — 


Täßt ſich jedoch erſt ſpäter genau exheben; wie. er fich aber auch ge⸗ Be f any 
halten mi, poeieioe hat das Meter Den el Shabenerlg | Cketete Öfen By, Paplenefe, Sie bey, pause 2er: 
| © De —— ER, RU) Ipg.' una ocfe "6 4: Bräffelet Dank —: Geihäftsi® 

Ebern, 27. März. Die proseftirte inie-Eobnrg- Hub}, ' n; inne Sag Ya BI Ken 
— ik pur Bet echte uneinht m08 Any Vorar-[Üy, ger © Grande -a60f-Dt: 09° > @., Prämie tie 
‚beiter heute bereits hier eingelsoffen, Die Richtung ift: obetäs | 1 13-+-6r.- Baper. 124974 bez, "Meiie En. TITTe Be. 
\Sedhat, Dierzbatı, Ebern, Setiernderf, Doftetten, FENNLSER DaB. Ansbar- Sungenhaufen TEMP N itide j 

* 9 4 3 — 


a — —7— * — 
rs Münden, zı. März. Die erfte aligemeine deutiche Boge-])_ Geldevurs. Preußiſche ng 1 fl. 4— Mi, 
aapslkung, Wet. cin längendes Nefultat geliefert, Inden ber tinter: Ben 95.57-58 kr., Bil fl. . fe f 
ehmende nicht nur die Dedung feiner Koften Fand, ſon⸗ doppelte 9 fi. 38 -40 ie.,; Hol. 10 fl⸗Stucke I. 52-54 fr. 
‚and einen micht unbeträchtlichen Ueberſchuß erzielte, fo daker | Dutaten 5 fl. 32 - 34 fr.,. ‚50. al marce 5 fl. 33-35 fr 20 


# ermaithigt fühlt, die nächſte Ausitellung, etwa in zwei Jahren, ! Kres.-Stü . 
einem ıeteren Totale, wahrſcheinlich im Glaspalaſte zu ver- 149 r., . Smperiales 8 fl. 40 -42 Ir., Birch“ aler 
ten. vs auch für di: Ausiteller war das 833 en fe x) —#, ——— it Gold 2 fl. 2510 361s fr., 
ftiges, indem fie beinahe alle jene ausgefteliten Thiere, welche Wien 107 bez . 
zum Berlaufe- beftimmt hatten, losichlugen; ‚darunter befanden + ——— ’ 
die toftbaren Gochtmdinashühner, die per Familie mit ve] | Berantioortlicher Redakteur : Sr. Brand. 


n zn ausgeht waren und Ichon in den erften zwei Tagen ondolf Hoss, Aunoncan:Brpadiin ih Kümdatg 


Münden, 28. März. " An 3. fontmenden Monats pri 
4 \empfehit fih der Herammanender ausm fo 
von dem 1. Trainkatailfon ein größerer Transport, aus Offi N hitutss Wäder: Ar, Sntel: schlundene‘; 


Mam Zug und Reitpferden, ſowi ‚ng 
— —2* {em nal} ge eich gen, 16 — He — et 
* wert und die Munitionskolonne zu ergänzen. en € klien Hustchreibungen, © 

* 









e 
ce 


s + 
diefe Mafregel mit ber bevorſtehenden Räumung fucben,.. pa iennachrichten 2. 


Aue mb der Rüctehr unferer Truppen, weihe nım jchon + sul 
Fe "Yakıe in Granfrei) Tichen, Inoferne in Berbindung, Prompte Bedienung, Diseretionin allen Fällen. 
—— die zum — er igen y reg Yale se! Bes — Mir * 
ben will, mas um jo n iger eint, al n Folge Auftt übermimsmt unter d Cendi· 
ſowoht "des ärarialifche wie at 38 a Autom feihft für Gina | 


Dauer der Offupation fi 
entfuiter durch umfaſſende ——— an hat. Flmgegenb mierne Senral Agen ur . 
en, 28. M Das Künftlerpaar Bogel haf, * * 8 
* Ar Bien zu folgen, in N Kay — Herren Gebrüder Scheiner ie: Würzburg: 
3 erneuert, und bezie rfelben zufolge (359) Aunge Mördlingerj339 2a) ei Frauenzimmer,, 
Uinfle Gefammigage von 20,000 fl. ' a * Dienftag nd fuchen cin 5* RD 
hen, 28. Mär; Zur Wiener Weltausftellung hatten oh auf dem Markte zu | over Kochgtiegenhelt auf 1.Mai. „o 
Di, andels: ıumd &ewerbefammer für Oberbayern um haben. Adreſſen wolle man in ber Exr⸗ 
der deutſchen Abtheilung dortſelbſt 369 Männer Getbmann. jpedition niederlegen. 








Kleintinder Inſtitut * Sr 


Neumün ulgebäude, M Nro. bem 
CE Gen Unfihte Sr Untrpöcneten fake veatufnahme;  DONEO FÜF Kammermusik 
— 5— en — und Moͤdchen — = Fe Mi h gegeben von er ft 
? nchener uarletlverei 
"Babette Engelbreit, Pro „2 ig » 


Quartett von Beethoven Nr. 5 in A dur; 


Wirthichaftsern nung 4. Quartett von Schuberth (Oeuvre port). in D 2 


N Quartett von Mozart Nr. 1 in G dur; 
rs Siemit bringe ib zur ergebenen Anzeine, da ich meine BDillets zu den refervirten Sigen a1 fl 12 und zu den nicht⸗ 


Birtbichaft unterm Heutigen in der Glocken gaffe |refervirten Eigen à 43 fr. find in der Barth'ſchen Muſitalien ⸗ 


e. A, frũher Hutmayer Witt —8 Haus, erdrnet in und und in ber #tabel’ Bud» und Kunft 
lade verehrte GBärte wie meine archrten Pefannten mit dem Bes (ie Mena Abends an ber r Eajfe ” ia N 314 
merken freumplichit cin, day ich ſteis bemüht fein werde, bei 








®. 


gutem Möbler’s Bier umd guten Speiſen ze. bie 0 Donneritag dein 3. Avril . Avril 1873, 
Sufri.denbeit meiner Beſucher zu erw roen, r 2 
——— ird auf dem Rathh m - ch Ei cheim di — 
w athhauſe zu a eim die 
275 35 R —— ‚Wein, . einer Straßenftrede von 5 878 u: Metern isn öff n &bs 
mr RT EEE gen Ben: 3% win jan Hinstnnent, ——— 
p f meinde bei efahren wird und au * * ein 
F Schuh Beriteigerung. Gemeabe eig ur Manirun cin Bahemat 
ittwoch den 2. April, Vormittags 9 Uhr Dipbach, den 27. März 1873. 
versteigert das 9, Infanterie-Regiment in der Kalerne Nr. O0 Eichelb Önner, Birgermeifter. 


am Main) Kt Emgang eise gröhere Anıabl zum Militär: TORTE AI ERGE "JRR ER PERBPEINIRLTT U 
———— Stommihotz Verſteige ng. 
a Dt ge xxx Freitag, den pril fd. Irs., 
Zur Auf bewahrung Vormittags 10 Uhr beainnend,.. 


werden im ftäbtiichen Walddiftrifte „Stadtwald“ 
aller Pelz: & Tuchwaaren fAr den Sommer empfich!t A Bellergrund bahier Abrheilung 


I. Nom, Pelzwanrenhändler, |" 24 Stit Ciben-Commerzial:, Bau: und Werk ·⸗ 


46 198] KRürichnerhof Nr. 6, bol »Ubjchnitte 
öffentlich veriteigert re Yiebhaber dazıt eingeladen. 





Saale dahier abgehalten. 


j an englifche Hand: Mahlmüblen i Schweinfurt, 25. Mär 1873, 

nah eigrnem patentirtem Spjtu, durch deren Wubringung Der Der Magiſtrat 

Privatzchrauch die ſer Deublen i im Königr. eru & 
genattet iſt, wirsen angelertizt won a % * E⸗vxite⸗ * x 


Beck & Joachim in Schweinfurt, |39) Cine Wi tbichaft Delanvtmadhung, 


in einem Städtchen (mit jiber 
2500 Einwohner), einige Stun-| Da id vom —6* 


Hausverſteigerung. den von Würzburg am Maine magijtrat die Erlanbuiß_ zur —* 


Dien t 
In der Verlajfenicait- der Heuneiiters-Tittwe Margaret elegen, mit arten und $tegel-|Tichtung eines 
Hagerer von a veriteigere ih am : verethe Saba auch feinen quten Kellern Bureaus erhalten ‚s 


eınpfehle ich mich dem 
Donnerstag den 3. April a n Alban Salem * —— ſowie Dieniti 
rtheilhaf gung 
Morgens 11 Uhr fofort zu werfaufen. Näheres bei den, indem ich beite Ausführun 
im meinem Amts Imn ner bag, zur Machlafgmaijle 5* Wohn; 43 Haus kuecht, Schwan- aller Aufträge uſichere 
N) 





Frau Schmid 
Sterupfag 42, 4 SH 





haus neue Mr. 4 in der obern Maferngafle alte 6 hier. Auch iſt dies. 
Nr. 316Ys um IV. Diftrifte hier; aasjelde befcht = Barterre, |ielbe bis 1. Mai zu verpadhten. | 
2 Sodwerten und Horenräumlicteiten, RnD .eninall 2 Pal le 


füge mit laufenden Waſſer, 6 immer und fonitige Raum Einige Fuhren Mangerfen en) Ein trockener Mel 
keiten. Dom — iſt Na eine hin ET Waid.y 4 find zu verfaufen bei er Gewölbe wird anf! 

ndtre Hilite mil 5% Zivien aber in deu 3 ———— Gcorg Erk, —5 oder in deſen⸗ 
is mit 1876 zu erle gen ' Herrenmihle [fer Br en er 


ie 1 — — x Mn Werden am Kermine bekannt at⸗ [851 bei Bersbadı. FA 
d:3 Wohnhans I en eingejehen werd 333 
J—— 22. Mär — 52 ( 20) Zwei hübjde tinmöb- Hunden Steinme- 





tb, f. — 2 Teltamentar. Denn —— I; werben it —— ur 
nn 
Mächften Dienftag Machmitt ati miethen ‚gejucht. II nen ? 
eine Parthie altes —— Sao auf — A. B. 5 r. Ian bie) —— 
platze Öffentlich; veriteigern. Erpeb. de. Biete. Offerten "Time we 2. i 
(2b) I —— — Vornkerger. (330 * — ſucht in Samburg zu bie #® 
. Unter a ergejelle leinen n Barbierge: 
u, Sühnerbunde zu ver⸗ und Er Lebr tlunge —— hilfen. * — 
fi gefucht. Nih. A. Hoerber, niet — 


cen deutichen Tieger ke 
eine ſchwarze englif ammel 


: ie, 
— el * 2 k. er Ye 191 Ein tädtiger Särtuer = Mat 


Revi an, ahn, Medger, Main- bei hohem Lohn gejuct. 
2% Oberamt jentheim. Se Nro, 13. (239 3c Nenbersadereifiraße R. 10, —— 41,3% y 
vi ihr wet main nd pe 





Ede der Eichhorn u, Herrngaffe. a. — ei Bl, 


* — —t t 





een } 
Gontrollapparate Si ungafiger Mlberung sed Die Berheigenung Tr Diasganee 


# 
! 
a 
1 
. 
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— * 


Numthhol Verſteigerung Die Thüringer — 


Am Dienftag, den 8. ll s., VBormitta in Königse 


10 Uhr beginnend, werben aus Big meindewalde, ’ : 
* 2 & ämme, “ud Ruphoh, f vwyfiehlt ihre bis neneite 

vn SE mE Bau mb Rap verftigert uns| neuen und Neneiten ae 
gleigviel auf welches Gewebe, fowie ihre neu 


— ebhaber Pe an — 
Sreuſſentein 28. Dlär, 18 „Atögegebenen geſchmackvollen Drudmufter, 
Aufträge vermittelt prompt 


Der Gemeinde-Ausichuf, 
Ad. Helbig, '’ 


Seubert, Birgermeifter. 
Henlein, Gdſchrbr. Sandgaffe Nr. 8 t 4 uf des Herrn 


Bekanntmachung. 
Botgperleigerung. 


D diesgerichtfi { 20. de Mits, d 
der — Mi : Gran Srunyı von Helmſtadt — 

x Mittwoch den 9. April Ifd. 28, 
früh 9 Uhr 


Verfhwenbung unter Euratel des Bauern Kilian zn 
ee a 35. im gen Körperfchaftswalbe, Diftritt „Fafanene 













von dort geftellt und kann Läftige Verträge ohne Zuſtimmun 
nes Curators bei Vermeidung der Nichtigleit nicht mehr Per — 
Zugleich werden alle Diejenigen, welche irgend einen vedtlichen 
Anſpruch an die Michael Eyriafus —— Eheleute zu fein und Mi circa. : 
haben glanben, aufgefordert, folhen an ber auf 80 Ein . 5— und Schwellen, 
50 erholz und — 
11 1 Yappet-äs mitte, zu Schneidblöcher, um 
Erlen-Abfcpnitte zu dto. und 


Mittwoch den 16. April de, 38, 
3 Birlen, zu Wagnerholz fich eignend, J 


Vormittags 8 Uhr 
ahier anſtehenden Paffiven- Liquidations · Tagfahrt anzumelden und 

weilen. öffentlich derfteigert, 1wozu Gtrichsfiebhaber mit dem Bemerken ein- 
geladen werben, daß die Bedingniffe vor dem Stride befannt 


— 25. Mär; 1875 
Königl. anogeridt * werden, umd der a * oſanenhdizemn beginnt. 
Wieſentheid, den 27. Mär 
‚Der Körner. 


— "ar. 
#13 36) Eine gebohlte Stall; Trapp. 242 
Ladısri instellt- such, ung für 2 Biere mit Heu⸗ 3 er ) In 3 Stunden tert mn € 


27) Cine junge Wıttwe in|boven und vedlentenzimmer iſt 
en "Aber Jabren, ohne Kinder, ji vermiethen. Eichhorngaſfe iusten den, Anieet — v * an 5 


i 8 

i —— — — — kenn 1 Berlin. Dr. Be ran pr. Urjt ıc. (1080 0 (27) 
Ladnerin — find * ug 193 3) Gin Latein over 3) Buchbinder, die bie gig 
echtem Gonfecetiong:,|!- Mai mit oder ohne Rocge-] Gewwerbichüler aus guter in ihrem ; Wache, finden ° 
Echnitttwaarens over äbn: ge zu Dermiethen. Näheres | Familie Faun ın einem anftäns hohen „Lehn dauernde Beſchaͤ 
ichem Ge te. in der Exrped. — or —— — tigung. 

1. Auch iſt ihm daſelbſt — 
—B— — ———— Domftrafe. 


te Fer —— Geſucht 








ee ee 
offe inl, pra * 
Ziumer mit Eriorderuiffen | Klavierſpiel zu üben. F 
Rürnberg. a I. Uugut. Offerten —* Näh. in ber Exp. Ur Gärtner. 


— — —27559 Im Boat derꝰs Anterer 
25336) Auf meinem Gute in Räisburgweg * vom Exer⸗ 
Kotic.dorf habe jch eine größere) erpiatzne find mehrere hundert 
Partie Samenfartofjeln, ſowohl Fu niedrige Blaue Lilien, Sal 
«paclde, als Zwiebeifartofieln, aſſor⸗ Hei und Weinraute zu Rabatte 
tirt, zu verkaufen. Liebhaber —— verkaufen. 
tennen ſolche jeder Zeit in Augen: -_ 
Ichein nehmen, Zwel neu serial, z 
— — ein Paar 2 F immer, wegen 
ruthahnen abzug 2ſier erne für einen 
lomon ». Sirfch. r zn Of —* 4 
— — —— o ber 
1243) Eine Wohnung von, Hofmaun, Weibllegefe 
4 Zimmern, Rüde und übrigen r. 8. 
Srforberniffen, am Sunderglacie, 26) Ein folides, trence 
wird vom einer ruhigen Familie 34 re als 
cheeleich ‚der fpäter zu miethen — oder —— 


seiuißt. Adttgſen find iu bet] 
—— hu valenn at 


— — — 
28 2a) Fuͤr em groͤßeres pho- [reetante Aranı 13299 8 
— — — 268 Gerd 

ichtiger Eppirer geſucht 
a — le Gt. Ein womöglich — Rüfer, Arbeit 


Nähz;Ääwder Erp. 


Köchin gesucht. 
ar —— Tr Kegelbahn. 


Ürafurdse wird eine 
29 26). Cine im  beften # 
—— ed 5* ſtande befindliche Ag 


en Sy dient — unde F gelbahn iſt zu verlaufen. 
— riaſſigen arotier,LNah im der Exp. 


las Senat SS b BE. Gärtuer-Gesuch. 


— ein — Mind (de 
a *7 Naãh —8 dt; be 
eren 
a 5 ALT end die — mit — gr Sn 
a... 
(te 
— — Zinmner gejellen 


te ne ku, Ruail® 
e 2b) In der — Bun]. g 
—** jeder get —2 (erh —5* wer ner —— m. —* eErped 














——— —— 
«4325 Auf einer Bank des San 
Bob. Birtmann, — „in ber. Epp. —— ner de — Hille bit ein fleines Arbeit 
immermeiſter Spen fer SA en mit Inhalt vom tiderei, 
türnberg, ir Stage Seal fen ide , i = lich Born — en Fingerhut ze. sc. liegen 
5 sohn A Umberg, : ——— au —— Fran —* wittet freundlichſt um Rüd- 

Be. (m ** ee ‚Nabe. NEW. Erved. 

en FT — a Tan 

4 hs. 204% 3 % j 

— — — urn —— 





Nene Zufendungen in 
Kleiderſtoff 
find eingetroffen, empfehl>. ſolche 


— 





1 — 


— 17 


FRI H 
8 J an 
— 


e, — — — $ Dollmanns 


Muneae —— 


J— — 


9 
ie 


Mana 


br) * 


zu ſehr billigen Preiſen. 
Ullmann K& Sirauss. 





[Tel i Zefanutmachunge: v » 
16 ni "8 Tie Betheiligung des ee are Feis⸗Conic 
N * en der Wicner Welt⸗Ausſtellung betveff/ 
9 Tos PS A nZe eiz ©. 8 Auf Beranlaſſung des landw Geueral· Conntes w ſich die 
6] „2m 0, Wärz Abends 5 Uhr enticlich fanit und rubig Mu Bauern beitehenden landw. Sreisvereing mit den. verfchiebenen 
83 1°" innaſtgeliebter Vater, Schwicgerſehn und Saw; ar pie: -acen ‚bei der Wiener Mus; itetfung „betheifigen ; ans den diet· 
& Herr pe tigen Kreiſe iollen 3 Stüde der Scheinfelder Race, Bulle 
8 vw iihelm - utz 2 2 Kühe unter folgenden Bedingungen zur Anefteflung kom: 
4 20 ‘ 
16) 1) Der Ausfteller, welcher die drei gewunſchten Thiere liefert, 
Handelsreiſender. — — — 
© Die Brodiatına ſindet Dienkan, den I. Aprif Abends be ir Co umniff — Ella Ale Me ——— alt 
&3 5% Udr vomLeich nhauſeaus ſtatt wozu alle ſheitnehnen“ J geeignet häft, fl. 3u0, 
Q‘ —* ano Betannten dijfelben frrundlichſt eingeladen 2) bie zur Ginlade Station Nürnberg, hat der — 
FAR des Transportes zu tragen, von Da übernimmt 
8 Würzinfa nnd Calnbach, den 30, Märy 1873 (Beneral-Gotrite die Ehiere nnd forgt jühr Verpflegung auf 


Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 


Vo0000000000000000208 


Stadt-Theater. 


Montag, don 31. März 1873 
6, Vorſtell im 10. Abonnement, 
Caãuſchung auf —— 
Hiſtot Bes Scauſpiel in 5 
Alten, 

Diensten, den I. April 1573 
Abonnement suspendu. 
Eric Gujtwerjictung Deo f £ 
Heropernfängers Hin. Leonard 
Labatt vom b. Hofopernhauſe 


Große Oper in RAußigen nach 

dem dane von Baron 

sen Lıchterftein, Muſik von 
Haleoy. 


2 Thir Belohnung. 


362) Berloren wurde am Sams: 
tag ben 2 da. Mis ein 
daillon (vter Fausse- -ınontre) 
"2 ir Bilder; dasſelbe hatte 
njchen eines Buches un 
it eingerichtet zu noch weiteren 
vier Bildern. Man bittet ben 
reblichen Finder um Rüdgabe 
in der Erpedition v4. Bl. 


Verloren, 


345) Emmtag Mittag wurde 
vom Plachacher Kırdplag bie 
zur —— ein Etock 
mit Elfen 








chen Ludwi 
zwelten Sto 


lohnun 


Ir 1 au 


In; 





Zu vermiethen 
ein möftiftes, helles Zimmer 


an einen ſeliden H 


in ber Erp. 


(340 2a | 


Nãäh. 





eingriff und ſelb 


—— ee Gegen Be: | um 


meifteröhof N 


dem Transporte und während der Ausitellung; auch wer 

den die Thiere während des Tramsportes — 

General Comite werden eigene Fuhren aeſtelit, 

aber ſelbſt ·erſtandlich dem Auseſteller freigeftellt, feine eigene 

Fuhrer mitzugeben: im letsteven Falle wird» eine Bergät- 

am nicht gefetitet. > nmndbfil 
3) Der Einjenpungsreumin wird noch näher nn. 8 
aykür die aus; wfrelfenden Thiere muß ein 

behörde legalifirted Sanitütszeugni b nu 

dieſes der Auefietlumgs Comutiſſion, ——————— die 

Thiere tochmala pritft, vorgelegt werden 
Indem wir allen Viehzüchtern unſeres Kreiſes 


richt geben, erſuchen wir, "die Anmeldungen —— 
in 






—E 
Kinder - Corsetten 
30 kr. pr. Stück. 


kleinr. Brönner, 
Firhhornstrasse, - ” 4 2 


BE en © 


1 


3 





Zu verkaufen | Ian das umterfertitite Kreis-Komite einzuſenden. 


1 Waſſerrad mit Kammrad u, Wiürtbure, 30) Mär: 1873. 
Wellbaum von 179e* Gehäll ir P Das Kreis Comite des landwirthſchaftl. Vrein le 
der Schloßmühle zu Eſtenfeld. und Aſchaffenburg. 


3 3a Der I. Borjtand. 
38) Sadtücher, In 1x ge Zuzburg. — 
nden werden und Fönnen ges 1 (374) Cine goldne Broche Statt jeder . 
gen die Eimüdumgsgebühen ab: | mit blauem Stein wurde geftern —3. empfehlen fi 
eholt werden Seimmelertvaße Ffrlh werloren. Dem redlicden | den und Belennten 
Nr. 45/2. —— eine Belohnung. äh, Sara ut H 
33T 2a) Min junges, gebildeten | —— Iortph Wint 


Zeit und im. Gladbach 
(366) Es wird ein Schnb 


— — — — — — 
Ferauenzinumer, weiches die (365) Eine Broche (Kinder ! 
er rl ee —— und ——*38 em! Elfenbein gemalt) 
pricht und die Buchhaftung er- mit Goldreif iſt wwiſ— dem 
lerut bat, ſucht als halle! ! Sanderthor und Fun vder —— — — 
oder Ladncrin eine Eiue bier im Hofgarten verloren worden. | © rg her 
oder auswärts. Die beiten Zeug⸗ Dem redlichen Finder Belohnung. | —* 
niſſe ſtehen zur Seite. ni Grpebition, ‚Pinfen * 


Näh. im der Er 
b. P- An Sonntag wurde a) 2a) — 


u Bon a. an wird ale® hnupftuch in der Fran⸗ — wt ——— — 
Sandga fe $. 3 (Laden) !ztsfanerfirche verloren, mit dem: Gin Meines möblirtes. 
ft f 


en Diet jeijenfleie um Namen „Mathilde” im Ge terıe: Zimme 
einen er vermiethen, 4. 


15 fr. abgegeben, bei | * Mg bittet um Rüd- 
ne gegen Belohnung in der N 12, Dö li 
er) ke ge hnung tro, rleinsga LIEBE, D, 
Es wird fogleich ober. ai 


Vermifft oOſern eine * 


ſucht. 
wird eine goldene 


och che! 304) Tine Teint e, 
je oe ene Gliederkette rau fucht ſogleich einen 
















31) Ein ® i 
ar == 











usse-meontre, hatspiag. Näüh 


7) Das Fableau mit Dor Autauf wir gewarut. Be! Ein Wett nebit 4 
lumen & F üchtem wurde Tobmuna geſichert. Nah. in der, ein Eckſchrank find ie der» 
auf Nr, 94 gewonnen, Erpedition. (367 llaufen. N. in der (378 





Unjer Lager in Vorhang. S Möbelftoffen in allen 


Breiten $ Qualität ichen, Zifch- $ ett- 
decken ift-wofftännig Alk canh chef baskibe Mffehr 
billigen Preiſen. u E 
.. WHmann & Strauss. 
100 Thaler - Belohunng IKT ; 


Seftern Sonntag Nachmittag wurde vom Hotel 
Zandöberg dur die Stifthaugergaſſe zum Bahnbof 






| 









= Todes-Anzeige. 


Theilnehmenden Verwandten, Ka und 









em 
um bat ðlacis zum Reunmwegertbor eine Brillaut- ihnen Tranernachetht, daß „unfer „ige 
nadel verloren, abzugeben bis zum 4. April d thenerer Sohn, Bruder und Neffe Se 


38. im Beinen Theaterjaal, ſpäter Hotel Landsberg | 
an Herrn Gieifina. 


(Bor Anlauf wird: gewornt): 
Die diverfen feinen rheiniſchen, öſtreicher Wai— 
zen». und engliihen Reis: Stärke-Sorten offen und © 7 Monaten nad furzem Kranfenlager am 29,06: DS. 
in Paqietpältungen, deutjche umd eng iſche Soda I früp 4er am Zyppus zu Münden fanft. verfähler 
und: -Wafchergfall, Biveri Sorten Waichblau und I miiD. Bieitnehene LE — 
Kugeln,) Bla und Rothſteine empfehle zu billigſten die tieftrauernden Hinterbliebenen: 
Preijen geneigtet Abaahme. Würzburg, den 80. Märʒ 1873, 
9 | Die feierliche Beerdigung Findet Wontag dem Bi; ı 
Kohn’s Handlung. \&$ mir; Abends 5% ur danter vom Leidenfaufe aus 
— — —— ——— a | und der Trauergottesdienſt Freitag den. 4 Aprils 
= Gjlinger Effiggurfen und feinſchmeckende Salz E10 Uhr im Hohen Dome ftatt.) st 
gurfen emofiehlt 1 een ‚O0: ! 
III — — 
Peter Meitzner Sohn. Ich zeige hiermit an, * ih — rg 
4 2 Wirtbihait in der Sanderfraße übernemmen habe, 
Kinderwägen empfehle dieſelbe au zecht zahlreichem Beſuche mit ber Verlder 
im allen Größen, Formen und Faconm von 8 fl. a bis zur Ns. DaR ich ſtets beſorgt jrin werde meine Bäfle wit guten 
feinften Sorte ın arökter Auswabhl empfiehlt Sprifen und Getränke zu bedienen. 


3 aa 
Krapp Meralwaarenhandlung, E. Schmitt. 
a :emmeli e J fi 
— — — — Hohe Zinse und Coursgewinn. 
Engliſche glafirte Thonröhreni...:. rs Sererenssstate” Cry tom, 
fix — nen, Waſſerleitungen, Eiſenbahn- A. Dann in Stuttgart gist in inen Börimberihten und 
und 4", 6", 9“ 


o | j { } { 

Fe urchläfe x., von 3%, £ , 12%, 15% Rentabilitäte Tabellen ingerzeige, wie man cu4 mit klenem 

18”, 21, Yu 30 engl. lichte Weite nebſt fünmtlichen Fagon-⸗ Kapital hohe Zins: uno Laujhecminn wachen kann Je Poit 
[ 






Herr 
Mathäns Osibers» 
R Ingenieur-Gand. am Yolptehnikum TU FEN Jen? 

und Sandwehr- Lieutenant im 14. königl. baher. 
} Infanterie-Wegimentt Ang 
in der Blüthe ſeiner Jahre im Alter von 25 Jahren 









a 3** laut Zeituugefatalea Nr. 2355 4 48 fr. olert ifaͤhe lich 

Bedeutendes Lager in Frankfurt a. M. und Cöln, Tree» 
> erg ofbrauhaus 

Frankfurter Baubank., zum alten Bahnhof, . 


842) WUbtbeilung Canalbau & Waiferleitung. (2a, Sculs. Montag 
Hente Montag, den 31. März: C onter c 


Sonuenſchitm-Verſteigerung. Grosses Concert | siklät, 


»» Donnerstag den 3. April Nachmittags 2 Ue| Pi crreler Sänger-Seielicaft Anfang 8 Uhr 
wein Patneafe St. 10, 
PBarthie verihiedene Sonnenfchirme neueller| ——Freftauration —— 


iſtbi Strauß 
TFagon an den Meiſtbietenden gegen Bearzahlung | reinen 1 
bffeatlich verfleigert, wozu freundſicht einfadet | —A— Anfang 8 Up, 
De Se re ee  Butaige 
836) für einen Gom- 1341). Ein geri 13) eine gu 
350) ER ir Kr ift zu F re ante ee —— —— dat 352) Morgen Dienstag früß 


Faufen, Näheres Santerftragefkerg Nr. 14, Hinterhaus, 2 ,cben find zu verkaufen. Kefielfleifch, Mittag Leber⸗ 
Mr. 9, 1 Stiege richte. Stiegen. F. Rod. Nadh. in der Erp. würfte, 








s 


TE 


— — — — 


Franz Coftlriei: Steinam, Markt 2, 


empfiehlt fein beſtaſſorti 


er — 


rg in. Wen, 


—— 


⸗ 
2 


uw 

BER- '\, Weubelstoffen 
\ it &otelin, Damazt, Nips 8 Balbwolle, m 
Bobelin-, Cadimir-, Rps- & brodirten Tilhdeken, 
Wollenen, abgeſteppten, joniie acht ruffiichen Gouvertdei 


es Lager von 


rdinen 
„Gaze, Cattun, 


ferner 
Briusthi- ‘Tapestry-, Jaquard- 


rin ve Deffine und verichiedenen Größen, unter Zuſicherung reellſter und 






Ich erlaube mir hie mit ergebenft anzuzeigen, dag iin 
meiner früheren Sommermwicbieaft, jegt wew'erbanten Lofale, 


in-A-vis der Gıfenbahn eine beftändige Meftaurativon und | 118 5b) 


@affee eröffnet habe. 
Wertheim, den 16. re 1873, 


U. Kiress, 


früher dad. Hofwirth, 


Moprbäder 


G ep sTır] 


Zeiten, Mineralbad Sennfel 


re») # a 
ar rer (Kür & Beilanktalt neueiten Ein⸗ 
bei Shweinfurt richtung 


"Das SennfIderwajjer, welchem ſchon unzählige Heileriolge 
danken find, ift eine erdig »falinifke und citenbaltıgsTaliniiche 


in ihrer Kıkır 


* 


telquelle,, der Door, diejer ins Moanthal ſid jeit Jahr 
enden mündenden Duelle, rmikält eine Menge unlöstiche 
Seiltioßg wi Doppelt Ediwerit feiten und Eiſenoxyd, er wird vor 


dem Babe angebruͤht nud ſodann dieſe Tenweratur auf 25* R. 
reduzirt. Der Aufenthalt im Kurorte iſt höchſt ahanıchm und 
ſehr billig und Arstficher Beiſtand durch die Herrin Dectoren 
Schwreinfurts geboten! Anfragen tind Blſielsnen ſind am bie 
Bareinfpettion zu ricten. 49 ge 


Biehverfauf auf Gießhit: sel 


Station Rottendorf, 
— ttwoch deu 9. April, Vo mittags 9 Uhr 
——— 7 vorzügliche, ücht importitte ur 
uchtbullen im Alter von 10 bis 16 Monaten -dffent- 
aan du vn und werden Liebhaber ſchöner Zuchtthiere freund- 
one ea Bor dem Strich wird fein Thier abgegeben. 
hügel liegt 20 





Diinuten von Rottendorf. 
Die Gutsverwaltung. 
Faift. 


; Bekanntmachung. 


Das vom Dehant-Pfarrer Kempf geftiftete Sti 


Stmdirende ans feiner Berwandtichaft ift erledigt. Bewerber um 


unveraleAchſich P 


Handſchuh⸗Wäſchetti. 

Alle Sorten, Glacçe⸗ 

Haudſchuhe werden ſchön umb 
geruchlos gewaläich bei 

Babette Münch, 
Kuhgaſſe Nr.- 14, 


237) Verloren am Donners⸗ 
tag in der ınneen Stadt ein 
ortemonnaie, enthaltend 
T tis 10 fl. Gegen auge mejjene 
Bel brune abzugeben Haͤjners⸗ 
gäaſſe Nr 8,2 Sttaten. 


6 dc) Cine Dame fudi zum 
1. Wal oder }. Part au Finn 
mermäadchen (Broseftantin), 
welses in der Kaſch und im 
Büpela ertahcenift, Schtrerlaeis 
plag Nr; 7, 1 Xıeppe, 
4157 5c) Ein yrwandterBuch- 
bindergenölfe findet dauernde 
nnd anzenthme Cendillon bei 
3. Kühnly, Budbimdert, 
Dar ma ſtadt 











183) Eine — von 
3. Zimmeru, Küͤche, Gardetobeſ 
und allen dazu erforderlichen Be: 
gueimlichkeiten, im isiniger ee,hl 
vird für, 1. Augaft won, einer 
Meiner - Tuhigen Familie zu 
+ geſucht. — 

Offerte mit Preißängabe J. 
HK. jind in der Expedition zu 


hinterlegen. (3e 
Zu vermiethen. 


29426) Im 1. Difte. Bach: 
gaſſe Nr. & + ren find: 2 incime 


um für andergehende, jchön möblirte 


Zimmer an einen foliben ‚Her 
fin 


das ſelbe ihre Geſuche, mit legalen Nachweiſen über ihre, An⸗ ſogleich oder 
— mit dem zu Grunsfeld geborenen und in Obergries⸗ Be an einen Be —— 
bad, verjtorbenen Stifter, über Fähigkeit und Studium belegt, dermiet 


ngen. 


leidermachen ge⸗ 





— 





e- Beit- & Sopha-Vorlagen ag 


billigfter Bedienunf. 


| Liedertafel. : 
Mittwoch, deu dlApril 


Production 





im Schra: 
Anfang halb 8 Uhr. 
Programm 42te Psalm 


Ouverture Zur ‚Oper re 
netta“ von 


— 
Chor 
Bruch: — scho! 

für gemischte 


Velkslie 
Staa C. Kissner (mit 
mehrfacher — 


Zigeunerleben, für 80) 
und Orches: er von R. 





mam. -° 

Haupt * mit Orchester: 
Heute, } den 81. ds: 
3 Uhr im * 4 
saale, ' — 






(322 5*— 
üdrhen x, dad. 

fann, alle n. 

Ar in 


— 


ein Haufe Domer 
9 — Mae a 
den 1. Auguft eine Her: 
ſchafts⸗ Wohnung mit 7 
Zimmern und allem 

fort mit and ohne? 

lung zu‘ vermiethen. 

<5,M. Stapf. 


vier Wochen dahier einzu 
—58 26,. März 1873, 
Der Stadtmagiftrat, 
n Mainbarb. dc 


Drud nad Werlau bi lee tue Bas. 
Hierzu als Weilage: Allgemeiner Anzeiger für Das Königreich Bayern ken M 
— ——— — — 


re * 


u. At h 
Übte en finden Befmwid ı ein 
ichäftigung bei Dienft 


jolidea, tremeb 
Näp. in 
Anug Sattler. or Emeition. 


en, - 
( 








— 





— Em u 


SE 


- 


Babnıüäge 


L Wirzburg-Samberg- Frankfurt. 
Ant t 
1 UM Band Damelahee — 


—— 
Berger nuiaops 
A—— 

—— 
5 
SE; 8 
3 


@rtersliae 5 U. frud u. 1.80 DL, Radm. 7U 35 7, 


MIE, 


Zaqgtnerigfeiten. 


Würzburger 





on 


Sladi- und Landbote. 


Gem, ın 4 8, 
Bi ee er 


liche Billerte 
au st, 95 M. üb, Et. ?6M. Dorm. 2 
14 M. Rahm. u. 6. 15 M. W5 






Würzburg-Mürnberg. ur? U. 86 P. 

Ankunft d, Rürnbera: Schnellzug 10 1. 5 MW, Borm, bo 9. Radım, u, 7 IL.50 M. üben: 

üne AU, 43 M. früh, 5,67 MW, Bu. 12. 25M, SD, Yauban. Mer — U⸗. 

cht®. Guternuge 1 U. 19 M.RaGmim 6 U. 5° Mende. heim: Perfonend. 71.20 1. früh, 1 Sch 
a einem n# —33238 € 
pana nad Gunzenbauſene 2 M. o ſt o iin abrien n Fe h 

ge a kübu. 100.40 Bora; Seauſchter Ing 59 U, Unternßeripein 4 N, Reßreun⸗ 

benbk, Glerruae 6 U, ituh a. 1 U.30 W. Nachm. Neubrunn 414 U, Simpat SU. Mio 7 
Dienstag ven 1 April 1879. Schsundzwanzigfter Yahrgang. 
| —— —ü H®Ö e —ñ— — — —— —ñ e ñú— — —— — — — — 

mitte bleibt, am die Stelle des igen Emblems tritt die weiß⸗ 

erie und leichten Kavallerie 


. . : blaue Sofarbe, bie Offiziere der 
egüglich der von Sr. Mej. ben König nunmehr gemchurig- | penuften Reagan es erhalten ſoiche mun ad) bi Offen 


sen künftigen Usiformirung und Mb ber bayer. Armer 
werben aus München folgende verlä Fair Dit = der Fire 


. Die Sübeltuppeln der Offiziere erleiden. feine 


heilungen gemadıt: 


; : ge derung. ‘ Der Mantel tie bisher dunfelgrau fir alle Wa 
Die Gradabzeichen gejtalten jich im Allgemeinen wie bei den ühri ungen erhält bei den Offizieren 2 Reihen hei a = 


—* en. Als * werden von ben O 
cam etten im Weide, im Heinen Di 
ud außer dem Dienite aber Achſelſtückt getragen; 


erjten und Beamten. Epau 


beutfchen Armeeforps, jedoch mit den bayer. — Ka ichaft 1 Reihe. Der Mantelhalstragen der fi; hat, wens 
aufgeſchlagen, innen von ber Grundfarbe bee rodes und 


anßen von ber Farbe bes Rodkragens zu fein, die Offiziere erhalten 


Epauletten Mantel 


bie 
ver Generäle mit filbernes Bonillons, ſene ber —— mie Kinen zum An- un ae inehtih ve Deiutrb —— 
1 


ilbernen Franſen, die der 
en, Die Adfelfiüde ber 


Offiziere aus verichlungenem heil 


terallieutemants, 
ine ſolche Roſette. Der bisherige 


rundfarbe der Uniform bleibt beibehalten, mit Susnahme der) Beamten ten Tegen, die Keter 
= anitäts-Rompagnie, welde, als zum Stande der Trainbataillons | 
—— erg Pr —— Als ring her | einer Ras 
nter Megia isherigen fragens, bie eim —. 
Jie fie biäher die Abjutanten ver Geeeräle —— a la suite behalten die bisherige Uniform bei. Als Ho 
‚fiir und Aerzten wie bieher, bei dem oberen Militärbeamten 
doch mit dunfelblauen Etreifen, bei den oberen Ginilbeamten der 
Nilitärverwaltung in Cold und gleichjalls mit tumtelblanen Etrri« 
n, Die Form der Waffenröde bleibt im Allgemeinen die biehe- 
ge. leide Aus eiäeznpberbe für die geſammte Imfanterie, 
bisher das Yeibregiment) umb mit gelben 
nöpfen. Das Infanterie-Feib- Regiment jedoch wie bisher weiße 
nöpfe mit aufgeprägter Krone und erhält weiße iger auf Krägen 
{ In Wegfall fognmen die bie- 
jelmulften, chenſo die Edulterblätter bei den Mannidaf: 
n ber Artillerie, Cavalerie und ber Pioniertruppen. Der Epm- 
e, ſoweit er beſieht, wird ergeidaft, und für die nelan.mte 
ai radbl eingeführt, Die 
Tflijiere des Gemeralfiabes tragen en ben 
eintleidben m von ber farbe der Krögen, die Oflfi⸗ 
re ber ti lerie Etreifen an den Beinlleidern wie 
sher, die Ühlenmeffiziefe jedech nur einfoche Etreifen. 
‚unter gleichzeitiger Einführung 
in Beitfiicieln geeigneten  onktegenden 
en. ber 
Die berittenen a 


imtich ſcharlachroth (wie 


nd Aufſchlogen N d. Gardelitzen.) 
rigen Adjelwul 


wmee ade und 


; ofen aus 
ögeladjutenten un 


tr bie biehnige 

e8 zam KTregen 
intleites ehne Lorfiok und 
er Beet. 
uge bis über die Kaden reichende 


Reitheſe 





elle bi nen —— 
räle beſt aus einer ndenen 
elibfeuen, fiber: und goipburäflotenen Schnur, Die ber Etabe — 
—— e warze 
sit farbiger Zucunterlage, dann jene ber { | 
jants aus einer Eilbertreffe mit zwei hellblauen Wängenftreifen. ‚\fttenfeiber a 
fuf den Gpauletten und Adjelftüden tragen die Generäle, dann! wie alle F 
ie Oberfien und gg er zivei goldene Stern-Nofetten, die Ge, | bramten aber gelb. 
ie 


berftliewtenants und die Premierlieutenants! der | —* 
eim, — die bisherige | ärberwaltung aber der —** Hut. Als 


ziere erhalten 
tiefcl; die bisherige Echrm⸗ 


Furjen 


e  eftimmt, dab 


e Uniform von dumntelblauer Grundfarbe tragen; 
läge dunkelblau, mit Ausnahme der DVeterinäre, 
ügen und Aufichläge erhalten; anf ber Müpe 

über der Kolarde einen heralbifchen Löwen, Vorftöße und Epam- 
der verfchlerenen Brande ie augen ren 
egenftände weiß, für Lie Zivilbeamten ber Milituͤr⸗ 
Zum Dienftanzug der Militürbeamten ‚gehört 
elu der Infanterieoffiziere, zu dent der. Jinilbeamten ber 
affe tragen -alle 


näre jeboch den Säbel mit Kuppel 
der Imfüntericoffiztere, Die verabſchiedeten Offiziere und Beamten 
tragen fich wie im aktiven Dienfte, die Epaufettenhalter jedoch mit 
und blau geihilterten Treſſe. Offiziere und ap r 
a wir 
von fäntmitlichen Offizieren alter Waffen und Branden der Gala» 
oder Paradeanzug, don den Generölen und Slügeladjutanten hiezu 
jedoch ftatt des Helmes ber bieherige Hut mit weiß-blauem Reber 
- Cisung des @tabtMRagikrates 
effentliche un es agifirate 
MR ürzburg som 28. Wir 1878. Bet) Nad dem 
Los Collegium dar Eimeintetiwelmädtigten ſelne Auftimmung 
dazu erikeilt bat, tab ons ter Etobtlafe für zwei tobier be= 
keimatbete Pehramtsfonditatienen, weiche in das Kreislehrerinnen» 
Eim:inar in Chabonen ovfgenenmmen weıben, eine Beihilfe von 
je 10 fl. pro Jahr geleifiet wird, ſell diefe Beihilfe zur Bes 
wertung ientlich ausgeichricken werben. — Ta in dem fiäbt. 
Hanſe, Burtarkerfirofe Nr, 20, zwei nee Vchriäle hergefiellt 
werten fellen, ift dem Mietber der betr. Pofalitäten zu Kinbigen. 
— Gin Geſuch um Schentung des Noch'aſſes eines Angehörigen 
tes Krankenditr ſibetrninſſituts wird abeewitſey. — Ertheilung 
einer vem Juleſpual verlangten Kurlefienzuſicherung. — Bes 
erntgobe eines Schreibens des . Etabigeridie, wonach ber 
Unieunfätepreicier Pricfter Tr. Eäwab feine Ziblinthel tcfta» 
it! wentartiich ter Etobtacmeinde — Gründung einer 
E tertbiklicthef verwocht hat, über bie Giltigltit be Teflaments 
jctech Differenzen beftchen, melde im Rechteweg ausgetragen 


auptleute und eutee | 















"enerale, 


inwegs 


Ecite m 
um Felde 


inrem 


werben müffen. — Abgabe von 12 alten Schulbänfen um 3 fL tät ber Stabt b m Angelegenheiten zu informiren mad 
per ei Fehr mehrerer Berichte der Lehrer des. der Durchführung jur Förderung der Gefundheit in’s Lbt 
Sanderfhulpaufes, wonach ji bie bafelbft eingerichtete Rufts!gerufenen Verordnungen mit thätig zu fein. Die Seele dieſes Tre 
heizung als praftich bewährt. — Würzburger Gologulden follen , bas. fchon im mächfter Zeit zur Ausführung gelangen ſot 
fernerbin den ber Stabtfämmerei nur ausnahmsweile mit besjift Prof. v. fer. 
fonderer magiftratifcher Genehmigung vwerfauft werden — Gin Münden, 31. März. Dean verficert, daß der Genen 
Sefuc um Befreiung ‚von Spitalgelb wirb abichlägig beſchleden. Mailfinger, Commanbant ber bayerifen Occupationstruppen, a 
— Mehrere Transporrfoften und Reifcunte beträge wer: | Stelle Generals Hartmann heute zum Commandamten de 
den auf die Stabtfaffe übernommen. tuß folgt.) [jweiten Armeecorps ernannt morben fit. (Fr. 3) 


* Stabttheater. nich verfpätet.) Leiten In Durlad bei Karlsruhe haben am Geburtstage des Kai 

wir ** einmal N in jüngfter —— or ——— wilde Soden ſtattgefunden. Bei * Bu 

Sean Depfius.Prutiand in einer größeren aub zwar in dort garmnlfonirenden 2. Bat. des 2. bad. Gren.-Degiment: 
„Linda von Eamounig" zu hören, melde Oper ſich gemannte Dame brachte ein Solbat einen Toaft auf den Kaiſer aus, bemukte abn 
. Das dit und elegant beſchte » feine Rebe dazu, feine Compagnie ala Mufter hinzuſtellen. Hi 

rauſchende Empfang, die reihen Spenden au 8 a durch entitand ein erbitterter Kampf, der, da die Soldaten jum 
und Bouquets können der allbeliebten Ränftierin Hinlänglih be Glück auf ein Verbot hin bie Seitengewehre nicht bei ſich hatte 
es ihr Ban I die Gunft und Sympathie des mit Stuhlbeinen, Fenſterrahmen, Flaſchen, Gläſern ze. gejäte 


dr mit Met; denn ein Glas an den Kopf geworfen. Die Zahl der Wermundeteu ii 

felten wird fich mmfer Theater wohl haben rüfmen Lünen, eine fo * daß das Durlacher Yazareth nicht ausreichte und ein The 
—— Fr —— — Ahlen, wie wir & —* er —* xlsruhe verbracht werden mußte. 

mod larze Zeit, in Frau send» | anau, 29. März. Uubefonnener Muthwillen hat dahte 

er Beweis hlefur Lieferte fie in der Durchführung ber zu ein ei Unglüc zur Folge gehabt: In der Kod’fchen Bir 

„Linda“, bie fie ſowohl im Spiel wie Gejeng in einer Bollen- ** hai —F ein Baflunge - einen en enedt = 

ber Leptere den Anderen über den Rand des Siedleſſels gedrän; 

fo gat, be IB; wohl faum hören wirb. x fühlen uns deßhalb mit der im Scherz ausgefprorhenen Bedrohung, ihn Bineinyumerien 

Im 
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Scheiden noch möglichit * Gelegen 
(Fr. 9) 


Deutſches Reich. 


iftorpg „. „Die Kommiſſion, welche auf Antrag des Bundesrathe ja 

m asian rn ber ———— einberufen —— iſt, * 

i ätigfeit am 17. April beginnen und zur ebigung ihm 

ri zu dem Gefeierten und überreiten ihm Ramens = di * der — — Monaten bebirfen. „De * 

fmerkſ er hat den Pr ten Friedberg zum Borlikenden der San 

Shejer ! et a ee Gera 333 an Ken miffton ernannt. — Der von ber Reichsitenerfommiflion ausgear 

di en Er dankte dem Forffandidaten aus Wärmfte für die tete Gefegentwunf über bie Börfenfteuer umfaßt 23 Paragrapkı 

enenen. weiter bei hen —— — el kriege — — 

„ Schlußnoten, Schlußzettel, Auszüge oder Abjchriften aus Zar 

a a ee en en ober Geichäftstügern, Shluficeine, Schlufbriefe, Schriften ii 

3 Abfıngen des Liedes: „Heil dem Kaufs- oder Differenzgefhäfte zc. ꝛc. follen 2% Ser. = 02 

Manne ıc.” verfäßnerte noch die Feier die den &rf „ wicht Mark Stempel zahlen, wenn das Gejchäft einen Gegenſtaud vi 

per wie die Weranftalter des Fadel Inch mb erfreitiches 300 Mark oder mehr betrifft, und zivar fo viel Geſchuͤfte, fo vi 

” *. * t von der fhönen nn it, ie uter De 2 Sgr., wenn au nur ein Schriftitüd daritber beiteht, Er 

Be Ua mr Susan Gericht. (uidaff, 2.) gleiche *— zahlen alle Rechnungen ac. bei einem Gegenitan 

7: Bee) don 300 Dart un mr, Die, Wihterfulung, der Benni 

. J "zur Eutrichtung ber abe wird mit a trafe für je 

De. Mebeeilen, if plöglid) verhaftet und, „wie aus einer In deu Ren yeipfichtige — geahıbet, Semberbbariehen aueter 

biefigen Lofalblättern enthaltenen Annonce hervo » DOE daB ner Acgabe von */s vom Taufend und zwar bei einem Ber 

waittelfräntifge Schwurgerit berwiejen morben. Xie wir hören, 5, 300 bis 750 Mart = 1 ie Or., von 750 bis 1500 Me 

handelt e& ji) um das a — Leibeofrudtabtrei weis = 3 Gr. u. f. w. für je 750 Mart 1 Gr. mehr. Die NH 

ae - he We Die ee Da ae = erfüllung der Verpflichtung wird mit 25 fachem Betrage der hr 

watätrlich der Öffentlichen Beſprechung. Die hohe Ach tergogenen Steuer beſtraft. Inländifche Werthpapiere zahlen © 
der th u ——— Arzt oh m So Wed 

en genoß, ma erflärlic, a v : , 
f r je 10 Thlr. 1". Gr mehr. Staatefhuldfcheine und At 
das peinlich Hufehen erg. (Br. Mur) 1len Kpoprpäigteits Seelen Firb von  biefer Abgabe be 
Münden, 39. März. Wie wir vernehmen, ift bezäglich Die ausländt 


genehmigten Uniformsänderungen eingef'hrt fein jollen, eine Be-jbr, Thle. und weniger 1! Grofchen 
Fimzung — a Kran Birnen Groien. Die Abgaben fliehen ir dle Reihbfaffe, bie Ger“ 
— Die amtliche gen fallen dem Fiskus des Staates zu, von deifen Behörden bie Si: 
offzugsinftruftionen erfolgen. — Der Major im Generalitab und entfhheibung erlaffen fft.: 
Referent im Rriegsmintfterium, v. Xylauder, ift geftern nach Ber i 
— die Ge ve en lee Uuslanb, 
* ne — ———— — — Frankreich. Paris, 29. März. Das dritte Frick 
Münden, 30. Mär. Der —2*2 der bayer. [rt von Verſailles Hat gem Selig Pyat der Theiluahme aa 
Sftbahnen hat, wie wir hören, beidlofien, daß von dem Prieri Ermorbung der Geißeln für jhuldig erfannt und in contuma 
tätßanlehen dorerft mur 10 Mil, Thaler emittirt werben und zwar|ämm Tode verurtheilt ER 
Gab Arten [el ul var pr Det Mignehuten Gr 
Münden, 30. März. niere Een foll demnädft in Sa⸗ Namen der Gommif I zur Prüfung der Atten ber Meier 
mitätöbezirte eingetheilt und fir jeden Bezirk eine aus go unb |vom 4. September 1870 iit das Ereigniß des Tages. Diet” 
Laien beſtehende Sanitätsfommiffion ermannt werden, welcher bie'richt enthält nämlich in einer ae und alles Wichtige umfe 
Aufgabe zugewieſen wird, ſich über alle die Sanität und Galubrir den Anaiyſe die fämmtlicen Protokolle, der Geht P 





u— - ur — . — — —— —— — — u. 


— — Een A . — — — — — — 


—— 
Rotiomalregierung, Droͤd (gegenwãrtig Mbgeorbneter des Bar» Des; m 
yartements_ und Shwi 


fihen Sigungen der Regierung aufgenommen hat. 
biefelben im Extra⸗Felleiſen mittheilen). 


Spanien. Barcelona, 29. März. Zwei Boten trafen] matt. Papterrente feit. Spanier flau 
pen ein, weiche ſchleunige Hilfe für das Städtchen Ber.a vers | 


angen, - das von den Garlifien bebroht if. — 30. Märj. 
Derga wurbe vom ben Garliften genommen, nachdem letztere Betro- 
ſtum angewandt und mehrere Hänfer angezündet hatten. 


— —— — 


Nachſchrift. 

Das Kriegeminiſterium hat, um die erforderlichen Anhalts: 
punlte bezüglich des Einfluſſes des Transportes auf Shrapnel 
geihofie und Sünder durch eigene Erfahrung zu gewinnen, das 4, 
5 » Artillerie Regiment bearıftragt, gelegenti dh der Fahrübungen, 
wie der Lech eld-Llebungen felbfi, mit entipredjend verpadten ic 
ſchoffen und Bündern, von den hiernach ansgerifteten Geſchuten 
und Minitionswagen die den Kriegsanſorderungen entipredjenden 
Wegſtrecken (für „eld-Shrapnel mindeſtens einhundert Meilen, da 
von die Hälfte in höherer Gangar) zurücklegen zu laffen und über 
bie Ausführung der Kahrtproben und deren Ergebniß Tagebuch 
ju führen, ſowie auch dafür Sorge zu tragen, daß die Maſſe der 
um Berfeuern gelangenden Geſchoßt und Sünder vor ihrer fchuf- 
reip. feldmägigen Verwendung den Einwirkungen der wollftändigen 
Fahrprobe ausgeſetzt worden find. 

Auf. tie eriedigte Fornwartei Waldfeuſter im Reviere Hat 
ienbad; wurde ker E Förfter H. Müller von Geroda, Revlere 
Römerssan, auf Auſuchen verieht, zum fol. Förfter in Geroda 
vr t, zerjtuch lie J. M. Schmitt ın Vorbach, tal. Forſtamtsé 
Eltmenn ernanut, und des Ipieren Stelle vom Bremterlientenant 
5. Seppel, feiner Bute um Wieveranftellung im Forſtdienſte 
ntſprechend, werlichen. z 

Zum Beſuche der Wiener Weltausſtelluug werden von bir 
Stantebahn eigene Billeten mit anerfinnensmertuer Prelscıe 
näßigung, welde fir 30 Tage und bis zu 50 Pfund Freigepäd 
iltig find, ausgegeben werben. 


Mainz, 28. Mär. (Marktberidt.) Zu Anfang der Woche 
sar fefte Stimmung fir &etreide vorherrfcend, bei anhaltend 
Höner Witterung wurde diefelbe jedoch etwas matter und Fonnten 
ih Preife von Waizen und Korn nicht gar; behaupten, Gerſte 
nd Haber blieben ziemlich, underändert. Am heutigen Markte war 
3 nicht lebhaft, aber doch ya feft. Zu notiren ift: Waizen 
ieftio 15 fl. 30 fr. bis 16 f., per Mai’ 15 fl. 35 fr. bis 4üfr,, 
orn effeltiv 10 fl. 20-30 fr, per Mai 10 fl. 15 fr, Gerſte, 
fatzer 12 fl. 15 fr. bis-12 fl: 30 kr, Franten 12 fl 30- Soft, 
vaber effektiv 5 fl. 10—15 fr, per Mai 5 fl. 12.- 15 fr, Rüböl 
att, effeltiv 20 fl. 30-45 fr, ohme Rah, ver Mai 21-21 fl, 
I te., . per Olteber 21 fl. 40-35 fr. mit Kap. Leinöl 22 I 
— 30 fr, Mohnöl 36 fl, Kohliamen 18 fl. Kleeſamen mehr 
achtet, Deutſcher 27—28 fl., Luzerner 3537 fl. Hulſenfrüchte 
werändert. Repstuchen 8-94 N. 


mai — —— — — — nn — — 


Börſenbericht. Frankfurt, den 31. Mär. 
ie heutige Uftimoliquidation verlief unter Schwierigfeiten, die 
it fange nicht erhört find und die lebhaft am die tranrigiten Epo- 
en des Krieges erinnern. Für die noch nicht prolongirten Engage 
ents war die Verjergung faft unmöglich Gelb war im Folge 
v zu Anfang April bevorftehenden großen Zahlungen fir franzd« 
che Rechnung (der hieſige Vlatz foll bei dieſer Gelegenheit nad 
n Schägungen competenter Perfonen um 14 Dill. Gulden er— 
tert werden) von äuferfter Knappheit, während andererfeits bie 
pefulation größere Aniprüce ſtellte, als man nad) dem jtilfen 
eihäftsverlauf der lenten vierzehn Tage annehmen dürfte. Pros 
ngationen wurden im Folge Deifen faft gar keine gemacht, fondern 
s Spefulationspublitum, das feine Papiere nicht früher verforgt 
tte, ſah fich genöthigt, feine Engagements abzumideln und & tout 
ix zu verlaufen. Da nun aber in Folge des fchlechten Gelb- 
mbes y die Käufer, für die umperforgten Papiere fehlten, fo 


ınte 6 ——— rapid a ae bie | wird gewarnt unb a. Finder 

urſe auf Medio reine re emerlensiverthe gfeit bewahrten, ! eine Belohnung zugefichert. i ftäbt 

a jwifchen Comptant und Dr erweiterte fth nah! 2. Bader, Wesuerneifier. — —* > 
» mad bis zu 4 fl. für Staatsbahn und Erebitaftien und bis! — —— — 

2. —* Lomdarden Rad abfolvirter Piquidation zeigte die!458) Ein Camımtband wurde Cine vollftändige Labeneins 
andenz joviel acfınben. Näber 6 im 1. Diftr, richtung iR zu en bei 


° gang dan 





uthlgen 
ohn von Garnier⸗Pages) über die tag⸗ Eliſabeth 4 fl, Norbweit 3 fl. Franz ⸗Joſephel 
(Wir werben Ungar. 
arlberger feit. Banken blieben durchgehende matter, Gilberrente 





Dulaten 5 fl. 32-- 34 fr, 


Wiberfiond, als man nach einem fo heiken To e,! 
* ijt, die Speculation A zu —* 


dwie erwarten kounte. Bon Oeſterr. Bahnen 
Mr Rudolph 2 fl. 


. matter. Bor⸗ 


‚me ie 
igife 1% fl., Ungatiiche Nordoft 1! 


" 22, Die Baker. Ob: 


Tigationen so niedriger, 4'2°0 Badiſche und a 3 
ı Zu 


ig 
eiragt. Ruſſiſche Fonds ſehr ſeſt. — Abends 6": 
nfoeletät.) Ereditattien 359% per Medio, 

per Medio, Lombarden 203, per Mebio, 
Spanier 21%. Wenig Geſchäft. 

Bayeriſche 5". Obligat. 100% bei, Ares 100%a bei, 
4 Br, Grundr.⸗Abloſ.Obl. 93’ G., Prämien-Anfeihe 
11344 G. Bayer. Oſtbahn 125— bez, neue Em. 111 ber, 
Ansbah-Gunzenhaufen a Ti. 144 8. 


Geldeours. Preußiſche Caſſen⸗Sch. 1 fl. 5%, te. 
Sriebrihed:-9 il. 57—58 Ir, Biltolen 9 fl. 38-40 Ki, © bo; 
doppelte 9 fl. 38-40 fr, Koll. 10 flStücke 9 fL:52-54 Fr. 
do. al marco 5 fl. 337 35 fr., 
Fred »Stüde 9 Fl. 20—21 fr, engl. Souvereians 11 fl. 47 — 
49 kr,,ı ruſſ. Imperiales 9 fi. 40 42 te, 5ffres.-Thaler - fl. 

fr, Dollars in Cold 2 fl. Na 26a Fr, echſel auf 
Wien 10642 be}. 


Berantioortliher Redalteur: Fr. Brand. 


Fnalifihen Bortland-Ecnient, 
budrantliiıhen Ralf, 
gebranunten Gnps 


empfiehlt 
I. DB. Ehrenburg. 
St. Lonis- & South-Eastern-Eisenbahn. 


Ueberficht der monatlichen @innabmen 
(vorbehaltlich definitiver Feftitellung.) 
De 6——— 
„ 8125. 51. 


Bunahine $ 18699. 27. 
St. Louis, 10. März 1873. 
John W. Mass, Edward F. Winslow, 


Hanpteinmehmer für den Fracht⸗ Bräfident, 
und Perſonenverlehr. (2059.) (266 35 


(430) Ein ftilfgelegener, Ichat-1435 Ein fhön möbl. Zimmer 

ti er Garten mit Sartenhäus- Imit Schlaftabinet iſt zu ver 

chen wird zu miethen gefucht. micthen, ferner ein großes Zim⸗ 
Näheres Erpedition. mer für 2 Perfonen. 


"Einen Hausknecht m k m Bergmeiftershof 1,2. 

nen HAusknet —— — — 

ledigen Standes —— Für Schueider. 
G. Mödelberger Mehrere gute Nock⸗ & Hor 

2a) am Marktplah. fena: beiter finden gegen hohen 


Lohn dauernde Beihäftignung bei 
Verloren. 


— Sochaczewer, 
439) Der vordere Theil eines 


Domſtraße. 
Fausse-montre, ein Stein int Ein Communikanten⸗ 
Gofpfaffung, wurde verloren. Um| erızug ift billig zu verfaufen. 
Rüdgabe gegen Belohnung wird 


Reibeltögafie 8 Hinterhaus par» 
gebeten, Näb, in der Erp. tere. 


Vermifftt 


4 uden 
wird feit dem 24. Drärz cin vier⸗ 5 
räeriger Sandwagen mit|on de. BI. 
Scribengeftell und 2 fichtenen 
Leitern darauf. Bor Ankauf 


Staatebahn 








Februar 
Januar 








438) Gewerbſchüler des J. 
u. II. Curſes erhalten Privat⸗ 





La laͤze in. einem ge⸗ 
—— zu vermieth 


Stiftbanger Pfaffengafle Nr. 11. Bäden 


Silberrente 664 


ofimntb, 5. Dift. 3a 


u 


Räheres in der Erper 



















Eröffnung 1. Mal. ı Gäluk 1. Oltober 
Schwefelbad Höhenstadt 


kei A au in milder VBorgebi - mit veiner, er 
= — ——— von wWa er und 
e⸗Bãder; Trint- und In 


Banksarun. 


— 
Site die jahlreiche und ehrenvolle Teilnahme, insber, 
a für die erhebliche Grabrede des Herrn Stadtvilars 






















zwifen 6 fr. und 1 fl. f ige 
Tabje Die ihn 24. ober 48 1. Gone Reine Tri a ug San Em I ei nz 
er. Witberühinte Schw Tante =; 
N en:, Sauts, et te grau 


tarbalischen:, Nervens u. vielen $tauenfrankbeite 38 
Unferu arte eit, Metallvergi kungen, Rontraf: Naben? il, 
turen, Lähmungen, Bruftfranfbeiten zc. 1c. 39% fagen wir hiemit unfern inn’gfien Danf. 


BER- Seit Zahren bewährt Bürzburg, den 29. Mär; 1873. 9 


ME Med. Dr. Herbst's Auge —— ae 


20 mit —* ‚en zwei — Kindern, 
ein wit jpeyieller&a ltantalt bearbeitete Norvimum 


teils {nneriiß, tells Anferlid amendber — yunäg Gig li 7 irte Thonröfret t 


ür Leiden der gr be deren Solzen, für Srämpfe |für Eanalifafionen, Waflerleitungen, Eiſenbahm⸗ 
öbefondere, nervbſe Schwindel: an Dhnmachts:Aufälle, |und Wege ehr äfle :ıc, von 3", 4”, 6”, 9“, 12%, 15 
ebenso treffiih aber aub für Wunben jeder Art, (felbit —— 24”, 30 engl. lichte Weite nebit fünmtlichen — 


durch re * 32 und — — —6 
— U nal [ zu nebſt e⸗ 

ei I ftete 7% ju bejlegen durch bie @inborm Bedeutendes Lager in Frankfurt a. A. und Cote 
ipochee in — ı# | Frankfurter Baubank. 
Sfchreib en 342) WUbtbeilung Eanalbau & Waflerleitung. (24 
* Eine Gaſthoftochin, bürgerliche In meinem Hauſe, Die 

d Au bito@heim, geboren am 18. April m ’ 
1703 welger jeit 38 Sn feine Racrict von id — — — minikanergaſſe 10, iſt der 
Dübcen fudhen aufs Biel get jerie Stod auf nächſten 






















Na und Mia —* von le —— — oder 
en allenfallſige un bekanute eheliche Descendenz wird gufgefordert ſen. N. bei = 1.70, 5. Dift., is 
binnen 6 Monaten vom Tage dieſes Ausichreibens Selertrafe Ara (363 Yunuft zu vermehen⸗ 


Nachricht von jich anhex gelangen zu laſſen, winrigenfalls Fried⸗ er Einz ſehen wiſchen 11 

5 Allen für tot ertiän uns —e —— Für Dienftiuchende. und 1 Uhr Mittags, 

einem ne Georg Kilian, Häder von Fröhſtockheim weiter 1357 8a) Di ierze te An⸗ 
h a) Die unterzeichnete An Franz Messner, f: 


Fa — he —— — Ride in we ftalt ar 8 iſt uchenden Kauf 

noch auf Frie ion Taraftrirten, Grund in ber n geringe Beraütun Kaufmann... 
Steueryemeinbe gröhfte beim PlRr. 4er, 378, 429 im au« ee * Stelen. — — — — 
geblichen Werthe now 700 MAe auf ſeinen Sohn Georg Kilian Aũugemtints Siellen⸗Gurean, (400) Ein Portemonnaie 
von Froöhſtockheim als einzigen a. en veranlaßt wird, Bıönner- Strıhe Nr. 4, Frant: wurde gefunden. Räb. Erp. 


Kisingen, den 26. März 18 mM. m Re en ——— 
Kg. Stable ı und „Landgericht Mai Zu vermietbhen. 
(390 2b) Unterzeicneter fucht 147630) Im 8. Diſtr. Domer- 


Emm mn ⏑⏑ tüchtigen Barbierge: \chulgafie Pr. 4 iſt vom ii Fu [ 
- ee = ee erh, ja eine Khöne Mobmung, ber; 


2) Sn einem ſehr wohlha ben⸗ Tomate erpla bis ur prote jt. Ede der gi vie u. aſſt. ſtehend aus neun immern nebſt 
den Orte — an free | Kirche en Tr Finder * we u. Getrngafe Aubchör, fowie Stellung mie” 


—* Landftraße ft. eine Aan eine Belohnung.  Räb. Exp. Zahn Paita J 


rer ber ———— (401) Gin it am zur Eonjerpirung der Zähne und Uhr täglich. Das Uebrige be 
nen miljenversfd?T. März a Vote 87 legen ” ae empfiehlt Gartuer Rauter ‚bafelbfl, ‚ug — — 


“ halber bilig zu ‚neuepgebliehen.  Mhzuholen gegen‘ bie 1) ______Bianz Sufla.ı —;; Sakicee mich Era) 






Ki —— Walter! — en —— en RR 12 Sie „Senfter u Nah. in d, 
N en 
Yulinspsomenabe. Dleander F Berufen 5 äh. —* ein — 14 dm, di * * ein — 


ee ie ‘ 
388) Verloren. vom Seigarten Bi Diſtr. Rro, L, Bank » Bee rad er m et Öhee winde, Fe 4 


bis zum Markt ein Tü A eibeim. 
3 — — i Keingruber, ——— — 


—— Nr. Ein (din möbliertes Dim: Ä 
m. mer iR (ct anıcan U — ae 395) Gin, jungen —— 


* rele Stunden wünſcht ee * ur: “Schöne Saat: Gerfte, Nies Sande fat . 
= Ih Schreiben wer|Rre. —JJ— — u —* oe ar 


nevpiren auszufüllen. | a0, 26 — — ame > i 
) Zwei hubſche unmöbs 
Of. Se ER bei, diedöipen. Hay FI: Tr von einemt | 5; "hob. Dos {eitraf 2) __ Venmelsitrage. - ebrere ältere Bw 


Eine 7 iden Herrn wennmögli 4J 3. orunter och btauchdare 
Sin un Serrichafts: jot d Bl | ſnd Ale — ka end 


wird auf's »iel ober — um * geſucht 
a . B. Nr. 1 an die innerer Graben Rr. 8, fiber 27 
— — end. "de. Bine wu vermiethen —— —— 
ein moͤblirtes, helles Jimmer ——— 














Neubaugaſſe 26 ——— 
mobe und ein groper 27a) Zum Sticken zur an eine foltten Seren. 42) Ein Megelbube wm 
ic zu verlaufthiru: BOB] 210 30m Gen Ya 2: | "or tab; in ber & (340 26 | act. Wo? fagt die Gpth 





Unſer Lager in Vorhang⸗ S Möbelftoffen in allen 
Breiten & Qualitäten, Teppichen ,‚Tiſch⸗ & Bett 
decken iſt vollitändig affortirt und empfehlen dasſelbe zu fehr 
billigen Preifen. 


Ullmann & Strauss. 


Borberungen an den Nachlaß des Bedienten Johann Fried- 
Soeben erschien in 2. Auflage 1873: rich dabier fin 
Handbuch Montag, den 7. April I. 38, 


Vormittags 10 Uhr, 
Lebenskunst. im Gefchäftsgimmer Nr. 3 


anzumelden, widrigenfalls diefelben bei Auselnanberfekung ber 


einer 
Maife nicht berüdfichtigt werden könnte 
vernunftgemässen Gesundheitslehre Enid Verein ren Wann. 





des 
Königlihes Stadtaericht. 
Körpers und Geistes. Bee EBEN 
* Dr. u er dk og a — Baumüller. 
488 Balkan Our ie ie, Allen rs Preis 2 A. Etwaige Forderungen an den Nachlaß der dahier verlebten 
824 kr., feiner Callicoband fl. 3 9 kr. Köchin Erescentia Schuerer aus Wachbach find 
Inhalt: Ausführliche Darstellung. der Fanc- Mittwoch, den 9. April I, Is., 
tionen des mensehliehen Körpers, die Pflege und Erhal- Vormittags 10 Uhr, 
tung der undheit. Rathschläge in Krankheitsfällen i Gefch äftszi a 7 
Ratienelle ®rnährung, Schönheitspflege, Voll:tändige-: fh mn guy Bunt er 
Diätetik der Seele. Lebensphilesophie. anzumelden, widrigenfalls jolde bei Aushaͤndiguug ber Maffe 
enike's Verlar in Berlin. an bie Erben nicht berüdjichtigt werden könnten. 
Za haben bei U. Hressner, früher Julien’sche Würzburg, den 26. März 1873. 
Buchhdl. Eichhernstr. 8 Königliches Eaaptgerigt. 
— Barthelme. 





— BEE Baumüller. 


Eſſential· Meliſſen · Halſam Edittalladung· 


Das Erkenntniß des (at: Bezirlsgerichts Lohr, durch — 
x k über das Vermogen der Banerswittwe Margaretha Bü 
apprebirt vom Fol. Bayer. Obermedicinal-Eollegium R : *— 
von 


wohnhaft zu Burgſinn, die Gant eröffnet und welches 
Wilderid Lang in Münden 










Ausihreiben vom 20. Auguſt v. 38. bekannt gemacht worden iſt 
bat die Mechtstraft erlangt. 
Es werden behalb nunmehr ſaͤmmtliche Gläubiger auge: 










\ Heuftrane Nir. 29. > < Ka ra und die etwaigen Borzugsrechte bee 
De illirt aus den verihiebeuem Sorten ber jo heil: R u 
jamen Meliſſe frei ven alen Gewürzen, iſt derielke nach 4 Samitag, den 26. April I. 3. 


vemr Ausiprade berübnter Aerzte rin ſicher wirkendes biefen Tag mit —*— ſchriftlich oder mundlich unter jo 
Sewährt u für VBerdaunungsfitrungen >4 fünmg der Beweisurfunden oder Bejeichnun * der ſonſtigen re 
und beren 88 ‚(plan bungen, 5 Bindfucht, Er⸗ >4 weismittel auf der Gerichtsichreiberei des kal Bezirksgerichts da⸗ 
breäch; uw Swäã che des elben). bier anzumelden. 
ae lu Hit) er — bel dent fo Täftigen ® Verhandlungstagfahrt wird feſtgeſetzt auf 

e 


nPrampf, Lk nervöfen Mopfleiden un‘® Montag, den 12. Mail. 38, 
bejenders als Wafchmitiel für gichti ſch rheumatiſche früh 9 Uhr, 
Bezirkögerichts:Gefchäftsjimmer Mr. 27, 
Best ice Bella iſt in Gläjern & 48 und 24 a und Rei - Die OSlämbiner Bei ftejimme in bier Tag Tag 
“ vor dem Unterfertigten perföulich oder durch einen. Gewal 


zu erjcheimegn „ um bie nngeinelveten RT en nöthigenfalle 
weiter ab; —J F über bie fi hligteit der angemeldeten 
Fo er und Über die an gan Borzugsrechte zu. ver⸗ 


ver Bindung: Eazel Aothete 

2* pt 1417 2 i 
handelt, ferner um über die Wahl eines definitiven Mafjaver- 
waltert, nöthigenfalfs auch eines Glãubigerausſchuſſes, über 


ür Schneider. etwaige Borichläge Ir * — Bereinbarung und über ‚alle 


weiteren, das gemein iche Intereſſe der Gläubiger betreffenden 
0, Haie Groß: und Kleine Arbeiter — Bei ei zu fa 





üftigung. bei Lohr, den 21. Er Sr kommiiä 
; er Gantlommiſar: 
aig 5 Being, ü Earben, !. Bezirksnerichts-Rath. 
am Par pas? J F * — 2 
m— — —ñe — ——— be Ra 
un Mneiet erlaubt fi auf feiner Ausſtellung von Für Gärtner. een zu pe -i * 





en auſmertſam zit machen und ladet zu B m Hanje Miro Bunterer 


Ares eſuche frenndlich t- ein 

Kaͤsb linke Exer⸗ lei? „ober 
— Ibert Dieß, Conditor, —* —*— mehrer Bauart Opern eine nr * 

402) iR Domerſchugafſe 3. * niebrige blaue Lilien, Sal⸗ſucht. R. in d. ST * 








Einladung. --  },Caft Winlischram. | Stadt-Theateris 


Eimmilide Arbeitgehrr des Shuhmachergerorrhes werden, Morgen Diittwocs, ven 2. April: Diendtag, ben 1. April 2 


inael» > | « “  kbonnement * 
— en heute Abend halb 8 Uhr im Verenslokole zu er Grosses Concert ——— et 





Tagesordnung: Die Lohnirage der Arbeiter, der Tyrofer Sänger: Gefrllichaft | Hofopernfängers Hın. Leonardr 
Um: war ee Griieinen bittet — ‘Clement u. Gasser. VLabatt vom —— 
454 | er Ausſchuß. Anfang 8 Ur. = ae Sabin, u4 
is 4 14103 ie Unterzeichnete gibt | Große Oper in 5 Aufzügen 4 
efchäftsanzeige. fich er Ehe je tin. da dem Trranzöflichen von Baron 


Verchiedenen Unirıgen un» unbegründeten Gerüchten au; jchoften mitzutbeilen, daß ich vom von Lichtenjtein. Muſik von. 
entaraner, erfanbe ich mir hiemit einem geehrten Publifum, ine: hochwohlldblichen Stadtmagiſtrate Haleoy. 
ertere meinen werſhen Gefchäftsfreunten, Kndſchaften nnpjein Dinftbotenbureau erhalten Mittwod, ben 2. April 1 a 
fenfttaen Berannten ergrbirft anzuzeigen, bay ich das Geſchäft, habe und es mein Aires Ber 17. Vorftell. im 10. Abonnement,’ 






4 ircben fein wird, jede Herrſchaft Graf Eſſer. 
Ser Selle ei Semtinen ig nn une (mung 6 
va e vor ıee v ett e. +) 0” A T, * N ri : 
* * — * rc iu 1873 Ganbl Kabctin Berling, —— 
cim: üntzler für Leoahard Güntzler, uhmachersfrau. 3 
2a 441] d » aller, Es iſt ſt auch ein möb⸗ Hänger Vetei J 


Lebende fette Indian-Hahnen und Hennen und Te RO fofort zu vers ¶ Seute Dienstag Mbende 8 Lim 
ihöne Gapaunen find zu baben bei oo) Su Darıutarta ie Probe. 7 
Gehr. BBelmstätier {un der Haupsftvaße gelegenes, Be 

am Fiſchmartt. Pre Kg ” —— Ge⸗ Union: H 

Guten Yımburger Käſe in "/, Kiſten, jehr billig, Betriebe der Bäderei —5* Mitwoch, den 2. Apru 
empfiehlt Haus mit Scheine, u Mibende 8 Uhr 


S. NRoſenbaum. Sale Pi unter an Bortr a 


mm — — —— — b di fen über bie moberne Sultur. amd 
Blumenkohl, Kopfſalat, Brawürfte und rar Te ihre Früchte. 
Meuichateler Käle, friſch bei 


" Näperes in er. 173 zu —A 
enfurt, 2 a1 Gaft- Cafohans 

A. Hirschten, Narit. CE hu — in 
— 


NB. diiſche Bratvütinge, das Suck 2, Zu vermiethen. 
ichönes, Helles Logis von | Comecert‘ 










——— 
-——- 137934) Wegen Abreiſe iſt ein | Deute Dienstag, den 1. 





Zimmern Küche, kammer a 

®. olffing, Gontitor, und 35* Bequemlichteiten, ers a „ 

Augummersaffe Nr. J. in der Nähe des Hofgartens, Anfang 8 Uhr — 

NB. Bon demſelben wird eim orvemmlicher Junge im die jauf 1. Mat oder Auguſt zu bes Morgen Mic in — {" 
Lehre au nehmen geſucht. [433 ziehen. Näh. in der Ep. * 


BERN) 1ER BEER — pn Pr * 
Am Au trage des kal. Rezirtegerichis vearſteigere ich gegen = — 
Baarzahmng Freitag der A. April Morgens 9 ihr In ) Ein thähger Mann zum alien Bahnho “ 
Pleichacher Linorfrape ım Hauſe Ar. Qu eine Trcppi hoch: will fich an einem ren—⸗ * 










Ein gut erhaltenes Pianoforte aus der berühm⸗tablen Geſchäfte mit eini« \arip PR 
en Fab il von Pfilter bier, . en 1000 fl. betheiligen. p lalz’scher Garlen. 
Einige Kleiderſchränke, Betrftätten, Stühle, Tijche,]Offerten sub D. B. bes en be La « 
Bılder, Spiegel, ein Sopha, liebe man in der Erped.] Unter 
Tierces Umwerjal Lexilon (17 Bände), ds. Bl. zu hinterlegen. Anfang SU 
58 — Haue geraͤthſchaften, uno werben — 1093) Mebrere taufend u einem gütigen | 


labet freunblichjt ein "22 
Gulden jind auf 1. Sielle 2 —— 
Lonis Otto. * Sp Side = Sch Felnolmn 
444] Gehen Ute » ning ein auleihen. ‚ in ber Ep. 1529) Eine WShribfbaft 
blangeibener Eonnenfchirm Berloren Geirathö -Vermittlungen, r n Kon Städtchen . 
auf der Mainbsüde verloren. Jam Sonntag won ber Augen: Heiraths⸗ ermittlungen, 2500 Einwohner), 
Der finder wird gebeten. deu⸗ [Flint des Hrn. Prof. Dr. v.1383 3a) Bezügliche Wufrrägelben von am 
Klben ger ur ia Main: | Melı bis zum Sauger Alarrdef werben unter firengfier Disk.tion n, mit und Regel- 
viertel Xaufergafie Mr. 14 Aber |ein —— ſchwarzta Schäls [Übernommen. auch feinen guten Lellern 
2 Stiegen abz: geben. mit farbigem Wufter,] Offerte unter Ebiffre wegen jur Brauerei päffend 
" Srühfartoffel t em — * — —* A. 8 Nr. rg ei. |iopn gr 
ung. a J sinimmt bie Erpev ton- DB. « 
Fruh ar offel liuspromenade Nr. 24, eo ben Auch werden Gelder auf'.M.B 
ig — — Stifthauger Kirchner, cais Wedel u. Sicherheit vermittelt. - 


ern 1 ejunge, mit}445] Es Tüunen einige Däb- —— 
450] Ex werden mehrere Mäb- ih hu —* —ã— — Beſchaͤttiguug img Kleider Ge ar 
en nach Bud Kijfingen geſacht. vom Lande eb auch. madırn erhalten, Nah. Erv. baden Ar 
Rn Jehann Fink,i449] Ws ift ım Bieiherlabt-jwirb ein folibes, # 
Eleiſchmauu, —— graben rbrrm neun Weg erlaubt  Dienfimäbchen. Näh. in 

. Eqwanınyof Br. 1. Kärmersgaffe 51,’ täglip Wãſche anizulegen. [der Erpebition. (302 3 




















= 








— — 



















"0 08 Blocd;Ebocvladen vor 23—42 fr. das Ti, Male 
] Ehocviade in Taftin à 6 ke. ud MalyEbocolades 
i Vaftillen Fra die Dampf. Chocolade Fabrit von 
Todes-Anzeige. . F. Wucherer 5 Co. 


vor dem Reuthore. 


Niederlage bei (de 
Conditer Ernst Mümpfer. 


Ein Logis von 2 Zimmernt405) Ein unmöblirtes Zims- 
und Küche iſt fogleich oder auhimer ift auf den 1. Mat zu 
bis 1. Mai zu vermiethen; Näh.|vermiethen im der Nähe des 
im 1. Diftr., —— Nr. Schüsenbaufes. Nah. Erp. 
29, cinmzufchen von Mitte B—-U — — — 
‚Uhr. in ® 373 312) Mädchen, wilde im 
i Kleidermaden gut geübt find, 
I Im Iuliusipitale werden zuffinden dauernde Bejdäftigung. 
rege geeignete Serge Näh. in der Exp. 
gefucht. Yufttragende haben ihqh m 
‚unter Vorlage ihrer Yenmunde-|460) Ein möbliertes Zims 
! Beugnifie bei der — mer iſt ſoaleich ju verm ethen 

(2a 


‘zu melden. Plattnersgaffe Mr. 8. 


! (423) Ein großes, fehr freund: 3u vermietben 
‚liches 2 immer iſt möblirt ober — ß 
unmöliet fogfeich zu veruiethen, "ft, Sofort ein Dr: möblirtes 
Iäh. in d. Ep. Zimmer mit herrlicher freie 
nn U Ausfiht Weingartenftrane Mr. 
(422) Kin * —— 8 im 2, Stod. (431 
Tatil 2) @stnautewiterii: RD: Upps. er ee 
dolbe ift dis 1. Mat am Fran: 420) Eine Ladnerin wird 
| zisfanerplag Nr, 8 new zu vers geſucht. Näh. in der Cry. 
miethen ‘ 


Geftern den 31. März Nachmittags halb 2 Uhr iſt 
den hf. Saframenten verjehen Ser längerem Yeiben 
den jelig eutſchlafen, unfere liebe Schweiter, 
Schwägerin und Tante 

Sräulein 


Barbara Jakobi. 


Sie warb geboren zu Ihltmgersheim und erreichte 
ein Alter von 70 Jahren. 

Die. feierliche Beerdigung findet Mittwoch Nachmit⸗ 
tags 3 Uhr vom er aus und ber Trauergotted: 
dienft den 8, April früh 10 Uhr im Dom ftatt, wozu 
alle Berwandten und Belannten Höflichit eingeladen 


Die trasesuben Sinterbliebenen. 

























Todes-Anzeige. 

Kpeilnegmenden Verwandten, freunden und Delanns 

ten bringen wir die Trauernachricht, daß am 31. März 

Vormittags 10 Uhr unſer innigfigelichter Gatte, Vater, 
Schiviegervater, Großvater, Bruder und Schwager 





an. . or ect len 
Georg Büg er, Geſucht ins — auszuleihen. F 
Stloffermerler, 2 


ſen F ilie ei rc e 
der HL Stecfetramente in den Deren felig enichtafen if — Eu EBEN NE nge geſucht Näp. Erp. 
1 


nach bereits 2jägrigem Srantenlager und öftern Empfang ehe Smarnı — Es wird ein Schnei⸗ 
Hennig Logis von 3 Zims — 


Die felerliche Beerdigung findet ttwoch den 2. nern nebft sarbör in Wette nn Gun Ban Grrhmafer 
April Nadpmittags 2 Uhr vom Leichenhaufe aus, und der I Start ul Kauf wg ge dgere 
Trauergottesbient Deunerötsg den 3. April früh 10 Uhr &y | Gefätlige Offerte unter Chiffre Hammelfleirch 8 Biunb 
in der Pfarrfirhe zu St. Peter, von Seite der Kreuz— 834 ©. eiſt Preisangabe bes ‚12 Mr zu Haben. 
bruderſchaft Montag deu 7. April fräh 9 Uhr im ber fieße man in der Erpeditior zu — — 
Neumiünfterfiche und vn Maria von Troſt Dienftag bintel gen. Ais z31 Wohnungsoen miethungen. 
den 8. ART A Uhr in der Auguſtinertkirche ſtat, ——— 091 Mai im Paradies 
a rg a ee gu ve rkaufe 18% ten F 10 beim Gpergerpla am 

Die tieftrauernden Sinterbliebenen. I bopp. Schreityult, Familien ohne finder ga 


{ Rraal mit 24 ileinen Schule nenzimmer mit Süce, Reller ıc, 


2 und Zutritt in den ben ſch⸗ 
2:00090090 v Tädchen, nen arten. vs} 


nt ehe en he hen bleerne Ausbänzihilder,  } Br. 1. Dai 4 Barterrejimmer, 
2 2 


ira Imaptumer, Side, Melle 
rtenicheere, ı Zutritt in den Garten, mit und 
74% * 
lodes -Anz |». 
Verwandten und Freunden bie trau- 


Piegenpferd. Ä 
RAR In der Erp. (4142ı Ohne Staltung fing? Pferde, 
Theilnehmenden 
rige Nachricht, daß umjer gelichtes Rind 
Gustav 


Remife. 
* früh 3 Uhr am Diphtheritis im zarten Alter von 

















— — 


392 30) Gin braves reinfiches „Pr. 1.Auguſt 3 Zimmer, 
een, das bürgerlich foren Küche, 1 Mezanenzimmer ıc,. 

tann, alle ſonſtigen Hausarbeiten Näh. beim dortigen Gärtner 
willig verrichtet, wird gegenguten Pfriem. (355 2a 





Lohn auf Ojftern gefudht; nur ,; Far 
ahren ſauft emtjchlafen fit. 2 . 2 (424) Zwei fein möblirte, iu⸗ 
Um ftille ee bitten han? ‚nl que a einandergehende, freumbliche Zim: 
die tieftraueruden Eltern ner in Mitte der Stadt find 


— fogfeich zu vermiethen. Näh. im 
339 26) Awei ——— der Erped. 

ſuchen ein Zimmer mit Küche 00 Ein Ein Tolides . 
orer Kochz.legenheit auf 1. Mai Fe Pr 3. —— — 


> 
=:90:000000 : nn 
Adreſſen wolle man in der Er: : * 
Kinderw 4 pebition niederlegen. joa Nah. in der Trped. 
agen — —432 Ir der Nähe des Spitale 


in allen Größen, Formen und Faconen von 8 fl. am Bis zur [445] 2 Arbelier werben | zwei {hön möbl. Zimmer 


KR. Pöäster, — abrifant. 
Derotlhen or. 


feinen Sorte in größter Auswahl empfiehlt {nat bei Franz Kubn, Schnei⸗ ogleich zu vermiethen. 
R. Rrapp Metallwaarenhaudlung, krmeüter, Sternplag Nr. 40. Näh. Erpeb. 
— — @emmeliriße H2OCOO 408) Ein jolibis Stuben 434 Ein möblirtes Zimmer 


Ein ganz Meiner Reſt gutes mädchen, welches zu Diern ift fogfeich zu vermiethen. Dafefbft 
Dücred AZutter ift zu verfau« eintt tem tann, wro geſucht. iſt eine Bettſtatt zu verfaufen. 
fen. Näg- im d. Ep. (416 | Mä. in ber Ep. { Näh. Expeh, 


_Eini t r 
— F leider find —* 
verfaufen. R. in d. Grp. (41 








777mm nn — 


Gefchäftsempfehlung. 


Die Unterzeichneten haben unterm Heutigen Das bisher unter der Firma a 


M. Levy & Cie. 


betriebene Banf- und Wechfelgefchäft übernommen und empfehlen ſich dem verehrlichen Publikum mit 
dem Erſuchen, das der früheren Firma weiten! * — auf ſie übertragen zu wollen 
— tungsvo : 


Zippmann 8 Seifer. 
Geſchäſtslokal Markt Ar, 24. 
Würzburg, den 1. April 1873. ” my “ 
Neue Zufendungen in | | 
Kleiderftoffe, Ueberwürfe & Dollmanus 
find, eingetroffen, empfehl: ſolche | 
| zu fehr billigen PBreifen. 4 
Ullmann & Strauss 






















und Serial, das eingig 
3 Eiinitel bei gelber u 
*S licher Haut, ige 


De, Finnen sc. und jur Erhaltung einer reinen, gefunden Haut, per Glas 

24 fr. 

Aromatiſcher Toiletten: @ffig ver Glas 15 fr. 

Eau de mille fleurs per Ölas 12 tr. 

Edlner Wailer per Glas 36 und 18 fr. ; 

Yınmatijcher J RI „ Witefler, : Sommeripreffe 

Rlütbentbeu (More de Mleurs) allgemein belichtes, höchit Mräitiges, ſehr feines] == Nötbe der Haut oder 
md ‚alten sr 3 

Aecht zu fl. } <d * . 

= 


3 brammen Flecken, twog 
amd naſſen Flechten/ Finn 


Pr 7 “ “ . 2 » 
=. | Prof. Dr. Rau’sichemische Toiletten-Gegenstände.| Würger-" Verein, 
Pe s — * In den Sommermonaten 
Approbirt von den oberlten k. Bayer. Medizinalbehörden. vie. Biblisihet ‚am 
Mailänder Zabntinetur per Gas 48 und 24 ir, anerfannt vorzugliches Dättel] unv Donnerstag von 
gegen kranfe oder loſe Zähne, erſchlafftes Zahnfleiſch, Weinftein, Zahnbluten und Zahu- 8-10 Uhr ofien. 
“ Ihmerz fowie übelriechenden Athem. u i u ug. & 
= Neapolitanifcher Haarbaljamı (Aräuter-Pomade?, bejiet, reinlichites, fiher wirtend« Liliones 2 
fies Mittel zur Erhaltung, Verfhönerung und Wachethumbejörderung ſowohl der —* A 
J Haupt- als Barthaare, per las 48 und 30 fr. s Eu von wicden | 
Flüffige neapolitanifche Toilette: (Schönheits-) Zeife, beites Mittel zur radi— en Miricinal» Behörden 
alen, jchmerzlofen Entfernung der Sommerfproffen, Miteffer, braunen und gelben a geprüft und gene 
* 
= 
? 
1} 






ls 


mmarlän 


TE Sue 
FEYT 








DLLER FAT DEE ERRERBEIEREN oder amerilaniſches Blüth 
Beachtenswerthe Anzeige. 1 Feuerwehrzeuge & —— lang ae 
“ Der Berfauf von irländifchen Leinengefpinniten Turnergradel * — —— bei . 
mach bie Vonnerotan den a. April, 08 If I. Wifmath, 53 
erehrlichen Publikum fir dad ung ger Eichhorngaſſe. Einhornplag, 





ten, denen es daran Liegt, ſich mit 





ern true aufn Danl abftatten, erfuchen wir noch 
ein 


BIETSISKEISETER 
mn 404), Anfangs Buchftaben m 
Eine Partie alte und neue es Bor: und Junamen Mr, I 

Mäder, weiche jih zu Chatfen, Tigt post restante borten auf, 
Stoß- und leichte Rollwägen eig | Gruß! 4 
nen, ſtud zu verlaufen bei r ee 1772 
#. Gever, Schneidermeiſter. > 


Pr. . Auch iſt dafelbft ein ſchwarz⸗ 
“ Ituchener Herrenanzug ju ber: Angenommen 
' “ taufen. (88 werden 10: Mädchen - für 
Kar Barsimüler Müller läßt für —— Bek in Trinfhallen na auswärts per 
Reucaderf ai Dienstag den 8, April früb 9 Uhr Ein Arbeiter wird in eine! jl.Aden Tag. 

anfenaenb Endes vr einerm, ale: Eſſig⸗ und Liqueurfabril gegen HK N * 
dance Wich; Mögen, Pier, Sagen/ Stroh,|guten Lohn geſucht. Nah. im d.! -  Mgent n.-Stellenvermittler, 
derſchiedene Haud gerathſcha ſten. AMi bürp. d, Bits, (334 Mauibarvsgafie — 


von dem zwei — age aus London im | mpfichtt billipft 














— — 





Klee, Nangeriin tus 






2a) 








Beilage zu Nr. 78 des Würzburger Stadt- und Landboten. 





Die Bereinsbane in Nürnber 
welche in Annuitäten nndnebenbei in beli 
Ber angen franco zugeſendet werde werben. 


8 


* — act, 


und Hänfer, fowie an Gemeinden und Gorporafisuen Darle 
zahlt werden Lönnen. Näheres in den Profpetten, — 


af 


A. Brand, Auguftinerftrafe Nr. 12 


empflehlt das Neuelte ın Strobbuten & Sutformen, Moyrtbenfränzen, Blumen, 
edern, Blonden, Bänder, Till, Ereppe: Ferner mein großes Lager in garnirten 


5 Strobbüten in rund und Gapot, 





Anzeige und Empfehlung, 


Untegzeichneter beehrt ſich, dein ver hrlichen Publikum erge 
bewit Anzujeigen, daß zur aegenwärtinen Sation 


erren: & Sinabenanzüge 
nad nenecflem Schnitt und Facon clonım“ und told zu ben mög» 
Ahr billigiten Preifen annereıtigt we erden, 
tnen werden auch von heute an Kleider zum einigen 
parir. n angenommen. 
Um aütiges Wohlwollen bittet achtungsvoll 


unb 


Joſeph Geßner, Schneivermftr.,! 


Ingolftadterbof Mr. A. 
BER Allda finde ein joimr Arbeutr dauernde Beſchäftigung. 


Anzeige & Empfehlung. 


Meinen fehr wertben Hunden und Gönnern beehre ich mich 
sie ergebenjte Anzeige zu machen; daß ich mebit meinen jeit 
Fahren befannten guten Pferdögeichirven 20. 2, von allen in 
meinem Geichäfte ce nialanenden Artifem: ein ftändiges Lager 
Halte, welchem ich ud eine große Anewahl von Mafthinens 
keeibriemen prima Qualität und jener Breite, Yänge und Stärke 
beigefͤgt habe) welche ich ven HN. MANL Brauere und Dreicy: ! 
mafchinenbefigern x. 3. zur ger seigtefte n Anahme beitens em⸗ 
yichle; owie auch alle zu Dreigmatchinen x. ghdrigen Deden 
fefort nah Maß geferliget und alle vorfommenten Reparaturen 
yrempt und billigft beiorgt werben. 


Joſeph Bopp, 


Saulermeiſter 


1 — Untere’ Juliue promenade. 
P. . Sir ch, 
"Schloffer und Mechaniker, 


Würzburg, 
fertint feuerſeſre und vıcvesfichere 
Gfa, Dolumenten- n. —— 
* mit beſten Schubb· Und; Bann Ec dflern. 
Garautie und billige Preiſe. 
‚Bitte um. gefl. ug umb Abnayme,; 
—— M.. 
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— Die Wirtjamiteit 
biejed Meditamente 













& Comp, Apolheher in Parıe. cine von, ‚Paris 
— * einziges Pulver, im einem Glas Zuderwaſſer 
gt, ut Ilart Ser heftigste Migräne zu heben, 
gen. einer Kolik köe; zu befetigen. ge 
wid verianft in Eah in &.12 Pulver. Und 
—* Rachahmungen —* bermeiten,, beliebe man bie Etir 
Grunault & Comp. 
Daupt Depot Tod 3 ————— Dro uift in m na, 
N bei Eh. Weigle, Aroiheter- 
in den beften —— Bahyerns zu berehru 


—* bie | 





NB Strobhüte werden mach, de den neueften ? Formen umgenäbt und gewaſchen. 


| 
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N — —* des unterfertigten k. Stabtrehtamtes nachbenauute Weine 


| 


und feines. 
(1772 245 © gistanengafje-i.) 


zu den billigiten Preiſen. 


Cal Restauration Becke. 


Einem gechrten hiefigem wig auswärtigen Publikum tft, Se. 
legenheit geboſen einen - audgezeichueten franzöfljcgen —— 
(der Burgunderwein) per */s Liter 9 kr. nur bei mir allein am 
haben jür Kraale zur Stärkung beftens zu empfehlen. Ge 
X Carl Beche. 


Bekanntm nachu — 
Weinverfteigerung im_tgl, Ho 

lieh gierung: \ 
ea EEE 


werden 
Mittwoch den 16. April 1873, 
Vormittags 10 Uhr 





ofteller dahler, unter dem am Termine befannt ges 
mat Er en B:dingungen Öffentlich verfleigert. Kaufelieb⸗ 
haber werden Kiew mit dem Bemerken eingeladen, daß 

1) Die rothen Weine in Sebinden von 150 bie 273 Sitre 

ni weten —— ohne Gebinde in yo 

e 

ig} 84 auf bie Yen g Being Habende —— 
an den Fol. Kellermeifter Ludwig Dunn dahier 
zu richten Mind. ES 
A. Pie Weine: 54 
& 1870 äußere 9 I © u 


Ki 
einer 
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22 . m .. 
ei a ZE Frn 27 „2 5 


yor 


125 
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p 1868 reihe Michl 
q 1848 Hörneiner Mi 
ea. 
51 ® er. 
Wirkurs, den 28. Mehr 


Pina 











»i# Kal, Stabt: und — 
Be #7 Zöpft, ; m —, 
* een (L. Sıınoy 













* Täglich Sorwittägs find 





191 Ein — —— 
Randersadereritvaße Nr. 10. 


Belonntmahnng: 770 
Die Abhaltung außerordentlicer Vieh⸗ 
maͤrlte dahier betr. 
Im Taufenden Jahre Jelſen drei außervordentliche 
Bie hãrkte in bieitger Stabt abgehalten werden. 
Der erfte Marit findet, am f 


Dienstag den 13. Mai I. 3. 










bt — | — 
—— ** de een 


inobeſondere Erodit Berbältni 
Der neue Tarif mitermäßigten 





„ von früh 6 Uhr an auf Berlangen, franco verfandt, 
auf dert pberen 2 anderweafens jtatt, und 
werden zu denifelben alle Wiehgättungen chne Ausnahme) , " Nmoerheirathete cahtiondfähige Untieferer, wet 


zugclaſſeu⸗ 

Jin Intereſſe der Sce hat An über 1 Jahre alte 
Ri ‚chtitiere entweder ‚am Spammeile oder mit Najenring vorzu⸗ 
uhren. 

Bon der Stadtaemginde wurde N diefen Marft zur Prä- 2 
miirung der bejten verfäsfti 2 hkele bie Summe | Alpen: chmalz Mi . 
von 456 fl. beifinmt und — —— folgende reife — — 
an die Muptädfer be dalt:)l ‘ Heine ungariſche Mehle, Waizenpuder und}, Preßhefe 

r 


de: — 
1) ie die A — ewr fehlt 


felg — cin füberner Potal im Wertbe zu 30 fl, h Deter M ehner — 


junge Leute auf ganz neue abſatzfäbige Werte 
fort gegen Die be e Propifion —— 
Offerten unter R. A. 100 in der Epneditlon d. Bi > 










m reis — ein Pipfom ; | 
2) für bie schenftent Baar Tagen pferde: : } Semmele ſtraße 8, 
SEP — ein berner Potalüun Werthe zu 30 N, i 


dee — en Deksn m Bolzverſteigerung. 
= Bein BET San } 8* ſt 8 g 








I. Preis — cin Alberne Folgende Helzioriimente aus dem biefigen, Bew de 
ul, Preis — ein Ka werden am Kine 


1) ix die Tchönften MR A vlt, * Breife nämtich: 
1. Preis — ein silberner Pokal — 40 fl, wertb, 
I. Preis — 30-8, 


Samstag den 5. April IICR 
Vormittags 10 Uhr beginnend, 


im Gafthanie zum Hirſchen dahier unter din am Be 9 


— 


IH. Preis — Inrın "Tanmt zu gebunden Beringungen verftzäge tt: 
IV. er Be BR a ; ı 37 Stk Bu audeil., } 11‘ 0 
n inlom ; 29% „' Du Sprägel ori} H PR} 
h 74 —ã aa Sr vier Preiſe. nämlich: | on — II. Glafie, a 
zeig, — ein FÜ wer tal — 30 fl. werth, 175... Buchenttodhel;, a ya 
BAT —* * — D.f, WW. „. Bicenfceit-, 7 77 
Hit „Il. — 45 * * .  Gidenpründ, er * —*6 


* 


1 Birfenprügel, ' * ul 
3) für Yale Rt —* —* vier Preiſe, un in * Bucjenwellen, nie 












war: 3 Eich nabſchniite von J—7 Meter PARRR = 0 
— = Breis — - ſiberner — — 45. H. werth, DM. Durgmifjer. TRUE ya 
reis > dr 2 Dieje Holziortimente, id aus den Waldabthei 

Pd wen = ; buctel, Marderswiele und Neuftadter Delei.n uoi® Au Maine 
IV. Preis — 5 Kae dur: Rothenfels, 29. März 1873, id Arene Ammmaren 
4) für die fdhönften Si, —— ſammt Kalb, RL a Bürgermeifter: Krais. 


vier Preife, nämlic: 380) Für eine auswärtige 







L Preis — ar a Spt: — 25 fl. wertb, * r 
„Mi reis — air: * zu Be Viineralwafl 
IV. Bis — EL 3 Hr —— u —ã — F —— 
rule hat das K ‚Konbloirthfehaftlichen Bereined — — > . hm 
den Betrag von 100 nv vı fünf Preifen | Er r% Fun ‚aus —* cin 


10 8 —* pr. 41. Mai 
—— sine Auskun 





u 100 fl., R5 fe, 75 M., 65 fl. und i. au diejenigen Pers] apıgeg Sin? RT 
onen vertheilt werden follen, welche m am 14, Dei I Lg 
In denden Markte die; iöonfien —* zum Zmedt dee, ai m sähe 
























Züchtung Taufen. 

tom 3 mia a nr * rise wer⸗ Krapp, 26) Gin SI rentables 
ten 800 fi. jur gr bieren ver: | Metallwaaren 2* — ji 
wenbet und wird ——— nen ec feiner Zeit Al Scmmelsftraße ** ge tft ——— 
— an obenbegeiche |. u I fe ‚ne in Jelze "Big zu d RX 

— re vn am obenbeze —— ein geichäftliches Inſe M. JS: u 
n ie: fie I: ist nt ſo, als jet dasfelbe von Hrn, Juliusppenet 
chließlich —— a daß Kreisfomit ‚Kaufmann Weizlein zu Zellingen — 

des landwirthſchaftlichen Mn junge Zuchtſtiere Te) aubgegamngen, das dadurg hervor 


en — eigen"? — aus Öffentlichen ‚genriene Kergernih, fowie die | Potter * ch 
Hürgburg, ven” Tu Wir Mißdeutung tbut mir feib und Partie S —— 
— leifiet Abbitte F. R. zu. Selbe, als — 

Inn Meditet. 5 


—** häbe: 
IR 313%) € En + tall⸗ tonen * hit im Alraen. 
& M ERBE ung Hr. 2 Werke ui * eh r * 
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** ner: He: ſchein neh 
alten auf Wochen us 1 i, auf Berlangen and) | boben umd Bebierttenzimmer, it} Ebenſo Tb v 
— 5 2. Diftr... RS vermiethen. — ———— 9 
1 bl 8 neu. Salon | Sirfd 
’ Drud Bo * von Boritas⸗Bauer in Bir burg 47 








Wirzurger Sladl· und Fandbote. 


Babnıüge 


. Rats 
Bamberg: Couri 
Poſtzlige U.40 MNachm. 
Abende. Lekalzug 5 U. 46 iR, 


tantjurt: Eourieraug 
. Schneikgflige 10 U. " “ 
du Poftzlige 1 


a 


Tu. U. 103. Abende. 


u. 
Würzsbusg-Mürnberg. 
ng Lu —33 
Voſtzuge BU, 
u. 71 30 ©, Nbenbs, 
Ay it 10,890 9. Rahm. 


ir 
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chnellaug 
RR. früh, 


Wiryburg-Surzenhaufen. 
—B—— * 


Sn. [ 20 M. — e 
W, Wirpnungefandd-Aetben 


an nach Een rk feine 
rLe 
Hamann. Prey —E 


wegu 15 M. ar, WERTE — 
35 M. Verm. u. 2U BO M. Nachti. 


Anfunft'v. Heibelbereit bu. 
ERIRS. (1. m. 11. GE) ae 
* — mo —5* 

dien. 724. ‚1 Eu. 5 
2un ! me 





; - B cm a 14 1 ya 
= "Son 30 wach Dertheim: Werfghlin 
Wärsburg-Mürnberg. wer 36 Ru, Tr en ‚vn 
Ankunft v. Rürnbierk: Ad m b M. Berm 50 WM. Radm) u TIL 50 Ebd. :..1> 








Yatıder Alb 48 Mr Ei A ——— — WMULBSEM B. Laubarn ans 







3 MNochm, m > Dr Wendo. vi Verjonerg, 3.1020 
ns Inrertöunsenhend 46, 4 7uU 
Abgana nach Sinienkuufen Bam — n. Pur den ni usfabrten tt 
Nach Voſt;cee du. Küsu.1oN. wi, niert im 4 1% 
Til 45 W, uhenba, Gterillae 6 11. I ım —5* ey, 









Gohtubpuonjgfte\ Yalıgamg, 





79 tittiwpch der? Mbril 1378 > on 
Zagsnerigfeitenm. hr Bee 8 „Bürger Milli", — — 

Seine Majeftät der König Haben eine Anzahl Offtziere des) dur gi taht von ⸗ 
Zeurlaublenftandes zur Eiſenbahn Gompagnte zu verfeten ae —— —V 8 it 180, 
arunter die Rejerve-Second-Pieutenants tg. Golſong ım ze. praftif ee Peldafun SEE En in 
rg Kiefhaber vom 9. Infanterie Regiment. Mn en Pa —585 

Der Mittheilung bezüglich der vom S. M. dem König genech⸗ Heinen he 8 8 x jeden: SR 
tigten Uniformsänderungen lönnen wir mun im Betreff der Grad⸗ 3 aften * und ieh Frin ip St See m Sc 
luszeihnungen der Unteroffiziere Folgendes bei Die Feldime 2 ab et be Ben. raten 
e erg Is durd den gg hs Offiziere. Mi fo ah 1 — 
ortepee und die Cocarde, Sergenten u ntero igiere og nn 
sagen eine ſchmale Gold- und, Zilbestrejie um den Rode A ee mb Pag ——— 
Tragen die Sergenten zudent beiderfeitd auf dem Rod: re die Ann —— if vor: 
Tagen einen großen Dietalitnopf mit dem  hecalbifi |" 8 = 2,0%: 4 männliche, 
dwen, bie Unteröffiziere auf der Nragenpatte des Mantels 


au-mweiße Borte und am Sragenlate des 


topf ohne Gepräge. 


Die Sefreiten tragen auf beiden Seiten des 
!ocdfragens einen feinen Löowenknopf, ber Obergefreite tn der Größe 


Ne. Durdfänitisalter 52 — 


tantel8 einen Metall. 17: 1042 minh — 47 = 451: 
— len, 


Durchſchnittsalter 56° 


$ Sergententnopfe. Die Epielleute werden neben“ ber Au * umn : 1088 * weibt —— — 34 Jehre 

ang ihrer Chargen art den Schulteru des Waffenrocke S Von den 5 waren 83 fatholiich, 12 — 
nnefter von der Kragenfarbe erhalten, mi zwar, wenn Gemieine el tifch, SO verhelrathet, 14 Wittwer und 1 Wutwe 

ser Gefreite mit gelben ober weißem Bortenbefah, werif Unter); Die gerin € Sterbfi war im Oftober 1871 = 0, die 
fiztere mit — ober ſilbernen Treſſen, fü nach der Farbe der größte, Pan elben Jahres mit FO. 
—— —— und Bataillons Tamboure mit Hol An die —— —— dem ‚Zwert entfprechend, qut- 
nen 


ftes: Ra 1a — B 
Sa der Telegraphendten 
2 


——— Berfegt wurden; bie 
rt nad) Ingolftabt, 
Inge hweinfurt, und Konrad Vogel von Erlangen 


Ph f. Sreißregierung gibt befannt, daß murme 
anf der einzelnen Stekungen und, Fonds an bie. beiden, neuen 
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De 










tsanftalten.) Ernannt wurde⸗ r 

‚Ablpirant Ludwig Stau⸗ 
oſtamitsge 

Johann { von 


Re X = fl. 240, 
*1 a 223 
* — — 


+ DE 


in Summe fir 8460 
g der Mitgftcber überhaupt fteht der Zugang im 


62, 62, und gwar: "36 —— 26 weibliche, mit dem 
Durchſchnittsalier von 39 


fee: 


Dem 
folgender W 
bie Ucher⸗ ⸗ 1870: 














zationen erfolgt ift wa bie jofoxt, und zar bie f, 2 1871: @, „" r 36 mätnliche, 34weiblice, mit — 

tiftungs · Adrniniſtration im, f. g Durchſchnittsalter von —. 
— gehauſe amı — — * 2 1872:86, „ „ 42 männlide, 44 eg mit: 
itigf tuage-Abminifiration aber, —* Me ’ Dur salter von 36 ' Jahren. 
au im Rn gen Damenftifts-Rr Die Gefammteinnahme des Vereins, beträgt 2 fl Er g Ir. 
m u jr. = Ar. 10, Het DR ie * F Die Gefammtansgabe dagegen 
Mi exiel zunädhft der Brüde,, CpitalgafieTiftr 2,} und‘ befigt daher - der Werein ; Fr ein — a a 
€ eit beginnen ra 33 fr, um bei größerer Eterbtiäteit,, Cpidemien ıc, in * 

t: die Tat r' Henri er B. * ehr * ein, .enti den — —— 
—— mit 94 fr. Neinerträg. Tirie Da fie Welcg - dafiins = * rs 

gt: das ————— N Euffenheim,. BA; Karl-|& t, jeib kur Tot Heine Beiträge, usleifien vermag, wir 
t, f. Patronats; Ertrag 470 fl. 54 ke. — ig de bon Herzen "Sie zu feiner jecneren, 


Erledigt: di Wendelftein , 
aan st; — endelftein, Del. Schwabach, 





fegensreiihen ——*—— die befien Erſolge in all’ ſeiner Be⸗ 
— umd ſchließen mit dem befonderen Wunſche, daß recht 








nein 

Pi * A J 118 X 37— ‚ \ F un s 

(Stadrijedt Aeftrhge rhe Gaſrien one m ch ee Yürger zufanmengethan 
au 


vomꝰ l. E Hofoperntheater in Wien Hrn. L. Labatt hatte das Haus | welche mi Wiener Belt-Musfteliung Klößen fahren werden au 
i alte Maumen gertft. Der Sänger, obg erft am ueme Häuschen gebaut find, im welchen «bie, ‚wi 

ige hler angefonmien und deßhalb von ber e ben Ulmer vr. en, zugleich auch während. der Ausftellum; 
grufen, führte die Partbie des Elegzar dennoch mit ſolcher hnen fünnen, zwar mit dem noch gröherem Wo , ba! 
durch, daß ihm, bejonders dem vierten Acte en elben nach gemachten Gehrauch die Flöhe mit ſammt den Haus 
Beifall, und wiederholter ruf zu il wurbe an Drt und Stelle verfaufen und fi dadurch auch noch di 


geſpanntem 
auch Frl. Köni (de) und Frau Mylius-Nulland (Cuboria) fo 
vortrefflich, dag auch ihnen vom Publikum reicherzBeifall und Fa Germersheim wurdeddurd kgl. Eutſchließung ange 
Hervorruf zu Theil wurde. ’ ordnet, da von einer nächtlichen Thorfperre der: Feſtung für die 
Einem Wiener Blatte wird aus Stuttgart folgendes Abenteuer | Friedensjei'yon nun an Abjtand zu nehmen’ fei. T N 
berichtet, welches dem Tenor Labatt bei Gelegenheit der Aufführung ig Sınftgart UT. Apıl. Der "„Schwäblihe Dierlur“ ınd 
der „Yübin“ begegnete. Während noch die letzten Klänge der Dper | det, daß am Sonnabend die Verlobung des Erzberzogs Karl Lu- 
Ei Haufe‘ ertönen, verbreitet fich die Kunde vom eimem Kravalle, | wig mit der Prinzeffin Maria von Braganza auf Schlok Brom 
‚Der ‚in der Stadt losgebrochen. Das Publitum entfernt fih raſch bad in Baden, dem. Wohnorte der Mutter der Braut, Primgeitn 

mb Sabatt neugierig was denn plöglich losgebroden, uimmt ſich Adelheid, Wittwe bes Exfönigd Miguel von Portugal ftattg 
ara m Bar — and — 
m arten Hotel logire -— ftürgt er au trage u Ein allgemeiner Merztevereinstag ſoll im Auguft in, Wies- 
‚ smiften in das Votlsgetummel hinein. Plögfih brutlt es ihm ent Tg open ft en Be demfel 2 das Statut für einen_&: 
„in Iube, eim Iubel Haut ihn mieder!* und Baum ers; fammiverbam beuticer erste berathen werden, mim "denn 
a ee ee © As Bertin 50, Win, Berta eh Gar de Üble A 

ae en ie a dab Daih Vie Baflune min | „E6’fol der oberite Reichägerichtähef baburd) wieber einen 
rief. dem; ganzen Mufgebote feiner Stimmmittel: „Mber ich, VOrmärtE-getpan haben, daß Batern fd demfelben zioar- nach ni 
Hirt’, mei ih bi fein Fube, ich bin der&änner Laben in demfelben Maße wie Württemberg und Sachſen geuchhert, aber 
fen ring en — — u) * Peg doc feinen Rechtsgerichtähof, der einer Art Commilfion für geie 
ah Bunte jeder fagen“, brüfite ae üir Haufe entgenen‘ re Be; | gebende Normen gleichtam, jo gut wie aufgegeben hat. Badhern 
n Beiveife!“ Er Hoflaun Burchzudte = "ara Ber Bit eine andere Köfung vo fchlagen wollen, nämlich einen -oberften 
eohten und er eiberte: „Soplei eine Derren!" reit fh Serihtähof, deffen Gompetenz abet auf die erg ru Sr 
af, der Röhelhaufe bildet einen uns Abe und’ ber Künftler (hränft . , Dieb wird fiherlih ungenügend ericheinen. Die 
erholt die Bravour-Arie: „Wort mein ‘Bott, hör’ mein Flehen! Gerichtsorganifation behält indeffen ihre günftigen Aus ſichten. * 

t 


„Die — ann — erg — a ba . Hnsiand.. 
j ie Situation verändert, bie e, bie ft drohend gegen n —— 
A geballt, werben zu Glaguraheafien verwenbet, ber Sän Frankreich. Paris, 2. April. Thiers it offuli"häs 
‚den man vorher niederzufchmettern drohte, wird von einigen ftäm- | Wien eingeladen, —— 
en Krafehlern auf, die Schuitern gehoben und im Celumphe 
and Hotel getragen. Dort hatte der Künstler bei dampfender Borsle 
Zeit, über das eigenthümliche Nachſplel zur Aldin nachzudenken. 
su Schweinfurt, 31. März Magiitratsrath Karl Sattler läßt 











nn 


Rabihrife MW 





und die, Stadt den Berg jelbjt 323 bepflanzen. den Kreioreglerungen ꝛc. m Begutachtung übergeben ift, enthält 
Rohr, 3 Märy. gn dem benahbarten- Sacenhbach fam | AM Mbtheilungen : 105 


; Feuer ; 28. M 

—— — her ne pa ae Rinde im Art. 1 die allgemeinen Bejtimmungen: Die für die fämmtli 
egangen war und es denhalb fofort am der nöthigen He fehite. Regierungsbezirle die ſeits des Rheins begründete, auf dem Gru 
sihblefern Umftande ift es zuzuſchreiben, daß das bon den Familien Dee Due Gegeuſeitigleit beruhende Anstalt zur VBerfiherung X 
ar ————— —— nee van Zt. 2. Die Theilnahme an. diefer ‚Mnftakt ijt im Mllgencit 
: aclenbach, Ni Ne leider d —8 ſchon ſich als unbrauch · 
ar erwies, der ohner von St mit einer ausgezeichneten: - i 
Cprige, fowie der nmjichtigen Beihilfe der Lohrer ee mie. tem. Dieſes DBerbot , findet feine Anwendung in Anſechung je 
euerwehrmannfrhaft im Dacituhfe abbrannte und fonft ftart berj Gebäude, denen die Aufnahme in die Anftalt verſagt üjt. 
hädigt wurde... Auch am Kleidern und Waſche verbrannte Vieles. a u enthält die zur. Einverleibung geeigneten 
j ift ein ziemlich beträchtli die ten find ’ _ 
ieh eher —E a Melle Pin echt der Mitglieder auf Entihädigung bei erlittehen Bran 


5 den, Abth. V die Schadenerhebung und Feſtſetzung ber Entſch 
m Srob⸗Welzheim, 31. Mär. Heute wurde aus bem ae. . VE die Beitege der litber pie Brandbetficher 





Moaine die Teiche eines jungen Mädchens geländet, das, wie man Sa 
germmthet, ben Tod in dem Welten gejucht hatte. Mach den ange« 8 
telitew. Recherchen iſt es die Leiche einer Birgerstodhter aus Abthei 
—— * ———— 
Münden, 31. Mär. Die —— für cine feht die Bei 
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la Sr rn eat SE Sr en Ren De 


A 


in die Auſtalt ausgejclofjen und erlöfchen befe ende Verſicherun +, 2" 6 men 3 —* 6. D. Re zu Pe li 
gen diefer Art mit 1. Januar 1876. Art. ebäude im Werthe ’ 

unter 30 fl, Pulvermühien, Pulverma ind. —* aborato· Mm! (248 Pr 
rien, Gebäude, welche zur Rabrifatt ° oder nibe bahrung von 1 


Sqhleßbanmwolle oder gar anderen erplodirenden Stoffen er}! — und Br ni ehu ne $- Anst al 


ind, ſeruner iſolirt Legende , aus ſchließend gu; militrifchen 


eidingsfeld 

yejtimmmte Feitungsgebände jind von dem Cintritt ausge) et in S 

— —— derartiger Gebaude erldſchen mit dein _ das Eommerfemeiter Wontag den-28. April d. Zr 
art. 1876) mit dem 1. Iamtar 1875 im Wirkantei Weit], 3. Freudenberger. : 


—* Tage erlbſchen die Verträge iber die Verſicherung —— 


erde — *6 [71 








yalb Bahern gelegenen Gebäude,“ t hr. ' Betanntmuchunnss; Nr 
er us Nazım Dr. Burkard'ſche Stipendien —7 
Ahdecdeche, 31.0 Dir Bei der heutigen Gervinnziehun® „gie r. 1; 
er badifchen 35 fl+Yoojs.von 1845 fielen: der Hauptgewinn von Sei ke Dr: Sutlard ſchen Stipendienitifturik- hat 1 
30,000 fl. auf Nummer 293,797, 10,000 fl. auf Nunmer 223,443, [On eubienerfebigtuig weitere — von 8 — Hi 


000 Fl. auf Nummer 256,071, 2000 fl. auf Nummer 260,902) Hattziefin 
316, 233,300, 326,608, 336,879, 1000 ft. auf Nunnner 200,088'| © Die ertifmig hat zunähit au Bertvandte dee Stirterge; 
126,626, 1588, 155,198, 282,779, 282,019, 293,791, 297,183" |efofgen ,  cventuelt” auch an Nichtoerwandte, jedorh "fir hieſig 
53,315, 5224, 1808, 98, 10540 7448; 1 Stadt —— 

dter des Stifters hat das Stipendiunt a se: 






= 








Börjenbericht.., Frantfurt, ven 1. April. en — fe Dahre fang zu —— ih 


eigen, welche zum Bezuge besfelben MR angen — 

Die Nachwirlung der geftrigen Vorgänge a Geldmarkte macht dei 4 * 

ich chjegste, noch ſehr fühlbar, -, Das Vertrauen iſt noch nicht zurua man N SE ee ig Te te © 7 Sul, 

eichrf, der —— —* ein ſehr —— und die Kauf- Kar, P * ein in 

ut: für Effelten eine ſehr geringe. Dazu treten no Befürchtungen 

vegen weiteren —— * Gelbnoth. Sondon - hat feinen | —— en fr nach bermal Einrichten die 
efuche 
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Das Neueſte in Strohbüten, Blumen, 
‚Wursbeufränen und Brautfchleier em⸗ 





. Mi. Hoth, . 
Bantsarfe Ir. 4. 
y Ginemgutgelbten @ ch 


— ——————— 
der ſucht wegen hohen le Eine aut erbalt m ins 


Anfau woird grwatnt. fortwähren 
anıhn, in groper wahl billigſt 
— Pattuersgaile der:Ehaije ift au verkaufen, 


Nãh in det Erpor 
Eva Mangold. Htäb, in ber Erp Ä 


dw 7 





u 


n n 5 fir ua 
Unzeihen ol 
Wir beehren ums, hierdurch zur gefälfigen neh zu bringen, daß —* bi —— Birma 


fatf& Bart 


betriebene, Stunfunüblgeichäft- nadı freundlichem Uebereinfominen- gelöst haben. und en Fiüns vobel, bewisfene, Bertramen mi 
der Bitte, dasfelbe dem neuen 1 —— des Herrn Pfaff auf der —S—— u giitfgft zütveriber zu wollen. 
Der Einzug nod vorhandener Aufenftände bejorgt Herr Barth. 
Hochachtungsvoll 
Wurzburg und Zell a M., den 1. April 1873. 


—E Bart. 


„pie J. Bloch'ſche HofSchö nfürberei, — 


mpfhlt dem Feehrten Publikum ihre Änſtalt zum Umfärben 
& enftände, Möbel: & Vorhanaftoffe jeder 3* — * 
Ausführung; Die dirma ſichert ſolide szarke Prdiemeng bei möglicht billig 


Aufträge vermittelt portofrei. 
“Adolf —* 
Alle 14 Tage werden Sendungen abgetichtet. J 


023; Gerbäfssempfebliig. = | 
Die Unterzeichneten haben unterm Beutigen- das bisher unter der. EM 
M. Levy & Cie. 58 
betriebene Banf- und Wechſelgeſchaft übernommen und empfehlen fich bar rich Bublifum. mir 
dem Erfuchen, das der Tage Firma, eihent — a: — ra ei wollen 


Üoenau 8, Zei 
S:iicäftsiokal 3 N * 


Unfau 
rößerer © 
en, fowie 13 
Bar zu den bach 

n Preiſen. 
Krane Buch: u. 

ntiqnuoriatsband: 
lung, Zbeaterftraße. 





Würzburg, den 1. April 1873, 


Bei der Beürburger Vollsbaul (Eomptoir Dominitaner- 
e 10) Due * Irch im den üblichen ſtaſſaſtunden * 
lin, iebiger Größe, fowie Epargelder aud in llei⸗ 
ein angelegt, werben. 
— war werden daſelbſt Ein lag⸗ 
bar drei Woch enemn ach er gu m, 
zahlbar ſeche Wochen nach Kündigung zu 2 
awei,Biomate nach Kündigung, ja. 396 
drei Monate mad, Kindi iu Btah, 
6) tüdrabibar feh#s Monare nad Künd ne zu 4a in 
rüchahlbar ein Jahr: nah Kündiammg zw 4"/a%o 
auf das Jahr verzinot. 




































428) Sterngafle Kr. 4 ĩ 
Stiegen iſt eine —— 


Gebrudte MNegulative find gratis ju haben, — von — Zim⸗ 
Würzburger Volksbank, [1 Küge mit Ballalatung 

{ran fiemfäynft. und allen fonffigen Beautemktdh*! 

eingeiragene Geo keiten - pro i. Mai zu. ver‘ 





mietben, (3a 


DE Tr —— 9— 
446) Ein Mädchen, das 
kochen, Yann- und fich bäusficher, 
Arveit umterzieht, "wird gegen 







36 tige hiermit an, daß ich die chung Friedlein ſche 
Wirt (art in der Bi derfirake übernommen ug und 
enipiehle-biejelbe zu zecht „aahlreihem, Beſuche mit ber Werficher 
bad Han ftets beſorgt ſein werde meine Gäſte mit anten 







Speen,, —* Gerränte zu bebienien, E. Schritt, guten nn —2 | sau. A gr 
—— — —— RER STETS 5 Pfund 
»Kleinkinder-Inftitut —** 


foebäube, Marti Nro. 4 nähft den Dom. 
—R——— — —— —— m Ir ine 


—d- ti Ara 3 
noch ·nicht ſchulp len "Ama il’hatt Mäthen — 8 joder aus er Die Schon auf br * 


ſechs Jahren am 1 
Babette Enemien. "EEE N 


— Druck und Verlag von Bonitas ⸗ Bauer in Würzburg. 




















Würzourger Stadt: und Jandbote. 


1. Wärzburg-Samberg- Frankfurt. id = u ee 
Antunft v Frankfurt: Eoneierztuig Gem, Zug 11 U. 45 M. Nachte, 
5. 85 IR. Borm. Schmelllige 2 U. 30 ar. EN IEM. nn HÜhIN. 26 M, Dittage, 


er 5 MibenkB, Pokzüge 2 i1. 46 N, Winzburg-fauda-Heidelberg. - 


u. a4 nah Heibelbera: S hi 
„. u. 120. 15 M, Nachte 10 U. 50 Di, Vorm. (nur Lu. 11,GL, 
baanı nach Bamberg: Courierzug fiche Bille ite indeß Weltung) Ferjones 
IE KOM. Bor. Roftzlige 1 ILAON Nam, sg EM. 25 M. früh, 61. “5 W, Vorm 2U, 
70.40 R. Wende, Solalua 5 1. 45 Ei. 14 Di, Nadım. u. 51. 15 M, Abende 
Mm, Borni. 


nF 
E 
a 
Do 
E 





5 U ITEM, früh, Et. 10 W. früg, 9 u. 
v. Bamberg: Courier 5 2 erg er re Nachm 
. 5 MR, Abende, Poſtzuge EN. 35 Di. frib ı. Snfunft v. He era: Schnellz. 51W 
u7rm. 2 Eolalzug 11 1. 27 Mm. 5 9... (1. u. I, €) Berfoneng. IL 15M:: 
tadpt8, Gfitergug 6 U. Abends, Sorm., ZU. 55, Rahm u. 911,26 M. RER, 
Abgangnah Frankfurt: Gourierug SRinern TU ION. früp, 81, GB. Born 
D. 20 M, AbendE. Schnellglige 10 11. 35 2. — ee NEST 0. Naben. u. 120.15 M. 8, u 
Jormm u. It, 85 M, Rachın. Woftzipe 1 UL Re Tom Lauda nad Bertheim: Perfonene‘ 
%, 4 U. 45 M.früh u.9U, Born. Glltersüise j Mürsburg-Bärnberg. _ zug 7 186 M.frh, DU 123, Mittags, SM. 
0. Rat u 7 0. 10M. Mbenbe, Anfunft v. Nürnberg: Ectelmg 10 1. 5 IR. Borm. 50 SR. Hadın. u TWSEOER, Abenbs, L 
a Poſt; üne 5 U. 48_M. früb, 5-0. 67 M. Mbentan. 121.25 M, Mergentheim: Frailse" 
IL Wirjburg-Mürnberg, NRochtt. Eütersüge ) 11.39 Rachen u. 6 SM. Mbenbe, Heim: Terlonen, 7,20, Frl, 110. Dt, 
Wöigang nah Nürnberg: Schnellzug Il. Wärzburg-@ungenhaufen, BU. 46 M Naben. u. 71.55 WR, Knbe, 
u. 15 M. Abende, Boitzüge BU. 5ER. frih, Mögang nah Mungenbaufen: — 2 U GEM. Poltomnibusfahrten n Cuchauteh 
42 M. Borm, 


M TU. 46 3. Abende, Madım Woltilige 4 U Früb u. 101.40 %, Rorm. Wesitichter E= D.. Unteraltöiipeine "4 "11. Roßbrum 


f 4 e f 
IMierzige 5 N, früh u. ı U, 30 M Nachm. 7 15 . Abendo. Miterittäe 6 IL. felibu, I N, Bn m. . Reubrunm 416 IL, Mimpar 5 tl Ab. 








Zum deutfchen Münzgeſetz. 


Münden, 27. März. Die geſetzliche Ordiung des deutfchen 
—— iſt ihrem Abt uß —2 Obwohl —— der 
ei "An vom 












herum! Solde Eigenjchaften, beſonders die von der Mi R 
gan; ——— feiner, Münzen — 7* 
I rung jener feinen lichen Dienft erweifen. Wie tann mai“ 


ler“ führt, in der neuen Markrechnung mit ihrer Eintheifung in 
100 en üben?! Sofern eg Eu bei uns zu ande Lu 2 
der Thalerwährung etwas vertraut geworden, iſt man zugleich 

deren Miünzen in die Guldenredhnung zu übertragen ; 67 
—— gilt als 178tt. und im manchen Gegenden vich 

10-Crojenftüd jogar auf bie alte Bapenrechmang des ' 

durch zo Dan wird alſo auch im Süden mit dem ein 
eutſchlanbed. h. fir die Yänder des Gu enfußes jein wird. - Auen] T alergelb nicht vorwärts zur neuen Mart, jondern auf alte Ges 
ten. gumrüchgeführt. (Schluß folgt.) 





Sorgfalt m man jeder vorausjufehenden unnöthigen Schaͤdigun 
orbeugen. In dieſer Kan find durd den — Er alle 
sefosgmiffe verbrängt. 3 beinfelben follen uorerit bie Münzen 
= Buldenwährung eingezogen, dagegen Die des Thaferfußes zu 
ächſt bis au umgetsijje, vielleicht noch fehr Large Zeit erhalten 
5 Deabfikhtigt — —— * — " deu 

ergaug. zur neuen Rechnungseinheit su t, jo wird man 
h einigermaßen getäufcht jehen. R — 


Zagsnervrigfeiten: 


Die Ipl, Kreisregierumg bat auf dag Bittae ſuch ‚ver taihel. 
Kirchenverwallung Mafbad zur Beflreitung der Kofi für der ı 
Ausbon und bie innere @inriähtumg der Faith, Kirche ‚zu Maße, 
dach in der Pfarrei Thumborf, fi l. Bezirksamts Kıffinaen, eine 
Collette in fämmtlichen Yatb. Kirchen tes Regierungsbizirts und 
der Didzeſe Wurzburg bewilligt. 

. Eilevigt:, die proteft. Hoffpitalprebigerftelle zn Sulzbach, 
eb bon. diefem cischlirt. - Die-Diüngen bes  gewohttten Ehfieue ——— — Kt can 
+ - Die Diüngen ten 1 ger 

J ent, Bon ber E Landgefiütsverwaltung mwurten für ben F} 
* eu ale Werhmah und —— nes ‚Unterirantın pro- ri ehren Gevafbeicäter apprößirt: 
d die H & —— A ⏑— — 
Pr 4* ei i au, tr in Konigshofen, * 
—— bie auf Weiteres“ mu 10 Marl bi. 31 a Dietenben zu Nentweinedorf, „Job. en in Dier: 
wort Fichtersbech, B⸗A. Brüdenan, Gg. Pfeil auf Hof Reufkberg . 
& dantent bei Schällfrippem. ul z 
apiergeid in Auſchlag bringt. Das Geb, der rd Summeh: __MDeffentliche Eitzuung des Etadt⸗M ftrates 
hanptet"aber die Varherrfchaft In Me F Ba Die Rätzburg vom 28. Mär; 1873. (Scluß.) Die bei 
Joldinürgen werben weniger zur Verbreitumg ‚des menu Ehftemsg den hiefigen, Rodewaarenl aͤndlerũ vorgenemmenen Wifitatiower 
a da biefem erfahrungsmäßig mehr der Heine Bertehr mit|baben ergeben, daß von einigen derjelben Kleiderſtoffe — 
n ger 
eten 


—— di Cha | Bei. 
an 
ir * viel bebentliher Ei —— — 


ar ya 


| f herwir⸗ — Genehmigung ber Baugeſuche 
Tan bene dee Sepriüee , der Wer — arg 333* Sr —— Begen Erlebiqung innerer.- 
kb —— Die Sei Fa ber zur Dur ihr jele Ir b frünt weiſthoſer Ueberſchuldi 

Me € E r Eenüge. wie v auc⸗ ber&pfleapfräntuerin weren zweiſt N mg. — 
curs treiben ji, im Münzheere des z alerfupes gleich — mach gung des Bärgeripitalrentamts zur Einftehung eines @ärk 


nergehilfen. — Aueſtellung von Werchelihungszeugniffen für das ApellGericht zu vermeifen, dagegen bie Unterfuhung geg 
Dioe b ver Martin Joſ hSclimbah, — Schmitt, Bye ai mung Homolatich und Molitor wegen 5 
Anftitutsichreer Dr. Guſtav Tadauer umd Privatier Beopolb u Banferott einzuitellen. Gegen ben weiter 
Strauf. — Verle hung bes HE und Helmathrechtes an * bezüglich bes ——* Buhaters Fud 


Johonn Holzheimer von ge — — ung ergriffen. * Unte 
gegen Zeitler nd gegen Homo m 

Werte X ei Bee Fe bie Delllieer De Segel 28* Ba Rue erh den oremähneen Giuneienpsteiätuß rk 

die monatl —4 — vor ausgeſchtenn & et berüßrt; da jedoch durch die legtgenannten Reate allein eine Unte 

gelefen. er a nicht begründet wird, fo wurden beibe ſow 

olitor aus en eg län Auflagelammer des Apell. 


Berzeihnig der Ausfteller bei der Wiener MWeltausftellung Spiheder, Ebi 
aus dem Sreife Unterfranten und Aſchaffenburg, nad Gruppen Sr Sal t um barüber pitze hinge 
getheilt. (Die mit * bezeichneten Ausfteller find 14 mehreren Grup- * fe Paar und — 2* "ya Schwurgeiht zu der 


1) Akt ad⸗ da 
—5 ege * 2) —* —— — 1. April. Dem Vernehmen nad) Hat Se. Mi 


burg, Gebr. Sauer, Nordheim a, —X , der Ränig dem Fürften Bismard zu beifen heutigem Geburtstu 
Litingen, € u. Gabler, ** Fr 5 * * 7 telegraphlicgem Wege feine Glüdwüunſche ausgeſprochen. (A. 3.) 


burg, U. 3. Frant, Brücenau, ®. Hoffmann, ———— 1. April. Der Verein der Miündener Schub: 
demann u. " Eie. in Schweinfurt, wW/ attler in Shui rt, B. machermeiſter hielt geftern Mbend eine ſtark bejuchte außerorbent, 
ainemanns Söhne, * b. Marltbreit, *Alois auer, liche Berf ab. Im derſelben wurde der zahlenmäßige 
ſchaffenbur »Aftiengefe ſchaft für Buntpapier und Leimfabrita- zum en daß bie Gehilfen feit dem Jahre 1871 eim 
tion, —— 4) Sattler, En a u, —* weinfurt, Lohnerhohung von "So erfahren haben, die Behauptung, daß ein 
M. G. Fleiſchmann, — A. Silli ürjburg, bei 14 — löftündiger Arbeit nuc 3—4 fl. verdiene, als Un- 
—— und betont, daß viele Arbeiter wohl eine Tarif 


*F. &. Yan pe © , Oppmann, Wärgbung, —“ Hoftel⸗ 
lerei, Würzburg, Hofmann, —— * a Englerth, : orduun ent. Vertftätteordnung haben wollten. Am Schluffe 
Randersader, G. Neumann, Wirzb Wucherer u. Gie,:der Berfammfung wurde nachſtehende Refolution einitimmig ange 
Mitrzburg, Br. a Älepenburg, 3.6. Eifenmann u. Cie, nommen: **8 — ſowie der fogenannte blaue Montag 
Wilrzburg, A Wilrzbur: Lang, —5* Cra⸗ auf; die ter harren aus, halten am bisherigen Tarife 
mer u. Raab, Schweinfurt, Ludw. Grobe, Schonu Schwein⸗ feſt und weiſen Er — der Gehilfen zurüd.* 

ii ;, 52 Bichet u. Cie., Schweinfurt, I. C. Dodel, Würzburg | Mew. York, 1. April. Der Dampfer Atlantic fitt auf der 


©. E. Oppenheimer, Wür, burg ; 6) F.G. Burkharbt, Gemünden, vo er Kohlen einnehmen wollte, Schiffbruch. 
P. Eihhorn, Martthreit 3.8 Ye —— . M. Bebe- far, welche fih einfchliehlich der Frauen und 
rolf jr., Schweinfurt; 7) €. K Es Wedlig, . au Bord befanden, find angeblich 70 ertrunken. Die 
—— * —— Ep 3 ler, — tamabifche Regierung ſandte einen Dampfer zur Hilfe ab. 
Audr. Geritenberger, Riffingen; 9) €. Rede —— 3 * LE April. Bei dem Untergange des Dampfers 
Antenbrand, Eltmann, DMaryeli u. €, Steingutfabrif; ‚Damm be Bl 250 Perfonen gerettet, 700 Perfonen, darunter 
Aldaffenburg ; 10) #. Morper, Silfinge en, A Frauen und Rinder, umgefommen. Schiff und Ladung 
breit; 11) *Alois Deflauer, Aſch flien Egon Ik für: Im wer verloren. Unter den Geretteten befinden fih Cpitän, 
Buntpapier und —— * as Safe nd, Ed. b, Bapp- ; Arzt, dritter und vierter Offizier. 
58 darts bei Bad Brücenau; Würzburg, 

Dauthendey, Witrjburg; 18) RR Feen u. —— Deutiches Reich. 
‚ Schäfer, Schweinfurt, König u. Bauer, Zeil a. M., BeDog gerfim, 1. April. Noch in dieſer Woche ſoll, nad, dem 


ſchaffenburg, 2. Sohn, "Würzburg, Gebr. Quer, Rarlftadt, G. Wurnſche des Bräfidenten Dr. Simfon, das Mün 
jgeieh im zweiter 

a fur, NS. Meinharhe (vormale Reinkerkt | Qefung vom Neicetag erlebigt werden. Nat der Stimmung im 

(ümfein) Würzburg, *E. Schul, Ajcaff Lup, Rif-" Daufe zu füllehen, wird der Entwurf der Reichsregierung fait um 
fügen, “Mechanische Werkftätte der ee us Annahıne finden. v 
14) Rot. — —— Dr. H. Melmann, —* 
Birk a a 8 ft, Wi * — 8 Ausland, 

1 e N) er, 
18) €. Plug, Kitzingen, *3.9 —* m. Berfallles, 1. April, Im der National: 
ner ches Kunſtinſtitut der E, 9, Reinbbt or — JA a) = Bar ef reignete ſich heute folgender Zwiſchenfall. Ein 
ner'jches Kunjtinititut der f. Univerfität —* J. — — 7 F Sehen wurde bon dem Präfidenten zur Ordnung 
EiFegn, Dr. Franz Rieneder, Würzburg, *7. Dir en bie Rechte lebhaft proteftirte. Prälident Ghrem 
burg, C. Ettlinger, Vrzburg C. Streit, Wü N ir verfuche meine Obliegenheiten mit Eerechtig 
Kinn Mufeum ber f. Univerjität Wirzburg; —* Wenn Sie Ihrerſeits mir feine Gerechtigleit wider: 


ürzburg, Urlaub, Würzburg, Freiherr von — fh 8 sis was id zu thun habe. Ich erkläre die Siy 
air —— ) * Pe ig ——— 
ud» und Kunſthandlung, Würzburg, Wertſi ee 2. April. Im Folge des geitrigen Zwiſcher 
— ewerbſchule Würzburg; etge ſeum der falle in m ber Retionalverfammlung w der Beffient der east 
f. Univerfität Würzburg. —— er — hatte, ſchon heute, ſondern it morge 
Schweinfurt, 2.April. 9 Geftern wurbe”bet Hergolshau —*58 gehen. us = 
im Dainflufle die Leiche des feit Mitte Feb war vermißten Me Baris, 31.M Wie man dem „Induftriel Alacıer 


bergmanns Geor ey von 4-13. aufgefunden. Die warf aus Belfort meldet, fo ch ers ——— Abgeordneten der —— 


Schweinfurt, 2 
tauf der zu Matte —* lcd * nd * dm — —— —* 
che Kon S io welches in Belfort einrü.te 


Gere 11 fl. 42 fe. — 12 fl. 0 fr. u „ Sonventionen Aber die endgiltige Regufi 
Biden 18 fl. pr. 100 Pe = 200 — — Ber, Beh ch en Deutſchland, u das on 
Münden, 1. April, Die Rathetammer des Beta te, entnehmen wir, was über di 
Münden 1/3 Hat in ihrer Sigung vom 29, v. M. bei 58 e Franke ve Gemeinde Woricourt ausgemat 
* —* Cine —* * betiglichen, —— een —— — der A — * von Abricoun 
eilnahme hieran, usgeher —— ereien, w Eiſenbahn von Paris nah U 
Raufmann Schufe, Pregler und deflen Frau, ten und ha Ai und ditlich am der Bahr en ge 


wegen eine Bel 
Berichleppun mp, dann den Spitzeder ſchen Ranımerbiener Datob Nebel Fra jwrüdgegeben. Dis zur Vollendung des neuen Bahr 
wegen desjelben Reates zur weiteren B.handlung der Safe an hofes, welden ber Zufag-Gonventiou vom 12, Dltober 1871 ge 


Pr 






© ver % * * 
e franzöſiſche Regierung auf dem bdentfchen "erizt su Samen, 1018 1010 umgefeht. Silberrente matter, Papierrente beliebt. 


des jebigen Eifenbahnhofes von Aoricourt für den Eifenbahn- und 1006 — 1001, Eretitaftien 3651. 56 4-55! ueber, Staats 
Zolldienit vor, eben fo die Ausitbung der Polizei und des Zoll-|bahn 354 #3 Ne bez, Lombarben 202—200° —201 bez, 
ens. 






















Atalien. Rom, 1. April. Die „Fiberta* erfährt, daß Courſe einen nachtheiligen Einfluß aue. 

Bermählung der Erzherzogin Giſela ein außerordentlicher Ge— Bayheriſche 5°. Obligat. 100% bez, 4% 100% bez;, 
ander nad) Bien gehen wird, um die Gitchwiinfche des Könige 4" 93° s &, Grundr.-Abldj.:Obl. 93°. ©, Prümien-Anleihe 
von Italien zu überbringen 113Vs ©, Bayer. Oftbahn 124°/s bez, meue Emm. 1119 bez, 

Ansbadj-Sunzenhaufen a 7 fl. 144 8. 

u 

Geldeours. Preußiſche Caſſen-Sch. 1 fl. 45— fr, de. 
Sriedriched. 9 fl. 564. 57% Mr., Piſtolen 9 fl. 38-40 fr., do, 
doppelte 9 fl. 38-40 fr, Holt. 10 fl.-Stüde 9 fl. 52-54 fr. 
Dutaten 5 fl. 32—34 fr, do. al maren 5 fl. 33 3b le, 
Fres.⸗Stuckte 9 fl. 19—20 fr, engl. Souvereigns 11 fl. 46 — 
48 — —— 5 — fr, 5Fres. Thaler 
— tr. are in Gold 2 fl. 256— 26" fr, Werhi 
Bien 106%, bei. a En 


— — — — — 








Nachſchrift. 

Durch allerh. Entſchließung vom 11. Febr. l. Is. iſt das 
Reglement über die Natural-Verpflegung der Armee im Kriege ges 
nehmigt worden, 

Zum Bezirfsamtsaffeifor von Ebersberg wurde der geprüfte 
Rechtepraftifant H. Yippert aus Würzburg, ;. 3. am Dezirksamte 
Bogen, ernannt. 

Der von dem f, £, Kämmerer, Heichsfreiheren Friedrich v. 
Dalberg, als Kirchenpatron für den PViarramtsfandidaten und ders 
maligen !,. Stadtvifar zu Bamberg, Juſ. Dann von Begnig, aues 
efteliten Präfention auf die erledigte proteft. B arrftelle in Frie— 
———— Det, Rügheim, wurde die landesherrliche Beſtätigung 
eilt. 





Berantwortlicher Redalteur: Fr. Brand. 





Will man bem begeguen, und Zähne und Mundtheile durch 


Amı Donnerstag, 15. April, findet eine weitere Berkoofung ein Träftigendes Präfervativ vor ſolchen nachtheiligen Einwirkungen 


der 3Ys und arrof. Aprocentigen Obligationen der älteren (allge 
weinen) Staatsjchuld jtatt, Gleichzeitig wird auch die XI. Ver 
* g der zu 2 Proz. anliegenden Kapitalien der Stiftungen und fundheit des Mundes und der Zähne au. befeftigen und fle im 

einde : borgenommen, = n rei 

Bei Einfahrt des um eine Stunde verfpäteten Nitrnberger Sp! au \egen, plain un —— Einfluſſen beſſer 
Büterzuges Nr. 156 im hieſigen Bahnhofe — heute fühl hyaffer fich bei alfen Krantheiten — — — —8 —* 
4 Uhr im Folge unrichtiger Weichenſtellung die Vorſpannmaſchine per Zähne feit einer Reihe vom Yahren als  ftets hr und '®, wie 
yes genannten Zuges. Der eben ausfahrende Treuchtlinger Poft- bat Mi mfdyuterz jeder Art, übelri y der U beiljam bewährt 
ag 111, ftreifte mit den drei erſten Perjonen-Wagen an ber und —2* u re —5* ” —— Schwänme 
mtgleiften Maſchine. Yon Reiſenden iſt Niemand befhädigt; | Scorbut mit Selten Erfolge Bett * She aries, je 
som Dienftperfonal wurde der Dberfondufteur des (ide Mittel feine weite —* Bern fo dürfte das 5 
Nürnberger Güterzuges am linfen Unterfuß etwas ges Aufinerffamfeit aller derjenigen rn di — und die 
yrüct, Die beiden Glterzugsmaſchinen find ftart beſchädigt; Fan nahen, dasjelbe f * jetzt noch nicht 
acht Güterwagen zertrümmert und die drei Perſonenwahen des "g . ennen und [hägen zu fernen. 
Poftzuges ebenfalls erheblid, verlegt. Die Poftzüge nad) Münden 
and Bamberg wurden mit Verfpätung von 2, beziehungsmeife 3 
Stunden abgefertigt. 


Karlaruhe, 31. März. Bei der heute ftattgehabten Gewinn 
ehung dei großh. badiichen fl..35-Foofe erhielten ferner Nr. 76,829, 
93007, 106974, 111,490, 116,454 116,494, 131,888, 225,306, 
230,266, 206,879, 257,545, 261,717, 268094, 282,004, 322411, 
322,440, 332,991, 395,75, 393,756, 393,755 je 250 fi. 

Karlsruhe, 1. April, Bei der heutigen 6. Serienziehung 
yer bad. Prämienlonfe von 1817 wurden folgende Ser en gezogen: 
1441 694 519 1675 294 2062 428 481 1816 739 76 1171 
166 1302 1031 619 826 1039 345 1415 2365 276 2334 
[093 1652 17 2178 

Wien, 1. April. Bei ber heutigen Gewinnziehung der dfter. 
Erebitloofe fielen: der Hauptgewinn vom 200, 00 fl. auf Serie 
1208 Nr. 78, 40,000 fl. auf Serie 1784 Nr. 92, 20,000 fi. 
mf Serie 1208 Nr. 40 fl. Sonft wurden folgende Serien ge- 

: 150, 227, 367, 621, 854, 1706, 2311, 2409, 2677 

, 2856, 3478, 4100, 


Dr. 3.8. Popp, t. f. Hofe Zahnarzt in Wien, geeignet, wenigſtens 
werden jeine wohlthätigen Wirkungen viel dazu beitragen, die Ges 


Mittwoch &Dd ‚den 16.& 17, J 
———— Ihr th ac 3 
ler 


dffentii dem © bei’ der b 

Er bee e vo 
Bellingen, am 2. Mpril 1873. 

2«) Schech, Bürgermeifter, 


a 
M. Endres, Auguftinerg.: 

Zwei ergo u ver: Stadt-Theater. 
pachten, Logis von 3 Zimmer freitag, den 4. März 1873, 
bis Mai au vermiethen, Geld en im 10. ————— 
age Br en Orig F * nude, 
als er gelucht und jchöner inal⸗ Luſtſpiel in 3 Akten 
Bauplatz zu verkaufen. (616 von, I Refe 
orber: 


April. 603) Ein Handlungslehrjunge u en B lieb e. 
—* > Au; weg ar ini ut vun A. 
eher eine Verihärfung, als ein Rachlaffen der Spannung [unter MM. 8. 6 nimmt die —— 





Börſenbericht. Frankfurt, dm 2. 





a möblirtes Zims 
622 , Kinder: und | mer og zu vermiet 
— “ 





er | Plattnersgafie Mr. 6, 


übchen, 
omit ein Defizit von 20,000f.|balten mod fehr gute Stellen. 
Yu ’ und 
is —— en (633) Ein Knaben rock für 


ziffer des Bor» 
; Näh. | einen Communit 
er in matter Be und erniedrigten ihren Cours noch mehr | bei F. Berg, Zellerftr. 34. Tanker. Nah, vet a 


ert. Bahnen, er 
erm vorübergehend belebt . durdan 1312) w A im 
Men Be, Dt (Bun — 
u en 2 
ja nz weidenben Gonrfen"gehanet ocere Dates von | Näh, I der Gpnr 35 | Preifelbeesen zu nalen, 

















ch 
behält ſich die deutſche Regierung den — en Gebrauch — Abends 6Uhr. (GEfiektenfocietät) Wiener Bant 


Silberrente 66°%. Ungünftige Berliner Notirungen übten auf die 


) 


bewahren, fo ift dazu vor Allem das Anatherin-Mundwafler vom ’ 


4— 





Kunftverein. 
Zu der jtatutenmähigen Gewer ammlung und der darauf: 
folgenden Berloofung werden die 
Donnerstag, den 10. April I. 38., 
früh 9 Uhr 
zeit dem Bemerlen geziemenb eingeladen, daß vom Dienjtag den 
1. April an die zu —— Gegenſtãnde zur Anſicht ausge: 
ſtellt find umb * Ku auch ng Frau — ale Wahl 
des4 Vorftandes, es um iedog n ang ge- 
* ungsweiſe in den bereit ſtehenden Wahllaften A 
können. Die Eröffnung derjelben findet nach der 
g ftatt, wo auch das Refultat der Wahl fogleich befannt 
irb 


Wiürzbnrg, den 31. Mär; 1873. 


im Waſchen von & 
in ga wic in 
Bedlerzang äufichere. 


Bekanntmachung. 

Das nachſtehend beſchriebene, in der Steuergemeinde Sulz 
dorf, tgl. Landgerichts und Rentamtsbeirte Ochienfurt 7 
Amweſen des Ziegler Jalob Mubbach in_Geroldshanfen . 
Wohnhaus mit Ziegelbrennerei 
änbigerin Babette Ellinger, a. 
anmwältswittie in Mergentheim, weiche dem Ynterfertigten als kn- 
watt beitelit hat, am 

Mithwoch, den 28. Mai curr., 


Nachmittag 2 Uhr 
durch den als Verſteigerungsbeamten aufgeitellten kgl. Notar Herrn 
Ochſenfurt auf dem Gemeindehaufe zu Sulzborf 
Im Zwangswege öffentlid veritrichen. 
erfolgt ſofort endgiltig und findet weder Ein— 
Köfnngs- noch Anlöjungsreht (jus delendi) auch fein Rachgebot 


Bemertt wird, daß die Strichebedingungen, fowie der nähere 
Beicrieb des Grundſtuͤcks bei dem Unterfertigten, fowie vom 1, 
Mat c. ab bei Herrn Notar Fink in Ochienfurt eingefehen werden 


Rr. 3253%2 zu 0,27 
wirb auf Betreiben der 


Biürzburg, 5. Mär; 
6. * 


Fatholifher Eon 
welches auch be 
in allen häuslichen 
and Handarbeiten behilflich zu 


sub J. J.800 
aphit befördert Zul. 
rrals Ngentur der 
ncen:@rpeditionven 
re . Mofje ın Schwein: 
> 7 EST BR EST Ta, DAR 


543) Einen gehbten Gehülfen 
Nifolaus Gerhäufer, 
chneider, Peterspiatz Nr." ?. 





hen Mitglieder 


Der Vorstand. 


Guten Limburger Käfe in '/, Kiften, fehr billig, 


M. Nofenbaum. 


© M. Zemmerich 


Tuchſcherer⸗Dekatenr, 
er —— aſſe, ar = 
empfiehlt ſich i atiren von allen un offen, ſowie 
——— errn⸗ ——— — ales ıc. 
jertrenntem Auftande, wobei ich ſehr rk 


ofmann, t. Advofat, 
563 20) Zur Pflege ind Be-1565) Meine Champagner: 


auffihtigung von drei Kindern | fl 
im Alter von —9 Fahren wirh 


p 
ein gebildetes Frauen⸗ 


aſchen werden gekauft. Von 
wen? fagt die Erpid. da. BL 


516) 2— 8 tüchtige Ar: 
beiter ſucht 

3b) Ph. Krampf, Schreiner, 
a 


Zu vermiethen 
ift in meinem Haufe, Ede ber 
Reisgruben: und Bahnhofſtraße, 
eine große, abgeſchloſſene Wo hn⸗ 
ung im oberen Stod, beſtehend 
ans 6 Zimmern und Salon, 
Küde mit Mafferleituug - und 
ſonſtigen Erforderniſſen, auf den 
Auguft. 





Einſicht von It—1 Uhr Mit: 
tags und von 2-5 Uhr Nach⸗ 
mittags. : 
442 30) 3 €. Gilgen. 





























Für den am 27. v. Mis. zu Fürth veritorbenen quießk.- 
‚tgl. "Regierungsrat und Stadtfoinmiffär, Oberft des 
vormaligen Yandivehrregimentes Hürth , 


errn 


Franz, Xaver Franiz, 

Ritter I. Klaſſe des Berdienitorbens vom bi. Michael 

findet nüchſten Montag, 7. April, Vormittags 10 Uhr 

tm hohen Dom bahier ein Trauergottesdienit ſtatt, wozu 

Verwandte, Freunde und Corpobruder des felig Entihla» 
fenen nur auf diefem Wege hiemit eingeladen werben. 

Würzburg, den 2. April 1873. R 

Die tieftrauernde Schweiter: 

Iſabella Treppner, geb. Frank, 

* Oberbürgermeifters-Wittive. 

594) 

















Bekanntmachung. 
VWiederbefegung innerer und äußerer 
männlicher Birgerjpitafpfründen betr. — 
Für die männli innere und äußere Burgerſpitalpfründe 
find Erſpeltanten nicht mehr vorhanden. * 
Geinäß magiſtratiſchen Beſchluſſes wird daher hiemit ein neube- 
Concurs für die männliche innere und äußere Bürgerfpitale · 
Pfründe eröffnet. m; 
. Ss haben hienach alle Diejenigen, welde um eine män — 
innere oder äußere Bürgerſpitalpfrunde fich bewerben mollen 
ihre bezüglichen Geſuche bis längitens 8 
23 den 15. April eurr. 3 
bei Meidung der Nicht erüchfihhtigung bei gegenwärtigen Concurfe 
im Geihäftsjimmer des Armenpflegihaftsrathes dahier zu Protos, 
foll zu geben, oder ſchriftlich einzureichen. N 
Nach den Stiftungsbeftinmungen haben auf Verleihung einer 
Bürger-Spitalpfründe nur Anspruch: hieſige arme Bürger und 
Bürgersfrauen, dann arme Söhne und Töchter hieſiger Bürgeres E 
leute, umd haben daher alle Bewerber den Nachweis über das! 
Borhandenfein diefer Borausjegungen zu erbringen. are 
35 Sämmtliche Bewerber haben hiernädhit weiter und war: 
FI) die Bewerber um die innere männliche Pfründe am 
2 Montag den 3. Mai eurr. — 
Vormittags 9 Uhr RN 
2) die Bewerber um die äußere männliche Pfründe am gleigen 


Tage 
Vormittags 10 Uhr 2 | 
im magijtratiichen Sigungsjaale perjönlih zu erjceinen, oder 
wenn ſie durch Krankheit hieran derhindert find, dies rechtzeitig 
durch ärztliches Zeugniß nachzuweiſen. J 
Bemerkt wird, daß beim Eintritt in den Genuß und bezw. 
Bezug der Pfründe das Bermögen des Biründners auf die Bür 
geripttafftiftung übergeh: und deſſen etwaige Bezüge aus ar 
weiten jtäbtiichen Stiftungen hinwegfallen re 
Auch bleibt dem Stadtmagiitrate vorbehalten, Pfründ 
weiche fih des Pründe-Genujfes unwürdig erweilen, die Pfrü 
zu entziehen und hiebei beziiglich des etwa eingebrachten Bermde 











gens nad Yage der Sache rfügung zu treffen. — 9 
Würzburg, den 29. März; 1873, F 8— 
Der Siadtmagiſtrat. — 


Rechtsl. Biürgermeifter: Dr. Jürn. Rhein. 
587) Eine Meine, ſch 


ei miergung. Sündin it augelaufen- Rei⸗ 
550) Ein Logis von 4 Jim; [eltsgafle Nr. 8 im Hinterhaus, 
mern, Magdtammer, Küche und 88) Gin alter Sehnfehfel 5 - * 
jonftigen Bequemlichteiten, 1. — * alter * el 
Stoch mit ſchöner Musjtcht am Rn faufen gs : 
Marlte, ift bis zum 1. Auguff Näh in der Exp. 
1; 3. am eine tubige, Einderloje hau > rl 
Familie zu wermiethen 080) 5 Stud noc gut erhal i 


Näh. in der Exp, ten Kochöfen werven 





RAY. erbersgajie Nr. 4,57 








545) Eine Frau, die im Kochen |595) Zwei Ranarientweib: E 

gut erfahren iſt, empfichlt ſich chen find cmflohe. Ueber 

für die Communionzet. bringer erhält eine aute BE 
Raͤh. iu der Eıp. lohnung. Domftrafe Ir. 17% 


Die für die königl. Rentämter 
allerhöchft vorgefchriebenen Tabellen ze. 


1) Protofolle über die Ablöfung von andlohns· Aequivalenten, 
2 — "» „ Abldjung ber ftändigen Grundgefälle, 
#) ( Sopfsogen \ toüig."Seglerung von Umerfrunten a ———— Berißt 
nigl. erung von en 
Bat Lithographie) des fünigl. bayer. Rentamts ER vr DOiin, 
ind ſämmtliche per Buch A 30 fr. ftets vorräthig zu haben in ber 


Bonitas Bauer’ihen Buchdruckerei u. Verlagshandlung in Würzburg. 
Mein Lager in ſchwarzen Seidenttoffen it auf das Beſte fortirt umd empreble dief € 


Stoffe in „Meu:-Schwarz‘ unter Garantie, in reiner Waare zu bekannten billigen 


Breijen, 
Franz Leininger, 


Mainbrüde. 












f ‚Mit dem 1. Mai d. Js. erledigt fi die IL Anis 
ſchreiberſtelle bei dem umterfertigten Amte, Bewerber um diefe 
Stelle, mit welcher ein Funttionsbezug von 400 fl. und Diäten- 
antheil verfnäpft ift, haben ihre Geſuche mit den erforderlichen 
Ben an den unterzeichneten Amtsborſtand portofrei ein⸗ 
aufenden. . 


Bemerkt wird, daß mur ſolche Gefuchiteller beritdjichtigt wer- 


1 * * — 
lodes-Anzeige. 
Am 31. März; verfchicd u turzem Kranlenlager janft 
und ruhig. umiere gitgeliebte Mutter, Großmutter, 
Schwiegermutter, Tante und Schwägerin 


den, welche längere Zeit im Regiftraturmweien eisl 
„F rau gearbeitet haben. i — 
Barbara Ziegler, geb. Rupp, Dopfeufunt, den A alt 
Xebrerswittiwe, gi. Hegirksamt, 
in einem Alter von 76 Jahren. v. Weinbach. 
Inden wir alle Verwandten und Betannten von die Pe B —— — 
— re r : 576) Ein orbentliher Junge 
ee Er in Kenutniß jegen, bitten wir um ftilfes Re ink ln Friſcht Btatbückliuge 
Dettelbach, Kitzingen, Laub, Oberſchwarzach und ommen als Kollner. Eintrin per Stud 2 Er. 


er kann ſofort erfolgen. Zu ers 
Voltach, am 1. April 1873 Fragen bei ©. Sieisam Thriber empfiehlt 


Die tieftrauernden Hinterbliebenen. — Sr en Franz Backm 
Joo0000000 DE ga BL und. 
9000000000000000000 |Seribenten-Gesuch.| Für Damen. 





563 2a) Ein junger Mann ober 981 3a) Uuterricht in allen 








; } ie 664 ECemptoirarbeiten, ala einfache 
YManlraums cin Militärpenfionijt, mit che: n ‚ 
ie ; anksagung. ner, flüchtiger Handichrift, wird —— Buchhaltung etc. xc. 
en werthen Freunden und Belannten unſeres innigit- für ein Bureau geſucht Offerte EI 3 e 
geliebten Baters, Schwiegerfohns und Schwagers sub Sf. MM. NW. Befördcrt dic Morgentern, Prof, 
il:ı. Katz, Gypedition 28. BI. Innerer Graben Abs 





die ihm bei der Beerdigung die legte Ehre erwiejen, jagen Ranı a ee TEN 4 
wir umferen herzlichen Danf. rn “ Me — A a Nußſchalen⸗Erttalt, 
Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 5 Sausbälterin end ein mipf Aromen und“ röthen fahren Alte 
OOOOODDOODOOODOO auten Set nf n verfcheneg — a te 
— Stubenmädchen. Eintritis u be * 
Für junge Kaufleute —— 
Nah. in der Exp. — 5 
Ein gut eingeführtes Digarren en gron & em | —————— 1415780) Ein sewandieg, 
letall Geschäft mit großer auswärtiger Privattunds 1567) ‚ir Kochen und — bindergepfe hai gngn 
Haft wird wegen anderweitigem Unternehmen verfauft. Cinem jarbeit wird aufs Ziel Oftern,umd angenepme Condition bei 
trebfamen‘ jungen Mann wäre hiemit Gelegenheit geboten, fich jein mit auten Seumniffen vers! — — 
ine ſichere — Fr 1 ſehenes Mädchen acgen gaten Darmitadt. 
Offerten unter I. EB. 200 bei. d. Exped. (539) !Lohn gelucht. Näb. ın ver Erp.] — 
* — — — 564) Eine Büglerin ir 
x Betroleum | 50 Zimmergeſellen Beiäftigung. Raͤh, im der Erp. 














} ‚finden jeder Zit Beihäftinung 
ver Liter 12 fr. bei bei ” ; : 
W. Eydam. |“ 306. Birtmann, |Gebildete junge Leute 
* — — | Zimmermeiſter. finden bei böchiter Pro⸗ 
„28 36) SIG warne „Jebermanı, Ein den Univerfitätsftubien ob: | N ürnberg, Erlanger Strafe. [vifion als ——— 
hue mein Vorwiſſen auf meinen | liegender junger Maun wird Tagloͤhn 3 fl. 30 Pr, — reiſende für eourante 
Ram 260 da ich ſonſt gas, um einen Knaben von A fl. AB Pr. (1743 [tifel dauernde Stilfüng. 
eine Bahlinia Teiffe: 2: Jahren in der Anfertigung feis —— | —— Hoerm. Abel, 
J. M. Bein, {ner Sy u. ımterftügen, N. 574) Mr, Li ciue Schreib: Buchhändler, 
Sädlermeifter. Jin der Exp. - (527 25 _mappe gewonnen. 572 3a) Lochgafie Mr. 1. 








Strohhui-& Blumenlager 
F. J. Langsdorf, Schmalzmarkt, 


empfiehlt jein mit allen Neuheiten der Saiſon vollitändig aus— 
geftattetes Lager in Strohhüten, Blumen, Sutfaconen, 
ferner größte Answahl in ausyarnirten Tüll-S Strobhüten, 
rund wie fapot, Band, Tüll, Er&ppes, Blonden zur ge- 
neigten Abnahme und zu Din allerbilligiten Preijen. 


Zwanzig tüchtige Groß: und Kleinarbeiter finden fofort weitere 


Beichäftigung bei 
Flaig & Heintz 


am Markt. 


Friſche Scheilfiihe, Bülinge zum Braten und 
i Roheſſen, Hol. Vollhäringe und feinft marinixte 
Trauer-Anzeige. Häringe empflehlt 


Tiefbeträbt machen wir die tran ige Mittheilung, und Joh. Schäflein, 


war nur auf dieſem Were, ba unier imnigigelebier 


Sohn, Bruder, Schwager und OnriT, S Firma; Seb. Earl Zürn auf der Brüde, 
E Ferdinand Kube, j — — — 00 
Im © Tünchner = Latten, Stangen und Bretter find 


s geftem Abend halb 6 Uhr nad kurzen Krankenlager im n N 
" Lebensjahre verichieren ir. zu haben am Mainquai bei 


Biür Su en Gehr. Brod £ Nehling. 


— Die erg a findet Freitag Abendt — Uhr vom * 
eichen hauſe aus ſtatt, wozu Freunde und Bekannte des S 
Berblichenen hoͤflichſt eingeladen werben, Zu vermiethen Ant I — | 
ift eine Tomb Een Schreiner. 
im 2. Stod, beflehend aus 
an el EEE 
und Jonfligen Erforberniffen, pr. ttner in einer 4 
„Berg chen Ausfteuer-Stiftung 1. Dial obere borbere —36— Brauerei anf Dem Bunte 
bium pro 1873 mit fl. 1000 an ein ifrae- gaſſe Nr. 3. A — Rah. id. Ep. 
iz ans dem reife Unterfranken und Aſchaffenburg Wohnung da [k Te — 
eg rn haben fi) binnen vier Wochen unter | Cbenda ein 2. —9* Ein großer Moffer 
lage eines Geburte-, —— und Leumunde- Bee e8 bei Imit Umfaffung zu verkaufen, -% eig . eier 





den Unterzeichneten anzumelden. Diejenigen, deren Jeugmifte nah | ————— ————— _ _ [zit einem De 
Ge blos * Nachweis über > der (610) En gr Bann in Lochga ſſe Sr. 3* 
Ken ift bis Ai zu vermie —— — 
614] Dung ift un verka 
Reibelögaffe Nr. 12. Sea afttehe 45 ufen. 


611] 3 unmdbltrte Zimmer mit | — ñ— — 
Autritt Im Garten Rn nd lünblie 615] Zwei möblirte Zimmer 


un 


W il 1873, 
Der Dipeiktes ab biner. Der Eultus:Borflanb 
Der Dikritt-Mabbiner. Der Eultus:Borftand. 


Mineralwaſſer an 
im friſcher Füllung empfiehlt Sander vaße Nr. W. 


612 t Bi it 607 

Joh. Schäflein, ee ung Beil, inet forte eb, ———— Herm 

dirma: Seb. Earl Zürn auf der Zaae. das andere bis 1. Mai am ver- It bald eine Stelle, Zu em 
mietben, Näheres Sternbof 42, fragen in ber Erpeitien. 


Brifchen Rheinfalm, Schellfiiche, Forellen, Hechte, 1613] Cs wird ein fräftiger|686) an Lehel 
Karpfen, ** ſowie gut gemäfferten Stodfifch —— Din sehuct. puren vom 1 bie vn 





and Sapperdan bei — — Senke arbe — 
— Rüg emer #9] übte Mleidermadpes | dere au 
i fort W ü uk e 
am diſchmarkt. Safe —* 8. ——— —— — 18. 


=: H j = — — wi 


griiche Bratbüfinge, dad Stück 2 kr. Bülinge 
zum Robefien in 2 Sorten, Häringe und Laberdan 


A. HMirschten, Narkt. 


empfiehlt 


— — — ——* 


urugemelade. 


Zur Eroffnung bes Sommer⸗ 
Lodales im Platz'ichen Garten: 
Samstag, den b. ds. Mis. 
muflfalifche 


Unterhaltung 
für Herren, 
Anfang 8 Uhr. (2a 


Shine Mainansficht, 
Vorpen Freitag Abend 
Production 


der Capelle Foucarbia 
Nik. Troll. 


PKeftauration 


Ludwig Bauch. 


Heute Donnerataa 


Abschieds - Concert 


der Geſellſchaft 


ellbheim. 
Anfang Abends 8 Uhr 


24) Ein alleinjtchender bejahr: 
ter Beamter ſucht bis 1. Huanit 
in auter Rage ein kleines 2o: 
gis von 2 Zimmern mit Küche 
x. oder auh 2 Zimmer mit 
feparaten Einzaͤngen, Parterre 
ader 1. Stock au miethen burd 
Ri. 3. Walter. 
Auliuspromenabde, 
NB, Bevienung und Koft im 
Haufe wäre ſehr erwänfct. 


21) Zwei Zimmer, mit oder 
ohne Mobel, PBarterre oder 1, 
Stod, werben fofort zu miethen 
geſucht durch 
M. 3. Walter. 
Fir Schneider. 
Mebrere gute Nod:& 
HSo ſenarbeiter Anden aegen 
hohen Lohn dauernde Beſchaͤf⸗ 
tianna bei 


Hermann Sochaczewer, 
441) Domjtıape. 


606) Ein Portemonnaie 
mit Schlüffelhen wurde gefun⸗ 
ben. Näh, Erb'ſche Keſtauration. 


597) fuche für einen Be 
amten A ein Kinds 


mädchen. 

__B. Nömer, Eichhorngaſſe. 
592) Ein orbentliger Junge 
kann als Länder in bie Behre 


trete bei 
Stang junior, 


Domerpfaffeng ſſe Ax. 19. 
5917: Neubauaafie Nr. 50 if 
ein möblirtes Zimmer nebit 
Sſchlaͤffabinet an einen foliden 
Herrn ſog eich zu vermisthen, 





5900) Ein Band mit Gar: 
ten, nicht groß, an dem Glacis 
gelegen, wird zu kaufen ober zu 
miethen gefucht. Adreſſen unter 
W.Mr. 1@®@# find in der 
Erpesition abzugeben. (3a 


583 2a) Ein älterer Beamter 
mit einer Köchin ſucht auf 1. 
Anguft eine Wohnung von 
2 Zimmern, 1 Küche, nebft 
Kammer, Holzlaae ıc., in Hübfcher 
Rage, 1—2 Stiegen hoch. 

Adreſſen And in der Erpeb. 
zu hinterlegen. 


598) Eine Tame ſucht ein an 
ſtaͤndig möblirtes Zimmer, 
eine Treppe hoch oser parterre, 
in einem rubigen, vreinlichen 

ue Off. A, BB an bie 
Arpebition de, BE, 


604) Ein Mädchen, im Nähen 

aeübt, findet ſogleich Beichäftig- 

= Albredt, Echulgafle 
r. 10, 


605) 2 bis 8 Zimmer nebit 
Kühe werben fogleich von einer 
ruhigen und fiuderloien Familie 
zu miethen ee Näheres un⸗ 
tere Woͤllergaſſe Ar. 26. 


602) Eine bebrängte proteſtan⸗ 
tiſche Frau bittet ein cbles 
Menſcheuherz um eine milde 


Babe für ihren Sohn aur erſten 


Näh. Exp. 


606) Eine trene Beigeberin 
wird geſucht. Naͤh. Eip. 


600) Kleiner Kaſſaſchrank 
zu kaufen gefucht. Rah. Sp, 


429) Sterngafie Nr. 4 über 3 
Steam Äft eine freundliche 
Wo von 3 bls 4 Jim: 
mern, Kuͤche mit Waſſerleſtung 
und allen fonftigen Beauemlich- 
keiten pre 1. Mai au ver⸗ 
mierhen, (35 


Su verfaufen 


bl. Communion. 


find circa 200 Etr. Sen 


auf ber Thalmühle bei Gemün— 
den. Mäb. au 
Nr. 70. 


Für Weintrinker! 





Ver einen guten Schoppen 
—53* —— die Stein 
ru taurafioa am grünen 
* — 


3b 
Mehrere Weintrinfer. 
456 4 Stag vierflugliche Fenſter @tallungen,dabeigroßem | =; 


10 Sof aum, mitten in der 
get für einen Garten oder Wein | @tadt, ift zu verpachten. 





100 M. breit und 1,5 


verlaufen, 
—— 


Dal. Kaplan 


agen Neuthor 
(484 2 


Holzverjteigerung 
im f, Reviere Aura, 

‚Ans den Abtheilungen Duttermannsbuh, Hintere Hundel, 
Steininörgben, Holler Birterfchlag, Deutelbacherbang, Krümme⸗ 
bu, Prandialag, Großer Bolprerg, Kleiner Goldberg, Meß⸗ 
bus, dann am zufalligen Ergebniſſen aus verſchiedenen Abtheils 
ungen werben am 

Montag den 21. April d. Irs., 
Vormittags 9 Uhr beginnend, 
in dem Gaſthaute zur Pott in Burajinn unter ben gewöhn⸗ 
lichen Bedingungen 
667 Eichen Abſchnitte, 


2 Buchen 
71 Kiefern- 
381 Siere Eichen⸗-Müſſelholz von 1 Meter Länge, 
HH , Buchen Scheitholz, 
34 . „ SKuurzbolz, 
aM “» Prügelkelg I. OL, 
644 „ z £ uU. &, 
23 ,„ „ Aibelz, 
I Abſtaudholz L GL, 
24 „ „ nr IL EL, 
10, Klotzbolz, 
131 „ „ Koblbolz, 
532 „ Eich n⸗Knotzbolz, 
a1 „ „ PFrigfsoß L EL, 
4 „5 m 2 IL Cl. 
12 „ Aſtbolz, 
2 „ „ Moftanssolg L EL, 
10.» „ Le, 
1a Kloð holz, 
850 Bitken⸗Dcheitholz, 
—5 AKnorzholz, 
151 — Brüug Ihoig, 
ve „Abjſi indvolz, 
1 Klosholi. 
7 Agpen⸗Scheitholz, 
— RKRunorzhotz. 
668 PB: üaelbolz, 
41 „ Kiefern-Sceithotz, 
40 , Vrügelholz I. EL, 
739 „ li, &t. 


in freier Concurren; üffenllich verſteigert. 
Aura, den 2. April 1873, 


Der fol. Oberförjter 
Kümmel. 


Holzveriteigerung. 


Dienftag, den 8. d. Mts., Vormittags 10 Uhr 
beginnend, werden im Gemeindewaide zu *hleben, Abtheilung 





Rügholz: 
102 VFichenabſchnitte, darunter viele ſtarke Holländerftämme, 
18 Buchenabſchnitte (Weigbuchen), 
127 Stere gemiſchtes Brennhoß, 
24 —— 
15%. Hundert Eichenaſtwellen und 
3 adjtöde für Metzger 
dem Öffentlichen Verſtriche unterftellt. 


Nach diefer Berfteigerung werben im Gemeindewalde zw 
Mühlhauſen bei Eßleben 29 Eichenabichnitte, zu Bahnſchwelleu 
geeignet, verftrichen. 

Strihsliebhaber faben ein 

Eileben und Mühlhauſen, ben 2. April 1873 er 

aamı, Brormi . 
Starf, Bromitr. 


Glac&-Handschuhe 


526 3a) @ine nur rentable 
Wiethſchaft, mit, vielen 


—Igewaſchen, 
in allen⸗Farben !gefärbt. 


Naäb. in der Exp. | 2. Schmitt, Eihhoruzaile, 


Grosser Ausverkauf. F 
DE Eine grofte Parth ie BE 


ſchwarze zur a — —J16 24, Hemdeneinſätze a 9. 12. 18. 24. 30 2c., 
1:32,12 x, feidene Soulards a fl. 1, fl. 1. 12, fl. 
%, ER Lk EEE LEER 2x 





1.3812 x Herrn-Blaids “ei HR T 
ſchwarze Luſtre a 14. 16. 18, 20. 24 x., /s weiße Leinwand (tein Yeinen —— 
ſchwarze Seidenzeuge 72 Cent. breit a fl. 1. 9, 16. 18. 2. 4 x., 
LBS LEDER *, weiße Halb⸗Leinwand a 12. 14 x., 


. Keiderftoffe a 6. 8. 10. x, 50 Gent. Handrücherzeuge a 7. 8, 10 x., 
% bite a 10. 12. 14. I 18. 20 x. Sexvielten pr. Stüd 19. 20. 24. 30 xc., 
Mohair a 12. * 16. 18. 4 ı weiße leinene Tafckentücher a 11. 12. 1A. 16. 
Unterröde a fl. 1 7 fl. 1. 30, rn 1. 45 x., |Madapolam a 9. 10. 12. 14. 16 xc., 
Bloufen a fl. 1., fl. 1. 12 x, weiße — mit Franzen a- 54 fr, 
eg f.1 2,LLOKZTHSK« 
*/, baummoll. Zeuge a 6. 7.8 x., abgepaßte — a 18. 24. 30 xc., 


* ditto a 8. 9. 10, 12 x, weiße Moll’a 10. 12. 14. 16 x. 
Cattune (ganz ächt) a 8. 9 10. 12 x, und fonitige Artikel 
verkaufe ich zu erftaunlich billigen Preifen umter Zufiherung reeilfter Bedienung und la’ 


gütigem Befuche freundlichſt ein. | 
J. Wissmath, 
Eichhorngaſſe. 


TEE EEE ERENTO —— — 

Mein Lager in Kleiderſtoffen im neueſten Geſchmacke, vom billigſten bis zum feinſten Ge 

Ales, Negenmäntel, Jaquetten & Jacken, bringe bei rechhalligſter Auewahl in © 
enen Neuheiten dieſer Saiſon in empfehlende Erinnerung 


Franz Joſeph Hiller. 
Neue Zuſendungen in 


Umhängen, Mantelletes, Jaquettes 26 ſou 
it fertigen Kleidern & Kleiderftoffen 


jeden Genres fiud eingetroffen und empfiehlt zu billigen Preifen 
..J. Schimitt. 


— Meodellbüte find "ingefrofe 
auch werden Strobbüte aufs Befte beiorgt be 


Vollständiger. Ausverkauf 





— — M..F. Hahn, 
engl. we Eichhornftraße im Haufe Steinan 
seid. ShHips Hinden. 





dieſe Artikel nicht mehr füt sel Ma 
ich das —* Borrätbige on aaa Tincher- und Läckirer - -Fachverell 
Earl‘ Bbilipp B 


Sambdtag· ben 5. April’ präcts 6 Uhr Abende 





auer, Plenarverfammlung 
Domftrape Nr. 19. Be — oberes — betrffd. Eur us Ber 
— [0000 ln. um nimgsabfd 
573) — —— Haus⸗ se je gegen suten — aufs Ziel Aufnahmen fs} ra 
arbeit .b fucht. Nahen her Erd, .. Der Vor 





Drud und Verlag don Bonttad- Bauer in — Dien Beilage) | 


— 


nd — —— ———— — — — — 
— J — 





n Beilage zu Nr. 80 des Wumzburger Stadt- und Landboten. 


"Das große Kleidermagazin 
RE” © von Schlenfer & Ep. 


‘, Aält wieder eine große Auswahl von fertigen Ansfigen, — Hoſen und Weſten, Paletots und 

naufi pen, ſowie EonfirmandensHinzäge, welche zu den billigften Preiſen abgegeben werben, 
Nah Maag empfehlen wir unfer neu ausgeſtattetes prachtoolled Lager in Stoffen deutfcher, engl. 

oh franz. Fabrifate und wird für neuen Schnitt und elegante, fchleunigfte Arbeit garantirt 

0 


* Schlenker & Ep. 





14. 16 im Baier’ihen Kaffeehaufe, Auguſtinergaſſe. 
J Neue Zuſendungen 
x 


Umhänge, Dollman, Jaquettes, Regen- 
möäntel, Fertige Kleider, 


un lefehle billigſt 

* A. Rügemer. 
ER: Für Communion⸗Geſchenke 

777— Biionteriewaaren 


entenb unter bem Wabrikpreife zur geneigten Wbnahee. 
MH. Issing, 
J vis-A-vis ber Adlerapothele. 


— Geſchi üftseröffnung & Empfehlung. 
— RBuchbinderGefchäft 


Bapier;, ẽ chreibnateralien⸗ Portefenille⸗ Galauterie⸗ 


Waaren-Sandlung 


bere Dominikanergasse Nr. 14, 
—— Zuſicherung promptefter und biligfer Beblemung. 


F Gcors Pfeufler, 
ii ——— ewahrung „| Viehverkauf auf Gießhügel 
4; is — aarenhändler, Station Rottendorf, 


Am Mittwoch den 9, April, Bor wittaseD Uhr 
(ft die —— Stelle 7 vorzügliche, 1— 

aler Zuchtbullen im Alter von 10 bis 16 Monaten 
S’hee PETE —— Handhmp ehinesischer (io sem und werden Vicbhaber (höner Bucht 


* 
Vor dem S 5 fein: Thier abgegeben, 
- 7. Fonnefeldt in Frankfurta. m Giehhäge Legt Giegt 20 Minuten u — 


d den Preisen des Hauses in Frankfurt a 


Die Gutöverwaliui 
Carl Hinobei. Faift. * 





ea 















 BRUST-KRANKHEITEN EA 
UNTERPHOSPHORIGSAURER. KALK-SYRUPISeter. $etere | 


VON. GRIMAULT & :C! APOTHEKER IN PARIS 


34 gegen die Eungenſchwindſucht Liefert dieſer Sy rbige Mefultate ; 
einem Kinflug vermmdirt id; der quälende Huften, die mäh ana hören auf und ber 
ante etlamgt überraigend ſchnell dat Gefuhl dıs Sid m 2 u 
eier Zeil den Gebrauch der voriialicen WBraftbonbond and dem 

Wiefebi loreer, dargeitellt von Grimault & Eomp., die genägem, dem grmdaniae dr 

ften zw vertreiben. Um gegen Nahaymungen fiter zu fein, einge max ah, Di Bilqneite (18 


mault & Gomp. 
Haupt⸗Depot bei HU, B. Hlelber, Droguiſt 
in Münden Depot bei Tb. Weigle, Mpothefer in Näraberg und fermer in den 
beiten Mpothefen Bayerns zu besiehen. t1834 (654) (9) 


CV TW: ⸗ * 
Geſchäſtsanzeige. leer 
Verſchiedenen Aniranın uno unbegrüudeten Gerüchten zu E 
entgenucn, erlaube ich ah biemit einem geehrten Publikum, in: 90 Date mt 
beiondere meinen werben Geſchäftsfreunden, Kundſchaften und wet, ift tm Folge feiner fchucl- 

fenftiäen Berannten erarberft anzuztigen, dog ich das Geſchäft 


Obere Holjmübhle bei Nemlingen —— ifraft jur 


aittel bei am und 
mach wie vor reell fortbetreibe. 
Obere Bolamüble b ı :Remlınam III 1873 
Heintich Güntzler für Leonhard Güngler, 


Au 





— uud 










Bert 
5* er’ Art, ** 


un THOM PB: — ** Giterungen, * 
Kinderwägen —— gm 


in allen Erden, Fornen nnd Faconen von 8 J. am bis zur Entjändungen, — en 
felaſten oe im äpter Auswahl empfirkft 9 
. Rrapp Metalhvaarenhandlung, 


41° Cenmelliiabe IL. 


Jährige turkiſche Zwetſchgen à 6-und 9 = 
jährige Brunellen & 12 und 15 = per Pib., 
Abnahme von 12 Pd. billiger, empfiehlt 


Anton Minoprio, 


Defonomie. 6 Bere, 
In einer Heineren, aber b Ichten tadt Fed Maingrundes, B— m 

an ter Eıfenbahn nelrgen, ift ein: Ganwirthſchaft mit über + —** ng 

17 Taw. Acder und * eſen, ſammt, bazu gebigigem Bie ſtand gi au. 

und Inventur au verfaufen und 4 n zu nahme mehrere 

80 Am Städichen ſelbſt ift ei kB ha der 4 R8 wo'elbft are 

Bisher das noͤthig Bier gebraut würde und ſind vie ne a 


= 


ndem Seiten find mt 6000 FL. brand» 
rkliche — 3 belieben ſich an er Scichäfteburean allgemein befaunten 

Eand ——— ter Annon Krãul erſackchen 

von Nudolf Mofi fie in Bamberg au weudell, weldes mit des verſio 

dem —— — — beauftragt iſi. (105) 


ezu und jonjtigen tenſtlicn, ſowie cin anter Urnfellen 
N AR } i — 176 26)Die für Augenleidende 











24 daſel ft, Br In möb: 


zu ver 


in Dornig I offerirt im ber- 


4 


„Unfeplbare Mittel — 


d 
ür alle u ee Ar 
beiten des menichlichen 


fehrt das Yu * eilmetbobe, 

14. Auflage, und wird 

Eirfendung von 4 ®r. in 

warten an jenen dilfefuäenben 

Id lfranco been 

H. Sievers & &o. 

Braunfhweig. 1 

Buchdruderei u. — 


A genten-Befuch. 


244 $ Eine rer ardhten —— 
fäbiaten Mäfe a > 
des Allgäu ’s ſuch — 55 

burg uͤnd Umgegend * 
g wandten, Lüchlzen, wo mög» 
lih mit der Brande vertramiex 
Ugenten gegen J 
Prodiiou. Offerle zub s. Nr. i260 
an die Annoncen Erortion won 
pa nn = 
196 36) - ch ſuche Fün/mein 


Kurz: u. Strumpfwaarengejchäft 


1 2 Lebrlinge (Jiraeliten) un- 


ter günftigen Bedingungen; 
unb Logis im Haufe N 


Emanuel Schloß, 
Tauberbiihofshem. 


Gathans:Berlanf. 


2%) In einem ehr ben» 


Aden Drte Ant 


ürjsur L. 4665 
dio Rdn I Mater] une Ait| Ga 


Hofſtraße und Fiſchmarkt. Im ee Kt. 8 —* 
— > Barren pie ng run 


Verkauf einer Gaſtwirthſchaft mit iu no ct mein frohes De 


ftreben * 8 Ir der haft 


quenter Landſtraße it pr ze 
beiten —— befindliche venta 
aft * 

ikm 88 Fautlierıven 
hältmiffe balber billig zu wer: 
faufen bur* 

mM. J. Walter, 

Aulinspromenade, 


Su — 
Dome 
—S Nr. —— 1. zu 
an eıne jhöne Wohnung, be 
ſtehend aus neun —e— nebi 


Vedientenzl —* 
dientenz T, 
— Yet Er 





Bohnungdvermietbunges 


Guafüiche alafirte Thonrühren ſelben bewährten Güte dein] Br. 1, im Paradiesge 

Eugli glaſirte Thonröhren Sn zn, mann au, |tn.Nn 10 im rreplage 
—— a a en. ei a ee 32 in —— 5. b. Sue nenzimmer mit Keller £, 
18 Ina EN de Weite’ nett fünnititen hagen-|i Tinte — 2 * 


3%... 
—— * in Frankfurt a. M. und Cöln. Eur ‚Sehrlingötelle Ma 





Frankfurter Baubank.' —— I eigen ohne Stallung für 2 Pfeak 


8)‘ Abtheilung Eanalbau & Warferleitung. (26 ;fagt bie 







ee Sabeneipe Es wird fogleich ‚oder anf; * 2 ei kn 


Dftern eine 


verfaufen 
—E b, eh 3H fu N. at. (m er Ba re jagt *5. 


234 Au 





ertife. 2 
Br. 1. Aug 3 Bm 


ar ea En 3 








Erziehun?:s- £ Handels-Lehr-Iastitut 


in Marktbreit ama Plain. Brachtenswertse Anzeize. 


Gar Zonen Im 

zeichneten am 1. M Tip tes b “ ber Breipelt. fleinen 7 er se ale 1 Treppe, Sauert nme 
N bis Donnerstag Den 3. April. 338 

273% Inſil Mr Borftand. dem wir dem bevehr lichen Publilum für das uns ge- 


en geichenfte Vertrauen unſern Danf abitaiten, erfuchen wir noch 

Adamn Otü'sche Mund. & Zahn-Easenz, Kirn une clan Mack ar anf une di Halte vu 
La 

— —— — - —7* ————— wahren Werthes bet Einkauf zu erfparen, diefe wohl nie 

treibung bed äblen Mund: —— in Fi acon a 36 fr. und 18 lı mehr vortommende Gelegenheit zu benutzen, dba mir, um bie 

sn haben bei 3 r — hohe Steuer in England und Jurüdtransport zu erfparen, 


Carl Bolzaus. mm 
— Dadfeine uud Med Geschäfts- - Empfehlung. 


ofenplattem empfiehlt 


. B. Ebrenburg. Wiederer «& Weguer 


S [ N Mine alwaller - Fabrik 
D jverfteigerung. E. Diftr. Gerbe firaße Mr. 3 in Würzburg 
Die Gemeinde Watpbiüttelhrung werfteigert * Bi ——— ————— 4 langichei 
ir zeigen hiemit ergebenit an, daß wir nad langjähriger 
Mittwoch den 9. April lauf, Irs,, Braris in der 3. Roth’ichen Mineralwaifer-Kabrit dahier, mo da# 
früb 9 Uhr beginnend, erfte fünfilihe Mineralwaſſer durch unfere Hände — zur größten 
nachfolgende Helziertimeute: Befriedigung des hieligen wie auswärtigen Ri ıblifums — fabrizirt 
124 Eichenabſchuitte, wurde, nun umter obiger Firma unfere neu fonjteniete Mineral⸗ 
41 Haiubuchtuabſchaiite, waflerfabrit errichtet haben.,, Wir empfehlen uns dem hiefigen wie 
15 Re pbucenrbichwitte, —— Publitum , beſonders den Herren Gaithofbeſitzern, 
4 Weipbucenabicnitte, Reitaurateuren,, Gaſtwirthen, Boten und Wiederverfäufern jur 
1 Speierlimaadidnıtt gefäligen Abuahıne. Unfer eifrigites Beſtreben wird. es fein, 
52 Ste * Ein Ri Müflelhcli; ch langjährige Kenntniß Rn rein —— —— 
il Afd. 38. Waſſer zu bereiten und in Selters- und Soda-Waſſer das Beſte 
dann r\ - : 7 =. iſd 3, u liefern. Beltellungen auswärts werben ſchuellſtens bejorgt und 
u r eginnen pdie billigſten Preiſe berechnet. 


— Stere Buchenſche thol,z, Würzburg, den 2. April 1873. 


* #. Bucenfnorpsolz, Hochachtungsvollit 
Au, En Wiederer & Wegner 
® 6“ . 6 cheufneribolg, Mineratwaller- Fabrik 
599, Fichemaitnelz, 510) I. Diftr. Gerbergaife Nr. 3, vorm. Mainluſt. 
9 ä ee 465 2a) Fin Maͤdchen von fd j 466 23) Familienverhaͤltniſſe 
%. —— nem Aeußern, AM Iihre alt, wegen it auf dem Laude eint 
16 >; 2 5* Wenitöebelz (fath. Confeiften), weldes ein} Stunde naht ber Bahn ein 
52 Hundert Buccuaftwellsn, Müblanmefen im Wertbe vonfgemiichtes Waarengeſchäft 
28,1 zn /Fibenafte Um 16,000 fi. — ſich mit zu verkaufen. Die Gebau⸗ 
„.  Wusihneomwell m. einem ſoliden Müller oder Tandı schreien io im beften Juftandg, 
Die, Etricpsbedimumiffe werden Bei der Bırfeigerung bekannt | Mut, ber ein Bermögen DOM in gänftiner Lage uud wird ein 
want. 9 |? 7000 ;fl. beflgt, au nadımersbarer Umſatz von 0 
—* Aufanmmentunft findet au Eifingerweg nähft der Roth: verebelichen. dis 100 A FÄrrlich erzielt, 
—— du 31. Min, 83 [4 — Yuntermtanten heitcht au8 1 weitren Bermirtlunaen iſt 
Roos, Bir meifter. einer Mühle mit 3 Mablgä nen, das GonmiilionesWefhäft Ju⸗ 


Gaßner, Gent iudeſchteher. einer Schneibläge, einen ſtaͤce lius Pink, Gural- Myentur 


? en maltiert Wohnhaus .menit der An bedition 
ER) 58 Däfenfurt ik ein] — — — — es Moffe in 
mafiin -gebautes, ; auch 383 3b) Ma: uͤglicht In !b * Miefen; ‚Los Das — Bereit, 
ärtäbeteieb fonders werven Anter ftrenalter Disketion au roßen Berichleik in — — — 
weni —— ae übeertbmmen. ”. — Es detricben merben, Un: —— —— 
Sans. mit Scheune, Ein Dfferte unter Ebi ter Der hältniflen fan obiges hen: wird-zu mieten gefudkt,o 
Hofranım und jenf 3. Nr. 1000 über: | Anmweien au verkauft werben. Näheres Gepebition. 
aus freier Fig " Buachör an, [intint die Epedition 76. HI Reftetirende wollen ſich gef· —— — 
—— — —— ftünbfich Auch werden Gbder auflunter Beilaae ihrer Photographie; Geitorbene, 
Wechſel u Sicherheit vermittelt. Jar Jul. Link, General: 25 — Jacobi, Drivaticre, 


fen 
j sery tie dee, Annoncen⸗ a. — Kranzigfa, Klee⸗ 
—— ee im * Su aufen: ditivn von Audolf el 1a & Siet — — 
e ee 23% 2 Kram, 
Gulden find auf 1: Steht: Kenat, wit 24 Meinen Schub- ag gelvatier, 42,3. a. — Fran Roͤſch, 


ae ei, Ehrenſache Maurermelter, 33 I. a — Ers 
er * Een 2 blecerne Mushän gchilder, hard Alfred Siver, Stätiong- 








1 dienerstind, 6 W. a, — Guſtaw 

(645) Gine Fran, die im Rogen| 1 Se ‚gu verkaufen Ni ynelanlanmkeue 

2 gefahren Äft, ee Aa 1 —5* eb eine neue Sobelbanf|fins, 5'3. a. — Georg Böger, 
*e Rommunniongeit, im der Ep. (41426 Bleigerisorftraße t r. 2. (561 | Schloffermeifter, 72 3. a. 


— — 





ji 


Die für das —— | 
allerhöchſt vorgeſchriebenen abegen 


mLli 
Schema 10. Alphabetiſche Lille ä Bud 48 kr. J 
„ 15. Vorſtelungse:Liſten A. der dauernd unbrausbarem Milttairpfl 
=, >38: „ » BB. ber zur II. Elaffe der ——— ” —— ———— eiitärpfrißtigen, 
u. „» „» CC. der zur I der Eriag-Referwe befigwirten tarpflichti 
Ei. „ » ZE. der für brauchbar und —— er achteten ———— —— 
= „ » KK. der von den Truppentheilen vor beembeter Dienftzeit emtlaffenen Selbaten, 
„ 19 » Gi. der wegen häuslicher Berhältuiffe zur En in Borſch ag achten milt ar⸗ 


13. Looſungsliſten, * 
6. Erſatz Neſerve Schein I. 


8. 1 
14 Loofn ing fchein und Getiell Atteſt, 
5. Uusmutierungsfchein, 
9. Geburts Liſte 
Todenfcein, 
Militäritiammrolle, 
zuszug ai aus der Ulpbabetb-£ifte, 
oil 


DIo 
ragebo en, 
—* ordre, 
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Bere! aus der Beburts:Lifte der im Pfarıbezirle M. N. im Jahre 18., geborenen Sühne 
iqunge Schein. 
$ 71. Abf. eftell: Drdre Ladung“ ze. ꝛe. 
find” —— per buch A 0 Ir, Reis” verräthig au baden im ber 


Bonitas-B auer’ihen Buchdtudetei und Berlagshandlung in ——— 





Spitzen-Rotonden 


empfehle in großer Auswahl zu billigen Preifen 





A, Rügemer. 


Feinft Emmentbaler, Schweizer &| Technikum Frankenberg (SachseB) 


Limburger Käfe empfishlt Maschinenbauschule für In und Constructeure (BF 
Kaͤ ä fe h and [ un suchsdauer 2 Jahre), für fir Werkneier (1 Jahr). 
566 2a Schmalzmarkt Mr. 5’ 8 —— erg‘ org bee ua an eilt die 
) J ö Mackeldey Direction des Ton Frankenberg TB 2 
® Ing. Geerg Bauch. Dr. Jul. Heukuer: 
3 Ebriftopb's ee — 
Ri. bop. den: :; Ölanzlack. Anerleunun 


— los, trocknet Herrn A. Dan fühle wi ver 
nad dem —* 2* und ein® mi ** 87 Näffe fig tet, Ihnen —— um 9 athfchläge, weiche Sie aud 
untebingt eleganter und er An- den fleineren —— Ihrem „Meuen Ber an 
wendung. —— wie. jeder andere Anſtrich. — de belichteften tter (Auflage —F zu geden pflegen, mir mehrfa 
Sorten find der gelbbraume Glanzlack (dedemb wie Bau, fees fahren. Sie ‚nut ‚eingehen unpaerteitjdhe Berihtt, 
der reine Slanzlat und der ſchwarze nnd braune Glan 

Ir 1 mi Geiranäsureilung nnd Lederwerk. Preis per Be 


age ‚ Ehriftopb in Berlin. u ARedakteur! beehre mid, Ihnen — Auertenn· 


Alleinige Niederlage fin Würzburg bei Eu Franz F Wer die gelungene Ausführung ghres Biaues, das 9 


Barkmund, Ludwi e Si. 1, mwojelbt a robe⸗ 
tofeln zur Anſicht Bereit u. a 571 a anf ähnliche Blätter fubferibirt, ‚teines hat aber fo ehr mer 


40736) Ein Lebrjunge, mit; (393 276) Zum Sticken wird] gebe Pot nimmt laut Bektingetutniog Nr. 2555 a 48 
oder ohne Lehrgeld, womegrich vorgezeichnet. Reuerergaſſe 2. Ipierteljährlic Beitellungen an. (336 : an 
vom Lande, wird gonch. Ein’ ihön möbkirtes nn  — 
Johann Fink, |mer it jofort an einen Herrn 543 Ginen geübten Gehilfen 
Biürtnermeifter, zu verimiethen.! Imgolftabterhof ſucht Nilolau⸗ Gerbäuier, 

Kärnersuafie Ar. 51. INro. 9, parterre. (ah 5 5b Schneit neiber, ‚ Petereplag Ar. 2. 


Druct ond Verlag von Venitae® Bauer in Wurzburg. 


Billig zu verfaufen E Be 
Nr. 1, Breit eitenbachehei. 
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Würzburger Sladt⸗ und Fandbote. 


Babnzäüge. grÖunzenhaufen. 










Karat t.d. en anien: 
L @ inpburg-Samberg- Frankfurt. Nero b ie 
Ankunft v. Frankfurt: g \ 1m sm. * 
s n n cah m EM. 
2 G 
MR. 'rüh, ehr eye WW. Wirzbstg-fnde-Gedcien, 
Güterzüge 8 U. © Rt. Borm,, IU.25 m no nach elberg:., 7] 
1 u 12 U. 15 M, Nachts Borm. (kur u. 1, ui 
dganı nah Bamberg: Courierzug I ; ——— —— 

Ba 4 Vorm Roftalige 1 1.40 0 Nah) Fi nu 6 N. e6 ‚en. EM Au 
2“ 74.40 M. Abend. Eolalzug 5 U. 45 M. 14 0, u. 54. 15 W. She, Wer 
Fed, Bütergug 9 IL 5 M. Borm. BR. 15,88. SUR 

“nfunftv, Bamberg Gouriernug m ur, OD, Rasbaar iin 
U 5 I. Abends, Boftzüge SU. 85 M. frlih u, Antunft v Seidelbera Sc J— 
7 MM Nachım. Polakgug II U. 27 iR. Mu hy Pu, TOR. 
Name, Züterpig 6 Ti, Abends, R % : 


Abgangnad Frankfurt: Geouriersug 
u) Abende. Schmeilzilge 10 IL. 45 il, 





y Pt. TN:4O M. früy,® IL 
Born u 1 U 85 3, Aada Boftlge 1 I. a Bean her 
bed, AN AS WACH U. ALL Morm. Birersilie S-Mürnberg, RR Ken ihn; 
Rt. Racer, u, 7 U. 10. M. Msends, RR 8* era: Schnel u b M. Borm, ei, Nabri. u — 
Boftrlige 8 u 5 = 57m, = 121.95M, 8. Yauban. — 
IL WBürzburg-Mürnberg. Radio. —— ‚har eh, 0. 5 W, Abendi bei u he Ahianheder u. Bit, 
a Nürnberg: Schnellzug Bine ul, ge WTB 
> ii. LE. Folzige BL.EM, früh. Abaana nah Min nbau' en: M chpw bi 


AM. EM. Born m. TIL 45 M. Abende, Radın Boftsiise AN Hübe. 10R. en: bentärı PAR 
Blteüge 6-1, [09 u 1 U 30 9. Rad 70.45 MM, Mhenht, a n 
Su 
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Zum dentfi Dun deu Biertehr beſonders aber fan bie Flbbeuf — * 
— ——— — wäre and die 2 
(Stluf.) treibung des iſchen Guldens, der trok aller * circu⸗ 
Wenn aber auch jemes Geld für bie nächte Zeit: beſſere ki. weil er * ein gutes Geld nd zwedmäßig, genau 1 fl. 
Dienjie zu leiften dermöghte, als wir ammchmen, jo wide) hoc 10 Em Zehngroſchenſtücken = 2 Ynt werth und überhaupt 
AUS die nad dem Gutwuis unabichbare Verzöperumg fm Ein jein Bedurfniß ift. 
ich a dic Tann erfchuten Tortyeile der ganlenalen Münyehikit Ein anderes Bedenten gegen den Entwurf ift dem Beſtimm⸗ 
sejentlich veorfimmen. &$ ft im Jutercſſe einer ba tigen weiten ungeu über Br der ausjuprägenden Si dir Dinflhe 
Dünzeinheit und der Fopularität des neuen Eyftems krirgent zu entnehmen * —* ai "pätten in 
ebotm, auch ter Thalerwährung ein baldiges Ente zu bere ten! einee Befieren bel follen. e tragen fo viel umge 
Ind biefür aefeglide Deftimgunaen zu ber, Im dem Gnte; und unnütes Comet ib für de die uni 5 ei 
purf liegt eine aufiadende Fictöt für vie preukliden Viinzver: | Werthes fein Raum bleibt, : wen Inst — 
Atniſſe, wir wenn dir Gedante ihres dausrıden Beftondes immer j Ablünyungsr 10. DM. und 20 a 
0% in den Ecbüicen laute. Was joll vum dat Berzichi auf, Yandesherm, beziehuugeweiſe 2 
ie Auepi aägurg ven 3 Merfiiücen bedcuten mern man den fünnte unbedenfich: wegfallen. Dãdurch — a — 





lvertretenden Thaler = 3 Dirt auf unbeftimmte Zeit forte, ‚um den Werthider Münze im Zahl und Wort I: 
hält? Die fefortige weitere Einziehung von Wüngen außer, lich anzugcben. Wenn die bifdliche 'Deritelfing 
nen des Gulbemußch iſt niat allenfaBe du h den Acdarf cu auch die des —— Kaiſere umterbleibt mn 
ahlungemitteln behindert, „ fondern fie ift vielmehr eine umume | veröne — —— 
liche Nothwendigteit U fonft dur ‚die Goldmünzen, deren |... daß in den Verh anbfumgen 

2 iſſion zur Turdhfährin der neuen Währung endlich einmal en di ande 4% * eine —— im 
tifinben muf, der Ener, an Geldmaterial bedeutend überfcjritten ' q —— er und überflüſſiger ale 
ürde, Die eingejogenen — des Guldenfußes und der nicht! Sorderung —2 
f der Einlheilung von 30 Srofchen —— Thalerwährnug nur ideale ober © Rechnungs nie Zahlmunze und im fleinen Ver- 
erden durch dat neue —— ohngefähr — —58 * dab lehr ift er im beiden Sormen längjt verſchollen. Eeibft der Bm 
en die — deren bie Ende April f. Mark ge nig üt feltene *— im —— geworden. ennige wer⸗ 
ägt fein werden, CO Mill. Thaler am Gelb = hr de bisher? den jedoch nad ‚dem f ausgeprägt werden, die auch voll 
— — — be 40 7 — Jñ——— Kr im —— dieſes — = bie — 

en, au er (an Sil taat&papiergeld | Srundrentenp s ) Te; m 
b — abʒ on 200 Ai Umlaufsnen e der Selm te tüg 1, X * 
— 


Thaler in Gold eine fo erhebliche hertge ‚Atob 
Eh 3 a —* 







—* Baht die — unabläſſige Entwerthung des Geldes; DH 
F — fbrunl teißrevolution geſiei Eigen werden würde, ! niit et 
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‚den Süden weiche | fönrum'fie 
—— bald — 25* fer@ im 
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ce Binde | 
SEE bei feint © a En kan vo ja, Ne 


Gleich nothwendig wäre filr dem gejammten" von Ruten f 





Tagenerigkeiten. 
Nach Anord 


des Kriegeminiſteriums bleibt bezüglich der 
Priegseintheitung ber Merfte —* Beamten bes — 52 


das jeweild am 1. Januar in Geltu 


e ewejene Eontrolverhältwif 
auf die Dauer des ganzen Yahres 


Würzburg vom 1. 1873. Die uchte Be⸗ 
wilfiung jur An egung eines & itenlanals tm den Kanal des 


des Sieht: Magifiratet i 


— —— 


> 
wie immer li bet) ein und eim 
a m 


er j 





ung ber f. Regi rumg, wornad bie von ber Stadtgemeinde ausblidend, Kirche, Schule, Bexirfsaericht, Ratbhaus, Telegrapben 
dingsfeld gegen die Zutheilung ber Riebinfel an bie Tem amt find —— 8. Apothele und die Sparkaſſe fin 
Würzburg e hobene Beſchwerde abge ejen wurde. — Zur Berber die einzigen Zeichen, dab hier eine wohlhabende, bewälferte Stab 
—— MA ie £ a über — eine ftand. “or 
meuen Brandverfiherungsgefeges zu erftattenbes en» Ems, 31. März. An der Stelle zwiſchen dem Hieflgen Eom 
eine Magiftratstommiffio Gebiet zu welcher Mitglieder bes Brand» miſſ Gebäude = der Prada u am si '.. 187 
—— ngsausfchuffes, zwei Branbverfiherungs- Wbends wiſchen 6 und 7 Uhr der franzöſiſche Botichafter Gra 
BUNG enedetti auf feine wiederholte Forderung an den König Wilhelm 


anbaffecuranjfaffeführer ee un an 
“ * 


Mitteln Straßenbeleudhtung auflommen ſoll, bei en 
des zu erlaffenden Bauftatuts aligemeim geregelt werben und 
die Etatsmittel für das laufende 5 ft 


find, 
i en hen Feuer bemerkt; bei näherer 
nter dem zweiten merft; 
Fam fand fih, daß u Haufen Laub "und Geftren 
heinlih aus Muthwillen im Brand geftedt worden waren. 
das Teuer, welches ſchon eine Ausbreitung angenommen 
Hatte, ganz im der Nähe des Wälbchens — — hätte es fich 
— —— a ey Me —— Eon in Bang 4 an 
ewejen wäre. Das er wurbe bu inzu et 
— geldſcht. Schw. Tabl.) 
Schoͤllkrippen, 2. April. Heute Mittag halb ein Uhr, 
brası in einer Scheuer mitien im Orte feuer aus, welches 


innerhalb einiger Minuten des ganzen Dachſtuhls bemäch’iate , 


und die naheſtehenden, durch bie Sonne ausgetrockneten Gebäude 


Eingreifen uaferer, durch einen großen Theil der hieflaen Eins 
wobnerfhaft unterftügten jFruerwehr, wurde dem MWeitergreifen 
der Flammen Einhalt gethan und fo die Gefahr rg 


Sta.) 
Mi ‚1 April. Die Nachricht, daß ei 
des —28 — Fu — u — m 
zwar von.8 auf 9 oder doch mwenigitens 


“ein Preis, wie er bi noch niemals vorhan 


ahr überhaupt beriiks erſ 

' der. | 
Geftern Abend 9 Uhr wurde 
Unter . 


auf 8'/a fr. per Liter — 
den war, bat in: 


er niemals wieber feine Einmilligung geben werde, wenn bi 
ncanbibatur - des Erbprinzen Leopold bon Hohenzollern etw: 


'wieber aufleben follte, von demfelben kurz abgefertigt worden ma 
—— Frankreich den Krieg erllärte), ift ein Denkjtein mit de 


effenden Datum gelegt worden. 
Berlin, 2. April, Das Dach des Palmenhaufes ber Flore 


Geſellſchaft ift vorgeitern Abend um 11 Uhr zufammengebrocde 

„Der im Bau wohnende Zimmerpalier hörte vorher zu verfchiedene 

"Malen ein Kniſtern und Krachen und mollte, zu feinem Glück, voi 

ber. Urſache ſich 

ins Freie getreten, als der coloſſale Bau in Trümmer flel. Wir 

- on bei Tage giaeten, fo würden wahrfheinlih an hun 
r 


überführen; er war auf faum aus der Wohnun 


eiter verunglüct fein. Polizei und Feuerwehr halten di 


Unglüdsftätte bis zur Feitftellung des Thatbeitandes befegt. De 
dadurch entftanbene Verluſt wird auf 50,000 Thaler geichägt. 


Berlin, 2. April. Das Kroll'ſche Etabliffement iſt w 


Seiten des Reichölanzleramtes heute zum Bau des Neihstagsgebäu 
des angelauft worden und Be beträgt der Preis für die Pau 


in bedenklicher Weife bevrobte. Dank dem ichnellen und energiichen ; liggteiten 500,000 Thlr. 


Hierzu treten die zu zahlenden Entſche 
Löfung laufender Eontracte ıc. 
Eljaß um Yotkringen. Ueber die Zahl ber Options 


erflärungen find jegt folgende Ziffern feſtgellt: Es baden optir 
1) in Yolbringen 23,639, 2) im Untrefiaß 39,10, 3) im Ober 
elſah 81,962, zufammen 159,791 Perfonen. 

wanberung 


Oh Nichtau⸗ 
nd unwirham geworden: 1) in Lothringen 69 
oder etwa '/a, 2) im Untereliah 27.483 ore, etwa %, 3) 0 


Ob reliag 75,260) oder etwa 7 der Optionen, Die Ungilt akiti 


dem Publikum einen fhlimmen Cindrud gemacht und man erklaͤrunzen find uoch nicht abgeſch'oſſen; im Oberelſaß ſchwebt 
auch bereits für yo. unruhige Au beforgt. Ee nunıd. ©. vo 7645 jFälle. ae 
aber glüdficer Weife bie Anträge auf. Preiserhöhung in der Ber-’ Um das wuilfaliihe Leftungsoermd.n Wieng wor bi 


elben hat fi gegen jede Erh g.erflärt und fo wird: &8 denn 
—* bisherigen Preis jedenfalls «bis anf Weiteres fein Bewen⸗ 
en. 


den 

Münden, 2. April. Wie wir erfahren, bat Se. Mı 
der König das areke Schlachtenbile Boden millers, das die Waf- 
fenthaten ber bayer. Truppen vor Sedan verberrlidgt und als 
eines der eriten Werke bes jumenblichen Münftfers bereits bie 
allgemeine Aufmerkſamkeit auf ih 309, auf Rechnung ber Bil, 
Rabinetskaffe auflaufen Laffen.! 

Münden, 2. April, Die Nachricht mehrerer Blätter, es 
ei Generallieutenant v. Maillinger bereits zum fommandirenden 

eral bes zweiten Armeelorps ernannt, iſt, wie verfichert wird, 
jedenfalls zur Zeit eine unbegründet, Es iſt berfelbe übrigens 
nach der Anciennetät der Jüngſte umferer Armecbivtfions:fomman- 
deure, dent d. Stephan in ber 1. Armeedivifion iſt General» 
lieutenant feit 17. Auguft 1866, umb Graf v. Bothmer in ber 
4. Divijion feit 8. Januar 1869, während Hr. v. Maillinger erſt 
am 10. November 1870 —— Generallieutenant befördert wurde. 
Auch der. Hr. Kriegsminiſter ſelbſt iſt als Generallieutenant um 
mehrere Monate in det Antiennetüt vor Hrn. v. Maillinger. 
.. Münden, 2. April, Die baterifche Hhpothefen- “und 
Wechſelbant erhöhte den Wechfeldisfonte auf 5 und ben Lombard⸗ 
jinsfuh auf 6%. 5 ’ 

Wie dem „R. f. N.* gemeldet wirb, wird diefen Sommer in 


je ung der Bierbrauer nicht durchgebrungen, bie 


Majorität der, Gaſten der Wltausstellung in foenner Weiſe zu repeäfenttren 


verauftaltet die „Weiellich it rer Mantfreunde und dr® Genie 
vateriums“ als die ältefte mufifalifhe Co poraflon, im Briis 
dung mit beu berühnten Mörperkbaften Wiener Männerg fang 
verein, Philbar noniſche Gfenihart (Orceftr der E Hefapı 
und Singverein, und umte: ® iniehung der erſten Melange: um 
Fofleumentalfoliften der Rıflbeng, zwel große Mufiffefte am dm 
onntagen des 4. und 11. Diai Mittans in dem grokm Prod 
faale des Eonfervatoriums. Tas Proaxamm des erfkm vice 
Mufitiefte wird die berühmteften Gompoflt onen Franz Schunben 
das Icgte die größten Merte ‚Beeſbovens“ (darunter bie IF 
Eympbonie) enthalten, uud domit eine arokarti:e Anterpretatis 
ber Schtpfung dieſer beiden großen Mnfifiühne O:- fter reiche dur 
bieten. Befucher der Wener MWeltausftellung, wilde jich Pii 
für dleſe Feſte ſichern wollen, werden qut thun ihre Befteflunge 
eheftens bricflich oder telegraphiich an bie Muſikverein okan 
(Sothriuget Straße 11) au r chten. : 
Der Wiener „Preife" wird unterm 30. v, M. aus Men 
rieben: „Das ſchönſte Stück Erde, deſſen fih die an Nur 
tiberreiche ng on don Neapel erfreut, leidet von jeher : 
einem umausrottbaren Uebel, dem Brigantenthum, das in dem 
den zerriffenen Gebirgöftode der Nachbargebirge aller Werfotgs 
und allen anı gten Befeitigungsverfuchen bisher wider 
Sorrento ift einer der Orte bei deflen Beſuch feit je dem Fremd 
alle Vorſicht anempfoglen wurde. Auf jäh anfteigenden Feiſfen 
baut, ift es von einer Seite vom Meere begränst, fonft aber & 


Breiftng oder Etraubing eine rg Br welche - Schluchten, verfallenen Mauern und Thürmen umgeben, meld & 


den Zwer haben joll, ‚die mipligen Zuftände des leiperfonals 


antaggie ein wilbes Emporwuchern leicht ermöglihen. €: 


, rar. 


E 


2 


Bochen wor Ankunft der Raiferin von Rußland entwidelten indeß 
ie Kofal- und Regierungsbehörden eine — Ride Energie 
m das Stüdtchen vor unheimlicher Nachbarſchaft ficherzufiellen, 
ind Carabiniere wie Berfaglieri waren auf allen Höhen wie iu 
lien Schluchten zu erbliden. Als die Raiferin am 24. März in 
Neapel eintraf und fofort das in Soren o gemiethete Hotel bejog, 
alt die Gegend fir unbedingt ſicher, zumal die Diilitär- und Gen: 
sarmerde-Bahrowillen in w item Umkreiſe die Stadt umzogen, und 
as als verdächtig befammte Geſindel im Auge behielten. Dieſes 
Zicherheitegefuhl dürfte es auch geweien fein, weldes eine ältere, 
um Hofſtaat der Kaiſerin gehörige Tame zu einem einfamen Spas 
ierritt anlodte. Die Dame — deren Name uns leider, bei der 
roßen Heimlichleit mit weicher die ganze Affaire von den Behörden 
sie vom Perjonal des Tail. Hofperfonals behandelt wird, unbefannt 
lieb, die jedoch eine Teutſche fein soll — ritt inden Nadımittags- 
innden des Tonnerſtags zur Beſichtigung der großartigen Schlucht 
on Sorento, welche ihrer düsteren Schönheit wegen vom Bolls- 
und als Wohnfik überirdiicher menfchenfeindlidier Mächte bezeich- 
‚et wird, Ein Diener folgte der Dame in einiger Entfernung. Ihre 
Wweſenheit ward erſt ſpät Abends bemerkt, als fie verg bens zum 
Ehee erwartet wurde. UAnſangs lagen alle Bermuthungen über 
ie mögliche Urſache des befremdlichen Auebleibens der Wahrheit 
icmlich fern. 
es Stadtchens von der Abweſenheit der Dame verftändigt, und 
leicdyzeitig das Griucen geſteut, daß ſofort umſaſſende N .chfors 
Hungen eingeleitet werden mödhten, ob nicht irgend ein Unfall der 
mvorſichtigen Epaziergängerin zugeſtoßen fei. In größter Bejtir- 
ung wurden num alle disponiblen Yeute und Wagen in Bewegung 
jejegt um nad; der Vermißten zu fuchen, während gleidjzeitig eine 
Stafette dem Präfelten von Neapel von dem Falle Kenntniß gab. 
Die Schlucht von Sorento ift, trok ihrer nahen Yage, wegen des 
m Volfe herrſchenden Aberglaubens geru gemieden, und nur wenigen 
ind die zahllofen Irrpfade und Hohlwege, im weldgen wilde Bero— 
vajfer abpitrzen, befannt, Diekmal Iheint es jedoch daß die gewal⸗ 
ige Schlucht in allen ihren Thellen genau durchſucht wiirde, doch 
zönte fen Erfolg die bedeutende Diühe, Erſt des folgenden Tages 
hielt die kaiſerliche Frau Meldung vom dem beflagensw rthen 


Infall. Im heftigiter Erregung ſoll fie Befehl zur fofortigen Ab» ; 1875 
reife gegeben haben, und nur auf dringende Borjtellungen des Groß⸗ täretats aufzunehmen fein. 


eru in den folgenden Stunden wurde der Maire 


offlziere und über die Erweiterung der Dienftgebäube det Kriegs⸗ 
minifteriums ꝛc., jowie der Militär-Erziehungs- und Bildungs- 
anftalten vorgelegt hat. Der eritgebachte Entwurf befagt in $ 1: 
„Zur Berbeſſerung der Lage der Unteroffiziere find dem Kaiſer file 
das Jahr 1873 1,412,219 Thlr. umd fir das FJahr 1874 1,882,958 ° 
Thlr. zur Verfügung zu ftellen. ggg Zwece find Bayern“ 
für das Jahr 1873 192,778 Thlr, und. für das: Jahr 1874 
257,038 Thlr. zu überweifen. -— 82. Diefe Beträge werden. den 
im $ 1 des Gejeges vom 9. Dezbr. 1871 unter 1 und 2 aufge 
führten Summen hinzugerechnet. — Die Diotive betonen, daß die 
eingetretene Verminderung des Geldwerthes, in Verbindung mit 
der veränderten fozialen Yage der arbeitenden Klaſſen für die Er- 
günzung der--Ihnteroffiziertorps Schwierigkeiten herbeigeführt hat, 
deren ſchleunigſte Bejeitigung geboten ift. Bon 31,934 Unteroffi⸗— 
zieren, welche —— bei dem preußiſchen Heere, abgeſehen von 
der Offupationsarmee in Frankreich, fehlten am 1. Nob. v. 96. 
2887, während 3407 Unteroffizierjtellen mit Mannfdaften des 2. 
und 3. Dienitjahres bejegt waren. Bei anderen Rontingenten des 
Neichsheeres ftand es damit noch ungünſtiger. Tie — 
Löhnung bei der Linien⸗Infanterie ſoll erhöht werben: fiir Fel 
webel (Bezirtsfelbmebel) von 15 auf 20 Thlr., für Stabshautboiften 
von 8 auf 15 Thlr., für Sergeanten von 10'a reip. 82 auf 
12 Thlr., für Unteroffiziere aller, Maffen wi 8 Thlr. 15 Ser. 
Mit dem Eintritt der Köhnungserhöhung wird jede. Kompagnie, 
Esfadron, Batterie, um 1 Unteroffigier vermindert, dagegen 
um 1 Bizefeldwebel  Bizemachtmeifter) mit 15—16"/, Thlr. Yöhn- 
ung erhöht. Die Säge für die Pazarethgehilfen betragen: 4". 
Thlr. fir die Unterfaggaretägehilfen, 5 ——— —— welche 
nicht tapitulirt haben 8124 Thir. fur diejenigen, welche kapitulirt 
haben, 12! Thlr für die Oberlazarethgehilfen. Außer der Yohn- 
erhöhung foll für die Umteroffigtere in ben Rafernen die Erricht⸗ 
ung befonderer Spetfeanftalten befhafft bezw. ein Berpflegungs- 
zuguß bewilligt werben, . Ferner follen ihnen Erleichterungen im 
ezug auf die Tragezeiten ber Belleidungsftüde und das Eigen 
thumsreht an legteren gewährt und auch ihre Rafernirungsver« 
hältnifje verbeffert werben. Endlich jollen die Mittel jur Erziehung 


der Söhne von —— betrüchtlich erhöht werden. Bon 
Ri würben bie Beträge in bie en Titel bes Mili- 


ürften XHadimir von bdiefem Gedanfen wieder abgefonmen fein. Heute Vormittag fam in dem Seller eines Materlafmaaren- 
dm Augenblick der erfien Beftiirzung wollten die Behörden Trup⸗ händlers Feuer ans; bis jegt = man deſſelben noch nicht ganz 
Su in die Berge — — dieſe Weiſe die freiung der Herr geworden, doch man feine Bei 

angenen zu erreichen; doch auf das entidiedene Verlangen ber 
Ratjerım, welche für das’ Leben der Berunglüdten fürchtet, unter» N nn. Dei der heutigen Berloofang der Gewinn 


lieben dieje Maßregeln für jegt, und dürſte das von der Kaiferim 
n jeber Höhe gebotene Yöjegeld für fofortige Freilaſſung weit er 
prießlichere Dienjte leijten. : d 

and, 


zus 
—— Berſailles, 2. April. In der Sitzung 
er Nationalberſammlung verlas der Vicepruͤſident Vitet ein Schrei 
ven 
Präfident der Nationalverfammlung miederlege. Nach längerer De 
atte über die Frage, ob die Wahl des neuen räjidenten heute 
der am freitag vorgenommen werden folle, eutſcheidet bie 
ammlung fich mit 358 gegen 304 Stimmen dahin, daß die Wahl 
cute ftattzu 
Stimmen 
Barıs, 3. Ypıl. Em Kegierunasvecret ruft dic Wähler 
ee Departements Bouches du Rhone, Eorıdge, Gironde, Jura, 
Rare, Morbipan, Nıdere und Seine auf, am 27. April jeeinen 
Aeputirten zu wählen. — Grevy hat die Wiederwahl abgelehnt. 
Re Reumwanl findet wahrfeinlich heute ftatt. Der „ a. an 
ufolge haben Martel und Gafimtr Berier die meiften Nusfichten 
wählt zu werden. — Thiers geht heule nach 


er Rationalverfammiung in Berfaill:s bleiben, 


panien 
kr; in Barc habe 40, 


Grevy's, worin derfelbe erflärt, daß er ‚die Funktionen afa , mit 20,000 ft. auf ©. 1027 Rr. 17. 


er! Die Gelbnappheit Hält au 


en habe. Das Ergebnii war, daß Grevy 349 und Karımı 
ielt, während 231 auf Buffet fielen. (für & 
—— 
a > 
I nachgebend 





aris, um an! 
mer Sıyung ver Alademie theilnehmen. Er wird am Abend} 
urädtehren umd bis zur Entſcheidung der Wahl des Präfidenten | 855%, — 1. 58%a bei. 

., &ilberrente 66 


tänfe 


+ Berpignan, 3. Hpril. Die Reglerun 
a bei: | 
d- 


Staatsloofe wurden aus den verloosten 28 

Serim Nr. 78. 230. 825. 332. 591. 605. 1027. 1047. 1221. 

1531. 1604. 1611. 1645. 1663. 1739. 1783. 1965. 2031. 2356, 

zu. Athen ———— 3171. 3467. ._ 3635. Een 
e nachſt | ttreffer gezogen, war er 

mit 110, 1 27% Wr. 26 ber zweite Haupttr 

Er ei * date 


Nummern fällt der geringfte Gewinn von je fl. 


Börjenbericht. 


durch fühlbar, daß Dentfen 
anzubringen 


efulati 


Banten 


t#[06. f 
— 
matter. 


997 


er 
Lombarben 201'/s 
e Bau 





chuff — TA AT B Befungen | k 
e un — By 
* en find mit dem beiden wichtigen Entwürfen Wien 106. —. bez. 


fer b der tl 
Tr — u Wenden ey Verantwertliier Reel: Fr. Brand. 


wie hr 
(äftige, 





Strichsausſchreiben. 


Montag, den 7. ds. Mis. 


früh 9 Ubr Ausfallen der Haare fo» 4 
werden im Haufe Fe si Nr. —* —* naqbezeichnete dort [= Fort ftilit, fie befördert | tgei 
—— enjtände zwangsmeife gegen Baarzahlu ung verſtei· Eden Jaartwuchs auf nn« —— A 
ert:; 1 Mafchine zum — ai 7 Abfüllmafchine,, 1 mef- glaubliche Weife und er- 36) innerer Grabe *— 
ngner Bierhahnen, 1 Vetroleum 1 — 9 Leitern, zeugt auf ganz kahlen -——— — —— 


Bablager, 2 Farbendrudbilder Ye N 
ürzburg, den 2. Wpril 1 


Subftitut des fol. Ele Reißig 


achttiſchchen 





Eine Erfindung von um 
EN t “ 
—* — in — — 













neues, volles 
Haar; bei jungen Leuten 
von 17 Jahren an Hon |, 


einen prächtigen Bart, |d., 8. mehrere größere Partenge- 
527 ẽ F Det Burblitum —* Zimmer zu — 
ert anutnach un ringend erſucht, dieſe * 
Verpachtung zw * betr. Erfindung nicht mit den 1" teflenvermitileg, 
Der vormals Seifer'fcde Fun a ben dem Walle und der —— Kart. - Reufharbegaffe rs .. 
ehemals Sündermann’ice Garten am Neuthor werben nädhjiten zu —— 1] 2 feine Zimmer Anl find am 
Dientag, den 8, ds. Mia Re on = Pemade in Orig. Feine einzelne Berfon bie 1. 
’ 8, etalfbüchien ä 2 Gulden vermiethen. 3. Difte. Pr. 
Vormittags 10 Uhr — üit ccht ju haben im * F * 
bur ı bei @ ohlfahrtsgaſſe. Ur. 
in der Stadtfämmerei im Wege der a = Sri STORE =; ur, bei E&ari Ehr. 
Pachtliebhaber wollen ſich wegen Einfichtnahme ber Vacht⸗ Schmitt, Sanderftraße Eine Wohnum; ie von 3 | 
objefte ne * gg — 10, (261 25 Zimmern, möblirt, wird von eite 
tzburg, den rl 1 tn Hs Samerifanischen Familie, befteheu 
Der Stadtmagiitrat. Serucht — — — en 
i n 
Rechtsl. Bürgermeiiter: Dr. Zürn. Rhein. Imirn von eier fir einen, Eittders I der ip zu hinterlegen ( 


Dolzverfteigerung. 


Die Gemeind: Waldbũttet brunn veritigert 
Mittwoch den 9. April iauf Irs, 
früh 9 Uhr beginnend, 


Helzierti bar te: 
Eicht abſchnitte, 
9 Hainbuchenaufchritte, 

41H Rorhbucenibirkuitte, 

Weißbucen abichnitte, 

— Speier ngabſch itt, 

Steie @ ten Nuͤffelholz; 

dann Dormerdiag, den 17: Wpril fd. Is, 


früh, 9..Ubr beginnend, 
ere Bırchenicheitholg, 
Budo sfuorzdolz, 
id ‚Agelbolg, 


— u 


5 2 


4865 
96 







+ Vuchene ſiholz t, iſt mitige- gutet. 
66. Gichenfrongbolg, a * — ei Offerten sub IL. .30m 
Mn Eichen zikolg, 100 fl. zu verkaufen durch bei. Die Hauptageutur der 
———— Eihpenbalbanbruc, R Ruppert, noncen:@rpedition von. 
rt Prodieig, ’ 648) 2a * Schweinfurt. 2. Daube & Eie. — 
— —**— a —— — Glaſer) in Schweinfurt. 
" e Nockhe 1400 Stuck Gräslinge, gut⸗ —— —— 
= Hundert Buchens — vorzügliche hf +0: . Die Unterzeichnete gibt 
——— find je verfaufen. Nro. 3. beijfich die Ehre, pm Lithsdhemee 
J Aus ſth i bwelen Giöhelstehn. (649 2a en mitzutheilen, daB ih veren : 
Die Strichesesinnniffe werden hei ber — befanmt | — — ohwoHLöhlichen Stabtmagiftrate 
gema Gesucht sein Dienftbote nburean, erhalte. 
ie Anfammentunft Rabe ar Eiſt gerweg nãchſt ber Roth: habe un es mein eifrigiteg Bew 
fpige ſtatt wird ein Junge, der dasistrehen jein wird, jede derrichaft 
Waldbũtte lbrun ¶ da BL, Mirı 1873. [26 . 1 Vättergeihäft erlernen will mit nach Munich zu Beirieniars. 
j Birg Tmetfter.. öder ar ——— Näh. Rn der, Wohlſal Irtsgaſſe Ir. 4, } = 
Gahner, Gem. udejchreiker, Ip. d (635 3a we Bon 
gr uhmachersfrau— 
Der „Stand nebft Biodeer-r Gründlicher löten:, Biokine|_Cin im Kieidermahen geübtes| ih barelif 
— — des tgl. Bi — fucht SAH. ten. mn 
er. .ältszzu Ünergeben wind in der gung in oder außer dem Haufe } 
de zu verfaufen. Ri, in der be. Bits ! ’ (a Mäh obere Wöllergaife Nr. 11. | mietben den — 
BL, (IB mann tn ichön möhlis 
* F— Ein Mädchen, delches im? Ein treuer, verlüſſiger Bern hier ift ‚fofort ‚an ms 
* guten kwein — gewandt n wirde ——— & ———— 6 
"Under Schäfer bi ber Gene Laden geſtch 35 in der Sr Em atritt (632; 9, parterre. * — x 
ugen. — — 400.37 ) Mebsere nn jend 
z van, * — Nein: . Kellerbüttner wird) Ce wird ein ordentliches‘ Gulden" ha auf. = 
mehrere, pläge. Mah in — voeſut Ru. im der Erp. Mädchen für Kite und Hauer gegen doppelte Siherhei 
der Exp. d. a. (625 !d, Bi (ÖL I Arbeit gefucht. Mäh. i. d,"Eyb. zileihen, Hk in Seh 
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itle 


Ein tüchtiger 5 Brau ugebilfe 


wird eye ou * 0 — 


ſucht. 


öne fette Andian: 
Mn lin jan Bee 


ur 3 in der 


ckert'ſchen Brauerei 
6) im Heidingsfeld. 
* ‚ Kellner | ur de 
tefiges Gaſthaus 

der Cop. — 


loſen Famili⸗ ein abgeicloffens, 
ſonniges Logis von 3 Pi 
mern mebft Suaebör in 9 
der Pe t auf Auguſt 
Gefollige Offert: unter Chiffre 

A. ®. nebſt Preisangabe bei 
liebe nan in der Erpesitio zu 
hinterl gen. (41835 

_ Eine Wohnung von 3 bis 
4 Zimmern wird von einer ruhl⸗ 
gen, aus 3 lg ser beſtehenden 
Familie pr. 1. Auguft zu miethen 
33 Adı. ſen ſind in der 
de WBl lts abzugeben. (472: b 


nun 








db %) 2 tüchtige Tape - 
RER ziergehülfen wersen nen 
- &in Gut Guten An nd folide ide Bes 
von 80 Morgen Feldern und bandſung 


Wieſen, ſchöne große Hofrieth, 
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2 ızed D y (5 





Reifefoften werben ve⸗ 
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Pod — rg: Uhr anfangend 
werden aus dem Gemeindewalde dah 
ahnſchwellen taugliche Eichenftämme, eine 


Solzverfieigering 


im f. Reviere Aura, 

ngen Duttermaunsbuh, Hintere Handel, 
Virkerfchläz, Deutelbacherhang, Krümme⸗ 
‚ Großer Goldberg, Kleiner Gold Weß ⸗ 
aͤlligen Ergebniffen aus vercievenen Hbtfeil: 


Aus den Ahtheilu 
Steinfnörgden, Holler 
buch, Brandfala 

uch, dann am zu 


ungen werben am 


Montag den 21. April d. Irs,, 
9 Uhr beginnend, 


in Burgjinn unter den gewöhn— bef 


VBormittags 
in dem. Gaſthauſe zur Poſt 


lichen Bedingungen 
66 


739 
"ine 


UERa EEE  na —5 


Eichen⸗Abſchnitte, 
uchen „ 


Krnorzholz 
— I. Cl. 
* ” IL el, 
„ Aitbolz, 
Abſtandholz L Cl. 
EL, 
" Sn — 
erben, 
#» Prügelbolz I. «@t, 
” " a 
Aſiholz, 
Abſtandbolz I. GL, 
„ IL eı, 


” DI 
Vrüg mA 
„  Abjtausholz, 
"„  SKlonbola, 
Aspens Scheitholt, 
Knorzholz 
Bares, 
Riefern-Scheithol;, 


A Klosholt, 
Birfen-Scheithotz, 
Knorzbol 











Schech, Bürgermeißer. 


”„  Brigelhol; I. CL, 
vffenilich verfteigert. 


ta, den2. April 1873. 
! Der tgl. Oberförfter 
Kümmel. 


) Ein Baus mit Gar: 
D uch groB, an, dem Glacis 
r 


jen, w 


u kaufen oder zu 
* — 


Wieſſen unter 
A find in.der 


edition Abzuncben. (36 
— ———— — 


. 1 * 
henten· besuch. 
> Ein zuge Manı oder 

Alitiepenfioniit, mit, jchö: 

ger, Dandicrift, wird 


if 


ton 6 Br, 


in aun geſucht. Offerte 


w beiördert die 





428) Sterngafie Nr, 4 über 3 
Stegen” ift eine freundliche 
Wohnung von 3 bis 4 Zim- 
mern, Küche mit Wafjerleltung 
und allen fonjtigen Bequemlich⸗ 


‚Riten pro, 1. Mai. zu ver⸗ bis. I, Mai zu vermiethen. gi 
i miethen. (Se Lerfragen Pleichacherlirchgaſſe 
2.Stiegen] fl 


| N 
1 


en I 
72050) Eine nur rentable; 7 EM 
Wirtbicbaft, mit) vielen 53 Yu wdarue Jedet nanu 
ohne mein Vorwiſſen auf meinten 
Namen zu borgen dad — SEN er bene 

1 — 


Stallungen, dabei großem 

Sofraum, mitten in der 
2 iſt zu verpachten. 
N Mäb, in der Erp. 






1 


8 il 
ru ce 


ſonli 


erbietungen unter Chi 
en 


645) Eine Herrſchafts— 
töchin,'wwelde felbftitän- 
dig kochen kann und die 
Hausgrbeit zu verrichten 
bat, wird gegen hohen 
9 n bis Oſtern geſucht 


Wohnung von 5 Anker 


Unterzeichnete erlaubt fich ein m. Elerus 
R x * * re 


er am 
fthaugerpfaffengaffe Nr. 3, 


Buch- & Kunſthandlung 


eröffnet hat. 


Indem er fi ten Berüdjichtigung bei Abonncinents 
ee rc hin Biden 


von Zeitfchriften a 
jeden & 


aches beftens empfiehlt, 


pricht ex fchmellfte und xeellſte 


Hodadhtungsoll 


KM. Muhl 
655 Stiftbaugerpfaffenga e 8. 


Befauntmachung. 


— 


Der tgl. Gerichtsvollzieher S 
auf Betreiben der Schneidersfrau 
burg für deren Ehemanne Michael Keller, unbekannten. Auf 


gap ri] hat mir heimde 


nigunde Keller von W 


ItE, ein vom. fol. —— dahier unterm 25, Februar 


ROH erlaffenes in vollf 
dem Bande nad) 


und Bellagter zur Koſtentrag 


arer Forni ausgejertigtes Berfäum- 
ejtellt, durch rg die eigen den Streitstheilen 
ezüg i 


ich —— getrennt 


verurtheilt wurde, 
:c. Keller bat die Urkunden auf meinem Amtszh 


per⸗ 
oder durch einen Bevollmächtigten in Empfang zu nehmen, 
ayreuth, den 1. April 1873, ——— 


Der Staatsanwalt am al. Bezirkögerichte, 
v. d. Pfordten. 


— — 





Mehrere Weintrinker. 


Eine ſchöne n 


Ar. 9% nimmt! dielauf ven Lande, an einer * 


Offerte unter Bei— 


lage dev, Zeugniſſe und 
Retourmarke an das M 
— Rittler'ſche 

Bureau, B 





Eine "freundliche, abgeichlofjene 


‚und. jonjtigen, .Eyjordernäffen‚äjt 


i 
4 
Ri 
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leine Zahlung, like mus} 
3." kei 


Sillsemeifteng 
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Zeitungde Anmoncen⸗ Erpe⸗ fioten mit Zutzittsän Gärte 
dition von I. D, Matti 
Adlerſtraße Nr. AO in 
Nürnberg entgegen, 639 Ä 


It fogleich zu wermiethen, «© 
Reh in — — 


626. Geſucht wird bis zum 


i großes oder 3 Heine 
ii Rüche an eine rubi med 


l 


oſe Familie. Näh. Cpped. 


Reisgruben; und Bahnhofſtraße, 
— — D 


beſtehend 


aus 6 Zimmern und Salon, 
Kühe mit Mafferle ng um 








bi 


Pertigengsrtorberafi ‚auf den 


ss... 
zeitagweriagen 12:25, np an 


EN in der Exp. 
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eefiphalle, Wittw. 9. April. „| Holfatia, 

Tburingia, de. 16. Aoril.! 3 | Zilefla, 

Hammonia, o. 23. April.\ 2 Gimbria, 
Sounab. 26. Upril." 





Dandalia, . 
1 Die mit einem * bezeichneten Dampfih 








© Yatlagepreife: 
3 Sinihhenbed Br. 
wilden 

3 ſch Grimsbn und 


nah Dt. Thomas, fa Guanra, Pı 
— nilla und von Eolon —— — 
nad allen Häfen des 2tillen 
Dampfihiff Teutonia, G pi. 
Boruffia, . 


Ert. Thlr. 585. 


adre anlaufend, 


dt 
Näb 


wie deim allein für das Königreich Bahpern 









Dampficifflinie 


umd den Agenten für Würzburg: 
er Schmitt, d« Mi. J. 


Hoch. Neuherger in Arns 










Eg. Lämmiein 


Schuſtergaſſe Nr. 10 
re fein beftaffortiztes Lager in Gerrm: & Knaben⸗ 
üten, das Neuefte in HGalsbinden, ſowie achte franzöfifche 
ger ee a zu äußerft billigen Preifen umb bittet 


— Cg: Lämmilein, 
679 3) Säuftergaffe Ar. 10. _ 
Franz. Blumentobl & Kopfialat 
empfiehlt die Delilateſſenhandlung von 
J © | PR Reich. 


PETE Re nei ee 
Schöne Gapannen, Poularden und frifchen 
Blumenkohl empfleblt 
Anton Minoprio, 
Hofftraße und diſchmarkt. 


Der Strohhut ⸗Ausverkau 
KAG in Glodengafie Ar. 13 
im? ! 4 Adauert nur 
— Base, Ma 8 uhr geöffnet. 

Hogastungsvollft 


Ds 


L. ßtrobel 
661 aus Regensburg. 





 Wolfaftigen Emmen 
‚ic Kimburger Mäfe in wirila pröns Kualolten enfet 
L. Busch, Schulgaſſe. 


En” 


o. 
A ue mannia, Sonnab. 17. Bei 
ci 100, 


ffe laufen Hapre nicht am, 
Erite Eafüte Pr. Ert. Thlr. 1685, Zweite Eajüte Pr. Ert. 


Yuerto Gabello, Euragap, 
mit Anfhluf via Panama 
Nceans — Balparaif San Francideo 

fo, am 22. Upr 


Schmidt, am 22. Mai. 


eres bei 
vem Schiffemaller Huguft Bolten, Wm. Diilfer’s Nachfolger, 


F. 3. Bothof in Aschaflenburg 


Hanbtalter, Na 
ag 
eimerige Faß, 


gt 


menkleider, 
Mantelftoffe, 
Km — allen Er 
n gefärbt und appretirt 
Druck muſter lies 
be ai Anficht bereit. 
bei Frau Gerz, Ober: 
wärters-Wittwe in Werned, 


29 20) Täglich Vormittags 


find Malzleime u 
Bon ranziöfanergafe 


neu 
gen zur 


657) "Ein felides 
machen geübtes — 
ſogleich geſucht. 
dır Ep. 


Amerikanifhe Pahetfahrt - Actien - Seſellſ daft. 
Directe Pon⸗ Vampfſchiffſahrt zwiſchen 


URG & NEW- 


are .anlaufend, vermittelft der Boft-Dampfiäiffe: 
Mittw. 30. re) 
do. 2 Mpri 


YORA 


14. ai. 


Sambura um Wrftindien 
Colon, Baba- 


467 
alter. 


edr. Kieser in Karlstadt. . 


Hohmann & Gerber in Hass 
3. Friediein in Heidingsfeld. 


Billiger Verkauf: 


2 Einflüge in einem Haus, 

tſtuhl Bettftatt, 
Tiſch, große Waſch⸗ 
Waſchmang, 
erifa für Lateinjcpüler. Plricye 
adperglacisftraße Hs.⸗Nr. 3. (669 


Särbereis Niederlage 


664) Alle Sorten Etoffe, als: 
Atlas, Seide, Möbelftoffe, Da-] 660 
aquetts, Ueberzicher, 


D 


— 


Chales, 


en 
Abgabe 


+ * ” 





mer wird 


Näh. in di 





Neftauration 


Schwanhäußer. 
eute Freitag, ſewie jeden 





io fü 5" Abfeluß von 
4 lleberfabrtöverträgen — rten Vertreter und Generalagenten 
er 


oſen, 
Farben 






Stadt: Theater. 


Hi 
* 

Freitag, den 4. März 187877 
8 Rorftell. im 10. Abonnement. 7 
‚Ritter Blaubart, bee ı 

auenmörder. 
Komiſche Oper in 3 Abrherlu N 
und 4 Bilbern von weiber x 
und Halevy. Deurich bon Ale 77 | 
[ius Hopp. Muſit von Offenbag, 
- — — — — 









— 








Fräntiider * 


Gartenbau-Verein. 


Samstag, den 5. April, 
Abends präcs 8 Uhr 


PBlenarverfammlung. 
Beratbung und embgiltige * 
ſchlußfaſſung über die Auge 
ftellung und deren Programm.) = 
— — — — — 


Ladnerin. 


— 














> 
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als Ladnerin. ’ 


Fritz Reiss. 
Rehhecke 4 Stiege. 


Stelle-Gesuch. - 


Für einen beftempfoblenen, 
cantionsfähigen, ** Da 
gebienten Militär, | ich Stelle - 
als Bureaudiener ober in 
ähnlicher Branche. 

Fritz Reiss, 


— 




















J 






















659 2a) gr # 
werben zu kaufen gejudht. 
Näh. in der Erp. 


— — 
662) Solide, brave MAD 
nm erhalten gute 
äberes bei Frau Shmi 
Sternplatz Nr. 59, 4 Stiegen. 
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Johann Müller, Fabrikarbei 
ter dahier, mit Gertraub Rai 
' Heid von Steinau. — 


Belauntmachung. 


Unter ben Arbeitern des Schuhmacher 
it Strife ausgebrochen, es werden befhaib die ſehr 
eehrten H. Runden Höfliehft gebeten, auf die reelle 
bienung etwas Nachſicht zu nehmen, 
Die vereinigten Arbeitgeber des Schuhmacher 
Gewerbes Würzburg. 


tret inbern i Mech: 

nunpsehlatug war Ahealin wenn m — Gastr om —* Bas 8 "of dem 
ered wirb befannt gegeben werben. ag rar, il. zu vermiethen. 

Der Borfiand, Gutiget Maren Biere) nun ar g 


no. aenberg, ” — ——8 für eim 
- &igtich eriheinenbe, feit 39 Jahren beftehende poitifce Zeitung |Anertamut benes Wutel gegen en iu — 
mit 
u vertaufen geſucht. Verſiegelte Offerte nimmt bie umterfertigte) Halſes. Dagencatarch, etſaꝛe·..  —— 
—E bie Sei db. 36. ER und wirb diefelbe auch — — — — Sun 3er 
u hr — FRAME, hocrei erlernen will, wird ges 
In Warıburg vorräthig: ke Näh. in der Erp. 


AR) Ein ſchon möblirtes 
Su Dimmer ift jogleich an einem 
1207 ) (3632 (6) Herrn zu vermiethen. 
Gas Taerar em Ne Rate 
Die Fabrit feue er, ſtellen für ſolide Arbeiter 
een erer ehe Näb. in der Exp. 


IN 658) Eine treue, tüchtige Mr 
Kassenschränke bin wird auf Oſtern gefucht. 

von Jacob Gever in Mannheim) "gran, in der Ery. 
empfiehlt eine große Auswahl.... — 
Caſſeu wit aurgejeichseren | 676) Logis von 5 Zimmer 
Schubb · und Bramah Salbſſer bis Maı zu vermiethen; mehrere 
urd vom ben neuenen Kromes yon 2—3 Bimmern werden bis 
chen patentirten Grehfdlog mit! Mai geſucht Aumeldungen were 
veritellvarem Sclüffel_ m ver · den ohne Provifion jeden Tag 
ihiedenen Srösen umter Garantie, I yon Abends 5—7 Uhr entgegen= 
Preiscourant grat:# 1179121 genommen von 


KTO 3a) Geſucht wird unter M. Endres, 


ſehr günſtigen Bedingungen ein Auguſtinergaſſe. 
Knabe aus anftändiger Familie 

mit den nöthigen Borfenntnifteng Altes Gußeifen, 

als Lehrling in einem biefian| Altes Schwelzeifen, 
Golonial:, Wein: & Der) #lted @iienblech, 
lifateijen-Gefchäfte. Gefl. Altes Mupfer, 
Offerten an das N. Rittler':! Wites Meffing, 












Holzveriteigerung. 

—— Hinderniſſe wegen fann ber im 

u. gg dahier, welher am 8. April d. J. abgehalten 
am 9. April 1873 Vormittags 10 Uhr 

sem werden, wovon —————— benachrichtigt 


Bersbah, 3. April 1973. 


Die Gemeinde Verwaltung. 
Keller, Bürgermeifter. 


Blumenkohl, Kopfialat (heute eintreffend), ſowie 
Gapaunen und Boularden, friſch eingetroffen, 
empfiehlt 

Joh. Schäflein, 

Birma: Seb. Earl Türm auf der Brüde. 


Terprntlaseife pr. Pfd. 12 kr. 
einpfichlt zum Meinigen von Fußböden ıc. 


einrich Kornacher, 
Auguftinergaffe. 


Holzverfteigerung. 
Mittwoch, den 9. ril I. Jo. it tags 
10 Uhr anfangend, werden —— — Eden. 
ftämme, 370 Stüd Eichenſtangen, 165 Stere Scheit⸗ Brügel- und 
Arholy, MO Hundert Wellen und 22 Stere Stocholz dffentlich 


— 
eitehdchheim, den 3. April 1873. 
Der Gemeinde-Ausſchuß. 
Wittſtadt, Bürgermftr, 


ide Commiſſions Burean, Bad Altes Finn, 
+ iſſingen. l ! 
Holzverjteigerung Küng 338 


Die Gemeinde Hertt pt verſt igert 
Dienstag den 15. Avril I, I8,, 
Bormittags 9 Uhr 
im Gemeindewa'de, Abthl. G.bea und Tännig: 
50 —— au Holländer und Eiſenbahnſchwellen 
eeignet, 
18 EN 


67) Geſchickte Koöch nuen und kauft fortwährend u b:u höch cm 
ein ſehr ſolides Zimmermädchen Yrei 


ſen 
juchen auf Oſtern noch Stellen. KH. HKrap 9 


Eine Bonne, Rinderfrauen, fo- 
wie Kindermaͤdchen und Kelle Metallwaarenbanvlun 


nerinnen werben geſucht. Näh. 41 Scmmelöftrage AL. 
bei F. Berg, ZeileritrageN. 34. G eisfell e 


4 Hadftäde und N 
29 Em Eichenmüſſelholz, 1, 1%. und 2 Mt. Ig, (634) Ein penfionirter Diifitär zu den — Vreiſen werden 
wozu Sgichs liebhaber mit dem Bemerfen eingeladen werden, jucht Stelle als Bausmeiſter 5 im Schenthof Dienger 
bag der Veritri in der Abthlg Geheg beyinnt. oder ald Wedienter bei einen Rofenthal. ( 
Hettjtadt, dem 3. April 1813. fedigen Herrn. Adreſſen wollen 7) Ser. 161 bat das Dich 
Fuchs, Bürgermeifter. in d. d. Bl. hinterlegt 674) Me. 161 hat das 
2a Mergler, Empefchrbr. j werden. MN nälde gewonnen. 


(683) Ce wird eim braves]666) Meikeltsnafle Nr. 6 find 675) Ein ſchwarzer Hühner, 681) Gut gemäfletis Ninds 

Junges Mädchen bis Ojtern frifche Geifen fortwährend hund, auf der Bruft einem fleifch 18 kr. 

Hefucht. Näh. Erped. zu haben, eg a tanghährig, Schipper, Maufhardsnaffe. 
m mm | lauf den Ruf Milorb höre N — — — 

E71) Ein fleikiner und orbent«[66R 2a) Gin braver Junge bat ſich vexlaufen. Genen Br 460) Ein möblirtes Zim: 

licher Burfche fann fofort als) fan das Pofamentiers®eibäit ſohnung abzugeben Herrngaſſe mer ift ſogleich zu _yerm eiben 

Dauskucgpt eintreten. Näh. Erp. amentgeltlich erlernen. Käh. Erp. Kr. 1. Plattnersgafle Mr. 6. 





in an Gemeinden 
— 1a Mira re 
ngen (rk jugeſendet wer Ri f 











—⸗ 


ge 
Wir bechren ums, u z am — — 


faff & Barth 


betriebene Sun bt Uebereinfommen gelöst haben ni bavtefene Bertramen mit 
der Bitte, nt dem neuen ie Herm der Barih Met ve Wolenmahle I en zuwenden zu wollen. 
oq vo rhandener Außenſtãude beſor | 











ri Bi m, ben 1. April 1873 , Pfaff & Barth, s 
Geſchäftseröffnung &. Empfehlung, - 
Untergeicpneter emepfichlt jein nd 538 


Buchbinder-Gefchäft : 


Bapier,, Schreibmateralien, Bortefenille; * Galauterie _ 


Maaren: —— 
obere Dominikanergasse r. 14, 


ter Anfiherung peompteiter and billigjier Bedienung 
Ecorg Pfeuffer, 
Buchbindermeiiter. 


— Durch Vehernapene eich Wanrenlagers verfenfe alle Sertmj _NMeiiehden oder Nallfe RN Liedertafel, 
m» 


19 





Schmuekgegenftände, leuten, die: mite Schuhe· |7,, Samstag Ab. 8 Uhr 


: Samtluna,Brojaen, Ohrringe, Gärtelia fußen, Broceletts, machen ; wertei en, hd] Pfehar Versammlung 
Wongeten Muöpie, Ubrtetten ꝛtc. ze. bekeutend unter dent —** ein ſehr gangbarer Attikel ur Vornahme mehrerer Er- 
515 


zum — ommüfionsweileu| "nen - nr Aue 
Jacob Bamberger. Verfauf üsirtragen. Franz 
Hänfene Epritzen ſchläuche (Barbach Hirte‘ Ban, Sin N —5 änger⸗ 
Co in Borha) empfiehlt Nee * Far aka? aumike 


. B. Ebrenbur mann Die — Musik: du 
3 > — noncen-Eroedition von J. Abend LU 


Blumenfohl, Kopfſalat D. Matti Adlerſtraße/ fir Heiken im Lokale 


in Schöner, friſcher Waare, bil bigſt bei Nr. 40 in — eſ .. —— 
. Kirschten, Narkt. eten. Plaiz ‚cher Garten, 


NB. Me, italienifche Kartoffel in einigen 2000 ä u Production 
werben auf eill Haus itı hitſiger v. id— Eapille Eo 
‚und Hhmet Verſtrich. 


Stadt gegen gute bupothetartiche «1, ‚Anfang 3 —— 
erſtei 
* ** 13. Hprit, Vormittags 10 Uhr 









8 


















— 


Sicherheit aufzunehmen gejugt Freundlichſt F ein 
Unterhändler, verbeten. ‚Offerten Joh 


—— Borat 3 bi kalt in ber Omebniarng. — 

en m ort gegen 8 ind in ber edition ds. X 

bar — in —8 — abzugeben. (633 ———— 35 

— eue wi; ta 1642) —S mein Kurzwäarens ft au verkaufen. * 

ö * mM, Steinweg. ' u Anfang = —43 Se — 

—_T Ar hr rd — * ein ſolides Frauenzimmer,, Blauen Glocke 
Befanntmachuup. »Fals n. Luſttragende 


Man Blfe Mer, 
"hristian Ponien LENFIN — 


art WA betr, 
Etwaige Aifprühe an die Caution des —— 


Salsmon Slentexr find bei Vermeidung Ks 66 hg. 2a). in Scqeinfurt IW. oijtu in a 
BE bei Herausgabe dieier Cautſon bärkelDter Me ‚Geftorbene. >. Ve 
von heute * en Re machen, F dng Kuke, — — 
denw 1878, I. a. — Jakob bis 30 ©tr. 
* 





S Stadtmagiſtrat. 
14 — —— a PR —— vdhnkuiſcheroin an * ORTE 


Drut und Verlag von Benttät-Bauer in Mirsturz. — 










wür burger Stat. und Yandbote. 


a Whg Gun yenhaufen.: - 3 


Babazüge. 
2 M bur g· Cauiber g· Fr ankfurt 
Kutunit dv, Sranlfur: Courierzug 
2 A 85T. Bor. Ciäneiüge 2 I. 80 8. 
-SU.5M &bends, Beitzise IL 45 
j, LIE Amag u. 7 10 40 DR. SlbenM, 
rei —8* su 
®. 35 * R. Rachts. 
been. nech Bamberg: Couxierzug 
oau 40 Borui ———— 1.408 Nadın 
&7 0 30 2. Keups. Kolaheg 5.45 M 
ira 35 nm. Bor, 
tin! r Bamberg: Gouriergug 
num Koftzie BU: 85 I. Ein 


Lens A j tf 

ng van t; 
2 ls 10ER. 
cm. Boitzlige IL 
35 Mr LOL. Vorm. Bilterzilge 


a 


2, ee und öfterreichifcher. Guiden. 
München, 31. März. Bambergers 


as über den Mängel 


ta 
eine veglerun indliche, m 3* 
— —— Br 


ir engel Gulden hinweift, fo fteht zw veruruthen, daß & che t 
Aerautes vertundet oder dirſes einem Ai 


Reichs lau 


‚Wwenigitend nicht entgegentreten· wurde. 
— von 2 Mark iſt aber eite Berfeunung, ber en fie 


Fr oder eine auf unbetaunte 
er zu verfelgende Veünsgait, 


er fowohl im die Münzen des Thaler» wie des fübdeutichen Sulden« dere potitiſche Grunde rin der Öfterrei 


Gourterzug ; 


—* Neckereien verbundene 
Wenn ——— num unter Arber — und Ber 
anf das 2". Martirä als Mittel zur Bettipfung des öfter ſan 


der 
eutſchland, beſenders im Süden, das 
an un Umlauf? Weil er "eine ber toulante 


. a diefe 
r unzählige Preisanjäge auf_dem Heinen Markt ausdriktt, weil auf langdauerndem Beſtand berechnet ft. u: 
ge 






Wiürsburg-Mürnberg. 
Ankunft dv. Nürnbera: 


u * 


Ankunft » Cungen haufe v Edmellg 


AU Mitt, Doitg, 4.12, nn Abends 


Rate, Cüterzüge 1 U. 10 M Nam. u. 6 u 5 M. Abende, 


l. Worzhurg⸗· Buwmen hau 
Abtzang rad Sunsenhaufen;: I ser 





wa entſprethende Rede 
ft der Hauptſache 


Den B 


2.1046 


I Abende, Racın. Voftzige 4. Früh u. AO 1. Fi. Boca ne abenichter 
5 U fühe. 11.80 M. Nadın. 71.45 &, Abende, Fliter-üge 6 U, Frlgu, 1 U, FI. Racım. 


Samstag ven 5 April 4873 


2 







= 
euhibe der. 


Er eich 66 


Bi ci 


YRtafunfe v, Seinetbe sen! 


das Gchiet der — 


St 


#lofes en ie u 3 
atriotismus im Vielen getrüßt werden. 
e eng ft He cine Sache, welche die nationale 
ed Gulden, in teth die aber’ dr Suden Wat ind 

sland ei ichloffen: Keldfeiit? | Nmöthige Schadi 
ertharöße Munggeſetzgebung une To fi 


Gere, Hug 1. 4b Sı, 


‚Rast, 
an. Pe in. ** Sl 


EV; Würsburg- Erita-geidelberg. 


| onen mic Keideikerg: © 
r 600 tor. /mur Kin n.ör, Ei 
ne Dilfe.te baböir inter Beltimg) 2er 


zaupbrli.sh IR, frübusin 25 Mori iL 
5* Nam w.6 315 Mdende, Eauter 


81 16.98, frübh EN RAO Q u 
h DM. Borm v.2Uu Os yo 


MR Mb. FL. m. 11, €0) Bertöitehg Gndien 


F — b BR Nadın. ud 9 


liter. 7A 40 M. frin, E11, Abm, — 
2 Rad a. 12 N. 10 — 

"Won La uda nach Wertheim: Perlöhen 
au 30 Bruns, Du IE. MIRHHBL 


Shui IO U 8 PN Bor, AR Mamu 71ER: bet 
Goftüse BILD. früh, 5 U. EERER, u. 122W 26 M. * 


vV. ee n. Wergentbeim: rail 
5 * onenz. 7 U. ꝛd W. frtih, 17 
ED. Reden. u. 7 U. u 
— ——— 
Kl, a en ddl Rein — 
ubrunn —— —0— 






ws 


— mu 


en, 1 


d 1 —— 
ra und, 
= * 


de laun 
ins 3 — 


Et 
da Fern 


aud bes Fraukenfußes jehr bequem zu übertragen und ein dem Ger Dann fette — daniel 

biefer. Munjen vollkommen eurfprechenkes gutes Gelb it. Dies: micht>fo gu LRbe geh A ae: efi 

das 2 Dlartfilit, leines wegẽe Eso wird zwavr Hauch ein * ttu — wel weck im 
goxteso Geld fein, ſieht aber in einem durchaus unbequeinentNech⸗ Uberhaupt in Auſere En x x eig bare 

mungsverhältniß zu dem genannten Münzipftenemmb; iff auchdeine und umfaffenden — er 
praftifche Den — für ſuddeutſche Preisverhäftniffe. Ein — —* Geſede derſelben ohn ier 
ftäd von %a tr. exſchwert die Ausgleihung mit dem Thal © wird‘. — a — 
und mehr ar mit dem Guldenfuß und ift wieder eine emp = — verſchwinden der wverih ſe ee ne iſt 
liche Bertheuerung, indem es bei ans eu, — ee Ze Orfterreich gang umd gäbe. Hätte, was di 
au.l fl. und 1 fl. 10fr. grabitiren,' den A 24 ders hervorheben, — ———— den unzweckmäßigen Preis 
Sirauftveibt. Da das 2 Martftid Se Lich von’1.fl. 275 fe, — 28% 


then : Gulden nicht befigt, ſo wirb diefer auch un 


‚dagegen bietet das. 3 Markfiiet 


2 chiſchen Gudens und macht ihn * entbehrli 
mehr und nicht weuiger al⸗ eine Wan. aan Yand 
xodult nicht⸗ ſelhit docen tann zı> Ban 
ee a ee das 


en illis jelbjt ——— 


in 2 Marti. 2) he De Pre ——— 
8 i 3 » 
bi Im hreine 20 eo. ud wsentbehrkiche } re König’ haben benife Aufbring u 
Die ; » 2 a are er 


en, ‚wie. die: ri —— tu 
aber das 2VMartſruch wie · 


arj na 


eb du, und 
Pr —— 


Se 


ade 


rm. ans — 


alle⸗ 


wend —— 
—* 5 








ur Bagrund 


Bein 


es gegenwärtige Rolle im — verlehn ſpielen. 
des 2 Marlſtücks geſchieht bisher ohne haltbare 
deren, fo ſpreche man fie zur Beruhigung und Berjtändigung un. 
ummwunden aus; hat man feine, 
auf und höre und, wo wir mit Grund bitten, denm unter — 
t der —— ſehen wir ohnehin durch falſche Politik — 9 
erbleichen. ( 


geänoing‘ eines Tatyı —— — in" 
ezirie von Mettelftunten, vie Sornahme einer Co 


Mark, dann würde ER nicht die 


Befäinpfung 
Gritnde, Hat man 


fo gebe man den Eigenwillen 





Zagsuewigkeitem » 


der Miktel 
—— * 


ithen —— wm 7 eirsrpeiniindhent — * 


—e— nad: unteu teiqurgefiatten hr di di 
af,: Br —— ub —— anadyfii 9» He genen ea und der 
Ei * prthen,über der Pr — verwaltung vente .. sr ital 72 er Mi 
—— ar deln 
en treten m \ \ 3 
Ana 2. nu 2 ch —* san keit ala er hie Aumichtänrnnreifien für Mrisfe man Er „uf ig Mermmon 


und für Druckſachen und Maarenproben von 40 auf 50 Bramsfbem Spiele und er wolle nicht ber Partei Laſt fallen, ber 
men elek die Taren bleiben jedodp umverämbert wie us Geldbeutel durch die große Zahl der Inhaftirten ohmehin dedent 


und betragen für franfirte Briefe 9 fr. pro 16 Gr., für Drudelim Auſpruch genommen fe. Unter 5*5* Umftänden une er = 

ſachen 3 fr. prog50gärammen, En rg en 8 —— bes ſchwchenden Preßprozefſes im Mus 
Bon"derfdeutfchen Reich aregi⸗ — —— 

eine wiederholte derung an — criſchen Genbarmerie- Renensburg, 2. April, Der wegen 15 Meate gegen 


fere zum Uel in ben —A Luſtellung würbe die Affentlice Sicherheit vom oberbaycriichen Schwurgeribte zu 
2* erſten zwei Jahre ein- —— e fein, und ben über⸗ —8 Zuchtha usſtraſe — doch aus‘ feinem & 
biefe Zeit der im die bayer. Gew fängnik entiprungene Soldat des 11 Raimenis, U Petermüller, 
darmerie ei alten bleiben, ke > Ren einem nr —* er IT — ause 
Aus Erjparungsrüdjicgten wurden vor etl Yahren mehrere e t won zwei hieſigen Volizeiſoldaten mac er Ge: 
reine —— — aufgehoben und deren Dienft mit der genwehr verhaftet, | 
an Drt tele Senden Poftanftalt Die Mafaifche Maſchinenfabrik „Hirihau* bei Minden 
& ahnten —— — det am 31. März ihre 900fte Lokomotive vollendet. Diefelbe ift 
für ate Wiener Beltausftellung beftimmt, 


nenne benfelben * m verfehen im Stande find, fo werben, ann 3. —— S. M. der König hat beſtimumt, baf 


dem „Bränt. Kur.“ zufolge, in fürgefter Zeit) wieder mehrere reine|die Meier des rg-Ritterfeftes am gl. Hofe am 
1) terbleiben habe, weil eit bi 
iefeaenann (nr Yı dn) arie wohn a Si 


Erledigt :Spie ———— LICl.qzu andshut. ſouen 
Der von dem Domlapitufare * * Ruland dahier Kr mod ide ft Bari ee 
a 
ihaffenburg, wurde die —— a mi u. ec 
Deffentliche Zisung des —— eg 


Münden, 3. April. X äuße hen Theil unferes Staats⸗ 
bahnhofes war haute Mittans ein mit Petroleum belabener | 


Eijenbahuwagen in Brand. geratben und gelang es crftr mac 
—— a. b * 1873. — ro | einiger Zeit das Feuer auf den Magen zu beichränfen, der aber 
1872 —E—E = er Hoflaſſe ver —3* Bee fammt vollitändiger Ladung vernichtet wurde. 
Abtretung einer ftäd ſchen che lb « ausgejcht De _ ® aan en, 3. April. Der von der Direftion der eg 
werber die vollftändige Erfüllung der geftellten erga —— —— zur Einſchickung von die 
weigert. — Die S hören Are —— Antrag a werüftung, den Dienftbetrieb und bie 
pflegfchaftsrathes = 21 bes er Armen- — ne beteffenben Driginalien, Diode 
> —— e verpfl * "die Sie Bey nen, Folge gebend, wird and das topo- 
ee ee vom 1.Mail. 9 ſche re hen Generalftabes eine über 
an an reiten bom s —5 zu _ — — — genanuten DMilitär-Infeitute 
eines Wei uches um her rd iden ; bie Collektion wird aus topographifchen 
——— *. — Wegen Benligung mehrerer mit dem von zn Penn Högenmeflungen, Triangulirungen, ſowie 
gute verpachteter —X Düsen je m anberweiten Gemei —— erzeugten Bervielfältigungen von Generab 
e en ende derung bes Pachtſchill gt, — a 


Das Gärtchen in dem Hof des Schulhaufes an der Fuliu ⸗ inz Ab 
made ift einnuebuen, und Der betr. heil des Dofes fa pflafern m A en —— — oefigei von Bern 
folgt.) —— war berilih. Nach x Birke beim ee 


(Stabttheater.) Hr. Labatt, weldger als Raoul in den DH. auch * eek: 4 
re unge Es x ae Mom. 3. April. Eine andauernde U pählichfelt des Pap 





anwejen Mes See Rarkem Kıtarch mit Gelntih 
a Act —— —— te — dert —— feine Beioranik — ———— 
auftreten. Es wird bies — bebauert, als man fi ben ein —— Enthalten von öffentlichen Emplängen 
gemein darauf gefreut hatte, den Künftler noch als Basco ro angeorbuet, 
der „Afrifanerin” zu hören; vieleit elingt es ben —— Halt = Die aus dem Schiffbrud des — 
gen bes Hrn, Direktors Reimann, —* en noch ap un af —— eingetroffen. Bon 1038 Perſon 
gewinnen, por — ehofft wird, — —* wir Fe: anben, find, wie nunmehr fegefteie 
hie Sn Dofopern Hrm. Rabatt den En aut Ay u Ben * 
* — Ju Urlaub” um * ** Summe abgelauft, dam 2x 
ger bei ber Weltausftellung in Wien anweſend uud — 57 Der 
een die Aufführung, der großen Wagner'ſchen Opern ge» Yusland,. a 


In dem Berzeichnifie der Aussteller bei der Wiener Welt Sranfreich. en. 3. April, * der — 


ansftellung aus unferem Kreiſe in Nr. 80 d. BI, t x Gruppe —*—— * 
4 noch die hiefige Firma M. Oppmaun — —— P*| jelbe ar em ui, \ —— „> et — 


Kipingen, 4. April Dem Vernehmen nach wird am keit Greoy' An 
legten Mai das biefige Sanbwehrbataillon zu einer vierzehntägigen Belkr — — — gefdyet * 
Uebung eingezogen. theit 
Kulmbad, 2. April. ute Nacht verſuchte der erft Fürge ee —— ** in —3 —* —* und 
lich aus dem Zuchtgauie zu Blaffenburg entlafjene Becher von vermadht die Summe von wel, * Lo | 
Stammbach in das biefige Aal. Rentamt eimzubrechen, De der Mfemblde an Diäten die at vom 2, M = um er 
aber dabei ertappt unb ber Behörde übergeben. Behrwer fdufbe, an bie ilien der pofitifchen fer. 3 Es fei 
Der Fränk. Kur. fchreibt = —— — oder, dies zwar wenig, Höhmt er, aber wenn Thiers umd feine 750 Gol. 
Anton —— Redalteur d m. %o legen bas, was ihnen wird, fondern was fie ſich 
hat — — und * Aa im late fidem Du eden ihr Mandat erkofchen it, 
—— mittheilt, ſind es nicht die ihm —A en Sn * wollen, dann werben bie 
ie *5* eg al Mittelfranten zuerfannten 3 Wittwen ihre — welche die „Afembice za foldhen ge» 
— bie ihn zur Flucht bewogen, nern die Möglichkeit, macht Habe diefes Briefes unterzeichnet 


en Beleidigung des deutichen Kaiſers gegen halt at als —3 ve des räfibenten. Diejer Brief wird von | 
teten DB L) ä 
= En LET 


— 
——————— — — Be er — 


Ma 3. April, Watzen matter, effektiv bic gu er 16. und Nierenleiden, Tuberculoſe, Schwindſucht, Aſihma, Huften, 

a 16/.3 Kuh. 1694 & ji fremder 15%. & 16. * —— Unverdanlichteit, Berfiopfung, Liarrhöen, alaflofigteit, Schwäde, 
per April 16” ©. 15%. G. per Mai 16’ ®, 15m ©; orrhoiden, exſucht, Sieber, Schwindel, Biutauffteigen, 

er Zu 15/0 ©. 15% ©; per November 14/0 B. 74 “ enbraufen, Uebelteit und Erbreien felbft während der Swan 

d,gen rubig, effektiv hi figır 10% & ®%; ee 10% & qhaft, Diabetes, Melandolie, Abmagerung, Rheumatisinus, 

%s. Auf eifnung per April 10% B. 10%% Mai Bichdfuct. — Yusjug aus 75,000 Eertificaten über Ge⸗ 


10% b. u, B. 10% &. ;p. Juli 10% B. 10%s ©. ; Der Rooember|m —— die —E J— widerftanden 
9% B. Hlıa &. Gerſte unver, effeltiv P u 1240 & !s; 610. Wien, 13. April 1872. 
fränt 12%. A %e; fre:de 12% a 18. Haıfır höher, effertio find — * Menate, daß ich wid im troftlofen 


eu A9 Mr 'eferung per April 8 D. 8% G.; pır Mal —* Hm Id litt an Bruftübel und Nervenleiden, fo 
92 8 9 ©. Alles per netto 100 Kilo. niet fefter, effektio ich - - ie Tag zufehends ſchwand und demzufolge läniere 
ohne Faß 2U's. De birem geftört wurde, Ich hörte von Yhrer wunder 
EL ur —— bollen — —— daven ru .s lann Sie vers 
am borgenommenen Pr r — n einmonetlidhen uß Ihrer nahr 
Braunſch 3 — —— fiel der A: don 80,000 delicaten Revalesciöre mid vollfommen gefund —3 
Thlrn. auf 7 ©. 5704, 6000 € en auf Nr. Ye ©.; N ſo daß ich, ohne im geringfien 8 zittern, die Feder führen 


7427, 2000 Ele auf Ar. 46.7 | *. he en —— un —— * kai 
Bei der Ziehung der öfterreichifchen Grebitloofe haben aufer eu a Fa Ay — — 
den bereits mitgetheilten drei a Preifen —— je 4000. ——— Teſchner 
©. 367 Nr 39, ©. 621 Nr. 55 S. 1706 Nr. & er der Öffentl. höheren Handelslchranftalt. 
270 ©. 20 Sein; Kinone — 74, SU @ertificat Pr. 75.908, _ Ditrosis, D. April 16T. 
r, 
Nr. 20, ©. 3478 Sir. 11; je 400 —58 50 We 39 Daul dem wortrefflihen Karina ift merne Schwefter, die au 


39 rau 3 Pfund am W ten ® (ei 

KR, 4 ner e Bau Beh, mr — 
6 Nr. — Remicihre sense Eon "scan, euahige 

“2 8 9, @. dl Ar 20 8. Huf ale übrigen Ben a ee a Se ae 

fällt der ge» Rtetaus ®. Roftits. 


ringſie Gewinnft von 190 fl. öfterr. W. |&ertificat Mr. 73,704. 

i Wellen, Boft Holleſchau in Mähren, 7. Mai 1871. 

Börfenberihbt. Frankfurt, dem 4, A. ! Indem mir (don R von Iunen Längft "pejogene Revales- 

Die Spekulation, welche das Bertrauen beat, daß ber Geldfiand eiäre du Barry ameging und für meine Nagenſchwäche wub Ilm 
In in Bälde bejfern werde, hält ihre PVofitionen aufrecht. Auch verdaul — ein gutes und wirtfames Mittel ift, fo * 

cheinen heute die Banken das wantende Gebäude durch Käufe Sie höfl mir noch vom der echten Revalesciäre 2 Pfd ä 
etwas gejtügt zu haben. Die Tendenz; war daher eine ſcheinbar Nadnahme g* bald als möglich n überfenden. Ahtungepol er» 

gie: obmoht die Ausweife der engliihen wie der preußiſchen in Joſef Rohaczel, Börner. 

ewegs ermuthigend lauten. Grebitaftien A — 


81 86, ©. 227 Nr. 45 59, ©. 367 I. 08, 
0, ©. i 








re «+, kombarden zu 202—2’ı—2, Sta 

— Bi dis, Ogfterr. ahnen Pr fic) heute wieder Tim a en part” die Revalesciöre bei &w 

frogter. u und Anne La — Bufätich- Wahl —* Preis in andern Mitteln 
raber tm niedriger taab-Girazer bher. 

Dftbahnen etwas — In Banfwerthen fand An — 7 * von Ge 5 18 Sgr., 11 9fund 1 Thlr. 
Kl er ** ftatt, aus welchem ein großer Theil derfelben mit. ® 2 Yin 0 2 Piumb 1 Thir. 27 5 Pfund 4 Thir. 20 Sr. 
n &ourjen hervor ng. Deutſche Effeltenb.mf, — ect, ars 9 a 15 Ser. et 24 J 18 Ar: 

ftiegen um ®4%e. Bejler blieben auferdem: Meininger Büdfen a 1 hir. 5 Gar. * 27 
derein, Hamdelsgejellicaft, Darinftädter, Sontinental und Daubamt, —— im : ver und — er für 
Defterr. Deutſche Banl 1%. höher. Silberrente ucht, Sapier, 12 3 fen 18 Ggr., 24 Taflım 1 Khlr. ver, —*8 & 


Tente . Gpanier wurden zu 21 gehandelt. 1% Loofe j 
bends 6'. Uhr. (Cfiektenjocietät.) Wiener a 752* im Berlin, 178 di 
attien 1023. Grebitaltien 357"/. be), Staatsbahn 385% 8—* Speyerei und Delleateſſ zahand · 


thefern, Droguen-, 
| dryburg in der tal. Dofapathefe, Mdler«, Kronen 
=. — or — ae LITER 1 Dofapotee; in Din 
in ui & 1 3 
4% wir 6." Grunde -M[-OB 837% 8, Primimntih | er \ 














1 [1 A 1 NAD 
13‘ —— Oiain, 124%. bej., meue Em, 111— bez, Bekanntmachung. 
5 ——— 3 gahr 1873 betr. 
Gelbevurs Bifche Eaffen-Sch. 1 fl, 5— en ng werben 
ET RT ee Dr 
til 
Sr m - er mare 23 174 a 16. Mt 
1 90'/; 1 i Ban 
Er Opera 0 ee * Mittwoch der 28. April, 
are in Gold 2 fl. 26-27 i, echfet amp] für dem LIE 
Bin’ 108. ZZ Mieten — — der 1. Mai, 
Verantwortlicher Redakteur: Fr. Grand, ven v, Szitag der ©. Mai und 
Allen Kranfen Kraft und wciandsch uhme ” Samstag der 17. Mai Ifd. aut * 
77 1] PN Y f 
Miedicin ab ohne Koften, Be Nachm ẽ er m * zimmer 
evalesciere Du Barry von London.“ Demerft wird, daß an o meten Tagen auch Erwachſene 
em Reidenden Gefundheit 7 die. belicate Revalosciäre [Troecchnirt werben. 
u Barry, weile ohne Anwendung von Medicin und ohne often Würzburg, den 3. April 1873, | 
ie bet dem nagfolgenden Krantheiten bewährt: Magen, Rervens, Der Stadtmagiitrat. 
Bruft, tungen, xcber«, Drüjen,, Schleimhaut, Mihen,, Dlafen Rechtst. Bürgermeifter: Dr. Zürn. Rhein. 


bi ı 





D avi: Manes 
ı a Fra” 16. 10 4,r Nu wu. 


416. "Herrengasse 10. 


Für die bevoritchende Saiſon empfehten wir unſer aufs Vollſtaͤudigſte 
erſehenes Lager der 


neneften dentjchen, engliſchen Cftauzöſiſchen Nouveau 
zu AUnzügen, Neberziebern, "so en 2 2 


bei nur folider und guter Waare zu billigen feſten Breiten. 
Aızüge nah Map werden auf das Schlentafte,” Solideſte und 
Eleganteſte — dem neueſten Schnitte unter Garantie angefertigt. 


David & Manes, 
e 416 Sertengaſſe Br 


Wicderhoite Zuſendungen wenteremmun ou — — 


Kleiderſtoffe, Inequettes, Talmas ze. 


babe in geſchmackobller — empfangen und empfehle ſolche zu recht billigen Preiſen, 


—“ Kranke, 
Lonfitmations- und & eeltgeſchenke. — * send Karla in Men — 


















Verlag von Kobert Frieſe in Le ip zig. und-in allem Buchhandlungen zu haben, im Birzburgin —— 
Spita, Bialter und Harfe. Stuber’s Buchhandlung: 
Eine Sammlung hriitlicher $ Fieber zur häuslichen Erbauung. 
33. Auflage In Seinen geb. 1 Thlr, glückliche Mensch, 
Reine — Prachtband fl. 2. —— uber die Kunft paid 
Neue Miniat.:Husg. Pradtbaud fl fr, 
Szitte, vr. geil * Lieber. Eing, —— os Kg Fa zu leben. e 
ü— a Bar bar TER a Fre safe 
dr, Prei 13000 
Bißige Sins abe in ‚Leiten * fl. 1:12 Pr. 4: ‚wenn Jedermann nad den Regeln Diejes Buches Te 
Teste, E Job. Phil, Spitta. Eh 


würden wie. in der That ein ie glädlichere und ei 
in Lebensbild. Im engl. Einb. mit Goldſchu. fl. 2.3 kr. habem? Es ſiellt zuerſt bie Säge auf, welche wie Runittug zu 
——— Salzbruun, 3 Das Wort Bot ts {eben verlangt und gibt»dabei für den Umgang mit ſich — 
Theologen, Philofophen u. Dichtern. 2 2. Auf {. * Undern (namentlich mit jolchen, die von 78 — G 
in Zeugniſſen von —— —— * * 3* j — Horn, ER ge x, 51* — 3 wor 
oda gibt es ein Bild auch von, dem Anitand tm, Heubenn 
Ein Mitienbonrisn Warte — Unigonge mit Menſchen jedes Geſchlechtes. Standes; und, Mk 
Mutter.an ihre Tochter, Aus dem Rorinsgiif Nr übertragen von fund in allen fällen des gefelligen Lebens und zeigt zulegt 
* Ruh »Bi- 5 Auflage, , „elegant broigirt 27 A ag Iman Fröhlich fein und fröhlich machen faun, indem e8 eine MM 
Diefe in der proteitauftichenn Melde: a lyamein —— Ian ebene ———— vo. 
N s % 4 2 
aneriaumnien \ Bücher empfiehlt, ala! J ———* ein Ideiter Quigge ju nennen, ſondern auch eine Fdgrube 
die Suchand uf ag: von: trefflichene Material für alle Unterhaltungen und Werlichteitee ge 
art 
A. Siuber.. 


glei &reljen."&8°"wird ich m diefer, 3." Muflaf — p3 
Öre ertwerbeit: & 
694 2a) Kür cin — — 


en wine tuen Stelle als Lad⸗ 
nerin geſutt Fe ich he rc 
Hichdierd wortemmeriger auf 
















65) En Handlungslehrling 
ucht in einem anitäntagenn dt je 
oft & Wohnung. Adreſſen 
wollen ın DEätigpf 


er Lämmiein: 


nr... * 
Bla vnuvieae Tide) hohes Schiri als) eat) Schuſtergaſſe Nr. 10 —J 
Geubte Wte schanifery zute Kan lunn aefchen witbus 







mpfichlt fein beftaffortittes Lager in Herr: & Rnabens 
Muben, das Neuejte in Dalsbinden, jowie ädte 3 
BGuunni ofenträ er zu äußerſt hüten, Preifen und 
der DViafchinemmwerfitätte von 6820 Hein braver Jung us. gehtiglen Zuſpruch. 
Seb. Burger, [Türk das unter Beieht “gs. Lämmie 
lönigE Brunnenwwfger chler Aunenigelilich erlernen. Näb. Exp. 619. 3b) Schuſtergaſſe Mr, 10m 


und geübte Tugl obhner Fir 1» Rid, in der Erpi nu 


den Damruce Leſchanigung in 












a 


Nene Zujendungen in. 
Imhängen, Mantelletes, Jaquettes 2, ſowit 


in fertigen Kleidern & Kleiderſtoffen 
jeden Genres find eiugetesffen und — Fr reifen 


mu 
ıqu& Tricots' Decken - 


von 77 — in großer Auswahl 


Franz Seisser junior, 


Schmalimarft. 
: . * 
A nzeige. 
Wir beehren uns, hierdurch — * gen. — zu bringen, daß wir das bisher gemieinſchaftlich unter ber Firma 
fall & Bamtıh: 





betriebene er iyeal "nei —— — gelö; — und danken für das und dabei bewieſene Vertrauen mite 
ber Ru PeN: erne Be m Pfaff au N nähe, in Zeil gütigft ‚zuwenden zu wollen, 
— 16 ner Er Io: Bastb. 
Hodıa 


Würzburg Ber: gr a’M., den 1. April, 1873 


Ä | ze 
Pal Brit, 





Geschäfts-Eröffnung und Empfehlung |... St Ynson sonehasens u — 861 


Der ergebenſt Unterzeichnete erlaubt ſich einem Hochw. — ſehen fieg die engebenft Unterzeichneten vera 


) Aubeitspreife um 33520 gemäß 
und Po, Vublitum die ergebene Anzeige zu-anahen,. daß er * — auch ihre 
Jaltniſſen zu erhößen, und gegen halbjä 
u Tage auf ‚biefigem. Plot, Suilthaugerpfafiengaffe Nr, 3, —* die —— > — ** ne; 


















u Buch- & Sunltbandlung,, | Sammtlicht hicſtge Buibinberueie, 
eröfinet hat. — 
—— Turagemelnde, 


Indem cr ſich zur eneigten eruckſichigung bet Abonnemente 
Lebensgefeh liche Huſten — 


von Zeitihriten aller Art, gem. zu Vohellungen von Büchern | 
jeden er beftens ermpfichlt, verjpriit: er fchnellfte nnd veellne EB der Kind + Fendprufkn, 4 Zur Eröffnung des Sommers 
ar 





Bedicnun SGofales im Plachen Set?) 
edicnung., Dochachtangoll ER IE . blauer Suften, Semölon, —8 
ojo tige eiti 2 ir m i 
Bio Michal, —V mb Türe har 3 unierpeltung, 
53 z s Sie durch Ben elcı 
be REP IOENER Ztiftbaugespfogsnnahe 3. 23 bei en $ IJ. mu Tr ng F 
ranihritenweingig ueieä —A den. 

BR no ER 12% anberbraitbonig, _ Rälbotifcher 
zufintbafer [ug 36 wi ducch viele tauſend Atlelte, „Bü e 4) \ 
ser ra — Ze tg MT and ee vi ir erein. | 
Sana nd 33 di angeinänn. = $) Mail Versammlung‘ 
B under nat Io na ars * ff — 48 m Zu Karen, in in, TR WMontagq. sechs. Abril 
— aus Medoc 0. ber, Getr. V robeniaſche à . 1. 2 { Abends Rillür nun 

P Ei — ee I 6 im Saale —— ln x 
„ re TS Win; in der Mohr * Garte 
* INES " ü F 43 - Sl Hru Dr W. Yorten: Leidend⸗ nn. — 
en tree Aa. Strauß, ſowie in auen ‚Die 
| 2% KuicH ar Bi a gr i Saat bet ven ‚bekannt werben 1 ae x 
Bet A 12 & F .2F en * * gemachten Tiepois. Leg — 8 — Äh 
c nahme von aſchen * v vr An ? In Mürzbura bei Hru. a 
iu] Ant noDk os 'Milhelm ie wid Er & he Fr 
Dof tauß ii ren gebdirhe. —— een Ha 








„aM 


geert Bond) 


r„ j Sad): dt 
a BE arte OLE? 


im 
bat affengaite Hr. 20. 





693]. Sin mit poll: ‚Eau bier „au wird bei 

En neh, — ei gay hin. Si ne ni ‚ne ei 
„der fich im tt ſücht. Aorefjen behebe,, man inf % * N). Franz Huißila. 

er 2 Einjährigrge ee ad ul — en. 

& — — — 





Kommunionhofen und Weiten von 2 fl. a a Größere Kapitalien ver- m 
Knaben und Kinder-Anzüge von 3 fl a BI = Stadt ‚Theatı® 





. Walter, Samstag, den 2 Ayril 1873. 

Arbeitsjoppen von 2 fl.-an, ———— „  Mbeilienant mapedhe 
Arbeitöhofen von 2 fan Käufer —38 ehr — — © —— 
empfiehlt milien in ff —— —* t. on 11 Bofoperpaue 

Steinam Juliuspremenade. „AT Un T 

— — 
— — Malt Tg Hahälterin —— Sen. Daft 
u 
Harmonie. Chöne Mainausſicht. uni ein mer (äbden u Sonntag, den 6. April 1873. 
Morgen Sonntag von früh] Worgen Sonntaa — 7 * — —— ‚9. — im Die Abonnement, 
#410 uhr Harmonie-Musik. {ven Herm bahi r —F ende ee Uns v. Trapejunt. 
S * r tor Nik. Troll. tertunft und X9 de age ge "Operette m 3 
vom ————— — ven 8. — von I. Offenbach. 

; den 7. April 1873, 
wozu ergebenft — Badifcher ah —— — cn 46. ——— 
Al he an Eroffnu ng peikke — —* — —— 3* 3 | 
Arbeiter- kei, Gartens mit fügen 2 br mit ober ohne —* Rfen. 5 


Unterstützungsverein, Febr, wor er event —* Eiallung Bis 1. Mei ober 
Es diene den — äh sur| BR) 3. Bauer. Anguft tg, Bus: a . — e 2 


Kenntnik, daß für das verit 
kur Die ob, zieh MARÄRVEREM, |__ Iren ni 


in Versbad), — J 




















bie verftorbenen Frauen Funds Morgen Lg, t 764 Gin gut 
gunde ©: Derbertb un une! Gtoße 14 :Mufi Bedingungen ala cher in *. 
die momentanen Garten, € Lehre treten. 2 Ind ene * 
Hül —— wutzip u entrichten find. | wobei —— Zeller Bier, Gebrüder Scheiner, Sac ausder 
orfland Breuder, sehr — Safe, Wit, So Ho: 2a Bahnhofitraße, 
n ackwerl u. ſ. w. vberab ne eich 
— * werden, wozu — Eine zn helle Wohn⸗ 
f . einladet s * Wu 
orm- Ierein 2, Drunfel. Ba au u. ° 
— zu —— im 5. D ergeben 





en s r 
im RAN des | Aumühle. Km. — 





— ige —— ie ER Viorgen Sonntag mit oder oßne Möbel, ag hr 

er A Concert, sie En a vn —— 
Die Mitglieder, alle! wozu ergebenjt einlabet Rüde, erleitung 

—— unferer ee F Walther, —* an eine 

nb — Zu Fe 

General: Beriemntung, 'Hutten’ scher bar ten. 


Morgen Sonntag, den —J 
—— Artillerie- Musik. Er te 


Neue 2 ne — "inet Ham hiezu ein 

















Bod fern 
! Ein im Puttzar 
— une welche * Has, Nah, in » 
wären in Haid un)12 1. 6 * — — 
ladet freundi —** N. 
cugehauer.' a. (162: 


a — ſacu über & —— — 
Gute Bauarbeiter 
Blaue Glode.':: See, Tue Ort en nheite 
* — — —* gegen eine —* abe! 772 
Ban. in Fri wirthſchaft gefucht. Ray. Ep. : 
Bellmann. Ei Sonditorlehrling — — —* 















ei 


mit * 
achtbaren Eltern wirb in mer an flabinet ® Marke, ift A 
) Sfr Eommünifanten: —— Badeorte gest. An⸗ gleich zu verm o L. 36. am ein 
* — RT verfaufen. fragen mit HB. Pr Kae wre hun: 0» Familie zu verm 
©. AB, Eptdition. (744 Nuth. — — 








Todes-Anzeige. 


Gott dem Allmächtigen hat es gefallen, wufern innigft- 
geliebten Gatten, Schwirgerfohu und Seweger, Herrn 


Frauz Herrmann, 
Taglähner vahier, 

"2 aehtern Nacht "ut Ube, verſeben mit ben Trößaugen 

umferer bl. Keligion in einen Alter vom 43 Jahren, im 

Folge einer Qungenentzämbung im eim befieres Ienfeits 

abjuberufen. 

Die feierlicge Weerbigung findet Sonntag den 6. April 
Nacgmittans halb 4 Uhr vom — aus und ber 
Trauergottesbienit Montag früb halb 8 ühr in der Biarr 
fire zu Gt. Burkard ftatt, worum die Berwanbten, Bes 
fauuten und Freunde bes Verblichenen Höflichtt eingela: 
ben wrrben 
Die tieftrauernde Gattin Barbara Herrmann. 





Tode&-Anzeige. 


Gott dem Allmächtigen bat cs gefallen, unſer iumgft- 
nelichtes unvergehliches Kind 


in dem zarten Alter won 3 Jahren, 7 Monaten in ein 
befferes Jenſeia abzurufen. 
Die feierliche Beerdigung findet Sonntag den 6. April 
Nach mittage 5 Uhr Rkatt. 
Würzburg, ben 5. Myril 1873, 
Zobann Yifing. @life Zifing. 





ME Siuöfel’S Lederfett! 


AA, wie find bie Stiefel ! 
Sehr ; I Als —* —* 


Und 
Dieſes anerlaunt beſte Mittel, 
Iu conſerditen, empfiehlt Jedernauu hit 


Schubmacermei er, 
Scumelsitraße Mr. 75, 


Empfehlung. 
| Schränfe, Hafen — — Dokumenten, 
der 
Ba 


755 


— 


| Belanntmachung. 
Donnerstag beu 17. April I. 38, 
früh 9 Uhr anfangend, 


Derben aus bem Gemeindewalde babie 
ca. 100 Eidenftämme auf dem Stocke, 
velche ſich zu —* und Eifenbahnfwellen eignen, bem 
en Berſtriche ansgejegt, wozu Strigslichhaber eingela« 
‚en werben. 
Eitenfeld, am 4. Wor'T 1873, 


Walz, Bürgermeifter. [2a 








| freundlichſt ein 









Platz'ſeher Garten. 


Morgen Sonntag: 


Grosses Concert 
bon der Eapelle „Concordia unter Leitung ihres 
Capellmeiſters H. Sollederer. 
Ausgewähltes Programm, darunter: 
Querture ;. Op. Iean de Paris von Boieldieu. 
Fackeltanz von Meherbeer. 
La Spagnoletta, Bolta brillante, von Siebenkus 
Eonzert-Bolonaife für Flügelhorn 1. ıc. 
Programme werden an der Kaffe abgegeben. 
Anfang 3 Uhr. 
gütigen, zahlreichen Beſuch emtgegenjchend, ladet 


J. Feimeils. 
Vollständiger Ausverkauf 


v 
Herren-Hemden, 
engl. Hrägen, 
seid. Shlips & Binden. 

Da ich dieje Artikel nicht mehr führe, fo gebe 
ih das nod Vorräthige zu äußerſt billinen Preifen ab. 


Carl Philipp Bauer, 
Domſtraße Nr. 19. 


Feine Suppen: und Gemüje-Mudeln, fowie gute 


M. Eprich, 


vis-d vis dem Birgerjpital, 


Zu Gartenanlagen 


empfehle ic Pflamgenftäbe von 300-8000 Millimeter Fänge vom 
üli zum 


Einem 








| Erfiggurfen empfiehlt. 


749 


5-35 Millimeter Dide, fowie Etiquetten um Steden 
Anhängen in jeder beliebigen Groͤße 
Adam Brod, 
Strohgafl.. 


Für Bäder und Eonditor! 


Unterzeihneter empfiehlt auf's Angelegentlichſte feine, frit 
30 Jahren dem beften Mui genießende Aunft:Eroden Hefe 
und fichert den geſchätzten Mbnchmern bet billigfier Beo enung 
prempte Ausführung der Birellung. 1757 
&. F. Gauld, Heicnfabritaut in Oberrad 
(2235 bei Kranffu:ta M. 
NB. Für Wiederverkäufer entipredgen» billiger. 


£ ei ich gef i 
Für Weintrinker! | „ar fzusis sea: Zims 


Wer| einen guten Schoppen * verint 
trinfen will, gehe im die Stein, Be Feat bie — oe 
ruf’ihe Reftauration am grünen — AS BE TE EEE — 
Martt. ö (500 3] Eine gut möblirte Wohn 

Mebrere Weintrinker ung von 2 Zimmern mit Kilche, 
761 Gin deganter Offisten Aus ſicht in ben Garten, iſt ſtund⸗ 


ld zu vermiethen. Näheres im 
äbel für Infanterie mit Sile[ and 
ippel wenig getragen, ift bilfig — (2 


ju verfaufen. Weftauration zur] Ein Mädchen gefekten AL 
Rarthaufe Nr. 27. ters, in ches und —— 
ſtern eine 


erfahren, ſucht bie 
760 @influg nebft Vögel, |Sıce ber Schiefhausftraße 
ein englifcher Keitjattel und Zaums | Ntro, 15, (758 
u. ift billig zu verfaufen. 

bere Bodsgaife Nr. 1. 
759 eines, unmd T 
Zimmer it bis 1. Mat zu 
d,rmiethen. Rofengaffe Nr. 9, 


Eine Finderlofe Familie ſucht 
bis 1. Mai ein Logis von 2 
Zimmern und Küche. Näh. in 
der Erp 44 


5 3 Ar u 


BE Grosser Ausverkauf, TE a ! 
| — Eiue große Parthi Er n 


— 


Ka a Kart ni, 2% 
33 Safe a er * * 20. 24 * 
chwarze on ent. breit a 1. I, 

18, fl. 1 30h a *, weiße Halb⸗Leinwand a 12, 14 * 
—** a 6. 8. 10 


50 zn: — — a 7. 8. 10 xq 
% die. a 10. 12. 1a "16. 18, 20 x 


Mohair a 12.14. 16.18. 2x Fer —— ——— a AERTOH 
Unterröde a fl. 15; fl. 1. 30, fl. 1.45 x, Madapolam 0 12/,1% 190 re 27 
Aeriie we fl. 1., fe. 1,.12 Ku weiße Biqu&Deden mit Bann Aa 7 % 












Gerr-Blaide a 1. 3, 16, 7 j 
%, weiße Leinwand (rein Leinen Be a As. 
16. 18. 20. 22 x, 


weiße Hemden. a fl. 1., fl. 1. 12 ꝛc., f. 1. 12; 1. 1. 30.2, 1. 3 x, 
* bammmell. Zeuge a 6. 7. 8 ıc,, abgepafte Handtücher a 18. 24. 30 X, 

ditto a9:.9 10. * * weiße Mol a 10 12. 14. 16 x. 
— (ganz äht) a8. 9. 10. und fonftige Artikel 


verkaufe ib zu erſtaunlich Biligen Preifen unter Zufiherung reellfter Bedienung und Tadel fu 


— — J. Wiss math 


EURER 


— 


Jaquetten 8. Jedi 
in Tuch, Trieots, Cachemir Beide | 
find in großer Auswahl eingetroffen und empfehle ſolche zu außerordentli 


billigen Preiſen. 
Franz Seiser —— J 


| Schmalznaelt. 
ei wanren, — 


Kragen, auſchetten, omı —* en... 
E17 ——— —— in Fear Kin hie, — 4 













| —— rrumpftän Er — More 

Wu Etlekgürne, Sommer —3 Aoh. Dehner 

| ichnbe, ümpfe, Socken, — pi Nt2. % 
Gorferten, € 90903084 J ur; FL > 


emplehle ‚in ——— zu mdglichtt biligen dc 
tee Abnahm 

— Adolf: Nikien, Weiblicher Krätken- £ Sierhevert 

m Markt: für Würzburg und Umgebung. 
— teaser Soeuntag den 6. April 1870 Miltags 3 Uhr 

— ee 8, tüchtige Mr: — mit Rıhxunasabiclug tn Wahl Zum 

Er J— —— 0 

c ln. Der 


6* J S—— 2b 511] 
ya 













Beige zu Nr. 82 des Würzburger Stadt- und Landboten. 
Gefchäftsempfehlung. | " — 


Die Unterzeichneten, haben, unterm Heutigen das bisher unter der Firma j 
“. Kevy & Cie en 


betriebene Bank⸗ und Wech ſelgeſchaft übernommen und empfehlen fi dem verehrlichen Bublitum mit 
Dem Srjugen, das der früheren Kirma geichenfte Zutrauen auch auf re übertragen zu wollen 
Hochachtungsvoll 


Lippmann 8 Seißer. 


Ge — Markt Nr. 24 





Würzburg, den 1. April. 1873. 
‚Für jetzige Saifon 
empfehlen unſer großes Qayer in 


Herrn, Damen⸗ * Ainderftiefletten 


in allen Sorten und Qualitäten zu em — Preiſen. 
Eine Parthie Zeugſtiefel m, Elaſt. a fl. 3. 


Gehr. Oppenheimer. . 


a) Prof Dr. Rau’s chemische Toiletien-Gegenstände. ze. — 


Approbirt von den oberſten k. bayer, Medizinalbehörden. 23%). Ju hauk. if 


Mailänder Zabntinetur per Has 48 und 24 r.sanerfannt vorzügliches Mittel | ein Haus, in welchem yeit vielen 
gegen kranke oder loſe Zähne, erichlafftes Zahuftei, Weinftein,: — und, Zahn! Ihren Bst u. Spezereis 
ſchmerz ſowie — Athen. Ik zen ſchwunghaft betrieben 

Neapvlitanijche: Saarbalfam | (Arauter-Pomadt), beiteß, reinfichftes, ſicher wirlend · wurde en eingetretenen Fa⸗ 

Mittel zur Erhaltung, Terfchönerun und Wachsthumbeförderung fowohl ver milienver itniſſen zu verfaufen. 
nt als Barthaare, per Glas 48 und 30 Kr. NHäb. in ver Exp. 

Flüffige neapolitanifche Toilettes (Schönhrite-) Seife, beites Mittel jur —* a 
falen, ſchmerzloſen Entfernung der Sommerjproffen, Miteſſer, braumen anb Men "Su verfaufen 
Nieden, Finnen ꝛc. und zur Erhaltung einer‘ reinen, geiunden Sant, per Glas und? 

1 Wafjerran mit Kammrab, m 


4 fr. 
Aromatif er Toiletten: Effig per Glas 15 kr. Wellbaum von 17%a‘ Gefäll im 
Eau de Seine fleurs per — 12 fi. der Schleßmühle zu reg 
Eölner Wafler per Glas 36 und 18 fr. (343 





! 


Als vorzüglich bereits befaunt!! 



















BIENEN ino 
vater a drens Kirfchten, —E—— Sebring, een ln 
Em —— 6 — Sa ee * 
APOTHEKER, ‚PARIS . —* weten a Kae Serge 

== — ————⏑ ide er 22Taͤglich Vormittags 
— Te ann u Bann une Fr: —— ——— 
—— nie (8 97.) Fam Green wih 
EB ke AL Em a, er 


DObdeur, verbejjerte Compofition des Kölner, Waffers per Glas 54 Bude Anl anftänbiger nifte 
Sekt, | Offerten an das M Mitten 

von GRIMAULT & © ; 06 se | Rifinge. 

m em = nd Srantuetten 
Blut, Der Eifm EhmeSyrup von Grimauit & Comp. if ur Dir „Aendemie de |_ Näb. in ber Er 
Bleich ſucht, Plutarmutb, Unregelmäßigfeiten Ifind Mal zk eime zu 
junger 
ert die Berbauung und verleiht dem Musichen bie Frühere Friſche wieder 

ten, nicht groß, an dem ey 





zu. iſt ein Gewdlbe]626 Geſucht wird bis zum Mat| Ein möblirtes und ——— gelegen, wird zu kaufen ober 
ehe auf Berlangen, au | 1 rt ober 2 Meine 58* lirtes mer ſind mietben geſucht. Adrefien um * 

2. Sfr. ut Küche am eine ruhige — 1. Mat zu vermiethen. ie W.Nr. 1001 find in ber 
Dlehleim m arg 4. be Famifte. NAH. ftraße en 30. (682 26 IErpebition abzugeben. (Be 


















ein —— 484 el. it 661. Mai * vermiet 
 gbere Johann Me 3. (io ng 























Anzeige u. Empfehlung. | ins ORerbrod (Wine) emmtct i 


FO Das Seifengeihäit zur Meife im — befinber tra ‚allen Vreiſen 


xt ei 
cha Ma Sa we EL en 
er it wieber ganı reines frifches — Konditor, 3 
oelexune vis⸗a⸗vis dem Schulſeminar. 
* im neuen Seifenladen, Langgaßte weben dem Bürftenlaben. | nn — —— — —— — — 
trohhũute Bekanntmachung. 
Au 
trohhüte Dienstag den 8. April ds. Irs. 
in den neueſten Formen im großer Auswahl em- Nachmittags */,1 Uhr 
pfiehlt billigt werben int hiefigen Fran wen Engenhol; verfteigert : 


58 en nitte au —— und zu Bau- J— 


C. Müller Ww. 47 Stere Eichen- "3 — und 


* Blatmersgaſſe. 32 Hundert Schlag» ud Eichenaftwellen. 
— — — — — — an * —— aber — eingelaben. 
N pn aigelshaufen, dem 
Tapeten 5 Bordüren, Die ———— 
weueite Deſſins, in reicher und geihmadoolier Auswahl, empfiehlt Sirſching. Brormitr. 
zur gütigen Abnahme. — Muſter-Collettion wird auf Befteuung 
zur gefälligen Auficht in's Haus überbracht. 





Hochachtungsvoll 
Caſpar Trillhaas, Dr. Fried. Lougils Birken-Balsam 
783) mittlere en nächit der Gasfabril glättet die im Sefichte emttandenen Rungeln 


br EEE sh ers ES Mat — a en giebt ihm eine — 
e Farbe umb entfernt in kürzeiter Zeit 
Delfarben, eiguer Fabritation, zum fofortigen Muftrich Sommerjproifen, Seberfleden, Mu'termale, % 


fertig, bei fenröthe, Miteſſer und alle amberem lnrein 
D. Beeg, Fleiſchbankgaſſe. 


heiten der Haut. Beitreiht man Abends das 

TE ET Rd ie ES Sefiht oder andere Hautktellen damit, jo löſen 
Ne Eommu sikanten- Anzüge werben 

billigft verkauft bei 


ih ihon am folgenden Morgen fait "unfitoere Schuppen 
won ber Haut, bir dadurch biemdeub, weiß mud wird. 
S, Seligsberger, 
Schenkhof. 


Breis eines Rruges mt Gebrauchsanw. fl. 1 
Wer an die. noch Iebenden Nikol. Scheller: 


45. 
General» Depot bei &. L. Bouling’s Rahfo'ger 
ſchen Eheleute zu Eßleben eine rechtliche Forderung 



































in Frautfurt a. M. 
Dipst bei Carl Howm, Warzbarg. 0) 2 >4 
LLITEXTTIIITIII IT III 
ODO9000000 466 26) — 
zu machen gedenkt, wolle ſich binnen 14 Tagen bei 9 Keuchhuften, — a — . 
unterfertigtem Vertrauensmann meiden. blauer Suiten, gemiichtes Waarengeli 
ob. Wahler, Mandatar Daunen der Rinder nud Alzu verkaufen. Die & 
8 theiı Erwachſenen. chtei en find im beſten Senne 
* su Hergiherm, „ar 3* X ‚mete Auti · UVin gänftiger Eu hing — 
pas nodiſche Sy Iıp von nachweisbarer Umſah vou 
Erfolg bei Sicht. Desaga 91:40 1 jura adı 
Seit zwei Jahren g ih an heftigen Gichtſchmerzen u t ifer Say | 
ic ui Dahl, N Kung enas 
Tannin „Terpentin 1 — —— 
von Tb. Höhenberger in Breslau jind die Schmerzen |) huften der Kinder. Zuei Uden Mudol Motte a “ 
ih v — umd tann ich mit Recht denſelben allen I) Vaſchen genügen. Schweinfurt bereit. 
tleidenden empfehlen Riederlagenin allen beſſern 
—— * * 29. * 1873, —* D: —— be I. ür Schneiden, 
einric ranken, Adenir — — 
*) im Tu eben © |0 @ehraugtanneitug: Bär. F = | 
1 Sein Sebsiter au außer ve 
6R) .  „ Rönigsbofen bei Weter Matbgebe Engel-Hpotete. | Haufe finden bei „guter Beyahl 











eren 


in Würzbu ua ar ian Schmibt, j A st in. Würzburg 
ende n in Gabler’s — e, | W. Riegel, 








726 Narto Geueral · Depot us auti» (Yjung“ fofort Arbeit 
Su, Bermietbenln 1 Sogn uramn ) ya eyawe | | 
! 


IX Das game beutich: Me 
mit Kache und ſonſtiget Fefor: Nr. —— —— Deſterreich (excl. Böhmen 





wm freier, — ra u. Ungern tal * * 
und Mitle Stadt ajı — amd ud Belgien b * sort 
Band Mn. Va Ion Er a tenige & Carl ürom, 9 tn "Re on 
{ open . ® 
Gefunden czanen merchen riebft Zugehär '() Grintergaft 2 2 7 es wol ich voritellen 


A EI] , Stellensermitll 


‚ Büttnerdgaffe Nr. 11, 1. IoooDDd: BE — — 


0099940902994 


Das echte Glöcdner’jche Sup und 
gieter wit Stempel M. ER arbt dr 
Sqhachtel wird gegen Gicht, Reißen, alle offene, 
achende, zertbeilende, erfrorene, werbrammte E en, 

Feten, Hühneraugen, Froſikallen ac, fehlen and ift 
Hl m Wezichen ü hl. 18 fr. ans den *8356 Amin 
* 
















— 
Todes-Anzeise. 

Som en Schwerzgefühle durchdruugen, erfllien 
wir anit de traurige een waicren — 
Freauden und Bekannten anzuzeigen, daß nach Willen des 
Alltehochſten anſer iunigft geliebter Bater, GMwieger: una 
Gro ßbater 

Larr 


Joſepyh Audr. Hiuppert, 


Danfmann in Marktheidenfeld, 
an einem Gehirufclage nad) einem Sthtigen Mranteniager Nas 
im Alter von 63 Jahren 4 Monaten ins beiicrs Jenſelte 
heute abgerufen worden. Gein Hiuſcheiden war ianit. 

Wir bitten am ftille Theilnahme und freundlichhes An 
deulen an den Verblichenen. 
Marktjeidenfeld m. Menden, am 3. April 1879. 
vofepb Under. Mnppert Sohn, 
ee Brenufled N Ruppert, Tochter 
Karl Brenunfleck, tgl. Regieruugsrath, 
Schwiegerſohn mit Kindern. 








Pajlan, Wegſcheid, Poding, Schwabing, Micsbad, Elexhan 
tem: Apothele im Megenshurg, St. Anna Apothele in Mun— 
en, jowie burg die Herren Apotheter vuhs, 3. Gib 
® hardt u. Ih. Weigele in Nürnberg. (689 


Seonso0e 0000000000000 
Corcordia 
Cölnische Lebeus- Versieherungs- 


keseilschati 
| Orundkapital der Goſellſchalt: 10,000,000 Ahte, 


5 Die Concordia äkıyimmt Lebenöwerficherangen 

PR | aegen feſte und ſehr mäfiige Wrämien. 
Gefchäftü.Nefultate pro ultime Wi; 1875. 

Verflcherte Kapitalien 39,656,18: Thlr. 

Betrag ſämnulicher Referven ultimo 1871. ο Thle, 
Proſpelte und Antrageiormulare, fowie iebe gewäniste Ans 

unit 2* bereitw.lligft und unentgeltlich 

Wirbag, 5. April 1872. 




















Yodia> Auseisv, 


A 3. April verſchied ac kurzem Sranlenlager 
und rxhig auſer iumigjtgeliebter Water, ——— 
water, Bruder ud Onkel 





die General Agentur 
Aa Bimgelmann, 







Herr —— Sunbgafle MO 
Audr as vie ürn, 1 2 
er Für Bad Sodenthal 







Die feierliche Beerdigung findet Sonutag deu 6, April 
Wahmittage 5" Uhr vom Veichenhawi: ams, umd der 
Trauergottesbienit Mittwoch früh 10 Uhr im hohen Dome 


Hatt. 
Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 


mm mn I Aa) 4 Stũd wierflägeli 
Maſchineuteeibriemen beucral⸗ Agent Feuſter 1,00 mt. breit unb 


hoch, eine Bretter⸗ 






Eſſenbahn⸗Statien Micheifeuburz, 
ftärtfte jod brom Kochſal quelle Banerns, gegen Grrofuloje, Orkfene 
anichwellungen, Fraucn⸗ nmd Hautlanfheiten, Hämerrhoiden x. 
Neugtbautes großes Kurhaus mit allem Komfort, newe loueden, 
mildefres Rlims, reiſeude Spaziergänge, Ausfiäge, nipage, 
Mätige Preije. > 














aus beitem Keruleder, f — AB mern 
I. Maeinensiunchenöl, har DELTOITERTEN Reyierangebe bude, 2; mt. im O groß, 
Patent:Schliefen und Riemennieten DIE TOT AWBE Mr einen Garten over eine 


aupfichlt Bich> Berfihernungse Er, FE ge dalaufci. 


E (704 1 

%Weipert, Schenkbof. Baut — 
TI mm — e kn # i o - 
Großes Lager aller Sorten weldhe genen fefte Präwiicr ve j Gothiſcher Altar, 

3 ſichert giſucht. Snutiensfähge,) 717) Am Kloſter Himmels: 

lechiuſtrumenten außerſt thätige, angeſchene Pers pforten i eim entbehrli aus 

fönlichfeiten wollen fig francofwortener gothiſcher Alter, für 


billigit bei sub A. IE, 585 en die} eine Sandfirche oder Kepelle gce 
F “ d H ” dl. genonsen@gpeditionun eignet, billigft zu verfaufen. 
rle ein —5355 & Gie. in Ein gan; nener Glasfchranf, 


M. went. i - 

- (696 >23 Jauch Im eine Wirthſchaft pafiend, 

Lebrling-Gefuch. — [it een, Baninondle 
Im einem hiefigen Schnitt: & Modewaarengefchäft] „7, einem romautiſch gelegenen jagt die Erp. d. Bl. (716 3m 

wird ein Lehr ing unter gänftigen Bedingungen gefucht. Gin; | Weinbergsorte bei Vollach ik = 

wit 15. April. Näheres in der Exp. d. BL. os | möblirtes Logis, 2 Zimmer, | yunterzeichneter fat im Hufe 

697 3a) Wer gemahlenen —— allen jenfigen De trage mehrere Pripathänfer, Sade⸗ 


! quemlichteiten, mit ſchnſier Aus- N £ 

& 8 Rahkoczy. * fl, bie zu vermiethen. Näh. Bag ante ka 
wer Pat = Friſche Fülung verſendet — in der Ep. de. Blts. (706 2a wohl ju verfaufen al® zu ver⸗ 

Dkefert, wird erjucht Offerten mit 8 das Comploir der fi. 8,5 — |pachten, und Sapitalien jeder 


Freisangabeuute: A. 586 | Mineralwafer-Berfendung $} Kine zuverläffige Perſon Größe gegen Hhboibet und aud 























bie WÜUnnoncen:®rpe: Kissingen. =: wünfcht Beidäjtigung im Putzen auf Wedel ausjuleihen. 
ditiom von Daaien ein & Yirederlage bei Hein Joh. und Nähen. Räh. Huguftiners I. B. Vollratb, 
Rogler in Mannheim ju Schäflein in Würzburg. | gaffe Ne. 12, über B Stiegen Sommifiionär, 
jenbin, (690 da rechts. (708 


707) 20 Eternplag He⸗Nr 52, 


u # 1 












Lungenkranke 


otheker Jessler's \nen- Sichere iii für | 
ODRUST-KSSENZ 1 "rent 
bereitet aus dan Safte bes WM a 
Spigwegerihs u. der I |" gefammelten 3 nie nen, 


‚5 „El| Magentram 
— — *8* I} bei erben, = ee 1 


en wu Wruftichmer: tem, Str 
—* Dis jetzt — * — 
renes ſchleimlöſendes 1% His —* er 


Beintet heiten gründlich u ie 


Preußi D — 
Sn ‚potbeten: etien-Bant sr 












Genen * WUllerhäöäften Erlaß nom 
‚ Mai 1864). 


« 5" — 
rüd:sablbar vom I. Januar 1383, 
zum Neominalectrage. 


















Atlas —e—— 
Pace: mit 20% v0” Tu 
“r wobei 


“ ergalten > % 2% 8 1200 Sr 


Die Gmpothehenbriefe, welden , welden nach den im 5 18 dee Die 
tuts ven der Adniglic Dreußilhen Staats-Negierung felgr- 
festen Welcihungsgrenzen erworbene und. vpuplilariſch ſichere 
pootheter ala Unterlagen dienen, werden an ber Berliner 
örfe. gehambelt und im’ amtlichen Thelfe bet Couroe etteſe natir 
Sie Hilden daher cin börfengängiges Papier, melde: ih al 
Zn a ho hſt vortheilgafte und vupillariſch fihere Rapktair- Unlasy 


Ber 2 a er 



















Stabsarzt Dr. Ereher in ı tyeile ih auf fram 


*—— Anfragen —— 


„Auf Berlanzen bezenge 
fl ar Es follte fein Fran: 
w gerne, dad ich hei lang J ker bie Hoffrung dufge 


wierigem Suften, bei I 'geheilt ju werden, ohne 


Inte std Bungen || ‚nüeinene bewähren 


fuberemlofe die Jess- I; ten Seilmetbode be 
lerische Brufteflen; mit ‘| tannt gemaät zu haben. 7 
deun. beiten Erfeiae ange- Abr.;_ Louis 5 
weuber habenud tauniddie MI) Tamm, Brofefjor, in 
ies Mittel allen Lungen Pi 
franfen beitens cm BI 
pichlen,“ — 
Dauptdepot in März. Bi25) Ein alleinſtehender ur 
burg in ber enges ter Beamter fucht bis 4. Aura 
von A Sippel. Fin anter Page ein Feines ® m 
(gie von 2 Zimmern mit ber 
|) ds x. oder auch 2 5 ti 
PER ——— fjeparaten Eingaͤngen, 2 


Geschäfts * Empfehlung. Für * — ——— * * 


Wiederer & Wegneor|i zuwsrets ein, u ——— 


autrlaunt befte®, eb neü 
























! Bette, im Bebruor 1873,70 
Die Haupt-Direktion. 
Spielbagen. 


Die 5%. und KYsYe Hnvothekndrieie And von uns au be 
sichen, und haiten wir dieſelben empforlen. 
Bürzburg, den 5. . Februar 1878. _ 
WTüstefeld & Thomasius 





— 





1776 1ig 




































nn — — — — — 


Mineralwaſſer - Fabrik Hül e bringendes Mittet | Haufe wäre. jehr ermünfägt J 
J. Diſtr. Gerberftraße Mr. 3 in Würzburg it Arzefich EG ae 2%) Zwei Zimmer, mitob 
vormals Main luſt). fofort alle gicbtifchen | cnn. Möbel; PVarterre ober ie 


Schmerzen und wird ſeit h ctöen 
— jeigen biemit ergebenft am, daß wir mach langjähriger | 95 Aahren geaen die bart Stod, werden jofort zu mickgt { 


er J. Roth'ſchen Mineralwafler-Fabrit dahier, wo das gefucht w 
; —* fünftlihe Mineralwaſſer durch unſere Hände * zur größten —— — ——— e1 = 
Befriedigung des hiefigen wie auswärtigen ge — fabrizirt ol an — Lamıpert’s : 
— — u. unfere ueu fon tineral- + Walfam in in lo. Su — 
waſſerfabrit errichtet ha Wir empfehlen uns Hal wie ihhen & 30 fr. und A 1 ac TIIE)- Wegen Abreife il e 


auswärtigen Publikum, bejonders den Herren Gafthofbefigern, 






























* die 
* Reftauratenren, Gaſtwirthen, Boten und Wieberverfäufern zur im be’ichen nur ‚Sayl ſchones, helles von b 
” gefälfigen Abnahıne. Unjer "eifrigftes Beitreben wird Ier kein, — Apotbefe — Zimmern Küche, Mappkammer 
ur Langjährige Kenntniß mur rein fchmedende, mouffirende und. fonftinen Bequemlichfeiten, 
— Waffer zu bereiten und in Gelters- und Soda Waſſer das veſe —— jin ber Nähe bes Oohge , 
— in u tiefern. Beftellungen auswärts werden ſchnellſtens beforgt ‚und ss | auf 1. Mat oder Auguſt zu bes 
| ur, den 2, Mprit 1878, Al, weiße mit ben pr pr TE 
—— Hämorrhoiden, JZu vermiethen 
Wiederer ezıne fowie überhaupt Inter: W376 8) Ru 3. Difte. Dome n 
— — ſchulgaſſe Rr 9* iit * R 
510) 1. Diftr. —— Rr. 3, vorm. Mainluſi. 


an Eu jhöne Wo bung, 56 se 


ftebend aus neun Zimmern 
ubehör, ſowie Stallung 
Dienenzimmer au vern 
Einzuichen von %/s1l bis Ya 
Uhr täglich. Das Ka 
Girtuer Mauter daſelbſt 


658326) Ein älterer Beam 
mit einer Köchin fucht auf? 
Auguft eine —— 







‚Dine God Paaren [= 


de Anwei ’ 
— —* * *8 während Rumpen, Knochen, 


alle ————— (ai altes. Ciſen zu den hoͤch⸗ 
x.) a D 
il; Sm Bar — a iten Preifen angefauft. 
meitihhe Zabrı ne —g——— — — — 
1 Su vermiethen 540) Ein —— Junge inmern, 1 Rüd 


1173) (Babern). ( 

j- ift fogleih ein’ Gart 8 das Echubmache — olzlage ıc., in hübfd 
en 2 Ein Sattlergeſelle | mit — — m, Re, om pefer fehäft grindlich — * — ae au 1 Etiegem — 7 

und Jð 85 find in 

















— Junge werden | Sammer und den Gar» r a 
x ten auf der — (31886 4b) agengaffe 348. "zu hinterlegen, 
\ E . “ 





— — — — 






ee > 


— 


j -. 7 (C 
Vential-Aeifen-Baltın $$,DER BAZAR 
apprebirt vom fol, bayer, Obermebicinal-Cellegium 
von 
Wilderih Laug in Münden 
Heufirafe Re. 29. 

De illirt aus den verſchicdenen Eortem ver fo heil: 
> ſamen Melijie frei nom allen Gewärzen, iſt berielbe nach 
5 Auaſpruche berühmter Merzte eim ficher wirfenbes & 
* 
> 
> 


Berliner Ilufteirte Damen-Beitung 
XIX. Jahrgang 
Abonnements-Preis Kran en fl.1. 30 kr. 





(in Oesterreich nach Cours). 


* 
Bestellangen auf das zweite Quartal 1873 
x 





werden von allea Buchhandlungen und Post- 
anstalten des In- und Auslandes angenommen und 
auf Verlaugen Probe-Nummern geliefert, Nachbestell- 
ungen auf das erste Quartal werden, soweit der 
Vorrath reicht berücksichtigt. 4143 3a 


Die Expedition des „BAZAR“ in Berlin. 
a A AA A U Si 2 


bewährtes Hausmittel — — ——————— eu 
und veren Folaen (Wlähnugen, Windindt, Er; 
bresen, Magenframpf u Exchtwäspe aesiclhen). 
Ebenſo wortrefflib ift er Aukerli bei dem ie läftigen 


Wadenframpf, bei —— KRopileiden un 


tifch:rbeumatifche 


Dieier Balſam if in Güſern & 48 und U Mr zu 
baiehen. 11 56 


Würzburg: EngelApotbete. 


bejonders als Bajhinit!cl für gi 
Leiden 





! 

| 

| Kräuter-Mazenbitter, = 
200000000000000000000009 0) Yıra ton Minsprie Def um Kent 











® _ heilt gegen Sarantie, ohne den Zabm zu entfernen, R a Sr 
4 . ranffurt mM. Berlin 
a eher, — — Y 31. Epandanerftr. 77. 


> Kebfrauenber 
» Fr. Bier, Wundarz: in Wien, Aloſtergaſſe Mru 4. > W. Schimmelpfen 


> Babutropfen som Wundarjte Fr. Bier © u ’ . s 
3* uskanfte⸗ & Evutrol: Bureau über geſchäftl. 
$ ftillen dea Schmerz vohler Zähne amgensliiih und find “ ee eg bältnihe, (1815) 


t 8 x — bai \br . .. . 
ð In Slacons ru Sgr. baielbit umd in den Niederlagen Der. neue Tarif mi maüßigten Bedingungen wird 
auf Berlanaen franco vrriandt. 3941 









rs zu berichen. 
< Mundwafer vom Wundarzte Kr. Bier, 8 
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Husland, 


Franfreich. Die bereits erwähnte ftürmifche Scene in 
der Sitzung der Nationalverfammlung vom 1, April ereignete ſich 
bei Gelegenheit der Debatte über die Lyoner Munizipalverfaffung. 
Es liegen hiezu zwei Projekte vor, das der Kommiſſion und das der 
Regierung. Das Erftere, unterbrüdt voliftändig die Eentralmairie 
und trifft für Lyon dieſelben Maßnahmen, welche für die Muni- 
zipalität Paris * wurden. Das zweite behält die Central⸗ 
mairie bei und errichtet ſeche Mairien 36 Seftionen. Ueber 
den erwähnten Vorgang ar wird ber „Köln. tg." berichtet: 
Der Berichterftatter de Maux ergriff das Wort, um für ben Come 
miffionsentwurf — Er brachte alle Anllagen gegen Lyon 
vor, die man feit Jahren gegen dieſe Stadt vorgebradt. Er fagt 
dann ſchließlich, daB er nid einfehe, was die Stadt Yyon bagegen 
einwenden lünne, wenn man ihr das Pariſer Syitem gebe. er 
Rebner fügt noch Hinzu, daß der Geſehentwurf darauf abziele, die 
Adıtung vor der nationalen Einheit fiher zu ftellen, bie Türzlic 
von den feparatiitijchen Tendenzen Lyons bebroht worben fei. (Leb 

after Widerſpruch ber Linken, die während etwa einer ‘Minute 
aſt einstimmig dem Auf ausjtößt: „Be (dumoung!") Die Rechte 
olit natürlich Beifall. Yeroyer Linke) meint, man habe. jett 
* Blick in die Pläne der Comm ſſion. Das Projckt 
ein Ballon d'essai. Man wolle nicht allein Lyon treffen, 


einen 


alfe Städte der Nepublif, Es fet aber unmdglih, die Anträge für! 


begrilmd t zu halten, die man aus der „Bagage* dis Berichtes 
iehe. . . . Bei dem Worte „Bagage* erhebt ia die ganze Rechte 
. höditen Zorn. Marquis de Grammont ruft: Es iſt eine 
Frechheit! Leroyerr Wenn biefes Wort nicht zurüde 
—F oder der Redner nicht jur Ordnung gerufen wird, 
o ft 


e ih vom dieſer Zribline herab, Leroyer ftellt 
ih auf die Treppe, welche zur € ibine führt.) — Präſident: 
Ich rufe den Herrn Marquis de Grammont zur Orbnung. Furcht⸗ 
barer Wuthausbruch auf der Rechten, die ſich wie Ein Dann er: 
hebt und gegen Groͤvy losdrüdt. Mehrere ftreden gegen Group 
ihre geballten Fäufte aus. Grammont beitelgt bie Tribine. Gröon 
will ſprechen, aber ber Tumuft ift zu groß. Endlich gelingt es 
Greon, ſich Gehör zu verfchaffen. Er jagt, daß ber Marquis be 
Grammont die Sprache des Herrn Leroyer als eine freche —*— 
(den und es dem Präfidenten unmöglich geweſen ei, dies zu dulden. 
Neuer, furchtbarer Lärm auf der Rechten.) Gréͤvy bemerft, daR 
das Wort „Bagage* fein angenehmes fei, aber Leroyer habe er« 
Märt, dab daſſelbe nichts Beleidigendes enthalte. (Neuer Lärm. 
— Örammont (auf der Tribüne) erflärt, daß er einen Nuadrud, 


ehe Bel erfü 


ei nn bühren ni 
ondern bühren für begonnene, aber aus Beranlaffun 


räſident iſt nicht un! 
Er glaube ſich aher nicht geirrt zu ver 
orf, 


Wu 


den Rechten ber Verfammlung Achtung zu verſchaffen. (Lebhaft 





antwortet: „Die Regierung hat noch feine Entſcheidung getroffer 
die Unterfuhungsaften find ihr erft vor einigen Tagen zus 
gangen; ber Prozeß wirb den durch bie Sachlage gebotenen For 
gang nehmen.” 


Nachſchrift. 
Das Juſtizminiſterium hat ausgeſprochen, daß den Gerich 
vollziehern nicht geſtattet iſt, in Ehrentrünkungtſachen für die Par 
teien gegen Entgeld Anträge auf Strafverfolgung zu ftellen ox 
diefelben in Strafſachen zu vertreten, daß biefelben alle Bejhäin 
welche fie auf einer und berfelben Reife vornehmen fünnen, asi 
vorrehmen müſſen, fir WBefanntgabe) des Ergebniffes einer Diet 
liarverfteigerung und fir Anfertigung eines hieran fich reihen 
BVertheilungsplane® außer den progentablen Gebühren befondere Se 
t begehrt werden dürfen und bie Verrechnung von &% 
i ber Parteien nik 
zum Abſchluſſe gelangte Pfändungsprotofolle nicht ftatthaft ſei um 
nur die Vergütung von Baarauslagen zc. in Anſpruch genommm 
werben fünne. 
Bezüglich) der Handhabung ber demnächſt bei ſämmtlichen Tr 
'fonenzügen der f. b. Staatsbahnen in Anwendung = bringen 
\Heberleru’fchen Schnellbremſe erläßt die k. Generalbireltion de 
‚ Berfehrsanitalten u. U. folgende Beitimmungen: „Nachdem durd 
die Einführung der Heberlein’ihen Schnellbremfe bie bisher einz 
| führte Spinbelbremfe in feiner Weiſe alterirt wird, fo hat aud N 
| Anwendung derjelben in der wie bisher üblichen Weile zu geichehen, 
dagegen tft bei aufergewöhnlichen Fällen, wo es fi um raid 
Stillſtand des Auges handelt, jowohl dem Oberfondufteur als aus 
den MWagenwärtern durch Ginrichtung der Heberlein’ihen Schul 
Bremſe das Mittel an die Hand gegeben, ſtatt den führern mit 
der Signalfeine durch die Tenderglode hievon zu verftändigen, drs 
Zug fogleih zum Stilfitand zu bringen. Da nun bie Handy 
ung der Signalleine diefelbe bleibt, wie bisher und nur ber riel, 
ein anderer ift, fo hegt man bie feite Meberzengung, dag Uniälk, 
tie fie bisher ftattfanden, farm mehr vorfommen werden, da jt 
ſowohl der Führer als auch der Oberfondulteur und Wagenwärter 
durch einen kräftigen Zug oder Ruck den Bremsapparat auslöia 
und den, Zug arıhalten können. Es haben daher diejelben auch die 
‚volle Verantwortung zu tragen, falls bei eintretenden Unfällen der 
: Nachweis geliefert werben kann, dab feiner vor den 3 Bedieniteten 
den Bremsapparat ausgeldit hat. Die Werkitätte-VBormände um 


i 


Aufiteller von Bug Seen age levitimiren, verabfolgt. I 


mittag und Abend Sitzungen - 
am fol. Sıhulfegrer-Seminar im Freifing, mit einem Anfangsac 

Berfailles, 5. April. Im ber heutigen Wormittagefigung von 10 fl.; * Tara 

der Nationalverfammlung übernahm Buffet das Präfibiun, Der⸗ + Gottesbienftordnung während ber Charwoche in ber hieir 
elbe ſpricht der Verſammlung feinen Dank ans und hebt zugleich Frauzisfanerfiche: Mittwoch Abends 5 Uhr Trauermette; Ea 
erigfeiten feiner Aufgabe, bie für ihm als Nachſolger donnerstag: 7 Uhr hl. Meile, 10 Uhr —— Abends 5 ! 
Greuy’s befonders groü feien, hervor. Nachdem er Grevh's lobes. Trauermette, 7 Uhr Betitunde in der Balentinusfapelie: Ch 
erhebungen gemacht, fagte.er: Die Functionen der Präjidentfchaft freitag: 9. Uhr Predigt, dann die Hl. Commumion, Abende 5\ 
muſſen allen Parteigeiit auslöfcen: er bitte um das Bertrauen uermette, 7 Uhr Betitunde vor dem hl. Grabe; Charſamun 
aller Parteien ohne Unterſchieb. Alles was de Autorität abzu- 8'/s Uhr Feuerweihe, Prophezien, gegen 10 Uhr Hochamt, A! 
chwächen geeignet ſei, wäre ein Unglück für die parlamentari 7 Uhr Betitunde vor dem 9 Grabe, um 8 Uhr Auferſtehn 
egierung. r haben einem Theil umferer Aufgabe mit der Hill De — An den beiden zu wie gemöhnlih. — Am Dir 
unferes berühmten Präfidenten ber Regierung t. Wir haben dienftag den 15. ds. Mrs. beginnt die herfömmlihe Mudatt 
aber noch eine andere Aufgabe: unjerem 8 Stabilität zu Ehren des hl. Antonius v. Padua, 
geben. Gie können auf meine uubedingte Ergebenheit zählen, wm tage Gindurd früh 5% Uhr (im 


* 


die darin beitegt, day 9 Dir 
Mi 5% Uhr H. Meſe 


"usfetung des Alferheiligften, 9 Uhr Hochamt, 10 Uhr HI. Mefie,y einführung der durch die deutſche Gewerbeordnung aufgehobenen 
tadım. 3’%s Uhr Beiper mit Andacht. Lehrlinge: rüfungen, Beſtrafung des Bruchs ‚von Arbeits· und 

Zur Eröffnung der Oſibahnſtrecke von Megensburg nad) Lohnverträgen mit eventueller Daft ftatt lediglich mit Geldbußen, 
Seuderstorf ift mummehr der 15. Wai d. 9. bejtimmt worden; ,Auſhebung dev Zwangspflicht der Arbeitgeber, zu den Verſicher-⸗ 
senn feine unvorfehbaren Creigniffe eintreten, wird die ganze Yintef ungscaffen der Üirbeiter beizutragen, Errichtung gewerblicher Schieds- 
Niirnberg-Regeneburg) im Auguft dem Veriehre übergeben werden, und einige minder bedeutende Ähnliche Punkte Es ſoll jedoch in 
teicher Termin ift auch, fall trodene Witterung bleibt, für die} einer eigenen Schrift geſchehen, nicht in bloßem Anſchluß an die 
'inie Neufahrn-Obertraubling in Ausjicht genommen, — j deiihalb vom deutſchen Handwerlerbunde verbreitete Petition. 

Die Reiſe des Königs von Bayern nad Wien zum Beſuche Fr - 
‚er taiſerlichen Familie während der Weltausitellung (im mil Getreidemarft der Stadt Würzburg vom 30. 





der Zuli) iſt mum, wie verſichert werden fann, definitiv beſchloſſen März bis 5. April 1873. 
— münden, 5. April. Tie Jrinzen veopoid und Arnulf Watzen per Zoll⸗Centner 8 fi. 8 fr, Korn per Zolf-Gentner 


ind von der vor 5 Monaten unternommenen Reiſe mad) Aegyp- D fl. 41 fr., Gerſte per Zoll-Eentner 6 fl. 22 fr, Haber per 
en ꝛc. 5 Nachts 10 Uhr mit dem Salzburger Schuellzug im] Zoll-Eentner 4 fi. 40 fr, Erbſen per Zol Centuer — fi. -- fr, 
ejten Wohlfein Hier eingetroffen. Yinleu per Zoll Gentner — fl. — fr, Kanten per Zoll · Centner 
Braunſchweig, 5. April. Eine Adreſſe der Yandesver- fr. — en hi Fender Age unverändert, 
ammlung an den Herzog wegen Atjdluß einer Wiititäyconvention? Korn * En Aa und Haber « gejtiegen. Umſatz⸗ 
nit Preußen wurde durd) Ze Deputation überreicht. Die Adreje, Summe 7,910 L j 
etont eindriuglichit den Wunich, die Braunſchweiger Truppeng z r ann 
vieber im eigenen Yande zu jehen, was ohne Convention ſchwer⸗ ee — — — — —— 
ich geſchehe. Sie hofft, der Herzog werde ein Opfer gegenüber) 1023 22 beg, Creditaitien 357. 57 !a—taber, Deuntſche 
ver Erreichung diefes Zieles nicht zu hoch anſchlagen. Bereinsbant -—. Deiterr.-Deutihe Bank 125, Stantsbahn 3564 
Frankfurt, 4 April. In der heutigen Ajitienfitung wurde) - 55°. bey, Lonwarden 202%- 8- 202”. bez, Glifabeth —. 
ie Berhandiung dee Telegraphenprozeſſes eröfjnet. Angellagt ſind: Franz Joſeph —. Sitberrente 66'*H1e, Papierrente 64Ye— tie. 
* en hr v; —— oe alt, er sur Spanier —.. Berliner Bankoerein —. Gejchäftelos. — 
ih, 3.0 . a. Glier, 25 3. alt, aus Beflungen, und J. G. . j en, ; 1,0 4 
Storenz 40 3. alt von Erfurt, ferner der ehem. Telegraphenhilfe-! 4, en Be 5 es 2224 
veamte W. voſcher, 29 I. alt, aus Krefeld, ſämmtlich wegen wie · 1131, @ Bayer. Ofıbahn 1244 bez, meue 111— be 
erholten Verbrechens nnd Vergehens im Amte, fobann der hem.] Angpad-Gunzenhaufen & 7 fl. 14le Ph kei 
Te gr U. — 20 3. ee von hier, wegen wie» Er ‚ 
syerholten Vergehens im Amte; endlich der Kaufmann DE, Auerbach, — = 
39 I. alt, aus Trier, der Commis Ph. Wernir. 23 9. alt, aus) _, Geldeours. A Vreußiſche Eafien-Sh. 1 fl. 45— fr, do. 
tugenhaufen, Kaujm. J. Sourdan, 35 9. alt, aus Mainz, und Friedrichsd. 9 fl. 56", 57" ir, Piholen 9 fl. 38-40 fr., do. . 
Bedzjelfenjal H. 5. K Nonne, 26 9. alt, von Bonames, fänmts doppelte 9.fi. 38-40 fr., Boll. 10 fi.-Stüde 9 fl. 52—54 fr, © 
ich wegen Theilnahme am Amtevergehen und wegen *8 —— Sf. 32- ar fr, do. al marco 5 n. 33-35 fr, 20 ı 
Die un befagt im Wefentlihen:e Schon feit längerer Be t} N 8..Stüde 9 fl. 19'e— 20‘ fr, — —— 11fl. 46 — 
jing das Gerücht, das einzelne Spekulanten an der hieiigen Hörfe 3 £r,. zuff, Imperiales If. 39 41 ie, Bigres Thaler. — fi. 
ur Börfenzeit früher von den Berliner Curjen gewiſſer Spetu-f — fi, Dollars in Go 2. 26-27, Wechſel auf 
—— Kenutniß — Fr —* —— Borſenbeſucher, Wien 106 .— a bei. 
ind fi ieje Kenntnin mit Hilfe pflihtwergefiener Telegrähhen 7 55 — —— —— 
yeamten verfchafften, durch weiche ihnen aus- den zur Fre Berantwortlicher Rebafteur: Fr. Brand, « 
ingehenden Berliner Euredepeihen vor deren Beſiellung am die 


Kbre;,aten geheime Mitteilungen gemadjt würden. Nachdem’ — OO0000000:00:00000 
8 


eine verbähtige Beamte längere Zeit beobachtet worden waren, 
Todes-Anzeige. 


ourde cine Unterſuchung eingel:itet, deren Reſultate jenes Gerücht! 
u allen Buntten bejtätigen. 
Nach Gottes ag na ig heute Nachmittag 
2 Uhr unfer geliebter Bruder und er 


Srantfurt. 6. April. Um Witternacht fällten die Gert 
chwornen im Tele rer ig das Urtheil Daflelbe | 

Johaunn Wünfchenmeier, 
k. Sekomotivführer dahier, 


rflärte die Telegraphenbeamten Klier, Kaifer und Florenz —R 
in einem Alter von 30 Ya 





















m Dritte rechtswidrig Depeſchen verrathen, auch Gefchente un 
mbere Vortheile angenommen zu haben; ebenfo die Kaufleute Auer: A 
ach, Werner, Jourdan der Beſtechung für überführt ımter Ans! 
tahme von mildernden Umftänden für ſaͤmmtliche Angellagte. Der! 
bemalige ———— Hercemann und Senſal Nonne wurden 
reigejprodhen, Kaiſer, Klier und Florenz wurden in eine Gefängniß-⸗ 
trafe von je fünf Monaten verurtheilt und ihnen die Fähigfeit ab« | 
eſprochen, innerhalb eines Jahres eim öffentliches Amt zu ver⸗ 
eben. Auerbach erhielt cine Geldbuße von 500 Thlrn., Jourdan 
on 400 Thlen. und Werner von 2U0 Thin, 


Berlin, 3. April. Unter den zahlreichen Beweiſen der An: 
efennung und Verehrung, welche dem Fürſten Bismard ar ſei⸗ 
em Geburtstage aus allen Gauen Deutſchlands zugegangen, bürfte 
amentlid; hervorzuheben fein, daß (mie fhon erwähnt) der König ' 
on Bayern aud in einem Telegramm den herjlichiten Antheil an 
er Freude bes Feſtes ausgeſprochen bat, Das Selegtanım enthält, 
sie man der „rankf. Pr.” fchreibt, die wärmften Glück und” 
Segenewänfde, und es wird darin die Hoffnung an eſprochen, } 
aß der Tag, ar welchen der Fürft mit erhebendem * 68 
uf ein Leben voll der reichſten ftaatemännijchen Thätigkeit zurück, 
lite, dem Kanzler noch oft wiedertchren möge, f 

Danzig, 4 April. Der Lieutenant v. H. der vor einiger 
jeit bei Gelegenheit der Inftruftion von Wekruten mehreren ders 
Iben die Najen mit der Cigarre verbrannt hat, verbüßt nunmehr, 
vie der „Br. Litt. $, geichrieben wird, die über ihn verhängte 
sejtungsfirafe von 9 Pionaten in Pillau. 

Bremen, 2. April. Die biefige Gewerbefammer hat bes 
Hoffen, an den Reichetag eine Eingabe zu richten wegen Wieder: 


? 1878 
die tieftrauernd Sinterblieben. 
B “es le —— ee enftag eg April 
achmittags t vom fpital a mo 
die Verwandten unb Freunde bes Berblichenen —E 
eingeladen werben. 











Blu 








Danksagung. 
Kür die bewiefene Thellnahme bei der Beerbigung 
unferes a liebten ımorrgehligen Sohnes unb Bruvers 


Ferdinand Kube 


jagen den Innigiten. Dank 
Die ticfirauernden Sinterbliebenen. 
"inbea,dn A, Mp it 17%, 















Alle v e —— —— wre, 

den. Kopatobalfamı 

1 Aäifiger Form u im Re form - rein, 
A cimer Hülle von Sf Montag, ven 7 Moril I, Be. 
—28 — bun⸗ entha tem, Der- Arnds Uhr 
—X— —— ——— vd Die — son Gri| im Sprechinale des 
er BB. — —— feinen Dieter Weoelmände, wert Me den elasraitca Zopu⸗⸗ Bürger: Vereins 






balfam in — heu Mitten Ort eahalten. Dir Hülle 03 l⸗o r (Steu), | Wortrag über. den Organismus 
bie fie eht, 18 [ey em —5 vom Ebd in die Ein Je veide und nid im ** des firdhlichen —— 
Auh ind fe weienttih wirtiauet als alle origen Iynlihen Brodukte in igrer An vendung Die Mitglierer,  iowie allle 


veraltete und hrontihe Säleimftäre. &6 wird gebeten, die Stiqu⸗tie on Brimauit æ * Freunde merer Beſttebung 
Ay um jede Mahahmamg mu befetiigen. — Hıupt-Drost bi 5 3 Mieibr, Dre [finn eingelaven. ne 


















ſt in Münden, Devar bei Th. Weigle, Abotheter in Rüruberg an» ferner im dem Hierauf: 

ein Apethelen Bayerns zu berichen. oo) A 1 General Beriammlung, 
Sacvigua (emibattertes Gacan- Yulver) Flid um # — 

rein, ohnt 10 Beimjeung; al Ehveplade A Iner in 2b) Der Aus ſchuß 


Imser Pastillen 


gegen Catarrhe, Verſchleim⸗ 


—* & t ä 14 fe, die Sorten Cacao Malen um 
@acas: A pr. © 6 fr. empfiehlt die Dampf 





(2233) Damen, behufs ae 
heimer Entbinung finden. J 


Ebocolade-Fabrif vou ung, Halsweh ıc | vöhter Berfhwiegenheit Freud 
W. P_Wucherer & Co. vor hrm Nentgar. ||Kissinger Pastillen ie Sufmae 
Wirderlage bei Empditor Ernst Miümpfor, gegen Beronmmasbiichw., M; Wurzburg, Semmelsgaffe Rr. 61 





Bleihiucht, Blutleere, | Ein Wohnbaus mit 2 üb 


f Friedrichshaller Bay = ee 


; Pastillen wid Hinter dem Haufe mit af 
gegen Magenſaͤute, Auf: J ferleiting, ift ſofört zu Zu 
ſtoßen, Vrſteviung, Auf Berlangen pa zur 
Krankenheiler True 2 Tome 
 Pastillen — — 
vegan. Berophrit, vaitı 1, Mer Om Danberiiee * — 


Didiensseranfh, in plom⸗ 


Zur Aufbewahrung 


aller Bel Zuchwaaren für ven Sommer empfiehlt Ach | 


an I Rom, I Pelqwantenhännler, | 


Fränk. und >. Zwetſchgen, ital. und fräuk 
Brũnelen, BorbeaurPflaumen, franz. Apfeljpalten, 
Kirihen. md Mirabeilen e —* kt — — — 

birten Schechteln u. Fla af 

Peier Me ner sohn, a —* —— tie 2 aehrten, 

Semmelsitraße 3, weilung & N nur echt, Altes @iienblecb; 

*8 ch perl J Waarenlagers vert uſe alle Soctea ur we ei SArsbıtra, Altıs ala 
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—— geuſtände — 5— 
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tentaömit, ee Ag a uni ben Fahrt at 4 en 45 nr * 


fämmtlichen Apotheken Bretien 
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vn Ni K. Krag 


Det dwadrenban" 
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ar he n neuer Hlasichra cam 
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Gallſeife 
Kommiffionär, 


weldhe gegen ve Prämien wersfzumg Maschen ber feinen Stoffe 
fihert, ae Rautionsfähige, f Y j 
Sternplag I 52. Außerh — —— Wert ae all ran em 
nlichfeiten wollen fi franco 1) Franz 
ub A. HE. 545 an bie! 


Eie. in ober theikipeife "auf. ‚erfte 
Franffurt aM. wenden. ‚thel —*— Näh. im Geſtorbene. 
dB (86! Katharina Derelein, 
EUREN F Mn es Sim nd ; führerstind; 9 2 au n 
} kräftiger‘. Zutage tin großes unmöblirtes mer mann, Mer 4 
an einen joliden Herne im die Lehre treten bei Bildhauer |find>bis 1. Mai aw wermicthen. —— ee, 
mieten. Reuerergajje Rr.2. (770) Baumann im Zwinger. (778: NRäh. in ber Erp. Hal. a. = 


Goldruh 


* in 


* BE rt v F 
—F gr wii u . \ — 
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omie rg 
‚, _alle 
a 525 Hasen 

jahrelanger Dauerhaftigfeit 

Wöbelmanaiin von 


Wänsch, 
untere Wöllerjtraße nachſt der Adler- leitet, 


Alpeuſchmalz 


feine ungariſche Mehle, Waizenpuder und Preßhefe 
empfiehlt 


Peter Mehzner Sohn, 


Semmelsitraße 8. 


Würfelzucker 


feinfte Daalität billigſt bet 
Georz Kreutzer, 
Fleiſchbanlgaſſe und 
on am —— ſchen Garten. 


Etwaige are Dee 5 des am 26. v. Mis- 
dahier *8 — ae. eh find 
wi Fe a = 
er Rr. F 
—— macizedn· bei Aushändi bes Rad 
es an die Erben feine Berädäätigung finden fünxten. 
Würzburg)’ am 35 Mprii 1873. 
— — 
Banmilır, 





fr ö le ‚ Eine W 3 Dis 
Unterricht 4 5 en * ruhi· 
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als: do Fa 1, Auguft zw 
—* a EUER veffen find * ven. 
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* erfahren mb 
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angenen freitag blieb auf 

8 Mauer der Mainbrüde ein 
Zugnet, ein halbes Dutzend 
Yörfel und eim ı halbes. Dukendbi ri 
SI Mefier fomin. ein TrauchirmeſſerO 
und Miegmefjer enthaltend, lie⸗ 
gen. Der rebliche finder wird 
ER: ſolchee im ber I 





ü 3 
mit Küche an eine 
loſe Familie Näb. 


N erne 
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Sehne un Sack eig 
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Holzverſteigerung 
im königlichen Forſtreviere Höchberg. 
Aus den hieſigen Staatswaldungen werben verfteigert: 


ittwo den „ie. April e., Zu —— 
ige | Witt ie im Waidbaufe ju ü berg: 
ans m Dirt 1. Abth. 1 Hohleichengruud und IV. Abth. 3 
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tere elho eter rs 
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Eihen-Nuk 
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1, Hundert Buden- er ar Uſtwellen. 
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Bergmann. 
Holzveriteigernng. 


Montaz und Dienstag den 2. und 22. —2— 
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in —— it eine Lehr⸗ er anillabanf y ae * 
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Lyoner Seidenfammet & Seidenftoffe 


anerkannt nn. Fabrikate empfiehlt in ſehr preisiwü.digen Qualitäten 


Carl Bolzano. 


BE Neu eingetroffen A 
franzöfiihde Wolle-Spitzen & Einsätze, 
schwarze Cachcemires & Ripso etc. 


zu ungemein billigen Preijen, bei 
Auguft Frank. 
RB. Patent: Zammt:Neiten à 22 und 38 Er. noch Borram auf Lager. 


ICOCOCTCOCLOCOCOOCO Danffagung. 
Für die gütige Mitwirkung bei der Probuftion am 2 d. M 
D an ksa gunz: erftattet den fehr verehrlihen Damen und Herren ben gerzlichften 


Für bie Onche und — T En bei der Dant 


®, | 
8 Beerdigung ınd dem Trauraotichbienffe unſeres nun an ber Ausſchuß der Liedertafel. 


Gott ruhenden, innigftgelubten, unvergeßlichen Sohnis, 
Bruders und Kelten, : | Solläuder Häriuge, 
Herrn Büfinge —* —— * — Mor «Raberban, 
Matthäus Oſtberg, Hr —— rdellen, ppern empfiehlt in 
Ing.-Eand. umd Landwchrlieutenn im El. bayı. 14. J3. Wachter am Fiſchmarkt. 


Anfanırie Regiment, ir gear 
36 und 54 Pr. das Paar eintnöpfige, 


ſprechen wir hiemit werthen Verwandten, Freunden und 
fl. 1. das — —— hu 
| Glacebaudfchube 


Belanuten unjern tieigefühlteften Danf aue, 
ade SE ven 7. April 1878, 
Die OOCOBEOOS SCcu000: empfiehlt in —* — —* 
3. Friedherger 
— Janos Bitierwaſſer ia friſcher Fül- an der Marientapelle. 
lung eingetroffen bei 


| 
Joh. Schäfein, | Waazen:Verfteigerung. 


Birma: Seb. Carl Zäarn auf der Brüde, Mittvoh den 9. April von Mittag "2 Uhr 


er | Ib verfleigert Taxator Weidner 
ausverſteigerun 
In der Nausp —— — u Saquettes, Veberwürfe, 


Hagerer von bir verfteigere ic N) 
Hlitwoc, den 16. April d. 36, früh 11.Ubr Kleider, Corfetten, 
‘ I ehte s 
3 —— —X — enge Kleiderſto ffe, Unterröcke, 


Aller a air 9 Nr. 3169. dr wi * Ro 
er; daeſelbe cht aus Barterre, zwei Stockwerlen und Bo: 
ala, 6 Anm und ap = Waſchküche = —— Jaquettenſtoffe 
aſſer immer und fonftige Räumlichkeiten, Vom Strich⸗ 
iil nge iſt die eine Hälfte —8* 1. Mat d. 38, die andere ou “ im Lolale der Bavaria, Bronnbader 
mit 5% —* aber in ben 3 Mertinifriiten 1874 mit 68aſſe. (809 2a 


zu erligen. Der Zuſchlag wird vorbehaltlid ber pn m mn — 
ratelgenehmigung diesmal ertheilt. Die wiiteren Be |798) In meinem Haufe ift ein j804 Ba) Bel Unterzeichnetem wer, 

































binaumgen werben am Termine brfannt gegeben; das Wohnhaus Logis von 5 großen Zimmern, | den en, Zumpen, alı 
jeibft tann täglich € ing ıfehen werd’n. Garderobe, geräumigrs VBoızim |ted Wapier, altes —*6* 
Würzburg, Such April 1873. mer, Küche mit Wafferleitung Klauen, Hornabfälle und 


Sutb, I. Notar, Teftamentar, [801 2a u — —— —— Beinen a 34 —* 
— — — in — — niſſen zu v etben und am 1 veuen angefauft, ſowie er 
—— — & Schube, ſowie De Gent lanbe Auguft da, 9— uͤ beziehen. wei — 

Pluſch, Stramin und A Gords nebſt n, fan 3* — 
—EE flehlt ———— Anen, G. Würtenberger, 


R Bundfchub. 7952) Gefuht wird rer 1. Wuguftinergafle_ _ 
Auguſt eine freundliche Wohn: 872) Ein jhöner, großer 


Ein —— vom — Eine Stahlbrille wurde ung von 45 Aimmern und @ pheu un eine j warzı 
u 





wird geiucht, 5. Diftr, NMeinejim oder über ven Kürfchnerhof ſonſügen Erforbernifien, Offers feidene Weſte für ein 
Kapengafj e Kr, 2, CEbenda auch 


eine Kellnerin. verloren. Um Rückgabe wird in ten bilieve man in der ErpeiSommunitantın find zu wer 


der Erpebition da. BL gebeten. dition ds. Bi. abzugeben. Haufen. Näh. in der Erp. 





Sonfections für Damen, 
Fertige Kleider 


Dollmanı, Wellerinen, - 
u „saquettes & Umhange 
ee S. Nofenthal. 


Dauch's Wirthihaft.| Vanille-Chocolade ng: 
824) Dienstaa Kıllb Keſſel⸗ Compagnie frangaise 137 
fleifch und Zeberwürfte. empfiehlt neil. Abnahme Danksagun g. 5 
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0 a, kom 205. Gooooooooo⸗ 
R "Schäflein in Würzburg. | —_ 
Sogleich geſucht, ws | Stadt-Theater. Blaue Glocke 


üchtige La „ebe — 
——— "1735 Ein großes, freundliches Montag, den 7. April 1873 
Bu Müller. immer mit Alloven, Küche, | 10, Vorjtell, im 10. Abonnement. Borzüglihes Wiener 
— 9 Mezanenzimmerden nebſt Zugehör | Gaſtworſtellung des grobh, Hof: | nd @rlanger Bier, reine 
— 8 * J — iſt bie 1. Diai zu vermietyen. opernſängers Hin, Dr. Pothe Flaſchen⸗ und Schoppen⸗ 
a) art Nr. 5. | Plattnersgafje Nr. 11, 1 St.! vom aroßbeogl, Hoftheater zu — den ‚Jabrnängen 
er ne rn, Treten] ſtadt 68 u. der d 
796 2a) Ein jolides Kinder 169120) Für  Stele als Kabı! Die Zauberflöte. b-ften vagen —E = 
möbden mit guten 
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niffen wird auf nächſtes Yrande, mobet weniger auf) — 3. — ————— —— 
ee Seen aenge. I rs Branbling when wi. | Gin Sie Sofinobmung| et van, u en ade 
handlung aefchen wird. ine hübſche Hofwohnun ich verlaufen, auf bem Ruden 
einer Herrſchaft geſucht. Näh. in ber Erp. mit 5 Binnen, II. Etage, Waf⸗ einen kahlen Fleck. Dem Ueber» 
Nib, in der Exped. 78024) ZAr einın nod rüftiemn ferleitung und allen Wequemlich-| bringer eine gute Belohnung im 
6751 Cin fehwwarger Sühmers! yenfionirten Militär tietst N] Mir Tanken asocr 1. dus | malhonfe ium Stern, Bomftrape 
und, auf der Brujt einen | durch Uebernahme einer YBald: — Mn nd — A 
kleinen weißen Stern, Tangs "| Eine Grube Dung ift zu ver 
Bäärin, auf den Ruf Milorb + nie 


auffeberftelle Gelenenheit zu renbrunnenplat. (812 3a 
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einem Nebeneinkommen. 
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Hierauf bezügl che Unfragen j „Ein fhönes 8 Fuß Hohes und; Nro, 32. 
gafle Nr. 


wollen unter Mr. 24 an die! 3%, Fuß breites Wonelbaus ; debe 
Erproition 'd8. BL gerictet! und cm groker fhöncr polirter — — re 
833) Eine Wirtbfcha i 
köchin fucht bis Ofen eme 


werben. Schreibti d zu verfaufen. 
— ————6 
wird fonfeich als A n|,„2 tüdtig opjergefels A mme. 


Stelle. Agentur von J. B re € 
berin ges 
Bauer, Brumengaffe Rr. 1jfucht. äh. in ber * 9*| Ten und einen 2e jungen) üdreſſen mit ** des gm 
er Exp ” 


bei Hın, Biertelbäder, Parterre ; fucht 9 norare wolle man 
Inte, " POO 3a) Ginen orbentligen! — —— —7171 — BL sub H. 100 hinterlenen. 
Buchbindergebilfen just | Hamburger Brunzuder 619) Geſucht ein folider junger 
Bugbinber S. Bahn friih anurkommen bei ann als Srößer. 


—— — — — ——— 
80T) Eine Zugeherin wird 
jefort geſucht. Bon wem? ſagt 
ie i Weruec da) Sermann Scheuer. Hirfcapethche. 


Erpebition. 
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ET Dequetten 8 Jacken Zi 


in Tuch, Tricots, Cachemir, Seide 2 
find in geter Auswahl eingetroffen und‘ empfehie ſolche zu — 


billigen Preiſen. 
Franz Seisser junior, 


_Sämalzmarkt. 
10. Herrengasse 10. 
Für die broorſtehende Salſon einpfehlen wir fer aufs Vollſtaͤndigſte 
erſehenes Lager der 


m. deutſchen, engliſchen Efrauzöſiſchen Nouvednte 
ügen, Uebetgiehein: 2) Hoſen ze. ec. 


— is an win ind guter Wanre zu billigen feſten Breifen. 
üge nach Maf werden auf das Schlewrigite, Soliveite mm 
— e nad) dem neueſten Schnitte puter Ggrautie angefertigt. 
avid & Manes, 


10. SHertengafie 10 rrengafle BO an 


Das arofe Kleidermagazin 


von Schlenker & Ey. 


enthält wieder eine große Auswahl von fertigen Anzügen, Saqueks, Hoien und Weſſen, Peletoin m 

Soppen, fowie ee melde zu deu billiäfteu Pre er FE werben 
Nah Many empfehlen wir unjer neu amögefatietes prachtoolles Lager in toffen deuff 

imnd "franz. Babrifate und wird fir newen Schnitt und elegante, fchleunrafte Arbeit Adrantikt. 


Schlenfer &.&p 
im Baierſchen Kaffeehaufe, Auguſtin 
Ge. Lüämmlein 
für ‚Brrten, "Damien, Mädchen und — 5 Schufteraäffe N. 10 Mi | 
alte Sorten Haus" And Mor enjhuben it auf gen chit fein beftaffortirtes: Sager in  Merrm: dr ME 
— nn ae ZEN. — br —— 
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Mürzurger Stadt: und Fandbote. 


Babunyäge Würzburg-Gunzenhaulen. j 
i Wir ur g-Sarmberg- Frankfirt. a A| 
——— en 
ee A en | z 


IV. Würzburg-Fauda-Heideiberg. 





Mr, iu. gittag u. 7U 20 M. Abende. 
Wärgige AU 0 MR. Born, 9U.25 RM. Abgang nad Heidelberg: Su 
ar Tu 15 M. Nachts, 10n. 503. Zorn. (nur Lu. ILCL, 
bau nah Bamberg: liche Billeite haben ınbeh Geltung) Pe: u; 
sauna Born Bofalge — eh HR. hob, 5 LEN. Borm. DIL 
u. 7,1. M, Hbenbb, Lofalgug.d 11. 45 M. 4 M. Nachn u. 6 N 15 Di. Abende, Gfter- 
u: terug IL 5 I. Borm, 1981 10 3. ih, 6 08 ih, 
n’unft 9, Bamberg: Tourierzug 5 5 M. Rorm u. 2U 50 M. 
U 5 9. Wendt, Roftzlige SIL. 85 I. früh u. naturiı v. Heidelberg: Senel. 5IE 
LTR, Nahen, Lolakug 11 U, 27 M, HM. Ab. (1: u. 11. GL) Berfonenz 9U. 16 W8>- 
Rattd, Hüterzug 6 U. Abende, JJorm., eg Nadm.u. 91.25 M. Rt 
Abganaa nad Frankfurt: Courlerzug Süterz. 71.40 = EU, ab M. Vorm. 
5A WR, Kbenb, ge 10 UL. 85 M. — 2? 11. Nachm. u. 12 U. 18 M. Nachts FR 
Bonn ıi LM, ıım 2. R Bon Lauda nah Wertheim: Perſene 
fe, 1. 15 M. früh mL, Borm, Würyburg-HMürnberg. mg TU 36 M.früh, IM 12 7, Mittags, Bi 
2 hm TILIOM. Antunft b. — enter Scänelgu 101.5 M, Borm.. 50 M. Nadm. u 71.50 0. : 


BUN. I. üb, 5 57 M, Abends u. 12U.25 7, 


B. zauba m ee 
a 0 er a 


N. Würsburg-Mürnberg. eim: Terjonenz 7ULON, 


Araang nad —— — II. Wirzburg-Gunsenhauten, N.46 PR. Nachin u.7 1.88 
BIEM, u.5 Kun nah Munsenbaufen: LUMEM Pofiomiiburfahrren n Eurchame⸗ 
gi Ener DR, ne Nam Voftrlige 411 Hfibu. 10.40", Borm, Pemifchter 8° U, Iinteraiteribete 4 HM, — 
Buergüge 5 U früp u. 1 2. 80 DM. Radıın. TU 46 M, Ubende, Ölitersüge 6 IL früihm. I IL vo mM. Keubrumm 412 U, "impar DYbUL ME: 


253 DDienstag ven 8 April 1873. Schsundpwanzigiier Jahrgang. 
Taatnerigfeiten. an a ng el u A 


Sendingen der Offiziere x. der deutſchen Oftupationdarıner 
in Frautreich an Uniform, Ausräftungss und zen Bellci- 
—— nden dürfen ohne Zollerhebung und ohne Controle 

des Wiederau a abgelafien werden, wenn biefe Sendungen 
mit dem Amt des betreffenden ——— ichloffen und 
mit einer Beſ —2* über deren Zuhalt verſchen —X — 
Dürfen gebrauchte Yausgeräthe und Effetten von Angehörige 
Dfkupationsarmee zollirei behandelt werden, wenn —* 
daß die Hausgeräthe ꝛc. einem von ber pationsarmee nad 
Deutjchlaud zurüdkchrenden Offizier ıc. gehören. 

Di kal. bayr. Ctaatsrd uldentilgungsfommifften bringt in 
Gemaͤß en ver beit-benden Anorbuungen die durch Verlooſungen 
oder Kündiaungen bis aum 1 Januar 1872 zur Heimgabuma| hen 
b flimmten, aber zur Bet nech unerbob.men Papttalicn der bayr. 
S aotoſa nid zur allgemeinen Kenntniff und maat bie bethen 
Toten Odliga ionab fiper auf die förderlice Grbebung ar: 
ſa rn lange außer Berziniung gefegten Kapitalsbeträge auf 
murtar, 


rg bie Bezirköthierarztftelie zu Gberaberg —8 


Erledigt bie Stubienlehrerftelle für für Aritgmetif und Mathe⸗ 
zsatit ander f. Stubiemanitalt zu Würzburg; Bewerbungstermin mn Thurm beguems, 
06 trichterförmige Blechdach der. Rotunde iR. 


is 30. d. bei der k. Kreisregierung. 
*2* beit —— vom ieiter Ferne fichtbar, = ein Wahrzeichen, 
erge 


* rg Dee Tan — rg das ihm das Ziel feiner Reife angibt; von ben Galerien 
> —— Ahern fh Ruppel aus man weithin d das  Beihbin der Stabt, 


Griedigt: die proteft. —— Frankenhofen, Det, Dinkelsbühl, | „on 

’ Ungarns im Often bis über bie Aus 

nit 554 fl. 29 fr. Reinertrag 58 de# le Bahn —3 Weſten hinweg und vom, 

——— — * des ——— firates —— in Mae Terme entſchwindenden Grenzen des Marchfeldes im 
ürjburg vom A vet [ 1873. De Ur n wegen | Nord den mächtigen Bergrüden der Alpen, die im Gil» 

—— der erforderlichen eig engung } den vie fin 

er nörbliden Feitung —— deu Staatsanwaltsvertre⸗ 


enzen. Die Rotunde iſt von unten bis oben. . 
— sn eb 6 * dieſes ciſerne Gerippe iſt aber 

zur Strafeinſchrei nach —* —X des Pol⸗S.G.B. außer⸗mit und —— 

en bleiben den Ga, * ihre etwaige Schadenserſatz anſprüche Pr 

alten; — — in de Be 


BWiefentheib, 5. April Tie beiden Gaffiere han 
Caftelfifchen Erebitlaffe zu Gajteli Herr Ghriftian ne 3 
Iohann Müller von Caſtell wurden von dem gräfl. Caſtell F 
— Caſtell · Caſtell und Rudenhauſen zw van 


Münden, 


— Wiener Ausstellung.) — Diittel- und zur 
put des Ansfiellungsplapes "bildet bie Rotunde. Diefelbe it eim 
Jan von fo ung menfionen, daß eine ftattliche 


in jeiner ganzen Höhe 


Nur ber Aufere Anblid des chdaches mit feinem 


t fo reich umiridet, dafı der Ban im... 
oliendbung den 
egen ben Urheb fgung ober ber —— borbe» | maden wird. 
Roabialfparren wird die Gonftruftioon des Ganzen auch dem Laien - 


Eindrud eines gemauerten Gchäude® — 
aßnahmen find nach dem Geſetze, das 


ie Epcen —* mit —— Stoffen von polizeilicher &-!v erratben, ber entweber das Wunderbare der ganzen Unlage 
zubuiß abhängig —3— — Dem Gere um —* ahnt ober * begreift. Um den kreieſormigen Umfan be. 
jejten ber binterla * —* im Felde geſallener Offülere Rotunde beichreiben vier Galerim ein Quadrat und fließen 
Jeamten und Werzte ıc. wird bie dfe ein, welche inden Eden 


die nachgeſuchle ——— zur) nad wehR der plane — 

jeranfialtung eines Conjertes ertheilt. Der Bericdit der Gas- Bierecds Liegen. — wo die € dieſes Quadrates den Umkreie 

erisverwaltung über ein neuerfundenes vuftgas dient iediglich zur Rotunde find Ye bier Danpteingäinge Di. ——— 
arg. da es em nad den. —— Pe en iR um = ni Adliche das lgebi 

2 Ja fm Dead * ein 4 Portal, das in dem —ee 

der d. Ve an über deu; Partraum führt; die Eingiuge zur Rechten und Linten führen nicht 





— — 





in's Freie, fondern zu den Hauptgalerien, welche nach Oſt uns 


Weit jih ausbehum und von je 
werden. An d:n Enden biefer Hauptgalerien find die Seitenflügel, 
jed r ber legteren ſtellt eim längliches Biere mit je ziwei recht 
eigen Hofräumen dar. Die fänmtlihen langggeſtreckten Galerien 
find gebildet von flachgewölbten @itterbögen, welche auf ähnlich 
Icnftruirten Trägern ru und mit Zinfblech gebedt find, Dieß 
metallene Gerippe ift ebenfo wie das ber Rotunde mit Mauer: 
werk, Holı, Tapeten und Stmecaturarbeit fo verbunden und zum 
Theil verbet, daß auch diefe lang und meitgeitredten Räumlich- 
keiten nicht dem Charafter der Gifentonftruftion, ſondern ben ge 
möhnlihen Mauerwerfs an fih tragen. Bon innen hahen bie 
Wände und zahllojen Säulen theils rothe Tapetenverffeidung und 
broncirte Gypeornamente; dieß monotone Innere wird durch bie 
Drmamentit belebt, mit welcher bie verſchiedenen Fänder ihre Aus- 
ftellungsgegenftände in das rechte Licht ſetzen. Ebenſo wird es 
nit nur in den Haupt und Quergalerien, fondern auch in dem 
ebedten Höfen fein. Ob die einfachen großen Glasfeniter, melde 
{em die ganzen oberen Drittel der Seitenwände einnehmen, zumal 
ort, wo die gebeten Höfe noch einen Theil des zuftrömenden 
Lichtes ablenfen, genug —— — werden, muß die Erfahrung 
zeigen. Bis jetzt wird ẽs einerſelts behauptet, andererſeits geleug⸗ 
net, Das zweite Hauptgebäude, die Maſchinenhalle, iit ein lang⸗ 
geitredter Raum, deſſen mittlere hohe Hauptgalerie rechts und links 
von znei niebrigeren Nebengalerien begrenzt if. Durch die ganze 
Diitte gehen im mehreren Gruppen von einander getrennt große 
Doppelveihen eiferner Säulen, welde beitimmt find, die Trans- 
miflionen und Riemenſcheiben der Mafhinen zu tragen, die fid) 
hier im ihrer Thätigfeit zeigen follen. Huch längs der Wände 
gehen derlei Eransmiffionswellen, von gleich hohen Säulen getras 
gr, und alle dieje Diafchinen werden von einigen mächtigen 
ampfmaſchinen getrieben werben, welche an den Enden der Säu- 
Iengalerien ihren Plat finden. Schmud und Zier wird hier nicht 
—“ Die Kunithalle ift das ftabilfte und ſolideſte Gebäude 
des ganzen Ausitellungsraumes; es trägt nicht den Charakter bes 
Propijortums und bildet einem vierfchiffigen Yangbau, in deſſen 
Mute eine doppelte Neihe von Säälen mit Oberlicht für die Auf: 
nahme der größeren Kunſtwerle beitimmt ift, während ſich beiber- 
—— ſchmälere Sääle mit Seitenlicht für Heine Arbeiten anſchließen. 
großer Mittelſaal mit Oberliht foll die bedeutenditen Kunſt⸗ 
werfe aller Nationen aufnehmen. Der vierte Theil diefes Saales 
und des ganzen Gchäudes gehört Defterreih, ein zweites Viertel 
Deutichland, ein drittes Viertel Frankceich; in dem Tekten Viertel 
drängen fih alle übrigen Kulturſtaaten zuſammen. ieß ift der 
flüchtige Ueberblid des Innern ber brei Hauptgebäude bes Aus- 
ftelungspalajtes. 
Baris, 5, April. 
großer Brand in ver Mue Wontnorenc 
ergriffen drei Häuſer Im deren eittem fl eine Bapiernieverlane 
im. Wertbe von 1,500,000 Fra. befindet. Um 5 Uhr Nach nit: 
tags war das Fer noch nicht gerbickt. 
Rom, 7. April Nor'iichtähalber habın bie Wrzie dem 
Papite empfohlen, augenblilih feine Appartements nicht zu 


verlaifen, 
a Entführumngsgeichiähte der ruffifchen Dame wird der 

„Preile* aus Neapıl ergäuzend —— „Ueber die Ihnen mit⸗ 
etheilte Affatre herricht in allen ſen das tieffte Schweigen. 
Hauprfache bfeibt freilich, daß die betreffende Dame — fie gehört 
dem Dienftperfonale der Kaiſerin an — den auf ben verhängniß- 
vollen Abend folgenden Mittag weder nad) Sorento zurüdgelehrt 
war und das nunmehr mit befonberer Diskretion behandelte Aben- 
teuer für fie bis jegt ohne Folgen geblieben ift. Auf welche Weife 
die Dame ihren Heimweg gefunden, ob irgend ein galanter Rinalbe, 
ein glüdticher Coup der Behbrden ober das geborne Wſegeld mit 
dem Wunder biefer glüdlichen Rüdtehr zufammenhängt, ift bei 
der plöglihen Gchweigjamfeit meines Gewährsmanns ſchwer zu 
ergründen. Die Umgebung Neapels, insbefondere aber jene von 
Sorento und Gaftellamare, zeigt feit wenigen Tagen ein feltfam 
befebtes Bild polizeivd erliher Wachſamkeit. Auf gen Kur 
Streden begegnet man den herkulifchen Geftalten unferer Sarabtenire 
in großer Zahl und ihr Zweifpig lacht ben Befuchern des Veſuv 
ebenjo als letztes Zeichen eines pulfirenden Lebens aus der ftarren 
Naht des weitgeitredten Lavabeckens entgegen, wie bem Xourijten, 
ber fi im bem traurigen Geklüfte nüchſt Sorrent ergeßt.* 


Deutiches Meich, 


Heute Morgen um d Uhr brach ein 
aus, Die Flammen 


Die freie 
ieh hat nah dem „D. W.* am 3, in ihr 
te: Anuahme des Zwei · Martſtück erllärt. 





Berlin, 4. April. Aus guter Quelle verlautet, der KWuig 


fünf Ouergalerien durchtreuzt von Bayern habe in einem eigenhändigen Schreiben an den Sat 


fer motipirt, weßhalb er vorläufig bie wefentlichhten Theile der 
Uriformirung der bayerifchen Armee beibehalten Hat. 


Berlin, 5. April. In ben heute gejchloffenen Minijter- 
fonferenzen über die Gerihtsorganijation ijt eine Berftändigung 
über das oberſte Reichsgericht nicht erzielt worden, da Sachſen unb 
Württemberg für die bayerifcherjeits vorgeichlagene Beſchränkung 
ber Kompetenz des Neichsgerichts auf das Reichsͤrecht eintreten. 


Huslanb. 


Franfreich. Paris, 5. April. Die Parifer Blätter mel 
deten gefterm nochmals und mit wachſender Bejtimmtheit, daß Graf 
Arnim demnähft den Poſten eines beutjchen Botſchafters bei ber 
franpöftigen Regierung verlaffen und in dieſen Functionen durch 
den General Mauteuffel erfetst werden werde. Obgleich diefe Mit. 
theilung auf eine officiöfe Berfailler Quelle Aurüchufüren ift, glau⸗ 
ben wir verfihern zu fönnen, daß fie vielleicht auf einem Wunſche, 

ewig aber auf einer bloßen Vermuthung beruft. Es dit in die 

ber Frage noch gar feine Entſcheidung getroffen und übrigens nicht 
unmöglich, dag eine Veränderung nicht blos in dem Inhaber, fons 
dern auch in dem ange dieſes Poſtens beliebt wirde, wie benn 
auch das Berbleiben des Bicomte v. Gontaut-Biron an ber Spipe 
ber Berliner Bertretung noch nicht ausgemacht ift.] 


Berfailles, 5. April. Herr Thiers war im der geitrigen 
Sieung erfhhienen, um an ber Präjidentenwahl Theil zu nehmen 
und im Verein mit den Miniſtern für Seren Martel zu ftimmen. 
Der Präfident der Republit verlieh die Sikung, als das Rejuftat 
noch nicht" befannt war. Der neue Präfident der Kammer war 
unter der Republil von 1849 und 50 Handelsminifter des Prinz 
Bräfidenten und in dem Rabinet vom 2. Januar 1870 (Minifte 
rium Olivier) Finanzminister des Kaiſerreichs. Damals war er 
ein intimer Freund des Hrn, Thiers; in der letzten > gehörte 
er dagegen zu Jenen, weſche den Präfibenten bei diejer (Belegen 
heit um fo empfindlicher fränften, als fie am Beiten feine ſchwachen 
Seiten kennen. Nah der Geſchäftsordnung wirb befanntlich der 
Rammerpräfibent alle drei Donate gewählt, die Ickte Ernennung 
des Hrn. Grevy fällt auf den 12, Rebruar, und das „Dournal 
bes Debats“ wenigitens legt die Geſchäftsordnung fo aus, ba 
ſchon am 12. Mai ein neuer Präjident gewählt werden müßte; E 
Buffet würde deranach, da morgen ſchon die ſechswöchentlichen Fe— 
rien beginnen, nur ein Präjident pro forma fein. 

Baris, 6, April. Bei der heutigen Gemeinderathöwahl wur⸗ 
ben ein Gonfervativer und zwei Radilale gewählt. 





Nachſchrift. 

Das Netz der im Betrieb befindlichen bayeriſchen Staatseiſen ⸗ 
bahnen erftredte fih Ende Dezember 1872 auf 18 Linien, welche 
eine Gefammtlänge von 463 Stunden hatten. Hieson waren ver: 
—— 6 Stunden, fo dab in Staatsregie 447 Stunden ver 
lieben. Die Länge der Pachtbahnen betrug 84 Stunden, die Fänge 
der Doppelbahnen Munchen⸗Paſing und Oberfokau-Hof, weld;e für 
den Betrieb als felhitftändige Bahnen erfcheinen, 4 Stunden, fo 
daß die Betriebslänge ber in Staatsregie ftchenden Bahnen 535 
Stunden betrug. 

* Wie wir vernehmen, werten auch im diefem Jıhre won 
ben biefigen Wetzgern auf die Teiertige wieder auszeichnet 
ichöne und ſchwere Ochſen geſchlachtet. So unter andern von 
Hrn. Mepger Gdftein vier am nächſten Donnerstage 2 Prach 
Eremplare im Gewichte von 36 Cir. Dirfelben And aus bem 
Maitftalle des Hrn. Braueriibekgers Köbler bier, und Pofken 
über 800 fl. 


* Die von ben —— za Münden, fo wird auch I 
uche 


- e erfor umma in ben dem —— vorzulegen 
en Etat uftellen; es iſt beshalb felbitverftändlih, dag dir 
Qules enten jeder Brande, wenn fie dieſes Verfahren, welches dir 
Quieszenten in Münden einhielten, der Gleichförmigkeit wegen, 
und weil es als das Richtigite erſcheint, ebenfalls einhalten wolten, 
bei jenem Minifterium ihre Penſions ·Erhohungs · Geſuche einreichen, 
is deffen Budget ihre Penfion vorkommt. 


Rommiffton, welche das Mürzgefeh im Münden, 5. April, Die neuen Beftimmungen ji ke 
* Er ae un & ber 


ilbung der Truppen fir ben elbdienft und über die größere 
— Kich sand eine file die bayerifche Armee — ir 


richtung, welche wicht verfehlen wird, in höchſt günftiger Weiſe zu 
witlen. Es find diefes die bei allen Diandvern, mögen diefe nun 
gegen einen fupponirten oder marfirten Gegner oder vom zwei Ab⸗ 
theilungen gegen einander ausgeführt werden, zu  beitellenden 
Ehiedtrihter, welche in entjcheidenden oder kri iſchen Manöver: 
momenten zu beurtheifen haben, wer von dem beiden Gegnern in 
Verüdfihtigung des Ter ains aus der allgemeinen Gefechtslage in 
einem Vortheile ift, der im wirklichen Kampfe enticheidend wäre. 
Wenn nicht höheren Ortes befondere Schiedsrichter ernannt wer- 
den, hat der das Ganze leitende Beichlähaber das Amt des oberiten 
Schiedt richters, der jedod je nach den Verhältniſſen noch einen 
oder mehrere höhere Offiziere ale Schiedsrichter beftimmen und 
anf dem Webungsfelde bei den einzeinen Abtheilungen vertheilen 
wird. Die Sciererichter tragen zur Auszeichnung eine weile 
Binde um den? linken Oberarm. BR sv 8) 
;* Münden, 6. April. er Gencralinipetteur der A:tillerie, 
der bereits hochbejahrte Generallicutenant v. Brodeſtet, it neuer 
dings eıfranft. — Wie man fi im militärischen Kreiſen wittheilt, 
ſoll nun aud, der Commandeur der 1. Armecdiviſion, General: 
lieutenant v. Stephan, die Abſicht haben, in den Penſionsſtand 
treten zu wollen, Ter Sommandeur des erſten Uhlanen:ite- 
gimnte, O erft Diorig Graf v. Pfenburg-Philippseih, hat, wie 
ri — aus Geſundheiterückſichten um Penſlonirung nach⸗ 
geſucht. 

Münden, 6. April. Am Gründonnerstag Vormittags um 
halb 12 Uhr wird Se. Maj. der König mit großem Kortöge dem 
ee in der Allerheiligen-Hoftirche anwohnen. Die feierliche 

ußwaſchung an den 12 alten Männern findet an diefem Tage 
im ehemaligen Hartichierfaate der k. Reſidenz durch den geiſtlichen 
Rath und Prodelan des Hochſtifs St. Kajetan Dr. Engler im Bei 
ein des I, Oberjihofmeijters ſtatt. Am Eharfreitag begibt ſich Se 

taj. der König Vormittags um 212 Uhr zur Anbetung des hi. 
Krezes ind Schiff der genannten Kirche, vom großen Kortöge bes 
leitet, und am Charfamstag wird Se. Maj. der König Abende 

Uhr der Auferftehungsprozeliion, welche ſich von der Hoflapelle 
der Refidenz in die WUllerheiligensHoitirche bewegen wird, an— 
wohnen. 

Münden, 7. April. Der Vollzug der Füniglichen Verord⸗ 
nurg in Betreff der Uniformirungsänderung ift dem Vernehmen 
nad) fiftirt, da die Verordnung einer Revijion unterworfen wer 
den ſoll. 

Im einer Münchener Correfponden; der „Kreuzjtg.” war er 
mwähnt, ein Gerücht wolle wiſſen, daß „die beiden in Metz garni⸗ 
fonirenden bayeriſchen Infanterie-Regimenter durch zwei andere 
abgeldft werden" follen. Das General-Eommando des 15. Armee 
forps in Straßburg theilt dem genannten Blatte in Folge deſſen 
mit, daß von einem Gerücht über die Ablöjung jener Regimenter 
dort nichts befannt fei, fo wie daß die in dem betreffenden Artikel 
mtihaltene Ungate über Nedereien und Händel zwifchen preußiſchen 
ınd bahyeriſchen Truppen durchaus irrig jei, daß Gegentheil 
as gute Ginvernehmen aller Truppentheile in Metz fi bie in 
ie jüngjte Zeit bei allen Gelegenheiten bethätigt habe, 

Darmftabt, 7. April. Bel einem. geftern Nachmittag über 
nfere Stabt —— enden, mit Schneefturm begleiteten Gewitter, 
treifte ein Blitzſirahl das guy re auf der Rheinſtraße 
nd follen am rechten Fuße ber Statue ſichtbare Spuren des Bliz- 
rahls vorhanden fein. 

Mainz, 5. April. Die an ben neuen Feftungswerten bes 
häftigten nd Arbeiter haben heute nach BSedroh einiger 
uffeher oder Echichtmeifter eine regelrechte Arbeitseinftellung ins 
3erf 2 * Sie verliehen indeſſen nicht * bie Arbeiteftellen. 
[8 achen ihres Verhalten® geben die Meiften Nichterfüllung 
r bei ihrer Anwerbung in Pofen, Sachſen u. f. w. gemachten 
erfpredyungen, Täufhung über bie Höhe des ihnen hier in Aus ⸗ 
ht ftehenden Lohnes, mwilltürliche Verlängerung der Arbeitszeit 
id endlich gg er abge 2 Sgr. oom Thlr.) am ver 
nten Lohn an. Namentlich fi zu Magdeburg angewor- 
nen Urbeitern ein Zaglohn von 1!» Thlr. in Auchcht geitelit 
ben fein. Ein Theil nahm gegen Abend dem Lohn und 3 
iter, der andere Theil wartete vergeblich auf die eingefchüchterten 
ıffeher mit den Geldern. Die Löhne find auf 24 Sor. her⸗ 
ter gebridt worden; anfänglich wurden 25 Egr. bis 1 Thlr. 


ahlt. 
—— April Geſtern erhielten die bisher mit bayeriſchen 
t Forts Plappeville, St. Quentin und 
— ih —— Plappeville Qu un 
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Börfenberiht. Branffurt, den 7. April. 
Die Vorgänge bei dem vorigen Ultimo fcheinen der Börfe näher 
gegangen zu fein, als es fonft wohl in ihrer feichtlebigen, nur 
den Zag jorgenden Natur zu liegen pflegt. Es liegt ihr wie Blei 
in den Gliedern, und obwohl die äußeren Auläffe, welche die Baiffe 
in der vorigen Woche verurſachten, weggeräumt jind und die Geld» 
verhäftniffe für die Spekulation vor Medio zumächit nicht in die 
dringende Trage fommen, fo ift doch die Stimmung eine fehr 
zurädhaltende und das Geſchäft in Folge deſſen von äuferiter Ber 
Ihränftheit, Die Courſe der Spefulationspapiere hielten ſich daher 
auf dem Niveau von Samstag (geitern war zum erjten Mal die 
Effeftenfocietät geſchloſſen). Nur Greditaftien notirten ca. 1 fl, 
niedriger, während Staatsbahn und kombarden kaum Veränders 
ungen aufweilen. Deiterr. und deutfche Yahnen waren im Allge- 
meinen wenig belebt. Buſchtiehrader, Borarlberger und Galizler 
höher. Banken zeigten fi, mit Ausnahme einiger Werthe, ziem⸗ 
(id) geſchäftslos. Wieininger "40 beffer. Gontnental und Bror 
vinziafdisfonto gefragt. Vereinsbant Deiterr.«Deutiche, und Banks 
verein matter. Rheiniſche Effektenbant 1° 0, neue 1°. niehriger. 
Württembergifche Vereinsbant feit. Oeſterreich. Nationalhanf um 
6 fl. matter, zu 1019, gehandelt. Defterr. Bantgefellichaft zu 
270- 269. im gutem Berkehr. GSilberrente und Spanier feft: 
Aneritanifche Fonds matter. 1860er Looſe feit. Abends 
6'. Uhr. (Gijjeftenjocietät.) Creditaltien 356%. bei, Staates 
bahn 356° bes, Lombarden 208”s bei, Papierrente 64°, 
‘Spanier 21'4 ©. Tendenz feit aber geichäftslos. 

Bayeriſche 5*u Obligat.5100— bez] 4'296 100° bez, 
4.7955, Grundr.Abloſ.Obl. 9345 ©, Brämien-Anleipe 
113%: G. Bayer. Oſibahn 12494 bez, neue Gm. 111%, bej., 
Unsbah-Gunzenhanfen a 7 fl. 14% P. 








— — — 


Geldevurs. Brenkiiche Eafjen.Sh. 1 fl. 45— tr., do. 
Friedrichsod. 9 A. 5758 fr, Piitolen 9 fi. 3941 fr, bo, 
doppelte 9 A. 39-41 tr., Holl. 10 N.-Stüde 9 fl, 52-54 fr. 
Dufaren 5 fi. 32-84 fi, ds. al marcw 5 fl. 33 35 tr, 26 
Fres Stücke IA 20—21 ii, engl. Souvereigns 11 fi. 46 — 
48 fr, ruff. Imperiales 9 fl. 40 -42 fr, 5ffecd-Thaler - fi. 
- fr, Dollar in Bob 2 fl. 26-27, Wedel auf 
Wien 106%. bei. 


Berantwwortlicher Redalteur: Fr. Brand. 


= „Frankfurt, 6. April, Seit einigen Mocen ift hier 
ein Screibfehrer, Hr. Mar M. Gander aus Mainz, am 
weſend, der uns feiner Zeit von Darmitadt und Offenbach 
aus, wo er im feinem Fade längeren Unterricht ertheilte, auf's 
Beite empfohlen war. Derfelbe hat wiederholt bier feine Kunſt 
in Wahrheit bethätigt, fo zwar, daß erftaunenswerthe Refultate 
ber Vortrefflichleit feiner Lehr methode vorliegen. Hr. Sander 
zählt zu denjenigen anf u ie ihr Lob einzig und allein 
in ihrer Kunſt und in dem Eifer finden, ihren Schülern das au 
wirklich zu lehren, w 8 fie leiften fönnen verſprechen. Es ift 
wahrhaft zum Grftaunen, mit welcher Bei genannter Herr 
in der kürzeften Zeit von wenigen Unterrichteftunben die fchlechteite, 
oft nicht zu dech ſchrift, zu einer fhönen, geſchmei⸗ 
digen Schrift miwandelt, jo daß einige, her zu einer fo 
rajhen Umwandlung gelangt, kaum , wie es gefchehen. W 
haben Proben von Hanbfhriftem gejehen, die kaum das Prädicat, 
daß es Geſchriebenes fei, verdienen, und nach 14 Tagen war bie 
Urbeit berjelben Hand eine Schrift, die mit jeder in die Schran- 
fen treten konnten unb an Ehönheit und Bierlichkeit der Form 
über anderen ftand. — Die Anerfennung und das Bertrauen mel- 
—* ſich Hr. Pe in ne eincee Gerihänte r ge 

ven; an n or en, 0 » 
— Genüge vi Trefichteit feines Unterrichts. 


Aus der 
BE tee 
ft das athe-Stipenbium & . 


täbchen aus dem 

u Bewerberinnen fi binnen 

* —* Geburts· Armuths· and a, va ja nn 

en Unterzeichneten anzumelden. Diejenigen, beren iſſe 

ier vorliegen, haben blos einen Nacdweis über uer der 
heren Verhältniſſe — 


Würzburg, den 1. April 1878. 
er Diftrifts:Nabbiner. 


— — — — — 


vergeben. 
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D Der Cultus⸗Vorſtand. 
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_ —— 7 das Pfund zu 12 Pr. 

War: er De lee ——— 
— inen integrirenden Be JAH) Es wird ein 


nandtheil des Blutes: un ] ki 
— es, jo tritt Ab nagerung ein, das Wefidht wird olap, der Appetit läßt nach und das j Bundſchaft ur Mushälte gefin 
Blut verliert die mocmale rothe * Die yur — — des — ——* Wo? fagt die Erper ion 
eifenhaltigen Pillen, Buloe: und Körner haben den großen Rahthei He dar Eifen in unlös ⸗ & Tre 
* Zuſtande enthalten und folzlih einem krautea Magen Eien aufınföjen geben. Das phos⸗ 522), Bel — = 

borjaure @ifen von Dr. L&ras if frei von diefen Nahtyeil, es dit eine Mare, durch⸗ 4 bübfche,. mmmöblk 

ige, —* Fluffigleit, wilde aufer dem Kiſen moh Phosohot entrält. Es iſt von groß- Wobnun * * 
artiger Wirkung bei den Damen und jungen Mädhen, bie an Mazeznäbelu, Bleichſucht, — A — 
Blutimangel und Dlutarmnmtn leiden, es ſtellt bie ge (mäßtgteit der Menftruatton Hoßparterre —2— Ga ae 
wieder her, fhüst vor dem Ausflüſſen, befördert das Wahlen der jungen Mädchen und Kinder, Of erte in der Gm ii —* 
Dial reiit e# dem Apoſtit an, befördert die Verdauung und gibt dem Bi —8 ig —5 

tigteit, denn es iſt vor Allem ein wiebergeritelleudes und vergütendes Heilmite 5 F rtes® 
es Haupt-Deyat bei H J. Kleiber, Droguiit in Runden, Depot bei Eh. Weigle sm) regt fin ? 
Spotheter in Rürnberg, und ferner in dem beiten Apothelen Bayerns zu beziehen. [1641 245 zimmer fucht bis 15. 2a 
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im Lolale der Bavaria, Bronnbader-|'m. Endres, Conmilenät, —* — 
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In dem ärarialiihen Baumagazine des gl, Straßen- und 357 36) Vie unterzeichnete Uns mer i 
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Bermittage 9 Ubr |tefort die beiten St 
— Wertzeuge und Gerüthſchaften gegen Vaar ahlung ver» Ugemeines Stelen-Surean, 
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Bekamtmachung. 

Auf Betreiben des Spllalseneftgziums Set. Peter it. Paul im 
Heibingsfeld, welches ben Unterfertigten als Anwalt beftelit 
wird der dem Maurer franz Schmitt von da — 

a 





Todes-Anzeize. 

Gott dem Allmächtigen hat es im. feinem umerforich« 
lichen Rathſchluſſe gefallen, heute Morgen 7°4 Uhr unſe 
ren innigjtgeliebten, thenerften und unvergeklihen Water, 
Großvater Schwiegervater, Schwager und Onkel 
SELTEN 


Franz Carl Backmund, Ä 

Privatier bahier, ' 

nach langem ‚schwerem Herzleiden, verfehen mit dem hei- 

ligen Sterbfaframenten, in einem Mlter von 64 Jahren 

ımb 10 Monaten ju fi in ein befferes enfeits abjuruten, 

Don unendlihem Schmerje tief ergriffen, Bitten um 
ftilles Beileid 

Würzburg, Konigshofen i/®,, Frantfurt a/M., den 

T, April 1878 


die tieftzaueruden Sinterbliebenen. ff 
Die feierliche Beerbigung, findet Vittwoch den 9. April 
Abende f di * 8 


hat, 

338 in der 

Steuergemeinde Heidingsfeld gelegene Grundbe ‚ beitehend in 517 
Dezimalen Weinland md 277 ° jimalen Ader, am 
ontag den 12. Mai 1873 

j —— se ng Herrn O 
im Rathhaufe zu Heidingsfeld dur den f. Notar pp» 
mann bon bier der Imangsverfleigerung unterftellt werben, 

Die drei Objekte werben ein; zur Berfteigerung gebracht, 
der. Zufhlag erfolgt fogleich endgültig und findet fein Nachgebot, 
auch weder Einlöfungs- noch Abloſungsrecht ftatt. 

Die nähere Beihreibung der Verfteigerumgsgegenitände ſowie 
bie Serfteigerungebebingungen fönnen bei dem Dbemgenarnmten Were 
fteigerumgsbeamter eingeſehen werben. 

Würzburg, 5. April 1873. . 
Wiefner, !. Rehtsansalt. 


Weinverſteigerung, 
Donnerätag den 17. Avril Vormittags 10 Uhr 
läßt ber Unterzeicinete im feiner Bchaufung, Ausgang ber Lud⸗ 
wigeftraße Ir eine jelbjt gebauten Weine aus der beiten ve 
den. ärarialif einbergen umgebenen Lage Feiiten aus 
Sahrgängen ‚1858. 1859, 1862. 1865..1868. 1870. 1871. 1872 
in palfenden Ouantitäten Bffentlich beriteigern, wozu Strichsfich« 
haber freuudlichtt einladet (835 3a) 
Jos. Eckert, 


Dolzverftei erung. 
Dienitag, »den 15. April 1. 33, 
früh 9 Ubr 
im Buchenwald mit Scheithol; beginnend, werden aus dem Gau⸗ 
afhpaher Gemeindewalde nachſtehende Hol forten öffentlich ver⸗ 
ert: 


100 Eichen⸗Abſchnitte, zu Holländer, Bau- und ‚ve 
ſonders zu en er 90 
1 Bucden-Abjhnitt, 69 cm. ftarf; 
36 Kiefern:Abihnitte, Bau⸗ und ol; ;, 
208 Stere Eihen-Müffel-, Stamm imb jtbof; ; 
76 . Birten-Stamm- und Aftgöf; 
123 P Riefern- J — 
2144 „ Bucen- 
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Ys Uhr vom Lachenhauſe aus, mmd der Trauer: 
ottesbienft Mittwoch den 16. April früh 10 Uhr in ber 
arrfirce zu Stift Haug ftatt. (853 














Todes -Anzeigr. 
Dom ticfiien Schmerggifühle durchdrungen, erfüllen 
wir bicmit bie traurige Pflicht, allen unfern Verwandten, 
Freunden und Befannten Angujeiger, daß nadı bem 
Willen des Aflerhödftn, virfchen mit ben beit, Sterb: 
ſakramenten, unfere innigftgelichte Toter und Schweſſer 
Fräulein 


Amalie Liebler 


aus Lengfurt, 
an einer Hirmentzündung nad einen Btäntgen Kranken⸗ 
laget im Alter von 20 Jabreu, ins beſſtre Jenſeits ab 
gerufen wurde. Ihr Hinſcheiden war ſanft und Gott⸗ 






















73, 
ae tieftrauernden Eltern und Schwefter. 
IRRE DDODDDOGNLM MI 


Bekanntmachung. 
far fer — rau m en ecomobile betr, 
3 er gen ad gemeinde gehörige achtpferbi e, in 
—— igen Zuſtand befindliche Locomobile — 
Itate, welde zu Bauwerken berwendet war, fol im Meg 


deu veraͤnßert werben, 
— Bonegenus finder ad 





ben. 
* Unbefannte Streicher oder Beauftragte haben Ir Itteſten 
über Zahlungsfähigleit und beziehungsweiſe mit Bo achten aus⸗ 
uweiſen. 
— — — am 8. April 1873. 


Der GSemeinde⸗Ausſch 
Dorn, —— 





Donneidtag den 24. April I. Ira, 2a) Schreiner finden | 
in aunferer ‚Stabttä * uf Pig — —8 General-Agent 
‚Stabtkännkierei. fätt. . . 
5 “ — Auch Tann dafelbit ein Ange] fuit betreffenden Renterungsbe 
won Hr N * zirt für eime 


1; 
wolle man an das | das Gefchäft erlernen. 
:Bauburean wenden. ng ES 






| Bieh-Berfiherungs- 
Ton elltjhurg)' den 4. Mprit 1873, 
a | —— 
NR ftertiibm, $ ‚oder Fukabitreiigg ne as RN — 
En RER Kae ma Rei 
mädchen mit «guten "Zeug: Sogleich geſucht | "" | äuderits ihätice, anipcjch 


fönlichkeiten. wollen fich ' franes 
fen wird auf, nächfteg]6 füchtige Ladirer, ciea ———— sub A. HH, ——— 


AUnnoneen:@rpebi 
Ziel gegen quten Lohn zu|'" ud man. 760) Cinfiug nebft Wögel, | arnonsen-Eypei Fr 
or ud. Müller, cin entiihe Reitiettt ns anfwet-a/R. wenden 
einer Herrſchafi geſucht. Vergol find billig zu ver⸗ 
pi EI in der Grped Vergolder u. Sadirer, z Zaumʒeug ind billig zu ver (696 3% 
». im ber Eped. |50536) Markt Mr. 5. kaufen Obere Boctsgaſſe Nr. 1. 


er ZIIE | 





ulnie. 


Ra 


Sonfections für Damen, 
Fertige Kleider 


Dollmann, Wellerinen, 
saquettes & Umhänge 


find in reichiter Auswahl wieder neu eingetroffen, 
S. Nofenthal. 


ſowie 








Denen neben Kundın zeg id eigebenn an, daß id, main 
mir von brute am Brod r ngelent babe ben Lib zu 25 Pr, auch Franffurt a mM. Berlin j 
ihr gutes Sa weineſett 18 fr, per Pfo und autı# Butterichmalz Yiebfrauennerg 31. = Epandancerkr, 71. 
36 fr. per Pfo unter Zuſicherung verller und uter Aoare | ch f 
3. M. Röder, 5_ IB, immelp eng 
868] Peirspian Nr. 2. 5 Uusf.nfte: & Eontrol Burean uber gefadftl. 
— 14 —— Sredit Verhältnifie. (18:5 
> er neue Tarif mi ermäßigten Benimgungen mirb 
Ausverkauf. | auf Kerianren france verjandt 9— 3941 
Durch Aufgabe meines Yadenver Aft-8 werden fämmt ite! 





no&b auf Lagr bibende Seren, Damen: und Kinder: | 
@tiefeletten zu billig.n Pre n ausvrtauit, 

Bemrkı wird, daß Beftellimgen nah Maß noch fiets obn Diejenigen Herrn Kıfaer, 
und bancıhaft angeſerugt werd:n. N 


Aufforderung. . 


welche dım Lintergeidhmeten in 


ver'äumberiicher Weiſe nachredes, daß er am ber wem . 
+ Säger, Schuhmacher, Feiebgebung jich beteiligte, werben aufgefordert, Beweiſe 7 Ne 


Ka’ melittengafie Ni. 2d mädrit dem SF ichmarkt. ſern, widrigenſalls geri@tliche B 













r elanaung folgt 879 
: .n * daſelbſt mehrere Wirthſchaſtstiſche, Erüble An H Georg Seyfried in Cs 
eines ungeritare RAT SD nn — 
eines unga ehl ver Bir, 10 om * 859 a eueite 
ei ech Mehl vcı Pie. 5-8 fr. | hl an ua Fe j weißen und er en 
rima Schweinefett » : Bir. 2U ır. itte der adt ge: Kinderſchürrchen 
Tanne ng Koh and VPid. 10 8 | enc, ‚neu bergerichtete[i *mPReblt. 
a k er ” I. 
Srime *. per un 1-12 Ir 5 ne leinr. Bronner, 
erl-Gerften pr Pd. 10—12 fr. enfte 
Auoegeze ichuetes ggenbrod per Laib 25 fr. Garderobe undiallen fon: eihbr afe-, 


Ferner fänmtlige Sorun Gülfenfrüchte «mpfichlt billigit Da een eben: —— — 
artin Müller, Mäb. in der Erp. 42) Man erfucht dene 

NB, Bei größerer Abnab vr. he »mühle, f “ Unterzeichneter bat newerbings ud den — 
Bei größerer Abnahme zu bedeuteud ermäßigten Preifen. ichr wortheithafte Späunfer gım'Soe 8 . d 









Verkaufe übertragen b.fomnıen, ’ Pe —— 
‚au 

’ Belanntmachung. derunter Hotels, fchr rentable: Hut mie einem —— 
Künftigen Donnerstag den 10. d. Mts. Kuffeen nnd Reftuurstionen, neh ; vertaufchen beliebte, Lege 
’ ⸗ ſonſtigen Wirthſcaften und Bri⸗· teren dem Diener er 

Nachmittags 2 Uhr vathäniern. ‚nannten Verei Ss 
i en nd außzur 

verfleigere ich auf dem Ragerplage näcft ter Meitshöchheimers N. 3. Möller, ‚bändigen, widrigenfa 
u bem Anweſen des Herrn Mürth gegenüber, mehrere Inliuspromenade Nr. 13. deffen Mame ne 
arthien Rüßholz, welches fi amd) au Baubolz elunet, fowie3 _ nn iR wird, 
—— — —— Dretter und Gerüftböde, wozu ar ———— * nn 
rihölufige erg ernlanet ano ba 9 au werfanfen i der N des neuen Bahn 
Würzburg, den 8, April 1873, N. CP} Höller, fes wird = feines Grand 
871] Barb. Sertel, Maurerm-ifters: MWittwe. Julluspremenade Nr. 13.} * zu laufen gefudt: um 
Belanuıtmachung. en Um d6, Bine m fi 


in der Grp. de. Dlatteh gm ie 

an einem Laden in Sans terlegen. aa 

tm Bwargemene verfteicre ih am Mittwoch dem B.|derftrafe ein Megenfcbirm (861 . 

April d. Is. früh B Uber in der Bera'ichen Anftionshalte —* —5** re Ein fhön möblirtes ver 

am Franzislanrplage vahıer: 4 braunpelirten Memmebe, 1|ferngafie ro, 21. „mei mit laftabinet 

Spieatl, 1 Ihwargmwälber Uhr und 1 deppelthürigen leider · — ⸗tt. Mai und ein gro m 
Khrant Öffentlich gegen Baarzaplımn am dem Meiftbietenden. 1826) Der längerer Zeit wurbe tes Zimmer für 2 

Vürzbıng, den 26. * 1673. ein Salstüchchen gefunden. !o en. 
Eieinacher 1. &:ritenollgieher. Räh. in ber dp. 


ip 









! 841 2a) 


! dem won 
. = nu 





Bollermanns Hutiager 


bietet dad Ueweste in Filz, Stoffe und Seidenhüten in fehr großer Auswahl zu den bllligſten 


Preiſen. 


WMartius gaſſe Nr. 2. 
OO000000000000 
re — 
"Tode3-Anzeige. 


Im namenlofen Schmerz erfüllen wir die traurige 
flicht unferen lieben Freunden und Bekannten nur auf 


8, 


db da 
a a 


es Gott dem Allmäctigen 


nigit gelebte Tochter 


Fricderifa 


im Bläthenalter von faum 1 


Rrantenlager an einer ** entzundung, 
gion ju ſich un 


Tröftungen unferer hl. Rel 
zu rufen. 


3 Jahren mach ganz furzem 
yo mit den 
feinen —— 


Bader um ftilles Beileid die —— Eltern 

u 

Die eierliche Beerdigung findet Mittwoch den 9. April 

Nachmittags 3 Uhr vom Leichenhaufe aus, und der Trauer: 

ung Mittwo 
ome ſtatt, wozu 





7 





Berg in allen 
eiten fr. pr. 
tüd. 


Hleinr. Brönner, 
@ichbornftraße. 


Kleie-Berkauf 
per Mege 15 Kremer —— 
gaſſe Nr. 8. (85 


E56) Awei ineinandergehende 
Zimmer find an zwei jolide 
Mädchen oder Meine Familie auf 
4. Mai » vermiethen. 

Nah. in ver Exp. 


Ein tätiger Uhr: 
ebilfe wird geſucht, 
uͤch die Leitung eis 
jtes übertragen fein 










smacher 


; — e die —5— 
lich ev m kei 


J 


339) Rathariuengafie 
in IR 


os. Koch, 
5 upemnge in Wartipeivenfeld, 


e Mr. 9 ift 


ezauen⸗ Z er au 


Neime einzelne Berjon bis 1. Rıi 
au wermichen. 


' Ein anfänbiges Mädchen 
„wird zu einer Herrſchaft für ein 
Jen von Bi re hr ei ae Aus 
tre. 25, ar 
J Be — find zu ver» 
u fen. ulinergaſſe Rr.2. (864 


$ 


ben 16. April früh 10 Uhr im hohen 
freundlichſt einlaben. 


* B. Dorſch. 


867) 2 Turteltauben und 


ein Kanarienweibchen ſind 


zu vertauſen Neubauſtraße Mr, 


22, 2 Stügen. 
Gefucht wird 

für eine Herridaft nach Loth— 

rinarn ein farbolifches, braves 


Mädchen, welches qut kochen 


kann und ſich häuslicher Arbeit 
unterzieht. Näb. Sr. (858 


849) Ein Rear aute - qute Stiefel 
für einen Rn ben von 1 Ixbren 
find zu verkaufen. Näh. Erp 

850) Fin tüchtiger Tapezier⸗ 
Gehülfe kann bei Unterzeich: 
netem dauernde Beichäftigung 


finden. 
"Anton Fi, Tape let. 


852) Es wird ein Zimmers 








—55 gi it: geſucht. 
ber Erp. 
5 
ir ei Logis vn 2- n 
Zimmern onnis 
San ofen —* die 
=. (867 2a 





44) Einige taufend Gul⸗ 

den find auf erſte Hypothek 

ohne Unterhändler auszuleihen. 
Näp. in der Exp. 


e!817) Schöne Wetterauer 

Scatto » Kartoffeln die 

Bye AU Fr. find zu baben bei 
Zeintweber, 

Glockengaſſe Nr. 4 












ein fein möblirtes Zimmer 
ſogle ch zu vermiethen. 


u vermiethen. 


"urertäfiges 


C. . Bollermann. 


Sämmtliche Metzgergeſellen 


Stadt-Theater. 


Dienstan, den 8. April 1873, 
Abonnement suspendu. 

tvorstellung des Fräulein 
‚Ella Grdgervom aroßhegei 


Maus-Verkauf. | Sehe ar Barnte 
825) Ein Fleines Haus an ri-} Parifer! Zaugenichts. 


ner fchönen Lage der Stadt mit’ Qnitipiel in 4 Aufzlgen, frei 
großem Barterre —* al und Gärt- | ‚nach ben Franadfiihen von Dr, 


werden erfucht, fih am 
Mittwoch den) 9. d. M. 
ki Baumann einzufinden. 





| @aft 





chen, welches fich zu jedem Ge— Töpfer, 
Ichäfte, beſonders auch zur Wirth Ps 
ſchaft eignet, ift zu verkaufen. Das bin i 


Näh. in der Erp. 

MN Min fchöner Negen: 
mantel iit zu verkaufen Stern: 
gaſſe Wr. 6. 


—* el Er 1 Alt von 


| Stockfifche, 


mer mit allen Towie fchöne Zittlinge jind 
wieter ganz friſch — au 
baden bei A. Hügel, Bütt- 
neröaaffe Nr. 42, wie auf dem 
Martt. (859 


Berloren. 
Ein 35 fl..Schein 


bon ber Bärengaffe bis 
sur Fleüchbaukaaſſe verloren, 


Ein brauner Winfeher iſt Der vebliche Finder wird er» 





870) 5 Zimmer mit 
Erforderniſſen find zu vermietben. 
Adreſſen sub X. Z. 850 
an bie e Erp dition, 


Zimmervermietjung. 
874) Relleritrike 123 if 


nr, 


ee be 


zugelaufen. Näh. Gerbersgafte | ſucht venfelbent in der Erpeditlon 
Nro. 9. BAM. BL. gegen 1 fl. Belohnung 
50) Ein Belle-bättner win] en 

651) Ein Keller er wir DIT Tu 
iogleidh arjuct. Näb. im der] (896) _Mleifige Mädchen fir 
Erper. de. Bi üche und Sarbeit gellbt, 
het teuer BE rl —* AUFER, ‚nod) Stellen 
876 Gerftenftrob "Hat zu zu durch = 
perfaufen. Iohann Kuhn, * Fran Göller, 
Mehzgerme ſter, Pleicherviertel —/. Auguftinergaife 3 
Däre:gaffe. 1818 Ein Mädhen, dat im 





875 1. Dift. Steohgaffe Nr. 5 Mleidermadhen geübt, und in ı Des 

ift ein freundliches Mezanen: fite einer Nahmoaſchine it, winicht 

Logis, beitchend aus 4 tapezir- in und außer bem Haufe Bo 

ten Simmern, 2 Kammern, Süche ſchaftigung. 

xc. vom 1. Mai ab am Damen Sanderglacis Nr, 20 

882) Ein kleines Zimmers 

Zum baldigen Eintritt wird ein bem ift an ein felincs läd» 
indermädchen Gen vscr Arbeiter ſoaleich zu 

5. fagt die Exp. (888 ep: NA, im der Exp. 


n Beränderung ift eine 





gefucht. 
(897) Eine goldene Broce 


neue lthür mit Sant 
a Em 
eng. Nr. 8 neu, 2 Stieg. rechte. — — 


neter bringt ſein La⸗ 
Geſtorbene. rn Sorten ange btes 
Maria Helena Stapf, Ar: Brennboi zu den * 
beiteratind, 2a X. a. 3 Preiſen in —— 
Martin, Bäderstind, 6 merkt noch, baf ch 3 
— Andreas 25* Bien, Sr ten» Bättn — 22 


— 


vatier. J. nton fen iſt. 

Stenger, — — 3 u. Dren 
a. — Erotiada Sceludin, Kauf: Geſchaäft von 
manndwittwe aus Riga, 66. 3.4.]887) A. Gunderlach. 





Bu > Pigus: Tricots Decken W 


von = fr. an empfiehlt in großer Auswahl 


Franz Seisser junior, 
Schmalzmarft. 


Jacquellen, Dollmans: und: Umhimge 


in den neueſten Façons empfiehlt in reichhaltigſter Auswahl 
Cart: Bolzane. 


A. Brand, Auguftiinerjtrage Wr; 12. 


empfichlt dag Neueite in Strohhnten S Hutformien, Moörtbenfränjen, Bfih 
edern, Blouden, Bänder, Zul, Ereppe Zemer mein großes Layer in gar 
ul 5 Strohbüten in rund und Gapot. zit denbilfigften"Breiien: RR 
NB Strobhüte werden nach den neueſten Formen umgenäht und. gewaihen * 


j x 
Caſe Restauration Becke. uva 
Einem * hieſigen wie auswärtigen Publilum iſt Ge⸗ Photogr We: 


Iegenbeit ‚geboten, zinen ausgezeichneten frauzöfiichen Rothwein Mit diefem * mir we verehrten Publikum 
(6der Burgunderwein) per Yu Liter Ofr, mur = I allein zu ulnerbauteb yhot NE 
— für Kranle zur Stärkung *8* zu empfe (6a 8 yphot. — r u habe, 


arl jecke. Borche n Tau Se an el x acc, m und, y 
— — — — —— —e — —— — — — 
Auswahl ferth erreichter Zartheit zur liefern, fo deule id) auch durch im 

PR 3 N — —— oh Bamiliem ten —— ein m Publiham in Fr ——— 

zu ſiellen und bitte deshalb um geneigten Zu pru > 
(81) — RIN. Salhpn, Proben Tiegenvim Atelier — bereit‘ % Tiaff 

h Ergeenit 

s eftpbäler, Yommer’sche, Banner, uud 
Egandieweineöchint Pen das Vfund von 36 tr. an, 476) Joh. * eriii N 


Maler & Yhotograpb. 





ERBraunfchweiger, Gothaer, Götti 3 
Eu. —— alami, Schinfem lade © ‚Servelatz 


Sta Fe ben eu * Schwarze Taffente, 


Pen, ſo wie ten Speck, Alles in®] sowie Seiden, Eachemir in vorzüglicher Qunfität bei 


Eher Gen Ana — — Franz Heim. 
ä 1. Soßfeld, 31 Geylon-hafler, , Liedertafi 
a "Saugafe sr. 2, ‚Leylon-Kaller, iedertafel. 





Delfarben; sone Fasritata, um fefer v lich in Geſchmack 4 7’ Morgen Mittwoch — P 
Seifarben, Hgner Zabrilatien, zum fefortigen Anftrich da a * en Blech. und — — — vo 


— * 
D. Beeg, Fleiſchbankgaſſe * ——— Keichs Nnen 3 

Fränk. und türk. Zwetſchgen, ital. und fränt |) Mavierinterichti nn 

Brugellen, Bordeaugp-Pilaumen, franz. Apfelfvalten, —— Hay in der Ep General versammlung. 

Airſchen und Mirabellen empfebir —— V 


Peter Metzner sonuü—— Badifcher Hof 


























heil —— ob ee mer 







Nartier im Krimerinifal Rander 











fal Conmandantur. 


Semmelsſtraße 3. —* der Cichhorugaſſe ſuchen zu ice * Rabn, .- «a 
Betanntmachung: 6. Mofenheim Sohn, -|des Gartens mit Stegeb 
Aui —— den 10.' * Vormittag " Eihhorngaffe 3 32, a — er = lade 
1017 li ale dem ehemaligen Yandgerichtägebäiude = 846) Win choner Ladentiſch ser, 
an terung der Wafjerfäfen verwendet ges] wird zu taufcn achuit. (848) = 
Seite roh? jowie Dauchfälle, beftchend im Thor, Thür und) Mäh. in ver im. * q Bart in der 
* ſonftigen "unbraudbaren Holztheilen, gegen ff ———— Nähe. der ai ln De ie „be 
m —— 1873. 865 810). Zu vert. Sr yt ie jr) ie u ein u fir — Zi 4 
rurts in 








Würzburger Stadt» und Pandbote. 


Babnzüge — — 
U Würsburg-Bänberg- Frankfurt — 
Gem, Zug 11 U. 48» 


Ankunft dv. Frankfurt: Courictzus Nachtd, 
Bun AT M. ren 


h . : IV: Würjburg-fauda-Heidelberg. 
8.4.20 M, Borm, 9U:-5M. en — — Abgang nah Heidelber 
* 3 a ’ 108 60 3. rm. | 1.n 1 L, 
fü ei —— Geltung 
6 n ⸗5 Mr 6u Vormıa dl, 
—1 e an u. 6 16 Abende, 
— 8588⏑ü—— ii, 90. 















Borm.u.11.85 N. Inn 
Würzbur "Würnber 
na — —55— * unft v. en, z RR: 


U. Mürzburg-Mürnberg. 


ge T 
ER Mlınprre: 2 In il Le a EL 








Abgana.nad Bunsenbaifen! Shmefliug 2 M: Boito 


umibußiaheten,m. Ceuschanfe 
a n 411. „Hekhen 






















TU sE.M. * — 26 Bel, \ 
—— 5 1L ip. im. 30 3 Mache Tuusm ei — 6.1. 1rüb 1,1. 80.9 — fe Kira 
SM 85. imo dein '9. Ari HT _, Schnnöpwangiafter Tahtgang. 


TZagtnerigfeiten. mel; Saala yon hir De: Berpunkbenun; 

Se. Mai. der König haben den Major ;. D. Aigufeftetts in den attgehabten erverfammn| 
MWelein, Landinchr: RR va von Fr r , diefer und] and ——— enen ‚für, unſere — 
Ps anf Nachfu — zu entheben dann den Ob tenamt goodhtereſſ fi * ‚gedachte, w beta ad 

rar von der Commanbantur Würzburg mit Penfton zur Die-fermmntert, bie ihnen tem; Rathichkäge zu befolgen. . 
pofition zu fielen und deinfelben die Aunftfon als Land wehr· Be {bad legte fodannn DR wahre 
Airig Sontulonbenr bon Sipiuken zu übertra feige ferner den Veteritärs gan Wire ir ie 
Arzt 2, Glafje Aıtpr Sind — Train Bataillon 'mfit Penſion Fig ehe Diafhinen-Ausjielfin 

„ur Dispofi 4 zu ftelfen, a ee tu ber fi 

Militärdienfiofnachrichten. a Fortepce « Fähnrichen werden ürpefenden Ach bi 
beiörbert:: 19 Kortepee-Fähnrich — darünter dexuikand Hatte, wurde der’ gentathte Bor 
von Paricval im 2. Held- Artillerie. Kegiment und Andreas Kenmpfl die Erwartung ET 
imı9. ———— — emdes Unternehmen au Un 





ke ungen und ber Fefifichtung —* Gauverbande ve 04 * Mn zur Pe 
m 







ee en ji bie Koburg» € ähreinfaiter Linie REM 
"Deftentliche rg Ar — — am 4. April: begounen, 
urg vom A. YUpril 1873. (Koım.) zmdafiung ®° Minden, 6. April. Dem Bernehmen nad hat ee 
des Werkes „Das Turnen in der Voltsıhule* ven Hausmernchder'lönig‘ dem Frimen Leopold, Sanläglich n feinen Verm m 
— Genehmigung der ron; ber Verwaltung bes —32 indder Erzherzogin Giſeln zum — bed) ſiebenten ans 
Borikiing gebrachien — dns ae Alufienfiterienkhe *8* ernannt. Dasſelbe iſt im Jahre 17382 vom 
det Marazind, —. Ablehnurg eines, Gchuces, um- VBermuchhin a fürften Kori Mibredt errichtet worben.t (Ag) 3 
der fäbtidem Eecemebile, da joldhe demnäcit, he) wink. Dünden, 6. Apulien Vernetwen noch beentworttte 
— Ein die efftuthche Etrafe als, Lagers nnd Nrbriteplag., bis Fürft Viemord die an ihn re — Er. Wıi. 
I 2 en a 3. * he 7— des Könige ſoſort — Ir eng fen Wege, gab ie 
* ner org. It tdım Gar den 
* € Grominatvıs vor ben Pe —— ann Anfitker, — en ** ua 


Jung ‚der "Mein: und Bronmtweinäceis Uehirhetipeke 
kin € pro 1678/74 nach dem Ontadhten der Metiefen m’tfion 
(Edtiß folgt.) | 
Am GCharfreitag Nad mittags 3 us Findet in ber Feſt⸗ 
> be eine Andad i vor tem bI. Erebe fiott, wezu tie tal. 





rl Knie, in; Bee Kin 


— —— 
Berkin, 5. Ayru Der Großter Dldendurgfhat? die 


anbantieaft frei Eintritt auf Wrarienbern geftartit, & — in Age — Te 
Er — tdie wich Bitte des Landtage 


othenfels, 7. April. a PA Rarhharitfanle da⸗ Kit 
ern troß' der en Kit itgliede 
Eee a Bergen Bea 


d Braierei-] jun ge ift american, Der Grukienpg atlärte Tune ans eigener 
beige Gngiet), aus — a Se "ptöntn. zu wollen, 


Berlin, 5. April. Der Poſtvertrag zwiſchen Preußen und; Abtgellungen gegeneinander und 3 ober 2 Tage zu Mandvern in 
Luremburg wurbe vorgeftern abgejchloffen. burg wirb madh|der ganzen Divijion mit jupponirtem Geguner beftimmt. Bei dem⸗ 
demfelben eine Fahrpoſt einrichten. jenigen Armeelorps, welches große Herbtübengen hat, finden die 

Berlin, T. April. Dem Veruehmen®'nad; haben die Aus. jvorbezeichneten Uebungen gleichfalls ftatt, mar fallen die 3 Eage 
fhüfje des HBundesraths dem Entwurf der ——— als} Feldmanbver der Divifion in 2 Abtheilungen gegeneinander umb 1 
theitweifen Erjaf für die Saljfteuer, vorbehaltlich der Beſchlah⸗ Ruhetag aus, welche zu den Gorpsmandvern beftimmt find. 
faffung des Bundesraths über die Aufhebung der Salzſteuer, ihre L. Der hiefige Sreisausiyuß des Landeshilisvereins, zugleich 
Zuftimmung ertheilt. Organ der Kaljer-Wilhelmftiftung für deutſche Invaliden da im 

Monat März 21 Unterftügungsgefuhe beſchieden und biefitr die 
Hiuslanb, Ganze — = — zo — 84 ke —* 
6 dem re un . auf Awaliden aus 

Franfreich. Paris, 5. April. Die Wahl Buffet’s mum|griene yon 1870. 

* ege von 0—T1. Am I Quartal wurden demnach 91 Um 
Brüfideuten der Zammer hat felbft feine Freunde überrafcht. Thiers teritägungsgefuche mit einem Betrage bon 1881 fl. 28 fr. erledigt. 


und bie inifter waren gern. getommmen und Hatten drei (Stadttheater.) Die letzten Tage der Saijon bringen ums 


im fönf ie Einp it L | 
—— Pina —— € —— * —ã — —* noch weitere Gaſiſpiele, und zwar von hervorragenden Muͤgliedern 


gernden zum Scrutinimm treiben laffen. Und doh unterlag Mar: des. großh. Hoftheaters in Darmſtadt. An Montag fang der I. Baf 
tel. Bei diefer Abſtimmung — jem Deputtrte per. Ider —— Hofbühne, gern den Saraſtro im ber 
fid, fimmen, babei- iomute man nicht, wie beim otum über biej „nuuberRöte“ und zmar im einer Zeile wie wir bie Porthi⸗ = 
oner Frage, dur einen Anderen die Zettel in die Urne werfen ** nicht mehr hörten, und wozu Hrn. Dr. Pofh die Fülle 
Laffen. Se ift es in erflärem, bag mur 597 Veputirte an der —— feiner Stimmmittel ganz befonders eiguet. Das 
Wahl des PBräfidenten Theil wahmen, während vorher eine Abjtim Ider ifum zeichnete denn auch den gain Gait in hervorragen⸗ 
mung mit 673 Stimmen angegeben ik. Einige Republifaner ent- Fe Weiſe aus. Heute fingt Hr. Dr. Fottz als zweite und Legt: 
ieften fih der Abftim weil Martel Bräiident des „Gnaden- }C —— noch den Sir John Falſtaff in Nicolal's — 
achufſce iſt Die Wahl Buffet’s in ein wichtiger gegen Thiers | Weiber ‚ worauf wir hiemit gan beionders aufmerlſam machen 
mdlicher Mt der Majoriät. Die Bedeutung der Ernennung | Wolfen. Auch Frin. Gröger, welche geitern als „Parifer Kauge 
wefenheit der Sammer als Bräjident der BerinanenzCommifjion, | ner ſehr ‚freundlichen Aufnahme, was um fo höher anyufchlagen 
dem jeberzeit das Mecht zufteht, biefe einzuberufen ımd die — als die kerſtere Varthie belanntlich vongFrau Anna Genf eri 
ung direft zu interpelliren. — Die Radricht von der Verſecung, vor Kurzem geſpielt wurde. er 
dee durch ſeine Berichte über die preußiſchen Militärzuſtände vor! In dem Verlage dr ©. 3. Manz' ſchen Buchhandlung 7 
dein Kriege wohlbelannten Oberſten dv. Stoffel in den Ruheſtand | Wien iſt ſoeben ein Kunſtblatt erſchienen, (daſſelbe iſt in der Lreß⸗ 
exregt großes Auffchen. Sein ſcharfes Urtheil über ben franzöſiſchen) ner'ſchen Buchhandlung ausgeſtellt) weiches wohl in feiner Urt 
Generalftab im Vergleich zum preußiſchen hatte ihm zu viel Seinde jeiniig dafteht. Daſſelbe ftelt ein Rundgemälde Wiens im Jahre 
—— ———— = — das franzöfifche Heer — 22 dar m . zunächft fir den Maffenbetrieb während ber 
Nriegẽweſen. ausſtellung beſtimmt. Es eriftirt bis jetzt feine Anficht irgend 
Berfailles, 7. April. Die Rationalberſammlung hat mit einer Stadt in folder Vollendung, feine 8* ſolchen —53 
“327 gegen 277] Stimmen die Entſchadigungsforderung von 120 hältniſſen, uud kann mit Reh‘ gejagt werden, daß bie —— 
Millionen Fre. für die occupirt gewejenen Departements, und von in Oeſterreich durch die künſtleriſche Herſtellung dieſes Wertes im 
140 Millionen für ParisZangenommen.|t allen Details einen großen Triumph gefeiert hat. Auch dürfte ſich 
* sc Der „Kigaro“ erhält einen Bericht aus Neu-Cadelonien, wel. nicht leicht eine Metropole finden, welche ſich Schon ihrer reichen 
er über die Schicſale der namhafteften Deportirten einige Auf- Nenaiffancebauten wegen zur bildlichen Daritellung beifer etanet, 
Shlüffe gibt. Pascal Grouffet, der fih während der — als gerade Wien. )en Preis für dieſes Kunſtblätt, deſſen en 
t aufgeführt hat, erhielt zum Lohne dafür die Erlaubnif, bie ftelfung anderthalb Jahre Zeit erforderte, und für_ welches bem 
aupttabt Noumea ju befuchen, fi) dort mit neuen Mleidungs- Herausgeber von. Sr. Majeftät dem Kaifer von Defterreih die 
tüden zu verfehen und Beihäftigung in dem Gomptoir 106 | gofdene Medaille verlichen wurde ift auf nur einen Guldn gr 
Kaufmanns zu ſuchen. Aſſi hat dagegen zu häufigen Sagen An. tet. Wir empfehlen deühal‘ das Blatt angelegentlichſt, wament 
iaß gegeben; er leitet auf der Isle des Pins eine Schmiede und‘ H aber den Beſuchern der Weltausſtellung 
wird aufmerffam überwacht. Guftan Maroteau, der jugendliche! Säwelnfurt, 8. Apıtl. "Siherem Vernehmen nah M 
Redakteur der „Diontagne*, welcher für einen einzigen Zeitungs-! man eben damit beichäftigt, den neu amzulegenden Bahnhof kei 
Artikel zum Tode verurtheilt worden war, befindet ſich im der’ hiefiger Stadt fo zu fitutren, daß er auch als Sammelpumft un 
Rrantenanjtalt und fieht dort feiner Aufdfung entgegen. Jourde, VBorrathetammer fitr größere militärifche Operationen bienen tan. 
der Finanzminister der Kommune, Berbure, itolieb ber revolu⸗ — Geftern wurden zwei Burfche verhaftet, die dringend verbädt: 
tionären Regierung, und Humbert, einer der Medafteure des find, am 25. dv. Mts. in der Mähe bes Leichenhofs ein Pflu J 
Poͤre Ducjene“, haben ſich entſchloſſen dem Landbau ergeben. Das! auf die Eifenbabnichienen gelegt zu haben, ob blos aus Muthwite 
— ——— — — — ge ** ober in böswilliger Weiſe, wird die Unterſuchung herausſtellen. 
erbauen. Unter den Sträf- t(Egbl.) 
Ungen befindet fih auch der Pole Bergemat welder zur Zeit ber | urn "ei ; 
Aubteflung, im Jahre 1867, da6 Aütetat auf Den Kalle von — Bere Agrar vtigiaenden 
Hukland verübte. Er ift in der Gefangenfgaft tiefjtnnig gewore weier gewölbter Fluthbrücken über das Mainthal bei Lobr mi 
den, meidet feine Gefährten umb irrt Rn Se Die Sf N nächft in Angriff genommen werben, indem bereits die Maurer 
= ne ——— 
Me u Rohr zur Veraffordtrung aut 
en De ee 4 en 26. —— 
Rabfhrift. - Ubenbs taefeht- . ‚Inferatentheil.) 7; 
unge OBNR Dr Betten di en sfr Erypetk ber inyug bes Prien Genpotd und Der Gnteriogn Wifet® dan 
feine fpezielle große Herbitilbum als Sans abhätt, die fämmt- 3232*8 ke — * u ’ —— erg 
tien Infanterie Regimenter auf 8 Tage, bie ſammt ichen Kavallerie | wig und feine — —* die Er hei — N Deari Pet = 
Kegimenter auf 14 Tage, jede Infanterie» und Ravallerie-Brigade —— —— ‚die Erzherzogin Maria? Thereſt 
auf 9 Tage zum Schulexerzieren und zm ſolchen einfachen Uebungen BER 
zufammenzuziehen find, durch melde die Formen des Reylemen Sranffurt, T, Apctl.IDer von der Stadt beabſi htigte! Br 
y t# ii i AVig 
— ge —— —— juzutheilen. Die Diviſtonen —— erhalten.] J 
en zu elftägigen Diviſions-Uebungen vereinigt; nad Abzug von; BDarmitabt, 8. April, Auf Grund einee aus Sorren 
4 Ruhetagen find 3 Tage r Feld- und Borpoftendienft-Uchungen erhaltenen Mittheilung dementirt die Darmitäbter Zeitung Die Nat 
„seat ten Detachements3 gegeneinander unter Leitung von je 2 richt vom Verichwinden einer zum Hofſtaate der Raiferin vo: 
Brigade-Commandenren, 3 oder 4 Tage zu Feldmanndvern in jwel Rupland gehörigen Dame, : ea 

















Berlooſung wurden die nachſtehend verzeichneten 27 Serien gezogen, 

und zwar: Nr. 153 249 306 456 549 746 884 996 1076 N —— 
1158 1247 1256 1272 1529 1730 2027 2059 2335 2424 264116) Todes- Anzeige. 
2729 3037 3169 3178 3265 3563 und Wr. 3874. Aus den ‘ j 
obigen verlooften 27 Serien wurden die nachfolgend aufgeführten Na Getted unerierihlichem Ratbſchluß entſchlief 
50 Gewinnnummen mit den neben bezeichneten Gewinnen in öfter ven üb D Uhr nach langem Beiden janft und gott: 
reichifher Währung gezogen, und zwar fiel ber Haupttreffer mit rchn Mnire teure, unveraepliche Gattin, Mutter, 
20,000 fi. auf Serie 1076 Nr. 25, der zweite Zreffer init Tochter, Schwägeren und Nichte) 

2000 . auf Serie 1272 Ir. 25, umb ber, britte Treffer F drauf 

2000 fi. auf Serie 3178 Nr. 7; ferner gewinnen je re F 
Serie 306 Nr. 9 und Eerie 2789 di. 5: 1 2350 f.: Ceic63 Felchen Besserer, 56 . Frosch, '; 
249 Nr. 13, Serie 599 Nr. 4 und Serie 3169 Nr. 365 je + nach nur lujahr ger, giüdktichfter pe, in einem Alter 
100 fl.: Serie 1076 Wr. 22, Serie 1730 Nr. U, Zerie Au2T| von 29 Japıen, 

Nr. 15 25 und Serie 3097 Nr. 47; je 36 Hl: Serie 249,58 Verwandten und freunden wibmet;bieie Anzeige und 
Nr. 1, Serie 36 Wr. 46, Serie 746 Nr. 20, Serie St Nr, — war nur auf biefem Wege, in feinem tiefen Schmerz 


SH udoıpbe:ton,e. Bei Ser am 1. April vofgeriemmenen BES SOooscEecoe 
ERORT 0*000 8 


44, Serie 1076 Nr. 23, Serie 1247 Nr. 44, Serie 12T2 Nr, ‘MWürzonrg und Ansbace, ven 8. April 1873 
23, Serie 1529 Nr. 7, Serie 2059 Nr. 10, Scrie 2235 ir. 6,} ber fchiwergeprüfte Gatte 


Serie 2641 Nr. 7 und Serie 3178 Sir. 42: endlich je Io fl.: 
Serie 249 Nr. 7 22, Serie 36 Nr. 57, Serie 406 Nr. 31, 
Serie 599 Wr. 6 45, Serie 746 Wr. 33, Berie 1158 Nr. 3,14 Nachmittags halb Bier Uhr vom Leichenhauſe aus ftatt, 
1272 Nr. 28, Serie 1529 Nr. 13 31, Scrie 1730 Wr. 4 sa eh b hauf * 
Serie 2027 Nr. 16, Serie 059 Nr 13, Serie 2424 Nr. 48 50, 


Serie 3641 Nr. 8, Serie 2189 Mr. 3'521, Enrle —————— 
20 45. Serie 3178 Nr. 11 und Serie 3265 Nr. 15 16. Alte 2000000000::000000090 
—* 


ubrigen 130 Gewinn⸗Rummern dieſer Serien gewinnen je 12 fl. : 
Todes-Anzeige. 


Öflterreich. Währ. Auszahlung der Gewinne vom 1. Juli 
1873 ab. — 
ot! dem; Allmäctiaen bat es in feinem mmerferich- 
lichen Rathſchluſſe gefallen, heute Abend 8 Llhr 
unſeren innraftgelichten, theueriten uuvergeßlichen Vater, 
Grograter, Schwiegervater, Schwazer und Onkel 


Herr 


M Michael Koeth 
faltiſch ſchon am Donnerstag dieſer Woche beendet fein. Dan & ee 
begann daher heute ſchon — een wobei Geld Föniglicher Poftoberfondufteur hier, 
+] 


fmit jenen vier unmünoi.en Kindern. 
IDie Beerdigung findet Donneritag, ven 10. April, 





” 




























Börfenberiht. Frantfurt, den 8. April, 
Kaum ijt die vorige Yiquidation itberfta dem, noch jind deren Nach— 
wehen nicht ganz vorüber, und icon hat die Bärfe für die nächite 
Regulicung zu Ai Da Freitag, Sonntag und Montag gar 
lein, der Samftag aber nur ein halber Börfentag ift, fo muß die 
Liquidation, die o'fivieit erit am Dienitag nächſter Woche ftattfindet, 


fiir Prolongationen immer noch vecht theuer jrelfte (für i na Lurzem reuntenlager, derichen mir den heiligen 
a — wurden 43 fr. bis CL. — Ba ie ———— hen a 
Tendenz fonnte umter biefen Umjtänden ſich auch heute nicht be— * deſer·⸗ —— — tief gebeugt, bifi 
feftigen und die Verkaufeluſt gewann die Oberhand, während bie Von unendlichen Sqhmerze tief igebeugt, bitient un, 
Spekulation Angeſichts der Feiertage und des Weedio ſich hitete, 
neue Engagements einzugehen. Die Courſe der Hauptipefulations- 
apiere mußten daher gegen Börſenſchluß abermals nachgeben, doch ‚ee - 
Hiciten fih Staatsbahn und Yombarden relativ feiter, als Credit: Die feierliche Beerbigung findet Donnerjtag, den 
altien, für die Berlin mattere Eourfe gefandt hatte. In öfter. 10. April, Abends 5 Uhr, wem Leisenbauſe aus um 
Bahnen war das Geſchäft heute wiederum fehr itill. Bayer. Oft: der Trauergottes dienſt Freitag, dom 18 April, früh 10 
bahn feft. Auch Banten verfehrten meiſt in weidender Richtung. Uhr in der Pfarrkirche zu Stiftbaug Ratt., , 
Sudd. Bobencrebit feit. Oeſterr. Nationalbank zu 1014 gehandelt. 
Dos 5°. Bayern, 4290 Württemberger gefuht. 5" Badiſche 
*/s%g niebriger. Ungarifche und amerikaniſhe Fonds matt. 1860er 
Loofe 2*0 miebriser. Pappenheimer Koofe offerirt. — Abends 
6'. Ubr. (Gffettenfocietit., Eretitaftien 354. bey, Deutſche 
Bereinsbant 1334 — 134, Staatsbahn 355%. bez, Lombarden 
202" bey, Silberrente 66°, Spanier 21” ©. Still und 
matt. 3% eg * nn 

Bayeri 5% Obligat. 100%5 be, State 100" bez, 
Ar Be G. Grundr.-Ablöi. Ob. FA ©, —Se— 
1% ®., Bayer. Oftbahn 124%. bez, neue Cm. 111%,4 ben, 


jtılles Beileibiee 
Mürzburg u. Dinkelſcherben, den 27, April 1873 
2 Die, tieftrauernden Sinterbliebenen. 





Todes-Anzeige. 


Hrute Abend 4 Uhr iſtf nach läugerem Leiten und 
tem Empiang der heiligen Saframente im 65. Lebens 
jabre in Gott ertfhlafen unſer innigitgeliehter Vaten, 
Schwieger und Eroßvater 


ooooo 











Gungenhauſen & 7 fl. ; Herr 

—— — — — —Sw ññ — — un 

Geldeours. Breußifce ſſ⸗ Joſeph Maper, 
Srieorigad. 9 fl. 5758 fr, Piitolen 9 fi. 3941 ir, dw. Stabtpfarrmehner in Dinkelsbühl. 
doppelte 9 f. 59-41 fr, Holl. 10 fi.-Gtide 9 fi. 52-54 ir, Andem wir alen Verwunoten, Freunden un . 
Dubaten 5 fl. 32--84 fr, de. al marco 5 fl. 8 tr, W kannten bie für na fo ſchmerzliche Trauermadrid:  :- 

„@täde 9 fi. 20% —21"/2 fr., engl.Souvereigns 11 fl. 46 - auf dieſem Wege bekannt neben, bitten sum Lille Buui.io 

ke, ruſſ. Imperiales 9 fl. 40-42 Ir, 5red.-Thaler — fl. bie tieftranernden Sinterbliebenen. 
— ir, _Dollare in Gold 2 fl. 26-27 fr, Wechſel auf 2 Dinfelssüpl, Halsbach u. Würzburg, 5. April 1873. 
en 106°, bei. * 

Verantwortlicher Redalteur: Fr. Brand. 
Telenramm. 5 Im Wolge der bedeutenden Exhö der Rohmaterialien und 
New · Yort, 5. pri (ber nalen Telegranh, Urbeitspreife find wir gezwungen, —— des Hochwür· 


Des Pofwampfſchiff des Nordd. Yloyd „Donau,“ Capt. 9. UF. digſteu Biſchöflichen Ordinariats ben Preis des Diözefanfatehisuus 
Feld —— 22. Din — King ii . j = voh auf 8 fr. zu erhöhen, gebundene Eremplare d 13. ir. Aus 
von Southampton abgegangen war, Hi yente 3 Uhr Nachmittags denſelben Urſachen Tojtet dae rn zoh 30 fr., in 


welbehalten hier angelommen, 17 Franzband gebunden 48 fr., anz Leber fi. 1, in Gafflen 
mi ilt du o S „Generalagent für; mit Goldſchnitt fl. 1. 45, in Chagrin mit Goldſchnitt fl. 2. (935 
Bye in nung a * Carl Etlinger'ſche Verlagsbuchh. 





| | 
SHerrenkleider-Berkauf. 


. Wegen Uebernahme eines nkfeider- Magazins verkaufe ganze Anzüge, ſowie Sommerüber- 
— 5 Jackets, Snfen, —— S Joppen zu außergewoöhnuͤch billigen Preiſen bei Rteider- 


Em. Haas, Auguftinerftraße Nr. 12, 


im Haufe des Herrn Spengler Mänling. 


Krebs⸗, Polypen⸗, Markſchwamm⸗, Flechten: 
ende heilt durch das vom Sanitäts-Rath Dr. Rahré er: 

ene Univerjalheilmittel, welches von den eriten Autoritäten als 

einzig ſich bewährende Mittel auerfannt ift. 

DE 7] Dr. Nabrs in Lojchwit bei Dresden. 

+ Perfönliche ı Borfte jehr erwünjdht. — Patienten wird 
flegung und Logis befotgt. (919 4a 


VBerfteigerung. 
—— wehen im Dante des Deren Tebrikahe 
Sohn, Er e Nr. 5 

ten 


‚neu über zwei Stiegen, folgende 

; : Spiegel, Sopha's und Seffel, Kommode, Tiſche, 

. und —A6 Beutſtellen, Feder ⸗Matrahen, große 

Scränfe, Gelten, Kid, irr, ſchöner kupferner Stän- 

ıc. ꝛxc., ſowie eine noch gan; neue autographiſche Ragueneau⸗ 

fie mit allem Zugehör gegen baare Bezahlung öffentlich ver 
ert. 


(913 2a 
Bekanntmachung. 


Ueber das Mainthal bei Lohr ſoll cine ſteinerne 
ewölbte SHauptbrücde mit 6 Oriinungen AB Meter 
htweite und zwei gleichfalls gewölbte Flutbrücken 

mit je 2 Deffnungen ä 9 Meter Wchtweite erbaut werden. 

Die Maurer: und Steinbauer:Arbeiten für vie 

Hauptbrücke 
ſind veranichlaat auf 182,500 A. (Emhundert zwei und adhtzige 
tauſend, fünihundert Gulden, ) 

Hiezu wird bemerlt, dap dem Bauunternehmer die im Staptr 
wald: (ca 3 Kilometer von der Brüdenbauftelle entfernt, und 
unmittelbar neben einer Staatsıtraße nelegen) vorhandenen Sand: 
——— — ge zu eig bes Brüdenbaues unentgelds 

& zur Dispofition geftellt werden 

Ebenfo übernimmt die Stadtgemeinde Lohr die Anfertigung 
von vollſtandigen Lehrgeruſten für die Haustbräde, jo day 

Unterwehmer-ded Brüdenbaucs-Lzeiglicd vie Auiftelung und 





ung dieſer Geruſte zu beſorgen hit. 

Die oben bezeichneten Arbeiten werden en bloc im Wess 
der allgemeinen febriftlichen Submiffion an ven We: 
nigſtnehmenden vergeben. y 

Die zu leitende Caution wirb auf 18,000 ft. (Achtzehu 
tauſend Gulden) feſtgeſtellt. 
Die Submiſſionen find verichloſſen und mit der Aufſchrift; 
Eunbmi n auf die Maurer: und Steinhauer: 
* Ürbeiten für die Sauptbrüde bei Lohr“ 
berichen, bis längftens 

Samslag-den 26, April l. Is. 
Abends 6 Uhr 

Frantirt an den unterfertinten Stabimagiftrat einzufenden. 

Die Srofinung der Submilfionen findet am 

den’28,’ April I. Irs,, 
ormittagd 10 Uhr 

ra aale dahler statt, welchem Afte die Submittenten 

ihren Stellverttetern perfönlich. beizuwohnen, und ſich 
hlebei über ihre Geidyäits: und Vermögensverhältniffe durch 
legale Attefte auszuweiten haben. 

Pläne. Koſtenanſchlag und Afforbdedingungen Liegen vom 
16. April angefangen in ber biesjeitigen Mapiftrats-Ranglei zur 
Einfit vor. 

Lohr, den 3, April 1873. 


Der Stadtmagiftrat. 
Kepler, 


(792 








ı 12 
j NB. Alle vortommenden Buchbinderarbeiten 
‘angenommen und beitens ausgeführt. 


‚Küche und jonftigen Erforbernij- | Entrichtung der Ciwril 
‚fen, ift am eime finberlofe Fami⸗ }bühren abgeholt werben, 
‚lie bis 1. Mat zu dermiethen. Eva Moll, 


(701) Bei dem bedeutenden Aufſchwung, den bie 
Stadt Conſtanz nimmt und der großen Bau— 
tbätigkeit, welche ſich dort entfaltet, finden Bau— 
bandwerfer, inäbeiondere aber Zimmermeiter, Maus 
rermeilter und Baufchreiner dauernd jchöne Arbeit 
bei guten Verdienſte. (Rr. 11082) 


Holzverfteigerung. 
Das umterfertigte Domainenamt verfteigert am 
Mittwoch, den 16. ds. Mts., 


Vormittags .10 Uhr beginnend, 
im verjchiebenen Diftrikten bes Reviers Rüdern 
> ringe ee in r * 
—1 atten und Hopfenſtangen und Gartenpfo 
157 Stoße Scheit-, Prügel- und Stodhol;, € 
47 Hundert Wellen - | 
öffentlich an die Meiftbietenden. 
tezu werden Strichsliebhaber mit dem Beifügen eingel 
daß die Zuſammenlunft am Cgeltannet und linfs ber $ 
Strafe jtattfinde, uud bie vorbezeichneten Holfortimente * 
BVerfteigerung von dem biesyerrichaftl. Forſtperſonale vor 
werben föunen SEE, 
Wieſentheid, am 2. April 1873. "7 
Geafl. v. Schönborn’ihes Domainenaml° 
Wiener. u 


‚RohrindenBerfteigerung. 
Freitag den 18. April Ifd. I, 
Nachmittags 1 Uhr Er, 
wirb, die Eichen Glanz⸗Lohrinde von dem 22jägrigen Eichenbeftt 
bes. Cemeindewaldchens Höplach zu circa 240 Stere 
Semeindehaufe dahier unter den vor dem Striche befammt 
— —— offentlich verſteigert, wozu Liebhaber 
werden. 
@üntersleben, ben 6. April 1873. ’ 
Die Gemeinde-Vermwaltung : — 


Y J . 
Geschäftseröffauag £ Empfehluag. 
Der Unterzeichnete gibt ſich hiemit die Ehre einem A 
Bublifum die ergebenite Anzeige zu machen, das ver: mebfk, | 
bisher betriebenen Buchbindergeſchäft auch einen Laden für € 
materialien, Wortefeuilles und Galanterie 
Katharinengasso vis-A-vis dom 
Zerm eröffnet hat und bittet umter zugang reeller 
























liger — — geneigten Zuſpru tree 
Htumgsvolfft Ki: 
F. Hab, 


3 Buchbinderm 


Laden: Katharinengaſſe Wohnung: Stifthauger 
gafje Nr. 10. 


Eine freundlihe Garten:| Cine auf meinem Stanbe z 
Wohnung von 3_ Zimmern, ruckgebliebene Müte fan z 






(#5. Bauer bei Talavero. | Produftenhanblung am 





Danksagung. 


Für vie fo liebevolle Theilnahme bei der Beerdigung 


unseres lichen Kendes fanen wir allen Verwandten und 4 


Refannton unſern inniaſien Dont 
Jshann Affing. life Yffing. 





Bordeaux-Weine 


mpfehle ab meinem Commiffions:Lager in dem befannten 
einen I868r Aabrgang ; außerdem empfing neuerdings Zus 
endung in 7Or Wagre von vorzuglicher Sitte in verſchiedenen 
Sorten. 

Der Verkauf geſchieht in Original-Gebinden, beliebigen Hei 
seren Qumtitäten wie auch im Flaſchen. 


Anton Fischer, 
Spediteur, 
Bahnhofſtraße Nr. 6. 

Eine Jungfer und ein Zim: 
mermädchen, mit ben beiten 
Zeugniffen verichen, fuchen fo 
jleich Stellen. Eine Kellnerin | 
und ein pre en wer: 
den fogleich gegen großen Lohn 
geſucht. Näh. bei Fr. Schmidt, 
Spitalgaffe Nro. 11, 2 Stiegen. 


Gr or 


Rath und Hilfe! 
351 Alle Diejenigen, welche 
fid im Merven- und 
er ungsiniiem er: 
rankt und zerrüttet 
fühlen und Leiden ber 
































(892 Sarnorgane, Gnt- 
— — — j kraftigun Gedacht⸗ 
Ein Mädchen nißfebwäcbe xtc. an ſich 


berfpüren, finden reelle, 
billige und vollitan: 
dig Diserete Hilfe 
durh das Bud: 

„Dr. Hetau'’s 


aus adıtbarer Familic, das in 
affen weiblichen Arbeiten gründ— 
fich gebildet und befähigt iſt, die 
Aufficht über mehrere Arbeiterins 





rten zıt übernehmen, wird zu en e} m: 
agiren gefught. intritt fan. —— — 
ofort erfolgen, Abbildungen. 

Offerte sab U. 1685 an 71. Auflage 

die AnnoncensErpedition von Mus 3. 7 A A 

dolf Moſſe in Müenberg.: RP Ueber 220 (00 Erpl. 
(880 2a (16>5.); wurden bereit von dem 


felben abgefegt und in dem 
legten pter Jahren allen 
verbanfen ihm über 15,000 
Verjonen vouftändige Her— 
ftellung ihrer Geiumbgeit 
Selbit Regierungen haden 
die vollſtändige Reellität“ 
und Nutzlich eit empfohlen.“ 
Berfay von G. Poe 
nicke's Squlbuqchhand⸗ 
fung in Leſvzig und 
durch jede Buchhandlung 
zu bejichen. 

WB Berwechſele man bas 


Am Palınfonntag Vormittag 
ing in ber Droteit. Kirche cin 
Sadtub verloren. Wlan bit» 
tet um Ruͤdgabe gegen Belohn: 
ung in d. Erp. (916 
Geundlicher Zitber:linter: 
richt in und außer dem Hauſe 
wird ertheilt. 10. Fiſcher gaſſe 
Hs. Nr. 7,4 St cgen hoch. 914 2a 


Köchinnen, Kinderfrauen, Kin⸗ 
dermãdchen, Kellnerinnen erhalten 
noch die beiten Stellen. Eine 








. Sungfer, mehrere Zimmer» umd php‘ Bud nicht mi an 
ausmäbchen ſuchen Stellen. R. ſchelnend ähulichen, 
F. Berg, Zellerſtraße 34. jedoch ſchwindelhaf⸗ 


— — — u {en Nahahmungen. 
Zwei weithürige Schränte, ein 
älterer Kuchenſchrant, eime ver 


hier Kifte und — Sopha | 
d billig zu verfaufem. Reiß 
grubengafie Rro. 6, 1 Stiege.‘ Ausverkauf. 


(399 
Ein getreues Mädchen wird f 

. bis Oiterm gefucht. Näb. in d.| 
Kap. d. Bl. (390% 


Braut- & Trauer- 
Kranz-Verkauf 
rech fär Piel: 


währt 


F 


Woche 


Ein Mezanenzimmer mit 
Schuſtergaſſe Mr. 4. 


Kochgelegenheit iſt bie 1. Mai 
zu vermiethen. R.i.d v 


Yy') 


? 91Ä zum T n; )°0. 


Herrn- £ Knaben- 


Blane Glocke. 


MWorzügliches Wiener 
und @rlenger Bier, reine 


Flajchen: un Schoppen: 
weine von ten Nahrnängen 
1868 1. 7O der beſſern und 


beſten 
shehlt 
2%) 


Lagen Würzburgs cms 


Seiurich Fellmann. 
Hamburger Bruitzuder 


friſch anakommen bet 

3) BSermann Schener. 

Haaröle, Pomade, Eos: 

metiques, Odeurs und 
Toiletteſeifen 


in großer Auswahl und für 
Wiederverkãufer befonders em: 


gerichtet. 
Franz Hußla. 


t} 

A) In der Nähe Witrzburgs 
ir ein rentablea Schmiede: 
Geſchäft mit Hans, Kunde 
fchatt, Werfzeug x. wegen Ges 
ichäftsweränderuing billig au ders 
tauen mich 

mM. J. Walter. 

Juliuspromenade. 
Eine Wohnung don 3—4 
Zimmern, möblirt, wird von einer 
amerifanijchen Kamilie, beſtehend 
aus 3 Damen ımb 1 Herrn, jo» 
gleich zu miethen gefucht. Adreſſen) ſud 
n der Exp. zu hinterlegen. (628 3c Cünnte fofort eintreten. 
re — der Erp. 

0 Morgen Kelder, 2 Dorf —ñ —⸗ 
gen Weinberg, Haus &| Eine gute friichgejidelte Geis 
Scheuern, in der Nähe von iſt zu verfaufen. Näh. in der 
hier, find aus freier Hand zu Erp. d. Buußs (BT 
verfaufen. Wo? fagt die Exp. &s wird ein Garten zu 


d. Bits. (802 | mieten * Nah. in der 
A. (09 


ers ae eu 
fi r Erp. d. 

Eine Wohnung, De — 
abgeidjlojfen, von 2 bis 3 Zim-} Ein irarlitiihes Mäbchen, 
mern, Kache sc., fir zwei Perfo- ſehr fleiig und brad, wunſcht bei 
en, wird bis 1. Yuguft zu mie: JUNE ordentlichen Familie eime 
then gefucht. Stelle. Näh. bei Fr. Schwab, 

Yiheres bei &. Mayer, Uhr- Büttnerögafie 21. (932 
macher, Eichhorngaſſe. (MI 3a} Sogteih oder bie 1. Mai wird 
eine Reſtauration geſucht. 
Näh. in der Exp. (9 


Ein Eigarren:&tuis wurde 
von Café Siegert bie zur oberen 
Mainmühle verloren. Abgabe ge- 
gen Belohnung im der obere 
Mainbrücke (Hoffmann.) (933 


Ein möblirtes Zimmer 
‚mit Schlaflabinet ift ſogleich oder 


Eravätten & Eharps 
Taschentücher 


in Seide, Leinen u. Baummolle 

enpftehlt f 

Carl Schlier, 
Schufterg. Mr. A. 











Ankauf 
rolerer ‚ Bihlipther 
en, ſowie einzeiner 

Werke zu den böch- 
ften Preifen. 

I. Frank's Buch m. 
Zintiqu ıriatsband- ; 
lung, Tbeateritraße. 


Compagnie frangaise 
empfiehlt „efl. Abnahme 
355) ‚Germann Scheuer. 
Eine folide geſetzte Werfen, 
die von Jagend anf in eimem 
Spezereimanrengefchäft thätig war, 
ſucht Stelle als Yabnerin 
Näh. in 
(906 


Ein noch wenig gebrauchler 
jweiräderiger Han dwagen ift 
bilfig zu verfaufen. Näg. im d. 
Erp. d. Bl. 


| Ein alterthümlicher Kleider: 
ſchrank iſi jofort zu verfaufen 
am Mainguai, nächt der Rin- 
ein Wirthſchaft. (912 





| Ein Sapital von fl. 6000, | 
Ferite Stelle, wird ohme Unter bie 1. Mai ju vermiethen. "Näh. 
Minbler aufzunehmen geſucht. Näh. in der Etp. (29 
in ber Ep. d. Bi. — (5.4 Be) Bet interzeichnetem mer: 
' 600 fl. find ſtündlich aus EL — —— als 
juleihen ohme LUnterhändfer auf si er 8 @ifen, 
1. Hnpothiet. Näh. in der Grp. Fopmunr Sornabfälle und 


de. Bis Ri Schweinshaare zu bö.hiten 
m — HE sitael.t, lem, Achter 
Ein Logis von 3-4 Zim- weißer Wu: un Streu: 

mern nebſt Zubehör it wis 1. yamd Iilıı vertami. 

Mat zu vermiethen. Korngaſſe G. Würtenberger, 


3, Eckhaus. 911 Nıuyuftinciaane 


. 


ur 








u 
. 





























vBetanntm awana 


| Den Sicherheitsdienft dahier betrffb, 
Bon den ſtädtiſchen Gollegien wurde bie ———— 
an Nachtwachtdienites für die hiefige Stabt beſch 
offen hierür zunäsft 60 Wächter aufgeitellt werben. 
Der Dienjt eines Wächters, mit Pr. je nach der Die 
leiftung ein monatlicher Yolm von 9 b6 15 fl. verbund n ift, 
nur folden Perfonen, verlichen, welche unbefcholten, nüchtern, 
* gefund und fräftig find; hieſige Bürger werben bei A 
‚Auswahl vorzugsweife berädfichrigt. 2 
Bewerber um diefe Stellen haben fi und zwar ‚2 
‘die im I. Stadtdiſtrilt Wohnenden am ittwoch den 1 
j Ifd. Mtos. —— 9 Uhr, J 
ke im 11. Diftritt Wohnenden am Mittwoch den 1. | 


Ä Stavt- Theater. | 


Mittwod, den 9. April 1878. 
Abonnement suspendu. 
Zmeite und legte Baftvorftellung 
des grokb. Hofopernfängers Hın. 
Dr. Poth vom grekberzogl. 
Hortheoter au Dermftadt. 
Die mp: Weiber von 

indjor. 
Komisch: ph tapnıjche Oper in 
3 Atten mit Tanz, nach Shofes 
fpeare's nleidınam. Luftipiel be⸗ 
arbeitet ven Dr & S. Meien | 
ihal. Mufit von Otto Ricolal. 


Kaufmänniher Berein | 
Würzburg. 
Offene Stelle. 

Bade:-Gtabliffement (Ri, 
ungen) tur een tüchtigen 
Giejbärteführer, Eintritt 15. 
April oeer 1. Mai. N 
Sijerten find in duplo unter! 
Beifuͤgung won 30 fr. in Darlen! 
ur Dedung von Ports u. Aus: | 
agen einzureichen. } 


Friſche Bratbüdige 
per Stück 2 Pr. empfieblt' 
Franz, Backmund. 


Bux 


um Berjegen ift zu verkaufen 
Esiehhauskraße N. 16. (U54 3a 


Für Feuerwehr. 
958 3a) Cignalbörner, weuc 
und gebrauchte, von fl. 2 an zu 

ben Bhtineragafſe an der 

todfiene bei 
Josef Martin, 


Inſtrumeaten macher 


Srtucht: |, — — —— 
956) 200 fl. 5%. aegen Sicher⸗ Ein Conditorgehilfe "Ein folides Marche von Ang) Yin ven veiben Taf 
Heit anzunehmen. Refleftanten r eine Stelle. Ofen ordentlichen Eltern, dat ohemlafle ort Bun. 

t auf! fucht eine Stelle. Offerten unter t x fi en gebe 
belieben ihre Adrefſen abzugeben pin. A. MA. an die Erpe-f Min und bie häuslichen Arbeiten | Ji fche und tabıt Yıeyın 
in der Gyperition de. DI. »ition 24. DI. (955 2a berrichtet, jucht ur kn DOftern | benit ein 7a 
_— [bei einer Derridaft einen PFlay.] ob. Bü au 

Schön und jhnell]so Ein — Zunge Rah. in der Ep. (962 | "Yis-ä vis der Yubwiguf 

wird als veinerlehriing Ateharr, ro Amachoeim win Be 

wirb gebogt, beions| ice. Stat. in eig —* kon * ut wir) Gine Schrlim — 
ders wollene Röde).| ein terunise Wohnung], =, Gommunite | ‚2 
5 von 3-4 Zimmern, oder ) in CE ommun auten:]ift in einem diefigen DRuDi 

5. Diſtt. Spitalg 14 außerhalb der Etabt, wird von Amug ift au verfenfen. Hu· deuſe zu befehen. Be? ja 
Mr. 15, Über eimejeine zubigen Bamitie pr. 1, Maij "td 9 Atem de. - 


ober fofort zu miethen gefucht. R-ig47 3a) Gir i — 
Stiege, 1908 Fin der Exp. d. Bi. (965 den Mr rg 3 Mebrere bay 
Dat zu vermiethen. äh. Erp. alte Bücher find im 


Schmied⸗Geſuch. Eu Herrigaftsdiener |, „8 mobiirtes zw Arm Sarmtmng 
76 3a) Gin im allen Pramaen [wird nefucht. Gintritt 1. Mai Simmer ıft forlei gr wer]? täglich von. 10 Mi 21 
ewandter enerfchmieb wirt Es wolen ſich zur jolde melsd netten € aheragaffe Sr. 4, Igefchen werten. J 
—* beben Yole und anf dan | Pet, weich durch gute Zeug: ————— 
ernde Sacafngrug geſucht niſſe cmpjoplen. Näb. in verfgn1) Gin Schreibtiſch, ein 
Näh. in der Ep. Erpebition. (928 3a Tifch und cu Defelchen And — 
——— 
efellen tönnen gencn gutenfam eine einzelne Perſon ſogleich 937) Ein Hausbur ſche wireebler, Näderiu, OY 
ſehn dauerude Beichäftigung er- —— Näg. Wiichergaffe zum sofortiger Eintritt gefucht, Fricde iks Derſc Leder 
halten. Wo? jagt bie In. 'Rro, 13, (KO ° äh. in ber Exp. todter, 19 I. a. 


Ueber die Anwendung und 
den Erfolg vv» Pepsin 
ſchreibt der hochangeſehene 
@ciehrte Dr. Hager in 
Nr. 49 „Ueber Land 
und Meer*: „Es boten 
fick mir Gelegenheiten, das 
Bıpfin im ſeiner ganzen 
wirkung zu erproben. Das 
Pepſin wurde angewanot 1. 
bei Apprtitlofigfeit, 2 bei 
triger Versauung, 3. bei 
Andigeftien mit Brechneig 
ung, 4. bei Magencatarrh 
5. bei afuter Nifohelvers 
aiftung, 6, bei Sodbreunen, 
7. be: Ohnmacht ars In 
diaeftionsfolgen, 8. bei über 
mäßıner kur bildung, 9. 
bei Magenframef. In ben 
Aällen 3, 5, 6, 7, ftellte 
jich die wohlthätige Wirf- 
ung innerhalb 15 Deinen 
ein, in den andern Fällen 
ware m.hr Garden roth 
wendig; die Wirkung er: 
tolgte aber ſichllich ichen 
im vaufe eines halben bie 
ganzen Tages. 
Dr. Linck’s 


Prpsin-Pastilien 


bereitet aus Pepsinum ac- 
tıvum von Dr. L. €. 
Marquart, 
in Schao tein & 36 fr. 
Dr. Marquart's 
Pepsin-Essenz 
per Flaſche 54 fr. 
Nerfäufih in Bürz: 
bura_ hei SHofapothefer 
78. Eippel, in WM. 
Miegel’s Eng lapothete 
am Martt u. in ver Adler: 
Apotheke. 


Mis. Machmit ags 3 Ubr, 
‚die im IN. Diftritt Wohnenden am Vonnerstag dem 7 
| ifd. Mts. Vormittags 9 Ubr un. — 
die im IV. u. \. Diiteilt Wohnenden am Donnerstag D 
; 17. Ifd. Mts. Machmittags 3 Uhr 
‚im Gefchäitsjimmer Nr. 7 perfönlich unter Vorlage ciues 
munds anzumelden. Br 
Witrzburg, den 4. April 1873. 
t Der Siadimagiſtral. — 
Rechtet. Burgermeiſter: Dr. Zürn. 


— — — — — — — 








Pr Ye 
Kinderwägen | 

in allen größeren Normen und Façonen von 8 fl. am empie 
(gröhter Ausmahl u 
M. Krapp. Metalhvaarenhandien 
Al Zemmelöftrafe AL 


Befauntmacung. 7° 

Renten-Bertheilung aus der dv. Seufferkiäen 
Stiftung fir arme gewerbtreibende 

Am 9. Dat curr. werden ftiftungsgemäß bie Zin 
zum Andenten des verlebten Gtaatsrathes und Präfben 
!Seuff rt errichteten Stiftung an eine gewerbtreibenbe Mk 

mit einem guien, fittlichen Betrogen Fleiß in Führung 
haltes verbindet, aber im ihrer Nahrung leidet und folk 
bat, die ihre Mutter nicht unterjtügen können, verabreicht, 
Geſuche um Hay Unterft ng find entweber bie IR 

den 243. April Ifd. 36. ſchriſtlich hierorts ; 
anı genannten Tage im biesfeitigem Aufnahmsbuream (( 
Nr. 3) zu Pretololl anzubringen. x 
Ruͤrzburg, den 6. Aprii 1873 > 
Der Stabtmagiitrat, J 
Rechtet. Surgerueiſter; Dr. Düren. 
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Das Herren:Garderobe:Geihäft 
von David & Manes, 


Serrugaffe 10, 
emvfichlt fein aufs volftändigite weriehenes Lager eleganter Sommer:lleberjieber, ganze 
Anrüge, Zaquets, Dofen, Weiten ze. bei solider Waare ıı Außert billigen Preifen. 
Zu den bevorftehenden Feiertagen empfeble ich: Schellfiiche (beute erwartend), Bükinge zum 

— —— — ——— u. — ſowie Salzlaberdan empfiehlt 

nen, Gapaunen” oularden, ital. umen 

& Ropfialat bis morgen eintreffend, ferner] 7 3 oh. Schäflein, 
feifche Franffurter Brat: und Gutwürfte, fital.| Firma: Seb. Earl Zürn auf der Brüde, 

Salami, Gothaer |Eervelatwürfte, Weltphäler| — — — —⏑ — — 


Schinken, Straßburger Gänſeleberpaſteten, Brat: Eıp ort = Bier 
bäringe,Briden, Halroulade,Sarbinena l’hulle, ; 

Fromage be Brie, @damer:, Kräuter⸗, & Par: LE EN: a ee ® 
mefanfäfe, ital. Maccaroni,"engl. Saucen, Mir: Wiener —* —— a BE, 

ed Billes, engl. ‚sifranz. ‚1 Düffeldorfer & Mün: ehe ier „ . 10, 
chener Eenfe, Eurt:, Powder, Gayenne-Pfeffer,| Er — er u tx. 


Dliven, Eapern'‘, Sarbdellen, I@ffig"& Salzgur⸗ 


Pen, Ochfenmaulfalat feinſten Weineifig, Dli: Heldrich, 





Ggenbier · Handlu 
venöl, Trüffeln & Ehampignon, getrocknet &|NB. Gefüge Beſtellungen — rt rn. often» 
gedunftet, eonfervirte @rbien,"Bobnen & Spar: frei in das Haus geliefert, 
geln, Feüchten-Eompote in Gläfer, ſüße Drans| 3a) 2. ©. 
gen, faftige! Eitronen, Eitronat & Drangeat,| 
Museat⸗ Datteln, Zafelfeigen‘, Malagatrauben, | Sobaun Dofch 

r 


Schaalemandeln,'grüne & ſchwarze Thee's, Ba: Semmelskraße 
’ ‚ um, e, Vow E 
— — Eognae ‚"fowie feine Weine „cent fein Prima reines Gemeinefett, reines Gebirge Schmalz, 
6 . — —  ausgejeihneten Limburger Kas in *« Kiſten per Er. 22. fl. 
:- Joh. Schäflein 'fehr fhönen Reis das Bid. 12 fr., 9 fr, 7 fr., bet Abnahme von 
2 N 9 510 Fo. billiger, auf Berlangen franfo in Haus geliefert, „gute 
dirna: &eb. Earl Zürn auf der Brücke. fräntiſche Zwetſchgen — — —— 


— rn z chtungsvoll zeichne 
Verschiedene en:l. Risch-Sancen, | » — Brise _ 
Oftfee-Mafrelen, fchottifchen Salm, Mandales; Friſche Bratbüfinge das GStüd 2 fr., Bülinge 

Lachs, Krebsichwänihen‘, Sardellenbutter, Sars|zum Roheſſen zu 3 und 6 fr, Volbäringe, dioerſe 

— —— * — — ee und friihen Kovffalat empflehlt 

Unqueulotti & rufl..Sardinen, fowie auch ächten| A. Kirschten, Markt, 


· — ⸗ 


Hoquefort, Mamadoug, boll. Edamer & vollfaf:| „., toten 
tigen @mmentbalerfäje, empfiehlt Die Delicatefjen:| d:he trodene Bennfeife vr WR. — 
bandlung von iR — —AãA —— onen und in 
| u, erpitall, aqueh, 
0 de Be eich. en Shmeinefett 4 Br 10 kr., hei Wehrabnahmne 
e Mai e, Mbeinfalm, Zurbott, Ca: e, mprichlt 
Beta Horcen Beate, Karpfen, Schleiben, M. Bänerlein, 
ut gewäflerte Eto e un * 
—E das hol. ae e und Zardellen zc. bei Aleıiöbent.ajje 
D R 


ügemer | Eine schwere Leipziger Nähmaschine, _ 
am Biichinarkt. welche noch ſehr wenig gebraucht fit, wird wegen 


Empfehlung, Veränderung billig verkauft. Auchh kanu ſogleich das 


Nähen darauf erlernt werden. Bronudachergaſſe 
Friyches Prima peife:Schweinefeit per PP. 18 Ir, Nr. 7 über — ‚Stiegen. — 











1 — vera Fre pr. Bid. 16-18 fr 
. reifen Limbur . Bid. 16—18 ir, 
feint nebrannten Maffee pr. Bd. 48-50 fr. Bekanntmachung. 


enterhelles Setroleum pr. &iter 14 * a Zwangaweag wirtilaere ih am Deunerötag Den 
ebr jchöne eble, feinftes @alatöl und alle fonft vlage daher: 2 nelsnedig: Kuse, 1 grogen Wagen mit eifernen 


ne Produften-Gejgäft ermjhlägige Artittl zu den billigſten Arien, 2 Treberkafen und 1 Rommode, öffentlich gegen Yıars 
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am ar August 1872. 


Stand der Würzburgek‘Yolksbauk, 6.6.8 
am 31. Juli 1872. 












Active Activa 
Borjäffe auf Stammantheile und gegen S Borfcüffe auf Stammantheile und gegen B 
(ale pi 97380. 2.1" — fl. me - 
gegen Hinterlegung you Wertpapieren „ 367035, 12. —* Hinterlegung von Werthpapieren „ 395748. | 
oe Darlehen - seite. 0 0 00. 9800. — BERAENNHEEN >» > > 00:0 = cd. 0 4 „ 27800. . 
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Mitglieberzahl: 7 Mitg — 
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am 30. September 1832, . Es 
Active. Passiva 
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Si en Eh > 312914. 4. Witalieb 
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Corfetten, — — 

empfehle in reicht hl zu möglichſt billigen —— = 


* geneigter Abnahme. “ Er 
Mi „ Hnbrabeg, teure Mi F agen 
Adolf; Nikles, due fen ra —* 
a, int och 
ten unterzieht, vr billigſt bei j 


am Markt. 
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Drud und Beriag von Bonitas Hauer in Bsürgburg 
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Würzburger Stadt- und Pandbote. 


Babnjiäge. 

L Dargburg· Namberg· Frankfurt. 
Untunft v. Frantfurt: Courierzug 
DBWBEM. Borm. 2 U. 80 R. 
5U.5M. Abends. Voftsüne U 46 
IM, Mittag u. 7 U 20 D. Abenbe, 
EN. WR. Vorm, IU.2 N. 


* 12 ũ. 15 M. Racıın 
bgang nad Bamberg: Courierzue 


BULAIOR. Born. Boftzlige LU. 40 U Nachm 
WTULIOR. Mbendd. Yolaljug 5 It. 45 DR, 
bar Wterzug IN. 5 M. Doru. 
nlunftv. Bamberg: 


Mbenbs. Roftzüge S1L 85 AR. frtiy u, 


Gourieriu” 5 





Knut ftv. @ungenhaufem: 
ıu. Polly. 4 0. 5, 
Gent, Bug 11 U, 46 M. 

Bu. Em.n. früh 11.25 M, 

IV. Würzburg-fauda-Hrid 


“ea nach Heidelberg: 
1050 8, . (mer, 1. 11.8, 7 
liche Billeite i t N 
su: 25:M. früh, GENE 2 
14M. Nadım. u. 6 
gu. 15, 6 Mon 


DM. Dorm, u. 2U R 
Antunft v. — She 51. 


u 80 
SM. Mb. (L. u. U. Perſ Uu15M. 
Borm., 2U. 55 M. m. IN.25M. Ns, 
T n 





—* M. ee 1M1URTM, 
6U. nds. 
—m338 Fraukfurt: Courierzug te. 7 0 AO. BU.AGM. Borm, 
BUS RM, Abends. Schnellzüge 10 IL. 85 iR, zu a. u, 1% M. Nads 
Borm, u. 1 U. 86 M. Poftziige 1 U _ x “Bon Lauda nadı eim: Perfonens 
AU 45 W.feüb u 9, Borm, Mlltergüge Würzburg-Mürnberg, vua 7 U. BR fehle 1 Wittage, 3 
on Ankunft v. Rürnbern: Schnellzug 10 1. 5 M. Borm. 50 DM. Nachm.u 7. Abende. 
Woftrlige 8 1. 48 M. früb, 5 1.57 RM. Abentim 12U.25M. MN. Laubda,n, Mer sin. Seal 
— @rnienbenin 
Bögan Nürnberg: zu . Würzburg-®un en. ; w7 ’ 8. 
41* Bofgüge BiL EM. — Abgang nad —————— sy * M. Bofliom asa hrten 1. Ceuerkauien 
ON AM, Borm. u. TIL 45 M. Abends, Radım Poftzüge 4 U frübu, LOMAOM. Borm, ter Bug 8% 11, Unteraltertbeim 4 1. — 
Gätergüge 5 U. früh u. 111.8) M. achm. TU 45 M, Abende, Müterrüge 6 M, früh, 1 I. 80 M. , Maibrunn 416.1, Rimbar 5411. 
86 Donnerstag den 10 April 1873. Scheundzwanzigfter Iuhrgang. 


TZTagbuerigPfeitenm. 


Deffentliche Citung des Stadt:Magiitrates 
Würzburg vom A. Upril 1873. Schluß.) Aus dent 
Berichte der Vollizei⸗Inſpeltion über die Bifentlihe Sicherheit wird 
befannt gegeben, daß im Monat März 165 Anzeigen, hierunter 
56 mit Berhaftungen erftattet wurden. Unter den Anzeigen befin- 
den ſich 22 wegen Diebitahls, 185 wegen Bettelns, 26 wegen Yand» 

,„ 22 wrgen Uebertretungen in Bezug auf Strafenpoli- 
zei 3, — Genehmigung der Baugeſuche des Bildhauers Valentin 
Häusler, Bezirfsgerichtsacceiiiiten Karl Neppenbader, Schloſſers 
Heinrich Dumor nnd Privatierd Chriftoph Kernwein. — Ausitell 
zung eines Verchelihungszeugniffes für Techniter Wilhelm Schweidert. 
— Gutachtliche Vorlage zweier Naturalifationsgefucde zur Lönigl. 
Regierung. -—— Majdyiuenmeiiter Eduard Möfner erhält die Bes 
willigung zum Wirthſchaftobetrieb. — Abweijung eines Geſuches 
som Erfanbnif zum Kleinverkauf von Spirituoſen. 

5,90 der Hausfapelle bes Ehehaltenhauſes iſt am hl. Char- 
freitag de. Is. von Mittag I Uhr bis Abende 7 Uhr ein heil. 
wrab aufgejtellt, 

"Münden, 8. April. Sc. Maj. der König hat geftern nad) 
der’ Hoftafel die Prinzen Yeopold und Arnulph im Luitpold ſchen 
Balais mit einem längeren Beſuch bechrt. — Der vom Bundes 
zarh zum Mitglied der Juriften-Commiſſion zur Berathung bes 
Entwurfs eines Strafprozeſſes für das Deutſche Reich ernannte 

Appellationsrath Staudinger vom Staatsminijterium der Ss 

wird nächſten Dienftag nad) Berlin abreijen. Won den 11 
Mitgliedern der Connaiſſion joll, wie verjichert wird, die Mehr 
zahl zu den Geguerm der Schwurgerichte und zu dem Dertheidigern 
der Schoffengerichte gehören. (Ag. 3tg.) 


Deutiches Neid. 


Berlin, 6. April. Ueber das Reſultat der Miniſterlonfe— 
renzen über dic, Grundzüge der gemeinfamen Gerichtsorganifation 
Die Berftändigung über die Er⸗ 
ri eines einzigen oberiten Reichsgerichtshofes, welder als 


_Uu Bo u une N —— 


erg 

‚befürwortet ald drittr 

auf 

a petenz 

s „dh 

* in Bet 

ten; der elhen 
Maße, im dem die Geſebgebung des Reiches auf weitere ſtreiſe des 


Rechtes ausgebehnt wird, erweitert ſich auch die Kompetenz des 
Reichsgerichtes, doch jo, dab dafjelbe erit nad) dem Erlaß eines 
gemeinjamen Zivilgeſetzbuches für das deutihe Reid vollitändig 
an die Stelle der jegigen oberſten Yandesgerichte treten würde. 
Es iſt ziemlich ——— ob Sachſen und Wilrttemberg mit 
derjelben Energie wie Bayern diejes Zugejtändnig als das äußerfte 
bezeichnet haben: e# genügt ihre Bcigeramg, ji von nu 
trennen, um jedem andern Vorichlage im Bundesrath eine Minder- 
heit von 14 Stimmen emtgegenzujegen, und da die Gerichtsorga- 
nifation zugeftandenermaßen anßerhalb der Nompeten; der Reit 
gejekgebung liegt, fo iſt eime ſolche Minderheit hi , tt 
weitergehende Vorichläge abzulehnen. Die Reicheregieru t 
demnach vor ber Alternative: die ganze Reform der Juſ 

gebung, der Zivil- und Strafprogeforbiiung und den Erlaß eines 
Geſetzes über die Gerichtsorganijation zu vertagen, oder fich beim 
Botum der drei Nönigreihe zu affonmmodiren und die Entwürfe 
der Zivil und Straiprojefordmung, unter Verzicht auf die Eins 
führumg eines einzigen oberjten Reichsgeridhts als erite Anitang, im 
dent bezeichneten Sinn umzuarbeiten. Die. Enticheidung bleibt ” 
zuwarten. — Jnu derfelben Angelegenheit jchreibt man der „Köln. 
Zig.“: Das Votum Sacjens und Württembergs in der Minifter- 
fonferenz für den Vorjchlag Bayerns, die Kompetenz des Reiche- 
gerichtshofes auf die Keichegejekgebung zu beſchrüulen, wird nicht 
in den Sinne aufgefaft, daß die beiden Regierungen damit auch 
die Motive Bayerus ſich durchweg angeeignet hätten. Sachſen iſt 
deu ig Vorſchlage nicht abgemeigt, wie ſich ja auch fein 


Miniſter fon in der Kanımer in diejem Sinne ausgejprothen hat. 
wollte ſich indeſſen nicht von den anderen Regierungen trennen, 


Ton Württemberg weiß man , daß es gegen dem oberjten Rei 
gerichtohof nicht nur leine prinzipiellen Einwendungen hat — Hr. 
v. Mittnacht bat jogar im der Kammer die Unzuträglichleit eines 
wirttembergifchen Obergerichtes neben dem oberften Neichögerichts- 
hof deutlich ——— Württeinberg möchte aber dent ober⸗ 
iten Gericht bie Kaſſationsbefugniſſe nad) franzöſiſchem Muſter bei 
formellen Richtigteiten umd Geſetzesrerletzungen zuweiſen, 

nicht die materielle Reviſioneobefugniß, wie fie das preukitihe Ober- 
tribunal Hat und das Reichsgericht haben foll. Das alles läßt 
annehmen, daß der Widerftand der Sübdftaaten, der fein prinzipiell 
oefchloffener ift, die Zuſtizteform nicht Tange aufhalten werde. Iur 
Uebrigen fteht hinter dem Etreit über die Frage ohne Zweifel and 
die Divergenz wegen der Schöffengeridjte. Ein ber munter 
Preußens in diefer Beziehung würde dem partitularii Wider: 
jtatıde außerhalb der Regierungen eine wirkfame Waffe vanben. 
Cs fragt ſich jegt, ob Preußen in diejer Sadılage die Juſtizreformi 
vertagett oder eventuell demWReichstage die Angabe, auch auf dieſem 
Bunkte, die Stompetenzerweiterung durchzuſehen, überlafjen will. 
Aber Niemand zweifelt, dab, nachdem der große Sieg des Zipil- 
rechtes erlangt wurde, amd) die letzte Schwierigkeit, welche die om⸗ 





en; bes oberften Rei —— bietet, ſchwinden werde. — kons, welches von Anftrengungen berichtet, welche die Freunde bes 


3 bes Laslerſchen 
tigen, daß die Zuſtinm unbesrathes, die 
Herbft ſtattſinden wird. ſoll fi übrigens dagegen ver⸗ 
wahren, daß es im materieller Beziehung bie Nothwendigteit, fich 
wit den Kammern zu verftändigen, binftellen. Zum Beweiſe joll 
Bayern anf feine Abſtimmung im Bundesrat in Sachen der 


Schifffahrtszeichen und bei ber Abſchaffung der itio in partes hin- 
weiſen, die ohne die Kammer ftattgefunden hat. , 

Berlin, 8. April. Dem Bernehmen nach wird das Refuls 
tat der Deinifterconferengen über bie Gerichtsorganifation Seitens 
ber Reichöregierung als unaunehmbar betrachtet. Die Borlegung 
der Straf und Civilprejeforbnumg wie ber Gerichtsorganifation 
wird im der diekjährigen Reichstagoſeſſion nicht mehr erwartet. 

Berlin, 7. Apil. Sm Folge des mit Frankreich abge 
ſchloſſenen Näumumasvertrags find elle Transeot: von Rekru— 
ten an bie in Frankreich garmifonirenden Yıtillerieregimenicr 
eingeficht. 


Auslaub. 


gg Berfailles, 9. April. Die Bermanenz 
kommtifon hielt geftern unter Buffet’ Vorſitz ihre erfte Eigung. 
Sie beigloß, jeden Sonnabend eine Sigung abzuhalten, und fprach 
die Erwertung ans, bie Regierung werde in jeber Sigung Mit 
theilungen über bie allgemeine Lage des Landes machen. Die nächſte 
Sitzung findet am 19, April ftatt. 

Paris, 8. April. Thiers bezog heute den Efyfee-Balaft. Die 
Robilalen find ernftlih bemüht, den Maire von Lyon, — Ba⸗ 
rodet, in Paris als Candidaten gegen Remuſat aufjuftellen. 

Parit, 8, April. Ein Delegirtencongreß der Pariſer Wäh- 
lerclubs proflamirte Barodet einftimmig zum Ganbidaten fiir Bari. 
Su non nahmen 22 Semeinberäthe ihre Entlajfung. 





Nachſchrift. 


Das Kriegsminiſterium hat mit Rüchſicht auf die nun be- 
ftehende Vorſchrift über Dienjt- und Ehrenbezeigungen verfügt, daß 
für Gründonneritag, Charfreitag und Charfarıstag alle Uebungen 
einzuitellen find, ferner von Grundonnerſtag Vormittags 9 Uhr an 
Bis Charfamstayı zur gleihen Stunde mit Ausnahme etwaigen 

eueraflarınd oder Generalmarſches, außerhalb der Kaſerne fein 

piel zu rühren ist; bagegen aber alle bisher *eobachteten Obfer- 
vanzen während ber bezeichneten Zeit, wie befonderes Tragen bes 
Gewehres, Zapfenſtreich mit Fötenbegleitung, Verſtimmung der 
Inſtrumente zu den Kaſern⸗Signalen sc. zu unterbleiben haben, 


Dem Gymmafiolprofefior für Mathematit und Phyſit an der 
Stubienanftalt Würzburg, M. —— wurde Rhede 
ung feiner Dienite der Ruheſtand bewilligt, und der Studienlehrer 

- für Arithmetit und Mathematif an der Etudienanftalt Wilrzburg, 
I. Echweighofer, zum Gymmafialprofeffor für Mathematit und 
Bhyfit am diefer Studienanftalt befördert. 

Suwrläriiger Mittheilung zufolge gina der Hutten'ſche Gar- 
ten heute dur Kauf um die Summe von 50000 fl. in die Hände 
des Hr. Martin Kuchenmeiſter jr. über. 


Nürnberg, 9. April. Geftern Nachmittag find 2 Srlen- 
giönsmhfträflnge, die im Garten der Auftakt beichäftist waren, 
entwicen, habın Ihren Wen aeg Fürth au einaeichlagen und 
konnten bis fegt, troß alsbald angeftellter Verfolgen, nicht wie— 
ber aufgegriffen werben. 


Bogner Lheier erehliche Barker Die berie augefelln 

gaer: v x its 

Geldmittel, welche bis Ende v. 3. 104,400 Fr —— 

= in neuerer Zeit durch die glänzenden Erträgniſſe der von 
iherd Wagner in Deutſchland veranftalteten Conjtrie auf mehr 

ale 140,000 fl. angewachſen und dürften durch die bemmächit in 


iwilrechtsante nt ſich zu beitä-| Komponiſten angewendet hätten, benjelben 
er Ar —** iſt, im zum preußiſchen Geueral⸗Muſildirektor zu m 


dem leiten Sriege 

m. Ws fie ohne 
fg geblieben, Habe Wagner ſich mit „ernenter Liebe“ nah 
Bayern zurüdgewandt. Hierauf entgegnet biefer: „Da bie Autos 
rität des Lerifons mid) leicht überleben könnte, protejtire ich bei Zei⸗ 
ten gegen die in ben obigen Angaben enthaltene Unwahrheit. Keiner 
meiner Freunde konnte Veranlaflung finden, mir eine preußiſche 
Anftellung zu verfcaffen, wo Jeder wußte, wie hoch ich den Werth 
der vom Könige von Bayern mir erwiefenen Lebenswohlthat, wel⸗ 
cher chen darin bejteht, daß ich ohne Anftellung frei meiner Hunft 
leben lann zu ſchätzen verftehe, weshalb es denn aud aus keinem 
benfbaren Grunde zu irgend einer Zeit einer „Erueuerumg“ meiner 
* zu dem dankbar von mir verehrten Spender jener Wohlthat 

urfte.“ 

Mäuden, 8. April. Wie wir als veſtinmt vernebmen, 
ift die telegraphifche Veittheilung aus Veüncen, daß der Vollzuz 
ver f, Verorbniima Über Pic Veränderung ber Militärustformen 
flirt und die Verordnung jelbit einer Reviſton uwterworfen 
werde — volfländig aus ber Luft gegriffen. (nie. ta) 


Der Augsb. Mbdjtg. fhreibt man aus Miuden 8. Mpril: 
Die bis jet noch nicht * Publifation der louigllchen Ber⸗ 
orduung über die Uniformsabänderung der bayeriſchen Armee gibt 
einigen Blättern Beranlaffuug zu verfgiedenen De tungen, von 
welden bie einen wie die anberen gleich falſch find. eimji 
Urfache der ——— liegt in der Sache felbft, da die 
wendigen Arbeiten groß und vielerlei find; bie bie Wbänderumgen 
beftinnmendbe Verordnung wirb mit ihren Beilagen, Anger 
Material» und Fabrikationsberechnungen, Vollzugsvoricriften das 
Bolumen eines Heinen Buches annchmen, was Alles nicht im kur⸗ 
zer Zeit abgethan werben fann. U.berdies ſind wir in ber Gayr 
verfihern zu lönnen, daß die Sache foviel wie möglich beſchleunigt 
wird. — Auch daß bie vollftändige Durchführung der Ablinder 
ungen auf den 1. Dftober feitgefegt fein joll, wird getadelt. Dem: 
gegenüber müſſen wir conftatiren, daß die Menberungen jofert nad 
Bublifation der Verordnung begonnen we den, daß aber jebenfalls 
eine gewiſſe Zeit nothwendig ift, um ſämmtliche Abänderungen un 
Neuanihaffungen zu Ende zu führen und daß als diefer Endtermin 
der 1. Öftober feitgefetst fein fol, Wenn man bedenten will, daß 
ungefähr 200,000 Waffenröde neue Aräsen, Nermelaufiläge 
Achſelllappen und theilweife aud andere Knöpfe befommen, ja dan 
fogar einige Mbtheilungen wie die Sanitätsfompagnien ıc. gam, 
andere Uniformen erhalten werben, wird man zugeben müffen, baj 
das Uebergangsjtabium nicht zu lange dauern wird. Auch bie Equ— 
pirungdgegenitände der Offiziere als Epaulettes, Schärpe, Adir. 
ftüde ze, fünnen nicht in kurzer Zeit gefertigt werden. Schlichl:ä 
möchten wir noch bemerfen, dab jedenfalls noch eine größere Bir 
zahl Schon längere Zeit getragener Uniformöjtücde vorhanden jet 
wird, die zu gut find, um weggeworfen, aber zu abgemüßt, um gt 
ändert zu werden; fie werden einfach ausgetragen, und bafkr ii 
die Zeit bis zum 1. Oftober beftimmt. 


Münden, 8. April, Das Befinden des in nicht umbeher 
ficher Weife erkrankten Generallientenants v. Brodeffer Hatte fi 
geitern etwas gebejjert, allein heute ijt basjelbe wieder viel un 
friedigender. 


Münden, 8. April. Die medizinische Staatsfonfursprt 
ung wurde am 5. d6. beendigt. Es hatten ſich 90 Kandidaten + 
meldet, von denen 3 nicht erichienen waren, Im mündlichen Gr: 
men haben 4 nicht bejtanden. 


Münden, 8. April. Ein äußerſt frecher Diebſtahl wur 
vorgeftern bei ber babier wohuhbaften Privatiere Näbauer mi 
Rott im Haufe Nr. 44 an ber Schillerftraße ausgelüinrt, im 
derjelben, während fle ſich bei ver Beichle befand, Obltgaticr 
im Petrage von 5400 M. entwendet wurden, Der Polizei gelıy 
es jedoch bald, ben Thäterinnen auf die Spur zu fommen. 


Münden, 8. April. Dem Beichluffe des Magiftrate, m 


London ftattfindenden Wagner-Gomzerte bedeutend vermehrt werden. nach das Harthor abgebrochen werben fol, hat die Kreisregiru 
Dennoch bedarf es noch großer Geldjummen, um ben Bau, der ſich dur Entihliegung vom 21. März die Genehmigung verjagt * 
Immer mehr emporhebt, gehörig zu fördern und die Ausftattung Dieß damit begründet, daß das genannte Thor „ale eim Hiftor‘ 
des Hauſes, ſowie die gewaltigen Koſten der Aufführungen felbit ‚denfwirdiges und ein architeltoniſch charakteriſtifches WBahrzeı 
ſicher zu jtellen. — Der Wiener Wagner-Berein beabfichtigt, wäh. | München'ẽ erhalten bleiben müile. Der Magiftrat bejchlog ir 
end der Weltausiteflung große Eonzerte zu veranjialten, die zum mer heutigen Siyung den Recurs zum Miniſterium des Anm 
heile von Richard Wagner ſelbſt dirigirt werben dürften, umd zu ergreifen und mm bie Gemchmigung des Abbruches eventuell 
beren volles Erträguif; dem Bayreuther Unternehmen zu widmen. | Umbaues mit Durdbrud der Seitenthürme nachzuſuchen. 
Richard Wagner erläßt einen „Proteft* gegen die Angaben | Berlin, 6. April. Im Gegenfag zu den legten Umzuge 
des neueſten Supplements des Brodkaus’fchen Converfationssteri- minen Kat der diehjährige April-Wohnungswechfel einem uneri- 


günftigen Verlauf genommen. Wie fi ſetzt heransftellt,. waren 
am dritten Ziehtage nur 6 Familien mit 25 Köpfen ohne Obbadı, 
‚son denen vier noch im Qaufe des Tages ein Quartier fanden und 
nur zwei mit 9 Köpfen feitens der Behörde untergebracht werden 
mußten. z 

Berlin, 9. April. Der Brovin:ialforrefponden; zufolg ewird 
fi der Kaiſer am 25.. April in Begleitung Bismarck's, Wioktfe's 
und eines glänzenden Gefolges nach Petersburg begeben, der Kron 
prinz aber der Eröffnung der Weltausftellung beimohnen und fi 
deßhalb mit feiner Gemahlin am 26. April mach Wien begeben 
und dort bis Diitte Mai verweilen. 

Das Eomits zur Gründung des beutichen Kriegerbundes in 
Deffan erläßt folgenden Aufruf: Am Wiontag den 14. April 
d. 98. firdet in Weißenfels der erfte Delenirtentag des dentidyen 
Kriegerbundes ftatt, und faben wir ſämmtliche Arieger- und Mili— 
tär: Vereine Deutichlands ein, fich auf demfelben vertreten zu af: 
fen, um bei der Berathumg der Satungen des Bundes und ber 
Feirftellung der Gau⸗Verbände mit thätig zu fein. Möge biejer 
erfte Schritt unseres Bundes in das Hffentliche Yeben ihm zum 
Segen gereichen und Yartifulariemus und Ueberhebung am Er»: 
fcheinen nicht hindern. Stehen wir auch jet mieder, wo es gilt,* 
den Veteranen und Inpaliden, den altersfchwachen Hilfsbedürftigen 
vor Noth und Elend zu fügen, Mann an Wann in Treue feft 
bei einander, wie damals, als es galt, den übermüthigen, unfried- 
fertigen Nachbar von Dentichlands Grenzmarken fern zu halten!i 
Auf, nach Weihenfels, zur Diter Feier deutichen Rational: Bewufts 
feine! Auf nad) Weißenfels, zur Grundfteinlegung eines lebendigen 
Denkmals der Grokthaten der deutichen Waffenbrüder! Zur 
Gründung einer National-Krieger-Dantes für Deutſchlands ehe— 
a Soldaten! Zur Bildung einer Givil-Garde für Kaiſer und 

ch! 


Arüſſel, 8. April. 
fefigenommen worden. 

London, 6. April. Ein feltfamer Mord hat auf der Bahn- 
finte zwiſchen Cork und Yimerid ftattgefunden. Der Schaffner 
eines Güterzuges bemerkte pidglich, daß die Geſchwindigkeit des 
Zuges nachgelajien habe und —— ſich, um die Urſache zu erfor 
hen, zur Lotomotive. Da fand er denn, daß der Majchinift uud 
gehen nicht da waren. Er ließ den Zug jofort halten, pflanzte 

iguale auf und brachte jo aud einen andern Nadıtzug zum Still 
ftand. Eine Nacforihung wurde anmgeftellt und man fand den 
Mafchiniften neben den Schienen aus einer furdtbaren Kopfwunde 
bintend liegen. Er fonnte nicht fprehen und ſtarb bald datanf. 
Bald fand man auch den Heiger, Nagle, der den Schienen ent 
lang davoneilte. Er erzählte, daß ein Zank zwiſchen ihm und dem 
Maſchiniſten ausgebrodyen fei, daß diefer ihm die Hand verbrannt 
babe, und er in der Leidenſchaft ihm erichlagen habe. Die Yolo- 
motive bot einen Anblid dar, alö wenn ein Kampf auf berfelben 
ftattgefunden hätte, auch fehlte es nicht an Blutfpuren. Die Mord: 
waffe und einige — vermuthlich mit Blut beflete — Kleider des 

angenen waren in der Lolomotive verbrannt. Der Erinorbete 
war verheirathet, ruhig, nüchtern und pflidtgetren. Nagle war 
unerheirathet, ift ebenfalls gut befeumundet und ftand mit den 
Todten auf freundlichem Fuße, ja fie —— vor laum 24 Stun ⸗ 
den in demſelben Bette zuſammen geſchlafen. 

London, 4. April, Der Letzte der Warren'ſchen Fulſcher⸗ 
Bande, George Bidwell, ift nunmehr auch glüclich * Polizei in 
die Hände gerathen. Einen ganzen Dionat hat er fi unter ei 
chem Namen in Edinburg aufgehalten. Der Buchhändler, in dej- 

Laden er täglich Londoner Jeitungen m faufen pflegte, ſchopfte 
aus feinem Henkeren Berbacht, theilte biefen einem Bankfbeamten 
amd einem geheimen Poliziften mit, umd dieſe gingen auf feine 

aus. As Bidwell fich beobachtet jah, machte fein böfes 
Gerwifien allen Zweifel ein Ende. Er ergriff eine waghalfige Flacht 


Eine internale Diebabande ift hier 





Börfenberiht. Fraukfurt, dm 9. 


Die Stimmung war heute für Spefulationspapiere, befonders für 
Staatsbahn und kombarden, eine feite, obwohl die Chancen für 
die bevorjtchende Liquidation fi) teineswegs gebeffert haben. Gelb 
it nach wie vor. theurer und wurben heute wieder 7— 8%, 

Prolongatiogen bejahlt. Unter den Spefulationspapieren erfreuten 


ſich Staatsbahn heute der beiten Beachtung, da Wiener Depeichen 
eingelaufen waren, nad denen die Einnahme für die eriten drei 
Zage der Vorwoche fid) auf 375,000 fl. beläuf. Man erwartet 
für diefe Woche, der im Borjahre allerdings eine jeht niedrige 
Ziffer entgegenſteht, neue anfehnlide Wichreinnahmen, Andere 
öfterr, Bahnen waren wenig belebt, Elifabeth, Galizier und Nord 
weſt matter, Buſchtiehrader 14 fl. und Fünftirchener 12 fl, 
höher. In Bantwerthen waren die Umfjäge ebenfalls fehr beſchrüntt 
und deren Courſe meiſtens matt ober unverändert. Die Einführ- 
ung der Aktien der jübdeutjchen Immobiliengeſellſchaft geihah zu 
120 und traten diejelben alsbald zu den Courſen von 120-122 
in belebten Verlehr. Oeſierr. Nationalbant zu 1016, Deiterr, 
Banfgejeltichaft zu 267 gehandelt. Bon Staatsfonds 5° Badiſche 
höher. Amerifanifche cher matter. Spanier anziehend. Silber» 
rente feit. — Mbends 6’. Uhr. (Gfiektenjocietät.) Grebit- 
aftin 36% bez, Stantsbahn 357". bey, 

203%. bij, Spanier 21% G. Feſt, wenig Geſchäft. 

Bayeriſche 5° a —— 100% bez, 4'%a 100% 

490 922 &, Grundr.Ablbſ.Obl. 9344 @., —— 
1134 ©, Bayer. Oſibahn 124 -- bez., neue Em. 111 bei. 
Ansbad-Gunzenhaufen a 7 fl. 1442 P. E 


‚ &eldevurs. Vreußiſche Caſſen⸗Sch. 1 fl. 45— ir, do. 
Friebriched. 9 fl. 57—58 fr, Biftolen 9 fl. 39—41 fr, de, 
doppelte 9 fl. 39-41 ii, Hol. 10 fi.-Stüde 9 fl. 52-54 fr. 
Dutaten ö fl. 33-36 fr, do, al marco 5 fl. 34 36 Ir, M 
Jxcs Stucte 9 fl. Wue—21%2 fr., ngl.Seupereigns 11 fl. 46— 
48 fr, ruf). Imperiales 9 fl. 41 -43 ir, Hörc-Thaler — fi. 
— fr, Dollars in Sad 2 fl. 26-27 fi, Wedel auf 
Bien 106'/2 bei. 


— 








Berantwortlicher Redalteur: Fr. Brand, 


Telegramm.) 

Das Hamburger Poſt⸗Dampfſchiff „Thuringia,“ Cpt. Meyer, 
von ber Yinie der Hamburg · Ameritaniſchen Pagetſahrt⸗Altien⸗ Ge⸗ 
ſellſchaft, welches von New⸗Yort am 27. März 
einer fchnellen glüdlihen Reife von 10 Tag 
Plymouth angelangt umb hat, nachdem es daſelbſt bie ing» 
(and bejrimmten Paffagtere und Pojten gelandet, umverzägfich die 
Reife via Eherbourg nad Hamburg fortgefegt. 

Dafjelbe bringt 200 Baffagiere, 1300 Tons Ladung und 106 
* Earl Chriſt. Sch — ag 

Mitgetheilt durch fl. mitt, © ent 
fir Bayern in Würzburg. 








ort, 5. Hpril. (Ber transatlantiihen Tel 

Das Vonmmfitifi v6 Herb. dimp Ober da Er 
—— — Eee 
— in Daltlmere engelemmen, —— 

Bremen, 5. April. transatlantif Telegras 
Das Boftdampfidirf des ee Moyd ——— Fa 
Ladewige, hat heute die zweite diesjährige Heife mach Newyorl 
via Southampton angetreten. 

Mitgetheilt durch Joſeph Schäffer , Generalagent für 
Bayern in Wurzburg. 





—— em e — *7 und zn: u eine —— 

me Lunge hielt nicht jo gut aus wie die ſeines Ber- im ifraelitiihes Madchen, |(888 26 finden 

folgers und erſchopft fiel er dieſem im die Hände. Bor dem Poli» he a ya den! ) bei 
———— der bisher nur Verdachtige denn auch als einer ordentlichen Famiie eine os. Bi am. 
—— Stelle. Näh. bei Fr. Schwab, Auch kann daſelbft ein Junge 

Büttnersgafje 21. (932 das Geſchaft erlernen 
Schweinfurt, 9. April. (Getreidemartt). Auf dem Beu-f Gi ‚I Eine meinem Stande 
a De re a BEZ 
ende e notirt: en koftete i b 
— Korn 11 fi. bie 11 fl. 30 fr., Gerfte 12 fi, — ir. — Epeerinsarensiait äte "ang | büßren abgeholt werben. 


12 M.20 m, Haber 8 fl. 48 fr. bis 9fl. 18 |, Samen.) 
Haber 10 fl. per 100 Kilo = 200 Pfund. 


der Ep. 





fönnte fofort eintreten. | 





Eckert ſche Branerei ne" kammae e 
Heidingsfeld. 
Morgen, Charfreitag 
Lagerbier. 

Actien — V. Unterpleichfeld. 


Pro April dB. 38, 
len. 


za 
2 


find per Aktie 4 fl. zu 


Der Verwaltungsrath. 


nn — — — — — — — e — — 
Alle Reparaturen an Locomobilen & Dampfkeſſeln, 
Sinfetzen von Feuerbüchſen :c. werden von ber unter- 
eten Firma gut und bilfig ausgeführt, Ferner empfehlen die⸗ 
* ihre Locomobilen für den Betrieb ven Bierbrauereien, 


Fasbender & Lossen. 





Kinderwägen 


allen gen Formen und Façonen von 3 fl. an empfiehlt iu 
ahl 


MM. Krapp. Metallwaarenhandlung. 
A1 Semmelsftrafe A1. 





Feinſte Gincerins@eife 5, 6, 9, 12, 15 und 24 fr, 
preiswilrdige Stüde: die befammte gute und milde Qualität 
meiner Seife entheben mic) ‚jeder weiteren Anpreifung. 
Franz Hoffmann, 
Toilette und Gelfen--Habrilant. 
Laden: Schu 


Rergafle. 





Keſte Kernfeife 
bas Pfund zu 12 Er. bei 
3) Hermann Scheuer. 


973) Wegen Mangel an Plotz 
wird ein gut erhaltenes @tager 
in Sr Bahnhofftrage Mr. 1 
verkauft. 


— — e e i r — mn 
Na ber alten Kaſerue ſind 4 
el — 

e, narien: (4 ’ 
Schwarzblättchen) ee 
Laufen, Näh. in der Ep. (159 


Getrante: 

In ber proteft. Kirche: 
. Baul Prlmar, Beichnenichrer 

aus Bern, mit Auguſta Emilia 
Pohlmam von bier. 

Anton Schmitt, k. Zahlmeiſter 
zu Königsbofen, mit Emllia 
Käfer von hier. . 


Gefiorbene. 

Johanu Joſeph Ullrich, Flſcher⸗ 
meiſterstind, 3 W. a. — Mi: 
chael Kelh, Poſtlondulteut, 70 

. m — Franz Karl Bad: 
mund, Privatier, 66 J. a. — 
Margareta Meiterer, Baͤckers⸗ 
jran, 20 u a. 





Für Damen! 


978 I) Ein Mann, 36 Nahre 
alt, mit angenehmen Aeußeru, 
Beſiher eines ſehr großen Ge— 
ſchaͤftes (Kaufmann) eigenes Ver⸗ 
mögen, wuͤnſcht ſich mit einem 
gebildeten Märchen oder jungen 
MWittwe mit cinem Bermögen 
wor 10 mille fl. zu werchelicher. 
— Dffierte belicbe man ver 
trauungsvoll nebit Photographie 
unter W. R. 1480 an die 
Annuoncen⸗· Ervedilion ven Muss 
dolf Moſſe in München 
zu ſenden und wird Eingeſaudtes 
wieder zurũuckbeferdert; ſtrengſie 
Diseretion Ehrenſache. Anonnmie 
täten bleiben unberuüͤckſichtigt. 


3n verfaufen |, 


drei were ſteinerne Schweine: 


tröge ki 
v3) Dedert, 
Semmeloſtraße Hr. 55. 


Mehrere hifbe Stücke ächte 
Herrnhuter Leinwand, cine 
orofe Badwanne, in Eiſen 


gebunden, verſchiedene Schalen⸗ 
gen ſind zu verlaufen. 
Mh. in ber m. 


(#3 


Kife, 
billigft 


ſowie 


Münden 

Nürnberg 

Negentburg 
Würzburg 


Aenftein 


* 
" ” 
* 


verſchiedene Huͤlſenfrüchte empfiehlı 
Joh. Eisfelder. 
Dominifanerplaß. 
7 
Gabler's Hausapotheke, 
enthaltend bewährte, in ihrer Wirkung volllommen ihrem Ramen 
entſprechende Mittel, weldye jeder Kamilte zu emofehlen find Der 
& eines berfelben wird weientlih zum Vertrauen auf bir 
“ute der Anderen beitragen. 
Preise nach der Medilelinaltaxc. 
1) Sicht und Rbeumatismus: Baliam — 35 Pr. 
2) Zug- u. Heilpflaſter a) gelbes in Töpihen = 2A fr. 
b) brounss in Schtin. = 1O*isfr. 
3) Bund: ———— = 28 fr, 
4) Magen: @fen, = 42 fr., 
5) Frümten: Thee für alle Arten Katarrh bei Rindern um 
Erwadfenen = 14 Pr. 
Hauptdepots: 1046 
Here Üpotheler Dr. Bedall, 
Weigele, 
Bierl, 
Dedelmamıı, 
» Gabler. 
Wein Berfieigerung. 

Im Auftrage tes freirefignirtem k. Mppellattonsgerihterati: 
deren Dr. Lippert, Gutbefigers zu Sul a M. werd: 
am 

Montag den 21. April 1373, 
Vormittags 10 Ubr 
im Saale des fränkiſchen Hofes zu Kitingen 

circa BL Eimer à 75 Liter felbfigebante und reim gı 
haltene Weine aus dem Yahrgängen 1846, 1852, 1857, 1856 
1859, 1861, 1862, 1863, 1865, 1868 unb 1869 warunter 2 
Eimer 1852er Meiner Burgunder oder Schwarzllänner jih ie 
finden, öffentlich werfteigert und wird bemerft, daß Vrobeu m 
den Wäflern jhom am 16,, 17., 18. und 20. April im bem Sellerie 
zu Suljfeld genommen werben fünuen. 

Kipiagen, ben 22. März 1873, 

Fertig, tgl Notar. J 
95) Ein Zopba, Spiegel = hans Mainnmatid 
mit Goldrahme Ar Schöne Mainansic 
polirter Waſchtiſch, noch] Charfreitag, Gtarfamstag := 
gut erhalten, werben au kaufen ſdie beiden Ofterfeiertage ſet 
geſucht. Naͤh. in ter Ep. gutes @rport:Bier. 5 
eine Auswahl von Fiſchen 


beftend Sorge getiagen. Hie 
ladet — ein 


970) Lehten Samstag wurbe 
im Theater: Sperrfiß rechts ein 





Hegenfchirm verwechſelt, um 
ei Auotauſch man bittet. Zu ik. 'Trol 
erfragen in der Eprpebition. Reſtauration 


HT) Ein Hübfches, geräumiges 
Aineiplofal wird von, einer 
geſchlonene Geſellſchaft zu miethen 
geſucht. Offerten find im ber 
Gyperitien 88, BI niederzu 
egen. 


Zwei Damıen ſuchen fir] einige 
Monate 2 unmöblirte Jiumer 


Schiegbaus 
Morgen am Eharfreit 
Luxus Lager - Bit 
aus der aräfliden Braun 
PBappenheint. 


mit Kochgelegeuheit in oder außer: 
halb der Stadt vom J. Mai au. 
Näheres Dominilanergaſſe Nr. 8. 
979%.) Eine große, heile Werk: 
ſtatt mit Hofraum wird zu 
— oder ein Haus mit der⸗ 
gleichen Räumlichfeiten zu kaufen 
geſucht. NAb. in ber 


Anftih früh 10 ti 


En Mädchen wird— 
Sand in Dienft gefudht. ” 
in der Ep. kr 


6 it ein einfach mob! 
tes Drummer zu vermic 


Nah. in der Exp m 





Dffenbacher Kernfeife 


das Pfund 12 Kreuzer, bei 25 Pfund fl, 4':. 


empfiehlt 
Joh. Eisfelder. 
Möbel-Berfteigerung. 


Privatauftrags aufolge verfteigere ih am 
Dienstag den 15. d. Mie. Nachmittags 2 Uhr 
im ſog. Herolosgarten, Stelzengaffe Nr. 1 mehrere Motilicn 
und Wirihſchaſtsgerãthſchaften, als: 
4 Gopba mit Seflel, 1 Selretär, mehrere Tiſche, Rohr⸗ 
feffel, eine Parthie Dideigläfer, Küchen: und Kellergeräthe, 
Badwannen, Gelten, Butten ꝛc ıc. 
und fonitige Hausgeräthichafien gegen Saarzahlung, und werben 
Stridysliebhaber hiezu ergebenit eingeladen. [938 3a 
re 
Eröffmn Schluß 1. Oltober. 


Schwefelbad Höhenstadt 


bei Palau in milder Borgebirgägegend mit veiner, eranfichender 
Saft. Volle Sig: und örtliche Bäder von Wajier und Schlamm; 
Daurpf: uud Donce-Bäder; Trint- und Inbalations- Kur. Preife: 
Bäder zwiſchen 6 fr. und 1 fl. Logis zwiſchen 12 tr. ımd 2 fl.; 
Table d’hote 18, 24. oder 48 fr. a Sommer. Seine Trint 
Altberühnite Heiltraft bei gichtiſchen, rbeuma: 

fcben:, Sant:, Samorrboibal;, feropbulöfen:, Fa: 
tarbaliichem:, Merven: u. vielen ‚Frauenfranfbeiten, 
Unfeuchtbarfeit, Metallvergiftungen, Kontraf: 
turen, Lähmungen, Bruftfranfbeiten ze. ze. 3% 


Die Thüringer Kunstfärberei 


in Könizsee 
enipfiehlt ihre bis jeßt unübertroffenen 
nennen und neneiten Karben 
gleichdiel auf weldes Gewebe, fomie ihre men 
ausgegebenen geſchinackvollen Druckmuſter. 
Aufträge vermittelt prompt 


Ad. Heilbig, 


@ andgaffe Ar. 8 in Haufe des Horn 





63 2451] Wagenhäufer. 
a nn nn — 
Tapeten $ Bordüren, 
neueſte Deifins, in reicher und geſchmacvoller Auswahl , empfichle 
zur gütigen Abnahme. — Muiter-Golleltion mird auf Beitell ung 

zur gefäfligen Ankcht in's Haus iſberbracht. 
Hochach uxgsve ll 


Caſpar Trillhaas, 


735) mittlere Wallgaſſe, nächſt ber Gasfabrik. 


Ceyion-Kaflee, | vermietben 


hack bei pihr_ eine ireuudliche Garten: 
—2 se Wohnung ven drei Zim— 


mern, Kuche »*xc7. x. am deut 
—* Ein zu emipfehlendes | Reich r Glacie Me 1. Mai 

Frauenzimmer geſttzten Alter 3 934) che, 
an Führung des Hauewe Broundachergaſſe Ar. 02 
—— — In der Nähe der Aumuhle iſt 
wer Krauı eine Gtefle, Die Ayensfein Heiner Grundſtuck zu ver⸗ 
—— er 3%. ®. Bauer, |fauien. N. in d. Exp. (954 

—— RR, t, vparterre 7 . 

) Gufe Befterauer Verkauf. | 
a :#artoffelnawickel036 3%) Eine Schmiede im, 
AO Pr. ; amd find bieſeiben zum] veſten Betrieb iſt zu verkaufen. 
Näheres bei Kiligu Platt=' 


N gu empfeblen. 
‚+ Iners Wittwe, Ziegeleibeſiker in 
Glockengafft Nro. 4.1 Kigingn, 








! 


Jeden Ei yeilen Zehfäichmeire $ 


— 1* ge den a a au —— — 
merzios, nach eigener, allein 
—— 
r. Bier, Wundarzt in Wien, Aloftergaffe Ur. 4, 
BZabntropfen vom Wundarzte Fr. Bier 

en den Schmerz hohler Zähne angmslidiid und find 
bla zu 20_Sgr. bdafelbit und in den Niederlagen 

zu beziehen. 

Mundwafler vom Wunbarzte Fr. Bier, 8 
negen rbeumatifche Zahnſchmerzen, ge 
Entzändun en, Sefboalte und Gefdw Hehe 

Zabnfleifches, gegen —— 
> —— der Zähne, Pr gegen ı I 
© üblen Gerub aus dem Mumbde, tit dajelbft und 
O in den —— ng ta Flacons ;u 20 Sar. u daben: 
“in Würzburg; ki Serru Carl Chr. 
o Schmitt. 1813 4 


» 
©» 
200000000000000000 


vielfah —— 
Liebe's Nahrungsmittel in ‚tiger orm? 
Bacuumpräparat bee Apaıh. u, Chem. 3. Paul Ciebe in Iresden 
Grfahmittel für Muttermilch, Nahrungemittel 
une „NRecomvaletcenten, Diagenleidende, Siche 
Flaſchen & *s Bfd. Anhalt 30 fr., hält auf Lager in 
Würzburg Apoiheter F. MReth, 


2176 35 Ulntermerzbach Upotheler Hatlager 
; Nach New-York 


ver Voftdampfichiif 
über — Bremen, Hamburg, rer zu 


billigſt geſtelien Preiſen iä 


G. Leflison , Frankfurt 
Amerilaniſches Paflagier: u. Sehfeigeigäft 


7 


— 


® 
* 











3217 aroße Gallusſtraße 7 
990 Sin unoch gq gut erhal- 
- tenes Clavier fowie 
| Preis-Mledaillen Violine ift zu e bo ne * 
in Paris, Um und Rn De ER 
Aloshau. 69T I) Wer gemahltuen 
R 1 Schwerfpath 
L 0 F L U N D = Bilicfert, wird erfucht, Off wi 
Preisingabetite: AL Be 
an it 
Best. Ar kn & & 
HUSTEN- [u 
085) Fin junger, 
BONBONS Immun img 
aſt dt 
aus Achten Löfluub’ichem arkeın —— Kun 


Mialgertvact berzitet, dere 


Den Ueberbringer eine 
feäftigem ; i wur 


dienen 





wegen Selohmung im FR. 
Mei;geihmad,ragerirt Minor Ankanif bu —— 
ung und leichter Verdau Mi} armmarnt. 

üchtelt den Borzug vor fl. 

allen derartigen Produften. IJI912) Mädchen, welde im 


Yu Pateten zu 6 ut. 13 fr. 


Medermachen 
in alten Mpoiyeten. (5720 


bt * 
ſiuden bauerndbe en 
Nän in der Er. 





Die für die königl. Kentämter 
allerhöchſt vorgefchriebenen Tabellen ze. 


1 rotofolle vr die a von Handlohns · Aequivalenten, 
v R Chun der 88 Grundgefälle, 
8 8 zum Staat und zur Abldfungstaffe, 
Ropfbogen ) fönigl. Regierung von Unterfranten und Aichafjenburg, Kammer der Finanzen, Bericht 
Lithographie) des fünigl. bayer. Rentamts 
find fänmtliche per Buch A 30 fr. fiets vorräthig zu haben im der 


Bonitas Bauer’fden Buchdruckerei u. Derlagehandlung in Würzburg. 


47) Kine Köchin mit qu ee 
KHöehſt ——— 


ten Zeugn ſſen ſucht nech eine 
Stelle. Zu erfragen bei Frau 
Deuker, Zinkenbof Nr. 2. Gchrüder N 5 alfamifche — 
92 ai e eife ala mildes Wordmittel jarte, em⸗ 
— ehr I — Fe * pfindlige Haut namentlich von Damen und — 
Kellerräume mit Rıdyaus, all fr. und ä Radeı (4 Stüd) 36 tr, »; 
Nemife und Borenraum, in wel Dr. L. Berloguler’- aromat. Kronen ei. 
dem bisher Ehampagncı-Fatrıt (Quintessenz dTuu de Cologne), ein äußerft feine) 
betrieb.n wurde, pr. 1, Januar VParfum, dient zur Erfriſchung der Lebensgeiher und, 
1874 zu vermicthen zur Stärlung ber Nerven; à Flacon 45 u. 27 fr. 
8. Professor Dr. Albers Äbeinifede Bru 
caramellen ald auegezeichnetes Hansmirtel bei Hr 
fien, Heiferteit, Rauhheu im Halfe ıc. & Düte 18 m.) 
— ering uler’s Aräuterwurzelbaar: 
"Del jur Sıärtum und Berſchönerung der xopf und 
ae fowie zur Bejertigung ber Sajuppen; | 


DER- Das affeintge Depöt der obigen — 


findet Wurzbu ww m 
—— N ahoraäge 2. X7 = 









VERY HH 
Ilermann Scheuer 


in Rilczturg, 
Domfirafe, graeniier dem 
Btrinplas, 
Paar ins u, oneländiicher 


Cigarren, Tabake 
u. Haudrequfiten aller Art 
en gros et en detail 
au mäßigen reellen Preiſen. 
Auswärtige Beſteſlungen 
werbem prempt effecturt. 
Mut. ‚rjendung n fi hen zu 
Dier ften, 

























mann. 


850) Ein tüchtiger Tapezier⸗ 
Gebülfe kann bei Unterzeich 
neem dauernde Beichäftigung 


Café & — uden, 
Anton si, ‚ Tapgier. ; 
Schwanh außer. , 996) Mehrere Tünchner, 


Kar und aut Leimfarbe gt tönnen ge 


lei : 
acbactene Fiſche. in guten Fobn ſegrich in 
—Grepaurarion |  Sincider & Serbt,| 


Maler, 
Ludwig Bauch. Sanber He Ar. 20. Em pfeh hlung. 
— Frigches Weime —— t per PP. 18 tr, 

992) —— Freitaa den 11. 1008 Im meinem Mar- Mehrabnahme 
bs gutes Sommer:Bier ftraße 7 neu ift eine Parterr⸗I. reifen Limbur ger te pr. PR. 16-18 Wr, 
aus ver Brauerei des Hrn. Wohnung von 4 Zimmern ıc. an feinft gebrannten Kaffee pr. Pid. 48-50 fr., 
Edert, wezu ergebenft einge eine Heine, ruhi x nn feinften Kochzucker pr. Bfb. Ag 2 
taden wird. miethen pro 1, wafjerbelles Petroleum pr. Liter 

. Oppmeun. jebr fchöne Meble, feinites Salatöl u alfe font 


Gefucht — — {ns Proben Gejgäht"einjeläige Mr, zu den life 


wird ein Parterre⸗-ELokal und aufer der Stadt, große und 

von 2—3 Zummern, mehrere Heinere Gattungen, alt mi 940 36 Andr. Deckert, 
Logis bi Mai und Auguft baren Bedingungen find im Yufr ) melsftrafe Rr, 56. 

von TR — — ju veria Naheres inf 


mehrere Wirt er Erpebition. 1012) Geftern wurde anf bem u 

.. au pachten Pe > Markte cin goldener Ning Brauer ei Zeil al. 
Mr. , Eommiffionär, | 888) Zum —— Eintritt wirbfverloren. Abzugeden gegen Bi: 1010) „Sherfritag und bir 
9y7) Aunuisimergaffe. ein zuwerläffiges Rindermäds[lehnung Näb. in der Erp. beide Ofterfeiertage 


hen geſucht. Wo? fagt pe a. F — — — — 
Gefucht | ars Verlanſ — 


werten Kellnerinnen, Koͤchinnen, ann bei einem Bader in * 1011 3a) Bor dem Sandertbor | 3188 5) 

oben Beh = Hausmaͤdchen gegemfgehre treten unter gen a a ſchoͤner ri F u * us Wett Be 
dingungen. Nä autes, neue aus mitltanfen. Be? 

miele, ——— vingungen. Rib Eyp. Ga drei Wohnungen von je 4 Zim⸗ * —3 


) Nartibrunn 1008 Gin Schtweizer oder|mern, nebft allem Zugehör und 














zn 











































999). Eine — äh —* Bichnagd zin de en ge vertanfen. [eine — — 
wiehrere Jungfern welche fran⸗ Nah. in der Exp, (94 
aörie = mei „inreen, 995) Ein einfach möhlirtes * 
— Stellen. Kinder: Zimmer ift zu vermiethen. Rakosw.s Ein möblietes Bimemı 
N Nautmäkchen u. Bellneiune | Mäp, in der Erp. Seife Filkung verfene =: |mit & ift fogleich ort 
werben gefucht bei F- rg das Eomptoir der * bis 1. Mai zu vermitthen. RL 
5, Difir,, Zellerſtrahe Nr. —32* I —* ums 8 ee] Z [in der Erp. 
ET RS BE Ad TRTE Sr 
aefn ngolfnbter- u in urg. und ein n fir 
Rom & Wagner. |Hof Nr. 3 ab 99 ® zu —— Nah. in der En- 





Knabenanzüge 
find in großer Auswahl in ven neueften und eleganteften Sachen einge- 
troffen und empfehlen folche zu billigen Preifen. 


Flaig & Heintz, 
am Markt. 
Vorraͤthig bei Leo Wörl in Würzburg: 


| Grbet: und Geſangbuch zum Gebrauche bei dem Gottesdienſte in der 
Domkirche zu Würzburg. 
Preis roh 20 Fr., gebunden 30 Er. 





1 


Pr. 100 Loose in Geld der Stadi 


Danksagung. 
Kür bie Ilebewslle Theilnahme an der Beerbigung Barleita 
meiner lieben Frau 5 Biehungen jährlich. 
Negina Höhn, Mächte e 3 chung 20. Mai 1873 
Bod, von Sczuig, mit Prämien von: lioncn, #4 Million. 
34 Jahre, 7° ** alt, ſage ich allen Berwaudten 500.000, 100,000, 200,000, 100,000. 


50.000, 30. 000. 25.000. 20,000 ete. und 


und Freunden meinen tiefg-fühlteften Dant. 125,175 Prämiom a Ers. 50, sämmtlich in 


Der trauernde Gatte effective Gold. 
wit feinen brei unmündigen Kiudern. Das Garleita-Foos iſt das billigite und vortheilhafteite 
DOOOOO000000900909090 Jedes Yoos nimmt an järmtlihen 225 Zichungen Theil, kann 
A a dd nn jomit außer der Rüchzahlung & Sre. 100 mehrere Prämien 
gewinnen. -- Bon je 2 Loojen muß eines mit einer Prämie 


herausfommen, ein Vortheil, deu feine ambere Lotterie bietet. 


1wi Bu haben bei allen Wechslern. . 995 5a 





Danksagung. Mn —— 
4J nn Deren ‚Seanten 1)  Deiifeten de Ich beehre mic hierdurch 7 en, daß ich meine 
ð e 
— nr ac in Gott —* * 18 * bastwirthsehaft ZUM tim n in 
Betiers am Oftermontag eröffnen werbe wnb bitte um recht zahlreichen 
Herrn Zuſpruch, indem ich ſtets für gute Speijen und Getränfe Sorge 


Johann Wünschenmeier, — Michael Schömis; 


fal. Lolomotivführer 


___ _ Michsel Schömin, 
eat eacile Betpetigten, fprege iü mern Iplländer & Ist. marinirle Häringe, 


Zu bejouderem Danfe jehe ich mich verpflichtet für entbaler, x 
bie von feinen Herrn Eollegen arwinmete Grabmuſik. prima Gm eifen Limburger m, —* 


Käſe empfiehlt bilfigft 
Martin Bauer, 
| j f. Baukdiener, 5% Sch@enecker, 


im Namen fämmtlicher Berwandten. 1006 vis-d-vis ber LUniverfität. 





Friſchen Pie empfiehlt 








| 
| — und 34 Pr. Er. dab Sim r —— & | Anton Minoprio, 
Ä accba eebandfehuhe - Hofftraße und Fiſchmarkt. 
| empflehle im F me Auswahl Belannıtmachung. 
3. Friedkerger Dienstag den 15. d. Mis eg si 10 Uhr 
| an ber Warienlapelle ı werden im 15 Sigenabia Mer: Me ‚nereigert * 
— 150 Cm. Dres, . er ſchnitte, wovon einige ſich zu "He under 
Bettbeden, 32 Eime Prügelbetz, 
Zifabeden. 1 ,„ BStodhelg und 
an ⏑ IW0 Schlag: und Altwellen. 
endecken, Die Strichbed a werben am Bagevplap bekanut acschei. 
Aineufgeuer | e — — vn ein m 
ilpertshaufen prif 187 
Oscar Wlegamd, | Me Beimeindevermaltung. 

| Eichhorngaſſe Frankenberger, Durgermeſſter. 


— — — —— — ———— 


— —— 
iin 


Latein- Cursus. . 
ai . ET im meinem BorbereitungeGurjus für die Lateinjditrle- (Zofal am Martt) beginnt Dienſta 
"Anmeld ür neu Eintretende werde tägl 1-2 V. Diſtt. Ar, 4 nachſt (der Brid 
A nah u 2 J ——— a ı täglich von entgegengenommen V. Diſtr. t. 40 at! | 
f h PP. Heller, 


945 . Lehrer an ber Stabtichule. 


= Jaquetten & Jacen I 


in Tuch, Trieots, Cachemir, Seide 2c. 


find in großer Auswahl eingetroffen und empfehie jolche zu außerorventlic 


biffigen Preiſen. 
Franz Seisser junior, 


— — — Echmalzmartftt. 
u 2 
David & Manes 
10. Herrengasse 10. 


Für die bevorſtehende Saifon empfehlen wir unſer aufs Vollſtandigſt 
verſehenes Lager der 


neueſten deutſchen, engliſchen & franzöſiſchen Nonvenute: 
zu Anzügen, Ueberziehern, Hoſen ꝛc. ꝛc. 


bei nur ſolider und guter Waare zu billigen feſten Preiſen. 
Anzüge uach Map werden auf das Schleunigſte, Solivefte un 
Elegantefte nach dem neusten Schnitte unter Garantie angefertigt, 
David & WManes, 


10. Herreugaſſe 10, 


Am Gharireitag bleibt mein Gejchäft gefchlofje 








Auerkennung. dies meigen werthen HH. Gonjument f 
Herm A. Dann in Stuttgart. Ich fühle wich ve], MEZEN we By uU. namenten zur Treu 
pflüchtet, Ihnen mitzutheilen, dab die Nathichlöge, weidhe Ste auhfliben Darnachachtung. 
für den Hleineren Capitaliſten in Ihrem „Menen Berloofungs: Ao i 


Blatte’’ (Auflage SCHO) zu geden pflegen, mir mehrfach genukt 
daben; fahren Sie nar fort, eingehende imparteiiſche Berichte, 
Sesgleichen Winle darüber zu geben, was unter den jeweiligen Um- 
feinden zu thin fein möchte, fo Tann. Ihnen Anerlennung und 
Dont nicht fehlen. 

Herr Medafteur! Ic bechre mid) Ihneu meine Anerfenn- 
ung über die gelungene Ausführung Ihres Blattes, das hoifent- 
lich recht ftarfe Nachfrage findet, auszuorüden; id; habe jeit Pah- 
ven anf ähnliche DI jubferibirt, feines hat aber jo ſehr met» 
nen Wünfchen entiprodyen, als das Ihrige. 

Jede a nimmt laut Zeitungstatalog Nr. 2555 A 48 fr, 
vierteljährlich; Beſtellungen an. (835 3b 


. Konrad, 
983 BrennboljeGeihäf 
a a —— 


Photographie. | 

Ten ausgejtellt anf der Domjtrafe: | 
Total· Anſicht von Würzburg 

groß. Format. Preis fl, 3.30., durch das photographiiche Atelick 


ẽ Otto Patzig 
976 am unteren Mainau 





IX ' er P — Ale Sorten feinf ilette:Seifen, 
Friſche Brarbülinge das Stück 2 Ir, Bülinge Kau —— —* ni ge 


eſſen zu 3 und 6 fr., Vollhäringe, diverje [pfiehtt billigſt * 
en * Franz Hoffmann 


Käfe und frijchen Kopffalat empfiehlt an 
A. Hirschten, Narkt Fe 


Duft und Beriag den Bonitas- Bauer in Bier 


- - — — — — — 











Beilage zu Nr. 86 des Wurzburger Stadt- und Landboten. 


Bollermanns H utlager 


bietet da Neueste in Filz, Stoffe und Seidenhüten in ſehr großer a zu den biligtten 
Preiſen. 


Martins gaſſe Nr. 2. O. 8 Bollermann. 
Mein ‚reichhaltiges Lager von Tapeten; Grbildere junge Leute 


finden bei böchiter Pro⸗ 


aller Arten, Decors und Bordüren, gemalten|siton ie Bst 


renende für eourante Urs 


SFenfter-Ronleanz, Wachstuchen und amierifani[eitet wur Srtun,. 
ſchen Ledertuchen empfeyle ich unter Zufigerung|,n., o — 
von reeller und billi er Bedienung — ———— 

Joh. Mich. Reser jun. som <a 


16 Jahre bei ein und derjelben 
Eichhornplatz. | 
* > Zimmermädchen 


errihaft war, wüunſcht per L. 
ai als 

Ausverkauf. Qampert’g Heil- ml, einer größeren Herrichaft in 

Durch Aufgabe meines Qabenpei« äftes werben jämmtlice Juopfaker, |ürjburg oder Umgegend 


lie. 
a ß bente Serra, Damen: und Kinders| ä leit 92 Fahren rendoll be | eine Ste s 
Elichelcttm z billige bt hr " auswerfauft. taunt — ãar tiich vevorde) Gechrte Herrjcaiten belichen 


a 
i 
|! 
Bemerkt wire, daß Beſtellungen nach Mai ned fiets ſchön | met, iſt im Kolge feiner ſchuel · 4“ Offerte am das Geihäfte- 














* * \en, untrüglidgen Heiltraft zen Bureau Landgraf, General 
und bancrhaft emecherile wer ur ger, Schuhmacher, —* tel bei Reib — — 
_ e 
Raı a. * 25 nähft dem Fichmarkt. tee wird Rn ne lin Bamberg zu 2 
Auch find dafeibft mehrere MWirthiaftstifge, Stühle and ſonders empfohlen bei Gel (184 26 (1644.) 
Ainte billig zu verfanfen. [872% ‘ ihwürcn ie Urt, offenen |) 











— — — — — — — — —— — — 
dien, — Siternnzen, 84126) En fchtiger Uhr⸗ 
hrige eg Zwetſchgen a6 mb 9 fr, | Brebefäehen, nn er machergebilfe wird geſucht, 
jährige Brüunellen & 12 und 15 fr. per Bib,, bei = Saiflmd, — Reken, — dem er Die Keiting, ei= 
2 Entzändingen, — Fro en, ine eſchaſtes übertragen ſein 
Abnahme von 12 Pſd. billiger, empfiehlt ki "Pe —— 
Anton Minoprig, — erfrornen Gliedern 1 3 Auch „ae “ ge — 
boſen Fingern, Lampert's Junge die Uhrmacherel grün 
Hoſſtraße und diſchmarkt. —* in ächt zu Bench dl lich — kei 
— r— gr. md 18 fr mar burd Jos. Koch, 
AS HM A die Bof: Hpotbefe in) Uhrmacher in Martih-inenfeld 
M ürzsurg. (4864 








Ein —ãe Zim⸗ 
—— — —— — ⏑⏑ — laftabinet iſt bie 
196 3) I fuge für mein‘], Mai und eim großes mobii 
Kurz: u. Strumfiwaarengejchäft tes Zimmer für 2 Perjonen zu 
2 Lehrlinge (iraeliten) uns vermiethen. Vergmeiftershof Hr. 
ter günftigen 0 ;Rofl ı ‚2 Stiegen. (863 3b 


und Logis im Haufe 
Für Damen. 


Endische Cigaretien 


potbefern zu aris, 

Diefes neue Hellmittel wird vom den meiften Aerzten Franl- 
seiche umd des Auslandes gegen Affectionen der Athmmugemen: 
— fehlen. Es genügt, der Rauch der Eigaretten aus Cannabis 

eimmathmen, um die Heftigften Unfälle von Aſthma, ner 


Emanuel Schloß, 


Tauberbiſchofohenn. 





jem Ouften, Heiferteit, Stimmloſigleit, Geſichtaſchmerz und 581 3) Unterricht in allen 

* He vesfüluben zu machen und gegen die Rehftopf: ui 5 Bin a Be Gompteirarbeiten, ale einfade 

— —— ws = (1766) 12e > dien 3 un Bm e Buchhaltung ac. etc. 

se Ti, Wohh * ri a: ng ir As £ en ern Prof, 

* — 3 ©, Mpotheter in gut zu vermiethen. N 2 im in — 
un er en beten po Baverns zu —— 3. Difte. Nre, 14 neu, werer Graben 45. 


Technikum Frankenberg (Sachsen) 


Kasshinenbauschule * ienre und Constructeure (Be- 

mchsdauer 2 Jabre), für Werkmeister (1 Jahr). Chemisch- | tt 

* Schule mit Laboratorium. Beginn des neuen 

sus am 16. April a. c. Nähere Auskunft ertheilt die 
'ection des Technikem Franken (479 2b 
ing. Georg Bauch. Dr. Jul. Heubner. 


rg 3 icher Sunge 
= — Maädſwen, das in —23 gründlich ——— 


en gelibt, und im 7 
Mi einer hol in, 1, min 4) Er 


fi 308 372) Zum Stiden wir 
(le Nr. 90. — 


En 
$ 



















Th im allen Sortem der Handlung ekinssischer 
@e® und owindischer Waaren von 


3. T. Ronnefeldt In Frankfurt a. A. 
m den } Hauses in Frankfurt a. M. bei 


Preisen des 
Cari Knobel. _ 
ger Leim, pr. diacon 9 fr., 


> 
Dankſagung. 
ir tie fo zahlreich Fewieine Theilnahme aw ber 


Be ung und dem Traueraotiesdienſte unſeres aun in 
Bot  benben Gatten und Vaters 


‘ “ 
Herr Pr Teuer Mitt, für Glas, Porjellain ıc, à 12 fr, 
Geor B er Berfilberungs-Zinftur, pr. Flacon 36 fr., fowie 
Sch ——— ⸗ Keine VBatent⸗Zahnſtocher, pr. Hundert 4 kr., r. Kaw 


isst  affen Merwanctn, Freunden und Belanuten fonb 36 fr., empfiehlt: 


sen herz oſien Da E 
& se tieftrauernden Sinterbliebenen. 


MER Garl Boljano, 


dgeunerfeſte Badfteine und Bach: 
ofenplatten empfieht 


J. B. Ehrenburg. 
Karlſtadt. 
Das Neuefte in Tapeten gemalten Fer fterronlang, 
Bachstuchen in allen Breiten empfiehlt zu billigften Preifen, 





Bekauatmachunz der Edictalladnng. 


Auf Antrag des Tunchnermeiſters Jakob Heim von Rein 
Obienfurt wurde durch das im heutiger difentliher Sitzung des tgl. 
Bejirfegerichte Würjburg verfündete Erkenutniß 

die Ganterdfinung über das Vermögen des Jakob Heim er- 

tannt und ber Unterfertigte als Commiſſär zur Leitung der 


Verhandlungen, dann der Ortsnochbar Johaun Dreiher old Bauman 
von Klein ⸗Schfenfurt ale proviſoriſcher Mafjavermalter auf] 953 —— — — 
geitellt.. 


Der Gantſchuldner hat das Recht, über fein Vermögen zu ver» 
fagen, verloren umd find bie vom ihm ertheilten Vollmachten er⸗ 
loſchen Dounerfian den 24. April I. I8., 

Alten Denjenigen, welde zur Maſſe gehörige Gegenftände im ittags 1 Uhr 
Befite oder Gewahrſam haben, oder, welche an ben Gantſchuldner wird b’hier im Schuihauſe die Gemeindejchäferei auf ca 1450 
etwas jhulden, wird aufgegeben, nichts am denfelben zu verabfolgen | Tgw. Feld auf weitere 6 Jahre, und zwar von Michaeli 1873 bes 
oder zu zählen, vielmehr dem unterzeichneten Ganttommiffär ober |ginnend, verpachtet, wozu Liebhaber hiemit eingeladen werben. 
den: Maffaverwalter von dem Beſitze der Gegenftände Anzeige zu Moos, den 8. April 1873, * 
madjen und dieſe vorbehaltlich aller Rechte zur Gantmaſſe abzu- Schmitt, Bürgermeifter. 


kiejeru, ſoferne nicht eine gefegliche S g hievon befteht. —— 
Holzverſteigerung. 


Zugleich werden ſämmtliche Gläubiger des Gantſchuldner anf- 
aeforbert . 
1) ihre Forderungen und etnnigen Borzugeredite bie yum Am Montag den 21. April curr., 
Montag. den 12. Mai ds. Je, (einſchlüſſig) Riſtags 3 Uhr 
ſchriftlich oder mündlich unter Beifügung der Beweisurfunden oder Kauf E erzeichnet I, öffentl’ 
Dereihnung ſonſtiger Beweiemittel auf der Gerichts: —— Rath oaufſe dahi r nihocrzeicneten Hol bffentt & 
1) Abtheilung Heeg: 

52 Stere Eichen üſſel, 1Meter lang, 

19 „ EScheit 1. OL, 


Echãferei⸗V erpachtung. 


fchreiberei des kgl. Bezirfögerichtes dahier anu- 
melden, 
2) fodann aber am 


Donnertas, den 29. Mai ds. 38. früh 9 Uhr BE + 2. GL, 

im Gefchäftszimmer Me. 3 diefes Gerichts 110 53 — .„ 3:6, 
vor dem unterjertigten Commiffär perfönlic oder durd einen 5 u. m KRuorze und 
Gewalthaber zu erieinen, um bie augemeldeten Forderungen ; . 


68 .. Megboir. 
2) Abtheilung Fiichersbuch: 

4 Sier Eichen Knorz, 

11 „ .  Npn und Hühof, 
3) Abih. WBolfsrein und Semmgraben: 

» Eichen Arjanıt Uno 

20 Etere Eiche is und Aſpen Aſtholz. 
Das Korftihurp.rionat ift beauftragt, das Holz auf Br 
langen vorzuzeigen. 


nöthigenfalls weiter auszuführen, tiber die Richtigkeit berfelben und 
fiber die ur Ar ——*—— zu verhandeln, ferner über 
die Wahl eines definitiven Wlaffaverwalters und Gläubigeraus« 
ſchuſſes, uber etwaige Vorſchläge ur gütlichen Bereinigung und 
über alle weiteren das gemeinſchaftliche Interejfe der Gläubiger bes 
treffend m Angelegenheiten, insbefondere auch die Bermögensver- 
äuperung, Beſchluß zu jeljen. 

Das Vermögen des Gantſchuldners befteht aus dem Wohn⸗ 


uns, — u pr — im — — etwa Lohr, ven 7. April ar r f [903 
„ worauf 3228 fi. Hypo hefen- und etwa urrent · ta 
{dulden ohne Cinrechnung der Zinſen haften, fo daß die nmichtbes Der a — 


borzugten Glaubiger feine Ausſicht auf Befriedigung aus der Gaut ⸗ 
majje haben. 


Würzburg, dem 4. April 1873, 
Der Gamiomwiſſär, 
f. Bezirlegerichtsrath 
Säcker. 


Am Mittwoch den 16. April, 

früh 9 Uhr anfonaend, 
werben im hiefigen Gemeindewalde 148 Eichen,  meifens Bıumülı 
zu Eſenbahnſchwellen, Bau- und Nugholz geeignet, 3. Wlipen id — mn m — 
und 4 Buchen vesiteigert, und werden Raufsliebhaber Höflichft ANONc) Einen srrentlihen]823325) Cine gewandte Kr 
eingeladen. Buchbindergebilfen iucht |nerin wird entweder jal* 
Büttharb, ben 8, April 187%. Dudbinver 5. Hahn | oder aufs Ziel Ofierm geſus 
Grumbach, Bärgermeißer. m Werneck Näp. in der Ep. 


——— 

orderungen au den Nachlaß der am 27. März », > 
verſtorbenen Keaglähnerin Margaretya Fiihlrin And 
Freitag den 18. April I. Is. Bormitiags 10 IF 
im Werpaftszimmer Nr. 3 des Stadig richte anzumelden, wit 
genfals biefelben bei Ausbändinung des Na er an die Or 
eine Berncſict gung aicht finden kounten. 
DBürzrurg, an T. Moril 1873. 

Adnigliches Stabigericht, i 
Barth Ime, 


— — |. * 4 


lüfiiger Eiſen-Zucker 
terri oxydali Hageri) 
6 werbuff ser Methede- 
aim. 1 Faicı 
. füns. 40 kr. 
oben, 
um yopen 
I MH⸗ſa⸗ ſade. BU fr. 
@ifeneerat 
gegen Wrriimlen. 1 ®a. iähh. 36 ir. 
ars echter Rarslineathaler 
— 228 
gegen em. 
1 Sesam am. 14 fr. 
get a —— — 
a e 


RL, f 
int. 
fa». 


ei ım 


weiten 


50 Ä 
De her achte ieralität Herd mt Yager ku 
Wirıburg: Kt. Hfapetücke, 


Bad. — 


Gifenbabn-Station Aſchaffenburg, 
ſtartſie ind brom Kochſaljquelle Bayerns, gegen Scrofuloſe, Drüfen- 
anfhwellungen, Frauen · und Hautfranther iten, Hämorrhoiden ıc 
Neugebautes, großes Kurhaus a allen Komfort, neue Colonaden, 
*Rb teigende Spaziergänge, Ausflüge, Cauipage 
reife 


Gicht usd Rhenmatismen 


Hub heifbar a6 bewährtefte, wahridrinlid einzige Mittel hie 
Mr in we Gichtwarte von Tr. Vattifen, voruialic 
arwensbar bei ryeuimanfcrm Gefichts-, Bruit-, Hals» und Zahn 
ſchmerzen, Kopf, Hand» und Rniegicht, Gliederreiien, Rüden: 
und Lenrenweh u. |. w. — Sanıe Paketen zu BO Pr, und halbe 
u 16 Pr. bei Samerener, Apath. Sirſchen in Würzburg. 
Per Mpoth. in Rothenfels. SHochiladter, Apoth. in 
—— Lowtanp, Apoth. in Bütthardt. Ebenauer, 
Apoih iu Prich ſenſtadt. Gabler, Apoth. in Arnſtein. Frörecke, 
Apoch. ia Rigingen. Dietrich, Apoth. in Aub. Schwarz 
mann, Apote in Amorbach. Felluer, Apoth. in Haßfuri. 
Schirmer, Apo'h in Miltenberq. — Apoth. in Her 
heidenfeld. S:.ppel, tk. Hafapotseer in Wurzourz. 


(719 3) Cine Kurbaus-Reitauration mit beteute ⸗ 
dem Verkehr iſt ſehr vortheilbait zu verpachten. 
Anfragen (3 Fr. Marke) beſorgt die Exp. d. Bl 


Holzverſtei igerung. 


MWtittiwoch, den 16. April I. 3s., Vormittags 
10 »anfangend, werden as dem hiejigen Gemeindewalde, 


gr ft Blanfenholz und Rrafendanni 
ade —** iu Holläuder, Ehnbahnſchwellen, Bau« und 
170 —— 2* und Riefern Scheit; Knorz⸗, Prügel · und Uſt⸗ 


of 
70 Dune iQ, u —— 
verſt gert — —*— ſtrilt Blantenholj. 


pr "Sie Bemänbevermaltung. 
Bollmutb, Birgmitr. 


DES) Un Sonnabend kau eine) Ein Logis von 3—4 Bim- 
Gans abh 
Mai Ir 
Nro. 3, Eh 


(OR) 


a 
1; 
& 
: 
2 


um Au⸗ kunit een Selohnung 
Schießhaueſtraße Mr. 36. 








In einer Minute ° 
srrikwindet jeder dible 
Mundgerus, ob som Zahn 
aber anderen Srarkheiien 
Yerriärend, duch Anwend⸗ 
ung bes 8 8 pris. $ra- 
ger Hundmalfers, ge 
prüft sen der mediein, Ba: 
wultäkt umd für Defireig 
Ungarn patent rt. Dirfes 
Daediwajirt io ct 'm ſei 
wer Wirtang ou allen Äum- 
Hien Birpa aten ab, in⸗ 
dem eo * Aihue derart 
coniersirt, bei ſiettin 
B-dran ne & aries 


Q 
) 


d 


|= 


H 


(Bahnfrag) emifteten * 1) 


ee 


N} und bei vere tr anezrfrefle 

wm Zahren dieich: pur 

Ifin anhört Es befefiigt 

ie Bühne, erhält Re ſriſch 

9; und geinnd, fhükt ver je- 
dem jahnigmng @ 

d Sreis pr. Bacon mit ar 


Tepö 
‚ Beuling’s Ra 
* r - 7* ut a. M. 
Dépot b 


d 


sn. 


d 


DDP DDR 8 


A 


Zenguiß. 
‘43430: Wene Mlalter 
harte an da Anfeibeinen 
und auf der Im'm Beite 
'heuma ifh? Saaurıen m, 
fauite ih ein Kleſchchen 
—— n Ballam 





Nas woei⸗ 
m nigem Smwreisen find bie 
Süme ven bei perfelsen ser» 
Ih sunden 
Dierer Hzeuge ich Hlemit 
haft weine Ante ſchrift. 
Berafeiden, deu Id. 
Nai 1872, 
Mb, Martin Schmid, 
Boritchen‘et brarkaude 
1,8. Stubheir © haibfe, 


Gastron 


(flajfiges Magneſia Bicar 


bonat) 
don Merkelix 
urnberg, 
anerfannt benes Wititel gegen 
Trodenpeit der Schleimhäute d @ 
Dalſes, Magenestarrh, erſchwer 
ren Stuhlgaug, Nehungen her 
darn mud Geſchlecgte Drganı 
BA sbihen) * 
a Wärıburg vor 
DIR na et 
(engel 2ipo 
Pfauen:: * * be. 
11207.) (3832 (7) 


9) Geſucht ein folider junger 
ann ald Srößer. 


Hirſchapotheke. 









im 


Die Fabrit fenerfeſter, 


Ö bi: b+öflgerer 


Kassenschränke 


von Jacob Geher in Maunheine 
empfiehlt einzrgroße Auswahl 
Eaffen wit aurgeziidreren 
Sdudb- und Bra Sallie 
ned von den win Krone» 
chen patentirten loß mit 
veräelonem Sad in ut» 
tedeatu Gro zen va er Garantie. 
Preiscomant aratis (1179 12m 


‚Schmied. Geſuch. 


176 30) Ein im allem Kranmen 

gewandter Feuerfchmied wire 

gegen 888 hr: dau⸗ 

erude chnigeaug geſucht. 
Rih im der Erxp. 


952 20) Zwei tätige Biäders 


O geſellen fönıten egen duten 


vonn oauernd: Beſchaftignug ers 
halten. Wo? ſagt bie Erp:b, 


90) Em orbentliher Junge 
wird als Sgreinerl- br q * 
ſacht. Näb, in der Erp. (2b 








Carl How, =  YEin Herrigaftsdiener 


Ylwırd gefucht: 


Eintritt 1. Mai. 
Es wollen fidr nur folder mel⸗ 
den. wei Durch gute Zeug⸗ 


niffe cmpioylen. Näh. ın ver 
Expedition. (323 3b 
Bux 


ame Verſetzen iſt zu verkaufen 
Säichhauskraße N 15.(954 3b 


- Eine Wohnu 


abgeichloiien, ‚von 2 bis Bin 
mern, Küche sc., für zwei Perios 
nen, wird bie 1. Auguft zitmie» 
then gefudht. 

N iheres bei &. Mader, Uhr⸗ 
macher, Eichhorngaffe. 0l 36 


Kochinnen, Kinderfrauen, Kin 
dermädchen, Kellnerinnen erhalten 
nod) „die. beiten Stellen, Cine 
Yungfer, , mehrere Zimmer und 
3 rare ſuchen Stellen. R. 

ig Berg, Zellerſtraße 34. 


Zwei gie jmeithitrige Schränke, ein 
älterer  Sücenfchrant, eine ver⸗ 
fpertbare Kiſte und ein Sopha 
ſind billig zu vertaufen. Reiß ⸗ 
grubengaſſe Nro 6 8* 





€ 


„iR Kg BE 
t . 
ern. 1 A —— 





Car M sıanenzimiker mik 
Kochgelegenheit — bis 1, Mai 
ib Erp. 891 


—* ——2 — 
Wainnıthte —* ke u” 


En Belohnung im ber oberem 
ainbrücte —ãA (933 





>. = — — — 






Metallwaarenhandkung, 
a1 Semmeleftrafe Al 
empflehlt fein Lager von Dezimalmaagen, Tafelwaagen, 
— Brie waagen, Schnellwaagen, Scaalenmaagen ıc. x. 
» — , Eämmtlıbe Waagen find von vorzüglicher Güte und 
De Teile ih 5 Jahre Garantie. Eiſen⸗ und Mefling- 
gemichte in allen Größen, Gubicit- gder Faßeichapparale 
zu 100 Liter obne Stempel 12 fl, mit Stempel 18 fl, 
Reuchter, Mörfer, Thür⸗ und Tafelglocken, Eifen- und Kupfer 
nieten, Meifingpfannen, ſelbſtmouftrende Bierbabnen in vers 
fehiedenen Grbjen, Maaß und Miteritäbe, Trodens und Zlüfe 
figfeitemaage, Reißzeuge, Mefe 
fingbahnen in aken Größen ıc. 
empfiehlt zu den billigften 

reifen 


K. Krapp, 
Metallwaarenhandlung, — 
Aal Semmelsſtraße 41. 


Gold» und Eilbergegenkönde, Diamanten, Alterthümer, Möbel, Betten, Roßhaare werben zum 








| hochſten Preife angelanft bei Kleiderhändler 


Em. Saas, Auguftinerftraße Nr. 12, 


im Haufe des Herrn Spengler Mänling. 
Grschäftseröffaung £ Empfeblung. Export-Bier 


Der Unterzeidgmete gibt emit bie Ehre einem verehrl.jans ber Bayer. Metienbierbrauerei A —— 
Bublitum die —— ie x machen, das er mebft feinem pr. a tr. “ 
bisher betriebenen Yuchbindergeihäft auch einen Laden für Schreib- Wiener Märzenbier a a 
materialin, Portefeuille⸗ und Galanteriewaaren | Münchener Bier 2. 
HKatharinengasır vis a-vis dem Caffee | Erlanger Bier — 
Tor eröffnet hat mund bittet unter Zuſicherung reeller nud bil⸗ empfichlt 

Eieldrieh, 


Niger —— gencigten Zuſpru 
Au Flaſchenbier · Hamb 


ag troliſt | 
F. Hlunbb, |NB. odätige Bepetungen werden prompt efeceirt unh Tofen 
128 Buchbindermeifter. | 36) frei in das Haus geliefert, —A— 





NB. — — werben 
angenommen u ens ausgeführt. — — — — 1 
Johann Doſch 

Semmelsſtraße 


Laden: Ratharinengaffe. Wohnung: Stifthauger Pfaffen 
e Nr. 10, 
(701) Bei dem bedeutenden Aufſchwung, Dem die! empfichft fein Prima reines Gchweinefett, reines Gebirge Symm- 
N @ eichneten Yimb Ris in ", Ri ‚Er. 
Stadt Conſtanz nimmt und der großen Bau en —— 48 8 * * — 
an 




















tbättgfeit, welche Ach dert entfaltet, finden Batts|1o gr. billig in gelichert 

bandwerker, imsbefondere aber Zimmermeiiter, Maus | fräntiige Bweifägen das * 9uTk. Dr | ee 

rermeifter und Wanicreiner dauernd ſchoͤne Arbeit] g57 3) BREUER. — 

bei gutem Verdienſte. (Nr. 11082) | Ti — = 

Delfarben, — Besritatien, zum fefertigen Auſtrich er, altes Elfen, |; Nun ein von > 

fertig, be ornabfälle | an Mit Buschbe im Ten 
D. Beeg, Fleiſchbankgaſſe. —— Ger 





Gründliher Zithersiinters 969) Am MWeontar ift einem |twei 
richt in und amfer dem Haufe] Frawenzimmer ein Sanarien: 
wird ertheilt. Näb. 33 vogel extlonen und bittet um 
DENT. 7, 4 Stiegen hoch. 014 26 | Rucdgabe Gerberitrafie Pr. 8. 






—— 
2: u. 1% 
taufen rg E 
















Würzöurger Stadt: und Landbote, 


Bahnzüge. 
ı 









Würzburg-Bunzenhaufen. 
&nlunft v Bunsenhaujen: 





Wrsbnrg-Bamberg- Frankfurt — *8 un Ritt, Bofte 4 IR früh de. 5 IM 
Entunft v. Franffurt: I * sen. Aug 11 D. 45 M. Nacht, Giltergu 
Pa 5 Boro. Schne PEunz ER en BU. 45 Mn. früh 1. 25 M, Mittage, 
3 a en "uU a —* IV. MBürzburg-fauda-Hridelberg, 
Müterrlge BU 20 MR. Borm, 9U.25 M. _ Abgeng nah Heidelberg: Ecelip 
Anis u. 120. 15 M. t8 Fam Bath Aa OU.50W%, Form, {nur Lu, TEL. 
Abgan mad Bamıberg: Couri „U PA ER. 1 and > tiche Dille te baden inteh Gkitung) Pe ſonen 
8X. Vorm Folge 1 U. M et 5 +5 M. Früh, u U. «5 DM. Vorm 2U 
u. 7 I. O m, Abents. Bolalzug 5 U, 46 M. Ho 34 %, Nachm. u. 6 1 15 M. Abende, Güter 
früh. Süternig I. 5 M, Borm, —— zug b U IEM Kit, sn Om. MOL 
Aufanft u Bamberg: Courierzug 5 — 7 W M. Norm CO COM Rachm 
WEM, Abende, Boftlige BU, 85 IR. früg u, — Antunft v. Heidelbere: Schnell. 5N 
IWTR Rode, Lolalgug 11 U. 27 MR. a AR, 5M. 4b. (1. u. . Ei) Berioney PU. 15 
Kata, litergug 6 IL. Hbende. * er Vorm . 2U. 55, Hachm u PUR EU Ndte 
Abgana nad Frankfurt: Eourierzug We AT, Füllen. 7U 40 M, fig, BU.15M Vorm, 
BU 20 M, Adendẽs Schneilzliar 10 U. 35 M. — 2 Nachm. u. Ir 1. 15 WM, Nacht 
Bor u, 1 U. 85 M. Rachım. Poſtzlige I U. = pi Bon Lauda nad Bertheim: Perfonen 
frue 4 2. 45 Pfr WIN, Borm, Viterzüge Miürzburg-Mürnberg. zug 7 U 36 W.früih, DU 120. Mittags, BU 
au Radın. u. 7 1, 10 M. Hoende, Ankunft v. Rürnbera: Gänelku 10 U. 5 M. Borm. 50 38. Racım, u 7 IL 60 I Abende, 
oftiige E11, 48 M. früh, 5 U. 57 N. Abend n. 121.250. B. Lauden. Mergentbeim: Gratis 


IL Würzburg-BRürnberg. 


Traaıng nah Rürnber Wiürzbur; 


Si 


Schuellgug 
5, 
h Abende. 


#487 


EZEagdnuerigfeiten. 


Sr. Maj. der König haben zu genehmigen geruht, daß zur 
Aufbringung der Mittel fir Beftreitung der noch rüdjtändigen 
Baufoften für das neu erbaute proteft. Bethaus in Schwandorf 
eine Eammlung in fänmtlichen proteit. Kirchen des Königreiches 
diesjeits des Rheines vorgenommen werde, 

Es wird mit Beftimmtheit verfichert, daß bas Finanzminiſterium 
d’e Aufhebung der Oberaufihlagsämter vorbereite. Ihre bisherige 
Geſchüfteauigabe fowie die der Kexierungsfinanztarımern in Bezug 
auf das Maljaufſchlagsgefäll ſoll den Zolibehörden übertragen wer- 
den unb bereits eine Rommiffion mit der —— ber Boll: 
zugebejtimmunmgen betraut u Die bieh.rigen * agsſtationen 
dürften von dieſer Maßnahme im Ganzen wenig berührt werben. 

Nachdem vom 1. April an anf der Bahnftrede Kiffingen — 
Schweinfurt ein Abendzug mit dem — aus Siffingen um 
7* Abends und aus Schweinfurt um 10 Uhr Abends eingelegt iſt, 
wurden bon biefem Tage am die Mbgangszeiten der Kiffingen— 


Meininger — ahrten, wie folgt, regulirt: 
Aus Kiſſingen: in Münnerftabt 
89 Vorm., 10* Borm, 
(Im Anfchluffe an den Zug von Schweinfurt, Ankunft 895 
Aus Münnerftabt: in Reuftadt a. S.: 
10° Borm., 11° Borm,, 
aus Neuftadt a. S.: ins Unsleben, 
11% Vorm,, 12° Nachm. 
aus Unsleben: in Mellrichftadt: 
12° Nachm., 1° Nadm., 
aus Melirichftabt: in Meint 
1° Nachm. 3% Nachm̃ 


abgehenden Zug nach 
Der Ort Obbach wurde vom 10. be. Mis. an wieder dem 


ber iti ppenhau 
(cin Aber die Take Colin des 


Begirte Hahn d über bi —* * des Sanhperiätt- 
. un e r 
dem Pfarrer Kühles in Augsfeld —— Haßfurt wurde 


f, Pfarrer Tobias Betz im Proffelshelm wurde auf fein 
reg von der Funltion eines J. Diſtritieſchulinſpeltore für ben 
Bezirk Dettelbah unter Anerkennung feiner mehrjührigen eifrigen 
Dienftleiftung enthoben. 


Der Schuldienſt o B.A. Hi F be b 
ie Furl 2 Rechung —— as 
entliche n s Etadt:M tes 
2Bürzburg vom 8. ei 1873, Bor —— 
8 





t3, Güter ıu 19 Nabe, w. 6 5; 


Abgena nah Munsenhaufen: Schnellzug 2 1. 45 M, 
j j Nadım Voltsige AU Fühu. IOTL 10 M, Born. Be 
Wütergüge 5 U. frũh u. 11.80 M, Radım. TU 45 U, Abende, Miltersfine 6 U. Frida. 1 IL 80 M. 


Freitag ten 11 April 1873 


Wende. beim: Terionem. 71.203, früh, 1U, Mit, 
MAG M. Nachm u, 7 0,86 M. Abende, 
Poſtomnibusfahrten n Eenerbanier 
9% 1, Unteraltertbeim 4 U, Roßbrun— 
Nubrunn 415 U. Himber 5*U. Pr 


-Gunzenhaulen, 
h) 
R. 
Sechsundzwanzigſter Jahrgang. 


und in ne Stelfe eingewirfen. — Mit dem hiefigen Handels- 
bereine ſoll aus Anlaß eines von bdemfelben gejtellten Antrages 
wegen —— eines zweckmaͤßig gelegenen und ge auten Zoll⸗ 
lagerhaufes im Verhandlung getreten werden. Der Magiftrat ift 
nämlich der —— daß ein dem wirklichen Bedarf entſprechendes 
Lagerhaus einen Neubau vornusſetzt, und daß es ſich dann vor 
Allen darum handelt, weſcher Gebranch von einem ſolchen Ges 
bäude gemacht werde und auf welches Miethertrügniß zu rechnen 
fei. — Un der Kreuzung der Ludwig⸗ und Ringſtraße iſt zur Ges 
!minnurg einiger jhönen Baujtellen der Wall einzuebnen ; die Koften 
mit 4500 fi. find vorzufchießen und aus den Erldſen für die Pläge 
zu refundiren, — Unter der Bedingung, daß die Betheiligten die 
äugeficherten oder magiſtratiſcherſeits feitgeftellten Beiträge leiſten, 
wird ein Hauptfanal vom fogenannten Sroatendörfchen gegen ben 
Neuthorftadtgraben hergeftellt werben. — Zum Zwecke eines anzu⸗ 
ftellenden Berfuches ift eine MWagenladung einer offerirten neuen 
Sorte von Bafaltpflafterfteinen zu beziehen. — Bezüglich der von 
ber fol. Regierung angeregten Errichtung ger Dort ildungs· 
ſchulen ſoll berichtet werben, daß mamentlih mit Rückſicht auf die 
nicht unerheblichen Koften, unb nachdem die Mittel der Gemeinde 
für Schuljwede und andere unverfciebliche Unternehmungen ohnes 
pin bereit® genügend in Anfprud; genommen find, dieſe Sadje vors 
äufig als beruhend betrachtet werben. Fortj. f.) 


Delgem. von M. Leimgrub P 
ofrath Dr. Rineger. Nr. 2 Nach der ur (de. von 
. Bär in Nürnberg, With. fl. 130) hörudereis 
s. Wittwe Bauer. Nr. Pe Batmann“ (do. von Mair 


Belletrie* 
offe 
tl 


3 


ern Domf 
Frd. 
(bo. 


ann 


ad 
von 

. Mr 
am erfee” 


von Herm Sof. 
Gewitter” 
erm 


td. ® 
U. Rofenthal in Mün 
vatier. Nr. 12) „Brü 
fenberg, Major, Nr. 13) 
hn in 


— — — 


. 25) von Herrn Selretär —— Nr! 14) „Das R 8 Talente verband, gefiel auch bei ihrem mehrmaligen Auftreten. Sie 
—R (do. von demſelben, Wth pe le bebfltirte als Maria Mara Ar > Pi aus dem Volle“ und erhielt 
nun Gareis. Nr. 15) „Stalien. — gi von $: fpäter Heine Ri —— Partien zugetheilt. Ihre Beſchaftigung 
ohe, Wth. fl. 25) von Heirn Aug. Breiting, Kaufmann. Nr. 16) ar allerdings eine bedeutende; fie zeritreute mg ‚burd bie 3 
„Monaco“ (do. von deinfelben, Fr 25) vom Kunftverein Mün anntſchaft eines hieſigen Bantiers, der in unferer Jeunesse derde 
Nr. 17) „Partie aus Vaſſau“ (do. von Lib. Müller, With. fl. 20) —— olle ſpielt. Vor wenigen Tagen fehrte fie von einer Ver⸗ 
von Herrn Major Kirchhoffer. Wr. 18) „Partie aus Nürnberg“ —— e, die fie im Begleitung des Bankiers unternommen 
(do. von demfelben, Wth. fl. 20) von Herm Frd. Reuß, Baus Hatte, nach Wien vr Pi u nd eher in eine auffällige Delan- 
rath. Nr. 19) „Partie aus Paehl“ (do. von — * th. fl. 20) olie jur Schau. .. darin, daß der Ban- 
bon Herm Hauptmann v Vincent. Hieran reihten fi nod eine fier, wie verlautet, gr —* ihm während Reife zugelommene 
plajt. Gruppe (Fauſt und Gretchen) eindHeft Maleriſche Anfichten Na lee vom einem Liebesvergältniffe , welches Träulein Fellner 
ans Nürnberg“ von Ritter, nebſt einer w en Anzahl venqierecr a en Haben foll, feine Beziehungen zu diejer 
Kunftblätter als Nebengewinne. Dane he, "ine n — re viel um = a. der 
Rarlitadt, 8. April. Die Prüfung arı der hieſi en Werts egen d erhobenen uldigungen zu Flimmern, tus 
bildungefcnle, don den Herren, Srofefenen Ghmaner and der. euer fßte eig, nadbem mehrfahe Bert, Die Berkinbung 
mann zn Würzburg 3* lieferte In gim geh Refultat, mi Bankier w anzufnüpfen, vergeblich blieben, den Ent 
Die Betheiligung der Schüler ſou mafegu 60 Ir a ihrem 48 ——S— ann en 
Lohr, 9. April. Herr Jagdpächter Ritter dahier hat geſtern usfüßrung ERROR Rn 
im Mombacer Gemminanche — prachtigen n auf richtete Emma an ben Banfi x ein den in weldem fie ihn 


Der Bankier folgte 
der Balze geſchoſſen; derfeibe wog über 12 Pfund. | diefer bt lern — s Uhr in die Wo 
Aſchaffenburg, 10. April, Soeben ift tie für das untere —— u Ft Die Umglücftiche fuchte nun, er ſchon baren 


Maintbal hoderfreuliche Nachricht hier eingetroffen, daß bie In} u ran, den Geliebten zu bewegen, das gelöfte Ber: 
angriffuahme ver Arberten auf der Bahnlinie Aaffenburg | härtmig wieder anzufnüipfen , je der Bankier blich mnerbittlic. 
Miltenberg nunmehr ohne Verzug vor fi gehen kann und bie derfelbe entfernen wollte und ſchon die Thür geöffnet 
Emennung der Vorftände für die in Aſchaffenburg und Milten hatte, rief ihn das Mädchen noch einmal zurüc und Ieerte banı 
berg zu errihtenden Sektionen bereits erfolgt it, (Aſch Ze.) fofort ein Glas, worin fi die Strychninlöfung beiand, vor * 
Ju der. letzten Verſammlung bes Bürgervereins in Bam⸗ Mugen mit demt Rufe: „Seht iſt's vorbei mit mir; ich habe Gift 
bern wurde bie Ab endun 3 eine Adreſſe für Beibehaltung ber .“ Unmittelbar vom fanf Emma unter ben beftigiten 
Schwurgerichte an jeine Majeſtät ven König befd loffen. enmtfonen zu a en mas fofort ee Tee * — 
ge reibt ma; 6 a ttel an, um das dehen zu retten, eiber blieben bie 
len fe Ben, In F Theil — ge 0. —* Bemühungen eriolglos, denn nad) wenigen Stunden ſtarb es unter 
worbenen Uniformeftage in eine neue Phaje getreten, ** —— Schmerzen. * * —— —— meldet 
berüchtigte — nun doch noch aus der baheriſchen ‚Armee | ber ‘den traurigen Fall gols Sräul. Feltuer haue ihren 
‚verfchwinben und einer, der bei dem. übrigen Reichäheere einge: e, ‚ taltfinnig gewordenen Berehrer für geitern Abends zum Souper 
führten, gan; ähnfichen Kopfbedecung weichen ſoll die —5*— ne Hülle "Di Sa Beide en ihre —— in ziemlich erregter 
fer Aenderung foll, wie mir von gut. unterrichteter Seite: mtge- X n: fmur, en gro — Untreue ‚geger 
theilt wird, ber für die Generale beftimmt geweſene ——ne Baro U * — F ha —28 ri erik, and ei 
elm mit auf der finfen Seite auf eftecktem Federbuſche a m ** ge , Sertietung ei 
aben. Diefer Federbuſch, der gleich wie im übrigen fe —* 5 weil die 3 Feige — —— 
eine jpezicile Aue zeichnung fir Generale ober zur Berfehung Die Meine —* —8* dt, 2 — Dalchngen u 4*8 
von Generaloſtelleu kommandirten mn fein wird, ‚Sellner "berei hat joll in einem biefige 
fol ſich fo fchlecht ausgenommen haben, hab mean, da’ fleinen Blake. vor — — Bit * Artilel erſchienen fein, de 
benannter Helmſamue beibehalten werden muß, . den ſchen reichen Berehrer der jungen Schanfpielerin als den Betrogentt 
Raupenhelin fallen lieh. Auch fol man ſich an maßgebender Stile f&iberte. -Dienfüwillige Breunde hatten nicht verjäumt, bent be 
Sahin entichieven haben, daß für die ganze Armee ein ;Äpöttelten Baron die betreffende Zeitungsmummer zujufenden, um 
Sunfefarbiges Beinffeib beftlmmt werbe.  &6 (heit, daß. Diele tr —*— — — — 
letzter Stunde erfolgte Entſcheidung bie Beranlaffung ift, - weßhalb | 
eine theilweiie Siftirung der diefe Ausrüftn enitände betreffen» der 
den Ausarbeitung der Bollzu ann en für die Untformsänber: 
ungen eintrat; wir müffen a cklich bemerken, daß fich bie 
Siſtirung mur auf dieſe zwei Begenftände erſtreckt, und daß alle | den 
weiteren Ausarbeitungen einen förderlichen Fortgang nehmen, 


Münden, 9. April, Wie wir vernehmen, wird bie f. Ber- 
ordnung über die Uniformirung_ der baherifchen Armee tn den aller- 
nächften Tagen dur das Militär-Berorbaungsblatt ta I 
werden. 

München, 9. April. Geſtern Abends fand beim —— 
brãu in München eine * emein ſtart beſuchte Berfannmlung von 
Roosbefigern der Siefinger Kir baulotterie ftatt.. Fabrikant Bil: 
ie den Vorſitz Da echtsanwalt Dr. Aub in riner aus⸗ 

—— ertlaͤrte, er lonne im Prezeßweg nur die In: 

Beſitzer von Treffern, nicht aber Jugleich der Rieten⸗ 

Pl * —— fo wurde - bejchloffen, die ganze Augtlegenheit 
einem anderen Anwalt zu übertragen, mit dem Arftrage, auf An 
nulirung ber: ganzen Berloofung Winzumirten. Schliekfih wurbe 
der bisherige Ausſchuß durd Wahl derftärtt, und diefer verftärtge 
» Ausfhuß wird zunäcdit den Rechtsanwalt meählen , welcher die In⸗ 
















das rem ern (leben 5 
Baron dor b 


rer ‚Der ** ſieht einen — 15 weiftele 
Soil die, Schaf telerin Gier eine Komödie — ein un 


einem Sopha; - war feine heaterlüge, es war erfchilttern 
tragiſche Man lieh Aerzte — das de 
offenbar eine * Doſie chnin geronmen,:zang Bar 
bie ganze Nacht. —— — 10 Uhr, "is der 


terefjen der Roosbefiter vertreten ſoll. N der. Dühne von e di Colleginnen —— Kr 
„Bien, SL, Ba an at a en — 
v — Emma Feiluer. Age ‚N. Fr. Br“, berichtet desten entjehlichen geiwefen, ift heute abgereiit. 
\ über ben De: — am e des vori. 


Dubltin, W. * E-Paper: —— 
er u nu auzb 
re uk 
f ’ mehrere 
kein * m —ã Acufere bl igeät. » Eine. Truppen Mltkeilung ‚dat De Ruhe miceh, S 






Ausland, 


Defterreich. Wien, 7. April. Der Kriegeminiiter Kuhn 
rbeitet € es Reichsbefeſtig nge Proſelt aus, das nahezu 80 
ae Hinen. In erfter “Ei wi der Schutz Satıziens 
dur Umbau der Fer m pr 5 En .. — 
chamteu Lagers unen ahren 
— ‚fein ſoll umb 85 Millionen ana würde, Die Enslinie 


gegen De tſchlaud foll nicht befeftiget, da im füblichen Steier⸗ 
.. Ru ein großer Central enplag angelegt werden. 
Die Auſichten fiber die Beihaffung ber Mittel find nach getheilt. 
Franfreich. Paris, 4. April. Die Demonitration, welche 
am legten Dienftag von der Rechten gegen Greͤvy gemacht wurde, 
‚war ent eine gen unborbegeitete, doch fand jie früher jtatt, 
‚ als die Führer der Rechten und bes rechten Centrume beabfichtigt 
. hatten. Grévy fellte erſt ſpäter vom Präfidentenftuhl geworfen 
‚ werben, wenn es gälte, vor der Auflöfung die Republil durch die 
" Annahme fonftituti Beftimmmungen] zu befeitigen, damit die 
Kammer vollſtändig freie Hand habe und nicht durch den republis 
taniſch gelinnten Präfidenten Gréͤvy behindert werde. Grévy felbit 
war daven u et, und da er als Präſident ſich den Imtri- 
guen der Royhaliſten gegenüber neutral verhaften müſſen, fo 
‘war ihm diefer Fall erwünſcht, um -feine Entlajfung zu nehmen. 
Greon, der ſich feit zwei Tagen in Paris befindet, hat die Abficht, 
vor den Ferien nicht mehr im der Kammer zu erjcheinen. Gr tritt 
in den Berein der republifaniihen Yinten ein, die ihn wahrjhein- 
lich zu ihrem Obmanne ernennen wird. 

Baris, 10. April, Praͤſibent Thiers Hatte geſtern mit 
dene Betichafter am Berliner Hof, Vichmt de Sontaut Biren 
eine lauge  Unterredung. Die »Mitlbitlungen des Botichafters 
beiriebipten, einer Meldung ber Agence Havas“ zufolge, die 
Regierung vollſtäudigſt, da »ichelben bie "Beriöbtnnnspolitif 
Deutſchlands befunden. Der Vicamte wird vorausfichtlich nur 
kurze Seit bier verweilen, 

en. Perpignan,, 9. April Der —— ter 

Sabalis ift bis auf 6 Kilometer gegen Puigcerda vorgexitdt; der⸗ 

ſelbe führt 2: Kanonen und; Petroleumfäfler mit fih. Die Ber: 
— von Puigcerda iſt vorbereitet, 

Madrid, 9. April. Die Caxliſten haben die Operationen 
egen Puigcerda begonnen und das feuer erbifnet. In Barcelona 
orderte der Alcade die Fabrilherren und Handwerksmeijter auf, 

a Arbeiter nicht zw entlaffen und ihnen den Lohn wicht zu ent» 
3 — oboleich ſie wegen ihres Militärdieuſtes als Freiwillige 
nicht arbeiten fünnen. 


örjenbericht. Frantfurt, den 10. April. 

Die Borſe war aus dem geftern angeführten Gründen auch heute 
lebgaft wit der Prolongation der zw reportirenden Effelten be 
igt. Aller Wahrſcheinlichleit nach ſiud die meilten Papiere 

t8 untergebracht und zeigte ſich heute im folge deſſen der Geld— 
ftand ein wenig flüffiger, wenn auch der Buch für Prolonga · 
‚tionen noch immer 6Ya—T'a*/o beträgt. Die Stimmung war eine 
feite, bejonder für Staatsbahn, da für die nädfte Einnahme der: 
felben ein Plus von 70—80,000 fl.. erwartet wird, das jedoch, 
wie ſchon erwähnt, auf die niedrige —— des Vorjahres 
en 53 er J nt un 
[berremte feit. er bejjer. 1854er Looſe ftart angeboten. 
— Abends 8. hr. ( ) Grehitaktien 357 
— Us ber, Mae bei, Lombarden 204° 
— Hemd be, Silberrente 67, Spanier 3174 ©. Fe. 
de b*u i 100! * Alat/o 1008 bez, 

AH Ba ©, Grunde. -Abj.-Ob. 83", ©, Prümien-Anleihe 


r; 


Ye ©, ; Bayer, Ofbahn 124° ..be,, mene Sin. 111Ya bei, 
— a TI Er 
ee —— — — — — 


— de Euer. 1 fi. 4 fr, Wo 
OH Ta b8t, —— Ri 89—41 Er., do. 
»oppelte 9 fl. S9—AL Er., DE 0 DE N UNS 


Bears m ale, ——— 

As - — 2 Saga inereigus 11 fl. 46— 
’48 8, if. 9 ic 0 ar 
— * of Öfpecs. Thaler — fl. 


‚Isis 30 Pfd. Traafraft werden 





— — — 


Bamadoux, 


feinſtſchmeckenden ächten Gmmenthaler, prima Lim⸗ 
burger, Mainzer Handkäſe, empfiehlt F 


Peter Metzner Sohn. 
Bekanntmachung. 


Dienftbotenweien betreffend. 

Die am Ofterdienitziele in einen hiefigen Dienft eintretenbem 
Dienftbeten find von der Dienitherrihaft, bei weider fie eintre- 
ten, an den nad cjerchneten Tagenbeim magiftrariihen Dieuſtbo⸗ 
tenbureau (Gejhäftszimmer Nr. 8 zu ebemer Erde) anzugigen 


und jwar vom 
I. Diftr. am 16,, 17, und 18. Aprit (. S36., 


I. ” ” 7 21. ” ⸗ ” "-»" 

HIESS Er EI 

ee a Dr. Se 
Vu 8% Neil 1. md 2 Dat fh. Jre. 
jedesmal von 8—12 Uhr Vormittags und von 2—4 Uhr Na 


mittags. 
Mit der Anzeige iſt das Dienſtbotenbuch, womit jeder Dienft- 
bote verichen fein muß, iowie die Spital:Marte vorufe 
and im eriteres von der Dienitherrfhaft unter genauer 
aabe ihres Mamens und Standes, fowie ihrer 
Wohnung (Beriegung der Strafe und neuen Rummer) 
tie Dienftannahıme zu beſcheinigen; bei ausländiſchen Dieuſibo⸗ 
ten iſt überdies der Reiſcpaß oder Heimathſchein zu übergeben. 

Ferner haben diejenigen Dienſtherrſchaften, deren Dieuftboten 
austreten, unter Vorlage des Dienitbotenbudges dieſen Dieuſft⸗ 
Austritt beim Dienſtboten Burcau anzuzeigen, a: 

Dientherrihaften, welche diefe Anzeigen ganz unterlaff 
oder veripätet machen, haben Strafeinfhreitung nah Art. 107 
bes PStG.Buches unb der ortopolizeilichen Vorſchrift vom 
15. Juli 1862 zu gewärtigen. n 

Würzburg, den 8. Aprıl 1873, 

Der Stadtmagiftrat. 


Rechtoek. Bürgermeiiter, Dr. Zärn. ‚Rein. 


MWeinverfteigerung. 
Donnerstag den 17. Weril Rormittass 10 Uhr 
lägt der Unterzeichnete in feiner Behaufung, Ausgang der Lub- 
wigsitraße dahier, feine jelbit gebauten Weine aus der beiten” von 


den ärarialifihen Weinbergen umgebenen Lage Feiften aus dem 
Yahrgängen 1858. 1859. 1862. 1865. 1 





. 1870. 1871.. 1872 
in paffenden Quantitäten öffentlidy verjteigern, wozu mu 


haber freundlichſt einlabet ( 3b) 
Jos. Erkert. 
Ein Manufactur-Waaren-Geschäft 


in einem Städten, Sit mehrerer Behörden, mit einem Umſatze 
von c. 100,000 fl. ift wegen Gejundheitsrüdfichten zu verlaufen. 
Anzahlung 10,000 fl. 

Näheres unter W. Z. Mr. 843 durch die Genexal⸗Ageutur 
der Annoncen-Erpedition von G. &. Daube & Comp. in 
Würzburg. ! 14040 3a 


1—2 Tafelwaagen 


älterer Conſtruktion von ca. 25 


1038) „Kinderfrauen, jolide Mäb- 
Gen, weldye Tochen können, er⸗ 
balten noch die beſſen Stellen, 
Rah. bei F. Berg/ Zeller⸗ 
ſtraße Ar. 34. } 


Ohne Geld 


zu faufen geſucht. 
, Franz Conrad, 
Mat.: u. Farbwaaren, 
1036) __ Häfnergafie Nr, 6. 


1042) Ein Portemonnaie 





—_—h mh af 88 ) A 

Mia 106. den. ß. — mit, Geld und. einen fyärber: Fi eine Anmweifung franco gegem 

nat ichein ging anf dem Wege tom] Retourmarken zu beuichen, wie 

. Bermutwertliger Rebaltenr: - Ze. Brand. Laden des Kaufmann Wlmant| ale sautausichläge (Mk 

— * auf ter Domſtraße Bis zur] ffer, F innen ıc.) auf natur⸗ 

eh ) „Einen MWarbies: 1097 ‚Fette große Indian: ] Plattwersftrohe verloren. Der] tichems Wege bejeitigen. 

ODER N! upon, |papnen meas vehütn St Insice Au win ta Connie Fabrik Piegg 
2 en er eibergerfjelbe aegen Erfenntlichfeit in der 

au gräntigen Sof-fäher 3 Stge. a 1173) (Bayern). 


re — = — 


. 
Vorlaͤufige Anzeige. 

Die Münchener Komiker u. Sanger Greiellih fı Etmaher 
im Verein mit dem Githerpirtuo:n Bimmer wird am ner 
fonntag zur „Schönen Mainansficht‘ ivre Core n bis 
ginnen Tas PB ogramm vipibt un den ven.ften Scenen, In 
lermezzo's, Duetten und Coupleis. Näheres bejagt das P-ogramım 

Hey ladet ergebenft ein , 

4041 die Geſellſchaft. 
Meine Niederlage 


ächter, reingehalteger spanischer Weine 
von Borthrim. Gurgot in Darnius (Spanien), weide 
dur wırbeikole Zuſendüng Fereme ofortgı ıft, bare für bie 
besoifichende Feteriage zu gelälliger E’ımahme empionen, 


Job. Schäflein, 
Firma: Seb. Cart Zürn auf der Brüde. 
Sorten- & Preis- Derzeichniß: 


Weinse Weine. 


Pale Sherry pr. Flasche 2 fl. 30 kr 
Pajarete ” ” 2n nm 
Madeira superior 2 „» 3. 
Madeira Teneriffa a 3 13 45, 
Jerez de la Frontera 4 n 1„ 45 „ 
Marsala Yngham — » 1,45 „ 
Rancio de fa Priorato = = 1„ 4 „ 
Malvasia de Siltges = „ 1, 2, 
Muscat Lunel „» nn 


Old Portweine pr. Flasche 1 fl. 54 kr 
Tivtillo de Alicante n „ 131, St, 
Malaga superior Mi „ 1,4 „ 
Malaga Color » „ 4 M, 
Valdepenas * „ 1,4, 
Port-&-Port n .. 4,45 
Vino de Sevilla ” 2 ll, —»n 
Mentana de Ternel » „» In -» 
Benicarlo superior n „ 0,» 5, 
Vino de la Plana J — „ 423 


Schöne Indiane, Capaunen, Ponlarden und 
friſchen Blumenkohl empfiehlt 


Anton Minoprio, 


Hofftraße und Fiſchmarit. | 
Eplinger Ejfiggurfen, feinichmedende Salzgur⸗ 


fen, empfiehlt 
Peter Metzner Sohn, 
Semmelsfirafie 3, 


fa en Emmenthaler, feinen Namadou 
& uns Säfe in 2*— u Qualitäten — 


L. Busch, Schulgaſſe. 


Tranzöfiihen Blumenkohl, Kopfſalat, neue ıtalien, 
Kartoffel, Maccaroni⸗Nudel, Frankfurter Bratwürfte, 
ächten Bordeang u, —— billigſt bei 

A. Kirſchten, Markt. 


Strohhüte 
für Herren, Damen und Kinder, 


werben ſchoͤn gewaſchen, gefärbt und nach neuefter Form um: 





gearbeitet. 
&t. Nüttinger, Hutmader, 
4031] Cudhorngaffe. 





— — — 


Maiszer Handkäschen, 
Schweizer & Limburger Käſe 


empfiehlt 
J. B. Köniz, 
910 26) Sanberftraße, 


Mechte ital. Maccaroni, 
feinfte Gothaer und Göttinger Ceroelatwütſten 


pfieblt 
Peier Metzner Sol: 
Semmelsſtraße 3. 


Das Hutlager 


von 


Stephan Nüttinger vorm. A. He 


hırter das Neuene in Filze, Seiden:, Stoff: & Santo 
büten zu den reellſien Prciſen. 


Benellungen jowie Reparaturen werden innerhalb To 


"Ibeftens beiorat. 







o 
Bon oem ſeit vielen Jehren 


rühmlichſt belannten 
Kinderzwieback 


befindet ſich der Allein⸗ 
verfauf bei 


Hermann Scheuer. 
® 





Zadnerin. 


1029) Ein ſolides, gebildetes 
jimges Frauenzimmer von ans 
genehmen Neußern und cuts 
tprechenben Vorkenutniſſen findet 
Stelle als Ladnerin in - einen 
feineren Gefchäfte durch 
Fritz Beiss, 
Rehhecke 1 Stiege. 


1032) Ein krältiges, 
gtoßes Pferd, gt 
geritten und gelabren, 
ift im Ranfe der näd: 
den Tage zu ver 
fanfen. Näh. in ber 
Erped. ds. BI. 


Bu verkaufen: 
ein greßer guter Blasbalg, 


verzange omwie mıhrere 
a A 2 x. Näheres To 


in ver Erpebition. (1026 2a 


1024) Ein unmöblirtes Jim: 
mer ift pr. 1. Mai an ein fo: 
lives uenzimmer gm ver 
miethen. 9 in der Gm. 





1035) Sei verſchloſſen wie vor⸗ R 


ber! bedenke die Gefahr! fr 
uns, oder wünſcht Dn’s, o bank 
ableı. r 


— — — — 


Du und Beriag von Bonitad: Bauer In Hur bura. 


Berein der qriſtlich 
Mütter. 


1039 2a) An Mtermom 


44. April, Nachmittags 4 


Predigt mit Litanei in der R 
fire zu St. Peter. 


Arbeiter- 
Unterstützungsver: 


Die Beerdigung unferes 
ſter Rnen Mitzliedes Hra. J 
Fietz, zugleich Mialied 
Winwen⸗ und Watjenfafic, f 
Samstag den 12. v8. 9 
mittass 4 Uhr vom Leichen! 
aus flatt, wozu die Witel 
einladet 

der Vorſtand Breu 


108 ı Hechten reinen fi 
jöfifchen Nothwein >» 
Viter au 9 u. 12 fr. em; 


beftens 
EF'raı 
Rıraurateur, Lob 


1035) Ein junger Mann 
einer Deamtenfamifie, 19 
alt, militärfret, ber ben 2 
werblichen Eur, die 4 © 
ſchulen abſolvirte und v 
nn beſucht, wi 
a 


[4 
Lehrling 
in einem Tuch-⸗, Weikws 
oder auch Spraereigeichäit 
einzutreten. er Ei 
tönnte ſogleich erfolgen. 
Raheres sub KM 1 
in ver Annoncen : € 
dition von Mudolf M 
in Nürnberg. 


1029) Brod ver Laib zu 
wird ——— Sem mel 
*8 


1037) Cine m 
wird jofort ach. Et) 


gaſſe Ar. 


(Diem Beil 


Beilage zu Nr. 87 des Würzburger Stadt- und Lamdboten. 





Vorräthig bei Leo Wörl in Würzburg: 


Gebet: und Gefangbuch zum 
Domkirche zu Würzburg. 
. _ ve roh 





- Blomen- £ Plamen- - Ausstellung 


verbünbeten Rheiniſhen Gartenbauvereine 
vom 13. — * April 1873 


Neuen Marfthalle 


Aschaffenburg. 
@intrittöpreis 30 Fr. 


—— Mehi 
Die Deifiche Ludwigsbahn gewährt bei ————— ** — 


n Eintritts ⸗Karten auf be Stationen 
Furt. 8 Darmitadt, $ nbaufen, Diebur 
umftadt, Mainz, Bingen & Worms au 
Billets für die —— freie — auch wenn ſolche erſt am 
folgenden Tage ſtattfindet. 

Ebenſo bewilligen die Pfülziſchen Bahnen eine dahrtar · Ermaßig 
ung von SO Prszent auf ihren Bahnen in der Weife, daß bei 
gleichzeitiger Yöjung einer Eintrittstarte einfache Billets verausgabt 
werden, welche durch Aufdruck des 


rechtigen. 17 83V. 


Schifffahrts- yets- Anzeige. 


Unterzeichneter fährt Samſtag den 12. ds. mit jeinem Schiffe 
nad) Wertäheim, Miltenberg und Frantfurt ab umd bittet um zahl» 


reihe Yadung 
Konrad Weiler, 


1014 Schiffer von Würdug 


Offenbacher Kernſeife 


das Pfund 12 Kreuzer, bei 25 Pfund fl. 
empfiehlt 
Joh. Eisfelder. 
Geschäftserölfaung X Empfehlung. 


Der Unterzeichnete gibt ſich Elemit die Ehre einem verehtl. 
Bublifum die ergebenjte Anzeige zu machen, dar er mebft_jeinem 
bisher betriebenen Buchbindergeſchaft aud) einen Laden fir Schreib- 

materialien, Vortefeuille- und Galanteriewaaren 
Katü enzasnse vis-Aa-vis dem Caflee 
Zorn eröffnet hat und bittet unter Zuſicherung reeller und bil- 
Tiger ——— — Zuſpruch 


olljt 
| F,. Hub, 
128 Buchbindermeifter. 


25, Stop: —A 


Gebrauche bei dem Gottesdienſte in der 
20 kr., gebunden 30 fr. 


Schwarze Taffente, 
fowie Seiden⸗Cachemir in vorzüglider Tualität_bei' 
Franz Heim. 


— Theer-Seife, nach ärztlicher Vorſchrift bereitet, 
Franz Hofimann’s 


Laden: 


Toilette⸗Seifen⸗ Fabril. 
Schuſfiergaſſe. 


— Gebirgs⸗Schmalz, Ungariſche 


„Emmenthaler, 


Schweizer und Limburger 
ſowie verichiedene Hälfenfrüchte empfiehlt 


Joh. Eisfelder. 


Dominikanerplag. 
Kinderwägen 


a1 


. Mira 
En itüree 2 


StattonssStempels auf der ; in, allen größeren. Formen uud Façonen vun 8 fl. an empfiehlt im 
Rücteite zur freien Nüdfahrt aud am oz SV Tage be ' größter J— 


Retallmanvenhandiung. 


Delfarben, cgnr Sabritation, zum fofortigen Auftrich 


fertig, bei 


D. Heeg, Steifchbantgaffe. 


Am Mittwoch den 16. April, 


früh 9 Uhr anfangend, , 
werden in hiefigen Gemeindewalde LAS 
fa — — Bau: und Nusholz geeignet, 34 
Kaufsliebhaber 


und 4 Buchen verfteigert, und werben 
eingeladen. 
Bütthard, den 3. April 1873. 
Gru 


Eine hůbſche : Wohnung 
von 5 Zimmern, 2 ammern 
MWajferleitung iſt wegen Mer 
jegung auf. 4. Mai gu ver 
miethen durch 

N. Js Höller, 

Zulmöpremenare Ser. 13, 





1019) In Hedingöfeld find jo: 
aleich oder auf fpäter mehrere 
Logis zu vergeben, 

Au erfragen "bei 
2a) f Ailemanı, 


NB. Ale vorfommenden Buchbinderarbeiten mwerbenj Bronubadergafie Nr. 39 neu 


— beftens au 


Spri l B 
& — ae — 


J. B. Ehrenburg. 








sgeführt. 
Katharinengaffe. Wohnung: Stifthauger Pfafjen- ef 2 Gut: ‚orhlliet Rind: 


Sippe, Maulhard gaſſe. 
1018) Zu siner feiuen Eon⸗ 
—— wird ci hrling auf 

schonmen. “ Nah, in der Ip. 





friſch anaefommen bei 


unebach, Bürgermelfter. 










Herrn- & Knaben- 


Hemden, 
Chemiletts & Frag:n, 
Ichtere auch ven Papier, 
Shlips, 
Eravatten & Echarps, 


Taschentücher 
in Seide Leinen u.Baumwolle 
empfiehlt 
Carl Schlier, 

——— Nr. 4. 





Hamburger Bruftzudet 


Hermann Scheuer. 





804 Rr) Bei tinterzeidgmeteu wen 


Odenti t die blendend weik, ftärlt 
da⸗ — 7—— se tn 3 im Mund, in feinen 
E. zus Sarjellain-Dofjen mit m. Firma empfichlt 

Franz Hetlmann's 
Parfümerie Fabril. 


— — — — 


Laden: Schuſtergaſſe. 
Bau de (olozne Schmied Geſuch. 
im verſchiedenen Qualitäten ard 3, Ge ie elle —— 
Größen empfehle zu billigen mazbier Generidhmied win 


Preifen z hohen Dahn nad auf bau 
4) Fran; Sußla. 8 laßt. 
— a * 


Vanille Chocolade 


Compagnie frangaise 
empfiehlt gefl. Abnahme 5:3 mix 


N Ari i verlauſ 
ee Ben Eiche ns. (054 8: 


x. ”, Zumpen,ab| Hige Wo 
Be 25343 abgeiloheu, won 2 bis er 
nen, Gem iR Mb TE, Me ıc.. für zwei Perie- 
* nen, wirb bis 1. Auguf za mie 
Treffen augefauft, jewie Kitas u, ing. 
*** ar Gerew "zoäpereh bei ©. Mayer, Uk- 
ig vertan. mache, Eihherugafie. (901 & 
G. Mürtenbeuger; "IT Mas 
Angnitnieraefie 
Meran Can win, m Pe ai ah wer 
Rein Logis vom drei Rüne in app aufm em Omi Ber 
ie nn Where Fr ‚NGäftigung. 
Seinlein am Marftbrunnen.| _npergladis Mr. 20. 








— — — 
1009 2) Ju meinem Hauſe, 


3023) Ein weiter Eachemir:, Maritrafır Jir 7 wu, find bie 


agem jür eine Gommannis Pellerräume mit Padhaus, 
Tantin iM zu verfaufen. Remiſe und Bodenranm, in wel 
Bi). im der By. Gem bioher Champagner⸗Fabrik 
A— 
‚Mabnbotre wirb ein Eleines| Aal a 2 Dppmaun 
Srundftück zu Kanten geitccht. ch ‘ 
Anmeldungen vater Hr. 119 
n> in der Erper. ve; BL. zu 
terlegen. 
1015) Meblwürmer und 
«in @influg find zu verfaufen 
in der Breundachergaſſe Fir. ID, 
A016) Ein Zimmer wit Kam 242) se wird joglei eine 
ser h a3 1. Mei zu oemfhejahrte Perſon für ein M. 


} $. ım der ken. Kind der Tig Aber zur Piece 
ichhen Ra. in * geſrof. Näheres TagalRadıer 


1015) Vor länger Zeit wurne Hof Mr. 3. 
zon einem Eiade ein goldener) — 
Altes Gafeifen, 


ing, R. B. uw» Datum 
«in «tet, gefmmden. Mites Bchmwelzeiien, 


in Exp. 


Verkauf. 


635) Time Echmicde im 
beiten Betrieb ift zu Serfaufe. 

Räheres bei Kilian Blatt: 
wers MWittwe, Ziegeleibefitrer in] Preii 
Migingen. 


9 
m * Met⸗a Iwaareu band 
Ein Herrjgaftsdiener| aı Scmmelskrage urn 
Zeit, eat Ma ——— 
Den, were Durch gute Zeugs |!" Zeugun fen fucht ned cine 
ziffe capfoplen, Räp. in ver ] Stelle. Zu erfragen Bei frau 
1 (RB I Denker, Zinfenhei Ar. 2, 











1003 In meinem Deufe N 
ftrafie 7 nen iſt Pe er 
Wohnung vom 4 Zimmer ic. on 
eine Meine, ruhige Kamilie ju ver» 
miethen pro 1. Mugıst. 

2. Oppmanı. 














Altes 


















Kräuter-Magenbitter 


von A. Hinauer. Coswig'iı Aubialt, 
——— Bea re be 
aubizt von. Mierrn Hofrath ı 
4* Kreisphysikus Dr. Lenning 
in Zerbst. 
Dasselbe bewährt sich bei Schwächernständen 


des Magens. Magendrücken, Aufstossen, Blähungen, 
Diarrböe, ———— —— 
Appetitlosigkeit, Hämorrhiden gear 

kaii und Erbrechen, selbst während der Schwauger- 
schaft. Die Flasche kostet 30 kr. und ist za be- 
sehen durch Anton NHinoprio, Hofstrasse u. 
Fischmarkt in Würzburg, u. J. Schäffer 
iu Dettelbach. 










Frankfurt a M. Berlin 
IR * Spandauecſtt. 77, 


Liebſrauenderg 31. — 
W. Schimmelpfeng 


Yuskunfts- K Control Bureau über 

insbsiondere Eradit Brsbä e.( 
Der neue Tarif mit ermäßigten Beringungen 
auf Yerlaugen france vrsfanbt. 







— — — — 


— 
Holzverſteigerung. 

Dos unterfertigte Domsinenemt verfteigert am 
Ninwoch, den 16. ds. Mte,, 
Vormittags Vz10 Uhr beginnend, 

in vericicbenen Diktrikten der Reviers Rädern 
1398 Stämme und Eparren, E 
1236 Yatten- und Hepfenitangen und Gartenpfoßlen, 
157 Stöße Scheit-, YPrügel- und Stodholz, 
47 Hundert Velen . 
öffentlih an die Meiſtbietenden. L 
„ ‚Piezu werden Etrichsliebhaber mit dem Beifüzen 
daß die Aufammenkunit am Ggeltannet uud lints ber 
—* ſtattfinde, amd die vordezeichneten Holjfortimente ver der 
erfteigeruug von dem diesherricheitl, erfiperfomale Borgejpei 
werben lounen * * e 
Wieſentheid, am 2. April 1873, Pr 
Graͤfl. v. Schönborn'ſches Domainenamt 
Wiener. 


Sohrinden-Berfteigerung,. 

Freitag den 18. April If. 3a, 7.2 
Nachmittags 1 Uhr 

wird bie Eichen Glanz⸗Lohrinde von den 2% re 
des Cemeindewaldchens Hoß la ch zu circa Stere 
Gemeindehaufe dahler unter den vor dem Striche befannt 
— — öffentlich weriteigert, woju Liebhaber 
mer DI. t 

Gäntersleben, den G. April 1878 
Die Gemeinder Verwaltung : 


Belauutnachun u 

Mein Anmıtezimmer befindet fih —— der San 

melitengaffe, gegenäber der Fleiſchdaut, Eee der ei 
gafle Nr, 1. A 





u 9 


K 






Meifig, tgl. Gerichterollzicher. 





Würzburger Stadt. und Fandbote. 


Kabnıüäge 
L Wir jhurg-Samberg- Frankfurt. 


RER v. Brantfust: rn 
BO. 0. Borm, zu. om. 


— — 
gang sanliurt: urltzug 





ürzburg-Gungenhaufen. 
Entunito.& H 
iu sun CE mat 
Sem. 1 N. 4 mM. 
eu n ftich 1.25 MR, Sage. > 


W. Sürzburg-Saudä-Heidelbrrg. 

an nad Heibelberg: ** 
10 ıL 50 9, Vorm. (mr 1.0. n.C 
lie Billeite baben inbeh Geltung) Perf 
mania SE Borm. DU. 2u, 
14 DM. Ron. u. 6 U. 15 M. Adends Güter 
wgan 15 M. früh, 6U. 10 M. fit, 9 M 
6 DM. Torm u. 2U EOM Nachm. 

Enlunft v. Heidelberg: Schnellz. BR 
EM.NI-IL v. U. GL) Berfonenz IN.15M. 
Kom, 2U.55W, Nadın.u. 9.25 M. NER, 
Güter, 7 U. al M. 68U. R. Borm, 


ELWM Age 104.35 I, € ” — — —345*3— — 
Born. nxaudba na ertheim: 
Fi. Ci MA ON Born. oc = wi — we T I. SUR. feüp 1m 1URR Biagh, 2 
U, Radızı, u. 7 u. 10M, Ankunft v. Rürnbera: Gänedimg ION,5M, Eorm. MR. Rachn. u 7U.50 M, Mbenbi, 
* ae SL AI M. früh, 5 IL BTW, Abend 12u. 2ßB R. B. Laudan Mergentheim-Cralte 
IL Würzburg-Mürnberg ind. Olkente 19 MNacen. u. 6 TL 5 2. Abende. yeim: — 71.203 1 —— 
Ab gang nad **24 Schnellzug Würzburg ſen. St: Nach. u, 7 
5 UL 16 IR. Abende, Boftzüge 8 IL. 5 DR. früh, u. nah @ungenbaufen: ana, Yosmnisnsteprienn x 
BU. IM. Borm u. 70.45 R, Abends m. Yofılar au kühu DR KOM, A Unteraltert al 
Dätsrgüge 5 X. feähu, LU.BD S2. Madın TIITAE MM. Gm #, Bilterslige 6 1. früh. 11.30 M. Nacdın, Neubrunn 41% I, Himpar Bibi. Mur » 
DB) Samstag den 12 April 1873 Sechs undzwangigfter 
Deutſches Weich. 


Reihe liefernden Vebensmittel —* 
Die vereinigten Ausjhüfje des Bundesraths für Zoll- und ſ voller ommen Bill man aber and) in 
Steuerweien, jo wie —*** und Berlehr haben nunmehr ihren | thesi. en at die Eigenſchaft als ——— *28 fo. wird 


meh 
d die Tal E d dadurch bi * 
ru be bie —— eher ——— 2 —2 — Fin in, re ber‘ * ot 
Schwierigteiten zu tämpfen habe, volfftändig Sat, Die Aus« Tabals entſagen?  Dieje 






Verbrauchs 
ert ‚ dah| mithin für Benölterung eime 

nan aus =E Ge des her ach fr Be a &htag — bene Ki aber * wird ſich das - 
nuen e, namen wenn man r durch ihrung einer Tabatftener an Sielle 
—— eg fönnte, — ——— unter 5 Salzſteuer in ſo 434 einer Familie von 


iber bie — vcandigen hätte, ob die — Wird —* = —* St und ber Name: 
alsſteuer einen völligen oder —25 Erſatz für die Sal Her teuer elt, während dagegen bie Einwirkung auf das 
u bieten im Stande ſei. Hiergegen erhob fich infofern * Vermögen der Struerpflichtigen in Umfange fortbiniert, 


Bud, u bemerkt wurde, es tiehe ja feit, daß die Tabafeftener | dann werden die Grwägungen , 
— Erſatz für die Aufhebung der Salziteuer biete ne Pasgeftelite Spftem der Tabatſteuer zu erheben find‘, mit 
m ba eßhalb auch erſt die ge Stenerproiekte vorliegen wendigleit dah führen, daß die = geftellte “0b 
nn Bing Kolonne er Bro (are Marne Ibemn De dergrichlageue Tabalfteuer geeignet if, die € 
Say hielten dieje Boenien die weitere —— udiziale fteuey, wenn —28* nur  theilweife. zur sehen, { 
En A nicht auf. Man war darüber en daß die Aufhebung der Segen den Steuermobus wurden — 9— 
vor Erſatz durch andere te Reichbſteuern nicht —— —— des T 
Fri Pe Es ſtellte ſich nad ftatistifchen Ermittelungen Schmuggel emadıt und aus dieſen — 
raus, daß die Salzſteuer den Kopf der Bevölfenung mit 9 Hei die Be De aufgefiellt, daß bie 
elafte, daß mithin eine —— von fünf Köpfen 1- Thlr. 15 Tabatfteuer wie bie vorgejdlagene „als eine ſehr d m 
Ber. Salfiene zu Kg während dagegen die vorgefchla«| harte in faft allen Kreifen empfunden werden wird.“ 
dd er mit einem nur gering amge- |Tität der Ausichüffe trat diefen — entgegen, ſie Tag * 
Hngenen duräfänltige Jahresverbrauch; von 1000 Cigarren | Gründe für —— * ſteuer geltenb, gegen 
mit 1 Thlr. 12 Sgr. bie 1 Thlr. 15 Sgr. Tabakfteuer ga en an ſicher nicht als eine kat anf 
re EG * trifit, ſo daß eine Familie von fünf Köpfen, vor-| den werden te und ey die geäußerten Bebenten nicht 
usgeſetzt, daß nur ein Glied — raucht, im der erhöhten a Man ſchwantit, ob man im die —5325— 
Abatoſteuer eine gleich hohe Gem zu zahlen haben wird, als] ® erhaupt eintreten folfte, entjdhied fi aber fi et 
iefelbe bisher an Saljfteu er gl bat. Es wird zu Gunften dafür, rl ma o die * feit gegeben würde, das 
kan pt I Säle ngewandt werden nen, daß diefe —* noch in dieier Seffion vorzulegen, falle bie it 
mit abjoluter Nothwendi des Bunderrathes die Cinführung projeltirten er 
= — a Tobaffteuer nur die männliche Beböfterung befetiehen follte. Was die Stenerfäge ang tr &% * 
Yale, und doch immer nur einen hg des Genufies ber] € uf, 12 den Auegangepunt 
— dem Jeder eutſagen wub die Steuer von ſich abwenden bene n dem Cingangs;olf für Sun Sofia 
Bi Sen Inbeifen der Tabat ift mamentlich bei den umbemittelten | habe, daß diefer | 14 Thlr. — ommi — — 
agg ber Bevölferung zu einem wirfliden 3 Igejeht Imre, und daß von dieſer ya A aus ber * 
—— Bedärfniffe ee Der Tab Tabat, ſowie ber — — Ta 
—— m Ban Dat (iefern di — * an der Eat von — vu or ” Khnbifhe —— 
x liefern die Erfa von tner in em, 
" Rriegen, fr Wehen Die Di im Del Tabete gm. p 








a — — — 


Ausland. 


— 
nen an za t 


jeder Einmiſchung in die W 

derſammlungen ſind den elagerungsftand 1 ae in 
Departements freigegeben. Um md — — entgegenju · 
nehmen, werden die e a. Lyon will)» 
Niemand die Stelle * Same —— men. 

verlautet, daß Gontaut-Biron feine — A wolle; 
eventuellen Nachfolger neunt man Saint-® 


Spanien. Perpianan, 10. Woril, Dem Bernehmen 
nad re von Gerona R-aierungstruppen aufgebrochen, um Buig: 
cerda zu Hülfe zu eilen, Bon Seiten der Eırliften werden eben 
falls erflärtungen erwartet. (Puigcerba ift eine Heine Greuz⸗ 
feftung in Katalonien am Seare.) 





Nachſchrift. 


Das Ergebniß der mit den —— der — 
1851 vorgenommenen Prüfun ift Wolgendes: Geprüft wurden 
MWehrpflichtige: Oberba 2305. mit man ae ae 
152, Niederbayern: 2 
Fünf , mangelb; ft 377, —5* 2048, mangel 


- franten: 1755, manı 
315 —— 2496, eh * 
33, Schwaben: 2298, An eu Stulbildung 70. Nah 
—55 der mang na je chulbildung fteht bie Far rn 
” 13, p&t. oben an gr folgt bie Dberpfalg mit 11, vätvio 

Niederbayern mit 9, pEt., Oberfranten mit Ar pGt., Oberb 
mit 6, pCt. Unterfranten je D. pCt. Schwaben mit 3 püt. 
Mittelfranten Tieferte das glängendfte Refultat mit nur 2, pCt. 
Das Reihsgefekblatt Nr. 10 nom 4. April enthält bie Geſetze 
über die Disziplinarbefugnifje des Reichsoberhandelagerichts g = 
—— ꝛc. und über bie Rechtsverhältniſſe der reihe 
amten 


Die neueſten Eutſcheidung 
in Leipzig betreffen: Was heit *8* en eg der —E 


auf der Eiſenbahn“ im $ 25 bes preußiſchen eſetzes vom 3. nu | 
vember 18:38? — Gtrenge Anforderungen an ben Beweis des 
Gommiffionärs, ber fih won ben Rechts töfolgen bes nicht 
tenen Zimiti dadurch befreien will, daß er vorgibt, durch dem 
tanf von Committenten Schaden abgewendet zu haben. — Als ber 
Berlegte im Sinne des Paragraphen 247 md des Strafge- 
buches ift nur derjenige zu betrachten, welcher bie Bermögent- 
buße unmittelbar erlitten bat. 
Auf bie Bitte des Landraths der Oberpfalz, aus dem noch 
anfallenden Fri gg gg Provincialfondse Re Ded: 
* für Bildunge· Straßen· und a dl —— 
e Ber« 


mung a ift. Einer — —— ee tft nur 


des erwähnten Geſetzes —— wede erforderl 
—— Vorbehalten, in er Richtung umter den gege⸗ 

Borausfegungen weitere entiprechende Vorlage dem Land-| n, 
tage gemacht werben wird, 


— nn ih “ * u no eines ee De 
em te en’ ge Ergänun 
» * richter d 
—— Er ur — —— re chter dafelbft 


mangelhafte ite St ildu 2, Be darhri 















für den £, Premierlieutenant Anton Ludwig Delling, ben 
——— Georg Steinhaner und dem k. Bejirkegerich 
Ip Ströhlein. — Bäder Georg Bollmuth erh 

g zum gar re — ri fiherheitigefähr 

wen werben ausgewieſen. Gortſ. 

— Sonntag den 13. April neuau 

Moriger See mit dem Yuller“ von 3. Bollweider 
e|ruße, Preis 500 fl. — „Madendathichplatfher an ber 
* demſelben, Breis 350 fl. — „Nor Degline Fordpart 

€. Ofterley jun. in Hamburg, Preis 

Laudſchaft“ von bemfelben, Preis 180 Thlr. „Partie a 
fee” von demfelben, Preis 180 Thlr. — „Weftphälifche 
von U. Mosengel in Hamburg, Preis 200 Thlr, — * 
Blumeunmädchen“ von E. Strecker in Düffeldorf, Breis | 
— „Fruüchte“ von ——— Kärcher in Karlsruhe, er 2 
„Landihaft" von V. Ernit in Düffeldorf, Preis 40 
„Motiv von Taromina“ von demfelben, Preis 40 * — 
Märchen von der fhönen Meluſine“ von Moritz v. Scei 
11 photsgraphüjchen Nachbildungen, Preis 70 fl. — 
Portrait” von Rutzel hier, 

+ Am Ofterfonntage wird ein neugemeihter — 
Briefter in der hieſigen Auguſtinerlirche fein erſtes heil 
ngen. Die feier hegiunt früh9 Uhr. 
BEUrEneER, 10, April. Im katholiſchen Blätter 
9. April db eine Einladung des Vereins ber deutjchen 

zur Ubha einer Wanberverfammlung aut Oftermontag, 
em | Mittags 3 Uhr in Bürgftabt. Die Abheftung biefer Verſa 
wurde jedoch durch Verfügung bes f. Bezirksamts Milt 

9. bs. Mts. verboten. 

In der in der echten Jet mehrgenannten Anklageſach 
ben praftifchen Arzt Dr. Uebeleifen von Fürth erfcheint ma 

—— ten Verʒeichniß der bei der gute — 
— ung für Mittelfranlen — am 16. April & 
ur Berhandlung lommenden Fälle als Diitongeifagter 

a) Üpothelergehilfe vom Hof (jo viel befannt, 


— a / W.N., 9. April. In der Nähe unſerer 
— legten Sonntag aus dem mit voller Dampfkraft fa 
Eger ein vn Bat Mädchen, weil die Eoupethä 

war, auf den hntörper; das Mädchen ftand 
0 


PRünden, 7. April, Die Wiedereinführung des Bie- 
wirb, den „N. N. zufolge in einem Theile der biefigen Be’ 
aufs "Veöhaftefte befürwortet, Bei der Thatſache, de 
Yahre bei Verminderung des Maßes eine Erhöhen; 
Bierpreifes folgte und daß heuer eine meitere Erhöhung ned 
vorstand, iſt der Wunfy nach Wiedereinführung des Bim 
leicht begreiflih doch dürfte er kaum Erfüllung finden. Al 
wurde im Yandtagsabichied vom 10, Nov. 1861 mit Gele 
ausgeſprochen, daß die gefeglichen Beitimmungen über die 3 
firung bes de, hes durch — jeden Augenblick widerruflid: 
ordnung irtſamkeit geſetzt werden könne, und wurde 
—— vom 19. Mai 1 der Biertarif nur verjud! 
I er Sanpen, die Wiedereinführung bes Tarifs Liegt aber mid! 
we Ir de Staatsregierung, fondern ! 

graph 72 ber Gewerbeorbnus 

= ãA Reich Bi gr: polizeiliche Taren, und ji 
gehört der Biertarif, fomeit nicht ein Anderes durch das 
met worden, fünftig nicht mehr vorgejchrieben werde 

und be, wo fe egenmwärtig beftehen, in einer von der Orts 
Behörde u 5 enden höchitens einjährigen Frift aufjı 
können nur mehr Apothefer, Schornſien 

—— ihnen Be ausſchließlich Bes find, Lohne 
Packtrãger, fowie für Benüpung von Wagen, Verden und 


Seine Biſchofli Gnaden beſchlo die eijren Iran —— welche öffentlich zum Gebrauche ſeh 
Ic hen — * eſch Te er 43* lat wei ’ de 


— — namigen Delanaies, dem Herrn P 
le in Cichenbühl zu verleihen. — * era Lochner 
— re zu Wermerihshanfen, wurde ale ae nad 


Eooperater Hieronymus 
1% “ farroifar dortfelbit angewiefen. bin, Dt.) 
Deffentliche Sitzung des — tab ER tes v 
— = April 18 (Kortf. ae 
- Baugeſuche ber ein Eile Oppmarn ai bes 
—* — Bolizeifolbat _ wird anf fein 
ſuchen — — Ausftellung von Berehel eligungszenguiffen 


Münden, > April. Bom Mriegsminifterium war! 
—— vom topographiſchen Bureau des Generalſtabes 


5 [eier aut Karl Drff, auf Anfuchen des Großen Generalitak 


—— beordert, um die nöthigen Vereinbarunge 
—— mit aus zuführen, welche dahin zielen, eime neut 
——— überhaupt neue topograpbiid 

erg. des eigslandes durch Offiziere des bayerischen ts 
den Bureau's in — — mit preußiſchen Offijie 


Nünden, 10. il. Prinz Luitpold wird mit dem Prins 
ı der Prinzefiin Ludwig, den Prinzen Leopold und Arnulph 
er Prinjeſſin Thereſe mit einem Exrtrazug nähen Dienftag 
ochjeitsieier des. Prinzen Leopold nach Wien abreifen. 
Nünden, 10. April. Die nunmehr im Bau begriffene 
hmlinie Weiden-Nentirhen hat eine Fänge von 14 Stunden 
erhält folgende Stationen: Neufirhen, Geoßalbershofen, 
find, Vilset, Langenbruck (Haltitelle), Freihung, NRöthen- 
Weiberhammer , , Weiden. iefe Bahn foll bis Sommer 
m Sahres zur Eröffnung gelangen. 


Jerlin, 10. April, In Betreff des Münftigen Refrutirungs- 
' für die deutfche Armee hat der jet in der Vorberathung 
undesrathes befindliche Entwurf eines Neichsmilitärgejehes 
t Preufien bisher gebräuchlichen Modus als Norm für das 
Neich beibehalten. Die Rekrutirung der Armee nah dem 
p der allgemeinen Wehrpflicht greift jo tief in alfe bürger⸗ 
Verhältniffe ein, daß die davon berührten Intereſſen mar 
gemeinſame Thätigfeit der Militärbehörden und ſämmtlicher 
€ der Zinilverwaltung gewahrt werden fünnen, Den legteren 
er zur Wahrnehmung. der bürgerlichen Iutereffen ein weit- 
der Einfluß bei der Fetrutirung gefichert. Die hieraus er» 
aden Vortheile kommen überwiegend den engern Interefjenten- 
‚ d. h. abgejehen von den betheiligten Privaten zumächft ben 
iden und einzelnen Staaten zu Gute, während die Iutereſſen 
iches mit den von den Militärbehörden hauptſächlich zu vers 
en militärifhen Interefien zufammenfallen. Deßhalb ift 
ı Ansfiht genommen, die Kojten des Relrutirungsverfahrend 
eſen Gefichtöpunften zu theilen und nur diejenigen often 
ichsſonds zu übernehmen, welche fid unmittelbar aus der 
igung von Militärbehörden und Dlilitärperfonen an dem— 
ergeben. (D. R. €.) 


Verantwortlicher Nedalteur: Fr. Brand. 


— 





llen Kranlen Kraft und Aethen oyme 
Mediecin und ohne Koſten. 


Revaolesciere Du Barry von London.“ 
ie delicate Heilnayrung Revalesciöre du Barry bewährt 
\ allen Krankheiten, dıe der Medisin widerstehen; nämlich 
, Nerven, Brujt, Lungen⸗-, Leber, Drüjen-, Schleia: 
Hrhem-, Blafen« und Nıerenteiden, Tuberculofe, Diarrhöen, 
dfucht, Anhma, Huften, Unverdaulichteit, Berftopfung, 
Schwindel, Biutaniftetgen, Obrenbrauien, Uebelteit und 
‚en felbft in der Schmwangerihaft, Diabetes, Melandotie, 
erung, Rheumariemus, Sicht, Bleichſacht. — Auszug aus 
Sertificaren über Genefungen, die aller Medizin getropt: 
ficat Mr. 73,621. Wien, 1. Februar 1871. 
iendliche Dantbarteit gegen Sie veranlaßt mid, Ihnen 
eiten zu fhreiben. Ich war feit vier Monaten von einem 
wen Aſthma geplagt; Niemand konnte mir Erleichterung 
iem, bie ih auf den Rath eines Freundes sshre ausge, 
: Revaleseidre nahm, die mid) von dem Uebel gründlich 
Belir Baron v. Clarow. 
ficat Mr. 65,715. Bart», 11. April 1966, 
eim Bere! Meine Tochter, die außerordentlich leidend war, 
weder verbauen, noch fchlafen; fie war von Schlaflofigteit 
he und nervöfer Aufregung überwältigt. Sie befindet fich 
bt durch die Revalesci die fie gan; hergeftellt het, mit 
petit, guier Verdauung, beruhigten Nerven, erſriſchendem 
und feftem Fleich. mebit einer Fröhlichfeit , der fie Längit 
rar. . de Montlonis, 
icat Mr. 73,716. Baden bei Wien, 14. Yuli 1871. 
age zögerte ih, meinen Namen als Öffentliches Zeugniß 
len; doc meine Dankbarkeit half endlich über biefe Scru- 
veg, umd von vollem Herzen bezeuge ich zum Wohle aller 
u, daß, naddem meine ran ſowodl als ich lauge Zeit 
‚ am Wppetitlofigteit, ich insbeſondere an Erbregen nah 
en umd peingender Schlafloſigleit listen, wir endlih nad 
Her ärztlicher Hülfe zu Ihrer Revalesciere Zuflucht naf- 
>» nad einmonatlihenm Gebrauche wie neugeboren un 
nden und Ihrer recht dankbar erwähnen. 
Hugo Baron v. Donnay, Gutabefitzer. 





erfpart die Revalesciöre bei Er. 


als 
——** —2— Aa von Preis in andern Mitteln 


iſen. 


In Blechbüchſen von *z ‚Thlr, 
5Sgr, 2 db 1 Chlr. 27 Sor., 5 Piımb 4 Thle. 20’ Sgr,, 
12 Pfund 9 Thlr. 15 Sgr., 24 Prund 18 Zule. — Revales- 

ciere Biseuiten: Büdhfen & 1 .hbir. 5 Ser. und 1 Thlr. 27 
Sgr. — Revalescidre Chocolatee in Buloer und Tabletten für 
12 Taſſen 18 Sor., 24 Zaflen 1 Thir. 5 Sgr., 48 Tafien 1 
‚ Thlr. 27 Ser, — Zu bestehen durh Barry du Barry & 
Comp. in Berlin, 178 riebrideitraße, und in allen Städten 
bei guten Mpotyelern, Drognen⸗ Spezerei und Delicareffenhänd« 
lern In Würzburg In der fgl, Hofapothefe, Mdler-, Kronen» 
und Bfauenapotnets; In Kijftngen: fol. Hofapotbete; in Mün⸗ 
hen: Yofeph Kieiber. 1401 


Drangen 


frisch angekommen bei 
A. Dieß, Gonditor, 
1084] Demer ſchulgaſſe 8, 


Fleiſchpaſtetchen 
empfiehlt 
A. Rappert., Conditor. 


Ach zeige hiermit an, daß ich die ehemals Friedleim'ſche 
Wrtbfoait ın der Sauderſtraße übernommen habe, und empfehle 
dieſelbe au recht zahlre chem Bejuche mit der Verfiherung daß 
& ſiets beſorgt fein werde meine Säfte mit auten Spetjen, vors 
züglichen Schoppen und Erportbier au bedienen. 


Schmitt. 


18 Ser, 17Pfund 1 Thlr 











N/Z 





Das Aıribewarıen von 
Pelzgegenſtänden 
wird beſtens o.jerat bet 
A. Kkeinisch, Kürfhner. 
1401] Bia tnersgafie 5. 

Frische Füllung natürlicher Mineralwaſſer, als; 
Naffauer Selterfer, Fachinger, Apollinaris, Emſer 
Kräncen, Kıffinger Rakoczy, Weilbacher Sch vefel 
und  Friedrichthaller Bitterwafler, it angefommen 
und zu haben am Mainquat bei 


Gebrüder Brod £ Mehling 


1086] _ Eine rubige, kinverloie Familie jucht bis 1. Auauſt 
ein abgeſchloſſenes Logis von 3 Zımmern, Magdfanmer 
und jongigem Zugehdr. Oferte unter Thiffer „OD“ beſorgt bie 
Erprbition d. BI. 


Bekanntmachung. 
Am Dienstag den 15. April IM. Is, 


—— 
iebhaber 


eingeladen werden. 
rnach den 10, April 1878. 
Die Gemeinde-Bermwaltung. 
Scheller, Bürgermeifter. 


Strichsausſchreiben. 
Am Dienstag den 15. April d. Js. 


Bormittagd 10 Uhr 
verfteigere ih in der Auftionshalle des Herrn Berg am 
ziöfanerplage dahier zwei meue, vollſtaͤndig gerichtete 
zwangsweiſe gegen Baarzahlung. 
ürzburg, den 12. April 1873. 
Neißig, !. 6:8. 


1008 Ein den — 
ver⸗ 
in Eped 


Höfli 


Atem 


1122 Ein tüchtiger Tünchner 
det bei nutem Lohn anhaltende 
eihäitigung. Näh. Exped. 





Bordeaux-W eine 


empfehle ab meinem CommiffionsLager in dem betammten 
feinen 1868r Jahrgang ; auferdem empfing —— Bus 
jenbung in 7Or Wagre von vorzüglicher Güte in verſchiedenen 
Sorten. 

Der Verlauf geihieht in Original-&ebinden, beliebigen klei⸗ 
neren Quantitäten wie auch in Flaſchen. 


Anton Fischer, 
Spediteur, 
Bahnhofftrafe Nr. 6. 


Für Haue frauen empfehlen wir jowohl zu Saucen, als für 
Rinder auf Brod als billig: Aprikoſen⸗, Erdbeer⸗, 
Simbeer:, Hiffen:, Quitten:, Zwetſchgen · und ge: 
mifchte Marmelade das Netto⸗Pfund von 18 fr. an, in 
Topfen von 1, 2, 5 und 10 ä. 

WW. F. Wucherer vor den Neutbhor, 

Niederlage bei Conditor Eruſt Miümpfer. 


— — — — — — 
Möbel-Verſteigerung. 
Privatauftrags zufolge verſteigere ich am 

Dienstag den 15. d. Mts. Nachmittags 2 Uhr 

im fer. Heroͤldsgarten, Stelzengaſſe Nr. 1 mehrere Mobilien 

und Würthichaitsgeräthichaften, als: 

1 Sopha wit Seiiel, 1 Sekretär, mehrere Tiſche, Rohr 


feffel, eine Parthie Dedelgläfer, Küchen: und Kellergeräthe, : und fieg. 


Badwannen, Selten, Butten ıc. ıc. 


und fonftine Hausgerätkichaften gegen Baarzahlung, —— — 


Stricholiebhaber hiezu ergebenit eingeladen. 


M. J. Walter. 
Elſäſſer⸗Weine. 


Welßen reg . +: cAl—4 pn 

— aiſereberger ..—30. ea 
JTuürtheimer Brand ee — 3. 33 
Noihen Marlenheimr . . . — — * F 

Ausleſe „.—3. BS 

E7 


... c—— 
empfehle ih als reingehaltene, liebliche, geſunde Weine zur ger 
fälligen Abnahnie. 

In Gebinden von 50 Liter und mehr entſprecheud biffiger. 


Anton WMinoprio. 


Hofftraße und Fiſchmarkt. 


Bekanntmachung. 
Den Sicherheitädienft dahier betrifb. 
Von dem ſtädtiſchen Collegien wurde die Einführung eines be> 
fonderen Nachtwachtdieuſtes für ‚die hiefige Stadt beichloffen und 
ſollen hiefitr zunächſt 60 Wächter aufgeftellt werben. 
Der Dienft eines Wüchters, mit welchem je nah der Dienit- 
Leitung ein monatlicher Yohn von 9 bie 15 fl. verbund:n tft, wird 
nur jolden Berionen verlichen, welche unbeicholten, nüchtern, lör⸗ 
perlich pen und kräftig find; hieitge Bürger werden bei ber 
Auswahl vorzugsweiſe beritdiichtigt. 
Bewerber um dieje Stellen haben fid) und war 
die im I. Stadidiltrift Wohnenden am Mittwoch den 16. 
Ifd. Mts. Sermistagt 9 br, 

die im IT. Diftrift Wohnenden cu Mittwoch den 16. Ifb. 
Mts. Nachmittags 3 Uhr, 

die im III. Ditritt Wohnenden am Donnerstag den 17. 
ifd. Mts. Vormittags 9 Uhr un 

die im IV. u. 4. Diftritt Wohnenden am Donnerstag den 
17. ifd. Mts. Machmittags 3 Uhr 

im Geſchäftszimmer Ar. 7 perfönlicd unter Vorlage eines Leu— 

munds anzumtelden, 

Würzburg, dein 4. April 1575. 

Da Stadtmagiſtrat. 
Nechtst. Bürgermeifter: Dr. Yen. 


21736Ein gerãumiger La: | 1047 


Ithein. 


sam 
3 Dr. 
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8 Oeffentlichen Dank und Empfehlung 


1047 Bier tuüchtig⸗ Ma, 
den immbeiter Lage it yr. I.|fchreiner ſucht Screine 
Mat zu wermiethen. Räh. Er] Molbel, Weingartenſtraße Mr. 57 | 
























Romershausen’s Auzenessenz, 
alleiniger Nabritant Dr. F. G. Geifi, 
> Aken ie ’ 
wird dem leidenden Pablilum hiermit empfohlen. 
pro Fl. 1 Thaler, pro "iz Kl. 20 Silbergreihen 
incl. Berpadung. 


Neun und zwanzigiter 

und Gebrauchsanweifung auf 

erlangen gratis. i 

a De — 3 —— a0E > 
ugen⸗Eſſenz in rzburg bei Hm. @ 

Horb, —— — 8 108 i 


ſpreche ich hierdurch dem Glöckner’fchen Zug: und 
Seilpflafter*) aus. Ich habe vom 7. bie in mein 
jetiges 18. Yebensjahr jomohl an ſchwerem Drüfenleiden, 
als auch an tiefen Löchern (Knochenfraß) an Füßen umd 
Hand gelitten, wobei fi öfters Knochenſplitter zeigten und ® 
die betreffenden Körpe theile durch vieles Schneiden zerriffen 
wurden. Trotzdem meine Eltern alles nur Mögliche ans 
wendeten, war an Heilung nicht zu denlen, ich blich krank 
Da braudte ich andauernd Jahr das ums 
empfohlene obige Pflajtr und bin durch dasjelbe fo nefund 
und kräftig geworden, dak id nunmehr mein Brod mir 
felbjt verdienen kann. Dies der Wahrheit gemäß, bin ich 
gern erbötig, e8 Jedermann zu beftätinen. 
P. El. Mömer in Neuſchönefeld bei Leipzig, 
Philippoſtr. B. I 
*) Echt zu beziehen aus dem Apotheten zu Aruſtein, 
Vaſſau, Roding, Wegſcheid, Schwabing, Miesbach, Ele— 
phantenapothete im Regensburg, St. Anna-Apothele im 
Minden, fowie durch Herrn Luchs, 2. EAhardt und 
TH. Weigele in Nürnberg. (690) 


HH HHHHHHHHHHH HS 


ı Nach New.York 
ver Poſtdampſſchiff. I 
Bwifchendeckpreis ab frankfurt oder Mainz Chir, 4b, 


G. Leflson, Frankfart all, ° 
Amerikanifches Paflagier- u. Wechſelgeſchuft 


1052 große Gallusſtraße 7, 


Mobiliarverfteigerung. 


In der Grundtheilumgsfa—he des Schloſſermeiſtee 
Gerlach dahier verfteigert der Unterfertigte im Haufe Nr. 27 
der Hauger Pfaffeugaſſe, alte Nr. 182 im 1. Diftr. hier, 
Baarzahlung am 

Dienftag den 15. d. Mts. Nachmittags 2 





—— 


SR 
be 


verichiedene Eifenmwaaren und Sclojferwertjeuge, mw 
mentlih 6 große und vier fleinere Schraubftöde, 1 8 asba 3 
Hämmer, Feilen und Zangen, 1 Parthie Schranbenbolzen, I Bi 
räderiger Wagen, dann am J 
Mittwoch den 16. d. Mts. ee 2 ub 
mehrere Betten, Commoden, Schränte, Spiegel, Tide, Biber 


1 Canavee, verſchiedenes Weißzeug, Haus und Küchengeihire, a 
Würzburg, 10. April 1873. ı 7 
Sutb, t. Notar, TE 

Kr 


Mund: und Ziehharmonike 


in ‚ganz neuen Sorten empfiehlt 7 
F 


Fried, Meindl. 











. “ 
She „Little-Manzer', 
bewährte Amer’fanifche Sch iffchen⸗ 
Doppelſteppftich· Sanil · Nalimaſchine 
zum Hand- und Fußbetrieb, 
ſehr einfach conftrwirt, leicht zu erlernen und dem Im⸗Unordnung⸗ 
Gerathen nit unterworfen. £ — — 
An Grojkeitannien ſind mehr als 50,000 dieſer Maſchinen für 
= pen Faunuliengebrauch abgeirpt, und ift diefelbe von der Königlichen 
= Gommiffio« für Grziehungsweien zur Eintührung in den 7000 


— Schulen Irlands gewählt. Proipeltc und Näbproben aratis. 
Verfaufslofal: Die Eontrahenten der 


65 Neuerwall 65 R. M. Wanzer & @o. 
Hamburg; Nähmalhinen: 
(im Oppenbeimer'ihen Hanic). Doubleday, Son « Ep. 
DER- igenten gefucht in den Hauptpläsen von Beutfchland und Oeſterreich. 


Kür Wärzburg und Umgenend baden die Herren Semffert & Grobe den Verkauf 
der „Little Manzer* übernommen und werben jede gewũuſchte Auskunft bereitwilligft ertheilen. 


Profpefte, Nähprsben und Uuterricht gratis, 








„.Nähmasckinen \ für gewerblidge Zwecke und Familien, jowie neuefte verbefjerte 
re chen —— „Sinxor“* Maschine lien 


Unterricht gratis. 
Senffert & Grobe, 


Stifthauger Pfaffengaſſe 6. 


N ne u Eh 
Prof. Dr. Rau’s chemische Toiletten-Gegenstände. 


Approbirt von den oberften k. bayer. Meiizinalbehörden. 


Mailänder Zabntinetur per Slas 43 und 24 f., anertanut vorzäglihes Mittel 
egen frante oder loſe Zähne, erichlafftes Zahnfleiich, Weinftein, Zahıblutengund Zahn⸗ 

merz —* übelriechenden Athen. 

Reapolitanifcher Haarbaljanı (Kräuter-Pomade), beites, "reinlichftet, fiher wirlend⸗ 
jtes Mittel Je Erhaltung, und Wachtthumbeförderung ſowohl der 
Haupt: als Varthaare, per Glas 43 

Flüffige nea olitanifche Toilette: beftes Mittel zur radi⸗ 
tolen, ſchmerzloſen Entfernung der eben 
Fieden, Finnen :c. und zur Erhaltung einer reinen, 


24 fr. 
Aromati ſcher Toiletten: Ejiig per Glas 15 fr. 
Mas 12 ii. 






itö befannt !!! 


— ——— 
und? N 
(Shönheite-) Seife, 
Sommeriproffen, Miteffer, braumen und 


gefunden Haut, per Glas und 


‚Uromatifcher Räuche:balfant, ausgezeidhnete® Zimmer: und Salow Parfüm A12 fr. 
Blütbentbau (Rose do flcurs) alfgemeim beltebtes, hochſt Träitiges, jet: Teime 


Als vorzüglich bere 



















ENBALTICER cma-SYRUJP' 
vo le: 


EIS 





x GRIMAULT & 06 Ye haftet 
aD POTHEKER. —— 


ge 
Her Eifen Ehina-Syrup von Grimantt % Comp. ift durg die „Academie de 
mödecite de Paris* ansgejeiänet, und wird von allen ärztlichen Mutoritäten empfehlen, cr iſt 
gutem Grfolg bei_ Kindern mie bei Gewäßienen; bauptiägiih wird er mit Erfolg an- 
eye Wleihfuct, Dlutarmufb, Untegelmäßigfeiten der Menfbrun: 
on; und ebenjo erfofgreig wid er gegen die Magenjeneren augewendet, denen die Damen jo 
Sörfig umfettworfen find. Cr erfeiätert bie Entwidtung junger Mädchen, t den Uppttlit, ber 
Bes die Verdauung und berieibt dem Asiehen die frühere Friſche wieder. Zum Shake gegen 
after betiehe man die Sfiauette Grimault Me Eomp. zu verlangen. 648) 
Haupt Depot bei D. I- Kieiber, Troguift in Münden; Depot bei 
Apotheler in Nürnberg und ferner in den beftem Apotheken Bayerns au Berichen. 
998) Ein ordentlicher Junge 


12 Arenzer kann bei einem Bader in dic Samenkartoffeln 


das Pfund KHernjeife bei Lehre treten unter aüuftigen Be ſind zu verkaufen. 
3149) Franz Hula Ihununsen. Mäh. Or. (96 Nah. Erper. 


fommene DBint. 


(1507 24 

















zb. Weigle, 


05 3 bie n Schäffel 





Inäianischer Balsam 


von J. ©. Meyer L. 
Nr, 600 in Nürnberg. 
Die außerordentliche Heil- 
kraft dieſea Balfams hat 
fi in Amerila längftens 
bewährt umb iſt ein um 
entbehrlidhes Hausmittel ge · 
worden. Ih made daher 
auf die Borzüglichkeit des⸗ 
felben aud bier aufmert- 
fam, Nicht allein wird 
diefer Balfam beiSchhme zen 
in den Gliedern, von Gicht, 
Rhrumatiemus, Krampf und 
Schwachheit der Nerven her 
rührend, mit Erfolg am 
gewendet, ſondern aud bei 
Quetſchungen, Berrentun- 
en, Brand, u. Schnitt 
unden wird fi bie wohl ⸗ 
thätige Wirkung deſſelben 
in turger Bett zeigen und 
die Heilung befördern. 
Mäheres die Gebrauchs⸗ 
Anmwelfingen, die in allen 
Niederlagen gratis zu ha⸗ 
ben find, Das große Glas 
fl. 1. —, das halbe 30 fr. 
Niederlage:in Würz⸗ 

burg bei Apotheter 
A. Deckelmann 

zur Pfauen · Apothele 

(656 5) 











Apotheker Jessler's 


BRUST-ESSENZ 


"Kein Gebeimmittel; 
bereitet aus dem beiljamen 
Safte des Spitzwege 
ri und der Haus 
wurzel; rähwlidit be 
kannt Durch ihre fchnelle,m 
fibere Hilfe bei jedem hef 
tigen Huften und Ga 
tarrbe. bet Heiferfeit 
Verfebleimung de 
Tunge und Athem 
notb wird bet jehige 
Jahres jeit insbeiondere alle 


Brust- undLungen 
kranken 


zur Heilung ſich bildend 
Tuberleln augelegentlich 
emnpfohlen. 

‚ ‚Hauptdepot in Bir 
burg in der Sofapı 
thebe von A. Sippe 






2%) In der Nähe Würze 


ie _ ein. xentables Schi 


Gejchäft mit Haus, Si 
ſchaft, Werkzeug ic. wegen 


thäftsveränderting billig zr 
fanten durch 
M. 3. Walt 


Zuliuspromenab 


Süddeutsche allgemeine Hagelver- 


sicherunes-Gesellschalt 


eoncejfionirt durch Minifterial:Entfchliefung 
d. d. 3. April 1872. 


Barantie-Fond fl. 500,000. 


Bir Geſebſchaft ve fichert gesen Hagelſchaden Fodenerzeug: 
niſſe aller Urt, Rorbweiren, Gaͤrtgereitu und Kenfierkbeiben 

Suok kann nadı Belieben mitverficgert werden ober unbe 
rürfictix bieihen. 

„Pränien-Nahfcäffe zu dar Schaterzahfringen werben nicht 
er 

Die Unterzeichneten neben auf Berlargem über bir Geich: 
ſchaft und deren Gtatuten wertre Auskunſt und erbieten fich 
zur Auinabme von Verfiher.ins Antrag 


Alb. Boesl, Gencral:Agent in Münden, 
fowie bir Herren 
. Heiß. 


in Bürzburg: 
a . Zampert. 
FR = Earl Notb. 
„ Gerbrunn: & — 
” Bersbac: ver ‚ ihrer, 
„ Boltad: = Sen 
B —— = . Beh, & 
„ Hettitadt: tergler. 
ei Gran "Georg Bauer, Saltwirlh. 
” Remlinaen: Carl Ctemmrich, ıbrer. 


Kleidermacherinnen, 
geübte, finden dauernde Beichäf- 
tigung. BüttnersgaffeNtr. 4. (1106 


Mädchen 


fünnen das 


" 


Toirurg. 


[1070 
Gingefandt. 

1100 Es gehen feit einigen 

Wochen Zirtulare umher, Buch 


ftaben fammeln au wollen, warum? 
it für une F Rürhjel, 


1118 Einen ebrling | fuch: 
Aleidermachen und 
Zuſchneiden, mit oder ohne Lehr Safer Söder, 


9 
—— rundlich erlernen. äh. BEN ER im 
En. (1107 3a pe Eine geübte leider: 
Ein neues lalirtes und tapgjir- 


» Er * gegen guten 
o äfti 

tes Logis von 4 ar! in Mur — in 5 
Waſſerleſtung ıc. = io 2. 


Nähe der gl. Reg 
* zu —— a ai rg —— 
8* Bl. 2 * eſund und —— recht 
a am Rennwegthor. 


(1120 
— — — (fang * 
1104 Zu einer Herrichaft wird 

ve Du ——— 
lleſtraße Nro. 12 ift ein 


ſogleich ein or 
ne 
fi möblirtes Gar u 
vermiethen. 00 








—* w un 
eb ht 


1102 an delt von 3 Zim⸗ nn 
Tem Bd mer a Be en De gas u 


Erforder- — int NäH. in der 
2 1. Im 

ide, 5 De he | n 
opgafie 1 Stiege. 


Alb, Abraham 
a ®r. 11, 


uft eu. ce 
Schmel;, Zömies 1116 &s6 wirbein Mäbeben, 
gi m m effing, Iyas grajen — in Dienft zu 
an, N nehmen gefudht. 1. Dift. 
hohen P furterftraße neben dem Wolg’fcien | | 
= — Dierteller, parterre. 
| Ein Holländer Manarien: 


Ba —* re m 
vertaufen. 
X = Bgafje 





in die Lehre tretem. 


1123 Ein unmödbl. Zimmer Nro. 2, 








106 en 


DE 5 
Todes-Anzeigze, 
Auf diefem Wege bringe ich allen Verwandten, Freun⸗ 


— Gattin 


Sabine Schneider, 


geb. Heim, 
geitern Abend 210 Kir nach 5monatf. Lımgenleiben, ver» 


entichlajen ift. 
Um ſtilles Beileid bittet 
ber tieftrauernde Gatte) 
artin Schneider 
tmit feinen vier unmlndigen Kindern. 


8 | Würzburg, den 12. April 1873, 


Kata srl Stadt. Theater. 


fl.Baargelo zu 472% | Sonnta 
— * . vis zu Vs des Schäg: 11. Vo 
ungswerthis auf 1. Hypotbet, 
gang oder theilmeile, hier oder 


Hofopernfängere Herrn 


auswärts Lepörer an Darmftabl. „.. 
23,000 fl. Baargeld zu 59% Der 
anf 1. Hypothet nesen beppelte | Woftillonvon Lonjumenn. 


Sicherheit in bicfiger Stubt 
im Sanzen oder theilweile, 
‚000 fl. Annuitäten-Ra 
pitalien 428%/, Zinfen m. 
Ya%o Tilgung gegen doppelte 
Sicherheit hier oder ausmärtg, 
ganz oder getheilt, 
find fofort au Fit ip n durch 
iz Reiss, 
— 1 Stiege. 


Bei guter Sicherheit find fort 
—** Hypothekkapita⸗ 


— —— 
Baargeld — zu vergeben durch 


Friız Reiss, 
1033 2%) 


Mäd > { 
Fe A F Ge 
Kellnerin und smäd- 


Montag ben 14, April 41873. 


@in polnifcher 
Syaupil ii — 
Abtheiluugen 





d 
—— 


Cxpedition. 928 3c 


fucht ze ur 


ir |gu verfanfen: 


— ——— Blasbal 
— — — 
Berge in = Erpebition. 


ranbhöde x. 


( 4 


Avis! 
Rom 1, Mai 1873 





nerhof ro. 27. ade 3a 


Bormitt nd 
— —— * ni 


Branziöfanergafie 1. 
Ein Gasthaus 


in der Umgegenb von Hier, in 


fchöner Lage, Mit aal, Gar · 
tem und egelb Ba, ” ber« 


faufen. Näh. in 15 (1125 


Gefucht 


werben slide junge Leute von 
angenehmen Weußern zum Vers 


richt in allem Streid- u. Bla 
Inftrumenten an 


An in meiner Mohzung: 
rafen — 


1415 — — 





den und Belannten die Trauernachricht, daß meine ianigſt· * > 


ben 13. April 18734 
el. im 10. Abonnements 
#aftoorftellung des a — 


ſtomiſche Oper ın 3 Alten wort. 
H. Adam. el 


12 Boritell, im 10. Abonnement, 
ude, | 


J 
4 


fomıe — 


——— * — 









ſehen mit den heil, Sterbſakramenten, fanft in ben —* 4 


Ein Herrihaftsbiener: 
wird gefucht, Eintritt 1. Mei, 
Es wollen fich nur folche mel⸗ 


te Zeuge 
u ar der 


+ 


3 





am — 








————— er 


— 4 — 





10 %) Am grünen Mut 
ift ein Logis von drei gum⸗ 


l 


I 1. Mat - eine ſo lide = es ie Tepe trieb —— ſehr abfatzfähigen 8 Küche = ſJ 83 bis 3 
erfon zu bermiethen. n ofler ng wird, Artikels ai zu vermiethen, Näheres i 
Zwinger Nr. 16, 2 St. geſucht. Nä Erp. &. A \ — ee Seinlein am Marktbrunnen: ; 


— 


Durch die gewährte Luhnerhöhung und verminderte Arbeitszeit unferer Arbeiter, ſowie durch ber 
deutende Preis-Steigerung des Rohmatrrials, ſehen ſich die ergebenft Lnterzeichneten veranfaßt, von 
Dſtern an auch ibre rbeitöpreife um 33",”/, gemäß diefen gegebenen Verhäftniffen zu erhöhen, und 
gegen halbjährige Rechnungsſtellung die Außenſtände einzukuffiren, 


Sämmtliche biefige Buchbindermeifter. 


Zur schönen Hainaussicht. Hutten’scherGarten.] Neue Anlage. i 


Anfang halb 4 Uhr. Oſterſeuntag Abends 8 Uhr.J An beiden Ofterfeiertagen union 
ver Mündı ; Artillerie-Musik — ** 
Erſtes Auftreten der Münchener Komiker und 









— BE EEE RT \oroie jcoen 
” r bet vorzüglichen 2agerbier] f ge 
Sängergefellichaft ——— 2 Gratis EN 
E tm 2a er heim’ihen Brauerei in Ansbach ie Spatens 
Y wozu ergebeuſt einladet brãu⸗Bock, wozu freundlichſt 


Concert 

von der ftädt. Eapelle 

ftatt, wozu erachenft einlabet 
Klei 


im Vereine mit dem 8 therirtuoien Wimmer. 
Liedern. Beſonders wirb bemerkt: Schwanhäußer Schöne Mainansſicht. 
3) Ein Wiener Hausmeifter aus alter ai Antermrjjo. 
Bock Harmonie-Musik. 

zwei si humsriftiihe Soirden ım ver Keftauration des Herrn 

Diter Sonutag und Montag 

Ih beehre mich hiedurch anzuzeigen, daß ich meine 
beide Feiertage wird borzügliches Moramı Sonntag und Mon⸗ 


Dus R it durdgrbends biticht aus fom! I. Kuchenmeifter. |ciniaver 
rogr ebenbs neu und biticht aus fomi | ——— —1 \ 
ſchen —— weiten, Cauplets und ſexleuſen/ Cafe & Reftiuration 083) Neugebauer 
41) Eine Gardinenprerigt nah Mitternacht, form. Scene. 
Das jängite Eind meiner Lauue, kom. Scene Un den beiven Ofterteiertägeh — als am. zweiten 
4) &8 komut einer mach rem andern teitgemähes Dietf. ausgezeichneten R u 
har Sram — nebit Bockwürſten | mitm Brei, Arell 
esling in Seidingsfeld. —. —66 Sleh 
Nachmittags halb 4 und Adende 8 llhr. 1109 Höhn ſche Brauerei, D e e 11. 
y Am zwei en Ofterfeierta 
Restauration zur allen Kaserne, | "" "qutbejente — Mt 
(Mainviertel,) Harmonie-Musik. 
* 2 —X ti i 
Bartenwiethichaft & Kegelbahn BER alten B ahnhof | :© n. 
gan — eingerichtet, eröffnet habe. . —* * —— 
oncerigeige 
aner: ier | * Li Bod, towie all * 
pr. Liter 7 Pr. aus hi Brauerei bes Hrn. Edert berzapft. uch Soc ern 3 And 1 Sorten Shi F 





Um jahlreihen Zuſpruch bittet A. Branjer.] Johann Möfer, Sätten- 

Joh. Hammelbacher. —— — —— u. * 
MIRAVOFMe |) geiie nes. 

An den beiden Dftertagen Ofter-Sonntaa ud Montag (1103) Domfksake Nr. 34 im 

&) © snlitändige Hinterhaus üit-eine Wohnung 


bei 


Georg Thaler. 
Tanzſtunde. 


Ms verlängerte ftunde im Bader. K #, 
Kigufirergefte en —5 2 ———— 
Baumgärti, Tanzlehrer 
Anfang 4 Uhr Nachm. und 7 Uhr Abde 


Für Auswanderer. 


— “ 
Harmoniemusik, 
bei ungünftiger Witterung im 
Saale, wozu ernebenit ein adet 

2. Drunjfel. 


1092) Eine freundliche Wohn: 
ung von 3 Zimmern, Küche, 
Keller umd —— ft a 
eine ſolide Familie bis 4. Mai 
zu vermietben, Rotheſcheiben 
gaſſe Nr. 8. 


1089) Ein möblirtes Me 


von 6 Zimmern und aller Bes 
quemlichteit bis 1. Auguſt an 
eine ruhige Familie zu vermiethen, 


(1098) Ein möblirtes Zimmer 
iſt ſogleich ober bis 1. Mai zu 
dermiethen, Neuerergaife Nr, 2 
parterre, 


1072) Zwei unmöblirte 
Zimmer jind bis 1, Mai.au 
vermiethen Fieichbankgafjen. 49, 


Be Ein Logis von 2 bis 
u 


—— iſt an ein ſo⸗ 

ides Frauenzimmer zu vere Bodeukammer und jenftigen Er 

Abſchlaß von Le nad) allen iei d ; { 

RER ud per Dampf» a * a Halle mi —8* * er vordere Johannitergaffe | fordernifien ift auf 4. ua u 

empjoblen uud wird jebe gewänfchte Aushunft umentgelfich erthett. | ——— — —— | 1063) — 
Bieber R 1085) Ein braver, Fath. Zunge Der 


ar 
kann in einer Eolonial , 
von u. tgl. a eine waaren : Sandlung unter Stellen. Dienftmädahen jcber 


1074 befannten Hrn. Agenten. De Hama UngE in bie gbt. Rüperee eignet mitt, 
ä I8 eb e, pitaiga T, . 
BER. ir ai Beiligenbilder, Nofenfränze in Bronnbanergafie Nr. 22.107620). Ein Rarkır Bretter: 


— ———— — — — lerichlag, 12% Iana,: 7’ ho 
Saßmiüller, 4075) Es wird ein Mädchen | mit — — Thüre, ih 
J087 - Buchbinder, ———— um Weiſmähen geitdgt. Deautsfrittig zit Werfanien. Näheres 
Ein braver Junge laun dafelbft in bie Lchre treten. . vbsgaffe Nr. 11, über 1 Stiege. 1 Cafo Ciegert. 


ug — u — a 


Latein» Cursus. 
Re Due im meinem Borbereitungs-Turjus fiir die Lateinſchule (Lolal am Markt) beginnt Dienfta; 
—— 4. —— werben täglich vom 1—2 entgegengenommen V. Dijte. Nr. 4 nächſt ber Briide 
e 
PP. Heller, 
95 Lehrer an der Stadtſchule. 





> : 
Weinverkauf. 
be meiner Weinwirthſch der Unterzei bel, 13. de. Dite. meine anerfannı 
An weg e —— — Oiter you ur, a Az und ern 16 verzapfe, * in 
Kin —— vertaufe; gebe ich 1868/70er Beine circa 160 Eimer in beliebigen Parthien ab. 051 


A.Hehn, 


Veterögafje vis-A vis dem Birrtelbofe. 


Schreibiehrer Maximilian Gander au Mainz. 


Seine Galliar, „„Lehr:Eurfe‘ daſelbſt ſowie in Frankfurt a. M. vorben teembisend, beabfihtigt derielbe,im Panfe 
diefer Tape — Brhuis ahermalınır Eröffnung cine „@nelus dv. WEN Lebrftl.“ feiner auf beftiumten Normen 
berubenden „Schreib: Metbode” zur Berigönerung und Verdejjerumg der Haudſchriften — wicber im ri: 
burg: Bruderhof 4 cinzutreifen, und bechrt fich dies (vorbehaltlich einer ſpaͤteren diesbezägl. ausführt, Ankündigung) dose 
— — zur 'Kenutnif zu bringen. 


Mein u En * —5* Feiertage geſchloſſen. “| Teldgeichwornen: Einladung. 
genommen wird von Montag ran 
ert ß findet ud) im heurigen Jahre wiebeg eine 
u Arinktam Deemeh, 


Bittwoch den 23 April 7 
Expert.Bier im Gafıhaufe zum Löwen in Arnſtein ftatt, wozu —J 
aus der Water. Tg ———— 














Feldgeſchwornen des hieſigen, ſowie der Radybarbejirte 
Wege ergebenft eingelaben werden. 


Maſche 9 ir, ujanmenfunft Vormittags '/s 9 ihr, 
‚Wiener Mä —— ruſtein, am 11. April 1878. — 
Gelanger Bier 69 * Der Obmann des Feldgerichts. 
 anpfichle ” ® e — e —— ⸗ —ñ —ñ —ñ — — — 
Heldeich, Srifeur Wolf, Eichhornplatz, lauft — 


Flaſchenbier » Han — 

NB. Sefallige eg werben xxompt effectuirt und loſten⸗ 
frei in das Haus geliefert. 

3c) D. O. 


Empfehlung. 


Friſches Prima en. per Ti 18 ft... 
Mehrabnahme billi 
X. reifen 5* ir, Mr PR — —* 








igmal amerikanische und deutsche 


N älumaschimen. 


Howe, Wehler & Wil- h Lager von 
son, Singer, Grower .W > Nähmaschinen-Nadeln, 
und Backer, Little 2 
''Wanzer, Germania 
ete, etc. Reparaturen, 
Preis- -Ermässigung, Zahlangs-Erleichterung, Garantie. 


- Hlerrimanm, Mechaniker, 
Wärzburg, Herrengasse. Nr. 10. 








ſehr ſchöne ee feinites —— und 
in’s — Geſchaft einſchlägige Artilel zu den et 


_— Andr. Deckert, 
Radir’. 
90 &) Semmeleftraße Nr. 86. | 


1081) Gin urmöblirtesgim: 

mer int an rinc Kerion Mu vder⸗ Eckerts-Barten. 
micthen. Räb. iu ber Erp Müncener 
4077) Ein! ſatner? Yoirter Bock aus dert: 


Hleiderfchrant® wird zu tau⸗ 
fen fen gefugt, WM Nän. in ber IB, AB Apr a 


Für S Schneider. 


x t 
Gute Arbeiter cı [ergeht ein’ 
hate an 



























Hohe Zinse und Coursgewinn. 

Das „Menue DBerloofungsbla Auflage 8000), 
Siehungs- und Meftanien-Biften, Cours: um» —— Bon 
U. Dann iu Stuttgart gibt in ſeinen Börjenberichten und 
Rentabilitäts Tabeuen Fingerzeige, wie man au mit Meinem ]1 
Kapital Habe Zins: mb Taufdgewinn machen fonn. Jede Poft 
nimmt laut, Seitungskatalog Nr Ne, 2355 A 48 Ir, sienteljährte 
Beftellungen an. 133 


— 1. Diſt. ia da Nr. 5] Ein * — in — da 
ezanen: wo t behu 
—— aus Ctapeitte|1. Wat "ih "An grofes mößti,;orberaifen —E Keine Entbir *8 der 
ten > 2 Rammern, Rice ke (cs Simmer fr 2 Berfonen RE ea vößter erfcioiegenheit frei 
x, vom 3, el: Bergmeiftershof 9 J Ha 2 Dem Beten gr I —— 
rmiethen Stiegen. Heuer 2. ++ Bürzburg, Semt 









au vermiethen auf 1.Mai Fi 
—4 —— von, 4 *— Schneidermftr., 
e 


— u 






















Beilage zu Nr. 88 des Würzburger Stadt- und Landhoten. 








2: di : HR DenKranken,Elen- 
Im Berlage von W. KHisinger in Stuttgart ift jo-|d Bei Unverdaulihleit den Verzweifelten 
eben erjchienen und durch alle Buchhandlungen zu beziehen, im . Srulämei it das 






gibts nichts Dejleres. 
Berlin, den 2. Auguft 
1872, Seit einem Sabre 
ſchon hatte ib an einer 
Unverdaulichfeit ver- 
art gelitten, daß ich kaum 


Arsen durh A. Stubers Buchhandlung, Sterngaffe , berühmte Origi- 


3 nalmeisterwerk: 
J 

7 dr. „Der Ju= 

a endspie- 

gel‘, Seitseinem ersten 


-  AlNes mis Gott! 


Evangelifches Gebetbuc für alle Morgen und Abende der Woche 
in vierfacher Abwechstung, für die Felt: und Feiertage, für Beicht 


nr ——— 


Zutber, 


und Gommunion, fowie für bejondere Zeiten und Lagen von 
Musculus, Habermann, Arnd, 
Laſſenius, Spener, Neumann, Urnold, Franke, 
Schmolk, Stark, Terfieegen, Store, Roos und vielen 


anderen Gottesmänmern. 


Seriber, 


noch erwas genießen konnte, 
und trotz Gebrauchs vieler 
Rrzeneimittel zweifelte ich 
an meinem Auftommen. 
Als mir mın Ihr Malz: 


Erscheinen erbiühte ein 
neuer Lebensfrähling für 
die bisher Verlorenen, 
welche in geheime Aus- 
schweifungen, Laster und 
Todsünden gegen ihren 


26. verbefierte Auflage. 416 Seiten. Oltavformat. 
Diit einem Stahlſtiche. 
Am Umſchlag brochirt Preis 54 Fr. 
eb. mit Goldfchnitt_ und Goldver jerungı 
fl. 30 fr. Pracht: Ausgabe auf Belin in 
feinftem Kalblederband 3 fi. | 
Wenige Jahre ſind ſeit dem erſten Erſcheinen dieſes 
— Buches verfloffen. Im dieſer Zeit hat es fich in] 
gut hr als 


. = 106,000 Eremplaren — 

über alle Länder deutjcher Zunge verbreitet und ift Vielen ein 
reicher, unerſchöpflicher Quell wahren Troſtes —*— — Es 
enthält eine mannichfache Auswahl echt evangelifcher Ktirchengebete 
für jede Zeit und jed 8 Verhältniß, wie jolde in feinem andern 
Gebetbudye vereinigt find, jo daß im demjelben jeder Gläubige Er- 
Bauung und Beruhigung in allen Wedjelfälten des Lebens finden 
wird. — Die Verlagshaudfung war bemüht, aud das Neufere 
dieſes Buches — dem gediegenen Inhalte desjelben entſprechend — 
herzuſtellen, und ift es ihr gelungen, der neuen Auflage eine folche 
elegante Ausftattung zu geben, daß fie ſich hauptſächlich auch zu 
„Be und GCommuniongefchenfen‘ für jedes Alter und 
alle Stände eignet. 1056 


Ausſchreiben. 


eisenen Körper versun- 
ken waren ier fanden 
die oft Getäuschten end- 
lich Trost und sichere 
Hilf und gelangten zu 
der Ueberzeugung, dass 
alle anscheinend ähn- 
lichen Schriften, auf ver- 
alteten Grundsätzen be- 
ruhend, von ungebildeten 
Uebersetzern aus alten 
englischen Schriften zu- 
— — Neu, 









Höchft empfeblenswerthes Feſtgeſchenk! 
| 
! 


ſchon bei rer 3. Flaſche das 
Erbrechen aufhörte. Seit 
Dionaten geniche ich täg 
lich zwei Flaſchen dieſes 
vortrefflichen Bieres 
und erfrrue mich D# be 
ſten Wohlſeins Amalie 
Scheuzel, Fehrbelliner— 
ſtraße 96. 

Ar den Königl. Hofliefer⸗ 
anten Herrn Johann Hoff, 
Berlin. 
Verkaufeſtellen in Würz: 

burg bei 

Wilhelm Simon, Eich⸗ 
horngaſſe, und 

2, Buſch, Schulsafie, 
obann Jae. Map, 
Thungershem, 

Heinr. Eudres, Ochſen⸗ 

furt. 








Extraet acrathen wurde, P 
bezog Ich daſſelbe und be 
merkte mit Freuden, daß J 








— —— — — 






schlagend und epoche- 
ia machend erlangte die ge- 
krönte Preisschrift „Der 
, 
| 





Jugendspiegel* eine : och 
nie dagewesene Verbreit- 
ung und unvergänglichen 
Ruhm, Sie ist für 1Gul- 
den incl Porto zu be- 
ziehen von W. Bern- 
hardi in Berlin, 
Simeonstr. 2. _ 









— — 






Etwaige Forderungen an die Verlaſſenſchaft der Margaretha ir Gicht- u. Rh tis⸗ 
Eger, rt des ——— ger * Untereiſen⸗ Dr. Linck’s dũ te 
m, find bei Dieidung der Nichtberüdfichtigung bei Ause inander⸗ : 3 
egung und Ueberweifung des Nachlaſſes am Pepsin-Pastillen * er * 


die Schachtel 36 fr. 
Dr. Marquart's 
Pepsin-Essenz 
per Flaſche 54 Ir. 
Epoche machende Heilmittel 


Freitag, den 25. April ds. Irs., 
ſfrüh 8 Uhr 
dahier anzumelden uud nachzuweiſen. 
Vollach, den 9. April 1873. . 
Köntal. Kandaericht, 
Novaders. 


Hül e bringendes Mittel 
it ärztlich verarbnet, lindert 
fofort alle gichtifchen 
chmerzen und wird feit 
92 Zahren gegen die hart: 
nſtim⸗ 


näckigſten Fälle et 








(nicht Gcheimmittel) gegen n 
| Bauer. bie —* R—— * 
— Ih gend and der Kerdauungs- i al ſam it in Fla⸗ 
| Ausſchreiben. gan, *5 
Etwaige Erbanſpruche und Forderungen jeder Art an den jetzt —* ed je 
' | m überſchuldeten Nachlaß des Wittwers Adam Franz von Unter: 28 8 &i L 7 ER 
| - mac, eier Im Birenfeld, fpäter in Zell wohnhaft gemein, | Apie ——— — 
in ‚eng 
s * am Marfı u. in verUdler- - 
Freitag F — Mts. Apotheke. — 2577 86) Franziößenergaffe 
— Y = 
N —— 58,-Nr. 2 werden forte 


dahier anzumelden und nachzuweiſen, widrigenfalls deren Bertid- — —— 
— bei Ueberweifung der Maſſe an die Gläubigerin und i ‚während Lumpen, Knochen, 
iterbin midt erfolgen Tann. Zu vermietben' ns Gifen zu den höche 
Würzburg, den 9. April 1873. it fogleih ein Gartenhaus en zu 
Königliches Landgericht, mit 3 Zimmern, Küche, Speife ſten Preifen angekauft. 
SHabu Kammer und Zutritt in den Gar⸗ 
er Eichenmüller. tem auf der Neumühle. (318 8< | Geftorbene. 

1043 Ein jnnger Mann vom|fchr bewan t eine 10098 Ein Schweizer oder! Eva Schippert, Dientmanns- 
Lande ao. Sehr ruhig und ee a A — eine Viehmagd u fogleid, frau 4 ey 4 — Mar Morgen» 

befgeiden, auch im Schreiben zc.|fofort. Näb. Exped. gejudt. Näh. Exrped, ıflern, Vrofefforskind, 3 I. a. 

\ 











ü 


Platz'ſcher Garten. 


Morgen Sonntag und Montag: 


Grosses Concert 
von der Eapelle „Concordia““ unter Leitung ihres 
Capellmeiſters H. Sollederer. 
Ausgewähltes Programm, darunter: 
Davertare z. Op. „Die Faljhmänzer“ dv. Auber. 


Delfarben, cisner Sabritation, zum fofortigen Auftri 
fertig, bei 
D. Beeg., Fleiſchbankgaſſe. 





804 Sf 
den 


Bet linterzeichneten wer: 
ochen, Zumpen, al: 
tes Papier, altes Eiſen, 
Klauen, Sornabfälle und 


jur Cantate „Die vier ge v. Lachner. Schweinshaare zu hoͤchſten 
Potpourti „Mufitalifche "Bige* » . B. Hamm. Preiten annefauft, ſowie ächter 
Arie a. d. Op. Tencred (Solo für Jia horn) dv. Koſſini. Pubs und Streu⸗ 
Erinnerung an Creteil Sols Polla fur Bifton dv. Siebenfäs. fand billia verkauft, 

Mandolinata dv. Paladilhe :c. ıc. . Würtenberger, 

Programme werden an der Kaffe abgegeben. Auguftinergaffe 
rat 3 —* ——— —————— — 

Einem gütigen, zahblreihen Beſuch emt chend, 

BET ERTE — Verkäufer-Posten. 


freundlichſt ein 
I. Feinels. 


Die höhere Zeichnen- & Modellirschule 


benin"t den Linterricht für das fommende Eommerjemehter Won: 
tag den 21. April und ſchließt denjelben mit leyten Juli 
1803 


Die Lehrgegenftände umfafjen de arfammte künſileriſche 
Worbilbung im Gebicte des Zeichnene, dir Slaftik und ber 
Brolerei, mit beiondere- Verüdiihti ung der gewerbliden mi 
von beim erſten Giementen an be zur Fäbigkeit bes Schülers 
feine Ausbildung an einer Kunſtalademie oder Rumftgwerbichule 
mit Erfolg forticgen und vollenden zu fünwen. 

Pehrplan und nähere Aufſchlüſſe ertheilt auf Befragen 
gratis bie 

Direction des polytehnilhen Bentralvereins 
Mürzburg. 
(Marfchule 65.) 1065 
Strichsbekanntmachung. 

Zufolge erhalteuem Mandate verſtelgert der unterfertigte Fol. 
Notar dis ſogenaunte Vonderheid Mühle zu Stodfiabt wäh dem 
dortigen Bahnitationshofe. 

Dieſes Muhlanweſen, deſſen Gebäulichleiten teils maifin, theils 
aus Fachwerk erbaut nad im beiten baulichen Zuſtande, umfaßt 
das Wohngebäude Haus-Nro. 4'/s zu Etodftadt, die Mahlmähle, 
beitchend aus 3 Mahlgängen, 1 "Shätgang, Oelmihle mebit Ein 
richtung mit ofen —— von dem Gerepringfluſſe zu⸗ 

or rtem erfraft, eine Dranutwelubrennerei, Gypeſchupfen, 
6, — Scheuer, eine olzihupfe, Werde und 
SRindviehftollung, Hofıanm —* 8 Taw. 674 Dej. Meder, 1 Tgw. 
914 Di. Wieſen, 0, Garten mud bie obere Walbitube 
mit der Berechtigung auf all ährlichen Holz und Streubejug. 
Stristagfahrt hiefür fteht auf 
Dienfag, den 24. d. Mis,, 
Nachmittags 1", Ubr 
im —— zu Gtodftadt an, wozu Strichälnftige einge 
Die — Bedingungen werben am der Tagfahrt ſelbſt be 
eben ‚werben; nur ſei ſchon jegt hieher bemerft, daß an 
—— der dritte Theil baar einzuzahlen ii, daß je 
anderen Dritttheile daran auf dem Anweſen hypo· 
Berti * bleiben fünnen. 
Aſchaffeuburg, den 10. April 1878. 
Staminler, !. Notar. (3a 
1062 20) Auf 4. Mai werben [JBAH) 3wei inemanbergebende 
2 fhön möÖblirte Zim:| Zimmer And an amci folide | Dem 
mer mit freier Aueſicht von | Wänden over * Familie anf 


einem Heren zu miethen)gejucht. |1.: Mai au v ri 
Offerten an die Erpeb. ve Bl... Näb. & ber 















1058) Ein junger Bu 1060 2a) Ent & 
wirb * eine au a: Ei ik — 
Bann —2* Auslaufer geſucht 





ne eg 


1049 3a) In einem Münchner 
Manutchturwanren: Geſchaͤfle en 
gros iR biefe Stelle durc einen 
meraliichen, Reigigen jungen 
Manne zu befehen. Bewerber 
nur, welde in dieſer Pronche 
tätig find umb Ach über ner 
dachte Eigenſchaften Legitimiren 
Unnen, wollen ihr Anerbieten 
mit Wugabe bisheriaer Praris 
und Beilane abſchriftlicher Reim: 
niſſe unter @. L Nr.1049 
an die Gryeditien de. Bi. richten. 


1069) Es werden Hunde ge: 
cheert (ohne Houdrar zu ver 
anaem) Obere Rafernaalten, 11, 
Andreas Gundermann, 
Hundenkerter, 


1064) Eine gangbare Wirth: 
ſchaft, oder ein Partevre kotaı, 
welaus ſich zu einer Birtbichaft 
eignet, wird ſogleich oder bis 1. 
Mai zu pacten geſucht. 

Näh. iu der Grm. 


1066) Ein möblirtes Zims 

mer if an einen joliven Herrn 

bis 1. Mai zu vermietben. 
Fine Bartbie geprefte 

Hefe ijt billig zu vertaufen. 
Näh. in der Erp, 


1068) Ein Schlüſſel mit 
Dtäfeheben, Inhalt 36 ir. 


Gel 
wurde verloren. Won bittet um 


Rückgabe in der Eypevitiom. 


Ein eisernes Kreuz 
ging auf dem Wege nach 
Beitshöchheim verloren. 
Abzugeben gegen Belohn⸗ 
ung in der (&jped, (1059 





1045 Es ift eine geräumige 
erg bei Tunchner Selm auf 
Pleicher Wall zu vermiethen. 


1071) Einige Gefellen fin. 
den Beihaitinumg brı 
Joſef Derefer, 
Zünden * 
Semmelsſtraße M 
—— fönnen einige Sch, 
ngen eintieten 





= 
— 


Würger- Verein. 


Menran den 14, aril: 
Musikalische 


Abend-Unterh 


Uniang 7’ Uhr, 


Casino. 


1063) Den Sonntag vn 13, 
bie Mittwoch er 
einichliehlin ift das obere * 
bei Hommel für die Geſellſchaft 
aedfinet. 

Dienstag den 15.d8. Abende 
B— ubr 


Ballotage, 


Berein der chriſilichen 
Mütter, 

1039 2) Am Dfterm 

14. April, Nadımitrage Kıllhr 

Predigt mit Litanei in der Pfarpe 

tirche zu St. Peter. 


Ludwigs· Höhe, 


An den beiden 


Diterfeiertagen 


HHarmonie-Musik, 


wozu ergebeuft ein net 
M 





a N 
Per ungünftiger MWittern.g ) 


im Saale. 


Smolensk ' 






ben Felerts · 
EA gen vonfräb | 
A10 Uhr an 


ner Bod ans * —— 
rauerri, ne ten 
wiürften. — 


1061) Georg Grömling. 
Aumüble. 


Um 2. Ofteifeiert 


Grosses 
eon ter königl. 9 
Regiments RUE, 
: Hierzu ladet erachenft «im 


Verkauf 


95636) Eine 





bejten Betrieb ift 

Näheres bei Kilt an Blatt= 
nero Wittwe, Zieg h 
Kiging 


1079) xaden u, : 
su vermietheu.  M 













Würzöurger Stadt. 


Bahbnzüäge 
IL. Birrzburg-Samberg-Irmkfürt, 
utunft vo Frankfurt: Courierzug 
u 46 IR. Borm. Schnellzuge 2 IE Bo Mn, 
Isa, SU 5M Abenbe. Pofizlige 2iı 45 
R. ub,. IH, Sittage. 7U 20 M. Mienbe, 
Strrglge SM. 20 M, Pont, 91.25 I 
nachts u. EN. 16 M. Nachts 
Ubgans nah Bambers: Eourierng 
AM Som. boſtzige 1 WIOM Kadın, 
TEL . Übenbs, Lofalzug 5 U. 46 N, 
Hg, Allterzug 9 1.5 M, Bons, 
Matunftv Bamberg: Courierzug 6 
S £2. Mbenbs, Koftziige BL. 85 DR, früp m, 
4.7 MW, Made, Bofalua 11 U. 27 R 
Achts. Büterzug EN, Abende, 
SEbdgang nach Franffurt: Courietug 
ü 20,0, Abenos. Scmelliiige 10 IL 85 RM, 
Ion. u. II. BEN, Kadın. Pofsüge 1 U, 
Rh, 4 1.35 Mirkh m 9, Borm. (Sthterzüige 
IL Saden, u, 7 IL 10. Köcnbs, 
U. Einzburg-Mürnberg. 

“beung nad Rürnberg: Grimelljug 
‘ Bi, 15 0, Abende, Roftzlige BL, 5 M, früp, 
! 1, 42 9, Bose, u. 7 U. 45 M, Abende, 
Bätergioe 5 IL ituhe. I. a0 m. Radım, 








Zagsnerigfeiten. 


Nach der „Allg. Ztg.“ 
aß die meue Uniformirung und Adjuftirung in der 
m 1. Auguft d. 9, eingeführt iwerbe, ein Nach icht wird 
ie foeben im Milttärverorbnungsblatte erſch enene 


atigt. Den Offizieren, erſten und Beamten ift es 
Kon vor biefem Termin die nene Uniform anzulegen, jede 
ie Offiziere von 
Inem be 

‚lm bleibt noch vorbehalten, 


Das —— 3 mir — et Dean — 
und Zuſãtze, welche enehmig · 
ortorduun bom 28, San 1er 
nene Beſtim ⸗ 


Kan 
ber Eembungen enge ehrenbolles 


9 für Bayern 
nidt ummeji 

ben Berſch 
rthangabe, 
jebühr 1lir bie 
wgebenen Gegenitände ıc. 





Würzburg-Mürrberg. 
Antunft v. Nürnberg: Schnelug OWEN, Vorm. 
Poftzlige B U. 48 M, früh, 5 1.67 Di, Abenba u. 1211, 26 W. 
Nachte. Büterzlige 1 1. 19 M. Nachm. u. 60. 5 M, Abende. 
IE. Bürburg-®unsenhaufen. 
Abgang nah Bungenbaufen: Scuellsug 2 U. 46 M, 
Rachm Poſtz uge 4 U früh u. ION. AO M- Born, Benifchter Hug 
TU.45M, Übenbe, Gütersüge 6 U, frühe. 10.80 M. Naben 


Montag den 14 April 1873 


bat Se. Mai. der König angeordnet, 

. Armee 
höchft Yan 

erhöchfte 

Sliefung über bie Uniformirung und Abjuftirung des Heeres ber] Al 

ftattet, ften 
i leichen Truppen wenn möglich ge 

einem glei r , wenn 4 

Tage —— Das — für deu Generals t 


und Landbote, 


Würzburg-Gungenhaufen, 

Ankunft v Gunzenhausen: Schnell 
ID. Witt, Poſh.4 DM. felib u. 5 ML Abe 
Ben. Zug 11 U, 45 M. Nacht, Güterzug 
EM EM. n Früh 11.25 M, Mittags, 

IV. Wiürsburg-Sauda-Heidelberg. 

Abgann nah Heidelberg: Schellms 
100, 50 Di, Borm, (nur 1, u, IL, gewöhn: 
liche Billeıte haben indei Geltung) Serfonen 
zug d U. 5 ER. früb, 6 1. 35 M. Vorm ZU 
14 ©, Nachm u.6H 15 M. Abends, Bitten 
mg BN I6M. fruh, En 1OM. fa, 
25 M. Vorm u. 2U 80 IE Nacım 

Ankunft v Heitelberg: Scäuelt, bu 
EM. N. it. u. U. Ei} Berfoneny IN.HM 
Borm., 2U.55M. Kadın. u DIL, 25 m. Nchiß. 
Blüte. 7 I 40 M. rip, HU, A5M. Born, 
2 11. Radım. u, 1z 1. 16 M. Nachts, 

Bon Lauda mac Wertheim: Perfonen 





N 


METM BO M.FÜb, 10 12M, Mittags, 54 
50 R. Nechm. u 7.50 M Abende, 

B. Zauban Mergentibeim:Grailt 
Beim: Lerſonenz.7 u. WE, nr 11. Mit, 
8 U. 46 M. Nachm. u. 7 0.85 M, Ubenbe, 

Boftomnibusfahrten n Ecuerdaufen 
336 U, Untersitertbein 4 U., Roßbrun— 
Reubrurm 45 N, Rinder Bis. Kb 


Scehsundzwanzigfter Jahrgang, 








berg wurde bie Beflätigung als rechtskundiger Magiftratsrath 
ver Stadt Muͤnchen ertbeile 
Stabtthenter.) Künftigen Mittwoch den 16. d. ſchließen fi 
bie — Kheatrıs biefe Saiſon. Die Inn Fe) 
ftellung ift glei von Hru. Diveltor Reimann dem Chorperjonale 
Benefiz bewilligt worden. Es darf dieſer Corporation nad» 
hunt werben, daß fie ſich auch im dieſer Saifon jehr wader ge 
Hat und ihren fo anftrengenden Verpflichtungen mit allen 
nachgekommen ift, fo daß eine Mnerfennung von Seite der 
erfreunde durch recht zahlreiche Theilnahme an diefer Wor« 
als eine wohlverbiente dem Chorperfondle recht fehr 
durch die zur Aufführung gelangen 
die Regimentstochter“ und durch Uebernahme ber 
Zitelrolfe Frlu. Emma den Bejuchern ein genußreicher 
Abend in Ausſicht geftellt iſt. Das Iehte Au ber beliebten 
vorzugliche Ketftumgen in Gejang und Spiel ihr 
Andenfen fichern und bie Gelegenheit, dem viel« 
lagten, waderen Ehorperjonal Anerkennung zu zolfen, wird bie 
— gewiß wochmals recht zahlreich ins Theater führen, 
Ründen, 11. April. Wie wir zu unſerem Bedauern hören, 


F 


une we, um fo mehr, als 


w r * wor i : Bin fi, ara sieh, in mie iR Frhr. d. Liebig an eimer Eungenentjäubung nicht unbedentü 
eiöregierungen, R. d. 3, ermächtigt, bie 1 
Te en br Ba — 
: R heute 8 und 9 Uhr in feiner 
veattijchen — — im Dei 1878 he u Anh 2 —— Gift gerne! Gr 
—— welche ſich dem höheren Pimamzbienfte mwibmer wollen m. ——— ne Den it 
— — —A U NE Bi: ve ‚ 
—— auf —X Er ber Kon e Bine = en April, Die Sipungen des oberften Schul 
Eoncnrönote * A € 
Bud —— fdeten Beabſchiedung mit rathes * 31. vorigen Monats eure, fin eſiern 
uber ng eme Abend A ⸗ 
Oberften und — des r 1 Geh ArtieiR sims : 3 (Anette und eies 


erlänternd beige- 

ie aus Geſund⸗ 
€. 

Die Borftänte und Oberärzte ber Kreise frrenanftalten haben 

ierten ven Titel „Direktorene jeboch ohne — ler 

krigen Rang: und Befolvungsverhältniffe, gu führen, 


Synmaflalprofeſſer zu Wirp 


v6 vorl » ater als 
sr armen vorliegenden Derathungsmater.ale ansges 


Rultwsnrinfter 
55* —ãA— der Deni für 
pr 


—— u verfchtebenen heilen des Landes 
eingelau e 


gen 
ausiprechen, 
W 


temp 
hg Gy. Hannwader wurde der bleib be Rubeitanb bewilligt, der geänßerten bei d ei euen Strafs 
an Dorf in Bu zum Gerichtef = —8 forbuung für Dad bene Neid Berit Atigung finden * 
den Aida — —5—8 — 
erlaſſene Ber ew e e, 
ei Balkenjtein am den arten — Kuhn u —— Reihe anerlannter Autoritäten gleihfatle für bie 
Sem Movofaten-Konzipienten $. Sickenberger aus Klingen: | Beibehaltung der S 





chwurgerichte ausgeſprochen hat. Das nen 


Spariyitem, welches der be Miniſter des Sunern auf Wunſch 
der Kammer jest zur Durch 


Wenn bei den Bezirksämtern, wo bisher 
thätig waren, jet nur einer und zwar 
arbeiter fertig werben foll, fo heißt das der 
treffenden denn doch wohl etwas viel zugemmthet, und bie umaus- 
bfeibliche Folge wird eben fein vu diefe Erjparniß nur zum 
Nachtbeile für die betreffenden Bezirke ausfällt. Manche wichtige 
Angelegenheit wird eben oft nicht zu rechter Zeit erlekigt werben 
tönnen, und die Erfahrung lehrt, daß, wenn al mit der Zu- 
rüdfeguug von Arbeiten der Anfang gemadıt fit, die Sache fo fort 
geht, und nach und mad eine Nachläſſigkeit einreißt, für bie man 
die betreffenden Beamten micht gut verantwortlich machen Tanı, 
8 einer jo viel geleiſtet, als ihm möglich, fo hat er eben feime 
aldigleit gethan. Uns will deßhalb bebänten, dag man bei der 
neuen Sparjamfeit jehr Häufig in den Fall kommen wird, unmdg- 
liches verlangen zu mitifen. Spare man baker am tem Orte, 
damit nicht jpäter Uebelſtände zu Tage treten, deren eitigumg 
a * durfte, als ſchließlich die ganze Sparſamkeit eim- 
racht hat. 
= Wiesbaden, 9. April. Eine Privat-Eifenbahngejellichaft 
foll, wie in mehreren fübdeutichen Städten für nahegelegene Höhen: 
punfte, fo auch hier beabfichtigem, nadı dem Syiteme der Rigibahn 
eine Cifenbahn auf den Neroberg und die Platte auf ihre Koſten 
zu erbauen und zu betreiben, e Gefellihaft beauſprucht dafür 
von der Stadt die umentgeltliche Abtretung des für ben Bahn- 
förper ıc. nöthigen Terains. 
Straßburg, 12. Aprif. Eine kaiferl. Verordnung entie 
ben Bürgermeiiter Lauth, der den hödften Behörden (Dberpräfi- 
bdenten und Präſidenteu) erflärte, dar er nar im Lande bleibe, 
weil er die Rücklehr ber Franzoſen hoffe, feines Amtes, Die „El 
Knie Eorrefp.“ ſchreibt zu ber Abſetzung des Bürgermeiiters: 
is Sprache deſſelben iſt vernünftigermeife.mur ertlärlich als Ein-⸗ 
itang zur Abgabe ſeiner Demiſſion. Dieſe logiſche Eonfequen;,, 
nachdem ſie ihm —— worden, wicht awerfenmenb,, erflärte 
Lauth, er wolle auf dem: burch das Vertrauen. ber, Bürge ſchaft 
ihm verlichenen Poſten ausharren Die Burgerſchaft aber wählte 


n 
pn. alſo vor Allem aud; Vertrauengmaun der Regierung, was er 
nor ‚jeinem mit Oftentation durchgeführten Verhalten nicht. bleiben 


immer zwei Aſſeſſoren 


RW 
ohne einen Hülfs- e 
eitötraft J— — ———— zufolge Hat in San Salvadar ein 


Schaden wird auf 12 Millionen Dollars veranſch 


Fort | Natiomafverfammlung Saint Marc Girardin iſt heute N 










ben, Semeinberath; ben Maire ernannte. der Kaiſer. Lauth 


Newyork, 12. April. Aus St. Avanno wird berichtet, 


Ahrung bringen will, erinnert an die daß 15 Zuckerplantagen auf ber Inſel Cuba durch Feuer zerjtört 
alte Wahrheit, daß man auch des Guten leicht zu viel thun kann. | worden find. 


ort, 12. April. Hier eingetroffenen Nachrichten 
tbares 


Dei 


ftattgefum! 800 Menſchen find —— 


agt. 
Ausland, 


Franfreich. Baris, 11. April. Der BVizepräfident ber 
ahmittag 


in Folge eine Schlaganfalls geitorben. — Die Kandidatur Neunufats 


wird hier eutſchieden aufrecht erhalten werben, 

Paris, 9. April. Ein eigenthümlicher Projch wurde geftern 
vor dem Barifer Civilteibunal verhandelt. Ein Herr de Sanges, 
ber eine mung jeines auf bem Boulevard Haußmann gelegenen 

fes an eine Frau Chaiſes vermiethet hatte, führte nämlich Be 
werde barüber, daß die jugendliche Tochter derjelben von Mor— 
gens 8 bis Abends 11 Uhr ohne Aufhören Klavier fpiele umd fs 
die Ruhe der übrigen Bewohner feines Haufes ſtöre. Das Ge 
richt hielt die Beſchwerde de Sanges’ nicht für ganz unbegründet 
und befahl, dab Fräulein Chaijes in Zukunft nur noch von Dior 
gens 10 bis Abends 10 Uhr fpielen dürfe, und daß fie fi aber 
während biejer ag wenigſtens zwei Stunden Ruhe gönnen müſſe. 
Falls fie diefen Befehlen nit nachlommt, wird der Gerichtshof 
weitere Maßregeln anordnen. 

r. Barodet, ber ſoeben von den Radicalen als Wahlcandi- 
bat fir Paris —— wurde, hat mit folgendem trefflichen 
Schreiben von den Bürgern Lyons Abihied genommen: „heuer: 
Mitbirger! Die Nationalverfammlung hat uns fo eben im Dring- 
Licteitsweg unter das Rögime der Präfectural- Maires zurückver⸗ 
ſetzt. Nech einmal. verlieren. wir unſere ftädtifchen Freiheiten, deren 
wir fo Es iſt dieß eine 


Bien, 9. April, Unter nhaften  Zudrang des Bublir in ichwierigen. Zeitläuften erzielt ind allgemein befannt. Die 
fand heute Nachmittags um 3 Uhr. das Leicendegängniß ber fyirentfihe FE ai obere 4 — enijche den. Woen 
Schauſpielerin Emma Felkaer fiatt. — ie, man fi) im Theater 6 1873. Der Moire von. yon, D. Barodet.” Die Blär 


Kreiien erzählt, hat der Bankier, welcher in der vielbeſprochenen 
Liehestvagödie eine Rolle ſpielte, ber, Diutter, des unglidlichen Mäb- 
8 eine lebenslängliche Rente von jährlih 2000 Gulden ausge- 
worfen. 

Bei der Abtragung eines Gebäudes in. Wien fand war jüngft 
in der Erbe ein Gerippe, welches am dem Händen Feſſeln trug. 
Die Journale muntelten bereits den einer Schandthat der Iefuiten, 
da das Haus chemald einen u eines efuitenklofters bildete; 
das Räthſel hat aber nunmehr eine andere Köjung gefunden: . Im 
Yähte 1809, als —— in Wien eingezogen waren, hatte 
der Beſitzer des Sattlergewölbes, das mod — in der 


Mariahilferſtraße gegen Gabefam’s (damals börse) Kaffee» 


Haus eriftirt, in feinen Lofalitäten eine djterreicifche Kanone, die 


man bor dem TFranzofen gerettet, verborgen. Den Franzoſ 
rathen, wurde er aus feinem Gewölbe weggefährt und ohne weitere 
Brozedur im FJeſuitenhofe erſchoſſen. Der Leichnam marb voll- 
ſtandig belleidet und mit den Stetten 


na Terefa, des udreas Dorie Tv 
des Senators 


iſt mit dan Di. m 

daß die beiden Dugendfreunde ſich einft Sr Yan, 
en „Se er 7 

* —— wege ——— B ei 


ver 
Da Deu Bros zu Tage Tom 

den Projei zu Ta o 
ſchaſt iſt in merfbarer Berlegenkei, 








Se Wien zu lommen, wenn bie politiſchen Verhältniſt 


anieu. Perpignaun, 11. April. Heule Mittag zogen 

ſich die Karkiſten von Puigeerda mit einen, Berhtit von SW 

Todten und Verwundeten zurück. Die Vertheidiger der Siad 

hatten Todle und eine groffe Anzahl Verwundeler. Funf Hãuftt 

wurden durch das Feuer der Karliſten zerjtört, Gegen cine etwrigr 
Wiederholung des Angriffa find Maßregeln astroifen. 
Getreidemarkt der Stadt pers vom 6, 
bis 12. April 1873. — 

5* er Zoll⸗Centner 8 fl. 12 kr., Korn per Zoll Centur 

5 fl. 41 fr., Gerfte per Zoll⸗Centner 6 fl. 15 fr, Haber pr 

. — k. 


.  Demnad) sn bey Schranne Waizen 4 fr. gr 





5’ v2 Galizier 241" G., Eliſabeih —  Franzdojeph — 
be;., Silberrente 66% "Bapierrente —, Spanier 21'Hıs 
bei: Staatsbahnaftien pr. Ultime 362-1462 bez, Erebitaftien: 

per. Ultimo 358 bez. komburden 206—5"/s bez. Feſt, wenig Ger 


Daiyeriihe 5* Obligat. 100%/s bey, 4'/%/o 100% bei, 
4% 9312 ©, Grundr. KH DOM. 934 6, —— 
11844 ©, Bayer. Oftbahn 124% ber., neue Em. 111%a bej. 
Ansbah-Gunzenhaufen aTh 14. © 


*5* Vdreußiſche Caſſeu⸗Sch 1 fl. 45— Mr, do. 
doppelte 9 fl. 5 8 a Ar * ” * 
— 4 tkde — 
Dutaten 5 fl. 3885 fr, be. alımarca:5 "36, % 
res. -Sthde 9 FH. 20%2—21' ie, Somvereigus 11 fl. 46 — 
48 ie, ruf. Iiperialeh® fl. 41-48 fr, ‚Khaler — fl. 
u ee im Gr 2 LM kr, Wedel auf 
Mien 106'/.—/ı be. 


Berantwortlicher Redalteur: Fr. Brand. 
EEE EEE RENTE — 


Preußiſche 
Sypotheken⸗Aetien⸗Bank 


Conceſſtonirt — Erlaß vom 
64). 


18. Mat 186 
% befenbriefe, 
em put 1. Januar 1883, 
zum Nouinalbetrage. 
Aladlo pothefenbriefe, 
er jährlich mit 2UP/er Bullen, 
wobei - 2300. 500 1000 Thlx. 
ersalten W180: 240 wu 12 Tyln 


Die Hnpoihehenbriefe, welchen nach dem im:$ 13 des Sta 
tute con, der, fiöpiglich, Preußilden Dtumioskiegirrumg > fellge- 
fegten Grlrifungsgrengen erworbene umdıy pupiuariſch ficer: 
Dann, 04) Unteefageni bieuen, werben an ber Berlins 

e gehaubelt und. im amtlichen Iheite det Säurszettel® notit 
Ste bilben daher ein börfengängiges Papier, welches fig al 
eine böfit vostheilgafte und »pupillartic fichere Sapitald-Anlag 
» 


Berlin, im Februar 1878, 
Die Haupt-Direktion, 
Epielbagen. 
Die 5/0 und Arao Hupsipetemichefe find’ don uus zu be 


BR wir dieſelbai empfosten. 
* un den 5. Yebruar 1878, 


Wüstefeld & Thomasius. 








1776 1ii 
N Hurt a M. Berlin __ | 
ebfranenderg 31. Spandanerftr. Ti. R 
5: Schimmelp pfeng | 
"Haskunftise Control Bureau üb äftl # 
insbefondere EreditWerbäl Kein 


Der neue Tarif mit — Bedingungen wird 
auf Verlangen Franco verfandt. 3941 





Schwarze Taffente, 


fowie Seiden⸗ Cachemir in vorjäglider Qualität bei 
Franz Heim. 
Eugl. Waſcheryſtall im Ganzen und Einzeln‘ billigft 
mupfiehlt 


Wilkeim Simon, 
Eichhoruſtraße. 





— — 

















Todes-Anzeige. 

Auf diefem Wege bringen wir allen Bermandten, 

Freunden und Belannten die Trauernachricht, dab unfere 
innigitgeliebte Tochter, Schweiter und Schwägerin 


Sofepbine Höhlein, 


geborne Hügel, 
am 12. April Abends 4 Uhr nad lä Bruſtleiden 
verſehen mit den hl. Sterbſalramenten, ſanft in den Herrn 
entſchlafen ift. 
Um ftilles Beileid ** 
tieftrauernden Eltern 
— ihre 2 unmündigen Kinder 
Johann und Babette Hügel, 


Birzburg umd Münden, am 14. April 1873. 

Die feierliche Beerdigung findet heute Abend Uhr 
vom Leich⸗ nhauſe aus und ber Trauergottesbienft ittwoch 
den 16. April früh 10 Uhr zu St. Burkard ſtatt. 





Todes -Anzeige. 
Nach Gottes Rathſchluß verſchied heule Morgens 
3%» Uhr an einer mehrjährigen Yungenfranfgeit weine K 
liebe Gattin 


Babetta Bauer, 


Schreinersfrau bahier, 
in einem Alter von 39 Yahrem, wovon fie 11 Jahre in 
glüdlichiter Ehe verlebte. 
Diefe Trauerluude unfern Verwandten und freunden 
nur auf diefem Wege bringend, bittet um ftille Theilnahme 
Wilrzburg, den 18, ril‘ 1873 
der trauernde Gatte. 
58 Die feierliche Beerdigung findet Dienſtag den 16. 
April Nachmittags 5 Uhr vom rg aus jtatt, wos 


zu die Verwandten und Freunde der Verblichenen Höflichit 
eingeladen werben. 


Nicht zu überjehen. ! Lehrling. 


1151) Es werden 30 bis AO} ı155 2a) "Ein gut erzogener 
Steinhauer gegen jchr * Jange kaun unter annehmbaren 
Lohn nebſt freier Fahrt nach Bedingungen die Gonditorei und 
Hamburg gefuht; da derjgenfüchnerei, mit oder ohne Lehr⸗ 
Steinmeßmeifter jelaft hier au— geld; erlernen: bei 





















weſend ift, wollen fich dieſelben + Sauer. 
Lingftens bis Mittwoch anmel- Conditor u, Kebfüchner 
den. Näheres bei Köhler, in Hofhrim 
I Handgaffe: Nr. 9 p> BERREEEFRE EI PEBEIERDESEIESERPT DR. 
v000 Gut 00.6 | Gprnterftkahe Mo. 12 if ci 
900 Gulden 
find gegen erfte Hypothek, 526 eanDernauitie, ’ 
aute Berficherung, ohne Unter: ſind zu verkaufen. (1141 “ 





händler — au tr" 
Näh in der Gm. (1140 


Ein Garten am Pleichacher 
Glacis wird zu miethen gefucht. 


1150) Geſucht wirb up 
Lohn und gute Behanokung a * 
einem —* ein Sansınd 





6 ift, eim elegantes. Ponny⸗ | ben. Näb. bei Fr. Schwab) 
hebt irr, ein faft meuer ı Offi: Fettvenegafi Nr. 21. 

sense len Cab Säbel, 2 

eine beiterhaltene Säbel:-Rup: dem 18: de Mi 

9* ee —— vorlagen — um RUE Bor 


mittäge * im Rumitderein ein 


fragen billig jr 
143 nt verwechſelt. Man erſucht 


verfaufen,. | (1 


——— 


perlaufen. N. in d. . (1142 

1163) Ein Eſel mit Milch⸗ | um Auswechtiung desſelben bei 
wagen ilt a verkaufen „tu |dem 
Hoͤchberg Nr. 


dortigen Diener des Vereins. 
191%, Ce; (1160 5a 


.. 
Für Pesach. 
Blumenhonig in heiter Qualität iſt friych eingetreffen bei 


Ww. oft, Auguftinergaffe Nr. 4. 


rss ee — —— — 


Vaterländische Hageiversicherungs- 
Gesellschaft Eiherfeld. 


Zur Aufnabme von Verſicherungen zu feſten und billigen 
Prämienfäten ohne jede Naczahlung empfehlen ſich: 
Carl KRrug in Yıügbure. 
Wilhelm Schneider in Mürzburg. 
Diio Schmidt ın Kürzhurg. 
** Nußbaum in Hammelburg. 
Set Mitter ın Karlıradt. 


. Yssler ın Kieedenbach. 
er 


Th. 8. Hauck in Warktkeidenfeib, 
Mt. Sie in Rotbenbura a. T. 
ob. Greß in Seifriesskurg. 
j. Schwab in Arnitein. 
et chedel ir Aphofen 
. ©. €. Sleindienft in Kitzingen. 
rl WBirthmann ın Marttbreit, 
KR. Mbein ın Retzbach. 
A, Endres in — 
ðdi. Defelein in Toltac. 
Val. Proft ın Karlburg. 
3. 8. Burger in Wieſentheid. 1157 


Reiſender gefucht. 

Ich ſuche enen tüchtigen, gewanbten Reifenden, der bald ein- 
treten tan. Kenntniß der Branche iſt erwünjdt. Den Offerten 
bitte ich Zeugniffe über die bisherige Thätigfeit beizufügen. 

.. Fleischmanm in Aſchaffenburg, 
(2493) Sprit: u. Liqueurfabrik. 1158 


Betannıtmachung. 

Zur Bezahlung der beim unterfertigten Amt: am 1. Mai 
1873 vwertragsmähin fällig werbenben Holzgelber für das — aus 
den Lönigl. Forſtrevieren 

Hbaberg, 

Irtenberg und 

Waldbrunn 
im I. Sewefler 1873 erfteigerte Material — wird Termin auf 
Donnerstag den 1. mit Samstag den 3. Mai 1,9. 
feftgefegt und die yünftlicfte Einhaltung desſelben umfomehr 
gewärtiget, als nad fructioiem Ablauf biefes Termins gegen 
die Ehumigen fofort mt Zwangsmahregeln cingejchritten were 
zen mühe. 

Würzburg, den 12. Woril 1873. 

SRWENRER Sansrenlanrl l. M. 
a 


rtorins. 


Mädchen 
fünnen das Kleibermachen und 
Zuſchneiden, mit oder ohne Lehr- 
eld, gründlich erlernen. Näh. 
n ber Ci. (1107 36 


1069) Es werben Hunde ge: 
fcheert, ohne chloroformirt 
N werden. Obere Kaſerngaſſe 


r. 11. 
YUndreas Gundermann, 
Hundeſcheerer. 


b 
® 
N 


“+, 


Hermann Scheuer 


in MWärpburg, 
— 


Siernplat 
Lager in⸗ u. auslänbiicher 


Cigarren, Tabake 





u. requfiten aller Art 

en et en detail 

zu mäßigen reellen Preifen. 
Au ge Deftellungen 

werbem prempt effectnirt, 

Dufierjendungen fithen zu 

Dien ſten. 








Fo! Geflern verlor ein armes 
Dienftmänchen eine goldene 





1152) Einen Epenglerge:|Broche mit ſchwarzem Stein. 
fellen an Man bittet um Rücsabe in ber 
. Medlermann.! Erpebition de. BL. 




















000909006 8 
Bon dem feit vielen Jahren 


rühmlichft befannten 


Kinderzwieback 


befindet ich der Allein: 
verfauf kei 


Hermann Scheuer. 


Emser Pastillen 


aus den Salzen der König 
Wilhelms Felferquellen in 
Ems bereitet, ärztlich em- 
pfohlen gegen Catarrhe Ver⸗ 
ſchleimung, Säurebildung, 
Anfſtoßen. 

Aecht auf Yager in Echadh: 
teln A 30 fr, in Mürgburg 
in W. Cippel’8 Hoi 
apothefe, in W. Miegel’s 
334 —— ee 
Apo e und ber Joh. 
Schäflein, ſowie ın taft 
jämmtlihen Apethelen 
Bayerns. 

(553) 














Stadt-Theater. 


Montag, den 14. April 1873. 
12. Voritell, im 10. Abonnement. 
@in polnifcher Jude. 
Schaupiel mit Gefang in 3 
Abtheilungen 
Dienstag, den 15. April 1873. 
Abonnement suspendu. 
Letzte DVorftellung in dieſer 
Saifon. 
Gaſtvorſtellung des großherzogl. 
Hofopernfängers Herrn Joſé 
Ledèrer au Darmſtadt. 
Fra Diavolo, 
Oper ın 3 Alten won Huber. 


Liedertafel. 


Mittwoch den 16. ds. Mts. 
Abends '/8 Uhr Probe für 
gemischten Chor, 

Der Ausschuss. 


Liedertafel. 


Donnerstag, den 17. ds. Mts. 


Gesellschafts-Abend 


für Damen und Herren 


im 
grossen Schrannensaale. 
Anfang 8 Uhr, 





Eini 

* er Der Ausschuss. 
ireft an . 

Würger- Verein. 

EEE ne 

— ——— | Abend-Unterhaltung. 

1148) Solide Mädchen, im f 

—— —* As) EEE — 

ernde De . 

bastelbe he nn Eckerts-Barten 
Hahnenhof Nr. 1. Rennwegerthore, 


1147) Einen geübten Schnei⸗ 
dergebülfen ſucht 

ne Blein in Rimpar, 
1159 


Zwei Zimmer, un- 
möblirt, find bis 1. Mai an 
ſolide n ober Damen zu 
vermietben. Hoffirafe Ar. 9 
Im Sinterhaus. 


41156) Der Unterzeicänete fucht 
— 26 —— Seri⸗ 
enten mit ihäner Hanbichrift, 
Gentil, t. Rear 

zu Arnſtein. 


Card Windischmann. 


Morzen Dienstag 


Auftreten 
des Munchner Komikers Ett⸗ 
mayer mit Geſfellſchaſt von 2 

Damen und 2 Herren. 


Anfang 8 A 





Geylon-Raffee, 


in Gefhmad bei 


vorzüglich 
ge) ann 


er, 






Drud und Beriag von Bonitad-Bauer in Wiüriburg. 


Gr.! 
38 die ich von Dir 
un ohne Bedenken 
mic. (1134) 
1153) Taste Nochmacher 






vor bem 
’ Mündbener 
Bod aus der Ale 
tienbrauerei zum vb⸗ 
wenbräu, nebft 
ten es 
a ften empfichlt täge 
lich und ladet hiezu 


ergebenft ein 
Julius Troll. 









Platz’scher Garien. 


Morgen Dienstag: m 
uftfalitche 


Anfang 3 Uhr. 


Unterbaltung. 
—— 





1149) Eichhoruga 
Baben vis a· vie ver 







Faden DS 





Beilage. zu Nr. 89 des Würzburger Stadt- und Landboten. 





Bas Würzburger Abendblatt, Hangverfteigerung. 


lich erjcheinende, jeit 3% Dahren beftehende politifche In der Berlaffenihaft der Heumeifteräwittme Margarctha 
——— Be ilage wird wegen einer Bermögend-Theilung Dagirer von bier verfteinere ich am 
—— gefucht, Derfiegelte Offerte nimmt die die ana af ittwoch den 16. April d. Is., ftüh 11 Uhr 
— — —* = Sue ca 4 —— und wird bief gufin —— zum, zweiten und tept: enmale bas 
VyV pas ur akma ehörige ! 9, ne db 
Die Redaktion des Würzburger A Abendbiattee. er —B — 


hier; dacſelbe beſteht aus Parterrt, zwei Stodwerken und Bes . 
Du Tannin-Terpentin m kenräumtißfeten, und entbölt eine Waſchküche mit laufendem 
m Gicht, Nbeumatisınns und Nervenfopfweb Waller, 6 Zimmer und fonftige Räumlichkeiten. Bom Striche 


I j@illinge iſt die eine Hälfte am 1. Mai d. bie —2 
in Flaſchen & 12": * — a 1 Thlr. zu en - 


mit 5%o Binjen aber in den 3 Martinifriften 1874 mit 1 

ERS EN [ei Se near 
= r ratelgenehmigung diesmal erthe ie weiteren 
—— Aönigehofen bei Veter Hatbge er. dinaungen werden Om Kermise befanut gegeben; das Wohnhaus 

Alle Reparaturen an Pocomobilen & Dampffeffeln, (ft fan täglich eingejehen 

infegen von Feuerbüchfen zc. werden von der unter; Przburg, den 4. a 
hneten Firma gut m billig ausgeführt, Serne Ferner —— die Sutb, ? Rotor, "Tehemener [501% 
un ihre Loconme * le, —— — — Bine ba Fa ve — Forderungen an den Nachlaß des Schuhmachermei- 
* eg * —— ee, ste, Bebwerkjenge 36, —3 eorg Hartmann dahier find 
Geländer a’6, Balcon’s Sreitag dem 18. April 1. 3. Dormitiage 10 Uhr 













— ————— eder m Gefchäftöjimmer ro. 3 
—32*8 & Eiſengießerei aan? — folche bei Ausfepättung der Maſſe nicht 
Birburg am 9. April 1872 
— — lagbender & Lossen. ni. © Statgeri 
Schäferei-Berpa tung. — 
—— den 24. us 8 — * 


— ——— Slammholz Verſteigernng. 
w. Geld auf weitere 6 Sale, unb zwar von Michaeli 1873 bes 
nemd, verpadhtet, wozu a A hiemit eingeladen werben. Montag, den 21. & Dienftag, den 22. _ 1.3. 


Moos, den 8. April 1 Borm — 16 Ka 
Shmite, Bürgermeifter. — werben ——— — der 7 
en anielin  —— weg ım ein, nitiger — in 
etanntmachuug · nen Witterung u = Gemeind a 
— — Mr iefigen Dienft intrtnd rt; —e— 
Die am Oftendienftziele in einen enft ei en t 
enſtboten ſind von Dimüherrf * 


mia welder fie eintres ar meiftbietend — 
an ben nacht ezcichneten Tagen beim rien in Rimpar, den 8, April 1873, 
— —————— — Die Gemeinde-Berwaltung. 
JE Die. am 16, 17.um 18. April €. 96, FUENESLENE TOTEN Are pre 
. " ” “ .. * " “. — terzeichneten wer⸗ 
1... = Fe kn —— Für Damen! 
. ” ” h er 
. 5,80. April 1. und 2 Mai Lid. Are Klauen, ornabfälle un] 97336) Ein Mann, 36 Jahre 
smal von 8—12 "upr Vormittags und von 2—4 Uhr Rach einshaare zu bödftenfalt, mit angenehmen Aeußern, 
%. —— anaefauft, ſowie debter —5— eine& fehr großen Ger 
der Anztige iſt das Dienftbotenbuch, womit jeder Dientt- | twei Pups und Etreusſchaͤſtes (Kaufmanı) eigenes Ber- 
: verfehen fein muß, fomie die Spital: Farte vorzulegen fand billig —— —8 wůnſcht fi mit einem 
» imerfteres von der Dienfth —*8* unter genauer An⸗ ©, Würtenberger, gebildeten Mädchen ober jungen 
be ihres Namens und Standes, fowie ihrer A Auguftinergafle Winwe mit einem ermögen 
»bnung (Beilegung ber Strafe und neuen —— —— — — voen Sf mille fl. —— 
————————— beſcheinigen; bei ausländiſchen Dienfibo [1019) In Heidingsfeld find ſo-— Offerte beliche man 
ift überdies der 3453 oder —— ju übergeben. un oder auf fpäter mehrere amade ne nebft ——— 
Berner haben diejenigen Dienftherrichaften, deren Dienfiboten | Log Bi yu vergeben. unter 1480 an die 
streten, unter Vorlage des D efbetnbuce biefen Dienft« 2) @ ie bei RE von Au⸗ 
Li 


tritt beim Dienfiboten- Burcan 
Dienftherrigaften, weiche —— 8 unterlaffen Me Nr. Fr neu. zu fenben und wird Eingeſandtes 
t verjpätet machen, haben einf&hreitung — Pac u 1130 Gine Wittive, weid: weiche wie*er zurhdbeftrbert; ſtrenaſte 
$-St.®-Budes und der orispoligeilicen Borfärift vom| Khan Lüngere Jahre Hank Discretion Ehrenfadhe. Unontymis 
Zuli 1862 zu gewärtigen. mar, und nicht auf hoben Sohn, täten bleiben um tigt. 
Würzburg, den 8. Aprıl 1873. * ac A es - 
Der Stadtmagiitrat. fie a Sie inet] „Am 10. Mprit ging ein 


Reck, en eifer, ärn, — —— — a Au 


© Bücher I nd ** Gauzen 7 —9 bis? — in 1 Biehm ma ger g’ leid, 10, ig — 
e 
: einzeln Falk zu werlaulen ) geſehen · werden, h * er 2 (1 


* 








nn 


Möbel-B 


erfteigerung. 


FPrivatanftrans zufolge verfieigere ich am 


Dienstag den 15. d. Mis. Nachmittags 


2 Ubr 


im fog. Seroltsgarten, Stelgengatje Nr. 1 mehrere Mobilien 


und Birtwicaftsgerätbigaiten, 
1 Sopba mit Seſſel, 1 


als! 
Sekretaͤr, mehrere Tiſche, Rohr 


feffel, eine Parthie Deitelgläfer, Müchen: und Kellergeräthe, 
Batwannen, Olekter, Butter ıc x. 


und jonhiae 
Strihslichhaber 


Binn⸗ und Qungen- 
Leiden, 


de⸗ ficherfte Mittel dagegen. 
Hean WB. DS. Ziden 

‚ beimer, Main;. 

Die Anwendung Ihres herr⸗ 
lichen Traubem-Bruft:Honigs 

hat wich wach Verbrauch van 
mer einer halben Flaſche & 
Thlr. 1. — won meinem 
Bruft: nud Lurgenfeiven bes 
freit, Sage Ihnen berzl. 
Dauk und bitte. um lieber 
ſendung von ned einer hal⸗ 
ben Fiaſche zur Nachlur sc. 

Mittel-Gründau,Okrh. 
W. Febr. 1878. 

Gesrg Meininger, 
Gutob ſitzer. 

Ga. 20) ahnlicher Nitefte 
aus allen Gegenden und von 
Perjonen aus allen Ständen 
und Klaſſen lajjen nicht den 
geringiten Amerfel zu über 

die unmübertrefilihen Eigen: 
jebaften diejes überaus !öfl- 
liche, Saftes. j 
Hecht zu haben ilt derſelbe 
in Würzburg bei Hr. 
Wilhelm Simon um 
Anton Minopriv; iu 
Schweinſurt be Th. EIER 
Ber; Aid Kilfingen as 
obmann; in im 
bei Fr. Vogel; in Mer: 


gentbein bei Apoıy. Wrede; 
tn An ſammtlichti 
Apolhbeltn; in Nürnberg iy 
jämmtlicgen Apetbefen:; (zu 
bezieben durch die eillen 
Apotheken) Fabrit 8: 8. 
omıpteir Pfaffengaſſe Mr. Qu. 
(1135 
mn 
1132) in gewandter, lediger 
Mann ven 25 Jahren ſucht 
Stellung als Auficher, Bedienter 
ıder Ausgeher, event. Beihäfe 
igung im einer Fabril. Zeug: 
ie über Buperläffigfeit umd 
Irene Tonnen vorgejeigt werben. 
Adreſſen in der Erped. 


1129 &teingutröbren ik 

Kbtritt:, Euß- u. Wafferleitungen 

ind fters zu haben bei 
V. Förſter, 

untere Wollergaſſe 





— — gegen Baarzahlung, und werben 
hlezu ergebenft einarlanen. [938 3 


M. J. Walter. 


Ein Mädchen 


aus achtbarer Kamikie, das in 
allen weiblichen Arbeiten gründ- 
lich gebildet umd befähigt iſt, die 
Auffiht fiber mehrere ? in: 
nen zu Übernehmen, wird zu en- 
gagiren geſucht. Eintritt kann 
iofort erfolgen. 

Offerte suh U. 1685 _ar 
die Annoncen-&rpedition von Mu: 
dolf Moſſe in Nürnberg. 

(83820 26 (16%5.) 


Gine Hübihe Sofwohnun 
mit 5 Zimmern, II Etage, Fr 
ferleitung und allen Bequewlich⸗ 
feiten, ift pr. I. Mal oder 1. Au⸗ 

ujt zu vermiethen. Näßeres im 
. Diftr. Nre, 14 neu, Bierröh⸗ 
reubrunxenplatz. (812 & 


1062 265) Auf 1. Mai werben 
2 ihön möblirte Zim⸗ 
mer wit freier Ausficht won 
einera Herrn zu mlethen geſucht. 
Offerten an dic Erpeb. de. Bl. 


106026) Ente Bausmanus⸗ 
um 14 fr. wird verab- 

reist Pomucragaſſe Nr. 5, 1 

Stiche. 

1131 _&in @chweizjer ober 

wei Stallmägde, die gut 

melfen fönnen, werden geſucht. 

Näh. Erpeb. 





@is:Pomade, 
Erdbeer: Pomade, 
Ebina: = 
Apfel: „ 
Blumen: ꝛe. ꝛc. 
empfiehlt 
1) Vraues Hussia. 


Em a wurde 
gefunden. abholen im Scwa- 
nenhof Nro. > iss 


, * ce * fie 
ein Nirnberger : ucht. R. 
im Hoͤtel Schwan. (1187 
1076 2b) Ein Rarkır Bretter 
Verfchlag, 12' lang, 7’ dech, 
mit wrighehbarer Thüre, iſt 
dillig zu verkanfen. Räheres 
Cafe Ciegttt 


998) Ein ordeutlicher Junge 
kanu bei einem Bader im die 


Lehre ireten unter gũuſtigen Ba den in 
Schaue ra 


Näb Grp. 


diugnugen 


dleſelbe an vocht 


Ich zeige hiermit an, daß ich die chenals Srieblein’fche 
Kerpigan ın ber Banderjtraßr überuesmen habt, ıms’cmpjehle 
zahlreichem Bejuche mit der Verſicherung daß 
fein werde meine Säfte mit auten Speiſen, vor— 
zu bedieven. 


E. Schmitt. 
Strichsbekauntmachung. 


u erhaltenen Maudate veriteigert der un 
——— — 2— A" 
dortigen Bahnitatimmshofe. 

Dieſes Mühlanwefen, deſſen Gebäulichleiten theils maſſis, theils 
ans Fachwert erbaut und tm beſten baulichen Zuſtaude, umfaßt 
dee Wohugebände Haus Nro. 4%: zu Steckhadt,. die Mahlmühle, 
beſteheud ans 3 Mahlgängen, 1 Schälgang, Delmühle nebſt Gin 


ich ftets beſorgt 
ziglichen Shöppen und Erportdier 


e fgi. 
dem 


vicgtung mit einer außerordentlichen von dem Gerspringfinffe zu⸗ 
gefü Waffertraft, eine Branutweinbreuncvei, © —2* 
3 %, Schweinftäll-, Scheuer, cine Holjidupie, Pf umd 
Rinbviehftaliung, Hofranm ferner 3 Tgw. 674 ‚1 Tom, 


914 Dez. Wieſen, 0,079 Tg. Garten uud die obere Waldſtube 
amt der Berechtigung auf alljährlichen Holz und Streubejng. 

Stridjstagiahrt hiefür jscht auf 

Dienfag, den 24. d. Mis, 
Nachmittansd 1", Uhr 
im Gemeindehauje zu Stodjtadbt an, mwozu Stricholnſtige einge 
laden merden. 

Die näheren Bedingungen werben an der Zagiahrt jelbjt be 
fannt gegeben werben; mur fei ſchon jet hieher bemerft, daß an 
dem Strichidrittinge der dritte Theil daar einzahlen ift, daß je 
doch die beiden anderen Drittiheife daran auf dem Anweſen hypo⸗ 
thetariich ftehen Bleiben Tünmen. 

Aſchaffenburg, den 10. April 1873. 

Stammiler, I. Notar. 


Jagd Berpadtung. 

Zufoige höherer Ansrdmung joli die Jagd auf ben ber Julius 
Spital-Stifrung eigenthümlichen in den Steuergemeinben Proſſele 
heim und Neuiei gelegenen @utscompleren zu circa 1700 Tagwerl 
— 1. Auzuſt lauf. It. an auf 6 Jahre öfſentlich verpachtet 


en. 

Hiezu wird Termin auf künftigen 

Sumdtag, den 19. Aprit 1873, 
Vormittags 11 br 

im diesjeitigen Amtszimmer anberaumt und werden Pachtliebhaber 
biezu mit dem Bemerfen eingeladen, daß alle Jene, welche dem 
Amte nicht als jagbpadht: und zahlungeiähig belaunt find, fich vor 
dem Beginne des Striches hierüber durch legale Zeugniſſe anszu- 
weifen haben. j 

Würzburg, den 12, April 1873. 

Kömgliches julinsjpitäkiches Nentamt. 
Ebert. Schwar;. 


1159) ür einen jungen Wann Avis! 
mit Borkenntniffen und ausgus] Vom 1. Mai 1873 ertheilt 
ter Familie wird eine Pehritche per Unterzeichnete jeden Tag von 
in einer rennomirten Handlung 4 —12 ur — — 
geſucht dur richt in allen Streich⸗ u. Blas 
DEE, e zur twirtung ber 
Geſucht ber ftäbt. Gapeife bereit erlärem. 
werben ſolide junge Seute vonf_ * in meiner Rohmma 
angenehmen Aeufern zum Ver | Erafen Edhardt. Schüßler 


trieb eines jchr abjatiähigen „a 
Artitels. Aäheres * Bon 1415 itäbt. Gapelfmeifter. 
36 — nn —— — 
’. 14099 Einen Schreiner: 


Geſellen juht P. Marches. 
Auch fann ein ordentlicher Auugze 
in die Lehre treten, _ 
1044 Zwei Arbeiter ſucht 
Fidel Grüner, 
Zaneiderniſte Peiduurefche 


(3b 














—— — — —n 





Ts) ru geraͤumſger 
beiter Vase iſt Fr J. 
with ie key 


Drutt und Berfag von BonitasWaner in Winzburg 


Würzourger Stadt und Pandbote. 


Babnyüäge. 





Bürzburg-Sunzenhaufen, 


4. * * Antunft vo ee Sc 
— ———— —— ——— 
em, ıu achts, Hit 
er EN. EM. n. früh IN. 26 M. — 
Br, Mittegu. TU 2O MM, Abende, IV. Würzburg-fauda-Heidelberg. 
Wätrrgige 8 U 20 Di, Borm, 9U.25 DM. Abaang nacı Heibelbera: © 
Bas u 12 15 M. Rachts 10 1.80 , Torm, {nur Lu. 11. CL. n 
baan. nach Bamberg: ierzug liche Bille te haben indeh Bettung) Te fonen 
9208 arm Tofgüge 1 I. 40 Zi mas. GM, küb ol. »5%, dom 2U 
4 TIL 0 DM, Üben, Lofalsug 5 U. 15 W, 14 M. Nam. v. 61 15 M. Adends, Mäter 
früh, Ontergug 91. 5 M. Bor, wel 15 M. früh, oil 10 m. fü, om 
Antunft ». Bamberg: TCourierzug 5 25 DM. Vorm u. 2 U OR Nacdm 
U. 5 5%, Abenpt, Boitzlige SU. 85 — —* Ankunft v Ber: Schnellz 50 
LLI’M, Rarhın, — — 11 u. M. 5M. Ab l. u. ft, EL.) Perjonen; IU.15M 
Raps. Allteczug 6 Sorm, TEN Fahr u IN.27M Nchts 
“Abgang Seonttun: Couriet nn 40 M. früp, SU. IHM Vorm, 
5A. 20 A, Abende, Schmeikitse LO U. 36 au u. 1⸗ U. 15 M. Rachte 
Bonn 1,35 DM. 1m Bon Louba nah Wertbeim: Perſonen 
früh, i U, 36 B.früh m. 91, Borm. o terzlige ————— zug 7 U EM iruh,uu 12m, Mittags, SD 
DU, Ram, u. 7 U, 10M, Abende, Antunft v.Rürnbern: Scnellzug 101, 5 M, Rom. 50 M. Nachm. 711,50 3% Abende, 
x Roftrliae 81.48 M. Früh, 5 1.67 M, Abende u 1. 25 W, * Zauba 1, Mergentbeim:Graliß 
u. wi — — Wachte, 1.0. 19 M,Radım. u. 6 U 5 WM. Mbenb, Heim: Verfomeng. 7 11.20. früh, tl, Mitt, 
Abgang nah Nürnberg: ya . Würzburg-GBunzenhaulen, N. 46 M. Racım. u. 7 U.86 IN. Abende, 
51:5 M, Abende, Poftzüge 3.5 h ga nad ee are ** 2 U 46 M. Bofomnibudfahrten n Cruerbaufer 
BAR, Borm u, 7U, 45 M, Abenbe, ——— fruh u. 10 N. 40 M, Born, Semrſchter 8% IL, Unteralteribeim 4 1, Roßbrun— 
Gäterzüge 5 U, früh u. 11.80 De. Nach, TIL. 45 M iur R 2 Mrubrann 415 IL, Mmbor 641. Ar 
M. 90 Dienstag vn 15 April 1873 Schswndzwanzigfier Jahrgang. 


— 


Rad) den Beſtimmungen über die Uniformirung und er 
ftirung des bayer. Heeres der * Ringlragen * 
bie Patrontaſche (Cartouche) der Offiziere der berittenen on Safen gu) 
hört auf Dienftzeichen zu fein. Die Offiziere der Feldg 
erhalten einen Ringtragen neuer Conitruftion Ag ie elle We 
zeichen ihrer Funktion, Als Paradeſchmuck tragen geladju« 
tanten, die Offiziere des Generalftabs, Ingenieur Corps, der Ehe- 
vaufegerd- und Uhlanen-Regimenter weiße, die ArtilferiesOffiziere 
und Beldartilieric-Regimenter rothe, die Train-Balaillons mit] A", 
Ausnahme der Sanitäts-fompagnien und die Mannfchaften der], 
Equitations Anftalt ſchwarze erg Büſche von Roßhaar, — 
Scügenoffiziere, die Schügen bei den Infanterie-Regimentern und] 
die Zager · Bataillons die grüne Huppe. Die an der Müte ange 
bradhte weiß: blaue Kae ift bei den Mannihaften aus Blech 
gefertigt und Lalirt, bei den Offizieren und Beamten bejteht fie 
aus einem fi ilbernen mit blauem. unterfegten Ninge. ne 
auf. dem fog. Defag der Müte (Stimmfeite) angebr: 


— erhalten ein Portepee, welches 


eg von ben Offizieren, 
beim Feldanzuge an 


55 Aerzten und oberen Militär-Beamten 
telle der ee Wende getragen. Die oberen 
ch von jenen der 
fere nur durch die dunfelblaue- Farbe der Streifen und der 

Fullung untericheidet. Die oberen Cini eamten der Milttär-Ber- 
€ iwaltung tragen das Militär-Beamten-Porteper in Gold. (Sit f.) 
Die von dem ug ment-m und Süägerbataillonen 

je, dem am 16, April in urg beginnenden Lehrkurs ber 
ilitarſchießſchule ati Offüiere und ——— haben 


ein ende in Augeburg ‚einguiseffen. Es find von jedem 
—— 1 Lieutenant, 3 Sergean'en cder Untere 
fer m und Gefreite oder 


ine, von jedem Jägerbataillone, 
— a a a 
ant ober Ri ter 9 ger, be; ur 
— — die, mobilen Abtheilungen der 
Gonsarne find nich nicht beiheilfigt, Der Cchrturs —* mit 13. 


Augu 
” "Wie der A. 4, dig.“ geisrieben wird, iſt zum Vorſtond 
Eifenbapnbay-Scrtion Acaffenburg der Eeftionsingenieur 


eamten bes Heeres tragen über ber Cocarde 5 besaß en Ei to von Gemünden, zum Boritande ber Seltion Milien 
— — di Sie x u. vn — —— bes Beffenrete Pr Er ———— ei aber r in Brut (Station der * 
= * 2* untere an 4, Mt zu erö —— — inte Wüuchen B chfoe) errannt worden. 
m erhält ebenfalls einen Vorſtoß. Die, ig it rm e faiferfiche — br Gtjaß —— (fen Bahnen 
BE a a ae ee 2 ut in 
ebelsrange ftehenden Don 
een ng ar et Selb Yicdenben Eins * — as ng — —— „gänzlich 


die Bi Be ohue Schirm ( efdmilge) dagegen von allem’ 


bom Gergenten abwärts getragen. An 


| ei 
* 


auf din un Dumm, 9 Bonikons tragen Sa 
die = n 


ere a im IL SEIN 


e Wberen Beamten 





der Oberfilientenant, ide 2 f 
Art Il. RL. einen 
—— ie oberen B 


—— 





Stelle 
Rang⸗ und Grab: Ab unb 
See 


an ben] Ber 


auf den Epaulettehaltern. Die AT 


Ehieben Hat die rmächtige 
von Staate· uud Prioatbepe- 


f 

it 402 ‚auewärtige Berficherun. ‚ste 
—S zum Ben fa jr Bi a0 — W Geſt liſchaflen * 
erung gegen ——— 6 r Haneiverfigerunn, 37 
wur Lebene⸗ Renlen und —— enblich 36 zur Zrande 


portue ſich — 

ee 
alle n 
i Berbande 


Die 
ing jur Aiinähıne amd 







——— 

ö hte 

— * * 358 Stumpf, Bunker er in Wäry 
Romm, gräfl. von Schonborncher —— in Wie 


Neujtadt a. &,, 12, April. Gejtern Nachmittag dI—6 Bien, 12, April. > —— für die Eröffnung der — 
bramute im @emeinbeivalde Heuftreu ca. 20 - 25 Tagıerf ). allerbings vor Mitte Zuni im allen ihren Theilen abſolut micht 
Dit Hilfe der herbeigeeilten Ortsnahbarn vom Röbelmaier und f zu dringenden — Weltausftellung itt dem Vernehmen mac 


euftreu wurde einem weiteren Umſichgrei alt a ben enden Faktoren — Die Feier findet 
— —— 13. April. Heute — — — trat im Leni allen Umftänden am 1. Mai im der nothdürftig erichte- 
Berathungszimmer der hiefigen Turnhalle der — des 3 Yon Geier ten Retunda Bm. einem jolennen —— — — 
hen Turmerbunds zuſammen. Anweſend waren die Herren Lio aifer und bie anweſen 3 f —“ . fte 
Vorfigender), Dorner uud Pohl ven Hof, Scharrer von Augs —— 56 erffärt in feiner — us 
Imerih von Wirzburg, Ballhorn don Nürnberg, —A Ir chin. der Vorſtellung der fremblänbifchen 

von Münden, Wieremann von Fürth und Ibler von Amberg — —* “tip ein Rundgang durch die gefanım- 
As Vrotofollführer fungirte der r des biefigen —— * Ausitelungsräume die Feſtlichteit ab. Die Ausftellungspreift 


err dehrer Gombrich. Nachdem die Tagesordnung feſtgeſetzt war, * — cradezu —— —X verbieten jede größere 
Deine Herr Lion der Geſchäftbericht, Ser u. % die Errichtung I "Eine Kat Eröffnungsfeier — ———— 
* Teutral · Turnlehrerbildungs Anftalt in Munchen als einen nun au € — — denn die — 
chritt weiter zur Einführung des obtiga toriſchen Zurnunterrichts —— wi dabei fein wollen, ——— 
2 ge Boltsfchule begrüßt und den Eu —— der Turn· foitet I A. eine Te. 100 fl, der jebesmalige 2 
ade im Allgemeineu — ad e Turnerbund ums 1 fl., an Sonntagen Ya fl. Erſt nad 
aßt gegenwärtig 128 Vereine mit 7079 Diitgliedern; 40 bayerifche lauf ber ertem Monate dürfte eine Ermäßigung ſtattfiuden. 
* meift ohme Bedeutung find, ftehen woch außer | Pi * April. Der heilige Vater ſcheint ſich auch dies 
Halb des Bundes wieber erholt ju haben; aber bie — wiederholen 6 feit 
Münden, 40. April, Die bier abfömmlihn Offixiere einigen Monaten bedenklich oft, und man war fehr ängitlich im 
des Gener Iftabes, ſowie andere im ber Terrairaufnabme uns dem feiner Umgebung. 
tan: und Kartenzeichnen gelibte Orfiziore haben Befehl „erbaltem | 
ds nach Belforr zu b arben, um an ver wegen ber bevorſtehenden 
Räumung zu beͤchleunige dem Vollendung dir topoaraphiſch· u 
Aufnahmen welche für die orfupirten franzöſiſchen Gebietstheile 


Ausland. 


Frankreich. Paris, 12. April. Dem Oberften Denfers 
—— wurde geſtern von "einer Deputation ber Nationalgardr 





an,coronet Find, theilgunehmen. (Südd. Korr.:Bür,) ein Ehren überreicht. Der Führer der Deputation, 
Münden, 13. April. Der, wie bereits — in Folge Sr. Sim er gg Dberiten eine Anſprache in ber e 
von Selbo iftung geitorbeue Säriftiteller A. Müller war dr ⁊ "Nehmen Sie diefen Degen, Oberft; er ift das Pfand 


a: 

olge einer für ihm ungünitig verlaufenden Prozeßangelegenheit feit unſerer en und ber Preis der Ehre. Die Stabt 
niger Zeit in Tieffinn verfallen und wurde ohne ——— a wollte ‚Sofrunge Dankbarkeit, der Natienalehre, der Bu dm 
biejen franthaften Zuftand zu biefem traurigen Schritt verleitet a Fortſchriti —— gb 8 — banfte ge 
* Münden, 14. April. (Wiener Weltausftellung Fr = zonfta obllen be6 Sthone- Departements 
von der gl. baberiäen Staatsregierung dem beutjchen un), Die in beinah ey Ace — en Dale be ie haben, weldet 
— Bean ner rg nme arts, 2 April. Dir „Krancais” ſar⸗ibt, und awar, wir 
den len 3 auf die Rumft und 12 au die Gewerbe. [68 Iweint, im Multrage: „Ernie Blätter baden gemeldet, daß 
Bon legteren find wei aus Unterfranten 35 die JOr. v. Eonaui Biren en Ichlofien jet, finen #erlineer Pets 
Wilhelm von König aus Oberzell für di ’ Defginen — 3 — = er ade E — 
—— eſ⸗ Nachricht «m r Bearindiumg r. v. Gontaut⸗ 
An a a Werjurg fir De Genie Biron verrät bie ‚as digen Furctionan, weiße ihm as Ber 
trauen der fr nadflihn Reg erung üb’rtragen bat, mit gu viel 
— Bien modjten non + Sänuiche us Lolometio- Talent rien als daß von feiner Aorerufung bie Ride fein 
— u en Is eig her sense —*2 * e nniDie „rare“ ver'fien'ficht eine ädnlide Crfläcung 
rücgewieien. Du den Schmied Be die Herrichtung des Ma⸗ Baris, 11. April. Das „Journal off e ciel“ publigtrt bad 
—5 joiglich der —— vn x Arbeit zufällt, fo war dadurch der Lyoner Funicipal: Meier, die Erremung Pascal’ yum Unter 
Betrieb ber nen Fabrik Der Direftor ırflärte ſich nur | Naats Schretär umd brfätigt, rak am 5. d. M. bie Zeblun vor 
zu einer Erböh mg des —— von 50 bereit, was aber won den O Millionen der Kriegscutſcädigung an Deutſchland eıfelz 

Stritenden nidt a angenommen wnrbe. Ginzelue Wrbeiter erfiehen iſt. 
Schreiben an die Direktion, worin fie ſich bereit erklärten, (Telegrammt.) 

den um 5%6 erhöhten Lohne verne weiter zu arbeiten, wenn —* er Boftdampffciff „Holfatla,“ Eapt. Barende 
ae ebene: Ode waker Ha hei vo ber Sie der Danburg Anrrtaniiden Yafeffr-Mtim.+ 
wicberhoft an den Stabtrath um deffen Intervention, um Grwire| Ifelihaft, weich weiches am 25. Mär; von Hamburı via Havre abgin 


«Hang eines ausgiebigen un ſowie um Auföfung des Strife ilt Ah 6 tüdligen Reife von 11 Tagen — Stunt« 

—* mern umge fe den y- a Bi * He, gi Side 1 ik —— ei —— ee fıphafia," Cpt. Shmenf 
u, die Strifen unter urger Po) ehtphalia," Ept. wen 

8* geſetzes gebildet worden war, aufzulsſen. Der —— — ve Lug fe röhiong — 3— 


ber tägl al zur Berathung der Angelegenheit . wiederum eine Seif 
mel, Me Bi fd, um eine fredfie Yhjanz Herbeiufügeen en. unh Baht auher einer foren Brief: and Pad 


Es hombelt Allem darum, Gubilmeter „Bl lere in db 
die —* ee * —— em ügt — 761 im Zwifgenbed un En. .. E 


eine größere ——— die Arbeit —— Se ie = r für u in Würjburg. — 


gg zur 34 ufiellung berei:s ——— = ces fi New-Port, 10. April, (Ber transatlantiien 
=. nice ende B ah m wg de deöfelben * Das —— — — Hoyd „Bremen,“ 


—— ** 361 om d [, a gä to 
EEE al Een enırn. 
Eben re * J rege —* — die . m in 

miche er en. | ñ eem —— 
—— * ** — Diefelsen wollen die ver (119 &) ine Kurhaus⸗Reſtaurallion mit bebenien 


—* Truppe: baden Munition ger dem Verkehr ik ſehr vortheilhaft verpacht 
— u a Beben Auf Men befkragtet “iYnfzagen (3 Er. 6 whace) Yeoral Die Paz 


verliebte 


Friederika Dorf 


findet worgen Mittwoch früh 10 Uhr im 
bohen Dom ftatt. 






Die unterfertigte Burſchenſchaft erfält hiemit bie 
traurige Pflicht, ihre werthen Ehrenmitglieder und Freunde 
von dem am 10, d. Mts. erfolgten Ableben ihres lieben 
Chrenmitgliebes, des Herrn 


Carl Kempter, 


hal. farareth- Infpektor in Yeu-Him. 
in Kenntniß zu jegen. 
Würzburg, am 13, Mpril 1873, 
Burschenschaft Arminia. 
LA: M. Herterich, cand. med. 


Blumenkohl, Kopfialat, ſowie Sranffurter 
Brauwürſte, friſch und billiait bei 


A. Kirschten, Narkt. 
Steinfohlen. 


Rubrer, Zwicdauer, Saar: jowie Braunfoblen 
empfießlt zu ben bifligiten Sommerpreifeu aus dem Lager und in 
ganzen Wnggondladungen ab Grube nach allen Bahnftationen 


Gg. Audreas Schön, 


1262 Zuliuspromenade Nr. 5 neu. 


Bccekannutmachnug. 
Auf Antrag des Reſtaurateurs Jacob Böhm dahler ver— 
Relgere ich am 
Mittwoch, den 16. Woril da. Ire., , 


Vormittags 10 Ubr 
anf meinen Wuntsjinımer (blame Glocke) dahier deſſen 
Wırtbichbaftsanweien 
HausNr, 12 der Zellerlanditraße dahier. 

Dasfelbe beiteht aus 1 Stof und 1 Mezane und umfaßt 12 
Bimmmer nebit Küche und Seller, Schlachthaus und Stallung, 
wsrauf ein großer Boden ſich befindet; ber Garten eignet ſich zu 
Batplägen. 


Im dem Haufe wird eine Reitauration fhwunghaft betrieben ( 


wub iſt auch der Garten zum MWirthichaftsbetriebe eingerichtet. 
Am Strig ſchilling it eine Anzahlung von 6OOO fl. zu leiſten, 
während ber MNeit durch ebermaßme von Hypothelen gededt wird. 
Die weiteren Bebingungen werden am Termine belanut ge» 


eben, 
Würzburg, 12. April 1873. 
Dr. Weber, t. Notar, 


Tüchtige Maurer & Bergleute 


finden. gegen einen Taglohn von 2 fl. und darüber, oder gegen 


eng! u äftigung beim Ban bes Tunnel 
1 &gweinfuri@benhen en Reiuinger:Babn vurh 


unternebmung 


v. Wobeser &£ Kleizke 


1144 zu Manuuungen. (1765) 


—— — — — —û — — 
1) Zweh (hin möblirte i21720) 1600 A. find zur 
‘ Yimmsor infreier, ſabner Bagejerfen Stelle auf ae 
ad ſoaleich oder big 1. Mailansınieigen ohne Unterhändler, 
zu verm lethen. Rip, Ep. wis. u ber Exp. 


1226 
Der Irauergsttesdienft für die felig &yIre 


vd billigft 


Au: wanderer, Passariere, £ Güter 
f&vert nach allen überfieifhen ändern prompt 


M. +3. Walter, 


Yuliuspromenade. 


ausgezeichneten Limburger Bis i 
fehr ſchönen Reis das 


87 36) 
— — 
Zu verkaufen: 
Ein ſchön polirter Schreib 
und Studiertijch, EFtaadre mt 
Epieselmard und Schutzwerk, 
rothe Prũſch⸗ Möbel: Garmtur 
t Blder Blas Schranf, 2 Phi 
ler: Kommörden, 1 Klapp;, 1 
runder und 1 Spieltiſch, 1 ver 
nel eter Kronleuchter, Bilden 
2 Steduhren, Bine »Baien, 1 
Rüben Schrant mit Gladauf 
faß, 1 Dezimal Waage, Comtoir⸗ 
Stühle zum Schrauben, i bor: 
pelter umb ein einfacher Palt 
Porzellain, Glaͤſer, Fi ider 
Schränke. Täglich von 2 bie 4 
Use zur Euſicht. Näheres in 
der Erpedition. (1219 
1161) Solide Köchinnen und 
hausmädchen erhalten bier und 
auswärts ſogleich bie Heften 
Stellen durch Frau Höller. 
Auanftinergafie er. 8 


Für Dienitinhende. 
SET Vie unterzeichnete Ans 
italt vermittell Denftiuchenden 
gegen geringe Vergütung 
— die boſen Stellen 

Allgemeines Stellen-Gurean, 
Bıönner-Sterfe Nr. 4, Frank⸗ 

furt aM, 


398 27') Zum Sticken win 
vworgejeichnet. Menerergaffe 2. 


— 














— — nn 


127m Fin goldenes Urm: 
band wurde am Oftermentag 
Vormittags verleren Man 
bittet um Rũckaabe gegen gute 
Belohnung Näh. in der Ep. 
1242) Gchtere Abend wurbe 
ein graues mit ſcwarzen Franſen 
beſetzies Kinderjäckchen ver 
loren. Abgabe gegen Velohnung 
obere Johaunitergaſſe Pr. 17, 
1 €t. 


41268) Zu mietben gefucht 1 
over 2 unmöblirte Zim⸗ 
mer fär 1 Herrn. Näh. Eıp. 


1232) Ein oribirtes Mes 
illon wurde am Sonntag 
verloren. Mäheres Gryebitien. | 


fo. 12 fr. 


Johann Doſch 
Semmelsſtraße 
einpfiehlt fein Prima reines Schweinefett, reines Gebirge Schmalz, 


u Kiſten per Ctr. 22%. fl, 
‚te, Tr, bei Abnahme von 


10 I billiger, auf Verlangen frante in Hans gelichert, gute 
fräntiiche Zwetfchgen das Bid. 9 u. T kr. 
Achtuugavoll zeichnet 


der Obige, 


Cart Windischmann. 


Heute Dienstaa 


Auftreten 
ve Müncnr Komikers Es 
mader mit Geſellſchait von 2 

Damen und 2 Herren. 


Anfang 8 Uhr. 
Hof brauhaus. 


Moraen Mittwoch 


Auftreten 
v8 Wündner Komikers ts 
mager wit Geſellſchaft von 2 

D.men und 2 Herren, 
Anfaug S Uhr, 





1218 22) Eine Werfon ge 
ienten Alters ſucht ber einen 
äteren Herrn eder Dame eime 
Stelle. Näberes im Brauus— 
bot Ar. 5 nen 

(1241) Ein Gebe:buch blich 
liegen am Sander-Glacie. Der 
redliche Finder wird gebeten, das 
felbe in der Exped. d. DI. zu 
hinterlegen. 


(1337) Der Herr, welder ein 
Vortempnnaie mit Seid uud 
er gefunden und fig 
glei bei Rügemer erfundigte 
wird dringend erjucht, es eudli 
in der Expeb. d6. Blattes abju- 
geben, um fich weitere Unannehun- 
liepfeiten zu erjparen. 


Berloren 


wurde geftern won der ich horn⸗ 
itcaße aus bis nach Hedings— 
feld ein Fausse-meontro 
mit einen Damenkild umd bittet 
man den reblichen Finder, ſolches 
genen gute Belohnung im ber 
Srpebition ds. Dlartes abzu⸗ 
geben. (126 

1256, Am Eharmeitag Aben> 
ging von ber Kanalmühle bis 
zum ande der Saalgaſſe ein 
Gebetbüchlein verloren. Der 
vchliche Imber wird erjucht, es 


in der Rınalmüble abzugeben. 

i216) Ein habe Werts 
= einen Nagelſchmied if 
a verfaufen bei Adam Ger 
band in Theegerohelm. 





Geschäfts-Anzeige. 


Mit diefem beehre ich- mich ergetenft jeigen, daß das feit einer (angen Reihe von Iahren von mir innegehabte 
Friseur- & Parfumerie-Geschäft 


—A end in den Beſiz des Herrn F. Wenning übergegangen iſt. Mit dem Auedrude des innigſten Dankes 
allſeitig gewordene Wohlwollen verbinde ich die ergebene Bitte, meinem Nachfolger ein gleiches Vertrauen gewähren 


Ooche htungẽvolln 


fir va 
a wo 
F. Bayer jun. 

Im Anfchluffe an vorftehende Mittheilung bechre ich mich, die To. —— Geſchaſteubernahme amzuzeigen und mic 
dem geneigten Wohlwollen der ſehr verehrlichen bieherigen Funden ergebenft zu em 


Ich werde erniil.dh beitwebt jein, allen an mid zu ftellenden geihäftlihen Anforderungen mit 
nügen und bitte um —E — ih das don B.; Sala Su Sega erfreut. EEE 


Hochachtungevoll ergebenft 
F. Wenning, 
vormals WE, waren Jun. 
am Schmalmartt. 


„ar 





Unlonzz 
Mittwoch, den 16; 2 
Abends 8 Uhr” 

Bortra 


über die Aufbebung des J nice 
Ordens. 


Wot;) ſcher Felfenheller. 


Morgen Mittwo 


Schlachtparthie. 
1253) Mr. 198 hat vs Bi 


Hohenſa wangau d arü⸗» rer 


Belte — 


das ar > ni 12 
EC | 


| Stadt- Theater. —— ſowie * * 


Dienstag, den’ 10. April 1873. Eleefeld ſucht — 
Abonnement suspendu. pachten 

Lepte Vorſtellung in dieſer 
Sarfon. —— 





Danksagung und Empichlung. 
Einem hochverehrten Publkum erlause ich mir die erge 
berfic Ungeige zu machen, ran ich das Geichäit meines jel 
Darnca unter Leitung meines Sohnes fort! übre. Kür das 
— Drianrie a pro anen höflichſt dankerd, bitte ich, 
dſeſbe an anf mich übertraden zu wollen. WaRvorfteflung des großherzogl. 
309 
ochachtungs voll Hofopernfängers Herrn Fo 1173) ön möbl 
agdal: na Böger, Lerdrer zu Barmftadi. MER hat ogleich u 


494 Diavolo; außerhalb nem. & 
1240 Shloffermeiterewitw., | Open‘ ee. ‚Atten. won uber. } döepr 
artenmöbe feinite Wiener Facon — der 46 Art 1878, 
find in großer Aus- bennement $ 


Wahl sat — * 38* — — —— — 


Joſeph Frauk, ee — 25 Sen Ber er F e: 


Eſenhandlum neue Paſſage am Markt, Orc in 2 Sn on Bü 2 ars : 
— — —ãe 
Handels-Lehrlingx-Abendschule. 


















n? moingaktg 102 m am, t gen. „Mär. im 




































Der Unter für das Sommerimgter 1873 begin —— De Zu veriai 
35 ee — —— Fk: vo su a . 
Diejenigen, welde an dem Unterrihte frei- nie 1 —355 
— onnen no Abends 6 Uhr im, En 3 mi Th an FR ann ns bil 
18. April 1873. 1180 | Zimm erg fe = 
de eftion des 2 —— ————— ——— —— * J 
unmöblirtes Gut d — ? 
mer = an eine Kr — —2 Du erhalt” ** e Er Se ent vi eek EEE 
vermiethen. ep. Ihärtigtng. Näh, in ber Bu ER Bichel adt. 


Drad und Berlag von Bonktas Bauer in Würzburg. 





— 


Würzburger 


Bu g-Bamberg- Frankfurt. 





Stadt⸗ und Fandbote. 





fen. 


Entünft b. @unjeh : 
1m. Deitt, Poſtj. 4 en Cam 


eine goldene Krne. Der 


Gem, 11 U. 45 M, Ra Eteruug 
36 IR Worm. Scmeilslige 4 I. 30 MR. en, ee 
Futıa, 5H 5 M Arenda. Poftzilge 21 46 V. Würzburg-£ 
"= rh, Id. Mittagu. TU 20 M. Abende, . eibelberg. 
Fire BU WR Tom, vU.S M Rbaang nad Heibelberg: 
* Heu ien. 16 N. tö. A le oe 
gan: nah Bamberg: Gourisruug liche Billette haben Geltung) Perfonen 
DR Borm. Bofzüge 1 1.0 M m, ——— fruh 6 u. 25 M, Borm. 20, 
x 40 M, Abende. Zolalzug 5 IL 45 R. 14 M, Nadal u 6 N. 15 M. Abende, Giten 
B % Sütergug IT. 5 DM. mgBu 16 M: früh, 61. 10 M. frag, 9 u 
nfunft dv, Bamberg: Tourierzug 5— EM. 12 U 80 M. Nam. 
a. 5 IR. Rbenbs, Roitslige BIL 85 IR. früb m, Untunft v. Heidelberg: Schneig 50 
10.7 9. Nochm. Sofalug 11 IL 27 M, 5M. 95. (T u. IT, GI.) Berfoneng. 9U.15M 
Ratte, m BU. Kbendi. Bırm,, 21. 55M, Radım. u. 94.25 M. RhtB, 
Kbanna nah Frankfurt: Courierzug Gftert: 7 U. 40 M. früy, 8 U. A5M. Borm, 
5,0. — r urn nie a Werläelte Bat 
ra. 111,85 M. Radar, 1u. ri rauba, erigeim: onen 
—* U 15 Rh on Borm. Büte Wärybnrg-Mürnberg. penit 86 M. früh, 1U_ 127, Mittage, 8 
rider u TU 1OM, Abends, Ankunft dv. Nürnberg: Gchmelkma 10 IL 5 M, Borm. ale TU. 50 M. Abends, 
; 7 51.48 M. früh, 5 U. 67 M. Abends 120.259, B. Enden Mergentheim: Eraild 
IL ®ürsurg-Mürnberg ti, u. I. 19 PR. u. 64. 5 M. Abende. Heim: Merfonenz. 7 1,20. ıu, Pitt, 
Zugang nah RUrnberg: 5 IH, Würzburg eu, a6, 2.70.35 D, Abends, 
BR 6 WM. Msends, Boftzlge BL EM. fe, Abgang nah Sunsenbaufen: 20.45 M, eitömnibußfahrten m. Geuerhauen 
32.48 MR. Borm u 7 45 UN Abende, .® ge 4 U. frũh u. LO. ION, eu, t Er 
Güde 5 U. früh u. 1U.80 M, Race, TU 45M, . Güterzüge 6 U. früßu. 11. BO Me. Heibrunt: 416 U, 'Aimbar 5461. Mb. 
91 Mittwoch ven 16, Myril 1873. Scheumdzwaruigfter Jahrgang, | 
taasuevigfeiten. aufgenäßt. Die Hartſchiere im Yanlersrang erhalten S 
Uniformirung and Abjuftirung des bayeriſchen Heeres. (Fortſ.) „Pren von Idwarzem Tach mit breitem —— 2 — 


Sie Rangabzeihen dev Unteroffiziere im weiteren Sinne beftehen 
in eine, Treſſe am fr und Aufihlage des Waffenrod 8 von 
Gold oder Silber je nad) der Farbe der Knöpfe, in einer ſchmalen 
weiß und blauen Borte am Kragen des Drillichrockes beziehungs- 
weile auf der Stragenpatte des Mantels und in der Unteroffiziets- 
Säbelquafte. Die im Feldwebelsrung ftehenden Unteroffiziere tra 

auf jeder Seite des Waffenrodfragens und am Kragenlatze des 
Mantels je einen großen Auszeihnungs- (Detoratione«) Knopf, mit 
geprägtem heraldiſchem Löwen, ferner als fpezielles Gradenbjeihen 
das filbern-blaue Feldzeichen (Offiziers · Kolarde) und das Offijiers- 
Portepee. Die Sergeanten und die im gleichem Range ftehenden 
Unteroffigiere tragen die Auszeichnungstnöpfe wie die Feldwebel, 
jedoch die Kolarde von Blech umd gemalt wie bei der Mannſchaft, 
und die weiß blaue LUnteroffiziers.-Säbelquafte von Wolle. Die 
Unteroffiziere im engern Siume haben auf dem Waffenrodkragen 
feinen Auszeichnungstnopf, wohl aber auf dem Mantelfragenlaxe 
einen glatten Metalltnopf. Die Obergefreiten und die im gleichen 
Range jtehenden Militärperfonen tragen den —— Ausʒeichnungeo⸗ 

a 


tnopf, jedoch ohne Unteroffizierstreffe am Kragen und Auffchlag, 
dazu bie ie quafte. Die&efreiten und im gleichen 


Range ftehenden Mannfhaften am Waffenrodtragen einen Heinen 
Auszeihnungstuopf von der Größe der —— Die 
Portepee- Fahnriche aller Waffengattungen tragen die Abzeichen wie 
die Unteroffiziere (im engern Sinne ), eos das Offizierd-Portepee 
und das Offizier, Feldzeichen. Diejenigen, welche das Reifezengniß 
zum Offizier erlangt —— führen die Abzeichen der Felbwebel, 
20 ohne Auszeihmungstnopf. WBizefeldwebel tragen die Abzeichen 
Feldwebel, Vizewachtmeiiter jene der Wachtmeifter. Die Ab- 
zeihen der Spielleute bejichen in den fogenannten Schwalbenneftern 
auf den Schulterſtüclken des Waffenrodes. An die Stelle der in 
Wegfall fommenden Edjulterblätter beziehungeweiſe Achfeltonlften 
an den Waffenrbcken der Manuſchaften treten Schulterklappen won 
Zug. Diejelden haben die Kragenfarbe der Wbtheilung bei ber 
Infanterie, bei den Yägern, bei der Kavallerie, bei dem Train— 

* bataillons incluſive der Sanitätstruppen ımd bei den Stammmann⸗ 
aften der Equitations-Anftaft; hodroth bei der Artillerie, den 
nier und Gifenbahntruppentheilen und dem Radetenforps ; grün 

mit hochrothem Vorſtoß bei der Feld-Genbarmerie, ſch mit 
rothem Vorſtoß bei den technifchen Kompagnien. Auf den 
ulterflappen find bei den Infanterie-Regimenten 1—1>, den 
ängehörenben Lanbwehr-Bataillons, bei den ilion®, Ars 
tllerioRegimentern und Ze ae fowie bei den Sanitäts- 
Sompagnien Nummern, beim Infanterie-Leib-Regiment und deflen 
re er eine Krone, bei mehreren Abteilungen Amis 
tialta in gelber, bei den Train-Bataillons in rather Schnur 


er 
ungen wie biöher, 
vieur· Corps von ſchwa ten dunlel⸗ 
eeres dun⸗ 
läge ſtimmen 
ur 


Bi 


—— 
hr-Maunfcaften der Iu- 


Unterfcheibumgszeichen, d waren 
Ziffern auf den Sihubterllappen er % is In 


Mannichaften, in 
ortj. folgt.) 

In den Gtädten Aſchaffenburg, Bayreuth, Kiſſingen K.mps 
ten, Kaiſerslautern, Landau i. BL Reichenhall, E hweinfurt, 
und Speyer, in welden der Kelegraphendienit mit bem Eifens 
*— und p bienfte vereinigt war, — hr — theilweiſe 
chon vom 1. RMai an wegen zu großen Depeſchenverkehrs jelbit- 
itänbige Telegrapheuſtationen errichtet werben. san 

Deffentliche ng des Stadt: Masgifirates 
Bürjzburg vom 8. 1 1873, (Schluß.) * ilung 
ver auf Kequifition der kgi. ftatiftifchen Burcaus bergeftellten 
Statiftif der beutjhen Säulen pro 1871/72. Ein Antrag 
auf Verpachtung einer ftäd’ifchn Ochung wird, weil tie Her 
pachtung nmtbemlich erſcheint abgelehnt. — Für Erweitrung 
ver Straße na Unterdürrbach nächft Dürrba fell dir voı= 
ausfichtliche — von 350 fl. in den Erat pro 1874 
eingeftelt werben; — die wiewohl fehr wünfdenswerthe Er» 
weiterumg ciner anderen weiter abwaͤrts negen bie Beitähöd heimer 
Straße au gelegenen Etrede muß unterbleiben, weil die Regiers 
ungs ähbent Dito Philipp Freih. v. Groß'ſche Teftaments.pr> 
cuterie und die Tomdechant Otto Philipp, Freiberrl. v. Groß’iche 
iribeicomigwerwaltung die Täuflie Abtretung ber hiezu erfor« 
derlihen Grunt flaͤchen ſchlechthin verweigert haben. 

"Ingelfiadt, 18. April. Der Genbarmerie-Stations:Eom- 
nanbant Bauer, —2 vor 3 Wochen von dem Rauber Gumpp 
dur) dem Arm geſchoſſen werben, ift diefer Verwundung erltgen. 
Der wadere pflichttreue ird i digt. 

Münden, 13. April Im 


formirung und Bewaffnung der Gendarmerie betreffend, vorbereitet. 
Wie man vernimmt, wird für den Waflenrof Grün als Grund» 
farbe bleiben, —55 die Aufichläge und Vorſtöße von zus: 
em, bie Beintt der von gradem Tuche fein follen, Ueber die 
Berfocetung it man noch mit im Reinen. Die Einführung 
eines leichten, Turzen Gewehres, mn, womit mindeſtens 
10 Schüfſe in der Minute abgegeben werben fünnen, iſt außer 


Frage. ) 
Com · der Rammer frei geworben. 
manbeur der eriten Wrmeebivifion, ift auf Aufucen mit Benfton | 


Münden, 14. April. Generallientenant v. Stephan, 


verabſchiedet und demſe ben gleichzeitig der Charakter als 
der Imfanterie verlichen worden. 

Münden, 14. April. Un dem Lehrturs, welcher ber bei 
dem gl. Rataiterbureau in diefem Monat —— oretiſchen 
Geoweterprüfung vorausgegangen iſt, betheiligten ih 32 Candidaten. 


und die Republil zur ſtabilen Regieruung gemacht. Die der National- 
Berfammlung vorliegenden Gefegentwürfe Hätten mur ben Bmed, 
die Republik durch geregelte Einrichtungen, welche durch die Er— 
fahrung bewährt feien und das allgemeine Stimmrecht unangetaftet 
Itegen zu befeftigen. 

Paris, 15. April. Das Wahl Manifeit Remuſat's macht 
einen guiew Eindrud und bie Tendenz der Börfe ift in Folge dei 
felben günwftiger. Durd den Tob Dorians tft ein neuer Sig in 

Amerifa. 


New-Nort, 13. April. Die zu ben Meboc- 


a Indiauern behufs Friebensunterhandlungen von der Regierung ge: 
ſchickte Geſandtſchaft wurde von Grit ren hinterrüds überfallen. 


General Carb umb der Abgelandte Thomas wurden getöbtet, der 
audte Meacham wurde gefährlich verwundet. Die Imbianer 
griffen zuglekh das Feldlager des Oberften Mafon an. Seitens 


Zeit werden als Schluß praftiiche Uebungen auf dem felbe der Umionstruppen wird eine große Offenfiobervegung vorbereitet. 


den Vollzug von Meffungen mit benfelben vorgenommen, Eine 
nzahl von dieſen Gandidaten wird aus Anlaß ber bevorfichenben 
Ummanbfung der Katafterbureau Verwendung finden, 

Münden, 14 April. ute Nachmittag 4" Uhr fand 
im Wintergarten ber fünigl. Reſidenz aus Anlaß der morgen 
6 Uhr erfolgenden Abreife der Familie des Prinzen Luitpold 
Wien große Hoftafel zu 33 Gededen ftatt. 

Wiesbaden, 12. April. Frl, Leonie v. Langedorff, bie 
Hauptipigendiebin, ift nunmehr doch nach dem Eichberg verbracht 
worden und wird dort bon Irren-Aerzten beobadjtet, Die ver 
wei bis drei Wochen erfolgte Freilaifung ihrer Nichte, der Frl. 

-m, geihah übrigens nur gegen eine Caution von 
Iern, und es ift hiernach ihre Nichtbetheiligung gerabe noch wicht 


couſtatirt. 
Berlin, 14. April. Die Ernennung des Graſen Arnim 


Nachſchrift. 
x. Dofrath Dr. Rudolf Wagner Hier erhielt von Sr. 


ir Fr ät dem Kaifer von Rußland das Commandeurfreuz des ru 
en 


den St. Anna-Orbens. 

I Regierungsblatt Pr. 24 vom 12, April wird eine Ver: 
oränung des Reichttanzlers, Aenderungen des (deutjchen) Poſtregle⸗ 
ments vom 30. Nov. 1871 betr., nebſt den dadurch bedingten Aen— 
berungen im der Pofttransportordnung für das Königrei Bayern 
vom 28. Januar 1872 bekannt gemacht. Die wichtigften dieſer 
Aenberungen beftehen darin, baf die Gebühr für Boftfarten fortan 
ohne hied der Entfernung per Stüd 2 fr, (2 Ser.) und 
im baher. Yelalweıfihr 1 fr., für Poftlarten mit bezahlter Nüd: 
antwort 4 fr., im olalverlehr 2 fr.; das Porto für Druckſachen 


zum Bo ſchafter in London, ſowie die des Generals v. Wans|bis zum Gewicht von 250 Grammen ohme Unterſchied der Entfern- 


‚teufiel zum Botiafter in Paris gilt nunmehr als geficert;Fung für je 50 (bisher 40) Grammen oder einen 
leiztere ſoll indeſſen erſt nach vollſtändigem Aufhören ber Dccus (Hs Ser ) für Drückſachen über 250 Grammen bis 1 


‚pation erfolgen. 

Straßburg, 15. April. 
- Abfegung des Bürgermeijters Lauth und gegen die Ernenmung bes 
Polizeidireftors Bad zum commiſſariſchen ter der Bürger 
meifteröftelle Straßburgs Proteft eingelegt. 

Wiener Neuftadt, 12. April. (Zum Schmiebeftrife.)' 
Das hiefige Artilferieregiment hat fo eben ſcharfe Patronen ik 
und wird vorläufig eine halbe Batterie in ber Nähe der Fabrik 
bivouafiren. — Für Dienstag find bebeutendere Maßregeln ange 
ordnet. Bisher wurde die Nuhe nicht geftört. Der Strite b 
wahriheinlih Dienstag zu Ende fein. — 7 Uhr Abends: Offiziere 
und Mannſchaft durchziehen die Stadt; es find umfaflende Bor: 
fihtsmaßregeln getroffen und wird es baher vermuthlich micht zu 

- einer beabfichtigten Kagenmufit kommen. Auch der 


(Alla. Ztg.) 


| 


ur Ordnung zu ermahnen und Exzeffe zu verbieten, was 
{ ie urfp 


Der Gemeind die baun das Porto 
ae gegen Hl für je 50 (bisher 40) Grammen oder einen Bruchtheil davon 


4 
! 


heil davon 1 fr. 


Pfund ohne 
der Gutfernung und des Gewichts 11 fr. (3 Sar.), 
Baarenproben ohne Unterjhied der Entfern⸗ 


Unterſchi 


1 (© Brain Die Gebühr für die Einziehung von 
Geldern Be oftmaudate beträgt, einfchliehlich des Bortos und 
ber Recommanbatiensgebühr, ohne Rüdjicht auf die Höhe des Be 
trages 11 fr. und ift bei Abfendung des Brief?s durch Auftleben 
von Porftmarfen zu entrichten. 


ene Sur 


eitens empfehlen. Di 


erwähnte Benefizuork ih für das —— ſtatt, welche io: 
ae Saifon. Az 


— e F gebil ._ ner — wurde. Wie wir 
Rom, 14. April, Der Papft Hat geftern zwei Stunden das übten, ift es Hrn. Direftor Reimann gelungen, für bie nächt 
Bett verlaffen; die Deferung chreitet fort, obwohl die Lenben- Sailon bee u N — — wir) 


ſchmerzen anhalten. Er hat in ener Mbfchiebsaudien; dem ba! 
2 Prinzen Adalbert nebſt Gemahlin ſowie — 2* 
angen. 


Ausland. 


Frankreich. Paris, 14. April. Der Minifter Nemmfat 
erlieh einen Wahlaufruf, im welchem er erklärt, daß er zu allem 
Serie und unter allen Regierungen die freiheit, welche auf ber 

exrſchaft des Geſetzes, nicht der Mevolution beruhe, geſucht und 
geliebt habe. Lehztere habe er niemals fo dauerhaft erachtet, als 
. eine gemäßigte, auf das Vertrauen des Landes geftühte Regi a 

Er ſei mit Hrn. Thiers b freumdet, habe deffen Politik Rets anter- | 
fügt, umd biefe Politik habe dem Yande den Frieden mit dem Aus- 
lande und die innere Ruhe w edergegeben, die Finanzen georduet 





derſelbe wicher ngen übernehmen. 


Bien, 15. April, Bei der heutigen Ziehung der 1864er 
Woſe — Serie 909 Nr. 19: — — 3257 Mr. 
82: 15,000 fl., ©. 999 Nr. 25: 10,000 fl, S. 600 Nr. 53 
5000 fi. Außerdem wurden folgende Serien gezogen: 112, 197 
1089, 1744, 2131, 3044. 








Börfenberiht. Frankfurt, den 15. April 
Die heutige Liquidation ift dns gerabe Gegentheil der vorigen 


erumg. Während damals äußerfte Seldfnappheit und Stückeüberfluß herric 


tem, ftellte fig heute das Geld recht flüſſig (5 —2624) und es irn 
ein fühlbarer Städemangel in Spekulations-Effelten, für meld 
fogar ein Deport bewilligt wurde, ein. Dazu lamen die höhe: 


Einnahmen der Stantsbahn wie 
die vergangene Woche ein Plus 


der SR 


letztere pet. F 
von 148, —A 


reichiſche Strecle aus), beſſere Berliuer Gourfe und — 


der 


ontremine und es fann nicht mehr Berwunderung erregen, 


wenn die Tendenz heute -eine fteigende war und die Gourfe eine 


allgemeine Aufbejjerung erfuhren. 


Bejonderes Animo zeigte ſich 


für öjterr. Bahnen, unter diejen wieder in erjter Linie für Eliſabeth⸗ 


ahn. 


gefragt. 
blieben: Oeſiterr.Deutſche, 
Provinzial⸗ Diolonto, 
1*’/2%/o höher, Bereinsbant ! 


ſchaft zu 268 beliebt. 
umgeſent. Lon Staatsfonds 
io „apierrcate höher 


35878 bez, 
Eilberrente 6T’/ıs bez., 
faner 21°, "!/ıs bj. 

Bayeriſche 5’ » Obligat. 


Staatsbahn 365”/s ber, 
Bapierrente 65% 
Ziemlich) feit. 
100'/2 bez, 


Die drei Hauptipefulationspapiere erzielten gegen bie Vor: 
woche eine Avance von mehreren Gulden, 
Bantwerthe waren theilweile in 
Darmitädter, 
Deutjche Eifectenbanf, 
/2® 0, 
wiatter. Dejterr. Nationalbant 5 fl. höher. 


Auch bayyer. Oftbahn 
— Begehr. Höher 
aubanf, Deiner, 
Engl. "Wecsterbant 
Wirttenb. Berrinebant 24490 
Dejterr. Banfgejell- 


Südd. Immmobiliengejellichait zu 122 
5% Bayer gefragt. 
Spanier feit. 
höher. — Abends 6". Uhr. 


Silberrente 
Ungar. Yoofe beträchtlich 
(Effektenfocietät.) Eretitatfien 
Lombarden 2072 be;., 
be3., 1882er Ameris 


4 937% G. Grundr.Ablöſ. Obl. 93%: ©, Prämien-Anlei 
1134 G. Bayer. Oſtbahn 124% bej., neue . 1114 
Ansbad-Gunzenhauien a 7 fl. 1442 P. 

Geldeours. Preukiihe Caſſen-⸗Sch. 1 fl. 45— fr, be. 
Friedriched. 9 fl. 5758 ir, Piſtolen 9 fl. 3941 fr, do. 
doppelte 9 fi. 39-41 “> Holl. 10 fl.-Städe 9 fl. 52— » f., 
Dulaten 5 fl. 33— 35 fr, do. al marce 5 fl. 36 Ir, 20 


Fres.⸗Stucte 9 fl. 2uNa— 21". fr., engl. Souvereigns 11 fl. 46— 


48 fr, ruſſ. Imperiales 9 fl. 40° -42 Ir, däres»Thaler — fl. 
fr., Dollars in God 2 fl. 26—27 ir, Wechſel 

Wien 106°/s bij. 

. Berantwortliher Redalteur: Fr. Brand. 


Stadt-Theater. 


Mutwoch, den 16. April 1873. 
— suspendu. 
denen des Chorperſonals. 
IM a rie, 


Die Negimentstochter. 


Komiſchhe Oper ın 2 Alten nach 


dem Frauzeſiſchen des Saints 
Georges und Bayard ven E. 
Goilmid. — von — 


Eine — — 
gleich eintreten. Näh. 


(1326) 
Baupläte in ber 


| 


Dr 
— 


5 


189282 
DL 


vermiethen: 1 geräumiger 
Saben jowie 2 Kogıs von je 
2 Zimmern, Nah. in der Exp. 
= Sr (1822 


Ein Fußgeftell jür 


mer Mae ‚je zu ver: 
lauſen 
Auch wird ein Rinderkorb⸗ 
wagen zu kauſen geſucht. 
au. ım der Exp. 


1213 Ein großer Levnuberger 
Hund 2 Jahre — * jun ver 
taufen. Näh. Exrpeb 


1265 Billiger Unterricht im 
öramöfiichen wird ertheilt, 


1319 Ein einfach möhlirtes 
Zimmer jogleid, zn vermiethen. 








‚SOOOOO00009501 


4t/2%/a 100% che | 








Trauer-Anzeige. 


Heute Nachts 10" Uhr ſtarb — ſchnell -an 
einer Lungenſchwindſucht nach nur 16 tägigem ſd merzlichem 
Krankenlager unſere unvergeßliche Tochter und Schweſter 


Fräulein 
Käthchen KHötlzner, 


Kammerdienerstochter von hier. 

Sie ward zu Würzburg am 6. Oftober 1849 und ſtarb 
dafelbft im Blüthenalter son 23 Jahren und 6 Monaten. 
Die feierlihe Beerdigung findet am Freitag den 18. 
April Aberrs 41 rn Veienhaufe us itatt, und laden 

hiezu alle „ieunmde und Welannten höflichit ein 
Würzburg, Eltershofen u. New-NYor,, den 15, April 1873 
die tieftrauernde Mutter & amt 








- Ein Manufaetur-Waaren-Geschäft 


Jin einem Städtchen, Sig mehrerer Behörden, mit einem Umſatze 


bon c. 100,000 fl. 
Anzahlung 10,000 fl. 
Näheres unter W. Z. Nr. 843 durch die Gereral-Agentur 
der Annoncen-Expedition von &. 2. Daube & Eomp. 
Würzburg. (1040 35 


BER- Seit Yahren bewährt 


ift wegen Gejundheitsrücfichten zu verfaufen. 


RE Med. Dr. Herbst's ne 


Haus-Balfam, 


eim mit fpezieller Sachkenutniß bearreitetee Nerv inum 
theils —— theils üußerlich anwendbar — zunädft 
jer veiden der Verdauung u. deren golren, für Krämpfe 
ebefondere, nervöfe Schwindel: und Ohnmachts⸗Anfälle, 
ebenjo trefflih aber auh für Wunden jeder Art, (felbft 
durch Berbreunung) und leichtere rbeumat. Uffectionen 
— in Original flacons zu 24 fr. und 16 ir. nebft Ger 
braudeta ung ftets dcht zu beziehen durch die Einhorn⸗ 
Üpothefe in ürzburg, [sort dc 


130 2%) Garten zu verfaufen | (1312) Ein großes —F möb- 
mit hübſchem Haufe, Derfilbeflirte Zimmer Schlaf: 





Rah. Etped. Den Mer ai —— ‚Blumen, er Aurich, 24 = 
s emuebau einen Do jwei erren oglei 
1336 Ein Meines Logis i ; i 
bis zum 1. Mai zu — —— Ar 2 aaa 
„| Yiäperes Reißgrubengaſſe &.20.I ____ a — * 

* m 22120) Ein mittleres Gaus 8 wird ſogleich ein zuverläſ⸗ 

13355 Einen Lehrjungen! in na — in 253 ges Kinds mädchen geſucht. 
- |für Tungmerel ſucht man, de# Sofgartens" zu verkaufen] Räh. in der Exp. (349 

— Pierzgefie Br. 4 | dar ©. €. Zuche,|1?51 mei gute Arbeiter were 

a f = ih er * * Karmelitenftr. ——— Nr. 

zugelaufen. ne 

663%) Ein 6 z 1327 Ein jhön * — — — — 

n braver 
— 
— erlernen, WER. Way. — Bu. —— —— * und ge⸗ 

16) Ein junges Mädchen zw|ruchlos gewaichen bei 
Bu vermiethen habe tan fofort eintreten bei Babette Münch, 
pr. 1. Auguſt die J. @tage| ,., —— Beck, Rapuzinergaffe z Er SE 
im Bolgano’igen Haufe. (3a 1313) ne jonnige, hubſ 
Be Ein folider barer Eon: —— 5 = 
a nn 
fen. ne (1824 — m. Ehen exe 7 nd 
en. 
fu  Maun nie 1343 Ein Logis von 1-2] Putarbeiterin * 5 
u Fa Berbieft win Tea 1 immern und Rüde wird ſogleich —— geſucht. —* 
erfragen in der Exp. 3 8 — sefuät Nah. .'ber Ep (133 



















Glückliche Erfindung 


“are 


für Bruchleidende und an Muttervorfall Leto. av aaene  e 


2 


währt bat. 
Diefes nen erfundene und verbefierte Bruchband, 


meldyes ohne Feder ift, alfo nicht geniren noch brechen laun, worüber fait > ' 
alfe Yeibende Hagen, kann ungenirt beim Schlafen getragen werben, um allem Berhängniß- Bucht Braunfchn erg “ 
vollen entgegenftehen zu fönnen. Durch immmerwährenbes Tragen Tann ber Bruqh nie her» uchdrucerei u. Sughandt 
vortreten, die Oefimung bleibt dadurch fortwährend geſchloſſen, bie auptfache iſt alio (3300 5) 
rer t und — ee ken Bag —— g- — * ch u. Br fü 

iführen muß. Durch die bejondere Co tion der mechaniſchen Pelote hält dasielbe & 
die jwerjten Brüche zurüd, es dient für Leiftens, Schenfel;, Nabelbrüche u. |. m., er pren 
ift viel danerhafter-wie alle anderen Brucbänder und nict theurer. 

Qebem, der am dieſem Lebel leidet, rathe ich basfelbe anzuſchaffen, befonders da man 
wei, was dieſes Uebel für ſchwere Folge bringen Tann. 


vd 2.4 volffommene Zurückhaltung, fofortige Linderun 
' rantırt der ftärfiten Muttervorfälle durch Den hnpögaftris Är 9 
fchen Gürtel ohne Feder. Diefer Gürtel übertrifft alle bis_jept exiſtirenden ber 1257 3) Für P Ju 
‚artigen Inftrunnente, iit leicht, ſoild, elaftiic), fehr bequem und paßt für alle Taillen, wird jeder Größe, mit oderQ 
über dem Hemd getragen und hält auf wortrefflide Weiſe jelbit die ftärtiten Mutteroorfälle Inventar babe ich Q 
volffommen zurüd. Iede Dante kann fich denfelben felbft anlegen, ohme dadurch beläftigt ’ w 
zu Werken, gehen, arbeiten und — haber. Abgeber bitte” 
tejer Apparat wurde wegen feiner Rü ichteit im drei verſchiedenen Ausjtellungen, ; ) muß 

in Wien, Linz nnd Altona, mit den baden Auszeichnungen prämiirt. . ihre Offerten = : 

h Einem geehrten Publikum der Stadt und Umgegenb bie ergebenite Unzeige, daß ich am d. I u 
Mittwoch den 16., Donnerstag den 17. und Freitag den 18. April Würzburg, 7 


in Würzburg, Hotel Adler 3 

anweſend ſein werde, und allen Leidenden unentgeltliche Auskunft ertheile. Gleichzeitig lade ee Pr‘ 
ich) * re hiefigen und auswärtigen Herren Aerzte zur Befihtigung meiner Apparate erhält von deffen Vater — 
freundlichſt ein. ** 
Hochachtungsvoll nn herefeld, den . U pri 1 


C. Bellmann, pract. Bandagist Georg Fr;. Büchme 
aus Samburg. il 


0909:995999099809090829. 06999898 





























Große moderne Auswahl von Verkäufer-Posten. 
3 e n 
‘ 1039 30) i MRü 
Seren, Damen: $ Kinder ——— 
z if dieſe Stelle d i 
Süten, ID, meiden, Reigen, Jungen 
Baft: S Gartenhüte IN. ah: in sicr Brande 


t bill iſe tüchtig find und ſich über ge⸗1215 Wegen Mangel am“ 
— * iten green —* Eigenſchaften legitimiren find zu verlaufen: 


Tännen,o wollen ihr Auerbieten 
H. Poiskeit, mit Angabe «bisheriner Praris 


Strohhutfabrik. und Beilane abſchriftucher Jens: 


sie a 6%: ner 
an bie Expedition de. Bl, richten. 
Jaagd⸗Verpachtung. — — 
folge höherer Andrhnung ſoll die agb auf den der guliue aaa Q 
— eigenthümlichen in den Stenergemeinden Profjels« —* le * 
und Neufek gelegenen Gutecomplexen Seligenſtadt & wich eines ehr abiagfähigen |- Eine gewandte 
ilele Nã in ». ed, Aeußer 


Sul circa 1700 Tagwert vom 1. A . 8, 
a RI See ed ae son angichnem. Aemfe 
iegu wird Termin auf fünjtigen (1127 38) _ Jin fer —* gi : 
| — Dunn 1873, Im), ein Fleines ‚Eugis Er ya. —— 
von 3 Zimmern und ſonſtigen | — — 
e— hr Eriewwermifiern ift, bis, 4. Dar 1210 Schöwe IE: 


per ee m a hauen — aut vermiethen. Dleicherbodägafie Furtd Vivlen find her 
— wide nl8 jagepadhtr. MD zahlundefühig Betannd: fink fih 6— 
—— Stripesshieriber durch Legale Bengnifje aubi 128, ie 2008 F e NT: — 
urn, ben yri 1878, A keit. " Pne”" tier To 
z a ebe6 Jule Menktmt. "hen. Anke wir eree 

S 8 N er. Anstimf 


J 


A — 2— u. Tune une vr IF EEE TIER a U — 


* 


* 





— ie — — EEE —⸗ 


Die höhere Zeiehnen- & Modellirschul 


0 
beginnt ben Linterricht für das fommende Eommerfemeter Mom: 
— tag Den 21. Mpril un jülcht heflen mit Ttm Ju 


- 1813. 

enbung in 7Or Waare von vorzüglicher Güte im derſchiedenen : Di Behrpeneaflände ‚unten bie geianinie Hinkicaiiäe 
. f * or na im. Gebiete tes Zeichnene, ber Slaſt 

cn DE Berteuf aelicht, im Driginat chinben, Beicheen Hei gg oieei, mit Beorderer Berhäfihtisung ber grmerbligen Kauf 


von dem erfien Eiementen an bis zur fähigkeit bes Schülers 
Anton F ischer, feine Ausbildung on einer Kunftafademie oder Kunſtgewerbſchule 
pediteur, 


mit * ferticgen und vollenden a können. 
Bahnhofitrafe Rr. 6. * * und nähere Aufſchluͤſſe ertheilt anf Befragen 
gratis d 


Bordeaux«-W eine 
















BE eh en Bes vroitienm| Direction des polytednifdhen Eentralvereins 
Breifen zu haben bei i Würzburg. 
Nobert Steinmetz, (Marfchule 65.) 1065 


3500 Sattler und Wagerbauer, 
Sransistanerplag 8. 


——— — — — — — — — — — — 
Jeder | wird in 24 Stunden durch meine Eatarrhbröd- 

hen radical geheilt, dief. f. zu haben in 
Elustem \ Beten & 12 fr. bei Heren (el Diem, 
Berlin. Dr. &. Müller, pr. Art ıc. (1090 (29, 


Men. Meu. 


Photographie. 


Mit diefem erlaube ih mir eimem verehrten Publikum bie 
ergebene Anzeige zu machen, baf id) bier, aingquai 2, em 
neuerbautes phot. Atelier eröffnet habe. 

Da ich nad) einem nenen Verfahren arbeite, welches mir ben een he . rühwlichſt bekannten 
—— gewährt, Bilder von beſonderer Schärfe umb no laum 1143) Mit inniger Freude e- Kin d jeh 
erveichter Jartheit zu liefern, fo benfe ich auch durch möglichft gu- wo Rei Rene e an ETZW ac 
ten Geſchmack ein verchrtes Publikum in jeder Hinficht zufrieden Keimann in Berlin, az Pu Allein 


Strichsbekanntmachung. 


Am Freitag den achtzehaten April l. Is., 
Mittags ein Uhr 
verſteigere ih im Wohnhauſe bes Karl Speiſer in Sommers 
ri eine geibe Ruh und einen Wagen gegen jofortige Baar⸗ 
ahlung. 
OMienfurt, dem 12. April 1873. 
Goller, k. Ger.Vollzieher. 


BET 5 st 8896398350 
Sun er: ne Bon dem feit vielen Jahr 











zu fteffen md bitte deshalb um geneigten Zufprud,. 
Proben liegen im Atelier jederzeit bereit. 














Ergebenft var \eine Arzneimetieke vonlS Hermann Scheue 
einer qualvol gen s 
Joh. Bo erlich, culojeb:freite. Ohne mich während . 
476) Maler Photograph. des ſchrecklichſſen Stadiums der 





— TE TESTEN ET —— {che mit dem Leiden def 
Krebs⸗, Wolnpen:, Marffchwamm:, Flechten: rannte ich mach breimonatlidher - 4 
Zeidende heilt durd) das vom Sanitäts-Rath Dr. Rahrs er- i Inra tas Deit Am den 
fandene Univeriafheilmittel, welches von ben eriten Autoritäten als ——— 4 
das einzig fich bewährende Mittel auertannt ift. 
Dr. Nahrs in Loſchwitz bei Dresden. 

Verfönlihe Vorſtellung ſehr erwünfdt. — Patienten wird 

Verpflegung umd Logis beforgt. (919 46 


Verſteigerung. 





i r 

Bon Dr. iz. 
Borrüthig für nur 4 
bei J. Kellner im 
burg 





ftelgert. 

R ⸗ “— * 
Weinverſteigerung. 
Donnerstag den 17. April Vormittags 10 Uhr 

der Unterzeichnett im feiner Behauſung, Musgang der Pub» 
aße dahler, feine felbjt gebauten Werne ans der beiten von 
den ärariafiicen Weinbergen umgebenen Lage Peiften aus ben riasberg 
—— 1858. 1859, —— um. 1868. 1870, 1871. 1872 a e Wagner. 
im paffenden Quantitãten öffentlich derſteizern— wozu Strichslis ·· Te 
haber freumbfichft einladet RE 3) Theerfeife 
Jos. Eckert. gegen Flechten, Sematriprofien 


Ein ( dit hilfı 1129 Gteingutröbren — — I 
on orgene Abtritt-, Guß⸗ u. Waſſerleitungen 


den beltragen wird, fe {fl mein 
erzlichſter Bud erfüllt, - 


>. 





1) 


qucht eine Stelle. Offerten unter | find Hefe zu haben bei 11168) Fin Efel mit Edhardt. 
Shift. A. MR. an die Erpe⸗ B. Förſter, wagen N zu ver 7: er 
sitien de, ML. (955 2 uutere Wöllergaffe. | Höcidera Nr. TO1';, 1at5 Habt. Eapelhnciter. 












petheker, ı Sofbraubaus. 









EN jrue dein 'eu- 
—D —— 7, Heute Mittwod) , 
aris. 
SARIS Das Gıjen bildet } Auftreten ' 
inen interirenden Be, dd Mündner Romiteıs Et— 
— SETS nen a des Bluies. — mit RE wi von 2 
25 
———— es, jo triſt Abnagerung ein, das Geſficht werd ulaß, ver Appetit läßt nah und das Anfang 8 S ihr. 


"ut verliert die normale rorhe Farbe Die zur Wieverconfolidirung bes Blutes amgewendeten Morgen Donnerstag 
elfenhaftigen VB llen, Bulver und Körner haben den großen Naqtheil, dar fie das Eiſen in unlös- 

ſichem Zurtunde enthalten und folslit einem franfer Magen Eiien aufzuldjen geben. Das pbos: ‚Restanralion Germana, 
proriaure Giſen von Dr. Yeras it frei von diefen Nachtheil, es ift eine Mare, durch⸗ clan 

fihtige, gefomadiare Flifigteit, w {he zu ee dem Fiien no Paospor entyält Es fit von groß- q 2% * an 

artizec Wirkung bei ben Damen um jusgem Minden, die an Ragenübeln, — — Rang hr. 
Blatmangtı und B:urarmutı leiden, #8 itellt die Rege Imäßigteit der Menftruation f Pr 

wieder ber, far-t vor den Anctiifen, b:fördert das Wahlen der jungen Mädchen und Kinder, GaleSchönbronnen. 
zudlich reijt &8 „.n „ps.iu an, befördert die Berbauung a © ih cu ei feine natürliche Heute Mittwoch Abend 8 Uhr: 


Dichtigteit, denn e# ijt vor Alm -im vieberseritellendes umd vergltendes H ilmittel, (651 
Haupt: Depot bei 5 J. Wleiber , Droquift in Mınden, Depot bei Th. Bein * Brillaute Boritellung 
!moberner Teufelsfünfte, amtiart= 


Apstherer in Nürnberg, und ferner im den heiten Mpotbefen Baherns zu beſiehen. 164 24 
a Den Sn eg ter Taufhunzen, fomiicher Bor- 


OCOOXO0OCOCOO0000ODTK 1 Ze) „BE sin räuß- try inpröker Bolemung der 

















Q weich geitellt von 
z er Thon längere Zeit cons 
8 TodgesAnzeiee ditionirte, und au jelöiftändig Friß Berndt aus Wien. 
5 beiten Tann, en ————— = — 
Tiefgebenatn Hr rzens, aber ergeben in Gottes uner⸗ — 
oO i — R ihſchluß. brin— * wir allen theneren Ver⸗ —— —— * Schießhaus. 
oO Buben, 2 Freunden und Bekannten auf dieſem Wege bie D ı * —43 dam Schmitt Morgen 
ranerbetichaft, daft es Gott tem Allmächtigen gefallen — & 
8 babe, unfer inziges, gei * es Kind N Gonbtor in Neufadt a. < lachtpartbie; 
(1261 2a) 40 Stüd Bienen: 

Q heute Nachmittag 5 Uhr, in Folge einer Gebirnhargent billig zu verlaufen. Näb. iu d 41348) m. Ki t 
zündung, nach kurzem Kıankenfager, im Alter 2 Erpedition. out: Kefel Rh Ing ap 
Zuhren, 2 Monaten zu ſich in die ewige Heimath zn Egg age —— dr Hu F th, M tags 
nei,niem. (1297 2a) Ein — Sim, 2e 

Die an Brerbigung findet Fünftigen Donnerstag mer mit 1 ober etten iſt 

8 ven 17. db, Mie. —— 5 Uhr vom Leichenhauſe — a DMENHADRR, Pleicher⸗ ii — Uhr 
and kat ragapje Dir ee 

8 Die tieſbetrübten Fltım: J. V. Müller, Lehrer. 1299) Ein Saus an di —F Man bitter um Rüd: 

M. B üller, geb. Laubinger. — gegen Belohnung. — 


GeſchaftseLage, das ſich gut ren⸗ 
tirt, iſt mit einer Anzahlung von dition. 
A fl. zu ea > Gefunden wırde ein 
— Ds Gebetbud tm Dafperkn; ab: 
1290) Wkebliwürmter d} zuholen gegen bie Einrüdungss 
—— ge m gebühren Seulgafie Rı. 6, 1 St. 
289) Bwei elegant möblirte m Einen zuverläffigen Ar 
immer werben fofort beiter —— ** reiner, 
x ſofo —525 * fle Nr 


Adreffe unter Chiffre H 
Preisangabe an d. A 


Iſaak Neuga a6 wohnt mn von Bine Tier 


Würzbivg, den 15 April 1575. 


SODOCHEDO0O000 
SOOO000 


1304 
Todes Anzeige. 
Am 14. d8. Nachts 11 Uhr iſt 2 den bl. Sakra⸗ 
menten verjehen, an Altersſchwäche in dem Herm ſelig 
entſchlafen unjere 1, Tante 





0 


dBrau 
Eva Döppert, geb. Pfeuffe od 
ppert, geb. DT ff r, —* ift ie dem eg 24; aa ei, verlaufen ee 


Sie erreichte ein Alter von 85 Yahren. an Play ein ——— 1346 3) Einige Schweiger 
Die feierliche Beerdigung findet Donnerstag Nadh- dert 1346 3) Einige Schweijer 
wre ı% Uke bom — 8 —— — — wid werben deut Näy. Ep. 


Freita 10 u Neumü att; (1311 2«) Ein folives on Kg VIE? TESTER 
s Sie ve Say Onbeiga — Fri —* ‚ai abnerin giuht u: Big verkaufen. 
eurers e dv E T er jeme g, 
Dein, —* hr in der Muguftinerßirche —— Hinere acc 10000) Eine me in kaa De 
t ei 2 





ngeladen w könnte verbunden mit einer ſchwu 
den Ad. April 1 bedingt nöthi —— 
an Sa 5 Ar 109 Hinterbliebenen. & jofort oder — Ziel ee: 1 Beknhrung Yale 


O6OOo eh ——— erfaufen. 
Ware en unt. Ehiffer 
artensulagen gi —— hd Searlet Welar: ! N Arne rel Bi; 2. 1590 so * ik 


er 


uchfien, ‚ Verben b anceı e. do. 

gu n —— —— * y. Bons mn. I eh miethen geſucht J —— 
er 1288: 

Kensen oz Ekiefmätiergen priinine, Corn m 3 17 EI Ey Baperlepuling 







. etlofie 
nfans — 4 Zimmein, en As mn er — hin möbs 


on 
wird tie: Hni Augu mer 
Näheres in der Erped En ——— gu ur in d, ad (1245 vwermiethen. äh. in — 


—— — — ⏑ 


|- * = — —— 






























F u der Unterzeichneten begiunt das Sommerfemefter 
am 21. - 
W vg, im April 1873. 1307 


5. Serger. 
Liedertafel. 


Donnerstag, den 17. ds. Mts. 


' Nächten Freitag bleibt mein Laden 


geichloffen: 
&. Noſenthal. 
Geschäfisanzeige und Empfehlung. 


1293) Ein nett möblirtes 
Zimmerchen ift joxleih over 
‚19 1. Dat au vermiethen Eich— 























Ich beehre mich hiermit, ergebenit anzuzeigen, daß ich bas — 8 yis Avis ber Gesellschafts-Abend 
feitber unter dem Grafenedartöthurme babier mer der ö 000 für Damen und Herren 
3. W. Mau beftandene 13 SET rn | 
& { ee tüchti *86 e⸗ ir 
3 er SR ne ann ſofort eintreten. ossen Schrannensaale. 
Colonialwaaren-, Tabak- und [tneht tr, in arten] grossen Schrannensaale 


Naͤh. in der Erp. 


1227) Eine Perſon, dic im 
Yusbeffern gut bewandert ift, 
ſucht Beichäftigung Martins: 
gaffe Ar. 7 im Pıoduftenladen. 


Zu vermiethen 


Der Ausschuss. 
1239 Ein eifernes Mef 
und $utterbarren jind billig 
zu verkaufen. Nah. Erp. 


128%) Einen Schreiner: 





Cigarren-Befhäft 


vom Heutigen unter ber Firma 
. Hammer 
fortfübre, 


Um gütigen Zuſpruch bittend, ſichere ich die reellfte un 
Billige Bedienung zu. 


Ä lehrling just 
Hocha chtungẽevo uſt 
A. Sammer. |, in: ‚große Wohnung — — 
= : von mmern mit Zugehör. | 1225 eübte öbelar 
A — Bomerjhulgafte Nr. 5. (1291 Ken einen Sehrjunges 


jud;t 
Eine Hanshäkterin. fuht uff 
einem größern Gute eine Stelle. 


SDaushälterin. 
Es wird eine in jeder Weije erfahrene Hause| Cine perfette Köchin, bürgerliche 
hälterın gefucht, diefelbe muß hauptſächlich in der —5—— mehrere Sungfern, 
Erziehung zweier Meiner Kinder won 1 und A Jahren] suchen foiort ———— 
bewandert ſein und im Kochen Erfahrung haben. |den werden geiuht, Mäb. Aa 
Die freundlichtte Behandlung wird zugeficert und] Ders, Belerftrafe 4 (1343 
wollen ſich nur ſolche melden, welche gute Zeugniſſe Ein ihöner Sund, gut ab- 
aufzumeiien haben. Das Nähere ip zu erfahren iin. Do: 
in der Expedition d. Bl 


Reiſenden ıc., wird verlauft. Dos 
Johann Doſch 


mer Pfaffengaſſe Ne. 7. (1246 
Semmelsſtraße 


Ein möblirtes Zimmer 
iſt ſtündlich oder bis erſten Mai 
an einen Herrn zuf vermiethen. 
Rapuzinerjtraße-Nro, 23. (1255 
empfiehlt feine feine — Mehle, vollſaftigen Schwehzerlüs 
erſier Qualität * 8 32 fr, zweiter Qualität 28 fr, Meiner 
Käfe per Städ 2 fr., ganz reines Salatöl per I 24 fr. 
abnahme diefer Artitel bedemtend billiger, gute Kernfeife 


HK. Mes, Schreiner 
Domerpfaffengaffe, Mr. 9. 


1222) 8wei freundliche, möb⸗ 

lirteSochparterr er 

find ſogleich zu vermiethen. 
Min. in ber Exp. 


1259 Mehrere Tünchner⸗ 

Gefellen und ein Taglöhner 

werden ſofort geſucht. 
Pleichacherlirchgaſſe Nr. 16, 


1286 Es werden täglih Be 
jtellungen zum  Bfeichen und 
Trocknen der Wäſche entgegen 


genommen. 
46 Michel, 
Schießhausſtraße Nr. 9, 


Gro e leere Padlifter 


find zu vwerfaufen bei 





2 folide Schreiner finden 
auf Bauarbeit dauernde Beihäf- 
tigung bei 

Henn, Schreinermeijter, 





12 fr. . 2a) Domer Schulgaffe Nro. 11, Herm. ‚Ant, 
Aptungsvoll zeichuet Ein folides Mädchen fanı X 
—— der Obige Ipas Welhhnden erlernen. Bronn- 





⸗* 
Lehrling. 
1251) Ein junger Mann kan 
unter annebmbaren Bedingungen 
die Eonditorei erlernen. 

Näh. in ver Exp. 


1104 2a) Zu einer Hemidatt 
wird forliih cin orbentlices 
Mã dchen geſucht, welches jelbit- 
jtändig kochen kann und gute 


Zeuguifle beſitzt. Näh. Exp. 
3 bis A Bauſchreiner 


ſucht 
126) Grömling, Schreiner. 


1233) Ein ſolides Mädchen, 
welches Liebe. zu Kudern bat, 
wird fofort in Dienft genommen, 
Näberes Hannerofarrgajle Mr.A. 


1258 Ecke der Hofpromenade 
Mr. 27 ift eine Wohnung von 2 
Zimmern, Rüde, oden anımer 
an 2 folide vLeute bis Auguſt zw 
verhalten. 


m Auftrane des Pal. Berirfsgerichts verfteigere ih fünf: 
tisen Freitag den 18. April in ver Plaitnerszaffe Nr. 9 
Vormittags 9 Uhr gegen Daarzablung: RB? N 

Eine volitandige Sprzereiladenefhrigtung nebit Waagen und 

Gewichten 

50 Mike feinft Bremer und Hamburger Cigarren, 
300 Flaichen fein Worbeaug, 
0 o . „ Blälger Wein, 
50 . „ Liquenr, 
40 Mille lange jpige Stepfen, 
ee) " ” gerabe ” 
5Uulrze gerade, 
MVPack Stearm⸗Kerzen 
100 Pid. feiuſt Vanile Chocolade, 
amd werden Kaufer dazu ringeladen. [1310 


o 


Lehrlings⸗Geſuch. 1269 Zwei Zimmer mit Küce 
In einem biefigen Schnitt⸗ & Modeinaarengefchäft find zu vermiethen. 
wird ein Lehrl ng wuter gämfigem Bedingungen gefucht. Näheres] Zinlenhof Nr. 1. 


in ber Exp. de. © 1270 Gin jelives Mädchen, 
4347) Einige Viehmägde, das lochen fan, fucht fogleich 
bie gut melfen können, werden Stelle. Zu erfragen bei Fran 
geſucht. NAH. Exp. (IR Deuter, Zintenhof Nr. 2. 


badjergaffe Nro. 6 neu, über 3 
Stiegen. (1256 





a Y 
Lehrlings-Gesuch. 
4281 2a) Ein braver Kuabe 
aus anftändiger Familie ann 
unter günstigen Bebingungen das 
Kupferichmichhandwerf gründ⸗ 
lich erlernen. Näheres in ber 
Erpebition. 


‚Gefucht wird 


für Mai ein Logis von 9 
Zimmern mit Zutritt im Garten. 





Einen Gefellen ſucht Schrei⸗ 
nermeiiter Hartmann, erg 
gartenſtraße. (12 











(| 





 Schreib-Methobe — Gander — Dauer: 12 Lehrft. 


Int t Kenntnif, ba ae wieder in Würgburg eingetroffen, —— 17, April, abermals einen au 

—F —— —— — als meiner rg gr Di — derj. wirb bie —— 

* auß bejwedt und werben Herren — Bun weiße an f Be, Da. im, Dim. ih A een in, —8*— 
N an * 

en er Beuderbof ——— Be dafeinf liegen die factiſch G üsersaigenänen und faft u A 

Erfolge gen 


Bejihtigung 

ick in der „Theorie als auch in ber in ebrer — „Schreiblebrm be‘: 

bet von hoben Ss öchften A ierungen; von Er. Beofeforen an reip. Base taten, Bin. 

nafien und Nealſchulen, * uͤrch die vege Frequen —— chafts⸗ Ai 

Kaufmanns: —— ungetheilte Anerlennung — 
Wurzbarg, Mitte April 1873. 


1873 
Füllung von 


Maximilian Gander. 
1145 6a) Gin 
Landauer 
——— wird zu ka⸗⸗ 
fen gefucht. Mäberes bei 
F. Schenecker, 
Mürnberg, 
ist in allen Breite Gafle 542, 
Mineralwasser-Handlungen und 1280) Sofftrahe Nr. 9 if eim 
Apotheken zu haben. — Zimmer bis 4 
Die Brunnendireetion. (c. oppel & Co.) | | Kr 


1179 2a 
















Te Pe 
1284) Gin_ aut erbaltener 
N Le canten: —* — zu 
aufen oder auch zu m 

juht Näbh, in der F 


von 80 Morgen Felder. Wieſen 3982 34) Gine perfekte Ri 
u, Weinberg, arohe ſwhne Hof⸗ dermacherin wänjdt 
rieth, ganz nahe bei Würze! Nıbeit ım Haus — 
um, mit geringer Angablung, Holzthor Ar. 6, 2. Sad 

zu verfaufen durch (495 2b 


€. €. Fuchs. 12 Sremer 
Hausverkauf. —* bei 


496 26) In einer jchr lebhaf⸗ 
ten Gejchäftsftrahe kann ich ein Zu vermiet 
Ihänes Haus mit-Hofn. Garten ‚pro 1. Auguft eine — 
bezeichnen. "ung von 4 inein 
&. C. Fuchs Zinmern, nebit allem 
am Ddifenplag. ‚und Vafferleitung, N 
nerhof Nro. 27, un 


Weädchen | 15, Abrakam 
fünnen das Kleidermachen und pi * 
Frage mit oder ohne sehn; ou Mr. 11, 


fen, Sin + 
Sonutag den 13. de. DR, Si, Ste 2 KO 


Den 11% u Uhr * 

mittags wurde im ſtycrein ein 4979) Kenn r 

Sut verwechielt. Man erfucht MR... Raſirer — der fi 
um Answehslung besjelben bei Güde v. 26. hier als Bebienter 
dem dortigen Diener des Bereins, aufhielt, feine 3 fl. —*— 


80 
- —#. Donnerfiag den 24. Up il Abende 77; Uhr (1100 3a je in der Han 


findet im ——— e dahier unter elälliger Leitung des fönigl. ablt, fo wirb Bein 
C 


Mufil-Direktore Kirchner ein Eoneert jum Beiten der fientlichteit übergeben. 
— Tochter der auf dem Felde der Ehre 1870-71 ge Lehr ling. . ‚Sl N - 
das 

















Danksagung. 
Für die vielen Beweiſe herzlicher Theiluahme bei der 

Beerdigung und dem Trauergottesdienfte unierer nun im 
Gott ruhenden Tochter 

sräufein 


Amalie Liebler 


jagen wir allen Berwandten, Freunden und Bekannten 
unjern inmigften herzlichiten Dant. 
Vengfurt und Würzburg, den 15. April 1873. 

di ie tieftrauernden Eltern. 











— — — ——— 609— — —— 
er 












Danksagung. 


Für die zahlreiche Betheiligung ſowohl bei ber Beer: 
bigung ald dem Trauergottesdienjte unſeres nun in Gott 
ruhenden geliebten unvergeklichen Kindes 


Friederika 
fa —* — — lieben Freunden und Belaunten den herz⸗ 


ü 
ie tiefbetrübte Familie B. Dorf. 


















Offiziere, Militatr- Beamten, Aerzten, Geiftlichen und alten, [1155 2a) Gin Geftorbene. 
Kreuz trugen, die am den Wunden ftarben und durch auge 2 anter Ri, E Barbara Bauer, Schreiner 
—— wurden, ftatt, und glauben wir zu recht zahl: ngen die Genbitsrchundf frau, 39 8. u. — 


Krankheit 
tanfh ung auffordern * durfen. Das Programm Si Leblüchneret, mit oder ohne Lehr⸗ age re 


das —— eſervirte Pläge A 1 fl und wicht reſervirte geld, erlernen bei g.« Di» 

& 36 ir..find in der Barth'fcen Mufitelienhandlung, in der A. Sauer, hensieswittiwe, 88 a. — 
Staper Buch und Kunjthandlung, ſowie Abends an der Gonbiter m. Lebffichr J Wilhtim Graf, Hand 
Kaſſe zu erhalten. (2a in Hofheim, lungsretfendentind, 14 Ba. | 

Bruc mad Üenag non Bonitas · Bauer in Btirbirrg, —— 
— — ee —4 — 


er Stadt und Fandbote. 







v3 . 
ntunft vu Bamberg: Gourierzug 6 
2.6 M. Mberist. Bofulge SU. 85 M. früh u. 
10,7 M. Nahm. Lolaizug 11 U. L7 M. 
Kl, Alk. 


Abaan ranffurt: Eouriergug 
su —— Vuge 1o m. 88 M. 
Borm.u. I U, 85 m. Rad. Poſtzuge I. 
AU. 45 M.früg u. IU. Oorm. Sütergüge 


A. Nachtn. u. 7 U. 10 V. MWends. 
IL Würzburg-Rürnberg. 


Mbgon Nürnberg: Schne 
E rend Boitrlige Bin EM. par 
RK 4EM, Born. u. 7 lu 45 M. Wenbo. 





Zagtuevigfeiten. 


Beftimmungen über die Untformirung und — Sg 
(Fortſ.) Nach den Beitimmungen werden Stideret, 
ziehungsweiie Yigen auf Kragen und Aufichlägen nad) bekannt zu 


ebendem Muſter von den General- und Fluͤgel Adjutanten, den) M 


off 
Gr 
(Staum) und Zöglingen des Hadetenforps, den Militär-Aerzten 
und mehreren Beauiten⸗Kategorien getragen. Die als Abzeichen 
der Offiziere z. D. und a. D. bisher vorgefchrichen n Ligen, auf 
den Aufichlägen fommen in Wegfall. Alle Stidereien, Litzen und 
Treffen find aus Gold ober Silber je nach der Narbe der Knöpfe. 
Die Ligen der Unteroffiiere und Mannſchaſten des Iuf.-Leiß eg. 
und der Zöglinge des Kadetenlorps find weißleinen, jene der Feld: 
Gendarmerie von gelbem Kameelgarn, entjprechend der Farbe der 
Knöpfe. Die Knöpfe mit anfgeprägten Kanonen, Granaten oder 
Hesculapfiab werden abgele t.e Das Inf.-Feib-Reg. behäft feine 
Knöpfe mit Krone. Tie Zivil-Beamten der Militär Verwaltung 
fragen gelbe Wappeninöpfe. Der einreihige Waftenrod hat vorne 
herunter 8 Knöpfe ſiatt wie früher 9; rüdmärts ift derjelbe bei 
allen Waffen mit einem Reitſchlitz verichen, jedoch an beiden rild- 
age Schoßlanten nicht pafjepoilirt. Die 2reihigen Waftenröde 
der Chevauglegers und Uhlanen bleiben unverändert, mit Ausnahme 
der Hufichläge und des Anbringens der Schoßtaſchen auf der Innen- 
feite der Schöße. Die Generale nnd Generaladjutanten haben 
neben dem Kampagne-Waſjfenrock nod den Parade-Wafjenrod, auf 
wel bie bisherige Generallieutenantsftiderei in Silber, bezw. 
in Gold auf Kragen und Aufichlag als gleichmäßige Auszeichnung 
aller (Seneralsgrade getragen wird. Die Feldmarjchalis.&ala-Unt- 
Ay Aa die bisherige Auszeichnung anf Kragen und Auffchlägen. 
Stelle der Epaulettes legen die ‚Generale zum Paradewaffenrod 
das Achſelland und die jüberne Raupe an, Die in Generalsrang 
fiehenden Offiziere der Yeibgarde der Hartidhiere tragen auf dem 
Galawafjenod die Generalieutenantsftieerei, behalten hiezu jeboch 
die Epaulettes und legen lein Achſeiband an. Die Tucipenfer 
fommen in Wegfall; dagegen gelangen für die Unteroffiziere und 
Maunjhaften jümmtliher Truppengattungen “als Arbeiteangug 
Drilihröde zur, Cinführung, weiche kurze Schöße, im Nebrigen 
—— 
mit Doppelſtreifen dazwiſchen der Vorſioß erhaltin die 
Generale, General⸗ und Flugel· Adjutanten im hodroth imd der 
Eeneraljtab, diefer, in carmoifinroth. Die bieh. Reithofen der be 
rittenen Mannfhaften werden abgelegt, und «8 gelangen dagegen 
Neitftiefel und als Dienfibeinkleid der berittenen Dannfeaften 
aller Waffen Reichelt, bon ber Farbe der Woffenröde (bei der 
Feld Gendarmerie dunkelgrau) ohne Rorjtoh, enganliegend und mit 


Tuch⸗ oder Yederbejag au Geſaß und auf der Innenieite der Echentel : Waſſer von der Waſſerw 


Würzburg-Mirnkirg. 
: Bor. 
zur 51.48 NM. Fü, 5 rennen 1211.25M, 


Donnerstag Yen 17 Aprit 4873 


— des Generalſtabes, dem Infanterie ⸗Leib-Regimente, der‘ 
ndarmerie, den Offigleren des IngenKorps, den Dffiziexen rocgrundtuches und mit Vorſtoß vom der Farbe der Waffen 


affenröde, jedody nur 6Knöpfe haben. Hin 


Würzburg-Gunzenhaufen. 


Antunft v. Gungenhaujen: za 
EEE Del Naar 
3 neh n.Füp IN: 28 7. Wittage, 

IV. Wirjburg-Faida-Heidelberg. ' 

Abgang nad Heidelberg: 

10 u. ‚Kom (nur Lu. U. . 
liche Billeite baben indeß Geltung) Perfonens 
ag 5 U. 25 M. früh, 6 U.25M, Vorm 2U, 
14 M. Nachm. u. 6 U. 15 M. Aber Wr 
uug s8 u 15 M. früh, 6. 10 M. früh, 9 U, 
25 M. Vorm.v. 2U 30 RN. Nam. 


- 


muy 7 U: 86 Di; 
0 M. u 7 U. 50.M. Mbenbig-; ..; 1: 
V. Lauda n. Mergentheim: Eralle 
> Y: 6°, Mbende. Heim: erfoneng. 7 1. 203%. früß, YiL Mitt, 
II. Wärsbars-Gungenhauken, 8 0:46 M: Natur: u. 7 11. 86 Di. Mbeiioi 





46 M. Pokgniankiapetn 5 — 
, Race. Reübrunn 41 U, Rimpar 545 IL, Abs. 


Sehumpmangigter Sahrgang. 





|jus Sinägnung. Die Offpiere der Savalerie, der Si erie, a 
Fer des Traing tragen das gleiche Reitbeinfleid mit Reitftiefehu. ; 
c# 


beinfleider, bei der Imfanterie neben den werkleinenen, erhalten d 
Mannſchaften alter Truppenabtheilungen zunächft zum Arbeitödien 
in und außer der Kaſerne. Die Mäntel aller Unteroffiriete 
annſchaften find einreihig und haben Sculterflappen, eutweder 
gleich jenen auf dem Waſſenroch, oder von der Farbe des Waffch- 


jchulterffappen. Der Diantelfragen , vom ze ee 
Mantel, iſt zum Umſchlagen eingerichtet. un abgeflappt 
derielbe mad) oben und vorne 2 Batten von der F des 
rodirages und unter dem Umſchlage der Kapuze von ſchwa 
Sarjenet. Die Offizier Mäntel find Zreihig und mit einen! bie 
zum ‚halben Schentel herabfallenden Ueberwurf rg oe der» 
ſehen, welcher abgefnöpft werden kann. Die Offiziere der berittenen 


Waffen erjchienen im Dienfte p — — im al 
er Mante 


mit Ueberwurf, die Offiziere 
Ueberwurf (Paletot). Der Ueberwurf (Nadfragen) darf ohne dem 
Balctot ferner nicht mehr getragen werden. Im Felde und in dee 
Garnijon, bei Felddienftübungen und im Heinen Dienjt dürfen vom 
den Offizieren alfer Waffen Regenmäntel von waſſerdichtenn dunfels 
und mit —— Stoff, ini Uebrigen nad Form und Abzeichen 
mit den Tuchpaletots übereinftimmend getragen werden. 
(Schluß folgt.) 

Der Schul und Kirchendienſt zu Schneppenbach, BA 
Alzenau, wurde dem Schuldienſterſpeltanten Ferd. in Dörn⸗ 
——5—* der« gleiche. Dienſt zu Nimmelebad, BA. igshofen, 

em Schuldienſiexſpeltanten Dom, Wohlfahrt im In und ber 
nfel, B.A. Mellrichſtadt, 
m Oberefeld übertragen. 


Schul- und Kirchendienſt ie ® 
dem Lehrer Math. Klopf — 
€ ledigt; der iſraelit. Reli ionsſchuldienſt in Eſtenfeld, D. 
a — daſelbſt (zu Bergtheim), Ertrag 200 fl. 
nebſt freier Wohnung und 14 fl. für Holz. 
as neueſte Kreisamtsblatt enthält oberpolizeilihe jür Untere 
franten verbindliche Vorſchriften, welche die Kreisregierung K. 
dv. 2. auf Grund des $ 866 Ziff. 10 des — 138 das 
6 uud des Art, 
ſtrafgeſebuches für — vom 26. Dezember 1871, dann unter 


eit on 

Strafen und Plägen —* erlaſſen hat. * 
Oeffentliche Sitzung des Stadt-Magiſtrates 
— * 15. — 1873. a Gartens 
bauverein foll zu einer im September zu veranftaltenden Blumen-, 
Obft- u. Gemuͤſe⸗Ausſtellung die Einftei sreohteheggereg Bahn 
hofes abgegeben und in der Halle ein Wafjerbaffin mit laufendem 
«Berwaltung hergeftellt werden. — 








Ausſtellnug von Verehelichungeze 
Karl Feuerlein, Metzger Michael 


iſſen für ben k. Secondlieutenant 
& und Glaſer Wilhelm Winter. 


Stuttgart, 16. April. Zwei Individuen, wel 


fih an 
ben neulichen Straßenercefiem betheiligt hatten, wurben 


eute vom 


rg Dig Ausftelluns eines ſolchen auf Grund geſetzlichen Rreisgericht zu je 4 Monaten Gefängniß verurtheitt. 


Einfpruches He'ren Gemeinbebevollmägtigten hiegegen. Ver⸗ 
w g ber fiscallfchen Nemonftration in einer Heimatheſache. — 
Borlage einer Liquidation fir Arreſtaten⸗-Belleidung an das fol. 
Stadtrentamt. 3 (dorf f.) 
Schweinfurt, 16. April. Die Uebungen der Landwehr wer- 
ben fi bem Beruch 


die Dauer der 


untergebracht werben. Auch 16 Spielleute des ganzen Bataillons ‚einige Zeit dafelbit verweilen. Für die hohen 


werben auf die gemannte Zeit zu Uebungen hieher einberufen. 
? — (Schw. Tagbl.) 


Ems, 15. April. Ueber die Reife-Dispofitionen der ruffi- 
fen Raijerfamilie für den diesjährigen Sommer fönnen wir Fol— 
endes mitteilen: Der Kaifer wird Anfangs Juni nach einem 
Befuge der Wiener Weltausitellung hier zum ſechswöchigen Kur⸗ 
Aufenthalt eintreffen, mit ihm Groͤßfürſt Wladimir; die Raiferin 


men nah vom 15 bie 20. Mai eritreden. —* zu eh * in Fer — 5* aber auch 
i dwehr ⸗ 150 Maun ftert, wird auf hier zum uche fein. o wir re , 
ee Kg rang em binteren Siälen —8* 4 nebit Gemahlin auf einer Reife nah England Ems berühren mb 


ronfolger 


errſchaften werben 
bie „Bier Thürme” nebſt mehreren; in der Nähe liegenden Sur: 
bäufern in Bereitſchaft geſeht. 


Aſchaffenburg, 16. April. Der Oberfchreiber am hiefigen | #%” Raffel,, 13. April. Belanntlich ift "ein erheblicher Brud- 


Rentbeamten ernannt worben, 
Nürnberg, 14. April. Die Handelstammer von Mittel- 


Stadtrentamt, Herr Franz Mill, ijt zum fürjtlich löwenſteiniſ 
j (Mi. Big. 


franten hat am ben deutſchen Reichstag eine Eingabe gerichtet, im, 


welcher fich diefelbe für Prägung eines Zweimarkitüces umd gegen 
die Einführung eines Aweieinhalbmartftüdes erflärt. Auch die 
Prägung von Fünf en in Silber wird nicht begutachtet und 
das —— nicht in Kupfer, ſondern in dem Metall ber 
übrigen Scheidemünze geminfct. 
Im der am 16. April beginnenden und bis zum 19, Mai 
ein —— dauernden diesjährigen zweiten ordentlichen Schwur⸗ 
tefigung für Oberbayern lömmt die hübſche Zahl vom 71 
en (wohl das biöher erreichte Marimum tm Bayern) mit 96 
—— zur Berhandlung, darunter 40 Diebſtahlofälle und 10 
Fälle von Diebitahl mit Betrug und verwandten Reaten. Unter 
den mes Berbrehen find: 1 Mord, 1 Mord und Raub, 2 
Raub, 1 Raub mit Urkundenfhung und Betrug, 1 räuberifche 
Erpreifung, 3 Berbredien im 
und zwei Poftamtsgehilfen.) 
Wie man der „Deutjchen Zeitung“ aus München melbet, 
gi nun auch das riefige Denkmal, welches dem verftorbenen König 
ar II. gewidmet wird und an dem Profefior Zumbufch feit fünf 
Bahren arbeitet, zur Weltausftellung ei: gejandt werden. Der Grund 
für diefen plögligen Entihluß liegt darin, dag die monumentale 
Skulptur aus dem beutfhen Reiche fo gut wie gar nicht vertreten 
iſt, während fie num mit diefem Werke, das bei der großen Gone 
currenz im Jahre 1866 den ejten Preis gewann eine hochbe— 
deutende Mepräfentation erreiht. Da das Monument indeſſen 
er Schuh hoc ift, je läßt ſich denken, welche enorme 
übe der Zransport und die Aufftellung der zahllofen Theile ver: 
anlaßt. Profeffor — wird ſeine Ueberſiedelung nach Wien 
in Folge deſſen beſchleunigen, um ſelbſt die Aufrichtung zu leiten; 
die Figur wird erſt an Ort und Stelle bronzirt werden, mm dem 
Eindrud des Erzguffes näher zu kommen, der im nuchften Herbit 
vollendet wird. 


Münden, 15. April. Bezüglich der jüngfthin unter dem 
räfidium des Miniſters v. Lutz ıbgehaltenen Sigungen des oberften 
chulratges können wir mittheilen, daß in denfelben „vorzugemeife 

der Entwurf einer neuen Prüfungsordnung für die Lehrer an den 
humaniſtiſchen und techniſchen a pe Berathung gelangte 
und hitzu auch die Profefjoren Seidl in Münden und Prym in 
Würzburg beigerogen waren. Der Entwurf gelangte nad) fehr um« 
faffenden Debatten mit mehreren Abänderungen zur Annahme. Der 
oberſte Schulrath berieth x die Grundfäge, von welchen bei fünf- 
tigen Anftellungen für die Lehrerftellen ansgegangen werben ſoll, 
und erledigte eine Reihe von Beförderungen und Anſtellungen für 
—— Lehtanſtalten, deren Bekanntgabe demnachft zu erwarten 
teht. 


Münden, 15. April. Der oberſte Schulrath wird im Auguſt 
aber September wieber zuſammentreten und ſich dann mit der Ber 
vathung einer Gymnaſialſchulordnung befchäftigen. 


Münden, 15. April. Heute fand eine weitere Verloofung 
der 32 und arrof. Aproz. Obligationen der älteren (allgemeinen) 
Staatsſchuld ftatt. Bon den auf den Inhaber Lau'enden Oblige- 
tionen wurde bie Cudnummer 30, von den auf Namen aufgejtellten 
bie End: hummer 64 gezogen, beibe einen Rapitaldbetrag von 
440,000 fi. umfafiend. — Bei ber hierauf vorgrnommenen Ber» 
loojung ber 2progent. Rapitalien der Gtiftungen und Gemeinden 
find die Nummern 1572 bis 1585 in:l, im 


apitalsbetrage von 
116,000 fl. gejogen worden. e ai 


en ;theil der Unfälle im &ifenbahnbetrieb auf die That 


ſache zurückzu⸗ 
führen, daß die Kräfte der Bahnbedienſieten uicht felten in über— 
mäßiger Weiſe durch den ohnchin ſehr ſchwierigen Dienft in An- 
forud genommen werden. Eine Anordnung der Main-WBefer- 
Bahn verbient deßhalb öffentliche Erwähnung: die Zeit, welche die 
Beamten und Bebienfteten berfelven per Tag im Dienfte zuyubrin- 
gen haben, ift vom April c. von 15—16 Stunden per Tag auf 
12 Stunden herabgefstt worben.'ä 
. Bien, 13. April. Nod find bie Thore der Wiener, unferes 
Willens ber fechsten — — geöffnet und ſchon wirft 
die fiebente internationale Induftrie-Ausitellung ihren Schatten vor: 
aus. Amerifa nämlih will im Jahre 1876 feine zweite Weltaus- 
ftellung realifiren umd ift zu dieſem Behufe aus Philadelphia In: 
enieur Mr. Henry Bettit dahier angelommen, um Bau und Con: 
Fruttion der hiefigen Austellungsgebäufichke ten zu ftudiren. 8 
Wien, 15. a Die bayeriſchen Prinzen”Ruitpold, Leo» 
pold, Sudwig, Arnulf, bie Prinzeſſinnen Thereie uud Maria The: 


tte (ein Gerichtevollziehergehilfe refia find heute mm 4%, Uhr Nachmittags eingetroffen und am 


Bahnhofe vom Kaifer, in ber 


ofburg von der Kaiferin, der 
faiferlihen Familie und den o 


ten Hofämtern begräßt worden. 


“"usifland, 


Spanien. Madrid, 16. April. Die Verftändigungs 
Verſuche ber Regierung in der frage der Urtilfericoffiziere find 
vollitändig geſcheitert. — Der Garliftenführer Yiparaga ift von 
Regierungs- Truppen geſchlagen. Durch die Niederlage in die beab- 
ſichtigte Berbindung mit der Abtheilung Doregaray’s verhindert, 

Amerifa. Newport, 16. April. In Grant (Louiſiang) 
entitand zwiſchen Negern und Weißen ein Streit in der Kirche. 
Die Neger vertheibigten fih im Rathhaufe, es wurden angeblich 
100 Neger und 1 Weißer getöbtet. In Knighstown (Indiania) 
ftritten die Bergleute. Die Neger übernahmen deren Arbeit, was 
einen Kampf zwifhen den GStrifenden und ben Negern zur Folge 
hatte, der bie Herbeirufun, von Truppen nothwendig machte. — 


Die Botſchaft, womit der Präfident von Merico den —— er⸗ 


öffnete, fprict Sympathie für Spanien aus, ftellt den Beihluf 
eines Haudelsvertrags mit Italien in Ausſicht und fchlägt die Mo- 


difizirung der Eingangszölfe vor. 





Nachſchrift. 


Bom Kriegsminifterium wurden nunmehr die durch aller 
hödite Verordnung vorgeſchriebenen Geſuchsliſten für die Offiziere 
des Beurlaubtenftandes hinansgegeben. Nah den für deren An: 
wend ng getroffenen Verfügungen follen bie Offiziere ıc. des 
Deurlaubtenftandes, wenn fie während ihrer Dienftespräfeng ein 
zur Aufnahme ſich eignendes Gefuch zu ftellen haben, dasielbe bei 
dem ihnen borgefegten Ermppenfommando anbringen, weldes hie- 
von dem einichlägigen Lanbwehrbejirtstommande Mittheilung macht 
und biejem bie nöthigen Belege überjendet. Von dem Landivehr- 
beiirtslommanbo laufen daun die Geſuchsliſten auf dem Dienftwege 
bis zur beſcheidenden Stelle, wobei die Zwifcheninitanzen ihr &ut- 
achten beifügen. Als Vorlagetermin an das Sriegeminifterium 
wurbe der 10. des dem GEritellungsmsnat der &efuchäliften folgeu- 
den Monats feſtgeſezt. Die Geſuchsliſten finden Anwendung für 
Begutachtung vom periönlicgen Geſuchen und als Borichlagsliiten 
für Anträge auf Grmenwungen, Beiörderungen und Berfegungen. 
Diefelben werben durch die Landmwehrbezirtsfommandos tn monat: 
lien Terminen und zwar am legten jeden Monats erftelit, 


Nachdem die Rinderpeft in Kürnthen und in rain ausges 
broden und ihre Berfchleppung nah Bayern uuter den beſtehen · 


ai 


den Berfehreverhältniffen zu beforgen ift, wird vom Staatsmini- Oterendorp, welches am 29. Mir; von Bremen md am 1,Npr 


fterium des Innern verfügt, was folgt: Die Einfuhr von Rindern, 
Schafen und Ziegen aus und durch KHärnthen und Krain nad) 
Bahern ift verboten. Dieſes Berbot eritreet fich Ferner auf friſche 
(auch gefrorene) Hindehäute, Hörner und Klauen, Fleiſch, Knochen, 
Zalg, wenn legterer nicht in Fäſſern, ungewaſchene Wolle, melche 
nicht in Siden verpadt iſt und Lumpen. Scmeine dürfen nur 
in &tagewagen eingeführt werben, 


— 





Schweinfurt, 16. April. (Getreidemarlt). Auf dem heu— 


tigen Marlte wurde die zu Marlte gebrachte Waare zu folgenden? 5 
Waizen koöoſtete 14 A. 15 ir. — 16 fl, ® id 


Preifen raſch aufgefauft. i 
kom 11 fl. — 11 fl. 20 fe. Gerſte 12 A. 10 in, 
33 fd. 36 fr. per 100 Silo = 200 pid. 


Haber 8 fl. 








Bei ber am 5. 


je 500 fl.: S. 112 Nr. 13 41 47 und Nr. 85, S. 197 Nr. 9,1 
600 Nr. 1 und Wr. 40, ©. 899 Ar. 49, S. 1089 Nr. 70,; 
1744 Wr. 13, ©. 2151 Wr. 17, ©, 304 Wr. 13 63 umd 
Rr. 85 und ©.,3257 Nr. 15; je 400 fl.: S. 112 Nr. 26 und 
Rr. 31, ©. 197 Nr. 30 und Nr. 65, 600 Nr. 28 46 57 
md Nr. 96, S. 999 Wr. 23 und Nr. 24, 1089 Nr, 44 65 


— 


— 


ir 
=. 


36 und Wr. 98, ©, 1744 Nr. 1 77 und Nr. 87, S 2131 Nr. | 
3044 Nr. 12 17 56 8 und Ari ublen ©. 


=. 


2 80 82 91 und Wr. 96, 


r — Er Med * * 
I und endlich ©. 3257 Nr. 31 37 und Wr. 61. Auf alle übs 
igen in den verloodten neun Serien enthaltenen Gewinn- Nummern | 
9 Schmitt. 


ällt der geringfte Gewinn von je 175 fl. in d, W. 


Börjenbericht. Frankfurt, dan 16. April. 
Die Tendenz erfuhr hente eine Heine Abſchwächung gegen geyern. 
Siefelbe ift einerſeits den Alarmnachrichten zujuichreiben, die in 
en legten Tagen über das Befinden des Papites cireuliven und 
ejtern z. B. auch den Berliner Play veritimmt haben. Wlan bes 
irchtet, daß ein plötzlicher Hintritt bes Bapftes, der bei defjen 
ohem Alter täglich zu erwarten jteht, die Börſe — wenn aud) 
ur vorübergehend — ungünſtig beeinfluſſen durſte. Außerdeui 
wien die Meldungen über die Einnahmen der Staatsbahn in 
origer Woche nicht jo gut, al$ man nad) dem Worgange der Vor: | 
oche erwartet hatte. Diejelben follen für vier Tage SuV,UOV R.,| 
i. 5000 fl. weniger als in der Vorwoche, betragen. Was bie 
eldverhäftnifie betrifft, fo find dieielben jedoch beiriedigend und 
wartet man auc für den Ultimo feine Stodung, da der größte 
heil der franzöfiichen Zahlungen für den 5. Mai diesmal im’ 
aliihen Wechieln bejiehen fol. Die Spefulationspapiere errubhren 
ute eine Abſchwächung von ca. 1 fl. Im djterr. Bahnen ent- 
‚delte fich eim ziemlich lebhaftes Geſchäft. Banken waren im 
gemeinen ftill. Deutſche Efjectenbant höher und geſucht Matter 
eben:  Dieininger */2° s, Darmädter 1 fl., Provumzial-Distonto 
‚®/e, Rheiniiche Effeltenbant 4”, Vereinsbant %s’e, Denerr. 
anlaltien fl. Avance erzielten; Wiürttemb. Vereinsbant, Banl: ' 
rein, Rheinische Hypothetenbant und Stuttgarter. Sıtod. Im | 
biliengejellichaft wurde zu 122%, Deiterr. Banlgeſellſchaft zu 
3 gehandelt. Silberrente 1.0 Bupierrente ftarl. Badijche Looſe 
1. — Mbends &', Uhr. (Effettenſocietät.) — ! 
Ta Hs bei, Deſterr. Deutſche Bant 126°. bez, Stantsbann | 
22 bez, Lombarden 206%. be}, Spanier 21’ bei. Still 
> malt, 
Baheriſche 5° Obligat. 100% bez. 
o 93"; ©, Grundr.-Abldj.Obl. —X 





41/29, 100/. 


* 


J 
* 


vorgenommenen Zichung der 1864er at 
haben (außer den bereits mitgetheilten höchiten Preiſen) gewonnen: } 





- 


on Southampton abgegangen war, 7 Uhr Abensd 


vohlbehalten hier angefommen. 


Mitgetbeilt durch Joſeph Schäffer, Generalagent fir 
Bayern in Wirzburg. 


2090209090000909000000004 0 
© 
; Jeden Zahnschmerz 


heilt gegen Parantie, ohme ben Zahn gu entfernen, 
merzios, nach eigener, allein bewabrter 
DB Metbode, 
# Fr. Bier, Wundarz in Wien, Kloſtergaſſe Ur. 4 
Sabntropfen vom Kiundarge Fr. Bier 
itillen den Schmerz hohler Zähne augenblid ich und find 
© \" Flacons zu 20 Ser darebrt und in dem Niederlagen 
zu Deziehen. 


9% Mumdwafler vom Wundarzte Kr. Bier, 


* gan rbeumatifche Zahnſchmerzen, gegen 
® Gntzündungen, Geſchwulſte und Gefhbiwäre 
® des ab: fleisches,, 

D Koderwerden der 


ift geftern 


gegen Babnflein und 
Zähne, ſo vie gegen dern 
i ruch aus dem Munde, ift dafelbit und 
o in dm Niederlagen in Flacone ;u 20 Sar. zu haben: 
$in Würzburg bi Seren Carl Chr. 
1813 
7923909503009 990 004940 


a2 0 20 2 0 2 2 7 7 SS 7 7 7 7 7 79 


€ 


Frankfurt aM. Berlin 
Liebfrauenderg 31. Spandanerftr, 77, 


W. Schimmelpfen 


use. nit: & Control Bureau über eibäftl. 

inebefondere Gredit Berbältnitje. (1815) 
Der neue Tarif mit ermäßigten Bedingungen wird 
auf Serlanuen france verſandt 8941 


Zur Aufbewahrung 
aller Pelz: & Tuchwaaren für den Sommer, empfiehlt fich 


m, Pelzwaarenhaͤndler, 
Kürſchuerhof Nr, 6. 








+ 


4a 198 
Eine Fleinere Parthie 


Limburger Käſe 


wird zu beſonders billigen Preiſen abgegeben bei 


14144 


Schwarze Taffente, 


fowie SeidemGachemir in vorzüglicer Qmalität bei 


Franz Heim. 





., Brünien- Aul 
3%. ©, Bayer. Oftbajın 124%4 bei, mene Em. I11?ya bei, 1449 ei 
— & 7 fl. 14'r 3. G:fucht Fioeginge Sushier be 
‚wird für ein biefiges Eolonial: ngen er. 

Geldeours, Yreubiide Gef &g, 1 f. Ab— Mr, de. mann Geihäfl Dein Dane] — — 
edriched 9 67 fr, Piitalen 9 fl. k., % fieifi.eg Mäpden ıls Lad 1451 2a) Ein junger Kell⸗ 
pelte 9 fl. 29-41 fr, Hell. 10 f.-Btäde 9 N. 52-54 fr. nerim und erhalten in diejer, Me wird für bauernne Stelle 
taten 5 fi. 83—85 tr, bs. al marco 5 fi. 34 36 k, Brande erfahrene den Vorzug, | 1" einem biefigem Hotel geſucht. 
— — fl. ee —— il 46— Sherien unter A. 2. r. Näb. in der Erp. 
en 1067/s be. i matse 





"; Solzverfauf 


per Zenter 45 kr. Gerbergajle 3. 
RD 23 — 
1441 In einer freundlichen Lage 


img 


1416 2 d fogleich 
N * 


em u Mo 
bienjt Dartınsgefe Nr. 8 
Stock. (1450 


T, (il 


“ 


( .) ter im der Stade ift ein B tod fann und fi will 
Rew- ‚Il. April. (Per trans atlantiſchen Tet en verf . Nä e6 bei —— er 8 up 
e Po Sf des Rordd. Aeydan un ar — 27 16. — — — *. er ⸗ 








— — — — — 


4 





8* 
J 
= 


Vanille-Chocolade ‚sa winist ler | zu 


— 
Compagnie frangaise handwerk zır erlernen, mit ober Be enlag Bea2 


Yon 


empfiehlt gefl. Abnahme ohne Sehrgele. Näb. in der Exp. lies Re: 
3) Hermann Schener| "Tin no ganynaus Minder- den u. Mail. 
r Ghaischen ift zu verfau en. Die beiden verbundenen großen. Rindvich-Märkte j 

Zu -vermiethen |Bateaite Ro. 92. (1307 |den am b 


Tr den 13. Mai und 
pr; 1. Auguft die 1. Etage ienftag 
im Bolzang'jchen: Haufe. * Bee nattnsrhefelt| — —* den 20. Mai 
(1311 3) Ein folides Mädchen Beihäftigung. Auch kann daſelbſt Gleichzeitig mit. dem m Rindvieh · Maxlte am, 
wird als Ladnerin geſucht und ein kräftiger Junge das ee findet, gro — u 
erhält jene den Vorzug, welche —S erlernen. os und Perde Marli statt. 

















fhon im Geihäfte längere Zeit 24 Bamberg am 10. Aprit 1878. 
Ei war. Gute Zeugniſſe um» Goldarbeiter:Gehülfen Der — 


— ne fg ge 
f auernde g u engagi+ 
> una — — N. 
1163) Ein@fel mit Mitch: |?ro. 1 zu erfragen im, Saben. 
wagen ift zu  verfaufen in (1341 2a 
Höchberg Nr. 1915. (35 


Ein Pferd 


ift zu verkaufen. Näh. in ber 
Erpebition. (1369 


— — — — — — —— — 

== a für Schreis 

lafer, mit und ohne 

* ter Halle, zu Bretter und 

ohlen, Waechloſſen. ſind ſofort 

Au —— Näheres bei 
, Kangnalic. 


1257 36) "Für Pachtgüter 
jeder Größe, mit oder ohne 
Inventar, habe ich Lieb- 
haber. Abgeber bitte mir 
ihre Dfferten einzufenden. 
M. I. Schwab; 
Ya ‚Bürzb ug. 
—— 


Arbeit im Haus anzunchmen. 
Holzthor Nr. 6, 2. Stod 


| ug un 
Mädchen, die imt Meiber 
—— gut geübt find, finden 
Mäftigung.. Auch 


* rn, re, 
— — — 





ie, werden 0a; —* goldene 


den 2 
2 Abe im Baperi- 


* affechaus zu erſcheiuen. abe gegen Belehrung. 
Um, zahlreichen. Weich bitten. || der Erpebition. 
mebrere Fünmergerel len. ; 734630) — 








Solide Agenten 


gem Derfauf von Anlehens⸗ 
oofen und Matenbriefen, 
wozu fi beſonders aud Ber 
fiber von:Detail-Geidäften auf 
dem Lande eignen, werten ge 
i& Anfrıgen Fu BR: Nr, 

® find am die Erpetition 
ds. BI. zu richten. (13066 3a 


Heiraths-Olfert, 


4379). Eine prot. Wütwe, noch 
nicht, lange bier, Anfang der 
deißiger Jahren. einiges Baar⸗ 
Vermögen und ſehr gute Haus— 
einrichtung, wünscht fich mit 
einem joliven Geſchäftsmannt 
ober Finderlofen Wittwer zur vers 
ehelichen, guuſtig gusvorkaufen.: 1 
B— Offerte werben | Frantirte Morcjjen ant. Ghiffer 
io 1896 bejougt bie 


il unten guficherung ſtreugſtet Disx 3 
tretion . „As, H. 1000 poste Spped. d8.Dl. 


restante zu hinterlegen gebeten. ee 
Citronen. Lelrlings-Besuch. 





itraße Nro. 9, ft pro 1 

der zweite "Stod, beitchen 
in 6 Zimmern, Küche mit Waſ— 
ferleitung imd fonjtigen a 
niffen, ” en eh 

von 1 en. 


668.6), in 














unentgeltlich ‚erlernen, 
ae Sy 
f —— 8 en 


Rai ‚orer 1. Juni, J 









—* Mineralwaſſer ſabril it 
mieil⸗Verauderung halber 
















Bedingungen dAs| 975 8e) 


— Alfa empfichlt Ind» —* Mn; 
A — 1 edhandwert gri alt, 


Georg Krcußer, 
Fleijhbant ajje Nr. 26, und 
Pavillon am Hutten icheh Garten. 


b s 
11443 — febilfen [lebeli 
I erg u ge en 
Me fi : 


ann, ift eine dauernde 
[Stelle unter annehmbaren Be 


Yingungeng TR it, 


* ve — 2— bon. der. Stift- 
ugergaſſe 

— u * Nahe 
buch serloxen. 


4110425) Zu einer 
wire" as su  Ordent 
Mädeben welch 





Zeugniſſe bejikt. 


2 folibe Schreiner # 
auf Vanaskeit — 
tigung bei) 
































ie (1296 2b) Eine feine Infan⸗ 
terie-liniform ift billig = 
verkaufen. Pleicherlirchgaffe Nr. 5. 


1347) Einige Viehmãgde 
Arie gut meiten Unnen, —** 
geſucht. Naͤh. Exp. (8% 


1 
U j tz 


x 
ieh en } FR \ isst 


(1297 2b) Ein möblirtes Bim: 
Ir mit l ‚ober 2: —* iſt 


Alex ander Stein 






A 


’ Mm — —835 of⸗ —— 2 a Bi“ 


wir 
4 


au erfrageit; ai au 
Zu Derkanfen, 1234) An auf e \ 


IT 
26) Eino braper | Knabe Pi Di 
grau. faftia, per 100 Jans. auftäubiger RamiliersBarın ür ’ m * 
Ein‘ nl fh, dB a 


Man bittet, “Henn, ‚Schreinermeifter, er 
mn gegen Belohnung Ten Domen; Schulgaſſe Neo. al.ge N 9 — 
ER Bieffeoge ajie bei ee Pa St 


macher, mit Doro mE, 
















htwitdermarft, Zudit-Bi 1a 


Säntlihe, Zimmergefel:[1295) Moutag — X 
LINE 


verksreit: Man ittet um 

















ein 


fan das Pofamentiere 
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all 
eh. * 
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Reuhhufen — blauer 





























1: Suiten, 
3 Für die jo zahlreiche Theiloahme an gm Beerdigung ' der böje Feind kieiner 
und dem, Trauergottesbienfte unſeres nun im Sott ruhen⸗ g der böje Feind Fıeiner Lager in: u. auslanbif 
He Vaters, Schwiegervaters, Bruders und Ontels, des Kinder. 










Cigarren, Tabak 
u. en aller A 
en gros et en detail 


Herrn Privatiers 


Andreas Joseph Zürn, 


ſprechen wir biemit unferen herzlichen Dank aus. 
Rinne, am. 16, April 1873. 
ie tieftrauernden "Sinterblieben. 


Inus-Nerfanf 


Gesafefer ver sft Oi 
An der beiten Geſchãftslage in Bamberg iR-Ä|L Gebrauseinereingigen * 
ein Haus, worauf ſeit einer Reihe von Jahren be a oh a 


von dem qualvollen Huften org & checkenbach 
ein Tufratives Schnittwaa reu⸗Geſchäft —— 5335 se in ‚Gichelftadt. 
[® wird, wegen vorgerüctem Alter des Tanfende von gengniffen bank: 


Nachdem ih ſchon nach 
Saum 2tägiaer 3223 
des Trauben⸗Bruſi— 
Honigs bei heiten Kiez 
Jeneinerrehtgrten Wirt 
nu mich erfreue zc. (folgt 
B: eitelfung. ) 
> Eleeberg bei Bad Hem: 
Burg, 12.12. 73 

Seinrich Met, Lehrer. 
— — 










































Dienſten. 


Zimmer 


Aug 
and dauernber — * 
beit ad bei & — 































Figenthuͤmers, mit oder ohne Waarenlager zu |] dater Eltern ver. 121826) Eine Perjon 


ge⸗ 
ſezlen Alters ſucht bei eimem 
verkaufen. Stets vorrathig iſt derſelbe FT Meren Herrn aber Dame--eine 


Stelle. Näheres, int Brauus⸗ 
GEF Nr. Hin: 


Haus Verlauß 


36) Ber: ben Sanderhor 
ift in jchöner Lage ein folib ges 









in Mürzburg. bei. Sm 
Frankirte Anfragen, unter 1490 beforgt de’ F|| Ailbeim 1: Simon hi 
„xped. 88,81. 1367 Anton Minopriv; in 
* Schotinfurt bei db. Kit: 
— — ber; in Eiiftigen bei Garl 


obım she! Afenheint 
Vegen grane Haare Hilft Bon) 


Gr 
bei Fr. Vog el; in Mer: 
Eau de Cologne phllocom Pi gentbeim bei Ahern, Wrede; 
(Kölnifches Haarwaſſer). 


in Ansbadh in fänımtlichen baute, neues Baus mit 
Außer feinen übrigen auferorbentlihen Wirkungen hat das 


drei Wohr ungen von je $ ZJim- 
Een “ ur rien = mern, nebſt allem Zu 488 
En 'Kölnifhe Sagtwaffer auh, die unfhät- mitihen 7 m 
unbebiugke Reinbaltung- der Kopfhaut 


(chat, begieben ' tur die * Ban ber zu per 

’ —* er | N; ua nnd die fo läftigen Schuppen 
—— —J Pi: Kr fx Kinder ift es dringend zu ems 
Me o 








— —— 
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Sirenbei Fabrit 
ckenheimer in 
Bien, ba Fu n ana * und er bie lebenden ‚nwptolz nee Shritieher 
a Ber. Faſche 20 Sgr. — 6 1. 3" Thlr. gegen Ratte Zu vermiethen 
eder Poſtanw Pepsin.,, IK eine Wohnung von & 
Wiederverlänier erhalten, Rabatt. Briefe w.. Gelder franco. h nãchſien Ausuft. 
Ghemicntösttten Heilmittel?! 
* dicjenaen Säfte; welche) i ui ie hg — * 
wo ——— "ber Hutspferigte ani er 
Wigawnd den ds Mits. & dem —— Ei: 
* jedesmal Poitra ek beginnend, 
U 
eug, Gewehre, Frauen- und derrutleider ‚€ Um s.Pt e Sin; 
5 fiten, Fäſſer, Säde, ap Sera, Dan. ve || 3 ill p 
in AA. — * 


1135) sap mitglieder) finder 
üben uud berei chſchurf von den Köpfen ( 
—— he 1 ihrer Sinbert oelpehDe 0303030208030 Rz Gern 
Lodenfönfchen, jo * en ſie die kleine — 
Giuder und Fabrilanten H. Haebermann & eo) Zimmern, Küche und entjpredhen- 
Ju dem Pepſin, einen 
An Khln a. Mhein. neuen; von heentesichhifdiett bem.. Zubthör, ‚bel, Etage, auf 
uns. ie ——— 
Kr ur Eonſſſtenz KrdrahE" 
IA — Mails Müllers Johann Georg Rauch 2 —8 —— — werben auf 
— 
in der rrmühle gu Obernbreit nn vor eo —— die ——— 1354) Eine tatfe ner 
Iebende unb tobte Bammnannsfahrniß;deitunter Schränte, * * ee: Mi 12 im 
Pferbögeichirre, 1 Bierd, i She 3 Kühe, zwei Balkin, Bau: 
—* 2 Kälber, 2 —— mit Jungen, 1 fettes Sawein 
Dr.Marquaris? epsh " 











MasioH inz dus 
(393 279) Zum Sticken wird 
vorgezeinhrtet, Reuerergaffe 2. 





8. Scdweineli Bagrzahlumg) wobei beinerft wird, daß mit 





























ut 8 umd der Wägen begonnen wird 2b) KR Me nd gur 
en den 15.. April; 1873. * Kat „ai Br I Sahte auf 5— fit 
Se Mlgbeimen t Notar. 1 Fi Sn) Fr Ki — — ohne F— —* 
— — — — Kan Ferm ir boteü. äh, index (Ep; 

J en | In der _ Nähe von * iffich, RETTEN | — —— — 

TER wird ein WMenftmädeben jur % rn, bei, Sejapotpeler Sonntag den 18,.d6, ‚Ditd, 
— are Näh. 58 —5 oſchen Lite um 12 Ih 8er 

* Didi. Häheres in —— mittags wurde im Kunſtoerein cim 


*9 — junger Burſche 
— — ene lhr mwınd F — WERT wird in - bieiges | 

Bahn hofftr ft als Hausknecht geſucht. 
—5z8 eier | Rh. im d. Erh > ee | 


Du verwechſelt. Man eine 


Adler Apotheke. 


su — Auswecslung dedjelben , bei 


Bent dortigen, Diener 





OCOODOOOO0000000000CO. Haus. Schöne Mainansfiht. 


1430 R 
J — 1398) Ein Meines Haus, äußerfi] Worgen Freitag Abend 
Danksagung. wntöc, fr cirn Seins | Podium chlOEm 
Für die fo ehrende ur d zahlreiche Theilnchme bei dem mann gecignet, ift mit geringer) der Gapele Concordia. 
Beihenberänanifle und dem Tranernottchdienite. unftce Anzahlung billig zu verkaufe . * Nik. Troll. 
inniaftg lebten und unverachlichen Baters, Großvaters Fritz Reiss. 
Schwirgervaterd, Schwazers und Onfels, des Rehhecke 1 Stiege, Heftauration 
Herrn Hausdi Germania. 
Franz Carl Backmund 5 ausdiener., vente Donnerstag 
— 9,139) Für ein Infitut win) Auftreten 
VPrivatiers. ein Hausdiener, womöglich ge⸗ 
ſagen wir den aufricht gnen und unigſten Dank mit der bienic. Muitär, unter günftigen des Veündner Komiteıs Et: 
Bitt, dem theucren Dabingeichiedenen ein freundliches ©, Bedingungen aefunt din mader mit Gejclihaft von 2 
Andenken bewahren au wollen. " Friız Reiss DV men und 2 Herren, 
Würzbuta, den 17. Uprif 1873, = Anfang 8 Uhr. 


—2* * J ——— — 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. . — 

4130) Mr. 78 het das ſil— 
EE000C000000C00000.0| Weinberg, [1 Ar. 78 sin ni 
= 2a Morgen in beicı Lage, 


Narzleislint:rhügunges und Penfton’-Verein für gutes Gewächs, it ſofort vilig | 1957) Fin medern ausgepupter 
r. Unterfranfen und Achaffenburg. zu verlaufen durch runder Damenbut ift zu ver= 
Ferntar dın W. d. Mts. Nachmittags 1 Ubr Plenar: Fritz Reiss |t.uifen. Yar. ın ver Erp. 


verſammlung im Heroldsgarten, wozu fämmtliche Weitglie— 141524) Jür eine — 1588) Ein Wett mit Bette 














der em.vlacen werben. ir: 
. milie jucht auf 4. Auguft odırkftätte ift au vertaufer. 
1436| Der Ausſchuß. u er It cn i in airgae, —— * a an! 
4 ñ elegan um 7 bel —— 
Gefchäfts-Eröffnung. 5 men x, ———— mit] €in —— Ha 
„ Untirzeichneter macht biermit einem verehrliden hirfirem | Garten zugeflogen. h terittape 
uud argwsrrigen Publifum bekarmt. bak_derir'be ein Wurſt⸗ ME. 3. Walter, |®ro. 12, eine Treppe hoch. (1305 


lergefchäft in vem WBauer’fchen Haufe, Büttners: SJuliuspromenade, 1418) Ein Dienftmädchen 
Katie Nr. 16, erdfinet nat, uno iadet zu freundlichſterr Les i 1459) Köcimnen, Jungfer u.[wir jegieih gemgy. 


kchr- ergebenit ein, e - . 
Brompte und reelle Bedienura wird zugeiicert. Zimmermädchen jucen jojortj Rab. in der Ep. 


h A — — . — — — 
Stellen. Maͤdchen, welche etwas rg 


— — — — — sn ausmadchen werden geiucht, ſucht — 
Schöne große Drangen und jaftige Citronen Ran, vi F. Berg Zeuer (1411) Ge mind eine Kellnerin 


empfiehlt firape Nr. 34. Seluht. Zu erfragen 6. Difte. 
Anton Minoprio, 1420) In der Nähe des Plap', [Meine Rapengaffe Nr. 2. 


Hoffraße und Fiigmartt. —* eine möblits | (1428) Gin fcön — 
— — — — — — — — — —— — — — * 4 en. 
Stets fir gebrannten Kaffee perPio. 42, 25, [une SH, Gen ve — 
48, 50, 54 fr. u. fl. 1 bei 1 —— [0 Ein —— 
Wilhelm Hochn, |Tüchlige Schneider : Immer Dis 1, Diet on einen 
Geumeöftreie. — erhalten gegen hohen Lohn vau: er —— ie 
1402) Außerhalb des Sander Jeınde Beſchaͤftigung bei 7 part. 
ores ift ein Wohnhaus |1423) eim in Rimpar.| LU _ 
—* möblirtes Zimmer mit zwei Wo * zu je F — — — 142 Ein ordentlicher Mäd⸗ 
ermiet! auem i i 
a jr fe — — vor und ee Tüchtige Rodatbtitet re er — Sr. 
fieben Zimmern und allen geufe, um 7LOO fl. zu verkaufen. | finden in umjerer Verkjtätte oder 8 Hinterhaus über 3 ©ty. 
Siomanınm, Ausfiht auf die) Auf DVerlangen können auch 2 jaußer dem Haufe bei hohem —— — — 
liuspromenade, bis den 1. Mai m 4 direft anftoßende — 2 oa Dan ya —— * Air Bye ner 
ag vermieihen. zu werben, welche au David das fich jeder häuslichen Arbeit 
Stapitalien in jeder Größe zur Unlage eines großen Gartens | —————— Vnvnt ucht eine Stelle und 
Ei auf Boehel vermitlt Ballend (1896) Bam geilihen Geminar Yan Jejrt eniseen; Reit mehr 





Kranfenwärter werben 





et find, fir Ben- 
afften, Privatiers und Oeto- ‚auf gute Behandlung, als auf 
Val. Vollrath,|nomes. Näheres im der chir u JInſtrument den Lohn. Kenengaſſe Nr. 5, 
? alt, (2äjtung des Herm Bed, Dei, |jurteren Mih. ärp ber 3 Eiigen. 
. 62 meu. _|gertenftraße. 1401) Ein brauner Mimders 173] in Logis (3 Zimmer 


425 30) Ein junger Mat: (1407) Eine goldene Broche ‚Fragen wurde vom Schloßberg Kabinet ıc.) auf 1. Yuguf * 
. 








al. ge, | mit Photographie wurde vom |biE Dözberg verloren. Dan Germiethen. Urjuliwerftraße 
‚ Raffechaus bis zum Marte | bittet, denſelben obere Johanniteı« 
gunfelbrauner Be, de he bayer Der Fin! * Bien! 14. 





verloren. jes gaſſe Nr. 10 gegen Belohnung 
= ie Auration |Telbe yon gute Belohmung ab» | abzugeben. 140 Eine Wettflabt als 
Daderlein. geben \u ber Grpedition 1397) Gin Logis von 2 Zim ougeltafel und ein Sid find zu 
141220) Eine Familie auf dem imern und Kuce ıft bis 1. Mei a Rah ** 
429) Am Samstag blieb ein|Lande ſucht für die Sommer: {zu vermicthen. Aäh. Erp. — Diſt. Rr. 4. 





egenſchirm bei Gieben-|monate ein gebdetes Frauen: (1439) Es tonnen einige Mäb- 

. Ürger am Diarkt ſtehen. Derizimmer zur Pflege uno Be 1103) Gin Meines Minder: hen Beidäjtigung im leider: 

Kigenthümer kann denjelben er- —— dreier groößerer ſchirmchen wurde auf dem wachen erhalten, Räh. in d. 
Halten, Kinder. Näh. in ber Erp. Glacio verloren. Näh. dr. Erped. 


1541 


Todes-Anzeiee. 


Heute Morgen 8 Uhr vericbien, geftärkt durch bic 
heil, Sakramtute, unfere gut» Schwefter 


Jungfrau 


Margareiha Wohlfahrt 


aus Diftelbauien, 


lannjährige Köchin tabier, 

Die feierl'che Beerdigung ſindet Freitog den 18, April 
Nachmittags 2 Uhr won Auliuchofpitale aus und brr 
Traurrgottesdienft Samstag den 19. April früb 947 
Ya und "a3 Ubr in der Nulinahoipitalpfarrfirde ftatt, 
wozu die Nerwandten aub Freumde ter Berblichenen hoͤf⸗ 
lift eingeladen wertev. 

Mürra. rer 16. April 1873, 

Dieltieftraueruden Hinterbliebenen. 






Danksagung. 

Für die fo zahlreich bewieieue Theilnahme an ber 
Beerdigung und dem Tranergoltesdienfte unſe cr nun in 
Bott ruhemden inn’ghgeliebten Kocter, Schweſter und 
Sdwäaerin 


Sofephine Höhlein, 


geborne Sügel, 
fanen wir allen Verwandten, Ficunden und Belannten 
den berzlicften Dant. 
Kürkura, den 17 April 1873 
Die tieft-auernden Sinterbliebenen. 


Friſche Maifiihe, Suppen» und Tafelkrebſe 


empfehlen 
Gehr. Helmstätter 
m Fiſchmartt. 


(1413) Unterzeichntter bringt hiemit “em geehrten Publikum zur 
Anzeige, daß er fein Geſchäft Breitenbadshof, vis-A-vis der 
früheren Gäbhart’jgen Brawerei, ausübt. 

Anton Uhl. Schloffermeifter. 
Auch kann dafelbit ein ordentlicher Junge in bie Yehre treten. 


VBerfteigerung. 

Montag den 21. April Nachmittags 2 Uhr 
und die folgenden Tage werden im Haufe bes Herrn Schaum- 
weinsfabritanten Stligmüller dahier, Strohgafje Nr. 5 über 
2 Stiegen, aus ber Berlaffenfhaft der Fräulein Fherefe Henner 
Hauseinrihtungegegenftände, ala: Canapee mit Stühlen, Spiegel, 
ein Kaunitz von Eichenholz, polirte Bertfrätten, Betten, Roßhaar⸗ 
matratzen, Rähtiſch ac. ıc., dann Gelten- und Küchengeſchirr, Glas 
und Vorcellain, Bramenkleider, einiges Weißzeug, Kinderſpiel⸗ 
waaren ıc. ıc. gegen gleih baare Bezahlung 5 . a 

a 








Berjteigerung. 

Niaften Samstag Mittag 2Uhr wird in der Pfaf- 

fermüble bahier weuen Bamorränserung Kolgerdes verkteigrrt: 
Fin großes Einfahrtsihor mit ven Dazu gehörigen Steinen. 
Verſchiedene große eichene, jowie Sampfeiunlatten. 
Ein Altanngitter vor Eıfen, 45 Fuß laug. 

Das Thor it bei Herrn Privatier Kernwein Sander— 
ſtraße einguich:m. [1419 
1409) Ein Gliedermann jür]1389) in aut erhaltener Ans 
Rünftier und ein Meblkaften | fanteriesDffizierbeim wurd 
ind zu verkaufen Osfenplag zu kaufen gejuct. 
ſtr. 1, über 1 Stiege, Bi, in der Kay 











P Biaffenberg, 11 Stmer 187V71er Miſchlin 
-Deidesheimer. Berner circa 1500 Flaſchen ' 


1 
| Dankfagung. 

Meren Abzug jchlieke ih am Samstag ben 19. April bie 
feither gipachtete Theater Reflauration mit Schrannend Ile. 

Für den fo zahlreichen Beſuch während meiner lanıfährigene 
Pachtzeit Tage, ih fämmtlien verchrl, Geſellſchaſten und Gäften- 
ber beiden Etablıflements meinen verbindlchfien Dant. 


| Stepban Wei, 
| 


VBerfteigerung. | 
Dienftag den 22. Mai 1873 und die folgendem 
Zage früb von 9 bis 12 und Machmittag vom 
2 bis 6 Uhr 
verfteigere ich im Meinen Schrannenfaale gegen Baarzahlung ehue 
Ge Barthie Glas und Porzellain, circa Tiſche, 350 Stü 
Billards , einen Eisfhrant, Spiegel, Delgemälde und and 
Bilder, Kupfer» und Küchengeſchirr. 
Die Berfteigerung beginnt am Dienftag mit Glas und Por 
jellain und wird am Mittwoch mit dem Mobiliar fortgefegt. .M 
Zu zahlreicher Beteiligung ladet ergebenft ein 1395 Ba 
tephan Weiss. 


Wein VBerfteigerung. 
Montag den 21. Aoril, früh 9', Uhr, 
berfteigere ich im Theaterfaale 54 Eimer 1872er u. 
und 4 Eimer 1863er 
eine Franlen⸗ Mhel 
Pfälzer und Rothweine, ſowie circa 400 Flaſchen Deſſertwel 
Grog und Punſcheſſenzen und diverſe Liqueure. Sämmtlihe 
find gut umd reim und lade id die Herren Wirthe fo 
Private ergebenft ein. 1 
Nachmittag 3 Uhr 
berfteigere ih 32 Weinfäffer von 4 bis 16 und circa 20 Stifar 


empfehle ich Pflanzenftäbe von 300—3000 Millimeter länge, van 
5-35 Millimeter Dide, ſowie Etiquetten zum Steden und zum 
Anhängen in jeder beliebigen Größe. 

Adam Brold, 


1426 2a) Strohgaſſe. 


Agenten⸗Geſuch. 


1383 Ar) Perſonen jeden Stans 
des kann cin leicht abzuiehene 
der Artikel, ver weder Raum 


noch kaufmänniſche Kenntniffe | 


erfordert, gegen hohe Previflon 
sum Wiederverkauf zugewiejen 
werden. 

Reflectanten belieben ihre 
Adreſſe unter den Bucftaben ©. 
8. 30 au die Expedition be. 
DL. zur Beförderung france ein 
zuſenden. 


1408) Ein Logis von 3 Zim⸗ 
mern, Küche, Waſſerleitung xc., 
in einer fonnigen, freien Rage, 
iſt auf ben #4. Mat zu ver: 
miethen. Räb. in ver Em. 


1392) Sefucht wird eine ältere 
Per ſon zu einem Kinte, welde 
gute Seuguiffe aufmeiien kan: , 
gegen hoben Lohn. Adreſſe zu 
erjragen bei Louis Otto, 
Agent, Bronnbachergaſſe Ar 34 


1406) Eine tere Beigeberin 
wird geſucht. Räb. iu zer Exrp. 








Leimsud, 


Heute Donnerstag Abend 7 Uber 


Bıillante Borftellug 


moderner Teufelsfünfte, amuſau⸗ 

ter Tänfhunsen, komiſcher Bose 

träge in größter Vollendung, dar— 
geitellt von 


Fri Berndt aus Wien. 
41381) Tüchtige Spen [cp 
Gebülfen nr einem T 
tigen Jungen ſuch 
Joſ. Amberg 

34) Spenglermerfteg, 
1336) Gin Meiner umd ches 
großer Schlüffel wurden von 
ver Brüde bie zur Stediticene 
verloren. Der redliche Finder 
wird gebeten, folhe in ber Er: 
pedition ds. BI. abzugeben, 

1100) fi. find fogleih auf 
erite pothet zu 5% a r 
en J in d. Exrp. (182 Ver 


1404) Ga it autes Heu 
verkaufen. Pleschertiichplagih. 





DE- Das Nenefte Wi 


ueberzieher⸗, Noch, Hoſen ⸗ & Weitenfto 


ffen 


| He eitigetroffen umd empfehle ſolche zu jehr billigen 
Preiſen 


Sa 
Schmalzmarkt 10, 
Anerkennung. 








em A. Dann. in Stuffgart, Ich fühle, mich per- | 


kähter, Ihnen mitzuthellen, daß die 

—5* (Auflage 8000) zu geben pfiegen, mir mehrja 

; fahren Sie nur fort, eingehende unparteiiiche Berichte, 

desgleihen Winle darüber zu geben, was unter dem jeweiligen Um⸗ 

w zu than fein möchte, fo lann Ihnen Anerfenming und 
nicht fehlen. 


f { te dr 
err Mebafteur! Ih bechre mich Ihnen mieine Mrerkenms | on Sagen u 3 


ung über die gelungene Ausführung Ihres Blattes, 
lich recht ftarte Nachfrage findet, auszudrüden 
sen auf Ähnliche Blätter jubjcribirt, feines hat aber fo fehr meis 
nen Wünfchen entſprochen, als das Shrige. 


das hoffent- 


Rde Poſt nimmt laut Zeitungstatalog Nr. 2555 ä 48 Fr, 
Yierteljährlich Beitellungen an. (335 3c 


Schmale billigere Guipure 
‚Mind wieder friſch eingetroffen, ferner empfehle 
garnirte Hüte zu den billigſten 
werden auch Hüte auf Beſtellung ſchnell und bill: 


verfertigt bei 
M. WE. Hahm, 
1361 24) Elchhornſtraße. 
27 Schub Brunnenrohre mit Zubehör find zu verkaufen 
bi Herrmann Dessauer, 

1365 2a) ' Heidingsfeld, 

Lebrlings:-Gefuch. 
J i 3 3 
5 * — Schnitt: & Modewaarengefchäft 


x unter günftigen Bebingun eſucht. Näheres 
der Ep. 0. W “ she, Fe 


iu 8 
8 tgl. Stahlbad Brückenau 
enbahnftationen: Si 


— nächte fingen dann Joſſa am der Bahr 
inden — 


) 
d 


aehrb ak Yahre 1E7E —7 | 
ahre 1873 auf Staatsregie betrieben nnd it d 
daſelbſt befindlichen Moitenanftalt 8 ae 


au 15. Mai 


— 
Auffchlüffe ertheilt auf-Franfirte- Anfragen 
, die Frl. bayer, Bapdinfveftion Brüdenan, 


1374 











True und Yıriaz von Wonitas-Vauer in Würzburg. 





atbichläge,, welche Sie auch 
eineren Sapitäliften in Ihrem —— 8 W 
genütt 


; ich habe feit Zah. |fortführe, 


Breifen, dann geſchwornen beginnt am 


den dauernd Ö bei 
rn 


Geſucht wird pr. 1. 
ee em 2sohnu 
— iffen. Näh. in d. Crp. |bilfig zu verkaufen, 
6, Ä h i 


J. Wißmath, 


Eichhorugaſſe. 


TE Komme, Ci u En 


lon zum Saarfchtsiden und Frifiren. 


Prompte und aufmerfjame Bedienung. ° 


— - — — — 00000— 
beschaſtsaneige und Empfehlung. © 
Ich bichre mich hiermit, ergebenit anzuzeigen, bay t * 
feitber unter tem Ghafenedartstbrurme tabier unter Der Fire 


ü . Hau beftandene 


Eolonialwaaren-, Tabok- und 


Cigarren-Befchäft 


T Firma —— 
.‚ Hammer 
Un gütigen Zuſpruch Bittend, 


fichere ich di ums 
billigfte Bedienung zu. 
Hohachtimasvonit 


MH. Sammer. 
Mürgburg, ben 16, April 18573, 14933 26, 


Bekannutinachuug 
Die herfümmliche Marlungsbeſichtigung von Seite der 
Montaa, den 28, April Ifd,_Ir8,, 
und wird am dem folgeiiden Tagen fortgejegt. . 

Die Örumdögjiger, hieſiger Markung werden hievon dem 
Auftzage in Kenntniß gefekt, bie dahin bie Bir 
beſchadiglten oder umgeworfenen, oder aicht feſiſi N 
dem Feldgerichtsvorſtande zu bezeichnen, ausgemwadhfene; amd 
Baumjtänume ſo zu beſchneiden und trumme haugende 
zu richten, daß die Feldwege und. Pfade nicht — 
lid) ‚die „an den —— * en, Pfaden len Ge 
eigenthume vorgenommenen exbauungen zu — 5 
8 Be idee Auftrage nicht nachlömmt, hat Belnsfung > mad 
Art. 121 des Polizeifirafgefegbuches zu gemärtigen, — 

Würzburg, den 12. April 1873. se 

Der Stadtmagiſtrat. —— 
Rechtst. Bürgermeifter: Dr, Züru Rhei 


Tühtige Tapeziergehülfen ine ige Beamt 
* —* ſucht bis ogis 
von 3 Zimmern, Kiche und Yon 
ftigen Bequemlichteiten b. 
in ber Gıp. 


Auguft — 
ng von (1281 26) 40 Stud ® 
ſomtigen körbe nebſt 





















1371) Tapgzier, 


Da. 
ren 











er und 


N 


1372 3a | Erpebition. 










Beilage zu Nr. 92 des Würzburger Stadt- und Landboten. 
.C. M. Almeroth in Hanau 


Kunſt⸗ und Seidenfärber 


kt ſich im beften, Färben von Beiden, !Gollen, Baumwollen: si: gemiſchten Stoffen, als: Mleidern, ’ 
Säten, Bändern, S 2 Sammete, Biden Waramenten, X a Me, ee *3 
ae —— Seide —“ Grey —X werden auf's Feinſte gewaſ d lich twei 
ei ’ ’ . 
Storfe jeder Art werben in den — ruckt — — — — 


Ablage bei A. Mügemer, Ede der derren \ornftraße w ied dtag ei d 
die Stoffe 4 s-ıa Tagen fertig retsmr —* cr ae ae Keen 





299099 0099999003299 
Elfential-Melilfen-Ballam 


ı pprobirt vom kgl. Ibayer. Obermedicinal-Eollegium 
von] 


Wilderich Lang in Münden * 
Heuſtraße Rir. 29, 

Derillirt aus ben verſchiedenen Eorten ver fo heil— 
jamen Melifje frei von allen Gewürzen, tft verielbe nad 
dem Ausſpruche berühmter Nerzte ein ficher wirkendes 
bewährtes Hausmittel für Berdauungsilörungen 
und deren Folgen (Wläbungen, Windfuct, Er: 
bresen, Magenframpf und Schwäche des elben) 
Ebenio vortrefflich ift er äußerlich be bem_ fo läjtıgen 

op fleter — 


ek bet Ben j% itirdbe 
Dieler Balfam ift in/@läjern A 48 und M fr. zu 
beziehen. 11 5o 


* Würzburg: Eugel⸗Apotheke. 


Liebie Company’s Heisch-Htract 


aus FRAY-BENTOS (Südamerika). 
















Höchste Auszeichnungen bei den Ausstellungen 
Paris 1867 — Harre 1868 — Amsterdam 1869 
Moscau 1872 — Lyon 1872 — Paris 1872. 


Ba wenn jeder Topf untenstehende Unter- 

ur ac t schriften trägt und auf der Etiquette 

—_—  _ _ _ _ der Name d. v. Lichig in blauer 
Farbe aufgedruckt ist. : 


Engros-Lager-bai_den Corraspon . 
Herrn Volleih & üdschel, Nürnberz, * 
Hrn. &. B. ay= in Schweinfurt. 

Zu haben bei den Herren: 
In Würzhurg: Franz Backmund. — L. Buseh. — m 
Franz Conrad. — Joh. Peter Ehemann, Augustinergame. 
— Apoth. Fischer. — Apoth. Grossmann. — Apoth. 
von Hertlein. — A. Kirschten. — Heinr. Kornacher. — Se 





Georg Kreutzer. — Peter Metaner Sohn. — Anten . 
Minoprio. — J. L. Reich. — Apeih. Riegel. — A Photographie. 
Roth. — Joh. — — Hei Te ar ee Neu ausgeftelit auf der Domſtraße: 
theker Sippel. — Adelf Irentiein, strasse 89. — x et 
Wilh. Simon. — Jos. Wachter’am Fischmarkt. Eotal-Anfiht von Wi-dirg 
In Eltmann: Apotheker Brenner. groß. Format. Preis fl. 3. 30.,durd) das photographiſche Atelier vom 
„Kitzingen: Apotheker Kroenke. (140 245 Otto Patzig 
„ Böttingen a. d. Tauber: F. M. Lechner. 976 am unteren Maingitai, 














Die Wirlſawmleit 
dieſes Meditlaments 
hat ihm die Geuch⸗ 

migung ber „Aca- 
J demie de mede- 
eine“ von Paris 


Fr. 100 Loose in Gold der Stadt 
Barleita. 









i i — Glas Zuderwaſſer 

5 Biehungen jãhrlich verf Ein eimziges Pulver, * einem 6 . ie 

. Mai 1873 genügt, um fofort die heftigste Migräne zu heben, 

mit Rute 3 * ac ı million, K = —— m —— ken 
200,000 | Oekfumittel wird wertauft in Gchadtein 


500.000, 100,000 , 200.000, 100,000; 
50.000, 30,000, 23,000, 20,000 ote. und 
125,173 Prämien & Frs. 50, simmtlich in 
effectivem Gold. 
Das Garletta-foos ift das nr 
Wos nimmt an jänmmtlichen 22 Au 


innen. — Bon je ooien Mm eines mit einer Prämie 
Franstummen, die —— den feine audere Lotterie 5 
Bu haben bei allen Wechsler. 995 5b 





Ren owie hinafilb: Chriſtofle) Ef, Raffee- 
& Bortesiö * anna! lag Sa 


rn Mainhart, im Kürfnersof 


















Sorten andlumg chinesische aratnren an Locompbilen — 
Thee ehr Ware von rn ainfehen von Fenerbächfen 2c. werben bon => 
3. T. Ronnefeldt in Frankfurt a. 14. |jiöneten Firma gut und billig ausgeführt. ——— 


zu den Preisen des Hauses im Fra a. M. bei Ser —— Anne Bat ers r 
Car 8... — 
8 ur Topfgewãchſe alle e e jeder rt, 
————— — — a i ieheiß & Gifengieberei R 
REN. SONG Rasbender & Lossen. 
Gartenmöbel Hr Tri ET 
artenmobern großer Aus⸗ Strichsbekanut achung. 
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Fa 

wabl billigſt vorrätbig. ufolge erhaftenem Mandate verjteigert der unterfertigte 7 

» af 8 7 b F MER. die —— Vonderheid- Mühle zu Stocſtadt nüchſt dem 
Jo ſep N rat, dortigen Bahnitatienehofe. 9 * 

Eiſenhandlung neue Paſſage am Markt. Dieſes Muhlanweſen, deſſen Gebaulichtelten theils maſſiv, theils 

EIER —— VER — —— GBR 5* —— Se lab 3 
⸗ das W bäude Haus-Nro. 4 u Stoditadt, die * 

Stamm- Nuß- und Brennholz —2* 3 ebenen. 1 & älgang, Oelmühle nebſt 
V tei erun richtung mit einer außerordentlichen von dein Gerspringftuſſe 

ei eiq 9 geführten ya * Feng *8* 

im fol. Rebiece Dberſinn. Badhaus, Sqhweinſtalle, Scheuer, eine Holzſchupfe, 1 

m Gafbanie jr * eipel Mittelſinn werben, Rindbiehſtallung, Hofvaum ferner 8 Tgw. 674 Dez. Aeder, 1 Tgw. 


914 Dez, Wieſen, 0,079 Dez. Garten und bie obere Walbjtube 7 


J 
jedesmal früh 9 Uhr beginnend, nachverz chnete Holzſortimente mit der Berrchtigmg auf alljährkihren Holz ud Streubezug, 


unter den gewöhrlichen Bedingungen in freier Coucurrenz dfient 


lich verfteigert, und zwar: — * hiefitr gi * HM 

I. Donnerstag den 1. Mai I. Js. ienkag, ben 24. d. MIR, \ 
aus den Staatäwalbabthe lungen Streitweld, Blindenrain, fter| Nachmittags 1‘, Ubr Bu; BT, 
nerer Graben, Langesthal und Delwintl im Gemeinbehaufe zu Stodjtabt an, wozu Stridyrinjtige einge · 
998 Eichemebidnitte, darunter 150 Stück zu ftarfem Holländer. laden werben 4 






Lang⸗ Schreib: und Daubholz, die übrigen zu Eiſenbahn⸗ Die näheren Bedingungen werden am der Tagfahrt felbft 
ſa wellen geeignet ; fannt gegeben werden; nur ſei fchon jegt hieher bemerft, 
59 Buchenabicnitte, 3—10 Dieter lang und 39—69 Eentimes [dem Strichſchillinge der dritte Theil baar einzuzahlen iſt, 



















TI 3 doch die beiden anderen Dritttheile daran auf dem Anweſen —— 
v Weipbugen, 19 Birhin⸗ und ID Wivon Nubhpfaahidnitte, l thetariſch eben bleiben können. je 
4—9 Meter lang u. 25—4U Bentimeier mıltl. urdmelick: wi bnrg, den 10. April 1873. a 
32 Stere Eihenmüflelbolg, 1 Vietir long, Stammiler, Ef. Notar, (de —J | 
— uͤſſelhelz, 1% Dieter oder 6 Fuß loug, wg 
zu Poſten für Umjricigungen und zu Stadetenzäunen . — 
— Stammholz Verſteigerung 
She —* 
eh Zängel- und ’ 
138 Ficien:Beräthi, Leiter nnd Lattenftangen, vr ar; re 
61 Buchen- und Birfen Hemmſchuhe. : anfangend, werden im alde Rimpar, Abtheilung Wikr 
II. Freitag den 2. Mai I, 38, weg und Reiterlein, bei ünftiger Witterung auf dem * 


aus vorſſehenden Etaatswaldabilellunnen und Moth, Erleugrube |ungänftiger Witterung auf dem Gemeindehaufe 
und Auragrund: 412 Eichen · und 


5090; Siete Vuchen⸗Echeit⸗ Knorʒ Brügel:, Klotz und beſon⸗ 48: Ki mine 
ders Arohe Quantitäten Köhlholz. Öffentlich meiftbietend. vefteigert. 














27983 „ EdirEden:, Knoıze, Prügei-, Aſt⸗, Abſtand⸗ Rimpar, dewiß, April 1873,.,. 

1098 —— Prügel-, Aft: und Die Schömi ———— 

560 r Alpen PR ”r za e * —— legte ; 

res zur Holzſtoff⸗ Fabrilation vorzuglich geeignet und ur NEE — — 
109% Hunderte Buchtn und Cıöm-Stonaen und Mnween, © richsbelanntmachung 
Bemertt wird, daß die Abth. Blindenrain und fteineter — * 

Sraben 2 Stumen von der Bahnftation Mittelfinm, btheil.J Auf des Privatiers Ir fe 
Sargeeibel und. Erlengrute 1 Erunde ven ‚der Station Burg: [Rifingen, weich ertretung fibertra; 
un ım yon Dewinkl nur %s Stunden von der Stationfbat, wird das 
I entfernt. 


Wegen Vorzgeinung bed Holzes aber anderweitige Aufſchlüffe 
wolle man ſich * ne wenden. rei . 
Oberfinn, am. 12, April 1873, 20 


Königlicher Oberförfter. 
* gl M 


Zu vermietben 1220 2%) _ Man ſucht einen 

1 jungen Menfchen von ei- 
in meinem Haufe Tominifower: |nem guten Saure, der mit ben 
alle Nr, 10 der erfte Stock |nithigen Vorkenntnifien verfehen fen De 
J en Auguft. I in einem Schnittwaaren: ewer| .,MWüirgbing, beu.E, ı 318, — Au 
wilden 11 und 1 Uhr Mittags |Bantaeichäfte als & hrling uns] ou er Anwalt des dere benden Gläubigen‘. 
317) Fran ‚erzubringen. Mäb. in der Erp fol. Advotat Fleifchmann. —* 


Drud und Verlag von Bonitas:MWauer in Wurzburg. 
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Würzöurger Stadt- und Pandbote. 


Babnzüge. 
4 Bürzburg-Bamberg-Srankfuri 
Ankunft v. Frankfurt: Courierzus 
DM BGM. Porn. Ecnellslige 2 I. 80 M. 
SUHM Mbende. Poftzie 212 45 
m. I Nittag u. TR 2ZOM. Abende, 
gen wn, Som, 98U.%5 R 
120 


m. Poſtzuge 1 U. a0 MN Kam, 
RR. Mind), Lolaliug 5 IL 46 W 
ar: Güterzug I U, 5 Wi. Torin, 

nkunft dv, Bamberg: Teurierzugd 
M, Hands, Poſtzuge EL. 35 @, früh u. 
TM. Rachm. Loetalzug 11 U. 27M. 
Nadıts. Büterzug 6 U. Khende, 

Abgang nah Frankfurt: Eourierzug 
5 i 20 9. Abende. Schnellzüge 1O IL. 35 iX, 
u.11.85M. Radım, Boftgüge I U. 
go 4 U. 45 M.früg IT, Borm. "Hiterzline 
r 





Würburg-Mürnberg. 


Würzburg-Gungenhaufen. 


Ankunft v. Gunzenhaufen: Eh 
1m. Mitt. Poſtz. 4 u. u. 51u. 
Gen. Zug 11 U. 45 SR. Nachts 


EN.ASM. n. früh 1 N. 26 M, Mittagk, 
IV. Miürzburg-Sauda-Heidelberg. 


Ma — D, Vorm. ei un u. SE 

ſte haben i Itun; ſonen ⸗ 
BUBEN. fruh, 6V. —3 
4 M. Nachm. u. 6 U. 16 M, Abendẽe, Glller⸗ 
N 15. früh, 6N.1IOM. fr, FL 
2 ers = ie Nachm. nn 
t v.Heibelberg: 
weil — 15M. 


Von Lauda nad Wertheim: i 








wu; 7 1.86 M.fıüh, 1.12 M. Mittags, SL 
Nader, 1.7 U.10M, Abende, Antunft v Nürnbera: Ednelzu SO M. Nachm. u 7u. bo . 
5 n Lofrliee 81.48 M. küb, 5 U.57M, D. Lauda n, Mergentbeim:Gr Id 
I. Würsburg-Mürnde: | N-ts, Büterrlge I IL. 19 MNadm. u. 6 U. 5 beim: Perfoneng TOR feap, 1m. 
“baang nah Nürnberg: Sgnellzug II, wũrzbur g· Gumenhauſen. 8 U. 40 M. Radım. u, 7 Uberbs, 
5 IL. 16 M. Kienbs, Poftzlige 3 1. 5 Dt, früh, Abgang nah Bunsenbaufen: Seneliug 2 1. PBoftomnibusfahrten n. Eeuechaugen 
U, CM. Born. u. TIL 45 m. Racm Poßtzuge 41T früd u. 1011. 40 MR. Worm, Bemtfchter Sug 8% U, Unteraltertkem 4 Boßbrun— 
Sateczuce 6 u, kühu 1U. so m, Radın. TU.45 D, Abende, Miersige 6 N. tie. IU. som N . Meubrunn 416 I, Rimpar bib. Ab, 
93 Freitag den 18 April 1873 Schsundzwanzigiter Jahrgang; 
Zaatnevignkfeiten. Trejien-Einfaffung und das einjährig Freitvilligen- Abzeichen. 7 N 


Sch 
Uniformirung nnd Adjuſtirung des bayeriſchen Heeres. (Schluß) Mantel getragen. Die Unterveterinärs und Unterapothefer 
Die Patrontaſche (Eartouche) der Kavallerieoffiziere gelangt in derffcheiden ſich von den veipeftiven einjährig Freiwilligen. durke 
für dieſe allgemein vorgefchriebenen Form, jedoch mit abgeänderterf Wegfali der weißblauen Schnur an den Schulterflappen, ai 
Berbindung von Täfhhen und Bandoulier auch für die Kürafjier-} Stelle ein Vorftoß vom der Farbe der Waffenrodoorftö 
Offiziere zur Ginführung. Die Säbeltoppel wird von den Dffis durch das Feldzeichen der Offiziere an der Kopfbededhing 
sleren und Beamten in der Folge jtets unter dem Kod getragen, M gen 
Nur Chevauzlegers: und Uhlanen- Offiziere, wenn jic mit aufge-Feinj hrig freiwilligen Aerzte und die Unterärste tragen die rintf 
Inöpften Brufiflappen ericeinen, nehmen die Koppel über den Rod. | der Militärärzte, jedoch ohne‘ Yigen attf Sagen und Aaffäpfäpe 
Für diefen Fall it die Säbelfoppel nach der bisherigen Vorſchrift und mit den analogen Abzeichen wie die Wo teheiden, unter 
au fragen. Im einen Dienft und außer Dienft dürfen von den nur durch die cinjährig Freiwilligen Schnur, bejiehiirigsm ‚kine 
Difisieren und Unteroffizieren auch Yederhandihuhe von grauer hochrothen Vorftoß an deren Stelle unterichieben. Audi Baftıı 
Farbe getragen werden, Die Regiments: und Oberft Inhaber !bei ben Truppenabtheilungen, Esladrons⸗ u, Batterieſchm ik 
(Regimenteheis) tragen die Oberften-Uniform ihres Regiments, 'offiziere und Manuſchaflen der — Train 
wenn Generale, überdieß an den Oberiten-Epaulettes die filbernen. Truppen u. Trainmannfchaften der nicht regimentirten ierdtfägen 
Bonillons und bie Rangfterne, Kronen oder Nummern auf den‘ die Uniform& Abzeichen der Nichtfombattanten, ' das heißt die Bun 
u 





Teldachſelſtaden in Silbe, ftatt in Goid Zur Diepofition geſtellte gen und Aufichläge von der Grundfarbe des Waffenrods und” 
Offisiere behaften im Alfgemeinen die Umitorm des ZTruppentheilg, die Mütze mit an Zahlmeifteradfpiranten tragen in 


Zah 
me Raupe mit einer goldenen der Unteroffiziere. ——— welche im Mobilmach⸗ 


den 
Gold; b) die Gpaufettchalbmonde von Gold, wo fie für die uftiven) Schulterflappen auch den vergoldeten — ee 
Dffiziere von Silber ſind und umgekehrt; e) die Einfaifungstreiie! während des Krieges in Feldftellen verwendeten oberen toi 
und Epaulettehaltertvejje mit 3 blauen Streifen bur Berten der Militärverwaltung haben die Epailettes abzulegen dan 
abſchiedete Offiziere, welche mit der Erlaubniß die Unform fort⸗ Stelle des Hutes den Helm der Militär-Veamten zu tragen. Die 
zatragen, aus dem altiven Verhätniß treten, haben· in der Folge unteren M Beamten und Civil-Bedienfteten haben nit Wis 
Tür alle Zeit unverändert diejenige Uniform zuittiäten welche zur. r 
Zeit ihres Ausſcheidens ans dem altiven Zinſte die: linſen des | form, ondern nur Dienftmügen, darauf der heralbifche YöwenDie 
Truppentheils war, dem fie zufegt angehörtenz hie das Abjeichen | Rapit von den —— DRannfehaften des 
et 
e 







für Verabjgiedete: die weiß und blau geſchilderien Eypäutertehatter, | b 





lle gedrehte | „gleich, j 
——— —— 





I. 
18 freigeftellt, die bisher vorgefchriebene Uniform fire. Yenfisnirte eu wird, Als en» beziehungaweiie Di 
‚Offiziere fortzutragen, oder aber die nun vorgeichriebene Uniform s bei, der —32 je \ ‚der 
m tragen, weldhe von diefen Offizieren im Kalle ihrer Micderver- Ati e und den Pionieren die im. dieſem 
wendung im aftiven Dienft getragen werden muf. Difisiere A a beion Hervorragenden ein ale 
juite tr weder Schärpe noch Kariduche noch Feldadjielitüde, Mitte a e an beiden en- 


tritt an die Stelle der ein em ſchmalen Borte ci 
teroffisiere und Bin ten, welche einen ein h 


talt beitanden haben, erhalten als en 





eine wollene Schune von der Farbe der Stnöpfe, welche an der 
Stelle des Kapitulanten-Abzeichens und wenn mit diefem zugleich, 
. oberhalb desjelben an den Scufterlappen des Waffenrods und 
Miantels getragen wird. Unteroffiziere und Mannjdaften, welche 
einen Lehrkurs bei der Militär⸗Schießſchu'e durchgemacht haben, 
tragen als Auszeichnung an Stelle der glatten Knöpfe auf dem 
Fe ſolche mit geprägten heralbijchen Löwen, (Gefreitens 
opf). 


In dem nach den bayertichen Sriegsaften bearbeiteten Werke: 
„Das 1. bayeriſche Armee-Corps im Sriege von 1870-1871“ 
finden fi folgende Angaben: &s hat dieſes Korps eine Einbuße 
von 205 Offizieren und 2428 Mann an Tobten und 334 Offi- 

eren, 6875 Mann an Verwundeten erlitten. Der Gejammtvers 

ft d selben fteilt fi) demnad allein an Todten und Verwundeten 
auf 539 Offiziere, 9308 Mann, und diefer VBerluft wird nur von 
dem des preußiichen Garde und 3. Armee-Eorps noch übertroffen. 
Die mit ftürmender Hand auf offenem Schlachtfe be errungenen 
Erephän dieſes Corps beftanden Hingegen in 1 Mbler, 6 Fahnen 
12 Feld ⸗ und 6 BPofitionsgefchügen, wie gegen 5000 Gefangenen, 
and es würde fih im Hinfiht ber GSiegestrophäen nur das 1. 
ug Armee-Corps mit demfelben ungefähr — und 
as 8. preußiſche Armee⸗Corps noch ein geringes Uebergewicht bes 
haupten. 

Erledigt: die Holzplatzaufſeher⸗Stelle in Lohr durch dem Tod 
bes I. Forſiers Becher daſeldſt. 

Das große Renomme der Weine aus dem hieſigen Hofteller 
hatte auch der na; Sn abgehaltenen Verfteigerung wieder eime 

große Anzahl von Käufern, namentlich von auswärts zugeführt und 
wurden für bie Weine jo hohe Preife erzielt, daß das Refultat der 
. Berfteigerung ein noch weit glänzenderes war als das der vorjäh- 
rigen. Wir theilen nachſtehend das Ergebniß mit: I. Nothe 
eine in Gebinden, 2 Hectoliter 1870er äußerer Leiſten 55 — 

57 fl., 1871er innerer Xeiften 58-61 fl. 30 fr, 1869er Schalls⸗ 
berger 77—87 fl., 1869er äußerer Le ſien G fl. 30 tr. bis 87 fl. 
30 fr., 1863 5 1168 —83fl., desgl. Hörfteiner I 93—105 fi. 
U. Weihe Weine. 1869er Callmuth 36 37 fl. 1869er 
Dumm: Rießling 3) bis 42 fl. 30 kr. 1870er Stein 41—42 fl, 
869er Stein 41—42 fl. 1869erfeiften 62 -66 fl. 1870er Pfülben 
Riekling 38 fl. 1869er Schalfsberg Rießling 61 fl. 187Ver 
Stein Rießling 50 61 fl. 1870er äußere Leilten 75 fl. 30 fr. 
1869r Stein Rießling 55 fl., 1870er Leiſten Rießling 82 RL, 
1869er Lämmerberger 70 fl., 1860er Leiſten Rießling 111 fl, 
1868er Stein Rießling 180-181 fl. 30 fr., 18 ‚Ber Hörfteiner 
Rießling II 154—188 fl., 1868er Veijten Rießling 258—259 fl., 
1868er Scloßberger 256—282 fl. 
In dem Lünftigen Donnerstag zum Beſten 5 uſta · 
Stiftung veranſtalteten und von dem Direktor des k. Muſilinftituts 
Hru. Kirchner geleiteten Concerte werden wir das Vergnügen haben, 


denjelben,, befanntlid einen Tr Hi Elavier- und Or ete| 
—— in mehreren claſſiſchen Compoſitionen zu hören, namenilich 


einem Schumann’jhen Quintette, dann in den Beethoven'ſcheu 
Bariationen Op, 26 und 2 Chopin'ſchen —— Noctur ao 
i 


und Trauermarſch. Auch der geſangliche bes Eoncertes wird 
durch hervorragende Kräfte vertreten fein. mwohlthätige Sinn 
— —E läßt an zahlreicher Theilnahme nicht 
ein. 
Auf der fog. Waldfpige wurde geftern ein Mann einenb 
ein Arheiter, erbängt aufgefunden, * 


‚An der Nürnbeg-Ansbad-Erailsheimer Bahnlinie werden in 
. wenigen Wochen alfe noch nicht in Akkord —— Baulooſe auf 
dem Submiffionewege zur Ausſchreibung gelangen. Die Bahn er» 
fordert Erdarbeiten, wie fie in B.yern in fo großem Maßſtabe noch 
nicht zur Ausführung kamen. Im ber Gegend von Ausbach find 
‘ als foldye befonders erwähnenswerth: bei Lengenfeld ein beiläufig 
100 Fuß tiefer Einfhnitt, bei Sachſen ein gleich hoher Damm. 
Die Rebnigbrüde bei Stein wird aus Eifen konftnuirt, die Rehzat⸗ 
brüde bei Ansbah (3 Oeffnungen ä 18 Mtr.) und die Altmählbrücde 
(3 Haupt: und 2 Nebenöffnungen) aus Lichtenauer Quadern aus⸗ 
geführt. Die Hälfte des großen Einfchnittes an der bayerif-milrt- 
tembergifchen Grenze hat vertragsgemäß bie witrttembergifhe Bau— 
verwaltung 5* Die Strede von Kloſter Heilsbronu nach 
Rozftalf bietet die zn Terrainfchmwierigfeiten, 
Münden, 15. April. Mit den Erdarbeiten auf der neuen 
$) Kbahnftrede von Landau a/F. nach Mühldorf wird im nächſten 
"A onate begonnen. Die Bahnrichtung hat bereits die alferhöchfte 
Benehmigung erhalten, und die Grundermwerbung ift im Gange. 
Stationen find genehmigt worden ab Mühldorf in Rohrbach, Neu 


markt, Gangfofen, Markeltofen, Mamming und Landau. Di 
Bahnlinie beträgt 17 Stunden. Die Detailprojeftirung ber For! 
fegung nad Eifenftein wird betrieben. 

Münden, 15. April. Im Volkstheater hat das ftatt de 
Herrn Oltomayer neu engagirte Mitglied, Herr Mattes, al 
„benoostes Haupt* durch 24 voezũgliches Spiel und die günstig 
äußere Erſcheinung geftern großen Erfolg erzielt. 

Münden, 16, April. In letzter Zeit wurde in verichtebı 
nen Organen ber Preffe bie Nachricht zu verbreiten geſucht, da 
fich auch der bayeriiche Juftigminifter bei den Minifter-Conferen 
zen Über bie deutiche Gerichtöverfafiung gegen die Beibehaltun 
der Schwurgerichte ausgeiproden habe. Ih kann Ihnen ar 
befter Quelle verfihern, daß daran fein wahres Wort iſt. D 
Juſtizminiſter von Bayern und Wütemberg haben bisher fte 
ibre Stimme für Beibehaltung der Schwurgeridte abgegebe 
Wenn in dem zur Veröffentlihung gelangten neueften Referente 
Entwurf über die deutſche Gerichtöwerfaflung Statt der Schw: 
gerichte wieder die großen Schöffengerihte figuriren, je fin 
das wohl feine einfache Erklärung durch ben Umftand, daß em 
Entwurf lediglich die Beſchlüſſe ver Conferenz zur Daritellum 
nebracht haben wird, Bayern und Würremberg aber ſich mit ihr 
Anſchauung in jenem Punkt ber Mehrheit der bei der Eonfera 
vertretenen Megierungen nicht zu erfreuen hatten. (MU. tg.) 

Münden, 16. April, Die ſchwere Erkranfung des Frha 
v. Liebig errent fortwährend in allen Kreiſen d’e innigfte The 
nahme uns lafſen ſich denn auch der König, die Kön gin MRutt 
bie Prängen ꝛc. jeden Morgen nad ben Befinden des Kranlı 
erkundigen. Das heutige Bülletin — „Die Naht unruhig, ab 
beute Morgen fein Fleber, im Uebrigen ſehr ſchwach. Das Phu 
tafiren dauert fort” — lautet Teider nicht befriedigend. 

Münden, 16. April. Das Hotel „Der bayeriihe Hr 
dahier ift an dem bisherigen Inhaber ber Weſtendhalle in Frat 
furt a, M., Herrn Bäder, um den Kaufpreis von ca, Ya Mi 
Gulden übergegangen. Der bisherige Befiger, Herr Barth ai 
Düffelvorf, hatte genanntes Hotel im Januar v 93. von ir 
Bereinsbant dahler um den Preis von 450,0%0 fl. eritanden, | 

Münden, 17. April, Wie aus gut unterrihteter Que 
verfichert wird, werben Prinz Leopold und Erzherzogin Giſel 
am 28. d. von ihrer Hochzeitsreife in Münden eintreffen un 
am Bahnhof von dem £ Polizeivireltor, dem Stabtlommand inte 
u. a, in der Schügenitraße vom Magiftrate, in der Reſider 
von Sr. Maj. dem Käntge, von den Prinzen und Prinzeſſinm 
bes k. Haufes um» der Königin: Mutter begrüßt werden. Cüraffia 
werben das militärifche Ehrengeleite geben. !Das eigentliche Frl 
programm"ift, foniel verlautet, noch nicht feſtgeſtellt. 

Mannheim, 16. April. Heute Abend fand dahier — 
Bierlravall wegen bes Preisauffdlages in mehreren Brauer: 
ftatt. Da im mehreren Brauereien Zerftörungeı des Materis 
von Ercebenten vorgenommen wurden, ſchritt bas Militär = 
Die zählten nach Laufenden, vom denen fehr wiele vr 
haftet wurden. ã "rar = 

“7 Mannheim, 17. April Bei dem geftern ftattgehabr 
Bierkravall wurden drei große Bierbrauereien zerftört. Die Polix 
Mannschaften blieben den Ruheftörern gegenüber machtlos. ©. 
die Letzteren mit ber törung ber vierten Brauerei begann 
chritt das Milttär erfolgreich ein. Daffelbe hatte wor Meitterne! 

Straßen geräumt. Dan befürchtet die Fortſetzung ber Unrebi 
weihalb B tömaßregeln getroffen find. Eine auf heute am 
rannte Vollsverfammlung wurbe polizeilich unterfagt. = _ 

Weißenfels, 14. April. Heute fand hier die Conftitwinn 
eines deutſchen erbundes ftatt, einer Verbindung der beutis 
Militärvereine zu einem Gegen 130 Delegirte waren» 
weiend, bie eine Mitgliederzahl vom etwa 18,000 repräfenti@ 
&in Statut wurbe vereinbart und angenommen. 

Die „Pr. Pitt. Ztg.“ meldet aus Königsbern, den 8, Ur! 
„Nach einer an einen hiefigen höheren Polizeibeamten aus Sa! 
bus angelangten Mittheilang ift die |. 3. als vermikt und v 
—— entführt in ben Blättern ausgeſchriebene Anna Bid 
m ber Scheune ihres Vaters unter dem Heu als Leiche geiun 
worben, Zu ber Zeit ihres Verihmwindens wurde daſelbſt aer 

u eingefahren und mag fie währnd ber Vesperzeit, als 

rbeiter ruhten, im Heu geipielt haben und im die Tiefe gefal 
— vielleicht eingeſchlafen und dann mitZHeu beworfen wor 
e 

Die Fabrikanten und Gewerbetreibenden Rorde und S 
Deulſchlanbe, welche Nickel verarbeiten — alſo beſonders 


— — — 


Neufilber: Manufalturiften und bie Gürtler — haben fich ver: Engl. Wechslerbank 1 fl,, Darmftädter %2 fl, Provinzial-Distonto 
— 8 j r ee 
einigt, um an den Reichstag eine Pıtiiion zu richten, in welcher 1%/4%o, Dieininger,, Vereinsbant und Deutidhe Effectenbanf je 94° 0, 
gebeten wird, bafjelbe zur Prägung von Münzen nit zu vers andelsgeſellſchaft "/2° 0 matter, Defterr.-Deutiche und Continental 
wochden. Nidel, welches ſich ftetS mit Silbererzen verfpiengt vor: | ehr gefragt. Wirttemb. Vereinsbank 1°4%o beſſer. Südd. Im- 
findit, iſt bexeits von 1% auf 4 Tolx. pro Pfund und in Folge; mobiliengejellfchaft zu 122, Deiterr. Banfgefellihaft zu 265 ger - 
deſſen das Neuſilber in dieſem Wkonat um 8 Thir pro Eir. ges handelt. Silberrente 0 Papierrente ftarf offerirt. Spanter matt, 
Ttiegen, auch tr das beſagte Virtall in auoreichender Menge gar 8 Bayern etwas niebriger. 5°o Württemb. und Badiſche Roofe 
nicht zu biichaffen, ba S,cknlanıen — m Erwartung bes ei er. Ungar. Looſe matter. = Abende 6. Uber. (&ifektene 
—— der Wünzftätten — ben Artikel faſt volljtändig aufge⸗ ehe —* — = .- bet: ———— 
au ade, 4 4 .. = De}, N ‘ 
Mühlhaufen, 14. April. Zur eier des beworftchenden —!2—624 ber, Lombarden 206 —205”/s bez, Spanier 20/6 
Wiedereinzugs der franzöfifchen Garnifon in Belfort werden nad bez. Wenig Geſchüft. 
der Karler. Ztg.“ zur Stunde ſchon ernſthafte Vorbereitungen Bayeriſche 5%. Obli at. 100Y2 bez, 4'/20lo 100% bez., 
re und jind Behörden wie Privaten dafur thätig. Nad) | 4%, 9312 G., Grumdr.-Ablöf.-Obl. 93% G., Prämien: Anfei 
dem Programm follen u, U, über 30 Feſtjungfrauen dabei figus 113%, G. Baher. Oftbahn 124” bez, neue Em. 111”, bez, 
riren; ein Theil der Kleider derſelben ift hier im Arbeit gegeben, Ansbah-Gunzenhaufen A 7 fl. 15 P. 
da die Näheriumen in Belfort, die noch vieles Andere für das Feſt — — — 
zu beſchaffen haben, damit nicht rechtzeitig fertig werden. Auf Geldeours. Vreußiſche Caſſen-Sch. 1 fl. 45— fr, do. 
dem Friedhof in Delfort lägt der Peunizipalrath ein Denkmal; griedriched. 9 fl. 5712—58Us fr, Piitolen 9 fl. 3941 fe., do, 
für die gefallenen Mobilgardiſten errichten. Ein Grabftein in ein« | doppelte 9 fl. 39-41 fr, Boll. 10 fi.-Stüde 9 fl. 52-54 ir, 
fachem Styl joll die Stätte bezeichnen, wo bie Opfer der Belager- Dufaten 5 fl. 33—35 fr., do. al marco 5 fl. 34 36 ti, 0 
ung ruhen. Fres,.Stücde 9 fl. MOYe—21t/: fr., engl.Souvereigns 11 fl. 47— 
Vrener: Nenftabt, 36. April. Das Militär ift aeftern}49 fr, ruſſ. Imperiales 9 fl, 40-42 fr, res. -Thalr — fl. 
Abend aus ter Fabrik abgezogen. Heute früh find fämmtlihef— fr, Dollars in Golb 2 fl. 26--27 fr, ehfel anf 
Smmiite eridıenen, elle Eurmiebefewer find im Thatigkeit, der! Wien 107— be. 
Pen ft garz beendigt, ale Fabriks-Abtheilungen find vol bes 
Attint.k; 
R = — N Die —* * Dermähfungsfeier — 
er Erzherzogin Giſela mit dem bay en Bringen Leopold find * erunad: es 
durch ein geiterm Abend abgehaltenes Hofconzert jehr glampvoli er- a Eher 7b 
öffnet. Der große Redoutenfanl, we das Pofcangert ftattfand, bot Khaktg-gWericht pr. 1872 zugeftellt werben Tunen. Derfelbe wird 
einen feenaften Anbiid. m. wi 8 — = * durchweg fehr erfreufiche Ergebniffe machweilen. Die Bant hat 
zenb ber Zwüdhenpaufen hie ie Diajefäten Cerele. Bei der )ermöge ihrer Sicherheit und billigen Netto-Prämien nicht allein 
Feſtlichteit waren jämmtliche Diitglieder des kaiſerlichen Haufes, mit in Sübbeutichland und in der Schweiz, wo fie längit eingebürgert 
eng ng —— herzog® Sranz b —— * iſt, ſondern auch in Norddeutſchland wieder bedeutend an Aus» 
a en Mibegen ber Deere FE yehmung gewonnen. Dabei war die Gterblicteit verhältnismäßig 
ehe ymen unb Wodier, Die ringen Knie, .’ eine Fehr günftige. Der pr. 1872 erzielte Ueberſchuß belauft 
Holjtein umd der Herzog vom Coburg. Der Kaiſer uud die Kaiſerin f : isibenb 
fi) auf die Summe von fl. 466,000,, welche einer Divibende 
beehrten die Botſchafter der fremden Mächte und deren Gemahlinnen von nahezu SD, Prozent der Sahresprämie entfpricht. 
— ur nt u a Bi gemäß, dem im. 6 © ber Statuten vorgefefenen biecjäigen 
Berfammlung der „Biertrinfer* war fehr zahireich befucht. en —— an die Berjicherten feiner Zeit zur Vertheilung zu 
Ge — —— 8 bar ein heit, —— INH: 
Sirthe, welcher zu erhöhtem Preiſe Bier ausichentt, ſolches zu z —“ 
i i I! Der führer zur Weltansftellung in Wien, deſſen Erſcheinen 
u Die ih S per art B00 ——— eine Ehe —— unſeres Blattes in Auseſicht geſtellt war, 
bedeclt. Es wurde ſodann ein Comitéè gewäßlt, welchem die Anf- it nun erſchienen; derſelbe iſt nad authentiſchen Quellen der 
abe zufällt, gute und billige Biere ausjufundfdeften und jene Generalbireftion ber Ausftellung zufammengeftellt won dem 
irt ten, im wel es wird, von Zeit zielen im k. k. Handelsminifterium Fra Strahalm, und enthält 
ne en wit, Sm Bien dem Belucher Wiens Nöthige und Wünfchenswerthe in Bes 
= N) m 5 ey f —— rg! J — > or ee ei uswärbigfeiten u Bergnügungen in Wien und 
find —* Wictehaften — pe "gähe, Während die —* Get, ——— Reduction der — sc. ꝛc. und iſt 
ſchlager · mandes vermiffen mochten umb im Zunft dem Schetchen zugleich ein Plan von Wien und bem Ausftelfungs- 
—— un a Laufe diefer Woche wirb wieder palafte mebft einer Karte der Umgegend beigegeben. Die Berlags- 
eine Verſammlung ftattfinhen, in w weitere * Lüffe gegen —* (Rob. Schäfer in Leipzig) — den Preis ſo billig als 
die „Aufichlager“ gefaßt werben. Wie wir höre, en bereits möglich geftellt (15 Sr.) und empfehlen wir deßhalb das Werts 
eimige der legterem zu dem alten Preife zurüdg den allen Beſuchern der Kaiſerſtadt auf das Beſte. 
Rom, 17, April, Der Bapft Site f end das Bett; 
derſelbe weigert fih, es zu verlafien, was bie 


Yan bie Shmädung ber Kräfte mit anche. | Verſteigerung eines Hauſes. 





Verantwortlicher Redalteur: Fr. Brand. 








Antlandı Sm der Euratel über Peter Bolfamuth, Schloffer dahier, ver» 
im V. Di Nr. 209. 
a a ru Ras — Be Var. Zara su 0,017 Deg, im der gueltn Beengaffe 
* ce 2; Manteafi f P 
am geftrigen Geburtstage des u des Die ‘ Freitag 25, April 1873 
welchen der Präfelt, der Maire und andere Notablitäten beimo Bormittage 9 Uhr 
General v. Manteuffel brachte einen Toaft anf Hrw. Thiers ans.jauf meinem Amtszimmer, wobei der Zufchlug vom der obervor⸗ 


Wörfenbericht. Brautlurt, dm IT. mi a nr Mur 16700. 
Die Tendenz war heute eine veſervirte. Crediialtien ſchiugen fl, En ‚t. Notar. 
f. ind Sombuten if. ab Ba — —— — — 
—— —A immergeſellen | eintistige Battnergeſelle 
® 8 
Fe ———— 


wo 
ab s ements ber Ankalt ; enbach 
hole N E sch Berliner Bantverein 1%/4%e, 1175 8c) = Gichelnakt. Ep. d. BI (1140 25 


Handschuhwäscherei. 
130136) Ale Sorten Glagä= 


handſchuhe werden ſchoͤn und 
ruchlos ae bei * 


e Mü 
—8 Nr. > ? 


Eine Zither 
if zu each ss 


856) Zwei ineinanbergehenbie 
immer find ar wel jofibe 


Lebgnsrersicharungs- ui BrSparliss- Bank IN au 


SI Ian kauen pr, Ende Ban IE - . 22,806 Tolicen mit A — 

enden Jahre find bis ua eingelommen: . . . 783 Anträge „ fl. 937,000. 

Der Zugang iſt feit nr ing Yahres ein — als in allen früheren —— 
Die zur verthe lung an die Berficherten fommenden Heberjchüffe von 1868/72 betragen fl. 1,663,502. 
Rah Abzug der von 1. Yuli 1872/73 vertheilt werdenden Dividende von 36% ber 
Sahresprämie belauft fi d die jährl. Ra —— ‚eine — gr Lebenszeit mit fl. 1000. 
L B. für eine 2 45⸗ HOjährige Perſon 
auf nur fl. 14 fl. I fl. re % — fl. 25. fl. 31. 

Der Rechenſchaftsbericht pr. 1872 wird demnächſt ausgegeben werben; es wurde ein Leber» 
ſchuß von fl. 466,000. erzielt, Abgeſehen von der ftatutengemäß u erfolgenden Be ſchmelzun 
mit —— Ueberfchliffen der letsten 4 Jahre entſpricht folder einer Divi — von 39% Prozen 

ahresprämte. 















































Zu weiterer Betheiligung an dieſer reinen Gegenfeitigfeits-Unftalt laden ein. 1471 : daͤdchen oder kleine Familie auf 
e Agenten. . Mai zu vermictftn. 
Bäürjburg: Albin Herold. Kitingn: Andreas “ Mäuderer, "a, in ber Erp. 
* O. Schönecker. Malgaufieber 


(1421) Ein Elaviers2ebrer 


Lot . upt. Ayothcker. 
Asafienburg: I. Bempert, Gcile bi | Oıj 3. Hinups, Msit: Wird gefucht. We? fagt d, Erpr 


Osjmiurt: #. P. Veollerth. 
If. Gerichtövollzicher Sartorius. Sommerhaufen: Georg Wacker, 


—⸗⸗— — —e e — ii i —— — 
— Carl Haag, Lehrer. Boftsrpeditar, 1454] Zwei freundliche, Ion 
Großbardorf: Georg Full, Lehrer. Zeil: A. P. Pöllath. möblirte ——— immer in 
= ae des Sufingfpt * 
ſoglei u vermiethen. 
Johann Doſch Stelle-Gesuch. = — 
R 55 8 find einige Krepp⸗ 
Semmelsftraße 1448) @in junger Mann, |. un Inst Big in 


berfauf fen. Nah. Exp. 






ieht feine feine ungarischen Mehle, vollfaftigen Söpoeiyertäs welder im einem Colonials, 
—— it ver 8 32 fr., zweiter Qualität 28 fr, Mainzer SPir tuofens, Schnitt: u. Cijen- 
per Städ 2 tr., ganz reinesSalatöl per & 24 fr., beiiDie — gelernt und gegenwär: 


STE Dr mn 1468 
abuahme dieſer Artifel bedeutend billiger, gute Kernſeife per BR. tig in einem ähnlichen, verbun— 


Eine folide_ Wei 
die längere Zeit ala Hauspäli 


12, Ir. ben mit Eſſigfabril und Mein: — einelnen i 
een Adhtungsvoll zeichnet —— eur girte und dur Todesfall um ihre, 


1208 2b) der Dbige. 


Indische Cigaretten | 


Stelle gefommen, fucht wieder 

ähnliche Stelle, DE em 

enrpfehlendften rnit 

ihr zur Seite, 

140° Ein paar ſchwere Zug- 
Ochſen find zu verfanfen, 
Näh. Erped. 


1467 Zwei freundliche — 
Zimmer find an loder 2 
erren oder —— 
er per 1. i zu 
Näh. —* 
1466 Es iſt eine Halle 
Pleicher ⸗· Wall im — — 


zu vermiethen. 


Beſte Referenzen. Offerten um: 
ter W. LRLR übernimmt vie 
Eyeimnen (2a 


| Kir Oelonomiebeſitzer. 
1465) _ In Crböpaufen ! Nr, 36]; 
‚ist ci Pflug und eine Stroh⸗ 
A —— efcrn 3u Baris, bant billig zu verkaufen. 

Diefes neue Heilmittel wird vom den meiften Meriten L N TEE ——— 
relchs und des Muslandes gegen Affectionen 8* —— 1481] Wegen Umzugs ift ein 
empfohlen. &s genügt, den Hauch der Eigaretten ans Cannabis | Eines genis von 3 Zimmern, 
indiea einzuathimen, um die heftigften Unfälle vom Afıhma, mer Alloſen beier Rüde und Bo: 
vb em Beben, Heiſertelt, Stimmilofigfeit, Gefihtsfchmerz und dentammer ıc. bis 1. Mai ever 
Sälaftofigteit verihmiuden zu machen umd gegen die Kehllopf⸗ Juni zu vermiethen. 
ee Kloiker.. (1765) 12° Räp. 1. d. Erp. 

t« Dep i MH. 8. eiber, Dr 1470) abehem. melde dır 

Dtün n, Dopot bei Wir. WWelgle, Apothefer in A 1479) Mädchen, melde im 


berg, und ferner in den beiten — thelen Bayerns zu beziehen. —— * 5 No R * 
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An dauernde Befchäfttgumg Platt: einen MEUCH * auf 
Donnerstag den 24. d. Mis,, nerögaffe Mr. 6 3* 
Bormittags 10 Uhr be innend, 1445) Einige Schäffel Zwie⸗ 5 

werben im MWirthöhaufe zu Windheim, or den Abtheilungen |belfartoffefn zum Segen find [1492 Ein [hönes Ta * 
Helgraben, Saiagwieſe uud Waltens, der Wartei Mindheim, abzugeben ü_ Mepe 36 Mr, von. Wikee Ten. 18 00 
unter bei gewä a Bedingungen Öffentlich. Yerfteigert; Zwinger Nr. 36, Preis zu_verfaufen. 
= a a an al — eils zu Schueidhelz Ein. Buhbindergehülfe, „Rap. epeb. ln 
u erkfholgabichititte n.Buhbinderg €, 11473 Ein Schn geſell⸗ 
989 Siterngerätftangen, Bohncnften, Baumpfähle, Hopfen: Fin Galanteries und Portefeuille⸗ [wird ie Mähren Shape, 
107 ‚Bier. Bubenhacit, Kuorzs und Preü het. —— er * ee se Vin u — 
686 Birken, Apen: uud Siefermp * Stelle. Gtwaige Offerte wolle] , Gelucht wird_pr. 1. Auguft 
185 Hundert verſchiedene Aits und Zaeſchne eine freundliche 
man gefalligſt unter: Buchbin⸗Jgue greeun nung bon 
Molfsmünfter, den 15. Mpril 1873,;- d Bim und 
der, in ber &rpevi bs, BI; nicderk & IUIETR 3 
Königl, — Nentamt, (cgem; (1447 vberniffen., Mh. in 
[1334 de 81. ( 





ee  —— 
1224-80) Ein helles, Schön möb⸗ 
ii, 1335 Einen Zebriungen lirtes Zimmer: üt ſoſort zu * 
vo irffames Ri tel De ür Tündnerei ſucht man. vermieten, Rähr in der Erp 

weiß: weiche Hant um enris en Parrgejie Wr. 4. 







4 —2 Ki ichöne, Bjähriger 












friſches Jugendliches Anſehen zu ji — Bir Enid Zuchtbullen, Scheinfelde 
2 ei 6 Wett jchr - ker ift zu vertan n. — 1346. %) Einige 
*ranz Sufila, Eden, Bor fest ge Naͤh. im der u werden uch. Gh 





— — — — — 


Dankſagung. | Wildbad Adelholzen, 
Ic Merpen Chir Sue een Zr 


* unfte des b landes, 
Für den fo zahlreichen Bejuch während meiner —— 75 — mit id toller — in — ja % 


befitt ſeit dielen 
eit ſage ich ſaͤmmtlichen verchrl, Geſellſchaften und Gä d . — 
No Elabliffements meinen verbindlichlien Dank, Sahrhnterten berühmte Quellen, deren Heilkraft bei 


allen gichtifchen und uniatifchen Beid Nerven: 
‚ Unterleibsjtucfimgen, St - . 
Stephan Weiß. |jew — — 


iedenen Frauenkra eiten, bei Serophuloſio in 
Verſteigerun 


allen Formen und hauptſfächlich bei Sand und Gries und Stein- 
9. ieiben fid) rüpnfichft bewährt haben, 

Dienftag.. 22. Mai 1873 und die fol enden | 

Tage ee 9 bis 12 nd Rache von 





Saifon-@röffnung am L Mai, 

2 bis 6 1Ihbr 100 comfort. eingerichtete Zimmer; tägl. friſche Molken und 
verjteigere id im Heinen Schrannenfaale gegen Daarzahlung eine |Kräuterfäfte; Kurtiid; Table, d’höte; bilfige Preife, aufmertſame 
große Parthie Glas und Papellain, circa 60 Tiſche, 350 Stühle, | Bedienung. 

Yillards, einen Eidfchranf, Spiegel, Delgemälde und andere 
ı Bilder, Rupfer- und Kücengefthirr, 
\ Die Verfteigerumg begimtt am Dienftag mit Glas und Por— 
ellain und wird am } ittwoch it dem Mobiliar fortgeſetzt. 
Zu zahlreicher Betheiligung ladet ergebenft ein (1395 3b 


' tephan Weiss. 
2Bein-Berfteigerung. 


Gochachtumgsookft empfiehte fig _ 73, Ye" 
der Beſther Fir. Sauer. 
Um den geehrten Witnfchen Rechnung tragen zu önnen, wirb 
um möglichft frühe Anzeige der Ankunft gebeten. (1460) 
Montag den 21. und Dienstag den 22, April 
d. 38. je Wormitia 9 Uhr anfangend, werden im bies 
ſigen Gemeindewalde Difkett Weidenloch: 










414 Eichenab ſchnitt⸗ — 
R / 4 Fichtene und zu Holländer, Bau⸗ und Nutz holz 
Montag den 21. April, früh 9 Uhr, —— geeignet, 


868er oͤffentlich verfteigert, und Steigerumgsliehhaber biezu eingelabem, 
irn Tertingen, den 14. Mpiıl 1873, * 


Pfäer und Rothweine, ſowie circa 400 Flaſchen Deffertweine, Bürgermeiiteramt, 
Grog und Punſcheffemjen und diverfe Liqueure. Sämtliche Meine Diehm. [1446 20 
En 8 Mi und zes und lade ich die Herren Wirthe . 3 Fa ut ach BE 
rivate ergebenft ein. | efaı m une 
Nachmittag 3 Uhr s- 


Auf Antrag bes Reftaurateurs Jafob BöHm dahier ver⸗ 
ſteigere ich am 


Mittwoch den 23, April d. Is 
Vormittags 10 Uhr * 
auf meinem Amtszimmer (blaue Slocke) dahier deſſen 
Wirthſchaftsanwefen 
Haus⸗·Nr. 12 der Zellerlandftraße-bahfer, 
Dasfelbe beftcht aus 1 Gtod und 1 Megane und umfaßt, 
12 Zimmer recht Kache uud P ler, Schlachthaus und Stallung, 
worauf ein greßer Bon ſich befindet; ber Garten eignet ii 
zu Banpläken, j j 
In dem Haufe wird eine Rekauraiton inch betries 
den umb iſt auch ber Garten zum Wirthichaftsbetriche einge · 
richtet. 


Am Strichſdilling iſt eine Anzahlung von 6000 fl. zu 
leiſten, während der Meit dur Lebernahme , von —* 
gereckt werten dann en 

Die weiteren Bedingungen werden am Termine belannt 
gegeben, und kaun das Mirweien täglich eingeſehen werden. 

Wuͤr burg, — — 
jr G r. ’ t * i 
in meinem Wohnhanfe zu Gerbrunn durch den kgl. Notar Heu) — —— H8E — 
‚Endreö.öfientlic verfteigern, Kranfeniwärter. werben 1347) Cinige Viehmä 
| Die erſteigerung d Grundſtücke erfolgt auf 4 Martini geſucht. die gut melfen fönnen, werben ' 
Find Bonaungen, tt des Haufes werben am Strihs-] Ein möblirts Zimmer geſucht. Näb. Ep. [6/2 
termine befannt | en. 
* den —— lann jederzeit Einſicht genommen 
werden 
Zerner verſteigere ich 
Freitag, den 25, April 1873, 

Vormittags. 9 Uhr, 


verfteigere ih 32 Weinfäjler von 4 b:8 16 und circa 20 Stück 
bon "2 bis 21, Eimer. Gine große Rufe mit Dedel, 5 Stüchte, 
und eine größere Parthie Fa lager mit Steimunterlage, 


iephan Weiss, 
Belanntmachnng 


Wegen Ueberſiedelung nach Würzburg laſſe ich mein Anweſen 
zu Gerbrunn, beſtehend 
a) in dem Wohnhaufe Hs. Nr. 58, worin feit vielen Jahren 
eine Reftauration, Sramladen und Wletgerei —— 
betrieben wurde, fanmt dem dazu gehörigen j 
Inventare und Yabeneinrichtung, 
b) in 27 Morgen Aeder, 
bii! „ Weinbergen, 
2 „ Waldung, 
teils zur Stewergemeinde Gerbrumm, theils zur Steuer 
gemeinde Randereader gehörig, z 


Donnerstag, den 24, April 1873, 
Nachmittags! A uhr, 


Ist 
Lirick 


Geftorbene. * 
mit fieben Zimmern umd allen] Heinrich Gotthelf Erich Müle 
Erforderniffen, Ausficht auf diejler, ——— 232 
Yulinspromenade, bis den . Mail — 0 } 

zu vermiethen, frau, 27 3. a. — Wichacl 


—* Mapitalien in jeder Größe Milttärpenfiowift) 48 3, > 
in meiner Behauſu fWechſel vermittelt | Katharina Kötner, Kammer⸗ 
a ih —e— mer. nm ’ —— 2 J3. . — 
tädti * Joh. Val. Vollrati, Georg Be T n 
1 fette Kae j | 1414) Commiffienäx, » (2D]8.T. a. ———— F 
I StittRaupen, 


Doniſtraße Nr. 52 nem _ Dekonomenwittwe 83% a * 
ee u lg Daller) Wittärheiiefege 
Umzugs halber: ſind mehrere ———— IM a — 





24 hute Kälber, 
2 — rg, "Enge, Banereigeräthfchaften, etwas Futter, 1 
Stroh, Kartoffel .ıc.. ıc. . entbehrlich gewordene Moͤbei Strauß, Kaufmann 
gegen — ‚nämlich ein polirter Sifberihrant, | 22 |%, a. — —— gr Te 
zu obigen Strichetermine Lade ich Stricholiebhaber ein. Gefretär, tleiderichramt ıe., bil« | Tenrapbintkeäflen Rt u, 
herbrunn, den 16, April 1873. 
Heinrich Micola, Reftaurakur. F 


lig zu vertaufen Zu erfragen | Mark Roſing <chmitt, Tochter” 
Handgaſſe Nro, 8, (4472 vom allerheil, Erloͤſer Jaa 


— 


OCOOOCOECOOCOOOO 
Trauer-Anzeige. 


Allen wertben Freunden 


die traurige Nadıridt, 


gefallen hat, unſere inniaftgeliebte Sattin, Drutter, 


und Befannten bringen wir 


daß es Gott dem Almächtinen 


roh: 


mutter, Schwirgermutter und Sc weiter 


Ilenriette Denbart 


DO ven 17. Aprit Nad mittags 


8 


IP IR 


Wüunzkin 


Die Berrdisung finder © 
5% Ubr vom Biden bauſe 


hi. Sterbiatram enten, in ein beiteres 
Williiome buro pet 
Der tieftrauernde Gate Johann Denhart. 


aus att. 


virichben mit den 
tenieits abaurnfen 
?r 8 Ami 1873. 


31/4 ihr, 


amotag den 19, d. ⸗ 


sk: 


DOOOEOCOCOVGOCOOOCOOSEE 882888 
—eäooooDDDD— 


8 
VO 


» (133? 
He 


— 


8 ſich abzurufen 
Die feierliche 


8 tärlirche ſtatt, 
laden 


"Würzburg, 18. 


s-Anz>ige. 


Gottes uner! 'orjchlichem Natkich! uffe 
oO unfern innigftgeliebten Bruder, 
7:8 


BG Adolph Schaefer, 


Sergeant im kul. 9. Infanterie-Wegiment, 
Felddenkzeichen und eifernen Kreuzes 
g am LT; April frih 11 Uhr im Alter von 25 Jahren zu 


Veerdigung findet Samstag den 19. 
V »5. Mie. Nachmittags 2 Uhr vom Mititärjpitale aus und 
der Trauergottegdienit Mittwoch früh 7 Uhr in der Mili— 
wozu Freunde und Belannte Köflichit ein- 


li 90 


hat es gefallen, EI 
Schwager und Vetter 


Suhaber des 


2 €1. 70/71, 


April’ 1873 


Bo0000000000000 
Avis für die Herren Wirthe. 


Feinſte volfeftige Emmenthaler Käse | 
Pfund 28 und 30 Kir. 


ur. Neckermann, 


empfiehlt 


1523 3a) 
Fränkiſcher 


Gartenbau-Verein. | Schwan 


Morgen Samstag, den 19, do., 
Abents 8 Uhr 
außerordentliche 


Plenarverfammlung. 


(Tagesordnung: Entjendung von 
Delegirten zum Ecngrefie der 
gr Gartenbauvereine 
in Münden; Mittheilungen 

— der Susftelung; jons 
ige innere EEE el — 
ten.) 


Ti chler⸗Fach — 
Samstag, ben 19. de. Mte, 
Abends 8"a Uhr 
Berfammlung 
im Baler ſchen Kaffechaufe, 
Tagesordnung: Rechnungsab⸗ 

Ken Neuwahl. 
Rom ftatutengemäßes Erfcheinen | u 


1608) 





der Ausschuß. 





Vierröhrenbrimnen. 


Cafe & Reftruration 
äußer. 
Heute Freitag 


gebackene Fiſche. 


Verkauft 


werben mehrere Geſchaͤfts- und 
Pıivathäufer, worunter eine jehr 
aute Birtbidaft, weiter neh 
12—15 Diorgen Felder. Mehrere 
Logis von 4—5 Zimmern wer: 
den von anftänbigen sau 
bis Muanft geſucht dur 

M. Endres, Auguftinergafie. 


4497) Ein braves Mädchen, 
das kochen kann und fich allen 
häuslichen Arbeiten unterzieht, 
wird nady Landau geſucht. 
Näh. in der Em. 
2) Eine Mezanenwohn: 
von 2 Zimmern und Küche 
f i8 1. Mai zu vermi 
chießhausſtraße 


Idie tieftrauerndengSinterbliebenen. gi 


2 wre N Margaretha Eilltupsfele. 


‚1521 2a) Einen foltber, tũch⸗ 
Lehrling. inc: Sereichaftskutiehen, 
1155 2a) Gin gut er ogener * fer auch reuen Tann, jucht 


Junge kann unter annehmbaren ſofort 
Bedingungen die Eonbitoret und M.J. Walter. 
Aulinspromenade, 


Schtüchnerei, mit oder ehne Lehr: 

— lernen bei — — 

DR STE ‚ Zeuner, 11494) Zwei Fabnen, cine 
—* die andere in deutſcher 

| in Sofheint. arbe, ä 56 Ellen lang, wer⸗ 

I____ 0, Imiofbelm _ Iden illig zu faufen gefucht 

1493) Sichen neh * * Hoͤrleiusgaſſe Nr. 

tene Fenſter, 178 Gentimeter 44 

bech und 94 Gent. bıeit, find 1489 

au verkaufen Bronnbachergafi 





Gonditer u. ebtüchner 


Am Sonntag wurde 
eine geldene Broche mit 


ſe plauen Stemaen verloren, 


ir. 8. äh. ın der Exp. 
1499) Geftern wurde vom Marft| —— 
Oo» zur Meuerer Kirche ein Berloren 


O Vortemonnaie mit 2 bis 3!geftern Nadmittag eine Uhr 
Gulden kleines Geld verloren. mit Kette; um gefällige 

Man bittet um Rückgabe gegen rüsfgabe gegen Belohnung. wird: 
Bllohuung. Näh. in der Erp. gebeten. Näheres in der Exped 





nt U: Ms 1522 
00 Sin ordentliches die) er 27 
I mermädcben jucht jogteih eis} Zu verfaufen find 2 vr 
en Vlatz. Zu erfragen tei Frau atrazen mit Polſter 


Schmitt, Sternplatz Nr. 62, eine Eommode, braum ae 
4 Stiegen, Rah. untere ze Wollergaſſe 6. (1525 


Im Haufe des Zimmermeiſters 3 junge ; veinliche ide Mädchen 


Herz dor bem Sanderthore ift mit jehr guten Beugniffen wun⸗ 
auf dem 1. Augujt die Par: = fogleid Stelle ald Schenk 
terrewohnung zu vermiethen. Mäddyen. Zu erfragen im 5.8, 

(1503 2a — Nr. 17, ar 
Göß. 


Wohnung 


zu vermiethen, — unb 
* Erforberniffe, bezichbar am 
4. August. Ginzujehen ven 10 
bis 12 Ubr bei Strobel, 
Franziskanergafle Mr. 5 neu. 


Dienitmädchen 


erhalten fofort die beiten Stellen. 


Nib. bei F. 
ftraße Sr. Ga 9— 11 


Baumkuchen 
—M —— 


(1516) a. ae 
Bine tüchtige Köchin 











Ein faſt noch neues weißes 
Alpaea⸗Kleid iſt * u 
verlaufen bei Kleiderhändler F 
ling, vis-d-vis dem re 

(1515 2a 





Zwei ineinandergehende unmöb- 
(irte Zimmer, über eine Stiege, |? 
find bis erften Mai zu vermie- 
nr > Fleiſchbanlgaſſe Bas 
Nro, 


Zwei Drehergejellen 
finden danernde Beichäftigung bei 


Ehrifiopb Emmert 
1495 2a) in Kitzingen. 








Getraute: 

In der Auguftinerfirde: 
Dr. Earl Glonner, Kt ie 
Arzt in Wafferburg, mit nis ‚mir 
gunde Brand, Dom orbireftors« | 

tschter von bier. 


. Rod, 
In der Pfarrkirche zu St. Peter: * 
Zohan Adam Mathes, Tag ⸗ 2a) Maul ardsgaffe Nr. 1. 


löhmer, mit Anna Maria Spall 1498 2) 3 Rollwägen, für 
— „.| Maurer geeignet, mehreres 
— — u er 


wirt bahier, mit 

Rüttiger von "Sräfenberf. Bödde, nebit 
gegenfländen — 
verkaufen ‚m 
‚Mr. 21, über 2 Stiegen, 


Monatucher 


Georg Kourad, Schuhmacher 
dahier, mit Katharina Mans! 
hart von Schabenfand. 

Lorenz Schmitt, Färber da⸗ 
bier, mit Maria Dorothea Ki 
henmeifter vom hier. 

Frledrich Dorſch, 

im tal. 9. Iuf.Reg babi 





Gl Dietz. 


d nach Auswärts im eine Mer 


Eine Mafchinennäherım 





Die im Jahre 1RN2 mit einem Kapitale von 4%; Millionen Gulden S. W. aegrünbete 


Trieſter Verſicherungsgeſellſchaft „Azienda“ 
Abernimmt (nebft Feuer⸗, Lebens · und Trausportverſicherungen) auch heuer 
Versicherungen gegen Hagelschaden 


unf die Bodenerzeugniffe geaen fehe Prämien ohne Vachzahlungen. — Vorkommende Städen werden prompteft regu⸗ 
lirt und die ntimäpdiqungen baar & voll in —X Bährg. ausbezahlt. ig 
Zur Bermittiung von Berficherungen empfenlen fi: 


ſi 
in Würzburg Joſeph Schäffer, Karmelitengaſſe Nr. 19. 


* 
Ss 
= 
* 
& 
a, 
5 


n Mainbernheim F. U. Maffj; 
„ Bieberehren Baltb. ent; » Mellrihitadt Paulus Schneider; 
„ Biihofsheim Ss Breuder; „ Neuftadt WM Und. Obenbinn; 
„ Brüdenau Yloid Bott; „ Boppenlauer Mofes Stern; 
„ Ebern Johann Sröbling; » Seubrige sie G. U. Marfert; 
. eg Bayer; . a. . Schmidt; 
„. DHaffurt Mart. Dittmann; » Saal Guftan IUmböfer ; 
„ denitren 85 Geisler; Stadtſchwarzach Gg. Samweber; 
„ Riffingen David Schwed; » Schweinfurt Seal, Bill; 
„ Königshofen Balent. Hummel; „ Stadtlauringen ep Braun; 
: Ale Dohann Mörner, * Batlertofen Ode Schmitt 
J Mainftodheim S. Hatzel; » Bafjerlofen Adam m 
„ Sridenhaufen 8 8 Ed » BZeuzleben Eafp. Simon; ’ 


in Hafenpre ya A. Böhm, Lehrer, Agent fir Lebensverficherung ; 
„ Werned %, enbammer, Rentamtsoberfhr., Agent fir Feuer⸗ und 
„ Wipfeld Phil Schmitt, Chirurg, z Lebensverficherung. (1484 2a 


Sein Lager in felbitgefertigten Pfeilerfpiegeln mit Con; 
foltifchen, Sopbafpiegeln, oval und rundeckig, Fenitirgallerien, 


Ubreneonfoln, fowie Photographie: Habmen in großer Mus- 
wahl empfiehlt zu den billigiten Preifen 


Gg. Schmidt, Bergolder, 


Martindgaffe Nr. 7. 
Bilderrahmen werden nach jedem Maaß fchnellitens ange 
fertigt und alte Bergoldungen ſchön und billig renovirt. 


KrantensInterftügungs- u. Sterbeaffeverein]_ ¶ Capaunen. Poutarden, Blumentopt und Kopf- 


für Unterfranken und Aſchaffenburg. falat, heute erwarten», empfiehlt 
tag den 2. d. Weis, Mbends 8 Uhr findet in d 
escern Katalıkım den Kaffe Weigenb Plengrorefamm Joh. Schäflein, 


lung fiatt b:hufs vierteijähriger Abrechnung und Statuen) Birma: Geb, Carl Zürn auf der Brüde, 
änderungen. Um zablreiche Betheiligung wird gebeien. Wiever:]| —- — — — — — 


holt wird darauf aufmerkiam gemacht, daß für die Sommer g6 fr, das Paar einfnöpnige, 
monate jeben 1. 3. —— = — he ab» fl. 1. das Paar zmweifnöpfize 
ehalten wird. Auch werden bie aliever, w noch mit 
EA aler und Monats Beiträgen im Rädftende And, aufuerts Glaeehandſchuhe 
fam gemacht, daß bis Schluß d. Mts. alle Nachficht aufhört, Jempfiehlt in ſchöner Qualität und neue, Auswehl 
2a 1510] Die Direftion. J. Friedberger, 
an der Marienkapelle. 
Franz. Blumenkohl £ Kopfsalat 


ae Äh Strohhüte, Blumen, Federn und Myrthenkränze 
empfiehlt in friſchet Sendung bie Delicatefjenhande ind wieder eingetroffen und empfiehlt billigft 1488 


lung von Ev 
Fva Mangold. 
3. Beich.| — 0 7703 _ 
in Sal und met Gin gehunhen, 9:8 Eogiß, aus I ober 2 Bine 
Ausverkauf — Soffm j nat hend, oo mög mit 
i ind d an Hoffmann, usſicht in eimen Garten. 
————— ee ———— — Parfumeur, —. Wöllergaffe [erfragen in d. Exp. (1 
3. Friedberger, |!) Me mu — I En Sattler wird gefudt. 
an der Marienfapelle, Ein guter vierfaitiger Wafs| in folder, der aud) etwas lati⸗ 
Blumenkohl, Kopffalat, Gervelatwürfte,|ift Silig zu verlaufen. äh, in) e Tann, wid bevorzugt DAB. 
Schinken, Frankfurter Brat- und Leberwürfte, voll- ‚alte SEES 1513) _ Sattler Steinmeg. 
faftige Orangen und Gitronen, billigft bei 1496) Gin orbentlitee Mad⸗ 1490) @inige tüchtige Sets 


A. Kirfchten, Matt. zeige: CT Drehen Si 5 











Grihi haus Verkauf. 


An der aſtehe [CN Kchäftälage i in Bam Be iſt 
ein Hang, worauf ſeit einer Reihe von Jahren 
ein Tufrätiors Schnittwaaren:Gejchäft 
betrichen wird, wegen vorgerücdtem Alter des 
Gigenthümers, mit oder ohne Waarenlager zu 


verkaufen. 
Franfirte Anfragen unter 1490 beſorgt die 


Em ed... D8.. Bl. 1357 


Stamm, Nut: und Brennholz 
Berfteigerung 


im fol. Reviere Oberfinn. 

Im Gaſithauſe des Franz Seipel zu Mittelfinn werden, 
jebesmal früb 9 Uhr keninnend, nachverzeidnete Holziortimente 
unter den gewöbrlichen Bedingungen in freier Goncurreng öffent» 
lich verfteigert, und zwar: 

1. Donnerstag den 1. Mai . 38, 
aus ben Staaiswaldabtbe lungen Streilwald, Blindenrain, fi 

Graben, Langeothal una Oetwinte 

Eihenzbid mitte, darunter I) Erb zu ſtarkem Hellänber, 

‚ Lan, Schneid⸗ und Taubholz, die übrigen zu Grenbahn«|* 

ſawellen geeignet; 
5I Bucenabicnitte, | 310 Meter Janz und 39-69 Eentime: 

fer mittel. Durdhmeiicr; 
410 Weißbuchen, 19 Bırdım- md 10 Apen Nuphoha ſcruille, 

4—9 Meier lona u. 28-40 Gentimeter mutl Durdimefier; 

32 Stere Gichenmürelgelg, ! Vier r long, 
Fibenpiählr üfjelbolg, 1N4 Piete oder 6 Auf lang, 
für Unmfridinngen und zu Stocketenzäunen 


zu Piejten 
tauglich; 
847 Eichen Wagners, 
35 Buchen⸗ Järel mo 
133 Fibten:Serätbe, Yeiter: un» Fast 
61 Buchen- ind irlen Hewmſchuhe. 
II. Freitag den 2. Mat | 
aus voriichenden Zta.sewaln bi er sun em ımz 
und Auragrund: 


uiſtangen, 


‘8, 
U tb, Srlengrub: 


5090 Ele Bucher· Ech t, Kno J Vruͤgel, Rute and beſen 
ders grohe Quautnäten Kobltolz. 

793 „ Biden: cben:, Ku m Prüge:, Alt, Nullarıde, 
Kiop., 

108 „ Birien⸗e ceit · Prögl Aſt und 

560 Arsen: .„ md Arſtand bolz letzte 


reb zur He eff Ku) Irirer ton ber Hol geeignet und 
109% Hundert⸗ Faden nr Ecn:Etame und A wellen, 
Bemerit wir, dei die Abih Bludenrain und fteiners 
Graben 2 Etunen vor te Ben. ten Dirrefim Nbtheil, 
Sangeetbal und Grlcigruie 1 Een win da Ettien Burg 
nn und Abth. Oelwinte! sn 9% Eunden von ter Etetion 
nd, 
De ki tung dd Hehzes eten enderweitigt Aufſchlüſſe 
wel: man ſich en ben Lnir rain tn wenden. 
Oberfinn, am 12. April HT [2 
Königlicher Oberiöriter. 
Arnold, 


Fir ein Mamifacturwanren- [132 Gin großes hubſches mößl 
ER in Alscy wird eim tücd: | Yinımer mit Schla'-Gabinkt, 
erfäufer jöfert ju en⸗ ſchöner Auseſicht, ift für einen 

giren —5 — Anfangegchaft ober zwei Serren jogleich zu ver: 
bei freier Sohn, miethen. Nah. Erped. de BI. 


„Er Gründt löten:, Biolin: 
ner Gihfre 8 B io. „Srimiderätöt linterri icht 


— rg wird fogteich —* 8 äh, in der Gp. 
r . Bits (1476 2a 





und Verlag von Wonitas:Bauer in 
Hierin als Beilage: —— — Anzeiger für Das 








"> 


— 


Etets A gebrannten Kaffee per Pb. a2, 45 


48, 50, 54 fr. u. fl. 


Wilhelm Hoe 


Semmeleſtraße. 


27 7 Schub Brunnenrebre wit Zubehör” find. Ju vertan; verfaufer 


bei 
1365 63 26) 


Eine Rärterin 


wird genen hoben Gchalt ge— 
fucht imaPademifchen Fran: 
Fenbanfe zu Seidelberg. 
Auch koͤnnen dafelbit junge 
Mädchen zur Musbildung 
Krantenmsutbinfe während nl 
her Zeit die Anftalt freie Statien 


und einen den Leiſtungen entz; 


ſprechenden Baargebalt gewährt, 


Aufnahme Aufnahme inte. (14012 
Für jeden Gebieten. bilden, 


vckhaus'ſche Con- 

— Lexilon 8. Aufl, com- 

pet in 12 Halbfederbänden ders 

ſeudet franco zum billigen 

Freije von Fünf Gulden 
30 Sreujer. 

RB. Seligsberg 

146 in Bapreutb. 


Als 
Kunft- oder Kandels- 
Gärtner 

ſucht ein verheiratheter Manıt in 
den Mer Rahren bleibende Stel 
lung. Derjelde würde and) einen 
Voiten als Aufſeher ıc. acceptiren. 
Näheres durch das Commiliionss 
und Anfrageburcau von J. Kick: 
Falt, Salobsftrape Nr. 2 
Rürnb berg. 1458 


Dampimaschine- 
f 4“ 
erkauf. 
1450 Eine 3—4 pferdeträftigel, 
Dampfntafchine mit ſichendemJ 
Röohrenleſſel und allem Zubehör, 
weicher fich im beften Suftande 
befindet, ift billig zu vertaufen. 
Ofere sub I. 163% an 
bie Annoncen « Erpedition von 
Nudolf Moſſe in Nürnberg. 


(1482) Cine fonnige, gäbjcıe 
Sofwohnung, mit 3 Jim 
mern, Alfoveu, Waijerleitung und 
allen Beauenlichteiten iſt ſogleich 
oder bie ft zu vermie 
Näheres 3. Diftrift 187 n sen 
Bierröhrenbrungen. 











Ja lou ſie:Laãden undeijerne 
Fenſtergitter mit Garten: 
tbür werden zu kaufen geſucht. 
Näh. in der Erp. 1474 





Ein ſtarler Junge mwünfcht 
das Sclojjergejchäjt zu erlernen. 
Näh. in d. Erp (1480 





um ' 





Herrmann Dessauer, 
Heidingefeld. “rl 


Gaſthaus 
Joh. Falk, 


Mainquai. 
1486) Holte Freitag 


iſchparthie 
und 
Vorstellum 


des rennommirten Wicner Zau 


tin uns und Komikers 
Berndt 


(146424; mit feinen Hießer umübertroffenene 


Produktionen. 
Anfang 6 Uhr. 
Morgen Samstag: 


Grosse Vorstellung 


Gabler ſhen "Brauerei, 
Anfaug 8 Uhr. (1486: 


Vanille-Chocolade 
PER Ara Pr = a 
3) Sermann Scheuer. 


du vermiethen 


pr. 1. Auguſt die 1, 
im Bolzaud'ſchen Haufe. (de 


Bei unferer Abreiſe 


rifa fagen wir au 
werthen Verwandten pe nei 
— wie —— 
en ein herzliches Le 
Wiyfeld am 17, — 
. Xeo Beuntner Sattler, 
- Üdelmann, Miülkn 


457) Zwei tüchtige 


Orgelbaugehilfen 


finzen bei gutem Salair 


tanerıde Condition, 


Heinrich Buck, 


— 
Heifegeld — — 


— —————— ar zum 

Ein guter Violon wird 

ag gefuht. Bon sin on 
Ip. 


— —— * * 


een in d, a (1483 Da 


Gin ordentliches 
fann Togleih 1" Dia dat eintretem 
im 4. Diftr. Nr.) 3, Kaferngafle, 


1100 fi. find fogleih auf 
erjie — kr 5 
leihen. N. in d R 


t 












6 önigreikh Bayern Mr. 31. 


Würzburger Sladt- und Fandbole. 


Bahnzüge. 


L Vſcʒburg· Sanberg·⸗saaukfuri. 
Aunkunft 6. Frankfurt: Courierzug 
DUBER Sem Schacuzuge 2 U. OR, 


Ankunft d. Gunzenhauſen; 
ı m. Mitt, Poſtz. 4 U. früh u. . 


IV: Wirzkurg-fauda-Hribelberg. 
Hbrang ma ibeiberg: 
20 4.50 9 ch ai 1. u. 52* 
liche Bilierte haben indeß Gritung) Per ſones⸗ 









d U. 20 M. Dom, 91.25 M 
u. 12 a rm (2 
ang s amberg: Emirierma * er, ; 
Pt Storm. Boftztige1 U. 40 Ti Her. % — 5 — — zuß 5 11, 25 M. früh. 6U B WMVLorm. 20, 
6 
Mi) Güterzug 9 U, 5 M, Vorui. - — In BU 15 M. früh, 61,10 M. früß, 9 U. 
ntunfiv, Damberg: Gourierm 5, A a RER M. Vorm. u. 2U IOM. 
u5M. Abende. Voſtzlige SL. 85 M. früh u, rn  Unkunft dv. Heidelberg; Schnely. BUL 
1.7, Rode Lolalmg 11 U 07 0 — BR. Mb. (1. u. 11, CI.) Berförteng. OU, 15M. 
Nacdhte. Bütryug 6 U, Abende, 204 
Abgang nah Frankfurt: Courierzug 
EUR, Abents. Scmellglge 10 U. 35 IR, 
Born. u. ii 86 M. Radım, — 1u. 











Hasıer 


—8 darzhurg· Aürnoerg. a3 7 U. 36 M. früh, IN A. Mittagd, $M 


a a  Abeas. Ankunft ..Nürnd Edmeliug 10 N. 5 M. Vorm. 50 M. Nadım, m TN. 50 9. Abende 

71 10 6. nfun ’ enbergj; \ 2 b . 

> z Poftilige 8 U. 43. früh, ok " . Kbendsu. 121. M, DB, Lauda Mergentheim: Grailde 

IL Würzburg-Mürnberg m ‚Lk, Mitt, 
Ubenbs, 


Nachtd, — 1 1. 19 SNagmn. u. 6 0. 5 Ti, Wends. Beim: Ferfoneng. FU, 

Abgang nad Nürnberg: Schnellzug II. Wärzbirs-Gimgenhaufen, ' 5 N. 46 I. Rahm 7 U. 8b} 
Em. 15 MR, Minds, voſtzüge BUS. frfih, Abgang nah Bungenbaufen: Erinellmg 2 11 46 Mi Bofomnibustahrten n. Generbaufen 
BU HER, Brian. m. TU. 45 M. Wendt, Nachm Dotzüge 1 Usfrlli u. I0 WA0RR Mocm. Weriichter Aug 3% U, Unterolteriieim 4 IL, | 
Güterjüge 5 IL feld u. 1.30 WM. Rede. 7. 45 ER, Übenbe, Mütersiäge @ Ik früh u. 1 1.80 M; Bader, : Neubrunn 4:5 1, Rimpar DIEU. DB. 


94 Samstag ven 19 April 1873. Sehrundgwanzigfter Jahrgaug. 
Gefeß über die Organifation des Neichsheeres. Heidung eines Michteramts nach den Gejegen bdesjenigen Bundes 


ftantes haben, in. defien Kontingent jie angejtelft werben follen. . 


Die „Spen. tg.“ veröffentlicht einen kurzen Abrik des Ent-] Perfonen, weiche nicht zum. Heere gehören, bebürfen zur Führung 
wurfs des —ã— es 34* jegt dem Bunbesrathe | von mhk den Dintfäteikn und zum Tragen ber 
vorliegt. Dieje bedeutende Vorlage zerjältt im fünf Abjchnitte md | form der Genehmigung desjenigen Buudesfürften oder Swmats, 
65 Paragraphen und. behandelt darin 1) die „Organijation des bon welg die. Offiziere. ernannt werden. Die ertheilte u 
Reicjäheeres“ (8 Paragraphen), 2) „Ergänzung des Heeres“ (Ba- | migung iſt widerruflich.“ — 8 8. „Die Vorſchriften über die H 
ragraph 9-30), 3) „Bom aktiven Heere (Baragrapt 31—5), |hebung ber Disziplin im Speere werben vom ftaijer exlaffen.” — 
4) „Zon der Entlaffung aus dem aktiven Dienfte" Paragrapf) 46 | Die Hbrt em oben angeführten Abfehitte ordnen bie Heereab 
bis 511, 5) „Vom Beurlaubtenftande“ (Baragraph 52-65, mo: nungen in Anlehnung am die preußifchen Berhältniffe. Die Schluß 
von Paragraph 64 und 69 Schlußbeftimmungen). Varagraph i beftimmpmgemrfäauten:: :$ 64. Die Ausfll augen zu 
fautet: „Die Friedenspräfehjftätte des Heeres am? Unteroffigierenben'&bfchmitten II, IV umb V biejes Gejehet exläht ber Saifer. 
und Mannjcaften beträgt 6is zum Crlaß einer: anderweitigen ge»! 8. 00. Beitimmungen diefes Geſetzes finden auf das Künigreidh 
eglihen Beitimmung 401,659 Mann, Die einjährigen Freitilfigen Bayern unter Borbehalt der nad) dem Dertvage d. d. Gerjailles 

mmen auf die Fricdenspräfengfiärfe nicht im Antehhmung.” 'Mady' 28. November 1870: Sr. Mojeftät dem Könige von Bahern zu 
$ 2 zählt die Infanterie 469 Bataillone, die Kavallerie 465 Ce ſtehenden Rechte Anwendung. j 
tadrons, die deldartillerie 0 "Batterien, wovon je 3 4 eine Abs! 
iheilung bilden, die Bußartillerie 29, die Pioniertritpbe und ber rl 
Zrein 1 18 Baiaiffo, das Bataillon in der-Negel 4, bei dem Bagdsnmevigfeiten. 

rain 2-3 Kompagnien. In der Regel wird bei der Infanterie int. Mi ; 
aus 3 Batailfonen, bei ber —S aus 5 Pe va ve — e Stcle Dep Pegtekgarzes 1. El. zu Retuenburg 
Artillerie aus 2—3 Abtheilungen bezw. Bataillonen ein Regiment | » el rar m dr 
formirt. Nah $ 3 bilden 2 oder 3 Regimenter- eine Brigade, | Erledigt: bie tal. Malzanfidiagitation Kiifingen; ‚Bewer« 
2 ober 3 Brigaden der Infanterie und Kavallerie eine Divijion. "bungstermin binnen 8 Tagen bei dem Aal. Oberauffslagsamte 
Aus 2-3 Divifionen mit den entfpredhenden Artillerie, Pionier« | PAbIT- 
and Zrain-fFormationen wird ein Armeelorps gebildet, fo daß die Erledigt: Die fath. Pfarrei Friclenhauſen, B.⸗A. Odfenfurt, 
ga —— 5 on hang im Frieden *8* 18] fl. vatronates, Reinerirag 788 fl. 18 tr. 

eelo eſteht. Je 3-4 Armeelorps werden zu einer Armee⸗ : Di i i Thei ii 
——— rt $ - ordnet * —— — mit ee rar 
en Glieder ceres von der Fo nie bis zum e ; 

Armeeforps und die übrigen Perſonalbeſtünde, Del e zur * = Säulbienft erg —— er er 
— 5** $ 5 betrifft die militäriſche Eintheilung des Reiches in REN. of. 5 ne AM (ri —— *2 
7 Urmeetorpöbezirte, deren „ZerriterialsWilitärbefehlegaber“, un-|unD Kithendienjt zu Renrrelat, MA Ai —— Died m 
beichabet der Souveränetätsrechte der einzelnen Bundesitaaten , bie —* —— 8 7 * * ben © — * * 
fommanbitenden Generale find. Behufs der Landwehrorganiſation * —8 —— heut q —— 
und ——— werden bie Aruitekorpsbezirle in Bivifions- doſ. Weigand zu Drücs übertragen. FE 
und Brigadebezirfe und diefe nach Umfang und Bebölferungszaht Im der Kreis-Blinden-Anftalt dahier lommen im Yaufe dieſes 
in Candwehrbatailions und Kompagniebezirte getfeitt.. &6. „Die] Jahres mehrere Plate in Srledigung Aufnahmegejudhe find Läng- 
Kriegsformation desHrerts, fowie de Organifatton des andfinrmes] ſieus bis 15. Sul bei,der Vorſtandſchaft der Auftalt einzureichen. 
beftimmt ber Kaiſer. Katjerlicher Verorditiing bleibt zugleich übers | Die mit 10L. November 1866 von der Gheneralbigeftion ber 
le in welden Umfange die fiir das Heer geftenben Borfähriften Bertehrsanfralten verfügte Behfräntung, woruach die. 













anftalten 
auf den Landfturm im falle feines Zufanmentritts "Anmwendutig] von einen und demſelben Abſender an einen und Adrefſa⸗ 
finden. Alle zur ſchleunſgen Meberführung bes Heeres auf den ten an einem Tage Einzahlungen im einem Betrage als 
Krlegsfuh erforderlichen Borbereitungen find nach dem ‚Beftimm- | 100 fl. nicht zu Boeruehmıen haben, mwurbe,.ba. 4 ten im 


umgen des Kaiſers im Frieden zu treffen. “...$ 7. „Die Beſtimm⸗ u 
ümgen’über bie. Zulaffung ju.den Stellen, und Metern, des Heeres kzahlungen: im den Regel aud bie erforderlügen, Mittel für die Aus- 
fo wie über das Aufrücten in die höheren Stellen erläht:der Raiier. on erhalten , bie obige Beihränfung er us gen 


Die Höheren Militär-Juftizbeamten müffen bie Befähigung zurBe- Es ſoll auch ferner darauf KRüdfit genommen werden, 'b 





W457 ni Je 


die Auszahlung von größeren Beträgen an einen und benfelben Mannheim, 17. April. Das fonft fo ruhige und 
Adreſſaten die Auszahlung von Poftanweifungen auf Hleinere De» fländige Mannheim erlebte gejtern Abend einen argen Biertra 
träge nicht gehemmt: werde. Sirpe ein eu "un | Ben etwa 8%. Uhr an begannen Anſammlungen vor einigen 


Seine‘; Bijchöftiche Gnaden haben beichlofien, in der Gemina. größeren Dierhäufer. Wurde — — ee te em 


riums-Söirde früh 8 Uhr das bi. Saframent ber F angju- Vall war, vertändet, daß es - 
h : “a ogen die Banden wieder ab. Am großen Mayerhofe, bei £ 
fpenden: 1) Feönne den 29. April den Firmlingen der anate be per, den drei befuciteften Räu 


ürzburg (mit Ausnahme der hiefigen Stadtpfarreien), Odhfen- | !; . f 
und Bolfah. 2) Mittwoch den 30. April deu Firmlingen — — — gehehte a en ie 
Decanate eg Heidingafeld und -Rigingen. ftäden ein Fu u Fe hai flfteeiteinen eropt 
Ceim Btigbfige Gnaben haben den — — über bie fer, fo 2 au im den oberen Stodwerten 
Rpeober Bang tm b. Glericafjeminar zum Ci Eis 20) Scheibe mehr ganz ift, und im Mayerhofe fogar die nach rückn 
e j i * egenen ——— die Wucht durchfliegender Steine zertı 
* Heute warb auf dem ftäbtifchen Friedhof ein braver Solbat, | mert find, Die Yale nahm zwar einige Berhaftungen vor, 
der Sergeant Adolph Schäfer, mit militärifhen Ehren & Grabe | wies fih aber dem Aufruhr gegenüber ale ohmmächtig; etwa 
8 [eg Hlaten | 10 UHr rücte Militär aus. Allen ingwifchen hatte fich die moiktt 
ohne den gerieten Unfall mitgemaht und trug bei jeiner Nüd- e nad dem Bodteller gezogen und auch hier das Wer! 
lehr das eiferue Kreuz auf feiner Bruft, im berfelben aber — ben begommen; bie — Rollläden leifteten aber zier 
Keim des Todes. Der weit hergereiften Verwandten halber, wurrbe iberftand, and. fo bemen bie Soldaten, die im Sturmfchritt 
der Gottesbienft für denſelben ſchon heute morgens abgehalten. beieilten, noch g, um bie gängfiche Zerftörung zu verhin 
Kunftverein. Sonntag den 20. April nenausgeftellt. Fifcher- und die Menge endlich auseinander zu treiben. Die drei erii 
hütte an der Weichjel von Brohodi, Preis 450 fl. — Mühle in} wähnten Räume fehen aus, als wären fle das Opfer einer Pu 
ren - en a fl. 26 Partie — exploſion geworden. 
urg von Häfner, Pr. — Der Dadjtein m em» Mannheim, 18. April. Dem geftrigen Bericht über 
Iade von Leineder, Pr. 150 fl. — Yandihaft von Beuder, Preis Dier-Eramall ift noch —* — Die Sal der ! 
150 fl. — Motiv aus Sudtyrol von Meermann, Pr. 320 fl. — Imwundeten von Civil wird auf 30 angegeben, wovon 10 im fi 
Der Ofterfee von Morat, Pr. 120fl. — Genrebild von Sählefinger, {hen Spital liegen. Das itär, welches zuleht vom &s 
Br. 275 fl. — Landſchaft von Seidel, Pr. 280 fl. — Partei beilmie vom Bajonnet Gebrauch machte, da die Tumultanten es 
Dadau von Diorgenftern, Pr. 290 fl. — Partie aus bem) Steigen hewarfen und fih abfolut night fügen wollten, har 
Mühlthafe bei Starnberg don Steffan, Preis 400 fl. —IVermunbete, die Poligeimannfchaft einen. Verhaftet find im 4 
Landſchaft von — Preis 100 fl. — Landſchaft von demſelben, zen 16 Perſonen. 
Br. Wofl. — Mondſchein im Winter von Windinayer, Pr. .— Mannheim, 18. April. Die e füheknen heendet auf 
—— Ay Bolg 200 fl. = Parthie an — * v. Die Brauer feifteten anf einen Theil ber Preiserhöhung Bei 
eröftlanbigaft 1: Cohn Br 280 fl &ommenuntergann Siere| 0. daß der Mnfichlag verringert it. @eftern Abend burdhyoger; 
ei Münden v. Ebert Pr. 600 fl. Sämmtlihe Bilder And burg reihe Militärpatrouilien F Aufrechthaltung der Ordnum 


it i Strafen der Stadt, welde von einer mwogenden Menge ci 
die legte Münchner Berloofung in Privatbefig übergegangen. waren. (in plöplich entflandener gie und 0a % de 
g. 


Die Hofer Altiengeſellſchaft der mechaniſchen Weberei wird | meinen Aufregung eime andere Ri 
heuer für I Arbeiter u. Wohnhäufer zu je vier Familienwohn⸗ as = April. Ein Leitartikel der „Nordd. Allg. 5 
ungen in einer neu anzul genden Straße erbauen. widmet der Toyalität, weit der König von Bayern die Vers‘ 

Im Bayreuth foll auf Koften ber Stadt ein, großes Schul-Itungen des BVerjailler Vertrages bezugüch der Umgeftaltung 
haus nad dem meueften Erfahrungen im Schulhausbau a eeres einlöfte, mub ber umerfchätterligen Treue, mit weiche 
ebenfo foll die Wafferleitung der Stadt erweitert werden und auch Pan zu Dentichland, Raifer und Reich geftanden, Wort: 
ber Dau eines Sglachthauſes ift in Ausfiht genommen. Zur |Anerfennung und fagt, jomohl bie innere als äußere Umgeftal 
ini | diefer Bauten muß bie Stabt ein Kapital au a bes Heeres e auf preußiſchen Grundſätzen. Das Weſer 
und ift daſſelbe vorläufig durch Beſchluß des Magiftratstollegiums | HGeereseinheit fei erreicht, auch im ben Formen foweit, bafi di 
auf 500,000 fl. amgefegt. Die Tilgung der Schuld foll aus dem | den einzelnen Waffengattungen verbliebenen Belleidungsunterjä 
Malzaufſchlag und aus dem jog. Dispofitionsfonds, im dem bie) wicht im’s Gewicht falten. ie * Beſeitigung des äußeren Ur 
— aus ber Sparkaſſe, die Rente aus dem Getreidemagazin, ſchledes könne getroft won dem einftigen berniffen praftii 

e Ueberſchüſſe ans dem DBürgergemeinde-Bermögen und die Zim- Nothwendigleit abhängig gemacht werben. 

- —— ——— — „erden. 6 Berlin, 17. Mpril. Der Kronprinz wird, wie ma 
n wi u * — Me — ayreuth "aan Der] Karlar. 2.“ aus Wien mittheilt, ter vom Katier von Od 
—— J — —* ei — > ir geringe Gemeinde | zei an ihn gerichteten Einladung entiprechend. und um das 

DE IR MORD Te RE VER Schulden bisher hatte. lichen Beziehungen zwiſchen den beiden Höfen einen neuen 

Münden, 17. April. Das über das Befinden des Frhrn. ſdruck zu geben, felu Eintrefien in Wien derart beichleu 
v. Lirbig beute Vormittag ausgegebene Bulletin lautet: „Mach Ivag cr ver Bermäbiung der Erzherzogin Gifela umd den M 
dem geſtern früh eine verhältnigmähige erben Bingen were Äben veramgehenben Feierlichkeiten beiwohnen Tann. 
ben Tonnte, hielt fib das Fieber während des Tages innerhalb Wien, 18. April. Der zur Vermäblungdfcier ber 
mäßiger Orängen. Das Bewußtſein, welches feit 7 Tagen ber herzogin Gilela weranftaltete Sejiball ber Stadt Wien fiel gli 
Möndig getrbt geweſen war, ftellte ah, wenn and nur worüber aus, Die Majeftäten, welche gegen 10% Uhr erichienen, 
‚gehend, zeitweife ein. Gegen Abend trat jedoch cine Steigerung | pen mit flürmifegen Hechrufen empfangen. Sämmtliche ba 
bes Fiebers wieder ein und bie Nacht verlief unruhig, Das Prinzen und Brinzeffinen waren anweſend. Das biplom 
—— ndſte . ge bleibt die * a. dauernde | Forpo war zahlreich vertreten 

wäce. (ge3.) Prof. vo. Nußbaum, Prof, Dr. e.“ 
Sqwaae. (94.) Baum, Val, Di. Kam Kus Monaco färeibt man der Preffe: Seit einigen 


Münden, 17. April. Die nächte Beneralverfammlun ielbant ind an ei £ 
ber Katholilenvereine Deutſchlands wird in Miüuchen abgthal⸗ A — — — — ir un Fi Engländer, F 
ten werden. Fres. gewonnen hatte, benutzte bie Eiſenbahn, um won % 

Münden, 17. April. Geftern Abend gegen 6 up entftand jack Micntene zu fahren. 6 der Zug daſelbſt anlangte 
in einer an dem Bahnibrper nächſt Olching ———— tfihuppejer, ſeiner ganzem e beraubt, tobt im Wangen, im mel 
Feuer, welches die fogleih an Ort und Stelle geeilten Feuerwehren Te —— nach Cloroform roch, gefunden. Allem Anſcheinen 
der Umgegenb nicht mehr zu loſchen vermochten. Man vermuthet d durch ſtarke markotiiche Mittel herbeigeführt worde 
Zen ii. binnen Jahresfrift ift genannter Schuppen zum 3. m 16. April vollendete Thiers fein 76. Iahr. De 

—— Alter ift feinem runden vollen Geſicht micht augen, 2 

Münden, 18. April. Die bayeriſche as und) Silberhaar und der farblofe Teint find Zeugen der vielen 
pi m hat ihren Disconto für Wechſel auf 6, fr Lombarden Ki: Er iſt rüftig and aufgeräumt und lebhaft, wie 









Prozent erhöht. Yahren, und ſcheint die Bürbe der Zeit ebenjo wenig wie 


Stnatsgejchäfte zu fühlen. Die Politik, der f der Ueberleg — ie, Dollars in Gob 2 fl. 26-27 fr, Wechſel auf 
ng > der Schlauheit iſt fein Element, das erfrift und Wien 107— be. 
zjüngt. 
Rom, 17. April, Bis beute ift In dem Befinden bes Berantwortlicher Redalteur: Fr. Brand, 
topites feine Beflerung eingetreten. Nach der „Fanfulle* ging! m — — —— — 
eftein ein Kurier an Die deutfchen Bıltöfe ab, welcher für ben Allen Aranten Kraft und wuanbie;: ohne 
all des Ablebens des Papfies Juſtruttionen übeıbringt. Nedicin umd ohne Koften 


Deutiches Meich. „Revalesceiere Du — von London.“ 





Ausland. 15 Se: — 
rankrei Paris, 18. U Generatjetretär Brumel | Dieber, windel, Bintauffteigen, Ohrenbraufen, Uebeiteit um 
ae —** proviforiich * — von yon er» ? Erbrechen jelbft mährend der Schwangerfcaft, Diabetes, Melan⸗ 
mm. — Fir Memufat haben fich neue vepublifaniiche Stimmen — —— Rheumatismus, Sicht, Bleihiugt. — Auszug 
Härt. — Thiers Reife nad Fille und nad) den Bablen s 75,000 Gertificaten über Genefungen, die aller Medicin 


— rflanden 
Die Dinge in Frantreich find in das Stadium * gefähr Gertificat Nr. 37.912 Glalnach, 14. gull 1867. 
chen Entwidlung getreten, Die republitamſche Linte hat Ari nach 
——— — mit Hrn, Chiere von ı Ihrer Revalescidre habe ich nächſt Gott in meinen furchtba⸗ 


und yon Magen ⸗ und Nerventranfheiten das Leben zu verbanten, 
m tabifalen ——— von yon Berodet zum Canbidaten bei . Iohann Wodez, Proviier der Pfarre Giainach, 


Teputirten für Paris aufgeftellt. taudidat iſt Bor u —F en be. Klagenfurt. 
r Miniſter — Herr de Remuſat. ud ah Eertificat Mr. 62,9: Weston, 14. —— 1868. 
wegung nimmt das ganze Intereffe in 4. an ſpricht Da ich jahrelang für ae Hämorrheidalleiben, Leber» 


yon von 150,000 Stimmen Mejorität, bie für Burke u eh eyantheit und Verhopfung ae md — ärztliche Hülfe ohne e 
arten fei. Yarodet ift an ſig gar fein rather —— ondern ſaig * ewendet, io Eee ih in Berimeiflung m Zuflucht zu 
yer ein mittlerer ai ser mit ausgefprogen erifalen Fhrer Revalesciöre. Adı fann dem lieben Gott und Ihnen nit 

‚endenzen; nur die vo. Du Da und ber Rain genug danken fiir diefe töftlihe Gabe ber Natur, die für mic bie 


gen Sonlard, der in fi f biefem 
3 — ——— —A — auberechenbarfie Wohilhat geweſen it. Fran Steinmann, 


tedhte wendet fi) ebenfalls aufs Heftigite gegen > 
uflöfung der Nation:lo nee N —— ned der Nahrhafter als Fleiſch erſpart bie Reyalescièro bei Ex⸗ 
Yüumung ſtattfiuden ſoll, gibt allein = usfiht auf Rettung. wachſenen und Kindern TU Wial ihrem Preis in andern Mitteln 
Ver bürgt aber dafür, dag Frankreich fa lange warten kaun? und ne fen. 

ne Pf I Rin.s 
(Mabrider 100-Fr8.-Lonfe von 1868, am 1. April. > 1 Thlr. gt,» IHR x “ 
uegahlung am 1. Suti ©. _Bolgenbe — find — 12 Hund 9 Chir. 15 Sar hund 18 Chir. — Rerales- 
ee en Me I — 
KO Fre, Nr. 214 323545 ——— — 18 








v. 125854 157408 159201 314199 334481 Ser., en un es a z 
1145 4406 4 m 
11401 8 und 394182 je 300 Urt. Hr in rin, 178 Sriebrigefirahe, und im allen Stäbten 
en m. en Droguen⸗, Speierei- und Delicateffenhäuds 
— — a ae urt, —— 18. * aan ie ie Bun —** Ben 
ie Heutige Dörfe zeichnete vor Allen durch eine Fin ve anenapotlele ; ungen: tgl Hofapoth n He 
lauheit für ee aus, die durchgehende —— Gen: Belek Me Meiber. 1401 
litten und theilweiſe unter Pari berabgingen. 


Seſerr. de | 
5 mat, Buöhtbe st, ve Aigen ak ae 1 Fir = Vorzügliche Münchener Tafelsenfe 
—* — tt —— A Mau und en yon befonbers“ * und — Dual aus ber Kor: 
Fir % 25* m. Trade m rößeren umb Meineren Gläfern ad "% an, 


eutjche ' /2°;o, Berliner Bantverein 2%, m. Abnahme ns 
Ye, Bankverein 4", Meininger 2%, Eontinental %4%e, Bereink Im a gender ar 


2%, D äbter 3 fi, bant 2% 

a eu ni Joh. Schäflein, 
(indaft 3 120 Im Betehr: Glberenn viena: Geb. Earl Zürn auf der Brüde, 
iger. Spanier zu 20°/ı matter. — Looſe . 18Tler 


Ö 1882er Amerifaner bedeutend matter. 1860er db rte —— 85 
Te dee ftart offerir. — Abends 6, Uhr. ( * Eee (nee, Fe Buslihm Lehrling. 


sietät.)  Grebitattien 306Y/—te— 8654 RR. Orr Beute die — Beige * 1156 26) Ein gut eriogener 








anf 125 a—HYa— ls bei, Staatebahn 360%, bey, obere Zobanniter:| Zunge kann unter annchmbaren 

la be, Gilbertente 67 bay, Spanier ta ‚ga e Mr. 18 men, Storchs- — die Conditorei und 

j. Die Stimmung war malt. ta meinem eigenen Haufe] gebküchnerei, mit oder ohne Lehre 
u 5% 100— be}. * Kate 100, I mi — — erſuche um fermere® | geld, erlernen hei 

VBG. Grundr.⸗ DU. 98°, gar Fuer U. Leuner, 

3% ©, Bayer. Oftbahn 1247. bez, = 112%, ep, — 17. April 1 1813, Gonditer, u. Lüftichner 


nsbad-Gumzenhaufen A 7 fL 15 ®. un Det u — 
—— Minderichub 
Geldeours. a ng Cofim-Sh. 1 Erped. 


en N Brus Bit hr, Mhslm® BMA he, vo —— — 
1eorL iu 2 en nen — — — 
elte 9 >41 fr, F 10 A Etade 9 A —E J— — u (1626) Ein Kneiplokal nebft 
—* A 33-36 fr, x al * Bft. —3 sh, 2 wılpacas (er (ehr 2 möblirten Zimmern find bie 
.-Stüde 9 fl. Ws —21!e 2 Sm 1 11 = er ling, ee vis * 1. Mai zu vermiethen, 
' fr,, ruff. Imperiales 9 fl. 40 fr, Sro-Theler — fl (1515 2 I Reſtaurativn Bavaria. 


in Hofhelm. 








PERREuSHRAHR Her | 





















Danksagung. 

Kür die vielen Beweiſe herzlicher Theilnahme bei der 
Beerdigung umferes nun im Gott ruhenden Bruders und 
Schwagers 


Effential-Meliffen-Balfam 
approbirt vom kgl. Ibayer. Obermedicinal-Collegium 
von; ER i 
Wilderih Lang in Münden; des hochwürdigen Herrn 


E 
Heuftraße Ri. 29, > sranz Säger, 
De ifirt aus ten verſchiedenen Eorten ber jo beils > Pfarrer von Zerbſt di, 
o 
2 
® 
® 
® 
+ 
® 
» 


















j Melijie jrei v ! ewũ if d : 
fa, le Ic nen al Serängn, it vrebe 106 SC) ugn wir ale Breunden un» Betannten, Wirken Se 
brae® "Hausmittil für Merdaunngeftsrungen Adolph Kämmerer, Curatus, —— anweſenden ⸗ 
dderen Folge (Blähungen, Wind ſucht, ee Den Plarrern, n — Herreu 
zeit en, Magenframpf un: Schwäche vesiclben). en vührenben Crabgejang herzliiien 35 
Funio vortrefilih ift er äußerlich bei“ bem To läſtigen 
Madenframpf, bei nervöſen Kopfleiden ünd 
beionders als Waldmittel für gichti ſch· r heumati ſche 
Leiden. 
Dieler Balſam iſt in Gläſern à 48 und 24 Tr. zu 
beziehen. 11 8 


Würzburg: EngelApotbefe. 








Big und Heidingsield, den 18. April 1878, 
Therefe Göß, ab. Jäger, als Schweiter 
im Namen übriger- Verwandten. 


—— — Heiligenbilder, Rojenkr änze ü 
reicher Auswahl bei u 8 X 
Buchbinder Saßmüller, Fichmarkt 


t 
Ein braver Junge fann dafelbjt in die Lehre treten, ‘(158 


— — — — — — — — —— 

1573) Ein Mädchen lann das h > "are 
ügeln erlernen. Näd. in ‚| Eckerls ⸗·Garlen 

Erped. vor ben Rennwegerthore, 
Ein Weifijengfchrant it Müncene 

zwverfaufen. Näheres bei Hrn: Bv ck als ber®! 

Steufchel, Yadirer, Reibelsgaffe ı 

(Poit-Bauhh). (1572) 


1565 10 Centuer jchöne trodene 
Schweineborften find zu 
verfaufen. Näh. Erpeb. 



























Dentiche $ italienifche Saiten 


en gros & en detail bei 


Fried. Meindl. 
Befannimachung. 


Bertheilung der Gejchäfte unter die rechtstundigen 
Magiitratsräthe betr. 

Die Beforgung der zur collegialen Behandlung nicht geeigneten 
Geihäfte der nachverzeichneten Sparten der magiftratifhen Polizei: 
verwaltung, nämlid : 

der Sicherheits-, Sittlicpleits:, Eriminal-, Baus und Feuer 
Rolizei, dann der Mafregeln bei Brand und Hochwaſſer 
wurde gemäß Art, 94 der Semeinde-Ordnung für bie Yandestheile 
dieſſeits des Rheins dem rechtstundigen Magiftratsrathe Herrn 
Attenfamer übertragen, was hiemit befannt gegeben wird. 
Würzburg, den 15. April 1873. 
Der Stadtmagiſtrat. 
Rechts. Dürgermeifter: Mr. Bitrm. Rhein. 


— — — — — — 
1569 „Im der Bederihen Buch ·¶ Ein geraumiger Laden, in 
deudetei werben zwei Lehrlinge] freauenter Lage wird bis Mai 


it den nöthigen Schulfenntnifien oder Auguſt zu miethen geſucht 
zum ſoforligen Eintvitt durch En Mo 
NE. 3. Wälter, 


1556 Einige junge König; Ein Logis von 7 mtbeines 
bündchen ‚werden verfauft. Avon 9 Zimmern mit Zubeher 
Näh. Exped. Ki hr bis 41. Mai zu ver 
— ——— Srnieihiere burcch ; 
1568 Einen Glaſergeſellen und ; 
einen Sehrjungen ſucht __M. 3. Walter. 
Adam Gran, in rentahles aus am 


— DI — — — 4 

Main, mit Garten ıc, iſt Ge—⸗ 

ur; —— min —— halber billig 
Michaei Sobenleitner|it Malen Aura 

in Bütthard. MM. J. Wälier. 


- Juliuepromenade. 
u vermiethen Schön gelegene, mittlere 
nmöblirtes Zimmer. Neu | Gaäuſer, woindglich mit Gär⸗ 
bauftrafe Nro. 32. (1564 ten, jndt Für; fremde Familien 
zu Tartfen 
Eine fülberne Brille wurde mM. 3. Walter. 


—— Dan bittet, ſolche ab- : R 
augen id 6. __ (77 IGlace - Handschuhe 
chen, 
ec 


1568 Bettitätten, 1 Waſch ewaf 
tifh. ? ie —* verfau 1 in allen garb n gefärbt. 
eh, 2. Schmitt, Eichhorngaſſe. 









ergebenst ein 


1575,3a) In einer bieflgen,] __— — 
großen Reſtauratlon wird cin Meft io 
Kelinerlebrling geſucht. 
Mit. in dir Ey. zum alten 4* 
9a 15821 Bir. P Moraen Sonntag ünd 
a 1582] 2 4. Auguſt wird ner Boch vom Spaten 


eine frrundlihe Wohnung 5-6 em 
Piecen zu michhen geſicht. nebjt Vocktwirftem, wozu ı 


—* —8 ebenſt einladek 11T Zar 
Offerten in der Expedition d. 3 Braufcı 
lattes abaugeben, — 


— — EIN EN HIER 100551177 
(Aör7 2a) Süd der Brücel(ADBL. 2a) „Sin, fill gel 
ale Sir ft ein Hahn |Mhattiger Garten mi 


—5 hänschen ‚wird - zu miet 
möblirtes Zimmer mit Altoven fucht, am Liebften; vor, 


zu bermiethen, derthore. 
(1583) Einige ſolide Madchen |’ 
töten mit Oder ohne —53 — 
dag —— grundlich 
erlernen. Näheres Erped. 

— — — — — — 


Haushälterin. 
4575). Eine gebildete ram, BEIEFUTCHEITTEN 
Wittwe, mit den empfehlenpften Zu vermit 
Reugniffen, ſucht Stelle zur ſogleich ein PL La 
Stüge der Hausfrau, als Hause ibblirte Zim 
hälterin oder aux Erziehung ei Frobert Kokatnite St 
nts größeren Kindes. neh 

Fritz MReiss. cat. (4561 | 
Rehhecke 1 Stiege | —————— 


Für Apotheker. 





















1 tn) ti “ {7 
ih Kocofen. auf 1.. me 
eine, einzelne Perfön, Mat 
in, Nr. 1. (# 








e, 
in einer fonmiger, 





Nr. 1574 an die Expedition [find auf 
dieſes Blattes. leihen. 


— Digitizedl Dias 
— zn — — 77 — ng NR es, 4 W J 2 


— — — — er 










„ Ratbolitcher 


e- ere * 
Mammlung 
Montag, 21. April Abend 5 Uhr 


im Saale res 
lat’jchen Garten. 
& ortrag: Das Ehriftenthum 
’ nd die Sflaverei. 
Die verehrlichen Vereinsmit⸗ 
‚der werben erſucht, ſich beim 
Wſuche die er, ſowie aller fünfe 
J0 Verſammlungen mit ihren 
gitimationsfarten zu verſehen. 
Der I. Torjtand: 


' Fehr. v. Zu:Rbein. 


—— 
(1421) Ein Elavier:2ebrer 
wird gejucht. Wo? jagt d. Erp: 


— — — 
1479) Mädchen, welche im 
leidermachen aut geübt find, 
finden gegen guten Lohn 
danernde Beichäfttgung P 
nersgafle Mr. 6 


Solide Ag 


um Berfauf von nö= 
ofen und Hatenb 
wozu ſich beſonders auch Ber 
ſitzer von Detail-Geihäften er 
dem Lande eignen; werden- — 
fucht, Anfragen EB. N 
DOW fin ar die 35* 
Sl. zu richten. (136635 
— — — — — 










ha ibaniſce pocꝛetahet· Actien - Geſell daſt. 
Directe Pohl Vampffchifffahrt zwiſchen TOR J 


HAHBURG & Hin 


Savre anlaufend, vermittelit der iW- 
— Mittw. 23. April. J 
J are, 17. Mai.! = 

ifia, Mittw. 21. Mai. ; Pl 


andali im 26. Ypri 
le m ttiv. 80. „ abi, i 
FO J eſtphalia, Dittw. 28. Mai.) 


Be un einem * begeldneten Dantpfihiffe Ne Havre nicht an. TE 
©. agepreife: Exfte Eajüte Pr. Srt. Thlr, 168, Zweite Cojüte Pr. Ert. Thlr. 100, 
ende Pr. Ert, Thlr. 85. 


J— Samburg und Weſtindien 


Grimsby und Havre anlaufend, 

‚nad St. Tomet, * ©: nen, P Puerto Eabello, Euragap, Colon, Baba- 
ad all Site —338 nn aß x —— —* San Braneis o 
‚nad a en. en e 
* mot 1 geitokie, ar — am 22, April. 

bt, an am 22. Mai. 


























Feat, 


















 Mäberes es bei 

dem Shiffsmafler De Bolten, Wm. Niller's Nahfolger, Hamb 

owie dem allein jür das Rönigeeid Bayern zum Hotchiun von 
ber fabrtönerträgen mei‘ ten Vertreter und Generalagenten 
Dampficbifflinie 


Lu 7 Bothof Im Aschaflenburg 


und den * für Sr;zutg 
Carl Chr. Sc it, de ME. JB Walter. 
edr, Kieser in Karlstadt. 
. Neuberger in Arnstein, 
Hohmann & Gerber in assfurt. 
3. Friediein n Heidingsfeld. 









































Bine Fleine — — 
nebjt größeren in hl 
BR [POTHEKER. PARIS. = — keiten, welche ſich zu ‚einem 
foumene Olut, Der Eifen China Syrup ron Grimault & Comp. ift duxch bie —X de gros Gefcheſt eignen, werben in 
medescine de Paris“ ausgeiete,net, und wird gan allen ärztligen Autoritäten a empfehlen, er iſt Iner Geſchaͤftslage Be Miäi uber 
von glei auiem 8 He Mindern tie bei Ersähferten; hauptfählic: ‚mird er mit Erfolg am: Auguſt an ne vgein ‚von 
gewendet gegen aut, Zlatarmutb, Uneegelmäpigfeiten der Menittun: 3. 'wa 
tion, umd ebeno erfotgreidt "wird er gegen bie Dragenjhmerzen angeendet, denen biz Damen fo —— in * 
harfig unterworfen find. Gr erfeihhtert die Entwil ing junger Mädden, erregt dem Uppetit, be⸗ 
fördert die Verdauung und dr eigt dem Muäichen die frühere Feiſche m» cber Jam Schutze gesen röbelarbeiter 
Nahaymungen beliebe mon die Etiquetie G jrimault E Comp. iu verlangen (548) = 
‚ Haupt- Depot bei. S. I. Kieiber. Droguift i inden; Depot bei zb. Heigle tut J 
Apoiheie in Nürnberg und fernertili bänbcheh Arblirten Payrms au besichen. (1507 241 1532) Gajpar Mteb. 
Ein ordentliches Mädchen, 
das lochen Tann, wi 
gefucht. N. ind. Ep. (1 
nmel 
wei —— ſehr . 
Gärtchen, das eine mit 
Ei das andere = 


Siter-Gemäße von Zinn, —* peichlagene Zalb⸗ 
Lit läfer mit Zinn und Porzelain· D eln. 
2 Gartenhäuschen, nebit Zutritt 
um großen Garten, find beim 


ganz und balbe Literfrüge, eigene dabrilate, Empfichlt 
erzierplag Neo. 10 gs 


die Dinngieferei von 
an Familien ohne Kinder 





























An einem Yandftädthen it an 
der, Hauptituaäe, eine Garten: 


zu — Näheres im € 
milione-Burem von M. 













Eranz Biuckert, alter in Bürburg. (1535 2a 


tee — — 
obere Blafiusgaſſe, Für Sonm- und Feiertage Nadı- 

neben der Wirthſchaft des H. en mittags wird ein fslider er Kell: 

NB. Wiederverkäufer erhalten Mabatt. 1559 3a ner fofert geſucht. Näh. in d. 
Erp. d. DI. (1538 


Re I 
Bekanntmnachumng . Es wird eine gewandte Hell: 


Die Stadt emeinde Aruſtein ſucht bis 1. Juli de. Irs. ein nerin gegen guten Cohn zum v 32 i 
mit 4'/2 90 wii Inst ” Kapital —X ie junehmen und ſofortigen Eintritt gelucht. 2, und 1 Weyanengbunmet al. iu 
Reflelta er en > 





—— ſich nten an dem unt Stadtmagiftrat | in der Exp. I ost Re An (1542 2a 
w 
Arnitein, den 17. April 1873. ift F — ee nee — 
Der Stadtmagiſtrat. firage Nro. 27. (1539 Für Schneider. 
_ Sch. Söllner, Mag. Rath. ‚Ein ‚ Gchlofierlebrling Ha wird} Einige. Arbeiter werden ger 
1552) Feulmer, Stadtfchreiber. Jgeſucht. dv. Erp. (1534 ſucht. ekrergaffe Nr. 14. (1H5T 


MWein-VBerfteigerung 
Mittwo Yo ini: Ifd. 38, 
Bormittags 10 Uhr 


laßt Herr Ehriftian Ming dahier, im Saale bes Herrn Pors- 
7 r d x, Grebenftraße, 8 ende veingehaltene Weine verfteigern : 


ta Stuück 1834 Steinberger, 
4a » 1846 Hodheimer, 
Ya ” 1848 bacher, 
—2 „ 1857 Hallgarten, 
2/g „1858 &eifenheimer, 
e — 1859 Kattenheimer, 
%, „ 1861 Oeftricer, 
ls „ 1862 Stattenheimer, 
Yı Ya Ya „ 1865 Nübesheimer, role sa u. Rauenthaler, 
un dar: „ 1868 Yaubenheimer, Rierfteiner, Nadenheimer, 
Bodenheimer und Eberejeimer, 
%ı — » 1869 Nadenheimer, Bodenheimer, ber 
heimer und Yaubenheimer, 
42/1 9a „» 1870 &bersheimer, Saubifhofsheimer, Niers 
fteiner, Yaubenheimer u. Bodenheimer, 
9a „ 1869 Gumdersheimer und Afmannsgaufer 
Rothwein. 
Die Broben der Weine. werden am 2, 3, 4, und 5. Mail, 
98. von Morgens 9 Uhr bis Abends 5 Uhr im Keller des ftäbt, 


Watjenhaufes Kappelhofgaſſe gegeben. 
ainz, ben 10. April 1873. 
1557 2a Dr. Klein, 


Großherzoglich heſſ. Notar. 


Hausverſteigerung. 


Im der Gruudtheilungeſache des Schloſſermeiſters Earl 
Gerlach dabier verfteigert der Unterfertigte am 
Dienftag ten 22. ds. Mis. Mormittagd 11 Uhr 
in feinem Umtszimmer das zur Maſſe schörige Woahnhaus 
Mummer 22 in der Sn erpfafiengafie, alte Nr. 182 
im I. Diftrifte bier, Plan-⸗Rro. 962 zu 044 Dezimalen Fläche. 





Dasjelbe beftcht aus einem Vorderhaus und Hintergebände 
mit Flügelbau, ift majfiv aus Stein erbaut, Parterre und 1 Stod 
—— enthält 1 Schloſſerwerlſtätte mit a eg Eiſen⸗ 

— ke: mit Keller, 7 Zimmer, Küche, Boden und 
—— Wafferleitun 
owie gen Gelaß. 

om Stricheſchillinge lann die Hälfte gegen 5Yoige Verzini- 
dem Anwejen ftehen bleiben; von der andern Hälfte find 
u 1. Mai, der Reit am 1. Auguſt ds. 96. zahlbar. 
ben und fann das Anweſen täglich eingejchen werden. 
Würzburg, ben 10, April 1873. 
1630) 2a Huth, k. Notar. 
’ 4 D 
Stelle-Gesuch. | Eine Wärterin 
i 
welher in einem Golonials, | fucht im afademifchen Kran: 
Spirituoſen⸗, Schnitt⸗ u. Eifen: | Penhanfe zu Seidelberg. 
Gejchhäfte gelernt und gegenwär⸗ Aud können daſelbſt junge 
tig in einem ähnlichen, verbun: | Mäbchen zur Ausbildung im 
gisärt conditipnirt, fucht pr. 1. [cher Zeit die Anſtalt freie Station 
tai anderweitiges Engagement. [und einen den Leiftungen ent 
Beſte Neferenzen. Offerten un: [iprechenden Baargehalt gewährt, 
tr W. K. übernimmt die] Aufnahme finden, (1464 2b 


mit laufendem Waffer aus der jräbtifchen 
auf 
Die Ar Bedingungen werben am Strichttermine befamnt gege- 
1448) @in junger Mann, |wird gegen hoben Gehalt ge- 
den mit Effipfa.rif und Wein: | Krantenwartdienfte, während wel⸗ 
Erpebition. (26 





us Eine fonnige, Habfg| 1442 36) Ein ſchoner, Zjähriger] b 


Zuctbullen, Scheinfelder 
Rage, ift zu verlaufen. 
Nah. in der Ep. 


ofwohnung, mit 3 
mern, Alfoven, — 8 
allen Bequemlichteiten iſt ſogleich 
187 nd 

Näheres 3. Diftrift 187 nächſt 3 
Bierröhrenbrumnen. 3 Im Hauſe bes Zimmermeifters 


"Grimiiger 3 anderihere if 


auf den 1. Augujt die War: 


owie Guitarrerilnterricht 
Ei ertheikt. Mäh. in der Erp. terrewohnung zu Mg 
2. Die. (1476 26 


E 


Heiraths-Offert. | 


1607) Ein junges Mädchen von 
angenehmen Aeußern, im ben 
Wer Jahren, kath., mit etwas 
Vermoͤgen, wünſcht fich mit ei», 
nem joliden, gebildeten Geichäfte- 
manne ober Beamten zu vers; 
ehelichen. 

Ernftgemeinte Offerten wer: 
ben unter Auficherung ftrenafter ; 
Disfreiion B. D. 8 in: 
ii Erpedition zu hinterlegen ges; 

en. 





we Eine Siungfer — 
zu einer a rtigen at 
ſofort gefucht ei derrqal 


«06. öller, 
Julmspromenade Nr. 13, 


Zu verfanfen: 


Eine fteinerne Figur zu einem 
Springbrunnen, ein Schleifftein, 


ein Urbeitstifch, zwei Auslage⸗ 
täften, eine Waſſerpumpe für 
Gifterne, eine jchöne Bohr» 


majchine, mehrere andere Gegen: 
ftände. Reuerergafie Nr. Be 
ebener Erde, (1602 


——— ———— 

Fir einen etwas merlantil ge⸗ 
bildeten Mann (auch Benfioni- 
ften) iſt Gelegenheit geboten, mit 
einigen Hundert Gulden an einem 
tentablen Geſchafte für's Comp- 
toir ſich zu betheiligen. Offerte! 
sub M.B.an die 





Seinlein 


Empfehlung. 


159) Eine tüdtige Reſtau— 
rationsföcdin ſucht nach aus⸗ 
wärts Stelle; Köchinnen find 
vorgemerlt; Kellnerinnen werben 
gegen hohen Lehn geſucht. 

‚ VDienjtbotenbureau, 
Markibrunnen. 


1605) @inige Mleinarbeis 
ter werben arincht von Schnei« 
bermeiner F. Amann, Schot⸗ 


tenanger Nr. 11, 


(1603) Ebrachergaſſe Nr. 4 ift 
der zweite <toc, beſtehend 
aus 3 großen und 4 Heinen 
immern, Küche und De 
ordernijfen auf 1. Augujt zu 
bermiethen. Einzuſehen von 10 
Bormittage bis 4 Uhr Nadje 
mittags. r 


2 große Koffer find fogleid 
ee 


Näh. in d. 
dBlis * 
— ⸗ ⸗——e — 


Ein jünger tüchtiger MReſtau⸗ 
— — —— —* 
ortigen Eintritt geſu 
in ber Exp. d. Bi (1625 3a 


15%) En Cand. der 
Philologie riyeit grũudl. 
Unterricht in Xatein, Gricchiſch 
u. Elementarfägeen. Nah. 





1490) Einige tüchtige let 





9.8.81. (1628 dermacherinnen puocn Dat 


ernde, Bachältigung. N 





a Nee EN 
Ein ordentlicher re Karmelitengafje Ar. 29, 


felle wird gejuct bei Weber 


meifter Zühnlein in a 1588) In meinem Laden blich 


1604) Einen Büttner, ber 
in einer Eſſigfarrik Ichen ges 
arbeitet hat, fucht 


. Seinrich Wed. 


Ein auter Soſen 


—8* er auf Wochen wird 
ucht gegen guten Lohn. 
Rah. in der Ep. 


Verkauft 


ee dere. Mrungfähiger 


1619 


%) Bader in Herbingsfelb, 


1614) Dienftmäbchen cr 
halten ſofort die beften Stellen 
bier und auswärts bei F. Berg, 
Zeleiſtraße Ne. 34. 


1613) Zachtige Schreiner; 
Fönnen ſogleich tm Arbeit treten; 
ei 


Balentin Oftberg.: 
1610) Kine tüdtige Herrſchafte 
din nm) eine Hansmagb wer- 
den fiir auswärts auf eim grofek ; 
Gut gefuht. Dienftmäbden cn 
halten immer gute Stellen ; deu 
Herrichaften werben wie immer 
orbentlihe Mädchen nachgewieſen 
bei Frau Schmitt, Spitalgafie 
Nr. 11, 2 Stiegen. 


ein Megenfchirm itehen, 
J. B. Schmidt, 
Schne dermeiſter. eiahormgäfje, 


(1594) Ein möblirtes Jimmer 
ift an einen Gewerbſchuler oder 


ur em Arbeiter zu © 
5“ 


äh. in d. Erp. 


1615) Wegen Todestall ift bie 
Wirthſchaft auf 3 Tage ger 
ſchloſſen 
Gg. Schwanbäußer’s 
Wittwe. 


1055) 3 bis a Schäffel 
Samentartoffeln 


find zu verfaufen, 
Mäb. in der Exped. 


Ein braver Junge faun ale 
Schloſſer lernen. Näh. In ber 
&p. b. DL. (1620 

609) Billig zu verfam 
—*— En — 
wegeu Räumung ber —— 

chten⸗ 





auch ift ſehr ſchönes F 

Battuer 43 zu haben hei 
Gunderlach, 
Reſtauration und 
Breunholz⸗Geſchãft. 


Ein guter Violon wird zu 


— Von Bet 


nd 


Kranken-Unterftügungs- u. Sterbefaffeverein 


für Unterfranken und Ajchaffenburg. 


Montag den 21. d. Mid, Abends 8 Uhr findet in ben 
obiren Lofalitäten des Kaffee we = aud Wlenarverfamm: 
lung ſiatt b-hufs vierteljähriger brechnuug und Statuten: 
änderungen. Um zahlreiche Bttbeillgung wird gebeten. Wieder: 
holt wird darauf aufmerfiam gemacht, daß für die Sommer: 
monate jeden 4. und 3, Sonntag im Bereinslotale Zahltag ab» 
gehalten wird. Auch werden die Mitaliever, welche nod mit 
Sierbialle und Monats Beiträgen im Nüditaudbe find, aufmerf- 
fam gemacht, daß bis Suluß d. Mis. MN Afidet aufhört. 

261: Die Direftion. 


4510] eftion. _ 
Deutscher Schueiderverein. 


Montag den 21. d. Mis. Abends 7 Uhr Veriammlung im 
Gaſthaus zum Matreien, Salon. 
Ta gesordnung: 
Die Einlsſung der Altienſcheine ıc. betreffend, 
Um zahlreiges Gricgeinen wird erfuct. 
4612 B J U. der Bevollmächtigte. 


Photographie. 


Neu ausgejiellt auf ber Domftraße ein 


männlidyes Portrait in Del gemalt 
von Otto Patzig, 


1631) Maler u. Photograph am unt. Mainquai. 
Ich empjehle jur gegen wörtigin — alle Sor⸗ 
ten trodene Farden Wleitweiß, Deer, Englifchrotb, 


Ehromgrün, Ultramarinblau in Del abgerieben und 
auf Merlangen um Annrich trria aeftelt, Trockenſtoffe, als: 
Silberglätte, Secatif & Ble juden, 3 nr & Ten: 
pentinol, Firnif, Copal:, Damars & 
Kutichenlad, frauen, Icmargen = weiten Spiritus 
lack, Politur, Bimſteine, coln. Leim, Leimpulver ıc 


Joh. Schäflein, 
Birma: Beb. Carl Zürn auf der ‚oral, 


Kinder⸗Zwieback 
per Packtt 6 fr. empflch!t 
+ Happert, Gonditor. 


Kragen S Manchetten 


in weiß und im in allen Weiten, Mermel, Garnituren, |‘ 
Krauſen, & leiten, —— en, Wollfpisen & @in: 
fäte, Strümpfe, S fachen zc. zc., ſiets das 


Neueſte, billigjt bei 
J. P. Weller, 
1606 Eichhornplatz. 


1545 3a) Ein nicht fo großer 593) Ein — er Färber⸗ 
Laden mit Zimmer ift ir ebuire Ande Saure Be 
den 1. Auguſt zu ver he. Kaobling, 
miethen Dominikanerplap. Sariftadt a M. 

A. Scherpf. (1587) — Adam * 


ingefe 
1584 22) Ein mit den beften —— er dag irn, * 
Zeugniſſen verſehener kraſtiger, zu. 
unger Mann, in den Zirr ee 
ahren, ſucht bis zum 1. Mai 1591 t wi 
* Stelle als —— Aus: ra Bere * 
laufer, Stoßer u. ſ. w mern mit Küche und Zubehör 
Näheres bei von einer rn Familie. 
Commiſſionar Hacdel,| ab. in ber Em. 
Ainfenbof Nr. 1. r 
1589) Ein tücli er Werder (1592) Eine Möchin mit 
— wird gejucht von guten Zeugniffen wird gegen 
Hofmann, Diaurermeifter, [guten Lohn Gogleich ein 
Reibeltsgaſſe. Dominilanerplatz Nr 














Platz'ſcher Garten. 


Morgen Sonntag und Montag: 


Grosses Concert 
von der Eapelle „Eoncordia‘ unter Leitung ihres 
apellmeijtere H. Sollederer. 
—— Programm, darunter: 
Ouverture j. Die Z von Dlozart. 
„Ein mufi Ar "Wettlampf“, Goncertino, gr Goncorbia ge⸗ 
widmet, von Siebenfäs, 
„Das theure Baterhaus“, Lied von Gumbert ıc ar. 
Programme werden an der Kaſſe abgegeben. 
Anfang 3 Uhr. 
— zahlreichen Being entgegenſehend, abet 


3. Keineis., 
„Sntten ‚scher Garten. 


FR Sonntag den 20. ._ 
große Vorſtellun — 
 wendiichen Aeccrobaten 
und Seiltänzer Gefell- 
I ſchaft unter Mitwirk- 
ung der Artillerie⸗Ca⸗ 
pelle; am Schluß die 
Beiteigung des hohen 
J Ihurmfeiles von mehr 
reren Perfonen. 
Kaſſabffnung 8 Uhr. 
Anfang 3 Uhr. 
Entr‘e 6 Kreuzer. 
finder 3 Kreujer. 


Einem 


freundlichft 





122 
ER ai bittet 
8. Neumann, Director, 
von 5 Ur an Vorftellung mit neuem Pro- 
tröe. 


a Monto 
gramm bei freiem 


Wilhelmshöhe in Heidinzsfeld. 


Bei gürfliger Mitterung morgen Eonntag Wirthſchafts- 
eröfinung mit Sarmoniemufif, gutem Layerbier etc. Zu güti— 


gem Beſuche ladet freundligſt cin 
1599] Schmitt, Reitaurateur. 


Aumühle. Talavera. 


Sonntag und Montag: Sonntag und Montag 


"Grosses Concert | Production, 


von der koͤnigl. 9. —— ungänftiger Witterung im 


Kata, Saule. 
— — Beſonders werden die lieben 


wozu — einladet Communikanten hoͤflichſt einges 


Friede. Walther. |" 2. Drunfel. 


Snöwigs- Höhe. | Johannisgarten. 
Morgen Sonntag, * April] 1595) Morgen Sonntag Sei 
Harmoniemusik, pünftiger Witterung 


bei ungünftiger ann im gutbejeßte 
Saale 


Harmonie-Husik. 


10281 Mechten reinen frans 
zöfifchen Rothwein per *s 
Yıter zu 9 u. 12 Er. empfchle 





et 








IHiezu ladet eraebenft ein 
Meatb. Zorn. 


Höhu'ſche Branerei, 





Morgen Sonntag, den 20. April beftens Wilh. Fra 
gutbejeßte Reitaurateur, Lochgaſſe. 
Harmonie-Musik. 


1598) Eine Meine und ruhige 
en fucht Bis 5 

Aoauft eine —“* ung von 
4—5 Zimmern dreften find 
in dee Expedition abzugeben, 


15%) Zu verfaufen: ein 
Geis mit 2 Jungen, — 
fänger (Garantie). 3. Felſen— 
gaſſe Nr. 6. 


Gander’s Schreib⸗Methode. 


bei abermal in nädhften 
5 en 


—8 $ Kauflenten, Beamten, Schülern böberer ee 
überhaupt Erwachſenen inte * bi hit ing ie Sabre tant fd 
haupt erren — amen —:bid zum vo a Jahren, cou ant 
Br Be Neueſte Geſchäfts· & — 
beigebracht wird ftatt, und werben gefl. Anmeldungen baldigft — Wohnung: —— A 2 eriten Stod — erbei 
dajelbft liegen die eclatantejten Erfolge zur geneigten Beſichtigung. 154€ 


Zur ſchönen Mainausficht J—— —— 


Radymittags ! *— Se morgen, Sonntag, Abends 8 Uhr, 
Eintritt 6 Eintritt 6 fr, Kräuter-Magenbitter, Seoläßen 
Zwei orosse Immoristische‘ Soirden]h vr a mg more arten in m Balearen 
\ ur U 
des Münchner Komiters J. Etmayer (2 Damen, 2 Herren) II Würzburg u. I Schäffer in Dettel (bad. 2818 
ei dem —— u ist befonders zu bemerten‘ 
ine Heirath aus Rache 
Eine mißveritand’ne Brautwerbung tomiſche Scenen 
33 — —— Das Dos Aungtherin Vundwaſer 
r x hnarzt in } 
Cafe Windischmann. an De Va VAR — 


* 1. Zur Neinigurg und Erbaltung der Zähne übergaupt. ; 
Hohe Zinse und Cours ewinn. 2. Da, wo beretis der Weinfiein ſich abzulagern beginnt, 
pt 3. Zur Wirdergerfiellung der natürlichen Farbe der Zähne, 
aut, „Rene Bedeofungtbitt: (hu: 00 5 da Hakan kl un aune 
€ "u J iſten, Course un» Fmnanzblatt vo 
3; + Dann in Stuttgart nibt in feinen Börlenberichten un h- —— —66 ten 
Rentabilität Tobellen Fingerzeige, wie man cuch mit Meinem Im Shmemmiges od:r Leicht biutendes She Wu pe Beil 
Kapital hohe Zins: und Tanig'geminn machen kann Jede Poſt : Bei Diumdfänfe, 
nimmt laut Scitungefatalog Nr. 2355 ä 49 fr. vierteljährlich 8, Zur GEntfermung des von angefauiten Zuhnen 













Beſtellungen an. [334 69 übeln Geruches im Munde. i 
Zu haben in Wirgbwg be 
Tanzſtunde. Johaunu & häflein, 
Sonntag verlängerte Tanjftunde im Bayer, Kaffeehaus, Birma: eb. Carl Zürn auf der Brüde 
Anguftinergaife Nr. 7, wozu ergebenft einladet um — — — — 
—o0oo 







iznr. Tanzlehrer 
Anfang 4 Uhr Nachm und 7 Uhr Abe, ei | 
1873er Füllung Mineralwaſſer in den gang! 
barften Sorten, ftets billiaft bei 
A. Kirschtem, Harkt. 


Ungariſches Pflaumen: Pius, 
„ Ein billiges Besperbrod für Kinder empfichtt 
Jacob Bundichub, 
„„4558) untere Theaterſtraße. 
$-he ver Birbihaft Br 19 an ver] NEUE--Amlager 
 Brüde vn Wetteranzeiger Borzüg: 


im Garten mitnahm, ihr nicht un lichen, pe | 


erzüglichzurüdbringt, ſo wird ber — 
a ARME Bol 
EN DO 


= Pr, —— ee), Sul, 
Smolensk — nebft guten Bock, 


Dom Aerzten als Diäten: 
mittel verordnet. 
Dalberfiatt, deu 2, 

Sufi 1872. Au 
rathen meines Arztes 
Seren Dr. ede 
‚babe ich core mehrere 
Jahren 2 mal 50 Flaſchen 
Ihıcs Malz» Erträct Ge: 
jundheitsbieres berbraudt 
und e “ ir daß 
ss. AN ür meine 
un t ein gün: . 
ae war. — Dr. —* 5 
anſtatt 9, 
Hrinecke nerlangt: Febt S — 100 i 


—— brands —— 
bitte „Sie Daher x. ale was hiemit Berl — 


«Kung, ) Gettwalt Stüger, 
&hter. Erperient. erg 2 
535* Twel 






ta 20. 


mi — 
— wird. 


Serheheim.dg — 
1549) Gaſigeber 


Bei. bem Snterak 
Lehrer Knab —* 
Elimaun in Ar. 60, 
oder Tahlien 




































An den Koͤnigl. Hoflieiee 
anten Heury Johann Hoff, — v 














in fann, Wbteffen m 
An Reunweg. eften empfichit tänlich umd E —— m Wür 
Morgen * freundlich lg sid um 'M burn bei 8° Na rücd 
Sonntäg von Neugebauer. Wilhelm Simon, Cig- LE Anno 


früh 10 Uhr 
an, ausge⸗ Gin treuer u zuderläffiger 





horng aſſe, und 2, 
2, Bujch, Schulgoſſe, Leipzig, 6 — een 
















. zeichneten gast in ein Gafte banı Jac. Map, 

— IM 8 b | 
er 3 — aus der 5* ——— ——— Odjens, 
urt. I 






2 —* ir * einen Dienft 
erzieht fi 1 
+ Arbeiten, Sub. hi de en 


Drud und Beriag von Bonitas Bauer in Würzburg. 







— — i, nebſt Ka 
Bockwü en. ebente 
41061) Georg * 





Beilage zu Nr. 94 des Würzburger Stadt- und Landboten. 





F. Wenning, Coiffeur, vorm. F. Baher. 


Salon zum Saarfchueiden und Frifiren. 
Schmalmarft 10. Prompte und aufmerkſame Bedienung. — 


INTERNE. 5 12 Mrenger 


B 1339 ST : - Bi tieht und popmlär gegen ‚da as Pfund Bent fe bei 
UNTERPHOSPHORIGSAURER KALK-SYRUP Ser, Gatarrb. 1364411 _ Aranz Susla, 


— 


NETTER Ei, ee) Gastrom 


lich gegen die Zungenjcbwindfucht | ktefert ert Diefer Sr — Rejultate; unter (lũſſiges Magneſia Bicar⸗ 




























mem Einfluß vermendert Äh der quäfende Huften, die nächtrichen Scweiße hören auf und ber b . 

rante erlangt überraihend ſchnell das Gefübl des Wohlfeins wieber. Die erste empfehlen zu onai) 

eicber Zeit den Gebrauch der oersünlihen Wrutbonbons aus dem Lattichbjaft und| von ©. Merkel in 
*irfchlorbeer, dargeftellt von Grimault ie Eomp,, bie genägen, den gewörnlihen Hu« Ruürnberg, 


aner launt beftes ge 
* 5 — gegen Nahahmungen ſicher zu ſein, beimge man auf die Griquette Gri— Trodenheit der —— dee 


Haupt-Devot bei U. B. Hleiber, Droquiit Dalfeh, Wingencatarrh, erjämen- 


in Münden Depot bei Tb. Weigle, Anotgeler in Nürnberg und ferner im bem A Be 
























eften Apothelen Bayerns zu beziehen. (1824 (654) (10) (Steinbildung). 
RR Donnerftag den 24. April Abends 7". Uhr ” 4 Erbe Bern: 
FREE 


ndet im Schrannenſaale dahier unter gefälliger Leitung des königl. 
derrn Muſil⸗Direltors Kirchner ein Eoncert jum Beſten der 
interlaſſenen Töchter der auf dem Felde der Ehre 1870-71 ge 
allenen Offiziere, Militair-Beamten, Werzten, und Allen, bie 
as rothe Kreuz trugen, die an den Wunden ftarben und durch 
franfheit hingerafft wurden, ftatt, und glauben wir zu recht zahl 
eicher Betheiligung auffordern zu dürfen. Das Programm 5 
as Nähere. Reſervirte Pläge à 1 fl. und nicht reſervirte ‚Pläge 

36 fr. find in der Barth'ſchen Diufifalienhandlung, in der 
5tahelfcen Bud) und aa, fowie Abends an ber 
daſſe zu erhalten. (2b ; ' 


Beachtenswerth Bauen: Apotheke. 
Für Brust- und (1207.) (3632 (8) 


Page ran, 
Apotheker Jessler's in ‚Ohne Geld 
BRUST-BSSENZ y|2..rcmme'un man o22 


, Bialte Sautausichläge (Mit 
a ur note 


as a — 25 lichrm Wege x befeitigen. 
a 


. feinite Wiener Facon J wurzel; ift nad dem Aus, Bj Eosmetifhe Fabrik —* 
Bartenmöbel * in her Am, —* — "Bene 1173) 3) (Bayam). 1 121 
va ".ı: a e ) 

wahl billigſt vorräthig. figer wirtenbe Mittel bei Verkäufer-Posten. 


jedem bötertinen Hu 
en un Catarrbe, 
ücken und Stechen 
auf der Bruft und 
Atbemuotb. Bruft- 
und Lungenfranten 
wird fie zur Heilung ber 
angezriffenen Yunge ange 
legentlicht enpioh em. 
Danptdepo! inWäürz- 
burg in ber Hofapo— 
thele von 
2006) A. Bippel. 


Sofepb Frank, 


Eiſenhandlung neue Paſſage am Markt,‘ 
Große moderne Auswahl von 


Herrn, Damen: $ Kinder 
Hüten, 
Baſt⸗ Gartenhüte 


empfiehlt zu billigſten Preiſen 


1049 3c) An einem Münchner 
Manutckturwaaren:Geichäfte em 
gros ifl dieſe Stelle dur“ einen 
moraliihen, feißigen jungen 
Manne au bejegen. Bewerber 
nur, welche in dieſer Branche 
tüchtig find und fich üher ger 
dachte Eigenſchaften legitimiren 
toͤnnen, wollen ihr Anerbieten 
mit Angabe bisheriger Praris 
und Beilage —** le Pr 

niffeunter &, L. Nr. # 15 
an die Eypebition ds. Bi. rg 


H. Poisket, 
u verfaufen. 
Strohhutfabrik. Alb. Abraham 3 3) Eine im ke Be⸗ 


Nach New.York | Cr na mit —— 


* Mineral brif, 
ver Boftdanpfichiff 7 * — 


—— ab Frankfurt oder Mainz Ehir. 46. Be — u verkaufen. 
&% Leflson, Frankfurt al. ji — "ae SO hejorgt De 
ür eine de or; 
Aeritanifes s Falıier u, 1. Behfelgejgäft mitte Su6t auf 4. Maya a —— 
3* — 33 — e — 


mern ıc, womoglich Mr den { Merkftätte ab 
— — ————— — hoem 

* ohn uern 
R—6 — 


a (sn 














war Eine Familie auf bem 
—* = we 
—* ein —* Frauen: 








— — n 





Verfteigerung. 


Dienftog den 22. April 1873 und folgenden 
Tage feab von 9 9 bis 12 und a von 
2 bis 6 Uhr 
verſteigere ich im ia . Schrannenfaale gegen Baarzahlung eine 
rohe Parthie Glas und Porzellain, circa 60 Tische, 350 Stühle, 
Billards, einen Eisfdranf, Spiegel, DOelgemälde und andere 
Bilder, Kupfer- und Küchengefdirr. 
Die PVerfteigerung beginnt am Dienftag mit Glas und Por: 
zelfain umd wird am Mittwoch mit dem Mobiliar fortgefest 
Zu zahlreicher Berheiligung > ergebenft ein 1395 3 
eiss. 


han WW 
BER Soritchende Beriteigerung pin am Donnerstag und geftern 
irrthümlich auf den 22. Mai ausgefchrieben. 


Wen⸗Verſteigerung. 


Montag den 21. April, * 9', Uhr, 
deriteigere ich im Theaterjaale 54 Eimer 1872er Heinrichsleite u. 
faffenberg, 11 Eimer 1870 71er Miſchling und 4 Eimer 1868er 


eidesheimer. Werner circa 1500 Flaſchen feine Franten-, Rheins, 
Bfälzer- und Rothweine, ſowie circa 400 Flaſchen Deffertweine, 
rog und Punſcheſſenzen und diverje 
nd gut und reim und lade ich die Herren Wirthe ſowie 
rivate ergebenſt ein. 1393 
Machmittaa 3 Ubr 
derſteigere ih 32 
von bis 2% Eiper. Eine große Hufe mit Dedel, 5 Stüchte, ı 
und eine größere Parthie Faßlager -mit Steinunterkage: 
Stephan Weiss. 
— Montag den 21. und Dienstag den 22. April 
d. 38. je 3 ormittags 9 Uhr anfangend, werden im bie: 
figen Gemeindewald: Diſtrilt Weidenloch: 
414 Eichenabſchnitte au Holländer, Pau vnd Nutzholz 


1 Richten» und 
1 Budenfavi \ geeignet, 
öffentlich verſteigert, und Steinerumgsliebhaber hiezu eingeladen. 
Dertingen, den 14. Apil 1873, 
Buͤrgermeiſteramt. 
Diehm. [1446 2% 


Zu Öartenanlagen 


empfehle ich Pflanzenftäbe von 300-3000 Millimeter Yänge, zum 
5—35 Millimeter Dide, fowie Etiquetten zum Steden und von 
Anhängen in jeder beliebigen Größe. 


Adam Broil, 


Strohgaffe. 


Steinfohlen. 


Auhrer, Zwicauer, Saar: jowie Braunfoblen 
empfiehlt zu dem billigiten Sommerpreijen aus dem Lager und im 
ganzeu Waggonsladungen ab Grube nach allen Bahnftationen 


1426 2b) 





Gg. Andreas Schön, 
1252 YJuliuspromenade Nr. 5 neu. 
Berfteigerung. 
Montag den 21. April N i 2, 
und bie * * Tage on ie Safe ak ee 5* 


anten Siltgmüller dahier, — Nr5 über 
Stiegen, aus der Veriaſſenſchaft der Fräulein Thereſe Henner 

—— als: Canapee mit- Stühlen, Spiegel; 

Kaunig von Eichenholz, polirte -Bettitätten, ‚Betten; Rokh 

matragen, Rahtiſch x. ze., dann Gelten» und Küc 

und Vorcellain, Frauentleider, einiges Weikzeug, 

waaren ıc. ac. «gegen gleich daare Bezahlung Öffentlich ver 

(1 


4507) Eine Wohnung von 

I Zlmmern nebtt Zugeher if 

gleich er bermiethem, St er: 
Lochgaſſe Nr. 19. 


— 





145126) Gin junger, 

ner wird für dauernde 

in einem biefigen Hole geſucht 
„Müb. in ber Exp. 





Yiqueure. Sämmtlihe Weine] - 


Weinfüſſer von 4 bis 16 und circa 20 Stück | mit belletriftiicher —* * 







en 


Handels- Lehrlings-Abendschule, 


Der u er beginnt 


An Tage hab ämmtli tagsihulpfiihti 
ag (schrlinge, ———— et 86 2 
willig zu nehmen gejonnen find, Abends 6 u im 3. 


ſaal der ‚ed ei den und das Schulgeld mit fl. 7 


—— es 5 15. April 1873. 
ireftion des polptechnifchen Gentraveeind, 


Schmale billigere Gt 


find wieder friſch eingetroffen, ferner en 
garnirte Hüte zu dem billigiten ‘Preifen, d 
werden auch Hüte auf Beitellung ſchnell und 5 


verfertigt bei 
Mm. B. Hahn, 


1361 2b) Eichhornſtraße. 


Das Würzburger Abendblatt, 


eine täglich erſcheinende, jeit 33 Jahren beftchende volitifche eit: 
wird wegen einer Bermogens T 


dan 


2 






u verfaufen su iegelte Offerte nimmt di 
| BRebattio aktion bis 1. Mai d. 36. entge * und wird dieſelbe ——— 
Berlangen weitere Aufſchlüſſe ert 

Die Nedaktion des Würzburger Abend 


ine Kleinere Parthie 


Limburger Käſe 


wird zu bejonders billigen Lu, —* bei 


Wilhelm — 


1444 Semmelsjtraße IE 


_ Biod.Ehocoladen von Sr kt. das 
Ghocolade in Tafeln à 5 kr. und Mal 
Pa ſti Ien empfiehlt bie Dampf: Chocolade —* 7 


FF. Wucherer & 4 
sor dem Helthore. 
Niederlage bei — 


Condiior Ernst Müm rel. 
othe Weine: 


u 











Affenthaler —8— 
ener N 36h 
c " 
Burgunder * 
Bor eaut rg m 
„ ulien . 
„ stepbe # 
7 Ehhteau anise s 
* —— Margaur f 
— biteaw — 


bei Abnahme von 12 Naſchen un Rabat, empfiehlt 
Anton —— 















& Behörden, ‚ut Umſe 
fl, —— J Mi 
Kan 10,000. % = 
üheres ‚unter W. Z, Nr. 42 darch die Genere 
Anhoncen-Erpedition von &. 2, Daube 


— 

In eine feine Eondit H; — 
geſucht. ur 
al 











8 ein Lehrling an, 
"Näheres in ber Exped. 


P} 
a 
* 


2 Sees! Pfälzischer JJ 


Motto: habt das Gute ſo * Sonntag den 4A. Mai I 8, 
—* mittags IL Ihe > 


im Stadthaufe F Speier joll eine 
Keine Medizin! i Hußerordentliche 
BE Es it eine wohl e, Jacch vieljadhe Er General-Versammlung 
ea —— —— * a. 
wahrte a Tagesordnun Bericht über den Stand des Vereins, 
Solhe, die mit ge de gen und änderung — 88. 4, F 21, 25 und 34 des Statuts, 


uften und biedur —— — In Anbetracht der Wichtigteit des zu eriedi enden Gegenftandes 
gran m oder Hatarrb zu tümpfen haben, der — * recht eg — 





bon mır a eier, 17. April 1 1547 
Spitzwegerich⸗Saft | * —— — Die Direttion 

einen höchſt heiibringenden Einflaß gebt, überraichend Süß, Voritand. Walz. 

ſchnell und ſichere Reſultate ergeben, und "denfelben die 





wohligätigiten Erleihterumgen gewährt bet. Ueberzeug | o 

u rd wahr a Far 3 Geschäftseröffnung & Empfehlung. 

unbefriedigt, der fih won der wirklichen Heilkraft diefes Mit Heutigem habe ich ein @rtra:Lageı bier:Gefchäft 

war unanjehnlihen, aber dennoch Löftlihen Begetabils etablirt und Liefere ſowohl im Flaſchen als aud in Gebinden von 

überzeugte, wie dieſes neh — &bertroffene Hausmittel Ye, "a, 1 Hectoliter 

auch bereits ſchon im worigem A in» und außerhalb vorzügl. Erlanger ä Flaſche 9 kr., 

unferes engeren Baterlaubdes, ublitum fi von ſelbſi Kloſterlangheimer 9 

Bahn gebrochen hat. Werde bemüht fein, meine verehrten Confumenten gleich gut 
Santtiomirt durch allerhöchne Eutſchließung (Sreis- zu bedienen und empfehle mich derem gütigem Wohlwollen. 





— Rr. en - Flaeon 2* ochachtungsvoll 

lieb ih zu nehmenden vfiftenz bei mir gegen Ra 

nahme und im Verlage bei niet echten und Nob. Carl Müller, 
Schäflein zu Würzburg, 8 — er uguftinergaffe. 
u Schweinfurt, U. — Ww. zu 5* nn: 


aupt-Depot bei Herrn Carl Shlatt. Auguftinergaffe, 
2: gen, Phil. Kiein zu — zn 


Niederlage bei Herrn Kaufmann MR. Kappes, Sanderftraße. 
— Acker «  Baverlein, Banfgaife. 
- ann Schönecker, Franzistanerplak. 


5. eh 333 —— — est f, 33 
urlein zu eben aler ıu uerdorf, P 
Völlarb zu ei itmann, P : Kath bgeber ju Ei Neu eingetroffen 


3 —* shofen i. Lupe = in Hentweins- ‘ 
dorf 9, ©. — Reriüedt, Sans $ Aechte Wolle-Spitzen & Binsätze 
335. — in Kope um —5* fi Rew Sin ungemein be Breifen, bei 
Dettelbach a/M., im April 1873. Auguſt Frant, 

> P. Hahn. 0 vis-4-vis dem Württenberer Hofe.‘ 


0000000000000000 000000008 T ap eten 88 Bordüren, 


neueſte Deifins, in reicher und geſchmackvoller Auswabl, empfiehlt" 
Wiſſenſchaftlich empfoh-Frur nütigen Nönahıne. — Mufter-Goleftion wird auf Beitellung 
Ten gegen Huften, Heifer- zur gefälligen Ansicht iws Haus überbracht. 
leit, Rauheit im Halſe, Hochachtungqsvoll 


Se Caſpar Trillhaas, 


*— in: Bür zbur 1] mittlire Wallgaſſe, nachſt der Gas abrik. 


ippel 
—— in Sad Kode nth al 


vb. Code * Eſenbahn⸗Station Aſchaffeuburg, 
wie in fait — Starlſtes Jod · Grom⸗ Soolbad Bayerns, gegen alle ferofulofe 
Apothefen Bayern Erlranlungen der Kinder, Haut: u. Frauenfranfbeiten, 
us 654) — der Gebärmutter u Gierftöce, weißer‘ 
ibrpide, Sterilität 586* der Unterleihee 
imperboiden, Exfudate, Knochentrantheiten — 

















ie ——* F Felſe uelle Sons autes, großes Kurhaus mit allem Komfort. Mene Eolons 
en A elf "4 > naden. -Mildeites Mina. Reizende Spaziergänge und —— 
d ” 2 Equipage. Eröffnung Ende Mat. 519 
Bor b nux=Weine 2233): Damen, behufs ge, Stelle: unter: annehmbaren 
empfehle Ra — in —— Feng * —— — bei bin ungen * Eure We 
feinen ; aufßerb ug arb wiegenheit freund⸗ 1. Mai bei Adam mitt 
vs in 70r ._ bon vor, Ge ir ft Ei {ic he Aufnahme. . nn —— in Neuftadt e 
u Nr. 61. 
Det Verlauf geile in Driginal-ebinden, beliebigen He — —— — 
neren Oitantitäten wie auch tm Flafchen. (1231 36) _ Für einen braudj (1416 26) Geſucht wird ſogleich 
Fi baren Conditor⸗ Gebilfen, |" braves Mädchen, das 
Anton — welcher ſchon längere at con | fochen lann und fi willig jeder 
j Spediteur, dittomirte, umd auch felbititändig — unterʒieht. 1. "if. 
Bahnhofjtrafe Nr. 6 arbeiten kann, ift eine dauernde Groubühlſtraße 3". c 








ET Nee 
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Danksagung. 


Unferen theuren Berwandten, hochwerthen &önnern, 
lieben Freunden und Belannten bringen wir hiemit den 
Ausdrud unferes tiefgefühltefien Danfes für die r ichen 
Beweiſe zarter Aufmerffamfeit, hingeb.nder Yicbe und ehren 
der Theilnahme, die fie unferem theueren unvergeßlichen 
Kinde ſowohl in feinen geiunden, als auch bitteren Leidens» 
tagen, beſonders aber bei feiner feierlichen Beerdigung bes 
jeigten. Gottes Schuk und reichſter Segen begleite Ulle 
und fein Xrojt die 

tieftrauernden Eltern: 
Ö J. U. Müller, Lehrer, 
M. B. Müller, geb. Yanbinger. &r 





Bekanntmachung. 

Der Maffevertheilungepları im Sch 

Eheleute Andreas und Katharina Herrmann von Zell at 

mehr entworfen und lann derjelbe in ber 

biejes Monats in meinem mttihe © eingejehen werben. 
e 


Bemerkt wird, daß ſaͤmmtl 
werben. 


Würzburg, 18. April 1873. 


DER Sichere Hülfe für 
Leidende. A 

Meine in dOjähriger Praxis 

gelammelien Erfabrungen, 


lagenframpf, Untetleibs⸗ 
beſchwerden, * lech⸗ 


er ten, Seropheln, offene Wun⸗ 
SOOSOTSSSOCSOHESERE| ya. Aemmatisuus, Gicht, 





= | 
Hobligeßerseigerang. | 


Der Unterzeichnete verfieigert im Privatauftrage wegen Um— 
zug am Montag den 21. April, Machmittag 2 Uhr 
anfangend, folgende Gegenitände im 4. Difirift Ar, 6, Münsgajie, 
als Betten, Vett ätten, Canapee, Commode, Küchenſchrant nebit | 
Geſchirr u. dgl. Dichreres gegen fofortige Buarzahlung, wozu Stridje- 
liebpaber ergebenſt eingeladen werden, 

Würzburg, den 20. April 1813. 

Sof. Derietb, Tarator. 
> # — — 
Schäfereiverpachtun ; 

Am Montag den 28. d. Mts. Mittags 
wird im Dietrich ſchen Gaſthauſe dahier die hiefige Güterſchäferei 
an den Wieijtbietenden verpadhtet, wozu Pachtluftige hiemit einges 
laden werden. 

Die Strihebedingungen werden vor der Verhandlung befannt 
gegeben. 

Neidyenbera, den 18. April 1873, 

1555) Die Schäfereiberechtigten. 


1 Fu . 
Zum Kcıze und zur Ernährung 
des Haupthaared enthält fein Mittel die dienlichiten Subftanzen 
in fo pafjendem Berhältniffe als unfer 

Rölnifdyes Haarwafler, Eau de Cologne philocome. 
Es madıt den Gebrauch aller Dele, Pomaden und Haarwälhmittel 
überflüſſig und äußert feine ihönen Eigenichaften zumächft durch Er⸗ 
frifhung und Stärtung des Kopfnervenigitems. Viele Aerzte 
empfehlen dasjelbe darum auch gegen nervös⸗rheumatiſches Kopf: 
weh und als Präfervativmittel gegen Erfältungen und Erhikungen 
des Hauptes. Speciel als Haarmittel betradıttet, hindert es jowohl 
das Ausfallen des Haares, als aud die Bildung von Schuppen 
und Schinnen ſchon nach 2—Btügigem Gebraude. Die Kopfhaut 
wird durch häufige Anwendung deſſelben und gleichzeitigen Gebrauch 
der Bürfte rein gehalten und das Haar jeidenglänzend, weich und 
geihmeidig. Diele jchönen, —— erlennbaren Eigenſchaften find 
allein ſchon ein hinreichender Beweis, daß unſer Haarwaſſer durch⸗ 
aus geeignet iſt, das Wachsthum des Haares zu fördern. gen 
den (ran &neis (Tines) der Kinder wird es mt jchönftem 
Erfolge und ohne alle Gefahr gebraucht und nach Poden-Kranf- 
heiten, Nerven-, Scharlach⸗ und anderen Fieberleiden krüftigt es 
das in überraſchender Weife. Auch Wöcnerinnen kann es 
Hauptes, Erhaltung und Stärkung des Haares 








Erfinder und Fabrifanten 

" ebermann & Eo. in Köln am Mbein. 
Ser 20 Ser. — 6 fl. 3% Thlr. gegen Nachnahme ober 

%o —57 1198 

er en Rabatt. Briefe und Gelder france, 
+ Goldarbeiter-Gebülfen | 1381) Tüchtige Spengler: 
werben gegen hohen Lohn auflGehülfen nebit einem Mräf: 

dauernde Bel 8 — tigen Jungen ſucht 

Sof. Amberg, 
Spenalermeifter. 







zu erfragen im Laden. 
1341 26 46 


2 ihre || 





| Epilcpfie, Bandwnrin, Sy: 
philis und ähnliche Krank 
| heiten gründlih u heilen, 
teile ih auf franfirte 
Anfragen unentaeltlich 
mit. Es follte fein Hran- 
Fer dıe Hoffnung aufgeben, 
geheilt zu werden, ohne ſich 
| vorher mit meiner bewähr: 
| ten Seilmetbode be— 
fanıt gemaht zu haben. 


ar: Louis Wund⸗ 
' ram, Profeffor in Eöln, 
(4388 11 








Oeffentliche Dankjagung. | 
Heren Preſeſſor Louis Bund: : 1257 3c) 


ram in Göln, 
Erfüllt vom innigften Dante 


ergreife ich die Feder, um Ihnen! 


Folgendes mitzutheilen: 

Schon feit 4 —— litt ich 
an den furchtbarſten Ragen— 
ſchmerzen, die von Tag au Tag 
zunahmen. Ich wand alle moͤg⸗ 
liche Hilſe an, die mir nur am 
Gebote Rand, um davon befreit 


zu werben, aber leider Alles ver: 2877 Bi) 


gebens. Da wurden mir dur 
einem Bekannten Ihre Kräuter 
empfohlen, und nachben ich bie 
elben ſtreng nach Ihrer Vor: 
chrift — habe, Bin ich, 
Gott jet Dant, feit Yu Jahr das 
vo befreit, 

Dieſe unverhefite Gereſun 
von meinen Magenjchnrerzen, bie 
mid gänglid verlaffen haben, 
verdanfe ich nur Shrer Sie 
Neceptiren Sie darum zum wie 
berholteften Male frenndlıchi die 
Gerühle, die ein aufrichtiges, 
dankbares 


vermag. 
Mit bdeſonderer Hochachtung 


Ihre Marge PN e — 


Hamburg, ben 20, De 
zember 1871. St. Pauli. 


1368 W) in 
Lande wänigt bas 
handwerk zu erlernen, 
obne Lehrgeld. Näh. in ber 














tiger bartöfntiche 
—— auch re — 





Julinspromeng 
fbares derz mit ange daene Eine tächtige de 
den Morten nur ausjubrüden | wird mach ein 










en der Obſthändlers⸗ 
vom 21. bis 30. 
Gläubiger vollftändig & 


Seuffert, fg. Notar. 


Aecht kaukasischer' 
Wanzentod 
garantirt — 
sicheren Erfolg! 




























= Beites Mittel gegen alles 
3 Ungeziefer 
Aechtes perſiſches 

> Injeetenpulver 


hofen 
V®. bei 
Peter Natbgeber, 
Wanzentod A 18 fr, & 
Infettenpulver 24 fr, u 
12 tr. J 
e Für Pac 
jeder Größe, mit od 
Inventar, habe ih 
haber. Abgeber bitte 
ihre Offerten einzuft 


dranzisianergaf 
56.RT. 2 werben Tor 
während Lumpen, ‚N hi 
altes Gijen zu den bö 
ken Preijen angelanpt, 
1521 25) Einen foliben, 
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Würzburger Stadt und Fandbote. 


Babnzäüge 


1 ineg- Samy Fra. — 755 
—— ee 
BUSM, Abends. Voftzüge 2 IL 46 er 


’ IV. Würjburg-Fauda-Heidelberg. 

BEN us ibeib Bau 
er —— — 
Hiche Billeite 


R. Ay u. Tu 20 R. Abends, 
8u%0 en 


u 
ud nad —S ge 





—— Worms, ‚ 2U.55M, Radım. u 9U.25M. Rokf, 
Abgang Frankfurt: € Bäter;. 7 U. 40 M, frün, 5 
EL DOM, Mbende. Scmellzfige 10 11. 85 M Au. Hadm. 1, 12.0. 18 M. Nachts. 

Born. WEN. 85 M, Aachni ıu, — a Ben . 
ae LO m DR Pr TR. 8 Kann, In n sındn 
h . Zaubda n. Mergentheim: 

IL Würzöurg-Mürnberg heim: Berjoneng.7 USOR. R Hr 
Mögang nah Nürnberg: Sämellgug g BU HEN. Radın, u. 7 U. Aberbb,. „. ı,; 
I. 15,, Upenbs, Poftzüge BU.GM. früh, Abgangq * un enbanfen: eNn.d5M Pofiumnibusfagrienn. Geuschauien 
IE. 3 M. Bor u. 7 U. 45 M. Kbenbd, Nachen Yofislige 4 u rau. 104.40 M, Boru; u. 4 U, ? 

Mikerzüge 5 Mt, früh u. 10.80 M. Nam, 70.45 M, Wende Bütersige 6 U, frühe, 1 1. 80 M. Reubrunn 416 U, Rimpar- Bib U, 
aha dei DL.:BNEREÄRTD. 
a 95 Montag den 21. April 1873. Scheumbzwanzigfter ahrgang. 
... J 
mul 
h Er EN RUM 9 ſen, BU, Neuitabt 5, * 
— 7— nn i > u SR — Er 3.8 — in ——— und der * 
e loni aateſchu ntilgungsfommiffien, gi enft_ zu ee P en chuldienſterſpeit 
an zufolge hoͤchſſer Anorduung am 28. April 1873 die I, Ders Karl Englert übertr ; he 


oojung, bes 4prozentigen Wilitäranlchens vom. Jahre 1859 „Dflentliche —— des Stadt:M 


ftrates 
mit balbjährigen. Gompons) ftattfindet, nachdem im Bollzuge ver iürbura wom 13. April 1873. (Shuf) Ge 
—————— des Geſetzes vom W. April 1872, Die Verwend⸗ Sur — 
sun bes üntheiles —* an ber frangöftichen. Kriegsent⸗ — von ver ' SRpenhauoerwwaltung im —— * 
chädigung  zumächit zur Tilgung dieſes Aulchens zu verwenden antragten 


R Auſch iR, 
ind. Die Berloofung umfaßt einen zur Rüdzablung beftimmten — ermieth Seen fon 
Rapitalsbetrag von 15 52801000 fl. u [2 wo zu diefem Bes a en für don 2 — 
rufe gemäß 8 erloofumgsplan fünfzig Enbnummern gezogen. Die) up den ‚Diener wirh genehmigt. — Bewilligung einer Reuunee‘; 
æerlooſten Obligationen werben vom 1. Zuli 1873 anfangend <h el verenbeien 
—— — —— — — —— ni Boli — A —— der Ri 
mm Zuge gelangenden Kapitalien kann auch die Micheranlage 
erben bei dem Araprogentigen Eiientahnanlehn vom Jahre Bühnen | —— tigung Hay —2— 
306 Bis auf, Weilteres erfolgen; die Siſtirung der Wieberanlage | Ferwaltung über den Pfränduerfiand ; im 1. — 1873. * 


eibt jedoch jederzeit vorbehalten, Mit ber Baa ahluug und abetta ftung fr, ©. 
eziehungsmweile Wieberanlage der verlooften Kapitalten wird je = FI in re ob: —— ir ’ 
€ 


Heich | bil der Kafent 18 gogenen — —* 
jonnen und hiebei ber Taufente 8 in vollen Mongatsraten Priva; — Sebaſtian 
am Schluſſe desjenigen Monats, in welchem die Bearzahluß — Reini —— merwittiwe Katha- 
nn ak e erfolgt, in feinem Fale aber langer als bis ia Meigenber ———— tere —— Yan und der 
3 vergütet... Der Ziniengenuß von ven neuem  Rripatiere Maria ne hi. — ungen des 
— 23 aee ationen dagegen beginnt mit bemfsräptiichen MWafferwerkes und des P — * 1872. — &- 
Eage, am welchem die verloo v Obligationen zur Ummechslung | pen 9 einer Gapitalanlage der Yotalihulfondetaffa. 
Ibergeben werden. isingen, 19, April, Gens Nachmittag hatten wir 
Auf die ſich erdffaende Stelle eines Kreisbauaflefjors beifein beftiges Sewitter mit a welches fi rg 
er Regierung won Oberfranfen, Kammer des Innern, wurbefam Schwamberge eutlud. Wie uns heute mit 
er als erponirte Nebeubeamte des Laudbauamtes lage ver: 
venvete. Baubeamte R, Saͤryn zu Schweinfurt auf - 
ch eröfjnende ‚Stelle eines  erponirtem: — — 
ae on urt ber — & ee = eher Dr. 9 — 
e 


in Iphofen und Rödelſee ein Wolkenbruch len nee alle 
Brüden Stege mit fortrig und, in —2 wohin die 
dange mehrere ri hehe —— drang, erheblichen 

gr — In Bichergan wınden 2 ° erde dom Pr Bi 


gen, der der Ey pr Ben a Fa —— leiflete. Keru⸗ 


ullehrer Autritte ob d Frũ t bereits in voller Blüthe, die aus⸗ 
x — 38 — ua ER Are Sr ereligen Weite benommen, 
xt, emthöben und dieſ je "nam ofephj Die Neben 3 zu den ſchönſten — *— A 


5cgmitt zu Worbady * 


— und —— 
—B Dienft * A. Melt A w Im Ci bien ————— 19. April, Wie feiner Zeit berichtet, 
ee db Mi nterfränkiicher 
fingen, 20 Ei —e —35* —— — in —— der erftaufieer vabier Us in Deere eines „Beichen- 


der Gegend von Haßfurt ging wo 
ein —— — er —* nieder. Ins Kite 
er[furt war ganz emmt. 


kaſſa⸗Vereins für Forſtauſſeher“ beſchloſſen wurde. 
Vereins iſt, beim Ableben 
bliebenen eine Unterftägung zu gewähren, mittel 


eines Vereinsmitglices deſſen Hintere; Jahresberi 


beren bie bie bayerischen Staatsbahnen im Jahre 1871. eine Rente von 40 


— 


Münden, 18. April. Nach dem ſoeben veröffentlichten 
der f. Generalbireftion der Verlehrsanſtalten haben 


Koflen der Berrbihung ac. beitritten und ben Hinterbliebenen Proz. abgeworfen. 


weniaftens für die erfte Zeit eine Mushülfe gefichert wirk, Auch 


Unverbeiretbete Lörmen ſich an bem Mereine beiheiligen, indem | perfawmfung ber bayerij 
ten. 


ihnen bas freie Verfügungsrecht über bie ur gr 
vorbehalten bleibt. Die definitive Ronftituirung des Vereins fe 
in einer am 8, Juli dahier ſtattfindenden zweiten Berfammlung 
erfolgen. (Aſch. Zig) 


Münden, 19. April. Im ber heute abgehaltenen General⸗ 

en Vereinsbank waren 5400 Aktien durch 

50 Yltionäre vertre Antrage des Berwaltungsrathes bes 

yioia ber Dividenben-Bertheilung (8 fl. 12 fr., refp. einſchließlich 
Zinfen 18 fi. * Altie, was einer Verziuſung von 7's"/e aus 
m 


Yahre 1872 eingezahlt geweſenen 70%. entipridt) wurde 


An —— wurde ein Merian, ein erft feit breifeimftimmeig beigeftimmt. 


Wochen angeftellter Bahnbebienfteter, bei Ausätung feinet 
son den Buffern zweier Wägen ber Art gequeſcht, 
blicklich eine Leiche war. 

Ansbach, 19. April. © 


erufes 


eſtern während bes ganzen Nach⸗ 


Dem Bayer. Kur. zufolge betiägt der Kauſpreis, um wel⸗ 


er augen chen der Gaitbef zum „Baneriigen Hef“ in Münden au bem 


Setelbefiger Plocker in Frankfurt übergegangen tft, 800,000 ff. 
Berlin, 19. April Der Einzug der ig a Marie vom 


mittags gingen in ununterbrochener Aufeinanberfolge mehrere zum Sachſen · Altenburg, Braut des Prinzen Albrecht, fand an der Seite 


Theil mit Hagelichlag verbundene Gewitter über unfere Stabt awb 
el der Hagel bejonders in ber nächkten Umgebung fe reichlich, 
6 kleinere Stratengräben ganz bamit gefällt waren. Währenb 

in unferer unmittelbaren Nähe ein Schaden nicht 

wurde, follen die Meder, befonders die Kartoffelfelder 
und anderen Orten bedeutend gelitten haben. — Im Yehrberg 
flug der Blig in eine Scheune des Bierbrauers 

—— nnd legte die ganze Scheune in Aſche, währen 

ter ſchon von den Flammen ergriffener Stall, fowie die beuan- 
barten Gebäude überhaupt durch die augeftrengte Thätigleit ber 

Lehrberger Feuerwehr gerettet wurden. i 

Nürnberg, 20. April. Das Gemitter, bas borgeftern 
Mittag mit einem Meinen Hagelfchauer über unfere Stabt e⸗ 
zogen, hat ſich an anderen Orten viel heftiger emtlaben. Yu Bay 
reuth hat — nad der „Oberfr. 3.” — ber Blig fünfmal * 
ſchlagen. Im! Nemmersdorf zündete ber Jia und üſcherte e 
Scheune ein. Auf der Telegraphenlinie Batreutg-Weibenberg 
zeritörte der Blig mehrere Telegiaphenftangen. Im Boftgebände 
—— ſchlug der Blitz in deu Telegraphenapparat un) 

olirte denſelben. 

Münden, 18, April, Se. Mai. ver König hat has Pro— 
gramm für ti: Feltlichkeiten, weldge zu Ehren ber Erjherzagin 
Gıfela und des Prinzen veopold hier Hattfiinen, Beute genehmigt 
Die hoben Neuvermählten, welche an der Ranbesgrenze von ben 
k. Kämmerern Graf Drechſel und Graf Yrſch erwartet werben, 
treffen, wie bereit® befannt, am 28, d. im hiefigen Bahnhof eim, 
und werben von Sr. Mat. dem König Nachmittags um 4 Uhr 
im Köniasbau ber Mefidenz empfangen. Tags darauf ift Esur 
bei ber Ergberzogin Giſela am 30. db. Nachmittags 4 Wir im 
Hofballjunle Bantert, zu bein das Publikum furz wor bem Ein: 
tritt ter allerhoͤchſten und höchſten Herrſchaften freiem Zutritt 
bat. Daran reibt ſich Abenda 7 Uhr vie Frefiverkelung im 

eftheater. Nach dem von Dr. Herm. Schmid gerichteten Feſt⸗ 


piel (das Sujet befielben ift dem nordiſchen Sagenfreis ent: 
nommen) wird. die Oper „Lalla Meofh* gegeben. Um 2, Mai 
Abends 7 Uhr findet ein Hoflonzert ftatt. (al. 3.) 


Münden, 18. April. Profeſſor Dr. Yuftus Frhr. won 
Liebig iſt Heute Nadmittag Halb 6 Uhr verſchieden. (Er war 
geboren am 8. Wtat 1803.) 

Münden, 18. April. Die XIL »rdentliche Geneyalver- 
mare ber — iſt auf Montag den 26. Mai 

* 10 Uhr im hieſigen Bahnhofgebäude anberaumt. 
Auf der Ta 
rettion, 2) Jahresrechnung pro 1872, 3) Feſtſetzung Dis: 
benbe, 4) Erjagwahl für die ftatutengemäg außtretenden Ber: 
mwaltungsräthe, 5) zwei Anträge auf Abänderung bes $ 14 ber 
Statuten (Anzahl der von einem Aktionär abzugebenben Stim— 
men) Anmeloungen haben bis 10 Tage vor der Generfver: 
fammlung beim Dirchrions-Sefretariat zu erfolgen, 

Münden, 18. April. Heute Vormittag 9 Uhr wer im 
Saale bes k. Bezirksgerichts babier Tagesiahrt der Gläxhiger 
ber Gantenaſſe ber vormaligen Dadanerbautingaberin Kg. * 
anberaumt. Es wurde hiebei befannt gegeben, daß bie angeme 
deten Korberungen die Höhe von 78,009 fl. erreichen, reud 
der Baarbeſtand nur BUO fl. beträgt. Der bisherige proviſorlſche 
Maffalvrator, Hr, Advokat Kolb dahier, wurde befinttie gewählt 
und vemfelben cin Gläubiger-Ausiguß bezüglich der Berhaud⸗ 
lungen der Aftivausftände deigegeben. Es iſt Ausſicht worban- 
ben, daß die Gläubiger feinerzeit 10 Proz., das it 6 fr. vom 
@ulven ihrer Forderungen erhalten werden, 


da 58* erfs 


esorbnung befindet fi: 1) — t ber Di« verf 


der Rronprinzeffin heute Mittag mac dem vorgefähriebenen Pro⸗ 
granım flat, vom Schloß Bellevue durch das Brandenburger Thor 
mac dem £. Schloffe inmitten einer diegtgedrängten Dienfenmenge, 
welche die Braut enthuſiaſtiſch begrüßte. Am Brandenburger Thor 

die Begrüßung dur die ka erfchienenen ftäbtiichen 
Behörden. Der Oberbürgermeifter Hobrecht hielt eine furze Art» 
e. Am königlichen Schloffe waren fänmtliche Offiziere im 


Unger, 8* 
cin ange») Barade-Anzug aufgeſteilt. Dur Schloffe wurde bie Prinzejfin vom 


bem Raifer, der Kaiſerin, ſämmtlichen Prinzen, Mintjtern, Gene» 
ralen und Hofchargen begrüßt.f 

Berlin, 19. April. Die Trauung des Prinzen Albrecht 
son Preußen mit der Pringeffin ara von Sadjen-Altenburg hat 
Abends halb 8 Uhr in der E. Schlohfapelle jtattgefunden. Als —* 
gen wohnten ber Kaiſer, die Kaijerin, ber Kronprinz, bie Kron⸗ 
primzeffin, Prinzen und Prinzeſſinnen bes f. Haufes und bie hohen 
Gäfte bei. Nach ber —— wurde der Fackeltanz im welßen 
Saale aufgeführt und endeten die Feſtlichleiten des erſten Tages 
gegen 11 Uhr. 

Bien, 19. April. Der Raifer ernannte ben P 


en Arnulph 
von Bayern zum Ritter bes Ordens vom goldenen 


lieh. Das 
eftrige Theatre par6, wobei der Sommernadhtstranm mit Dienbels- 
Fine Muſik aufgeführt wurde, war fehr glänzend. Der faiferliche 
88 wor vollſtäͤndig anweſend. Die Vorſtellung endete nah 10 
r. Rad deu zweiten Alte war Cercle im Berbinbungsgange. 
Wiener Neuftadt, 17. April. Heut um 3%: Uhr fand 
ein Erxceß der Schmiede in ber Sial'ſchen Fabrik gegen die Mit- 
Bart des ehemaligen Strike ⸗ Comitos flatt. Da derielbe größere 
imenfionen anzunehmen drohte, eilten Jäger im Sturmichritt 
in die Fabrik, und beſetzten dieſelbe mit gefaͤlltem Bajonett. Die 
Fabrik ift abaciperrt. Die Ruhe fcheint wieberbergeiteilt zu fein. 
Am 6 hr escortirte eine Mbrheilung Jaͤger zwanzig Excedenten 
unter grogem Zulauf ber Bevälferung in bie Stadt. Auf Ers 
nen der polftiichen Behörde nimmt bag Kreisgericht diefelben 
w Berwahrungshrft. 
Kom, 19. April. ‚Nah Anficht der Aerzte iſt der Papſt 
aft volljtändig geheilt. Die rheumatiſchen Schmerzen nub * 
fe Schweiß Tiefen nad). 
alifaz, 18. April. Nach dem Kefultat der Unterſuchung 
über den Sch ch der „Atlantie? hätte der Capitän abgeſetzt 
werben konnen; angeſichts feiner Auftrengungen für bie Rettung 
der Iſe ere wurde indeß nur eine Suspenſion für zwei Jahre 
gt. 


Dentiches Meich, 


Eine ber intereffanteften Selten in dem Jahresbericht des 
Meichetanjlers Aber die Verwaltung in den Neichslanden Elſaß⸗ 
Lothringen if diejenige, welche die Duftiz-Berwaltung behandelt. 
Es heist daſelbſt; „Die Rechtspflege hat bisher einen regelmäßigen 
Berlanf. gehabt, mit der alfgemeinen —— daß nach dem 
1. Oltobet v. 36. bei dem Mppellationsgerichte in Colmar durch 
Kusijheidung fänımtlicher Anwälte einige Unterbrechung eintrat. Es 
welang zwar, ſofortigen Erſatz zu ſchaffen, den neuen Anwälten 
wußte jebod Rx mit manden Welterungen verbundenen Wie- 
beraufmahme ſchwebenden Brozeife eine angemelfene Friſt gewährt 
werden. Strafrechtliche a gr famen bei ben ordentlichen 
Gerichten in mwr mäßiger Zahl vor, und den Organen des Staats 
war durch ruhige Haltung der Bevölferung eine milde Handhab« 
ung bes Strafrehts ermögliht. Die ei ers gie haben 
mit Hingebung ihren Beruf erfüllt; iher Aueſprüch: fanden fait 


> _ — 4 


in allen Fällen die Bilfigung des Kichterflandes, Im Gebrauch, Daten 5 I. 33-86 fr, be. al marco 5 
der. deutſchen Sprache bei gerichtlichen Verhandlungen und Alten zumn 9. 010 —21ta kr. 
der freiwilligen Gerichtsbarkeit find erhebliche Kortfchritte zu tan. fr.,  mfl. Imperiales 9 
atirem, Imsbefondere hat ſich für dieSchwurgerichtsverhandlungen]| — E, Dellars in Gelb 
Kolmar und Straßburg der Uebergang zur deutſchen Sprade| Wien 107— be. 
u Ein —— eg —— ber im k om · 
mer getroffenen Juſtiz tungen iſt nicht hervorgetroffen.“ ereatwort edakeur: Br 
Dan kann hiernach in der That darauf geſpannt fein, mit welden » a Gr. Brand 
Gründen der Herr- Iuftizminifter Dr.Leonharbt" vor den Reichstag 
treten wird, mm dem Wegfall der alfo auch in den Reichslanden 
fi fo gut bewähtenden Schwurgerichte zu beflirworten. 


Ausland, Manksazung. 

















sranfreich, Paris, 19. April. Lockroy ift als Candi- Kür bie fo vielfeitig dewieſene ehreade Theilnahme bei 
bat F Marfeilie aufgeftellt. Die — —8 jum dem —— — unſerer u Gott ruhenden Toch ⸗ 
Rüdtritt von der Pariſer Candidatur zu bewegen, ift mißlungen. ter unb Schweiter 


* — ra —— ” „Univers* über das Befinden dräulein 
8. Papjtes finden feinen Glauben. 
Spanien. Perpignan, 19. April. Aus Barcelona Häthchen KHötzner 9 
trafen folgende Nachrichten ein: Auf Anfuchen der fpaniichen Be— ‚Kammerbieners- Tochter , x 
88 ift dee — * 500, — a allen Freunden und Velannten unferen 

und 200 Flinten, welche für Puycerda beftimmt find, durch ran erzuchen 

zofiſches Gebiet geſtattet worden. — Der Garliftengeneral Gabals| % Wlrzburg, Eltershofen u. Resort, ben 21. April 1873, 
paflirte Dupoll, hart bedrängt durch Colonnen der Regierumgs- Die tieftrauernde Mutter & Gefchwiiter. 
Truppen. Cine Übtheilung der Legteren, in der Stärke von 1 
Mann Infanterie, einer Schwadron Cavalferie und 2 Geihühen, 
erreichte die Abtheilung Sabals in den Thälern Grande 
Iprengte die Bande völlig auseinander. 





7 Mittwoch den 23. April früh 9 Uhr feiert die 14-Heiligen- . 
Bruderſchaft in der Pfarriirche zu Stifthaug das —* sL Far be „Danksaeung. bei der 


ä ius. 
Märtyrers Georgius Beerdigung meiner auun in Gott ruhenden Gattin 


— a re a — en a 
Getreidemarft der Stadt Würzburg vom 13. Barbara Bauer 
bis 19. April 1873. age id allen Fremden and Belannten meinen herzlichften 


Georg Bauer, Schreiner: 
m Namen übriger Verwandten 


* fl. = fr. — ga ee, Sayanne an 2. ge 
egen, Korn er e . h um] — 0 
fa Summe 10935 1. ba. > Daher 6 fr göfiogen Um] Zaglöhner 10003) 1—G Tüncer. 
en on ter y —* re rg tauernde Be 
f i auerude igung bei 
„Mainz, 18. April (Marktbericht) Das Getreidegefhäft] I der Biegelf it im Steinbachs · Andreas Weinmann, 
während diefer Woche verkehrte in grand 3a Tuncher und Sadirer 
blieben aber Preife, mit Ausnahme von Korn, weldes im Werthe : Werneck. 
etwas nachgab, ziemlich wg Am Rn — blieb es| i enubliche, m er 
n ft: Waigen effeftiv 15 fl. 18 fr. zi d Abi : 
10 Fr M IK Gere Bär nr Pi Pt m ef en vente 1 Icai — * 
r e “ . bie ns ’ + E 
ettiv 5 fi. 30 & R Rü a en 1667 24) In der Räte — 
fr., ohne Faß, 1668 Eine ſchwarze furts in einem Seelen 
‚ per Oftober 21 fl, 3 — Ada ftarfen katholiſchen Drte ift — 


mit af. Mohndt 36 fi, Peindt 22 f.15-30 fr, Gafibans mit M 
19-19 k u Deuter 226 2228 fi, * —— — — — — [fofot au verkaufen. «se 
8887 fl, Bohnen 12—13 f., Erbſen 10-12 ft, Laden-Gesuch Näheres bei 
10-13 fi, Widen A. 15 fr. Repotuchen 8592 fl. . 3. M. Ruppert 
— — —— — an gi * ep wird in Schweinfurt. 
Börfenbericht. Frankfurt, dm 19. mir] ein EEE Ein Mädchen, weihes 
aeeahe 0 Hr, aan) te mente 
. 
Deiterr. Deutfche Bet 124%4 bey, — 3617.. bp, — Grein, —— —— E 
—— —* Bu, — —— * sprung Ri. ee Re. 1,1 @e. 
* * — 7, -1 1655 etben ud, — 
BEE NE — 
— » be}. N) von 4 bis 5 Zim⸗ ‚ Rüde, erleitun 
Seat — Inneren Stadt Im ge En ee al dag 


Bayeriſche 5". Obligat. 100— bez, 4%, 100 Preiſe von 300 Gulbden. t Ku 1. Mat ju vers 
sh 98% &., Grundr.⸗Ablaſ. Obl. 98%, ©, 5 Offerten abzuaehen im Hut⸗ —— Näp. in ver Erp. 
1134 ©, Bayer. Oſtbahn 2. bey, nem 112%: Degen des Seren Bollemannı. I—————_ — 


BERNIE 86 IM werde noch Länger] 1479) Mädchen, weläe im 
(icio Ruf ie —2 2. gr geübt fin», 








Geldevurs. Preubiihe Caſſen⸗Sa. 1 A. S— ir, de | Shulb anf mid geworfen, die|finden gegen puten Lohn 
> Brlevrihen. 9 fl. 57% 58%% fr., Plfielen ® R. 941 K., de] Zeit zum werspeibigen iR moch nicht dauernde Beichäftigung Wlatts 
pe 9. 89-4, Hei ae f. 8—DM ir, —— Kar en nerögaffe Rr. 6. 
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—— | TIERE — Vor TorIE SRH TE ADRGRERETEOEOT FENSTER Hear — ı ; : 
In einem —9 it an14881) Tüchtige Spengler: 


der 9 ne | 
— ff mit Sauagret en Jungen ſucht 





(Aus den Berliner Zeitungen) man 


Der Königtranf, 


eine mit circa 100 milden Pflanzenfäften bereitete Yimomade, größtes hy idniſch ⸗ diätetiſches 


*abjal für alle Kraule nnd für Geſunde, liefert dem Organismus eine Flille von Geſund⸗ 
heitöitoffen, durch weiche die e franfte Natur in ben meiften Fällen ſich fo ummandelt, baf 
die Sranfheiteurjachen umd dadurch felbft hartmädige Mranfgeiten oft wunderbar ſchnell ver⸗ 
ſchwinden. 





Weitere beim Erfinder des Königtrants eingegangene Auerlennungsſchreiben: 

46,089. Klein Dammer 18. 8. 72. — Ihr Aönigtrant hat fih als einziges Mittel 
gegen Magentrampf bei meiner Schwefter bewährt. Weimann, Tiſchlermeiſter. 

46,332. Oderberg 25. 8. 72. — Ihre 2 Flaſchen Königtranf haben mir die beiten 
Dienfte gethan id bin von meinen Schmerzen im Unterleib: in Folge bon Magen: 
beihmwerden befreit, auch iſt wieder guter Appetit vorhanden. €. !. Forkel, jun. 

46,409. Burgel 29.83.72. — Ich benachrichtige Sie, daß Ihr Kömigtranf bei meinem 
fünf Jahre alten Kinde Wunder gethan. Dasfelbe war zwei Nahre mit Rrämpjen be» 
haftet: mach Verbrauch der erſten Flaſche ließen diefelben bedeutend nad, und nad) erbraud) 
von 8 Flaſchen ift Feine Spur mehr davon vorhanden, Ludwig Kopp. 

46,550. Talbe a. d. Milde 2. 9. 72. — Ih habe ren Königtrant bei meiner 
Schwägerim mit dem beften Erfolge angewandt. f. Neumann. 

46,560. Thal 2. 9. 72. — Hiermit empfangen Sie meinen herzlichen Dank für 
ren Königtrant, der meinem Mate, fomie mehreren Anderen amsgezeichnete Dienſte ge: 
i Bertha Lutz — Hirgel. 

46,665. Treppeln b. Reuzelle 2, 9. 72. — Mein ültefter Sohn iſt durd den Ge— 
brauch von 5 Flaſchen Rönigtrant von feinem Brujtleiden vollitändig befreit worden, 
was ich Ihnen mit meinem Dank hierdurch bezeuge. G. Lehmann, Bauerngutsbejiger. 

eglanbigt durch den Prediger Herrmann in Göhlen bei Neurode. 

46,668. Griejel b. Feiteredorf 4. 9. 72. — Ich Habe Ihren Königtraul bei einem 
mit krampfhaften Anfällen behaiteten Kinde in Auwendung gebracht; der Erfolg iſt 
ein: jo befriebigemder, daß ich um weitere Sendung umgehend bitte. — 

Krause, verw. Oberforftmeifterin. 

465,697. Wiesbaden 5. 8. 72. — Meine Pflicht iſt es, Ihnen mitzutheilen, dab mir 
Ihr Söttertrant die Geſundheit wiedergegeben, und fpreche ich Minen hierfür meinen ver: 
bindlichften Dant aus. % Otto Frang. 

46,718. Eichberg b. Groß-Dremfen 8. 9. 72. — Ihr Rönigtrant hat wiederum im 
meiner Familie recht fichtliche Heilerfolge erzielt. Vor einiger Zeit erframtte mein 9 Jahr 
alter Sohn vecht heftig. Er lag fait 3 Tage bewußtlos barmicder; er wollte weder Speife 
noch Trank nehmen, und nur mit Mahe vermechte. ich es, ihm Rönigtrant einzuflößen, 
wonach er ſteis ruhiger wurde Mad) Verbrauh von nicht gan; einer Flaſche dieſes 
Trantes war die Rranfheit, die nichts auderes als Nervenfieber fein tennte, völlig be 
feitigt. Won eben fo guter Wirkung war biefer Trank bei dem 3 Nahre alten Sohne des 
Gutebeſibers Nidel hierjelbit. Derfelbe hatte feit 3 Monaten jo große Schmerzen im 

alfe, daß er nicht im Stande war, die S ule zu befuhen; auf mein Anrathen gab man 
Königtranf, und hat derſelbe nach driftsmäßigem Berbraudhe einen günftigen Er+ 
folg erzielt. Fried Schneider, Yehrer. 


465.844. Molik b. Callehne 15. 9. 72. — Hiermit mache Ihnen die ergebeme Mit: 


tHeilung, daß die 4. Il. Konigtraul außerordentliche Wirkung Ethan; glei bei der erſten 
Flaſche wurden die Schmerzen meines Sohnes gelindert; das Reigen im Kopfe hat ſich ge: 
geben, Appetit gut, kurz, der ganze Zuftand iſt ein befferer. — F. Olfendorf, Schul. 


Erfinder und alleiniger Fabrilant des Königtranfs : 


Wirkl. Ge umppeitsrath (Hygieist) Karl Jacobi, 


erlin, Friedrichſtr. 208. 


Die Flaſche Ettract, zu dreimal fo viel Waſſer, toftet in Berlin einen halben Thaler 


Riederlage in Würzburg bei Wilkeim Simon. Yreis 1 Gulden. 





Frankfurt a M, Berlin 
Liebfranenberg 31. Spandanerftr. 77. 


3. Schimmelpfeng 
Aus kunfts⸗ & Control: Bureau uber geimaftl. 
„1. imöbefondere Eredit · Verhältui jſe. (1515) 
Der neue Tarif mit ermäßigten Bedingungen wird 
auf Verlangen jranco vrrjandi. 3941 






ſucht. 





de. Bl. zu richten. 


trage eine Garten⸗ Gebülfen nebit einem fräf 


Näheres im Come 


‚4, miffions-Burcau von M. 9. fucht, am liebiten vor dem Sans Joſua 
ter in Würzburg. (1535 26 | 3) Srenglermeifter. Iderthore. Näheres Expedition. "Ti 
A— 
— — — = u 


(1581 20) Ein ſtill gelagener, | Shab, 
ſchattiger Garten mit Garten: | — Johann Bothof, quiek- 
of. Amberg, häuschen wird zu miethen ges FH Oberfärfter — a — Ei 








\ eg 
aden ver 

Dieandirbiume, 10’ 
ſind zu verlaufen. (11 


45 


| 8 Bielinen, 1 gute 
—** "Suitarre und meh 
rere Mufifpulte fird zur wer 
‚No. 46. (164 





laafen. 1. 
) Zwei abgeſchloſſene fehr Fehde 
mit | 





Gartchen, das 
Gartenhäuschen, das mi 


zum großen B ‚ beis 

ierplag Nro. 10 fogleis 
an Familien ohne n 
vermiethen. Ebenſo ein Meſanc⸗ 
Logis von 3 Zimmern m. x, 
und 1 Mezanenzimmer 1. du 
| (1 4) 


guſt. Näh. beim Gärtner 

* 

Zu vermiethen 
ſogleich in PL, Laden u. ? 
möblierte Zimmer. 
(obere en ai) Br» 

<meifterhof Rr. 2 ü a 

561 

— — — — 





rechts. (1 
(1595) Ein tühtiger Färber: 
Gebülfe findet dauernde Dr 
ſchaftigung bei 4— 
Karlitadt aM. 

— — — 

En junger tuchtiger Meftau: 
— t 
ofortigen Eintritt 
in der Ep. Si 
1442 30) Ein ſchoͤnet i 
Zuchtbullen, She 
Mage, iſt zu perl Me 

äh. in der Ep, 7 





1578 35) In eier Iiefiam 
aroken Reſtanration en 
Kellnerlebrling geſuc 


Rih. in der Ep.” — At 
— — — — 


EST TE EEE — Auguft = 
EEE 


Solide Agenten 


jum Verkauf von Anlehens; DIS abzuge 


oofen und Matenbriefen, | /;157 - 
wozu ſich beionders auch aelası 26) NAH, ber Dei 


figer von Detail-Sejchäften auf mE men m 
Anfragen F. BB. Nr. \ vermieten. at m 


Vene freundliche Wohnung d- 
I Pircen zu miethen Ref 
;_ Offerten in ber Erpenition! 


cm Lande eignen, werden ae: } 


100 iind an die Erpetition 
(1366 de 


use Kar: € 
ala 


ı frau, 
Fuhemamuslind,d D- 


Re 


raten, 48 I. 0.) 00, 


| Hlatz ſcher Garten. 


” Grosses Concert 
rauergottes dienſte unferes in: vor ‚vr E: elle „Eoncotrdfä’ unter Leitung ihres 


Fir die fo ehrende und —— eilnahme bei dem 
heine rin und dem 








imn Umeiſters H. Sollederer. 
ſtgeliebten und unvergeßlichen u, Vaters, Groß⸗ wer er ählte® En j 
nn ae Schwagers und Onfels des — * „Die — von Mozart. 
errn ” Ei li *, ‚Gencertino, der Concordia 
Michael Ko th ige —— = 
(4 „Das theure Vaterhaus“, Lied vom Gumbert ıc. ıc. £ 
. ?al. Woftoberfendufteur, : Programme werden an der Kaffe abgegeben. 
jagen wir dem aafrichtigſten und herzlichften Dank mit der Anfang 3 Uhr. 
ne bem —— Berblichenen ein freundliches Andenken Einem gittigen, zahlreichen Befuch entgegenfchend, [abet 
ewahren zu wollen. freumbii 
die tieftrauernden Sinterbliebenen. Ui en J. Feineis., 
—— Zelters, Weilbacher Schw ed, us „Derfteigerung. — 
nar mſer KTrähnchen, Emſer Keſſel, e⸗ ien en 22. 18783 u e 
Bricpöhatler Bitierwanfe und Kiffinger Nagocji Ze von a. = ud Kabine von 
empfiehlt im fte er Füllung e 
Wilheim Simon verfteigere id) im Heinen Sgraunenſaale gegen Baarzahlung eine 
_6 Eigghornftrake. 4 ger Bari Glas und Perzellain, circa 600 Shake 


G. Schüle en Gore, Spiegel, Deigemälke und andere 


R F 0 rg rei aut ze —* —— Por» 
i en jzellain und wird am Mittwod mit dem obiliar fortgejegt. 
E u — —— ‚ Au: jehfreicher Ortellaung (abet ergebenft ein (1305 4b 

Einem geehrten Pub ilum diene jur Nachricht, daß ich mein tephan Weiss. 
Sejhäft von Heute ab in das Haus des Herrn Franz ck⸗ 
mund, gegenüber dem alten Bahnhof, d egt habe. 

Indem ich meiner gechrtem Kundſchaft für ihr bisheriges Ber 
trauen daute, erſuche ich diejelbe mir jolhes auch fermerhin ange: 
deihen zu laffen, und werde bemüht fein dasſelbe zu en. 
Meine Miederlage von Pianinos aus der Kabriluon ©. tens 
len in Bapreutb, deſſen Fabrilate in lehter Seit Drei 





Giycerinseife 
mit hohem Glyceringehalt, im 
ihrer Wirkſamkeit gegen vau 
aufgeiprungene Haut jchon 
kannt, Bei 


Kissinger Pastillen }| ) 











Emser Pastillen 


gegen Catarrhe, Verſchleim⸗ 
ung, Halsweh ze. 


—— — a Vie — — wi hen ar rung gran; Hufila. 

e Firma eingeführt, r n Zuſ euten/ gegen⸗ ungsb —— see LE — 

33 auch andere gute Fabrilate Halte ke ebene Bleichhucht, Blutltere/ rare Agenten⸗Geſuch. 
meine Leihauſtalt beſtehend aus neueren umd älteren Fmirumenten ar or 


Friedrichshaller: 
» Pastillen > 
geacıt.. Migenfärre, Auf 
ftehM, Berftepfung, 
Krankenheiler 
" Pastillen 


.11 cr 
n Scerepheln, Haut⸗ u. 
———— in plom⸗ 
birlen Schachteln a. 
cos mit Gebraithl sfr: 


im beften Zuftande, Meltere Inftrumenten find zu billigen Preifen 
bei mir zu kaufen, auch werben ſolche bei Verkauf von meuen in 
Tauſch genommen. 

Stimmungen und Reparaturen werben wie bisher für hier und 
Umgegend beitens vom mir ausgeführt. 

Beraniie für neue ER 5 Jabre; für 
ältere 2 Jahre, bei reellen Breifen. Sun) 

Achtungévoll 


a G. Schüle, 


1 
__ 1616 Pianoforte-Händler 1. Techniler. 


0 Bausverfteigerung. 
Im der Grundtheilungsfache des Schlofjermeifters Carl 
Gerlach dabier verfteigert der Un fertigte am 
Dienftag den 22. 85. Mts. Wormittags 11 Uhr 


138326) Perſonen ſden Stans 
De Br —A— 
der ‚Artikel, „der weder Raum 
wach „‚Laufmännifche, Kenntniffe 
erfordert, gegen hal obiſton 
zum Wiederdverlauf zugewieſen 
werdeu. 

Reflectanten belieben ihre 
Adreſſ 5 den Buchſtaben ©. 


I bie 59* v8. 

IB. rderuug franco ein» 

ni 9 

De EN 
Lehrlings-Gesach. 


. Diteinen, Eifevaaren-Gef 










H —— a 

in feinem zimmer das zur Mafie gehörige Wohnhaus 18 rt a er 

Nummer 22 in der augerpfaflengafie, alte Nr. 182 —— A Io 

im I. Diſtrilte Hier, Plan-Nro. 262 zu 044 Dezimalen Fläche. I gefl._ an die Erp. d "Blattes 
Dasjelbe beftcht aus einem Vorderhaus und Hintergebäubde —⸗ "7 

mit Flugelbau iftmaffiv aus Stein erbaut, Barterre und 1 Stod De 

hoch und enthält 1 Schloijerwertitätte mit Gaseinrichtung, 1 Eiſen⸗ 

lammer, 1 enge: mit Keller, 7 Zimmer, Küche, Boden und Berfauft 


raum. mit aufentbem Waſſer aus Ber frädtijhen Wailerleitung, Reisender - Gesuch. wird ein Y«jäbrig. prungfähiger 
owie u af. A ine. 141634) Für ein Manufac-|Eber beiter Rage bei 

Som Strihejhiliinge kann die Häffte gegen 5 Voige Verzinſ⸗ turwaaren:Gejchäft en G. cbert, ” 

auf dem Anmwejen jtehen bleiben; von der andern Hälfte find 26) Bader in-Heidin sielo. 

VO fl, am 1, Mai, der Reit am 1. Auguſt ds. 38. zahlbar. 954 ein Neifender umd — 

Die näheren Bedingungen werben am Strihstermine befannt gege- |'% Eonmis, tüchtiger 1312 Ein großes hubſches möbl. 

ben un Yan das Mmelen täglih, eingeiehen werben. Rerfäufer (fraelit) ge.| Dimmer mit Schla-Cabinet, 

ee den 10. April 1873, — I Ka ee ner 8 Yaluer Auoſicht, UA einem 

; ER 1. utb. f. Notar, „ [oder zwei Herren fogfeidh zu ver» 

el 2 x, 584 bef. die Annvn⸗ miethen. Näb. dv. ds. BE 


"oe nnn (ü 
{ 





Bekanntmachung. 


Zufolge Entihliehung der General-Direltion der Igl. Verfchrsanftalten, Bauabtheilung, jun MH * 
vom 11. April 1873 Nr, 5631 und vorbehaltlich deren Genehmigung werben 


Miltwoch, am 30. April 1873, VBormittagd 9 Uhr 
bei der umterfertigten fgl. Eifenbahnbau-Seftion nachitehende Eifcnbahn-Arbeiten ins Wege der \ 
allgemeinen ichriftlichen Submiffien x 


— an ben Meiftabbietenden vergeben werden, nämlich: 





— — 







Arbeiten 





























































Stationen Dbjecte — Zimmer Schiefer⸗ 
| Reue, | mas | Brut | der 
Zu Betrichsbanpt: f BR; 727er SE, I 
gebäud: 7201 47 7 971 810 261 361 
Nirberlauer, Ladehalle 1710 123 1072 16 37 1101 275 6 
Deflentlihe Abtritte ; ß | | 
z nm 
Bıtriebshbaupt 1 
aeräude 223678 180 6942 112] M61 1581 1147 M 
Neuſiadt a. ©, Ladehalle 4178 4 440 8. 199 162 1049 | 4 
Oefientlohe Abtritte] 1775 | Aal 141 154 126 — 
- umm a2 Er 77 5 165 
Builrtebshatpt | 
ge zude 8442 M 3333 36 1075 4 
Unoleben. Ladeh⸗ 2472 31 1885 30 63 430 4 54 56] 5048 I 
Deffentlice due Ahiritte an il 2 4 72 _ — — 4 1846 3 


S nmma 












11856 ol GO 















Bcırt böhzutpte 
achände 11902 'aal 4510 5 \ 
— aflerhaus 695 tl 2942 IA fi 
MerigNeht, —38* 3169 19 283 1 
Deffemttiche Mbtritte] 1881 |-| 1454 37] 126 Bi t 
Summa 23878 wvı iR] 2404 RS 4 











Bebingnifheft, Pläne und Eee Fin von: 18. April 1873 am im Mmtslofale ie unterfertigten f; — 
Seltion zu Pan Einficht offen war, wo auch die Submijfions-&Eremplare in Empfang ommen werben [ö 


ubmiffiomen jelbjt muſſen in —— über —— und —— swserten laagſtens bis Den 
9. April 1873" Abends & Uhr entweder bei Eee bis Dkontag den 28. 73 
Bibends 6 Uhr bei der t. —— iu Trinken 


Die Gubmittenten find bei Vermeidu:g aller in SD * und Einf ber 1 dr ia Sr ati, Kost ons. ch gen angebrohten 


San gehalten, im dem oben —— Veraccord 
den, ımd, wenn ſolches verlangt wird, ihre ne fogleig genügen? 
zumelfen und den bed gten "fol zu gewärtigen. 


Neuftadt, am 18. Ap 
"gl. Bader. Eifenbahnbau-Seltiom Neuſtadt «/S. „1688 
Seftions-Ingenieur Fiſcher. 


Ertra Lager Bier is he 


i 9 Mr, Lonis Dtto 
e Dh r 1677 1698] Maſſenverwalter. 
Car! Müller, Auguftinergafte. Ulmer Staugen-Spargel, Reis frifh 


a en ae Har ©. 582 —— billigſ bei 


5 . Bäueriein, ——— A. Kirſchten, au, 
Dankfagung. Belanutmachung. 


. bes unterfertigten 
Dem unterfränfifchen KreissPierve-Berfigerangss Verein und Dos Train-Drpot 
deſſen Agenten Hrn. Schmitt im Röıtingen, jagt Unterzeiehneter —7 A er Perg Si Fe gie) —55 


Mad Sehen (tape, aa; Betrniragn (kr Offers wor Bitte, Men 
Sträth, ven 10, Aprif 1873. — 333* 1, — — fol 
1647 M. S euermann, ODefenom. wortinter namentlich „ — 32 


Yu v 
Eeifwert, Eifen, Sebers unh CR 2* —— 
barteubanverein Bamberg. Seiten re Ben —— — 

XX. — — der e Rarmelitenfirche Würzburg, den . Wertt 1878. 11048 
_ [1687 Das fönigl. I. Di — 

16%). Zwei Pult-Käften [eine Parthle Schraubbänte, find|1651 3a) Gin Batein- cher Bes milke fan IR — —T 
mit Glas: Dedel, verſchieden [billig zu verkanfen. Obere Aus |werbichäler, oder auch ein Haad | Haufe Me & Logis Kein 
reinertwerfjeuge, dabei |linspromenade Nr. 23. Iungslehrjunge aus guter far|men. MAR in der 2; 


en: al i 





Todes-Anzeige. 


Gott dem Allwächtigen hat es gefallen, umferm innigft- 


| 

| — 
Theilnehmenden Freunden, Verwandten und Belann- 

| geliebten Gatten, Bater, Bruder, Schwieger⸗ nad Grof- 

j 

j 

I 

| 


ten die traurige Nachricht von dem Tode umferes vielge- 
ater liebten Kindes 


Herra 
Johauu Gundermann, 


Privatier, 
heute frih 5"2 Uhrt mac längerem Stanfenlager, verſehen 
mit dem Krbftungen mwferer HL Meligion, im Alter von 
73 Sahren zu s d uchwien. 

Die feierliche Beerdigung findet Dienftag dem 22. Mpril 
Nachmittags 5 Uhr won Leichenhauſe aus mund der Trauer CP 
gottesdicnft Freitag deu 25. Mpril frah 10 Uhr im der re) 
Pfarrtirche zu eh Haug ftatt, wozu alle Berwaudten, 
Freunde und Bekannten fremmblichkt einladen 

Wärjburg, deu 20. April 1873 
die tieftraueruden Ginterbliebenen. 


nua 


im zarten Alter von 6 Jahren und 1 Monat, 
Die Beerdigung findet Dienitag Mittag 2 Uhr vom 


Feihenhaufe aus ftatt. 
Die tiefbetrübten Eltern: 
Andreas Beck, Schneidermeifter, 
Louiſe Bed. 





Hutien’scher Garten.| Hänger- Verein. 









Morgen Dienstag Samstag, ven 26. April 
i in. i Abends 8 Uhr 
Artillerie Musik, in den Säälen des 
— ed PWlaß’schen Gartens 
1635 wozu ich inebeſondere die ver— " 
. e ehrlichen Erft » Sommunifanten Canzunterhaltung. 
Todrs-Anzeige. OÖ mit deren Eltern ergebenjt eine | Auch die Mitqlieder des dies ⸗ 
Theilnehmenden Verwaudten mb —— briueen D lade. K-fana 3 Uhr jährigen rg reger mit 
wir uud zwar wur auf biefem Mege bie traurige Mit ‘ ER ihren Familien find biemit ein- 
theilung von dem am 19. Mpril rrfolgten p'äglicgen Hin ' R U. Kuchenmeifter. geladen, dieſe Unterhaltung zu 
ichriven unſeres innigtgeliehten Gatten, Waters, Bruders, Bei umgünftiger Witterung beſuchen. 
Scwagera une Onkels, des Herrn pielt die Mufit im Saale. Wegen Reuherrichtung * 
öoRIIXFIAVTAAM Piobelotales werten die Proben 
Georg Schwanbänsser : : Pour l’amour! ‘bis auf Weiteres ausgeicht, 
’ Reftanratcur dahier, 1646 31) Für ein ſolides ui) Der Ausschuss. 
and bitten um imige Theilnabme neachtetes Frauenzimmer von 28 IT 
die tieftrauernden Sinterbliebenen. Jahren, welches im Beſitze eines Bauer S Gasthaus zur 
Die frierlige Beerdigung findet heute Montag den Yaarvermögens von 4200 A. iſt, So N 
ı 21. April Abends 5 Uhr won Leichenhauſe aus ftatt, fucht em demſelben nabeitehen:# * nne, 
wozu höflichſt eiugeladen wirb der Herr unter dem Siegel! Heute Montag 


der ftrengiten Verſchwie⸗ 
genbeit je paſſende Herath V ors t e | f un 9 


mut einem braven Marne anzu⸗ : hr 
bahnen Offerte sub Chiffre E., des Wiener Zauberlünft- 
G. beforat die Exped. v6. BL : lerd und Komikers 


‘ Fritz Berndt. 
| 1 | 
—— | Dienstag Wen 8 Uhr 

e were Hauseinrichtungs⸗ + AK 
gegenftände, ale; Schränke, ! Bol; ide Brauerei. 
Kommode, Sefjeln, Tiſche, Bett: ı - 
ftatt, ‚Selten, — — | Reſtauration 
Küchenſchrank, Kiſten, eine Meine! 3 
Schalen-Wagge, Gewichtſtein, Ludwig Bauch. 
Mehlſieb, — Fi ur Reit; Heute Montag 
Hein geipaltenes Holz. Unterer 
Ständetüht Nr. 7. (19a Auftreten 
—— — —— dvdes Münchner Komikers Et⸗ 
1648) Fin fũchtiger, gewandter mayer mit Geſellſchaft von 2 
Dberfellner wird für ein! Domen und 2 Herren. 
Hotel geſucht. Offerten unter‘ Anfang 8 Uhr. 
€. ©. 63 befhrdert vie Uns‘ Morgen Dienstag 


:& ition v. ⸗ 
‚deif Mope ti Bamberg. (ale ſchönbromnen. 
’ b e 9 F 7 * 
Kanten Bean Much Dauchs Witthſcaſt. 


iss sa Er ae 1703) Morgen Dienstag Früh 
Wien ein berzfiches Lebewohl. a t 
erz Eh. Chr En ee neh, Mittags Les 


m I 1 [ Bichergau, den 19. April 1873, Perwurite. 
+ —ñ— —— ——— —— —— 
Iarmonie. ———— — Fe i Billiger Klavier:iinters 
Die verehrl. Herren Stu— ung — B arten ‚richt wird ertbeilt. 
h a puiern mit den erforderlichen Ne *  Mäb. alte Haferngaffe 
‚enden wollen die Eintritts- beugelaffen, ing on im@rom: || Dienstag den 2%, April ift og, Diit, Mr. 3, 
en für das Sommerfemefter | bühl oder in der übe des Bahn⸗ | meine Wirtbichaft bis Abend 8 — 





















Todes-Anzeiee. 


Gott dem Allmächtigen hat es gefallen, unierw gelieb⸗ 
ten Gatten, Onfel und Schwager 


| Herrn 


Joſeph Weihermann, 


Burger und Maurxer dahier, 
nach einem viermonatlichen Kraukenlager und Bfterm Em— 
pfang der heiligen Sterbfaframente in's beſſere Ienieits 
abzurufen. Er warb geboren zu Didam in Böhmen 1813, 
ftarb am 20. April Nagmittags 4 Uhr und erreichte fo» 
mad) eim Alter vom 59 Fahren, wenon er 13 Jahre im 
eriter und 16 Jahre ig zweiter Ehe verlebte. 

Die feierliche Beerdigung findet Dienftag den 22, April 
Nachmittags 4's Uhr vom Sterbhaufe (Strohgafje Nr. 20) 
aus Hatt; ber Trauergottesdien wird am Samstag bei 
26. April frah 10 Uhr im Gtifthaug abgehalten, wozu 
Verwandte und Belammte freundlichſt eingeladen werben. 

WBunburg Diden, Waldbrunn. 
ana ne” Die trauernden Hinterbliebenen. 





— 


mann 









In jpeftionszimmer in Em: hofa gelrgen, pr. ?, Huquft zu : Uhr aejchlofien. 1702 Nr. 121 Hat das Känfte 
g uchmen, miethen geſucht. Näb, Ep. 11653) M. F. Bes. liche Körbchen mit Obft gewonnen, 


F. Menning, Goiffeit, v vorm. F. Bayer. 


Ä m Ha neiden und Frifiren. we. 
Schmalzmarkt Bauen . © a. rn aufmerfjame Bedienung. ’ 


Sein Lager in felbitgeferti ten Vfeilerfpiegeln mit. Con 
fotäifchen, Sopbafpiegeln, oval ie rundeckig, —— — | 
Ubrenconfolu, fowie Photsgrapbie-Nahmen in großer Aus. 
wahl empfiehlt zu den billigften Preisen 


Gg. Schmidt. Bergalder, 
WMartinsgaſſe Nr. 7. | 
Bilderrahmen werden uach jedem Maaf ſchnellſtens a 
fertigt und. alte — ———— ſchou nnd billig reuovirt. 

































| 'M  MATICO': SINN: F cn 5 — — Bielefelder-, Schlesische® 










& G-APOTHE KER IN Pants 
























































term aus Peru dar- 3 
VON GRIMAU LT ee Heilmittele Leinen, 
aft allgemein belannı B > ve und veralteten und ehenifcben Schle.m: Halbleinen, 
NHüffen. Es iſt das einzige "Rebitament diefer Art ,ı:deflen Einfuhr nach Nukland erlaubt if, 
umd das einzige, aus beffen Erfolg wan fi verloffen lann. Um deu pielen Natafmungen zu Madapolames, 
—— wird. gebeten, die Unterſchriſt von Grimault K Som. auf jedem Flacon zu Cretonnes, 
t-Depot bei TRleiber, Dreguiſt in Münden; Depot bei Tb. Weigle, 2 
— Ban nn in denfbeften Upolheliu nie Be Sejichen (649) ir een 
— Shirlings, 
RR) — (135 4a Suiten: Doppeltuche 
& 
Mähmafchinen — Hemden Kine 


fir Getreide a und für Sand: 


rad: &| Mec-Mäbwafcinen. 
oppeltwirfende Heuwender, 1: und 2fpännig. 
Are it Stahljähnen. 3 
—25** Emmitruftionen aus ben beften Fabrilen. 
ehſt baldige Beftellmmgen ſind erwanſcht, wm bei 
Nachfrage rechtzeitig zur Grnte liefern zu fönuen. — 
Illuſtrirte Gataloge werben auf Zerlangen gratia 


geſcudet. 
Heinrich Lanz in Mannheim. 
OT LIST KIT I KEIL ITT 


Ko pieh und Migraine 
da den 
sun y —— Bemaden bie Foren ber Kopf 
— * —ã für ae de ün Ar b leiden. 
dlaſche 20 Ser. — 6 BL —* Thlr. gegen Rachnahme oder 
eifung. 


Poſt 
Erfinder * Sabrifanten s. „ Sachetiiänn, & Ev, Mir Köln 
Wiederverläufer erhalten — Briefe und Gelder france. 


DE in ſehr achtbarer Be 
Fohfer ven Huſte Bruſt⸗ 
bes durch deu F uben: 
Bruft : Honig*) befreit 
werden ift und Id an dem⸗ 
jelben Uebel leide, so bitte 
(FolgtBeitelung). E. Maidt, 
Gaffiter an den Wiineralbruns 
nen zu Micderfeltrs (Heil. 
Rafieu). 


®), Aecht zu haben in 
Würzburg ba) Sr. 
Wilhelm Simon ud fi 
Anton Minpprip; iul! 
Schweinſurt be: Kb. Ki: 
Ber in Klfitgen bei Gar 

en; In hr 


bei 836 ex⸗ 
gent in bei Apokt. Wrede; 
in bach in Kumtian|g 
Apotheken; in, Närnbet 

iämıftlichen Nyoibefen;, (zu. 


bezieben durch * —0 
a astit 8, 9, 


a 
Joh. D 


Plattnerögafle Ne. = | 





















12020) € 5 ut — 
mit „bübichem Hauic, 

bat 2 Morgen, Anlagen, Blum 

Obſt⸗ u, geriet er — 


®. €. i 
—— = = 

















































beimer in ain;, 
mbtoir —— Nr —— 






Ein  Dehfenfnecht 
Öiycier vu 
-Ifuecht merben zu fo 


ae Ba Settftadter Sof. 


is von 6 Amen MT 


uguft am kine Meine ruhige Ga- agnie francaise 
nike zu —— ie, DR Wendius 
Gerbergaſſe Nro, 3 "(1839 derma autı- Scheuer. 


Drud und Berlag von — im Wilzburg. 









ink? Ent 
ausgezeichnet. 
















Babunzüäge 
L. Bürzburg-Samberg- Frankfurt. 
r zuunen v. — Couriernug 


Würzburger Stadt⸗ und Fandbote. 





Ankunft v. @ungenhaufen: 
in. Mitt, Roftz, 4 IL früb u. 5 IL 
Gen, Bug 11 U. 45 M. 
EN.IEM.n. früh 11.25 M. Mittags, 
IV. Würzburg-Sauda-Heibelberg. 
Abgang nad) Hetbelberg: 


7 w 121. 15 9. Nachts, Er 20 1. 50 R. Borm. (mar I.u, .C. 

A: nad Bamberg: Courismus * liche Bileite haben inbefi Geltung) Ver ſonen ⸗ 
Bu. Born. Roftzüge 1 1.40 Nech “ mo 5. 25 M. früb, 6. 25 D, Torm 2, 
a. 7 0 M. Abend. Lotalzug 5 U, 45 M. 14 M. Nadım. u. 60. 15 WI. WBenbt, Güter 

sIW5 TR, Born. mg BN. 15 Di. frlib, 61T. 10M. früh, 9 
ntunft vu, Bamberg: Courierzug 5 25 M. Zorm. u. 211 30 M. Radım. 
ML 5 I, Vende. Roftgüge SU. 35 M. früh u, Untunft v. Heibelberg: Schnellg 5IL 
IM.TM, Rachm. Lofalug I1 127 M. ER. Ab. (I. u. U. EL.) Berfonenz. HU. 15M. 
6 U, Abende, Bora, 2u ee 
Abgang Frankfurt: Courierzug @ter:. 7.40 M. ‚8U.45M, Vorm. 
BU. SO SR. Mhenbb. Gcmelilige 10 U. 86 DR — 105. 18 BDA 
Ber, u. 11.85 M. m. ıu . on Lauda na sertheim: Perſonen 
— LUD RR Felt u Di oe Würzburg-Bürnberg. pp 7 U. 86 M,früg, 1U. 12 M. Mittagt, Bi. 
3%, Racer, u. 7 IL 10 0. Anlunft v. Rürnbers: Schnellzug 100. 5 M. Borm 50. u 714.50 M. Abenbe, 
” Poftlige ST. 48 M. früb, 5 TI. 57 M, Abend u. 12 11. 25 B. Lauda n. Mergentheim: Gralle 
IL MWürburg-Mürnberg. Racıte. — 11. 19 ANadm u. 6 UN. b . heim: Berjonenz. 7 U.2OM. früh, 1A. Ritt, 
Kbgang nad Bäcnseng Lug Bürzburg-& 30.46 M. Nadım. u. 7 1.86 
BL 15 I. Abends, Bofsüge BL. 5 DL. früh, Abgang nah Gunzenhauſen: 2 U. W M Bofiomnibusfahrten n. Geuschaufem 
HU. AM. Borm u, 7 5 M. , Racın. Boftzüge AU üb. ION. 40W. 4 U, gr 
@üterzüge 5 U, früh. 1 U, 80 N. Rachm. 7u1 46 M. Abende, Güterslige 6 U, früßu. 1 U. 80 M. Reubrumn 415 U., Rimpar 545 U, 
96 Dienstag ven 22. April 1873, Schöuabzwanzigiter Fahrgang. 


Die baverifchen Gewerbsfchulen. - 


, Eine Nation, welche ertennt, daß ihre Zukunft darauf berußt, 
wie fie ihre Jugend erzieht, welche begreift, daß Wiſſen und Können 
die —— und ſicherſten Stügen bes Menſchen find, wird arch 
deingemäß. handeln, wird für gute Schulen ſorgen. Die deutſche 





bon den änlen zu fordern, dab fie umjere Jugend mg 


[> und fürperlich gefunb übergeben. Es jcheint darum drin⸗ 


u geboten und ift |. 3. ſchon von einem Pädagogen in dieſen 
lättern ausgeſprochen worden, daß bie Gewerbeſchulen uod; einen 
vierten Kurs einrichten, „natürlich ohne jede Erweiterung bes 
Vehrftoffes." Gerabezu unbegreiflich iſt es uns, daß Protefte gegen 


Nation beginnt zu dieſer Einſicht zu fommen und fann ja täglid) die ——— Einrichtung wicht ſchon häufiger von Paͤdagogen aus« 


die Erfahrung mahen, was «8 fei, wenn Feinde der Menjchheit 
und Gegner des Wiffens die Erziehung leiten. Daß im Jucreſſe 
feiner ſelbſt umd im richtigen Pflichtgefühl das deutiche Volk jegt 
mehr für Schulen thut, fe natärli und in der That rafit die 
neuere Zeit ſich dahin auf, der Schule viele Aufmerkſamleit zu 
widmen, mehr für diejelbe 5 thun. ——— hier noch ſehr 
viel zu wünſchen übrig, und es treten noch Mängel fo tiefliegender 
Urt Urs. daß der wahre Menfchenfreund und derjenige, welchem 
fein Bolt und Vaterland am Herzen liegt, nicht mit Beruhigung 
und Befriedigung diefe Thatſachen wahrnehmen Tann. 
aus ben Schulen verichiedener Richtung und Veftimmung nur eine 
betrachten, nämlich die Gewerbefchule. Zweck derſelben ift: de 
langen Menſchen mit all den Zweigen des Wiſſens auszuſtatten, 
welche dem Gewerbs- oder Gefchäftsmanne, wenn er mit Ehren 
beitehen will, nöthig find. Gr lernt Zeichnen, Mechanik, Mathe» 
ati, Sprachen, Korrefponden;, Buchführung, Chemie u. f. m. 
Betrachten wir aber die Einrihtnm ber drei je und insbefon- 
dere die enorme Ueberbürdung der Schiller der beiden oberen Kurje 
o fünnen wir damit im Interefje der Jugend richt mur richt & 
eden fein, nein, e8 macht und geradezu großes nnd ernſtes Be— 
denen. Der Schüler des dritten Kurſes joll fertig werden, d. h. 
er Ian all die einzelnen Fächer vollftändig bewältigen und dem 
: chend jeine Prüfung beftehen. Die Mafje des Stoffes ift 
aber jo groß, wird von einzelnen Lehrern, vielleicht manchmal uns 
nöthiger Weife, jedenfalls aber rücfichtslos, den Schülern aufge: 
bärdet, daß fie täglich mac der Unterrichtszeit zu Haufe bis in 
die Nacht angeftrengt fortarbeiten mäffen. Die Ferienzeit beftcht 
für bie Schüler nur dem Namen na und Sonns, wie Feiertage 
finden fie bei amftrengender Arbeit. Wer die Jugend lieb hat, 
wird wollen, daß fie etwas, daß fie Tüchtiges lernt; tüchtiges 
Lernen ohne Anftrengung ift aber nicht denfbar, und mir And 
damit einverftänden, dag fich der Schüler anftrengen foll, anjtrengen 
um. Mit aller Entichtedenheit aber find wir gegen eine dauernde 
n g über bie Sräfte, Der junge Körper braucht ge Ge⸗ 
en auch friſche Luft, Erholung und Bewegung; der Geift be 
pannung auch der Ruhe. zu lid) aber finden 
bei genannten Ueberbürbungen Körper und Geiſt diefe nicht. Was 
ſoll, mas wirb aber daraus werben? Der Körper wirb jiechen, 
der Geift erichlaffen. Sieche Körper und fahme Geifter kann aber 
der Gewerbeftand micht brauchen, er bramdht geſunde Kräfte und 
darum haben wir ein Recht, ſchon von biefem Geſichtepunkte aue, 


Wir wollen] Ab 


gingen, daß fie, als ber Jugend unb dem Unterriht am Nächten 
ſtehend, diefe gewiß ſchon oft gemachte ——— 

laut und am rechten Orte ausgeſprochen haben.*) ir briiift 
biefes darum als Famifienväter, ald Gemeinde und Staatsbürger 
zur Deffentlichfeit, indem es uns Pflicht ift, micht nur 

eig'nen Kindern gegenüber, fondern auch der Baterjtabt, dem Bater- 
land zu Liche, Wir 


Im Namen wieler Bürger: Gg. Vh. Wolpert. 


) Dem Obengenaunten gegenüber muß darauf hingewieſen werden, 
daß allerdings bie IV, Wanderderſammlung der techniſchen Lehret Baherne 
im Zahre 1869 in Kaiferätautern entſchleden die Erweiterung ber Gewerb⸗ 
ſchulen auf vier Kurfe einpellig befürwortet hat, 








Bagsnevigfeitenm 

Die diesjährige Anftellungsprifung der Schuldienfterjpeftanten 
beginnt Dienftag den 3. Juni * Je. an welchem ai Ba 
Uhr fich die zu Prüfenden mit ben nöthigen Zeugniſſen 
im großen Saale ber tgl, Regierung einzufinden Haben. 

Erledigt: Die Stelle eines Amtsdienecs beim kgl. BA. Haß⸗ 

, bei we gen binnen 14 Tagen einzureichen ind. 

jährliche Funktionsbezug iſt 200 fl. nebjt einem. jährfihen ei» 
beraverjum zu 30 fl, enblid 55 fl. per Bahr für Reinigüng und 
Heizung der Amtslofalitäten. 

Geledigt: Das Diſtritts · Rabbinat Burgpreppach; Dahretein- 
lommen 572 fl. nebft einer aus Staatsfonds zu gewährenden Auf- 


befjerung von 200 fl. u s 
ffentliche Sitzung des Stadt: Magiftrates 
—— som 18. April 1878. Nachdem bei der 
ber Befähigung untgeiht find erachen De zum Echnpe Der Ans 
nb, 
* erforderlichen Weiſungen an die Polijtiorgane. — Genehmigt 
bie * i 
Ba any den 
Stelle ber Allor 


9 —* eg sun die Stabtbau en 
—— u ie 
an Stelle danten. — Der Tireltion des po 


Gentralvereins, welche Hiefige tüchtige Gewerbtreibende zar Welt- Viehhandel auf dem Marltplatze gültig find. Schließlich fei er- 
ausjtellung nah Wien jhiden will, ſind als Beitr biezu 500 fi. rn daß ſchon viele bedeutende Viehhändler Käufer wie Ber- 
zu leiiten. — Das dur die Leguug eined meuen erleitungs- er ihr Kommen zugefagt haben, n 

Die Bauarbeiten an der Bahuſtrecke zwiſchen Ebenhanjen und 
der Wafferwerföverwaltung von ber Stadtbau ⸗ Juſpeltion % repariren. | Miünnerftabt find bereits ſchon —* weit un Für die Strecke 


zwifchen Münnerftabt und Meiningen, welche geringe Baujhwie- 
(Eingefandt). Während faft alle Gewerbetreibenden fi Soun⸗ 


rigfeiten bietet, iſt, nachdem die Grunderwerbun durchgeführt ift, 
tags ungeltörter Ruhe und Erholung hingeben fönnen, erfreut ſich der Bau im Ga Die Linie Ebenhauſen⸗ ingen wird bis 


e. 
der Hanbelstand durch Herlommen Gewohnheit veraulaßt, zum 1. Nov. u: eröffnet werben. 
Aihaffenburg, 21. April. Geftern Mittag gegen 12 Uhr 
Ihre Hoheit die 14 Herzogin von Raffau zum Beiude des 
hochbetagten und feit einiger Zeit —— erfranften Generals, Herrn 
v. Dreidbad-Bürresheim, der bis zum Yahre 1866 in berzoglich 
naſſauiſchen Dienften ſtaud und jeit jemer Zeit im hieſiger Stabt 
feinen Wogufig genommen hat, Hier ein. (aid. Ztg-) 
f Minden, 19. April. Wie ich höre, geht ber erifche 
Finenzminifter mit dem Gedanfen einer abermaligen Erhöhung 
Berı der Be alte um, da ber große Gelbvorrath einerjeits 
und die Einführung des neuen Minjgeſetzes ambererjeits für 
Süpdeutfcjland eine. beträchtliche Preisiteigerung in Ausſicht ftellt, 
unter ber Jene am meiſten leiden, bie eine fire — © 















n 
tage, nur die kurze Friſt von 9-11 Uhr während des —* 
Tichen Gottesdienftes, um dann ſofort wieder, wie an jebem Werltag 


ſchluß zn faſſen und fo eine Einrichtung & ſchaffen, die wenn von 


es Injerat) Münden, 20. April. Ein biefen Nachmittag um 2 Uhr 

a 3 : etroffenes Telegramm meldet, dab bie feierlihe Tranung Se. 
Würzburger Viehmärkfte. Die Belanntmachung im 

Betreff der hieſigen Viehmärkte wird jeyt in Form eines Platates | Ex; 

an die Gemeinden verfenbet und alferjeit verbreitit und Tann eim 


£. Hoheit des Bringen Leopold won Bayern mit 9. 8 8. Hoh. der 
erjogin Gifela heute Mittags 12 Uhr mit großem Glanz ftatt- 
gefunden hat. Die hohen Newvermählten find im laufe des Nach⸗ 
mittags nach Salzburg abgereift. 

Münden, 20. April. Für dem Reihs-Anvalidenfonds 
werben u. A. aud 10 Millionen Thaler unferes 4'."/e Eiſen- 
bahn⸗ Anlehens übernommen werden und zwar in Stüden, beren 
jedes auf 100,000 Thaler — 175,000 Gulden fantet. Diefe 100 
Obligationen find befonders angefertigt und, wie wir vernehmen, 
von dem beiden — der Kammern des 
Landes auch bereits unterzeichnet worden. 

Münden, 20. April. Der deutſche Reichslanzler Fürß 
Bismard wird fi im Laufe dieſes Sommers int bayeriſche Ge- 
birge begeben und bei biefer —*— einige Zeit in München 
verweilen, während welder ber Maler Franz Lenbach denfelben 
porträtiren wird. 

Münden, X. April. Die fterblihe Hülle des Frhru. 
w. Piebig wurde focben zu Grabe getragen. Den großen und jahl- 
weichen Leichenug eröffneten eine Anzahl Bedienten und königlich 
Rafaien mit brennenden Wachstergen, denen folgte die Fahne der 
£, Madensie der Wiffenichaften und das Sängerchor der _protejtan- 
tifgen Kirche. Der Sarg war mit ben zahlreichen Orden dei 
Berlebten und mit großartigen von vielem Seiten geſpendeten Bla— 
wmenträngen, namentlich mit einem großen nnd prachtvollen Rorberr- 
die verjhiedenen Biehgattıngen ausgejept find und dem denen bie Kranz, welden Se. Mai. ber eier; gejandt Hatte, gefchmüd:. 
meiften —— dem Zuchtmaterial zu Gute kommen, wenigſtens bie, Dem Sarge ummittelbır folgten die näditen Verwandten des Ber 
vom landwirthfhaftlihen Kreis-Comits ausgejeten Preije jümmt- febten, demen als Abgefandter Sr. Mejeftät des Königs Allerhöch 
fih. Wir finden dieſes um fo mehr gerechtfertigt, da man, wenn deffen Generaladjutant, Generalfieutenant v. Sprumner, die Mir 
die Därtte gedeihen jolfen, nicht bloß den Wertanf won fädnem, |glieber ber f Atademie der Wiſſenſchaften, deren brei Claſſenſette 
gutem Vieh im Auge haben darf, fondern hauptſächlich auf deſſen täre, Brofefforen ıc. ac. ©. Döflinger, v. Kobell und v. Prantel a 
Fücptung achten muß; deum ber Hauptrüdhalt folder Märkte ift ihre Spige, Rektor und Senat mit den übrigen Profefforen de 
* der — aus —* Kreifen und wegenden, ſondern ber ee ” —— des —— — ” Eultek, 

achwuchse im nen Kreiſe, in ber Nä elbft, *. euffer u " ‚ umlere en meinbecellegien mit be 
—— Nähe des Marttpiages [bi 2 —S— an der Spitze, die Deputationen ber verjchier 
— Egg En ir bes — Gomt, 
tthiere ift daher fehr zu loben und ein richtiger Weg, zur Fbr⸗ e ber a Bezirkövereine ꝛtc., ſowie zahlreiche Of 
es ’ A Fo m Sch —e— no tere und Perſonen ans allen Ständen umd dla ber Bee 
sicht vergeffen und haben wir für Pferde jede Breit, von demem ung, wie berem überhampt Iegtere fih im überans großer Anjai 
drei in filbernen Polalen im Werth won je 30 fl. beftchen; fir mul dem Leigenacter ſich eingefunden hatten. Hr. Pfarrer Roi 
Maftoich 6 Preife von 30 fl. bis 5 fl, für Mitcheich 3 Brei e volljog bie firchlicge Einfegnung umb hielt die Grabrede, im me 
von 25 fl. bis 5 fl. und für Zugvich 4 Breife vom 40 fl. bis 1b fl, Ber der Mebuer bie hohen und vielfachen Derbienfte des groien 
erab. Fir Tränfvorricgtungen wird am Plate gejorgt; freilich obten mit den erhabenften Worten Igilderte. 
ri efes a 1 Mannheim, 20. April. Im Folge der jüngften Muheitir 
eien ber Chiere dod nur einen halben ungen, welchen fsjialdemofratiiche Wuhlereien vorausgegangen in) 
ag auf dem Martte fein we den und bie weither Zugetriehenen yourden fümmntlihe Woltsverjammlungen auf die Dauer von via 
eingeitellt und gefüttert werden muſſen, wozu Borjerge von Geite Moden verboten. 
der Marft:Commifjion getroffen wirb, wovom bie Anmeldungen bie] Fraukfurt, 21. April. Heute Nahmittag kam es and 
—— 1. Mai erfolgen und güt dieſes beſonders won Luruspjerben. hier zu Bierfrawallen. Die Exceſſe, von einem Haufen junge 
ch für Streit ift gejorgt, d. h. für Schlichtung deeſelben durch Leute, wie es jhien, bem Arbeiterftany angebörend, verübt, be 
ein Schiedsgericht am Diarltplatze jelbM; fermer für Gelegenheit gannen In ber Pinbheimerjben Bierbrauerei (ſog. Haterfaften 
ur Aufnahme eines Prototolles, md wollen wir wänjden, daß biefe auf der großen ——— Gaſſe, wo das Innere der Wirt) 
on der Schutzmannſchaft von dort mr 


* Marktfreiheit das beſte Mittel iſt, derartige Unter- 
nchmun 


feines en es wird feim Pflafterzoll erhoben, — bie 
Austritte| ine f Nen hinweg, — frei fteht der Marftplag für alle 
Viehgattungen offen und hat ber Zutreibenpe fih nur ber Platz⸗ 
ordnung zu fügen; zu diejer gehört, dag jede Dichgattung an * 

er 


ferner müſj⸗ 
fen die deſetuere welche über anderthalb daht alt find mit Rufen 


wird ganz damit einverftanben fein. Dann wmiüflen die, bei ber 
Prämitrung concurrirenden Thiere um 8 Uhr früh am Hate fein 


—— 


FE Red 





Heiligen⸗Gaſſe und zerftörte bafelbft zundsft Fenſter und Ein- 
richtung ter Stein’ihen Wirthſchaft und aladanı an dem Aller: 
heillaen Thor die Gräf’jhe Bierwirtbichaft, legtere aber gründlich. 
Dirt Trinkaläfer, Tiſche und Bänfe wursen zertrümmert, bie 
Sche ben zerſchlagen, die Läden ausgehängt und die Fenſterzreuge 
herausgerifien, Al:3 unter wildem Jehlın und Geſächter. Wis 
die Schutzmanuſcheift einſchritt, ſchwingen die Ercedenten, von 
denen einige verhaſtet wurden, ihre Stoͤcke und zogen lärmend 
ab, Breits iſt milttäriche Hülfe in Anſpruch genommen, um, 
wenn fich noch an anderen Stellen die Zerftörungsluft bemerklich 
machen ſollte, ſofert energlich einfchreiten zu können. Pan be: 

ürcter für den Abend weitere Störungen. Abenbs 6 Uhr 

ußer ben oben genannten Wirthihaiten nennt man uns nod) 
die Schneider'ſche auf dem großen Kornmarkt, den großen Speicher 
in ter Echfippengaffe und die Rutlinger'ſche auf der aroßen 
Gallusgaſſe, die der Zerſtörung anbeimficlen. In der Fahrgaffe 
Fam es aber leider au emjten Auftrüten. Schon jeit einer 
Stunre etwa war bier vor der Müller'ſchen Wirthfchaft eine 
rohe Menihenmafje verfammelt, aus welder die Squtzmann⸗ 
haft verböhnt und ſpäter anfommende Milıtärpatronillen mit 
Steinen geworfen wurden. Das Mil tär gab hierauf Fener, und 
e3 gab, wie wenigftens allgemein verſichert wird, mehrere Todte 
ober Verwundete. Einer ber Verwundeten wurbe in bas Lokal 
des Polizel Commiſſariats in der Brückhoſſtraße verbradgt, we⸗ 
rauf die Menge auch bier die Fenfter einwarf und das Amts 
ſchild des Polizei: Commiffariatd herunterriß. Nähere Details 
Tonnten wir im Angenblid (Redactioneſchluß) nicht erfahren 

) 


F. 
Berlin. Eine Vermählung, wie fie nicht alle Tage vor- 
fommt, ward Mittwoch hiefien Orts gefeiert, indem der Mohr bes 
rinzen Karl, Namens Medmo, mit einer blendend weißen Ber⸗ 
liner Burgerstochter Hochzeit hielt. 

Rom, 20. il. Der Bapft ift heute Morgen halb 8 Uhr 
anfgejtanden. elbe wird eine Meſſe celebriren und zwei Ber- 
— welche eine Opfergabe von Peterspfennigen überbriugen, 
empfangen. 


Deutiches Mei. 


Berlin, 21. April, Der Reichstag hat in feiner bentigem 
Sigung das Pofttargefeg mit einem Amenbement v. Unruh's, 
welches die Regie ungefaffung wiederherftellt, in dritter Berathun 
angenommen. Ein Schreiben des Reichslanzleramtes end 
bie G nehmigung zur Verfolgung Sigl’s wegen Beleidigung be# 
Reichſtags wurde der Sefhäflscommilfion überwieſen. ie weite 
Refung ces Müunzgeſetzes wurde auf morgen vertagt, 


Ausland, 


Bielem 

je a em ne 
, we ihn er 

erfolgt am 1. Mai. : 





Rachſchrift. 


Nah des Ri i # ſollen die 
— 8 fteriums ſollen die bisherigen 
Meiteres in Muwendınag bleiben. 

der — vom 1. 


den definitiven Ergeb 
—* 1871 in —— betrug die 
dem Geſchlecht: 2,368 


en 
männliche und 2,495 I 
‚3 weih- | don, gro u. faftig, per 100 Stüd fl. 4/4, empfiehlt 


The, im © : 4,863, e bie 
= ie —— ta raid! mi 11,27 Denn 
uub 147 bei derſelben befindliche weibliche Perſonen eingerechnet, 


tr den Empfang des bentfäen ( 


na 


Nah ber erifchen Staatsangehörigfeit ab die Zählun 
4,770,889 Berjonen, wovon 2,316,552 männlich und 2,454,33 
weiblih waren. — Der Flächeninhalt des Königreichs beträgt 
1348,68 T-Meilen (die Quadratmeile zu 5625 Heltaren ger 

net) ober 7,5-6,341,5 Heltare; die Zahl der Wohnhäufer 795,000; 
die Zahl der Haushaltungen mit Ausihluß der Anſtalten 1,062,374, 
wozu 93 bei den bayeriihen Offupationdtruppen gerechnet find, 
MBohnpläge von mehr als 2000 Einwohnern zählt das ganze König» 
rei 169 mit einer Bend kerung von 1,112,211 Perfonen; bie 
übrigen 3,739,815 Berfonen befinden ſich in Wohnplägen von 
2000 Einwohnern und darunter. 


Börfenberiht. Frankfurt, dem 21. Mpril, 

Auch die Heute beginnende Woche zeigt fein erhöhtes Animo der 
Spefulation ober des Kapitals. Obwohl die auswärtigen Courſe 
befriedi end lauteten, war die Stimmung bier reſervert und die 
Tendenz; eher eine matte. Greditaftien bewegten fich zwiſchen 
365*. Lombarden wichen von 205'4 auf 2042 un) Staats: 
bahn von 361% auf 360%, Die Einnahme für die zwei eriten 
Tage der vorigen Woche ſoll unbefriedigend — 162,000 fl.). 
ae Bahnen zeigten ſich Heute ziemlich ftill. Buſchtiehrader 
ı fl, Fünflirchen Barcier 2 fl. matter, rg dagegen ER 
Bon Deutſchen Bahnen hielten fi) bayer. Oftbahn ebenfalls feit. 
Kon $Brioritäten 5% und 3%e Lombarbijche beliebt. Auch Bant- 
werthe find wie in ber vorigen Woche im abwärtsgehender Richt 
ung begriffen. Bankverein ging feit Samstag um dee, Mei⸗ 
ninger 1!/s%e, Bereinsbant 1%/,%, Darmitädter 2 fl, Oeſterr.⸗ 
Deutihe 14%, Sande egefetieneft und Continental 1Y/a”e, Bere 
liner Danfverein 4% und Amfterdbamer 3%, zurüd; letztere ſtark 
offerirt. Deutſche Effectenbant, Bayer. Handelsbant und Wechsler: 
banf dagegen et Defterr. Bantaftien 9 fl. heffer, Die Aktien 
ber deutſchen Ereditbanf wurden heute zum Courſe von 106 ein- 
gi und umgeſetzt. Südd. Immobiltenbaat zu 120 umgeſetzt. 
erreute und icrrente matter. Spanier zu 20/. gehandelt, 
1888er Amerifaner 1%, ital. Tabaksaktien 10 Fr. niedriger, 5%/o 
angeboten, 5*o Badiſche höher. — Abends 6' . lihr. 
—S Creditattien 3651u—3 5 bei, —— 
—. 60 bez, Lombarden 204 bez, Baſeler 0 —!i2. 


—V Bez, a4/.0/0 100%8 bep, 
9314 G., Grundr.⸗Abloſ.Obl. 93° ©, Prumien⸗Aulei 
&., Bayer. Ofibahn 1 bez, meue Gm. 112— bei, 
ac Gunzenhauſen à 7 fl. 15 P. 








’ 





de Caſſen⸗Sch. 1 R. 45— fr, de. 
tr., Siftolen 9 fl. 3994 fr, de. 
fl. 39-41 i, iX. 
[38-86 tr, 
Fri. -@thle 9 HL. 20%, 21/a Mr, 
&, ref. ®f. 40 
Delaıt 
107— u. 


Beramwortliher Mebaksur: Fr. Braub. 


f. * Thaler — 
in GSed 2 fl. 269. tr., Wechſel auf 


17 








° Die jeit 2 Jahren in Bayern * Geſchaͤftsbetriebe zuge⸗ 
laſſene Rew⸗Yorter Germania Lebens» Berjiherungds 
Seſellſhaft, deren Berwaltungsrath und Beamte faſt alle 
borne Deutice find, erfreut ſich eines auß-rorbentlich rafı 


Shah Hat unter 2 foliden Aufbläbens. Da die Gefellihaft in Amerifa 
feine Reiſe mach den alierfigerften Hypotheken⸗Aulagen leicht einen Zinsfuß von 
—* en 704 

ita 
fe on a⸗ va vie Verſicherung bei der Rew ⸗Yorter Germania 


elt, während ın Deutſchlaud bie Einnahm x wou ſoliden 
lagen durchſchnitttich weniger ala 5%o beträgt, jo folgt 


w· ſentlich billig bewirkt werden kaun. Much bie firengen Ber 
—— bes Staates New York, nad wilden unter 

berem von Gtaatöwegen ſteta genau berechnet und fontrolirt 
wird, daß bie wöthigen Mejerven zurückgelegt werben und wor⸗ 
die Anlage der Feuds in erfte Hypothelen unb Etaatb- 
m Rreng vorgefchrieben ift, trägt nicht wenig zur Bes 
ruhigung ber Berjicherten bei. 


Eitronen 


Georg Kreutzer. 

















Nemyoiter „Germania, Lebens Berficherungs- Gej.“, Handschuhwäsche 
0 — 38 43 re ren in —— — 1808. — ee Jg En 

-veorw Bath v r — 

> * für Bureser! Dr. en — * ose, — — VIE Een ee Wüm 
Kühgaffe Nr. 14, 






| 










| Depofitum in Deutfhland: Fl. 400,050, 
Hetiva am 1. Januar 1873: RT. 12,923,589. Wermebrung d. Activa in 1872: 1. 1,666,258. Ei 7 
Reiner Meberfebufs üb. alle Paitva: #1.965,073.Baares @inFommen in 1872: 1. 4,491,802. ne rt 
5 Berficherungen in IRuATe: 49,365 Bolicen für FL. 85,779,8%0, * zuverläffig oglet 
davon in @uropa: . 2,801 Fr 6: 77.183. treten. Karmeliten 
ö Neben ber welche die genaue Staats: Eontrole in Wınerifz und ber blühende 4 Sticge. 
uftand der Geſellſchaft ſelbſt gewährleiftet, reducirt die hobe, durchaus fichere Verzinjung ber - 
Zuft Verzinfung d 
ö Bapitalien umd die Nückgabe des ganzen Ueber ſchuffes an bie Verſicherten bie Netto—⸗ aa u f 
Koſten der Berficherumg Jeden > das möglichfte — Dividenden⸗ Vertheilung ſchon 
swei Jahre nach Empfang der Prämien. — Nähere Auskunft ertheilen bie Agenturen: 41739 2a) An —* em! 
| —— Stab Franz, Privatier. Orte ** Würzburg ifl € 
2 @uerdorf: Beer Joſef Kaufmann. Haus mit Stall, Sie ta 
| Gemünden: Euffina %. 2. Kaufmanı. ter u. 1 Wire We 
üttenbeim: Sellner ©. W, Chirurg. berg billig au verfaufen. h 
affurt: Stoßl Micacl, —— &. O. hr 
— Windheim ‚ Diurnift. Ferm 57. 


sit ngen: Örohmann €, Ai 
ingen: Dittmar ©, Lehrer. 
Meister ©,, "Buchhalter. 
Schweinfurt: Sroj& 8, Buchhalter. 
Würzburg: Wüchner Andreas, Qadirer. 

















von 48 Morgen in einer 
meinde bei Miejentheib 


Steinberger $. M., Bucphalter. Kaufen; bat jhömen 
2 Schnaufer Alois, Handels: Agent. of. dei; 
A Fihtner Jof, Berificator. 
. Ritter J. W. Brivatier. [1725 2a 


p" LERAS — jenen Ten. 


eisen —D— —DVVDdd 


| int Be 
- PHAT) el vs Blank 



























b. . Dift, Zellerftraße 






\ En enſch 
— — es, jo tritt Mbmayerung ein, das Geſicht wird blaß, der Appetit lüßt nah umb das Igefunden. N — De 
Blut verliert die normale zorhe Farbe. Die zur Wicderconinfibirung des Blutes angewendeten Imer, fitator 


eifenhaltigen Pillen, Buloer und Körner haben den großen Naytyeı, da) fie das Eifen in unlös- t, vis 
—* Zuſtande enthalten und folglich einem lraulen Br Elfen —— geben. Das phos⸗ FBahndofe. 
efaure Eifen von Dr. Léras ift frei von diefem Nachthell, es iſt eine Hare, durch» 
* pe chmactlofe Fluffigleit, welche aufer dem Eifen noch Phosphor entöätt. €3 fit von groß 
tung bei ben Damen und jungen Mädchen, die an Magenübeln, Bleihfuht, 
re und Biutarauth leiden, es ftellt die Regelmäßtgteit ber Menftruation 
wieber ber, joünt vor den Mueflüffen, beförbert das Wahlen der jungen Mädchen und Kinder, 
enblich reist e8 o.u sippein an, befördert bie VBerbauung u % mibt nem «eich feine natürliche 
Dichtigleit, deun es iſt vor Allem ein wieberherftellendes und vergülendes Heilmittel. (651 
aupt-Depot bei &. J. Mleiber, Drozuit in Münden, Depot bei Tb. Weig 
ee in Nürnberg, umd feruer in den beften Mpothefen Bayerns zu ‚beziehen. 164 24 


















ffential-Melifen-Balfam L| 


approbirt vom a er» Aasıyz — Näh. in d. Ep. (1 
Wilderih Lang in Münden! Geftorbene. 













Kauft fortwährend zu ben höch⸗ 

























in In Gplabunaen, a Gr 


breisen, wäche besielben) 
Ehen — * er —— En —* jo BL 


beſonders als Semi ee een 


Dieier Balfam iſt in Gläfern A 48 und «7 5 zu 
bezichen. 


0 MBärzburg: Engel ipotbete, 


2 36) * 1545 36) Gin nicht fo großer fo las 
den mit Zimmer iſt au 
den. 1... Auguft zu ver⸗ Br — 


miethen en — 


Se 







a— 


— * Heuftraße Air. 29. 8 ſien Vreifen — N * 
nillirt aus ben verſchiedenen Sorten » L A a 

famen Melifje frei won —* Gewürzen, iſt * ne ‚ai. Rapp, 

Y dem Ausſprucht berühmter un ein un wirtendes Ai Semmelsftraße M1. 


0 vo 





engen „Kommode, Rüßenfrant, cine rant, 


— e 
Bun — 





— uch. 


Ein junger, thätiger Kaufmann wünſcht ſich an einem 
ſoliden, rentablen Fabrilgeſchäfte mit Kapitaleinlage zu be» 
theiligen, oder ein ſolches käuflich zu Kbernehmen. 1724 

Gefl. Offerten sub A. 8. 13. an bie Exped. d. Bl. ñ 


0000009940000 
Würzburger Handelsverein. 


Wittwoch den 23. Aprit Abends 8 Uhr finbet 
m Sprechſaale des Bürgervereine (altes Fahrpoſtlokal) eine 
Befprehung und event. Beihlukiaflung wegen Schließung der 
Bertaufslävden an Sonn: und Feiertagen Nachmittags ftatt, wozu 
Ammtliche hiefiae Kaufleute hiemit eingeladen werten. Um red: 
ahlreiches Erſcheinen wird gebeten. 

er Ausü1chuk. 
Soljwartb. Ehemann. 
1765] 


_ Arheiter-Versamnlung 


für Zimmerlenute. 





nf 


Schiefertafelu 


en und Liniaturen empfiehlt zu billigen Preiſen 


Franz Hub, 


vis-ä-vis dem Cafe Zorm, 


G. Schüle 


Pianoforte-Lager Würzburg 
früher Semmelsftrafie Rr. N. 

Einem geehrten Publitum diene zur Nachricht, daß ich mei 
Sefchäft von heute ab in das Haus des Perrn an; Back 
gr An gr ‚dem ai — verlegt habe. 

em ich meiner geehrten Kundſchaft für ihr bisheriges 

trauen danke, erſuche ich diefelbe mir — au —* — 
deihen zu laſſen, und werde bemüht fein dasſ igen 
—* en bon —— aus der ahnen 

er in reutb, deſſen Fabrilate in letzter Jeit- drei 
Ghreismebaillen —— N fih an Ah. * durch 
meine Firma eingeführt, bereits beträchtlichen Zuſpruchs erfrentem, 
ſowie auch andere gute Fabrilate halte beſtens empfohlen; ebenfo 
meine Yeihanftalt beitchend aus neueren und älteren Inſtrumenten 


rn 


in allem Größ 


1762! 





au 
von 


im beften Zuftande. Neltere Inftrumenten find zu billigen 


bet mir zu kaufen, auch werden folche bei 
Se ch ſolche bei Verlauf von neuen 


; i i u N * Stimmungen und Reparaturen werden wie bie i 
— al a ln Umgegenb beftns von mir, aufgeführt OT ENGER 
Mittwoch den 23. April 1873, are a ag für neue Aufteumente 5 Jahre; für 
2 un 7 Uhr — Adtungsvoll 
im Baier'ihen Caffeehauſe hiemit geziemend eing G. Schüle 
Das Comité. 1616 Bindbrn chain u ar. 


Lofal-Beränderung. 
Mein 1733 
Leder- & Schuhmacherwaarengeschäft 
en fih von jett an auf dem Marktplage im 

Kirfchten. 

Gleichzeitig erlaube ich mir, mein wohlaffortirtes Yager in 
allen Sorten Schäften, eigenen Fabrifates, in empfehlenve 
Erinnerung zu bringen und made ich hierbei hauptſächlich u eine 
große Parthie Damen Laftingichnürfchäfte aufmertjam, wo: 
von id das Paar zu 39 u. 42 fr. abgeben fann, 

Bouis Hausmann. 





Ankündigung. 


Bielfeitig von Schwmäunern und Scufbesörden fund gege 
denen Wunſchen entſprechend, wurde von dem „Yejebude fi * 
die Oberklaſſen“ (VBereinslefebud) eine eigene Ausgabe 
für ungetheilte Schulen (Landſchulen) veranftaltet. Dieſes 
Bud umfaßt die beiden Abtheilungen des Oberklaſſenbuches unter 
der nothwendigen Beichräntung des Stoffes in einem: * 
und bieiet eine namhafte Anzahl neuer, nach den Bedürfniſſen der 
Landſchulen ausgewählter Leſeſtüicke, weßhalb es ſich auch ganz 
beſonders für die Sonntags- und Fortbildunge— 
ſchulen eignen wird. : 

Der Preis des Buches iſt !roß des Umfanges auf das bil- 
Ligfte ‚ um deffen Einführung möglichft zu erleichtern. Gr 

t 30 fr., wovon nod eine Tantieme an das bayerijce 
Lehrermwaifenftift abgegeben werden wird. 


Da diefes Bud einem allgemein anerfannten Bedürfniffe ent- } 


egen kommt, fo wird es nur diefer Ankündigung bedürfen, um 
hulvorftände und Yehrer zu veranlafien, ſich dasjelbe behufs 
rüfung kommen zu laſſen. Wir ftellen auf Wunſch recht gerne 
lare zur Verfügung. 
ünden, 14. April 1873. 
667 Schulbücherverlag von Fr. Puſtet sen, 


ma Emmentbaler, Limburger, 
en > — Käfı v 
iehlt bilfigft 


e⸗ ec 
ainzjer Sandeäschen fi 
M. Bänerlein, 


Fleiſchbankgaſſe. 


auſe des Herrn 


Eine gute Geis tft zu ver— 


nn 


n 
engliſche Saltel mit BR, Unterzurten von Hanfband, Piftolen- 


ſtbietenden 
[1649 8 


Bleichgarten. 


169) Bei Herm Leimig in 
der Reisgrubengaffe Tann t 
lid bis 1. Oftober noch 
getrocknet werben. 


41697) Eine friſch gekalbte Ru 
mit dem Kalb tft zu verkaufen 
i. Margets höchheim H8.-Nr. 40. 


— — — — — —— —— 


— 


werden 


mas . . 
Capitalien 
von fl. 2000 bis zu den 
böchiten Beträgen werben 
unter - mäßinem Aunsfuß auf 
Grunbbefit ıc. ıc., entweder in 
Sahresrenten rüdzahltar oder 
unfünbbar, auf ganz reelle Weiſe 
unter firengiter Dislretion wer: 
mittelt. Nähere Auskunft er- 

theift bereitwilliaft 
das Moch'ige 
Stelfenvermittlungs- Bureau, 
Mauflhardsgafie Nr. 1. 





Eine Parthie beſchl ich ee ſti 
e Varthie ene, rich⸗ . En 
: tig geaichte i a — 


chen jowie eine Parthie Pe⸗ 1691 wat i 
troleum:Lampen u. Gar: Fon rg he 





tenlaternen mit lasitürzen | tirte Sommode unterm Preis. 
find billig zu verfaufen. Näb.| Mäh: ih der Erp. 
Kin der Erp. d. BL. (17001 - 


Ein Capital von 21000 fl. 
wird auf 1. Hypothel gegen dop⸗ 
—* ige jedoch —— 
terhändler, aufzunehmen 
Adreſſen unter 8. gr 1008 —* 
man in d. Exp. zu hinterlegen. 

(1701 


laufen. Kuͤhbachsgrund #r.6. 1658 


Ein brav.s Mädchen, wel: 
ches im Nähen bewandert, findet 
Beſchüftigung. Schmalzmarkt 1. 


d 


Für die jo vielfeitia Bed: Rn —* Theilnahme 
bei dem Leichenbegaͤngniſſe und dem Trauergoitesdlenſte 
meiner num in Gott ruhenden 8nin 


Henriette Dönbart, 


8 * hlemit allen Freunden und Bekannten herzlichen 


mwarwdurg, den 22. April 1873. 
Der tieſtrauerde Gatte: 


Johann Denhart. 












Danksaguoe. 


Beerdigung und dem Traneraoticadierye unſeres lieben 
Gatien und Paters 


Michael Bol, 


Iprechen wir uniern beralieften Da: P aus. 
Würzjburg, den 22, April 1873 
nna Böll. 
Bull, t. Riumeiſter. 


Anzeige und Empfehlung, 


Den verehrlihen Kunden * e ich hiermit an, daß ich 
Gefhäft meines verftorb-nen Mannes Martin Geößlein. 
Da ek fortführe. Indem fein Frem' er vom mir beaufs 
ich, feinem Unbefannten etwas auf meinen Namen zu 
— tritt alſo durch den Tod meines Gatten feine Störung 
ein und, auf bie frühere Reelität aufmerkfam machend, * le 
ich mi einem werthen Publilum. (17 
Florentine Größlein, 
Biihofsheim. Fuhrmanns · Wittwe. 


Betanntmacyung. 
Auf Antrag des Reftaurateurs Jalob Böhm dahier ver 
fleigere ig am 
Mittwoh den 23 April d. Is., 
Vormittags 10 Uhr 
auf meinem Amtszimmer (blaue @lcd ) d bier befien 
Wirtbichaftsanwefen 
Haus:Rr. 12 der Zellerlandjirage dahier. 
—— eb 7 aus 1 Stod uns 1 Mezame und umfaßt 
* * — e und Keller, Schlachthaus und Stellung, [fermine 
a fi befintet; fi 
wird eine R ti bet 
* und ne vn Dank Sarten —— eine 


Am Strichſchilling ift eine Anzahlung von 6000 
. Ieiften, während ber Met durch Uebernahme von En 
get eckt werben Tann. 
Die weiteren Bebingungen‘ werben am Termine bekannt 
srochen und kann das Auweſen täglich eingeſehen werben. 
Würzburg, — 1873, 


ber Garten eignet 


eber, !. Notar. 
Friige Füllung 
Marienbaver Kreusbrunnen und 
Ferdinandsbrunnen 
in bei mir ——— 


Joh. Schäflein, 
Birma: Seb. Earl Zürn auf der Brüde, 





Für die vielen Beweiſe Herzlidıer Teilnahme bei der & 








TE 


Hutten' ſcher Garten. 


Morgen, Mirtwoh ben 23. 
große Vorſtelung der wendiichen 
N obaten-Gefelfihaft unter Mitwirf: 
der XrtiflerieeExpelle, zum Beſch 
Befteigung des heben Geiles mit ! 

= bunbenen ie 
Aufang 4 Uhr. 
Entree 6 ii. Kinder 3 Er. 


Grgebenft P. Neumann. 
Acchte feinste Glyeerin-Seife 


pr. Stüd 3, 6, 9, 12, 15, 24 fr, pr. Dukenb billiger ;_ 97 

preiswürdige Stüde vom befannter "Ste empfiehlt (177 

Frauz Hoffmann's 
Totlette-Seifen-Fabrif. 
Laden: Schuſiergaſſe. 


Amerikanische Waschmaschinen 


find wierer eingetroffen; and find alle Sorten Blumentüb 
lsirt, Wafchgelten, Wafierftänder, Butien wie alle Weikkün 
Waaren auch in großer Auswahl verräthia bei [1808. 


Ad. Göpfert, Iuliuspromenad 


IE RE NEE a — 
arben, troden und in * gerieben, fertig 5 zum Anftri 
ade, Sirnife, Reinöl, 
tpentinöl, Leim, Gement 2 

liefert auf's Solideſte und empfiehlt —— Abnahme das 

Material⸗ & Sarbwaarengeſchäft 
von ich. Hornacher, 

Anguftinergaffe. 


Bekanntmachung. 
Pan ge Ueberfiedelung nad Würzburg Laffe ich mein Auweſt 
zu & 


runn, b fichen» 


E 





1784 


») in dem Bohn e 58, worin feit vielen Zah: 
eine Reftau —— ————— Deloerd (dmwungh: 
betrieben wurbe 


femmt dem u gehörigen Wirthſcha 

Imventare und Labenelnrichtung; 

b) in 27 Morgen Ueder, 
5 „ Wein 


2 Waldung, 
geile mr Bun Gerbrunn, theils zur Star 
gemeinde Randersader gehörig, 


Donnerstag, den 24. April 1873, 
in meinen Dune, k. Notar 
m 
— Free rg zu Gerbrunn burd ben * — 
ber Grandſtade erfolgt au 
iger — 


ee den faun jederzeit Einfiht genom‘ 
werben. 
Sermer verſteig 
Belag, den 25. April 1873, 
ormittags 9 Uhr 


in meiner Pt ' 
2 gelalbte Kahe, 
Frag Ari und 


- —— 
gewöhnt 
1 Wagen, —5* Ei — etwas Futte 
— — 
*— obigem ——— lade ich Strichtliebhaber ein. 


y rbsunn, 
1812 ur —— Nicola, Reſtauratent. 
2) Ein ordentliches WEAd-| 1749) Mädchen, weldt" 


en wirb * geſucht. Kleivermaden erlernen wollt 
Si in ber Ep. werden geſucht. Nih. Err. 





# — J 


Das Pfund gute Mernseife 12 fr, 
Sarı „ 10. 
Hoffmann, 


Kranfen-Unterftüßungs- u. Sterbelaffeverein 
für Unterfranken und Aſchaffenburg. 


Die feierliche Beerdigung des verftorbenen Mitgliedes Seba⸗ 
ftian Keil, Kodtengräber, findet Mittwoch den 23, db. Mts. N 
mittags 3 Uhr vom Leihenhaufe aus ftatt und wird um zah 






Franz 
1778 38 Laden: Schuftergafie. 


Man gibt hiemit befannt, daß bei der unter 


fertigten 4, Admixniſtration sur Vormittags Betheiligung gebeten. 


Zahungen angenommen umd geleiftet werben. 
Würzburg den 21. April 1873, 
Königl. an ra er 
mitt, 


| 1785 2a 


Plaiz’scher Garten 


Morgen WMittwoh; 
Muftfalifche 


Unterbaltun 


Der Gapelle Eonesrdia. 
SGutes Bier in Glas u. filfe: 

ner Flaſchenbier, gutem Safler, 

friſches Bockwerk, Krapfen ıc. 

Zalte und warme Speiſen. 
Zum werehrlicgen zahlreichen 

Beluche ladet freumblichtt ein 

Jeh. Fe 











Einen Gebülfen ſucht fofort 


Jean Ex, appr. Baber 
1763) 3a in Sigingen. 


Ein kräftiger Burſche vom 
Lande wirb als Hausfnecht jofort 


ER N. Pfiſter. 


(1809) Geſtern Nachts wurde 
ein goldenes Kreuzchen mit 
Sammtband verloren ; da es ein 
Andenlen an die hl. Communion 
ift, bittet marı um Rückgabe gegen 
gute Belohnung. Näh. Erpeb. 


(179) Am Sonntag Abend 
ging vom Hofgarten bie in den 
nah Münden gehenden Abend⸗ 
zug ein goldner Armreif ver 
foren. Der rebliche Finder wird 


Duaglia, 


Schneider auf dem 
Lande finden dauernde Beſchäf⸗ 
tigung; jedoch wellen fi nur 
folche melden, bie —— 
find und Räbhmaſchinen beſitzen 
teinam, 
Cich hornſtraße. 


1824) Den 3 Bäckern in 
der Gemmelsjirage Rr. 6U herz: 
liche Gratulation zum morgigen 
Namensfefte. 


Ein mit den wöthign Schul: 


1726 3a 








Die Direktion. 


Liedertafel. 


1798) Morgen Mittwoch — 
keine Probe. 


1711) Im Gatheimer Hof kam 
letten Samstag ein Stüd 
flächfernes Tuch von 40 
Fllen von der Bleiche abhanden. 
Bor defien Ankauf wirb biemit 
gewarnt. 


1762) @inige tüchtige Ars 

beiter fhnden dauernde Bes 

ichäftiaung. 

P. Deboi, Herrnkleidermacher, 
Domjirage Nr 64. 


AT61%/5) Zwei rubige Perfonen 
ſuchen auf 1. Auguft ein 2os 
gis, ein großes freundliches 


— 7777 Tfaatriffen veriebener Junge fin: Igebeten, denfelben gegen an,e⸗ Jimmer mit Küche ober zwei 
Cafe Schönbronnen. bet in der Hof. Steib’ihenfmeflene Belopuung bei Herrm|leine Zimmer mit Küche, R 
s Buchrruderei Aufnahme als) A. Sattemer an der Bahn) Näb. in der Erp. 
Heute Dienatag t ; Seßerlebrling. (A713 Jabzugeben. r r 7 
kette ——— 000 fl. auf 1. 

Auftreiem „ira Es finnen zwei Larf1745) Samsiag den 13. iftfim Mat ihn. — 
des Mündner Keomiters teins ober chüler|mir ein ſchwarzer Yagdhundidie Erp. (1782 3a 
wmader mit Geſellſchaft won 2 in der Nähe des Schulieminarsimit netinerter Brutt u. langem 





Drmen und 2 Herren. Koſt und Logis erhalten. Schweif auf den Ruf Feldmann 1816) Ein ſolides Mädchen 
Anfang 8 Uhr. Rip. in der Erp. hörend, entlaufen. —* Ankauffdas tkochen kann, ſuct, eime 









wird gewarnt. Abzugeben bei 
Gıftwirth Hebling in Dellingen 
bei Aub gegen Belohnung 


1716) Dem jhönenf lieben" 472024) Alte Dachziegeln 

würdigen und blonden Rollkorf fucht dam Barth 
au ⸗ 

de Georg © Kapengaffe Mr. 3 neu. 


ein tauſendfach dounerndes Dad, 
1634) Berfchiedene Mö; 


daß der ganze Grombuͤhl zittert 

und wadelt. ir —— 5* 
Eine e Verehrerin.Seſſel, Koffer, ein Schließkorb, 

——— Vettftätte ud fonftige Häusliche 

AAN Am 1. Mei oder 1. tungen werben wegen Alb: 
ni iſt in der Arſulirerſtraße 


....+»+ 


1728) Ein Kind wird in 


Stelle: aefucht wird eine Gaft- 
bofföchin noch auswärts J. 
B. Bauer, Brunnengafle Ar. 
1, linfs Barterre, 


1774) Ein orbentliher Zunge 
kann bie Schlofferei erlernen. 
vo Elcphantengaffe Nra 10, 


1710 Betten, leider n. 
Möbel werben zu dem höchſten 
Kleider 


u e zu nehmen geſucht. Näh. 
* 9 ein großes Zimmergegeben. Bronubachergafſe Nr. ‚Den > v ‘1 Preifen amgelauft bei 
mit Küche, Pen Bovdenfam- - Aber 2 Stiegen. — [händler Langgutb, Büttuers- 
mer und Kellerabtheiluug zu Try range ren 1734) Fin elegant möblies|gafje Nr. 23. 
i a 
vermietheu. ) ‚Freunden ber |r tes Zimmer wit ganz neuem| —ñ 





Gefaichte fichen zum Berfanfe: 
1B Bine vom Archiv des hifto⸗ 
rifchen Vereins fAr Unterfranfen 
x. ıc. 3—11., 18.—16. Band, 
mit vielen Beilagen, Abbild 
engen x. cc. Näheres Scm: 
melsitrage Nr. 29. 


— — — Piano, oder auch ohne daslelbe, 
4718) Ein ſchͤn möblirtes er 1. Mat zu rermiethen. 
immer ift an eine ſoliden 
ren ſogleich zu wermiethen. 
bere Johannitergahhe Nr. 15 
un. 


Ein Träftiges gefnubes 
Mädchen ſucht ſofort eime 
Stelle ale Amme. Näh. bei 
Stadthebauume Schönberger, 
Stif * Pfaffengaſſe Nro 20 
nen, tiegen 4 (1568 


4779) Dem_ feönen, liebena⸗ 
würdigen Georg, w 
net in ber Stadt F rt, 
ein tauſendfach donnerndes 
daß die ganze Stadt Frackfurt 


1735) Ein feiner Infanterie⸗ 
Dffizierfäbel mit filberner 
Kuppel und Portepee wirb vers 
ut Hauger Pfaffengaffe Rr. 


’ 


2 Radirergehülfen 


werben ſogleich geſucht. 
A. Wüchner, 
1714) Reibeltsgane Ir. B. 


1813 2a) Einen foliven, tüch ⸗ 
tigen Fellner ſucht jolort 
J. Walter, 





ſteu. Räperes Semmelsftraße 
Nr. 29. 


Eine Zugeberin wird jo 
A 


geil gie 3 


— — — — 





oder Bodenkammer in der Sem- 
melsftrahe ober deren Nähe bis 
1. Mai zu miethen —* Näp. 
M. Ehrich, vis-A-ris dem 
Bürgerfpitale. 

Mehrere Seilergefellen, 
die gut fpinnen fönnen, finden 
bet gutem Lohn dauernde Bes 


ſchäftiguug bei 
al. Aftruck, 
1708 Seilermftr. Marftbreit, 
(1790) Tüchtige Großarbeis 
er werden gegen guten Lohn 
gefucht bei 
Gebrüder Gräf. 


1773) Buchftaben einzeichn.t 


ittert und wadelt. = i in Stiels und Kreujſtich & 1 fr., 

ine ftille Werebserin. (1811) “nn ar Sullußpromenabe. | neititt AS Er. Kan N. 

Get da audet auf der hat fd verlaufen. | 1776) Kür ein Mädchen iR, 176 Gin jhöner, politter 

(1421) Ein Clavier: Eehrer] Abpugeben gen Belohnung |eine Schlafftelle frei. |Wefctif ift zu verkaufen, 
Rofengaffe Ar. 8. Nah. in der Erp. Rab, in ver Erp. 


wird gefucht. Wo? fagt d. Erp. 


® Salon zum Ber und 


Schmalzmarft 10. 
00886868 8: UT TTTTTIERTIITTITTILLIT III ICH 99 -€ —*53 


gu piqué Tricots Decken "E $ 


mit und ohne Franzen von fl. 1. an, 


Tisch- & Gommodedecken "Sg 


wo Wollne Bettdecden ZB 
Bettzenge, Barchente, Schürzzeuge 


von 10 fr. an, 


er einwand Eu 


garantirt für ‚aa einen 
von 12 fr, an, 


V Kisässer Madapolam, Shirling, RER 
Chiffon, Pique, Salia & Damast 


= 
£ 


BE Cattune « Piques ag 


WER Schwarzen Sammt BE 


von 27 fr. an 
empfiehlt 


me” Franz Seisser junior, 
Schmalzmarkt. 

60800666 @: ©E00688208900900808 88088E898 EC 

Rine Gartenwirtbschaft — RR 


u ift u. zu verlaufen. N. 
im unmittelbarer Nähe einer größeren Sadt am Main gg 
mit großen, neugebanten Wirthſchana⸗ und Wolnungsräumlid- 


Sesenuanenennoanesesn:auennonane 


Ein ken Eonditor: 
feiten, SFelienfellir, Garten und jon kigen Annehmlichkeiten, in Gebülfe findet ſogleich Con⸗ 
reizentfter Page mit predtveller, meiinmeiter Ausfidt auf bie|dition. Wo? fagt die Erp. (1681 
Wenſt⸗ Maingegend, iſt unter ber Hand billig zu verlaufen. TI 
Dos Anweien cipret ſich wegen feiner Lage und Ausdehnung Schreinergeſellen ſucht 
auch zu * — mo eter zu einer Fabrtemage]. F. Wieſe, Hodhergerſtraße. 
KRıonfo Offerten sub Chiffre 7118. Feförbert die Annoncen 
Erprition von Mudolf Moife in Franffurt a. M. — a Be) 

169] (181/1V) — iſt zu verlaufen. —* 

Erp. (1676 


4692 einem Orte zwiſchen . 
hen ua Kiffingen, an Zu vermiethen]|- "Be — 
und ein Seuboden find 


einer Crenbahnftation gelegen, [2 Iböne, abgeichlojjene 
foll Kamilienverbältniie wegen Wohnungen, die eine aus er a en 
farderthor, ber Leimſud gegenüber, 


onom e:Gut aus 3 — die andere Kr 4 
J im t b, nevft 3 

* Hond verlauſt werben, wer beftchend, nebſt Waſſer⸗ Täglich einzufehen bafelbft. (1704 
Gin Fausse - montre 


ehend aus 200 Vrergen Aedter |eitung und onitigen Sriener- 
and Wielen, ferner aus 126 zus. bis 1. Mai oder bis 1. 
Walbungen. Die Aecker AuRu 
—— — bis pi Fr. Beiferer, Dädermeifter * —— Dark 
einzelnen aus prögeren Stüden. | 1070) am Spiegelplay. am (ekten Gamftag vom Mirtt- 
Nähere Auskunft erteilt diel4748) Bei dem Mentamtspiener|plag bis zur et (1706 


Sppevtiion de, BL. (3a Wirth in Hofheim fann eimfren. Räh.in d 
Zu vermiethen ein Heiner Ber 


Militärbewerber, welcher 
Eine Schlafftelle für einen 
Näh. 
(1686 


f Penfton bezieht, eintreten. Be: 
oliden Herrn ift zu —— werber wollen ſich an benielben ne mit Wohnung. 
ih. in d. Exp. (1684 


wenden. er Ep 


a a Te az en 











Wenning, Coiffeur, vorm. 9 


PBrompte und aufmerkſame Bedienung. 





































Bayer. 


ei. 


* — 
mit Nebenzimmmer 

then. Näh. bi J — 
Mühlthor Nro. D 


1732) Gine geſetzte P * 
jucht Stelle cls Köchin Haus 
hälterın ober ſouſt bei einer Ser 
Ihart einem Dienft als: tms 
frau. Näh. in der Gyp. £ 


(1744) Gin Heberzieber = 
ein weißer Hut wurden gef 
den und können Vaxfergafi 
1 parterre abgeholt worden. 


(1743 3a) Ein Bett unde 
Hansg — — ften 


ju verlaufen. 3 


Für Meßger 
Wirde 


165726) Zu der Yähe® Sim 
jurts in einem 1000 e 
ſtarken katholiſchen Drte ir 
Gaitbans wit Me 
jorort zu verlaufen, 
Näheres di 


ae sup AF® 


ID. 


ER: 


"in —— 
1660 Kraäftige 


hu er 
finden gegen — nd F 
freie Wohnun — ä 
in der Ziegelfabrit im € 


grund. 


166936) 4—6 
Geſellen ph 
ar 
Dindreas ? 
Zünner und Satire ä 
in Wernec. 


Zu verfaufer 


wegen Abreiſe Hauseinrichtun 
acgenflände, als: hrän 
Kommode, Seffeln, The 


fi 


jtatt, Gelten, eſchir 
Kücenichrant, Rift, eine ei 
Schalen: Waage, Gemichtitel 


Mehlſieb, on —— ein R 
fein. geipaltenes Holz 
Ständerbühl - % (16992 


cap I SEM bei 
Sebuülfe habe 
(its EREN: Mr 


Rariftadt Fe 
=} 
“| 


Ein junger tüchtiger 2 

ration —— — 
ſofortigen Eintritt gefucht. 

in der Erp. 2 Blts. — 
große, gelbe R # 
nlzu — —— 


dem Rennwegeribor — 


Würzburger Stadt und Fandbote, 


Babhbnzäge. 
it irzburg-Samberg- Frankfurt, 
Ankunft v. Sran!furt: Courierzug 
a . Born. Schneihüse 2 IL 30 M. 
susn 
t 1V. Rittagu. 71.20 M. Hhenbs, 
ütegüge 8 U. 20 #9. Tom, 98. 25 


Abends. Vonsiige ZU. 45 





en. 


Würzburg-Cunzenhauf 
Unfunftv.@ : 
ae 
Ecm. 1 8 46 ®. Güterzug 
su n. früh 1 U. 25 M. Mittags, 


IV. Bürzburg-Lauda-GHeidelberg. 


Abgang mah Heidelberg: S 


ats u. 12 U. 15 Mr. Machra 104. 50 N. Zorm. (nur I. u. 11.6L,9 — 
Abgang nah Bamberg: Tonrietzug liche gr indeß Geltung) Perjonene 
DIOM. Borm. Peinlise LI, AOM Nacın, mug BT. 25 M. früb, 6 U. 26 M, Borm. ZI, 
7u . Aben:t. Yolalıug 5 U, 55 M. 14 M. Rachm. u. 6 M. 15 M. Asenbs, Büters 
4 ug 9n.5 I, Vom ug BU. 15 M. früh, 6. 10 M. früh, 9 IL; 
nlunft v. Bamberg: Teurierzug 5 25 RM. Borm. u, 2U SOM Nadım. 
‚5 M, Kbenbs, Bofistize St, 85 IR. ſtuth u. Anfunft v. HSeibelbera: Edineliy, 51, 
7 M. Nacem Dolaizug dl IL 87 ©, SM. Mb. (1. m. 11, EL) Berfoneng. 9U. 1538, 
achtẽ. Bittergug 6 U. Rento. Borm., EM, MIN. MN, 
Abgang nad Frantiurt: Courlerzug Güter, 7 U. ao M. EU 46 R. born 
U. 80 RM, Abende, Schuellzüge 10 U, 85 iR, - 2 U. Nach. u. 18 U. 15 M. Nacite. * 
ern. u, 1 11, 86 M. Radın. Poſtzuge L IL * = Bon Lauba nad Wertheim: Perionens 
5, 4 U. 45 M.früb u 911. Vor, Bterzüge Würzburg-Mürnberg. zug 7. 36 M.feih, LA 12 ML Mittags, 81. 
E Rad. u. 7 R. 10 M. Abende, Antunft d. Nürnbera:. Schnellzug 10T. 5 Pl, Bor, 50, u 70.50 M. Abenbs, 
* Poftüge 8 1. 48 M, früb, 5 57 M. Abends u. 120.25M, B. Laudan, Mergentheim-Grailde: 

IL Würzburg-Mürnberg, Nachts, u 11. 19 MRachm. u. 6 N. 5 M. Abenbt, Heim: Perjoneng 71L2OM. fig. ın. mit, 
Ziaens nad Nürnberg: Schnellzug . Mürzburg-Bunzenhaulen, . 8 11. 46 M. Nachım. u. 7 IL. 85 Di, Abende, 
IL 15 DM, Hbends, Hoisige 3V.5M hüh, Abgang nah Bunsenbaufen: nelljug 2 H. 45 M. 

[7% 


Ti 45 SR, Abende, 


n. 
Ütergüge 5 U. frühe 10,80 3, Rachen, 7.465 DM, Abende Büterrüine 6 U. früh 11.80 M. 
Mittwoch ven 23 April 1873 


Poftomnibusfahrten n. Eruerhmiien 
H 4 u Roßbrun ⸗ 


NRachm VBoſftzüge 4 U. früh u. 10 U. ad M. Boxvi. Beniiäter 8” U, 


Neubrunn 415 U. 646U. Mb. 


——— Iahrgang. 


Fäür die Monate Mai und Juni kann auf den Stadt- und Landboten 
ei allen k. Poftämtern, wie and) durch die Postboten abonnirt werben. 





Zagtsnevigfeiten. 


Sr. Moj. der König haben zu genehmigen geruht, daß bie 
st, wie in Zulunft, hen —— der ———— 
‚dt wohnenden Proteftanten aus dieſer Pfarrei in das ftabile prot 
tadtvifariat Neuftadt a/S. umgepfarrt, veip. dem legteren zur 
ıjtorirung zugemiejen werben. 

Eine allerh. Verordnung über die Garnifonirung und De 
»bilmahung der 2. Infanterie-Divifion nah ihrer Rüdtehr aus 
age entuchmen wir j 

en 


her zählenden Offiziere ıc., für welche eine Friebenseintheilung 
ht beiteht, iſt rechtzeitig entiprehender Antrag ans Kriege 
eium zu jtellen. Größere Uebungen finden bei der 2. Divifion 
ch ihrer Rücktehr im Yaufe diejes Ja nit jtatt, deögleichen 
terbleibt für die 2. Feldabthei des 1. Feld-Artillerie-Hegi- 
sts die Hebung auf dem Lechfelde, ſowie für die 2. Feld⸗Pionier ⸗ 
mpagnte det 1. Pionier-Baiaillons die ng. Die dies- 
rige Referven-Gutlafjung hat bei den aus frei zurück⸗ 
renden Infanterie und tüger-Truppentheilen, dann bei den ber 
bilen 2. Infanterie-Diviiion dermalen zugetheilten Artillerie: 
> Pionier-Truppentheilen je am 2. Tage nad) dem Eintreffen 
den Garniſonen zu Griechen. Beim 2. Bataillon des 12. und 
m 2. Dat. des 13. \ [Reg findet biejelbe am 31. Zuli, beim 
Chen. Reg. und bei der 1. lscad. des 1. UhlanenRrg. am 1. 
ptbr. ftatt. Zugleich mit der Rüdfehr der 2. Divifion aus 
ankreich jind jolgende Garmifonsveränderungen vorzunehmen: 
8 2. Bat. ded Imf.sveib-Reg. rüdt von Augsburg, das 2. Bat. 

1. InfReg. von Neu-MUm, das 2. Bat. des 2. Juf. Reg. 
ı Sugolitabt, Tä nad) Münden; das 2, Bat. des 11. 
„Reg. rüdt von Ingolſtadt nach Regensburg, das 3. Bataill. 
es Regimeuts von Hegensburg nach Paffau, das 1. Bat. des 

Inf.Reg. von Ingoljtadt nad; Neuburg. Nachdem im der 
enijon München dermalen nur 7 Bateillone Infanterie unter- 
sadıt werden lönnen. fo find gleichzeitig mit dem Einrüden der 





zur Zeit in Ingelitabt, Augsburg und Neu-Ulm ftehenden Ba- 
taılfone des Inf Leib. Reg. und bes 2. Inf.-Neg. in en, das 
3. Bat. bes Inf.Leib, Reg. und das 3. Bat. bes 2. Inf. Reg. nach 
Brud zu verlegen. 


Der tgl. Förſter Joſephh Derleth zu Dürrenberg, Reviere 
Kothen, wurbe wegen phyſiſcher G lichfeit auf bie Dauer eines 
Yahres in den Ruheftand verjegt, die Forſtwartei Di 
aufgelöit und an deren Stelle zwei Waldauffichtspoften mit den 
Sigen zu Dammersfelber Wiefenhaus und Neuglashütte errichtet. 

Der penj. Gendarm und bisherige Beibote Phil. Koch von 
Untererthal wurde als Amtadiener beim f. Bez.-Amte Kihingen 
aufgeftellt. 

Der Ecdul- und Kirchendienſt zu Wirmsthal, B.⸗A. Hammel- 
burg, wurde dem Schuldienfterſpettauten Nitol. —S 
und der gleiche Dienft zu Hundelshauſen, B.A. Gerolihofen, dein 
Schuldienfteripeit. Gregor Rich. Hetterih in Mainberg über- 
tragen, 


Das Sreisamtöblatt enthält das Ergebniß der Jahresrechnung 

des Schullchrer-Wittmens und Waiſen⸗ Penſions · guſtituts pro 1871. 

Nach demfelben befitt das Inftitut z. 3. ein reines Vermögen non 

193,048 fl. 23 fr,, gegen das vorhergehende Jahr mehr um 2980|, 
ft, 
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Die f. Kreisregierung gibt befannt, dab die Fohlenweide anf 
dem Schlofgute des Freiherrn von Rotenhan u 
L. Bezirigamts Ebern, in biefem Jahre am 20. Mai eröfitet wer«, 
den und bis 15. Oftober dauern wird. Als fegter Termiu für. 
die Aufnahme von Fohlen, melde bereits das erſte hr 
überfchritten haben, ift der erfte Juni, und für —* welche unter, 
1 Jahr alt find, der 1. Juli feftgefegt. Die Fohlen, weiche zum 
Weidegang zugelaffen werben jollen, müſſen wenigftens 4: Monate 
alt fein. des ige Hengfie werben nicht angenommen. Der 
geſammte Entihädigungepreis für Aufnahme, Fütterung, Wart 
und Pflege auf die genannte Zeit beträgt per Fohlen 40 fl. Es 
fünuen bis 35 Fohlen Aufnahme finden, für die erftangemelbeten 
20 Fohlen aus dem unterfräntifchen Regierungsbezirte werden aus 
landwirthſchaftlichen Kreisfonds Beiträge zu den obigen Verpflegs⸗ 
gebühren von 40 fl. im der e gegeben, daß Iektere auf 25 fi. 
er Fohlen fih mindern, Die Pierdezüchter, welche geionnen find, 
Ihre Fohlen auf der Fohlengveibe zu Rentweinsborf unterzubringen, 
haben ſich rechtzeitig mit dem Gutsbeſitzer Gottfried Treibern von 
Rotenhan zu Rentweinsdorf ins Benehmen zu fegen. 


Zum Bollzuge ber $$ 15 und 17 des Reichögefehes vom 1. 
Juni 1870 über den Erwerb und den Verluft der Bundes und 
Staatsangehörigfeit wurde von dem Stantsininiiterium des Innern 
und der Juſtiz unt. 8. de. Dits. verfügt, daß in allen fällen, in 
welchem eine unter Vormundſchaft ftehende Perfon um Entlaffung 
aus dem Staatsverbande nachſucht, nah Maßgabe der Beftimmung 
bes für fie geltenden Civilrechts außer der Zuſtimmung bes Vor— 
mundes auch bie Erflärung der einjchlägigen Ober-Bormundidafts- 
behörbe einzuholen ift. 


Fortan dürfen die im den einzelnen Bunbesftaaten rechtegiltig 
ausgeftellten Geſinde ücher in dem gefammten Neichsgebiete zur 
Eintragung von Dienftzeugniffen fortbenägt werben, " 

Der GCanzleir-Sekretär Lorenz; Beh vom fol. General · Com⸗ 
mando des 2. ArmeeÜLorps wurde auf fein Anſuchen mit Benfion 
verabſchiedet. 

Dem Vernehmen nad) wurde der kgl. Poſterpeditor Ney in 
Rarljtadt nad Furſtenfeldbruck verjegt.ä (8. 4.) 

Die an der Gtudienanita't Erlangen erlebigte Gymnaſial 

rojefjur wurde dem bisherigen Gynmafialprofeffor an der Stubien- 

nftalt zu Schweinfurt, Bernhard Dombart, feinem Anfuchen ent- 
ſprechend, verliehen, und der bisherige Studienlehrer an der Stu- 
dienanitalt Schweinfurt, Theodor Keppel, zum Gymmaſialprofeſſor 
an biefer Studienanitalt befördert. | 

An der technischen Hochſchule in Mauchen wurde am 7. April 
die diesjährige Abfolutorialprüfung der Verfeifes» und Zolfdienft- 
abjpiranten beendet, an welcher ſich 82 Studirende der polytech- 

ifihen Schule betheiligten. Bon denfilben erhielt Einer die Note 
I, 28 die Note II und 45 die Note III; die übrigen 8 habem die 
Prüfungen nicht beftanden. 

Das neueite Regierungsblatt publizirt eine unterm 18. d. M. 
von S. M. dem König genehmigte, auf Grund des Art. 59 des 
PolizeirStrafgejegbuchs erlaffene Verordnung bezügl h der Griln- 
dung und Yeitung von Erziehungs und Unterridhtsanitalten, welche 
mit dem 1. Mai ds. I, für alle Landestheile, an Stelle der Ver 
ordnung vom 28. Juni 1862, in Wirkfamfeit zu treten hat. 


Deffentliche Zitung des Ztadt:Magifirates 
Würzburg vom 18. Upril 1873. (Fort) Bus 
fiellung von DVerehelihungsjeugniffen für Schneider Mich. Jacob, 
Lackfabrilant Franz Mott, Kaufmann Konrad Hiller und Reitaus 
rateur Engelbert Baunach. — Die Tödtung eines fonftatirter 
Maßen biffigen Hundes wird verfügt, Tre ber Lage des Falles 

emäß andere Mittel, denſ ben unfhädlic zu machen, feinen Er» 
dat verſprechen; gegen den Cigenthümer wird übrigens Straf. 
ee Pins beantragt. — Bekanntgabe "er Pflafterjolierträgnifie 
ro 1. Quartal 1873. — Auszahlung eines Vehrgeldes aus der 
antor Horn’shen Stiftung. — Dit heilung der auf Requiſition 


‚herrübrende Fahne, und begannen das Werf der Zeritd 


Nachmittag an mehreren Punkten der Stadt, wie es ſcheint gleich 
eitig, ausgebrochen. Der Nidelhestag bot zu diejem Treiben um 
— leichter einen willlommenen Anlzß, als an dieſem Tage ohne 
dies Taufende vom fremden Arbeitern aus der Umgegend im bei 
Stadt waren. Eine Bande von etwa 200 Burſchen eridien geger 
5 Uhr auf der Gallusgaffe in den beiden Reutlinger’ichen Brauereien 
in ihrer Mitte eime- rothe, wie es fcheint von einem Vorhang 
rung. War 
nicht nied» und magelfeft war, ging in Trümmer. Wünf bie fech 
—— Burſche ftellten ſich auf die Tiſche und ftampfte: 
fie zujammen; ein Anderer mit einem Prügel zerihlug die Spie 

el, während wieder Andere die Stühle zerbraden, den Herb zu 
ammenriffen und das Küchengeſchirr demolirten. Nachdem bat 
Werk vollbracht, zog die wor Wuth brüllende Menge zu der benach 
barten Schwager'jhen Brauerei. Hier wurde ihr ein heißer Em 
len zu Theil. it ſiedendem Wafler wurden die Angreifer em 
pfangen unb eine ziemliche Anzahl derſelben arg verbrüht. Der 
Dampf der Keſſel wurde Losgelaifen und that gleichfalls fein 
Wirkung. Ieyt rückte im Lauffchritt eine Compagnie Sler zu 
Hüffe, Bi Bande zerfiob, nachdem ihr 11 Gefangene abgenommen 
worden waren, wobei mehrere Schüſſe auf die Fliehenden abgege 
ben wurben. Gleichzeitig, zum Theil noch [ie ging es bri 
Lindheimer im Habertaften, bei Henri im Spitalbrauhaus, bei 
»üller an der Mehlwaage, bei Dörr im großen Speicher, bei 
Gräff und Stein am Allerheiligen: Thor los. Uebera!l mußte das 
Militär eingreifen, welches mit Back umd Pflafterfteinen von der 
Ruheſtörern beworfen wurde. Nun hatte die Langmuth ein End, 
Salve auf Salve krachte und in der Fahrgaſſe allein, wo Nachs 
um 11 Uhr die Ruhe moch nicht hergeitellt war, und noch immer 
geihoffen wurde, blieben 21 Perjonen, darunter leider aus 
ein Kind und eine Frauensperfon, Nach ziemlich verbirgten Dir 
theilungen befinden ſich im h. Geift-Spital 10 Todte und 3 
Verwundete, im Biürger-Spital 2 Todte und 4 Verwundett 
Darunter befinden fih auch Sole, welde mit dem Bajonn 
durchbohrt wurden. Zu erwäßnen tit noch, daß bei Reutlinger 
die Gasröhren abgefhnitten und das ausitrömente Gas angezitn 
det wurde. Ferner wurden die Betten aufgejchnitten und ein Gla 
vier zertrimmert. Einzelne der Tumultuanten verfuchten fogar, 
mit dem Militär zw fraternijiren. Zur Charafterifirung der ga 
zen Bewegung diene, daß die Ruheftörer, welche gan; planmäßig 
zu Werte gingen, vorüberfahrende Equipagen anhielten und Die 
Infaffen zwangen, zu Fuß weiter zu gehen, Heute Morgen wurde 
eine Anſprache des Polizei-Präfidenten Hergenhahn und Oberbür— 
germeiftere Dr. Dumm angejchlagen, im welcher das Borgefallen: 
beffagt und gewarnt wird, auf den Straßen und Pläten itehen zu 
"bleiben ober in Maifen ſich zu bemegen, deun der Unfchuldige 
j werde alsdbann mit dem Schuldigen leiden. Gleichzeitig wurden 
die Strafgeſetz⸗ Paragraphen gegen Zufammenrottungen befank: 


! 


des f. ſtatiſtiſchen Bureaus hergeſtellten Statiftit der hiefigen Bil- ı | ichtes erwähnen wir 
dungsvereine. — Bewilligung eines Geſuchs um Ermäßigung eine, ee —— u w. grope 
Kaufſchillings. — Genehmigung des auf Grund bes Commifflons- | Hierfäffern die Böden einfchlugen und das Bier fortlaufen Liegen; 


gntadhten® angefertigten Entwurfs der Schrannenordnung. 
(Shtuß folgt) 
T Bon Morgen, Dennerstig den 24. April, 
wird das Eagelamt in der Pfarrkirche zu St, 
Ah: arbalten. 


Unglüdsfall fpäter 
vor, daß ein beim dortigen Kronenwirih verkehrender — —— 


Knaus und ftürzten, den Wagen, auf dem ſich noch mehrere Pers 
as ganze 
Fuhrwerk war anfänglich im Waffer verfhwunden. Der vafcen u 
häftigten Schiffer ge- 
j ehenden Strome zu 
entreißen, während der Wagen des anderen Tages in Stfden, zum 

Land geichafft wurde, MM 


onen befanden, mit jich reißend, in den Mainftrom. 


energifchen Hülfeleiftung ber beim Fahren b 
lang es aber, Menſchen und Pferde dem ho 


Theile über eine Stunde weit fortgetrieben, ans 
Menſchen und Pjerde kamen umverlegt davon. 

Münden, 21. April. ©. Mai. der Koni 
lager am 10. Mai nah Schloß Berg am Stan 
und den größeren Theil des Sommers dort verweilen. : 


(Schw. Tabl) 


ses Nähere: Brankfurt, 22. April, Der Bier 
ſchon acht Zage vorher in aller Mund war, 





anfangend, 
Beter fräh T’/a gemelbet 


wird fein Hof- 
ergerjee verlegen 


ee | amgeridhtete Schaden wird auf 40 -50,000 fl. tari 
Vieder den Bierkrawall zu Bramifurt berichtet daß „Ihr. 9, veric * j i ' 
Kramall, frigen Erzeffe heute wiederholen bunten, it der größte Theil 
ift geftern Läden geſchloſſen. Um 3 Uhr ridte ein Bataillon SOer von fy 


Brod, Schinten und Goteletten nahmen fie mit ſich; letztere mar 
noch ro. Weitere Demolirungen fanden auf dem Marfte im 
„Eule* , Eigentum des Herrn Leſchhorn, ſtatt. Werner, wie id 
, im großen Speicher, der Schneider'ſchen Wirth 
tam fleinen Kornmarft und der Freieiſen'ſchen in der Schnurgei 
auh in den am Judenmarkt gelegenen Wirthichaften » 
en und Geller. Am ergiien wurde in der Fahree 















bei den 


erei bed 


ten bie Bücher, An der Leiche ber e 
—— Frau hielt ein junger Menſch eine das Bolt harranguire 
ede. In Sachienhaufen ſchritten die Bürger jelbit 453* 

denten ein und vertrieben die Ruheſtörer. Das Polizei⸗Co— 
ſſariat des erſten Bezirkes iſt gleichfalls vernichtet. Im Hei 
Gelitfpital liegen 12 Todte und 37 Verwundete, im Bürgerfp 
4; eine große Anjahl befindet ſich noch im Privatpflege. 
Waffe Gefangener, meift dem Yünglingsafter angehört 
eingebracht. Die Wufregung in der Stadt ift eine große. 


tt. 
daß ſich die 


Frankfurt, 22. April. Aus Befürchtung, 


* 


burg ein; um 4 und 5 Uhr famen noch zwei Bataillone von dom Southampton abgegangen war, iſt heute 8 Mo 
Fr n — ee —E rag ger f ho | wohlbehaften hier angelommen. 4 * — 
rüde, Sa aufen sc. find militärtfch befegt; an den wi often | ; = 

Bımtten der Stadt find Truppen aufgeteilt. Im Hainer-Hof ift — me Joſeph Schäffer, Generalagent für 
ein Bivonaf, der Schillerplag ein militärifches Lager. Die Dra-) 5 
goner, welche wegen des bevorſiehenden Vferdemarftes in der Um⸗ 
gegend canto niren, zogen ſchon um 1 Uhr Nachmittags mit ges 
zogenem Säbel und gefpanntem Sarabiner ein, und fingen ſofort 
an, bie Straßen u durdhreiten. Ein Theil berjelben ritt nad) 
ven benadbarten Waldungen, um diefelben abzuftreifen. Wie 8 
heiß", follen ſich dort einige ber geitrigen Plünberer aufhalten. 
Den Befigern von Waffenlagern gingen amtlihe Warnungen zu 
und das Lager des Antiquitäten: Händlers Benack wurde unter 
amtliche Aufficht genommen. Die Truppen bemahren eine ent⸗ 
ſchiedene, aber ruhige Haltung. Unter ben etwa 2300 Berhafteten 
befinden fich Viele, weiche bei der Demolirung auf friiher That 
ertappt wurden. Mande haben fic eine Anzahl Ausſchreiter ins 
Auge gefaßt, und werden im Stande fein, namentlic Diejenigen 
von der Fahrgaſſe wieder zu erlennen. Bon den Schwerverwuu ⸗ 
deten, die ſich im heil, Geift-Hofpital befinden, find hente Mittag 
wieder zwei geitorben, 


Wien, 21. April. Der deutiche Kronprinz und feine Ge 
mahlin werden, wie von gutunterrichteter Seite mitgetheilt wird, 
nad eintägigem Aufenthalt in Prag am 29. ds. Hier eintreffen. 

New Hort, 20. April. Auf dem Wege nad Provibence 
ift ein Eifenbahn;ug in den Pawtucket geſtürzt, deffen Brüde durch 
Ueberihwemmungen zeritört war. In dem Zuge befanden fich 
150 Berfonen. Die Zahl ber Todten ift noch nicht befannt. Bis 
jegt hat man 15 Verwundete und 6 Leichen aufgefunden. 


a ee u —— — —— 

Bremen, 18. April. (Ber transatlantiſchen Telegraph. 
Das Roftdampfihiff des Nordd. loyzd Deutſchland,“ FL 
dadewigs, welches am 5. April von Bremen und am 8. April 
‘yon Southampton abgegangen war, 'iſt heute 7 Uhr Morgens 
wohlbehalten hier angelommien. 

Mitgerheilt durch Earl Sieber, Generalagent für Bayern 
u Würzburg. 


— Strichsausſchreiben. 


ga Sachen der Eurstel übr ven minberjäßriaen Mam 
Horn don Liudelbach vertreten durch ben gerichtlich beitellten 
Rormund, den Delenomen Anvıcas Joch von da, wrlder ben 
Unterfertiaten als Anwalt benellt hat, werfteigert der Notar 
*ink in Ochienfu t am 


Mittvoh den 21. Mai 1873, 
Nachmittags 2 Uhr 


im Gemeindebauſe an Zommrhruien ein im biefer Warfung 
gelegeres mehrere Moraen großes, ten Schaldnern Leonbarb 
und Margaretha Brond, Häderscheleute in ESommerharf 
gebdriges Feldarundſtück äffintlih an ten M inbi-tenden, wobei 
rer Zuſchlan sofort erteilt wird, obne der ein Nachgebot eder 
Emldinnad: oder Abloͤſungsrecht Hattfirvet, j 

Die nähere Beibreibung des Grunditüds und ter Strid a⸗ 
bebinaniff- konnen beim Verfteiarrunasbeamien eingeſchen werden. 

























— — — — — 





vBoͤrfenbericht. Frantfurt, dm 22. April Würzburg, ten 23. April 1873. 5 
Wie die ganze Stadt, jo_ftand auch heute die Börfe uuter dem — Der si Belt nwalt: [1866 
Einfluf der ſcheußlichen Scenen des gt deren Schauplatz Gerbard. 

ehr beſchränkt umd am 


eftern Frantfurt war. Das Geihäft war j 
Feine Stelle traten Discuffionen über die Bedeutung und die Trag- 
weite ber *2* die mit Bier⸗Crawall anfängt und mit ber 

Da 


Triester Versicherungs - Anstalt 
„Arlenda“, 


‚ gegründet 1822, 

Wir bringen hiermit zur Anzeige, baf wir dem Herrn Eu 
Wernhamer , Rentamtsoberfhreiber in Werned eine 
‚[dgentur de Geſeliſchaft zum Betriebe der Bener- und Lebens 
verfiherung übertragen haben. 

Münden, 29. Mär; 1873. 

Die Hauptagentur für Sayern. 

Bezugnehmend auf Obiges empfehle ich mid, zur Bermitteln- 
von. euer und — bei ber —— ei 
— fefte Prämien und prompte Entſchädigung im Sihabene 
k. 


ungünftigen Bilanz, Meininger 4*e, Darmftäbter 8 fl, ins» 
bant 2%o, Bantverein 4", Brovinzial-Diskonto, Baubant, Bayer. 

andelsbant, Gontinental je 1°, tert.» Deutjche 1%/4°,0, Wechs⸗ 
erbant und Deutſche Effectenbant 1'/°e, Basler 4*is matter, an⸗ 


dere ebenfalls um Bruchtheile niegriger. Oeſterr. Bantgejellichaft Der Agent 

zu 263 —— ——— Bantatiien. 9 fl. gewichen. Bon L. Weruhamer, 
Staatsfonds dfterr. Renten matter, Gpamier et. 5%. Bahern Rentamteoberfchreiber 
etwas heffer. Badiſche Looſe matter. — Abends Et. Uhr.] 1834 20. in Werned. 


(Gffettenfocietät.) Greitattien 852%«—"e—368a bey, 
bahn 358114 3/,—59 bey, Lombarden 208'/—"s bez, Spanier 
ls bez. Etwas fefter. 
® e 5%. Obtigat. 100— Bez, _ 4*a%a 100— 
49% ei Grundr.Abtaf OL. 98" ©, nie 
113% @., Baber. — 12442 bez, nme Ga. 112— Dep, 
N 


ä der Schnell» t 
* fu 7* — —* pold. — 


Jo. Steibſche Buchdruckerei. Ein Schneider findet dauernde 


1885) Ein junges Mädchen als tend Sauft * 
9 jung hen a PR im eg Pan en fund zu 
(1884 








Ans aufen 15 vᷣ 1907) Um Buridpabe en Eee Pommeene 
\ Rro. 6/3. 1 
m nn heute früh in der Franzisfmer) &, Bin Herrnlleidermachet. 
Geldeours. ſiſche Saffen- Sch. iz b— I, . firche mitgenommenen Sonnen: 5 £ 
a, 9 M. BT-B8 fr, Tiefen 9 f. MA ke, be.jfebiemeh Mi To weiteren] Gin fhön möbli 
A. SAL ie, Hol. 10 AMtäde © A 08-54 ie, |Unannchuitihinten Baraınnaen ie mbbEirted Zinn 
Dutaten 86 tr, de. al marce 5 fi. * 86 w. hin ver Satriftei dringend ge: | end, der Nähe des Julius 


beten. ofpitals, tft am einen foliden 
Em — — |Heren zu vermiethen. Näh. im 
1908 9a) Der Herr, der aus der Erp. (1883 
Perjehen einen —— 
enfchirm im Ganhaus (1870) Ih ſuche 2 abens 
me Sonne mimahm, wirb ers mädchen von hübſchem Aeußern 
fucht, ihm wieder dort zurückzu⸗ 1m answärts; Gehalt bis zu 
geben. . 500. Unbedingt erfordert 
- Fentweder Kenntniß der Band⸗ 
(1874) Ein Glafergejelle oder Sonfectionsbrande. 
wird gefucht bei zu. Ballin 
ss’ Müllerflein. am Marlt. 


5 v 
Feet, -Städe 9 fl. Ole fe, ml Gemeint 11 1 47- 
KO fr, ruff. Superinfes ® I. 40-49 ie, Bret.Khaler — A 
—. Dollars tn Gh 2 #. 26T ie, Mei mi 
Bien 106% —!s be. 


Veranmwortlichet Redaltenr: Fr. Braub. 
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(Telegramm. 
New-T ort, 18. April. (Ber transatlantiſchen Telegraph. 
Das Beitbeampfichtfi des Nordd. Hoyd „Köln,“ Gapt. D. 
Krane, welchee am 2. { von Bremen und am 6. April 






pet - 
FE 
Todes -Anz ige. 388 
Gottes unerforftichem Rathichluffe hat cs gefallen, 53 3. Paul 
unferen innigftgeliebten Gatten, Vater, Bruder u. Schwager 2 . 
Herrn EErleinrahe jan 
n 232 nach Borfhriit (ohne bas u m ſt 
Carl Daniel Doer ing : Ep die berühmte Liebig’ihe Su 
Raufmann u, Bürger dahier, „5 Grjagmirtel für Martermilch, 
"heute morgens 4% Uhr nad) viertägigem Leiden im Alter 2.8 mittel für 
von 53 Jahren und 7 Monaten zu ſich abzurufen. 5 53 Sich: ıc. — 
Die feierliche Beerdigung findet Donnerſtag den 24. de. u. Wlocons A *s Bid. Inh. mit Anweiſung 
I Dits. Nachmittags 5 Uhr vom Seichenhaufe aus ftatt, wozu 5 in Würzburg 





die Freunde und Selannten höflichit eingeladen werden. „ Untermerjba 
Würzburg, Germersheim, Bajel, 22, April 1873. 


Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 





kun 


Auguſt 
(RHeinpfal;) 
Schwei 
Danksagung. jeden 
Für die ehrende zahlreiche Theilnahme bei der Beerdig- 
ung unſeres lieben Gatten, Baters, Bruders u. Schwagers 
Serrn 


Georg Josua Schwankäusser 
ſprechen wir hiermit unferen herzlichſten Dant aus. 
Würzburg, den 22. April 1873. 
Die tieftrauernd Sinterbliebenen. 


ag bei Hrm. 


1332. 


Etwaige Aniprüde gegen 
hinterlegte Taution bez. Betreffs 





N — — — — — — — — — „ 9 N a. 
Würfelzucer, ofen und im Paaueten, in billigen Prei- | Würzburg, ben 21. Aprif 1873 
ſen bei * u 1858 
M. Bäuerlein, | 
\ 1850 Größere Varthie Tauben: 
us ⸗ Fleiſchbankgaſſe mitt iR van Dan 
of Wr. 9, 


Kinderwägen 


in allen größeren Formen und Kaconen vom 8 fl. an empfiehlt in 


4 Zimmern im fehr freund-| g 
größter Auswahl a ‚IE 
K. Krapp, Netalwaarenhandlung. —— —— 
Al Semmelsftrafe 11. miethen. 
— —— — 
f 4 —z . 
wo — 1847 Eine Gutfeder wurde 


verloren, Dem Finder eine Be 
lohnung. Näh. Erped. 


ie an Sen Birk, 
18456 | Weingartenjtrafe Nr. 7 
ift ein Parterrezimmer mit oder 
ohne Möbel zu vermiethen, 


Se a 
1845 Cine erfahrene tüchtige 
Köchin juht Stelle in einem 
Kurplag. Naͤh. Exped. 


————— 

1844 Eine gut gewöhnte ſchwer⸗ 

tragende Kuh iſt zu verkaufen. 
Zell, Haus-Rr. 148. 


1837_ Mehrere Schäffel 
en: Kartoffeln 





hat ihm die Beneh- 





ma von Paris 
derſchafft. — Ein! einziges’ Pulver, in einem Glas Zuderwaffer 
aufgelöft, genügt, mm ſofort bie heftigste Migräne zu heben, 
„ober bie Folgen einer K oder Diarrhöe zu befeitigen. Diefes 
Heilmittel wird vertauft in Schadtein ä 12 Pulver. Um bie 
vielen Nahahmungen zu vermeiden, befiebe man bie Etiguette 
6rimault & Comp. zu verlangen. (652) 
Haupt-Depot bei H. 3. Bleiber, Dro;nift in Münden, 
Depot bei Th. Weigle, Apoiheler in Mürnberg und ferner 
in ben beften Apsthelen Baperns zu bezichen, (1712 241 





Schön umd gut gebaute Einſpänner find wieder vor⸗ 


räthig, aud find mehrere gebrauchte FBägen zu den bilfigiten | find zu verfaufen bei J. U. 
Breiien zu haben bei 8 — Wadenflee zur neuen Welt. 
Nobert Steinmeß, is cin Logis m 3 aim. 

3500 Sattler und Wagerbauer, mern, Küche, Hodenfammer mit 


Branzisfanerplag 8, 
nee — 


Jeder ) wird in 24 Stunden durch meine Eatarräbrhd» 12 
Husten | Gem radicat geheilt, die. f, zu Haben im j1B35 Ein Bahnbedien: 
. ) Beuteln & 12 kr. bei derrn Carl Diem, |fteten:Mock (new) ift billig zu 
Berlin. Dr. S. Mifer, pr. Art. (1090 (30, "verkaufen, SKärnerdgaffe N, 
x 


Holzlager hb auf den 1. Auguft 
zu vermiethen. Semmelsſtraße 
Nr. 12. 


* 


N Liebe's Be 
Nahrungsmittel in „löslicher“ F 
im Bacuum dargeftellt vom Mpotheler 
Liebe in Dresde . 
Dieſes lieblih chmeckende Präparat giebt 1 
in lauwarmer Milch 


lutarme, Reconvalescenten, Magent J 


Für Müller. 

Der ergebenſt Unterzeichnete, e 

5. Martin, Mühlfteinfabrifant in Neufta 

empfiehlt fi) den benachbarten Bi 

befigein im allen Sorten Mühffteinen, alle Sorten fra ö 

v, Eljäffer, Bel ih —— die Beſtellungen 

ichae 

——— gemacht werden, wo ſichere Auskunft 
ann. 


Bekanntmachung. 
Die CommilfionssCaution des verftorbe 

8%. Man; dahier betr. 7 

die im Betrage von 500 Fl. Bit 


fichtigung hinnen 4 Wochen von heute an 


Der Stadtmagiitrat, 
Rechtsl. Bürgermeijter: Dr. Zürn. 


1848 Ein abgeſchloſſenes Logis 




































Händlih. Kod ‚€ 


at 


bei Apoth b, 
ch a * Ka 


— ⸗ 


ber Mühlfteinreifende des 
13 


derren 


Baumanı, e Ran ie 
gehen) 
Sobann Stödel, 

Muhlſteiurei enden, 7 


— 


find bei Meidung ber Mi htbe 
bierorts anzumelden 


Ein tüchtiger 
welder gut vafixt mb DR 
— Bir bis 1. Yumi mar 

a omburg gu 
Salair — Mu 
« 8. an bie Expeb, DE 
Zu verkaufen 
eine gut erhaltene Wolke 
Laden:@inrichtung, 6 
end aus Regale und 
mit Eichenholzplatte, Das M 
in der Exped. vr 


1830 Eine Parthie Teere 
Eigarrensfifte 
zu verlaufen. Wo ? fagt die 
1828” Ein (dönes BekE 
verfaufen. Bote fe 
Näh. Erped, 


1826 Gin ordentlicher Sı 
fann die Büderei erlerme 
Bäder Walter, 


1382 %) 1100 1 


reich auf erite Sparer and l 
aud zulelhen "MA Er 


— i 


J5 


ben geſucht. 


euerergafje ii 


1780) Ob Anbere barımter 
leiden, darnach wird nicht gefragt. 


1761 24) Ein Yun 

bis 14 Jahren, welder Luſt 
bat ein Gewerbe zu erlernen, 
wird bei einem Taglohn von 18 
bis 24 fr. gefucht. Räh. Exp. 


1145 66) @in 


Zandauer 
Gladwagen wird zn Fau: 
fen gefucht. Mäberes bei 

r Schefnecker, 


Mürnberg, 
Breite Gaffe 512. 


12 Srenzer 








































Ueber die Anwendung und 
din Erfolg tes Peopsin 
ſchreibt der hochangeſehene 
Gelehrte Dr. Hager in 
Jr. 49 „Ueber Land 
und Meer*: „Es boten 
fih mir Gelesenheiten, bas 
Pepfin im jeiner ganzen 
Wirkung zu erproben. Das 
Pepfin warte angewandt 1. 
bei Appetitlofigkeit, 2, bei 
träger Verdauung, 3. bei 
Indigeſtion mit Brechneig⸗ 
ung, 4 dei Magencatarrh, 
db. bei aluter Alloholver— 
giftung, 6. bei Sobbrennen, 
7. bei Obnmadt als ns 
bigeftionsfolgen, 8. bei über: 
mäßiger Säurebiltung, 9. 





e von 18 





bei Magenframpf. In den I das Pfund Kernſeife bei 
Faͤllen 3, 5, 6, 7, ftellte Wi 3544 12) Franz Hußla 


fih die wohlthaͤtige Wirk: 
ung innerhalb 15 Minuten 
ein, in ben andern Fällen 
waren mehr Gaben noth: 
wendig; bie Wirkung er 
folgte aber fichtlih ſchon 
im Laufe eines halben bis 
ganzen Tages. 
Dr. Linck’s 


Pepsin-Pastillen 

bereitet ans Pepsinum ac- 

tirum Rn Dr. L. € 
in nt fr. 
Dr. Marquart's 


Pepsin-Essenz 
ver Flaſche 54 ie. 
Berkäufih in Würz- 
burg bei Hofapothefer 
W. Sippel, in W. 
Miegel’d Emprlanotbete 
am Marlt u. in der Adler⸗ 

Apotheke. 
(555) 


Zu vermiethen auf Auguft 
eine Wohnung ven 5 (beil 
Etage) bis 7 Zimmern, Küche, 
Speijeeinrihtung, 2 Sellerab: 
theilungen u, j. w. Näheres 
Dominikanergafje 2, Diftr. Nr 
10 im Raben. (1760 





1750) Wegen Umzug find zwei 
gute Doppeljchränfe, ver 
eine Theil am einem Schranfe 
zu erügeng gemacht, billig zu 
verfanfen. Naͤh. in ver Erp. 


1759) Ein Wohnung, bell 
Etage, beſtehend aus + Zim: 
mern, Süde, Speisfammer, 
Ian verm u ſJ. w., ift bis Auguſi 





m vermictben. Näheres 2, 
iftr, Katzengaſſe Nro. 13, 
Parlterre. 
| In meinem Haufe, Bahnhof 
frage Nr, 9, iſt pro 1. Auguſt 
‚ver zweite Stock, beitchend 
in 6 Zimmern, Küche mit Waffer- 
Iniien, und fonftigen Erforder: 








niſſen, zu vermitthen. Täglich 
don 10-12 Uhr einzuishen. 
1378 2a) N. Pfiſter. 


158426) Ein mit ben beften 
Zeugniſſen verſehener Keäftiaer, 
unger Mann, in den Wer 
‚Jahren, jucht bis zum 1. Mai 
eine Stelle als Hausknecht, Aus: 
laufer, Stöger u. ſ. w. 







—— 

5*** Bibliothe 
en, ſowie einzeiner 
Werke zu den höch⸗ 

en reifen. 
Frank's Buch u. 
ntiqusriatsband: 
l ater Y 







ung, aBe. 





ARaͤheres bei 
Unfehlvare Mittel | Gonmiienär Sadkel, 
ur Heilung und Linderung ! Suitenbof Ber. "1. 
für alle veralteten Braut: | 
eiten »6 mentolihen, Haus-Verkauf. 
{ehrt das ouc Seilmethobe, s 132126) Ein mittleresSaus 


‚in rubiger Lage, in der Nähe 
FB lie a Free Di6 Hofgartens zu verkaufen 
marken an jenen Hilfefuhenden durch 
franco vwerfanbt. 8 
H. Sievers & Ep. j Karmelitenftr. 
Sraunſchwel 4651 36) Ein Latein⸗ oder Ge⸗ 


Fer Tee 
obere Johannitergaſſe erg⸗ 
} meifterhof Pr, 2 ib 

jrete. 


|4673 3) An ciner biefigen, 


— Ten 


Für Seuermehr. 
95836) Signalbörner, uene 
und aebrandte, von fl. 2 an zu 
haben Bütinersgefie an ber 
Stodfiene bei 

Josef Martin, 


Inſtrumentenmacher. 


4936) Es wird eine gefunde 
Wohnung von A—b Aim- 
mern mit ben erforberlichen Ne 
bengelajien, womöglich im Grom⸗ 
bũhl oder in der Nähe des Bahn: 
hofs gelegen, pr. ?. Auguſt zu 
micthen geſucht. Raͤh. Erp. 


Belt use Il —— 
1756 Eine brave, folide Per: 
fon ſucht als Köchin einen 
Dienft und unterzieht ſich allen 
häuslichen Arbeiten. Cine acht⸗ 
bare, zuverläffige Wittwe fucht 
einen Dienft als Kindefrau. 

Näh. Storhshof Nr. 12 eine 
Stiege hoch. 


Es werben 2 tüdgtige, im Fein⸗ 
Bügeln geübte Büglerinnen 
er Lohn 70-100 fi. jähr- 

. Berner auch 4 Wä ſche rin⸗ 
nen. Lohn 60100 fl. Nah. 
im Dienftboten-Bureau von F. 
Schmitt, 5. Difte. Nro. 11, 
2 Stiegen. (1788 


1700 2a) Alte Dachziegeln 
ſucht 


Adam Barth, 
ſtatzengaſſe Ar. 3 neu. 


Zu vermiethen 


it ein ſchͤn möblirtes Zim⸗ 


mer an einen Herrn Pleicher⸗ 
firchgaffe Nr. 5. (1721 


1727) @in Zimmer mit 
Schlaffabinet, Rüde und 
jonftigen Bequemlichkeiten iſt bie 
zum 1. Mai zu vermichen. 
Domerpfaffengaſſe Ar. 7, part, 
Ein Ochſenknecht, ein 
Schweizer und ein Pferde: 
Stuecht werden zum fofortigen 
Eintritt gefucht. 
1636)3b Hettſtadter Sof. 


Zu vermietben 


iogleih ein PL Laden u. 2 
Zimmer. Ni 


über 1 Treppe 


(4561 6c 


ellnerlebrling geſucht. 


| Näh. in der Erp. 
®. €. Fuchs, | Eine abgejöloffene Wohn: 
ung von 


Mitteldeutich = Elſaß⸗ Loth⸗ 
ringifcher Eifenbahn- 
Berband. 

Zum Reglement und Tarif fie 
ben @lter-Berfchr im Kr 
de tſch · Elſaß · Lothriugiſchen Eiſen · 
bahn · Verbande vom 1. Sanuar 
1873 iſt ein zweiter Nachtrag er⸗ 
ſchienen, welder mit dem IB, 
April a. c. in Kraft tritt. 

Anfer einigen Berichtigungen 
und Ergänzungen bes Reglemente 
3. — nee 

t elbe Berichtigung der 
Tariftabellen für die Statlonen 
Berlin und Stettin ſowie Tarif⸗ 
Tabellen fir die neu einbezogenen 
Stationen der Berlin- Stettiner 
Bahn: Danzig, Stolp, Cöstim, 
Colberg, Stargard, Stralfund, 
Greifswald, Wolgaft, Paſewalt, 
Prenzlau, —— und Neu⸗ 
ftadt-Eberswalde; für die Statiom 
Zorgau der Halle-Sorau-Gubener 
Eifenbahn;; fir die Station Lt 
terbad) der Reid;seifenbahnen im 
Elſaß ⸗Lothringen fowie eine be 
fondere Derinbeit für bie Sta⸗ 
tion Weiffendurg trans. der Bfäl- 
ziſchen pi r 

Eaffel, den 15. April 1873 
DerMitteldeutich-@lfafs- 
— Eiſenbahn⸗ 

erband. 
Für denſelben 
Königliche Giſenbahn⸗ 
Direetion. (1706 


Wasch-Crystatl 


in befannter Güte bet 
) Franz SHufla. 


Gafthoftöchinnen werden fofort 
gefucht. Ein Kindermädchen und 
eine gewanbte Kellnerin mit dem 
beiten Zeugniffen fuchen ſofort 
Stellen. Näh. bei 5. Berg, 
Zellerftraße 34. (1791 


1843 Obere Willergaffe Nr. 8 
ift ein Barterrestogie von 2 Zim- 
mern, Kuche und Holzlage an eine 
finderlofe Familie auf den 1. 
Auguft zu vermiethen. Näheres 
über eine Stiege. 

——— 
1842 Gegen n Lohn wird 
eine tüchtige Kelinerin zung 
fofortigen Einteitt gefucht. 

Näh. Exrped. 








1841 Gute Baufchreiner 
ſucht Pacholke. 
11840 Cine finderfofe Familie 


großen Rejtauration wird ein — bis 1, Auguft eine Wohn⸗ 


. 


ung von 3—4 Zimmern, Rüde 


und Zugehör in der Nähe des 
neuen, Bahnhofes. 

(det Erped. abzugeben, 
Zimmern, Küche 1836 Dem jchönen und liebens⸗ 
und jonftigen Exrforberniffen, nebſt würdigen Georg 


Abrefien im 


in der Stabt 


Buhdruderei u. Buchhandlung. werbihüler, oder andy ein Hand: ' Zutritt im dem Garten, ift auf; Frankfurt zu feinem heutigem 


(3800 6) 


Tr) Ein unmodblirtesgim: milie kann in einem anftändigen 


mer ift an eine Perion zu vers Haufe Koſt & Logis bekoͤm⸗ 


„mietben. Näh. in der Ep, men, Mäh. in ber Exp. 


lungslehrjunge aus guter Fa⸗ deu 1. Auguft im Schöneder’jchen  Namenstage 
—* außerhalb des Pleichacher⸗ 


ores, an eine Heine ruhige Fa⸗ 


milie zu vermicthen. (1769 


ein tauſendfa 
od), dab die ganze Stadt Frant- 
t zittert und mwadelt. 

Eine ſtille Berebrerin. 


ns —— ———— — — 


= a 


Estremadura. 


Den Verkauf unſerer Eſtremadurg für Würzburg baben wir Herin B. Ballim 
dort übertragen. Die befunnte Gute unjerer Fabrikate und jeder weiteren Anpreiſung. 


Barmen, im April 1873. 
Ermen & Engels. 


Bezugnehmend auf obige Annonce der Herren Ermen & Engels füge 8 am Fuße die 
Babrikvriite von Eſt emadura bit, bemerke jedoch daß ich ebenſo kei früber auch das Hubrifat 
von Mar Haufchiid in <hemnis führe, Achtunasooll 


B. Ballin. 


Preiſe per 1 Pfd. Zollgewicht: 


weiß 
2 2'; 3 3 4‘, 5 6 7 89 
J AK TE LEE 3 28 
urgebieicht 3 Er. per Pfd. billiger, 1872 


we Weiblicher Krauken- £ Sterbevercin 


r für Würzburg und Umgebung. 
f Janksaz zung. Sonntag den 27. Aprif Dee 6 3 Uhr findet im Gaſt⸗ 
Fuͤr die fo zohlr iche Sheilue Ahm⸗ Bi tom Peichinbe: haufe zum Matrofen, nächſt dem Holzthor außerordentliche 
© sängnıfie mnierrs Lieben Sohnes ımn Frudrs, Herrn Plenarverfammlung ftatt, * bie Mitglieder um zahl- 
F Si la m reiches Grideinen gebeten werben. Auch werden die Mitglieder, 
Tanz SIMON pe er . welche mit ihren Beiträgen im Rückſtande find, darauf aufmertfam 


ſprechen wir biemit Allen, beſonders bir v vebrlichen Ge⸗ 
beuſc ft „Ridelia* mrn a ee Tank ans. 
u inburn. den 93 Aprıl 1873 5 
oO ie tieftrauernden Hinterblieben. 
GSCO0000COOCOC Bekanntmachung. 
— — — * Ueberfiebelung nach Wurzburg laſſe ich mein Auweſen 


T ‘ S ee b d F 
onen früh 9 Uhr werden 2 Billard. fr er ————— ‚Rt. 58, worin feit vielen Sahren 


rg daß bie Einzahlungen, ſowie Aufnahmen ar flatt- 
Der Ausig —E 







und J Eisſchrank verſteigert. 2 Reftauration, Rramladen und e 
ekgerei ſchwunghaft 
t. ei ei. —— — — gehörigen Wirthichafte- 
Kränflichkeit bin i . — 
nina aa 3 ge ine u th —— | : Beinbergen, 
j im 
genommen umd erg a Tagen auf —— et — un INES pe Winner 
3. —— Donnerstag, den 24. April 1873, 
benegt en de Sofphotograph, Nachmittags 4 Uhr 
__1882 3a) ve ee kaufe zu Gerbrumm durch ‚den E. Notar Herrn 
uns Theer: leck:, Ga; & & Binflein-eife Die . 
vo —* a — it braune Adler Seife ä5 ki ‚rien, a ee bejtglich Ba v0 Daskis Gehe ar me 
Enz ses nam * rs den Eeichhobjetten fann jeberzeit Einſicht genommen 
1868 Laden: Schuftergaffe. Berner verſteigere ich 
” " Gtwaige Forderungen au deu Nacılaf des Dahier verfisrhenen Breitag, den 25. April 1873, 
Pr Ar Sn E nid fen u a — — Vorwittags 9 Uhr 
—— den 29 d. Mis, Vormittags 11 Uhr Jin meiner —— 
im Geſch.Zimmer Nr. 3 umelden widrigenfalls Ei ie bei 2 friſch gelaibte Kahe } 
Auchändigung der Mafje an bie Erben” nicht berückfichtigt werben — me aub | 
Wirzkurg, am 16. April 1873. 1 — 
2 ab | 
Kl. Stadtgericht. - Frege —* —— Bu, 


Bartbelme. 
1871 Be — PR u DEE 
u 


den. Mer Auolunft Si | 3— on Gin termine lade ich Stricheliebhaber ein. 
Seinrich Nicola, Reftaurateur. 


1878) Iwei an; Neur 
‚mit # un WW, 


i lann, erhält eine qute Belohn⸗ 
gezeichnet, nahen geftern abhan sr x er 


ung. Ganterftrage Nr. 9 





rbrunn, 16. 
2 





„ - .. — ——— 


— — Cero elatwürſte 


in allen Größen, empfiel 
g Schwarze Seidenzeuge EB König, 
4 BER Orleans, Lasire, Alpacas Zug 2 211894] Sanderſtraße. 


von 14 fr. an, 13124) Ein arofes, hübich 
SKleiderftoffe von 6, 9, 12 fr. x. an, s möblietes Zimmer mit Mitteldeutſcher 


Schlatadinet, ſchöͤner Ausſicht, 
> BER" Jaconctis" ug a SLIDE 
ME Möbelitoffe "Zu + 


Näh. in der \ den Güterverkehr im mitteld 
Ep Eiienbahn-VBerbande vom 1. Aug. 


OT an lrecet 1872 ift ein 4. Nacht i 
von 10 fr. an ® Gefucht nen, welcher mit a 


R : i Yäfftge, treue Kinder⸗ 8. c. in Kraft tritt. 1707 
XòÔQÔV Borhangitoffe A en at: Dante al ae Mala 














B.handlung. Obne gute Zeug: Berihtigungen und Ergänzungen 

Pi inititut, Paradeplatz Nr, 1. aufgenommenen neuen Berbanb- 

DEE> Sic ug © ing, Caberg, Ctargard, Str 

ing, Golberg, argard, Stral- 

Arbeiter-Gesuch. fund, Greifswald, Wolgaft, Paje- 

d R Haufe De: Stationen Falkenberg, Torgan u, 

HH IHHHHHHHIHHHHHH HH» (@äftiguna finven bei Bar Eilenburg der Halle Sorau- Gr 
wa 


“ 
* 
? 
— 
Hläckelsteff 150 &im. breit, Glnisie find Anmeldungen unnüg, des De ut direfte 
DER Wagendehen A SI. ru eiftagen tun Tal, Supt- Bramtfüge für Dem Rertehe ber 
Y| Eintritt ſoglech. (1683 2a ſtationen der Berlin Stettiner 
— Eifebahn: Danzig, Stolp, Cos⸗ 
> Franz Seisser junior, $ 1033.) 6 tren eine aute Wal, Prenzlau, Yngerminbe und 
9, 1180 2a) Schmalzmarkt. und folide Rock⸗ Arbeiter Neuttadt-Eberswalde; fir bie 
“ 
e Andreas Hartling, bener Cifenbahn; für die Sta 
Dermania Schneidermeifter, tion Rüffelsheim der Heſſiſchen 
. 





„Bollitändige Befeis Ludwigebahn un für Statiom 


tigung 17%) Im Preife von fl. Düniter a/St. der Rein-N 
Mitwoch Abend 8 Uhr männlicher 300 By r "00 ieh eine Sich ——— 
Freundliche Wohnung v. Caſſel, den 15. April 1873. 


Vorstellung 
des aufgezeichneten Wiener 


Schwäche. 


4 Zimmern nebit Zuge) Der Mitteldeutiche 
Von Dr. Zavier‘, iſt 


bör pro YHuguft-zu mie, @iienbahn: Verband 


: n ver Titel eines gediegenen, IIthen gefucht von einer, „ für denſelben 
Bingerfünftlers u. Romiters | Toesen wider In Neubrud Arubigen Familie. Nah. Königliche Cifenbahn: 
Fritz Berndt, 3 eisienenen Wertihens, pas Bjin der @rpedition. i Direktion. 


Neue Abwechslung. Alien, weiße tu Rolae von AR7I) Mehrere tauſend aute (1865) Ein rap möblirtes 


Donnerstag Abend 8 Uhr — ————— Saizgurken int zu verfaufen Zimmer mit Schlaffabir 
G ſth 3 Ko foitem, Leiden der Jlund tönnen auch bundertmeiie net iſt fogleich oder bis 1. Mat 
allnaus Zur fe. — 6. Ent⸗ 8 —8 Bronnbacher⸗ —— „Hintere —* 
—— 7 ftun ſtraße Nr 37. öluerfiraße Wr. 7, vie-d-vis 
Cal Windischman | nißrchwäche ꝛe. gr Produftenhäntker Merz. ‚""infteigdale des alten Bahnhofs. 
» [#9 vertpüren, dringend cm: = 


1880) Ein im Rleibermachen Ein braver Junge tann das 
erfahrenes Mädchen kann fo Pojamentier-Seichäit, unentgeltlich 
fort dauernde Beichäftigung er⸗ ernen. Näh. Erp. (2a) 

halten. Näh. in der Erp. 11873 2a) Am einer Fabrik oder 


größer m Gelchäfte ducht ein hie⸗ 


mahyer mit Geſellſchaft von 2] _Vorrätbig in J. Frank's — — — 
1877) Ein ſolides Mädchen iger verheirathelter Mann eine 
ſucht Etelle in einer kleinen Fa⸗ dauernde anvertraulide Stelle, 


Drmen und 2 Herren ; Buchhandlung in Würz-⸗ 
Anfang 8 Uhr. | burg fär nur 14 fr. di 
—— —— (1717 1) milie. Näb. in ber Exp. ! Gewinichte Kaution wird ges 


# Li ER FENG BIENE FE Ihn = r 

Cafe Büttner. — — 189124) In einem Biefinen bitet. Mäh. im der rn 
Meelles Hotel wird zum ſofortigen Fin: Mm Ofterfonntag wurde im 
Mein neu bergerichtetes Hause! | J giet ein ordentlicher Zimmer⸗ Pleichacher Glacis eine goldene 
er hin a — auskauf-Gesuch. Fellner geſucht. Nãh. Erp. gar ** und kann ge 

Zu zablreihem Zuſpruch lade‘ 479: — m get Erfaß ber Einrückungsgeb 
ich eraebenft ein, 344 ner 1866) Bor be Renmoenertbor ren abgeholt werben bei . 
nd find bi. mir 36 gie m Nreite von A0 ne — re 1893) M. Betel, Handgaffes. 
ihre und lleinere er⸗ 7 — 
Faßchen zu verkaufen ump fAnb = ——— Bee möblirtes Zimmer zu ver | Mleidermacherinnen —7 

folde täglich einaufchen, ‚ 93 Bes | micthen. Näp. ın der Erp. ſucht. Büttnersgaffe Nr. 3. (18 

1889) J. ©. Bü r 


48611 Heute Ikittwoch ; 


Abschieds-So'ree : 


des Mündiner Romiters Et: I discrete Hilfe vieret 


piehlen werden kann, ba 
#vollfommen reeller, 
billige un durchaus 











ucht. — — 

ttner. uch Unterhandler Fön: Br FüchtigeTapezier| Mehrere Groß: & Mlein 
1799) Mm Conntan Uhr men fich melden. Mäb, ee ) —— Arbeiter a Lender” 
(179) Um Sonntag Mbend ;, der Crpedition ermde Befchäf 

ging vom Heofgarten bis im dem . hohen Lohn dauernde Beihär (59) Gin Werbefnecht 
na m. =. Ggenhen ed‘ er. Billigbeimer. ;faun jofort eintret u; Wochen⸗ 
ln. Br nate 6000 Gulden | ——————— | 2%; ar a Brise 
gebeten, denſelben gegem amje- find gegem erſte Hypothek, 5%,’ (1867) Ein unmöblirtes Jim: ——— —— 
meſſene Delohuung bei Herrn gute Verſicheruug, ohne Unter: mer iſt an ein ſolides Frauen- 18145) Ein ſchöner Laden ift 
Kaufmann A. Hattemer am händler ſogleich zu vergeben. zimmer zu vermiethen, jefort zu wrmictben. 

ber Bahn abzugeben. Näp. in ver Ep. (1140 I Näh. im der Exped, Näh. in der Em. 


ö——— — — — — — — — — — 





„eo orbentfihes Mädchen PER.) eingetroffen uud empfehle zu bedeutend ermäßigten 















gun Gußeiien, 
Altes Schmeizeifen, wirh geht. Nah. in der | Pr 
—— Moirde- & Taf-Bänder 
Altes Be ing, 2300 fl. werben gegen hypo- in allen Breiten umd Farben, 
Altes Zinn, thetarifche Sicherheit ufpenteen | groe Auswahl in Tülle, Blonden, Spigen, 
Altes = —* ln Sammtbänder 2c. ze 
E41 tes n J N — 
Yauıt fortwährend zu ben hoch⸗ (1853 Ein —— von 7 im * Für Modiſtinnen extra Rabatt. 
fen Vrciien — ea B. Ballin, 


41871] am Markt. 


Nieberinge Tyroler Solsihniiaaren, 
riftusförper, Madonnas & ——— aller 
Art, für Kirchen, an Häufer und al® Tragbilder; ferner Anfertig- 
ung jeder I gur nach Wunfch, empfiehlt unter Auficherung — 


Bedienung 
Jos. Perathoner (Mainbrücke.) 


Glycerin: & — genannt Abfall, jhöne 
Stüde ans Stangen gefänitten & 30 und 22 Mr. pr. Pfund 


empfichlt 
Franz Hefilmann’s 
Tollette· Seifen · Fabrit. 
Laden: Schuſtergaſſe. 


at Kam. & Mr: Saga. 


Stunde ven Eraunfein (Station der ünchen- 
Bahn) wird am 1. Mai de. Irs. wie 
die billigen Preiebeſtimmungen, ae e "le ne and fehen dk 
dieſes, am Fuße der bayer. Voralpen ſchön gelegenen, gefunden 
Aurories Profpefte zu Dienften. — Da ih meine Babeanftalt 
wedmäßig vergrößerte, lade ich zw zahlreichen Beſuche derielben 
Biemit ergebenft ein. 

Siegsdorf im April 1873. Martin Huber, 
h. Pofterpeditor & Pafthalter, 
1859 Saflgeber zum „Anterwirth, 


KH. Hrapp» |ioröernifen it bis 1. Auguft zu 
Metallwaarenbandiun ng, vermiethen bei Joh. b: Thaler, 
a1 41 Semmelöftraße ’ al. Sanderftraße Nr. 27 

1851 Eine : Wohnung von 4-5 


talien u, gem 
2. zu den Br Näh. Gm». A 


n Beträgen werben], 
unter mäßigem —5 auf men Dit —— 


Grunbbeſitz x. ı., entweder in 
Sahresrenten rüdzabl!ar oder iſt zäh, — zu vermiethen. 


—— na Tito Beil _ 7 
unter firenglier Disfretion wer: braver 
mittel, Nähere Auskunft cr: 2 zer ga en Dane un 
theilt en vor ar 
as ae 
a er 2 en 
au bardegaſſe 9 r Sechs g erte 

— — Sehfet, ı ee mit 
(1421) Ein Glavier:£ebrer Gomodite faft mod men, find|t 
wird geſucht. We? fagt b. Erp. | zum billigiten Preis zu wertaufen. 
1761") Zwei rubine Perionen Untere Wöllergafie Wr. 1. 


fuchen auf 1. Auguft ein Bor] 1819 Sogleich ein Laden zu vers 
is, ein großes freundliched 
Almen mit Küche ober zwei wmiethen.. armefiteußrnße 45. 


Heine Zimmer mit Küche. 1498) 3 Rollwãgen, für 

—— Maurer geeignet, mehr:res 

a lei Gerüſthoiz,  Kellerbögen, Ein ao 
om, gefeßten ters] Dock, nebit anderen Bauts| Sperfellmer wird für eim rag gecht. Wo? fi 

—— * 28 a DR gegenftänden find billig zu 2.8 ısıs 


ee 3 Cie 
* —* bei = ee verkaufen. Semmelöftrage : iTen Gm — 
— a Nr. 27, über 2 Stiegen. |ftein —* —— — 


F 

















ein & Bogleri erg. ſucht eine Stelle Näh. Sem- 
„ Eine fdöne Wohnung von Kr: 5 = Stumm man |mdfaße Wr. 
ern und Zugehör, in ber Zu vermiethen deren ee ad * 1770) Gefunden am letzten 
engaffe, ift bis 1. Auguſtit eıme jchöne, freundliche Sof | —-__ [Eımtstagen Portemonnaie 
zu vermiethen. Näh. in d. 9 wohnung von 3 Zimmern, Im der Nähe vom Dom,Imit etwas Geid. Näh. Ep. 
3. Blattes. Küde ıc. per 1. Auguſt. Nah. Ebrachergaſſe Nro. 4, ift der] / — — — 
—— lefhbaufgajfe N. 96, (1820 a! zweite Stock von 3] großen, 730) Das Militär Berorbd- 
Eine perfefte Jun fer ſowie ——— — — ind 4 Heineren —* Zimmern | nung: Blatt vom Jahre 1872 
einige bürgerliche Mochinnen | Ein fdöm möblirtes Bimmer|auf 1. Auguft vermiethen. | wird zu Paufen gefucht. Mbrefien 
fachen fogleich Stellen. Näh. beilift pr. 1. Mai an einen foliden | Ginzufehen von 1 "uhr Bormit- | find in der Erpeb. de. Bl. ab- 
ger üller, er; De zu — Näheres | tags bis 4 Uhr Nachmittags. (1815 | zugeben. 
eiihbankgafle Nr. 26. (1821 2a —————— — 17 —— 
— —— Ein Magazin, In Ochſenfurt Bine Brennerei 
—5 uns mehrere n aaa in, ift ein in gang qutem Suftanbe — ug = — 
ſcherinnen —— gegen groß, heil und cug ift fofort befindliches mit vier Piegen eins ai, J— 3 ee 
AR Lohn nad Aus = 7|3u  vermiethen. Näh. in derfaerichtetis Badhaus um bit | tofen — 
‚md. ( pebition. (1823 2a Jligen Preis zu verkaufen. —* ar f 
eg — Gebälfen ———— [Näheres dei Gaftwirt) Ms —* —— 
ur Scneid %a8| 1557) Cs wird eine gewandte|pert baielbit. _Yadıt- Abgabe billig vor- 
t F 3. Dann Kellnerin gegen auten Lobn| Auch findri bemfelben mehrere tat. Nähere sub EI. T. 
otheſcheibeugaſ (1795 um jofortigen Eintritt gefucht. | Buchtftiere, Heilbronnerftage, | Wr+ en an 
—Em Satfergeieile findet — eg 1/2 Jahre, zu verkaufen. or in München. 1746 


ür Sonn und ⸗ 
170); Au SHöflmanr. [tage Nachmittags * Er Bıivat: Gntbindungen] 1659 3) A—6 Züncer: 
liver Kellner ſofort geſacht. werden unter ftrenaiter Dis Geſellen finden dauernde Be- 


1801 Eine Halle 70 Fuß lang,;__Näb. in der Erp. cretion und billiger Bedienung | fhäftiaung — 
15 Fuß —X beften Zuſtande | 1817 Eine Tafelform⸗Fiſte) entgegengenommen Heidel⸗ Andrea ⸗ Weinmanu. 
mit Dachpappe gededt, iſi zu ver⸗ wird zu laufen geſucht. berg, Plockſtraße Nr. 63. Tünmer und Ladirer 
“onen, Kaſerngoſſe Wr. 15. Näh. Erpeb. (153? 1) u Werned. 


Drud und Berlag von Bonita&: Bauer in Würzburg. 


= Ei — — 4—4 J 
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Würzburger Stadt- und Landbote. 


Bahnzüge. 





wũrʒburg· Gunʒenhauſen. 


en Enlunft v. Gungenhaufen: 

1 @ürzburg-Samberg-Srenhfurt. —— 1m. Bit Koh, eu Me 
 Unlunft v. Frankfurt: Courierzug Ger, Bug 11 U. 45 M. Nacıts, Gilterzug 
GH SON. Bor. Eänrläge 2 11. 30 ENGEM. nFHIU.25M, Mitiage, 
Be. (cik, 1 HL Deltagu. TIL LO'SR Menke, V. Würzburg-Sauba-Heidelberg. 

ge EM. 20 M. Borm, IU.2 Abgang mad) Heidelberg: 4 
u. 121. 15 M. Nachts. 10 11 50 9, Dorm, (mur I. u. 11. C1.. gew 
baana nah Bamberg: Ceuriergue tie Sy indeß Geltung) Perfonen 
ER IOR -Borm. 1ILIOM Mm, zug 6 U. 26 M. fellh, 6 11. 252, Vorm. 21, 
u.T7LEOM, . Rotalzug 5 U. 45 R. 14 M. Radım. u, 64.15 M. Abende, Sülen 
Gilterzug HU. 5 M. Vorın, mg 8 U 15 M, frlih, 6 U. 10 M. frig, 9 U. 
nkunft d, Bamberg: Gourierzug 5 25 M. Borm. u. 2U SO M. Radım. 
u. 5M. Wende. Pofizlige SL. 35 Lt, frũh u. Antunit v. Heibelberg: Schnellz. ot 
IWTM. Radar. Solalug 11 1. 27 M, HM. Un. (1. u. 11, EL.) Rerfonenm. HU. I5M. 
Sulterzug 6 U. Abends. Born, 11.55 M, Nacın. 91,25 DI. Ndte, 
Banng med Frankfurt: Courierzug Güter, 7 11.40 M. früh, SU. 45 M. Vorm. 
EN. M. Mbcnde. Echnell;lige 10 U. 35 RM. SU. Rarımm. u. 12 U. 16 3, Nachts. 
Bor. u. 11. 85 M. nt. füge ı U, an 8* Kan mem mul sn 
wol, Borm, äh zug 7 11. 86 DI. üb, ‚Mittage, 
rer — Antunft e. NRürnbera: 1005 m, Rom. BO m. 9 mu 711,003. —— 
* * oſtzuge 8 11. 48 M. ſtiih, 5 U. 67 20.121.259. DB. Sauban Mergentheim Craild 
I. Bürzburg-Mürnberg, achte, Bid 11. 19 MRadım, u. 6 U. 5 M, Abende. Heim: Nerfoneng. 711.20, früh, 11. Mitt, 

Klaanı nach ung Schne I. Bürsburg-&urgenhaufen, EN, 46 DI. Nam. w. 7 11.85 M Abende, 
sn. 15 M, Abends, Bofizüge BL. 5M. früh, Abgang nah Sunsenhaufen: LU.5M. Bofiomnibusfahrtenn € 
DU. LUM. Borm u. 7U 45 M, Mbende, Radın. Doftzüge 4 U. ſrut u. 101.40 M, fchter 8% U, Unteraliertbeim 4 11, — 
Gäterzüge 5 U. früh u. 1U. ao M. Nachm. 7 U a4ð MR, Abende, Bütersfige 6 U. früh. 1 TL 89 M. Reubrum 415 IL, Blimpar 545 11. Ab, 
Bi 983 Donnerstag ter 24, April 1873. Schsundzwanzigfter Jahrgang. 

; herrlichen Genehmigung vorbehatten. 6. Der Beihlußfafiung 
Tantuevigkteiten. Ent Sei Dem 1 — 


Die im geftrigen Watte erwähnte !. allerhöchſte Verordnung, 
die Errihtung und Leitung von Erziehunge-Unterrichtsanftalten 
betreffend, lautet: „Vudwig II., von Gottes Guaden König von 
Bayern x. xc. Wir finden Uns beivogen, auf Grund des Art. 59 
des Polizeiitrofgejegbuces vom 26. Dezember 1871 bezitglich der 

ndung und Yeitung von Erziehumgs:Unterrichtsanftalten zu 
verordnen, was folgt: $ 1. Die Gründung von Erziehungs. ober 
Unterrihtsanftalten durch Korporationen, Vereine oder Private, 
fowie die Uebernahme der Yeitung (Vorjtandichaft) einer ſolchen 
Anftalt it nur mach vorgängiger polizeiliher Genehmigung ges 
ftattet. 8 2. Zuftändig zur Ertheilung diejer Genehmigung find 
im Allgemeinen jene Behörden, welchen die Oberleitung und Ober- 
aufficht über die entiprechenden öffentlichen Erziehungss und Unter: 
richtsanstalten zufümmt. Im Befonderen wird beftimmt: I. Dem 
f, Staateminifterium des Innern für Kirchen⸗ und Schufangelegen- 
heiten bleibt die Bewilligung vorbehalten für Anftalten, welche ganz 
oder theilweiſe Erfag bieten wollen für die Univerfitäten, die poly 
techniſche Hochſchule, die Augen, die humaniftifchen und Real: 
Gpmmnafien, die Induftriefhulen, die lanbwirthichaftliche Zentral- 
ſchule, die Alademie der bildenden Künfte, die Kumftgewerbichufen, 
——— ierarzneiſchule, die Hebammenſchulen, die — 
& tlehranftalt,, die Schulichrerfeminarien, ferner für alle jene 

talten, welche die Heranbildung zum geiftlihen Stande be» 
11. Die erforderliche Bewi ignne wird von den f. Mes 
t für die Errichtung ſolcher 


gewähren wollen. $ 4. Anftalten, wel Er besweden, 
öglinge den Unterricht —ã re urn 


pen — 





eiſili ⸗ 
oder Filialen derſelben bleibt der rl u Kandle 


über die 
des ee tun das Benehmen 


mit deu übrigen : Staatsminifterien, bei den Kreisregier- 
ungen bie Einvbern der einschlägigen Verwaltungs, Schul- 
und Gemeindebehörden voranzugehen. Die Magiftrate haben vor 
der Beſchlußfaſſung mit den einſchlägigen Schulbehörden, die Be- 
mit den betheiligten Schul» und Gemeindebehörden fich 
ns Benehmen feten. $ 7. Die Erlaubniß zur Grü von 
Erziehungs» und 1 ichtsahftalten tft durch den Nachweis g 
fittlichen und untadelhaften bürgerlichen Verhaltens, ſowie des Be 
fites der erforderlichen Mittel bedingt. $ 8. Der Yeiter einer 
Erziehungs- und Unterrihtsanftalt hat außer ftreng fittlichem und 
untadelhaften; bürgerlichen Verhalten eine der Aufgabe der be 
treffenden Anftalt entiprechende Berufsbildung nachzuweiſen. $ 9. 
Un Unterrihtsanftalten, .. ganz oder theilweife für Öffentliche 
Anftalten des Staates Erſatz bieten wollen, dilrfen diejenige. Lehre 
fäher, für welde Staatsprüfungen eingerichtet find, nur. ſolchen 
Perfonen überteagen werden, welde die vom Staate für Anftell- 
ung in dem gieichen Unterrichtsjweige vorgeichriebenen ** 
erfüllt haben. Fuͤr bie Lehrer der übrigen Fächer an den 
fat 1 bezeichneten Anstalten, fowie für die Vehrer an Inftituten, 
deren el rag nicht iſt, * für den Unterricht der öffentlichen 
—— Staates zu bieten, find anderweitige genügende Be⸗ 
fäh ——— nach dem Ermeſſen der Auffihtebehörde file 
fänmtliche Fehrer aber Nachweiſe ihrer Unbefcholtenheit — 
10. Dem Staateminiſterium des Innern für Kirchen- und 
chulangelegenheiten bleibt vorbehalten, in befonderen Fällen auf 
Grund anderweitiger Belege Diepenfationen von dem vorſchrifts⸗ 
mäßigen Nachweiſe der erforderlihen Qualififation fir einzelne 
Lehrer auf einige F ober für immer zu bewilligen. $ 11. Die 
Grimder oder ände der Erziehungs» umd Unterrichtsanftalten 
haben mit dem Gefuche um die polizeiliche Genehmigung ihres 
Unternehmens die Sagungen, Tehrpläne, Yehrerverzeihnifte und 
fonftigen Nachweiſe über die tung der Anftalt *** 
und die erſorderlichen Auffchlüffe zu geben. Von der durch 
uftändige Auf Örbe genehmigten Organifation barf ohne 
rer Buftimmung diefer —— nicht abgewichen werden. 
Vorſtande haben jeden neu aufgenommenen Lehrer fofert unter 
Vorlage der vorjhriftsmäßigen Nachweife der Aufjichtebehörde ans 
zuzeigen und find ichtet, denf wieber zu entfernen, werm 
von dieſer Behörde Qualifitationenachweis als nahe 
erflärt wird. Am Schluffe des Schuljahres iſt der Auffi 
ein Iahresbericht über den Gejammtzuitand der A nad) Diaf- 
der für die einfchlägigen tal. Erziehungs- und Lnterridts- 
nftalten 'geltenden Beftimmungen vorzulegen. & 12. Alle Er- 
ng6- und Unterrichtsanftalten unterftehen der Oberaufficht des 


abe 
ziehn 
Staatee. Dieſes Auffihterehts wird durch jene Stelle oder Der 


—— 


nn — TE a — — —— — - ru 


Örde ausgeübt, welche nad) deu Beftimmungen ber 88 2, 3 und]gepäd. Endlich wurden 4) die bereits. beftchenden Rundreiſetouren 
N zur Elias *— 42 Genehmigung für bie betreffende des Süddeutſchen Eiſenbahnverband 6 wegen der Ausſtellung und 
Anſtalt zuſtändig iſt. Die Berwaltumgsftellen und Behörden wer⸗vorläufig auf die Dauer derſelben um mehrere Touren vermehrt. 
den die ihnen obliegende Aufficht zumächft und regelmäßig u. Dem General-Gemits, bes tandwirtöfgaftichen Deren in 
Borftände der f. Erziehungs» und Unterrihtsanftalten, bezw. durd | Bayer wurden über die Art und Weife der Beſchickung der Wiener 
bie örtlichen —— ausüben laſſen. Die —— Aufe Beliausftellung mit Rindvich folgende Beichlüfe gefaht: 1) aus 
ichtsbebörbe ſoll wenigftens einmal im Jahre die ihr umterftelltem pen 8 Hauptracen des Königreichs je 3—4 Stüde Bich nach Wien 
Each % und Unterrichtsanſtalten infpiziren, ober infpigiven] zur Weltausitellung zu ſchicken, 2) die Thiere ſollen gebotenen Falles 
fajlen. Die Auffichtsbehörden haben hiebel aud der Beichaffenheit durch das General-Eomite anıelauft und in Wien auf feine Red 
der von Erziehungs und Unterrihtsanftalten benügten Lofalitäten, | nung wertauft werben, 3) vorerft jollen jedoch die 8 Kreiſe gefragt 
der Neinlichteit, der Verpflegung und überhaupt ber Beachtung |merden, ob fie geneigt wären, das Unternehmen durch Geldbeiträge 
der janitätspolizeilichen Normen Ran Aufmerkiamfeit zw | zu mnterftägen, 4) joferme Privaten auf ihre Rechnung ausftellen 

der Bifitation folder Iu⸗wollen, jo ihnen der Transport und die Verpflegung ber Chiere, 
—— ein Aıntsarzt beigezogen werben. & 13. Im Falle der Nicht⸗ ſowie der Verkauf in Wien auf Verlan en beforgt werben. 


oder falls e$ überhaupt im Intereffe der Sitlichteit oder ber Ger| a, ryerm (8, IM Urihftaber und Oberisbad Pofterpeitionen 
fundheitspolizei erforderlich wird, kann diefe Behörde bie polizeiliche ‘ - ib i Bi 
Berilligung fir vermirft erflären. 8 14. Werden einer durch errichtet aud durch täglide engen —— zwiſchen Biſchofe⸗ 
Korporationen, Vereine ober Private errichteten Erziehungs- und heim a. d. Ryon und Nordheim berannden, 

3 hüffe aus] ,, Die erledigte Pfarrei Enheim, Det. Uffenheim, wurde dem 
Staats: oder —— bewilligt, fo fönnen hiefür duch beſondere bisherigen Pfarrer in Holzhauſen, Det. Rughtim, Johanu Gabriel 
Verpflichtungen auferlegt werden. & 15. Beichwerden gegen Be. Hermann verlichen. 
Ichlüffe und Verfügungen der Auffichtsbehörbden find an eine vier⸗ Erledigt: Die mit dem Delanate verbundene 1. proteft. Pfarr⸗ 
zehntägige Frift gebunden umd werben von ber nächſt vorgefeßten |ftelfe zu Herebruck; Meinertrag 957 fl. 9 kr., nebft 250 fl. für bie 
Stelle in zweiter und letzter Inſtanz beſchieden. $ 16. Gegen: | Yührung Dekanates, 


wärtige Verordnung tritt für alle Tanbestheile mit dem 1. Mat Deffentliche Sitzung des Stadt: Magiftrates 

—2 Wäürzbürg vom 18 WUpril 1873. (Schluß). Genehm⸗ 
Drganifation oder im Perfonale, ſowie überhaupt bei ber Beauf- erg — des Gärtners Auguſt ae 8 Maurer 
meifters Bincenz förfter, det Mebgers Balentin Edjtein, des Oe⸗ 


Verordnung vom 28. Juni 1862 gleihen Betreffs, fowie alle mit — —— Schule en En sera en 
ze — * —— — do ir heitsgefährliche Perfonen werden awsgewieen. 
Die OHR Bänden, Den 10, U 0) Deffentlibe Sigzung des Btadt: Magiitratet 
Bom fol. Kriegeminifterium erfolgten nunmehr die mäheren un er A 72 — 
Beſtimmungen über die in Zukunft als Dienſtzeichen von den Of- Mainthürden ein Öffentlicher Laufbrunnen hergeitelit werden. — 
zieren ber bayerifchen Urmer zu tragende Shärpe. Diefelbe ber| u4r yie Rleintinderbewahr-Anftalt des DR inpiertels werben die von 
Kr au dem ind = ee lie von nahe] ber Vorſieherin nachgefuchte Mufitellung eines größeren Kochheerdes, 
um den Lei i : . 
Metall zu were Die — fan * 8 — Butter fomie die Aujhafjung weiter möthiger Tiſche und 5 — Perg 
anegejtattet werden, foweit fie am Leibe anliegt. Dasjelbe darf bas 2 ne 
Band ſedoch nirgends überragen. Die Schärpe wird emtiweder um Wie wir vernehmen, wurde in ber geftern Abend ftattgehabten, 
den Yeib oder über die Schulter getragen. Der erftere Fall iit der äußerſt zahlveih bejuchten Berfammlung hiefiger Kaufleute eimirm- 
allgemein giftige. Alle Adjutanten, einichliehlic der Flügeladju-|unig beichloffen, die © rfaufsläden an Sonn- und —5858 von 
tanten des Königs, weiche nicht zugleich Regimrents-Eommandeurs 2 Uhr Nachmittags am zu ſchließen und bamit am 4. Tft. Mis. zu 
find, fowie die eneralstabeo fijiere, welche fich bei den Armer- beginnen. 
Corps befinden, mit Musnahme Vebod der Geueralitabs-Ehefs, tra. Dei Watgolshaufen verunglückte diefer Tage ein Daun auf 
gen die Schärpe über die Schulter (en bandoulidre). Die fürf ver Eifenbahn, ndem ihm beide Füße abgefahren wurden. Der 
einzelne Kategorien bes Heeres bisher vorgefhriebenen Schärpen | Tod erldite den Armen von feinen Qualen, (Schw. Tobl). 


dürfen von benfelben ausgetragen werben. Ingolftadt, 21. April. Die Unthaten von Gänswärger 
Das Kriegsminiſterium hat aus Anlaß einer Mitteilung des! und Genoffen haben in 4 Bezirkegerichtsfprengeln (Landshut, Frei 
Reichstanzler- Amtes die Korps-Intendanturen ber beiden Armee-| fing, Rica und Donaumdrth) geipielt, und es war daher bis vor 
Korps beauftragt, jene Koften, welche in ber Zeit vom 1. ZJuli Rurzem bie unterfuchungsrichterlihe Thätigfeit nicht zum Bortheil 
bie 31, Dezember 1871 für bie vom 1. Juli ab noch mobil ge⸗ der Sache an allen Dielen Gerichten gleichzeitig in Anspruch ge 
wejenen Truppentheile, dann für die zur Dffupation franzöfifcher | nommen. Nunmehr laufen aber bie Fäden ber gefammmten Unter⸗ 
Ghebietstheile verwendete 2. Divifton, endlich für die Befagungs- —— in Einer Hand zufammen, indem ber Rath Zasla am 
Abjtellung nad) age —— den gewöhnlichen Frie ⸗ Bezirlegerichte Aichach als delegirter Unterſuchungsrichter mit dem 
dens-Derpflege-Etats fich erge da en, rehnungsmäßig zu liqui⸗ Sige in I gelftabt mit der Führung berjelben betraut worden iſt. 
diren, da diefelben aus der franzbſiſchen Kriegstojten-Entigäbigung Münden, 20. April. Forſtreiſe Stipendien erhielten für 
wiedererjtattet werben jollen. das heurige Jahr bie f. Forfiamtsafiiftenten und unttionäre: 
Außer den bereits beſteheuden Rundreiſe⸗Billeten, melde bayer. | Karl Mantel zu München, ann Nöthig zu Würzburg, Wilh. 
Streden und Wien berühren, fom en neben den Billeten bes I Schaaff zu München und Dr. Lorenz VB rnitein zu Bayrenth. In 
wöhnlihen regelmäßigen Verkehrs folgende Einrichtungen zur Ein» | den bezüglicen Reiferelationen haben bie Genannten namentlich 
ührung: 1) Retourbillete fir Sinn Refene für 1. uub 2 EL. die ferhtiche Organijation der befuchten Staaten nad ben ver 
er Schnells, jowie die 2, und 3. @laffe ber gewöhnlichen Züge mit ſchiedeuen Organen berjelben ausführlich im Gegenhalte zu der in 
25pCt. Ermäßigung und 50 Pfund fFreigepäd. z Retourbillete , Bahern beftchenden barzuftelfen. 
für Ertrafammel üge zwiſchen Paris und Wien, ſowie zwiſchen Münden, 22. April. Ein uenes Staatéhandbuch fir 
Coln und Wien (via Aicaffenburg — Paifsu) regelmäßig jede Dayern befindet ſich unter der Preſſe; da eim foldes Buch jet 
Woche. Bon Paris werden nur Billete 2, Cl. mit 50 pEt. Breis- 1870 nicht mehr erſchien, fo ift eimejneue Musgabe zu wirklichen 
scmäßigung ag —— ausg —— vi Bebirfnig geworben. — 
iener Route Tommen zu biefen Zügen md. GL] Anden, 22. April. Sm der Spiheder'ſchen Bant erfol- 
ur Autgabe, welche bei einer Pre ——— von 50 pCt. auch gen edel einzelne — en haben fi 
ſpruch auf 50 isreigepäd gewähren, 3) Retourbillete ® Hei 80,000 Giäubiger angemeldet. 
züge der Unternehmer, Solche erhalten, wenn fie der Kiſe ahn ©: t t, 23. Hort. Dir Shriftitelfer Wol Men 
mindeitens 300 Theilneymer zufüh en und dieſelben die gleiche nttgart, 23. April Der Spriftiteller Wolfgang, 
Bahnitredte für Hin- und Nädiahrt benügen, Retmmrbiltete mir IT it, 75 Jahre alt, Heute hier geftorben.]__ 
608, Ermäßigung, Die Billee, deren Ausgabe ſich auf die 2, Frantfart, 22. April, 9 Uhr Abends. Deriheutige Tor 
und 3. Wagentlajfe beſchrünlt, gewähren feinem Unſpruch aıf reis Lu bisher ohne Erceffe verlaufen, Dank den umfajjenden militär- 


— 
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Mm Mainz find 


ein, die man getroffen. 
Der Offi- 


B tem 
——— tmarfch nach hier bereit geftellt. 


zwei Batterien zum 


eftern, während ber Umfang der Gefchäfte immer noch ein fchr 


bei Aränfter blieb. 


Auch in Defterr. Bahnen war der Verkehr 


er,. welher an ter Mehlmaage in der Fahrgaſſe zuerſt Feuer heute wiederum fehr fill. Eliſabeth, Elbihal, Vorarlberger und 


ommandirte, war der Setondelieutenant v. Kolbach von 


Leute durch Steinwürfe verwundet worden, 
Krawalls find, darin ſtimmen alle Franfiurter Blätter überein, 


ffectenbant Continental beffer. 
Die Urſachen des 6"o, Dresdener "/2%o höher. Bankverein und Rheinische Creditbank 
11/2%0 Berliner Banfserein 2'4° 


ber 4. Franz · Joſeph matter. Bufchtichrader und Ungarifche Nordoft bes 
Kompagnie des BI. Regiments, Er fommandirte Feuer erft nadjs |trädtlih höher. Bayer. Oftbahn feit. Bon 9 
dem er felbft durch einen Ziegelftein am Kopfe und verſchiedene feiner ! Deutſche 


Banfen Darmitädter, 
Wiürttemb. Vereinsbant 


'o, Rhein. Hhpothefenbant 1! 4% 


nicht allein im dem Bierauffdlag zu ſuchen. Allgemein ift die matter, ebenfalls niedriger blieben Meininger Vereinsbant, Pro— 
Meinung verbreitet, daß hier einmal bie fociafiftiiche Partei ihre vinzial-Diskonto, Wechslerbant. Deutſche Ereditbanf ging mehrfach 


Etürfe verfuchen und ein wenig Commune ipielen wollte. 
Stelle des Perroleums griff man in mehreren Brauereien, zum 


An zu 106% um, öiterr. Bankgejellihaft zu 262, 


geſellſchaft zu 119”/a umgefeht. 


* Immobilien⸗ 


Bon Staatsfonds, welche ziemlich 


Gluck ohne den gewünſchten Zweck damit zu erreichen, zu der Oeff | geichäftstos waren, zeigten ſich 5*%s Bayern feit, 4' 2% Mürttemb, 


nung der Gadröhren und Entzündung des entjtrömenden Gaſes. und Badiſche niedriger. 


Defterreih. Renten etwas matter, 


Spa 


Ob man es num in der That mit einem plaumäßig arrangirten nier feſt. 1888er Amerifaner Bonds etwas hefier. Badiſche “oofe 


Emeuteveriuh, oder mur mit angetrunfenen rohen Geſellen zu thun | holten ihre gejtrige Einbuße wieder ein. — 
Effeftenfocietät.) Creditattien 353%—Va—353 bei, 


hatte, das wird erjt die ſofort vor fich gehende ftrafrichterliche Un— 
terfuchung ergeben. 

Fraukfurt, 23. April. Bezüglich der vorgefirigen Erceffe 
theilen wir noch folgende Notizen mit: Seit geftern befindet ſich 
Hr. Regierungspräfident v. urmb aus Wiesbaden hier. Als 
eftern Abend ein großer Aug mit Arbeitern aus Offenbach im 

adıjenhäufer Bahnbof einlief, durften diefelben die Waggons nicht 
verlaifen, die Yocomotive wurde eingeipannt und dampfte nadı 
Offenbad) zurüd. Cine ziemliche Anzahl weiterer Verhaftungen 
erfolgte geſiern und heute Morgen. Tarunter befinden fich meh» 
rere bleffirte Arbeiter, die feither im Privatpflege waren, ſich [hlich- 
lid aber zur Herbeirufung ärztlicher Hülfe entſchließen mußten, 
ute Morgen bradte ein Zug Dragoner 10 im benachbarten 
jenburgee Wald anfgetriebene Individuen hier gefänglich ein, Ter 
Redner, welcher an der Leiche der erfchofienen Frau auf dem Gar: 
füchenplag eine die Umitehenden aufreizende u Se hielt, fit 
ermittelt und bereits hinter Schloß und Wiegel. Derſelbe ift erft 
19 Yahre alt. Das Individuum, welches bei dem Angriff “u die 
Bier-Volalitäten das Eignal mit einem Horn gegeben, iſt glei 
falls verhaftet. An der Hanauer Bahn wurden etwa 30 Burf 
mit Stof- und Schußwaffen abgefaft. 8%) 
Berlin, 22. April. ——— Schuhmacher⸗ Geſellen 
ben beſchloſſeu, ſofort den Strile zu beginnen, nachdem die Ver⸗ 
andlungen mit den Meihern über eine Erhöhung des Lohnes um 
‘/s Prozent geſcheitert find, 

In Söttingen’tagte vom 16. bis 18. April die erfte Ver⸗ 
ammlung deutſcher Mathematifer. Aus allen Theilen Deutihlands 
jatten ſich zahlreiche Teilnehmer eingefunden. Die nächte Ber- 
ammlung wird zu Oftern 1875 in Würzburg abgehalten. 

London, 22. April. Ein Beſuch des ruffifchen, Thronfolgers 
und feiner Gemahlin wird Mitte Mai am Hofe erwartet. 


Deutfches Meich, 


Berlin, 23. April. Im der A nie Sigung des Heide 
es fand die zweite Lefung des Mlünggefeges ftatt. Der Antrag 
ohls auf Einführung der Doppelmährung wurde mit erheblicher 

Majorität abgelehnt. Die Anträge Bambergers, wonach der Zeit- 

punkt der Einführung ftatt ſechs nur drei Monate vorher befamut 

ju machen und fmarfitice in Gold auszuprägen find, wurden 
nommen. Der Antrag, Winfmarkitüde in Silber banchen 
aufrechtzuerhalten und Zmweieinhalbmartitüde ausjuprägen, wurde 
nt. Die Ausprägung von Silber-Zweimurtnüden wurde 
dwar von Minifter Delbruck befämpft, beim Namensaufruf aber 
wit 98 gegen 94 Stimmen angenommen. Ferner wurde befchlef- 
» ftatt der Bezeihnung Halbmart die Bezeichnung Fünfzig- 
fennigftüct anzunehmen, 


Schweinfurt, 23. Xpril. (Getreibemarft). Bei dem Ber- 
kaufe der zu Markte gebrahten Waare wurden bei 60 Ahwägungen 
ende Preiſe notirt? Walzen Loftete 15 fl. 30 fr. bis 16 fi. 

+ Rom 11 fl. 15 fr. bie 11 fl. 30 fr, &erfte 11 fl. 20 fr. 
Kl 0 Haber Hl. 18 fr. bis 9 fl. 30 fr. pr. 100 


- 





Börfenbericht. t t, dm 23. Weck. 
Die —— war auch Hd) je äußere Fhyfiognomie ker 
Stadt wieder 


bends 6. Uhr. 
Deutfche 


ereinsbant 127% bez, Staatebahn 359Y.—®n be, Lombar⸗ 


den 203%s—"/n bei, Elifabeth 262%e, 
2110—-21 bey, Effeltenbant 126° —27 bey. 

Bayeriſche 5". Obligat. 100— bei, 
Grundr.Abloſ. Obl. 93%s 


4 ha G 


Norbweit 231%, Spanier 
<tilf, 

4a 100— bez, 
®., Prämien-Anfeihe 


113% ©, Bayer, Ofıbahn 124° s bez, neue Em. 111% bez, 


Unsbad-Guny 


enhaufen & 7 fl. 15 ®. 





Geldevurs. Preußifche 
Friedrichsd. 9 fi. 57—58 kr. 
doppelte 9 fl. 39-41 fr., 
Dulatn 5 fl, 33-86 fr, 


Fiftolen 9 fi. 3941 fr, 
Hol. 10 R.-Stüde 9 fl. 52--54 fr, 
be. al marco 5 fl. 34 - 36 fr., 


Caſſen⸗Sch. 1 H. 5— fr, de. 
do. 


20 


Aret.-Stüde 9 FL. 2042 — 21". fr., engl. Souvereigns 11 fi. 47 — 
49 fr, ruff. Imperiales 9 A. 40—42 kr, Börcd»Thalerr — fl. 
— tr, Dollars in Gold 2 fl. 26a —2Ttja fr, Wechſel auf 


Bien 106%. be 





Berantwortlicher Redalteur: Fr. Brand. 





Zu vermiethen| Unlieb veripätet. 


ift ein geräumiger Zaden in] 1938) Dem liebenwürdigen, 


befter Rage ver Stadt. 
Näh. in der Exp. (1981 


1935) Ein Zimmer mit Koh: 
eien ift ant 1. Aunt zu vers 
miethen. But farderftraße Nr. 14, 


Ein Kegeljunge 
wirb geſucht. Aäh. in der Er: 
pebition »8, BL (1948 


1913) Ein Pfandfcheinwurbe 
gefunden und kann abgeholt wer⸗ 
bein in ber Rämersgaffe Nr. 2, 


1916) Nähfte Woche find fette 
junge Gänfe zu haben im 
1. Diftr. Wallgaffe Nr. 4 nächſt 
dem Schneidthurm. 


(1973) Ein Dienftmäbeben, 
das amd Tiche Rindern hat, 
wirb ſogleich — Nah. im 
der Erp. 

Dei hide Zimmer 
find bis rel an = Herrn 
oder ruhige Familie zu vermie⸗ 


a 


Zu verlaufen 











die alte geworden ift, eine unbelebte, wenn and die eine gut erhaltene voliftänbige 


© gegen geftern einzelne Moancen erzielten. Mies gilt befon- | Laden-®inrichtung, befich- 


? Banten, bie theilweiſe befjer bezahlt wurden und file die end ans Regale und 


abentifche 


Nelne größere Räufer wieder mehr intereffirten. Auch Spe⸗ mit Eichenholzplatte. Das Nähere 


ders 
r 
—E waren hente im Ganzen beſſer anzubringen, als 


in der Exped. 


blondaelockten Jüngliug Geor 
MR. im Gaſthaͤus zum Strau 
aratufirt zu feinem  geftrigen 
Namensfeſte 
eine ſtille Verehrerin 
in der Ferne, 


1974) Ein ſchönes unmöblirtes 
immer mit Kochgelegenheit, 
jferleitung und Sellerabtheis 
fung ift auf den 1. Mat zu ver- 
miethen. Zwinger 20, partere. 


1992 Zwei tüchtige Aufwär: 
terinnen werben fir Sonn» 
umb Feiertage geſucht. Näh. Erp. 


Eine 6asthofs-Köchin 


wird bei hohem Lohn nach Aus⸗ 
wärts gi von 

’ , Stelfenvermittler, 
1979) Maulharbegaffe Ar. 1. 


1674 2) Ein möblirtes Zims 
mer mit Nebenzimmer tft zu 
vermiethen. Nãh. bei J. Huhn 
am Muͤhlthor Nr. 5. 


1988 Ein halb —52* 
weißer Hund, Leonb. Race, weibl. 
Geihlchts, mit braun gez. Ohren 
ift abhanden gefommen. Bor An- 
fauf wirb gewarnt. 


2 Arbeiter fucht 
B. KHüttenbaum, Schloffer. 

Auch kann daſelbſt ein kräftiger 
Junge fofort in die Lehre treten. 
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—— an mn a m u u u mn u m = 


Mediz. flüffiger Gijen-Zuder 
(Syr. ferri o i Hagei) 
nad Dr. Hager’s wenbefzter Methode ade Biute 4 
ran) um u eiten. 1 de ſudd. F 
fl. k. _ a x 

Spenfieum gegen Da zuleiden, 

1 Blafhe ſüdd. tr. 
eerat 


Ei ſen 
zegen Froſtheulen. 1 @&. fübb. 28 in 





Jeden Zahnschmerz 


heilt gegen Darantie, ohne den Zahn zu entfernen, 
$ ſchmerziss, nach eigener, allein bewährter 
2 7 Methode, 
& Fr. Bier, Wundarzt in Wien, Aloflergaffe Ur. 4. 
: Zahnttopfen vom Wundarzie Fr. Bier 


| 
ftilfen den Schmerz hohler Zähne augenblidiih und find % 
© 











in Rlacons su 20 Sgr. bajelbit und in dem Niederlagen 






















zu bezichen. . ) 
* Mundwaſſer vom Wundarzte Fr. Bier, Kral’s echter Rarolinemihaler 
gegen rheumatifche Zabnfchmerzen,, gegen 228*8 cs 
Satändun en, Geſchwülſte und Geſchwüre gen En Hab ars m. 
des Zabnfleifches, gegen Zabhnſtein und Ehinawundwafler - . 


Xocferwerden der Zähne, fowie gegen ben 
üblen Geruch aus dem Munde, tit bafelbft und 
in den Niederlagen in Flacons ;u 20 Sur, haben: 
in Würzburg bi Sera Car vr 


fe des Joſef Fürfi, Apotheker zum 






* Bnden. 


Schmitt. „ "a fübb. 30 fr. 


(6090) 






un .2'E BiB u Bu = BB Rn a m m m 


Gicht und Rheumalismen 


o 
1533 66) 


Au u 0 = 5.0 0 EB Emm m u mImIE m mm. m m 


') Erjeugni 


Motto: * er bas Gute fo made 
ei eud. 
Keine Medizin! 

&s ift eine wohl dete, durch vielfache Er- 
fahrungen umd zahlveih vorliegenden Anerlennungen be- 
währte Thatfahe, daß auf Bruft- und Lungenleidende und 
Solde, die mit Broncbialverfchleimungen und 
Bann und hiedurch verurfahte Schlaflofigkeit, 

futfpeien oder Hatarrb zu kämpfen haben, ber 



















J 
nd hellbar. Das bewährteſte, wahrſchriallch einige Mittel ke 
fie it die Gichtwatte — 2 Vattifon 





fäerzen, Ropf-, 
und Tendenweh u. |. w. 
16 Er. bei Samereper, Ayo 
——— — * ge 
en miauo, o 
Apoth. inPrihienftabt. Gabler, Apoth. in Aruftein. 
einen höchft heilbringenden Einfluß geübt, überrajdend . in Rigingen. Dietrich, Upoth. in Hub, Gchives 
ſchnell und fihere Reſultate ergeben, und benfelben bie mann, Wpoth. in Amorbach. Feilner, Apeth. a 


3 8 

> 
wohlthätigften Erleichterungen gewährt bat. Ueberzeug- 2 Schirmer, Apoth in Miltenberg. Franz, Apoth. in Marti 
ung maht wahr. Noch fein berart Leidender heisenfeld. Sıppel, f. Hofapothefer in Wärburg 24 J 


en 


von mir eingebampfte h th. 


Spigwegerih: Saft 


mubefriebigt, der ſich von der wirklichen Seiltraft dieſes — 
ywar unanfehnlihen, aber dennoch Löftlihen Wegetabils Süddeutsche allgemeine Ha el je £ 
sicherungs-Gesellschall = 


überzeugte, wie diefes noch nicht übertroffene Hausmittel 
aud bereits ſchou im vorigen Jahre in ⸗ und außerhalb 
unferes engeren Vaterlandes, Im litum fi von felkfi 
Bahn gebrochen hat. f 
Santtionirt durch allerhöchne Eutſchliezung (Kreis- 
en wel — en * acon dieſer 
lie a nehmenden Eonfiſtenz bei mir gegen D 
nahme = im Verlage bei 3 Wirichten und Seh. 
Schäflein zu kr ge J. @. Strohmenger 
zu Schweinfurt, A. Aumanu Bm. ju Kisin: 
gen, Pbil. Hein zu MWtiltenberg, Yof. 
u Brücdenau, Frl. Noſa Weidner zu Kif- 
naen, 5. Schwab ju Arnftein, J. M. Zier 


ben, U. Thaler dorf, 

. Völlatb zu Eltmann, P. geber 

Önigebofen i. ©, 5. Solger in MHentweins- 
feuffer in Karlſtadt, Sans 


eonceffionirt durch Minifteriab-Entfehliefung 
d. d. 3. April 1872, 2 


Barantie-Fond fl. 500,000. 


Die Seſellſchaft verfichert genen Hagelſcaden 
niffe aller Art, Korbweisen, Gärtnereien und wenftericeiben. 
Stroh kann nach Belichen mitverfichert werben ober mb 
rüdfichtigt bleiken. — 
SERRIERASTAANE zu ben Schabenzahlnngen werben ic 
erhoben. TESTER 
Die Unterzeihneten geben auf Werlangen über bie @eie 


— 















ſchaft und deren Statuten weitere Auskum dd 
zur Aufnahme von Verſicherungs Anträgen YA 
Alb. Boesi, General-Agent in Münden 
fowie bie Herren — 
in Würzburg: F Meik. 
— = . Kampert. 
. " Earl Notb. 
„ Serbrunn: 9. Karches 
Berabach: A. Derg, Lehrer. 
vBoltach: ©. gauf R ‘ 
An meinem Haufe, Bahnhof: 11842 Gegen * Lohn wird] Sauna; & eonb. Bed, Chirurg. 


Habt a S. um 18, 36 und 54 fr. bezogen werben. 
Dettelbach a/M., im April 1873. 
P. Halın. 





firage Nr. 9, it pro 1. Augujtfeine tüchtige Fellnerin zum „ Hettftabt: Franz Mergler. — 
der zweite Stock, beſſehende ſofortigen Eintritt gefucht. „ Marktheidenfeld: Georg Bauer, Gaftwirih. 
in 6 Zimmern, Küche mit Waller» | Näh. Exped. I m Remlingen: Earl Stemmrich, ihrer fi 
Yeitung und fonftigen Erforder: ee 

niffen, zu vermteiben. Täglih] Ein Sattlergefelle findet! 
von 10—12 Uhr einzujehen. Idamernde Arbeit bei | 
1378.26) R. Pütter.|1796) 2a 2. Höflmapr. | 


Eine ruhige Frau ſucht ein Eine Wohnu 
tleines Lgis. Zu erfragen 
Zwinger 18, { 


Zimmern ift . EM: 8.- 
(1910 [miethen. N, in d, Erp: A 











20000999006090909900 
Ohne Lebertreibung dürfen wir 
von unjerem beliebten Bölnifchen Haarwaſſer (Kau 
de Cologne — fagen, daß es das 
Ausfallen der Haare mehr als jedes andere Mittel 
hindert. Alle diejenigen, welche ihr Haupthaar in feiner 
natürlichen Schönheit erhalten wollen, foflten fid diejes 
deutichen Fabrifats bedienen. Einen angenehmeren und 
erfrifhemderen Zoilette-Artitel — ſie nicht wählen. 
Per Flaſche 20 Sgr. — 6 Fl. 3", Thlr. gegen Nach⸗ 
nahme oder Poſtanw. Erfinder und Fabrikanten 
Haebermann & Ev, in Köln a. Rhein. 
Wiederverkäufer erhalten Rabatt. Briefe und Gelber 
franco. 1200 


4 








Solzverfteigerung 

im kal Reviere Biſchbrunn. 

Am Mittwoch, den 14. Mai Ifd. Irs., früb 
10 Uhr beginnend, werden im Saale dee Gafthaufes zum 
Sanım in Ejjelbac aus dem Staatswalde und ben Äbtheilungen 
Daiereberg, Weihersrain, Querebuch und am zufälligen Ergebnifien 
nachfolgende Holzſortimente im freier Konkurrenz verfteigert: 


4 Eihen-Abjchnirte zu Bar, Nug- und Werkhelz tauglich, 
5 Stere Eichen · Müſſelholz IT. €. ı mtr. Ig., 
1 Buchen⸗Abſchnitt, 
1 Fiaten- l 22 24 mtr. Ig, 
15 Yard „N -32 ctmtr. »,, 
470 Stere Buchen⸗ Sgeitteh I. Cl. 
KO „ Kunorjholj, 
re „  Brügelgotz T. u. IT. €, 
60, Aſſtholz, 
23 „ „  ambrücdiges Hol;, 
9 Stüd nnipaltige Möge, 
230 Stere Eichen s &norzhol;, 
134 . r alb anbrüchiges Holz, 
20.7, = otzholi, 
40 „ Birken⸗Knorzholz, 
on Frageihot T. ı. II. EL, 
20°: Aſtholz, 
9 „ Aſpen-Pruͤgelholz II. Cl., 
37 „. Km - J. u. II. ©, 
14 „ Pärden „ IL €, 
1. Fichten-⸗ 


3 halb anbruchig Holz. 
Die Strichsbedingniffe werden bei der Berfteigerumg befannt 










AZ AZ A I I U SU SS 2 


J. Auf dem zoo otomifi 
nes A — ät w 
angen, 


lebeud 
ſen & — angetauft. ee 


Köhinnen, fowie eine Kinder» 
frau, befondere fir Heine Kinder 
— g, ſuchen ſofort Stellen 


— — Der, 8. 


Einen ecmanbien Gebülfen 
fucht_foglei 
A. Nappert, Conbitor. 


Ein möblirtes Zimmer 
iſt am einen Hermgbis 1. April 
u — — 


Preis-Medaillen 
in Paris, Um und 


Moskau. 


LÖFLUNDS! 
NUSTEN- 
BONBORE 


aus Atem Löflund'ſchem 
Maljertract bereitet, ver 
dienen wegen kräftigem 
Malıgefhmad, raicher®irt- 
ung und leichter VBerdau- 
lichteit den Vorzug wer 
allen derartigen Broduften. 
Im Bateten su 6 u. 13 fr. 
in allen Apofüefen. we 


Ein fhön möblirtes Bimmer 
it pr. 1. Mai an einen ſollden 
Herrn zu vermichhen. Nä 
Fleiſchbanlkgaſſe Nr. 26.(1 


eg 


1803 36) Es Fünuen einige gute 
und folide Noc: Urbeiter 
in — außer dem Hauf 
ſchaͤftigu nen bei 
— s Hartling 


Schneidermeiſter. 


1873 26) In einer Fabrik —— 

röherem Geſchafte ſugt ein hie⸗ 

ger verheiratheter Mann 

dauernde awertranliche Stelle, 
Gewuͤnſchte Kaution wird ges 

leiſtet. Näh. in der Exp. 


gu vermietben 
fonleih ein Pl. Laden ı. 
möblirte Zimmer. 


obere Johannitergaſſe) 
—— Mr. 2 über 1 app 
ci AR 


im) Ein — mit oder 
ohne Möbel, iſt jogleich zu ver: 
miethen Katharinengafie Kr. 4, 
26th. 


1918) Ein freumdliches, ſchoͤn 
möblirtes Zimmer, nabe 
der Neglerung, m anf 1. Mai 
u vermicthen. Elcphantengaſſe 
tr. 9, 1 Stiege. 


13122) Bin arofes, hübſch 
möblirtes Zimmer mit 
Stlaifabinet, ſchoͤner Ausſicht, 
ift für einen oder zwei Herren 
ſogleich zu vermiethen. 
Nab. in der Erp. 


138121) In einem hicftaen 
Hotel wird zum fofortigen Ein: 
tritt ein orbentlicher Zimmer: |'' 





= — den 22. April 1873. Fellner geiudt. Näy. Exp. |1848 Ein SEE 
Kl. Sberferſter. BER- Tüchtige Tapezier —— 1 
1914 2a Koch, (MödelsArbeiter) finzen genen Familie — 
— — — danernde Beſchaͤf⸗ — 
7. ‚Lehrlings-Gesuch. |25"Sesr. Billigbeimer. 
un) — „Glaiergefelte 
Freitag den 25. April i857 4) ein — ſolider 19092) wird gef 
2 in 2o von 
Plenar - Versammlung | pn. gebrgeid un @ehleie | Simmen: nehft Kine it auf . Wälterlein, 
im Gefellichafts: — jund Polirgeschäft gefuct [Den 1. Augui au vermiethen. Ein braver Junge tann- 
(1920 2a) a — F * — Rah. in der Erp. Bofamentier —— 
hy und vogis u n⸗ erlernen ä 
Gefucht Gafluap fe feiner Kl * A. yes 2a) u R ut —— — 
wird eine tüctiae Putzerin. — Le kauf, be ee s. Oiftr, (1421) Gin Elavier-Lebrer 
Näp. in der Er. 11923 lienber Sn J ir ae wird —— Be? ſ d. Exp. 


i921) Sciffer Lambert um Safer Lambert Bindergafie 18, 

er Lambert von 
Werufeld abet Freitag und (1736 36) €in Mädchen, 
Samdtag am Krahnen nacfieldes gut tochen fan nnd 
Mittenserg zur Befdrberumg umd | Vausarbeit mit übernimmt, wirb 
erſucht um aefättige 9 Aufträge. Kae fofortigen _ „geh 


terſtraße 8, 
: Er Seis * 
eidingsfe 
er vis-A-vis der Gesine. 





N Di. 





Zu vermietben 





Ein Mag gazin, | götweher m Ber * 1 Verde 


roß, heil und troden, iit fofert 
—— A — I —— 
N Tünchner⸗ 


pedition. 823 
— c 491535.) 3— 


4190625) Der Herr, ber aus! Gefellen finden (oki 
Verſehen — Iwan; ſeidenen „tergeich netem ge ten Lohr 
6 Ser ftin im i 





(1932 * ne Ichöne, et NR 2. * afbaus — be‘ un 
Dan EEE — bnung von ! zur Sorme mimahm, wird er: ndrea anftmann, 
(395 278) Zum Sticken wird Rüge x, * 1. Auguft. Rahl ducht ihn wieder dort zurückzu⸗ Tanchnerme —J. 
vorgezeichnet. Reuerergaſſe 2. Fleiſchbantgaſſe N, 9 (1820 % "geben. in @elchsheim kei Wub, 



























Alle, die eine vedhtmäßtge Forderung au ben verftork 
Verſteigerung. * Herz Heinemann von bier 
Montag den 28. April Nachmittags 2 Uhr mu machen haben, werben hiermit aufgefordert, dieſelbe bin 
urd bie folgenden Tage werden aus rer Verlafi nicaft der F Aus Tagen bei den "Gebrüdern Heinemann hier anzumel 
lein Bobtite Engert im Haufe 5. Dift. Nr. 7 neu Burfarders Tuning bei Auseinanderjegung der Maſſe diefelben te 
firafie Hauseinribtungsgegenhänd:, als: Rınapee mit Seflel, rüdfihtigung finden werden. 
peluie Comede, Ventaitn Bet n, —— Grin, Fucsjtadt, den 24, April 1873. 
wovon cm polirt r zu Weißzeug und Kleider ac errn⸗ um 
Frauen leider Weitgung, Gelten und Kücenge[girt x gegen Gebrüder Seinemanns] 


gleich baare Bezahlung öffentlich veriteiner! 
Weidner, Tarator. 





1692 ine a” alten 

Swetichenbrannt:! 
wird zu faufen gefucht. 
wie Preisangabe unter & 
WW. Z. in ber Erped. w 


1959 Ein Gartenbän 
a? ol; oder Eifen wird 


Näh. Erped. E 3 


Dienitmadder 
erhalten jofort die beiten S fu 


Gewanbte Rellnerinnn 
Stellen. Nib bei F. 








Rath und Hilfe! 
ne Alle Diejenigen, welche 

im gen und 

ungsigitem er: 
* —* jerrüttet 
fühlen umd Leiden ber 
Sarnorgane, Ent. 
Fräftigung, Gedächt- 
nißfcbwä ec. an fi 
tg finden reelle, 
billige und volltän: 
dig Diserete SBilfe 
durch das Bud: 


* 1945) Seiratbsgefuch. Ein 
Hänger-Derein. |wuiaunus aus tr, ven 
5 Er der Mann, Wiltwer und von 

us en 26 
© — Dkr April li erarifchem Rufe, audy im Bes 
in ter Cäälen tr8 ariffe, ſolchen zu vergrößern, 


* 8 ſucht cine Febensgefäh:tin, ſei fe 
Platz ſchen Gartens Wittwe oder bejahrtere Ichige 


’ J 
Tanzunterhaltung. Dame von Bildung und Ber» 
Auch vie Diitalicder des diese | DEM Um aeg jeder Judis 
ährigen Garnevalsvereins mit en Be ee 
ihren Familien find birmit eins ——— — * wi + 
Se: BE it riftliche Aunäverung mit ge 
nelaten, dieſe Unterhaltung ZU „aner und ma rer Ru daabe der 



















bejuchen nlichen Verb —X 4 
Der Ausschunn. | NE ehe 
: F 2 durch das Stabe !ihetunoncen © 8 1972) Morgen 
Schöne Mainausfict. Bureau in Wilizburg per Adreſſe BAU a7 yarparog 'MnleHL, 
a Abbildungen. tmübl: rebig 
Yorzen Freitag Abend L. W. 74. ang” en Fiiomartt. 8 
Production Intelligenz: nachmals Kreis j ehr 50.00 


Ein im P 





der Gapelle Concordia. amtsblatt von Unterfranken 


ik. Troll] nd Acarnenburg, Jahrgänge wurben bereits vom bem- 


feiben abgelegt und in den 
legten vier Jahren allen 
verdanten ihm über 11.00 
Perfonen volftändige 
ftelung ihrer Gefundheit. 






1816 mu 1870, 
Regierungeblatt für das König— 

Das berühmtefte aller reich Bayern, Jahrgänge 1313 
Pf after das —* a. mit 1548, 1044 
Lampert’s Pflafter —2 z Selbſt Regierungen haben 
ifi von auenrzeichnet ıchitel: Gejegblatt, Jahrgänge 1822, 8 
Ir Seilfeaft und 38 —— empfehlen. 
äratlic empfohlen und 1540, 1843, 1846 und 1847 y 


—25 Verlag von ©. De 
vorrätbig, in der Dof« W014 8 nidte’e Säulbuäyane- 


‚ Bi Rürzburger  Megierungsblatt, 
Burn and ih dem Mper HJ Sudisänge 1800 6 Aach jede Wudyanbtung 
teten au Gerolgbofen, dann 1812 mit 1814 — zu beziehen. 










Erp.d. Bits, abzugeben. (LOB 


Fr Urful Ne. 5 
(ne Be m 














Ein folider — 
rg —— — d. Er. 1 
Eine Meine ruhige Familie | 


Boltah u. Arnftein. Preis Mind zuſammen oder einzeln in * 

18 fr. mit Gebrauchs: Bj beliebigen nie billig auf ge De —* er yon, bis erjten Anguft 2 

gettel, (1170 6a —— — — DI (meinend ähnlichen, I Kühe, Borentammer a 9 
* ee  ioc fhwindelpaf. E|Le8r- — 





2a ten Nachahmungen. 

















1935) Ju einem Landftättchen 
ift eine geräumige Gaftwirtb: 


schaft nebft Wurthicaftegarten . rim 
wegen Krankheit des — Lehrlings - Gesuch. |: Er, E 
aus freier Hand zu verkaufen. [4960 3a) Für ein hu —A— — 

Näh. in der Erp. —— wird ein] et? uch 
40H Gm aa a — Terdentlicher junger Meni® mitligse Deiere 
1954) Gin ſchoͤner Megen: —* —* ng 9 erei 

gen VBerkenntaifien —* eſt 
Perg er zu verlaufen Stern Lehrling gejucht. Näh. j — HE 5 
(1989) Eine — —* = 


u 7 
Nuss-Del 


‚zur Berhinbemu 9 des Grau⸗ 
werdens und zum Dunkel: 
machen ber Saar, az. 
15 Tr. empfiehlt 

A.€& 


jun., 
Schmalzmarkt neben dem 
—— (1956 








[rt Br 
— join möstiercs| Hanfkordelteller |rurs mt vis zit Bi 

immer mit z.. Ans» | unter Gläfer, Lampen, Schüfleln]bis 1. Anguſt ja — Tarl Sa 

&t, in ter 8 —* in verſch Größen enpfiehlt Nah Exped. Sapanboeſ 

ahnhofes, wird uf ben 1.119850) Wolpert, Schenthef ————— 
Bm De SSR UUME 1 10000) Bee Kellnerin weh] 7700) Sine sine 

nirage in ans “ud. » 
abe wellc ar unter I. IB. |. ag af bintnudberin mat et — 


ig 18 in ver Erpebition ds, en: | Speserei 
BL hinterlegen. Beat —— Diftr, ee —* * Alan. Beige auf 1. * 
arrgaſſe Nr 


4801 2a) Eine Halle, 70 Fuß 1942) Domftrafe Nr im 

Iaug, 15 uf breit, im beiten —— ift eine —— 1693 Für eine hieſige Conditorei 
Zuftande, mit Dachpappe ge Wohnung von 6 Zimmern wird ein folides, fleigiges Mäds 
dedt, it zu vi — Kapus|und alın Segwemlichkeiten bis, den als Ladnerin gejuht. |macherinnen p 
 Anergafje N 1. Auguft zu vermiethen. IN äh. Erped. tigung KRarmeliten 








— — —— ———— ———— —— — i — 


Sutten’fcher Garten. 


eute, Donnerstag ben 24, do. 
——6 Danksagung. 


Accrobaten· Geſellſchafi unter Mitwirk: Für die fo vielfeitig bewieſene ehrende Thellnahnie 
ung ber Artilleries-Eopelle, zum Be bei dem Leichenbegängniffe umd dem Trauergottesdienite 67 
A 4 ichluß Befteigung des Haben an unferes num im Gott rubenden Bruders, Schwagers und 


mit verbundenen Augen. Betters, 
Ergebentt P. Neumann. Herrn Sergeanten 
Sehr feines m en Sommer Lage", ler au er Ta s Bier en ber bayer. Adolph Schäfer 
Pr uſchaff pr. Flaſche 9 fr. jagen wir befonders ben Herren Militärs und Herrn 
Mindener * .- Ik arrer Hoffmann ben — anf. 
Erlanger .. 9%. a den 24. April 
Wiener 1er Mirzenbier .. 128. Die Gute. Sinterbliebenen. 
J.©. Heldrich. 
Niederlagen bei Hrn. Raufmanz ran an Be 
B * ert, Neubau 





u Nieb Pads von Schmerz, gebe ich hiemit theil- 
nehmenden Verwandten und Freunden bie mir geworbene 
Trauernachricht befannt, dag mein einziger, gelichter 
Sohn 


NB. "Jedes größere S8 Quantum wird foftenfrei in die 


bei der Beſiellung bejeidgmete Wohnung abgeliefert. Herr 
Mur. 0 — Hanns Fahrmbacher, 
Anzeige & Empfehlung. Aaufmann, 


am 21. {. Mts. in Straßburg, 23 Sabre alt, unerwartet 
ſchnell verftorben ift. 
Würzburg. — are 1873. 
ee 
&tabe 


J der Direktion ber 


Deutschen Creditbank*“ 

au Sranffurt "Sa murse A bie 
aup: Agentur 
d im un fänmtlicher Verwandten. 

für Mürgburg uud Maraegend Übertragen und empfehle ich mich , —— 
fowohl zum V-+Fınt au r im —— BR an Der Trauergottesdienft wird mod mäher befannt 
autorifirter Brämien-Unlebenslofe egen Ratenzahlung, Thg Fegeben. 
als auch auer Gartungen von andern fsliven Anlehensiooſen 0000 
und ſonſtiaen Effelten Hr earömägıgen Preifen unter Zuficherung 










rceller und ——— eſo gung. —— 
211978] ——— 
a uspromenabde u 
wicht tinke Rellbenfeife ae: 9,1, 24, 2 * „A odes-Anzeige. — 
ae Gipcerim Qeite eg 9, * 16, fr, h — —— 2 — Me * 
2 erm erwandten reunden un rauer⸗ 
— roihe Ad ug — gi * und = Di bi 5 . —* —  eriale Gale zuge uk 
ar e . 
1956] u * — Magdalena Keckert, 
eb. Marſchall, 
m * ee —— — am 21. April in Rositen (Rußland) im Alter von 33 
Earl Gerla bier —* der Unterfertigte am —**4 nah fünfjähriger glüdlicher Che dem Typhus er en 
in ——— = — >. 11 Uhr er er bitten, = jo früh —— —— im Gebete 8 
e 
zur Maſſe gehörige Den = 22 in ir ae zu pen ** ee vrca⸗ 


2Be Beim * — 1. Diſtritte hier PLNr, Würzbirg und Münden, den 24. April 1873. 2 


a I sielbe beſteht aus einen Vorberkanfe und Hintergebäube BUND —— 
mit — ıft weil» aus Stein erbaut, Parterre und 1 
Stod hoch, uud enthält 1 Schlofjerwerkitätte mit —— 
A — 1 erg — Keller, 7 Zimmer, Küce, 
en una Hefranm wi euden er aus ber ftä 
Maflerieitumg er —— Ye ei 
om Si iMinge d e gegen 5° Beraten 
auf dem Auweſen u b Hälfte 
x um 1. Mel, ver Mek am 1, Mapuf aahlbenn 1771 Warte Ragerfed geg.n baare a ht 
Aufdlag wirb ver der ——— Burdbura den 23. April 
— ertaeilt; die ren Bebinnu 
Erriastermine befamnt gegeben und faun rg eg täglich 
eingefeben werden. 
Würzburg, ben 23_ Wpril 1873, [1941 24 
Suth, T. Notar. j 





- Bekanntmachung. 


Samstag den 26. diefes, Vormittags 11 Uhr 
findet im le Lazareihe dahier die Berſteigeruug einer grögeren 





[1943 2 


Friſche Maifiſche bei 
“ehr. Helmstätter 





ng nn = - ur 1vus Jay zu) m Kibingen, 
De EEE — — 
\ —— 





schreib Uhel — Gander „Mur 1 Lars, de 
| Bu bon ——— 


Kae nung einer (hwunghaft [hönen 
Ki "den — * en der Zeit gemäß entſprechende Handichrift” 
| wänfchen, um baldgefl. Aumeldung — euderbof A — gebeten; die Unterrichts Stunden finden zu jeder Bar 


Mnenbielt 2 ————— a 

#4 er | echte feintte gt für zarte Haut, 
1% .._0n ’ 165 | t er Mandel ⸗Seifen, ie - 

| König Otto's Quelle * — ⏑ ⏑ ⏑— 


(Giesshübler Sauerbrunnen) Zotlette- Seifen: Fabrik 
BEI — reden: Saut 
calischer Sänerling. TE 
Kae BEST — Stamm: u. BrennholzBerftrid 
Dieser Sauerbrunn ist einer der bekanntesten, an- Donnerkag den 1. Mai I. 38. Vormitta 


kannt besten und angenehmsten unter den natür- h ; —— 
— Säuerlingen Abzeschen von dem höchst wich- ae ae Fam —— mg “4J 
"bs tigen medicinischen Werth bei Halskrankheiten, Magen- | 9% Ciit ug di * nitte, zu Holländer 
säure, Magenkrampf, chronischem Katarrh der Luft- 8 zu br ger ug a ] 
ö wege, chronischem Biasencatarrh zeichnet sich Jerselbe 42 — or ei ee 
als gewöbnliches Getränk vor allen ähnlichen Wässern Stere IR IR Hi a Kornitte ‘10 Uhr 
vorzäglich aus, weil er mit einer sehr angenehmen Em- Freitag ben F hr A * 98 
, findung von Erfrischurg, Stärkung und Belebung den 251 Stere Gichen,, uchenaft- 2 en 2 | 
Burst löscht und besonders bei starkem Champagner- 1, öilentlid) —— — x R * chelie bhaber eingeladen 
genuss momentan ernüchternd wirkt. Derselbe wird Margetshödheim , > april 1078. 
bei dem in allen grösseren Städten vorbandenen schlech- Dis Bürgermeiſteramt. 2 
ten Trinkwasser, in Folge dessen Cholera und sonstige Söfer. [617 























— 


* 
epidemische Kraukheiten erzeugt und erhalten werden, S 

s der reinste alkalische Säuerlivg auf das Wärmste gg 2P+?+o+009 #0 2 Auctions-Halle, 

empfohlen. Versendung * — Broschüren 6. 1 DAUBE &Co. — 

i te etc. durch den Besitzer erplab 2. 

a ariei Bi: Annoncen-Expelition | 193) eben wWittwoh © 






Samstag Vorfteigerung U 
Woaren und Deobilien aller U 
Auch werden täglich non 104 
12 und 2 bie 4 Uhr 
jtänbe ann Werkatife nagen 
ringe Provifton entg 

men ; ebenſo werben en! 
Boridüfje auf Cry { 
kistet 


| 

| 

2a) U. Berg. 
— 
1929) Dev Her 55 


Verlag des Allgem. Anz 
zur Gartenlaube, 
Auflage ca 300,000 Exempl. 
JENTRAL-BUREAU: 
FRANKFURT a.M. 
General-Agenturen an allen 

Hauptplätzen. 
Tägliche directe Ex 
pedition von Anzeige» 
betreftend: 

Associations, Comman- 
ditär-, Agentur-, Perso- 
nal-, Arbeiter-, Stellen-. 
Wohnungs- und Kauf- 





Höchſt empfehlenswerth! 


Gebruder Leder’s balſamiſche Erdnufiöl:Seife 
als mildes Waſchmittel für zarte, einpfindliche Haut na- 
mentlich von Damen und Kindern & 11 fr. und A Padet 
(4 Stüd) 36 fr. 

Dr. %. Beringuier’s aromat. Aronengeift 
(Quintefienz d'Eau de Cologne), ein äußerft feines Parfüm, 
dient zur Erfrifchung der Vebensgeifter und zur Stärlung 
der Nerven ä Flacon 45 u. 27 ir. 








Heinrich Mattoni in Carlsbad ( Bike). 













































cher vergangenen Sa 
ver blauen Glock 
Verſehen seinen 













































































4 Dr. L. Beringuier’s Kräuterwurzel:Saaröl Gesuche. Geschäfts-Ver.2 | verwedsielte, wird anfaemt 
hy zur Stärfung und Verjhönerung ber Ko und Bart⸗ es Were Re tenjelben tofort 

zZ haare, fowie zur Bejeitigung der Schuppen ü 7"s Spr. fehlangen, Submissionen,$ |taujchen, wibrigenfallß 

> Das alleinige Depot ber obigen Specialitäten befindet Verstei erungen, Ausver-2j Schritte erfolgen. 

| fi für Würzburg bei E. Mom, Kofftrafe. käufe, Speditionen, Bank. — — 

4 1875 8a) Emissionen, Verlooaungen® | 1933) Ein paar — 

| General-Verzammlungen,$| ten blieben in ' 
“ ” — Eisenbahn- und Schiff- A era * "nehm 
I &i fahrts-Pläne etc. etc elon_t Fo — 4 Bucht 
2 itronen an alle Zeitungen des Eh . 
: en, groß u. ſaftig, per 100 Stüd fi. 4'/s, empfichlt In- und Auslandes. ER 

N 2 Prompte, diserete & billige vderdader 

* Georg Kreutzer. —— Rander ae, 
f ausgezeichnetes Inn u 
Bad Sodenthal ee 
h Gijenbahn-Station Michaffeuburg, vergapft- =.) 
.' * Gtärfftet Iod-Brom-Soolbad Bayerns, gegen alle ferofulofe (18601) 

' — ber — Sauts u. Vs eautpeiten, * 1; 

’ ung ebäarmutter u. ei e, w x ; 

broide, Sterilität) Mnideppung der Unterfabe) Deilergebilfen 






"aorgane, Sämorrboiden, udate, Rnocentranfpeiten ıc 
 Nengebautes, großes Kurhaus mit allem Comfort. Meue Colon ernde Ar 
waden. Mildeſtes Mlima. ge Spaziergänge und Ausflüge. ©g- Wolpert, 
Mipege Er 9 Ende M 1519 1489624) Scenkhor. 


Drock und Brrfog von Bonitas-MWBaner in Miürsburg. 


finden gegen böchften Lohn dau⸗ 











— r een 








„ dellage zu Nr. 98 des Würzburger Etadt- und Landboten. 





- 


Srin Lager in felbftgefertigten Pfeilerfpiegeln mit Con; 
foltifchen, Sopbafpiegeln, oval und rundeckig, Fenſt rgallerien, 
‚Uhreneonfoln, fowie Photographie: Nahmen in großer Aus: 
wahl empfiehlt zu den billigſten Preiſen 


Gg. Schmidt, Vergolder, 
, Martinsgaſſe Nr. 7. 
Bilderrahmen werden nach jedem Maaß ſchnellſtens ange, 
„fertigt und alte Bergoldungen ſchön und billig renovirt. 


Diein reichhaltiges Liger von Tapeten Alb. Abraham 
‚aller Arten, Decord und Bordüren, gemalten tat 1 


t 
Guß:, Schmel;, Schmied: 


Ze fter-Rouleang, Wachstuchen und amerifani- Cien, Kupfer, Deifing, 


1 Sinn, 3 ei zu jehr 
ſchen Ledertuchen empfeple ich unter Zuſicherung ir sein _— di 
‚don reeller und bili er Bedienung Wiegen ; 


Gi l —* nd —— — 
werden Krankbeiten, welche bu 
chhornp atz. feine Arznei zu heilen eu A 
\ 1 ‚ fondere aber Wafferiuct, Afıhma, 
Pour l’amour! ‚@eiswwft, Ropfrıden, Gıet, 
1646 36) Für ein jolides und Fledten, Magenteiden, brieflich 
eachtete® Rrauenzimmer von 28 MdEr in meiner Ratur heilan nalt 
welches im B.fige eines Wekorjefter Zeit geheilt Mdır, 
Paarvermögens von KR. ift, in Thal. Tuüringen 
fuht ein demſelben nahe c 7 
—— Eine Lehrlingsſtelle 
—— een Be fan ift im * biefigen Handke a6: 
mit einem braven Manne anzu⸗ Vi ſeben. a Aue 
bahnen Offerte sub Ehifire BE, ———— — 
G. beiorat die Exped. be. BD. 1 Mädchen, bie im Aleider⸗ 
— she ER DR GENE Tab, Fan 
ernde tigun u 
Haus⸗Verlauf. werden Le Auer nu en, 
1011 3e) Bor dem Sanderthor nton Jaroſch, 
ift in fhörer Rage ein ſolid ges Damenſchneider, 
bautes, neues Haus mit 134235 Domſtraße Nro. 14. 
drei Wohnungen von je 4 Zin ⸗· 
mern, neoft allem Zugehär und 1545 3e) Ein nicht fo großer 


Sirisen Miig zu verlaufen. gaden mit Zimmer it auf 


DT Ta dam De u en OR DR Dei 
Schweinfurt und Kiffingen, an miethen Dominifanerplap. 
einer Eifenbahnſtatisn gelegen, A. Scherpf. 
ſoll Kamilienverhältwiffe wegen — — ——— — 
ein Dekonomie⸗-Sut au8i472636) Schneider auf dem 
Dar Hand verfauft werden, Rande finden daucınde Beſchäf⸗ 

ftehenb aus 200 Morgen Meder tigung; jeed wollen ſich nur 
und en, ferner aus 125 ſoiche melden, die leiftungsfäbig 
Morgen Waldungen. Die Heer I find und Nähmafchınen befigen. 


em n, Geiferteit, Gtimmisfigteit, Gefldtefgmerz mb 
5* — zu: muden umd gegen Mu ade = nn —5— u S. Steinam, 


Joh. Mich. Reser jun., 7": 3: sure. 























Afr. 100 Loose in Gold der Stadt 
Bazletta 


5 Bichungen jährlich. 

Nächſte 3 chung 20. Mai 1873 

jjmit Prämien von: $ Milllenen, 8 Million, 
400,000. 200,000 000 








— —— = 
Indische Cigarette 


{ 
“ri 
j a zu Yrunt 








re u. 5* —— a Fa Gihhornfiraße, 
j . HT. ; \ 3 ebuten . . . 
rwgge und ferasn in den behen Mporgeten Dakerns — — vci DLCHE BICÜCH 


SIE SHE 6 Fat Ai | nern 
wird ein Lehrling gefucht. lift fogleich zu vermiethen. N Ebhriftopb Emmert 
Näheres in der Exped. 3c) |in der Exp. (1892 | 1495 2b) in Kitzingen. 


74336) Ein und einige 
’ausgerätbichaften find 
verlaufen. Näh. i. b. Grp. 





— 


a — — og 





— 4— 


ne Wictig für Kahlköpfige! og 
se Ueher 60,000 x 


Beugniffe und Briefe, welde feit fat 40 Jahren aus allen 
tioirtem Ländern ber Erbe eingelaufen find, beweiſen zur Evi⸗ 


benz, daß ber 
se Yailändische Haarbalsam 4 


wit mır das Ausfallen ber —— oft ſchon nach kurzen 
Grhrauce, dauernd einftellt, ſondern auch auf kahlen 
—— —— —— —— —— wenn die 
es ajt aarwurzeln wicht jhon gänzli oſchen i 
Diefes bewäbrte Haarwuchsmittel, weißes feine en 
leit im meiften Fällen noch bethätigte, im welden alle 
anderen Balfame, Zinkturen, Eſſenzen, Pommaben und Del 
wergebens in Ziuwendung gebracht wurden, wird is 
grohen Gläjern & 54 fr. und in Meinen & 30 fr. nebſt Gebraucht⸗ 
amveifung wit vielen ärztlichen, amtlichen und be 
u 


* 
Holzverſteigerung im Speſſart. 
Donnerstag den 8. Mai I. Is. früb 10 Uhr 
Geninnend, we den ım Gafthauie zum „Apler“ ın Gtahtpre: 
zelten aue ben Abtheilungen: Nainjamabel, Saäͤudchen, Lange⸗ 
tain, MWelfsrain, Wolfsfern, Salzftein, Kropfbuch Kroyfrain, 
Hollerjtlaa, Fricengruud, Laſchgund, Junere Kirchenbuckel, 
Kollewra, Inneres Bnafleiß, dann am auiälligen Ergebuifin 
aus verfchienenen Abtheilnugen des Tal. Rwiere Altenbuch 
nacverze chnet· Holziortimente in freier Coucurrenz unter ben 
gewähnliden P-dinnungen öffentlich verſteigert; 
1) 50 Eichen⸗Abſchnit · e zu Sommercial:, Bau⸗ und Nutzholz 
aeciguet. 
2) 40 Buchen-Werk. und Nußtzholzabſchnitte, 
3) 52 KierermNugholgebichnitte, 
4) J un { unipaltige Kloͤtze, 
5) 5 Srüid Eihen-Eiffekurven, 
6 9 Stere 1 Meter langes Eichen Wüfſelholz IL u. IIL EL., 




















7 re — vBwerivoij ſaubigten Zeugniſſen abgegeben. Nicht weniger vortheil⸗ 
8148 . Buchen⸗So eitbolz I. €. . ft befannt find: Kau — oder feinfte flüſſtae 
592 „  Ruergbolg, Schönpeitsieiie gegen Sommerfproffen, Leberfleden und fonftige 
Bi 35 »  Wrügel I und II @, mreinheiten, das große Glas ju 40 fr., das Meine zu 20 fr, 
sg . „  Wibels, uftessig ju 5. Es--Bouyues zu fi. 1, Wu 
97 „ „ bald umd ganz Anbruc, lt. Kusoner of Bprine- Flowers (Frühlings 
140 „ „ Klobbolz, —— 4 u2if. Kau de Mille fleurs 
383 ,  Gichen-Ruorzhelz, 3» 15 k. KExtra'it d’Eau de Colozne 
0, „ Um, triple von hervorragender Qualität (mirb Mberall dem beiten 
oz „ bat ımb gang Anbrude, lner dabritat vorgezogen) zu 36 m. 18 fr. per Glas; Amn- 
230 Kisyholz, dell oder vrientaliihe Aahnreinigungsmafle im Stäfern ja 
25, Kiefem-Sceit:, 4.1. 12 fx. u. 36 fr. und in Schachteln zu 18 u. 9 t. 
3 50m Renheln, Garl Krelter, Chemiker in Nürnberg. 
267 Hundert Buchen Kafferwellen, Alleinverfauf in Würzburg ki Carl Bolzano. 
22⸗ — Aue nn —— — — — 
Aitenbuch, ven 18. Apri 3. > 
Der tänlal. Oberfrfter Holzverfieigerung 
Lamprecht. [1764 2 im Pal. Reviere Gramſchatz 
Strichdaug ib 10 on ec => eg —& ade In 
r mend, en am baue edel n 
trich au fchrei ei. der Urnfieiner Strafe nachverzeichnete Holjfertimente umd zwar 


u. Aus der Abtb. Brandbolz fogen. Sobenrotb: 
208 Grüd Kiefern Mbjhnitte zu Brunnenrohre, Sc eid⸗ un 
— —8 
212 Stere ee heit», , Prügel-, Aſt u. Stodhel, 
14 Hunbert ern · Aſtwellen 
I. Aus Abb. unterer Altwalb: 

118 Stere Buchenſcheit · Ruory, Prügel-, Aft- u. 

9 Hundert Buchenaftwellen. 

1 a = *8 * Altwald: 

en-Gommerzjial u. Nutzho 

en elhbudhen- Eerthofge wo | ai, 
19 5 del. Wagnerftangen, 

1 &te en-Müfjelgolz, 1 Meter lang, 

1 „ en ⸗ Seit, Kuorz⸗, Vrugel⸗, Aſt m 

—R 


6 „ Baden 
w 14 „ Giden m. Ducenftodholz, 
17 Hundert Buchen⸗ u. Eicen-Hitwellen. 
aV. An zufälligen Ergebniffen: 
8 Gtüd Cichen-Eommerzial: u. Rugholj-Mbicmitte aus dr 


Auf Betreiven des Handels aannes Lazarus Stahl von 
Eommerbaufen, welcher den Unterzeid,;neten als Anwalt beRelt 
bat, veriteigert ber als Verfteigerungsbeamte ernannte F. Notar 
Herr Eyel in Aub am 

Montag den 26. Mai 1873, 


die dem Schulener, dem Edmichmeifter Andreas Rummel 
von Sonderbofen, geböriaen Grunrrealitäten Mientlig au ben 
Meihbietensen, mworei der Zuſchlag ſogleich embafitti erteilt 
et tein Rachgebet au wider Ein» noch Ablb ungeredt 
attfind t. 

R As beichlagnahmte Gruudſtücke werben PL-Rr. 1795 
Meohnnaus Nr. 9O wit Stallung und Hofraum zu 0,07 Kgm. 
und der anflogeude Wurggerten zu 0,09 Taw. BL-Rr. 179 in 
der Steuergimeinde Sonderhofen gelegen, verfteigert, nu» Können 
die nähere Beſchreibuug ber — eReigerungsobjefte, jowie die 
Etrieberingungen bei bem Berfteigerumgsbcamten elugeſehen 


werden. . mittlerer Dachtbau und unterer 
Für ven betreib uden Gläubiger [1856 @ Stere Km, Birten-, Eihien-Anbruchhol,, ag 
Der Pal. Rechtsanwalt 5 Hundert Buden-Durforftungewellen aus ber Abth. Dir 
Gerbarb. fein, oberer und unterer Einfiebel, Birlig 
Betanutma bu 1175 Stüd gt rn 5* Lang, aus der Wh 
o uckenberg dfien igert. 
8: Gramjdag, am 17. Kpril 1873. * 


Herausgabe einer Cautiow betr. 

Etwaige Anipräde an die hieror # hinterlegte Cautien des 

Commifionara Gtorg Henlinger ſind vei Meinung ber Nicht · 

berücnctigumg bineen 4 Wochen won heute an hiererts geltend 

m macht: 
i Würzburg, den 21. Aprif 1873, 
Der Siadtmagiſtrat. 
Rechtet. Dürgermeifter: Dr. Bär, Aklı. 


—— anne 
4651 36) Em Latein⸗ ader Ger mille kann in einem anf ändigen 
werbichüler, over auch ein Hand | Haufe Koſt & Logis bekom⸗ 
lungslehrjunge aus guter Fa⸗men. Rah. in dei rp. 


1755 infler. 


GSeſchäfts Empfehlung. 


Der Unterzeignete empfiehlt ja dem geehrten HH. Baumeiſen 
und Dilhauern mit feinen rohen Saufteinen aus Ice“ 
Sandfteinbruche Ggenhaufen bei Schweinfurt. Lagerpla abet 
* affe Mr. 12. Auch iſt derſelbe bereit, fertige — 
zu eferm. J 7 
Georz Fenn. 














Für bie Keftanrateure uud Gaftwirthe empfehle zu 
dem bilfigiten reife meine feinen Emmentbaler und 
Schweijer Käfe in faftiger Waare 


Droguisten Deutschlands! 














Die unterzeichneten, bereit® zu einem Verbande d der 

Käfebandlung Droguiften zufammengetretenen Vereine bejweden eine wen 

J. Macheldey, der Gewerbe reiheit zu eritrebende Abänderung ber Reichsberord⸗ 

1912, Scmaljmarft Nr. 5. nung vom 25. März; v. 3. — ben Berfehr mit Apothelerwaaren 


betr. —- und fordern fämmtliche deutſche Eollegen dringend - 

ſich diefen Beitrebungen anzuſchließen und ihre Adreſſe umgehen 

an Herrn @tte Mris-ner in Leiprig, 2. Bor 

des Wripziger Drozuistenvereins einjujenden. 
Weitere Mittheilungen werden dann fofort erfolgen, 


Die Droguisten-Vereine . 
a Berlin. Dresden, Hamburg - Altena, 
Leipzig. Hannover-Brausschwelg-Bre- 
men- Rremerhafen-Hameln-Hildesheolm- 
Göttlngen-Lünehurg-Osnahräch, 


—— — 
Unterzeichneter empfiehlt fein Lager von allen 
Sorten Bıettern, Ratten und Schindeln 


Jakob Sorg, 


1917 Kaufmann in Dettelbad. 


Stammholz Verſteigerung. 
Am Dienstag den 29. ril I. 38, 
Vormittags 10 Uhr 
anfangenb, werben im Gemeistewaloe Günterslehen, Abtheiluug 
Sthkab, bei gänftiger Mitterung auf dem Schlage, bei ungän» 
fliger Witterung tar waſtvauſe zur Krone - 

circa 90 Eichtnabſchnitte zu Bahnſchwellen und Commers 
clolhela beſenders aceignet, 
öffentlich meiftbutend wer eiarıt. 


| zeichneten. 


nn. ne 


Für Land: S Ackerwirthe. 


1. Gugl. Jutterrüben-Samen, 
| Diefe Rüben, fbuften uns ertragreidhiten von 








alfen jegt befannten @uitersäben, werben 18 Muß im Umfange Güntersleben, ven 72 April 1873. [1926 
o5 uud 5 -10—15 Pfand fäwer, ohme Bearbeitung. Die erjte Die Gemeindeverwaltung. “ 
usfaat geihicht Ausgangs =. oder im April. Die zweite Hus- Bed, Bürgermeilter. 

! — ren Bee abe — | Wege 
x € eeru 4B. 
Grünfutter, Wrühtarteffeln, Raps, Cein ober Boggen, 9m 14 Bekanntmachung. 


Wochen find die Rilven vollſtändig amsgewanien, mub werden bie 
ufegt gebauten zum Winterbedarf aufbewahrt, da dieſelben bis 
n ar pr Frühjahr ihre Nähr- und Danerhaftigleit behal- 


Bermiethung der ob ren Schranwenlakalitäten betr. 

Dem 4. Wat I 6 an werden die Sääale der Schrauncu⸗ 
balle und bie biezu a börigen Lefalitäten von ber Stabtzemeinde 
unmittelbar auf jeweiligen Antrag zu: Abhaltuug vos Sällen, 
Feſteſſ n, Ber ıktio en, Vo tıäscm und beral. vermicthet. 

Die Miethauträge fin im Bareau des Accisauits (Schraur 
nenballe rarter e lints der öftliten Einfahrt) bei vem als Ber: 
walter der Lok litäten anigeftelten Oberacchher Herrn Bürchl 
anzubringen. Daploſt liegen auch bie Miethbedinguugen zur 
Einjigt viren. 

Würzburg, den 15. Mpril 1873. [1934 

Der Stadtmagiftrat. 
KRehistund, Bürgermeitte: Dir. Zürn. Nicht 
u —— 


Si. 
2. Bockhharaſcher Riefen Honia⸗Klee. 
iefer Mee ift fo regt berufen, ber Sutterarmmth mit 
‚ einem Male abzubelfen; beum er wächft umb aedeiht auf jebem 
wird, ſebald offenes Wetter eimtritt, gejdiet 
und gibt im erftem ve 84 tt, und im zweiten Sehr 


fin Sierde, uud IR —— — REN 
n e un a e ⸗ N 
gi ati pro Morgen 13 Bid, Beuel  Mriester Versicherungs- Anstalt 
fund Samen echte Origimaljent Taftet 1 Thir. Unter ’s Bid. R = 
win „Arienda“, 


Wir bringen hie a ige, dab wir dem Deren Ha 

en hiermit zur Anzeige, wir bem 
Wernhamer. Restamteoberfäreiber in Werned dye 
Agentur be Gefellichaft zum Betriebe ber Teuer: aud Lebens- 
verjicherung übertragen haben. 

Münden, 29. Mär; 1873. 

Die Hauptagentur für Bayern. 

Beyugnchmend auf Obiges empfehle ich mid zur Bermittelung 

von Feuer⸗ und Lebemöverfierungen bei ber *⁊4. ne 


e Rüben finb son canftanter ſchöner frei von Ne 
bemwurzela, werben tms tiefgendfertem Boden 18 bie 22 Pfund 
mn Da — N 23 2** die Ausſaat 
p jebrm Muftrage bei. TE offer dieſe 


S 
Ernst Lange, At-Echöneberg bei Berlin. 


u > 


— — 





Hirte Aufträge werben mit der N 3 billige, feite Prämien und prompte Entihädigung im & 
* Bu nicht —* —* — — L wern Inmer 
nommch. (1747 . , 
Rentamttoberjchreiber 
— nn Seren 1834 2%. in Werned. 
Lebaberger Hab re ale - —— nn 3 * ——— Ar gütige 
Rat R 1 u bei en jm jeber gegen⸗ 
Be alt, —— yes En Biegeli im — | — er — hen Tagen auf's —*8* ausgeführt. 
verkaufen. — — — 


Zn — * 


kungsvollit 
3. &. Gattineau, 


L. fächf. Hofphotograph, 
— ER a 


J. Mreitsechopp| 1000 fi. auf 1. Dapotiet 
in Fürt im Mai ausjuleihen. V 
Menipjinape * 23. |be Exp. * a 1882 36) 





Fg- 


aelu mit Dachpappe gebedt, ift zu vers ean Ex, appr. Bader 352 — 
425 MN. Pfiſter. |taufen. — Ya 15. Ina? 3b in Kipingen. ra nd. Ep... PL 2 zu 








Bekanntmachung. 


Zufolge Entſchlie —— General⸗Direktion ber fol. 8 Bauabtheilung, zu Muncht 
vom 11. April 1873 Nr. 1 und vorbehaltlich deren Genehmigung werden 
Mittwoch, am 30. Arril 1873, Vormittags 9 Ubr 
bei der unterfertigten fgl. Eiſenbahnbau⸗Sektion nachſtehende Eifenbahn-Arbeiten im Wege der 
— en or lichen Submiffion 


















































m, * Summa 
Stationen Objeete. — — Berpupe Spinglers | Bligıbleter 
| | Steın auen — — 
Betrietsbaupt. | N |. € nm iM. fh k MI fr ff. 
arbäude 7201 47 2714 | 819 2 I 17] 607 185 si I) 172 
Niederlauer. Ladel Ile Ko 3 72 1 17 iu 275 |6 73 %6 44 11% 34 
Deñenlaee Abt itt 946 2 Aus |ı 172 0 — — 248 |12 _— — 16 % 
mens wa In 48 15 w. 4 v6 123 99 4 un | 2 
D.1rıcbobaupt 
ar ä Di 
Niuftadt a. ©. Laderalle 





Defient! de Abtrit 
wine 
5 trieboraupl⸗ 
ne aud 


Unstbım. tanıh Ile 
Deife rise Mbtritt 












etetit ben upl 
ae Äude 1192 2 
l 








4510 5 | 1475 46 666 136 
2242 ] T2 : 
A323 121 


Waſſerhaus 69.5 

Ladeball⸗ 3169 
Defienitiche Abtrait) 1881 1454 47 A 

Zumma 23-78 121] Hm 244 12-1 1915 I ıl 405 14 


Bedingnifheft, Pläne und Koſtenanſchläge liegen vom 18. April 1873 an im Amtslolafe der umterfertigten f, —E 
Eettion zu Jedermanns Einſicht offen war, wo auch die _ubmiljions-Eyemplare in E pfang genommen werden können. — 
Die so ionen jet: möfjen in vorſchriftemaßig #berjchriebenen und verfiegelten Couverten längftens bis Die 47— den 
29. April 1873, Abends 6 Uhr entweder bei der unterfertigten Behörde oder bie Montag den 28. Ap 73, 
Mibends @ Uhr bei der f. Generaldireftion zu Münden franfirt eingelaufen fein. 
Die Submüttenten find tei Vermerdu g aller in $$ 9, 10 und 11 der allgemeinen Gubmi ee eg angebrohten 
bevollmdFtigte Stellvertreitt 





| 
2 


Mellrich ſadt. 















gehalten, in dem oben b Be bi Termi { d rn. 

—— ai folches verlangt wi, ge A — * 38* ermögen ſogleich genügen? 
- u tie aufeiag zu gewärtigen. 
. Baher. Eifenbahnbau-Seltion Neuftabt &/S. 1683 
Sekt ons Ingenieur Fiſcher. 

SKirebt:, ‚Ma > en 
Lokal⸗Veränderung. sing an so emskenun dr Hate 
1733 |fundene Un ilm — alt 


ioerfathe 
Leder- & Schahmacherwaarengeschäfl ———— —— Bi Drenen, 
8. Kiefeoten ‚von jegt am auf dem Markiplatze im Haufe des Herrn Berfönliche und Cpl Def fehr a 


Ag Ylenbe. 14) min, mc wehlefetinet Bayer iu] © en ah — 
—* * äften, m, eigenen Fabrifates, in empfehlende Das Shund gute KerwBeife 12 ke, 








ierbei ä di . — 10 fr. bei 
—— Inalchnürfehärte aufmefan, nr — ——— Heil mann, 
Bon ich das Paar ju u u. 42 fr. sh en fann, 1778 3b Laden: Säuftergaffe : 
lau-mann. Man gibt hıemit befannt, daß bei der "unter: 


fertigten. k. Arminiſtration mar. Vormittags 
— Waschmaschinen Zabungen angenommen umd geleiftet werden 


d wie { } & d aller Sorten B bel 
ei u — —A Dntı sen —* —e Würzbur den 21. April 1873, ; 
— in oher Auswahl vorrärhia bei [1804 2b Königl. W lthaͤtigleits⸗Stiftungsadminiſtranon. 
. Göpfert, Juliuspromenade, Schmitt. 
1785 26 a 





Ein Träftiger Bu 1801.. Eine -Halle 70 Fuß lang, ars 
June win als — —* 15 Fuß u ee Einen Gebülfen fuht felort| «ine Echlafitelle für 


| 





Drud und Berlag von Bonita&: Bauer in Würzburg. 





Würzburger Stad 


Babnyüäge 

i Birzburg-Bamberg- Frankfurt. 

Antunft d. Beanffurt: Couriergug 
BEBEM. Born Eimelzüge 2 IL bo M. 
L) EU5M Abends. Boftslge 211, 46 
RHID, Milan. 7 20 M. Abenbe, 
Blteuöge 8 U. 20 M. Vorm, 9.2 A 
Acts u. 18H. 15 M, Nacht. 

Kbeanı nah Bamberg: Courierzig 
GE.HOM Born. Boftgige 1 11.40 IR San. 
LILMWM, Abendo. Lokalzug 5 IL 45 M. 

Stern 9.5 WB. Born, 

nlunft m Bamberg: Kuuriermg fh 
f. 5 RR, Mbenba, Rofyiige BU, 55 Me. frlig u. 
ILTYT R. Rachm, Lolalzug 11 I. 27 2. 
A⸗f9 a. Blitergug 6 U, Ubends, 

Abgaag nah Franfiurt: Courierzug 
EBLEORM, Uber, Schnellzage 10 11. 85 MR. 
Bern. 1 U. 85 M. Radın. Poſhuge 1 UL 
> 4 45 M. fruh u. ↄ Vorm. — 

chn. u, 7 1, 10M, Abende 


OD. Bürzburg-Müruberg. 


Antlunft v. Rürnbere 


Kigang nad Nürnberg: Schnellzug IH. Würsburg-Bungenbeulen, 





Mürsbur g-Bürnberg. 


alise BU. 48 M. Küh, 5 1.57 M, Abendu. 121. 25 M, 
chie. Bütersüge 1 U. 19 Mader, EU. 5, Abende, Heim: Perionen; 7 1.200. 1. Mit, 
Abende, 


fa und Landbote. 


MBürzburg-Gunzenhaufen, 

Ankunft vd. @unzsenhaufen: 

Ju —— 
Sem. Bug 11 U. 45 M, Rachts Gilternz 
5 U. a4ſß R. n. früh 1 U 25 M Mittags, 

IV. Würzburg-faudba-Heidelberg, 

Abaang nadı Heidelberg: 

10 n. 50 PL, Vorm. (nur I,u, U. I. 
liche Bille ite ide Gatung Ben» 
re 5 M. Küb, BU. Bonn. 2u, 

4 M. Radın. u. 6 1. 15 M. Wienbe, Gilten 
Fe 15 M, friih, 4 19 M. .? u 
LE M. Lorn. u. 21 20 M. Na 

Rafunftv. Heidelberg: nei, 5 
5M. Ab. (1. u. 11, &.) Perſonenz HU 15M. 
Born, 21.55 RR. Nadın.u 91.25 M. Achts 
Bllieny. U. 40 I, früg, BU, dAEM. Vonn, 
2 U. Nach. m. 12 11. 16 M, RochtB, 

Bor Lauda nad Mertheim: Perſonen 
ng 7 1. 86 Di, fruh 10.12, Mittage, all 
Sqhnellzug 10 1.5 ®, Borm. 50 R. Nach, u 71.50 M. Abends, 
®, Zaudba n. Mergentheim: Grail 


u.46 ©. Nachm. u. 7 1.85 


BU. 15 MR. Abends, Poftgige BILBM. Fi, Abgang nah Buntenbaufen: Ciindimg 2 MIEM Bofomnibusfahrten ı Geuerhaufen 
IN U, Borm. u. TU. 45 M, Abenbd, Hader. Bofisüge 41. früh u, LON.LOM, Bora, Semifcter Zug 2 D., Unteraltertfeim 4 U. — 


Gütsrilie 6 U. feld u. 1 11. 80 Di. Nam. IN 45 M, Eibenb?, Müterslige a U. früh. 11. BO WM. R 
Freitag den 25 Mpril 1873. 
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Der Eänftige Landtag. Obgleid wir noch im Anfange 
der gegenwärti — —* und dieſelbe längere Zeit 
bi6 zu ihrem brauchen w Zufarmmentritt des Yand- 
= nicht Faber von und entfernt, sr es ee erſchiene, auch 
der vorausſi ichtlich auf ihm erwachſenden Arbeiten J edenten. 
Selbftverftändlih wird das Budget der Jahre 187475 einen 
eil ber erhandfungen ausmachen, und mit nicht geringer 
ge werben bie — auf den Einfluß ——— 
chen ftige Stand der Reichefinanzen in unferer inneren 
—— haft ur Geltung bringen wird. Daß man bei ber 
* Munchen eine zuverläffige Ueberſicht über bie 


— si „Side, allen re Nahrigten 
—* gleich betont wer 


es ſeits 
— 33 bes — mit einigen ragen 


Schwurgerichte ift ſchon in en Königlichen Abſchieden an die Yand- 
äthe im —** geſtellt, und jede neue 63 itzung der 
worenen —* die raf.je Erledigung biefer neuen Landplage 
1 o nothwen nie ericheinen, als man im Webrigen alfe Urfache 
at, mit der Pflichttreue und kin, unferer baherifchen | © 
—2 n hoch zufrieden au 
Von ben —— — Vorlagen des Juſtizminifteriums 
nen wir ui — ohne am bie Frage der Reichacivilgeſetz⸗ 
— zu ‚ für welche bie Staatsregierung rin gewiſſes 
fen 7 "den ge in Ansfiht genommen haben joll. 
dan hauptet, daß für bdiefen Vorbehalt ganz beſonders ber 
tanbpunft maßgebend en iſt, welchen das von Dr. Diarquard 
arth, Erämer und Louis Namens ber bamaligen Kammerminder⸗ 
it erftattete Gutachten für Annahme der Berfailler Vertrüge ein- 
mmt. Mebrigens wollen wetterlundige Beobachter dafür ein⸗ 
ben, daß din ber —— ſelb oe ihrer gegeu⸗ 
irtigen ammenfegung eine Mehrheit fiir 
mens der gemeinfamen deutſchen rechtoferm fin 


cn Eine —— in der —— Juweiſung au bie 





igum ii, 


E Peubrumm ats I, Almpar Bi IL 
Schtundjwanzigfter Yahrgang. 


Unfere Nachrichten find vielfeiht etwas entfernter * ben Quellen, 

* darauf an wir we tens —— zu b daß ſich im 

ber zweiten Sammer fine Me rt für einen das XR chen der 
Staatsregierung mißbilfigenben Beſchluß finden wirb, m 

darum handeln, einen bon wirklich gethanen Schritt 34 

De ahnden oder einem bevorfichenben den Weg zu ſperren. Yugen- 
licklich ift Über dieſen Punkt faum mehr ale agen 24 He 

immer nicht wilfen, welche Haltung das 
einzunehmen 2 





Zagdnevigfeiten. 


Erledigt: Das ati e proteft, Bilariat in Jeſſerndorf, Def 
Memmielsdorf mit 600 
Grlebigt: Die 3, A an der PBräparandenjchule zu Frei⸗ 
fing; — * bis 4. Mai bei ber gl. Inſpeklion ge⸗ 
— —* 
Schul ⸗ und endienſt An Biſchwind na BR. 
— —— dem ee a ren ied. Then im 
—— der gl. er. zus *5* Bei. * en dem 
Schulbienftesfpeltanten I in Sch , ber gl. 
Dienft zu Küchen, Be —S ee den Schulbien 
peltanten bergl. Dienft zu — 
* — rn oh. Dotter in Fuchsftabt, 
ber on zu Unterefchen re er dem —* 
IF etanen B. Heuler —* der gl. Di A Leinach 
ohofen, dem Sch er 
Fe zu Obersfeld, Be;.- —— — Ari 
Ph. — m on * kin © . 
tanten A: 
kr, zes 


De entliche ei des Stadt⸗ Ma — 
Bür * — 1873. Maike ohanu 
—— ori loberteliner Karl Edmit — bie pollzelliche 
Bewilligumg zum Wirthſchaſtebetriab. — Auflage au Reinigs 
ang einer *8 unter Strafandrohung. — Anläßlich einer 
Beſch werde des Ef Oberpoft- und Babnamtes über fiarke Be— 
laͤſiigurg der Bofl age ver dem Vahnhoſe tur Staub ergehen 
on tie Etatibauinipelt an und die Waſſerwerlaverwallung bie 
entſp richtaben Weifungen; ba jedoch euch Etaatejtragcnibeile 
und Chjekte, welche ber Beriüg ung der Eeſchwerde führende Be 
orde fibft unterfielt find, Bi er Ende in Frage —— 
wird fewehl das Igl. trofen« un? Flußbauami als das kgl. 


— 


Dberpofte und Bahnamt wm entiprechenbe Betbeiligung an ber 
wünichenswerthen Abhilfe angeganıen, — Ausftellung eines Ber: 
ehelihungszeugnifies für Lehrer Gottlieb Frledrich. ( Fort. f.) 

Der ftänbige Ausſchuß des Yandrathes — Kreiſes iſt auf 
fünftigen Montag den 28, April zu einer amkerorbentlichen Sitz⸗ 
ung einberufen worben, um über bie, in Folge der Beſchluſſe der 
fetten Candrathsverfammlung —— Verlegung ber reisanftalt für 
Unheilbare inzwiſchen von f. Regierung gepflogenen Verhandlungen 
und über die fir bas neuprojeftirte Gebäude ausgearbeiteten Pläne 
feine Erflärung abzugeben. 

»Geſtern verſchied dahler nach langem en Rranfen- 
lager ber Fabritant Hr. Carl Auguft Bilde . it —* verliert 
unfere Stadt einen ihrer beſten Bürger. Obwohl nicht dahier 
geboren, war ihm Witrjburg längft zur zweiten Heimat, geworden. 
Seine politifhe Richtung und Chätigkeit, insbefondere während 
Ber jechejährigen Funftion als Yandtagsabgeorbneter, ſowie im 

andrathe, find allgemein befannt und gewürdigt. Im Yahre 1860 
als Gemeinde-Benollmächtigter ber Stadt Würzburg gewählt, ge 
hörte er diefem Collegium er ohne Unterbrechung an und lei» 
tete feit zehn Yahren als Borftand bie Geſchäfte des Colleginme 
in einer Weife, welche eben fo ſehr Zeugniß gab von feiner allge» 
meinen Bildung und feinem elfeitigen reichen Wilfen, als von 
der Ehrenhaftigkeit feines Charakters und der wohlwollenden Für- 
forge für die Imtereffen aller feiner Mitbürger. Als Mann des 
z— und durchdrungen von der Ueberzeugung, daß bie 

dung wahrhaft frei macht, wandte fic feine Sorge vor Allem 
unferem Schulweſen zu; die vielfachen Verbeſſerungen, bie feit dem 
legten zehn Jahren auf diefem Gebiete dahier ai wurden, find 
vorzugeweife feiner Anregung zu verbanfen. t gleichem Eiier 
und wahrhaft minutiöfer Sorgfalt behandelte er auch alle übrigen 
Angelegenheiten, in welchen die Intereſſen 1 hen Stadt in Frage 
famen. Die Thätigfeit feiner Leiitungen ie edem Gebiete gemein» 
nütigen Wirtens — inbefendere als Mitglied und zweiter Vor⸗ 
ftand des polytechniſchen Bereins, als Borjigender ber —— 
und Gewerbelammer, als Iangiähriger Beifiger des Handelsgerichts 
und zweiter VBoritand bes Kreishilie-Comitö im Jahre 1866 _ 
fihern dem Verftorbenen neben der ihm bereits im voliften Maße 
* Theil gewordenen Anerkennung ſeiner Mitbürger auch den 

anf der nachwachſenden Generationen, für deren geiſtiges und 
— Wohl er fo raſtlos gewirkt. Möge ihm bie Erde leicht 
ein 

Mit nicht geringem Eifer (fchreibt die Allg. Ztg.) befhäftigen 
fich jegt verfchiedene Organe mit einer Angelt enheit, bie wahl 
eeignet ift, das allgemeine Intereife in Anferuh u nehmen. Es 
home fih nämlıch um den Verkauf des Bades Kiffingen an eine 

ſellſchaft von „Bründern." Im „Branffurter Journal“ äußert 


hochfte —— erhalten. Nach dem Aueſ 


gan Erträgniffe geflagt 


bon etma 500,000 Flaſch angene 
Bedingungen überlaffen. Hier war es Pflicht ber Run, gegen 
Er Berwaltung werthoollen Sta 


nädjit wehrlo6 den Armen eines Gründer-Confortiums überliefert 
zu werden. Man fpreche nicht von dem Schutze durch Bebingun. 
gen, die man im mtereffe der Stadt und der Kranken ftellen 
werde. Wir geben die Hoffnung nicht auf, ber neue Finauzmini⸗ 
fter werde das won feinem Collegen, dem Minifter des Aeußern, 
beabjichtigte Unheil verhüten, indem er den Beſen bes —— 
lings zur Ruhe bringt, und dem Gründungsſchwiudel nicht dem 


Einzug in eine Heilanitalt gewährt, zu der die ganze Melt ihre 
der Hand der Wegierung liegt, mach 


Kranten ſeudet, zumal es 





Ablauf der Pachtzeit eine ben Imtentionen der Bollevertretung 
fprechende ergibige Ciunahmequelle aus SKiifingen der S 


jufließen zu laffen.“ 

Ahaffenburg, 24. April. Heute Früh brach in 
chemiſchen Fabrit bei Yaufach Teuer aus, das jebod, mod bevor 
größere Dimenfionen annehmen konnte, gelbſcht wurde, (Aid. 

Aus Oberfranfen, 23. April. Ein intereffantes 
proquo ereig ete fich auf der Feſtung Mofenberg. Gin gewi 
Raufmann Weinreih foltte 4 Monate Feſtuugshaft abfigen 
ie ihon 3 Monate davon in Rojenberg verbracht, als mar N 

tdetung machte, man habe nicht Weinreih in Haft, fonte 
den Hofihaufpieler Kohl. Kohl „ipielte” dem Weinreich, angebli 
um einen Nomanftoff zu gewinnen. Die Entdeckung wurbe dadın 
herbeigeführt, daß der wirflihe Weinreih fi in Augsburg une 
fihtiger Weife vor Leuten, die ihm nicht grün waren, fehen D4 
was eine Denunciation und Entdtcung bes Betrugs am dr | 
Auftitia herbeiführte. (F. 3) 

Münden, 28. April. Wie wir eben vernehmen, hat & 
Maj. der König heute beftimmt, daß der Ginzug der hohen 
vermäßften am nachſten Montag in bem pradjtvollen und gr 
artigen Galawagen erfolgen folle, den Se. Maj. für ih kü 
bauen ließ und der feit feiner Vollendung im vorigen Jahre © 
erit von wenigen Perfonen bewundert werben fonnte. Der Pros 
wagen, befanntfich ein wahres Kunſtwert feiner Art, wird bei dirk 
Aa zum erften Male benüßt werden, ebenfo das hie gehim 
auf blauem Sammt überaus reich mit Gold geftidte Pferdegeifi 
Der Galamwagen wird bei dem Einzug der Neuvermählten mit | 
Schimmeln edeffter Race beipannt fein und fohin bei diefer 
fichfeit eine Pracht entfaltet werden, wie wir fie Yier nad — 
deſehen haben. 

Münden, 23. April. Geftern Abend gingen wider 
drei Offiziere des topographiichen Bureaus von hier mad dw 
reich ab, und zwar micht, wie anfänglich beftimmt mar, 7 
Belfort, fondern nach Berbun; am fommenben Samſtag dr - 
1. Mts. werben noch weitere ſechs er ebenfalls nad I 
abgehen, um bei der topographiſchen Aufnahme des Oltupann 
Terrains vertvewbet zu werben; bis Jull müffen die betreifn‘ 
Arbeiten beendet fein. — Am 1. Juli werben von ben im! 
graphifhen Bureau fommandirten Offizieren fünf je iren | 
theilungen rüdbeorbert, ba die Zahl „enannter Difiztere vom‘ 
gen Zeitpumfte au vom etatmäßig Pr auf 12 vermindert w 
gegenwärtig find 17 Offiziere dahin fommanbirt. 

——— in Mannheim iſt ein bemeilenim“ 

Tage vor der Verkündung det ® 
veröffentlichte mämlih bie —— der fi 
richt für 


f - 

gen am Grundfapital machen konnte. Daß die Folge bieiet i 
enden Ergebniffes ein Bierauffhlag jein follte, das war allııı 
eine ftarfe Zumuthung. Unb, meint ein badiſches * 
erbrauer 2 


Die Frankfurter Srauerelbeſitzer veröffentlichen I 
Erklärung: 3 den Ereigniſſen der —* Tage foll der Bir 
die Urfade eben. Wenn jemals eime Eröhung bes Din 


es 
tat wir in newerer und insbefondere im meuefter Zeit « 


dem Neiervefonds 18,150 1 
"Benfionstafte 5700 fl. zmjuweifen und die Tantidmen di 
Beamten auf 105,967 fi. fi 
Zur Erridtung von Arbeiterwohnungen, Lagerkäufern am 
lich 


Deutſches Reich. 


Berlin, 22. April. Bekanntlich umfaßt das Gel.‘ 
fend das Verbot des Feſuitenordens, außer diefem Orden Ic” 
die demfelben verwandten geiſilichen Genofſenſchaften. Wag 








— — — — — — — m on 






den unter dieſen Begriff fallen, iſt ſeit Erlaß jenes Geſetzes Gegen ⸗ 
ftand eingehender Unterſuchung geweſen. Wie man in Bundes- 
rarhöheifen hört, iſt dem betr. Aueſchuß jegt eine Vorlage zuge 
pangen, wonach zunächſt fünf Orden, als den Jeſuiten verwandt, 
unter das Verbot falten follen. Die „Spen. Ztg. vermuthet, daß 
daza die Hedemptoriiten, die Lazariſten oder Vinzentiner, die Väter 
vom hl Giſte und die Schweitern vom hl. Herzen Jeſu gehören. 
Eine diefer dem Verbote verfallenden Genoflenihaften zählte nicht 
ieniger als 16 Niederlaifungen. Selbitverftändlid handelt es ſich 
bier dut um eine Musführungsbeftimmung für das Sefuitengefek, | 
die alfe vom Bundesrat allein erledigt wird. 


m Defterreich. Wien, 24. April. Der Kaifer ſchloß heute 
' Mittags die Eeifion des Reicherathes mit einer Thronvede, worin 
er feine Kefriedigung auefpricht, daß der Neichsrath die Mehrzahl 
feiner Aufgaben durch einträchtiges Zuſammenwirlen mit der Re— 
gierung glüflich gelöst, ınsberondere durch die unmittelbare Bilds, 
ung der Reichtvertretung dem Weichsrathe die erforderliche Unab- 
bängigfeit verliehen und unbeſchadet der Eclbithändigfeit der ein: 
zelnen Länder die Reichseinheit zu entiprehendem Ausdruck gebradjt 
habe. Die Thronre e hebt fobann die auf dem Gebiete ber Yujtiz= | 
gefekgebung erzielten Reſultate, befonders bie den Fortbeſtand des 
Geſchwornengerichts verbürgende Einrichtung, die Err tung ber 
Un verjitätebehörben, die Organifation der Hochſchulen für Technil 
und Bodenkultur, die Hebung der Wehrkraft, die Entwidlung der 
Landwehr, die Herftellung neuer Schienenverbindungen und bie 
internationalen Verträge in Bezug auf Poit, Telegraphie und 
Handeleverfehr mit dem Kuslande hervor. Im Weiteren jpr dt 
die Throntede die Hoffnung aus, daß der Aufſchwung bes volfs- 
wirthfhartlichen Lebens und die jtetige Zunahme des Staatöfredits 
bie baldige vollftändige Regelung des Staatshanshaltes herbeiführen 
werde, gedenkt der zur DVerbejjerung der Tage des Beamtenftandes 
und der niederen Geiftlichkeit reichlich gewährten Mittel und banft 
ür die Unterftügung, weiche die beginnende Weltausjtellung, ben 
ieblichen Wettirreit aller Aulturpölter der Erde, auf öjterreichiichem 
Bod n ermö lichte. Die Thronrede —5 mit dem Hinweis auf 
dem ungetrübten Frieden Europa's und ben erfreulichen Aufſchwung 
Oeſterreichs. 

Frankreich. Paris, 22. April. Ein vom dem Herzoge 
von Ya eg irren ein und dem Admiral Ehopart im 
Mamen ber tonfervativen Partei erlaffenes Wahlcircular empfiehlt 
die Kandidatur des Oberjten Stoffel, 

Spanien. Madrid, 24. Mpri. Beim Beginn der 
geftrigen Sigung ber Permanenz-Commifjton rüdten me Ba: 
aillone der aten Rationalgarde in drohender Haltung vor den 
Sigungsfaal, zerftrenten fi 
ie energifche Aufforberung der herbeigeeilten republifaniihen Frei- 
silligen und anderer bewaffneter Streitfräfte, 


Nachſchrift. 


Nah Belanntgabe bes kigl. Staatsminiſterlums des Innern 
urbe in ber Bundesrathefigung vom 28. Februar l. 36. beichlof- 
n, fid) damit einverftanden zu erllären, daß bie Koſten bes Trand- 
wies vom Ausländern, welche aus dem Bundesgebiet, und “on 
eutfchen, welche von einem auswärtigen Staate ausgewieſen find, 
merhalb des Bundesgebietes von jedem Bundesſtaate infoweit ges 
ıgen werben, als fie zur Beförderung des Verwieſenen fein 
m 12 Allen 2 der tihnifgen Borfhriten für den gi 

m ab er te en n ben Fluf- 
a in Bayern von 1864 ift der Generalhorigont für bie Yängen- 
vellements der Flüſſe ju 4000 Buß über der Meeresfläche (Ans 
damer Pegel) beitimmt. Nachdem ge in Gemäßheit der 
ten + und Eewichtsordnuug bei den Flnßnivellements das 
stermaß zur Anwendung fommt, wurbe vom f, Staatsminifterinm 
Innern obige Beftimmung dahin geändert, daß in Zukunft der 
we ont m 1 Meter über der Meeresfläde (Umfter- 
wer Pegel) anzunehmen ift. 
Die unterm 23. v. I. in Asaffenburg errichtete Seltion für 
Ausführung der Doppelbahn an die Landesgrenze, einer Station 
den fogenannten Weiberhöfen und eines Lagerplages zu Aſchaf⸗ 
nırg ift unter Enthebung des Bezirtsingenteurs Rügemer bon 
ihm übertragenen Funktion eines Seltionsvorftandes mit der 
timmung aufgehoben worden, daß die nod zu beeinenden Ge 
ite dieſer Seftion von der in Aſchaffenburg neu errichteten Set: 
fiir den Bau der Bahn von Ajdaffenburg nah Miltenberg 
fbernehmen fcien. 





ch aber, die Waffen zurüdlajiend, auf dr 


Durch die vom oberften Schulrath jüngft berathene und zur 
eit der Schufrebaftion unterliegende „Prüfungs: Ordnung fir die 
*ehrer an humaniftifchen und technifchen Lehranſtalten“ werden, wie 
man bernimmt, weſentlich höhere und ftrengere Anforberungen an 
die Kandidaten g ftellt werden. 

An Stelle des verlebten 8. Korftgehilfen W. Graner von 
Burgwallbah wurde der geprüfte Forfteleve L. Greyer von Walds 
afhaff zum Korfigehilfen ernannt. 


Die Gefellihaft der bayer. Oftbahnen emittirt 14,000,000 fl. 
— 8,000,000 ZEhlr. 4' 2% Prioritäts:Obligationen, welche innere 
halb 53 Yahren, von 1878 ab, al pari im Wege ber Werloofung 
rüdgezahlt werden. Die Zahlung der Zinfen erfolgt am 1. Ypril 
und 1. Oftoher. Die Subfeription findet zum Kourfe von 99° o 
am 7. und 8, Mai beim Bankhaufe M. A. von Bothihild und 
Söhne in Frankfurt Statt. 

Börfenberibt. Frankfurt, dem 24 April. 
Ohne daß irgend welche fpejielle Urfachen zur Mattigfeit vorhans 
ben geweſen wären, zeigte die Börſe heute abermale ein fehr Luft 
loſes Gepräge. Daſſelbe ift demnah auf Rechnung ber allgemeinen 
ungünftigen Lage ber Börfe zu feren, die ſich durch Ueberfpefulas 
tion und Weberprobuftion von Werthen auf der einen und Geld— 
mangel auf der anderen Seite erflärt. Es iſt daher micht zu ver 
wundern, daß bie Tendenz heute eine gedrüdte war, und daß bie 
meiften Effelten am Courſe einbüßten. Um jtärkiten gingen Credit⸗ 
aktien zurüd, nämlich 2'/2 fl. gegen geftern. Staatsbahn vertehr- 
ten um 1 fl. und komburden um */s fl. niedriger als geftern. 
Letztere haften fic relativ noch am beiten. Oeſterr. Bahnen, fir 
welche heute größere Berfauftordres vorlagen, waren größtentheils 
matter. Franz Joſeph feit. Tonau-Drau höher. Elbthal, Rord⸗ 
weit matter. Wir Banfwerthe bleibt die Stimmung anhaltend 
matt, doch waren einzelne Werthe weniger davon —— Von 
Staatsfonds Defterreih. Renten unverändert, Spanier matter, 
1885er Amerifaner (Juli) etwas niedriger. Badiſche 100- Thaler. 
Looſe. 1860er Looſe matter. — Abende 6". Libre, (Gffeften- 
focietät.) Erebitaftien 351252" bez., Deſterr.Deutſche Bant 
121'/4 bez, Staatsbahn 35944u—59—60"s bez, Kombarben 
DIn— bez., Elifabeth 261", Gilberrente 66”/s bez., 1860rr 
Loofe 94%, Spanier 20/5 bej. t, wenig Geſchäft. 

Bayheriſche 5% Obligat. 100% be, Arad 100— 

4% 934 G. Grundr.⸗Abloſ. Obl. 93%, ©, —— 
11344 ©, Bahyer. Ofibahn 124— beʒz., neue 110%4 bez., 
Ansbah-Gungenhaufen & 7 fl. 15 P. 


CaſſeSq. 1.45 ie, de. 
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86 kr, 





„Städte 9 fl. 20°, 21a fe, gl Cennereigus 11 f. 47 — 
Gr 
* in Gb 2 |. 26-57 fi, fd auf 


Bien 106°. bag 
Berantwortlicher Redafteur: Fr. Wrand, 


* Der Gefretär der oberbayeriihen Handels: und Gewerbe 
Kammer Joſ. Landgraf dat d. d. 20. April [. 36. ein Allerhöchſtes 
ao Henn — —— BE * der 

nig haben den 2. Jahrgan a es für Bolfewi 
‚alt, andel unb Juduftrie — in Weiſe * 
—— und laffen Ihnen für die Vorlage dieſer nebiegenen Ar- 
eit, welche ein getrenes Bild der wirthſchaftlichen Berhältniffe Bah⸗ 
erns gibt und abgejehen von ihrer Bedeutung für Statiftil insbe» 
ondere den täglidgen Bebürfniffen bes —— Verlehres 
echnuug trägt, Allerhochft Ihren beften Dant prechen.“ Der 
Inhalt obigen Werlchens iſt der Folgende: ein kaufmännifcher und 
ein Borſenalender - 1875. Perſonalverzeichniß der wirthichaft- 
— inifterien, baheriſcher und auswärtiger Comfuln, ber Han⸗ 
dels · u. Gewerbekammern u. faufmännifcher Handels u. Handels 
pellgerichtsaffefforen, —* geordnete Mittheilungen über 

wirthſchaftliche Geſezgebung — bezw. des Reiches pro 
1872, erſchöpfende Darftellung der baherlſchen Banken, Creditin⸗ 
ſtitute und Genoſſenſchaften, periodiſche Nachrichten über die bayer. 
Verfehrsanftalten, Berficherungsgefelligaften, (auch der in Bayern 
um Betriebe zugefaffenen) organiſche Darjtellung ber bayeriichen 

mdufirie, ausführliches alphabetarifches Verzeichniß aller baher. 
Aftiengefellihaften nebit eingehenden Berichten über deren Statuten, 
! Vorftände, Geſchaftsergebniſſe ꝛtc. ıc. 
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VON GRIMAULT .& C!. APOTHEKER IN PARIS 


Bruſtübel. 
fachlich gegen Bir BENGEHTEERRAERRGE liefert dieſer Syrup mertwürdege Mejnliate; —* 


feinen Einfluß vermindert ſich der quälende Huſlſen, die nähttihen Schwcißt hören auf und b 
Kranke erlangt überraſchend ſchnell das Gefühl des Wohlfeins wicder, 

Ider 

efchlorbeer, dargeftelt von Grimault Me Eomp,, die genügen, den gemämliden 
fen zu vertreiben. Um gegen Rachahmungen fiher au Selm, dringe man auf die &iquette ri. 
24 de Comp. Haupt. Dipot bei Kleiber, ODrozuiſt in Münden, Depot bei 
Th. Weigl 
ziehen, 


Die Herite empfehlen m 
eit den Gebrauch ber vorxüglichen u erg aus dem Zattichjaft und 


ale, Are 
(1824 (654.) (11) 


2096) Dem unterfräntifchen 
Bierpeoerficherun 8 « Verein unb 
vefien Agenten Hm. Net in 


Erklärung. 
Dr. Bang's Bergibmeinnict, 
volljländiges Gebet⸗ Erbauungs- u. Andachtsbuch für 
atholifche Chriſten betr. —— v 

Die Nr. 75 des Fränt. Bolfsblattes enthält einen Artikel as | Lich n und empfiehlt ben 


Rigingen, im welchem diefes allgemein als wirklich ansgezeichnet ſelben ven Ser en Pferdebeſt 
— Bud 2* eine —— Weiſe in m gezogen a — gi — 


— —— 
oden⸗ 


ſondern —* von der —* — e 2009) Ein — 

einſtimmig als in Acht Fath chrie ben, gina vergangen.n Samstag vom 

— wurde unb ** — — Ah: gutem , 

—— = wereden w werden 

eg * tar. „Brot Zu —*88 veranlagt Expeditlon de. BL abyugeben. 

ja nicht ei gelef en, ruhig FE IE Tu 

e Warnung war wur geigue, Dat Pultilam Sermiethung. 
auf ein u or End aufmerlfam zu machen. 

Neu⸗llim, den 17. a { 1873, nämlich, 3 größeren, 

3. W. Helb’is: Vuchhandlang 2 einen) Ge mit Wafferleit- 


ri * iſt bis Auguſt zu ver 


Restauration Schmitt, vorm. Friedlein, z\% ie —— m 08 
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lien Mafer, ausasjeiän 
Pi rg eimerfem 84 
Gefell Rn ju berg 
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heres — ein —— Kneiplokal an 
oder gan era 
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im Nürnberg 3, ferner im den eften Apothelen Bohern⸗ zu be ae Ne kei 


Ripinger Dampfmahlmühle! z, 


D :1994 Aa) 5 tüchtiae, militärs tergehülfe an ber 


je Bäcergejellen werden — a Margaretha Bri® 


eine —A treue Kinder⸗ | okttmane don Adern 








7. 


—* ben 25. April 


* Plenar- Versammimg . 


im Gefell 18: Lokale, 
——— — 


Dr. Lomer's 


priv. Zahn-Tinktar, 


te j Eräftiges und angenehmes Mittel 


m Reinigen ber Nähne, be 
Bahnfleifches u. Befeitigung ich , 


an; & 


SAuhmndergeii 


9R6) Serrn⸗ und Damen: 


Würzburg fagt der Uuterzeich- arbeiter, fowie ouf Sir 
nee Für * 9 anertennungg [wen je nach Leiſtung bei de 


fter Bezablung gelucht, 
ZTobias B 
Maulhardsgaſſe 


199) 400 x «ie ai 


et 


otb. * Näb. in 


—— aui d 


3c 
* * aben daucınde Beickt 


—— jedech wollen ſich ne 
ſoiche melden, die Leiftungefäih 
1 find und Mähmajchınen beiten 
S. Steinam; 
Eihhornfirakt. 


||) 
Burterseiborbi um Jobarniß 1096, Ein Sinder-GHummi' 
verloren. Es wird gebeten, If, 


at.‘ — 13 — gegen Belohnung in der geben Stmmelsftrafe 


ing xwcrleren, “je 
ging ' h 
über 1 Treppe. 


Getraute: 


Ein ſchönes Logis von 6, u der Piarıf. zu St. ..— 


Michael Fig, M 
Barbara Salt —E 
aus Sıflgpeim. 

Nikolaus Weiglein, Shleil 
30 | mit Barbara Geier aus 


m. —— "Tügtige Rodarbeiter rn Franz Anton Baumkar‘ 


uten —— in unſerer Werkftätte ober | Chirurg, mit Thereſia 5 
ee Wittagsiiig, B n hohen meier aus Drartteinngen. 


Johann Fell, Güterlade, ? 
Barbara Meder, Schultt« 


tochter aus Aufftetten. 


ber Pfarrk. zu Stiitse 
Tan 6x Häußler, Wagt 
Eifembaiz! 


sbheim, 
hohen Dome: 


Im 
Jakob Engerer, Yabritı 
Kigingen, ae 


- allen a Formen und Fagonen vom 8 fl. am empfiehlt im —— en J Be, a Vitus Ed, * 

e find Anmeldungen unüt. ne —— mit Mu 
Krapp, Meiafimanzenhanblung. J erfragen im igl. ig ⸗ ee 
emmelsftraße Al. infhtut, Baradeplag Per. In der Pfarrkirche zu &.® 
Eintritt —88 ß 25 ke In hlein, 

Aeee mit 
ee Ge 1983) 100 eben Esch deh, Gartemefrinetogr‘ 
Samstag den 26. dieſes, Vormittags 11 Uhr terauer Schatto:Kartof: bier 
—— im Militar⸗Lazarethe bahier die — einer größeren * un nd zu; Lore Schmitt, Jr“ 
aben beileinmweber, 


air Far ala. g gen baare 


—— 


MBärzburg, den 11943 26 3. Nr. 4, 


loden- mit Yrkala 
nom 


egmaxn, ! 


chter. 












7 Durch Kränllichteit bin ich gejwuugen, photographifche Auf⸗ 
PR nahmen ” 3 Wochen einzuftellen und bitte um gltige 
Nachſicht. Nachbeitellungen indeß werden zu jeder Beit entgegen- 


Todes -Anzeiee. 


a, aenommen und biumen einigen Tagen auf's Beſte ausgeführt, 


Dem umerforfhlichen Rathſchluſſe Gottes hat es gefal- 
len, im der Nacht vom geſtern auf heute unfern innigft« 
geliebten Gatten, Vater, Bruder und Schwager 


Serrn 5’ 
Leonard Düchs, 


Delonom u. VBürgermeifter dahier, 
nad) nur jweitägigem Stranfenlager zu ſich abzurufen. 
Diefen fir uns fo ſchmerzlichen Trauerfall unfern wer⸗ 
then Verwandten und Rreunden mittheilend, bitten wir um 
ftilles Beileid. 
Gauretteraheim, den 23. April 1873. 
Die tieftrauernden Sıinterlaffenen. 


Bekanutmachung. 


Zufolge Entihliehung der General, Direl⸗ 
tion ber f. Sanftalien Bauabtheilung zu 
Wänden vom 20. April 1313 Kr. 

und vorbehaltlich deren Genchmigung werden 
Dienitag am 6. Mai 1373, 


Vormittags 9 Uhr 
bei der unterfertigten Igl. Eiſenbahnbau · Sellion nachſteheude Ei- 
ſenbahubau · Arbtiten inn Wege ber 
allgemeinen ſchriftlichen Submifffon 
an den Meiſiabbietenden öffentlich vergeben werden, nämlich: 
das XII. Arbeite,-Loos der Bohn von Mürnberg neh 
Grailöbeim 3500 Dieter lang, ygwilden Alberndorf 
und Eyb entbatend nah den Anichlägen: 
1) Eigentlihe Erdarbeiten . . . . . 112,351 A. 56 ir. 
2) Vollendung der Wegübergänge . 6,710 fl Hi. 
8) Munhbmten - - 2... 0% . 69,403 I. 56 tr. 
4) Vieferung und Einbetturg des Siein: 
Metrriats zum Bahnunterbau . 23,952 fl. 32 fr. 
Im Ganıen: 212,428 fl. 18 ti. 

Die za leiflende Caution beträgt BO0O fi. 

BDeringuikheit, Pläne und Koſtenanſchläge liegen won beute 
an im Amtslofale der wmnterjertigten fgl. Eijenbahnbau-Sckion 

Jebermanns Einfibt offen vor, wo aud bie Submifflens- 
are in Empfang genommen werden fünnen. 
Submijlionen felbft müffen in worfhriftsmäßig übers 
prichenen und verfiegelten Couperten längſtens bis ontag 
den 5. Mai 1873 Abdends 6 Uhr bei der unterfer 
tigten Behorde franfirt eingelaufen fein. 

Die Submittenten ſind bei Vermeidung alier in$$ 9, 10m. 11 
ber affgemeinen Submilliond. Bedingungen angebrohten Folgen ge⸗ 
halten, in dem obem amgegebenen Veraccordirungs: Termine * 
perſonlich oder durch genüglich bevollmächtigte Stellvertreter ein⸗ 

finden, und, wenn foldes werlangt wird, ihre Uebernahme 

— ner ee — gend 

zuweilen und den ngt:n Zufhlag zu gewärtigen. 

Unıbad, am 23. April 1873. 1958 


Königl. Bayer. Eiſenbahnbau⸗Sektion. 
Wagner, Seltions-Ingenienr. 


Gefchäfts: Empfehlung. 


Der Unterzeicgnete empfichlt ſich den geehrten HH. Baumeiſtern 
— Egrnkauen bei Sumeiafut, to er — * 
— Pe: 12. Much ift Derfeihe bereit, fertige beten 
im liefern. 


Georg Fenn. 


Unterzeichneter empfiehlt fein Lager von allen 
Sorten Brettern, Ratten und Schindeln. 
atob Sorg, 


Kaufmann im Dette 





1917 













; Adtungsvolfit 
3. &. Cattlineau, 


1. fühl, i 
—— rg 


Holzverfteigerung 
im Pal. Reviere Gramfchap. 
(Einfiedel). Am Montag den 28. ds. Mts., früb 
10 Uhr beginnend, werden am Waldhaufe Einfiedel näggft 
der Arnfteiner Straße nadverzeichnete Holzfortimente und zwar 

I. Aus der Abtb. Brandbolz fogen. Hohenroth: 

28 Städ Kiefern Abſchnitte zu Brunnenrohre, Schneid- und 
Pfahlholz geeignet 

212 Stere Kiefern Scheit-, Inorze, Brügelr, At u. Stodholg, 
14 Hundert Kiefern: Aitwellen 

BE. Aus der Ub:b. unterer Altwald: 

118 Stere Buchenſcheit⸗, Knorz⸗, Prügel-, Aſt- u. Stodholg, 

9 Hundert Buchenaſtwellen. 


1882 3c) 








u nn ri — —— * Altwald: 
28 Stuck Eichen⸗Commerzial u. 

4, Rothbuden-Werfholz: Abſchnitte, 
12 dal. Wagnerſtangen, 

1 Ster Eichen⸗-Müſſelholz, 1 Meter lang, 
8 „ Eiden 1 Sceit:, Smory, gel-, Aſt und 
69 Buchen Anbruchholj 


1765 inkler. 





2004 Sa) Gin Student wuͤnſcht (1743 3c) Ein Bett und einige 

Unterricht an Lateinſchũler, oder rg find 

folchen, welche in dieſelbe ein [zu verlaufen. Näh. i. d. Erp. 

treten wollen, zu ertheilen, 
Näh. in ver Em. 


191536) 3—M Tünchner: 
Gefellen finden jofort bei Un 
terzeichuetem gegen guten Lehn 
dauernde Aeikältinun?. 


Einen Gebülfen ſucht fofort 
Dean Ex, appr. Baber 
1763) 3e in Sigingen, 


19%) Eine Parthie Jalou⸗ 
fieläden ſind 3 











Andreas Hanftmann, 
Tänchnermeriter 
im Gelchshrim bei Aub. 


2011) Es ift eine ladirte Bett: 
Bei ſehr billig zu verkaufen 
iſchergaſſe Mr. 35. 


2013) Ein Stock murde ge 
—— Abzuholen bei Stenger 
Bayeriſchen Hof. 


el, Ein aroßes, hübid 
möblirte® Zimmer mit 
Schlafkabinet, ſchöner Ausficht, 
iſt für einen oder zwei Herren 
— zu vermiethen. 

ah. in ber Erp. 


Geftorbene. 

Karl Döring, Privatier, 538 
J. a. — EraNaly, Privatiere, 
73 J. a. — Unna Beck Schnei⸗ 
beräfind, 6 I. a. 





zu verfaufen, 
Markt Mr. 6. * 


MT) Blübende T fer 
bäumchen werben 
auf dem Blumenmarkt verfa 


1843 Obere Wöllergafle Nr. 8 
ift ein Parterre⸗Logis von 2 Zim⸗ 
mern, Küche und Holjlage an eine 
finderlofe Familie auf den 1. 
Auguft zu vermiethen. Nüheres 
über eine Stiege. 








1792 Eine Wohnung von B ober 
R — in * der 
#1, zu verm 
Näh. a 


3168 7) Wenimg halber sin je 
mes Nett ſehr biäig 8 
taufen. Wa? jagt die . 








1352%) 1100 fi. Ir 
gleich auf erſte Hypoͤrhek zu 5% 
miszuleiben. Näb. in der Exp. 


Monatsverfammlung. 


Sämmtlihe Mitglieder der focial demokratiſchen Arbeiter: Partei 
werden erſucht, am Sonntag den 27. April Nachmit: 


tans 2 Uhr im Lofale (Bons Bauch, Sanderſtraße) zahlreich up 


eriheinen. Aufnahmen finden itatt. 
Der Bertrauensmann, 


Holzverfteigerung 
im 2pefl+rt 
Im Kilian RATES Saithaufe zu Frohnhofen werden 
Montag, den 12. Wai lfd. Is. früh Ihr 
aus den nachverzeichneten Nevieren die folgenden Holzjortimente in 
freier — an den Meiſtbietenden öffent ich verfteig rt. 
. Aus dem Meviere Hain 
in den Waldabtheilungen Miesberg, Seeberg, Krummeaft, Eichen⸗ 
buch, Hetzberg. Siebenweg, Börebrunn, Wellersberg, Rehbocksrain 
und an zufälligen Ergemiffen im verſchiedenen Waldorten: 
1783 Stere Buchenſcheitholz 1. El., 
510 Knorzholz, 


955 JPrugelhoiz 1. EL, 
Pe - us 2: 
30 „ „ ah 1% 
>28 „ »  Dlbabitanbholz, 
8 nr „ unfpalt. Klotzholz, 
6 Eichenhalbabſtandholz, 
16 „ Birtenafthoß, 
372 „ LKiefernajtholg, 
4» Eichen 1 Meter langes Müffelho 4. CL, 


(Wertholz), 
165 Buch n-Wert: u. Nugholz-Abfchnitte, 
50  „ „Rleinnugholjitangen, für Wagner geeignet. 
18. Yus dem Reviere Cailauf, 
in den Waldabtheilungen Ruhſchlade, Schläg, Raupe, Taufenbfeuf, 
Kehl und an zufälligen Ergebniffen in verſchiedenen Walborten: 


181 Stere Buchenſcheitholz 1. CL. 
Tre — 1. & 
l " * rugelholz 1. EL, 
352 „ = u 2. Cl. 
3 Eichenprügelholz 1 EL, 
250 u Kieferniceitholz 1. EL, 
131 „ = „ Prigelholz 1. EL, 
1 Lärchenſcheitholz 1. Ei, 
A . „ Brügelhol 1. EL, 
2 „ 1 Meter langes Eichenmüljelholz 4. EL, (Bert 


81 anact tangen für Wagner, 
aumpjähle geeignet, und 


belaunt gemadt und hier nur — daß Kaufluftige, 


d, fi it ten über —— * 
pe A Fe — ek ngsfähigteit andzu- 


f wollen, fich hierüber durch legale 


FE haffensurg, den 23. April 1878. 
Königliches dorſtamt. 
Höttger. 





EI 


23% Nach New-York 
. ver Poſtdampfſchiff 


= 


Bwifchendechpreis ab Frankfurt oder Mainz Ehir. 4b. 


G. Leffson, Frankfurt al. 


Amerikanifhes Paſſagier⸗ u. Wechſelgeſchüft 


1062 aroße Gallusſtraße 7. 








41921) Schiffer Lambert von 1848 Ein abgeſchloſſenes Logis u. 
big ladıt Freueg unp|von 4 Zimmern in fehr freund» guten Zeugniften, ſuchen jofort 
star am Krahnen nad licher Lage ift an eine finderlofe Stelln. 

auf 1, Aug. zu ber 


Wernfeld 


zur Beförderung und Familie 
gefällige Aufträge. jmiethen, 


trage Anderer Hol; 
ollmadıt ausweifen 


2030) @ingetroffen frifche 
gulbacr Wurſtwaaren mit 
noblinen, ı tur 6 Pfund 
Mafchinenbrud 25 Fr. 
Auch ſind daſelbſt leere 
iſten zu verlaufen. Hauger 
Pfarrgaſſe Nr. 10. 
Finger. 


2018) Ein heiler Laden mit 
Yavdenzimmer iit at August, jo 
wie au der erfte Stock, be: 
ſichend aus 3 großen uud 3 
Heimen Zimmern, n bit Küche 
und allen übrigen Erfo derniſſen 
bei Häfner Grundel auf der 
Juliuspromenade za vermicthen, 


2049; Nuf der Aller Sicia 
aingein Mad,chuhmitfiette 
verloren, Arzunben gegen Br: 
lohnung Scnurftraße Nr. 1. 


2071) Eine perfette Köchin u. 
in Kındermäpchen, weloe längere 
Jabre in Stillen warın, ſuchen 
tofort Stellen. Solide Modden, 
w Ice kechen tönren, w rben ge 
fuht. Näh bei F. Berg, 5. 
Diftr., Zelleiſtraße Nr. 34. 


2052) Zwei Gefellen ſucht 
Schreiner memer Hartmann, 
MWeingartenjtrape 


2036 3a) Ein alter Herr mit 
ſeiner Haushälterin ſugt auf 
Auguft ein anftäubiges Logis 
von drei heigbaren Zimmern 
mit allen übrigen Erfordern fien 
womöglich Sonmerjeite und ent 
werer Hocpartirre oder belle 
Etage, in einer lebhaften Straße 
der Stadt. Näp. ın ber Exp. 


— Ein ſorides Mädchen, 

am liebften wom Xa,be, wird 

ür Hausarbeit entweder zur 
ushülfe oder auch feıt jogleich 

Bug geſucht Semmelsitraße 
. 25 über 2 Stiegen. 


A135 30) Ein Tapezierge⸗ 
ülfe wird geſucht bei —— 
cherer, Bahnhofftraße R. 30. 

| Onenbah am Main. 

2033) An einen ſoliden Herru 

it ein möblirte® Zimmer, 
andersadereritraie Ir. 2U, is: 

glei zu vermiethen. 





i6 ven 5 Zimmern, in ber 
Nahe des neuen —— iſt 
an eine ruhige Familie zu vers 
miethen. ah Er. 


ber 
2022) Ein Logis won 4 Zim⸗ 





Schönbronnen. 


2019) Heute freitag: 


Grosse 


Vorstellung 
von 
Fritz Berndt 
mit ieinen ausaeze chneien Pros 
duftionen, amuſanten Taͤuſch⸗ 
ungen und Komiken. 
Samstag Abend 8 Uhr 


Ludwig Bauch. 
Platz’-cher barten. 


Morgen Samstag 


Production 
v. d. Gapelle Concordia. 
Anıang 3 Uhr. 

Ergebenſt ladet ci 
Joh. Feineis, 


Geübte 
Kleidermacherinnen 


werden gegen hoben Lohn 
geſucht. Näh. Bıp. (2u18 





Gin möblirte® Zimmer 
ift an einen Herrn bie 1 Mai 


u 'o.rmiethen. SKapuzinerftraße 
Fire. 23. * (1905- 


2047) Cine finderfofe Familte 
ſucht 1- 2 Zimmer mit Küche. 
ib. in ver Er. 


200) Ein Zadirergebilfe 

auf Holgmacer.ıen und an EEE 
cher werden ſogleich geſucht. 

Johann Derefer, 
Zeuemraße Nr. 8. 


— — 
2045) Ein gut geübter Schnei⸗ 
dergeſelle findet auf Wochen 
daueınoe Beſchäftigung Rother 
ſcheibengaſſe Nr. 3. 


—— ARr — reger 
Fi nd zu haben 
sw ee (Brücner 
am Mainquai. 
2024) In ber Nähe des Ju⸗ 
fiusfpitıls find zwei möbs 


lirte Zimmer zu vermiethen. 
äh in der Exp. 


(1975 2a 2031) Gin abgeſchloſſenes Los 2023) 10 verichierene Bier⸗ 


äffer find zu verlaufen. 
Runıes Neftauration Weigand, 
Semmelsjirafe Nr. 13. 


2027 3a) Eine ardßere Parthie 
ganz junger Buchs zu Gar 


men und Alteven, im zweiten teneinfanung ift jonlic zu has 


\ 
| Stot, {ft bis 1 Auguft F ver: ben kei EOg Haud, Ga 
eb, 


iethen. Näheres bei 


m 
Gräf, Epenglermeifter 


2138) Eine Herrichafts- Köchin 
eine Privar- Köchin, beibe mit 


Bauer, Brunrengaffe, Viertel: 


hof Vier. 1, Parterre linke, 


gentur von J. B. 


irth 
zur Eiſenbahn, Rottenborf. 
2021) Ein möblirtes Zim⸗ 
mer mit heller, freundlicher 
Ausfiht in Gärten ift ſtünd⸗ 
Tich zu_vermirtben. Naͤh. 6xp. 
(1874) Ein Glafergefelle 
wird gejucht bei 
F. Müllerklein. 





Hein Lager von Wiener Stiefeletten 


für Herren, Damen, Mädchen und Kinder, fowielgy 


allen Sorten Haus: und Morgenihuben it auf das 
vollſtaͤndigſte fortirt und empfehle ich äußert elegante 
dauerhafte Waare zu den billigiten aber feiten Preiſen. 
Carl Bbilipp Bauer, 
Wiener Schuhe und Stiefelsdandlung, 
Domftraße Nr. 19, 


Eine große Partie Eigarren:&tnuis & 
Portempnais find in Parthien zu bedeutend 
herabgelegten Breiten abzugeben. 


Sotel Fränfifcher Sof, 


Zimmer 24. [2029 


Gapaunen und PBoularden, jowie Blumenkohl, 
heute eriwartend, empfiehlt 2042 


Joh. Schäflein, 
Firma: Seb, Earl Zürn auf der Brüde 


Bullrichsfalz. 


Das für den Magen fo vertheilhafte Weinigungsfalz ift 


wieder eingetroffen bei 
Alb. Dietz. Gonditor, 
Domerjulgafft 3. 


Holzverfteigerung im Speljart. 


Donnerstag den 8. Mai I. 38. früb 10 Uhr 
beainnend, we den ım Gafthıule zum „Roler" in Ötabtpre: 
gelten and ben at we Ratufonabel, Sändchen, Zange 
rain, Welfsrain, Wolfsfern, Saljftein, Kropfbuh, Kropfiain, 
Hollerſchlag, Frickengrund, Balggrumd, Innere Kirdenbudel, 
Kollewra, Inneres Buchflog, daun an aurälligen Srarbn fin 
aus verfehledenen Abthelluugen des Tal. Rsiers Altenbuch 
wahverzeichnete Holgiortimente in freier Concurrenz unter den 
gewöhnlichen Bedingungen Öffentlich werfteigert: 

1) 50 —— zu Gommercials, Bau⸗ und Nutzholz 
geiguet 

2) 40 Bugen- Werl: uns Nutzholzabſchnitte, 
3) n RER, 

Tr 

4) 5 Bucene, { umpeitige Kibke, 
5) 5 Städt Eichen · Schiffakurven, 
6 9 Stere h Meter langes Cam eihelz IL u. III €1,, 

[} ” ” eri,o 
Buchen ⸗·Sa eitholz I. EL, — 


HUB . 

2 . Kuorzholi, 
Boi =  Brünel I und II GL, 
3 „ ” ühelz, 

Bi: 5; „ bald ume ganz Anbrud, 
10 „ „  Stophelz, 

= „ EihensSuorzhelz, 

624 ei z halb uns Aubruch⸗, 
20 Kisgheiz, vn oo; 
35 . SKiefemSweits, 

33 { 


[3 Klo CL ® 
267 Hundert Budem Kaffe wel 
2a Hundert Kıefera-Bädirwellen, 
Altenbuch, dem 18. Wpril 1873. 
Der koönial Oberförfter, 
Zamprecht. 


Belanutmachung. 


[175% ; @imer: und Halb:& 


000000000000 


(2020 
Todes-Anzeige. 
8 Nach längerem Leiden entfchlief Heute Vormittag 11 
Uhr fanft und ruhig 
g Herr Privatier 


Carl August Bischof, 
im 55. Yebensjahre, 
Dem Wunfche des Berblichenen zufolge bringen wir 
die Trauerfunde nur auf dieſem Wege, 
Die Hinterbliebenen. 
Mürzburg, 24. April 1873, 


Die feierliche Beerdigung findet Samstag ben 26, 
bs. Dies, Nachmittags 5 Uhr vom Leichenhauſe aus ftatt. 


00 
Neftauration Zink. 


Eingang Herren» u. Martinsgaſſe. 

j Unterzeichneter empfiehlt vom heute an jeden Tag früh 9 Uhr 
alte, Anſtich ausgezeichnet gutes Lagerbier aus der Grüner’ 
hen Brauerei von Fürth und ladet hiezu ergebenft ein 

2046 V. Ziok. 


„Der Unterzeichnete erlaubt fi im Namen des Vereins der 
Rriierin Auguſta Stiftung, dem Herrn Muſikdirektor Kirchner 
»ür die aefällig übernommene Leitung bes Concerts am 24. WB, 
ſowie allen verehrten Damen und Herren tie bierbet witzuwir 
fen bie Güte hattrm, zugleich aber auch allen Bewohnern Würze 
kurgs für die fo warme kundgeacbene Betpeiligung an demſelbeũ, 
öffintlich ben ttefgefüblte sen Dank auszworäden, 

MWerzburg, ven 25. April 1873 [2039 
M. Graf zu Bentheim. 


Kopfialat, Blumenkohl, neue italien, Rare 
toffel, billigft bei 2038 
MA. Kirfchten, Markt. 


— 
Holzverſteigerung im Speſſart. 
Aus den Abth. Ameiſeuhöhe, Amelſenſohl, Shnedenrain, 
Spaſſohl, Oberbuch und an zufälligen Ergebniſſen im Reviere 
Krauf nbah werden beim Waldhänschen 
Montag den 12. Mai l. J früh 10 Uhr 
begirmend, nachpverzeichnete Holzartimente unter den gewöhnlichen 
BD: dingunaen Öffentlich ver-wigert: 
54 Rothbuchen⸗ Abichnitte, 
1859 Stre Buchen⸗Scheit⸗, 
385 Knorze 





56 » 5  Brüges L m. IE 61, 
444 „ „ Deal um Gan;⸗Anbruch⸗ 
2. „  Aftbol, 

BB 5.5 une. Klopholg, 

4 Eichen-Knorz⸗· 

389 ” [7 Ganz: Aubr. 

90 unip Kletz ho 


tl}. 

Demerkt wirb noch, daß der miöhere Theil des obenbezelch⸗ 
weten TVrügelbolges DurdforRungsmaterial und der Hiebsort 
Kaum % Stunden von der Würzburg Aſchaffenburger Staats» 
ftraße ıntiernt iſt. 

Krauſenbach, den 23. Wpril 1R73. [2017 a 

— Oberförfter: 


oldmayer. > 


TON) Neue in Filen a-bundene] 2077) Ginen gewandten & 
imers| bülfen inct ſogleich j 
U. Happert, Conditor. 





uct. Näb. in der Ep. 





| fer we den zu kaufen ger 


2) Ein mittelgroßer 


Dienflag den 29. I. Mts. laßt der Unterzeichnete 300 417) Geübte Mleiders| Hund brauner Farbe Lie 


entlich verftei 
a Fuchs in Wütthard. 





macherinnen finden Bertäi |nelaufen. Näheres bei G 


tigung Karmehteuftraßı Nr, 2,1 Rigel, 


7 % a Be al LA RR LET 
DIR 














1 
Pique Tricots Decken 
mit und ohne Franzen von fl. 1. an 


Tisch- & Gommodedecken 


Wollne Bettdecken 
Bettzenge, Bardente, Schürzzeuge 


fr. au, 


N 2 Peinwand a 


gerantizt für aM Keinen 


Elsässer Madapolam, Sbirling, @; 
Chiffon, Pique, Satin & Damast 4 


von 7 fr. an, 


Cattune & Piques a 


von 9 fr. an, | 


Sehr: beachtenswerth für Magenleidende' 
Die deutſchen Siegestropfen, 


Kräutertropfen mit Malagawein, 
durch das f. b. Staateminiſterium des Innern allerhöchſt ea 
E berühmt durd ihre vorzüglihen Wirkungen bei 

befchwerben, Verbauungsftörungen, Appetit, Sclaflof —* 

— vx33 I Cholerine, Wurmleiden :c. ſowie 
he hägbar auf der Rei 


‚Bon den hödhften Medicinalcoffegien und ärztlichen Autoritä- 


sen begutachtet. 
Schmmidt'sche Fabrik, Bamberg, 
Bayern. 
H. Dofch, vom Misotb, Senmelsfrefe, Bir 
ojch, vorm came afe, Würzbu 
Di ». FA. Günther, Witrzburg. (1998 Hard RS 





echte Ebina »Rindermarf: Pommiade, Eis: 
Zmmabe, gelbe Nindermarf:Pommade, ächtes 
lettenwurzel: Del ven Dr. Rahle, Pommade und 
Saar: Del in allen Blumengerüchen empfiehlt 
Franz NHoflmann’s 
Parfümerie-Fabril. 
Laden: Scuftergaife. 


Avis für die Herren Wirthe. 


Zeinfte vollaftige IE Emmenthaler kKüse 
ud 30 Fir. 


H. —— 
Bierrbhreubrunnen. 
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Drud und Verlag von Bonitad: Bauer in Würzburg. 
















&ervelatwürfte 


in allen Größen, empfichlt 
r J WR 


J W 
Sanderftraße. j 


Bekanntmachung. 


Im Hamen 


Seiner Majefät des Königs von — 
erlennt das f. — ** Würzburg in Sa 
meinen Iohann Grömling des fol. 9. Yufanten 

Wrede“, geboren am 31. Auguft 1849, Metzger aus | 
wegen Nothzuchtsverfudes u. 9. in contumaciaın m 
un. folgt: 

I. Gemeiner Johann Grömling ift 
a) des gemeinen Verbrechens des Verſuches zum 
Berbredhen der Nothzucht, J 
b) des gemeinen Vergehens der körrerlichen M 
verübt an der Köchin Roſa Henn —— 
c) des gemeinen Berbrechens der Unter lagung 
f. Diifitärärare, fowie 
= bes militäriichen VBergehens der Fahnenflucht * 
tefile wird derſelbe unter Futfernung aus 
erlennung der bürgerlichen — — 
mit Zuchthaus in der Dauer von einem fi 
Monaten beitraft. . 


211894] 

























e III. Derſelbe hat dem fol. Mititäsärar bem 
Schwarzen Sammt — —————— hämfic einee Waffentodee * 
von 27 fr. an bofe, dreier Hemden und dreier Linterhofen — 1 
empfiehlt rn —5* von = — —— en 5. RN 
Bi B . . Die Borunterjuhunge um vol 
Negrefvorbehalt dem f. Militärärar, die ollzug 
Franz Seisser Janior, * * — Vorbehalt der Staatstaffe zum jur & 
Schmalzmarkt. Entfheidungegränbe 7 
CLI STIL SITE IT) guet un vet im fenfide 


Lmüß Würzburg am achtzehnten April‘ 
jehnhundert drei und fiebenzig, —* zugegen waren xx. 2 
(L. S) a. —— 


Borſtehendes —** win 5 iemie en öffentlich bet —5 
Wurzburg, am 21. April 
Kgl. Wilttärbesietögericht —— 
vou Bothmer, 
Generallientenant. — 


2012) 

— 1908 W) Ein 
Lehrlings - Gesuch. 110529 Si 
1960 36) Ar ein pieftges Co: Eu 1. * zu dl 
lonialwaarensGejgäft wird ein] Nah. in ber Ep 7 
orbentlicher junger Menſch mit i 
ten nöthigen Workenutuifien als egıp 
Lehrling geſucht. NAb. Erp. 


1692 Eine Parthie alten 
Zwetichenbranntwein = 
wird & faufen gefucht. Km 2010) Ein 355 


wie Preisangabe unter ei(Stnte) 10 
w. Z. * der Exped. vis me — ei 
— — — big zu Verlaufe. L 
Zu vermietben — 
leich aden u F 
wöblirte Zimmer. Rah Gehülfen- u 


(obere Jobannitergajle) Berg⸗ 


2015) Ein runder 
Damenbut zu 
Rah. in ber” Pa \ 































1997) Leiftungsfähige &E 
— Kr. 2ü — e —2 fen, für 
echts (bauptſachlich 
4903 20) Ein gut —— i 


Fenapee mit vier em if 
billig zu verfaufen. 5, Diftr,, 
= gaffe Nr. 2 
La m - ed Zims| 8 

er mit Nebenzimmer 4 zu 
vermiethen. Näb, bei J. Rubel 
am Mählthor Nr. 5, 


u a u a a 


mn 


Würzöurger Sladi- 


Babnıüäge 
L Würzburg-Semberg-sranktunt 
u. 





NM. Node. Elalzug 11 U, 27.04 
Radıtö, Vllternug 6 U. Abendẽ. 


ranlfurt: Courkertbe 





—* Pürzburg 


W. " to 
a na em! Tunft 6. Nürnberg: 


Rad, u. 7 I. 10, Wiens, 
L. 





-Börnberg. 
Eömllws 104.5 M. Borm 50 M. Reden u 7M. bo M. 


An r 
Volzfise IL 43 M. früb, 5 D.67 I, Mbenbd u. 12 U, 26 M. 







— — ⏑ — ⏑ v——— 


und Landbote. 


Würzburg-Gunzenhaufen. 

Anlunft vu. @ungendaufen: a 
1m. Witt, Boftg, 4 u. früh u. 5. 
®em, Bug 11 U. 45 M. Nachts, CHitermug 
BU EM. n ſtich 1U. 26 MD, Mittags, 

W. Bürzburg-Sawda-Heidelberg. 

Abgang nad Heidelberg: Schellzug 
10 9. 50 ©, Vorm. (nur Lu, 1.GL, 
Hche Bikeite haben inbeh Geltung) Per fonen. 
wg U. 25 M. früh, 6U. 25 M. Borm. 2, 
14 M, Naden. u.6 1. 15 PM, Kbenbe, Ellter· 
ER RO 
25 D. Borm. u, 2U 5OM. Nadım. 

Ralunft v. Heidelberg: Schnellz 5 
EM. 35. (T. u. 11, CL.) Berjonen. HU. 16. 
Born, AU. 55T. Rahm u IU.25 MI. NAHE, 
Wtert. TU. 40 M. früp, EN, 45 M. Borm, 
FU Nacm u, 120. 15:9, Nachts. 

Sen Lauda nah Mertheim: Berfonem 
zug 7 U. 86 N. früh, LU 12M. Mittagt, SU 

Uberbe, 
8. Yauba n, a 
A. frei, 11 Mitt, 


Wirsburg-Kürnberg Racta, Bfterrige L.U. 19 Mahn u 6 M. 5 M. Abend, Keim: —— * 

Abgan Nurnuberg: Sanelleg II. iiezburg⸗· Voruenhauſen. BUN. m. u. 7 U. 85 Shi. Abenbö, 
gm. —X —S—— Ubgang mad Gune nbaufene Chmelnig 2 U. 46 M, ‚Botomnibusfahrten u. Geuerhaufes 
YIMAHRM. Bora u 7 ih 45 M, Wende, Dadm. Fofoüige ar. Fühu. ION. d0 IR Borat) Beriijter Zug. 8% U, u. 4 U, — 
Büterzlüge 5 U. u. 10.00 Rosen, TU 45 M, ende. @üterglige 6 XL, früh. 1 U. 80 MM. Aacha. Beubuummn 415 IL, Wimpar 54511. Us. 


Samstag den 


WApril 1873. Scheundzwanzigfter Jahrgang. 


Für die Monate Mai und Juni fann auf den Start und Landboten 
bei allen k. Poſtaͤmtern, wie audy durch die Poftboten abonnirt werden, 





Das Anftitut der Gerichtöpolljicher. 


Das Inftitut der Gerichisvolljieher wirb nad dem Eutwurfe 
Ber beutichen HBivilprozekordnung jowohl dem Umfange bes Wirt- 
ungölvetjes, als der amtlichen Stellung nad) entgegen der jeitherigen 
—— wefentlice Umänderungen erfahren. Während num⸗ 
lich nach Art. 3 und D ber baperijchen Gerichtsvolljicher-Orbnung 


jtreitigteiten, jondern auch auf anderen Gebieten der Rechtspflege 
thätig find, umd ebenjowohl Aufträge des Gerichts, als der Par- 
teien und der Staatsanwaltihaft auszuführen haben. 

Bas den Fünftigen Wirkungsfreis derfelben im Gebiete der 
bürgerlihen und ftreitigen Rechtspflege anbelangt, jo ift berfelbe 
auf die Vornahme der AZujtellungen, die Anfertigung von —— 
urtunden und die Zwangsvollſtredung, damit ſolche wicht den 


ein Gerichtsvollzieher wicht die Stelle eines Advokaten, Notare, richten vorbehalten,“ beiehränft. — Die Stellung und die Funftionen 


Bürgermeiſters, Wbjunkten oder Beigeordneten, oder irgend ein 
entliches Amt befleiden, aud) bürgerliche Gewerbe oder Handels- 
geihäfte in eigenem oder auf fremden Namen, weber mittelbar 
unmittelbar betreiben durfte, während ferner die Ernennung 

zum Gerichtsvollzicher von dem Nachweiſe des Beſtehens der praf- 
tiichen Konfurspräfung der zum Staatsdienjte adfpirirenden Rechte» 
Sandidate,. oder der Prüfurig der Bewerber um Gerichtswollzicher: 
ftelfen abhing, beinerfen die Motive des Progeßentwinfs über die 
anıtlihe Stellung berfelben Kolgendes: Jedermann, der zur Bor: 
nahme von Zuſtellungen, Anfertigung von Yabungsurfunben und 


zur Beſchaftigung ber —— or oder nad) der einen] —- 


oder anderen Richtung. hin qualifizirt eint, kann vom Staate 
mit dem Vollzuge ber. betreffenden Prozeßhandlungen betraut wer» 
den, und wird dam Geri Uzieher ‚im Sinne des Entwurfs. 
Es fanıı fonady Serichtsvollzicher geben, welche Alle die beborſtehen⸗ 
den Funktionen im fich vereinem, oder nur die eine ober andere 
autzuüben berufen ſind. Denmach ift der Gerichtsbollzieher im 
Sinne bes Entwurfs Teinesiwegs nothwendig "derjenige techniſcht 
Beamte (Huiffier), wie er. im Gebiete des framgöftichen Rechts eine 
durchaus jelbitjtändige Beamtenkategorie bildet, welche ausſchließlich 
— ————— —— * — den are - —— 

achen trafpr der freiwilligen Ge⸗ 
ichtäbarfeit u. i eine umfafjende hätigteit ausübt, und burdı 


Ablegung von Prüfungen eine beftimmte juriftifche Qualifikation 
aachwei 


— 


fen muß. Im Sinne des Eutwurjs iſt der Gerichtsboll⸗ 

r nur im jo weit-jelbjtftändig, als er ohne Vermittlung des 
direft von der Partei beauftragt werden. fanı, und zur 
Ausführung diefer Aufträge innerhalb der Grenzen feiner Beſiell 
ung verpfiichtet iſt. Gr Fan deshalb unbeſchadet feier Gerichts 
oolljicherjunttion ein anderer Beamter, wie. Gerichtediener, Ge 
weine ober Poftbeamter fein, Auch die allgemeine Stellung der 
Gerichtavollzieher in der Organifation braucht nad ben Borichriften 
des 6 nicht unbedingt eine andere, als die der bisherige 
Gerichtödiener zu werden. Sie fünmen öffentliche, dort Stante be⸗ 
joldete Unterbeamte bleiben, welche nicht nur in bürgerlichen Rechts: 


des Gerichtsvollzichers im ftaatlihen Verbande, feine territoriale 
Zuftändigleit, feine Habilttät, dann die Regelung feiner —78* 
ungen und Verpflichtungen gegenüber der Partei wurde als 4 


5 Gerichtsverjfaſſungsgeſetzes * reglementariſcher Anordnun 
Ü 


eraditet. Wir haben im Imtereffe des unfreiwillig mit dem 
richtsbollzieher verfehren muſſenden Theiles der Unterthanen ben 
Bund) beizufügen, daß dan auch die feither wahrgenommtenen 
Hirten und Diipliebigleiten biefes Inftituts gebührend gewitrbigt 
und bejeitigt werden. 





Zagsnevigfeitenm. 


— vom 22. U 
Herjtellung und Einri 


der — 2*8* bes 


d W ü 
Er ——— — * Beren flegpfrünbnerin Bar- 
bara Wohlfarth propomirten Ueberein (Schluß f.) 


4 Sinftigen Montag den 28. April früh 7 Uhr wird in ber 
St. Kilianus der Nemnänfters das Fefi des feligen Petrus 
Saniftus gefeiert. 


7 Morgen wird in der Pfarrltrche zu St. Peter das Feſt der! 


L. Apoſtel Philippus und Yalobus in befannter 
ife gefeiert. 
Morgen früh gehen mehrere Zöglinge aus bem Meber'ichen 
Imftitute in der Franziskanerfirhe zur eriten bl. Communton. Die 
er beginnt um . 
riſti⸗Bruderſchaft. 
Die Brutto⸗Einnahme des am letzten Donmerftage zum Beſten 
ber Kaiſerin Augufta-Stiftung veranftalteten und in allem feinen 
en fehr beifällig aufgenommenen Esmcertes betrug 


herlömmlicher 


Untergriesbad (Log. Wegiheid), 23. April. Unſer Martt- 
Ort wırde in der Naht vom 20.—21. d. vom feuer ——— 
verheert. Um 11 Uhr veckte ſchauerlicher Feuerlärm aus 
dem Schlafe; die Oekonomiegebäude des Delonomen Krenner brann- 
ten, in ber Zeit vom einer halben Stunde fanden zwölf Wohn- 
häufer mit fämmtlihen Nebengebäuden in Flammen. Ein güniti- 
er Mordoftwind verhinderte e8, daß nicht der gunje Markt einge» 

fchert wurde. Braudlegung durch ruchloje Hand ift gewif. Das 
Elend mander Uuglücklichen iſt groß und ſchnelle Hulfe thut noth. 

Müuden, 24. April. Die zur Wieberbefegung der in der 
Generalität und im Stande der Stasboffiziere erledigten Stellen 
in Ausſicht ftehenden Beförderungen follen, wie man im unferen 
DOffizterstreifen vernimmt, in einigen Tagen zu erwarten fein. Als 
Dberite und Regiments-Infanterie-Rommandenre bejeichnet man 
den Referenten im Sriegsminifterium Oberftlientenant Bösmüller 
und den Oberftlieutenant Hellmann vom 1. Infanterie-Reg. 

Aus Münden, 25. April, fchreibt man ber sus Ee 
Sicherem Bernehmen nad erfolgen in den höchſten Offizierhargen 
mehrere Veränderungen und Beförderungen, Generallieutenant 
of. v. Dlaillinger wırde von Sr. Maj. dem König vom 1. Mai 
db, 3. an zum Gommandanten des zweiten bayerijchen Armeecorps 
ernannt; Generallieutenant Graf fr. v. rn Commandant 
der vierten Armeedivifion in Würzburg, in mit ber Fllhrung ber 
Infpertion über die Artillerie umd dem Train betramt, und ber 
Generalmajor, Generalquartiermeifter und Reichsrath Mar Graf 
v. Bothmer, zum Generallieutenant befördert worben. 

Reichenhall, 25. April. Im der vergangenen Rat brach 
in unferm neuerbauten Theater kurz vor Mitternacht Feuer aus 
und legte den Bau binnen wenig Stunden im Aſche. Die jehr 
geihmadtvolle Einrichtung desielben war bereits jo weit —— 
ten, dan geſtern der Hauptvorhang eingehängt wurde und Mitte 
Mai geſpieit werben ſollte. Das Gebäude, mitten in der Stadt 
llegend, fteht von allen Seiten frei; doch trugen der feit einigen 
Tagen herrichende Regen und die fait völlige Windftille, befonders 
aber die raſche und ausgiebige Dilfelelitung der Feuerwehr das 
Zhrige bei, daß das Haus, fo drohend fi auch Anfangs das 
aus dem Dad und allen Maueröffnungen hochauflohende Feuer 
u geitalten ſchien, fehliehlich in fi zulammenbramnte, ohne den 

achbargebäuden (ruffiiher Hof, Apythelke, Bodenwirth) Schaben 
zujufügen, Der Schaden ijt, weil zumächft nur das Gebäude, noch 
nicht aber die Einrichtung verfichert war, ein für die Stabt fehr 
bebeutenber. 

Bun geleıE, 25. April. Der Raifer ift bier ange 
kommen. e Spigen ber Behörden und bie eralität waren 
auf dem Bahnhofe verfammelt. Cine fehr zahlreiche Boltamaife 
begrüßte dem Kaiſer bei feiner Fahrt d die practvoll beforirte 
* —— wit endloſem Jubel. Abends wird die Gtabt 

uminirt, 


Deutſches Weich.) 


Derlin, 24. April. Der Reichstag Ichnte im ber weiteren 
Berathung des Deünggeieges mit fehr großer Majorität den Mohl'- 
fen Antcag wegen Aueproͤgung von Zehn und Fuafpfennigſtucken 

Kupfer ab und genehmigte die Prägung derſe ben in Nidel; 
Bamberger Ir feinen Antrag auf Ausprägung vom Zwei ⸗ und 
Einpfennigftüden in Bronce jurüd. Sein Antrag megen Mus 
präguug und Außercoursfegung, ſowie Annahme fremder Münzen, 
wurde angenommen. Dae g:nze Gejeg bis einſchließlich Artikel 12 
wurbe im zweiter Leſung genehmigt.| 


Ausland, " 


Atalien. Aus DOberitalien, 





Uhr; Nachmittags */:3 Uhr ift Corporis —— — bazw aufgereijt. 


FALL 


J 


Spanien. Mabrid, 24. April. Die Regierung beſchloh 
die Aufidſung der Permanenzcommiſſion wegen ber durch dieſelbe 
der Öffentlichen Ruhe drohenden Gefahren. Fu verzangener Nacht 
fuchten um das Sigungsistal aufgeſtellte Freiwillige in den Com 
greß einzubringen, durch die bortige Anweſenheit mehrerer Eom- 
‚telar und andere Miniſter 
em herbei und werbirgten bie Zuverläſſigkelt der Eommiffione: 
Mitglieber. Ein Manifeft der teubfitaniicen Minorität der Na⸗ 
— fordert Die euergiſche Beſtrafung der Unruhe⸗ 





Nachſchrift. 

Mit allerh. Genchmigung Sr. Maj. des Könige wurbe vom 
Kriegeminiftertwn verfügt: Das 1. Bataillon des 1. Fuß-Art.- 
Regiments wird von Ingolftadt nach Neu⸗Ulm, bas 1. Dat. des 
2. Fuß⸗Art.Ratte von pam ern nah Me, das 2, Bat. lehzt⸗ 
— Reglmente von Neu⸗Ulm nah Germersheim verleßt. 

Vollzug dieſes Garniſonswechſels iſt, in fo ferne er das 1. 
Bataillon des 1. Fuß-Art-Regts. und deac 2. Bat. des 2. Fuß—⸗ 
Art.-Megts, betrifft, mit ber Hüdfehr diefer Truppentheile von den 
Lechfeldabungen zu verbinden ; bie Verlegung des dermalen in Ger: 
mersheim ftehenben Buß-Art.-Bat. nah Me Hat jedoch erſt am 
1. Oktober ftattzwfinben, 

Das Staatsminiftertum des Innern, Abtheilung für Bandwirtb- 
(daft, Gewerbe und Handel hat die Diftriftspolizei en unterm 
15. d6. Dits. beauftragt, den Eomit 's für Entiemdung von Hr- 
beitern zur Wiener Weltausftellung Keuntniß zw gebem, ihren Wohn- 
umgsbebarf fobald und fomeit möglich ber BolizeirDireltion n Wien 
ur Vermerkung zu bringen. Es 7 zwar bie k. k. öſterreichiſcht 

ierung Vorſorge getroffen, daß weniger bemittelte Fremden, 
insbefondere bie von größeren Gtablijfements des Auslandes nad 
Wien entfenbeten Arbeiter währen» ber Ausitellung eine billige 
Unterkunft finden. Obwohl auf dieſe Weiſe ap 4000 Ber 
fenen unterzubringen fein werben, beiteht doch bie Belorgnik, dar 
die beftimmten Räumlickfelten, größtentheils Holjbar den, für deu 
Fall nicht genügen Pönnten, als gleichjeitig von verſchiedenen Seiten 
größere Zuzüge eintreffen follten. Damit einer folgen Berlegenheit 
vorgebengt werbe, hält es bie Biterreichiicge Regierung für zweckdien⸗ 
lich, daß vor dem Mbgange folder Maſſenzüge bei der Bolizi- 
Direktion in Wien rechtzeitig oder tele rraphiſch angefragt werde, ch 
bezüglich der Unterbringung kein Anjtand obwalte 

Zufolge minifterlelfer Belanntgabe hat Se. Maj. der Köniz 

ehmigt, daß die tür den Verlehr mit dem Reichspoſtgebiete un 

itettemberg geltenden Beſtimmungen bezüglih der Bortofreiheit 
in Militär-Angelegenheiten aud im inneren Poftoerfehr Bayerns 
zur Anwendung gelangen follen. 

Der Prem.:Lieut, R. v. Kramer vom 2 Felb-Art.-Reg. wurde 
mit Penfion verabfhiedet, dann der Gec.-Lieut. H. Lippert vom 
9. Inf. Reg. auf Nachſuchen entlaifen. 

Die diesjährige —— für bie lathol. Bfarr- un 
Prebigeramtscandidaten beginnt am Dienftag dem 15. Yuli l. 38 
in den gewfhnfichen Räumen des biſchöfl. &lericalfeminars dahier. 

Seine Biftöflige Gnaben haben ferner beichlojfen im der 
Seminariumstirche ad 5. Michaelem dahier früh 8 Uhr das bi. 
Saframent ber Firmung ug 1) Dienftag den 6. Mei 
1873 den Wirmlingen ber nate Stadtſchwarzach, Karlitadt 
und Arnftein. 2) Donnerftag den 8. Mai den Firmlingen der 
Decanate Dettelbach, Geldersheim (mit Ausnahme der Pfarreien 
Pfersdorf und Rannungen) und vom Decamate Geroljhofen den 
Firmlingen ber Pfarreien Geroljhoien, Fraulenwinheim, Lulsfeld, 
derieim, Oberſchwarjach, Schallfeld, Dingolspaufen und Bijt- 


wind. 
Cooperato Deſebh Held in M 
a Demand en Dur Dar Harp Gen 
Buben * in Faltentein mit Verwaltung ber Pfarrei Unter 
na 


burger 15 frs.Roofe. Serien-Ziehung am 15. April c. 
Mr. Bol 46e Ass 687 654 782 383 1136 1245 1246 
1486-1487 1512 1745 1879 1891 1925 2012 2265 2581 2731 
2743 2756 3101 3128 319% 3263 3307 3313 3455 3618 3699 





19, April. Die vor!3793 3801 3318 3874 3937 4027 4229 4486 4521 4799 5128 


mehreren Wochen ausgeiprohene Bermuthung, Garibaldianer im 5205 5355 5451 5665 5822 5937 5938 Dy8l 6042 GI ı 6316 
KRampie gr die Karliſten zu jehen, hat jich verwirtlicht. Menotti 16350 6500 632 6577 6638 6840 6862 6BU6 691} 6973 6987 


Saribaldi befindet jich bereits in Spanien, und aus Italien folgen 
ihm zahlreiche Anhänger, (R. €.) 


‚161 7377 7568 699 7664 TTVO TU6T, — Die Prämien Zich 


ung findet am 15. Mal ftatt. 


| 
—— 


J* 


Börſenbericht. Frankfurt, den 25. Mori. bei gutem Apothelern, Droguen⸗, Spererei: und Delicateffen hänb- 
Die heutige Börfe welche in matter, mindeftens abwartender Halt» lern. Sal burg u tönigl. Hofe umb rag 
ung berfehrte, war ſchon ftart von dem Vorbereitungen für bie bei 9. Schäflein sorm Seh. ©. Zarn; in Hof ku ver Hit 
Ultimeliquidation, da Samstag und Sonntag —— liegen, Nädter Apothele; Bayreuth: Adier Apotheſe: Bamberg: 
beeinflußt. Leptere ſcheint eine ziemlich ſchwierige Geſtaltung an Reumelburg Earl, vorm W. Holdermann; Schweinfurt: 
unchmen. &eld dürfte fich bei \ rpm msenh auf ca. 7—80 Theodor über; in Rijfingen: !gl Hofapsthele; im Mün- 
ellen. Für Staatebahn lagen heute in Folge diejer Verhältniffe ben: Yofeoh Kieiber. 1401 
erfaufsordres vor umd hält es die Spekulation für räthlid, wegen 
des theueren Geldſtandes fich bei, Zeiten alljuftarfen Engagements 
zu ‚entledigen, Im Greditcktien fanden Nüdtäuje der Contremine 
ftatt, wodurd genanntes Eifelt um ca. 124 fl. höher als geſtern 
ſchloß. Stoatsbahn und Yombarden blieben gegen geitern um ca. 
1 fl. beffer. Auf dem übrigen Verfehrägebieten berrichte, bei im 
Ganzen jtillem Gefhäft, ebenfalls wenig Leben. — Abends 
G*. Ihr. (Gffelteniocietät.) Grebitaftien 35112 —50' s— a - 
Ya—!/a bei, Deutſche Vereinsbant 127% be, Staatsbahn 
359%/—58"4 bez, Yombarden AM —3Hs— ta bez, Effellen⸗ 
banf 129 /, bez. Stimmung matt. 
Bayeriſche 5" + Obligat. 10 bez, 4..*. 100%6 bez, 
4% 93°, ©, Grundr.Abloſ. Obl. 83 — ©, Prämien-Anfeibe 
11310 6, Bayer. Ojıbahn 124% bez, neue Em. 111%« bej., 
Anebach Gunzenhaufen A 7 fl. 15 P. 
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Todes-Anzeigze. 

Nah langen, ſchwerem Peiden entichlief arftern Nach— 
mittags 3 Uhr fanft umd rubig im Alter von 66 Jahren 
unjere theuere Mutter, Schwägerin und Tinte, Frau 


Anna Siligmüller, 


geborne Becker, 
Kaufmannd- Wittwe, 

Indem wir dieſe Nachricht auf dieſem Mege mitthei— 
len, bitten um ftille Theilnahme 

die tieftrauernden Hinterbliebenen. 

Die Beerdigung it am! Sonntag Nachmittag 4 Uhr 
und ber Trauergottesdienft findet am Mittwoch Vormit! 
tage 10 Uhr zu Stifthaughſtatt 





Geldceours. Preubiiche Caffen-Sh. 1 fl. 45— fr, de. 
Friedriched. 9 Al. 57—58 fr, Wiitolen 9 fl. 39-41 fr, do, 
doppelte 9 fl. 39-41 ir, Holl. 10 f.-Stüde “I 52—54 fr, 
Dufaten 5 fl. 33-35 fr, do. al marco 5 fi. 36h. 2% 
Tros.-Stüde 9 fl. Ya — 21a fr., engl. Souvereigns 11 fl. 47— 
49 r., uff. Imperiales 9 fl. 40-42 fr, Thalexr — fi. Go 
— fr, Dollars in Gold 2 fl. 261.— 27%: fi, Wechſel auf 
——— Fodes Anz ige, 
Verantwortlicher Redalteur: Fr. Brand. 


Nah Gottes unerforſchlichem Rathichluffe wurde geftern 


0 ur Abend 6 Uhr unſer innigftgeliebter, iheuerfter Gatte, Vater, 

Allen Kranlen Kraft und wi;intyen ohne PS Bruder und Schwager ’ 

Miediein und ohne Koften, | Berr 
Revalesciere Du Barry von London.“ n ‘ 

{ eitdem Seine Helligfeit der Bon durch den Gebrauch ber Friedrich Conrad Reuss, 
delicatın Revalesciere du Barry glüdlich mieber Yergeftellt und Piano-Forte-Fabrikant, 
viele Aerzte und Hoipitäler die Wirkung derfelben anerlannt, wird nach längerem ſchweren Leiden im eim beſſeres Jenſeits ab» 
Niemand mehr die Kraft diejer Köftlihen Heitnahrung —— gerufen. Er verſchied in feinem 37. Lebendjahre wovon 


und führen wir die folgenden Kranfheitenan, beidenen fie ſich ohme 
Anwendung von Medicin und ohne Koften bewährt: Magens, Net 
ben, Brufte, Lungen⸗, Leber, Druſen⸗, Schleimhaut ⸗ Atem, ' 
Blajen- und Rierenleiden, Zubereulofe, Shwindfuht, Afıkma, 

uftens, Unverdaulichteit, Verfiopfung, Diarrhöen, —— 


er 11 Yahre im glücklichſter he verlebte. Die feierliche 
Beerdigung findet Sonntag Nachmittag 5 Uhr vom Leiche 1- 
haufe aus, und der Trauergottesdientt Montag dem 28, 
April früh 10 Uhr im der Pfarrlirche zu St. Peter ftatt, 
wozu alle Freunde und Bekannte hoflichſt eingeladen 


werben. 
Die tieftrauernde Wittwe 
” mit ihren zwei unmündigen Kindern, 
Würzburg, den 25. April 1873. 












hwäde, Hämorrhoiden, Waſſerſucht, Fieber, Schwinde lut · 
Auffieigen, Ogrenbraufen, Uebelleit und Erbrechen felbft während 
der Schwangerjhaft, Diabetes, Melancholie, Abmagerung, Rhen- 
matiemus, Gicht, Bleihfunt. — Auszug aus 75,000 Eertificaten 
über Geneſungen, die aller Medicin widerftanden: ! 
Eertificat Mr. 75,877. 589 Wicnerthorgaffe, — 





28. Februar 1872. 
Seit 26 Tagen habe ih bie —*— Reyalesciöre allein 
genofien. Diefe göttlibe Gabe der Natur hat bei mir im mei: Kl 


ner verzweifelten Yage, Wunder gewirkt, weshalb ich feinen Mn.’ & gene 

d nehme, diefes Heilnahrungemittiel die ——— Danks UNE. 

bie leidende Menjchheit zu mennen. Diefe töftlihe Revales-! Kür die fo zahlreiche Teilnahme bei der Beerdigung 
ciere hat mid von einem jehr gefährlichen Lungen und * dem Trauergotteodieuſte meines mum in Gott ruhen- 
zöhren-Ratarrh, von Kopfihwindel und Brufibellemmung A Gatten 
bie allen Medlcinen Jahre lang getrogt. Dieie Wundergabe der Herrn 


Natur verdient ſouach das höchſte Lob und kann der leibenden 
Menſchheit beſtens angeratken werden. 


Florian Köoller Sebaftian Keil 


| 
®. %. Militärverwalter in Benfien. | nr; 4 en Sreunden und Verwandten meinen innig« 





Die tieftrauernde Wittive, 
Nabrhafter ala Fleiſch art"die Revalescidre bei Gr⸗ mit ihren drei ummlänbigen Kindern. 
wadhjenn und 


Kindern 0 In ven Preis in andern Mitten‘ 


m. 

Im Blchbühfen von *s d 18 Ger, 1: Bfemb 1 Thlr. 

—* x v9 Thlr — — — 38 rf 
n R ar. — 
tiere Biscuiten: Buchſen ä 1 Ye 5 Ara 1 hte. 27 Ausve anfe 
De * u. gg Ray vage *8* ap — en ir von fehwarzen und farbigen Zaffıntband, Moiree und rg 
"+ . . enoch Seibentüh und B ı brinefiigt. 21 

Eu. 2" Zu Tale Dh Str 2 affen R habe noch Seidentüll und Bionden beigefügt J 


omp. in Berlin, "178 Priedrihefirafe, und 38 tem | 2. Bundſchuh. 





u TE Zu 


Magdeburger Hagelo 


Grund-Capital: Fünf Milftone 


verjichert Bodenerzeugniſſe aller Art 


finden nicht ftatt. Die Entichädigungs:Bet 


weitere Auskunft bereitwilligit ertbeilen. 

Abtswind: Georg Döblinger, Orfonom. 
lsleben: Eonr. aag, Aaufmann. 

Alzenau: Avf. Winkler, Gerichtönolliichersgebilie, 
dv. Pafenfab, Eulturtechnifer. 

Amo bach: Carl Böhm, Ubrmacer. 

Arnſtein: A. Engeibrecht, Buchdinder 
do. U. Epeder, Sattlermeiiter, 

Aſchaffenburg? &, Moldenbauer, Zaufmann. 

dv. Adam Baum, Sulturtehnifer. 
do. Chr. VBeramann, Raufmann. 

Hub: G. V. Sirth, Bofthalter. 

do. Mar Hartung, Scionom. 

Biſchofsheim a Nbön: I. Schöppner, Kaufmann. 

Brucfenau: 2. ——— Raıfınann, 

Brünn: I. #. Echaeder, Fchrer. 

Burgpreppach: 7. Etaudenrans, Lehrer. 

Burafinn: J. G. Sirfch, Yehrer. 

Damm: F. Inderwieien, Naumann. 

Dettelbach: M. Schon, Sehrer. 

do. Ga. Lang, Melbermeiiter, 
eumereberf: . Mambour, Aauimann. 
orfprojciten: P. Müffig, Maurermeifter. 

Ebern: Peter Kaffer, Nentamtsgehilie 
dv. W. Michter, Stadtichreiber 

@darts: Sch. Bartbelmes, vehrer. 

Eichenbähl: P. Mochlein, Baftwirth. 

Eibelftadt: Kaſp. Schneider, Yaufmann. 

Elfersbaufen: G. Mangoid, Raufırann. 
tmann: Aug. Wöllatb, Kaufmann. 

®rbachöbof: I. Stumpf, Yandratk. 

Ermersbaufen: ®. Sandfchub, Yehrer. 

"lach: G. Troll, Yehrer. 

Eſchau: Bexbexich, Bader. 

Efileben: B. Deftreicher, Kaufmann. 
do. 2eonb. Burrlein, Raufmann. 

Euerdorf: 4. I. Müller, Oxtenom. 

Filke: Job. Heun, Vehrer. 

ammersbach: M. Baumann, Yehrer. 

„Stiefenbaufen: Mic. Hufilein, Naufmann. 

i bofen: Joſ. Jacob, utsbefißer 
emünden: ern, Buchbinder. 

do. „sob. Geyer, tal. Auffchläger. 

Bes: bofen: &. Wagner, Shuhmadiermeiiter. 
iebeiftadt: &. Betfchler, Chirura. 
üntersleben: J. Saecelinann, Schreinermeifter. 

———— : G. Marterfioc, Orfonom. 
afifurt: . Stöffel, Gariner. 

D, * 1 EregR: Kaufmann. 

' Beidingsfeld: F. Otto, Bürgermeifter 
ilpertsbaufen: Yof. Zimmermann, Kaufmann. 
orbeim: &. Gerbard, Schmiedmeifter. 
ollitadt: Joſ. Serbelt, Kaufmann. 
ol;haujen: Sg. G;aeb, Bürgermeifter. 
Öchberg: S. Echftein, Kaufmann. 
öchbeim: M. Griebel, Saiwirth. 

Humprechtsbaufen: Gg. Kloeffel, Bürgermeifter. 

SHöllrich: J. Menner, Yaujmasn 

Aum rt U. Hein, Yehrer. 

Karkttadt: &. U. Wacker, Ortonom. 

do. 2» Keßler, Kaufmann, 

Kleinfteinach: ©. Heinemann, Lehrer. 

Kirchbeim: G. M. Meft, ESchuhmahermeifter, 






o 


ĩ Zweihundertfünfzigtauſend Gulden, 
in 6000 Stück Actıen, wovon bis jetzt 39)1 rück emitlirt find, 
gegen Sagelichaden wu feiten Prämien. a 


e werden fpäteftens binnen Meonatsfei 
derſelben baar und voll ansbezahlt; die prompbte Sefällun, { { 


ſchãftsumfang und durh das Grund:&apital der Geſellſchaft verbürgt. 
Seit ihrem neunschnjährigen VBeltchen hat die Geiellichaftt 609533 Beriihirungen abjeſchloſſen und 13,741,378 
Eutihädigung gezahlt. Die Verfigerungs- Summe im Jahre 1872 betrug 123,826,444 Galden. u 
Die unterzeichneten Agenten nebmen Verichrrungs: Unteäge gern entgegen, und werden 3 













Die 
[4 


rficherungs - Befeflf haft, 


nah J 


diefer Werpflichtung wird dur.) dem bedeutenden Ger 












KRirchzell: A. Schwarz, Schneidermelſtet. 
Fitzingen: R. Busch, Aaufmann. 

do. Be8 Ha er, Lehrer. 
Roligbeim: G. M. Hofmann, Schrer. 
Knetzgau: V. G. Sippelt, Bierbrauereibe 
Königshofen: 





er. 
I M. Daumenlang, Fi i 
dto. Saft. Glan;, Chirurg. 
Lendersbaufen: 8. Bartbelmeni, Lehrer. 
Wilh. Pein, Kaminfehrer. 










Lohr aM.: : 

——— —5— Pa —— — 
ainbernbeim: E. U. Spätb, Tigarr in 

Marftbreit: 2. Sariinaun, — 
















dto. of. Meckeffer, Kaminehrer. 
| Marftbeidenfeis: M. Sinterberger, £. 
Dto. 6. Müller, Häfnermeifter, 












f Deo, W. E. Frank, Buchbinder. 
‚Maroldsweifach: S. Cacııs, Kaufmann. \ 
‚Mellrichitadt: Guftan Will, Rentamtegehilfe. 

5 dtv. M. Schmidt, Buchbinder. 
'Memmelsdorf: Ehr Weich, Raufınann. 
Miltenberg: Pb. Muppert, Raufma n. 
‚Mittelfinn: U. Meeifter, Pehrer, 
'Müdesbeim: G. M. Willert, Kaufmann. 
'Münnerftadt: &. M. Gfückitein, Maurermeifter, 
! do. Di. Hepp, Zimmermeifter, 
Münfterichwarzach: Job. Stöclein, Oclönsm. 
‚Meuies a Sand: M. Nottmann, Schrer. 
Neuftadt a &.: ar Volkhard, Kaufmann. 

t dv. S. Eilbermanı, Kaufmann. 
!Miederwerrn: Bietor Fohnſtamm. 
!'MDbereifensbeim: I. Schiller, Schuhmadger. 


‚Obernburg: &. Platz, Polizeifoldat. 
) Dberlauringen: Karl Anab, vehrer. 
berjireu: Martin Zirf, Oclonom. 


!Dobfenfurt: U. Schedel, Busbinder. 
do. Peter Mepger, Privatier. 
Ditbeim vor d. Nbön: Chriftian Grenjer, 
Pfarrweiſach: Jof. Hofmann, Kaufmann. 
Poppenlauer: % Hochrein, Schreiner. 
Sreientaßt: Probſt, Stadtichreiber. 
dv. Ebr. Schmidt, fgl. Wegmeifter, 
geppeupanfen: » BP. Bonengel, Kaufmanı. 
annungen: 8. X. Sippier, Lehrer. Kr 
'Mentweinsdorf: &. Mer;, Lehrer. 
IMieden: B. Deitreicher, Kaufmann. 
| Hiencdk: A. Wirth, Schneidermeilter. — 
Reckendorf: U. Svbier, Poſterpeditor. ———— 
Nemlingen: F. Krauß, Kaufmann. — 
Nimpar: 3 Aockenmeyer, Zimmermeifter, 
i_ do. . &. Biedermann, Kaufmann. 
‚Nöttingen: G. E. Zeubert, Kanfmann. 
IMRügbeim: Job. Weifert, Kaufmann. 
‚Mömershofen: Micv!. He, Saftwirtk. ae? 
‚Schöllfrippen: UM. Gefiner, Kaufmann, 0 
|Schwanfe d: G. V. Vopp, Müllermeiſtte. 
‚Schweinfurt: AU. Schuſter, Kaufmaun — 
do, Ed. Heim, Re:iftrater, —* 
dv. Ernit Sandrod. 
do. Dtto Bach, Kaufmann. 
dp. rn — Kaufmann 
Stadtſchwarzach: Mich. Stock, Ehirung. 





a NT Pan — 
Gartenmöbel ui sea 


— 


f 


* 


zteinbach: & Lehrer. WBerned: Sattlermeifter 

Sulzdorf: u Lehrer. Wi —— —— a 

Ijtbal: ©. Keller, Bädermeifter. id: — 
En Berta — 

) h : Gafp. ‘ . örth aMt.: I. Orgeldinger, ermei 
re — ge Würzburg: Louis Ringelmann, 
dettingen: Chr. Yen, elorom. j do. & ——— un 
Insleben: M. Kupfer, Kaufmann. “do IR. Seub ig Dei erg 
Interelöbach: I. Mies, Cehrer. "30. MI, Walter, Comm 
keforingen: V. Eymelt, Bäder. do, eb. Neft en 
Reitshöchbeim: AB. Schäfer, Zimmermeifter. do. , Valentin Vollratb, Agent. 


et Sag ar nr do 
Kölfersieier: I. H. Sondbeimer, Kaufmann. : ' \ 
Waſſerloſen: Tb. Rnauer, cehrer. * 


Diesift es der ein 
hirvorragendſten Stärf- 
anzemittel, die der Arge 
neiichat befigt; es ber 
‚lebt die erihösftenfträfte 

BER! md werbeijert das duch 
— — —— — — ht antheiten berabit 
— int, Der Eifm Ehine-Sprup von Grimauft & Comp. ff durch die „Acadömie de 
mödscine de Paris“ mögerelönet, und wird won auen ärztlihen Autoritã en napfohien, er iſt 
vom gleich aufem Eıfolg bei Kindern wie bei Ermahienen; hauptiählih wird et mit Erfolg an: 


















gewendet gegen Mleichfucht, Blutarmutb, nregelmäßigfeiten der Menftrua: | — 


tion, umd ebenis erfolgreich wirb er gegen bie Dagenfhmergen angewendet, denen bie Damen io 
häcfig unierwerfen find. Er erleitert die Eutwidt junger Mäddjen, erregt den Apaetit, ber 


B. Hofmann, Privatier, 


itlofs: I. E. Ziegler, Renteiaffiftent. 
immern: Caſp. Jäckel, Schuhmacher. 


= — 
Höchberg. - 
Sonntag, den 27. il 
gutbefeste 3 
TZanzmufif 
im Gaflbanie zum Greifen, 
woru ergebenft einlabet 





Heftauration zur 


alteu SRaferne. 


dert bie © ig! I i j Schutze gegen 
r die Derboming und werleigt dem Ausſehen die felihere Fetjche wieder. Zum Hut 9 2104) Seute Abend: 


hahmmngen beliche man die Etiquetie Grimault Æ Comp. zu verlangett, in 
Haupt Depot bei H. I. Rleiber. Troguift in Münden; Depot bei zb. 


Mufitalifche 


eigle, 
Apotheie- in Nürnberg ımd fermer im den beften Mpofheten Bayerns zu beziehen. (1507 Yan Unterhaltun 


Platz' ſcher Garten. Zn ————— 


Ich. Hammelb 





ſ 
Morgen Sonntag: der ruhmlichſt een Fabrit Geſucht: 
Grosses Concert = ar nn Srd" la) mehrme Bratenmäre in due 
von apelle „Eonevrdia‘‘ nuter eitung M. J. alter. nnalt; 

GSapellmeiitert H. Gollederer. ade, _jp) Anwefen mit und ofne ielh 

Ausgemähltes — darunter: BEER. 1.2 en Wirthichaften, Bierbrauerei i 

Duverture j. Op. „Robert der Teufel“ von —— 7 Auswaderer, Paſſa⸗ BYädereien, Privat- und Ge 
Duett a.d.Op. „Die Grogfürftin Sophia Satharina“, won Flotow. giere & Güter beförkert nach {häftshäufer, tbeils mit Gar⸗ 


Entr& Mit a. d. Op. „Lohengrin“ von R. Wagner. allen überleciichen ändern 
„Yägers Abſchied“ (Rofaume-wartett) von Mendelsfohn x, x. prompt umdb billigſt 


ten, große Fagerpläge hier zu 
faufen umd zu verkaufen; 


Programme werben cu vr, Ba abgegeben. MM. 3. Walter.|‘) & Sehum A 
“ * — 
NB. Von Abend 7 ihr an 2090) Margaretha] Sauck und jhöner Aue ſo wit 
Große Tanzmuſik von Priennaot je jid bei mehrere mö.lirte — auf 
wit vollftändigem Streichorcheſter Weinwirt Epöppnee gleich * 3 — nn 
g . den. —— 
Einem gütigen, jahlreichen Bejnch entgegenſehend, ladel ſu fe ftehende Kapitalien j 


i — —— — — 
m. gu vermiethen 
find zwei Logis von 5 Zim: 
mern und allen Erforkernilien 
im erfien Stod und Hochpar⸗ 
terre. Rah. Cxp. ( 1086 1 


I — — 
2103) Ein möblirtes Zim: 
ift anf 1. Mai_ zu ven 

















I. Weineils, 


Geſchaäfts⸗Empfehlung. 


Der Unlerfertigte bringt fein an t im Anfertigen von gol- 
denen und filbermen Uhrgeh ifen, forte vorlommenden Nepara- 
turen im empfehlende Erinnerung. 
Auch lauft derjelbe vergoldete Spaufetten, goldene und filberne 
Borten, alte Müngen ıc. zu dem hödhft möglichen Preijen. 
Friedr ich Erhardt. Uhraehaͤusmacher, 


2108 2a Bruberhof Ar. 96 (neme Nr. 1.) 


m 





N N — 
2100) 21 St. Eoupon, 


aingen werloren. Nih. Ey. 


wahl billigſt vorräthig 
Jos. Frank, Eiſenhandlung, 
2085 ' neue Vaflage am Markt. . 

2088) Cr faft noch nenes — Dem edlen MWohltbätir 


Kin geichen ſt zu vers | für die empfangenen 10 bir. |iuct 
taufen. NA in der Ep. den wärmiten Danf. 


hinterlegt yoerden. 


201) Ein mittelgroßes 
Haus wird mit 12 dis 4a) 
Sulden Anzahlung, au faufen 
gefucht. Adreſſen mit Preisan⸗ 


gabe wollen in wer Orpenilion non, Eine Wohnung vom 


ehe, site 
2102) Schreiner-Gefellen 


Größe, 
I Ger 


„Joh. Val Vollrath, 
ruhe 3 33° 2001 


PER eat je ee See 
2107) Ein Mädchen wer 
Frau findet bauermde Beibäf- 


mer } : 
miethen. Wohlfahrtagaſſe Rr. 4. jtigung Nachmittags. 


Hab. in der Erp. 





in weihes Papier eingeichlanen, | 2087 &s wird ei ie 


eine tüctige Perſon, 

verjteht mit Kindern —— 
egen guten Lohn und 

—** nach Aſchaffenburg. 
Näh. Erped. 





4 bis 5 Zimmern ncbit allem 
Bequewlichtelten ift ſogleich ober 
auf 1. Auguft zu vermietheu. 


5. Wieſe, Höcbergerfiraße. | Naãh. Karmelitengafie Nr. 46. 





| Bekanntmachung. 


i Die Ficferung des Bera:18 an Breunholz au SIG Kır 

Eror’.5 Der feierliche, * we 474 Öteren A im Lege dfientiiher Eubmuifion vırgil 
p rn werben, 

: MU re auer g o t t e8 die n ft a | Eubwilfionen find innerhalb 14 Tagen ver cloſſen be 

für ben am 19. d. Mte. in Straßburg im Folge eines & Schritariate ter Aımenpfloge einzurcicyen, wojloit auch 


Gchirn-Schlagfiuffes dahingeſchiedenen Subm aſionebe. ingun gen rin„ereben werden können. 
ans Fahrmbacher Würzburg, ven 25. April 1873, [21 
findet Montag den 28. ds Vormittags 10 Uhr Der armenpflegidafterasg. 
im hoben Dome ftatt, IL Borftand: ontady. Wagne 
wozu fümmtliche Verwandte und Freunde des Verblichenen | . - 
hiedurch eingeladen werden. u Ein Sopha und ein & H eu 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. oO : —— u F verlaufen. vr u 
— Neubaugaſſe Nr. 32, von guter Qualität werben c 
9 DOAGOCOOOOCOOOOOOOO - SU Zentner in Abtheilungen vo 


4 
— 2140 2a) Ein ſchöner Geb: d Sentner am Montag den 2 
SC0OCOnDOGcCE0-ocnoecO 2 Schaufeniern und |. öhte. früh 11 Uhr Beine 


(E48 Kg). Gemölbe ift bis 1. Mai am m der Schießhausſtraße Yıre 


Ir — — nziefanerplag Nr. 8 new zu 2154 
8 —* 1 od s-A nz riEe, —— * = ey — 
= Geftern Abend 10% Uhr verſchith unerwartet in & u green rn ber Elephantengaſſe üjt cin 
ED Folge eines Schleimſchlages unſtre liebe Mutter, Tante, 2113 Gin einfpänniges Ehais.freunduches gen umoblirtes 
I Srop-_und Urgroftante chen, gut im Stande, ift zu ver⸗ Sımımer ſogieich zu veranetien. 
. N 5 ver faufen, Näheres in der Erped.| Kay. in der wap. (2108 
8 € ri : B f Ye ER 2004 30, Eın Student wünys 
Ö- - l ine erg ya nt, 2131_ Ein braver Junge, ber ! Uuterricht Bl LAletlut, ai 
Bun geb. Derpifch, das Taprziergeihäft erlernen will, jo.gyen, weiche in dieſeloe vie 
OÖ, — 55 tann ſogleich eintreten, Näh. Erp. eien wollen, zu erthellen. 
9 Aunidgelegtem 79, Febensjahre , I _ — et *8* 
© wandten un Stan ettunde —8 en möbL. Bimmer 
jt foglei 


Q —— einpfehlen wir die Berftorbene einem frommen ‚im 5, Dift. Wr. 30 Zellerſtraße. ig ſogleich zu verum.tyen. eucier 


e Yir. 2 parterte, 
«Gemünden, ben 25. Mprit 1873. 2084 Ein wod gut erhaltenes en RE 
„sm Namen der tieftrauernd Hinterbliebenen 8 Kinderwägelchen ft billig gızı, Tuchtige Steinhauer, 


ji vermiethen. Näheres 2156 Etn möblirtes Zimmer 
t 


















Dor. Berg, geb. Ber hahn, verfaufen. |Nr.d. Maurer un KZagıppner 
1Steuer-Commiffäre. Bipme ö —— ———— puden Uccordarbeit. uns 
- Hands yir. 7, 


O0OOCOOOOG 1 Fa ornce 
un verioren, Bitte im) — —ñ 
Oggy | Nüdgabe in der Expeb. 2174 (2170) Eine Wüglerim juli 
VOO0OCOCOOO000 —— — — [X efpäftigung im uno auper dem 

Er 8 Sio« Ein Mgöner Sommers Yan. Hay. WExrped, 

H s Mo ür einen j en —— 
Danksagung. ————— zu vertan. 1210) En jGwarzer, groß 
Fer bie fo vielſeitig bewiefene chrcıde Theilnahme 6I Nusfunft im der Expeb, kat: 
bei dem Peikensrgingnife nd dem Trauergeiteodienne O1 — Souaizmartt dis in die Wir 


T ging geſtern wen 
, 9197 dm li ur l, 
unferes num in Gott tuhenden Satien, Vaters, Örubers, 2127 Ein fmännifch gebil-}tmsgane verloren. Der tu 


ieger⸗ "bet: m t fie, Fiudert wird gebeten, ihm gegen 

nn a — PORN, Deeen —— at Im —— IN der W;peoition de 
Johann (under mann, — — — Di. abzuyeben. 

ſprechen ihren h — * vr * — —— eg * um 

m herzlid ken Dun au Rabterhof Nro, 7 ik ration vchiũ wird zum 

Ürgburg, de 26, Mpril 1873. —* —“ Fe. baldigen &intrit —* 


s 
und Ride fogleih zu vermie-|Pedb. im d. “rp. (216626 
then. (2165 





die tieftraueruden Sinterbliebenen. 
Kr: > 
2162) Verloren wurse ver: 


ARIODHDODOOODDOENANMMAN — 757 genen WRutmod —— 
m im angenen Riuwoch cın la 
Me Da et na ne 5 Pr Heat A SE 
h , r : gehenden n h . Wi et um Su: 
liver Fellner ſofort geſucht. au verfaufen, Näh. im d, Ce. Och ——— nebſt —* ınazade gegen Erkennilichieu 
Näh, in der Erp. FBugehör, bis Auguft im wermie- | Baynhofftrage Nr. 12,0, 
- 2134 20) Im meinem Haufe ;toen. R. ind. h (2167 
vermietben emmdöitzaße AL men dabei m (BIOTE TE £chrjungen fuct 
üt ein unmöbl, Zimmer mit u r. Augujt N bermiethen: | 2136 Gin orbentliches Mädsgen, | Tiinder Stang, Domerpfalfen- 
Kabine an eine jolide Dame e Socdpa verte: Mob: {cafe Augeneift, das im Nähen, wiergefie 10. (zit - en 
oder Herrn auf Aug. oder früßer, [MUNG von 2 Zimmern, Rüde |im aller Mrbeit erfahren if, "ht Gin eichener Tiſch, eine 
Häh, in der Gr 2j7a]?e, ſowie eine abgefchlofjene : jogleih eine Ste Näheres Kinderwi 
__ iR m lerdenwohnung von 'im Dienftbotenburem vor Irau find unter 
2145 Eine Wohnung von 3]3 Zimmern, Küche mit Wafler- —15 Steruplag Nr. 52, 


? 














3 Zimmern mebit Zugehör iſt amjle > &. ‚= (tie 
eine ruhige —8 bis 1. Anauft uguft Sattemer, 12130 Im 2. Dit. Kapengaffe 
im Petr Berl zu 5* aufmann. ‚Nr. Aiſt einmöbl. Zimmer u 
—— N 19146 Biset Zimmer mit Zuge, ‚Permietgen. —i 
— 77 ra — F — — Km gie ze) Gin folider f@uffreier ft Def * 
gaſſe Nr. t ein | miethen, . obere ae Junge findet ſogl d de . 
öl, Bien zu bermiethen, jr, 8, — Defeheltigung —X ——8 du bermigyen. 


— 


Gold: und Silbergegenftinde, Diamanten, Alterthümer, Möbel und Betten, werden fortwährend 
zum böchften Preiſe angelauft bei Em. $ 


Em. Hans, Auguftinerftraße Nr. 12, 


im Haufe des Herrn Spengler Männling. 

BE Bettfedern, Flaum, Noßhaare & Seegras, in vorzüg‘ 
fihen Qualitäten 

BE Fertige Betten & Matrazen jeder Mrt empfehlen billigft 


2120 


Steruplag 3 
Mächft der Domſtraße. 


Die „Vaterläsdische Reuer- £ Hagel- 
Versicherungs-Actirn- Gesellschaft in! 


Eiberfeld' 


hat mir die Agentur für dem fol. Ger ihhtsbejirt rechts und ER 

ich demnach zur Bermitte 
ch unge Abjchlüffen aller Art, ins | 
dem ich mich erbiete jede zu wunſchende Auskunft auf das Bereit- 


des Mains übertragen. Ich empfehle mich 
lung von Feuer» und Hagel-B 


willigfte zu ertheilen. 
Würzburg, den 24. „Ss 1873. 


2i28 


VUnterleibchen 


in Baumwolle, Bigognia, Welle und Seide, empfi⸗hlt in ae 


Sıögen, Qualitäten umb zu ®. Vreifen 


8. Bundſchuh. |Kiereme a 
Smolensk | Luöwigs- Ssöhe. Kap italien 
am Reunweg. Morgen . den 27. April; 


Morgen 
Sonntag von 
fräb 10 br 


Große 





; - Münds 
ner  Bod ans der Pſchorr· 


4, nebſt t in, inet dauernde Stelle, 
1061) —— Grömling. za Sonntag £ "Wons-Vorkanf 
anzmuyi äus- Verka 
Hutten’scherGar ten. anzmuſit. ſi 2122 3a) In a — 
Sonntag den 27. April: —2538 am Main, Stun: 
— Gr» r se er: Randersacker. den * —27 ve nahe 
ben 27, Aprıl am Bahnhof ift ein Haus, zu 
Tanzmufikl "scene _|iem Sicätiheniche neigt 
l der kal. Aitdckig, ſehr rentabel, unter ven 
* —X ga Rufit t, “ T a n ä m u fi k, er Pedingungen zu ber: 
wozu ernebenft einladet wozu ergebenft einf»vet afen. Nah. in der Err 
— — Wilhelm Star; 2120 Auf dem Markte wurde 


- Aumühle. 


Morgen Sonntau, ben 27. April: 
Große 


Tan zmufiß, gu 
woʒu won —— lcher. * 





tt MT ine. 
Au ftattung agaz; ne. · 


Schneider, Malzauffeher, 
Obere Johannitergaffe Ar 15. _ 


türfifche 


Zanzmufif 
bei freiem @intritt, 
wozu ergebeuit mar t 
Math. Zorn. 


jur ren. 


Böchberg. 
Nergen Eonntag_ den 27, 
tbefegte 

d no Sen res entbchriih 
T an 3 mu fi k — Möbel find wegen 
Gaftbaufe zum Lamm, Umzug billig zu verkaufen im 
wert Iepmuni ot u 





> 


273) Ein Logis von 3 
Zimmern, Alteden u, Küche 
ift bie 1. Auguft zu ber 
ziehen. 

Fin Logis von ? Zim- 
mern und Küche iſt bis 1. 
Auguſt zu beziehen. Sem- 
melsgaffe Nr. 19 neu. 

000000900» 





opf, bee er Haze 


= bi. 
R⸗ —— 
fauf, wird gewarut. Ge: 


in jeder Art p find fortwährend 
genen Sicherheit zu haben. 
Näb. ım ber Erp. (212422 


Fur Gärtner. 


132) Gin oliver Gärt⸗ 
nergebilfe, der guter Bereoler 


n Portemonnaie mit drei 
Wannzeic n gefun.en und kann 
„ul Polizeiioldat Jpel in Em 

pfang genommen werden, 


a Fern Zwei große Riften 


immeren Graben Rr: 23. 





Kleebaum. __Amilin Remem.|, Te ermnge eratider Junge 
"Morgen Eonntag Aahmtörichen * in Ko * u nehmen u 
1 ’ 

sr a n3 m u ” f, Happert, Conditor. Kurſchnerhof. 


5 





[ @ie junger, 
Ber und, 
braun beflecften 


Sternplag 3. 
chft der Domſtraße. 


[2158 


Haus 


in bübicher Geſchäftslage, mit 

großem Play, welder ala Gars 

ten ober Sof bemüht werben 
kann, ift jofort au verfausen. 

Fritz Reiss. 

Rehhede 1 Stiege. 


Hand 


mit fchönen, großen Gartenau⸗ 
lagen tft "sofort au verkaufen 
durch 


Fritz Relss. 


Mühle und Baderei⸗ 


Verpa tung. 
Eine an rentasle Mühle 
mit Bäderei ift fofort zu ver 


— Fritz Reiss. 
Wohnung 


mit 2 Zimmern und Diane 
Tichkeiten, heil und freundlich, in 


der Nähe der Eichhornftraße, 





‚wird von einer ruhlgen gen 


bis 1. Auguſt zu miet 
ſucht. 


Fritz Reiss. 


Capitalien 
jeder Größe find auf 1. Hy 
porhel yofert ausquleihen. 

Fritz Relss. 


Auswanderer 


befördert prompt und billig wa} 
allen überfeeiichen Plägen 


Fritz Reiss. 


OR) Eine aute @itber mit 
3 Bänden „Mannheimer Eithes 
— if zu ig 

Nãh. in der 


2097) Eine Wohnung von 
zwei Zimmern, Altoven, Rü 
und jonft gem Sriorverniffen 
auf 1. Auguſt zu wermtethen, 
Raͤh. Karmeliten —* Nr. 45 


2:09) Schöner Buchs und 
AYmmergrün u verfaufan. 
Schichyausjtraße 


en ge⸗ 


u “2 — 
— — — — — - — — 





u REED, rn 





sehreiD-Hottole — Gamder — Dar: IM Lahrst 


Berindge Biel. feiner foftematifchen, fowohl in der Theorte, als and in ber Braris bewährten „Shreibleh 

Methode“ wire bie Umwandlung ber Handichrift i 
„Dentſche Eurrent: Schrift; dergl. Engl., Latein. Nubriteus & 

Gorrefpondenz: Schrift‘ — 

von Grund aus bezwedt und wollen fi verchri. Futereſſenten zu dem Montag, 28. April — begiuuenden eh Cyela 

baldgefl. in der Wohnumg deeſelben: Bruderhof A, wofelbft die effectiv überrafhenditen umd fait unglaubl. Erfalge; 

geneigten Beſichtigung aufliegen, anmelden. ’ ‚ — 


zrr0000000000000000000002|WWeihlicher Hraüken- K Sterbeveit 
8 Schwarze Seidenzeuge $ für Würzburg und Uifgebung, 


von fl. 1. 12 fr. an, Sonntag den 27. April Nachmittaga 5 Uhr findet im a 


2 BEE» Orleans, Lustre, Alpacas “ZU 2 Glensrberfemnslung ki mepı) ee 









von 14 fr. an, Glreiches Erfcheinen gebeten werben. Audi werben 
Kleiderfioffe von 6, 9, 12 Er. X. an, @ welche mit ihren Beiträgen im Räditande —2 


—— dag die Einzahlungen, ſowie Wi — 
BEE Jaconetis ug 2 = — 





son 9 fr. an, : EL DE EEE RE eine 127 ©. 
BE Stöbelltoffe 5 __drieur Wolf, Gihhernplag, Tanft Haar 
von 10 fr. an, ® R h ‚Hl, 
estauration Schmitt, vorm. P 
BE- Borhangjiofje gg 3 N'statration Schnitt, yorm. Beedle 
bon . an, | Meingebaltene rotbe & weifie Weine, vortre 


Häckelstofl’ 150 6m. breit, ® lichen Staffee, ausgezeichnetes Lagerbier vom 


fi 7 kr, 
DEE - Wagendehen ng 3 Hin dSirte un ahfmeartene Bein In ee 







9099000000009 9404444 


Ä © Wilgke Preije v0 * 
„BE eeinſconct mg ee Te nn 
* ” ” — * n —A 
Franz Seisser junior, & Eckerls ⸗Garten * cathoiigcher 
RE 9a) Sägmaljmartt. 9; „vor dem Pemmmegersbore. | KULGER- X ein 
0960999000009 9 009009900 Mündene, Verſammlung 








_ 





tienbrauereigumys | Hontas, —— Abend au 
wenbraͤu nebſt gu⸗ um Saale 
ten Bocdiwär:|  WPlat’ Gartens. 
ften empfichtt täg, | Bo rtr ag: _ Die Freie SElr 
lic) und Indet hiezuf Mm Freien Staate. 


= Kragen & Marchetten 


für Herm und Damen —— 
in j zeite empfiehlt R \ergebenft ei € (3 r 
in jeder Weite empfiehlt das Neueite | — zion.| ee | 


a endet» |@eilergebliten| Ama 
Ne ae aen Sein son nterstützungsverei 


n ; Es · Wolpert, 2099 tterliche Geert 

Hohe Zinse und Coursgewinn, 806%), Se * 2000) Die enge BAAR 

Tas „Menue Verloofungsblatt‘ (Auflase 5000, i———u I 7 alieree Hrn, Friedrich Men 
Richunge« und Iiftanten-Liften; Cours⸗ ums Fiianzblatt ven D fk htö f Elavisr:$nirnncntenmach 
YA. Daun in @tuttgart gibt im feinen Börienberichten und amp 06 pP & det moraen Bee det 

Rentabilität, Tobellen Aimgerzeige, wie man auch mit Meinem !von Ebrift. Umbab biligf ‘ % R 


» 
fi * E 
Kapitel hohe Zins und Zauld aminn woden tanu che Moft je Abends 5 Uhr vom Lei 9 


nimmt laut Kcitungskatatog Ar 2365 ã 48 Ir. wierteljährkid G. Rödelherger —B— 


















Beftellungen an. [3546 3) am ‚Mkarftplag, ng; € : 
— TG Ra 
F 2094) Ein großes Zimmer 
Vollständiger Ausverkauf mi — 
ton tammer und Kellerabibeiftiug ift 



















Berren-Hlemden s —— Kr ER 
= . r en, . r r FF 
ei 2003) Man bi RATTE) 
seid. Shlips & Binden. ii u Suoarheri WESER 
Da id) biefe Artiel nicht mehr führe, fo gebe "arkuhen einen 
ich das noch Vorräthige zu äuferft billigen Preifen ab. | ———— tn 
Earl! Philipp Bauer, 720.7 Städ AFah, 10, |wärften | 
24,20 v. 16 Ein beiten, [dadet freumafighf 
Domftrafe Nr, 19. find au verlonienNäh, Ep 17 2 8 FI 
Druf uud Verlag von Bonmitas ⸗ Vauer in Würzburg, | 









Beilage zu Nr. 100 des Würzburger Stadt- und Landboten. 





F Wenning, Coiffeur, vorm. F. Bayer. 


Salon zum Saarfchneiden und Frifiren. 
Schmalzmarkt 10, Prompte und aufmerkfame Bedienung. 


The „Little-Manzer* 
sbewährte Amerikaniſche Schifichen. Für Brust- und 
Doppellteppltih-Kand-Hähmafcdine Lungenkranke, 


zum Hands und Fußbetriecb, air Jessler's 


ehr einfach cenſtruirt, leicht zu erlernen und dem Im⸗Unordnung— RUST-ESSENZ 


Gerathen nicht imterw brfen. 
In Gropbritannien find mehr als 50,000 dieſer Moſchinen für bereitet aus dem Safte dee 
2pitiwegeihbs u ber 


= den Fomiß noetranch abaif pt, und ift biefelbe von der Köninlicden 
2. Gommiffio: für Erzichungsweien zur Emführung in den 7000 Hauswurzel, befteß heil, 
mutel bei heftigem Hu 
























Erlen Jriands wählt. Proipelte und Näbproben gratis. 





Rerfaufsfofal: Die Eontrahenten ber ften und Bruftichmer: 
65 Neuerwall 65 R. AM. Manzer & @o. jen, Bis unübertrof 
Hamburg, Nähmaschinen: u it eimiöfendes 


(im Oppend imer’ichen Haufe), Doubleday, Son «« Eo. 
DER- Agenten gefucht in den Hauptplägen von Deutfchland und Oeſterreich. 


Für Würzburg und Umgegend haben die Herren Seuffert & Grobe den Vertauf 
„Little Wanger* übernommen und werten jede gewünſaſte Auskunft bereitwilligft erthellen. 
En rofpelte Nähproben und Uuterricht gratis, 


Nähmaschinen für gewerblige Zwecke und Familien, ſowie neueſte verbeſſerte 


Er > —— „Sluger“ Maschine liefern 


Unterricht gratis». 
Senffert & Grobe, 
Stiithauger Pfaffengaſſe 6. 
Schr feines Sommer: Lager: Bier aus der bayer. 


—— Dr. Treher in 
ei = über dieſe Effenz; 
Auf Berlangen beit 
ib gerne, daß ich bei lang 
ivierigem Suiten, bei 
Brenchitis u insbe 
ſondere aber bei Zungen: 
tubereulofe die Jess- 
lerische Brufteffeng mit 
dem beften Grfolge ange» 
wenbet habe und bank ich die: 
fee Mittel allen Lungen: 
Franfen beftens em- 
pfehlen,* 
Hauptdepot in Kadtr 
Der der ——— e 








— Aſchaffenburg pr. Fiaſche 95 Dr. Linck’s von A. Sippei. 
Miündyener " " . : Feen n 2 

—— — 5 2 A © Pepsin-P astillen un 
ıpftehit die Schachtel 36 fr. rn 















Alle, welche mit den Leiden ber 


Hämorrhoiden, 


fowte überhaupt Unter: 


3. &. Heldrich. 
Kit — — 
berlacen bei Hrn. Kaufmann Kieſchten am Mar 
—* Ebert, Neubaugaſſe. 


Dr. Marquart’s 
Pepsin-Essenz 
per Flaſche 54 Er. 
















2 E08 Simon, Eihhorngaffe. Epoche machende Heilmittel yo —— 
Straub, Stifthauger Straße.|| (nit Gcheimmittel) gegen Rath, und ficere 
n — Berger, neue Kor. - — —— —— das Bud: 

a 2 raunmwart, Sterngaffe. x g 
Y 2 Schliermann, Dainviertel, organe. — —————— 










fi 
den Dr Walz. 

Borräthig fir nur & 
bei I „üned in 


J. 
3. Dedes gröfere ober lleinere Quantum wird foftenfrei in die 
m ber Bejtellung bezeichnete Wohnung abgeliefert. 
964 26 D. Obige, 


Anzeige & Empfehlung. 
Bon der Direktion ber 
„Deutschen Creditbank* 
granffurt am Main wurde mir bie 
Haupt Agentur 
Mürzbura und AUmgegend ———— und empfehle u mid 
sohl zum Verkauf allıy im ganzen bemtichen Reiche 


h Prämien:Anle welon e gegen Bea Rr.6 tes Fin 
Mena —F Gattungen von ensloofe ihn Yin h ht — zu den hide 


ä F tet mr . 2 u, Aien, Preiien 
2 ven bes Hehe | 4 —— Br Krapp, 









Verlänfih in Wür * 
er 


burg _bei ee 
s ‚Sippel . 
’s elle, 
art u. in der Abler⸗ 
Fu theke 







Altes Gußeſe 

Altes Schmelzeiſen, 

are tens ech, 
ER 






— ee 8* 


Walter, agent bang) 
% 1978] A erg ort, Fe a Al @emmelöftrahe Mi 





Ba Tan tn ar — 


Tapeten $ Bordüren, 


neuefte Deifing, in reicher und geſchmackvoller Auswahl, empfiehlt 


zur gütigen Abnahme — Wuſter Collektion wird auf Beſtellung 
zur gefälligen Anſicht in's Haus überbracht. 
Hochachtungevoll 


Caſpar Trillhaas, 


2] mitte re Walgafle, nachſt der Gas abrif, 
* . 
Elſäſſer⸗Weine. 
Welßen Heiligenſteiner.. afl. — 24. 
—— 5 230. SE 
JTurtheimer Brand „n„— 3. 373 
Rothen Miarienheimer . . . . - 2 mE 
= usleſe .—34 BE” 
JSt. Hippolhie.... 33—4 25 
empfehle ih als reingehaltene, liebliche, geſunde Weine zur ge⸗ 


fälligen Abnahme. 
Im Bebinden vom 50 Liter und mehr emtiprechenb biffiger, 


Anton Minoprio. 
Hofitraße und Fiſchmarkt. 


G. Schüle 


Pianoforle-Lager Würzburg 
früher Semmelsftraße Mr. A. 

Einem geehrten Pub ilum diene zur Nachricht, daß ich mein 
Geſchäft von heute ab in das Haus bes Herrn Franz s 
mund, gegenüber dem alten Bahnhof, verlegt habe. 

Indem ich meiner geehrten ern für ihr bisheriges Ber» 
trauen danke, erſuche ich diefelbe mir ſolches auch fernerhin ange 
beihen zu Talfen, und werde bemüht fein basjelbe zu redtiertigen. 
Dieine Niederlage von Pianinos aus der Fabrik von E. Stein: 

räber in Bayreuth, dejien Wabrifate in letzter Zeit Drei 
Sreismebaillen erhielten, und fi am hiefigem Plage, durch 
meine Firma eingeführt, bereits beträchtlichen Zufpruche erf euten, 
ſowie aud; andere gute Fabrifate halte beftens mpfohlen; benſo 
meine Leihanſtalt bejiehenb aus neueren und älteren Initrumenten 
im beiten Zuftande. Aeltere Inftrumenten find zu billigen Preifen 
bei mir zu faufen, aud werben ſolche bei Verlauf von neuen in 
Tauſch —— 

Stimmungen und Reparaturen werben wie bisher für hier und 

Umgrgend beftens von mir ausgeführt, 
arantie für neue Inftrumente 5 Sabre; für 
ältere 2 Jahre, bei reellen Preiſen. 
Achtungevoll 


G. Schüle, 


1616 Pianoforte⸗ Handler u. Techniler. 


aue So tın Epeife: Kr Trint:Ebveoladen in ga ans 
firt reiner Waare von 32 f. bis fl. 2. 30 per Ba. empfleh.t im 
frra friiher Waare die Dampf Ehoeoladen: Fabrif van 
.F. Wucherer & Ep. vor dem Neuthor 
Nuderlage bei Hrn. m. ————— 
acp un sb, untere Theaterfira 
J. 6. Röpßner, Ge > 


Liter-Gemäße von Zinn, fowie befchlagene Salb: 
Liter: Gläfer mit Zinn und Porzelain:Deceln 
ganze und halbe Literfrüge, eigene Fabrifate, empfichlt 

die Binngießerei von 
Franz ksuckert, 
obere Blafinsgaffe, 
neben der Wirthſchaft des H. Hausmann. 
(1659 36 


NB. Wieberverfäufer echaltn Mabatt. 


2 Arbeiter fucht 


3. KRüttenbaum, Schloſſer. 





4645 Ic) 66 wird eine geſunde 
Wohnung von 4 gim⸗ 
mern mit den erforbeilichen Re 
bengelaſſen, wonäal’& im Brom: 
bübl oder in ver Nähe res Babns 
hofs gel aen, pr. !. Wiauft zu 
mirthen geſucht. Näh. Erp. 


Zunge fofort in die Lehre treten. 
— 271) Zum Sticken wir 
vorgezeichuet.· Reuerergaſſe 2. 





Auch fan daſelbſt ein Präftiger! ſtände 

















2814 : 
FKinauer's 


Kräuter-Magenbitter 


von A. Hinauer. Coswig in Anhalt, 
Ärztlich grprüft und amtlich he 
glaubigt von Herrn Hofrath und 
Mreisphysikus Dr. Hicnning 
in Zerbst. 

Dasselbe bewährt sich bei Schwächeruständen 
des Magens, Magendrücken, Aufstossen, Blähungen, 
Diarrhöe, Gedärmeverschleimurg, Blutanhäufungen, 
Appetitlosigkeit, Hämorrh iiden Magenkrampf, Uebel- 
keit und Erbrechen, selbst während der Schwanger- 
schaft. Die Fla-che koset 30 kr. und ist zu be 
ziehen durch Anton Minoprie Hofstraxe u. 


Fischmarkt in Würzburg, u. J. Sehälfer 
in Dottelbach. | 


ranffurt a / M. 
ebfrantuberg 31. Epyandanerftt. TI. 


W. Schimmelpfeng 
Aust nftes & Control. Bureau uber geihäftl, 
insbeiondere Credit Berbältnitie. (18:5) 
Der neue Tarif mir ermäßigten Bedingungen wir 
auf Berlamuen france reriandt am 


 Lofal-Beräuderung. 


Mein 
Leder- £ Schuhmacherwaarengeschäfl 
befindet fi von jegt an auf dem Martiplage im Laufe des Her 
A. Rirfchten. 

Gleichzeitig erlaube ich mir, mein wohlaffortirtes Lager! 
allen Eorten Schäften, eigenen Yabrifates, in empfchlen 
Eriumerung zu bringen und made ich hierbei hauptſächlich auf ei! 
große Parthie Damen Faftingichnürfchärte aufmertjam, " 
von ich das Paar zu 39 u. 42 fr. abgehen fann. 

Louis Hausmann. 


— — — — — — — — — 
Die Lairitz’fchen Waltwoll:Provuft 
fett länger ald zwang Dahren gegen Mbenwatismu 
Gicht ze. umübertreiflih bewährt, werden hlerdaach al 
Reidenden wiederholt und dringend empiohlen. 
Beydt in Würzburg bei 
3. And. Langlotz. 
Mode E Beriwaarenbaudiut 
Martt und Schurnergaie. 


VBerfteigerung. 
Montag den 28. April Nachmittags 2 Uhr 


urd die joluenden Tage werden aus rer Berlani midaft ver F 
lein Baberte Engert im Haufe 5 Dit, Nr. 7 neu Yurfarl 
ſtrahe Hauseinrichtungegegennände, als: Rınapee mit St 
polirte Tomede, Brtifätten, Bett n, Rorbsarmatragen, Shrät 
wovon ein polirt r zu Wiking und Kleider ac, Herr! 
Frauen leider, Weinzeug Selten und Kücengefpirr x. At 
gleich baare Bezahlung Affentlich verkteiarrt [1949 2 

Weidner, Tarator. 


Strichsausſchreiben. 


Am Montag den 28. April Nachmittags 21 
werben im 5. Dijtrift Spitaigaſſe Nr. 18 nadıfolgende Se 
öffentlich verfieigert, als: 1 Meiderichrant, 1 Schraud 
I 2 Kommode, Bilder, Ruchengeihirr und fonjtige Gegenftänd: ‘ 


! Baarjahlung. 
| Der Bormund. 


0 


— 















Berlin 









Ediktalladung. 


Im Hypothekenbuche für Veit ghöͤch heim, k. Landgeridhta 


Ausſchreiben. 


In der Verlaſſenſchaft bes ledigen Büttners Andreas Hel⸗ 


Wärzburg fine auf ven dem Taglöhner Michael Ignaz Witt- lein er vom Prichſenſtadt ſteht Termin zur Pflegung ber Paſſiven⸗ 


ſtadt dortielbft gehörigen Objekten 
a) PlNr. 1823 au 139 Des, Uder in der Winterleithen, 
8 „ 1826 yu 136 Dez. Weinberg daſelbſt, 

und zwar 


ad a Kot. 1657 in II. Rubrik Kaufjhillimg von 5%. fl. zu 

17 verzinslih an Salomon Mojes Roßthal von Beits: 

hoͤch beis auf Aumweilung vom 9. Juli 1823 -- 
ad b. % 1655 in IU. Run: 

1/L an W. mai 1825 Einhundert fünfzig Gulben 5%: 

iges Kapital der Bormundſchaft des Kaſpar Roſt⸗ 
Ihren Kindes au Vetshöchkeim auf Obl:gation vom 
18. Februar 1822; 

2. bie Hyrothefferberung zu 150 fl. vom 6. Oft, 1836 
famınt Infom am Partikulier Earl Blum zu Würz: 
bura cebirt; 
am 24. Auguſt 1830 Siebjig Gulden Kaufichillina 
vom Gruudſtũck Nr. 2424 und jwanzig vier Gulden 
riftändige Znien au Sılomon Moſes Roßihal 
zu Beitehöchheim — 
eingetraamm, chwe daß 54 jebt ein: Erflärung über bie Loſch⸗ 
ungsb willigumg erfolgt ift, 

Die yritherigen Rachforſchungen nah den Erben des Pır- 
tifufiee Marl Blum dahier aub jenen tes Salomon Moies 
Noßthal zu Betshäheim waren fruchiles und werden, nad 
dem vom Tage ver legten auf dieſe yorberumgen fich beaichnden 
Handlung an gerechnet 3O Jahre verfirih.w find, gemäs beute 
erlaſſenen Geritsbeihlufies auf Grund des $ 82 des Hupe: 
tbefengelepes alle Diejrnigen welche ein Recht auf obiae For 
derumaen gr baben ziauben, aufgefordeit, ſolches innerhalb 
ſechs Monaten von ver eritmaligen Einrüdung dieſes Aus: 
Ichrı ibens an gerechnet, bei Werluft vesielben dahier geltend zu 
machen. 

Würzburg, am 18 Wpril 1873. 


Königliches Bezirksgericht, 
Hefmanı. 
Henle. 


8/II. 


3a 20*] 


. 
Zehrjungen 
fuht mit voller Me pflenung 
obne Pehraeld Karl Danger, 
Gärtner, Randersaderer Etrafe 
Mr. 23 in Würzburg, (W66 


Zu vermiethen 


ift ein möhlirtes Zimmer 
im erſten Stock Randersackerer 
ſire he Nr. M. (2064 2a 


2058) Win amichenrer, junger 

Mann, mit jehr gutem Xu 

mund, ſucht eine Otelle als 

rg Ag oder ſon ⸗ 
ige Be aung. 

n Gras. in ber Ep. 


Kaffer. 


Ein im Putzarbeiten gut ger 
übtes Frauenzimmer findet 
fogleih dauernde Beichäftigung. 
Gefällige Offerten beliebe man 
unter der Adreſſe H. M. in ber 
Erp.d. Bits. abzugeben. (1951 3b 


1977%) Eine jolive Labs 
nerin für ein Eigarıen- und 
Spezereigeſchaft fucht jofort oder 
auf 1. Juri 

M. 3. Walter. 


Auliuspromenabe, 


Ein tüchtiger Eabinetier, 
welcher gut rafirt und Haar 
ſchneidet, wird bis 1. Juni nad 
Bar Homburg gegen gutes 
Salair um 





gejuct. 
3. 8. au die Grped. de. BL 
= (1839) 


1761%/s) Zwei ruhige Perionen 
fuchen auf 1. —— ein Eo⸗ 
gis, ein großes freundliaes 
simmer mit Küche oder zwe 
me Zimmer mit Küche, 
b. in ber Exp. 
2079) Eine ältere Per ſon 
ſucht im einer Meinen Hausbalt: 
ung als Köchin oder Haushäl: 


—— — — — — 
Ar Zza) 2 Sonnige, unmöb⸗ 
lirte Zimmer wit Boden 
fammer u. Wafferleitung find 
bis 1. Auguft an einem Herrn 
oder eiizelne Dame zu wc 
mietben. Naͤh in der En. 

41949) Dar Haus im 5 Diftr, 
Burfarberirage Ar. 7 meu iſt 
u verkaufen und fann am Mew: 
tag un» Dienstag Bermittag 


sis 11 Uhr ein ⸗ 
— — terin Dienſt. Näb, in ber Gm 


— — — ) 8 ri . werd: 
2076) Ein Armreif wurbef mi erfe Hypoidet auf ein "pie 
efundem. Näheres Kenauration ſiges Anweſen neiucht, 
Wörigand, Semmelaſtraße. Rah. iu ver Ep. 


Liquidation unter dem Rechtsnachtheile der Richtberüdfichtigung bei 
Vertheilung der Maſſe auf 
ve Montag den 26. Mai 1873 früb 10 Uhr 

er an. 

Zugleich werben alle Diejenigen, welche ein Erbrecht zu haben 
glauben, hiemit angewiefen, ſolche um jo gewiffer bis zum genaun⸗ 
tem Tage unter Borlage ber erforderlichen Nachweiſe geltend 
madhen, da außerdem der Nachlaß au bie bis zum Ublauf dieſer 
Brift fich legitimirenden Erben nad den Grunbfägen ber Juteſtat⸗ 
Erbfolge Hinautgegeben werben wird, 

Wiefentheid, den 23, April 1873. 


ter | möblirtes 


Könial. 
B 


Landgericht. 
olf 


ard. 


2063) Erb. 
Geſchäfts-Empfehlung. 


Der Unterzeignete empfichlt ſich dem geehrten HH. Baumeiſtern 


und Pildhauern mit feinen rob 


Sandſteinbruche Egenhaufen bei 
ju liefern. 


en Sauftein 


en aus feinem 
Schweinfurt. 


obere 
Wallgafie Rr. 12. Auch ift derſelbe ber, fee Arche 


Georg Fenn. 


Unterzeichneter empfieblt fein Luger von allen 


Sprten Brettern, arten und Schindeln. 


1917 


Bermietbung. 
Ein ſchönes Logis von 6 
immern (nämlic größeren, 
Heimen) Küche mit Wafferleit- 
ung ac, ift bis Auguft zu ver- 
miethen. Einzuſehen von 10-3 
Uhr. Näh. in d. Erp. (1985 35 


Kipinger Dampfmahlmühle 
und Majchinenbäderei. 
1994 ar) 5 tüchtige, militär- 


freie Wäckergefellen werden 
zum baldigen Eintritt gefucht. 


19153) 3—A Tünchner: 
Gefellen finden fofort bei Un: 
terzeichnetem agen guten Lohn 
dauernde Keſchäftigung. 
Andreas Sanftmann, 
Tündjnermetiter 
in Gelcheheim bei Aub. 


13124) in arokes, hübſch 
Zimmer mit 
Smlarlabinet, jöner Ausficht, 
ift für einen oder zwei Herren 
ſogleich au vermiethen. 


Rah. In der Erp. 


3535) Ein Fapezierges 
ülfe —* aeſucht bei ons 
cherer, Bahnbeftraße 3.30. 
Offenboch am Main, 


Ein Laden 


iR zu vermiethen Demuraße Nr. 
36. (2059 3a 


2057) En Pianino ft billia 














Jakob Sorg, 
Kaufmann im Dettelbach. 


Für Weinhändlarengros. 


223) Eine Berliner Minerak 
wajlerfabrif, welche ganz neue, 
beionders zur Fabrikation vom 
Ehampagser co: firuirte Appa⸗ 
che befigt, wänjdt ans erſter 
Hand mehrere Sorten Weine zu 
beziehen, aus denen fich vers 
ſchiedene, ſtets Mar bleibende 
Sorten Champagner fabrieirem 
faflen. Seranfirte Offerten mit 
genauen Preisangabes und Pro ⸗ 
“en nimmt tie Annoncen 

edition Zeidler&Ep., 
Leipzigerſtraße 37 in Bers 
lin unter BB. 774 entggem. 
Aırmen, welde in Berlin wer 
treten find, belieben zum Zwecke 
wähcıer Beſprechung bie Adreffe 
ihres Agenten beizuffgen, 


2008) Ein junger Mann, ber 
jet: e Lehrzeit im einem größeren 
Buchbindereigefchäfte beendet und 
etwas Tuͤchtiges gelernt hat, 
fucht als 


Buchbindergehilfe 


iefert Stellung. Räberes sub 
F. 1978 in ver Annoncen 
Erention von Mudolf 
offe in Mürnberg. 
2077 2a Bieaen up fins 
mebrere Möbel bi y u 
o. Faufen, Käberes in der Sti 
bauger Piaflengfe Nr. 10, 1, 
Diftr,, Aber 2 Stieaen. x 
Ou2) Pens Abıua von hier 
ift ein Flügel bilia zu wen 
taufen. Ineerer Graben Mr. 





zu verfaufen, Käp. in der Exp. l 16, 3 Sticgen. 








Geschäfiseröffnung &£ Empfehlung. 


Mit Heutioem habe ic ein @rtras:Lagerbier-Gefchäft 
—— und liefere ſowohl in Flaſcha ale auch in Gebinden 
a Zlaſche gt 

vo ü rlanger ale F 

ar er Klofterlangbeimer gr 

Merd: bemünt j in, meine eerehrten Goniumer ten aleich aut 
zu bedieren und empfehle mich derem ahla m Wohlwoll en 

NB. tere Beſt Unng bin ib im Stande anszujünren und 


Tiefere joldie frei tı8 Haut. 
Hodhadtnrasron 


Carl Müller, 


Anima cile. 
Hauvi:- Depot bi Hrn Earl esintt, Auquftineraafie 
Nieverlane bei Herin Kaufmann M. Kappes, Snrerft afır. 
Bänerlein, Banfaaiie. 
Hammer .ın Sa dnb- onen. 
_ [148 3a 


VBorbsngftoffe 


neueſte Muſter in °%, 
wmpfiehlt zu febr billigen ae 


Auguſt Frank, 


vis-d-vis * wurn⸗ nberger Hofe, 


—— & Spielwerke 


in großer Auswahl empfiehlt (714 


" ” * * 


” ” ” " 





ui 
4 


— 


Tanzſtunde. 


Sonnta np: haha im Bayer. Raffeebaus, 
Kuguftinergaffe Ar PER ergebenjt einladet 
Baumzärti. Tanzlehrer 
Anfang 4 Uhr Nahm. und 7 Uhr Abbe. 109 


Anzeige u. Empfehlung. 

Ich erlaube mir einem verehrten Pubfitum ergebenft anjujc, 
en, daß ich die früher betriebene Meftauration & Cafe 
ammt rtenwirthſchaft für meine Goncejjion fortführ 
Ich werde bemüht fein, für vorzüglihen Kaffee, gute Spei— 
fen & Getränfe Sorge zu tragen, und lade hiemit zu einem 
gütigen und zahlreichen Beſu — ein. 

Heidingẽfeld, den 24. April 18 
Martin isefmann; Reitaurateur, 

vormals Conrad. 


Strohverjteinerung. 
Am 28. April früb 10 Uhr wird auf Marienben 
eine größ:re Parthie altes ho air Öffentlich verfieigert. 
Würzburg, den 24. April 1 (2072 
Die koͤnigl. Sarnlı On Beratung 


Liquidationd-Ausichreiben. 
Philipp Adam Schuhmacher, Bauer von Memlingen, bit 
SR den Antrag auf Zufammenberufung feiner Gläubiger un 
Ordnung feines Schuldenitandes gejtellt. 
Dem gemäß jege ich Tagfahrt zur Anmeldung etwaiger der 


1991) 





ea gegen ſolchen jowie zur Beſchlußfaſſung über das weiter 


Verfahren auf 


Fried. Meindl. „1,2 3,81% Rasmittags 2 un 


= Auctions: Halte me 


Franzisfanerplat 2. 

Im gerichtlichen Auftrage werden tommenden Dienitag den 
29. und Mittwoch den 30.d65. Mts., jedesmal Vor: 
mittags 10-12 Uhr und Nachmittags 2—A Uhr, 
eine große Partbie Schubwaaren als Herren- und 
Damen:Stiefeln u. Ztiefelleten ıc. ꝛc, ferner Sohlen, Kalb» und 
Ladieder, ſowie Schuhmacher Dlaterialien, zum Aufſtrich gebracht, 
und an den Meiftbietenden ohne Nücficht auf den Preis gegen 
Baarzahlung abgegeben. 1931 


A. Berz. 
Hutöverfteig gerung. 
ickel hier 


Im —— des Befigers Herrn Kaſpar 
verſteigere ich 

Montag t den 12. Mai, Vormittags 10 Uhr 
in meinem Amtszimmer das Anweſen in hieſiger Steuergemeinde, 
die —— — hannesburg“ mit 22,306 Tagwerfen ber 

Felder und Weinberge, arromdirt und beftelit, als ein Jans 

—— Geboulichl ten find neu aus Stein erbaut 
und ftehen aus einem zweißtdcigen Wohn. und Wirthſchaftsge⸗ 
pen mit 8 Zimmerm, ‚darnnter 2 großen Saftzimmern, 2 gewölb- 
den und jonftigem Päumfichteiten, dann aus eiment 
Eh! und "Brennereibau mit Amtterboden, gi Scheuer, Wirth. 
haftöha * lterhaus und Hofraum mit herr⸗ 
DS un Jah 3 Fernfiät. 

werden und liegen bie Bes 
8* n I nd Be auf meinem Amtszimmer zur Eins 

of H. 


ruhe ben — 1873. 2082 


tb, tgl. Roter... 
Ehe 


Burghakla 
Bibart iſt cin Hübr 

werbund zugelduien. 

ib; in der Ep. 












2073) Ein Zimmer mit Roc» 
sel — und 

at zu kauen Bleicher 
odsynafic, 






Ar 








MWaaren und Mobilien aller Art, or 
— werden täglich von 10 bis] @i 










ringe Provifion entgegengenom- 
men; ebenjs werben entiprechenbe 
Borihüjie auf Gegenftände ge: 
leif et 
26) 


Holzlage ift bis BOB) Ein 5 — m 
jin [N jegleı 
onnbacherg 


Marltheidenfeld, den 24. April 1873. 












ener, !. Notar. 

4 Intelligenze nachmalsKrdas 
(«“astiron — Um 
-er \ icgy. | md Wichafienkbun 

‚(füffiges Magnefla Bicar- mn 1870, 9 
bonat) Reniernngeblatt für dad Min 
von & Merkelin reich Bayern, Jah 
Nurnberg, —* 1826 mit 1 


anerfannt beited Mutel gegen 
Trodenheit der Schleimehäe bet 
Haliet, reg erſchwer · 


aba, F = 


ten Stuhlgang, Rehuusgen ber 1510 1888, 1846 mb B 
Darn- und — Organe| bis 48, 
Mürzburger 


Jahrgänge 18 $ mit 180 
dann 1812 mit — 
find —*— oder 


beliehl arthien billig - 
* tan — En! 


(Steinvildung) 
In Wiriburg ehe: 
Gngel Apotheke 
nge otbe * 
——— hi 
(1207.) 8 rn 


Auctions-Halle, 
Franzisfanerplag 2. 
19) Jeden Mitimoh und 
Samstay) Verfteigerung von 

















fände zum Verkaufe gegen ger I hohen 


und 2 bis 4 Uhr Gegen Dim, —— 











A. Berg. und felibe 
in ober außer dem. 
ul ihäftigum x 
ver 

e 19 


u 


Würzöurger Stadt und Pandbote. 


Babnzüge. 


ı Würzburg-Samberg-Srankfurt 
Ankunft dv. Frankfurt: Gomrierzug 
an Bm. . Ehneiljüge 2 I. 80 M. 
EUER Üdenbs. Pohsitae 2u. 45 
1m, Mittagu. TI 20 DI. Abends. 
su MOM. Borm. d9U.5 m 
uw 121 16 M. Rats 
bgang nah Bamberg: Goxriersug 
AIOM Borm. 1NAM Nadm 
7n. M. Rolalaıg 5 IL. 46 DL, 
Ab, Bütergig 91.5 M, Worn. 

Untunft v. Bamberg: Touriettug 5 
„EM, Mbenbe, Poſtzlige BUL. 36 IR. früh u, 
T7M. Nachin. Lekalzug I1 U 27 DL 
tachtb, Güterzug 6 U. Abende, 





. Wünburg-Gunzenhaufen. 
Anlunft v. @ungenbaufen: 
ın. Mitt, Poſiz. 4 u. ſrilh u. 5 u 
Sem, Bug 11 U. 45 M. Rachts, Gfterzug 
2 U, 48 Men. früh 10. 25 M. Millags. 
IV. Bürzburg-fauda-Heidelberg. 
Abgang nad Heibelberg: Schellzuf 
104.50 M. Borm. (nur 1.1. U.Cl. Hr 
liche BiDelte haben inte Geltung) Perfonen, 
wa5n. 265 M. früß, 6 U. 250, Norm. 2U, 
14 M. Nadım. u. 6 1. 15 M. Abenbe, Güter 
mg 8 U. 15 M. jrüh, 61. 10 M. frag, 9 U 
35 M. Vorm u. 20 EOM. Aadım. 





Abgang nah Frankfurt: Fouriersua ui Gu 
2.20 M. Wends. Schnelliüge 10 11 85 ©, * - an an. 12 U. 165 M. Nachts. 
torme. u. 1 1.85 M. Rachm, Poſtzuge I I, . * Bon Lauda nad Wertheim: Perſonen 
2, 4 IL. 45 M. früh IN. Bor. Öritierzlige Wiürzburg-Mürnberg. kug 7 U. 86 M. früh, 11 12 M, Mittagd, 8N 
IL Raden, u,7 U. 100, Abenbe, Ankunft b, Rürnbers: Schneltzug 100.5 M, Borm. 50M. u 7.50 M. Abende, 
B Boftilige E11. 4I M. üb, 5 U. 67 M. Übentsu. EU.25M, B. Laudan, Mergenibeim-Eralis 

DO. Würzburg-Mürnberg Nechte, Bütersöige IM 19 MMadım, u. 6 U. 5 M, Monde, Beim: Perfonenz. 7 11,203, früh, 11, Mitt, 
—— a Rürabers: Ehnellgug II. Würburg-Bungenhaulen, . 46 M. Nachm. u. 7 U. 85 Di. Mbenbe, 
LI5M, Poftzüge BU. 5. frilh, Abgang nab Bunsenbaufen: Eänellmg 2 U.45M. Poſtomnibus fahrten n. Geuerhaulen 
nn, 43 9, Born. u. TU. 45 M. Abends, Nachm Poftslige 4 U. frübu. 100.40, Bor, Semifcter Bug BR U, Ynteraltert 4 U, —— 
Aterallae 6 U. frühe, IU. a0 GM. Nach. TU 46 M, Abende. Büterslige 6 U. frühen 1 U, 80 M. Nachm. Aeubrunn 415 U., Rimpar 54611. Ab. 
»” 101 Montag vr 8 Moril 1873 Schsundzwanzigfter Iahrgeng. 


Für vie Monate Mai und Juni fann auf den Start und Landboten 
ei allen F. Poftämtern, wie aud durch die Postboten abonnirt werben. 





Zaqatnevigfeitenm. 


Das neuefte Kreisamtsblatt enthält dem Abſchied Für den Yands | eingehenden Prüfung zu unterfiellen und das Erge 

ah von Unterfranfen und Aſchaffenburg, über deſſen Verhand⸗ an 

ingen in den Zitungen vom 2, bis 16, Dezember 1872 betr., — — 
uſſe 


m wir ſolgendes entnehmen: Worbehaltlid; etwaiger Ab⸗ und 


aus⸗, 


4 tr. 2dlh, ſenach ein Steuerprozent auf 13,865 fl. — Dem tragen 
sun Landraihe geprüften Voranſchlage der Kreis Ausgaben umnd|jahren bei Vertheilu 


reis·ECinnahmen ertheilen Wir in den in der Beilage enthaltenen 
Sägen Unjere Genehmigung. 
andrathe vorgelegten Rechnungen und bei Prüjung ber Voran⸗ 
hläge erfolgten Anträge und Beichlüffe des Yandraihes ertheilen 


nachſiehende Entihließungen; 1) Auf die von dem Yandrathe | Kapitalsvermehrung zu überweifen fei. 


eftellte Witte, bezüglich derjenigen Schulen, welche, wie die Schulen 
ı der Drtihaft Rudern, dann in den Gemeinden Her&sheim und 
heäfendorf, eine unverhältmißmähig geringe Schulerzahl haben, 
inleitung zur Auflöfung der Eule, bezw. zur Zutheilung ders 
iben zu anderen Schulen zu treffen, beauftragen Wir Unjere 
reisregierung, hierüber die erforderlichen Erhebungen zu pflegen, 
nd u! dem Ergebnifien derfelben die Anstührbarteit der bean- 
agten Maßregel in nähere Würdigung zu ziehen. 2; Wir er 
velen ber vom Yanbrathe beichlofjenen Erhöhung des Voſtulates 
r Schulhaus-Neubauten von 28,636 fi. auf 20,021 fi. Unſere 
enehmigung. 


Auf die bei Prüfung der demlübrigungen zu 1204 


Beftreitung ber Perfonal: und en ds Schulen bereits 
erhalten haben, oder eine ſolcht Leiſtung Fänfti —* uchen, — 


uſammentritte mitzntheilen. 5) Dem 
un Hretsfonde- 
emeinde⸗ 


e bei feinem nachſten 
bes Landrathes, daß die von ihm bewi 
für Schulzwecke nicht als den ärmeren 


mgänge berechnet ſich das Steuerprinzipale nad) der Grund,, dörigen, jondern den treffenden mit Umlagen überbärbeten Gemein 
Gewerbes, Kapital» und Einfommmen-Steuer auf 1,385,482 fl. | den als ſolchen zugewendet zu betrachten feien, entiprechend, beanf- 


ir Unfere Nreisregierung, hiernach für die Folge ihr Ber- 
g der Kreisfonde zuſchüffe zu bemeſſen. 6) 
eichluß des Yandratbes, daß von den Er- 
fl. 36" fr, an ben pro 1861 für Gap. II 
9 bewilligten Mitteln der Betrag von 204 fl. 3*. fr. dem 
{övereine anr Unterftütung dienftuntaugliher Sculichrer als 
Fortſ folgt.) 
Den Müunchener N, Nachr. zujelge Toll Me Staatsregierung 
den Wırlauf des Vades Kifingen nur „in Grwägurg gezogen 
baben und würde derfilbe jedenfalls nicht zur Ausführung font: 
men, ehe auch den Kammern Gelegenheit gegeben worten wäre, 
ihre Anficht darüber auszufprechen. 
Hammelburg. 24. April, Ein beim Nenbau ter v. 
Heß'ſchen Gruft Kapelle befhäftigter Arbeiter ſiel zeſtern vom 
Kräfte uns erlitt ſehr bedenllich⸗· Verlehungen. 


36. April, Am Pfiugſtdienslag wird 


iv genehmigen ben 


Aſchaiſenbure, 


Cbenſo genehmigen wir den Beſchluß des Landedahler die XI, Verſammlung ter mittelthemiſchen Gymnaſial— 


ches, daß der Gemeinde Volters ein Zuſchuß von im Ganzen ehrer abgehallen. 


29 fl. zu ihrem Schulhaus Neubaue in Ausſicht zu stellen tei, 
nn fie denſelben binnen drei Jahren vollenden wird. Dem An: 
age dee Nandrathes entſprechend beauftragen Wir Unſere Streiö- 
sgierung, ber Gemeinde Berebach zu eröftnen, dab fie bei Her- 
ellung ihres —— * anf eine größere Unterftügung als 
on 00 fl. —* ichlich der im Borjahre bereits dewilligten 
009 fl. nicht rechnen Türme, 


Aſchaffeuburg, 2. April. Wie wir hören, wirb ver 
Vorgang der Würzburger Kaufleute, Eon und Feiertagsnach⸗ 
mitteas un D Ubr die Läden zu ſchlicßen, aud hier baltige 
Nachfolge finden 


Münden, 25. April. Die Verosonung über die „Uni 


3) Tem Beſchluffe des Yandrathes, ſormirung und Adjuſtirung des Hecres? enthält feine Beſtim⸗ 


26 den fammtlichen vor dem 1. Yanmar 1872 auicheirten Lehrern | mung über dieſe Gegeuſtaͤnte ver Landagendarmerle und nenmt 


© bereite im Jahre 1871 und zwar bedingungslos 
Stuerangejulage zu je 25 fl. zu belaffen, demufo 
et pro 1873 die Summe von BEOO fl. 
lefem Zwee pro 1872 beiwillige —— 


mi il. an bie B nachträglid 
n e entpredhenb tra ere 
t Berhäitniffe derjenigen Gemeinden, ine ü 


in 


audrathe geii 


gewährte | mur in den & 
in das Bud: jd:3 Mmiſterinm des Inuern ergima 


Kreisregienang, Richtſänme dienen jellen, 
nterfritt ungen * zielen Dlenfie ter Gendarmerie Rechnung getragen und auch 


in ben betreffenden Stellen vie Feldgendarmerie; von Seite 
nun auch eine Aufferterang 


einzmftellen und die zuizur autactliden Berichte jtattung über die für vie Landgendar⸗ 


verfügbare Summe) merie —8 
58 —— fet, cro|der Uniformirenges und Ausrüſtungbgegtenſtände. Wenn auch 


stelle die für die Armce Euſtgeftellten 


zwedmäßig und wunſchens werth erſchein enden Abaͤnderuugen 


Normen im Allgemeinen als 
io ſoll dech im Seſondiren dem pe 


bierin eine allgemeine Mebereinftimmung mit ber Sicherheits⸗ 
mannſchaft ber übrigen Reihskaaten hergeftellt werden. 

In Erailsheim in rg wurben bie Caſſen bes 
Gameralamts ausgeraubt und 22,000 Gulden barans entwendet. 

Fulda, 26. April. Zu ber Conferenz der preußifchen Biföfe 
find, außer dem Biſchof der Didzefe Culm ». b. Marwitz, weldger 
verhindert find, fämmtliche Bifchöfe — 13 an der Zahl — ange- 
meldet. Erzbiſchof Ledochoweli wird heute hier erwartet. Die & 
ungen werben geheime fein. Betreffs des Präſidiums iſt es noch 
——— ob der Erjbifhof vom Coln, oder Yebochewsti daſſelbe 
übernehmen wird, 

Tranffurt, 25. April, Die Unterfuchung gegen die Tu- 
multuanten hat begonnen. Gin beträchtlicher Theil derfelben iſt 
| friſcher That ertappt und es droht benjelben ber dem u 
Hof eine höchſt Schwere Strafe, Bon den Schuh: und eiderläden- 
Plünderern wurden etwa 8 verhaftet und ihnen der Raub abge 
nommen; auch derjenige Burſche, welcher bei Reutlinger die Gas- 
röhren durchſchnitt und hierauf das entftrömende Gas auſtedte, iſt 
gefänglich eingezogen. — Bor ber Straffammer ftand gejtern be» 
reits ein hiefiger Ranfmann, Herr Ph. Schmitt, der in der Nacht 
während des Bierfrawalls in einer Wirthihaft in betrunfenem 
—— das amwejende Publikum haranguirte und ſich zu der 

aftäußerung verftirg: „der Bismard und ber König von Breußen 
find Spigbuben, fie haben Frankfurt geſtohlen!“ Der Gerichtshof 
verurtheitte den Schmitt zu 3 Monaten Gefängniß. Schwerer kam 
der Arbeiter Gehrig von Walldirn weg, der am Nachmittag des 
15, April den Agitator Frohme, als diefer vom @erichtegebäube 
mad) dem Gefängniß gebracht wurde, aus der Droſchle gehoben 

te, worin die Staatsanwaltihaft die Abficht erblict, dem Ge— 
angenen-Auffeher in Ausitbung feines Dienftes Widerſtand entges 
genzufegen. Gehrig wurde zu 9 Monaten Gefängniß verurteilt. 


Deutfches Meich,! 


Berlin, 25. April, Der Reichstag fehte die Berathung 
bes Meünzgefeges bis $ 17 fort. Alle über Außercursjegung, Eins 
chung bes Stantöpapiergeldes und ber Privatvanfnoten geitellten 

ihzelanträge und beantragten Nefolutionen wurden zu Gunften 
bes heut eingebrachten Bartk-Bamberger’schen Antrags zurückge · 
zogen, wonach bis zu dem vom Reichskanzler zu beſtimmenden Zeit- 
punft (fpäteftens bis 1. Yan. 1875) alle niht auf Neihwährung 
lautenden Banknoten einzuziehen find, und nur anf mindeftens 100 
Mart lautende Noten circuliren dürfen. Daffelbe gilt für Staats 
papiergeld und für von Corporationew ausgegebene Scheine. Diejer 
Antrag wurde mit großer Mehrheit angenommen, 


Ausland. 


Franfreich. Paris, 25. April. Ueber die bedenlliche 
Lage in Madrid Im vielerlei Gerichte verbreitet, obgleich Teine 
—— Nachrichten eingetroffen find. Der ſpaniſche Geſandte 
Olozaga beſteht auf feiner Entlafjung. 

Paris, 25. April. Gin Gerücht, wonach die Commune in 
Madrid proflamirt werden fei, it der Agence Havas zufolge un⸗ 
begrüudet. Cine Depeihe aus Madrid von heute Nachmittag 6. 
ube meldet, daß völlige Ruhe fei, feine Unordnungen ftattgefunben 
hätten und Bertrauen herrſche. 

Paris, 26. April Die Wahl Rémuſat's hat neuerdings 
— gewonnen. — Thiers wird im Lille eine verſöhnliche Rede 
alten. 


‚Spanien. Madrid, 26. April. Das Gerücht über an- 
gebliche Verhaftung hervorragender Barteiführer ift völlig unbes 
ründet. Figuerola iſt auf freiem Fuße, Sardoal und Bass 
And abgereift. Republikaniſche Wanifeftationen find für Sonntag 
angekündigt. 

Madrid, 26, April. Einer Nachricht der „Gajeta“ zufolge 
ift der Bruder Don Carlos mit dem Generalftabe m Garliften 
nad Frankreich zurücdgegangen. Die Earliften find in mehreren 
Gefechten gejchlagen worden und haben iiber 100 Verwundele in 
einem Treffen verloren. — Dem Vernehmen mad ik eine Mobi- 
—— = re ge * Bee Figueras und 

elar bleiben, Gontreras, Gftebane, Saria, Lo 
andere Forderaliſten eintreten, x ME 





Nachſchrift. 


Seine Majeſtät der König Haben ſich allergnäbigft bewogen ge 
ven, deu Rentbeamten Georg Albrecht Kühlmann von Amorbas, 


150—55 fr., per Oktober 21 fl. 5b. bis 


ar Anſuchen entſprechend, auf Grund des 8 22 li. Oba 
Beilage jur Berfaffunge-Urkunde unter Auerlennung fi 
treuen und eifrign Dienftleiftung im ben bleibenden Nuhbeflan 
u te und zum Mentbeamten in yigg Ani an 
srmiär ber Apl. Kegierungsfinanzlammer von Mittelfranfen 
folaus Schmitt, feiner Bitte um Berleihung eines Remtamtes veille 
fahrend, zu befördern. 

(Militärdienftesnahrichten.) Berſehzt wird: der Eommanbenr 
der 3. Infanterie-Brigade, Generalmajor Anton Ritter won Täuf— 
fenbah als Gommandeur zur 1. Infanterie-Brigade. Ermamf 
werben: zum commambirenden General bes II. Armee-Gorps: der 
Commandeur ber 2. Divifion, Generalfieutenant Joſeph vom Meil 
linger; zu Brigabe-Sommanbeuren: die Oberften und Regiments, 
Eoınmandeure Wilhelm Kohlermann vom 4. Infanterie-Hegimen: 
bei der 8. Imfanterie-Brigade und Adolph Schrott vom 8. Infıw 
terie ⸗ Regiment bei der 3. Infanterie-Brigade, Beförbert merden: 
jun Generallieutenants: die Generalmajore Maximilian Gre 
bon Bothmer, Generalguartiermeiiter, Carl Ritter von Diel, 
Commandeur ber 1. ImfanteriBrigade, ald Kommandeur dei 
4. Divifion (Würzburg), Radolph Freiherr von und zu der Tan 
Rathfamhaufen, Commandenr der 4. Infanterie-Vrigade, als Com 
manbeur ber 2. Divifion, Carl von Orff, Commandeur ber % 
Infanterie-Brigade, als Kommandeur der 1. Divifion und Hug 
bon Diehl, Commandeur der 6, ImfanterierBrigade, als Com 
manbeur ber $. Divifion (Nürnberg) Zu Generalmajoren: bie 
Ob.riten Darimilian Limbach, Pionier-Infpektenr, — Prinz Otte 
won Bayern, Königliche Hoheit, Inhaber des 5. Chevaulegerk‘ 
Regiments (ext. st.), Prinz Ludwig von Bayern, Königliche Hoheit, 
Inhaber bes 10. Infanterie Regiments (ext. st), Earl von Mein 
rich, Commandeur des 5. Chevaulegers ⸗Regiments Prinz Otte, 
als Commander der 2. Cavalerie-Brigade, Guftav von Mihlbaut 
Gommandeur der 8. Imfanterie-Brigade, als Kommandeur da 
6. Infanterie-Brigade, Edmund Höfler, Commandeur ber 5. I 
fanterie-Brigade, Maximilian Hebberling, bisher Commandant vor 
Ingolſtadt, ale Commandeur ber 4. Infanterie-Brigabe, und Lu) 
wig Graf von Nienburg-Philippseih, Commandeur des 13, Iw 
fanterie- Regiments als Commandeur der 2. Infanterie-Brigade. 

Seine Majeftät der König haben geruht, den bisherigen Com 
mandeur ber 4. Divifion, Generallieutenant Friedrich Grafen 
von Bothmer unter Belaſſung des Prädicates „Ercellenz“ 1m 
Wahrnehmung ber Gefhäfte der Infpeltion der Artillerie und dee 
Trains zu betrauen. 

Die an der Gewerbſchule zu Dinkelsbühl erledigte Lehrite 
für Realien wurde dem Lchramtsfandidaten F. Eaftell übertragen. 

Berlehr auf den fol. bay. Staatsbahnen im Monat Mär; \. 
36. Einnahme für Berfonenbeförderung 508,874 fl. 39 fr, fir 
Bagage 68,207 fl. 49 fr., für Güter 1,603,637 fl. 42 kr. ; zufam 
men 2,189,120 fl. 10 fr. gegen ben entfprechenden Monat bes Bar 
jahres mehr 338,926 fl, 32 fr. 

Die Abfahrtzeiten des Poftomnibus zwiſchen Wurzburg um 
Unteraltertheim finden vom 1. Mat an ftatt wie folgt: Bon ln 
teraltertheim nach Würzburg 5°. Uhr früh, von Würzburg nad 
Untevaltertheim 5% Uhr Abends. 

Geſtern früh wurde ein hiefiger Bürger in feinem Weinberg 
mitteljt eines Schuffes entleibt a 








Getreidemarft der Stabt Bürburg vom 20. 
bis 26. April 1873. 

Waizen per Zoll-Eentner 8 fl. 10 fr., Korn per Zoll⸗Centnet 
5 fl. 43 fr, Gerfte per Zoll-Eentner 6 fl. 11 fr, Haber pr 
jollsGentner 4 fl. 36 tr., Erbſen per Zoll-Eentner 5 fl. — Fr. 
infen per Zol-Eentner — fl. — kr, Widen per Zoll-Eentnz 
—f. — fr. Demnach gegen lebte Schranne Walzen t. 
Korn 3 fr. und Gerſte 10 fr. gefallen, Haber 9 fr. geſtlegen. Um 
faß-Summe 9,571 fl. 58 fr. 


Mainz, 25. April. (Marktbericht) Das Getreidegeichit 
während biejer Woche war nicht ſehr ausgedehnt; Walzen verlehre 





in fefter Haltung und variirte je nad) Qualität im Preiſe, ebenis 
Gerſte. Haber ziemlich feft. Korn ruhiger. Am Heutigen Mark 
war es wieber h 


efter, ber Umſatz aber nicht gr beiebt. Zu m 
tiven if: Walzen effeftiv 15 fl. 45 fr. bis 16 fl. 30 fr, nad 
Qualität, per Mai 15 fl. 50 fr., Korn effeftiv 10 fl. 10 Er. iü 
10 fl. 20 fr., Gerfte Pfälzer 12 fl. 30 fr. bis 13 fl. — fr. mad 
Qualität, Haber effektiv 5 fl. 30—85 fr, per Mai 5 fl. 35 & 
Rulbol feiter, effektiv 20 fl. 30—40 fr., ohne Faß, per Mai g- f 
fl. mit da. 


u j 


ciubl 22 fl. 15 ee, Mohnbl 36 fi, 
so Ir, Heefamen ruhig und unverändert, 
Tepstuchen 92—96 fi. 


Börſenbericht. Fraukfurt, dm 26. Übel, 
Bbrſenwoche vom 19. bis 25. April.) Die Börfe werlehrte in 
ſieſer Woche, einige unerheblicke Erholungen abgerechnet, durch— 
‚ehends in matter Haltung. Das Geihäft war ohne alle Bebeut- 
ng und zeigten fi nur Spelulationgeffetten, hauptſüchlich Etaats- 
ahn und Lombarden, einigermaßen belebt. Die Verſtimmung, 
velhe die Börfe im Folge der ſcheußlichen Ereigniffe des Bier: 
rawalls ergriff, erhöhte nur die, durch die Ueberſpekulation und 
ie ſchwankende Situation der Geldmärkte ſeit einiger Zeit erzeugte 
ẽrſchlaffuug. Es Irgte dies „fociale” Ereignig der Börſe nahe, 
aß wohl eine Zeit fommen dürfe, wo fie nicht nur allein mit 
nanzielfen und politifchen Factoren zu rechnen haben merbe, Heute 
ar es die Uftimoliquidation, welche die Aufızerfjamfeit in Uns 
wuch zu nehmen begann. Man fürdtet, daß fi) der bereits an— 
zzogene Geldſtand noch jchwieriger geftalten werde. Prolongationen 
mden ſchen heute zu ca. T's9,o ftatt. — Ein wichtiges Dioment 
:i ber bevorstehenden Liquidation dürften wieder die Gontributiond- 
hlungen abgeben, welche wiederum durch deutſche Häufer bewerk⸗ 
elligt werden. Im der Vorausjicht, daß hierdurd) 


Kohlſamen 19-19 fl. 
Hälfenfrüdte ebenje. 


vermals ſtarl erichüttert werde, war die Spekulation daher heute 
ehr als je zu Realifationen geneigt, um ohme allzu drüdenbe 
ngagements den nächſten Monat antreten zu können. Bon Eyes 
lationseffelten variirten Staatsbahn zwiicden 8362—58"a- 60% 
id 59%, Die heute gerüchtsweije gemeldete Mehreinnahme von 
00 fl. befriedigte nicht. Lombarden litten auch diefe Woche unter 
n ungünjtigen Nachrichten über ihren Rehmungsabihluß pro 
72. ie ſchloſſen indeß mit 204% um 1 fl höher, als ihr 
metäiger Cours, Die letzte Modeneinnahme mit einem Plus 
m 26,000 fl. war fon am Ende der Vorwoche escomptirt. 
reditaftien, die in Berlin und hier ſtark contremminirt wurden, 


ngeu von 355' 2 auf 362”; herab, Dam glaubt, daß die Ber 9 uier erhalten Rabatt. Briefe und Gelder franco. 


chläffigung dieſes Papiers feine vorübergehende ſei. Defterreich. 
ahnen verflauten unter dem Einfluffe der allgemeinen Dikftimm« 
9, anegenommen Unger. Norboft und Donau: Drau, welche 
her fchlichen. Deutſche Bahnen zeigten ſich ebenfalls nachgebend. 
as Prioritätsanlehen der bayer. Ofibahn wird am 7. und & 
at bei dem Haufe Rothſchild hier aufgelegt. Auch die 
dwigsbahn wird wegen ihrer neuen Bauunternehmuugen 
chſt mit einem Anlehen an den Markt treten. Prioritäten und 
taatsfonds blieben durdigängig matter. Zu erwähnen ift, daß 
1 ſudd Etaatsfonds die 6%. Württenb. Staatsichuld im Bes 
ge von 5 Mill. und das 4’ 2%6 bayer, WiilitärsAniehen v. J. 
99 zur Ginlöfung kommen. Filx Banfwerthe hält die matte 
mmung an und comcentrirten ſich biejelben auch dieſe Woche 
iſt rücwärts. Bon namhaften Courseinbußen heben wir her« 
: Berliner Bantverein 7°e, Frantf. Bankverein 5%; andere 
—2— 3%. matter. Darmfrädter variirten zwiſchen 459 
Seutſche Ereditbanf, welche am Diontag eingefährt wurden, 
106"/2 gut behauptet. Deutſche Effertenbant fcploifen bei reger 
frage zu ihrem vorwöchigen Cours von 129%. 
täten leblos und matter, 


Wechſel meift niedriger. Sorten 


Bayeriſche 5%. Obligat. 100% bez, 4'ar/e 100% 
93%, G., Grundr.Ablöf,sObl. 98— ©, Frimien Anti 
'/a &., Bayer, Ofibahn 1244 bez, mene Cam, LI1Y ba, 
bad-Gunzenhaufen & 7 fl. 15 P. 


Verantwortlicher Redalteur: Fr. Wranb. 


7 Bon der Kapuzinergaffe Auf die von Hirſch'ſche Oelo⸗ 
( um Martte ging gejtern ein nomie · Gilter Wöllried 8 Rot 
Ener Fingerring mit|tendorf wird ein Bberknecht 
‚ Steinden verloren. Der angenommen. Das Nähere ift 
—* Finder wolle, denfelben | zu erfragen bei der Verwaltung. 
£ elohnung im der Erped.| Wöllried u. Rottendorf, ben 
ven, 28. April 1873, 
Wolf Pfeiffer, Verwalter, 


‚ine tüchtige Peitan 
e Neftaus re 
h. * 22355 Bom Sp'diteur Fiſcher 


lous:Föchin wird zum 
„sen Cinteittgeruct. 


9. in d, Exp. (216626 tion (Solch ©) { 

>91 — — Amation (Dofe eppei) vers 

= A Stück Faß, 50,| toren. * ei 
U. 16 @imer haltend, | Stadt 


au verlaufen, "ap. Ep. A ze 


ung zu hinterlegen, 


Ka 


2 





Für bie 
niſſe, ſowie 
Gatten 


—— 


Haarwaſſer 


> pfohlen werben, 


nahme oder Boftarım. 


Danksagung. 


5* Theiluahme bei dem Leichenbegäug- 
ei dem Zrauergottesbienfte meines theuern 


Herrn 


Joseph Weikermans, 


Bürger und Maurer dahier, 
fage ich allen Verwandten und Belannten ben aufrichtig- 
Ken und herzlichiten Dant, mit der Bitte, dem Berblichenen 
ein Andenken bewahren zu wollen, 


— Weihermann. 
SOODOCOOOOHOODOON: 
0990900000042 E9HH20 994 


Geldmarkt © 
on Brankfurt follen alleın 14—15 Dill. fl. nah Berlin gehen) © 


Das Wachsthum ver 


wird durch feinen Toilette &egenftand mehr b fördert, ale 
durch unfer Haarwaſſer. Diejem beliebten Mölnifchen 
(Eau de Colegne 
Come). dem eine ähnliche Zukunft bevorzuftehen fcheint, 
wie im vorigen Jahrhundert der Eau de Cologne, werben 
feine unmöglicen Wirkungen zugejchrieben. Demjenigen, der 
fein Haar cuftiviren will, Kann fein anderer Artikel em— 


Per Flaſche 20 Ser. — 6 Fl. 3" Thlr. gegen Nach⸗ 
Erfinder und Fabrikauten H. 











Die trauernde Gattin 
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Haebermann & Eo. in Gön a. Rhein. Wirbervere 


1201 


HH IH 900909994949 


2252 


Herrn Balt. Schlier 2254) Vergangenen Samstag 


von Bergtheim und feiner lieben Jaing vom Swinger Eis in bie 


Braut 
Morgen Ettithaug viel Gluͤck 


zu ihrer Bermählung, | Aürtneragalie 


N eine lederne 
Schürze verloren. Abzugeben 


Witrjburg, den 28. April 1873. | Batineisgafie Mr. 62 


2269 Eine 42a bayerische 


2350 


| Eine filberne Spin: 


delUhr wurde gefunden md 


‚Obligation vom Eijenbahn- Tann gegen die Finrücungeges 


Amerifantjche j abgeichlofjene 


| 


bis zur Stadt Frankfurt wurde achertberitraße 
eine Wrieftafche mit Legiti⸗ Ehrenderg. 


Man bittet folde in ber: 2256) 


) 


Anlchen v. 1856 zu fl. 100 iit. 
CN 


biefelbe im der Exped. de. BL 
abjugeben. 


| bühren Sachgaſſe Ar. 7 über 2 
r. 131325 mit Couponsan ; 
fang vom 1. Mär; 1874 wurde: 
verloren. Man bittet ben Finder ; 


Stirgen abgeholt werden, 


2240) Es iſt ein goldenes 
Nausse-montre gefun— 
ben worden. Zu erfragen Fiſch⸗ 
narlı Ar. 37. 


Bis 1. Auguft iſt eine Khöne 9949) Wltes Baubolz ver: 
Ar Töobnung von fauft Adam Heirich Schueider⸗ 
4 Zimmern mit Alkoven, Bodens | 


fammer und allen fonitigen Er⸗ 


forderniffen Semmelsitraße Nr. 5; 


zu vermiethen. (2267 2a | 


Dominitanerplag Nro. 4 iſt 
eine geräumige Hofwohnung, 
beftehend in 2 Simmern mit ver⸗ 
ſchließbarem Vorplatze u. Küche, 
Holzlage, Keller und verſchließba⸗ 
rem Bodenraum, auf den 1. Au⸗ 
gujt zu vermiethen, (2266 


2251) Verloren wurde geftern ! 
Abend vom Grabengäßchen bis 
am Bleichachriberitrahe eine 
filberneXafchen: Uhr. Rüd: 
gabe genen Belohnung Pleich 
Niro. 22 kei 


Zwei friſch gezilkelte 
Geiſen ſind zu verkaufen. 
Mb. in der Gy 


Imeilter, 


Näb. im Laden in der 
Eichhorngaſſe. 


(2223) Den 20. April Mittags 
hat fi auf dem Wege vom 
Schwammberg nad) Rodelſee ein 
junger, fleiner, glatthaariger, 
gelber Hund verlaufen. Der 
jeweilige Bejiger möge ihn gegen 
Belohnung bei ag Sajıhaus« 
bejiger Baul in Mödelfee ab- 
geben oder Anzeige hievon machen. 


Eine gejunde, freundliche 
Wohnung 


vor 4—5 Zimmern ac ıc, in 
Mitle der Stidt, ift am elne 
rubige Familte bis 1. Auguft 
zu vermiethen, Naͤh im der Kr: 
pedition. (2259 34 
2100) 21 St. Coupon, 
in weißes Papier eingeid,lagen, 
gingen verloren. Näh, Exp. 


— 







Geschäfiseröffnung K£ Einpfehlung,. ‚ge999092220090088 
Dit Heutipem habe ih cin Extra⸗ ier: 
aa Ice Joch in Kae a ag m Ge Ausverkauf 
von , Ya, 1 Hecloliter “ x 
vorzügl. Erlanger a Kafhe 9 fr, weren Aufgabe des Gefchäftes jämmt 
Klofterlangbeimer „ „ 9Er '® Pub- & Weißwaaren 


Werde bemuht ſein, meine verehrten Conſumenten gleich gut 
zu bedienen und empfehle mich derem gütinem Wohlwollen i@ sl den billigften Preiſen bei 
j 





NB. Jede Beſtellung bin ih im Stande auszwühren und 
Meere fie ei ERDE ngyunnsnnn M. F. Hahn 
Hochachtungsvo | P m R 
Carl Müller, — 
Auauſtinergaſſe. ichhornſtraße. 






upt:Depot bei Hırın Earl Iutt, Auguſtinergaſſe 
re be Herrn Raufmann WE. Mappes, Öanverfirape. 929303339929932283 — 
Bänerlein, Bantgafte. gO0000000000 00 0 0 Em 
Das echte Glöckner'ſche Zug: und Seil: 


z Sammer am Schönbronnen. | 
[1548 3b | 

u EI TEE EEE ET FORTE pflafter mit Stempel M. Mingelbardt auf der 
& ⸗ Empfe h Schachtel wird gegen Gicht, Reißen, alle offene, aufzu- 
efchäfts E e lung. 8 gehende, zertheilende, erfrorene, verbrannte Leiden, Drüſen. 

* Der Unterfertigte bringt fein Geſchäft im Anfertigen von gols '® Flechten, Hühmeraugen, Wroftvallen ꝛc. empfohlen und iſt 
denen und ſilbernen Uhrgehaͤuſen, ſowie bei vorlommenden Repara- $ zu beziehen A Schtl. 18 fr. aus den Apotheken zu Arnftein, 

* 





* " ” 


Auren in entpfehlende Crinnerung. Paſſau, Wegiheid, Poing, Schwabing, Miesbah, Elephan- 
Auch kauft derfelbe vergoldete Epauletten, goldene und filberne ten: Apothele in Megensburg, St. Anna⸗Apothele in Mun— 
Borten, alte Münzen ꝛc. zu den höchſt möglichen Preifen, I chen, ſowie durd die Herren Apotheker Luchs, 9. Ed. 
(6833 


Friedrich Eckhardt Uhrgehäusmacher, © Hardt u. Th. Weigele in Nürnberg. 
2108 26 Bruberhof Nr. 96 (neue Nr. 1.) TI TE SI I IT SL I A I zz 


Gartenmöbel iin sanme) Bad Bleisweiler 


% 





wahl billigſt vorräthig ” ; : 
’ ; Fiienbahnitation Landau in der Rheinpfals. 
Jos. Frank, Eiſenhandlung, Gerabniation Synau in ber Meinpfal;, 
2085 neue Paflage am Markt. Riefernadel- und andere warme Bäder. Cletrieität, Heilgh un 


Fluide imperlale ;um Schwarz und Braunfärben der ——— u nn A ae 
ee 2 2 die Dircktlen. 

Mummerfeld’sche Seife, vorzüglich gegen Haut-| _. 
ausichläge jeder Art, & 18 fr. 


empfiehlt . 
i Carl Bolzauo. Kuroı —— ndorf. 


100 Steinmeßen ——— zur „Fränkiſchen Schwei 


R ' am 1. Maxi, 
finden in Hamburg dauernde Befhäftigung beit Taglich friſch Hereitt Ziegenmolfe, Kräuterfä 


















hohem Berbdienft, Bäder aller Art. 
Die Steinmehmeilter . Nähere Auskunft ertheilt beveitwilligit die Befigerin oder 
im Haufe wohnende Arzt, R (2002 
Müller £& Heister George Mirt’s Wittwe 

) — — 

— N. L. Norden. Franlen Matterjcnfe] „Sireiniah möblirtes ; 
— — —— — — r Zucht Näh, i | ( 
Aechte feinite Mandelfeife für zart aur . „Näh. in der Gp. (di 
Seinfte aller Mandel-Scifen, empfiehlt — — weg — ‚Gin fhöner großer © 
Franz Hoflmann’s zu Paufen geſucht. ge N Hat : 
— Babel | Adreffen mit gemaueiter Mit-|Rro. 0. 2 
Yaden: Schuſtergaſſe. thellung aud) über Preis werden] Für einen mit ben ni 


erbeten sub & RTE5 durch | Borkenutnifien veriehenen ; 


Als Expedient einer Maschinenfabrik se Annoncen srasion von! aannuln Arten 


zum Antriti-per 1. Juni cure. wird ein Mann gefeiten Alters, | Rudolf Moſſe — in einer frequenten Yand-: 
| 2000 2a) Unterframens nachgeiwielen 


wen mönlich ausgedienter Militär, der an ftramme Disciplin ge⸗ — — Peg 
wöhnt, im Schreiben und Rechnen beiwandert ift, gejucht. Offerte 12147 Ein ichön müßt. Zimmer | Den- Näh. in der Exp. N 


mit Angabe der bisherigen Thätigkeit, Anforüche ıc, find zu richten iſt fogleich ; i ä 
— Thätigleit iche ꝛc. find sur ft ſogleich zu vermiethen. Näheres — —— I 
sub Mr. 900 an Jul, Link, General Agentur der Annoncen: in' Dit, Nr. BO Zellerjtraße.] Neue in Eifen gebundene 


Erpedition von Rudolf Moiſe in Z inf 717) Re ee i : 
ran ca f u wei Schweinfurt, 2069 Sm. Dir, Strohgalfe Sir 5, Sum, Bimen und Bier-! 
(2140 26) „Ein ſchöner Edi] Zu vermiethen bis 1. Auguft'ift ein freundliches Meezanen:| 1 And zu verfaufen 
laden mit 2 Schaufenjtern und) 3 Zimmer mit Alfoven, Küche, ! Logis, beitehend aus 4 tape, [1T. Der Exp. 
Gewölbe ift bis 1. Mai am Bodenlammer, Kellevabtgeilung u. zirten Zimmern, 2 Kammern,|(2142 26) Ein solider 
Franziefanerplag Nr. 8 i ve Rüde & i 4 Jain [oliber ji 
ae mug as Nr. 8 neu zu Waſſerleitung. Näh. Zellergafie Rüde :c, an Damen zu vers Junge findet ogleich 
Nro, 16. (2158 3a miethen, (2186 Beſchaftigung. NAB, in ı 








— 2 9 EEE " 


Geſch äfts Eröffnung. Ich Habe Hier mehrere Gefchäfte« | 8 


ewafchen 
Ich erlaube wir hiemit meinen geehrten Runden und Zit.iu. Privathäufer, jowie Baupläge in allen Farben gefärbt. 
Yublitum ergebenft zu unterbreiten, daß ich nad meinem Austritte | 15-20 Morgen $elder zu ver- | 2. Schmitt, Eihhorngaffe. 
aus dem Sehäfte meiner Brüder in Nürnberg, für welche ich kaufen. Wirthſchaften zu ver- 


ea. 10 Jahre reiite, unter ber Firma pachten; ferner etlihe Stunden inos „ 
Marens Weinberger 8 Eo., ur ir er Oi so 100 LEDFÜIRSS - Gesuch. 
Wünchen Marimilianftraße 10 & Serrnftrafe 29 | peiter Habe ih i — 196036) für ein Biefiges Ges 


h / - ih den Auftrag Logis fonialmaaren-Gejhält wirb ein 

mit Zweiggefchäft in Mürnberg, ; i8 if 4 > 

Weberei in epfen fe & — u $ — bis Auguſt zu miethen und ver- ‚ordentficher junger Menſch mit 
e \ 


Bemerkune. .Glac6- Handschuhe 





miethen und find Anmeldun⸗ |ven nöthigen Vorkenntniſſen als 
Beufier, eeiibieche, Draht um Merkng- Deut ——— 
waaren, verbunden mit Gieferei und Wertreftungen = 1692 Eine Barthie alten 


h n M. Eudres, 
*5 und deutfcher Fabriken gleicher Brauiche 5 umiffionär, uhnunergaſſe. Zwetſch enbranntwein 


wird zu faufen gefucht. Offerten 


Hinlängliche Fachtenntniß und vortheilhafte Fabrifation fegen 
wid in Stand, allen Anfprüchen gerecht zu werden. Pour l’amour! an Eine, Hiffee 
Münden im April 1878. 2160 2a 1646 %) Für ein ſolides und 


Mareus Weinberger & Co. —— Frauenzimmer von 28 Bermietbung. 


ahren, welches im Biflge eines 


——— —— — — — — — — —— f} 
Baarvermögeng von 400 fl. ift, | Ein ſchönes ua von 6 
Sausverfteigerung. ſucht eim demjelben nabeitehen; Zitnmern ämlich ——— 
In ber Grundtheilungeſache des Schloſſermeiſtersde Herr unter dem —2* — * —— —— 
Cari'Geriac bier derfieigert der Unterfertigte am ber ftrengfien Verſchwie: U9 " gut 3 


Mittwoch den 30, d. ts. früh 11 Upr  [wenbeit cine pailene Heirat, a en. iäde 


kn feinem Antözimmer zum zweiten und legtenmale das — ee sub Ghiffte E- 


 — 
zur Maife gehörige Wohnhaus Nr. 22 in der Hınger N R 1792 Eine Wohnung von 3 oder 
pfaffenaniie, alte Ne. 182 im 1. Diftrifte bier, Bi Mr. G. beiornt bie (rped. dB. DL 4 Zimmern in Mitte der Stabt 
262 zu 044 Dezimalen Fläde. j 203636) Win alter Herr mit ift bis 1. Auguft zu vermiethem. 
Disfelbe beftcht aus einem Vorderhauſe un Hintergebäude |feiner Hausbälterin ſugt auf Rah. Erped. 
wit Flügelbau, ıft maſſiv aus Stein erbaut, Parterre und 1Auguſt ein anitäudiges Logis ET EEREETEENETETN 
Stod hoc, nad enthält 1 Schlefferwerkitätte mit Gaseinrichtung, von drei beigbaren Zimmern | Theaterjtraße Nro. 12 iſt ein 
4 Eifenfammer, 1 Rolenlager mit Keller, 7 Zimmer, Küche, | mit allen übrigen Erforderniffen, Den zu vermiethen. 
Boren und Hefranm mit laufendem Baflır aus der ſtädtiſchen] wemdglich Sommerieite und ent- Dleanderbäume, 10 
Bajierleitung ſowie ſonſtigen Gelaß. weder Hochparterre oder belle find zu verkaufen. (114 
Som Strihsjhilinge Fam die Hälfte gezen 5%. Verzinſung Etage, In einer lebhaften Straße | 
auf dem UAnmwejen ftehen bleiben, wen der amsen Hälfte And |der Stadt. Nän, in der 185826) Ein junger 


RK. am 1. Mai, der Reſt am 1. Auguft zahlbar. Reouberger Hund 


Der Zuſchlag wird vorbehaltlich ver Cucatelgenehailgung * Mo 
unbedingt ertneiltz die nägeren Bediugungen werden am Zu vermiethen vn ver größten Mage, 9 


Etristermine befannt gegeben und kann das Aaweſen täglich jonleih ein Pl, Laden u. 2 nate alt, gang ſchwaärz, iſt zu 





Pas, | verfaufen 
eingejehen werben. möblirte Zimmer. Näd, ver 
—— ben 23 Apill 1873. [1941 26 —— —— — a e 
Sutb, t. Netar. = Herhof t. ne | Meominftrahe de 28 










20273-) Eine ardhere Parthie , @ier:Del, 
gang junger Buchs zu Gar- @ieröl:Pomabde, 
teneintapung iſt font ich zu ba: Eierbotter:Zeife, v 
ben bei Sg. Haud, Gaſtwirth bewährte, beite Miltel zur Verd 
zar Eitenbahn, Rottendorf. ſchoͤnerung der Haare und Bes 
— — le der Kopfichinnen em- 
—— ⸗ 
Lehrlings-Gesuch. |}) gen Sufle: 
185736) Ein jmar, folder] — 75 — 
Wienfch von 12 —14 Jahren wird | Gineganz neue grüne Sammt⸗ 
ohne Lehrgeld ann Schleif: Garnitur, beftehend in I 
und Volirgefchäft aeiuct;Kanapee, 4 Stühlen und 2 
und erhält während ter Lehr '" Fauteuils, wird wegen Umug 
eit Koft und Logis und Ans’ verfauft. Näh. in d. Erp. (2 
Yhaffuna jener leider bei 
Georg Leykauf, Geftorbene. 
Mürnberg, | Karl Auguſt Biſchoff, Privas 
Dinbergafie 78, tier, 5 J. a. — Katharina 
(553 ur ' 7 Wilhelmine Umtmann, Wagners- 
— — PR un —— is find, IT. a — Martha Schick, 
Ein volljtändiges Glajer: in Ben auf meinen Schwager Muhlar totind, 11 m u. — 
bandwerfsjeug it ju ver em Georg Yehrer, Zastähersfinb, 
faufen, fehr paſſend zur Anjäjjig- 7 * — erg He = 3 M. a. — Henriett: Uchlelm, 
mahung. NR. im d. Erp. (2179 en Sprachlehrerswittwe, 75 F. a. 
—— — '  Unterattertheim,26, Aprif 1873, ,— Reine unt, SHucberspflege 
F vr 2 ſonnige, unmöb: ‚ 2178) Georg Seubert. —— > N a —— 
irte Zimmer mit Boa — — — Sm er, Kamfmann * 
fammer u. Waſſerleitung up! Vergangener Woche wurde ein 66 J. a. — Maria Dorfinger, 
mb ein Minder-&ha bis 1. Auguft an einen Herrn Portemonnaie mit Inhalt Heikuticerstochter, 61 J. a. — 
werben zu kaufen gefucht. Mäg.foder einzelne Dame zu ver— efunden. Näh. bei Kirchner, Friedrich Reuß, Anftrumentene 
im der Exp. (21691 miethen. Näh. in der Erp. ädermeifter. (2180 2a maher, IT a. 
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2176 2a) Eine Kleider: 
macherin, die für bie 
hoͤchſten Herrichaften tm 
Ausiande Ichneiderte, zeigt 
ſich titl, gechrten Herrichaf: 
ten u. Pürgersfrauen an 
zu honetten Preijen; and 
wird daſelbſt aufs Ger 
ſchmackvollſte Frifirt. 

Kapnzinergafie Nr. 23, 
Etage, 3. Thür. 





Emser Pastillen 


aus den Salzen der König 
Wilhelmo Felſeaquellen in 
Ems bereitet, ärztlich em: 
pfohlen gegen Eatarı Ver⸗ 
jaleimuna, Säurebildung, 
Aufftoßen. 

Hecht auf Lager in Ehad)- 
ten a 30 fr. in ——— 
in el’8 Hof: 


apethete, in Ib. Miegel’s 
Engelavothete, in der Abler⸗ 
Apotheke und bei Joh. 
Schäflein, ſowie in fait 
fänmmtlichen Mpothefen 
Bayerns. 


41692) In einem Orte zwiſchen 
Schweinturt und Kiffingen, an 
euer Etjenbahnftation gelegen, 
IH Kamilienserhältniiie wegen 
en Defonomie: Gut aus 
ier Sand verfanit werben, 
eftehend aus 200 Morgen Meder 
und Wieſen, ferner aus 125 
Meran Walbdungen. Die Meder 
und Miejen beftchen bis auf 
einzelnen aus arögeren Stucken. 
ähere Auskunft eriheilt bie 
&rpeottien ds. DI. (3c 


Ein Kinderbettftätt en 
—* 








— —— — — — 


re a EIER ! — 





Ein — Platz’scher Garten. 
Seldhäftsha Heute k Btontag: 


8 Mu ſik aliſche 
Baer —— Unterh haltung. 


und Pfragnerei nad: — — eim 





Danksagung. 


Für dir liebevell⸗ Theilnahne RZ der Krankheit 
und für die zahlreiche chrendt Betheiliguug b.i den Lei— 


— — 





chenbegaͤngniſſe des RR weist Ion bes h. Feinels, 
tricben wir wegen 

Carl August Bisehoff, 8 —— * — Wolz' * Btauerti. 
J auswãrtigen nweſens 
ſagen hiermit ben tiefgfüplteften Dant H preiswürdig au verkau⸗ 
Würzburg, den 27. Worif 1878. fen. Das Haus ift im 


Vorstellung 
Fritz Berndt 


mit feinen wergüglichen Tänjd: 


die Sinterbliebenen. ge a wirft 

auch nebenbei eine gute 

SEOOSGSOOOCODOOOOOOOOCO —* ab un ii 
3000 fl. braubverfich⸗ 

SODODOHGOCOODOOSCHCOCOOO 3000 fl. Anzahlung ger 














a} 
3 
| 2201) Montig: 
; 







(2268 N nügen —— le 
. . ienstag Abend r 
ah odes -An Z ei ge. + Offerte an tas Grichäfts- } 
Theilnchmenden er ge und Freunden bringen erg graf, Ge Cafe Windise ann. 
wir amd mar mur auf diefem Wege bie traurive Dit en Grprbition won Mus 
teilung von dem am 26. April erfolgten rlöglichen Hins bolf Moffe in Bam: Keichs Kneipe. 
Feten unferes inniggeliebten Gatten, Schwager und berg. (2067 2a ! Morgen, Dienstag, ben 29.d.M, 
90000000. 040004 Abends 8 Uhr 


Herrn 


Andreas Hehn, 
Weinwirth bahier, 
und bitten um die innigfte Theilnahme. 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 
Katharina Hehn nebit Verwandter 
Die feierliche Beerdigung findet Dienitag ben 29. 
db. Mits. Abends 6 Uhr vom Leicdhenhaufe aus und ber 
Trauergottesdieuft Mittwoch ben 30. früh 10 Uhr zu 
St. Peter ftatt, wozu alle Verwandten und Belannten 
höflichit eingeladen werben. 
Nürzburg, den 28, April 1873, 


2209 24) Cine abgeictofiene) GFOSSES Coucert 


Wohnung von 4 Zimmern, 
ne und 3 —* und Abchieds⸗ ‚Beier. 


niſſen weht Qutritt im Garten] 

iſt auf den 1. Auguſt im Schö— — — von fie re 
necker'ſchen Haufe außerhalb des! nd Be eren (Freunden und Be 
Pleikadeer Thores an eine Kleine, + |fatınten auf diefem Mege ein 
rubige familie zu vermielben, herzliches Pebewohl! 


Andreas Epielmann 


Wohnung - Gesuch. nebft Frau u. Neffe 
2204 2a) 8 wird eine freund 

(ide Wohnung aufbau, ZWEI tüchtige Sehe 
ded; nicht in großer Entfernung !fönnen fefert eintreten. Reiſe— 
von der Stadt, Parterre oder geld veraütet, 

1. Stod, mit 3 heigbaren Zim⸗ESchmidt'ſche Buhdınderil, 


merm and einigen Kammern, 22200) Bamberg. 
mit Waſſerleitung und wenig: 





— a a ae 


pn 
Ai 
u 





— — 





er Strichsausfchreiben. 


lid) mit Hausgarten, bis 1. 2212 Ein Tuftiges, möbtiries 
Donnerötag dor 1. Mai lauf, Ich, gr zu miethen neltcht immer in der Mähe dei 
Nittags ein Uhr Gefaͤl ige Offerten unter V. Domes oder dev Reſidenz wird 


j verfieieere ich im Wehnhauſe des Sebann Krämer zu Gh: | Mr 059 mit Angabe des bis Mitte Mai zu mierhen ger 
monnsberf eine Partbie Mit und verfchierenes Hawsmebilicr, Preifes an bie General: Agentur; fucht. Offerten ımter Chiffre 
als: Kemmore, Kieiterichränke, Lehnſeſſel und tergleichen geg nt |der Anroncens@yyenitisn von G. 100 erbittet man fich im ber 





“ofortige Baarzahlung. 8. Daube & Cie, in Exped. de. Bl. 
Shfenjurt, ven 24 Mpril 1873, (2234 IMürgburg, ie ee ER 
Geoller, f. Wer. Voll; —— —221 Bon morgen an jehr gutes 
Gaftwirthihafts:Berlanf. Hornbrod per Leib 25 fe, 


Für Brauereien und Rentamts: Oberfäreiber 2206) Ex I en Beni Der In — RL Fe 
ehende Wirt tem, mit wı 

Fahr iken 2208) Del einem Unterfräntifchen nn —— in’ fleineren 2229 Zwei Buchbinder: Ge⸗ 
empfehle ich meine ge Nentamte erledigt ſich die Ober: | Bandttäbtchen, find fofert unter hülfen und Lehrlinge fucht 
—— rünfchreiberftelle mit einem Jahrea | glnftigen Veringumgen zu ver» Denner, 

entilstoren. — 386 —— kauſen. Fritz Rei Auguftinerg. Nr. 6. 

eng riften be. wu r e 2930 Amel FE 

— 2Gireb IR: BB cn Ne Beine Ra 1 Cie eg fin mil 

ftöräumen, Arbeiter: | “N 22— zu vermieten. Näh. € De. _ 
älen ww. burd and: u. von ©. 8, Daube & @ie, “ + E 

— Ven:| N Würzburg. Hliethverträge Altes en 








tilatoren für Schmiede: &3 fr. find vorräthia bei 
gas, u * —— von Annonce. Kauſmann diem, „Donticae, re —n 
f} — " f} tr: 
C. Schiele, |21522) 2 Gerbergefellen, Hraße, — ins 


tũchtige Vaumarbeiter, fat A 
Frankfurt aM. Lt — Böhn, Semmels) res Bi 
Neue Mrainzerftrane 12. Prtigen Ginmt Lohn zum fe | firaße, — 


(2184 3a) die Sp ileperfabrit von » Seubert, Zeller fan fortwährend zu ben höch—⸗ 
Ein angehender Gommis €. F . Bach in Schweinfurt — [en Pertien 
fucht im einem gemiſchten Waa⸗ Einige iffer- 1869er 207) 2 Simmer mit Küche! MM. Kr apPps 
Er placirt zu merben. iu. 1 Faß 1868er find zu find auf 1. Auguſt — ver⸗ Metallwaarenbandıung, 
Nah. in der Ep. (2175 Zafverkaufen. Nah. Ep. (2216 miethen Herruſtrahe Nr. 3. I ML Scmmelsitrafie AL. 





Unterfertigter C. C. erlambt ſich hiemit, feine werthen Phi- 
liter und Freuude zur Untrittsfneipe Montag den 28. April 


freumdlichſt einzuladen. , 
Ber C. €. der Savaria. 


3. A. 
2214 ehr. Schenk v. Geyernu. 


Meine Wohnung befindet Ach jest in ker Sofſtrafie 
Pr. OLE. 

Sprechſtunde für Kehlkopf- und Brufifranfe (für Unbe: 
mittelte gratis) täglih won 1L—1 Uhr. 

Würzburg, am 27. April 1873. [2256 2a 


Dr. med. Franz Riegel, 
Privatdocent. 


In Tapeten 


it mein Rager in den neueſten Muſtern in ganz 

reichhaltiger Auswahl mun wieder vollitändig for 

tirt. Durch die großen Borräthe Tann jedes Quan—⸗ 

tum auch für die größten Neubauten ftets jofort 

abgeben. 

Borduren, Holz, Marmor & Plafonds⸗ 
Tapetem ebenfalls reichhaltig vorräthig; N 

beögleichen empfehle ich 

Gemalte Fenfter-Monleaur in jeder Größe, 
Wachsluche aller Art, Zimmerteppiche, Bett- und 
Sopha-Barlagen und wollene Deden, zu den 
billigten Preiſen. [2245 


Gg . Dümlein_am Markt. 
Strichsausfchreiben. 


An 
Mittwoch den 30. April 1. J. Mittags 1 Uhr 
verfteigere ich ver dem Rathhauſe in Frickenhauſen 2 braune 
Pferde gegen ſofortige Baarzahlung. 
DODohſenfurt, den 18. April 1873. 
Goller, !. Gerichts:Bollzicher. 2218 


Todes-Anzeige. 


Theilnefmenden Freuuden und Delannten bringen wir 
und zwar nur auf diefem Wege bie traurige Nachricht, daß 


Frau 


Marla, Dorothea, Amalie Sauer, 


geb. Ehlen, 

Wittwe des verfebten Herrn Rentanitmann Sauer zu 
Schweinfurt 

den 25. April Abends 6%2 Uhr am Entfräftung, geftärkt 

mit den Tröſtungen unferer heiligen Religion im & Les 

bensjahre entichlafen ift. 

Die feierliche Beerdigung findet vom Leichenhaufe ans 
am Montag den 28. de. Abends 5 Uhr, und der Trauer 
gottesbienft Mittwoch den 30. April früh 10 Uhr im Hohen 
Dome ftatt, wozu freumblichft eingeladen wird. 

Würzburg, den 26. April 1873. 

Die trauernden Sinterbliebenen. 


Todes-Anzeige. 


Allen BVerwandten, Preunden und Belaunten die 
traurige Nahridt, dag am 25. d. Mts. Abend 8 U 
nah kurzem Sranfenlager, verfehen mit ben hf. Sterb⸗ 
—— in dem Alter von 44 Jahren in dem Herrn 
elig entjchlafen ift 


Herr 


Anton Lemb, 


Saftwirthsfohn. 

Die feierliche Beerdigung findet Montag ben 28. do. 
Mis. Abend 5 Uhr vom Leichenhaufe ans, ber Trauer 
gottesdienft Dienftag den 29. früh 10 Uhr in ber m 
fire zu St. Gertraud und vom Seite der löhlichen Bür- 
er Donnerstag den 1. Mai früh 9 Uhr im ber 

arienlapelfe ftatt 

Die Seele des Verlebten wird bem frommen Andenlen 
beftens empfohlen. 

Wilrz weg, Pallan und Schwanthal. 

e trauernden Hinterbliebenen. 





Berfleigerungs-Befanntmadhung, 900 


Auf Bıtreiben der ledigen Margare'ha Stumpf zu Ho: 
zerg, welche dem Unterfertinten als Anwalt beiteflt hat, wirb 
>ad Grunovermögen des Haͤckers Beter Kempf, Michaels Sohn, 
yu Höchberg, beftchend aus drei Parcellen Weinberg —— 
Deattung zu O Law, 999 Dezim., zwei Ackerfeld ⸗Grundftüden 
Döchberger Markung zu 0 Zgw. 470 go und einem Meins 
serge Hochberger Karkang zu 0 Taw. Dez., durch den 
abier wohnhaften Tal. Notar Oppmank 

Freitag den 30. Mai I. I. Nachmittags 3 Uhr 
in deilen Amtszimmer 
er BVerfteigerung im Eingelnen unterelt und biebei der Zufchlag 
ogleich endgültig ohne Zalafſaug eines Nachgebets, Ein: ober 
Abldfumgsredhts ertheilt werben. 


Die nähere Beicgreibung ber — —ä—— fo» 
N curr, 


vie die Verfteigerungsbebingungen können vom 
ın bei dem Verleigerungsbeamten eingeſehen werden. 
Würzburg, am 25. April 1873. [2213 
Treutlein, !. Rechtsanwalt. 


2004 3c) Ein Student wünfht 
Talavera. Unterriät an ————— ine 
i 


eſelbe ein⸗ 


202) Schöne Rartoffeln|ioigen, welche in 
verben im größeren, jowie Pleis|tveten wollen, zu ertheilen. 
seren Partbien abgegeben. (dal Mäb, in ber Em. 








und Anna Maria Schel 


r ® 
Todes- Anzeige. 
Theilncehmenden Freunden und Berwandten bie trau⸗ 
rige Nachricht von dem Tode unferes vielgefiebten Kindes 


abette Grimm 
tm zarten Aler von 6 Jahren 4 Momaten nach faft zwei 
jührigem ſchweren Leiden. 
Die tiefbeträbten Eltern nebft Schwefter. 
ann Grimm. 
nna Grimm, 
Nofine Grimm, 


5 
Belanutmachung. 


Etwaige Forderungen gegen die Privatiers⸗Eh⸗ leute Nicolaus 





efen werben, ba ſolche außerdem 


Bergtheim, 27. April 1873. 


Johann WBabler, Landwirth. 220 






er von Eßleben wollen binnen 
8 Tagen bei dem unterfertigten —— ** angemeldet 
und nt ei beren weiterem 
Berfahren eine Berütfigtigung nicht finden lönnen. 





— 
za Enorm billig. F 
BE Eine große Parthie BSR 


Y Budslin a fl. 1. fl. 1. 12, fl. 1. 24,lweihe Shirting a 6.7.8 x. 
1.36, 1.2 | 


‚1. 36, fl. 2. weiße einen: u. Baumwollen-Taſchentücher a 6. 7. 
ſchwarze Luſtre und Alpacca a 13. 15. 18, 24. 30 x., 8. 10. 12. 15. 18 x, 


fchwarze — a fl. 1. 9, ſi 


2. x. 


Mobait a 12. 14. 16. 18. 21 x, 
Gattune (ganz waſchächt) a 8. 9. 10. x, 


Cattonats a 6, 7. 8. 10. 


12 x. 


weiße Herrn⸗ und Damen-Hemden a fl. 1., fl. 1. 
DE 1. 24, fl. 1. SE, 


Hemdeneinſätze a 9. 12. 18. 24. 30, 
. weiße Leinwand (rein Leinen garantirt) a 12, |weiße Vorhangſtoffe a 7. 8. 10. 12, 15 x. 


14. 16, 18. 24 


X., 


. weiße Halb⸗Leinwand a 11. 12. 14 ꝛc., 
Madapolam weiß u. farbig a 8. 9. 10. 12. 14 ꝛc. und fonftige Artikel 


verkaufe ich zu erftaunlich billigen reifen unter Zufiherung reelifter Bedienung und lade 
zu gütigem Beſuche freundlichit ein. 





Zur Frühlingskur. 
Zn Stelle des frifchen 
Sräuter wird bie aus 
Bembeuslamn SaltebeeSpltz- 
we che u.ve: Haus- 
wurzel durch ihre vortreff⸗ 
ir Wirkung beriits allgemein 
ante 


BRUST-ESSENZ, 


dargeſtelt von Apothtler J. 


Wirthſchafts⸗Berlauf. 
214934) In Würzburg if 
eine in ber nünitigften Lage der 
Stabt aclegene und jehr fre— 
quente Neftauration unter ben 
günftigften Bedingungen wegen 
Uebertritts des bisherigen Bes 
ſthers ins Privatleben zu ver 
kaufen. und wäre einem tüdh: 
tigen Maädchen oder Witiwe mit 
‚ntiprechengem Bermögen Ge 


Jessler, in Munchn allen lesenheit getoten, fich durch Hei 


Brustleidenden 
Beflens empfohlen, 


Fe Krankheiten des bedeutendes Vermögen 


Magens wirkt ic durch ven 
in ihr enthaltenen Bitter ftofi 
Appetit anregend ud 
magenftärfend. 
auptdepot un Würz: 
Bura in or Hoſapothete von 
U. Zippel. (21971 
Tepot’s in allen renom: 
wirten Apotheken. 


Zu verfaufen 

ein lupferner Deitillations: 
el von ca. 40 Lit. Inhalt, 

it Tupfernem, innen werzinnten 
mte, Auch werben wo 





circa! werten 2 


rath cines Verwandten des ders 
molisen Beſitzers, ber felbft ein 
befiht, 
eine fiere und rachhaltige Zu⸗ 
funit zu gründen. Strengſte 
Ditertien zugtſichert. Offerte 
sub Ghifire M. Mr. 92149 
find in der Grpebitien do. DI. 
abzugeben, 


Wegen Umzug zu verfaufch: 
1 Bettftatt, bdreitheilige roßh. 
Matraze, Geſchäftotiſch, Mehla- 
jten, U. Stehpult, Etiquetten ı. 


Yandfarten. N. in d. Grp. (2155 


Gefucht 


tätige Grofiarbei: 


&it. Suce. rab, id. IR72er| ter im ober außer dem Haufe 


ebeit. 
h, "nterfranfen. 
Carl Saberfad, 
2a Anothefer. 






u folider idhulfreier 
findet sogleich dauernde 
! . Kch.ind, 











unge) ben, gut im 
häf- Haufen. 
. (1910 3a de. Mi. 


bei guter Bezahlung. 
Schueidermeijter Beck, 

(2157)  Rapuzinergajfe. 

2113 &in einfpänniges Cha 

tanbe, ift zu ver⸗ 

Näheres in ber Erped 


1. 18, fl. 1.1%, Hausmacher-Leinen a 15. 16. 18 20 x. 
weiße Biqus:Deden mit und ohne Sranzen n 54 Er, 


1.1. 112311 30, fl. 2, 13x, 
 jdhwarge Ripfe a 48. 54. fl. 1, il. 1. 12 x. 
’, Kleiderloffe a 10. 12. 14. 18 x, 
Damen-Jacken und Jaquetten a fl. 1. 30, fl. 2, 

15x 
Handrücherzeuge a 7. 8. 9. 10 x. 


weiße Mofl a 10. 12. 14. 16 x. 
Cachemir⸗Decken a fl. 1. 6, fl. 1. 18, fl. 1.30 x. 


J. Wissmath, 


Eichhorngaſſe. 


Mobiliar⸗Verſteigerung. 
Am Donnerſtag den 1. Mai, 
Nachmittags 2 Uhr anfangend, 
werben im Zellerhof, Bronnbachergaſſe Nr. 8 über 2 Stiegen linſe, 
folgende Gegenftände “erfteigert: 1 Sopha mit 6 englifchen Stühlen, 
2 Fautenils, 1 Spiel, 1 Mlappen- und 1 Zahltiſch, Küchenſchraul 
mit Glasauffat, Etagere, große Spiegel mit Goldrahmen, 1 Plüſc 
Vorlagteppich, Stoduhren, 1 Wiener Schlaguhr, ſtleiderſchrünl 
Decimalwaage, 1 toppels u. 1 einfacher Pult, @afee-Werwice, engl. | 
Steingut, Bücher, Bilder, Kiſten u. f. w. wozu Liebhaber Er 














werben. 198 
Dienftag, 29. April find die Eegenſtände von 3-5 Ih 
einzufehen. (da 


re ni ne 
ren geehrien Kunden, welche no u 
für —— Sdjußmadierarbeit| hat die Nachtarbeit und Abtritr 
fepufoen, um gütize Werichtigumg [Puberei, melde früher Di 
derjelben, intem ich im ber näch [peihermann beforgt worder 
flen Zeit meine Aufenſtänme Ubernommen und wohnt in Di 
gerichtlich ordnen laſfe Heinen Wallgaſſe Haus-Nr. - 


2197] Zoh. Chriſt. |mähit dem Pleiher- Thor. is 


2196 ine finderloje, aus 3 Bei Gutspäcterf Getteric 
in Geligenftadt ind ächte Zwie 


Berjonen Bejtehende Familie jucht 
auf ben ]. ft eine freun ri : 
f Auguſt eine freundlich bel:$tartoffein ju Samen 
haben. (2182 % 


Heinrih Gärtner 


gelegene Wohnung von 3 bis 
4 Zimmern nebſt den übrigen 
Dequemlichfeiten, Räh. Grped. 





A TI Gin gut erhaltener lei 
Zweifpänner it billig 
verfaufen. N. hiltnspremenek 


Geſucht. 
re. 6. IE 


die fid) and; deu anderen Haus-] - 
Abziebhilder 

billigſt bei u 

2512198) ie in ao | 


— — 











Mürzuurger Sad 


Babuzüge. 
i Bu zaut g· Samber g· ⸗a ank furi 


Autunft v. Frankfurt; ‚Ester 
e2AM. 30 





fe und Landbote. 
Würzburg-Kunzenhaufen, 
Antunft v. Qungenbaufen: 
a te 
ee es 


N. Würzburg-Fauda-Heibelberg. 
Abgang mad; Heidelberg: —* 
10 U. bo M. Vorm. (mir I. u. U.Cl. 


u, 
—— 


—* 
* 4.5 


e 
Dganı nad Bamberg: Toxriemu Uche Dille te haben inch Setung) Perf w 
ELIOM Eorm. 1LOM Nazım oBN.25M. trüb, EN. v5 MR, ae 
.TuoM. #, Boraljug ö I. 48 3%, 34, Raden un 6 N. 15 DM, Asenbs, '&hter- 
Aal, Büteenug OTL 5 WR. Born. BU EM. Ki, EI 
ntunft v, Bamberg: Tauviersug d DR. Korm. u. 21:30:M. Rahm. 
MER, Abenbt, Boftsüge 8 U. 56 2. jrilh u, Unlunft v. Heidelberg; Eine, 5 
MT M. Radım. Sotalzug 11 U. 27. DR W. (I. ——— 
Aochtã. Bülergug 6 U. Abende, Bo m, 2.550, Nadın n.BNL, ‚a 
Abgang tankfurt: Eouriersia ter. 7 U. 40 M. Feli, EN. AEM Born, 
BAM, Echneltzüge 10 11, 85 I. a1. Nachm. u. 12 U. 15 2. Nadies. : 
„Berm. u. 111 86 M. Rahm. Cofizitse 1 IL Den Lauba nad Miertheiin: 
Fin su 45 Rfüh I, Borın. Ühkiergüge Würzkur 8 wi 7. 86 M,jrüß, 111 19 2. Mitiagd,3u 
U Rod, u 7 WIOM, Übendbe. Untuntt v. Rörnbergi: em 102059, KBorm..50 M. M7 1.50.50. beat. 
* 5 8 1. 48,0% frib, 5,2. 57 M, Tbends u. 121.25, 8. Lauda Mergenipeim-Grallß 
DO. Sürturg-Mürnberg, tat, Oitsritige 1 U. 19 Mein, u. 6 N. 5 M, Mbente, Heim: Werfonenz 7 1.20 EL. — 
33 Nürnberg: Schmeling II, Mürburg-Sunzenkaiien, 54,46 M. Nacht. ıi. 7.86 
Bu. 15 DM, Mlenbs pn zn. 5m, feik, Mögang ren Diinsenkänfen: Eihelmg 2 U. 45 M) BPoftomnibusfahrten m. Eeuerhaulen 
PUAR.Lrm LT N, Meice, Rodmi. Dofzlige du ſrah . ION. Bor, kühler Bug EP U, m 4 U; — 
atuerauge 5 U. feld u. 1U. 80 M, Mäder. 711.45 M. Abende. Öltiterstige B V. Id. EL BO'M. Machen, Reubrunn 415 1, Stimpar 546 U, 
= 102 Dienstag ven 9 Avril 1873 Schsundjiwanziagfter Jahrgang. 


Kagsnerigfeiten. 


Bom 1, Mai . tritt im Courſe der nachſtehenden 
folgende Ordnung ein: a) Pojtomnibus ſchen 
vie — Seligenſtadt Abfahrt aus Geroljhofen: 3 Uhr 3U 
Din. früh, Abfahrt aus. Zeiliggeim: 4 Uhr 25 Din. früh, Ubjahrt 
end Bollach: 5 Uhr 15 Din. früh, Antunft in bie Korg 6 Uhr 
45 Min. Vormittags, zum Anihlufie an den um 7 Uhr 50 Min. 
kı Würzburg eintveffenden Poſtzug. Nitfahrt bleibt unverändert ; 
b) Poftommibus zwifchen Bollah — Schweinfurt: Abfahrt aus 

oltach 4 Uhr früh, Unkunſt in Schweinfurt 6 Uhr 45 Min. Bor- 
mittags. Rädfahrt unverändert. 

Abſchied * ben Landrath von Unterfranten und Aſchaffenburg. 
(Bortj.) 7) Dim Beſchluſſe des Landrathes wegen ng | 
der Stubienlchrer an den iolirten Lateinſchulen in ihren Bezügen 
wit den Studienlehrern an den Stubienanfialten des Staats er- 
ri Wir gerne Unjere Genehmigung und beauftragen Unſer 

taatönrinijterium bes Innern für Kirchen und Echulangelegen- 
n, daß bie Lehrer an Dielen Schulen fo- 


eiten, Vorſorge zu tr 
ort in ihre erhöhten Bezüge eingewieſen werben. Wir beauftragen 
er Unfere Streisregiernng, entiprechend deu von dem Sanbrathe 
geit:Iten Anträgen bezüglich der Errichtung und der Totations- 
verhöltmiffe der einzelnen im Kreiſe befichenden Gewerb- und ifor 
lirten Lateinſchulen nähere Erhebungen zu pflegen und bie erforder: 
lichen Aufſchlüſſe feiner Zeit dem Yandrathe mitzutheilen, 8) Dem! 
Beſchluſſe des Landrathes, daß der Gehalt der Lehrer an ber Taub ⸗ 
ftummen:Unfalt und dem Blinden-Inftitute zu Würzburg dem ber 
übrigen Volloſchullehrer gleichgeftellt und Diele u eg te 
noch nahtröglic für das Jahr 1872, und zwar, wenn die Mittel 
Er in den Anftalten nicht mehr vorhanden jein jollten, aus den 
parniffen des Vorjahres gewährt werden, ertheilen Wir gerne 
Unſere Geuchmigung. 9; Wir haben mit Vefrichigung die Be 
zeitwilligleit wahrgenommen, mit welcher der Landrath für bie 
Bahre 1872 und 1573 die erforderlichen Mittel zur Gleichſtellung 
der Bezüge der Lehrer an der Kreitgewerbſchuie zu Würzburg 
Bann an Gewerbſchulen zu Aſchaffeuburg und Schweipfurt mit 
den durch Unſere Verordnung vom 23. Mai 1872 — Regicrungs⸗ 
blatt S. 1297 — geregelten Gehalten der Lehrer an den Studien⸗ 
Anftalten bed Staats, jowie zur Grhöhung der Bezlige der Hilfe 
Ichrer und übrigen Bedienjieten der genannten Anftalten bis zu 
200 der bisherigen Bezüge bewilligt hat. Indem Wir bem Land⸗ 
zathe für dieſe opfermillige Bedachtnahme auf eine den bermaligen 
Leben verhältnifien entiprechende Verbeſſerung der Lage der Lehrer 
und Bebdienfieten an, den bezeichneten Anftalten Unſere Anerlennung 
ansbrüden, ertheilen Wir den bezüglichen Yandrathebeihlüffen gerne 
Unfere Genehmigung. Desgleichen genehmigen Wir den Beſchluß 
des Landrathes, wodurch dem bormaligen Echreiblehrer an ber) 
Arcit gewerbſchule zu Würzburg, Franz Stöhr, ein Enftentations- 


bezug von jährlih 350 fl. bewilligt wurbe. 10) Nach deu An 
trage des Landrathes genehmigen Wir, daß der Mehrbedarf für 
Enftentationen an prattijche Aerzte in armen Gegenden pro 1872 
im Betrage von 405 fl. aus den Altisreften der Kreisfonds für 
das Jahr 1872 gedeckt werde, 11) Den bei ber Deralyung 
Berhältniffe der Kreis⸗gIrren ⸗Anſtalt Werne gefaßten Beſch 
des Landrathes haben Wir Unſere Genehmi bereits erth 
12) Nach den Beſchlüſſen des Landrathes haben Wir als Zuſchüſſe 
an die Hugenheilanftalt des Untverjitäts-Brofeljors Dr. Welz in 
Würzburg den Betrag von 400 fl, an die Augenheilanftalt des 
praltiſchen Arztes Dr. Bäuerlein dajelbft den Betrag von 200 fi. 
und an bie enheilanftalt des Privatdocenten Dr. Helfreih im 
Würzburg den Betrag von 100 fl. in das Krelsbudget einftellen 
laſſen. 13) Dem vom Sandrathe bezüglich der Verlegung der Ge 
bäude ber Kreisanftalt für Unheilbare in — gefaften Be 
ſchluſſe —— Wir Unſere Genehmigung. 14) Wir beauftragen 
Unfere Kreisregierung,, Hinjichtlich dev Bitte des Yanbrathes um 
die Beichränfung ber Einberufung von Hebammenfchälerinnen be 
hufs ihrer Unterrichtung an ber Sreis-Gntbindungs-Anftalt die er— 
forderlihe Anftruftion eintreten zu offen und nach deren Ergebnig 
ſachgemäße Einleitung zu treffen. 15) Dem Antrage des Yande» 
rathes daß in den vom Kreiſe unterftügten Diſtriltslranlenanſtalten 
für die tägliche Verpflegung der Kranfen beftimmte Taxen’ fehle 
eftellt werden möchten, wird Unfere eng 3 die veranlafte 
edachtnahme zuwenden. {Schluß folgt.) 


nr N 
Deffentlibe Sitzung dei Stadt: Magifirates 
Würzbürg vom. 22. Upril 1873. (Schluß. Annahme 
bes von der veriebten Fräulein Barbara Schäfer dem Siechenhauſe 
vermachten Legates von 1000 fl. — Das im Kreicamteblait Nr. 
46 en haltene Regierungsansjhreiben bezüglich der Aufuahme vom 
Bög'ingen in bie Kreieblindenanftalt dient zur Keuntniß. — Ge 
uchmigung ter Baugejud;e des Privatiers Dr. Kranz Ku und 
bes Maſchinenſchloſſers Kaſpar Michel. 
Defentliche Situng des Stodt⸗Magiſtrates 
Wörzburng vom 25, pril 1878. Bon dem 
Tiftrittevorfichern des 1. Stabidifrilts wurde die —— eine 
zweiten Auslaufs am Brunnen im der Semmeleftrafe als Bıdürf 
ni und als wünfchenewerth bezeichnet. Der Magiftrat lehnte je 
doch die Heritelung biejes zweiten Auslaufere, der fhon im Jahre 
1864 verlangt worden war, ab, und billigte die Inſtandſetzung der 
einen Bumpe weil man es nicht für rathſam hielt, alle öffentliche 
umpbrunnen in der Stadt eingehen zu laffen. Wenn Dei einer 
Störung im Betrieb des Waſſerwerles im jebem Stabttheil auch nur 
einige Bffentlihe Pumpbrunnen vorhanden find, fo karm dem Be— 
dürfni doch einigermaßen abgehoffen werben, mas nad) Beſeiti 
ung fümmtlicher Bumphrunnen unmöglid iin miärbe. 
daher das von ber Waſſerwerleverwaltung und dem Ma 


im 
en 
ei 


wur 
firat bei 


ähnlichen Gelegenheiten feitgehaltene Princip der Erhaltung einiger 
Fumpbrunnen nenerbings anerkannt. — Aus der mitgetheilten Rech⸗ 
nung der Stadtentfeitigungsfaife pre 1872 wurde munter Anderem 
hervorgehoben daß die ehtigungsarbeiten dic bewißligten Mittel 
noch nicht erfchöpft find, (Kortf. folgt.) 

Aus Münden, 26. April, geht ums won geehrter Haud 

folgende Eorreipondenz zu: 
Mer im GSedachtniß feiner Fı.umbe lebt 
IR je nicht tobt, er if nur fern — ba tobt 
Iſt — wer veraefien wird. 

Ihre Stadt hat durch das Ableben Ihres verdienten Mitbiür- 
ers C. U. Biſchoff einen umerjeglichen Verluſt erlitten und mit 
echt trauert fie um ihm, der tm langen Jahren mit umeigennfgiger 

Aufopferung allen Anftalten berjelben, die dem Unterrichte, ber 


Gejundheit umd der Pflege ber gemeimblichen Jutereſſen gewibmset } 


find, feine ftete Anfmerlfamteit, Viche und Thätigfeit jugewenbet 
und in feiner Eigeuſchaft als Vorſtand der Gemeindebevollmäcti 
ten hoch Eriprießliches geleiftet hat. Nachden er im jungen e 
ren feinen Bater verloren hatte, hob er fich durch eigene Kra 
durch angejtrengten Fleiß umd durch eifrige Studien nicht mur in 
einen Berufswiffenichaften, ſondern im jeder Gattung ber in's 
eben eingreifenden Keuntaiſſe vom unterſten Standpunkte des 
— * Wirlens bis zum eingreifendſten Wirkungskreis bes 
Abgeordneten zum Landtage, und wie er im Familienleben, im 
Leben des Gemeimdeverbaudes feiner Aufgabe mit ganzer Hingeb- 
ung und mit bem unmfallenbiten Hufwande aller Kräfte feines 
edlen Herzens und Geiſtes gerecht wurde, jo bat er auch im ber 
den Bürger ehrenden hd Auszeihnuug als Laudtagtabgeord · 
neter mit der ftrengiten Gewifjenhaftigleit und mit nicht geringen 
Opfern eine einflußreiche umb gechrte Stellung ſich zu — 
ewußt. Wer ihm aber näher trat, wer ſeines liebewollen zartbe⸗ 
Pniteten Herzens reiche Bewegungen und Ausfläffe, feine wohlwol⸗ 
lende Gelinnung, fein _ bereites Helfen erfannte, wer feiner 
Freundſchaft fih rühmen fonnte —, bem zittert das Herz in treft- 
loſer Aufregung bei feinen Berlufte umb tief — ert ſchickt er 
die heißen Thraͤnen in das je früh geöffnete Grab ihm mach, Wenn 
ich dieſe wenigen Worte der Anerkennung ihm nachſende, fo * 
ih nur der Pflicht der Dankbarkeit für eine mir vom ihm Bir 
Jahren gewibmete Freundſchaft, deren ungetrübtes Beſtehen wir 
beiecligend war und ift, umb die ich ihm bis zum legten Lebens⸗ 
hauche bemahren werke. Stumpf. 

Gegen Pfarrer Mahr von Ehermannftabt ift, wie ber Bayer. 
Kur. mittheilt, wegen ir eg Aafhuldigungspuntte Unter- 
ſuchung eingeieitet, nämli 1. wegen Verlegung des $ 1308 durch 
Bemerkungen auf der Kanzel über die Verfolgungen der fatholifcgen 
Kirche im Reihe; 2. und 3. wegen Derufsbeleidigungen des Tal. 
Staatsammaltihafts-Bertreterd Roft; 4 wegen Uebertretwng des 
Art. 24 des Vereinsgeſetzes; 5. wegen Berufsbeleidigung bes Fol. 
Stantsanwalts v. Stubenraud durch den „offenen Brief an bem 
Herrn Yuftizminifter Fäuſtle.“ 

Münden, 27. April. Der Fürſt Franz vom Thum and 
ZTaris hat gegen den Beſchlaß des fürftlihen Gollegiafgeridts 2. 
Inſtanz, nad welſchem derjelbe vom Eintritte feiner Grofjährig- 
keit an wegen Verſchwendung unter Euratel geftelit ift, Belhwerke 
bei dem oberften htöhofe des Königreichs eingelegt. Derjelbe 

at diefelbe verworfen. Da dem Fürften eine nichts weniger als 


ushälterifche Verwendung feiner jährlicen Apanage von 14,000 fl. u 


nadıgewiejen wurde, fo liegt den Entigeidungsgränden bes Erlenut ⸗ 
niſſes zufolge die Stellung unter Enratel im dem eigenen! Iuterefie 
des Fürſten. 
Münden, 27. April. Der oberbayeriſche Schwurgericts- 
ber hat gejtern die ledige 2öjährige Dienftmagb Therefe Hauer vom 
indiſcheſcheubach, welche zwei ihrer Rinder daburd um bas Leben 
brachte, daß fie biefelben bei Tu) im die Mar warf, wegen zwei 
Verbrechen bes Morbes zum Tode verurtheilt. Als 
Noth an, dadurch entſtauden, daß ber DBater fich zu keinerlel Bei⸗ 
trägen verjtchen konnte. 
Münden, 27. 


ril. Die dahier im beften Audenfen Re 
hende Diujiffapelie won 


genommen, 


Aus Müuhen wirb geichrieben: Im Volletbeater wird das nach Umftänden 1 Jäger-Bat. zugetheilt ift, ju beſtchen. Die 
neuengagirte Mitglied Frl, Nigel, won ihrem Gaftfpiel im vorigen | jfiglichen Eonzentrirungsmärfde finden zwiſchen 22, umb 26. 
Jahre noch im beiten Andenken, am Mittwoch im „Aſchenbrödel,“ itember ftatt. 
am freitag im „legten Jeſuiten“ als ihre Antritts-Rolle die „Els | mentsäbungen zwiſchen ganjem 


friede" und die „Veronifa* fpielen. 


vieder hergeſtellt war, 





| 


tin fie 


ungl, welde ihren jtändigen Anfenthalt 
während des Winters in Berlin genommen, hat fir dieſen Som 
mer ein glänzendes Engagement nah Warſchau erhalten und au— 



















. Miänden, 27. April. Einigen bien Hönfern 
jängfier Zeit Geldfäfe A 1000 fl. in Bereinstyatern 3 
welchen, wie ſich zeiote, einige Thaler fehlten, refp. & 
itäde eri.gt und dadurch das volle richtige Gewicht 
Cine nähere ——* ergab 
br St.!e, wo bie Säcke zugebunden waren, eine Eröffm 
jeiben atigefunden hat und daß die Naht wieber gefchlofft 
und jmar von einer jo geübten Hand, daß biefe Dia 
nicht leicht erfennbar war. Der Vorfall erregt naturlich 
ringes Auffehen und wurben felbitverftändfic auch jofee 
Recherchen über die Verübung bes Betrugs angeordnet. © 
Münden, 28. Avril, Nachmittags 3% Uhr. St 
fen der Prinz Leopold und bie Erzhergogin Giſela hier 
wurden von zahlreich verfammelten Boltsmengen mit 
Be empfangen. Der Zug bewegte fich durch die fef 
Hmücten Straßen nad der föniglichen Refidenz. (2 
Wien, 27. April Das deutſche Kronprinzenpa 
Abends 6%. hr hier an und wurde vom Staithalter em 
Wien, 28. April. Sämmtliche hiefige Fiafer- ı 
yänner-Beiiger haben heute angefangen, die Fahrten eimzwfle 
a bie Behörde fich gemeigert hat, eine Menberung bei’ 
Fahrtarifs vorzunehmen. h 
Peiersöurg, 29. April. Der deutſche Kaiſer 
Nachmittag Hier eingetroffen. Auf feiner Fahrt nach dem inte 
Palaft wurde der Kaifer vom unaufhörlichen begeiiterten F 

ungen einer zahlloſen Bollsmenge begleitet. Am Winterpa 
eine Chrenwache aufgeftellt war, nahm ber Kaiſer die Aäppen 
aller Hegimenter entgegen, deren Chef er ift, und wurbeöfßbam: 
von dem Laiſer Alexauder und beifen ganzer Familie im 


fi 
ihn beitimmte Wohnung geleitet, Kaiſer Alerander überreichte ihı 
als Geſchenl fein eigenes Portrait, einen Ehrendegen mit des 
Seorgtreuz, eim eifernes Kreuj pour le merite mit der Imfchrii 


„Für Tapferkeit“, fowie Baſen und ———— Lapis Yazulı 
Großfürſt Nikolaus brachte die Fahnen des Regiments Kaluga, de 
fen Chef der deutſche Kaiſer ift, zu demfelben. Nach einem DB: 
fu bei den Großfürftinnen fand Familientafel ftatt. 


Deutjches Mei. 


Preufien. Im Gefolge des Kaiſers auf feiner Meile nad 
Petersburg befinsen fi Fürſt Bismard, Feldmarſchall Ge 
Moltte und ein volles Dutzend Generale und Oberſten, fx 
Blögeladjutauten u. ſ. f., ber Mabinetscht Hofrath Bord m 
der och. Legalionsrath v. Bülow; in ber Begleitung bes Ri 
kanzlers ber Degatienärath Graf v. Arnim. Der Aufenthalt a 
Beteröburg wird etwa 14 Tage dauern. 


Huslanb. 


ranfreich. Paris, 28. April. Bei den geftrigen Wi 
fen find fieben Republifaner oder Kadifale (Barodet, Turig 
Lockroy, Gagneur, Picart, Yatrade und Dupouy und eim Legitie 
De) Er worden, Die Ordnung wurde nirgends geit“ 
Gerücht, daß Remuſat feine Entlaffung eingereicht habe, ' 
unbegründet, 
Varis, 28. April, Das definitive Wahlrefultat im Barit? 
elgendes: Barodet erhielt 180,146, Remufat 135,070, Ei 
‚088 Stimmen. | 





Nachſchrift. 

Betreffs der heurigen größeren Truppenübungen wurde 
timmi: Die Infanterie und Kavallerie hat in der 2. Hälfte 
für die Hauptübungen angejegten Zeitraumes in Regimenteru Ni, 
Brigaden ju ererziren, hieran anſchließend find die Detachemer⸗ 
übungen wit gemiichten Waffen abzuhalten. — Bei Zujann? 
ziehen folder Truppen dürfen Verlegumgen von und im bie T% 
wicht Kattfinden, die beigegogenen Truppen haben womöglich zu I? 
airen, bie Bivouacs find auf das dur die Verordnungen ı. " 
deſehie Maß zw beihränfen. Beiziehung von Weld- Artillerie je 
wur ftatt, foweit ſelbe tägli; wieder in ihre Garnifenen eins 
faun. Jedes UebungsDetachement hat aus 1 Jaf.⸗Reg., meh? 
%s bie 1 Cotadron Kavallerie und 4 bis 6 Feldgeſchütze, femt 


: 
Die P 







von Divifionen, ſowie Dei 


Eine Conzentrirun 
rigaden findet im Laufe dt. 


nicht fatt. 


© Für bie Banbgendbarmerie foll nachjtehende Uniformirung im 
Vorfhlag gebradyt worden fein: die Grundfarbe des Maffenrodes 
:öleibt wie bieher grün; die ſcharlachrothen ſträgen und Aufichlä 
follen durch ſolche von ſchwarzem oder, um auch hierin die Gleich⸗ 
eit mit dem übrigen deutichen Staaten herzuftellen won hellblaue 
Tuche —* werden; Hofen wie die Feldgendarmerie gran; anitatt 
der bisherigen höchſtt unprattifcgen Tſchallos ſoll nun auch bie 
Mannſchaft für den gewöhnlichen Dienft eine ſtarle Tuchmitge mit 
Schirm erhalten, für den grosen Dienft und Galla eine der fäd- 
ſiſchen ähnliche Pidelhanbe, auf welcher über den Vorderſchirm 
eine metallene Sonne mit eingelajfenem erhaben geprägten — 
ſchen Wappen angebracht it. Die Gradabzeichen und militäriſchen 
Erkennungszeichen find mit jenen der Armee gleich; als Feuerwaffe 
erhält die Sendarmerie ein furzes Nüclabergemehr mit Werder’ 
ſchem Verſchlußmechanismus und gleichem Kaliber wie das Heer. 


Dem ag Friedrich Maier von Diönchberg wurde 
die Diptriftsihierarztitelle in Munnerſtadt verlichen. 

Unter den für die 2. proteftantiiche Piarsftelle in Schwein 
furt in Präfemtation gebrachten Beiftiicbn wurde dem 3. Pfatre 
aichbt P, Schattenmann tie Beftätigung ertheilt, 


Börfenberihbt. Frankfurt, dm 28. 

Die Sorge um den Ultimo trat heute mehr in den Vordergrund, 
als mar erwartet haben mochte, Nicht nur, daß Geld filr Pro- 
longationen jehr theuer war (es ftellte ſich auf 8-10”), e# war 
auch im nicht allzureichlihen Maße vorhanden. Dabei zeigte fich 
in ziemlich ftarf hervortvetender Ueberfiuß an Stüden im einzelnen 
Spekulationdeffelten. Da die Verhältniffe in Berlin nicht beifer, 
ondern wegen der im größerem Umfange engagirten Speculation 
cher noch jchlechter liegen uud die Dieldungen von dort fehr un 
zünftig lauteten, jo Tonnte natürlich die Tendenz feinen Aufſchwung 
nehmen, fondern zeigte im Gegentheil Spuren zunehmender Er— 
chlaffung auf allen Gebieten. Relativ amt feiteften hielten ſich 
tombarden, die ein Plus von 122,000 fl. im ber Vorwoche aufr 
veifen. Defterr. Bahnen blieben ohne Animo und wurden größten 
heils zu weichenden Courſen gehandelt. Banken zeigten fi dur 
sängig offerirt, mit Ausnahme vom Deuticher Effeltenbanf, welche 
vi mehrfacher Nachfrage gegen gefterm Abend "as höher fchloffen. 
Bankverein, Berliner Bankoein, Rheiniſche Ereditbanf, dene 
eſellſchaft Ya—1®ie, Londoner Wedslerbant, Baher. 
Defterr,»Deutfche "/a%o, Provinzial-Disfonto 21/2%/e, 
‚ fl, Witrttemb. Vereinsbant 6*o, Weimariſche Bauk 2% matter; 
* ebenfalls niedriger. Defterr. Banlaftien, welche heute auf 
000 herabgingen, 4 fl. niebr.ger. Oeſterr. Silberrente matter, 
Jupierrente unverändert. Gpanier weichend. 1882er Amerikaner 
öher. Kleine —— nur Reuchateler gefragt. — Hbends 
394 Uhr. (€ focietät.) Erebitaltien 3464 — 46451. — 


—— 


Das Eivilvetermärwefen betr. 

Die Stelle eines Diftriftsthierargtes fir den Diftrift Arnſtein 
im Sinne ber Allerh. Verordnung vom 20. Juli 1872 wird hies 
mit wieberholt zur Bewerbung ausgefchrieben. Der Iahresgehalt 
aus der Dijtriftsfaffe ift nunmehr auf 300 fl. jeitgeie, an wels 
hen fich gewiſſe enleiftungen mit der Berbisblichteit kuüpfen, 
den MWohnjig in der Stadt Mrnjtein zu nehmen. 

Bei der bedeutenden Viehzucht in diefem wohlhabenden Diftrikte 
fan auf gute — und and auf Nebenverdienſt als Sach⸗ 
verftändiger .bei dem mit jehr bebeutendem Berjicherungsfapitale 
beftehenden Viehverfiherungs-Berein dortfelbit gerechnet werden. 

Luſttragende wollen fid mit Nachweiſen über ihre Approbas 
tion, biäherige Praris und Unbefcholtenheit des Charakters binnen 
längftens 14 Tagen am umterfertigtes Bezirksamt wenden. 

Karlſtadt, den 23. April 1873, 

Könist. Bezirksamt, 


Wiedenmann. (2280 


Capitalien | Liedertafel. 
33 — 4 bis zu den Morgen Mittwoch — Probe. 
en rägen moten ——— _ 
bei guter Sicherheit zıt 442), 2353) Als Neuvermählte em- 
u. 40/ reell nermittelt. pfehlen sich: 


Auskanit sick bereiteitligt, Louis Hausmann, 
5 fiv N 
Agent v. Siellenvermittkr, i Doreth. Hausmann, 
20) Maulbartegafe Nr. 1. ! geb. Oppenheimer. 
3 Stanarienhabnen nedt | __Würzburg, 27. April 1873, 


4 Weibchen und 1 Grünling : 
Een) at Jungen und ei —* Verein 
Sürzburg. 


> —— ober einzeln ſammt 

a Kafigen ju werfaufen. Nah. Offene Stelien, 

in der Exp. (23H Waggonfabrif (hier) für 
einen tüctigen Buchhalter, 


Bu vermiethen jelbftländiaer Arbeiter. 
per 1. Auguft die 1. Etage Sandels: Inftitut (Markts 


{ h breit) für einen in der Buche 
(8 Zimmer ic.) im Bolzano’ichen j int 
aufe, (23113a führung und Gorrefponvenz 


——— jungen Wıann. 
ee — erten find in duplo unter 
2282 2ogid:Bermietbun Beifügung won 30 fr. in Marten 
von drei Zimmern und Zugehör zur Deckung für Porto m. Aus— 
zo; Kun bei Kumitgärtuer lagen einzureichen 

Thomas Bauer. Wen >|. WDR» 
Fir ein hieſiges Eolonialmaaren» 








(2357 


2236 Ein möbl. Zimmer in 


u bez, Gtantsbahn 356Y.—a—%u bez, Rombarb u ine) Geihäft wird ein Hausfuecht 
bei — wie vu int MEN ION a eine lgefuct. M. in d. Ep. (2347 
*  Batperifche 5% Ya bei, _ 4%/a%/a 100% Day, |fopleip gm vermiethen. Wird] «i 
— 98% ©, Grmne-ANHO. 8-7 ©, * -Rutelhe|auß wumdbt. abgegeben. u Be ie 
187. 8. Bayer Dreh, 124% bez, mene Gm. 1117 bey, | NAh. Erped. in ber Gr. (2389 
au — —— — — — 
— — 23 m ae a mel Tächtige Glafergehilfen 
— 9 — tr. ey EN Pr de. Lich zu vermiethen. Dettel-| finden dauernde Arbeit bei 
—— A hr rn f. E e 0254 2 affe Nr. 5, 2 Gtiegen. 12341 34) Glafermitr. Meifiner, 


re6.-Sthde 9 fl. 20". 21%s fr., engl.Gomereigns 11 M.’47—|(9300 2a) Gin Baden ift j0-12299 Obere Sobannitergaffe 


» kr., vaff. Imperli B. 4042 tr, bir. — 

- tr, Dollars in God 2 il. 26., we 
Bien "106%. bg. FAUL — 
1 55 + Bermtiwertlicher Redalteur: Fr. Brand, 


(Zelegramımt.) 


News 28. (Ber trans 


! 
as 


‚ Neworleans, 22. April. Das Boftbampffdiff des Nerbb. 


oyb Straßburg, Eapt. 3. Barre, welches am 17. b6, von 


wana abgin 
Mitgeihei 
Würzburg. 


it heute wohlbehalten hier angelommen. 
burh Earl Sieber, Generalagent für Bayern 


R.iglei 


| Ein freundliches ... von ' Taufen und 


oder bie 1. Ku. “dere 
* * Rah. Brounbachergaſſe 


2856 Kin ummöblirtes Fime:!2303 wirb 
mer wird jogleich auf ein Bier | ein ” Gene 
Näh. Erped. 


Nr. 7, Sonnenfeite, fit ein freunds 
lich meublirtes Zimmer jogleich 
je vermiethen. 


8 
li 


Nro. 83 am Näb. bei (2333 
miethen.| M. Emdres, Auguſtinergaſſe. 
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nes Anweſen At 
Rah. in der En 
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—— —A Ueblichleiten und Dlugenoeich ı 
mauit ee Comp. ale vernefagen keinen dieſer U⸗elta ade, wer fir deu niein, en — 
ba fam in Berbiaduag mit dem ätherlihen Natico Oel eahaſtea. Die Hülle va: Kleber, (Saten), 
die fir aumſchlieht, Lört fih erft mit dem Einteilt in, die Eingeveide und nich! im Riga. 
Auch find’ fie mejentlich wirfjauter a9 alfe Harigen ãzalichen Brodakte im, ihrer Anpendung * 
veraltete und chroniſche Schleimflüſſe. Es wird gebeten, die Etigustte von as e 

au verlangen, um jede Nachah ing zu beieiigen. — Haupt-D- yot bi 5 leiber, Bu 
quiit in Münden, Depot bei Th. Weigle, Mporgeter im 4 und ferner in den 
beſten Apothelen Baherns zu beziehen. (650) 2001 124 
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262) Gin trag er ſe 
— NS 
fe billig zu —— Br 

























000020000 Gefucht:  |r.aiun su vertan 
N d A a) wire Kranlenwärler in eine . 
= ip nftalt; 2861) Ein * vird 
odes-Anzelz e. i b) Anweien mit umd ohne Feld, |faufen geſucht Näb. € 
Nah kurzem Leiden entſchlief heute Morgens 1a Wirthſchaften, Bierbrauereien, 
—* ruhig und ſanft, nach Enpfang ber heil. Sterb⸗ Badereien, Privat · und Ge⸗M Es wird eine Orb 
aframente. ber a fhäftshäufer, theilz mit Gar · Mellnerin. | tig ge id 
Königliche Natb, qu. Megierungs:Sefretär ten, große Fagerpläge Hier zu) Nah. in a, 
err —* und zu vertaufen; 
c) eine Wohnung von 7 Zim⸗ alf 
Karl Schmitt * Bi * ga 9 Bine vr 
im 66, Lebensjahre. um Öner usfiht, ſowie gewaubt und % 
Den uns jo theueren, unvergeßlichen Berleb'en freund: 1 möbfitte Zimmer auf) Aeußern. wird 
lichem Andenfen jämmtlicher verehr/er Verwandten und ı le ur lan: Näh. im ber 
De Ir h — — — 
gen ———— bringen wir Obiges zur geneigten 534 Rapitalten jeder 2 F 
Wuũrzhuxg, den 2%, April 1873. Sehe 4 auf Wechſel, ver» lerin A —— 
Die tieftrauernden. Hinterbliebenen. ®  mitteik burch —— Im r : 
* Adern —“ fin» “ Mittwoch * 30, Joh. Val. Vollrath, 
end 5 Uhr vom Leichenhauſe aus umd der Trau⸗ P > 
ergoltesrien't Freitag von 2. Mai Vormittans 10 Uhr GemiTane Aaentngefdäft * nn . 


cin Mänche wre — 


Zür Gärtner 


in der Pfarrkirbe zu St. Riter ftalt, woran höflichit eins sa ee 
geladen wird, Jutelligenz nachmals Kreis 


0000000090000: 1... 1 Jabrpängelg wine. 
I m astenburg, Jahrgänge jogst 
—— * ! 4846 mit 1870, nerkehtife so Sir 
BOSOGOHODODE 2000000 5) Rexicrunnebtatt für das Mfige} if, fncek Pattern le 
veich Bayern, JFahrgange 1813 4 'Mäp, in dir —* — 
wi d «A 3 dann 1826 mit 1845, 1844 — 
oaeSs-AnZPISEe. 2077 251 — —— 
Heute Nacht: Uhr dentſchllef fanff In Felgt eines E a Fe Jahrgange 182%, mehrere Möbel billiz 
Gehimfhlages unier Abeurer Gate, —— | 1828, 1831, 1634, 1897, \ocıfaufen, Käberss In der & 
‚Großvater, Swagır, Ontel und: Grefe N 1346 und 1817; Sie a 2 
t te er 


Franz Ka Itwarfer, &2, Dürzburger Megierungsblatt, 


Sabrgänge 1803 mit 1609, 

















% ivatiet, früher  Bierbraucreibsjiger, NIS) Ein 
im 67. ®rbensjabre, was wir hiermit wertgen Verwandten J |. 1812 mit 1814 — _ Ihülfe wirbige 
und Freunden anzeigen. BE find zujammen oder cimeln in „Bil 8 
fach, den «6. April 1873. ? 8*8* en Ben Eh zu Bach a 
& ‚verkaufen Semmelsſtraße, Rro. 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. , ibT et 1910 3e 2 
Ein im Putzarbeiten gut ger —2 
übtes Frauen zimmer finder! iſt zu verniiechea © nftrafe 


feih dauernde Belhä 136. 
—— —— a 


H. M. in ber) Re 
Er Sirmgejhen Bien er 
ein m rtes 
ihaltiact $ et: Ein Jimmer mit Rodnde' im erften Sted Rand 
anungs Seüceen 73 4 far und Borplaf . rg —— ER 
orten enfränze, Schmuck: an —— äh. 
— x. 2 zu ht a 8 ef 
Anton Flasch, 1:37 200 f. fm iogts| DersthenSaner, Rem 
Buchbinder & Etuisarbeiter 8 aus zuleheu. täferes in der /wittnie, 83. * * 
in Karlſtade, 3 Expedition. (ieh — Miek 


2280 Fiat ältere Fratiengim —S— R 
in bie! 2 en — * ne en) ind 
* Pag wer Pr Meirien Bm Einb, Bi“ 

—— m '%0 ‚2 —F 4 
I Bemb, Period 3.4. 
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Ayetheokrm in orde €, fickt. 
oe dela!'cu- 48 En , 
illade 7, zum Putzen, auch nimmt fie S 

Paris. an zur Aushälfe als Köchin 
Das fen. beide Fwelche, gut bezahlt wird, da An 
H N nen integrirendew Be (ehr, geſchidt im Kochen ift, 

AT }.., sandibeil des Biurd pe BEER — 
Berihpınne es, fo rriit Ab na jeruag ein, das Geſicht wird vlas, Def Apoetit laßt nah und dae ung Dei einer SIE ermacherii. 
Bil ar Be nOenEE corhe Birne, Die ar Winereonfetdirung des Batı® auge? det: RL a 
erfengaltiarn PB Men, Walde: umy Mörner Haben den großen Ragthell, dan ie da⸗ Tia ur ualseſtraße Ar. an 
Fihen Zatırde enthalen man folzlih einem teaulea Meyen Eiien aufjuldfen geben. Das phos (2272) Ein fhönes Zimmer, 

borfaure Gifen vor Mr. Löras it frei von diefen Rahmat, e9 dit eine face, ducqh · möbliert und geräumig, mit ichöner 

Htige, gefymatioie Flifägten, wieder auser dom Eiiem mod Bynsog9e entyält. Er tt von —R it an eimen anitändigen 
artiger Wirtung bei den Damen mar jürgen Minden, die an Magendneln. Bieigiuht.! here zu vermieten. Räh. im 
Blutmangei un B wracmmety leiden, es itellt die Regelmißtgtelt ber Neaktraattouder Erped. 
wieder ber, ſpirt wor hen Be befördert das Biden der funzen Minden ud Kader, ——— — — 
cadiich reht e8 v.m nscie un, befördert die Berdaaung u > Am dei .eihd ielme matäcihe] (2302) Ein Megenfchiem 
Diägtigteit, denn ee it nor Mlım ein wiedergeritellendes mad verzütenbes Hrilmit’el, (651) L|ülieb in meinem Yaden jtehen. 

Haust- Depot bei & I. Mleiber, Deozuit im Minden, Depot bei Th Weigle, U. Biedermann, 

Kpotyeter in Närmberg, und ferner im dem beiten Apotheken Bayerns zu beyiehen. [1641 24 Shönfärber., 


Soolbad Orb. — 


A 
Eröffnung der Saifon am 10. Mai. Mähmaſchinen 


Eatſſcuung von der Falva-Hınauer:Babn, Station Wäd: ; r 
tersbich "u Stunde. Täglich zweimalige Poſtoerbindung mit fir Getreide febe und für Sand⸗ 
Gras: & 


BRLERAS ee = 
J N 
> EISEN - pr —— t 


—— 
















Boſtomnibus. 

Die auszezelchneten Erfolge, deren Mh die hier Huͤlfeſuchen⸗ 
den auf den Gebrauch unſerer Soolbäder zu erfreum hatten, 
beweisen die Vorgiglichfeit derſelben 

Nähere Ausfumit ertheilen auf g’fällige Anfragen über das 
Mebizintie, Herr Dr. Nipold, und über das Oertliche, Logien 
and deral, die Unterierttaten. 

Drb, im Mat 1873. 2273 2a 


Müller £ Sckneeweis, Sadebefiber. 


er fa eitig zur Ernte 
Alluftrirte Gatuloge werden auf Berlangen gratis 
geſcudet. 


Heinrich Lanz in Mannheim, 









2098883329339 392938 
Stammholz-Berfteigerung. | nemutınfe Mile 
Dienftag den 6. Mai Ifd. 3, Brenuholz⸗Verſteigerung. 
ihl. tten’ihen Revier Steinb werben 
werben im 'hiefigen ——* 10 upt aus Sr gib lunn „ran —— 2— äußere 
150 Eihenabichni € 7 und innere Heeg um aſchlag⸗ 
b a — — onnerstag, den 8. Mail. Is. 
1 fangen, zu W geei itla 
—— —— — 
Bffentlich meiftbietend verſteigert seigsjauje ä well 
Höchberg, den 25. April 1873, 2985 2 — kan en), 
Die Gemeinde:Bermwaltung: 11 Stere Weisbucen-Berfhol, ; 
Feineifi, Bürgermeilter. 3 „Eichen: Pjahimitifel-, 


152° „. Buchen⸗Scheit⸗, 


Jagd Verpachtung. — 


Boris, 
»  Prüge» und Alte, 


9 , 

Die Iagb auf hieſiger Martung, 3526 Tagwert umfaſſend 11 Birlen⸗Vrugel⸗, 
worunter 340 Waldmig, twied. ausſchließlich des mit 23 57 ihren, Aſpen und: Erlen-Prügel-, 
Wöliried ızwfammenhängenden Gruudbeſitzes des Hen. v. Hirſch von 5 „ Riefern-Scheit- und Prügel- 
Beiläufig 100 Tagwert 74... gemijchtes, Holz, 
Dienttag den 6. Mai d. As. Machmittags 2 Uhr 24100 Buchen und gemijchte Wellen, 
im Hiefigen Geriteinde-Rathhaufe auf weitere 6 Jahrt verpachtet, dann der Schlagabraum 
wu Tagbltebhaber eingeladen werden. ; öffentlich verfteigert und Liebhaber eingeladen. 

Rottendorf, 27. April 1873. Steinbach b/Xohr, den 25. April 1873. 

Die Geneinde-Berwaltuhg. Freihl. von Hurten’jhe Rentei. 
Müller, Viürgermeifter. Hager. 


u BEE >22: 
Bekauntmachun m Zwei WBuchbinder:Ge: |(2298) Ein Logis von drei 
Anſprũche au den Nachlaß der Karl — Wiltwe Mar: bülfen und Cchtlinge fucht — —— u 
—— = rest | Denner, |füse it an nderlofe d 
u Mittvoh den 7. Mai 1. Irs — en em Egenieplag, Sr. 
DV i * E Zwei freundliche fein möbl. Bi —— vn ; 
M —— 9 Uhr Zimmer, Mine der, Stadt ſetort— — 
* —— "Mare ae —— fie bei Aus ⸗ zu vermiethen. Näh. Ep. |2305) Ei. Garten mit Wehw- 
Martipeibenfeld,,23. April 1878. | 2908 „68 in: cin mähl, di —A WE 
Königliches Landgericht. re A 
g bis 1. Mai zu nermiethen. Georg Fi 
Franz. ’ AA : Weingartenitraie Nr, 17. Reuerergafie 















im pe 3 
- ¶ * 
Todes Anzei ©. i Pi Kilian Müller’ a a er Er ——— 

Gottes unerforſchlichem Rathſchluſſe hat es gefallen, b9 
unfern innigitgeliebten Gatten, ‚Water, Großvater, Bruder 
Zund Schwager 


— 9 | SHolzverfteigerung * 


Montag, den 12. 
aus den nachverzeichneten en a — Helle men! 
freier ae an den Mleiftbietenden öffent t fteiger! 

Serrn a a eh zus Bam Wenier Sa 
‚in den Waldabtheilungen Diiesberg, See u 
Friedrich Günther, ‚bush, Hegberg, Siebenweg, Böjebrunn, Wellersberg, N 


KOclonom dabier, 'und an „fälligen Ergebnifien in verſchiedenen Waldorten: 





u > 


nach nur sweiftündigem Krantenlager heute Nacht 12 Uhr Bun Stere — * 1, Cl. 
zu ſich in bie Gmigteit abzurufen. 5” " Brünkhoh Lt, 
Die feierliche Beerdigung findet künftigen Mittwoch 17? " 3 
Mittags 2 Uhr vom Yeihenhaufe aus und der Trauer: j 300 ud ⸗ Aihoh, ." 
gotteedienjt Freitag früh 10 Uhr in Et, Burlard jatt, t 938 ” ” H«lbabftandhot 
wozu höflichft eingeladen wird. | 3 —* —2 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. | te enhalbabftandhol 2 
Würzburg, den 28, April 1873. j ws. Birfenafıhob, br 
Occcccoconooccoceceo = : Kali 2 
4 „ Eiden 1 Meter langes Müffelhog 4. EL 


(Xberfholg), 
5 ae Een SE 165 Bud) n-Wert: u. Nugholz-Mbfchnitte, 
230 25 N erianet. 
Für die zahlreiche, chrende Betheiligung an Sau 88 > u. aruammeholifumgen, für So —— — 
Trauergotteedienſte für Herrn in den Waldabtheilungen Ruhſchlade, Schläg, Kaupe, Tauſendſe 


— 


Hans Fahrmbacher u Kehl und an zufäll —— Ergebniſſen in derſchiedenen Balder: 
8 erftatten, hiemit den tiefgefühlteften Dant 8 —* Stere ar 1. &, : 
"die trauernden Hinterbliebenen. 8 a 5 5 Bragche, 1. st, 1ER 
Bocconnonoccnoaccano Eſchenprugelholz 1 Fr 


2 Kiefernſcheitholz 1. €, 
131 „ 5 Prügelholz 1. EL, 





8 
wm 












i —* er Ä Regel . Naumburg und N a — 1. st, 
t vorräthig im der Staudinger’idhen Buchhandlun — 1 — 
im Würzburg (vis-a-vis dem —— — 2 1 Dieter langes Cisenmee 4. EL, G 
Ein Gartenbuch 81 Buchen, —E — ſtangen für Wagner, De 
1635 Yärdeuitangen, für Baumpfähle geeignet, und u 
Millioren von Garienbi bern und Slumenfreunden A400 dergl. Ichtenſtangen. 


Die normalmähigen Bed ngnifle e werben bei ber Verſie 
befannt gemacht und hier nur vorläufig bemerkt, daß Sa 
welche hinfichtlih ihrer VBermögensverhältniffe nicht hinläng 


r oder der praftiiche 
Thüringer ‚Baus: * Blumengärtner. 
Anleitunge jur Unlegung von freundlichen und dierlichen 

= Hauegärten, ſowie zu derem geichmadvolfen Bepflanzung —— Be — a en 


mit dem verjchiedenften Blumen, Sträuchern ıc. mad) 
Nebſt Gartenkalender für alle Monate des Jahres. ie wollen, fi hierüber“ — — 


j 
Ton Karl Bornbaf. Aſchaffenburg, Fr 23. April 1873, 














Im eleg. asian, 2 Preis 36 fr. Königlichen dorſtamt. 
Möttger. 1975 2 
ur ei ö 2354 Ein udliche W 
(het im Bann wi ee um wo Pr % 







als Stundenanzeiger und Wetterpropheten. 
Anleitung zur Herftellung 
einer Glumenuhr und eines Glumenbarometers, 
Ton Heinrich Zeidler, Kunſtgärtner. 
u — Umſchlag brojd. Preis 18 fr. 


tiger Wuchbalter & Cor: 
rejpondent gegem gutes Sa— 
lair gefucht. Salbiger Eintritt 
eriwiinjcht. 

Reflektanten wollen ſich aw bie 
Redaltion melden unter Sn 
ung ihrer Zeugniffe. (2344 


Nenfiberne fowie hinafilbern ri Ein Mädchen » Send 

“ Boriegl el, Br = wech an == bit fogleich oder * J 
[127695 Stelle als Anme. RA Feier 

M. Mainbart, im Kürfchnerhof, mann, Schwanenkef. (2862 


Ei Item 
= * 20. April Mittags 1224 Ein a für — F Pier, — * 


Die Wlnmen | 














dem Wege vom | Pandeften wirb gejuct. Dan iſt billig zu verkaufen. Ebrader- 
—— nach Rodelſee ein 33 he A ber Erped. gaſſe 8. (2843 
—* Erz —— 



















Ausverkauf 


zu bedeutend herahgeſetzten feſten Preiſen: 
PER RIRTEREERTTE in allen Sorten, einfärbig rud brochirt vor 
6 Er. aı, 
Stoffe zu Unterröden in Wolle und balb Wolle, 
Eine große Bartbie Baumwoll:Zeuge in allen Farben nnd Muftern, 
Spmmor: 5 Winter: Bufskins in allen Qualitäten zu ganzen Anzügen 
und Ueberziebern aub Mired:Stoffe für Kuaben:- Anzüge, 
Leinen: ',woll. Stoffe und Gradel, 
Mlle Sorten Stoffe für Negeumäntel, 
Bettjeug in allen Farben in Leinen & Baumwolle von Pr. an, und eine 
—— —8 Neſten in allen Sorten, 
Ehbales, Balstächer, ſeid. Foulards von 1 fl. an bei 


Franz Leininger, 


3a 2321] 


Posen, den 21. April 1873. 


Heute haben wir unfere neuerbaute 


Sprit-Fahrik 


in Betrieb geſezt und empfehlen unfer Unternehmen einem 
geehrten Publikum, 


Potworowski & Co. } 


2211 3a 





Weiker sheim, 
k. württemb. Gerichtsbezirks Mergentheim. 


Hans Verkauf. 


In ber —— gegen bie in Bürzburg wohnhafte 
Michael Hagelsheins Wittwe von hier foll das hienach bejchriebene 
u 3000 fl. tarirte Hier gelegene Wohnhaus, welches bei ber eriten 
erfteigerung für 2225 fl. angefauft wurde, zum wiederholten Male 
beriteigert werder und zwar: 
H6.-Nr. 240. 
11,3 Rthn. ein breiftodigtes Wohnhaus mit gemwölbten 
Keller und Borban beim Rojenbronnen. 
Die zweite Verfteigerung findet am 
Donnerstag den 15. Mai d. 3. 


Mittags 11 Uhr 
auf dem hiefigen Rathhauſe ftatt. 
Weilersheim, den 24. April 1873, 
Stadtichultheigenamt, 
Sammel. 2a 2319 


Abonnement 
für Rob-Eis von Carl Diem 


1. i 
** am J. Mai. Mäperes im Geichäfts-Lolal —— 


a 
2317) Ein orbentliher Junge 
fann bie Bäderei erlernen, ’ 
20? jagt bie Eypeb. (Ra 
2314) Ein Logis von 3 Bim: 
mern ac. it bis 4. Auguft zu 
vermiethen, Näh, in der Ep. 


1880) Gine Parthie Terre 
Eigarren: KRiften 


au verfauten. Mo? jagt die Exp. 


2304) Für 1. Mai werben in! 
einem biefigen Hotel 2 Saal: 
Kellner geſucht,. Näh. Erp. ' 


tfaufen, 
Igtr. 8. 
L) 





Meainbriücke. 


2312) Derjenige Herr, welder 
am vergangenen Donnerstag 
Abend bei Hrn, Friſeur Her: 
bert jeinen alten Hut mit 
einem neuen umtauſchte, wire 
erjucht, letzteren bei Hru. Friſeur 
Herbert gegen Empfangnahme 
des ſeinigen abzugeben. 


2315) Freitag ten 25. d. M. 
klich in der Peterskirche ein 
Megenjchirm ſtehen. Abzu— 
geben hintere Johanniter gaſſe 
Nr. 2 


Zu verkaufen 
eine qut erhaltene vwollftändige 
Laden: Einrichtung, bie 
ftehend aus Regalen und Laden⸗ 
tiſchen mit@ichenholzplatten. Das 
Nähere in der Cxped. (1829 


2318) Zwei unmöblirte oder 
auch möhlirte ineinandergehende 
Zimmer, in der Nähe der 
Julius⸗Promenade, find bis 1. 
Mat zu vermietben, 

Naͤh. in der Erp. 


- ® 
Ein Klavier, 
tafelförmia, ift billig zu ver— 
Obere Johannitergaſſe 

(2313 





2325 2a) Für eine Feine Fa: 
milie jucht ſofort oder bis Witte 
Mai ein Logis von 2 bis 3 
Zimmern mit Küche 


M. J. Walter, 
nn Sea —— 
23236 2a) Eine mittlere, gut er⸗ 


baltene alter, jowie wein: 
rüne Fäſſer von 6 bis WO 


mer ſucht 
M. J. Walter, 
Juliuspromenade. 
2307) Fin ordentlicher Iculs 
freier Knabe wird ala Mi« 
niftrant in die Hoffirche geſucht. 


Union. 


Mittwoch, den 30. April 
Abends 8 Uhr 


Bortrag 


über den angeblichen Niedergang 
der katholiſchen Völker. 


Kath. Gefellenverein. 


Die Beerdigung unſerek ver— 
Iebten Bereinsmitglicves Georg 
Steinborn, Bädergeiellen fine 
bet Mittwocd den 30. Aprif 
Abends 7 Uhr vom Yuliuss 
fpitale aus ftatt. 

2351) Der Praſes. 


Platz’scher Garten. 


Morgen Mittwoch 


Production 
v.d. Eapelle Eoncordia. 
Anfang 3 Uhr. 

Ergebenſt ladet cin 
Jeh. Feineis. 


Zu vermietben 


eine abgeſchloſſene Wohnung 
wit 4 Yimmer» umd allen Que 
gehör 1. Auguſt. 

Carl Schlier, 
2322 4a) Schuſterg. 4. 


Zu vermietben. 


2810) 1 einfach möblirs 
tes eng ift an einen for 
liden Arbeiter fogleich zu ver 
miethen. Eihornaalie Nr. 8, 


2309) Als Rellnerlebrling 
kann ein Junge won oroentlichen 
Eltern in einem Cafe ſogleich 
eintreten. Näh. in der Erd. 
2284 Ein Rapital von 21,000 fl. 
ift gegen 1. Hypothek bis 1. Aug. 
bs. 36. auszuleihen. 
Näh. Erped. ds. DI. 





Englische Waterproofs & Negenmänte) 
empfehle in greger Auswahl und neueſten Bacon 
nn A Rügemer. 


004,900 999.0.0.0930000000090| Belanntmachung. 











* V ⸗ ⸗ a . 
* BetheiligungsGeſuch. — Die Schulferien betr, 
* — — SE ; Turd hohe Emtidliehung der f. Kreioregierung warden 
< ‚ „in junger, tätiger Staufmann wünfdt & en einem © Antrog des Stadtmagiftrats Die Ferien für die biefig 
ſollden, reutablen dobritectat mit Kapitaleinlage zu_be> dd Volfsjchulen in jelgender Weile feitgeiekt: 
theilinen, oder ein ſolches fäı ft) zu libernehmen, 1724 25 Tage vom 1. Auguft an, 
* Gefl. Offerten sub A. 8. an die Exped. d BL 10 Tage vom 24. Tezember bis 2. Januar incl, 
994994694 09660946099 @ | 1: Tag: — Grundonnerfteg bis Montag nach bem weifen Em 
ö— — — — mn nn tag incl, 
? # ET 2 * Tagt, die Vormittage auı Markuetage und inband Bi 
Scechwämme 4 als: 3 En PBiinzitfanstag und die Pfingfitsode. or 
Levantiner:, Bade:, Kinder, Fenſter- Vferder :c. Außer den erwähnten Ferientagen darf an keinem We 
find in größter Anewahl neu eingetroffen und empfiehlt folche tage der Edulunterridt unterbrodien werden. 
geneigter Abnehme u ter Zuſicherung folider Tualitäten und Dieje Jderienordnung tritt mit dem 1. Auguft d. M 
Aukerit biliger Preiſe das kraft. 
Maicrial- © Sarbwearen-Gerdyäft Würzburg, den 23. Abril 1873. 
_ don Königl. Lokalſchulcommiſſion. 
äich. Mornacher, Der Vorftand: Dr. Zürn. 


2287 Auguſtinerlirche. 


er 2 ‚28) Gin möblirtes Me: 
Kinderwägen jenen; Sinner Ur We — — 
* an einen Tel: 
in alfen — Formen und Façonen von 8 fl. an empfiehlt im een. re — —— 
Krapp, Metallmoarenbandlung. ;39323) Zum Sticken wir; ——— — — — 


Carl Sadirer, 
a1 — 21. vorgezeichnet. Reuerergafle 2. m ein et "6 —* 
d gute ern e 12 k, ' % 4 Uhr. vom 
** von er rs 23: * 10 kr. bei Zu vermiethen hauſe aus ftatt, wozn bie 


Franz Hoffmann, ift eine große Wohnung |gliever einlavet 
: gaden: ; von 11 Rımmern mit Zugebdt der Borfiand Brei 
—— —— FE u Domerihulgafle Nr. 5. (2276 —— 


Möbellager ZU 3 tabtige Xänden| „De 


Gefellen werten jofoıt ge PR 









* 


im nur ſchiſtgeſertigten, nach neueſter eleganteſter Bacon gearbeiteten $ ? ' ſetzte tüchtige ME 
Möbeln aller Holzearten, ſowie auch —— — —— — die — auch den anderen 
Sophas, Fauteuils, Matratzen verſchiedenen Sor⸗ Pleichscherluchgaſſe Nr. 16. oeihäften unterzieht, geſuch 
ten Mobrfefieln, Spiegeln in Gold u. Rufbaum:| ___—____ "| "Ohne gute Zeugnifie, | 
rabmen empfichlt zur geneigten Abnahme zu ben billigitem Preifen 2242) 2 olive Arbeiter Hönnen | Äg, fi zu melden. 
& b. nich Logis mb Moft erhalten erfragen: Kol. Mel 
a N ⸗ Sicanpleß Nr, 52, tut, Parade; latz. 
2308 untere Wöllergafie. Mr. 8, 


—t — — —— — — un — ——— ——— — 
Seidene, wollene und gemiicte Stoffe, als: @bawis, | 229) Eine Echneiderwerk, ” | 
Zücber, Fifchdeeen, Kleider, Bionden, Spigen Matt it bilig zu verkaufen. Extra-1 erh) 
w. tgl., Severn, Bänder, Handiehube fehön und ger) "eubangafie Nr. 92, ger Per Slafche Do r 


ruchſos, Pelze ic. x. werden den neuen Etofien gleich herges | 2279 !Gine wroße Bach: D 
Peilt in der ; “ mange it wegen Ag Ar _ N, Scamel, 
chemiſchen Moner Kunfiwäfcherei zu ae h. Exped. (2301) Ein Dienfimä 


2306 Somer Pfaffengaſſe Nr. 21 ——— nid Iogfeich gefucht. 9 


N) 2231 In Beitshb Nr. 16. d. E 














—— * IR), Dee Zimmer“ muj Ines — 
. 2ugıbör find i ln V— von 
Ein Laden lau is" sic su vemtapen. 1228, „Ein itrael. Röcin Ipin zu mitten seine 
Näh. ind "melde fogleih, oder auch fpäte-] " Ofierten in der Grpeb 
ift per 1. Auguſt L Rs, . in ber Ep. ftens in 8-14 Tagen eintreten — Tr 


zu vermieten bei (2248 S155, 5 a0 a —— |famn, wird gefickt. Bo fagt bie 

* 2241 2a) Für ein Frauenzim- | fan, acht. fagt die (2280) Im der Peter 
* he —— mer ei : Dal fogieih Eoped. de. & Ne; —— * F 
: ⸗ zu miethen gelucht. Mäheres zu: Bet nen: Zimmer 
R onoosseHeeed | iin Neathor Nr. N 2388 Tim reg get micthen‘; und fogtel 

2 Zünmer, Küche auf —* ae jogen werben. 

! @in gelber|2244) Bajtte Kehinnen, Zim- | dermiethen. Semmeisftraße Ir, 
Zursı:, Binder, | mermädegen, Ladnerinnen = — — Wo) Ein ir 





2 


männl. Geſchl. Äh frellnerinnen üchen jofort Stel»! (2291) Ein unmdblistes Zims welcher 2 Sabıe ın * 

abhanden gekommen. Bor An-|len. Hausmädchen werben ge; mer ift an einen Frauenzimer zerei Geſch fte Icmte, ı 

ei wird gewarnt. Möhere: ucht. Näh. ta F. Berg, bis 1. Juni zu vermiethen. ag Stelle nis; Bolantaiı 
- in der 













meleftroke Nr. 19. (2316 20 1 Zellerfirake Mr. 34. 5. Diſtr. breite Shlohnafie Nr. 6. ü 
Drud und Berlag von Bonitad:Bauer in Würzburg. 








int MWürzuurger Sladi- und Fandbote. 


Babuzüge. Pen —— 
ntunſted Gunzenhauſen: 
ıu. Mitt Pony 4 win eh 
em, 11 IL 45 M. Nachts, 
au n. frũh 1V. 26 M. M 
N. Wũrzburg· Cauda· Heidelberg. 
Abgang nad Heidelberg: 
10 1, 50 M. Borm. (mur I, u, IL,GL, 


ane pur g-Bamberg- Arankfuri 
tunft d. Brantfurt: Gouriergug 
(. 35 9. Bor. Edmeilfige 3 U 80 0. 





5 MR. Adends. Poftziige BU. 85 M, fr u. 

ski. 7 M, Nachen. Solalzıg 11 U. ER. 8b. (L u. I, GI.) Berfi ‚BLI5M 
ts —— Abentoͤ. er Bo mı., 21. 56 R. RNodm u 9U. RM. Nds. 
bagang ranffurt: Eourierup * Bü. ? U. 40 R. fruit, U. aß DM Ton, 

I en 10. 85 i* — en an — 
zn. u 10.85 M. Rachai. Poſt ıu 2 i auba jertbeim: onen 
Pre WEL DT. Born Adterhar @ürzburg-Mürnberg. 37T. 86 Mfrük, in 129. su 

. Mahn, u. 7 U. 10 M. Kbenbe, er a a en mM. u T150 DM. Abends, 
IL Mürpurg-Mürnberg oftsüge 8 IL. ! s Abende u. B. Saubdan Mergentheim: Erailt 


achte, a ın. 19 Mahn u. 6 0.5 M, Abends. Heim: BD DON Tell 1 ES 
Benbesn: Edynellaug . Mürburg-Munzenhaulen, num. . u. 86 I. Minh, 


nad i “7 
L 15 m. Mrende, Boftzlige SM, Abgana nah Bunsenhaufer: —2 an «X n. Poſtomnibuefahrten n. Eruerkäien 
A. 48 MR. Borm. u. U 45 M. Abends, Radın. Poſtzüge 4 U. früh u. LOU.IOM. Boru Semtjchter EC UL, Untere 4 U, Robbrun— 
U früh u, 1 1.00 M, Tadım, 7U.46 9, Übenbs, Gütsrilige 6 U. fell u. 11.50 M. Radnı. KNeubrunn 416 EL; Bimpar 646 1. Ub.- 


"7 103 MWelttiwoch den 30 April 1873. Scheundzwanzigiter Tahrgam, 


ORDER Seratle nur. THE Ale Auer in 
4 Tagsnenigkeiten. ep | und Bervollftändigung der bayerifchen Staate- 


J Er ' i bahnen, dann 
— erieinen Lift. — Dieor 


su fr. —* zum a enden 2) ger von einem 
#°. Der Sul und Nircendienft zu Kleinwentheim, Bez.A. Kii.f Fin ahn nad Drüdenau fann dermal nicht angeorbuet 
© rer ungen Schufdienfterfpeftanten Dich. KXohihepp in|werden und zwar um fo weniger, al die varhanbenen tedpnifdhen 


„roßenbrag, der gl. Dienjt zu Rupprechtehauſen, BU. er Kräfte für bringendere Arbeiten beftimmt find und ſich anberjeits 
Fra, dem Sculverweier Cottfr. Wolf in Lembach, der Schul } 

ek zu Ani me . ee. dem Schuldienfteripeftanten. Joh Geldmittel ie —— deren Aufwand außer Berhältniß zu 
gieim. Hippeli in Bud, umd der Schul: umd Kirchendienſt zu ae le wu —— 5355 Ts ————— 
—S — — dem Sguldienjtegipeltanten Chriſt. Projeftis für eine Bahnführung von Koburg an den Main: vor- 


ubſchied für den Landrath von Unterfranfen und Aſchaffenburg. 


Echluß.) Auf die vom Landratbe außerdem noch geitellten An» em werben und hängt das weitere Vorgehen von dem. Weinktate 
‚räge und Wünjche erfolgten u. A. nachſteheude Beſcheide: 1 308 : 3 org 

"Injer Staatsminijterium des Innern für Kirden- und El der techniſchen Grhebungen ab. Unter den obwaltenden Lmfiänden 
v 


mgelegenheiten wird ben Antrag bes Landrathes, daß bei Ver⸗ n r er 
* —— im — — ergo —* un fl, ftabt 0/8. nad Fulda nicht Rüdficht genommen werben. Die 
Ar Forderung u ege der Kunſt auc auf das im Negierunge- N 

ezirte von Unterfranten und Aſchaffenburg desfalis beftchende Mei F ii Kal = Fu range Are * * 
Beni Bedacht genommen werden möge, der näheren Würdige! pen ce —_— Berbältntifen von * Berfolgun ve m Sande 
‚ing unterfiellen und feiner Zeit über das Ergebniß Uns aller- tg dıyirten Antrages ein ünftt es ebuiß um fo 
* anterthänigiten Bericht erfiaten. — Mus Gnfeß des Antragee DE minder — —— ——— 
‚Aanbrathes auf tägliche Oeffnung des Floßdurch laſſezs in Würze iher Kofen die — Anlage nicht im einer den tedhniichen 
Aug beauftragen Wir Unjere Staateminifterien des Innern und Anforderun en entiprechenden Weile hergeitellt werben une 
ser Finanzen, diefen Gegenftand mit Rüchſicht auf die Bedurfniſſe gr klare au würde bie Ammendung verbefferter Breme-Bor- 
‚des Schiffe und Floßfahrts Verlehrs ım geeignete Würdigung iu yichtun en an den Gründen, welde J bie Unlage geltend 
Aehen und bie hienaqh weiter erforderlichen Bortehrungen zu treffen," macht — Etwas ändern. — Gr beruftragen Utfer — 
/— Dem Antrage des Landrathes, daß die Unterfiägungen aus der | sp; B3 ub de Heukern, 3 N v 
Greiffentlau'ſchen Wohlthätigkeitsjtiftung nicht im zu Meinen Be⸗ inifierium bes 1. Haufe® und. eußern, Die dom Tanbratge 
trägen verabfolgt werben möchten, wird Unſere Kreisregierung die! beantragte Seitung des Porommibus zwiichen Genttinden und Dem 
:ihnnlihe Berückſichtigim zuipenden. — Auf den Wunſch des San, | Melb 170 nn - —— . —— Es 
'rathes, es möge im Wege der Gefebgebung eine Gmtlaftung der | an — Sr * u nn Ah Sch gie - Den 
’ Schwurgerichte herbeigeführt werden, erwidern Wir, daß das. Be- gegenwärtigen, Mbidhieb erteilen, erffuen Kdlz the gerne Bufere 
! Yrfatg einer Verminderung der Auf abe der & —* 5c Ste Un. Anertennug feiner thätigen und umfichtigen Förderung der Kreis⸗ 
' ferer Aufmerkfamteit nicht entgangen Ir und daß Wir bereits int Sea ne vegan * — — Abniglichen —— un 
November d. I. Unjerem Staatsminifierium der Yuftiz forgfältige nah. Monchen, den 13. Apr " — 
! Erhebung und Erwägung der einfchlägigen Verhältniſfe aufgetragen Dem „Nitmberger Correfpondent“ fchreibt man aus na 
haben, je nach deren Ergebniß ein entiprechender Geſchenlwurf an&|burg, 28. April, Der beabfihtigte Berlauf des Babes Ke 
⸗ F werben ſoll. — Für eine Bahnlinie Echweinfurt-Arn- | fingen wirbelt in der Preſſe viel Staub auf, ohne daß 





Nein / Gemünden ift ein generelles Projelt bereits amdgearbeitet. | bi6 zur Stunde viel Thatjächliches dabei erfahren haben. Vielleicht 

Mit Rüdficht auf die unbejtreitbare Bedeutung diefer Bahnanlageittagen mahfo'gende Zeilen zu einer bei Einfiht in den Stand 

9 beauftragen Wir Unfer Staatswminifterium des f, Hauſes und des der Dinge bei. Ms» im vorigen Jahre bie Nachricht von dem 
Außen, bei Ausarbeitung der an den Landtag zu bringenbem|beabfichtigten Verlauf des Bades Kiffingen immer befiimmter auf- 
Torlogen über bie weitere Ausdehnung des Staateeifenbahtmeres trat rishtete - der —— Kiffingen unter'ni 21. Au 

* ade Berwirllichung des Projektes Bedacht u nehmen, ſobald v. 9. unter eu der. Gründe, ‚an das 1. Finangminifierium 
der Fortgang in der Ausfährnng der im Art. 3 des Geſetzes über bie Bitte, den WBerkauf des Bades an die Stadtgemeinde in Cr 





mägumng ziehen und berfelben einen billigen, bie 
ung der Badeeinrichtung noch ermöglichenben 


Örberung umb 
reis fegen 
affen. Die Entjchliefung bes Minifteriums vom 22. Sanmar d. 


3. lautete im Wejentlihen dahin, daß ber Bitte ber Gtabtgemeinde ' 
nicht entfprochen werden könne, jendern daß 1) das Kurhaus ſammt 
Badhaus, Stall- uns Remifenban mit der angremjenben Surgärt« 
neret im Siffingem, ) die übrigen ärarialiihen Wabderealitäten zu 
Kiſſingen, jowie auf oberen umb unteren Saline, mit Einſchluß 
der drei Trinfquellen g ben Kurplatz und ber beiden Galzquellen 
als Ein Kompler dem Öffentlichen Berlaufe im Submiffisıswege ; 
unterftellt werben —— Dabei hieß es aber in ber vorgeuanuten 
MinifterialsEntfhliefung: „..... Um jebod im falle ber Ber- 
äußerung der Quellen ber Stabtgemeinde einen bleibenden unb ge 


wichtigen Einfluß auf bie finftige ——— zu ſichern und 
zug die Gefahr zu vermeiden, daß möglicherweiſe bie Käufer 
nad) des Grundergewinnes das Unternehmen führerles ſei⸗ 


nzu 

nem Shldhale tiberlafjen würden, kann der Stadt Kiffingen, fo 
fie es wünſcht, bei dem Berfaufe eine Gonfortialbetheiligung 

beitimmter Größe, etwa bis zu einem Dritttheile bes Grund⸗ 
ungstapitals, und im Balle der Bildung einer Aftiengefelligaft 
eine entipregende Stimmenzahl im Verwaltungsrathe ausbebungen 
werben.” Auf Diefes hin Haben der Dlagiftrat und bie Gemeinde 
Bevollmächtigten der Stadtgemeinde Kifiingen unterm 28. Mär; 
d. 3. eine eingehende Erklärung und Vorſtellung am bie Tünigl. 
—— beider Kammern gerichtet. in; welder ans flants- und 
volfswirtbichaftlichen und rechtlichen Gründen der Verlauf bes Ba- 
bes Riffingen an einen beliebigen Dritten angefodten, ein umfaſ⸗ 
fendes Berzeihnig für dieſen Fall nöthiger Bedingungen aufge 
ftelft und emblich gebeten wirb: „Wolle e8 hoher Gtantsregierung 


ehrenden Dank ihrer Landéleute bis anf die fpäteften Jahre ge- 
fihert haben, — — 

Münden, 28. April. Wie wir vernehmen, ſind bereitd.bemt 
Könige die Ernennungen und Beförderungen im Stande der Stabs⸗ 
offiziere, welche mit dem unterm 24. d6. Mis. bei ber Beneralität 
erfolgten Veränderungen im Zufammenhange ftchen, mnterbreitet. 

(Fränf. 8.) 

Münden, 28. April. Die nunmehr feit 5 Jahren ſchwe— 
bende Trage bezüglich des Anſchlußpunltes der oberen Donanthal- 
bahn, bei welcher befanntlich die Stationen Offingen und Gilnz- 
burg in Betracht gezogen waren, wurde jet von ber f. Gtante- 
regierung dahin entſchleden, daß Offingen die Einmindungsftation 
ber obem genannten Bahn zu bilden hätte. Die — Unter- 
uchungen haben nad) genamer Prüfung ergeben, daß genannter 

unft weit weniger Schwierigkeiten und Koften verurſachen wirbe, 
als eine Führung der Bahn bis Günzburg. 

Münden, 28. April. Prinz Leopold und Primelfin Giſela 
von Bayern find mit der hiezu beftinmmt geweſenen Begleitung 
heute Nachmittags 24 Uhr in dem feitlich —— Bahnhofe, 
wo eine Kompagnie Infanterie mit Fahne umd Mufil als Ehren- 
wade aufgejtellt war, eingetroffen und von bem Minifter bes 
Aeußern, Hrn. v. Pfregfcgner, vom Oberftceremonienmeiiter Gra⸗ 
en vd, - u. f. mw, in vorgefchriebener Weiſe empfangen worben. 

or dem Bahnhofe, wie an der Schügenftraße, wo unfer I. Bär- 
germeijter Dr. Erhardt an der Spite der beiden Gemeindefofie- 
gien bie hohen Anlommenden mit einer Anrebe begrüßte und feit- 
ih geihmüdte Schulmädchen Blumen ftrruten, waren eine Reihe 
hoher Diaftbäume mit Flaggen in den bayerifchen und öfterreicht- 


gefallen, die Vortheile des Verkaufs an die Stadt fur beide Tpeilejihen, wie in den habsburgifchen Hamsfarben gefhmüdt, und im 


wieberholt hochgeneigter Erwägung zu unterziehen.” Diefe Erklär⸗ 
ung ee Borftellung iſt foeben dur den Druck veröffentlicht 
wor 
Deffentlibe Litung des Stadt Magiftrates 
Würzburg vom 25 rif 1873. (Fortſ.) Wieder 
—* weiſung eines Geſuches um Ueberlaſſung eines Plages im 
eichenhofe zur Erweiterung einer Gru Bewilligung äweier 
Gefuche um Fortbezug des Dr. Burlard'ſchen Stipendiums, — 
Für fümmtliche —— im Viertelhofe ſoll die Waſſer⸗ 
leitung & conto ber Lotalſchultaſſe eingerichtet werden, wenn bie 
Betheiligten fich zur Waſſerabnahme verpflichten. — en 
ber von ber Verwaltung der Sweberöpflege beabficdhtigten Anſchaff⸗ 
ung von Pfründnerwein. — Anſchaffung von Grübeld Repertorium 
der Eultusminifterialblätter für die ſtädtiſche Bibliothel. — Ger 
nehmigung eines von einer äußern und einer innern P 
des Bürgerfpitals beabfihtigten Pfründetaufches, — Die ber Stabt 
gehörige Locomobile wird um das bei ber Derfteigerung gelegte 
eiitgebot von 1525fl. verfauft. — Bewilligung eines Geſuchs um 
Aufnahme in das Ehehaltenhaus, (Schluß folgt.) 
Ritiugen, 29. April Der Unterverbaudstag fränkiſcher 


. 


— 


Genoſſenſchaften, ben auch Schulge-Deligih anmwohnen wird, ſoll 


nerin [deten vom Bahnhofe bis zur Reſiden, Spalier. 


leiher Weife waren alle Töniglichen, ftaatlihen und ftädtifchen 
ebäubde, fowie die Kirchthürme beflaggt, Auch die Privatgebäude 
in den Strafen, durch welche ſich der Feſtzug bewegte, waren mit 
Bahnen geihmücdt. Ueberaus herzlih war der Empfang der 
NReuvermählten in der Refidenz; durh Se. Majeftät ben ig, 
die Königin Mutter und die Prinzen und Primeffinren, 
welche von bem groben Gortöge u. f. m. 
ren. Allgemeine Bewunderung erregte der große pracdhtvolle 
Galawagen, im welchen die Neupermählten fich befanden. Der- 
felbe war von jehs Schimmeln ber ebeliten Race gezogen, Die 
von Genien getragene Königekrone auf dem Dache des Pracht 
wagens war fir heute durch einen filbernen Myrthenkranz erjekt. 
Au! heute Morgens erlaffenen l. Befehl waren fänmtliche Abtheil- 
ungen ber drei hiefigen Infanterie⸗Jegimenter ausgerädt und bil: 
Die an einigen 
Punlten aufgeftellten Mufittorps fpielten die Öjterreichifche Nationals 
hymne „Gott erhalte Franz den Raifer“. Das in großen Maffen ' 
in allen Straßen verfammelte Bublifum begrüßte ‚bie hohen An- 
fommenden mit den herzlichften —— ach den Empfang tu 
der Wefidenz fuhren die Neuvermuͤhlten in feſtlichem Zuge nach dem 
Palais an der Schwabinger Yanditraße, wo dinirt wurde, und 


t wohnen werben. Das bisher kalte und trübe Wetter Batte 


Bet nad dem Palais des Prinzen Luitpold, wo fie für die erſte 


ben Vernehmen nah am 14. Yuni dahier abgehalten werben. 
Rothenfels,”24, April. Heute Me 5 *— — Ankunft * —— — und e# 
othenfels, 24, Er verunglädte im eimem | hielten bi ö i 
benadhbarten Steinbruche ein Mädchen von 22 Zahren. Gie wurde —* re —— 


von einer herabfallenden Erdmaſſe überſchüttet, wobei fie einem w — 
Sfentelbrug erlkt; Die Ungldtle wurde te Online Br ng Ga 6 
bracht 2. A) Sfecins voraus. AUS Stellvertreter des verhinderten Bifhofs tom 


Dem Lohrer A aus Gießen * Correſponden Die Eonfermj 


or 


Kulm iſt der Domfapitular eg A 


u. Gießen, 26. In ber heutigen Generalverfemmlung | wird muthmaflich drei Tage dauern. Das Präfidium if dem Er 
F Geſellſchaft der Oberheſſiſchen Eiſenbahnen find anweſend außer 
a —— 


egenſtand der Verhandlungen iſt die Stellun 
Rise Preußens den neuen kirchen⸗politiſchen Gefegen gegemühr. 
Wiesbapen, 38. Upril. Heute Abend fanden vor bir 
Wagemann’icten Bropfabrit Zufammenrottungen ftatt. Die Gen 
bermerie mußte einfchreiten und die Menge mit Säbelhich m 
auseimandertrieben. Eine Anzahl won Verhaftungen wurde bat 
genommen. Die Militärbeböree trifft Verſichtsmaßregelu. 


Wiesbaden, 29. April. Die Ruhe ift wieder hergeftell- 
28 Verfonen wurden verhaftet. Einige Mann find ſchwer verleſt 
Die Bernehmung der Verhafteten hat begonnen. Zu Demolirungtt 
kam es jedoch nicht; namentlich find keine Bierwirthſchaften, ji 
bern nur Bädereien betroffen’ 

Mainz, 26. April. Einer ber lebten Fille vor den ‚hen 
beenbigten Aſſtſen war gegen einen Bayern gerichtet, den 19jährt 
gen Mullerburſchen Joſeph Dürr von BE Derfeibe Hatte 14 


tiren. Angemeldet waren 553 Etimmen. Zur Betrieberedignung 

— 1872 wurde Decharge ertheilt. Die ftatutenmäßig ausſchelden- 

en Mitglieder des Berwaltungsraths, v. Erlanger, Prinz 

und v. mann, fowie der MechnungsAusihug wurben wieber 
In Bezug auf die Fortſetzung der Dahn mach Parten- 


ewählt, 
Bein fteht baldige Inangrıffnahme bevor ; das Projekt Hersfelb-Hls- 


feld ruht vorläufig. 
zamenal Heute den 26. April I. 96. wurde eim Veteran 
aus dem tich-framgdiifschen Teldzuge von 1813, 14 m. 15, 
Franz Trantenbach, zuridgelegtem 87. Lebensjahre unter 
ie er Be,leitung der ji bier befindenden Soldaten und Orts 
inwohner mit Mufit in erhebender Weiſe zur leyten Muheftätte 
eleitet. Möge ihm die Erbe leicht fein, De Kämpfer aus dem 
egten Kriege gun unferen Erbfeind wollen durch dieſen Mt der 
Dankbarkeit bie Verſicherung hinnehmen, daß auch fie ſich dem fie 


.. 





er 
* 


umgeben mas |: 


{ 
t 


— 


— 


er 
Nacht des 12. Yanmar zu Worms auf freier Straße tem; — Ar 394 fr, Hol. 10 M-Städe 
:drich D'tuy vom dort mit einem ſ. g. Pfriemen zwe Stiche Dulaten 5 IJ. „ d aroe 5 
Kopf und Küden verſetzt, in Folge eelen der Genannte am —— Br 021 fr. 
Ranuar dem Tode erlag. Der Üingellagte wurde wegen, 40 ir, zuff. Imperiales 8 fl. 40 
r That zu einer Gefüngnißſtrafe von 3 Jahren verurtheift. — fr, Dellars in bob 2A. 
Karh. Big.) I Wien 106! ba. ı 7 


"Wien, 28. April, . Der Frin; von Wnfes und der Prinz Beraniwortliher Redalteur: Fr. Brand, 
jur von England find um 9%. Uhr Abends bier angelommen 









auf dem Bahnbofe, wo eine (Ehrenton wagnie aufgeſtellt war, Telegramm.) 
ı Ralier, ſaͤmmtlichen Erzherz ogen, dein Kronprinzen von Dänes Rem-Nort 96 April. (Ber transatfantiichen Telegrash.) 
ct und dem britchen Botihafter empfangen worden. Das Voftdanpffiff des Morbd. Ylond „Mojel,” Eapt. 6 
rich SHoiah Ernft, welches am 12, April von Bremen und am 15. April 
BEER INRER EBENEN von Gonihampton abgegangen war, ift heute 9 Uhr Morgens 
Wie der „ x wäh, Dierk,“ berichtet, find dem Bundesrathe wohlbehalten hier angefommen. 
vichläge unterbreit: —* tt, welche darauf hiuzielen, bie —— Mitgetheilt durch Joſeph Schäffer, Geueralagent für 
Belaſtigungen des Wechſelſte mpel Geſetzes zu beſcitigen; nantent- | Bayern in Würzburg. 
wurde beaniragt, die Bezirlobehs rben gu ermächtigen, bet ganz} — — — — — — — 
ingen Verſchen ohne betriger tiche Abſicht die Einleitung dest 
at erjabrens zu unterlaſſen. Bekanntmachung. 
wu te,, Aufotge Entfchliefung der General. Direl- 
Ausland. — Iktlon der f. Verfehrsanftalien gu München vom 
Grofbritanien. London, 29. Weril, Die „Times“ Tr > — 1873 Nr. 5207 und vorbehaltlich 
oricht den Ecſuch bes bentichen Kaifers in Brters urg um Sagt: Aw < erem © enehmigung werben , 
ie —— n Ehrendeeugungen gelten nicht mr deu FM L Domeistag am 8. Mai 1873, 
t&berwandten Wonaren, fordern dem Haupte ber deutſchen I Vormittags 9 Uhr 
tion, Die tm Kriege errungene Railenwih de fei unabhängig von]; der umterfertigten al. Eiſenbahnbau ⸗Settion nadftehende Ei⸗ 


under, ihre Hm er mung beruhe auf dem ſtarlen Arne Deutich 
58 jelber, TDeutſchlaud biete Huklaud die beile Garantie 2 ae er de fehriftlichen Submifflon 
iedens tm Weften gegemüber Rußlande Vorgehen im Often. |, yon Meifiabbietenden sur Anefiinrung vergeben werden, mämlich: 
anfreichs ruhmrebiger Ausſpruch, dag ohne feine Zuftimmung das IV. Wrbeite-Foos der Mahn vom Nürnberg nah 
ne Kanone in Europa abgefeuert werben dürfe, jei jegt mit Grailsbeim 3422 Mieter lang, gwifden Anwenden 
it größerer Berechtigung auf Deutjhland anwendbar,“ und Mofsftall eniha'tend mac den Anjdlägen : 
1) Eigentlihe Erdarbeiten . . » . . 129,400 fi. 10 kr. 
: Vollendung der Zeglübergänge . . -» 5,138 40 fr. 
3) Aunfibauten . . 21,243 fl. 56 te. 
4) Eieferung und Einbettung des Gtein: 
Materials zum Balmunterbau . 14,916 fi. 54 fr. 
Im San: 170,699 fl. 40 ir. 
rt A rg 3 aaa — 
ne und Ro von t 
im —2 e der unterferti a, erbeten con 
Färihechrade Ne. 521 dahier jun — Einficht offen vor, 
* en —— Submiffiond-Eremplare in Empfang genommen 


og" —— ſelbſt müfjen in vorſchriftewmaßig über⸗ 
und verfiegelten Couvberien langftens bie Mittwoch 
7. Mai 1873 Abends 6 Uhr bei der unterfer⸗ 
"| tigten Behorde franfirt eingelauſen fein. 
Die Submittenten find bei Bermeldung aller guss 9 10m 11 
ber affgemeinen Pranger, "use — drohten v 
* vera rg li bevollmädtigte — — 
—*— he re verlangt wird, ihre Uebernahms⸗ 
; ihr —* und Betriebs. Bermögen fo genär 
gend nadzuweijen und den er Tr Zufßlag zu gem 
Nürnberg, am 28. April 187 
igl. Bayer. Eifenbahnbau-Geltion u. 













München, 28. April. Bei der heutigen 1. ——— 
» procentigen DiititärUnlehene vom Jahre 1859 mit halbjähri- 
ı Coupons, welche einen zur Rückzahlung beſtimmten Kapitals 
trag bon 15,280,000 fl umfaßt, wurden nachſtehende 50 End» 
mmerm gezogen: 02, 03, 05, 07, 08, 12, 15, 18, 19, 20, 21, 
‚31, 34, 41, 45, 45, 47, 50, 51, 52, 54, D6, 57, 60, 61, 
65, 66, 67, 69, 70, 72, 79, 81, 82, 83, 84 85, 86, 88 
‚ww, 93, ‚84, 9%, 97, 99, 100 ober 00. 
| vorbejeichneten Anichene, deren Ratafternummern anf eine ber 
jogenen Zahlen endigt, find zur Heimzahlung beftinmt, und «6 
ten diefelben vom 1. Zuli 1878 anfangen aufer Verzinfung. 


WBörjenbericht. BGram.jurt, dm 20. April 
ie Ultimo-Yignidation iſt bereits heute als factifch abgemicelt Im 
traten, obwohl der offizielle Tag erft morgen ift. Die 


’ 


wimmenden Bu — werden ionnien, o waren dieſe 
nt genug. 


its größeren —— der —— —— iſt. 


er feinen —— Eindruck. * waren auch KKreitner, Settions ⸗Ingenleur. 

ute ohne swegung und wenig verändert. Eliſabeth hö 

ayer. en matter. Banlen ebenfalls ohne Animo. Umortifation eines Pianhfchelnes betr. 
nen Ya%o, Württemb. Bereinsbant 5%, R * Der —ãA des bieftgen Pfandantes nem 10. eine 


eutſche 

veditbant 1% höher. Matter blieben dagegen: Darm 

anlverein, Bereinsbanf, Arten erg, ontinental, Berliner 

Janfvereim. Deſterr. enge zu 259 —— Kin 

Staatsfonds Öfterr, —— gefragt. Spanier und Am 

onds feſt. Loospapiere nachgebend. Abends 6. —— 
Efiektenfocetät.) iener Baul 1011 bez, Erebitaftien 347% 


eine eiwei te hierauf gelten» zu machen, wiarigenjalls 
4 Staatsbahn 353 — te bez, ‚mbarben 203", 204 Ki S — * rt wöch. £ 





een] Anal Am 
%a bei., Y/a9le s 
— 6. er Oftbahpn 123— 43 u: Em. 10974 ar 2368} j Ya, ä Haider, Aſſ. 
24 418] Ein Rogis von dreil3a 2419] 8 Steindrucker, 
a hen Rah Ein > |. RS Apedeh, Aranskeim, 


.BRUST-KRANKHEITEN'! 
UNTERPHOSPHORIGSAURER KALK- SYRLP| 
ET INT N ee Sürkes Bier 


aHtn gegen die Kungenjchwindfucht {tefert dieier Syrup merkwürdige Reſullate; unter Altes Zin Ä 

em Einfluß verm ndert fh der quälende Hufen, die mädtiihen Smeiße hören auf und der |fauit fortwährend zu den big 
anle erlangt Überrafhend ſchuell das Gefuht des Wohffein! wieder. Die Üerite empfehlen zu ſien Vreiſen 

6 Zeit den Gebrauch der borglichen Brunbonbons ans dem Zaiticbiaft und Hi Hirn 

efchiorbeer, dargeitellt von Grimault «ie Gomp., de genigen, den gemögnlihen Hu— nd PP: 

fen zu vertreiben. Um gegen Rahahnumarn her mr Sein, bringt wan auf die @riquette Gri- —— — 

weni: ri gg Haupt Dip: bei 8. I. Mleiber, Dro,uift in nung in, Devst * A1 Semmeclöftraße MI 

. eigle, otbefer in Nürnberg mund ferner in dem »ejtem Apoibefen Bayern: zu be 7 r 

e Bu er ey Rentamts Oerläreik 

telle Ä 











"Seit yodlf Iahren; Mltes Gu 
# diefes Bröpırat, bei) Mltes Sehen a 
(tebt und populär gegen Altes Gitenbiech, 
Huren, Gatarıb,;} Altes Kupfer, 


Grippe, Menchbu | Altes Meifing, 






















jiehen (1824 (654.) (1 


Geschäftseröffnung & Empfehlung. 


Mit Heutipem habe ich ein Grtras:Lagerbier;Gefchäft 
dablict umd Liefere ſowohl in Flaſchu als auch in Gebladen 
won Ya, "a, 1Hectoliter 

vorzügl. Erlanger a Flaſche 9 ir, 

— Klojterlangbeimer a 

Werbe bemüht irtn, meine verehrten Gonlumenten aleich aut 
gu bibienen und empfehle mich berem gütigem Wohlwolleu 

NB. Jede Beftellung bin ih im Staude euszuffihren und 
Tiefere olche frei Ind Haus. 

Hochad tunas voſl 


ri Müller, 


Auauftinergafſe. 





1 

DIOR) Bet einem unterfraͤnkiſ 
Rentamte erledigt ſich die Ol 
{chreiberitelle mit einem Jahn 
\nehalt ron 800 fi: Anträger 
Zeugnß Abſchriften 
IR. 455 an bie Ben 
| Haentucder Nunoncen&xpebif 
von ©. 2. Daube & E 
jin Würzburn. 




























Pepsin. 

Zu dem Pepiin, einem 
neuen, von Ber mertcinijchen 
Chewmie en'dedien Heilmittel, 
find diejenigen Sätte, welche 
die Berdauung bewerlitelli 
gen, zur Gonfiftena gebracht. 
Es it gegen jeh erhafte oder 
aeihwächte B.rrauung im 
die vente Reichs⸗ Pharma 
fopse aufgenommen und ben 
Leidenden in bin 


Dr. Linck’s Pepsin- 


3 Bis 1. Auguſt ift eine fd 
abgeichloffene Bohn re 
4 mit Allee, Dei 
famımer unb allen fon \ 
forberniffen Semmels 8 


—— bei Hrn Earl Date: Auguftineraafle ju vermtethen. (2267 : 

ieperlage bei Herrn Raufmanı ME. Kappes Sanderſtraße Pastillen —— LEHRE NER? ‚> 

. a» »  Bänerlein, Bantgalic. ine a BB te mob 2X: 26) ine abgeichlef 

. u: »„ Hammer am Schänbromen. u Schachteln a 3b fr. um Wohnung 'von 4 Zimm 
[1548 Dr.MarquartsPepsin-& Küde uno yonft 


niffen nebit Zu im ir 
'ift auf den 1. Auguſt in e 
net r'ichen Hauſe außerhalb 
: Pleit as er Thores ameine fie 
ruhige Familie zu wermietbe 


— — — — — 
Eine geübte Mleidermac 
rin {nt nod mehrere Brit 

Mdler-Sipotbeke.. 


be Fan 
a RETENNESETETEREHTFT EEE ‚Kipinger Dampfmahlm 
nd Mafihineitbäche 
pe „Ab. tächtiae,; ı mil 


} Bäder 
Im baldigen —— 


N 


on⸗ 

in Faſchen a dt fr. in an⸗ 
genebmer form geboten. 
Berfäuflih in Würzs 
kuva, bei SHofapathrier 
W. Sippel, in 
Niegel's Engtlapothete 
am: Wtarft unb in ber 


Mobiliar-Berfteigerung. 
Am Donnerflag den 1. Mai, 


Nachmittags 2 Uhr anfangend, 

werben im Belierhof, — Nr. 8 über 2 Stiegen links, 
p de Gegenftände “erfieigert: I Sopha mit &englij n Stühlen, 

autewils, 1 Spiels, 1 Rlappen- und 1 Zahltiſch, chenſchtanl 
mit Giesaufſat, Etagere, große Spiegel mit Goldrahmen 1 Biäfh- 
Borlagteppih, Stoduhren, 1 Wiener Schlaguhr, Meiderichränfe, 
Decim aiwaage, 1 doppel- m. 1 einfader Pult, ale Service, engl. 
Eteingut, Bücher, Bilder, Kiſten u. |. im. wozu Liebhaber eingeladen 
werben. 2109 (2b 


BREI — 
Acchte feinite Glyeerin⸗Seife 


— 
größeres Bibliothe 
en, fowie einzeiner 
Weoerke an den böchı 






yr. Std 3, 6, 9,713, 15, 24 , pr. Dugend bilfiger;, große Sröifen. itt Geh 
preiswürbige Stüde vom befaunter Hüte 53 77 26 san Fi Bırchs m. 9 Zur, vermieten „bi6 1. 2 
Franz Hoffmann's Muntiqu ırintsband: #8 Zimmer mit Mlktben, : 
Tollette ⸗Seifen · Fabril. Bodenlammer, 
Baden: Schuſiergaſſe. Waſſerleitung. 
156) @in pitre. 16. 





— — — — — 
Schön umd gut gebaute Einſpänner fiad wieder vor 
räthig, aud find a gebrauchte Wägen ju den bilfigfien 


Breifen zu haben . 
Nobert Steinmetz, 


3500 Sattler und Wagerbauer, 
Rranzistanerplag 8. 


ED 
Jeder | pi in 24 Stunden durch meine Catarrhbrod · 
a4 ste N en radical arheift, 

usien Dentein a 12 tr. bei Herm Carl Diem, 


Glaswagen wird zu Pau: gefunden. RA. bei 
fen ts Mäberes bei 'Bädermeifter. 

. Schefnecker, 3196 Sim tinberfofe, 
Nürnberg, wderſonen beftehende Wantil 
Breite Gafie 542. auf den 1. Auguft eine fre 
5134 26) Im meinem Hanje « egene Wo g von 
emmelsitraße 41 meu Habe 4 Zimmern i 
ee es eier u. 1. Auguft Ro vermiethen: Bequemlichteiten. äh, & 
t ine Hochparterre Woh⸗ —— 
tr. DILEE. nung von 2 Biumern, Rüde Zu vermietl 


& sumde Für Kchltopi: und Bruſikraute (für Umbe- [3 sowie eine abgefchlofiene f i 
prechſt ltop I e (für Unbe Mm anfardenwobnun von ift eine freundliche arı 


wittelte gratis) täglich von 11—1 Uhr. 
Rat R * 97. Apill 4873. 2256 % — Quche mit Waſſer⸗ —— ee 
3 fung ıc. ꝛxc. mern, | e m alfer 
Dr. med. Franz Riegel, |""ugun Sattemer, x. x S6 einen Hug 
Privatdocent. Kaufmanır. Mäb, in der Exp. 


"Zandauer ig — 
— 





IN j * 
> 


Wohnungs Veränderung. \GO00000000DODODDOREı 
Unter eter wohnt bei Herrn Privatier gone: Im! Danksagung. 


Zwinger Nro. 6. \ 2372 
a n r für die ſo chrende Theiluahme bei dem am 26. d. M. 
BJ. S. Br enne Ss ftattgehabten Yeichenbegingnilfe des in meinem Geburtsorte 


Bekanntmachung. — nerhorbenen Bates meinen. inmigfen un 


tiefgefithlteften Dant. 
* 
Piändernerfteigerung betr. e Insbeſondere jedoch fei den Soldaten, melde ihm als 
Am Montag den 5. Mai I. Ye. und an ben 


Ft der Jahre 1813/14 " 15 eine ihn Im Tode e: rende 
?eichenfeier arrangirten und ihm bie militäri en⸗ 
darauffolgenden Ta,cn, mit Ausnahme ber Vorabende von Sonn: ! x den 
und Feiertagen jedes sal Nachmittags von 2-5 Uhr 


——— 8 * ben —— Heller, welcher 
m nders währen ner Kraulheit A ⸗ 
werku bei dem Pfandamte dahier die von dem Dabrganae j heit große Aufmertſam 
1871 noch vorhandenen Pfänder sub Lit. D. von Nr. 12570 










feit und Troſt gejcendet hat, mein aufrichtigiter Dant mit 
der Verficherung, daß ich es nie vergeſſen werbe, was id) 
denfelben jchulde, 

Werneck, den 28. Wpril 1873. 


Adam Frautenbach. 
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„Das Manfolenm 


I der 
gsnädigen Frau‘, 
bie neuejte intereffante Original-Royelle, von Mar Alt, 
Kane! Anfangs Mai im; Feuilleton des „Berline 
— zum Abbrud. 


nit Nr. 25245, jomwe:t folde bis zur Verfteigerung noch nicht 
aufacidst find, gegen Bıa: zahlung öffentlih veriteigert. 

"Die Piänder beftehen in Weihzeug, Kicidungsſtücen, Zinn, 
Wefing, Garn, fllbernen Spin elubren u. dal. 

Die Verlteigerung der Pretiofen, Gold⸗ und Silberwanren, 
aoldenen Uhren aller Art, dann ber filbernen Anker⸗ und 
Gylinderubrem beginnt am 


Montag den 12. Mai 


Nachmittags von 2—5 Uhr 
und wire an den darauffolgenden Tagen zu berjelben Zeit fort 


t. 

Hlevon werden bie Antereffenten und Eigenthümer mit bem 
Demerten in Rıuntuiß gelegt, daß die Pfänver fortwährend b 6 
Jar Derfteigerung Vormittags von 8—12 Uhr ausgelöst und 
nad; Umftänden auch verzinst werden önnen. 

Zuglei werden die Befiger von Pfandſcheinen Lit. A. 
Kr. j49d4 mit Nr. 28529 aufgerorbert, bie betr, Mebrerlöfe bie 
im 17. Mii [. Irs. gu erheben, ba mit biefem Tage bie Anı 
— bierauf erlijden. 

Würzburg, den 17. März 1873. 

Der Stabtmagiftrat. 
Rechtat. Bürgermeifter: Dr. Zürn. Rheln. 


Bekanntmachung. 
Für den biefigen Friethof ift die in Eledigung gelemmene 
Stelle eines Todienzgraͤbers wieder zu be — 
Bewerber um diefe Stelle baben ihre Geſuche bis zum 19. 
Mai 1. 26. bei dem unterfertigten Magiftrate einzureiden md 
fi forann am Mittwoch ben 14. Mal d. 38. früh 9 Uhr im 
magtitratiichen Gelhäfiszimmer Nr. 15 pir dalich vorftellig au 
wnacen. 


ir die Monate Dei Yunilgwerden Abonne⸗ 


i 
ments für das x 
_nBerliner Tageblatt‘ 
a Sonntagsblatt” fomie dem Humerift 
fi . att / N 
3 „Um Mi‘, 
s Alluftrirt von H. Scherenberg,] 
zum reife von nur, 
= 


"Die Urnahme zur erwähnten Stelle erfolgt in ſtets wider 
ruflicher Weiſe; der Topiengräber bezieht für feine Dienſtleiſt 
ungen bie tariimärlaen Gebühren und hat der Penfionstafie 

"die Poligeifeldaten mit den Beiträgen ber Poeitorporaͤle 

hutreten. 

Mürzburg, den W. April 1873, [2387 

Der Stadtinagüitrat. 
Nedtst. Bürgermeifter: Dr. Zürn. Rhein 


Qudwigsbad bei Wipfeld 


empfichlt ſich durch feine Schwefelquellen, vorzägliche Schlamm- 
Bäder und reines Alina. 


— — — — — — — — — — 
14 j * ’gt R 
Mobiliarverftäigering. 

Der Tarator Weidner virfteigert zufolge hoben Auftrags 
des gl. Stadt jerichto in den Prrlajjenichait ded_ Reſtaucatears 
Andreas Schott am Samötag den 3. Mai I. Tre. 
Machmittags 2 Uhr ven in dr vad iſchen Fleiihbant da- 
bien ‚DE. Wshrich — 7 beſtehen) ja: 1 Kanapee, 1 
Bett mit Pertäätte, Spiegel, 1 Mlitverihrant, Herten⸗ un) Frau⸗ 
entleiver, Yeibwäiche, eine Bartbie Dedelaläler, und fonftige 
Gegenſtaͤnde gegen Baarzahlung, wozu Lirbhaber eingeladeu 
werden. [2388 
MWürzburr, ben 29. April 1873. 


an 
-12369) 300 @rdarbeiter 227134) Ein chirurg. Im 
Anerfannter Erfolg bei Mbeumatismen, Gicht, ! zum Bau ver EStiide Eben firumentenmacher fi bet ti 
Sämorrboidaljuftänden und Menftruationsanps| haufen: Meiningen werben durch | meinem Bandagengeihsit anf 
malien, n. Sautfranfbeiten u. Affeetionen deal die Unternehmung von Mobefer orthopädiſche Arbeiten «usdam 








fes und ber Lunge. , und Klogfe zu Rannungen zujernde und ſehr gut lohnende Be- 
Borzüglicher Aufenthalt für Necomvaletcenten und Einrichtung | hohen ——— und üÜüccord⸗ ker pr 
Moftenturen. preiſen noch augeſtellt. 
Ale Bequemticeiten bei billigen Preifen. _— ne 
— — — 2358 2a) Gin Meines, unmöb⸗ \ mnip. 
s a FR em Perg er 
—— WER EDaigolsganfen lirtes Zimmer mit Kohn 12371) IH fude bis 1. Auguft 


legenhell iſt ſo gleich zu versfen 
2365 S olds Erben. } miethen. Näheres Saalgaſſt Nr. er Re es 


. er 
onnement 16, 2 Stiegen hoch. Tichen Benuemlichteiten. 


” Rexirtungdrath Henner. 
fir Roh-Eis von Carl Diem 9370) Ein folives Mädchen, | 2279 — 8 große IRa 
vegi unt am 1. Mai. Näheres im Gefchäfts-Pofal Blaſiusgaſſe das bürgerlich fochen fan, wirt — iſt wegen Umzmy bi 
Mr. 3. (2548 26 }fogleich acjuct. Nah. Exp. zu verkaufen. Näh. Erped. 
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| - - er’s Gasihaus zur 
Auswanderer u Reifende nach Amerika Bruers Fast 
„ übernimmt per Dampf u. Segelſchiffen über alle Seehäfen — N | 2433) Mernen Donnerstag 
| - zu den billigiten Preifen die vom kgl. Minifterium conceffi RE T>| Vorstellung 
nirte General-Agentur für Auswanderer uach Amerika j bvee Miener Künftlers u.Komiters 
Carl Sieber in Würzburg un Berndt. 
und en Herren Agenten: 5 i 
. A. Dedelmann tn Bl E. 8 Limpach in Schweinfurt. nie Shönbronnen. 
. H.Sochftetter in Rothenburg a. Tauber. . U. Schultbeis in Hammelburg. Beainn 8 Uhr. 
B. Braun in Fürth. Be Sichelftiel in Met. Uhlfeld. Neue Abwechslung. 
. U. Echöppner in Bilhofsheim v. Rh. br. Gänpler in Dettin 
2 Vertſch ir. — Beh. F ide in —5 — Neflauration 
m . n 14 
—— —— Schießhaus. 
ae San D nen Hofheim. R * ag — 24 —— 
Sehawi u Die ebe 
Zune im Zemibechhofen. M. Serrambof in Riffingen. 231 Scehlachtparthie. 
J. 8. Kubn in Kleinwallſiadt. Sofbraubaus, 


NB 02 4 vwonſche ich Wgenturen zu errichten und 
In geeigneten YPlapeı erfuhe um gefälfige Unerbietungen. Bon morgen den 1. Mai an 


0002900000:00:00:009009000% 217) Iu meinem nuchauten| Salvalor-Bier, 


2 we, KSanderglacisſtrahe, if 


Jndianischer Balsam 2:1. 2 Su eis we|sgneriun gun, 


Sul zu vermiethen; jeve Wohn: 


„bon — lung mit 5 großen Ztmmrı,Iozon «ins Kiran ventakle 
3. 8. Mayer, K. W. 600 ia Hürnberg, S | Grincroke, Kühe, Wafjerleit: FR —— — 
bereits beftens renommirt und als vorzugliches Hausmittel gg} "3, NED f ae Erjorber: au 3. Walter. 
anerfannt gegen Gicht, Mheumatismus, Krampf, z en 90 —— — 
— der —— ——A Bet —— che vis-d-vis au an). ine zenommirte 
ungen, Berrenfungen u. Brandiwunden. Das Z | OBEN SUMErN, ‚ ran mit aut bia 
große Glas fl. 1., — das halbe 30 fr. Zu haben bei o ” prtannehganire wirb von —— —— 
Herrn Apotheler A. Deckelmann. 3 2a] onfig. efucht. Offerten mit 5, WW. 
Werra Zeugniss, um (2392) Ein fonniges, abger de Garten die Erped. d BL. 
Ihr Indianiſcher Balfam’ hat mir vortreffe & isiofiens Logis von 3 * — — — 
liche Dienjte bei rheumatiſchen Leiden geleiſtet; ich werde | einandergehenden Zimmern nebft 2382 3a) Eine ſehr feine 
ihn ſtets als ein vorzügliches Hausmittel halten und cun— 2464 und allen fonftigen . Be— Kammerjungfer von Alle 
piehfen, wo ih faul, .. 7 | guemtichteiten-Aft zuw-vermiethen. Aeufe 
Groß Rohrheim, 3, April 1873, 8° r 2270 $| Obere Böllergalfe fr. 16, genehmen eußern m. ge⸗ 
S000000000:06.00:00 —— ——— — — — wandtem Benehmen, welche 
2⸗⸗0r⸗222N Kellner. |bügen, ſchneidern u. ftir 


— — z209) Gin gewanbter Kellner firen fann, wird geſucht. 
Flecuomotorsche Zahmhalsbänder ar kun ſazzeeze Dieelbe kann fogleich ein« 
für Kinder; hohem Salatr geiucht. treten. Zehn den Leiſtungen 


einzig bewährtes Mittel das Zahuen in überrafchender Fritz Heiss,jentprehend bis zu 100 
Weiſe Fchmerzlos zu bifördern, und felbft Krämpfe zu bejei- Rehhecke 1 Stiege. Thaler. Näh. in der Em. 


tigen. Depot bei [2406 
Auguſt Frant. | Nolzhandlungen. | Reisende 


OU | 2400) Ein mit der Holz: und] ar guten Reugni { 
———— —————— —— — ————— gen he 5 inettenbräuche Tomabl: Salaeizs guiſſen verichen, 
Die 18, Sendung umgefärbter Gandſchube. Itauf als ee —* Re —— eind 35 
Die 18, Sendung umgefärbter und gewaſchener Haudſchuhe waltung vertrauter, im beiten Sn e And wicht erforder 
ift angelommen umo geht die 24. Seudung am 4. Mai ab, Um Alter ſiehender Mann mit guten |7; wohl aber feines Meußere, 
gefl. Abholung und vedetzeitige Mbaabe wird gebeten. a fofort Stelle. 554 erten sub Ghiffre 
q — 


anz Hoffmann, z Reiss. 


20⸗ 4 04045009 


VAS8 befordert die Ans 


2404 Laden: Schwtergafie, —— Inoncen = Eryebitioun von Ruu- 
r gut gefalzenes Schmweinefleiih pr. Bid. 18 Er. Garten: mit Hans: > nie 
Bödelfleiich pr. Bid. 13 kr, Berfauf. — —— 
zu haben bei [2416 12390 4a) Ein pragtwoller Gar: [2883) Ein Zimmer mit Kod- 


“ ten mit großem Bohnhaus und gelegenheit ac. 2c. ift bei e⸗ 
Leinweber, Büttnersgaſſe Nr. 16. |etaitung 4 Pavillons, Spri —— ——— 


EEE en ni St mh Int! A Metern ie ————— — Ras 
erung. brunnen, ſchoͤnen ſteinernen rat 4 ober 2 Perjonen bis 1. 
Freitag = 2. a We 2 Ubr wers Nas; en re — 
den im Haufe 4. Dift. Rr. 16 Sandertrafie dem tgl. Forſtamte rg * — — 333) Bin Lefauchoͤr und 
ge entli I verkaufen. Näh, in ber Ep. eine Sheisenbüchfe find au 
Öegentänbe gegen Daurablung — 9359 |sgor) Eine Khlape = 
2a) u verfaufen Wett](2398) Seu und Strob iſt ihäftigung im Waſchen und 

mit Bettitatt, Machttifch, d zu haben im B d nimmt Mo» (2396 verfaufen Papa 
U Rerfe Sandgafje or Dettelbathergaffe. — ee Base Kr nebft Pr Sandgajje us 


—— * 
— ——— — 


: ® — ff “2 2 — —— ürfte 
RAun inken, ächten Emmenthaler un ainzer 
Todes-Anzeige. 2 Handfäschen, Frifch bei 

— 3— dolge eines — ef (hc neb ur A» Kirschten, Markt, 


, Bater, Bruder, Schwager und Onkel 2425) Statt befonberer Anzeige i richt 
iu err bie Mebung, dak meine liebe Vorbereitungsunter 


Gottfried Brod, IN. mann en 


Nädchen glücklich entbunden 





de. ET EEE TE 
Nangſchiffer, wurde. 2217 Bon der Kapuztuerg k 
* purüctgelegtei 47. — — wovon er 23 Jahre Würzburg, 29, pr 1873. |5ie 


um — ging —— 
En, 8ß8 
em w e Trauerkunde theilnehmenden J T 
wandten und —— — — auf diefem Wege gu vermietben liche Finder wolle benfelben gegen 
mithellen, empfehlen wir den Berſtorbenen einem frommen Mu — 2 Logis von Kr 2 Belohnung in der Erped. abgeben. 
Anden immern * Zugchör aufs Zie .. c— 

Bine de den 29. April 1873, Nän. hintere are. el 400 Cie. Nobeis 

ftrauernden Sinterbliebenen. Ay 14, Hinterhaus.' (24 werben au a ‚sehn, 

Die feierfice ——— findet Donnerstag ben 1. mi Ni i [2422 
Mai Nachmittags 5%s Uhr vom Leichenhauſe aus und ber 031) Ein abgeſchloſſenes Los 
Trauergottesbieuft Freitag den 2.5Mai früh 10 Uhr in { gie von 5 Zimmern, in der; (2439) Na IF wird 
der Pfarrtirche zu Gt. Gertraud in pPleichach ft ähe des neuen Bahnhofes, iſt ſogleich eine Möchin gegen Hohen 
an eine rubige Familte zu versj Lohn gejucht. — bei Frau 
miethen. NA. in der Cry. Schwab, Büttnersgaffe 21. 


Zu vermiethen „Ari li Simmer one 

















it eine Wohnung von 4 in ⸗ — ur > 
Todes-Anzeige. Gnade Sl alt — (244 
Rah ku i kt M ıu gehor auf uguſt Dome j Smöblirtegi ‚Ki 
anft = der er An — ſchulgaſſe Nr. 5. (2413 Fund — — 
nigſtgeliebte Mutter, Großmutter, Tante und Schwägerin —77 vxvermicthen. Näh. im Mage 
Frau Wohnung 2 










Ein Laden” 


ift per 1. Huquft l. 
au vermiethen bei —* 
J. G. Krämer jun, 

Firma: Rhön⸗ Dipöt, 
0090004 4:94 
23% 25) Eine mittlere, gut ers 
un Kalter, jowie weins 
a. ne Fäller von 6 bis 20 


Huna Geigel, geb. au. a naet, je nermiethen auf 1. Mau 


Hauptmannswittwe, aroße Zimmer, und zwe 
im 65. Lebens 


jahre. Manfard en mit allen Ers 

Weit der Runbgabe dies für uns fo, fAmenjicen forderniffen. 20-12 ®. 
Verluftes verbinden wir br Bitte um ſtille Teilnahme 
und —— Andenken für bie theure Verlebte. 

burg, den 29. April 1873. 
e tieftrauernden Hinterbliebenen. 

Die feierliche Beerdigung findet Donnerstag den 1. 
Mai Rachmittags 3 Uhr vom enhauje aus und ber 
Trauergottesbienft Montag den 5. in ber Biarrfirde 
zu St, Burkard ftatt, wozu Höflichft eingeladen wird, 


2412 = Strobel, 
ranzisfanergajle Nr. 5 








2393 31) Ein Logis, in den 
Hof, gehend, von 2 Zimmern, 
Küche ac iſt ge 1. Auguft zu 
vermiethen. Diftr., untere 
Bocksgaſſe —* 6. 














(2407) Gerftenftrob, große Eimer Int 
Bun, den — 3 fl. MM. nr „Walter, 
| auft ubn, niluseromenade, 
Holzveriteigerung. Dieggermeiter, eher | @PygT %p : 
Bürengafie. n ermiethen 
Am Mittwoch den 7. Mai I. 38, — — — — feine abrefählofene Wohnung 
werben im Heibingafelder Stabtwalde Abth. „Roth und Dornz 12386) Mädchen, welde basimit & Zimmern umd allem Zus 
trieb" ar —— — PRügeln gründlich erlernen wollen, gehör fs. Anguft, 
R; Stere re können — eintreten. Carl Schlier, 
„ Eientnorz;, d 
143 .„ —— N 324)  Schuiterg. 4 
„ Wipenprügels, 2395) mei braune, Markei(2300 26) Gin Baben ift ſo⸗ 
2 5 Eigen-Anbrucbol;, Zugpferde nebtt Gelirt,sgleich ober bie 1 
102 Bucden- und Eihenfodholj, ferner ein neuer Wagen mit werden. Küh. FI nbadergaffe 
2 Erhen-Haditöde, Augehör find zu verkaufen Hanb | NR 


ee —— daon verloren 
u u r in de ei ——— ET m vun 
Roth, am fange des Walbdes, —* dem einge 2309, Eine Grube Mift ik an ſchwarzem Sammtband. Das- 


Heloingefeld, am 29. April 1873. [24292 [it verkaufen. Nah in der (rp. felbe ift von Silber mit Mono» 
Der Stabtmagiftzat, rt —— großer, ein ezännter * von Gold. Innen die 

Otto. 6 für 90 it zu aphien ber Eigenthümerin 

—— — find auch It — und ihres —— 
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Schinken und Cervelatwürste —— Ve | Gonbitor Schtutt Dur Die Re 


baugafie, Refidenzplar, K * 
feinfter Qualität, PPV aan EL SED ö. ſ  ihii hed ner 
empfiehlt im großer Auswahl Geftorbene. elbft ih wm Zurüdgabe q —X 


rſtwaar Karl Sorg, Lacirer, 28 9.1 Belohnung bitte, 
bad Botharewu engefdäft von a. — Karl —— t. Rats | Anton rent, PR nnir 


k A. Hoffeld, Schulgaſſe 3. u. Regierungsfekrctär, 65 I. a. vorm.-&, Ruhm. 
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u hg billigen Preifen E 8 His ode a ftarf, reich 
Franz Seisser jun: ar it 


u Kaufen geſucht. 
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fiber Preis, werben 

6 1265. burd 
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MHudolf Moffe in Berlin. 
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Braumeifter. 
(alder tt galın Bang 
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zu den billigften Preijen bei ic one 15. 
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N . Hahn Earl Sausknecht, 

| im Haufe Steinam, Schwanhof Ar. . Etage. erg Dorn ca, 

v Eichhornftraße, 233) Ein Junge von ordent ei tel 

6866968 lichen Eltern kam das Poſa⸗ Lit. Suce. rub id, 
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2350 8aı Da’ r . tief, licher Jun ge das Kr 


Weinber äble, nelänt / ’ ai 
—— Ru Bann aaft — ee 
— ferner Ahorn⸗ Thea et £ 


> Anzeine: 








— an. Zaubjäge: 
rbeiten exp ebit 202730) Eine oräfere P 
Philipp Senffert, gan; junger Buchs zu Ge 

golgbäntler teneinrapung iſt fogleich zu 


— 


oberholb des Schwanenthores. hen bei Gg Haud, Sal 










































r Gafniftik, Eten f 
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—— © dinge vom Auftiz. Krieger, 3 UnD| cn, Eng — „Igur Giientahn, Rottendorf. 7 
Bi. a6 Sabraduge vom Duf kom 5 cidamts: 2 Me: |2360) Ein Pfandzettel mit vr ee 
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ER gafie Wr. R 9365 [gabe gegen Belohnung Sieh: rengeichäft placitt zu werben, 

— 5 = Fr 11€ , Gren; bauchrape Mr. 7, eine Stiege. — in der Erp. (2175 

ayer’s oppel= Kleitens reuzer —— ——— — 
x Y2,  Gmtbebrlich gewordene) - Ei olider Funde 
5 Möbel un Kleider find zu findet. | fäutfreier Reichät, 
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